k

k: got. k 4, Buchstabe: nhd. k, Abkürzung für 20

k« -- Name für die Rune »k«: an. kau-n, st. N. (a): nhd. Beule, Geschwulst, k-Rune, Name für die Rune »k«

Kaak: mnd. kõk, kaak, kaek, kõch, kÐk, M.: nhd. Kaak, Schandpfahl, Pranger
-- an den Kaak stellen: mnd. inkõken, sw. V.: nhd. an den Kaak stellen, an den Schandpfahl stellen

Kaak: mnd. vinkenbðr, N.: nhd. Finkenbauer (M.) (2), Käfig in dem leichtfertige Leute ausgestellt werden, Kaak, Pranger, Gefängnis, Gebäude vor dem der Pranger steht

kabbeln«: mnd. kabbelen, sw. V.: nhd. »kabbeln«, zanken, streiten, sich mit Worten auflehnen, dagegen reden

Kabel (N.) (1): mhd. kabel, st. F., st. N., st. M.: nhd. Ankertau, Kabel (N.) (1)

Kabel (N.) (1): mnd. kõbel, kõbele, cabelle, M., F.: nhd. Kabel (N.) (1), Tau (N.), Ankertau, Seil, Brunnenseil, Zugseil an der Wurfmaschine

Kabel: mnd. ? kakel, kekel, Sb.: nhd. Teil des Zaumes vom Kinn bis an den Hals, Kabel?; ? kandel***, Sb.: nhd. Kabel?
-- Strang aus dem das Ankertau oder ein Kabel gedreht wird: mnd. kordÐl, kardÐl, kordeel, kordeil, kordell, N.: nhd. »Kordel«, Seil, Bindseil, Tau (N.) womit die untere Raa aufgehisst wird, Strang aus dem das Ankertau oder ein Kabel gedreht wird

Kabeljau -- am Stock getrockneter Dorsch oder Kabeljau: mnd. stokvisch, M.: nhd. Stockfisch, am Stock getrockneter Dorsch oder Kabeljau, Prügel, Schläge

Kabeljau -- nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Kabeljau: mnd. vlakkevisch, M.: nhd. »Flachfisch«, nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Kabeljau; vlakvisch, M.: nhd. »Flachfisch«, nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Kabeljau

Kabeljau: mnd. bulk (1), bolk, bulik, bullek, bulleck, bulle?, M.: nhd. Bolch, großer Fisch, Kabeljau

Kabeljau: mnd. kabelau, kabelauw, kabelaw, kabelouw, kabelow, kabbelau, kabelauw, kaplaw, kappelau, kappelouw, kabbliaw, kabbliow, kabelõge, kakelow, katblaw, kacblauw, M.: nhd. Kabeljau, ausgewachsener Nordseedorsch; kobelauwe, M.: nhd. Kabeljau, ausgewachsener Nordseedorsch
-- getrockneter kleiner Kabeljau: mnd. krȫpelinc (1), krȫplinc, kropelink, M.: nhd. getrockneter kleiner Dorsch, getrockneter kleiner Kabeljau, kleiner Stockfisch?; krȫpelvisch, M.: nhd. getrockneter kleiner Dorsch, getrockneter kleiner Kabeljau
Kabeljau: mnd. pomushel, pom¦chel, pamuchel, pammuchel, M.: nhd. ein Speisefisch, Dorsch, Kabeljau
-- ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden: mnd. runtvisch, runtfisk, rumvisch, M.: nhd. Rundfisch, ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden

Kabels -- nach Art eines Kabels gemacht: mnd. kõbelwÆse, Adj.: nhd. wie ein Tau (N.) angefertigt, nach Art eines Kabels gemacht

Kabeltauen -- Garn von gebrauchten und wieder aufgelösten Kabeltauen: mnd. werkgõrn*, werkgarn, mnd.?, N.: nhd. »Werkgarn«, Garn von gebrauchten und wieder aufgelösten Kabeltauen

Kabelzins«: mnd. kõvelentins, M.: nhd. »Kabelzins«, Pacht für zugeteilte Waldparzelle

Kachel: mhd. Æskache, sw. M., sw. F.: nhd. Eiszapfen, Kachel; kachele, kachel, st. F., sw. F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, Tongefäß, irdenes Geschirr, Ofenkachel, Hafendeckel

Kachel: mnd. kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens

Kacheln -- Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt: mnd. potbackÏre*, potbacker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potbeckÏre*, potbecker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potkÏre*, potker, pötjer, pütker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potmõkÏre*, potmaker, M.: nhd. »Pottmacher«, Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potmÐkÏre*, potmÐker, potmecker, M.: nhd. »Pottmächer«, Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pöttÏre*, potter, pötter, pöttier, pöttjer, pütter, M.: nhd. Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt, Töpfer; pottemõkÏre*, pottemõker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottemÐkÏre*, pottemÐker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottenmõkÏre*, pottenmõker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottenmÐkÏre*, pottenmÐker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt

Kacheln -- Handwerker der keramische Gefäße und Kacheln herstellt: mnd. pottebackÏre*, pottebacker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße und Kacheln herstellt

Kacheln -- Ofen aus Kacheln: mnd. kachelenæven, M.: nhd. Kachelofen, Ofen aus Kacheln, Stubenofen der mit Kacheln belegt ist; kachelæven, kacheloven, kachelofen, kachelõven, kachelõvent, kachgelæven, kaghelæven, kagelæven, kaggelæven, kachchelæven, kakelæven, M.: nhd. Kachelofen, Ofen aus Kacheln, Stubenofen der mit Kacheln belegt ist

Kacheln -- Stubenofen der mit Kacheln belegt ist: mnd. kachelenæven, M.: nhd. Kachelofen, Ofen aus Kacheln, Stubenofen der mit Kacheln belegt ist; kachelæven, kacheloven, kachelofen, kachelõven, kachelõvent, kachgelæven, kaghelæven, kagelæven, kaggelæven, kachchelæven, kakelæven, M.: nhd. Kachelofen, Ofen aus Kacheln, Stubenofen der mit Kacheln belegt ist

Kachelöfen -- ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen: mnd. pot (1), put, pat, puts, putz, M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

Kachelofen: mhd. kacheloven, kachelofen*, st. M.: nhd. Kachelofen

Kachelofen: mnd. æven (1), ævent, æve, õven, aven, avent, M.: nhd. Ofen, Heizofen, Kachelofen, Küchenherd, Backofen, Brennofen, Feuerstelle; ? pÆsel, pisel, pyßel, pytzel, pÐsel, M.: nhd. »Pesel«, Schlot, Schornstein, Kachelofen?, ein heizbares Gemach, große Stube, Staatsstube

Kachelofen: mnd. kachelenæven, M.: nhd. Kachelofen, Ofen aus Kacheln, Stubenofen der mit Kacheln belegt ist; kachelæven, kacheloven, kachelofen, kachelõven, kachelõvent, kachgelæven, kaghelæven, kagelæven, kaggelæven, kachchelæven, kakelæven, M.: nhd. Kachelofen, Ofen aus Kacheln, Stubenofen der mit Kacheln belegt ist
-- hinter dem Kachelofen sitzend: mnd. kachelȫvisch*, kachelȫvesch, Adj.: nhd. hinter dem Kachelofen sitzend
-- Zimmer mit Kachelofen: mnd. kacheldörnse, F.: nhd. Zimmer mit Kachelofen
Kachler«: mhd. kachelÏre*, kacheler, st. M.: nhd. »Kachler«, Töpfer

Kacke: mnd. kacke, F.: nhd. Kacke, Exkremente

kacken: mnd. kacken, kõken, sw. V.: nhd. kacken, scheißen, Mist geben

Kadaver: ae. flÚ-sc-ham-a, flÚ-sc-hom-a, sw. M. (n): nhd. Körper, Leiche, Kadaver

Kadaver: ahd. ? õwursan* 1, (Part. Prät.=) Adj., Sb.?: nhd. kraftlos?, abgetanes Tier, Kadaver?; botah 13, st. M. (a?): nhd. Leichnam, Leiche, Rumpf, Kadaver, Körper

Kadaver: mhd. õs, st. N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Kadaver, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; õwasel, õwesel, õwehsel, abwehsel, õwesen, õwors, õwürse, abasel, abesle, õwürsel, awürsen, awührsen, st. M., st. F., sw. M., sw. F.: nhd. totes Vieh, Aas, Kadaver; bæsheit, bãsheit, pæsheit, st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche

Kadaver: mnd. afwessel, õwessel, awasel, M.?: nhd. Kadaver; õs, N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Leichnam, totes Tier, Kadaver, Speise der Tiere

Kadaver: mnd. prÆde, prÆe, Sb.: nhd. Aas, Kadaver, Leiche; rõvenõs, N.: nhd. »Rabenaas«, Kadaver, Aas; ref (1), rif, M.: nhd. Kadaver, toter Körper, menschlicher Leichnam, Tierkadaver (Bedeutung örtlich beschränkt), Gerippe, Skelett, Transportgestell, Tragekorb, rechenförmige Vorrichtung an der Sense zum Auffangen der Getreidehalme (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Kadaver: mnd. schelm (1), M.: nhd. Kadaver, Aas, gefallenes Stück Vieh, Schurke, Schuft, Schelm
-- Kadaver gefallener Tiere Schindender bzw. Vergrabender: mnd. schelmenschindÏre*, schelmenschinder, M.: nhd. Schinder, Abdecker, Kadaver gefallener Tiere Schindender bzw. Vergrabender

Kadaver: mnd. vǖlich, vuylik, M.: nhd. Aas, Kadaver; ? wessel***(1), M.?: nhd. Kadaver?

Kades: as. Cades 1, ON: nhd. Kades

Käfer: germ. *bitula-, *bitulaz, st. M. (a): nhd. Beißer, Käfer, Gebiss; *kabru-, *kabruz, *kafru‑, *kafruz, germ.?, st. M. (u): nhd. Käfer, Nager; *kebra-, *kebraz, *kefra‑, *kefraz, *kafra‑, *kafraz, st. M. (a): nhd. Käfer, Nager; *webila, *webilaz, st. M. (a): nhd. Käfer, Wiebel

Käfer: ae. bi-t‑el-a, bit‑el, sw. M. (n), st. M. (a): nhd. Käfer; bud-d-a, sw. M. (n): nhd. Käfer; ceaf-or, caf-or, st. M. (a): nhd. Käfer; ’mel, Ïmel, ymel, st. M. (a): nhd. Käfer, Milbe, Raupe; grimen-a, sw. M. (n): nhd. Käfer; wib-b-a, sw. M. (n): nhd. Käfer; wic-g-a, sw. M. (n): nhd. Käfer; wif‑el (1), wef‑l (2), st. M. (a): nhd. Käfer, Wiebel

Käfer: anfrk. kev-er-a* 1, kev-er*, st. M.? (a?): nhd. Käfer

Käfer: as. kev‑er‑a* 1, keª-er-a*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Käfer; *wiv‑il?, *wiª-il?, st. M. (a): nhd. »Wiebel«, Käfer

Käfer: ahd. bicco 1, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Käfer; *kefar, lang., st. M. (a?, i?): nhd. Käfer, Heuschrecke, Grille, Insekt; kefur* 27, kefar*, kevur*, kevar*, st. M. (a?, i?): nhd. Käfer, Heuschrecke, Grille, Insekt, Nager; kefura* 4, kevura*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Käfer, Heuschrecke; kefuro* 8, kefiro*, kevuro*, keviro*, kevero*, sw. M. (n): nhd. Käfer, Heuschrecke, Grille, Nager; wibil 36, st. M. (a): nhd. Käfer, Wiebel, Kornwurm, Mistkäfer, Bohnenkäfer

Käfer: mhd. kevere, kever, kefere*, kefer*, sw. M., st. M.: nhd. Käfer

Käfer: mhd. wibel (1), wupel, st. M.: nhd. »Wiebel«, Käfer, Made, Kornwurm

Käfer: mnd. kõvel*** (3), Sb.: nhd. Käfer; kÐve, M.: nhd. Käfer; kÐvel, kevel, M.: nhd. Käfer, Wurm, Raupe; kÐver, kevere*, M.: nhd. Käfer; kÐverik, M.: nhd. Käfer; kÐversprenkel, M.: nhd. Käfer ÜG.: lat. bruchus

Käfer: mnd. qualster (2), M.: nhd. ein giftiges Insekt, Käfer, Wanze

Käfer: mnd. sÐver (1), tzever, cever, czever, zever, zefer, M.: nhd. Käfer

Käfer: mnd. wÐvel* (2), wevel, mnd.?, M.: nhd. »Wiebel«, Käfer, Kornkäfer; worm, M.: nhd. Wurm, kriechendes Geschöpf, Insekt, Käfer, Skorpion, Schlange, Drache (Tierkreis)

Käferart -- eine schädliche Käferart: mhd. rebenstichelÆn 1, st. N.: nhd. »Rebenstichlein«, eine schädliche Käferart

Käferart -- schädliche Käferart: ahd. rebastihhil* 3, rebastichil*, st. M. (a): nhd. »Rebstichel«, schädliche Käferart

Käferchen: mnd. wormeken, wormekÆn, mnd.?, N.: nhd. Würmchen, Käferchen

Käferlein: mhd. keverelÆn*, keverlÆn, st. N.: nhd. Käferlein

Käferlein: mnd. wormelÆn, mnd.?, N.: nhd. Würmlein, Käferlein

Käfers -- Name eines Käfers: mnd. hðsbernÏre*, hðsberner, hðsbarner, M.: nhd. Hausbrenner, Hausanzünder, Name eines Käfers

Kaff (N.) (2) von Flachssamen: mnd. knuttenkaf, knottenkaf, N.: nhd. Kaff (N.) (2) von Flachssamen, Spreu von Flachssamen

Kaff (N.) (2): ahd. kaf* 4, st. N. (a): nhd. Kaff (N.) (2), Spreu; spriu 55, st. N. (wa): nhd. Spreu, Fruchthülse, Abfall, Kaff (N.) (2)

Kaff (N.) (2): mhd. kaf, st. N.: nhd. Kaff (N.) (2), Getreidehülse, Spreu, Stroh, Wertloses, Nichts

Kaff (N.) (2): mnd. kaf (1), kav, kõve, kave, N.: nhd. Kaff (N.) (2), Hülse des Getreides, Hülse des Fruchtkorns, ausgedroschenes Stroh, Spreu, Überreste der Ähren nach dem Reinigen des Ausgedroschenen, Abfall als Beifutter verwendet, leeres Gewäsch, nichtiges Gewäsch, nichtiges Gerede

Kaff (N.) (2): mnd. sprǖ, sprǖe, spr¦, N.: nhd. Spreu, Kaff (N.) (2)

Käfig -- Käfig in dem leichtfertige Leute ausgestellt werden: mnd. vinkenbðr, N.: nhd. Finkenbauer (M.) (2), Käfig in dem leichtfertige Leute ausgestellt werden, Kaak, Pranger, Gefängnis, Gebäude vor dem der Pranger steht

Käfig: germ. *kafa, *kafja, germ.?, F.: nhd. Höhle, Käfig

Käfig: ae. scrÆ-n, st. N. (a): nhd. Schrein, Kiste, Koffer, Käfig

Käfig: ahd. kefia* 10, kefa*, keba*, kevia*, keva*, sw. F. (n): nhd. Käfig; kefina* 2, kevina*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Käfig

Käfig: mhd. bðr (2), M.: nhd. Haus, Gebäude, Kammer, Bauer (M.) (2), Käfig, Vogelkäfig, Vogelbauer

Käfig: mhd. kevje, kevi, kefje*, kefi*, st. F., st. M., st. N.: nhd. Vogelhaus, Käfig, Gefängnis; kobe (2), sw. M.: nhd. »Koben«, Stall, Schweinestall, Käfig, Höhlung
-- kleiner Käfig: mhd. hiusel, st. N.: nhd. »Häusel«, Häuslein, kleines Gehäuse, kleiner Käfig, Edelsteinfassung, Hütte, Vogelhaus; hiuselÆn, st. N.: nhd. Häuslein, kleines Gehäuse, kleiner Käfig, Edelsteinfassung

Käfig: mhd. maz (1), st. N.: nhd. Stall, Käfig

Käfig: mhd. vogelhðs, fogelhðs*, st. N.: nhd. Vogelhaus, Käfig

Käfig: mnd. bðr (2), N.: nhd. Bauer (M.) (2), Käfig, Gehäuse, Werkstätte des Großschmieds; dÐrhof, M.: nhd. »Tierhof«, Käfig

Käfig: mnd. kau, kaue, kawe, M.: nhd. abgeteilter Raum, Stall, Käfig, Behältnis, Schachthaus (Bedeutung örtlich beschränkt); ? kower, mnd.?, Sb.: nhd. Kober, Korb, Käfig?

Käfig: mnd. schrankwerk, schrankwark, N.: nhd. »Schrankwerk«, Einzäunung, Schranke, Einzäunung, Gitterwerk, Gittergestell, Käfig

käfigartiger -- käfigartiger Verschlag für Geisteskranke: mnd. dærenkasten, dærdenkasten, M.: nhd. käfigartiger Verschlag für Geisteskranke, Narrenhäuschen

käfigartiger -- käfigartiger Verschlag: mnd. gõderwerk, gadderwerk, gõderewerk*, N.: nhd. Gitterwerk, Umhegung durch Schranken, käfigartiger Verschlag, Arbeit an Gitterwerk in Form von Toren oder Schranken oder Ähnlichem, Gitter, Gatter, Schranke

Käfter: germ. *kapter-, germ.?, M.: nhd. Gefäß, Käfter

Kage: mnd. anebringinge*, anbringinge, F.: nhd. »Anbringung«, Bescheid, Mitteilung, Bericht, Kage, Anzeige, Angeberei

kahl -- kahl machen: afries. kal‑ia 1, sw. V. (2): nhd. kahl machen, scheren (V.) (1)

kahl: idg. *gal- (1), Adj.: nhd. kahl, nackt; *galøos, Adj.: nhd. kahl, nackt; *kelýøo‑, *keleøo‑, Adj.: nhd. kahl; *plÐi‑, *plýi‑, *plÆ‑, Adj.: kahl, bloß; *plÆno-, Adj.: nhd. kahl

kahl: germ. *flaina-, *flainaz?, germ.?, Adj.: nhd. kahl; *kalwa-, *kalwaz, Adj.: nhd. kahl; *skalla-, *skallaz?, germ.?, Adj.: nhd. kahl; *snawwa- (1), *snawwaz, Adj.: nhd. kahl
-- kahl machen: germ. *kalwjan, germ.?, sw. V.: nhd. kahl machen; *kalwæn, sw. V.: nhd. kahl machen

kahl: an. rot-in-n (2), Adj.: nhd. kahl; sk‡ll-ætt-r, Adj.: nhd., kahl; snau-Œ-r, Adj.: nhd. arm, mittellos, kahl; sno-Œ-in-n, Adj.: nhd. kahl; sn�-g-g-r (2), sn‡-g-g-r (2), Adj.: nhd. kurzhaarig, kurzgeschoren, kahl

kahl: ae. bl’-r‑e, Adj.: nhd. kahl, blessig; cal-u, Adj.: nhd. kahl; hnot‑t, Adj.: nhd. bar (Adj.), bloß, kahl, geschoren, verstümmelt, ohne Horn
-- kahl machen: ae. õ-bl’-r-ian, sw. V.: nhd. bloß machen, kahl machen

kahl: ahd. afurkalo* 1, avurkalo*, Adj.: nhd. kahl, eine Stirnglatze habend; hõrlæs 2, Adj.: nhd. haarlos, kahl; kalo* 29, Adj.: nhd. kahl, kahlköpfig, unbehaart
-- kahl machen: ahd. gikalawen* 2, sw. V. (1a): nhd. kahl machen, scheren (V.) (1), glattscheren; kalawen* 2, kalawæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. kahl machen, scheren (V.) (1), kahlscheren
-- nach hinten kahl: ahd. uokalo* 7, Adj.: nhd. nach hinten kahl, eine Stirnglatze habend?; ? widarkalo* 1, Adj.: nhd. nach hinten kahl?, vorne kahl?
-- vorne kahl: ahd. ? widarkalo* 1, Adj.: nhd. nach hinten kahl?, vorne kahl?

kahl: mhd. abehÏre, abhÏre, Adj.: nhd. kahl, abgeschabt, fadenscheinig, abgetragen; bar (1), par, Adj.: nhd. bar (Adj.), frei, verfügbar, leer, ledig, nackt, bloß, kahl, sichtbar, offenbar, kundbar, inhaltslos, aufgezählt, unbewaffnet, inhaltlos, unbedeckt, unverhüllt, ungesattelt, beraubt; blas (1), Adj.: nhd. »blass«, bleich, fahl, kahl, schwach, gering, nichtig; blæz (1), plæz, Adj.: nhd. nackt, unverhüllt, entblößt, bloß, nicht gewaffnet, unvermischt, armselig, offenbar, kahl, unbedeckt, blank, gezückt, unbebaut, frei, leer, rein, pur, offen, beraubt, befreit; dürre (1), durre, türre, turre, Adj.: nhd. dürr, dürre, trocken, mager, dünn, kraftlos, verdorrt, gedörrt, reif, kahl, lahm, quälend

kahl: mhd. kal (1), Adj.: nhd. kahl, kahlköpfig
-- kahl machen: mhd. glatzehten, sw. V.: nhd. kahl machen
-- kahl werden: mhd. kalwen, sw. V.: nhd. kahl werden

kahl: mhd. vruhtlæs, fruhtlæs*, Adj.: nhd. »fruchtlos«, unfruchtbar, kahl

kahl: mnd. kÀl (1), kael, kal, Adj.: nhd. kahl, haarlos, ohne Haare seiend, federlos, ohne Federn seiend, gerupft, kahlköpfig, glatzköpfig, leer, grundlos, nichtssagend

kahl: mnd. nõket, nacket, Adj.: nhd. nackt, ohne Kleidung seiend, unbekleidet, unbewaffnet, ungeschützt, unversorgt, armselig, kahl, unverhüllt, offen
-- Bestreichung des kahl geschorenen Kopfes eines Verbrechers mit Pech und dann mit Federn bestreut: mnd. pikhðve, F.: nhd. Pechhaube, Bestreichung des kahl geschorenen Kopfes eines Verbrechers mit Pech und dann mit Federn bestreut

kahl: mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kahlberg«: ahd. kaloberg* 1, st. M. (a): nhd. »Kahlberg«, Schädelstätte, kahler Berg, Kalvarienberg, Calvaria

kahle -- kahle Stelle am Weinberg: mhd. bar (2), st. F.: nhd. Blöße, unbedeckte Stelle, kahle Stelle, kahle Stelle am Weinberg

kahle -- kahle Stelle: germ. *kalwÆ-, *kalwÆn, sw. F. (n): nhd. Kahlheit, kahle Stelle

kahle -- kahle Stelle: ahd. kalawÆ* 7?, st. F. (Æ): nhd. Kahlheit, Glatze, kahle Stelle

kahle -- kahle Stelle: mhd. bar (2), st. F.: nhd. Blöße, unbedeckte Stelle, kahle Stelle, kahle Stelle am Weinberg

kahle -- kahle Stelle: mhd. kalwe, kelwe, sw. F., st. F.: nhd. Kahlheit, kahle Stelle

kahle -- kahle unbehaarte Stelle am Kopf: mnd. platte, F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.)

kahle -- leere kahle Bodenfläche: mhd. blate, sw. F.: nhd. Platte, Felsplatte, Steinplatte, Brustharnisch, Brustplatte, Plattenpanzer, Schüssel, Glatze, Tonsur, Geistlicher, Mönch, leere kahle Bodenfläche, Streifen Land

kahler -- kahler Berg: ahd. kaloberg* 1, st. M. (a): nhd. »Kahlberg«, Schädelstätte, kahler Berg, Kalvarienberg, Calvaria

kahler -- kahler Kopf: ahd. kalawa* 17, kalwa*, sw. F. (n): nhd. Glatze, Kahlheit, kahler Kopf

kahler -- kahler Kopf: mnd. kõlewe, kalewe, kalwe, F.: nhd. Glatze, kahler Kopf

Kahler: mnd. kÀl, (2), M.: nhd. Kahler, Glatzkopf

Kahles -- Kahles Bruchkraut: mhd. ? krebezenwurze 1, krebzenwurze, sw. F., st. F.: nhd. »Krebsenwurz«, Kahles Bruchkraut?, Vogel-Knöterich?, Nattern-Knöcherich?; ? krebezwurz 4?, st. F.: nhd. »Krebswurz«, Kahles Bruchkraut?, Vogel-Knöterich?, Nattern-Knöterich?, Wurzel der Kranzlichtnelke?

Kahles: idg. *galøõ, F.: nhd. Kahles, Schädel, Kopf

Kahlheit -- bleibende immerwährende Kahlheit als Folge einer Verletzung oder als Delikt: mnd. sinkõle, synkael, synkaell, sinkal, F.: nhd. bleibende immerwährende Kahlheit als Folge einer Verletzung oder als Delikt

Kahlheit: germ. *bazÆ-, *bazÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Kahlheit; *kalwÆ-, *kalwÆn, sw. F. (n): nhd. Kahlheit, kahle Stelle; *kalwæ-, *kalwæn, sw. F. (n): nhd. Kahlheit

Kahlheit: ae. calw-a, sw. M. (n): nhd. Kahlheit

Kahlheit: afries. kal‑e 1, kel‑e, F.: nhd. Kahlheit
-- bleibende Kahlheit: afries. sin‑kal‑e 9, sin‑kel‑e, F.: nhd. bleibende Kahlheit

Kahlheit: ahd. alakalawÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kahlheit, völlige Kahlheit; houbitbarÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kahlheit, Kahlköpfigkeit; kalawa* 17, kalwa*, sw. F. (n): nhd. Glatze, Kahlheit, kahler Kopf; kalawÆ* 7?, st. F. (Æ): nhd. Kahlheit, Glatze, kahle Stelle
-- völlige Kahlheit: ahd. alakalawÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kahlheit, völlige Kahlheit

Kahlheit: mhd. kalwe, kelwe, sw. F., st. F.: nhd. Kahlheit, kahle Stelle

Kahlheit: mnd. kÀlhÐt, F.: nhd. Kahlheit; kõlinge, F.: nhd. Kahlheit, Glatze

Kahlkopf: an. skal-l-i, sw. M. (n): nhd. Kahlkopf, Schädel; skjõt-i, sw. M. (n), BN: nhd. Kahlkopf

Kahlkopf: mhd. glaz, st. M.: nhd. Kahlkopf, Glatze, Kopfoberfläche

Kahlkopf: mhd. scheitel, sw. F., st. F.: nhd. Scheitel, Kopf, Haar (N.), Spitze, Kopfwirbel, Haarscheide, Kahlkopf, Wirbel, Stirne, Berggipfel; scheitele, st. F., sw. F.: nhd. Kopfwirbel, Scheitel, Haarscheide, Kahlkopf, Wirbel, Stirne, Berggipfel

Kahlkopf: mnd. achterkal, M.: nhd. Kahlkopf

kahlköpfig: ahd. grinti* 3, grint, Adj. (?): nhd. grindig, glatzköpfig, kahlköpfig; grintoht* 6, grintohti*, Adj.: nhd. »grindig«, mit Grind behaftet, glatzköpfig, kahlköpfig; kalo* 29, Adj.: nhd. kahl, kahlköpfig, unbehaart

kahlköpfig: mhd. glatzeht, glatzoht, glatzet, Adj.: nhd. »glatzig«, kahlköpfig; glatzic*, glatzec, Adj.: nhd. »glatzig«, kahlköpfig; kal (1), Adj.: nhd. kahl, kahlköpfig

kahlköpfig: mnd. kÀl (1), kael, kal, Adj.: nhd. kahl, haarlos, ohne Haare seiend, federlos, ohne Federn seiend, gerupft, kahlköpfig, glatzköpfig, leer, grundlos, nichtssagend

Kahlköpfigkeit: ahd. houbitbarÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kahlheit, Kahlköpfigkeit

kahlscheren: ahd. kalawen* 2, kalawæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. kahl machen, scheren (V.) (1), kahlscheren; skaban* 28, scaban*, st. V. (6): nhd. schaben, ausradieren, kahlscheren, wegschneiden, scharren, kratzen, einritzen, jucken

Kahm: ae. fyn-e, Sb.: nhd. Feuchtigkeit, Schimmel (M.) (1), Kahm

Kahm: ahd. *kõn?, ahd.?, M. (a?, i?): nhd. Kahm, Schimmel

Kahm: mnd. kõm, M.: nhd. Kahm, Schimmel auf Flüssigkeiten; kÆme, kime, kimme, kÆne, kine, M.: nhd. Keim, Schimmel, Kahm, Flachsknospe
-- mit Kahm bedeckt: mnd. kÆmich, kimich, Adj.: nhd. ausgekeimt, mit Schimmel bedeckt, mit Kahm bedeckt
-- mit Kahm überzogen: mnd. kõmecht, Adj.: nhd. »kahmig«, mit Kahm überzogen; kõmich, kamich, kõmech, Adj.: nhd. »kahmig«, mit Kahm überzogen

kahmig: mhd. schimel (1), Adj.: nhd. schimmelig, kahmig

kahmig«: mhd. kamic, kõmic, kanic, Adj.: nhd. »kahmig«, schimmelig

kahmig«: mnd. kõmecht, Adj.: nhd. »kahmig«, mit Kahm überzogen; kõmich, kamich, kõmech, Adj.: nhd. »kahmig«, mit Kahm überzogen

Kahn: idg. *nõus- (1), *neh2u‑, F.: nhd. Schiff, Kahn, Nachen

Kahn: germ. *kanæ-, *kanæn, *kana‑, *kanan, sw. M. (n): nhd. Gefäß, Boot, Kahn; *nakwæ-, *nakwæn, *nakwa‑, *nakwan, Sb.: nhd. Nachen, Kahn

Kahn: ae. nac-a, sw. M. (n): nhd. Nachen, Kahn, Boot, Schiff

Kahn: ahd. balko* 18, balco, sw. M. (n): nhd. Balken, Kelter, Floß, Kahn, Schiffsgang, Laufsteg; gnarrun 3, Sb.: nhd. Kahn, kleines Schiff, Nachen, leichtes Kaperschiff; gæzo* 1, sw. M. (n)?: nhd. Nachen, Kahn, kleines Schiff; kan* 1, Sb.: nhd. Kahn, Boot; skalto* (2) 1, scalto*, sw. M. (n): nhd. Kahn; skifilÆn* 6, scifilÆn, st. N. (a): nhd. Schifflein, kleines Schiff, Nachen, Kahn

Kahn: mhd. barke, st. F., sw. F.: nhd. Barke, Bark, Beiboot, Boot, Kahn; drÆbort, st. N.: nhd. Nachen, Kahn
-- kleiner Kahn: mhd. berkel, st. N.: nhd. kleiner Kahn

Kahn: mhd. kane, sw. M.: nhd. Kahn

Kahn: mhd. schalte (2), sw. M.: nhd. Kahn; seitiez, seytiez, st. N.: nhd. leichtes Schiff, Nachen, Kahn

Kahn: mhd. vlæzschif, flæzschif*, st. N.: nhd. »Floßschiff«, Boot, Kahn, Rettungsboot

Kahn: mnd. bȫrdinc, bȫrding, bordink, bordinge, bardingk, M.: nhd. kleines Fahrzeug, Kahn, kleines Frachtfahrzeug zu kurzen Küstenfahrten und als Leichter
-- flacher Kahn auf der Elbe und der Weser der durch Staken fortbewegt wird: mnd. Ðke (2), eike, Ðk, eik, F.: nhd. »Eke«, flaches Boot, Nachen, flacher Kahn auf der Elbe und der Weser der durch Staken fortbewegt wird
-- flacher und starker Kahn: mnd. bulle (4), bolle, bollen, M.: nhd. flacher Prahm, flacher und starker Kahn
-- kleiner Kahn: mnd. bæmkõne, M.: nhd. kleiner Kahn
-- mit Löchern versehener Kahn: mnd. angelkõn, M.: nhd. »Angelkahn«, mit Löchern versehener Kahn, Kasten (M.) für gefangene Fische

Kahn: mnd. kõne, kane, kõn, M.: nhd. Kahn, Boot, kleines Boot, Ruderboot, kleines Fischerfahrzeug, schräggeneigter Holzrost zum Ablaufen der Lauge über der Salzpfanne
-- Baumstamm aus dem ein Kahn ausgehauen wird: mnd. ? kõnenblok, kanenblok, M.: nhd. Holz zu Kähnen, Baumstamm aus dem ein Kahn ausgehauen wird?, Holzblock aus dem ein Kahn ausgehauen wird?, Holz das auf Kähnen angebracht wird?
-- flacher Kahn: mnd. ? hærbulle*, hærbollen, hærbælen`, Sb.: nhd. flacher Kahn?
-- Holzblock aus dem ein Kahn ausgehauen wird: mnd. ? kõnenblok, kanenblok, M.: nhd. Holz zu Kähnen, Baumstamm aus dem ein Kahn ausgehauen wird?, Holzblock aus dem ein Kahn ausgehauen wird?, Holz das auf Kähnen angebracht wird?

Kahn: mnd. polteken*, poltken, N.: nhd. Kahn, kleines Boot

Kahn: mnd. schÐpeken (1), scheppeken, schepekÆn, N.: nhd. Schiffchen, Kahn; schip (2), schep, scep, N.: nhd. Schiff, Boot, Kahn, Schiffsladung
-- Kahn an dem das Schleppnetz befestigt ist: mnd. sÐsekõne, sÐsekõn, M.: nhd. Kahn an dem das Schleppnetz befestigt ist
-- Kahn aus dem Salz verkauft wird: mnd. soltkõne, soltkõn, soltkaan, M.: nhd. »Salzkahn«, Kahn aus dem Salz verkauft wird, kahnartiger Holzrost zum Ablaufen der Mutterlauge und zum Trocknen des auf dem Rost (M.) (1) zurückbleibenden Salzes, Schiff zur Salzausfuhr
-- kleiner Kahn zum Einholen von Stroh: mnd. ? stræbæt, N.: nhd. »Strohboot«, schmales Boot, kleiner Kahn zum Einholen von Stroh?

Kahn« (): mhd. ? kan (1), M.: nhd. »Kahn« (?)

kahnartiger Holzrost zum Ablaufen der Mutterlauge und zum Trocknen des auf dem Rost (M.) (1) zurückbleibenden Salzes: mnd. soltkõne, soltkõn, soltkaan, M.: nhd. »Salzkahn«, Kahn aus dem Salz verkauft wird, kahnartiger Holzrost zum Ablaufen der Mutterlauge und zum Trocknen des auf dem Rost (M.) (1) zurückbleibenden Salzes, Schiff zur Salzausfuhr

Kahnausrüstung: mnd. kõnesgerÐde, N.: nhd. Kahnausrüstung; kõnesrÐde, N.: nhd. Kahnausrüstung

Kähnen -- Holz das auf Kähnen angebracht wird: mnd. ? kõnenblok, kanenblok, M.: nhd. Holz zu Kähnen, Baumstamm aus dem ein Kahn ausgehauen wird?, Holzblock aus dem ein Kahn ausgehauen wird?, Holz das auf Kähnen angebracht wird?

Kähnen -- Holz zu Kähnen: mnd. kõnenblok, kanenblok, M.: nhd. Holz zu Kähnen, Baumstamm aus dem ein Kahn ausgehauen wird?, Holzblock aus dem ein Kahn ausgehauen wird?, Holz das auf Kähnen angebracht wird?

Kahnführer: mnd. schðtenschðvÏre*, schðtenschðver, M.: nhd. Schutenstaker, Kahnführer, Bootsführer

Kahngeld: mnd. bæthǖre (2), F.: nhd. Schiffmiete, Kahngeld

kahnig -- kahnig werden: mhd. verwepfen, ferwepfen*, sw. V.: nhd. umschlagen, kahnig werden

kahnig -- kahnig werden: mnd. ümmelæpen*, ummelopen, mnd.?, st. V.: nhd. umlaufen, herumlaufen, verlaufen (V.), kahnig werden, trübe werden?

Kahnmacher«: mnd. kõnemõkÏre*, kõnemõker, M.: nhd. »Kahnmacher«; kõnenmõkÏre*, kõnenmõker, M.: nhd. »Kahnmacher«

Kahns -- Führer eines Kahns: mnd. Ðkenman, eikenman, M.: nhd. Führer eines Kahns, Fährmann

Kahnzins«: mnd. kõnentins, M.: nhd. »Kahnzins«, Pachtgeld für Kleinfischerei, Pachtgeld für Binnenseefischerei

Kai: mnd. kõje, kaje, kaye, kae, kage, F.: nhd. Kai, Ufereinfassung, befestigtes Flussufer, befestigtes Grabenufer, Ufermauer

Kai: mnd. stouwe*, stouw, stow, stou, stðw, stð, M., N.: nhd. »Stau«, Stauung eines fließenden Gewässers, Wehr (N.), Stauwerk, Ufereinfassung, Kai; strant, M., N.: nhd. Strand, Meeresufer, Ufer von Nordsee und Ostsee vorgelagerter sandiger Streifen (M.), einer Hafenstadt vorgelagerter Strand als Ort des Handels bzw. als Ladeplatz, Kai, mit Verkaufsstätten und Speichern bebauter Strandweg

Kaimauer: mnd. vȫrsettinge, vȫresettinge, F.: nhd. »Vorsetzung«, Vorsatzmauer, Uferwand, Kaimauer, Vorsatzbohlenwand des Ufers an einem Wasser, Vorgestelltes, Präposition
Kaiser -- dem Kaiser untergebener König: mhd. underkünic, underkünec, unterkünic, underkuonic, st. M.: nhd. »Unterkönig«, dem Kaiser untergebener König, Hauptmann

Kaiser -- römischer Kaiser: ahd. ræmkeisur* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Romkaiser«, Kaiser, römischer Kaiser

Kaiser...: ahd. keisurlÆh* 8, keisarlÆh*, Adj.: nhd. herrlich, erhaben, vortrefflich, kaiserlich, herrschaftlich, Kaiser...

Kaiser: germ. *kaisar, st. M. (a): nhd. Kaiser, Herrscher

Kaiser: got. kais-ar* 12, st. M. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,2, 163,1, Krause, Handbuch des Gotischen 27,2, 49,3d): nhd. Kaiser

Kaiser: an. keis-ar-i, st. M. (a): nhd. Kaiser
-- Kaiser in Konstantinopel: an. stæl-kon-ung-r, st. M. (a): nhd. »Stolakönig«, Kaiser in Konstantinopel

Kaiser: ae. ? cÏs-ar, st. M.: nhd. Caesar, Kaiser?; cõs-er-e, st. M. (ja): nhd. Kaiser

Kaiser: afries. keis-er 22, kais-er, st. M. (a?): nhd. Kaiser

Kaiser: as. kêsur 24, st. M. (a): nhd. Kaiser; wer‑o‑l‑d‑hê‑r‑r‑o* 3, wor‑o‑l‑d‑hê‑r‑r‑o*, sw. M. (n): nhd. »Weltherr«, Kaiser; wer‑o‑l‑d‑kêsur* 1, st. M. (a): nhd. »Weltkaiser«, Kaiser
-- Kaiser aus edlem Geschlecht: as. atha‑l‑kêsur* 2, st. M. (a): nhd. Kaiser aus edlem Geschlecht

Kaiser: ahd. keisur* 44, keisar, st. M. (a?): nhd. Kaiser, Herrscher, Befehlshaber, Gebieter; ræmkeisur* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Romkaiser«, Kaiser, römischer Kaiser

Kaiser: mhd. keiser, st. M.: nhd. Kaiser, Bienenkönigin; krænehÐrre*, krænherre, sw. M.: nhd. »Kronherr«, Herrscher, Kaiser, König; krænetrage, sw. M.: nhd. »Kroneträger«, Kaiser, König

Kaiser: mhd. lampriure, lamparðr, lemperðr, st. M.: nhd. Kaiser; rÆche (4), rÆch, st. N.: nhd. Herrschaft, Königsherrschaft, Reich, Regierung, Land, Welt, Bereich, Königswürde, beherrschtes Land, Reichsoberhaupt, König, Kaiser, Herrschaftszeichen, Reichskleinodien, Reichswappen

Kaiser: mnd. ? lamperor, M.: nhd. Kaiser?, Imperator?
-- vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches: mnd. rÆkdach, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung; rÆkesdach, rÆksdach, rÆchesdach, rÆchsdach, rÆchestac, rÆchstac, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung

Kaiser: mnd. keiser, keyser, keser, keyzer, kayser, M.: nhd. Kaiser, König (innerhalb der Abfolge), Heerführer, Gott, Christus
-- dem Kaiser unmittelbar untertan: mnd. keiserrÆke* (2), keyserrÆke, Adj.: nhd. dem Kaiser unmittelbar untertan, reichsfrei
-- Goldmünze Kaiser Karls IV.: mnd. ? keiserschillinc*, keyserschillinc, M.: nhd. »Kaiserschilling«, Goldmünze Kaiser Karls IV.?; keiserschilt*, keyserschilt, M.: nhd. Goldmünze Kaiser Karls IV.
-- Kaiser und Reich zugehörend: mnd. keiserlÆk, keyserlÆk, Adj.: nhd. kaiserlich, Kaiser und Reich zugehörend, vom Kaiser ausgehend, unter kaiserlichem Schutz stehend, eines Kaisers würdig, herrlich, göttlich
-- vom Kaiser ausgehend: mnd. keiserlÆk, keyserlÆk, Adj.: nhd. kaiserlich, Kaiser und Reich zugehörend, vom Kaiser ausgehend, unter kaiserlichem Schutz stehend, eines Kaisers würdig, herrlich, göttlich
-- wie ein Kaiser: mnd. keiserlÆken*, keyserlÆken, Adv.: nhd. wie ein Kaiser, fürstlich

Kaiser: mnd. vörste, vorste, vürste, förste, vöreste*, M.: nhd. Fürst, Reichsfürst, Herzog, Kirchenfürst, Herrscher, regierender Herr, Kaiser, König, hoher und niederer Adel, Christus als Herrscher des Himmels, Königssohn, Prinz, Anführer, Oberster

Kaiseramt: mhd. keiserambehte*, keiserambeht, keiserambet, keiseramt, st. N.: nhd. Kaiseramt, Amt des Kaisers, Kaiserwürde

Kaiserbrief«: mnd. keiserbrÐf*, keyserbrÐf, M.: nhd. »Kaiserbrief«, kaiserliche Urkunde, kaiserliches Mandat, Abschrift einer kaiserlichen Urkunde

Kaiserer«: mhd. keiserÏre*, keiserer, st. M.: nhd. »Kaiserer«, Anhänger des Kaisers

Kaisergabe«: mnd. keisergõve*, keysergõve, F.: nhd. »Kaisergabe«, Herrengabe

Kaisergeld«: got. kais-ar-a-gild* 1, st. N. (a): nhd. »Kaisergeld«, Zensus, Steuer (F.), Kaisersteuer

Kaisergulden (Karls V. im Wert zwischen zwei und drei Mark): mnd. keisergülden*, keysergülden, M.: nhd. Kaisergulden (Karls V. im Wert zwischen zwei und drei Mark)

Kaiserhaus: mnd. keisereshðs*, keysershðs, N.: nhd. Kaiserhaus, Kaiserpfalz zu Goslar; keiserhðs*, keyserhðs, N.: nhd. Kaiserhaus, Kaiserpfalz zu Goslar

Kaiserhof: mnd. palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Kaiserhut«: mnd. keiserhæt*, keyserhæt, M.: nhd. »Kaiserhut«, Krone

Kaiserin -- Kaiserin der Engel: mhd. engelkeiserÆnne*, engelkeiserÆn*, engelkaiserin, st. F.: nhd. Kaiserin der Engel

Kaiserin: ae. cwÐn, cwÚn, st. F. (i): nhd. Frau, Ehefrau, Königin, Kaiserin, Prinzessin

Kaiserin: mhd. keiserinne, keiserÆn, st. F.: nhd. Kaiserin

Kaiserin: mnd. keiserinne, keyserinne, keserinne, F.: nhd. Kaiserin, Heilige

Kaiserin: mnd. vörstinne, vorstinne, vürstinne, F.: nhd. Fürstin, Herrscherin, Gemahlin eines Fürsten, Kaiserin, Königin, Erste, Überragende, Führerin

Kaiserkrone (Abbildung als Gütezeichen des Tuches: mnd. keisereskræne*, keyserskræne, F.: nhd. Kaiserkrone (Abbildung als Gütezeichen des Tuches

kaiserlich -- nicht kaiserlich: mhd. unkeiserlich, Adj.: nhd. »unkaiserlich«, nicht kaiserlich

kaiserlich: ae. cõs-er-lic, Adj.: nhd. kaiserlich

kaiserlich: afries. keis-er‑lik 6, kairs‑lik, Adj.: nhd. kaiserlich, königlich

kaiserlich: as. kêsur‑lÆk* 1, kiasar‑lÆk*, Adj.: nhd. kaiserlich

kaiserlich: ahd. keisurlÆh* 8, keisarlÆh*, Adj.: nhd. herrlich, erhaben, vortrefflich, kaiserlich, herrschaftlich, Kaiser...; keisurlÆhho* 1, keisurlÆcho*, Adv.: nhd. herrlich, vortrefflich, kaiserlich; pfalinzlÆh* 2, phalinzlÆh*, ahd.?, Adj.: nhd. Pfalz..., höfisch, kaiserlich, den Hof betreffend

kaiserlich: mhd. keiserlich, Adj.: nhd. kaiserlich, herrlich, stattlich, vollkommen, majestätisch; keiserlÆche, Adv.: nhd. kaiserlich, herrlich, stattlich, vollkommen, majestätisch

kaiserlich: mnd. keiserlÆk, keyserlÆk, Adj.: nhd. kaiserlich, Kaiser und Reich zugehörend, vom Kaiser ausgehend, unter kaiserlichem Schutz stehend, eines Kaisers würdig, herrlich, göttlich; keiserisch*, keysersch, Adj.: nhd. kaiserlich

kaiserliche -- durch kaiserliche Gewalt autorisiertes Recht: mnd. keiserrecht*, keyserrecht, keyszerrecht, N.: nhd. »Kaiserrecht«, durch kaiserliche Gewalt autorisiertes Recht, römisches Zivilrecht, deutsche Reichsgesetzgebung, Schwabenspiegel, Sachsenspiegel

kaiserliche -- kaiserliche Gewalt: ahd. keisurtuom* 1, keisartuom*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Herrschaft, Kaisertum, Kaiserwürde, kaiserliche Gewalt, Kaiserreich

kaiserliche -- kaiserliche Urkunde: mnd. keiserbrÐf*, keyserbrÐf, M.: nhd. »Kaiserbrief«, kaiserliche Urkunde, kaiserliches Mandat, Abschrift einer kaiserlichen Urkunde; keiseresbrÐf*, keysersbrÐf, M.: nhd. kaiserliche Urkunde, kaiserliches Mandat, Abschrift einer kaiserlichen Urkunde

kaiserliche -- kaiserliche Würde: mnd. keiserrÆke* (1), keyserrÆke, N.: nhd. Kaiserreich, kaiserliches Amt, kaiserliche Würde, Regierung

kaiserlichem -- unter kaiserlichem Schutz stehend: mnd. keiserlÆk, keyserlÆk, Adj.: nhd. kaiserlich, Kaiser und Reich zugehörend, vom Kaiser ausgehend, unter kaiserlichem Schutz stehend, eines Kaisers würdig, herrlich, göttlich; keiservrÆ, keyservrÆ, Adj.: nhd. mit Reichsfreiheit begabt, reichsunmittelbar, unter kaiserlichem Schutz stehend, von Reichs wegen befriedet, frei von Kaisers wegen?

kaiserlichen -- Abschrift einer kaiserlichen Urkunde: mnd. keiserbrÐf*, keyserbrÐf, M.: nhd. »Kaiserbrief«, kaiserliche Urkunde, kaiserliches Mandat, Abschrift einer kaiserlichen Urkunde; keiseresbrÐf*, keysersbrÐf, M.: nhd. kaiserliche Urkunde, kaiserliches Mandat, Abschrift einer kaiserlichen Urkunde

kaiserlichen -- durch kaiserlichen Kurier überbrachter Befehl: mnd. keiserbæde*, keyserbæde, M., N.: nhd. durch kaiserlichen Kurier überbrachter Befehl

kaiserlichen -- Richter an einem kaiserlichen Hof: mhd. pfalenzgrõve*, phalenzgrõve, pfalenzgrÐve, palenzgrÐve, sw. M.: nhd. Pfalzgraf, Richter an einem kaiserlichen Hof

kaiserlichen -- Sammeln der Schätze im kaiserlichen Palast von Byzanz als Wäringerrecht nach dem Tode des Kaisers: an. polutasvarf, st. N. (a): nhd. Sammeln der Schätze im kaiserlichen Palast von Byzanz als Wäringerrecht nach dem Tode des Kaisers

kaiserliches -- kaiserliches Amt: mnd. keiserrÆke* (1), keyserrÆke, N.: nhd. Kaiserreich, kaiserliches Amt, kaiserliche Würde, Regierung

kaiserliches -- kaiserliches Gericht: afries. keis-er‑riuch-t 20 und häufiger?, keis-er-rioch-t, st. N. (a): nhd. Kaiserrecht, kaiserliches Recht, kaiserliches Gericht

kaiserliches -- kaiserliches Gericht: mnd. hæverichte, hoverichte, N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Sitzung des königlichen Gerichts, Gericht eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht, landesherrliches Gericht, Gericht eines jeden »Sadelhofes«, Gericht eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

kaiserliches -- kaiserliches Lehnrecht: mnd. keiserlÐhenrecht*, keiserlÐenrecht*, keyserlÐnrecht, keyserlÐenrecht, N.: nhd. kaiserliches Lehnrecht, Lehnrecht des Schwabenspiegels

kaiserliches -- kaiserliches Mandat: mnd. keiserbrÐf*, keyserbrÐf, M.: nhd. »Kaiserbrief«, kaiserliche Urkunde, kaiserliches Mandat, Abschrift einer kaiserlichen Urkunde; keiseresbrÐf*, keysersbrÐf, M.: nhd. kaiserliche Urkunde, kaiserliches Mandat, Abschrift einer kaiserlichen Urkunde

kaiserliches -- kaiserliches Recht: afries. keis-er‑riuch-t 20 und häufiger?, keis-er-rioch-t, st. N. (a): nhd. Kaiserrecht, kaiserliches Recht, kaiserliches Gericht

kaiserliches Gericht (N.) (1): mnd. hævesgerichte, hovesgericht, havesgerichte, hausgerichte, hoiffsgerichte, N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht (N.) (1), landesherrliches Gericht (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines jeden »Sadelhofs«, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kaiserling: ahd. keisurling* 2, st. M. (a): nhd. Kaiserling

Kaisermünze -- römische Kaisermünze: ae. cõs-er‑ing, st. M. (a): nhd. römische Kaisermünze

Kaisermünze: ahd. keisuring* 1, st. M. (a?): nhd. Kaisermünze

Kaiserpfalz -- Kaiserpfalz zu Goslar: mnd. keisereshðs*, keysershðs, N.: nhd. Kaiserhaus, Kaiserpfalz zu Goslar; keiserhðs*, keyserhðs, N.: nhd. Kaiserhaus, Kaiserpfalz zu Goslar

Kaiserpfalz: mnd. palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Kaiserrecht: afries. keis-er‑riuch-t 20 und häufiger?, keis-er-rioch-t, st. N. (a): nhd. Kaiserrecht, kaiserliches Recht, kaiserliches Gericht

Kaiserrecht: mhd. keiserreht, st. N.: nhd. Kaiserrecht, Rechtsbuch

Kaiserrecht«: mnd. keiserrecht*, keyserrecht, keyszerrecht, N.: nhd. »Kaiserrecht«, durch kaiserliche Gewalt autorisiertes Recht, römisches Zivilrecht, deutsche Reichsgesetzgebung, Schwabenspiegel, Sachsenspiegel

Kaiserreich: as. kêsur‑dæ‑m* 2, st. M. (a): nhd. Kaisertum, Kaiserreich

Kaiserreich: ahd. keisurtuom* 1, keisartuom*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Herrschaft, Kaisertum, Kaiserwürde, kaiserliche Gewalt, Kaiserreich

Kaiserreich: mhd. keiserrÆche, st. N.: nhd. Kaiserreich

Kaiserreich: mnd. keiserrÆke* (1), keyserrÆke, N.: nhd. Kaiserreich, kaiserliches Amt, kaiserliche Würde, Regierung

Kaisers -- Amt des Kaisers: mhd. keiserambehte*, keiserambeht, keiserambet, keiseramt, st. N.: nhd. Kaiseramt, Amt des Kaisers, Kaiserwürde

Kaisers -- Amt des Kaisers: mnd. keiserdæm*, keyserdæm, N.: nhd. Kaisertum, Regierungszeit des Kaisers, Amt des Kaisers, Würde des Kaisers

Kaisers -- Amt des Pfalzgrafen der als Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: mnd. palandesgrÐveschop, F.: nhd. Pfalzgrafschaft, Lehnsbezirk, Amt des Pfalzgrafen der als Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

Kaisers -- Anhänger des Kaisers: mhd. gibel (2), st. M.: nhd. Anhänger des Kaisers, Ghibelline, Gibelline; gibelÆn, st. M.: nhd. Anhänger des Kaisers, Ghibelline, Gibelline; gibelinc, st. M.: nhd. Anhänger des Kaisers, Ghibelline, Gibelline; keiserÏre*, keiserer, st. M.: nhd. »Kaiserer«, Anhänger des Kaisers

Kaisers -- der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: mnd. palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz

Kaisers -- eines Kaisers würdig: mnd. keiserlÆk, keyserlÆk, Adj.: nhd. kaiserlich, Kaiser und Reich zugehörend, vom Kaiser ausgehend, unter kaiserlichem Schutz stehend, eines Kaisers würdig, herrlich, göttlich

Kaisers -- frei von Kaisers wegen: mnd. ? keiservrÆ, keyservrÆ, Adj.: nhd. mit Reichsfreiheit begabt, reichsunmittelbar, unter kaiserlichem Schutz stehend, von Reichs wegen befriedet, frei von Kaisers wegen?

Kaisers -- Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird: mnd. rÆkesafschÐt, rÆkesafscheit, rÆksafschÐt, rÆksabschÆt, M.: nhd. »Reichsabschied«, Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird, Reichsrezess

Kaisers -- kugelförmige Insignie des Kaisers: mnd. rotunde (1), F.: nhd. »Rotunde«, Bauwerksteil mit kreisrundem Grundriss, Kuppelbau, kugelförmige Insignie des Kaisers, Reichsapfel

Kaisers -- Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtbarkeit wahrnimmt: mnd. palanz, palant, palent, M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtbarkeit wahrnimmt

Kaisers -- Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: mnd. palandesgrÐve, pallandesgrÐve, M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

Kaisers -- Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: mnd. palanzgrÐve, palantgrÐve, palansgrÐve, palanzegrÐve, palenzgrÐve, palensgrÐve, pallensgrÐve, palentgrÐve, pallantzgrÐve, polentgrÐve, palengrÐve, palzgrÐve, palsgrÐve, palõsgrÐve, pallõsgreve, palenzgrõve, palzgrõve, palsgrõve, palsgrõf, M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt; pallõsgrÐve, M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

Kaisers -- Normanne im Dienste des griechischen Kaisers: an. vÏr-ing-i, *wõra-gang-ja-, sw. M. (n): nhd. Wäringer, Waräger, Normanne im Dienste des griechischen Kaisers

Kaisers -- Regierungszeit des Kaisers: mnd. keiserdæm*, keyserdæm, N.: nhd. Kaisertum, Regierungszeit des Kaisers, Amt des Kaisers, Würde des Kaisers

Kaisers -- Regierungszeit eines Kaisers: mhd. keisertuom, keisertðm, st. N.: nhd. Kaisertum, Regierungszeit eines Kaisers, Kaiserwürde, Kaiserstaat

Kaisers -- Sammeln der Schätze im kaiserlichen Palast von Byzanz als Wäringerrecht nach dem Tode des Kaisers: an. polutasvarf, st. N. (a): nhd. Sammeln der Schätze im kaiserlichen Palast von Byzanz als Wäringerrecht nach dem Tode des Kaisers

Kaisers -- Thron des Kaisers: mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Kaisers -- Würde des Kaisers: mnd. keiserdæm*, keyserdæm, N.: nhd. Kaisertum, Regierungszeit des Kaisers, Amt des Kaisers, Würde des Kaisers

Kaiserschilling«: mnd. keiserschillinc*, keyserschillinc, M.: nhd. »Kaiserschilling«, Goldmünze Kaiser Karls IV.?

Kaiserstaat: mhd. keiserschaft, st. F.: nhd. Kaisertum, Kaiserwürde, Kaiserstaat; keisertuom, keisertðm, st. N.: nhd. Kaisertum, Regierungszeit eines Kaisers, Kaiserwürde, Kaiserstaat

Kaisersteuer: got. kais-ar-a-gild* 1, st. N. (a): nhd. »Kaisergeld«, Zensus, Steuer (F.), Kaisersteuer

Kaiserstuhl«: ahd. keisurstuol* 1, st. M. (a): nhd. »Kaiserstuhl«, Thron

Kaisertum: afries. keis-er‑skip 2, kair-s-skip, kair-skip, N.: nhd. Kaisertum

Kaisertum: as. kêsur‑dæ‑m* 2, st. M. (a): nhd. Kaisertum, Kaiserreich

Kaisertum: ahd. keisurtuom* 1, keisartuom*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Herrschaft, Kaisertum, Kaiserwürde, kaiserliche Gewalt, Kaiserreich

Kaisertum: mhd. keiserschaft, st. F.: nhd. Kaisertum, Kaiserwürde, Kaiserstaat; keisertuom, keisertðm, st. N.: nhd. Kaisertum, Regierungszeit eines Kaisers, Kaiserwürde, Kaiserstaat

Kaisertum: mnd. keiserdæm*, keyserdæm, N.: nhd. Kaisertum, Regierungszeit des Kaisers, Amt des Kaisers, Würde des Kaisers

Kaisertum: mnd. monarchÆe, F.: nhd. Kaisertum

Kaiserwürde: ahd. keisurtuom* 1, keisartuom*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Herrschaft, Kaisertum, Kaiserwürde, kaiserliche Gewalt, Kaiserreich

Kaiserwürde: mhd. keiserambehte*, keiserambeht, keiserambet, keiseramt, st. N.: nhd. Kaiseramt, Amt des Kaisers, Kaiserwürde; keiserschaft, st. F.: nhd. Kaisertum, Kaiserwürde, Kaiserstaat; keisertuom, keisertðm, st. N.: nhd. Kaisertum, Regierungszeit eines Kaisers, Kaiserwürde, Kaiserstaat

Kaiserzahl«: mhd. keiserzal, st. F.: nhd. »Kaiserzahl«, Zeitraum von fünfzehn Jahren

Kaiserzins«: mhd. keiserzins, st. M.: nhd. »Kaiserzins«, Zeitraum von fünfzehn Jahren

Kajak: an. keip-ul-l, st. M. (a): nhd. Boot, Kajak

Kajüte -- Dach der auf Deck liegenden Kajüte: mnd. compannie, kompannie*, companie, compandie, kompandie, kompanghe, compagnie, kompagnie, F.: nhd. Kajütendach, Dach der auf Deck liegenden Kajüte, Kajütenaufbau auf dem Achterdeck

Kajüte: an. vÏng-i, N.: nhd. Kajüte

Kajüte: mhd. kielkemenõte, sw. F.: nhd. »Kielkemenate«, Kajüte

Kajüte: mnd. kajüte, kajute, kayute, kagute, kojüte, F.: nhd. Kajüte, Schiffskajüte, Wohnraum für den Schiffsführer
-- Aufwärter in der Kajüte: mnd. kajütenwechtÏre*, kajütenwechter, M.: nhd. »Kajütenwächter«, Aufwärter in der Kajüte

Kajütenaufbau -- Kajütenaufbau auf dem Achterdeck: mnd. compannie, kompannie*, companie, compandie, kompandie, kompanghe, compagnie, kompagnie, F.: nhd. Kajütendach, Dach der auf Deck liegenden Kajüte, Kajütenaufbau auf dem Achterdeck

Kajütendach: mnd. compannie, kompannie*, companie, compandie, kompandie, kompanghe, compagnie, kompagnie, F.: nhd. Kajütendach, Dach der auf Deck liegenden Kajüte, Kajütenaufbau auf dem Achterdeck

Kajütenwächter«: mnd. kajütenwechtÏre*, kajütenwechter, M.: nhd. »Kajütenwächter«, Aufwärter in der Kajüte

Kak -- Bezeichnung für den Kak in Bremen: mnd. schopenstæl, M.: nhd. Bezeichnung für den Kak in Bremen

Kak: mnd. galgenkõk, M.: nhd. Kak, Pranger

Kakerlak: mnd. kakerlak, M.: nhd. Kakerlak, Ungeziefer

Kalabrien: mhd. Calaber, N.: nhd. Kalabrien

Kalader« (Fabelvogel): mhd. caladÏre*, calader, st. M.: nhd. »Kalader« (Fabelvogel)

Kalamus: mhd. halmwurz, st. F.: nhd. »Halmwurz«, Kalamus, Zimtrinde

Kaland: mhd. caland (2), calend, st. M.: nhd. Kaland, religiöse Brüderschaft

Kaland: mnd. kõlander, kalander, M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener; kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

Kalandbruder«: mhd. calandbruoder, st. M.: nhd. »Kalandbruder«, Angehöriger religiöser Bruderschaft

Kalandbrüderschaft -- Sommerversammlung einer Kalandbrüderschaft: mnd. sæmerkõlant, sÅmmerkõlant, M.: nhd. Sommerversammlung einer Kalandbrüderschaft

Kalandern -- vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern: mnd. lÆnie, linige, linee, linege, line, F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm

Kalands -- säkularisiertes Vermögen des Kalands: mnd. kõlantgelt, N.: nhd. säkularisiertes Vermögen des Kalands

Kalands -- Vorsteher des Kalands: mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

Kalandsbrot«: mnd. kõlandesbræt, N.: nhd. »Kalandsbrot«, für die Festlichkeit einer Kalandsbruderschaft gebackenes Brot

Kalandsbruder: mnd. kõlander, kalander, M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener; kõlandesbæle, M.: nhd. Kalandsbruder, Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlandesbræder, kalendesbræder, M.: nhd. Kalandsbruder, Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlantbæle*, kalantbule, mnd.?, M.: nhd. Kalandsbruder; kõlantbræder*, kalantbræder, kõlentbræder, kõlandebræder, M.: nhd. Kalandsbruder, Mitglied der Kalandsbruderschaft

Kalandsbrüderschaft -- Kalandsbrüderschaft der Vikare einer Kirche: mnd. vicõrienkõlant, M.: nhd. Kalandsbrüderschaft der Vikare einer Kirche

Kalandsbruderschaft: mnd. kõlander, kalander, M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener
-- für die Festlichkeit einer Kalandsbruderschaft gebackenes Brot: mnd. kõlandesbræt, N.: nhd. »Kalandsbrot«, für die Festlichkeit einer Kalandsbruderschaft gebackenes Brot
-- geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft: mnd. kõlandeshÐre, kõlandeshÐr, M.: nhd. Kalandsherr, geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlandespõpe, M.: nhd. geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlandesprÐster, M.: nhd. »Kalandspriester«, geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft
-- jährliche Abrechnung über das Vermögen der Kalandsbruderschaft: mnd. kõlandesrÐkenschop, calandsrÐkenschop, F.: nhd. »Kalandsrechenschaft«, jährliche Abrechnung über das Vermögen der Kalandsbruderschaft
-- Mitglied der Kalandsbruderschaft: mnd. kõlanderenbræder, klanderenbræder, M.: nhd. Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlandesbæle, M.: nhd. Kalandsbruder, Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlandesbræder, kalendesbræder, M.: nhd. Kalandsbruder, Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlantbræder*, kalantbræder, kõlentbræder, kõlandebræder, M.: nhd. Kalandsbruder, Mitglied der Kalandsbruderschaft
-- Vorsteher der Kalandsbruderschaft: mnd. kõlandesdÐken, M.: nhd. »Kalandsdekan«, Vorsteher der Kalandsbruderschaft

Kalandsbrüderschaft«: mnd. kõlandesbrȫderschop*, kõlandesbræderschop, F.: nhd. »Kalandsbrüderschaft«, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger)

Kalandsdekan«: mnd. kõlandesdÐken, M.: nhd. »Kalandsdekan«, Vorsteher der Kalandsbruderschaft

Kalandseigentum -- aus Kalandseigentum säkularisierters Gut: mnd. kõlandesgæt, N.: nhd. »Kalandsgut«, aus Kalandseigentum säkularisierters Gut

Kalandsgut«: mnd. kõlandesgæt, N.: nhd. »Kalandsgut«, aus Kalandseigentum säkularisierters Gut

Kalandshaus«: mnd. kõlandeshðs, N.: nhd. »Kalandshaus«, Haus der Bruderschaft

Kalandsherr: mnd. kõlandeshÐre, kõlandeshÐr, M.: nhd. Kalandsherr, geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft

Kalandspriester«: mnd. kõlandesprÐster, M.: nhd. »Kalandspriester«, geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft

Kalandsrechenschaft«: mnd. kõlandesrÐkenschop, calandsrÐkenschop, F.: nhd. »Kalandsrechenschaft«, jährliche Abrechnung über das Vermögen der Kalandsbruderschaft

Kalandsvereinigung -- Gebäude einer Kalandsvereinigung: mnd. kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

Kalandsvereinigung -- Gelage einer Kalandsvereinigung: mnd. kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

Kalandsvermögen -- Einkommen aus dem Kalandsvermögen: mnd. kõlander, kalander, M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener; kõlandesbrȫderschop*, kõlandesbræderschop, F.: nhd. »Kalandsbrüderschaft«, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger); kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

Kalb -- edlere Eingeweide vom Kalb: mnd. kalverstrütte, N.: nhd. edlere Eingeweide vom Kalb

Kalb -- Kalb als Zehntabgabe: mnd. tÐgedekalf*, tÐgetkalf, N.: nhd. »Zehntkalb«, Kalb als Zehntabgabe

Kalb -- Kalb betreffend: mnd. vitellen, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalb betreffend, Kalb...

Kalb -- Kalb das früh schlachtreif ist: mnd. nætkalf, N.: nhd. »Notkalb«, Kalb das früh schlachtreif ist

Kalb -- Kalb das noch mit Milch aufgezogen wird: mnd. sðpelkalf*, N.: nhd. Kalb das noch mit Milch aufgezogen wird

Kalb -- Kalb vom Hochwild: mhd. wiltkalp, st. N.: nhd. »Wildkalb«, Kalb vom Hochwild

Kalb -- saugendes Kalb: mnd. sochkalf, N.: nhd. »Saugkalb«, saugendes Kalb

Kalb -- überjähriges Kalb: mnd. starke (1), F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb; sterke (1), F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb

Kalb -- vom Kalb stammend: mnd. kelveren, kelvern, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalb..., Kälber...

Kalb -- vom Kalb stammend: mnd. vitellen, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalb betreffend, Kalb...

Kalb -- weibliches Kalb: mnd. kækalf, N.: nhd. »Kuhkalb«, weibliches Kalb

Kalb -- zum Aufziehen bestimmtes Kalb: mhd. vaselkalp, faselkalp*, st. N.: nhd. zum Aufziehen bestimmtes Kalb

Kalb...: mnd. kalveren, kalvern, Adj.: nhd. Kalb..., vom Kalbe stammend, aus Kalbsleder hergestellt; kelveren, kelvern, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalb..., Kälber...

Kalb...: mnd. vitellen, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalb betreffend, Kalb...

Kalb: germ. *farsÆ, sw. F. (n): nhd. Färse, Kalb; *farsjæ, st. F. (æ): nhd. Färse, Kalb; *kalba-, *kalbaz, *kalbi‑, *kalbiz, *kelba‑, *kelbaz, *kelbi‑, *kelbiz, st. N. (az/iz): nhd. Kalb

Kalb: got. *kal-b?, st. N. (a): nhd. Kalb
-- weibliches Kalb: got. kal-b-æ* 1, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 100 Anm. 3, 103,II,2): nhd. junge Kuh, weibliches Kalb, Kalbe

Kalb: an. kalf-r, st. M. (a?, i?): nhd. Kalb; kusl-i, sw. M. (n): nhd. Kalb

Kalb: ae. ceal-f, ciel-f, M., st. N. (az/iz): nhd. Kalb; cð-ceal-f, M., st. N. (az/iz): nhd. »Kuhkalb«, Kalb; stie‑r‑c, st. N. (a): nhd. Kalb, Sterke?

Kalb: anfrk. kal-f* 1, cal-f*, st. N. (az/iz): nhd. Kalb

Kalb: as. kal‑f* 1, st. N. (athem.): nhd. Kalb

Kalb: ahd. kalb 38, st. N. (iz/az): nhd. Kalb; ? kuht*? 1, chuht?, ahd.?, Sb.: nhd. Kalb?
-- vom Kalb: ahd. kalbirÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. Kalbs..., vom Kalb

Kalb: mhd. kalp, st. N.: nhd. Kalb, dummer Mensch; kuose, sw. F.: nhd. Kalb, Schaf
-- kleines Kalb: mhd. kelbelÆn, st. N.: nhd. »Kälblein«, Kälbchen, kleines Kalb
-- vom Kalb stammend: mhd. kelberÆn, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalbs..., kälbern (Adj.)
-- weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat: mhd. kalbe, sw. F.: nhd. Kalbe, Färse, weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat; kalbele, sw. F.: nhd. Kalbe, Färse, weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat
-- wie ein Kalb: mhd. kelberÆsche*, kelbrÆsche, Adv.: nhd. wie ein Kalb
-- wie ein Kalb sich verhaltend: mhd. kelberisch, Adj.: nhd. kälberhaft, wie ein Kalb sich verhaltend

Kalb: mhd. rint, st. N.: nhd. Rind, Ochse, Kuh, Kalb

Kalb: mnd. junchȫvet*, F.: nhd. Kalb; kalf, N.: nhd. Kalb

Kälbchen: mhd. kelbel, st. N.: nhd. Kälbchen; kelbelÆn, st. N.: nhd. »Kälblein«, Kälbchen, kleines Kalb

Kalbe -- vom Kalbe stammend: mnd. kalveren, kalvern, Adj.: nhd. Kalb..., vom Kalbe stammend, aus Kalbsleder hergestellt

Kalbe: got. kal-b-æ* 1, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 100 Anm. 3, 103,II,2): nhd. junge Kuh, weibliches Kalb, Kalbe

Kalbe: ahd. kalba 19, sw. F. (n): nhd. Färse, Kalbe, junge Kuh

Kalbe: mhd. kalbe, sw. F.: nhd. Kalbe, Färse, weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat; kalbele, sw. F.: nhd. Kalbe, Färse, weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat

Kalben -- erste Milch der Kuh nach dem Kalben: mnd. bÐst (2), bêst, Sb.: nhd. erste Milch der Kuh nach dem Kalben

Kalben -- Kuh vom ersten Auftreten der Brunst bis zum ersten Kalben: an. kvÆg-a, sw. F. (n): nhd. Kuh vom ersten Auftreten der Brunst bis zum ersten Kalben

kalben: an. kelf-a, sw. V.: nhd. kalben

kalben: mnd. kalven, sw. V.: nhd. kalben

kalben«: mhd. kalben, sw. V.: nhd. »kalben«

Kalbenfuß«: mhd. kalbenvuoz, kalbenfuoz*, st. M.: nhd. »Kalbenfuß«

Kälber...: mnd. kelveren, kelvern, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalb..., Kälber...

Kälberarzt«: mhd. kelberarzõt*, kelberarzet, st. M.: nhd. »Kälberarzt«, Quacksalber

Kälberbraten: mnd. kalverbrõde, M.: nhd. Kälberbraten

kälberhaft: mhd. kelberisch, Adj.: nhd. kälberhaft, wie ein Kalb sich verhaltend

Kälberhaut«: mnd. kalverhðt, F.: nhd. »Kälberhaut«, Kalbfell

Kälberhirt: mnd. kelverhÐrde, M.: nhd. Kälberhirt

Kälberkraut«: mhd. kelberskrðt 1, st. N., st. M.: nhd. »Kälberkraut«, Wasserschierling, echter Schierling

Kälberkropf (eine Pflanze): mhd. kelberscherne 2?, sw. M.: nhd. Kälberkropf (eine Pflanze), Schierling, Pastinake

Kälbermägen -- aus Kälbermägen bereitetes Mittel zur Milchgerinnung: mnd. stremsel, Sb.: nhd. aus Kälbermägen bereitetes Mittel zur Milchgerinnung

Kälbermagen: mnd. laf, N.: nhd. Lab, Kälbermagen, Mittel zum Säuern der Milch; lebbe, mnd.?, N.: nhd. Lab, Kälbermagen, Mittel zum Säuern der Milch

Kälbermond«: mnd. kalvermõne*, kalvermõn, M.: nhd. »Kälbermond«, Januar

Kälbermutter«: mhd. kelbermuoter, st. F.: nhd. »Kälbermutter«, Kuh

kälbern (Adj.): mhd. kelberÆn, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalbs..., kälbern (Adj.)

Kälberspringen: mhd. kelberspringen, st. N.: nhd. Kälberspringen

Kälbersprung«: mnd. kalversprunc, M.: nhd. »Kälbersprung«

Kalbes -- ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren: mnd. kalfvel, F.: nhd. Kalbfell, ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren, gegerbtes Kalbfell, Schurzfell; kalvesvel, kalfsvel, F.: nhd. Kalbsfell, ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren, gegerbtes Kalbsfell, Schurzfell

Kalbfell: mhd. kalpvel, kalpfel*, st. N.: nhd. Kalbfell, Kalbshaut, Kalbsleder; kelbervel, kelberfel*, st. N.: nhd. Kalbfell

Kalbfell: mnd. kalfvel, F.: nhd. Kalbfell, ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren, gegerbtes Kalbfell, Schurzfell; kalverhðt, F.: nhd. »Kälberhaut«, Kalbfell
-- Besatz von Kalbfell: mnd. kalfbrÐmelse, N.: nhd. Besatz von Kalbfell
-- gegerbtes Kalbfell: mnd. kalfvel, F.: nhd. Kalbfell, ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren, gegerbtes Kalbfell, Schurzfell

Kalbfleisch: mnd. kalfvlÐsch, kalfvleisch, N.: nhd. Kalbfleisch

Kälblein«: mhd. kelbelÆn, st. N.: nhd. »Kälblein«, Kälbchen, kleines Kalb

Kalbrenner: mhd. kalkÏre*, kalker, st. M.: nhd. »Kalker«, Kalbrenner

Kalbs...: ahd. kalbirÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. Kalbs..., vom Kalb

Kalbs...: mhd. kelberÆn, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalbs..., kälbern (Adj.)

Kalbsbraten: mnd. kalvesbrõde, M.: nhd. Kalbsbraten

Kalbsbries: mhd. briz, st. M.: nhd. Bries, Kalbsbries

Kalbsfell: ahd. kalbeshðt* 1, st. F. (i): nhd. Kalbshaut, Kalbsfell

Kalbsfell: mnd. kalvesvel, kalfsvel, F.: nhd. Kalbsfell, ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren, gegerbtes Kalbsfell, Schurzfell
-- gegerbtes Kalbsfell: mnd. kalvesvel, kalfsvel, F.: nhd. Kalbsfell, ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren, gegerbtes Kalbsfell, Schurzfell

Kalbsfleisch -- Brühe von Kalbsfleisch: mnd. kalverwellinge, F.: nhd. Brühe von Kalbsfleisch, Suppe von Kalbsfleisch

Kalbsfleisch -- Suppe von Kalbsfleisch: mnd. kalverwellinge, F.: nhd. Brühe von Kalbsfleisch, Suppe von Kalbsfleisch

Kalbsfuß: mnd. kalvesvæt, M.: nhd. Kalbsfuß, Aaronstab

Kalbsfuß«: mhd. kalbesvuoz 1, st. M.: nhd. »Kalbsfuß«, Aronstab

Kalbshaut -- durchsichtige Kalbshaut als Fensterscheibe: an. skjõ-r, st. M. (a): nhd. durchsichtige Kalbshaut als Fensterscheibe

Kalbshaut: ahd. kalbeshðt* 1, st. F. (i): nhd. Kalbshaut, Kalbsfell

Kalbshaut: mhd. kalpvel, kalpfel*, st. N.: nhd. Kalbfell, Kalbshaut, Kalbsleder

Kalbskehle: mnd. kalverstrote, N.: nhd. Kalbskehle

Kalbskopf: mnd. kalveskop, M.: nhd. Kalbskopf

Kalbsleber: mhd. kalbeslebere, kalbslebere, sw. F.: nhd. Kalbsleber

Kalbsleder -- aus Kalbsleder hergestellt: mnd. kalveren, kalvern, Adj.: nhd. Kalb..., vom Kalbe stammend, aus Kalbsleder hergestellt

Kalbsleder: mhd. kalpvel, kalpfel*, st. N.: nhd. Kalbfell, Kalbshaut, Kalbsleder

Kaldaune: mhd. kaldðne, mmd., sw. F.: nhd. Kaldaune, Tiereingeweide

Kaldaune: mhd. vlec, flec*, st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken

Kaldaune: mnd. kaldðne, kallðne, koldðne, kolðne, koltdune, Sb.: nhd. Kaldaune, Eingeweide, Grabkapelle der Erzbischöfe von Magdeburg und das neben ihr liegende Gangolfstift (Bedeutung örtlich beschränkt); koldðne, F.: nhd. Kaldaune, Kuttel; kǖtel***, F.: nhd. Kuttel, Kaldaune, Tiereingeweide

Kaldaunen: ae. fearþ, Sb.: nhd. Brust, Kaldaunen

Kaldaunen: mnd. paltðten, paltueten, Pl.: nhd. Eingeweide von Schlachttieren, Kaldaunen; rampanie, rampanyge, F.: nhd. Stück Tiereingeweide, Kaldaunen

kalendarischen -- Stab mit kalendarischen Angaben: mnd. rÆmstok, M.: nhd. Stab mit kalendarischen Angaben

Kalendarium: mnd. kalendarium, N.: nhd. Kalendarium, Kalender, Wandkalender, Buchkalender

Kalende -- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats: mhd. kalende, kalent, st. F.: nhd. Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats, Monatsanfang

Kalende«: as. kõlend 1, st. M. (a?): nhd. »Kalende«, erster Monatstag

Kalenden: ae. cõl-end, st. M. (a?): nhd. Monatsanfang, Monat, Kalenden

Kalenden: mnd. kalenden, Pl.: nhd. Kalenden, erster Tag des Monats

Kalender -- Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen: mnd. sunnencirkel, sonnencirkel, M.: nhd. »Sonnenzirkel«, Sonnenzyklus, Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen

Kalender: an. r-Æ-m (1), st. N. (a): nhd. Berechnung, Kalender

Kalender: ahd. 1zalabuoh* 1, zalbuoh*, st. N. (a): nhd. »Zählungsbuch«, Handbuch zur Zeitberechnung, Kalender

Kalender: mhd. gezÆtzal, st. F.: nhd. »Zeitzahl«, Zeitzählung, Zeitordnung, Zeitrechnung, Kalender; kalendÏre, kalender, st. M.: nhd. Kalender

Kalender: mnd. kalendarium, N.: nhd. Kalendarium, Kalender, Wandkalender, Buchkalender; kalender, kalander, N., M.: nhd. Kalender, Festkalender, Heiligenkalender, Memorienkalender, gedruckter Festkalender, gedruckter Jahreskalender

Kalenderjahr: ahd. jõr* 21, st. N. (a): nhd. Jahr, Kalenderjahr

Kalenderpraktik: mnd. almanak, almenak, almonak, almanach, almanacht, almenach, almenacht, M., N.: nhd. »Almanach«, Jahresprognose, Kalenderpraktik, Buch

Kalenders -- Monat des jüdischen Kalenders: mhd. Adar, M.: nhd. »Adar«, Monat des jüdischen Kalenders

Kalenders -- Name des versifizierten Kalenders: mnd. cisiojõnus, sisiojõnus*, M.: nhd. Datierung nach Festen und Heiligentagen, Name des versifizierten Kalenders

Kalenderzahl -- güldene Kalenderzahl: an. prÆ-m-staf-r, st. M. (a): nhd. güldene Kalenderzahl

Kalesche: mnd. koletsche, F.: nhd. Kalesche, leichter offener Wagen

Kalfaktor (spöttische Bezeichnung): mnd. stæveræk, M.: nhd. Kalfaktor (spöttische Bezeichnung)

Kalfater«: mnd. kalvõtÏre*, kalvõter, M.: nhd. »Kalfater«, Handwerker der die Abdichtung eines Schiffes vornimmt

Kalfaterer: mnd. brõgÏre*, brõger, M.: nhd. Kalfaterer

kalfatern -- ein Schiff kalfatern: mnd. brõgen (1), brõwen, braven, brouwen, sw. V.: nhd. ein Schiff kalfatern, ein Schiff verpichen

Kalfatern -- hölzerner Schlägel zum Kalfatern: mnd. kǖle, kuele, kuhle, kuile, F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?

Kalfatern -- Uferstelle an der Schiffsarbeit und Kalfatern verrichtet werden: mnd. bragebank, brõbank, brawebank, brõchbank, F.: nhd. Uferstelle an der Schiffsarbeit und Kalfatern verrichtet werden, Werft

Kalfatern -- Werg zum Kalfatern: an. sÆ-þrõŒ-ran, M.: nhd. Werg zum Kalfatern

Kalfatern -- zum Kalfatern eines Schiffes bestimmter Platz am Ufer: mnd. brakbank, mnd.?, F.?: nhd. zum Kalfatern eines Schiffes bestimmter Platz am Ufer; brõwinge, brawinge, braginge*, F.: nhd. zum Kalfatern eines Schiffes bestimmter Platz am Ufer

kalfatern: mnd. kalvõten, sw. V.: nhd. kalfatern, Schiffplanken abdichten

Kalibers -- Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr: mnd. quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÐresslange, quõrtÐrsslange, F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr; quõrtÆr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆrslange, F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr

Kalibers -- Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr: mnd. drÐquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrschlange, F.: nhd. »Dreiviertelschlange«, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr

Kalibers -- Hinterladergeschütz kleineren Kalibers: mnd. vægelÏre*, vægelÐre, vogelÐre, vægelÐr, vægeler, vögelÐr, M.: nhd. »Vogler«, Vogelsteller, Vogelfänger, Vogeljäger, Vogelhändler, Wärter der Jagdvögel, Falkner, Augur, Vöglerbüchse, Hinterladergeschütz kleineren Kalibers, eine Art (F.) (1) Kanone

Kalibers -- Kanone des größten Kalibers: mnd. scharpemetze, scharpemutse, scherpemetse, scherpemetze, scherpemutse, F.: nhd. Kanone des größten Kalibers, eine schwere Geschützart

Kalif: mhd. amerat, st. M.: nhd. Kalif, Fürst; amiral, amiralt, amiralde, emeral, meral, st. M.: nhd. Kalif, Fürst

Kalif: mhd. kalÆf, M.: nhd. Kalif

Kalif: mhd. mahmumelÆn, st. M.: nhd. Kalif

Kalifen -- Titel des Kalifen: mhd. bõruc, st. M.: nhd. »Baruc«, Titel des Kalifen

Kalifenamt: mhd. bõrucambehte, bõrucambet, st. N.: nhd. »Amt des Baruc«, Kalifenamt

Kalifenthron: mhd. bõrucambehtstuol*, bõrucambetstuol, st. M.: nhd. Kalifenthron; bõrucstuol, st. M.: nhd. »Thron des Baruc«, Kalifenthron

Kalisia (Kalisch): germ. ? Kalisia, gr.-germ.?, ON: nhd. Kalisia (Kalisch?)

Kalium-Aluminium-Sulfat: mnd. plðmenallðn*, plðmenalðn, M.: nhd. Federalaun, in haarförmigen Kristallen vorkommendes Doppelsulfat, Kalium-Aluminium-Sulfat

Kaliumkarbonat: mnd. potasche, putasche, F.: nhd. »Pottasche«, aus Pflanzenasche gewonnenes Laugensalz, Kaliumkarbonat; potaschke, potaske, F.: nhd. aus Pflanzenasche gewonnenes Laugensalz, Kaliumkarbonat

Kalk -- Abfall von abgebundenem Kalk: mnd. lÐsekalk, M.?: nhd. Abfall von abgebundenem Kalk, Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks

Kalk -- aus Gips gebrannter Kalk: mnd. spõrkalk, spõrekalk, sparkalk, M.: nhd. »Sparkalk«, aus Gips gebrannter Kalk; spÐrkalk, spÐrekalk, M.: nhd. »Sparkalk«, aus Gips gebrannter Kalk

Kalk -- Bindematerial aus zerstoßenem Kalk und Sand: mnd. mörtÏre*, mörter, morter, M.: nhd. Mörtel, Bindematerial aus zerstoßenem Kalk und Sand, Zement

Kalk -- gebrannter Kalk: mhd. lederkalc 5, st. M.: nhd. »Lederkalk«, gebrannter Kalk, ungelöschter Kalk, ungelöschter Kalk für die Lederherstellung

Kalk -- gebrannter Kalk: mnd. læderkalk, loirkalk, M.?: nhd. gebrannter Kalk

Kalk -- größeres Maß für ungelöschten Kalk: mnd. munt (2), F.: nhd. größeres Maß für ungelöschten Kalk, Maß für Hopfen?

Kalk -- Kalk brennen: mhd. brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen

Kalk -- Kalk zum Abbeizen der Haare: mnd. bÐtekalk, beitekalk, M.: nhd. »Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare; bÐtelkalk, beitelkalk, M.: nhd. »Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare

Kalk -- Kalk zum Abbeizen der Haare: mnd. lÐmbÐtekalk, lÐimbÐitekalk, leimbeitekalk, M.: nhd. »Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare; lÐmbÐtellÐm*, lÐmbÐtelÐm, lÐimbÐitelÐim, leimbeiteleim, M.: nhd. Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare

Kalk -- Kalk zum Gerben des Leders: mnd. ? ledderkalk, lÐderkalk, M.?: nhd. »Lederkalk«?, Kalk zum Gerben des Leders?

Kalk -- Kalk zur Herstellung von Wandfüllungen: mnd. ? vüllekalk, M.: nhd. »Füllkalk«, Kalk zur Herstellung von Wandfüllungen?

Kalk -- Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird: mnd. rȫsekorf, rosekorf, M.: nhd. »Rösekorb«, Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes, Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird

Kalk -- Meiler zum Brennen von Kalk bzw. Gips: mnd. rȫseæven, M.: nhd. Ofen unter der Röse, Meiler zum Brennen von Kalk bzw. Gips, Kalkröse

Kalk -- Meiler zum Brennen von Kalk oder Gips: mnd. rȫse (1), rǖse, ruse, st. F.: nhd. Röse, Kalkröse, Meiler zum Brennen von Kalk oder Gips
Kalk -- mit Kalk auswerfen: mhd. bekelken, sw. V.: nhd. mit Kalk auswerfen, kälken

Kalk -- mit Kalk bestreichen: mnd. dȫneken (1), dönneken, donneken, donken, dÐneken, sw. V.: nhd. tünchen, mit Kalk bestreichen, mit Lehm bestreichen

Kalk -- mit Kalk oder Lehm bekleiben: mnd. placken, sw. V.: nhd. Unsicherheit verursachen, räubern, flecken, mit Kalk oder Lehm bekleiben, einzelne Schüsse abgeben, vereinzelt unordentlich schießen

Kalk -- poröses dem Bimsstein vergleichbares Material das aus ungelöschtem Kalk und Eiweiß hergestellt wird: mnd. pæmes, p²mes, poymes, poimes, pÐmes, pÐmese, pÐmesse, pÐmetze, peemse, pÐmse, M.: nhd. aufgeblähte und glasig erstarrte Lavastücke, Bimsstein, poröses dem Bimsstein vergleichbares Material das aus ungelöschtem Kalk und Eiweiß hergestellt wird

Kalk -- roher Kalk: mnd. rækalk, M.: nhd. roher Kalk, ungelöschter Kalk

Kalk -- Streichen von Kalk: mnd. strÆken (2), strÆkent, N.: nhd. Streichen, Handlung des Streichens, Handlung des Streichelns, Streichen von Kalk

Kalk -- ungelöschter Kalk für die Lederherstellung: mhd. lederkalc 5, st. M.: nhd. »Lederkalk«, gebrannter Kalk, ungelöschter Kalk, ungelöschter Kalk für die Lederherstellung

Kalk -- ungelöschter Kalk: mhd. lederkalc 5, st. M.: nhd. »Lederkalk«, gebrannter Kalk, ungelöschter Kalk, ungelöschter Kalk für die Lederherstellung; mel, melbe, st. N.: nhd. Mehl, Staub, Erde, Kehricht, ungelöschter Kalk

Kalk -- ungelöschter Kalk: mnd. bÐtekalk, beitekalk, M.: nhd. »Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare; bÐtelkalk, beitelkalk, M.: nhd. »Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare

Kalk -- ungelöschter Kalk: mnd. lÐmbÐtekalk, lÐimbÐitekalk, leimbeitekalk, M.: nhd. »Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare; lÐmbÐtellÐm*, lÐmbÐtelÐm, lÐimbÐitelÐim, leimbeiteleim, M.: nhd. Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare; rækalk, M.: nhd. roher Kalk, ungelöschter Kalk

Kalk als Bindemittel beim Mauern (N.): mnd. mðrekalk*, mðrkalk, M.: nhd. »Mauerkalk«, Kalk als Bindemittel beim Mauern (N.)

Kalk: germ. *kalk-, germ.?, M.: nhd. Kalk; *leima-, *leimam, *lÆma‑, *lÆmam, st. N. (a): nhd. Erde, Ton (M.) (1), Lehm, Leim, Kalk; *leima-, *leimaz, *lÆma‑, *lÆmaz, st. M. (a): nhd. Leim, Kalk; *leimæ-, *leimon, *leima-, *leiman, *lÆmæ-, *lÆmon, *lÆma-, *lÆman, germ.?, sw. M. (n), sw. N. (n): nhd. Leim, Kalk

Kalk: an. lÆ-m, st. N. (a): nhd. Leim, Kalk

Kalk: ae. cealc, st. M. (a): nhd. Kalk, Kalkstein, Kiesel, Tünche; spÏr (1), Sb.: nhd. Gips, Kalk; spÏr‑stõ-n, st. M. (a): nhd. Gips, Kalk

Kalk: as. kalk* 8, st. M. (a?, i?): nhd. Kalk

Kalk: ahd. ? anikal? 1, ahd.?, Sb.: nhd. Kalk?; kalk* 28?, kalc*, st. M. (a?, i?): nhd. Kalk, Mörtel, Kalkstein, Ätzkalk
-- mit Kalk bestreichen: ahd. tunihhæn* 7, tunichæn*, sw. V. (2): nhd. tünchen, kalken, betünchen, mit Kalk bestreichen, verputzen

Kalk: mhd. kalc, st. M.: nhd. Kalk, Tünche, Verputz, Gift, Schminke

Kalk: mnd. kalk, kallik, M., N.: nhd. Kalk
-- aus den Schalen der Seemuschel gebrannter Kalk: mnd. kabbik, kabik, kabbek, M.: nhd. Seemuschel, Schale (F.) (2) der Seemuschel, aus den Schalen der Seemuschel gebrannter Kalk; kabbikÏre*?, kabbiker, M.: nhd. Seemuschel, Schalen der Seemuschel, aus den Schalen der Seemuschel gebrannter Kalk
-- Berg von dem Kalk gewonnen wird: mnd. kalkberch, M.: nhd. Kalkberg, Berg von dem Kalk gewonnen wird
-- die durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle: mnd. kalkwulle, F.: nhd. die bei der Fellbearbeitung durch Kalklauge abgebeizte Wolle, die durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle
-- durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle: mnd. kalkhõr, kalchar, N.: nhd. Haare, Wolle (als Abfall bei der Lederbereitung losgebeizt), durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle
-- Einnahme für Kalk: mnd. kalkgelt, N.: nhd. Einnahme für Kalk
-- gebrannter Kalk: mnd. gõrkalk, M.: nhd. gebrannter Kalk, Ätzkalk, Löschkalk
-- Gefäß mit ungelöschtem Kalk: mnd. kalkpot, kallikput, M.: nhd. Gefäß mit ungelöschtem Kalk
-- in der Grube geschlämmter Kalk als Baumaterial: mnd. kðlenkalk, M.: nhd. in der Grube geschlämmter Kalk als Baumaterial
-- Kalk Aufladender: mnd. kalklõdÏre*, kalklõder, M.: nhd. »Kalklader«, Kalk Aufladender
-- Kalk brechen: mnd. kalkbrÐken*** (1), st. V.: nhd. Kalk brechen, Kalk gewinnen
-- Kalk brennen: mnd. kalkbernen*** (1), sw. V.: nhd. Kalk brennen
-- Kalk gewinnen: mnd. kalkbrÐken*** (1), st. V.: nhd. Kalk brechen, Kalk gewinnen
-- Karre für Kalk: mnd. kalkkõre, F., N.: nhd. Karre mit Kalk, Karre für Kalk
-- Karre mit Kalk: mnd. kalkkõre, F., N.: nhd. Karre mit Kalk, Karre für Kalk
-- mit Kalk bedecken: mnd. kalken, sw. V.: nhd. mit Kalk bedecken, mit Kalk bestreuen
-- mit Kalk bestreuen: mnd. kalken, sw. V.: nhd. mit Kalk bedecken, mit Kalk bestreuen

Kalkader«: mnd. kalkõdere*, kalkõder, F.: nhd. »Kalkader«, Gang von Kalkgestein, Streifen (M.) von Kalkgestein

Kalkausbeutung -- Recht zur Kalkausbeutung: mnd. kalkbrÐken* (2), kalkbrÐkent, N.: nhd. »Kalkbrechen«, Kalkgewinnung, Recht zur Kalkausbeutung

Kalkbäcker: mnd. kalkbÐckÏre*, kalkbÐker, kalkbeker, kalkbȫker, M.: nhd. Kalkbäcker, Kalkbrenner
Kalkbeförderung -- Lastkahn für die Kalkbeförderung: mnd. kalkschip, N.: nhd. Kalkschiff, Lastkahn für die Kalkbeförderung

Kalkbeize -- Haare durch Kalkbeize entfernen: mnd. bÐtekelken*, bÐtkelken, beitkelken, sw. V.: nhd. Haare durch Kalkbeize entfernen

Kalkbereiter: mnd. kalkstȫtÏre*, kalkstȫter
Kalkbereitung -- Bottich für die Kalkbereitung: mnd. kalkbalge, kallikbalge, kallekbalge, F.: nhd. Bottich für die Kalkbereitung

Kalkberg -- ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend: mnd. sültemðre, F.: nhd. »Sülzemauer«, ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend

Kalkberg: mnd. kalkberch, M.: nhd. Kalkberg, Berg von dem Kalk gewonnen wird

Kalkbottich -- Kalkbottich zur Bearbeitung von Fellen oder Leinwand: mnd. kalkkǖven, kalleckǖven, kalkkuven, N.: nhd. Kalkbottich zur Bearbeitung von Fellen oder Leinwand, Kalkkufe
Kalkbrechen«: mnd. kalkbrÐken* (2), kalkbrÐkent, N.: nhd. »Kalkbrechen«, Kalkgewinnung, Recht zur Kalkausbeutung

Kalkbrennen -- Ofen zum Kalkbrennen: mhd. kalcoven, kalcofen*, st. M.: nhd. Kalkofen, Kalkbrennofen, Kalkbrennerei, Ofen zum Kalkbrennen

Kalkbrennen: mnd. kalkbernen* (2), kalkbernent, N.: nhd. Kalkbrennen

Kalkbrennens -- Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens: mnd. kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

Kalkbrenner: mhd. kalcbrennÏre*, kalcbrenner, st. M.: nhd. Kalkbrenner; kalcmeister, st. M.: nhd. »Kalkmeister«, Kalkbrenner; kalcovenÏre*, kalcovener, kalcofenÏre*, kalcofener*, st. M.: nhd. Kalkbrenner

Kalkbrenner: mnd. kalkbÐckÏre*, kalkbÐker, kalkbeker, kalkbȫker, M.: nhd. Kalkbäcker, Kalkbrenner; kalkbernÏre*, kalkberner, kalkbernere, M.: nhd. Kalkbrenner; ? kalkbrȫiÏre*, kalkbröier, M.: nhd. Kalkbrenner?
Kalkbrennerei: mhd. kalcoven, kalcofen*, st. M.: nhd. Kalkofen, Kalkbrennofen, Kalkbrennerei, Ofen zum Kalkbrennen

Kalkbrennofen: mhd. kalcoven, kalcofen*, st. M.: nhd. Kalkofen, Kalkbrennofen, Kalkbrennerei, Ofen zum Kalkbrennen

Kalkbruch: mnd. kalkkðle, F.: nhd. Kalkgrube, Kalkbruch, Grube in der der Mauerkalk gelöscht wird

Kalkbütte: mnd. kalkmÐle, kalkmÐile, kalkmeile, kallekmÐle, kallekmÐile, kallekmeile, F.: nhd. Kalkbütte, Gefäß zum Zutragen des Kalkmörtels; kalkvat, N.: nhd. »Kalkfass«, Kalkbütte, Kalkkübel

kalken: an. kalk-a, sw. V.: nhd. kalken

kalken: ae. cielc-an, sw. V.: nhd. kalken; ge-cealc-ian, sw. V.: nhd. kalken, weißeln

kälken: as. k’lk‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. kälken

kalken: ahd. kalken* 1, kalcæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. kalken, tünchen; tunihhæn* 7, tunichæn*, sw. V. (2): nhd. tünchen, kalken, betünchen, mit Kalk bestreichen, verputzen; wÆzen* 6, sw. V. (1a): nhd. weißen, tünchen, kalken, weiß machen, weiß färben

kälken: mhd. bekelken, sw. V.: nhd. mit Kalk auswerfen, kälken

kälken: mhd. kelken, sw. V.: nhd. kälken

kälken: mnd. kelken, sw. V.: nhd. kälken, mit Kalkfarbe bestreichen, mit ungelöschtem Kalk beizen (zum Entfernen der Haare beim Gerben)

Kalker«: mhd. kalkÏre*, kalker, st. M.: nhd. »Kalker«, Kalbrenner

Kalkerz: mnd. kalkstÐn, kalkstÐin, kalkstein, kallekstÐn, kallekstÐin, kallekstein, M.: nhd. Kalkstein, Kalkerz, Stück ungebrannten oder ungelöschten Kalkes

Kalkes -- Aufseher über das Zumessen des Kalkes: mnd. kalkmÐtÏre*, kalkmÐter, M.: nhd. Aufseher über das Zumessen des Kalkes

Kalkes -- flaches längliches Holzgefäß zum Zutragen des Kalkes: mnd. kalkmolde, Sb.: nhd. Kalkmolle, flaches längliches Holzgefäß zum Zutragen des Kalkes

Kalkes -- Gewichtstück für das Wiegen des Kalkes: mnd. kalkwicht, F.: nhd. Gewichtstück für das Wiegen des Kalkes

Kalkes -- Hilfsarbeiter der das Löschen des Kalkes oder das Anmischen des Mörtels besorgt: mnd. kalkmengÏre*, kalkmenger, M.: nhd. »Kalkmenger«, Hilfsarbeiter der das Löschen des Kalkes oder das Anmischen des Mörtels besorgt

Kalkes -- Holz zum Brennen des Kalkes: mnd. kalkholt, N.: nhd. Holz zum Brennen des Kalkes

Kalkes -- Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes: mnd. rȫsekorf, rosekorf, M.: nhd. »Rösekorb«, Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes, Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird

Kalkes -- mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes: mnd. kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

Kalkes -- Ofen zur fabrikmäßigen Herstellung des gebrannten Kalkes: mnd. kalkæven, kalkõven, M.: nhd. Kalkofen, Ofen zur fabrikmäßigen Herstellung des gebrannten Kalkes

Kalkes -- Stück ungebrannten oder ungelöschten Kalkes: mnd. kalkstÐn, kalkstÐin, kalkstein, kallekstÐn, kallekstÐin, kallekstein, M.: nhd. Kalkstein, Kalkerz, Stück ungebrannten oder ungelöschten Kalkes

Kalkfarbe -- mit Kalkfarbe bestreichen: mnd. kelken, sw. V.: nhd. kälken, mit Kalkfarbe bestreichen, mit ungelöschtem Kalk beizen (zum Entfernen der Haare beim Gerben)

Kalkfass«: mnd. kalkvat, N.: nhd. »Kalkfass«, Kalkbütte, Kalkkübel

Kalkfelsen: mnd. kalkklippe, F.: nhd. Kalkklippe, Kalkfelsen

Kalkgestein: mnd. kalkertse, kalkertze, kalkerz, N.: nhd. kalkhaltige Erde, Kalkgestein, Kalkstein
-- Gang von Kalkgestein: mnd. kalkõdere*, kalkõder, F.: nhd. »Kalkader«, Gang von Kalkgestein, Streifen (M.) von Kalkgestein

Kalkgesteins -- Mühle zur Verarbeitung des Kalkgesteins: mnd. kalkmȫle, kalickmȫle, F.: nhd. »Kalkmühle«, Mühle zur Verarbeitung des Kalkgesteins
Kalkgewinnung: mnd. kalkbrÐken* (2), kalkbrÐkent, N.: nhd. »Kalkbrechen«, Kalkgewinnung, Recht zur Kalkausbeutung

Kalkgrube -- Kalkgrube oder Kalkofen: mhd. calcaire, st. F.: nhd. Kalkgrube oder Kalkofen

Kalkgrube: mhd. kalcgruobe 1, F.: nhd. Kalkgrube

Kalkgrube: mnd. kalkkðle, F.: nhd. Kalkgrube, Kalkbruch, Grube in der der Mauerkalk gelöscht wird
-- Leder in die Kalkgrube legen: mnd. kȫden, koyden, sw. V.: nhd. Leder in die Kalkgrube legen
Kalkgrund« (Untiefe an der Küste Jütlands): mnd. kalkgrunt, M.: nhd. »Kalkgrund« (Untiefe an der Küste Jütlands)

Kalkguss: mhd. gæz, st. M., st. N.: nhd. Guss, Regenguss, Metallguss, gegossenes Gefäß, Figur, Bild, Kalkguss, Mörtel, Schlussstein

kalkhaltig -- nicht kalkhaltig: mnd. sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig

kalkhaltige -- kalkhaltige Erde: mnd. kalkertse, kalkertze, kalkerz, N.: nhd. kalkhaltige Erde, Kalkgestein, Kalkstein

Kalkhaus«: mnd. kalkhðs, kallekhðs, kalchðs, N.: nhd. »Kalkhaus«, Gebäude in dem der Baukalk verarbeitet und gelagert wird, Kalkhütte, Kalkwerk

Kalkhof -- Aufseher über den Kalkhof in Hamburg: mnd. rȫsemÐster, rȫsemeister, rǖsemÐster, rǖsemeister, M.: nhd. »Rösemeister«, Aufseher über den Kalkhof in Hamburg
Kalkhütte: mnd. kalkhðs, kallekhðs, kalchðs, N.: nhd. »Kalkhaus«, Gebäude in dem der Baukalk verarbeitet und gelagert wird, Kalkhütte, Kalkwerk

kalkig: ae. ? meal-m-iht, meal-m-eht, Adj.: nhd. sandig?, kalkig?

kalkig: mhd. kelkaht 1, Adj.: nhd. kalkig, kalkweiß

Kalkklippe: mnd. kalkklippe, F.: nhd. Kalkklippe, Kalkfelsen

Kalkkübel: mnd. kalkvat, N.: nhd. »Kalkfass«, Kalkbütte, Kalkkübel

Kalkkufe: mnd. kalkkǖven, kalleckǖven, kalkkuven, N.: nhd. Kalkbottich zur Bearbeitung von Fellen oder Leinwand, Kalkkufe
Kalklader«: mnd. kalklõdÏre*, kalklõder, M.: nhd. »Kalklader«, Kalk Aufladender

Kalklauge: mnd. kalkwõter, N.: nhd. Kalkwasser, verdünnte Kalklösung, Kalklauge
-- die bei der Fellbearbeitung durch Kalklauge abgebeizte Wolle: mnd. kalkwulle, F.: nhd. die bei der Fellbearbeitung durch Kalklauge abgebeizte Wolle, die durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle

Kalklösung -- verdünnte Kalklösung: mnd. kalkwõter, N.: nhd. Kalkwasser, verdünnte Kalklösung, Kalklauge

Kalkmächer« (Arbeiter im Kalkbruch): mnd. kalkesmÐkÏre*, kalxmÐker, M.: nhd. »Kalkmächer« (Arbeiter im Kalkbruch), Handlanger, Kalkmischer auf dem Bau

Kalkmacher« (Arbeiter im Kalkbruch): mnd. kalkesmõkÏre*, kalxmõker, M.: nhd. »Kalkmacher« (Arbeiter im Kalkbruch), Handlanger, Kalkmischer auf dem Bau

Kalkmächer« (Arbeiter im Kalkbruch): mnd. kalkmÐkÏre*, kalkmÐker, kallikmÐker, kallekmÐker, kalxmÐker, M.: nhd. »Kalkmächer« (Arbeiter im Kalkbruch), Handlanger, Kalkmischer auf dem Bau

Kalkmacher« (Arbeiter im Kalkbruch): mnd. kalkmõkÏre*, kalkmõker, kallikmõker, kallekmõker, kalxmõker, M.: nhd. »Kalkmacher« (Arbeiter im Kalkbruch), Handlanger, Kalkmischer auf dem Bau

Kalkmeiler: mnd. kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

Kalkmeister«: mhd. kalcmeister, st. M.: nhd. »Kalkmeister«, Kalkbrenner

Kalkmenger«: mnd. kalkmengÏre*, kalkmenger, M.: nhd. »Kalkmenger«, Hilfsarbeiter der das Löschen des Kalkes oder das Anmischen des Mörtels besorgt

Kalkmischer: mnd. kalkrȫrÏre*, kalkrȫrer, kalkroer, kalkrör, M.: nhd. »Kalkrührer«, Kalkmischer, Mörtelmischer; kalkslÐgÏre*, kalkslÐger, kalksleger, M.: nhd. »Kalkschläger« (Arbeiter der den Kalkstein zerkleinert), Kalkmischer, Mörtelmischer, Maurer, den Kalkstein Zerschlagender
-- Kalkmischer auf dem Bau: mnd. kalkesmõkÏre*, kalxmõker, M.: nhd. »Kalkmacher« (Arbeiter im Kalkbruch), Handlanger, Kalkmischer auf dem Bau; kalkesmÐkÏre*, kalxmÐker, M.: nhd. »Kalkmächer« (Arbeiter im Kalkbruch), Handlanger, Kalkmischer auf dem Bau; kalkmõkÏre*, kalkmõker, kallikmõker, kallekmõker, kalxmõker, M.: nhd. »Kalkmacher« (Arbeiter im Kalkbruch), Handlanger, Kalkmischer auf dem Bau; kalkmÐkÏre*, kalkmÐker, kallikmÐker, kallekmÐker, kalxmÐker, M.: nhd. »Kalkmächer« (Arbeiter im Kalkbruch), Handlanger, Kalkmischer auf dem Bau

Kalkmolle: mnd. kalkmolde, Sb.: nhd. Kalkmolle, flaches längliches Holzgefäß zum Zutragen des Kalkes

Kalkmörtel -- Sandzusatz zur Bereitung von Kalkmörtel: mnd. kalksant, M.: nhd. Kalksand, Sandzusatz zur Bereitung von Kalkmörtel

Kalkmörtels -- Gefäß zum Zutragen des Kalkmörtels: mnd. kalkmÐle, kalkmÐile, kalkmeile, kallekmÐle, kallekmÐile, kallekmeile, F.: nhd. Kalkbütte, Gefäß zum Zutragen des Kalkmörtels

Kalkmühle«: mnd. kalkmȫle, kalickmȫle, F.: nhd. »Kalkmühle«, Mühle zur Verarbeitung des Kalkgesteins
Kalkofen -- Kalkgrube oder Kalkofen: mhd. calcaire, st. F.: nhd. Kalkgrube oder Kalkofen

Kalkofen: ahd. kalkofan* 1, kalcovan*, st. M. (a): nhd. Kalkofen

Kalkofen: mhd. kalcoven, kalcofen*, st. M.: nhd. Kalkofen, Kalkbrennofen, Kalkbrennerei, Ofen zum Kalkbrennen

Kalkofen: mnd. kalkæven, kalkõven, M.: nhd. Kalkofen, Ofen zur fabrikmäßigen Herstellung des gebrannten Kalkes
-- Arbeiter am Kalkofen: mnd. kalkævenman, kalkõvenman, M.: nhd. Arbeiter am Kalkofen

Kalkofens -- Mauerstein oder Bodenstein des Kalkofens an dem eine Lüftungsröhre ansetzt: mnd. ? pÆpestÐn*, pÆpstÐn, pÆpstein, M.: nhd. »Pfeifestein«, Mauerstein oder Bodenstein des Kalkofens an dem eine Lüftungsröhre ansetzt?, Stein zu den Feuerungskanälen der Kalkröse?

Kalkröse: mnd. rȫse (1), rǖse, ruse, st. F.: nhd. Röse, Kalkröse, Meiler zum Brennen von Kalk oder Gips; rȫseæven, M.: nhd. Ofen unter der Röse, Meiler zum Brennen von Kalk bzw. Gips, Kalkröse
-- ausgemauerte Vertiefung über der eine Kalkröse aufgeschichtet wird: mnd. rȫsehol, rȫsehæl, rosehol, N.: nhd. »Rösehöhle«, ausgemauerte Vertiefung über der eine Kalkröse aufgeschichtet wird
-- Beschäftigter an einer Kalkröse: mnd. rȫsenknecht, M.: nhd. »Rösenknecht«, Beschäftigter an einer Kalkröse; rȫsevent, M.: nhd. Röseknecht, Beschäftigter an einer Kalkröse
-- Brennholz zu einer Kalkröse: mnd. rȫseholt, roseholt, N.: nhd. »Röseholz«, Brennholz zu einer Kalkröse
-- Lehmdecke der Kalkröse: mnd. ræf (1), roef, roeff, roff, rðf, M., N.?: nhd. Dach, Decke, Deckel, Abdeckung, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke der Kalkröse, Schutzdach über Mauern, Unterdecksraum eines Schiffes, Planken, Wundauflage, Umschlag
-- Platz auf dem eine Kalkröse aufgeschnitten wird: mnd. rȫsehof, rȫshof, rosehof, M.: nhd. »Rösehof«, Röseplatz, Platz auf dem eine Kalkröse aufgeschnitten wird
-- Stein zu den Feuerungskanälen der Kalkröse: mnd. ? pÆpestÐn*, pÆpstÐn, pÆpstein, M.: nhd. »Pfeifestein«, Mauerstein oder Bodenstein des Kalkofens an dem eine Lüftungsröhre ansetzt?, Stein zu den Feuerungskanälen der Kalkröse?
-- umfriedetes Gelände auf dem sich eine Kalkröse befindet: mnd. rȫsetðn, M.: nhd. »Rösezaun«, Röseplatz, umfriedetes Gelände auf dem sich eine Kalkröse befindet
Kalkröste: mnd. kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

Kalkrührer«: mnd. kalkrȫrÏre*, kalkrȫrer, kalkroer, kalkrör, M.: nhd. »Kalkrührer«, Kalkmischer, Mörtelmischer
Kalks -- Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks: mnd. lÐsekalk, M.?: nhd. Abfall von abgebundenem Kalk, Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks

Kalksand: mnd. kalksant, M.: nhd. Kalksand, Sandzusatz zur Bereitung von Kalkmörtel

Kalkscheune: mnd. kalkschǖne, F.: nhd. Kalkscheune, Schuppen (M.) zum Lagern des gebrannten Kalkes

Kalkschiff: mnd. kalkschip, N.: nhd. Kalkschiff, Lastkahn für die Kalkbeförderung

Kalkschläger« (Arbeiter der den Kalkstein zerkleinert): mnd. kalkslÐgÏre*, kalkslÐger, kalksleger, M.: nhd. »Kalkschläger« (Arbeiter der den Kalkstein zerkleinert), Kalkmischer, Mörtelmischer, Maurer, den Kalkstein Zerschlagender

Kalksieb«: mnd. kalksÐve, N.: nhd. »Kalksieb«, Sieb zum Feinsieben des Mörtelkalks

Kalkstein: ae. cealc, st. M. (a): nhd. Kalk, Kalkstein, Kiesel, Tünche

Kalkstein: ahd. kalk* 28?, kalc*, st. M. (a?, i?): nhd. Kalk, Mörtel, Kalkstein, Ätzkalk

Kalkstein: mhd. kalcstein, st. M.: nhd. Kalkstein

Kalkstein: mnd. kalkertse, kalkertze, kalkerz, N.: nhd. kalkhaltige Erde, Kalkgestein, Kalkstein; kalkstÐn, kalkstÐin, kalkstein, kallekstÐn, kallekstÐin, kallekstein, M.: nhd. Kalkstein, Kalkerz, Stück ungebrannten oder ungelöschten Kalkes
-- den Kalkstein Zerschlagender: mnd. kalkslÐgÏre*, kalkslÐger, kalksleger, M.: nhd. »Kalkschläger« (Arbeiter der den Kalkstein zerkleinert), Kalkmischer, Mörtelmischer, Maurer, den Kalkstein Zerschlagender
-- gotländischer Kalkstein: mnd. gotlandischstÐn, gotlandischstein, M.: nhd. gotländischer Kalkstein
-- mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes: mnd. kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

Kalksteine -- Hammer zum Zerkleinern der Kalksteine: mnd. kalkhõmer, M.: nhd. Hammer zum Zerkleinern der Kalksteine

Kalksteinen -- Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens: mnd. kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

Kalkstoßer (Arbeiter der den Kalkstein zerkleinert und den Mörtel anmischt): mnd. kalkstȫtÏre*, kalkstȫter
Kalktonne (F.) (1): mnd. kalktunne, F.: nhd. Kalktonne (F.) (1)

Kalkträger«: mnd. kalkdrÐgÏre*, kalkdrÐger, M.: nhd. »Kalkträger«, Hilfsarbeiter des Maurers

Kalktuff: mnd. duk, duge, mnd.?, Sb.: nhd. Kalktuff, Tuffstein

kalkulieren: mnd. prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen

kalkulieren«: mnd. kalkulÐren, sw. V.: nhd. »kalkulieren«, berechnen, ausrechnen

Kälkung«: mnd. kelkinge, F.: nhd. »Kälkung«, Anlage zum Beizen der Felle in der Lederbereitung

Kalkutta -- aus Kalkutta stammend: mnd. kalkuttenisch*, kalkðnsch, kalkðnisch, kallðnsch, kalekðnsch, Adj.: nhd. aus Kalkutta stammend, indisch, amerikanisch; kalkuttisch*, kalkusch, kalekutsch, Adj.: nhd. aus Kalkutta stammend, indisch, amerikanisch

Kalkwasser: mnd. kalkwõter, N.: nhd. Kalkwasser, verdünnte Kalklösung, Kalklauge

kalkweiß: mhd. kelkaht 1, Adj.: nhd. kalkig, kalkweiß

Kalkwerk: mnd. kalkhof, M.: nhd. Kalkwerk, städtisches Kalkwerk; kalkhðs, kallekhðs, kalchðs, N.: nhd. »Kalkhaus«, Gebäude in dem der Baukalk verarbeitet und gelagert wird, Kalkhütte, Kalkwerk
-- städtisches Kalkwerk: mnd. kalkhof, M.: nhd. Kalkwerk, städtisches Kalkwerk

Kalkwerk«: mhd. kalcwerc, st. N.: nhd. »Kalkwerk«, Maurerhandwerkszeug

Kalla«: mnd. kalle, F.?: nhd. »Kalla«, Sumpfkalla, Schlangenwurz

Kallundborg: mnd. Kallingenborch, ON: nhd. Kallundborg

Kalmus: ae. bío-wyrt, béo-wyrt, st. F. (i): nhd. Bienenwurz, Kalmus

Kalmus: ahd. skiemo* 2, sciemo*, sw. M. (n): nhd. Schilfrohr, Kalmus

Kalmus: mnd. kalmes, kalmis, F.: nhd. Kalmus, Gewürzwurzel von Calamus

kalt sein (V.): germ. *alg-, germ.?, V.: nhd. kalt sein (V.); *kalan, st. V.: nhd. kalt sein (V.), frieren

kalt sein (V.): ae. cÊl‑an, cÐl‑an, sw. V. (1): nhd. kühlen, kühl werden, kalt sein (V.), löschen (V.) (1), erquicken, trösten; ge‑cÊl‑an, sw. V. (1): nhd. kühlen, kühl werden, kalt sein (V.), löschen (V.) (1), erquicken, trösten

kalt sein (V.): ahd. friosan* 5, st. V. (2b): nhd. frieren, kalt sein (V.), gefrieren

kalt sein (V.): mnd. klõmen*** (2)?, sw. V.: nhd. kalt sein (V.)

kalt: idg. *gelý-, *gel‑ (3), Adj., V.: nhd. kalt, frieren; *¨el- (1), V., Adj.: nhd. frieren, kalt, warm; *oug‑?, *ou‑?, Adj.: nhd. kalt

kalt: germ. *kalda-, *kaldaz, Adj.: nhd. kalt

kalt: got. kal-d-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. kalt

kalt: an. kal-d-r, Adj.: nhd. kalt; sval-r, Adj.: nhd. kühl, kalt
-- kalt machen: an. kal-a, st. V. (6): nhd. frieren, kalt machen
-- kalt werden: an. kal-d-a, sw. V. (3): nhd. kalt werden, erkalten; kæl-n-a, sw. V. (2): nhd. kalt werden, abkühlen

kalt: ae. ceal-d (1), Adj.: nhd. kalt, kühl; cæl, Adj.: nhd. kühl, kalt, ruhig; fréo-r‑ig, Adj.: nhd. frierend, gefroren, kalt, bange, traurig

kalt: afries. kal-d* 8, Adj.: nhd. kalt
-- elend kalt: afries. nê-d-kal-d 1, Adj.: nhd. elend kalt
-- sehr kalt: afries. thru-ch‑kal-d 1 und häufiger?, Adj.: nhd. sehr kalt

kalt: anfrk. *kuol?, Adj.: nhd. kühl, kalt

kalt: as. kal‑d 4, Adj.: nhd. kalt
-- winterlich kalt: as. wintar‑kal‑d* 1, Adj.: nhd. »winterkalt«, winterlich kalt

kalt: ahd. frostag* 4, Adj.: nhd. »frostig«, kalt, eiskalt, frierend, unfruchtbar; kalt 26, Adj.: nhd. kalt; kuoli* 5, Adj.: nhd. kühl, kalt, frisch

kalt: mhd. kalt (1), Adj.: nhd. kalt, kühl; kaltlich***, Adj.: nhd. kalt; kaltlÆche, Adv.: nhd. kalt; kaltlÆchen, Adv.: nhd. kalt; küele (2), Adj.: nhd. kühl, kalt; kuole (2), Adv.: nhd. kühl, kalt
-- kalt machen: mhd. kalten (1), kalden, kelten, sw. V.: nhd. erkalten, kalt werden, kalt machen, kühlen; kelten (2), sw. V.: nhd. kalt machen
-- kalt werden: mhd. kalten (1), kalden, kelten, sw. V.: nhd. erkalten, kalt werden, kalt machen, kühlen; küelen (1), kuolen, chuolen, sw. V.: nhd. kühlen, abkühlen, sich abkühlen, kühl werden, kalt werden, erfrischen

kalt: mhd. vrostec, vrostic, frostec*, frostic*, Adj.: nhd. kalt, frostig, frierend, eisig, fröstelnd, schauernd
-- bitter kalt: mhd. winterkalt, winderkalt, Adj.: nhd. »winterkalt«, winterlich kalt, bitter kalt
-- ganz kalt werden: mhd. verkalten, ferkalten*, sw. V.: nhd. ganz kalt werden, erkalten
-- kalt geworden: mhd. verkaltet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkaltet, kalt geworden
-- kalt werden: mhd. verkelten, ferkelten*, sw. V.: nhd. »verkälten«, kalt werden
-- schneidend kalt: mhd. winterrÏze, winderrÏze, Adj.: nhd. schneidend kalt
-- winterlich kalt: mhd. winterkalt, winderkalt, Adj.: nhd. »winterkalt«, winterlich kalt, bitter kalt

kalt: mnd. kȫl (1), Adj.: nhd. kühl, kalt; kældelÆk, kældelk, Adj.: nhd. kalt, flau; kældelÆke*, koldelike, Adv.: nhd. kalt, kühl; kȫldich***, Adj.: nhd. kalt; kælt, kalt, koelt, Adj.: nhd. kalt, wärmelos, kühl, erfrischend, ohne Feuer befindlich, vom Feuer nicht ergriffen, mit Frostempfindung verbunden, kaltbrandig, gefühllos, unempfindlich, teilnahmslos

kalt: mnd. stÆde, Adj.: nhd. steif, fest, hart, schwer verdau​lich, lastend, scharf, beißend, kalt, unerfreulich, trotzig, abweisend, unwillig

kalt«: mhd. vræslic***, fræslic***, Adj.: nhd. »kalt«

kaltblütig sein (V.): ahd. irkuolÐn* 3, sw. V. (3): nhd. kühl werden, erkalten, kaltblütig sein (V.)

kaltbrandig: mnd. kælt, kalt, koelt, Adj.: nhd. kalt, wärmelos, kühl, erfrischend, ohne Feuer befindlich, vom Feuer nicht ergriffen, mit Frostempfindung verbunden, kaltbrandig, gefühllos, unempfindlich, teilnahmslos

kalte -- »kalte Schwester«: mnd. kæltsüster, kaltsüster, F.: nhd. »kalte Schwester«, nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester

Kälte -- durch Kälte hervorgerufene Wangenrötung: mnd. prachÏrewange*, pracherwange, F.: nhd. »Bettlerwange«, durch Kälte hervorgerufene Wangenrötung, Frostbeule?

Kälte -- hohes und weites Schuhwerk gegen die Kälte mit Filzeinlage oder Stroheinlage: mnd. bȫsse (1), bæsse, bosse, böisse, boysse, botze, boitze, boytze, Sb.: nhd. Art (F.) (1) grobes Schuhwerk (Filzschuh), hohes und weites Schuhwerk gegen die Kälte mit Filzeinlage oder Stroheinlage, Filzsocken

kalte -- kalte Komplexion: mnd. kȫldichhÐt*, kȫldichÐt, kȫldicheit, kaldichÐt, kaldicheit, küldichÐt, küldicheit, kȫldechÐt, kȫldecheit, F.: nhd. Kälte, kalte Witterung, kalte Komplexion; kȫldinge, F.: nhd. kühlende Eigenschaft, kalte Komplexion
kalte -- kalte Winde: ae. céol‑as, M. Pl.: nhd. kalte Winde

kalte -- kalte Witterung: mnd. kȫlde, kælde, kölde, kelde, kulde, külde, külle*, kalde, küldene, kuldene, N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber; kȫldene*, küldene, kuldene, N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber; kȫldichhÐt*, kȫldichÐt, kȫldicheit, kaldichÐt, kaldicheit, küldichÐt, küldicheit, kȫldechÐt, kȫldecheit, F.: nhd. Kälte, kalte Witterung, kalte Komplexion

Kälte -- mit Kälte durchdringen: mhd. durchvrãren, durchfrãren*, sw. V.: nhd. mit Kälte durchdringen

Kälte -- schneidende Kälte: mhd. schraf, st. M.: nhd. Felskopf, zerklüfteter Fels, Steingeröll, schneidende Kälte, scharfer Duft, Wohlgeruch; schraft, st. M.: nhd. Felskopf, zerklüfteter Fels, Steingeröll, schneidende Kälte, scharfer Duft, Wohlgeruch

Kälte -- strenge Kälte: mnd. vrost, frost*, M.: nhd. Frost, strenge Kälte, Frostzeit, Winterzeit, gefrorener Zustand, festgefrorene Erde, zugefrorenes freies Wasser, Schüttelfrost, Fieberfrost, kaltes Fieber

Kälte -- von Hitze und Kälte mitgenommen: mnd. bewÐderet, Adj: nhd. von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

Kälte -- von Hitze und Kälte mitgenommen: mnd. wÐderet***, Adj.: nhd. »wittert« (Adj.), von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

Kälte -- vor Kälte erstarren: mnd. vörklõmen*, vorklõmen, vorklamen, vorklammen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden, abkühlen, erkalten, lau werden; vörklȫmen*, vorklȫmen, vorklomen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren; vörklummen*, vorklummen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden; vörklummeren*, vorklummeren, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden; vörvrÐsen*, vorvrÐsen, vorvrÐren, st. V.: nhd. erfrieren, durchfrieren, vor Kälte erstarren, durch Frost zugrunde gehen, vor Frost steif werden

Kälte -- vor Kälte steif werden: mnd. vörklõmen*, vorklõmen, vorklamen, vorklammen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden, abkühlen, erkalten, lau werden; vörklummen*, vorklummen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden; vörklummeren*, vorklummeren, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden

Kälte: idg. *algh‑, Sb.: nhd. Frost, Kälte; *srÆg‑, *srÆgos‑, Sb.: nhd. Kälte, Frost

Kälte: germ. *algi-, *algiz, germ.?, Sb.: nhd. Kälte, Schnee; *kalda-, *kaldam, germ.?, st. N. (a): nhd. Kälte; *kaldÆ-, *kaldÆn, sw. F. (n): nhd. Kälte

Kalte: germ. *kaldæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kalte

Kälte: germ. *kali-, *kaliz?, st. M. (i): nhd. Kälte, Kühle, Frost; *kalma, *kalmæn?, germ.?, Sb.: nhd. Frieren, Kälte; *kælÆ-, *kælÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Kühle, Kälte; *kæliþæ, *kæleþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kühle, Kälte

Kälte: got. fri-u-s* 1, st. N. (a): nhd. Frost, Kälte

Kalte: an. k‡l-d, st. F. (æ): nhd. Panzer, Kalte

Kälte: an. kul-d-i, sw. M. (n): nhd. Kälte, Feindschaft; kyl-r, st. M. (a): nhd. Kälte

Kälte: an. sval-i, sw. M. (n): nhd. Kälte, Unglück
-- vor Kälte steif werden: an. frys-t-a, sw. V.: nhd. vor Kälte steif werden, frieren
-- vor Kälte zittern: an. gnoll-a, sw. V.: nhd. vor Kälte zittern

Kälte: ae. ceal‑d (2), st. N. (a): nhd. Kälte; ciel‑d‑u, st. F. (æ): nhd. Kälte; ciel-e, c’l-e (2), cyl-e, st. M. (i): nhd. Kühle, Kälte, Frost
-- andauernde Kälte: ae. sin-ceal-d-u, sin-cal-d-u, st. F. (æ): nhd. andauernde Kälte

Kälte: afries. kal-d‑e 13, kel-d‑e, F.: nhd. Kälte

Kälte: anfrk. kuol-ith-a* 1, st. F. (æ): nhd. Kühle, Kälte, seelische Kühle

Kälte: ahd. frær 1, st. M.?.: nhd. Kälte, Frost; frost 38, st. M. (a?): nhd. Frost, Kälte; kaltÆ* 7?, kaltÆn*, st. F. (Æ): nhd. Kälte, Frost, Eiskälte; kaltina* 1, st. F. (jæ?)?, sw. F. (n)?: nhd. Kälte; kaltnissa* 1?, st. F. (jæ): nhd. Kälte, Teilnahmslosigkeit; keltÆ* 3?, st. F. (Æ): nhd. Kälte; kuola* 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Kühle, Kälte; kuolÆ* 18, kuolÆn*, st. F. (Æ): nhd. Kühle, Kälte, Frost, angenehme Frische
-- von der Kälte entfernt: ahd. urfrosti 1, Adj.?: nhd. warm, nicht kalt, von der Kälte entfernt

Kälte: mhd. kalt (2), st. N.: nhd. Kälte, Frost; kalte (1), kalde, st. N.: nhd. Kälte, kaltes Fieber; kaltheit, st. F.: nhd. Kälte; kaltnisse, st. F.: nhd. Kälte; kelde, kalde, st. F., sw. F.: nhd. Kälte, Frost; kelte, kalte, sw. F., st. F.: nhd. Kälte, Frost; kelten (1), kalten, sw. F., st. F.: nhd. Kälte, Frost; keltnisse, st. F.: nhd. Kälte; küele (1), kuole, kðle, st. F.: nhd. Kühle, Kälte, Kühlung, Abkühlung; küelede*, küelde, st. F.: nhd. Kühle, Kälte, Kühlung

Kälte: mhd. vræslicheit, fræslicheit*, st. F.: nhd. Kälte; vrost, vrust, vorst, frost*, frust*, st. M.: nhd. Kälte, Frost, Kaltsinn, innerer Schauer (M.) (1), Schüttelfrost

Kälte: mnd. kȫlde, kælde, kölde, kelde, kulde, külde, külle*, kalde, küldene, kuldene, N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber; kȫldene*, küldene, kuldene, N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber; kældenisse, koldenisse, F.: nhd. Kälte; kȫldichhÐt*, kȫldichÐt, kȫldicheit, kaldichÐt, kaldicheit, küldichÐt, küldicheit, kȫldechÐt, kȫldecheit, F.: nhd. Kälte, kalte Witterung, kalte Komplexion; kælthÐt, kæltheit, F.: nhd. Kälte, Gefühlskälte, Gleichgültigkeit
kältefest: mhd. nordenkreftic, Adj.: nhd. kältefest

Kaltguss: mnd. kæltgȫte, kæltgõte, F.: nhd. Kaltguss, Lauge, Aufguss von Asche (zur Bereitung von Umschlägen), eine Salzauflösung

Kaltgusslauge: mnd. kæltgȫtenlæge, F.: nhd. Kaltgusslauge, Aufguss von Asche

kaltherzig: mhd. kaltherzic*, kaltherzec, Adj.: nhd. kaltherzig

Kaltliegen (N.) einer Sülzpfanne: mnd. koltlÐger, N.: nhd. Kaltliegen (N.) einer Sülzpfanne

kaltmachen: mhd. erkelten, sw. V.: nhd. kaltmachen

Kaltschmied: ahd. kaltsmid* 2, st. M. (a?): nhd. Kaltschmied, Dengler; tangilõri* 2, tengilõri*, st. M. (ja): nhd. »Tengler«, Hämmerer, Dengler, Kaltschmied

Kaltschmied: mhd. kaltsmit, st. M.: nhd. Kaltschmied, Schmied der ohne Feuer arbeitet, Kesselschmied, Kupferschmied, Messingschmied, Fahrender, umherziehendes Gesindel, Zigeuner; kezzelÏre, kezzeler, st. M.: nhd. »Kessler«, Kesselschmied, Kaltschmied, Kupferschmied

Kaltschmieds -- Frau eines Kaltschmieds: mhd. kezzelÏrinne, st. F.: nhd. Kesslerin, Frau eines Kesselschmieds, Frau eines Kaltschmieds

Kaltsinn: mhd. vrost, vrust, vorst, frost*, frust*, st. M.: nhd. Kälte, Frost, Kaltsinn, innerer Schauer (M.) (1), Schüttelfrost; vrostlicheit, st. F.: nhd. Kaltsinn

Kalvarienberg: ahd. hamalstat 2?, st. F. (i): nhd. Schädelstätte, Kalvarienberg, steiles abschüssiges Ufer; hamalungstat* 1, st. F. (i): nhd. Schädelstätte, Kalvarienberg; kaloberg* 1, st. M. (a): nhd. »Kahlberg«, Schädelstätte, kahler Berg, Kalvarienberg, Calvaria

Kalville: mnd. sloddike, sleddike, schloddeke, Pl.: nhd. eine saure Apfelsorte, Kalville

Kalzedon: mhd. calcedæn, calcidænie, calcidænje, st. M.: nhd. Kalzedon, Chalzedon

Kamee: mhd. gõmõn, st. M.: nhd. Edelstein, Kamee

Kamel -- aus Kamel hergestellt: mhd. kembelÆn (3), kemmelÆn, Adj.: nhd. Kamel..., Kamel betreffend, aus Kamel hergestellt

Kamel -- Kamel betreffend: mhd. kembelÆn (3), kemmelÆn, Adj.: nhd. Kamel..., Kamel betreffend, aus Kamel hergestellt

Kamel -- kleines Kamel: mhd. kembelÆn (1), kemmelÆn, kemelÆn 2, kemlÆn, st. N.: nhd. »Kamellein«, kleines Kamel, Kamel

Kamel -- vom Kamel stammend: mhd. kembelÆn (2), kemmelÆn, st. N.: nhd. vom Kamel stammend, Kamelhaar..., Stoff aus Kamelhaar, Kleidung aus Kamelhaar, Zeug aus Kamelhaaren hergestellt

Kamel...: mhd. kembelÆn (3), kemmelÆn, Adj.: nhd. Kamel..., Kamel betreffend, aus Kamel hergestellt

Kamel: germ. *elpandus, M.: nhd. Elefant, Kamel

Kamel: got. ulbandu-s* 3, st. F. (u)?, st. M. (u)?, (Krause, Handbuch des Gotischen 27,2): nhd. Kamel

Kamel: an. kamel-l, M.: nhd. Kamel; ul-fald-i, sw. M. (n): nhd. Kamel

Kamel: ae. camel, camel-l, st. M. (a): nhd. Kamel; olfend, st. N. (a): nhd. Kamel; olfend-a, sw. M. (n): nhd. Kamel; olfend-e, sw. F. (n): nhd. Kamel

Kamel: as. olvund-io* 1, olªund-io*, sw. M. (n): nhd. Kamel

Kamel: ahd. olbenta 13, olbanta*, sw. F. (n): nhd. Kamel, Kamelstute; olbento 3, sw. M. (n): nhd. Kamel

Kamel: mhd. kembel, kemmel, kemel, kammel, kamel, st. M.: nhd. Kamel; kembelÆn (1), kemmelÆn, kemelÆn 2, kemlÆn, st. N.: nhd. »Kamellein«, kleines Kamel, Kamel; kembeltier, kemmeltier, st. N.: nhd. »Kameltier«, Kamel

Kamel: mhd. olbent, olwent, sw. M.: nhd. Kamel; olbente, olbende, olpente, sw. F., sw. M.: nhd. Kamel; olbentel, st. N.: nhd. Kamel, kleines Kamel; olbentÆn 2, st. N., st. F.: nhd. Kamel, weibliches Kamel; olbenttier*, olbentier, st. N.: nhd. Kamel
-- kleines Kamel: mhd. olbentel, st. N.: nhd. Kamel, kleines Kamel
-- weibliches Kamel: mhd. olbentÆn 2, st. N., st. F.: nhd. Kamel, weibliches Kamel

Kamel: mnd. ? hæf (2), N.: nhd. Huftier?, Hufgetier?, Kamel?; kamÐl, cameel, cammel, N., M.: nhd. Kamel

Kamel: mnd. cameel, cammel, N., M.: nhd. Kamel
-- einhöckeriges Kamel: mnd. drummeldar, N.?: nhd. Dromedar, einhöckeriges Kamel

Kamel: mnd. olvant, olvent, olvat, olvet, olivant, olevant, olyfant, alvent, M., N.: nhd. Kamel

Kamelbart: mhd. kembelbart*, kembelpart, st. M.: nhd. Kamelbart

Kamelen -- von Kamelen: ahd. olbentÆn* 1, Adj.: nhd. von Kamelen

Kamelfell: mnd. olvandeshðt, olevandeshðt, olyfanteshðt, F.: nhd. Kamelhaut, Kamelfell

Kamelhaar -- aus Kamelhaar gewebtes Gewebe: mhd. schamelõt, schamlõt, schamblõt, st. M.: nhd. aus Kamelhaar gewebtes Gewebe

Kamelhaar -- feinerer Wollstoff angeblich von Kamelhaar: mnd. kamelæt (1), kammelot, kamlæt, kamloet, kamblot, camellut, camlant, M.: nhd. Kamelott, feinerer Wollstoff angeblich von Kamelhaar

Kamelhaar -- Kleidung aus Kamelhaar: mhd. kembelÆn (2), kemmelÆn, st. N.: nhd. vom Kamel stammend, Kamelhaar..., Stoff aus Kamelhaar, Kleidung aus Kamelhaar, Zeug aus Kamelhaaren hergestellt

Kamelhaar -- Stoff aus Kamelhaar: mhd. kembelÆn (2), kemmelÆn, st. N.: nhd. vom Kamel stammend, Kamelhaar..., Stoff aus Kamelhaar, Kleidung aus Kamelhaar, Zeug aus Kamelhaaren hergestellt

Kamelhaar...: mhd. kembelÆn (2), kemmelÆn, st. N.: nhd. vom Kamel stammend, Kamelhaar..., Stoff aus Kamelhaar, Kleidung aus Kamelhaar, Zeug aus Kamelhaaren hergestellt

Kamelhaar: mhd. kembelhõr, kemelhõr, kemmelhõr, st. N.: nhd. Kamelhaar; kembelwolle, kemmelwolle, sw. F.: nhd. Kamelwolle, Kamelhaar

Kamelhaar: mnd. olvandeshõr, olybandeshõr, N.: nhd. Kamelhaar

Kamelhaaren -- Zeug aus Kamelhaaren hergestellt: mhd. kembelÆn (2), kemmelÆn, st. N.: nhd. vom Kamel stammend, Kamelhaar..., Stoff aus Kamelhaar, Kleidung aus Kamelhaar, Zeug aus Kamelhaaren hergestellt

Kamelhaaren -- Zeug von Kamelhaaren: mnd. sammelot, mnd.?, Sb.: nhd. Kamelot, Zeug von Kamelhaaren

Kamelhaarstoff: mnd. kampkot, kampkat, Sb.: nhd. Kamelot, Kamelhaarstoff, Kleiderstoff

Kamelhaut: mnd. olvandeshðt, olevandeshðt, olyfanteshðt, F.: nhd. Kamelhaut, Kamelfell

Kamellaus: mnd. kamÐleslðs*, kamÐlslðs, F.: nhd. Kamellaus

Kamellein«: mhd. kembelÆn (1), kemmelÆn, kemelÆn 2, kemlÆn, st. N.: nhd. »Kamellein«, kleines Kamel, Kamel

Kamelot: mnd. kampkot, kampkat, Sb.: nhd. Kamelot, Kamelhaarstoff, Kleiderstoff; ? kemmelinc, kÐmelinc, kÐmelich* F.?: nhd. beim Wollkämmen abfallende kurze Wolle (Bedeutung örtlich beschränkt), feiner Kleiderstoff, Kamelot?

Kamelot: mnd. sammelot, mnd.?, Sb.: nhd. Kamelot, Zeug von Kamelhaaren

Kamelott -- aus Kamelott gefertigt: mnd. kamelæt (2), kamlæt, Adj.: nhd. aus Kamelott gefertigt; kamelottisch, kamelottesch, kamlottesch, kamelotsch, kammelotsch, Adj.: nhd. aus Kamelott gefertigt, Kamelott...

Kamelott...: mnd. kamelottisch, kamelottesch, kamlottesch, kamelotsch, kammelotsch, Adj.: nhd. aus Kamelott gefertigt, Kamelott...

Kamelott: mnd. kamelæt (1), kammelot, kamlæt, kamloet, kamblot, camellut, camlant, M.: nhd. Kamelott, feinerer Wollstoff angeblich von Kamelhaar

Kamelstute: ahd. olbenta 13, olbanta*, sw. F. (n): nhd. Kamel, Kamelstute

Kameltier«: mhd. kembeltier, kemmeltier, st. N.: nhd. »Kameltier«, Kamel

Kameltreiber: ahd. olbentõri* 3, st. M. (ja): nhd. Dromedar, Kameltreiber

Kamelwolle: mhd. kembelwolle, kemmelwolle, sw. F.: nhd. Kamelwolle, Kamelhaar

Kamerad: idg. *Ðpi‑, Sb., Adj.: nhd. Gefährte, Kamerad, traut

Kamerad: an. fÐ-lag-i, sw. M. (n): nhd. Kamerad, Genosse; kompõn-n, kumpõn-n, st. M. (a): nhd. Kamerad, Ehegatte

Kamerad: ae. ge‑dry-h-t‑a, sw. M. (n): nhd. Genosse, Kamerad; ge‑s’l-d-a, sw. M. (n): nhd. Kamerad, Gefolgsmann

Kamerad: ahd. ginæz 47, st. M. (a): nhd. Genosse, Kamerad, Mitstreiter, Gefährte, Mitbürger, Jünger, Nächster, jemandem gleich; ginæzo* 3 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Genosse, Gefährte, Jünger, Kamerad; gisello 24, sw. M. (n): nhd. Geselle, Genosse, Kamerad, Gefährte, Freund, Mitstreiter; herigisello 20, sw. M. (n): nhd. »Heergeselle«, Waffenbruder, Kamerad, Kriegsgefährte, Kampfgefährte; wini* 40, st. M. (i): nhd. Freund, Geliebter, Kamerad

Kamerad: mhd. kompõnjðn, kumpõnjðn, st. M.: nhd. »Kompagnon«, Gefährte, Begleiter, Getreuer, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Beisitzer einer städtischen Behörde, Kamerad

Kamerad: mnd. bræder, broder, brðder, M.: nhd. Bruder, Schwager, Gefährte, Genosse, Mitbruder einer Vereinigung, Mitbruder einer Brüderschaft, Mitbruder einer Gilde, Kamerad, Geschäftsteilhaber, Klosterbruder

Kamerad: mnd. geselle, M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode; kamerõt*, camerõt, M.: nhd. Genosse, Kamerad; kornðte, karnðte, M., F.: nhd. Genosse, Kamerad, Freund, Freundin, Vertraute, Gefährtin, Kumpan (Bedeutung jünger), Spießgeselle; kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

Kamerad: mnd. mõt (3), st. M., mate, sw. M.: nhd. Genosse, Kamerad, Gehilfe, Schiffsgefährte, Matrose

Kamerad: mnd. stalbræder, stalbroder, M.: nhd. Stallbruder, Stallgenosse, Genosse, Kamerad, Geselle, Kumpan

Kameradschaft: ae. ge-fÊg-n’s-s, ge-fÊg-n’s, ge-fÐg-n’s-s, ge-f’g-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Kameradschaft

Kameradschaft: ahd. ginæzskaf* 30, ginæzskaft*, ginæzscaf*, ginæzscaft*, st. F. (i): nhd. »Genossenschaft«, Vereinigung, Gemeinschaft, Verbindung, Gesellschaft, Gruppe, Kameradschaft, Anhängerschar, Gefolge

kameradschaftlich: ahd. gileiblÆh* 1, Adj.: nhd. gleich, gleich beschaffen, kameradschaftlich, gleichaltrig

Kameral«: mnd. kamerõl*, camerõl, M.?: nhd. »Kameral«

kamig: mnd. hummich, Adj.: nhd. schimmlig, kamig

kamig: mnd. sÐger (4), seiger, seygher, seyger, seger, Adj.: nhd. schal, kamig, trübe, unklar

Kamille -- echte Kamille: mhd. magetbluome 7, meitbluome, meidenbluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Magdblume«, echte Kamille

Kamille -- echte Kamille: mnd. stÐnblæme, steinblæme, F.: nhd. »Steinblume«, echte Kamille

Kamille -- unechte Kamille: an. Baldrsbrõ, F.: nhd. unechte Kamille

Kamille: ae. ferþ‑ing‑wyrt, st. F. (i): nhd. Kamille; mÏ-g‑þ‑a, sw. M. (n): nhd. Maikraut, Kamille; mÏ-g‑þ-e, sw. F. (n): nhd. Maikraut, Kamille; ma-g-eþ-e, mÏ-g-eþ-e, ma-g-oþ-e, sw. F. (n): nhd. Kamille

Kamille: ahd. kamillÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Kamille; ? thobari? 2, tobari?, Sb.: nhd. Kamille?, Osterluzei?
-- Echte Kamille: ahd. ? hermalta 2, sw. F. (n): nhd. Beifuß, Echte Kamille?

Kamille: mhd. gamille, kamele, kamille, camille, sw. F.: nhd. Kamille; kamillÆn 1, F.: nhd. Kamille, echte Kamille
-- echte Kamille: mhd. kamillÆn 1, F.: nhd. Kamille, echte Kamille

Kamille: mnd. kamille, F.: nhd. Kamille

Kamille: mnd. mÐgedeblæme, F.: nhd. »Mädchenblume«, Kamille, ein Heilkraut
-- eine Art der Kamille: mnd. ? meterne, mnd.?, F.: nhd. eine Art der Kamille?

Kamillenaufguss: mhd. gamillenwazzer, st. N.: nhd. »Kamillenwasser«, Kamillenaufguss

Kamillenbohne: mnd. mÐgedebæne, megdebæne, F.: nhd. Kamillenbohne

Kamillenwasser«: mhd. gamillenwazzer, st. N.: nhd. »Kamillenwasser«, Kamillenaufguss

Kamin -- Kamin eines Brauhauses: mnd. brðwschorstÐn, brðwschorstein, M.: nhd. Kamin eines Brauhauses

Kamin: ahd. eitofan* 3, eitovan*, st. M. (a): nhd. Feuerofen, Kamin, Schmelzofen; skorstein* 1, skorenstein*, scorenstein, ahd.?, st. M. (a): nhd. Schornstein, Kamin; slõt 3, st. M. (a?, i?): nhd. Kamin, Ofenloch, Schlot, Rauchfang, Trockenkammer?, Röhre?

Kamin: mhd. kemet, st. N.: nhd. Kamin
-- mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach: mhd. kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

Kamin: mhd. rouchhðs, st. N.: nhd. »Rauchhaus«, Kamin; rouchloch, st. N.: nhd. Rauchloch, Kamin

Kamin: mhd. slõt, slæt, st. M.: nhd. Schlot, Rauchfang, Kamin, Ofenloch

Kamin: mhd. viur, vÆwer, viuwer, viuer, vðwer, vðr, vær, fiur*, fÆwer*, fiuwer*, fiuer*, fðwer*, fðr*, fær*, st. N.: nhd. Feuer, Funke, Flamme, Herd, Herdfeuer, Kamin, Höllenfeuer, Scheiterhaufen, Brand, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird; viurram, fiurram*, st. M.: nhd. Rauchfang, Kamin

Kamin: mnd. hÐrt, hÐrd, M.: nhd. Herd, Küchenherd, Feuerherd, häuslicher Herd, Feuerstätte, Feuerstelle, Kamin, Vogelherd, Stammgut (Bedeutung örtlich beschränkt), Stammhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Edelhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke, Lehmdach, fester Boden unter dem Fachbaum eines Überfallwehrs; kamÆn***, M.: nhd. Kamin, Schornstein, Feuerstätte, Feuerherd

Kamin: mnd. schorstÐn, schorstein, M.: nhd. Schornstein, Kamin, Herdstätte, Feuerstätte, die ganze Vorrichtung im Hause um Feuer zu machen und zu unterhalten (V.)

Kamin«: mhd. kõmÆn, kamÆn, kémÆn, st. M., st. N.: nhd. »Kamin«, Schornstein, Feuerstätte, Feuerherd

Kamine -- poröser Tuffstein der für Kamine gebraucht wird: mnd. bæsem (2), bæssem, Sb.: nhd. poröser Tuffstein der für Kamine gebraucht wird

Kamineinbau: mnd. hǖseken, hðseken, hðsken, huzekin, N.: nhd. Häuschen, kleines Haus, Torhäuschen, Hütte, Schuppen (M.), Abtritt, Klosett, Kamineinbau, Schrein, Heiligenschrein, Tabernakel, Kernhaus des Obstes; hüsken, hðsken, N.: nhd. Häuschen, kleines Haus, Torhäuschen, Hütte, Schuppen (M.), Abtritt, Klosett, Schrein, Kamineinbau, Heiligenschrein, Tabernakel, Kernhaus des Obstes

Kamingesims: mhd. stürzel, sturzel, st. M., sw. M.: nhd. Strunk, Pflanzenstrunk, Kamingesims

Kaminpfosten: mnd. schorstÐnpost*, schorstÐnposte, schorsteinposte, M.: nhd. »Schornsteinpfosten«, Kaminpfosten

Kamisol: mnd. wambois, wambæs, wambous, wambus, wambes, wammes, wammas, wammis, wames, wams, N.: nhd. Wams, ein Teil der Rüstung, Kleid für Brust und Leib, Kamisol

Kamm -- eiserner Kamm zum Entfernen der Knoten aus dem Flachs: mnd. vlasrÐpe, vlasreppe, F.: nhd. Flachsriffel, Flachsraufe, eiserner Kamm zum Entfernen der Knoten aus dem Flachs

Kamm -- eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln: mnd. rÐpe (1), reppe, F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln; rÐpele, repel, F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln

Kamm -- Kamm zur Pflege der Pferdemähne: mnd. mõnkam, M.: nhd. Kamm zur Pflege der Pferdemähne

Kamm: idg. *p¨tén‑, Sb.: nhd. Kamm

Kamm: germ. *kamba-, *kambaz, *kemba‑, *kembaz, st. M. (a): nhd. Kamm; *straljæ-, *straljæn, *stralja‑, *straljan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Kamm, Strähle

Kamm: an. ka-m-b-r, st. M. (a): nhd. Kamm, Karde, gezackter Bergrücken, Hahn

Kamm: ae. ca-m-b (1), ca-m-p (4)?, st. M. (a): nhd. Kamm

Kamm: as. kam‑b* 1, st. M. (a): nhd. Kamm; *ko‑p?, *ko‑p‑p?, st. M. (a): nhd. Kamm, Kuppe; strõ‑l* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Strahl«, Kamm

Kamm: ahd. kamb 54, st. M. (a): nhd. Kamm, Helmbusch, Helmkamm, Krone, runder Halsschmuck, Kandare, Weberkamm, Hahnenkamm, Zahnreihe; kambo 10, sw. M. (n): nhd. Kamm, Borstenkamm, Helmbusch, Helmkamm, Reifen

Kamm: mhd. kamp (1), kam, kamme, st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring; kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze
-- Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals: mhd. kambe 1 und häufiger?, kamme, sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad; kamp (1), kam, kamme, st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring

Kamm: mhd. strÏl, st. M.: nhd. Kamm

Kamm: mnd. kam, kamm, M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes
-- Fach der Tasche für den Kamm: mnd. ? kammeshort*?, kammeschært, N.: nhd. Fach der Tasche für den Kamm?
-- im halben Kamm gewebtes Leinen: mnd. halflõken, N.: nhd. Halbleinen (gröberes Leinen aus Hanf und Flachs oder Hede), Halbtuch (leichtes Tuch von geringer Breite), halbwollenes Tuch, im halben Kamm gewebtes Leinen
-- im halben Kamm gewebtes Leinen webend: mnd. halfwÐvÏrisch***, halfwÐversch, Adj.: nhd. im halben Kamm gewebtes Leinen webend
-- Kamm zum Abkratzen der Wolle: mnd. kraskam, M.: nhd. Kamm zum Krempeln, Kamm zum Durchkämmen, Kamm zum Abkratzen der Wolle
-- Kamm zum Auskämmen des Pelzwerks: mnd. körsenÏregrempel*, körsenÐrgrempel, M.: nhd. Kamm zum Auskämmen des Pelzwerks, Krämpel zum Auskämmen des Pelzwerks
-- Kamm zum Durchkämmen: mnd. kraskam, M.: nhd. Kamm zum Krempeln, Kamm zum Durchkämmen, Kamm zum Abkratzen der Wolle
-- Kamm zum Kämmen der Wolle: mnd. grempe, M.: nhd. Krämpelkamm, Kamm zum Kämmen der Wolle; grempel, M.: nhd. Krämpel, Kamm zum Kämmen der Wolle
-- Kamm zum Krempeln: mnd. kraskam, M.: nhd. Kamm zum Krempeln, Kamm zum Durchkämmen, Kamm zum Abkratzen der Wolle
-- Weber der im halben Kamm gewebtes Leinen webt: mnd. ? halfwÐvÏre***, M.: nhd. Weber der im halben Kamm gewebtes Leinen webt?
-- Weberin die im halben Kamm gewebtes Leinen webt: mnd. ? halfwÐvÏrische*, halfwÐversche, F.: nhd. Weberin die im halben Kamm gewebtes Leinen webt?

Kamm«: mhd. kambe 1 und häufiger?, kamme, sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad

Kämme -- Bein als Material für Kämme: mnd. knæke, knõke, M.: nhd. Knochen, Knochenbein, knochiger Körperteil, Hirnschale, Körper, Totenbein, Knochenüberrest, Hundeknochen, Bein als Material für Kämme

Kämmen -- durch Kämmen und Strählen auflockern: mnd. kemmen, kammen*, sw. V.: nhd. kämmen, Haar kämmen, Wolle durchkämmen, Wolle auskämmen, durch Kämmen und Strählen auflockern

kämmen -- Flachs kämmen: mhd. renzelen*, renzeln, sw. V.: nhd. schwingen, hecheln, Flachs kämmen; rifelen, riffelen*, riffeln, rifilen, sw. V.: nhd. »riffeln«, durchkämmen, durchhecheln, scheuern auf, hecheln, Flachs kämmen

Kämmen -- getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Haar kämmen: mnd. kemmen, kammen*, sw. V.: nhd. kämmen, Haar kämmen, Wolle durchkämmen, Wolle auskämmen, durch Kämmen und Strählen auflockern

kämmen -- in Wasser kämmen: mnd. wõterkemmen*, mnd.?, sw. V.: nhd. in Wasser kämmen

Kämmen -- Kamm zum Kämmen der Wolle: mnd. grempe, M.: nhd. Krämpelkamm, Kamm zum Kämmen der Wolle; grempel, M.: nhd. Krämpel, Kamm zum Kämmen der Wolle

Kämmen -- starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt: mnd. vÆfkam, M.?: nhd. starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt

Kämmen -- Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Wolle kämmen: mnd. grempelen, sw. V.: nhd. krämpeln, Wolle krämpeln, Wolle kämmen; grempen, sw. V.: nhd. Wolle kämmen
-- Wolle oder Tuch kämmen: mnd. kõrden (1), karden, kõrten, karten, kairden, sw. V.: nhd. Wolle oder Tuch kämmen, Wolle oder Tuch kratzen, Wolle oder Tuch rauen (bzw. rauhen)
-- Wollstoff kämmen: mnd. kampen (1), sw. V.: nhd. kämmen, Wollstoff kämmen

kämmen: idg. *kai¨‑, *koi¨‑, V.: nhd. kratzen, kämmen; *kes-, V.: nhd. kratzen, kämmen; *ksen‑?, V.: nhd. kratzen, kämmen

kämmen: germ. *kambjan, sw. V.: nhd. kämmen

kämmen: an. kemb-a, sw. V. (1): nhd. kämmen

kämmen: ae. c’mb-an, sw. V. (1): nhd. kämmen; tÚ-s-an (1), sw. V. (1): nhd. reißen, kämmen, verwunden, beleidigen, angreifen

kämmen: as. k’m‑b‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. kämmen; *strõ‑l‑ian?, sw. V. (1a): nhd. strählen, kämmen

kämmen: ahd. kemben* 3, sw. V. (1a): nhd. kämmen, Wolle krempeln, karden; strõlen* 13, sw. V. (1a): nhd. kämmen, strählen

kämmen: mhd. kemben, kemmen, kempen, sw. V.: nhd. kämmen

kämmen: mhd. scheitelen*, scheiteln, sw. V.: nhd. scheiteln, kämmen; strÏlen, sw. V.: nhd. kämmen, glätten, scheiteln

Kämmen: mhd. strÏlunge, st. F.: nhd. Kämmen

kämmen: mnd. bekemmen, sw. V.: nhd. kämmen

kämmen: mnd. kampen (1), sw. V.: nhd. kämmen, Wollstoff kämmen; kemmen, kammen*, sw. V.: nhd. kämmen, Haar kämmen, Wolle durchkämmen, Wolle auskämmen, durch Kämmen und Strählen auflockern; krempen, sw. V.: nhd. Wolle krämpeln, kämmen, auskämmen, kratzen

kämmen: mnd. strÐken, streiken, sw. V.: nhd. streichen, glatt streichen, glätten, kämmen, (Ziegel)

kämmen«: mhd. kampen, kempen, sw. V.: nhd. »kämmen«, kampeln

Kammer -- Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange: mnd. ? vȫrkõmer, vorkamere, F.: nhd. »Vorkammer«, Vorzimmer, Raum vor dem Audienzsaal, abgetrennter Raum im Vorhaus der Hütte in dem sich die Belegschaft aufhielt und Frieden genoss (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange?

Kammer: got. hÐ-þ-j-æ* 1, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Kammer

Kammer: an. bð-r, st. N. (a): nhd. Kammer, Stube, Vorratshaus, Frauengemach; kamar-r, st. M. (a): nhd. Abtritt, Kammer; kam-er-i, sw. M. (n): nhd. Abtritt, Kammer; kamr-i, sw. M. (n): nhd. Abtritt, Kammer

Kammer: ae. bð‑r (2), st. N. (a): nhd. Bauer (M.) (2), Kammer, Hütte, kleines Haus; clÆf-a, cleof‑a, cliof‑a, sw. M. (n): nhd. Höhle, Zelle, Kammer, Keller; in-n (1), st. N. (ja): nhd. Wohnung, Haus, Kammer, Unterkunft, Einquartierung
-- innere Kammer: ae. in-clÆf-a, in-cleof-a, sw. M. (n): nhd. innere Kammer, Höhle; in-clÆf-e, in-cleof-e, sw. F. (n): nhd. innere Kammer, Höhle; in-co-f‑a, sw. M. (n): nhd. Innerstes, innere Kammer

Kammer: afries. kamer 1 und häufiger?, komer, st. F. (æ): nhd. Kammer, Nebengebäude, Rechnungskammer

Kammer: anfrk. gi-gath-am* 2, st. N. (a): nhd. Gemach, Kammer; *kamer-a?, st. F. (æ): nhd. Kammer

Kammer: as. kamara 2, kamera*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kammer

Kammer: ahd. 1zella* 4, st. F. (æ): nhd. Zelle, Kloster, Kammer, Teil; bðr* (2) 2, st. N. (a): nhd. Haus, Gebäude, Kammer, Bauer (M.) (2), Vorratshaus, Vorratskammer; gikamari* 1, st. N. (ja): nhd. Kammer, Gemach, Wohnung; gisloz* 1, st. N. (a): nhd. Kammer, Zelle; kamara* 27, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kammer, Zimmer, Gemach, Schlafraum, Zelle, Hof, Innenhof, Halle, Verlies
-- verschließbare Kammer: ahd. bislozzanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verschluss«, Schlafzimmer, verschließbare Kammer

Kammer: mhd. bðr (2), M.: nhd. Haus, Gebäude, Kammer, Bauer (M.) (2), Käfig, Vogelkäfig, Vogelbauer

Kammer: mhd. gadem, gaden, st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle; gelõz, gelãz, gelæz, st. M., st. N., st. F.: nhd. Erlassung, Überlassung, Auftrag, Verleihung, Bildung, Gestalt, Benehmen, Verhalten, Auftreten, Haltung, Gelassenheit, Ergebenheit, Vermächtnis, Beschluss, Bestimmung, Kammer; kamer, sw. F.: nhd. Kammer, Gemach, Schlafgemach, Vorratskammer, öffentliche Kasse, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gerichtsstube, Gericht (N.) (1), Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kamere, st. F., sw. F.: nhd. Kammer, Schlafgemach, Vorratskammer, Schatzkammer, öffentliche Kasse, Abtritt, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gericht (N.) (1), Gerichtskammer, Gerichtsstube, Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück

Kämmer: mhd. kembÏre* 1, kemmÏre*, kemmer, kember, st. M.: nhd. Kämmer, Wollkämmer

Kammer: mhd. kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube
-- an die Kammer zu entrichtende Abgabe: mhd. kamerschaz, st. M.: nhd. Kammerschatz, Hofschatz, an die Kammer zu entrichtende Abgabe
-- Forst im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerforst* 4, kamervorst, st. M.: nhd. Kammerforst, Forst im Besitz einer grundherrlichen Kammer
-- kleine Kammer: mhd. kemerlÆn, kamerlÆn, st. N.: nhd. »Kämmerlein«, kleine Kammer, kleines Schlafgemach
-- Land im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerlant 6, st. N.: nhd. Kammerland, Land im Besitz einer grundherrlichen Kammer
-- von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen: mhd. kamerlehen, kamerlÐhen, st. N.: nhd. Kammerlehen, von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen, kleine Leihsumme, kleines Ackerlehen
-- Wiese im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerwise 1, sw. F., st. F.: nhd. Kammerwiese, Wiese im Besitz einer grundherrlichen Kammer

Kammer: mhd. zelle (1), celle, st. F., sw. F.: nhd. Wohngemach, Kammer, Zelle, Klause, Einsiedelei, Kloster, klösterliche Niederlassung, Kapelle, Tempel, Klostergut, Bienenstockzelle, kleines Nebenkloster; ? zenõkel, st. N.: nhd. Kammer?, Speisezimmer?

Kammer: mnd. achterkõmer, F.: nhd. Hinterstube, Hinterkammer, Stube, Kammer
-- Kammer in einem Bauernhaus: mnd. bðrkõmer, F.: nhd. Kammer in einem Bauernhaus

Kämmer: mnd. kemmÏre***, mnd.?, M.: nhd. Kämmer

Kammer: mnd. klÐve (3), klÁf, N.: nhd. kleine Stube, Kammer, Verschlag im hansischen Kontor Bergen
-- der die Kammer unter sich hat: mnd. kõmerÏre*, kõmerer, M.: nhd. Kämmerer, der die Kammer unter sich hat, der das ganze Geldwesen und Rechnungswesen einer Gemeinde unter sich hat, vornehmer Diener eines Fürsten
-- Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände: mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung
-- Kammerdienerin welche die Kammer unter sich hat: mnd. kõmerÏreische, kõmererische*, kõmerersche, F.: nhd. Kammerdienerin welche die Kammer unter sich hat
-- Wagen der auf der Reise die fürstliche Kammer führte: mnd. kõmerwõgen, kõmerwõge, M.: nhd. »Kammerwagen«, Wagen (M.) mit Kasse Wertgegenständen und Ausrüstung, Gepäckwagen für Reisende in hoher öffentlicher Stellung, Wagen der auf der Reise die fürstliche Kammer führte

Kammer: mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung; kemenõde, kemenate, kemenah, kemmenõde, kemenõte, keymenate, kamenõde, kemnõde, kemnede, kempnade, kämna, kemmõde, kemmede, kemde, kemmelõde, kemlõde, kemenõden, F.: nhd. »Kemenate«, heizbares Gemach, massivsteinernes Wohngebäude (in der Burg oder auf dem Stadtgrundstück), steinerner Anbau, Wohnraum der Familie, Wohnzimmer der Vornehmen, Gemach des Fürsten, Schlafgemach, Geschäftszimmer, einzeln stehendes Steinhaus, kleine Burg, Aufbewahrungsstelle, Kammer

Kammer: mnd. selle (2), celle, tzelle, zelle, F.: nhd. Zelle, Kammer, Klosterzelle, Gehirnzelle (Bedeutung örtlich beschränkt); sitÏre, sitere, siter, syter, ziter, sinter, synter, M.: nhd. Sakristei, Archiv, Kammer, festes Gewölbe an einer Kirche; sitÏrie*, siterie, F.: nhd. Kammer, festes Gewölbe an einer Kirche
-- enge Kammer: mnd. siborie, simorie, N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbilds, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis

Kammer« -- »eine Art Kammer«: mnd. seigÏrekõmer*, seygerkõmer, seygherkõmer, F.: nhd. »eine Art Kammer«, Uhrkammer?

Kammeramt: mnd. kõmerambacht*, kõmerambecht, kõmerammet, N.: nhd. Kammeramt, Kämmerei, Vermögensverwaltung

Kammeramt«: mhd. kamerambehte*, kamerambet, kamerampt, kameramt, st. N.: nhd. »Kammeramt«, Amt des Kammerdieners, Amt an einer fürstlichen Finanzkammer

Kammerbelle«: mhd. kamerbelle, sw. F.: nhd. »Kammerbelle«, spöttische Benennung einer Kammerfrau

Kammerbewohner: ahd. kamarling* 2, st. M. (a): nhd. »Kämmerling«, Kammerbewohner, Diener, Kammerdiener

Kammerbewohner«: ahd. kamarsidilo* 2, sw. M. (n): nhd. »Kammerbewohner«, Mönch welcher im Hause und nicht im Kloster wohnt, Sarabaite

Kammerbote«: mnd. kõmerbæde, kõmmerbæde, M.: nhd. »Kammerbote«, Bote von den höchsten Reichsstellen, Kurier von den höchsten Reichsstellen

Kammerbüchse: mhd. kamerbühse, sw. F.: nhd. Kammerbüchse, kleineres Geschütz

Kammerbuße«: mnd. kõmerenpÐne, kõmrenpÐne, F.: nhd. »Kammerbuße«, an die päpstliche Finanzverwaltung zu zahlende höchste Buße

Kämmerchen: ae. co-f‑incel, st. N. (a): nhd. Kämmerchen

Kämmerchen: mhd. zellelÆn, zelllÆn*, zellÆn, st. N.: nhd. »Zelllein«, Kämmerchen, kleine Zelle

Kämmerchen: mnd. kõmerken, kÏmerken, N.: nhd. Kämmerchen, Kämmerlein; kÐmerken, N.: nhd. Kämmerchen, Kämmerlein

Kammerdiener: ahd. bettikamarõri* 4, st. M. (ja): nhd. Kammerdiener; kamarõri* 15, st. M. (ja): nhd. Kämmerer, Schatzmeister, Kammerdiener, Bediensteter; kamarling* 2, st. M. (a): nhd. »Kämmerling«, Kammerbewohner, Diener, Kammerdiener

Kammerdiener: mhd. bettekamerÏre, st. M.: nhd. »Bettkämmerer«, Kammerdiener

Kammerdiener: mhd. kamerÏre, kamerare, kamerer, kemerÏre, kemerer*, st. M.: nhd. Kämmerer, Schatzmeister, Kammerdiener, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten; kamerlinc, st. M.: nhd. »Kammerling«, Kammerdiener; kemerlinc, st. M.: nhd. »Kämmerling«, Kammerdiener

Kammerdiener: mnd. beddeknecht, M.: nhd. Kammerdiener

Kammerdiener: mnd. kõmerknecht, M.: nhd. »Kammerknecht«, Kammerdiener, Kämmerer, Schatzmeister, Rentmeister; kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kemenõdedÐnÏre*, kemenõdedÐner, kemenõdÐner, M.: nhd. Hausdiener, Kammerdiener; kemenõdeknecht, kemenõknecht, M.: nhd. Hausdiener, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; knõpe, M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht; kǖscheke*, M.: nhd. Keuscher, Eunuch, Kammerdiener
Kammerdienerin: mnd. kõmerjuncvrouwe, kõmmerjuncvrouwe, F.: nhd. Kammerjungfrau, Kammerdienerin; kõmermõget, F.: nhd. Kammerjungfer, Kammerdienerin; kÐmenÏrische*, kÐmenerische*, kÐmenersche, F.: nhd. Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers; kÐmerÏrische*, kÐmerersche, kõmerersche, kemmerersche, F.: nhd. Kämmererin, Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers; kÐmerische*, kÐmersche, kemmersche, F.: nhd. Kämmererin, Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers
-- Kammerdienerin welche die Kammer unter sich hat: mnd. kõmerÏreische, kõmererische*, kõmerersche, F.: nhd. Kammerdienerin welche die Kammer unter sich hat

Kammerdieners -- Amt des Kammerdieners: mhd. kamerambehte*, kamerambet, kamerampt, kameramt, st. N.: nhd. »Kammeramt«, Amt des Kammerdieners, Amt an einer fürstlichen Finanzkammer; kamertuom, st. N.: nhd. Amt des Kammerdieners, Amt an einer fürstlichen Finanzkammer

Kämmerei -- Abgabe der Schlachter an die städtische Kämmerei: mnd. slachtegelt, N.: nhd. Abgabe der Schlachter an die städtische Kämmerei

Kämmerei: mhd. kamer, sw. F.: nhd. Kammer, Gemach, Schlafgemach, Vorratskammer, öffentliche Kasse, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gerichtsstube, Gericht (N.) (1), Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kamere, st. F., sw. F.: nhd. Kammer, Schlafgemach, Vorratskammer, Schatzkammer, öffentliche Kasse, Abtritt, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gericht (N.) (1), Gerichtskammer, Gerichtsstube, Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück

Kämmerei: mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung; kõmerambacht*, kõmerambecht, kõmerammet, N.: nhd. Kammeramt, Kämmerei, Vermögensverwaltung; kõmerÆe, F.: nhd. Kämmerei, Amt eines Kämmerers; kÐmerÆe, kÐmerÆge, chemereye, kemmerÆe, kõmerÆe, kÐmenerÆe, F.: nhd. Kämmerei, Amt des Stadtkämmerers, Verwaltung der Stadtfinanzen, Stadtkämmerei, Amtsraum der Stadtkämmerei
-- Buchführer der städtischen Kämmerei: mnd. kÐmerschrÆvÏre*, kÐmerschrÆver, M.: nhd. Schreiber der städtischen Kämmerei, Buchführer der städtischen Kämmerei
-- Pferd der städtischen Kämmerei: mnd. ? kõmerpÐrt, N.: nhd. Pferd der städtischen Kämmerei?
-- Schreiber der städtischen Kämmerei: mnd. kÐmerschrÆvÏre*, kÐmerschrÆver, M.: nhd. Schreiber der städtischen Kämmerei, Buchführer der städtischen Kämmerei

Kämmereibuch: mnd. kÐmerÏrebæk*, kÐmererbæk, N.: nhd. Kämmereibuch, Stadtrechnung; kÐmerbæk*?, kemmerbæk, N.: nhd. Kämmereibuch, Stadtrechnung

Kämmereieinnahme -- Kämmereieinnahme über welche die Zunft verfügt: mnd. ambachtvȫrrõt*, amptevȫrrõt, M.: nhd. »Amtsvorrat«, Kämmereieinnahme über welche die Zunft verfügt
Kämmereien -- Einnahmen der Kämmereien: mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

Kämmereiherr: mnd. kõmereshÐre*, kõmershÐre, M.: nhd. Kämmereiherr, zur Verwaltung der städtischen Finanzen abgeordneter Ratsherr, hoher Beamter eines Fürsten; kõmerhÐre, kõmmerhÐre, M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmereiherr, zur Verwaltung der städtischen Finanzen abgeordneter Ratsherr, hoher Beamter eines Fürsten; kõmermÐster, kõmermÐister, M.: nhd. »Kammermeister«, Oberkämmerer, Ratsherr für die Verwaltung der städtischen Finanzen, Kämmereiherr, Verwalter fürstlicher Vermögenswerte, Schatzmeister, Rentmeister; kÐmerÏreshÐre*, kÐmerershÐre, kÐmershÐre, M.: nhd. Kämmereiherr, Ratsherr für die Finanzverwaltung; kÐmereshÐre*, kÐmershÐre, M.: nhd. Kämmereiherr, Ratsherr für die Finanzverwaltung; kistenhÐre, M.: nhd. Verwalter einer öffentlichen Kasse, Kämmereiherr, Verwalter des Schatzes, Ratsherr oder Gemeindevertreter der die Aufsicht über die städtische bzw. die kirchliche Finanzverwaltung führt

Kammereinkünfte -- Verwalter der fürstlichen Kammereinkünfte: mhd. kamermeister, st. M.: nhd. Kammermeister, Schatzmeister, Vorsteher der fürstlichen Kammereinkünfte, Verwalter der fürstlichen Kammereinkünfte

Kammereinkünfte -- Verwalter der Kammereinkünfte: mhd. kamerÏre, kamerare, kamerer, kemerÏre, kemerer*, st. M.: nhd. Kämmerer, Schatzmeister, Kammerdiener, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten; kamerhÐrre*, kamerherre, sw. M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmerer, Schatzmeister, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten, Inhaber eines Kaufladens

Kammereinkünfte -- Vorsteher der fürstlichen Kammereinkünfte: mhd. kamermeister, st. M.: nhd. Kammermeister, Schatzmeister, Vorsteher der fürstlichen Kammereinkünfte, Verwalter der fürstlichen Kammereinkünfte

Kammereinkünfte -- Vorsteher der Kammereinkünfte: mhd. kamerÏre, kamerare, kamerer, kemerÏre, kemerer*, st. M.: nhd. Kämmerer, Schatzmeister, Kammerdiener, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten; kamerhÐrre*, kamerherre, sw. M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmerer, Schatzmeister, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten, Inhaber eines Kaufladens

Kämmereiverwaltung -- Sekretär der Kämmereiverwaltung: mnd. kistenschrÆvÏre*, kistenschrÆver, M.: nhd. Sekretär der Kämmereiverwaltung

Kämmerer: as. kamer-õr-i* 1, st. M. (ja): nhd. Kämmerer

Kämmerer: ahd. kamarõri* 15, st. M. (ja): nhd. Kämmerer, Schatzmeister, Kammerdiener, Bediensteter; kamerlingus* 1, camerlingus, lat.‑lang., M.: nhd. Kämmerer

Kämmerer: mhd. burcgrõve, burcgrÐve, burcgrõfe*, burcgrÐfe*, sw. M.: nhd. Burggraf, Stadtrichter, Kämmerer, Gerichtsherr, Eunuch

Kämmerer: mhd. kamerÏre, kamerare, kamerer, kemerÏre, kemerer*, st. M.: nhd. Kämmerer, Schatzmeister, Kammerdiener, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten; kamerhÐrre*, kamerherre, sw. M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmerer, Schatzmeister, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten, Inhaber eines Kaufladens

Kämmerer: mnd. bǖdelhÐre, budelhere, M.: nhd. Kämmerer, Säckelmeister
-- Kämmerer oder Ratsherr der Brüche oder Bürgergeld oder Abgaben einnimmt: mnd. brȫkehÐre, M.: nhd. Kämmerer oder Ratsherr der Brüche oder Bürgergeld oder Abgaben einnimmt
-- zweiter Kämmerer: mnd. bÆkÐmÏre*?, bÆkÐmer, M.: nhd. zweiter Kämmerer; bÆkÐmerÏre*, bÆkÐmener, M.: nhd. zweiter Kämmerer

Kämmerer: mnd. kõmerÏre*, kõmerer, M.: nhd. Kämmerer, der die Kammer unter sich hat, der das ganze Geldwesen und Rechnungswesen einer Gemeinde unter sich hat, vornehmer Diener eines Fürsten; kõmerknecht, M.: nhd. »Kammerknecht«, Kammerdiener, Kämmerer, Schatzmeister, Rentmeister; kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener
-- fürstlicher Kämmerer: mnd. kÐmerlinc, kemmerlinc, kõmerlinc, M.: nhd. »Kämmerling«, fürstlicher Kämmerer, Kammerherr
-- Kämmerer betreffend: mnd. kõmerÏrisch*, kõmererisch*, Adj.: nhd. Kämmerer betreffend; kÐmerisch***, Adj.: nhd. kämmerisch, Kämmerer betreffend

Kämmereramt«: mnd. kÐmerÏrambacht*, kÐmererammecht, N.: nhd. »Kämmereramt«, Amt des Vermögensverwalters

Kämmererin: mnd. kÐmerÏrische*, kÐmerersche, kõmerersche, kemmerersche, F.: nhd. Kämmererin, Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers; kÐmerische*, kÐmersche, kemmersche, F.: nhd. Kämmererin, Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers

Kämmerers -- Amt des zweiten Kämmerers: mnd. bÆkÐmÏrÆe*?, bÆkÐmerÆe, F.: nhd. Amt des zweiten Kämmerers

Kämmerers -- Amt eines Kämmerers: mnd. kõmerÆe, F.: nhd. Kämmerei, Amt eines Kämmerers

Kämmerers -- Ehefrau eines Kämmerers: mhd. kamerÏrinne, kamerÏrin*, kamerarinne, kamerarÆn, st. F.: nhd. Kammerfrau, Hofmeisterin, Schatzmeisterin, Kämmerin, Ehefrau eines Kämmerers

Kammerforst: mhd. kamerforst* 4, kamervorst, st. M.: nhd. Kammerforst, Forst im Besitz einer grundherrlichen Kammer

Kammerfrau: ahd. kamarwÆb* 7, st. N. (a): nhd. Kammerfrau, Dienerin, Zofe

Kammerfrau: mhd. kamerÏrinne, kamerÏrin*, kamerarinne, kamerarÆn, st. F.: nhd. Kammerfrau, Hofmeisterin, Schatzmeisterin, Kämmerin, Ehefrau eines Kämmerers; kamerÐrse, sw. F.: nhd. Kammerfrau; kamerÆe, kemerÆe, mmd., st. F.: nhd. Kammerfrau; kamerwÆp, st. N.: nhd. Kammerfrau, Zofe, Kindbettwärterin, Konkubine, Buhlerin, Haushälterin, Kinderfrau; kemerische, sw. F.: nhd. Kammerfrau
-- spöttische Benennung einer Kammerfrau: mhd. kamerbelle, sw. F.: nhd. »Kammerbelle«, spöttische Benennung einer Kammerfrau; kamerbirse, sw. F.: nhd. spöttische Benennung einer Kammerfrau; kamerdolle, sw. F.: nhd. »Kammertolle«, spöttische Benennung einer Kammerfrau

Kammerfrau: mnd. kÐmenÏrische*, kÐmenerische*, kÐmenersche, F.: nhd. Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers; kÐmerÏrische*, kÐmerersche, kõmerersche, kemmerersche, F.: nhd. Kämmererin, Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers; kÐmerinne, F.: nhd. Kammerfrau, Kammerjungfer; kÐmerische*, kÐmersche, kemmersche, F.: nhd. Kämmererin, Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers
-- fürstliche Kammerfrau: mnd. kõmerõlke, F.: nhd. Kammerzofe, fürstliche Kammerfrau
-- Kammerfrau einer adeligen Dame: mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Kammerfrauen: mhd. kemenõte (2), sw. F., st. F.: nhd. Kammerfrauen, Frauen

Kammerfräulein -- adliges Kammerfräulein: mnd. hævejuncvrouwe, F.: nhd. Hoffräulein, adliges Kammerfräulein

Kammergenosse: ahd. kamarginæz* 1, st. M. (a): nhd. Kammergenosse, Mitbewohner, Hausgenosse; kamarginæzo* 1, sw. M. (n): nhd. Kammergenosse, Mitbewohner, Hausgenosse

Kammergericht: mhd. kamergerihte, kamergeriht*, st. N.: nhd. oberstes Gericht, Kammergericht

Kammergericht: mnd. kõmergerichte, N.: nhd. Kammergericht, höchstes fürstliches Gericht, Reichskammergericht; kõmerrichte, N.: nhd. Kammergericht, höchstes fürstliches Gericht (N.) (1), Reichskammergericht

Kammergewand«: mhd. kamergewant, st. N.: nhd. »Kammergewand«, Tuch, Kleiderzeug, Reisegepäck

Kammergraf: mhd. kamergrõve 2, kamergrõfe*, sw. M.: nhd. Kammergraf, leitender Beamter der Finanzverwaltung

Kammergut: mhd. kamer, sw. F.: nhd. Kammer, Gemach, Schlafgemach, Vorratskammer, öffentliche Kasse, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gerichtsstube, Gericht (N.) (1), Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kamere, st. F., sw. F.: nhd. Kammer, Schlafgemach, Vorratskammer, Schatzkammer, öffentliche Kasse, Abtritt, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gericht (N.) (1), Gerichtskammer, Gerichtsstube, Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück

Kammerherr -- oberster Kammerherr: mhd. prinzenÏre 1, st. M.: nhd. oberster Kammerherr, Würdenträger

Kammerherr: mnd. kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerlinc, kemmerlinc, kõmerlinc, M.: nhd. »Kämmerling«, fürstlicher Kämmerer, Kammerherr

Kammerherr«: mhd. kamerhÐrre*, kamerherre, sw. M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmerer, Schatzmeister, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten, Inhaber eines Kaufladens

Kammerherr«: mnd. kõmerhÐre, kõmmerhÐre, M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmereiherr, zur Verwaltung der städtischen Finanzen abgeordneter Ratsherr, hoher Beamter eines Fürsten

Kammerhof«: mhd. kamerhof, st. M.: nhd. »Kammerhof«

Kammerhort«: mhd. kamerhort, st. M.: nhd. »Kammerhort«, Kammerschatz

Kämmerin: mhd. kamerÏrinne, kamerÏrin*, kamerarinne, kamerarÆn, st. F.: nhd. Kammerfrau, Hofmeisterin, Schatzmeisterin, Kämmerin, Ehefrau eines Kämmerers

Kämmerin: mnd. kÐmenÏrische*, kÐmenerische*, kÐmenersche, F.: nhd. Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers; kÐmerÏrische*, kÐmerersche, kõmerersche, kemmerersche, F.: nhd. Kämmererin, Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers; kÐmerische*, kÐmersche, kemmersche, F.: nhd. Kämmererin, Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers; kemmÏrische*, kemmerische, kemmersche, F.: nhd. Kämmerin
-- Kämmerin betreffend: mnd. kemmÏrisch***, Adj.: nhd. »kämmerisch«, Kämmerin betreffend

kämmerisch: mnd. kÐmenÏrisch***, Adj.: nhd. kämmerisch; kÐmerÏrisch***, Adj.: nhd. kämmerisch; kÐmerisch***, Adj.: nhd. kämmerisch, Kämmerer betreffend

kämmerisch«: mnd. kemmÏrisch***, Adj.: nhd. »kämmerisch«, Kämmerin betreffend

Kammerjungfer: mhd. gürtelmaget, st. F.: nhd. »Gürtelmagd«, Kammerjungfer

Kammerjungfer: mnd. kõmermõget, F.: nhd. Kammerjungfer, Kammerdienerin; kemenõdenmõget, F.: nhd. Kammerjungfer; kÐmerinne, F.: nhd. Kammerfrau, Kammerjungfer

Kammerjungfrau: mnd. kõmerjuncvrouwe, kõmmerjuncvrouwe, F.: nhd. Kammerjungfrau, Kammerdienerin

Kammerkauf«: afries. kamer‑kâp 1, komer‑kâp, st. M. (a): nhd. »Kammerkauf«, außergerichtlicher Landkauf, Kauf eines Nebengebäudes

Kammerknecht: mhd. kamerkneht, st. M.: nhd. Kammerknecht, Hausdiener, niederer Hofbedienter, Jude

Kammerknecht«: mnd. kõmerknecht, M.: nhd. »Kammerknecht«, Kammerdiener, Kämmerer, Schatzmeister, Rentmeister

Kammerland: mhd. kamerlant 6, st. N.: nhd. Kammerland, Land im Besitz einer grundherrlichen Kammer

Kammerlauge: mhd. kamerlouge, sw. F.: nhd. Kammerlauge, Urin

Kammerlauge: mnd. kõmerlæge, kõmmerlæge, F.: nhd. Kammerlauge, Urin

Kammerlehen: mhd. kamerlehen, kamerlÐhen, st. N.: nhd. Kammerlehen, von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen, kleine Leihsumme, kleines Ackerlehen

Kammerlehen«: mnd. kõmerlÐhen*, kõmerlÐn, kõmerlÐen, N.: nhd. »Kammerlehen«, unmittelbares Reichslehen

Kämmerlein -- Kämmerlein auf einem Flussschiff: mhd. vuoz, vðz, væz, væt, fuoz*, fðz*, fæz*, fæt*, st. M.: nhd. Fuß, Längenmaß, Fußbreit, Schritt, Versfuß, Versglied, Dauer, Ende, Bergfuß, Tischfuß, Behälter, Kämmerlein auf einem Flussschiff

Kämmerlein: ahd. kamarlÆn* 1, kamarlÆ*, st. N. (a): nhd. Kämmerlein, kleines Gemach, kleiner Raum

Kämmerlein: mnd. kõmerken, kÏmerken, N.: nhd. Kämmerchen, Kämmerlein; kÐmerken, N.: nhd. Kämmerchen, Kämmerlein

Kämmerlein«: mhd. kemerlÆn, kamerlÆn, st. N.: nhd. »Kämmerlein«, kleine Kammer, kleines Schlafgemach

Kämmerling: mnd. bÆslõpÏre*, bÆslõper, M.: nhd. Beischläfer, Kämmerling; bÆslÐpÏre*, bÆslÐper, M.: nhd. Beischläfer, Kämmerling

Kämmerling: mnd. kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener

Kämmerling«: ahd. kamarling* 2, st. M. (a): nhd. »Kämmerling«, Kammerbewohner, Diener, Kammerdiener

Kammerling«: mhd. kamerlinc, st. M.: nhd. »Kammerling«, Kammerdiener

Kämmerling«: mhd. kemerlinc, st. M.: nhd. »Kämmerling«, Kammerdiener

Kämmerling«: mnd. kÐmerlinc, kemmerlinc, kõmerlinc, M.: nhd. »Kämmerling«, fürstlicher Kämmerer, Kammerherr

Kammermagd: mnd. ÐrenwÆf, ÐrentwÆf, N.: nhd. Dienerin, Kammermagd

Kammermagd«: mhd. kamermaget, st. F.: nhd. »Kammermagd«

Kammermeister: mhd. kamermeister, st. M.: nhd. Kammermeister, Schatzmeister, Vorsteher der fürstlichen Kammereinkünfte, Verwalter der fürstlichen Kammereinkünfte

Kammermeister«: mnd. kõmermÐster, kõmermÐister, M.: nhd. »Kammermeister«, Oberkämmerer, Ratsherr für die Verwaltung der städtischen Finanzen, Kämmereiherr, Verwalter fürstlicher Vermögenswerte, Schatzmeister, Rentmeister

Kammern -- Beschäftigter der bei der Entleerung der Seilkörbe in die Kammern der Grubengebäude tätig ist: mnd. störtÏre*, störter, stortere, M.: nhd. »Stürzer«, Fallender, Umstürzender, Kohlen Liefernder, Kohlenträger, Beschäftigter der bei der Entleerung der Seilkörbe in die Kammern der Grubengebäude tätig ist

Kammern: mnd. inne (4), F.: nhd. innere Gemächer, Kammern

Kammerrat«: mnd. kõmerrõt, M.: nhd. »Kammerrat«, hoher Beamter der fürstlichen Finanzverwaltung

Kammerschatz: mhd. kamerhort, st. M.: nhd. »Kammerhort«, Kammerschatz; kamerschaz, st. M.: nhd. Kammerschatz, Hofschatz, an die Kammer zu entrichtende Abgabe

Kammerschlange«: mhd. kamerslange, sw. F.: nhd. »Kammerschlange«, kleineres Geschütz

Kammerschloss«: mnd. kõmerslot, N.: nhd. »Kammerschloss«, Schloss an der Kammertüre

Kammerschreiber«: mhd. kamerschrÆbÏre*, kamerschrÆber, st. M.: nhd. »Kammerschreiber«, Beamter, Rentamtmann, Sekretär

Kammerschreiber«: mnd. kõmerschrÆvÏre, M.: nhd. »Kammerschreiber«, Sekretär in der Finanzverwaltung

Kammerschüler: mnd. kõmerschȫlÏre, kõmerscholÏre, M.: nhd. Kammerschüler, Domschüler der die persönliche Bedienung des Papstes oder Bischofs versieht, Schüler einer Gesangskapelle?

Kammertolle«: mhd. kamerdolle, sw. F.: nhd. »Kammertolle«, spöttische Benennung einer Kammerfrau

Kammertuch: mnd. kõmerdæk, N.: nhd. Kammertuch, feinste Leinwand

Kammertür: mhd. kamertür, st. F.: nhd. Kammertür

Kammertüre -- Schloss an der Kammertüre: mnd. kõmerslot, N.: nhd. »Kammerschloss«, Schloss an der Kammertüre

Kammertüre: afries. kamer‑dor-e* 2, komer‑dur-e*, F.: nhd. Kammertüre

Kammerwagen -- Hängestuhl der in den Kammerwagen gehängt wird: mnd. hangelstæl, M.: nhd. Hängestuhl der in den Kammerwagen gehängt wird

Kammerwagen: mhd. kobelwagen, st. M.: nhd. »Kobelwagen«, Kutsche, Kammerwagen

Kammerwagen«: mhd. kamerwagen, st. M.: nhd. »Kammerwagen«, Wagen (M.) der auf der Reise die fürstliche Kleiderkammer führte, Vorratswagen, Packwagen, Wagen (M.) mit einer besonderen Pulverkammer

Kammerwagen«: mnd. kõmerwõgen, kõmerwõge, M.: nhd. »Kammerwagen«, Wagen (M.) mit Kasse Wertgegenständen und Ausrüstung, Gepäckwagen für Reisende in hoher öffentlicher Stellung, Wagen der auf der Reise die fürstliche Kammer führte

Kammerwiese: mhd. kamerwise 1, sw. F., st. F.: nhd. Kammerwiese, Wiese im Besitz einer grundherrlichen Kammer

Kammerzelle«: mhd. kamerzelle, st. F.: nhd. »Kammerzelle«, Schlafgemach

Kammerzitze«: mhd. kamerzitze, sw. F.: nhd. »Kammerzitze«, Kupplerin

Kammerzofe: mnd. kõmerõlke, F.: nhd. Kammerzofe, fürstliche Kammerfrau

Kammes -- in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden: mnd. inslach, M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

kammförmig -- »kammförmig gemacht«: mhd. gezindelet*, gezindelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »kammförmig gemacht«

kammförmig: mhd. zindeleht, Adj.: nhd. »zindelecht«, zackenförmig, kammförmig
-- kammförmig machen: mhd. zindelen*, zindeln, zinnelen, zinneln, zineln, zinelen, sw. V.: nhd. »zindeln«, zackenförmig machen, kammförmig machen, krönen, krönen mit, mit Zinnen versehen (V.)

kammförmiger -- Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes; kammförmiger Rasenstreifen als Grenzzeichen: mnd. kam, kamm, M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

kammförmiges -- kammförmiges Gerät der Wollkämmer: mnd. kam, kamm, M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

kammförmiges -- kammförmiges Werkzeug des Webers: mnd. rÐdekam, reidekam, rÆdekam, M.: nhd. Webeblatt, kammförmiges Werkzeug des Webers

Kammlade: mnd. slachkam, M.: nhd. Kammlade, ein Webergerät
-- Schlag der Kammlade: mnd. slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

Kammmacher: mhd. strÏlÏre, streler, st. M.: nhd. Kammmacher

Kammmacher: mnd. kambindÏre*, kambindÐre, M.: nhd. Kammmacher

Kammmacher«: mnd. kammõkÏre*, kammõker, kammacker, M.: nhd. »Kammmacher«

Kammrad -- Bestandteil der Bremsvorrichtung am Kammrad der Windmühle: mnd. passentouw, N.: nhd. Bestandteil der Bremsvorrichtung am Kammrad der Windmühle

Kammrahmen -- Kammrahmen für die Rahmenflechtkunst: an. hla-Œ, st. N. (a): nhd. etwas Aufgeschichtetes, Mauer, gepflasterter Platz vor dem Haus, Kornlade, Kammrahmen für die Rahmenflechtkunst

kammstürzen«: mnd. kamstörten, kammestörten, sw. V.: nhd. »kammstürzen«, durch Überflutung des Deichrückens einbrechen

Kammstürzung: mnd. afstörtinge, afstortinge, F.: nhd. Abstürzung, Kammstürzung, Kappstürzung

Kammstürzung«: mnd. kamstörtinge, F.: nhd. »Kammstürzung«, Deichbruch durch Überflutung

kämmt -- jemand der das Haar glatt kämmt: mhd. hõrslihtÏre, st. M.: nhd. jemand der das Haar glatt kämmt, Putzsüchtiger, weibischer Mann, eitler Geck

kämmt: mnd. kemmet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kämmt, gekemmt

Kämmung«: mhd. kembunge, st. F.: nhd. »Kämmung«, Haarkämmen (N.)

Kämmwerkzeug -- Holzstück in welches das Kämmwerkzeug eingesetzt ist: mnd. kõrdespõn, M.: nhd. Holzstück in welches das Kämmwerkzeug eingesetzt ist

Kammwolle«: mnd. kamwulle, F.: nhd. »Kammwolle«, minderwertige Wolle die durch Auskämmen gewonnen wird

Kamp -- Anlieger dessen Kamp vorgelagert ist: mnd. vȫrkempÏre*, vȫrkemper, M.: nhd. »Vorkämper«, Kampnachbar, Anlieger dessen Kamp vorgelagert ist
Kamp -- freieigener erblicher Kamp: mnd. ervekamp, erfkamp, M.: nhd. freieigener erblicher Kamp

Kamp -- Kamp anlegen: mnd. kampen (2), sw. V.: nhd. »kampen«, Kamp anlegen, Landstück neu anlegen und einfriedigen

Kamp (Stück Land zur Pflanzenanzucht) neben einem anderen anlegen: mnd. anekampen*, ankampen, sw. V.: nhd. »ankampen«, Kamp (Stück Land zur Pflanzenanzucht) neben einem anderen anlegen

Kamp: germ. *kampa, Sb.: nhd. Feld, Kamp, Kampf

Kamp: as. kam‑p* 1, st. M. (a?): nhd. Kampf, Kamp, Feld

Kamp«: mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

Kämpe -- für die Wasserprobe gemieteter Kämpe: afries. wa-t-er-kam-p-a* 1 und häufiger?, wa-t-er‑kem-p‑a, we-t-er‑kem-p‑a, sw. M. (n): nhd. »Wasserkämpfer«, für die Wasserprobe gemieteter Kämpe

Kämpe: an. *kap-p-a-, M.: nhd. Kämpfer, Kämpe, Streiter; kap-p-i, sw. M. (n): nhd. Kämpe, Kämpfer; kem-p-a, sw. F. (n): nhd. Kämpe

Kämpe: ae. c’m-p-a, sw. M. (n): nhd. Kämpfer, Kämpe, Krieger

Kämpe: as. k’m‑p‑io 1, sw. M. (n): nhd. Kämpe, Kämpfer

Kämpe: ahd. kamfio* 12, lat.‑lang., sw. M. (n): nhd. Kämpfer, Kämpe; kampio* 1, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Kämpfer, Kämpe

Kämpe: mnd. kempe (2), kampe, M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter

Kämpe: mnd. wÆgant*, wigant, mnd.?, M.: nhd. Kämpe, Kämpfer, Held

kampeln: mhd. kampen, kempen, sw. V.: nhd. »kämmen«, kampeln

Kampen -- aus Kampen stammend: mnd. kampÏre* (2), kamper, Adj.: nhd. aus Kampen stammend

kampen«: mnd. kampen (2), sw. V.: nhd. »kampen«, Kamp anlegen, Landstück neu anlegen und einfriedigen

Kamper: mnd. ? kempÏre*(2), kemper, M.: nhd. Kamper?, Eichbeamter

Kamper«: mnd. kampÏre*** (1), M.: nhd. »Kamper«, Anlieger eines Kampes

Kampes -- Anlieger eines Kampes: mnd. anekampÏre*, anekamper*, ankamper, ankemper, M.: nhd. »Ankamper«, Kampnachbar, Anlieger eines Kampes

Kampes -- Anlieger eines Kampes: mnd. kampÏre*** (1), M.: nhd. »Kamper«, Anlieger eines Kampes

Kampf: idg. *gÝh¤tØ˜?, F.: nhd. Schlagen, Kampf; *gÝh¤tis, Sb.: nhd. Schlagen, Kampf; *¨atero‑, Sb.: nhd. Kampf; *¨atu‑, Sb.: nhd. Kampf; *somÆ, *smÆ, F.: nhd. Zusammensein, Ver​einigung, Kampf; *øeik- (2), Sb., V.: nhd. Kampf, Kraft, Krieg, kämpfen, siegen

Kampf: germ. *badwa-, *badwaz, st. M. (a): nhd. Kampf, Streit; *badwæ, st. F. (æ): nhd. Kampf, Streit; *dulga-, *dulgam, st. N. (a): nhd. Kampf, Streit, Feindschaft, Wunde, Schuld, Pflicht (F.) (1); *ernustu-, *ernustuz, st. M. (u): nhd. Ernst, Festigkeit, Kampf; *fehta-, *fehtam, st. N. (a): nhd. Gefecht, Kampf; *fehtæ, st. F. (æ): nhd. Gefecht, Kampf; *greig-?, germ.?, Sb.: nhd. Anstrengung, Kampf; *gunþa-, *gunþaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kampf, Kämpfer; *gunþjæ, st. F. (æ): nhd. Kampf; *haþu-, *haþuz, *hadu‑, *haduz, st. M. (u): nhd. Kampf; *helda-, *heldaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kampf, Kämpfer; *heldÆ, sw. F. (n): nhd. Kampf; *hildjæ, st. F. (æ): nhd. Streit, Kampf; *kampa, Sb.: nhd. Feld, Kamp, Kampf; *neiþa‑, *neiþam, *nÆþa-, *nÆþam, st. N. (a): nhd. Eifer, Neid, Hass, Feindseligkeit, Kampf, Streit; *neiþa‑, *neiþaz, *nÆþa-, *nÆþaz, st. M. (a): nhd. Eifer, Neid, Hass, Feindseligkeit, Kampf, Streit; *weiga-, *weigam, *wÆga‑, *wÆgam, st. N. (a): nhd. Kampf; *weiga-, *weigaz, st. M. (a): nhd. Kampf; *weigi-, Sb.: nhd. Kampf; *wihta, germ.?, Sb.: nhd. Kampf

Kampf: got. *bad-u-, *badus, st. M. (wa?): nhd. Kampf; brak-j-a 1, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,2): nhd. Ringen, Ringkampf, Kampf; *gun-þ-i?, st. F.: nhd. Kampf; *gun-þ-s?, st. M.?: nhd. Kampf; *ha-þu-s?, st. M.: nhd. Kampf; *hil-d-i?, st. F. (i/iæ): nhd. Kampf; *hil-d-s?, st. Sb.: nhd. Kampf; waih-j-æ* 1, sw. F. (n): nhd. Kampf; *weig-s, st. N. (a)?: nhd. Kampf; wig-an (1) 1?, wigana*, wign*, st. N.? (a), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 106,2, 218 Anm., 223,1): nhd. Kampf; *wig-s (2)?, st. N. (a): nhd. Kampf

Kampf: an. at (1), st. N. (a): nhd. Hetze, Kampf; bõg-r, st. M. (a): nhd. Widerstand, Kampf; bar-dag-i, sw. M. (n): nhd. Schlag, Kampf, Strafe; b‡Œ, st. F. (wæ): nhd. Kampf; drim-a, sw. F. (n): nhd. Kampf; dylg-ja, sw. F. (n): nhd. Feindschaft, Kampf; Ðl, st. N. (a): nhd. Sturm, Kampf; et-ja (1), sw. F. (n): nhd. Kampf; fol-k, st. N. (a): nhd. Schar (F.) (1), Heerschar, Volk, Kampf, Schwert; gj‡l-l (1), st. F. (æ): nhd. Lärm, Schrei, Kampf, Lärm (Name eines Höllenflusses); gunn-r, guŒ-r, st. F. (jæ): nhd. Kampf; her-þogn, st. F. (æ): nhd. Kampf, Walküre, die das Heer empfängt; hil-d-r, sw. F. (Æ): nhd. Kampf; hjal-d-r, st. M. (a): nhd. Gespräch, Lärm, Kampf, Kampflärm; hl‡kk, st. F. (æ): nhd. Lärm, Kampf, Walküre; hnit, st. N. (a): nhd. Stoß, Kampf; hreŒ-a, sw. F. (n): nhd. Lärm, Kampf; h‡Œ, st. F. (æ): nhd. Kampf; Æm-a (2), sw. F. (n): nhd. Kampf; Æm-un, F.: nhd. Kampf; mÐil-reg-n, st. N. (a): nhd. Waffenregen, Kampf; orr-ost-a, orr-ast-a, orr-est-a, sw. F. (n): nhd. Krieg, Kampf; pat-ald-r, st. M. (a): nhd. Kampf; ræm-a (1), sw. F. (n): nhd. Waffenlärm, Kampf; ræst-a, sw. F. (n): nhd. Kampf; sig (2), st. N. (a): nhd. Kampf; sk‡g-ul, st. F. (æ): nhd. Walküre, Kampf; slag (1), st. N. (a): nhd. Schlag, Hieb, Kampf; sner-r-a (1), sw. F. (n): nhd. Kampf; sæt-a, sw. F. (n): nhd. Kampf; spenn-a (1), sw. F. (n): nhd. Unruhe, Kampf; storŒ (2), st. F. (æ): nhd. Streit, Kampf; s‑tor‑m-r, st. M. (a): nhd. Sturm, Kampf; styr-ja (2), sw. F. (n): nhd. Tumult, Kampf; styr-r, st. M. (i): nhd. Tumult, Kampf; svi-p-an, F.: nhd. schnelle Bewegung, Kampf, Augenblick; svi-p-ul, st. F. (æ): nhd. Walküre, Kampf; ? *þot, st. N. (a): nhd. Kampf?; þrim-a, sw. F. (n): nhd. Lärm, Kampf; ? *vÐtt-, Sb.: nhd. Kampf?; vÆg, st. N. (a): nhd. Kampf, Totschlag; vÆg-i (2), N.: nhd. Kampf; vÏtt (3), Sb.: nhd. Kampf; �r-lyg-i, N.: nhd. Kampf; �r-l‡g, st. N. (a) Pl.: nhd. Schicksal, Tod, Kampf

Kampf: ae. bead-u, bad‑u, st. F. (wæ): nhd. Kampf, Schlacht, Krieg; cam-p (1), st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kampf, Streit; cam-p-rÚ-d-en, st. F. (jæ): nhd. Kampf, Krieg; cam-p-wÆg, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Kampf, Schlacht; c’m-p-u, F.: nhd. Kampf; ’l-l-en (1), st. M. (a), st. N. (ja): nhd. Eifer, Kraft, Mut, Kampf, Heldentaten; eor-n-ost, st. F. (æ): nhd. Ernst, Eifer, Kampf; feoh-t, st. N. (a): nhd. Gefecht, Schlacht, Kampf; feoh-t‑e, sw. F. (n): nhd. Gefecht, Kampf; fit-t (1), F.?: nhd. Kampf, Gefecht; gõ-r-far-u, st. F. (æ): nhd. Speerflug, Kampf, kriegsähnlicher Zug; gõ-r-mit-t-ing, st. F. (æ): nhd. »Speertreffen«, Schlacht, Kampf; ge-cam-p (1), st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kampf, Streit; ge-feoh-t, st. N. (a): nhd. Gefecht, Schlacht, Kampf; ge‑hnõ-d, Sb.: nhd. Kampf; ge‑hnÚ-st, ge‑hnõ-st, st. N. (a), st. N. (i): nhd. Zusammenstoß, Kampf; ge‑lõc, st. N. (a), F.: nhd. Spiel, Kampf, Menge, Schar (F.) (1); ge-slieh-t, ge-slih-t, ge-slyh-t, ge-slÏh-t, ge-sleh-t, ge-sleah-t, st. M. (i): nhd. Schlag, Streich, Tötung, Kampf, Schlacht, Schlachtvieh; gð‑þ, *g‘‑þ, st. F. (æ), st. F. (jæ): nhd. Kampf, Schlacht; hand-pleg-a, sw. M. (n): nhd. »Handspiel«, Handarbeit, Kampf, Schlacht; *haþ-o, Sb.: nhd. Kampf; hearm-pleg-a, sw. M. (n): nhd. Kampf, Gefecht; *heat-u, *heaþ-u, Sb.: nhd. Kampf, Krieg; hil-d, st. F. (jæ): nhd. Krieg, Kampf, Schlacht; lõc (1), st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Spiel, Kampf; mÚl (4), F., st. N. (a): nhd. Rede, Unterhaltung, Streit, Kampf; ær‑e-t, or‑hõ‑t, st. M. (a): nhd. Kampf, Schlacht; or‑lÐg-e (1), or‑líeg-e, st. N. (i): nhd. Kampf, Krieg; or‑rest, st. F. (æ?): nhd. Kampf, Schlacht; pleg-a, plag-a, plÏg-a, sw. M. (n): nhd. Bewegung, Übung, Spiel, Spielzeug, Fest, Kampf, Beifall; sac-u, st. F. (æ): nhd. Streit, Krieg, Kampf, Aufruhr, Verfolgung, Streitsache, Rechtshandel, Prozess, Sünde, Fehler; sear-o-nÆ-þ, st. M. (a): nhd. verräterischer Streit, listige Feindschaft, Verrat, Kampf; slieh-t, slih-t, slyh-t, slÏh-t, sleh-t, sleah-t, st. M. (i): nhd. Schlag, Streich, Tötung, Kampf, Schlacht, Schlachtvieh; strÆ-þ?, st. M. (a): nhd. Streit, Kampf; sweor-d-pleg-a, sw. M. (n): nhd. »Schwertspiel«, Kämpfen, Kampf, Schlacht; tor-n-ge-mæt, st. N. (a): nhd. feindliches Aufeinandertreffen, Schlacht, Kampf; wÏl-slieh-t*, wÏl-slih-t, wÏl-sleah-t, wÏl-slyh-t, st. M. (a?, i?): nhd. Schlacht, Gemetzel, Kampf; wÚp-en-þrac-u, st. F. (æ): nhd. »Waffenangriff«, Waffensturm, Schlacht, Kampf; wÆg (1), st. N. (a), st. M. (a): nhd. Streit, Kampf, Schlacht, Krieg; wÆg-rÚ-d-en, st. F. (jæ): nhd. Schlachtplan, Schlacht, Kampf; wih-t (3), Sb.: nhd. Kampf; ? *wío, Sb.: nhd. Kampf?
-- berühmt im Kampf: ae. heat-u-mÚ-r-e*, heaþ-u-mÚ-r-e, heaþ-o-mÚ-r-e, Adj. (ja): nhd. berühmt im Kampf
-- flink im Kampf: ae. bead-u-cõf, Adj.: nhd. flink im Kampf
-- geschickt im Kampf: ae. bead-u-crÏ-f-t-ig, Adj.: nhd. kriegerisch, geschickt im Kampf, geschickt in der Schlacht
-- im Kampf glänzend: ae. hil-d-e-blõ-c, Adj.: nhd. im Kampf glänzend, tödlich verwundet
-- kühn im Kampf: ae. heat-u-déo-r, heaþ-u-déo-r, Adj.: nhd. kühn im Kampf, tapfer
-- scharf auf den Kampf: ae. bead-u-scear-p, Adj.: nhd. scharf auf den Kampf

Kampf: afries. fiuch-t* 2, Sb.: nhd. Gefecht, Kampf; *fiuch-t‑inge, st. F. (æ): nhd. Fechtung, Kampf, Streit; hê-t‑ene 1, F.: nhd. Herausforderung, Kampf; kam-p 10, kom-p, st. M. (a): nhd. Feld, Kampf, gerichtlicher Zweikampf; *kam-p-ene, *kom-p-ene, F.: nhd. Kampf; strÆ-d 56, st. N. (a): nhd. Streit, Kampf, Uneinigkeit, Zwist, Prozess, gerichtlicher Zweikampf; wÆch* 9, st. M. (a): nhd. Kampf
-- durch Kampf entscheiden: afries. bi‑strÆ-d‑a* 2, st. V. (1): nhd. bekämpfen, angreifen, durch Kampf entscheiden
-- durch Kampf stören: afries. to‑fiuch-t-a 1, st. V. (3?): nhd. durch Kampf stören

Kampf: anfrk. feh-t-a* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kampf, Gefecht; wÆg* 6, st. M. (a): nhd. Kampf, Streit, Krieg

Kampf: as. *badu?, Sb.: nhd. Kampf; feh‑t‑a* 3, fiuh-t-a*, st. F. (æ)?: nhd. Gefecht, Kampf; gi‑fÐh‑ith‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Fehde, Kampf; gi‑w‑i‑n* 12, gi-w‑i-n-n*, st. N. (a): nhd. Streit, Kampf; *gðth?, st. F. (i?): nhd. Kampf; guth‑ia* 1, st. F. (jæ): nhd. Kampf; *hath‑u?, Sb.: nhd. Kampf; hil‑d* 1, hil-d-i*, st. F. (jæ): nhd. Kampf; kam‑p* 1, st. M. (a?): nhd. Kampf, Kamp, Feld; *thrak‑a?, st. F. (æ): nhd. Kampf; wÆg* 3, st. M. (a): nhd. Kampf; wÆg‑sak‑a* 1, st. F. (æ): nhd. »Kampfsache«, Kampf
-- Bedrängnis im Kampf: as. nô‑d* 8, st. F. (i): nhd. Not, Bedrängnis im Kampf

Kampf: ahd. ernust* 36, st. M. (i), F. (i): nhd. Ernst, Ernsthaftigkeit, Eifer, Entschlossenheit, Sorge, Besorgnis, Aufmerksamkeit, Kampf; fehta 11?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Gefecht, Kampf; fÆjantskaf* 20, fÆjantskaft*, fÆantscaf, fÆantscaft, st. F. (Æ): nhd. Feindseligkeit, Hass, Zwist, Feindschaft, Zwietracht, Kampf; flÆz 36, st. M. (a): nhd. Fleiß, Eifer, Anstrengung, Streit, Kampf, Streitsucht, Eifersucht, Bestrebung, Streben (N.), eifriges Bemühen, Übereifer, Unternehmung; folkwÆg* 4, folcwÆg*, st. M. (a): nhd. Kampf, Handgemenge, Kampfgetümmel; gifeht* 11, st. N. (a): nhd. Gefecht, Kampf, Krieg, Widerstreit, Widerstreben; gistær* 1, st. N. (a): nhd. Kampf, Gefecht, Aufruhr, Tumult; giwer* (1) 4, st. N. (a): nhd. Aufstand, Aufruhr, Kampf, Verhetzung; giwin* (2) 2, st. N. (a): nhd. Streit, Mühe, Kampf; *gund (1)?, Sb.: nhd. Kampf; gunda* 1, ahd.?, st. F. (jæ): nhd. Kampf; heriskaf* 8, heriscaf, st. F. (i): nhd. Heer, Legion, Schar (F.) (1), Menge, Heeresdienst, Kampf; *hilt?, Sb.: nhd. Kampf; hiltia* 1, st. F. (jæ): nhd. Kampf; Æla 10, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer, eifriges Bestreben, Hast, Bemühung, Vorliebe, energischer Einsatz, Kampf; kampf 5, kamph*, st. M. (a?): nhd. Kampf, Einzelkampf, Zweikampf; kampfheit* 3, kamphheit*, st. F. (i): nhd. Kampf, Kriegsdienst, kämpferische Einsatzbereitschaft; næt 633?, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zwang, Gewalt, Bedürfnis, Not, Notwendigkeit, Notlage, Bedrängnis, Bedarf, Bedürftigkeit, Bedürfnis, Hilflosigkeit, Entbehrung, Gefahr, Verfolgung, Kampf, Gericht, Pein, Qual, Angst, Trübsal, Drangsal, Kürze, Heftigkeit, Eifer, Gewissheit, Grund; ringa (2) 6, sw. F. (n): nhd. Ringen (N.), Kampf, Ringkunst; ringantÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kampf, Ringen (N.), Ringkampf; strÆt 167, st. M. (a): nhd. Streit, Zwietracht, Zank, Empörung, Auseinandersetzung, gerichtliche Auseinandersetzung, Streitsache, Kampf, Krieg, Aufruhr, Ketzerei?; sturm 17, storm*, st. M. (a): nhd. Sturm, Unwetter, Aufruhr, Getöse, Kampf, Getümmel, Tumult; wÆg* 57, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kampf, Streit, Krieg, Gefecht, Schlacht
-- ein sich nach dem Kampf Sehnender: ahd. ? kempfensenwer*? 1, kemphensenwer*?, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Kampfsüchtiger?, ein sich nach dem Kampf Sehnender?
-- nächtlicher Kampf: ahd. nahtwÆg* 1, st. M. (a): nhd. »Nachtkampf«, nächtlicher Kampf, nächtlicher Geschlechtsverkehr
-- siegreicher Kampf: ahd. sigukampf* 1, sigukamph*, st. M. (a?): nhd. »Siegeskampf«, siegreicher Kampf

Kampf: mhd. gestãze, st. N.: nhd. Stoßen, Zusammenstoßen, Drängen, Gedränge, Kampf, Streit, Handgemenge, Nichts; gestrit, st. M.: nhd. Streit, Kampf; gestriuze, st. N.: nhd. Strauß (M.) (1), Kampf, Handgemenge, Durcheinander, Buschwerk, Gesträuch; gevehte, gefehte*, st. N.: nhd. Gefecht, Kampf, Feindseligkeit, Fehde; haz (1), st. M.: nhd. Feindlichkeit, Feindseligkeit, Hass, feindselige Gesinnung, feindselige Handlung, Tadel, Feindschaft, Missgunst, Zorn, Streit, Kampf, Verfolgung, Vorwurf; hereschilt*, herschilt, st. M.: nhd. Heerschild, Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände, Kriegsheer, Kampf, Lehnsrecht, Heerschild; herte (2), st. F.: nhd. Härte, Kampf, Bedrängnis, Verhärtung, Festigkeit, Gestein, steiniger Boden, Heereskern, dichtestes Kampfgedränge, Tapferkeit, Kern des Heeres, Schulterblatt, Schulter; hertheit, st. F.: nhd. Härte, Verhärtung, Kampf, Kampfgedränge, Strenge, Hartherzigkeit, Not, Marter; herticheit, hertekeit, hertecheit, st. F.: nhd. Härte, Verhärtung, Kampf, Kampfgedränge, Strenge, Hartherzigkeit, Not, Marter; hilt, st. F.: nhd. Kampf; kampf, kamp, kamph, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil; kempel, st. M.: nhd. »Kempel«, Kampf, Zank; kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit
-- himmlischer Kampf: mhd. himelstrÆt, st. M.: nhd. »Himmelsstreit«, himmlischer Kampf
-- innerer Kampf: mhd. kampf, kamp, kamph, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil
-- Recht auf Kampf: mhd. kampfreht, st. N.: nhd. Kampfrecht, Recht auf Kampf, rechtlicher Anspruch auf Gerichtskampf
-- Schlag im Kampf: mhd. kampfslac, st. M.: nhd. »Kampfschlag«, Schlag im Kampf
-- vom Kampf erschöpft: mhd. kampfmüede, Adj.: nhd. kampfmüde, vom Kampf erschöpft

Kampf: mhd. nÆtspil, st. N.: nhd. »Neidspiel«, Spiel des Hasses, Spiel des Grimms, Feindseligkeit, Kampf, Kriegsunternehmen; næt (3), st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; nætveste (2), nætfeste*, st. F.: nhd. »Notfeste«, Notfestigkeit, Standhaftigkeit, Kampf; palje, st. F.: nhd. Kampf; patalje, st. F.: nhd. Kampf; puneiz, pungeiz, buneiz, st. M., st. N.: nhd. stoßendes Anrennen auf den Gegner, Stoß, Anprall, Kampf, Haufe anrennender Reiter, Wegstrecke, Angriff mit der Lanze, Lanzenstechen, Sturmangriff, Anlauf, Anlaufstrecke; rÆtÏreschaft*, rÆterschaft, riterschaft, ritterschaft, st. F.: nhd. »Reiterschaft«, ritterliche Gesinnung, Kampfbereitschaft, Gesamtheit der Angehörigen eines Ritterordens, Ritterschaft, Angehöriger der Ritterschaft, Angehöriger des Ritterstands, Ritter (M. Pl.), Ritterbrauch, Ritterberuf, Ritterleben, Kampf, Turnier, Ritterstand, Ritter; rittÏreschaft*, ritterschaft, rÆterschaft, ritterschap, rÆterschap, st. F.: nhd. Ritterbrauch, Ritterberuf, Ritterleben, Ritterstand, Ritter, Rittertum, Ritterehre, Turnier, Kampf, Rittertat, Ritterschaft, Ritter (M. Pl.), Ritterheer, ritterliche Kultur, kämpferisches Meisterstück
-- fest im Kampf: mhd. nætveste (1), nætfeste*, Adj.: nhd. fest in der Not, fest im Kampf, notfest, kampffest, kampferprobt, mutig, kühn, tapfer
-- gewaltsamer Kampf: mhd. nætsturm, st. M.: nhd. »Notsturm«, Sturmangriff, gewaltsamer Kampf, Berennung
-- in Not bringender Kampf: mhd. nætstrÆt, st. M.: nhd. in Not bringender Kampf, Kampf auf Leben und Tod
-- Kampf auf Leben und Tod: mhd. nætstrÆt, st. M.: nhd. in Not bringender Kampf, Kampf auf Leben und Tod
-- Kampf der Sonne mit der Macht: mhd. morgenstrÆt, st. M.: nhd. »Morgenstreit«, Kampf der Sonne mit der Macht
-- Kampf zweier Länder oder Heere: mhd. lantstrÆt, st. M.: nhd. »Landstreit«, Kampf zweier Länder oder Heere, Krieg

Kampf: mhd. õventiure (1), õventiur, õbentiure, st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber; batalje, batelle, st. F.: nhd. Kampf, Schlacht; bÆl (1), st. M.: nhd. Gegenwehr, Umstellung, Kampf; bliuwen (3), st. N.: nhd. »Bleuen«, Schlag, Kampf; bðhurt, bÐhurt, bðhier, st. M.: nhd. Ritterspiel, Kampf, Turnierkampf; ellen, ellent, eln, st. N.: nhd. Mut, Kampfeifer, Tapferkeit, Kühnheit, Stärke, Kraft, Kampf; ernest (1), ernist, ernst, st. M.: nhd. Kampf, Kampfeseifer, Aufrichtigkeit, Entschlossenheit, Ernst, Strenge, Redefestigkeit, Handlungsfestigkeit, Festigkeit, Entschiedenheit, Entscheidung, Pflicht (F.) (1)
-- durch Kampf abgewinnen: mhd. abestrÆten, abe strÆten, st. V.: nhd. »abstreiten«, durch Kampf abgewinnen
-- heftiger Kampf: mhd. brðs, prðs, brðsch, st. M.: nhd. Brausen (N.), Lärmen, Lärm, Getöse, Kampflärm, heftiger Kampf, Sturmangriff, Anklage
-- im Kampf abgewinnen: mhd. abeertwingen, abe ertwingen, st. V.: nhd. im Kampf abgewinnen, durch Gewalt abgewinnen; aneerstrÆten, anerstrÆten, anirstrÆten, ane erstrÆten, st. V.: nhd. erstreiten, im Kampf abgewinnen, streitig machen, abgewinnen; aneervehten, aneerfehten*, ane ervehten, st. V.: nhd. im Kampf abgewinnen
-- im Kampf anbringen: mhd. anegestrÆten, ane gestrÆten, st. V.: nhd. erstreiten, bedrängen, überwältigen, im Kampf anbringen
-- im Kampf erwerben: mhd. abeervehten, abervehten, abeerfehten*, aberfehten*, abe ervehten, st. V.: nhd. entreißen, abringen, im Kampf erwerben, abkämpfen
-- letzter Kampf: mhd. endestrÆt, st. M.: nhd. Endkampf, letzter Kampf
-- sich in den Kampf stürzen: mhd. arbeiten (1), arebeiten, sw. V.: nhd. arbeiten, in einem bestimmten Amt tätig sein (V.), geschäftlich tätig sein (V.), in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.), bebauen, bestellen, darauf hinwirken, streben, bedrängen, plagen, kasteien, gebrauchen, bearbeiten, sich mühen, anstrengen, sich anstrengen, sich in den Kampf stürzen, quälen, sich bemühen, einsetzen, tun, ausüben, anbauen

Kampf: mhd. strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft; strÆtheit, st. F.: nhd. Kampf, Feindesangriff; strðz (1), st. M., sw. M.: nhd. »Strauß« (M.) (1), Widerstand, Zwist, Streit, Kampf, Gefecht; sturm (1), storm, sturn, storm, mmd., st. M.: nhd. Sturm, Lärm, Unruhe, Unwetter, Ansturm, Angriff, Kampf, innerer Kampf, heftige Gemütsbewegung, Sturm auf Stadt, Sturmläuten; stürmen (2), st. N.: nhd. »Stürmen«, Kampf, Berennung, Sturmlauf; sturmweigen, st. N.: nhd. Angriff, Kampf; swertspil, st. N.: nhd. Schwertspiel, Kampf; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; turnei, turner, tornei, turnoi, st. M.: nhd. Turnier, Kampf, alte französische Silbermünze, Turnose (Münze aus Tours)
-- ausdauernd im Kampf: mhd. sturmeherte, Adj.: nhd. streithaft, ausdauernd im Kampf
-- ausharrend im Kampf: mhd. sturmveste, sturmfeste*, Adj.: nhd. kampffest, ausharrend im Kampf
-- heftig im Kampf: mhd. sturmkarc, Adj.: nhd. heftig im Kampf
-- im Kampf: mhd. strÆtes, Adv.: nhd. streitend, mit Kampf, im Kampf
-- im Kampf ausharrend: mhd. strÆtherte, Adj.: nhd. streithaft, im Kampf ausharrend, kampferprobt
-- innerer Kampf: mhd. sturm (1), storm, sturn, storm, mmd., st. M.: nhd. Sturm, Lärm, Unruhe, Unwetter, Ansturm, Angriff, Kampf, innerer Kampf, heftige Gemütsbewegung, Sturm auf Stadt, Sturmläuten
-- Kampf bestehen mit: mhd. striuzen, sw. V.: nhd. sträuben, spreizen, sich einbilden auf, Kampf bestehen mit
-- mit Kampf: mhd. strÆtes, Adv.: nhd. streitend, mit Kampf, im Kampf
-- nach Kampf aussehend: mhd. sturmvar, sturmfar*, Adj.: nhd. nach Kampf aussehend, blutgefärbt
-- stark im Kampf: mhd. sturmstarc, Adj.: nhd. stark im Kampf, kampfstark
-- vom Kampf ermattet: mhd. strÆtmüede, Adj.: nhd. kampfmüde, kampfermattet, vom Kampf ermattet; sturmmüede, Adj.: nhd. vom Kampf ermattet, kampfesmüde, kampfmüde
-- wild im Kampf: mhd. sturmrÏze, Adj.: nhd. wild im Kampf
-- zum Kampf geeignet: mhd. strÆtbÏre, Adj.: nhd. streitbar, streithaft, strittig, kampfdienlich, kampfgerüstet, zum Kampf geeignet, kampftüchtig, kampffähig

Kampf: mhd. urliuge, urliuc, urlÆc, urlðge, urlouge, urlöuge, urlæge, urlægen, st. N.: nhd. Krieg, Fehde, Streit, Kampf, Rechtsstreit; vart (1), fart*, st. F.: nhd. Fahrt, Zug, Reise, Aufbruch, Gang (M.) (1), Lauf, Unternehmung, Raubzug, Umlauf, Richtung, Spur, Unternehmen, Vorhaben, Kriegszug, Kampf, Beweglichkeit, Weg, Fährte; vehte (1), fehte*, st. F.: nhd. »Gefecht«, Streit, Kampf; vehten (2), fehten*, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Fechten, Gefecht, Kampf, Streit; vehtunge, fehtunge*, st. F.: nhd. »Fechtung«, Streit, Kampf; walc (1), st. M.: nhd. »Walk«, Kampf, Gefecht; walke (1), sw. M.: nhd. »Walke« (M.) (1), Kampf, Gefecht; wer (10), were, st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Befestigung, Hilfe, Schutz, Widerstand, Gegenwehr, Schutzwall, Wehrbau, Hindernis, Angriff, Kampf, Waffe, Heer, Verteidigungstruppe, Kampfkraft, Tapferkeit; werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk; were (1), st. F.: nhd. Verteidigung, Wehr (F.), Kampf, Widerstand, Weigerung, Gesamtheit der Verteidiger, Kriegsmacht, Heer, Waffe, Brustwehr, Befestigung, Hindernis; wet*** (7), st. Sb.: nhd. Kampf; wÆc, wÆch, st. M., st. N.: nhd. Kampf, Krieg, Schlacht, Anfechtung; woldan (2), st. M.: nhd. Kampf, Gefecht, Schar (F.) (1), Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen, Zug eines Kriegshaufens, Angriff, Losbruch, Gefecht
-- den Kampf anführen bei: mhd. vorestrÆten*, vor strÆten, vorstrÆten, forestrÆten*, sw. V.: nhd. »vorstreiten«, den Kampf eröffnen, Vorkämpfer sein (V.) für, den Kampf anführen bei
-- den Kampf aufnehmen: mhd. vernoijieren, vernoieren, vernoigieren, vernægieren, fernoijieren*, fernoieren*, fernoigieren*, vernægieren*, sw. V.: nhd. »verneinen«, leugne, verleugnen, leugnend werden, vom Christentum abfallen, sich empören, sich erheben, den Kampf aufnehmen, sich entfernen von
-- den Kampf erklären: mhd. widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden
-- den Kampf eröffnen: mhd. vorestrÆten*, vor strÆten, vorstrÆten, forestrÆten*, sw. V.: nhd. »vorstreiten«, den Kampf eröffnen, Vorkämpfer sein (V.) für, den Kampf anführen bei
-- durch Kampf ganz abnutzen: mhd. verstrÆten, ferstrÆten*, st. V.: nhd. »verstreiten«, durch Kampf ganz vernichten, durch Kampf ganz abnutzen, verbrauchen
-- durch Kampf ganz vernichten: mhd. verstrÆten, ferstrÆten*, st. V.: nhd. »verstreiten«, durch Kampf ganz vernichten, durch Kampf ganz abnutzen, verbrauchen
-- gleicher Kampf: mhd. wõge (1), st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug
-- im Kampf ausharrend: mhd. wÆcherte, Adj.: nhd. streithaft, im Kampf ausharrend
-- im Kampf bedrängt: mhd. wÆcnætic, wÆcnætec*, Adj.: nhd. im Kampf bedrängt
-- im Kampf besiegen: mhd. überrÆten, st. V.: nhd. überreiten, hinreiten über, hinausreiten über, mit Reiterei überziehen, überfallen (V.), reitend überwinden, besiegen, verfolgen, überrennen, durchqueren, im Kampf besiegen, reitend einholen, überholen
-- Kampf von vorn: mhd. vorestrÆt*, vorstrÆt, forestrÆt*, st. M.: nhd. »Vorstreit«, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff, Vorgeplänkel; vorevehten* (2), vor vehten, vorvehten, forefehten*, st. N.: nhd. »Vorfechten«, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff; vürestrÆt*, vürstrÆt, fürestrÆt*, st. M.: nhd. Vorkämpfer, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff
-- Kampf zweier Heere: mhd. volcwÆc, folcwÆc*, st. M., st. N.: nhd. Kampf zweier Heere, Schlacht, große Schlacht
-- offener Kampf: mhd. veltstrÆt, veldestrÆt*, feltstrÆt*, feldestrÆt*, st. M.: nhd. »Feldstreit«, offene Feldschlacht, Feldschlacht, offener Kampf
-- ohne Kampf: mhd. ungestriten (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. kampflos, ohne Kampf, unbehelligt
-- ohne Kampf geschehend: mhd. ungestritene*, ungestriten (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nicht gestritten«, kampflos, ohne Kampf geschehend, unbehelligt, nicht gekämpft, nicht ausgekämpft, ohne gekämpft zu haben seiend, nicht angegriffen
-- sich zum Kampf rüsten: mhd. verüeben, ferüeben*, sw. V.: nhd. »verüben«, sich zu Ende hervortun, sich zum Kampf rüsten
-- tapfer bei Damen und feige im Kampf: mhd. winkelrÏze, Adj.: nhd. im sicheren Winkel tapfer, tapfer bei Damen und feige im Kampf
-- zum Kampf herausfordern: mhd. underwinden (1), unterwinden, st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern

Kampf: mnd. bangestrÆt, M.: nhd. Kampf, Ringkampf, Wettkampf; dans, danz, M.: nhd. Tanz, Tanzfest, Kampf, Streit, Verwicklung; drÐpen (3), drÐpent, N.: nhd. Treffen (N.), Kampf; Ðrnst (1), Ðrnest, Ðrenst, M., N.: nhd. Kampf, Zorn, Ernst, Strenge, Aufrichtigkeit, Festigkeit im Wollen oder im Denken oder im Sprechen oder im Tun, Erbitterung
-- im Kampf abnehmen: mnd. afgewinnen, st. V.: nhd. abgewinnen (im Spiel), erlangen, mit Gewalt abnötigen, im Kampf abnehmen; afwinnen, st. V.: nhd. abgewinnen (im Spiel), erlangen, mit Gewalt abnötigen, im Kampf abnehmen
-- im Kampf vom Pferde stechen: mnd. afstÐken, st. V.: nhd. abstechen, durchstechen, ausstechen, niederstechen, abgraben, im Kampf vom Pferde stechen, herunterwerfen, sich wegschleichen
-- Kampf gegen Bürger einer Stadt: mnd. börgÏreslach*, börgerslach, M.: nhd. Angriff gegen Bürger einer Stadt, Kampf gegen Bürger einer Stadt
-- Kampf spielen: mnd. dætvechten***, V.: nhd. mit dem Tod kämpfen, Kampf spielen
-- zum Kampf rüsten: mnd. bewÆgen (1), sw. V.: nhd. bekämpfen, angreifen, zum Kampf rüsten

Kampf: mnd. gestÐke, N.: nhd. »Gesteche«, Stechen, Kampf; kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil; kõse, kase, F.: nhd. Streit, Streitigkeit, Zwist, Schlägerei, Gefecht, Kampf; kÆf, kÆv, M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf; kÆven (2), kÆvent, N.: nhd. »Keifen«, Zank, Wortwechsel, Schimpfworte, Rechtsstreitigkeit, Kampf, Krieg; krÆch (1), krÐch, kriec, krieg, M.: nhd. Krieg, Streit, Zwist, Hader, Zank, Angriff, Anfechtung, Anschuldigung, Fopperei, Ärgerei, Widerwort, Eigenwille, Rechthaberei, Rechtsstreit, Prozess, Streit mit Waffen, Fehde, Kriegshandlung, Kampf
-- Feind im Kampf: mnd. gÐgenÏre*, gÐgenÐre, gÐgenÐr, jÐgenÐre, M.: nhd. Gegner, Gegenpart, Feind im Kampf, Widersacher vor Gericht (N.) (1), Ausgleichsmann, Austauschgegner
-- für den kriegerischen Kampf bestimmt: mnd. krÆgelÆk, Adj.: nhd. zum Krieg gehörend, kriegerisch, für den kriegerischen Kampf bestimmt
-- im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender: mnd. kattenriddÏre*, kattenridder, M.: nhd. »Katzenritter«, Tierfechter, Schaufechter, Katzenfechter, im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender
-- innerer Kampf: mnd. kÆf, kÆv, M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf
-- Kampf betreffend: mnd. kempelÆk, Adj.: nhd. Kampf betreffend; ? kempich, Adj.: nhd. Kampf betreffend?
-- zum Kampf herausfordernd: mnd. kemplÆken, kamplÆken, Adv.: nhd. zum Kampf herausfordernd, nach Art des Kämpfers
-- Zusammenprall beim Kampf zu Pferde: mnd. hurt (3), hort, hurte, M., F.: nhd. Stoß, Anrennen, Zusammenprall beim Kampf zu Pferde
-- Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet: mnd. kempe (2), kampe, M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter

Kampf: mnd. mangelÆe, mangelie, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß; mangelinge (1), manglinge, manklinge, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß; næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; pranc (1), prank, M.: nhd. Streit, Ärger, Auseinandersetzung, Zank, Unstimmigkeit, Meinungsverschiedenheit, Einengung?, Kampf, Krieg, Drangsal, Leid, Not; rechtinge (2), F.: nhd. Fechten, Kampf, Streit, Gefecht, Schlacht, Zweikampf, Schlägerei, Prügelei; revÐlstrÆt, revelstrÆt, M.: nhd. Streit, Kampf; robbÆn, M.: nhd. Streitsüchtiger, Streit, Kampf, Lärm
-- Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf: mnd. pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften
-- großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf: mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz
-- im Kampf gewinnen: mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen
-- ritterlicher Kampf: mnd. riddÏreschop*, riddereschop, ridderschop, riddÏreschap*, riddereschap, ridderschap, riddÏreschup*, ridderschup, ridderschep, ritterschop, ritterschap, ritterschup, ritterschaft, F.: nhd. »Ritterschaft«, Gemeinsamheit der Ritter, Ritterwürde, Ritterschlag, ritterliches Geschlecht, ritterliche Herkunft, den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise, ritterliche Tapferkeit, ritterliche Waffenfertigkeit, ritterlicher Kampf, Kriegsdienst eines Ritters, Turnierkampf (Bedeutung örtlich beschränkt), Ritterspiele
-- Sieg im Kampf: mnd. ȫverwinninge, ȫverwinge, ȫverwinnenge, ȫverwinnunge, ȫverwinnunc, æverwinninge, æverwinge, averwinninge, ǖberwinninge, F.: nhd. Sieg, Sieg im Kampf, Sieg in kriegerischer Auseinandersetzung, Überwindung, Durchstehen, Ausdauer, Nachweis, Nachweis bei gerichtlicher Auseinandersetzung, Überführung einer Straftat

Kampf: mnd. schampeliæn, schampelðn, schaphlun, N.: nhd. Muster, Modell, Schablone, nachgebildete Gestalt, Vogelscheuche, Popanz, Kampf; slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens; slacht (1), N., F.: nhd. Schlacht, Kampf, Schlachtung, Tötung, Pfahlwerk, Bohlenwerk als Uferbefestigung, soviel in eine Tonne (F.) (1) von bestimmter Größe geschlagen wird (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschlecht, Gattung, Art (F.) (1); slachtinge, F.: nhd. Schlachtung, Schlachten (N.), Schlacht, Kampf, Tötung, Erlegung, Gemetzel, Schlägerei, Handgemenge, Schlagen, Totschlag, Mord, Aufruhr, Opferung; slõn* (2), slõnt, N.: nhd. Schlagen, Schlag, Hieb, Kampf, Gefecht, göttliche Prüfung, Schicksalsschlag, Schlachten (N.), Gewinnung (durch Schlagen); spÐrwessele, spÐrwessel, F.: nhd. Speerwechsel, Kampf, Speerkampf; spÐrwesselinge, F.: nhd. Speerwechsel, Kampf; stȫringe, storinge, F.: nhd. Störung, Kampf, Zerstörung, Vernichtung; storm, M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander; störminge, F.: nhd. Stürmen (N.), Stürmung, Ansturm, Angriff, Sturm, Kampf, Er​stürmung, Unwetter, innerer Trieb; strÆt (1), M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung; strðs (2), strðts, M.: nhd. »Strauß« (M.) (1), Kampf, Ehestreit
-- für den Kampf bestimmt: mnd. strÆtlÆk, strÆdelÆk, Adj.: nhd. streitbar, kriegerisch, kriegsgemäß, für den Kampf bestimmt
-- im Kampf ums Leben kommen: mnd. störten (1), storden, stürten, sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken
-- Kampf zwischen zweien: mnd. twÐstrÆt, twistrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistreit«, Streit zwischen zweien, Kampf zwischen zweien
-- Rächer im Kampf gegen Räuber und Feinde: mnd. straffÏre*, straffer, M.: nhd. »Strafer«, Strafender, Tadler, Kritiker, Bestrafer, mit der Wahrung und Reform der Ordenszucht Beauftragter, Urteil Scheltender, Urteil Anfechtender, Bestrafer, Rächer im Kampf gegen Räuber und Feinde, Büttel (Bedeutung örtlich beschränkt), Henker (Bedeutung örtlich beschränkt), Schinder (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Sturmhut als Kopfschutz im Kampf: mnd. stormhæt, M.: nhd. Sturmhut als Kopfschutz im Kampf; stormhðve, F.: nhd. »Sturmhaube«, Sturmhut als Kopfschutz im Kampf, Schlachthelm

Kampf: mnd. vacht (2), vachte, facht, M., F.: nhd. Gefecht, Kampf, Streit, Zweikampf; vechte (1), vecht, fechte, F., N.: nhd. Gefecht, Kampf, Zweikampf, Streit; vechtinge, fechtinge, F.: nhd. Fechten, Kampf, Streit, Gefecht, Schlacht; vechtnisse, vechtenisse, F.: nhd. Kampf, Zweikampf; vÆentschop, viantschop, vigentschop, vienschop, vÆentschap, F.: nhd. Feindschaft, Feindseligkeit, Hass, Streit, Kampf, Fehde; walch, M.?: nhd. »Walk«, Kampf, Gefecht; wedderstrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. Widerstreit, Kampf; wÆch, wich, mnd.?, M., N.: nhd. Kampf, Schlacht; worstelinge, mnd.?, F.: nhd. Kampf; wranginge, mnd.?, F.: nhd. Ringkampf, Ringen, Kampf, Streit; wrank (2), mnd.?, M.: nhd. Ringen, Ringen der Hände, Kampf, Streit, Groll, Bräune der Schweine, Rankkorn
-- auf Kampf bezüglich: mnd. vechtelÆken, vechteliken, Adv.: nhd. in Streit befindlich, in Schlägerei befindlich, auf Kampf bezüglich, auf Fechten bezüglich; vechtich (1), vechtig, Adj.: nhd. in Streit befindlich, in Schlägerei befindlich, auf Kampf bezüglich, auf Fechten bezüglich
-- auf Kampf seiend: mnd. vechtelÆk, vechtelik, vechtlik, Adj.: nhd. in Streit befindlich, in Schlägerei befindlich, auf Kampf seiend, auf Fechten bezüglich
-- Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung: mnd. wõpengerüchte*, wapengerufte, wapengeruchte, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrei*, wapengeschrei, mnd.?, N.: nhd. »Waffengeschrei«, Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrichte*, wapenschricht, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrie*, wapenschrie, mnd.?, N.: nhd. »Waffengeschrei«, Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpenrüchte*, wapenrochte, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf
-- den Kampf beginnen: mnd. vȫrstrÆden (1), sw. V.: nhd. vorstreiten, den Kampf beginnen
-- im Kampf die Flucht ergreifen: mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen
-- im Kampf fallen: mnd. vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen
-- Kampf beginnen: mnd. vȫrestrÆden (1), sw. V.: nhd. vorstreiten, Kampf beginnen
-- Vorrecht im Kampf: mnd. vȫrestrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs; vȫrstrÆt, vorstrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs
-- Vortritt im Kampf: mnd. vȫrestrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs; vȫrstrÆt, vorstrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs

Kampfansage: mhd. widerbot, widerpot, st. N.: nhd. »Widerbot«, Gegengebot, Gegeneinsatz beim Spiel, Gegenantrag, Antwort, Fehdeankündigung, Fehdeansage, Kriegsankündigung, Kampfansage

Kampfansage: mnd. vörwõren* (3), vorwõren, vorwõrent, N.: nhd. Sicherung, Bürgschaft, Kampfansage

Kampfaufgebot: mnd. klockenslach, M.: nhd. Glockenschlag, Sturmgeläute, Alarm, Kampfaufgebot, Gerichtsaufgebot, Verfolgungsaufgebot, Versammlungsaufgebot, Stundenschlag

Kampfausrüstung: mhd. herstiure, st. F.: nhd. »Heersteuer«, Steuer (F.) für den Krieg, Hilfe für Ausrüstung, Kampfausrüstung, Kriegssteuer

Kampfbahn: mhd. ernestkreiz, st. M.: nhd. Kampfplatz, Kampfbahn

Kampfbegegnung: mhd. muoze (2), muote, st. F.: nhd. Begegnung, Kampfbegegnung, Angriff

kampfbegierig: germ. *franka-, *frankaz, Adj.: nhd. mutig, frei, frank, kampfbegierig

kampfbegierig: mhd. strÆtic, strÆtec, Adj.: nhd. »streitig«, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, streithaft, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet, streitsüchtig, rechthaberisch, ungestüm, unlenksam, ungehorsam mit, eifrig, strebend, begehrend; strÆticlich*, strÆteclich, Adj.: nhd. streithaft, kampflustig, streitsüchtig, kampfgerüstet, strittig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampftüchtig, gerüstet; strÆticlÆche*, strÆteclÆche, Adv.: nhd. streithaft, mit Eifer, sehr, eifersüchtig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet; sturmgir, Adj.: nhd. kampfbegierig; sturmgÆte, Adj.: nhd. kampfbegierig

kampfbegierig: mhd. wÆcrÏze, Adj.: nhd. kampfwild, kampfgierig, kampfbegierig

kampfbegierig: mnd. strÆdich, striddich, Adj.: nhd. »streitig«, zum Streit geneigt, streitsüchtig, streitbar, zanksüchtig, händelsüchtig, kampfbegierig, kriegerisch, strittig, umstritten, kontrovers; strÆtbõr, strÆtbÐr, strÆtbær, Adj.: nhd. streitbar, bewaffnet, kriegerisch, kampfestüchtig, kriegstauglich, waffenfähig, kampfbegierig, händelsüchtig; strÆtgÐrich, strÆtgirich, Adj.: nhd. »streitgierig«, streitlustig, kriegerisch gesinnt, kampflustig, kampfbegierig, kampfwütig

kampfbereit: ahd. ellanlÆhho* 1, ellanlÆcho*, Adv.: nhd. eifrig, mutig, kampfbereit

kampfbereit: mhd. degenlich, degentlich, Adj.: nhd. tapfer, heldenhaft, kampfbereit; ernesthaft, ernisthaft, ernsthaft, ernestaht, ernistaht, ernstaht, Adj.: nhd. entschlossen, tatkräftig, mutig, ernsthaft, kampfbereit, streitbar, ernst

kampfbereit: mhd. gewerlich, Adj.: nhd. aufmerksam, sorgfältig, vorsichtig, sicher, kampfbereit, gefährlich; gewerlÆche, gewerlÆch, Adv.: nhd. aufmerksam, sicher, zuverlässig, behutsam, vorsichtig, kampfbereit, gefährlich; kampfbÏre, Adj.: nhd. kampftüchtig, kampfbereit, kampfwürdig; kampfesbÏre, Adj.: nhd. kampftüchtig, kampfbereit, kampfwürdig; kampflÆche, kempflÆche, Adv.: nhd. kampfbereit, kämpfend, kriegerisch

kampfbereit: mhd. vehticlÆche*, fehticlÆche*, vehteclÆche, fehteclÆche*, Adv.: nhd. kampfbereit; werhaft (1), werehaft, Adj.: nhd. »wehrhaft«, gewährend, gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld), kampfgerüstet, kampfbereit, gerüstet, bewaffnet, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend; werhaftic (1), werehaftic, Adj.: nhd. kampfgerüstet, kampfbereit, bewaffnet, tapfer, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, befestigt; werlich (1), werelich, Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlÆche, werelÆche, Adv.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend

kampfbereit: mnd. rÐselÆk* (1), reiselik, rÐslÆk, reislik, Adj.: nhd. kampfbereit, gerüstet

kampfbereit: mnd. vÐrdich, vÐrdig, fardich, Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt
-- kampfbereit machen: mnd. vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen

kampfbereiter -- kampfbereiter Mann: ae. ran-d-wÆg-en-d, ran-d-wÆg-g-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. »Schildkämpfer«, Krieger, kampfbereiter Mann

Kampfbereitschaft: mhd. rÆtÏreschaft*, rÆterschaft, riterschaft, ritterschaft, st. F.: nhd. »Reiterschaft«, ritterliche Gesinnung, Kampfbereitschaft, Gesamtheit der Angehörigen eines Ritterordens, Ritterschaft, Angehöriger der Ritterschaft, Angehöriger des Ritterstands, Ritter (M. Pl.), Ritterbrauch, Ritterberuf, Ritterleben, Kampf, Turnier, Ritterstand, Ritter

Kampfbeute: ae. wÏl-réa-f, st. N. (a): nhd. Kampfbeute, Beute

Kampfbezirk (): mhd. ? balÆe (1), st. F., sw. F.: nhd. Ballei, Ordensbezirk, Ordensbezirk des Deutschen Ordens als Amtsbereich eines Landkomturs, Burghof, Kampfplatz (?), Kampfbezirk (?)

Kampfblut: mhd. walbluot, walebluot, st. N.: nhd. Blut, Kampfblut

kampfdienlich: mhd. strÆtbÏre, Adj.: nhd. streitbar, streithaft, strittig, kampfdienlich, kampfgerüstet, zum Kampf geeignet, kampftüchtig, kampffähig; strÆtbÏric, Adj.: nhd. streithaft, kampfdienlich, kampfgerüstet, strittig; strÆtbÏrlich, strÆtberlich, Adj.: nhd. streithaft, streitbar, kampfdienlich, kampfgerüstet, strittig; strÆtlich, Adj.: nhd. streithaft, streitbar, kampfdienlich, kampfgerüstet, strittig, kriegerisch, kämpferisch, gerüstet

Kampfding«: afries. kam-p‑thing 1, kom-p‑thing, st. N. (a): nhd. »Kampfding«, gerichtliche Entschei​dung durch Zweikampf

Kampfding«: ahd. wehading* 2, st. N. (a): nhd. »Kampfding«, Zweikampf

Kampfe -- im Kampfe fallen: mnd. bevallen (1), st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.)

Kampfe -- im Kampfe: ahd. wÆglÆhho* 1, wÆglÆcho*, Adv.: nhd. kriegerisch, kämpferisch, im Kampfe

Kampfe -- immer fertig zum Kampfe: mnd. krÐgel (1), Adj.: nhd. streitlustig, eigensinnig, immer fertig zum Kampfe, hartnäckig, munter, lebensfrisch

Kampfe -- zum Kampfe gehörend: mnd. kemplÆk, Adj.: nhd. zum Kampfe gehörend

kämpfe: ae. ge-wÆg-an, st. V. (1): nhd. kämpfe, streiten

Kämpfe«: mhd. kempfe, kenpfe, kampfe, kemfe, kempe, kenpe, sw. M.: nhd. »Kämpfe«, Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Berufskämpfer, Lohnkämpfer, Gerichtskämpfer, Verfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht

Kampfeifer: mhd. ellen, ellent, eln, st. N.: nhd. Mut, Kampfeifer, Tapferkeit, Kühnheit, Stärke, Kraft, Kampf

kämpfen (): ae. ? ge‑we-s-an, anom. V.: nhd. streben, kämpfen (?)

Kämpfen (N.): mhd. kampfwÆse (2), st. F.: nhd. Kampfgerät, Kämpfen (N.)

kämpfen: idg. *Øeudh‑, V.: nhd. bewegen, kämpfen; *¨at-, V.: nhd. kämpfen; *ma�h‑, V.: nhd. kämpfen; *øeik- (2), Sb., V.: nhd. Kampf, Kraft, Krieg, kämpfen, siegen

kämpfen: germ. *fehtan, st. V.: nhd. fechten, kämpfen; *haþ-, V.: nhd. kämpfen; *juk-, V.: nhd. streiten, zanken, kämpfen; *weigan, *wÆgan, st. V.: nhd. kämpfen, streiten, fechten; *wigan, *wihan, st. V.: nhd. kämpfen, fechten, streiten

kämpfen: got. brik-an* 3, st. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207, Krause, Handbuch des Gotischen 41,1,2, 83, 229,1): nhd. brechen, zerstören, kämpfen, ringen, zerbrechen, vernichten; driu-g-an* 1, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 224,1): nhd. zu Felde ziehen, kämpfen, Kriegsdienste tun; jiuk-an* 2, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 244,2): nhd. kämpfen, ringen, obsiegen; weih-an (1) 2, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 56,1,2, 106,2, 222,2): nhd. kämpfen
-- kämpfen für: got. arbai-d-jan* 13, sw. V. (1): nhd. arbeiten, dulden, kämpfen für

kämpfen: an. kep-p-a, sw. V.: nhd. Kraft zeigen, kämpfen, wetteifern; veg-a (2), vig-a (2), st. V. (5): nhd. kämpfen, töten, rächen, gewinnen

kämpfen: ae. õ-feoh-t‑an, st. V. (2): nhd. kämpfen, kämpfen gegen, angreifen, zerstören; cam-p-ian, com-p-ian, sw. V. (2): nhd. kämpfen, streiten; c’m-p-an, sw. V.: nhd. kämpfen; feoh-t‑an, st. V. (2): nhd. fechten, kämpfen, streiten, an​greifen; ge-cam-p-ian, ge-com-p-ian, sw. V. (2): nhd. kämpfen, streiten; ge-feoh-t‑an, st. V. (2): nhd. fechten, kämpfen, streiten, an​greifen; ge‑hnÚ-st‑an, sw. V.: nhd. kämpfen; ge-wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. Krieg führen, kämpfen, gewinnen, erringen; *hnÚ-st-an, sw. V.: nhd. kämpfen

Kämpfen: ae. sweor-d-pleg-a, sw. M. (n): nhd. »Schwertspiel«, Kämpfen, Kampf, Schlacht

kämpfen: ae. wÆg-an, st. V. (1): nhd. kämpfen, streiten; wÆg‑ian, sw. V.: nhd. kämpfen; wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. arbeiten, sich anstrengen, widerstehen, widersprechen, streiten, kämpfen, wüten, angreifen, erobern, gewinnen, ertragen, leiden; wi-þer‑ian, sw. V.: nhd. widerstehen, kämpfen, erzürnen, herausfordern, herausgefordert sein (V.)
-- kämpfen gegen: ae. õ-feoh-t‑an, st. V. (2): nhd. kämpfen, kämpfen gegen, angreifen, zerstören; on-õ-wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. kämpfen gegen; wi-þ-feoh-t‑an, st. V. (2): nhd. kämpfen gegen; wi-þ-wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. kämpfen gegen, dagegen sein (V.)
-- kämpfen mit: ae. of-er-wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. kämpfen mit, überwältigen; on-feoh-t‑an, st. V. (2): nhd. angreifen, kämpfen mit

kämpfen: afries. fiuch-t‑a 50 und häufiger?, st. V. (3?): nhd. fechten, streiten, kämpfen, fechtend veranlassen, fechtend tun; kam-p‑a (2) 10, kem-p‑a (2), sw. V. (1): nhd. kämpfen; kam-p‑ia 1 und häufiger?, kom-p‑ia, sw. V. (2): nhd. kämpfen, einen gerichtlichen Zweikampf ausfechten
-- kämpfen gegen: afries. bi‑stõ-n 3, anom. V.: nhd. darauf stehen, bestehen, bekämpfen, kämpfen gegen, durchführen

kämpfen: anfrk. far-feh-t-an* 1, far-feh-t-on*, st. V. (3): nhd. »verfechten«, fechten, kämpfen; feh-t-an* 1, feh-t-on*, st. V. (3): nhd. kämpfen, fechten

kämpfen: as. feh‑t‑an* 1, st. V. (4?): nhd. fechten, kämpfen; w‑i‑n‑n‑an* 13, st. V. (3a): nhd. kämpfen, erwerben, leiden

kämpfen: ahd. bõgan* 15, red. V.: nhd. streiten, einen Rechtsstreit führen, zanken, hadern, kämpfen, zur Rede stellen; deganæn* 1, sw. V. (2): nhd. kämpfen, als Soldat dienen; fehtan 52, st. V. (4?): nhd. »fechten«, kämpfen, streiten, niederkämpfen; flÆzan* 28, st. V. (1a): nhd. sich befleißigen, sich anstrengen, sich bemühen, sich beeilen, für etwas sorgen, streiten, kämpfen, eilen, eilen nach, sich bemühen um, bestrebt sein (V.), sich anschicken; fðstæn* 3?, sw. V. (2): nhd. schlagen, prügeln, kämpfen, mit der Faust schlagen; gifehtan* 4, st. V. (4?): nhd. kämpfen; intgaganen* 5, ingaganen*, sw. V. (1a): nhd. begegnen, kämpfen, ringen, empfangen, empfangen, entgegenkommen, entgegentreten, entgegengehen, zurückkehren; kempfan* 5, kemphan*, sw. V. (1a): nhd. kämpfen, streiten; ringan* 49, hringan*, st. V. (3a): nhd. ringen, kämpfen, streiten, hadern, einander widerstreiten, sich abmühen, sich bemühen, sich stemmen gegen; samandringan* 1, st. V. (3a): nhd. kämpfen, ringen; samantringan* 1, st. V. (3a): nhd. mit jemandem ringen, kämpfen; skiozan* 50, sciozan, st. V. (2b): nhd. schießen, schleudern, treffen, Pfeile schießen, Pfeile schleudern, dringen, fliegen, kämpfen, schießen auf, werfen, aufschieben; spilæn 47, sw. V. (2): nhd. spielen, etwas spielen, sein Spiel treiben, kämpfen, agieren, sich bewegen, sich tummeln, hüpfen, ausgelassen sein (V.); strÆtan 74, st. V. (1a): nhd. streiten, kämpfen, Krieg führen, widerstreiten, im Widerstreit liegen, einander gegenüberstehen, diskutieren, einwenden, debattieren, disputieren; sturmen* 12, sw. V. (1a): nhd. »stürmen«, toben, lärmen, kämpfen, bedrängen; sweifan* 1, red. V.: nhd. kämpfen; wehan* 1, st. V. (5): nhd. sich abmühen, kämpfen; werrare* 13 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. streiten, kämpfen; widarringan* 4, st. V. (3a): nhd. ringen, kämpfen, Widerstand leisten, sich sträuben; widarwinnan* 1, st. V. (3a): nhd. zurückgewinnen, zurückgewinnen, kämpfen, zurückweisen?; wÆgan* 1, st. V. (1b): nhd. kämpfen, Krieg führen; wÆhan* 5, st. V. (1b): nhd. kämpfen, zerkämpfen, Krieg führen; winnan* 28, st. V. (3a): nhd. sich mühen, arbeiten, kämpfen, gewinnen, sich abmühen, wüten, rasen, toben, streiten
-- kämpfen gegen: ahd. irwerien* 13, irwerren*, sw. V. (1b): nhd. erwehren, sich jemandes erwehren, sich einer Sache erwehren, verwehren, verteidigen, schützen, kämpfen gegen, abwehren, hemmen

kämpfen: mhd. anevehten (1), anvehten, anefehten*, anfehten*, ane vehten, st. V.: nhd. anfechten, beunruhigen, kämpfen, angreifen, in Versuchung führen, angewinnen, bedrängen; bõgen (1), põgen, sw. V., red. V., st. V.: nhd. laut schreien, streiten, sich rühmen, Einspruch erheben, Empörung kundtun, schimpfen, schelten, zanken, kämpfen; batalieren, sw. V.: nhd. kämpfen; bataljen, batellen, sw. V.: nhd. kämpfen; beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch; betaljen, sw. V.: nhd. kämpfen

Kämpfen: mhd. degenheit, st. F.: nhd. Tapferkeit, Heldenhaftigkeit, Kampfesmut, Heldentat, Kämpfen, Kampfgeschick

kämpfen: mhd. durchstrÆten, st. V.: nhd. kämpfen, durchdringen; erslahen (1), erslõn, irslagen, derslagen, reslagen, irslõn, derslõn, reslõn, st. V.: nhd. erschlagen (V.), zerschlagen (V.), niederschlagen, totschlagen, kämpfen, sich verteidigen, sich schlagen
-- bis zum Ende kämpfen: mhd. durchvehten, durchfehten*, st. V.: nhd. durchfechten, durchbrechen, niederkämpfen, bis zum Ende kämpfen
-- ernsthaft kämpfen: mhd. ernesten (1), ernsten, sw. V.: nhd. »ernsten«, ernsthaft handeln, ernsthaft kämpfen, aufrichtig handeln
-- kämpfen gegen: mhd. anekempfen*, ankempfen, ane kempfen, ane kemphen, sw. V.: nhd. ankämpfen, kämpfen gegen
-- kämpfen mit: mhd. anewÆgen (1), ane wÆgen, st. V.: nhd. ankämpfen, kämpfen mit, anfechten, angreifen; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen
-- kämpfen um: mhd. bestrÆten, st. V.: nhd. »bestreiten«, bekämpfen, bekriegen, besiedeln, kämpfen um
-- sich müde kämpfen: mhd. erhouwen, st. V.: nhd. aushauen, stechen, aufhauen, zerhauen (V.), erschlagen (V.), erwerben, sich müde hauen, sich durchschlagen, dreinhauen, sich müde kämpfen, sich freikämpfen, hauen, schlagen, erkämpfen

kämpfen: mhd. gebõgen, st. V.: nhd. zanken, hadern, sich rühmen, kämpfen, streiten, im Streit liegen; gekriegen, sw. V.: nhd. kämpfen, streiten, streiten mit

Kämpfen: mhd. gerinc, st. M.: nhd. Ringen (N.), Kämpfen, Streben (N.), Bestreben, Bemühung

kämpfen: mhd. geringen (1), st. V.: nhd. kämpfen, ringen, im Kampf gewachsen sein (V.), Herr werden, sich abmühen, gerecht werden, streben nach, sich bemühen um; gevehten, gefehten*, st. V.: nhd. fechten, kämpfen, sich abmühen, Einspruch erheben gegen; kempfen, kenpfen, sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern; kriegen (1), sw. V.: nhd. sich anstrengen, kämpfen, streben, ringen, trachten, streiten, Streit führen, Widerspruch erheben gegen, Wettstreit austragen, sich bemühen um, bekämpfen, zanken, behaupten, Fehde führen, Krieg führen; krÆgen, st. V.: nhd. »kriegen«, streiten, sich anstrengen, streben, ringen, trachten, streiten, kämpfen, befehden, erstreben, einholen, erreichen, bekommen, erfahren (V.)
-- einen ritterlichen Zweikampf kämpfen: mhd. justen, sw. V.: nhd. einen ritterlichen Zweikampf kämpfen, bekämpfen
-- kämpfen für: mhd. kempfen, kenpfen, sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern
-- kämpfen gegen: mhd. kempfen, kenpfen, sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern
-- kämpfen um: mhd. hinevolgen*, hinvolgen, hinefolgen*, hinfolgen*, sw. V.: nhd. kämpfen um, verfolgen, bestehen auf
-- mit der Lanze kämpfen gegen: mhd. getjostieren, gejustieren, sw. V.: nhd. mit der Lanze kämpfen gegen
-- mit eingelegter Lanze kämpfen gegen: mhd. gejustieren, sw. V.: nhd. bekämpfen, mit eingelegter Lanze kämpfen gegen

kämpfen: mhd. ringen (1), wringen, st. V.: nhd. ringen (V.) (1), mit Ringen versehen (V.), kräuseln, sich hinbewegen und herbewegen, sich abmühen, kämpfen, winden, mit Begierde streben, kreisförmig bewegen, abquälen, sich quälen, leiden unter, streben nach, sich bemühen um, sich sehnen nach, wegstreben, sich losmachen von, sich auflehnen gegen; rÆtÏrescheften*, rÆterscheften, sw. V.: nhd. kämpfen; rittÏrescheften*, ritterscheften, sw. V.: nhd. streiten, kämpfen, toben
-- kämpfen mit: mhd. mitegestrÆten, mit gestrÆten, st. V.: nhd. »mitstreiten«, kämpfen mit, bekämpfen; mitestrÆten, mite strÆten, st. V.: nhd. »mitstreiten«, kämpfen mit; mitevehten, mitefehten*, mite vehten, st. V.: nhd. »mitfechten«, kämpfen mit
-- ritterlich kämpfen: mhd. rÆteren* (2), rÆtern, ritteren, rittern, sw. V.: nhd. »rittern«, sich als Ritter betragen, ritterlich kämpfen, mit Kämpfern ausrüsten
-- stoßend kämpfen: mhd. puneizen*** (1), V.: nhd. stoßend anrennen, stoßend kämpfen

kämpfen: mhd. schirmen (1), schermen, sw. V.: nhd. schützen, beschützen, sichern, Gewähr leisten, Sicherheit leisten, verteidigen, sich verteidigen, fechten, kämpfen, sich bewahren vor, sich schützen gegen, behüten, mit dem Schild schützen, mit dem Schild Hiebe auffangen; setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun; stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; strÆten, st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.); stürmen (1), sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen; tjosten, justen, sw. V.: nhd. kämpfen, bekämpfen; treffen, st. V.: nhd. bedeuten, betreffen, zusammentreffen, kämpfen, treffen, Erfolg haben, gelten für, sich beziehen auf, sich vergleichen mit, gehören zu, hinausreichen über, fallen auf, antreffen, finden, stoßen auf, angehen; turnieren (1), sw. V.: nhd. Ross tummeln, turnieren, am Turnier teilnehmen, Turnier veranstalten, kämpfen

Kämpfen: mhd. turnieren (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ross-Tummeln, Turnieren, Am-Turnier-Teilnehmen, Turnier-Veranstalten, Kämpfen

kämpfen: mhd. überhouwen, st. V.: nhd. »überhauen«, durch Holzhieb benachteiligen, übertreffen, besiegen, kämpfen; urliugen, urlougen, urlðgen, urlægen, sw. V.: nhd. kriegen, Krieg führen, Krieg führen mit, Krieg führen gegen, kämpfen, bekämpfen, streiten, bekriegen; vehten (1), fehten*, st. V.: nhd. fechten, ausfechten, erfechten, bekämpfen, besiegen, streiten, kämpfen, kämpfen gegen, ringen, ringen mit, unruhig sein (V.), die Arme hinwerfen und herwerfen, sich abarbeiten, sich herandrängen an, ankämpfen gegen, schlagen nach, einschlagen auf, sich abmühen für, sich abmühen um, sich sehnen nach, bekämpfen, erkämpfen, erringen, heraushauen aus; voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen; walken (1), st. V., red. V.: nhd. walken, vertilgen, schlagen, dreinschlagen, durchbläuen, prügeln, durchprügeln, züchtigen, bewegen, schütteln, kämpfen, darauflosschlagen; wehen (1), st. V.: nhd. blinken, strahlen, kämpfen, sich widersetzen; wÆgen (1), st. V.: nhd. streiten, kämpfen

kämpfen: mnd. drÐpen (1), st. V.: nhd. treffen, erreichen, betreffen, berühren, angehen, bewerkstelligen, übereintreffen, vereinbaren, eintreffen, antreffen, feindlich zusammentreffen, fechten, kämpfen, sich passen, sich schicken, sich belaufen (V.) auf
-- mit dem Tod kämpfen: mnd. dætvechten***, V.: nhd. mit dem Tod kämpfen, Kampf spielen

kämpfen: mnd. kempen (1), kampen, sw. V.: nhd. kämpfen, streiten, streiten im gerichtlichen Zweikampf, streiten im Gottesurteil; kÆven (1), kiefen, kiffen, st. V., sw. V.: nhd. keifen, zanken, streiten (sowohl mit Worten als auch mit Waffen), schelten, schimpfen, schmähen, sich beschimpfen, sich anstrengen, sich schlagen, uneinig sein (V.), einen Rechtsstreit führen, kämpfen, Krieg führen, angreifen; krÐten (1), kreiten, sw. V.: nhd. streiten, zanken, kämpfen, Streitgespräch führen, im Rechtsstreit liegen, prozessieren
-- gegen etwas kämpfen: mnd. gÐgenvechten***, sw. V.: nhd. gegen etwas kämpfen

kämpfen: mnd. mangelen* (2), sw. V.: nhd. handgemein werden, kämpfen, streiten, ins Gefecht kommen, ins Handgemenge kommen; militÐren, sw. V.: nhd. streiten, kämpfen; prangen (1), sw. V.: nhd. streiten, Auseinanderstzung führen, kämpfen, Krieg führen, sich bemühen, um etwas ringen, einengen; questen, sw. V.: nhd. schlagen, Prügelstrafe verabreichen, kämpfen, in die Schlacht führen, auspeitschen, mit dem Quast beim Baden peitschen (um die Hauttätigkeit zu reizen); rangen, sw. V.: nhd. ringen, kämpfen, balgen, hochsteigen, ausschlagen; riddÏreschoppen*, ridderschoppen, riddÏreschuppen*, ridderschuppen, ritterschaften, sw. V.: nhd. »ritterschaften«, kämpfen
-- in einem Turnier kämpfen: mnd. rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

kämpfen: mnd. spÐrwesselen***, sw. V.: nhd. Speer wechseln, kämpfen

Kämpfen: mnd. störmen (2), störment, N.: nhd. Stürmen, Kämpfen, kriegerisches Anstürmen, politischer Aufruhr, Empörung, stürmisches Wehen (N.), Lärmen, Randalieren

Kämpfen: mnd. strÆden (3), strÆdent, N.: nhd. Streit, Streiten, Zank, Kämpfen, Fechten, Kampfhandlung, inneres Kämpfen, innere Auseinandersetzung, Bekämpfen von Neigungen

kämpfen: mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen; strÆden (1), sw. V.: nhd. Schritt machen, schreiten, ausschreiten, Beine spreizen sowohl seitwärts wie vorwärts, mit den Klauen weit ausholen?, weit ausschreiten um zu messen, kämpfen; strÆden (2), stridden, st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

kämpfen: mnd. torneien, mnd.?, sw. V.: nhd. turnieren, kämpfen
-- als christlicher Ritter kämpfen: mnd. strÆden (2), stridden, st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen
-- geistig kämpfen: mnd. strÆden (2), stridden, st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

kämpfen: mnd. vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen

Kämpfen: mnd. vechten* (2), fechten, vechtent, N.: nhd. »Fechten«, Kämpfen, Streiten, Gefecht

kämpfen: mnd. vechtigen, fechtigen, vechtegen, sw. V.: nhd. kämpfen, fechten, streiten, Gefecht liefern; vȫrvechten, vȫrevechten, st. V.: nhd. bekämpfen, anfechten, kämpfen, Vorkämpfer sein (V.) für jemanden; walgen, sw. V.: nhd. »walgen«, kämpfen, ringen, abmühen, übel sein (V.), Ekel empfinden, Widerwillen empfinden; wÆgen* (1), wigen, mnd.?, st. V.: nhd. streiten, kämpfen; worstelen, wrostelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wursteln«, ringen, kämpfen, sich balgen; wrangen, mnd.?, sw. V.: nhd. ringen, kämpfen, sich balgen, sich streiten, disputieren
-- kämpfen für: mnd. vörvechten*, vorvechten, st. V.: nhd. kämpfend verteidigen, kämpfen für, sich wehren gegen, einstehen für, durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken
-- wogegen kämpfen: mnd. weddervechten, mnd.?, st. V.?: nhd. wogegen kämpfen, widerstreben, anfechten, bestreiten

kämpfend -- einzeln kämpfend: mhd. einwÆclich, Adj.: nhd. einzeln, einzeln kämpfend

kämpfend: germ. *-fehtula-, *‑fehtulaz, germ.?, Adj.: nhd. kämpfend; *weiga-, *weigaz, Adj.: nhd. kämpfend, kämpferisch, besiegbar; *weigi-, *weigiz, Adj.: nhd. kämpfend, kämpferisch, besiegbar; *wenna-, *wennaz, germ.?, Adj.: nhd. kämpfend

kämpfend: an. ? *vi-n-n-r (2), Adj.: nhd. kämpfend?, schwer?
-- kämpfend gegen: an. and-vi-n-n-r (1), Adj.: nhd. kämpfend gegen

kämpfend: mhd. kampflÆche, kempflÆche, Adv.: nhd. kampfbereit, kämpfend, kriegerisch

kämpfend: mhd. werlich (1), werelich, Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlÆche, werelÆche, Adv.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend
-- kämpfend ganz beiseite drängen: mhd. voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen

kämpfend: mnd. strÆdent*, strÆdende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. streitend, kämpfend; strÆtlÆken, strÆdelÆken, Adv.: nhd. kämpferisch, kämpfend, kriegerisch, streitig, heftig

kämpfend: mnd. vörvechtlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. kämpfend
-- kämpfend verteidigen: mnd. vörvechten*, vorvechten, st. V.: nhd. kämpfend verteidigen, kämpfen für, sich wehren gegen, einstehen für, durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken
-- nicht kämpfend: mnd. unvörvechtlÆk*, unvorvechtlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. nicht kämpfend

kämpfende -- zu Fuß kämpfende Bürgerwehr: mnd. vætlǖde, Pl.: nhd. »Fußleute«, Fußgänger, Fußsoldaten, zu Fuß kämpfende Bürgerwehr, Infanterie

Kämpfender«: as. wÆg‑and* 3, (Part. Präs.=)st. M. (nd): nhd. »Kämpfender«, Krieger

Kämpfer: germ. *gunþa-, *gunþaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kampf, Kämpfer; *helda-, *heldaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kampf, Kämpfer; *kapprjæ-, *kaprjæ‑, germ.?, Sb.: nhd. Balkenkopf, Sparren (M.), Kämpfer; *mili-, germ.?, M.: nhd. Soldat, Krieger, Kämpfer; *weigæ-, *weigæn, *weiga‑, *weigan, sw. M. (n): nhd. Kämpfer

Kämpfer: got. ? *spadingus, lat.-M.: nhd. Kämpfer?

Kämpfer: an. *kap-p-a-, M.: nhd. Kämpfer, Kämpe, Streiter; kap-p-i, sw. M. (n): nhd. Kämpe, Kämpfer; �r-lyg-r, st. M. (ja?): nhd. Kämpfer, Habicht, Schild

Kampfer: an. kamfar, st. N. (a): nhd. Kampfer

Kämpfer: ae. bead-u-ri-n-c, st. M. (a): nhd. Krieger, Kämpfer, Soldat; byr-n-wÆg-a, byr-n-wig-a, sw. M. (n): nhd. »Brünnekämpfer«, Kämpfer, Krieger; byr-n-wÆg-en-d, byr-n-wÆg-g-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. »Brünnekämpfer«, Kämpfer, Krieger; c’m-p-a, sw. M. (n): nhd. Kämpfer, Kämpe, Krieger; feoh-t‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Kämpfer; feoh-t-ere, st. M. (ja): nhd. Kämpfer; feoh-t-ling, M.: nhd. Kämpfer; ge‑lÚc-a, sw. M. (n): nhd. Wettkämpfer, Kämpfer; gð-þ-fre-c-a, sw. M. (n): nhd. Krieger, Kämpfer; or-d-wyg-a, sw. M. (n): nhd. Krieger, Kämpfer, Speerkämpfer; ær‑et-t‑a, or‑het‑t‑a, sw. M. (n): nhd. Kämpfer; wÆg-a, sw. M. (n): nhd. Kämpfer, Krieger; wÆg‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Kämpfer, Streiter; *wo-s-a (3), sw. M. (n): nhd. Kämpfer
-- bewaffneter Kämpfer: ae. wÚp-en-wÆg-a, sw. M. (n): nhd. bewaffneter Kämpfer

Kämpfer: afries. fiuch-t‑ere 3, fioch-t-er, st. M. (ja): nhd. Fechter, Kämpfer; kam-p‑a (1) 38, kem-p‑a (1), sw. M. (n): nhd. gerichtlicher Zweikämpfer, Kämpfer; strÆ-d-fiuch-t-ere* 1 und häufiger?, strÆ-d‑fioch-t‑er, st. M. (ja): nhd. »Streitkämpfer«, Kämpfer; wÆg‑a-nd 1, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Kämpfer
-- gerichtlicher Kämpfer: afries. grÐt-kam-p-a 1, grÐt‑kem-p-a*, sw. M. (n): nhd. gerichtlicher Kämpfer

Kämpfer: as. k’m‑p‑io 1, sw. M. (n): nhd. Kämpe, Kämpfer

Kämpfer: ahd. bÆstantõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Beistand«, Kämpfer, Krieger, Kriegsmann; camphio 12 und häufiger?, campio*, camfio, lat.‑lang., M.: nhd. Kämpfer; degan 75, st. M. (a): nhd. Krieger, Diener, Begleiter, Mann, Held, Kämpfer, Gefolgsmann, Anhänger, Jünger; fehtõri 2, st. M. (ja): nhd. »Fechter«, Kämpfer, Krieger, Faustkämpfer; giringo* (1) 2, sw. M. (n): nhd. Ringer, Kämpfer; kamfio* 12, lat.‑lang., sw. M. (n): nhd. Kämpfer, Kämpe; kampio* 1, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Kämpfer, Kämpe; kempfo 47, kempho*, kempfeo*, sw. M. (n): nhd. Kämpfer, Soldat, Streiter, Krieger, Wettkämpfer, Wettstreiter, Gladiator; miliz* 4, st. M. (a?, i?): nhd. Krieger, Kämpfer, Soldat; skirmo* 4, scirmo, skirmeo*, sw. M. (n): nhd. »Schirmer«, Verteidiger, Schützer, Beschützer, Beschirmer, Kämpfer, Schutzwehr; wÆgant 5, st. M. (nt): nhd. Krieger, Kämpfer; wÆgman* 7, st. M. (athem.): nhd. Krieger, Kämpfer, Soldat, Feind
-- junger Kämpfer: ahd. sturiling* 8, st. M. (a): nhd. Bursche, Anfänger, Rekrut, junger Soldat, junger Kämpfer
-- Kämpfer am Spielplatz: ahd. spilokneht* 1, spilakneht*, st. M. (a): nhd. Wettkämpfer, Kämpfer am Spielplatz, Ringkämpfer, Sportler
-- Kämpfer mit dem Cästus: ahd. knuttilkempfo* 1, knuttilkempho*, sw. M. (n): nhd. »Knüttelkämpfer«, Faustkämpfer, Kämpfer mit dem Cästus

Kämpfer: mhd. batelirre, batelierre, st. M.: nhd. Kämpfer, Schleuderer; degen (2), tegen, st. M.: nhd. Knabe, Krieger, Held, Ritter, Kämpfer, Mann, Gefolgsmann, Dolch
-- alle Kämpfer betreffend: mhd. allerdegenlich, allerdegenlÆch, Sb. Pron.: nhd. alle Kämpfer betreffend
-- herausragender Kämpfer: mhd. dietdegen, st. M.: nhd. Volksheld, Held, herausragender Kämpfer
-- Sekundant beim Gerichtskampf der für den Kämpfer eine hölzerne Stange trägt: mhd. boumtragÏre, st. M.: nhd. »Baumträger«, Sekundant beim Gerichtskampf der für den Kämpfer eine hölzerne Stange trägt

Kampfer: mhd. gaffÏre*, gaffer, st. M.: nhd. Kampfer, Gaffer

Kämpfer: mhd. gast (1), st. M.: nhd. Fremder, Fremder zur Bewirtung, Gast, Krieger, Besucher, Kämpfer, Feind; herte (3), sw. M.: nhd. Kämpfer

Kampfer: mhd. kampfer, campfer, kampher, kaffer, kafer, st. M.: nhd. Kampfer

Kämpfer: mhd. kempfÏre*, kempfer, kempfere, st. M.: nhd. Zweikämpfer, Kämpfer, Berufsfechter, Streiter, für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender, Berufskämpfer; kempfe, kenpfe, kampfe, kemfe, kempe, kenpe, sw. M.: nhd. »Kämpfe«, Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Berufskämpfer, Lohnkämpfer, Gerichtskämpfer, Verfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht; kempfel, st. M.: nhd. Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht; kriegÏre*, krieger, st. M.: nhd. »Krieger«, Streiter, Kämpfer
-- nicht rittermäßiger Kämpfer: mhd. kippÏre*, kipper (1), st. M.: nhd. nicht rittermäßiger Kämpfer, unritterlicher Kämpfer, Schmarotzer, Beutejäger
-- unritterlicher Kämpfer: mhd. kippÏre*, kipper (1), st. M.: nhd. nicht rittermäßiger Kämpfer, unritterlicher Kämpfer, Schmarotzer, Beutejäger

Kämpfer: mhd. punjðr, st. M.: nhd. Angreifer, Kämpfer, Held der stoßend auf den Gegner anrennt; rehtÏre*, rehter, st. M.: nhd. »Rechter«, Reiter (M.), Streiter, Kämpfer, Ritter, Schachfigur, Münze; ringÏre*, ringer, st. M.: nhd. Ringer, Kämpfer; rÆtÏre, rÆtõre, rÆter, riter, st. M.: nhd. Reiter (M.), Pferdekämpfer, Kämpfer, Ritter, Angehöriger der Ritterschaft, Angehöriger des Ritterstandes

Kämpfer: mhd. sarjant, serjant, st. M.: nhd. Ritterdiener, Knappe, Fußknecht, Fußsoldat, Häuptling, Unterführer, Kämpfer; schilt, st. M.: nhd. Schild, Schutzschild, Wappenschild, Schutz, Wappen, Zeichen und Symbol des Rittertums, Heerschild, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung, Ritter, Kämpfer, französische Münze, Schildtaler, Schild der Schaltiere; soldiÏre*, soldier, st. M.: nhd. Soldkrieger, Söldner, Kämpfer; strÆtÏre*, strÆter, st. M.: nhd. Streiter, Kämpfer, Krieger; sturmÏre, stürmÏre, sturmer, stürmer, st. M.: nhd. Stürmer, Kämpfer
-- tapferer Kämpfer: mhd. strange (2), sw. M.: nhd. tapferer Kämpfer; tugentkempfÏre*, tugentkempfer, st. M.: nhd. tapferer Kämpfer, Held

Kämpfer: mhd. urliugÏre, urliuger, urlðgÏre, st. M.: nhd. Krieger, Kämpfer, Kriegführender; vehtÏre, fehtÏre*, vehter, fehter*, st. M.: nhd. »Fechter«, Kämpfer, Streiter; wÆgant, wÆgent*, st. M.: nhd. »Wigand«, Kämpfer, Krieger, Held
-- Kämpfer des Herrn: mhd. vrænekempfe, frænekempfe*, sw. M.: nhd. Kämpfer des Herrn
-- Kämpfer gegen die Falschheit: mhd. valschheitswant, st. M.: nhd. Kämpfer gegen die Falschheit
-- Kämpfer zu Fuß: mhd. wõfenman*, wapenman, st. M.: nhd. »Waffenmann«, Bewaffneter, Kämpfer zu Fuß, Waffenträger, Schildknappe; wõpenÏre, wÏpenÏre, wõpener, wÏpener, st. M.: nhd. Gewaffneter, Kämpfer zu Fuß, Waffenträger, Schildkappe

Kämpfer: mnd. ærlægesman, M.: nhd. Bewaffneter, Kämpfer, Krieger, Soldat, Feldherr, Kriegsmann
-- bedeutender Kämpfer: mnd. recke (1), sw. M.: nhd. Recke, Held, bedeutender Kämpfer, Riese; rÐse (1), reyse, M.: nhd. Riese, übernatürlich großes Wesen, Recke, Held, bedeutender Kämpfer
-- mit Rüstung ausgestatteter Kämpfer: mnd. platoiser*, platoyser, M.: nhd. geharnischter Kriegsmann, mit Rüstung ausgestatteter Kämpfer
-- tollkühner Kämpfer: mnd. ringevorwÐgen (1), M.: nhd. tollkühner Kämpfer

Kämpfer: mnd. dÐgen (2), degen, M.: nhd. »Degen« (M.) (2), Knabe, Jüngling (vornehmen Standes), Mann, Held, Kämpfer

Kämpfer: mnd. kampmÐster, kampmeister, M.: nhd. Kämpfer, Berufsfechter; kempÏre* (1), kemper, M.: nhd. Kämpfer, Streiter, Kriegsmann; kempe (2), kampe, M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter; kÆvÏre*, kÆver, M.: nhd. Zänker, Streiter, Streitsüchtiger, Streitender, Kämpfer, Kriegsmann, Zweikämpfer; krÆgesman, kriegesman, krigsman, kriegsman, M.: nhd. »Kriegsmann«, Soldat, Kriegsknecht, Kämpfer, Schmuckfigur eines Soldaten
-- unritterlicher Kämpfer: mnd. ? kippÏre***, M.: nhd. »Kipper«, unritterlicher Kämpfer?, Schmarotzer?, Beutejäger?

Kämpfer: mnd. strÆdÏre*, strÆder, M.: nhd. »Streiter«, Kämpfer, Krieger, Glaubensheld, Märtyrer; strÆdesman*, M.: nhd. »Streitmann«, Kämpfer, Krieger; strÆtdÐgen, M.: nhd. »Streitdegen« (M.) (2), Kriegsheld, Kämpfer; strÆthelt, M.: nhd. »Streitheld«, Kriegsheld, Kämpfer, tapferer Held

Kämpfer: mnd. vechtÏre*, vechtÐre, vechtÐr, vechter, M.: nhd. Fechter, Streiter, Kämpfer, Krieger, guter Fechter, starker Streiter, Raufbold, gewerbsmäßiger Freifechter; wÆgant*, wigant, mnd.?, M.: nhd. Kämpe, Kämpfer, Held; wrangÏre*, wranger, mnd.?, M.: nhd. Ringer, Kämpfer, Athlet

kampferfahren: mhd. kampfwÆse (1), Adj.: nhd. »kampfweise«, kampfkundig, kampferfahren, kampferprobt

kampferfahren: mhd. strÆtlöufe, Adj.: nhd. kampferfahren

kampferfahren: mhd. wÆs (1), Adj.: nhd. weise, verständig, erfahren (Adj.), klug, alt, kundig, unterrichtet, gelehrt, gewiss, sicher, zuverlässig, kampferfahren, tapfer

Kampferfolg: an. gag-n-sÏl-i, F.: nhd. Kampfglück, Kampferfolg

kampferfüllt: mnd. kÆvich (1), Adj.: nhd. streitsüchtig, zänkisch, kampferfüllt; kÆvisch, kÆvesch, Adj.: nhd. streitvoll, kampferfüllt

Kämpferin: mhd. kempfÏrinne, st. F.: nhd. Kämpferin; kempfinne, st. F.: nhd. Kämpferin

kämpferisch: germ. *weiga-, *weigaz, Adj.: nhd. kämpfend, kämpferisch, besiegbar; *weigi-, *weigiz, Adj.: nhd. kämpfend, kämpferisch, besiegbar

kämpferisch: afries. *wÆg-a‑nd‑lik, Adj.: nhd. kämpferisch, tapfer; wÆg-a‑nd‑lik-e 1, Adv.: nhd. kämpferisch, tapfer

kämpferisch: ahd. wÆghaft* 3, Adj.: nhd. kämpferisch, bewaffnet, kriegerisch; wÆglÆh* 2, Adj.: nhd. kriegerisch, kämpferisch; wÆglÆhho* 1, wÆglÆcho*, Adv.: nhd. kriegerisch, kämpferisch, im Kampfe

kämpferisch: mhd. ellende (2), Adj.: nhd. kämpferisch, tapfer

kämpferisch: mhd. rittÏrelich*, ritterlich, rÆterlich, Adj.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, herzlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant; rittÏrelÆche*, ritterlÆche, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; rittÏrelÆchen*, ritterlÆchen, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter

kämpferisch: mhd. strÆtende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. streitend, kämpferisch; strÆtic, strÆtec, Adj.: nhd. »streitig«, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, streithaft, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet, streitsüchtig, rechthaberisch, ungestüm, unlenksam, ungehorsam mit, eifrig, strebend, begehrend; strÆticlich*, strÆteclich, Adj.: nhd. streithaft, kampflustig, streitsüchtig, kampfgerüstet, strittig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampftüchtig, gerüstet; strÆticlÆche*, strÆteclÆche, Adv.: nhd. streithaft, mit Eifer, sehr, eifersüchtig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet; strÆtlich, Adj.: nhd. streithaft, streitbar, kampfdienlich, kampfgerüstet, strittig, kriegerisch, kämpferisch, gerüstet; strÆtlÆche, Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet; strÆtlÆchen, Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet, kampfgerichtet

kämpferisch: mhd. werlich (1), werelich, Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlÆche, werelÆche, Adv.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend

kämpferisch: mnd. rǖtÏrelÆk*, rǖterlÆk, Adj.: nhd. ritterlich, kämpferisch
kämpferisch: mnd. strÆtlÆken, strÆdelÆken, Adv.: nhd. kämpferisch, kämpfend, kriegerisch, streitig, heftig

kämpferische -- kämpferische Einsatzbereitschaft: ahd. kampfheit* 3, kamphheit*, st. F. (i): nhd. Kampf, Kriegsdienst, kämpferische Einsatzbereitschaft

kämpferisches -- kämpferisches Meisterstück: mhd. rittÏreschaft*, ritterschaft, rÆterschaft, ritterschap, rÆterschap, st. F.: nhd. Ritterbrauch, Ritterberuf, Ritterleben, Ritterstand, Ritter, Rittertum, Ritterehre, Turnier, Kampf, Rittertat, Ritterschaft, Ritter (M. Pl.), Ritterheer, ritterliche Kultur, kämpferisches Meisterstück

Kampferlorbeerbaum -- destilliertes Harz vom Kampferlorbeerbaum: mnd. kamfer, kamfere, kamfre, campher, M.: nhd. Saft vom Kampferlorbeerbaum, destilliertes Harz vom Kampferlorbeerbaum

Kampferlorbeerbaum -- Saft vom Kampferlorbeerbaum: mnd. kamfer, kamfere, kamfre, campher, M.: nhd. Saft vom Kampferlorbeerbaum, destilliertes Harz vom Kampferlorbeerbaum

kampfermattet: mhd. strÆtmüede, Adj.: nhd. kampfmüde, kampfermattet, vom Kampf ermattet

Kämpfern -- mit Kämpfern ausrüsten: mhd. rÆteren* (2), rÆtern, ritteren, rittern, sw. V.: nhd. »rittern«, sich als Ritter betragen, ritterlich kämpfen, mit Kämpfern ausrüsten

Kampferöffnung: mhd. vorestrÆt*, vorstrÆt, forestrÆt*, st. M.: nhd. »Vorstreit«, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff, Vorgeplänkel; vorevehten* (2), vor vehten, vorvehten, forefehten*, st. N.: nhd. »Vorfechten«, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff; vürestrÆt*, vürstrÆt, fürestrÆt*, st. M.: nhd. Vorkämpfer, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff

kampferprobt: mhd. kampfwÆse (1), Adj.: nhd. »kampfweise«, kampfkundig, kampferfahren, kampferprobt

kampferprobt: mhd. nætveste (1), nætfeste*, Adj.: nhd. fest in der Not, fest im Kampf, notfest, kampffest, kampferprobt, mutig, kühn, tapfer

kampferprobt: mhd. strÆtherte, Adj.: nhd. streithaft, im Kampf ausharrend, kampferprobt

kampferprobt: mhd. wÆcspÏhe, Adj.: nhd. kampfkundig, kampferprobt

Kämpfers -- nach Art des Kämpfers: mnd. kemplÆken, kamplÆken, Adv.: nhd. zum Kampf herausfordernd, nach Art des Kämpfers

Kampfeseifer: mhd. ernest (1), ernist, ernst, st. M.: nhd. Kampf, Kampfeseifer, Aufrichtigkeit, Entschlossenheit, Ernst, Strenge, Redefestigkeit, Handlungsfestigkeit, Festigkeit, Entschiedenheit, Entscheidung, Pflicht (F.) (1)

Kampfeskraft: mhd. kraft, krapft, kracht, st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft

Kampfeslust: mhd. zorn (1), zoren, tzorn, st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zornecheit, zornekeit, st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zornheit, st. F.: nhd. »Zornheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Zorn, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade; zornicheit*, zornikeit, tzornicheit, st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.)

kampfesmüde: mhd. sturmmüede, Adj.: nhd. vom Kampf ermattet, kampfesmüde, kampfmüde

Kampfesmut: as. s‑trÆ‑d‑hug‑i* 1, st. M. (i): nhd. »Streitgedanke«, Kampfesmut

Kampfesmut: mhd. degenheit, st. F.: nhd. Tapferkeit, Heldenhaftigkeit, Kampfesmut, Heldentat, Kämpfen, Kampfgeschick; ellenkraft, st. F.: nhd. »Kraft«, Manneskraft, Kampfesmut

Kampfesmut: mnd. strenchÐt, strencheit, F.: nhd. »Strengheit«, Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengehÐt, strengeheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengichhÐt*, strengichÐt, strengicheit, strenicheit, strenkheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strÆtbõrhÐt, strÆtbõrheit, F.: nhd. »Streitbarkeit«, Kampfesmut, Kriegstüchtigkeit

kampfesmutig: mhd. sturmküene, Adj.: nhd. kampfmutig, kampfesmutig

kampfesmutig: mnd. strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

Kampfesnot: mhd. arbeit, arebeit, st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung

Kampfespreis: mhd. prÆs, brÆs, st. M.: nhd. Lob, Ruhm, Ehre, Ansehen, guter Ruf, Wert, Würde, Preis, Herrlichkeit, Siegespreis, Kampfespreis, Ruhmestat, Sieg, Preiswertes, preiswerte Beschaffenheit, Tat, Ansehen

Kampfesstärke: mnd. starkhÐt, starkheit, F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; sterkhÐt, sterkheit, F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit

kampfestüchtig: mnd. stref (2), strÐve, Adj.: nhd. straff, straffgespannt, festangezogen, steif, nicht gelenkig, stramm, starr, starrsinnig, hart, hartnäckig, verhärtet, kräftig, fest, festzupackend, stark, standhaft, kampfestüchtig, unbeugsam, tüchtig; strÆtbõr, strÆtbÐr, strÆtbær, Adj.: nhd. streitbar, bewaffnet, kriegerisch, kampfestüchtig, kriegstauglich, waffenfähig, kampfbegierig, händelsüchtig; strÆthaftich, strÆtaftich, Adj.: nhd. »streithaftig«, kriegerisch, streitsüchtig, kampfestüchtig, mannhaft; strÆtkreftich, Adj.: nhd. »streitkräftig«, kriegerisch, kampfestüchtig

kampffähig: mhd. strÆtbÏre, Adj.: nhd. streitbar, streithaft, strittig, kampfdienlich, kampfgerüstet, zum Kampf geeignet, kampftüchtig, kampffähig

Kampffahne: mhd. strÆtbaniere*, strÆtbanÆer, st. F., st. N.: nhd. »Streitbanner«, Kampffahne, Kriegsfahne

Kampffeld: an. VÆg-rÆŒ-r, M.: nhd. Kampffeld

kampffest: mhd. nætveste (1), nætfeste*, Adj.: nhd. fest in der Not, fest im Kampf, notfest, kampffest, kampferprobt, mutig, kühn, tapfer

kampffest: mhd. sturmveste, sturmfeste*, Adj.: nhd. kampffest, ausharrend im Kampf

Kampfführer: ae. hil-d-e-wÆ-s-a, sw. M. (n): nhd. Schlachtführer, Kampfführer, Kommandant

Kampfgedränge: mhd. hertheit, st. F.: nhd. Härte, Verhärtung, Kampf, Kampfgedränge, Strenge, Hartherzigkeit, Not, Marter; herticheit, hertekeit, hertecheit, st. F.: nhd. Härte, Verhärtung, Kampf, Kampfgedränge, Strenge, Hartherzigkeit, Not, Marter
-- dichtestes Kampfgedränge: mhd. herte (2), st. F.: nhd. Härte, Kampf, Bedrängnis, Verhärtung, Festigkeit, Gestein, steiniger Boden, Heereskern, dichtestes Kampfgedränge, Tapferkeit, Kern des Heeres, Schulterblatt, Schulter

Kampfgefährte: an. sveit-ung-r, st. M. (a): nhd. Gefolgsmann, Kampfgefährte, Mann aus derselben Gegend, Landsmann

Kampfgefährte: ae. ge-sco-t-a, sw. M. (n): nhd. Mitsoldat, Kampfgefährte; níe-d-ge-steal-l-a, n‘-d-ge-steal-l-a, sw. M. (n): nhd. Freund in der Not, Kampfgefährte

Kampfgefährte: ahd. ebandegan* 1, st. M. (a): nhd. Kampfgefährte; herigisello 20, sw. M. (n): nhd. »Heergeselle«, Waffenbruder, Kamerad, Kriegsgefährte, Kampfgefährte

Kampfgefährte: mhd. heregeselle*, hergeselle, sw. M.: nhd. »Heergeselle«, Kriegsgefährte, Kampfgenosse, ritterlicher Gefährte, Gefährte, Kampfgefährte, Gefolgsmann; kampfgeselle, sw. M.: nhd. »Kampfgeselle«, Kampfgefährte, Mitkämpfer, Gegner

Kampfgefährte: mhd. nætgeselle, sw. M.: nhd. »Notgeselle«, Kampfgenosse, Kampfgefährte; nætgestalle, nætgestalde, nætgestalte, nætgestalt, sw. M.: nhd. »Notgefährte«, Kampfgenosse, Kampfgefährte, Nothelfer; nætherte (2), sw. M.: nhd. Kampfgefährte; nætstrebe (1), sw. M.: nhd. Kampfgenosse, Kampfgefährte

Kampfgefährte: mhd. schargeselle, sw. M.: nhd. Kampfgefährte; schiltgeselle, sw. M.: nhd. Schildgeselle, Kampfgenosse, Kampfgefährte; schiltgeverte, schiltgeferte*, sw. M.: nhd. »Schildgefährte«, Kampfgenosse, Kampfgefährte; strÆtgenæz, st. M.: nhd. »Streitgenosse«, Mitkämpfer, Kampfgefährte, Gegner; strÆtgeselle, sw. M.: nhd. Streitgeselle, Mitkämpfer, Kampfgefährte, Gegner

Kampfgefährte: mhd. vehtgenæze, fehtgenæze*, sw. M., st. M.: nhd. »Fechtgenosse«, Kampfgenosse, Kampfgefährte; wÆcgenæz, st. M.: nhd. Kampfgenosse, Kampfgefährte

Kampfgegner: mhd. geselle (1), sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; houbetsachÏre*, houbetsacher, st. M.: nhd. Urheber, Anstifter, Kampfgegner

Kampfgegner: mhd. mitekempfe, mitkempfe*, mitekemphe, sw. M.: nhd. »Mitkämpfe«, Kampfgegner, Mitkämpfer

Kampfgegner: mhd. spilgeselle, sw. M.: nhd. Spielgeselle, Spielkamerad, Spielgefährte, Liebender, Gespiele, Gespielin, Kampfgenosse, Kampfgegner; tjostgeselle, sw. M.: nhd. Kampfgegner

Kampfgenosse: ahd. nætstallo* 1, sw. M. (n): nhd. Nothelfer, Kampfgenosse, Kriegsgefährte

Kampfgenosse: mhd. eitgenæz, st. M.: nhd. Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter, durch Eid Verbündeter, Kampfgenosse

Kampfgenosse: mhd. genæz (1), gnæz, st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; genæze, sw. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; geselle (1), sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; heregeselle*, hergeselle, sw. M.: nhd. »Heergeselle«, Kriegsgefährte, Kampfgenosse, ritterlicher Gefährte, Gefährte, Kampfgefährte, Gefolgsmann; kampfgenæz, st. M.: nhd. Kampfgenosse, Mitkämpfer, Gegner

Kampfgenosse: mhd. mitekempfÏre*, mitekempfer, st. M.: nhd. »Mitkämpfer«, Kampfgenosse; nætgeselle, sw. M.: nhd. »Notgeselle«, Kampfgenosse, Kampfgefährte; nætgestalle, nætgestalde, nætgestalte, nætgestalt, sw. M.: nhd. »Notgefährte«, Kampfgenosse, Kampfgefährte, Nothelfer; nætgeverte, nætgeferte*, sw. M.: nhd. »Notgefährte«, Kampfgenosse; nætstadel, st. M.: nhd. Kampfgenosse; nætstrebe (1), sw. M.: nhd. Kampfgenosse, Kampfgefährte

Kampfgenosse: mhd. schiltgeselle, sw. M.: nhd. Schildgeselle, Kampfgenosse, Kampfgefährte; schiltgeverte, schiltgeferte*, sw. M.: nhd. »Schildgefährte«, Kampfgenosse, Kampfgefährte; spilgeselle, sw. M.: nhd. Spielgeselle, Spielkamerad, Spielgefährte, Liebender, Gespiele, Gespielin, Kampfgenosse, Kampfgegner; sturmgenæz, st. M.: nhd. »Sturmgenosse«, Kampfgenosse

Kampfgenosse: mhd. vehtgenæze, fehtgenæze*, sw. M., st. M.: nhd. »Fechtgenosse«, Kampfgenosse, Kampfgefährte; walgenæz, walegenæz, st. M.: nhd. »Walgenosse«, Kampfgenosse; walgenæze, st. M.: nhd. »Walgenosse«, Kampfgenosse; wÆcgenæz, st. M.: nhd. Kampfgenosse, Kampfgefährte; wÆcgeselle, sw. M.: nhd. Kampfgenosse

Kampfgenosse: mnd. helpÏreshelpÏre*, helpershelper, helperehelper, hölpershölper, M.: nhd. Helfershelfer, Mitkämpfer, Kampfgenosse

Kampfgenosse«: mhd. kampfgenæze, sw. M.: nhd. »Kampfgenosse«, Mitkämpfer, Gegner

Kampfgerät: mhd. kampfwÆse (2), st. F.: nhd. Kampfgerät, Kämpfen (N.)

Kampfgerät: mhd. strÆtgerÏte, st. N.: nhd. »Streitgerät«, Kampfgerät; strÆtgeschirre, st. N.: nhd. »Streitgeschirr«, Kampfgerät; strÆtgeziuc, st. N.: nhd. »Streitzeug«, Kampfgerät, Kriegsgerät; strÆtgeziuge, st. N.: nhd. »Streitzeug«, Kampfgerät; strÆtgezouwe, st. N.: nhd. »Streitzeug«, Kampfgerät, Kriegsgerät; sturmziuc, st. M., st. N.: nhd. »Sturmzeug«, Kampfgerät, Sturmgerät

kampfgerecht: mhd. tjostlich, justlich, justlÆch, Adj.: nhd. dem Speerkampf gemäß, kampfgerecht

Kampfgericht: mhd. kampf, kamp, kamph, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil

kampfgerichtet: mhd. strÆtlÆchen, Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet, kampfgerichtet

kampfgerüstet: mhd. strÆtbÏre, Adj.: nhd. streitbar, streithaft, strittig, kampfdienlich, kampfgerüstet, zum Kampf geeignet, kampftüchtig, kampffähig; strÆtbÏric, Adj.: nhd. streithaft, kampfdienlich, kampfgerüstet, strittig; strÆtbÏrlich, strÆtberlich, Adj.: nhd. streithaft, streitbar, kampfdienlich, kampfgerüstet, strittig; strÆticlich*, strÆteclich, Adj.: nhd. streithaft, kampflustig, streitsüchtig, kampfgerüstet, strittig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampftüchtig, gerüstet; strÆtlich, Adj.: nhd. streithaft, streitbar, kampfdienlich, kampfgerüstet, strittig, kriegerisch, kämpferisch, gerüstet

kampfgerüstet: mhd. werhaft (1), werehaft, Adj.: nhd. »wehrhaft«, gewährend, gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld), kampfgerüstet, kampfbereit, gerüstet, bewaffnet, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend; werhaftic (1), werehaftic, Adj.: nhd. kampfgerüstet, kampfbereit, bewaffnet, tapfer, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, befestigt; werlich (1), werelich, Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlÆche, werelÆche, Adv.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend; wÆcgar (1), wÆchgar, Adj.: nhd. kampfgerüstet; wÆclÆche, wÆchlÆche, Adv.: nhd. kampfgerüstet, kampflustig, kriegerisch, in kriegerischer Absicht, tapfer

Kampfgeschehen: mnd. rei, rey, reig, reyg, reg, reye, raie, reie, reige, reyge, M.: nhd. Vers, Lied, Reigen, Reihen (M.), Angelegenheit an der mehrere Parteien beteiligt sind, Kampfgeschehen

Kampfgeschick: mhd. degenheit, st. F.: nhd. Tapferkeit, Heldenhaftigkeit, Kampfesmut, Heldentat, Kämpfen, Kampfgeschick; degenschaft, st. F.: nhd. Heldenhaftigkeit, Heldenmut, Kampfkraft, Kampfgeschick

Kampfgeschrei: mhd. hereschal*, herschal, st. M.: nhd. »Heerschall«, Kriegslärm, Kampfgeschrei, Heergeschrei

Kampfgeselle«: mhd. kampfgeselle, sw. M.: nhd. »Kampfgeselle«, Kampfgefährte, Mitkämpfer, Gegner

Kampfgeselle«: mhd. tjostierÏre*, tjostierer, st. M.: nhd. »Kampfgeselle«, Speerkämpfer, Turnierteilnehmer, Kampfteilnehmer

Kampfgetöse: mhd. murm, st. M.: nhd. Gemurre, Gemurmel, Kampfgetöse, murrender Mensch, Murrkopf; murmel, murmer, st. M., st. N.: nhd. Gemurre, Gemurmel, Kampfgetöse, Murren, Murmeln (N.)

Kampfgetümmel: ahd. folkwÆg* 4, folcwÆg*, st. M. (a): nhd. Kampf, Handgemenge, Kampfgetümmel

Kampfgetümmel: mhd. dicke (3), st. F., sw. F.: nhd. Dichtigkeit, Dicke, Breite, Dickicht, dichte Schar (F.) (1), Gedränge, Kampfgetümmel, Menge, Dichte, Finsternis

kampfgewaltig: mnd. strÆtweldich, Adj.: nhd. streitgewaltig, kampfgewaltig, streitbar

Kampfgewand: ahd. gundhamo* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Kampfgewand

Kampfgewand: mhd. sargewant, st. N.: nhd. Kampfgewand, Rüstung

Kampfgewand«: mhd. kampfwõt, st. F.: nhd. »Kampfgewand«, Kampfkleid, Rüstung

Kampfgewinner«: mnd. kampwinnÏre*, kampwinner, M.: nhd. »Kampfgewinner«, Kriegführer, Feind

Kampfgewühl -- dichtes Kampfgewühl: mhd. hurst (1), st. F.: nhd. Gesträuch, Hecke, Unterholz, Dickicht, dichtes Kampfgewühl; hürste, sw. F.: nhd. Gesträuch, Hecke, Dickicht, dichtes Kampfgewühl

kampfgierig: mhd. wÆcgrim, Adj.: nhd. kampfgierig; wÆcrÏze, Adj.: nhd. kampfwild, kampfgierig, kampfbegierig

Kampfglied«: ae. haþ-o‑li-þ-a, sw. M. (n): nhd. »Kampfglied«, Ellbogen

Kampfglück: an. gag-n-sÏl-i, F.: nhd. Kampfglück, Kampferfolg

Kampfgrimm: mhd. nÆt (1), st. M.: nhd. Hass, Feindschaft, Feindseligkeit, Neid, Kampfgrimm, Groll, Eifersucht, Bosheit, Wut, Grimm, Heftigkeit, Missgunst, Arg, Streben (N.), Ehrgeiz, Streitbegehr

kampfgrimmig: mhd. sturmgrimme, Adj.: nhd. kampfgrimmig

Kampfhandlung -- während kriegerischer Auseinandersetzung oder Kampfhandlung entstandener Verlust an Pferden: mnd. pÐrdeschõde, M.: nhd. »Pferdeschaden«, während kriegerischer Auseinandersetzung oder Kampfhandlung entstandener Verlust an Pferden

Kampfhandlung: mnd. strÆden (3), strÆdent, N.: nhd. Streit, Streiten, Zank, Kämpfen, Fechten, Kampfhandlung, inneres Kämpfen, innere Auseinandersetzung, Bekämpfen von Neigungen

Kampfhaus«: as. wÆg‑hð‑s* 1, st. N. (a): nhd. »Kampfhaus«, Festungsturm

Kampfhaus«: ahd. wÆghðs* 20, st. N. (a): nhd. »Kampfhaus«, Wehrbau, Turm, Wehrturm, Festungsturm, Bollwerk

Kampfheld: mhd. sturmrecke, sw. M.: nhd. »Sturmrecke«, Kampfheld

Kampfhelm: mhd. hiltegrÆn, st. M.: nhd. Kampfhelm, Karfunkelstein

Kampfklamm«: mhd. wÆcklambe*, wÆcklamme, st. F.: nhd. »Kampfklamm«, Kampfschlucht

Kampfkleid: afries. wri-ch-t-e 1, F.: nhd. Kampfkleid

Kampfkleid: mhd. kampfwõt, st. F.: nhd. »Kampfgewand«, Kampfkleid, Rüstung

Kampfknecht: ahd. hiltiscalcus* 4, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Kampfknecht; hiltiskalk* 1, hiltiscalc*, st. M. (a): nhd. Kampfknecht

Kampfkolben«: mhd. kampfkolbe, sw. M.: nhd. »Kampfkolben«, Streitkolben

Kampfkraft -- Kampfkraft eines Heeres: mnd. starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage

Kampfkraft: germ. *waigæ, st. F. (æ): nhd. Kraft, Kampfkraft

Kampfkraft: mhd. degenschaft, st. F.: nhd. Heldenhaftigkeit, Heldenmut, Kampfkraft, Kampfgeschick
-- gleiche Kampfkraft: mhd. ebenherticheit*, ebenhertecheit, st. F.: nhd. gleiche Hartnäckigkeit, gleiche Kampfkraft

Kampfkraft: mhd. wer (10), were, st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Befestigung, Hilfe, Schutz, Widerstand, Gegenwehr, Schutzwall, Wehrbau, Hindernis, Angriff, Kampf, Waffe, Heer, Verteidigungstruppe, Kampfkraft, Tapferkeit

kampfkräftig: mnd. stark, stõrk, staerk, staerc, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend

Kampfkreis -- eingewiegter Kampfkreis: mnd. krÐs, kreis, kreys, kreiz, kreitz, kreisch, kreysch, M.: nhd. Kreis, eingehegter Ring, eingewiegter Kampfkreis, Gerichtsring, Spielplatz, Umkreis, Umfang, Grenze, Reichskreis

Kampfkreis: mhd. kampfkreiz, st. M.: nhd. Kampfkreis, Kampfring

kampfkundig: mhd. kampfwÆse (1), Adj.: nhd. »kampfweise«, kampfkundig, kampferfahren, kampferprobt

kampfkundig: mhd. wÆcspÏhe, Adj.: nhd. kampfkundig, kampferprobt

Kampflärm: an. hjal-d-r, st. M. (a): nhd. Gespräch, Lärm, Kampf, Kampflärm

Kampflärm: mhd. brðs, prðs, brðsch, st. M.: nhd. Brausen (N.), Lärmen, Lärm, Getöse, Kampflärm, heftiger Kampf, Sturmangriff, Anklage

Kampflärm: mhd. sturmschal, st. M.: nhd. »Sturmschall«, Warnruf der Kriegsfanfare, Kampflärm; sturmstimme, st. F.: nhd. »Sturmstimme«, Kampflärm

Kampflied: mhd. wÆcgesanc*, wÆcgesang, st. M., st. N.: nhd. Kampflied, Siegeslied; wÆcleich, st. M.: nhd. Kampflied, Siegeslied; wÆcleise, sw. M.: nhd. Kampflied, Siegeslied; wÆcliet, st. N.: nhd. Kampflied, Siegeslied; wÆcsanc, st. M.: nhd. Kampflied

Kampflohn: mnd. ? kempenlæn, kemplæn, M.: nhd. Kampflohn?

kampflos: mhd. ungestriten (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. kampflos, ohne Kampf, unbehelligt; ungestritene*, ungestriten (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nicht gestritten«, kampflos, ohne Kampf geschehend, unbehelligt, nicht gekämpft, nicht ausgekämpft, ohne gekämpft zu haben seiend, nicht angegriffen

Kampflust -- von Kampflust erfüllt: mnd. vörnÆdet*, vornÆdet, vornidet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hasserfüllt, erbittert, von Kampflust erfüllt, von Wut erfüllt

Kampflust: an. err-a, sw. F. (n): nhd. Kampflust, Streitbarkeit; fre-k-a (1), sw. F. (n): nhd. Kampflust

kampflüstig: an. err-ætt-r, Adj.: nhd. kampflüstig

kampflustig: ahd. kuoni 26, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, stark, grimmig, kampflustig, streitbar, angriffslustig, eifrig, wild, ausdauernd, standhaft, dreist, verwegen

kampflustig: mhd. kriegic, Adj.: nhd. »kriegig«, trotzig, streitsüchtig, streitig, strittig, kampflustig; küene (1), küen, kðn, chuon, chæn, Adj.: nhd. kühn, mutig, kampflustig, frech

kampflustig: mhd. strÆtic, strÆtec, Adj.: nhd. »streitig«, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, streithaft, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet, streitsüchtig, rechthaberisch, ungestüm, unlenksam, ungehorsam mit, eifrig, strebend, begehrend; strÆticlich*, strÆteclich, Adj.: nhd. streithaft, kampflustig, streitsüchtig, kampfgerüstet, strittig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampftüchtig, gerüstet; strÆticlÆche*, strÆteclÆche, Adv.: nhd. streithaft, mit Eifer, sehr, eifersüchtig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet

kampflustig: mhd. werlich (1), werelich, Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlÆche, werelÆche, Adv.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend; wÆclÆche, wÆchlÆche, Adv.: nhd. kampfgerüstet, kampflustig, kriegerisch, in kriegerischer Absicht, tapfer; widersÏze, Adj.: nhd. aufsässig, kampflustig, widersetzlich

kampflustig: mnd. strÆtgÐrich, strÆtgirich, Adj.: nhd. »streitgierig«, streitlustig, kriegerisch gesinnt, kampflustig, kampfbegierig, kampfwütig

Kampfmann«: as. wÆg‑man* 1, wÆg‑man‑n, st. M. (athem.): nhd. »Kampfmann«, Streiter

Kampfmeister«: mhd. kampfmeister, st. M.: nhd. »Kampfmeister«, Kampfrichter

Kampfmittel -- Feuer als Kampfmittel: mnd. vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

Kampfmittel -- Kampfmittel im Streit der Geschlechter: mnd. gabbet, Sb.: nhd. Kampfmittel im Streit der Geschlechter, Gewalttat, Raub, Brennen

kampfmüde: ae. heat-u-wÊr-ig*, heat-u-wÐr-ig*, heaþ-u-wÊr-ig, heaþ-u-wÐr-ig, Adj.: nhd. kampfmüde, erschöpft von der Schlacht; hil-d-e-sÏ-d, Adj.: nhd. kampfmüde, sterbend

kampfmüde: mhd. heremüede*, hermüede, hermuowede, Adj.: nhd. »heermüde«, vom Heereszug ermüdet, kampfmüde; kampfmüede, Adj.: nhd. kampfmüde, vom Kampf erschöpft

kampfmüde: mhd. strÆtmüede, Adj.: nhd. kampfmüde, kampfermattet, vom Kampf ermattet; sturmmüede, Adj.: nhd. vom Kampf ermattet, kampfesmüde, kampfmüde

kampfmüde: mhd. ungeruowet (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeruht«, unruhig, kampfmüde

kampfmutig: mhd. sturmküene, Adj.: nhd. kampfmutig, kampfesmutig

Kampfnot: mhd. næt (3), st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

Kampfnot: mnd. næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; plõge (1), plõch, F.: nhd. Plage (bes. von Gott verhängte), Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, Unglück (von Gott verhängtes), Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kampfordnung: mhd. nætreht, st. N.: nhd. Gerichtszwang, Kampfordnung, gerichtliche Zwangsverfügung

Kampfordnung: mnd. ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand; ærdinÐringe, ordenÐringe, ærdenÆringe, F.: nhd. Ordinierung, Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Stellung, Vorschrift, Einsetzung, durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung, Natur, Wesen, Kampfordnung, Reihenfolge

Kampfpause: mnd. stillestant, stilstant, M.: nhd. Stillstand, Waffen​stillstand, Kampfpause

Kampfplatz (): mhd. ? balÆe (1), st. F., sw. F.: nhd. Ballei, Ordensbezirk, Ordensbezirk des Deutschen Ordens als Amtsbereich eines Landkomturs, Burghof, Kampfplatz (?), Kampfbezirk (?)

Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

Kampfplatz: an. vÐtt-vang-r, st. M. (a): nhd. Kampfplatz; vÏtt-vang-r, st. M. (a): nhd. Kampfplatz
-- Kampfplatz beim Weltuntergang: an. O-skæpn-ir, M.: nhd. Kampfplatz beim Weltuntergang

Kampfplatz: ae. cam-p-st’-d-e, st. M. (i): nhd. Kampfplatz, Kampfstätte, Schlachtfeld; mÏþ-el-st’-d-e, meþ-el-st’-d-e, st. M. (i): nhd. Versammlungsplatz, Kampfplatz, Schlachtfeld; wÏl-stæ-w, st. F. (wæ): nhd. »Schlachtplatz«, Schlachtfeld, Kampfplatz

Kampfplatz: afries. kam-p‑stal-l 3, kam-p-stal, kom-p‑stal-l, kom-p-stal, st. M. (a): nhd. Kampfplatz
-- eingehegter Kampfplatz: afries. ham-m 3, ham, hem-m, hem, him-m, him, hom-m, hom, M.: nhd. eingefriedetes Land, eingehegter Raum, eingehegter Kampfplatz

Kampfplatz: as. kam‑p‑sta‑d* 1, st. F.? (i): nhd. »Kampfstätte«, Kampfplatz

Kampfplatz: ahd. erÆna 1, erina, st. F. (æ)?: nhd. Arena, Kampfplatz; wÆgstat* 1, st. F. (i): nhd. Kampfstätte, Kampfplatz

Kampfplatz: mhd. ernestkreiz, st. M.: nhd. Kampfplatz, Kampfbahn

Kampfplatz: mhd. griez, gerÆze, st. M., st. N.: nhd. »Grieß«, Sandkorn, Sand, Erde, Staub, Kiessand, Strand, Sandufer, Ufersand, sandiges Ufer, Meeresstrand, Sandplatz, Kampfplatz, Grießmehl, Getreidegrieß; kampfstat, st. F.: nhd. Kampfstatt, Kampfstätte, Kampfplatz; kreiz (1), st. M.: nhd. Kreis, Kreislinie, Linie, Umkreis, abgesteckter Kampfplatz, Zauberkreis, Landeskreis, Gebiet, Bezirk, Ring, Kampfring, Kampfplatz
-- abgesteckter Kampfplatz: mhd. kreiz (1), st. M.: nhd. Kreis, Kreislinie, Linie, Umkreis, abgesteckter Kampfplatz, Zauberkreis, Landeskreis, Gebiet, Bezirk, Ring, Kampfring, Kampfplatz
-- kleiner Kampfplatz: mhd. kreizelÆn, kreizlÆn, st. N.: nhd. Kreislein, kleine Kreislinie, kleiner Kampfplatz, kleiner Bezirk, Punkt

Kampfplatz: mhd. næthof, st. M.: nhd. Kampfplatz; plõn (2), st. M., st. F.: nhd. »Plan« (M.) (1), Platz (M.) (1), Ort, Ebene, Aue, freier Platz, Feld, Wiese, Boden, Kampfplatz, Turnierplatz, Schlachtfeld; plõnÆe, plõnje, st. F.: nhd. freier Platz, Ebene, Aue, Kampfplatz, Schlachtfeld; rinc (1), ring, st. M.: nhd. Kreis, Ring, ringförmiges Gebäck, Kettenglied, Fingerring, Panzerring, Ringförmiges, Umkreis, Umfang, Menschenmenge, Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1), Raum, Kampfplatz, Kettenpanzer, Panzer, Gesellschaft, Truppe, Rosenkranz, Platz (M.) (1)
-- zum Kampfplatz: mhd. ringewert, Adv.: nhd. »ringwärts«, zum Kampfplatz

Kampfplatz: mhd. sant (2), st. M., st. N.: nhd. Sand, Ufersand, Strand, Gestade, Sandfläche, Kampfplatz, Stechbahn, Boden, Platz (M.) (1); strÆthalde 1, sw. F.: nhd. Streithalde, Kampfplatz
-- abgesteckter Kampfplatz: mhd. sunderrinc, st. M.: nhd. »Sonderring«, abgesondertes Zeltlager, abgesteckter Kampfplatz, Heeresabteilung, eigenes Lager, Ehrenplatz

Kampfplatz: mhd. velt, felt*, st. N.: nhd. Feld, Land, Boden, Fläche, Ebene, Lagerplatz, Kampfplatz, Turnierplatz, Platz (M.) (1), Gelände, freies Feld, Freies, vom Bergmann Gebautes, Wappenfeld, Schlachtfeld, Schildfeld, Fahnenfeld, Schachfeld, Spielfeld, Würfelspiel; wal (4), st. N., st. M., st. F.: nhd. »Wal«, Schlachtfeld, Walstatt, Kampfplatz, Feld, Au; wale (3), F.: nhd. »Wal«, Schlachtfeld, Walstatt, Kampfplatz, Feld, Au; walstat, walstatt, walestat, waltstat, st. F.: nhd. Schlachtfeld, Walstatt, Kampfplatz; warp (1), warbe, st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe; warte (2), wart, st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch; wÆcstat, st. F.: nhd. Kampfplatz, Schlachtfeld

Kampfplatz: mnd. bõne (1), bõn, F.: nhd. Bahn, freier Raum, Plan, Kampfplatz, Weg, Querbalken im Wappen

Kampfplatz: mnd. grÐt (2), N.?: nhd. »Grieß«, Korn, Sandkorn, sandbedeckter Platz, Kampfplatz, Meeressand (?); ? kampstÐde, F.: nhd. »Kampfstätte«, Kampfplatz?; krÐt (1), kreit, krete, kreite, kreyt, krÆt, M.: nhd. Kreis, Kampfplatz, Ring von Menschen, Versammlungskreis, Gerichtsring, Umkreis, Umfang, Umgebung, Bereich
-- Aufseher über den gerichtlichen Kampfplatz: mnd. krÐtwõrdÏre*, krÐtwõrder, kreitwõrder, M.: nhd. Aufseher über den gerichtlichen Kampfplatz, Grieswärter, Grieswärtel

Kampfplatz: mnd. perk, N.?, M.: nhd. abgegrenzter Platz, abgegrenztes Gebiet, abgepferchter Platz, Kampfplatz; plõn, plõne, M.: nhd. »Plan« (M.) (1), freie ebene Fläche, flacher offener Platz, Kampfplatz, freies Feld, Lichtung, Ebene, freies unbebautes Landstück (Bedeutung jünger), Gebiet, Marktplatz, öffentlicher Raum, Straße, Stelle, Speisenplatte, Esstisch
-- Kampfplatz für Reiterspiele: mnd. rennebõne, renbõne, rönnebane, rönbane, ronbõne, ronnebõne, F.: nhd. Rennbahn, Kampfplatz für Reiterspiele, Turnierplatz

Kampfplatz: mnd. sant (1), N.: nhd. Sand, sandige Fläche, Sandbank, Ufersand, Strand, Gestade, Sandfläche, Kampfplatz, Stechbahn, Boden, Platz (M.) (1)

Kampfplatz: mnd. velt, veld, felt*, N.: nhd. Feld, freie Fläche, freies offenes Feld, unbebautes Feld, Ebene, Freie (N.), Wiese, Weide (F.) (2), bebautes Feld, Acker, Ackerfeld, Feldmark, Flur (F.), Land, Gelände, Fläche, Platz, Stelle, Bauplatz für eine Bude, Kampfplatz, Kampfstätte, Schlachtfeld, Feldlager, Heerlager, Wappenfeld, abgeteiltes Feld eines Altarbilds, Feld im Schachspiel, Schachbrett, Berg (Bedeutung örtlich beschränkt [dänisch]); wal*** (6), N.?, M.?, F.?: nhd. »Wal« (M.) (2), Schlachtfeld, Walstatt, Kampfplatz; walstat, mnd.?, F.: nhd. »Walstatt«, Schlachtfeld, Kampfplatz, Richtstätte, Saufgelage?; walstÐde*, walstede, walstidde, mnd.?, F.: nhd. »Walstätte«, Schlachtfeld, Kampfplatz, Richtstätte, Saufgelage?; wrangelstÐde*, wrangelstede, mnd.?, F.: nhd. Ringplatz, Kampfplatz

Kampfplatzaufseher: afries. grÐt‑werd‑ere* 1, st. M. (ja): nhd. »Grußwärter«, Kampfplatzaufseher

Kampfpreis: ahd. hantlæn 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Handlohn«, Lohn, Kampfpreis, Siegespreis; læn (2) 137, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Lohn, Preis, Entgelt, Nutzen, Gewinn, Vergeltung, Kampfpreis, Löhnung, Gabe; sigulæn* 1, st. M. (a): nhd. Siegespreis, Kampfpreis

Kampfpreis: mhd. danc (1), tanc, st. M.: nhd. Gedanke, Denken, Dank, Wille, Absicht, Wunsch, Lob, Anerkennung, Ruhm, Preis, Kampfpreis, Erinnerung, Geneigtheit, Dankbarkeit, Dankesbezeugung

Kampfprüfer«: ae. hil-d-e‑cal-l‑a, sw. M. (n): nhd. »Kampfprüfer«, Kriegsherold

Kampfrecht: mhd. kampfreht, st. N.: nhd. Kampfrecht, Recht auf Kampf, rechtlicher Anspruch auf Gerichtskampf

Kampfrichter: ahd. griozwart* 1, st. M. (a?): nhd. »Grießwärter«, Kampfrichter, Vermittler, Aufseher; griozwartilo* 2?, sw. M. (n): nhd. »Grießwärter«, Kampfrichter, Schiedsrichter, Vermittler, Aufseher; griozwarto* 6, sw. M. (n): nhd. »Grießwärter«, Kampfrichter, Schiedsrichter, Vermittler, Aufseher

Kampfrichter: mhd. griezwart, st. M.: nhd. »Grießwart«, Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe, Kampfrichter, Schiedsrichter; griezwartÏre*, griezwarter, st. M.: nhd. »Grießwärter«, Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe, Kampfrichter, Schiedsrichter; griezwartel, st. M.: nhd. »Grießwärter«, Aufsichtführender, Aufseher, Kampfrichter; kampfmeister, st. M.: nhd. »Kampfmeister«, Kampfrichter; kiesÏre*, kieser, st. M.: nhd. »Kieser«, Schiedsrichter, Kampfrichter, Prüfer, Schlichter
-- Kampfrichter im Turnier: mhd. kapfÏre, kapfer, kaffÏre, kaffõre, chepfer, st. M.: nhd. verwundert Schauender, Kampfrichter im Turnier, Zuschauer, Gaffer, Turnierschauer, Kragstein, Gebälkstütze

Kampfrichterstab: mhd. griezstange, sw. F.: nhd. »Grießstange«, Stange des Aufsehers, Stange des Richters, Kampfrichterstab, Schiedsrichterstab

Kampfring: mhd. kampfkreiz, st. M.: nhd. Kampfkreis, Kampfring; kampfrinc, st. M.: nhd. Kampfring; kreiz (1), st. M.: nhd. Kreis, Kreislinie, Linie, Umkreis, abgesteckter Kampfplatz, Zauberkreis, Landeskreis, Gebiet, Bezirk, Ring, Kampfring, Kampfplatz

Kampfross«: as. wÆg‑hros* 1, wÆg‑hros‑s*, wÆg‑hors*, wÆg‑hars*, wÆg‑hers*, st. N. (a): nhd. »Kampfross«, Streitross

Kampfross«: mhd. kampfros, st. N.: nhd. »Kampfross«, Streitross

Kampfruf -- ein Kampfruf: mnd. corrasie, Interj.?: nhd. ein Kampfruf

Kampfruf: mhd. herzeichen, st. N.: nhd. »Heerzeichen«, Feldzeichen, Fahne, Feldgeschrei, Losung (F.) (1), Kampfruf; krÆieren (2), st. N.: nhd. Kampfruf
-- Kampfruf erheben: mhd. kroijieren, kroigieren, kreiieren, sw. V.: nhd. schreien, rufen, Kampfruf erheben

Kampfruf: mnd. velttÐken, veltteiken, N.: nhd. »Feldzeichen«, Binde als Abzeichen des Offiziers, Erkennungssignal im Feldzug, Kampfruf

Kampfrüstung: as. wÆg‑gi‑garw‑i* 1, wÆg‑gi‑g’rw‑i*, st. N. (ja): nhd. Kampfrüstung

Kampfrüstung: ahd. wÆggarawÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Kampfrüstung, Kriegsrüstung, Rüstung, Kriegsgerät, Bewaffnung; wÆggigarawi* 4, st. N. (ja): nhd. Kampfrüstung, Kriegsrüstung, Rüstung, Kriegsgerät

Kampfrüstung: mhd. strÆtgewant, st. N.: nhd. »Streitgewand«, Kampfrüstung; strÆtgewÏte, st. N.: nhd. Kampfrüstung; strÆtkleit, st. N.: nhd. »Streitkleid«, Kampfrüstung, Rüstung; sturmgewant, st. N.: nhd. Sturmgewand, Kampfrüstung, Rüstung

Kampfrüstung: mhd. wÆcgare, st. F.: nhd. Kampfrüstung

Kampfrüstzeug: mhd. kampfwerc, st. N.: nhd. Kampfrüstzeug, Rüstung

Kampfsache«: as. wÆg‑sak‑a* 1, st. F. (æ): nhd. »Kampfsache«, Kampf

Kampfschalk«: as. hil‑d‑i‑s‑kal‑k* 1, st. M. (a): nhd. »Kampfschalk«, Krieger

Kampfscheider«: mnd. ? kampschÐdÏre*, kampschÐder, kampscheider, M.: nhd. »Kampfscheider«?

Kampfschiff: ahd. herikoggo* 3, herikohho*, sw. M. (n): nhd. Heerschiff, Kampfschiff

Kampfschild: ae. heat-u-lind*, heaþ-u-lind, heaþ-o-lind, st. F. (æ): nhd. Kampfschild

Kampfschild: ahd. kampfskilt* 4, kamphscilt*, st. M. (i): nhd. Kampfschild; steimbort* 1, st. N. (a): nhd. Schild, Kampfschild

Kampfschild: mhd. kampfschilt, st. M.: nhd. Kampfschild, Schild zum gerichtlichen Zweikampf

Kampfschild: mnd. rÐseschilt, reiseschilt, M.: nhd. eine Schutzwaffe, Kampfschild
-- ein runder Kampfschild: mnd. runttasse, F.: nhd. Rundtartsche, ein runder Kampfschild

Kampfschild«: afries. kam-p‑s-kel-d 3, kom-p‑s-kel-d, M.: nhd. »Kampfschild«, Kampfstreit

Kampfschild«: mnd. kampschilt, M.: nhd. »Kampfschild«, Schild für den Zweikampf

Kampfschlag«: mhd. kampfslac, st. M.: nhd. »Kampfschlag«, Schlag im Kampf

Kampfschlichten: mhd. strÆtscheiden (2), st. N.: nhd. »Streitscheiden«, Kampfschlichten, Schlichtung

Kampfschlucht: mhd. wÆcklambe*, wÆcklamme, st. F.: nhd. »Kampfklamm«, Kampfschlucht

Kampfschmied«: ae. wÆg-smi-þ, st. M. (a): nhd. »Kampfschmied«, Krieger

Kampfschrift -- Kampfschrift gegen den Protestantismus: mnd. kettÏrespÐgel*, ketterspÐgel, M.: nhd. »Ketzerspiegel«, Kampfschrift gegen den Protestantismus

Kampfschwert: ae. gð-þ-bi-l-l, gð‑þ-bi-l, st. N. (ja): nhd. Kriegsschert, Kampfschwert, Schwert

Kampfschwert: mhd. kampfswert*, kampswert, mmfrk., st. N.: nhd. Kampfschwert

Kampfschwert: mnd. ? kampswÐrt, N.: nhd. Kampfschwert?

Kampfschwert: mnd. schermeswÐrt, N.: nhd. Kampfschwert

Kampfsignal: ahd. heribouhhan* 10, heribouchan*, st. N. (a): nhd. »Heerzeichen«, Feldzeichen, Kriegssignal, Kampfsignal, Hornsignal, Losung (F.) (1); herizeihhan* 1, herizeichan*, st. N. (a): nhd. »Heerzeichen«, Hornsignal, Kampfsignal

Kampfspeer: ae. wÏl-sper-e, st. N. (i): nhd. Todesspeer, Kampfspeer

Kampfspiel -- in einer Waldlichtung ausgeführtes ritterliches Kampfspiel: mnd. forest, N.?: nhd. Ritterspiel, in einer Waldlichtung ausgeführtes ritterliches Kampfspiel

Kampfspiel -- Kampfspiel mit Schilden: ahd. skiltspil* 1, sciltspil*, st. N. (a): nhd. »Schildspiel«, Kampfspiel mit Schilden

Kampfspiel: mhd. kampf, kamp, kamph, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil; kurzwÆle, kürzwÆle, st. F.: nhd. »Kurzweil«, kurze Zeit, Zeitkürzung, Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel, Muße, Fest, Freude, Kampfspiel, Minne

Kampfspiel: mhd. spil (1), st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile
-- ritterliches Kampfspiel: mhd. schimpf, schimp, schimph, schimf, st. M.: nhd. Scherz, Spaß, Kurzweil, Spiel, ritterliches Kampfspiel, Unterhaltung, Freude, Liebesspiel, Spott, Hohn, Verhöhnung, Schmach

Kampfspiel: mhd. wunschspil, st. N.: nhd. »Wunschspiel«, Spiel, Kampfspiel, Spiel das die höchste Ehre einbringt, Muster von einem Spiel, rechtes Kampfspiel
-- rechtes Kampfspiel: mhd. wunschspil, st. N.: nhd. »Wunschspiel«, Spiel, Kampfspiel, Spiel das die höchste Ehre einbringt, Muster von einem Spiel, rechtes Kampfspiel
-- was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt: mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe

Kampfspiel: mnd. blikspil, blickspel, N.: nhd. Scheinkampf, Kampfspiel, Feldübung, unwürdiger Kriegszug; blixspil*, blixspel, blikesspel*, N.: nhd. Scheinkampf, Kampfspiel, Feldübung, unwürdiger Kriegszug; dætvechtinge, Sb.: nhd. Todeskampf, Kampfspiel

Kampfspiel: mnd. rǖtÏrespÐl*, rǖterspÐl, N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei; rǖtÏrespil*, rǖterspil, ruterspil, rǖterspill, N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei
-- ritterliches Kampfspiel: mnd. riddÏreschimp*, rÆterschimp, riddÏreschemp*, ridderschemp, M.: nhd. ritterliches Kampfspiel, Ritterspiel, Turnier; riddÏrespÐl*, ridderspÐl, N.: nhd. »Ritterspiel«, ritterliches Kampfspiel; riddÏrespil*, ridderspil, N.: nhd. »Ritterspiel«, ritterliches Kampfspiel, Turnier; rǖtÏrespÐl*, rǖterspÐl, N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei; rǖtÏrespil*, rǖterspil, ruterspil, rǖterspill, N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei

Kampfspiel: mnd. schimp, schemp, M.: nhd. Scherz, Spaß, Spiel, Vergnügen, ritterliches Spiel, Kampfspiel, Turnier, boshafter Scherz, Spott, Hohn, Kränkung, Schmach, Schande, Schimpf; strÆt (1), M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung
-- im Kampfspiel streiten: mnd. strÆden (2), stridden, st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen
-- Speer brechen als ritterliches Kampfspiel: mnd. spÐrbrÐken, st. V.: nhd. Speer brechen als ritterliches Kampfspiel, turnieren

Kampfspiele -- Kampfspiele abhalten: mhd. bðhurden (1), bðhurten, bÐhurten, behurten, sw. V.: nhd. Ritterspiel reiten, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, turnieren; bðhurdieren, bÐhurdieren, behurdieren, burderen, sw. V.: nhd. Ritterspiel reiten, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, turnieren

Kampfspiele -- Kampfspiele abhalten: mhd. hovieren (1), hofieren*, sw. V.: nhd. »hofieren«, sich erfreuen, aufwarten, dienen, den Hof machen, galant sein (V.), musizieren, ein Ständchen bringen, Notdurft verrichten, einherstolzieren, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, sich vergnügen

Kampfspieß: mhd. spiez, spÆz, st. M.: nhd. Spieß (M.) (1), Speer, Kampfspieß, Jagdspieß, Spießträger, Krieger

Kampfstange: mhd. kampfrahe, st. F., sw. F.: nhd. Kampfstange, Knüppel

kampfstark: an. geŒ-stir-Œ-r, Adj.: nhd. kampfstark

kampfstark: mhd. sturmstarc, Adj.: nhd. stark im Kampf, kampfstark

Kampfstatt: mhd. kampfstat, st. F.: nhd. Kampfstatt, Kampfstätte, Kampfplatz

Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

Kampfstätte: ae. cam-p-st’-d-e, st. M. (i): nhd. Kampfplatz, Kampfstätte, Schlachtfeld

Kampfstätte: ahd. wÆgstat* 1, st. F. (i): nhd. Kampfstätte, Kampfplatz

Kampfstätte: mhd. kampfstat, st. F.: nhd. Kampfstatt, Kampfstätte, Kampfplatz

Kampfstätte: mnd. velt, veld, felt*, N.: nhd. Feld, freie Fläche, freies offenes Feld, unbebautes Feld, Ebene, Freie (N.), Wiese, Weide (F.) (2), bebautes Feld, Acker, Ackerfeld, Feldmark, Flur (F.), Land, Gelände, Fläche, Platz, Stelle, Bauplatz für eine Bude, Kampfplatz, Kampfstätte, Schlachtfeld, Feldlager, Heerlager, Wappenfeld, abgeteiltes Feld eines Altarbilds, Feld im Schachspiel, Schachbrett, Berg (Bedeutung örtlich beschränkt [dänisch])

Kampfstätte«: as. kam‑p‑sta‑d* 1, st. F.? (i): nhd. »Kampfstätte«, Kampfplatz

Kampfstätte«: mnd. kampstÐde, F.: nhd. »Kampfstätte«, Kampfplatz?

Kampfstecken« (M.): mhd. kampfstecke, sw. M.: nhd. »Kampfstecken« (M.)

Kampfstreit: afries. kam-p‑s-kel-d 3, kom-p‑s-kel-d, M.: nhd. »Kampfschild«, Kampfstreit

Kampfstreit«: afries. kam-p‑strÆ-d 1 und häufiger?, kom-p‑strÆ-d, st. M. (a): nhd. »Kampfstreit«, gerichtlicher Zweikampf

Kampfsüchtiger: ahd. ? kempfensenwer*? 1, kemphensenwer*?, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Kampfsüchtiger?, ein sich nach dem Kampf Sehnender?

Kampftag: mhd. strÆttac, st. M.: nhd. Kampftag

Kampftag: mnd. ærlægesdach, M.: nhd. Kampftag

Kampftag«: mnd. kampdach, M.: nhd. »Kampftag«, Tag der Wehrfähigkeit

Kampfteilnehmer: mhd. tjostierÏre*, tjostierer, st. M.: nhd. »Kampfgeselle«, Speerkämpfer, Turnierteilnehmer, Kampfteilnehmer

Kampftermin: mhd. kampfzÆt, st. F.: nhd. »Kampfzeit«, Kampftermin

Kampftrupp: ahd. folk 117, folc, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Volk, Volksstamm, Bevölkerung, Menge, Schar (F.) (1), Volksmenge, Kohorte, Kampftrupp, Trupp, Heer

kampftüchtig: an. vÆg-r, Adj.: nhd. kampftüchtig

kampftüchtig: ae. fier-d-hwÏt, fyr-d-hwÏt, Adj.: nhd. tapfer, kampftüchtig

kampftüchtig: mhd. kampfbÏre, Adj.: nhd. kampftüchtig, kampfbereit, kampfwürdig; kampfesbÏre, Adj.: nhd. kampftüchtig, kampfbereit, kampfwürdig

kampftüchtig: mhd. strÆtbÏre, Adj.: nhd. streitbar, streithaft, strittig, kampfdienlich, kampfgerüstet, zum Kampf geeignet, kampftüchtig, kampffähig; strÆtic, strÆtec, Adj.: nhd. »streitig«, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, streithaft, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet, streitsüchtig, rechthaberisch, ungestüm, unlenksam, ungehorsam mit, eifrig, strebend, begehrend; strÆticlich*, strÆteclich, Adj.: nhd. streithaft, kampflustig, streitsüchtig, kampfgerüstet, strittig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampftüchtig, gerüstet; strÆticlÆche*, strÆteclÆche, Adv.: nhd. streithaft, mit Eifer, sehr, eifersüchtig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet

kampftüchtig: mhd. wÆchaft, wÆchhaft, Adj.: nhd. kriegerisch, kampftüchtig, streithaft, befestigt, weichend, flüchtig

kampftüchtig: mnd. mankraftich, Adj.: nhd. manneskräftig, kampftüchtig, tapfer

kampftüchtig: mnd. strenge (2), Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein)

kampfunfähig -- kampfunfähig machen: ahd. bilemmen* 3, sw. V. (1b): nhd. lähmen, abstumpfen, kampfunfähig machen; lemmen* 2, sw. V. (1b): nhd. lähmen, schwächen, kampfunfähig machen

kampfunfähig -- kampfunfähig machen: mnd. afwunden, sw. V.: nhd. verwunden, kampfunfähig machen

kampfunfähig: mhd. unstrÆtbÏre, unstrÆtpÏre, Adj.: nhd. »unstreitbar«, kampfunfähig; unstrÆthaft, Adj.: nhd. »unstreithaft«, kampfunfähig

kampfunfähig: mnd. warlæs, mnd.?, Adj.: nhd. wehrlos, kampfunfähig, ohne Waffen seiend; wÐrlæs, mnd.?, Adj.: nhd. wehrlos, ohne Waffen seiend, kampfunfähig

Kampfwaffe: ae. hil-d-e-wÚp-en, hil-d-e-wÚp-n, st. N. (a): nhd. Kampfwaffe

Kampfwaffe: mhd. strÆtwõfen, st. N.: nhd. Kampfwaffe

Kampfwagen: mhd. wagenvane, wagenfane*, sw. M.: nhd. »Wagenfahne«, Fahnenwagen, Kampfwagen

Kampfwagen: mnd. krÆchwõge, M.: nhd. Kampfwagen

Kampfwehr: mhd. wÆcwer, wÆchwer, st. F.: nhd. Kampfwehr, Kriegsrüstung, Schlachtrüstung, Verteidigungswerk, Waffe, Rüstung

kampfweise«: mhd. kampfwÆse (1), Adj.: nhd. »kampfweise«, kampfkundig, kampferfahren, kampferprobt

kampfwert«: mnd. kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht

kampfwild: mhd. wÆcrÏze, Adj.: nhd. kampfwild, kampfgierig, kampfbegierig

kampfwürdig: afries. strÆ-d‑haf-t‑ich* 3, strÆ-d‑hef-t‑ich*, Adj.: nhd. kampfwürdig

kampfwürdig: mhd. kampfbÏre, Adj.: nhd. kampftüchtig, kampfbereit, kampfwürdig; kampfesbÏre, Adj.: nhd. kampftüchtig, kampfbereit, kampfwürdig; kampfwirdic* 2, kampfwerdic, Adj.: nhd. kampfwürdig

kampfwürdig«: mnd. kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht

kampfwütig: mnd. strÆtgÐrich, strÆtgirich, Adj.: nhd. »streitgierig«, streitlustig, kriegerisch gesinnt, kampflustig, kampfbegierig, kampfwütig

Kampfzeichen -- Kampfzeichen tragend: mhd. strÆtvar, strÆtfar*, Adj.: nhd. »streitfarben«, Kampfzeichen tragend

Kampfzeichen: mnd. krenselÆn, krentzelÆn, krenzlÆn, N.: nhd. Kränzlein, Ehrenzeichen, Kampfzeichen

Kampfzeit: mhd. vehtezÆt, fehtezÆt*, st. F.: nhd. »Fechtzeit«, Kampfzeit

Kampfzeit«: mhd. kampfzÆt, st. F.: nhd. »Kampfzeit«, Kampftermin

Kamphof«: mnd. kamphof, M.: nhd. »Kamphof«

Kampnachbar: mnd. anekampÏre*, anekamper*, ankamper, ankemper, M.: nhd. »Ankamper«, Kampnachbar, Anlieger eines Kampes

Kampnachbar: mnd. vȫrkempÏre*, vȫrkemper, M.: nhd. »Vorkämper«, Kampnachbar, Anlieger dessen Kamp vorgelagert ist
Kamps -- Einhegung des Kamps: mnd. ervehÐge, erfhÐge, erfhegge, ervehegge, F., N.: nhd. bleibende Hecke, Einhegung des Kamps, Einhegung des Ackerlandes in der Mark durch Buschwerk

Kanaan -- aus Kanaan stammend: ae. Canae-isc, Adj.: nhd. kananäisch, aus Kanaan stammend

Kanaan -- aus Kanaan stammend: mnd. kananÐisch*, cananÐisch, chananÐisch, cananÐesch, Adj.: nhd. aus Kanaan stammend

Kanaan -- Grenzfluss zwischen Ostjordanland und Kanaan: mnd. Jordõn, M.: nhd. Jordan, Grenzfluss zwischen Ostjordanland und Kanaan

Kanaan: mhd. Canaan, N.: nhd. Kanaan

Kanaan: mnd. lævelant, N.: nhd. gelobtes Land, Kanaan

kanaanäisch: mhd. canaanaisch*, canaanasch, canaanesch, cananesch, Adj.: nhd. kanaanitisch, kanaanäisch

kanaanitisch: mhd. canaanaisch*, canaanasch, canaanesch, cananesch, Adj.: nhd. kanaanitisch, kanaanäisch

Kanal (M.) (1): ae. flæ-d-e, sw. F. (n): nhd. Kanal (M.) (1), Gosse

Kanal: ae. *delf, st. N. (a?): nhd. Grabung, Grab, Kanal, Steinbruch; ge‑delf, st. N. (a?): nhd. Grabung, Grab, Kanal, Steinbruch; grÊp, grÊp-e, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Graben (M.), Furche, Kanal, Bau, Abtritt; pÆp-e, sw. F. (n): nhd. Pfeife, Röhre, Kanal

Kanal: afries. diõp (2) 1, diõp-e (2), st. N. (a): nhd. Tief, befahrbarer Wasserzug, Kanal

Kanal: as. *fli‑o‑t?, st. M. (a?, i?), N.?: nhd. Fluss, Kanal; flô‑t* 1, fla-t*, st. N. (a?): nhd. Floß, Strömung, Fluss, Kanal

Kanal: ahd. dola 8, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Röhre, Rinne, Kanal, Abzugskanal, Kloake, Feuergrube; kanal* 5, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Kanal, Rinne, Gosse, Traufrinne, Wasserrinne, Röhre, Flussbett; *kanari?, ahd.?, Sb.: nhd. Kanal, Rinne

Kanal: mhd. giezkanel, sw. F.: nhd. »Gießkanal«, Tasse, Kanal; kanal, kenel, kener, st. M.: nhd. Kanal, Röhre; kanel (1), kandel, kenel, st. M.: nhd. Kanal, Wasserlauf, Röhre, Rinne

Kanal: mhd. rære, rãre, st. F., sw. F.: nhd. Rohr, Röhre, Luftröhre, hohler Baum, Kanal, Brunnenröhre, Orgelpfeife, gemauerter Anzugsgraben; runs, st. F., st. M.: nhd. »Runse«, Quell, Strom, Fluss, Kanal, Rinnsal, Rinnen (N.), Fließen (N.), Wasserlauf, Fließendes, Wassergraben, Flussbett, Bachbett; runse, st. F., sw. F.: nhd. Rinnen (N.), Fließen (N.), Fließendes (N.), Quell, Fluss, Rinnsal, Wassergraben, Kanal, Flussbett; runst, st. F., st. M.: nhd. »Runst«, Fluss, Kanal, Rinnsal, Rinnen (N.), Fließen (N.), Wasserlauf, Quell, Fließendes, Wassergraben, Flussbett

Kanal: mhd. schifgrabe 7 und häufiger?, sw. M.: nhd. »Schiffgraben«, Kanal, Schifffahrtskanal; tole (1), tol, sw. F., st. F., st. M., st. N.: nhd. Wasserstrom, Abzugsgraben, Kanal, Rinne, Erdgang, Mine (F.) (1)

Kanal: mhd. wazzerrinne, F.: nhd. Wasserrinne, Kanal; wazzersage, st. F.: nhd. Kanal

Kanal: mnd. dÐp (2), N.: nhd. Tief, Fahrwasser, Fluss, Kanal, Fahrtstraße im Hafen, Hafen (M.), Hauptwasserstraßenzug, Wasserrinne die mit der offenen See in Verbindung steht, Priel, Gat, Graben (M.); dæle (1), dolle, dælt, F.: nhd. Graben (M.), Abzucht, Kanal

Kanal: mnd. fosse, F.: nhd. Durchfahrt, Kanal, Passage, Verbindungskanal, Sund; graft, gracht, F.: nhd. Grube, Graben (M.), Wassergraben (M.), Kanal, Grenzgraben, Stadtgraben, Wallgraben, Teil der Wehranlagen, kleinere Salzquelle, Bretterverschlag am Siedehaus zur Aufbewahrung von Brennholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Grab, Begräbnis, Leichenbegängnis, Begräbnisplatz, Begräbnisstätte, Gruft; grafte, F.: nhd. Graben (M.), Kanal, Graben (M.), Grabung; grõve (1), M.: nhd. Graben (M.), Kanal, Flussbett, Befestigungsgraben, Abfluss, Grenzgraben, Entwässerungsgraben, Grube, Grabenrand; græve (1), grove, F.: nhd. Grube, Grab, Brunnengrube, Lehmgrube, Schacht eines Bergwerks, unterirdisches Gefängnis, Burgverlies, Graben (M.), breiter Wassergraben, Grenzgraben, Befestigungsgraben, Entwässerungsgraben, Wetterung, Sielgraben, Kanal; kanõl, N.: nhd. Kanal, Wassergraben
-- Kanal zwischen Bergen: mnd. glip, glap, glippe, glepe, N.: nhd. enges Fahrwasser, Ritze, Spalt, Art schräger Steine, Kanal zwischen Bergen

Kanal: mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre
-- hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad: mnd. mȫlenbedde, molenbedde, N.: nhd. Mühlenbett, gezimmertes Flussbett, Bachbett, hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad

Kanal: mnd. schipwõter, schepwõter, N.: nhd. »Schiffswasser«, Wasserweg, Kanal, schiffbares Gewässer; schærdep, N.: nhd. Kanal, Abzugsgraben; sÐstranc, sÐstrank, sehestranc, M.: nhd. Meerenge, Sund, Kanal, Seestrom, See
-- großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird: mnd. sætstæl, M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss
-- Kanal der das Wasser zur Schleuse führt: mnd. slǖsenvlÐt, M.: nhd. Kanal der das Wasser zur Schleuse führt
-- schiffbarer Kanal: mnd. schipgrõve, schepgrõve, M.: nhd. »Schiffsgraben«, schiffbarer Kanal

Kanal: mnd. vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen; vlætrönne, vl¦trönne, F.: nhd. künstlicher Graben (M.), Kanal; wõtergraft*, watergraft, mnd.?, F.: nhd. »Wassergrube«, Kanal; wõterlÐide*, waterleide, mnd.?, N.: nhd. Wasserleitung, Gosse, Abzugsgraben, Kanal; wõterlÐidinge*, waterleidinge, mnd.?, F.: nhd. Wasserleitung, Gosse, Abzugsgraben, Kanal
-- durch die Stadt führender Kanal: mnd. vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen
-- Kanal mit fließendem Wasser: mnd. vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen

Kanal«: ahd. kanali* 3, st. M. (ja): nhd. »Kanal«, Rinne, Gosse, Wasserrinne

Kanalarme -- Aufseher über die Sauberhaltung der Flussarme und Kanalarme innerhalb der Stadt: mnd. vlÐtkÆkÏre*, vlÐtkÆker, M.: nhd. Aufseher über die Sauberhaltung der Flussarme und Kanalarme innerhalb der Stadt, Kanalreiniger

Kanalbauarbeiten: mnd. grõvenwerk, N.: nhd. Grabenbauarbeiten, Kanalbauarbeiten, Befestigungsbauarbeiten

Kanalbauarbeitender: mnd. grõvenknecht, M.: nhd. »Grabenknecht«, Arbeitender an den Befestigungswerken, Kanalbauarbeitender

Kanäle -- Austiefung und Reinhaltung der Kanäle und Hafenanlagen: mnd. dǖpe, F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, tiefe Stelle im Wasser, Vertiefung, Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft, Austiefung und Reinhaltung der Kanäle und Hafenanlagen, Graben (M.), Fleet, Fahrwasser, Fahrstraße

Kanalgebühr: mnd. grõventol (1), N.: nhd. »Grabenzoll«, Kanalgebühr, Kanalzoll

Kanalisationseinrichtung: mnd. sÆle, syle, siele, F.: nhd. Siel, Durchlass für Abwässer, Deichschleuse mit Abzugsgraben oder Entwässerungsgraben, Kanalisationseinrichtung, Ableitungskanal, Riole mit Schleusenvorrichtung

Kanalräumer: mhd. goltgrabÏre*, goltgreber, st. M.: nhd. »Goldgräber«, Kanalräumer, Abtritträumer

Kanalreiniger: mnd. vlÐtkÆkÏre*, vlÐtkÆker, M.: nhd. Aufseher über die Sauberhaltung der Flussarme und Kanalarme innerhalb der Stadt, Kanalreiniger

Kanals -- Abschrägung des Kanals: mnd. grafteafschræt, F.?: nhd. Abschrägung der Grabenwand, Abschrägung des Grabens, Abschrägung des Kanals

Kanalverkehr -- Schleuse im Flussverkehr oder im Kanalverkehr: mnd. mðde, mǖde, mude, F.: nhd. Schleuse im Flussverkehr oder im Kanalverkehr, Art Wasserwerk, Schiffsschleuse
Kanalzoll: mnd. grõventol (1), N.: nhd. »Grabenzoll«, Kanalgebühr, Kanalzoll

kananäisch: ae. Canae-isc, Adj.: nhd. kananäisch, aus Kanaan stammend

Kanaren: mnd. Kanaren, Sb.: nhd. Kanaren

kanarisch: mnd. kanõrie***, Adj.: nhd. kanarisch

kanarischer -- kanarischer Zucker: mnd. kanõriensucker, kannarysucker, kanargesucker, M.: nhd. kanarischer Zucker

Kandare: ahd. kõm* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Gebiss, Gebissstange, Kandare; kamb 54, st. M. (a): nhd. Kamm, Helmbusch, Helmkamm, Krone, runder Halsschmuck, Kandare, Weberkamm, Hahnenkamm, Zahnreihe; kõmbrittil 12, st. M. (a?): nhd. Kandare, Gebisszaum, Gebissstange; kõmmindil* 1, st. N. (a): nhd. Kandare, Gebissstange; kõmo* 6, sw. M. (n): nhd. Maulkorb, Zaum, Kandare; mindil* 5, st. N. (a): nhd. Mundstück des Pferdezaums, Kandare

Kandelaber -- auf einen Kandelaber bzw. Kerzenständer gestelltes Licht: mnd. stallicht, stõllicht, staellicht, stahllicht, N.: nhd. auf einen Kandelaber bzw. Kerzenständer gestelltes Licht

Kandelaber: mnd. kandelõr, kandelÐr, kandeler, kandelaber, kantelober, M.: nhd. Kandelaber, Leuchter

Kandelaber: mnd. lichtbæm, lechtbæm, M.: nhd. Baum oder Gestell für die Lichter (Kerzenstall), Kandelaber; lüchtebæm, M.: nhd. Baum oder Gestell für die Lichter (Kerzenstall), Kandelaber; lüchterbæm, luchterbæm, M.: nhd. Baum oder Gestell für die Lichter (Kerzenstall), Kandelaber

Kandelzucker: mnd. kandis, candiss, M.: nhd. Kandis, Kandelzucker, Kristallzucker

kandieren (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. conficiÐren, konficiÐren*, sw. V.: nhd. einsegnen, eine Urkunde durch die corroboratio sichern, Früchte in Gewürz einmachen (Bedeutung örtlich beschränkt), kandieren (Bedeutung örtlich beschränkt)

kandieren: mnd. inmõken, sw. V.: nhd. einsetzen, einlassen, einmachen, kandieren, gelieren
-- kandieren: mnd. ? krentelen, mnd.?, sw. V.: nhd. kandieren ?

kandieren: mnd. sülten, sulten, sw. V.: nhd. »sülzen«, in Salzbrühe einlegen, einmachen, gelieren, kandieren, gerinnen lassen, dick werden lassen

kandiert: mnd. konfÆt, confÆt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingemacht (von Früchten), kandiert

kandierte -- kandierte Gewürznelken: mnd. nÐgelkenkonfekt*, nÐgelkenconfect, N.: nhd. »Nelkenkonfekt«, kandierte Gewürznelken

kandierte -- mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht: mnd. konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise

kandierte -- mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise: mnd. konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise

kandierte -- mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit: mnd. konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise

kandierter -- kandierter in Zucker eingekochter Zimt: mnd. kanÐlkandit, F.: nhd. kandierter in Zucker eingekochter Zimt; kanÐlkonfekt, N.: nhd. »Kaneelkonfekt«, kandierter in Zucker eingekochter Zimt

Kandis: mnd. kandis, candiss, M.: nhd. Kandis, Kandelzucker, Kristallzucker; kandit***, Sb.: nhd. Kandis

Kandis: mnd. penÆt (1), penid, Sb.: nhd. Penitzucker, klarer gereinigter Zucker, Kandis

Kandiszucker: mhd. benÆt 1, benit, st. N.: nhd. Honig, Benet, Benetzucker, Kandiszucker

Kandiszucker: mnd. suckerkandis, suckerkandÆ, suckerkandÆt, suckerkandet, suckerkant, suckerkandÆe, suckercandi, suckercandÆt, suckercandigen, M.: nhd. Kandiszucker

Kandunon (Gandern): germ. ? Kandunon, gr.-germ.?, ON: nhd. Kandunon (Gandern?)

Kaneel: mnd. kanÐl, kaneil, kannÐl, kanneil, kannehl, kanniel, konnÐl, knÐl, kneil, kneyel, M.: nhd. Kaneel, Stangenzimt

Kaneelborke«: mnd. kanÐlbærke, kanÐlbork, F.: nhd. »Kaneelborke«, Zimtrinde, Stangenzimt

Kaneelkonfekt«: mnd. kanÐlkonfekt, N.: nhd. »Kaneelkonfekt«, kandierter in Zucker eingekochter Zimt

Kaneelkraut«: mnd. kanÐlkrðt, N.: nhd. »Kaneelkraut«, zerstoßener Zimt, Puderzimt

Kaneelpuder«: mnd. kanÐlenpðder*, kanÐlenpuder, N.: nhd. »Kaneelpuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlpðder*, kanÐlpuder, N.: nhd. »Kaneelpuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt

Kaneelsborke«: mnd. kanÐlesbærke*, kanÐlsborke, F.: nhd. »Kaneelsborke«, Zimtrinde, Stangenzimt

Kaneelspuder«: mnd. kanÐlespðder*, kanÐlspuder, N.: nhd. »Kaneelspuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt

Kaneelzucker«: mnd. kanÐlsucker, M.: nhd. »Kaneelzucker«, mit Zimt gemischter Zucker

Kanel«: mhd. kanel (2), st. M.: nhd. »Kanel«, Zimt, Zimmet

Kanevas: mnd. kanefas, kannefas, kanephas, canephas, canphas, canafas, caneves, canevets, kanifas, kanives, kanafas, kanafes, M.: nhd. Kanevas, grober Leinenstoff, Stramin, Sackleinwand, grobe Leinwand aus Hanf

Kaninchen...: mnd. kanÆnt, Adj.: nhd. aus Kaninchenfell seiend, Kaninchen...

Kaninchen: germ. *lærik-?, Sb.: nhd. Kaninchen

Kaninchen: ahd. konol* 1, st. M. (a?, i?)?: nhd. Kaninchen; lærihhÆn* 10, lærichÆn, lærihhÆ*, st. N. (a): nhd. Kaninchen

Kaninchen: mhd. küniclÆn (2), küneclÆn, künglin, küngelÆn, künigel, chungelÆn, st. N.: nhd. Kaninchen

Kaninchen: mnd. kanÆn, kannÆn, N.: nhd. Kaninchen; kanÆneken, kanÆnken, N.: nhd. Kaninchen; kongel, Sb.: nhd. Kaninchen; konÆnek, koninc, konink, konÆn, N.: nhd. Kaninchen, Kaninchenfell; konineken, N.: nhd. Kaninchen, Kaninchenfell; kunkene***, Sb.: nhd. Kaninchen

Kaninchenfell: mnd. kanÆnenvel, kanÆndevel, N.: nhd. Kaninchenfell; konÆnek, koninc, konink, konÆn, N.: nhd. Kaninchen, Kaninchenfell; konineken, N.: nhd. Kaninchen, Kaninchenfell
-- aus Kaninchenfell seiend: mnd. kanÆnt, Adj.: nhd. aus Kaninchenfell seiend, Kaninchen...

Kaninchenhöhle: mnd. kunkeneshol*, kunkenshol, N.: nhd. Kaninchenhöhle

Kaninchenpelz: mnd. kanÆnkenpels*, kanÆnekenpils, M.: nhd. Kaninchenpelz; kanÆnekenvel, N.: nhd. Kaninchenpelz

Kanker« (M.) (1): mhd. kanker, sw. M.: nhd. »Kanker« (M.) (1), Art Spinne

kann: an. knõ, Prät. Präs. (3. Pers. Sg. Präs. Akt. Ind.): nhd. kann; mõ (1), Prät.-Präs. (3. Pers. Sg. Präs. Ind.): nhd. mag, kann
-- der schwimmen kann: an. syn-d-r, Adj.: nhd. der schwimmen kann, schwimmfähig, schwimmkundig
-- Strand an dem man nicht anlegen kann: an. haf-n-ley-s-a, sw. F. (n): nhd. unbenutzter Hafen (M.) (1), hafenlose Küste, Strand an dem man nicht anlegen kann; haf-n-ley-s-i, N.: nhd. unbenutzter Hafen (M.) (1), hafenlose Küste, Strand an dem man nicht anlegen kann
-- was angenommen werden kann: an. tãk-r, Adj.: nhd. was angenommen werden kann
-- womit man sich abfinden kann: an. hug-stã-Œ-r, Adj.: nhd. erinnerlich, in der Erinnerung haftend, womit man sich abfinden kann

Kännchen -- Kännchen das ein Achtel Maß fasst: mnd. ȫselkenneken*, össelkenneken, otzelkenneken, N.: nhd. Kännchen das ein Achtel Maß fasst

Kännchen: ahd. ampla* 6, sw. F. (n): nhd. »Ampel«, Gefäß, kleines Gefäß, Kännchen, Krug (M.) (1), Fläschlein, Fläschchen; ampulla 20, sw. F. (n): nhd. »Ampel«, Gefäß, Kännchen, Krug (M.) (1), Fläschlein, Fläschchen

Kännchen: mnd. kenneke, F.: nhd. Kännchen, kleine Kanne; kenneken, N.: nhd. Kännchen, kleine Kanne

Kanne -- beim Gelage verwendete Kanne bzw. die entsprechende Biermenge: mnd. schapkõrenkanne, F.: nhd. beim Gelage verwendete Kanne bzw. die entsprechende Biermenge

Kanne -- eine mit Bändern belegte Kanne: mnd. bentkanne, F.: nhd. eine mit Bändern belegte Kanne

Kanne -- geeichte Kanne als Schankmaß: mnd. kanne, kann, F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

Kanne -- große Kanne: mnd. tæte (2), toite, mnd.?, F.: nhd. große Kanne

Kanne -- hölzerne Kanne: mnd. bæmkanne, F.: nhd. Baumkanne, hölzerne Kanne

Kanne -- hölzerne Kanne: mnd. holtkanne, F.: nhd. hölzerne Kanne

Kanne -- Kanne als Maßgefäß: mnd. kopkanne, F., M.: nhd. Kanne als Maßgefäß; koppeskanne, F., M.: nhd. Kanne als Maßgefäß

Kanne -- Kanne aus der beim Abschiedstrunk geschenkt wird: mnd. schÐdelkanne, scheidelkanne, F.: nhd. Scheidekanne, Kanne aus der beim Abschiedstrunk geschenkt wird

Kanne -- Kanne aus der eingeschenkt wird: mnd. schenkelkanne, F.: nhd. Kanne aus der eingeschenkt wird

Kanne -- Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken: mnd. kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

Kanne -- Kanne für den als Almosen gereichten Trunk: mnd. gædeskanne, F.: nhd. Kanne für den als Almosen gereichten Trunk

Kanne -- Kanne für die Küche: mnd. kȫkenekanne*, kȫkenkanne, F.: nhd. Kanne für die Küche; kækeskanne, kockeskanne, kokkeskann*, kakeskanne, F.: nhd. Kanne für die Küche
Kanne -- Kanne mit einer hervorstehenden Röhre: mnd. tipkanne, mnd.?, F.: nhd. Kanne mit einer hervorstehenden Röhre, Schenkkanne, Gießkanne

Kanne -- Kanne mit einer spitzen Ausbuchtung zum Einschenken: mnd. timpekanne, mnd.?, F.: nhd. Kanne mit einer spitzen Ausbuchtung zum Einschenken

Kanne -- Kanne mit Klappdeckel: mnd. klapkanne, F.: nhd. Kanne mit Klappdeckel

Kanne -- Kanne mit röhrenartigem Ausguss: mnd. ? schenkerȫre, F.: nhd. Kanne mit röhrenartigem Ausguss?

Kanne -- Kanne von einem stæp Inhalt: mnd. stæpkanne, F.: nhd. Kanne von einem stæp Inhalt

Kanne -- Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Bieres in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird: mnd. võtelkanne, vatelkanne, F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Bieres in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird

Kanne -- Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird: mnd. vÐtelkanne, F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird

Kanne -- kleine Kanne: mnd. kenneke, F.: nhd. Kännchen, kleine Kanne; kenneken, N.: nhd. Kännchen, kleine Kanne

Kanne -- niedrige Kanne mit breiter Öffnung: mnd. schõlkanne, F.: nhd. »Schalkanne«, niedrige Kanne mit breiter Öffnung

Kanne (vornehmlich im gottesdienstlichen Gebrauch): mnd. ampulle, appulle, appolle, ampulla, F.: nhd. Kanne (vornehmlich im gottesdienstlichen Gebrauch); apolle, appolle, apulle, F.: nhd. Kanne (vornehmlich im gottesdienstlichen Gebrauch)

Kanne aus Ton (M.) (1): mnd. kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

Kanne die ein stȫveken (1) fasst: mnd. stȫvekeneskanne*, stȫvekenskanne, F.: nhd. Kanne die ein stȫveken (1) fasst; stȫvekenkanne, F.: nhd. Kanne die ein stȫveken (1) fasst
Kanne zum Auftragen von Getränken und Speisen (F. Pl.): mnd. tædrÐgelkanne*, todregelkanne, mnd.?, F., M.: nhd. Kanne zum Auftragen von Getränken und Speisen (F. Pl.)

Kanne zum Ausschenken von Wein oder Bier die ein stȫveken (1) fasst: mnd. stȫvekenschenkelkanne, F.: nhd. Kanne zum Ausschenken von Wein oder Bier die ein stȫveken (1) fasst
Kanne: germ. ? *kannæ-, *kannæn, sw. F. (n): nhd. Kanne?

Kanne: an. fat-a (1), sw. F. (n): nhd. Kanne, Bütte (F.) (2); kan-n-a (1), sw. F. (n): nhd. Kanne

Kanne: ae. a-m-ber (1), a-m-bor, ’-m-ber, st. M. (a), st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Eimer, Gefäß, Fass, Krug (M.) (1), Kanne; can-n-e, sw. F. (n): nhd. Kanne; sc’nc, M.: nhd. Trunk, Zug, Kanne, Becher

Kanne: afries. *kann-e, *konn-e, F.: nhd. Kanne; pi-n-t (1) 1, pen-t, M.: nhd. Kanne

Kanne: as. b’kkÆn* 2, st. N. (a): nhd. Becken, Kanne, Krug (M.) (1); kan‑n‑a 1, st. F. (æ)?: nhd. Kanne

Kanne: ahd. giozfaz* 3, st. N. (a): nhd. Gießkanne, Kanne, Krug (M.) (1), Ölkännchen; hantfaz 20, st. N. (a): nhd. »Handfass«, Handwaschbecken, Waschbecken, Schüssel, Schlauch, Gefäß, Kanne; kanna 10, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kanne, Trinkgefäß, Krug (M.) (1); kannata* 3, kanta*, sw. F. (n): nhd. Kanne, Schale (F.) (2), Trinkgefäß, Krug (M.) (1); skõla* 39, scõla, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schale (F.) (2), Trinkschale, Krug (M.) (1), Kanne, Kelch, Waagschale

Kanne: mhd. giezvaz, gÆzevaz, giezfaz*, st. N.: nhd. »Gießfass«, Gießkanne, Kanne; kanne, st. F., sw. F.: nhd. Kanne, Krug (M.) (1); kannel, kandel, st. F., sw. F.: nhd. »Kannel«, Kanne
-- kleine Kanne: mhd. kennelÆn, kendelÆn, st. N.: nhd. »Kännlein«, kleine Kanne

Kanne: mhd. stübechÆn, stübichÆn, st. N.: nhd. Stübchen, Quart, Kanne

Kanne: mnd. günteke, gunteke, F.: nhd. Krug, Kanne, Schenkgefäss; kanne, kann, F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form); kannengæt, N.: nhd. Kanne, Gefäß, Geschirr; kause, kausse, kausche, cautsche, F.: nhd. Trinkgefäß, Kanne; kræch (2), M.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne

Kanne: mnd. pot (1), put, pat, puts, putz, M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel; pottel, M.: nhd. Kanne, Flasche; ? rõne (1), rane, F.?: nhd. ein Gefäß, Trichter? Fass?, Kanne?
-- für das Gildegelage bestimmte Kanne: mnd. lachkanne, F.: nhd. Festmahlkanne, für das Gildegelage bestimmte Kanne
-- Gefäß oder Kanne die dieselbe Quantität wie ein Potfass hat: mnd. potkanne, F.: nhd. Gefäß oder Kanne die dieselbe Quantität wie ein Potfass hat
-- große Kanne von bestimmtem Fassungsvermögen: mnd. rõdeskanne, rõtskanne, F.: nhd. »Ratskanne«?, große Kanne von bestimmtem Fassungsvermögen
-- Kanne in die ein Viertelstübchen passt: mnd. quõrtekanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtenkanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõtÐrekanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtÐreskanne*, quõrtÐrskanne, quarteyrskanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtÐrkanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtÆrkanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtkanne, F.: nhd. Kanne in die ein Viertelstübchen passt
-- Kanne in Löwenform: mnd. löuwenhantvÀt*, löuwenhantvat, lewenhantvat, N.: nhd. Gefäß in Löwenform, Kanne in Löwenform
-- Kanne mit Ausgussröhre oder Ausgusstülle: mnd. pÆpekanne*, pÆpkanne, pǖpkanne, F.: nhd. Kanne mit Ausgussröhre oder Ausgusstülle; pÆpenkanne, F.: nhd. Kanne mit Ausgussröhre oder Ausgusstülle
-- Kanne mit einer Tülle: mnd. rærkanne, F.: nhd. Kanne mit einer Tülle
-- kleine Kanne: mnd. nösselkanne, F.: nhd. kleine Kanne; pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre
-- mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene Kanne: mnd. pÐgelkanne, F.: nhd. »Pegelkanne«, mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene Kanne

Kanne«: ahd. kannella* 4, kannala*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Kanne«, Trinkgefäß, Gefäß für Flüssigkeiten, Krug (M.) (1)

Kannegießer: mnd. kannegÐtÏre*, kannegÐter, M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

Kannel«: mhd. kannel, kandel, st. F., sw. F.: nhd. »Kannel«, Kanne

Kannemacher«: mnd. kannemõkÏre*, kannemõker, M.: nhd. »Kannemacher«, Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall

Kannen -- Bord für Kannen: mnd. kannebært, N.: nhd. Bord für Kannen, Gestell für Gefäße; kannenbært, N.: nhd. »Kannenbord«, Bord für Kannen, Regal für Gefäße

Kannen -- Brett auf das man Kannen oder Becher oder Gläser stellt: mnd. glõsebret, N.: nhd. Brett auf das man Kannen oder Becher oder Gläser stellt; glÐsebret, N.: nhd. Brett auf das man Kannen oder Becher oder Gläser stellt

Kannen -- Brett für Kannen: mnd. kannenbret, N.: nhd. »Kannenbrett«, Brett für Kannen, Regal für Gefäße

Kannen -- Drechsler der hölzerne Kannen anfertigt: mnd. kannendreiÏre*, kannendreyer, M.: nhd. »Kannendreher«, Drechsler der hölzerne Kannen anfertigt

Kannen -- großer Tisch für Kannen und anderes Gerät im Schütting des Bergener Kontors: mnd. kannenstæl, kandstuel, M.: nhd. »Kannenstuhl«, großer Tisch für Kannen und anderes Gerät im Schütting des Bergener Kontors

Kannen -- Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall: mnd. kannemõkÏre*, kannemõker, M.: nhd. »Kannemacher«, Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall; kannenmõkÏre*, kannenmõker, M.: nhd. »Kannenmacher«, Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall; kannenmÐkÏre*, kannenmÐker, M.: nhd. Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall

Kannenbord«: mnd. kannenbært, N.: nhd. »Kannenbord«, Bord für Kannen, Regal für Gefäße

Kannenbrett«: mnd. kannenbret, N.: nhd. »Kannenbrett«, Brett für Kannen, Regal für Gefäße

Kannendreher«: mnd. kannendreiÏre*, kannendreyer, M.: nhd. »Kannendreher«, Drechsler der hölzerne Kannen anfertigt

Kannengießer: mnd. kannengÐtÏre*, kannengÐter, M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren
-- Zunft der Kannengießer: mnd. kannengÐtÏreambacht*, kannengÐterampt, N.: nhd. Kannengießeramt, Zunft der Kannengießer

Kannengießer: mnd. rætgÐtÏre*, rætgÐter, rætgÆter, M.: nhd. Rotgießer, Kupfergießer, Kannengießer, Handwerker der Kupfer verarbeitet

Kannengießeramt: mnd. kannengÐtÏreambacht*, kannengÐterampt, N.: nhd. Kannengießeramt, Zunft der Kannengießer

Kannengießerstraße« (in Stettin): mnd. kannengÐtÏrestrõte*, kannegÐterstrõte, F.: nhd. »Kannengießerstraße« (in Stettin)

Kannenmacher«: mnd. kannenmõkÏre*, kannenmõker, M.: nhd. »Kannenmacher«, Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall

Kannenschlag: mhd. kandelslac, st. N.: nhd. Kannenschlag, Streich

Kannenschnabel: mhd. zouke, sw. F.: nhd. Kannenschnabel

Kannenstuhl«: mnd. kannenstæl, kandstuel, M.: nhd. »Kannenstuhl«, großer Tisch für Kannen und anderes Gerät im Schütting des Bergener Kontors

Kannenträger«: mnd. kannendrÐgÏre*, kannendrÐger, M.: nhd. »Kannenträger«, Diener der die Trinkgefäße herbeibringt

Kannibale: ae. wÏl-wulf, st. M. (a): nhd. Krieger, Kannibale

Kannibale: mnd. minschenvrÐtÏre, minschenvrÐter, M.: nhd. »Menschenfresser«, Kannibale

Kännlein«: mhd. kennelÆn, kendelÆn, st. N.: nhd. »Kännlein«, kleine Kanne

Kanntheit«: mhd. kantheit***, st. F.: nhd. »Kanntheit«

Kanon -- Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet: mhd. stilmesse, stillemesse, st. F.: nhd. »Stillmesse«, Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet

Kanon -- Kanon oder agrarischer Grundzins: mnd. ? ȫdinc, odinch, odingk, odhing, othinde, othine, odingel?, M., N.: nhd. eine Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird, eine Art (F.) (1) des Zehnten, Kanon oder agrarischer Grundzins?

Kanon: ae. canon, st. M. (a): nhd. Kanon, Regel; reg-ol, reg-ul, st. M. (a): nhd. Regel, Kanon, Gesetz, Muster, Lineal; rih-t-reg-ol, st. M. (a): nhd. richtige Regel zur Führung, Kanon

Kanon: ahd. kanon* 2, st. M. (a?): nhd. Kanon, Regel, Rechtsvorschrift, kirchliche Rechtsvorschrift, kirchliche Bestimmung

Kanon: mhd. buochzal, st. F.: nhd. »Buchzahl«, Bücherverzeichnis, Kanon

Kanonade: mnd. schütgevÐrde, schutgeverde, N.: nhd. Schießen, Kanonade

Kanone -- Art lange Kanone: mhd. slangenbühse, sw. F.: nhd. »Schlangenbüchse«, Schleuder, Art lange Kanone

Kanone -- kleine Kanone: mhd. vogelÏre, fogelÏre*, vogeler, fogeler*, vogler, fogler*, st. M.: nhd. »Vogler«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Geflügelhändler, Schießwaffe, kleine Kanone, Sektenname; vogelÏrelÆn*, fogelÏrelÆn*, vogelerlÆn, fogelerlÆn, st. N.: nhd. »Voglerlein«, Vogelfänger, Vogelsteller, Geflügelhändler, Schießwaffe, kleine Kanone

Kanone (Bedeutung örtlich beschränkt und scherzhaft): mnd. salvebüsse, F.: nhd. Salbenbüchse, Kanone (Bedeutung örtlich beschränkt und scherzhaft)

Kanone (Bedeutung örtlich beschränkt: mnd. salvenbüsse, salvenbusse, F.: nhd. Salbenbüchse, Kanone (Bedeutung örtlich beschränkt, scherzhaft)

Kanone: mnd. büsse, busse, püsse, F.: nhd. Büchse, Dose, Gefäß, Geldbüchse, Arzneibüchse, Eisenbeschläge, Radbüchse in der die Achse läuft, Schießrohr, Handfeuerrohr, Kanone, Geschütz, Saugflasche der Kinder; dænerbüsse, donnerbüsse, donrebüsse, F.: nhd. »Donnerbüchse«, Feuergeschütz, Kanone

Kanone: mnd. kõrbüsse, kõrbusse, kõrebüsse, F.: nhd. Büchse die auf eine Karre gelegt wird, Kanone, Feldkanone, fahrbares leichtes bewegliches Geschütz; kõrenbüsse, F.: nhd. Büchse die auf eine Karre gelegt wird, Kanone, Feldkanone, fahrbares leichtes bewegliches Geschütz

Kanone: mnd. metze*** (2), F.: nhd. Kanone, Geschütz; rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- eine Art langer Kanone: mnd. nætslange, F.: nhd. eine Art langer Kanone, schweres Geschütz mit langem Rohr
-- Richtkeil der Kanone: mnd. ? micke (1), mnd.?, sw. F.: nhd. Lunte?, Richtkeil der Kanone?, Furketgabel?, Instrument zu Feuergewehren

Kanone: mnd. schütte (2), schutte, N.: nhd. Geschütz, Schießgewehr, Kanone, Munition, Weg den ein Geschoss zurücklegt, Schussweite; stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand
-- Kanone des größten Kalibers: mnd. scharpemetze, scharpemutse, scherpemetse, scherpemetze, scherpemutse, F.: nhd. Kanone des größten Kalibers, eine schwere Geschützart
-- Ladestock der Kanone: mnd. stempel, stemmel, M.: nhd. Stempel, Stempfel, ein Werkzeug zum Stampfen, Stößel, Mörserkeule, Stampfer, Ladestock der Kanone, Grabstichel, Münzstempel, Prägestock, ausgeprägtes Bild, Gütezeichen, Vorbild

Kanonei« (): mhd. ? kanænie, sw. F.: nhd. »Kanonei« (?)

Kanonen -- Gießhorn zu Kanonen: mnd. schamfeliæn, N.: nhd. Muster, Schablone, Gießhorn zu Kanonen

Kanonengestell: mnd. büssenstelle, M., N.: nhd. Kanonengestell, Lafette
-- fahrbares Kanonengestell: mnd. büssenwõgen, M.: nhd. fahrbares Kanonengestell, Lafette mit Blockrädern

Kanonengut: mnd. büssengæt, büssengut, N.: nhd. Kanonengut, Kanonenmetall

Kanonenkugel -- steinerne Kanonenkugel: mnd. stÐnkugel*, stÐnkægel, steinkægel, stÐnkðgel, steinkðgel, F.: nhd. Steinkugel, steinerne Kanonenkugel

Kanonenkugel: mnd. büssenklæt, bussenklôt, M.: nhd. Büchsenkugel, Kanonenkugel
-- Kanonenkugel aus Stein: mnd. dænerbüssenstÐn, dænderbüssenstein, M.: nhd. Steinkugel, Kanonenkugel aus Stein
-- steinerne Kanonenkugel: mnd. büssenstÐn, büssenstein, M.: nhd. Geschützstein, steinerne Kanonenkugel

Kanonenmetall: mnd. büssengæt, büssengut, N.: nhd. Kanonengut, Kanonenmetall

Kanonenpatrone: mnd. kartuse (2), karduse, Sb.: nhd. Pulverladung, Kanonenpatrone

Kanonenrad: mnd. büssenrat, büssenrad, N.: nhd. Kanonenrad

Kanonikat: mnd. dæmhÐrenprȫven, M.: nhd. mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Amt des Domherrn, Stiftspfründe, Kanonikat; dæmprȫvende*, dæmprȫvene, F.: nhd. »Dompfründe«, Stiftspfründe, Kanonikat
Kanonikat: mnd. kanonÆe, kanonige, F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe; kanonikõt, F.: nhd. Kanonikat, Stiftspfründe; kanonisÆe, kanonisÆ, kanonesÆe, F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe

Kanoniker -- jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt: mnd. vicõries, viccaries, vicarius, viccarges, ficõries*, M.: nhd. Vikar, Vertreter (M.), Stellvertreter (M.), Stellvertreter (M.) eines Geistlichen, jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt

Kanoniker -- Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist: mnd. stælprÐster, M.: nhd. »Stuhlpriester«, Priester, Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist

Kanoniker -- Kanoniker oder Domherr an einem Domstift: mnd. schælastÏre*, schælaster, M.: nhd. »Scholaster«, Schulmeister, Kanoniker oder Domherr an einem Domstift, Leiter der Domschule

Kanoniker: an. kann-uk-r, st. M. (a): nhd. Chorherr, Kanoniker

Kanoniker: ae. canonic (2), st. M. (a): nhd. Kanoniker

Kanoniker: afries. kanonik 1, st. M. (a): nhd. Kanoniker

Kanoniker: as. *kanænik?, sw. M. (n?): nhd. Kanoniker

Kanoniker: ahd. kanonike* 1, ahd.?, sw. M. (n)?: nhd. Geistlicher, Kanoniker, Domherr; kanunih* 2, st. M. (a): nhd. Kanoniker, Geistlicher; kanuning* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Kanoniker, Geistlicher

Kanoniker: mhd. kanonike, sw. M.: nhd. Kanonikus, Kanoniker, Mitglied eines Domkapitels, Mitglied eines Stiftskapitels, Geistlicher, Domherr

Kanoniker: mnd. kanænik, kanænek, kanænk, cannonek, knænek, M.: nhd. Kanoniker, Stiftsherr, einem Domkapitel oder Stiftskapitel angehöriger Weltgeistlicher
-- Stelle für einen Kanoniker: mnd. kindesprȫvende, F.: nhd. Kinderpfründe, Stelle für einen Chorschüler, Stelle für einen Kanoniker

Kanonikerkollegium: mhd. stift (1), st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt

Kanonikern -- bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg: mnd. stælambacht*, stælammecht, N.: nhd. »Stuhlamt«, bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg

Kanonikers -- Amt des für die Beleuchtung zuständigen Kanonikers: mnd. spõnambacht*, spõnamt, spaenamt, N.: nhd. Amt des für die Beleuchtung zuständigen Kanonikers

Kanonikers -- Haus des Kanonikers: mnd. kanænikhof, kanænikehof, M.: nhd. Haus des Kanonikers, Stiftskurie

Kanonikus: mhd. kanonike, sw. M.: nhd. Kanonikus, Kanoniker, Mitglied eines Domkapitels, Mitglied eines Stiftskapitels, Geistlicher, Domherr

Kanonikus: mnd. dæmhÐre, M.: nhd. Domherr, Kanonikus, Dompfaff, Gimpel

Kanonisation: mnd. vörhÐvinge*, vorhÐvinge, F., M.: nhd. Erhebung, Erhöhung, Emporhebung, Kanonisation, Aufheben, Aufhebung, Behebung, Erleichterung, Überhebung, Überheblichkeit, Stolz

kanonisch: ae. canonic (1), Adj.: nhd. kanonisch; reg-ol-lic, Adj.: nhd. nach den Regeln vorgeschrieben, kanonisch, regulär; reg-ol-lÆc-e, Adv.: nhd. nach den Regeln, kanonisch, regulär

kanonisch: ahd. kanonlÆh* 1, Adj.: nhd. richtig, regelmäßig, gesetzmäßig, kanonisch, kirchenrechtlich

kanonische -- die sechste kanonische Stunde des Tages: mnd. sestÆt, sÐstÆt, seeßtÆt, F.: nhd. »Sechszeit«, die sechste kanonische Stunde des Tages

kanonische -- die sechste kanonische Stunde: mhd. sextzet, sextzÆt, st. F.: nhd. die sechste kanonische Stunde

kanonische -- dritte kanonische Hore: mhd. terz (2), st. F.: nhd. dritte kanonische Hore, Gemeindeparzelle; terzejezÆt, terzjezÆt, st. F.: nhd. dritte kanonische Hore, Gemeindeparzelle; terzje, terze, st. F., sw. F.: nhd. dritte kanonische Hore, Gemeindeparzelle

kanonische -- erste kanonische Stunde: mnd. prÆmentÆt, F.: nhd. »Primenzeit«, Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmestunde, F.: nhd. Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmetÆt, F.: nhd. »Primezeit«, Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern

kanonische -- kanonische Bibelschrift: mnd. kanonike, F.: nhd. kanonische Bibelschrift

kanonische -- kanonische Gebetsstunde: mhd. gezÆt, gezÆte, st. F., st. N.: nhd. »Gezeit«, Zeit, Gebetstunde, kanonische Gebetsstunde, Begebenheit

kanonische -- kanonische Gebetsstunde: mhd. prÆme, st. F., sw. F.: nhd. Morgengebet, Prim, Primzeit, musikalisches Intervall, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens, Grundton; prÆmezÆt, prÆmzÆt, st. F., st. N.: nhd. »Primzeit«, Zeit des Morgengebets, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens

kanonische -- kanonische Gebetsstunde: mhd. terzjestunde*, terzÆestunde, st. F.: nhd. »Terzstunde«, Terz, kanonische Gebetsstunde, neun Uhr morgens

kanonische -- kanonische Gebetsstunde: mhd. vesperstunde, fesperstunde*, st. F.: nhd. Vesper, Vesperstunde, Vesperzeit, kanonische Gebetsstunde, 6 Uhr abends

kanonische -- kanonische Gebetszeit: mhd. zÆt (1), zÆth, zÆch, st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

kanonische -- kanonische Hore: mhd. næne, st. F.: nhd. neunte Stunde des Tages, neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet, Mittagszeit, kanonische Hore, Himmelfahrtstag

kanonische -- kanonische Hore: mhd. zÆt (1), zÆth, zÆch, st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

kanonische -- kanonische Hore: mnd. tÆde (3), mnd.?, F.: nhd. kanonische Hore, Gebetszeit

kanonische -- kanonische Horen: mnd. getÆde, N.: nhd. Zeit, bestimmte Zeit, wiederkehrende Zeit, Zeit der Ebbe und Flut, Flutzeit, kanonische Horen

kanonische -- kanonische Sammlung: mnd. kaninge, F.: nhd. kanonische Sammlung, Messbuch?

kanonische -- kanonische Stunde: ae. tÆ-d, st. F. (i): nhd. Zeit, Zeitabschnitt, Periode, Jahreszeit, Stunde, Fest, kanonische Stunde; tÆ-d-sang, st. M. (a): nhd. kanonische Stunde, Laudes, Stundengebet

kanonische -- kanonische Stunde: mhd. vesperzÆt, fesperzÆt*, st. F.: nhd. Vesperzeit, Vesperstunde, Vesper, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges, kanonische Stunde, 6 Uhr abends, Jüngster Tag

kanonische -- letzte kanonische Gebetsstunde: mhd. complÐt, cumplÐt, conplÐte, st. F., sw. F.: nhd. Komplet, letzte kanonische Gebetsstunde, Abendgebet, Nachtgebet

kanonische -- neunte kanonische Stunde: mhd. nænezÆt, nænzÆt, st. F.: nhd. »Nonezeit«, Mittag, Mittagszeit, neunte kanonische Stunde

kanonische -- sechste kanonische Stunde: mhd. sexte, st. F., sw. F.: nhd. Sext, sechste kanonische Stunde, Gebetsstunde, zwölf Uhr mittags

kanonische -- sechste kanonische Stunde: mnd. sexte, sext, F.: nhd. sechste kanonische Stunde, zur sechsten Stunde gehöriges Stundengebet; sextenstunde, F.: nhd. sechste kanonische Stunde

kanonische -- sieben kanonische Horen: mhd. sibenzÆt, st. F.: nhd. »Siebenzeit«, sieben kanonische Horen

kanonische -- vorletzte kanonische Stunde: mnd. vesper, fesper*, F., M.: nhd. Vesper, sechste Gebetstunde des kirchlichen Breviers (6 Uhr nachmittags), vorletzte kanonische Stunde, die Zeit von None bis Vesper (3-6 Uhr nachmittags), die zur sechsten Gebetsstunde gehaltene Andacht, Abendstunde, Dämmerstunde

kanonischen -- eine der sieben kanonischen Horen: mhd. tagezÆt, tagzÆt, st. F., st. N.: nhd. Tageszeit, Tag, Gebetszeit, Stundenzeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitdauer eines Tages, bestimmter Tag, eine der sieben kanonischen Horen, Horengesang, Horengebet

kanonischen -- Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts: mnd. pæstulõtiæn, F.: nhd. Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts

kanonischen -- erste Stunde der kanonischen Horen: mnd. prÆme (2), F.: nhd. Prime, erste Stunde der kanonischen Horen, Tageszeit, zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern, Frühgebet zur Zeit der Prime

kanonischen -- Gebet zur kanonischen Hore: mnd. tÆdegebÐde*, tÆdegebet, mnd.?, N.: nhd. Gebet zur kanonischen Hore

kanonischen -- Gebetbuch für die kanonischen Horen: mnd. tÆdebæk*, tidebæk, mnd.?, N.: nhd. »Zeitbuch«, Gebetbuch für die kanonischen Horen

kanonischen -- Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau: mnd. misse (2), F.: nhd. Messe, Messopfer, Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau, Hochmesse, Stiftung einer Messe, Datum bestimmter Festtage, Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet, Handelsmesse

kanonischen -- letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag: mnd. nachtsanc, nachsang, nassang, nachtsank, nachsank, nassank, M.: nhd. Nachtgesang, letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag, Abendandacht, Schlussgottesdienst, Beendigung des Arbeitstags; nachtstücke*, N.: nhd. »Nachtstück«, Nachtgesang, letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag, Abendandacht, Schlussgottesdienst, Beendigung des Arbeitstags

kanonischen -- letzte der sieben kanonischen Gebetszeiten am Tage: mnd. complÐte, complete, conplÐte, F.: nhd. letzte der sieben kanonischen Gebetszeiten am Tage, Schlussandacht, Schlussgottesdienst

kanonischen -- Sammlung kanonischen Rechts: mhd. decretal, decretõl, st. N.: nhd. »Dekretale«, kirchenrechtliche Entscheidung des Papstes, Sammlung kanonischen Rechts

kanonischen -- Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages: mhd. complÐtzÆt, st. F.: nhd. »Kompletzeit«, Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages

kanonischen -- Zeit der sechsten kanonischen Stunde: mnd. sextentÆt, sextetÆt, sexentÆt, F.: nhd. Zeit der sechsten kanonischen Stunde

kanonischen -- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges: mhd. vesperzÆt, fesperzÆt*, st. F.: nhd. Vesperzeit, Vesperstunde, Vesper, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges, kanonische Stunde, 6 Uhr abends, Jüngster Tag

kanonischen -- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges: mhd. vespereide, fespereide*, st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag

kanonischen -- zweiter Teil einer kanonischen Hore: mhd. salm, st. M.: nhd. Psalm, die sieben Bußpsalmen, zweiter Teil einer kanonischen Hore; salme (2), sw. M.: nhd. Salm (M.) (2), Psalm, die sieben Bußpsalmen, zweiter Teil einer kanonischen Hore

kanonischer -- kanonischer Gottesdienst: mnd. parremisse, parmisse, paermisse, F.: nhd. »Pfarrmesse«, kanonischer Gottesdienst, Messe für die Angehörigen der Pfarrei, Messe für die Angehörigen der Kirchengemeinde

kanonisches -- kanonisches Mariengebet: mnd. mõrientÆde, F.: nhd. kanonisches Mariengebet, Marienmesse

Kanonisches -- Kanonisches Recht: ae. sin-o-þ-bæc, F. (kons.): nhd. »Synodenbuch«, Aufzeichnung der Beschlüsse einer Synode, Kanonisches Recht

kanonisches -- kanonisches Recht: afries. põu-s‑riuch-t 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Papstrecht, kanonisches Recht

kanonisches -- kanonisches Stundengebet: mnd. sÐventÆt*, sȫventÆt*, F.: nhd. kanonisches Stundengebet
Kanonisei« (): mhd. ? kanonisÆe, st. F.: nhd. »Kanonisei« (?)

kanonisieren: mhd. canonizieren, sw. V.: nhd. kanonisieren, heiligsprechen, dogmatisch anerkennen

kanonisieren: mhd. kanænien, sw. V.: nhd. kanonisieren

kanonisieren: mnd. kanonisÐren, kanonisieren, sw. V.: nhd. kanonisieren, heilig sprechen

Kanonisierung: mhd. canoniziere, F.: nhd. Kanonisierung

Kanonisse: mnd. stichtjuncvrouwe, stiftjouncvrouwe, F.: nhd. »Stiftjungfrau«, Angehörige einer geistlichen Stiftung, Kanonisse

Kanonissin: mnd. dæmjuncvrouwe*, dæmjunfer, dæmjuncfer, F.: nhd. Domstiftsdame, Kanonissin, Chorfrau; dæmvrouwe, dæmvroine, F.: nhd. Domstiftsdame, Kanonissin, Chorfrau

Kanonist: mnd. kanonist, M.: nhd. Kanonist, Kenner des geistlichen Rechtes

Känsterlein«: mhd. kensterlÆn, st. N.: nhd. »Känsterlein«, Schrank, Kasten (M.) in der Wand

Kantatorin: mhd. sancmeisterinne, st. F.: nhd. »Sangmeisterin«, Kantatorin, Kantorin (?)

kantbar«: mhd. kantbÏre, Adj.: nhd. »kantbar«, bekannt

Kante -- Mauerstein mit abgeschrägter Kante: mnd. vlakegge, vlõkeegge, flagegge, F.: nhd. »Flachecke«, Mauerstein mit abgeschrägter Kante, Ziegelstein mit abgeplatteten Ecken

Kante -- oberste Kante des Daches: mnd. verst (2), ferst, verste, varst, varste, vorste, M., F.: nhd. First, Dachfirst, Dachspitze, Dachkante, oberste Kante des Daches, Giebel, oberster Boden des Hauses, Hahnenbalken

Kante: idg. *bherem- (1), V., Sb.: nhd. hervorstehen, Spitze, Kante; *bhordho-, Sb.: nhd. Rand, Kante; *bhren-, Sb., V.: nhd. hervorstehen, Kante; *bhrÐu‑ (2), *bhrð‑, Sb.: nhd. Kante, Rand; *bhrozdh-, Sb.: nhd. Stachel, Kante, Tanne; ? *srakÝto‑, *srakÝti‑, Sb., Adj.: nhd. Kante?, Ecke?, Zacke?, scharf?

Kante: germ. *agjæ, st. F. (æ): nhd. Schärfe, Spitze, Ecke, Kante, Schwert; *bruzda-, *bruzdaz, st. M. (a): nhd. Spitze, Kante, Rand; *burda- (2), *burdam, st. N. (a): nhd. Rand, Borte, Kante; *burdæ-?, *burdæn, *burda-, *burdan, sw. M. (n): nhd. Rand, Borte, Kante

Kante: an. barŒ (1), st. N. (a): nhd. Rand, Kante, Hügel, Steven; bor-Œ (1), st. N. (a): nhd. Rand, Kante, besonders Schiffsrand; brð-n (2), st. F. (æ?): nhd. Rand, Kante, Zeugborte; jaŒ-ar-r, st. M. (a): nhd. Rand, Kante, Beschützer, Häuptling; skek-il-l, st. M. (a): nhd. Kante, Zipfel, Landzunge; stri-nd, st. F. (æ?): nhd. Kante, Seite, Land
-- Schneewehe mit spitzer Kante: an. skaf-l, st. M. (a): nhd. Schneewehe mit spitzer Kante, Sturzsee, Hufeisen

Kante: ae. ãf-es, ef-es, yf-es, ãf-es-e, ef-es-e, st. F. (æ): nhd. Traufe, Rand, Kante, Seite; ãf-es-c, of-es-c, st. F. (æ): nhd. Traufe, Rand, Kante, Seite

Kante: afries. eg-g 40 und häufiger?, eg, ig, st. F. (æ): nhd. Ecke, Kante, Schneide, Schwert, Seite, Partei; her-n-e 32, hir-n-e, F.: nhd. Ecke, Winkel, Viertel, Sprengel, Unterbezirk, Zahnwurzel, Kante, Stätte, Gegend; *kan-t, Sb.: nhd. Kante

Kante: as. *lÆst‑a?, sw. F. (n): nhd. Leiste, Streifen (M.), Kante, Saum (M.) (1)

Kante: ahd. bort (1) 5, Sb.: nhd. Rand, Kante, Einfassung, Schildrand; brart 10, st. M. (a): nhd. Rand, Kante, Einfassung, Vordersteven, Vorderschiff

Kante: mhd. bort, port, st. M., st. F., st. N.: nhd. Bord, Rand, Kante, Böschung, Schiffsrand, Planke, Schiffsplanke, Blech, Ufer; ecke (1), egge, st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. Schneide, Schneide einer Waffe, Schwert, Waffenschneide, Spitze, Winkel, Ecke, Kante

Kante: mhd. ort (1), st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Kante: mnd. ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer (N.), Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück

Kante: mnd. ecke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen; egge (1), egke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen
-- äußere Kante: mnd. ecke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen; egge (1), egke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen
-- scharfe Kante: mnd. ecke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen; egge (1), egke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen

Kante: mnd. kant (1), M., N.: nhd. Kante, Ecke, Winkel, Seite, Rand, Grenze, Küste; kante, F.: nhd. Kante, Ecke, Winkel

Kante: mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich
-- natürliche ungesäumte Kante eines Tuches: mnd. sülfegge (1), selfegge, F.: nhd. »Selbstecke«, natürliche ungesäumte Kante eines Tuches, Webekante
-- scharfe Kante: mnd. tacke (1), M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- schlaffe Kante als Besatz: mnd. slapkante, F.: nhd. »Schlappkante«, schlaffe Kante als Besatz

Kante«: ahd. kant (1) 1, st. M. (a?, i?), st. N. (a)?: nhd. »Kante«, Rand?, Blattrand?, Stück?

Kanten -- Mauerstein mit abgerundeten Kanten: mnd. rundÐl, rundeil, ründÐl, ryndeel, rundÆl, runnÐl, rundendÐl, runtdÐl, rondÐl, rodÐl, M., N.: nhd. Kreisfläche, Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern, Kreisfläche an Bauwerken, rundes Schmuckstück, runder Anhänger an einer Kette, runde Schanze, Bollwerk, Mauerstein mit abgerundeten Kanten, kleines Fass, Gruppe schnell aufsteigender und absteigender Notenzeichen

Kantenbeschlag -- Kantenbeschlag von hölzernen Gegenständen: mnd. ærtbant, ærbant, ærebant, M.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide oder der Messerschneide, Kantenbeschlag von hölzernen Gegenständen

Kanthaken« (Wort für Nacken bzw. Bezeichnung für Kopf): mnd. kanthõke, M.: nhd. »Kanthaken« (Wort für Nacken bzw. Bezeichnung für Kopf)

kantig: idg. *a¨- (2), *o¨-, *h2e¨‑, *h2a¨‑, *h2o¨‑, Adj., Sb.: nhd. scharf, spitz, kantig, Stein

kantig: ae. *scíe-t‑e (2), Adj.: nhd. eckig, kantig

kantig: mhd. eckeht, eckot, eggeht, Adj.: nhd. eckig, kantig

kantig: mnd. eggich, eygich, eggech, Adj.: nhd. spitzig, scharf, eckig, kantig; eggicht***, Adj.: nhd. spitzig, scharf, eckig, kantig
-- kantig behauener Block oder Holzklotz: mnd. eggeblok, eggeblock, M.: nhd. »Eckblock«, kantig behauener Block oder Holzklotz
-- kantig behauenes Holz: mnd. eggeholt, N.: nhd. kantig behauenes Holz; eggelenholt?, mnd.?, N.: nhd. kantig behauenes Holz

kantig: mnd. gekantelet*, gekantelt, Adj.: nhd. kantig, mit Kanten versehen (Adj.), mit Ecken versehen (Adj.); kant*** (2), Adj.: nhd. kantig; kantich***, Adj.: nhd. kantig; kantisch***, kantesch***, Adj.: nhd. kantig

kantiges -- langes zylindrisches oder kantiges Holzstück: mnd. põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, M.: nhd. Pfahl, zugespitzter Pflock, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebiets oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kantor: an. *kan-t-ar-a?, M.: nhd. Kantor

Kantor: ae. can-t-ere, st. M. (ja): nhd. Vorsinger, Kantor

Kantor: mhd. sanchÐrre*, sancherre, sw. M., st. M.: nhd. »Sangherr«, Kantor, Musiker; sancmeister, st. M.: nhd. »Sangmeister«, Kantor, Musiker; sengÏre, senger, st. M.: nhd. Sänger, Dichter, Kantor; sengÏremeister*, sengermeister, st. M.: nhd. »Sängermeister«, Kantor, Musiker; singÏre, singer, st. M.: nhd. Singer, Sänger, lyrischer Dichter, Kantor

Kantor: mnd. canter, kanter*, F.: nhd. Kantor, Organist, Vorsänger, Gesanglehrer

Kantor«: mhd. kantor, st. M.: nhd. »Kantor«

Kantoramt: mhd. sengerÆe, st. F.: nhd. »Sängerei«, Kantoramt, Kantorpfründe

Kantorei: mnd. sengÏrÆe*, sengerÆe, F.: nhd. »Sängerei«?, Kantorei

Kantorei«: mnd. cantorÆe, kantorÆe, F.: nhd. »Kantorei«, Stelle des Stiftskantors, Amt des Stiftskantors

Kantorin (): mhd. ? sancmeisterinne, st. F.: nhd. »Sangmeisterin«, Kantatorin, Kantorin (?)

Kantorpfründe: mhd. sengerÆe, st. F.: nhd. »Sängerei«, Kantoramt, Kantorpfründe

Kantstein: mnd. sÆdelstÐn*, sidelsten, sielstÐn, M.: nhd. Trottoirstein, Kantstein, Stein zur Einfassung des Bürgersteigs

Kanzel: ahd. kanzella* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Gitter, Brüstung, Geländer, Kanzel; lektur* 38?, lektor*, lektar*, st. M. (i?), st. N. (a): nhd. Lesepult, Kanzel

Kanzel: mhd. kanzel, st. F., st. M.: nhd. Kanzel

Kanzel: mhd. predigestuol*, bredigestuol, st. M.: nhd. »Predigtstuhl«, Kanzel

Kanzel: mhd. stuol, stðl, stæl, st. M.: nhd. Stuhl, Sitz, Platz (M.) (1), Rang, Thron, Papststuhl, päpstliche Gewalt, Kanzel, Lehrstuhl, Singstuhl, Weberstuhl, Dachstuhl, Nachtstuhl, Stuhlgang

Kanzel: mnd. ambæn, ambon, M.: nhd. »Ambo«, Kanzel, Predigtstuhl
-- von der Kanzel verkünden: mnd. aflÐsen, st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel verkünden, vom Gericht (N.) (1) verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock

Kanzel: mnd. kansel, cantzel, cancel, st. F.: nhd. Kanzel, Predigtstand, Predigtstuhl
-- Abkündigung von der Kanzel: mnd. kerkensprõke, F.: nhd. Abkündigung von der Kanzel; kerksprõke, kerksprake, F.: nhd. Abkündigung von der Kanzel, Verkündigung von der Kanzel
-- Verkündigung von der Kanzel: mnd. kerksprõke, kerksprake, F.: nhd. Abkündigung von der Kanzel, Verkündigung von der Kanzel

Kanzel: mnd. prÐdigestæl*, prÐdikstæl, predickstæl, preedikstæl, prediektæl, predigstæl, prÐdigestðl, prÐdistæl, prÐdestæl, prÐdechstæl, prÐdekestæl, prÐdegestæl, preddigestæl, preddikstæl, preddigstæl, preddickstæl, preddigkstæl, preddekstæl, prÐkestæl, prÐkstæl, pretkestæl, pratkestæl, pradkestæl, prÐgestæl, M.: nhd. »Predigtstuhl«, Kanzel, erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, Tätigkeit des Predigers, Pfarramt, Prediger, zusammenlegbarer Sitz, Klappstuhl, Faltstuhl
-- von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag: mnd. prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst

Kanzelschreiber«: mhd. kanzelschrÆbÏre*, kanzelschrÆber, st. M.: nhd. »Kanzelschreiber«, Kanzlist

Kanzlei -- Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei: mnd. denkegelt, N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei; denkelgelt, N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei

Kanzlei: mhd. kanzelÆe, kenzelÆe, st. F.: nhd. Kanzlei; kanzlÏrÆe*, kanzellerÆe, st. F.: nhd. »Kanzlerei«, Kanzlei
-- Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln: mhd. kappellÏre, st. M.: nhd. Kapeller, Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg, Keppler, Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln
-- Vorsteher einer Kanzlei: mhd. kanzelÏre, kenzelÏre, kanzeler, kenzeler, st. M.: nhd. Kanzler, Vorsteher einer Kanzlei, Inhaber des Kanzleramtes, Kanzleichef, Gerichtsschreiber

Kanzlei: mhd. polite, sw. F.: nhd. »Polite«, Ausweis, Geleitzettel, Kanzlei

Kanzlei: mnd. kanselÏrÆe*, kanselerÆe, kantzelerÆe, kantzellarie, cancelrye, F.: nhd. Kanzlei, Schreibstube; kanselÆe, cantzelÆe, cansellie, F.: nhd. Kanzlei, Schreibstube
-- fürstliche Kanzlei: mnd. kenselÏrÆe*, kenselerÆe, kentzelerÆe, kenselerÆge, kenzelrie, F.: nhd. fürstliche Kanzlei, städtische Kanzlei, Schreibstube; kenselÆe, F.: nhd. fürstliche Kanzlei, städtische Kanzlei, Schreibstube
-- in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers: mnd. geselle, M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode
-- Leiter der fürstlichen Kanzlei: mnd. kenselÏre*, kenselÐre, kenselÐr, kenseler, kenseller, kenzelÐre, kentzelÐr, M.: nhd. Kanzler, Leiter der fürstlichen Kanzlei, Leiter der Reichskanzlei, Stadtkanzler, Kanzlist (Bedeutung örtlich beschränkt), Schreiber (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- städtische Kanzlei: mnd. kenselÏrÆe*, kenselerÆe, kentzelerÆe, kenselerÆge, kenzelrie, F.: nhd. fürstliche Kanzlei, städtische Kanzlei, Schreibstube; kenselÆe, F.: nhd. fürstliche Kanzlei, städtische Kanzlei, Schreibstube

Kanzlei: mnd. schrÆfkõmer, schrÆfkamere, F.: nhd. »Schreibkammer«, Schreibstube, Amtsstube einer städtischen Kanzlei, Kontor, Kanzlei, Arbeitszimmer, Studierzimmer; schrÆvÏrÆe*, schrÆverÆe, F.: nhd. »Schreiberei«, Schreiben, Schreibstube, Kanzlei, städtische Schreibstube, Kanzleigebäude; sÐgelkõmer, sÐgelkammer, F.: nhd. »Siegelkammer«, Raum in dem amtliche Schriftstücke gesiegelt werden, Kanzlei
-- Amtsstube einer städtischen Kanzlei: mnd. schrÆfkõmer, schrÆfkamere, F.: nhd. »Schreibkammer«, Schreibstube, Amtsstube einer städtischen Kanzlei, Kontor, Kanzlei, Arbeitszimmer, Studierzimmer
-- kleines Siegel einer Kanzlei: mnd. signÐt, signeeth, singet, singenÐt, singnÆt, syngnyt, sinnit, synnitt, N.: nhd. »Signet«, Instrument zum Siegeln, kleines Siegel einer Kanzlei, Handsiegel, Petschaft, Siegelring, Siegelabdruck, Wachssiegel, Siegel als Gütezeichen für Tuche
-- städtische Kanzlei: mnd. schrÆvÏrekõmer*, schrÆverkõmer, F.: nhd. »Schreiberkammer«, städtische Kanzlei

Kanzleibeamter: mnd. schrÆvÏre*, schrÆver, schrÆvere, schriffer, M.: nhd. Schreiber, Amt des Schreibers, Kanzleibeamter, Notar, Gerichtsschreiber, Schriftgelehrter
-- hoher Kanzleibeamter: mnd. sÐgelÏre* (2), sÐgeler, sÐgelÁr, seggeler, M.: nhd. »Siegeler«, Siegelführender, hoher Kanzleibeamter, Siegelbewahrer

Kanzleibeamter: mnd. ȫverschrÆvÏre*, ȫverschrÆver, æverschrÆver, auerschrÆver, M.: nhd. »Überschreiber«, Kanzleibeamter, oberster Ratsschreiber, Kommentator
-- hoher Kanzleibeamter der englischen Krone: mnd. privisÐgel (1), M.: nhd. Siegelbewahrer, hoher Kanzleibeamter der englischen Krone, Verwalter des königlichen Privatsiegels; privisÐgelÏre*, privisÐgeler, M.: nhd. Siegelbewahrer, hoher Kanzleibeamter der englischen Krone, Verwalter des königlichen Privatsiegels

Kanzleibediensteter: mnd. põpe, põp, paffe, sw. M.: nhd. Pfaffe, Geistlicher, christlicher Geistlicher, Priester, Weltgeistlicher, Oberhaupt der römischen Kirche, Papst, Kanzleibediensteter, Notar, Schreiber, Taufpate, Patenonkel

Kanzleichef: mhd. kanzelÏre, kenzelÏre, kanzeler, kenzeler, st. M.: nhd. Kanzler, Vorsteher einer Kanzlei, Inhaber des Kanzleramtes, Kanzleichef, Gerichtsschreiber

Kanzleigebäude: mnd. schrÆvÏrÆe*, schrÆverÆe, F.: nhd. »Schreiberei«, Schreiben, Schreibstube, Kanzlei, städtische Schreibstube, Kanzleigebäude

Kanzleigehilfe: mnd. hülpÏreschrÆvÏre*, hülperschrÆver, M.: nhd. Schreibergehilfe, Kanzleigehilfe, Schreibknecht

kanzleimäßig -- »kanzleimäßig fertigen«: mhd. kanzellieren, sw. V.: nhd. »kanzleimäßig fertigen«

kanzleimäßig: ahd. kanzilisk* 1, kenzilisc*, Adj.: nhd. einem Schreiber gemäß, kanzleimäßig

Kanzleischreiber -- stellvertretender Kanzleischreiber: mnd. substitðte, M.: nhd. »Substitut«, bevollmächtigter Stellvertreter, stellvertretender Kanzleischreiber, Unterschreiber

Kanzleischreiber«: mnd. kanselÆenschrÆvÏre*, kanselÆenschrÆver, M.: nhd. »Kanzleischreiber«, Kanzleisekretär

Kanzleisekretär: mnd. kanselÆenschrÆvÏre*, kanselÆenschrÆver, M.: nhd. »Kanzleischreiber«, Kanzleisekretär

Kanzler: an. kan-c-el-er, M.: nhd. Kanzler

Kanzler: ae. can-cel-er, st. M. (ja): nhd. Kanzler; ho-r-d-ere, st. M. (ja): nhd. Schatzmeister, Kanzler, Truchsess

Kanzler: ahd. frænokanzelõri* 1, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Kanzler, Erzkanzler

Kanzler: mhd. kanzelÏre, kenzelÏre, kanzeler, kenzeler, st. M.: nhd. Kanzler, Vorsteher einer Kanzlei, Inhaber des Kanzleramtes, Kanzleichef, Gerichtsschreiber

Kanzler: mhd. schrÆbÏre, schrÆber, st. M.: nhd. Schreiber, Dichter, Schriftgelehrter, Kanzler, Notar, Tafelaufseher

Kanzler: mnd. kanselÏre*, kanselÐre, kanselÐr, kanzlÐr, kantzlÐre, kansellÐre, M.: nhd. Kanzler, Leiter (M.) der fürstlichen Kanzlei, Leiter (M.) der Reichskanzlei, Stadtkanzler, Kanzlist (Bedeutung örtlich beschränkt), Schreiber (Bedeutung örtlich beschränkt); kenselÏre*, kenselÐre, kenselÐr, kenseler, kenseller, kenzelÐre, kentzelÐr, M.: nhd. Kanzler, Leiter der fürstlichen Kanzlei, Leiter der Reichskanzlei, Stadtkanzler, Kanzlist (Bedeutung örtlich beschränkt), Schreiber (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kanzler«: ahd. kanzellõri* 7, kanzilõri*, st. M. (ja)?: nhd. »Kanzler«, Notar, Kanzlist, Schreiber

Kanzleramt -- das Kanzleramt ausüben: mhd. kanzelen*, kanzeln, sw. V.: nhd. das Kanzleramt ausüben

Kanzleramtes -- Inhaber des Kanzleramtes: mhd. kanzelÏre, kenzelÏre, kanzeler, kenzeler, st. M.: nhd. Kanzler, Vorsteher einer Kanzlei, Inhaber des Kanzleramtes, Kanzleichef, Gerichtsschreiber

Kanzlerei«: mhd. kanzlÏrÆe*, kanzellerÆe, st. F.: nhd. »Kanzlerei«, Kanzlei

Kanzlerin«: mhd. kanzelÏrinne, st. F.: nhd. »Kanzlerin«, Sachwalterin

Kanzlist (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. kanselÏre*, kanselÐre, kanselÐr, kanzlÐr, kantzlÐre, kansellÐre, M.: nhd. Kanzler, Leiter (M.) der fürstlichen Kanzlei, Leiter (M.) der Reichskanzlei, Stadtkanzler, Kanzlist (Bedeutung örtlich beschränkt), Schreiber (Bedeutung örtlich beschränkt); kenselÏre*, kenselÐre, kenselÐr, kenseler, kenseller, kenzelÐre, kentzelÐr, M.: nhd. Kanzler, Leiter der fürstlichen Kanzlei, Leiter der Reichskanzlei, Stadtkanzler, Kanzlist (Bedeutung örtlich beschränkt), Schreiber (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kanzlist: ahd. kanzellõri* 7, kanzilõri*, st. M. (ja)?: nhd. »Kanzler«, Notar, Kanzlist, Schreiber

Kanzlist: mhd. kanzelschrÆbÏre*, kanzelschrÆber, st. M.: nhd. »Kanzelschreiber«, Kanzlist

Kanzlistin: ahd. briefõra* 4, brievõra*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schreiberin, Kanzlistin

Kanzwagen«: mhd. kanzwagen, kantwagen, st. M.: nhd. »Kanzwagen«, Lastwagen

Kap: ahd. dðna 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Vorgebirge, Düne, Kap; insÐwi* 2, st. N. (ja): nhd. Vorgebirge, Kap

Kap: mnd. kap (2), kaap, N.: nhd. Kap, Landspitze; kõpe (1), F.: nhd. Kap, Landspitze

Kap: mnd. punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal
-- im Osten gelegenes Kap: mnd. æsterhæk, æsterhoek, M.: nhd. »Ostecke«, im Osten eines Gebiets gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthæk, æsthoek, æsthake, oesthæk, æsthðk, M.: nhd. im Osten eines Gebiets gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthækelant, N.: nhd. im Osten eines Gebiets gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthȫvet, oesthȫvet, N.: nhd. »Osthaupt«, im Osten eines Gebiets gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap
-- nördliches Kap: mnd. nærthæk, nærthðk, M.: nhd. nördliches Kap, nördlich gelegene Landspitze
Kapaun: germ. *kappo, germ.?, M.: nhd. Kapaun

Kapaun: ae. cuc-el-ere (1), st. M. (ja): nhd. Kapaun

Kapaun: ahd. kappo 9, sw. M. (n): nhd. Kapaun; kappðn* 1, kappan*, ahd.?, st. M. (a?)?, sw. M. (n)?: nhd. Kapaun

Kapaun: mhd. kappe (1), sw. M.: nhd. Kapaun; kappðn, kapðn, kappõn, st. M.: nhd. Kapaun, Kastrat; kappðnÏre*, kappðner, kappæner, st. M.: nhd. Kapaun, Kastrat; koppe, sw. M.: nhd. Rabe, Kapaun, Hahn

Kapaun: mhd. pepo, st. M.: nhd. Kapaun

Kapaun: mnd. kaphõne, M.: nhd. Kapaun, Kapphahn; kappðn, kapðn, kappæn, kopðn, M.: nhd. Kapaun, verschnittener Hahn
-- zum Kapaun machen: mnd. kappðnen, sw. V.: nhd. zum Kapaun machen, kastrieren, verschneiden, entmannen

Kapaunbraten: mnd. kappðnebrõde, M.: nhd. Kapaunbraten

Kapaunengeld: mhd. kappengülte, st. F.: nhd. Kapaunengeld, Kapaunenzins, Abgabe der gemeinen Frauen

Kapaunenstein: mnd. kappðnesstÐn, kappðnnesstÐin, M.: nhd. Kapaunenstein

Kapaunenzins: mhd. kappengelt, st. N.: nhd. Kappengeld, Kapaunenzins, Grundzins meist am Martinstag entrichtet, Abgabe der gemeinen Frauen; kappengülte, st. F.: nhd. Kapaunengeld, Kapaunenzins, Abgabe der gemeinen Frauen; kappenzins, st. M.: nhd. »Kappenzins«, Kapaunenzins, Abgabe der gemeinen Frauen

Kapellchen: mnd. kappelleken (1), N.: nhd. Kapellchen, kleine Kapelle

Kapelle -- bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg: mnd. stælambacht*, stælammecht, N.: nhd. »Stuhlamt«, bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg

Kapelle -- Bettler die fälschlich vorgeben für den Bau oder die Ausschmückung einer Kirche oder Kapelle zu sammeln: mnd. debissÏre*, debisser, M.: nhd. Bettler die fälschlich vorgeben für den Bau oder die Ausschmückung einer Kirche oder Kapelle zu sammeln

Kapelle -- Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist: mnd. stælprÐster, M.: nhd. »Stuhlpriester«, Priester, Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist

Kapelle -- Kapelle am Hafengelände: mnd. schærekerke, schõrekerke, F.: nhd. Kapelle am Hafengelände, Schaarkapelle

Kapelle -- Kapelle der Englandfahrer: mnd. engelandeskappelle*, engelandeskapelle, F.: nhd. Kapelle der Englandfahrer

Kapelle -- Schiff einer Kirche oder einer Kapelle: mhd. lanchðs, st. N.: nhd. Langhaus, Schiff einer Kirche oder einer Kapelle

Kapelle: an. kapell-a, F.: nhd. Kapelle

Kapelle: ae. bed-hð‑s, st. N. (a): nhd. Gebetshaus, Kapelle; ge-bed-hð-s, st. N. (a): nhd. »Gebetshaus«, Kapelle; por-t-ic, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Vorhalle, Kapelle

Kapelle: afries. kapell-e 8, F.: nhd. Kapelle
-- Priester an einer Kapelle: afries. kapell-a‑põp-a 1, sw. M. (n): nhd. »Kapellpfaffe«, Priester an einer Kapelle

Kapelle: as. *kapel‑l‑a?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kapelle; *kot? (2), *kot‑t?, Sb.: nhd. Häuschen, Kapelle

Kapelle: ahd. betabðr* 4, st. N. (a): nhd. »Bethaus«, kleines Bethaus, Tempel, Kapelle; betabðra* 5, sw. F. (n), st. F. (æ): nhd. »Bethaus«, Tempel, Kapelle; betahðs 6, st. N. (a): nhd. »Bethaus«, Haus des Gebetes, Kapelle; kapella 7, kappella, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kapelle, Gotteshaus, einem Märtyrer geweihtes Gotteshaus, Grabkapelle; opfarhðs* 2, opharhus*, st. N. (a): nhd. »Opferhaus«, Heiligenschrein, Kapelle

Kapelle: mhd. betebðr, M.: nhd. kleines Heiligtum, Kapelle

Kapelle: mhd. kappelle, kappel, kapelle, sw. F., st. F.: nhd. Kapelle, Reliquienschrein
-- Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg: mhd. kappellÏre, st. M.: nhd. Kapeller, Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg, Keppler, Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln
-- dem Hl. Kreuz geweihte Kapelle: mhd. kriuzekapelle 1, sw. F.: nhd. Kreuzkapelle, dem Hl. Kreuz geweihte Kapelle
-- kleine Kapelle: mhd. kapellÆn, st. N.: nhd. »Kapellelein«, kleine Kapelle; keppellÆn, st. N.: nhd. »Kapelllein«, kleine Kapelle

Kapelle: mhd. zelle (1), celle, st. F., sw. F.: nhd. Wohngemach, Kammer, Zelle, Klause, Einsiedelei, Kloster, klösterliche Niederlassung, Kapelle, Tempel, Klostergut, Bienenstockzelle, kleines Nebenkloster

Kapelle: mnd. kapelhðs, mnd.?, N.: nhd. Kapelle; kappelle (1), kapelle, F.: nhd. Kapelle, Seitenkapelle einer Kirche, kleines Gotteshaus ohne Pfarrrechte, Kapelle eines Spitals, Torkapelle, Burgkapelle, Hofkapelle
-- für den Unterhalt einer Kapelle angelegtes Kapital: mnd. kappellengelt, kapellengelt, N.: nhd. für den Unterhalt einer Kapelle angelegtes Kapital
-- Gebäude einer Kapelle: mnd. kappellenstÐde, kappellenstidde, F.: nhd. Grundstück einer Kapelle, Gebäude einer Kapelle
-- Grundstück einer Kapelle: mnd. kappellenstÐde, kappellenstidde, F.: nhd. Grundstück einer Kapelle, Gebäude einer Kapelle
-- Kapelle eines Spitals: mnd. kappelle (1), kapelle, F.: nhd. Kapelle, Seitenkapelle einer Kirche, kleines Gotteshaus ohne Pfarrrechte, Kapelle eines Spitals, Torkapelle, Burgkapelle, Hofkapelle
-- Kapelle einweihen: mnd. kappellenwÆen***, V.: nhd. Kapelle einweihen, Jahresfeier der Kapellenweihe halten
-- Kapelle mit einem Kreuzigungsgebilde: mnd. kalvarie, F.?: nhd. Kapelle mit einem Kreuzigungsgebilde
-- kleine Kapelle: mnd. kappelleken (1), N.: nhd. Kapellchen, kleine Kapelle
-- Priester der eine Kapelle verwaltet: mnd. kappellenprÐster, kapellenprister, M.: nhd. Kaplan, Priester der eine Kapelle verwaltet, Priester der einen Seitenaltar verwaltet
-- Verwalter einer Kapelle: mnd. kappellõn, kappelõn, kapelõn, kapellõn, kapellÐn, kaspellõn, M.: nhd. Kaplan, Verwalter einer Kapelle, Gehilfe des Pfarrers, angestellter Priester der keine Pfarre innehat, Hofkaplan, Ratskaplan
-- Wallfahrt zu einer Kirche oder Kapelle des Heiligen Blutes: mnd. hilligenblædesvõrt, hilgenblædesvõrt, F.: nhd. Wallfahrt zu einer Kirche oder Kapelle des Heiligen Blutes
-- zum Hospital gehörige Kirche oder Kapelle: mnd. hospitõleskerke, F.: nhd. zum Hospital gehörige Kirche oder Kapelle
-- zur Erhaltung einer Kapelle übertragenes Lehen: mnd. kappellenlÐhen*, kappellenlÐen, N.: nhd. »Kapellenlehen«, zur Erhaltung einer Kapelle übertragenes Lehen

Kapellelein«: mhd. kapellÆn, st. N.: nhd. »Kapellelein«, kleine Kapelle

Kapellen -- Altar in Kapellen und an Pfeilern und in Hauskapellen: mnd. winkelaltõr, mnd.?, M.: nhd. »Winkelaltar«, Altar in Kapellen und an Pfeilern und in Hauskapellen

Kapellenlehen: mnd. kappellõneslÐhen*, kappellõnslÐen, capelõnslÐen, N.: nhd. »Kaplanslehen«, Stelle eines Kaplans, Kapellenlehen

Kapellenlehen«: mnd. kappellenlÐhen*, kappellenlÐen, N.: nhd. »Kapellenlehen«, zur Erhaltung einer Kapelle übertragenes Lehen

Kapellenleuchter: mnd. gædesbæm, M.: nhd. Kirchleuchter, Kapellenleuchter

Kapellenturm: mnd. klockentærn, M.: nhd. Glockenturm, Kapellenturm

Kapellentürmchen: mnd. klockentȫrneken, N.: nhd. Kapellentürmchen; klocketærn*, kloktærn, klocktærn, M.: nhd. Glockenturm, Kirchturm, Kapellentürmchen

Kapellenweihe -- Jahresfeier der Kapellenweihe halten: mnd. kappellenwÆen***, V.: nhd. Kapelle einweihen, Jahresfeier der Kapellenweihe halten

Kapellenweihe -- Jahresfeier der Kapellenweihe: mnd. kappellenwÆinge, kappellenwÆginge, F.: nhd. Jahresfeier der Kapellenweihe

Kapeller: mhd. kappellÏre, st. M.: nhd. Kapeller, Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg, Keppler, Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln

Kapelllast: mhd. kapelsoum, kappelsoum, st. M.: nhd. Kapelllast, Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten

Kapelllein«: mhd. keppellÆn, st. N.: nhd. »Kapelllein«, kleine Kapelle

Kapellpfaffe«: afries. kapell-a‑põp-a 1, sw. M. (n): nhd. »Kapellpfaffe«, Priester an einer Kapelle

Kaper -- auf eigene Faust handelnder Kaper: mnd. vrÆbǖtÏre, vrÆbǖter, vributer, M.: nhd. Freibeuter, mit Vollmacht zum Kapern feindlicher Schiffe ausgerüsteter Schiffsführer oder Seemann, auf eigene Faust handelnder Kaper, Seeräuber, Räuber
Kaper: mnd. kapper* (2), F.: nhd. Kaper, Blütenknospe der capparis spinosa, Früchte der capparis spinosa, eine Gewürzpflanze

Kaperbrief: mnd. bestÐlbrÐf, M.: nhd. Bestellungsbrief, schriftlicher Verhaftungsbefehl, Kaperbrief

Kaperbrief: mnd. paspærtesbrÐf, passpærtesbrÐf, pasbærdesbrÐf, N.: nhd. »Passportsbrief«, Geleitsbrief, Kaperbrief

Kaperbrief: mnd. stÐlbrÐf, stelbrÐf, stehlbrÐf, M.: nhd. Kaperbrief, Befehlsausfertigung

Kaperer: mnd. lÆkendÐlÏre*, lÆkendÐler, lÆkendÐlere, lÆkendeiler, M.: nhd. gedingte Auslieger, Kaperer, Vitalienbruder, Seeräuber; nÐmÏre*, nÐmer, M.: nhd. »Nehmer«, Beisitzer, Wortführer, Verkünder, Kaperer, Räuber, Seeräuber

Kapern -- eingelegte Kapern: mnd. ? kaprike, Sb.: nhd. ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird, eingelegte Kapern?

Kapern -- mit Vollmacht zum Kapern feindlicher Schiffe ausgerüsteter Schiffsführer oder Seemann: mnd. vrÆbǖtÏre, vrÆbǖter, vributer, M.: nhd. Freibeuter, mit Vollmacht zum Kapern feindlicher Schiffe ausgerüsteter Schiffsführer oder Seemann, auf eigene Faust handelnder Kaper, Seeräuber, Räuber
kapern: mnd. kõpen*** (2), sw. V.: nhd. kapern, erbeuten, fangen

kapern: mnd. upjõgen*, upjagen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufjagen, Schiffe aufbringen, kapern

Kapernstrauch: mhd. enzian, enziõn, gencian, genciõn, st. M.: nhd. Enzian, Kapernstrauch

Kaperschiff: ahd. skeido* (2) 2, sceido*, sw. M. (n)?: nhd. ein Schiff, Kaperschiff
-- leichtes Kaperschiff: ahd. gnarrun 3, Sb.: nhd. Kahn, kleines Schiff, Nachen, leichtes Kaperschiff

kapfen«: mhd. kapfen (1), kaffen, gaffen, sw. V.: nhd. »kapfen«, schauen, verwundert schauen, gaffen, staunen

kapfend«: mhd. kapfende***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »kapfend«, schauend

Kapital -- Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist: mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Kapital -- Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie: mnd. wedderlegginge, mnd.?, F.: nhd. »Widerlegung«, Vergütung, Schadloshaltung, Einlage, Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie

Kapital: ahd. houbitgelt* 13, st. N. (a): nhd. »Hauptgeld«, Kapital, Bußgeld, Hauptbußgeld, Strafgeld, Wertersatz; houbitskaz* 2, houbitscaz*, st. M. (a): nhd. »Hauptschatz«, Kapital, voller Wert

Kapital: mhd. entgelt, engelt, entgeltz, st. M.: nhd. »Entgelt«, Kapital, Einkünfte, Kosten (F. Pl.), Nachteil, Ersatz

Kapital: mhd. houbetguot, houbguot, st. N.: nhd. »Hauptgut«, Kapital; houbetpfenninc* 1, houbetphenninc, st. M.: nhd. Kapital, Geldvermögen; houbetschaz, st. M.: nhd. »Hauptschatz«, Hauptgeld, Kapital, Schatz, größte Kostbarkeit, größter Schatz; houbetstuol, houptstuol, st. M.: nhd. »Hauptstuhl«, Gerichtsstuhl, Sitz des obersten Gerichts, Hauptbesitz, Kapital

Kapital: mnd. hȫvetgelt, hævetgelt, N.: nhd. Kopfgeld, Kopfsteuer (F.), Personenabgabe, Personalsteuer (F.), Geldsumme, Kapital, Vermögen, Eigentum, Heiratsgut; hȫvetgæt, hȫvetgǖt, hævetgðt, N.: nhd. Geldsumme, Kapital; hȫvetstæl, hævetstæl, hoftstæl, howtstæl, havetstæl, M.: nhd. Kapital, Grundkapital, ausgeliehene Geldsumme, Hypothek, Hauptstuhl; hȫvetsumme, F., M.: nhd. Kapital, Schuldsumme, Hypothek, Barvermögen, Gesamtvermögensbetrag, eingebrachtes Geschäftsvermögen, Hauptinhalt, innerster Sinn, Grundlage; kapitõl, N.?: nhd. Kapital, Vermögen
-- Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital: mnd. ingelt, N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente; innegelt, N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente
-- für den Unterhalt einer Kapelle angelegtes Kapital: mnd. kappellengelt, kapellengelt, N.: nhd. für den Unterhalt einer Kapelle angelegtes Kapital
-- geschuldetes Kapital: mnd. hȫvetschülde, F.: nhd. »Hauptschuld«, geschuldetes Kapital; hȫvetschult, F.: nhd. »Hauptschuld«, geschuldetes Kapital

Kapitalräuber: mnd. stælrævÏre*, stælræver, stælrȫver, stoelrȫver, stælroiver, M.: nhd. »Stuhlräuber«, Geld auf Wucher Leihender, Wucherer, Kapitalräuber, Geldräuber
Kapitals -- Jahresertrag eines Kapitals oder Gutes: mhd. jõrnuz 1 und häufiger?, jõrnuz, st. M.: nhd. Jahresertrag eines Kapitals oder Gutes, jährlicher Ertrag

Kapitals -- Jahresertrag eines Kapitals: mnd. jõrbõte, F.: nhd. Jahresertrag eines Grundstücks, Jahresertrag eines Kapitals

Kapitals -- Zinsen eines Kapitals: mnd. gelttins, M.: nhd. Geldzins, Zinsen eines Kapitals

kapitalsüchtig: mhd. houbetsündic*, houbetsündec, Adj.: nhd. »hauptsündig«, kapitalsüchtig

Kapitalsünde: mhd. houbetsünde, st. F.: nhd. »Hauptsünde«, Kapitalsünde, Todsünde

Kapitalsünder: mhd. houbetsündÏre*, houbetsünder, st. M.: nhd. »Hauptsünder«, Kapitalsünder, Sünder der eine Todsünde begeht

Kapitalverbrechen: afries. hâv-ed-dÐ-d* 5, hâv-ed‑dÐ-d-e*, st. F. (i): nhd. Kopfwunde, Kapitalverbrechen, todeswürdiges Kapitalverbrennen

Kapitalverbrechen: mhd. houbetschulde, st. F.: nhd. »Hauptschuld«, Kapitalverbrechen, Todsünde

Kapitalverbrechen: mnd. hȫvetȫveldõt, F.: nhd. Kapitalverbrechen
-- Strafe für ein Kapitalverbrechen: mnd. hȫvetstraffe*, hȫvetstrõfe, F.: nhd. Strafe für ein Kapitalverbrechen
Kapitalverbrennen -- todeswürdiges Kapitalverbrennen: afries. hâv-ed-dÐ-d* 5, hâv-ed‑dÐ-d-e*, st. F. (i): nhd. Kopfwunde, Kapitalverbrechen, todeswürdiges Kapitalverbrennen

Kapitän: ahd. ? skifhÐriro* 2, skifhÐrro*, scifhÐriro*, skefhÐriro*, skefhÐrro*, sw. M. (n): nhd. Schiffsherr, Schiffer, Kapitän?

Kapitän: mhd. patræn, pateræn, st. M.: nhd. Patron, Schiffspatron, Kapitän; patræne, sw. M.: nhd. Patron, Schiffspatron, Kapitän

Kapitän: mnd. kapitein*, kapiteyn, kapiteyne, kapitÐyne, capetein, kapteyn, capitõn, M.: nhd. Kapitän, Anführer, Rädelsführer, Hauptmann, Seeräuberhauptmann, Befehlshaber, Schiffsführer

Kapitän: mnd. patræne (1), patræn, patroen, patr²n, M.: nhd. »Patron«, Schutzheiliger, Schutzherr, Heiligenfigur, Heiligenstatue, Stifter (M.) einer Kirche oder eines Kirchenamts bzw. dessen Rechtsnachfolger der das Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche hat, oberste Instanz, Aufseher einer Bruderschaft, Schiffseigner, Kapitän, Vorsteher einer Kommende des Deutschen Ordens (Bedeutung örtlich beschränkt), Teufel als Anstifter der Zauberei

Kapitän: mnd. schiphÐre, schiphÐr, schephÐre, M.: nhd. »Schiffsherr«, Eigentümer und Führer eines Schiffes, Schiffseigner, Reeder, Kapitän; schipmÐster, schipmeister, M.: nhd. »Schiffsmeister«, Führer eines Schiffes, Kapitän, Steuermann; schippÏre* (1), schipper, M.: nhd. »Schiffer«, Eigentümer und Führer eines Schiffes, Schiffseigner, Reeder, Kapitän

Kapitän«: mhd. kapitõn, st. M.: nhd. »Kapitän«, Anführer, Hauptmann

Kapitel -- Kapitel einer Schrift: mnd. artÆkel, articul, M., N.: nhd. Artikel, Absatz, Punkt, Paragraph, Abschnitt, Kapitel einer Schrift, Kapitel eines Vertrags, Kapitel eines Protokolls, Klagepunkt, Bestimmung, Verordnung, Zeitpunkt, Augenblick

Kapitel -- Kapitel eines Protokolls: mnd. artÆkel, articul, M., N.: nhd. Artikel, Absatz, Punkt, Paragraph, Abschnitt, Kapitel einer Schrift, Kapitel eines Vertrags, Kapitel eines Protokolls, Klagepunkt, Bestimmung, Verordnung, Zeitpunkt, Augenblick

Kapitel -- Kapitel eines Vertrags: mnd. artÆkel, articul, M., N.: nhd. Artikel, Absatz, Punkt, Paragraph, Abschnitt, Kapitel einer Schrift, Kapitel eines Vertrags, Kapitel eines Protokolls, Klagepunkt, Bestimmung, Verordnung, Zeitpunkt, Augenblick

Kapitel -- letztes Kapitel: mnd. lõteste* (3), N.: nhd. Letztes, letzter Tag, Schluss, letztes Kapitel, Todesstunde

Kapitel -- vom Kapitel eingesetzter Vorsteher einer Bruderschaft: mnd. ambachtÏre, ambachter, amter, M.: nhd. »Amter«, mit einem Amt Betrauter, Rat, Richter, vom Kapitel eingesetzter Vorsteher einer Bruderschaft

Kapitel: an. kapitul-i, sw. M. (n): nhd. Kapitel

Kapitel: ae. capit-ol, capit-ul, capit-el, st. M. (a): nhd. Kapitel; capit-ol-a, sw. M. (n): nhd. Kapitel; for-e-mearc-ung, st. F. (æ): nhd. Titel, Kapitel; for-wear-d, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Anfang, Vorderseite, Titel, Kapitel; ge-mearc-ung, st. F. (æ): nhd. Beschreibung, Anrichtung, Titel, Kapitel; héaf-od-wear-d, F.: nhd. Kapitel

Kapitel: mhd. kapitel (1), capitel, st. N.: nhd. feierliche Versammlung, Versammlung, Kapitel, Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft, Versammlung eines Kapitels, Kapitelsaal, Konvent, Abschnitt, Untersuchung
-- jemandem das Kapitel lesen: mhd. kapitelen*, kapiteln, sw. V.: nhd. Sitzung des Kapitels abhalten, jemandem das Kapitel lesen, jemanden mit Worten strafen

Kapitel: mhd. underscheit, unterscheid, st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung

Kapitel: mnd. gesette (1), N.: nhd. Festsetzung, Aufstellung, Bestimmung, Anordnung, obrigkeitliche Festsetzung, Anordnung jeder Art, Maßbestimmung, Bursprake, Zunftordnung, Satzung, Statut, Gesetz des Moses, biblische Vorschrift, Bibel, Abschnitt eines Gedichts, Strophe, Abschnitt einer Prosaschrift, Übereinkommen, fest bestimmtes Maß, Abschnitt, Kapitel, Artikel, Artikel einer Klage, Satz als Maßzahl; kapitel, kapittel, kappitel, kappittel, capitul, N.: nhd. Domkapitel, Kapitel, Versammlung des Kapitels, Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche, Konvent, Abschnitt, Buchabschnitt, Kapitel, Strafpredigt; kapitel, kapittel, kappitel, kappittel, capitul, N.: nhd. Domkapitel, Kapitel, Versammlung des Kapitels, Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche, Konvent, Abschnitt, Buchabschnitt, Kapitel, Strafpredigt
-- wichtigstes Kapitel: mnd. hȫvetstücke, hofetstücke, hoftstücke, N.: nhd. »Hauptstück«, wichtigstes Teil, besonders großes Stück, eigentliches Ackerland, Hauptpunkt, wichtigster Abschnitt, wichtigstes Kapitel, wichtigste Grundlage, schweres Geschütz

Kapitel: mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Kapitel«: afries. kapit-t-el 3, st. N. (a): nhd. »Kapitel«, Domkapitel

Kapitel«: ahd. kapitul* 9, kapital*, kapitan*, st. N. (a): nhd. »Kapitel«, Titel, Überschrift, Kapitelangabe, Inschrift

Kapitelangabe: ahd. kapitul* 9, kapital*, kapitan*, st. N. (a): nhd. »Kapitel«, Titel, Überschrift, Kapitelangabe, Inschrift

Kapitelbruder: mhd. kapitelbruoder, st. M.: nhd. Kapitelbruder, Mitglied eines Kapitels, Mitglied eines Domkapitels

Kapitelhaus: mhd. kapitelhðs, capitelhðs, st. N.: nhd. Kapitelhaus, Versammlungsort eines Kapitels

Kapitelherr«: mnd. kapitelhÐre, kappitelhÐre, kapittelhÐre, M.: nhd. »Kapitelherr«, Mitglied des Domkapitels oder Klosterkonvents

Kapitell: ahd. bolstar* 12, st. M. (a?, i?): nhd. Polster, Kissen, Kopfkissen, Sockel, Kapitell; houbitilÆn* 1, houbitilÆ*, st. N. (a): nhd. »Häuptlein«, Kapitell, Säulenkapitell; simizstein 1?, st. M. (a): nhd. Kapitell, Säulenkapitell

Kapitell: mhd. kapitel (2), st. N.: nhd. Kapitell

Kapitell: mhd. simezstein, st. M.: nhd. »Simsstein«, Kapitell

Kapitell: mnd. kapitÐl, kaptÐl, N.: nhd. Kapitell, Säulenkopf; kop, koppe, M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

Kapitels -- Mitglied eines Kapitels: mhd. kapitelbruoder, st. M.: nhd. Kapitelbruder, Mitglied eines Kapitels, Mitglied eines Domkapitels

Kapitels -- Sitzung des Kapitels abhalten: mhd. kapitelen*, kapiteln, sw. V.: nhd. Sitzung des Kapitels abhalten, jemandem das Kapitel lesen, jemanden mit Worten strafen

Kapitels -- Sitzung des Kapitels halten: mnd. kapitelen, kapittelen, sw. V.: nhd. Versammlung des Domkapitels abhalten, Sitzung des Kapitels halten, vom Konvent bestraft werden (spöttisch) (Bedeutung jünger), tadeln, schelten

Kapitels -- Versammlung des Kapitels: mnd. kapitel, kapittel, kappitel, kappittel, capitul, N.: nhd. Domkapitel, Kapitel, Versammlung des Kapitels, Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche, Konvent, Abschnitt, Buchabschnitt, Kapitel, Strafpredigt

Kapitels -- Versammlung eines Kapitels: mhd. kapitel (1), capitel, st. N.: nhd. feierliche Versammlung, Versammlung, Kapitel, Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft, Versammlung eines Kapitels, Kapitelsaal, Konvent, Abschnitt, Untersuchung

Kapitels -- Versammlungsort eines Kapitels: mhd. kapitelhðs, capitelhðs, st. N.: nhd. Kapitelhaus, Versammlungsort eines Kapitels

Kapitelsaal: mhd. kapitel (1), capitel, st. N.: nhd. feierliche Versammlung, Versammlung, Kapitel, Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft, Versammlung eines Kapitels, Kapitelsaal, Konvent, Abschnitt, Untersuchung

Kapitelsaal: mnd. sõl (1), sal, sael, saal, sahl, st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?

Kapitelsherr«: mnd. kapiteleshÐre, kappiteleshÐre, kapitteleshÐre, M.: nhd. »Kapitelsherr«, Mitglied des Domkapitels oder Klosterkonvents

Kapitelsküster: mnd. dæmköstÏre, dæmköster, M.: nhd. »Domküster«, Domherr, Kapitelsküster

Kapitol: ahd. hæhgizimbari* 5, hæhgizimbri*, st. N. (ja): nhd. Burg, Kapitol, hochgelegenes Gebäude; hæhzimbari* 1, hæhzimbri*, st. N. (ja): nhd. Burg, Kapitol, hochgelegenes Gebäude

Kapitular: mnd. keppelÏre***, M.: nhd. Kapitular

Kapitulation: ahd. 1zurgift 9, st. F. (i): nhd. Verrat, Ergebung, Übergabe, Kapitulation, verräterisches Preisgeben; firrõhhõnÆ* 1, firrõchõnÆ*, st. F. (Æ): nhd. Aufgabe, Übergabe, Kapitulation; ursõz* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Ergebung, Kapitulation

Kapitulation: mhd. gedinge (1), gidinge, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation

Kaplan -- hilfsgeistlicher Kaplan: mhd. selle (1), sw. M.: nhd. Hausgenosse, Gefährte, Freund, Geselle, Geliebter, Standesgenosse, Handwerksgeselle, hilfsgeistlicher Kaplan, Bursche, junger Mann, junge Person

Kaplan: an. kapa-lein-n, kapa-lÆn-n, st. M. (a): nhd. Kaplan; kapellõn-n, M.: nhd. Kaplan

Kaplan: ae. capellõn, st. M. (a): nhd. Kaplan; hÆ-r-ed-préo-s-t, st. M. (a): nhd. Kaplan

Kaplan: afries. kapellõn 1, st. M. (a): nhd. Kaplan

Kaplan: mhd. geselle (1), sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; kappellõn, kapelõn, kapellõn, kapilõn, kaplõn, st. M.: nhd. Kaplan

Kaplan: mhd. underpfarrÏre*, underpfarrer, st. M.: nhd. »Unterpfarrer«, Kaplan

Kaplan: mnd. kappellõn, kappelõn, kapelõn, kapellõn, kapellÐn, kaspellõn, M.: nhd. Kaplan, Verwalter einer Kapelle, Gehilfe des Pfarrers, angestellter Priester der keine Pfarre innehat, Hofkaplan, Ratskaplan; kappellenprÐster, kapellenprister, M.: nhd. Kaplan, Priester der eine Kapelle verwaltet, Priester der einen Seitenaltar verwaltet

Kaplan: mnd. nÐvenprÐdikante*, nÐvenpredikante, M.: nhd. Hilfsprediger, Kaplan

Kaplan«: mhd. kappellier, st. M.: nhd. »Kaplan«

Kaplanei: mhd. kaplõnÆe, st. F.: nhd. Kaplanei

Kaplanei«: mnd. kappellõnÆe, kappelõnÆe, kapellõnÆe, kapelõnÆe, kaplõnÆe, F.: nhd. »Kaplanei«, Stelle eines Kaplans, Amt des Kaplans, Dienstwohnung des Kaplans

Kaplans -- Amt des Kaplans: mnd. kappellõnambacht*, kappellõnampt, capelõnampt, N.: nhd. Amt des Kaplans, Dienst des Kaplans; kappellõnÆe, kappelõnÆe, kapellõnÆe, kapelõnÆe, kaplõnÆe, F.: nhd. »Kaplanei«, Stelle eines Kaplans, Amt des Kaplans, Dienstwohnung des Kaplans; kappellõt, N.: nhd. Amt des Kaplans

Kaplans -- Dienst des Kaplans: mnd. kappellõnambacht*, kappellõnampt, capelõnampt, N.: nhd. Amt des Kaplans, Dienst des Kaplans

Kaplans -- Dienstwohnung des Kaplans: mnd. kappellõnÆe, kappelõnÆe, kapellõnÆe, kapelõnÆe, kaplõnÆe, F.: nhd. »Kaplanei«, Stelle eines Kaplans, Amt des Kaplans, Dienstwohnung des Kaplans

Kaplans -- Stelle eines Kaplans: mnd. kappellõnÆe, kappelõnÆe, kapellõnÆe, kapelõnÆe, kaplõnÆe, F.: nhd. »Kaplanei«, Stelle eines Kaplans, Amt des Kaplans, Dienstwohnung des Kaplans; kappellõneslÐhen*, kappellõnslÐen, capelõnslÐen, N.: nhd. »Kaplanslehen«, Stelle eines Kaplans, Kapellenlehen

Kaplanslehen«: mnd. kappellõneslÐhen*, kappellõnslÐen, capelõnslÐen, N.: nhd. »Kaplanslehen«, Stelle eines Kaplans, Kapellenlehen

Käppchen: mnd. hȫtlÆn, N.: nhd. Hütlein, Hütchen, Käppchen; kapke, N.: nhd. Käppchen, kleine Narrenkappe; kapken, N.: nhd. Käppchen, kleine Narrenkappe; kȫgelken***, N.: nhd. Kapüzchen, Käppchen
Käppchenmacher: mnd. kapkemõkÏre*, kapkemõker, M.: nhd. Käppchenmacher, Kappenmacher?, Mützenmacher?

Kappe -- Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf Achse: mnd. lüns, M.: nhd. Lünse, Wagenlünse, Achsnagel, Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf Achse

Kappe -- Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf der Achse: mnd. lünse, lüsse, lönse, loense, lontze, lutze, F.: nhd. Lünse, Wagenlünse, Achsnagel, Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf der Achse

Kappe -- gefütterte Kappe: mnd. væderkappe, foerkappe, F.: nhd. gefütterte Kappe

Kappe -- Kappe zur Befestigung des Klöppels am Stiel des Dreschflegels: mnd. vlÐgelkappe, vlegelkappe, vlÐgelkoppe, vlegelkoppe, F.: nhd. Kappe zur Befestigung des Klöppels am Stiel des Dreschflegels

Kappe -- Kopf eines Narren mit der Kappe: mnd. narrenkop, M.: nhd. Narrenkopf, Kopf eines Narren mit der Kappe

Kappe: germ. *kappa?, F.: nhd. Kappe, Hut (M.)

Kappe: an. hjðp-a (1), sw. F. (n): nhd. Kappe; hð-f-a, sw. F. (n): nhd. Kappe, Mütze, Gewölbe; h‡f-n (3), st. F. (æ): nhd. Kappe; kot-hard-i, N.: nhd. Kappe, Mantel

Kappe: ahd. huot 85?, st. M. (a?, i?): nhd. Haube, Hut (M.), Mütze, Kappe, Kopfbedeckung, Bischofsmütze, Mitra, Helm (M.) (1), Perücke; kapfa* 20, kapha*, kappa, gapfa, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kappe, Hut (M.), Mütze, Kapuze, Umhang, Kapuzenmantel, Turban
-- Kappe unter dem Helm: ahd. 6zisterel* 2, zistrel*, Sb.: nhd. Kappe unter dem Helm

Kappe: mhd. gugele, gugel, kugel, kogel, sw. F., st. F.: nhd. Kapuze, Kappe, Narrengewand; kappe (2), sw. F., st. F.: nhd. Mönchskutte, Mütze, Hut (M.), Mantel, Kapuze, Tarnkappe, Kappe, Narrenkappe, Kopf, Kapuzenmantel, Bauernkittel, Mantelkragen
-- glockenförmiger Mantel mit Kappe: mhd. hoike, F.: nhd. »Hoike«, glockenförmiger Mantel mit Kappe

Kappe: mnd. dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze
-- festtägliche Kappe: mnd. danselkægele, danselkægel, danzelkægele, F.: nhd. festtägliche Kappe, Kappe die man beim Tanzen trägt
-- Kappe die man beim Tanzen trägt: mnd. danselkægele, danselkægel, danzelkægele, F.: nhd. festtägliche Kappe, Kappe die man beim Tanzen trägt

Kappe: mnd. kappe, kap, F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?; kapperon, M.: nhd. Kappe, Kapuze
-- größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann: mnd. hülle, hulle, F.: nhd. Hülle, Kopfbedeckung, Kopfüberwurf, Kopftuch, Haube, Mütze, größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe, Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe
-- Kappe auf der Schale eine Messers: mnd. hðve, huwe, hufe, F.: nhd. Haube, Kopfbinde, Sturmhaube, größere Kopfbedeckung aus Leinen (N.) bzw. Seide, Kappe auf der Schale eine Messers, Kappe auf einem grifflosen Schwert, Glockenhaube, Bienenkorb
-- Kappe auf einem grifflosen Schwert: mnd. hðve, huwe, hufe, F.: nhd. Haube, Kopfbinde, Sturmhaube, größere Kopfbedeckung aus Leinen (N.) bzw. Seide, Kappe auf der Schale eine Messers, Kappe auf einem grifflosen Schwert, Glockenhaube, Bienenkorb
-- Kappe ohne Rand und Schirm: mnd. kalotte, F.: nhd. flache Haube, Kappe ohne Rand und Schirm, Scheitelmütze
-- Kapuze an der Kappe: mnd. kapkægele*, kapkægel, F.: nhd. grober Mantel mit Kapuze, Kapuze an der Kappe, großer Brautschleier (bei Neocorus)
-- Tuch zu einer Kappe: mnd. kappelõken, N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; kappenlõken, N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird

Kappe: mnd. schðr (2), schûre, N.: nhd. »Schauer« (M.) (2), Scheuer, Schutz, Schutzdach, Überdachung, Schirm, Schuppen (M.), Baldachin am Altarschrein, Kappe, Kopftuch, Abstellraum, Lagerraum, Schlafstelle eines Bauern, Abteilung, Fach, Hut, Pflege, Deckung
-- Kappe mit breitem Schulterkragen: mnd. sÐkappe, F.: nhd. »Seekappe«, Kapuze mit breitem Schulterkragen, Kappe mit breitem Schulterkragen
-- Stützbalken der Kappe der Windmühle: mnd. schærepust, schorepust, M.: nhd. Stützpfosten der Kappe der Windmühle, Stützbalken der Kappe der Windmühle
-- Stützpfosten der Kappe der Windmühle: mnd. schærepust, schorepust, M.: nhd. Stützpfosten der Kappe der Windmühle, Stützbalken der Kappe der Windmühle

Kappe«: afries. kappe 1, F.: nhd. »Kappe«, Mantel

Kappellamt«: mnd. kappélambacht*, kappélamt, kappelammet, kapelamt, N.: nhd. »Kappellamt«, ein Amt am Osnabrücker Domstift

Kappellengebäude: mnd. kappélhðs, N.: nhd. Kappellenhaus, Kappellengebäude

Kappellenhaus: mnd. kappélhðs, N.: nhd. Kappellenhaus, Kappellengebäude

Kappen -- schmale Streifen Sohlleder in die Kappen der Schuhe arbeiten: mnd. vȫrquerdelen, vorquerdelen, sw. V.: nhd. schmale Streifen Sohlleder in die Kappen der Schuhe arbeiten, an den Schuhen setzen

kappen: germ. *kapp-, germ.?, sw. V.: nhd. abschneiden, spalten, kappen

kappen: ae. lo-p-p‑ian, sw. V.: nhd. kappen, stutzen

kappen: mnd. kappen (2), sw. V.: nhd. kappen, abhauen; kernen (1), karnen, sw. V.: nhd. kerben, einkerben, durch Einschnitt anmerken, kappen, auf den Kerbstock schreiben, auf das Kerbholz setzen; kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen
-- durch Einschnitt kappen: mnd. kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen

kappen: mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden
-- einen Baum kappen: mnd. strümpelen, sw. V.: nhd. einen Baum kappen, in bestimmter Höhe abstumpfen

kappen: mnd. vörsnÆden*, vorsnÆden, vorsniden, st. V.: nhd. »verschneiden«, abschneiden, durchschneiden, kappen, beschneiden, aufschneiden, in Stücke schneiden, zerschneiden, Leder zuschneiden, schneiden, einlassen, einschmelzen, im Ausschnitt verkaufen?

kappen«: mhd. kappen (1), sw. V.: nhd. »kappen«, verschneiden

Kappenform -- Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform: mhd. slappe, sw. F.: nhd. klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der Kopfbedeckung, Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform

Kappengeld: mhd. kappengelt, st. N.: nhd. Kappengeld, Kapaunenzins, Grundzins meist am Martinstag entrichtet, Abgabe der gemeinen Frauen

Kappengewächs -- ein Kappengewächs: mhd. barz, Sb.: nhd. ein Kappengewächs, Tamariske

Kappenhaken«: mnd. ? kappenhõke, M.: nhd. »Kappenhaken«?, Schiffsgerät

Kappenmacher: mnd. ? kapkemõkÏre*, kapkemõker, M.: nhd. Käppchenmacher, Kappenmacher?, Mützenmacher?

Kappenrunzel«: mhd. kappenrunzel, st. F.: nhd. »Kappenrunzel«, Kapuzenfalte

kappentragender -- kappentragender Mönch: mhd. capitelÏre*, capitler, st. M.: nhd. kappentragender Mönch

Kappenzins«: mhd. kappenzins, st. M.: nhd. »Kappenzins«, Kapaunenzins, Abgabe der gemeinen Frauen

Kappenzipfel«: mhd. kappenzipfel, st. M.: nhd. »Kappenzipfel«, Kapuzenzipfel, Kapuze

Kappes: mhd. kabez, st. M.: nhd. Kappes, Weißkohl, weißer Kopfkohl

Kapphahn: mnd. kaphõne, M.: nhd. Kapaun, Kapphahn

Käpplein: ahd. huotilÆn* 22, huotilÆ, huotil*, st. N. (a): nhd. »Hütlein«, Käpplein, Mützlein, Mütze, Haube, kleiner Hut, Bischofsmütze, Haarnetz, Perücke

Käpplein: mhd. keppel, st. N.: nhd. »Keppel«, Käpplein, Mäntelchen, Mützchen

Käpplein«: mhd. keppelÆn, keplÆn, st. N.: nhd. »Käpplein«, Mäntelchen, Mützchen

Kappstürzung: mnd. afstörtinge, afstortinge, F.: nhd. Abstürzung, Kammstürzung, Kappstürzung

Kapsel: ae. bÈ-l-a, bÈ-l, sw. M. (n): nhd. Schmuck, Spange, Kapsel; cÏps-e, sw. F. (n): nhd. Kapsel; ge‑hop-p, st. N. (a): nhd. Kapsel, Sack; *hop-p, st. N. (a): nhd. Sack, Kapsel; hop-p-e (2), sw. F. (n): nhd. Kuhglocke, Kapsel, Schmuck, Halsband

Kapsel: afries. kap-se 1, F.: nhd. Kapsel, Reliquienkapsel, Reliquiar

Kapsel: as. bul‑l‑a 1, st. F. (æ?, jæ?), sw. F. (n?): nhd. Kapsel; kaps* 2, as.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kapsel

Kapsel: ahd. baskiza* 1, basciza, st. F. (æ)?: nhd. Kapsel, Behälter; kafs 5, kefs*, Sb.: nhd. Kapsel, Behälter, Reliquienbehälter; kafsa 15, kapsa, kefsa, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kapsel, Behälter, Reliquienbehälter; kapsilÆn* 2, st. N. (a): nhd. Kästlein, Käpselchen, kleiner Behälter, Kapsel

Kapsel: mhd. kafs, kefs, st. F.: nhd. Kapsel, Behälter, Reliquienbehälter; kafse, kefse, kesfe, sw. F., st. F.: nhd. Kapsel, Hostienkapsel, Behälter, Reliquienbecher, Reliquienbehälter, Reliquienschrein

Kapsel: mnd. bulle (3), F.: nhd. »Bulle« (F.), Kapsel, Brief, Urkunde; dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze

Käpselchen: ahd. kapsilÆn* 2, st. N. (a): nhd. Kästlein, Käpselchen, kleiner Behälter, Kapsel

Kapsellein«: as. kaps‑ilÆn* 1, st. N. (a): nhd. »Kapsellein«, Kästchen

Kapseln -- Same in den Kapseln der Baumwolle: mhd. boumwollenkern 3, st. M.: nhd. Baumwollkern, Same in den Kapseln der Baumwolle

Käpslein«: mhd. kafselÆn, st. N.: nhd. »Käpslein«

kaputte -- kaputte Feder: mhd. vederõs, st. N.: nhd. kaputte Feder

Kapüzchen: mhd. gugelÆn, st. N.: nhd. kleine Kapuze, Kapüzchen

Kapüzchen: mnd. kȫgelken***, N.: nhd. Kapüzchen, Käppchen

Kapuze -- das Gesicht mit einer Kapuze verdecken: mnd. vörkappen*, vorkappen, sw. V.: nhd. »verkappen«, das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen

Kapuze -- Kapuze der Domherren: mnd. dæmkægele*, dæmkægel, dæmkõgele, F.: nhd. Kapuze der Domherren

Kapuze -- spitze Kapuze: mhd. zepelÏre, st. M.: nhd. spitze Kapuze

Kapuze: germ. *kugul-?, F.: nhd. Kapuze

Kapuze: an. het-t-a, sw. F. (n): nhd. Kapuze; h‡t-t-r, st. M. (a): nhd. Hut (M.), Kapuze; kaprðn, st. N. (a): nhd. Kapuze; kufl, st. M. (a): nhd. Mönchskappe, Kapuze
-- aber mit einer Kapuze von Pelz gemacht: an. heŒ-in-n, st. M. (a): nhd. kurzes Kleidungsstück ohne Ärmel, aber mit einer Kapuze von Pelz gemacht
-- Kapuze unter dem Helm: an. bryn-koll-a, sw. F. (n): nhd. Kapuze unter dem Helm
-- Mantel mit Kapuze: an. hekl-a, sw. F. (n): nhd. Mantel mit Kapuze; kõp-a, F.: nhd. Mantel mit Kapuze
-- Mantel mit Kapuze aber ohne Ärmel: an. bja-fal-l, st. M. (a): nhd. Mantel mit Kapuze aber ohne Ärmel
-- Überwurf ohne Ärmel und Kapuze: an. tab-arŒ-r, tab-ert, tap-arŒ-r, st. M. (a): nhd. Überwurf ohne Ärmel und Kapuze

Kapuze: ae. cuffie, sw. F. (n): nhd. Kapuze; cu-g-l-e, sw. F. (n): nhd. Kapuze, Kutte, Mantel; snæ-d, st. F. (æ): nhd. Kopfband, Kapuze

Kapuze: as. kugul‑a* 1, kukul‑a*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kapuze

Kapuze: ahd. hahhul* 5, hachul, st. M. (a?, i?): nhd. Kapuze, Mönchskutte, Messgewand, Kasel; kapfa* 20, kapha*, kappa, gapfa, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kappe, Hut (M.), Mütze, Kapuze, Umhang, Kapuzenmantel, Turban; kugula* 6, kugila*, sw. F. (n): nhd. Kapuze, Kapuzenmantel, Kapuzenüberwurf, Kutte, Kopfhülle; kupfa* 6, kupha*, kuppa*, st. F. (æ): nhd. Becher, Mütze, Haube, Kopfbedeckung, Kapuze, Bischofsmütze, Turban

Kapuze: mhd. capðt, Sb.: nhd. Kapuze; capðte, sw. F.: nhd. Kapuze
-- Art Kapuze oder Kragen: mhd. beffe, sw. F.: nhd. Art Kapuze oder Kragen

Kapuze: mhd. gugele, gugel, kugel, kogel, sw. F., st. F.: nhd. Kapuze, Kappe, Narrengewand; gugelhuot, st. M.: nhd. Kapuze; kabütze, st. N.: nhd. Kapuze; kappe (2), sw. F., st. F.: nhd. Mönchskutte, Mütze, Hut (M.), Mantel, Kapuze, Tarnkappe, Kappe, Narrenkappe, Kopf, Kapuzenmantel, Bauernkittel, Mantelkragen; kappenzipfel, st. M.: nhd. »Kappenzipfel«, Kapuzenzipfel, Kapuze; kugele (1), kðle, sw. F.: nhd. Kapuze
-- kleine Kapuze: mhd. gugelÆn, st. N.: nhd. kleine Kapuze, Kapüzchen

Kapuze: mhd. schaperðn, schapperðn, schaprðn, schapprðn, schaprÐn, tschabrðn, st. M.: nhd. Kapuze, Kapuzenmantel, Skapulier, kurzer Mantel, Überwurf

Kapuze: mnd. ? pantkægele*, pantkagel, pantkægel, M., F.: nhd. aus mehreren Tuchstücken oder Pfändern zusammengesetzte Kopfbedeckung, Kapuze?

Kapuze: mnd. kõgel, F.: nhd. Kapuze; kapéll, F.: nhd. Kapuze; kappe, kap, F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?; kapperon, M.: nhd. Kappe, Kapuze; kapprðne, kaprðne, kaprðn, F.: nhd. Kapuze; kægele, kægel, koggel, kagel, M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt); kævel (1), koevel, M.: nhd. Kopfbedeckung, Mütze, Kapuze
-- an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf: mnd. kægeleknæp*, kægelknæp, M.: nhd. an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf
-- auf dem Rücken hängende Kapuze: mnd. kulle (1), N.: nhd. auf dem Rücken hängende Kapuze
-- Frauenmantel mit über den Kopf gehender Kapuze: mnd. hȫvethoike*, hȫvethoyke, hȫvetheyke, M.: nhd. Frauenmantel mit über den Kopf gehender Kapuze
-- Futterstoff für die Kapuze: mnd. kægelevæder*, kægelvæder, N.: nhd. Futterstoff für die Kapuze
-- grober Mantel mit Kapuze: mnd. kapkægele*, kapkægel, F.: nhd. grober Mantel mit Kapuze, Kapuze an der Kappe, großer Brautschleier (bei Neocorus)
-- groper Mantel mit Kapuze: mnd. kapkõgel, F.: nhd. groper Mantel mit Kapuze, großer Brautschleier (Neocorus)
-- großer Mantel mit Kapuze: mnd. kappe, kap, F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?
-- Kapuze an der Kappe: mnd. kapkægele*, kapkægel, F.: nhd. grober Mantel mit Kapuze, Kapuze an der Kappe, großer Brautschleier (bei Neocorus)
-- Mantel mit einer Kapuze: mnd. kaphoike*, kaphoyke, kaphoicke, M.: nhd. Frauenmantel mit überfallendem Kragen (M.), Mantel mit einer Kapuze
-- Metallverzierung an der Kapuze: mnd. kægelesmÆde*, kægelsmÆde, kægelsmÐde, kægelsmeide, N.: nhd. Metallverzierung an der Kapuze
-- Metallverzierungen an der Kapuze: mnd. kõvelsmÐde, kõvelsmeide, N.: nhd. Metallverzierungen an der Kapuze
-- mit Kapuze bekleideter Sülzarbeiter in Lüneburg: mnd. ? keppenÏre*, keppener, M.: nhd. mit Kapuze bekleideter Sülzarbeiter in Lüneburg?
-- Riemen zum Festhalten der Kapuze: mnd. ? kaprÐme, M.: nhd. Riemen zum Festhalten der Kapuze?
-- Schließe zum Befestigen der Kapuze oder des Kragens: mnd. ? kaphõke, kaphaecke, M.: nhd. Schließe zum Befestigen der Kapuze oder des Kragens?
-- Stoffstück für die Kapuze: mnd. kægelelõken*, kõgellõken, N.: nhd. Stoffstück für die Kapuze
-- Verschlusshaken an der Kapuze: mnd. kægelespan*, kægelspan, M.?: nhd. Verschlusshaken an der Kapuze
-- Zipfel an der Kapuze: mnd. kip (2), Sb.: nhd. Zipfel an der Kapuze; kægelekip*, kogelkip, F.?: nhd. Kogelzipfel, Zipfel an der Kapuze

Kapuze: mnd. timpe, mnd.?, M.: nhd. »Timpen«, Zipfel, in eine Spitze auslaufendes Ende eines Dinges, Kapuze
-- Kapuze mit breitem Schulterkragen: mnd. sÐkappe, F.: nhd. »Seekappe«, Kapuze mit breitem Schulterkragen, Kappe mit breitem Schulterkragen

Kapuzen -- bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente: mnd. kȫgelÏre*, kȫgelÐr, kȫgelÐre, kægeler, gægeler, kagerel, M.: nhd. bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, blaue Leinewand?
kapuzen: mnd. kõgelisch***, Adj.: nhd. kapuzen

Kapuzenfalte: mhd. kappenrunzel, st. F.: nhd. »Kappenrunzel«, Kapuzenfalte

Kapuzenmantel -- einen roten Kapuzenmantel tragend: mnd. rætkõgelisch*, rætkõgelsch, Adj.: nhd. einen roten Kapuzenmantel tragend

Kapuzenmantel -- Kapuzenmantel für den Sommer: mnd. sæmerkægel, sÅmmerkægel, summerekægel, sæmerkoegel, F.: nhd. Kapuzenmantel für den Sommer

Kapuzenmantel -- Kapuzenmantel für einen bewaffneten Reiter: mnd. rǖtÏrekægele*, rǖterkægel, M.: nhd. Kapuzenmantel für einen bewaffneten Reiter
Kapuzenmantel -- mit einem Kapuzenmantel verhüllen: mnd. vörkappen*, vorkappen, sw. V.: nhd. »verkappen«, das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen

Kapuzenmantel: ae. hæd, st. M. (a): nhd. Kapuzenmantel

Kapuzenmantel: ahd. kapfa* 20, kapha*, kappa, gapfa, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kappe, Hut (M.), Mütze, Kapuze, Umhang, Kapuzenmantel, Turban; koz (1) 3, st. M. (a?, i?): nhd. Kotze, grober wollener Überzug, Kapuzenmantel; kozza* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Kotze, grober wollener Überzug, grobes Oberkleid, Kapuzenmantel; kugula* 6, kugila*, sw. F. (n): nhd. Kapuze, Kapuzenmantel, Kapuzenüberwurf, Kutte, Kopfhülle; kugulkozza* 1, kugilkozza*, st. F. (æ): nhd. Kapuzenmantel; kugulkozzo* 2, kugilkozzo*, sw. M. (n): nhd. Kapuzenmantel; kuzzÆn* 1, st. N. (a): nhd. Mantel, Kapuzenmantel, Mantel aus grober Wolle

Kapuzenmantel: mhd. kappe (2), sw. F., st. F.: nhd. Mönchskutte, Mütze, Hut (M.), Mantel, Kapuze, Tarnkappe, Kappe, Narrenkappe, Kopf, Kapuzenmantel, Bauernkittel, Mantelkragen; kærkappe, sw. F., st. F.: nhd. »Chorkappe«, Kapuzenmantel

Kapuzenmantel: mhd. schaperðn, schapperðn, schaprðn, schapprðn, schaprÐn, tschabrðn, st. M.: nhd. Kapuze, Kapuzenmantel, Skapulier, kurzer Mantel, Überwurf

Kapuzenrock: mhd. gugelroc, st. M.: nhd. Kapuzenrock

Kapuzenstoff: mhd. gugelÏre, gugeler, gugler, st. M.: nhd. Kapuzenträger, Kapuzenstoff

Kapuzenträger: mhd. gugelÏre, gugeler, gugler, st. M.: nhd. Kapuzenträger, Kapuzenstoff

Kapuzenüberwurf: ahd. kugula* 6, kugila*, sw. F. (n): nhd. Kapuze, Kapuzenmantel, Kapuzenüberwurf, Kutte, Kopfhülle

Kapuzenzipfel: mhd. gugelzipf, st. M.: nhd. Kapuzenzipfel; gugelzipfel, st. M.: nhd. Kapuzenzipfel; kappenzipfel, st. M.: nhd. »Kappenzipfel«, Kapuzenzipfel, Kapuze

Kapuzenzipfel: mnd. kægeletimpe*, kægeltimpe, kõgeltimmpe, koggeltimpe, M.: nhd. Kapuzenzipfel, Kogelzipfel, spitz zulaufendes Landstück

Kapuziner: mnd. knotkÏre*, knotker, knotter, M.: nhd. Kapuziner, Geißler, Büßer

Kapuzinerkresse: ae. léac-cres-s-a, sw. M. (n): nhd. Brunnenkresse, Kapuzinerkresse

Kar: mhd. kar (1), st. N.: nhd. Geschirr, Schüssel, Bienenkorb, Getreidemaß, Stockwerk, Gebirgstalmulde, Kar

Karakke: mnd. krõke, kracke, karacke, F.: nhd. Krake, Karakke, großes plumpes aus den Mittelmeerländern stammendes Handelsschiff
-- Mast einer Karakke: mnd. krõkenmast, M.: nhd. Mast einer Karakke

Karakterschrift«: mhd. karakterschrift, st. F.: nhd. »Karakterschrift«, Zauberschrift

Karat: mhd. garõt, st. N., st. F.: nhd. Goldgewicht, Perlengewicht, Edelsteingewicht, Karat

Karat: mnd. karõt, krõt, Sb.: nhd. Karat, kleines Goldgewicht, Gewicht für Gold

Karausche (eine Karpfenart): mnd. karðsse, karðtse, karðsche karutze, karuske, F.: nhd. Karausche (eine Karpfenart); korðse, Sb.: nhd. Karausche (eine Karpfenart)

Karavellchen: mnd. kravÐlken, N.: nhd. Karavellchen, kleine Karavelle

Karavelle: mnd. gravÐl, N.: nhd. Karavelle; karavÐl, karvel?, Sb.: nhd. Karavelle; kravÐl, krawel, krafel, karavÐl, karavÐle, kravÐle, karvÐl, kervÐl, kerfiel, N.: nhd. Karavelle, langgestrecktes dreimastiges Handelsschiff mit nebeneinanderliegenden Seitenplanken, langes Kauffahrtsschiff, schmales Kauffahrteischiff; kravÐlschip, karvielschip, kerfielschip, carafelschip, carafeleschip, N.: nhd. Karavelle
-- kleine Karavelle: mnd. kravÐlken, N.: nhd. Karavellchen, kleine Karavelle
-- kleinerer Typ der Karavelle: mnd. kravÐlesbǖse*, kravÐlsbǖse*, kravÐlsbǖsse, F.: nhd. kleinerer Typ der Karavelle
-- kleines einmastiges Schiff das nach Art der Karavelle gebaut ist: mnd. kravÐlesbojer*, kravÐlsbojer*, kravÐlsbojert, krafelsbojert, M.: nhd. kleines einmastiges Schiff das nach Art der Karavelle gebaut ist
-- kleines Küstenschiff nach Art der Karavelle gebaut: mnd. kravÐlhoie*, kravÐlhoye, kerfielhoye, Sb.: nhd. kleines Küstenschiff nach Art der Karavelle gebaut
-- nach Art der Seitenbeplankung einer Karavelle neben das andere gelegte Brett: mnd. kravÐlesbret*, kravÐlsbret, N.: nhd. nach Art der Seitenbeplankung einer Karavelle neben das andere gelegte Brett; kravÐlesdÐle*, kravÐlsdÐle, F.: nhd. nach Art der Seitenbeplankung einer Karavelle neben das andere gelegte Brett

Karbe: mnd. gare, carwe, mnd.?, Sb., (F.): nhd. Karbe, Karbei, Feldkümmel; karve, karwe, karowe, Sb.: nhd. Karbe, Karbei, Mattkümmel, Pfefferkümmel, Feldkümmel

Karbei: mnd. gare, carwe, mnd.?, Sb., (F.): nhd. Karbe, Karbei, Feldkümmel; karve, karwe, karowe, Sb.: nhd. Karbe, Karbei, Mattkümmel, Pfefferkümmel, Feldkümmel

Karbon: mhd. karbðn, st. F.: nhd. Karbon, Kohle

Karbunkel: ahd. gotaswilo* 1, ahd.?, sw. M. (n) (?): nhd. Abszess, Geschwür, Karbunkel

Karbunkel: mhd. karfunkel, karvunkel, karbunkel, st. M.: nhd. Karfunkel, Karbunkel; klõrifunkel, st. M.: nhd. Karfunkel, Karbunkel

Kardamom: mhd. kardamæm, kardemðm, sw. M., st. M.: nhd. Kardamome, Kardamom, Gewürz; kardamuome, kardemæme, sw. F.: nhd. Kardamome, Kardamom, Gewürz

Kardamom: mnd. kardemæm, kardamæm, kardamum, kardemæn, kerdemæn, Sb.: nhd. Kardamom, Kardamomsame, Kardamomsamen

Kardamome: mhd. kardamæm, kardemðm, sw. M., st. M.: nhd. Kardamome, Kardamom, Gewürz; kardamuome, kardemæme, sw. F.: nhd. Kardamome, Kardamom, Gewürz

Kardamomsame: mnd. kardemæm, kardamæm, kardamum, kardemæn, kerdemæn, Sb.: nhd. Kardamom, Kardamomsame, Kardamomsamen

Kardamomsamen: mnd. kardemæm, kardamæm, kardamum, kardemæn, kerdemæn, Sb.: nhd. Kardamom, Kardamomsame, Kardamomsamen

Karde -- auf dem Feld ge​wachsene Karde: mnd. strækõrde, strækarte, F.: nhd. auf dem Feld ge​wachsene Karde, Distelkarde

Karde -- wilde Karde: ae. wulf-es-ca-m-b, st. M. (a): nhd. wilde Karde, Eberwurz?; wulf-es-tÏ-s-el, st. F. (æ): nhd. wilde Karde, Kardendistel

Karde: germ. *karta, Sb.: nhd. Karde, Weberdistel

Karde: an. ka-m-b-r, st. M. (a): nhd. Kamm, Karde, gezackter Bergrücken, Hahn; karŒ-i, M., BN: nhd. Karde

Karde: afries. kard-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Karde, Wollkratze

Karde: as. kard‑a 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Karde

Karde: ahd. agaleia 40, sw. F. (n), st. F. (æ)?: nhd. Kreuzdorn?, Karde, Akelei, Stechginster?; karta (1) 16, sw. F. (n): nhd. Karde, Schuttkarde, Weberkarde; karto* 6, sw. M. (n): nhd. Karde; wollakambo* 2, sw. M. (n): nhd. Krempel (F.), Karde, Wollkamm

Karde: mhd. ? dðdistel 2, st. M.: nhd. Saudistel, Gänsedistel, Kohldistel?, Karde?

Karde: mhd. karte (1), karde, sw. M., sw. F.: nhd. Karde, Kardendistel, aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher
-- mit der Karde spielen: mhd. karten (2), sw. V.: nhd. mit der Karde spielen

Karde: mhd. zeisel (1), st. F.: nhd. »Zeisel«, Karde, Distel, Zeisig (?)

Karde: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kardemächer«: mnd. kõrdemÐkÏre*, kõrdemÐker, M.: nhd. »Kardemächer«

Karden -- Tuch mit Karden aufrauhen: mnd. uprðgen*, uprugen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufrauhen, Tuch mit Karden aufrauhen

karden: ahd. kemben* 3, sw. V. (1a): nhd. kämmen, Wolle krempeln, karden

Kardendistel -- Kardendistel die man zum Wollkämmen oder Tuchrauhen benutzt: mnd. veltkõrde, veltkarte, F.: nhd. Kardendistel die man zum Wollkämmen oder Tuchrauhen benutzt

Kardendistel: ae. tÚ-s-el, st. F. (æ): nhd. Kardendistel; wulf-es-tÏ-s-el, st. F. (æ): nhd. wilde Karde, Kardendistel

Kardendistel: mhd. karte (1), karde, sw. M., sw. F.: nhd. Karde, Kardendistel, aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher
-- aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher: mhd. karte (1), karde, sw. M., sw. F.: nhd. Karde, Kardendistel, aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher

Kardendistel: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Karderin: ae. tÊw-estr‑e, sw. F. (n): nhd. Karderin

Kardinal...: mhd. kardenõl (2), Adj.: nhd. »Kardinal..., Haupt...«

Kardinal: an. kar-d-inõl-i, sw. M. (n): nhd. Kardinal

Kardinal: mhd. kardenõl (1), kardinõl, cardinõl, st. M.: nhd. Kardinal

Kardinal: mhd. vater (1), vatter, fater*, fatter*, st. M.: nhd. Vater, Gott, Landesherr, geistlicher Würdenträger, Papst, Kardinal, Priester, Pflegevater, Pate, Vorfahre
-- Kardinal des Gegenpapstes: mhd. widercardinõl, st. M.: nhd. Kardinal des Gegenpapstes

Kardinal: mnd. kardinõl, kardenõl, M.: nhd. Kardinal; kærbischop, M.: nhd. Vertreter des Bischofs, Weihbischof, Kardinal

Kardinaldiakon«: mhd. kardenõldiaconus, st. M.: nhd. »Kardinaldiakon«

Kardinalsklausur: mnd. conclave, N.: nhd. »Konklave«, Kardinalsklausur

Kardinalsmütze: mnd. infel, infæle, imphole, F.: nhd. Bischofsmütze, Kardinalsmütze

Kardinaltugend: mhd. erzetugend, erzetugent, st. F.: nhd. »Erztugend«, Kardinaltugend

Kardinaltugend: mnd. hespendȫget*, F.: nhd. Kardinaltugend

Kardinalzeichen: mhd. angelzeichen, st. N.: nhd. Kardinalzeichen

Karelien -- aus Karelien stammend: mnd. karÐlisch*, karÐlsch, Adj.: nhd. karelisch, aus Karelien stammend

karelisch: mnd. karÐlisch*, karÐlsch, Adj.: nhd. karelisch, aus Karelien stammend

Karene: mhd. kerrÆne, karrÆne, carrÐne, st. F.: nhd. vierzigtägiges Fasten, Karene, Fasten

Karfreitag -- kirchlicher Chorgesang am Karfreitag: mhd. vinstermetten, finstermetten*, st. F.: nhd. »Finstermette«, kirchlicher Chorgesang am Karfreitag

Karfreitag: mhd. kartac, st. M.: nhd. »Kartag«, Karfreitag, Trauertag; karvrÆtac, karfrÆtac*, st. M.: nhd. Karfreitag, Trauertag

Karfreitag: mhd. martertac, st. M.: nhd. »Martertag«, Karfreitag

Karfreitag: mnd. marterdach, M.: nhd. »Martertag«, Kreuzigungstag, Karfreitag

Karfreitag: mnd. stillevrÆdach, M.: nhd. »stiller Freitag«, Karfreitag
-- für den Karfreitag bestimmter Rock: mnd. stillevrÆdõgesrok, M.: nhd. »stiller Freitagsrock«, für den Karfreitag bestimmter Rock
-- Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag: mnd. stillevrÆdõgesnacht, F.: nhd. »stille Freitagsnacht«, Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag

Karfreitagsgebäck (aus sehr feinem Mehl): mnd. beckÏrekæke*, beckerkæke, M.: nhd. »Bäckerkuchen«, Karfreitagsgebäck (aus sehr feinem Mehl)

Karfunkel -- von Karfunkel hergestellt: mhd. karfunkelÆn, Adj.: nhd. Karfunkel..., von Karfunkel hergestellt, wie Karfunkel ausgedehnt

Karfunkel -- wie Karfunkel ausgedehnt: mhd. karfunkelÆn, Adj.: nhd. Karfunkel..., von Karfunkel hergestellt, wie Karfunkel ausgedehnt

Karfunkel...: mhd. karfunkelÆn, Adj.: nhd. Karfunkel..., von Karfunkel hergestellt, wie Karfunkel ausgedehnt

Karfunkel: mhd. antrax, M.: nhd. Karfunkel

Karfunkel: mhd. kalkulus, st. M.: nhd. Karfunkel; karfunkel, karvunkel, karbunkel, st. M.: nhd. Karfunkel, Karbunkel; karfunkelstein, karbunkelstein, st. M.: nhd. Karfunkel, Karfunkelstein; klõrifunkel, st. M.: nhd. Karfunkel, Karbunkel

Karfunkel: mnd. karbundeken, M.: nhd. Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkel, M.: nhd. Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkeleken, karbunkleken, N.: nhd. »Karfunkelchen«, Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkellÆn*, karbunkelÆn, N.: nhd. »Karfunkellein«, Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet

Karfunkel« -- »heller Karfunkel«: mhd. liehtkarvunkel, st. M.: nhd. »heller Karfunkel«

Karfunkelchen«: mnd. karbunkeleken, karbunkleken, N.: nhd. »Karfunkelchen«, Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet

karfunkelfarben«: mhd. karfunkelvar, karfunkelfar*, Adj.: nhd. »karfunkelfarben«, rubinrot

karfunkelklar«: mhd. karfunkelklõr, Adj.: nhd. »karfunkelklar«, rubinrotleuchtend

Karfunkellein«: mnd. karbunkellÆn*, karbunkelÆn, N.: nhd. »Karfunkellein«, Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet

karfunkeln«: mhd. karfunkelen***, sw. V.: nhd. »karfunkeln«

Karfunkelstein: mhd. hiltegrÆn, st. M.: nhd. Kampfhelm, Karfunkelstein; karfunkelstein, karbunkelstein, st. M.: nhd. Karfunkel, Karfunkelstein

karg sein (V.): mhd. argen, sw. V.: nhd. schlecht sein (V.), böse sein (V.), karg sein (V.), geizig sein (V.), bedenklich sein (V.), besorgt machen, Sorge bereiten, ängstigen, verdächtig werden, misstrauisch machen

karg sein (V.): mhd. kargen (1), sw. V.: nhd. unfreigiebig sein (V.), karg sein (V.), knausern mit

karg: germ. *hnawwa-, *hnawwaz, *hnawwu‑, *hnawwuz, Adj.: nhd. knapp, eng, karg

karg: an. spa-r-r (3), Adj.: nhd. sparsam, karg

karg: ae. gnéa-d, gnéa-þ, gníe-þ-e, Adj.: nhd. karg, sparsam, schäbig, geizig; hnéa-w, Adj.: nhd. geizig, karg; hnéa-w-lÆc-e, Adv.: nhd. geizig, karg

karg: ahd. fasthenti* 1, Adj.: nhd. fest, karg, geizig; ginæti* 22, Adj.: nhd. gezwungen, karg, streng, eng begrenzt, engherzig, bedrängend, schlimm, bedeutend, wichtig, groß

karg: mhd. arc (1), Adj.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, übel, hinterlistig, bösartig, verdorben, geizig, karg, schlimm, gefährlich; arc (2) 40, Adv.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, hinterlistig, karg, geizig, schlimm, gefährlich; arclich, ärclich, erclich, Adj.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, boshaft, karg, geizig, grimmig, grausam; erge (1), Adj.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, karg, geizig

karg: mhd. kerclich, karclich, Adj.: nhd. »kärglich«, listig, schlau, karg, sparsam

karg: mhd. mager, meger, magere, Adj.: nhd. mager, abgemagert, karg

karg: mhd. smal, Adj.: nhd. eng, klein, gering, kärglich, wenig, schlank, knapp, karg, schmal

karg: mhd. unmilte (2), unmilde, Adj.: nhd. »unmilde«, unbarmherzig, grausam, hart, hartherzig, karg, knauserig, grimmig
-- nicht karg: mhd. unsperlÆchen, Adv.: nhd. »unspärlich«, nicht karg, reichlich

karg: mnd. karech, karich, karch, kerch, kerich, karg, karrig, Adj.: nhd. karg, listig

karg: mnd. nouwe (1), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, Adj.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg; nouwe (2), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, Adv.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg

karg: mnd. spõrich, sparich, Adj.: nhd. sparsam, karg, selten

karg: mnd. unmilde, mnd.?, Adj.: nhd. hartherzig, grausam, karg, nicht freigebig, nicht freigiebig
-- karg machen: mnd. vörkergen*, vorkergen, sw. V.: nhd. schmälern, beschneiden, karg machen, verkümmern

karg«: mhd. karc (1), Adj.: nhd. »karg«, sparsam, listig, streng, geizig, verständig, vorsichtig, klug, schlau, hinterlistig, heftig, stark, eng, knapp, knauserig, nicht ausgiebig, unfruchtbar; karc*** (2), Adv.: nhd. »karg«

karge -- auf spärliche karge Weise: mhd. sperlÆche, Adv.: nhd. spärlich, auf spärliche karge Weise

kargend -- kargend zusammenbringen: mnd. bekargen, sw. V.: nhd. bejammern, beklagen, beknausern, kargend zusammenbringen

Kargheit: mhd. erge (2), st. F.: nhd. Bosheit, Falsch, Feindschaft, Geiz, Feindseligkeit, Kargheit, Münzgehalt

Kargheit: mhd. kerge, st. F.: nhd. List, Schlauheit, Kargheit, Sparsamkeit, Klugheit, Strenge

Kargheit«: mhd. karcheit, karheit, st. F.: nhd. »Kargheit«, Schlauheit, Hinterlist, Sparsamkeit, Knauserei

Kargheit«: mnd. karechhÐt*, karchÐt, karcheit, karicheit, karheit, F.: nhd. »Kargheit«, Sparsamkeit, Geiz, Mangel, Knappheit

Kargkeit: ae. hnéa-w-n’s-s, hnéa-w-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ärmlichkeit, Kargkeit, Knauserigkeit

kärglich: ahd. sparalÆhho 3, sparalÆcho*, Adv.: nhd. mäßig, spärlich, kärglich, genügsam

kärglich: mhd. dünne (1), dunne, tunne, Adj.: nhd. dünn, klein, schmal, leicht, gering, schwach, zart, seicht, sparsam, kärglich, spärlich, gelichtet, fadenscheinig, dünnflüssig; ermelÆche, Adv.: nhd. »ärmlich«, erbärmlich, kärglich, in Armut; ermelÆchen, armelÆchen, Adv.: nhd. »ärmlich«, erbärmlich, kärglich, in Armut

kärglich: mhd. nÏrlÆche, Adv.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, kärglich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend

kärglich: mhd. smal, Adj.: nhd. eng, klein, gering, kärglich, wenig, schlank, knapp, karg, schmal

kärglich: mnd. schrõch, schrach, schrade, schra, schrage, Adj.: nhd. elend. mager, dürftig, kärglich; sprȫde, Adj.: nhd. »spröde«, dürftig, mager, wenig ergiebig, kärglich
kärglich«: mhd. kerclich, karclich, Adj.: nhd. »kärglich«, listig, schlau, karg, sparsam; kerclÆche, karclÆche, Adv.: nhd. »kärglich«, listig, schlau, sparsam; kerclÆchen, karclÆchen, Adv.: nhd. »kärglich«, listig, schlau, sparsam

kariert -- kariert machen: mhd. gateren*, gatern, getern, sw. V.: nhd. vereinigen, kariert machen

kariert: as. skÆv‑aht-i* 1, skÆ-ª-aht-i*, skÆf‑aht-i*, Adj.: nhd. »scheibicht«, rautenförmig, kariert

kariert: mnd. doppet (1), Adj.: nhd. schalenartig, rautenförmig, kariert, eingewebtes Döppkenmuster aufweisend

karierter -- karierter Besatz: mhd. gater (3), st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. Gatter, Gitter als Tor (N.) oder Zaun, Hintertor, karierter Besatz, Stickerei, Tor (N.)

karische -- karische Feige: as. kwe‑k‑bôm* 1, que-k-bôm, st. M. (a): nhd. karische Feige

karische -- karische Feige: mnd. vÆgenpalme, vigenpalme, F.: nhd. karische Feige; vÆgenvrucht, vigenvrucht, F.: nhd. karische Feige

Karl: mhd. Karl (2), PN.: nhd. Karl, Karl der Große
-- Karl der Große: mhd. Karl (2), PN.: nhd. Karl, Karl der Große

Karl: mnd. Karolus, M.: nhd. Karl

Karle -- Untertan der Karle: mhd. kerlinc (1), Kerlinc, st. M., sw. M.: nhd. Untertan der Karle, Franke, Franzose, Bewohner des karolingischen Frankreich, Karolinger, Mann; kerlinge, sw. M.: nhd. Untertan der Karle, Bewohner des karolingischen Frankreich, Franzose

Karlinge«: ahd. Carlingi*, Karlingi, lat.‑ahd.?, M. Pl.=PN.: nhd. »Karlinge«, Franken (M. Pl.)

Karls -- angebliche Urkunde Karls des Vierten: mnd. karlusbrÐf, karlusbreif, M.: nhd. »Karlsbrief«, angebliche Urkunde Karls des Vierten

Karls -- Goldmünze Kaiser Karls IV.: mnd. ? keiserschillinc*, keyserschillinc, M.: nhd. »Kaiserschilling«, Goldmünze Kaiser Karls IV.?; keiserschilt*, keyserschilt, M.: nhd. Goldmünze Kaiser Karls IV.

Karls -- Goldmünze Karls des Fünften von Frankreich: mnd. ? Karolusschilt, N., M.: nhd. Goldmünze Karls des Fünften von Frankreich?

Karls -- Silbermünze mit dem Bildnis Karls des Kühnen von Burgund: mnd. KarolusstǖvÏre*, Karolusstǖver, M.: nhd. Silbermünze mit dem Bildnis Karls des Kühnen von Burgund
Karlsbrief«: mnd. karlusbrÐf, karlusbreif, M.: nhd. »Karlsbrief«, angebliche Urkunde Karls des Vierten

Karlspfennig: mnd. karlÆn, Sb.: nhd. Karlspfennig, Goldmünze

Karmeliter: mnd. karmelit*, M.: nhd. Karmeliter, Angehöriger des Karmeliterordens

Karmeliter: mnd. mõrienbræder, M.: nhd. Deutschordensritter, Karmeliter

Karmeliterordens -- Angehöriger des Karmeliterordens: mnd. karmelit*, M.: nhd. Karmeliter, Angehöriger des Karmeliterordens

karmen: mhd. karmen, sw. V.: nhd. karmen, trauern, klagen

karmesin: ae. bas‑u, beas‑u, Adj.: nhd. purpurn, scharlachen, karmesin, dunkelrot, rot

Karmesin: mnd. karmesÆn, charmessin, Sb.: nhd. Karmesin, scharlachroter Seidenstoff

karmesinrot«: mnd. karmesÆnræt, Adj.: nhd. »karmesinrot«, scharlachrot

karmoisin: mnd. krimesÆn, krimessin, Adj.: nhd. karmoisin, scharlachrot

kärnen«: mhd. kürnen (1), sw. V.: nhd. »kärnen«, zermalmen

Karneol: mhd. korneæl, korniæl, cornÐæl, cornÆæl, M., st. M.: nhd. Karneol, Edelstein

Karneol: mnd. karneol, kardiol, M.: nhd. Karneol, roter Quarzedelstein

Karner: mhd. gernÏre* (1), gerner, kerner, karner, st. M.: nhd. Beinhaus, Karner; karnÏre (1) 1, st. M.: nhd. Karner, Beinhaus

Karner«: mhd. karnÏre (2), karnõre, st. N.: nhd. »Karner«, Massengrab, Grab

Kärnten: ahd. Karanta* 1, ON.: nhd. Kärnten

Kärnten: mhd. Kerntenland*, Kerndenlant, st. N.: nhd. Kärnten

Kärntner (Pl.): ahd. Karentõra* 2, Karantõri*, st. M. Pl. (ja)=PN.: nhd. Kärntner (Pl.)

Kärntner (Sg.): mhd. KarantinÏre 1, Karintnere, st. M.=PN: nhd. Kärntner (Sg.)

Karnüffelspiel: mnd. gnüffelspÐl, N.: nhd. Karnüffelspiel

Karolinger: ahd. karling* 4, st. M. (a): nhd. Karolinger, Franke

Karolinger: mhd. kerlinc (1), Kerlinc, st. M., sw. M.: nhd. Untertan der Karle, Franke, Franzose, Bewohner des karolingischen Frankreich, Karolinger, Mann

karolingisch: mnd. vrankrÆkisch*, vrankrÆkesch, Adj.: nhd. reichsfränkisch, karolingisch, westfränkisch, fränkisch, französisch

karolingisch«: mhd. kerlingisch, Adj.: nhd. »karolingisch«, französisch

karolingischen -- Bewohner des karolingischen Frankreich: mhd. kerlinc (1), Kerlinc, st. M., sw. M.: nhd. Untertan der Karle, Franke, Franzose, Bewohner des karolingischen Frankreich, Karolinger, Mann; kerlinge, sw. M.: nhd. Untertan der Karle, Bewohner des karolingischen Frankreich, Franzose

karolingisches -- karolingisches Königreich Italien: mnd. LombardÆe, LumbardÆe, LomberdÆe, Lomberdige, ON: nhd. Lombardei, Oberitalien, karolingisches Königreich Italien, allgemein für ein fremdes Land mit anderen Sitten

Karosse: mhd. karrõsch, karrõsche, karrosche, kerrosche, st. M., st. F., sw. M., sw. F.: nhd. Kriegswagen, Trosswagen, Fahnenwagen, Karosse, Wagen (M.); karratsch, karrutsch, karrutsche, karrotsche, st. M., st. F.: nhd. Karosse, Wagen (M.)

Karosse«: mnd. karrosse, karroze, M.: nhd. »Karosse«, Streitwagen mit dem Feldzeichen

Karossenstandarde«: mnd. karrossenstanthart, M.: nhd. »Karossenstandarde«, Feldzeichen am Streitwagen

Karotte -- wilde Karotte: mhd. holzmorhele 1, sw. F.: nhd. »Holzmorchel«, wilde Möhre, wilde Karotte

Karotte: germ. *murhæ-, *murhæn, sw. F. (n): nhd. Möhre, Karotte

Karotte: as. m‑o‑rh‑a 1, morah-a*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Möhre, Karotte

Karotte: ahd. feldmorhila* 1, st. F. (æ): nhd. Möhre, Mohrrübe, Karotte; holzmorahila* 1, holzmorhila* ahd.?, sw. F. (n) (?): nhd. Möhre, Karotte; morah 10, st. M. (a?, i?): nhd. Möhre, Karotte, Speisemorchel; moraha 42, sw. F. (n): nhd. Möhre, Karotte; morahila* 9, morhila*, st. F. (æ): nhd. Möhre, Karotte

Karotte: mnd. mȫre (1), more, F.: nhd. Möhre, Mohrrübe, Karotte, Pastinake, wilde Möhre

Karpfen -- ein Speisefisch aus der Familie der Karpfen: mnd. plötse, pl²tze, plottze, plösse, ploscze, pletse, pleze, pletse, F.: nhd. Plötze, ein Speisefisch aus der Familie der Karpfen, Rotauge, Rotfeder

Karpfen -- gebratener oder gebackener Karpfen: mnd. brõtkarpe, M.: nhd. Bratkarpfen, Karpfen zum Braten, gebratener oder gebackener Karpfen

Karpfen -- Karpfen zum Braten: mnd. brõtkarpe, M.: nhd. Bratkarpfen, Karpfen zum Braten, gebratener oder gebackener Karpfen

Karpfen -- zum Laichen ausgesetzter Karpfen: mnd. lÐkkarpe, lÐikkarpe, leikkarpe, lÐkkerpe, lÐikkerpe, leikkerpe, M.: nhd. zum Laichen ausgesetzter Karpfen

Karpfen: idg. *¨opelos, *¨ophelos, *¨apelos, *¨aphelos, Sb.: nhd. Karpfen

Karpfen: got. *karp-a?, sw. M. (n): nhd. Karpfen

Karpfen: an. karf-i (2), sw. M. (n): nhd. Karpfen

Karpfen: ahd. carpo* 1, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Karpfen; ? groppo 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Karpfen?, Gründling, Kresse (F.) (2); karpf 1 und häufiger, karph*, ahd.?, st. M. (a)?: nhd. Karpfen; karpfa* 1, karpha, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Karpfen; karpfo* 17, karpho, sw. M. (n): nhd. Karpfen, Döbel?; kerpfo* 4, kerpho*, sw. M. (n): nhd. Karpfen

Karpfen: mhd. karpfe, karpe, sw. M.: nhd. Karpfen

Karpfen: mnd. karpe (1), kerpe, M., F.: nhd. Karpfen; krape, M.: nhd. Karpfen
-- Fangplatz für Karpfen: mnd. karpwÐr, karpewÐr*, N.: nhd. Fischwehr, Fangplatz für Karpfen

Karpfenart -- eine Karpfenart: mnd. parm, Sb.: nhd. eine Karpfenart, Barbe

Karpfenart: ahd. alunt 21, st. M. (a): nhd. Aland (ein Fisch), Karpfenart

Karpfenart: mhd. orfe, orve, sw. M., sw. F.: nhd. »Orfe«, Nörfling, Karpfenart

karpfenartiger -- ein karpfenartiger Fisch: ahd. pfrillo* 10, phrillo*, sw. M. (n): nhd. ein karpfenartiger Fisch

Karpfenfisch -- ein Karpfenfisch: mnd. swæpe, F.: nhd. Zope, ein Karpfenfisch

Karpfenfische -- Gattung aus der Familie der Karpfenfische: mnd. võrn (3), varne, Sb.: nhd. Gattung aus der Familie der Karpfenfische, Forelle

Karpfenteich: mnd. karpendÆk, M.: nhd. Karpfenteich, Teich zur Karpfenzucht

Karpfenzucht -- Teich zur Karpfenzucht: mnd. karpendÆk, M.: nhd. Karpfenteich, Teich zur Karpfenzucht; karpenkðle, F.: nhd. Teich zur Karpfenzucht; karpensÐ, karpensee, F.: nhd. Teich zur Karpfenzucht

Karpfenzug: mnd. schaltȫge, M.: nhd. Fischzug, Karpfenzug

Karrbaum«: mnd. kõrbæm, st. M.: nhd. »Karrbaum«, Deichselstange der Karre

Karre -- in der Mühle verwendete Karre: mnd. mȫlenkõre, F.: nhd. »Mühlenkarre«, in der Mühle verwendete Karre, Sackkarre

Karre -- Karre auf der Obst befördert wird: mnd. ævetkõre*, ævetkarre, F.: nhd. »Obstkarre«, Karre auf der Obst befördert wird, mit Obst beladene Karre

Karre -- Karre für den Salztransport: mnd. soltkõre, soltkõren, soltkarre, soltkarren, F.: nhd. Karre für den Salztransport

Karre -- Karre für die Beförderung von Mauersteinen: mnd. stÐnkõre, steinkõre, F.: nhd. »Steinkarre«, Karre für die Beförderung von Mauersteinen

Karre -- Karre für Lehm: mnd. lÐmkõre, leimkõre, F.: nhd. Karre für Lehm

Karre -- Karre zum Transport von Lebensmitteln: mnd. spÆsekõre, F., N.: nhd. »Speisekarre«, Karre zum Transport von Lebensmitteln

Karre -- Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau: mnd. störtekõre, störtekõr, störtekaere, störtekahr, stürtekõre, F.: nhd. »Stürzkarre«, Stürzkarren, Schinderkarre, Schinderkarren, Karren (M.) zur Beförderug von Erde beim Deichbau, Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau, Wipp​galgen?

Karre -- Karre zur Beförderung von Rheinwein: mnd. rÆnkõre, rÆnkõr, rÆnkarre, F.: nhd. »Rheinkarre«, Karre zur Beförderung von Rheinwein

Karre -- mit Brettern beladene Karre: mnd. bretkõre, F.: nhd. mit Brettern beladene Karre

Karre -- mit Obst beladene Karre: mnd. ævetkõre*, ævetkarre, F.: nhd. »Obstkarre«, Karre auf der Obst befördert wird, mit Obst beladene Karre

Karre (F.) zur Beförderung der Fische: mnd. vischÏrekõre*, vischerkõre, vischerkar, F.: nhd. Karre (F.) zur Beförderung der Fische

Karre: an. karmn, st. F. (æ): nhd. Karre; kerr-a, F.: nhd. Karre

Karre: ae. bÚr (1), st. F. (æ): nhd. Bahre, Bett, Karre; crÏ-t, cear-t (2), st. N. (a): nhd. Karre, Wagen (M.), Korb; wÏg-n, wÏg-en, wÚ-n, st. M. (a): nhd. Wagen, Karre

Karre: anfrk. karr-a* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Totenbahre, Karre

Karre: ahd. karra* 8, garra*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Karre, Kutsche, Wagen, Lastwagen, Reisewagen; karro* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Karre, Wagen; karruh* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Karre, Wagen, Kutsche; wagan 73, st. M. (a): nhd. Wagen, Karre, Fuhrwerk, Sternbild des Bären

Karre: mhd. karre, garre, karren, sw. M., sw. F.: nhd. Karre, Karren (M.); karrech, karrich, kerrich, karch, st. M., sw. M.: nhd. Karre, Karren (M.), Wagen (M.), Streitwagen
-- kleine Karre: mhd. kerrelÆn, st. N.: nhd. Kärrlein, kleiner Karren, kleine Karre

Karre: mnd. kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)
-- Büchse die auf eine Karre gelegt wird: mnd. kõrbüsse, kõrbusse, kõrebüsse, F.: nhd. Büchse die auf eine Karre gelegt wird, Kanone, Feldkanone, fahrbares leichtes bewegliches Geschütz; kõrenbüsse, F.: nhd. Büchse die auf eine Karre gelegt wird, Kanone, Feldkanone, fahrbares leichtes bewegliches Geschütz
-- Deichselstange der Karre: mnd. kõrbæm, st. M.: nhd. »Karrbaum«, Deichselstange der Karre
-- Gestell der Karre: mnd. kõrenrump, M.: nhd. Kasten (M.) der Karre, Gestell der Karre; kõrrump, kõrerump*, M.: nhd. Kasten (M.) der Karre, Gestell der Karre
-- Karre für Kalk: mnd. kalkkõre, F., N.: nhd. Karre mit Kalk, Karre für Kalk
-- Karre für schwere Güter: mnd. knÐvelkõre, F.: nhd. Karre für schwere Güter
-- Karre mit Kalk: mnd. kalkkõre, F., N.: nhd. Karre mit Kalk, Karre für Kalk
-- kleine Karre: mnd. hümmelkekõre, hümmelkekõrde, F.: nhd. kleine Karre; kõrelÆn, N.: nhd. kleine Karre

Karredreher«: mnd. kõredreiÏre*, kõredreyer, M.: nhd. »Karredreher«

Karremiete: mnd. kõrehǖre*, kõrhǖre, kõrhǖr, F.: nhd. Karremiete
Karren -- Entlohnung für die Beförderung von Laken auf Karren: mnd. schðvegelt, N.: nhd. »Schiebegeld«, Entlohnung für die Beförderung von Laken auf Karren

Karren -- geschlossener Karren des Profos: mnd. klauditker*, clauditker, Sb.: nhd. geschlossener Karren des Profos

Karren -- Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft: mnd. kõreman, kõrman, kaerman, karreman, kõrneman, M.: nhd. Kärrner, Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft; kõrenman, M.: nhd. Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft

Karren -- Karren der Träger: mnd. drÐgÏrekõre*, drÐgerkõre, F.: nhd. Karren der Träger

Karren -- Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird: mhd. tumbrel, st. M., st. N.: nhd. Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird, Goldwaage, Waage, Belagerungsmaschine, Schleudermaschine

Karren -- kleiner Karren: mhd. kerrelÆn, st. N.: nhd. Kärrlein, kleiner Karren, kleine Karre

Karren -- schwere Güter am Karren ziehen: mnd. ? knÐvelen***, sw. V.: nhd. schwere Güter am Karren ziehen?

Karren -- Weg für Karren: mhd. karrenwec, st. M.: nhd. »Karrenweg«, Weg für Karren

Karren (M.) des hausierenden Töpfers: mnd. grȫpÏrekõre*, grȫperkarre, grȫperekarre, grȫperkõre, M.: nhd. Karren (M.) des hausierenden Töpfers
Karren (M.) eines kleinen Handelsmanns: mnd. kæpkõre*, kæpkõr, F., N.: nhd. Karren (M.) eines kleinen Handelsmanns

Karren (M.) zum Fortschaffen von Pestleichen: mnd. schüdderump, M.: nhd. Karren (M.) zum Fortschaffen von Pestleichen

Karren (M.) zum Sandfahren: mnd. santkõre*, santkarre, M.: nhd. »Sandkarre«, Karren (M.) zum Sandfahren

Karren (M.) zur Beförderug von Erde beim Deichbau: mnd. störtekõre, störtekõr, störtekaere, störtekahr, stürtekõre, F.: nhd. »Stürzkarre«, Stürzkarren, Schinderkarre, Schinderkarren, Karren (M.) zur Beförderug von Erde beim Deichbau, Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau, Wipp​galgen?

Karren (M.) zur Beförderung von Kriegsgerät: mnd. strÆtkõre, F.: nhd. »Streitkarre«, Streitkarren (M.), Karren (M.) zur Beförderung von Kriegsgerät

Karren (M.): germ. *karr, *karru-, *karruz, st. M. (u): nhd. Karren (M.), Reisewagen, Wagen (M.)

Karren (M.): mhd. karre, garre, karren, sw. M., sw. F.: nhd. Karre, Karren (M.); karrech, karrich, kerrich, karch, st. M., sw. M.: nhd. Karre, Karren (M.), Wagen (M.), Streitwagen; karrðne, st. F.: nhd. Karren (M.)

Karren (M.): mnd. kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)

Karren (M.): mnd. værtouwe, værtau, N.: nhd. Fahrzeug, Wagen (M.), Karren (M.)

Karren: ae. cearr-ig-e, cearr-uc-e, sw. F. (n): nhd. Karren

Karren: mhd. backenkarre 3, sw. M.: nhd. Karren, Fuhrwerk (nicht näher bestimmbar)

karren«: mnd. karren*** (2), kõren***?, sw. V.: nhd. »karren«, fahren

Karrenbauer: mnd. kõrenmõkÏre*, kõrenmõker, kõrmõker, M.: nhd. Karrenbauer, Stellmacher

Karrenbaum: germ. *brach-?, Sb.: nhd. Arm, Karrenbaum

Karrenbeschlag -- geschmiedeter Karrenbeschlag: mnd. kõrensmÆde, karrensmÆde, N.: nhd. geschmiedeter Karrenbeschlag, geschmiedeter Wagenbeschlag

Karrenbüchse«: mhd. karrenbühse, F.: nhd. »Karrenbüchse«, fahrbares Geschütz, Feldgeschütz

Karrenfriede«: mnd. kõrenvrÐde, M.: nhd. »Karrenfriede«

Karrenfuhre: mnd. kõrenvæder, kõrenvoider, N.: nhd. Karrenfuhre, Last einer Zugkarre, Ladung (F.) (1) einer Zugkarre

Karrenfuhre«: mnd. kõrenvære*, kõrenvȫre, kõrenfüre, N.: nhd. »Karrenfuhre«, Last einer Zugkarre, Ladung (F.) (1) einer Zugkarre
Karrenführer: mhd. karrÏre*, karrer, st. M.: nhd. Karrenführer, Karrenfuhrmann, Fuhrmann; karrechÏre, kerchÏre*, karrecher, kercher, st. M.: nhd. Karrenführer; kerner (1), kernÏre (?), st. M.: nhd. »Kerner«, Karrenführer

Karrenführer: mnd. kõreman, kõrman, kaerman, karreman, kõrneman, M.: nhd. Kärrner, Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft; kõrenman, M.: nhd. Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft

Karrenführers -- Marktzoll eines Karrenführers: mhd. vuozgelt, fuozgelt*, st. N.: nhd. »Fußgeld«, Marktzoll eines Karrenführers; vuozzol, fuozzol*, st. M.: nhd. »Fußzoll«, Marktzoll eines Karrenführers

Karrenfuhrmann: mhd. karrÏre*, karrer, st. M.: nhd. Karrenführer, Karrenfuhrmann, Fuhrmann

Karrenfuhrmann: mnd. kõrendrÆvÏre*, kõrendrÆver, M.: nhd. Karrenfuhrmann, beruflicher Kleinfuhrmann; kõrenvȫrÏre*, kõrenvȫrer, kõrenvohrer, kõrenfürer, karrenvȫrer, M.: nhd. Karrenfuhrmann, beruflicher Kleinfuhrmann
Karrengabel -- Pferd das in die Karrengabel gespannt wird: mnd. stelpÐrt, N.: nhd. Pferd das in die Karrengabel gespannt wird

Karrenlader« (Arbeiter der die Karre zu beladen hat): mnd. kõrenlõdÏre*, kõrenlõder, kõrdenlõder, M.: nhd. »Karrenlader« (Arbeiter der die Karre zu beladen hat)

Karrenladung: mhd. karret, Sb.: nhd. beladener Karren (M.), Karrenladung

Karrenmeister«: mnd. kõrenmÐster, kõrenmeister, M.: nhd. »Karrenmeister«, Aufseher über die beim Bau verwendeten Transportkarren

Karrenrad: mnd. kõrenrat, N.: nhd. Karrenrad
-- Radnabe am Karrenrad: mnd. kõrbuk, F.?: nhd. Radnabe am Karrenrad

Karrenschieber -- Zugriemen der Karrenschieber: mnd. drõchsÐle*, M.: nhd. Tragsiele, Zugriemen der Karrenschieber, Lastträger, Tragband der Kiepe

Karrenschieber: mnd. kõrenschðvÏre*, kõrenschðver, kõrnschðver, M.: nhd. Karrenschieber

Karrenschieber: mnd. sÐlebant, M.: nhd. Tragriemen der Lastträger, Hausierer, Karrenschieber

Karrenunfall -- Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall: mnd. gruntrære*?, gruntrær, gruntrure, F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht; gruntrȫringe, gruntroringe, gruntrüringe, F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht

Karrenweg«: mhd. karrenwec, st. M.: nhd. »Karrenweg«, Weg für Karren

Karrenzeug«: mnd. kõrentǖch, N.: nhd. »Karrenzeug«, Wagenbeschlag

Karrenzieher: mnd. kõrentreckÏre*, kõrentrecker, karrentrecker, M.: nhd. Karrenzieher, Schinderkarrenknecht
-- Karrenzieher für schwere und festzubindende Transportgüter: mnd. knÐvelÏre*, knÐveler, M.: nhd. Karrenzieher für schwere und festzubindende Transportgüter, Biertonnenführer

Karrenzieher«: mnd. kõrentȫgÏre*, kõrdentȫger, kõrntȫger, M.: nhd. »Karrenzieher«, Kleinfuhrunternehmer
Kärrlein: mhd. kerrelÆn, st. N.: nhd. Kärrlein, kleiner Karren, kleine Karre

Kärrner: mnd. kõreman, kõrman, kaerman, karreman, kõrneman, M.: nhd. Kärrner, Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft

Karrotte: ae. wealh-mor-e, sw. F. (n): nhd. Karrotte, Pastinake

karrt -- Mensch der auf den Ziegelhöfen Sand zu Bauarbeiten karrt: mnd. santvȫrÏre*, santvȫrer, M.: nhd. »Sandführer«, Mensch der auf den Ziegelhöfen Sand zu Bauarbeiten karrt
karsch«: mhd. karsch, Adj.: nhd. »karsch«, munter, frisch

Karst (F.) (1): mnd. rǖge, F.: nhd. Hacke zum Feldbau, Karst (F.) (1)

Karst (M.) (1): ahd. bessa* 1, sw. F. (n): nhd. Hacke (F.) (2), Karst (M.) (1); karsk* 1, karsc*, st. M. (a?, i?): nhd. Karst (M.) (1), Hacke (F.) (2); karst 3, st. M. (a?, i?): nhd. Karst (M.) (1), Hacke (F.) (2), Pflugschar; vanga* 23, wanga, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Hacke (F.) (2), Karst (M.) (1), Spaten

Karst (M.) (1): mhd. sech, seche, sÐch, st. N.: nhd. Sech, Pflugschar, Schar (F.) (2), Karst (M.) (1); spade, sw. M.: nhd. Spaten (M.), Hacke (F.) (2), Karst (M.) (1)

Karst (M.) (1): mnd. karst (2), M.?: nhd. Karst (M.) (1), Hacke (F.) (2), Haken (M.)

Karst: ahd. gabala 27, gafala*, st. F. (æ): nhd. Gabel, Grabscheit, Karst; houwa 69, sw. F. (n): nhd. »Haue«, Harke, Hacke (F.) (2), Grabscheit, Karst

Karst: mnd. harst (1), F.: nhd. Karst, Harke, Rechen (M.)

Kartag«: mhd. kartac, st. M.: nhd. »Kartag«, Karfreitag, Trauertag

Kartane: mhd. quartõne (1), sw. F.: nhd. Kartane, Viertelbüchse

Kartäscher: mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

Kartätschengeschütz -- Kartätschengeschütz aus dem Hagel geschossen wird: mnd. hõgelbüsse, F.: nhd. Büchse aus der Hagel geschossen wird, Kartätschengeschütz aus dem Hagel geschossen wird

Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt): mnd. hõgelgeschütte, hõgelgeschüt, N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln; hõgelschütte, hõgelschüt, N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln

Kartaune: mhd. viertelbühse, vierteilbühse, fiertelbühse*, sw. F.: nhd. Viertelbüchse, Kartaune

Kartaune: mnd. kartouwe, kartouwe, cartauwe, cartawe, kartðwe, kartðne, kartðne, F.: nhd. Geschütz, schweres Geschütz, Belagerungsgeschütz, schweres Schiffsgeschütz, Geschütz mit kurzem Rohr, Kartaune, großes Geschütz

Kartaune: mnd. pÆpÏre* (2), pÆper, M.: nhd. Geschütz, Kartaune

Kartause«: mnd. kartðs, kartðse, karthðs, karthðse, F.: nhd. »Kartause«, Kloster, Klostergebäude des Kartäuserordens

Kartäuser: mnd. kartǖsÏre*, kartǖser, corthuser, M.: nhd. Kartäuser, Kartäusermönch, Eremit
Kartäuserherr: mnd. kartǖsÏrehÐre*, kartǖserhÐre, M.: nhd. Kartäuserherr, oberster Kartäusermönch?
Kartäuserkloster: mnd. kartǖsÏreklæster*, kartǖserklæster, M.: nhd. Kartäuserkloster, Kloster der Kartäusermönche
Kartäusermönch: mnd. kartǖsÏre*, kartǖser, corthuser, M.: nhd. Kartäuser, Kartäusermönch, Eremit
-- oberster Kartäusermönch: mnd. ? kartǖsÏrehÐre*, kartǖserhÐre, M.: nhd. Kartäuserherr, oberster Kartäusermönch?
Kartäusermönche -- Kloster der Kartäusermönche: mnd. kartǖsÏreklæster*, kartǖserklæster, M.: nhd. Kartäuserkloster, Kloster der Kartäusermönche
Kartäusermönche -- Orden der Kartäusermönche: mnd. kartǖsÏreærden*, kartǖserærden, M.: nhd. Kartäuserorden, Orden der Kartäusermönche
Kartäuserorden: mnd. kartǖsÏreærden*, kartǖserærden, M.: nhd. Kartäuserorden, Orden der Kartäusermönche
Kartäuserordens -- Klostergebäude des Kartäuserordens: mnd. kartðs, kartðse, karthðs, karthðse, F.: nhd. »Kartause«, Kloster, Klostergebäude des Kartäuserordens

Karte -- Ass auf der Karte: mnd. dðs, dûs, N.: nhd. »Daus«, Zwei auf dem Würfel, Ass auf der Karte, Ausbund, höchster Wurf

Karte -- Navigation mit Hilfe von Karte und Zirkel: mnd. passinge*, passinc, F.: nhd. Navigation mit Hilfe von Karte und Zirkel

Karte -- navigieren mit Hilfe von Zirkel und Karte: mnd. passen (2), parsen, sw. V.: nhd. navigieren mit Hilfe von Zirkel und Karte

Karte -- Zirkel zum Navigieren auf einer Karte: mnd. passer, M.: nhd. Zirkel zum Navigieren auf einer Karte

Karte: mnd. kõrte (2), karte, kõrde, karde, F.: nhd. Karte, Urkunde, Pergamenturkunde, Papierblatt (Bedeutung jünger), Manuskript, Spielkarte, Kartenspiel, Kartenblatt, Landkarte (Bedeutung jünger), Abriss (Bedeutung jünger)

Karte: mnd. tõbule, tõbul, tõbele, tõbel, tõpel, F.: nhd. »Tafel«, Steinplatte, Holzplatte, Vertäfelung, Anschlagtafel, Aushang, gegliederter Ordnungstext, Register, Tabelle, Schaubild, Karte

Karte«: mhd. karte (2), sw. F., st. F.: nhd. »Karte«, Blankett, Stück Papier, Stück Pergament, Urkunde, Bild, gemaltes Blatt, Spielkarte, Kartenspiel

Karten -- Karten spielen: mhd. bocken (2), bucken, pucken, sw. V.: nhd. stoßen, stinken, stinken wie ein Bock, als Kriegsknecht dienen, spielen, Karten spielen; bæzen (1), pæzen, red. V., st. V., sw. V.: nhd. »bossen«, schlagen, klopfen, stoßen, anstoßen, anklopfen, beginnen, spielen, Karten spielen, Kegel spielen, kegeln, würfeln, Fell sträuben

Karten -- Karten spielen: mhd. karnöffelen*, karnöffeln, sw. V.: nhd. Karten spielen

Karten -- Karten spielen: mnd. dæbelen, dobelen, dobbelen, dõbelen, dabelen, dabeln, dæbeln, dopelen, doppelen, dopeln, doppeln, doffelen, sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, Spiele spielen, Karten spielen, Brettspiele spielen, würfeln um einen Entscheid, losen

Karten -- Karten spielen: mnd. kõrten (2), karten, kõrden, sw. V.: nhd. Karten spielen, spielen, ein Spiel treiben, intrigieren, intrigantes Spiel einfädeln

Karten -- mit Karten Hasard spielen: mnd. hüveken*?, hüfken, hufken, sw. V.: nhd. Häufchen machen?, mit Karten Hasard spielen

Karten -- mit Karten spielen: mhd. karten (1), sw. V.: nhd. »karten«, mit Karten spielen

Karten -- mit Karten spielen: mnd. dæbelspÐlen, dobbelspÐlen, dobelspelen, dobbelspelen, sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, mit Karten spielen, zu Fastnacht in Vermummung die Häuser betreten (V.) und die Anwesenden zum Wurf veranlassen

Karten -- Spiel Karten: mhd. kartenspil, st. N.: nhd. Kartenspiel, Spiel Karten

Karten -- Spiel Karten: mnd. kõrtenspil, kõrdenspil, kõrtenspÐl, kõrdenspÐl, kõrtenspeil, kõrdenspeil, kardelspil, N.: nhd. Kartenspiel, Spiel Karten, Kartenblatt

karten«: mhd. karten (1), sw. V.: nhd. »karten«, mit Karten spielen

Kartenblatt: mnd. kõrte (2), karte, kõrde, karde, F.: nhd. Karte, Urkunde, Pergamenturkunde, Papierblatt (Bedeutung jünger), Manuskript, Spielkarte, Kartenspiel, Kartenblatt, Landkarte (Bedeutung jünger), Abriss (Bedeutung jünger); kõrtenspil, kõrdenspil, kõrtenspÐl, kõrdenspÐl, kõrtenspeil, kõrdenspeil, kardelspil, N.: nhd. Kartenspiel, Spiel Karten, Kartenblatt

Kartenspiel -- Daus im Kartenspiel: mhd. tðs, dðs, st. N.: nhd. zwei Augen im Würfelspiel, Daus im Kartenspiel, geringer Wurf, niederes Volk

Kartenspiel -- Name des Pik-As im Kartenspiel: mnd. stætenacke, stætenack, stoeteacke, Sb.: nhd. Name eines Bieres, Name des Pik-As im Kartenspiel

Kartenspiel: mhd. karnöffel, st. M.: nhd. Kartenspiel, Hodenbruch; karte (2), sw. F., st. F.: nhd. »Karte«, Blankett, Stück Papier, Stück Pergament, Urkunde, Bild, gemaltes Blatt, Spielkarte, Kartenspiel; kartenspil, st. N.: nhd. Kartenspiel, Spiel Karten

Kartenspiel: mnd. dæbelspÐl, dobelspel, dobbelspÐl, dopelspel, dæpelspÐl, N.: nhd. Würfelspiel, Kartenspiel, Glücksspiel; dæbelspil, dobbelspil, dæpelspil, N.: nhd. Würfelspiel, Kartenspiel, Glücksspiel

Kartenspiel: mnd. kõrte (2), karte, kõrde, karde, F.: nhd. Karte, Urkunde, Pergamenturkunde, Papierblatt (Bedeutung jünger), Manuskript, Spielkarte, Kartenspiel, Kartenblatt, Landkarte (Bedeutung jünger), Abriss (Bedeutung jünger); kõrtenspil, kõrdenspil, kõrtenspÐl, kõrdenspÐl, kõrtenspeil, kõrdenspeil, kardelspil, N.: nhd. Kartenspiel, Spiel Karten, Kartenblatt
-- Bube im Kartenspiel: mnd. karnöffel, karnoeffel, karnüffel, Sb.: nhd. Netzbruch, Darmbruch, Hodenbruch, Hodenauswuchs, Bube im Kartenspiel, Unter im Kartenspiel
-- ein dem Skatspiel ähnliches Kartenspiel: mnd. karnöffelspil, N.: nhd. ein dem Skatspiel ähnliches Kartenspiel, leichtfertiges Spiel, schändliches Spiel, Ehebruch
-- ein Kartenspiel spielen: mnd. karnöffelen, karnüffelen, karnuffelen, sw. V.: nhd. ein Kartenspiel spielen, misshandeln, quälen, prügeln
-- Unter im Kartenspiel: mnd. karnöffel, karnoeffel, karnüffel, Sb.: nhd. Netzbruch, Darmbruch, Hodenbruch, Hodenauswuchs, Bube im Kartenspiel, Unter im Kartenspiel

Kartenspieler: mhd. kartÏre* (1), karter, st. M.: nhd. Kartenspieler

Kartenspieler: mnd. kõrtÏre*, karter, karder, mnd.?, M.: nhd. Kartenspieler

Karthäuser: mhd. karthiusÏre*, karthiuser, st. M.: nhd. Karthäuser, Karthäusermönch

Karthäusermönch: mhd. karthiusÏre*, karthiuser, st. M.: nhd. Karthäuser, Karthäusermönch

Kartoffel: mnd. Ðrdappel*, Ðrtappel, Ðrdeappel*, M.: nhd. »Erdapfel«, Kartoffel, Bezeichnung verschiedener Pflanzen

Kartusche: mnd. krðtbǖdel, M.: nhd. Pulverbeutel, Kartusche; krðtsak, krðtsack, M.: nhd. Pulversack, Kartusche

Kartuschenwerk: mnd. schortæse, schortðse, kortæse, cortoeyse, Sb.: nhd. Kartuschenwerk

Karwoche -- am Mittwoch und Donnerstag und Freitag Nachmittag der Karwoche gehaltene Messe: mnd. dǖstermette, dðstermette, F.: nhd. Finstermesse, am Mittwoch und Donnerstag und Freitag Nachmittag der Karwoche gehaltene Messe

Karwoche: an. dymb-il-dag-ar, st. M. (a) Pl.: nhd. die drei letzten Tage vor Ostern, Karwoche

Karwoche: mhd. antlõzwoche, sw. F.: nhd. »Ablasswoche«, Karwoche

Karwoche: mhd. karwoche, sw. F.: nhd. Karwoche

Karwoche: mhd. marterwoche, sw. F.: nhd. »Marterwoche«, Karwoche

Karwoche: mnd. lÐdelwÐke, leidelwÐke, lÐdelweke, F.: nhd. Leidwoche, Leidenswoche, Karwoche; marterwÐke, martirwÐke, martelwÐke, F.: nhd. »Marterwoche«, Woche vor Ostern, Karwoche; mendelwÐke, F.: nhd. Karwoche; mertelwÐke, F.: nhd. »Marterwoche«, Woche vor Ostern, Karwoche

Karzinom: ahd. kankur* 3, kancur*, kankar*, st. M. (a?): nhd. Krebs (Tier bzw. Krankheit), Karzinom

Käschen: mnd. kÐseke, koyseke, N.: nhd. Käschen, kleiner Käse

Käscher: mhd. kesser, st. M.: nhd. »Kesser«, Käscher, Fangnetz

Käscher: mnd. kesser, M.: nhd. Ketscher, Käscher, Handnetz mit einem Stiel, Netz zum Fangen von Fischen, Netz zum Herausnehmen von Fischen

Käse -- »Käse essen«: mnd. kÐseÐten*** (2), V.: nhd. »Käse essen«, das bäuerliche Fest um die Fastenzeit feiern
-- Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses: mnd. kÐsegelt, N.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses; kÐsepenninc, M.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses
-- Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses: mnd. kÐsegelt, N.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses; kÐsepenninc, M.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses
-- Bank auf der Käse bereitet wird: mnd. ? kÐsebank, F.: nhd. Bank auf der Käse bereitet wird?
-- ein großer Käse: mnd. krǖzekÐse, M.: nhd. Kreuzkäse, ein großer Käse
-- ein Käse: mnd. kukskÐse, kueckskÐse, M.?: nhd. ein Käse
-- ein kleiner nicht in einer Form sondern mit der Hand gepresster Käse: mnd. hantkÐse, F.: nhd. Handkäse, ein kleiner nicht in einer Form sondern mit der Hand gepresster Käse
-- Fass um den Käse zu bereiten: mnd. kÐsevat, N.: nhd. »Käsefass«, Fass um den Käse zu bereiten, Käseform, Gefäß zur Aufbewahrung von Käse
-- Gefäß zur Aufbewahrung von Käse: mnd. kÐsevat, N.: nhd. »Käsefass«, Fass um den Käse zu bereiten, Käseform, Gefäß zur Aufbewahrung von Käse
-- harter Käse: mnd. knapkÐse, knapkese, M.: nhd. kleiner Käse, harter Käse, Handkäse
-- kleiner Käse: mnd. kÐseke, koyseke, N.: nhd. Käschen, kleiner Käse; knapkÐse, knapkese, M.: nhd. kleiner Käse, harter Käse, Handkäse
-- Schärfe die Bier und Käse und Schnupftabak an sich haben: mnd. krÆme, F.: nhd. Schärfe die Bier und Käse und Schnupftabak an sich haben, Würze
-- trockener Käse: mnd. höükÐse, hoikÐse, M.: nhd. trockener Käse
-- Verkaufskeller für Käse: mnd. kÐsekellÏre*, kÐsekeller, M.: nhd. Verkaufskeller für Käse

Käse -- »Käse machen«: mhd. kÏsemachen*** (1), V.: nhd. »Käse machen«
-- Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse: mhd. kleindienest*, kleindienst, st. M.: nhd. Kleindienst, Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse
-- kleiner Käse: mhd. kÏselÆn, st. N.: nhd. »Käslein«, kleiner Käse
-- Zins in Käse: mhd. kÏsegelt, st. N.: nhd. »Käsegeld«, Zins in Käse; kÏsegülte, st. F.: nhd. »Käsegülte«, Zins in Käse, Käseabgabe

Käse -- auf einem Viehhof bereiteter Käse: mhd. sweigkÏse, st. M.: nhd. Schweigkäse, auf einem Viehhof bereiteter Käse

Käse -- aus Parma stammender harter fetter Käse: mnd. parmesõn, M.: nhd. »Parmesan«, aus Parma stammender harter fetter Käse; parmesõnkÐse, paermesaenskÐse, M.: nhd. »Parmesankäse«, aus Parma stammender harter fetter Käse

Käse -- aus Schafmilch hergestellter Käse: mnd. schõpeskÐse, F.: nhd. Schafkäse, Schafskäse, aus Schafmilch hergestellter Käse

Käse -- der jungen Frau in der Aussteuer mitgegebener Käse: mnd. brðtkÐse, brǖdekÐse, M.: nhd. der jungen Frau in der Aussteuer mitgegebener Käse
Käse -- Eimermaß für Käse: mnd. stokemmer, stocheimer, M.: nhd. »Stockeimer«, Eimermaß für Käse

Käse -- Erlaubnis während der Fastenzeit Butter und Käse zu essen: mnd. botterbrÐf, M.: nhd. Erlaubnis während der Fastenzeit Butter und Käse zu essen, Fastendispens

Käse -- gemeinsame Ware an Butter und Käse: mnd. ? mõrschop (2), mõrschup, maerschop, F.?, N.: nhd. gemeinsame Ware an Butter und Käse?

Käse -- Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird: mhd. sweighof, sweichof, st. M.: nhd. »Schwaighof«, Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird, Viehweide

Käse -- Käse als Abgabe an den Grundherrn: mhd. dienestkÏse, st. M.: nhd. »Dienstkäse«, Käse als Abgabe an den Grundherrn

Käse -- Käse aus Frischmilch: mnd. sȫtemelkekÐse, M.: nhd. »Süßmilchkäse«, Käse aus Frischmilch; sȫtemelkeskÐse, M.: nhd. »Süßmilchskäse«, Käse aus Frischmilch
Käse -- Käse aus Kuhmilch: mnd. rinderenkÐse, M.: nhd. »Rinderkäse«, Käse aus Kuhmilch

Käse -- Käse bereiten: mhd. sweigen (1), sw. V.: nhd. Käse machen, Käse bereiten

Käse -- Käse machen: mhd. sweigen (1), sw. V.: nhd. Käse machen, Käse bereiten

Käse -- unter Zusatz von Mandelkernen hergestellter Käse: mnd. mandelkÐse, M.: nhd. »Mandelkäse«, unter Zusatz von Mandelkernen hergestellter Käse

Käse -- verdorbener Käse: mnd. wrakkÐse, mnd.?, F.: nhd. verdorbener Käse

Käse von der Insel Texter (bei Amsterdam): mnd. dexterkÐse, dexterkêse, M.: nhd. Käse von der Insel Texter (bei Amsterdam)

Käse: germ. *justa-, *justaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Käse; *kasjus, M.: nhd. Käse

Käse: an. o-s-t-r, st. M. (a): nhd. Käse
-- zu Käse werden: an. yst-ast, sw. V.: nhd. zu Käse werden

Käse: ae. cíe-s-e, cÐse, st. M. (ja), sw. F. (n)?: nhd. Käse

Käse: afries. zÆse 2, kÆse, st. N. (a): nhd. Käse

Käse: as. k‑Ð‑si* 6, k‑õ‑si*, st. M. (ja): nhd. Käse; sw‑ê‑g‑k‑Ð‑si* 1, st. M. (ja): nhd. »Herdenkäse«, Käse

Käse: ahd. bergkõsi* 1 und häufiger?, bergkese*, st. M. (ja): nhd. Käse; formizzi 2, st. M. (ja), st. N. (ja): nhd. Rundkäse, Käse, Käselaib; kõsi* 9, st. M. (ja): nhd. Käse

Käse: mhd. kÏse, kõse, kÏs, st. M., st. N.: nhd. Käse

Käse: mhd. molken, molchen, mulchen, mulken, st. N.: nhd. »Molken«, Molke, Milch, Käse, Zieger, Butter, Käsewasser, Milchprodukt

Käse: mhd. ziger, st. M., sw. M., M.: nhd. »Zieger«, Quark, Topfen, Käse, Frischkäse

Käse: mnd. kÐse, keyse, M.: nhd. Käse, Käsestück, Handkäse

Käseabgabe: mhd. kÏsegülte, st. F.: nhd. »Käsegülte«, Zins in Käse, Käseabgabe

Käseart: an. jast-ost-r, st. M. (a): nhd. Käseart

Käsebeißerei«: mnd. kÐsenbÆtÏrÆe*, kÐsenbÆterÆe, F.: nhd. »Käsebeißerei«, ein abergläubischer Brauch

Käsebrühe«: mhd. kÏsebrüeje, st. F.: nhd. »Käsebrühe«, Molke

Käsefass: as. k‑Ð‑si‑fat* 1, k‑ie‑se‑fat*, st. N. (a): nhd. Käsefass, Käsegefäß; k‑Ð‑si‑kar* 1, st. N. (a): nhd. Käsefass, Käsekorb, Käseform

Käsefass: mhd. kÏsekar, st. N.: nhd. »Käsekar«, Käsefass, Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen, Käsegeschirr

Käsefaß: mnd. kÐsetunne, F.: nhd. Käsetonne (F.) (1), Käsefaß

Käsefass«: ahd. kõsifaz* 3, st. N. (a): nhd. »Käsefass«, Käsegefäß, Käseform, Käsekorb; kõsikar* 12, st. N. (a): nhd. »Käsefass«, Käsekorb, Käseform

Käsefass«: mnd. kÐsevat, N.: nhd. »Käsefass«, Fass um den Käse zu bereiten, Käseform, Gefäß zur Aufbewahrung von Käse

Käseform: as. k‑Ð‑si‑kar* 1, st. N. (a): nhd. Käsefass, Käsekorb, Käseform

Käseform: ahd. kõsifaz* 3, st. N. (a): nhd. »Käsefass«, Käsegefäß, Käseform, Käsekorb; kõsikar* 12, st. N. (a): nhd. »Käsefass«, Käsekorb, Käseform

Käseform: mhd. kÏsenapf 1, st. M.: nhd. »Käsenapf«, Käseform

Käseform: mnd. kÐsevat, N.: nhd. »Käsefass«, Fass um den Käse zu bereiten, Käseform, Gefäß zur Aufbewahrung von Käse

Käsegefäß: as. k‑Ð‑si‑fat* 1, k‑ie‑se‑fat*, st. N. (a): nhd. Käsefass, Käsegefäß

Käsegefäß: ahd. kõsifaz* 3, st. N. (a): nhd. »Käsefass«, Käsegefäß, Käseform, Käsekorb

Käsegeld«: mhd. kÏsegelt, st. N.: nhd. »Käsegeld«, Zins in Käse

Käsegeschirr: mhd. kÏsekar, st. N.: nhd. »Käsekar«, Käsefass, Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen, Käsegeschirr

Käsegestalt -- Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen: mhd. kÏsekar, st. N.: nhd. »Käsekar«, Käsefass, Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen, Käsegeschirr

Käsegülte«: mhd. kÏsegülte, st. F.: nhd. »Käsegülte«, Zins in Käse, Käseabgabe

Käsehändler: mhd. kÏsÏre*, kÏser, st. M.: nhd. Käser, Käsehändler, Alpenhütte

Käsehändler: mnd. kÐsekȫpÏre, M.: nhd. Käsehändler

Käsekar«: mhd. kÏsekar, st. N.: nhd. »Käsekar«, Käsefass, Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen, Käsegeschirr

Käsekleinhändler: mnd. kÐsehȫkÏre*, kÐsehȫker, M.: nhd. Käsekleinhändler
Käsekorb: as. k‑Ð‑si‑kar* 1, st. N. (a): nhd. Käsefass, Käsekorb, Käseform; k‑Ð‑si‑kor‑f* 2, k‑õ‑si‑kor‑f*, st. M. (a?, i?): nhd. Käsekorb

Käsekorb: ahd. kõsibora* 6, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Käsekorb; kõsifaz* 3, st. N. (a): nhd. »Käsefass«, Käsegefäß, Käseform, Käsekorb; kõsikar* 12, st. N. (a): nhd. »Käsefass«, Käsekorb, Käseform; kõsikorb* 2?, st. M. (a?, i?): nhd. Käsekorb

Käsekorb: mhd. kÏsebor, st. F.: nhd. Käsekorb

Käsekuchen: as. k‑Ð‑si‑kæk‑il‑Æn* 1, k‑a‑si‑kæk-ilÆn*, st. N. (a): nhd. »Käseküchlein«, Käsekuchen

Käseküchlein«: as. k‑Ð‑si‑kæk‑il‑Æn* 1, k‑a‑si‑kæk-ilÆn*, st. N. (a): nhd. »Käseküchlein«, Käsekuchen

Kasel: ae. cas-ul, st. M. (a): nhd. Kasel, oberstes Messgewand; planet‑e, sw. F. (n): nhd. Kasel, Messgewand

Kasel: ahd. hahhul* 5, hachul, st. M. (a?, i?): nhd. Kapuze, Mönchskutte, Messgewand, Kasel; kasul* 2, kassul*, st. M. (a?, i?): nhd. Messgewand, Kasel; missahahhul* 9, missahachul, st. M. (a?, i?): nhd. Messgewand, Kasel

Kasel: mhd. kõsele 1, sw. F.: nhd. Hülle, Kleid, Kasel, Messgewand

Kasel: mnd. gerwete, gerwet, garwete, N.: nhd. priesterliche Kleidung, Kasel; gerwewant, gÐrewant*, gÐrwant, gõrwant, N.: nhd. priesterliches Gewand, Messgewand, Kasel

Kasel: mnd. missehõkel, mishõkel, M.: nhd. Messgewand, Messmantel, Kasel

Käselab: mhd. kÏselap, st. N.: nhd. Käselab; kÏselüppe, kÏseluppe, st. F.: nhd. Käselab

Käselaib: ahd. formizzi 2, st. M. (ja), st. N. (ja): nhd. Rundkäse, Käse, Käselaib

Käsemachen: mhd. kÏsemachen (2), st. N.: nhd. Käsemachen

Käsemacher: mhd. sweigÏre* (1), sweiger, st. M.: nhd. »Schwaiger«, Senne, Bewirtschafter eines Viehhofes, Bewirtschafter einer Schwaige, Käsemacher

Käsemasse -- Form zur Aufnahme der Käsemasse: mnd. ? schõpkÐsenap, N.: nhd. »Schafkäsenapf«, bei der Schafkäseherstellung gebrauchter Napf, Form zur Aufnahme der Käsemasse?

Käsematte: mhd. matte (3), F.: nhd. Käsematte, Quarkmasse

Kasematte: mnd. kortegarde, kortegarfe, F.: nhd. Wachthaus, Kasematte

Kasematte: mnd. læsement, losament, losenment, lasement, N.: nhd. Unterkunft, Wohnraum, Kasematte, Haftlokal

Käsemilch: afries. molk-en 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. »Molke«, Käsemilch

Käsenapf«: mhd. kÏsenapf 1, st. M.: nhd. »Käsenapf«, Käseform

Käsepappel: mhd. malve 1 und häufiger?, male, F.: nhd. Malve, Rosspappel, Käsepappel

Käsepappel: mnd. poppel, N.: nhd. eine Malvenart, wilde Malve, Rosspappel, Käsepappel, Eibisch; poppele (1), popele, pöppele, p²ppele, popile, popule, poppelde, pople, poppe, papla, pappele, pippele, pippile, pippole, pippelde, püppele, F.: nhd. eine Malvenart, wilde Malve, Rosspappel, Käsepappel, Eibisch

Käsequark: mnd. bottersmÐr, N.: nhd. Käsequark, Streichkäse, Quarkkäse

Käser: mhd. kÏsÏre*, kÏser, st. M.: nhd. Käser, Käsehändler, Alpenhütte

Käses -- Korb zum Auftragen des Käses: mnd. kÐsekorf, kÐskorf, M.: nhd. Korb zum Auftragen des Käses

Käsesonntag: mhd. kÏsesunnentac, kÏsesuntac, st. M.: nhd. Käsesonntag, Sonntag nach Aschermittwoch

Käsesorte -- eine Käsesorte: mnd. kantert, Sb.: nhd. eine Käsesorte, ein Gewürzkäse

Käsesorte -- eine Käsesorte: mnd. swÐchkÐse, swegkÐse, M.: nhd. eine Käsesorte

Käsestück: mnd. kÐse, keyse, M.: nhd. Käse, Käsestück, Handkäse

Käsetonne (F.) (1): mnd. kÐsetunne, F.: nhd. Käsetonne (F.) (1), Käsefaß

Käseurteil: afries. zÆ-s‑or‑dê-l 1, kÆ-s-or-dê-l, st. N. (a): nhd. Käseurteil

Käsewasser: ahd. anksmero* 6, ancsmero, sw. M. (n): nhd. Butter, Butterschmalz, Käsewasser; kõsiwazzar* 29, st. N. (a): nhd. Käsewasser, Molke; wezzihha* 2, wezzicha*, st. F. (jæ?)?, sw. F. (n)?: nhd. Molke, Käsewasser
-- Gefäß für Käsewasser: ahd. kõsiwazzarkar* 1, st. N. (a): nhd. Käsewassergefäß, Käsewasserbehälter, Gefäß für Käsewasser, Gefäß für Molke

Käsewasser: mhd. molken, molchen, mulchen, mulken, st. N.: nhd. »Molken«, Molke, Milch, Käse, Zieger, Butter, Käsewasser, Milchprodukt

Käsewasser: mhd. zigerbrüeje*, zigerbrüe, st. F.: nhd. »Ziegenbrühe«, Käsewasser

Käsewasser: mnd. kÐsejǖche, F.: nhd. Käsewasser, Molke; kÐsewõter, N.: nhd. Käsewasser, Molke

Käsewasser: mnd. wadeke, waddeke, mnd.?, F.: nhd. Käsewasser, Molke; wei (1), mnd.?, Sb.: nhd. Käsewasser, Molke

Käsewasser«: mhd. kÏsewazzer, kÏswazzer, st. N.: nhd. »Käsewasser«, Molke

Käsewasserbehälter: ahd. kõsiwazzarkar* 1, st. N. (a): nhd. Käsewassergefäß, Käsewasserbehälter, Gefäß für Käsewasser, Gefäß für Molke

Käsewassergefäß: ahd. kõsiwazzarkar* 1, st. N. (a): nhd. Käsewassergefäß, Käsewasserbehälter, Gefäß für Käsewasser, Gefäß für Molke

Käslein«: mhd. kÏselÆn, st. N.: nhd. »Käslein«, kleiner Käse

Käspappel: mnd. ? Ðrdpoppele*, erdpopele, Ðrtpoppelen, Ðrtpopelen, N.: nhd. Malve?, Käspappel?

Kasper -- Kasper Putschenelle: mnd. possenelk, M.: nhd. eine lustige Figur, Kasper Putschenelle

Kasse -- Geld das für eine Kasse bestimmt ist: mnd. stÐkgelt, N.: nhd. Geld das in eine Kiste gesteckt wird, Geld das für eine Kasse bestimmt ist, Strafgeld, Bestechungsgeld

Kasse -- in die Kasse zahlen: mnd. kasten (2), sw. V.: nhd. in die Kasse zahlen, öffentliche Abgabe leisten, Steuer zahlen

Kasse -- Innung mit gemeinschaftlicher Kasse: mnd. lõde (1), F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

Kasse -- Kasse der Grut: mnd. grðtkiste, F.: nhd. Grutkasse, Vermögensverwaltung, Kasse der Grut, Bierakzise

Kasse -- Kasse der Schuhmachergesellen: mnd. schæknechtesbüsse*, schæknechtsbüsse, F.: nhd. »Schuhknechtsbüchse«, Kasse der Schuhmachergesellen

Kasse -- Kasse des Akziseeinnehmer: mnd. sÆsekiste, zisekiste, F.: nhd. Geldkiste, Kasse des Akziseeinnehmer

Kasse -- Kasse des Akziseeinnehmers: mnd. sÆsekaste, zisekaste, M.: nhd. Geldkiste, Geldtruhe, Kasse des Akziseeinnehmers

Kasse -- Kasse einer Institution: mnd. penninckiste, penninckeste, F.: nhd. »Pfennigkiste«, Behältnis für Geldstücke, Geldkiste, Geldtruhe, Kasse einer Institution

Kasse -- Kasse für die eingegangenen Steuerbeiträge: mnd. sÆsebüsse, sÆsbüsse, czijssbüsse, F.: nhd. Geldbüchse, Kasse für die eingegangenen Steuerbeiträge

Kasse -- Kasse für die Einnahmen aus Leinwandherstellung: mnd. lÆnwantbüsse, lenwantbüsse, F.: nhd. Kasse für die Einnahmen aus Leinwandherstellung

Kasse -- Kasse für Zollabgaben: mnd. puntkiste, F.: nhd. Kasse für Zollabgaben

Kasse -- Kasse und Verwaltung einer Zeche: mhd. zechambehte*, zechambet, st. N.: nhd. »Zechamt«, Kasse und Verwaltung einer Zeche, Seelenmesse für Zechgenossen

Kasse -- Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen: mnd. kaste, kast, kasse, kass, kase, M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß

Kasse -- Lade bzw. Kasse der Gewandschneider bzw. Lakenhändler in die das Stahlgeld eingeht: mnd. stõllõde, F.: nhd. Lade bzw. Kasse der Gewandschneider bzw. Lakenhändler in die das Stahlgeld eingeht

Kasse -- Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat: mnd. vastelõvendesschaffÏre*, vastelõvendesschaffer, vastelõventsschaffer, vastlõventschaffer, M.: nhd. Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat

Kasse -- öffentliche Kasse: mhd. kamer, sw. F.: nhd. Kammer, Gemach, Schlafgemach, Vorratskammer, öffentliche Kasse, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gerichtsstube, Gericht (N.) (1), Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kamere, st. F., sw. F.: nhd. Kammer, Schlafgemach, Vorratskammer, Schatzkammer, öffentliche Kasse, Abtritt, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gericht (N.) (1), Gerichtskammer, Gerichtsstube, Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück

Kasse -- öffentliche Kasse: mnd. kaste, kast, kasse, kass, kase, M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

Kasse -- Verwalter einer öffentlichen Kasse: mnd. kastenmÐster, kastenmeister, kassenmÐster, M.: nhd. Rentmeister, Verwalter einer öffentlichen Kasse, Verwalter der Ordenskasse, Verwalter der Kirchenkasse; kistenhÐre, M.: nhd. Verwalter einer öffentlichen Kasse, Kämmereiherr, Verwalter des Schatzes, Ratsherr oder Gemeindevertreter der die Aufsicht über die städtische bzw. die kirchliche Finanzverwaltung führt

Kasse -- zentrale Kasse: mnd. hȫvetkaste, F.: nhd. zentrale Kasse

Kasse (Bedeutung örtlich beschränkt [hamburgisches Gebiet]): mnd. õbraham, M.: nhd. Mantelsack, Sack, Felleisen, Geldbeutel, Kasse (Bedeutung örtlich beschränkt [hamburgisches Gebiet])

Kasse: mnd. õpe, F., M.: nhd. Affe, Narr, Nachahmer, Kasse, Opferstock; bærse (2), bȫrse, F.: nhd. »Börse«, Geldbeutel, Kasse, Lade für Wertsachen; burse (1), F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute
-- gemeinsame Kasse: mnd. burse (1), F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute
-- Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister: mnd. bõrmÐsterkaste, bõrmeisterkaste, M.: nhd. »Kassmeisterkasten«? (M.), Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister
-- oberster Amtsträger der die Kasse verwaltet: mnd. bõrmÐster, bõrmeister, M.: nhd. oberster Amtsträger der die Kasse verwaltet

Kassenführer -- Kassenführer der Bergwerksverwaltung: mnd. berchschrivÏre*, berchschriver, M.: nhd. »Bergschreiber«, Beamter der Bergwerksversammlung, Kassenführer der Bergwerksverwaltung

Kassenführer: mnd. kastenÏre*, kastener, kastner, M.: nhd. Kästner, Kassenführer, Kassenverwalter, höherer Finanzbeamter

Kassenverwalter: mnd. bursenÏre*, bursenÐr, bursÐrer, M.: nhd. Kassenverwalter; büssenmÐster, büssenmeister, M.: nhd. Kassenverwalter, Geschützmeister, Geschütz Bedienender; büssenschaffÏre*, büssenschaffer, M.: nhd. Kassenverwalter

Kassenverwalter: mnd. kastenÏre*, kastener, kastner, M.: nhd. Kästner, Kassenführer, Kassenverwalter, höherer Finanzbeamter; kistensittÏre*, kistensitter, M.: nhd. Kassenverwalter
-- Kassenverwalter einer Gilde: mnd. kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener

Kassenwart -- Kassenwart des Amtes: mnd. schaffÏremÐster*, schaffermÐster, schaffermeister, M.: nhd. »Schaffermeister«, Kassenwart des Amtes

Kassette -- Kassette unter einem Heiligenbild: mnd. hilligenstok, hilligenstock, hilgenstok, M.: nhd. Opferstock, Kassette unter einem Heiligenbild, Reliquienschrein

Kassie: mhd. casse (2), cassie, sw. F.: nhd. Kassie

Kassie: mhd. kasse, sw. F.: nhd. Kassie

Kassie: mhd. sene (2) 1, st. F.: nhd. Kassie, Sennespflanze

Kassier: mnd. innÐmÏre*, innÐmer, M.: nhd. Einnehmer von Geldern, Kassier

kassieren: mnd. inkassÐren, inkassÆren, inkassieren, sw. V.: nhd. kassieren, aufheben; kassÐren, kassÆren, sw. V.: nhd. kassieren, für ungültig erklären, ungültig machen

kassieren: mnd. sÐren, sw. V.: nhd. versehren, verwunden, verletzen, Schmerz verursachen, beschädigen, ungültig machen, kassieren

kassieren: mnd. updrÆven*, updriven, mnd.?, st. V.: nhd. wegtreiben, wegnehmen, auftreiben, vertreiben, aus gesetzlichen Gründen verwerfen, nicht anerkennen, ungültig machen, kassieren, hindern, verklagen

kassieren«: mhd. cassieren, sw. V.: nhd. »kassieren«, für ungültig erklären

Kassmeisterkasten« (M.): mnd. ? bõrmÐsterkaste, bõrmeisterkaste, M.: nhd. »Kassmeisterkasten«? (M.), Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister

Kastanie: germ. *kesten-, *kastin‑, F.: nhd. Kastanie

Kastanie: ae. ciest-el (1), Sb.: nhd. Kastanie

Kastanie: ahd. kastõnie*? 4, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Kastanie, echte Kastanie; kestina 14, kestinna, st. F. (jæ?)?, sw. F. (n)?: nhd. Kastanie, echte Kastanie, Kastanienbaum
-- echte Kastanie: ahd. kastõnie*? 4, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Kastanie, echte Kastanie; kestina 14, kestinna, st. F. (jæ?)?, sw. F. (n)?: nhd. Kastanie, echte Kastanie, Kastanienbaum; kestinaboum* 13, kestinnaboum*, st. M. (a): nhd. Kastanienbaum, echte Kastanie
-- in der Kastanie: ahd. kestÆg* 1, Adj. (?): nhd. Kastanien..., in der Kastanie

Kastanie: mhd. kastõnie, kastõne, castõnie, st. F.: nhd. Kastanie, Kastanienbaum; kestene, kesten, kestõnie, st. F.: nhd. Kastanie, Kastanienbaum; kestennuz, st. F.: nhd. Kastanie; kestlenboum 1, kestelenboum*, st. M.: nhd. Kastanienbaum, Kastanie
-- echte Kastanie: mhd. kastõnenboum 1, kastõnenpoum, kastõnienboum, st. M.: nhd. Kastanienbaum, echte Kastanie; kastõnienboum, kastõnenboum, kastõnenpoum, st. M.: nhd. Kastanienbaum, echte Kastanie

Kastanie: mnd. kastÀnie, kastannie, castanee, kastandie, karstõnie, karstannie, karstandie, karstÐnie, karstÐnige, F.: nhd. Kastanie, Esskastanie, Marone, Frucht der Kastanie; kastÀnienbæm, kastanntenbæm, M.: nhd. Kastanienbaum, Kastanie; kastÀniennut*, kastÀniennot, F.: nhd. Kastanie, Frucht der Kastanie
-- äußere Fruchthülle der Kastanie: mnd. kastÀnienslð, F.: nhd. äußere Fruchthülle der Kastanie
-- Frucht der Kastanie: mnd. kastÀnie, kastannie, castanee, kastandie, karstõnie, karstannie, karstandie, karstÐnie, karstÐnige, F.: nhd. Kastanie, Esskastanie, Marone, Frucht der Kastanie; kastÀniennut*, kastÀniennot, F.: nhd. Kastanie, Frucht der Kastanie

Kastanien...: ahd. kestÆg* 1, Adj. (?): nhd. Kastanien..., in der Kastanie

Kastanienbaum: ae. ciesten-béam, st. M. (a): nhd. Kastanienbaum

Kastanienbaum: ahd. kastilboum* 2, st. M. (a): nhd. Kastanienbaum; kestina 14, kestinna, st. F. (jæ?)?, sw. F. (n)?: nhd. Kastanie, echte Kastanie, Kastanienbaum; kestinaboum* 13, kestinnaboum*, st. M. (a): nhd. Kastanienbaum, echte Kastanie

Kastanienbaum: mhd. kastõnenboum 1, kastõnenpoum, kastõnienboum, st. M.: nhd. Kastanienbaum, echte Kastanie; kastõnie, kastõne, castõnie, st. F.: nhd. Kastanie, Kastanienbaum; kastõnienboum, kastõnenboum, kastõnenpoum, st. M.: nhd. Kastanienbaum, echte Kastanie; kestenboum, kestenpoum, st. M.: nhd. Kastanienbaum; kestene, kesten, kestõnie, st. F.: nhd. Kastanie, Kastanienbaum; kestlenboum 1, kestelenboum*, st. M.: nhd. Kastanienbaum, Kastanie

Kastanienbaum: mnd. kastÀnienbæm, kastanntenbæm, M.: nhd. Kastanienbaum, Kastanie

Kastanienblatt: mhd. kestenblat, st. N.: nhd. Kastanienblatt

kastanienbraun: as. wirt‑brð‑n* 2, wire‑brð‑n*, Adj.: nhd. kastanienbraun

kastanienbraun: ahd. brðn (1) 22, Adj.: nhd. »braun«, dunkel, schwarzbraun, rotbraun, kastanienbraun, purpur, pflaumenfarbig; hach* (?) 1, ahd.?, Adj.: nhd. kastanienbraun; wirzbrðn 1, Adj.: nhd. kastanienbraun

kastanienbraun: mnd. hõrvarwe, Adj.: nhd. haarfarben, kastanienbraun; hõrvarwen, Adj.: nhd. haarfarben, kastanienbraun; kastÀnienbrðn, Adj.: nhd. kastanienbraun

kastanienbraun: mnd. ræwõnisch*, rowõnsk, Adj.: nhd. kastanienbraun, braunrot, dunkelrotbraun

kastanienbraunes -- kastanienbraunes Pferd: ahd. rætros 3, st. N. (a): nhd. rotes Pferd, kastanienbraunes Pferd, Fuchs (M.) (1) (als Pferderasse)

Kastanienholz: mhd. kastõneholz* 2, kastenholz, st. N.: nhd. Kastanienholz

Kastanienwald: mhd. kestenwalt, st. M.: nhd. Kastanienwald

Kästchen -- kleines Kästchen zur Aufbewahrung von Ringen: mnd. rinckasteken*, rinckastken, N.: nhd. »Ringkästchen«, kleines Kästchen zur Aufbewahrung von Ringen

Kästchen -- verschließbares Kästchen: mnd. lõdeken, lÐdeken, N., F.: nhd. Lädchen, verschließbares Kästchen, kleine Truhe; lÐdeken (1), N., F.: nhd. Lädchen, verschließbares Kästchen, kleine Truhe

Kästchen: an. buŒ-k-r, st. M. (a): nhd. Büchse, Kästchen

Kästchen: as. kaps‑ilÆn* 1, st. N. (a): nhd. »Kapsellein«, Kästchen

Kästchen: ahd. buhsa 14, sw. F. (n): nhd. Büchse, Dose, Kästchen

Kästchen: mhd. almer, st. F.: nhd. Schräubchen, Kästchen; almerel*, almerl, st. N.: nhd. Schränkchen, Kästchen; almerie, st. F., sw. F.: nhd. Schränkchen, Kästchen; almerlÆn, st. N.: nhd. Schränkchen, Kästchen

Kästchen: mhd. kestechen, st. N.: nhd. Kästchen

Kästchen: mhd. vezzelÆn, fezzelÆn*, vezzelÆ, fezzelÆ*, väzzelÆn, fäzzelÆn*, vezlÆn, vezzel, st. N.: nhd. Fässlein, Fässchen, Schränkchen, Büchschen, Kästchen, kleines Gefäß

Kästchen: mnd. kebbese, F.: nhd. kleiner Behälter, Kästchen, Körbchen; kisteken, kistken, N.: nhd. Kistchen, Kistlein, Kästchen, kleine Kiste

Kästchen«: mnd. kasteken***, kastken***, N.: nhd. »Kästchen«

kasteien -- sich kasteien: mhd. megeren, sw. V.: nhd. mager machen, auszehren, sich kasteien

kasteien: got. wli-z-jan* 1, sw. V. (1), m. Akk.: nhd. ins Gesicht schlagen, kasteien

kasteien: ahd. banæn* 5, sw. V. (2): nhd. züchtigen, quälen, abquälen, kasteien, abhetzen; 0zuodreskan* 1, zuodrescan*, st. V. (3b): nhd. zerreiben, abnützen, kasteien; ginikken* 13, ginicken*, sw. V. (1a): nhd. zerstören, vertilgen, vernichten, tilgen, antun, kasteien; neizen* 19, sw. V. (1a): nhd. plagen, bestrafen, bedrängen, erschöpfen, verderben, vernichten, kasteien, abtöten

kasteien: mhd. arbeiten (1), arebeiten, sw. V.: nhd. arbeiten, in einem bestimmten Amt tätig sein (V.), geschäftlich tätig sein (V.), in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.), bebauen, bestellen, darauf hinwirken, streben, bedrängen, plagen, kasteien, gebrauchen, bearbeiten, sich mühen, anstrengen, sich anstrengen, sich in den Kampf stürzen, quälen, sich bemühen, einsetzen, tun, ausüben, anbauen; durchwiden, sw. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, kasteien, geißeln
-- sich kasteien: mhd. abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen; abegebrechen, abe gebrechen, abgebrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, Abbruch tun, herunterreißen, abreißen, wegnehmen, rauben, entziehen, sich kasteien, verzichten auf; anegegrÆfen, st. V.: nhd. anlegen, sich kasteien, berühren, anrühren, ergreifen, nehmen, beginnen, übergehen zu, angreifen

kasteien: mhd. kesten (1), sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, quälen, büßen lassen, strafen

Kasteien: mhd. kestenunge, sw. F.: nhd. Kasteien, Züchtigen, Quälen

kasteien: mhd. kestigen, kestgen, kastigen, kestien, keistigen, sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, quälen, strafen, büßen lassen, abbringen von

Kasteien: mhd. kestigunge, keistegunge, st. F.: nhd. Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung; kestunge, st. F.: nhd. Kasteiung, Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung

kasteien: mhd. klöuwen, sw. V.: nhd. kratzen, kasteien, klagen; kumberen*, kumbern, kümbern, kummern, sw. V.: nhd. »kummern«, belästigen, bedrängen, quälen, kasteien, schädigen, beeinträchtigen, behindern, verhaften, festhalten

kasteien: mhd. widen (1), sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach
-- sich kasteien: mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf

kasteien: mnd. kastÆgen (1), kastÆen, kasten, sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, geiseln, durch Schläge strafen, büßen lassen, Buße auferlegen, in Zucht halten
-- sich kasteien: mnd. krǖzigen (1), krǖzegen, krǖzien, sw. V.: nhd. kreuzigen, ans Kreuz hängen, ans Kreuz schlagen, martern, sich kasteien, mit einem Kreuzzeichen versehen (V.)

kasteien: mnd. spengen, sw. V.: nhd. knapphalten, kurz halten, enthaltsam sein (V.), asketisch sein (V.), in Schranken halten, kasteien, sich enthalten (V.), fasten, Enthaltsamkeit üben

kasteien«: ahd. gikestigæn* 1, sw. V. (2): nhd. »kasteien«, züchtigen, strafen, tadeln, abtöten; kestigæn* 9, kastigæn*, sw. V. (2): nhd. »kasteien«, züchtigen, strafen, tadeln, zurechtweisen, Vorwürfe machen

kasteien«: mhd. kestenen, sw. V.: nhd. »kasteien«

Kasteien«: mnd. kastÆgen (2), kastÆgent, kastÆen, kastÆent, N.: nhd. »Kasteien«, Kasteiung, Geißelung, Buße

kasteiend (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. straflÆken, Adv.: nhd. »sträflich«, bei Strafe, unter Strafandrohung, züchtigend (Bedeutung örtlich beschränkt), kasteiend (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kasteier: mnd. spengÏre*, spenger, M.: nhd. Kasteier, Peiniger

Kasteierin«: mhd. kestigÏrinne, kestigerinne, st. F.: nhd. »Kasteierin«, Peinigerin

Kasteiung: an. mei-n-lÏ-t-i, N.: nhd. Peinigung, Leiden, Kasteiung

Kasteiung: ahd. kestigunga* 4, st. F. (æ): nhd. Züchtigung, Kasteiung, Strafe, Rügen (N.)

Kasteiung: mhd. abstinencie, F.: nhd. »Abstinenz«, Kasteiung, Enthaltsamkeit; discipline, disciplin, disciplÆne, st. F.: nhd. Bußübung, Kasteiung, Selbstgeißelung, Züchtigung, Strafe

Kasteiung: mhd. kestigõte, kestigete, st. F.: nhd. Kasteiung, Züchtigung; kestige, st. F.: nhd. Kasteiung, Züchtigung; kestigunge, keistegunge, st. F.: nhd. Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung; kestunge, st. F.: nhd. Kasteiung, Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung; kestunge, st. F.: nhd. Kasteiung, Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung

Kasteiung: mhd. marterkestigunge, st. F.: nhd. Kasteiung

Kasteiung: mnd. kastÆgen (2), kastÆgent, kastÆen, kastÆent, N.: nhd. »Kasteien«, Kasteiung, Geißelung, Buße

Kasteiung: mnd. spengichhÐt*, spengichÐt, spengicheit, F.: nhd. Kasteiung, Ent​haltsamkeit, Zwang; spenginge, F.: nhd. Enthaltsamkeit, Enthaltung, Kasteiung, Askese, Abstinenz; straffinge, strõfinge, straeffinge, F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage

Kasteiung«: ahd. kestiga* 14, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Kasteiung«, Züchtigung, Strafe, Rügen (N.), Ungnade, Plage; kestigÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Kasteiung«, Züchtigung, Strafe, Rügen (N.)

Kasteiung«: mnd. kastÆginge, kastÆinge, F.: nhd. »Kasteiung«, Züchtigung, Geißelung, Selbstpeinigung

Kastell: an. kas-t-al-i, sw. M. (n): nhd. Kastell, Burg

Kastell: as. *bur‑g‑war‑d‑i?, st. N. (ja): nhd. Kastell; bur‑g‑werk* 2, st. N. (a): nhd. »Burgwerk«, Kastell; kastel* 1, st. N. (a): nhd. Kastell, Burg

Kastell: ahd. burgus* 2 und häufiger, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wachturm, Kastell, Burg, Siedlung, Vorstadt, Hofstatt; kastel 3, st. N. (a): nhd. Burg, Kastell, Festung, Stadt, Ortschaft; kastelÆn* 1, st. N. (a): nhd. Burg, Kastell, befestigtes Gebäude, befestigte Ortschaft; kastella* 2, st. F. (æ): nhd. Burg, Kastell, Festung, befestigte Ortschaft

Kastell: mhd. kastel, kastÐl, st. N.: nhd. Burg, Schloss, Kastell, Schiffskajüte, Belagerungsturm, Turm auf einem Elefanten

Kastell: mnd. kastÐl, casteel, casteyl, kastel, kastell, kastelle, N.: nhd. Kastell, kleine Burg, kleiner befestigter Ort, Schlösschen, festes Haus, Fort (Bedeutung örtlich beschränkt), Festung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager (Bedeutung örtlich beschränkt), Feldlager (Bedeutung örtlich beschränkt), Schanze des Schiffes, hohes Hinterteil des Schiffes, hoher Aufbau auf dem Heck, hölzerne Brustwehr

Kastell: mnd. slot, N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell

Kastellan: as. *bur‑g‑war‑d?, st. M. (a?): nhd. Kastellan

Kastellan: mhd. schahtelõn, schatelõn, schahtelacunt, schahtelõn, st. M.: nhd. Kastellan, Burgvogt; schahteliur, st. M.: nhd. Kastellan, Burgvogt

Kastellan: mnd. kastellõn, kastellÐn, kastelleyn, M.: nhd. Kastellan, Schlossverwalter

Kastellan«: mhd. kastelõn (1), st. M.: nhd. »Kastellan«, Burgvogt

Kasten -- Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt: mnd. gaffel, gaffele, gafle, gefle, geffele, F.: nhd. große hölzerne oder eiserne Gabel, Kornforke, Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen, Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt

Kasten -- Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird: mhd. tumbrel, st. M., st. N.: nhd. Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird, Goldwaage, Waage, Belagerungsmaschine, Schleudermaschine

Kasten -- Kasten der auf Saumtier geladen wird: mhd. soumschrÆn, soumeschrÆn, st. M.: nhd. »Saumschrein«, Reisekasten, Gepäcktruhe, Kasten der auf Saumtier geladen wird

Kasten -- schimmliger Kasten: mhd. schimelkaste, sw. M.: nhd. schimmliger Kasten

Kasten -- Tragbahre auf der sich ein Kasten befindet: mhd. holbõre*, holber, st. F.: nhd. Tragbahre auf der sich ein Kasten befindet

Kasten (M.) der Karre: mnd. kõrenrump, M.: nhd. Kasten (M.) der Karre, Gestell der Karre; kõrrump, kõrerump*, M.: nhd. Kasten (M.) der Karre, Gestell der Karre

Kasten (M.) für das Zollgeld: mnd. tolkaste, mnd.?, M., F.: nhd. »Zollkasten«, Kasten (M.) für das Zollgeld

Kasten (M.) für Esswaren: mnd. spÆsekaste, M., F.: nhd. »Speisekasten« (M.), Kasten (M.) für Esswaren, Behälter zum Aufbewahren von Vorräten

Kasten (M.) für gefangene Fische: mnd. angelkõn, M.: nhd. »Angelkahn«, mit Löchern versehener Kahn, Kasten (M.) für gefangene Fische

Kasten (M.) für Gewürze: mnd. krðtmasch, krðtmasche, F.: nhd. Kasten (M.) für Gewürze

Kasten (M.) für Schießpulver: mnd. krðtlõde, F.: nhd. Behälter für Gewürz, Schrank für Gewürz, Titel eines in Hamburg mehrfach gedruckten Arzneibuches, Kasten (M.) für Schießpulver

Kasten (M.) für Tücher: mnd. dȫkelõde, F.: nhd. »Tuchlade«, Lade für Tücher, Kasten (M.) für Tücher; dæklõde, F.: nhd. Lade für Tücher, Kasten (M.) für Tücher

Kasten (M.) in dem die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird: mnd. mattenkaste, F.: nhd. Kasten (M.) in dem die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird; mettekaste, M., F.: nhd. Kasten (M.) in dem die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird

Kasten (M.) in der Wand: mhd. kensterlÆn, st. N.: nhd. »Känsterlein«, Schrank, Kasten (M.) in der Wand

Kasten (M.) in einem größeren Behältnis: mnd. schðflõde, F.: nhd. Schublade, Lade mit Schiebdeckel, Kasten (M.) in einem größeren Behältnis

Kasten (M.) mit Löchern zum Aufbewahren der Aale: mnd. õlkaste, M.: nhd. »Aalkasten«, Kasten (M.) mit Löchern zum Aufbewahren der Aale

Kasten (M.) oder Truhe zur Aufbewahrung von Silber: mnd. sülverkasten*, sülverkesten, M.: nhd. »Silberkasten« (M.), Kasten (M.) oder Truhe zur Aufbewahrung von Silber, Silbergeld?

Kasten (M.) zur Aufbewahrung von Urkunden: mnd. brÐvekiste, brÐvekeste, F.: nhd. Kasten (M.) zur Aufbewahrung von Urkunden, Lade zur Aufbewahrung von Briefen

Kasten (M.) zur Aufnahme des Opfergelds für die Kirche: mnd. offerblok, offerbloch, offerblock, M.: nhd. »Opferblock«, Kasten (M.) zur Aufnahme des Opfergelds für die Kirche

Kasten (M.): germ. *arkæ, st. F. (æ): nhd. Kiste, Kasten (M.); *kista, germ.?, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.)

Kasten (M.): mhd. kaste (1), sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels; kiste, st. F., sw. F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), Sarg, Truhe, Gefäß

Kasten (M.): mhd. lade (1), sw. F., st. F.: nhd. Lade, Behälter, Truhe, Kiste, Kasten (M.), Sarg

Kasten (M.): mhd. schrÆn (1), st. N., st. M.: nhd. Schrein, Kasten (M.), Truhe, Archivschrank, Kleiderkasten, Geldkasten, Kostbarkeitenkasten, Reliquienschrein, Sarg

Kasten (M.): mhd. vaz (1), faz*, st. N.: nhd. Fass, Gefäß, Kasten (M.), Schrein, Korb, Körper, Resonanzkörper, Instrument

Kasten (M.): mnd. arke, F.: nhd. Arche, Gefäß, Schrein, Kasten (M.), Sarg, Wehr, kleinere Schleuse, Durchfahrt der Schiffe

Kasten (M.): mnd. kaste, kast, kasse, kass, kase, M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

Kasten (M.): mnd. nasch, N., F., M.: nhd. Korb, Behälter, Kasten (M.), Schachtel, Dose, Schmuckbehälter, Schüssel, Büchse mit Konfekt, Etui, Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten

Kasten (M.): mnd. schidele, Sb.: nhd. Behältnis, Kasten (M.), Kiste?; schrÆn, scryn, schiin, schrien, schrÐn, schrein, screyn, schreyn, schreen, screen, schren, scren, sgren, N., M., F.: nhd. Schrein, Kiste, Kasten (M.), Lade, Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen, Behältnis für Esswaren, Sarg, Reliquienschrein

Kasten: got. ark-a 3, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 27,2): nhd. Arche, Kasten, Futteral, Beutel (F.) (1), Geldkasten

Kasten: an. kass, kass-i, st. M. (a), sw. M. (n): nhd. Kasten, Korb

Kasten: ae. binn, st. F. (æ): nhd. Kasten, Korb, Krippe; binn-e, sw. F. (n): nhd. Kasten, Korb, Krippe; casten-ere, st. M. (ja): nhd. Kasten; ciest (2), st. F. (æ): nhd. Kiste, Kasten, Sarg; earc, arc, earc-e, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Arche, Kiste, Kasten; hwic-c-e, hwÏc-c-e, sw. F. (n): nhd. Kasten, Koffer; m‘d‑erc-e, m’d-e‑rec-e, sw. F. (n): nhd. »Müttenarche«, Kasten; téag (2), téag-e (2), F.: nhd. Kasten, Schrein, Verschluss; þrð-h, M., F. (kons.), N.: nhd. Röhre, Trog, Korb, Kasten, Sarg, Grab

Kasten: afries. *kas-t-en, Sb.: nhd. Kasten

Kasten: ahd. kasto* 19, sw. M. (n): nhd. Kasten, Behälter, Speicher, Kornspeicher, Vertiefung zur Einfassung von Edelsteinen
-- kleiner Kasten: ahd. truha 13, sw. F. (n): nhd. »Truhe«, Büchse, kleiner Kasten, Schrein, Sarg

kastenähnlicher -- kastenähnlicher Behälter: mnd. spint (1), M., N.: nhd. »Spind«, Schrank, kastenähnlicher Behälter, Reliquienschrein

Kastenamt: mhd. kaste (1), sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels

Kastenamtes -- Vorsteher des Kastenamtes: mhd. kastenÏre, kastner, kestener, st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister

Kastenbuch«: mnd. kastenbæk, N.: nhd. »Kastenbuch«, Rechnungsbuch der Kirchenkasse

Kastener«: mhd. kestigÏre*, kestiger, st. M.: nhd. »Kastener«, Peiniger

Kastenform -- Kastenform für Gusssteine: mnd. lõde (1), F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

Kastenform -- Kastenform in der die Rohziegel gestrichen werden: mnd. tÐgellõde, F.: nhd. Kastenform in der die Rohziegel gestrichen werden, Ziegelform, Ziegellade

Kastengefälle -- Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle: mhd. kastenÏre, kastner, kestener, st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister

Kastengut«: mnd. kastengæt, N.: nhd. »Kastengut«, Vermögen der Kirchenkasse

Kastenmacher: afries. kas-t-en‑mak‑er 1 und häufiger?, M.: nhd. Kastenmacher, Tischler

Kastenmacher: mhd. kistelÏre*, kisteler, st. M.: nhd. Kistenmacher, Kastenmacher, Schreiner; kistenÏre*, kistener, st. M.: nhd. Kistenmacher, Kastenmacher, Schreiner

Kastenmacher: mnd. kastenmõkÏre*, kastenmõker, M.: nhd. Kastenmacher, Kästner, Möbeltischler; kastenmÐkÏre*, kastenmÐker, M.: nhd. »Kastenmächer«, Kastenmacher, Kästner, Möbeltischler

Kastenmacher«: mnd. kastemõkÏre*, kastemõker, M.: nhd. »Kastenmacher«, Kästner, Möbeltischler

Kastenmächer«: mnd. kastenmÐkÏre*, kastenmÐker, M.: nhd. »Kastenmächer«, Kastenmacher, Kästner, Möbeltischler

Kastenmütte: mhd. kastenmütte, kastenmutte, kastmutte, st. M., st. N.: nhd. Kastenmütte, Scheffelmaß für Getreide, Scheffelmaß für den Getreidzehenten

Kastenpfand«: afries. kest-a‑pan-d 1, kist-a‑pon-d, st. N. (a): nhd. »Kastenpfand«, für die Eidesleistung hinterlegtes Pfand

Kastenrinne -- hölzerne Kastenrinne: mnd. vlætarke, vlðtarke, vlædarke, F.: nhd. Flutkasten (M.), hölzerne Kastenrinne

Kastens -- Unterstes eines Kastens: mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

Kastenverwalter: afries. grand‑ere? 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Kastenverwalter, Dorfgenossenschaft?, Dorfmark?

Kastenverweser«: mnd. kastenvörwÐsÏre*, kastenvorwÐser, M.: nhd. »Kastenverweser«, Verwalter der Kirchenkasse

Kastenvogt: mhd. kastvoget, kastfoget*, st. M.: Kastvogt, Kastenvogt, oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines Stiftes oder Klosters, weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet

Kastilien -- Waffe aus Kastilien: mnd. kastiliÏre*, kastilier, M.: nhd. Waffe aus Kastilien

kastilisch: mnd. kastelliõnisch*, kastelliõns, Adj.: nhd. kastilisch

kastilisches -- kastilisches Pferd: mhd. kastelõn (2), st. N.: nhd. kastilisches Pferd

Kästlein: ahd. kapsilÆn* 2, st. N. (a): nhd. Kästlein, Käpselchen, kleiner Behälter, Kapsel

Kästlein: mhd. kestelÆn, st. N.: nhd. Kästlein

Kastmeister«: mhd. kastmeister, st. M.: nhd. »Kastmeister«, Verwalter, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister

Kastner: mhd. kastenÏre, kastner, kestener, st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister

Kästner: mnd. kastemõkÏre*, kastemõker, M.: nhd. »Kastenmacher«, Kästner, Möbeltischler; kastenÏre*, kastener, kastner, M.: nhd. Kästner, Kassenführer, Kassenverwalter, höherer Finanzbeamter; kastenmõkÏre*, kastenmõker, M.: nhd. Kastenmacher, Kästner, Möbeltischler; kastenmÐkÏre*, kastenmÐker, M.: nhd. »Kastenmächer«, Kastenmacher, Kästner, Möbeltischler

Kastrat: ahd. halbman* 3, st. M. (athem.): nhd. »Halbmann«, Eunuch, Kastrat; urfðr* 5, st. M. (a?, i?): nhd. Entmannter, Verschnittener, Kastrat, Eunuch

Kastrat: mhd. kappðn, kapðn, kappõn, st. M.: nhd. Kapaun, Kastrat; kappðnÏre*, kappðner, kappæner, st. M.: nhd. Kapaun, Kastrat

Kastrat: mhd. meidem, meiden, st. M.: nhd. männliches Pferd, Hengst, Wallach, Kastrat

Kastration -- Kastration von Schweinen: mnd. swÆnesnÆden* (2), swÆnesnÆdent, swÆneschnÆdent, N.: nhd. Kastration von Schweinen, Schweineschneiden, Recht auf die Ausübung des Schweineschneidens; swÆnsnÆden* (2), swÆnsnÆdent, N.: nhd. Schweineschneiden, Kastration von Schweinen, Recht auf die Ausübung des Schweineschneidens

Kastration: anfrk. hand-hap-an-us 1, lat.-anfrk.?, M.: nhd. Behandlung, Pflege, Entmannung, Kastration

Kastration: ahd. hanthapanus* 1, lat.-ahd.?, M.: nhd. Behandlung, Pflege, Entmannung, Kastration

Kastrator: mnd. klȫtensnÆdÏre*, klȫtensnÆder, M.: nhd. Kastrator
kastrieren: germ. *galdjan, germ.?, sw. V.: nhd. entmannen, kastrieren

kastrieren: ae. f‘r‑an (2), sw. V.: nhd. verschneiden, kastrieren

kastrieren: mhd. ðzgesnÆden, ðz gesnÆden, st. V.: nhd. herausschneiden, abschneiden, kastrieren, freimachen, befreien von; ðzsnÆden, ðz snÆden, st. V.: nhd. »ausschneiden«, herausschneiden, kastrieren, freimachen, abschneiden, befreien von; vergelzen, fergelzen*, sw. V.: nhd. kastrieren; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden

kastrieren: mhd. gelzen, sw. V.: nhd. kastrieren, beschneiden; heilen (2), sw. V.: nhd. kastrieren, heilen (V.) (2); hengesten* 1, sw. V.: nhd. verschnitten werden, kastriert werden, kastrieren; kappðnen, sw. V.: nhd. verschneiden, kastrieren

kastrieren: mhd. lÆhten, sw. V.: nhd. »leichten«, leicht machen, leicht werden, sich erleichtern, glätten, kastrieren; meidenen, sw. V.: nhd. kastrieren

kastrieren: mnd. bȫtelen, bȫteln, botelen, boteln, sw. V.: nhd. schlagen, stoßen, kastrieren; bȫten (2), sw. V.: nhd. schlagen, stoßen, kastrieren
kastrieren: mnd. ðthÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. verschneiden, kastrieren; ðtsnÆden*, ðtsniden, mnd.?, st. V.: nhd. ausschneiden, entmannen, kastrieren; ðtwerpen, mnd.?, st. V.: nhd. auswerfen, verschneiden, kastrieren, Eingeweide ausnehmen, werfen (Geschoss), verschießen, ausstoßen, abschaffen, austreiben, bannen, absondern, ausschließen

kastrieren: mnd. hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren; kappðnen, sw. V.: nhd. zum Kapaun machen, kastrieren, verschneiden, entmannen

kastrieren: mnd. lübben (2), sw. V.: nhd. verschneiden, kastrieren
-- einen Hengst kastrieren: mnd. rðnen (2), sw. V.: nhd. einen Hengst verschneiden, einen Hengst kastrieren

kastrieren: mnd. sðborgen, suborgen, sw. V.: nhd. Mutterschwein verschneiden, kastrieren
-- Schweine kastrieren: mnd. swÆnesnÆden*** (1), sw. V.: nhd. »Schweine schneiden«, Schweine kastrieren; swÆnsnÆden*** (1), sw. V.: nhd. »Schwein schneiden«, Schweine kastrieren

Kastrierender -- Schweine Kastrierender: mnd. swÆnesnÆdÏre*, swÆnesnÆder, M.: nhd. Schweineschneider, Schweine Kastrierender; swÆnsnÆdÏre*, swÆnsnÆder, schwÆnschnÆder, M.: nhd. Schweineschneider, Schweine Kastrierender

Kastrierer: mnd. bȫtÏre* (2), bȫter, boter, M.: nhd. Besserer, Ausbesserer, Flicker (Gelbgießergeselle), Schweineschneider, Kastrierer, Verschneider, Büßer, Heiler durch Bessern
kastriert -- kastriert werden: mhd. hengesten* 1, sw. V.: nhd. verschnitten werden, kastriert werden, kastrieren

kastriert -- Mensch der Schweine kastriert: mnd. swÆnehÐlÏre*, swÆnehÐiler, M.: nhd. »Schweineheiler«, Mensch der Schweine kastriert, Schweineschneider; swÆnhÐlÏre*, swÆnhÐiler, M.: nhd. »Schweineheiler«, Mensch der Schweine kastriert, Schweineschneider

kastrierter -- kastrierter Eber: mhd. barc (1), st. M.: nhd. »Barch«, männliches verschnittenes Schwein, verschnittener Eber, kastrierter Eber

kastrierter -- kastrierter Hengst: mhd. turkeman, st. M.: nhd. »Turkmann«, kastrierter Hengst, Wallach

kastrierter -- kastrierter Teil der männlichen Geschlechtsorgane: afries. un-man-s-lÆk-e 1, un-mon-s-lÆk-e, N.: nhd. kastrierter Teil der männlichen Geschlechtsorgane

kastrierter -- nicht kastrierter Widder: an. run-i (1), sw. M. (n): nhd. nicht kastrierter Widder, Bock

kastriertes -- kastriertes Tier: an. gel-d-ing-r, st. M. (a): nhd. kastriertes Tier

Kastvogt: mhd. kastvoget, kastfoget*, st. M.: Kastvogt, Kastenvogt, oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines Stiftes oder Klosters, weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet

Kastvogtei«: mhd. kastvogetÆe, st. F.: nhd. »Kastvogtei«

kasuistisch: mnd. sȫkisch, Adj.: nhd. spitzfindig, kasuistisch

Katachrese: as. andari? 1, st. F. (i): nhd. Katachrese, zweites Urteil

Katafalk (ungeschmücktes Gerüst auf dem der Sarg aufgebaut wurde): mnd. sarkbõre, F.: nhd. »Sargbahre«, Katafalk (ungeschmücktes Gerüst auf dem der Sarg aufgebaut wurde); sarkstæl, M.: nhd. »Sargstuhl«, Gestell auf dem der Sarg ruht, Katafalk (ungeschmücktes Gerüst auf dem der Sarg aufgebaut wurde)

Katafalk: mhd. grap, graf, st. N.: nhd. Grab, Begräbnisstätte, Katafalk; kærbõre, st. F.: nhd. »Chorbahre«, Katafalk, Leichenaufbahrung im Chor

Katafalk: mnd. rÐvel (1), reffel, revel, N.: nhd. Holzleiste, Deckleiste der Holztäfelung, Holzgestell, Katafalk

Katalonien: mhd. Cataloni, N.: nhd. Katalonien

Katapult: mnd. nætstal, noetstal, nostal, M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Pfeil für Katapult: mnd. nætstallespÆl, nætstalspÆl, nostallespÆl, M.: nhd. Pfeil für Katapult

Katapulte -- härenes Seil für Katapulte: mnd. ? nætstalhõr, noetstalhõr, nætstalhaer, N.?: nhd. härenes Seil für Katapulte?

Katarakt: mnd. vorsch (2), forsch*, M.: nhd. Wasserfall, Stromschnelle, Katarakt

Katarrh (): mhd. ? vlæz, flæz*, st. M., st. N.: nhd. Floß, Strömung, Fluss, Flut, Strom, Flussbett, Rheuma (?), Katarrh (?)

Katarrh: ae. brÚ-c (2), F.: nhd. Schnupfen, Katarrh; ge-brÚ-c, F.: nhd. Schnupfen, Katarrh; ge‑brÚ-c-eo, F.: nhd. Schnupfen, Katarrh; ge‑sno-t-t, st. N. (a): nhd. Katarrh

Katarrh: ahd. dampfo* 4, dampho*, sw. M. (n): nhd. »Dampf« (M.) (2), Schnupfen, Katarrh, Asthma; dempfo* 1, dempho, sw. M. (n): nhd. »Ersticker«, Schnupfen, Katarrh, Asthma; gibrõhhi* (2) 2, gibrehhi*, gibrõchi*, gibrechi*, st. N. (ja): nhd. Katarrh; ? krampf* (2) 9?, kramph*, st. M. (a?, i?): nhd. Krampf, Haken (M.), Krümmung, Gesims, Gicht, Katarrh?; snðderõta 1, st. F. (æ): nhd. Schleimfluss, Katarrh

Katarrh: mhd. snudel 1, st. M.: nhd. Nasenverstopfung, Schnupfen (M.), Katarrh; snuz, st. M.: nhd. Nasenverstopfung, Katarrh; strðche (2) 1, st. F., sw. F.: nhd. Schnupfen (M.), Katarrh

Katarrh: mhd. vlæze, flæze*, sw. F.: nhd. Katarrh
-- vom Katarrh befreiend: mhd. vlãzic, flãzic*, Adj.: nhd. »flößig«, fließen machend, vom Katarrh befreiend

Katarrh: mnd. brÐke (3), Sb.: nhd. Schnupfen (M.), Katarrh, Rheuma
-- eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen: mnd. drȫse, F.: nhd. Druse, Pferdekrankheit, eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen, Drüsenschwellung am Hals
Katarrh: mnd. hȫvetvlȫte, F.: nhd. Schnupfen (M.), Katarrh

Katarrh: mnd. vlȫtesnðve, M.: nhd. Schnupfen (M.), Triefschnupfen (M.), Katarrh

katarrhalisch: mnd. vlȫtich, Adj.: nhd. flüssig, mit Ausfluss behaftet, mit Schnupfen behaftet, katarrhalisch, mit Triefaugen behaftet, mit Durchfall behaftet, blutflüssig

katarrhalische -- katarrhalische Seuche: mhd. bürzel, borzel, st. M.: nhd. katarrhalische Seuche, eine Pferdekrankheit

Kataster: mhd. gruntbuoch, st. N.: nhd. Grundbuch, Kataster

Katastrophe -- Überbleibsel nach einer Katastrophe: ae. wé-a-lõ-f, st. F. (æ): nhd. Überlebende einer Katastrophe, Überbleibsel nach einer Katastrophe

Katastrophe -- Überlebende einer Katastrophe: ae. wé-a-lõ-f, st. F. (æ): nhd. Überlebende einer Katastrophe, Überbleibsel nach einer Katastrophe

Katastrophe: mhd. nætval, nætfal*, st. M.: nhd. Notfall, Bedrängnis, Naturkatastrophe, Katastrophe

Kate -- aus Lehm gebaute Kate oder Hütte: mnd. lÐmkõte, leimkõte, M.: nhd. aus Lehm gebaute Kate oder Hütte

Kate -- Kate mit Wänden aus Strohgeflecht: mnd. strækõte, strækote, F.: nhd. »Strohkate«, Strohhütte, Kate mit Wänden aus Strohgeflecht

Kate: germ. *kautjæ-, *kautjæn, Sb.: nhd. Hütte, Kate; *kuta-, *kutam, st. N. (a): nhd. Hütte, Stall, Zelt, Kate

Kate: afries. *ko‑t-e?, *ka-t-e?, afries.?, Sb.: nhd. Hütte, Häuschen, Kate

Kate: ahd. kasari* 2, st. M. (ja): nhd. Hütte, Kate, Sennhütte

Kate: mhd. kote (1), sw. M.: nhd. Kate, Hütte

Kate: mnd. kõte, M., F.: nhd. Kate, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Arbeiters, Haus eines Tagelöhners, abhängige nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kate«: mnd. kæte, kotte, kȫte, køte, koete, köte, kæt*, M., F.: nhd. »Kate«, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Beschäftigten, Haus eines Tagelöhners, abhängige und nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt)

Katechet: ae. cri-st‑n-ere, st. M. (ja): nhd. Katechet

Katechismus: mnd. dȫpeganc, M.: nhd. Katechismus; dȫpesÐgen, M.: nhd. Katechismus
Katechismuslehre: mnd. kinderlÐre, F.: nhd. geistlicher Unterricht für Kinder, Katechismuslehre, Konfirmandenunterricht

Katechismusteil -- Katechismusteil über die Pflichten im Hausstand: mnd. hðstõfel, F.: nhd. Haustafel, Katechismusteil über die Pflichten im Hausstand

Kategorie -- logische Kategorie der Relation: mhd. relacie, sw. F.: nhd. »Relation«, logische Kategorie der Relation

Katenstelle -- Katenstelle als Vermögen einer frommen Stiftung: mnd. vicõrienkæte, vicõrienkõte, M.: nhd. Katenstelle als Vermögen einer frommen Stiftung

Katenstelle: mnd. kȫtÏrehof*, kȫterhof, M.: nhd. Katenstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle; kætehof, M.: nhd. Katenstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle; kÅthof, M.: nhd. Katenstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle
Kater (M.) (1): an. fre-s-s, st. M. (a): nhd. Kater (M.) (1), Bär (M.) (1)

Kater (M.) (1): ahd. kataro* 5, sw. M. (n): nhd. Kater (M.) (1); kazzo 3, sw. M. (n): nhd. Katze, Kater (M.) (1)

Kater (M.) (1): mhd. kater, st. M.: nhd. Kater (M.) (1); katere, sw. M.: nhd. Kater (M.) (1)

Kater: germ. *katts, germ.?, Sb.: nhd. Kater

Kater: mnd. kõter (1), kater, M.: nhd. Kater, männliche Katze

Kater: mnd. mðshunt, M.: nhd. Wildkatze, Katze, Kater
-- launischer Kater: mnd. lðnekõter, M.: nhd. launischer Kater, launenhafter Mensch

Katers -- Dreck eines Katers: mnd. kõterhær, catherhaer, N.: nhd. Dreck eines Katers, Mist eines Katers

Katers -- Mist eines Katers: mnd. kõterhær, catherhaer, N.: nhd. Dreck eines Katers, Mist eines Katers

Katharina -- Sankt Katharina: mnd. hȫvetjuncvrouwe*, hȫvetjuncvrðwe, F.: nhd. Hauptheilige, Sankt Katharina
Kathe« (Fabeltier): mhd. cathe, sw. M.: nhd. »Kathe« (Fabeltier)

Katheda -- eine regelmäßige Zuwendung am Tag Katheda Petri 22. Februar bzw. in Paris am 21. Februar: mnd. pöttÏregelt*, pöttergelt, pettergelt, pöttergelde*, N.: nhd. eine regelmäßige Zuwendung am Tag Katheda Petri 22. Februar bzw. in Paris am 21. Februar

Katheder: mnd. sÆrinc, sÆrninc, sirnink, M.: nhd. Röhre, Katheder, Hirtenflöte, Syrinx

Kathedrale: ae. héaf-od-myn-s-ter, st. N. (a): nhd. Kirche, Kathedrale; myn-s-ter, myn-s-tÏr, min-s-ter, st. N. (a): nhd. Münster, Kathedrale, Kloster

Kathedrale: mhd. tuom (2), tðm, tæm, st. M., st. N.: nhd. bischöfliche Kirche, Stiftskirche, Dom (M.) (1), Kathedrale, Kathedralkirche, Bischofskirche, Domstift, Kollegiatstift

Kathedrale: mnd. hȫvetdæm, M.: nhd. Hauptdom, Hauptkirche, Dom, Kathedrale; hȫvetkerke, F.: nhd. Hauptkirche, Kathedrale, Mutterkirche, vornehmste Kirche, Hauptgeliebte (ironisch)
Kathedralkirche -- erzbischöfliche Kathedralkirche: mnd. ersehȫvetkerke, F.: nhd. erzbischöfliche Kathedralkirche, Metropolitankirche

Kathedralkirche: mhd. tuom (2), tðm, tæm, st. M., st. N.: nhd. bischöfliche Kirche, Stiftskirche, Dom (M.) (1), Kathedrale, Kathedralkirche, Bischofskirche, Domstift, Kollegiatstift

Kathedralkirche: mnd. stælkerke, F.: nhd. »Stuhlkirche«, Domkirche, Kathedralkirche

Katheten -- Verhältnis der Katheten im rechtwinkligen Dreieck: mnd. tangens, M.: nhd. »Tangens«, Verhältnis der Katheten im rechtwinkligen Dreieck

Katholikus: mhd. katolicæ, sw. M., st. M.: nhd. Katholikus, Oberhaupt der armenischen Kirche

katholisch: ae. eal-l-ge-léaf-lic, Adj.: nhd. allumfassend geglaubt, katholisch; ful-lic, Adj.: nhd. ganz, allumfassend, katholisch; ge-léaf-lic, Adj.: nhd. glaubhaft, treu, rechtgläubig, katholisch; ge-léaf-lÆc-e, Adv.: nhd. glaubhaft, treu, rechtgläubig, katholisch

katholisch: ahd. allelÆh 25, Adj.: nhd. allgemein, katholisch, allumfassend; allÆh 21, Adj.: nhd. allgemein, allgemeingültig, für alle geltend, katholisch, rechtgläubig; katholik* 1, Adj.: nhd. allgemein, katholisch

katholisch-christlich: mnd. kristen (1), christen, cristen, kersten, karsten, Adj.: nhd. christlich, christlich getauft, christlichen Glaubens seiend, katholisch-christlich, zum Christentum bekehrt, von Christen bewohnt

katholische -- eine katholische Brüderschaft: mnd. slavænÏre*, slavæner, Sb.: nhd. eine katholische Brüderschaft

katholische -- geheime katholische Verbindung die im Hamburger Johanniskloster ihre Zusammenkünfte abhielt: mnd. jæhanneslǖde, Pl.: nhd. »Johannesleute«, geheime katholische Verbindung die im Hamburger Johanniskloster ihre Zusammenkünfte abhielt

katholische -- katholische Kirche: mnd. kristendæm, kerstendæm, M., N.: nhd. Christentum, christlicher Glaube, Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, Christsein (N.), christliche Taufe, Christenheit, Gebiet des christlichen Glaubens, christliche Kirche, katholische Kirche

katholische -- katholische Messe: mhd. winkelmesse, sw. F.: nhd. »Winkelmesse«, katholische Messe, Stillmesse, Verrat

katholische -- katholische Messe: mnd. põpenmisse, F.: nhd. katholische Messe

katholische -- quälende katholische Beichte: mnd. marterbicht, F.: nhd. quälende katholische Beichte

katholischem -- Weihung nach katholischem Ritus: mnd. sanctorÆe, F.: nhd. Segnung, Weihung nach katholischem Ritus

katholischen -- Anhänger des katholischen Sakraments der Firmung: mnd. fermelpõpiste, M.: nhd. Anhänger des katholischen Sakraments der Firmung

katholischen -- Gegner der katholischen Abendmahlslehre: mnd. sacramentÐrÏre*, sacramentÐrer, sacramentÆrer, M.: nhd. Sakramentierer, Wiedertäufer, Gegner der katholischen Abendmahlslehre

katholischen -- im Beichtstuhl abgelegte persönliche Beichte beim katholischen Priester: mnd. põpenbicht, F.: nhd. im Beichtstuhl abgelegte persönliche Beichte beim katholischen Priester

katholischen -- Kopfbedeckung der katholischen Geistlichen: mnd. almutisch, mnd.?, F.: nhd. Diakonmütze, Kopfbedeckung der katholischen Geistlichen; almutze*, almüsse, almutisch, F.: nhd. Diakonmütze, Kopfbedeckung der katholischen Geistlichen

katholischen -- Kopfbekleidungsstück eines katholischen Geistlichen: mnd. ? kærhæt, chorhæt, M.?: nhd. »Chorhut«, Kopfbekleidungsstück eines katholischen Geistlichen?

katholischen -- Mitglied eines katholischen Ordens: mnd. slȫtelhÐre*, M.: nhd. »Schlüsselherr«, Mitglied eines katholischen Ordens

katholischen -- nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird: mnd. spȫlinge, F.: nhd. Spülung, Spülwasser, Spülen (N.), Hinunterspülen, nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird

katholischer -- als überflüssig angesehener römisch katholischer Kult: mnd. põpentant, M.: nhd. »Pfaffentand«, als überflüssig angesehener römisch katholischer Kult, Handlungen eines Geistlichen während des Gottesdiensts

katholischer -- ein katholischer Brauch: mnd. Sacheus, Zacheus, Sb.: nhd. ein katholischer Brauch

katholischer -- katholischer Geistlicher: mnd. papõwe, papawe, sw. M.: Pfaffe, katholischer Geistlicher

katholischer -- römisch katholischer Geislicher: mnd. põpenplatte, F.: nhd. »Pfaffenplatte«, Tonsur eines Geistlichen, römisch katholischer Geislicher, Löwenzahn, Gemeine Gänsedistel

katholischer -- römisch katholischer Kult: mnd. põperÆe, F.: nhd. römisch katholischer Kult, Gottesdienst, reformatorische Schriften, geistliche Tätigkeit, Pfaffentum

katholischer Priester (spöttisch): mnd. salvÏre*, salver, M.: nhd. »Salber«, Mensch der für die Priestersalbung eintritt, katholischer Priester (spöttisch)

katholischer Theologe (in der Reformationsliteratur [um 1550] schmähend gebraucht): mnd. schriftgelÐrede*, schriftgelÐrde, schriftgelõrde, M.: nhd. Schriftgelehrter, katholischer Theologe (in der Reformationsliteratur [um 1550] schmähend gebraucht); schriftlÐrede*, schriftlÐrde, schriftlõrde, M.: nhd. Schriftgelehrter, katholischer Theologe (in der Reformationsliteratur [um 1550] schmähend gebraucht)

katholisches -- katholisches Gebetsbuch: mnd. plappenbæk, N.: nhd. katholisches Gebetsbuch

katholisches -- katholisches Gemälde in einer Kirche: mnd. lȫgenbilde*, N.: nhd. katholisches Gemälde in einer Kirche

Kätner: ae. co-t‑set‑l‑a, sw. M. (n): nhd. Kätner

Kätner: mnd. cotarelle, M.: nhd. Kätner, Kleinbauer, Hintersasse, Kötner, Kossäte?

Kätner: mnd. hantkȫtÏre*, handkȫter, M.: nhd. Handkötter, zu Handdiensten verpflichteter Kötter, Kätner; instman, M.: nhd. Kätner; kȫtÏre, kȫter, kötter*, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫtenÏre*, kȫtenÐre, kȫtener, katener, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), ein kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫterÏre*, kȫterer, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kÅtsõtÏre*, kÅtsõter, kÅtzoter, kosõter, kÅtsÐter, kotzeter, kotzer, kosÐter, koster, M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte; kÅtsõte, kÅtsÐte, kotzete, kossõte, kossÐte, kotste, kotse, kotze, koste, M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte
-- Handdienst zu dem der Kätner verpflichtet ist: mnd. kȫtÏredÐnst* kȫterdÐnst kötterdÐnst, M.: nhd. Handdienst zu dem der Kätner verpflichtet ist
-- zum Kätner gehörig: mnd. kȫtÏrisch***, Adj.: nhd. zum Kätner gehörig, Kötter...; kȫtenÏrisch***, Adj.: nhd. zum Kätner gehörig, Köter...
Kätner«: mhd. kotÏre*, koter, st. M.: nhd. »Kätner«, Häusler

Kätnerhaus -- Miete für ein Kätnerhaus: mnd. kætengelt, N.: nhd. Miete für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle

Kätners -- Frau des Kätners: mnd. kȫtÏrische*, kȫtersche, F.: nhd. Frau des Kätners; kȫtenÏrische*, kȫtenÐrsche, F.: nhd. Frau des Kätners
Kätnerstelle: mnd. hütte (1), huth, F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas; kõte, M., F.: nhd. Kate, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Arbeiters, Haus eines Tagelöhners, abhängige nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt); kÅt, N.: nhd. Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Beschäftigten, abhängige Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt); kȫtÏrehof*, kȫterhof, M.: nhd. Katenstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle; kæte, kotte, kȫte, køte, koete, köte, kæt*, M., F.: nhd. »Kate«, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Beschäftigten, Haus eines Tagelöhners, abhängige und nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt); kætehof, M.: nhd. Katenstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle; kætenstÐde, katenstÐde, kottenstÐde, F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; kætewÐre, kætewÐr, F.: nhd. Kätnerstelle; kÅthof, M.: nhd. Katenstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle; kÅtsõtÏregæt*, kostergæt, N.: nhd. Kätnerstelle; kÅtsõtengæt, kostengæt, N.: nhd. Kätnerstelle; kÅtsõtenhof, kotsÐtenhof, kossetenhof, kotstenhof, kotsenhof, kotczenhof, kottchenhof, M.: nhd. Kätnerstelle; kÅtstÐde, katstÐde, kÅstÐde, kÅstÐ, F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; kÅtwÐre, kÅtwÐr, kætwõre, F.: nhd. Kätnerstelle
-- Abgabe der Kätnerstelle: mnd. kætenpenninc*, kottpenninc*, M.: nhd. Abgabe der Kätnerstelle
-- Besitzer einer Kätnerstelle: mnd. kȫtÏre, kȫter, kötter*, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫtenÏre*, kȫtenÐre, kȫtener, katener, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), ein kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫterÏre*, kȫterer, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner
-- Getreideabgabe von der Kätnerstelle: mnd. kÅtsõtenkærn, N.: nhd. Getreideabgabe von der Kätnerstelle
-- Grundstück bzw. Platz für ein kleines Haus bzw. Kätnerstelle: mnd. hüttenblÐk, N.: nhd. Grundstück bzw. Platz für ein kleines Haus bzw. Kätnerstelle
-- Inhaber einer Kätnerstelle: mnd. kætenman, kõtenman, M.: nhd. Inhaber einer Kätnerstelle
-- Kätnerstelle zu Erbzins: mnd. kÅtsõtÏreerve*, kotsetererve, kozetererve, kostererve, N.: nhd. Kätnerstelle zu Erbzins; kÅtsõtenerve, kostenerve, N.: nhd. Kätnerstelle zu Erbzins
-- Kauf einer Kätnerstelle: mnd. kætenkæp, M.: nhd. Kauf einer Kätnerstelle
-- kleines Landstück das zu einer Kätnerstelle gehört: mnd. kÅtblÐk, N.: nhd. kleines Landstück das zu einer Kätnerstelle gehört
-- Pachtgeld für eine Kätnerstelle: mnd. kætenpacht, F.: nhd. Pachtgeld für eine Kätnerstelle, Zinsabgabe für eine Kätnerstelle
-- Zins für die Kätnerstelle: mnd. kȫtÏreschat*, kȫterschat, M.: nhd. Miete (F.) (1) für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle; kætengelt, N.: nhd. Miete für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle; kÅtgelt, N.: nhd. Miete (F.) (1) für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle
-- Zinsabgabe für eine Kätnerstelle: mnd. kætenpacht, F.: nhd. Pachtgeld für eine Kätnerstelle, Zinsabgabe für eine Kätnerstelle
-- zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück: mnd. kætenstÐde, katenstÐde, kottenstÐde, F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; kÅtstÐde, katstÐde, kÅstÐde, kÅstÐ, F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte
-- zu einer Kätnerstelle gehöriges Feldstück: mnd. kætenkamp, kotenkamp, M., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Feldstück
-- zu einer Kätnerstelle gehöriges Land: mnd. kȫtÏrelant*, kȫterlant, N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land; kÅtlant*, kætlant, N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land; kÅtsõtenlant, kostenlant, N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land
-- zu einer Kätnerstelle gehöriges Landstück: mnd. kætenlant, N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Landstück
-- zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück: mnd. kætenwært, kætenwurt, F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kætewært, kætewurt, F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kÅtsõtenwært, kÅtsõtenwurt, kostenwært, F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kÅtwært, kÅtwurt, F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück

Kattanker: mnd. kasanker, M.: nhd. Kattanker, kleiner Greifanker

Kattrepel«: mnd. katrepel, katropel, N., M.?: nhd. »Kattrepel«, Bezeichnung gewisser abgelegener Örtlichkeiten, Name für eine abgelegene Stelle

Kattrepeln -- Badestube bei den Kattrepeln in Hamburg: mnd. katrepelesstõven*, katrepelsstõven, M.: nhd. Badestube bei den Kattrepeln in Hamburg

Kattrepeln -- Brücke bei den Kattrepeln in Hamburg: mnd. katrepelesbrügge*, katrepelsbrügge, F.: nhd. Brücke bei den Kattrepeln in Hamburg

Kattun: mhd. cottun, st. M.: nhd. Kattun

katz! katz! (Scheuchruf gegen Katzen): mnd. kas, kõts, kaiz, kas, Interj.: nhd. katz! katz! (Scheuchruf gegen Katzen)

katzbalgen: mnd. katbalgen, sw. V.: nhd. katzbalgen, sich lärmend streiten; krassebalgen, kratzebalgen, V.: nhd. katzbalgen

Katzbalgen: mnd. strÐvekatte, strÐfkatte, F.: nhd. »Strebekatze«, Katzbalgen, eine Belagerungsmaschine, eine mecklenburgische und pommersche Münze, Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, eine Münze mit steigen​den Tieren

katzbalgen: mnd. strÐvekatten, sw. V.: nhd. katzbalgen, zanken, einander in die Haare geraten

Katzbalgerei: mnd. spÐlken, spÐleken, N.: nhd. »Spielchen«, durchtriebenes Spiel, schlaues Spiel, Schlägerei, Katzbalgerei

Kätzchen: mnd. ? ketteken***, ketken***, N.: nhd. Kätzchen?

Katze (Spottname): mnd. mðsebÆtÏre*, mðsebÆter, M.: nhd. »Mäusebeißer«, Katze (Spottname)

Katze: germ. ? *kat-?, germ.?, Sb.: nhd. Krümmung?, Katze?; *katta, F.: nhd. Katze

Katze: an. katt-r, st. M. (a): nhd. Katze; kaus-i, sw. M. (n): nhd. Katze; kett-a, sw. F. (n): nhd. Katze; keys-a, sw. F. (n): nhd. Katze; kis-i, sw. M. (n): nhd. Katze, Lockruf; k‡tt-r, st. M. (a): nhd. Katze
-- junge Katze: an. ket-ling-r, st. M. (a): nhd. junge Katze, Schwertname

Katze: ae. catt, st. M. (a): nhd. Katze; catt-e, sw. F. (n): nhd. Katze

Katze: afries. katt-e 7, st. F. (æ): nhd. Katze

Katze: ahd. kazza 37, sw. F. (n): nhd. Katze; kazzo 3, sw. M. (n): nhd. Katze, Kater (M.) (1)
-- von der Katze: ahd. kezzÆn* (2) 1, Adj.: nhd. von der Katze, zur Katze gehörig
-- zur Katze gehörig: ahd. kezzÆn* (2) 1, Adj.: nhd. von der Katze, zur Katze gehörig

Katze: mhd. katze, sw. F., st. F.: nhd. Katze, Geldkatze, Belagerungsmaschine, Rammbock
-- Neckspiel mit einer Katze: mhd. katzenspil, st. N.: nhd. Neckspiel mit einer Katze
-- von der Katze stammend: mhd. ketzÆn, Adj.: nhd. von der Katze stammend, Katzen betreffend, Katzen...

Katze: mhd. mðshunt, st. M.: nhd. »Maushund«, Katze

Katze: mnd. katte, kat, F.: nhd. Katze, eine Art Kornwurm, ein Belagerungswerkzeug, bewegliches Schutzdach für Belagerungsarbeiten, bewegliches Schutzgerüst für Belagerungsarbeiten, bewegliches Schutzhaus für Belagerungsarbeiten, Name eines auf Rädern stehenden Sturmwerks
-- feindlich wie Hund und Katze seiend: mnd. hundesgram, Adj.: nhd. »hundsgram«, feindlich wie Hund und Katze seiend
-- junge Katze: mnd. kattenkint, N.: nhd. junge Katze, Katzenkind
-- männliche Katze: mnd. kõter (1), kater, M.: nhd. Kater, männliche Katze
-- Verhaltensweise der Katze: mnd. kattenõrt, F.: nhd. »Katzenart«, Katzennatur, Verhaltensweise der Katze

Katze: mnd. mðshunt, M.: nhd. Wildkatze, Katze, Kater
-- ein Kosewort für eine Katze: mnd. pðse (2), F.: nhd. ein Kosewort für eine Katze
-- im Frühjahr geworfene Katze: mnd. meikatte, meykatte, F.: nhd. Maikatze, im Frühjahr geworfene Katze
-- Ruf der Katze: mnd. mau, maw, Interj.: nhd. »mau«, Ruf der Katze
-- Spottname der Katze: mnd. missemau*, misemau, misermau, Sb.: nhd. Spottname der Katze

Katzen -- Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden: mnd. kattengelt, N.: nhd. Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden, Trinkgeld?; kattenkost*, kattenkoste, F.: nhd. Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden

Katzen -- Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen: mhd. hurtvalle, hurtfalle*, sw. F.: nhd. Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen

Katzen -- Fressnapf für die Katzen: mnd. kattenvat, N.: nhd. Fressnapf für die Katzen, Gefäß für die Katzen

Katzen -- Gefäß für die Katzen: mnd. kattenvat, N.: nhd. Fressnapf für die Katzen, Gefäß für die Katzen

Katzen -- im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender: mnd. kattenriddÏre*, kattenridder, M.: nhd. »Katzenritter«, Tierfechter, Schaufechter, Katzenfechter, im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender

Katzen -- Katzen betreffend: mhd. ketzÆn, Adj.: nhd. von der Katze stammend, Katzen betreffend, Katzen...

Katzen...: mhd. ketzÆn, Adj.: nhd. von der Katze stammend, Katzen betreffend, Katzen...

Katzen...: mnd. ketten, Adj.: nhd. Katzen...

Katzenart«: mnd. kattenõrt, F.: nhd. »Katzenart«, Katzennatur, Verhaltensweise der Katze

Katzenauge«: mhd. katzenouge, sw. N.: nhd. »Katzenauge«

Katzenauge«: mnd. kattenæge*, N.: nhd. »Katzenauge«, Käuzchen?

Katzenbeere«: mhd. katzenbere 2, st. N., st. F.: nhd. »Katzenbeere«, Nachtschatten, Katzenminze?

Katzenberg«: mnd. kattenberch, kattenbarch, M.: nhd. »Katzenberg«

Katzenblut: mnd. kattenblæt, kattenkloyt, N.: nhd. Katzenblut

Katzendreck (als Arznei gebraucht): mnd. kattenhær, kattenhaer, N.: nhd. Katzendreck (als Arznei gebraucht)

Katzenfamilie -- Angehöriger der Katzenfamilie: mnd. katziõnÏre*, M.: nhd. Angehöriger der Katzenfamilie

Katzenfechter: mnd. kattenriddÏre*, kattenridder, M.: nhd. »Katzenritter«, Tierfechter, Schaufechter, Katzenfechter, im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender

Katzenfell -- graues Pelzwerk von Katzenfell: mnd. kattengrõ, kattengrõw, N.: nhd. »Katzengrau«, graues Pelzwerk von Katzenfell

Katzenfell -- Hut aus Katzenfell: mhd. katzhuot, st. M.: nhd. Hut aus Katzenfell

Katzenfell -- Pelz von Katzenfell: mnd. kattenpels, M.: nhd. Katzenpelz, Pelz von Katzenfell

Katzenfell (als Pelzwerk): mnd. kattenvel, N.: nhd. Katzenfell (als Pelzwerk)

Katzenfellhut: mhd. katzenhuot, st. M.: nhd. Katzenfellhut

Katzenfensterlein«: mhd. katzenvensterlÆn, katzenfensterlÆn*, st. N.: nhd. »Katzenfensterlein«, Katzenloch in einer Tür

Katzenfett als Haarpomade (scherzhaft): mnd. kattenklei*, kattenkley, kattenklay, M.: nhd. Katzenfett als Haarpomade (scherzhaft)

Katzenfett: mhd. katzensmer, st. N.: nhd. »Katzenschmer«, Katzenfett

Katzengebet: mhd. katzengebet, st. N.: nhd. Katzengebet

Katzengold: mhd. katzengolt 9, st. N.: nhd. Katzengold, Harz, Gummi

Katzengold: mnd. kattengolt, N.: nhd. Katzengold, aus den Kirschbäumen triefendes goldgelbes Harz

katzengrau: mnd. kettisch, Adj.: nhd. katzengrau

Katzengrau«: mnd. kattengrõ, kattengrõw, N.: nhd. »Katzengrau«, graues Pelzwerk von Katzenfell

Katzenhänger« (Spottname für die Hamburger im 16. Jahrhundert): mnd. kattenhengÏre*, kattenhenger*, M.: nhd. »Katzenhänger« (Spottname für die Hamburger im 16. Jahrhundert)

Katzenhirn: mnd. kattenbrÐgen, N.: nhd. Katzenhirn, Hexenguss (Bedeutung jünger)

Katzenkerbel«: mnd. ? kattenkervel, M.?: nhd. »Katzenkerbel«?, Taubenkropferdrauch? (eine Pflanze), Erdrauch?

Katzenkind: mnd. kattenkint, N.: nhd. junge Katze, Katzenkind

Katzenklaue«: mnd. kattenklauwe*, kattenklõwe, Sb.: nhd. »Katzenklaue«, Möhre, Hundsdill

Katzenklötchen: mnd. kattenklæt, kattenkloyt, M.: nhd. Spindelbaum, Pfaffenhütchen, Katzenklötchen, Hahnenklötchen

Katzenkrankheit: mnd. kattenkrankhÐt, kattenkrankheit, kattenkrank`t, F.: nhd. Katzenkrankheit

Katzenkraut: mnd. kattenkrðt, N.: nhd. Katzenkraut, Katzenminze, Kornminze

Katzenkraut«: mhd. katzenkrðt 1, st. N., st. M.: nhd. »Katzenkraut«, Katzenminze

Katzenloch -- Katzenloch in einer Tür: mhd. katzenvensterlÆn, katzenfensterlÆn*, st. N.: nhd. »Katzenfensterlein«, Katzenloch in einer Tür

Katzenminze: germ. *nepita, germ.?, Sb.: nhd. Katzenminze

Katzenminze: ae. nÏpt‑e, nept‑e, neft‑e, sw. F. (n): nhd. Katzenminze

Katzenminze: as. sÆ-minta 2, sw. F. (n): nhd. Katzenminze

Katzenminze: ahd. nepita* 7, nefta*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Katzenminze; siminza 23, sigiminza, simiza, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Minze, Andorn, Katzenminze; wÆzdosto* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Weißdost«, Katzenminze; ? wÆzminza 6, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weißminze, Frauenblatt, Katzenminze?

Katzenminze: mhd. ? katzenbere 2, st. N., st. F.: nhd. »Katzenbeere«, Nachtschatten, Katzenminze?; katzenkrðt 1, st. N., st. M.: nhd. »Katzenkraut«, Katzenminze

Katzenminze: mhd. bÆminze 1, sw. F., st. F.: nhd. Krause-Minze, Katzenminze
-- Saft aus Katzenminze: mhd. bÆminzensaf, st. N.: nhd. Saft aus Katzenminze, Saft aus Krause-Minze

Katzenminze: mnd. kattenkrðt, N.: nhd. Katzenkraut, Katzenminze, Kornminze

Katzenminze: mnd. nifte (2), Sb.: nhd. Katzenminze

Katzenminze: mnd. sÆminte, sÆmünte, sihemuente, F.: nhd. Katzenminze; sðminte, sumintte, F.: nhd. »Sauminze«?, Katzenminze

Katzenminzenwasser: mnd. sÆmintenwõter*, sÆmüntenwõter, sihemuentenwõter, N.: nhd. Katzenminzenwasser

Katzenmond«: mnd. kattenmõne*, kattenmõn, kattenmaen, M.: nhd. »Katzenmond«, April

Katzennapf: mhd. katzenvaz, katzenfaz*, st. N.: nhd. Katzennapf

Katzennatur: mnd. kattenõrt, F.: nhd. »Katzenart«, Katzennatur, Verhaltensweise der Katze

Katzenohr: mhd. katzenær, st. N.: nhd. Katzenohr

Katzenpelz: mnd. kattenpels, M.: nhd. Katzenpelz, Pelz von Katzenfell

Katzenpfad: mnd. kattenpat, M.: nhd. Katzenpfad, Schleichweg

Katzenpfötchen: mnd. borchardesblæme, borchardesblomen, F.: nhd. Burckhardtskraut?, Katzenpfötchen, Strohblume

Katzenpfötchen: mnd. gÐlblæme, F.: nhd. Ringelblume, Katzenpfötchen, gelbe Sandstrohblume

Katzenpfote: mnd. krǖzewort, kruzewort, F.: nhd. Kreuzwurz, Wolfsmilch, Hasenfuß, Katzenpfote, Bullenkraut, Nelkenkraut; krǖzewortel*, krǖzwortel, F.: nhd. Kreuzwurz, Wolfsmilch, Hasenfuß, Katzenpfote, Bullenkraut, Nelkenkraut
Katzenrippe«: mnd. kattenribbe?, M., N.: nhd. »Katzenrippe«, Hundsrippe, Spitzwegerich

Katzenritter«: mnd. kattenriddÏre*, kattenridder, M.: nhd. »Katzenritter«, Tierfechter, Schaufechter, Katzenfechter, im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender

Katzenschmer«: mhd. katzensmer, st. N.: nhd. »Katzenschmer«, Katzenfett

Katzenschwanz (Pflanzenname): mnd. kattenstÐrt, kattenstõrt, M.: nhd. Katzenschwanz, Katzenschwanz (Pflanzenname), Schachtelhalm

Katzenschwanz: mnd. kattensõgel, kattenzagel, M.: nhd. Katzenschwanz, Schafheu; ? kattensas, cattenzas, Sb.: nhd. Katzenschwanz?; kattenstÐrt, kattenstõrt, M.: nhd. Katzenschwanz, Katzenschwanz (Pflanzenname), Schachtelhalm; kattenswans, kattenschwanz, M.: nhd. Katzenschwanz

Katzenstelle: mnd. kattenstÐde*, mnd.?, F.: nhd. Katzenstelle

Katzenstrebel: mhd. strebekatze 3 und häufiger?, sw. F.: nhd. Strebekatze, Tauziehen, Katzenstrebel, Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen

Katzentraube: mnd. kattendrðf*, kattendruve, F.: nhd. Katzentraube, Mauerpfeffer

Katzenwerk«: mhd. katzenwerc, st. N.: nhd. »Katzenwerk«, Belagerungsmaschine

Katzenwirbel« (eine Pflanze): mnd. ? kattenwervel, M.: nhd. »Katzenwirbel«? (eine Pflanze), Erdrauch?

Katzenwurz«: mhd. katzenwurz 1, st. F.: nhd. »Katzenwurz«, Mauerpfeffer

Katzenwurz«: mnd. kattenwort, F.: nhd. »Katzenwurz«, ein Dickblattgewächs

Kätzlein: mhd. ketzelÆn, st. N.: nhd. Kätzlein

kauderwälschen: mhd. tolmetzen (1), tulmetschen, sw. V.: nhd. übersetzen (V.) (2), erklären, verdolmetschen, kauderwälschen, schwätzen

Kauderwälschen: mhd. tolmetzen (2), tulmetschen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Dolmetschen«, Übersetzen, Erklären, Kauderwälschen

kauderwelsch: mnd. kðderwalisch*, kðderwalsch, Adj.: nhd. kauderwelsch, unverständlich, fremdartig, falsch, unehrlich; kðderwalischen (1), kðderwalschen, kuerwalschen, Adv.: nhd. kauderwelsch, unverständlich, fremdartig, falsch, unehrlich
-- kauderwelsch sprechen: mnd. kðderwalischen* (2), mnd.?, sw. V.: nhd. kauderwelsch sprechen

Kauderwelsch: mnd. krõmÏrelatin*, krõmerlatÆn, N.: nhd. schlechtes Latein, Kauderwelsch

Kaue«: mhd. kouwe (1), sw. F.: nhd. »Kaue«, Schachthäuschen, Aufschüttkasten in der Mühle

kauen -- kauen an: mhd. zanen, sw. V.: nhd. »zahnen«, mit den Zähnen fassen, beißen, kauen an

kauen (von Wein): ahd. itarukken* 15, itarucken*, itrukken*, sw. V. (1a): nhd. wiederkäuen, immer wieder kauen, kauen (von Wein)

kauen: idg. *gØeu-, *geu‑, *�Øeu‑, *�eu-, V.: nhd. kauen; *kÝeru‑, V.: nhd. kauen, mahlen, zermalmen; *ment- (2), *menth‑, V., Sb.: nhd. kauen, Gebiss, Mund (M.)

kauen: germ. *kewwan, st. V.: nhd. kauen; *menþ-, V.: nhd. kauen

kauen: an. gei-f-l-a, sw. V. (2): nhd. schmatzen, kauen, murmeln; tygg-ja, tygg-va, st. V.: nhd. kauen, essen; t‡g-l-a, sw. V. (2): nhd. kauen, nagen

käuen: ae. *re-c-c-an (3), sw. V. (1): nhd. käuen

Kauen: ae. *ro-c, N.: nhd. Kauen

käuen: ae. *ro-c-ian, *or-c-an, *or-c-ian, sw. V.: nhd. käuen

kauen: ae. céow-an, st. V. (2): nhd. kauen, nagen, essen

Kauen: ae. cíew‑ung, st. F. (æ): nhd. Kauen; ge‑céow, st. N. (a): nhd. Kauen

kauen: as. kiu‑w‑an* 1, ki‑w‑an*, st. V. (2a): nhd. kauen

kauen: ahd. irkiuwan* 1, st. V. (2a): nhd. kauen, zermalmen; kiuwan* 20, kðwen*, st. V. (2a): nhd. kauen, verzehren, zerkauen, zermalmen, verzehren, vertilgen; *murpfjan?, lang., V.: nhd. essen, kauen
-- immer wieder kauen: ahd. itarukken* 15, itarucken*, itrukken*, sw. V. (1a): nhd. wiederkäuen, immer wieder kauen, kauen (von Wein)

kauen: mhd. kifelen (1), chiflen, sw. V.: nhd. nagen, kauen; kifen, kÆfen, sw. V.: nhd. »kiefen«, abnagen, schröpfen, nagen, kauen; kiferen*, kifern, sw. V.: nhd. nagen, kauen; kiuwen (1), kðwen, kiun, kiwen, kewen, kouwen, st. V.: nhd. kauen, zerkauen, essen

Kauen: mhd. kiuwen (2), st. N.: nhd. Kauen

kauen: mhd. manschieren, sw. V.: nhd. kauen

kauen: mnd. keuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. kauen; kouwen (1), kauwen, kowen, kauen, kuwen, sw. V.: nhd. kauen, zerkauen, verzehren, fressen, gründlich verarbeiten (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kauen: mnd. kouwen (2), N.: nhd. Kauen, Kautätigkeit

kauen«: mhd. gekiuwen***, V.: nhd. »kauen«

Kauender: idg. *trægs, M.: nhd. Kauender

Kauer«: germ. *bakn, Sb.: nhd. »Kauer«

kauern -- sich kauern: idg. *teup-?, V.: nhd. sich kauern, sich hocken, sich verstecken

kauern: germ. *hðkan, germ.?, st. V.: nhd. hocken, kauern; *kðrÐn, germ.?, sw. V.: nhd. kauern, hocken; *kuwatjan, germ.?, sw. V.: nhd. kauern, hocken; *þuf-, germ.?, V.: nhd. kauern, niederkauern

kauern: an. hð-k-a, sw. V.: nhd. kauern

kauern: mhd. hðchen (2), sw. V.: nhd. kauern, sich ducken; hðren (1), sw. V.: nhd. kauern; knocken, sw. V.: nhd. »knocken«, kauern, hocken; kðren (1), sw. V.: nhd. kauern, hocken

Kauf: got. *kaup, *kaupa?, Sb.: nhd. Handel, Kauf

Kauf: an. kaup, st. N. (a): nhd. Kauf, gekaufte Sache; ver-Œ, st. M. (a): nhd. Wert, Preis, Kauf
-- Mann der als Zeuge einen Kauf gültig macht: an. fast-i (1), sw. M. (n): nhd. »Festiger«, Mann der als Zeuge einen Kauf gültig macht, Bestätiger

Kauf: ae. byg-en, st. F. (æ): nhd. Kauf, Bezahlung; céap, st. M. (a): nhd. Kauf, Verkauf, Handel, Gewinn, Zahlung, Wert, Preis, Gut, Besitz, Vieh, Eigentum, Markt; céap-ung, st. F. (æ): nhd. Handel, Kauf; cíep-e (3), M.: nhd. Kauf

Kauf: afries. hantÐr-inge 1, st. F. (æ): nhd. Kauf, Handel; kâp 21, st. M. (a): nhd. Kauf, Kaufwert, Verkauf; kâp‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Kauf
-- am nächsten Kauf berechtigt: afries. nÐ-st-kâp 1 und häufiger?, Adj.: nhd. am nächsten Kauf berechtigt
-- Kauf eines Nebengebäudes: afries. kamer‑kâp 1, komer‑kâp, st. M. (a): nhd. »Kammerkauf«, außergerichtlicher Landkauf, Kauf eines Nebengebäudes

Kauf: as. kôp* 6, st. M. (a): nhd. Kauf; *kôp‑unga?, st. F. (æ): nhd. Kauf

Kauf: ahd. feilæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Handel, Verkauf, Kauf; kouf* (1) 33?, st. M. (a?, i?): nhd. Kauf, Geschäft, Handel, Tausch, Kaufpreis, Gewinn, Lohn
-- Kauf abschließen: ahd. mezzan* (1) 43, mezan*, st. V. (5): nhd. messen, wiegen (V.) (2), schätzen, zählen, vergleichen, zumessen, abmessen, abwiegen, abschließen, Kauf abschließen, Handel abschließen, wägen

Kauf: mhd. kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot; koufen (2), st. N.: nhd. Kaufen, Kauf; koufwÆse, st. F.: nhd. »Kaufweise«, Kauf, Art und Weise des rechtmäßigen Kaufens
-- durch Kauf: mhd. kouflÆche, Adv.: nhd. »käuflich«, durch Kauf
-- durch Kauf erworbene Grundleihe: mhd. koufreht, st. N.: nhd. Kaufrecht, Wiederkaufsrecht, durch Kauf erworbenes Recht, durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden, durch Kauf erworbene Grundleihe
-- durch Kauf erworbenes Eigentum: mhd. koufeigen, st. N.: nhd. »Kaufeigen«, Kaufeigentum, durch Kauf erworbenes Eigentum
-- durch Kauf erworbenes Recht: mhd. koufreht, st. N.: nhd. Kaufrecht, Wiederkaufsrecht, durch Kauf erworbenes Recht, durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden, durch Kauf erworbene Grundleihe
-- durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden: mhd. koufreht, st. N.: nhd. Kaufrecht, Wiederkaufsrecht, durch Kauf erworbenes Recht, durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden, durch Kauf erworbene Grundleihe
-- in Kauf gemacht: mhd. kouflich, Adj.: nhd. »käuflich«, Kauf entsprechend, in Kauf gemacht, in Kauf verwendet
-- in Kauf verwendet: mhd. kouflich, Adj.: nhd. »käuflich«, Kauf entsprechend, in Kauf gemacht, in Kauf verwendet
-- Kauf entsprechend: mhd. kouflich, Adj.: nhd. »käuflich«, Kauf entsprechend, in Kauf gemacht, in Kauf verwendet

Kauf: mhd. market, markt, mart, merket, merk, st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen
-- betrügerischer Kauf oder betrügerischer Verkauf: mhd. meinkouf, st. M.: nhd. betrügerischer Handel, betrügerischer Kauf oder betrügerischer Verkauf

Kauf: mhd. samentkouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf
-- Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf: mhd. salmiete 1 und häufiger?, st. F.: nhd. Gebühr an Testamentsvollstrecker, Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf
-- Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln: mhd. spÆsekouf 2 und häufiger?, st. M.: nhd. »Speisekauf«, Lebensmittelkauf, Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln
-- Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln: mhd. schüzzelzol 1, schüzzelezol*, st. M.: nhd. Schüsselzoll, Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln

Kauf: mnd. afkȫpinge, F.: nhd. »Abkaufung«, Kauf, Ablösung, Wiederkauf (einer Rente)
-- Anreizer Leute zum Kauf oder zu anderer Betätigung Anreizender: mnd. aneræpÏre*, aneræper*, anræper, anrȫper, M.: nhd. Anrufer, Anreißer, Anreizer Leute zum Kauf oder zu anderer Betätigung Anreizender
-- ewiger Kauf bei dem kein Wiederkauf oder Rückkauf gestattet ist: mnd. dædenkæp*, dodenkæp, mnd.?, M.: nhd. ewiger Kauf bei dem kein Wiederkauf oder Rückkauf gestattet ist
-- im Kauf betrügen: mnd. bekȫpen, bikopen, sw. V.: nhd. einkaufen, erkaufen, im Kauf betrügen, im Kauf übervorteilen
-- im Kauf übervorteilen: mnd. bekȫpen, bikopen, sw. V.: nhd. einkaufen, erkaufen, im Kauf betrügen, im Kauf übervorteilen
-- in den Kauf fallen: mnd. entkȫpen, entkopen, enkȫpen, sw. V.: nhd. wegkaufen, in den Kauf fallen, überbieten
-- Kauf auf Borg: mnd. borgekæp, M.: nhd. »Borgkauf«, Kauf auf Borg, Kauf auf Kredit
-- Kauf auf Kredit: mnd. borchkæp, M.: nhd. »Borgkauf«, Kauf auf Kredit, Kauf auf Zeit; borgekæp, M.: nhd. »Borgkauf«, Kauf auf Borg, Kauf auf Kredit
-- Kauf auf Zeit: mnd. borchkæp, M.: nhd. »Borgkauf«, Kauf auf Kredit, Kauf auf Zeit
-- Kauf des Erbrechts: mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt
-- Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten: mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt
-- Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz: mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt
-- Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat: mnd. bÆkæp, bikôp, M.: nhd. Nebenkauf, Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat, unerlaubter Kauf?
-- unerlaubter Kauf: mnd. ? bÆkæp, bikôp, M.: nhd. Nebenkauf, Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat, unerlaubter Kauf?
-- zum Kauf anbieten: mnd. dingen, sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

Kauf: mnd. kæp, koep, koyp, koup, M.: nhd. Kauf, Kaufgeschäft, Kaufvertrag, Verkauf, Handel, Kaufpreis, Kaufgegenstand, Ware; kȫpen* (2), kȫpent, N.: nhd. Handel, Kaufen, Kauf; kȫpinge, F.: nhd. Kaufhandel, Kaufen, Kauf, Verkauf, Geschäftsabschluss, Kaufstelle, Handelsplatz, Marktort
-- Abgabe beim Kauf oder Verkauf: mnd. kæpenpenninc, kæpenpennic, koupenpenninc, kopenpennink, M.: nhd. Biersteuer für Schankgerechtsame, Biersteuer für Braugerechtsame, Steuer (F.) für Einfuhr oder Ausfuhr von Bier, Abgabe beim Kauf oder Verkauf
-- durch Kauf erlösen: mnd. kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen
-- durch Kauf erwerben: mnd. kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen
-- durch Kauf lösen: mnd. kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen
-- für den Kauf bereit: mnd. kæpsǖne, kæpsune, Adj.: nhd. für den Kauf bereit
-- Kauf einer Kätnerstelle: mnd. kætenkæp, M.: nhd. Kauf einer Kätnerstelle
-- Kauf von Tierhaaren: mnd. hõrkæp, M.: nhd. Kauf von Tierhaaren, Aufkauf von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren
-- zum Kauf anbieten: mnd. gedingen, sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen
-- zum Kauf stehend: mnd. kȫplÆk, kæplik, Adj.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Kauf stehend, zum Handel gehörig

Kaufabschluss -- den Kaufabschluss oder Pachtabschluss durch »Weinkauf« bestätigen: mnd. vörwÆnkȫpen*, vorwÆnkȫpen, sw. V.: nhd. den Kaufabschluss oder Pachtabschluss durch »Weinkauf« bestätigen
Kaufabschluss -- Kaufabschluss über einen Bauernhof: mnd. hofkæp, M.: nhd. Kaufabschluss über einen Bauernhof

Kaufabschluss: mhd. koufslac, st. M.: nhd. »Kaufschlag«, Kaufabschluss, Kaufhandel; koufslagen, st. N.: nhd. »Kaufschlagen«, Kaufabschluss
-- einen Kaufabschluss machen: mhd. koufslagen, sw. V.: nhd. »kaufschlagen«, einen Kaufabschluss machen

Kaufamt«: mhd. koufambehte*, koufambet, koufamt, st. N.: nhd. »Kaufamt«, Kaufmannsgeschäft, Geschäft des Kaufamts

Kaufamts -- Geschäft des Kaufamts: mhd. koufambehte*, koufambet, koufamt, st. N.: nhd. »Kaufamt«, Kaufmannsgeschäft, Geschäft des Kaufamts

Kaufangebot: mnd. bot (1), bæt, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot

Kaufangebot: mnd. gebot, gebod, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot

kaufbar: mhd. koufbÏre, Adj.: nhd. kaufbar, preiswürdig; köufic, Adj.: nhd. kaufbar, verkaufbar, käuflich

kaufbegierig: mhd. koufgiric*, koufgeric, Adj.: nhd. kaufbegierig, erwerbsbegierig

Kauf​bestätigung -- gerichtliche Kauf​bestätigung: afries. fre-th-o‑ba-n-n 20 und häufiger?, fre-th-o-bo-n-n, st. M. (a): nhd. Friedensbann, gebannter Friede, gebotener Friede, Strafe für Friedensbruch, gerichtliche Kauf​bestätigung

Kaufbestätigung«: mnd. kæpbestÐdinge, F.: nhd. »Kaufbestätigung«, herrscherliche Bestätigung eines Kaufvertrags

Kaufbetrag: mhd. kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot
-- Kaufbetrag für Getreide: mhd. kornkouf, st. M.: nhd. »Kornkauf«, Kornhandel, Kaufbetrag für Getreide, Kornpreis, Geld zum Korneinkauf, Getreideaufkauf

Kaufbrief: mhd. salbrief, st. M.: nhd. Übergabeurkunde, Kaufbrief

Kaufbrief: mnd. afschÐdesbrÐf, afscheidesbrÐf, M.: nhd. »Abscheidszettel«, Vertragsurkunde, Kaufbrief; afschÐdessÐdel*, afschÐdesseddel, afscheidesseddel, M.: nhd. Vertragsurkunde, Kaufbrief

Kaufbrief: mnd. schÐdessÐdel***, M.: nhd. »Schiedszettel«, Vertragsurkunde, Brief, Kaufbrief

Kaufbrief«: afries. kâp‑brÐf 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. »Kaufbrief«, Kaufurkunde; kâp-brÐv-inge 1, st. F. (æ): nhd. »Kaufbrief«, Kaufurkunde

Kaufbude: ahd. krõm* 4, st. M. (a?, i?): nhd. »Kram«, Bude, Kaufbude, Laden, Krämerladen, Zelt, Zeltdecke; krõma* 4, sw. F. (n): nhd. »Kram«, Bude, Kaufbude, Laden, Krämerladen, Kaufbude; krõma* 4, sw. F. (n): nhd. »Kram«, Bude, Kaufbude, Laden, Krämerladen, Kaufbude

Kaufe -- Handschlag beim Kaufe: mhd. slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

Kaufe -- sich zum Kaufe geben lassend: mnd. kæpgÐve, kæpgeve, Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend

Kaufe -- Trunk beim Kaufe: mnd. kæpdrank, M.: nhd. Trunk beim Kaufe, Weinkauf

Kaufeigen«: mhd. koufeigen, st. N.: nhd. »Kaufeigen«, Kaufeigentum, durch Kauf erworbenes Eigentum

Kaufeigentum: mhd. koufeigen, st. N.: nhd. »Kaufeigen«, Kaufeigentum, durch Kauf erworbenes Eigentum

kaufen -- durch Bestechung kaufen: mnd. kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

kaufen -- Hopfen kaufen: mnd. hoppenkȫpen***, V.: nhd. Hopfen kaufen, mit Hopfen handeln
-- Kaufen von Tierhaaren: mnd. hõrkȫpen (2), hõrkȫpent, N.: nhd. Kaufen von Tierhaaren, Aufkaufen von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren
kaufen -- Tierhaare kaufen: mnd. hõrkȫpen (1), sw. V.: nhd. Tierhaare kaufen, Tierhaare aufkaufen, mit Tierhaaren handeln

kaufen: idg. *kÝrei-, V.: nhd. kaufen; ? *øes- (8), V.: nhd. kaufen?, verkaufen?

kaufen: germ. *bugjan, sw. V.: nhd. winden, tauschen, kaufen; *kaupjan, sw. V.: nhd. handeln, kaufen; *kaupæn, sw. V.: nhd. handeln, kaufen

kaufen: got. bug-jan* 9, unr. sw. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 228, Krause, Handbuch des Gotischen 240,1a), m. Dat.: nhd. kaufen, verkaufen

kaufen: an. byg-g-ja (1), sw. V. (1): nhd. heiraten, kaufen, ausleihen, verpachten; kaup-a, sw. V. (1?): nhd. kaufen, handeln, tauschen; keyp-a, sw. V. (1): nhd. kaufen

kaufen: ae. be-cíep-an, be-céap-ian, sw. V. (1): nhd. verkaufen, kaufen; bycg-an, sw. V. (1): nhd. kaufen, bezahlen, erwerben, lösen, beschaf​fen (V.), verkaufen; ge-bycg-an, sw. V. (1): nhd. kaufen, bezahlen, erwerben, lösen, beschaf​fen (V.), verkaufen; ge-cíep-an, ge-céap-ian, sw. V. (1): nhd. handeln, kaufen
-- kaufen verkaufen: ae. cíep-an, céap‑ian, sw. V. (1): nhd. kaufen verkaufen, handeln

kaufen: afries. kâp‑ia 51?, sw. V. (2): nhd. kaufen

kaufen: as. bug‑g‑ian* 2, sw. V. (1): nhd. kaufen, bezahlen; kôp‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. kaufen; kôp‑on* 4, sw. V. (2): nhd. kaufen, erhandeln, büßen; mÐd‑ian* 3, sw. V. (1a): nhd. zahlen, kaufen

kaufen: ahd. gikoufen* 7, sw. V. (1a): nhd. kaufen, erwerben, erkaufen, erlangen; irkoufen* 5, urkoufen*, sw. V. (1a): nhd. kaufen, erkaufen, loskaufen, erlösen, zurückkaufen; koufen* 50, sw. V. (1a): nhd. kaufen, erwerben, handeln, erkaufen, loskaufen, Handel treiben, tauschen; koufæn 4, sw. V. (2): nhd. kaufen, verkaufen, handeln, Handel treiben, verhandeln; werdæn* 5, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, schätzen, kaufen, für wert erachten, bewerten, verehren

kaufen: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; erkoufen, sw. V.: nhd. kaufen, käuflich erwerben, erkaufen, erwerben, loskaufen

kaufen: mhd. gekoufen, sw. V.: nhd. kaufen, loskaufen; gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); koufen (1), keufen, sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen

Kaufen: mhd. koufen (2), st. N.: nhd. Kaufen, Kauf

kaufen: mhd. krõmen, sw. V.: nhd. »kramen«, Kramhandel treiben, kaufen, einkaufen

kaufen: mhd. verdingen, ferdingen*, sw. V.: nhd. »verdingen«, durch einen Vertrag binden, dingen, verpflichten, in Dienst nehmen, binden an, festsetzen, bestimmen, vertragsmäßig erwerben, kaufen, erwerben; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; zuolænen*, zuo lænen, sw. V.: nhd. kaufen
-- ohne zu kaufen: mhd. unveiles, unfeiles*, Adv.: nhd. ohne zu kaufen, ohne Aufwand, umsonst
-- vorweg kaufen: mhd. vürekoufen*, fürekoufen*, vürkoufen, fürkoufen*, sw. V.: nhd. »fürkaufen«, vorweg kaufen, vorkaufen

kaufen: mnd. ðtnÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, ausweiden, aus der Menge herausgreifen, verhaften, Ausnahme machen, aufnehmen, erheben, von der Strafe losmachen (durch einen Eid), herausnehmen (aus Vorräten), anschaffen, besorgen, kaufen, leihen, hervorkommen, hervortreten, sich absondern, sich durch einen Reinigungseid von einer Anklage befreien; vörwerven*, vorwerven, vorwarven, st. V.: nhd. erwerben, kaufen, verdienen, verschaffen, erbeuten, gewinnen, anwerben, in Dienst nehmen, beschaffen (V.), erreichen, durchsetzen, Erlaubnis erhalten (V.), erwirken, auswirken; weddeschatten, mnd.?, sw. V.: nhd. kaufen
-- anderen vorweg kaufen: mnd. upkȫpen*, upkopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkaufen«, anderen vorweg kaufen
-- vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten: mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen
-- Vieh kaufen: mnd. vÐkȫpen***, sw. V.: nhd. Vieh kaufen, mit Vieh handeln
-- von einer Strafe frei kaufen: mnd. ðtkȫpen*, ðtkopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auskaufen«, herauskaufen, zurückkaufen, von einer Strafe frei kaufen
-- Wasser zu Geld kaufen: mnd. wõterpenningen***, sw. V.: nhd. Wasser zu Geld kaufen, Wasser verkaufen

kaufen: mnd. erkȫpen, sw. V.: nhd. kaufen, erkaufen; ertügen, sw. V.: nhd. erzeugen, anschaffen, kaufen
-- Aal kaufen: mnd. õlkȫpen***, sw. V.: nhd. Aal kaufen, mit Aalen handeln
-- Berechtigung kaufen: mnd. afkȫpen, V.: nhd. abkaufen, Recht kaufen, Berechtigung kaufen, Rente einlösen (durch Wiederbezahlung des geliehenen Kapitals)
-- Brillen kaufen: mnd. brillenkȫpen***, sw. V.: nhd. Brillen kaufen, Brillen verkaufen
-- Recht kaufen: mnd. afkȫpen, V.: nhd. abkaufen, Recht kaufen, Berechtigung kaufen, Rente einlösen (durch Wiederbezahlung des geliehenen Kapitals)

kaufen: mnd. inkȫpen (1), inkopen, sw. V.: nhd. kaufen, einkaufen, einlösen, ankaufen, zurückkaufen, die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben; kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

Kaufen: mnd. kȫpen* (2), kȫpent, N.: nhd. Handel, Kaufen, Kauf; kȫpinge, F.: nhd. Kaufhandel, Kaufen, Kauf, Verkauf, Geschäftsabschluss, Kaufstelle, Handelsplatz, Marktort
kaufen: mnd. mangelen*** (4), sw. V.: nhd. kaufen
-- im Rampe kaufen: mnd. rampen, sw. V.: nhd. im Rampe kaufen, in größeren Partien kaufen, in Bausch und Bogen kaufen?
-- im Rummel kaufen: mnd. remmen (1), sw. V.: nhd. im Rummel kaufen, Ramsch kaufen, in großen Partien erwerben
-- in Bausch und Bogen kaufen: mnd. ? rampen, sw. V.: nhd. im Rampe kaufen, in größeren Partien kaufen, in Bausch und Bogen kaufen?
-- in größeren Partien kaufen: mnd. rampen, sw. V.: nhd. im Rampe kaufen, in größeren Partien kaufen, in Bausch und Bogen kaufen?
-- Leinwand kaufen: mnd. lÆnwantkȫpen***, sw. V.: nhd. Leinwand kaufen
-- Ramsch kaufen: mnd. remmen (1), sw. V.: nhd. im Rummel kaufen, Ramsch kaufen, in großen Partien erwerben
kaufen: mnd. tǖgen (1), tugen, mnd.?, sw. V.: nhd. schaffen, zeugen, erzeugen, für Geld anschaffen, kaufen, sorgen dass etwas da ist, besorgen
-- im Großen kaufen: mnd. samtkȫpen, samptkȫpen, sabtkȫpen, mnd.?, V.: nhd. im Großen kaufen, Grosshandel treiben, aufkaufen
-- Stint kaufen: mnd. stintkȫpen***, sw. V.: nhd. »stintkaufen«, Stint kaufen
kaufen« -- »Wein kaufen«: mnd. wÆnkȫpen***, wÆnkæpen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »Wein kaufen«, einen Vertrag oder ein Dienstverhältniss durch Weinkauf bekräftigen

kaufende -- auf dem Markt zu kaufende Kerze: mnd. ? marketkerse, F.: nhd. »Marktkerze«, auf dem Markt zu kaufende Kerze?

Kaufender -- Kaufender Verkaufender: mhd. koufÏre*, koufer, köufÏre*, köufer, st. M.: nhd. Käufer, Verkäufer, Kaufender Verkaufender

Kaufens -- Art und Weise des rechtmäßigen Kaufens: mhd. koufwÆse, st. F.: nhd. »Kaufweise«, Kauf, Art und Weise des rechtmäßigen Kaufens

Käufer -- Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat: mnd. schÐpenpenninc, M.: nhd. »Schöffenpfennig«, Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat

Käufer -- Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt: mhd. lantschirm, st. M.: nhd. »Landschirm«, Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt, Gewährschaft, rechtlicher Schutz

Käufer -- Käufer oder Verkäufer von Wollzeug: mhd. seitkoufÏre*, seitkoufer, st. M.: nhd. Käufer oder Verkäufer von Wollzeug, Wollwarenhändler

Käufer -- Käufer von geistlichen Ämtern: mhd. simonÆte, sw. M.: nhd. »Simonit«, der Simonie treibt, Verkäufer von geistlichen Ämtern, Käufer von geistlichen Ämtern

Käufer -- Tisch auf dem die Ware dem Käufer gezeigt wird: mnd. tægebank, mnd.?, F.: nhd. »Zeigebank«, Tisch auf dem die Ware dem Käufer gezeigt wird

Käufer: afries. kâp‑ere 4, st. M. (ja): nhd. Käufer; kêp‑er 1 und häufiger?, M.: nhd. Käufer
-- Käufer dessen Geschäft ungültig ist: afries. flÆ-w-es‑kâp‑ere* 1, flÆ-w-es-kâp-er*, flÆ-u-s-kâp-er, st. M. (ja): nhd. »Fließkäufer«, Käufer dessen Geschäft ungültig ist

Käufer: mhd. koufÏre*, koufer, köufÏre*, köufer, st. M.: nhd. Käufer, Verkäufer, Kaufender Verkaufender
-- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat: mhd. kornungelt, st. N.: nhd. »Kornungeld«, Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat
-- Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln: mhd. gewere (1), gewer, sw. M.: nhd. Gewähre, Gewährsmann, Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln, Gewährleister, Bürge, Vertreter von Ansprüchen

Käufer: mnd. afkȫpÏre*, afkæper, M.: nhd. »Abkäufer«, Käufer, Rente Einlösender; dingÏre*, dinger, M.: nhd. Richter, Händler, Verkäufer, Käufer, Unterhändler

Käufer: mnd. gÐvÏre*, gÐver, gÐvÐre, M.: nhd. Geber, Übergeber, Gabenspender, Geldgeber, Käufer, Verschwender; kȫpÏre, kȫpÐre, kȫpÐr, kȫpere, kȫper, kopere, M.: nhd. Käufer, Aufkäufer, Rentenkäufer, kleiner Händler, Höker; kæplǖde, kæplude, Pl.: nhd. Kaufleute, Handelsleute, Handelsherren, Käufer, Kunden, Stand der Kaufleute, Gesamtheit der Kaufleute, Gemeinschaft der Kaufleute; kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute
-- den Käufer gegen Anfechtung wahren: mnd. gewõren (1), gewaren, sw. V.: nhd. Gewähr leisten für, aufkommen, einstehen, versichern, Bürge wofür sein (V.), vor Gericht (N.) (1) jemanden vertreten (V.), den Käufer gegen Anfechtung wahren
-- Ware die fremde Käufer und Verkäufer untereinander handeln: mnd. gastegæt, gasteg¦t, N.: nhd. Ware fremder Kaufleute, Ware die fremde Käufer und Verkäufer untereinander handeln

Käufer«: mhd. köufel, st. M.: nhd. »Käufer«, Kaufmann, Händler, Makler; köufelÏre, köufler, st. M.: nhd. »Käufer«, Händler, Makler

Kauferei: mnd. kȫpÏrÆe***, kæperÆe***, köperÆe***, F.: nhd. Kauferei, Verkauf

Käuferei«: mhd. koufÏrie, kouferÆe, st. F.: nhd. »Käuferei«, Kaufhandel, Kaufware

Käuferin: mhd. koufÏrinne*, kouferinne, st. F.: nhd. Käuferin

Käuferin: mnd. kȫpÏrinne, kȫperinne, F.: nhd. Käuferin
Kaufes -- Handschlag als Zeichen des vollzogenen Kaufes: mnd. hantslach (1), M.: nhd. Handschlag, Handschlag als Zeichen des vollzogenen Kaufes, Handschlagen, Händeringen, Schlagen (N.) in die Hände als Zeichen der Trauer

Kauffahrer: an. kaup-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Handelsmann, Kauffahrer

Kauffahrer: mnd. kæpenvõre, M.: nhd. aus Handelsfahrt befindlicher Schiffer, Handelsschiff, Kauffahrteischiff, Kauffahrer, Handelsreisender; kæpvõrÏre*, kæpvõrer, M.: nhd. auf Handelsfahrt befindlicher Schiffer, Handelsschiff, Kauffahrteischiff, Kauffahrer, Handelsreisender; kæpvõrdÏre*, kæpvõrder, M.: nhd. auf Handelsfahrt befindlicher Schiffer, Handelsschiff, Kauffahrteischiff, Kauffahrer, Handelsreisender; kæpvõre, kæpvõr, kæpvar, M.: nhd. auf Handelsfahrt befindlicher Schiffer, Handelsschiff, Kauffahrteischiff, Kauffahrer, Handelsreisender

Kauffahrer: mnd. sÐgelÏre* (1), sÐgeler, M.: nhd. Segler, Schiffer, Seemann, Kauffahrer

Kauffahrers -- Beiboot eines Kauffahrers: mnd. espinc, espink, N.: nhd. Schaluppe, Beiboot eines Kauffahrers

Kauffahrers -- Beiboot eines Kauffahrers: mnd. ispe, N.: nhd. Schaluppe, Beiboot eines Kauffahrers

Kauffahrers -- Beiboot eines Kauffahrers: mnd. tesping, mnd.?, N.: nhd. Schaluppe, Beiboot eines Kauffahrers

Kauffahrt: mnd. kæpvõrt, kæpvart, koepvõrt, koipvõrt, F.: nhd. Kauffahrt, Handelsreise, Handelsfahrt (meist zur See), Recht auf Handelsverkehr, Recht Handel zu treiben

Kauffahrt«: mhd. koufvart 2, kouffart*, st. F.: nhd. »Kauffahrt«, Handelsreise, Handelstätigkeit

Kauffahrteischiff: mnd. kæpenvõre, M.: nhd. aus Handelsfahrt befindlicher Schiffer, Handelsschiff, Kauffahrteischiff, Kauffahrer, Handelsreisender; kæpschip, kæpschip, N.: nhd. Kauffahrteischiff, Handelsschiff; kæpvõrÏre*, kæpvõrer, M.: nhd. auf Handelsfahrt befindlicher Schiffer, Handelsschiff, Kauffahrteischiff, Kauffahrer, Handelsreisender; kæpvõrdÏre*, kæpvõrder, M.: nhd. auf Handelsfahrt befindlicher Schiffer, Handelsschiff, Kauffahrteischiff, Kauffahrer, Handelsreisender; kæpvõre, kæpvõr, kæpvar, M.: nhd. auf Handelsfahrt befindlicher Schiffer, Handelsschiff, Kauffahrteischiff, Kauffahrer, Handelsreisender; kæpvõrtschip, N.: nhd. Kauffahrteischiff, Handelsschiff
-- schmales Kauffahrteischiff: mnd. kravÐl, krawel, krafel, karavÐl, karavÐle, kravÐle, karvÐl, kervÐl, kerfiel, N.: nhd. Karavelle, langgestrecktes dreimastiges Handelsschiff mit nebeneinanderliegenden Seitenplanken, langes Kauffahrtsschiff, schmales Kauffahrteischiff

Kauffahrtsschiff -- langes Kauffahrtsschiff: mnd. kravÐl, krawel, krafel, karavÐl, karavÐle, kravÐle, karvÐl, kervÐl, kerfiel, N.: nhd. Karavelle, langgestrecktes dreimastiges Handelsschiff mit nebeneinanderliegenden Seitenplanken, langes Kauffahrtsschiff, schmales Kauffahrteischiff

Kauffrau«: mhd. koufvrouwe, kouffrouwe*, sw. F.: nhd. »Kauffrau«, Kaufmannsfrau, Händlerin

Kauffrau«: mnd. kæpvrouwe, F.: nhd. »Kauffrau«, handeltreibende Frau, Inhaberin eines Handelsgeschäfts

Kaufgegenstand: mnd. kæp, koep, koyp, koup, M.: nhd. Kauf, Kaufgeschäft, Kaufvertrag, Verkauf, Handel, Kaufpreis, Kaufgegenstand, Ware

Kaufgeld: ae. weor-þ (2), st. N. (a): nhd. Wert, Preis, Kaufgeld, Lösegeld

Kaufgeld: as. kôp‑s-kil‑l‑ing* 1, as.?, st. M. (a): nhd. »Kaufschilling«, Kaufgeld

Kaufgeld: ahd. bugidi* 1, st. N. (ja): nhd. Aufgeld, Unterpfand, Kaufgeld; wetti 39, st. N. (ja): nhd. Pfand, Kaufgeld, Bürgschaft, Übereinkunft, Gelöbnis, Gewinn

Kaufgeld: mnd. ervegelt, erfgelt, N.: nhd. Geld aus Erbfall, Ertrag aus Erbe (N.), Ertrag aus Grundstücken, Kaufgeld, Pachtgeld, dauernde Rente, Rentenschuld

Kaufgeld: mnd. hilligengÐstespenninc*, hilligengeistes penninc, hilgengÐstes penninc, hilgengeistes penninc, M.: nhd. Kaufgeld, Kaufschilling; kȫpepenninc, M.: nhd. Kaufgeld, Kaufpreis; kæpgelt, N.: nhd. Kaufgeld, Kaufsumme; kæpsumme, M.: nhd. Kaufsumme, Kaufgeld
Kaufgeld: mnd. vestepenninc, vestepennink, vestepennig, vestepenig, M.: nhd. Kaufgeld, Handgeld

Kaufgeld«: mhd. koufgelt, st. N.: nhd. »Kaufgeld«, Kaufpreis

Kaufgelds -- gegen Erstattung des Kaufgelds geschehender Wiederkauf: mnd. nõkæp, M.: nhd. Näherkauf, gegen Erstattung des Kaufgelds geschehender Wiederkauf

Kaufgenosse«: mhd. koufgenæz, st. M.: nhd. »Kaufgenosse«, Handelsgefährte, Geschäftspartner

Kaufgeschäft -- bei einem Kaufgeschäft die Rückforderung angezahlten Geldes verwirken: mnd. vörschæten*, vorschæten, vorschõten, vorschotten, sw. V.: nhd. versteuern, Schoß (wovon) geben, bei einem Kaufgeschäft die Rückforderung angezahlten Geldes verwirken

Kaufgeschäft -- Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt: mnd. wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

Kaufgeschäft: mnd. kæp, koep, koyp, koup, M.: nhd. Kauf, Kaufgeschäft, Kaufvertrag, Verkauf, Handel, Kaufpreis, Kaufgegenstand, Ware; kæphandel, M.: nhd. Handel, Kaufmannsberuf, Kaufgeschäft, Kaufhandel; kæphandelinge, F.: nhd. Handel, Kaufmannsberuf, Kaufgeschäft; kæphantÐringe, F.: nhd. Handel, Kaufmannsberuf, Kaufgeschäft
-- ein Kaufgeschäft abschließen: mnd. kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

Kaufgeschäfts -- unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts: mnd. dingen, sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

Kaufgeselle: mnd. geselle, M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode; kæpknõpe, kæpknape, M.: nhd. Kaufmannsgehilfe, Kaufgeselle, Handlungsdiener

Kaufgeselle«: mnd. kæpgeselle, M.: nhd. »Kaufgeselle«, Gesellschafter eines Überseekaufmanns, auswärtiger Vertreter eines Überseekaufmanns, Kaufmannsdiener, Handlungsgehilfe, Handlungsbeflissener

Kaufgewölbe: mnd. vaute, F.: nhd. Gewölbe eines Hauses, Kaufgewölbe, Keller

Kaufgilde«: mnd. kæpgilde, F.: nhd. »Kaufgilde«, Mitgliedschaft der Kaufmannsgilde, Recht Handel zu treiben

Kaufgut: mhd. koufguot, st. N.: nhd. Kaufgut; koufware, st. F.: nhd. Kaufware, Kaufgut

Kaufgut: mnd. kæpwõre, kæpwõr, F.: nhd. Kaufgut, Handelsware

Kaufhalle: mhd. koufhðs, st. N.: nhd. »Kaufhaus«, Kaufhalle
-- Lagergeld für Aufbewahrung der Waren in der Kaufhalle: mhd. hðsgelt 4, st. N.: nhd. »Hausgeld«, Lagergeld für Aufbewahrung der Waren in der Kaufhalle

Kaufhalle: mnd. halle (1), F.: nhd. Halle, Kaufhaus, Kaufhalle, Amtshaus der Handwerkergilde, Gerichtshalle, Gildehalle in London (Bedeutung örtlich beschränkt), Kirchenschiff in einer Hallenkirche, Bude, überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen

Kaufhandel: mhd. handelunge, st. F.: nhd. Behandlung, Aufnahme, Bewirtung, Handlung, Rechtshandlung, Verhandlung, Gerichtsverhandlung, Tun, Tat, Kaufhandel, Handelsverkehr, Pflege, Empfang, Gastfreundschaft, Verhalten; hantierunge, st. F.: nhd. »Hantierung«, Kaufhandel; koufÏrie, kouferÆe, st. F.: nhd. »Käuferei«, Kaufhandel, Kaufware; köufelÆe, köuflÆe, F.: nhd. Handeln, Geschäft, Kaufhandel, Kaufware; koufslac, st. M.: nhd. »Kaufschlag«, Kaufabschluss, Kaufhandel
-- Kaufhandel treiben: mhd. hantieren, sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, handeln, verkaufen, verrichten, tun, Handel treiben, Geschäft treiben, sich einrichten

Kaufhandel: mnd. hantÐringe, F.: nhd. »Hantierung«, Reise, Handelsverkehr, Kaufhandel, Handlung, Tun und Treiben, berufliche Tätigkeit, Beschäftigung, Beruf, Handwerksbetrieb, Handelsbetrieb, Tätigkeit; kæphandel, M.: nhd. Handel, Kaufmannsberuf, Kaufgeschäft, Kaufhandel; kȫpinge, F.: nhd. Kaufhandel, Kaufen, Kauf, Verkauf, Geschäftsabschluss, Kaufstelle, Handelsplatz, Marktort
-- Kaufhandel treiben: mnd. hantÐren, sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas

Kaufhändlerin: mhd. köufelÏrinne*, köufelerinne, st. F.: nhd. Kaufhändlerin, Krämerin, Kleinhändlerin

Kaufhaus: mnd. halle (1), F.: nhd. Halle, Kaufhaus, Kaufhalle, Amtshaus der Handwerkergilde, Gerichtshalle, Gildehalle in London (Bedeutung örtlich beschränkt), Kirchenschiff in einer Hallenkirche, Bude, überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen
-- städtisches Kaufhaus: mnd. kæphðs, N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager

Kaufhaus«: mhd. koufhðs, st. N.: nhd. »Kaufhaus«, Kaufhalle

Kaufhaus«: mnd. kæphðs, N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager

Kaufherr: mnd. kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute

Kaufherr«: mhd. koufhÐrre*, koufherre, sw. M.: nhd. »Kaufherr«, Großhändler, Schutzpatron der Kaufleute

Kaufkammer«: mhd. koufkamer, st. F.: nhd. »Kaufkammer«, Kaufladen

Kaufknecht: ahd. koufitskalk* 2, koufitscalc*, st. M. (a): nhd. Kaufknecht, gekaufter Sklave; koufmanahoubit* 2, st. N. (a): nhd. »Unfreier«, Kaufknecht, gekaufter Sklave

Kaufknecht: mhd. koufkneht, st. M.: nhd. Kaufknecht, gekaufter Knecht, Sklave

Kaufknecht«: ahd. koufskalk* 13, koufscalc*, st. M. (a): nhd. »Kaufknecht«, gekaufter Sklave, Taglöhner

Kaufknecht«: mhd. koufschalc, st. M.: nhd. »Kaufknecht«, gekaufter Knecht, Sklave

Kaufladen: mhd. gadem, gaden, st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle; keller, kelre, st. M.: nhd. Keller, Vorratskeller, Vorratskammer, Schenke, Höhle, Kaufladen; koufgadem, kaufgaden, st. N.: nhd. Kaufladen; koufkamer, st. F.: nhd. »Kaufkammer«, Kaufladen

Kaufladen: mhd. lade (3), laden, sw. M.: nhd. »Laden« (M.), Brett, Bohle, Latte, Pfahl, Holzstück, Fensterladen, aufklappbarer Fensterladen oder Verkaufsstand, Kaufladen, Bäckerladen

Kaufladen: mnd. kæpstÐde, kæpstede, F.: nhd. Handelsplatz, Handelsstadt, Verkaufsstelle, Kaufstätte, Laden (M.), Kaufladen; krõmlõde, F.: nhd. Verkaufsstand, Kaufladen

Kaufladens -- Inhaber eines Kaufladens: mhd. kamerhÐrre*, kamerherre, sw. M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmerer, Schatzmeister, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten, Inhaber eines Kaufladens

Kaufland: ae. céap-lan-d, st. N. (a): nhd. erkauftes Land, Kaufland

Kaufland: afries. kâp‑lan-d 6, kâp‑lon-d, st. N. (a): nhd. Kaufland, erkauftes Land

Kaufland«: mnd. kæplant, N.: nhd. »Kaufland«, zu Eigen gekauftes Land

Kaufleute -- Bruderschaft der reisenden Kaufleute: mnd. lantvÐrÏrekumpanÆe*, lantvÐrerkumpanie, F.: nhd. Bruderschaft der reisenden Kaufleute

Kaufleute -- ein Spiel der Kaufleute im hansischen Kontor zu Bergen: mnd. rõvel, Sb.: nhd. ein Spiel der Kaufleute im hansischen Kontor zu Bergen; rõvelspil, N.: nhd. ein Spiel der Kaufleute im hansischen Kontor zu Bergen

Kaufleute -- Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen: mnd. pandinge, pandinc, pandige, pannunge, F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe

Kaufleute -- Kaufleute bzw. Bauleute in Soest: mnd. stõlgõdem, M.: nhd. Bruderschaft der Wanderschneider, Kümper, Kaufleute bzw. Bauleute in Soest

Kaufleute -- Niederlage der Kaufleute: mhd. legerstat, st. F.: nhd. Lagerstatt, Lagerstätte, Lager, Bett, Tierlager, Grabstätte, Heerlager, Niederlage der Kaufleute

Kaufleute -- Obermeister der Kaufleute und Handwerksgilden: mnd. ælderman, alderman, elderman, M.: nhd. Ältermann, Vorsteher einer Vereinigung, Obermeister der Kaufleute und Handwerksgilden, Sprecher der unorganisierten Bürgerschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufseher über die Balge als städtischen Abflusskanal in Bremen, Stadtverordneter, Bürgermeister in Berlin-Köln?, Vorsteher einer kirchlichen Einrichtung, Kirchenältester, Leiter (M.) einer geistlichen Bruderschaft oder eines Spitals

Kaufleute -- Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute: mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Kaufleute -- Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen: mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Kaufleute -- Statut des Petershofs der deutschen Kaufleute in Nowgorod: mnd. schrõ, skra, skraa, scra, scraa, schrå, schrae, F.: nhd. »Schra«, Rolle, Statut, Rechtssatzung, Statut des Petershofs der deutschen Kaufleute in Nowgorod, Bezeichnung des Soester Stadtrechts-Kodexes

Kaufleute -- Versammlungshaus der Kaufleute: mnd. burse (1), F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute

Kaufleute -- Versammlungshaus der nach Skandinavien handelnden Kaufleute und Gilden: mnd. schüttinc, schuttink, M.: nhd. »Schütting«, Versammlungshaus der nach Skandinavien handelnden Kaufleute und Gilden, privilegiertes Bierhaus, Gildehaus, Wirtshaus

Kaufleute -- Warenspeicher der Kaufleute: mnd. pakhðs, N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus; parkhðs?, N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus

Kaufleute: afries. kâp‑liæd-e 4, M. Pl.: nhd. Kaufleute

Kaufleute: ahd. koufliuti* 1, st. M. Pl. (i): nhd. Kaufleute, Händler (Pl.)

Kaufleute: mhd. koufliute, st. M.: nhd. Kaufleute, gekaufte Leute; koufmanschaft, st. F.: nhd. Kaufmannschaft, Kaufleute, Handel, Handelsware, Handelsgut, Ware
-- Schutzpatron der Kaufleute: mhd. koufhÐrre*, koufherre, sw. M.: nhd. »Kaufherr«, Großhändler, Schutzpatron der Kaufleute

Kaufleute: mnd. kæpeslǖde***, Pl.: nhd. Kaufleute; kæplǖde, kæplude, Pl.: nhd. Kaufleute, Handelsleute, Handelsherren, Käufer, Kunden, Stand der Kaufleute, Gesamtheit der Kaufleute, Gemeinschaft der Kaufleute
-- Akzise fremder Kaufleute: mnd. gastsÆse, gastzÆse, gasttzÆse, F.: nhd. Akzise fremder Kaufleute, Steuer (F.) die fremde Kaufleute bezahlen müssen
-- Berufsgemeinschaft der Kaufleute oder Handwerker: mnd. geselschop, geselschop, geselschup, geselschap, F., N.: nhd. Gemeinschaft, Gesellschaft, gesellige Zusammenkunft, Ordensgemeinschaft, Berufsgemeinschaft der Kaufleute oder Handwerker, Handelsgesellschaft, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Abzeichen einer Gesellschaft, Kompagniegeschäft
-- eine Gesellschaft junger Kaufleute: mnd. ? kægelebræder*, kægelbræder, kõgelbræder, M.: nhd. »Kogelbruder«, Angehöriger einer Gemeinschaft die sich durch gleiche Mützentracht auszeichnet, eine Gesellschaft junger Kaufleute?
-- Gemeinschaft der Kaufleute: mnd. kæplǖde, kæplude, Pl.: nhd. Kaufleute, Handelsleute, Handelsherren, Käufer, Kunden, Stand der Kaufleute, Gesamtheit der Kaufleute, Gemeinschaft der Kaufleute
-- Gesamtheit der Kaufleute: mnd. kæplǖde, kæplude, Pl.: nhd. Kaufleute, Handelsleute, Handelsherren, Käufer, Kunden, Stand der Kaufleute, Gesamtheit der Kaufleute, Gemeinschaft der Kaufleute; kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute
-- Gesellschaft der nach Island handelnden Kaufleute: mnd. ÆslandesvõrÏrebrȫderschop*, Æslandesvõrerbrȫderschop, F.: nhd. Gesellschaft der Hamburger Islandfahrer, Gesellschaft der nach Island handelnden Kaufleute
-- Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde: mnd. kæphðs, N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager
-- Hansebund der vereinigten Kaufleute: mnd. kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute
-- Niederlassung hansischer Kaufleute: mnd. kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen
-- Pfand nicht heimischer Kaufleute bei Pfändung: mnd. gastepant, N.: nhd. Pfand nicht heimischer Kaufleute bei Pfändung
-- Speisetafel bzw. Versammlungstafel für die Bediensteten der Kaufleute im Londoner Stalhof: mnd. gesellentõfel, F.: nhd. »Gesellentafel«, Speisetafel bzw. Versammlungstafel für die Bediensteten der Kaufleute im Londoner Stalhof
-- Stand der Kaufleute: mnd. kæplǖde, kæplude, Pl.: nhd. Kaufleute, Handelsleute, Handelsherren, Käufer, Kunden, Stand der Kaufleute, Gesamtheit der Kaufleute, Gemeinschaft der Kaufleute
-- Ware fremder Kaufleute: mnd. gastegæt, gasteg¦t, N.: nhd. Ware fremder Kaufleute, Ware die fremde Käufer und Verkäufer untereinander handeln

Kaufleutegemeinschaft -- Befehl der Kaufleutegemeinschaft: mnd. kæpmannesbot*, kæpmansbot, M.: nhd. Befehl der Kaufleutegemeinschaft, Sistierung durch die Kaufleutegemeinschaft

Kaufleutegemeinschaft -- Sistierung durch die Kaufleutegemeinschaft: mnd. kæpmannesbot*, kæpmansbot, M.: nhd. Befehl der Kaufleutegemeinschaft, Sistierung durch die Kaufleutegemeinschaft

Kaufleutegilde: mnd. kæplǖdegilde, F.: nhd. Kaufleutegilde; kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute; kæpmannesinninge*, kæpmansinninge, F.: nhd. Kaufmannsinnung, Kaufleutegilde, Mitgliedschaft in der Kaufleutegilde
-- Angehöriger der Kaufleutegilde: mnd. kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute
-- einzelstädtische Kaufleutegilde: mnd. hanse, anse*, ansee, hansee, hense, F.: nhd. Hanse, Handelsgenossenschaft, Kaufmannsgilde, Handelsabgabe, Handelsrecht, Abgabe, Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten, Handelsabgabe an den Landesherrn, einzelstädtische Kaufleutegilde, Gilde
-- Mitgliedschaft in der Kaufleutegilde: mnd. kæpmannesinninge*, kæpmansinninge, F.: nhd. Kaufmannsinnung, Kaufleutegilde, Mitgliedschaft in der Kaufleutegilde

Kaufleuten -- Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht: mnd. hansebræder, anzebræder, M.: nhd. Hansegenosse, Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht, Angehöriger eines Hansehofes, Gildebruder; hensebræder, M.: nhd. Hansegenosse, Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht, Angehöriger eines Hansehofes, Gildebruder

Kaufleuten -- von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe: mnd. sæmerschat, sÅmmerschat, M.: nhd. im Sommer fällige Steuer (F.), von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe

Kaufleuten -- Vorsteher einer Gruppe von Kaufleuten: mnd. prÆncipõlkæpman, M.: nhd. Vorsteher einer Gruppe von Kaufleuten

Kaufleutezunft: mnd. ambacht, ambecht, ammecht, ammicht, ammet, ambet, ampt, ambt, amt, N.: nhd. Amt, Dienstverrichtung, angewiesene Tätigkeit nach Würde und Obrigkeit, Amtspflicht, priesterliche Verpflichtung, Statthalterschaft, Handwerk, Beruf, Handwerkerzunft, Kaufleutezunft, Verwalter der Gerichtsbarkeit, Beamter

käuflich -- käuflich erwerben: mhd. erkoufen, sw. V.: nhd. kaufen, käuflich erwerben, erkaufen, erwerben, loskaufen

käuflich überlassen (V.): mnd. aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

käuflich: germ. *fala-, *falaz, Adj.: nhd. käuflich, verkäuflich, feil, vorteilhaft; *fÐlja-, *fÐljaz, *fÚlja‑, *fÚljaz, Adj.: nhd. käuflich, feil

käuflich: an. fal-r (2), Adj.: nhd. feil, käuflich, veräußerlich

käuflich: afries. fÐl-e (2) 1, Adj.: nhd. feil, käuflich

käuflich: ahd. feili* 7, Adj.: nhd. »feil«, käuflich, verkäuflich; feillÆh* 1, Adj.: nhd. »feil«, käuflich, verkäuflich; firkouflÆh* 1, Adj.: nhd. verkäuflich, käuflich; kouflÆh* 6, Adj.: nhd. käuflich, feil, verkäuflich
-- einer der käuflich ist: ahd. firkoufling* 1, st. M. (a): nhd. einer der käuflich ist

käuflich: mhd. gemeine (1), gimein, gemein, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; köufic, Adj.: nhd. kaufbar, verkaufbar, käuflich

käuflich: mhd. marketveile, marketfeile*, Adj.: nhd. marktfeil, käuflich

käuflich: mhd. veile (1), veil, feile*, feil*, Adj.: nhd. feil, käuflich, verfügbar, erreichbar, möglich; veilic, feilic*, Adj.: nhd. feil, käuflich; wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; wertlich, Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb; wolveil, wolfeil*, Adj.: nhd. wohlfeil, billig, käuflich, leicht zu habend; wolveile (1), wolfeile*, Adv.: nhd. wohlfeil, billig, käuflich, leicht zu haben
-- käuflich hingeben: mhd. veilen (1), feilen*, sw. V.: nhd. käuflich machen, käuflich hingeben, verkaufen, einsetzen, geben, hingeben, eingeben, preisgeben, wagen, erkaufen, verlieren, erwerben, sich ausgeben für, feilbieten, feil stehen
-- käuflich machen: mhd. veilen (1), feilen*, sw. V.: nhd. käuflich machen, käuflich hingeben, verkaufen, einsetzen, geben, hingeben, eingeben, preisgeben, wagen, erkaufen, verlieren, erwerben, sich ausgeben für, feilbieten, feil stehen
-- nicht käuflich: mhd. unveile, unfeile*, Adj.: nhd. »unfeil«, nicht feil, nicht käuflich

käuflich: mnd. appere*, Adj.: nhd. käuflich, öffentlich?

käuflich: mnd. kȫplÆk, kæplik, Adj.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Kauf stehend, zum Handel gehörig; kȫplÆke***, Adv.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Verkauf stehend, zum Handel gehörig
käuflich: mnd. vÐle (3), vÐile, vÐl, veel, veil, veile, veyl, veyle, veigel, veigele, Adj.: nhd. feil, käuflich, verkäuflich

käuflich«: mhd. kouflich, Adj.: nhd. »käuflich«, Kauf entsprechend, in Kauf gemacht, in Kauf verwendet; kouflÆche, Adv.: nhd. »käuflich«, durch Kauf

käufliche -- käufliche Ware: mhd. kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot

käuflicher -- käuflicher Erwerb eines Rechtes: mnd. inkæp, inkoip, M.: nhd. Einkauf, Preis, Einkaufspreis, Selbstkostenpreis, käuflicher Erwerb eines Rechtes, Einkauf in ein Amt, Ablösung des Meisterstücks durch eine Geldzahlung

käuflicher -- käuflicher Mensch: mhd. dierne, dirne, diern, dieren, derne, diernÆn, st. F., sw. F.: nhd. Dienerin, Magd, Mädchen, junge Frau, feiler Mensch, käuflicher Mensch, Dirne, Prostituierte, die heilige Jungfrau

Käuflichkeit: mhd. wolveile (2), woleveile, waleveile, walveile, wolfeile*, wolefeile*, walefeile*, walfeile*, st. F.: nhd. »Wohlfeile«, Feilsein, Wohlfeilheit, Käuflichkeit, Geringwertigkeit

Käuflich-Machen: mhd. veilen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Käuflich-Machen, Verkaufen, Wagen (N.)

Käufling«: mhd. koufelinc, st. M.: nhd. »Käufling«, gekaufter Sklave

Kaufmann -- aus Nürnberg stammender Kaufmann: mnd. NȫrenbergÏre*, Nȫrenberger, Noremberger, Nǖrenberger, nȫrenberger, nǖrenberger, Adj., M.: nhd. Nürnberger, aus Nürnberg stammender Kaufmann, mit Nürnberg handelnder Kaufmann
Kaufmann -- flandrischer Kaufmann: mnd. Vlõminc, Vlamink, Flõminc, VlÐminc, VlÐmink, Vlõming, M.: nhd. Flame, Fläming, Flander, Flamländer, flandrischer Kaufmann, Kaufmann der mit Flandern handelt, Flandernfahrer (M.)?

Kaufmann -- Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben: mnd. vörleggÏre*, vorlegger, M.: nhd. »Verleger«, Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben

Kaufmann -- großer Kaufmann: mnd. vockÏre, vocker, vockert, M.: nhd. Fugger, großer Kaufmann

Kaufmann -- hansischer Kaufmann der den Petershof zu Nowgorod im Sommer besucht: mnd. sæmergast, sÅmmergast, M.: nhd. »Sommergast«, hansischer Kaufmann der den Petershof zu Nowgorod im Sommer besucht, nach Nowgorod fahrender Kaufmann; sæmervõre (1), sÅmervõr, sÅmmervõre, M.: nhd. hansischer Kaufmann der den Petershof zu Nowgorod im Sommer besucht

Kaufmann -- hansischer Kaufmann der nach England verkehrt: mnd. engelandesvõrÏre*, engelandesvõrer, M.: nhd. »Englandfahrer«, hansischer Kaufmann der nach England verkehrt

Kaufmann -- hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval: mnd. rÐvalvõrÏre*, rÐvalvõrer, M.: nhd. »Revalfahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Reval unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval; rÐvalvõre*, rÐvalvõr, rÐvelvõr, M.: nhd. Schiffer der Handelsfahrten nach Reval unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval, Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken, Revalfahrergilde

Kaufmann -- hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga: mnd. rÆgevõre*, rÆgevõr, rÆgevaer, M.: nhd. »Rigafahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Riga unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga, Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken, Rigafahrergilde; rÆgevõrÏre*, rÆgevõrer, M.: nhd. »Rigafahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Riga unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga

Kaufmann -- hansischer Kaufmann mit Niederlassung in Bergen: mnd. bergÏresvõrÏre*, bergersvõrer, M.: nhd. Schiffer der nach Bergen fährt, hansischer Kaufmann mit Niederlassung in Bergen; bergÏrevõre*, bergervõr, bargvõr, M.: nhd. Schiffer der nach Bergen fährt, hansischer Kaufmann mit Niederlassung in Bergen

Kaufmann -- herumziehender Kaufmann: mhd. vartman, fartman*, M.: nhd. »Fahrtmann«, Reisender, herumziehender Kaufmann

Kaufmann -- junger hansischer Kaufmann der in Livland oder Nowgorod weilt um die Sprache zu lernen: mnd. sprõkelÐre, sprõklÐre, M.: nhd. Sprachschüler, junger hansischer Kaufmann der in Livland oder Nowgorod weilt um die Sprache zu lernen

Kaufmann -- Kaufmann der im östlichen Bereich der Hanse vor allem im Ostseeraum Handel treibt: mnd. æstervarÏre, æstervõrer, M.: nhd. »Ostfahrer«, Kaufmann der im östlichen Bereich der Hanse vor allem im Ostseeraum Handel treibt

Kaufmann -- Kaufmann der im Schwedenhandel tätig ist: mnd. swÐdevõre*, swÐdevõr, M.: nhd. Schwedenfahrer, Kaufmann der im Schwedenhandel tätig ist

Kaufmann -- Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft: mnd. wintergast, mnd.?, M.: nhd. »Wintergast«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft

Kaufmann -- Kaufmann der mit dem Schlitten und den Winter über verkauft: mnd. wintervõre, wintervõr, mnd.?, M.: nhd. »Winterfahrer«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten und den Winter über verkauft

Kaufmann -- Kaufmann der mit Flandern handelt: mnd. Vlõminc, Vlamink, Flõminc, VlÐminc, VlÐmink, Vlõming, M.: nhd. Flame, Fläming, Flander, Flamländer, flandrischer Kaufmann, Kaufmann der mit Flandern handelt, Flandernfahrer (M.)?

Kaufmann -- Kaufmann der mit Flandern im Handelsverkehr steht: mnd. vlandervõre, Vlandervar, M.: nhd. Flanderfahrer, Kaufmann der mit Flandern im Handelsverkehr steht, Mitglied der Flandernfahrer-Gesellschaft

Kaufmann -- Kaufmann der schonischen Heringsfang und Heringshandel betreibt: mnd. schænevõrÏre*, schænevõrer, M.: nhd. »Schonenfahrer«, Schiffer der regelmäßig nach Schonen fährt, Kaufmann der schonischen Heringsfang und Heringshandel betreibt, Schonenfahrerschiff

Kaufmann -- Kaufmann der schonischen Heringsfang: mnd. schænevõre, schænevõr, M.: nhd. »Schonenfahrer«, Schiffer der regelmäßig nach Schonen fährt, Kaufmann der schonischen Heringsfang, und Heringshandel betreibt, Schonenfahrerschiff

Kaufmann -- mit Nürnberg handelnder Kaufmann: mnd. NȫrenbergÏre*, Nȫrenberger, Noremberger, Nǖrenberger, nȫrenberger, nǖrenberger, Adj., M.: nhd. Nürnberger, aus Nürnberg stammender Kaufmann, mit Nürnberg handelnder Kaufmann
Kaufmann -- nach Nowgorod fahrender Kaufmann: mnd. sæmergast, sÅmmergast, M.: nhd. »Sommergast«, hansischer Kaufmann der den Petershof zu Nowgorod im Sommer besucht, nach Nowgorod fahrender Kaufmann

Kaufmann -- reisender Kaufmann: mnd. võrendeman*, võrndeman, M.: nhd. Fahrender, Reisender, reisender Kaufmann

Kaufmann -- Schiffer und Kaufmann der Handel mit Nowgorod betreibt: mnd. nouwgõrdÏrevõrÏre*?, nougõrdervõrÏre*, nougõrdervõrer, M.: nhd. »Nowgorodfahrer«, Schiffer und Kaufmann der Handel mit Nowgorod betreibt; nouwgõrdenvõrÏre*, nougõrdenvõrer, M.: nhd. »Nowgorodfahrer«, Schiffer und Kaufmann der Handel mit Nowgorod betreibt; nouwgõrdesvõrÏre*, nouwgõrdesvõrer, nouwÐrdesvõrer, nouwardesvõrer, nouwervõrer, M.: nhd. »Nowgorodfahrer«, Schiffer und Kaufmann der Handel mit Nowgorod betreibt

Kaufmann -- selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London: mnd. mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibender, Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?

Kaufmann -- selbstständiger Kaufmann: mnd. sülfhÐre, M.: nhd. »Selbstherr«, selbstständiger Kaufmann, Siedeherr, Sülfmeister, selbstständiger Handwerker, Amtsmeister, Rechtsverächter; sülveshÐre, M.: nhd. »Selbstherr«, selbstständiger Kaufmann, Siedeherr, Sülfmeister, selbstständiger Handwerker, Amtsmeister, Rechtsverächter; sülveshÐre, sulveshÐre, M.: nhd. »Selbstherr«, selbstständiger Kaufmann, Handwerksmeister, ungebundener Tätiger, Herumstreicher, Aufrührerischer, Ungehorsamer, jemand der sein eigener Herr ist

Kaufmann -- umherreisender Kaufmann oder Handwerker: mnd. lantvõrinc, lantvõrink, M.: nhd. ein im Lande umherziehender Krämer, umherreisender Kaufmann oder Handwerker, Landstreicher, Wundarzt; lantvÐrinc, lantvÐrink, M.: nhd. ein im Lande umherziehender Krämer, umherreisender Kaufmann oder Handwerker, Landstreicher, Wundarzt

Kaufmann -- vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll: mnd. stÐdecostǖme, stÐdecustume, F.: nhd. vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll

Kaufmann -- von einem Kaufmann auf Schonen gebrauchter Lastwagen: mnd. akewõgen, M.: nhd. von einem Kaufmann auf Schonen gebrauchter Lastwagen

Kaufmann -- wandernder Kaufmann: mnd. merseman, M.: nhd. wandernder Kaufmann

Kaufmann -- zu Lande reisender Kaufmann: mnd. lantvõre, lantvare, M.: nhd. zu Lande reisender Kaufmann

Kaufmann -- zur See fahrender Kaufmann: mnd. wõtervõre*, watervare, mnd.?, M.: nhd. »Wasserfahrer«, Schiffer, zur See fahrender Kaufmann

Kaufmann der Fahrten in die deutschen Seestädte und von dort über See (F.) unternimmt: mnd. sÐvõre, M.: nhd. »Seefahrer«, Mitglied der Seefahrergilde zu Stendal, Kaufmann der Fahrten in die deutschen Seestädte und von dort über See (F.) unternimmt

Kaufmann der keine eigenen Geschäfte betreibt sondern auf obrigkeitliche Anordnung vor allem fremden Kaufleuten (notfalls auch als Dolmetscher) zur Verfügung steht: mnd. mÐkelÏre*, mÐkeler, meykeler, mõkeler, M.: nhd. »Mäkler«, Makler, kaufmännischer Vermittler, Kaufmann der keine eigenen Geschäfte betreibt sondern auf obrigkeitliche Anordnung vor allem fremden Kaufleuten (notfalls auch als Dolmetscher) zur Verfügung steht

Kaufmann der trotz Verbotes durch die Hanse Fahrten zu boykottierten Handelsorten unternimmt (meist auf Russlandhandel bezogen): mnd. rõnevõr, rænevõr, rȫnevõr, ronevõr, rovebar, M.: nhd. Kaufmann der trotz Verbotes durch die Hanse Fahrten zu boykottierten Handelsorten unternimmt (meist auf Russlandhandel bezogen); rõnevõrÏre*, rõnevõrer, rõnenvõrÏre, rõnenvõrer, M.: nhd. Kaufmann der trotz Verbotes durch die Hanse Fahrten zu boykottierten Handelsorten unternimmt (meist auf Russlandhandel bezogen)

Kaufmann: germ. *kaupo, M.: nhd. Wirt, Händler, Kaufmann; *mangõri, germ.?, M.: nhd. Händler, Kaufmann

Kaufmann: ae. céap-man-n, céap-man, M. (kons.): nhd. Kaufmann, Händler; cíep-a, st. M. (n): nhd. Kaufmann, Händler; mang-ere, st. M. (ja): nhd. Händler, Kaufmann; mas-s‑ere, st. M. (ja): nhd. Kaufmann, Geldverleiher

Kaufmann: afries. kâp‑man-n 9, kâp‑mon-n, st. M. (a): nhd. Kaufmann

Kaufmann: as. mark‑õt‑man* 1, mark-õt‑man‑n*, st. M. (athem.): nhd. »Marktmann«, Kaufmann

Kaufmann: ahd. koufõri* 3, st. M. (ja): nhd. Händler, Kaufmann, Kleinhändler; koufman 21, st. M. (athem.): nhd. Kaufmann, Händler, gekaufter Knecht; koufo* 9?, sw. M. (n): nhd. Kaufmann, Händler, Erlöser, Geldwechsler; mangõri 5, mengõri, st. M. (ja): nhd. Händler, Kaufmann, Krämer; markõtman* 1, marcõtman, st. M. (athem.): nhd. Kaufmann, Händler

Kaufmann: mhd. koufe 1, sw. M.: nhd. Kaufmann; köufel, st. M.: nhd. »Käufer«, Kaufmann, Händler, Makler; koufman, sw. M., st. M.: nhd. Kaufmann, gekaufter Mann
-- ausländischer italienischer Kaufmann: mhd. kawerzÆn, kauwerzÆn, karzÆn, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur, ausländischer Kaufmann, Geldwechsler, Geldverleiher; kawerzÆnÏre*, kawerzÆner, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur
-- ausländischer Kaufmann: mhd. kawerzÆn, kauwerzÆn, karzÆn, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur, ausländischer Kaufmann, Geldwechsler, Geldverleiher
-- Tätigkeit als Kaufmann: mhd. kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot

Kaufmann: mhd. mangÏre, mengÏre, manger*, menger*, st. M.: nhd. »Manger«, Händler, Kaufmann; marschant, st. M.: nhd. Kaufmann

Kaufmann: mhd. õventiurÏre, õventðrÏre*, õventðrer, st. M.: nhd. Abenteurer, Kaufmann, Juwelenhändler, fahrender Ritter

Kaufmann: mnd. gewerfesman*, gewerfsman, gewervesman*?, M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann; kæplǖdekint*, N.: nhd. Kaufmannlehrling, Kaufmann; kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute
-- als Kaufmann durchziehen: mnd. hantÐren, sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas
-- eigentlicher Kaufmann: mnd. gewantsnÆdÏre*, gewantsnÆder, M.: nhd. Tuchhändler, eigentlicher Kaufmann, Großkaufmann
-- junger Kaufmann: mnd. geselle, M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode
-- Kaufmann als Stand: mnd. kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute
-- Kaufmann aus Holland: mnd. HollandÏre*, Hollander, Hollandere, Hollender, M.: nhd. Holländer, Bewohner der Landschaft Holland, Kaufmann aus Holland, holländischer Seefahrer, aus Holland oder einer niederländischen Landschaft gekommener Ansiedler, Milchhändler (Bedeutung örtlich beschränkt), Meiereiinhaber (Bedeutung örtlich beschränkt [Pommern])
-- Kaufmann der den Handelsverkehr mit Stockholm betreibt: mnd. holmesvõrÏre*, holmesvõrer, M.: nhd. Stockholmfahrer, Kaufmann der den Handelsverkehr mit Stockholm betreibt; holmvõrÏre*, holmvõrer, M.: nhd. Stockholmfahrer, Kaufmann der den Handelsverkehr mit Stockholm betreibt
-- Kaufmann der Hapsal wiederholt besucht: mnd. hõpselvõrÏre*, hõpselvõrer, M.: nhd. Kaufmann der mit Hapsal Handel treibt, Kaufmann der Hapsal wiederholt besucht
-- Kaufmann der mit Hapsal Handel treibt: mnd. hõpselvõrÏre*, hõpselvõrer, M.: nhd. Kaufmann der mit Hapsal Handel treibt, Kaufmann der Hapsal wiederholt besucht
-- Verwahrung durch einen Kaufmann: mnd. kæpmanneswõringe*, kæpmanswõringe, F.: nhd. Verwahrung durch einen Kaufmann; kæpmanneswÐringe*, kæpmanswÐringe, F.: nhd. Verwahrung durch einen Kaufmann

Kaufmann: mnd. mersenÏre*, mersener, mnd.?, M.: nhd. Kaufmann, Krämer

Kaufmannes -- Tagebuch des Kaufmannes: mnd. diornõle, diurnõle, N.: nhd. »Journal«, Tagebuch des Kaufmannes, Buch der täglichen Gebete

Kaufmännin: mhd. koufmeninne, sw. F.: nhd. Kaufmännin, Kaufmannsfrau, Händlerin

kaufmännische -- kaufmännische Genossenschaft: mnd. mõtschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõschop, F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft; mõtschoppÆe*, mõschoppÆe, mõschæpÆe, mõschuppÆe, mõrschoppÆe, matschopie, F.: nhd. Geschäftsgemeinschaft, kaufmännische Genossenschaft, Kompaniegeschäft

kaufmännische -- kaufmännische Korporation: mnd. nõcie, natie, nasie, nacie, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung; nõtiæn, nacion, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung

kaufmännische -- kaufmännische Vereinigung: mnd. nõcie, natie, nasie, nacie, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung; nõtiæn, nacion, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung

kaufmännische Vermittler (M. Pl.): mnd. dõgeslǖde, Pl.: nhd. Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.), Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen, Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen, Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), kaufmännische Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Sprecher (M. Pl.) der Gilde

kaufmännischem -- Unterricht in kaufmännischem Rechnen: mnd. rÐkenschæle, rÐchenschæle, F.: nhd. »Rechenschule«, Unterricht in kaufmännischem Rechnen

kaufmännischen -- horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern: mnd. lÆnie, linige, linee, linege, line, F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm

kaufmännischen -- Kundschaft im kaufmännischen Sinn: mnd. ? kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

kaufmännischen -- Schiff das die kaufmännischen und gewerblichen Gehilfen trägt: mnd. gesellenschip, N.: nhd. Narrenschiff, Schiff das die kaufmännischen und gewerblichen Gehilfen trägt

kaufmännischer -- kaufmännischer Vermittler: mnd. mÐkelÏre*, mÐkeler, meykeler, mõkeler, M.: nhd. »Mäkler«, Makler, kaufmännischer Vermittler, Kaufmann der keine eigenen Geschäfte betreibt sondern auf obrigkeitliche Anordnung vor allem fremden Kaufleuten (notfalls auch als Dolmetscher) zur Verfügung steht

kaufmännischer -- Schüler der Unterricht in kaufmännischer Rechnung erhält: mnd. rÐkenjunge, M.: nhd. »Rechenjunge«, Schüler der Unterricht in kaufmännischer Rechnung erhält

kaufmännisches -- kaufmännisches Rechnungsbuch: mnd. wesselbæk, mnd.?, N.: nhd. »Wechselbuch«, kaufmännisches Rechnungsbuch

Kaufmannlehrling: mnd. kæplǖdekint*, N.: nhd. Kaufmannlehrling, Kaufmann

Kaufmanns -- Angestellter des Kaufmanns: mnd. geselle, M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode

Kaufmanns -- aus dem geistlichen Stande beziehungsweise aus einer geistlichen Schule hervorgegangener Schreiber an Höfen und im Bereich des hansischen Kaufmanns: mnd. klerik, klerek, klerk, M.: nhd. Weltgeistlicher minderen Grades, Geistlicher ohne Priesterweihe, geistlicher Schüler, aus dem geistlichen Stande beziehungsweise aus einer geistlichen Schule hervorgegangener Schreiber an Höfen und im Bereich des hansischen Kaufmanns, Sekretär, Stadtschreiber

Kaufmanns -- Beiname des deutschen Kaufmanns in Bergen: mnd. garpekunne, Sb.: nhd. Beiname des deutschen Kaufmanns in Bergen, Spottname des deutschen Kaufmanns in Bergen

Kaufmanns -- Buch des hansischen Kaufmanns in Bergen zur Aufzeichnung von Rechtsgeschäften: mnd. kæpmannesbæk*, kæpmansbæk, N.: nhd. Kaufmannsbuch, Buch des hansischen Kaufmanns in Bergen zur Aufzeichnung von Rechtsgeschäften

Kaufmanns -- Buchführer eines Kaufmanns der mit Ziegeln handelt: mnd. tÐgelschrÆvÏre*, tÐgelschrÆver, M.: nhd. »Ziegelschreiber«, Buchführer eines Kaufmanns der mit Ziegeln handelt

Kaufmanns -- dem Hof des Deutschen Kaufmanns in Kowno auferlegte städtische Abgabe: mnd. schrepse, schrepze, Sb.: nhd. dem Hof des Deutschen Kaufmanns in Kowno auferlegte städtische Abgabe

Kaufmanns -- Geldbeutel des Wechslers oder des Kaufmanns: mhd. wehselpfose, wehselphose, sw. M.: nhd. Geldbeutel, Wechselkasse, Geldbeutel des Wechslers oder des Kaufmanns

Kaufmanns -- Glaubwürdigkeit des Kaufmanns: mnd. kæpmannesgelæve*, kæpmansgelæve, M.: nhd. Glaubwürdigkeit des Kaufmanns, Kreditwürdigkeit des Kaufmanns

Kaufmanns -- Kreditwürdigkeit des Kaufmanns: mnd. kæpmannesgelæve*, kæpmansgelæve, M.: nhd. Glaubwürdigkeit des Kaufmanns, Kreditwürdigkeit des Kaufmanns

Kaufmanns -- Ladungsanteil eines Kaufmanns: mnd. packe, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packen (2), payken, paecken, pecken, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; pak, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot

Kaufmanns -- Sommerfahrt des hansischen Kaufmanns nach Nowgorod: mnd. sæmervõre (2), sÅmervõr, sÅmmervõre, M.: nhd. Sommerfahrt des hansischen Kaufmanns nach Nowgorod; sæmervõrt, F.: nhd. »Sommerfahrt«, Reise im Sommer, Sommerfahrt des hansischen Kaufmanns nach Nowgorod

Kaufmanns -- Spottname des deutschen Kaufmanns in Bergen: mnd. garpekunne, Sb.: nhd. Beiname des deutschen Kaufmanns in Bergen, Spottname des deutschen Kaufmanns in Bergen

Kaufmanns -- Tätigkeit des Kaufmanns: mnd. kæpmanneshandel*, kæpmanshandel, M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung; kæpmanneshandelinge*, kæpmanshandelinge, M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung; kæpmanneshantÐringe*, kæpmanshantÐringe, M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung; kæpmanschop, kopmeschop, komanschop, komenschup, kæmenschop, kæpmanschup, F.: nhd. Kaufmannsberuf, Tätigkeit des Kaufmanns, Weise bzw. Handeln (N.) eines Kaufmanns, Handel, Geschäft, Handelsgewinn, Kaufmannsware, Handelsvorräte

Kaufmanns -- Tätigkeit eines Kaufmanns: mnd. kæpmanneswerk*, kæpmanswerk, N.: nhd. Werk des Kaufmanns, Tätigkeit eines Kaufmanns, Ware eines Kaufmanns

Kaufmanns -- Ware eines Kaufmanns: mnd. kæpmanneswerk*, kæpmanswerk, N.: nhd. Werk des Kaufmanns, Tätigkeit eines Kaufmanns, Ware eines Kaufmanns

Kaufmanns -- Werk des Kaufmanns: mnd. kæpmanneswerk*, kæpmanswerk, N.: nhd. Werk des Kaufmanns, Tätigkeit eines Kaufmanns, Ware eines Kaufmanns

Kaufmannsberuf: mhd. koufrõt, st. M.: nhd. »Kaufrat«, Verkaufsvorrat, Ware, Handel, Handelschaft, Kaufmannsberuf

Kaufmannsberuf: mnd. kæphandel, M.: nhd. Handel, Kaufmannsberuf, Kaufgeschäft, Kaufhandel; kæphandelinge, F.: nhd. Handel, Kaufmannsberuf, Kaufgeschäft; kæphantÐringe, F.: nhd. Handel, Kaufmannsberuf, Kaufgeschäft; kæpmanschop, kopmeschop, komanschop, komenschup, kæmenschop, kæpmanschup, F.: nhd. Kaufmannsberuf, Tätigkeit des Kaufmanns, Weise bzw. Handeln (N.) eines Kaufmanns, Handel, Geschäft, Handelsgewinn, Kaufmannsware, Handelsvorräte
-- Frau die den Kaufmannsberuf ausübt: mnd. kæpwÆf, N.: nhd. Frau die den Kaufmannsberuf ausübt, Händlerin, Handelsherrin
-- Kaufmannsberuf ausüben: mnd. kæpslõgen (1), sw. V.: nhd. durch Handschlag einen Handel abschließen, Kaufvertrag abschließen, Handel treiben, handeln, Geschäfte machen, Kaufmannsberuf ausüben, in Handelsverkehr stehen, in Geschäftsverbindung stehen

Kaufmannsbuch: mnd. kæpmannesbæk*, kæpmansbæk, N.: nhd. Kaufmannsbuch, Buch des hansischen Kaufmanns in Bergen zur Aufzeichnung von Rechtsgeschäften

Kaufmannschaft: mhd. koufmanschaft, st. F.: nhd. Kaufmannschaft, Kaufleute, Handel, Handelsware, Handelsgut, Ware; koufschaz, st. M., st. F.: nhd. Kaufschatz, Handel, Handelsgut, Ware, Kaufmannschaft, Kaufmannsware

Kaufmannschaft: mhd. marschandÆse, st. F.: nhd. Kaufmannschaft, Handel

Kaufmannschaft: mnd. kæpenschop, kæpelschop, kopenschup, F.: nhd. Handel, Handelsrecht, Handelsverbindung, Kaufmannsgewerbe, Handelsgewerbe, Handelswaren, Kaufmannschaft, Handeltreiben (N.), Kaufmannsware

Kaufmannsdiener: mnd. kæpgeselle, M.: nhd. »Kaufgeselle«, Gesellschafter eines Überseekaufmanns, auswärtiger Vertreter eines Überseekaufmanns, Kaufmannsdiener, Handlungsgehilfe, Handlungsbeflissener

Kaufmannsfrau: mhd. koufmeninne, sw. F.: nhd. Kaufmännin, Kaufmannsfrau, Händlerin; koufvrouwe, kouffrouwe*, sw. F.: nhd. »Kauffrau«, Kaufmannsfrau, Händlerin; koufwÆp, st. N.: nhd. »Kaufweib«, Kaufmannsfrau, Händlerin, Marktfrau

Kaufmannsfriede: mnd. kæpmannesvrÐde*, kæpmansvrÐde, M.: nhd. Kaufmannsfriede, vorläufiger Friedensvertrag zur Sicherung des Handels; krǖzebrÐf, kruzebrÐf, M.: nhd. »Kreuzbrief«, Friedensurkunde, auf das Kreuz beschworener Vertrag, Kaufmannsfriede
Kaufmannsgehilfe: mnd. kæpknõpe, kæpknape, M.: nhd. Kaufmannsgehilfe, Kaufgeselle, Handlungsdiener; kæplǖdeknecht, M.: nhd. Kaufmannsgehilfe; krõmÏregeselle*, krõmergeselle, M.: nhd. »Kramergeselle«, Kaufmannsgehilfe; krõmÏreknecht*, krõmerknecht, M.: nhd. »Kramerknecht«, Kaufmannsgehilfe

Kaufmannsgeschäft: mhd. koufambehte*, koufambet, koufamt, st. N.: nhd. »Kaufamt«, Kaufmannsgeschäft, Geschäft des Kaufamts

Kaufmannsgewerbe: mnd. kæpenschat, M.: nhd. Handel, Handelsrecht, Handelsverbindung, Kaufmannsgewerbe; kæpenschop, kæpelschop, kopenschup, F.: nhd. Handel, Handelsrecht, Handelsverbindung, Kaufmannsgewerbe, Handelsgewerbe, Handelswaren, Kaufmannschaft, Handeltreiben (N.), Kaufmannsware; kæpschat, M.: nhd. Handel, Kaufmannsgewerbe, Handelsware, Kaufmannsgut, Ware, Warenvorrat

Kaufmannsgilde -- in eine Kaufmannsgilde eintreten: mnd. vörhansen*, vorhansen, sw. V.: nhd. in eine Gesellschaft eintreten, in eine Kaufmannsgilde eintreten, in eine Hanse aufnehmen, sich aufnehmen lassen, sich einschreiben lassen und einkaufen

Kaufmannsgilde: mhd. hanse, hans, st. F.: nhd. Hanse, Handelsgenossenschaft, Kaufmannsgilde, Handelsabgabe, Handelsrecht

Kaufmannsgilde: mnd. hanse, anse*, ansee, hansee, hense, F.: nhd. Hanse, Handelsgenossenschaft, Kaufmannsgilde, Handelsabgabe, Handelsrecht, Abgabe, Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten, Handelsabgabe an den Landesherrn, einzelstädtische Kaufleutegilde, Gilde
-- Mitgliedschaft der Kaufmannsgilde: mnd. kæpgilde, F.: nhd. »Kaufgilde«, Mitgliedschaft der Kaufmannsgilde, Recht Handel zu treiben
-- Vorsteher der Kaufmannsgilde: mnd. kæplǖdemÐster, kæplǖdemeister, M.: nhd. Vorsteher der Kaufmannsgilde

Kaufmannsgulden (eine Münze): mnd. kæpmannesgülden*, kæpmansgülden, kæpmansgolden, M.: nhd. Kaufmannsgulden (eine Münze)

Kaufmannsgut: mhd. koufmansguot, st. N.: nhd. Kaufmannsgut

Kaufmannsgut: mhd. war (5), ware, st. F.: nhd. Ware, Kaufmannsgut, Habe

Kaufmannsgut: mnd. kæpmannesgæt*, kæpmansgæt, kæpmansgðt, N.: nhd. Kaufmannsgut, Handelsware, zum Verkauf geeignete Arbeit, untadelhafte Arbeit bzw. Ware; kæpschat, M.: nhd. Handel, Kaufmannsgewerbe, Handelsware, Kaufmannsgut, Ware, Warenvorrat; krõmegæt, N.: nhd. Kaufmannsgut, Handelsware; krõmgæt, krÏmgæt, krõmg¦t, krõmegæt, N.: nhd. Kaufmannsgut, Handelsware
-- Kiste mit Kaufmannsgut: mnd. kæplǖdekiste, F.: nhd. Kiste mit Kaufmannsgut
Kaufmannsgüter -- Kaufmannsgüter beschlagnahmen: mnd. aftȫven, sw. V.: nhd. abwarten, hindern, anhalten, Kaufmannsgüter beschlagnahmen

Kaufmannsgüter -- Kaufmannsgüter ins Schiff bringen: mnd. afsetten, sw. V.: nhd. absetzen, heruntersetzen, Kaufmannsgüter ins Schiff bringen, vom Wagen abladen, ablegen, entfernen, aus dem Amte entfernen, aussondern, ausstatten

Kaufmannshandel: mnd. kæpmanneshandel*, kæpmanshandel, M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung; kæpmanneshandelinge*, kæpmanshandelinge, M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung; kæpmanneshantÐringe*, kæpmanshantÐringe, M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung

Kaufmannshofs -- Besitzer eines Kaufmannshofs in Bergen: mnd. hðsbunde, hðsbunne, hðsbonde, M.: nhd. Hausherr, Haushaltungsvorstand, Dienstherr, Besitzer eines Kaufmannshofs in Bergen

Kaufmannshofs -- Vorsteher eines Kaufmannshofs: mnd. hævesælderman, M.: nhd. Vorsteher eines Kaufmannshofs

Kaufmannsinnung: mnd. kæpmannesinninge*, kæpmansinninge, F.: nhd. Kaufmannsinnung, Kaufleutegilde, Mitgliedschaft in der Kaufleutegilde

Kaufmannslehrling -- Kaufmannslehrling in Nowgorod: mnd. lÐrekint, lÐrkint, N.: nhd. Kaufmannslehrling in Nowgorod, Schüler, Schulanfänger, Lehrjunge

Kaufmannsrecht -- Kaufmannsrecht verlustigt: mnd. henselæs, Adj.: nhd. hanselos, aus der Hanse verstoßen (Adj.), Kaufmannsrecht verlustigt

Kaufmannsschatz« (): mhd. ? koufmanschaz, st. M.: nhd. »Kaufmannsschatz« (?)

Kaufmannsvertreter (Pl.): mnd. bestelleslǖde, Pl.: nhd. Aufkäufer (Pl.), bevollmächtigte Boten, Kaufmannsvertreter (Pl.)

Kaufmannsware: mhd. kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot; koufschaz, st. M., st. F.: nhd. Kaufschatz, Handel, Handelsgut, Ware, Kaufmannschaft, Kaufmannsware

Kaufmannsware: mnd. dÐlgæt, dÐlgut, dÐlegæt, dÐilgæt, dÐilegæt, N.: nhd. »Teilgut«, Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist, Kaufmannsware, Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist

Kaufmannsware: mnd. kæpenschop, kæpelschop, kopenschup, F.: nhd. Handel, Handelsrecht, Handelsverbindung, Kaufmannsgewerbe, Handelsgewerbe, Handelswaren, Kaufmannschaft, Handeltreiben (N.), Kaufmannsware; kæpmanschop, kopmeschop, komanschop, komenschup, kæmenschop, kæpmanschup, F.: nhd. Kaufmannsberuf, Tätigkeit des Kaufmanns, Weise bzw. Handeln (N.) eines Kaufmanns, Handel, Geschäft, Handelsgewinn, Kaufmannsware, Handelsvorräte
-- in den Buden ausgelegte Kaufmannsware: mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Kaufmannsware: mnd. merse (1), mersse, mertze, F.: nhd. Ware, Handelsware, Kaufmannsware

Kauf​mannsware: mnd. rÐdeschop (2), rÐdeschup, rÐtschop, reytschop, reytschap, reytschup, rÐschop, reyschop, reyschap, reyschup, resschop, resschap, resschup, N.: nhd. Ausstattung, Ausrüstung, Ausstattungsgegenstände, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Hilfsmittel, Handwerksgeräte, Bauwerkzeug, Kauf​mannsware, Vorrat, Kriegsmaterial, Waffen, Schreibmaterial

Kaufplatz: as. kôp‑st’‑d‑i* 2, st. F. (i): nhd. »Kaufstätte«, Kaufplatz

Kaufpreis -- dem Anbieter genannter Kaufpreis: mhd. but, st. N.: nhd. Angebot, dem Anbieter genannter Kaufpreis

Kaufpreis -- höheren Kaufpreis verlangen: mnd. ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten

Kaufpreis -- Kaufpreis des Silbers: mnd. sülverkæp, sulverkæp, M.: nhd. Silberkauf, Kaufpreis des Silbers, eingekauftes Silber zum Ausmünzen

Kaufpreis -- Kaufpreis heraufsetzen: mnd. ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten

Kaufpreis -- landesüblicher Kaufpreis: mnd. lantkæp, lantkoep, M.: nhd. »Landkauf«, Kauf und Verkauf liegenden Gutes, Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind, landesüblicher Kauf, landesüblicher Kaufpreis

Kaufpreis: idg. *kÝroØo‑, Sb.: nhd. Kaufpreis; *øesno‑, Sb.: nhd. Kaufpreis

Kaufpreis: afries. jeld 200 und häufiger?, geld, st. N. (a): nhd. Geld, Kaufpreis, Wergeld
-- vereinbarter Kaufpreis: afries. kes-t‑ene 1, kest-ena, F.: nhd. vereinbarter Kaufpreis

Kaufpreis: ahd. kouf* (1) 33?, st. M. (a?, i?): nhd. Kauf, Geschäft, Handel, Tausch, Kaufpreis, Gewinn, Lohn

Kaufpreis: mhd. gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; guot (3), gðt, gæt, st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; houbetgelt, st. N.: nhd. »Hauptgeld«, Ersatz für gestohlenes Gut, Kaufpreis; kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot; koufgelt, st. N.: nhd. »Kaufgeld«, Kaufpreis

Kaufpreis: mhd. slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

Kaufpreis: mhd. wert (1), st. N.: nhd. Wert, Preis, Kaufpreis, Besitz, Vermögen, Gegenwert

Kaufpreis: mnd. gelt, gÐlt, N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber; kæp, koep, koyp, koup, M.: nhd. Kauf, Kaufgeschäft, Kaufvertrag, Verkauf, Handel, Kaufpreis, Kaufgegenstand, Ware; kȫpepenninc, M.: nhd. Kaufgeld, Kaufpreis
-- als Kaufpreis bekommen: mnd. kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

Kaufpreis: mnd. wÐrt (2), N.: nhd. Wert, Kaufpreis, Geltung, Ansehen

Kaufrat«: mhd. koufrõt, st. M.: nhd. »Kaufrat«, Verkaufsvorrat, Ware, Handel, Handelschaft, Kaufmannsberuf

Kaufrecht: mhd. koufreht, st. N.: nhd. Kaufrecht, Wiederkaufsrecht, durch Kauf erworbenes Recht, durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden, durch Kauf erworbene Grundleihe

Kaufschaft«: mhd. koufschaft, st. F.: nhd. »Kaufschaft«, Handel

Kaufschatz: mhd. koufschaz, st. M., st. F.: nhd. Kaufschatz, Handel, Handelsgut, Ware, Kaufmannschaft, Kaufmannsware

Kaufscheffel: mhd. koufmütte* 2, koufmutte, st. M., st. N.: nhd. Kaufscheffel, im Handel übliches Kornmaß

Kaufschiff«: ahd. koufskif* 1, koufskef*, st. N. (a): nhd. »Kaufschiff«, Handelsschiff

Kaufschiff«: mhd. koufschif, koufschiff, st. N.: nhd. »Kaufschiff«, Handelsschiff

Kaufschilling: mnd. gædespenninc, gædespennink, M.: nhd. Handgeld, Kaufschilling, Angeld, Mietgeld, Gottespfennig (ursprünglich Kirchenspende); hilligengÐstespenninc*, hilligengeistes penninc, hilgengÐstes penninc, hilgengeistes penninc, M.: nhd. Kaufgeld, Kaufschilling

Kaufschilling«: as. kôp‑s-kil‑l‑ing* 1, as.?, st. M. (a): nhd. »Kaufschilling«, Kaufgeld

Kaufschlag«: mhd. koufslac, st. M.: nhd. »Kaufschlag«, Kaufabschluss, Kaufhandel

Kaufschlagen«: mhd. koufslagen, st. N.: nhd. »Kaufschlagen«, Kaufabschluss

kaufschlagen«: mhd. koufslagen, sw. V.: nhd. »kaufschlagen«, einen Kaufabschluss machen

kaufselig«: mnd. kæpsõlich, Adj.: nhd. »kaufselig«

kaufsorgend«: ahd. koufsworgÐnti* 1, ahd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »kaufsorgend«, für den Handel sorgend

Kaufstadt: an. kaup-ang-r, st. M. (a): nhd. Kaufstadt, Marktplatz

Kaufstätigunt«: afries. kâp‑stÐ-d‑ene 1, F.: nhd. »Kaufstätigunt«, Stätigung des Ehekontraktes, Bestätigung des Ehevertrags

Kaufstatt«: mhd. koufstat, st. F.: nhd. »Kaufstatt«, Kaufstätte, Handelsplatz, Handelsstadt, Verkaufsstand

Kaufstatt«: mnd. kæpstat, F.: nhd. »Kaufstatt«, Handelsplatz, Handelsstadt

Kaufstätte: ahd. koufstat* 3, ahd.?, st. F. (i): nhd. Kaufstätte, Marktplatz, Handelsplatz

Kaufstätte: mhd. koufstat, st. F.: nhd. »Kaufstatt«, Kaufstätte, Handelsplatz, Handelsstadt, Verkaufsstand

Kaufstätte: mnd. kæpstÐde, kæpstede, F.: nhd. Handelsplatz, Handelsstadt, Verkaufsstelle, Kaufstätte, Laden (M.), Kaufladen

Kaufstätte«: as. kôp‑st’‑d‑i* 2, st. F. (i): nhd. »Kaufstätte«, Kaufplatz

Kaufstelle: mnd. kȫpinge, F.: nhd. Kaufhandel, Kaufen, Kauf, Verkauf, Geschäftsabschluss, Kaufstelle, Handelsplatz, Marktort

Kaufstraße«: mhd. koufstrõze, st. F.: nhd. »Kaufstraße«, Handelsstraße

Kaufsumme -- Höhe einer Kaufsumme: mnd. vörlæp*, vorlæp, vorloepp, N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag

Kaufsumme: germ. *werþa-, *werþam, *werþja‑, *werþjam, st. N. (a): nhd. Wert, Preis, Kaufsumme; *werþa-, *werþaz, *werþja‑, *werþjaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Wert, Preis, Kaufsumme

Kaufsumme: afries. bi-ta-l 1 und häufiger?, bi-te-l, N.: nhd. Bezahlung, Kaufsumme; bi‑ta-l-e 1 und häufiger?, bi-te-l-e, st. F. (æ): nhd. Bezahlung, Kaufsumme

Kaufsumme: mnd. kæpgelt, N.: nhd. Kaufgeld, Kaufsumme; kæpsumme, M.: nhd. Kaufsumme, Kaufgeld

Kauftisch: mnd. wantkiste, mnd.?, F.: nhd. »Gewandkiste«, Lade der Tuchhändler im Gewandhause, Kauftisch

Kaufung«: mhd. koufunge, st. F.: nhd. »Kaufung«, Handel, Verkauf

Kaufurkunde: afries. kâp‑brÐf 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. »Kaufbrief«, Kaufurkunde; kâp-brÐv-inge 1, st. F. (æ): nhd. »Kaufbrief«, Kaufurkunde

Kaufurkunde: mnd. kæpbrÐf, M.: nhd. Kaufurkunde, Verkaufsurkunde; kæpsÐdel, kæpzedel, kæpcedul, F., M.: nhd. Kaufurkunde, Kerbzettel über einen Kaufvertrag

Kaufvermittlung: mnd. mõkeldÆe, F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÏredÆe*, mÐkelerdÆe, mõkelerdÆe, makelardÆe, F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkeldarÆe, mõkeldarÆe, F.: nhd. Maklerei, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung, Maklergebühr; mÐkeldÆe, F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÆe, mÐkelige, F.: nhd. »Mäkelei«, Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung

Kaufvertrag: mhd. kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot

Kaufvertrag: mhd. wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel

Kaufvertrag: mnd. kæp, koep, koyp, koup, M.: nhd. Kauf, Kaufgeschäft, Kaufvertrag, Verkauf, Handel, Kaufpreis, Kaufgegenstand, Ware; kæpsõte, kæpsate, F.: nhd. Kaufvertrag, Rentenvertrag; kæpserte, kæpcerte, kæpzerte, F.: nhd. Kaufvertrag; kæpserter*, kæpzerter*, kopezerter, mnd.?, M., F.: nhd. Kaufzerter, Kaufvertrag; kæpvordrach, M., N.: nhd. Kaufvertrag
-- Kaufvertrag abschließen: mnd. kæpslõgen (1), sw. V.: nhd. durch Handschlag einen Handel abschließen, Kaufvertrag abschließen, Handel treiben, handeln, Geschäfte machen, Kaufmannsberuf ausüben, in Handelsverkehr stehen, in Geschäftsverbindung stehen
-- Kerbzettel über einen Kaufvertrag: mnd. kæpsÐdel, kæpzedel, kæpcedul, F., M.: nhd. Kaufurkunde, Kerbzettel über einen Kaufvertrag

Kaufvertrages -- in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages: mnd. vrÐdewÆn, vredewÆn, M.: nhd. »Friedewein«, in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages, Gebühr in Wein bei Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit

Kaufvertrags -- Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags: mnd. kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

Kaufvertrags -- herrscherliche Bestätigung eines Kaufvertrags: mnd. kæpbestÐdinge, F.: nhd. »Kaufbestätigung«, herrscherliche Bestätigung eines Kaufvertrags

Kaufvertrags -- Rückgängigmachung eines Kaufvertrags mit Zahlung eines Abschlags: mnd. rǖwekæp, M.: nhd. Reukauf, Rückgängigmachung eines Kaufvertrags mit Zahlung eines Abschlags

Kaufvertragspartner: mnd. kæpnæte, kæpenæte, M.: nhd. Handelsgenosse, Geschäftsfreund, Kaufvertragspartner

Kaufware: mhd. koufÏrie, kouferÆe, st. F.: nhd. »Käuferei«, Kaufhandel, Kaufware; köufelÆe, köuflÆe, F.: nhd. Handeln, Geschäft, Kaufhandel, Kaufware; koufware, st. F.: nhd. Kaufware, Kaufgut

Kaufweib«: mhd. koufwÆp, st. N.: nhd. »Kaufweib«, Kaufmannsfrau, Händlerin, Marktfrau

Kaufweise«: mhd. koufwÆse, st. F.: nhd. »Kaufweise«, Kauf, Art und Weise des rechtmäßigen Kaufens

Kaufwert: afries. kâp 21, st. M. (a): nhd. Kauf, Kaufwert, Verkauf

Kaufzerter: mnd. kæpserter*, kæpzerter*, kopezerter, mnd.?, M., F.: nhd. Kaufzerter, Kaufvertrag

Kaulbarsch: germ. *aga-, *ag‑, germ.?, Sb.: nhd. Barsch, Kaulbarsch

Kaulbarsch: mnd. kðlebõrs, kðlbõrs, M.: nhd. Kaulbarsch

Kaulbarsch: mnd. stðlebõrs, M.: nhd. Kaulbarsch; stðr (2), M.: nhd. Kaulbarsch; stðrbõrs, M.: nhd. Kaulbarsch; stðre (2), M.: nhd. Kaulbarsch

Kaulbarschen -- Fischnetz für den Fang von Kaulbarschen: mnd. kðlebõrsnet, kullebõrsnet, N.: nhd. Kaulbarschnetz, Fischnetz für den Fang von Kaulbarschen

Kaulbarschnetz: mnd. kðlebõrsnet, kullebõrsnet, N.: nhd. Kaulbarschnetz, Fischnetz für den Fang von Kaulbarschen

Kaulbarschs -- kleines Fischnetz zum Fang des Kaulbarschs: mnd. kðlebõrsvlõkÏrÆe*, kðlebõrsvlõkerÆe, kðlebarscheflackerye, F.: nhd. kleines Fischnetz zum Fang des Kaulbarschs

Kaule: ae. cð-l-e, sw. F. (n): nhd. Grube, Loch, Kaule

Käuling: mnd. kǖlinc, kulink, F.: nhd. Käuling, Dickkopf, kleiner dickköpfiger als Köder gebrauchter Fisch (Quappenart)

Kaulkopf: ahd. kðlhoubit* 2?, ahd.?, st. N. (a): nhd. Kaulkopf, Döbel (Fisch); kutto* 1, sw. M. (n)?: nhd. Kaulkopf, Kauzenkopf, Groppe

Kaulkopf: mnd. grop, grup, groppe, gröp, grupp, gruppe, roppe, ruppe, Sb.: nhd. Quappe?, Groppe, Kaulkopf

Kaulquappe: ahd. kwappa* 5?, quappa, sw. F. (n): nhd. Quappe, Kaulquappe, Aalquappe; ? kwappo* 2, quappo, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Aalquappe, Kaulquappe?

Kaulquappe: mnd. kðle (2), Sb.: nhd. runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand, Anschwellung, Geschwulst, Hode, Gichtknochen, Hautknoten, Geschlechtskrankheit, kleiner Fisch mit dickem Kopf, Quappe, Kaulquappe, Flintenkugel

kaum: got. *halis?, Adv.: nhd. kaum; halis-aiw 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191B2 Anm. 1): nhd. kaum je, kaum
-- kaum je: got. halis-aiw 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191B2 Anm. 1): nhd. kaum je, kaum

kaum: an. ekl, ekl-a (1), Adv.: nhd. wenig, kaum; sÆ-Œ-r (2), Adv.: nhd. weniger, kaum; varl-a, vall-a (2), Adv.: nhd. kaum
-- Klippe die sich kaum über die Wasserfläche erhebt: an. sker, st. N. (ja): nhd. Klippe die sich kaum über die Wasserfläche erhebt, Schäre

kaum: ae. earf-oþ-lÆc-e, Adv.: nhd. schwierig, kaum

kaum: ahd. *gimezzÐn?, Adv.: nhd. kaum; kðmo* 20, Adv.: nhd. kaum, schwerlich, mit Mühe, beinahe nicht, unwillig, widerwillig

kaum: mhd. borewol*, borwol, Adv.: nhd. schlecht, kaum, angemessen, gar nicht gut
-- kaum noch: mhd. dannoch (1), dennoch, Adv.: nhd. damals noch, dann noch, immer noch, außerdem, darüber hinaus, noch so, dann, denn, jetzt noch, sodann noch, außerdem noch, auch da noch, dennoch, späterhin, selbst dann, kaum noch

kaum: mhd. genoue, genouwe, Adv.: nhd. genau, kaum; harte, hart, hert, Adv.: nhd. hart, schwer, eng, dicht, streng, kaum, höchst, sehr; kleine (2), klein, Adv.: nhd. klein, fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht, kaum, gering, schlecht; kðme (2), kðm, Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu; kðmelÆche, Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, nicht, gar nicht; kðmiclÆche*, kðmeclÆche, Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, nicht, gar nicht

kaum: mhd. lützel (2), lutzel, lutz, luzel, Adv.: nhd. »lützel«, nicht, nie, kaum, wenig, gar nicht; misselÆche (1), misselÆchen, mislÆche, Adv.: nhd. »misslich«, verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum; misselÆchen (2), Adv.: nhd. verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum; nouwe (1), nõwe, nou, nõ, Adj.: nhd. eng, genau, sorgfältig, knapp, kaum; nouwe (2), nõwe, Adv.: nhd. genau, sorgfältig, knapp, kaum; nouwelÆche, Adv.: nhd. genau, mühsam, kaum

kaum: mhd. seine (2), Adv.: nhd. langsam, träge, beinahe nicht, kaum, gar nicht, selten, vorsichtig, zögernd, wenig, schwerlich; selten (2), selden, Adv.: selten, kaum, wenig, noch nie, nie

kaum: mhd. unnõhe, unnõch, unnõ, Adv.: nhd. »unnah«, fern, entfernt, weit ab, bei weitem nicht, kaum; unnõhen (1), Adv.: nhd. »fern«, entfernt, weit ab, bei weitem nicht, kaum; unsanfte, unsamfte, Adv.: nhd. unsanft, unbequem, mühevoll, mit Mühe, schwer, heftig, grob, hart, rücksichtslos, unglücklich, schlecht, ungern, kaum, schwerlich; wÐnec (1), wÐnic, wÐnich, wÐninc, wÐnch, weinec, weinic, weinc, wÆninc, wÆnc, wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, kaum, selten, weinend, klagend, beweinenswert, erbarmenswert, kurz, elend, unglücklich, arm, nicht viel; wÐnec (2), wÐnic, wÐnich, wÐnc, wenc, wÐninc, wÐnch, Adv.: nhd. wenig, kaum, selten, nicht, nicht viel, nicht sehr, leider
-- kaum ein: mhd. unmanec, unmanic, unmanc, Adj.: nhd. wenig, kaum ein, kein, nicht viel

kaum: mnd. kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht
-- wohl kaum: mnd. kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht

kaum: mnd. lancsÀm (2), lanksam, lanksem, lanksum, lancsåm, Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lancsummen, Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lencsam (2), lencsÀm, lencsÐm, lencseim, lenksem, Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lÆse (2), Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; lÆsen, Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; lüttingen, luttingen, Adv.: nhd. wenig, ein wenig, geringfügig, kaum; mõte (3), Adv.: nhd. mäßig, wenig, gering, unbedeutend, kaum; næde, node, noede, noide, Adv.: nhd. nur notgedrungen, wider Willen, ungern, schwerlich, kaum, durchaus nicht; nouwelÆke, nouwelÆk, nowelÆke, noulÆke, nowlÆke, nauwelÆke, naulix, nowlich, nauke?, Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp; nouwelÆken, nowelÆken, noulÆken, nowlÆken, nauwelÆken, napliken, neuwelÆken, Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp; nouwes, (Gen.=)Adv.: nhd. genau, sorgfältig, beinahe nicht, kaum, mit knapper Not, so gut wie nicht, knapp; ȫvel* (3), ovele, mnd.?, Adv.: nhd. übel, schlecht, kaum, schwerlich, nicht?; quellÆken, quÐtlÆken, Adv.: nhd. böse, übel, schmerzhaft, heftig, schwerlich, kaum
-- den Mund kaum auftun und halblaut murren: mnd. mucken, sw. V.: nhd. murren, aufmucken, muckisch sein (V.), den Mund kaum auftun und halblaut murren

kaum: mnd. scant, mnd.?, Adj.: nhd. kaum; ? schant, scant, Adv.: nhd. kaum?; schars, schers, Adv.: nhd. kaum, knapp; scharsche, Adv.: nhd. kaum, knapp; schersche, Adv.: nhd. kaum, knapp; swõrlÆke, swõrlÆk, swõrlich, schwarlÆk, schwõrlich, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swõrlÆken, swõrleken, swõrlken, schwõrlÆken, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swÐrlÆke, swÐrlÆk, swÐrlich, swÐrelich, schwÐrlÆk, schwÐrlich, swærlÆke, swærlÆk, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swÐrlÆken, swÐrlichen, swærlÆken, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum

kaum: mnd. wÐnich (2), weinich, wÐnink, mnd.?, Adv.: nhd. wenig, in geringem Maße, kaum

Kaumas: mnd. Kauen, Kawen, ON: nhd. Kaunas, Kaumas

Kaunas: mnd. Kauen, Kawen, ON: nhd. Kaunas, Kaumas

Kautätigkeit: mnd. kouwen (2), N.: nhd. Kauen, Kautätigkeit

Kaute: mhd. kðte, mmd., F.: nhd. Flachs in gewisser Form und Menge, Kaute, Ableger von Weinstöcken

Kauterium: ahd. kantar* 3?, st. N. (a): nhd. Kauterium, Brenneisen, Griffel; kantari* 9?, kanteri*, kenteri*, st. N. (ja): nhd. Kauterium, Brenneisen, Griffel

Kaution -- Kaution leisten: mhd. vergewissen, fergewissen*, sw. V.: nhd. »vergewissen«, Sicherheit für etwas geben, Kaution leisten, mit Gewissheit kundtun

Kaution -- Kaution stellen: mnd. bewissenen, sw. V.: nhd. zusichern, anerkennen, Sicherheit geben, Kaution stellen

Kaution: afries. sÐt-e (1), 3, F.: nhd. Pfandsetzung, Kaution, Bürgschaft

Kaution: mhd. bestant, st. M.: nhd. Bestand, Dauer, Waffenstillstand, Pacht, Miete (F.) (1), Kaution, Bürgschaft; borgen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Borgen« (N.), Bürgschaft, Sicherheit, Kaution; bürgezuht, st. F.: nhd. Bürgschaft, Kaution; ebentiure (2), st. F.: nhd. Gleichwertiges, Sache von gleichem Wert, gleich hoher Wert, Pfand, Unterpfand, Kaution, Sicherheit

Kaution: mnd. kautiæn, caucion, F.: nhd. Sicherheit, Kaution

Kaution: mnd. vȫrstant (2), vorstant, M.: nhd. Vorstand, Vertretung, Führung, Regierung, Schutz, Sicherheitsleistung vor Gericht (N.) (1), Kaution, Bürgschaft; vörwissennisse*, vorwissenisse, vorwisnisse, F.: nhd. Sicherheit, Kaution, Sicherstellung, Gewährleistung, Gewissheit; vörwissinge*, vorwissinge, F.: nhd. Sicherung, Sicherheit, Sicherstellung, Gewährleistung, Kaution, Gewissheit, Zusicherung, Gewähr, Bürgschaft
-- Kaution stellen: mnd. vörborgen* (1), vorborgen, vorbȫrgen, sw. V.: nhd. verborgen (V.), verleihen, verbürgen, Bürgschaft leisten, Bürgen stellen, durch Bürgen sicherstellen, durch Bürgschaft sicherstellen, Kaution stellen, Sicherheit geben, auf Borg verkaufen; vörwissenen*, vorwissenen, vorwisnen, sw. V.: nhd. vergewissern, sicherstellen, sichern, verbürgen, Sicherheit leisten für etwas, Kaution stellen, jemanden zur Sicherstellung nötigen, eidlich geloben, beschwören, garantieren, verschreiben

Kauung«: ahd. kiuwunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Kauung«, Biss

Kauz: ahd. 9zwÆgila* 1, zwÆila*, sw. F. (n)?: nhd. Kauz; ðwila 51, ðla, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Eule, Käuzchen, Kauz, Uhu; wÆhil* 1, st. M. (a?): nhd. Eisvogel, Nachteule, Kauz; wÆhila* 1, sw. F. (n): nhd. Nachteule, Kauz

Kauz: mhd. kðz, st. M.: nhd. Kauz; kðze, sw. M.: nhd. Kauz

Kauz: mnd. kðtz, M.: nhd. Kauz, kleine Eule

Käuzchen: ahd. ðwila 51, ðla, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Eule, Käuzchen, Kauz, Uhu; wiggila* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Uhu, Eule, Käuzchen

Käuzchen: mnd. ? kattenæge*, N.: nhd. »Katzenauge«, Käuzchen?; kǖtzken, N.: nhd. Käuzchen
Käuzchen: mnd. smütlÆn?, N.: nhd. Käuzchen, Lockvogel

Kauzenkopf: ahd. kutto* 1, sw. M. (n)?: nhd. Kaulkopf, Kauzenkopf, Groppe

Käuzlein: mhd. kiuzelÆn, st. N.: nhd. Käuzlein; klagevogel, klagefogel*, st. M.: nhd. »Klagevogel«, Käuzlein, Totenvogel

Kavalier -- Kavalier der noch nicht Ritter ist: mnd. hæverǖtÏre*, hæverǖter, hõverǖter, M.: nhd. Hofreiter, Kavalier der noch nicht Ritter ist, berittener Krieger, Strauchritter
Kavalier: mhd. tanelier, st. M.: nhd. Kavalier

Kaviar: mnd. stȫrrogge, stȫrræge, starræge, M.: nhd. Störrogen, Kaviar, eine Tuchart (Bedeutung örtlich beschränkt)
Kawerze: mhd. kawerzÆn, kauwerzÆn, karzÆn, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur, ausländischer Kaufmann, Geldwechsler, Geldverleiher; kawerzÆnÏre*, kawerzÆner, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur

Kawerziner: mhd. kawerser, st. M.: nhd. Kawerziner; kawerzÆn, kauwerzÆn, karzÆn, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur, ausländischer Kaufmann, Geldwechsler, Geldverleiher; kawerzÆnÏre*, kawerzÆner, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur

kÐtelbµtel: mnd. kÐtelbµtel, M.:Vw.: s. kÐtelbȫtÏre
Kebsbruder: mhd. kebesbruoder, kebespruoder, st. M.: nhd. uneheliches Kind, Kebsbruder, Halbbruder

Kebse -- eine Kebse schelten: mhd. kebesen, kebsen, sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

Kebse -- zur Kebse machen: mhd. kebesen, kebsen, sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

Kebse -- zur Kebse machen: mnd. vörkÐvesen*, vorkÐvesen, vorkevesen, sw. V.: nhd. »verkebsen«, zur Kebse machen, Ehe brechen, hintergehen, betrügen

Kebse -- zur Kebse nehmen: mhd. kebesen, kebsen, sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

Kebse: germ. *kabisjæ, *kabisæ, st. F. (æ): nhd. Kebse; *kafjæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kebse

Kebse: an. fri-Œ-l-a, fri-l-l-a, sw. F. (n): nhd. Geliebte, Kebse

Kebse: ae. cief‑es, st. F. (jæ): nhd. Kebse, Dirne, Magd

Kebse: anfrk. kev-es-a* 2, st. F. (æ): nhd. Kebse

Kebse: as. k’v‑is* 2, k’ª-is*, st. F. (athem.): nhd. Kebse, Nebenfrau

Kebse: ahd. kebis* 17, st. F. (i): nhd. Kebse, Konkubine, Dirne, Buhldirne, Kebsweib, Nebenfrau, Beischläferin; kebisa* 8, st. F. (æ): nhd. Kebse, Konkubine, Dirne, Buhldirne, Kebsweib, Nebenfrau, Beischläferin; kebiswÆb 4, st. N. (a): nhd. Kebse, Kebsfrau, Kebsweib, Nebenfrau, Konkubine; ? ridila 1, st. F. (æ): nhd. Haarband, Kebse?

Kebse: mnd. kÐves, F.: nhd. Kebse, Nebenfrau
-- Kind einer Kebse: mnd. kÐveskint, keveskint, kÐvekint, N.: nhd. Kebskind, uneheliches Kind, Kind einer Kebse
-- Sohn einer Kebse: mnd. kÐvessȫne, kevessone, M.: nhd. Kebssohn, Sohn einer Kebse, unehelicher Sohn, Sohn einer Nebenfrau, nicht in vollem Recht geborener Sohn, Bastard
-- zur Kebse machen: mnd. kÐvesen***, sw. V.: nhd. zur Kebse machen

Kebse«: mhd. kebes, kebse, st. F., sw. F.: nhd. »Kebse«, Dirne, Beischläferin, Buhldirne, Kebsweib, Konkubinat, Nebenfrau, Konkubine

Kebsehe: ahd. kebisæd 5, st. M. (a?, i?): nhd. Konkubinat, Nebenehe, Kebsehe, Hurerei, wilde Ehe

kebsen«: ahd. kebisæn* 3, sw. V. (2): nhd. »kebsen«, Konkubinat treiben, huren, in wilder Ehe leben

kebsen«: mhd. kebesen, kebsen, sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

Kebsfrau: ahd. kebiswÆb 4, st. N. (a): nhd. Kebse, Kebsfrau, Kebsweib, Nebenfrau, Konkubine

Kebsheit«: ahd. kebisheit* 1, st. F. (i): nhd. »Kebsheit«, Konkubinat, wilde Ehe

Kebsin«: mhd. kebesinne, st. F.: nhd. »Kebsin«, Kebsweib

Kebskind: ahd. kebisling* 3, st. M. (a): nhd. Kebskind, uneheliches Kind, nichteheliches Kind, Nebenbuhler

Kebskind: mnd. kÐveskint, keveskint, kÐvekint, N.: nhd. Kebskind, uneheliches Kind, Kind einer Kebse; kræneskint*, krænskint, N.: nhd. Kebskind

Kebskind«: mhd. kebeskint, kebskint, st. N.: nhd. »Kebskind«, uneheliches Kind

Kebssohn: an. hor-n-ung-r, st. M. (a): nhd. Kebssohn, der im Winkel Gezeugte

Kebssohn: as. *k’v‑is‑su‑nu?, *k’ª-is-su-nu?, *k’v‑is-su‑n?, *k’ª-is-su-n?, st. M. (u): nhd. Kebssohn, Bastard, illegitimer Nachkomme

Kebssohn: mhd. kebessun, kepessun, st. M.: nhd. uneheliches Kind, Kebssohn, unehelicher Sohn

Kebssohn: mnd. kÐvessȫne, kevessone, M.: nhd. Kebssohn, Sohn einer Kebse, unehelicher Sohn, Sohn einer Nebenfrau, nicht in vollem Recht geborener Sohn, Bastard

Kebssohn«: ahd. kebissunu* 4, kebissun*, st. M. (i): nhd. »Kebssohn«, Bastard, uneheliches Kind, nichteheliches Kind, illegitimer Nachkomme

Kebstochter: an. hor-n-a (1), sw. F. (n): nhd. Kebstochter, die im Winkel Erzeugte

Kebstum«: mhd. kebestuom, st. M.: nhd. »Kebstum«, unsittliches Verhalten, Unzucht

Kebsweib: an. am-bõt-t, am-bæt-t, st. F. (æ): nhd. Magd, Kebsweib; el-ja, sw. F. (n): nhd. Kebsweib

Kebsweib: ahd. ella 2, sw. F. (n): nhd. Nebenbuhlerin, Rivalin, Kebsweib; giella* 25, gella, sw. F. (n): nhd. Nebenbuhlerin, Nebenfrau, Kebsweib, Konkubine, Mätresse; kebis* 17, st. F. (i): nhd. Kebse, Konkubine, Dirne, Buhldirne, Kebsweib, Nebenfrau, Beischläferin; kebisa* 8, st. F. (æ): nhd. Kebse, Konkubine, Dirne, Buhldirne, Kebsweib, Nebenfrau, Beischläferin; kebiswÆb 4, st. N. (a): nhd. Kebse, Kebsfrau, Kebsweib, Nebenfrau, Konkubine

Kebsweib: mhd. elle (1), ele, sw. F.: nhd. Nebenbuhlerin, Kebsweib

Kebsweib: mhd. gelle (2), sw. F.: nhd. »Gelle«, Nebenbuhlerin, Kebsweib, Geliebte, Gefährtin; kebes, kebse, st. F., sw. F.: nhd. »Kebse«, Dirne, Beischläferin, Buhldirne, Kebsweib, Konkubinat, Nebenfrau, Konkubine; kebese, st. F., sw. F.: nhd. Kebsweib, Konkubinat, Dirne, Buhldirne, Beischläferin; kebesinne, st. F.: nhd. »Kebsin«, Kebsweib; kebeswÆp, kebswÆp, st. N.: nhd. Kebsweib, Konkubine
-- einem Kebsweib gemäß: mhd. kebeslich, kebslich, Adj.: nhd. einem Kebsweib gemäß, unehelich, außerehelich
-- wie ein Kebsweib behandeln: mhd. kebesen, kebsen, sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

Kebsweib: mhd. trülle (1), sw. F., st. F.: nhd. Kebsweib, Hure

Kebsweib: mhd. wÆp (1), wÆb, st. N.: nhd. Weib, böses Weib, altes Weib, Weibchen, Tierweibchen, Frau, Ehefrau, verheiratete Frau, Gemahlin, Frau von niedrigem Stand, Kebsweib, Abhängige; zuovrouwe, zuofrouwe*, sw. F.: nhd. »Zufrau«, Kebsweib, Nebenfrau; zuowÆp, st. N.: nhd. »Zuweib«, Kebsweib, Nebenfrau
-- ein Kebsweib schelten: mhd. verkebesen, verkebsen, verkepsen, ferkebesen*, sw. V.: nhd. »verkebsen«, zu einem Kebsweib machen, ein Kebsweib schelten, zur Konkubine erklären
-- zu einem Kebsweib machen: mhd. verkebesen, verkebsen, verkepsen, ferkebesen*, sw. V.: nhd. »verkebsen«, zu einem Kebsweib machen, ein Kebsweib schelten, zur Konkubine erklären

Kebsweib: mnd. bÆvrouwe, F.: nhd. Nebenfrau, Kebsweib; ÐhaftewÆf*, echterwÆf, echtewÆf, N.: nhd. Eheweib, Nebenweib, Nebenfrau, Kebsweib

Kebsweib: mnd. kÐveswÆf, F.: nhd. Kebsweib, Nebenweib

Kebsweib: mnd. nelle, F.?: nhd. Kebsweib

Kebsweib: mnd. spÐlvrouwe, F.: nhd. »Spielfrau«, Konkubine, Kebsweib, Musikantin, Gauklerin; tæwÆf*, towÆf, mnd.?, F.: nhd. Nebenweib, Kebsweib, Konkubine

Kebsweibes -- nach Art eines Kebsweibes: mhd. kebeslÆche, Adv.: nhd. unehelich, nach Art eines Kebsweibes, außerehelich

keck: germ. *knut-, germ.?, Adj.: nhd. keck, verwegen

keck: ae. hwall, Adj.: nhd. vorwitzig, keck

keck: ahd. baldo 44, Adv.: nhd. kühn, mutig, furchtlos, tapfer, keck, beherzt, dreist, zuversichtlich, offen, inständig, mit gutem Grund, frei; frabald* 4, Adj.: nhd. frech, ungestüm, keck, dreist, vermessen (Adj.), unverschämt; freh 15, Adj.: nhd. gierig, habsüchtig, geizig, gierig nach, habgierig, keck, frech, mutwillig; *knðz, Adj.: nhd. verwegen, keck

keck: mhd. durchvrech, durchfrech*, Adj.: nhd. »ganz frech«, mutig, überaus mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft

keck: mhd. gemeit (1), Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar; knðz, Adj.: nhd. keck, vermessen (Adj.), waghalsig, hochfahrend, wie toll seiend

keck: mhd. quec (1), kec, koc (1), chec, kech, choc, choch, Adj.: nhd. »quick«, keck, lebendig, lebhaft, frisch, bereit, munter, mutig, kühn, furchtlos, schnell, fest, hell, gedrungen; quecke (2), kecke, Adv.: nhd. munter, keck; rÏze (2), rõze, Adj.: nhd. »räß«, scharf, herb, ätzend, hell, schneidend, wild, kühn, bissig, bitter, böse, heftig, keck, heiser, wütend; risch (1), Adj.: nhd. »risch«, hurtig, munter, stark, schnell, frisch, keck, trocken, spröde, gewandt

keck: mhd. trazlÆche, trezlÆche, tretzlÆche, truzlÆche, trozlÆch, mmd., Adv.: nhd. trotzig, stolz, keck

keck: mhd. vrech, frech*, freck, Adj.: nhd. frech, mutig, kühn, stark, unbekümmert, lebhaft, übermütig, heftig, tapfer, keck, dreist, verwegen; vrechgemuot, frechgemuot*, Adj.: nhd. mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft; vrechlich, frechlich*, Adj.: nhd. »frechlich«, frech, mutig, tapfer, kühn, keck, dreist, lebhaft; vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen; vreidiclich, vreideclich, freidclich*, freideclich*, Adj.: nhd. übermutig, keck, heftig; vreidiclÆche, vreideclÆche, freidiclÆche*, freideclÆche*, Adv.: nhd. mutig, übermutig, keck, heftig; vreitlÆche, freitlÆche*, Adv.: nhd. mutig, übermutig, keck, heftig; vrisch, frisch*, virsch, firsch*, mmd., Adj.: nhd. frisch, neu, jung, munter, kräftig, wild, rüstig, keck; vrischgemuot, frischgemuot*, Adj.: nhd. »frischgemut«, keck; vrischlÆche, frischlÆche*, Adv.: nhd. frisch, frischweg, munter, rüstig, keck, mutig, großzügig; weidelich, Adj.: nhd. weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck; weidelÆche, weidlÆche, Adv.: nhd. weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich; weidenlich, Adj.: nhd. »weidenlich«, weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich; weidenlÆche, Adv.: nhd. »weidenlich«, weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich

keck: mnd. dörstich (1), Adj.: nhd. dreist, kühn, keck, wagemutig, frech

keck: mnd. vrÐidich, vreidich, freydich, freudig, Adj.: nhd. wild draufgängerisch, herzhaft, verwegen, mutig, kühn, tapfer, keck, übermütig, hitzig; vrÐiselæs, vrÐselæs, Adj.: nhd. furchtlos, keck, frech, unverschämt; vrisch, frisch*, vris, vresch, Adj.: nhd. frisch, neu, soeben hergestellt, saftig, frisch gepflückt, ungebraucht, unverbraucht, unvergessen, gesund, kräftig, arbeitsfreudig, unbeschwert, keck, jung, hübsch, schön, stattlich, wohlgemut, munter; vrischlÆk (1), vrislÆk, Adj.: nhd. frisch, wohlgemut, keck, mutig, kräftig, stark, jung, rüstig, gewandt; vrischlÆk (2), vrislÆk, Adv.: nhd. frisch, wohlgemut, keck, mutig, kräftig, stark, jung, rüstig, gewandt

keck«: mnd. kek, keck, Adj.: nhd. »keck«, mutig, tapfer, lebhaft, munter, kühn; keklÆk***, Adj.: nhd. »keck«; keklÆke*, keklÆk, Adv.: nhd. »keck«, kühn, dreist

Keckheit: ahd. gelpfherzÆ* 1, gelphherzÆ*, st. F. (Æ): nhd. Keckheit, Prahlerei, Überheblichkeit

Keckheit: mhd. kecheit, st. F.: nhd. Keckheit, Frische, Munterkeit, Mut, Tapferkeit

Keckheit: mhd. turst (1), st. F., M.: nhd. Kühnheit, Keckheit, Verwegenheit

Keckheit: mhd. vreche (2), freche*, st. F.: nhd. »Freche«, Heftigkeit, Dreistigkeit, Macht, Kühnheit, Keckheit; vrechheit, vrecheit, frecheit*, frechheit*, st. F.: nhd. »Frechheit«, Kühnheit, Keckheit, Verwegenheit, Stärke

Keckheit: mnd. dörstichhÐt*, dörstichÐt, dörstichhÐit, dörstichÐit, F.: nhd. Kühnheit, Dreistigkeit, Keckheit

Keckheit: mnd. vrÐvelhÐt, vrevelheit, wrevelhÐt, F.: nhd. Trotz, Keckheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, Mutwille

Keckheit«: mhd. kecke (1), st. F., sw. F.: nhd. »Keckheit«, Kühnheit

Kees: ahd. kes*, st. N. (a): nhd. Kees, Eiskälte

Kees«: mhd. kes, st. N.: nhd. »Kees«, Gletscher, Eislager auf dem Gebirge, Morast

Keeskar«: mhd. keskar, st. N.: nhd. »Keeskar«, mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge

Kefe: ahd. kefa* (1) 18, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kefe, Hülse, Schote (F.) (1), Schale (F.) (1)

Kegel -- Kegel spielen: mhd. bæzen (1), pæzen, red. V., st. V., sw. V.: nhd. »bossen«, schlagen, klopfen, stoßen, anstoßen, anklopfen, beginnen, spielen, Karten spielen, Kegel spielen, kegeln, würfeln, Fell sträuben

Kegel (M.): mnd. bæssel, botzel, Sb.: nhd. Kegelkugel, Kegel (M.)

Kegel: germ. *kagila-, *kagilaz, st. M. (a): nhd. Pfahl, Pflock, Kegel

Kegel: ahd. erdkegil* 1, st. M. (a): nhd. Kegel, Pflock, Zeltpflock

Kegel: mhd. kegel, st. M.: nhd. Kegel, Kegel im Kegelspiel, Knüppel, Stock, Eiszapfen, uneheliches Kind
-- Kegel im Kegelspiel: mhd. kegel, st. M.: nhd. Kegel, Kegel im Kegelspiel, Knüppel, Stock, Eiszapfen, uneheliches Kind

Kegel: mhd. zwec, zuoc, st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel
-- Kegel spielen: mhd. walgelen* (1), walgeln*, V.: nhd. »walgeln«, Kegel spielen

Kegel: mnd. ? pÐgele, Sb.: nhd. spitz zulaufender Stab, Kegel?

Kegel: mnd. bæssholt, bæsholt, M.: nhd. Kegel
-- Kegel schieben: mnd. bæssen, bæsen, bæcen, bæzen, bætzen, bæschen, sw. V.: nhd. Kegel schieben, kegeln
-- Kegel spielen: mnd. bæsselen, bæselen, bæsseln, bætseln, sw. V.: nhd. »bosseln«, mit Kugeln spielen, Kegel spielen, kegeln

Kegel: mnd. kÐgel, kÐgele, M.: nhd. Kegel, Kegeldach?
-- Kegel schießen: mnd. kÐgelschÐten*** (1), sw. V.: nhd. Kegel schießen, kegeln
-- Kegel spielen: mnd. kÐgelen, sw. V.: nhd. kegeln, Kegel spielen
-- Kegel werfen: mnd. kÐgelwerpen*** (1), sw. V.: nhd. Kegel werfen, kegeln

Kegel«: ahd. kegil* 2, st. M. (a): nhd. »Kegel«, Pflock, Zeltpflock, Pfahl, Keil, Nagel

kegelartigen -- jemand der mit spitzen kegelartigen Stäben schießt oder wirft: mnd. pÐgelÏre, pÐgeler, M.: nhd. jemand der mit spitzen kegelartigen Stäben schießt oder wirft

kegelartigen -- mit spitzen kegelartigen Stäben werfen oder schießen: mnd. ? pÐgelen (2), V.: nhd. mit spitzen kegelartigen Stäben werfen oder schießen?

Kegelbahn: mnd. bæsselbõne, bæsselbõn, F.: nhd. Kegelbahn; bæssellÐk, bæssellÐik, bæsselÐk, bæsselÐik, bæsselleck, boslek, M., N.: nhd. Kegelbahn, Spielplatz, Kegelspiel

Kegelbahn: mnd. klotzebõne, klætbõne, F.: nhd. Kegelbahn

Kegelchen: mnd. kÐgelken, N.: nhd. Kegelchen, kegelförmig gekneteter Stoff, kegelförmige Pille, Ausdruck in der Apotheke für runde spitze gedrehte Arzneistückchen

Kegeldach: mnd. ? kÐgel, kÐgele, M.: nhd. Kegel, Kegeldach?

Kegelform: ahd. ? sinwerbilÆ* 8?, sinawerbalÆ*, st. F. (Æ): nhd. Rundung, Gerundetes, Gedrechseltes, Umkreis, Kugel, Kegelform?

kegelförmig -- kegelförmig gekneteter Stoff: mnd. kÐgelken, N.: nhd. Kegelchen, kegelförmig gekneteter Stoff, kegelförmige Pille, Ausdruck in der Apotheke für runde spitze gedrehte Arzneistückchen

kegelförmige -- kegelförmige Pille: mnd. kÐgelken, N.: nhd. Kegelchen, kegelförmig gekneteter Stoff, kegelförmige Pille, Ausdruck in der Apotheke für runde spitze gedrehte Arzneistückchen

kegelförmiger -- kegelförmiger Haufe: an. hrau-k-r, st. M. (a): nhd. kegelförmiger Haufe, kegelförmiger Haufen

kegelförmiger -- kegelförmiger Haufen: an. hrau-k-r, st. M. (a): nhd. kegelförmiger Haufe, kegelförmiger Haufen

kegelförmiger -- kegelförmiger Schatten: mhd. kegelÏre*, kegeler, st. M.: nhd. Kegler, Kegelspieler, kegelförmiger Schatten

Kegelkugel -- aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel: mnd. holt (1), N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung

Kegelkugel: mhd. bæzkugel, pæzkugel, sw. F.: nhd. Kegelkugel

Kegelkugel: mhd. walekugel, sw. F.: nhd. Kegelkugel

Kegelkugel: mnd. bæssel, botzel, Sb.: nhd. Kegelkugel, Kegel (M.); bæsselklæt, bæsseklæt, bæselklæt, M.: nhd. Kegelkugel

Kegelkugeln -- mit Kegelkugeln spielen: mnd. trendelen, mnd.?, sw. V.: nhd. rund umwälzen, mit Kegelkugeln spielen, kegeln, mit Kugeln spielen; trenden, mnd.?, sw. V.: nhd. rund umwälzen, mit Kugeln spielen, mit Kegelkugeln spielen, kegeln

Kegeln -- beim Kegeln verspielen: mhd. verwalen*, verwaln, ferwalen*, sw. V.: nhd. beim Kegeln verspielen

kegeln: mhd. bæzen (1), pæzen, red. V., st. V., sw. V.: nhd. »bossen«, schlagen, klopfen, stoßen, anstoßen, anklopfen, beginnen, spielen, Karten spielen, Kegel spielen, kegeln, würfeln, Fell sträuben

kegeln: mhd. kegelen, sw. V.: nhd. kegeln; kugelen, sw. V.: nhd. »kugeln«, kegeln, mit Kugeln spielen; kðlen (1), sw. V.: nhd. kegeln, mit Kugeln spielen

kegeln: mhd. walen, waln, sw. V.: nhd. »walen«, wälzen, rollen, sich wälzen, kegeln

kegeln: mnd. bæsselen, bæselen, bæsseln, bætseln, sw. V.: nhd. »bosseln«, mit Kugeln spielen, Kegel spielen, kegeln; bæssen, bæsen, bæcen, bæzen, bætzen, bæschen, sw. V.: nhd. Kegel schieben, kegeln

kegeln: mnd. kÐgelen, sw. V.: nhd. kegeln, Kegel spielen; kÐgelschÐten*** (1), sw. V.: nhd. Kegel schießen, kegeln; kÐgelwerpen*** (1), sw. V.: nhd. Kegel werfen, kegeln

kegeln: mnd. trendelen, mnd.?, sw. V.: nhd. rund umwälzen, mit Kegelkugeln spielen, kegeln, mit Kugeln spielen; trenden, mnd.?, sw. V.: nhd. rund umwälzen, mit Kugeln spielen, mit Kegelkugeln spielen, kegeln

Kegels -- Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels: mhd. stutze (1), sw. F.: nhd. Stutzen (M.), Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels; stuz, stutz, st. M.: nhd. Stoß, Anprall, Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels

Kegelschieber: mhd. schÆbÏre*, schÆber, st. M.: nhd. »Scheiber«, Kegelschieber

Kegelschießen« (ein Kegelspiel): mnd. kÐgelschÐten* (2), kÐgelschÐtent, N.: nhd. »Kegelschießen« (ein Kegelspiel)

Kegelspiel -- Einsatz beim Kegelspiel: mhd. bæzengelt, st. N.: nhd. Einsatz beim Kegelspiel; bæzgelt, st. N.: nhd. Einsatz beim Kegelspiel

Kegelspiel: mhd. kegelspil, st. N.: nhd. Kegelspiel
-- Kegel im Kegelspiel: mhd. kegel, st. M.: nhd. Kegel, Kegel im Kegelspiel, Knüppel, Stock, Eiszapfen, uneheliches Kind

Kegelspiel: mhd. walgelen* (2), walgeln, st. N.: nhd. »Walgeln«, Kegelspiel

Kegelspiel: mnd. bæssellÐk, bæssellÐik, bæsselÐk, bæsselÐik, bæsselleck, boslek, M., N.: nhd. Kegelbahn, Spielplatz, Kegelspiel; bæsselspil, bæsselspiÐl, bæsselspel, N.: nhd. Kegelspiel; bæssenspil, boschenspil, N.: nhd. Kegelspiel

Kegelspieler: mhd. bæzÏre*, bæzer, st. M.: nhd. Kegler, Kegelspieler

Kegelspieler: mhd. kegelÏre*, kegeler, st. M.: nhd. Kegler, Kegelspieler, kegelförmiger Schatten; kegelwerf, st. M.: nhd. Kegelspieler

Kegelspieler: mhd. walÏre*, waler, st. M.: nhd. Kegelspieler

Kegelwerfen« (ein Kegelspiel): mnd. kÐgelwerpen* (2), kÐgelwerpent, N.: nhd. »Kegelwerfen« (ein Kegelspiel)

Kegelwerfer«: mnd. kÐgelwerpÏre*, kÐgelwerpÐre, M.: nhd. »Kegelwerfer«

Kegler: mhd. bæzÏre*, bæzer, st. M.: nhd. Kegler, Kegelspieler

Kegler: mhd. kegelÏre*, kegeler, st. M.: nhd. Kegler, Kegelspieler, kegelförmiger Schatten

Kehdingen: mnd. Keiinge*, Keyinge, ON: nhd. Kehdingen

Kehlabschneider: mnd. strætÏre*, stræter, stroter, M.: nhd. Kehlabschneider

Kehlader«: mnd. ? kÐlõdere*, kÐlõder, kÐleõdere*, F.: nhd. »Kehlader«?, Halsschlagader?

Kehlband«: mhd. kelbant, st. N.: nhd. »Kehlband«, Halsband

Kehlbraten -- Kehlbraten vom Eber: mnd. bÐrenswel, bÐrenswil, N., M.: nhd. Kehlbraten vom Eber; bÐrswel, bÐrswil, Sb.: nhd. Eberhals, Kehlbraten vom Eber

Kehlbraten: mnd. halsbrõde, F.: nhd. Kehlbraten, Fleischteil am Hals des Rotwilds und Schwarzwilds; kÐlebrõde, kellebrõde, kÐlbrõde, F.: nhd. Kehlbraten, Bratstück von der Kehle (F.) (1) eines Tieres

Kehlbraten«: mhd. kelebrõt 2, kelbrõt, st. N.: nhd. »Kehlbraten«, Fleischstück vom Hals, Bratenstück vom Hals

Kehldeckel: mhd. õtemblat, st. N.: nhd. »Atemblatt«, Gaumenzäpfchen, Kehldeckel

Kehldeckel: mhd. überval, überfal*, st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel

Kehle -- bei Rindern von der Kehle bis zur Brust reichende Hautfalte an der Unterseite des Halses: mnd. rindesstræte, F.: nhd. bei Rindern von der Kehle bis zur Brust reichende Hautfalte an der Unterseite des Halses, Wamme

Kehle -- bräutliche Kehle: mhd. brðtdrüzzel, st. M.: nhd. »Brautkehle«, bräutliche Kehle

Kehle -- die Kehle durchschneiden: ae. gym-m-an, sw. V.: nhd. stechen, die Kehle durchschneiden, durch​bohren

Kehle -- Gier der Kehle: ahd. gÆtagÆ* 23, gÆtigÆ, st. F. (Æ): nhd. Gier, Gier der Kehle, Gefräßigkeit, Essgier, Fressgier, Genusssucht, Schlemmerei

Kehle -- Kehle zusammenpressen: mnd. wörgen*, worgen, sw. V.: nhd. würgen, erwürgen, mühevoll schlucken, ersticken, Kehle zusammenpressen, erdrosseln, ermorden

Kehle -- Kehle zuschnüren: mnd. querken (1), sw. V.: nhd. erdrosseln, erwürgen, Kehle zuschnüren

Kehle (F.) (1) abschneiden: mnd. kÐlenstÐken, keelenstecken, keelsteken, kÐlstÐken, sw. V.: nhd. Kehle (F.) (1) abschneiden, Hals abschneiden

Kehle (F.) (1): idg. *gel- (2), *gÝel‑?, V., Sb.: nhd. verschlingen, Kehle (F.) (1); *gut¥, Sb.: nhd. Kehle (F.) (1), Hals; *lauko‑?, *lauk‑?, V., Sb.: nhd. Kehle (F.) (1), Schlund, schlingen (V.) (2), schlucken; *reusmen‑, Sb.: nhd. Wiederkäuen, Kehle (F.) (1), Gurgel

Kehle (F.) (1): germ. *barkæ-, *barkæn, *barka‑, *barkan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Kehle (F.) (1), Luftröhre; *hrakæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kehle (F.) (1), Rachen; *hrakæ-, *hrakæn, *hraka‑, *hrakan, sw. M. (n): nhd. Kehle (F.) (1), Rachen; *kelæ-, *kelæn, sw. F. (n): nhd. Kehle (F.) (1); *kelu-, *keluz, st. F. (u): nhd. Kehle (F.) (1); *kwerkæ, st. F. (æ): nhd. Gurgel, Kehle (F.) (1); *sluki-, *slukiz, Sb.: nhd. Kehle (F.) (1), Schluck; *slurka, germ.?, Sb.: nhd. Schlund, Kehle (F.) (1); *strutæ, st. F. (æ): nhd. Kehle (F.) (1); *þrutæ, st. F. (æ): nhd. Kehle (F.) (1)

Kehle (F.) (1): an. bar-k-i (1), sw. M. (n): nhd. Luftröhre, Kehle (F.) (1); kverk, st. F. (æ): nhd. Kehle (F.) (1), Gurgel; strjðp-i, sw. M. (n): nhd. Hals, Kehle (F.) (1), Gurgel; strð-p-i, sw. M. (n): nhd. Kehle (F.) (1), Gurgel

Kehle (F.) (1): ae. ceol-e, c’l-e, sw. F. (n): nhd. Kehle (F.) (1), Schlund, Schlucht, Schiffs​schnabel; ceol-or, st. M. (a?): nhd. Kehle (F.) (1); géa-gl, gõ-gul, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kehle (F.) (1), Schlund, Backenzähne; hra-c-e, hra-c-u, F.: nhd. Rachen, Kehle (F.) (1); þro-t‑a, sw. M. (n): nhd. Kehle (F.) (1), Strosse; þro-t‑bol-l‑a, sw. M. (n): nhd. Luftröhre, Kehle (F.) (1), Kehlkopf, Gurgel; þro-t‑e (2), þro-t‑u (2), sw. F. (n), st. F. (æ): nhd. Kehle (F.) (1); wod‑dor, *wæþ‑dor?, st. N. (a): nhd. Kehle (F.) (1)

Kehle (F.) (1): afries. *stro-t, Sb.: nhd. Kehle (F.) (1), Schlund; *thro-t, Sb.: nhd. Kehle (F.) (1)

Kehle (F.) (1): anfrk. kel-a* 1, sw. F. (n): nhd. Kehle (F.) (1)

Kehle (F.) (1): as. *kel‑a?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kehle (F.) (1); s‑tro‑t‑a* 1, sw. F. (n): nhd. Speiseröhre, Kehle (F.) (1)

Kehle (F.) (1): ahd. drozza 6, sw. F. (n): nhd. Kehle (F.) (1), Schlund, Gurgel, Luftröhre; giumo* 6?, sw. M. (n): nhd. »Gaumen«, Kehle (F.) (1), Mund (M.), Schlund; goumo (1) 8, sw. M. (n): nhd. Gaumen, Kehle (F.) (1), Rachen, Schlund; gurgula 7, sw. F. (n): nhd. Gurgel, Luftröhre, Speiseröhre, Kehle (F.) (1), Schlund, Röcheln?; kela 36, kel*, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Kehle (F.) (1), Rachen, Gurgel, Schlund; kelur* 5, kelor*, st. M. (az, i?): nhd. Kehle (F.) (1), Schlund, Wamme; kelura* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kehle (F.) (1), Schlund, Wamme; keluro* 1, keloro*, sw. M. (n): nhd. Kehle (F.) (1), Schlund, Wamme; kwerka* 2, querca, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kehle (F.) (1), Gurgel; kwerkala* 4, quercala*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kehle (F.) (1), Gurgel, Schlund; rahho* 15, racho, hrahho*, sw. M. (n): nhd. Rachen, Schlund, Kehle (F.) (1); slunt 30, st. M. (a): nhd. Gaumen, Schlund, Kehle (F.) (1), Schlucht, Abgrund; sluntbein 9, st. N. (a): nhd. »Schlundbein«, Gaumenknochen, Schlund, Kehle (F.) (1), Gurgel; *strozza, lang., sw. F. (n): nhd. Gurgel, Kehle (F.) (1)

Kehle (F.) (1): mhd. giel, st. M.: nhd. Maul, Kehle (F.) (1), Gefräßigkeit, Rachen, Schlund; gorge, sw. M.: nhd. Gurgel, Kehle (F.) (1); goume (2), guome, goum, guom, sw. M., st. M.: nhd. Gaumen, Kehle (F.) (1), Rachen; gurgele, gurgel, sw. F.: nhd. Gurgel, Kehle (F.) (1); hals, st. M.: nhd. Hals, Kinn, Nacken, Genick, Kopf, Leben, Koller (N.), Gang (M.) (2), Öffnung, Röhre, Brustharnisch, Berggrat, Kehle (F.) (1), Brust, Person, Kleidungsstück, Anhöhe, Erdzunge; halsõder, st. F., sw. F.: nhd. »Halsader«, Ader am Halse, Nacken, Kehle (F.) (1), Sehne des hinteren Halses; kel, kele, sw. F., st. F.: nhd. Kehle (F.) (1), Hals, Rachen, Kragen (M.), Luftröhre, Speiseröhre, Schlund, Kehlstück am Pelz

Kehle (F.) (1): mhd. õtemdrozze, sw. M.: nhd. Kehle (F.) (1); drozze, sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Schlund, Kehle (F.) (1), Hals, Höllenschlund; drüzzel, st. M.: nhd. Gurgel, Schlund, Kehle (F.) (1), Rüssel, Schnauze, Maul

Kehle (F.) (1): mhd. slðch, sluoch, st. M.: nhd. Schlund, Kehle (F.) (1), Haut, Schlangenhaut, Schlauch, Röhre, Gurgel, Bauch, Rüssel, Abgrund, Prasserei, Schwelger, Säufer, Prasser, Fresser; slunt, st. M.: nhd. Schlund, Kehle (F.) (1), Hals, Schluck, Kluft (F.) (1), Abgrund, Schwelgerei, Trunkenheit, Trunksucht, Säufer, Schlinger, Schwelger, Schlemmer

Kehle (F.) (1): mhd. vlozze (2), flozze*, st. F., sw. F.: nhd. Kehle (F.) (1)

Kehle (F.) (1): mnd. gÆl (2), M.: nhd. Kehle (F.) (1), Schlund; kÐle (1), keele, F.: nhd. Kehle (F.) (1), Gurgel, Hals, Sitz der menschlichen Stimme, Fell von der Kehle (F.) (1), Kehlpelz; kÐlensnÆden***, sw. V.: nhd. Kehle (F.) (1), abschneiden, Hals abschneiden

Kehle (F.) (1): mnd. slȫke, M.: nhd. Kehle (F.) (1), Schlund, Speiseröhre, Schluck der durch die Kehle (F.) (1) geht; stræte (1), strotte, strate*?, F.: nhd. Kehle (F.) (1), Gurgel, Luftröhre, Speiseröhre

Kehle: got. ? kusm-a* 1, kozma, chozma, sw. M. (n)?: nhd. Kehle?, k-Rune, Geschwür?

Kehle: mnd. brum, M.: nhd. Brummen, Summen, Sumsen, Kehle

Kehle: mnd. görgelstræte*, görgelstrate, gorgelstrote, gorgelstrate, F.: nhd. Kehle, Luftröhre; kÐke, kÐch, kõke, F.: nhd. Gaumen, Kehle, Fischkieme, Kinnbacke, Wange, Mund, Schnabel (derb) (Bedeutung jünger), Maul (Bedeutung jünger); krõge (1), krach, M., N.: nhd. Kragen (M.), Hals, Kehle, Schlund, Nacken, Hals eines Kruges, Halsbekleidung, Überhang, Eisenkragen, Halsblech; krȫsestÐn, krȫsestein, M., N.: nhd. Kragen (M.), Hals, Kehle, Schlund, Nacken, Hals eines Kruges, Halsbekleidung, Überhang, Eisenkragen, Halsblech
Kehle: mnd. slunc, slunk, slunck, M.: nhd. Schlund, Kehle

Kehle«« (F.) (2): mnd. ? kÐle (2), F.: nhd. »Kehle«« (F.) (2)?, Dachkehle, Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, Dachrinne, Wasserrinne

Kehlen...«: mnd. ? kÐkel...***, ?: nhd. »Kehlen...«?

Kehlenberge«: ahd. kelaberga* 2, kelabirga*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Kehlenberge«, Halsfessel, Halseisen, Halsband

Kehlengesang«: mnd. ? kÐkelsanc, keckelsang, M.: nhd. »Kehlengesang«?, buntgemischter Gesang?, nur mit dem Mund gesungene Verse?

Kehlenschneider«: mnd. kÐlensnÆdÏre*, kÐlensnÆder, M.: nhd. »Kehlenschneider«, Halsabschneider

Kehlgier«: as. kel‑gir‑ith‑i* 1, st.? F. (Æ?): nhd. »Kehlgier«, Gefräßigkeit

Kehlgräte -- getrocknetes Kehlstück bzw. Kehlgräte und sonstiger Abfall von den Stockfischen: mnd. sporde, spõrde, sporte, spurde, spurte, sport, Sb.: nhd. abgeschlagenes Stück vom Nacken und Schwanz des Stockfischs oder anderer Weichfischarten, getrocknetes Kehlstück bzw. Kehlgräte und sonstiger Abfall von den Stockfischen

Kehlkopf -- mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen: mnd. klunden, sw. V.: nhd. poltern, Lärm machen, laut schlucken, mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen, gurgeln, gurgelnd sprechen

Kehlkopf: ae. þro-t‑bol-l‑a, sw. M. (n): nhd. Luftröhre, Kehle (F.) (1), Kehlkopf, Gurgel

Kehlkopf: afries. hal-s‑kna-p-p* 4, st. M. (a): nhd. »Halsknopf«, Kehlkopf; stro-t‑bol-l-a 6, sw. M. (n): nhd. Kehlkopf; thro-t‑bol-l-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Kehlkopf

Kehlkopf: ahd. ? kof* 3, st. M. (a?): nhd. Rundung, Windung, Kehlkopf?, Kropf?

Kehlpelz: mnd. kÐle (1), keele, F.: nhd. Kehle (F.) (1), Gurgel, Hals, Sitz der menschlichen Stimme, Fell von der Kehle (F.) (1), Kehlpelz

Kehlrinne -- Kehlrinne am Schornstein: mnd. schotrenne, schotrönne, stætrenne, F.: nhd. Dachrinne, Abflussrinne, Wasserleitung aus Bohlen (?) mit Verschluss (?), Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer, Kehlrinne am Schornstein

Kehlrinne -- Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer: mnd. schotrenne, schotrönne, stætrenne, F.: nhd. Dachrinne, Abflussrinne, Wasserleitung aus Bohlen (?) mit Verschluss (?), Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer, Kehlrinne am Schornstein

Kehlstopfen«: mhd. kelestopfe 1, kelstopfe, sw. M.: nhd. »Kehlstopfen«, Halsentzündung

Kehlstück -- getrocknetes Kehlstück bzw. Kehlgräte und sonstiger Abfall von den Stockfischen: mnd. sporde, spõrde, sporte, spurde, spurte, sport, Sb.: nhd. abgeschlagenes Stück vom Nacken und Schwanz des Stockfischs oder anderer Weichfischarten, getrocknetes Kehlstück bzw. Kehlgräte und sonstiger Abfall von den Stockfischen

Kehlstück -- Kehlstück am Pelz: mhd. kel, kele, sw. F., st. F.: nhd. Kehle (F.) (1), Hals, Rachen, Kragen (M.), Luftröhre, Speiseröhre, Schlund, Kehlstück am Pelz

Kehlstück -- Kehlstück geschlachteter Tiere: mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

Kehlsucht -- Kehlsucht der Pferde: mhd. strenge (3), strange (4), st. F.: nhd. Strenge, Härte, Stärke, Kehlsucht der Pferde, Langfurche, langer und schmaler Acker

Kehlsucht«: as. kel‑a‑suht* 2, st. F. (i): nhd. »Kehlsucht«, Halsbräune, Halsdrüsengeschwulst

Kehlsucht«: mhd. kelsuht, st. F.: nhd. »Kehlsucht«, Halskrankheit

Kehltuch«: mhd. keltuoch, st. N.: nhd. »Kehltuch«, Halstuch

Kehlziegel«: mhd. kelziegel, st. M.: nhd. »Kehlziegel«, Hohlziegel in der Dachkehle

Kehr: mnd. kÐrichhÐt***, F.: nhd. Kehr, Wendung, Neigung

Kehr«: mhd. kÐr, kÐre, st. M., st. F.: nhd. »Kehr«, Kehre, Richtung, Wendung, Hinwendung, Umwendung, Abwendung, Weg, Lauf, Fahrt, Neigung, Einkehr, Umkehr, Bekehrung, Kehrtwende

Kehraus -- Kehraus spielen: mnd. afpÆpen, sw. V.: nhd. »abpfeifen«, Kehraus spielen, Schluss pfeifen

Kehraus: mhd. abetanz, st. M.: nhd. Abtanz, Hinabtanzen, Schlusstanz, letzter Tanz, tanzender Auszug, Kehraus

Kehraus: mnd. rüppelrei, ruppelrey, M.: nhd. Kehraus, letzter Tanz bei größeren Festlichkeiten

Kehrbesen: ahd. kÐribesemo* 2, kÐribesmo, sw. M. (n): nhd. Kehrbesen

Kehrbesen: mhd. besem 1 und häufiger?, pesem, st. M.: nhd. Besen, Kehrbesen, Rute, Zuchtrute; beseme, besme, pesme, besen, sw. M.: nhd. Besen, Kehrbesen, Rute, Zuchtrute

Kehrbesen: mnd. bÐseme, bÐsem, besseme, bessem, bessen, besme, M.: nhd. Besen, Kehrbesen, Zuchtrute

Kehre: ae. cie-r-r, st. M. (i): nhd. Kehre, Wende, Wendung, Zeit, Gelegenheit, Geschäft, Amt

Kehre: mhd. kÐr, kÐre, st. M., st. F.: nhd. »Kehr«, Kehre, Richtung, Wendung, Hinwendung, Umwendung, Abwendung, Weg, Lauf, Fahrt, Neigung, Einkehr, Umkehr, Bekehrung, Kehrtwende

Kehre: mhd. warp* (3) 40 und häufiger?, warbe, werbe, st. F., sw. F.: nhd. Kreis, Versammlung, Wendung, Kehre, Damm, Uferböschung

Kehre: mnd. kÐre, kÐr, F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz

Kehre: mnd. wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen

Kehre«: ahd. kÐra 8, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Kehre«, Krümmung, Biegung, Wendung, Winkelzug

Kehre«: mhd. kÐre (1), st. F.: nhd. »Kehre«, Umkehren, Richtung, Bekehrung, Wiedererstattung, Wendung, Umwendung, Leitung, Wasserleitung; kÐrede***, st. F.: nhd. »Kehre«

kehren -- davon kehren: mhd. darabekÐren, sw. V.: nhd. »wegkehren«, davon kehren

kehren -- den Rücken kehren: mnd. spassÐren (1), spassÆren, sw. V.: nhd. spazieren, wandeln, wandern, ausfahren, ausreiten, herumtreiben, herumlungern, den Rücken kehren, im Stich lassen

kehren -- entgegen kehren: ahd. gagankÐren* 4, geginkÐren*, sw. V. (1a): nhd. umkehren, beziehen, entgegen wenden, zuwenden, entgegen kehren; ingagankÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. entgegen kehren, entgegen wenden, zukehren

kehren -- kehren an: mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

kehren -- kehren gehen: mhd. erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen

kehren -- kehren in: mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

Kehren -- Kehren ins Gegenteil: mhd. widerkÐr, st. M., st. F.: nhd. »Wiederkehr«, Zurückgehen, Rückkehr, Umkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐre, widerkõre, widerkÆr, st. F.: nhd. »Widerkehr«, Rückkehr, Zurückgehen, Umkehr, Heimkehr, Rückzug, Abwendung, Wandlung, Abweichung, Weg, Vorstoß, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐrunge, st. F.: nhd. Zurückgehen, Umkehr, Rückkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung, Abkehr

kehren -- kehren nach: mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

kehren -- kehren zu: mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

kehren -- nach außen kehren: mhd. ðzkÐren, sw. V.: nhd. »auskehren«, herauskehren, zu Tage fördern, hinausreiten, hinausgehen, nach außen kehren, nach außen wenden

kehren -- nach oben kehren: ahd. ðfgikÐren* 1?, sw. V. (1a): nhd. hinaufkehren, nach oben kehren

kehren -- nach unten kehren: ahd. nidargikÐren* 2, sw. V. (1a): nhd. niederkehren, umkehren, untergehen, herabsenken, nach unten kehren, nach unten richten

kehren -- sich kehren an: mhd. wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

kehren -- sich kehren: ahd. kÐren 119, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, lenken, drehen, verschlechtern, sich kehren, richten, führen, treiben, bringen, schieben, hinwenden, zuwenden, abwenden, zurückkehren, umkehren, anwenden, beziehen, Bezug haben auf, anrechnen, halten, sich halten an, übersetzen (V.) (2)

kehren -- sich nach außen kehren: mhd. veriuzeren*, veriuzern, verðzern, verðzeren, feriuzeren*, sw. V.: nhd. veräußern, verkaufen, sich nach außen kehren, veräußerlichen

kehren -- vor einem kehren: mhd. voregekeren, vorgekern, vor gekern, foregekeren*, sw. V.: nhd. vor einem kehren

Kehren (N.) (1): mnd. kÐren*** (3), kÐrent***, F.: nhd. Wendung, Kehren (N.) (1)

Kehren (N.) (2): mnd. kÐren*** (4), kÐrent***, N.: nhd. Kehren (N.) (2), Kehrung, Säuberung

Kehren (N.): mhd. wenden*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wenden (N.), Kehren (N.), Übergeben

kehren (V.) (1): idg. *køerb‑, V.: nhd. sich drehen, kehren (V.) (1), wenden; *køerp-, V.: nhd. sich drehen, kehren (V.) (1), wenden

kehren (V.) (1): germ. *kar-, *karr‑, sw. V.: nhd. wenden, kehren (V.) (1)

kehren (V.) (1): an. hverf-a (2), sw. V. (1): nhd. wenden, kehren (V.) (1); ve-nd-a, sw. V. (1): nhd. wenden, drehen, kehren (V.) (1), verändern

kehren (V.) (1): ae. cie-r-r‑an, ce-r-r-an*, cÏ-r-r-an*, ci-r-r-an*, cy-r-r-an*, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), wenden, ändern, vorwärts gehen, zurückkehren, bekehren, (sich) unterwerfen; ge-cie-r-r‑an, ge-ceo-r-r-an, ge-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), wenden, ändern, vorwärts gehen, zurückkehren, bekehren, sich bekehren, sich besinnen, sich unterwerfen; on-cie-r-r‑an, on-ce-r-r-an*, on-cÏ-r-r-an*, on-ci-r-r-an*, on-cy-r-r-an*, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), umdrehen, ändern, wechseln, wegdrehen; *pÚr-an, sw. V.: nhd. wenden, kehren (V.) (1), zerstören

kehren (V.) (1): afries. kê-r-a 12, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), wenden, ändern, abwenden, ver​wenden

kehren (V.) (1): anfrk. kÐ-r-en* 2, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1)

kehren (V.) (1): as. kê‑r‑ian* 2, kê‑r‑en*?, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1)

kehren (V.) (1): ahd. anakÐren* 7, sw. V. (1a): nhd. anwenden, wenden, sich hinwenden zu, kehren (V.) (1), umstoßen, irgendwohin wenden, richten; bikÐren* 104, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, bekehren, umkehren, umwenden, umwandeln, abwenden, hinwenden, richten, zur Umkehr bringen, verkehren, verwandeln, rückgängig machen, ändern, treiben, stürzen, zurückbringen; gikÐren* 35, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, verdrehen, verschlechtern, führen, verbinden (?), hinwenden, lenken, bringen, verwenden, verwandeln, zurückkehren; giwerban* 11, st. V. (3b): nhd. zurückkehren, wenden, kehren (V.) (1), bekehren, sich bekehren; giwerben* 5, sw. V. (1a): nhd. drehen, kehren (V.) (1), bekehren, sich bekehren, ins Kloster eintreten, hinwenden, umwenden, umkehren; kÐren 119, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, lenken, drehen, verschlechtern, sich kehren, richten, führen, treiben, bringen, schieben, hinwenden, zuwenden, abwenden, zurückkehren, umkehren, anwenden, beziehen, Bezug haben auf, anrechnen, halten, sich halten an, übersetzen (V.) (2); werban* 73, wervan*, hwervan*, st. V. (3b): nhd. sich drehen, wenden, kehren (V.) (1), bewegen, umkehren, zurückkehren, einhergehen, umgehen, wandeln, auftreten, leben, sich bemühen, zucken, wirbeln, verkehren; werben* 51, sw. V. (1a): nhd. wenden, kehren (V.) (1), drehen, wirbeln, bewegen, herbeiführen, verursachen, bekehren, stimmen, abstimmen, beziehen, sich drehen, kreisen, zurückkehren, ins Kloster eintreten, umdrehen, schleudern, herumschwingen

kehren (V.) (1): mhd. gekÐren, sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

kehren (V.) (1): mhd. schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; schoren* (1), schorn, sw. V.: nhd. schaufeln, zusammenscharen, kehren (V.) (1), stoßen, anstoßen, fortschieben, zusammenscheiben

kehren (V.) (1): mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

kehren (V.) (1): mnd. gekÐren*, mnd.?, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), ändern; kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.)

kehren (V.) (2): germ. *karjan, sw. V.: nhd. fegen, kehren (V.) (2); *swab-, *swap‑, germ.?, V.: nhd. kehren (V.) (2), fegen; *swæpæn?, sw. V.: nhd. kehren (V.) (2)

kehren (V.) (2): ahd. gikerien* 2, gikerren*, sw. V. (1b): nhd. kehren (V.) (2), fegen, ausfegen; kerien* 19, kerren*, sw. V. (1b): nhd. kehren (V.) (2), fegen, reinigen, verwischen

kehren (V.) (2): mhd. keren, kern, cherigen, sw. V.: nhd. kehren (V.) (2), fegen, lecken (V.) (1); kÐren (2), kern, sw. V.: nhd. kehren (V.) (2), fegen

kehren (V.) (2): mnd. vÐgen, fÐgen*, võgen, sw. V.: nhd. fegen, kehren (V.) (2), mit dem Besen fortfegen, reinigen, scheuern, putzen

kehren (V.): mnd. bÐsemen*, bessemen, sw. V.: nhd. fegen, kehren (V.)

kehren: mnd. kÐren (2), sw. V.: nhd. säubern, fegen, kehren, abfegen, ausfegen, reinfegen, mit dem Besen reinigen

kehren: mnd. wenden (1), sw. V.: nhd. wenden, umkehren, ein Ende nehmen, aufhören, sein Bewenden haben, sich erstrecken, reichen, ein Ende machen mit, ablassen von, kehren, umwenden, abwenden, aufhören machen

kehren« -- »Haus kehren«: mnd. hðskÐren*** (1), sw. V.: nhd. »Haus kehren«

kehren«: mhd. gekeren*, gekern, sw. V.: nhd. »kehren«, fegen

Kehren«: mhd. kÐren (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Kehren«

kehrend: mhd. kÐre*** (2), Adj.: nhd. kehrend

kehrend«: mhd. kÐrende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »kehrend«; kÐric*** (1), Adj.: nhd. »kehrend«; kÐric*** (2), Adv.: nhd. »kehrend«

Kehrer: mnd. kÐrÏre***, kÐrer, M.: nhd. Kehrer, Wender

Kehrer: mnd. vÐgÏre*, vÐger, vegger, M.: nhd. Feger, Kehrer, Reiniger, kräftiger Kerl, Bursche

Kehrer«: mhd. kÐrÏre, st. M.: nhd. »Kehrer«, Vers

Kehricht: germ. *swaipa-, *swaipam, *swaipja‑, *swaipjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Kehricht

Kehricht: an. hark-i, sw. M. (n): nhd. Abfall, Kehricht; sorp, st. N. (a): nhd. Abfall, Kehricht

Kehricht: ae. Ïg-n-an, sw. F. Pl. (n): nhd. Spreu, Ährenspitzen, Kehricht; Ïg-n-e*, sw. F. (n): nhd. Spreu, Ährenspitze, Kehricht; Ú-swÚ-p-a, st. F. (æ?, i?) Pl.: nhd. Abfall, Kehricht; ge‑swÚ-p-a, ge‑swÚ-p-e, ge‑swõ-p-a, F. Pl.: nhd. Abfall, Kehricht; ge‑swop-e, sw. F. (n): nhd. Abfall, Kehricht; ge‑swop-u, F.: nhd. Abfall, Kehricht; swÚ-p* (2), st. F. (i)?: nhd. Abfall, Kehricht; *swÚ-p-e (1), *swÚ-p-a, F. Pl.: nhd. Abfall, Kehricht; þreax, Sb.: nhd. Fäulnis, Abfall, Kehricht

Kehricht: ahd. aganahi 1, st. N. (ja): nhd. Spreu, Kehricht, Abfall; urwerf* 9, st. M. (i?), st. N. (a): nhd. Fehlgeburt, Missgeburt, Abschaum, Kehricht

Kehricht: mhd. bõht, st. N.: nhd. Unrat, Kehricht, Kot, Mist, Abfall, Dreck, Schmutz, Streu

Kehricht: mhd. gemülle, gemulle, gemül, st. N.: nhd. »Müll«, Staub, Kehricht, Abfall; kerach, st. N.: nhd. Kehricht

Kehricht: mhd. mel, melbe, st. N.: nhd. Mehl, Staub, Erde, Kehricht, ungelöschter Kalk; rðm (1), rðn, roum, st. M.: nhd. Raum, freier Raum, Öffnung, Öffnen, Platz (M.) (1), Gebiet, Reich, Umfang, Gelegenheit, Schutt, Kehricht, Mist

Kehricht: mnd. drek, dreck, M.: nhd. Dreck, Schmutz, Unrat, Abfall, Kehricht, Straßenkehricht, Kot, Schlamm, Morast

Kehricht: mnd. kÐringe (1), F.: nhd. Kehricht, Abfall, Silberrückstände bei Münzen

Kehricht: mnd. vÐgelse, N.: nhd. Zusammengefegtes, Kehricht

kehrlich«: ahd. *irkÐrlÆh?, Adj.: nhd. »kehrlich«, biegsam, beugsam

Kehrreim: an. ste-f, st. N. (a): nhd. Frist, Kehrreim
-- mit Kehrreim versehenes Lobgedicht: an. drõp-a, sw. F. (n): nhd. mit Kehrreim versehenes Lobgedicht

kehrt -- Haus das den Giebel zur Straße kehrt: mnd. gÐvelhðs, N.: nhd. Giebelhaus, Haus mit Giebel, Haus das den Giebel zur Straße kehrt

Kehrtwende: mhd. kÐr, kÐre, st. M., st. F.: nhd. »Kehr«, Kehre, Richtung, Wendung, Hinwendung, Umwendung, Abwendung, Weg, Lauf, Fahrt, Neigung, Einkehr, Umkehr, Bekehrung, Kehrtwende

Kehrung: as. *kêr‑unga?, st. F. (æ)?: nhd. Kehrung

Kehrung: mhd. kÐrunge, st. F.: nhd. Kehrung, Windung, Richtung, Bekehrung, (Sankt Pauls), 25. Januar, Schadenersatz

Kehrung: mnd. kÐren*** (4), kÐrent***, N.: nhd. Kehren (N.) (2), Kehrung, Säuberung

Kehrung«: ahd. kÐrunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Kehrung«, Krümmung, Windung, Biegung

Kehrung«: mnd. kÐringe (2), F.: nhd. »Kehrung«, Wiederkehr, Wendung des Windes, Umkehr, Drehung, Krisis der Krankheit, Rückerstattung, Rückzahlung

Kehrvers: mhd. walzÏre, walzer, st. M.: nhd. »Walzer«, Walze, Kehrvers, Sich Drehender, sich walzenartig Bewegender

Kehrwisch: mnd. strÆkwisch, strichwisch, M.: nhd. Kehrwisch

Keichen«: mhd. kÆchen (2), st. N.: nhd. »Keichen«, Keuchen

keifen: afries. zÆv‑ia 16, kÆv-ia, sw. V. (2): nhd. keifen, streiten, sich widersprechen

keifen: mhd. bellen (1), st. V.: nhd. bellen, keifen, zanken, heulen, knurren

Keifen: mhd. kal (2), st. N.: nhd. Keifen

keifen: mhd. kerren (1), st. V.: nhd. schreien, keifen, wiehern, grunzen, quieken, quietschen, knarren, rauschen, tosen, grellen Ton von sich geben; kÆben, kÆven, sw. V.: nhd. scheltend zanken, keifen

Keifen: mhd. kifelen (2), st. N.: nhd. Keifen, Streiten; kÆfen (2), st. N.: nhd. Keifen, Streiten

keifen: mhd. klaffen (1), klapfen, sw. V.: nhd. klaffen, sprechen, reden, schallen, tönen, schwatzen, klappern, viel und laut reden, sich öffnen, plappern, keifen, klappen an, schlagen an, übertönen

Keifen: mhd. zanne, st. F.: nhd. »Zanne«, Heulen, Keifen

keifen: mnd. grimmen (1), grimen, st. V.: nhd. knirschen, schallen, murren, keifen, zürnen, wütend sein (V.), grimmig sein (V.); kÆven (1), kiefen, kiffen, st. V., sw. V.: nhd. keifen, zanken, streiten (sowohl mit Worten als auch mit Waffen), schelten, schimpfen, schmähen, sich beschimpfen, sich anstrengen, sich schlagen, uneinig sein (V.), einen Rechtsstreit führen, kämpfen, Krieg führen, angreifen; kÆveren*** (1), sw. V.: nhd. keifen, zanken, streiten

keifen: mnd. puchen, pucchen, puchghen, pugchen, pughen, puggen, pucken, pðken, pochen*, poggen, puken, sw. V.: nhd. pochen, auf etwas pochen, ungestüm reden, unbeherrscht reden, prahlen, laut schimpfen, keifen, trotzen, Widerstand leisten, heftig widersprechen, jemanden verärgern, drohen, bedrohen, bestehen, auf jemanden verlassen (V.), auf jemanden bauen, rauben, plündern, ausrauben, mausen, stehlen, klauben, scharren

keifen: mnd. schenden, sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen; tõteren (1), tadderen, sw. V.: nhd. unverständlich sprechen, unangenehm sprechen, plappern, schnattern, fluchen, keifen

keifen«: mhd. kÆfen* (1), V.: nhd. »keifen«, streiten

Keifen«: mnd. kÆven (2), kÆvent, N.: nhd. »Keifen«, Zank, Wortwechsel, Schimpfworte, Rechtsstreitigkeit, Kampf, Krieg

keifend: mnd. kÆvelÆk***, Adj.: nhd. keifend, streitbar; kribbisch, kribbesch, kribbeß, Adj.: nhd. streitsüchtig, reizbar, zänkisch, keifend

Keifer«: mhd. kÆfelÏre*, kÆfeler, st. M.: nhd. »Keifer«

keiffen: mnd. kebbelen*, kebbeln, sw. V.: nhd. keiffen, schelten, zanken

Keifgesang«: mnd. ? kÆvesanc, M.: nhd. »Keifgesang«?, wiederholter Gesang?

keifig«: mhd. kÆbic, Adj.: nhd. »keifig«, zänkisch

Keil -- hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile: mnd. plæchkÆl, M.: nhd. »Pflugkeil«, hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

Keil: idg. *dheubh-?, *dhubh-?, Sb., V.: nhd. Pflock, Keil, schlagen; *øogÝhØo-, Sb.: nhd. Keil

Keil: germ. *blawwidæ-, *blawwidæn, *blawwida‑, *blawwidan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Keil; *kagjæ, germ.?, Sb.: nhd. Keil; *kÆdla, Sb.: nhd. Keil; *kÆla-, *kÆlaz, st. M. (a): nhd. Keil; *kÆþla-, *kÆþlaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Keil; *skauta‑, Sb.: nhd. Zipfel, Keil, Ecke, Schoß (M.) (1); *wagja-, *wagjaz, st. M. (a): nhd. Keil, Weck

Keil: got. ? *ran-, Sb.: nhd. Keil?

Keil: an. blegŒ-i, sw. M. (n): nhd. Keil; veg-g-r (2), st. M. (ja): nhd. Keil
-- Keil zur Stütze des Mastes im Mastfisch: an. kei-l-i, N.: nhd. Keil zur Stütze des Mastes im Mastfisch

Keil: ae. w’c-g, st. M. (ja): nhd. Keil, Wack, Klumpen (M.), Geldstück, Mine (F.) (3)

Keil: as. weg‑g‑i* 2?, st. M. (ja): nhd. Keil

Keil: ahd. kegil* 2, st. M. (a): nhd. »Kegel«, Pflock, Zeltpflock, Pfahl, Keil, Nagel; kÆl* (1) 2?, st. M. (a?, i?): nhd. Pflock, kleiner Pfahl, Keil; weggi* 14, st. M. (ja): nhd. Keil, Trupp, Heeresabteilung

Keil: mhd. bizze, sw. M.: nhd. Biss, Bissen, Beißen, Keil, Mundschließen (N.)

Keil: mhd. gÐr, ger, st. M., sw. M.: nhd. Ger, Wurfspieß, Jagdspieß, Kleiderspieß, Speer, Pfeil, Keil, Kleidersaum; gÐre (1) 11 und häufiger?, sw. M.: nhd. »Gehre«, Wurfspieß, Keil, Ger, Kleidersaum, Landzunge, Tuchzipfel, Rockschoß, Schoß (M.) (1), Unterleib, keilförmiges Stück Land; kÆl, st. M.: nhd. Keil, Zeltpflock; klæt, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Knolle, klumpige Masse, Knäuel, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück, Klotz, Keil, Knebel; klæz, st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück

Keil: mhd. wecke, st. M., sw. M.: nhd. Keil, Zwickel, Weck, Wecke, Wecken, Brotlaib; wegge, st. M., sw. M.: nhd. »Wegge«, Keil, Zwickel, Weck, Wecken, Brotlaib; zwickel, st. M.: nhd. »Zwickel«, Keil
-- kleiner Keil: mhd. weckelÆn, st. N.: nhd. »Wecklein«, kleiner Keil, kleiner Weck

Keil: mnd. gÐre (2), ger, M.: nhd. »Gehre«, Keil, keilförmiges Stück Zeug, keilförmige Bahn, Schoß, spitz zulaufendes Stück Land, ein Flurname; kÆl (1), M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe

Keil: mnd. schar (2), N., F.: nhd. Striegel, Schabeisen, Scharreisen, Pflugschar, Schar (F.) (2), Keil

Keil: mnd. wegge, wege*, mnd.?, st. M., sw. M., F.?: nhd. Keil, keilförmiges Weizenbrot, Wecke, Wecken

keilartiger -- vielleicht von keilartiger oder hornartigcr Form: mnd. micke (2), mnd.?, Sb.: nhd. eine Art Brot (Schönroggen oder Weizen), vielleicht von keilartiger oder hornartigcr Form

Keilen -- Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile: mnd. plæchkloppÏre*, plæchklopper, M.: nhd. Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

Keilen -- hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile: mnd. plæchbȫkÏre*, plæchbȫker, plæchboker, M.: nhd. hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile
Keilen -- mit Keilen befestigen: mnd. bekÆlen, sw. V.: nhd. »bekeilen«, mit Keilen befestigen, festkeilen

Keilen -- mit Keilen befestigen: mnd. kÆlen, sw. V.: nhd. »keilen«, mit Keilen befestigen, festkeilen, in ein Gewölbe den Schlussstein setzen

Keilen -- Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile: mnd. plæchhõmer, M.: nhd. »Pflughammer«, Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

keilen: mhd. kÆlen, sw. V.: nhd. keilen, in die Klemme bringen

keilen«: mnd. kÆlen, sw. V.: nhd. »keilen«, mit Keilen befestigen, festkeilen, in ein Gewölbe den Schlussstein setzen

Keiler: anfrk. grist-io* 2, anfrk.?, M.: nhd. Eber, Keiler

Keiler: ahd. gristio* 2, ahd.?, M.: nhd. Eber, Keiler

Keiles -- Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist: mnd. schõrkrampe, F.: nhd. Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist

keilförmig -- keilförmig gebogener Ziegelstein: mnd. kÆl (1), M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe

keilförmig: ae. gÚ-r‑ed, Adj.: nhd. keilförmig

keilförmig: mhd. weggeht, Adj.: nhd. keilförmig

keilförmige -- keilförmige Anordnung des Heeres: mnd. schar (3), F.: nhd. keilförmige Anordnung des Heeres, Schar (F.) (1), Heer, Trupp

keilförmige -- keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen: mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

keilförmige -- keilförmige Bahn: mnd. gÐre (2), ger, M.: nhd. »Gehre«, Keil, keilförmiges Stück Zeug, keilförmige Bahn, Schoß, spitz zulaufendes Stück Land, ein Flurname

keilförmige -- keilförmige Lichterscheinung eines Kometen: mnd. las (2), laes, lasch, M.: nhd. spitz zulaufendes Stück, keilförmiger oder zwickelförmiger Streifen (M.), keilförmige Lichterscheinung eines Kometen

keilförmige -- keilförmige Schlachtordnung: mhd. spiz (2), spitz, spitze, st. M.: nhd. Spitze, Pfahl, Palisade, keilförmige Schlachtordnung

keilförmigem -- Hacke mit keilförmigem Eisen zum Aufhauen: mnd. kÆlhacke, kilhacke, F.: nhd. »Keilhacke«, Keilhaue, Spitzhacke, Hacke mit keilförmigem Eisen zum Aufhauen

keilförmiger -- keilförmiger Stein zum Gewölbebau: mnd. gewelvestÐn, gewelvestÐin, M.: nhd. Gewölbestein, keilförmiger Stein zum Gewölbebau

keilförmiger -- keilförmiger Zeugstreifen an der Kleidung: an. geir-i (1), sw. M. (n): nhd. keilförmiger Zeugstreifen an der Kleidung

keilförmiger oder zwickelförmiger Streifen (M.): mnd. las (2), laes, lasch, M.: nhd. spitz zulaufendes Stück, keilförmiger oder zwickelförmiger Streifen (M.), keilförmige Lichterscheinung eines Kometen

keilförmiges -- keilförmiges Ackerstück: mnd. gÐrenlant, gÐrlant, N.: nhd. Gere, keilförmiges Ackerstück; gÐrenstücke, N.: nhd. Gere, keilförmiges Ackerstück

keilförmiges -- keilförmiges Feld: ae. gõ-r‑a, sw. M. (n): nhd. Ecke, Spitze, Vorgebirge, keilförmiges Feld; gõ-r‑e, sw. F. (n): nhd. Ecke, Spitze, Vorgebirge, keilförmiges Feld

keilförmiges -- keilförmiges Landstück: mnd. hærn, horne, hoern, hurn, harn, F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes Landstück, keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars

keilförmiges -- keilförmiges Stück Land: mhd. gÐre (1) 11 und häufiger?, sw. M.: nhd. »Gehre«, Wurfspieß, Keil, Ger, Kleidersaum, Landzunge, Tuchzipfel, Rockschoß, Schoß (M.) (1), Unterleib, keilförmiges Stück Land

keilförmiges -- keilförmiges Stück Land: mnd. gÐr (2), M.: nhd. Ger (M.), Spieß, Wurfspieß, keilförmiges Stück Land

keilförmiges -- keilförmiges Stück Zeug: mnd. gÐre (2), ger, M.: nhd. »Gehre«, Keil, keilförmiges Stück Zeug, keilförmige Bahn, Schoß, spitz zulaufendes Stück Land, ein Flurname; kÆl (1), M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe

keilförmiges -- keilförmiges Stück: an. bjær-r (2), st. M. (a): nhd. dreieckiges Stück, Hausgiebel, dreieckiges Landstück, keilförmiges Stück

keilförmiges -- keilförmiges Weizenbrot: mnd. wegge, wege*, mnd.?, st. M., sw. M., F.?: nhd. Keil, keilförmiges Weizenbrot, Wecke, Wecken

keilförmiges -- kleines keilförmiges Landstück: mnd. hȫrneken, hȫrnken, N.: nhd. Hörnchen, kleines Stück Hornvieh, kleines Wächterhorn, kleines Gefäß, kleines keilförmiges Landstück
Keilförmiges: germ. *gaizæ-, *gaizæn, *gaiza‑, *gaizan, Sb.: nhd. Spitze, Keilförmiges

Keilhacke: mhd. kÆlhouwe, sw. F.: nhd. »Keilhaue«, Keilhacke

Keilhacke«: mnd. kÆlhacke, kilhacke, F.: nhd. »Keilhacke«, Keilhaue, Spitzhacke, Hacke mit keilförmigem Eisen zum Aufhauen

Keilhammer: mnd. klofhõmer, klæfhõmer, klafhõmer, M.: nhd. Hammer zum Zerspalten, Keilhammer, Fäustel

Keilhaue: mnd. kÆlhacke, kilhacke, F.: nhd. »Keilhacke«, Keilhaue, Spitzhacke, Hacke mit keilförmigem Eisen zum Aufhauen

Keilhaue«: mhd. kÆlhouwe, sw. F.: nhd. »Keilhaue«, Keilhacke

Keilhauer: mnd. kÆlhouwÏre*, kÆlhouwer, M.: nhd. Keilhauer, Bergmann der mit der Spitzhacke arbeitet

Keim: idg. *teuk‑, Sb.: nhd. Keim, Same, Samen, Nachkomme

Keim: germ. *anhula- (1), *anhulaz, *anhla‑, *anhlaz?, germ.?, st. M. (a): nhd. Keim; *keiþa-, *keiþam, *kÆþa‑, *kÆþam, st. N. (a): nhd. Keim; *keiþa-, *keiþaz, *kÆþa‑, *kÆþaz, st. M. (a): nhd. Keim; *kÆmæ-, *kÆmæn, *kÆma‑, *kÆman, sw. M. (n): nhd. Keim, Spross

Keim: an. õl-l (2), æl-l, st. M. (a): nhd. Sprössling, Keim

Keim: ae. bror-d, st. M. (a): nhd. Spitze, Keim, Blatt; cÆ‑þ, st. M. (a): nhd. Saat, Keim, Schössling, Stäubchen

Keim: anfrk. kÆ-m-o 2, sw. M. (n): nhd. Keim, Same, Samen

Keim: as. *kÆ‑n?, st. M. (a)?: nhd. Keim; kÆ‑th* 3, st. M. (ja): nhd. Spross, Keim

Keim: ahd. funko* 4, funco*, sw. M. (n): nhd. Funke, Keim, Zunder, Zündstoff, Glut; gruonisal* 1, st. N. (a): nhd. Keim, Knospe, Spross; kÆdi* 1, st. N. (ja): nhd. Sprössling, Spross, Keim; kÆm 4, st. M. (a?): nhd. Keim, Spross, Sprössling, Gewächs; kÆmo 12, sw. M. (n): nhd. Keim, Same, Samen, Sprössling, Gewächs, Nachkommenschaft, Geschlecht

Keim: mhd. kÆde, kÆt, st. N.: nhd. Schößling, Spross, Keim; kÆme, kÆm, sw. M., st. M.: nhd. Keim, Pflanzenkeim, Korn

Keim: mnd. kÆme, kime, kimme, kÆne, kine, M.: nhd. Keim, Schimmel, Kahm, Flachsknospe

Keim: mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

keimen: idg. *�Ði-, *�Æ-, V.: nhd. keimen, sich spalten, blühen

keimen: germ. *keinan, st. V.: nhd. aufspringen, keimen; *ki-, *kian, sw. V.: nhd. aufspringen, keimen

keimen: got. kei-n-an* 1, unr. st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 213,2, 223,2): nhd. keimen

keimen: as. kÆ‑n‑an 2, st. V. (1a): nhd. keimen

keimen: ahd. kÆnan* 3, st. V. (1a): nhd. hervorsprießen, hervorsprossen, aufblühen, keimen, hervorbringen, sich freuen

keimen: mhd. begrüejen, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (2), keimen; bekÆnen, st. V.: nhd. keimen; erkÆmen, st. V.: nhd. keimen, auskeimen; erkÆnen, st. V.: nhd. keimen, ausschlagen

keimen: mhd. ðzspriezen, ðz spriezen, ðtspriezen, st. V.: nhd. »aussprießen«, ausschlagen, keimen, keimen aus, sprießen, neu wachsen (V.) (1)
-- keimen aus: mhd. ðzspriezen, ðz spriezen, ðtspriezen, st. V.: nhd. »aussprießen«, ausschlagen, keimen, keimen aus, sprießen, neu wachsen (V.) (1)

keimen: mhd. kÆmelen*, kÆmeln, sw. V.: nhd. keimen; kÆnen, st. V.: nhd. sich spalten, keimen, auswachsen, wachsen (V.) (1)

keimen: mhd. schozzen (1), sw. V.: nhd. »schoßen«, sprießen, aufschießen, aufschießen zu, keimen, hervortreiben, drängen, aufschieben; stupfen, stüpfen, stopfen, sw. V.: nhd. stupfen, stechen, stoßen, stacheln, antreiben, mit den Fingern berühren, wegstoßen, heimlich entfernen, hervordringen, keimen, dringen aus, umstoßen, herbeiführen, bekräftigen mit

keimen: mnd. enkÆmen*, enkÆnen, entkÆnen, entkinen, sw. V.: nhd. keimen, aufkeimen

keimen: mnd. kÆmen, kimen, kÆnen, kinen, sw. V.: nhd. keimen

keimen: mnd. vrüchtigen, vruchtigen, sw. V.: nhd. bestellen, mit Früchten bestellen, bebauen, bepflanzen, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus, gebrauchen, besäen, Frucht ziehen von, Ertrag ziehen von, benutzen, fruchtbar sein (V.), wachsen (V.) (1), keimen

keimen«: mhd. kÆmen, st. V.: nhd. »keimen«, wachsen (V.) (1), sprießen

keimend: germ. *malta-, *maltaz, Adj.: nhd. kraftlos, schmelzend, zart, keimend

Keimgrund: as. kÆ‑n‑gru‑n‑d* 1, st. M. (a): nhd. Keimgrund

Keimhülle: mhd. schozbalc, st. M.: nhd. Keimhülle

kein -- Deich der wenig oder kein Vorland hat: mnd. schõrdÆk, zaerdijck, M.: nhd. Deich der unmittelbar am Ufer liegt, Deich der wenig oder kein Vorland hat

kein -- der und kein anderer: got. sa-h 74, Demonstr. Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 181): nhd. der und kein anderer, eben der, und dieser

kein -- kein Gedeihen bringend: mnd. undÐgelÆk*, undegelik, mnd.?, Adj.: nhd. kein Gedeihen habend, kein Gedeihen bringend, untüchtig

kein -- kein Gedeihen habend: mnd. undÐgelÆk*, undegelik, mnd.?, Adj.: nhd. kein Gedeihen habend, kein Gedeihen bringend, untüchtig

kein -- kein Haus habend: mnd. unbehðset*, unbehuset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. kein Haus habend, nicht mit einem Haus besetzt, leerstehend (Platz)

kein -- kein Hehl: mnd. unhÐlinge, unhalinge, mnd.?, F.: nhd. Offenheit, Unverborgenheit, kein Hehl

kein -- kein Rechtsmittel einlegen: mnd. swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)

kein -- kochen bis sich kein Schaum mehr bildet: mnd. vörschǖmen*, vorschǖmen, vorschumen, sw. V.: nhd. kochen bis sich kein Schaum mehr bildet, ausschäumen, kochen bis zur Erschöpfung des Schaumes
kein -- Stelle an der kein Weg ist: mnd. unwech, mnd.?, M.: nhd. »Unweg«?, Stelle an der kein Weg ist, Abweg, schlechter Weg, sittliche Verirrung

kein (in neg. Sätzen): got. ai-n-s-hun 75, Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 178, Krause, Handbuch des Gotischen 191,3), nur in neg. Sätzen: nhd. irgendein, jeder, niemand (in neg. Sätzen), kein (in neg. Sätzen)

kein Lösegeld auferlegt (Adj.): mnd. ungeschattet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschätzt«?, kein Lösegeld auferlegt (Adj.)

kein: an. ei-n-ig-r, Pron.: nhd. kein, irgendein; eng-inn, Pron.: nhd. kein; ing-i (2), Adj.: nhd. kein; n-einn, Pron.: nhd. irgendein, kein

kein: ae. n‑Ú-n‑ig, ni‑Ú-n‑ig*, Pron., Adj.: nhd. kein, keiner; n‑õ-n, ni‑õ‑n*, Indef.-Pron., Adj.: nhd. kein, keiner, niemand
-- kein Erbrechen verursachend: ae. un-spiw-ol, Adj.: nhd. kein Erbrechen verursachend

kein: afries. n-â-n-ê-n 12, n-â-n-n-ê-n, Pron.: nhd. kein; n‑ê-n 78, n-â-n, Pron.: nhd. kein

kein: as. *g‑ê‑n?, Adj., Indef.-Pron.: nhd. kein; n‑ê‑n 6, ne-ê-n*, ni-a-n, Negationspartikel: nhd. nein, kein; n‑ê‑n‑ig 1, ne-ê-n-ig*, Indef.-Pron.: nhd. kein; ni‑g‑ê‑n 17, ne-g-ê-n*, ni-h-ê-n*, ni-ê-n*, Indef.-Pron.: nhd. kein

kein: ahd. (dehein 113, Adj., Pron.: nhd. irgendein, ein, (kein)); (deheinÆg* 14, diheinÆg*, Pron.: nhd. irgendein, ein, irgendwelch, (kein)); neining* 4, Pron.: nhd. kein, keiner; nihein 458, nihhein, nichein, nehein, Indef.-Pron., Adv.: nhd. kein, niemand, nicht, irgendein, niemals (= io nihein); niheinÆg* 9, nihheinÆg*, nicheinÆg*, Pron.: nhd. kein, niemand; niowiht* 964, nieht, niht, niwiht*, Indef.-Pron., Adv., st. N. (a): nhd. nicht, nichts, nichtig, kein, nicht nur, Nichts; nohein* 25 und häufiger, nohhein, Pron.: nhd. kein; noheinÆg* 5, nohheinÆg, Pron.: nhd. kein
-- kein Lob verdienend: ahd. unlobosam* 2, Adj.: nhd. ruhmlos, kein Lob verdienend
-- kein Maß: ahd. unmez (1) 11, st. N. (a): nhd. Unmaß, Unmäßigkeit, Übermaß, Maßlosigkeit, falsches Maß, kein Maß, Unersättlichkeit
-- kein Volk: ahd. undiot* 2, st. M. (i), st. F. (i): nhd. »Nichtvolk«, kein Volk, schlechtes Volk

kein: mhd. dehein, dechein, dekein, Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgendjemand, einer von zweien, einer von mehreren, keiner, kein, eins, irgendetwas, irgendwelch; enkein, Adj., Zahlpron.: nhd. kein

kein: mhd. hein (2), Adj., Zahlpron.: nhd. ein, kein; iht (1), ieht, iet, Æt, Pron-Sb., Indef.-Pron.: nhd. irgendein Ding, etwas, irgendetwas, irgendeine Sache, etwa, irgendwie, nichts, kein; kein, Indef.‑Pron., Zahlpron., Adj.: nhd. irgendein, kein, irgendjemand, ein, einer von zweien oder mehreren, irgendetwas; keinerlei, keinerleie, Adj.: nhd. irgendein, kein; keinic, Adj., Zahlpron.: nhd. irgendein, kein

kein: mhd. nehein, nechein, nihein, nichein, nekein, enhein, enkein, inhein, inkein, hein, kein, Indef.-Pron.: nhd. nicht ein, kein, irgendein, ein, irgendetwas, irgendwelch; nÐn (2) 94, Pron.-Adj.: nhd. kein
-- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann: mhd. müezicgangÏre*, müezecgangÏre*, müezecganger, st. M.: nhd. Müßiggänger, kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann

kein: mhd. unmanec, unmanic, unmanc, Adj.: nhd. wenig, kaum ein, kein, nicht viel
-- kein Bedürfnis: mhd. undurft (1), st. F.: nhd. »Nichtbedürftigkeit«, Not, kein Bedürfnis
-- kein Ende: mhd. unende, st. N.: nhd. »Unendlichkeit«, Endlosigkeit, kein Ende, Unzahl, Nichtsnutzigkeit, Liederlichkeit, böse Streiche
-- kein Erbgut Besitzender: mhd. unerbe, sw. M.: nhd. »Nichterbe«, Nicht Erbender, kein Erbgut Besitzender
-- kein Gruß: mhd. ungruoz, st. M.: nhd. »Ungruß«, Hass, Abneigung, kein Gruß, böser Gruß
-- kein Rat: mhd. unrõt, st. M.: nhd. Unrat, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Armut, Not, Nachteil, schlechter Rat, kein Rat, keine Hilfe, Unfülle, Hilflosigkeit, Dürftigkeit, Unheil, Unkraut, unnützer Aufwand, Leckerei, Naschwerk, Backwerk
-- kein Zeitpunkt: mhd. unstunde, st. F.: nhd. »Unstunde«, keine Stunde, kein Zeitpunkt
-- worauf kein Anspruch erhoben wird: mhd. unversprochen (1), unfersprochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversprochen«, nicht zurückgewiesen, nicht abgelehnt, worauf kein Anspruch erhoben wird, in gutem Ruf stehend, unbescholten

kein: mnd. engÐin, Pron., Adj.: nhd. kein; enkÐn, Pron.: nhd. kein
-- ewiger Kauf bei dem kein Wiederkauf oder Rückkauf gestattet ist: mnd. dædenkæp*, dodenkæp, mnd.?, M.: nhd. ewiger Kauf bei dem kein Wiederkauf oder Rückkauf gestattet ist
-- im Eigentum verbleibender Baum an dem der Pächter kein Recht hat: mnd. ervebæm, erfbæm, M.: nhd. Erbbaum in der gemeinen Mark, im Eigentum verbleibender Baum an dem der Pächter kein Recht hat

kein: mnd. gegeden, mnd.?, (Pron.=)Adj.: nhd. kein; gÐn (2), gein, gen, geen, geyn, gÆn, (Pron.=)Adj.: nhd. kein, irgendein (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form); gÐnelÆk, genelich, gennelghe, Adj.: nhd. kein, irgendwelch; kÐn (2), kein, keyn, Indef.-Pron.: nhd. kein
-- kein Bargeld habend: mnd. geltarm*, geltõrm, Adj.: nhd. arm an Geld, kein Bargeld habend
-- kein einzig: mnd. kÐnich, kÐinich, Indef.- Pron.: nhd. kein einzig, nicht ein Bisschen
-- Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist: mnd. hantlÐhen*, hantlÐn, hantlÐen, N.: nhd. Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist, Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht

kein: mnd. nechÐn, nechein, Pron.?: nhd. nicht ein, kein; negÐn, negein, Pron.: nhd. kein; negÐnich*, mnd.?, Pron.: nhd. kein; neinisch*, neinesch, mnd.?, Pron.: nhd. kein; nÐn (1), nein, neyn, nÆn, nien, nyen, nechÐn, nichÐn, nichein, negÐn, nigÐn, nigein, nehÐn, nÆr, Pron., Adj.: nhd. kein; nÐnerlei*, nÐnerleye, neinerleie, nÆnerleye, nerreleye, nerleye, nÆrleye, Adj.?: nhd. keinerlei, kein, von keiner Art seiend; nÐnich, neinich, neynich, nÆnich, ninech, ninich, Pron., Adj.: nhd. kein; nÐnisch*, neynesch, Pron., Adj.: nhd. kein; nergenÐn, nÐrnÐn, nirÐn, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein; nergenkÐn*, nÐrkÐn, nÐrkein, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein; nergennÐn, nergennein, nergennin, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein
-- brüchige Eisfläche unter der sich kein Wasser befindet: mnd. rotÆs, rottijß, rodys, N.: nhd. »Rotteis«, brüchiges Eis, brüchige Eisfläche unter der sich kein Wasser befindet
-- durchaus kein: mnd. nergenÐn, nÐrnÐn, nirÐn, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein; nergenkÐn*, nÐrkÐn, nÐrkein, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein; nergennÐn, nergennein, nergennin, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein
-- Einwohner einer Stadt der kein Bürgerrecht hat aber zu Pflichten oder Leistungen verbunden ist: mnd. plichtenæte, M.: nhd. »Pflichtgenosse«, Einwohner einer Stadt der kein Bürgerrecht hat aber zu Pflichten oder Leistungen verbunden ist
-- gar kein: mnd. nergenÐn, nÐrnÐn, nirÐn, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein; nergenkÐn*, nÐrkÐn, nÐrkein, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein; nergennÐn, nergennein, nergennin, Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein
-- kein Vertrauen haben: mnd. missetrȫsten, mistrȫsten, mistræsten, sw. V.: nhd. Hoffnung nehmen, keine Hoffnung haben, keine Hoffnung machen, falschen Trost bringen, in Verzweiflung bringen, kein Vertrauen haben, verzweifeln
-- kein Zutrauen haben: mnd. missetrðwen (1), mistrðwen, sw. V.: nhd. misstrauen, kein Zutrauen haben

keine -- angestellter Priester der keine Pfarre innehat: mnd. kappellõn, kappelõn, kapelõn, kapellõn, kapellÐn, kaspellõn, M.: nhd. Kaplan, Verwalter einer Kapelle, Gehilfe des Pfarrers, angestellter Priester der keine Pfarre innehat, Hofkaplan, Ratskaplan

keine -- auf keine Weise: ahd. nuppun? 1, Adv.: nhd. auf keine Weise

keine -- auf keine Weise: mhd. benihte, Adv.: nhd. auf keine Weise; beniute, Adv.: nhd. auf keine Weise, überhaupt nicht

keine -- auf keine Weise: mnd. nÐnewÆse*, nÐnewÆs, nÆnewÆs, Adv.: nhd. auf keine Weise, durchaus nicht

keine -- Beschäftigung die keine freie Zeit übrig lässt: mnd. unlÐdichhÐt*, unlÐdichÐt*, unlÐdicheit*, unledicheit, unleddicheit, mnd.?, F.: nhd. Beschäftigung die keine freie Zeit übrig lässt, Arbeit

keine -- einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten: mnd. properstücke*, properstük, N.: nhd. eigenes Landstück, einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten

keine -- etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht: mnd. unplÐge*, unplege, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst; unplicht, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Verletzung der Zucht, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, wilde Ehe, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst

keine -- keine »Ware« in der Gemeindemark Habender: mnd. ungewõret* (3), ungewart, mnd.?, M.: nhd. keinen Nutzungsanteil in der gemeinen Mark (F.) Habender, keine »Ware« in der Gemeindemark Habender

keine -- keine Ansprüche erheben: mnd. ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren

keine -- keine Beachtung schenken: mnd. vörrækelæsen* (1), vorrækelæsen, vorrokelosen, vorrekelosen, sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.)

keine -- keine Einbuße erleidend: afries. un‑slÆ-ta‑nde 2, Part. Präs.=Adj.: nhd. keine Einbuße erleidend

keine -- keine Einsprache erhebend: mnd. unvörsÐget*, unvorsÐget, unvorsecht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. keine Einsprache erhebend, unbescholten (Mensch), unversagt, gewährt (Sache), unangefochten (Adj.), unverbrüchlich

keine -- keine Freundin: mhd. unvriundinne*, st. F.: nhd. »Unfreundin«, keine Freundin, keine Geliebte

keine -- keine Gefahr befürchtend: mhd. unangstlich***, Adj.: nhd. keine Gefahr befürchtend; unangestlÆche, Adv.: nhd. keine Gefahr befürchtend, ungescheut, frank und frei, ohne weiteres, ohne Furcht, sorglos, bedenkenlos; unangestlÆchen, Adv.: nhd. keine Gefahr befürchtend, ungescheut, frank und frei, ohne Weiteres

keine -- keine Gefahr bereitend: mnd. unvõrich*, unvarich, mnd.?, Adj.: nhd. ungefährlich, keine Gefahr bereitend

keine -- keine Geliebte: mhd. unvriundinne*, st. F.: nhd. »Unfreundin«, keine Freundin, keine Geliebte

keine -- keine Gewalt habend: mnd. unwÐldich*, unweldich, unwildich, unwillich, mnd.?, Adj.: nhd. keine Gewalt habend, unmächtig, unparteiisch

keine -- keine Hilfe: mhd. unrõt, st. M.: nhd. Unrat, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Armut, Not, Nachteil, schlechter Rat, kein Rat, keine Hilfe, Unfülle, Hilflosigkeit, Dürftigkeit, Unheil, Unkraut, unnützer Aufwand, Leckerei, Naschwerk, Backwerk

keine -- keine Hoffnung haben: ahd. firkunnan* 9, Prät.‑Präs.: nhd. zweifeln, bezweifeln, verzweifeln, misstrauen, keine Hoffnung haben, missachten, außer acht lassen

keine -- keine Hoffnung haben: mnd. missetrȫsten, mistrȫsten, mistræsten, sw. V.: nhd. Hoffnung nehmen, keine Hoffnung haben, keine Hoffnung machen, falschen Trost bringen, in Verzweiflung bringen, kein Vertrauen haben, verzweifeln
keine -- keine Hoffnung machen: mnd. missetrȫsten, mistrȫsten, mistræsten, sw. V.: nhd. Hoffnung nehmen, keine Hoffnung haben, keine Hoffnung machen, falschen Trost bringen, in Verzweiflung bringen, kein Vertrauen haben, verzweifeln
keine -- keine Kompensationsbuße erhaltend: ae. Ú-gild-e, Ú-gyld-e, Adv.: nhd. »unentgolten«, keine Kompensationsbuße erhaltend

keine -- keine Kutte tragend: mhd. ? unkuttic***, Adj.: nhd. keine Kutte tragend?; ? unkutticlich, Adj.: nhd. keine Kutte tragend?

keine -- keine Lage habend: ahd. unliggenti* 3, (Part. Präs.=) Adj.: nhd. »nichtliegend«, keine Lage habend

keine -- keine Macht habend: afries. un‑wel-d‑ich 6, un-wel-d-ech*, Adj.: nhd. keine Macht habend, unfreiwillig

keine -- keine Milch gebend: germ. *galda-, *galdaz, *galdja‑, *galdjan, Adj.: nhd. unfruchtbar, keine Milch gebend, beschrien

keine -- keine Milch gebend: mhd. galt, Adj.: nhd. keine Milch gebend, unfruchtbar

keine -- keine Rast und Ruhe habend: mnd. unrustich, unrostich, mnd.?, Adj.: nhd. keine Rast und Ruhe habend

keine -- keine Rechenschaft ablegend: mhd. ungerechenet*, ungerechent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. keine Rechenschaft ablegend, nicht entlastet

keine -- keine Schande bringend: mhd. unschamelich, unschemelich, Adj.: nhd. »unschämlich«, schamlos, keine Schande bringend, sich nicht zu schämen brauchend, ehrenvoll, untadelig, makellos

keine -- keine Strafe leiden: mhd. geniezen, st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen

keine -- keine Stunde: mhd. unstunde, st. F.: nhd. »Unstunde«, keine Stunde, kein Zeitpunkt

keine -- keine Unkosten verursachend: mnd. unköstlÆk*, unkostlik, mnd.?, Adj.: nhd. keine Unkosten verursachend, keinen Aufwand machend, sparsam

keine -- keine von beiden: mhd. neweder (1), enweder, Indef.-Pron., Pron.-Adj.: nhd. keiner von beiden, keine von beiden

keine -- keine Zinsen tragend: mnd. wæste, wðste, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend

keine -- sich keine Sorgen machen um: mhd. versorgen, fersorgen*, sw. V.: nhd. versorgen, sich keine Sorgen machen um, sorgen für, beschützen, aussteuern, fürchten, befürchten, sich in Acht nehmen, hüten, sicherstellen, sich in Sorgen verzehren

keine -- während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen: mnd. swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)

keine -- wofür keine Buße bezahlt wird: an. ð-gild-r, Adj.: nhd. wofür keine Buße bezahlt wird, nicht vollwertig

keine -- Zeit in der keine Gerichtsverhandlungen durchgeführt werden: mnd. rechtslðtinge, rechtschlðtinge, F.: nhd. Zeit in der keine Gerichtsverhandlungen durchgeführt werden, Gerichtsferien

keine Not leidend (von Gerichtswegen ohne Anfechtung bleibend): mnd. nætlæs, noetloes, Adj.: nhd. rechtlich unbeansprucht, entlastet, keine Not leidend (von Gerichtswegen ohne Anfechtung bleibend)

keinem -- freier Mann mit wenig oder keinem Eigengut: mnd. vrÆlinc, vrilink, vrigling, M.: nhd. freier Mann mit wenig oder keinem Eigengut, Freier von niederem Stand, Freigelassener

keinem -- in keinem Fall: mhd. newederhalp, enwederthalp, entwederthalp, Adv.: nhd. auf keiner Seite, auf keiner von beiden Seiten, in keinem Fall

keinem -- keinem Ablass zugänglich: mhd. unantlÏzlich, Adj.: nhd. keinem Ablass zugänglich, nicht ablassbar, nicht erlassbar

keinem -- keinem Anspruch unterworfen: mhd. unanesprÏchic* 7, unansprÏchic, Adj.: nhd. unangefochten, keinem Anspruch unterworfen; unanesprÏchlich* 1, unansprÏchlich, Adv.: nhd. unangefochten, keinem Anspruch unterworfen

keinem -- keinem Grundherrn gehörend: mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

keinem -- keinem Grundherrn pflichtiges Gut: mnd. vrÆmannesgæt*, vrÆmansgæt, vriemansgæt, N.: nhd. Gut zu freiem Recht, keinem Grundherrn pflichtiges Gut

keinem -- keinem Pachtvertrag unterliegend: mnd. pachtvrÆ, pachtvrÆge, Adj.: nhd. »pachtfrei«, keinem Pachtvertrag unterliegend, abgabenfrei

keinem -- keinem Widerspruch unterworfen: mhd. unanesprÏche* 1, unansprÏche, Adj.: nhd. unangefochten, keinem Widerspruch unterworfen

keinem -- keinem Zweifel ausgesetzt: mnd. sÐker (1), seker, Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

keinem -- zu keinem Ende führend: mnd. unendelÆk*, unendelik, unentlik, mnd.?, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, zu keinem Ende führend, erfolglos, unnütz, säumig, träge, nichtswürdig, frivol

keinen -- gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen: mhd. trãstigunge*, trãstegunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; træstunge*, trãstunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit

keinen -- Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben: mnd. põdengõve, F.: nhd. »Patengabe«, Patengeschenk an den Täufling, Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben

keinen -- Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält: mnd. dÐlesman* (1), dÐlsman, dÐilsman, M.: nhd. Teilhaber, Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält

keinen -- keinen Argwohn erregend: mhd. unarcwÏnic, Adj.: nhd. unverdächtig, keinen Argwohn erregend

keinen -- keinen Aufwand machend: mnd. unköstlÆk*, unkostlik, mnd.?, Adj.: nhd. keine Unkosten verursachend, keinen Aufwand machend, sparsam

keinen -- keinen Belang in etwas stellen: mnd. entspæn, untspæn, V.: nhd. keinen Belang in etwas stellen, sich abkehren von, zurückhalten von

keinen -- keinen Ertrag mehr bringen: mhd. ðztragen (1), ðz tragen, st. V.: nhd. austragen, hinaustreiben, austreiben, ablenken, zerstreuen, verbrauchen, vergeuden, hinaustragen, zum Austragen bringen, schlichten, ausmachen, festsetzen, bestimmen, eintragen, einbringen, keinen Ertrag mehr bringen

keinen -- keinen festen Wohnsitz habend: mnd. tæmschÐrich, tðnschÐrich, tamschÐrich, mnd.?, Adj.: nhd. ohne Grund und Güter seiend, keinen festen Wohnsitz habend, in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann

keinen -- keinen Fortgang haben: mnd. stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

keinen -- keinen Gefallen finden: mnd. missebehõgen*, misbehõgen, V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren; missehõgen (1), mishõgen, V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren

keinen -- keinen Glauben des Siegels mehr findend: mnd. sÐgellæs, Adj.: nhd. »siegellos«, keinen Glauben des Siegels mehr findend

keinen -- keinen Laut von sich geben: mnd. swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)

keinen -- keinen Nutzen habend: mhd. ungenozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenossen«, nicht genossen habend, keinen Nutzen habend, keinen Vorteil habend, unbelohnt, unerwidert

keinen -- keinen Rat halten: mnd. unrõden***, sw. V.: nhd. keinen Rat halten, unnütz ausgeben, verschwenden

keinen -- keinen Rat haltend: mnd. unrõdich*, unradich, mnd.?, Adj.: nhd. keinen Rat haltend, verschwenderisch

keinen -- keinen Schaden leiden: mnd. tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden

keinen -- keinen Schutz bietend: mhd. ungewerlich, ungewarlich, Adj.: nhd. unsicher, gefährlich, keinen Schutz bietend, schlimm, unvorsichtig, unvorhergesehen, unzuverlässig; ungewerlÆche, ungewarlÆche, Adv.: nhd. unvorsichtig, sorglos, unweigerlich, unvermerkt, unsicher, gefährlich, keinen Schutz bietend, schlimm, unvorhergesehen

keinen -- keinen Sitz habend: mhd. õsetze, Adj.: nhd. keinen Sitz habend, unbesetzt, leer

keinen -- keinen Sitz habend: mhd. ursÏze 1 und häufiger?, Adj.: nhd. keinen Sitz habend, nicht besetzt, leer, ohne Herrscher seiend

keinen -- keinen Trost Gewährender: mhd. untræst, st. M.: nhd. »Untrost«, Mutlosigkeit, Entmutigung, Trostlosigkeit, Verzweiflung, Qual, Unheil, Unglück, keinen Trost Gewährender

keinen -- keinen Vorteil habend: mhd. ungenozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenossen«, nicht genossen habend, keinen Nutzen habend, keinen Vorteil habend, unbelohnt, unerwidert

keinen -- Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt: mhd. sunnenlÐhen, st. N.: nhd. »Sonnenlehen«, Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt

keinen -- unter keinen Umständen: mnd. nÐnerleiewÆse*, nÐnerleyewÆs, nÐnerleyewÆse, nÆnerleyewÆse, nyrleyewÆse, nÐnerleywÆse, Adv.: nhd. auf keine Weise (F.) (2), unter keinen Umständen, keinesfalls, durchaus nicht

keinen -- Unverheirateter der noch keinen eigenen Hausstand gegründet hat: mhd. hagestalt, hagestolz, st. M.: nhd. »Hagestolz«, Unverheirateter der noch keinen eigenen Hausstand gegründet hat

keinen Nutzungsanteil in der gemeinen Mark (F.) Habender: mnd. ungewõret* (3), ungewart, mnd.?, M.: nhd. keinen Nutzungsanteil in der gemeinen Mark (F.) Habender, keine »Ware« in der Gemeindemark Habender

keiner -- herumziehender Handwerker der keiner Gilde angehört und als Bönhase arbeitet: mnd. strÆklinc, N.: nhd. »Streichling«, herumziehender Handwerker der keiner Gilde angehört und als Bönhase arbeitet

keiner -- in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann: mnd. tæmschÐrich, tðnschÐrich, tamschÐrich, mnd.?, Adj.: nhd. ohne Grund und Güter seiend, keinen festen Wohnsitz habend, in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann

keiner -- keiner von beiden: afries. n-â-hwe-der 46, n-â-hwe-d-d-er, n-ô-hwe-der, n‑ô-hwe‑d-d‑er, n-â-u-der, n-â-u-ther, n‑ô-u-der, n‑ô-u-ther, n‑or, n‑er, Pron., Adv.: nhd. weder, keiner von beiden

keiner -- keiner von beiden: anfrk. nio-we-th-er 4, Indef.-Pron.: nhd. keiner von beiden

keiner -- keiner von beiden: as. ni‑hwÐth‑ar* 2, ne-hwÐth-ar*, Indef.-Pron.: nhd. keiner von beiden

keiner -- keiner Zunft angehörend: mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

keiner -- unter keiner »Hode« stehend: mnd. bÆstervrÆ*, bÆstervri, mnd.?, Adj.: nhd. frei, unter keiner »Hode« stehend, einziehbar

keiner -- zu keiner Zeit: mnd. kÐn (3), kein, keyn, Adv.: nhd. keineswegs, durchaus nicht, zu keiner Zeit, niemals

keiner Art (F.) (1): mnd. gÐnerleie*, gÐnerleye, gÐnerley, generleige, gerleige, Adj.?: nhd. keinerlei, keiner Art (F.) (1)

keiner: an. e-n-gi (3), Pron.: nhd. irgendeiner, keiner
-- keiner von beiden: an. hvõr-g-i, hvõr-g-in, hvõr-ig-r, hvõr-ug-r, Pron.: nhd. jeder, keiner von beiden

keiner: ae. n‑Ú-n‑ig, ni‑Ú-n‑ig*, Pron., Adj.: nhd. kein, keiner; n-Ú-n-ig-man, Pron.: nhd. keiner; n‑õ-n, ni‑õ‑n*, Indef.-Pron., Adj.: nhd. kein, keiner, niemand
-- keiner von beiden: ae. n‑Úg‑þer, ni-õ-hwÏ-þer* (2), Pron., Adv.: nhd. keiner von beiden, weder; n‑õ‑hwÏ‑þer, n‑õ‑þer, n‑õ‑w‑þer, ni‑õ‑hwÏ‑þer*, n-æ-hwÏ-þer, n‑æ-þer, Pron., Adv.: nhd. keiner von beiden, weder

keiner: ahd. neining* 4, Pron.: nhd. kein, keiner; nioman 229?, Pron.: nhd. niemand, keiner
-- keiner von beiden: ahd. niwedar* 49, Pron.: nhd. keiner von beiden; niwedarisk* 1, niwedarisc*, Adj.: nhd. keiner von beiden

keiner: mhd. dehein, dechein, dekein, Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgendjemand, einer von zweien, einer von mehreren, keiner, kein, eins, irgendetwas, irgendwelch
-- auf keiner von beiden Seiten: mhd. dewederhalp (1), dewederthalp, Indef. Pron.: nhd. auf einer von beiden Seiten, auf keiner von beiden Seiten
-- keiner von beiden: mhd. deweder (1), dweder, tweder, Pron., Pron.-Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendeiner von beiden, der eine oder der andere, einer von beiden, weder der eine noch der andere, keiner von beiden; eintweder, entweder, einweder, antweder, Pron.: nhd. einer von beiden, keiner von beiden, entweder; einweder, Indef.-Pron.: nhd. einer von beiden, keiner von beiden, entweder

keiner: mhd. nieman, niemen, niemant, nÆman, nÐman, nÐmen, niemt, niempt, Indef.-Pron.: nhd. niemand, keiner
-- auf keiner Seite: mhd. newederhalp, enwederthalp, entwederthalp, Adv.: nhd. auf keiner Seite, auf keiner von beiden Seiten, in keinem Fall
-- auf keiner von beiden Seiten: mhd. newederhalben, Adv.: nhd. auf keiner von beiden Seiten; newederhalp, enwederthalp, entwederthalp, Adv.: nhd. auf keiner Seite, auf keiner von beiden Seiten, in keinem Fall
-- in keiner Weise: mhd. niht (2), nieht, niuht, niet, nut, nit, nith, nih, niweht, nieweht, niwiht, niwit, niuwit, niuwene, nuwet, nuwit, nuowet, nichit, Pron.-Sb., Adv.: nhd. nichts, nicht irgendetwas, nicht, in keiner Weise, nicht so, nein
-- keiner von beiden: mhd. neweder (1), enweder, Indef.-Pron., Pron.-Adj.: nhd. keiner von beiden, keine von beiden
-- nach keiner Seite: mhd. nieware, Adv.: nhd. nach keiner Seite
-- zu keiner Zeit: mhd. nie, Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht

keiner: mhd. weder (1), wederz, Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner
-- in keiner Weise: mhd. überal (1), uberal, Adv.: nhd. überall, ausnahmslos, überallhin, ganz und gar, völlig, gänzlich, insgesamt, in keiner Weise, gemeinsam, zusammen, alle, über und über, alles in allem, samt und sonders, überhaupt, ohne weiteres

keiner: mnd. kÐmant, keimant, keymant, kÐnmant, Indef.-Pron.: nhd. keiner, niemand; kÐnminsche*?, kÐmens, keimens, Indef.-Pron.: nhd. keiner, niemand

keiner: mnd. nÐmant, nÐman, neimant, nÐment, nÐmet, nÐmid, nempt, nemmant, nÆmant, nimant, nymant, niemant, nÆment, niment, nümmant, nüment, nümant, nöment, nümmet, noman, nÐman, neymen, nimen, nyemen, nÐnman, neinman, neynman, neneman, niman, nÆnman, nienman, Indef.-Pron.: nhd. niemand, keiner; nÐre (3), nÐr, mnd.?, Pron.: nhd. keiner
-- an keiner Stelle: mnd. nergen, nÆrgen, nirgen, niergen, nargen, nergene, nergent, nergende, nergendes, nergens, nirgentz, nargens, nergest, nÐrne, nÐren, nargene, Adv.: nhd. nirgend, nirgends, nirgendwo, nirgendwohin, an keiner Stelle, durchaus nicht, gar nicht, nichts
-- Höriger der in keiner Genossenschaft steht: mnd. læsjüngere, læsjungere, M.: nhd. Höriger der in keiner Genossenschaft steht; læsjunchÐre*, læsjunker, M.: nhd. Höriger der in keiner Genossenschaft steht; læswinnÏre*, læswinnere, læswingere, M.: nhd. Höriger der in keiner Genossenschaft steht
-- keiner von beiden: mnd. newÐder (1), newedder, newÐr, Indef.-Pron.: nhd. keiner von beiden
-- nach keiner Seite hin geneigt: mnd. nergenÐnlÆk, nergeneinlÆk, Adj.: nhd. neutral, nach keiner Seite hin geneigt
-- nach keiner Seite hin gerichtet: mnd. nergenlÆk*, nergenlich, nergennich, mnd.?, Adj.: nhd. nach keiner Seite hin gerichtet
-- Stümper der mit keiner Arbeit recht fertig werden kann: mnd. pðlÏre*, pðler, pðlre, M.: nhd. »Puler«, Pulender, Klauber, Stümper der mit keiner Arbeit recht fertig werden kann, schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch, Nichtsnutz
-- von keiner Art seiend: mnd. nÐnerlei*, nÐnerleye, neinerleie, nÆnerleye, nerreleye, nerleye, nÆrleye, Adj.?: nhd. keinerlei, kein, von keiner Art seiend
-- zu keiner Zeit: mnd. nÐwerlt, wÐwerlde, nÐwarelde, nÐwerle, nÐwarlde, nÐwert, nÆwerlde, niewerle, nǖwerlde, nǖwarlde, nuewerlt, nuewarle, nÐwerde, nÐwarde, niwerle, Adv.: nhd. nie in der Welt, niemals, zu keiner Zeit; nümmer, numer, number, nimmer, nimber, nummert, Adv.: nhd. nimmer, nie, niemals, zu keiner Zeit, niemals wieder, nie mehr, nicht, durchaus nicht, keineswegs

keinerhand«: mhd. keinerhande, Adj.: nhd. »keinerhand«, keinerlei

keinerlei: mhd. keinerhande, Adj.: nhd. »keinerhand«, keinerlei

keinerlei: mnd. gÐnerleie*, gÐnerleye, gÐnerley, generleige, gerleige, Adj.?: nhd. keinerlei, keiner Art (F.) (1)

keinerlei: mnd. nÐnerhande, neinerhande, nÆnerhande, nerhande, nÆrhande, nÐnerhant, Adv.: nhd. keinerlei; nÐnerlei*, nÐnerleye, neinerleie, nÆnerleye, nerreleye, nerleye, nÆrleye, Adj.?: nhd. keinerlei, kein, von keiner Art seiend; nÐnigerhande, neinigerhande, Adv.: nhd. keinerlei

keinesfalls: ae. n‑õ‑hwÚ-r, n‑õ‑hwÚ-r‑n, n-æ-wer, Adv.: nhd. nirgend, keinesfalls, nie, durchaus nicht

keinesfalls: mhd. nie, Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht; niemÐr, niemer, nimmer, nimer, numer, nummer, niemÐ, niemÐre, nimÐre, nimmÐre, nimmÐ, nummÐ, nümmÐ, Adv., Interj.: nhd. nimmer, nie, niemals, nie mehr, nicht mehr, nicht wieder, nie wieder, nicht länger, noch nie, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht, jemals; niener, nienert, niender, niendert, nindert, ninder, nienõ, nienen, nienant, nienent, ninr, Adv.: nhd. »niener«, nirgend, nirgendwo, nirgendwohin, noch nicht, wirklich nicht, nicht, keinesfalls, durchaus nicht, keineswegs, niemals; nindert, Adv.: nhd. nirgend, nirgendwo, nirgendwohin, noch nicht, wirklich nicht, nicht, durchaus nicht, keinesfalls, keineswegs, niemals

keinesfalls: mnd. nÐnerleiewÆse*, nÐnerleyewÆs, nÐnerleyewÆse, nÆnerleyewÆse, nyrleyewÆse, nÐnerleywÆse, Adv.: nhd. auf keine Weise (F.) (2), unter keinen Umständen, keinesfalls, durchaus nicht

keineswegs: an. hver-gi (2), Adv.: nhd. wo immer, überall, keineswegs; hver-gin, Adv.: nhd. keineswegs

keineswegs: ae. n-õ, n-æ, Adv., Konj.: nhd. nie, nicht, nein, keineswegs; n‑õ-te-s‑hwæn, n‑õ-te‑þÏ-s‑hwæn, ni‑õ‑wih‑t‑þÏ‑s‑hwæn*, næ-te‑þÏ‑s‑hwæn, Adv.: nhd. durchaus nicht, keineswegs; n‑eal-l-es, ni‑eal-l‑es*, n-al-l-es, Adv.: nhd. durchaus nicht, keineswegs, gar nicht

keineswegs: afries. n-â-s 2, Adv.: nhd. keineswegs

keineswegs: ahd. nalles 600, nals, nolas, Adv.: nhd. nicht, keineswegs, aber nicht, jedoch nicht, nicht etwa, gar nicht; nein 43, Adv., Interj.: nhd. nein, nicht, keineswegs; nio 117 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. nie, niemals, keineswegs, nicht, durchaus nicht, und nicht, damit nicht, dass nicht; nionaltre* 11, Adv.: nhd. niemals, keineswegs; nionaltres* 1, Adv.: nhd. niemals, keineswegs

keineswegs: mhd. enkeinest, Adv.: nhd. keineswegs, niemals

keineswegs: mhd. nie, Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht; niemÐr, niemer, nimmer, nimer, numer, nummer, niemÐ, niemÐre, nimÐre, nimmÐre, nimmÐ, nummÐ, nümmÐ, Adv., Interj.: nhd. nimmer, nie, niemals, nie mehr, nicht mehr, nicht wieder, nie wieder, nicht länger, noch nie, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht, jemals; niener, nienert, niender, niendert, nindert, ninder, nienõ, nienen, nienant, nienent, ninr, Adv.: nhd. »niener«, nirgend, nirgendwo, nirgendwohin, noch nicht, wirklich nicht, nicht, keinesfalls, durchaus nicht, keineswegs, niemals; nindert, Adv.: nhd. nirgend, nirgendwo, nirgendwohin, noch nicht, wirklich nicht, nicht, durchaus nicht, keinesfalls, keineswegs, niemals

keineswegs: mnd. kÐn (3), kein, keyn, Adv.: nhd. keineswegs, durchaus nicht, zu keiner Zeit, niemals

keineswegs: mnd. nümmer, numer, number, nimmer, nimber, nummert, Adv.: nhd. nimmer, nie, niemals, zu keiner Zeit, niemals wieder, nie mehr, nicht, durchaus nicht, keineswegs

keineswegs«: mhd. neheinest, Adv.: nhd. »keineswegs«

Keinfisch« (Fischart): mhd. keinvisch, M.: nhd. »Keinfisch« (Fischart)

keit«: mnd. kÐt*** (1), keit***, Suff.: nhd. »keit«

kekropisch: ae. cÆcrop‑isc, Adj.: nhd. kekropisch

Kelch -- nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird: mnd. spȫlinge, F.: nhd. Spülung, Spülwasser, Spülen (N.), Hinunterspülen, nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird

Kelch -- Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie: mhd. corporõl (1), corporal, korporõl, st. N.: nhd. Altartuch, Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie; corporalgewÏte, st. N.: nhd. Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie

Kelch: germ. *kelik-, M.: nhd. Kelch

Kelch: got. sti-k-l-s 16, st. M. (a): nhd. Becher, Kelch

Kelch: an. kalek-r, st. M. (a): nhd. Kelch

Kelch: ae. cal-ic, cÏl-ic, c’l-c, c’l-ic, st. M. (a): nhd. Kelch
-- wertvoller Kelch: ae. sinc-fÏt, sync-fÏt, st. N. (a): nhd. wertvoller Kelch, kostbares Gefäß, Schatz

Kelch: afries. zil-ik 4, kil-ik, st. M. (a): nhd. Kelch

Kelch: anfrk. wi-t-in* (?), st. N. (a): nhd. Kelch, Strafe

Kelch: as. k’l‑ik* 2, st. M. (a): nhd. Kelch

Kelch: ahd. kelih* 37, st. M. (a): nhd. Kelch, Becher, Abendmahlskelch, Schicksal, Last; skõla* 39, scõla, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schale (F.) (2), Trinkschale, Krug (M.) (1), Kanne, Kelch, Waagschale; stehhal (1)* 1, stechal*, st. M. (a?, i?): nhd. Kelch, Becher; stouf 64, st. M. (a): nhd. Kelch, Becher, Trinkgefäß, Krug (M.) (1), Klippe, Riff, Fels, Berg

Kelch: mhd. kelch (2), kelich, st. M.: nhd. Kelch

Kelch: mhd. stouf 1 und häufiger?, st. M.: nhd. Becher ohne Fuß, Kelch, Trinkbecher, Maß, hochragender Felsen

Kelch: mhd. wÆngeschirre, st. N.: nhd. »Weingeschirr«, Weinglas, Kelch

Kelch: mnd. dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze

Kelch: mnd. kelek, kelk, kelik, kellik, M.: nhd. Kelch, Messkelch, Abendmahlskelch
-- bitterer Kelch: mnd. gallendrank, M.: nhd. Gallentrank, bitterer Kelch
-- Kelch mit hornförmigen Henkeln: mnd. hærnekelek*, hærnekelk, M.: nhd. Hornkelch, Kelch mit hornförmigen Henkeln
-- kleiner Kelch: mnd. kelekken*, kelken, N.: nhd. Kelchchen, kleiner Kelch

Kelchblätter: mhd. teschelÆn, st. N.: nhd. »Täschlein«, Täschchen, Knospenhülle, Kelchblätter

Kelchchen: mnd. kelekken*, kelken, N.: nhd. Kelchchen, kleiner Kelch

Kelchdeckel -- Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient: mnd. pate, patte, Sb.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller, Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient; patelie, F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller, Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient

Kelchdeckel -- Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient: mnd. patene, patÐne, pattÐne, pattene, F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient; pittene, F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient

Kelchdieb: mnd. kelekdÐf*, kelkedÐf, M.: nhd. Kelchdieb, Kirchendieb

Kelches -- Gefäßteil eines Kelches: mnd. kõr (2), kair, kare, N.: nhd. Gefäß, Geschirr, Gefäßteil eines Kelches, Korb, Abschnitt des Werdener Fischereigebiets in der Ruhr für die einzelne Pfründe

Kelchform -- Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie: mnd. cibærium*, siborium, simborium, N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz

Kelchform -- Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie: mnd. siborie, simorie, N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbilds, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis

Kelchgefäß: mhd. kelchvaz, kelchfaz*, st. N.: nhd. Kelchgefäß

Kelchglas -- spitzes Kelchglas ohne Fuß: mnd. flöite, floite, fleute, fleite, vlöite, flöte, sw. F.: nhd. Flöte, Pfeife, Holzblasinstrument, Blasinstrument, spitzes Kelchglas ohne Fuß, langes Trinkglas

Kelchhülle: ahd. kelichwert* 1, chelichwert*?, Sb.: nhd. Kelchhülle

Kelchröhrchen: mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

Kelchs -- Ausspülung des Kelchs nach dem Abendmahl: mhd. ablðcie, sw. F.: nhd. Ausspülung des Kelchs nach dem Abendmahl

Kelchtuch«: mnd. kelekdæk*, kelkdæk M.: nhd. »Kelchtuch«, Tüchlein zum Schutz und Reinigen des Altarkelchs

Kelchtüchlein: mnd. pðrificõt, N.: nhd. »Purifikatorium«, Kelchtüchlein

Kelhof: mhd. kelnhof, kelhof, st. M.: nhd. Kelhof, Kelnhof, Kellerhof, grundherrlicher Wirtschaftshof, Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten, Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird

Kellchen«: ahd. kellilÆn* 1, kellilÆ*, st. N. (a): nhd. »Kellchen«, Fässlein, kleiner Behälter

Kelle: germ. *kaljæ, st. F. (æ): nhd. Kelle; *trubl-, germ.?, Sb.: nhd. Schale (F.) (2), Kelle; ? *þrðflæ-, *þrðflæn, *þrðfla‑, *þrðflan, germ.?, Sb.: nhd. Schale (F.) (2), Kelle?

Kelle: ae. tur-l, st. F. (æ): nhd. Kelle, Schöpflöffel

Kelle: as. drðfl‑a* 1, trðfl-a*, thrðfl-a (2), st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kelle, Schaufel; trðfl‑a*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kelle, Schaufel

Kelle: ahd. drðfla 4, st. F. (æ): nhd. Kelle, Maurerkelle, Schöpfkelle; kella 45, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kelle, Löffel (M.) (1), Schaufel, Schöpflöffel, Feuerhaken, Behälter; trufelo 1, truflo*, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Kelle; trufla* 3, trubela, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kelle, Mauerkelle

Kelle: mhd. kelle (1), st. F., sw. F.: nhd. Kelle, Schöpflöffel, Maurerkelle, Loch, Gefängnis, Fischtümpel, Hütte

Kelle: mnd. kelle, kel, F.: nhd. Kelle, Maurerkelle, großer Schöpflöffel, Gerät zum Mörtelauftragen

Kelle: mnd. slõve (2), M.: nhd. Kelle, großer Löffel
-- Kelle zum Abschäumen: mnd. schðmkelle, F.: nhd. »Schaumkelle«, Kelle zum Abschäumen

Kelleleute«: mnd. kellelǖde*, kellǖde, Pl.: nhd. »Kelleleute«, Maurer (Pl.)
Kellen (bei Kleve): germ. Traiana colonia, lat.-germ.?, ON: nhd. Kellen (bei Kleve)

Keller -- Abteilung auf dem Boden oder im Keller: mnd. brÐde (1), breide, F.: nhd. Breite, Weite, Webebreite, weite Fläche, Ebene, Ackerstück von größerer Breite als Länge, Ackerbreite, Dielenbreite, Bodenbreite, Abteilung auf dem Boden oder im Keller

Keller -- Keller unter dem städtischen Gebäude für Festakte: mnd. schaffÏrekellÏre*, schafferkeller, M.: nhd. »Schafferkeller«, Keller unter dem städtischen Gebäude für Festakte

Keller -- nach Westen gelegener Keller: mhd. õbentkeller, st. M.: nhd. nach Westen gelegener Keller

Keller -- Raum zur Aufbewahrung des aus dem Keller geholten Weines: mnd. butelei*, buteley, F.: nhd. Raum zur Aufbewahrung des aus dem Keller geholten Weines

Keller -- tiefer Keller: mnd. schermkellÏre*, schermkeller, M.: nhd. tiefer Keller, Verließ

Keller -- vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen: mnd. schÐpen (1), scheppen, scepen, sw. V.: nhd. schiffen, zu Schiff fahren, sich einschiffen, ausschiffen, ausfahren, zu Schiff bringen, einladen, einschiffen, an Bord nehmen, umladen (V.) (1), umschlagen, ausladen (V.) (1), löschen, vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, zu Schiff befördern, verschiffen, verfrachten

Keller: germ. *hulæ-, *hulæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Höhle, Keller; *hulæ-, *hulæn, *hula‑, *hulan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Höhle, Keller; ? *kellar-, germ.?, M.: nhd. Keller?

Keller: an. kell-ar-i, st. M. (ja): nhd. Keller; kjallar-i, st. M. (ja): nhd. Keller

Keller: ae. clÆf-a, cleof‑a, cliof‑a, sw. M. (n): nhd. Höhle, Zelle, Kammer, Keller; wÆ-n-Ïr-n, st. N. (a): nhd. »Weinhaus«, Taverne, Keller

Keller: afries. zel-n-er 1, Sb.: nhd. Keller

Keller: anfrk. kel-l-ere* 1, st. M. (ja): nhd. Keller

Keller: ahd. holo 1, sw. M. (n): nhd. Loch, Vertiefung, Grube, Keller, unterirdisches Gemach; kellari 34, kelre*, st. M. (ja): nhd. Keller, Speicher, Vorratskammer, Vorratsraum, Weinkeller, Laderaum; screona* 4 und häufiger?, lat.‑ahd.?, st. F. (æ): nhd. Erdhaus, Keller, Grube; tung 18, tunc, st. M. (a?, i?), st. F. (i): nhd. Keller, Erdhaus, Webstube, unterirdisches Gemach
-- Aufseher über Keller und Speicher: ahd. kellenõri* 6, kelenõri, kelnere, st. M. (ja): nhd. »Kellner«, Kellermeister, Verwalter, Aufseher über Keller und Speicher

Keller: mhd. glÐt, st. M.: nhd. Hütte, Vorratskammer, Keller; keller, kelre, st. M.: nhd. Keller, Vorratskeller, Vorratskammer, Schenke, Höhle, Kaufladen

Keller: mnd. ? underhðs, mnd.?, N.: nhd. Unterhaus, Keller?; vaute, F.: nhd. Gewölbe eines Hauses, Kaufgewölbe, Keller

Keller: mnd. kellÏre* (1), keller, kellere, kelder, kelre*, M.: nhd. Keller, Balkenkeller, Kellergewölbe, Vorratskeller, Kellergefängnis, Schlupfwinkel (Bedeutung örtlich beschränkt), Gruft, Grabgewölbe; kelnÏre* (1), kelner, M.: nhd. Keller
-- den Keller betreffend: mnd. kellÏrisch***, Adj.: nhd. den Keller betreffend
-- im Keller aufbewahrtes Bier: mnd. kellÏrebÐr*, kellerbÐr, kelrebÐr, N.: nhd. »Kellerbier«, geringere Sorte Bier, im Keller aufbewahrtes Bier, Lagerbier
-- in den Keller legen: mnd. kellÏren*, kelleren, sw. V.: nhd. in den Keller legen, einkellern, mit einem Keller versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), unterkellern (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- in den Keller schütten: mnd. inschüdden, sw. V.: nhd. hineinschütten, in den Keller schütten
-- Keller betreffend: mnd. kelnÏrisch***, Adj.: nhd. Keller betreffend
-- Niedergang zum Keller: mnd. kellÏrehals*, kellerhals, kelrehals, M.: nhd. Kellereingang, Niedergang zum Keller, Kelleröffnung auf die Straße, Kellerdach, »Kellerhals« (Name einer Pflanze); kellÏreshals*, kellershals, kelreshals, M.: nhd. Kellereingang, Niedergang zum Keller, »Kellerhals« (Name einer Pflanze), Seidelbast
-- Weinfässer in den Keller rollen: mnd. inschræden, inschroden, sw. V.: nhd. Weinfässer in den Keller rollen, eindrängen bei

Keller: mnd. pogribbe, F.: nhd. Verlies, Gefängnis, Keller
-- an einer Straßenecke gelegener Keller: mnd. ærtkellÏre*, ærtkeller, M.: nhd. an einer Straßenecke gelegener Keller
-- im Keller gelagertes Salz: mnd. lÐsesolt, N.: nhd. im Keller gelagertes Salz
-- Keller für das Märzbier: mnd. merskellÏre*, merskeller, m¯rskeller, M.: nhd. Keller für das Märzbier

Keller« (2): mhd. kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

Kelleramt: mhd. kelnÏrÆe*, kelnerÆe, st. F.: nhd. »Kellnerei«, Kellerei, Kelleramt

Kelleramt«: mhd. kellerambehte*, kellerambet, st. N.: nhd. »Kelleramt«, Verwalteramt

Kelleramtes -- Inhaber des Kelleramtes: mhd. kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kelnÏre, kelner, st. M.: nhd. »Kellner«, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

Kellerassel: mhd. assel, Sb.: nhd. Assel, Kellerassel

Kellerassel: mnd. tÐke (1), tecke, F.: nhd. Zecke, ein Spinnentier, Holzbock, Waldbock, Hundelaus, Kellerassel

Kelleraufseher (in Klöstern): mnd. kelnÏre* (2), kelnÐr, kelnÐre, M.: nhd. »Kellner«, Kelleraufseher (in Klöstern), Kellermeister, Verwalter der Vorräte, Schaffer

Kelleraufseher: mnd. dæmkelnÏre*, dæmkelnÐr, M.: nhd. Domherr, Chorherr, Kelleraufseher

Kellerbewohnerin: mnd. kellÏrewÆf*, kellerwÆf, N.: nhd. Kellerbewohnerin

Kellerbier«: mnd. kellÏrebÐr*, kellerbÐr, kelrebÐr, N.: nhd. »Kellerbier«, geringere Sorte Bier, im Keller aufbewahrtes Bier, Lagerbier

Kellerdach: mnd. kellÏrehals*, kellerhals, kelrehals, M.: nhd. Kellereingang, Niedergang zum Keller, Kelleröffnung auf die Straße, Kellerdach, »Kellerhals« (Name einer Pflanze)

Kellerei -- ein Amt in der Kellerei des Hildesheimer Domstifts: mnd. kapitelambacht*, kapitelammecht, N.: nhd. ein Amt in der Kellerei des Hildesheimer Domstifts

Kellerei: mhd. kellerÆe, st. F.: nhd. Kellerei; kelnÏrÆe*, kelnerÆe, st. F.: nhd. »Kellnerei«, Kellerei, Kelleramt

Kellereingang -- vorspringender gewölbter Kellereingang: mhd. kellerhals (1), st. M.: nhd. »Kellerhals«, vorspringender gewölbter Kellereingang

Kellereingang: mnd. kellÏrehals*, kellerhals, kelrehals, M.: nhd. Kellereingang, Niedergang zum Keller, Kelleröffnung auf die Straße, Kellerdach, »Kellerhals« (Name einer Pflanze); kellÏreschrõde*, kellerschrõde, kellerschõde, kellerschrõde, F.?: nhd. Kellereingang, Kellerhals; kellÏreshals*, kellershals, kelreshals, M.: nhd. Kellereingang, Niedergang zum Keller, »Kellerhals« (Name einer Pflanze), Seidelbast
-- Schutzdach über dem Kellereingang: mnd. ? kellÏreschǖre*, kellerschǖre, F.: nhd. unterkellerte Scheuer?, Schutzdach über dem Kellereingang?

Kellerer«: mhd. kellerÏre*, kellerer, st. M.: nhd. »Kellerer«, Kellermeister, Verwalter der Weinberge und Weingüter, Verwalter der Einkünfte

kellerfarben: mhd. kellervar, kellerfar*, Adj.: nhd. kellerfarben

Kellerfenster: mnd. kellÏrevenster*, kellervenster, N.: nhd. Kellerfenster, Kellerluke

Kellergefängnis: mnd. kellÏre* (1), keller, kellere, kelder, kelre*, M.: nhd. Keller, Balkenkeller, Kellergewölbe, Vorratskeller, Kellergefängnis, Schlupfwinkel (Bedeutung örtlich beschränkt), Gruft, Grabgewölbe

Kellergeschoß: mnd. nÐderhðs, N.: nhd. Kellergeschoß

Kellergewölbe: mnd. kellÏre* (1), keller, kellere, kelder, kelre*, M.: nhd. Keller, Balkenkeller, Kellergewölbe, Vorratskeller, Kellergefängnis, Schlupfwinkel (Bedeutung örtlich beschränkt), Gruft, Grabgewölbe; kellÏrewölve*, kellerwölve, N.: nhd. Kellergewölbe
-- Kellergewölbe für Wein: mnd. jok, jock, yok, juk, juck, juk, iuck, iuk, jök, j²ck, y²ck, N., M.: nhd. Joch, Gespann, ein Ackermaß (so viel ein Joch Ochsen in einem Tage umpflügen kann), Gerüst, Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt, Brückenjoch, durch die Mauer gebrochener Stollen, Mauernische, Kellergewölbe für Wein, Weinkeller

Kellerhals: mhd. zÆdelbast, st. M.: nhd. Seidelbast, Kellerhals

Kellerhals: mnd. kellÏreschrõde*, kellerschrõde, kellerschõde, kellerschrõde, F.?: nhd. Kellereingang, Kellerhals

Kellerhals« (Name einer Pflanze): mnd. kellÏrehals*, kellerhals, kelrehals, M.: nhd. Kellereingang, Niedergang zum Keller, Kelleröffnung auf die Straße, Kellerdach, »Kellerhals« (Name einer Pflanze); kellÏreshals*, kellershals, kelreshals, M.: nhd. Kellereingang, Niedergang zum Keller, »Kellerhals« (Name einer Pflanze), Seidelbast

Kellerhals«: mhd. kellerhals (1), st. M.: nhd. »Kellerhals«, vorspringender gewölbter Kellereingang

Kellerhof: mhd. kelnhof, kelhof, st. M.: nhd. Kelhof, Kelnhof, Kellerhof, grundherrlicher Wirtschaftshof, Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten, Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird

Kellerknecht: mhd. kellerkneht, st. M.: nhd. Kellerknecht

Kellerlöwchen«: mnd. kellÏrelöuweken*, kellerlöuweken, M.: nhd. »Kellerlöwchen«, Kneipwirt (verächtlich)

Kellerlöwe«: mnd. kellÏrelouwe*, kellerlouwe, kellerlaw, kellerlawe, kelrelouwe, M.: nhd. »Kellerlöwe«, Kellerpächter, Weinkellerpächter, Wirt, Verwalter des Ratskellers, Kneipwirt (spöttisch)

Kellerluke: mnd. kellÏrevenster*, kellervenster, N.: nhd. Kellerfenster, Kellerluke

Kellermauer: mnd. kellÏremðre*, kellermðre, kelremðre, F.: nhd. Kellermauer, Grundmauer

Kellermaus: mhd. kellermðs, st. F.: nhd. Kellermaus

Kellermeister: ae. béo-r-hyr-d-e, st. M. (ja): nhd. »Biermeister«, Kellermeister

Kellermeister: afries. kel-ler* 5, st. M. (ja): nhd. Kellermeister; kel-ner 1, st. M. (ja): nhd. Kellermeister

Kellermeister: as. s-kap‑war‑d* 1, st. M. (a): nhd. »Schaffwart«, Kellermeister

Kellermeister: ahd. fazsezzõri* 1, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Schröter, Kellermeister; kellenõri* 6, kelenõri, kelnere, st. M. (ja): nhd. »Kellner«, Kellermeister, Verwalter, Aufseher über Keller und Speicher; sezzõri 2, st. M. (ja): nhd. Gründer, Einrichter, Kellermeister, Schröter; skafwart* 2, scafwart*, st. M. (a): nhd. Weinschenk, Kellermeister

Kellermeister: mhd. butiglÏre, bütiglÏre, butigler, bütigler, st. M.: nhd. »Butigler«, Schenk, Mundschenk, Kellermeister

Kellermeister: mhd. græzkellÏre* 1, græzkeller, st. M.: nhd. Kellermeister; kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kellerÏre*, kellerer, st. M.: nhd. »Kellerer«, Kellermeister, Verwalter der Weinberge und Weingüter, Verwalter der Einkünfte; kellermeister, st. M.: nhd. Kellermeister, Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kelnÏre, kelner, st. M.: nhd. »Kellner«, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

Kellermeister: mnd. ? slur, slurr?, M.: nhd. Kellermeister?; spensÏre*, spenser, spinser, M.: nhd. Kellermeister, Ausgeber im Londoner Stalhof
-- Kellermeister in fürstlichem oder klösterlichem Haushalt: mnd. slǖtÏre*, slǖter, M.: nhd. Schließer, Kellermeister in fürstlichem oder klösterlichem Haushalt, Verwalter, Torschließer, Wächter, Turmwächter, Gefangenenwärter, Schaffner, Kirchspielsvorstand, Rentmeister, eine Würde innerhalb des Stadtrats (Bedeutung örtlich beschränkt), höherer obrigkeitlicher Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen]), Benennung des kleinen Fingers an der Hand (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kellermeister: mnd. barigÐrÏre*?, barigÐrer, M.: nhd. Kellermeister; buttelÏre*, buttelÐr, M.: nhd. Kellner, Kellermeister

Kellermeister: mnd. kellÏre* (2), keller, M.: nhd. Kellermeister, Aufseher über die Vorräte, Aufseher über die Klostervorräte, Händler?; kellÏreman*, kellerman, kelreman, M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann; kellÏremÐster*, kellermÐster, kellermeister, M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann; kelnÏre* (2), kelnÐr, kelnÐre, M.: nhd. »Kellner«, Kelleraufseher (in Klöstern), Kellermeister, Verwalter der Vorräte, Schaffer
-- Kellermeister des Klosters: mnd. kelnÏreslǖtÏre*, kelnerslǖter, M.: nhd. Kellermeister des Klosters
Kellermeisterin: mhd. kellÏrinne, kellerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Hausmagd, Kindsmagd, Kindbettwärmerin, Haushälterin, Wirtschafterin; kelnÏrinne, kelnerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Haushälterin, Dienerin, Hausmagd, Kinsmagd, Kindbettwärmerin

Kellermeisterin: mnd. kellÏrische*, kellersche, keldersche, F.: nhd. Kellermeisterin, Aufseherin über die Klostervorräte, Händlerin?
-- Kellermeisterin eines Klosters: mnd. kelnÏrinne*, kelnerinne, F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin eines Klosters; kelnÏrische*, kelnersche, F.: nhd. Kellermeisterin eines Klosters

Kellermeisters -- Knecht des Kellermeisters: mnd. slǖtÏreknecht*, slǖterknecht, M.: nhd. Knecht des Kellermeisters
Kellermeisters -- Schreiber eines Kellermeisters: mhd. kellerschrÆbÏre*, kellerschrÆber, st. M.: nhd. »Kellerschreiber«, Schreiber eines Kellermeisters

Kellermeisters -- zur Pfründe des Kellermeisters zu lieferndes Schwein: mnd. kellÏreswÆn*, kellerswÆn, N.: nhd. zur Pfründe des Kellermeisters zu lieferndes Schwein

Kellermiete: mnd. kellÏrehǖre*, kellerhǖre, kellerhöre, kelrehǖre, F.: nhd. Kellermiete, Miete für den Weinkeller
kellern: mhd. kelleren*, kelren, sw. V.: nhd. kellern

Kelleröffnung -- Kelleröffnung auf die Straße: mnd. kellÏrehals*, kellerhals, kelrehals, M.: nhd. Kellereingang, Niedergang zum Keller, Kelleröffnung auf die Straße, Kellerdach, »Kellerhals« (Name einer Pflanze)

Kelleröffnung -- Luke als Kelleröffnung: mnd. lðke, luke, F.: nhd. »Luke«, durch eine Klappe verschließbare Öffnung, Luke im Schiffdeck, Luke auf dem Hausboden, Luke als Kelleröffnung

Kellerpächter: mnd. kellÏrelouwe*, kellerlouwe, kellerlaw, kellerlawe, kelrelouwe, M.: nhd. »Kellerlöwe«, Kellerpächter, Weinkellerpächter, Wirt, Verwalter des Ratskellers, Kneipwirt (spöttisch)

Kellerraum -- Kellerraum der als Gefängnis dient: mnd. vangenenkellÏre*, vangenenkeller, M.: nhd. Kellerraum der als Gefängnis dient; vangenkellÏre*, vangenkeller, M.: nhd. Kellerraum der als Gefängnis dient

Kellerraum -- Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz: mnd. soltkellÏre*, soltkeller, M.: nhd. »Salzkeller«, Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz

Kellers -- bis zur Tiefe des Kellers reichend: mnd. kellÏredÐp*, kellerdÐp, kelredÐp, Adj.: nhd. »kellertief«, bis zur Tiefe des Kellers reichend, mit Keller versehen (Adj.)

Kellers -- Steinplatte zum Auslegen des Kellers: mnd. ? kellÏrestÐn*, kellerstÐn, kellerstein, kelrestÐn, M.: nhd. Steinplatte zum Auslegen des Kellers?

Kellers -- Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers: mhd. kellermeister, st. M.: nhd. Kellermeister, Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

Kellerschreiber«: mhd. kellerschrÆbÏre*, kellerschrÆber, st. M.: nhd. »Kellerschreiber«, Schreiber eines Kellermeisters

kellertief«: mnd. kellÏredÐp*, kellerdÐp, kelredÐp, Adj.: nhd. »kellertief«, bis zur Tiefe des Kellers reichend, mit Keller versehen (Adj.)

Kellertreppe: mnd. kellÏresgrõt*, kellersgrõt, F.: nhd. Kellertreppe; kellÏrestreppe*, kellerstreppe, F.: nhd. Kellertreppe

Kellertür: mhd. kellertür, st. F.: nhd. Kellertür, Kellertüre

Kellertüre: mhd. kellertür, st. F.: nhd. Kellertür, Kellertüre

Kellertüre: mnd. kellÏredȫre*, kellerdȫre, F.: nhd. Kellertüre
Kellerverwalter: mnd. kellÏreknecht*, kellerknecht, M.: nhd. Dienstknecht, Kellerverwalter, Verwalter des Trinkkellers

Kellerzins«: mnd. kellÏretins*, kellertins, kelretins, M.: nhd. »Kellerzins«, Miete (F.) (1) für Kellerraum oder Weinkeller oder Bierkeller

Kellner: mhd. anesetzÏre***, M.: nhd. »Ansetzer«, Kellner

Kellner: mhd. kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

Kellner: mhd. voresitzÏre*, vorsitzer, foresitzÏre*, forsitzer*, st. M.: nhd. Vorsitzer, Aufwärter, Kellner

Kellner: mnd. buttelÏre*, buttelÐr, M.: nhd. Kellner, Kellermeister

Kellner«: ahd. kellenõri* 6, kelenõri, kelnere, st. M. (ja): nhd. »Kellner«, Kellermeister, Verwalter, Aufseher über Keller und Speicher

Kellner«: mhd. kelnÏre, kelner, st. M.: nhd. »Kellner«, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

Kellner«: mnd. kelnÏre* (2), kelnÐr, kelnÐre, M.: nhd. »Kellner«, Kelleraufseher (in Klöstern), Kellermeister, Verwalter der Vorräte, Schaffer

Kellnerdienste -- Bediensteter des Stadtrats in Soest der Kellnerdienste übernimmt: mnd. tõfelknecht, M.: nhd. »Tafelknecht«, Bediensteter des Stadtrats in Soest der Kellnerdienste übernimmt

Kellnerei«: mhd. kelnÏrÆe*, kelnerÆe, st. F.: nhd. »Kellnerei«, Kellerei, Kelleramt

Kellnerei«: mnd. kelnÏrÆe*, kelnerÆe, F.: nhd. »Kellnerei«, Amt des Stiftskellermeisters, Pfründe des Domkellermeisters

Kellnerin: mhd. anesetzÏrinne, ansetzerinne, st. F.: nhd. Kellnerin; anetragÏrinne, antragerinne, anetragerin, st. F.: nhd. »Anträgerin«, Kupplerin, Anstifterin, Kellnerin

Kellnerin«: mhd. kellÏrinne, kellerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Hausmagd, Kindsmagd, Kindbettwärmerin, Haushälterin, Wirtschafterin; kelnÏrinne, kelnerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Haushälterin, Dienerin, Hausmagd, Kinsmagd, Kindbettwärmerin

Kellnerin«: mnd. kelnÏrinne*, kelnerinne, F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin eines Klosters

Kellnerknabe«: mhd. kelnÏreknabe*, kelnerknabe, st. M.: nhd. »Kellnerknabe«

Kelnhof: mhd. kelnhof, kelhof, st. M.: nhd. Kelhof, Kelnhof, Kellerhof, grundherrlicher Wirtschaftshof, Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten, Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird

Kelte: germ. *Walaha-, *Walahaz, *Walha‑, *Walhaz, st. M. (a): nhd. Kelte, Welscher, Fremder

Kelte: ae. *wal?, st. M. (a): nhd. Welscher, Kelte; wealh (1), st. M. (a): nhd. Welscher, Kelte, Brite, Waliser, Fremder, Sklave

Kelte: as. *walh?, st. M. (a): nhd. Welscher, Kelte

Kelten: an. Val-ir, st. M. (i) Pl.: nhd. Einwohner Nordfrankreichs, Welsche, Kelten, Unfreie, Sklaven

Kelten: ae. *wal‑a‑s, M. Pl.: nhd. Welsche, Kelten

Kelter: germ. *kelketr-, *kelktr‑, Sb.: nhd. Kelter

Kelter: an. þr‡-n-g, st. F. (æ): nhd. Gedränge, Bedrängnis, Enge, Kelter

Kelter: ae. tr’-d-d-e (1), sw. F. (n): nhd. Kelter

Kelter: as. press‑’ri* 1, st. M. (ja): nhd. Kelter

Kelter: ahd. balko* 18, balco, sw. M. (n): nhd. Balken, Kelter, Floß, Kahn, Schiffsgang, Laufsteg; blerõri?* 1, st. M. (ja): nhd. Presse, Kelter; kalkatura* 6, kalctura*, sw. F. (n): nhd. Kelter; kalkaturhðs* 3, kalcaturhðs*, kelterhðs, st. N. (a): nhd. Kelterhaus, Kelter; pfressa* 9, pressa*, phressa*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Bedrängnis, Bedrückung, Drangsal, Kelter, Presse, Weinpresse; pressiri 6, pfressiri*, st. M. (ja): nhd. Kelter, Presse; torkul* 7, torcul*, st. N. (a): nhd. Torkel, Kelter, Presse; torkula* 2, torcula*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Torkel, Kelter, Presse; torkulõri* 1, torculõri, st. M. (ja): nhd. Torkel, Kelter; trota 6, truta, st. F. (æ), sw. F. (n)?: nhd. Kelter

Kelter: mhd. kelter, kalter, st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. Kelter, Kelterhaus
-- Drehbalken an der Kelter: mhd. kelterboum 1, kelcterboum, st. M.: nhd. Kelterbaum, Drehbalken an der Kelter
-- Haus in dem die Kelter steht: mhd. kelterhðs, kalterhðs, st. N.: nhd. Kelterhaus, Haus in dem die Kelter steht

Kelter: mhd. presse, pfresse, st. F., sw. F.: nhd. Presse, Weinpresse, Kelter, Schar (F.) (1), Gedränge, Haufe, Haufen

Kelter: mhd. torkel, torkul, turcular, sw. F., st. M.: nhd. Torkel, Kelter; trote, trotte, sw. F., st. F.: nhd. Kelter, Weinpresse; trüel, st. M.: nhd. Kelter

Kelter: mhd. wÆndrucke, sw. F.: nhd. »Weindrucke«, Kelter; wÆnpresse, st. F., sw. F.: nhd. Weinpresse, Kelter

Kelter: mnd. ? tokrȫsÏre*, tokroser, mnd.?, M.: nhd. Kelter?, Kelterer?

Kelter: mnd. brõke (2), F.: nhd. »Breche«, Flachsbreche, Hanfbreche, Kelter, Instrument zum Flachsbrechen

Kelter: mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Kelter: mnd. wÆnperse, mnd.?, F.: nhd. Weinpresse, Kelter

Kelterbaum: ahd. pfressaboum 1, pressaboum, st. M. (a): nhd. Kelterbaum

Kelterbaum: mhd. kelterboum 1, kelcterboum, st. M.: nhd. Kelterbaum, Drehbalken an der Kelter

Kelterbaum: mhd. presseboum 1, pfresseboum*, phresseboum, st. M.: nhd. »Pressbaum«, Kelterbaum

Kelterbaum: mhd. troteboum, trotteboum, st. M.: nhd. »Trottbaum«, Kelterbaum

Kelterbaum: mnd. persebæm, pressebæm, M.: nhd. Kelterbaum

Kelterer: mhd. tolkÏre 2, st. M.: nhd. Kelterer; torkelÏre, st. M.: nhd. Kelterer

Kelterer: mnd. ? tokrȫsÏre*, tokroser, mnd.?, M.: nhd. Kelter?, Kelterer?

Kelterer: mnd. wÆntrÐdÏre*, wÆntrÐder, mnd.?, M.: nhd. »Weintreter«, Kelterer

Kelterhaus: ahd. kalkaturhðs* 3, kalcaturhðs*, kelterhðs, st. N. (a): nhd. Kelterhaus, Kelter; torkulhðs* 3, torculhðs*, st. N. (a): nhd. Kelterhaus, Haus mit Ölpresse

Kelterhaus: mhd. kelter, kalter, st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. Kelter, Kelterhaus; kelterhðs, kalterhðs, st. N.: nhd. Kelterhaus, Haus in dem die Kelter steht

Kelterhaus: mhd. trotehðs, trottehðs, st. N.: nhd. Kelterhaus

Kelterhaus: mhd. winthðs, st. N.: nhd. »Windhaus«, Kelterhaus, Windkammer eines Orgelwerks, Orgel

Keltern -- erster Wein beim Keltern: mhd. vorelouf*, vorlouf, vorlæf, forelouf*, forlæf*, st. M.: nhd. »Vorlauf«, Vorspiel, Muster, Einleitung, Vorläufer, erster Wein beim Keltern, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist

Keltern -- Rückstand beim Keltern: mhd. treber, trebern, F. Pl.: nhd. Treber, Rückstand beim Keltern

keltern: got. tru-d-an 2, unr. st. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207, Krause, Handbuch des Gotischen 83, 229,2): nhd. treten, keltern

keltern: ahd. pressæn* 5, sw. V. (2): nhd. pressen, keltern, drücken, auspressen, niederdrücken; sÐwenæn* 1, sw. V. (2): nhd. seihen, keltern, durchseihen; trotæn* 1, sw. V. (2): nhd. treten, keltern

keltern: mhd. abepressen, abe pressen, st. V.: nhd. »abpressen«, auspressen, keltern; diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern

keltern: mhd. pressen (1), sw. V.: nhd. pressen, auspressen, keltern

keltern: mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; torken, sw. V.: nhd. keltern; tresteren*, trestern, sw. V.: nhd. sich aufhäufen, pressen, keltern

keltern: mhd. winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

keltern: mnd. ? tokrȫsen***, mnd.?, sw. V.: nhd. zerbrechen?, zersplittern?, keltern?

keltern: mnd. persen, parsen, passen, pressen, perzen, sw. V.: nhd. pressen, großen Druck auf etwas ausüben, auspressen, Wein auspressen, keltern, Pflanzenöl durch Auspressen gewinnen, Flachs pressen, Tuche pressen, glätten, bedrängen, nötigen, quälen, drücken, quetschen

Keltertreter: mnd. wÆnpersentrÐdÏre*, wÆnpersentrÐder*, wÆnparszentrÐder, mnd.?, M.: nhd. »Weinpressentreter«, Keltertreter

Keltin: ae. weal‑e, sw. F. (n): nhd. Welsche, Keltin

Kembs -- Kembs bei Mülhausen: germ. Cambete, lat.-germ.?, ON: nhd. Kembs bei Mülhausen

Kemenate: germ. *kaminat-, F.: nhd. Kemenate

Kemenate: as. *k’mÆnõda?, *k’mÆnõta?, *kõminõta?, sw. F. (n): nhd. Kemenate, heizbares Zimmer

Kemenate: ahd. ebanslæz 1, st. N. (a): nhd. Klause, Gemach, Kemenate; keminõta* 11, kemenõta*, keminõda*, sw. F. (n): nhd. Kemenate, Gemach, Zimmer, heizbares Zimmer, Verlies

Kemenate: mhd. kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

Kemenate«: mnd. kemenõde, kemenate, kemenah, kemmenõde, kemenõte, keymenate, kamenõde, kemnõde, kemnede, kempnade, kämna, kemmõde, kemmede, kemde, kemmelõde, kemlõde, kemenõden, F.: nhd. »Kemenate«, heizbares Gemach, massivsteinernes Wohngebäude (in der Burg oder auf dem Stadtgrundstück), steinerner Anbau, Wohnraum der Familie, Wohnzimmer der Vornehmen, Gemach des Fürsten, Schlafgemach, Geschäftszimmer, einzeln stehendes Steinhaus, kleine Burg, Aufbewahrungsstelle, Kammer

Kempel«: mhd. kempel, st. M.: nhd. »Kempel«, Kampf, Zank

Kempten: germ. Kambodunum, kelt.-lat.-germ.?, ON: nhd. Kempten

Kengel«: mhd. kengel, st. M.: nhd. »Kengel«, Rinne, Röhre, röhrenartiger Stengel, Federkiel, Blumenstengel, Kopfputz

Kengellein«: mhd. kengelÆn, st. N.: nhd. »Kengellein«, kleiner Blumenstengel

Kenn -- Kenn b. Trier: germ. Kannis, lat.-germ.?, ON: nhd. Kenn b. Trier

kennbar: mhd. kantlich, Adj.: nhd. »kenntlich«, kennbar, offenkundig, bekannt, bekennend, geständig; kennelich, kenlich, Adj.: nhd. kennbar, offenkundig, bekannt, deutlich; kennelÆche***, Adv.: nhd. kennbar; kentlich, Adj.: nhd. »kenntlich«, kennbar, offenkundig, bekannt, bekennend, geständig

kennen -- kennen lernen: mnd. prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

kennen wollen (V.): mnd. kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben

kennen: idg. *�en- (2), *�ený‑, *�nÐ‑, *�næ‑, *�enh3‑, *�neh3‑, *�noh3‑, *�¤h3‑, V.: nhd. erkennen, kennen

kennen: germ. *gakann-, Prät.-Präs.: nhd. kennen, erkennen; *kannjan, sw. V.: nhd. kennen; *kna-, germ.?, V.: nhd. kennen, erkennen?; *knÐ-, V.: nhd. kennen, verstehen, können; *knÐan, *knÚan, V.: nhd. kennen, verstehen, können; *knæ-, germ.?, V.: nhd. kennen, erkennen?; *kunnan, Prät.-Präs.: nhd. verstehen, können, kennen

Kennen: germ. *kunsti-, *kunstiz, st. F. (i): nhd. Wissen, Kennen, Kenntnis, Erkenntnis

kennen: got. kun-n-an (1) 97=96, Prät.-Präs. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 220,4, Krause, Handbuch des Gotischen 92,2, 96, 207,2, 214a, 248, 255): nhd. kennen, wissen
-- kennen lernen: got. kaus-jan 7, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 238,1b, 239,3b), m. Dat. (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 255 Anm. 2) oder Gen. (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 262) u. m. Akk.: nhd. kosten (V.) (2), kennen lernen, prüfen

Kennen: an. ? *-kun-n, st. F. (æ): nhd. Kennen?

kennen: an. kun-n-a, Part. Präs.: nhd. kennen, wissen, gönnen, können, zürnen; þekk-ja (1), sw. V. (1): nhd. wahrnehmen, erkennen, kennen, wissen

kennen: ae. cun-n‑an, Prät.-Präs.: nhd. wissen, kennen, vermögen, können; wi-t‑an, wio-t-an, Prät.-Präs.: nhd. wissen, merken, verstehen, kennen, fühlen

kennen: afries. bi‑kan-n-a 34, bi-ken-n-a, sw. V. (1): nhd. kennen, erkennen, bekennen; kan-n-a 27, ken-n-a, sw. V. (1): nhd. kennen; kun-n-a 17, Prät.-Präs.: nhd. kennen, können; wi-t-a (2) 63, wê-t-a, Prät.-Präs., sw. V. (1): nhd. wissen, beschwören, kennen, er​fahren (V.), bezeugen, erklären, beanspruchen, beurteilen, ent​scheiden

kennen: anfrk. ken-n-en* 1, ken-n-on*, sw. V. (1): nhd. kennen, erkennen, verstehen; knõ-en*? 1, cnõ-en*, sw. V. (1): nhd. kennen

kennen: as. bi‑kun‑n‑an* 3, Prät.-Präs.: nhd. können, kennen, verstehen; *k’n‑n‑ian? (2), sw. V. (1a): nhd. kennen; kun‑n‑an* 13, kan*, Prät.‑Präs.: nhd. können, kennen, verstehen

kennen: ahd. bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen; intfindan* 31, st. V. (3a): nhd. empfinden, fühlen, mitfühlen, finden, wahrnehmen, erfahren (V.), erleiden, kennen, erkennen; irkennen* (2) 100, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, wissen, unterscheiden, wahrnehmen, sehen, erfahren (V.), verstehen, kennen, zur Kenntnis geben, jemanden erkennen als; irknõen* 31, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, erfahren (V.), wahrnehmen, kennen, zur Kenntnis nehmen, verstehen, wissen, kundig (= irknõit); irknuaen* 1, sw. V. (1a): nhd. kennen, erkennen; kunnan* 112, Prät.‑Präs.: nhd. beherrschen, verstehen, wissen, können, vermögen, kennen, Bescheid wissen; wizzan* (1) 997?, Prät.‑Präs.: nhd. wissen, kennen, verstehen, erfahren (V.), erkennen, begreifen, jemanden als jemanden erkennen, wissen von

kennen: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; durchkennen, sw. V.: nhd. kennen, durch und durch erkennen; enkennen, sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von

kennen: mhd. innebehalten, st. V., red. V.: nhd. »innebehalten (V.)«, für sich behalten, bringen, überzeugen, kennen, lehren; innehalten, inne halten, red. V.: nhd. »innehalten«, bringen, überzeugen, kennen, lehren, beherrschen, besitzen; kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, erkennen, wissen; kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

kennen: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); vreischen (1), vereischen, vireischen, vrÐschen, vreizen, freischen*, fereischen*, fireischen*, frÐschen*, freizen*, red. V., st. V.: nhd. erfahren (V.), hören, vernehmen, finden, herausfinden, kennenlernen, kennen; wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben
-- kennen als: mhd. wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben
-- kennen lernen suchen: mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen
-- nicht kennen: mhd. verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von

kennen: mnd. bekennen, sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen; erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden
-- kennen lernen: mnd. besmõken, sw. V.: nhd. kosten, probieren, kennen lernen; besmecken, sw. V.: nhd. schmecken, kosten, kennen lernen, probieren

kennen: mnd. kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben

kennen: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.); vörwÐten* (1), vorwÐten, vorwetten, sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen; wÐten* (1), weten, wetten, st. V.: nhd. wissen, kennen, beschwören, eidlich beweisen
-- kennen lernen: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)
-- Tuchwaren kennen: mnd. wantkennen***, sw. V.: nhd. Tuchwaren kennen
-- vorher kennen lernen: mnd. vȫrkennen, vorkennen, sw. V.: nhd. vorher kennen lernen, vorher in Erfahrung bringen
Kennen«: mhd. kennen (2), st. N.: nhd. »Kennen«

Kennen«: mnd. kennen (2), N.: nhd. »Kennen«, Erkenntnis, Wissen

kennend -- nicht kennend: got. un-kun-n-an-d-s 5, sw. Adj. = Part. Präs.: nhd. nicht kennend, unwissend

kennend: germ. *knÐi-, *knÐiz, *knÚi‑, *knÚiz, *knÐwi‑, *knÐwiz, *knÚwi‑, *knÚwiz, *knÐa‑, *knÐaz, *knÚa‑, *knÚaz, *knÐwa‑, *knÐwaz, *knÚwa‑, *knÚwaz, germ.?, Adj.: nhd. bekannt, kennend, tüchtig, tapfer

kennend: ahd. kennenti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. kennend
-- nicht kennend: ahd. unkennenti* 1, (Part. Präs.) =Adj.: nhd. nicht kennend, unerfahren, unwissend

kennend: mnd. bekant, bekand, bekennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, kennend, bekennend, wissend, vertraut, angeklagt, überführt, anerkannt

kennend: mnd. kündich, kundich, Adj.: nhd. bekannt, kund, offenkundig, kundig, kennend, wissend, erfahren (Adj.), weise, klug

kennend: mnd. wÐtenich***, Adj.: nhd. wissend, kennend, erfahren (Adj.)

kennend«: mhd. kennende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »kennend«

kennengelernt: mhd. kant, kennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, kennengelernt, bekannt geworden, kund; künde (1), kunde, Adj.: nhd. kennengelernt, bekannt geworden, kund, bekannt; kunt (1), Adj.: nhd. bekannt, kund, kennengelernt, bekannt geworden, berühmt, vertraut, offenbar, deutlich, bestimmt, bewusst

kennenlernen -- durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen: mnd. vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

kennenlernen: germ. *kunnÐn, *kunnÚn, sw. V.: nhd. kennenlernen

Kennenlernen: got. *kun-n-ain-s?, st. F. (i): nhd. Kennenlernen

kennenlernen: got. *-kun-n-an (2), sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 244,1): nhd. kennenlernen

kennenlernen: got. ga-kun-n-an (2) 8, sw. V. (3), (ingressiv, effektiv): nhd. kennenlernen, erfahren (V.), erkennen, lesen (V.) (1)

kennenlernen: ae. cun-n‑ian, sw. V. (2): nhd. untersuchen, versuchen, erproben, erforschen, erfahren (V.), kennenlernen; ge-cun-n‑ian, sw. V. (2): nhd. untersuchen, versuchen, erproben, erforschen, erfahren (V.), kennenlernen; ge-lior-n‑ian, ge-leor-n‑ian, sw. V. (2): nhd. lernen, erlernen, kennenlernen, lesen (V.) (1), bedenken

kennenlernen: ahd. bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen; bikunden 2?, sw. V. (1a): nhd. kennenlernen, bekannt machen; gieiskæn* 52, gieiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, zurückfordern, fragen, erfahren (V.), erfragen, hören, vernehmen, sich erkundigen, erkennen, kennenlernen; gilirnÐn* 32, sw. V. (3): nhd. lernen, kennenlernen, erlernen; kunden 137, sw. V. (1a): nhd. künden, verkünden, melden, anzeigen, offenbaren, bezeugen, kundtun, mitteilen, sagen, zeigen, bezeichnen, voraussagen, ankündigen, kennenlernen, bekannt machen, anordnen, darlegen, aufzeigen; kunnÐn* 21?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, wissen, erwählen, kennenlernen, probieren, untersuchen; lernÐn 16, sw. V. (3): nhd. lernen, erkennen, kennenlernen, erforschen, erfragen; lirnÐn 56, sw. V. (3): nhd. lernen, kennenlernen, erkennen, meditieren, für sich selbst lernen

kennenlernen: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bekoren* (1), bekorn, bikorn, sw. V.: nhd. »bekoren«, prüfen, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), fühlen, kennenlernen, sich bemühen um, streben nach, beschließen, erfahren (V.), in Versuchung führen, verführen, verleiten, heimsuchen; bekunnen, an. V.: nhd. erfahren (V.), kennenlernen; bereiten (1), berÐden, sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1); bevinden (1), befinden*, st. V.: nhd. befinden, urteilen, finden, antreffen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, erkennen, beurteilen, ausfindig machen, kennenlernen, vernehmen, empfinden, sich befinden in, herausfinden, fühlen, bemerken; enkennen, sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; erkunnen (1), irkunnen, erkunden, irkunden, sw. V., st. V.?: nhd. erkunden, untersuchen, kennenlernen, erforschen, erfahren (V.); erlernen, sw. V.: nhd. erlernen, kennenlernen, erfahren (V.), sich erkundigen, Rat halten; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen; ervinden, irvinden, ervenden, irvenden, erfinden*, irfinden*, erfenden*, irfenden*, st. V.: nhd. mit den Sinnen wahrnehmen, erkennen, beweisen, begreifen, ausfindig machen, bemerken, erfahren (V.), finden, kennenlernen, ertappen

kennenlernen: mhd. gelesen (1), st. V.: nhd. mit Auswahl sammeln, lesen (V.) (2), vorlesen, Wein lesen, ernten, in Falten legen, erfahren (V.), kennenlernen, ausüben, auswählen, sammeln, pflücken, an sich ziehen; gevreischen, gefreischen*, sw. V.: nhd. fragen, erfahren (V.), erleben, erleiden, kennenlernen, vernehmen; inneren*, innern, inren, sw. V.: nhd. innewerden lassen, erinnern, kennenlernen, in Kenntnis setzen, belehren, überzeugen, sich erinnern an, abhängen von, erfahren (V.) lassen, mahnen; kunnen (2), sw. V.: nhd. kennenlernen, erforschen, prüfen

kennenlernen: mhd. lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; lernen, sw. V.: nhd. lernen, kennenlernen, erfahren (V.)

kennenlernen: mhd. undervaren*, undervarn, underfaren*, underfarn*, st. V.: nhd. mit Stützpfeilern versehen (V.), erfassen, überwältigen, erfahren (V.), kennenlernen, dazwischenfahrend ablenken, verhindern, verschieden (Adj.) (2) machen, untermischen, herausfinden, abwenden; versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen; vreischen (1), vereischen, vireischen, vrÐschen, vreizen, freischen*, fereischen*, fireischen*, frÐschen*, freizen*, red. V., st. V.: nhd. erfahren (V.), hören, vernehmen, finden, herausfinden, kennenlernen, kennen; vreischen (2), vereischen, freischen*, fereischen*, sw. V.: nhd. vernehmen, erfahren (V.), erfragen, kennenlernen
-- kennenlernen als: mhd. vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.)

kennenlernen: mnd. erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen

kennenlernen: mnd. hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren

Kennenlernen: mnd. kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

kennenlernend: mnd. inspechtich, inspichtich, Adj.: nhd. ansichtig, gewahr, erfahren (Adj.), kundig, kennenlernend; inspÐdich, Adj.: nhd. ansichtig, gewahr, erfahren (Adj.), kundig, kennenlernend

Kenner: idg. *�nætel‑?, Sb.: nhd. Kenner; *�næter‑, M.: nhd. Kenner

Kenner: germ. *kænja-, *kænjaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kenner

Kenner: ahd. urknõo* 1, sw. M. (n): nhd. »Erkenner«, Kenner

Kenner: mhd. bekennÏre, bekenner, st. M.: nhd. Bekenner, Erkennender, Kenner

Kenner: mhd. kunstÏre*, kunster, künstÏre*, künster, st. M.: nhd. »Kunster«, Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; künster, st. M.: nhd. »Künster«, Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; künstenÏre*, künstener, st. M.: nhd. Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; kunstiger, (subst. Adj.=)st. M.: nhd. Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner

Kenner: mhd. wÆse (4), sw. M.: nhd. Weiser (M.) (1), Kenner, Ratgeber, Gelehrter

Kenner: mnd. bekennÏre*, bekenner, M.: nhd. »Bekenner«, Kenner, Erkenner; erkennÏre*, erkenner, M.: nhd. Kenner, Erforscher

Kenner: mnd. kennÏre*, kenner, M.: nhd. Kenner
-- Kenner der Rechtsverhältnisse: mnd. kuntschoppÏre*, kuntschopper, kunschopper, konschopper, kuntschapper, kuntschupper, M.: nhd. Kundschafter, Späher, Agent, Spion, Verräter, Wegführer, Leiter (M.), Kenner der Rechtsverhältnisse, Zeuge
-- Kenner des geistlichen Rechtes: mnd. kanonist, M.: nhd. Kanonist, Kenner des geistlichen Rechtes

Kenner: mnd. vörvõrÏre*, vorvõrer, M.: nhd. Erfahrender, Erkunder, Kenner, Erforscher, Ausforscher, Untersucher

Kenner«: ahd. listõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Kenner«, Könner, Handwerker

Kenner«: mhd. kennÏre*, kenner, st. M.: nhd. »Kenner«, Erkenner

Kennerin«: mhd. kennÏrinne***, st. F.: nhd. »Kennerin«

kennig«: mhd. kennic*, kennec, Adj.: nhd. »kennig«, kenntlich

Kennmarke -- Kennmarke des Viehes: mnd. mark (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Kennmarke des Viehes, Hausmarke, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Familienabzeichen; marke (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Hausmarke, Familienabzeichen, Kennmarke des Viehes

Kennmarke: mnd. bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze

Kennmarke: mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

kennt -- er kennt: germ. *kann-, Prät.-Präs.: nhd. er kennt, er versteht, er kann

kennt -- Erzfeigling den alle Welt kennt: mhd. werltzage, sw. M.: nhd. Erzfeigling, Erzfeigling den alle Welt kennt

kennt -- Mensch die voraus kennt: mnd. vȫrbekennÏre*, vȫrbekenner, vorbekenner, M.: nhd. Vorherwisser, Mensch die voraus kennt
kenntlich -- durch ein Zeichen kenntlich machen: mhd. ðzbezeichenen, ðz bezeichenen, sw. V.: nhd. durch ein Zeichen kenntlich machen

kenntlich -- durch Zeichen kenntlich gemachte Flurgrenze: mnd. snõt, snaet, M.: nhd. Grenze, Grenzlinie, durch Zeichen kenntlich gemachte Flurgrenze

kenntlich -- kenntlich machen: an. merk-ja, sw. V. (1): nhd. kenntlich machen, bezeichnen

kenntlich -- kenntlich machen: mnd. rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

kenntlich: afries. ​kan‑lik 1, ken‑lik (2), Adj.: nhd. kenntlich, bekannt, erkennbar, sichtbar

kenntlich: ahd. bizaltlÆh* 1, Adj.: nhd. bemerkenswert, kenntlich, gekennzeichnet; einknuodil* 2, Adj.: nhd. kenntlich, hervorragend, berühmt, hervorstehend, auffallend; kundhaft* 1, Adj.: nhd. »kundhaft«, kenntlich, angezeigt
-- gut kenntlich: ahd. einknuolÆh* 1, Adj.: nhd. einzigartig, außerordentlich, gut kenntlich

kenntlich: mhd. erkant, irkant, erkennet, irkennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erkannt«, bekannt, bestätigt, anerkannt, berühmt, erkennbar, herstammend, wohlbekannt, vertraut, erkennbar, kenntlich, offenbar; erkennic*, erkennec, Adj.: nhd. kenntlich
-- kenntlich machen: mhd. erbrehen, st. V.: nhd. hervorstrahlen, sich zeigen, kenntlich machen, erstrahlen

kenntlich: mhd. kennic*, kennec, Adj.: nhd. »kennig«, kenntlich; kenniclich***, Adj.: nhd. kenntlich; kenniclÆche***, Adv.: nhd. kenntlich; kenniclÆchen***, Adv.: nhd. kenntlich; kensam***, Adj.: nhd. kenntlich

kenntlich«: mhd. kantlich, Adj.: nhd. »kenntlich«, kennbar, offenkundig, bekannt, bekennend, geständig; kentlich, Adj.: nhd. »kenntlich«, kennbar, offenkundig, bekannt, bekennend, geständig; kentlÆche, Adv.: nhd. »kenntlich«

kenntlich«: mnd. kentlÆk, kantlÆk, Adj.: nhd. »kenntlich«, offenbar, bekennend, zugestehend, erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, öffentlich; kentlÆke, Adv.: nhd. »kenntlich«, erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, offenkundig, allgemein bekannt, öffentlich

Kenntlichkeit«: mhd. kennelicheit***, st. F.: nhd. »Kenntlichkeit«

Kenntlichmachung: mnd. erkenninge, irkenninge, F.: nhd. Erkennen, Kenntlichmachung, Entscheidung

Kenntnis: idg. *�¤tis, Sb.: nhd. Kenntnis, Kunst

Kenntnis: germ. *frÐgi-, *frÐgiz, *frÚgi‑, *frÚgiz, germ.?, st. N. (i): nhd. Kenntnis; *frædja-, *frædjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Kenntnis, Kunde (F.); *kunsti-, *kunstiz, st. F. (i): nhd. Wissen, Kennen, Kenntnis, Erkenntnis; *liza-, *lizam, germ.?, st. N. (a): nhd. Kenntnis, Lehre

Kenntnis: got. kun-þ-i 17, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 125,2): nhd. Kunde (F.), Kenntnis; wi-t-ubn-i* 2, st. N. (ia), (Krause, Handbuch des Gotischen 108,1, 125,2): nhd. Kenntnis, Erkenntnis

Kenntnis: an. ken-n-ing, st. F. (æ): nhd. Gefühl, Erkennung, Kenntnis, Bekanntmachung, Lehre, bildliche Redensart; kunn-õtt-a, Sb: nhd. Kenntnis, Kunst; kunn-leik-r, st. M. (a): nhd. Kenntnis, Bekanntschaft; rei-Œ-a (1), sw. F. (n): nhd. Ausrüstung, Verpflegung, Steuer (N.), Amt, Kenntnis; vit-und, F.: nhd. Wissen, Kenntnis

Kenntnis: ae. c‘-þ‑n’s-s, c‘-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. göttliches Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe, Altes Testament, Neues Testament, Bund, Bündnis, Zeugnis, Wissen, Kenntnis; c‘-þ‑þ, c‘-þ‑þ‑u, st. F. (æ): nhd. Verwandtschaft, Verwandte, Landsleute, Nachbarn, Bekannte, Heimat, Heim, Vertrautheit, Kenntnis; ge-c‘-þ‑n’s-s, ge-c‘-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. göttliches Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe, Altes Testament, Neues Testament, Bund, Bündnis, Zeugnis, Wissen, Kenntnis; ge‑frÚg-e (2), st. N. (ja): nhd. Ruf, Gerücht, Kenntnis, Erfahrung, Erfragung; ge‑wi‑t‑scip-e, st. M. (i): nhd. Kenntnis; wi-t‑n’s-s, wi-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wissen, Kenntnis, Zeugnis, Zeuge; wit‑scip-e, st. M. (i): nhd. Wissen, Kenntnis

Kenntnis: afries. bi‑kan-nisse* 2, st. F. (jæ): nhd. Kenntnis; kan-n‑inge 84?, ken-n‑inge, st. F. (æ): nhd. Kenntnis, Erkenntnis, Ge​ständnis; kan-nisse 12, kan-nes, ken-nisse, st. F. (jæ): nhd. Kenntnis, Zeugnis; ken‑st, st. F. (i): nhd. Kenntnis; *kun-d-a, sw. M. (n): nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Fertigkeit; kun‑st 2, st. F. (i): nhd. Kunst, Kenntnis; lis-t 3, les-t (2), st. F. (i): nhd. »List«, Kenntnis; *wi-t‑ic‑hê-d, st. F. (i): nhd. Wissen, Kenntnis; wi-t‑t-lik‑hê-d* 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Wissen, Kenntnis; wi-t-t-skip-e*, wi-t-skip-e, N., st. F. (i): nhd. Zeugnis, Kenntnis
-- zur Kenntnis nehmen: afries. for-stõ-n 16, ur-stõ-n, anom. V.: nhd. verstehen, zur Kenntnis nehmen; for-sta-n-d-a* 1 und häufiger?, for-sto-n-d-a*, st. V. (6): nhd. verstehen, zur Kenntnis nehmen, überprüfen, verhören; under‑sta-n-d-a 1, under‑sto-n-d-a, st. V. (6): nhd. verstehen, zur Kenntnis nehmen, erfahren (V.), überprüfen

Kenntnis: anfrk. gi-wi-t-t-i* 1, st. F. (Æ), st. N. (ja): nhd. Verstand, Wissen, Kenntnis

Kenntnis: ahd. gikundida* 7?, st. F. (æ): nhd. Angabe, Kenntnis, Kennzeichen, Bezeugung, Hinweis, Mitteilung, Bekanntschaft, Zeichen; gilirn* 4, st. N. (a): nhd. Kenntnis, Wissen; giwizzi* (1) 19, st. N. (ja): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Gemüt, Einsicht, Kenntnis, Herz; giwizzida* 27?, st. F. (æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Kenntnis, Einsicht, Gewissen, Betriebsamkeit; kleinÆ* 39, st. F. (Æ): nhd. Schönheit, Schönheitssinn, Erfahrung, Beweis, Beweiskraft, Schlauheit, Scharfsinn, Kenntnis, Geschicklichkeit, feiner Sinn, tiefer Sinn, Arglist; kundida* (1) 11, st. F. (æ): nhd. Zeugnis, Kunde (F.), Kenntnis, Bemerkung, Bezeichnung, Kennzeichen, Zeichen, Kennzeichnung; kunna* 4, st. F. (æ): nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis; kunst 14, st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Vermögen, Fähigkeit, Können, Verständnis, Kunst; list 69, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Kunst, List, Wissenschaft, Handwerk, Begründung, Beweis, Zeichen; wÆsheit* 9, st. F. (i): nhd. Weisheit, Kenntnis, Verstand, Vorbedacht; wÆstuom* 93, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weisheit, Erkenntnis, Einsicht, Wissenschaft, Kenntnis, Bedachtsamkeit; wizzantheit* 53, wizzanheit*, wizzentheit*, st. F. (i): nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis, Erkenntnis, Bewusstsein, Gewissen, Vorherwissen, Vorbedacht; wizzanttuom* 2, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wissen, Kenntnis, Weissagung, Wahrsagung
-- zur Kenntnis bringen: ahd. untarzellen* 11, sw. V. (1): nhd. erzählen, berichten, zur Kenntnis bringen, vorbringen, anraten, berechnen
-- zur Kenntnis geben: ahd. irkennen* (2) 100, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, wissen, unterscheiden, wahrnehmen, sehen, erfahren (V.), verstehen, kennen, zur Kenntnis geben, jemanden erkennen als
-- zur Kenntnis nehmen: ahd. irknõen* 31, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, erfahren (V.), wahrnehmen, kennen, zur Kenntnis nehmen, verstehen, wissen, kundig (= irknõit)

Kenntnis: mhd. bekantnisse, st. F., st. N.: nhd. »Bekanntnis«, Bekenntnis, Wissen, Glaube, Erkennung, Kenntnis, Erkenntnis, Forschung, Geständnis, Zeugnis; bekentnis, wekantnis, wekantnüs, wekantnus, wekantnust, st. F., st. N.: nhd. »Bekenntnis«, Erkenntnis, Erkenntnisvermögen, Glaubensbekenntnis, Sündenbekenntnis, Bekenntnis, Kenntnis, Wissen, Kennzeichen; bekor, st. F.: nhd. Prüfung, Kenntnis, Erfahrung, Versuchung, Geschmack, Wahrnehmung; erkantnisse, erkantnis, erkantnust, erkentnisse, erkentnis, erkentnüs, erkentnusse, st. F., st. N.: nhd. Bekanntschaft, Erkenntnis, Einsicht, Bekanntmachung, Anerkennung, Bestätigung, Kenntnis; erkentnisse* (1), erkenntnisse, st. F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis
-- zur Kenntnis kommen: mhd. anekomen, ankomen, ane komen, anequemen, st. V.: nhd. ankommen, hereinbrechen, anfangen, angreifen, ergreifen, kommen an, zufallen (V.) (2), antreffen, erreichen, zur Kenntnis kommen, betreffen, aufsuchen, herantreten an, unternehmen, überkommen (V.), treffen, überfallen (V.)

Kenntnis: mhd. gewizzende (2), st. F.: nhd. Einsicht, Bewusstsein, Inneres, Wissen, Kenntnis, Klugheit, Gewissen; gewizzene*, gewizzen, gewussen, gewussene, st. F., st. N.: nhd. Wissen, Verstand, Klugheit, Kenntnis, Information, Einsicht, Erkenntnis, Bezeugung, Bestätigung, Kunde (F.), Verständigkeit, Billigung, Bewusstsein, Inneres, Gewissen; gewizzenheit, st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Verständigkeit, Anstand, Bewusstsein, Gewissen, Erfahrung; kantnisse, kenntnisse, st. F.: nhd. Kenntnis, Erkenntnis; kantnusse, kantnust, kannusse, st. F.: nhd. Kenntnis, Wissen, Anerkennung, Bestätigung, Erkenntnis; kantnüsse, st. F.: nhd. Kenntnis; kenne, st. F.: nhd. Kenntnis, Erkennung, Erkennen; kentnis***, st. F.: nhd. Kenntnis; kentnisse, st. F.: nhd. Kenntnis; künde (2), kunde, st. F., st. N.: nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Bekanntschaft, Umgang, Macht, Möglichkeit, Zeichen, Beweis, Heimat; kündicheit, kündecheit, kündekeit, kundekeit, kundkeit, st. F.: nhd. »Kündigkeit«, Kenntnis, Wissen, Klugheit, Umsicht, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Verschlagenheit, Stolz, Übermut; kunst, st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase; küntlÆche, st. F.: nhd. Kenntnis, Kunde (F.); kuntlichheit*, kuntlicheit, küntlicheit, st. F.: nhd. Kenntnis, Deutlichkeit, Merkmal; kuntsame, küntsame, st. F.: nhd. »Kundsame«, Kunde (F.), Schiedsspruch, Wissen, Kenntnis, Bekanntschaft, Bekanntgabe, Bezeugung, Beglaubigung, Sachverständiger, Schiedsrichter, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen; kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme
-- in Kenntnis setzen: mhd. geinnen, sw. V.: nhd. sich erinnern, in Kenntnis setzen; innen (3), sw. V.: nhd. innehaben, in Kenntnis setzen, besitzen, aufnehmen, erinnern, innig verbinden, inne werden, sich anschließen an, zu verstehen geben, raten; inneren*, innern, inren, sw. V.: nhd. innewerden lassen, erinnern, kennenlernen, in Kenntnis setzen, belehren, überzeugen, sich erinnern an, abhängen von, erfahren (V.) lassen, mahnen
-- zur Kenntnis nehmen: mhd. gesehen (1), gesÐn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, treffen, antreffen, ansehen, zur Kenntnis nehmen, in Augenschein nehmen, besuchen, wiedersehen

Kenntnis: mhd. lÐre (1), lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung; melde (2), st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis
-- zur Kenntnis nehmen: mhd. merken (1), mirken, sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen

Kenntnis: mhd. wÆsheit, st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Verstand, Erfahrung, Wissen, Kenntnis, Kunst, Verständigkeit, Gelehrsamkeit, Titulatur gegenüber dem Stadtrat; wizzede, st. F.: nhd. Kenntnis; wizzen (2), st. F., st. N.: nhd. Wissen, Kenntnis, Einsicht, Vermögen, Gewissen, Gewissenhaftigkeit, Redlichkeit; wizzende (1), st. F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Einsicht, Kenntnis, Vermögen; wizzenhafte, st. F.: nhd. Wissen, Bewusstsein, Kenntnis; wizzenschaft, wizzentschaft, st. F.: nhd. Wissenschaft, Wissen, Vorwissen, Kenntnis, Genehmigung; wizzenthafte, st. F.: nhd. Wissen, Bewusstsein, Kenntnis; wizzunge, st. F.: nhd. »Wissung«, Wissen, Kenntnis
-- durch Kenntnis berichten: mhd. verkuntschaften, ferkuntschaften*, sw. V.: nhd. »verkundschaften«, durch Kenntnis beweisen, durch Kenntnis berichten
-- durch Kenntnis beweisen: mhd. verkuntschaften, ferkuntschaften*, sw. V.: nhd. »verkundschaften«, durch Kenntnis beweisen, durch Kenntnis berichten
-- in Kenntnis setzen: mhd. verinnen, ferinnen*, sw. V.: nhd. in Kenntnis setzen, erinnern

Kenntnis: mnd. bekantenisse, bekantnisse, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekanntschaft, Aussage, Eingeständnis, Zeugnis, Bekanntgebung, feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Dankbarkeit, Erkenntlichkeit, Einholung des Jaworts; bekenninge, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekenntnis, Kundgebung, Aussage, Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Anerkennungszins; beschÐt (1), beschêt, bescheit, N.: nhd. Bescheid, Meinung, Bedeutung, Absicht, Kenntnis, Verständigkeit, Auskunft, Nachweis, Rechenschaft, Entscheidung, Bestimmung, Unterscheidung; bewÐtenhÐt, bewÐtenheit, F.: nhd. Wissen, Kenntnis; bewÐtinge, bewÐtunge, F.: nhd. Wissen, Kenntnis; enkenninge, untkenninge, enkenninge, F.: nhd. Bekenntnis, Zeugnis, Kenntnis; erkentnisse, erkantnisse, erkantenisse, derkentnisse, irkentnisse, erkentenisse, F., N.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Wissen, Anerkenntnis, Zeugnis, obrigkeitliche Entscheidung, Bestimmung, Ermessen, richterliches Urteil, Erkenntlichkeit, Geschenk
-- zur Kenntnis bringen: mnd. entdecken, endecken, undecken, sw. V.: nhd. »entdecken«, Decke wegnehmen, Decke abnehmen, Dach abdecken, entblößen, loswerden, aufdecken, bloßlegen, darlegen, erklären, offenbaren, anzeigen, zur Kenntnis bringen, abgedeckt werden, obdachlos werden

Kenntnis: mnd. gekentnisse*, gekentenisse, F.: nhd. Kenntnis, Bekenntnis; kenne (1), F.: nhd. Kenntnis; kenninge, kendinge, kennic?, F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen; kentnisse, kantnisse, kentenisse, kantenisse, kennisse, kennesse, F.: nhd. Kenntnis, Erkenntnis, Kennzeichnung, Kunde (F.), Nachricht, Auskunft, rechtliche Bekanntgabe, rechtliche Erkenntnis, richterliche Erkenntnis, richterliche Entscheidung, richterliches Urteil, Anerkenntnis, rein formale Strafzahlung; künde (1), kunde, F.: nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Bekanntschaft; kunst (1), konst, F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen); kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?
-- überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage: mnd. kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?
-- zur Kenntnis bringen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- zur Kenntnis nehmen: mnd. hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren; innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

Kenntnis: mnd. list, F.: nhd. List, Geschicklichkeit, Klugheit, Kenntnis, Schlauheit, Listigkeit, Kriegslist, Hinterlist, Betrug; nõrichtinge, nõchrichtinge*, narichtinge, F.: nhd. Nachricht, Bescheid, Kenntnis, Bekanntgabe nach der man sich richten soll, Vorschrift, Bekundung, Nachgericht, Nachspeise; æpenbõrichhÐt*, æpenbõrichÐt, æpenbõricheit, F.: nhd. Kenntnis; æpenbõringe, opembõringe, õpenbõringe, apembõringe, oppenbõringe, F.: nhd. Offenbarung, Enthüllung, Eingebung, Erleuchtung, Vision, Sichtbarwerden, Kenntnis, Erscheinung; ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen
-- flüchtig zur Kenntnis nehmen: mnd. ȫvergissen, ævergissen, overgissen, sw. V.: nhd. flüchtig zur Kenntnis nehmen, flüchtich beurteilen, flüchtig raten
-- nicht zur Kenntnis nehmen: mnd. ȫverhȫren, æverhȫren, overhoren, sw. V.: nhd. überhören, nicht zur Kenntnis nehmen, nicht achten, missachten, hören, anhören
-- spätere Kenntnis: mnd. nõspȫringe, nõchspȫringe, nasporinge, F.: nhd. Nachspürung, Beglaubigung, spätere Kenntnis, Nachricht
-- zur Kenntnis nehmen: mnd. merken (1), marken, sw. V.: nhd. merken, aufmerken, Acht (F.) (2) geben, beachten, erkennen, bedenken, überlegen (V.), erwägen, wahrnehmen, erkennen, zur Kenntnis nehmen; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

Kenntnis: mnd. subtÆlhÐt, subtÆlheit, F.: nhd. »Subtilheit«, Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte; subtÆlichhÐt*, subtÆlichheit, F.: nhd. Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte

Kenntnis: mnd. vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen; vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung; vörvõren* (3) vorvõren, vorvõrent, N.: nhd. gerichtliches Verfahren, Verfahren, Rechtshandlung, Erfahrung, Kenntnis, Wahrnehmung, Erforschung; vörvõrenhÐt*, vorvõrenhÐt, vorvõrenheit, vorvõrnhÐt, F.: nhd. Erfahrung, Erkenntnis, Erfahrenheit, Kenntnis, Weisheit, Kunde (F.); vörvõrenichhÐt*, vorvõrenichÐt, vorvõrenicheit, F.: nhd. Erfahrung, Erfahrenheit, Weisheit, Kenntnis, Kunde (F.); vörvõringe* (2), vorvõringe, F.: nhd. Erfahrung, Kunde (F.), Kenntnis, Erforschung, Verfahren, Handlungsweise, Untersuchung; vörwitschop*, vorwitschop, vorwitschap, F.: nhd. Wissen, Kenntnis; wÐten* (2), wÐtent, N.: nhd. Wissen, Kenntnis; wÐtenhÐt, wÐtenheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis, Erfahrung, Wissbegierde; wÐtenichhÐt*, wÐtenichÐt, wÐtenicheit, mnd.?, F.: nhd. Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Erkenntnis, Wissbegierde; wÐtenschop*, wetenschop, mnd.?, F.: nhd. »Wissenschaft«, Kenntnis, Kunde (F.); wisse (2), mnd.?, st. F.: nhd. Gewissheit, Kenntnis, sichere Kenntnis; wist (2), mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis; witlichÐt*, witlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wissentlichkeit«?, Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Kundgebung, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis, Erkenntlichkeit; witschop, witschap, witschup, wischop, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Mitwissen, Kunde (F.), Kenntnis, Verständnis, Klugheit, Einsicht, Bekundung; witschophÐt*, witschupheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis; witte (3), mnd.?, st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Einsicht, Verstand, Besinnung, Urkunde, Dokument; wittichhÐt* (2), wittichÐt, wittichÐit, witticheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Bürgerausschuss
-- in Kenntnis setzen: mnd. vörkündigen*, vorkündigen, vorkündingen, sw. V.: nhd. »verkündigen«, sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten; vörstendigen*, vorstendigen, vorstandigen, sw. V.: nhd. verständigen, unterrichten, benachrichtigen, in Kenntnis setzen, bekannt geben, bekannt machen, verständlich machen, deutlich machen, auseinandersetzen; vörwitschoppen*, vorwitschoppen, vorwischoppen, sw. V.: nhd. in Kenntnis setzen, zur Kundschaft bringen, versichern
-- in Kenntnis setzen von: mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen
-- Kenntnis in Tuchwaren: mnd. wantkenninge, mnd.?, F.: nhd. »Gewandkennung«, Kenntnis in Tuchwaren
-- ohne Kenntnis des Beteiligten heuern: mnd. underhðren*, underhuren, mnd.?, sw. V.: nhd. heimlich heuern, ohne Kenntnis des Beteiligten heuern, heimlich mieten
-- sichere Kenntnis: mnd. wisse (2), mnd.?, st. F.: nhd. Gewissheit, Kenntnis, sichere Kenntnis
-- vorherige Kenntnis: mnd. vȫrbewust, F.: nhd. Vorherwissen, vorherige Kenntnis
-- zur Kenntnis bringen: mnd. vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen; vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen
-- zur Kenntnis nehmen: mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

Kenntnis«: mhd. kantunge***, st. F.: nhd. »Kenntnis«

Kenntnisnahme: mhd. kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

Kenntnisnahme: mnd. kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

Kenntnisnahme: mnd. vörkentnisse*, vorkentnisse, F.: nhd. Kenntnisnahme, Wissen

kenntnisreich: mhd. künstenrÆche*, künstenrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; künsterÆche*, künsterÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; künstic, künstec, kunstec, kunstic, Adj.: nhd. kunstfertig, kunstreich, geschickt, weise, verständig, klug, kenntnisreich, gelehrt, gebildet, wissend, fähig; künstlich, künstelich, kunstlich, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schlau, geschickt, künstlich, kenntnisreich; kunstrÆche*, kunstrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst

kenntnisreich: mnd. sinnerÆke, sinrÆke, sinrÆk, Adj.: nhd. »sinnreich«, bei Verstand befindlich, zurechnungsfähig, klug, scharfsinnig, kundig, kenntnisreich, lehrreich

Kennung -- Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Kennung: mhd. kennisse***, st. F.: nhd. Kennung

Kennung«: mhd. kennunge, st. F.: nhd. »Kennung«, Erkennung, Erkenntnis, Bekanntschaft

Kennung«: mnd. kenninge, kendinge, kennic?, F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen

Kennwort: mnd. bÆsprõke (2), M.: nhd. Gleichnis, Exempel, Sprichwort, Redensart, Kennwort; bÆsprȫke (2), M.: nhd. Gleichnis, Sprichwort, Exempel, Redensart, Kennwort, Losung
Kennwort: mnd. lȫse (3), læse, loesse, loyse, F.: nhd. Losung, Erkennungszeichen, Zeichen, Kennwort, Parole, Zeichen zum Angriff, Schlachtruf

Kennzeichen -- Kennzeichen der Hirschfährte: mhd. ingesigel, st. N.: nhd. Siegel, Stempel, Zeichen, Kennzeichen der Hirschfährte; insigele, insigel, st. N.: nhd. Siegel, Petschaft, Handstempel, anhängendes Wachssiegel, Stempel, Zeichen, Kennzeichen der Hirschfährte, Wahrzeichen, Zeichen, Inbegriff, Beweis

Kennzeichen: idg. *�enýtlo‑, *�nætlo‑, Sb.: nhd. Kennzeichen; *�næm¤, Sb.: nhd. Kennzeichen

Kennzeichen: germ. *knæþla, germ.?, Sb.: nhd. Kennzeichen, Erkenntnis

Kennzeichen: an. dei-l-i, N. Pl.: nhd. Kennzeichen; ein-kun-n, st. F. (æ): nhd. Kennzeichen; kyn-n-i, N.: nhd. Kennzeichen, Geschlecht, Familienbesuch; mark, st. N. (a): nhd. Zeichen, Kennzeichen; merk-i (1), st. N. (ja): nhd. Kennzeichen, Merkwürdigkeit, Heerzeichen; mæt (1), st. N. (a): nhd. Stempel, Kennzeichen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2)

Kennzeichen: ae. ge-tõ-c-n-ung, st. F. (æ): nhd. Zeichen, Kennzeichen, Hinweis, Bezeichnung, Bedeutung, Beweis; tõ-c-n-ung, st. F. (æ): nhd. Zeichen, Kennzeichen, Hinweis, Beweis

Kennzeichen: afries. ? merk-e (1) 1 und häufiger?, F.: nhd. Marke?, Kennzeichen?

Kennzeichen: ahd. bikennida* 17, st. F. (æ): nhd. Bekennen, Erkenntnis, Erkennen, Einsicht, Begriff, Kennzeichen, Bekanntschaft mit; gibõra* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zeichen, Kennzeichen, Erscheinungsform; gikundida* 7?, st. F. (æ): nhd. Angabe, Kenntnis, Kennzeichen, Bezeugung, Hinweis, Mitteilung, Bekanntschaft, Zeichen; irkennida* 3, st. F. (æ): nhd. Erkenntnis, Erkennen, Kennzeichen, Merkmal; kundida* (1) 11, st. F. (æ): nhd. Zeugnis, Kunde (F.), Kenntnis, Bemerkung, Bezeichnung, Kennzeichen, Zeichen, Kennzeichnung; kundnessÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kunde (F.), Kennzeichen; næta* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Zeichen, Note, Punkt, Kennzeichen; wortzeihhan* 7, wortzeichan*, st. N. (a): nhd. Zeichen, Anzeichen, Beweis, Kennzeichen, Beispiel
-- besonderes Kennzeichen: ahd. suntarzeihhan* 1, suntarzeichan*, st. N. (a): nhd. »Sonderzeichen«, besonderes Kennzeichen
-- körperliches Kennzeichen: ahd. lÆhmõl* 1, st. N. (a): nhd. Körpermal, Brandmal, körperliches Kennzeichen; lÆhmõli* 1, st. N. (ja): nhd. Körpermal, Brandmal am Körper, körperliches Kennzeichen

Kennzeichen: mhd. bekentnis, wekantnis, wekantnüs, wekantnus, wekantnust, st. F., st. N.: nhd. »Bekenntnis«, Erkenntnis, Erkenntnisvermögen, Glaubensbekenntnis, Sündenbekenntnis, Bekenntnis, Kenntnis, Wissen, Kennzeichen

Kennzeichen: mhd. urkende, st. F.: nhd. Erkennung, Kennzeichen; urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament; wortzeichen, st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis; zeichen (1), st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf

Kennzeichen: mnd. aftÐken, afteiken, N.: nhd. Abzeichen, Kennzeichen, Münzzeichen; aftÐkeninge, afteikeninge, F.: nhd. Kennzeichen, Eigentumszeichen, Grenzzeichen, Setzung solcher Zeichen

Kennzeichen: mnd. kennetÐken, kennetÐiken, N.: nhd. Kennzeichen, Merkmal; kennewõrt*, kennewart, M.: nhd. Kennzeichen; kenninge, kendinge, kennic?, F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen
-- Kennzeichen des Klostergeistlichen: mnd. kappe, kap, F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?

Kennzeichen: mnd. lÆkmõl, N.: nhd. Merkmal, Kennzeichen; lÆktÐken, lÆkteiken, N.: nhd. Hautnarbe, Wundnarbe, Merkmal, Kennzeichen, Abzeichen, Indiz
-- Kennzeichen im Fleisch: mnd. lÆklauwe, lÆklawe, lÆklaeuwe, lÆkla, lÆklave, lÆklauwe, F.: nhd. vernarbter Riss in der Haut, Wundnarbe, Narbe, Kennzeichen im Fleisch

Kennzeichen: mnd. smæk, smoek, M.: nhd. Rauch, Schmauch, Hauch, Qualm, Spur, Anzeichen, Kennzeichen, Gerücht

Kennzeichen: mnd. varwe, varue, varve, varfe, F.: nhd. Farbe, Blendwerk, Finte, Farbstoff, Aussehen, Kennzeichen, Abzeichen, Abzeichen auf dem Ärmel (Galgen und Rad als Verhöhnung der ritterlichen Wappen)

kennzeichnen -- Laken bester Sorte kennzeichnen: mnd. vȫrslõn, vorslõn, st. V.: nhd. »vorschlagen«, vorbringen, dartun, darlegen, Aussagen machen, in den Gewehrlauf stoßen, Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung, Laken bester Sorte kennzeichnen

kennzeichnen: idg. *peig- (1), V., Adj.: nhd. kennzeichnen, färben, ritzen, bunt, farbig; *peik‑, V., Adj.: nhd. kennzeichnen, färben, ritzen, bunt, farbig

kennzeichnen: germ. *markjan, sw. V.: nhd. merken, kennzeichnen, wahrnehmen; *targjan, germ.?, sw. V.: nhd. kennzeichnen

kennzeichnen: got. ga-tarh-jan 6, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. kennzeichnen, sich merken, auszeichnen; *tarh-jan?, sw. V. (1): nhd. kennzeichnen

kennzeichnen: an. mark-a, sw. V. (2): nhd. kennzeichnen, verwunden, malen, bekanntmachen, erteilen, verstehen; mæt-a, sw. V.: nhd. formen, kennzeichnen

kennzeichnen: ae. ge-tõ-c-n-ian, sw. V. (2): nhd. zeigen, kennzeichnen, bezeichnen, markieren, bedeuten; tõ-c-n‑ian, sw. V. (2): nhd. zeigen, kennzeichnen, markieren; tÚ-c-n-an, sw. V. (1): nhd. bezeichnen, kennzeichnen, markieren, anzeigen

kennzeichnen: ahd. anamõlen* 4, sw. V. (1a): nhd. kennzeichnen, brandmalen, brandmarken; 0zeihhanen* 48, zeichanen*, zeihnen*, sw. V. (1a): nhd. zeichnen, bezeichnen, zeigen, bestimmen, aufzeichnen, anzeigen, zuweisen, beziehen, verzieren, kennzeichnen, verzeichnen; 1zeihhanæn* 4, zeichanæn*, sw. V. (2): nhd. bezeichnen, kennzeichnen, bezeugen; bouhnen* 27, bouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. bezeichnen, zeigen, kennzeichnen, zunicken, bedeuten, andeuten, hinweisen, Zeichen geben, durch Zeichen erfragen; gianamalÐn 1, sw. V. (1a): nhd. kennzeichnen, brandmalen, bemerken; irfõhan* 1?, red. V.: nhd. kennzeichnen, erkennen, schelten, tadelnd bemerken

kennzeichnen: mhd. bezeichenen, bizÐchenen, bizeichenen, pizÐchenen, sw. V.: nhd. bedeuten, beglaubigen, eine Urkunde beglaubigen, vorbedeuten, vorstellen, ausdrücken, sich beziehen auf, bezeichnen, versinnbildlichen, zeigen, kennzeichnen, offenbaren, vorausdeuten auf; bezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, aufzeigen, darstellen, vorweisen, nachweisen, anzeigen, kundtun, rechtlich zuweisen, übereignen, kennzeichnen, offenbaren
-- ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen: mhd. brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen

kennzeichnen: mhd. krãnen (2), krænen, sw. V.: nhd. kränzen, bekränzen, krönen, kennzeichnen, auszeichnen, preisen, ehren, verherrlichen, erhöhen, schmücken

kennzeichnen: mhd. underscheiden (1), st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; zeichenen, sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun
-- kennzeichnen mit: mhd. zeichenen, sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun

kennzeichnen: mnd. mõlen (3), maelen, sw. V.: nhd. malen, abmalen, bildlich darstellen, anmalen, bemalen, anstreichen, mit Farbe versehen (V.), ausmalen, kennzeichnen, mit Grenzbezeichnung versehen (V.), abgrenzen; mÐlen*** (2), sw. V.: nhd. malen, abmalen, bildlich darstellen, anmalen, bemalen, anstreichen, mit Farbe versehen (V.), ausmalen, kennzeichnen, mit Grenzbezeichnung versehen (V.), abgrenzen; merken (3), marken, sw. V.: nhd. »markieren«, mit einem Zeichen versehen (V.), verstehen, mit einer Marke versehen (V.), mit einem Merkmal versehen (V.), kennzeichnen, rügen, tadeln; prÐmen, sw. V.: nhd. kennzeichnen, ein qualitätskennzeichnendes Bleisiegel an Tuchen anbringen

kennzeichnen: mnd. tÐken* (2), sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben; tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben; tÐkenslõn*** (1), V.: nhd. »Zeichen schlagen«, kennzeichnen, siegeln
-- mit einer Handelsmarke kennzeichnen: mnd. tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

kennzeichnend: ae. ge-tõ-c-n-ien-d-lic, Adj.: nhd. typisch, kennzeichnend, symbolisierend

kennzeichnende -- die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

kennzeichnende -- kennzeichnende Eigenschaft: mnd. proprietÐt, F.: nhd. »Proprietät«, kennzeichnende Eigenschaft, Eigenart, Eigentum, Eigentumsrecht (Bedeutung örtlich beschränkt), Verfügungsgewalt; richtemõl, richtemael, N.: nhd. »Richtmal«, kennzeichnende Eigenschaft

Kennzeichnung -- ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen: mnd. pÐgelen (1), peylen, pegelen, sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

Kennzeichnung -- Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken: mnd. tÐkengelt, teikengelt, N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

Kennzeichnung -- Handbeil zur Kennzeichnung abzuholzender Bäume: mnd. mõlbõrde, maelbõrde, F.: nhd. »Malbarde«, Handbeil zur Kennzeichnung abzuholzender Bäume

Kennzeichnung -- Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Kennzeichnung -- Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld: mnd. ? tÐkengelt, teikengelt, N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

Kennzeichnung -- Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Kennzeichnung -- obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde: mnd. tÐkengelt, teikengelt, N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

Kennzeichnung -- Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Kennzeichnung -- Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist: mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

Kennzeichnung -- zur Kennzeichnung der Wertigkeit gegengestempelte Groschenmünze: mnd. taschengrosse*, taschenkrosse, M.: nhd. »Taschengroschen«, zur Kennzeichnung der Wertigkeit gegengestempelte Groschenmünze

Kennzeichnung -- zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie: mnd. schrÐve, M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß

Kennzeichnung: ahd. kundida* (1) 11, st. F. (æ): nhd. Zeugnis, Kunde (F.), Kenntnis, Bemerkung, Bezeichnung, Kennzeichen, Zeichen, Kennzeichnung

Kennzeichnung: mnd. kentnisse, kantnisse, kentenisse, kantenisse, kennisse, kennesse, F.: nhd. Kenntnis, Erkenntnis, Kennzeichnung, Kunde (F.), Nachricht, Auskunft, rechtliche Bekanntgabe, rechtliche Erkenntnis, richterliche Erkenntnis, richterliche Entscheidung, richterliches Urteil, Anerkenntnis, rein formale Strafzahlung

Kent -- aus Kent stammend: mnd. kentisch*, kentesch, Adj.: nhd. »kentisch«, aus Kent stammend

Kent: ae. C’nt, F.: nhd. Kent

Kentaur: an. finn-gõlk-n, finn-gõp-n, st. N. (a): nhd. Zauberwesen, Kentaur

Kenter (M. Pl.): ae. Cant‑war‑e, M. Pl., PN: nhd. Kenter (M. Pl.)

Kentern -- zum Kentern bringen: mhd. underkÐren, under kÐren, sw. V.: nhd. »unterkehren«, umschlagen, zum Kentern bringen, umdrehen

kentern: an. hvelf-a, sw. V. (1): nhd. wölben, kentern

kenternd -- leicht kenternd: an. val-t-r, Adj.: nhd. unstet, wacklig, leicht kenternd

kentisch«: mnd. kentisch*, kentesch, Adj.: nhd. »kentisch«, aus Kent stammend

kepfen«: mhd. kepfen, sw. V.: nhd. »kepfen«, blicken, ragen, hinausragen

Keppel«: mhd. keppel, st. N.: nhd. »Keppel«, Käpplein, Mäntelchen, Mützchen

Keppler: mhd. kappellÏre, st. M.: nhd. Kapeller, Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg, Keppler, Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln

keramische -- Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt: mnd. potbackÏre*, potbacker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potbeckÏre*, potbecker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potkÏre*, potker, pötjer, pütker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potmõkÏre*, potmaker, M.: nhd. »Pottmacher«, Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potmÐkÏre*, potmÐker, potmecker, M.: nhd. »Pottmächer«, Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pöttÏre*, potter, pötter, pöttier, pöttjer, pütter, M.: nhd. Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt, Töpfer; pottemõkÏre*, pottemõker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottemÐkÏre*, pottemÐker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottenmõkÏre*, pottenmõker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottenmÐkÏre*, pottenmÐker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt

keramische -- Handwerker der keramische Gefäße und Kacheln herstellt: mnd. pottebackÏre*, pottebacker, M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße und Kacheln herstellt

Kerbaxt: mnd. kerfexe, kerfexse, kerfekze, F.: nhd. kleine Axt zum Aushauen von Kerben, Kerbaxt; kÆmÆsern*, kÆmÆseren, kimisern, N.: nhd. Beil der Böttcher, Zimmeraxt, Kerbaxt, kleineres Gerät zur Bearbeitung von Holz, Stemmeisen, Schnitzeisen
-- mit der Kerbaxt Arbeitender: mnd. kerfhouwÏre*, kerfhouwer, M.: nhd. Steinhauer, mit der Kerbaxt Arbeitender

Kerbbrief: mnd. brÐf, brÐv, M.: nhd. Brief, Geschriebenes, Urkunde, Attest, Zeugnis, Kerbbrief, Wechsel, Schiffspapier, Mitteilung, Nachricht, Bekanntmachung, Treibzettel, Zettel, schriftliche Verkündigung frommer Lehren, Päckchen Spielkarten

Kerbbrief: mnd. kervelennætele*, kervelennottele, F.: nhd. Kerbbrief, doppelt angefertigte durch Kerbschnitt geteilte Urkunde

Kerbbrief: mnd. tantbrÐf, tanbrÐf, M.: nhd. Kerbbrief, im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält; tenebrÐf, mnd.?, M.: nhd. Kerbbrief, zahnweise ausgeschnittenes Schriftstück; tenenbrÐf, M.: nhd. Kerbbrief, zahnweise ausgeschnittenes Schriftstück

Kerbchen: mnd. ? kervele*** (2), N.?: nhd. Kerbe, Kerbchen?

Kerbe -- Kerbe am Armbrustschaft für die gespannte Sehne: mnd. not (2), F.: nhd. Kerbe am Armbrustschaft für die gespannte Sehne

Kerbe -- Kerbe am Armbrustschaft: mhd. nuz (2), st. F.: nhd. Nuss (F.) (1), Schalenfrucht, Mandel, Nusskern, Geringstes, Kerbe am Armbrustschaft

Kerbe -- Kerbe am Ende eines Balkens: an. kin-n-ung-r, kinn-vang-r, st. M. (a): nhd. Schiffsbug, Kerbe am Ende eines Balkens

Kerbe -- Werkzeug zum Einschneiden der Kerbe an einer Schusswaffe: mnd. nætÆsern, N.: nhd. Werkzeug zum Einschneiden der Kerbe an einer Schusswaffe

Kerbe: germ. *kurbi-, *kurbiz, st. M. (i): nhd. Schnitt, Kerbe; *lawwæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kimme, Kerbe; *lÐkæ, st. F. (æ): nhd. Zeichen, Einschnitt, Kerbe

Kerbe: afries. kerf 31, st. M. (i): nhd. Kerbe, Schnitt, Durchschneidung, Zerschneiden; kerv‑e 1 und häufiger?, ker-e (2), st. M. (i): nhd. Schnitt, Kerbe

Kerbe: ahd. *kerb, lang., Sb.: nhd. Einschnitt, Kerbe; krinna 7, sw. F. (n): nhd. »Krinne«, Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Wertmarke; krinnila* 1, sw. F. (n): nhd. Kerbe, Einschnitt; lachus 4, lacha*?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Lache (F.) (2), Kerbe, Grenzzeichen

Kerbe: mhd. kerbe, sw. F.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Dachziegel; kerp, st. M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Dachziegel; krinne (1), sw. F.: nhd. »Krinne«, Einschnitt, Rinne, Kerbe

Kerbe: mnd. kÐp, F.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Einkerbung; kerf, karf, N., M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Einkerbung in einem Stock, Merkzeichen, Rechnungszeichen, auf ein Kerbholz aufgezeichnete Schuld, herausgeschnittenes Stück, Abteilung, Schnitte vom getrockneten Heilbutt; kerne, karne, F.: nhd. Krinne, Einschnitt, Kerbe, Kerbe in einem Stab, Kerbstock, Kerbholz; kerve (1), karf, F.: nhd. Kerbe, Kerbholz; kervele*** (2), N.?: nhd. Kerbe, Kerbchen?; knÐp, knep, knepe, M.: nhd. Kniff, Kneifen, Zwick, Klemme, scharfer Einschnitt, Kerbe, Taille (Bedeutung jünger), Kunstgriff; krÐte, kryte?, M.: nhd. Ritze, Kerbe, Spalt
-- Kerbe im Fassinnern zum Einsetzen des Deckels bzw. Bodens: mnd. krȫsinge, krosinge, N.: nhd. Kerbe im Fassinnern zum Einsetzen des Deckels bzw. Bodens, Spundloch
-- Kerbe in einem Stab: mnd. kerne, karne, F.: nhd. Krinne, Einschnitt, Kerbe, Kerbe in einem Stab, Kerbstock, Kerbholz

Kerbe: mnd. schram, M.: nhd. Ritze, Kerbe, Wunde, Schmarre, Schmiss (studentisch), vernarbte Stelle, Narbe, Verletzung an Gegenständen, leichte Ritze auf der Oberfläche, enger Einhau im Gestein (Bergbau); snÐde (1), snedde, st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe
-- durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe: mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Kerbeisen: mhd. kimmÆsen, st. N.: nhd. Stemmeisen, Kimmeisen, Kerbeisen

Kerbel: germ. *kerfulja, Sb.: nhd. Kerbel

Kerbel: ae. cerfell-e, cerfill-e, sw. F. (n): nhd. Kerbel; myrr-a, murr-a, sw. M. (n): nhd. Kerbel, Myrrhe; myrr-e, sw. F. (n): nhd. Kerbel, Myrrhe

Kerbel: as. kervil-a* 5, kerªil-a*, kiervil-a*, kierªil-a*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kerbel

Kerbel: ahd. kerfil* 17, kervil*, st. M. (a): nhd. Kerbel, Wiesenkerbel; kerfola* 57, kerfila*, kervola*, kervila*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kerbel, Wiesenkerbel
-- wilder Kerbel: ahd. feldkerfola* 1, feldkervilla*, st. F. (æ): nhd. »Feldkerbel«, wilder Kerbel, Wiesenkerbel; wildkerfola* 8, wildikerfola*, wildkervola*, wildikervola*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. wilder Kerbel, Wiesenkerbel

Kerbel: mhd. kernel, st. N.: nhd. Kerbel; kernelkrðt, st. N.: nhd. Kerbel; kervele, kervel, kerfele*, kerfel*, kerbel, kerle, F., M.: nhd. Kerbel

Kerbel: mnd. kervel, F.: nhd. Kerbel; kervelde, mnd.?, F.: nhd. Kerbel

Kerbelsaft: mnd. kervelensap, N.: nhd. Kerbelsaft

Kerbelsame: mnd. kervelensõt, F.: nhd. Kerbelsame, Kerbelsamen

Kerbelsamen: mnd. kervelensõt, F.: nhd. Kerbelsame, Kerbelsamen

Kerben -- kleine Axt zum Aushauen von Kerben: mnd. kerfexe, kerfexse, kerfekze, F.: nhd. kleine Axt zum Aushauen von Kerben, Kerbaxt

kerben: idg. *gerebh-, V.: nhd. ritzen, kerben; *remb‑, *romb‑, *romb‑, V.: nhd. hacken, kerben

kerben: germ. *kerban, st. V.: nhd. kerben, einschneiden

kerben: ae. ceorf‑an, st. V. (3b): nhd. kerben, schneiden, niederschlagen, zerreißen; ge-ceorf‑an, st. V. (3b): nhd. kerben, schneiden, niederschlagen, zerreißen

kerben: afries. kerv-a 30, st. V. (3b): nhd. kerben, schneiden, zerschneiden

kerben: ahd. krinnæn* 6, sw. V. (2): nhd. kerben, gekerbt (= gikrinnæt), zahnen, gezahnt (= gikrinnæt), gezackt (= gikrinnæt)

kerben: mhd. gekerben, sw. V.: nhd. kerben, schneiden; kerben, sw. V.: nhd. kerben, einkerben, einschneiden, aufs Kerbholz einschneiden, feststellen

kerben: mnd. kÐpen***, sw. V.: nhd. kerben; kernen (1), karnen, sw. V.: nhd. kerben, einkerben, durch Einschnitt anmerken, kappen, auf den Kerbstock schreiben, auf das Kerbholz setzen

kerben: mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

kerben«: ahd. *kerfan?, st. V. (3b): nhd. »kerben«

kerben«: mnd. kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen

Kerber: mnd. kervÏre***, M.: nhd. Kerber

Kerbholz -- Einschnitt ins Kerbholz: mhd. spõn (1), st. M.: nhd. Span, Holzspan, Einschnitt ins Kerbholz, Splitter, Locke, hobelspanförmige Ringelung der äußersten Haare, Glied, Verwandtschaftsgrad, Zwist, Streit

Kerbholz -- vom Kerbholz löschen: mnd. afkerven, sw. V.: nhd. abkerben, vom Kerbholz löschen

Kerbholz: ahd. krinna 7, sw. F. (n): nhd. »Krinne«, Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Wertmarke

Kerbholz: mhd. kerbe, sw. F.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Dachziegel; kerp, st. M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Dachziegel
-- aufs Kerbholz einschneiden: mhd. kerben, sw. V.: nhd. kerben, einkerben, einschneiden, aufs Kerbholz einschneiden, feststellen

Kerbholz: mhd. rabasch, st. M., st. N.: nhd. Kerbholz; reitholz, st. N.: nhd. »Reitholz«, Kerbholz

Kerbholz: mnd. kerne, karne, F.: nhd. Krinne, Einschnitt, Kerbe, Kerbe in einem Stab, Kerbstock, Kerbholz; kerve (1), karf, F.: nhd. Kerbe, Kerbholz
-- auf das Kerbholz setzen: mnd. kernen (1), karnen, sw. V.: nhd. kerben, einkerben, durch Einschnitt anmerken, kappen, auf den Kerbstock schreiben, auf das Kerbholz setzen
-- auf ein Kerbholz aufgezeichnete Schuld: mnd. kerf, karf, N., M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Einkerbung in einem Stock, Merkzeichen, Rechnungszeichen, auf ein Kerbholz aufgezeichnete Schuld, herausgeschnittenes Stück, Abteilung, Schnitte vom getrockneten Heilbutt
-- durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken: mnd. kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen
-- durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen: mnd. kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen

Kerbholz: mnd. schrÆfholt, N.: nhd. Schreibholz, Kerbholz

Kerblein«: mhd. kerbelÆn, st. N.: nhd. »Kerblein«, kleine Einkerbung

Kerblein«: mnd. kerflÆn, kervelÆn, N.: nhd. »Kerblein«, kleine Schnitte, Streiflein

Kerbschnitt -- doppelt angefertigte durch Kerbschnitt geteilte Urkunde: mnd. kervelennætele*, kervelennottele, F.: nhd. Kerbbrief, doppelt angefertigte durch Kerbschnitt geteilte Urkunde

Kerbstab«: mnd. ? kernestaf, kernstaf, M., N.: nhd. »Kerbstab«?

Kerbstock -- Kerbstock zum Anmerken der Bierschulden: mnd. bÐrstok, bÐrstock, M.: nhd. Kerbstock zum Anmerken der Bierschulden, Kerbstock zum Anmerken des verkauften Biers

Kerbstock -- Kerbstock zum Anmerken des verkauften Biers: mnd. bÐrstok, bÐrstock, M.: nhd. Kerbstock zum Anmerken der Bierschulden, Kerbstock zum Anmerken des verkauften Biers

Kerbstock: mnd. kerfstok, karfstok, M.: nhd. Kerbstock, Zählstock, Rechnungsstock; kerne, karne, F.: nhd. Krinne, Einschnitt, Kerbe, Kerbe in einem Stab, Kerbstock, Kerbholz; kernestok, kernstock, M.: nhd. Kerbstock; kervestok, M.: nhd. Kerbstock, Zählstock, Rechnungsstock; kervenstok*, karvenstok, M.: nhd. Kerbstock, Zählstock, Rechnungsstock
-- auf den Kerbstock schreiben: mnd. kernen (1), karnen, sw. V.: nhd. kerben, einkerben, durch Einschnitt anmerken, kappen, auf den Kerbstock schreiben, auf das Kerbholz setzen

Kerbstock: mnd. stok, stock, M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers (M.), Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Kerbzettel -- Kerbzettel über einen Kaufvertrag: mnd. kæpsÐdel, kæpzedel, kæpcedul, F., M.: nhd. Kaufurkunde, Kerbzettel über einen Kaufvertrag

Kerker: germ. *karkari-, *karkariz, st. M. (i): nhd. Kerker

Kerker: got. karkar-a* 11, st. F. (æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 38 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 28,2): nhd. Kerker, Gefängnis

Kerker: an. ? mj‡r-kvi-stof-a, sw. F. (n): nhd. Kerker?

Kerker: ae. carc‑’r-n, st. M. (i?), st. N. (a): nhd. Kerker, Gefängnis

Kerker: afries. kerk‑en-er 1, st. M. (ja): nhd. Kerker, Gefängnis

Kerker: as. kark-õr‑i* 3, st. M. (ja): nhd. Kerker

Kerker: ahd. karkõri 33, karkari, st. M. (ja): nhd. Kerker, Gefängnis, Kerkerhaft; karkella* 4, st. F. (æ): nhd. Kerker, Gefängnis

Kerker: mhd. karkÏre, karkõre, kerkÏre, karker, kerker, karkel, st. M.: nhd. Kerker; kerkel, st. M.: nhd. Kerker; kerkener, st. M.: nhd. Kerker
-- in den Kerker gelegt: mhd. kerkerhaft, Adj.: nhd. gefangen, in den Kerker gelegt

Kerker: mhd. steinwant, st. F.: nhd. Steinwand, Felsenwand, Felswand, Felsabhang, Steinmauer, Erker, Felsenhöhle, Mauer, Kerker

Kerker: mnd. carcer, karker, M.: nhd. Gefängnis, Kerker

Kerker: mnd. kerkenÏre* (2)?, karkenÏre, kerkenÐre, kerkenÐr, kerkner, M.: nhd. Kerker, Gefängnis; kerker (1), M.: nhd. Kerker, Gefängnis

Kerker: mnd. presðn, pressun, prezun, presðne, pressðne, persðn, prisðne, prasðne, prasðn, prassun, pras¦n, brasun, brassun, M., F.: nhd. Gefängnis, Kerker

Kerker: mnd. stõke, stake, M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

Kerkerdunkel: ae. hli-n‑scu-a, sw. M. (n): nhd. Kerkerdunkel

kerkerfarben: mhd. karkelvar, karkelfar*, Adj.: nhd. kerkerfarben

Kerkerhaft: ahd. karkõri 33, karkari, st. M. (ja): nhd. Kerker, Gefängnis, Kerkerhaft

Kerkerhaus: mhd. kerkerhðs, st. N.: nhd. Kerkerhaus

kerkerlich: as. karkar‑lÆk* 1, Adj.: nhd. kerkerlich

Kerkermeister: mhd. huotstoc 3, st. M.: nhd. Amtsdiener, Kerkermeister

Kerkermeister: mnd. stokmÐster, stokmeister, M.: nhd. »Stockmeister«, Gefängniswärter, Kerkermeister, Büttel, Folterknecht

kerkern: mhd. karkeren, kerkeren, sw. V.: nhd. kerkern, einkerkern; kerkelen***, sw. V.: nhd. kerkern

Kerkertor: mhd. kerkeltor, st. N.: nhd. Kerkertor

Kerl -- armseliger Kerl: mnd. schabbe (1), M.: nhd. Lump, schäbiger Kerl, armseliger Kerl

Kerl -- dreckiger Kerl: mnd. lǖsevinke*, lǖsefink, M.: nhd. Lausebengel, dreckiger Kerl
Kerl -- erbärmlicher Kerl: mhd. snãdelinc, st. M.: nhd. »schlechter Mensch«, erbärmlicher Kerl

Kerl -- grober Kerl: mnd. lümmel (2), M.: nhd. Lümmel, Flegel, grober Kerl

Kerl -- grober Kerl: mnd. vils, filse, vilse, vilz, M.: nhd. Lump, grober Kerl, Geizhals; vlÐgel, flÐgel, vlegel, vlegele, vlögel, vlogel, M.: nhd. Dreschflegel, Waffe, flegelartiger Morgenstern, Flegel, grober Kerl; vlÐger (2), vleger, vlöger, vloger, vlegere, M.: nhd. Dreschflegel, Waffe, flegelartiger Morgenstern, Flegel, grober Kerl

Kerl -- grober ungehobelter Kerl: mnd. vlÐgeleskop*, vlÐgelskop, M.: nhd. grober ungehobelter Kerl

Kerl -- großer Kerl: mhd. qualle, sw. M.: nhd. großer Kerl

Kerl -- junger Kerl: mnd. vent (1), M.: nhd. Bursche, Knabe, junger Kerl, Jüngling, Junge, Knecht, Geselle, Genosse, Gehilfe

Kerl -- kräftiger Kerl: mnd. vÐgÏre*, vÐger, vegger, M.: nhd. Feger, Kehrer, Reiniger, kräftiger Kerl, Bursche

Kerl -- liederlicher Kerl: mnd. lðdÏre, lûder, M.: nhd. Herumtreiber, liederlicher Kerl

Kerl -- schäbiger Kerl: mnd. schabbe (1), M.: nhd. Lump, schäbiger Kerl, armseliger Kerl

Kerl -- schlechter Kerl: mhd. rÆbÏre*, rÆber, st. M.: nhd. Reiber, Badeknecht, Bube, schlechter Kerl

Kerl -- schlechter Kerl: mnd. mȫdinc, modink, M.: nhd. elender Mensch, Nichtsnutz, Bösewicht, schlechter Kerl

Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. helt, M.: nhd. Held, heldenhafter Mann, tapferer Krieger, hervorragender Mann, starker Mann, durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann, Krieger, Kriegsmann, Bursche (Bedeutung örtlich beschränkt), Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kerl: germ. *karila-, *karilaz, *karla‑, *karlaz, *kerala‑, *keralaz, *kerla‑, *kerlaz, st. M. (a): nhd. Mann, Greis, Kerl

Kerl: an. karl-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Mann, Kerl
-- armer Kerl: an. grey, st. N. (ja): nhd. Hündin, armer Kerl, Lump
-- fauler Kerl: an. læk-r, st. M. (a): nhd. fauler Kerl
-- gemeiner Kerl: an. þir-f-ling-r, st. M. (a): nhd. gemeiner Kerl, unbedeutende Person
-- grober Kerl: an. druss-i, sw. M. (n): nhd. grober Kerl
-- großer hässlicher Kerl: an. rau-m-r (2), st. M. (a): nhd. großer hässlicher Kerl
-- schlaffer Kerl: an. slank-r, st. M. (a), BN: nhd. schlaffer Kerl

Kerl: afries. zer-e‑man-n 6, zer-e‑mon-n, st. M. (a): nhd. Kerl, Mann; zer-l 2, ker-l, st. M. (a): nhd. Kerl, Mann, Dienstmann, Knecht; zer-l‑man-n 1 und häufiger?, zer-l‑mon-n, st. M. (a): nhd. Kerl, Mann

Kerl: as. *kar‑l?, st. M. (a): nhd. Kerl, Mann

Kerl: mhd. bæze (3), sw. M.: nhd. Bursche, Kerl, Knecht, Bube; diet (2), st. M.: nhd. Mensch, Kerl

Kerl: mhd. gebðr, gepðr, st. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; gebðre, sw. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; gebðwÏre*, gebðwer, st. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; geselle (1), sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; getelinc, getlinc, gotlinc, st. M.: nhd. Verwandter, Ebenbürtiger, Genosse, Bursche, Bauernbursche, Kerl, Elter, Vetter; hache (1), hach, sw. M.: nhd. Bursche, Kerl; karle (1), sw. M.: nhd. Kerl, Mann, Ehemann, Geliebter; knabe, sw. M.: nhd. Knabe, Junge, junger Mann, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Kerl, Bursche, Diener, Knappe, Page; kneht, kneth, st. M.: nhd. Knecht, Knappe, Junge, Knabe, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Mann, Kerl, Bursche, Lehrling, Diener, Fußsoldat, Trossknecht, Krieger, Held, Bergknappe

Kerl: mhd. viez, fiez, st. M.: nhd. Kerl, Held, schlauer Feind, Teufelskerl, Teufel; wiht (1), st. M., st. N.: nhd. Wicht, Bösewicht, Kerl, Etwas, Nichts, Wesen, Ding, Geschöpf, Docht
-- durchtriebener Kerl: mhd. zage (1), sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz

Kerl: mnd. bengel, M.: nhd. »Bengel«, Kerl, Bursche (mit tadelndem oder verächtlichem Nebensinn); bink, binke, bunke, M.: nhd. Mann, Kerl

Kerl: mnd. gast, M.: nhd. Gast, Fremder, Nichtheimischer, Stadtfremder, Nichtbürger, einer Gemeinschaft Verlustiger, Besucher, Herbergsgast, durchreisender Handwerksgeselle der vorübergehend (14 Tage) bei einem Meister arbeitet, Kunde (M.), Geselle, Kumpan, Kerl; hõke (3), M.: nhd. Bursche, Kerl; kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid; kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis
-- närrischer Kerl: mnd. gabbert, gabbart, M.: nhd. Narr, närrischer Kerl, Possenreißer, Faxenmacher
-- teuflischer Kerl: mnd. hellehunt, M.: nhd. Teufel, Gehilfe des Satans, teuflischer Kerl, Höllenhund; hellenhunt, M.: nhd. Teufel, Gehilfe des Satans, teuflischer Kerl, Höllenhund

Kerl«: mhd. karl (1), karle, kerl, st. M.: nhd. »Kerl«, Mann, Ehemann, Geliebter

Kerl«: mnd. karl, M.: nhd. »Kerl«, Mann, Ehemann, Geliebter

Kerllein«: mhd. kerlÆn (2), kerlÆn*, st. N.: nhd. »Kerllein«, Männchen

Kermesbeere: mnd. grÐn (1), grein, M.: nhd. Korn, Samenkorn, Sandkorn, bestimmtes Gewürz, Paradieskorn, kleinstes Gewicht, Kermesbeere, Scharlachfarbe

Kermeskorn: mnd. grÐne, greine, M.: nhd. kleinstes Gewicht?, Kermeskorn, Scharlachkorn, Scharlachfarbe

Kern -- das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist: mnd. spint (3), M., N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintenholt, N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintholt, N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist

Kern -- im Kern erfassen: mhd. durchkernen, sw. V.: nhd. erfüllen, gedanklich durchdringen, im Kern erfassen; durchkirnen, sw. V.: nhd. durchdenken, gedanklich durchdringen, im Kern erfassen

Kern -- Kern ausmachen: mhd. kirnen, kernen, sw. V.: nhd. Kern ausmachen, Kerne bilden, Kerne ausmachen, Kerne ansetzen

Kern -- Kern des Heeres: mhd. herte (2), st. F.: nhd. Härte, Kampf, Bedrängnis, Verhärtung, Festigkeit, Gestein, steiniger Boden, Heereskern, dichtestes Kampfgedränge, Tapferkeit, Kern des Heeres, Schulterblatt, Schulter

Kern -- Kern vom Getreide: mhd. kerne (1), sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes

Kern...: mhd. kirnÆn, Adj.: nhd. kernig, Kern..., aus Kernen hergestellt

Kern: idg. ? *eten‑, *etn‑, Sb.: nhd. Kern?, Korn?; *gel�‑, Sb.: nhd. Kern; *g–nom, N.: nhd. Reibefrucht, Korn, Kern; *kondo‑, Sb.: nhd. Geballtes, Klumpen (M.), Knolle, Kern

Kern: germ. *kelk-, Sb.: nhd. Kern; *kernæ-, *kernæn, *kerna‑, *kernan, sw. M. (n): nhd. Kern

Kern: an. kjarn-a, sw. F. (n): nhd. Kern; kjar-n-i (1), sw. M. (n): nhd. Kern

Kern: ae. cyr-n‑el, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Samenkorn, Körnlein, Kern

Kern: as. ker‑n‑o 1, sw. M. (n): nhd. Kern

Kern: ahd. kern 6, st. M. (a?): nhd. Kern, Korn, Samen, Samenkern, Getreide; kerno* 1 und häufiger, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Kern, Korn; kerno 23, sw. M. (n): nhd. Kern, Korn, Körnchen, Getreide, Same, Samen
-- fester Kern: ahd. alangÆ* 3, alongÆ*, olangÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Gänze«, Ganzheit, Fülle, Kernholz, fester Kern
-- kleiner Kern: ahd. kernilÆn* 1, st. N. (a): nhd. »Kernlein«, Körnlein, Körnchen, kleiner Kern, Bröckchen

Kern: mhd. kern (1), st. M.: nhd. Getreidekorn, Kern, Inneres, Innerstes, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes; kerne (1), sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes

Kern: mnd. kÁrn, kÁrne, kerne, karn, karne, M., F.: nhd. Kern, Fruchtkern eines Baumes, Same (M.) (1), Samen (M.), Obstkern, Nusskern, Inneres, innerer Gehalt, Wesentliches, Inbegriff, Milchrahm, Kern des Baumes, Mark des Baumes, kernhafter Stamm, starke Stütze
-- im Kern: mnd. innewendich (2), Adv.: nhd. »inwendig«, im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb; inwendich (2), Adv.: nhd. im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb
-- Kern der Nuss: mnd. kornelle, mnd.?, Sb.: nhd. Kern der Nuss
-- Kern des Baumes: mnd. kÁrn, kÁrne, kerne, karn, karne, M., F.: nhd. Kern, Fruchtkern eines Baumes, Same (M.) (1), Samen (M.), Obstkern, Nusskern, Inneres, innerer Gehalt, Wesentliches, Inbegriff, Milchrahm, Kern des Baumes, Mark des Baumes, kernhafter Stamm, starke Stütze
-- ohne Kern seiend: mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

Kern: mnd. pit (1), pitte, mnd.?, Sb.: nhd. Mark (N.), Kern, Kraft, Stärke
-- Kern aus dem Stein des Pfirsich: mnd. persikkernepulver, persekkernepulver, N.: nhd. »Pfirsichkernpulver«, fein zerstoßener Samen (M.), Kern aus dem Stein des Pfirsich
-- Kern der Quitte: mnd. quÐdenkÐrn, quÆdemkÐrn, M.: nhd. »Quittenkern«, Kern der Quitte
-- Kern einer Weinbeere: mnd. ræsÆneskærn, N.: nhd. »Rosinenkorn«, Kern einer Weinbeere

kernartig: mhd. kernvar, kernfar*, Adj.: nhd. »kernfarben«, kernartig

Kernchen: mnd. kÁrneken, N.: nhd. Kernchen, Kernlein, kleiner Fruchtkern, Samenkörnchen

Kerne -- Kerne ansetzen: mhd. kirnen, kernen, sw. V.: nhd. Kern ausmachen, Kerne bilden, Kerne ausmachen, Kerne ansetzen

Kerne -- Kerne ausmachen: mhd. kirnen, kernen, sw. V.: nhd. Kern ausmachen, Kerne bilden, Kerne ausmachen, Kerne ansetzen

Kerne -- Kerne bilden: mhd. kirnen, kernen, sw. V.: nhd. Kern ausmachen, Kerne bilden, Kerne ausmachen, Kerne ansetzen

Kerne -- Kerne enthaltend: mnd. gekÐrnet, Adj.: nhd. Kerne enthaltend, gekernt

Kerne (F.): ae. cier-n, st. F. (æ): nhd. Kerne (F.), Butterkerne (F.)

Kernen -- aus Kernen hergestellt: mhd. kirnÆn, Adj.: nhd. kernig, Kern..., aus Kernen hergestellt

kernen«: mnd. kÁrnen, karnen, sw. V.: nhd. »kernen«

Kernenviertel: mhd. kernenvierteil* 1, kernenviertel, kernenfierteil*, kernenfiertel*, st. N.: nhd. Kernenviertel, Getreidemaß

Kernenzins«: mhd. kernenzins 1, st. M.: nhd. »Kernenzins«, Getreidezins, Korngülte

Kerner«: mhd. kerner (1), kernÏre (?), st. M.: nhd. »Kerner«, Karrenführer

kernfarben«: mhd. kernvar, kernfar*, Adj.: nhd. »kernfarben«, kernartig

kernfest: mnd. Ðkervast*, eckervast, Adj.: nhd. kernfest, vollkommen fest, festgefügt

Kerngebiet -- Hanse im Kerngebiet und in den Ostseeprovinzen: mnd. æsterlinc* (1), ôsterlink, oesterlinc, M.: nhd. Bezeichnung für die Bevölkerung der vom jeweiligen Betrachter aus östlich gelegenen Gebiete, der von Osten her ist, Morgenländer, Bürger einer nordöstlichen Hansestadt, Hanse im Kerngebiet und in den Ostseeprovinzen, Hansekaufmann in Brügge, Ostfale

Kerngehäuse -- Kerngehäuse im Apfel: mnd. kÁrnehðs, kernehðs, N.: nhd. Kernhaus, Kerngehäuse im Apfel, Kerngehäuse in der Birne; kÁrnhðs, kerenhðs, N.: nhd. Kernhaus, Kerngehäuse im Apfel, Kerngehäuse in der Birne

Kerngehäuse -- Kerngehäuse in der Birne: mnd. kÁrnehðs, kernehðs, N.: nhd. Kernhaus, Kerngehäuse im Apfel, Kerngehäuse in der Birne; kÁrnhðs, kerenhðs, N.: nhd. Kernhaus, Kerngehäuse im Apfel, Kerngehäuse in der Birne

Kerngehäuse: mhd. grütz, st. M.: nhd. Kerngehäuse

Kerngerste«: ahd. kerngersta 1, sw. F. (n): nhd. »Kerngerste«, zweizeilige Gerste

kernhafter -- kernhafter Stamm: mnd. kÁrn, kÁrne, kerne, karn, karne, M., F.: nhd. Kern, Fruchtkern eines Baumes, Same (M.) (1), Samen (M.), Obstkern, Nusskern, Inneres, innerer Gehalt, Wesentliches, Inbegriff, Milchrahm, Kern des Baumes, Mark des Baumes, kernhafter Stamm, starke Stütze

Kernhaus: mnd. ? appelhðs, N.: nhd. »Apfelhaus«, Kernhaus?; ? appelkõmer, F.: nhd. »Apfelkammer», Kernhaus?

Kernhaus: mnd. kÁrnehðs, kernehðs, N.: nhd. Kernhaus, Kerngehäuse im Apfel, Kerngehäuse in der Birne; kÁrnhðs, kerenhðs, N.: nhd. Kernhaus, Kerngehäuse im Apfel, Kerngehäuse in der Birne
-- Kernhaus des Obstes: mnd. hǖseken, hðseken, hðsken, huzekin, N.: nhd. Häuschen, kleines Haus, Torhäuschen, Hütte, Schuppen (M.), Abtritt, Klosett, Kamineinbau, Schrein, Heiligenschrein, Tabernakel, Kernhaus des Obstes; hüsken, hðsken, N.: nhd. Häuschen, kleines Haus, Torhäuschen, Hütte, Schuppen (M.), Abtritt, Klosett, Schrein, Kamineinbau, Heiligenschrein, Tabernakel, Kernhaus des Obstes

Kernholz -- das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist: mnd. spint (3), M., N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintenholt, N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintholt, N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist

Kernholz: ahd. alangÆ* 3, alongÆ*, olangÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Gänze«, Ganzheit, Fülle, Kernholz, fester Kern

kernig -- nicht kernig: mnd. undichte*, undicht, mnd.?, Adj.: nhd. undicht, nicht kernig, unzuverlässig

kernig: ahd. alang 30, along*, olang*, Adj.: nhd. ganz, heil, unversehrt, ungeteilt, kernig, fest, massiv, vollkommen, gediegen, unberührt, unvermindert, unvermischt, rein
-- kernig werden: ahd. kirnen* 2, kernen*, sw. V. (1a): nhd. entkernen, dreschen, kernig werden

kernig: mhd. kirnÆn, Adj.: nhd. kernig, Kern..., aus Kernen hergestellt

Kernkammer -- Kernkammer des Obstes: mnd. hunkebÐn, hunkebÐin, N.: nhd. Kernkammer des Obstes, Schinkenrest

Kernlein: mnd. kÁrneken, N.: nhd. Kernchen, Kernlein, kleiner Fruchtkern, Samenkörnchen

Kernlein«: ahd. kernilÆn* 1, st. N. (a): nhd. »Kernlein«, Körnlein, Körnchen, kleiner Kern, Bröckchen

Kernmilch«: mhd. kernmilch, st. F.: nhd. »Kernmilch«, Buttermilch

Kernpfennig«: mnd. kernepenninc, M.: nhd. »Kernpfennig«

Kernsatz: mnd. hȫvetsprȫke, M.: nhd. Hauptabschnitt, Kernsatz

Kernthese -- Kernthese eines Textes: mnd. prÆncipõlstük, N.: nhd. Hauptaussage, Kernthese eines Textes

Kerze -- bei der Taufe angezündete geweihte Kerze: mnd. dȫpekerse, dȫpkerse, F.: nhd. Taufkerze, bei der Taufe angezündete geweihte Kerze; dȫpelkerse, F.: nhd. Taufkerze, bei der Taufe angezündete geweihte Kerze
Kerze -- brennende Kerze: mnd. blas, N.: nhd. brennende Kerze, Fackel, Brand, Leuchte, Leuchtfeuer, Feuerturm, Feuerwarte; blǖse, blǖs, F.: nhd. brennende Kerze, Fackel, Brand, Leuchte, Leuchtfeuer, Feuerturm, Feuerwarte
Kerze -- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt: mhd. wandelkerze, sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen

Kerze -- größere Kerze: mhd. wandelkerze, sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen

Kerze -- Kerze auf der Baumkrone: mnd. bæmlicht, N.: nhd. Kerze auf der Baumkrone, Kerze für die Baumkrone

Kerze -- Kerze für die Baumkrone: mnd. bæmlicht, N.: nhd. Kerze auf der Baumkrone, Kerze für die Baumkrone

Kerze -- Licht oder Kerze bei Bestattungen: mnd. bõrelicht*, barlicht, barlecht, N.: nhd. Licht oder Kerze bei Bestattungen

Kerze (): afries. ? lich-er-a 1, sw. M. (n): nhd. Kerze (?)

Kerze: germ. *kandil-, F.: nhd. Kerze
-- brennende Kerze: germ. *blasa‑, *blasam, st. N. (a): nhd. brennende Kerze, Fackel

Kerze: an. kert-i, N.: nhd. Kerze; log, st. N. (a): nhd. Licht, Kerze, Flamme, Schwert; log-a (1), sw. F. (n): nhd. Flamme, Kerze; tort-is, F.: nhd. Kerze

Kerze: ae. cand-el, cond-el, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Lampe, Leuchte, Kerze; tapor, st. M. (a): nhd. Docht, Kerze, Licht

Kerze: afries. liõch-t (1) 1, st. N. (a): nhd. Licht, Kerze; liõch-t-ere* 1, st. M. (ja): nhd. Kerze

Kerze: ahd. karza* 2, st. F. (æ): nhd. Kerze; kerza 10, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kerze, Fackel, schwelender Docht
-- kleine Kerze: ahd. karzila* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kerzlein, kleine Kerze; karzilÆn* 4, karzilÆ*, kerzilÆn*, kerzilÆ, st. N. (a): nhd. Kerzlein, kleine Kerze

Kerze: mhd. blas (2), st. N.: nhd. Kerze, brennende Kerze, Fackel, Flamme
-- brennende Kerze: mhd. blas (2), st. N.: nhd. Kerze, brennende Kerze, Fackel, Flamme
-- Kerze bei einer Totenbahre: mhd. bõrkerze, sw. F., st. F.: nhd. »Bahrkerze«, Kerze bei einer Totenbahre

Kerze: mhd. kerze, kirze, sw. F.: nhd. Licht, Kerze, Wachskerze; kerzelieht, st. N.: nhd. Kerze, Kerzenlicht; kerzenlieht, st. N.: nhd. Kerzenlicht, Kerze
-- kleine Kerze: mhd. kerzelÆn, st. N.: nhd. »Kerzlein«, kleine Kerze; kerzlach, st. N.: nhd. kleine Kerze

Kerze: mhd. lieht (1), lÆht, liuht, liet, st. N.: nhd. Licht, Leuchten (N.), Helle, Glanz, Erleuchtung, Tageshelle, Helligkeit, Schein, Kerze, Leuchte, Lampe, Augenlicht

Kerze: mhd. schande (2), sw. F.: nhd. Kerze; schandel, st. F.: nhd. Kerze

Kerze: mnd. kartise, kartse, F.: nhd. Kerze, Fackel, Wachslicht, Wachsfackel; kerse (3), kerze, kertze, kersche, kerste, kÐrse, kers, karse, kersen*, F.: nhd. Kerze, gegossenes Wachslicht, Unschlittkerze, kostspielige helle Beleuchtung (für kirchliche Zwecke), Altarbeleuchtung, Beleuchtung auf dem Rathaus für Sitzungen bzw. öffentliche Feierlichkeiten; kÐrselicht, kÐrslicht, N.: nhd. Kerzenlicht, Kerze, Kerzenleuchte; kersenlicht, kersenlecht, kersenlucht, N.: nhd. Kerzenlicht, Kerze, Kerzenleuchte; kerte, F.: nhd. Kerze
-- große Kerze zum Gedächtnis eines Verstorbenen: mnd. hȫvetlicht*, hȫvetlecht, N.: nhd. große Kerze zum Gedächtnis eines Verstorbenen
-- Kerze auf dem Kronleuchter: mnd. krænlicht, N.: nhd. Licht auf dem Kronleuchter, Kerze auf dem Kronleuchter
-- Kerze machen: mnd. kersemõken***, sw. V.: nhd. Kerze machen
-- kleine Kerze: mnd. kerselÆn***, N.: nhd. »Kerzlein«, kleine Kerze

Kerze: mnd. licht (1), lecht, lieht, legt, lücht, lüchte, lægt, N.: nhd. Licht, natürliches Tageslicht, Helligkeit, Sonnenlicht, Kerze, Lampe, Leuchtkraft (Bedeutung örtlich beschränkt), Flamme (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- auf dem Markt zu kaufende Kerze: mnd. ? marketkerse, F.: nhd. »Marktkerze«, auf dem Markt zu kaufende Kerze?
-- für das Seelenheil gestiftete bei Nacht brennende Kerze: mnd. nachtlicht, nachtlecht, N.: nhd. »Nachtlicht«, für das Seelenheil gestiftete bei Nacht brennende Kerze, kleines Nachtlicht, Nachtlämpchen
-- gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse: mnd. prȫvendenlicht*, prȫvenlicht, prȫvedenlecht, N.: nhd. »Pfründenlicht«, gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse; prȫventlicht, N.: nhd. »Pfründelicht«, gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse
-- geweihte Kerze die als Symbol Christi zu Ostern in der Kirche angezündet wird: mnd. põschekerse, paeschekerse, F.: nhd. »Paschekerze«, geweihte Kerze die als Symbol Christi zu Ostern in der Kirche angezündet wird
-- geweihte Kerze die zu Ostern in der Kirche angezündet wird: mnd. æsterlicht, N.: nhd. »Osterlicht«, geweihte Osterkerze, geweihte Kerze die zu Ostern in der Kirche angezündet wird; põschenlicht, paskenlicht, põschenlÐcht, N.: nhd. »Paschenlicht«, geweihte Kerze die zu Ostern in der Kirche angezündet wird
-- große Kerze: mnd. riddÏrekerse*, ridderkÐrse, ridderkeirsse, F.: nhd. »Ritterkerze«, große Kerze
-- größere Kerze: mnd. puntlicht, puntlecht, N.: nhd. größere Kerze
-- Kerze als Opfer oder Schmuck der Marienfigur: mnd. mõrienlicht, N.: nhd. »Marienlicht«, Kerze als Opfer oder Schmuck der Marienfigur
-- Kerze zum Lesen: mnd. lÐselicht, N.: nhd. »Leselicht«, Kerze zum Lesen
-- lange Kerze die auf Leuchtertüllen gesteckt wird: mnd. pÆpenlicht, N.: nhd. Wachsstock, lange Kerze die auf Leuchtertüllen gesteckt wird
-- minderwertige Kerze aus schwarzem Talg: mnd. piklicht, peklecht, N.: nhd. »Pechlicht«, Pechkerze, minderwertige Kerze aus schwarzem Talg
-- Röhre am Leuchter zur Aufnahme der Kerze: mnd. lüchtÏrepÆpe*, F.: nhd. Röhre am Leuchter zur Aufnahme der Kerze, Tülle in die das Licht gesteckt wird
-- wohlriechende Kerze: mnd. rǖkekerse*, rǖkekarse, F.: nhd. »Riechkerze«, wohlriechende Kerze, Räucherkerze
-- zu geringem Preis verkaufte kleine Kerze: mnd. penninclicht, penninclecht, N.: nhd. »Pfenniglicht«, zu geringem Preis verkaufte kleine Kerze

Kerze: mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute; stilnissekerse, stillenissekerse, stillensekerse, F.: nhd. Kerze, die während der Stillmesse auf dem Altar brennt, Licht das während der Stillmesse auf dem Altar brennt
-- auf Kosten der Stadt ausgegebene Kerze: mnd. schenkekÐrse, F.: nhd. Wachskerze als Geschenk, auf Kosten der Stadt ausgegebene Kerze; schenkelicht, N.: nhd. Wachskerze als Geschenk, auf Kosten der Stadt ausgegebene Kerze
-- Bezeichnung einer kleineren Kerze: mnd. schotebolle, scottebolle, F., M.: nhd. Bezeichnung einer kleineren Kerze, Verteilung von Kerzen
-- Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze: mnd. stift (1), stypht, M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze
-- gedrehte Kerze: mnd. torticie, trotticie, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten; tortse, tortise, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten
-- gewundene Kerze: mnd. torticie, trotticie, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten; tortse, tortise, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten
-- Handhabe einer gedrehten Kerze: mnd. torticienstõke*, tortisienstake, mnd.?, M.: nhd. Stock einer Wachsfackel, Handhabe einer gedrehten Kerze
-- Leuchter mit Dorn zum Aufstecken einer Kerze: mnd. stiklüchtÏre*, stiklüchter, stikluchter, M.: nhd. Leuchter mit Dorn zum Aufstecken einer Kerze

Kerze«: ahd. karz* 12, st. M. (a?, i?): nhd. »Kerze«, Leuchte, Fackel, Docht

Kerzegarn«: mnd. kersegõrn, N.: nhd. »Kerzegarn«, Wollgarn für den Kerzendocht

Kerzemächer«: mnd. kersemÐkÏre*, kersemÐker, M.: nhd. »Kerzemächer«, Kerzengießer, Lichtgießer (als Familienname)

Kerzemacher«: mnd. kersemõkÏre*, kersemõker, M.: nhd. »Kerzemacher«, Kerzengießer, Lichtgießer (als Familienname)

Kerzen -- »aus Kerzen bestehend«: mhd. kerzen*** (2), Adj.: nhd. »aus Kerzen bestehend«, kerzen; kerzet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »aus Kerzen bestehend«

Kerzen -- aus Kerzen bestehend: mhd. kerzÆn, kerzen, Adj.: nhd. »kerzern«, Kerzen..., aus Kerzen bestehend, zu Kerzen dienend

Kerzen -- Frau die bei Feierlichkeiten die Kerzen anzündet: mnd. lichtmæder, lechtmæder, F.: nhd. Frau die bei Feierlichkeiten die Kerzen anzündet; lichtmȫme*, lichtmȫne, lichtmone, F.: nhd. Frau die bei Feierlichkeiten die Kerzen anzündet, Lichtmuhme?, Aufseherin über die Lichte?
Kerzen -- Gefäß für Kerzen: mnd. ? lichtmolde, lechtmolde, F.: nhd. Gefäß für Kerzen?

Kerzen -- Korb für Kerzen: mnd. ? lichtekorf, lechtekorf, M.: nhd. »Lichtkorb«?, Korb für Kerzen?

Kerzen -- Metallform zum Gießen von Kerzen: mnd. lichteforme, F.: nhd. Metallform zum Gießen von Kerzen; lichtforme, lichtform, lüchtforme, lochtforme, F.: nhd. Metallform zum Gießen von Kerzen

Kerzen -- mit Kerzen bestecken: mhd. bekerzen, sw. V.: nhd. »bekerzen«, mit Kerzen versehen (V.), mit Kerzen bestecken

Kerzen -- mit Kerzen erleuchtet: mhd. gekerzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Kerzen erleuchtet

Kerzen -- Pfeife bzw. Röhre um Kerzen daraufzustecken bzw. hineinzustecken: mnd. lichtpÆpe, lichtpipe, lechtpÆpe, F.: nhd. Pfeife bzw. Röhre um Kerzen daraufzustecken bzw. hineinzustecken

Kerzen -- unverarbeiteter Talg zur Herstellung von Kerzen: mnd. rðchtalch, rðchtallich, N.: nhd. »Rautalg«, unverarbeiteter Talg zur Herstellung von Kerzen

Kerzen -- Verteilung von Kerzen: mnd. schotebolle, scottebolle, F., M.: nhd. Bezeichnung einer kleineren Kerze, Verteilung von Kerzen

Kerzen -- Verwalter der Ausgabe für Kerzen: mnd. lichtehÐre, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben; lichtgrÐve, lechtgrÐve, lichtgreve, lechtgreve, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben; lichthÐre, lichtehÐre, lechthÐre, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben

Kerzen -- Wachsstrang für gedrehte Kerzen: mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Kerzen -- zu Kerzen dienend: mhd. kerzÆn, kerzen, Adj.: nhd. »kerzern«, Kerzen..., aus Kerzen bestehend, zu Kerzen dienend

Kerzen -- Zunftmeister der für die Lichtbäume und Kerzen zu sorgen hat: mnd. bæmschaffÏre*, bæmschaffer, M.: nhd. Zunftmeister der für die Lichtbäume und Kerzen zu sorgen hat

Kerzen...: mhd. kerzÆn, kerzen, Adj.: nhd. »kerzern«, Kerzen..., aus Kerzen bestehend, zu Kerzen dienend

kerzen: mhd. kerzen*** (2), Adj.: nhd. »aus Kerzen bestehend«, kerzen

Kerzenausgabe -- kirchliches Amt der Kerzenausgabe: mnd. lichtambacht, lechtammecht, N.: nhd. »Lichtamt«, kirchliches Amt der Kerzenausgabe

Kerzendocht -- Wollgarn für den Kerzendocht: mnd. kersegõrn, N.: nhd. »Kerzegarn«, Wollgarn für den Kerzendocht; kersengõrn, N.: nhd. »Kerzengarn«, Wollgarn für den Kerzendocht

Kerzendocht: mnd. lement, leiment, lemet, leimet, mnd.?, Sb.: nhd. Kerzendocht

Kerzengarn«: mnd. kersengõrn, N.: nhd. »Kerzengarn«, Wollgarn für den Kerzendocht

Kerzengießer: mnd. kersemõkÏre*, kersemõker, M.: nhd. »Kerzemacher«, Kerzengießer, Lichtgießer (als Familienname); kersemÐkÏre*, kersemÐker, M.: nhd. »Kerzemächer«, Kerzengießer, Lichtgießer (als Familienname); kersenÏre*, kersener, kerzener, M.: nhd. Kerzengießer; kersengÐtÏre*, kersengÐter, kersengeter, M.: nhd. Kerzengießer, Lichtgießer; kersenmõkÏre*, kersenmõker, M.: nhd. »Kerzenmacher«, Kerzengießer, Lichtgießer (als Familienname)

Kerzengießers -- Gießtiegel des Kerzengießers: mnd. gÐtedÐgel, gÐtedigel, M.: nhd. Schmelztiegel für Metalle, Gießtiegel des Kerzengießers

Kerzenhalter -- auf einen spitzen Kerzenhalter gestecktes Licht: mnd. ? nõgellicht*, nõgellecht, N.?: nhd. auf einen spitzen Kerzenhalter gestecktes Licht?

Kerzenhalter: ahd. kentilastab* 2, kantalstab*, st. M. (a?, i?): nhd. Leuchter, Kerzenstab, Kerzenhalter; kerzistal 10, st. N. (a): nhd. Kerzenständer, Kerzenhalter, Leuchter

Kerzenleuchte: mnd. kÐrselicht, kÐrslicht, N.: nhd. Kerzenlicht, Kerze, Kerzenleuchte; kersenlicht, kersenlecht, kersenlucht, N.: nhd. Kerzenlicht, Kerze, Kerzenleuchte

Kerzenleuchter -- Hals am Kerzenleuchter: mnd. kersepÆpe, F.: nhd. Röhrchen am Kerzenleuchter, Hals am Kerzenleuchter

Kerzenleuchter -- Röhrchen am Kerzenleuchter: mnd. kersepÆpe, F.: nhd. Röhrchen am Kerzenleuchter, Hals am Kerzenleuchter

Kerzenlicht: mhd. kerzelieht, st. N.: nhd. Kerze, Kerzenlicht; kerzenlieht, st. N.: nhd. Kerzenlicht, Kerze

Kerzenlicht: mnd. kÐrselicht, kÐrslicht, N.: nhd. Kerzenlicht, Kerze, Kerzenleuchte; kersenlicht, kersenlecht, kersenlucht, N.: nhd. Kerzenlicht, Kerze, Kerzenleuchte

Kerzenmacher«: mnd. kersenmõkÏre*, kersenmõker, M.: nhd. »Kerzenmacher«, Kerzengießer, Lichtgießer (als Familienname)

Kerzenmeister: mhd. liehtmeister, st. M.: nhd. »Lichtmeister«, Kerzenmeister; liehtpflegÏre*, liehtpfleger, st. M.: nhd. »Lichtpfleger«, Kerzenmeister

Kerzenopfer: mnd. belüchtinge, belöchtinge, F.: nhd. Beleuchtung, Kerzenopfer

Kerzenschnur: mnd. kersensnær, M.: nhd. Kerzenschnur

Kerzenstab: ahd. kentilastab* 2, kantalstab*, st. M. (a?, i?): nhd. Leuchter, Kerzenstab, Kerzenhalter

Kerzenstall«: mhd. kerzestal, kerzenstal, kerstal, kerzstal, st. N.: nhd. »Kerzenstall«, Leuchter

Kerzenständer -- auf einen Kandelaber bzw. Kerzenständer gestelltes Licht: mnd. stallicht, stõllicht, staellicht, stahllicht, N.: nhd. auf einen Kandelaber bzw. Kerzenständer gestelltes Licht

Kerzenständer: ahd. kerzistal 10, st. N. (a): nhd. Kerzenständer, Kerzenhalter, Leuchter

Kerzenständer: mnd. lichtkȫker, lichtkaker, M.: nhd. Kerzenständer, Lichtköcher, Lichtbehälter

Kerzenständer«: mhd. kerzenstadel, st. M.: nhd. »Kerzenständer«, Leuchter

Kerzenständers -- Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers: mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

Kerzenstock«: mhd. kerzestoc, st. M.: nhd. »Kerzenstock«, Leuchter

Kerzenstrahl«: mnd. kersestrõle*, kersestrõl, F., M., N.: nhd. »Kerzenstrahl«, heller Lichtstrahl

Kerzenstumpf: mnd. stümpel, stumpel, M.: nhd. »Stümpel«, Rest, Überrest, Stummel, Stumpf, Kerzenstumpf, dicker kurzer Wachsstock, Überbleibsel

Kerzenträger: mnd. lichtdrÐgÏre*, lichtdrÐger, lechtdrÐger, M.: nhd. »Lichtträger«, Kerzenträger; lüchtendrÐgÏre*, lüchtendrÐger, lochtendrÐger, M.: nhd. »Leuchtenträger«, Kerzenträger

Kerzenweihe -- Tag der Kerzenweihe: mhd. liehtmesse, liehtmese, liehtmisse, st. F.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar; liehtmessetac 6, st. M., sw. M.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar

Kerzenweihe: mhd. kerzwÆhe, st. F.: nhd. Kerzenweihe
-- Tag der Kerzenweihe: mhd. kerzetac, st. M.: nhd. »Kerzetag«, Tag der Kerzenweihe, Mariä Lichtmess; kerzewÆhe, st. F.: nhd. »Kerzeweihe«, Tag der Kerzenweihe, Mariä Lichtmess

Kerzer: mhd. kerzÏre 3, st. M.: nhd. Kerzer, Kerzner, zur Wachsabgabe Verpflichteter, Wachszinser

kerzern«: mhd. kerzÆn, kerzen, Adj.: nhd. »kerzern«, Kerzen..., aus Kerzen bestehend, zu Kerzen dienend

Kerzetag«: mhd. kerzetac, st. M.: nhd. »Kerzetag«, Tag der Kerzenweihe, Mariä Lichtmess

Kerzeweihe«: mhd. kerzewÆhe, st. F.: nhd. »Kerzeweihe«, Tag der Kerzenweihe, Mariä Lichtmess

Kerzlein: ahd. karzila* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kerzlein, kleine Kerze; karzilÆn* 4, karzilÆ*, kerzilÆn*, kerzilÆ, st. N. (a): nhd. Kerzlein, kleine Kerze

Kerzlein«: mhd. kerzelÆn, st. N.: nhd. »Kerzlein«, kleine Kerze

Kerzlein«: mnd. kerselÆn***, N.: nhd. »Kerzlein«, kleine Kerze

Kerzner: mhd. kerzÏre 3, st. M.: nhd. Kerzer, Kerzner, zur Wachsabgabe Verpflichteter, Wachszinser

Kescher: an. hõf-r, st. M. (a): nhd. Kescher

Kessel -- auf Reisen mitgeführter Kessel: mnd. rÐsekÐtel, reisekÐtel, rÐsekettel, reisekettel, M.: nhd. »Reisekessel«, auf Reisen mitgeführter Kessel

Kessel -- genieteter Kessel: mnd. nõgelkÐtel, M.: nhd. »Nagelkessel«, genieteter Kessel

Kessel -- großer Kessel zur Aufbewahrung einer Flüssigkeit: mnd. võtekÐtel, vateketel, M.: nhd. großer Kessel zur Aufbewahrung einer Flüssigkeit

Kessel -- großer kupferner Kessel: mnd. sülfslÐgelinc, sulfslagelink, sulfslõgelinc, M.: nhd. großer kupferner Kessel

Kessel -- Kessel aus Messing: mnd. missinkkÐtel*, missinckÐtel, M.: nhd. »Messingkessel«, Kessel aus Messing

Kessel -- Kessel der einen Zuber Wassers fasst: mnd. tæverkÐtel*, toverketel, mnd.?, M.: nhd. »Zuberkessel«, Kessel der einen Zuber Wassers fasst

Kessel -- Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann: mnd. schulderkÐtel, M.: nhd. »Schulterkessel«, Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann

Kessel -- Kessel für Seifenlauge: mnd. lægenkÐtel, M.: nhd. »Laugenkessel«, Kessel für Seifenlauge

Kessel -- Kessel in dem Seife gekocht wird: mnd. sÐpekÐtel, seipekÐtel, M.: nhd. »Seifekessel«, Kessel in dem Seife gekocht wird

Kessel -- Kessel zum Erhitzen des beim Büken nötigen Wassers: mnd. bǖkelkÐtel, N.: nhd. Bükkessel, Kessel zum Erhitzen des beim Büken nötigen Wassers

Kessel -- Kessel zum Kochen von Fisch: mnd. vischkÐtel, M.: nhd. Kessel zum Kochen von Fisch

Kessel -- Kessel zum Kochen: mnd. sÐdekÐtel, M.: nhd. »Siedekessel«, Kessel zum Sieden, Kessel zum Kochen

Kessel -- Kessel zum Sieden: mnd. sÐdekÐtel, M.: nhd. »Siedekessel«, Kessel zum Sieden, Kessel zum Kochen

Kessel -- Kessel zur Bereitung von Sauerteig: mnd. sðrekÐtel, sureketel, M.: nhd. »Sauerkessel«, Kessel zur Bereitung von Sauerteig

Kessel -- Kessel zur Laugebereitung: mnd. lækÐtel, M.: nhd. Lohekessel, Kessel zur Laugebereitung

Kessel -- kleiner Kessel der zum Einfüllen dient: mnd. vüllekÐtel, vulleketel, M.: nhd. »Füllkessel«, kleiner Kessel der zum Einfüllen dient

Kessel -- kleiner Kessel vom Inhalt einer Schweinsblase: mnd. ? blõsekÐtel, blõsketel, Sb.: nhd. kleiner Metallkessel, Blasekessel?, kleiner Kessel vom Inhalt einer Schweinsblase?

Kessel -- kleiner Kessel: mnd. blõse, F.: nhd. Blase, Blase als Beutel (M.) (1) benutzt für Geld sowie Gewürz, Hautblase, Blatter, Schwäre, Wasserblase, Harnblase, Fischblase, Schweinsblase als Behälter für Geld und Gewürze, Beutel (M.) (1), Tüte, Metallgefäß, kleiner Kessel

Kessel -- länglicher Kessel zum Kochen von Schinken: mnd. schinkenkÐtel, schinkenkettel, M.: nhd. Schinkenkessel, länglicher Kessel zum Kochen von Schinken

Kessel -- voller Kessel: mnd. ? vulkÐtel***, M.: nhd. Walkkessel?, voller Kessel?

Kessel um eine bõke (1) zu sieden: mnd. bõkekÐtel, M.: nhd. Kessel um eine bõke (1) zu sieden; bõkenkÐtel, M.: nhd. Kessel um eine bõke (1) zu sieden

Kessel: germ. *hwera-, *hweraz, st. M. (a): nhd. Kessel; *katila-, *katilaz, st. M. (a): nhd. Kessel, Eimer?
-- Kessel bei Nimwegen: germ. ? Catualium, lat.-germ.?, ON: nhd. Kessel bei Nimwegen?

Kessel: got. ¸air* 1, st. M. (a): nhd. Kessel, ¸-Rune; katil-s* 1, katilus, st. M. (u/i), (Krause, Handbuch des Gotischen 27,2, 135,6): nhd. Kessel

Kessel: an. gr‘t-a (1), sw. F. (n): nhd. Kessel, Bach mit Kieselboden, Schild; hver-r (1), st. M. (a): nhd. Kessel, heiße Quelle; ket-il-l, st. M. (a): nhd. Kessel

Kessel: ae. céac, st. M. (a): nhd. Krug (M.) (1), Schale (F.) (2), Kessel; ciet-el, st. M. (a): nhd. Kessel; f‘r-crðc-e, sw. F. (n): nhd. Schmelztiegel, Kessel; grip-u, F.: nhd. Kessel; hwer, st. M. (a): nhd. Kessel, Topf, Schale (F.) (2), Becken; léad, st. N. (a): nhd. Blei (N.), Lot, Kessel

Kessel: afries. zet-el 8, ket-el, zit-el, st. M. (a): nhd. Kessel
-- Griff in den siedenden Kessel: afries. zet-el‑fa-n-g* 4, zet-el‑fo-n-g*, ket-el-fa-n-g*, ket-el-fo‑n‑g*, st. M. (i): nhd. Kesselfang, Griff in den siedenden Kessel

Kessel: as. k’t‑il* 1, st. M. (a): nhd. Kessel

Kessel: ahd. agari 2, st. N. (ja): nhd. Kessel, Kübel, Wassergefäß; behhari* 24, bechari, st. M. (ja): nhd. Becher, Schale (F.) (2), Kessel, Krug (M.) (1); hafan 21?, havan*, st. M. (a?, i?): nhd. Hafen (M.) (2), Gefäß, Topf, Kessel, Kochtopf; kahhala* 5, kachala*, st. F. (æ): nhd. Kessel, Topf, irdener Topf, Tontopf, Kochtopf, Ölbehälter einer Lampe; kezzil 43, st. M. (a): nhd. Kessel, Gefäß, Kochtopf, Kochgefäß, ehernes Gefäß; kezzÆn* (1) 6, kezzÆ*, st. N. (a): nhd. Kessel, Topf, Kochtopf, Wasserkessel; labal 76, label, st. M. (a): nhd. Becken, Waschbecken, Kessel, Schale (F.) (2), Schüssel, Wanne, Kochgefäß; labeltrog* 2, st. M. (a): nhd. Kochgefäß, Kessel, Becken; steina* 8, steinna, sw. F. (n): nhd. Topf, Krug (M.) (1), Tiegel, Kessel; ðla (1) 5, sw. F. (n): nhd. Topf, Kessel; wer* (1) 8, hwer*, st. M. (a): nhd. Gefäß, Kessel, Becken
-- kleiner Kessel: ahd. kezzilÆn* 9, kezzilÆ, st. N. (a): nhd. Kesselchen, Topf, kleiner Kessel, Kochtopf

Kessel: mhd. boteche, botege, püttich, sw. F.: nhd. Bottich, Fass, Kessel; büte, bütte, bute, sw. F., st. F.: nhd. Gefäß, Bütte (F.) (2), Bottich, Wanne, Zuber, Kessel; eger, st. N.: nhd. Wassergefäß, Kessel

Kessel: mhd. kezzel, st. M.: nhd. Kessel, kesselartige Vertiefung, kesselförmige Vertiefung, Flüssigkeitsbehälter; kezzÆ, st. N.: nhd. »Kessi«, Kessel, kesselartige Vertiefung, kesselförmige Vertiefung, Flüssigkeitsbehälter
-- im Kessel gekochtes Kohlgericht: mhd. kezzelkrðt, st. N.: nhd. »Kesselkraut«, Gemüseeintopf, im Kessel gekochtes Kohlgericht
-- kleiner Kessel: mhd. kezzellÆn, kezzelÆn, st. N.: nhd. »Kessellein«, kleiner Kessel
-- Quelle in einem Kessel: mhd. kezzelburne, st. M.: nhd. Kesselbrunnen, Quelle in einem Kessel

Kessel: mnd. græpe (1), grõpe, M.: nhd. Grape, Grope, Kessel, Topf (irden oder aus Metall), Dreifuß (kleiner als ein Kessel und mit Henkel oder Griffen); kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke; kÐteler, M.: nhd. Kessel
-- Aufhängevorrichtung für den Kessel: mnd. kÐtelsÐl, kÐtelsÐil, N.: nhd. »Kesselseil«, Aufhängevorrichtung für den Kessel
-- Griff an einem Kessel: mnd. kÐtelstÐl, M.: nhd. Kesselstiel, Griff an einem Kessel
-- großer Kessel zum Salzsieden: mnd. guncpanne, gunkpanne, F.: nhd. großer Kessel zum Salzsieden, am Gang liegende Pfanne
-- im Kessel gebrautes Bier: mnd. kÐtelbÐr, kÐttelbÐr, kÐtelbeir, M.: nhd. im Kessel gebrautes Bier, Hausbier
-- Kessel mit Henkeln: mnd. ? hengekÐtel, M.: nhd. »Hängekessel«, Kessel zum Aufhängen, Kessel mit Henkeln?
-- Kessel zum Aufhängen: mnd. hengekÐtel, M.: nhd. »Hängekessel«, Kessel zum Aufhängen, Kessel mit Henkeln?
-- Kessel zum Bereiten des Kindelbiers: mnd. kindelbÐrespot*, kindelbÐrspot, kindelbÐrspoeth, kindelbÐrspott, M.: nhd. Kessel zum Bereiten des Kindelbiers; kindelbÐrpot, kindelbÐrpoeth, kindelbÐrpott, M.: nhd. Kessel zum Bereiten des Kindelbiers
-- Kessel zum Kochen des Garns: mnd. gõrnekÐtel, M.: nhd. Garnekessel, Kessel zum Kochen des Garns; gõrnkÐtel, M.: nhd. Garnkessel, Kessel zum Kochen des Garns
-- kleiner Kessel: mnd. hantkÐtel, M.: nhd. Handkessel, kleiner Kessel
-- kupferner Kessel: mnd. kopperkÐtel, M.: nhd. »Kupferkessel«, kupferner Kessel
-- Tanz der Hexen um den Kessel: mnd. kÐteldans, kÐteldatz, M.: nhd. Tanz der Hexen um den Kessel

Kessel: mnd. õker (2), akeren, M.: nhd. Kessel, ein kupferner Kochkessel oder Waschkessel

kesselartige -- kesselartige Vertiefung: mhd. kezzel, st. M.: nhd. Kessel, kesselartige Vertiefung, kesselförmige Vertiefung, Flüssigkeitsbehälter; kezzÆ, st. N.: nhd. »Kessi«, Kessel, kesselartige Vertiefung, kesselförmige Vertiefung, Flüssigkeitsbehälter

kesselartiges -- kesselartiges Schöpfgerät mit einem Stiel: mnd. kÐtelschõpe, M.: nhd. kesselartiges Schöpfgerät mit einem Stiel

Kesselboden«: mhd. kezzibodem, st. M.: nhd. »Kesselboden«, Boden des Kessels

Kesselbrunnen: mhd. kezzelburne, st. M.: nhd. Kesselbrunnen, Quelle in einem Kessel

Kesselchen: ahd. kezzilÆn* 9, kezzilÆ, st. N. (a): nhd. Kesselchen, Topf, kleiner Kessel, Kochtopf

Kesselfang: afries. hand‑or‑dê-l 1 und häufiger?, hond-or-dê-l, N.: nhd. Handurteil, Kesselprobe, Kesselfang, Feuerprobe; zet-el‑fa-n-g* 4, zet-el‑fo-n-g*, ket-el-fa-n-g*, ket-el-fo‑n‑g*, st. M. (i): nhd. Kesselfang, Griff in den siedenden Kessel

kesselfarben: mhd. kezzelvar, kezzelfar*, Adj.: nhd. kesselfarben

Kesselflicker: mnd. kÐtelbȫtÏre*, kÐtelbütÏre*, ketelbµter kÐtelbµtel, M.: nhd. Kesselflicker; kÐtellappÏre*, ketelapÏre*, kÐtellapper, M.: nhd. Kesselflicker; kÐtelleppÏre*, M.: nhd. Kesselflicker
-- Kesselflicker betreffend: mnd. kÐtelbȫtÏrisch***, Adj.: nhd. Kesselflicker betreffend

Kesselflickergeselle: mnd. kÐtelbȫtÏreknecht*, M.: nhd. Kesselflickergeselle

Kesselflickers -- Frau des Kesselflickers: mnd. kÐtelbȫtÏrische*, F.: nhd. Frau des Kesselflickers

Kesselform -- Pickelhaube in Kesselform: mhd. kezzelhuot, st. M.: nhd. »Kesselhut«, Pickelhaube in Kesselform, Eisenhut

kesselförmige -- kesselförmige Vertiefung: mhd. kezzel, st. M.: nhd. Kessel, kesselartige Vertiefung, kesselförmige Vertiefung, Flüssigkeitsbehälter; kezzÆ, st. N.: nhd. »Kessi«, Kessel, kesselartige Vertiefung, kesselförmige Vertiefung, Flüssigkeitsbehälter

Kesselgießer: mnd. græpengÐtÏre*, græpengÐter, M.: nhd. Grapengießer, Gelbgießer, Topfgießer, Kesselgießer, Kupferschmied

Kesselhaken: germ. *hanhalæ, *hanhilæ, *hanhlæ, st. F. (æ): nhd. Kesselhaken

Kesselhaken: ahd. hõhal 12, st. F. (i?): nhd. Haken, Kesselhaken; hõhala 17?, hõla, st. F. (æ): nhd. Haken, Kesselhaken

Kesselhaken: mhd. hõhel, hõl, st. F.: nhd. »Hänger«, Haken (M.), Kesselhaken; hÏl (1), st. M.: nhd. Kesselhaken

Kesselhaken: mnd. hõl (1), hõle, N.: nhd. Kesselhaken; kÐtelhõke, M.: nhd. Kesselhaken; kÐtelhõl, N.: nhd. Kesselhaken; kÐtelhenge, F.: nhd. Kesselhaken

Kesselhaken: mnd. lenkhõl*?, lengehõl, lengehael, N.: nhd. Kesselhaken
-- Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben: mnd. lenkhõke*?, lengehõke, lenchõke, lengkhõke, lenghõke, M.: nhd. mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe, Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben

Kesselhändler -- landfahrender Kesselhändler: mnd. kÐtelvõrÏre*, M.: nhd. landfahrender Kesselhändler

Kesselhenkel: germ. *haþiþæ-, *haþiþæn, germ.?, Sb.: nhd. Kesselhenkel

Kesselhufe«: mnd. ? kÐtelhæve, F.: nhd. »Kesselhufe«?, kleinere Bauernstelle

Kesselhut: mnd. kÐtelhæt, kÐselhðt, M.: nhd. Kesselhut

Kesselhut«: mhd. kezzelhuot, st. M.: nhd. »Kesselhut«, Pickelhaube in Kesselform, Eisenhut

Kesselkauf: as. k’t‑il‑kôp* 2, st. M. (a): nhd. Kesselkauf

Kesselkraut«: mhd. kezzelkrðt, st. N.: nhd. »Kesselkraut«, Gemüseeintopf, im Kessel gekochtes Kohlgericht

Kessellein«: mhd. kezzellÆn, kezzelÆn, st. N.: nhd. »Kessellein«, kleiner Kessel

Kesselmacher: an. kat-l-ar-i, st. M. (ja): nhd. Kesselmacher

Kesselmacher: as. k’t‑il‑õr-i* 1, st. M. (ja): nhd. Kessler, Kesselmacher

Kesselmacher: mnd. kÐtelÏre*, kÐtelÐre, kÐtelÐr, kÐtelõre, M.: nhd. »Kessler«, Kesselmacher, Kesselschmied

Kesselmacher«: mnd. kÐtelmõkÏre*, kÐtelmõker, M.: nhd. »Kesselmacher«, Kesselschmied

Kesseln -- Kupfer zur Herstellung von Kesseln: mnd. kÐtelkopper*, kÐtelkæper N.: nhd. Kupfer zur Herstellung von Kesseln

Kesselpauke: mnd. kÐtelbunge, F.: nhd. Kesselpauke

Kesselpaukenschläger: mnd. kÐteltrumpÏre*, kÐteltrummer, M.: nhd. Kesselpaukenschläger

Kesselprobe: afries. hand‑or‑dê-l 1 und häufiger?, hond-or-dê-l, N.: nhd. Handurteil, Kesselprobe, Kesselfang, Feuerprobe

Kessels -- Boden des Kessels: mhd. kezzibodem, st. M.: nhd. »Kesselboden«, Boden des Kessels

Kesselschmied: mhd. kaltsmit, st. M.: nhd. Kaltschmied, Schmied der ohne Feuer arbeitet, Kesselschmied, Kupferschmied, Messingschmied, Fahrender, umherziehendes Gesindel, Zigeuner; kezzelÏre, kezzeler, st. M.: nhd. »Kessler«, Kesselschmied, Kaltschmied, Kupferschmied; kezzelsmit, st. M.: nhd. Kesselschmied, Kessler

Kesselschmied: mnd. kÐtelÏre*, kÐtelÐre, kÐtelÐr, kÐtelõre, M.: nhd. »Kessler«, Kesselmacher, Kesselschmied; kÐtelmõkÏre*, kÐtelmõker, M.: nhd. »Kesselmacher«, Kesselschmied; kÐtelsmit, M.: nhd. Kesselschmied

Kesselschmieds -- Frau eines Kesselschmieds: mhd. kezzelÏrinne, st. F.: nhd. Kesslerin, Frau eines Kesselschmieds, Frau eines Kaltschmieds

Kesselseil«: mnd. kÐtelsÐl, kÐtelsÐil, N.: nhd. »Kesselseil«, Aufhängevorrichtung für den Kessel

Kesselstiel: mnd. kÐtelstÐl, M.: nhd. Kesselstiel, Griff an einem Kessel

Kesselträger -- Kesselträger betreffend: mnd. kÐteldrÐgÏrisch***, Adj.: nhd. Kesselträger betreffend

Kesseltrommel: mnd. kÐteltrumpe*, keteltrumme, mnd.?, F.: nhd. Kesseltrommel

Kesser«: mhd. kesser, st. M.: nhd. »Kesser«, Käscher, Fangnetz

Kessi«: mhd. kezzÆ, st. N.: nhd. »Kessi«, Kessel, kesselartige Vertiefung, kesselförmige Vertiefung, Flüssigkeitsbehälter

Kessler: as. k’t‑il‑õr-i* 1, st. M. (ja): nhd. Kessler, Kesselmacher

Kessler: mhd. kezzelsmit, st. M.: nhd. Kesselschmied, Kessler

Kessler«: mhd. kezzelÏre, kezzeler, st. M.: nhd. »Kessler«, Kesselschmied, Kaltschmied, Kupferschmied

Kessler«: mnd. kÐtelÏre*, kÐtelÐre, kÐtelÐr, kÐtelõre, M.: nhd. »Kessler«, Kesselmacher, Kesselschmied

Kesslerin: mhd. kezzelÏrinne, st. F.: nhd. Kesslerin, Frau eines Kesselschmieds, Frau eines Kaltschmieds

Ketscher: mnd. kesser, M.: nhd. Ketscher, Käscher, Handnetz mit einem Stiel, Netz zum Fangen von Fischen, Netz zum Herausnehmen von Fischen

Kettchen (als Schmuckstück): mnd. kÐdeneken*, kÐdeken, ketken, N.: nhd. Kettchen (als Schmuckstück), Kette (F.) (1) (des Rosenkranzes)

Kettchen: ahd. ketinlÆn* 2, ketinnilÆn*, st. N. (a): nhd. Kettlein, Kettchen; kunawid* 3, st. F. (i): nhd. Fessel (F.) (1), Kette (F.) (1), Kettchen; snuorilÆn* 4, snuorlÆn*, snuorilÆ*, snuorlÆ*, st. N. (a): nhd. »Schnürlein«, kleine Halskette, Kettchen

Kettchen: mhd. murenechÆn, st. N.: nhd. Kettchen

Kettchen: mnd. krenseken, krensken, N.: nhd. Kränzchen, kleiner Kranz, Kettchen

Kettchen: mnd. nösterken, F.: nhd. Kettchen
-- aus Perlen bestehendes Kettchen: mnd. parlensnȫrken***, N.: nhd. »Perlenschnürchen«, aus Perlen bestehendes Kettchen
Kettchen: mnd. spangele, N.: nhd. kleine Spange, Kettchen, Spangenwerk von geringem Wert als Ware der Krämer und Nadler

Kette -- an die Kette legen: mhd. ketenen, sw. V.: nhd. ketten, an die Kette legen, in Ketten legen

Kette -- eiserne Kette: mhd. ketene, keten, kitene, sw. F., st. F.: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Kette zum Absperren, eiserne Kette, Goldkette, Silberkette, Schmuck, Hundehalsband, Zauberkette

Kette -- fünffache Kette beim Weben: mnd. ? vÆflinge, vÆflink, Sb.: nhd. Zeug, fünffache Kette beim Weben?, Fünfkamm

Kette -- Kette beim Weben: ahd. warf (1) 41, st. N. (a): nhd. Kette beim Weben

Kette -- Kette des Gewebes machen: mnd. warpen, mnd.?, st. V.?: nhd. werfen, schleudern, schmeißen, bewerfen (mit Zweigen), Kette des Gewebes machen, würfeln; werpen (1), st. V.: nhd. werfen, schleudern, schmeißen, bewerfen (mit Zweigen), Kette des Gewebes machen, würfeln

Kette -- Kette eines Gewebes: germ. *warpa-, *warpaz, st. M. (a): nhd. Kette eines Gewebes

Kette -- Kette eines Gewebes: an. var-p, st. N. (a): nhd. Netzwurf, Kette eines Gewebes

Kette -- Kette eines Gewebes: ahd. 8wurf* (2) 1, st. M. (i): nhd. Aufzug, Kette eines Gewebes, Werfte

Kette -- Kette eines Gewebes: mnd. warp (1), warpe, N.: nhd. Wurf, Auswurf, Ausfluss (aus Mund oder Nase), Kette eines Gewebes, Aufzug eines Gewebes

Kette -- Kette folgen lassen: mnd. vÆren (2), viren, firen, sw. V.: nhd. nachlassen, locker lassen, Tau (N.) schießen lassen, Kette folgen lassen

Kette -- Kette mit der die Götter Fenrir binden wollten: an. lãŒ-ing-r, st. M. (a): nhd. Kette mit der die Götter Fenrir binden wollten

Kette -- Kette zum Absperren: mhd. ketene, keten, kitene, sw. F., st. F.: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Kette zum Absperren, eiserne Kette, Goldkette, Silberkette, Schmuck, Hundehalsband, Zauberkette

Kette -- Kette zum Fesseln: mnd. vesser, fesser*, veßer, M.: nhd. Fessel (F.) (1), Kette zum Fesseln

Kette -- kleine Kette: mhd. ketenlÆn, st. N.: nhd. »Kettlein«, kleine Kette

Kette -- leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht: mhd. ferrõn, st. M.: nhd. leichter Stoff, leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht

Kette (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt): mnd. lenke, Sb.: nhd. Gelenk, Kettenglied (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt), Kette (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt)

Kette (F.) (1) (des Rosenkranzes): mnd. kÐdeneken*, kÐdeken, ketken, N.: nhd. Kettchen (als Schmuckstück), Kette (F.) (1) (des Rosenkranzes)

Kette (F.) (1) der Zugbrücke: mnd. kÐdene, kÐde, kedde*, kÐte, kÐtene, kÐthene, F.: nhd. Kette (F.) (1), Haltekette, Kette (F.) (1) der Zugbrücke, Fessel (F.) (1), Schmuckkette, Maßkette des Markscheiders (Bedeutung örtlich beschränkt), Halswirbel (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kette (F.) (1): germ. ? *kadena, *katena, F.: nhd. Kette (F.) (1)?

Kette (F.) (1): got. eis-arn-a-band-i* 1, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,1): nhd. Eisenband, Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1); nau-d-i-band-i* 4, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,3, 106,3): nhd. Kette (F.) (1), Handschelle, Fessel (F.) (1)

Kette (F.) (1): an. bej-a, bÏj-a, sw. F. (n): nhd. Fessel (F.) (1), Kette (F.) (1); hlekk-r, st. M. (i): nhd. Kette (F.) (1), Ring; rek-end-i, N.: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1); rek-end-r, F. Pl.: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1)

Kette (F.) (1): ae. h’f‑eld, st. N. (a): nhd. Zettel, Kette (F.) (1); lan-n, F.: nhd. Fessel (F.) (1), Kette (F.) (1); rac-ent‑e, sw. F. (n): nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1); rac-en‑téa-g, *rac-en-t‑téa-g, st. F. (æ): nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1); sÆ-m-a, sw. M. (n): nhd. Band (N.), Kette (F.) (1), Strick (M.) (1); wear-p, st. M. (a): nhd. Kette (F.) (1), Aufzug, Zettel, Weidenzweig; wrÚ-s-en, wrõ-s-en, F.: nhd. Band (N.), Kette (F.) (1)

Kette (F.) (1): afries. ked-e 1, F.: nhd. Kette (F.) (1); rak-el-s 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Kette (F.) (1)

Kette (F.) (1): as. *m’n‑i? (1), st. N. (i): nhd. Kette (F.) (1), Schmuck; rak‑inza* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Halsfessel, Kette (F.) (1)

Kette (F.) (1): ahd. druoh* 38, drðh, st. F. (i): nhd. Fessel (F.) (1), Kette (F.) (1); giheftida 3, st. F. (æ): nhd. Fessel (F.) (1), Strick (M.) (1), Kette (F.) (1), Verbindung, Flicken (M.), Band (N.), Verknüpfung, Verbindungsstelle; girig* 5, st. N. (a): nhd. Kette (F.) (1), Girlande, Kranz, Halskette; gispan 11, st. N. (a): nhd. Kette (F.) (1), Band (N.), Spange, Umwurf, Gewand, Halskette, Armband, Armspange; ketina* 18, ketinna*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Band (N.), Halskette; kunawid* 3, st. F. (i): nhd. Fessel (F.) (1), Kette (F.) (1), Kettchen; rahhenza* 6, rachenza*, st. F. (æ): nhd. Halsfessel, Handfessel, Kette (F.) (1)

Kette (F.) (1): mhd. Æsen (1), st. N.: nhd. Eisen, Eisenspitze, Eisenstück, Waffe, Rüstung, Pflugschar, Hufeisen, Brecheisen, Münzstempel, Fessel (F.) (1), Kette (F.) (1); ketene, keten, kitene, sw. F., st. F.: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Kette zum Absperren, eiserne Kette, Goldkette, Silberkette, Schmuck, Hundehalsband, Zauberkette

Kette (F.) (1): mhd. boije, boye, boie, beÆe, boge, sw. F., sw. M.: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1); bouc, bæc, pouc, st. M.: nhd. »Gebogenes«, Ring, Spange, Reif (M.) (2), Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Stahlreif am Helm; bouge (1), sw. F.: nhd. Armring, Armreif, Spange, Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Neigung, Ring

Kette (F.) (1): mhd. lanne, st. F., sw. F.: nhd. »Lanne«, Kette (F.) (1), Schmuckkette; murene***, st. N.: nhd. Kette (F.) (1)

Kette (F.) (1): mnd. kÐdene, kÐde, kedde*, kÐte, kÐtene, kÐthene, F.: nhd. Kette (F.) (1), Haltekette, Kette (F.) (1) der Zugbrücke, Fessel (F.) (1), Schmuckkette, Maßkette des Markscheiders (Bedeutung örtlich beschränkt), Halswirbel (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kette am Wagen (M.): mnd. võtinc, fõtinc, vatink, vatingk, M.: nhd. Kette, Kette am Wagen (M.), Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird; võtinge, faettunge, F.: nhd. Kette, Kette am Wagen (M.), Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird

Kette oder Aufzug (Weberei): mnd. ? upsetteles*, upsettels, mnd.?, N.: nhd. Kette oder Aufzug (Weberei)?

Kette: mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung
-- Baum mit einer Kette: mnd. ? heldenbæm, M.: nhd. Baum mit einer Kette?, mit Krampen versehener Pfosten?, Schlagbaum?
-- beim Tanz sich in die Kette der Tanzenden einreihen: mnd. inspringen, st. V.: nhd. »einspringen«, springend hineinlaufen, beim Tanz sich in die Kette der Tanzenden einreihen, mittanzen, hineinspringen, hinunterspringen, Sprung hinunter tun, Satz (M.) hinunter tun
-- eine Kette auf den Webstuhl bringen: mnd. inschÐren, st. V.: nhd. eine Kette auf den Webstuhl bringen, einen Aufzug auf den Webstuhl bringen, Eichelmast mit Schweinen betreiben (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Einwerfen des Schussfadens in die Kette: mnd. indrõgen (2), indrÐgen, indrõgent, indrÐgent, N.: nhd. Entfernung, widerrechtliches Mitnehmen, Einschlagen (Weberei), Einwerfen des Schussfadens in die Kette, gewaltsames Eindringen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- goldene Kette: mnd. goltkÐdene, goltkÐden, goltkÐde, F.: nhd. goldene Kette, Goldkette
-- Kette am Kopfzeug: mnd. helsingeskÐdene*, helsingeskÐde, F.: nhd. Kette am Kopfzeug
-- Kette aus doppeltgezwirntem Garn: mnd. grofgrÐn, grofgrÐin, grofgrön, N.: nhd. Bekleidungsstoff aus doppeltgezwirntem Garn, Kette aus doppeltgezwirntem Garn, seidenes Zeug
-- Kette zum Anlegen des Hundes: mnd. hundekÐdene*, hundekÐde, F.: nhd. »Hundekette«, Kette zum Anlegen des Hundes
-- Stadt aus wie eine Kette zusammenhaltenden Städten: mnd. henkstat*, F.: nhd. Stadt aus wie eine Kette zusammenhaltenden Städten
-- Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen: mnd. keper, mnd.?, Sb.: nhd. Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen

Kette: mnd. bant, M.: nhd. Band, Halsband, Schnur (F.) (1), Leine, Eisenband, Fessel (F.) (1), Fesselung, Kette, Verschluss, Umschnürung, Strick (M.) des Henkers, Tonnenband, hölzerner bzw. eisener Reifen (M.), Band als Kopfbedeckung, Wundverband, Schmuck, Geschmeide, Bund, Bündnis, Vertrag, feste Bestimmung
-- Kette auf den Webstuhl spannen: mnd. anedreien*, andreyen, andrÐgen, sw. V.: nhd. andrehen (Weberei), Kette auf den Webstuhl spannen

Kette: mnd. rekente, F.: nhd. Kette
-- aus Perlen bestehende Kette: mnd. parlensnær, parlensnoer, parlenschnær, perlensnær, F.: nhd. »Perlenschnur«, aus Perlen bestehende Kette; perlesnær, F.: nhd. »Perlenschnur«, aus Perlen bestehende Kette
-- den Einschlag in die Kette einschießen: mnd. ? rÐfelen, sw. V.: nhd. den Einschlag in die Kette einschießen?
-- den Einschlag in die Kette einschließen: mnd. rÐfen, rÐven, sw. V.: nhd. den Einschlag in die Kette einschließen
-- Kette an einem Behälter: mnd. lõdenkÐdene*, lõdenkÐde, lõdenkedde, F.: nhd. Kette an einem Behälter
-- mehrgliedrige Kette zur Fesselung der Finger: mnd. põternoster, N.: nhd. »Paternoster«, Vaterunser, Rosenkranz, mehrgliedrige Kette zur Fesselung der Finger, Daumenschraube
-- runder Anhänger an einer Kette: mnd. rundÐl, rundeil, ründÐl, ryndeel, rundÆl, runnÐl, rundendÐl, runtdÐl, rondÐl, rodÐl, M., N.: nhd. Kreisfläche, Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern, Kreisfläche an Bauwerken, rundes Schmuckstück, runder Anhänger an einer Kette, runde Schanze, Bollwerk, Mauerstein mit abgerundeten Kanten, kleines Fass, Gruppe schnell aufsteigender und absteigender Notenzeichen

Kette: mnd. schÐre (4), schere, F.: nhd. Zuteilung, Ordnung, Abfolge, Abteilung, Kette, Garn; schÐringe (1), F.: nhd. Verteilung, Ordnung, Richtigkeit, Aufzug, Kette, Tuchscherung, Tuchbereitung, Weide (F.) (2), Mast (F.), Weideberechtigung
-- beim Weben die Kette befestigen: mnd. tædreien*, todreien, mnd.?, sw. V.: nhd. zudrehen, beim Weben die Kette befestigen
-- großes rundes Mittelstück einer Kette: mnd. span (4), N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht
-- Kette als Verschluss an Kleidungsstücken: mnd. snȫrkÐdene*, snȫrkÐde, F.: nhd. »Schnürkette«, Kette als Verschluss an Kleidungsstücken
-- Kette mit platten Gliedern: mnd. ? spænkÐdene*, spænkÐde, F.: nhd. »Spankette«?, Kette mit platten Gliedern?
-- Kette zum Absperren: mnd. slõgekÐdene*, slõgekÐde, F.: nhd. Kette zum Absperren
-- Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen: mnd. smitte (1), smette, F., M.: nhd. Schmutzfleck, Schmutzstelle, blauer Fleck (durch einen Schlag), Makel, Schadenstelle im Gewebe, Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken, Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen
-- samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle: mnd. trÆp, mnd.?, M.: nhd. samtartig gearbeiteter Wollstoff, samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle
-- Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben: mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Kette: mnd. võtinc, fõtinc, vatink, vatingk, M.: nhd. Kette, Kette am Wagen (M.), Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird; võtinge, faettunge, F.: nhd. Kette, Kette am Wagen (M.), Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird; worp, wurp*, M., N.: nhd. Wurf, Wurf im Würfelspiel, Kette, Aufzug in der Weberei, Stelle wo das Fischnetz ausgeworfen ist

Kettefäden -- Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden: mnd. blat, N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

Kettemacher«: mnd. kÐdenemõkÏre*, kÐdemõker, M.: nhd. »Kettemacher«, Kettenschmied

Ketten -- aus Ketten bestehend: mhd. ketenÆn, Adj.: nhd. Ketten..., aus Ketten bestehend, aus Ketten hergestellt

Ketten -- aus Ketten hergestellt: mhd. ketenÆn, Adj.: nhd. Ketten..., aus Ketten bestehend, aus Ketten hergestellt

Ketten -- Erlösung aus den Ketten: mhd. ketenlãse, st. F.: nhd. »Kettenlöse«, Erlösung aus den Ketten

Ketten -- Feier der Erlösung aus den Ketten: mhd. ketenvÆre, ketenfÆre*, st. F.: nhd. Kettenfeier, Petri Kettenfeier, 1. August, Feier der Erlösung aus den Ketten

Ketten -- in Ketten legen: mhd. besmiden, sw. V.: nhd. »beschmieden«, festschmieden, einschmieden, fesseln, in Ketten legen; boijen*, boien, sw. V.: nhd. fesseln, in Ketten legen

Ketten -- in Ketten legen: mhd. ketenen, sw. V.: nhd. ketten, an die Kette legen, in Ketten legen

Ketten -- in Ketten legen: mhd. schõchbanden, sw. V.: nhd. wie einen Schächer in Banden legen, wie einen Räuber in Ketten legen, in Ketten legen

Ketten -- in Ketten legen: mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

Ketten -- in Ketten legen: mnd. anehÐlden*, anhÐlden, sw. V.: nhd. in Fesseln halten, in Ketten legen

Ketten -- in Ketten legen: mnd. hÐlden***, sw. V.: nhd. halten, fesseln, in Ketten legen

Ketten -- mit Ketten beladen: ahd. ketinæn* 1, sw. V. (2): nhd. ketten, anketten, mit Ketten beladen

Ketten -- Schloss an Ketten: mnd. heldenslot, heldensclot, heldenschlot, N.: nhd. Schloss für Eisenkrampen, Schloss an Ketten, Durchsteckschloss?, Vorhängeschloss?

Ketten -- Stabeisen oder Stangeneisen für Hufeisen oder Ketten: mnd. dol (2), doll, Sb.: nhd. Stabeisen oder Stangeneisen für Hufeisen oder Ketten

Ketten -- von den Ketten vertreiben: mhd. ðzgeslahen, ðz, geslahen, st. V.: nhd. ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, überwuchern, ausschlagen, verschlagen (V.) in; ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in

Ketten -- wie einen Räuber in Ketten legen: mhd. schõchbanden, sw. V.: nhd. wie einen Schächer in Banden legen, wie einen Räuber in Ketten legen, in Ketten legen

Ketten...: mhd. ketenÆn, Adj.: nhd. Ketten..., aus Ketten bestehend, aus Ketten hergestellt

ketten: ahd. ketinæn* 1, sw. V. (2): nhd. ketten, anketten, mit Ketten beladen

ketten: mhd. ketenen, sw. V.: nhd. ketten, an die Kette legen, in Ketten legen

ketten«: mnd. kÐdenen (2), sw. V.: nhd. »ketten«, mit einer Kette (F.) (1) versehen (V.)

Kettenbaum: ahd. garnboum* 2, ahd.?, st. M. (a): nhd. Webebaum, Kettenbaum

Kettenbaum: mhd. garnboum, st. M.: nhd. »Garnbaum«, Webebaum, Kettenbaum

Kettenbreite: mnd. brÐdene, breidene, F.: nhd. Breite, Kettenbreite

Kettenfäden -- Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten: mnd. blat, N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

Kettenfaden: mnd. võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Kettenfadens -- Fadenöse am Webstuhl zum Durchziehen des Kettenfadens: mnd. hÐvelgõrn, N.: nhd. Fadenöse am Webstuhl zum Durchziehen des Kettenfadens, Einschlag (beim Weben)

Kettenfeier: mhd. ketenvÆre, ketenfÆre*, st. F.: nhd. Kettenfeier, Petri Kettenfeier, 1. August, Feier der Erlösung aus den Ketten
-- Petri Kettenfeier: mhd. ketenvÆre, ketenfÆre*, st. F.: nhd. Kettenfeier, Petri Kettenfeier, 1. August, Feier der Erlösung aus den Ketten; ketenvÆretac* 1 und häufiger?, ketenvÆrtac, ketenfÆrtac, st. M.: nhd. »Kettenfeiertag«, Petri Kettenfeier, erster August

Kettenfeiertag«: mhd. ketenvÆretac* 1 und häufiger?, ketenvÆrtac, ketenfÆrtac, st. M.: nhd. »Kettenfeiertag«, Petri Kettenfeier, erster August

Kettenglied (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt): mnd. lenke, Sb.: nhd. Gelenk, Kettenglied (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt), Kette (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt)

Kettenglied: ae. sceac-el (1), st. M. (a): nhd. Kettenglied, Schlagring

Kettenglied: mhd. rinc (1), ring, st. M.: nhd. Kreis, Ring, ringförmiges Gebäck, Kettenglied, Fingerring, Panzerring, Ringförmiges, Umkreis, Umfang, Menschenmenge, Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1), Raum, Kampfplatz, Kettenpanzer, Panzer, Gesellschaft, Truppe, Rosenkranz, Platz (M.) (1)

Kettenglied: mnd. kÐdenenlit*, kÐdenenlÐde*, kÐdenlÐt, kÐdenleed, kÐdenleyd, N.: nhd. Kettenglied

Kettenglied: mnd. lit (2), lÐt, let, lyed, leit, leet, lÐde, N.: nhd. Glied, Körperglied, Kettenglied, Teil zwischen zwei Gelenken, Glied des Pflanzenhalmes, Handgelenk, Fußgelenk, Armgelenk
-- rundes Kettenglied: mnd. ræse, rǒse, royze, roise, rðse, sw. F.: nhd. Rose, Rosenstrauch, Rosenblüte, Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Rosette, rundes Kettenglied, Erbrochenes, ein Name anderer Blütenpflanzen, Blüte die einer Rose ähnlich sieht, mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt), Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, Windrose

Kettenhandschuch: mhd. ketenhantschuoch, st. M.: nhd. Kettenhandschuch

Kettenhemd: ahd. brunnirok* 2, brunniroc*, st. M. (a?, i?): nhd. »Brünne«, Ringpanzer, Kettenhemd

Kettenhemd: mhd. ketenwambeis*, ketenwambes, ketenwambÆs, st. N.: nhd. »Kettenwams«, Kettenhemd

Kettenhemd: mnd. mallienharnesch, malligharnesch, mallienharnsch, M.: nhd. Ringpanzer, Kettenhemd; panser, pansir, pansser, panzer, pantseer, panscher, N., M.: nhd. Panzer, metallene Rüstung oder Teile davon als Körperschutz bei bewaffneten Auseinandersetzungen, Kettenhemd, Brünne, metallener Topfreiniger; rincharnesch, M.: nhd. »Ringharnisch«, aus Eisenringen gefertigtes Panzerhemd, Kettenhemd

Kettenhemdes -- Ring aus dem Metallgeflecht des Kettenhemdes: mnd. pansermulliken, pansermalliken, N.: nhd. »Panzermäschchen«, Panzermasche, Ring aus dem Metallgeflecht des Kettenhemdes

Kettenhemds -- Metallgeflecht des Kettenhemds: mnd. pansermallie, panzermallie, F.: nhd. »Panzermasche«, Ring, Metallgeflecht des Kettenhemds

Kettenlöse«: mhd. ketenlãse, st. F.: nhd. »Kettenlöse«, Erlösung aus den Ketten

Kettenpanzer: mhd. rinc (1), ring, st. M.: nhd. Kreis, Ring, ringförmiges Gebäck, Kettenglied, Fingerring, Panzerring, Ringförmiges, Umkreis, Umfang, Menschenmenge, Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1), Raum, Kampfplatz, Kettenpanzer, Panzer, Gesellschaft, Truppe, Rosenkranz, Platz (M.) (1)

Kettenring: mnd. vingerlÆn (2), N.: nhd. »Fingerlein«?, Fingerring, kleiner Metallring, Eisenring, Kettenring, ringartiger Splint zum Verschluss von Bolzen; vingerlinc, vingerling, vingerlink, M.: nhd. »Fingerling«, Handschuhfinger, Fingerring, kleiner Metallring, Eisenring, Kettenring, Ring mit dem das Ruderblatt eingehängt ist

Kettenschloss: mhd. nætstal, st. M.: nhd. »Notstall«, Galgen, Kettenschloss, Wurfgeschoss, Enge, Pferch, Gefängnis, Fessel (F.) (1)

Kettenschloss: mnd. kÐdenenslot*, kÐdenslot, N.: nhd. Kettenschloss, Schloss mit dem die Absperrkette nachts abgeschlossen ist

Kettenschloss: mnd. mõlenslot, N.: nhd. Vorhängeschloss, Kettenschloss, Schloss zum Verschluss von Türen; mõleslot*, mõlslot, maelslot, N.: nhd. Vorhängeschloss, Kettenschloss, Schloss zum Verschluss von Türen

Kettenschloss: mnd. vesserslot, veßerslot, M.: nhd. Kettenschloss

Kettenschmied: mnd. kÐdenemõkÏre*, kÐdemõker, M.: nhd. »Kettemacher«, Kettenschmied

Kettenstab: an. vart-õn, F.: nhd. Kettenstab

Kettenwams: mhd. ketentroie, ketentreie, sw. F.: nhd. Kettenwams

Kettenwams«: mhd. ketenwambeis*, ketenwambes, ketenwambÆs, st. N.: nhd. »Kettenwams«, Kettenhemd

kettenweise«: mnd. kÐdenenwÆse*, kÐdenwÆs, Adv.: nhd. »kettenweise«, nach Art einer Kette (F.) (1)

Kettfäden -- Gerät am Webstuhl durch dessen Ösen die Kettfäden gezogen werden: mnd. hÐvelte, N.: nhd. Gerät am Webstuhl durch dessen Ösen die Kettfäden gezogen werden

Kettfäden -- Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden: mnd. hõkgõrn, hõchgõrne, hachgarn, N.: nhd. Zettelanschlag, Hewelte, Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden, Längsende des Gewebes?

Kettfäden -- Kettfäden anreihen: ahd. werfæn* 5, sw. V. (2): nhd. werfen, hin und her werfen, Kettfäden anreihen, drehen, weben

Kettfaden: ahd. mittul 16, mittil, st. N. (a): nhd. Querfaden, Kettfaden, Gewebeanschlag, Weberbaum, Verbindung der Fäden des alten und neuen Aufzugs; traga (1) 3, sw. F. (n): nhd. Trägerin, Trage, Tragbalken, Joch, Kettfaden, Amme

Kettgarn: mhd. warf (1), st. M., st. N.: nhd. »Warf«, Kettgarn, Geschäft, Garnknäuel, Gewebeaufzug, Gewebekette, Werfte, Zettel, Zettelgarn; wevel, wefel, st. N.: nhd. »Wefel«, Einschlag beim Gewebe, Gewebe, Kettgarn, Zettelgarn, Längsfäden des Gewebes, Gewebeeinschlag

Kettlein: ahd. ketinlÆn* 2, ketinnilÆn*, st. N. (a): nhd. Kettlein, Kettchen; snuobilÆn* 4, snuobilÆ*, st. N. (a): nhd. Kettlein, kleine Halskette

Kettlein«: mhd. ketenlÆn, st. N.: nhd. »Kettlein«, kleine Kette

Kettung: mnd. kÐdeninge*, kÐdinge, F.: nhd. Kettung, fester Zusammenschluss, Zusammenarbeit

Ketzer -- zum Ketzer machen: mnd. vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen

Ketzer (Pl.): mnd. kettÏredÐt*, ketterdÐt, N.: nhd. Ketzervolk, Ketzer (Pl.)

Ketzer: ae. dwo-l‑a, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ketzerei, Narr, Ketzer; ge-dwo-l‑a, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ketzerei, Irrlehre, Narr, Ketzer; sli-t-en, st. M. (a): nhd. Ketzer; tÅ-sli-t-ere, st. M. (ja): nhd. Häretiker, Ketzer

Ketzer: afries. katter-e 1, ketter-e, M.: nhd. Ketzer, Sodomit; ketter 2, M.: nhd. Ketzer

Ketzer: as. hêr-etik-õr-i* 3, hêr-etik-er-i, st. M. (ja): nhd. »Häretiker«, Ketzer

Ketzer: ahd. giloubirrõri* 4, st. M. (ja): nhd. Ketzer, Irrender; giloubirro* 2, sw. M. (n): nhd. Ketzer, Irrender; giloubowerrõri* 1, st. M. (ja): nhd. Ketzer; irrõri 15, st. M. (ja): nhd. »Umherirrender«, Irrlehrer, Ketzer, Verwirrer, Verfälscher, Veruntreuer; irrigiloubõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Irrgläubiger«, Ketzer; situfangõri* 1, st. M. (ja): nhd. einer der die unrechte Sitte ergreift, Ketzer, Abtrünniger

Ketzer: mhd. affÏre, affer, effÏre, effer, st. M.: nhd. »Affer«, Äffer, Nachahmer, Affe, Narr, Ketzer, Betrüger, Scharlatan; bÐgehart, beghart, peckart, st. M., st. F.: nhd. Begarde, Begard, Laienbruder, Ketzer

Ketzer: mhd. irrÏre, irrõre, irrer, st. M.: nhd. »Irrer«, Irrlehrer, Ketzer, Störer, Hinderer; ketzer, kether, st. M.: nhd. Ketzer, frevelhafter Mensch, verworfener Mensch, Sodomit
-- zum Ketzer machen: mhd. ketzeren*, ketzern, sw. V.: nhd. zum Ketzer machen, hetzen

Ketzer: mhd. miusÏre*, miuser, st. M.: nhd. Ketzer; rünkelÏre*, rünkeler, st. M.: nhd. Ketzer
-- eine Art Ketzer: mhd. poverlewe, M.: nhd. eine Art Ketzer

Ketzer: mhd. swÆnÏre* (2), swÆner, st. M.: nhd. Ketzer

Ketzer: mhd. valschÏre, velschÏre, velscher, falschÏre*, felschÏre*, felscher*, st. M.: nhd. »Falscher«, Treuloser, Verleumder, Betrüger, Fälscher, Falschmünzer, Irrlehrer, Ketzer

Ketzer: mnd. dwõlÏre***, M.: nhd. Verblender, Ketzer, Irrtum Verursachender; errÏre*, errÐre, errÐr, errer, irrÐre, irrer, M.: nhd. Irrender, Verirrter, Irrlehrer, Ketzer

Ketzer: mnd. kettÏre*, ketter, M.: nhd. Ketzer, Glaubensabtrünniger, Andersgläubiger, Sektierer, außerhalb des Rechts lebender lasterhafter Mensch
-- als Ketzer erklären: mnd. kettÏren (2), ketteren, kettern, sw. V.: nhd. verketzern, als Ketzer erklären, für Ketzerei erklären
-- als Ketzer lebend: mnd. kettÏrelÆk*, ketterlÆk, Adj.: nhd. ketzerisch, Irrlehren enthaltend, als Ketzer lebend, ungläubig, andersgläubig
-- oberster Ketzer: mnd. kettÏremÐster* (2), kettermÐster, kettermeister, M.: nhd. oberster Ketzer, Anführer der Abtrünnigen

Ketzer: mnd. profõn, prophõn, M.: nhd. Ungläubiger, Heide (M.), Frevler, Ketzer, Renegat, vom Glauben abgefallener oder einer Irrlehre anhängender Christ

Ketzer: mnd. schriftdÐf, M.: nhd. »Schriftdieb«, Schafe Christi Stehlender, Ketzer; sectÏre***?, M.: nhd. »Sektierer«, Ketzer
-- teuflischer Ketzer: mnd. swÐvelkettÏre*, swÐvelketter, schwÐvelketter, M.: nhd. »Schwefelketzer«, teuflischer Ketzer

Ketzerei: got. ? hairaísei-s 1, F. Pl. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 49,3a): nhd. Parteien, Ketzerei?

Ketzerei: ae. dwe-l-a, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ketzerei; dwie-l‑d, dwi-l-d, dwy-l-d, st. N. (ja): nhd. Irrtum, Ketzerei, Verblendung; dwo-l‑a, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ketzerei, Narr, Ketzer; ge-dwie-l-d, ge-dwi-l-d, ge-dwy-l-d, st. N. (ja): nhd. Irrtum, Irrlehre, Ketzerei, Verblendung, Verwirrung; ge-dwo-l‑a, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ketzerei, Irrlehre, Narr, Ketzer

Ketzerei: afries. ketter-Æe 1, katter-Æe, F.: nhd. Ketzerei; mi-s‑lâv‑a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Irrglaube, Ketzerei

Ketzerei: ahd. giloubirra* 2, st. F. (æ): nhd. Irrlehre, Ketzerei; gimeitida* 1, st. F. (æ): nhd. Torheit, Ketzerei; gitwolo* 1, sw. M. (n): nhd. Ketzerei, Irrlehre; heidanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Heidentum, Ketzerei; selbfolga* 1, st. F. (æ): nhd. Ketzerei; ? strÆt 167, st. M. (a): nhd. Streit, Zwietracht, Zank, Empörung, Auseinandersetzung, gerichtliche Auseinandersetzung, Streitsache, Kampf, Krieg, Aufruhr, Ketzerei?

Ketzerei: mhd. begardÆe, st. F.: nhd. Ketzerei; bÐgehardÆe, st. F.: nhd. Ketzerei; ÐresÆe, st. F.: nhd. Häresie, Ketzerei

Ketzerei: mhd. irrõt, irrot, st. M., st. F.: nhd. Irrtum, Ketzerei, Irreführung, Behinderung, Beeinträchtigung, Missbilligung; irresal, irsal, st. M., F., N.: nhd. Irrung, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Ketzerei, Verwirrung, Belastung; irresalunge, st. F.: nhd. Irrung, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Ketzerei, Misshelligkeit, Behinderung, Beeinträchtigung; irretac, st. M.: nhd. Irrung, Hindernis, Hinderung, Verhinderung, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit Zwistigkeit; irretuom, irrtuom, iertuom, irretðm, irrtðm, iertðm, st. M.: nhd. Irrung, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Anfechtung; irrunge, st. F.: nhd. Irrung, Irrglaube, Verwirrung, Irrlehre, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Beeinträchtigung; ketzerheit, st. F.: nhd. Ketzerei; ketzerÆe, ketherÆe, ketzrÆe, ketzerÆge, chezeria, st. F.: nhd. Ketzerei, Zauberei, unnatürliche Wolllust, Irrglaube, Irrlehre

Ketzerei: mhd. ungeloube (1), ungloube, sw. M.: nhd. Unglaube, Aberglaube, Ketzerei, Abfall vom Glauben

Ketzerei: mnd. bedwÐlinge, bedwelinge, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Ketzerei; dwõlÏrÆe, dwõlerÆe, F.: nhd. Irrtum, Verblendung, Narrheit, Wahnwitz, Phantasterei, Ketzerei, Irrglaube; dwÐlÏrÆe*, dwÐlerÆe, F.: nhd. Irrtum, Verblendung, Phantasterei, Ketzerei, Irrglaube; dwÐlnisse, F.: nhd. Irrtum, Ketzerei

Ketzerei: mnd. kettÏrehÐt*, ketterhÐt, ketterheit, F.: nhd. Ketzerei, Gotteslästerung, Ungläubigkeit; kettÏrÆe*, ketterÆe, ketterige, kåtery*, F.: nhd. Ketzerei, Glaubensabtrünnigkeit, Irrlehre, Unglaube, Abfall von der rechten Lehre, Abfall von der Kirche, Sektiererei
-- für Ketzerei erklären: mnd. kettÏren (2), ketteren, kettern, sw. V.: nhd. verketzern, als Ketzer erklären, für Ketzerei erklären

Ketzerei: mnd. missegelæve*, misgelæve, M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; misselæve*, mislæve, M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben

Ketzerei: mnd. secte, secta, F.: nhd. Sekte, religiöser Orden, Teil, Abteilung, glaubensmäßige Abspaltung, Irrlehre, Ketzerei, Zwietracht, Uneinigkeit
-- Ketzerei Schaffender: mnd. sectenmõkÏre*, sectenmõker, M.: nhd. »Sektenmacher«, Ketzerei Schaffender, Zwietracht unter den Gläubigen Säender

Ketzerei: mnd. ungelæve (1), mnd.?, M.: nhd. Unglaube, Aberglaube, Heidentum, Ketzerei, Untreue, Verrat, Betrug, Misstrauen, Misskredit; unlæve* (1), unlove, mnd.?, M.: nhd. Unglaube, Aberglaube, Ketzerei, Heidentum, Untreue, Verrat, Betrug, Misstrauen

Ketzerglaube: mhd. ketzergeloube, sw. M.: nhd. Ketzerglaube, ketzerischer Glaube

Ketzergruppe: mnd. rot (2), rote, rate, N.: nhd. Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Menschengruppe, übler Haufe, übler Haufen, Bande (F.) (1), Gemeinschaft, Sekte, Ketzergruppe, Einheit von Soldaten

Ketzerin: mnd. kettÏrische*, kettersche, F.: nhd. Ketzerin, Sektiererin

ketzerisch: ae. *dwo-l, Adj.: nhd. ketzerisch; dwo-l-lic, Adj.: nhd. verrückt, ketzerisch, häretisch; er-etic, Adj.: nhd. ketzerisch; ge‑dwo‑l, Adj.: nhd. ketzerisch; *ge-dwo-l-lic, Adj.: nhd. verrückt, ketzerisch, häretisch; ge-dwo-l-lÆc-e, Adv.: nhd. irrend, häretisch, ketzerisch

ketzerisch: afries. mi-s‑lâv‑ich 1, Adj.: nhd. irrgläubig, ketzerisch; wa-n‑lâv‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ketzerisch

ketzerisch: ahd. giloubirri* 3, Adj. subst.=st. M. (ja): nhd. ketzerisch, irrend, Ketzer (= subst.); gimeitlÆh* 1, Adj.: nhd. abergläubisch, ketzerisch, übermütig

ketzerisch: mhd. bÆgeloubic, bÆgeloubec, Adj.: nhd. abergläubisch, ungläubig, ketzerisch

ketzerisch: mhd. irre (1), ierre, erre, Adj.: nhd. irre, verirrt, verwirrt, ketzerisch, unstet, leichtfertig, ungestüm, abgekommen, verlustig, frei, untreu, uneinig, wankelmütig, erzürnt, aufgebracht, herb, herbe, streitend, unklar, umstritten; irrelich, Adj.: nhd. irrend, irrig, ketzerisch, verführerisch, irreführend; irrelÆche, Adv.: nhd. umherirrend, irrend, irrig, ketzerisch; irriclich*, irreclich, ierreclich, Adj.: nhd. irrend, irrig, ketzerisch, verführerisch, irreführend; irriclÆche, irreclÆche, ierreclÆche, Adv.: nhd. umherirrend, irrend, irrig, ketzerisch; ketzerisch, Adj.: nhd. ketzerisch; ketzerlich, Adj.: nhd. »ketzerlich«, ketzerisch, ketzermäßig; ketzerlÆche, Adv.: nhd. »ketzerlich«, ketzermäßig, ketzerisch

ketzerisch: mhd. sectisch, Adj.: nhd. ketzerisch

ketzerisch: mnd. dwõlhaftich, dwõlaftich, Adj.: nhd. irrend, töricht, einfältig, ketzerisch; dwelhaftich, dwelaftich, Adj.: nhd. irrend, töricht, einfältig, ketzerisch

ketzerisch: mnd. kettÏrisch*, ketterisch, kettersch, Adj.: nhd. ketzerisch, glaubensabtrünnig, gottlos, in falschen Glauben lebend, sektiererisch; kettÏrelÆk*, ketterlÆk, Adj.: nhd. ketzerisch, Irrlehren enthaltend, als Ketzer lebend, ungläubig, andersgläubig; kettÏrelÆken*, ketterlÆken, Adv.: nhd. ketzerisch

ketzerisch: mnd. rottisch (2), rætisch, Adj.: nhd. aufrührerisch, sektiererisch, ketzerisch; rottischen*, ræteschen, Adv.: nhd. aufrührerisch, sektiererisch, ketzerisch

ketzerisch: mnd. sectÏrisch*, sectÐrisch, Adj.: nhd. ketzerisch

ketzerisch: mnd. ungelȫvich, ungelovich, mnd.?, Adj.: nhd. ungläubig, abergläubig, unchristlich, heidnisch, ketzerisch; unlȫvich*, unlovich, mnd.?, Adj.: nhd. ungläubig, abergläubisch, unchristlich, heidnisch, ketzerisch; ? vurnnachtich, Adj.: nhd. ketzerisch?
-- als ketzerisch erklären: mnd. vörketteren*, vorketteren, sw. V.: nhd. »verketzern«, als ketzerisch erklären

ketzerisch«: mhd. ketzeric, Adj.: nhd. »ketzerisch«

ketzerische -- ketzerische Irrlehre: mnd. erschÆn, errschÆn, M.: nhd. Irrschein, falscher Schein, ketzerische Irrlehre

ketzerische -- ketzerische Lehre: mnd. vörgift*, vorgift, vorgicht, F., N., M.: nhd. Gabe, Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre

ketzerischer -- ketzerischer Glaube: mhd. ketzergeloube, sw. M.: nhd. Ketzerglaube, ketzerischer Glaube

ketzerischer -- ketzerischer Irrtum: mnd. erringe, arringe, irringe, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Streit, Störung, Hinderung, Zwiespalt, Zwist, ketzerischer Irrtum, Irrwahn, Verwirrung, Verirrung

ketzerischer -- ketzerischer Wolf: mhd. ketzerwolf, st. M.: nhd. ketzerischer Wolf

ketzerisches -- ketzerisches Buch: mnd. kettÏrebæk*, ketterbæk, N.: nhd. ketzerisches Buch

Ketzerkind: mhd. ketzerkint, st. N.: nhd. Ketzerkind, Kind eines Ketzers

ketzerlich«: mhd. ketzerlich, Adj.: nhd. »ketzerlich«, ketzerisch, ketzermäßig; ketzerlÆche, Adv.: nhd. »ketzerlich«, ketzermäßig, ketzerisch

ketzermäßig: mhd. ketzerlich, Adj.: nhd. »ketzerlich«, ketzerisch, ketzermäßig; ketzerlÆche, Adv.: nhd. »ketzerlich«, ketzermäßig, ketzerisch

Ketzern -- Anführer von Ketzern oder Irrgläubigen: mnd. rottenkȫninc, rottenkonink, rattenkönninc, M.: nhd. »Rattenkönig« (sagenhafter König aller Ratten der Welt der seine Untertanen von einem aus Rattenschwänzen geflochtenen Thron aus regiert), Anführer von Ketzern oder Irrgläubigen

Ketzern -- Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern: mnd. hært, hurt, hærd, hȫrde, N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
Ketzerrichter: mnd. kettÏremÐster* (1), kettermÐster, kettermeister, M.: nhd. Ketzerrichter

Ketzers -- Kind eines Ketzers: mhd. ketzerkint, st. N.: nhd. Ketzerkind, Kind eines Ketzers

Ketzersekte: mhd. SÆvridÏre* (?), SÆvrider, st. M.: nhd. Ketzersekte

Ketzerspiegel«: mnd. kettÏrespÐgel*, ketterspÐgel, M.: nhd. »Ketzerspiegel«, Kampfschrift gegen den Protestantismus

Ketzerstadt: mnd. kettÏrestat*, ketterstat, F.: nhd. Ketzerstadt, zum Protestantismus übergetretene Stadt

Ketzerstraße: mhd. ketzerstrõze, st. F.: nhd. Ketzerstraße

Ketzervolk: mnd. kettÏredÐt*, ketterdÐt, N.: nhd. Ketzervolk, Ketzer (Pl.)

keuchen: idg. *¨øes-, *¨us‑, V.: nhd. keuchen, schnaufen, seufzen; *pneu-, V.: nhd. keuchen, atmen

keuchen: germ. *kik-, *kikk‑, germ.?, V.: nhd. keuchen, lachen; *kuh-, V.: nhd. keuchen

keuchen: ae. fnÚ-r‑an, sw. V. (1): nhd. schwer atmen, keuchen, schnarchen; fnÚ‑r‑’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. schwer atmen, keuchen, schnarchen; fnÚ-s-t‑ian, sw. V.: nhd. keuchen; fnéo-s-an, fne-s-an, st. V. (5): nhd. keuchen, niesen; Êþ‑ian, Ðþ‑ian, sw. V.: nhd. atmen, riechen, keuchen; or‑þ-ian, *or‑oþ-ian, sw. V.: nhd. atmen, keuchen, verlangen; æ-þ‑ian, sw. V.: nhd. atmen, keuchen; st’n-ec-ian, sw. V.: nhd. keuchen; swær‑’t-t-an, sw. V. (1): nhd. keuchen, gähnen, seufzen

Keuchen: ae. swær-et-ung, st. F. (æ): nhd. Keuchen, Seufzen, Stöhnen

keuchen: ae. swær‑ian, sw. V.: nhd. keuchen, gähnen, seufzen; þef‑ian, sw. V.: nhd. keuchen

keuchen: ahd. 8zispilæn* 2, sw. V. (2): nhd. lispeln, zispern, keuchen, schreien, quäken

keuchen: ahd. fnehan 15, st. V. (5): nhd. schnauben, keuchen, schwer atmen, hauchen, gierig trachten auf, lechzen, ersehnen; fneskezzen* 7, fnescezzen*, fneskazzen*, sw. V. (1a): nhd. keuchen, schluchzen, röcheln, schnauben; gihelwen* 1, sw. V. (1a) (?): nhd. atmen, Atem holen, keuchen

Keuchen: ahd. fnõstæd 1, st. M. (a?, i?): nhd. Keuchen

keuchen: ahd. fnõstæn* 5, sw. V. (2): nhd. keuchen, schnauben, lechzen

Keuchen: ahd. fnõstunga* 1, st. F. (æ): nhd. Niesen, Keuchen, Schnauben

Keuchen: ahd. huosto 13, sw. M. (n): nhd. Husten (M.), Röcheln, Keuchen

keuchen: ahd. irõtumezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. ausatmen, aushauchen, keuchen

keuchen: ahd. õtamæn* 9, õtumæn*, sw. V. (2): nhd. atmen, aufatmen, Atem schöpfen, keuchen, wehen; õtumezzen* 3, sw. V. (1a): nhd. keuchen, schnaufen, laut ausatmen

Keuchen: ahd. õtumezzunga* 1, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Keuchen

Keuchen: ahd. rihunga 3, st. F. (æ): nhd. Schnauben, Atmen, Keuchen, Würgen

keuchen: ahd. trinsæn 1, sw. V. (2): nhd. stöhnen, keuchen

Keuchen: mhd. kÆche (1), sw. M., sw. F.: nhd. Keuchen, Keuchhusten, Asthma

keuchen: mhd. kÆchen (1), sw. V.: nhd. keuchen, schwer atmen, stöhnen, röcheln

Keuchen: mhd. kÆchen (2), st. N.: nhd. »Keichen«, Keuchen

keuchen: mhd. kÆschen, sw. V.: nhd. schwer atmen, keuchen; kðchen (1), sw. V.: nhd. hauchen, keuchen

Keuchen: mhd. kðchen*** (2), st. N.: nhd. Keuchen

keuchen: mhd. pfnehen, phnehen, vnehen, st. V.: nhd. »pfnechen«, heftig atmen, keuchen, stöhnen, schnauben, gieren, schnell atmen, schluchzen; pfneschezen*, phneschezen, phnechzen, phneschen, phnesten, sw. V.: nhd. kurz und stoßweise atmen, keuchen, schnell atmen, schnauben, schluchzen

keuchen: mhd. slagen (1), sw. V.: nhd. schlagen, klatschen, keuchen

keuchen: mnd. gÆmen, sw. V.: nhd. keuchen; gischen (1), jischen, gissen, sw. V.: nhd. schlucken, schluchzen, mühsam atmen, keuchen, aufstoßen; halpen, sw. V.: nhd. keuchen; hÐgen (2), heigen, sw. V.: nhd. »hecheln«, keuchen, schwer atmen; hÆgen, hÆchen, sw. V.: nhd. keuchen, schwer atmen; hÆmen (1), himen, sw. V.: nhd. keuchen, pfeifend atmen, mühsam atmen, laut atmen

Keuchen: mnd. hÆmen (2), hÆment, N.: nhd. Keuchen, Schweratmigkeit, Asthma, Seufzen

keuchen: mnd. kÆchen, kichen, sw. V.: nhd. keuchen, schwer atmen, schwer husten, von Atemnot befallen sein (V.), Asthma haben

keuchen: mnd. stÐnen (3), sw. V.: nhd. stöhnen, keuchen

keuchend: ahd. drõti 40, Adj.: nhd. heftig, gewaltsam, jäh, schnell, ungestüm, schwer, groß, gewaltig, zu groß, stürzend, unbeherrscht, stürmisch, rasch wechselnd, keuchend, wichtig, bedeutend, ungeheuer, übermäßig; sðftÆg* 1, Adj.: nhd. ächzend, keuchend

Keuchhusten: mhd. kÆche (1), sw. M., sw. F.: nhd. Keuchen, Keuchhusten, Asthma

Keuchhusten: mnd. kinkhæste, kinkh¦ste, M.: nhd. kurzer Husten (M.), trockener Husten (M.), Keuchhusten

Keulchen: mhd. kolbelÆn, st. N.: nhd. Kölblein, Kölbchen, Keulchen, Blumenpistill

Keule: idg. *keku‑, Sb.: nhd. Stock, Hammer, Keule

Keule: germ. *kðlæ, st. F. (æ): nhd. Kugel, Beutel (M.) (1), Keule; *kðlæ-, *kðlæn, sw. F. (n): nhd. Kugel, Beutel (M.) (1), Keule; *kuwulæ-, *kuwulæn, germ.?, Sb.: nhd. Kugel, Beule, Keule

Keule: an. hnyŒ-ja, sw. F. (n): nhd. Keule; klumb-a, sw. F. (n): nhd. Knüttel, Keule; kylf-a (1), sw. F. (n): nhd. Knüttel, Keule, Oberteil des Stevens; ru-d-d-a, sw. F. (n): nhd. Keule
-- ein mit der Wurzel ausgerissener und als Keule benutzter Baumstamm: an. half-ræt-eld-i, N.: nhd. ein mit der Wurzel ausgerissener und als Keule benutzter Baumstamm

Keule: ae. bat-t, Sb.: nhd. Schläger (M.) (1), Keule, Knüttel; céas‑bi-l-l, cõse‑bi-l-l, st. N. (a): nhd. Keule, Zepter; sõg-ol, st. M. (a): nhd. Keule, Knittel, Stock, Stab, Stanze

Keule: as. swi‑n‑g‑a* 1, st. F. (æ): nhd. »Schwinge«, Knüttel, Keule

Keule: ahd. knuttil 7, st. M. (a): nhd. Knüttel, Knüppel, Keule, Knotenstock, Hirtenstab; *kogula?, lang., Sb.: nhd. Keule, Knüttel; kolba* 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Kolben, Keule, Knüttel, Knüppel; kolbo 60, sw. M. (n): nhd. Kolben, Keule, Knüttel, Knüppel; *kuli?, Sb.: nhd. Keule; slegil 9, st. M. (a): nhd. Schlegel, Keule, Klöppel, Klotz, Dreschflegel; stab (1) 31, st. M. (a?, i?): nhd. Stab, Stock, Stange, Keule, Barren, Strich; stampf 61, stamph, st. M. (a?, i?): nhd. Stampfer, Keule, Stössel; tol* (2) 1, Sb.: nhd. Keule

Keule: mhd. bengel, pengel, st. M.: nhd. Bengel, Prügel, Knüttel, Knüppel, Keule, Dreschflegel (?); brügel, prügel, st. M.: nhd. Prügel, Knüttel, Keule; bðch, buch, pðch, st. M.: nhd. Bauch, Magen, Rumpf, Schlegel, Keule, Mutterleib, gewölbter Resonanzkörper eines Musikinstrumentes; bðsch, pðsch, st. M.: nhd. Prügel, Knüppel, Knüttel, Keule, Knüttelschlag, Schlag, stumpfer Schlag, Wulst, Bausch, Pausche, Sattelpausche, Beule; diech, die, st. N.: nhd. Oberschenkel an Menschen und Tieren, Bein, Schenkel, Keule, Lauf
-- mit Blei besetzte Keule: mhd. blÆkiule, blÆkðle, sw. F.: nhd. Bleikeule, mit Blei besetzte Keule

Keule: mhd. hei (2), st. F.: nhd. Ramme, Hammer, Klotz, Keule; heien (3), hei, sw. F., st. F.: nhd. Ramme, Hammer, Klotz, Keule; kiule, kðle, sw. F.: nhd. Keule, Stock, Stange; kolbe, kolve, kolfe*, kulbe, sw. M.: nhd. Kolbe, Kolben, Knüppel, Keule, Hirtenkeule; krumbebein* (1), krumbein, st. N.: nhd. »Krummbein«, Keule, Schenkelstück, Schenkelstück des Schweines

Keule: mhd. slegel, st. M.: nhd. Schlägel, Schlegel, Keule, Knüppel, Werkzeug zum Schlagen, Bengel, Flegel, Schlagwerkzeug, Hammer, Ort wo geschlagen wird, Ort wo geschlachtet wird, Schmiede, Schlachthaus

Keule: mnd. bæch (2), bðch, bæg, M.: nhd. Bug, Keule, Schulter, Bug des Schiffes, Vorderteil, Zweig, Abfallholz beim Behauen von Stämmen, Biegung, Wendung, Bezeichnung eines Ackerstücks; bolle (1), F., M.: nhd. »Bolle«, runder Gegenstand, runde Gestalt, Hinterschenkel, Keule; brõde, brõ, F., M.: nhd. Braten (M.), Dickfleisch, Hüftfleisch, Keule, zum Braten geeignetes Dickfleisch sowie Schenkel und Wade

Keule: mnd. kǖle, kuele, kuhle, kuile, F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?; kðse, F.: nhd. Keule, Kolben (als Waffe), Backenzahn, Mahlzahn
-- Büttel mit der Keule: mnd. kðlebȫdel, M.: nhd. Stadtdiener, Totengräber?, Abdecker?, zu kǖle (2)?, Büttel mit der Keule, Feldhüter
-- kleine Keule: mnd. kǖseken, N.: nhd. kleine Keule, Stempel der Lilienblüte

Keule: mnd. plumpkǖle, plumpkuile, F.: nhd. Stange mit verdicktem Ende, Keule
-- Keule aus Blei: mnd. lætkðse, F.: nhd. Keule aus Blei, mit Blei ausgegossener Stock
-- Keule eines geschlachteten Viehes: mnd. ? polte, F.: nhd. großes Stück Fleisch, Keule eines geschlachteten Viehes?, Lende eines geschlachteten Viehes?
-- Keule vom Reh: mnd. rÐbolle, M.: nhd. »Rehkeule«, Keule vom Reh
-- mit Blei ausgegossene Keule: mnd. lȫdebolte, lȫdebolt, Sb.: nhd. Lötbolzen?, mit Blei ausgegossene Keule
Keule: mnd. stange, sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

keulenartiges -- keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß: mnd. ? kǖle, kuele, kuhle, kuile, F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?

Keulen-Bärlapp: mhd. ? hirzesgewÆge 1, st. N.: nhd. »Hirschgeweih«, echter Speik?, Keulen-Bärlapp?; ? hirzgewÆge, st. N.: nhd. »Hirschgeweih«, echter Speik?, Keulen-Bärlapp?

Keulen-Bärlapp: mhd. sÆhwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Seihwurz«, Keulen-Bärlapp

Keulenbraten: mhd. diechbrõte, sw. M.: nhd. Keulenbraten

keulenförmig -- keulenförmig zugeschnittener Balken: mnd. ? kǖlebæm, M.: nhd. keulenförmig zugeschnittener Balken?, Stützbalken für die Baugrube?

Keulenschlag: mhd. kiulenslac*, kðlenslac, st. M.: nhd. Keulenschlag; kolbenstreich, st. M.: nhd. Kolbenstreich, Kolbenhieb, Keulenschlag

keusch -- sehr keusch: mhd. wunderkiusche, Adj.: nhd. »wunderkeusch«, sehr keusch

keusch -- vollkommen keusch: mhd. durchkiusche, Adj.: nhd. vollkommen keusch

keusch: germ. *kðhska-, *kðhskaz, *kðhski‑, *kðhskiz, Adj.: nhd. keusch; ? *kuskeis, Adj.: nhd. keusch?

keusch: got. *kuskei-s?, Adj. (ja): nhd. keusch; swikn-s* 4, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. rein, unschuldig, unsträflich, keusch

keusch: an. skÆ-r-r, Adj.: nhd. rein, klar, hell, berühmt, unschuldig, keusch, deutlich

keusch: ae. clÚ-n-e (1), Adj. (ja): nhd. rein, keusch, unschuldig, klar, offen, treu, ehrenwert, scharfsinnig, begabt; cð-sc, Adj.: nhd. keusch, tugendhaft; s‘fr-e, Adj.: nhd. sauber, rein, keusch, enthaltsam, nüchtern, mäßig

keusch: afries. kð-sk* 4, Adj.: nhd. keusch

keusch: as. *kð‑s‑ki?, Adj.: nhd. keusch, ehrbar; kðsk‑o* 2, Adv.: nhd. keusch, ehrbar

keusch: ahd. furiburtÆg* 11, Adj.: nhd. sparsam, enthaltsam, mäßig, maßvoll, keusch, zurückhaltend, beherrscht, besonnen; gidigan* 31, Part. Prät.=Adj.: nhd. »gediegen«, streng, ernsthaft, freundlich, vorgerückt, vorangeschritten, vollkommen, vorzüglich, berühmt, rein, keusch, bejahrt, betagt; kðsk* 3?, kðsc*, Adj.: nhd. keusch, tugendhaft; kðski* 21, kðsci*, Adj.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, sittsam, züchtig, unaufdringlich, nüchtern, achtbar, rein, enthaltsam, genügsam, besonnen (Adj.), bedachtsam, beherrscht, maßvoll, ehrfürchtig, demütig; kðsko* 10, kðsco*, Adv.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, nüchtern, sittsam, züchtig, anständig, ehrerbietig, auf anständige Weise, auf nüchterne Weise, auf sittsame Weise, maßvoll, beherrscht, bedachtsam, gemessen; reinhaft* 1, hreinhaft, Adj.: nhd. rein, keusch; reini (1) 51, Adj.: nhd. rein, sauber, lauter, klar, keusch, makellos, heilig, unschuldig; skamalÆh* 11, scamalÆh*, Adj.: nhd. schändlich, schmählich, beschämt, schamhaft, schüchtern, keusch; skamalÆn* 11, scamalÆn*, Adj.: nhd. schamhaft, schamhaftig, sittsam, keusch, schüchtern

keusch: mhd. juncvröuwelich, juncvrouwelich, juncvröulich, juncfröuwelich*, juncfröulich*, Adj.: nhd. jungfräulich, rein, keusch; kiusche (1), kiusch, kðsch, Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos; kiusche (2), kðsche, Adv.: nhd. keusch, rein; kiuschic***, Adj.: nhd. keusch; kiuschiclich*, kiuscheclich, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschiclÆche*, kiuscheclÆche, kunschiclÆche*, kunscheclÆche, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich; kiuschlich, kðschlich, kðslich, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, maßvoll, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschlÆche, kðschlÆche, kðslÆche, Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich
-- keusch machen: mhd. kiuschegen, sw. V.: nhd. keusch machen

keusch: mhd. rein (1), Adj.: nhd. rein, klar, lauter, makellos, unschuldig, wahr, ehrlich, schön, herrlich, keusch; reine (2), rein, Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar; reiniclich, reineclich, Adj.: nhd. »reiniglich«, rein, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch; reiniclÆchen, reineclÆchen, reinclÆchen, Adv.: nhd. rein, keusch, mit reinem Herzen, säuberlich, völlig, aufrichtig, aus tiefstem Herzen; reinlich, Adj.: nhd. »reinlich«, rein, untadelig, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch

keusch: mnd. kǖsch, kǖsche, Adj.: nhd. keusch, maßvoll, beherrscht, mäßig, enthaltsam, rein, unberührt, unbefleckt, schuldlos, sittsam, makellos, jungfräulich; kǖschlÆk, kǖschelÆk, Adj.: nhd. keusch, rein, unberührt, sittsam, jungfräulich; kǖschlÆke, kǖschlÆk, Adv.: nhd. keusch, rein, unberührt, sittsam, jungfräulich; kǖschlÆken, kǖschlÆken, Adv.: nhd. keusch, rein, unberührt, sittsam, jungfräulich
-- Frau die keusch bleibt: mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau
-- Mann der keusch bleibt: mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

keusch: mnd. pðr (1), Adj.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, von hohem Feingehalt seiend, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, ausschließlich; pðr (2), Adv.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, nur, allein, ausschließlich; pðrlÆk, Adj.: nhd. rein, keusch, ganz, vollständig, bloß, schlicht; pðrlÆken, pðrlichen, Adv.: nhd. rein, keusch, ganz vollständig

keusch: mnd. schÐmerne, scheymerne, Adj.: nhd. schamhaftig, züchtig, keusch, schüchtern, scheu, befangen; schÐmich (2), Adj.: nhd. schamhaft, keusch, züchtig, bescheiden (Adj.), schüchtern, ehrbar; schÐmisch, Adj.: nhd. schamhaft, keusch, züchtig, bescheiden (Adj.), schüchtern; sÐdich (1), sidich, Adj.: nhd. sittig, anständig, züchtig, von feinem höfischen Benehmen seiend, keusch, ehrbar, sittsam; sǖver (1), suver, Adj.: nhd. sauber, hell, klar, frei von Verunreinigung seiend, rein, unberührt, jungfräulich, keusch, sittlich rein, echt, aufrichtig, unverfälscht; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

keusch«: mhd. kiuschiclÆchen*, kiuscheclÆchen, Adv.: nhd. »keusch«, jungfräulich, rein; kðschic***, Adj.: nhd. »keusch«

keuscher -- keuscher Mann: mhd. juncvrouwe, juncvrowe, juncvrou, juncfrouwe*, juncfrowe*, juncfrou*, sw. F.: nhd. Jungfrau, Mädchen, unverheiratete Frau, unverheiratete junge Frau, Dienerin, adliges Mädchen, Edelfräulein, Hofdame, keuscher Mann

Keuscher: mnd. kǖscheke*, M.: nhd. Keuscher, Eunuch, Kammerdiener

Keuscher«: mhd. kiuschÏre, st. M.: nhd. »Keuscher«

Keuschheit: got. swikn-ei 3, sw. F. (n): nhd. Reinheit, Keuschheit, Unschuld; swikn-iþ-a* 2, st. F. (æ): nhd. Reinigung, Reinheit, Keuschheit

Keuschheit: an. hrei-n-leik-r, st. M. (a): nhd. Sauberkeit, Reinlichkeit, Keuschheit; kven-sk-a, sw. F. (n): nhd. Frauenart, Keuschheit; ski-r-leik-r, st. M. (a): nhd. Reinheit, Unverdorbenheit, Keuschheit, Gesundheit

Keuschheit: ae. mÏ-g-eþ-hõ-d, st. M. (a?, u?): nhd. Jungfräulichkeit, Keuschheit; on-wealh-n’s-s, on-wealh-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ganzheit, Reinheit, Keuschheit

Keuschheit: afries. *kð-sk‑hê-d, st. F. (i): nhd. Keuschheit

Keuschheit: as. kð‑s‑k‑ith‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Keuschheit

Keuschheit: ahd. furiburt 18, st. F. (i): nhd. Enthaltsamkeit, Mäßigkeit, Genügsamkeit, Sparsamkeit, Verzicht, Keuschheit, EhelosigkeitFasten; gidiganÆ* 11, st. F. (Æ): nhd. Gediegenheit, Fortschritt, Reife, Alter (N.), Ernst, Ernsthaftes, Scham, Keuschheit; gihaltanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Scham, Keuschheit; gihaltnissa* 3, st. F. (jæ): nhd. Keuschheit, Reinheit, Erlösung, Einhaltung, Befolgung; kðska* 1 und häufiger?, kðsca*, st. F. (æ): nhd. Keuschheit, Tugendhaftigkeit, Enthaltsamkeit, Züchtigkeit, Sittsamkeit, Besonnenheit; kðskÆ* 16, kðscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Keuschheit, Reinheit, Vollkommenheit, Unberührtheit, Tugendhaftigkeit, Enthaltsamkeit, Mäßigkeit, Beherrschtheit, Bedachtsamkeit, Züchtigkeit, Schamhaftigkeit, Anmut, Liebreiz, Schönheit, Ernstheit, Strenge; kðskida* 2, kðscida*, st. F. (æ): nhd. Keuschheit, Anständigkeit, Sittsamkeit, Schamhaftigkeit, Tugendhaftigkeit, Ehrenhaftigkeit; magadheit* 7, st. F. (i): nhd. Jungfrauenstand, Jungfräulichkeit, Sittenreinheit, Ehelosigkeit, Keuschheit; reinÆ 18, st. F. (Æ): nhd. Reinheit, Lauterkeit, Keuschheit, lautere Bedeutung, Unschuld; reinida* 8, hreinida*, st. F. (æ): nhd. Reinigung, Reinheit, Sauberkeit, Keuschheit; reinnessÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Reinheit, Keuschheit, Heilung
-- Hüterin des Gürtels der Keuschheit: ahd. gurtilpflega* 1, sw. F. (n): nhd. »Gürtelpflegerin«, Gürtelhüterin, Hüterin des Gürtels der Keuschheit

Keuschheit: mhd. kiusche (3), kiusch, kðsche, st. F.: nhd. Jungfräulichkeit, Keuschheit, Sittsamkeit, Sanftmut, Reinheit, Unschuld, Tugend, Enthaltsamkeit, Zurückhaltung, Beherrschung; kiuschede, st. F.: nhd. Keuschheit, Jungfräulichkeit, Reinheit, Sittsamkeit, Sanftmut

Keuschheit: mhd. liljenbluome, sw. M.: nhd. »Lilienblume«, Keuschheit; liljenstengel, st. M.: nhd. »Lilienstengel«, Maria, Keuschheit; magettuom, magetuom, magtðm, meituom, st. M., st. N., F.: nhd. Jungfräulichkeit, Keuschheit, Jungfernhäutchen; reinede*, reinde, st. F.: nhd. Reinheit, Keuschheit; reinicheit, reinecheit, reinekeit, reinikeit, st. F.: nhd. »Reinigkeit«, Reinheit, Keuschheit

Keuschheit: mhd. schame (1), scheme, st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Keuschheit, Beschämung, Scheu, Schamgefühl, Ehrgefühl, Zucht, Zurückhaltung, Rücksicht, Beschämung, Schande, Schmach, Geschlecht, Geschlechtsteile; schamede, schamde, schemede, schemde, st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Keuschheit, Schamehrgefühl, Beschämung, Ärgernis, Schmach, Schande, Geschlechtsteile; schameheit, schamheit, st. F.: nhd. Schande, Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Keuschheit, Schamehrgefühl, Beschämung, Ärgernis, Schmach, Geschlechtsteile

Keuschheit: mhd. zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Keuschheit: mnd. juncvrouwschop*, juncvrðwschop, juncvrðweschop, juncvrðwschap, junferschop, juncferschop, F.: nhd. Jungfräulichkeit, Keuschheit, geschlechtliche Reinheit; kǖschhÐt*, kǖschÐt, kǖscheit, kuskheyt, kǖshÐt, kǖsheit, kðseheit, F.: nhd. Keuschheit, Beherrschtheit, Sittsamkeit, untadeliger Lebenswandel, sittliche Reinheit, Jungfräulichkeit, Unberührtheit, geschlechtliche Enthaltsamkeit, eheliche Beständigkeit

Keuschheit: mnd. pðrhÐt, pðrheit, F.: nhd. »Purheit«, Reinheit, Lauterkeit, Keuschheit, Unbeflecktheit, Unberührtheit; rÐinichhÐt*, rÐinichÐt, rÐinicheit, reinicheit, renicheit, reynichÐt, reinicheit, F.: nhd. »Reinigkeit«, Reinlichkeit, Reinheit, Sauberkeit, Reinigung, Heilung von Aussatz, Untadeligkeit, Tugendhaftigkeit, Keuschheit, Aufrichtigkeit, Unberührtheit, Enthaltsamkeit, geistige Unbeflecktheit, erbsündefreier Zustand

Keuschheit: mnd. schõme (1), schõm, F.: nhd. Scham, Schamgefühl, Keuschheit, Sittsamkeit, Schimpf, Schande, Unehre, Schamteile; schÐmelhÐt, schemelheit, F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Keuschheit, Schamteile; schÐmenisse, F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Keuschheit, Beschämung, Schimpf, Verdammnis, Schande, Schamteile; sǖverhÐt, sǖverheit, F.: nhd. »Sauberheit«, Reinheit, Klarheit, Enthaltsamkeit, Milde, Abgeklärtheit, Keuschheit
Keuschheit«: mhd. kiuscheheit, kðscheit, st. F.: nhd. »Keuschheit«, Reinheit, Jungfräulichkeit, Enthaltsamkeit, Tugend; kiuschheit, st. F.: nhd. »Keuschheit«, Reinheit, Jungfräulichkeit, Enthaltsamkeit, Tugend; kiuschicheit*, kiuschecheit, st. F.: nhd. »Keuschheit«, Jungfräulichkeit, Sittsamkeit, Sanftmut; kðschicheit*, kðschekeit, kunschkeit, st. F.: nhd. »Keuschheit«, Reinheit, Jungfräulichkeit, Enthaltsamkeit, Tugend

Kichererbse: germ. *kiker, germ.?, Sb.: nhd. Kichererbse

Kichererbse: ahd. arawÆz* 33, arawiz*, araweiz*, st. F. (i): nhd. Erbse, Kichererbse, Platterbse, Gartenerbse, Fasel, Saubohne?; arawÆza* 3, araweiza*, F. (?): nhd. Erbse, Kichererbse; 2zisa* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kichererbse; 9zizeri* 1, Sb.?: nhd. Kichererbse; bæna 14, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Bohne, Erbse, Feldbohne, Saubohne, Kichererbse; ? gisloh* 1, Sb.: nhd. Kichererbse?; kihhira* 27, kihhura*, klihuria*, kilhuria*, kehhera*, kechera*, kichira, kichura*, sw. F. (n): nhd. Kichererbse

Kichererbse: mhd. kicher, ziser, st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Kichererbse, Erbse

Kichererbse: mhd. zise, sw. F.: nhd. Kichererbse

Kichererbse: mnd. kÐkere, kechere*, Sb.: nhd. Kichererbse, Wicke; ? kichere, Sb.: nhd. Kichererbse?; ? kichererwete, F.: nhd. Kichererbse?

Kichererbse: mnd. secker (1), sÐker, M.?: nhd. Kichererbse; socker, F.: nhd. Kichererbse

kichern: mhd. kitteren*, kittern, sw. V.: nhd. kichern; kitzeren*, kitzern, sw. V.: nhd. kichern

kichern: mhd. vlitteren, vlittern, flitteren*, sw. V.: nhd. »flittern«, flüstern, kichern

Kidnapping: ae. man-þéof, st. F. (æ): nhd. Menschenraub, Kidnapping

Kiebitz: ae. hléap-e‑wi-nc-e, sw. F. (n): nhd. Kiebitz; lÚp-e‑wi-nc-e, sw. F. (n): nhd. Kiebitz

Kiebitz: mhd. gÆbitze, gÆbitz, gÆbiz, st. M.: nhd. Kiebitz

Kiebitz: mnd. kÆvit, kifit, kivet, kiwit, M.: nhd. Kiebitz, Umschreibung für den Teufel, Name eines Schmetterlings?

Kiebitz: mnd. lÐpe, leipe, F.: nhd. Kiebitz; pÆvit, Sb.: nhd. Kiebitz; puttunt, Sb.: nhd. Kiebitz

Kiefe: mnd. kõvel (1), kavel, kævel, M.?: nhd. Kiefe, Kiefer (M.), Gaumen

Kiefelwort«: mhd. kivelwort, kifelwort*, st. N.: nhd. »Kiefelwort«, Scheltwort

kiefen«: mhd. kifen, kÆfen, sw. V.: nhd. »kiefen«, abnagen, schröpfen, nagen, kauen

Kiefer -- gemeine Kiefer: ahd. mantala* 1, sw. F. (n): nhd. gemeine Kiefer

Kiefer -- harzvolles Holz der Kiefer: mnd. kÐn (1), keyn, kÆn, M., N.: nhd. »Kien«, Kienholz, Kiefernholz, harzvolles Holz der Kiefer, harziges Holz zur Beleuchtung, Frucht der Tanne, Tannapfel, Kienharz

Kiefer -- junge Kiefer: an. þell-a, sw. F. (n): nhd. junge Kiefer

Kiefer -- knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren: mnd. tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, tene?, M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück

Kiefer (F.): ae. cÐn, st. M. (a): nhd. Kiefer (F.), Kienfackel; pin‑béam, st. M. (a): nhd. Fichte, Kiefer (F.)

Kiefer (F.): afries. snak-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Kiefer (F.)

Kiefer (F.): ahd. ? anifal? 1, ahd.?, Sb.?: nhd. Fichte?, Föhre?, Kiefer (F.)?, Pinie?; foraha 33, sw. F. (n): nhd. Föhre, Kiefer (F.); kien 18, st. M. (a?, i?): nhd. Kien, Kienholz, Fackel, Hochzeitsfackel, Kiefer (F.); kienboum* 8, st. M. (a): nhd. »Kienbaum«, Kiefer (F.), harzreicher Nadelbaum; kienforaha* 1, sw. F. (n): nhd. »Kienföhre«, Kiefer (F.); pÆnboum 19, st. M. (a): nhd. »Pinie«, Fichte, Kiefer (F.); tanna 34, sw. F. (n): nhd. Tanne, Edeltanne, Fichte, Kiefer (F.)

Kiefer (F.): mhd. kienboum, st. M.: nhd. »Kienbaum«, Kiefer (F.)

Kiefer (F.): mhd. vorhe (1), forhe*, sw. F.: nhd. Föhre, Kiefer (F.)

Kiefer (F.): mnd. pikbæm, pekbæm, M.: nhd. »Pechbaum«, Kiefer (F.), Pechföhre

Kiefer (F.): mnd. vüchte (3), füchte*, sw. F.: nhd. Fichte, Kiefer (F.), Föhre, Tanne; vüchtenbæm, F.: nhd. Fichtenbaum, Fichte, Kiefer (F.), Föhre, Tanne; vðre, vur, F.: nhd. Föhre, Kiefer (F.); vðrenbæm, vðrenboem, M.: nhd. »Föhrenbaum«, Föhre, Kiefer (F.)

Kiefer (M.): idg. *�ep-, *�eph‑, *�ebh-, Sb., V.: nhd. Kiefer (M.), Mund (M.), essen, fressen; *ghelunõ, F.: nhd. Kiefer (M.), Kieme

Kiefer (M.): germ. *gabla-, *gablaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kiefer (M.); *gagula-, *gagulam, st. N. (a): nhd. Kiefer (M.); *gagula- (1), *gagulaz, st. M. (a): nhd. Kiefer (M.); *gelunæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kiefer (M.), Kieme; *kakæ- (2), *kakæn, sw. F. (n): nhd. Kiefer (M.); *kauna, germ.?, Sb.: nhd. Kiefer (M.), Wange; *kefala-, *kefalaz, st. M. (a): nhd. Kiefer (M.); *kefra-, *kefraz, st. M. (a): nhd. Kiefer (M.); *kefru-, *kefruz, st. M. (u): nhd. Kiefer (M.); *kefuta-, *kefutaz, st. M. (a): nhd. Kiefer (M.); *kekæ-, *kekæn, *keka‑, *kekan, sw. M. (n): nhd. Kiefer (M.); *kækæ, st. F. (æ): nhd. Kiefer (M.)

Kiefer (M.): an. gæ-m-r, st. M. (a): nhd. Gaumen, Kiefer (M.), Zahnfleisch; hvapt-r, st. M. (a): nhd. Kiefer (M.), Kinnlade; kep‑t-r, st. M. (a): nhd. Kiefer (M.), Kinnlade; kjap-t-r, keyp-t-r, kj‡p‑t-r, st. M. (a): nhd. Kiefer (M.), Kinnlade

Kiefer (M.): ae. gæ-m-a, sw. M. (n): nhd. Gaumen, Zahnfleisch, Kiefer (M.)

Kiefer (M.): ahd. bilarn 33, st. M. (a): nhd. Zahnfleisch, Gaumen, Kiefer (M.), Kiefernrand; kiuwa* 12, kewa*, kouwa*, sw. F. (n): nhd. Kieme, Kiefer (M.), Kinnlade, Kinnbacken, Mundhöhle, Rachen

Kiefer (M.): mhd. kiuwe, kiwe, kewe, keu, kouwe, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken, Rachen, Speise, Rinderhalfter; kiuwel, st. M.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken; kivel, kivele, kifel*, kifele*, M.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken; kiver, kifer*, st. M.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken

Kiefer (M.): mnd. kõvel (1), kavel, kævel, M.?: nhd. Kiefe, Kiefer (M.), Gaumen; kÐwe, keiwe, kiwe, F.: nhd. Kieme des Fischs, Unterkiefer des Fischs, Kinnbacke bei Fischen bzw. Säugetieren, Kiefer (M.), Flossfeder eines Fisches; küfel***, Sb.: nhd. Kiefer (M.)

Kiefer (N.): ahd. kinni 34, st. N. (ja): nhd. Kinn, Kinnbacke, Kinnlade, Wange, Kiefer (N.); kinnibrakko* 3, kinnibracko*, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Kinnlade, Kiefer (N.), Wange; kio* 6, sw. M. (n): nhd. Kieme, Gaumen, Kiefer (N.), Kinnbacken

Kiefern -- mit Kiefern bewachsener Bergabhang: mhd. kienlÆte, sw. F.: nhd. »Kienleite«, mit Kiefern bewachsener Bergabhang, Kiefernhang

Kiefern (M. Pl.): ae. geafl‑a-s, M. Pl.: nhd. Kiefern (M. Pl.), Kinnladen (M. Pl.)

kiefern: mnd. ? vǖredich (2), Adj.: nhd. kiefern?

Kiefernbruch: mnd. kÐnbræk, kÐnbruk, M.: nhd. Kiefernbruch, Kienbruch, Tannenbruch

Kiefernhang: mhd. kienlÆte, sw. F.: nhd. »Kienleite«, mit Kiefern bewachsener Bergabhang, Kiefernhang

Kiefernholz -- junges Kiefernholz: an. þell-i, N.: nhd. junges Kiefernholz, Schiff

Kiefernholz -- Markt für Kiefernholz: mhd. kienmarket 8, st. M.: nhd. »Kienmarkt«, Markt für Kiefernholz

Kiefernholz: mnd. kÐn (1), keyn, kÆn, M., N.: nhd. »Kien«, Kienholz, Kiefernholz, harzvolles Holz der Kiefer, harziges Holz zur Beleuchtung, Frucht der Tanne, Tannapfel, Kienharz; kernenholt, N.: nhd. Fichtenholz, Kiefernholz
-- Bindemaß für Kiefernholz: mnd. ? hÐitbant, hÐidebant*?, N.?: nhd. Bindemaß für Kiefernholz?, Bindemaß für Heden?
-- Brett aus Kiefernholz: mnd. ? hÐitbret, hÐidebret*?, N.?: nhd. Wasserschott?, Brett aus Kiefernholz?; hÐitdÐle, hÐidedÐle*?, F.?: nhd. Brett aus Kiefernholz
-- Latte aus Kiefernholz: mnd. hÐitlatte, hÐidelatte*?, F.: nhd. Latte aus Kiefernholz

Kiefernholz: mnd. vðrenholt, N.: nhd. Föhrenholz, Kiefernholz
-- aus Kiefernholz gemacht: mnd. vǖren (4), vueren, fuhren, vurn, vȫrden, Adj.: nhd. föhren, aus Föhrenholz bestehend, aus Kiefernholz gemacht
Kiefernrand: ahd. bilarn 33, st. M. (a): nhd. Zahnfleisch, Gaumen, Kiefer (M.), Kiefernrand

Kiefernzapfen: ahd. pfinapful, st. M. (i): nhd. Fichtenzapfen, Kiefernzapfen

Kieferzapfen: mhd. kienapfel 1, st. M.: nhd. »Kienapfel«, Kieferzapfen

Kiel -- Kiel der Vogelfeder: mnd. spæle, spoele, spöle, spoule, M., F.: nhd. Spule, Federspule, Weber​spule, ein Gerät beim Spinnen (N.) und Weben, Teil des Heergewäts der Wollweber, Spule mit aufgewickeltem Metallfaden, Maß bei der Glasbereitung, Rolle, Garn, Bindfaden?, Kiel der Vogelfeder

Kiel (: germ. *kelu-, germ.?, Sb.: nhd. Kiel (, Grundbalken)

Kiel (M.) (1): mhd. kil (1), st. M., N.: nhd. Kiel (M.) (1), Federkiel

Kiel (M.) (2): germ. *keula-, *keulaz, st. M. (a): nhd. Kiel (M.) (2), Schiff, Behälter, Tasche

Kiel (M.) (2): ae. bytm-e, bytn-e, byþm-e, Sb.: nhd. Kiel (M.) (2), Talhaupt

Kiel (M.) (2): as. kio‑l 2, st. M. (a): nhd. nhd. Schiff, Kiel (M.) (2)

Kiel (M.) (2): ahd. kiol 33, kÆl, st. M. (a): nhd. Kiel (M.) (2), Schiff, Flotte

Kiel (M.) (2): mhd. kiel, kÐl, st. M.: nhd. Kiel (M.) (2), größeres Schiff, Schiff

Kiel: an. kj‡l-r, st. M. (u): nhd. Kiel, Bergrücken
-- Bohle unter dem Kiel: an. drag, st. N. (a): nhd. Überzug, Bohle unter dem Kiel, Landenge, über die man Schiffe ziehen muss
-- der fünfte Plankengang vom Kiel aus: an. href-n-i, st. N. (ja): nhd. der fünfte Plankengang vom Kiel aus
-- Schiffsplanke vom Kiel: an. aur-borŒ, st. N. (a): nhd. Schiffsplanke vom Kiel

Kiel: ahd. bodam* 34, st. M. (a): nhd. Boden, Grund, Fundament, Deck, Kiel

Kiel: mhd. bodem, boden, podem, st. M.: nhd. Boden, Grund, Grundstück, Grund und Boden, Fundament, Fußboden, Fassboden, Fass, Gefäßboden, Kornboden, Kornhaus, Schiffsboden, Kiel, Schiff, Floß, Meeresgrund, Bodenstück, Boden eines Musikinstruments, Tiefstes, Innerstes, Nährboden, Fleisch

Kiel: mnd. ? kÆl (2), M.: nhd. Schiff, Kiel?
-- Kiel eines Schiffes: mnd. kil, kÐl, kiel, keel, M.: nhd. Grundbalken eines Schiffes, Kiel eines Schiffes
-- mit Kiel versehenes Boot: mnd. kÆlbæt*, kÐlbæt, N.: nhd. mit Kiel versehenes Boot, flaches Boot

Kiel: mnd. pæse (3), F.: nhd. Kiel, Feder, Schreibfeder

Kielbaum: an. kjal-ar-trÐ, N.: nhd. Kielbaum

kielholen: mnd. karÆnen, sw. V.: nhd. kielholen, zur Ausbesserung auf die Seite legen

Kielkemenate«: mhd. kielkemenõte, sw. F.: nhd. »Kielkemenate«, Kajüte

Kiellinie: an. v‡r (2), st. F. (æ): nhd. Kielwasser, Kiellinie

kielloses -- kielloses Boot: an. eik-ja, sw. F. (n): nhd. Einbaum, kielloses Boot

Kielmann: an. ? *kil-i, sw. M. (n): nhd. Kielmann?

Kielraum -- Tür zum Kielraum: mhd. sutentür, st. F.: nhd. Tür zum unteren Schiffsraum, Tür zum Kielraum

Kielraum: ahd. sÐostal* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Kielraum

Kielraum: mnd. bonik, bonnik, bonnich, bonk, M.: nhd. unterster Schiffsraum, Kielraum, die im Raum untergebrachte Ladung, gestaute Schiffslast

Kielwasser: an. v‡r (2), st. F. (æ): nhd. Kielwasser, Kiellinie

Kielwasser: ae. l’c‑þ-a, sw. M. (n): nhd. Kielwasser

Kieme -- Kieme des Fischs: mnd. kÐwe, keiwe, kiwe, F.: nhd. Kieme des Fischs, Unterkiefer des Fischs, Kinnbacke bei Fischen bzw. Säugetieren, Kiefer (M.), Flossfeder eines Fisches

Kieme: idg. *ghelunõ, F.: nhd. Kiefer (M.), Kieme

Kieme: germ. *gelunæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kiefer (M.), Kieme; *kiæ-, *kiæn?, *kia‑, *kian?, *kiwæ‑, *kiwæn?, *kiwa‑, *kiwan?, Sb.: nhd. Kieme

Kieme: as. ki‑o 2, sw. M. (n): nhd. Kieme

Kieme: ahd. ? kiel*? 2?, giol*?, st. M. (a?, i?): nhd. Kieme?, Maul; kieme* 1, ahd.?, F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kieme; kio* 6, sw. M. (n): nhd. Kieme, Gaumen, Kiefer (N.), Kinnbacken; kiuwa* 12, kewa*, kouwa*, sw. F. (n): nhd. Kieme, Kiefer (M.), Kinnlade, Kinnbacken, Mundhöhle, Rachen

Kiemen (F. Pl.): ae. cían, Sb. Pl.: nhd. Kiemen (F. Pl.)

Kiemenspalten -- aalähnlicher Süsswasserfisch oder Meeresfisch mit sieben Kiemenspalten hinter dem rechten Auge: mnd. nÐgenæge, N.: nhd. Neunauge, Bricke, Lamprete, aalähnlicher Süsswasserfisch oder Meeresfisch mit sieben Kiemenspalten hinter dem rechten Auge

Kiemer: mnd. grindelhol, N.: nhd. Kiemer, Böttcher, Zapfenloch für die Riegel die den Tonnenboden halten

Kien...: mhd. kienÆn, Adj.: nhd. von Kienholz stammend, Kien...

Kien: germ. *kÐnæ-, *kÐnæn, *kÐna‑, *kenan, sw. M. (n): nhd. Kien; *kizna-, *kiznam, st. N. (a): nhd. Kien; *kizna-, *kiznaz, st. M. (a): nhd. Kien

Kien: as. *kÐn?, st. M.? (a?, i?): nhd. Kien

Kien: ahd. kien 18, st. M. (a?, i?): nhd. Kien, Kienholz, Fackel, Hochzeitsfackel, Kiefer (F.)

Kien: mhd. kien, st. M., st. N.: nhd. Kien, Kienspan, Kienfackel, Fackel, Harz

Kien«: mnd. kÐn (1), keyn, kÆn, M., N.: nhd. »Kien«, Kienholz, Kiefernholz, harzvolles Holz der Kiefer, harziges Holz zur Beleuchtung, Frucht der Tanne, Tannapfel, Kienharz

Kienapfel: mnd. ? kÐnappel, kenappe?, M.: nhd. Kienapfel?

Kienapfel«: mhd. kienapfel 1, st. M.: nhd. »Kienapfel«, Kieferzapfen

Kienast«: mhd. kienast, st. M.: nhd. »Kienast«, Ast vom Kienbaum, Kienholz

Kienbaum -- Ast vom Kienbaum: mhd. kienast, st. M.: nhd. »Kienast«, Ast vom Kienbaum, Kienholz

Kienbaum: mnd. kÐnbæm, M.: nhd. Kienbaum

Kienbaum«: ahd. kienboum* 8, st. M. (a): nhd. »Kienbaum«, Kiefer (F.), harzreicher Nadelbaum

Kienbaum«: mhd. kienboum, st. M.: nhd. »Kienbaum«, Kiefer (F.)

Kienbruch: mnd. kÐnbræk, kÐnbruk, M.: nhd. Kiefernbruch, Kienbruch, Tannenbruch

Kienfackel: ae. cÐn, st. M. (a): nhd. Kiefer (F.), Kienfackel

Kienfackel: ahd. gikieni* 1, st. N. (ja): nhd. Kienfackel, Kienspan; kichena*? 1, kihhena*?, Sb.: nhd. Kienfackel; pehskeida* 1, pehsceida*, sw. F. (n)?: nhd. »Pechscheit«, Fackel, Brett aus Kienholz, Kienspan, Kienfackel

Kienfackel: mhd. kien, st. M., st. N.: nhd. Kien, Kienspan, Kienfackel, Fackel, Harz

Kienföhre«: ahd. kienforaha* 1, sw. F. (n): nhd. »Kienföhre«, Kiefer (F.)

Kienharz: mnd. kÐn (1), keyn, kÆn, M., N.: nhd. »Kien«, Kienholz, Kiefernholz, harzvolles Holz der Kiefer, harziges Holz zur Beleuchtung, Frucht der Tanne, Tannapfel, Kienharz

Kienholz: germ. *terwja-, *terwjam, st. N. (a): nhd. Teer, Kienholz

Kienholz: an. tyr-v-i, st. N. (ja): nhd. Kienholz

Kienholz: ahd. kien 18, st. M. (a?, i?): nhd. Kien, Kienholz, Fackel, Hochzeitsfackel, Kiefer (F.)
-- Brett aus Kienholz: ahd. pehskeida* 1, pehsceida*, sw. F. (n)?: nhd. »Pechscheit«, Fackel, Brett aus Kienholz, Kienspan, Kienfackel

Kienholz: mhd. kienast, st. M.: nhd. »Kienast«, Ast vom Kienbaum, Kienholz
-- von Kienholz stammend: mhd. kienÆn, Adj.: nhd. von Kienholz stammend, Kien...

Kienholz: mnd. kÐn (1), keyn, kÆn, M., N.: nhd. »Kien«, Kienholz, Kiefernholz, harzvolles Holz der Kiefer, harziges Holz zur Beleuchtung, Frucht der Tanne, Tannapfel, Kienharz

Kienholz«: mnd. kÐnholt, keynholt, N.: nhd. »Kienholz«

Kienleite«: mhd. kienlÆte, sw. F.: nhd. »Kienleite«, mit Kiefern bewachsener Bergabhang, Kiefernhang

Kienlicht«: mhd. kienlieht, st. N.: nhd. »Kienlicht«, brennender Kienspan, Fackel

Kienmarkt«: mhd. kienmarket 8, st. M.: nhd. »Kienmarkt«, Markt für Kiefernholz

Kienrauch: mnd. ? kÐnræk, M.: nhd. Kienrauch?, Kienruß

Kienrost: mnd. kȫnræste, kænræste*, kÐnræste, F.: nhd. Feuerrost, Kienrost

Kienruß: mnd. kÐnræk, M.: nhd. Kienrauch?, Kienruß; kÐnswart, N.: nhd. Kienruß

Kienspan: ahd. fakkala* 37, fackala*, st. F. (æ): nhd. Fackel, Kienspan; fakkla* 5, fackla*, st. F. (æ): nhd. Fackel, Kienspan; gikieni* 1, st. N. (ja): nhd. Kienfackel, Kienspan; pehskeida* 1, pehsceida*, sw. F. (n)?: nhd. »Pechscheit«, Fackel, Brett aus Kienholz, Kienspan, Kienfackel; spelt 1, st. N. (a)?, st. M. (a?, i?): nhd. Kienspan, Fackel, Holzstück

Kienspan: mhd. kien, st. M., st. N.: nhd. Kien, Kienspan, Kienfackel, Fackel, Harz
-- brennender Kienspan: mhd. kienlieht, st. N.: nhd. »Kienlicht«, brennender Kienspan, Fackel

Kienspan: mnd. pergel, pirgel, M.: nhd. Kienspan

Kienspanleuchte: mnd. spænlüchte, spænluchte, F.: nhd. »Spanleuchte«, Kienspanleuchte, Leuchte mit Hornspänen statt des Glases?

Kiepe: ahd. *kÆpa?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kiepe, Korb

Kiepe: mnd. drõchkorf, M.: nhd. Tragekorb, Rückenkorb, Kiepe; drõgekorf, M.: nhd. Tragkorb, Rückenkorb, Kiepe; drÐgekorf, M.: nhd. Tragekorb, Rückenkorb, Kiepe
-- Tragband der Kiepe: mnd. drõchsÐle*, M.: nhd. Tragsiele, Zugriemen der Karrenschieber, Lastträger, Tragband der Kiepe

Kiepe: mnd. kÆpe, F.: nhd. Kiepe, großer Korb, langer Korb, Rückentragekorb

Kiepen -- in Kiepen verkaufter Fisch: mnd. kÆper, M.: nhd. in Kiepen verkaufter Fisch; kÆpvisch, M.: nhd. in Kiepen verkaufter Fisch

Kies -- weißer Kies: mnd. ? reineke, mnd.?, Sb.?: nhd. weißer Kies?

Kies: idg. *�eis-, Sb.: nhd. Kies; *¨orkõ?, *¨rokõ?, *¨orkelõ, F.: nhd. Kies, Kiesel

Kies: germ. *greuta-, *greutam, germ.?, st. N. (a): nhd. Grieß, Kies, Sand; *greuta-, *greutaz, st. M. (a): nhd. Sand, Kies, Grieß; *kisa-, *kisaz, M.: nhd. Sand, Kies

Kies: got. *aur (1), st. M. (a): nhd. Sand, Kies

Kies: an. gra-nd (2), st. N. (a): nhd. Körnchen, Kies, Sand; m‡l, st. F. (æ): nhd. Kies, grober Sand, Steingrieß

Kies: ae. cios-ol, ceos-ol (1), cis-el, st. M. (a): nhd. Kies, Kiesel; *cis, Sb.: nhd. Kies; gréo-s-n, Sb.: nhd. Kies, Kiesel; gríen, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Sand, Kies; sa-nd (2), so-nd (2), st. N. (a): nhd. Sand, Kies, Ufer, Küste

Kies: as. gri‑u‑sn‑ia* 1, sw. F. (n): nhd. Kies

Kies: ahd. grient 4, griont*, st. M. (a?, i?): nhd. Sand, Kies, Kiessand, Ton (M.) (1); grioz (1) 43?, st. M. (a?, i?): nhd. »Grieß«, Kies, Sand, Sandkorn, Sandbank (= grioza), Töpfererde; kisil 6, st. M. (a): nhd. Kiesel, Kieselstein, Kies; kisiling* 19, st. M. (a): nhd. Kiesel, Kieselstein, Kies, Steinchen; letto 10, sw. M. (n): nhd. Letten, Lehm, Ton (M.) (1), Kies; santstein 1, st. M. (a): nhd. »Sandstein«, Kies, Kieselstein; steinsant 1, st. M. (a?, i?): nhd. Kies

Kies: mhd. grien, st. M., st. N.: nhd. Kies, Sand, Kiessand, sandiges Ufer, sandiger Platz; griezstein, st. M.: nhd. Sandkorn, Kies, Sandmühlstein; kis, st. M., st. N.: nhd. Kies, Eisen, Eisenerz, Erz

Kies: mhd. tripsant, trÆpsant*, trÆbsant, st. M.: nhd. Treibsand, Kies

Kies: mnd. grant (1), grand, M.: nhd. Kies; kis, M.: nhd. Kies, taubes Gestein, Quarz
-- voll Kies seiend: mnd. grandich, Adj.: nhd. kiesig, voll Kies seiend

Kiesbank -- Kiesbank am Strand: ae. war‑u (3), st. F. (æ): nhd. Schutz, Wahrung, Bewachung, Verteidigung, Uferdamm, Kiesbank am Strand

Kiesbank -- Kiesbank vor der Küste: mnd. singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

Kiesel: idg. *kaghlo-?, Sb.: nhd. Stein, Kiesel; *¨orkõ?, *¨rokõ?, *¨orkelõ, F.: nhd. Kies, Kiesel

Kiesel: germ. *kisila-, *kisilaz, st. M. (a): nhd. Kiesel, Sand

Kiesel: ae. cealc, st. M. (a): nhd. Kalk, Kalkstein, Kiesel, Tünche; cios-ol, ceos-ol (1), cis-el, st. M. (a): nhd. Kies, Kiesel; cro-p-p, cro-p-p-a, st. M. (a): nhd. Traube, Büschel, Sprosse, Blume, Beere, Ähre, Kropf, Niere, Kiesel; fli-n-t, st. M. (a): nhd. Kiesel, Fels, Flint; gréo-s-n, Sb.: nhd. Kies, Kiesel; *pÏb-b-el, M.?, N.?: nhd. Kiesel; sa-nd-cios-ol, sa-nd-ceos-ol, st. M. (a): nhd. grober Sand, Kiesel

Kiesel: ahd. flins 17, st. M. (a?, i?): nhd. Kiesel, Feuerstein, Fels; kisil 6, st. M. (a): nhd. Kiesel, Kieselstein, Kies; kisiling* 19, st. M. (a): nhd. Kiesel, Kieselstein, Kies, Steinchen; waggo 2, sw. M. (n): nhd. Wacke, Kiesel, Kieselstein, Fels

Kiesel: mhd. kisel, st. M.: nhd. Kiesel, Kieselstein, Hagelstein, Schlosse

Kiesel: mhd. vlins, flins*, st. M.: nhd. »Flins«, Kiesel, Kieselstein, harter Stein, Fels, zitterndes Fließen, Schimmern; wazzerstein, st. M.: nhd. »Wasserstein«, Kiesel

Kiesel: mnd. ? kabÐisel***, Sb.: nhd. Kiesel?

Kiesel: mnd. stÐngrant, steingrant, N.: nhd. Stein​kies, Steingeröll, kleiner Feldstein, Kiesel

Kieselboden -- Bach mit Kieselboden: an. gr‘t-a (1), sw. F. (n): nhd. Kessel, Bach mit Kieselboden, Schild

Kieselchen: ahd. kisilÆn* 2, kÆsilÆ*, st. N. (a): nhd. Kieselchen, Kieselsteinchen

Kieselgrube«: mhd. kiselgruobe 2, sw. F.: nhd. »Kieselgrube«, Kiesgrube

kieselhart: mhd. vlinsic, flinsic*, Adj.: nhd. kieselhart, steinhart, felsenfest; vlinslich, flinslich*, Adj.: nhd. steinhart, kieselhart, felsenfest

Kieseling«: mhd. kiselinc, kislinc, st. M.: nhd. »Kieseling«, Kieselstein

Kieselsand: germ. *grindæ, st. F. (æ): nhd. Kieselsand, Sand

Kieselschiefer -- schwarzer Kieselschiefer: mnd. probÐrstÐn, probÐrstein, M.: nhd. »Probierstein«, schwarzer Kieselschiefer, Lydit, Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden

Kieselstein: ae. cios-ol-stõ-n, ceos-ol-stõ-n, st. M. (a): nhd. Kieselstein, Sandstein; pap-ol‑stõ-n, pop-el‑stõ-n, st. M. (a): nhd. Kieselstein

Kieselstein: ahd. flinsstein* 1, st. M. (a): nhd. Kieselstein, Felsbrocken; griozstein* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Kieselstein; kisil 6, st. M. (a): nhd. Kiesel, Kieselstein, Kies; kisiling* 19, st. M. (a): nhd. Kiesel, Kieselstein, Kies, Steinchen; santstein 1, st. M. (a): nhd. »Sandstein«, Kies, Kieselstein; waggo 2, sw. M. (n): nhd. Wacke, Kiesel, Kieselstein, Fels

Kieselstein: mhd. kisel, st. M.: nhd. Kiesel, Kieselstein, Hagelstein, Schlosse; kiselinc, kislinc, st. M.: nhd. »Kieseling«, Kieselstein; kiselstein, st. M.: nhd. Kieselstein, Hagelstein, Schlosse

Kieselstein: mhd. vlins, flins*, st. M.: nhd. »Flins«, Kiesel, Kieselstein, harter Stein, Fels, zitterndes Fließen, Schimmern; vlinsstein, vlinstein, flinsstein*, flinstein*, st. M.: nhd. Kieselstein, Stein

Kieselstein: mnd. bickelstÐn, bickelstein, M.: nhd. kleiner Stein, Kieselstein, abgeschlagene oder abgesprungene Stücke von Steinen, Würfel, Fangstein (Spiel)

Kieselstein: mnd. kabÐiselstÐn, kabÐiselstein, M.: nhd. Kieselstein; keie* (1), keye, keyge, F.: nhd. Kieselstein; kÐserlinc, kesserling, kÐselinc, kÆserlinc*, M.: nhd. Kieselstein, Feuerstein, großer Feldstein, Findling; kÐserlincstÐn, M.: nhd. Kieselstein; kÆserlinc, M.: nhd. Kieselstein

Kieselstein: mnd. veltstÐn, veltstein, velstÐn, velstein, M.: nhd. Feldstein, Kieselstein, Granitstein, Felsen, Findling, natürlicher Stein, erratischer Felsblock; vlins, flins*, M.: nhd. Flins, Kieselstein, Feuerstein, harter und fester Stein, hartes Gestein, Fels; vlint, M.: nhd. »Flint«, Kieselstein, Stein, harter Fels; vlintstÐn, vlintstein, M.: nhd. »Flintstein«, Kieselstein, harter Stein, Felsstein, Felsen

Kieselsteinchen: ahd. kisilÆn* 2, kÆsilÆ*, st. N. (a): nhd. Kieselchen, Kieselsteinchen

Kieselsteinchen: mhd. griezelÆn, st. N.: nhd. »Grießlein«, Sandkorn, Kieselsteinchen

Kieselstrand: ae. sÚ-cios-ol, sÚ-ceos-ol, st. M. (a): nhd. Meeressand, Kieselstrand

Kieselzinkspat: mhd. galmei, st. M.: nhd. Galmei, Kieselzinkspat; kalemÆne, kalemÆn, st. M.: nhd. Galmei, Kieselzinkspat

kiesen: anfrk. *kies-an?, st. V. (2): nhd. wählen, kiesen

kiesen: as. kios‑an* 7, keos‑an, st. V. (2b): nhd. kiesen, wählen, erkennen

kiesen: ahd. gikiosan* 46, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, erkennen, erwägen, sehen, wahrnehmen, betrachten, aussuchen, auswählen, erwählen, schätzen, einschätzen, beurteilen; kiosan 86, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, beurteilen, erwägen, abwägen, erproben, wollen (V.), erwählen, auswählen, auserwählen, sich nehmen, heraussuchen, ausfindig machen, sehen, wahrnehmen, betrachten, urteilen, beurteilen, feststellen, erkennen

kiesen: mnd. kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)

Kiesen«: mnd. kÐsen* (2), kÐsent, N.: nhd. »Kiesen«, Wählen, Wahl, Auswahl

Kieser«: mhd. kiesÏre*, kieser, st. M.: nhd. »Kieser«, Schiedsrichter, Kampfrichter, Prüfer, Schlichter

Kieserin«: mhd. kiesÏrinne*, kieserinne, st. F.: nhd. »Kieserin«, Prüferin

Kiesfuhr: mnd. grantwõgen, M.: nhd. Kiesfuhr, Grandwagen

Kiesgrube: mhd. kiselgruobe 2, sw. F.: nhd. »Kieselgrube«, Kiesgrube

kiesig: got. *aur-ah-s?, Adj. (a): nhd. sandig, kiesig

kiesig: mnd. grandich, Adj.: nhd. kiesig, voll Kies seiend

kiesig: mnd. stÐnhaftich, steinhaftich, stÐnaftich, steinaftich, stÐnachtich, Adj.: nhd. steinern, voll Geröll seiend, kiesig, verhärtet, unbußfertig

Kiessand: ahd. grient 4, griont*, st. M. (a?, i?): nhd. Sand, Kies, Kiessand, Ton (M.) (1)

Kiessand: mhd. grien, st. M., st. N.: nhd. Kies, Sand, Kiessand, sandiges Ufer, sandiger Platz; griez, gerÆze, st. M., st. N.: nhd. »Grieß«, Sandkorn, Sand, Erde, Staub, Kiessand, Strand, Sandufer, Ufersand, sandiges Ufer, Meeresstrand, Sandplatz, Kampfplatz, Grießmehl, Getreidegrieß; griezsant, st. M.: nhd. »Grießsand«, grobkörniger Sand, Kiessand

Kiessand: mnd. grÆs (3), mnd.?, Sb.: nhd. grober Sand, Kiessand

Kietz -- Fischereiaufseher im Kietz: mnd. kÆpÏre*, kÆper, M.: nhd. Zollaufseher, Fischereiaufseher im Kietz

kifern«: mhd. kiveren, kiferen*, sw. V.: nhd. »kifern«, zanken, scheltend zanken

kiffe -- Bewohner einer kuffe bzw. kiffe: mnd. kuffenÏre*, kiffnÏre*, mnd.?, M.: nhd. Bewohner einer kuffe bzw. kiffe

Kiffe: ahd. kipfa* 17, kipha*, sw. F. (n): nhd. Kiffe, Kuffe, Runge, Stemmleiste am Wagen, Stütze an einem Gegenstand, Weberbaum; kipfo* 2, kipho*, sw. M. (n): nhd. Kiffe, Runge Stemmleiste am Wagen, kleine Achsel

Kikeriki: mnd. kükerlükük, kucherlukuch, kükülük, Interj.: nhd. Kikeriki

kilikischem -- Haardecke aus kilikischem Ziegenhaar: mhd. hare (3), hÏre, sw. F.: nhd. Haardecke aus kilikischem Ziegenhaar, härenes Hemd

Kill« (Meerestier): mhd. kill, sw. M.: nhd. »Kill« (Meerestier)

Kimme -- einer Kufe die Kimme erneuern: mnd. vȫrschræden, vȫrschroyen, vorschroden?, sw. V.: nhd. an einer Tonne (F.) (1) oder einem Fass den über den Boden hinausragenden Rand erneuern, einer Kufe die Kimme erneuern, anschuhen (Balken)
Kimme: germ. *lawwæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kimme, Kerbe

Kimme: an. l‡g-g, st. F. (wæ): nhd. Boden eines Fasses, Kimme

Kimme: ae. *cim‑b, Sb.: nhd. Kimme, Rand, Fuge (F.) (1)

Kimme: mhd. gargele 1, st. F.: nhd. Gargel, Kimme, Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens

Kimme: mnd. kÆl (1), M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe

Kimmeisen: mhd. kimmÆsen, st. N.: nhd. Stemmeisen, Kimmeisen, Kerbeisen

Kimmung: ae. cim-b‑ing, st. F. (æ): nhd. Kimmung, Verbindung, Fuge (F.) (1)

Kind (): afries. ? mõch 2, N.: nhd. Kind (?)

Kind (bei Personennamen): as. lê‑v‑a* 2, lê-ª-a*, st. F. (æ): nhd. Rest, Überbleibsel, Erbe (N.), Nachlass, Hinterlassenschaft, Kind (bei Personennamen)

Kind: idg. *gelt-, Sb.: nhd. Rundes, Leib, Kind; *gÝrebh‑, Sb.: nhd. Kind, Junges; *pup‑, Sb.: nhd. Gebauschtes, Knospe, Kind, Brust; *putlos, Sb.: nhd. Kind; *tekno-, M.: nhd. Geborenes, Junges, Kind; *torno‑, Sb.: nhd. Junges, Kind

Kind: germ. *barna-, *barnam, st. N. (a): nhd. Kind; *burþi-, *burþiz, st. F. (i): nhd. Getragenes, Geburt, Kind; *eudu-, *euduz, st. M. (u): nhd. Abkömmling, Kind; *euþa-, *euþaz, *juþa‑, *juþaz, st. M. (a): nhd. Euter, Abkömmling, Kind; *euþu-, *euþuz, germ.?, st. M. (u): nhd. Abkömmling, Nachkomme, Kind; *kinda-, *kindam, *kenda‑, *kendam, *kinþa‑, *kinþam, *kenþa‑, *kenþam, st. N. (a): nhd. Kind

Kind: got. bar-n 78, st. N. (a), auch Konjektur für krimgot. baar?, (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Kind; frast-s* 1, st. M. (i)?, st. F. (i)?: nhd. Kind; *kil-þ?, st. N. (a): nhd. Kind; *kin-d, st. N. (a): nhd. Kind; *kin-d-s?, st. F. (i): nhd. Kind, Geschlecht, Art

Kind: an. bar-n, st. N. (a): nhd. Kind; ? *bern-i, st. N. (ja): nhd. Kind?; eld-i (1), N.: nhd. Nahrung, Kind; get-n-aŒ-r, st. M. (a): nhd. Tat, Erzeugung, Empfängnis, Kind, Bericht, Freude; get-n-ing, st. F. (æ): nhd. Kind; kin-d, st. F. (i): nhd. Geschlecht, Kind, Stamm; pilt-r, st. M. (a?): nhd. Knabe, Kind; pilt-ung-r, st. M. (a): nhd. Knabe, Kind; võk-r (1), st. M. (a): nhd. Kind, Schwächling
-- ausgesetztes Kind: an. var-p-a (1), sw. F. (n): nhd. Wurfnetz, ausgesetztes Kind
-- einziges Kind: an. ei-n-bern-i, N.: nhd. einziges Kind
-- Kind geboren von einer friedlos gelegten Mutter: an. bÏs-ing-r, st. M. (a): nhd. Kind geboren von einer friedlos gelegten Mutter
-- Kind männlichen Geschlechts: an. svei-n-bar-n, st. N. (a): nhd. Kind männlichen Geschlechts, Junge
-- kleines Kind: an. lÐ-bar-n, st. N. (a): nhd. Wiegenkind, kleines Kind
-- neugeborenes Kind: an. jæŒ, st. N. (a): nhd. neugeborenes Kind, Nachkomme

Kind: ae. bear‑n, st. N. (a): nhd. Kind, Nachkomme, Sohn, Christus, Gottes Sohn; beor-þor, st. N. (a): nhd. Geburt, Kind; byr‑e (1), st. M. (i): nhd. Sohn, Kind, Nachkomme, Jüngling; cil-d, st. N. (az/iz): nhd. Kind; cna-f‑a, sw. M. (n): nhd. Knabe, Kind, Diener; cna-p-a, sw. M. (n): nhd. Knabe, Kind, Diener; eafor-a, afor‑a, sw. M. (n): nhd. Nachkomme, Nachfolger, Sohn, Erbe (M.), Kind, Sohn; l‘t-ling, st. M. (a): nhd. Kleiner, Kind; um‑bor, N. (kons.): nhd. Kind; we-nc-el, wi-nc-el (2), st. N. (a): nhd. Kind, Dienerin
-- erstgeborenes Kind: ae. fru-m-bear-n, st. N. (a): nhd. erstgeborenes Kind
-- Kind der eigenen Mutter: ae. mæ-dor-cil-d, st. N. (a): nhd. Kind der eigenen Mutter
-- Kind seiend: ae. um-bor-we-s-en-d-e, Part. Präs.=Adj.: nhd. Kind seiend
-- Kind von hoher Geburt: ae. frí-o-bear‑n, fré-o-bear-n, st. N. (a): nhd. Freigeborener, Kind von hoher Geburt
-- liebes Kind: ae. wð-sc‑bear-n, st. N. (a): nhd. »Wunschkind«, liebes Kind
-- männliches Kind: ae. cni-ht-cil-d, st. N. (az/iz): nhd. männliches Kind, Knabe, Bub; wÚp-n-ed-bear‑n, st. N. (a): nhd. männliches Kind; wÚp-n-ed-cil-d, st. N. (az/iz): nhd. männliches Kind
-- nachgeborenes Kind: ae. un-lõ-f, st. F. (æ): nhd. nachgeborenes Kind
-- weibliches Kind: ae. wÆf‑cil-d, st. N. (az/iz): nhd. weibliches Kind, Mädchen

Kind: afries. ber-n (1) 50 und häufiger, st. N. (a): nhd. Kind; bobb-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Kind; kin-d 80 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Kind
-- totes Kind: afries. mor-th 48, st. N. (a): nhd. Verbrechen, Frevel, Böses, Mord, Totschlag, totes Kind
-- uneheliches Kind: afries. hæ-r‑kin-d 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. uneheliches Kind, Hurenkind; spil‑kin-d 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind

Kind: anfrk. kin-d* 9, kin-t*, st. N. (a): nhd. Kind, Sohn

Kind: as. avar‑o* 7, aªar-o*, sw. M. (n): nhd. Nachkomme, Kind; bar‑n 292, st. N. (a): nhd. Kind, Sohn; *fæ‑st‑er?, st. N. (a): nhd. Kind; kin‑d 25, st. N. (a): nhd. Kind, Jüngling

Kind: ahd. barn 20, st. N. (a): nhd. »Geborenes«, Kind, Nachkomme, Mensch; 5zuht 45, st. F. (i): nhd. »Ziehen«, Unterhalt, Nahrung, Zucht, Erziehung, Belehrung, Schulung, Unterweisung, Belehrung, Lehre, Kind, Geschlecht, Nachkommenschaft; *boro, lang., sw. M. (n): nhd. Geborener, Kind; jungiro* 244, sw. M. (n): nhd. Jünger, Schüler, Zögling, Apostel, Untergebener, Anhänger, Kind; kind 364, st. N. (a): nhd. Kind, Sohn, Knabe, Tochter, Kind im Mutterleib, Neugeborenes, Säugling, Nachkomme, junger Mann, Zögling, Menschenkind; kindilÆn* (1) 16, kindilÆ*, st. N. (a): nhd. Kindlein, Kind, kleines Kind, Neugeborenes, Säugling, Glaubensbruder; kneht 85, st. M. (a): nhd. Knabe, Junge, Jüngling, Jünger, Kind, Diener, Knecht, Krieger, Soldat, Mann, Hausgenosse
-- als Kind annehmen: ahd. gifadamæn* 2?, gifadumæn*, sw. V. (2): nhd. als Kind annehmen, adoptieren, zum Erben einsetzen
-- Kind der Tante väterlicherseits: ahd. wasðnkind 1, st. N. (a): nhd. Kind der Tante väterlicherseits
-- Kind des Onkels väterlicherseits: ahd. fetirenkind 1?, st. N. (a): nhd. Kind des Onkels väterlicherseits, Vetter
-- Kind im Mutterleib: ahd. kind 364, st. N. (a): nhd. Kind, Sohn, Knabe, Tochter, Kind im Mutterleib, Neugeborenes, Säugling, Nachkomme, junger Mann, Zögling, Menschenkind
-- kleines Kind: ahd. busihho* 1, busicho*, pusihho*, sw. M. (n): nhd. Knäblein, kleines Kind; kindilÆn* (1) 16, kindilÆ*, st. N. (a): nhd. Kindlein, Kind, kleines Kind, Neugeborenes, Säugling, Glaubensbruder
-- nichteheliches Kind: ahd. huoriling* 5, st. M. (a): nhd. Hurenkind, uneheliches Kind, nichteheliches Kind, Bastard; kebisling* 3, st. M. (a): nhd. Kebskind, uneheliches Kind, nichteheliches Kind, Nebenbuhler; kebissunu* 4, kebissun*, st. M. (i): nhd. »Kebssohn«, Bastard, uneheliches Kind, nichteheliches Kind, illegitimer Nachkomme
-- uneheliches Kind: ahd. huoriling* 5, st. M. (a): nhd. Hurenkind, uneheliches Kind, nichteheliches Kind, Bastard; huorkind* 6, st. N. (a): nhd. Hurenkind, Bastard, uneheliches Kind; kebisling* 3, st. M. (a): nhd. Kebskind, uneheliches Kind, nichteheliches Kind, Nebenbuhler; kebissunu* 4, kebissun*, st. M. (i): nhd. »Kebssohn«, Bastard, uneheliches Kind, nichteheliches Kind, illegitimer Nachkomme
-- wie ein Kind: ahd. kindisk* 12, kindisc*, Adj.: nhd. kindlich, jugendlich, jung, jungfräulich, heranwachsend, wie ein Kind

Kind: mhd. barn (1), barm, parn, baren, st. N., st. M.: nhd. Kind, Sohn, Tochter, Menschenkind, Nachkomme, Held; burt (2), st. F.: nhd. Abstammung, Herkunft, Stand, Geburt, Geborenes, Frucht, Leibesfrucht, Kind, Gebären; Ðwekint, Ðkint, st. N.: nhd. eheliches Kind, Kind
-- Blut von einem kleinem Kind: mhd. ? blüetelÆn (2), st. N.: nhd. Blut von einem kleinem Kind?
-- eheliches Kind: mhd. Ðwekint, Ðkint, st. N.: nhd. eheliches Kind, Kind
-- freigeborenes Kind: mhd. adelkint, st. N.: nhd. »Adelkind«, freigeborenes Kind
-- Kind der Base: mhd. basenkint, wasenkint, st. N.: nhd. »Basenkind«, Kind der Base, Nichte
-- Kind eines Bürgers: mhd. burgÏrekint*, burgerkint, st. N.: nhd. Bürgerkind, Kind eines Bürgers
-- Kind eines Dienstmanns: mhd. dienestkint, st. N.: nhd. »Dienstkind«, Kind eines Ministerialen, Kind eines Dienstmanns
-- Kind eines Ministerialen: mhd. dienestkint, st. N.: nhd. »Dienstkind«, Kind eines Ministerialen, Kind eines Dienstmanns
-- Kind empfangen: mhd. enpfõhen (1), enphõhen, enphõn, entvõhen, entfõhen*, emvõhen, emfõhen*, entfõhen*, invõhen, infõhen*, emvangen, emfangen*, entvangen, entfangen*, invangen, infangen*, intvangen, intfangen*, emvõn, emfõn*, entvõn, entfõn*, invõn, infõn*, intvõn, intfõn*, empfangen, entpfangen, inpfangen, intpfangen, empfõn, entpfõn, entphõn*, inpfõn, intpfõn, st. V.: nhd. aufnehmen, empfangen, begrüßen, annehmen, übernehmen, an sich nehmen, Kind empfangen, anfangen, entbrennen, entfachen, als Geschenk erhalten (V.), erhalten (V.), erwerben, davontragen, abnehmen
-- Kind männlichen Geschlechts: mhd. degenkint, st. N.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts
-- Kind vom Bruder eines Elternteils: mhd. bruoderkint, st. N.: nhd. Bruderkind, Neffe brüderlicherseits, Nichte brüderlicherseits, Vetter, Base (F.) (1), Kind vom Bruder eines Elternteils
-- Kind warten: mhd. ammen, sw. V.: nhd. »ammen«, Amme sein (V.), Kind warten, pflegen, nähren
-- uneheliches Kind: mhd. banchart, st. M.: nhd. »Bankert«, Bastard, uneheliches Kind; bastart (1), basthart, pasthart, st. M.: nhd. Bastard, unehelicher Sohn, uneheliches Kind, unechtes Zeug
-- weibliches Kind: mhd. diernkint, diernenkint (?), dierenkint, st. N.: nhd. weibliches Kind, Mädchen
-- zum Kind werden: mhd. erkinden, sw. V.: nhd. zum Kind werden

Kind: mhd. geburt, gepurt, st. F.: nhd. Geburt, Entbindung, Geborenes, Nachkommenschaft, Abstammung, Herkunft, Geschöpf, Stand, Ursprung, Entstehung, Geschlecht, Art (F.) (1), Nachkommen (M. Pl.), Kind, Leibesfrucht, Eierlegen; junge (2), sw. M.: nhd. Junge, Jüngling, Jünger, junger Mann, Sohn, Kind; jungelinc, jüngelinc, st. M.: nhd. Jüngling, Knabe, junger Mann, Kind, Novize; kindel, st. N.: nhd. »Kindel«, Kindlein, Jüngling, Kind, Junges; kindelÆn, st. N.: nhd. Kindlein, Kind, unmündiges Kind, Junges, Jüngling, Knappe; kindichin, mhd.?, st. N.: nhd. Kindlein, Kind, Junges, Jüngling, Knappe; kint (1), st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges; künne (1), kunne, st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Verwandtschaft, Abstammung, Generation, Art (F.) (1), Gattung, Kind, Verwandter, Nachkomme

Kind: mhd. nestlinc, st. M.: nhd. Nestling, Nestvogel, Kind
-- Kind der Mutterschwester: mhd. muomenkint, st. N.: nhd. »Muhmenkind«, Kind der Mutterschwester, Großneffe oder Großnichte von Mutterseite, Vetter mütterlicherseits
-- Kind empfangen: mhd. pfõhen, phõhen, st. V., red. V.: nhd. trächtig werden, an sich nehmen, aufnehmen, empfangen, Kind empfangen, anfangen, in Feuer versetzen, in Feuer geraten
-- Kind von ungerader Zahl: mhd. ortkint 4 und häufiger?, st. N.: nhd. Kind von ungerader Zahl, letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern
-- rosiges liebliches Kind: mhd. ræsenkint, st. N.: nhd. »Rosenkind«, rosiges liebliches Kind
-- uneheliches Kind: mhd. nebenkint, st. N.: nhd. »Nebenkind«, uneheliches Kind

Kind: mhd. vruht, vruth, fruht*, fruth*, st. F.: nhd. Frucht, Fruchtbarkeit, Ertrag, Gedeihen, Nutzen (M.), Reife, Kind, Menschenkind, Geschöpf, Baumfrucht, Feldfrucht, Junges, Brut, Spross, Leibesfrucht, Nachkomme, Nachkommenschaft, Wesen, Abstammung, Geschlecht, Herkunft, Familie; wuocher, wðcher, wæcher, st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf
-- Kind aus der Ehe mit einem Standesungenossen: mhd. ðzkint, st. N.: nhd. »Auskind«, Kind aus der Ehe mit einem Standesungenossen
-- Kind des Vaterbruders: mhd. veterenkint 3, verternkint, feterenkint*, feternkint*, st. N.: nhd. »Vetternkind«, Kind des Vetters, Bruderkind vaterlicherseits, Kind des Vaterbruders; veterkint 1, feterkint*, st. N.: nhd. »Vetterkind«, Kind des Vetters, Kind des Vaterbruders
-- Kind des Vetters: mhd. veterenkint 3, verternkint, feterenkint*, feternkint*, st. N.: nhd. »Vetternkind«, Kind des Vetters, Bruderkind vaterlicherseits, Kind des Vaterbruders; veterkint 1, feterkint*, st. N.: nhd. »Vetterkind«, Kind des Vetters, Kind des Vaterbruders
-- uneheliches Kind: mhd. zuokint, st. N.: nhd. »Zukind«, uneheliches Kind

Kind: mnd. gebært, geburt, N., F.: nhd. Geburt, Nachkommenschaft, Geschlecht, Kind; geslechte, geslecht, N.: nhd. Geschlecht, Sippe, Familie, Adelsgeschlecht, Geschlechtsgenossen, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Kind, Generation, Gepräge, Art, Schlag, Gattung, Sorte; gȫre (2), gȫr, F.: nhd. Mädchen, Kind; juncbæren, junkboren, (Part. Prät.=)M.: nhd. Kind, Unmündiger; junge (3), N.: nhd. Kind, Tierjunges, Junges; jüngelinc, iµngelinc, yuncgelinc, M.: nhd. Jüngling, junger Mensch, Kind, Knabe, junger Mann; kindeken, kindken, kinken, N.: nhd. Kindchen, Kind, kleines Kind, Säugling, Sohn, Jesuskind, eine Maßbezeichnung (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Maßgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt); kindel***, N.: nhd. Kind; kint, N.: nhd. Kind, Sohn, Tochter, Mensch im Kindesalter, schutzbedürftiger Mensch, Unmündiger
-- als Kind: mnd. kintlÆke, Adv.: nhd. als Kind, wie ein Kind, unverständig, sorglos, ausgelassen; kintlÆken, Adv.: nhd. als Kind, wie ein Kind, unverständig, sorglos, ausgelassen
-- ein Kind tragen: mnd. kinden, sw. V.: nhd. ein Kind tragen, schwanger sein (V.)
-- ein Kind tragend: mnd. kintbõr, Adj.: nhd. ein Kind tragend, zu einer Geburt fähig
-- einem Kind entsprechend: mnd. jȫgetlÆk, jȫgentlÆk, jogetlik, Adj.: nhd. jugendlich, jung, einem Kind entsprechend, einem Jugendlichen entsprechend, unverständig, unreif
-- Geldgeschenk für das Kind: mnd. kinderlæt, kinderlot, N.: nhd. Geldgeschenk für das Kind, Gewürzbeutel als Patengeschenk
-- himmlisches Kind: mnd. hemmelkint, himmelkint, N.: nhd. himmlisches Kind, Christus, Mensch der in den Himmel kommt
-- Kind einer Halbschwester: mnd. halfsüsterkint*, N.: nhd. »Halbschwesterkind«, Kind einer Halbschwester
-- Kind einer Kebse: mnd. kÐveskint, keveskint, kÐvekint, N.: nhd. Kebskind, uneheliches Kind, Kind einer Kebse
-- Kind eines Adeligen: mnd. hÐrenkint, N.: nhd. Kind eines Adeligen, Junker
-- Kind männlichen Geschlechts: mnd. knõpe, M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht
-- Kindtaufe durch die ein Kind zum Christen gemacht wird: mnd. kinderkristeninge*, kinderkersteninge, kinderkerstinge?, F.: nhd. Kindtaufe durch die ein Kind zum Christen gemacht wird, Kindtauffestlichkeit
-- kleines Kind: mnd. kindeken, kindken, kinken, N.: nhd. Kindchen, Kind, kleines Kind, Säugling, Sohn, Jesuskind, eine Maßbezeichnung (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Maßgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt); knechtke, N., M.: nhd. Knäblein, Knabe, kleiner Junge, Säugling, kleines Kind; knechtken, knechteken, N., M.: nhd. Knäblein, Knabe, kleiner Junge, Säugling, kleines Kind
-- uneheliches Kind: mnd. hærenkint, N.: nhd. uneheliches Kind; hærenkint, horrenkint, hðrenkint, N.: nhd. uneheliches Kind, Bastard; hȫrinc (2), hörinc, hærink, horink, harink, haryngh, M.: nhd. uneheliches Kind; hærninc (3), hornink, M.: nhd. uneheliches Kind; juncvrouwenkint*, juncvrðwenkint, juncfernkint, N.: nhd. uneheliches Kind; kÐveskint, keveskint, kÐvekint, N.: nhd. Kebskind, uneheliches Kind, Kind einer Kebse
-- unverständig wie ein Kind: mnd. kindelÆk, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jugendlich, Kinder..., unverständig wie ein Kind, unbedeutend, unwichtig; kintlÆk, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jugendlich, Kinder..., unverständig wie ein Kind, unbedeutend, unwichtig, für Kinder bestimmt
-- unverständig wie ein Kind seiend: mnd. kindisch, kindesch, kindes, kintsch, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jung, jugendlich, im Kindesalter seiend, unmündig, unverständig wie ein Kind seiend
-- verkrüppeltes verwachsenes Kind: mnd. krȫpelkint, N.: nhd. verkrüppeltes verwachsenes Kind
-- von Kind auf Kind: mnd. kinderkint, Adv.: nhd. von Kind auf Kind, in gerader Erbfolge; kinderkint, Adv.: nhd. von Kind auf Kind, in gerader Erbfolge; kindeskint (2), Adv.: nhd. von Kind auf Kind, in gerader Erbfolge; kindeskint (2), Adv.: nhd. von Kind auf Kind, in gerader Erbfolge
-- wie ein Kind: mnd. kintlÆke, Adv.: nhd. als Kind, wie ein Kind, unverständig, sorglos, ausgelassen; kintlÆken, Adv.: nhd. als Kind, wie ein Kind, unverständig, sorglos, ausgelassen

Kind: mnd. vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld
-- ausgesetztes Kind: mnd. vündelinc, vundelink, vündeling, M.: nhd. Findling, Findelkind, ausgesetztes Kind; vündelkint, vundelkint, N.: nhd. Findling, Findelkind, ausgesetztes Kind
-- in der Fleischerzunft geborenes Kind: mnd. vlÐschhouwÏrekint*, vlÐschhouwerkint, vleischouwerkint, vlÐshouwerkint, vleischouwerkint, N.: nhd. in der Fleischerzunft geborenes Kind, Abkömmling eines der Zunft angehörigen Fleischers
-- Kind aus dem Haus geben: mnd. ðtgÐven*, ðtgeven, mnd.?, st. V.: nhd. herausgeben, aushändigen, ausliefern, freigeben, ausgeben, zahlen, bezahlen, von sich geben, aussprechen, Gesetz geben, angeben, bestimmen, Kind aus dem Haus geben, aussteuern, ausberaten (V.), sich zeigen
-- Kind aus früherer Ehe: mnd. vȫrkint, vorkint, N.: nhd. »Vorkind«, Kind aus früherer Ehe
-- Kind des Vatersbruders: mnd. võderbræderkint, N.: nhd. Kind des Vatersbruders
-- ungeborenes Kind: mnd. vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld
-- verzogenes Kind: mnd. vörtȫchlinc*, vortȫchlinc, M.: nhd. verzogenes Kind, Weichling

Kind«: mhd. kinde***, st. N.: nhd. »Kind«

Kindamme«: mhd. kintamme, sw. F.: nhd. »Kindamme«, Säugamme

kindartig: mhd. kindisch, kindesch, Adj.: nhd. jugendlich, jung, kindlich, kindartig, kindisch, Kindern angemessen, Kindern zusagend

Kindbälglein«: mhd. kintbelgel, st. N.: nhd. »Kindbälglein«, Eihaut des Fötus

Kindbett: ae. ham-a, hom-a, sw. M. (n): nhd. Gewand, Kleidung, Haut, Leib, Kindbett

Kindbett: ahd. kindbetti* 2, st. N. (ja): nhd. Kindbett, Wochenbett

Kindbett: mhd. kindelbette, kindelpette, st. N., st. F.: nhd. Wochenbett, Kindbett; kinderbette*, kinderpette, st. N.: nhd. Wochenbett, Kindbett; kintbette, st. N., st. F.: nhd. Wochenbett, Kindbett

Kindbett: mnd. kindelbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindelesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kinderbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kintbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin
-- im Kindbett liegend: mnd. kindelbeddÏrisch*, kindelbeddersch, Adj.: nhd. im Kindbett liegend; kindelbeddisch*, kindelbeddesch, Adj.: nhd. im Kindbett liegend; kintbeddisch*, kintbeddesch, Adj.: nhd. im Kindbett liegend

Kindbetterin: mhd. kindelbettÏrinne*, kindelbetterinne, st. F.: nhd. »Kindelbetterin«, Kindbetterin, Wöchnerin

Kindbetterin: mnd. kindelbeddÏrinne*, kindelbedderinne, F.: nhd. Kindbetterin, Wöchnerin; kindesbeddÏrinne*, kindesbedderinne, F.: nhd. Kindbetterin, Wöchnerin; krõmvrouwe, krõmvronwe (!), kraemvrouwe, F.: nhd. Kindbetterin, Wöchnerin

Kindbetterin: mnd. seswÐkÏrinne*, seswÐkerin, F.: nhd. »Sechswöchnerin«, Wöchnerin, Kindbetterin

Kindbetterin«: mhd. kintbettÏrinne*, kintbetterin, st. F.: nhd. »Kindbetterin«, Wöchnerin

Kindbetterinnen -- Häuser plündern in denen Kindbetterinnen sind: mnd. krõmschinden (1), V.: nhd. Häuser plündern in denen Kindbetterinnen sind

Kindbettgemach« (): mhd. ? kindebetgemach, st. N.: nhd. »Kindbettgemach« (?)

Kindbettumhang«: mnd. kindelesbeddeümmehanc*, kindelsbeddeümmehanc, M.: nhd. »Kindbettumhang«, Betthimmel des Wochenbettes

Kindbettwärmerin: mhd. kellÏrinne, kellerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Hausmagd, Kindsmagd, Kindbettwärmerin, Haushälterin, Wirtschafterin; kelnÏrinne, kelnerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Haushälterin, Dienerin, Hausmagd, Kinsmagd, Kindbettwärmerin

Kindbettwärterin: mhd. kamerwÆp, st. N.: nhd. Kammerfrau, Zofe, Kindbettwärterin, Konkubine, Buhlerin, Haushälterin, Kinderfrau

kindbringend (): ahd. ? kindilÆn* (2) 1, Adj.: nhd. kindbringend (?)

Kindchen: got. bar-n-il-æ 8, sw. N. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,2): nhd. Kindlein, Kindchen, Knäblein

Kindchen: mnd. kindeken, kindken, kinken, N.: nhd. Kindchen, Kind, kleines Kind, Säugling, Sohn, Jesuskind, eine Maßbezeichnung (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Maßgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kindchen«: mhd. kindchen***, kindechen***, M.: nhd. »Kindchen«

Kinde -- einem Kinde gemäß oder eigen: mhd. kintlich, kindelich, Adj.: nhd. kindgemäß, kindlich, Kinder..., jungfräulich, jugendlich, jung, einem Kinde gemäß oder eigen, unschuldig, töricht, kindisch, unüberlegt

Kindel«: mhd. kindel, st. N.: nhd. »Kindel«, Kindlein, Jüngling, Kind, Junges

Kindelbetterin«: mhd. kindelbettÏrinne*, kindelbetterinne, st. F.: nhd. »Kindelbetterin«, Kindbetterin, Wöchnerin

Kindelbier«: mnd. kindelbÐr, N.: nhd. »Kindelbier«, Kindstaufschmaus, Festlichkeit aus Anlass der Kindstaufe

Kindelbiers -- Kessel zum Bereiten des Kindelbiers: mnd. kindelbÐrespot*, kindelbÐrspot, kindelbÐrspoeth, kindelbÐrspott, M.: nhd. Kessel zum Bereiten des Kindelbiers; kindelbÐrpot, kindelbÐrpoeth, kindelbÐrpott, M.: nhd. Kessel zum Bereiten des Kindelbiers

Kindempfängerin«: mhd. kintempfõhÏrin, kintemphõherinne*, st. F.: nhd. »Kindempfängerin«, Gebärmutter

Kinder...: mhd. kintlich, kindelich, Adj.: nhd. kindgemäß, kindlich, Kinder..., jungfräulich, jugendlich, jung, einem Kinde gemäß oder eigen, unschuldig, töricht, kindisch, unüberlegt

Kinder...: mnd. kindelÆk, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jugendlich, Kinder..., unverständig wie ein Kind, unbedeutend, unwichtig; kintlÆk, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jugendlich, Kinder..., unverständig wie ein Kind, unbedeutend, unwichtig, für Kinder bestimmt

Kinder: ae. bear-n-téa-m, st. M. (a): nhd. Nachkommen (M. Pl.), Nachkommenschaft, Kinder, Zeugung von Kindern

Kinder: mhd. gekinde, st. N.: nhd. Kinder; kindahe, st. N.: nhd. Kinder

Kinderbegräbnis: mnd. kinderlÆk, N.: nhd. Kindsleiche, Kinderbegräbnis

Kinderbett: mnd. knõpenbedde, N.: nhd. Kinderbett, Knabenbett

Kinderbrei: mnd. pap, M.: nhd. »Papp«, Mehlbrei, Kinderbrei; papmæs, papm²s, N.: nhd. Mehlbrei, Kinderbrei

Kinderbüchlein«: mnd. kinderbȫkelÆn, kinderbocklin, N.: nhd. »Kinderbüchlein«, Schulbuch, Buch für den Religionsunterricht

Kinderchen: mnd. kinderken***, Pl.: nhd. Kinderchen

Kinderei: got. bar-n-isk-ei* 1, sw. F. (n): nhd. kindliches Wesen, Kinderei

Kinderei: mnd. kinderdÐgedinge*, kinderdÐdinge, kinderdedinge, F.: nhd. Kinderei, Kindermärchen, Ammenmärchen, kindisches Gerede

Kinderernährung: afries. ber-n-a-fÐ-d-inge 4, st. F. (æ): nhd. Kinderernährung, Kinderunterhalt

Kindererziehung: mnd. kindertucht, F.: nhd. Kindererziehung; kinttucht, F.: nhd. Kindererziehung

Kinderfahrt: mhd. kindesvart, kindesfart*, st. F.: nhd. Kinderfahrt

Kinderflöte: mnd. kinderflöite, kinderfleyte, F.: nhd. Kinderflöte, Spielzeugflöte

Kinderfrau: ahd. tragadiorna 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Tragmagd«, Kinderträgerin, Kinderfrau, Amme

Kinderfrau: mhd. kamerwÆp, st. N.: nhd. Kammerfrau, Zofe, Kindbettwärterin, Konkubine, Buhlerin, Haushälterin, Kinderfrau

Kindergebären -- fähig zum Kindergebären: mhd. kintbÏre, Adj.: nhd. »Kind tragend«, schwanger, fähig zum Kindergebären, gebärfähig

Kindergilde -- Bruderschaft innerhalb der so genannten Kindergilde die eine regelmäßige Speisung der Hausarmen ausrichtet: mnd. kindertõfelgilde*, kindertaffelgilde, F.: nhd. »Kindertafelgilde«, Bruderschaft innerhalb der so genannten Kindergilde die eine regelmäßige Speisung der Hausarmen ausrichtet

Kinderhandtuch: mnd. kindesdwÐle, F.: nhd. Kinderhandtuch, Badetuch für ein Kleinkind

Kinderhut: mnd. kinderhæt, M.: nhd. Kinderhut

Kinderjahre: ahd. kindiskÆ* 5, kindiscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Kindheit, Jugend, Kinderjahre

Kinderklapper: mnd. ? reddelken (1), Sb.: nhd. Kinderklapper?

Kinderkleidung: mnd. kindertǖch, N.: nhd. Kinderkleidung

Kinderkot: mnd. kindeshær, kindeshære, N.: nhd. Kinderkot

Kinderkrämpfe: mnd. kinderschǖrken, Pl.: nhd. Kinderkrämpfe, Gicht

Kinderlied: mnd. kinderlÐt, N.: nhd. Kinderlied, Kirchenlied das Kinder singen können

kinderlos -- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos: mhd. hagestaltliute 1, st. Sb. Pl.: nhd. Hagestolzleute, Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos

kinderlos: got. au-þ-ei-s* 6, auþs*?, Adj. (ja/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 182, 183): nhd. öde, kinderlos, unfruchtbar, wüst, verlassen (Adj.); un-barn-ah-s 3, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. kinderlos

kinderlos: ae. bear-n-léa-s, Adj.: nhd. kinderlos

kinderlos: afries. ber-n‑lâ-s 3, Adj.: nhd. kinderlos

kinderlos: ahd. fõrigaidus* 1, lat.‑lang., Adj.: nhd. kinderlos; kindlæs* 2, Adj.: nhd. kinderlos

kinderlos: mhd. unvruhtbÏre, unvruhtber, unvruhtper, unvruhtpÏre, unfruhtbÏre*, unfruhtber*, unfruhtper*, unfruhtpÏre*, Adj.: nhd. unfruchtbar, kinderlos; vrühtelæs, frühtelæs*, Adj.: nhd. »fruchtlos«, unfruchtbar, kinderlos

kinderlos: mnd. unbekindet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. kinderlos

Kinderlosigkeit: mnd. ? wÐshÐt*, wÐsheit, mnd.?, F.: nhd. »Waisheit«, Kinderlosigkeit?

Kindermachen«: mhd. kindermachen (2), st. N.: nhd. »Kindermachen«, Kinderzeugen, Kindversorgen

Kindermädchen: ahd. magazoha 6, maguzoha*, sw. F. (n): nhd. Erzieherin, Amme, Ratgeberin, Kindermädchen, Amma

Kindermädchen: mnd. kinderdÐrne, F.: nhd. Kindermädchen, Kinderwärterin

Kindermantel -- weiter Kindermantel: mnd. kinderhoike, kinderheyke, M.: nhd. weiter Kindermantel

Kindermärchen: mnd. kinderdÐgedinge*, kinderdÐdinge, kinderdedinge, F.: nhd. Kinderei, Kindermärchen, Ammenmärchen, kindisches Gerede

Kindermus«: mnd. kindermæs***, N.: nhd. »Kindermus«, Brei für Kinder

Kindermutter«: mhd. kindermuoter, st. F.: nhd. »Kindermutter«, Amme

Kindermutter«: mnd. kindermæder, F.: nhd. »Kindermutter«

Kinderpantoffel: mnd. kindertüffel, M.: nhd. Kinderpantoffel

Kinderpelz: mnd. kinderpels, kinderpils, M.: nhd. Kinderpelz; kinderpels, kinderpils, M.: nhd. Kinderpelz

Kinderpfennig«: mnd. kinderpenninc*, M.: nhd. »Kinderpfennig«, Aufnahmegebühr für den Sohn eines Innungsmitglieds

Kinderpfründe: mnd. kindesprȫvende, F.: nhd. Kinderpfründe, Stelle für einen Chorschüler, Stelle für einen Kanoniker

Kinderrassel: ahd. tollunga 3, tolunga*, st. F. (æ): nhd. Kinderrassel, Spielzeug, Liebkosung

Kinderrock: mnd. kinderrok*, kinderrock, M.: nhd. Kinderrock

Kindersarg: mnd. kindersark, N.: nhd. Kindersarg

Kinderschuh: mnd. kinderschæ, kinderschð, M.: nhd. Kinderschuh

Kinderseele: mnd. sÐleken, sÐlken, N.: nhd. »Seelchen«, Seele im Fegefeuer, Kinderseele, weibliches Kleidungsstück, Leibchen

Kinderspiel -- Kügelchen im Kinderspiel: mnd. lȫpÏreken*, lȫperken, N.: nhd. »Läuferchen«, Kügelchen im Kinderspiel
Kinderspiel: ahd. kindespil*? 1, st. N. (a): nhd. Kinderspiel

Kinderspiel: mhd. kindchenspil, st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindelspil, st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindenspil, st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kintspil, kindespil, st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun

Kinderspiel: mhd. zec (1), st. M.: nhd. Kinderspiel, Neckerei

Kinderspiel: mnd. kinderspÐl, N.: nhd. Kinderspiel, Spiel der Kinder, kindliches Spiel, Kleinigkeit, Unbedeutendes; kinderspil, N.: nhd. Kinderspiel, Spiel der Kinder, kindliches Spiel, Kleinigkeit, Unbedeutendes

Kinderspielzeug -- Wasserspritze als Kinderspielzeug: mnd. strente, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Spritze, Wasserspritze als Kinderspielzeug, Klistierspritze, Spritze zum Löschen von Feuer, Gießkanne zum Einsprengen von Leinen (N.) auf der Bleiche

Kinderspielzeug: mhd. zolle, sw. F.: nhd. Kinderspielzeug

Kinderspielzeug: mnd. kinderwerk, N.: nhd. Kinderspielzeug; kǖsel, M.: nhd. Kreisel, Brummkreisel, Brummküsel, Kinderspielzeug, ein Goldschmiedegerät?
Kinderstätte«: mnd. kinderstÐde, F.: nhd. »Kinderstätte«, Gebärmutter

Kinderstrumpf: mnd. kinderhæse*, F.: nhd. Kinderstrumpf

Kinderstuhl: mnd. kinderstæl, M.: nhd. Kinderstuhl, Kinderstühlchen

Kinderstühlchen: mnd. kinderstæl, M.: nhd. Kinderstuhl, Kinderstühlchen

Kindertafel«: mnd. kindertõfel***, F.: nhd. »Kindertafel«

Kindertafelgilde«: mnd. kindertõfelgilde*, kindertaffelgilde, F.: nhd. »Kindertafelgilde«, Bruderschaft innerhalb der so genannten Kindergilde die eine regelmäßige Speisung der Hausarmen ausrichtet

Kindertag«: mhd. kindeltac, st. M.: nhd. »Kindertag«, Tag der unschuldigen Kinder

Kindertaufe -- Vertreter der Lehre von der Kindertaufe: mnd. kinderdȫpÏre*, kinderdȫper, M.: nhd. Vertreter der Lehre von der Kindertaufe
Kindertragen: mhd. kindertragen (2), st. N.: nhd. Kindertragen

Kinderträgerin: ahd. tragadiorna 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Tragmagd«, Kinderträgerin, Kinderfrau, Amme

Kinderträgerin: mhd. trage (2), sw. F.: nhd. Trage, Tragkorb, Kinderträgerin, Amme

Kindertrog«: ae. cil-d-tro-g, st. M. (a): nhd. »Kindertrog«, Wiege

Kindertuch: mnd. dȫkeken, N.: nhd. »Tüchchen«, kleines Tuch, Tüchlein, Kindertuch, Windel; dæklÆn, N.: nhd. »Tüchlein«, kleines Tuch, Kindertuch, Windel

Kinderunterhalt: afries. ber-n-a-fÐ-d-inge 4, st. F. (æ): nhd. Kinderernährung, Kinderunterhalt

Kinderunterricht: afries. kin-d-er-lêr-inge 1, st. F. (æ): nhd. Kinderunterricht

Kinderwagen: mnd. gangelwõgen, M.: nhd. Gängelgestell auf Rollen für Kinder, Kinderwagen; kinderwõgen*, kinderwõgene, M.: nhd. Kinderwagen

Kinderwärterin: mnd. kinderdÐrne, F.: nhd. Kindermädchen, Kinderwärterin

Kinderwicklerin«: mnd. kinderwindÏrische*, kinderwindersche, kinderwinstersche, F.: nhd. »Kinderwicklerin«, Wöchnerin

Kinderwiege: mnd. kindeswÐge, F.: nhd. Kinderwiege

Kinderzahn: mnd. kindertant*, kindertan, M.: nhd. Kinderzahn, Milchzahn; kindestant*, kindestan, M.: nhd. Kinderzahn, Milchzahn

Kinderzeugen: mhd. kindermachen (2), st. N.: nhd. »Kindermachen«, Kinderzeugen, Kindversorgen

Kindesalter: mnd. kinthÐt, kintheit, F.: nhd. Kindheit, Kindesalter, Jugendzeit, kindliches Verhalten, kindisches Wesen
-- im Kindesalter seiend: mnd. kindisch, kindesch, kindes, kintsch, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jung, jugendlich, im Kindesalter seiend, unmündig, unverständig wie ein Kind seiend
-- Mensch im Kindesalter: mnd. kint, N.: nhd. Kind, Sohn, Tochter, Mensch im Kindesalter, schutzbedürftiger Mensch, Unmündiger
-- Taufe im Kindesalter: mnd. kinderdȫpe, F.: nhd. Kindtaufe, Festlichkeit bei der Kindtaufe, Taufe im Kindesalter; kintdȫpe, F.: nhd. Kindtaufe, Festlichkeit bei der Kindtaufe, Taufe im Kindesalter
Kindesbein«: ahd. kindesbein* 1, st. N. (a): nhd. »Kindesbein«, Kindheit

Kindesbein«: mnd. kindesbÐn*, kindesbein*, N.: nhd. »Kindesbein«

Kindesbier«: mnd. kindesbÐr, N.: nhd. »Kindesbier«, Kindstaufschmaus, Festlichkeit aus Anlass der Kindstaufe

Kindesernährung: afries. ber-n-s-fæ-d-inge* 1, st. F. (æ): nhd. Kindesernährung, Kindesunterhalt

Kindesgeburt: mnd. kindertÐlinge, F.: nhd. Kindesgeburt

Kindeskind: afries. ber-n-ber-n 1, ber-n-es-ber-n*, st. N. (a): nhd. Kindeskind, Enkel (M.) (1)

Kindeskind: mhd. afterkint, st. N.: nhd. Kindeskind, Enkel (M.) (1)

Kindeskind: mhd. kindeskint, kindskint, st. N.: nhd. Kindeskind, Enkel (M.) (1), Nachkomme

Kindeskind: mnd. nÐve (1), M.: nhd. Neffe, Nichte, Bruderssohn, Schwestersohn, Enkel, Kindeskind, Verwandter

Kindeskind«: mnd. kindeskint (1), N.: nhd. »Kindeskind«, Enkelkind, Nachkomme

Kindesmörder: ahd. kindsleggo* 2, sw. M. (n): nhd. »Kindestöter«, Verwandtenmörder, Kindesmörder

Kindesnot: mnd. strÆt (1), M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung

Kindesnöte: mhd. arbeit, arebeit, st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung

Kindesschädigung: afries. ber-n‑we-nd‑ene* 1, F.: nhd. Kindesschädigung, Schädigung einer Leibesfrucht

Kindesschutz: afries. bobba-bur-ch* 1, bobba-bur-g, F. (kons.): nhd. Kindesschutz, Mutterleib

Kindesteil«: mnd. kindesdÐl, kindesdeil, kintsdÐl, N.: nhd. »Kindesteil«, gleicher Erbteil wie den Kindern zusteht (besonders für die Ehefrau)

Kindestöter«: ahd. kindsleggo* 2, sw. M. (n): nhd. »Kindestöter«, Verwandtenmörder, Kindesmörder

Kindesunterhalt: afries. ber-n-s-fæ-d-inge* 1, st. F. (æ): nhd. Kindesernährung, Kindesunterhalt

Kindeswäsche: mnd. lðdere, luder, F., M.: nhd. Kindeswäsche, Kindeswindel

Kindeswindel: mnd. lðdere, luder, F., M.: nhd. Kindeswäsche, Kindeswindel

Kindfell«: mhd. kintvel, kintfel*, st. N.: nhd. »Kindfell«, Eihaut des Fötus

Kindgebärerin«: mhd. kintgeberÏrinne*, kintgebererinne, st. F.: nhd. »Kindgebärerin«

Kindgedinge«: mhd. kintgedinge, st. N.: nhd. »Kindgedinge«, Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des Mannes und der Frau

kindgemäß: mhd. kintlich, kindelich, Adj.: nhd. kindgemäß, kindlich, Kinder..., jungfräulich, jugendlich, jung, einem Kinde gemäß oder eigen, unschuldig, töricht, kindisch, unüberlegt

Kindheit: got. bar-n-isk-i* 2, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 125,2): nhd. Kindheit

Kindheit: an. barn-ãsk-a, sw. F. (n): nhd. Kindheit; ber-n-sk-a, sw. F. (a): nhd. Kindheit

Kindheit: ae. cil-d-hõ-d, st. M. (a?, u?): nhd. Kindheit

Kindheit: as. kin‑d‑dæ‑m* 1, st. M. (a): nhd. Kindheit; kin‑d‑isk‑i 4, st. F. (Æ): nhd. Kindheit, Jugend

Kindheit: ahd. kindesbein* 1, st. N. (a): nhd. »Kindesbein«, Kindheit; kindheit* 4, kindesheit*, st. F. (i): nhd. Kindheit, Jugend, Jungfräulichkeit; kindiskÆ* 5, kindiscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Kindheit, Jugend, Kinderjahre

Kindheit: mhd. kindesjugent, st. F.: nhd. Kindheit; kindischeit, kindeschheit*, st. F.: nhd. Kindheit; kintheit, st. F.: nhd. Kindheit, Jugend, kindliches jugendliches Alter, jugendlicher Leichtsinn, Dummheit, Unerfahrenheit, Unverstand; kintwesen, st. N.: nhd. Kindheit
-- Tag der Kindheit: mhd. kinttac, st. M.: nhd. Tag der Kindheit, Zeit der Kindheit
-- Zeit der Kindheit: mhd. kindestage, st. M.: nhd. »Kindstage«, Zeit der Kindheit; kinttac, st. M.: nhd. Tag der Kindheit, Zeit der Kindheit

Kindheit: mnd. kinthÐt, kintheit, F.: nhd. Kindheit, Kindesalter, Jugendzeit, kindliches Verhalten, kindisches Wesen

Kinding: germ. Cummuntinga, lat.-germ.?, ON: nhd. Kinding

kindisch -- kindisch werden: mhd. verkindischen, ferkindischen*, sw. V.: nhd. kindisch werden

kindisch: germ. *barniska-, *barniskaz, Adj.: nhd. kindlich, kindisch

kindisch: got. bar-n-isk-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. kindlich, kindisch; niu-k-l-ah-s 7, niuknahs*, Adj. (a): nhd. unmündig, kindisch

kindisch: an. ber-n-sk-r, Adj.: nhd. kindisch

kindisch: ahd. kindeslÆh* 1, Adj.: nhd. kindlich, kindisch; kindlÆh* 3, Adj.: nhd. kindlich, jugendlich, jung, kindisch, unreif; kindlÆhho* 1, kindlÆcho*, Adv.: nhd. kindlich, kindisch, auf kindliche Weise

kindisch: mhd. kindisch, kindesch, Adj.: nhd. jugendlich, jung, kindlich, kindartig, kindisch, Kindern angemessen, Kindern zusagend; kint (2), Adj.: nhd. jung, kindlich, kindisch, einfältig, schmeichelnd, unbedacht; kintlich, kindelich, Adj.: nhd. kindgemäß, kindlich, Kinder..., jungfräulich, jugendlich, jung, einem Kinde gemäß oder eigen, unschuldig, töricht, kindisch, unüberlegt; kintlÆche, kindelÆche, Adv.: nhd. kindlich, jung, unschuldig, kindisch, töricht, unüberlegt, einfältig, nach Weise eines Kindes

kindisch: mhd. tump, tumb, tumbe, tum, dump, Adj.: nhd. kindisch, dumm, töricht, einfältig, unverständig, unwissend, ungebildet, jung, unerfahren, uneinsichtig, verblendet, betäubt, besinnungslos, tabu, schwachsinnig, schwach, schwach von Verstand, unbesonnen, unklug, ungelehrt, stumm

kindisch: mnd. kindelÆk, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jugendlich, Kinder..., unverständig wie ein Kind, unbedeutend, unwichtig; kindisch, kindesch, kindes, kintsch, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jung, jugendlich, im Kindesalter seiend, unmündig, unverständig wie ein Kind seiend; kintlÆk, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jugendlich, Kinder..., unverständig wie ein Kind, unbedeutend, unwichtig, für Kinder bestimmt

Kindlein: got. bar-n-il-æ 8, sw. N. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,2): nhd. Kindlein, Kindchen, Knäblein

Kindlein: ahd. kindilÆn* (1) 16, kindilÆ*, st. N. (a): nhd. Kindlein, Kind, kleines Kind, Neugeborenes, Säugling, Glaubensbruder

Kindlein: mhd. kindel, st. N.: nhd. »Kindel«, Kindlein, Jüngling, Kind, Junges; kindelÆn, st. N.: nhd. Kindlein, Kind, unmündiges Kind, Junges, Jüngling, Knappe; kindichin, mhd.?, st. N.: nhd. Kindlein, Kind, Junges, Jüngling, Knappe

Kindlein: mnd. kindelÆn, N.: nhd. Kindlein, Säugling

Kindleintag«: mhd. kindelÆntac, st. M.: nhd. »Kindleintag«, Tag der unschuldigen Kinder

kindlich: germ. *barniska-, *barniskaz, Adj.: nhd. kindlich, kindisch

kindlich: got. bar-n-isk-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. kindlich, kindisch
-- kindlich ehren: got. bar-usn-jan 1, sw. V. (1), m. Akk.: nhd. fromm verehren, verehren, kindlich ehren

kindlich: ae. cil-d-geo-n-g, Adj.: nhd. kindlich, jugendlich; cil-d-lic, Adj.: nhd. kindlich, jung

kindlich: as. kin‑d‑isk* 2, Adj.: nhd. kindlich, jung
-- kindlich jung: as. kin‑d‑ju‑n‑g* 10, Adj.: nhd. kindlich jung, sehr jung

kindlich: ahd. kindeslÆh* 1, Adj.: nhd. kindlich, kindisch; kindisk* 12, kindisc*, Adj.: nhd. kindlich, jugendlich, jung, jungfräulich, heranwachsend, wie ein Kind; kindiski* 1, kindisci*, Adj.: nhd. kindlich, jugendlich, heranwachsend; kindlÆh* 3, Adj.: nhd. kindlich, jugendlich, jung, kindisch, unreif; kindlÆhho* 1, kindlÆcho*, Adv.: nhd. kindlich, kindisch, auf kindliche Weise

kindlich: mhd. kindisch, kindesch, Adj.: nhd. jugendlich, jung, kindlich, kindartig, kindisch, Kindern angemessen, Kindern zusagend; kint (2), Adj.: nhd. jung, kindlich, kindisch, einfältig, schmeichelnd, unbedacht; kintlich, kindelich, Adj.: nhd. kindgemäß, kindlich, Kinder..., jungfräulich, jugendlich, jung, einem Kinde gemäß oder eigen, unschuldig, töricht, kindisch, unüberlegt; kintlÆche, kindelÆche, Adv.: nhd. kindlich, jung, unschuldig, kindisch, töricht, unüberlegt, einfältig, nach Weise eines Kindes

kindlich: mnd. kindelÆk, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jugendlich, Kinder..., unverständig wie ein Kind, unbedeutend, unwichtig; kindisch, kindesch, kindes, kintsch, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jung, jugendlich, im Kindesalter seiend, unmündig, unverständig wie ein Kind seiend; kintlÆk, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jugendlich, Kinder..., unverständig wie ein Kind, unbedeutend, unwichtig, für Kinder bestimmt; klÐnlÆk, kleinlik, klÐnelÆk, kleinelÆk, Adj.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; klÐnlÆken, kleinliken, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt

kindlich: mnd. sȫnelÆk (1), sonelik, sȫnlÆk, Adj.: nhd. einem Sohne gemäß, kindlich
Kindlichkeit: ahd. kindislÆhhÆ* 1, kindislÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Kindlichkeit, Jugendlichkeit, Jugend

Kindlichkeit: mhd. kintlÆcheit, kintlÆchheit*, st. F.: nhd. Kindlichkeit

Kindlichkeit: mnd. kintlÆchÐt, kintlÆcheit, F.: nhd. Kindlichkeit, Jugend, Jugendlichkeit

Kindmeister«: mhd. kintmeister, st. M.: nhd. »Kindmeister«, Erzieher

Kindpforte«: mhd. kintporte, sw. F.: nhd. »Kindpforte«, Muttermund

Kindschaft: got. frast-i-si-b-j-a 1, st. F. (jæ): nhd. Kindschaft

Kindschaft: mnd. kintschop, F.: nhd. Kindschaft, Verhältnis des Christen Gott als Vater gegenüber

Kindsgeschrei: mhd. kindelgeschrei, st. N.: nhd. Kindsgeschrei

Kindsleiche: mnd. kinderlÆk, N.: nhd. Kindsleiche, Kinderbegräbnis

Kindsmagd: mhd. kellÏrinne, kellerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Hausmagd, Kindsmagd, Kindbettwärmerin, Haushälterin, Wirtschafterin

Kindsmörderin: mhd. kintvertuoÏrinne, kintfertuoÏrinne*, st. F.: nhd. Kindsmörderin

Kindspocke: mnd. kinderpocke*, F.: nhd. Kindspocke, Blatter

Kindstage«: mhd. kindestage, st. M.: nhd. »Kindstage«, Zeit der Kindheit

Kindstaufe -- Festlichkeit aus Anlass der Kindstaufe: mnd. kindelbÐr, N.: nhd. »Kindelbier«, Kindstaufschmaus, Festlichkeit aus Anlass der Kindstaufe; kindesbÐr, N.: nhd. »Kindesbier«, Kindstaufschmaus, Festlichkeit aus Anlass der Kindstaufe

Kindstaufe -- Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe: mnd. kindertrecke*, kindertreck, M.: nhd. Gratulationsbesuch, Festlichkeit zur Geburt oder Taufe eines Kindes, Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe

Kindstaufe: mhd. kindeltouf, st. M.: nhd. Kindstaufe, Kindtaufe

Kindstaufschmaus: mnd. kindelbÐr, N.: nhd. »Kindelbier«, Kindstaufschmaus, Festlichkeit aus Anlass der Kindstaufe; kindesbÐr, N.: nhd. »Kindesbier«, Kindstaufschmaus, Festlichkeit aus Anlass der Kindstaufe

Kindtag«: mnd. kintdach*, M.: nhd. »Kindtag«

Kindtaufe: afries. kin-d‑ker-st-n‑inge 5, st. F. (æ): nhd. Kindtaufe

Kindtaufe: mhd. kindeltouf, st. M.: nhd. Kindstaufe, Kindtaufe

Kindtaufe: mnd. kinderdȫpe, F.: nhd. Kindtaufe, Festlichkeit bei der Kindtaufe, Taufe im Kindesalter; kintdȫpe, F.: nhd. Kindtaufe, Festlichkeit bei der Kindtaufe, Taufe im Kindesalter
-- Festlichkeit bei der Kindtaufe: mnd. kinderdȫpe, F.: nhd. Kindtaufe, Festlichkeit bei der Kindtaufe, Taufe im Kindesalter; kintdȫpe, F.: nhd. Kindtaufe, Festlichkeit bei der Kindtaufe, Taufe im Kindesalter
-- Festlichkeit für Frauen anlässlich der Kindtaufe: mnd. kintdȫpinge, F.: nhd. Festlichkeit für Frauen anlässlich der Kindtaufe
-- Kindtaufe durch die ein Kind zum Christen gemacht wird: mnd. kinderkristeninge*, kinderkersteninge, kinderkerstinge?, F.: nhd. Kindtaufe durch die ein Kind zum Christen gemacht wird, Kindtauffestlichkeit

Kindtauffestlichkeit: mnd. kinderköstinge, kinderkostinge, F.: nhd. Kindtaufsschmaus, Kindtauffestlichkeit; kinderkristeninge*, kinderkersteninge, kinderkerstinge?, F.: nhd. Kindtaufe durch die ein Kind zum Christen gemacht wird, Kindtauffestlichkeit

Kindtaufsschmaus: mnd. kinderköstinge, kinderkostinge, F.: nhd. Kindtaufsschmaus, Kindtauffestlichkeit

Kindträgerin«: mhd. kinttragÏrinne*, kinttragerinne, st. F.: nhd. »Kindträgerin«, Schwangere

Kindversorgen: mhd. kindermachen (2), st. N.: nhd. »Kindermachen«, Kinderzeugen, Kindversorgen

Kinn -- Kinn verhüllen: mhd. vermüffelen*, vermuffeln, fermuffeln*, sw. V.: nhd. Kopf verhüllen, Hals verhüllen, Kinn verhüllen, sich verschleiern

Kinn -- Schleier um Wangen und Kinn: mnd. rÆse (1), rÐse, F.: nhd. Schleier um Wangen und Kinn, Haarbinde, Kopftuch von verheirateten Frauen bzw. Witwen

Kinn: idg. (*�enýdh‑), *�onýdh‑, Sb.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kinn; *�enu- (2), F.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kinn; *smek‑, Sb.: nhd. Kinn, Bart

Kinn: germ. *kinnu-, *kinnuz, *kennu‑, *kennuz, st. F. (u): nhd. Kinn

Kinn: an. hak-a, sw. F. (n): nhd. Kinn

Kinn: ae. cin-n, st. N. (a): nhd. Kinn

Kinn: afries. *zin, *kin, Sb.: nhd. Kinn

Kinn: anfrk. *kin-n-i?, st. N. (ja): nhd. Kinn

Kinn: as. kin‑n‑i* 8, kin*, st. N. (ja): nhd. Kinn, Kinnbacken; kin‑n‑i‑bê‑n* 1, st. N. (a): nhd. »Kinnbein«, Kinnlade, Kinn

Kinn: ahd. kinni 34, st. N. (ja): nhd. Kinn, Kinnbacke, Kinnlade, Wange, Kiefer (N.); kinnibein* 12, st. N. (a): nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer; kinnibeini* 6, st. N. (ja): nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer
-- Mensch mit einem langen Kinn: ahd. langbekko* 1, langbecko*, sw. M. (n): nhd. »Langbacke«, einer der lange Backen hat, Mensch mit einem langen Kinn

Kinn: mhd. hals, st. M.: nhd. Hals, Kinn, Nacken, Genick, Kopf, Leben, Koller (N.), Gang (M.) (2), Öffnung, Röhre, Brustharnisch, Berggrat, Kehle (F.) (1), Brust, Person, Kleidungsstück, Anhöhe, Erdzunge; kinne, kin, st. N.: nhd. Kinn, Kinnbacken; kinnebacke, kinbacke, kinnepacke, kinpacke, sw. M.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kinn; kinnebein, kinbein, st. N.: nhd. Kinnbein, Kinn, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer

Kinn: mnd. kÐn*** (4), kene***, kenne, N.?: Kinn; kin, M.: nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke; kinne, N., F.: nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke
-- ein gespaltenes Kinn habend: mnd. kinklævich, mnd.?, Adj.: nhd. ein gespaltenes Kinn habend, ein Grübchen im Kinn habend
-- ein Grübchen im Kinn habend: mnd. kinklævich, mnd.?, Adj.: nhd. ein gespaltenes Kinn habend, ein Grübchen im Kinn habend
-- hängendes Fleisch unter dem Kinn: mnd. kæder (2), koder, kodder, kõder, kader, M.: nhd. Unterkinn, Doppelkinn, hängendes Fleisch unter dem Kinn, Schwellung am Hals, Wampe, Wamme
-- Kinn mit einem Tuch bedecken: mnd. kindæken, sw. V.: nhd. Kinn mit einem Tuch bedecken
-- Teil des Zaumes vom Kinn bis an den Hals: mnd. kakel, kekel, Sb.: nhd. Teil des Zaumes vom Kinn bis an den Hals, Kabel?

Kinnbacke: idg. (*�enýdh‑), *�onýdh‑, Sb.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kinn; *�enu- (2), F.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kinn; *kerno‑?, Sb.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken

Kinnbacke: an. kjal-k-i, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Schlitten

Kinnbacke: ae. géa-gl, gõ-gul, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kehle (F.) (1), Schlund, Backenzähne

Kinnbacke: afries. ziõ-k-e 16, ke-k-e, F.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Wange, Backe; zin‑bak-k-a, kin-bak-k-a, zin‑bak-a, kin-bak-a, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Kinnbacken

Kinnbacke: anfrk. kin-n-i-bak-o* 1, kin-n-e-back-o*, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Kinnbacken

Kinnbacke: ahd. brakko* (1) 1, bracko*, sw. M. (n): nhd. Wange, Backe, Kinnbacke, Kinnbacken; kinna 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kinnbacke; kinni 34, st. N. (ja): nhd. Kinn, Kinnbacke, Kinnlade, Wange, Kiefer (N.); kinnibahho* 10, kinnibacho*, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Wange; kinnibakko* 6, kinnibacko*, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Wange, Unterkiefer; kinnibein* 12, st. N. (a): nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer; kinnibeini* 6, st. N. (ja): nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer; kinnibrakko* 3, kinnibracko*, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Kinnlade, Kiefer (N.), Wange

Kinnbacke: mhd. kinnebacke, kinbacke, kinnepacke, kinpacke, sw. M.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kinn; kinnebein, kinbein, st. N.: nhd. Kinnbein, Kinn, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer; kiuwe, kiwe, kewe, keu, kouwe, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken, Rachen, Speise, Rinderhalfter; kiuwel, st. M.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken; kivel, kivele, kifel*, kifele*, M.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken; kiver, kifer*, st. M.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken

Kinnbacke: mnd. kÐke, kÐch, kõke, F.: nhd. Gaumen, Kehle, Fischkieme, Kinnbacke, Wange, Mund, Schnabel (derb) (Bedeutung jünger), Maul (Bedeutung jünger); kÐnebacke, kennebacke, F., M.: nhd. Kinnbacke, Unterkiefer, Unterkieferknochen, Wangenbein, Wange; kennenbacke, F., M.: nhd. Kinnbacke, Unterkiefer, Unterkieferknochen, Wangenbein, Wange; kin, M.: nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke; kinne, N., F.: nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke; kinnebacke, F., M.: nhd. Kinnbacke, Unterkiefer, Unterkieferknochen, Wangenbein, Wange
-- Kinnbacke bei Fischen bzw. Säugetieren: mnd. kÐwe, keiwe, kiwe, F.: nhd. Kieme des Fischs, Unterkiefer des Fischs, Kinnbacke bei Fischen bzw. Säugetieren, Kiefer (M.), Flossfeder eines Fisches

Kinnbacke: mnd. lÐr, N.: nhd. Wange, Backe, Kinnbacke, Vorrichtung am Mühlenzufluss (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Kinnbacke eines Ochsen: mnd. ossenwange, F.: nhd. »Ochsenwange«, Kinnbacke eines Ochsen

Kinnbacke: mnd. wange, sw. N., sw. F., st. F.: nhd. Wange, Kinnbacke, Seitenwand der Nase, Beischlag, Sitzbank neben der Haustür, aufrecht stehende Seitensteine der Haustür (Wangelsteine), eine stehende Steinplatte (als Denkstein), Seitenfläche, Seitenmauer, Seitenbau (an Festungswällen und Türmen und Kalköfen)

Kinnbacken -- Kinnbacken rühren: mnd. kÐken*, mnd.?, sw. V.: nhd. Kinnbacken rühren, schwatzen

Kinnbacken: idg. (*�enýdh‑), *�onýdh‑, Sb.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kinn; *�enu- (2), F.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kinn; *kerno‑?, Sb.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken

Kinnbacken: an. kjal-k-i, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Schlitten

Kinnbacken: ae. céa-c-e, sw. F. (n): nhd. Wange, Kinnbacken, Gaumen; ceaf-l, st. M. (a): nhd. Wange, Kinnbacken; géa-gl, gõ-gul, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kehle (F.) (1), Schlund, Backenzähne

Kinnbacken: afries. ziõ-k-e 16, ke-k-e, F.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Wange, Backe; zin‑bak-k-a, kin-bak-k-a, zin‑bak-a, kin-bak-a, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Kinnbacken

Kinnbacken: anfrk. kin-n-i-bak-o* 1, kin-n-e-back-o*, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Kinnbacken

Kinnbacken: as. kaf‑al* 2, st. M. (a?): nhd. Kinnbacken; kin‑n‑i* 8, kin*, st. N. (ja): nhd. Kinn, Kinnbacken

Kinnbacken: ahd. bakko* 10, backo*, sw. M. (n): nhd. Backen (M.), Backe (F.) (1), Kinnbacken, Schinken; brakko* (1) 1, bracko*, sw. M. (n): nhd. Wange, Backe, Kinnbacke, Kinnbacken; kinnibein* 12, st. N. (a): nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer; kinnibeini* 6, st. N. (ja): nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer; kio* 6, sw. M. (n): nhd. Kieme, Gaumen, Kiefer (N.), Kinnbacken; kiuwa* 12, kewa*, kouwa*, sw. F. (n): nhd. Kieme, Kiefer (M.), Kinnlade, Kinnbacken, Mundhöhle, Rachen

Kinnbacken: mhd. kõmene, sw. M., sw. N.: nhd. Kinnbacken; kinne, kin, st. N.: nhd. Kinn, Kinnbacken; kinnebacke, kinbacke, kinnepacke, kinpacke, sw. M.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Kinn; kinnebein, kinbein, st. N.: nhd. Kinnbein, Kinn, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer; kiuwe, kiwe, kewe, keu, kouwe, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken, Rachen, Speise, Rinderhalfter; kiuwel, st. M.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken; kivel, kivele, kifel*, kifele*, M.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken; kiver, kifer*, st. M.: nhd. Kiefer (M.), Kinnbacke, Kinnbacken

Kinnbein: mhd. kinnebein, kinbein, st. N.: nhd. Kinnbein, Kinn, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer

Kinnbein«: as. kin‑n‑i‑bê‑n* 1, st. N. (a): nhd. »Kinnbein«, Kinnlade, Kinn

Kinnberge (F.): ae. cin‑beor‑g, st. F. (æ): nhd. Kinnberge (F.), Wangenberge (F.); hléo-r‑beor‑g, st. F. (æ): nhd. Kinnberge (F.), Wangenberge (F.)

Kinnkette -- Kinnkette am Pferdegebiss: mnd. kinkÐdene*, kinkÐde, kinckede, kinckkede, F.: nhd. Kinnkette am Pferdegebiss

Kinnlade: an. hvapt-r, st. M. (a): nhd. Kiefer (M.), Kinnlade; kep‑t-r, st. M. (a): nhd. Kiefer (M.), Kinnlade; kjap-t-r, keyp-t-r, kj‡p‑t-r, st. M. (a): nhd. Kiefer (M.), Kinnlade

Kinnlade: as. kin‑n‑i‑bê‑n* 1, st. N. (a): nhd. »Kinnbein«, Kinnlade, Kinn

Kinnlade: ahd. kinni 34, st. N. (ja): nhd. Kinn, Kinnbacke, Kinnlade, Wange, Kiefer (N.); kinnibein* 12, st. N. (a): nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer; kinnibeini* 6, st. N. (ja): nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke, Kinnbacken, Unterkiefer; kinnibrakko* 3, kinnibracko*, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Kinnlade, Kiefer (N.), Wange; kiuwa* 12, kewa*, kouwa*, sw. F. (n): nhd. Kieme, Kiefer (M.), Kinnlade, Kinnbacken, Mundhöhle, Rachen

Kinnlade: mhd. bac (2), st. M.: nhd. Backe (F.) (1), Wange, Kinnlade; backe, sw. M.: nhd. Backe (F.) (1), Kinnlade, Wange

Kinnlade: mnd. kin, M.: nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke; kinne, N., F.: nhd. Kinn, Kinnlade, Kinnbacke

Kinnladen (M. Pl.): ae. geafl‑a-s, M. Pl.: nhd. Kiefern (M. Pl.), Kinnladen (M. Pl.)

Kinnlein: mhd. kinnel, st. N.: nhd. Kinnlein; kinnelÆn, st. N.: nhd. Kinnlein

Kinnriemen -- Kinnriemen am Pferdezaum: ahd. kinnireif* 2, st. M. (a): nhd. Kinnriemen am Pferdezaum

Kinnriemen: mhd. helmgespan (2), sw. F.: nhd. Helmspange, Kinnriemen; helmsnuor, st. F.: nhd. »Helmschnur«, Schnur (F.) (1) zur Befestigung des Helmes an der Rüstung, Helmriemen, Kinnriemen

Kinnseite -- untere Kinnseite: mnd. nÐderkin, nedderkin, N.: nhd. untere Kinnseite

Kinsmagd: mhd. kelnÏrinne, kelnerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Haushälterin, Dienerin, Hausmagd, Kinsmagd, Kindbettwärmerin

Kipf«: mhd. kipfe, sw. M.: nhd. »Kipf«, kleines Weizenbrot

Kippe (F.) (3): mhd. wõge (1), st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug

kippen: mnd. störten (1), storden, stürten, sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken

kippen«: mhd. kippen, sw. V.: nhd. »kippen«, schlagen, stoßen

Kipper« (Schimpfwort): mnd. kippÏrepak*, kipperpack, N.: nhd. »Kipper« (Schimpfwort)

Kipper«: mnd. kippÏre***, M.: nhd. »Kipper«, unritterlicher Kämpfer?, Schmarotzer?, Beutejäger?

Kippkarre: mnd. wippe, weppe, F.: nhd. Wippe, Brunnenschwengel, Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau, Schnellgalgen, Prelle, Hebel zur Spannung der Armbrust und der Schleudermaschinen, Schleudermaschine, ein Hebewerkzeug des Webers, Kippkarre, Stürzkarre

Kippschuh: mnd. glosse (1), glotze, F.: nhd. grober Schuh, Überschuh, Pantoffel, Galosche, Kippschuh

Kippschuhmacher: mnd. glossÏre*, glossÐre, M.: nhd. Pantoffelmacher, Kippschuhmacher; glossenmõkÏre*, glossenmõker, glotzenmõker, M.: nhd. Pantoffelmacher, Kippschuhmacher; glossenmÐkÏre*, glossenmÐker, glotzenmÐker, M.: nhd. Pantoffelmacher, Kippschuhmacher

Kirch -- Amt der geistlichen Oberaufsicht in der evangelischen Kirch: mnd. sðperintendentÆe, F.: nhd. Amt der geistlichen Oberaufsicht in der evangelischen Kirch

Kirchbauer«: mnd. kerkbðr, M.: nhd. »Kirchbauer«, Kirchenältester

Kirchberg: mhd. kirchberc 2, st. M.: nhd. Kirchberg

Kirchbesitzes -- Verwalter des Kirchbesitzes: mnd. hilligenlandÏre*, hilligenlander, hilgenlander, M.: nhd. Kirchengeschworener, Verwalter des Kirchbesitzes

Kirchbrand«: mnd. kerkebrant, M.: nhd. »Kirchbrand«, Brandstiftung an der Kirche

Kirchbrecher«: mhd. kirchbrüchel, st. M.: nhd. »Kirchbrecher«, Kirchschänder

Kirchchen: mnd. kerkeken, N.: nhd. Kirchchen, Kirchlein, kleine Kirche

Kirchdieb«: mhd. kirchdiep, st. M.: nhd. »Kirchdieb«, Kirchendieb

Kirchdiener: mhd. stuolÏre* 2 und häufiger?, stuoler, st. M.: nhd. Stuhlflechter, Stuhlmacher, Laienbruder, Kirchdiener

Kirchdiener: mnd. kerkenÏre* (1), kerkenere, kerchenÏre, M.: nhd. Geistlicher, Pfarrer, Kirchdiener, Kirchner, Küster; klockenlǖdÏre*, klockenlǖder, M.: nhd. »Glockenläuter«, Küster, Glöckner, Kirchdiener, Glockenschläger, Bediener der Tischglocke
Kirchdohle: mnd. kerkdæle, kerkdõle, F.: nhd. Kirchdohle, im Kirchturm nistende Dohle

Kirchdorf: mnd. kerkdorp, N.: nhd. Kirchdorf; kerkspÐldorp*, kerspeldorp, N.: nhd. Kirchdorf, Pfarrdorf

Kirchdorf: mnd. læch (1), loech, loeg, læg, N.: nhd. Ort, Stelle, Stätte, Wohnstätte, Dorfstätte, Dorf, Kirchdorf

Kirche: germ. *kirika, germ.?, F.: nhd. Kirche

Kirche: got. aík-kle-s-j-æ 42, sw. F. (n), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 163, Krause, Handbuch des Gotischen 28,3, 139,1): nhd. Kirche, Gotteshaus, Gemeinde

Kirche: an. ki-rk-ja, ky-rk-ja (2), F.: nhd. Kirche; krist-nin-n-i, F.: nhd. Kirche, christliche Gemeinde; myn-st-r, st. N. (a): nhd. Kirche
-- Gemeinschaft der Kreuzbrüder einer Kirche: an. kommðn, st. N. (a): nhd. Gemeinschaft der Kreuzbrüder einer Kirche
-- Wandvorhang in der Kirche: an. brð-n (1), st. F. (i): nhd. Braue, Wandvorhang in der Kirche

Kirche: ae. ci-ri-c-e, sw. F. (n): nhd. Kirche; ge-la-þ‑ung, st. F. (æ): nhd. Einladung, Versammlung, Gemeinde, Kirche; héaf-od-myn-s-ter, st. N. (a): nhd. Kirche, Kathedrale; la-þ‑ung, st. F. (æ): nhd. Einladung, Versammlung, Gemeinde, Kirche
-- Priester einer Kirche: ae. myn-s-ter-préo-s-t, st. M. (a): nhd. Priester einer Kirche, Priester eines Münsters
-- Verfolger der Kirche: ae. ci-ri-c-hat-a, sw. M. (n): nhd. Verfolger, Verfolger der Kirche

Kirche: afries. go-d‑es‑hð-s 36, st. N. (a): nhd. Gotteshaus, Kirche; hê-l‑ig-a 58, M. Pl.: nhd. Heilige, Reliquien, Kirche; ze-r-k-e 100 und häufiger?, ziu-r-k-e, ka-r-k-e, ke-r-k-e, F.: nhd. Kirche
-- Belegung der Kirche mit Interdikt: afries. ze-r-k‑slêk, ke-r-k-slêk, st. M. (a?): nhd. »Kirchenschlag«, Kirchenschädigung, Belegung der Kirche mit Interdikt, Schließung
-- der Kirche vermachen: afries. bæk‑ia* 3, sw. V. (2): nhd. buchen (V.), vermachen, der Kirche vermachen
-- der Kirche vermachtes Land: afries. bæk‑lan-d 1, bæk-lon-d, st. N. (a): nhd. »Buchland«, der Kirche vermachtes Land
-- Leistung an die Kirche für das Lesen von Seelenmessen am Jahrestag des Todes: afries. jÐ-r‑tÆ-d 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Jahrestag, Jahrestag eines Todesfalles, Leistung an die Kirche für das Lesen von Seelenmessen am Jahrestag des Todes
-- Raum um die Kirche in dem die Heiligenbilder getragen wurden: afries. hê-l‑ic‑drach-t-a 1, sw. M. (n): nhd. Raum um die Kirche in dem die Heiligenbilder getragen wurden

Kirche: as. kirik‑a* 5, sw. F. (n): nhd. Kirche

Kirche: ahd. brðtsamana 2, st. F. (æ): nhd. Kirche, Gemeinde; brðtsamanunga* 11, st. F. (æ): nhd. Kirche, Gemeinde; gimeinida* (1) 9, st. F. (æ): nhd. Gemeinde, Gemeinschaft, Gattung, Kirche; hðs (1) 328?, st. N. (a): nhd. Haus, Gebäude, Wohnung, Behausung, Unterkunft, Heim, Heimstatt, Tempel, Kirche, Haushalt, Hausgemeinschaft, Familie, Geschlecht; kilihha* 18, kilicha*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kirche, Tempel, Gotteshaus, Oratorium, Heiligtum; kirihha 47, kiricha, sw. F. (n): nhd. Kirche, Tempel, Gotteshaus, Oratorium; kristõnheiti* 1, st. N. (ja): nhd. Christenheit, Kirche, christliche Gemeinde; ladunga 9, st. F. (æ): nhd. Ladung (F.) (2), Einladung, Ruf, Anruf, Kirche, kirchliche Gemeinschaft, Gemeinde; liutkilihha* 1, liutkilicha*, sw. F. (n): nhd. »Leutkirche«, Kirche, Gemeinde; samanunga 76, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Versammlung, Gemeinschaft, Schar (F.) (1), Kongregation, Klostergemeinschaft, Chor, Gemeinde, Kirche, Synagoge, zönobitisches Mönchtum; wÆhsamanunga* 2, st. F. (æ): nhd. Kirche, heilige Kirche, Gemeinde
-- bischöfliche Kirche: ahd. tuom (2) 8, st. M. (a): nhd. Haus, Dom (M.) (1), bischöfliche Kirche, Bischofskirche
-- der Kirche vermachtes Gut: ahd. widamhuoba* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wittumhufe«, »Mitgifthufe«, der Kirche vermachtes Gut
-- heilige Kirche: ahd. wÆhsamanunga* 2, st. F. (æ): nhd. Kirche, heilige Kirche, Gemeinde
-- Sohn der Kirche: ahd. brðtsunu* (1), brðtsun*, st. M. (i): nhd. »Kirchensohn«, Sohn der Kirche, Christ (M.)
-- unbewegliches Vermögen der Kirche: ahd. widamo* 11, sw. M. (n): nhd. Wittum, Brautgabe, Mitgift, unbewegliches Vermögen der Kirche

Kirche: mhd. betehðs, bethðs, pethðs, st. N.: nhd. Bethaus, Tempel, Oratorium, Kirche; betestat, st. F.: nhd. Betstätte, Gebetsstätte, Kirche, Gotteshaus; ecclÐsie, ecclesie, sw. F.: nhd. Kirche
-- Abgabe von Kirche an Papst: mhd. collecte, collect, st. F., sw. F.: nhd. Kollekte, Altargebet, Kollektengebet, Bittgebet, Abgabe von Kirche an Papst
-- Empore in der Kirche: mhd. bor (2), st. F., st. M.: nhd. oberer Raum, Empore in der Kirche, Höhe, Anhöhe; borbüne, st. F.: nhd. Emporkirche, Empore in der Kirche
-- Vorsteher einer Kirche: mhd. erzepriester, erzpriester, st. M.: nhd. Erzpriester, Stellvertreter eines Bischofs, Pfarrdechant, Vorsteher einer Kirche

Kirche: mhd. goteshðs, gotzhðs, st. N.: nhd. Gotteshaus, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Stift (N.), Kirche, Kirchengebiet; gothðs, st. N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Kirchengebiet; kilche, sw. F.: nhd. Kirche, Kirchengebäude; kirche, kireche, sw. F., st. F.: nhd. Kirche, Altar, Gemeinde, Kirchengebäude, jüdischer Tempel, Kirchenschiff gegenüber dem Chor, christliche Kirche, Kirchentum, Gemeinschaft der Gläubigen, Kirchenpfarrstelle; kirchenkær, st. M.: nhd. Kirchenchor, Kirche; kristenheit, st. F.: nhd. Christlichkeit, christlicher Glaube, Kirche, Messe (F.) (1), Christenheit, Christentum; kristheit, st. F.: nhd. Christlichkeit, christlicher Glaube, Kirche, Messe (F.) (1), Christenheit, Christentum
-- Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde: mhd. kirchlãse, st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe
-- christliche Kirche: mhd. kirche, kireche, sw. F., st. F.: nhd. Kirche, Altar, Gemeinde, Kirchengebäude, jüdischer Tempel, Kirchenschiff gegenüber dem Chor, christliche Kirche, Kirchentum, Gemeinschaft der Gläubigen, Kirchenpfarrstelle; kristenkirche, sw. F.: nhd. christliche Kirche
-- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte: mhd. kirchlãse, st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe
-- Einkünfte einer Kirche: mhd. kirchenpfrüende* 1, kirchenphrüende, st. F.: nhd. Kirchenpfründe, Pfründe, Einkünfte einer Kirche
-- Hang bei einer Kirche: mhd. kirchhalde 1, sw. F.: nhd. Kirchhalde, Hang bei einer Kirche
-- im Chor der Kirche gehaltenes Gericht: mhd. kærgeriht*, kærgerihte, st. N.: nhd. »Chorgericht«, im Chor der Kirche gehaltenes Gericht, unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht, Ehesachengericht
-- in die Kirche gehen: mhd. kirchengõn***, V.: nhd. in die Kirche gehen
-- kleine Kirche: mhd. kirchel, st. N.: nhd. »Kirchel«, Kirchlein, kleine Kirche; kirchelÆn, st. N.: nhd. Kirchlein, kleine Kirche
-- Oberhaupt der armenischen Kirche: mhd. katolicæ, sw. M., st. M.: nhd. Katholikus, Oberhaupt der armenischen Kirche
-- Patronatsrecht an einer Kirche: mhd. kirchlÐhen, st. N.: nhd. »Kirchlehen«, Patronatsrecht an einer Kirche
-- Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages: mhd. kirchensaz, st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht; kirchsaz 23 und häufiger?, st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht
-- Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche: mhd. kirchmeister, st. M.: nhd. »Kirchmeister«, Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche, Kirchenvorsteher, Kirchenpfleger, Baumeister beim Kirchenbau
-- Vorhalle einer Kirche: mhd. helmhðs 1, st. N.: nhd. »Helmhaus«, mit einem Spitzdach gedeckter Raum, Vorhalle einer Kirche
-- Weg zu einer Kirche oder bei einer Kirche: mhd. kirchwec, st. M.: nhd. Kirchweg, Weg zu einer Kirche oder bei einer Kirche; kirchwec, st. M.: nhd. Kirchweg, Weg zu einer Kirche oder bei einer Kirche

Kirche: mhd. münster, munster, munister, st. N.: nhd. Klosterkirche, Stiftskirche, Kirche, Dom (M.) (1), Münster, Kloster, Stift (N.), Klostergemeinschaft
-- Chor in der Kirche: mhd. lecter, lector, st. M.: nhd. Lesepult auf dem Chore der Kirche, Lesepult, Lettner, Chor in der Kirche, Emporkirche
-- Lesepult auf dem Chore der Kirche: mhd. lecter, lector, st. M.: nhd. Lesepult auf dem Chore der Kirche, Lesepult, Lettner, Chor in der Kirche, Emporkirche
-- Lesepult im Chor der Kirche: mhd. lectener 1, lektener, st. M. (?): nhd. Lesepult im Chor der Kirche
-- Schiff einer Kirche oder einer Kapelle: mhd. lanchðs, st. N.: nhd. Langhaus, Schiff einer Kirche oder einer Kapelle
-- überwölbter Nebenraum in einer Kirche: mhd. nebensÆte, F.: nhd. »Nebenseite«, überwölbter Nebenraum in einer Kirche, Nebengebäude
-- Vorbau einer Kirche: mhd. pforzich*, phorzich, st. M.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche; pforzichen* 1, phorzichen, vorzeichen, st. N.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche
-- Vorhalle einer Kirche: mhd. pforzich*, phorzich, st. M.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche; pforzichen* 1, phorzichen, vorzeichen, st. N.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche
-- Vorhaus einer Kirche: mhd. pforzich*, phorzich, st. M.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche; pforzichen* 1, phorzichen, vorzeichen, st. N.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche

Kirche: mhd. sal (1), st. M., st. N.: nhd. Saal, Haus, Halle, Wohnsitz, Speiseraum, Tempel, Kirche, Raum, Gemach
-- bischöfliche Kirche: mhd. tuom (2), tðm, tæm, st. M., st. N.: nhd. bischöfliche Kirche, Stiftskirche, Dom (M.) (1), Kathedrale, Kathedralkirche, Bischofskirche, Domstift, Kollegiatstift
-- Chorstuhl in der Kirche: mhd. sidel (1), sw. F., st. N.: nhd. Sitz, Sessel, Bank (F.) (1), Polster, Chorgestühl, Chorstuhl in der Kirche; sidele 2 und häufiger?, st. F., sw. F.: nhd. Sitz, Sessel, Bank (F.) (1), Chorstuhl in der Kirche
-- Taufplatz in der Kirche: mhd. toufstat, st. F.: nhd. »Taufstatt«, Taufplatz in der Kirche

Kirche: mnd. diftel, Sb.: nhd. Kirche
-- Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden: mnd. brðthðs (2), N.: nhd. Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden, Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden
-- Bettler die fälschlich vorgeben für den Bau oder die Ausschmückung einer Kirche oder Kapelle zu sammeln: mnd. debissÏre*, debisser, M.: nhd. Bettler die fälschlich vorgeben für den Bau oder die Ausschmückung einer Kirche oder Kapelle zu sammeln
-- der Kirche hörig: mnd. altõrhȫrich, Adj.: nhd. gehörig zum Altar, der Kirche hörig
-- Grabgewölbe unter der Kirche: mnd. dædenkellÏre*, dædenkeller, M.: nhd. Grabgewölbe unter der Kirche
-- Nebenpatron einer Kirche: mnd. bÆpatræne, M.: nhd. »Beipatron«, Nebenpatron einer Kirche
-- Seitenschiff der Kirche: mnd. afsÆde, F.: nhd. Seitenschiff der Kirche, Apsis (beim Chor [M.] [2]), Seitenraum, Anbau
-- Stein an den Stufen der Kirche: mnd. dȫrenstÐn, dȫrenstein, M.: nhd. Stein zur Einfassung, Stein an den Stufen der Kirche, Stein zur Einfassung an der Kirchentür
-- Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden: mnd. brðthðs (2), N.: nhd. Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden, Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden
-- Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche: mnd. burse (1), F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute

Kirche: mnd. gædesgemÐnede*, gædesgemÐnte, gædesgemeinte, F.: nhd. Gemeinde der Christen, Kirche; gædeshðs, N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, Kloster, Stift, Erzstift, milde Stiftung, Haus das Kranke beherbergt, Haus das Arme beherbergt; gædesmÐnede*, gædesmeinte, gædesmÐnte, F.: nhd. Gemeinde der Christen, Kirche; hütte (1), huth, F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas; kerke (1), karke, kirke, F.: nhd. Kirche, Kirchengebäude, Gotteshaus, Stätte des Gottesdiensts, Pfarrkirche, Stiftskirche, Klosterkirche, Bistumskirche, Bistum, Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit
-- Abfall von der Kirche: mnd. kettÏrÆe*, ketterÆe, ketterige, kåtery*, F.: nhd. Ketzerei, Glaubensabtrünnigkeit, Irrlehre, Unglaube, Abfall von der rechten Lehre, Abfall von der Kirche, Sektiererei
-- allgemeiner zur Kirche führender Weg: mnd. kerkenwech, M.: nhd. »Kirchenweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche; kerkwech, M.: nhd. »Kirchweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche
-- Almosenkasten in der Kirche: mnd. geltblok, M.: nhd. Almosenkasten vor der Kirche, Almosenkasten in der Kirche
-- Almosenkasten vor der Kirche: mnd. geltblok, M.: nhd. Almosenkasten vor der Kirche, Almosenkasten in der Kirche
-- Almosensammler für eine Kirche: mnd. kerkenbÐdelÏre*, kerkenbedlÏre*, M.: nhd. »Kirchenbettler«, Almosensammler für eine Kirche
-- an die Kirche abgetretener Anteil eines Fischfangs: mnd. kerkenvisch, M.: nhd. an die Kirche abgetretener Anteil eines Fischfangs
-- Apsis der Kirche: mnd. kærkerke, chorkerke, F.: nhd. Chor (M.) (2) der Kirche, Apsis der Kirche
-- Ausstattung einer Kirche: mnd. gestichte, gestifte, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter, Hochstift, Domstift, unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet, Bistum, Abtei, Stiftung, Ausstattung einer Kirche
-- Bauarbeit an der Kirche: mnd. kerkwerk, N.: nhd. Bauarbeit an der Kirche, Arbeit für die Kirchenverwaltung
-- Bedienerin der Kirche: mnd. kerkvrouwe, F.: nhd. Bedienerin der Kirche, Haushälterin der Kirche
-- befriedeter Raum um die Kirche: mnd. kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit
-- Befriedung der Kirche: mnd. kerkenvrÐde, kerkvrÐde, M.: nhd. »Kirchenfriede«, Befriedung der Kirche, Unverletzlichkeit der Kirche, kirchliches Friedensrecht
-- Belegung der Kirche mit dem Interdikt: mnd. kerkslach, M.: nhd. Belegung der Kirche mit dem Interdikt
-- Brandstiftung an der Kirche: mnd. kerkebrant, M.: nhd. »Kirchbrand«, Brandstiftung an der Kirche
-- christliche Kirche: mnd. kristendæm, kerstendæm, M., N.: nhd. Christentum, christlicher Glaube, Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, Christsein (N.), christliche Taufe, Christenheit, Gebiet des christlichen Glaubens, christliche Kirche, katholische Kirche; kristenhÐt, kristenheit, christenhÐt, cristenhÐt, kerstenhÐt, F.: nhd. Christenheit, Gemeinschaft aller Christen, Christentum, christliche Religion, christlicher Glaube, christliche Ethik, christliches Glaubensgesetz und Sittengesetz, christliche Kirche; kirstenkerke, F.: nhd. christliche Kirche
-- Dachboden der Kirche: mnd. kerkenbȫne, kerkbȫne, M.: nhd. Kirchenboden, Dachboden der Kirche
-- dem heiligen Georg geweihte Kirche: mnd. jürgeneskerke*, jürgenskerke, jurienskerke, F.: nhd. Georgskirche, dem heiligen Georg geweihte Kirche
-- der Kirche gehörende Ackerbreite: mnd. kerkbrÐde, kerkbrÐide, F.: nhd. der Kirche gehörende Ackerbreite
-- der Kirche gehörende Kleinodien: mnd. kerkengæt, kerkengðt, N.: nhd. Kirchengut, kirchliches Gut, der Kirche gehörende Kleinodien
-- der Kirche geschuldete Abgabe: mnd. kerkschult, F.: nhd. der Kirche geschuldete Abgabe, einer kirchlichen Einrichtung geschuldete Abgabe, Kirchenzins
-- der Kirche schuldige Abgabe: mnd. kerkrecht, kerkerecht, N.: nhd. Kirchenrecht, der Kirche schuldige Abgabe, der Pfarre schuldige Abgabe, Recht des Kirchenpatronats, Sterbesakrament, letzte Ölung, Zeremonie bei der Leichenbestattung, Zeremonie beim Sterben
-- der Kirche spenden: mnd. inopperen (1), sw. V.: nhd. einopfern, als Opfer darbringen, der Kirche spenden, der Kirche stiften, unter Feierlichkeiten in ein Kloster geben, feierlich in ein Kloster aufnehmen
-- der Kirche stiften: mnd. inopperen (1), sw. V.: nhd. einopfern, als Opfer darbringen, der Kirche spenden, der Kirche stiften, unter Feierlichkeiten in ein Kloster geben, feierlich in ein Kloster aufnehmen
-- Diener der Kirche: mnd. kerkendÐnÏre*, kerkendÐner M.: nhd. Diener der Kirche, Geistlicher, Pfarrer, Kirchendiener, Küster, Gehilfe des Küsters
-- Eiferer gegen die Gesetze der alten Kirche: mnd. gesettesstörmÏre***, M.: nhd. Gesetzesstürmer, Eiferer gegen die Gesetze der alten Kirche
-- Eifern gegen die Gesetze der alten Kirche: mnd. gesettesstȫrmÏrÆe*, gesettesstȫrmerÆe, gesetsstȫrmerÆe, F.: nhd. Gesetzesstürmerei, Eifern gegen die Gesetze der alten Kirche
-- Eigenleute der Kirche: mnd. gædeslǖde, Pl.: nhd. Kirchenvorsteher (Pl.), Kirchengeschworene (Pl.), Priester (Pl.), Eigenleute der Kirche
-- Einbruch in die Kirche: mnd. kerkenbrÐken, kerkenbrÐkent, N.: nhd. »Kirchenbrechen«, Kirchenraub, Einbruch in die Kirche, Kirchenschädigung
-- einer Kirche gehörendes Buschholz: mnd. kerkenbusch, M.: nhd. einer Kirche gehörendes Buschholz; kerkhÐrenbusch, M.: nhd. einer Kirche gehörendes Buschholz
-- eingehegtes Landstück das einer Kirche gehört: mnd. kerkenkræch, M.: nhd. eingehegtes Landstück das einer Kirche gehört
-- Eingeleitung der Wöchnerin in die Kirche: mnd. inlÐden* (2), inlÐdent, N.: nhd. Eingeleitung der Wöchnerin in die Kirche
-- Einweihung der Kirche: mnd. kerkwÆe, kerkwige, kerkwihe, F.: nhd. Kirchweihe, Einweihung der Kirche, Kirchweihfest; kerkwÆinge, kerkwiginge, F.: nhd. Kirchweihe, Kirchweih, Einweihung der Kirche, Kirchweihfest
-- Empore in der Kirche: mnd. hangelkõmer, hangelkamer, F.: nhd. hölzerner Verschlag unter den Hauptbalken befestigt und aufgehängt sind, Schlafstelle für das Gesinde, Gallerie im städtischen Hause an der die Schlafkammern liegen, Gallerie in der Kirche, Empore in der Kirche
-- Gallerie in der Kirche: mnd. hangelkõmer, hangelkamer, F.: nhd. hölzerner Verschlag unter den Hauptbalken befestigt und aufgehängt sind, Schlafstelle für das Gesinde, Gallerie im städtischen Hause an der die Schlafkammern liegen, Gallerie in der Kirche, Empore in der Kirche
-- Gang zur Kirche: mnd. kerkenwech, M.: nhd. »Kirchenweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche; kerkwech, M.: nhd. »Kirchweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche
-- Gebiet der christlichen Kirche: mnd. kristenelant, N.: nhd. »christliches Land«, Gebiet des christlichen Glaubens, Gebiet der christlichen Kirche; kristenlant, N.: nhd. Gebiet des christlichen Glaubens, Gebiet der christlichen Kirche
-- Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit: mnd. kerke (1), karke, kirke, F.: nhd. Kirche, Kirchengebäude, Gotteshaus, Stätte des Gottesdiensts, Pfarrkirche, Stiftskirche, Klosterkirche, Bistumskirche, Bistum, Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit
-- Gestell für die Kirche: mnd. kerkbært, karkbært, N.: nhd. Wandbrett, Gestell für die Kirche, eine Sorte Holz
-- Hauptheilige einer Kirche: mnd. hȫvetvrouwe, hȫvetvrðwe, F.: nhd. Häuptlingfrau (Bedeutung örtlich beschränkt), Anführerin (Bedeutung örtlich beschränkt), Hauptheilige einer Kirche, Hauptheilige eines Altars
-- Haushälterin der Kirche: mnd. kerkvrouwe, F.: nhd. Bedienerin der Kirche, Haushälterin der Kirche
-- Hof einer Kirche: mnd. hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit unterbringen: mnd. kerkenslõpen*** (1), st. V.: nhd. in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit unterbringen
-- in die Kirche gehen: mnd. kerkengõn*** (1), V.: nhd. in die Kirche gehen
-- Jahresfest der Kirche: mnd. kerkenmisse, F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel
-- katholische Kirche: mnd. kristendæm, kerstendæm, M., N.: nhd. Christentum, christlicher Glaube, Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, Christsein (N.), christliche Taufe, Christenheit, Gebiet des christlichen Glaubens, christliche Kirche, katholische Kirche
-- Kirche als Haus Gottes: mnd. hðs, hues, huis, huys, hys, N.: nhd. Haus, festes Haus, Wohnhaus, Rathaus, Schloss, Tempel, Kirche als Haus Gottes, Burg, Wohnsitz, Hütte, Stall, Schuppen (M.), Belagerungskastell, Gefängnisgebäude, Geschlecht, Familie
-- kleine Kirche: mnd. kerkeken, N.: nhd. Kirchchen, Kirchlein, kleine Kirche
-- Kräuterbüchse in Form einer Kirche: mnd. ? krǖdekerke, krudekerke, F.: nhd. Kräuterbüchse in Form einer Kirche?
-- Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche: mnd. kerkenmisse, F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel
-- Platz um die Kirche: mnd. kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit
-- Predigt anlässlich der Einweihung einer Kirche: mnd. inwÆingesprÐdige, inwÆgingesprÐdige, F.: nhd. »Einweihungspredigt«, Predigt anlässlich der Einweihung einer Kirche
-- Renteneinkommen der Kirche: mnd. kerkenrente, F.: nhd. Renteneinkommen der Kirche
-- Säulengang neben einer Kirche: mnd. krǖzeganc, kruzegank, krǖzganc, M.: nhd. Kreuzgang in Kirchen bzw. Klöstern, Säulengang neben einer Kirche, Wetterschutz bei Prozessionen
-- Seitenkapelle einer Kirche: mnd. kappelle (1), kapelle, F.: nhd. Kapelle, Seitenkapelle einer Kirche, kleines Gotteshaus ohne Pfarrrechte, Kapelle eines Spitals, Torkapelle, Burgkapelle, Hofkapelle
-- über dem Opferstock in der Kirche angebrachte Tafel mit Text und Bild die zum Spenden aufruft: mnd. kerktõfel*, kerktõfele, F.: nhd. »Kirchentafel«, über dem Opferstock in der Kirche angebrachte Tafel mit Text und Bild die zum Spenden aufruft, Almosentafel
-- Unterbringung in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit: mnd. kerkenslõpen (2), kerkenslõpent, N.: nhd. Unterbringung in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit
-- Unverletzlichkeit der Kirche: mnd. kerkenvrÐde, kerkvrÐde, M.: nhd. »Kirchenfriede«, Befriedung der Kirche, Unverletzlichkeit der Kirche, kirchliches Friedensrecht
-- Verlobung in der Kirche: mnd. kerkupslach, M.: nhd. Verlobung in der Kirche
-- von der Kirche angeordnete jährliche Fastenzeit: mnd. jõrvaste, F.: nhd. von der Kirche angeordnete jährliche Fastenzeit
-- von der Kirche unterhaltene Schule: mnd. kerkenschæle, F.: nhd. von der Kirche unterhaltene Schule
-- vornehmste Kirche: mnd. hȫvetkerke, F.: nhd. Hauptkirche, Kathedrale, Mutterkirche, vornehmste Kirche, Hauptgeliebte (ironisch)
-- Wachhund für Kirche und Pfarrhaus: mnd. kerkhunt, M.: nhd. Wachhund für Kirche und Pfarrhaus
-- Wald der Kirche: mnd. kerkenhöltinge, F.: nhd. Wald der Kirche
-- Wallfahrt zu einer Kirche: mnd. kerkvõrt, kerkvart, F.: nhd. »Kirchfahrt«, Wallfahrt zu einer Kirche
-- Wallfahrt zu einer Kirche oder Kapelle des Heiligen Blutes: mnd. hilligenblædesvõrt, hilgenblædesvõrt, F.: nhd. Wallfahrt zu einer Kirche oder Kapelle des Heiligen Blutes
-- Weg zur Kirche: mnd. kerkenwech, M.: nhd. »Kirchenweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche; kerkwech, M.: nhd. »Kirchweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche
-- zu einer Kirche gehörendes Haus: mnd. kerkenhðs, N.: nhd. zu einer Kirche gehörendes Haus, zu einer kirchlichen Institution gehörendes Haus
-- Zug zur Kirche: mnd. kerktrecke*, kerktrok, kerktrock, M.: nhd. Zug zur Kirche, Kirchgang, Kirchgang bei der Hochzeit
-- Zugehörigkeit zur christlichen Kirche: mnd. kristendæm, kerstendæm, M., N.: nhd. Christentum, christlicher Glaube, Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, Christsein (N.), christliche Taufe, Christenheit, Gebiet des christlichen Glaubens, christliche Kirche, katholische Kirche
-- zum Besitz einer Kirche gehörendes Haus: mnd. kerkhðs, kerkehðs*, N.: nhd. zum Besitz einer Kirche gehörendes Haus, zum Besitz einer kirchlichen Institution gehörendes Haus
-- zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof: mnd. kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit
-- zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch: mnd. kerkenbæk, N.: nhd. Kirchenbuch, Gebetbuch, Kirchenchronik, zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch, zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch, Messbuch?, Agende?
-- zum Hospital gehörige Kirche oder Kapelle: mnd. hospitõleskerke, F.: nhd. zum Hospital gehörige Kirche oder Kapelle
-- zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof: mnd. kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit
-- zur Kirche führender Fußsteig: mnd. kerkstÆch, M.: nhd. zur Kirche führender Fußsteig, Kirchgasse
-- zur Kirche gehörende Baulichkeiten: mnd. kerkengebðwete, N.: nhd. zur Kirche gehörende Baulichkeiten, kirchliches Gebäude
-- zur nächtlichen Sicherung in der Kirche untergebrachter Angehöriger des Nowgoroder Hansehofs: mnd. kerkenslÐpÏre*, kerkenslÐper, kerkensleper, M.: nhd. »Kirchenschläfer«, zur nächtlichen Sicherung in der Kirche untergebrachter Angehöriger des Nowgoroder Hansehofs

Kirche: mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle
-- Begräbnisplatz bei der Kirche: mnd. vrÆhof, vrighof, M.: nhd. »Freihof«, freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche; vrÆthof, vrÆethof, vrigethof, vrigthof, M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche
-- Dotation der Kirche: mnd. wÐdeme*, wedeme, widdem, mnd.?, F., M.: nhd. Wittum, Leibgedinge (das der Mann seiner Frau aussetzt), Dotation der Kirche, kirchlicher Grund, kirchlicher Boden, Pfarrhaus
-- für Singen in der Kirche ausgeben: mnd. vörsingen*, vorsingen, st. V.: nhd. versingen, Geld versingen, für Singen in der Kirche ausgeben
-- im Freien stehende Kirche: mnd. veltkerke, F.: nhd. im Freien stehende Kirche, Kirche ohne Pfarrsprengel
-- Kalandsbrüderschaft der Vikare einer Kirche: mnd. vicõrienkõlant, M.: nhd. Kalandsbrüderschaft der Vikare einer Kirche
-- Kirche ohne Pfarrsprengel: mnd. veltkerke, F.: nhd. im Freien stehende Kirche, Kirche ohne Pfarrsprengel
-- Verwalter einer Kirche: mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen
-- Westbau einer Kirche: mnd. westerwerk, mnd.?, N.: nhd. Westwerk, Westbau einer Kirche
-- Zurückreise von der Gerichtsversammlung oder der Kirche: mnd. vanvõre, F.: nhd. Weggehen, Zurückreise von der Gerichtsversammlung oder der Kirche

Kirchekasse: mnd. hilligengætkiste, hilgengætkiste, F.: nhd. Kirchekasse

Kirchel«: mhd. kirchel, st. N.: nhd. »Kirchel«, Kirchlein, kleine Kirche

Kirchen -- geweihtes Salböl das am Ostermontag vom Bischof ausgeteilt und in die einzelnen Kirchen gebracht wird: mnd. põschenkrÐsem*, põschenkrÐsam, M.: nhd. geweihtes Salböl das am Ostermontag vom Bischof ausgeteilt und in die einzelnen Kirchen gebracht wird

Kirchen -- Kreuzgang in Kirchen bzw. Klöstern: mnd. krǖzeganc, kruzegank, krǖzganc, M.: nhd. Kreuzgang in Kirchen bzw. Klöstern, Säulengang neben einer Kirche, Wetterschutz bei Prozessionen
Kirchen -- zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern: mnd. prÆmentÆt, F.: nhd. »Primenzeit«, Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmestunde, F.: nhd. Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmetÆt, F.: nhd. »Primezeit«, Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern

Kirchen -- zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern: mnd. prÆme (2), F.: nhd. Prime, erste Stunde der kanonischen Horen, Tageszeit, zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern, Frühgebet zur Zeit der Prime

Kirchenabgabe: mhd. kirchengift, st. F.: nhd. Kirchenabgabe, Patronatsrecht

Kirchenacker: mnd. gædeshðsacker, M.: nhd. »Gotteshausacxker«, Kirchenacker

Kirchenacker«: mnd. kerkenacker, M.: nhd. »Kirchenacker«, zum Vermögen der Pfarrkirche gehörender Acker

Kirchenältester: afries. fog-id 34, fog-ed, fog-eth, fou-d, st. M. (a): nhd. Vogt, Stellvertreter des Königs, Stellvertreter des Grafen, Kirchenvogt, Kirchenältester, Kirchenvorsteher, Landschöffe, Vertreter des Priesters vor Gericht, Vormund, Vertreter; ze-r-k‑fog-id 4, ke-r-k-fog-id, ze-r-k-fog-ed, ke-r-k-fog-ed, st. M. (a): nhd. Kirchenvogt, Kirchenältester

Kirchenältester: mhd. kirchwart, st. M.: nhd. »Kirchwart«, Küster, Kirchenältester; kirchwarte, sw. M.: nhd. »Kirchwart«, Küster, Kirchenältester

Kirchenältester: mnd. ælderman, alderman, elderman, M.: nhd. Ältermann, Vorsteher einer Vereinigung, Obermeister der Kaufleute und Handwerksgilden, Sprecher der unorganisierten Bürgerschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufseher über die Balge als städtischen Abflusskanal in Bremen, Stadtverordneter, Bürgermeister in Berlin-Köln?, Vorsteher einer kirchlichen Einrichtung, Kirchenältester, Leiter (M.) einer geistlichen Bruderschaft oder eines Spitals

Kirchenältester: mnd. eldere* (2), elder, M.: nhd. Ältermann, Kirchenältester

Kirchenältester: mnd. kerkbðr, M.: nhd. »Kirchbauer«, Kirchenältester; kerkenvõder, M.: nhd. Kirchenältester, Kirchenvorsteher; kerkvõder, M.: nhd. Kirchenältester, Kirchenvorsteher

Kirchenältester: mnd. væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze; vȫrstandÏre*, vȫrstander, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester

Kirchenamt -- Kirchenamt mit Einkünften aus einer Stiftung: mhd. almuosenpfrüende*, almuosenphrüende, st. F.: nhd. »Almosenpfründe«, Kirchenamt mit Einkünften aus einer Stiftung

Kirchenamt: mnd. prÐlõtðre*, prÐlõtðr, F.: nhd. »Prälatur«, Vorrang, besondere Stellung, Amt oder Stellung eines Prälaten, Kirchenamt, Ausübung der kirchlichen Jurisdiktion im nichtgeistlichen Bereich
-- Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat: mnd. prȫvendenhÐre*, prȫvenhÐre, M.: nhd. »Pfründenherr«, Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat
-- mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt: mnd. prÐbende, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts, Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche, mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt
-- mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt: mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe
-- Recht jemanden für ein Kirchenamt vorzuschlagen: mnd. prÐsentõtienrecht, prÐsentõcienrecht, N.: nhd. »Präsentationsrecht«, Recht jemanden für ein Kirchenamt vorzuschlagen, Recht über die Besetzung eines Kirchenamts zu entscheiden
-- Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen: mnd. prÐsentõtie, prÐsentõcie, F.: nhd. »Präsentation«?, Vorschlag bzw. Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts, Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen, Recht zur Besetzung eines Kirchenamts

Kirchenamt«: mhd. kirchambehte*, kirchambet, st. N.: nhd. »Kirchenamt«, Kirchendienst, Hochamt

Kirchenamtes -- Amt des Stifters einer Kirche oder eines Kirchenamtes bzw. dessen Rechtsnachfolger: mnd. patrænschop, F.: nhd. »Patronschaft«, Patronat, Amt des Stifters einer Kirche oder eines Kirchenamtes bzw. dessen Rechtsnachfolger, Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche

Kirchenamtes -- Inhaber eines Kirchenamtes: mnd. prÐbendÏre*, prÐbendÐr, prebendeir, M.: nhd. Inhaber eines Kirchenamtes, Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht, Pfründner, die Präbenden austeilende Domherr?

Kirchenamts -- Amt des Stifters einer Kirche oder eines Kirchenamts bzw. dessen Rechtsnachfolger: mnd. patrænõtschop, F.: nhd. »Patronschaft«, Amt des Stifters einer Kirche oder eines Kirchenamts bzw. dessen Rechtsnachfolger, Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche

Kirchenamts -- Einkunft des Kirchenamts: mnd. benefÆcie, Sb.: nhd. Einkunft des Kirchenamts

Kirchenamts -- Inhaber eines Kirchenamts: mnd. prÐbendant, M.: nhd. Inhaber eines Kirchenamts, Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht, Pfründner

Kirchenamts -- Recht über die Besetzung eines Kirchenamts zu entscheiden: mnd. prÐsentõtienrecht, prÐsentõcienrecht, N.: nhd. »Präsentationsrecht«, Recht jemanden für ein Kirchenamt vorzuschlagen, Recht über die Besetzung eines Kirchenamts zu entscheiden

Kirchenamts -- Recht zur Besetzung eines Kirchenamts: mnd. prÐsentõtie, prÐsentõcie, F.: nhd. »Präsentation«?, Vorschlag bzw. Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts, Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen, Recht zur Besetzung eines Kirchenamts

Kirchenamts -- regelmäßige obligatorische Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts: mnd. plichtprȫve, F.: nhd. regelmäßige obligatorische Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts

Kirchenamts -- Vorschlag bzw. Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts: mnd. prÐsentõtie, prÐsentõcie, F.: nhd. »Präsentation«?, Vorschlag bzw. Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts, Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen, Recht zur Besetzung eines Kirchenamts

Kirchenamts -- Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts: mnd. prÐbende, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts, Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche, mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt

Kirchenangehörige: mnd. gædeshðslǖde, M.: nhd. »Gotteshausleute«, Kirchenangehörige, Kirchenvorsteher, Eigenleute des Stiftes (N.), Kirchengeschworene

Kirchenangehöriger: mnd. gædeshðsman, M.: nhd. Kirchenangehöriger, Kirchvorsteher

Kirchenaufseher: ahd. kirihwart* 1, kirwart*, st. M. (a?): nhd. »Kirchwart«, Kirchenaufseher, Kirchenvorsteher

Kirchenbann: afries. ba-n-n 70 und häufiger, bo‑n-n, ba-n, bo-n, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Bann, Befehl, Aufgebot, Verfügung, Heerbanngebiet, Brüche, angedrohtes Strafgeld, angeordnetes Gerichtsverfahren, Kirchenbann, gebannter Unfriede, ge​bannter Friede, Schutz, Schulze

Kirchenbann: ahd. firmeinsamÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Bann, Ausschluss, Kirchenbann; firmeinsamida 1, st. F. (æ): nhd. Bann, Ausschluss, Kirchenbann
-- mit dem Kirchenbann belegen: ahd. firwõzanen* 1, sw. V. (1a): nhd. verdammen, verfluchen, mit dem Kirchenbann belegen, exkommunizieren; giõhten* 1, sw. V. (1a): nhd. mit dem Kirchenbann belegen

Kirchenbann: mhd. ban (1), pan, st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann
-- im Kirchenbann befindlich: mhd. bennic, bennec, Adj.: nhd. »bännig«, gebannt, geboten, verboten, mit dem Bann belegt, in einen Bannbezirk gehörend, im Kirchenbann befindlich
-- Kirchenbann verhängen: mhd. bannen (1), pannen, red. V., st. V., sw. V.: nhd. bannen, mit dem Bann belegen (V.), in den Bann tun, Bann aussprechen, Kirchenbann verhängen, mit einer Strafandrohung belegen (V.), befehlen, unter Strafandrohung befehlen, mit Bannrecht versehen (V.), gebieten, verbieten, gerichtlich vorladen, ächten, verbannen, berauben

Kirchenbau -- Baumeister beim Kirchenbau: mhd. kirchmeister, st. M.: nhd. »Kirchmeister«, Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche, Kirchenvorsteher, Kirchenpfleger, Baumeister beim Kirchenbau

Kirchenbau -- Dachsparren für den Kirchenbau: mnd. ? kerkspõre, kerksparre, F.: nhd. größerer Dachsparren, größerer Sparrer, Dachsparren für den Kirchenbau?

Kirchenbediensteter -- Kirchenbediensteter der die Glocken läutet: mnd. pulsante, M.: nhd. Glockenläuter, Kirchenbediensteter der die Glocken läutet

Kirchenbedienter -- Kirchenbedienter welcher der hohen Geistlichkeit das Amtszepter vorträgt: mnd. stafdrÐgÏre*, stafdrÐger, M.: nhd. »Stabträger«, Kirchenbedienter welcher der hohen Geistlichkeit das Amtszepter vorträgt, Bote im Dienste des Domkapitels

Kirchenbeleuchtung: mnd. lüchtinge (1), luchtinge, lichtinge, lochtinge, F.: nhd. Beleuchtung, Kirchenbeleuchtung, Erleuchtung, Leuchte, Blitz, heller Schein

Kirchenberatungen -- Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden: mnd. brðthðs (2), N.: nhd. Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden, Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden

Kirchenberatungen -- Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden: mnd. brðthðs (2), N.: nhd. Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden, Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden

Kirchenbesitz: afries. ho-f‑wer-e 4, ho-f‑war‑e, F.: nhd. Kirchenbesitz

Kirchenbesitz: ahd. kirihsahha* 1, kirihsacha*, st. F. (æ): nhd. Kirchengut, Kirchenbesitz

Kirchenbesitzes -- Verwalter des Kirchenbesitzes: mnd. hillichlandÏre*?, hillichlender, M.: nhd. Kirchgeschworener, Verwalter des Kirchenbesitzes

Kirchenbesuch: mhd. kirchganc, kilchganc, st. M.: nhd. Kirchgang, Kirchweg, Kirchenbesuch, Gang zur Trauung und Einsegnung, erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett

Kirchenbesuch: mnd. kerkengõn* (2), kerkengõnt, N.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch; kerkenganc, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerkganc, kerkgank, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin

Kirchenbesucher: mhd. kirchenvisitÏre*, kirchenfistÏre*, kirchenvÆster, kirchenfÆster*, st. M.: nhd. Kirchenbesucher, eifriger Kirchgänger

Kirchenbettler«: mnd. kerkenbÐdelÏre*, kerkenbedlÏre*, M.: nhd. »Kirchenbettler«, Almosensammler für eine Kirche

Kirchenbezirk: mhd. kirchhãre, st. F.: nhd. Kirchenbezirk, Kirchspiel, Sprengel, Pfarrbezirk, Pfarrgemeinde

Kirchenboden: mnd. kerkenbȫne, kerkbȫne, M.: nhd. Kirchenboden, Dachboden der Kirche; kerkenlucht, F.: nhd. Kirchenboden
Kirchenbrand: afries. ze-r-k‑bran-d* 1, ze-r-k‑bron-d*, ke-r-k-bran‑d*, ke‑r‑k-bron‑d*, st. M. (a): nhd. Kirchenbrand

Kirchenbrauch: mnd. kerkenbrðk, M.: nhd. Kirchenbrauch, kirchlicher Brauch, Gottesdienstordnung; kerkengebrðk, kerkengebruik, M.: nhd. Kirchenbrauch, kirchlicher Brauch, Gottesdienstordnung

Kirchenbrechen«: mnd. kerkenbrÐken, kerkenbrÐkent, N.: nhd. »Kirchenbrechen«, Kirchenraub, Einbruch in die Kirche, Kirchenschädigung

Kirchenbrecher«: mhd. kirchenbrechÏre*, kirchenbrecher, st. M.: nhd. »Kirchenbrecher«, Kirchenräuber; kirchenbrüchel, st. M.: nhd. »Kirchenbrecher«, Kirchenräuber

Kirchenbrett: mnd. ? kerkenbret, N.: nhd. Kirchenbrett?

Kirchenbruch«: mhd. kirchenbruch, st. M.: nhd. »Kirchenbruch«, Kirchenraub

Kirchenbuch: mnd. kerkenbæk, N.: nhd. Kirchenbuch, Gebetbuch, Kirchenchronik, zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch, zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch, Messbuch?, Agende?

Kirchenbude«: mnd. kerkenbæde, M.: nhd. »Kirchenbude«, zum Kirchenvermögen gehörendes kleines Haus oder Verkaufsbude

Kirchenbuße -- Kirchenbuße auferlegen: afries. skrÆ-v-a 60 und häufiger?, st. V. (1): nhd. schreiben, aufschreiben, ins Strafregister eintragen, Kirchenbuße auferlegen

Kirchenchor -- Platz für den Kirchenchor: mnd. kærbȫne, kærbȫn, M.: nhd. »Chorbühne«, Platz für den Kirchenchor
Kirchenchor: an. kær-i, sw. M. (n): nhd. Kirchenchor

Kirchenchor: mhd. kirchenkær, st. M.: nhd. Kirchenchor, Kirche; kær, st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich
-- kleiner Kirchenchor: mhd. kãrlÆn, st. N.: nhd. »Chörlein«, kleiner Kirchenchor

Kirchenchor: mnd. sanchðs, sankthðs, N.: nhd. »Gesangshaus«, Kirchenchor
-- Nonne die im Frauenkloster den Kirchenchor leitet: mnd. sancmÐsterinne, sancmeisterinne, F.: nhd. »Gesangsmeisterin«, Nonne die im Frauenkloster den Kirchenchor leitet; sancmÐsterische*, sancmÐstersche, sancmeistersche, F.: nhd. »Gesangsmeisterin«, Nonne die im Frauenkloster den Kirchenchor leitet
-- Sänger im Kirchenchor oder am Hof eines Fürsten: mnd. sengÏre*, senger, M.: nhd. Sänger, Singender, Dichter, Inhaber des Stiftskantorats, Sänger im Kirchenchor oder am Hof eines Fürsten

Kirchenchors -- Südteil des Kirchenchors: mnd. sǖderende, N.: nhd. Südende, südlichster Ortsteil, Südteil des Kirchenchors

Kirchenchronik: mnd. kerkenbæk, N.: nhd. Kirchenbuch, Gebetbuch, Kirchenchronik, zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch, zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch, Messbuch?, Agende?

Kirchendieb: mhd. kirchdiep, st. M.: nhd. »Kirchdieb«, Kirchendieb

Kirchendieb: mnd. kelekdÐf*, kelkedÐf, M.: nhd. Kelchdieb, Kirchendieb; kerkenbrÐkÏre, kerkenbrÐker, M.: nhd. Kirchendieb, Kirchenräuber, Kirchenschänder; kerkendÐf, M.: nhd. Kirchendieb, Kirchenräuber

Kirchendiebstahl: mhd. kirchdiube, st. F.: nhd. Kirchendiebstahl

Kirchendiener: an. les-djõkn, st. M. (a): nhd. Kirchendiener

Kirchendiener: ahd. kustor* 14, st. M. (a?, i?): nhd. Küster, Kirchendiener, Wächter, Tempelhüter; sigindri 3, st. M. (ja): nhd. Küster, Kirchendiener; sigiristo 12, sw. M. (n): nhd. »Sigrist«, Küster, Kirchendiener

Kirchendiener: mhd. stuolbruoder, st. M.: nhd. »Stuhlbruder«, Mitrichter, Gerichtsbeisitzer, Angehöriger einer Bruderschaft, Laienbruder, Angehöriger einer Laienbruderschaft, Kirchendiener

Kirchendiener: mnd. kerkendÐnÏre*, kerkendÐner M.: nhd. Diener der Kirche, Geistlicher, Pfarrer, Kirchendiener, Küster, Gehilfe des Küsters; kerkenknecht, M.: nhd. Kirchendiener, Gehilfe des Küsters, Hausknecht der Pfarrei; ? kerkenvæget*, kerkenvõget, M.: nhd. Kirchendiener?; klockeman, klockman, M.: nhd. Glöckner, Küster, Kirchendiener; klockenman, M.: nhd. Glöckner, Küster, Kirchendiener; köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner

Kirchendiener: mnd. offerman, M.: nhd. Verwalter der kirchlichen Geräte, Kirchendiener, Messner, Glockenläuter; opperman, M.: nhd. Messner, der beim Messopfer behilfliche Diener, Kirchendiener, Küster
-- dem Kirchendiener zustehendes Landstück: mnd. opperkamp, M.: nhd. dem Kirchendiener zustehendes Landstück; opperlant (1), N.: nhd. »Opferland«, dem Kirchendiener zustehendes Landstück
-- in der Ausbildung befindlicher Kirchendiener: mnd. opperschȫlÏre*, opperschȫler, opperscholer, M.: nhd. »Opferschüler«, Schüler eines oppermannes, in der Ausbildung befindlicher Kirchendiener, Messdiener, Hilfsgeistlicher der bei der Messe und Pflege der Gottesdienstgeräte hilft

Kirchendienerin: mnd. kerkenmõget, F.: nhd. Kirchendienerin

Kirchendieners -- Amt des Kirchendieners: mnd. opperschop, opperschup, F.: nhd. »Opferschaft«, Amt des Kirchendieners, Amt des Hilfsgeistlichen, Präbende des Kirchendieners

Kirchendieners -- Gehilfe des Kirchendieners: mnd. kerkenjunge, M.: nhd. »Kirchenjunge«, Gehilfe des Kirchendieners

Kirchendieners -- Präbende des Kirchendieners: mnd. opperschop, opperschup, F.: nhd. »Opferschaft«, Amt des Kirchendieners, Amt des Hilfsgeistlichen, Präbende des Kirchendieners

Kirchendieners -- Stelle des Kirchendieners: mnd. ? opperÆe, opperige, F.: nhd. Stelle des Verwalters kirchlicher Geräte, Stelle des Kirchendieners?

Kirchendienst -- bestimmter Kirchendienst: mnd. salter (1), solter, M., N.: nhd. Psalter, Buch der Psalmen als Teil der Bibel, Psalmenbuch, Messbuch, einzelner Psalm, bestimmte Gebetsübung, bestimmter Kirchendienst, Psalterlesung

Kirchendienst -- Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat: mnd. sacristÏre*, sacrister, M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacriste, M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacristein, M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat

Kirchendienst: mhd. kirchambehte*, kirchambet, st. N.: nhd. »Kirchenamt«, Kirchendienst, Hochamt; kirchenambehte*, kirchenambet, st. N.: nhd. Kirchendienst, Hochamt

Kirchendisziplin«: mnd. kerkendisciplÆne*, kerkendisciplÆn, F.: nhd. »Kirchendisziplin«, Kirchenzucht

Kircheneinbruch: mnd. kerkenbrÐkÏrÆe, F.: nhd. Kircheneinbruch, Kirchenraub

Kircheneinkunft: mnd. kerkenbenefÆcie, Sb.: nhd. Kircheneinkunft

Kircheneinkünfte -- Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird: mnd. quõrte, quõrde, F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall

Kircheneinkünfte -- Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt: mnd. quõrte, quõrde, F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall

Kirchenempore: mnd. bðrkerke, bðrkarke, F.: nhd. Kirchenempore

Kirchenempore: mnd. kõpekær, kõpkær, M.: nhd. Chor für die Zuschauer, Tribüne, Kirchenempore

Kirchenempore: mnd. pricke (3), F.: nhd. Kirchenempore, Empore

Kirchenerbrecher«: afries. ze-r-k‑bre-k‑er 1, ke-r-k-bre-k-er, st. M. (ja): nhd. »Kirchenerbrecher«, Kirchenräuber

Kirchenfahne: mnd. kerkvõne, F.: nhd. Kirchenfahne

Kirchenfahne: mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

Kirchenfaß«: mhd. kirchenvaz, kirchenfaz*, st. N.: nhd. »Kirchenfaß«, Kirchengefäß, Altargerät, Abendmahlskelch

Kirchenfenster -- großes Kirchenfenster: mnd. glõselucht, F.: nhd. Glasfenster, großes Kirchenfenster

Kirchenfenstern -- Glasmaler von Kirchenfenstern: mnd. glõsemõkÏre*, glõsemõker, M.: nhd. »Glasmacher«, Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern; glõsemÐkÏre*, glõsemÐker, M.: nhd. »Glasmächer«, Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern; glÐsemõkÏre*, glÐsemõker, M.: nhd. Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern

Kirchenfest -- achter Tag nach einem Kirchenfest: mnd. anedach*, andach, M.: nhd. Oktave, achter Tag nach einem Kirchenfest

Kirchenfeste -- Tag vor einem Kirchenfeste: mnd. vÆrõvent, vÆravent, M.: nhd. Tag vor einem Fest, Feierabend, Schluss der Arbeit, Schluss des Arbeitstags, Tag vor einem Kirchenfeste, Beschluss der täglichen Arbeit

Kirchenfesten -- kleines Weizenbrot das bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird: mnd. prȫvendewegge, prȫvenwegge, M.: nhd. »Präbendewecke«, kleines Weizenbrot das bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird
Kirchenfesten -- Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird: mnd. prȫvendebræt, prȫventbræt, N.: nhd. »Präbendebrot«, Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird, Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen; prȫvendenbræt*, prȫvedenbræt, N.: nhd. »Präbendenbrot«, Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird, Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen

Kirchenfesttag: mhd. messe (1), misse, sw. F., st. F.: nhd. Messe (F.) (1), Eucharistiefeier, Heiligenfest, Kirchenfesttag, Jahrmarkt; messetac, st. M.: nhd. »Messetag«, Kirchenfesttag, kirchlicher Festtag, Festtag, Kirchweihe

Kirchenfriede: afries. ze-r-k‑fre-th-o 7, ke-r-k-fre-th-o, st. M. (u): nhd. Kirchenfriede

Kirchenfriede: mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kirchenfriede«: ae. ci-ri-c-fri‑þ, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Kirchenfriede«, Kirchenschutz, Strafe für Bruch des Kirchenfriedens

Kirchenfriede«: mhd. kirchenvride, kirchenfride*, sw. M., st. M.: nhd. »Kirchenfriede«, Schutz vor Strafverfolgung im Bereich des Kirchengebäudes

Kirchenfriede«: mnd. kerkenvrÐde, kerkvrÐde, M.: nhd. »Kirchenfriede«, Befriedung der Kirche, Unverletzlichkeit der Kirche, kirchliches Friedensrecht

Kirchenfriedens -- Störung des Kirchenfriedens: mnd. vrÐdebrõke, vredebrõke, vredebrake, M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebots, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch

Kirchenfriedens -- Strafe für Bruch des Kirchenfriedens: ae. ci-ri-c-fri‑þ, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Kirchenfriede«, Kirchenschutz, Strafe für Bruch des Kirchenfriedens

Kirchenfürst: mnd. vörste, vorste, vürste, förste, vöreste*, M.: nhd. Fürst, Reichsfürst, Herzog, Kirchenfürst, Herrscher, regierender Herr, Kaiser, König, hoher und niederer Adel, Christus als Herrscher des Himmels, Königssohn, Prinz, Anführer, Oberster

Kirchenfürsten -- Amt eines Kirchenfürsten: mnd. prÆmarchÆe, M.: nhd. Amt eines Kirchenfürsten, Stellung eines Patriarchen

Kirchengebäude: mhd. kilche, sw. F.: nhd. Kirche, Kirchengebäude; kirche, kireche, sw. F., st. F.: nhd. Kirche, Altar, Gemeinde, Kirchengebäude, jüdischer Tempel, Kirchenschiff gegenüber dem Chor, christliche Kirche, Kirchentum, Gemeinschaft der Gläubigen, Kirchenpfarrstelle

Kirchengebäude: mnd. kerke (1), karke, kirke, F.: nhd. Kirche, Kirchengebäude, Gotteshaus, Stätte des Gottesdiensts, Pfarrkirche, Stiftskirche, Klosterkirche, Bistumskirche, Bistum, Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit

Kirchengebäudes -- Chor als Teil des Kirchengebäudes: mhd. kær, st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich

Kirchengebäudes -- Schutz vor Strafverfolgung im Bereich des Kirchengebäudes: mhd. kirchenvride, kirchenfride*, sw. M., st. M.: nhd. »Kirchenfriede«, Schutz vor Strafverfolgung im Bereich des Kirchengebäudes

Kirchengebäudes -- Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts: mnd. köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner

Kirchengebäudes -- Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts: mnd. ȫverköstÏre*, ȫverköster, æverköster, averköster, M.: nhd. Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Küster mit Vorgesetztenfunktion
Kirchengebiet: mhd. goteshðs, gotzhðs, st. N.: nhd. Gotteshaus, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Stift (N.), Kirche, Kirchengebiet; gothðs, st. N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Kirchengebiet

Kirchengebot«: mhd. kirchenbot, st. N.: nhd. »Kirchengebot«

Kirchengebrauch -- silbernes Gerät für den Kirchengebrauch: mnd. kerkensülver, N.: nhd. silbernes Gerät für den Kirchengebrauch

Kirchengefäß: mhd. kirchenvaz, kirchenfaz*, st. N.: nhd. »Kirchenfaß«, Kirchengefäß, Altargerät, Abendmahlskelch

Kirchengeld«: mhd. kirchengelt, st. N.: nhd. »Kirchengeld«, Kirchenzins

Kirchengemeinde -- Angehörige einer Kirchengemeinde: mnd. parre, põre, par, põr, p¯r, perre, F.: nhd. Pfarre, Pfarrei, Pfarrkirche, Amt des Pfarrers, vom Bischof bestimmter Amtsbezirk des Pfarrers, Pfarrhaus, Wohnsitz des Pfarrers, Diözese eines Bischofs, Angehörige einer Pfarrei, Angehörige einer Kirchengemeinde; parrevolk*, parvolk, N.: nhd. »Pfarrvolk«, christliche Gemeinde, Angehörige einer Pfarre, Angehörige einer Kirchengemeinde

Kirchengemeinde -- Angehöriger einer Kirchengemeinde: mnd. parrekint, parkint, N.: nhd. »Pfarrkind«, Angehöriger einer Pfarrei, Angehöriger einer Kirchengemeinde; parreman*, põreman, parman, perreman, M.: nhd. Angehöriger einer Pfarrei, Angehöriger einer Kirchengemeinde

Kirchengemeinde -- Angehöriger einer Pfarrei oder Kirchengemeinde: mnd. perneman, M.: nhd. Angehöriger einer Pfarrei oder Kirchengemeinde

Kirchengemeinde -- Messe für die Angehörigen der Kirchengemeinde: mnd. parremisse, parmisse, paermisse, F.: nhd. »Pfarrmesse«, kanonischer Gottesdienst, Messe für die Angehörigen der Pfarrei, Messe für die Angehörigen der Kirchengemeinde

Kirchengemeinde -- Nebenkapelle für die Kirchengemeinde: mnd. parrekappelle*, parkappelle, F.: nhd. »Pfarrkapelle«, kleines Gotteshaus, Nebenkapelle für die Kirchengemeinde, Seitenkapelle für die Kirchengemeinde

Kirchengemeinde -- Pfarrer einer Kirchengemeinde: mnd. pernÏre*, pernere, M.: nhd. Pfarrer, Vorsteher einer christlichen Gemeinde, Pfarrer einer Kirchengemeinde; pernhÐre, pernhÐr, M.: nhd. Vorsteher einer christlichen Gemeinde, Pfarrer einer Kirchengemeinde

Kirchengemeinde -- Seitenkapelle für die Kirchengemeinde: mnd. parrekappelle*, parkappelle, F.: nhd. »Pfarrkapelle«, kleines Gotteshaus, Nebenkapelle für die Kirchengemeinde, Seitenkapelle für die Kirchengemeinde

Kirchengemeinde: ahd. ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit
-- eine Kirchengemeinde betreffend: ahd. gewisk* 1, gewisc*, gouwisk*, Adj.: nhd. ländlich, bäuerlich, gemeindlich, eine Kirchengemeinde betreffend

Kirchengemeinde: mhd. kirchenmenige*, kirchenmenie, st. F.: nhd. Kirchengemeinde
-- Vorsteher einer Kirchengemeinde: mhd. kirchenherre, sw. M.: nhd. Kirchenherr, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde; kirchhÐrre*, kirchherre, kirchenherre, sw. M.: nhd. »Kirchherr«, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde

Kirchengemeinde: mhd. tagewan, tagewen, tagewon, tauwen, st. M.: nhd. »Tagwan«, Tagwerk, Tagewerk, Tagelohnarbeit, eintägige Fronarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann, Ortsgenossenschaft, Kirchengemeinde

Kirchengemeinde: mnd. gemÐne (4), gemeine, F.: nhd. öffentliches Gemeingut, gemeinsames Gut, Recht an Gemeinwiesen, Gemeinschaft, Gemeinde, Gesamtheit der Bauern, Kirchengemeinde, Gemeindeversammlung
-- Gesamtheit der Kirchengemeinde: mnd. kerkspÐlvolk*, kerspelvolk, N.: nhd. Gesamtheit der Kirchengemeinde, Versammlung der Kirchspielsangehörigen
-- Verhandlungssaal der Kirchengemeinde: mnd. kerkensõl, kerkensal, kerkensahl, M.: nhd. Kirchensaal, Gemeindesaal, Verhandlungssaal der Kirchengemeinde
-- weltlicher Verwaltungsrat der Kirchengemeinde: mnd. kerkrõt, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Kirchenverordneter, Kollegium der Kirchenvorsteher, weltlicher Verwaltungsrat der Kirchengemeinde

Kirchengemeinde: mnd. volk, vollec, vollick, folk*, N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

Kirchengemeinde«: mhd. kirchmenige, st. F.: nhd. »Kirchengemeinde«, Pfarrgemeinde

Kirchengemeinschaft -- Siegel einer Kirchengemeinschaft: mnd. kerkeninsÐgel, N.: nhd. Siegel einer Kirchengemeinschaft

Kirchengepräng«: mnd. kerkengeprenge, N.: nhd. »Kirchengepräng«, gottesdienstlicher Aufzug, kirchliche Zeremonie

Kirchengerät -- ein Kirchengerät: mnd. stat (1), stõt, staet, F.: nhd. Stätte, Stelle, Ort, Stelle an der sich etwas befindet oder befunden hat, Gegend, Hofstelle, Grundstück, Land, Statt, ein Kirchengerät, Standleuchter, Stelle am Körper, Gelenkstelle zwischen Kopf und Nagel des Mittelfingers (bildlich für den Grad der Blutsverwandtschaft), Schriftstelle, Stelle in die jemand als Nachfolger oder Stellvertreter eintritt, Stand, soziale Stellung, Gelegenheit, Möglichkeit

Kirchengerät -- Kirchengerät zur Aufbewahrung des Salzes: mnd. soltevat, N.: nhd. Salzfass, Salzbehälter, Kirchengerät zur Aufbewahrung des Salzes, Bucht zur Aufbewahrung von Salz; soltvat, soltevat, N.: nhd. Salzfass, Salzbehälter, Kirchengerät zur Aufbewahrung des Salzes, Bucht zur Aufbewahrung von Salz

Kirchengerät: mhd. kirchgerÏte, st. N.: nhd. »Kirchgerät«, Kirchengerät

Kirchengerät: mnd. ornõment, N.: nhd. Ornament, Schmuck, Kirchengerät, Altartuch; ornõt, ornaet, N.: nhd. Ornat, Kirchengerät, Kirchenschmuck, Gesamtausstattung des Altars oder einzelner Teile davon, Amtskleidung, Messgewand

Kirchengeräte -- Raum zur Aufbewahrung der Kirchengeräte und des Kirchenschatzes: mnd. sacristÆe, F.: nhd. Sakristei, Raum zur Aufbewahrung der Kirchengeräte und des Kirchenschatzes

Kirchengeräts -- Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster: mnd. köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner

Kirchengericht: mhd. kirchgeriht*, kirchgerihte, st. N.: nhd. »Kirchgericht«, Kirchengericht, Gericht dessen Gerichtsort der Kirchenraum ist

Kirchengericht: mhd. sentreht, sendereht, st. N.: nhd. »Sendrecht«, Sendgericht, Synodalgericht, Kirchengericht, Synode, Konzil

Kirchengesang: ahd. met* (2) 1 und häufiger?, mette*, Sb.: nhd. »Mette«, Gottesdienst, Kirchengesang

Kirchengesang: mhd. sequenzie, st. F.: nhd. Sequenz, Kirchengesang, liturgischer Gesang

Kirchengesang: mnd. gesenge, N.: nhd. Singen, Gesang, Kirchengesang; gesengete, N.: nhd. Gesang, Kirchengesang; kerkengesanc, M.: nhd. Kirchengesang; kerkensanc, M.: nhd. Kirchengesang; kerksanc, M.: nhd. »Kirchgesang«, Kirchengesang

Kirchengesang: mnd. leise (1), leyse, layse, loyse, loise, löse, lose, loische, F.: nhd. geistliches Bittlied, Kirchengesang, geistliches Lied

Kirchengesang: mnd. sanc, sank, sang, M.: nhd. »Sang«, Gesang, Singen, Ton (M.) (2), gottesdienstlicher Gesang, Kirchengesang, Klang einer Glocke, Spottlied, Arbeitslied
-- auf die Antiphon folgender Kirchengesang: mnd. sequencie, sequentie, F.: nhd. Sequenz, auf die Antiphon folgender Kirchengesang

Kirchengesangs -- Abgabe zur Unterhaltung des Kirchengesangs: mnd. sancgelt, sankgelt, N.: nhd. »Gesangsgeld«, Abgabe zur Unterhaltung des Kirchengesangs, Einkommen des Schulmeisters von den Singschülern

Kirchengeschworene (Pl.): mnd. gædeslǖde, Pl.: nhd. Kirchenvorsteher (Pl.), Kirchengeschworene (Pl.), Priester (Pl.), Eigenleute der Kirche

Kirchengeschworene: mnd. gædeshðslǖde, M.: nhd. »Gotteshausleute«, Kirchenangehörige, Kirchenvorsteher, Eigenleute des Stiftes (N.), Kirchengeschworene

Kirchengeschworenen -- Festlichkeit in Dithmarschen anlässlich der jährlichen Rechnungslegung der Kirchengeschworenen: mnd. swærenbÐr, schwõrenbÐr, N.: nhd. Festlichkeit in Dithmarschen anlässlich der jährlichen Rechnungslegung der Kirchengeschworenen

Kirchengeschworener: afries. ze-r-k‑a-th-th-a* 2, ze-r-k‑a-t-t-a, ke-r-k-a-th-th-a, ke‑r‑k-a‑t-t‑a, sw. M. (n): nhd. Kirchengeschworener, Kirchspielsrichter

Kirchengeschworener: mnd. hilligenlandÏre*, hilligenlander, hilgenlander, M.: nhd. Kirchengeschworener, Verwalter des Kirchbesitzes; jðrõte, M.: nhd. Kirchengeschworener; kerknÐmede, kerknemet, M.: nhd. Kirchengeschworener, Eideshelfer in der Kirchspielsversammlung

Kirchengeschworener: mnd. rõdesman, rõtsman, M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtmanne, rõtmenne, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt

Kirchengesetz: afries. ze-r-k‑kes-t 1, ke-r-k-kes-t, st. F. (i): nhd. Kirchengesetz

Kirchengestühl -- Kirchengestühl für die Frauen: mnd. vrouwenstȫlete*, vrouwenstȫlte, N.: nhd. Kirchengestühl für die Frauen
Kirchengestühl: mnd. kerkstæl, M.: nhd. Kirchengestühl

Kirchengestühl: mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist; stȫlinge, F.: nhd. Kirchengestühl
-- im gleichen Kirchengestühl Sitzender: mnd. stælbræder, stoelbræder, st¦lbræder, M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder; stælesbræder*, stælsbræder, M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder
-- Platz im Kirchengestühl: mnd. stælestÐde, F.: nhd. »Stuhlstätte«, Platz im Kirchengestühl

Kirchengewand -- roter Seidenstoff für Staatsgewand oder Kirchengewand: mnd. pellel, pellele, Sb.: nhd. edler Stoff, kostbarer Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus edlem Stoff, roter Seidenstoff für Staatsgewand oder Kirchengewand, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch bei Leichenbegängnissen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kirchengewand: mhd. kirchgewant, st. N.: nhd. »Kirchgewand«, Kirchengewand

Kirchengewand: mhd. ornõt, st. M., st. F.: nhd. Ornat, Schmuck, Amtsschmuck, Amtstracht, Kirchengewand, Kirchenschmuck

Kirchengewäte«: mnd. kerkengewÐde, N.: nhd. »Kirchengewäte«, priesterlicher Ornat

Kirchengewölbe: an. ki-rk-ju-holf, N.: nhd. Kirchengewölbe

Kirchengewölbe: mnd. kerkenwelfte, N.: nhd. Kirchengewölbe

Kirchenglocke -- Kirchenglocke die anlässlich der Predigt geläutet wird: mnd. prÐdigeklocke*, prÐdegeklocke, F.: nhd. »Predigtglocke«, Kirchenglocke die anlässlich der Predigt geläutet wird

Kirchenglocke -- Kirchenglocke mit der zur Prime geläutet wird: mnd. prÆmeklocke, F.: nhd. Kirchenglocke mit der zur Prime geläutet wird, Geläut zum Morgengebet

Kirchenglocke: mnd. klocke, glocke*, F.: nhd. Glocke, Turmglocke, Kirchenglocke, Rufglocke, Sturmglocke, Feuerglocke, Bürgerglocke, Handglocke, Messglocke, Ausrufglocke, Glöckchen, Stundenglocke, Glockenrock, Glockenmantel, Uhr, Stunde, Übergewand in Glockenform, Name einer Pflanze, Winde
-- Gerüst zum Aufhängen der Kirchenglocke: mnd. klockenschÐrwerk, N.: nhd. Gerüst zum Aufhängen der Kirchenglocke
-- geschmiedetes Zubehör zur Kirchenglocke: mnd. klockengesmÆde*, kloickengesmÆde*, klockengesmeide, N.: nhd. geschmiedetes Zubehör zur Kirchenglocke

Kirchengut -- Enteignung von Kirchengut: mnd. spæliÐringe, F.: nhd. Enteignung von Kirchengut

Kirchengut -- entzogenes Kirchengut: mnd. spæliÐret* (2), spoliÐrde, (subst. Part. Prät.=)N.: nhd. entzogenes Kirchengut, enteignetes geistliches Gut

Kirchengut: afries. god‑es‑hð-s‑gæd 1, st. N. (a): nhd. Gotteshausgut, Kirchengut

Kirchengut: ahd. kirihsahha* 1, kirihsacha*, st. F. (æ): nhd. Kirchengut, Kirchenbesitz

Kirchengut: mhd. kirchguot 6, st. N.: nhd. Kirchgut, Kirchengut

Kirchengut: mnd. hilligengæt, hilgengæt, N.: nhd. Heiligengut, Kirchengut, kirchliche Einkünfte; kerkengæt, kerkengðt, N.: nhd. Kirchengut, kirchliches Gut, der Kirche gehörende Kleinodien
-- Ackerstück als Kirchengut: mnd. kerkenstücke, N.: nhd. »Kirchenstück«, Ackerstück als Kirchengut

Kirchenguts -- Verwalter des Kirchenguts: mnd. kasten (5), M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastendÐnÏre*, kastendÐner, M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastendÆaken, M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse

Kirchenguts -- Verwalter eines Kirchenguts: mhd. kirchenpflegÏre*, kirchenpfleger, st. M.: nhd. Kirchenpfleger, Verwalter eines Kirchenguts

Kirchengutsverwalter: afries. he-l-g-en-a‑man-n 14, hel-g-en-a-mon-n, st. M. (a): nhd. Kirchengutsverwalter, Kirchenvogt

Kirchengutverwalter: afries. liæd-a‑man-n 8, liæd-a‑mon-n, st. M. (a): nhd. Volksmann, Volksangehöriger, Kirchenvorsteher, Kirchengutverwalter, Gemeindevertreter

Kirchengutverwalter: mhd. kirchmeier, st. M.: nhd. »Kirchmeier«, Kirchengutverwalter

Kirchenhandbuch: mnd. agende, angende, F.: nhd. »Agende«, Kirchenhandbuch

Kirchenherr: mhd. kirchenherre, sw. M.: nhd. Kirchenherr, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde

Kirchenherren -- Wurst als Abgabe an den Kirchenherren oder Küster: mnd. prȫvelworst*, prȫvelwurst, prȫbelwurst, F.: nhd. Wurst als Abgabe an den Kirchenherren oder Küster
Kirchenhof: mnd. vrÆhof, vrighof, M.: nhd. »Freihof«, freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche; vrÆthof, vrÆethof, vrigethof, vrigthof, M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche

Kirchenholz: mnd. ? kerkenholt, karkenholt, N.: nhd. Kirchenholz?

Kirchenhymne: mnd. imnus, ympnus, M.: nhd. Kirchenhymne

Kirchenjahrs -- vierter Teil des Kirchenjahrs: mnd. quõrtõl, quõrtõle, N.: nhd. »Quartal«, Viertel, vierter Teil des Ganzen, Vierteljahr (Bedeutung jünger), vierter Teil des Kirchenjahrs, Stadtviertel (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kirchenjunge«: mnd. kerkenjunge, M.: nhd. »Kirchenjunge«, Gehilfe des Kirchendieners

Kirchenkasse -- Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist: mnd. schatkastenhÐre, M.: nhd. »Schatzkastenherr«, Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist

Kirchenkasse -- Verwalter der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse aus der Gemeinde: mnd. schatkastendÆaken, M.: nhd. »Schatzkastendiakon«, Verwalter der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse aus der Gemeinde

Kirchenkasse: mnd. kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen
-- Buchhalter bei der Kirchenkasse: mnd. kastenschrÆvÏre*, kastenschrÆver, M.: nhd. Buchhalter bei der Kirchenkasse
-- Ratsherr der die Aufsicht über die Kirchenkasse führt: mnd. kastenhÐre, M.: nhd. Ratsherr der die Aufsicht über die Kirchenkasse führt
-- Rechnungsbuch der Kirchenkasse: mnd. kastenbæk, N.: nhd. »Kastenbuch«, Rechnungsbuch der Kirchenkasse
-- Vermögen der Kirchenkasse: mnd. kastengæt, N.: nhd. »Kastengut«, Vermögen der Kirchenkasse
-- Verwalter der Kirchenkasse: mnd. kasten (5), M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastendÐnÏre*, kastendÐner, M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastendÆaken, M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastenmÐster, kastenmeister, kassenmÐster, M.: nhd. Rentmeister, Verwalter einer öffentlichen Kasse, Verwalter der Ordenskasse, Verwalter der Kirchenkasse; kastenplÐgÏre*, kastenplÐger, M.: nhd. Verwalter der Kirchenkasse; kastenvörwÐsÏre*, kastenvorwÐser, M.: nhd. »Kastenverweser«, Verwalter der Kirchenkasse; kerkmÐster, kerkmester, kerkemÐster*, kermeister, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter der Kirchenkasse

Kirchenkasse: mnd. offerkiste, F.: nhd. Opferkasten (M.), Kirchenkasse; rÆkenkasten, M.: nhd. »Reichenkasten«, Kirchenkasse
-- Aufseher über die Kirchenkasse: mnd. rÆkenkastenhÐre*, rÆkenkastenher, M.: nhd. Aufseher über die Kirchenkasse
-- Kirchgeld für die Kirchenkasse: mnd. offerpenninc, offerpennink, M.: nhd. Geldspende für die Kirche, Altargeld, Kirchgeld für die Kirchenkasse

Kirchenkassenamts -- Botengänger des Kirchenkassenamts: mnd. kastenknecht, M.: nhd. Botengänger des Kirchenkassenamts, Einkassierer des Kirchenkassenamts

Kirchenkassenamts -- Einkassierer des Kirchenkassenamts: mnd. kastenknecht, M.: nhd. Botengänger des Kirchenkassenamts, Einkassierer des Kirchenkassenamts

Kirchenkerze -- Kirchenkerze wie sie für Kinder angezündet wird: mnd. kinderlicht, N.: nhd. Kirchenkerze wie sie für Kinder angezündet wird

Kirchenkollekte: mnd. bÐde (5), F.: nhd. Bitte, Gebet, Fürbitte, Amtsheischung, Aufnahmegesuch, Abgabe, Steuer (F.), Kirchenkollekte, Austeilung

Kirchenkomplexes -- Nebengebäude eines Kirchenkomplexes: mnd. prÐdigÏrehðs*, N.: nhd. »Predigerhaus«, Nebengebäude eines Kirchenkomplexes; prÐdigehðs*, prÐdikehðs, preddikhðs, preddichhðs, N.: nhd. »Predigthaus«, Nebengebäude eines Kirchenkomplexes

Kirchenland: as. kirik‑lan‑d* 3, st. N. (a): nhd. Kirchenland

Kirchenland: mnd. hilligenlant, hilgenlant, N.: nhd. Kirchenland
-- aus Waldverteilung stammendes Kirchenland: mnd. kerkenstðf, kerkenstuif, N.: nhd. aus Waldverteilung stammendes Kirchenland; kerkstðf, kerkstuif, N.: nhd. aus Waldverteilung stammendes Kirchenland

Kirchenläuferin: mhd. tempeltrete, st. F.: nhd. Kirchenläuferin

Kirchenlehrer: ae. lõr-éo-w-dæ-m, st. M. (a): nhd. Lehreramt, Lehrerberuf, Unterweisung, Kirchenlehrer

Kirchenlehrer: mnd. lÐrÏre*, lÐrer, lÐrÐre, lÐrÐr, M.: nhd. Lehrer, Kirchenlehrer, Theologe, Philosoph, Ethiker, Schriftgelehrter, jüdischer Schriftgelehrter (Bedeutung örtlich beschränkt), Rechtslehrer; æltvõder, oltvader, oeltvõder, M.: nhd. Großvater, Vorfahre, Patriarch, Kirchenvater, Kirchenlehrer, älterer Mönch (mit Vorrechten), Altvater des Alten Testaments

Kirchenleitung -- oberste Kirchenleitung: mnd. kerkenregiment, N.: nhd. Kirchenregiment, oberste Kirchenleitung

Kirchenlicht: mnd. Ðvenlange, Sb.: nhd. Kirchenlicht

Kirchenlichter -- Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt: mnd. spendepenningenlÐsÏre*, spendepenningenlÐser, spentpenningenlÐser, M.: nhd. Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt

Kirchenlied -- Kirchenlied das Kinder singen können: mnd. kinderlÐt, N.: nhd. Kinderlied, Kirchenlied das Kinder singen können

Kirchenlieder -- Buch zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält: mnd. psalmbæk, N.: nhd. »Psalmbuch«, Buch der Psalmen im Alten Testament, Psalter, Buch zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch

Kirchenlieder -- Büchlein zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält: mnd. psalmbȫkeken*, pslambȫkeschen, N.: nhd. »Psalmbüchlein«, Büchlein zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch
Kirchenmaler: mnd. kerkenmõlÏre, M.: nhd. Kirchenmaler

Kirchenmann«: ahd. kirihman* 3, st. M. (athem.): nhd. »Kirchenmann«, Pfarrer, Priester, Geistlicher

Kirchenmitglieder -- Sorge des Priesters für die Kirchenmitglieder: mnd. prÐsterdÐnst, M.: nhd. »Priesterdienst«, Sorge des Priesters für die Kirchenmitglieder

Kirchenoberhaupt: mhd. patriarc, st. M.: nhd. Patriarch, Kirchenoberhaupt, Erzvater, Amtsbereich des Patriarchen; patriarche, patriarke, sw. M.: nhd. Patriarch, Kirchenoberhaupt, Erzvater, Amtsbereich des Patriarchen

Kirchenopfer: mnd. bÐdelgelt, N.: nhd. Almosengeld, Kirchenopfer

Kirchenordnung: mnd. ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand; regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

Kirchenordnung: mnd. kerkenærdeninge, F.: nhd. Kirchenordnung, Erlass über die Durchführung des kirchlichen Dienstes

Kirchenorgel -- kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel: mnd. regõl (1), N.: nhd. transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen, kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel

Kirchenorgel -- Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel: mnd. gÆgenregõl, N.: nhd. Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel

Kirchenorgel -- zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung: mnd. positÆf, posatÆf, posetÆf, postÆf, N.: nhd. kleine tragbare Orgel, zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung

Kirchenornat: mhd. kirchwõt, st. F.: nhd. »Kirchkleid«, Kirchenornat

Kirchenpatron: afries. *pa-t-r-æn, st. M. (a): nhd. Kirchenpatron, Schutzheiliger

Kirchenpatron: mhd. kirchÏre*, kircher, st. M.: nhd. Küster, Mesner, Kirchenpatron; kirchenherre, sw. M.: nhd. Kirchenherr, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde; kirchhÐrre*, kirchherre, kirchenherre, sw. M.: nhd. »Kirchherr«, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde

Kirchenpatron: mnd. hillige (2), M.: nhd. Heiliger, Heiliggesprochener, Schutzheiliger, Heiligenbild, Reliquie, Kirchenpatron, mit Rötung verbundene Krankheit, Helgoländer?; hȫvethÐre, hævethere, hȫvethÐr, hoefthÐr, hoifthÐr, M.: nhd. oberster Führer, Oberanführer, Kriegsherr, Leiter (M.) der daher auch aufkommt für allen Schaden (M.), Beschützer, verantwortlicher bzw. ersatzpflichtiger Führer eines kriegerischen Unternehmens, Schutzherr, Vormund, Beschirmer, Patron, Hauptheiliger, Schutzheiliger, Kirchenpatron, Altarpatron

Kirchenpatronat -- Recht auf das Kirchenpatronat: mnd. lÐhenesrecht*, lÐensrecht, lehnsrecht, N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten; lÐhenrecht*, lÐenrecht, lehnrecht, lÐensrecht, lehnsrecht, N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten

Kirchenpatronat: mnd. kerkenlÐhen*, kerkenlÐn, N.: nhd. Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat; kerklÐhen*, kerklÐn, kerkelÐn, N.: nhd. »Kirchlehen«, Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat
-- Einkünfte aus dem Kirchenpatronat: mnd. kerkenlÐhen*, kerkenlÐn, N.: nhd. Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat; kerklÐhen*, kerklÐn, kerkelÐn, N.: nhd. »Kirchlehen«, Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat

Kirchenpatronats -- Recht des Kirchenpatronats: mnd. kerkrecht, kerkerecht, N.: nhd. Kirchenrecht, der Kirche schuldige Abgabe, der Pfarre schuldige Abgabe, Recht des Kirchenpatronats, Sterbesakrament, letzte Ölung, Zeremonie bei der Leichenbestattung, Zeremonie beim Sterben

Kirchenpatrons -- Fest des Kirchenpatrons: afries. pa-t-r-æn‑is‑dei 3, pa-t-r-æn-is-dî, st. M. (a): nhd. Patronstag, Fest des Kirchenpatrons

Kirchenpfarrstelle: mhd. kirche, kireche, sw. F., st. F.: nhd. Kirche, Altar, Gemeinde, Kirchengebäude, jüdischer Tempel, Kirchenschiff gegenüber dem Chor, christliche Kirche, Kirchentum, Gemeinschaft der Gläubigen, Kirchenpfarrstelle

Kirchenpfleger: mhd. kirchbrobest*, kirchbrobst, st. M.: nhd. Kirchenpropst, Kirchenpfleger; kirchenpflegÏre*, kirchenpfleger, st. M.: nhd. Kirchenpfleger, Verwalter eines Kirchenguts; kirchmeister, st. M.: nhd. »Kirchmeister«, Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche, Kirchenvorsteher, Kirchenpfleger, Baumeister beim Kirchenbau

Kirchenpflicht: mhd. kirchreht, st. N.: nhd. Kirchenrecht, Kirchenpflicht, Sakramente

Kirchenpfründe: mhd. kirchenpfrüende* 1, kirchenphrüende, st. F.: nhd. Kirchenpfründe, Pfründe, Einkünfte einer Kirche

Kirchenpropst: mhd. kirchbrobest*, kirchbrobst, st. M.: nhd. Kirchenpropst, Kirchenpfleger

Kirchenraub: mhd. kirchenbruch, st. M.: nhd. »Kirchenbruch«, Kirchenraub

Kirchenraub: mhd. sacrilÐgje, st. F.: nhd. Sakrileg, Kirchenraub, Kirchenschändung

Kirchenraub: mnd. kerkenbrÐken, kerkenbrÐkent, N.: nhd. »Kirchenbrechen«, Kirchenraub, Einbruch in die Kirche, Kirchenschädigung; kerkenbrÐkÏrÆe, F.: nhd. Kircheneinbruch, Kirchenraub; kerkenrævÏrÆe*, kerkenrȫvÏrÆe*, F.: nhd. Kirchenraub, Kirchenschändung
Kirchenraub: mnd. sacrilegie, F.: nhd. »Sakrileg«, Kirchenraub, Kirchenschändung

Kirchenräuber: afries. ze-r-k‑bre-k‑er 1, ke-r-k-bre-k-er, st. M. (ja): nhd. »Kirchenerbrecher«, Kirchenräuber; ze-r-k‑râ-v‑ere 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Kirchenräuber

Kirchenräuber: mhd. kirchenbrechÏre*, kirchenbrecher, st. M.: nhd. »Kirchenbrecher«, Kirchenräuber; kirchenbrüchel, st. M.: nhd. »Kirchenbrecher«, Kirchenräuber

Kirchenräuber: mhd. sacrilÐger, sacrilÐjer, st. M.: nhd. Kirchenräuber, Kirchenschänder

Kirchenräuber: mnd. kerkenbrÐkÏre, kerkenbrÐker, M.: nhd. Kirchendieb, Kirchenräuber, Kirchenschänder; kerkendÐf, M.: nhd. Kirchendieb, Kirchenräuber; kerkenrævÏre*, kerkenrȫver, kerkrȫvÏre*, M.: nhd. Kirchenräuber, Kirchenschänder
Kirchenräuber: mnd. rȫvÏre*, ræver, rȫver, r²ver, røver, roufere, rævere, rȫvere, M.: nhd. Räuber, Straßenräuber, Wegelagerer, Seeräuber, Kirchenräuber, Plünderer
Kirchenraum -- Begräbnis im Kirchenraum: mnd. kerkengraft, F.: nhd. Begräbnis im Kirchenraum

Kirchenraum -- Gericht dessen Gerichtsort der Kirchenraum ist: mhd. kirchgeriht*, kirchgerihte, st. N.: nhd. »Kirchgericht«, Kirchengericht, Gericht dessen Gerichtsort der Kirchenraum ist

Kirchenrechnungsführer: mnd. werkmÐster, mnd.?, M.: nhd. »Werkmeister«, Innungsvorsteher, Ältermann, Zeugmeister, Kirchenvorsteher, Kirchenrechnungsführer

Kirchenrecht: mhd. kirchreht, st. N.: nhd. Kirchenrecht, Kirchenpflicht, Sakramente

Kirchenrecht: mnd. ? gædesrecht, N.: nhd. »Gottesrecht«, Kirchenrecht?; kerkrecht, kerkerecht, N.: nhd. Kirchenrecht, der Kirche schuldige Abgabe, der Pfarre schuldige Abgabe, Recht des Kirchenpatronats, Sterbesakrament, letzte Ölung, Zeremonie bei der Leichenbestattung, Zeremonie beim Sterben

kirchenrechtlich: ahd. kanonlÆh* 1, Adj.: nhd. richtig, regelmäßig, gesetzmäßig, kanonisch, kirchenrechtlich

kirchenrechtliche -- kirchenrechtliche Entscheidung des Papstes: mhd. decretal, decretõl, st. N.: nhd. »Dekretale«, kirchenrechtliche Entscheidung des Papstes, Sammlung kanonischen Rechts

Kirchenrechts -- Lehrer des Dekrets des Kirchenrechts: mnd. dÐcrÐtiste, dÐcrÐtist, M.: nhd. »Dekretist«, Lehrer des Dekrets des Kirchenrechts

Kirchenreform -- mit der Kirchenreform verbunden: mnd. prætÐstantisch*, prætestansch, Adj.: nhd. protestantisch, mit der Kirchenreform verbunden

Kirchenreformation -- Anhänger der Kirchenreformation: mnd. prætÐstante, M.: nhd. Protestant, Anhänger der Kirchenreformation

Kirchenregiment: mnd. kerkenregiment, N.: nhd. Kirchenregiment, oberste Kirchenleitung

Kirchenreise: mhd. kirchenreisen (2), st. N.: nhd. »Kirchenreisen«, Kirchenreise
-- eine Kirchenreise machen: mhd. kirchenreisen*** (1), V.: nhd. eine Kirchenreise machen

Kirchenreisen«: mhd. kirchenreisen (2), st. N.: nhd. »Kirchenreisen«, Kirchenreise

Kirchensaal: mnd. kerkensõl, kerkensal, kerkensahl, M.: nhd. Kirchensaal, Gemeindesaal, Verhandlungssaal der Kirchengemeinde; kollõcienhðs, N.: nhd. Versammlungshaus, Kirchensaal

Kirchensache«: mnd. kerkensõke, F.: nhd. »Kirchensache«, kirchliche Angelegenheit

Kirchenschädigung: afries. ze-r-k‑slêk, ke-r-k-slêk, st. M. (a?): nhd. »Kirchenschlag«, Kirchenschädigung, Belegung der Kirche mit Interdikt, Schließung

Kirchenschädigung: mnd. kerkenbrÐken, kerkenbrÐkent, N.: nhd. »Kirchenbrechen«, Kirchenraub, Einbruch in die Kirche, Kirchenschädigung

Kirchenschänder: mhd. sacrilÐger, sacrilÐjer, st. M.: nhd. Kirchenräuber, Kirchenschänder

Kirchenschänder: mnd. kerkenbrÐkÏre, kerkenbrÐker, M.: nhd. Kirchendieb, Kirchenräuber, Kirchenschänder; kerkenrævÏre*, kerkenrȫver, kerkrȫvÏre*, M.: nhd. Kirchenräuber, Kirchenschänder
Kirchenschändung: mhd. sacrilÐgje, st. F.: nhd. Sakrileg, Kirchenraub, Kirchenschändung

Kirchenschändung: mnd. kerkenrævÏrÆe*, kerkenrȫvÏrÆe*, F.: nhd. Kirchenraub, Kirchenschändung
Kirchenschändung: mnd. sacrilegie, F.: nhd. »Sakrileg«, Kirchenraub, Kirchenschändung

Kirchenschatz: mhd. kirchschaz*, kirchschatz, st. M.: nhd. »Kirchschatz«, Kirchenschatz

Kirchenschatz: mnd. smÆde (1), N.: nhd. geschmiedetes Metall, Schmiedewerk, Geschmeide, Schmuck aus Metall, Tafelgerät, Kirchenschatz

Kirchenschatz«: mnd. kerkenschat, M.: nhd. »Kirchenschatz«, Kirchensteuer (F.)

Kirchenschatzes -- Raum zur Aufbewahrung der Kirchengeräte und des Kirchenschatzes: mnd. sacristÆe, F.: nhd. Sakristei, Raum zur Aufbewahrung der Kirchengeräte und des Kirchenschatzes

Kirchenschatzes -- Teil des Kirchenschatzes: mnd. pÐl (1), peel, pȫl, N., M.: nhd. ringförmig um den Kopf getragenes Flechtwerk, Haarband, Tragring auf dem Kopf der Frauen, reich verzierter Kopfschmuck unverheirateter Frauen, Brautkranz, Teil des Kirchenschatzes, Schmuck von Heiligenbildern
Kirchenschiff -- Kirchenschiff gegenüber dem Chor: mhd. kirche, kireche, sw. F., st. F.: nhd. Kirche, Altar, Gemeinde, Kirchengebäude, jüdischer Tempel, Kirchenschiff gegenüber dem Chor, christliche Kirche, Kirchentum, Gemeinschaft der Gläubigen, Kirchenpfarrstelle

Kirchenschiff -- Kirchenschiff in einer Hallenkirche: mnd. halle (1), F.: nhd. Halle, Kaufhaus, Kaufhalle, Amtshaus der Handwerkergilde, Gerichtshalle, Gildehalle in London (Bedeutung örtlich beschränkt), Kirchenschiff in einer Hallenkirche, Bude, überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen

Kirchenschiff: mhd. lancsÆte, sw. F.: nhd. »Langseite«, Kirchenschiff, Langschiff

Kirchenschläfer«: mnd. kerkenslÐpÏre*, kerkenslÐper, kerkensleper, M.: nhd. »Kirchenschläfer«, zur nächtlichen Sicherung in der Kirche untergebrachter Angehöriger des Nowgoroder Hansehofs

Kirchenschlag«: afries. ze-r-k‑slêk, ke-r-k-slêk, st. M. (a?): nhd. »Kirchenschlag«, Kirchenschädigung, Belegung der Kirche mit Interdikt, Schließung

Kirchenschlüssel: mnd. kerkslȫtel, kerkslotel, M.: nhd. Kirchenschlüssel

Kirchenschmuck: mhd. ornõt, st. M., st. F.: nhd. Ornat, Schmuck, Amtsschmuck, Amtstracht, Kirchengewand, Kirchenschmuck

Kirchenschmuck: mnd. ornõt, ornaet, N.: nhd. Ornat, Kirchengerät, Kirchenschmuck, Gesamtausstattung des Altars oder einzelner Teile davon, Amtskleidung, Messgewand

Kirchenschule -- Anleiter in der Kirchenschule: mnd. regÐresman, regÐrsman, M.: nhd. Befehlshaber, Anführer, Leiter (M.), Urheber, Vorsteher, Anleiter in der Kirchenschule, Leiter (M.) bei Bauvorhaben, Bewaffneter

Kirchenschule -- Schule außer der Ratsschule und Kirchenschule: mnd. bÆschæle, F.: nhd. »Beischule«, Privatschule, Schule außer der Ratsschule und Kirchenschule

Kirchenschutz: ae. ci-ri-c-fri‑þ, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Kirchenfriede«, Kirchenschutz, Strafe für Bruch des Kirchenfriedens

Kirchensilber: mnd. sülverwerk, sulverwerk, silverwerk, sülverwark, N.: nhd. »Silberwerk«, Silbersachen, silbernes Hausgerät, Silbergeschmeide, Silberschmuck, Silberschatz einer Stadt, Ratssilber, Amtssilber, Kirchensilber, Klostersilber, Silberwaren als Verkaufsartikel, Silberverzierung

Kirchensilbers -- Gesamtheit des Kirchensilbers: mnd. sülverschat, M.: nhd. »Silberschatz«, Gesamtheit des Kirchensilbers

Kirchensohn«: ahd. brðtsunu* (1), brðtsun*, st. M. (i): nhd. »Kirchensohn«, Sohn der Kirche, Christ (M.)

Kirchenspende: mnd. offer, N., M.: nhd. Opfer, Messopfer, Kirchenspende, Altarspende, Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden, Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz, Opfermesse, heidnisches Götzenopfer; opper, N.: nhd. Opfer, Opfergabe, Kirchenspende, heidnisches Götzenopfer, Hingabe; ȫvergülde (1), ævergülde, overgulde, F.: nhd. Kirchenspende
-- kleinste Münze für Kirchenspende: mnd. opperscherf, opperscharf, N.: nhd. »Opferscherflein«, kleinste Münze für Kirchenspende
Kirchenspiel -- ländliches Kirchenspiel: mnd. dorpkerkespÐl*, dorpkerspel, dorpkarspel, dorpkaspel, N.: nhd. ländliches Kirchenspiel

Kirchenspiel -- ländliches Kirchenspiel: mnd. lantkerke, F.: nhd. »Landkirche«, auf dem Land stehende Kirche, Dorfkirche, ländliches Kirchenspiel

Kirchenspiel -- Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel: mnd. sÐle (2), F.: nhd. öffentliche Auflassung, Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel

Kirchenspielsversammlungen -- Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen: mnd. kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit

Kirchensprengels -- Vorsteher des Kirchensprengels: mhd. kirchenherre, sw. M.: nhd. Kirchenherr, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde; kirchhÐrre*, kirchherre, kirchenherre, sw. M.: nhd. »Kirchherr«, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde

Kirchenstand«: afries. ze-r-k‑stal-l 1, ke-r-k-stal, st. M. (a): nhd. »Kirchenstand«

Kirchenstelle -- Besetzung einer Kirchenstelle: mnd. gift (1), st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit

Kirchenstelle -- die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron: mhd. kirchensaz, st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht

Kirchenstelle -- Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen: mhd. kirchensaz, st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht; kirchsaz 23 und häufiger?, st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht

Kirchenstelle -- Recht eine Kirchenstelle zu besetzen: mhd. besaz, st. M.: nhd. Belagerung, Besatzung, Besetzungsrecht, Recht eine Kirchenstelle zu besetzen

Kirchensteuer -- Anteil jeder Haushaltung an der Kirchensteuer: mnd. hðsdÐlinge, hðsdeilinge, F.: nhd. Anteil jeder Haushaltung an der Kirchensteuer

Kirchensteuer -- Kirchensteuer von der Haushaltung: mnd. hðspenninc, M.: nhd. »Hauspfennig«, Hausabgabe an den Landesherrn, Kirchensteuer von der Haushaltung

Kirchensteuer (F.): mnd. kerkenschat, M.: nhd. »Kirchenschatz«, Kirchensteuer (F.); kerkenschot, kerkenschæt, N.: nhd. Kirchensteuer (F.); kerkschot, kerkschæt, N.: nhd. Kirchensteuer (F.)

Kirchenstrafe: afries. herm‑sker-e 1, F.: nhd. Kirchenstrafe; herm‑skê-th* 10, herm-skê-d, F.: nhd. Kirchenstrafe

Kirchenstrafe: mhd. buoze, buoz, bæz, bðze, puoze, pouz, st. F.: nhd. Buße, Bußzahlung, Heilung (F.) (1), Bußgeld, Gerichtsgebühr, Wiedergutmachung, Entschädigung, Abhilfe, Besserung, Hilfe, Heilmittel, Strafe, Sündenstrafe, Kirchenstrafe

Kirchenstück«: mnd. kerkenstücke, N.: nhd. »Kirchenstück«, Ackerstück als Kirchengut

Kirchenstuhl -- abgeteilter Kirchenstuhl: mnd. kabðse, kabuse, kabbðse, kabðs, kahuse, F., N.: nhd. Bretterverschlag, durch hölzerne Wände abgeteilter kleiner Raum, kleine Hütte, abgeteilter Kirchenstuhl, enges Gemach, Zelle, hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend

Kirchenstuhl -- Kirchenstuhl für den Mann: mnd. manstȫlete*, manstȫlte, N.: nhd. Kirchenstuhl für den Mann
Kirchenstühlen -- Rechnungsbuch über den Verkauf von Kirchenstühlen: mnd. stælbæk, N.: nhd. »Stuhlbuch«, Rechnungsbuch über den Verkauf von Kirchenstühlen

Kirchentafel«: mnd. kerktõfel*, kerktõfele, F.: nhd. »Kirchentafel«, über dem Opferstock in der Kirche angebrachte Tafel mit Text und Bild die zum Spenden aufruft, Almosentafel

Kirchentum: mhd. kirche, kireche, sw. F., st. F.: nhd. Kirche, Altar, Gemeinde, Kirchengebäude, jüdischer Tempel, Kirchenschiff gegenüber dem Chor, christliche Kirche, Kirchentum, Gemeinschaft der Gläubigen, Kirchenpfarrstelle

Kirchentür -- Stein zur Einfassung an der Kirchentür: mnd. dȫrenstÐn, dȫrenstein, M.: nhd. Stein zur Einfassung, Stein an den Stufen der Kirche, Stein zur Einfassung an der Kirchentür
Kirchentür -- vor der Kirchentür sitzender nackter Bettler: mnd. blikslõgÏre* blikslager, M.: nhd. vor der Kirchentür sitzender nackter Bettler, Bettler der jammernd Mitleid erregt

Kirchentür: ae. ci-ri-c-dur-u, st. F. (u): nhd. Kirchentür

Kirchentür: mhd. kirchentür, st. F.: nhd. Kirchentür; kirchtor, st. N.: nhd. Kirchentür; kirchtür, st. F.: nhd. Kirchentür

Kirchentüre: mnd. kerkendȫre, F.: nhd. Kirchentüre

Kirchenuhr -- Gehäuse der Kirchenuhr: mnd. lõde (1), F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

Kirchenvater: mhd. meister, mÐster, mõster, st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität

Kirchenvater: mnd. æltvõder, oltvader, oeltvõder, M.: nhd. Großvater, Vorfahre, Patriarch, Kirchenvater, Kirchenlehrer, älterer Mönch (mit Vorrechten), Altvater des Alten Testaments

Kirchenvater: mnd. võder, vader, võter, fõder, võr, M.: nhd. Vater, Bezeichnung Gott Vaters, Kirchenvater, Patriarch, Amtsbeisitzer einer Zunft, Herbergsvater, Urheber, Veranlasser, Vatersbruder

Kirchenverfassung: mnd. regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

Kirchenverleihung: mhd. kirchenlÆhen, st. N.: nhd. Kirchenverleihung

Kirchenvermögen -- zum Kirchenvermögen gehörendes kleines Haus oder Verkaufsbude: mnd. kerkenbæde, M.: nhd. »Kirchenbude«, zum Kirchenvermögen gehörendes kleines Haus oder Verkaufsbude

Kirchenvermögens -- aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens: mnd. bðwemÐster, bðwmÐster, bðmÐster, bumester, bouwmÐster, bðwemÐister, bðwmÐister, bðmÐister, bouwmÐister, M.: nhd. Baumeister, Meister eines Baugewerbes, Ratsherr der das Bauwesen unter sich hat, Bauherr, aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens, Hufner, Vollbauer, Ratsdiener, Polizeibeamter, Großknecht

Kirchenvermögens -- Verwalter des Kirchenvermögens: mnd. kerkspÐleshÐre*, kerspelshÐre, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter des Kirchenvermögens, Verwalter des Gemeindevermögens; kerkspÐlhÐre*, kerspelhÐre, karspelhÐre, kaspelhÐre, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter des Kirchenvermögens, Verwalter des Gemeindevermögens

Kirchenverordneter: mnd. kerkrõt, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Kirchenverordneter, Kollegium der Kirchenvorsteher, weltlicher Verwaltungsrat der Kirchengemeinde

Kirchenversammlungen -- Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden: mnd. brðthðs (2), N.: nhd. Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden, Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden

Kirchenversammlungen -- Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden: mnd. brðthðs (2), N.: nhd. Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden, Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden

Kirchenverwalter: mhd. kirchenambehtman* 1, kirchenamman, st. M.: nhd. Kirchenverwalter, Kirchenvorsteher

Kirchenverwaltung -- Arbeit für die Kirchenverwaltung: mnd. kerkwerk, N.: nhd. Bauarbeit an der Kirche, Arbeit für die Kirchenverwaltung

Kirchenverwaltung -- Haus der Kirchenverwaltung: mnd. lænhðs, N.: nhd. »Lohnhaus«, Haus der Kirchenverwaltung, Gemeindehaus?, Haus des Verwalters der öffentlichen Lohnzahlungen?

Kirchenverwaltung -- höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht: mnd. sðperattendente, sðperattendens, supratente, sðpertendens, M.: nhd. Oberaufseher, höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht; sðperintendente, sðperintendens, sðperintende, M.: nhd. Oberaufseher, höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht

Kirchenverwaltung -- Siegel der Kirchenverwaltung: mnd. kastensÐgel, N.: nhd. Siegel der Kirchenverwaltung

Kirchenvogt: afries. fog-id 34, fog-ed, fog-eth, fou-d, st. M. (a): nhd. Vogt, Stellvertreter des Königs, Stellvertreter des Grafen, Kirchenvogt, Kirchenältester, Kirchenvorsteher, Landschöffe, Vertreter des Priesters vor Gericht, Vormund, Vertreter; he-l-g-en-a‑man-n 14, hel-g-en-a-mon-n, st. M. (a): nhd. Kirchengutsverwalter, Kirchenvogt; wer-ere 1, st. M. (ja): nhd. »Wehrer«, Schützer, Kirchenvogt, Ankläger im Sendgericht; ze-r-k‑fog-id 4, ke-r-k-fog-id, ze-r-k-fog-ed, ke-r-k-fog-ed, st. M. (a): nhd. Kirchenvogt, Kirchenältester

Kirchenvolk: mnd. kerkvolk, N.: nhd. Kirchenvolk, Gemeinde der Kirchgänger

Kirchenvorhalle: mhd. vorekirche*, vorkirche, forkirche*, sw. F.: nhd. »Vorkirche«, Kirchenvorhalle

Kirchenvorhaus: mhd. pforhðs*, phorhðs, st. N.: nhd. Kirchenvorhaus

Kirchenvorstands -- Amt des Kirchenvorstands: mnd. ælderschop, alderschap, F.: nhd. Amt des Kirchenvorstands

Kirchenvorsteher -- vereideter Kirchenvorsteher: mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Kirchenvorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Westfalen]): mnd. lænhÐre, loenhÐre, loinhÐre, M.: nhd. »Lohnherr«, Verwalter der öffentlichen Lohnzahlungen, Kirchenvorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Westfalen])

Kirchenvorsteher (Pl.): mnd. gædeslǖde, Pl.: nhd. Kirchenvorsteher (Pl.), Kirchengeschworene (Pl.), Priester (Pl.), Eigenleute der Kirche; hilligelǖde*, hilgelǖde, Pl.: nhd. Kirchgeschworene (Pl.), Kirchenvorsteher (Pl.)
Kirchenvorsteher: afries. fog-id 34, fog-ed, fog-eth, fou-d, st. M. (a): nhd. Vogt, Stellvertreter des Königs, Stellvertreter des Grafen, Kirchenvogt, Kirchenältester, Kirchenvorsteher, Landschöffe, Vertreter des Priesters vor Gericht, Vormund, Vertreter; gâ-mÐch 2, st. M. (a): nhd. Kirchenvorsteher; liæd-a‑man-n 8, liæd-a‑mon-n, st. M. (a): nhd. Volksmann, Volksangehöriger, Kirchenvorsteher, Kirchengutverwalter, Gemeindevertreter

Kirchenvorsteher: ahd. kirihwart* 1, kirwart*, st. M. (a?): nhd. »Kirchwart«, Kirchenaufseher, Kirchenvorsteher

Kirchenvorsteher: mhd. kirchenambehtman* 1, kirchenamman, st. M.: nhd. Kirchenverwalter, Kirchenvorsteher; kirchmeister, st. M.: nhd. »Kirchmeister«, Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche, Kirchenvorsteher, Kirchenpfleger, Baumeister beim Kirchenbau

Kirchenvorsteher: mnd. gædeshðslǖde, M.: nhd. »Gotteshausleute«, Kirchenangehörige, Kirchenvorsteher, Eigenleute des Stiftes (N.), Kirchengeschworene; hilligeman, heyligeman, hilgeman, M.: nhd. Kirchgeschworener, Kirchenvorsteher, Heiliger?; hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; kerkenvõder, M.: nhd. Kirchenältester, Kirchenvorsteher; kerkenvȫrstandÏre*, M.: nhd. Kirchenvorsteher; kerkmÐster, kerkmester, kerkemÐster*, kermeister, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter der Kirchenkasse; kerkrõt, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Kirchenverordneter, Kollegium der Kirchenvorsteher, weltlicher Verwaltungsrat der Kirchengemeinde; kerkspÐleshÐre*, kerspelshÐre, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter des Kirchenvermögens, Verwalter des Gemeindevermögens; kerkspÐlhÐre*, kerspelhÐre, karspelhÐre, kaspelhÐre, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter des Kirchenvermögens, Verwalter des Gemeindevermögens; kerkswõger, M.: nhd. Kirchenvorsteher; kerkvõder, M.: nhd. Kirchenältester, Kirchenvorsteher
-- Kollegium der Kirchenvorsteher: mnd. kerkrõt, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Kirchenverordneter, Kollegium der Kirchenvorsteher, weltlicher Verwaltungsrat der Kirchengemeinde
-- vereidigter Kirchenvorsteher: mnd. kerkenswæren, kerkenswõren, M.: nhd. vereidigter Kirchenvorsteher; kerkgeswæren, M.: nhd. vereidigter Kirchenvorsteher; kerkswæren, kerkswõren, M.: nhd. vereidigter Kirchenvorsteher

Kirchenvorsteher: mnd. lænmÐster, lænmeister, lænemÐster, lænemeister, M.: nhd. »Lohnmeister«, Kirchenvorsteher
-- vereidigter Kirchenvorsteher: mnd. parrekerkengeswærener*, parrekerkengeswærner, parkerkengeswærner*, M.: nhd. »Pfarrkirchengeschworener«, vereidigter Kirchenvorsteher; rõdesman, rõtsman, M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtmanne, rõtmenne, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt

Kirchenvorsteher: mnd. vȫrstandÏre*, vȫrstander, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; werkmÐster, mnd.?, M.: nhd. »Werkmeister«, Innungsvorsteher, Ältermann, Zeugmeister, Kirchenvorsteher, Kirchenrechnungsführer

Kirchenwache -- nächtliche Kirchenwache: mnd. kerkenwõrde, F.: nhd. nächtliche Kirchenwache; kerkwõrde, F.: nhd. nächtliche Kirchenwache

Kirchenwagen: afries. ze-r-k‑wein, st. M. (a): nhd. Kirchwagen, Kirchenwagen

Kirchenwand: mnd. kerkwant, F.: nhd. Kirchenwand

Kirchenweg«: mnd. kerkenwech, M.: nhd. »Kirchenweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche

Kirchenweide: afries. ze-r-k‑fen 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Kirchenweide

Kirchenweihe -- Jahrestag der Kirchenweihe: mnd. dæmwÆe*, dæmwÆge, F.: nhd. Domweihe, Fest, Jahrestag der Kirchenweihe; dæmwÆinge*, dæmwÆginge, F.: nhd. »Domweihung«, Domweihe, Fest, Jahrestag der Kirchenweihe

Kirchenzehnt -- Sammelstelle für den Kirchenzehnt: mhd. zehenthof, zehendenhof, st. M.: nhd. Zehnthof, Sammelstelle für den Kirchenzehnt, zehntpflichtiger Hof

Kirchenzehnte: mnd. kerkentÐgede, kerkenteynde, M.: nhd. Kirchenzehnte

Kirchenzerstörung: anfrk. alah-trud-u-a* 2, anfrk.?, Sb.: nhd. Tempelzerstörung, Kirchenzerstörung

Kirchenzerstörung: ahd. alahtrudua* 2, ahd.?, Sb.: nhd. Tempelzerstörung, Kirchenzerstörung

Kirchenzins: mhd. kirchengelt, st. N.: nhd. »Kirchengeld«, Kirchenzins

Kirchenzins: mnd. kerkschult, F.: nhd. der Kirche geschuldete Abgabe, einer kirchlichen Einrichtung geschuldete Abgabe, Kirchenzins

Kirchenzucht: mnd. kerkendisciplÆne*, kerkendisciplÆn, F.: nhd. »Kirchendisziplin«, Kirchenzucht

Kirchenzwang«: mnd. kerkendwanc, M.: nhd. »Kirchenzwang«, kirchliche Machtmittel

Kirchfahrt: mnd. bÐderÐse, bÐdereise, F.: nhd. »Bittreise«, Betfahrt, Kirchfahrt

Kirchfahrt«: mhd. kirchvart, kirchfart*, st. F.: nhd. »Kirchfahrt«, Wallfahrt, Bittgang

Kirchfahrt«: mnd. kerkvõrt, kerkvart, F.: nhd. »Kirchfahrt«, Wallfahrt zu einer Kirche

Kirchgabe«: mhd. kirchgõbe, st. F.: nhd. »Kirchgabe«, Patronatsrecht

Kirchgang -- den ersten Kirchgang nach der Entbindung tun: mnd. brümmen (2), sw. V.: nhd. den ersten Kirchgang nach der Entbindung tun

Kirchgang -- der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften: mnd. stævenganc, M.: nhd. »Stubengang«, der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften

Kirchgang -- Kirchgang der Wöchnerin: mnd. brümminge, F.: nhd. Kirchgang der Wöchnerin

Kirchgang -- Predigt beim Kirchgang zur Ratsneuwahl: mnd. lutterprÐdige, F.: nhd. Predigt beim Kirchgang zur Ratsneuwahl

Kirchgang: ae. ci-ri-c-ga-ng, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kirchgang

Kirchgang: afries. ze-r-k‑ga-ng* 2, ze-r-k‑go-ng*, ze-r-k-gu-ng*, st. M. (a): nhd. Kirchgang

Kirchgang: mhd. kirchengõn, st. N.: nhd. »Kirchgehen«, Kirchgang; kirchganc, kilchganc, st. M.: nhd. Kirchgang, Kirchweg, Kirchenbesuch, Gang zur Trauung und Einsegnung, erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett; kirchgiht, st. F.: nhd. Kirchgang
-- Ausstattung für den Kirchgang: mhd. kirchgerüste, st. N.: nhd. Kirchgerät, Ausstattung für den Kirchgang
-- erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin: mhd. Ænleite, st. F.: nhd. »Einleitung«, Einführung, Einsegnung, erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin

Kirchgang: mnd. kerkengõn* (2), kerkengõnt, N.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch; kerkenganc, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerkganc, kerkgank, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerktrecke*, kerktrok, kerktrock, M.: nhd. Zug zur Kirche, Kirchgang, Kirchgang bei der Hochzeit
-- der erste Kirchgang der Wöchnerin: mnd. inlÐdel***, N.?: nhd. der erste Kirchgang der Wöchnerin
-- erster Kirchgang der Wöchnerin: mnd. kerkenganc, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerkganc, kerkgank, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin
-- Frau beim ersten Kirchgang nach der Geburt: mnd. kerkgangesvrouwe*, kerkgangesvrðwe, F.: nhd. Frau beim ersten Kirchgang nach der Geburt
-- Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe: mnd. kerkenganc, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerkganc, kerkgank, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin
-- Kirchgang bei der Hochzeit: mnd. kerktrecke*, kerktrok, kerktrock, M.: nhd. Zug zur Kirche, Kirchgang, Kirchgang bei der Hochzeit

Kirchgänger -- eifriger Kirchgänger: mhd. kirchenvisitÏre*, kirchenfistÏre*, kirchenvÆster, kirchenfÆster*, st. M.: nhd. Kirchenbesucher, eifriger Kirchgänger

Kirchgänger -- Gemeinde der Kirchgänger: mnd. kerkvolk, N.: nhd. Kirchenvolk, Gemeinde der Kirchgänger

Kirchgängerin -- eifrige Kirchgängerin: mhd. kirchenvisitÏrinne, st. F.: nhd. eifrige Kirchgängerin

Kirchgasse: mhd. kirchgazze 1, st. F.: nhd. Kirchgasse

Kirchgasse: mnd. kerkstÆch, M.: nhd. zur Kirche führender Fußsteig, Kirchgasse

Kirchgehen«: mhd. kirchengõn, st. N.: nhd. »Kirchgehen«, Kirchgang

Kirchgeistlicher: mnd. kerkhÐre, kerkhere, kerkhÐr, kerkher, kericher, kerker, kerkhÐren, M.: nhd. Kirchgeistlicher, Pfarrer, Hauptpfarrer, Pleban

Kirchgeld -- Kirchgeld für die Kirchenkasse: mnd. offerpenninc, offerpennink, M.: nhd. Geldspende für die Kirche, Altargeld, Kirchgeld für die Kirchenkasse

Kirchgemeinde: mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Kirchgemeinde: mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde
-- Gebiet einer Kirchgemeinde: mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde
-- räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde: mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

Kirchgerät: mhd. kirchgerüste, st. N.: nhd. Kirchgerät, Ausstattung für den Kirchgang

Kirchgerät«: mhd. kirchgerÏte, st. N.: nhd. »Kirchgerät«, Kirchengerät

Kirchgericht«: mhd. kirchgeriht*, kirchgerihte, st. N.: nhd. »Kirchgericht«, Kirchengericht, Gericht dessen Gerichtsort der Kirchenraum ist

Kirchgesang: an. trak-t-r, st. M. (a): nhd. Kirchgesang

Kirchgesang«: mnd. kerksanc, M.: nhd. »Kirchgesang«, Kirchengesang

Kirchgeschworene (Pl.): mnd. hilligelǖde*, hilgelǖde, Pl.: nhd. Kirchgeschworene (Pl.), Kirchenvorsteher (Pl.)
Kirchgeschworener: mnd. hillichlandÏre*?, hillichlender, M.: nhd. Kirchgeschworener, Verwalter des Kirchenbesitzes; hilligeman, heyligeman, hilgeman, M.: nhd. Kirchgeschworener, Kirchenvorsteher, Heiliger?

Kirchgewand«: mhd. kirchgewant, st. N.: nhd. »Kirchgewand«, Kirchengewand

Kirchgraben: mhd. kirchgrabe 1, st. M.: nhd. Kirchgraben

Kirchgut: mhd. kirchguot 6, st. N.: nhd. Kirchgut, Kirchengut

Kirchhalde: mhd. kirchhalde 1, sw. F.: nhd. Kirchhalde, Hang bei einer Kirche

Kirchherr«: afries. ze-r-k‑hê-r‑a* 2, ke-r-k-hê-r-a, sw. M. (n): nhd. »Kirchherr«, Pfarrer

Kirchherr«: ahd. kilihhÐriro* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Kirchherr«, Pfarrer; kirihhÐriro* 2, kirihhÐrro*, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Kirchherr«, Pfarrer

Kirchherr«: mhd. kirchhÐrre*, kirchherre, kirchenherre, sw. M.: nhd. »Kirchherr«, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde

Kirchherren -- Wurst als Abgabe an den Kirchherren oder Küster: mnd. prȫvendenworst*, prȫvenwurst, F.: nhd. »Pfründenwurst«, Wurst als Abgabe an den Kirchherren oder Küster
Kirchhof -- Kirchhof der Marktkirche: mnd. marketkerkhof, M.: nhd. Kirchhof der Marktkirche

Kirchhof: afries. ho-f 40 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Hof, Kirchhof, Dingstätte, Fürstenhof; ze-r-k‑ho-f 10, ke-r-k-ho-f, st. N. (a): nhd. Kirchhof
-- Schlägerei auf dem Kirchhof: afries. ho-f‑kâs-e 3, st. F. (æ): nhd. »Hofstreit«, Schlägerei auf dem Kirchhof

Kirchhof: ahd. frÆthof 17, st. M. (a): nhd. Kirchhof, Friedhof, Vorhof, Zufluchtsort, Atrium, Praetorium, Gerichtsstätte

Kirchhof: mhd. kirchhof, kirechhof, kirchof, st. M.: nhd. Kirchhof, Friedhof

Kirchhof: mhd. vrÆthof, frÆthof*, st. M.: nhd. Vorhof eines Tempels, Friedhof, Tempelvorhof, eingefriedeter Raum um eine Kirche, Kirchhof, Friedhof; vrænhof, frænhof*, st. M.: nhd. Fronhof, Herrenhof, Kirchhof, Kirchplatz

Kirchhof: mnd. kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit
-- Kirchhof des Klosters: mnd. klæsterhof, M.: nhd. Klosterhof, zum Kloster gehörender Hof, klösterlicher Meierhof, Wirtschaftsgebäude des Klosters, Innenhof, Kirchhof des Klosters

Kirchhofserde: mnd. dædenÐrde, F.: nhd. Kirchhofserde

Kirchhofs​friede: afries. ho-f‑fre-th-o 4, st. M. (u): nhd. Hausfriede, Hoffriede, Kirchhofs​friede, Gerichtsfriede

Kirchhofsmauer: afries. ho-f‑wal-l* 1, ho-f-wal, st. M. (a): nhd. Kirchhofsmauer, Hofwall; ze-r-k‑wal-l 1, ke-r-k-wal, st. M. (a): nhd. Kirchwall, Kirchhofsmauer

Kirchhofsmauer: mhd. kirchmðre, st. F.: nhd. »Kirchmauer«, Kirchhofsmauer

Kirchhofsmauer: mnd. kerkhævesmǖre*, kerkhævesmðre, F.: nhd. Kirchhofsmauer

Kirchhofswall: afries. ho-f-hre-g-g? 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. »Hofrücken«, Kirchhofswall

Kirchhofszaun: mhd. kirchzðn, st. M.: nhd. »Kirchzaun«, Kirchhofszaun

kirchisch«: mnd. kerkisch***, Adj.: nhd. »kirchisch«

Kirchkleid«: mhd. kirchwõt, st. F.: nhd. »Kirchkleid«, Kirchenornat

Kirchknopf: mhd. kirchknopf, st. M.: nhd. Kirchknopf

Kirchlehen«: mhd. kirchlÐhen, st. N.: nhd. »Kirchlehen«, Patronatsrecht an einer Kirche

Kirchlehen«: mnd. kerklÐhen*, kerklÐn, kerkelÐn, N.: nhd. »Kirchlehen«, Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat

Kirchlein: mhd. kirchel, st. N.: nhd. »Kirchel«, Kirchlein, kleine Kirche; kirchelÆn, st. N.: nhd. Kirchlein, kleine Kirche

Kirchlein: mnd. kerkeken, N.: nhd. Kirchchen, Kirchlein, kleine Kirche

Kirchleuchter: mnd. gædesbæm, M.: nhd. Kirchleuchter, Kapellenleuchter

Kirchleute: mhd. kirchliute, M. Pl.: nhd. Kirchleute, Bewohner eines Kirchspiels

kirchlich -- kirchlich antrauen: mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

kirchlich -- kirchlich feiern: mhd. tulten (1), dulten, sw. V.: nhd. feiern, kirchlich feiern

kirchlich -- kirchlich regulieren: mnd. beærden, sw. V.: nhd. kirchlich regulieren, nach einer Regel ordnen, Stücke justieren (im Münzwesen)

kirchlich -- kirchlich segnen: mhd. wÆhen (2), sw. V.: nhd. weihen, kirchlich segnen, einsegnen, Priesterweihe empfangen, Weihe empfangen

kirchlich -- kirchlich trauen: mhd. vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden

kirchlich -- kirchlich untersagen: mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

kirchlich: ae. ci-ri-c-lic, Adj.: nhd. kirchlich

kirchlich: ahd. kirihlÆh* 1, Adj.: nhd. kirchlich, christlich; kristõni* 49?, Adj.: nhd. christlich, rechtgläubig, kirchlich, gläubig, Christen...; kristÆn* 2, Adj.: nhd. christlich, kirchlich

kirchlich: mnd. hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet; kerklÆk, kerkelÆk, Adj.: nhd. kirchlich
-- der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk: mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

kirchliche Stiftung für Gottesdienst im hohen Chor (M.) (2): mnd. kærgelt, koergelt, N.: nhd. kirchliche Stiftung für Gottesdienst im hohen Chor (M.) (2)

Kirchmann«: mhd. kirchman, st. M.: nhd. »Kirchmann«, Pfarrkind

Kirchmauer«: mhd. kirchmðre, st. F.: nhd. »Kirchmauer«, Kirchhofsmauer

Kirchmeier«: mhd. kirchmeier, st. M.: nhd. »Kirchmeier«, Kirchengutverwalter

Kirchmeister«: mhd. kirchmeister, st. M.: nhd. »Kirchmeister«, Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche, Kirchenvorsteher, Kirchenpfleger, Baumeister beim Kirchenbau

Kirchmesse«: mhd. kirchmesse, kirmesse, st. F.: nhd. »Kirchmesse«, Kirmes, Kirchweihfest, Jahrmarkt

Kirchmesse«: mnd. kerkemisse***, F.: nhd. »Kirchmesse«, Kirmes?

Kirchmessen -- Händler der die Kirchmessen besucht: mnd. kerkenmissenvõrÏre*, kerkenmissenvarer, M.: nhd. Händler der die Kirchmessen besucht

Kirchner: mnd. kerkenÏre* (1), kerkenere, kerchenÏre, M.: nhd. Geistlicher, Pfarrer, Kirchdiener, Kirchner, Küster

Kirchner«: mhd. kirchenÏre, kirchener, st. M.: nhd. »Kirchner«, Küster, Messner

Kirchplatz -- geweihter Kirchplatz: afries. wi-th-um-e 6, we-th-em (2), we-th-um-e, F.: nhd. geweihter Kirchplatz, geweihter Platz

Kirchplatz: mhd. vrænhof, frænhof*, st. M.: nhd. Fronhof, Herrenhof, Kirchhof, Kirchplatz

Kirchplatz: mnd. parrekerkehof*, parrekerkhof, M.: nhd. »Pfarrkirchhof«, Kirchplatz
-- Kirchplatz für Männer: mnd. mannesstant*, mansstant, M.: nhd. Kirchplatz für Männer

Kirchrain: mhd. kirchrein 1, st. M.: nhd. Kirchrain

Kirchschänder: mhd. kirchbrüchel, st. M.: nhd. »Kirchbrecher«, Kirchschänder

Kirchschatz«: mhd. kirchschaz*, kirchschatz, st. M.: nhd. »Kirchschatz«, Kirchenschatz

Kirchspiel -- öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel: mnd. ervesÐle, erfsÐle, M.: nhd. öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel, erbliche und dauernde Übergabe eines Grundstücks vor Gericht (N.) (1)

Kirchspiel: an. sæk-n, st. F. (i): nhd. Suchen, Streit, Untersuchung, Volksversammlung, Kirchspiel

Kirchspiel: afries. gâ (1) 29, st. M. (a): nhd. Gau, Land, Gegend, Ort, Dorf, Kirchspiel; ze-r-k‑spil 14, ze-r-k‑spel, ke‑r-k-spil, ke‑r‑k-spel, st. N. (a): nhd. Kirchspiel

Kirchspiel: mhd. kirchhãre, st. F.: nhd. Kirchenbezirk, Kirchspiel, Sprengel, Pfarrbezirk, Pfarrgemeinde; kirchspil, kirchspel, kirspil, st. N.: nhd. Kirchspiel, Sprengel, Kirchsprengel, Pfarrbezirk, Gesamtheit der Pfarrkinder, Gemeinde

Kirchspiel: mnd. ? maten, N.: nhd. eine Art örtlicher und rechtlicher Genossenschaften in Eiderstedt, Kirchspiel?; ? mõtinc, N.: nhd. eine Art örtlicher und rechtlicher Genossenschaften in Eiderstedt, Kirchspiel?
-- Nachbar aus dem gleichen Kirchspiel: mnd. mÐdekerspÐlbðr, M.: nhd. Nachbar aus dem gleichen Kirchspiel; mÐdekerspÐlman, M.: nhd. Nachbar aus dem gleichen Kirchspiel

Kirchspiel: mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde
-- aus dem Kirchspiel Gebürtiger: mnd. kerkspÐlesman*, kerspelsman, kerkspelsman, M.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, im Kirchspiel Ansässiger, aus dem Kirchspiel Gebürtiger, Einheimischer; kerkspÐlman*, kerkspelman, kerspelman, M.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, im Kirchspiel Ansässiger, aus dem Kirchspiel Gebürtiger, Einheimischer
-- durch das Kirchspiel festgesetztes Getreidemaß: mnd. kerkspÐlmõte*, kerspelmõte, F.: nhd. durch das Kirchspiel festgesetztes Getreidemaß, im Kirchspiel übliches Getreidemaß
-- im Kirchspiel Ansässiger: mnd. kerkspÐlesman*, kerspelsman, kerkspelsman, M.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, im Kirchspiel Ansässiger, aus dem Kirchspiel Gebürtiger, Einheimischer; kerkspÐlman*, kerkspelman, kerspelman, M.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, im Kirchspiel Ansässiger, aus dem Kirchspiel Gebürtiger, Einheimischer
-- im Kirchspiel übliches Getreidemaß: mnd. kerkspÐlmõte*, kerspelmõte, F.: nhd. durch das Kirchspiel festgesetztes Getreidemaß, im Kirchspiel übliches Getreidemaß

Kirchspielbezirk: mnd. docht (2), dochte, tochte, F.: nhd. Kirchspielbezirk

Kirchspielbezirks -- Vorsteher eines Kirchspielbezirks: mnd. bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

Kirchspielgemeinde -- Angehöriger der Kirchspielgemeinde: mnd. kerkspÐlbörgÏre*, kerspelbörger, karspelbörger, M.: nhd. Angehöriger der Kirchspielgemeinde, im Bereich des Kirchspiels angesessener Bürger; kerkspÐlbðr*, kerspelbðr, karspelbðr, M.: nhd. Angehöriger der Kirchspielgemeinde, im Bereich des Kirchspiels angesessener Bauer (M.) (1)

Kirchspielgericht -- durch das Kirchspielgericht veranlasste Pfändung: mnd. kerkspÐlespandinge*, kerspelspandinge, F.: nhd. durch das Kirchspielgericht veranlasste Pfändung

Kirchspielherren -- in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss: mnd. spÐrwant, F.: nhd. »Sperrwand«, in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss

Kirchspielinsassen: mnd. gebðrlǖde, Pl.: nhd. Bauern, Kirchspielinsassen, Bauersleute

Kirchspielleute: afries. gâ-liæd-e 2, M. Pl.: nhd. »Gauleute«, Dorfgenossen, Kirchspielleute

Kirchspiels -- Angehörige des Kirchspiels: mnd. kerkspÐleslǖde*, kerspelslǖde, Pl.: nhd. Angehörige des Kirchspiels, Eingesessene des Kirchspiels, Pfarrkinder, Teilnehmer (Pl.) an der Kirchspielsversammlung, Kirchspielsgericht; kerkspÐllǖde*, kerspellǖde, karspellǖde, kaspellǖde, kerspeltlǖde, Pl.: nhd. Angehörige des Kirchspiels, Eingesessene des Kirchspiels, Pfarrkinder, Teilnehmer (Pl.) an der Kirchspielsversammlung, Kirchspielsgericht

Kirchspiels -- Angehöriger eines Kirchspiels: mnd. kerkspÐlnæte*, kerspelnæte, kerspelnoite, M.: nhd. Angehöriger eines Kirchspiels

Kirchspiels -- aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens: mnd. bðwemÐster, bðwmÐster, bðmÐster, bumester, bouwmÐster, bðwemÐister, bðwmÐister, bðmÐister, bouwmÐister, M.: nhd. Baumeister, Meister eines Baugewerbes, Ratsherr der das Bauwesen unter sich hat, Bauherr, aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens, Hufner, Vollbauer, Ratsdiener, Polizeibeamter, Großknecht

Kirchspiels -- Bewohner eines Kirchspiels: mhd. kirchliute, M. Pl.: nhd. Kirchleute, Bewohner eines Kirchspiels

Kirchspiels -- Brauch innerhalb des Kirchspiels: mnd. kerkspÐlgebrðk*, kerspelgebrðk, M.: nhd. Brauch innerhalb des Kirchspiels, Übung innerhalb des Kirchspiels; kerkspÐlgewænhÐt*, kerspelgewænhÐt, kerspelgewænheit, F.: nhd. Brauch innerhalb des Kirchspiels, Übung innerhalb des Kirchspiels

Kirchspiels -- die fünf Ortschaften des Kirchspiels Heide: mnd. vÆfbðre, F.: nhd. die fünf Ortschaften des Kirchspiels Heide; vÆfbðreschop*, vÆfbureschoppe, F.: nhd. die fünf Ortschaften des Kirchspiels Heide

Kirchspiels -- Eingesessene des Kirchspiels: mnd. kerkspÐleslǖde*, kerspelslǖde, Pl.: nhd. Angehörige des Kirchspiels, Eingesessene des Kirchspiels, Pfarrkinder, Teilnehmer (Pl.) an der Kirchspielsversammlung, Kirchspielsgericht; kerkspÐllǖde*, kerspellǖde, karspellǖde, kaspellǖde, kerspeltlǖde, Pl.: nhd. Angehörige des Kirchspiels, Eingesessene des Kirchspiels, Pfarrkinder, Teilnehmer (Pl.) an der Kirchspielsversammlung, Kirchspielsgericht

Kirchspiels -- Geschäftsführer des Kirchspiels: mnd. kerkspÐlschrÆvÏre*, kerspelschrÆver, M.: nhd. Geschäftsführer des Kirchspiels, Rechnungsführer des Kirchspiels

Kirchspiels -- Geschworener des Unterbezirkes eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen für das Deichwesen: mnd. duchtswæren, M.: nhd. Geschworener des Unterbezirkes eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen für das Deichwesen

Kirchspiels -- im Bereich des Kirchspiels angesessener Bürger: mnd. kerkspÐlbörgÏre*, kerspelbörger, karspelbörger, M.: nhd. Angehöriger der Kirchspielgemeinde, im Bereich des Kirchspiels angesessener Bürger

Kirchspiels -- im Bereich des Kirchspiels gültiger Rechtsbrauch: mnd. kerkspÐlesrecht*, kerspelsrecht, N.: nhd. im Bereich des Kirchspiels gültiger Rechtsbrauch; kerkspÐlrecht*, kerspelrecht, kaspelrecht, N.: nhd. im Bereich des Kirchspiels gültiger Rechtsbrauch

Kirchspiels -- Rechnungsführer des Kirchspiels: mnd. kerkspÐlschrÆvÏre*, kerspelschrÆver, M.: nhd. Geschäftsführer des Kirchspiels, Rechnungsführer des Kirchspiels

Kirchspiels -- Übung innerhalb des Kirchspiels: mnd. kerkspÐlgebrðk*, kerspelgebrðk, M.: nhd. Brauch innerhalb des Kirchspiels, Übung innerhalb des Kirchspiels; kerkspÐlgewænhÐt*, kerspelgewænhÐt, kerspelgewænheit, F.: nhd. Brauch innerhalb des Kirchspiels, Übung innerhalb des Kirchspiels

Kirchspiels -- Unterbezirk eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen: mnd. ducht (2), F.: nhd. Unterbezirk eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen

Kirchspiels -- Viertel eines Kirchspiels: ahd. kwederna* 1, quederna*, st. F. (æ): nhd. Quaterne, Viertel eines Kirchspiels

Kirchspielsangehörigen -- Versammlung der Kirchspielsangehörigen: mnd. kerkspÐlvolk*, kerspelvolk, N.: nhd. Gesamtheit der Kirchengemeinde, Versammlung der Kirchspielsangehörigen

Kirchspielseingesessenen -- Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters: mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

Kirchspielseingesessenen -- Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters: mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

Kirchspielsgenossenschaft: mnd. mÐnede (1), mÐnete, meinede, meinete, mÐnde, mÐnte, meinde, meinte, F.: nhd. Gemeingut, gemeinschaftlicher Landbesitz, Gemeinheit, gemeinschaftliches Besitztum, Bürgerschaft, Bauerschaft, Kirchspielsgenossenschaft

Kirchspielsgericht: mnd. kerkspÐleslǖde*, kerspelslǖde, Pl.: nhd. Angehörige des Kirchspiels, Eingesessene des Kirchspiels, Pfarrkinder, Teilnehmer (Pl.) an der Kirchspielsversammlung, Kirchspielsgericht; kerkspÐllǖde*, kerspellǖde, karspellǖde, kaspellǖde, kerspeltlǖde, Pl.: nhd. Angehörige des Kirchspiels, Eingesessene des Kirchspiels, Pfarrkinder, Teilnehmer (Pl.) an der Kirchspielsversammlung, Kirchspielsgericht

Kirchspielshand«: mnd. kerkspÐleshant*, kerspelshant, F.: nhd. »Kirchspielshand«

Kirchspielsiegel: afries. gâ‑sigel 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. »Gausiegel«, Kirchspielsiegel

Kirchspielskirche: mnd. kerkspÐleskerke*, kerspelskerke, kerkspelskarke, kaspelskarke, F.: nhd. Kirchspielskirche, Pfarrkirche, Hauptkirche

Kirchspielsleute: afries. ze-r-k‑spil‑liæd-e 1, ze-r-k-spel-liæd-e, st. M. (a) Pl.: nhd. Kirchspielsleute

Kirchspielsrichter: afries. ze-r-k‑a-th-th-a* 2, ze-r-k‑a-t-t-a, ke-r-k-a-th-th-a, ke‑r‑k-a‑t-t‑a, sw. M. (n): nhd. Kirchengeschworener, Kirchspielsrichter

Kirchspielsteuer (F.): mnd. kerkspÐlschat*, kerspelschat, N.: nhd. Kirchspielsteuer (F.)

Kirchspielsversammlung: mnd. kerkspÐleskrinc*, kerspelskrinc, M.: nhd. Kirchspielsversammlung
-- Eideshelfer in der Kirchspielsversammlung: mnd. kerkennÐmede, M.: nhd. Eideshelfer in der Kirchspielsversammlung; kerknÐmede, kerknemet, M.: nhd. Kirchengeschworener, Eideshelfer in der Kirchspielsversammlung

Kirchspielsverwaltung -- Vorsteher der weltlichen Kirchspielsverwaltung: mnd. kerkspÐlesvæget*, kerspelsvæget, M.: nhd. Kirchspielsvogt, Vorsteher der weltlichen Kirchspielsverwaltung; kerkspÐlvæget*, kerspelvæget, carspelfõget, M.: nhd. Kirchspielvogt, Vorsteher der weltlichen Kirchspielsverwaltung

Kirchspielsvogt: mnd. kerkspÐlesvæget*, kerspelsvæget, M.: nhd. Kirchspielsvogt, Vorsteher der weltlichen Kirchspielsverwaltung

Kirchspielsvorstand: mnd. slǖtÏre*, slǖter, M.: nhd. Schließer, Kellermeister in fürstlichem oder klösterlichem Haushalt, Verwalter, Torschließer, Wächter, Turmwächter, Gefangenenwärter, Schaffner, Kirchspielsvorstand, Rentmeister, eine Würde innerhalb des Stadtrats (Bedeutung örtlich beschränkt), höherer obrigkeitlicher Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen]), Benennung des kleinen Fingers an der Hand (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kirchspielversammlung -- in der Kirchspielversammlung festgesetzte Abgabe: mnd. kerkspÐlbÐde*, kerspelbÐde, karspelbÐde, F.: nhd. in der Kirchspielversammlung festgesetzte Abgabe

Kirchspielvertreter -- Versammlung der nach friesischem Recht organisierten Kirchspielvertreter Nordstrands: mnd. vÆfhardesrõt*, M.: nhd. Versammlung der nach friesischem Recht organisierten Kirchspielvertreter Nordstrands

Kirchspielvogt: mnd. kerkspÐlvæget*, kerspelvæget, carspelfõget, M.: nhd. Kirchspielvogt, Vorsteher der weltlichen Kirchspielsverwaltung

Kirchspielvogt: mnd. væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

Kirchspielvorstands -- Amt eines Kirchspielvorstands: mnd. slǖtÏreschop*, slǖterschop, F.: nhd. Amt eines Kirchspielvorstands
Kirchsprengel: mhd. kirchspil, kirchspel, kirspil, st. N.: nhd. Kirchspiel, Sprengel, Kirchsprengel, Pfarrbezirk, Gesamtheit der Pfarrkinder, Gemeinde

Kirchsspielversammlung -- Belassung vor der Kirchsspielversammlung: mnd. kerklõtinge, F.: nhd. Belassung vor der Kirchsspielversammlung, Vermächtnis vor der Kirchsspielversammlung

Kirchsspielversammlung -- Vermächtnis vor der Kirchsspielversammlung: mnd. kerklõtinge, F.: nhd. Belassung vor der Kirchsspielversammlung, Vermächtnis vor der Kirchsspielversammlung

Kirchsteig: mhd. kirchstÆc 4, st. M.: nhd. Kirchsteig

Kirchstraße: mnd. kerkenwech, M.: nhd. »Kirchenweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche; kerkwech, M.: nhd. »Kirchweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche

Kirchtag: mhd. kirchtac, st. M.: nhd. Kirchtag, Kirchweihfest, Jahrmarkt

Kirchtür: afries. ze-r-k‑dor-e* 1, ke-r-k-dur-e*, F.: nhd. Kirchtür

Kirchtüre: mnd. kerkdȫre, F.: nhd. Kirchtüre

Kirchturm -- der große Mittelbaum vom Kirchturm: mnd. mastbæm, M.: nhd. Mastbaum im Schiff, der große Mittelbaum vom Kirchturm, Baum von welchem Mast (F.) gewonnen wird (Eiche oder Buche)

Kirchturm -- kleine Glocke im Kirchturm mit der bestimmte Ereignisse angezeigt werden: mnd. tÐkenklocke, teikenklocke, F.: nhd. »Zeichenglocke«, kleine Glocke im Kirchturm mit der bestimmte Ereignisse angezeigt werden, Meldeglocke

Kirchturm -- starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt: mnd. markbæm, M.: nhd. »Markbaum«, starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt, äußerste Turmspitze?

Kirchturm: an. stop-ul-l, st. M. (a): nhd. dicker Pfahl, Kirchturm

Kirchturm: mhd. kirchturm, st. M.: nhd. Kirchturm

Kirchturm: mnd. kerktærn, kerktæren, M.: nhd. Kirchturm; kerktȫrneken, N.: nhd. Kirchtürmchen, Kirchturm; klocketærn*, kloktærn, klocktærn, M.: nhd. Glockenturm, Kirchturm, Kapellentürmchen
-- im Kirchturm nistende Dohle: mnd. kerkdæle, kerkdõle, F.: nhd. Kirchdohle, im Kirchturm nistende Dohle

Kirchtürmchen: mnd. kerktȫrneken, N.: nhd. Kirchtürmchen, Kirchturm

Kirchturmkugel: mnd. klæt, klætt, kloet, kloit, klot, klõt, M.: nhd. Kloß, Klumpen (M.), Kugel, Ball (als Spielzeug), Büchsenkugel, Geschützkugel, Kirchturmkugel, Schwertknauf, Hode (bei Mensch und Tier), Haufe, Haufen, Dieme, geschichteter Ziegelsteinhaufen?, Erzhaufen oder Abraumhaufen?

Kirchturms -- Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet: mnd. mÐkeler, M.: nhd. Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet, Tragebalken, Ständer, Giebelpfosten

Kirchvorsteher: mnd. gædeshðsman, M.: nhd. Kirchenangehöriger, Kirchvorsteher

Kirchwagen: afries. ze-r-k‑wein, st. M. (a): nhd. Kirchwagen, Kirchenwagen

Kirchwall: afries. ze-r-k‑wal-l 1, ke-r-k-wal, st. M. (a): nhd. Kirchwall, Kirchhofsmauer

Kirchwart«: ahd. kirihwart* 1, kirwart*, st. M. (a?): nhd. »Kirchwart«, Kirchenaufseher, Kirchenvorsteher

Kirchwart«: mhd. kirchwart, st. M.: nhd. »Kirchwart«, Küster, Kirchenältester; kirchwarte, sw. M.: nhd. »Kirchwart«, Küster, Kirchenältester

Kirchweg: afries. ze-r-k‑path 1, ke-r-k-path, st. N. (a): nhd. Kirchweg; ze-r-k‑wei 7, ze-r-k‑wÆ, ke-r-k-wÆ, st. M. (a): nhd. Kirchweg

Kirchweg: mhd. kirchganc, kilchganc, st. M.: nhd. Kirchgang, Kirchweg, Kirchenbesuch, Gang zur Trauung und Einsegnung, erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett; kirchwec, st. M.: nhd. Kirchweg, Weg zu einer Kirche oder bei einer Kirche

Kirchweg«: mnd. kerkwech, M.: nhd. »Kirchweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche

Kirchweih -- Tag vor einer Kirchweih: mnd. ? unsenõvent*, unsenavent, unssenavent?, mnd.?, M.: nhd. Tag vor einem Fest, Tag vor einer Kirchweih?

Kirchweih: afries. *ze-r-k-mis-s-e, st. F. (æ): nhd. Kirchweih

Kirchweih: mnd. kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkwÆinge, kerkwiginge, F.: nhd. Kirchweihe, Kirchweih, Einweihung der Kirche, Kirchweihfest
-- am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk: mnd. kerkenmisse, F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel
-- Huhn als Abgabe zur Kirchweih: mnd. kerkmissenhæn, N.: nhd. »Kirmeshuhn«, Huhn als Abgabe zur Kirchweih
-- Tag der Kirchweih: mnd. kerkmissendach, M.: nhd. »Kirmestag«, Tag der Kirchweih
-- Tag der Kirchweih als Urkundendatum: mnd. kerkenmisse, F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel
-- Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum: mnd. kerkenmisse, F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel
-- Tag vor der Kirchweih: mnd. kerkmissenõvent, M.: nhd. »Kirmesabend«, Tag vor der Kirchweih

Kirchweihe: got. in-niu-j-iþ-a 1, st. F. (æ): nhd. Erneuerung, Fest der Tempelweihe, Kirchweihe

Kirchweihe: afries. *ze-r-k‑wÆ‑inge, st. F. (æ): nhd. Kirchweihe, Kirchweihung

Kirchweihe: ahd. kirihwaht* 2, st. F. (i?)?: nhd. Kirchweihe; kirihwahta* 2, kilihwahta*, st. F. (æ): nhd. Kirchweihe, Kirchweihfest; kirihwÆha* 4, kilihwÆha*, kilwÆha, st. F. (æ): nhd. Kirchweihe, Kirchweihfest; kirihwÆhÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Kirchweihe, Kirchweihfest

Kirchweihe: mhd. kirchwÆhe, kirwÆhe, kirchwÆge, kirwe, kirbe, kirwÆ, kilwÆ, st. F.: nhd. »Kirchweihung«, Kirchweihe, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Jahrmarktsgeschenk, Fest, Tempelweihe; kirchwÆhunge, st. F.: nhd. »Kirchweihung«, Kirchweihe, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Jahrmarktsgeschenk, Fest

Kirchweihe: mhd. messetac, st. M.: nhd. »Messetag«, Kirchenfesttag, kirchlicher Festtag, Festtag, Kirchweihe

Kirchweihe: mnd. kerkwÆe, kerkwige, kerkwihe, F.: nhd. Kirchweihe, Einweihung der Kirche, Kirchweihfest; kerkwÆinge, kerkwiginge, F.: nhd. Kirchweihe, Kirchweih, Einweihung der Kirche, Kirchweihfest

Kirchweihfest: afries. ze-r-k‑mis-s-e‑dei 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Kirchweihfest, Kirchweihtag; ze-r-k‑wÆ‑inge‑dei* 1, ze-r-k-e-wÆ-inge-dei*, st. M. (a): nhd. Kirchweihtag, Kirchweihfest

Kirchweihfest: ahd. kirihwahta* 2, kilihwahta*, st. F. (æ): nhd. Kirchweihe, Kirchweihfest; kirihwÆha* 4, kilihwÆha*, kilwÆha, st. F. (æ): nhd. Kirchweihe, Kirchweihfest; kirihwÆhÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Kirchweihe, Kirchweihfest

Kirchweihfest: mhd. kirchmesse, kirmesse, st. F.: nhd. »Kirchmesse«, Kirmes, Kirchweihfest, Jahrmarkt; kirchtac, st. M.: nhd. Kirchtag, Kirchweihfest, Jahrmarkt; kirchwÆhe, kirwÆhe, kirchwÆge, kirwe, kirbe, kirwÆ, kilwÆ, st. F.: nhd. »Kirchweihung«, Kirchweihe, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Jahrmarktsgeschenk, Fest, Tempelweihe; kirchwÆhunge, st. F.: nhd. »Kirchweihung«, Kirchweihe, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Jahrmarktsgeschenk, Fest
-- jährliches Kirchweihfest: mhd. jõrkirchmesse, st. F.: nhd. »Jahrkirchmesse«, jährliches Kirchweihfest

Kirchweihfest: mnd. kerkenmisse, F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkwÆe, kerkwige, kerkwihe, F.: nhd. Kirchweihe, Einweihung der Kirche, Kirchweihfest; kerkwÆinge, kerkwiginge, F.: nhd. Kirchweihe, Kirchweih, Einweihung der Kirche, Kirchweihfest
-- zum Kirchweihfest geschlachtetes Schwein: mnd. kerkmissenswÆn, N.: nhd. »Kirmesschwein«, zum Kirchweihfest geschlachtetes Schwein

Kirchweihmesse -- Mönch der die Kirchweihmesse begeht: mnd. kerkmissenbræder, M.: nhd. Mönch der die Kirchweihmesse begeht

Kirchweihtag: afries. ze-r-k‑mis-s-e‑dei 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Kirchweihfest, Kirchweihtag; ze-r-k‑wÆ‑inge‑dei* 1, ze-r-k-e-wÆ-inge-dei*, st. M. (a): nhd. Kirchweihtag, Kirchweihfest

Kirchweihtag: mhd. kirchwÆhetac, st. M.: nhd. Kirchweihtag

Kirchweihtag: mnd. kerkwÆingedach, kerkwÆgingedach, M.: nhd. Kirchweihtag

Kirchweihung: afries. *ze-r-k‑wÆ‑inge, st. F. (æ): nhd. Kirchweihe, Kirchweihung

Kirchweihung«: mhd. kirchwÆhe, kirwÆhe, kirchwÆge, kirwe, kirbe, kirwÆ, kilwÆ, st. F.: nhd. »Kirchweihung«, Kirchweihe, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Jahrmarktsgeschenk, Fest, Tempelweihe; kirchwÆhunge, st. F.: nhd. »Kirchweihung«, Kirchweihe, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Jahrmarktsgeschenk, Fest

Kirchwittum«: mnd. kerkwÐdeme, F.: nhd. »Kirchwittum«, Pfarrhaus

Kirchzaun«: mhd. kirchzðn, st. M.: nhd. »Kirchzaun«, Kirchhofszaun

Kirmes -- Nachfeier der Kirmes: mnd. nõkerkmisse, nõchkerkmisse*, F.: nhd. »Nachkirmes«, Nachfeier der Kirmes

Kirmes: mhd. kirchmesse, kirmesse, st. F.: nhd. »Kirchmesse«, Kirmes, Kirchweihfest, Jahrmarkt

Kirmes: mnd. ? kerkemisse***, F.: nhd. »Kirchmesse«, Kirmes?

Kirmes«: mnd. kerkenmisse, F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel

Kirmesabend«: mnd. kerkmissenõvent, M.: nhd. »Kirmesabend«, Tag vor der Kirchweih

Kirmeshuhn«: mnd. kerkmissenhæn, N.: nhd. »Kirmeshuhn«, Huhn als Abgabe zur Kirchweih

Kirmesschwein«: mnd. kerkmissenswÆn, N.: nhd. »Kirmesschwein«, zum Kirchweihfest geschlachtetes Schwein

Kirmestag«: mnd. kerkmissendach, M.: nhd. »Kirmestag«, Tag der Kirchweih

Kirne: germ. *kernæ‑, *kernæn, *kernjæ‑, *kernjæn, sw. F. (n): nhd. Kirne, Butterfass

Kirne: an. *kirn-a, sw. F. (n): nhd. Kirne

Kirne: ae. cir-en, st. F. (æ): nhd. Kirne, Butterfass; cyr-n, cyr-en, st. F. (æ): nhd. Kirne

kirnen: ae. ge-þwer‑an, st. V. (4): nhd. rühren, kirnen, schlagen, hämmern, schmieden, erweichen; þwer‑an, st. V. (4): nhd. rühren, kirnen, schlagen, hämmern, schmieden, erweichen

Kirschbaum: ae. ciris‑béam, cisir‑béam, st. M. (a): nhd. Kirschbaum

Kirschbaum: as. kirsik‑bôm* 2, kirs‑bôm*, st. M. (a): nhd. Kirschbaum

Kirschbaum: ahd. kirsa 6, kersa, sw. F. (n): nhd. Kirsche, Süßkirsche, Kirschbaum; kirsboum 25, kersboum*, kriesiboum*, st. M. (a): nhd. Kirschbaum; ? tederboum* 1, ahd.?, st. M. (a)?: nhd. Kirschbaum?; wÆhsilboum* 4, st. M. (a): nhd. Weichselbaum, Kirschbaum, Sauerkirschbaum, Mastixstrauch?

Kirschbaum: mhd. kersboum, kerseboum, kerspoum, kirseboum, st. M.: nhd. Kirschbaum; kersenboum*, kersenpoum, st. M.: nhd. Kirschbaum

Kirschbaum: mnd. kersebÐrenbæm, kersbÐrenbæm, M.: nhd. Kirschbaum; kersebæm, M.: nhd. Kirschbaum

Kirschbäume -- heraustriefendes Harz der Kirschbäume: mnd. ? katter, N.?: nhd. heraustriefendes Harz der Kirschbäume?

Kirschbäumen -- aus den Kirschbäumen triefendes goldgelbes Harz: mnd. kattengolt, N.: nhd. Katzengold, aus den Kirschbäumen triefendes goldgelbes Harz

Kirschbeere«: as. kirsik‑b’‑r‑i* 1, st. N. (ja): nhd. »Kirschbeere«, Kirsche

Kirschblüte: mnd. kersebÐrenblæme, kersbÐrenblæme, F.: nhd. Kirschblüte

Kirsche: idg. *ker- (4), Sb.: nhd. Kirsche, Kornelkirsche

Kirsche: germ. *kirissa, F.: nhd. Kirsche; *kresja, germ.?, F.: nhd. Kirsche

Kirsche: ae. cirs-e, sw. F. (n): nhd. Kirsche

Kirsche: as. *kirsik?, st. M. (a?, i?): nhd. Kirsche; kirsik‑b’‑r‑i* 1, st. N. (ja): nhd. »Kirschbeere«, Kirsche

Kirsche: ahd. kirsa 6, kersa, sw. F. (n): nhd. Kirsche, Süßkirsche, Kirschbaum; kirsberi* 1, kersberi*, st. N. (ja): nhd. Kirsche, Süßkirsche; kirsih* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Kirsche, Süßkirsche

Kirsche: mhd. kirse, kriese, kerse, sw. F., st. F.: nhd. Kirsche

Kirsche: mnd. kasbÐre, kasper, kasber*, kasbere, F.?: nhd. Kirsche; kerse (1), kÐrse, F.: nhd. Kirsche; kersebÐre, kersebere, kertzebÐre, kersbÐre, karsebÐre, kessebÐre, kassebÐre, kasbÐre, F.: nhd. Kirsche, Frucht von der Weichselkirsche, gesundes Genussmittel

Kirschen -- aus Kirschen gebrautes Gewürzbier: mnd. kersedrank, kersdrank, M.: nhd. Kirschtrank, aus Kirschen gebrautes Gewürzbier

Kirschen -- Korb für Kirschen: mnd. kersenkorf, M.: nhd. Kirschenkorb, Korb für Kirschen

Kirschenfeld: as. kirs‑e‑kam‑p* 1, st. M. (a?): nhd. »Kirschkamp«, Kirschenfeld

Kirschenkorb: mnd. kersenkorf, M.: nhd. Kirschenkorb, Korb für Kirschen

Kirschenpflücken -- Stange zum Kirschenpflücken: mhd. kersehõke*, krieshõke, sw. M.: nhd. »Kirschhaken«, Stange zum Kirschenpflücken

Kirschensorte -- große und süße Kirschensorte: mnd. pokerse, pokkerse*?, F.: nhd. große und süße Kirschensorte

Kirschfleisch -- mit Kirschfleisch und gestoßenen Kirschkernen versetztes Bier: mnd. kersebÐrenbÐr, kersbÐrenbÐr, kerseber, N.: nhd. mit Kirschfleisch und gestoßenen Kirschkernen versetztes Bier

Kirschgarten: mhd. kersegarte 1, kirsegarte, sw. M.: nhd. Kirschgarten

Kirschhaken«: mhd. kersehõke*, krieshõke, sw. M.: nhd. »Kirschhaken«, Stange zum Kirschenpflücken

Kirschkamp«: as. kirs‑e‑kam‑p* 1, st. M. (a?): nhd. »Kirschkamp«, Kirschenfeld

Kirschkern: mnd. kersebÐrenkÁrn, kersbÐrenkÁrn, M., F.: nhd. Kirschkern

Kirschkernen -- mit Kirschfleisch und gestoßenen Kirschkernen versetztes Bier: mnd. kersebÐrenbÐr, kersbÐrenbÐr, kerseber, N.: nhd. mit Kirschfleisch und gestoßenen Kirschkernen versetztes Bier

Kirschmus: mnd. kersebÐrenmæs, kersbÐrenmæs, N.: nhd. Kirschmus

Kirschnelke: mhd. kersenegelkÆn, kersnegelkÆn, kersneilchen, kerseneilchen, st. N.: nhd. Kirschnelke

Kirschsaft -- mit Kirschsaft vermischter Wein: mhd. kersewÆn, kerswÆn, st. M.: nhd. »Kirschwein«, mit Kirschsaft vermischter Wein

Kirschtrank: mnd. kersedrank, kersdrank, M.: nhd. Kirschtrank, aus Kirschen gebrautes Gewürzbier

Kirschwein«: mhd. kersewÆn, kerswÆn, st. M.: nhd. »Kirschwein«, mit Kirschsaft vermischter Wein

Kisschen: mnd. küsseken, N.: nhd. Kisschen, kleines Kissen

Kissen -- dickes weich gefülltes Kissen: mnd. pȫl (1), pol, poil, poll, pÐl, pǖle, pule, M.: nhd. Pfühl, dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Bettpolster, Bankkissen, Kopfunterlage, Kopfkissen; pðst (1), M.: nhd. dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Pfühl, Bauchfett des Schlachttiers, Schwellung, Beule; pðste, F.: nhd. dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Pfühl, Schwellung, Beule, Blase, Krankheit, Schwäre

Kissen -- dickes weiches Kissen: mnd. pulster, N., M.: nhd. Polster, dickes weiches Kissen

Kissen -- gewöhnliches Kissen: mnd. aldõgesküssen, alledõgesküssen, N.: nhd. Alltagskissen, gewöhnliches Kissen, Bettuch, Alltagsbettzeug

Kissen -- Handwerker der Kissen herstellt bzw. verziert: mnd. plðmÏre*, plðmer, M.: nhd. Handwerker der Kissen herstellt bzw. verziert, Kissensticker

Kissen -- Kissen aus Zindel: mnd. sindõlesküssen, sindõlsküssen, sindaelsküssen, N.: nhd. »Zindelskissen«, Kissen aus Zindel

Kissen -- Kissen das anstelle eines Sattels benutzt wird: mnd. rÆtküssen, M.: nhd. »Reitkissen«, Kissen das anstelle eines Sattels benutzt wird

Kissen -- Kissen das mit Daunen gefüllt ist: mnd. dðnenküssen, N.: nhd. Daunenkissen, Kissen das mit Daunen gefüllt ist; dðnküssen, dðneküssen*, dðnkussen, N.: nhd. »Daunenkissen«, Kissen das mit Daunen gefüllt ist

Kissen -- Kissen das mit einem Bild eines Flügels geschmückt ist: mnd. vluchtküssen, N.: nhd. Kissen das mit einem Bild eines Flügels geschmückt ist, mit Spitzenbehang verziertes Kissen, Federkissen?

Kissen -- Kissen des Brautbetts: mnd. brðtküssen, N.: nhd. »Brautkissen«, Kissen des Brautbetts

Kissen -- Kissen für das Mädchenbett: mnd. mõgetpȫl, N.: nhd. Kissen für das Mädchenbett

Kissen -- Kissen mit aufgestickten Fischbildern: mnd. vischesküssen, N.?: nhd. Kissen mit aufgestickten Fischbildern; vischküssen, N.?: nhd. Kissen mit aufgestickten Fischbildern

Kissen -- kleines Kissen zum Einstecken der Nadeln: mnd. nõtelküssen, N.: nhd. Nadelkissen, kleines Kissen zum Einstecken der Nadeln

Kissen -- kleines Kissen: mhd. schusele 2, schusel, F.: nhd. kleines Kissen

Kissen -- längliches Kissen: mnd. lancpðst, N.: nhd. längliches Kissen

Kissen -- mit Daunen gefülltes Kissen: mnd. plðmeküssen, plðmküssen, N.: nhd. Flaumkissen, Federkissen, mit Daunen gefülltes Kissen

Kissen -- mit Federn gefülltes Kissen: mnd. æreküssen*, ærküssen, ærkussen, oerküssen, ohrküssen, orkussen, N.: nhd. »Ohrkissen«, Kopfkissen, mit Federn gefülltes Kissen

Kissen -- mit Federn gestopftes Kissen: mnd. vÐderpðst*, vÐderepðst*, vedderpðst, M.: nhd. Federpolster, mit Federn gestopftes Kissen

Kissen -- mit Spitzenbehang verziertes Kissen: mnd. vluchtküssen, N.: nhd. Kissen das mit einem Bild eines Flügels geschmückt ist, mit Spitzenbehang verziertes Kissen, Federkissen?

Kissen -- mit Wollknötchen gestopftes Kissen: mnd. noppenpȫl*, noppenpæl, noppepæl, M.: nhd. mit Wollknötchen gestopftes Kissen; noppepȫl*, noppepæl, M.: nhd. mit Wollknötchen gestopftes Kissen
Kissen -- zur Aussteuer der Braut gehörendes Kissen: mnd. ærtküssen, N.: nhd. Zierkissen, zur Aussteuer der Braut gehörendes Kissen

Kissen (N.) (Sg.): as. *puli?, st. N. (ja): nhd. Kissen (N.) (Sg.), Pfühl

Kissen: idg. *bhel�h-, V., Sb.: nhd. schwellen, Balg, Kissen, Polster

Kissen: germ. *kulk-, germ.?, F.: nhd. Kissen, Polster; *putta, Sb.: nhd. Kissen

Kissen: an. bol-st-r, st. M. (a): nhd. Polster, Kissen; bulst-r, st. M. (a): nhd. Kissen; ko-d-d-i, sw. M. (n): nhd. Kissen, Hodensack
-- ein Kissen auflegen: an. lÐn-a (2), sw. V.: nhd. ein Kissen auflegen
-- Kissen unter dem Saumsattel: an. lÐn-a (1), sw. F. (n): nhd. Kissen unter dem Saumsattel

Kissen: ae. pyle-w-er, Sb.: nhd. Pfühl, Kissen, Kissenüberzug; pylw-e, pyl‑e, pyl‑u, st. M. (i): nhd. Pfühl, Kissen; wa-ng-ere, st. M. (ja): nhd. Kissen, Polster

Kissen: afries. kes-s-en 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Kissen; pÐl (2), N.: nhd. Pfühl, Kissen; *pel-e, Sb.: nhd. Pfühl, Kissen

Kissen: ahd. bancalis 7?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Tuch, Bankpfühl, Kissen; bolstar* 12, st. M. (a?, i?): nhd. Polster, Kissen, Kopfkissen, Sockel, Kapitell; *federa, lang., st. F. (æ): nhd. Feder, Kissen; kussi 10, st. N. (ja): nhd. Kissen, Kopfkissen; kussÆn 28, kussÆ, st. N. (a): nhd. Kissen, Kopfkissen, Polster, wollene Decke; pfuluwi* 1 und häufiger?, phuluwi*, st. N. (ja): nhd. Pfühl, Kissen, Kopfkissen, Teppich; pfuluwÆn* 11?, phuluwÆn*, pfuluwÆ*, st. N. (a): nhd. Pfühl, Kissen, Kopfkissen; pfuluwo* 2, phuluwo*, sw. M. (n): nhd. Pfühl, Kissen, Kopfkissen; *wengi?, st. N. (ja): nhd. Kissen
-- kleines Kissen: ahd. kussilÆ* 3, kussilÆn*, st. N. (a): nhd. »Kisslein«, Kopfkissen, kleines Kissen, kleines Kopfkissen; pfuluwilÆn* 3, phuluwilÆn*, st. N. (a): nhd. »Pfühllein«, Kisslein, kleines Kissen

Kissen: mhd. küsse, kusse, st. N.: nhd. Kissen, Kopfkissen; küssen (2), küssin, st. N.: nhd. Kissen, Kopfkissen
-- kleines Kissen: mhd. küssel, st. N.: nhd. kleines Kissen, Kisslein; küsselÆn, st. N.: nhd. »Kisslein«, kleines Kissen

Kissen: mhd. pfulwe, pfülwe, phulwe, phülwe, sw. M.: nhd. Polster, Kissen, Federkissen, »Pfühl«

Kissen: mnd. küssen (1), kuzen, cyssen, kößen, N.: nhd. Kissen, Sitzkissen, Ruhekissen, Liegekissen, Federkissen, Sattelkissen, Lederpolster am Zuggeschirr des Pferdes
-- Kissen das zum Sitzen auf der Truhe und als Lehne dient: mnd. kistenküssen, N.: nhd. Kissen das zum Sitzen auf der Truhe und als Lehne dient
-- Kissen für den Sitzplatz einer jungen Hausfrau: mnd. hȫrneküssen, hornekussen, N.: nhd. Kissen für den Sitzplatz einer jungen Hausfrau
-- Kissen für Knechtsbett: mnd. knechtepȫl, M.: nhd. »Knechtepfühl«, Kissen für Knechtsbett
-- kleines Kissen: mnd. küsseken, N.: nhd. Kisschen, kleines Kissen
-- mit Streu oder Stroh gefülltes Kissen: mnd. kafpȫl, M.: nhd. mit Streu oder Stroh gefülltes Kissen
Kissenbezug: mnd. bǖre (2), bure, F.: nhd. Bühre, Zieche, Bettbezug, Kissenbezug

Kissenbezug: mnd. küssenblat, N.: nhd. Kissenbezug, Kissendecke; küssenbǖre, kößenbǖre, F.: nhd. Kissenbezug, Kissenüberzug
Kissenbezug: mnd. pðstebǖre, F.: nhd. Kissenbezug, Polsterbezug

Kissendecke: mnd. küssenblat, N.: nhd. Kissenbezug, Kissendecke

Kissenfüllung: mnd. vÐdere (1), vedder, veddere, vÐder, fÐder, veder, vadder, F.: nhd. Feder, Vogelfeder, Daunenfeder, Deckfeder, Schwanzfeder, Schwungfeder, Flügel, Gefieder, Feder als Schmuck, Bettfeder, Bettfüllung, Kissenfüllung, Schreibfeder, federnde Vorrichtung, Schnellfeder an Schloss oder Armbrust, Flosse, Flossfeder

Kissenmacher: mnd. pðstemõkÏre*, M.: nhd. Kissenmacher, Polstermacher

Kissensticker: mnd. plðmÏre*, plðmer, M.: nhd. Handwerker der Kissen herstellt bzw. verziert, Kissensticker

Kissenstoff: mhd. küssentuoch 7, st. N.: nhd. Kissentuch, Kissenstoff

Kissenstopfer«: mnd. küssenstoppÏre*, küssenstopper, M.: nhd. »Kissenstopfer«

Kissentuch: mhd. küssentuoch 7, st. N.: nhd. Kissentuch, Kissenstoff

Kissenüberzug: ae. pyle-w-er, Sb.: nhd. Pfühl, Kissen, Kissenüberzug

Kissenüberzug: mhd. ziech, st. F.: nhd. Zieche, Bettdeckenüberzug, Kissenüberzug, Sack; zieche, sw. F., st. F.: nhd. Zieche, Bettbezug, Bettdecke, Bettdeckenüberzug, Kissenüberzug, Sack

Kissenüberzug: mnd. küssenbǖre, kößenbǖre, F.: nhd. Kissenbezug, Kissenüberzug
Kissenzieche: mnd. küssentÐke, F.: nhd. Küssenüberzug, Kissenzieche

Kisslein: ahd. pfuluwilÆn* 3, phuluwilÆn*, st. N. (a): nhd. »Pfühllein«, Kisslein, kleines Kissen

Kisslein: mhd. küssel, st. N.: nhd. kleines Kissen, Kisslein

Kisslein«: ahd. kussilÆ* 3, kussilÆn*, st. N. (a): nhd. »Kisslein«, Kopfkissen, kleines Kissen, kleines Kopfkissen

Kisslein«: mhd. küsselÆn, st. N.: nhd. »Kisslein«, kleines Kissen

Kisssen -- hochwertig gefertigtes Kisssen: mnd. tapÐtküssen, teppetküssen, toppetküssen, N.: nhd. »Tapetkissen«, hochwertig gefertigtes Kisssen

Kistchen -- Kistchen in der Siegel und Urkunde des Stadtrats verwahrt werden: mnd. rõtkisteken, N.: nhd. »Ratkistchen«, Kistchen in der Siegel und Urkunde des Stadtrats verwahrt werden

Kistchen: as. kisti‑lÆn 1, st. N. (a): nhd. Kistlein, Kistchen

Kistchen: ahd. kistilÆn 3, st. N. (a): nhd. Kistlein, Kistchen, kleine Truhe

Kistchen: mhd. trühel, st. N.: nhd. Lädchen, Kistchen; trühelÆn, st. N.: nhd. »Trühelein«, Lädchen, Kistchen

Kistchen: mnd. kisteken, kistken, N.: nhd. Kistchen, Kistlein, Kästchen, kleine Kiste; kistelÆn, N.: nhd. Kistlein, Kistchen, kleine Kiste

Kistchen« (): mhd. ? kisterchen, st. N.: nhd. »Kistchen« (?)

Kiste -- Bein bzw. Fuß einer Kiste bzw. eines Tisches bzw. eines Stuhles; Gefäß aus Holz bzw. Metall: mnd. stõle, stõl, F.: nhd. Stolle, Stütze, Bein bzw. Fuß einer Kiste bzw. eines Tisches bzw. eines Stuhles

Kiste -- für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste: mnd. vȫrkiste, F.: nhd. »Vorkiste«, für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste

Kiste -- Geld das in eine Kiste gesteckt wird: mnd. stÐkgelt, N.: nhd. Geld das in eine Kiste gesteckt wird, Geld das für eine Kasse bestimmt ist, Strafgeld, Bestechungsgeld

Kiste -- innerer geheimer Schrank in einer Kiste: mnd. binnenschap, N.: nhd. innerer geheimer Schrank in einer Kiste, inneres Geheimfach in einem Schrank

Kiste -- Kiste aus Zypressenholz: mnd. sipressenkiste, sypritsenkiste, F.: nhd. »Zypressenkiste«, Kiste aus Zypressenholz

Kiste -- Kiste für Armbrustbolzen: mnd. boltenlõde, F.: nhd. »Bolzenlade«, Kiste für Armbrustbolzen

Kiste -- Kiste für den Mühlenschlamm: mnd. slamkiste, slamkeste, slampkeste, F.: nhd. Kiste für den Mühlenschlamm, Vorrichtung zum Auffangen von Schlamm

Kiste -- Kiste in der das Siegel der Stadt bewahrt wird: mnd. sÐgelkiste, F.: nhd. Kiste in der das Siegel der Stadt bewahrt wird

Kiste -- Kiste mit Esswaren: mnd. spÆsekarpe, F.: nhd. Kiste mit Esswaren

Kiste -- Kiste zum Aufbewahren von Sand: mnd. santkiste, F.: Sandkiste (beim Hausbau), Kiste zum Aufbewahren von Sand

Kiste -- Kiste zur Aufbewahrung des Soldes: mnd. soltkiste, F.: nhd. »Soldkiste«, Kiste zur Aufbewahrung des Soldes

Kiste -- Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente: mnd. blok, block, M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

Kiste -- Kiste zur Aufnahme der Steuergelder: mnd. schætelkiste*, schætelkeste, F.: nhd. Kiste zur Aufnahme der Steuergelder, Truhe zur Aufnahme der Steuergelder

Kiste -- niedrige flache Kiste: mnd. sÆdekiste, F.: nhd. niedrige flache Kiste

Kiste zur Aufbewahrung der öffentlichen Gelder (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. schatkiste, F.: nhd. »Schatzkiste«, Kiste zur Aufbewahrung der öffentlichen Gelder (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kiste: idg. *kistõ?, F.: nhd. Flechtgefäß?, Korb, Kiste

Kiste: germ. *arkæ, st. F. (æ): nhd. Kiste, Kasten (M.); *kista, germ.?, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.)

Kiste: an. ark-a (1), F.: nhd. Kiste; kist-a, F.: nhd. Kiste; kof-r, st. N. (a): nhd. Kiste, Truhe; mj‡Œ-drekk-a, sw. F. (n): nhd. Kiste, Schrein; skokk-r (1), st. M. (a): nhd. Kiste, Schrein; ‡rk, st. F. (æ): nhd. Kiste, Lade
-- kleine Kiste: an. kist-il-l, st. M. (a): nhd. kleine Kiste

Kiste: ae. ciest (2), st. F. (æ): nhd. Kiste, Kasten, Sarg; earc, arc, earc-e, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Arche, Kiste, Kasten; scrÆ-n, st. N. (a): nhd. Schrein, Kiste, Koffer, Käfig

Kiste: afries. kist-e 1, st. F. (æ): nhd. Kiste, Truhe

Kiste: as. kista 1, sw. F. (n): nhd. Kiste

Kiste: ahd. kista 7, sw. F. (n): nhd. Kiste, Truhe

Kiste: mhd. arke (1), arc, arche, arch, st. F., sw. F.: nhd. Arche, Vorrichtung zur Uferbefestigung, Fahrzeug, Kiste, Geldkiste, Opferstock, verschließbarer Behälter, Vorrichtung zum Fischfang, Fischkasten, Reuse, Bundeslade, Schrein, Truhe

Kiste: mhd. kaste (1), sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels; kiste, st. F., sw. F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), Sarg, Truhe, Gefäß; koffer, kuffer, st. M., st. N.: nhd. Kiste, Truhe, Geldkasten

Kiste: mhd. lade (1), sw. F., st. F.: nhd. Lade, Behälter, Truhe, Kiste, Kasten (M.), Sarg; leitschrÆn, st. M.: nhd. »Leitschrein«, Reisekasten, Transportkiste, Kiste

Kiste: mhd. truhe, sw. F., st. F.: nhd. »Truhe«, Lade, Kiste, Geldkiste, Schrank, Sarg, hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird

Kiste: mnd. ? schidele, Sb.: nhd. Behältnis, Kasten (M.), Kiste?; schrÆn, scryn, schiin, schrien, schrÐn, schrein, screyn, schreyn, schreen, screen, schren, scren, sgren, N., M., F.: nhd. Schrein, Kiste, Kasten (M.), Lade, Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen, Behältnis für Esswaren, Sarg, Reliquienschrein

Kiste: mnd. kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen
-- die Abgabe für das Mahlen des Kornes in die dazu bestimmte Kiste schütten: mnd. inmetten?, sw. V.: nhd. die Abgabe für das Mahlen des Kornes in die dazu bestimmte Kiste schütten
-- eisenbeschlagene Kiste: mnd. fursier, furtzier, M.: nhd. eisenbeschlagene Kiste
-- hölzerne Kiste: mnd. karpe (2), kerpe, F.: nhd. hölzerne Kiste, hölzernes Gefäß
-- in der Kiste befindliche fahrende Habe: mnd. kistenvõre, F.: nhd. in der Kiste befindliche fahrende Habe
-- Kiste für Beförderung und Aufbewahrung von Einzelhandelswaren: mnd. krõmkiste, F.: nhd. Kiste für Beförderung und Aufbewahrung von Einzelhandelswaren
-- Kiste mit gekreuztem Verschluss: mnd. krǖzekiste*, krǖzkiste*, krǖzkeste, F.: nhd. »Kreuzkiste«, Kiste mit gekreuztem Verschluss
-- Kiste mit Kaufmannsgut: mnd. kæplǖdekiste, F.: nhd. Kiste mit Kaufmannsgut
-- Kiste zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung: mnd. gerwekiste*, gÐrekiste*, gÐrkiste, F.: nhd. Kiste zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung, Lade zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung
-- kleine Kiste: mnd. kisteken, kistken, N.: nhd. Kistchen, Kistlein, Kästchen, kleine Kiste; kistelÆn, N.: nhd. Kistlein, Kistchen, kleine Kiste
-- Sachen die in der Kiste aufbewahrt werden: mnd. kistengerõde, kistengerÐde, N.: nhd. Kistengerät, Sachen die in der Kiste aufbewahrt werden, in der Brauttruhe der Frau befindliche Ausstattung

Kiste: mnd. lõde (1), F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff; põmer (1), Sb.: nhd. Korb, Kiste
-- »Papierlade« Kiste oder Truhe zu Aufbewahrung von Dokumenten und Büchern: mnd. papÆrlõde, F.: nhd. »Papierlade« Kiste oder Truhe zu Aufbewahrung von Dokumenten und Büchern
-- Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird: mnd. mattekiste, F.: nhd. Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird; mattenkiste, F.: nhd. Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird; mettekiste, F.: nhd. Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird
-- Kiste in der Siegel und Urkunde des Stadtrats verwahrt werden: mnd. rõtkiste, F.: nhd. »Ratkiste«, Kiste in der Siegel und Urkunde des Stadtrats verwahrt werden
-- Kiste zum Messen von Trockenware: mnd. mõtekiste, mõtkiste, F.: nhd. Kiste zum Messen von Trockenware
-- kleine Kiste: mnd. pðdel (2), pÆdel, pædel, N.: nhd. Paudel, kleiner Behälter, kleine Kiste, Dose, Gewürzdose, Beutel

Kisten -- Effekten die in Kisten oder Truhen aufbewahrt zu werden pflegen: mnd. ? kistenwõr, kistenwõre, N.: nhd. in der Brauttruhe befindliches Gut, Aussteuer der Braut, Effekten die in Kisten oder Truhen aufbewahrt zu werden pflegen?, Ausstattung

Kisten -- in die Kisten Schauender: mnd. kistenkÆkÏre*, kistenkÆker, M.: nhd. in die Kisten Schauender, Zollaufseher, ein Ratsdieneramt in Hamburg

Kisten -- Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt: mnd. kistemõkÏre*, kistemõkere, kistemõker, kestemõker, M.: nhd. »Kistenmacher«, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; kistenmõkÏre*, kistenmõker, kistenmõkere, M.: nhd. Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; kistenmÐkÏre*, kistenmÐkere, kistenmÐker, M.: nhd. »Kistenmächer«, Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt

Kistenbrett: mnd. kaster, Sb.: nhd. Kistenbrett

Kistenbretter: mnd. kistenholt, N.: nhd. Kistenholz, Kistenbretter

Kistendeckel: mnd. lit (1), let, lÐt, leet, leid, N.: nhd. Lid, Augenlid, Deckel, Lukendeckel, Kistendeckel, Altarflügel, Fensterladen (der aufgezogen als Verschluss und niedergelassen als Verkaufstisch dient), Verkaufstisch, Verkaufsstelle, Verkaufsbude

Kistengeld« (eine Abgabe): mnd. kistengelt, N.: nhd. »Kistengeld« (eine Abgabe)

Kistengerät: mnd. kistengerõde, kistengerÐde, N.: nhd. Kistengerät, Sachen die in der Kiste aufbewahrt werden, in der Brauttruhe der Frau befindliche Ausstattung

Kistenholz: mnd. kistenholt, N.: nhd. Kistenholz, Kistenbretter

Kistenmacher: mhd. kistelÏre*, kisteler, st. M.: nhd. Kistenmacher, Kastenmacher, Schreiner; kistenÏre*, kistener, st. M.: nhd. Kistenmacher, Kastenmacher, Schreiner

Kistenmacher: mnd. kistenmõkÏre*, kistenmõker, kistenmõkere, M.: nhd. Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; kistenmÐkÏre*, kistenmÐkere, kistenmÐker, M.: nhd. »Kistenmächer«, Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt

Kistenmacher«: mnd. kistemõkÏre*, kistemõkere, kistemõker, kestemõker, M.: nhd. »Kistenmacher«, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt

Kistenmächer«: mnd. kistenmÐkÏre*, kistenmÐkere, kistenmÐker, M.: nhd. »Kistenmächer«, Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt

Kistenpfand: mnd. kistenpant, N.: nhd. Kistenpfand, Schreinpfand, als Pfand dienendes Mobiliargut, bewegliches Pfand, Aussteuer

Kistenschloss: mnd. kistenslot, N.: nhd. Kistenschloss, Schloss einer Truhe

Kistlein: as. kisti‑lÆn 1, st. N. (a): nhd. Kistlein, Kistchen

Kistlein: ahd. kistilÆn 3, st. N. (a): nhd. Kistlein, Kistchen, kleine Truhe

Kistlein: mnd. kisteken, kistken, N.: nhd. Kistchen, Kistlein, Kästchen, kleine Kiste; kistelÆn, N.: nhd. Kistlein, Kistchen, kleine Kiste

Kitt: germ. *kwedu-, *kweduz, N.: nhd. Harz, Leim, Kitt

Kitt: ahd. kwiti* (3) 2, quiti*, kuti, st. M. (ja): nhd. Leim, Harz, Kitt

Kitt: mhd. küte (1), küt, st. M.: nhd. Kitt

Kittel: ae. smoc, st. M. (a): nhd. Kittel, Hemd

Kittel: ahd. ? forawerfa* 1, sw. F. (n): nhd. Mutterkuchen?, Überwurf?, Kittel?

Kittel: mhd. kittel, kitel, st. M.: nhd. Kittel, Bauernkittel, Oberhemd
-- kleiner Kittel: mhd. kittellÆn*, kittelÆn, st. N.: nhd. »Kittellein«, kleiner Kittel

Kittel: mhd. schenzelÆn, st. N.: nhd. grober Arbeitskittel, Arbeitskittel, Kittel, Bauernkittel; slucke (1), F.: nhd. Faltenkleid, Kittel

Kittel: mnd. brönje, brönye, brönnie, brönnige, F.: nhd. Brünne, Panzerhemd, Waffenhemd, Kittel; cosiacke, F.: nhd. halblanger Überrock, Kittel

Kittel: mnd. kÐdel, kedele, keddel, M.: nhd. Kittel, übergeworfenes Oberkleid aus Leinen (N.) oder aus anderen kostbaren Stoffen, übergeworfener Schleier

Kittel«: mhd. kidel, F.: nhd. »Kittel«

Kittellein«: mhd. kittellÆn*, kittelÆn, st. N.: nhd. »Kittellein«, kleiner Kittel

kitten: mhd. zesamenelÆmen*, zesamenlÆmen, sw. V.: nhd. »zusammenleimen«, kitten

Kitz...: ahd. kizzÆn* (2) 1, Adj.: nhd. Kitz..., von jungen Ziegenböcken, vom Zicklein

Kitz...«: mhd. kitzÆn, Adj.: nhd. »Kitz...«, Zicklein...

Kitz: germ. *kidja-, *kidjam, st. N. (a): nhd. Kitz; *kittÆna-, *kittÆnam, germ.?, st. N. (a): nhd. Kitz

Kitz: ahd. hintkalb 24, hintðnkalb*, st. N. (a, iz/az): nhd. »Hirschkalb«, Kitz, Rehkitz, Hindkalb, junger Hirsch, Hinde; kizzÆn (1) 14, kizzÆ*, st. N. (a): nhd. Kitz, Zicklein, Böcklein, junger Hirsch

Kitz: mhd. kitze, sw. N., st. N.: nhd. Kitz, Zicklein, Böckchen

Kitz: mnd. ? kÐt (2), N.: nhd. Kitz?, Geiß?

Kitz«: mhd. kiz, st. N.: nhd. »Kitz«, Zicklein, junge Ziege, Junges von der Ziege, Junges vom Reh, Junges von der Gemse

Kitzel: ahd. kizzilæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Kitzelung«, Kitzeln, Kitzel, sexuelle Begierde; kuzzil* 2, st. M. (a?): nhd. Kitzeln, Kitzel, Reiz, sündhaftes Bestreben

Kitzel: mhd. gickel, st. M.: nhd. Kitzel

Kitzel: mhd. pfatz*, phatz, st. F.: nhd. Regelung, Kitzel

Kitzel: mnd. kettel (2), M.: nhd. Kitzel, Verlangen, Gelüst

Kitzeln (N.): mnd. kettelinge, F.: nhd. Kitzeln (N.)

kitzeln: idg. ? *dei�h-, V., Sb.: nhd. prickeln, kitzeln?, Insekt; ? *geid-, V.: nhd. stechen?, kitzeln?

kitzeln: germ. *kitæn, *kitilæn, sw. V.: nhd. kitzeln; *kutilæn, germ.?, sw. V.: nhd. kitzeln

kitzeln: got. suþ-jan* 1, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 242 Anm.): nhd. kitzeln; suþ-j-æn* 1, sw. V. (2): nhd. kitzeln

kitzeln: an. kit-l-a, sw. V. (2): nhd. kitzeln; kropp-a, sw. V.: nhd. kratzen, kitzeln

kitzeln: ae. cit-el‑ian, sw. V. (2): nhd. kitzeln; ti-n-c-l-ian, sw. V.: nhd. kitzeln

kitzeln: as. kit‑il‑æn* 2, sw. V. (2): nhd. kitzeln

kitzeln: ahd. jukken* 34, jucken*, sw. V. (1a): nhd. jucken, kitzeln, kratzen, reiben, schmeicheln

Kitzeln: ahd. kizzilæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Kitzelung«, Kitzeln, Kitzel, sexuelle Begierde

kitzeln: ahd. kizzilæn* 13, sw. V. (2): nhd. kitzeln, reizen, pieksen, sündiges Verlangen erregen

Kitzeln: ahd. kizzilunga* 2?, st. F. (æ): nhd. »Kitzelung«, Kitzeln, Reiz, sündiges Verlangen; kuzzil* 2, st. M. (a?): nhd. Kitzeln, Kitzel, Reiz, sündhaftes Bestreben

kitzeln: ahd. kuzzilæn* 12, sw. V. (2): nhd. kitzeln, nach etwas lüstern sein (V.), reizen, erregen

Kitzeln: ahd. kuzzilunga* 3, st. F. (æ): nhd. Kitzeln, Reiz

kitzeln: mhd. jucken, sw. V.: nhd. jucken, kitzeln, streicheln, kratzen, reiben; kitzelen*, kitzeln, kützeln, sw. V.: nhd. kitzeln; kribelen*, kribeln, sw. V.: nhd. kitzeln, kribbeln; krouwen, krowen, krõwen, sw. V.: nhd. »krauen«, kratzen, juckend kratzen, kitzeln; kruselen*, krüseln, kruseln, sw. V.: nhd. jucken, kitzeln; kützelen*, kützeln, sw. V.: nhd. kitzeln

kitzeln: mhd. mðsen (1), sw. V.: nhd. schleichen, mausen, Mäuse fangen, listig sein (V.), betrügen, kitzeln; pfetzen*, phetzen, sw. V.: nhd. »pfetzen«, zupfen, zwicken, kitzeln

kitzeln: mnd. kettelen, sw. V.: nhd. kitzeln, anreizen, aufreizen; kittelen, sw. V.: nhd. kitzeln; krüselen*, krüselen, krueteln, sw. V.: nhd. jucken, kitzeln; küselen, küseln, kutzeln, kützeln, kutseln, sw. V.: nhd. kitzeln

kitzelnd -- den Gaumen kitzelnd: mnd. leckerlÆken, Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, den Gaumen kitzelnd, üppig, wolllüstig, lotterhaft

Kitzelung«: ahd. kizzilæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Kitzelung«, Kitzeln, Kitzel, sexuelle Begierde; kizzilunga* 2?, st. F. (æ): nhd. »Kitzelung«, Kitzeln, Reiz, sündiges Verlangen

Kitzfell«: mhd. kitzevel, kitzivel, kitzefel*, st. N.: nhd. »Kitzfell«, Ziegenfell, Fell eines Zickleins

Kitzlein«: ahd. kizzila* 2, sw. F. (n): nhd. »Kitzlein«, Ziege, Zicklein, Geißlein; kizzilÆn* (1) 3, kizzilÆ*, st. N. (a): nhd. »Kitzlein«, Zicklein, Ziege, junge Ziege, Geißlein

Kitzlein«: mhd. kitzelÆn, st. N.: nhd. »Kitzlein«, Zicklein

kitzlig: mhd. kützlich 1, Adj.: nhd. kitzlig

kitzlig: mnd. ? kettelÆk, Adj.: nhd. kitzlig?

kitzlige -- kitzlige Stelle: mhd. kützvleisch 1, kützfleisch*, st. N.: nhd. kitzlige Stelle, Zwerchfell?

Klaber«: mhd. klaber, st. F.: nhd. »Klaber«, Klaue, Kralle, Fessel (F.) (2)

Klachel«: mhd. kleckel, klechel, st. M.: nhd. »Klachel«, Glockenschwengel

Klack: ahd. klak* 1, klac*, st. M. (a?, i?): nhd. Klack, Knall, Krach

Klack«: mhd. klac, st. M.: nhd. »Klack«, Riss, Spalt, Knall, Krach, Klecks, Fleck, Bruch (M.) (1)

Kladde: mnd. ? vȫrbæk, værbæk, N.: nhd. Kladde?, Rechnungsbuch über Fuhren?; ? værhæk*?, vorhæk, vorhouk, Sb.: nhd. Kladde?, Rechnungsbuch über Fuhren?

klaffen: idg. *�han-, V.: nhd. gähnen, klaffen; *�hÐ- (2), *�hý-, V.: nhd. gähnen, klaffen; *�hÐi‑, *�hÆ‑, V.: nhd. gähnen, klaffen; *�heib‑?, V., Sb.: nhd. klaffen, Maul (N.) (1); *�heigh‑, V.: nhd. klaffen, abstehen; *gheis-, V., Adj.: nhd. klaffen, rissig; *�hÐu-, *�hýu‑, *�hæu‑, *�hæ‑, V.: nhd. gähnen, klaffen; *�heubh‑?, V.: nhd. gähnen, klaffen; *�hiØõ‑, V.: nhd. gähnen, klaffen; *¨øek-, *¨øenk‑, *¨uk‑, V.: nhd. klaffen
-- klaffen lassen: idg. *ginø-?, V.: nhd. klaffen lassen, spalten

klaffen: germ. *gainan, germ.?, sw. V.: nhd. gähnen, klaffen; *gainæn, sw. V.: nhd. gähnen, klaffen; *gÐg-, V.: nhd. gähnen, klaffen; *gei-, germ.?, V.: nhd. gähnen, klaffen; *geinan, *gÆnan, st. V.: nhd. gähnen, klaffen; *gib-, V.: nhd. gähnen, klaffen; *gig-, V.: nhd. gähnen, klaffen; *gip-, V.: nhd. gähnen, klaffen; *skrendan, *skrindan, st. V.: nhd. klaffen
-- klaffen machen: germ. *gaipæn, sw. V.: nhd. klaffen machen; *gipæn, germ.?, sw. V.: nhd. klaffen machen

kläffen: an. gj‡lt-a, sw. V.: nhd. bellen, kläffen

klaffen: an. gleip-a, sw. V.: nhd. spotten, klaffen

klaffen: anfrk. gÆp-on* 1, sw. V. (2): nhd. offen stehen, klaffen

klaffen: ahd. ginÐn (1) 34, ginæn*, sw. V. (3, 2): nhd. gähnen, den Mund auftun, den Mund aufsperren, schnappen, brüllen, sich öffnen, klaffen; ginezzen* (1) 1, ginazzen*, sw. V. (1a): nhd. gähnen, klaffen, aufsperren

kläffen: ahd. grÆnan* 17, st. V. (1a): nhd. bellen, heulen, knurren, kläffen, krächzen; kragilæn* 5, krakilæn*, krahhilæn*, sw. V. (2): nhd. schwatzen, kläffen, plappern; skrowezzen* 3, scrowezzen*, skrouwezzen*, sw. V. (1a): nhd. kläffen, belfern, klingen

kläffen: mhd. galpen, sw. V.: nhd. kläffen, bellen

klaffen: mhd. grinden (1), st. V.: nhd. sich öffnen, klaffen, bellen; klaffen (1), klapfen, sw. V.: nhd. klaffen, sprechen, reden, schallen, tönen, schwatzen, klappern, viel und laut reden, sich öffnen, plappern, keifen, klappen an, schlagen an, übertönen

klaffen: mhd. widerklaffen, sw. V.: nhd. »widerklaffen«, klaffen, streiten, bestreiten; zanegen, zangen, sw. V.: nhd. knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen (?), klaffen; zannen (1), zanen, zennen, sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden

kläffen: mhd. zwitzen, sw. V.: nhd. »zwitzen«, kläffen, schwatzen

klaffen: mnd. klaffen (1), sw. V.: nhd. klaffen, schwätzen, unnütz reden, plappern, klatschen; klafferen, sw. V.: nhd. klaffen, schwätzen, unnütz reden, plappern, klatschen, durch Schwatzen nehmen; kleffen***, sw. V.: nhd. klaffen, schwätzen, unnütz reden, plappern, klatschen

kläffen«: mhd. kleffen, sw. V.: nhd. »kläffen«

klaffend -- sich klaffend auftun: mhd. erschrinden, st. V.: nhd. aufreißen, sich klaffend auftun

klaffend: ahd. grõtag* 3, Adj.: nhd. gierig, lechzend, klaffend, staunend; skruntlÆh* 1, scruntlÆh*, Adj.: nhd. rissig, klaffend, gespalten, spaltenreich
-- klaffend sich auftun: ahd. skrintan* 15, scrintan*, st. V. (3a): nhd. sich spalten, aufklaffen, klaffend sich auftun, auseinandergehen, rissig werden

klaffende -- klaffende Wunde: ae. b’n-geat, st. N. (a): nhd. klaffende Wunde

klaffende -- klaffende Wunde: mhd. schreffe, sw. M.: nhd. Spalte, klaffende Wunde

klaffende -- klaffende Wunde: mnd. splÐte, spleite, splÐt*, st. M., F.?: nhd. Spliss, Riss, Spalte, Spalt, Wundspalt, klaffende Wunde, Holzsplitter, Span, Abspitterung einer Lehnhufe (Bedeutung örtlich beschränkt), abgeteiltes Stück einer Lehnhufe (Bedeutung örtlich beschränkt)

klaffender -- klaffender Rachen: ahd. geinæn* (2) 2, st. N. (a): nhd. Rachen, klaffender Rachen, Mund (M.), aufgesperrter Mund

Klaffendes: an. gõs (2), st. F. (æ): nhd. Scheide, Klaffendes

Kläffer: germ. *kautarja, germ.?, Sb.: nhd. Köter, Kläffer

Kläffer: mhd. bellÏre, st. M.: nhd. »Beller«, bellender Hund, Kläffer

Kläffer: mnd. kȫterhunt, M.: nhd. Köter (M.) (2), Bauernhund, Schäferhund, Kläffer

klaffig: mnd. klaffich, Adj.: nhd. klaffig, geschwätzig, redselig, plapperhaft

Klaffstätte«: mhd. klaffestat, st. F.: nhd. »Klaffstätte«, Sprechzimmer, Sprechzimmer im Kloster

Klaften -- Berglehen von sieben Klaften: mhd. snuor (1), snðr, st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften

Klafter -- einen festgesetzten Klafter messender Holzmalter: mnd. klaftermælder*, klachtermælder, N.: nhd. einen festgesetzten Klafter messender Holzmalter

Klafter -- festgesetztes Maß für einen Klafter: mnd. klaftermõte*, klachtermõte, N.: nhd. »Klaftermaß«, festgesetztes Maß für einen Klafter

Klafter -- Klafter als Maß der ausgebreiteten Männerarme: mnd. manklafter*, manklachter, M., N.: nhd. Mannklafter, Klafter als Maß der ausgebreiteten Männerarme

Klafter -- Klafter als Maß: mnd. klafter, klachter, N., M.: nhd. Klafter als Maß

Klafter: germ. *klÐftræ, st. F. (æ): nhd. Klafter

Klafter: ae. fÏþ-m, st. M. (a): nhd. nhd. ausgebreitete Arme, Umarmung, Klafter, Schutz, Inneres, Busen, Schoß (M.) (1), Faden, Elle, Macht, Ausdehnung, Fläche; fÏþ-m-e, st. F. (æ): nhd. nhd. ausgebreitete Arme, Umarmung, Klafter, Schutz, Inneres, Busen, Schoß (M.) (1), Faden, Elle, Macht, Ausdehnung, Fläche

Klafter: afries. feth-em 1, feth-m, st. M. (a): nhd. Faden, Klafter

Klafter: anfrk. *fath-um?, anfrk.?, st. M. (a): nhd. Faden, Klafter, Umarmung

Klafter: ahd. fadam 25, fadum, st. M. (a): nhd. Faden, Garn, Klafter, Armspanne, Umarmung, Schoß; klõftra* 2, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Klafter, Elle, Armspanne

Klafter: mhd. klõfter, lõfter, st. M., st. N., st. F., sw. F.: nhd. Klafter, Maß der ausgebreiteten Arme
-- einen Klafter lang: mhd. klafterlanc, Adj.: nhd. klafterlang, einen Klafter lang

Klafterholz: mnd. võdemholt, vademholt, võdenholt, N.: nhd. Holz von Fadenmaß beim Flößen, in Faden gesetztes Holz, Klafterholz, Brennholz

Klafterholz«: mnd. klafterholt*, klachterholt, N.: nhd. »Klafterholz«, aufgeklaftertes Holz

klafterlang: mhd. klafterlanc, Adj.: nhd. klafterlang, einen Klafter lang

Klafterlänge: mhd. klafterlenge, st. F.: nhd. Klafterlänge

Klaftermaß«: mnd. klaftermõte*, klachtermõte, N.: nhd. »Klaftermaß«, festgesetztes Maß für einen Klafter

klafterweit«: mhd. klafterwÆt, Adj.: nhd. »klafterweit«

klagbar -- nicht klagbar: mnd. unklõghaft***, Adj.: nhd. nicht klagend, nicht klagbar; unklõghaftich*, unklaghaftich, unklagaftich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht klagend, nicht klagbar

klagbar werden gegen (V.): mnd. anelangen* (1), anlangen, sw. V.: nhd. anlangen, antasten, angreifen, erreichen, herantasten an, gerichtlich belangen, ansprechen, anklagen, klagbar werden gegen (V.), verhören, Vorstellung machen, auffordern, vorfordern, angehen, bitten, verlangen (trans.), betreffen, ankommen, abgehen

klagbar: afries. kla-g-e‑lik* 1 und häufiger?, kla‑g-lik, Adj.: nhd. klagbar, einklagbar

klagbar: mhd. klagebÏre, Adj.: nhd. beklagenswert, klagend, klagbar, als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht

klagbar: mhd. sachhaft, Adj.: nhd. rechtsanhängig, gefangen, klagbar, klagwürdig, feindselig, feind, wichtig, bedeutend

klagbar: mnd. klõgebõr, Adj.: nhd. klagbar; klõghaftich*, klõchaftich, klõgaftich, Adj.: nhd. beklagenswert, jämmerlich, klagbar, vor Gericht (N.) (1) anhängig, gerichtlicher Entscheidung überlassen (Adj.), voll Klagen seiend, kläglich; klÐgelÆke, Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar; klÐgelÆken, klegelken, klÐchlÆken, Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar

Klage bei auswärtigen Gerichten (N. Pl.) (1): mnd. ðtklacht, mnd.?, F.: nhd. Klage bei auswärtigen Gerichten (N. Pl.) (1)

Klage vertreten (V.): mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

Klage: idg. *�arõ, F.: nhd. Ruf, Klage; *�armo‑, Sb.: nhd. Ruf, Klage; *�aro‑, Sb.: nhd. Ruf, Klage

Klage: germ. *karma-, *karmaz, st. M. (a): nhd. Wehklage, Klage; *karmi-, *karmiz, st. M. (i): nhd. Wehklage, Klage; *klagæ, st. F. (æ): nhd. Klage, Wehklage, Jammer; *kðmæ, st. F. (æ): nhd. Wehklage, Klage, Jammer

Klage: got. *aih-tr, st. N.: nhd. Klage, Bitte; gau-n-æþu-s* 1, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 108,2, 134,1): nhd. Klage; wræ-h-s* 2, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Klage, Anklage

Klage: an. g-nad-d, st. N. (a): nhd. Klage, Murren; ? *-klag-an, Sb.: nhd. Klage?; kÏr-a (1), sw. F. (n): nhd. Klage, Rede; kÏr-sl-a, sw. F. (n): nhd. Klage; s‡k, st. F. (æ): nhd. Rechtshandel, Klage, Sache, Grund, Veranlassung
-- Klage führen: an. ill-a (1), sw. V.: nhd. tadeln, Klage führen; kÏr-a (3), sw. V. (1): nhd. Klage führen, anklagen

Klage: ae. ceor-c‑ing, st. F. (æ): nhd. Klage; géagn‑oþ, Sb.: nhd. Klage; ge‑stõ-l, st. N. (a): nhd. Klage, Anklage, Streit, Widerstand; gro-r-n-ung, st. F. (æ): nhd. Klage; héa-f, st. M. (a): nhd. Trauer, Klage, Weinen, Jammer; héo-f, st. M. (a): nhd. Klage, Kummer; hréa-m, st. M. (a): nhd. Geräusch (N.) (1), Lärm, Geschrei, Klage, Kummer; hræ-p, st. M. (i?): nhd. Ruf, Geschrei, Klage; *mõ-n (3), st. F. (æ): nhd. Erwähnung, Meinung, Klage; murc-ung, murc-n-ung, st. F. (æ): nhd. Klage, Sorge; sõ-r-g-ung, st. F. (æ): nhd. Klage, Kummer, Schmerz; *stõ-l, st. N. (a): nhd. Klage, Anklage, Streit, Widerstand; wrÊ-g-ung, wrÐ-g-ung, st. F. (æ): nhd. Anklage, Klage

Klage: afries. bar‑inge* 1, st. F. (æ): nhd. »Offenbarung«, Klage, Sühne, Vergleich; grÐt 4, M.: nhd. Gruß, Klage; grÐt‑ene 54, F.: nhd. »Grüßen«, Klage, Anklage; grÐt‑wor-d 5, st. N. (a): nhd. »Grußwort«, Klage; hê-n‑de (1), st. F. (æ): nhd. Verletzung, Schaden, Klage; kÐ-m-e 2, st. F. (æ): nhd. Klage; kÐm-ne 1, kÐ-m-ene*, F.: nhd. Klage; kla-g-e 21, kla-g-i, st. F. (æ): nhd. Klage; ? *tâ‑inge, st. F. (æ): nhd. Klage?; ti-ch‑t-a 16, sw. M. (n): nhd. Klage, Anklage, Beschuldigung, Rechtsforderung; ti-ch-t‑ig-a 23, sw. M. (n): nhd. Klage, Beschuldigung, Rechtsfall, Rechtsforderung; thing 90 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Ding, Gericht (N.) (1), Sache, Gegenstand, Fall, Klage, Rechtssatz; thing‑ath 26, M.: nhd. Gerichtsverhandlung, Prozess, Klage, Rechts​gebiet; wrÐ-i-g‑enge (1) 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Klage, Rüge, Anklage; wræ-g‑ene 2, F.: nhd. Rüge, Klage, Anklage; wræ-g‑inge 32, st. F. (æ): nhd. Rüge, Klage, Anklage
-- Beweis der Unzulässigkeit einer Klage: afries. rÐ-d (2) 14, M.: nhd. Beweis der Unzulässigkeit einer Klage, Beweis der Unzulässigkeit einer Aussage
-- eine Klage bestätigen: afries. riuch-t‑a 80 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. richten, Recht sprechen, gerichtlich entscheiden, sich eidlich reinigen, berichtigen, eine Klage bestätigen
-- frühere Klage: afries. ê-r-ti-ch-t-a 2, sw. M. (n): nhd. frühere Klage
-- Klage beim Grafengericht: afries. ho-f‑kla-g-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Hofklage, Klage beim Grafengericht
-- Klage erheben: afries. bi‑kÐ-m-a* 1, sw. V. (1): nhd. klagen, anklagen, Klage erheben; skep-p-a (1) 29, st. V. (6): nhd. schaffen, verschaffen, machen, bestimmen, ernennen, anordnen, festsetzen, Klage erheben; s-pre-k-a (1) 90 und häufiger?, st. V. (4): nhd. sprechen, sagen, behaupten, klagen, Klage erheben
-- Klage vor Gericht: afries. bar-e (2) 23, F.: nhd. Klage vor Gericht, Sühne, Vergleich
-- mangelhafte Klage: afries. wa-n‑ta-l-e 1 und häufiger?, wa-n‑te-l-e, st. F. (æ): nhd. mangelhafte Klage, mangelhafte Klageführung, versäumte Klage
-- ohne Klage: afries. un‑bi‑thing‑ad-es 5, Adv.: nhd. ohne Klage
-- versäumte Klage: afries. wa-n‑ta-l-e 1 und häufiger?, wa-n‑te-l-e, st. F. (æ): nhd. mangelhafte Klage, mangelhafte Klageführung, versäumte Klage
-- von auswärts eingebrachte Klage: afries. in-ta-l-e* 1, in‑te-l-e*, st. F. (æ): nhd. von auswärts eingebrachte Klage

Klage: anfrk. wuop* 1, st. M. (a): nhd. Wehklage, Klage, Jammer, Weinen

Klage: as. ban‑ethi 2, bin-ithi*, st. F. (i)?: nhd. Totschlag, Mord, Tötung, Klage; *gorn?, Sb.: nhd. Trauer, Klage; gorn‑wor‑d* 2, st. N. (a): nhd. »Trauerwort«, Klage; ho‑fn‑a* 5, st. F. (æ): nhd. Klage; kar‑a 3, st. F. (æ): nhd. Sorge, Leid, Klage; kla‑g‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Klage; kla‑g‑unga* 1, st. F. (æ): nhd. Klage

Klage: ahd. bõga 26, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Streit, Wortwechsel, Einwand, Klage; bikimbida* 1, st. F. (æ): nhd. Klage, Leichenklage, Trauer, Begräbnis, Bestattung; flÆza* 1?, st. F. (æ): nhd. Klage; gimuothezzunga* 1, st. F. (æ): nhd. Klage, Beschwerde; hiofantÆ* 2, hiufantÆ*, st. F. (Æ): nhd. Trauer, Klage, Wehklage; hiofida* 1, hiufida, st. F. (æ): nhd. Trauer, Klage, Wehklage; irruofunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Anrufung«, Klage, Beschwerde; karæd* 1, karæt*, st. M. (a?, i?): nhd. Klage, Trauer, Bestattung, Leichenbegängnis; klaga* 23, st. F. (æ): nhd. Klage, Jammer, Klagen, Beschwerde; klagæd* 4, klagæt*, st. M. (a?, i?): nhd. Klage, Klagen, Heulen, Wehklagen; klagunga 10, st. F. (æ): nhd. Klage, Wehklage, Beschwerde, Murren, Jammer; kðma* 1, st. F. (æ): nhd. Jammer, Klage, Beschwerde; kðmunga* 1, st. F. (æ): nhd. Jammer, Klage, Beschwerde; lastarunga* 8, lastrunga*, st. F. (æ): nhd. Lästerung, Beschwerde, Klage, Vorwurf, Schmähung; mallatura* 5, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Klage; riuwa 68, hriuwa*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schmerz, Reue, Buße, Leid, Trauer, Unglück, Klage; ruoft 14, hruoft*, st. M. (a): nhd. Ruf, Rufen, Ausruf, Jubel, Beschwerde, Streit, Wortgefecht, Klage, Geschrei; sekka* 10, secka*, st. F. (jæ): nhd. Streit, Zank, Klage, Beschwerde; sisu* 3, st. M. (u?, i?): nhd. Klage, Totenklage, Totenlied, Totenklagelied, Leichengesang; stouwunga* 4, st. F. (æ): nhd. Klage, Beschwerde, Schelten, Anklage; suohhunga* 10, suochunga*, st. F. (æ): nhd. Suche, Befragung, gerichtliche Untersuchung, Beschwerde, Klage; uccus* 2 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Schrei, Klage; wÐferæd* 1, wÐferæt*, wÐveræd*, wÐveræt*, wÐferhæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Heulen, Jammer, Klage, Geheul; wÐferunga* 2, wÐverunga*, wÐferhunga*, st. F. (æ): nhd. Jammer, Klage, Wehklagen, Geheul; wuof* 14, st. M. (i): nhd. Weinen, Klage, Seufzen, Jammer, Trauer, Wehklage, Zerknirschung; wuoft* 26, st. M. (i?): nhd. Weinen, Jammer, Trauer, Klagen, Klage, Wehklagen, Zerknirschung
-- Klage erheben: ahd. irklagæn* 1, sw. V. (2): nhd. klagen, anklagen, Klage erheben; irwuofen* 1, sw. V. (1a): nhd. weinen, klagen, Klage erheben

Klage: mhd. aneklage, anklage, st. F.: nhd. Klage, Anklage; anesprechunge, st. F.: nhd. »Ansprechung«, Rechtsstreit, Klage
-- auf eine Klage antworten: mhd. antwürten, antwurten, antworten, antwarten, antwirten, entwurten, entwürten, entworten, entwerten, entwarten, entwirten, sw. V.: nhd. übergeben (V.), überantworten, antworten, auf eine Klage antworten, Rechenschaft geben, sich rechtfertigen, verantworten, sich verantworten, sich verteidigen, entsprechen, folgen, beantworten
-- durch gerichtliche Klage fordern: mhd. ereischen, erheischen, sw. V., st. V.: nhd. »erheischen«, erfragen, erfahren (V.), durch Fragen etwas erfahren (V.), erfordern, klagen, durch gerichtliche Klage fordern, beanspruchen, erforderlich sein (V.)
-- durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut: mhd. anevengunge, anvengunge, anefengunge*, anfengunge*, st. F.: nhd. Gefangennahme, durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut, Anfangsverfahren
-- durch Handanlegung begonnene Klage um Gut: mhd. anevanc, anvanc, anefanc*, anfanc*, st. M.: nhd. Anfang, Beginn, Ursache, Anfassen, gestohlenes Gut, Beute (F.) (1), durch Handanlegung begonnene Klage um Gut, Ursprung
-- durch Klage beanspruchen: mhd. beklagen (1), sw. V.: nhd. beklagen, klagen, sich beklagen, beschweren, sich beschweren, bereuen, Klage erheben, verklagen, durch Klage beanspruchen, anklagen, Anspruch erheben auf
-- Klage anstrengen: mhd. bewegen (1), bebegen, sw. V.: nhd. bewegen, veranlassen, anstrengen, Klage anstrengen, sich entschließen, sich auf den Weg machen, rühren, erschüttern, ergreifen, erzürnen, führen zu
-- Klage erheben: mhd. anegesprechen, angesprechen, st. V.: nhd. ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, ansprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, Klage erheben, beurteilen, Anspruch erheben auf, beanspruchen, auffordern, absprechen, bezichtigen, streitig machen; beklagen (1), sw. V.: nhd. beklagen, klagen, sich beklagen, beschweren, sich beschweren, bereuen, Klage erheben, verklagen, durch Klage beanspruchen, anklagen, Anspruch erheben auf
-- Klage erheben über: mhd. anesprechen, ansprechen, ane sprechen, st. V.: nhd. ansprechen, ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, beurteilen, Anspruch erheben auf, auffordern, absprechen, bezichtigen, gerichtlich beanspruchen, anfechten, rechtlich beanstanden, Klage erheben über
-- von der Klage abhalten: mhd. abeleiten, ableiten, abe leiten, sw. V.: nhd. »ableiten«, etwas als Lehngut aufgeben, abwehren, ablenken, abführen, eindämmen, von der Klage abhalten, beiseite nehmen

Klage: mhd. geschrei 10 und häufiger?, geschrÐ, st. N., st. M.: nhd. Geschrei, Gerüfte, Streit, Tumult, Aufgebot, Aufruf zur Heerpflicht, Lärm, Wehklage, Klage, Ruf; gruoz, grðz, st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel; jõmer, st. M., st. N.: nhd. Jammer, Betrübnis, Unglück, Herzeleid, schmerzliches Verlangen, Sehnsucht, Leid, Trauer, Klage; klage, sw. F., st. F.: nhd. Ärger, Schmerz, Klage, Klageerhebung, Beschwerde, Totenklage, Wehgeschrei, Klagegegenstand, Klageinhalt, Not, Leid, Trauer, Jammer, Bedauern, Mitleid, Sorge, Anklage; klagemÏre, st. N.: nhd. Klagerede, Klage; klagetuom, st. M.: nhd. Klage, Anklage; klagewort, klagwort, st. N.: nhd. »Klagewort«, Klage, Wehklage, Klageruf; klegede, klegde, st. F.: nhd. Wehgeschrei, Klage, Anklage, Totenklage, Gerichtsklage, Klagegegenstand, Klageinhalt, Klagen hervorrufende Not, Klagen hervorrufendes Leid; krÐ, st. M.: nhd. Klage, Not
-- als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht: mhd. klagebÏre, Adj.: nhd. beklagenswert, klagend, klagbar, als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht
-- durch Klage beanspruchen: mhd. geklagen, sw. V.: nhd. sich beklagen, Anklage erheben, beklagen, klagen, einklagen, durch Klage beanspruchen, eine Klage vorbringen
-- durch Klage betrübt: mhd. klagewunt, Adj.: nhd. durch Schmerz betrübt, durch Klage betrübt, unglücklich
-- eine Klage vorbringen: mhd. geklagen, sw. V.: nhd. sich beklagen, Anklage erheben, beklagen, klagen, einklagen, durch Klage beanspruchen, eine Klage vorbringen
-- in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend: mhd. klagelÆche, klegelÆche, kleglÆche, Adv.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich, in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend
-- Klage beantworten: mhd. gerihten, sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von
-- Klage erheben: mhd. klagen (1), klõn, klain, klein, sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen
-- Klage führen: mhd. klageberen***, V.: nhd. Klage führen, Klage veranlassen; klagen (1), klõn, klain, klein, sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen
-- Klage hervorbringend: mhd. klageberende*, klagebernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Klage veranlassend, Klage hervorbringend, klageführend, klagend
-- Klage veranlassen: mhd. klageberen***, V.: nhd. Klage führen, Klage veranlassen
-- Klage veranlassend: mhd. klageberende*, klagebernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Klage veranlassend, Klage hervorbringend, klageführend, klagend
-- schmerzliche Klage: mhd. jõmerunge, st. F.: nhd. »Jammerung«, Seelenschmerz, schmerzliche Klage, Schmerz, Jammer

Klage: mhd. leitschal, st. M.: nhd. Klage, Klageschrei; missebÏre, missebõr, st. F.: nhd. übles Befinden, übles Gebärden, Leidwesen, Klage; missehabe, st. F.: nhd. übles Befinden, übles Gebärden, Leidwesen, Klage, Pech; nõchklage, st. F.: nhd. Klage, Gegenklage; riuwe, rðwe, rÆwe, rÐwe, rouwe, riu, rðe, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Reue, Bedauern, Kummer, Leid, Schmerz, Betrübnis, Mitleid, übles Aussehen, Beschädigung, Qual, Buße, Trauer, Unglück, Klage; ruof, rðf, rüef, rðb, st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Schlachtruf, Bitte, Gebet, Klage, guter Ruf, Ansehen, Gerede, Gespött, Feldgeschrei, gesprochenes Gebet, Gebetlied, Leumund, Nachrede
-- eine Klage verfolgen: mhd. nachgõn, nõch gõn, nachgÐn, nõchgæn, næchgõn, næchgÐn, næchgæn, an. V.: nhd. hinterhergehen, nachgehen, folgen, sich an etwas halten, befolgen, verfolgen, eine Klage verfolgen, bedrängen
-- gerichtliche Klage: mhd. rüege (1), st. F.: nhd. Gerichtsanklage, gerichtliche Klage, Anzeige, Tadel, Rüge, Anschuldigung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsbezirk

Klage: mhd. sache (1), sach, sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall; schal (2), st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); spruch, st. M.: nhd. Spruch, Sangspruch, Wort, Vers, Rede, kleineres Gedicht, ausgezeichneter Spruch, Sinnspruch, Sentenz, Sprichwort, Zauberspruch, Richterspruch, Aussprache, Ansprache, Anspruch, Rechtsforderung, Klage, Behauptung, Gerede, Beleidigung; sðfzunge, st. F.: nhd. »Seufzung«, Seufzer, Klage
-- gerichtliche Klage: mhd. sachunge, st. F.: nhd. Prozess, gerichtliche Klage, Wirkung
-- Haus der Klage: mhd. siuftehðs, st. N.: nhd. Haus des Seufzens, Haus der Klage

Klage: mhd. ungehabe, ungehebe, st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein; ungehabede, ungehebede*, ungehebde, st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Jammer; ungehebede, ungehabende, st. F.: nhd. übles Gebärden, Aufregung, Ungestüm, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Klage, Leidwesen, Jammer; unhabe, st. F.: nhd. übles Gebärden (N.), Aufregung, Ungestüm, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Klage, Leidwesen, Jammer; vorderunge, voderunge, forderunge*, foderunge*, st. F.: nhd. Verlangen, Forderung, Anspruch, Rechtsanspruch, Anforderung, Klage, rechtliche Forderung; wuof, st. M.: nhd. »Wuf«, Geschrei, Jammer, Klage, Wehklage, Jammergeschrei; wuoft, wæft, st. M.: nhd. Geschrei, Jammergeschrei, Klage; zuosprõche, zðsprõche, st. F.: nhd. »Zusprache«, Zureden, Ermahnen, Ermahnung, Einsprache, Zurede, Einrede, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage; zuospruch, st. M.: nhd. »Zuspruch«, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage
-- eine Klage gerichtlich durchführen: mhd. volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen
-- falsche Klage: mhd. unklage, st. F.: nhd. falsche Klage
-- gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen: mhd. volklagen, folklagen*, sw. V.: nhd. zu Ende beklagen, gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen
-- Klage anbringen: mhd. zuosachen*, zuo sachen, sw. V.: nhd. »zusachen«, Klage anbringen
-- Klage gerichtlich durchführen: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen
-- Klage über vorgetäuschte Schmerzen: mhd. willeklage, st. F.: nhd. freiwilliger verstellter Schmerz, Klage über vorgetäuschte Schmerzen
-- Klage vorbringen: mhd. verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten
-- Klage wiederholen: mhd. widereveren* 2, widerevern, sw. V.: nhd. zurückfordern, Rechtsanspruch wiederholen, Klage wiederholen
-- nicht zur Klage gebracht: mhd. ungeklaget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeklagt, unbeklagt, nicht zur Klage gebracht
-- nicht zur Klage veranlasst: mhd. unklagebÏre, Adj.: nhd. »unklagbar«, nicht beklagenswert, nicht zur Klage veranlasst, nicht klagewillig; unklagehaft, Adj.: nhd. »unklaghaft«, nicht zur Klage veranlasst, nicht klagewillig
-- übermäßige Klage: mhd. überklage, st. F.: nhd. »Überklage«, übermäßige Klage, ungerechte Klage, ungerechte Beschwerde; ungevuoge (3), ungevüege, ungefuoge*, ungefüege*, st. F.: nhd. übermäßige Klage, Jammergebärde, übergroße Menge, übermäßige Größe, übermäßige Stärke, Unbeholfenheit, Ungeschicklichkeit, Heftigkeit, Vergehen, Rechtsverstoß
-- ungerechte Klage: mhd. überklage, st. F.: nhd. »Überklage«, übermäßige Klage, ungerechte Klage, ungerechte Beschwerde

Klage: mnd. anedÐgedinge*, anedÐdinge*, andÐgedinge, andÐdinge, F.: nhd. Ansprache, gerichtliche Anfechtung, Klage, rechtliche Inanspruchnahme; aneklõge*, anklõge, F.: nhd. Anklage, Klage; anelanginge*, anlanginge, F.: nhd. Angriff, Klage, Forderung, Ansuchen (N.), Bitte; anesprõke*, ansprõke, ansprake, F.: nhd. Ansprache, Zureden, Zuspruch, rechtlicher Anspruch, Forderung, Beschuldigung, Klage, Anklage, Einspruch; beklacht*, beklach, N.: nhd. Klage; beklõgen (2), beklõgent, N.: nhd. »Beklagen«, Klage, Prozessverfahren; beklõginge, F.: nhd. Klage; bekrȫninge, F.: nhd. Klage; beswÐr, beswõr, N.: nhd. Bedrängnis, Beschwer, Bekümmernis, Klage; dÐle (1), dÐile, F.: nhd. Teilung, Abfindung, Abfindung eines Kindes mit seinem Teile, Abschichtung (der Kinder erster Ehe), Antrag auf ein Urteil?, Klage, Partei
-- Beiständer im Vogtgericht der die Klage einbringt: mnd. dingesman, dingestman, M.: nhd. zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichteter Eingesessener, Beisitzer, Prokurator, Vorsprecher, Obmann des Umstandes, Beiständer im Vogtgericht der die Klage einbringt, Wortführer, Obmann der den Spruch verkündet
-- durch Klage behindert: mnd. bekrædet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch Klage behindert, beklagt, behindert
-- durch Klage beitreiben: mnd. ervȫrderen (1), erfurderen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, einfordern, einziehen, auffordern, vorfordern, in Anspruch nehmen, vor Gericht fordern, durch Klage beitreiben
-- durch Klage hindern: mnd. bekræden, sw. V.: nhd. durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit, sich beklagen, zu jemandem schleichen, jemanden beschlafen (V.); bekrǖden (1), sw. V.: nhd. verteidigen, schützen, wahren, durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit, sich beklagen, zu jemandem schleichen, jemanden beschlafen
-- durch Richterspruch eine Klage oder eine Sache gewinnen: mnd. erwinnen, st. V.: nhd. überführen, nachweisen, beweisen, durch Richterspruch eine Klage oder eine Sache gewinnen, ein obsiegendes Erkenntnis erzielen
-- eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin: mnd. erstõn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin
-- eine Sache oder Klage verfolgen: mnd. achtervolgen, V.: nhd. nachfolgen, nachkommen, verfolgen, eine Sache oder Klage verfolgen, bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben
-- Klage abweisen: mnd. entseggen, untseggen, entsÐgen, entsecken, sw. V.: nhd. »entsagen«, absagen, versagen, abweisen, abstreiten, ableugnen, ausschlagen, nicht annehmen wollen (V.), absprechen, lossagen, Fehde ansagen, befreien von Anspruch, Klage abweisen, Freundschaft aufkündigen, Frieden aufkündigen, Lehnsverhältnis aufkündigen, entziehen, sich entlasten, sich losreden
-- Klage bei einem auswärtigen Gericht: mnd. bðtenklachte, butenklacht, bðtenklõgede*, F.: nhd. Klage bei einem auswärtigen Gericht
-- Klage erheben: mnd. aneklõgen*, anklõgen, sw. V.: nhd. anklagen, verklagen, beklagen, Klage erheben, Gut einklagen; anevõn*, anvõn, st. V.: nhd. anfangen, beginnen, angreifen, in Besitz nehmen, ergreifen, anfassen, Anspruch erheben, Klage erheben; anevangen*, anvangen, V.: nhd. angreifen, anfassen, verhaften, in Besitz nehmen, Anspruch erheben, Klage erheben; beklõgen (1), sw. V.: nhd. beklagen, klagen über, anklagen, verklagen, Klage erheben, einklagen, betrauern; beschrÆen, beschrÆgen, st. V.: nhd. schreien, jammern, bejammern, Gerücht erheben, beklagen, Gerichtsbeistand anrufen, Klage erheben; erklõgen, sw. V.: nhd. »erklagen«, durch Urteil zugesprochen erhalten (V.), Klage erheben
-- Klage führen: mnd. anesõken* (1), ansõken, sw. V.: nhd. klagen, Klage führen; bekrȫnen*, bekronen, mnd.?, V.: nhd. Klage führen
-- Klage führend: mnd. bekrȫnet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Klage führend
-- Klage über solche Verletzung: mnd. blætlæs (2), N.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung; blætlæse, F.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung; blætlæsinge, F.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung
-- Klage vor Gericht: mnd. bõre (5), F.: nhd. Klage vor Gericht
-- Klage vorbringen: mnd. õnedrõgen*, õndrõgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anedrÐgen*, andrÐgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen
-- rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben: mnd. anevanc, anvanc, anvank, M.: nhd. Anfang, Angriff, Anfassen, rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben, Beschlagnahme, Besitz, Arrest, Anspruch, Anklage
-- Reinigung von Klage: mnd. entlegginge, F.: nhd. Entledigung, Verzögerung, Hinausschiebung, Aufschub, Entschuldigung, Verteidigung, Reinigung von Klage, Reinigung von Beschuldigung
-- sich einer Klage entledigen: mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen
-- von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen: mnd. entbrÐken, enbrÐken, st. V.: nhd. losbrechen, entgehen, entkommen (V.), ausgehen, fehlen, mangeln, gebrechen, von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen, unterbrechen, hemmen, etwas abbrechen, entziehen, sich entziehen
-- zur gerichtlichen Klage bringen: mnd. beschüldigen, sw. V.: nhd. beschuldigen, verklagen, anklagen, beanstanden, zur gerichtlichen Klage bringen

Klage: mnd. gekrȫn, gekrȫne, N.: nhd. Gemurre, Klage; gerichte (4), gerechte, N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; ildinge, F.: nhd. Klage, Forderung; inbringen* (2), inbringent, N.: nhd. »Einbringen«, Einführung neuer Gesellen, Stellen (N.) vor Gericht (N.) (1), Darlegung vor Gericht (N.) (1), Klage, Darstellung, Vorbringen; karminge, F.: nhd. Klage, Wehklage; klacht, klachte, klagte, klagt, klõgede*?, F.: nhd. Klage, Beschwerde, Anklage, gerichtliche Klage; klõge, F.: nhd. Klage, Jammer, Klage vor Gericht, Anklage; klõgen (2), klõgent, N.: nhd. »Klagen« (N.), Klage, Jammer, Beschwerde, Anklage; klõginge, F.: nhd. Klage, Antrag auf gerichtliche Verfolgung; krȫninge, kroninge, F.: nhd. Murren, Widerspruch, Klage, klageweise Beanspruchung

Klage: mnd. sõkinge, F.: nhd. Klage, Rechtsstreit, Prozess, Forderung, Ursache?; schÐl (3), scheel, scheyl, schelle, schel, schelle, N.: nhd. Unterschied, Verschiedenheit, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwietracht, Unfriede, Streit, Unruhe, Aufruhr, Klage, Beschwerde, Verdruss, Ärger, Nachteil, Schaden (M.), Mangel, Fehler, leibliches Gebrechen, Leiden (N.); schÐle (1), schÐl, scheel, scheyl, schelle, schel, schell, N., M.: nhd. Unterschied, Differenz, Misshelligkeit, Streit, Klage, Zwistigkeit, Uneinigkeit, Beschwerde, Fehlendes, Mangel, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Grenze, Grenzlinie; schülde (1), schulde, F.: nhd. Schuld, Verschulden, Vergehen, Anschuldigung, Klage, pflichtige Abgabe, Leistung, Schuldforderung; schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang; sprõke (1), F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache; tõle (2), thaale, F.: nhd. Sprache, Erzählung, Bericht, Unterredung, Gespräch, Darstellung, gerichtliche Ansprache, Klage, Rechtsspruch; ticht (1), mnd.?, F.: nhd. Anklage, Beschuldigung, Verdächtigung, Verdacht, Klage, Anspruch; tæsõge*, tosage, mnd.?, F.: nhd. Anspruch, Forderung, Klage, Zusage, Versprechen, Zusicherung, Verheißung; tæsõke*, tosake, mnd.?, F.: nhd. Anspruch, Klage; tæsprõke*, tosprake, mnd.?, F.: nhd. »Zusprache«, rechtlicher Anspruch, Klage, Beschwerde
-- Klage bzw. Anspruch erheben: mnd. tæsprÐken*, tospreken, mnd.?, V.: nhd. zusprechen, anreden, besagen, bestimmen, angeben, zureden, Mut machen, Klage bzw. Anspruch erheben, Beschwerde erheben
-- Klage die an Hand und Hals geht: mnd. schrÆeklage, F.: nhd. »Schreiklage«, Klage die an Hand und Hals geht
-- Klage erheben: mnd. seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten; tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen
-- Ursache zur Klage: mnd. schultærsõke*, schultȫrsõke, F.: nhd. »Schuldursache«, Beschwerdegrund, Ursache zur Klage

Klage: mnd. vörvolch*, vorvolch, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvolge*, vorvolge, F.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvollich*, vorvollich, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis

Klage«: mhd. beklage, st. F.: nhd. »Klage«

Klagebank: mhd. jõmerbanc, st. F.: nhd. »Jammerbank«, Klagebank

Klagebaum: mhd. klageboum, klagpoum, st. M.: nhd. Klagebaum, Kreuzigungsdarstellung, Kreuz mit den beiden Frauen darunter

Klagebeschwörung: afries. on-bre-ng 20, on-bri-ng, M.: nhd. Anbringung, Beschwörung der Anklage, Klagebeschwörung

Klagebestätigung: afries. rÐ-d‑ene 21, F.: nhd. Spruch, Richterspruch, Aussage, Beweis, letztwillige Ver​fügung, Sachbestätigung, Klagebestätigung, Erkenntnis, richterliche Entscheidung

Klagebote«: mhd. klagebote, sw. M.: nhd. »Klagebote«, Kläger

Klagebrief: afries. ba-n-n‑brÐf* 1, ba-n-brÐf*, bo-n-n-brÐf*, bo‑n-brÐf*, st. M. (a?): nhd. Bannbrief, Klagebrief; bar-e‑brÐf? 1 und häufiger?, st. M. (a?): nhd. Klagebrief

Klagebrief: mhd. klagebrief, st. M.: nhd. Klagebrief, Klageschrift

Klagebrief«: mnd. klõgebrÐf, M.: nhd. »Klagebrief«, Beschwerdeschrift, Anklageschrift

Klagebuch«: mnd. klõgebæk, N.: nhd. »Klagebuch«, gerichtliches Protokollbuch

Klageerhebung: mhd. ðfheben (2), st. N.: nhd. Anhebung, Klageerhebung

Klageerhebung: mhd. dingen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dingen, Urteilsbegehren, Klageerhebung, gerichtliche Verhandlung, Vereinbarung, Unterhandeln

Klageerhebung: mhd. klage, sw. F., st. F.: nhd. Ärger, Schmerz, Klage, Klageerhebung, Beschwerde, Totenklage, Wehgeschrei, Klagegegenstand, Klageinhalt, Not, Leid, Trauer, Jammer, Bedauern, Mitleid, Sorge, Anklage

Klageerhebung: mnd. rechtesvȫrderinge, rechtesvȫrderunge, rechtsvȫrderinge, rechtesvȫrderunc, rechtesvǖrderunge, F.: nhd. Veranlassung eines gerichtlichen Verfahrens, Klageerhebung; rechtvȫrderinge, rechtvȫrderunge, F.: nhd. Veranlassung eines gerichtlichen Verfahrens, Klageerhebung
Klageerhebung: mnd. swÐrt, swert, sweert, sveyrt, schwÐrt, swõrt, swært, N.: nhd. Schwert, Stichwaffe, Klageerhebung, Bezeichnung des ritterlichen Standes bzw. der regierenden und richterlichen Gewalt, Waffengewalt, Krieg, Klinge einer Waffe, Schneidegerät, Messer (N.), für Prügelstrafe benutzter Stock

Klagefrau: mhd. swester, suster, suster, süster, mmd., st. F., sw. F.: nhd. Schwester, geistliche Frau, Ordensschwester, Klageschwester, Klagefrau

Klagefrist: mnd. klõgetÆt, F.: nhd. »Klagezeit«, Klagefrist

klageführend: mhd. klageberende*, klagebernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Klage veranlassend, Klage hervorbringend, klageführend, klagend

Klageführer: mhd. klagevüerÏre*, klagefüerÏre*, klagevüerer, klagefüerer*, st. M.: nhd. Klageführer, gerichtlicher Stellvertreter

Klageführung -- mangelhafte Klageführung: afries. wa-n‑ta-l-e 1 und häufiger?, wa-n‑te-l-e, st. F. (æ): nhd. mangelhafte Klage, mangelhafte Klageführung, versäumte Klage

Klagegegenstand: mhd. klage, sw. F., st. F.: nhd. Ärger, Schmerz, Klage, Klageerhebung, Beschwerde, Totenklage, Wehgeschrei, Klagegegenstand, Klageinhalt, Not, Leid, Trauer, Jammer, Bedauern, Mitleid, Sorge, Anklage; klegede, klegde, st. F.: nhd. Wehgeschrei, Klage, Anklage, Totenklage, Gerichtsklage, Klagegegenstand, Klageinhalt, Klagen hervorrufende Not, Klagen hervorrufendes Leid

Klagegeld«: mhd. klagegelt, st. N.: nhd. »Klagegeld«, Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld

Klagegesang: mhd. jõmersanc, st. M.: nhd. Klagegesang; klagerede, st. F.: nhd. »Klagerede«, Klagegesang, Klagelied

Klagegesang: mhd. weinleich, st. M.: nhd. Klagegesang

Klagegesang«: mhd. klagegesanc, st. N., st. M.: nhd. »Klagegesang«, gesungene Totenklage

Klagegeschrei: mhd. jõmerbraht, st. M.: nhd. »Jammergeschrei«, Klagegeschrei; jõmerschal, st. M.: nhd. »Jammerschall«, Jammergeschrei, Klagegeschrei; klagegalm, st. M.: nhd. Klagegeschrei

Klagegewand«: mhd. klagegewant, st. N.: nhd. »Klagegewand«, Trauerkleidung

Klageinhalt: mhd. klage, sw. F., st. F.: nhd. Ärger, Schmerz, Klage, Klageerhebung, Beschwerde, Totenklage, Wehgeschrei, Klagegegenstand, Klageinhalt, Not, Leid, Trauer, Jammer, Bedauern, Mitleid, Sorge, Anklage; klegede, klegde, st. F.: nhd. Wehgeschrei, Klage, Anklage, Totenklage, Gerichtsklage, Klagegegenstand, Klageinhalt, Klagen hervorrufende Not, Klagen hervorrufendes Leid

Klagekleid«: mhd. klagekleit, st. N.: nhd. »Klagekleid«, Trauerkleid

Klageleute«: mhd. klageliute, M. Pl.: nhd. »Klageleute«, Trauernde, Totenkläger

Klagelied: ae. byr-g-en-sang, st. M. (a): nhd. Klagelied, Totenlied; sorg-léo-þ, sorh-léo-þ, st. N. (a): nhd. Klagelied

Klagelied: ahd. karasang* 1, st. N. (a): nhd. Trauergesang, Klagelied

Klagelied: mhd. ellendesanc, st. N.: nhd. »Elendsang«, Klagelied

Klagelied: mhd. klageliet, st. N.: nhd. Klagelied; klagerede, st. F.: nhd. »Klagerede«, Klagegesang, Klagelied; klagesanc, st. M., st. N.: nhd. »Klagesang«, Klaggesang, Klagelied

Klagelied: mnd. ? vrÐdeleise*, vrÐdeloise, vredeloysse, F.: nhd. Bittlied?, Klagelied?

Klagelied: mnd. jõmersanc, M.: nhd. Klagelied

Klagelieder -- Klagelieder singen: got. hiu-f-an* 2, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 224,1): nhd. wehklagen, Klagelieder singen

Klageliedlein: mhd. klageliedel, st. N.: nhd. Klageliedlein

klagelos: mnd. rÐdelæs (1), Adj.: nhd. klagelos, frei von der Anklage, ohne rechtliche Ansprüche seiend, nicht einklagbar

klagelos«: an. sak-lau-s-s, Adj.: nhd. »klagelos«, unschuldig

Klagemann«: afries. bar‑man-n* 1, bar-mon-n, st. M. (a): nhd. »Klagemann«, Kläger

klagemüde«: mhd. klagemüede, Adj.: nhd. »klagemüde«, vom Klagen ermüdet

Klagemutter«: mhd. klagemuoter, klagemðter, st. F.: nhd. »Klagemutter«, Totenvogel

Klagen (N.): an. sang-ran, st. F. (æ): nhd. Jammern, Klagen (N.)

Klagen (N.): ae. wæp (1), st. M. (a): nhd. Geschrei, Klagen (N.), Weinen

Klagen (N.): mhd. ach (2), st. N.: nhd. »Ach«, Jammer, Weh, Jammergeschrei, Seufzen, Klagen (N.)

Klagen (N.): mhd. geriene, st. N.: nhd. »Geraune«, Schreien, Klagen (N.)

Klagen (N.): mhd. wuofen (2), st. N.: nhd. Schreien, Weinen, Klagen (N.), Jammern

Klagen (N.): mnd. jõmersõgen, N.: nhd. Schmerzensworte, Klagen (N.)

klagen: idg. *galgh-, *galagh-, *glagh-, V.: nhd. klagen, schelten; *gÝei- (1)?, V.: nhd. klagen, jammern; *øõb-, V.: nhd. rufen, schreien, klagen

klagen: germ. *flak-, V.: nhd. klagen; *flækan, st. V.: nhd. schlagen, klagen; *gaunæn?, sw. V.: nhd. klagen, wehklagen, jammern; *heufan, st. V.: nhd. wehklagen, klagen, jammern; *hrewwÐn, *hrewwÚn, sw. V.: nhd. trauern, klagen, jammern; *kÐrjan, *kÚrjan, sw. V.: nhd. klagen, wehklagen; *kðmjan, sw. V.: nhd. klagen, jammern; *kðmæn, germ.?, sw. V.: nhd. klagen, sich beschweren; *kwainæn, sw. V.: nhd. klagen, wehklagen; *reunæn, sw. V.: nhd. jammern, klagen

klagen: got. gau-n-æn 3, sw. V. (2): nhd. klagen, Totenklage anstimmen; grÐ-t-an 21, red. abl. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212, Krause, Handbuch des Gotischen 22, 55 Anm. 3, 236,1): nhd. weinen, klagen; *sis-, sw. V.: nhd. klagen

klagen: an. ap-pel-l-a, ap-pel-l-er-a, sw. V.: nhd. appellieren, klagen; aumk-a, sw. V.: nhd. jammern, klagen; g-nadd-a, sw. V.: nhd. knurren, klagen; krikt-a, sw. V. (1): nhd. jammern, klagen; kvart-a, sw. V.: nhd. klagen, jammern; kvei-n-a, sw. V. (2): nhd. jammern, klagen; nadd-a, sw. V.: nhd. klagen, brummen; nagg-a, sw. V.: nhd. klagen, stöhnen, knurren; okk-a, sw. V. (2): nhd. seufzen, klagen; s-võr-k-a, sw. V. (2): nhd. klagen, sich beklagen, jammern; tutl-a, sw. V.: nhd. klagen, murren; vÏl-a, sw. V.: nhd. jammern, klagen

klagen: ae. ? beaft-an, sw. V.: nhd. die Hände zusammenschlagen?, klagen?; be-ceor-ian, sw. V. (2): nhd. murren, klagen; ceor‑ian, sw. V. (2): nhd. murren, klagen; cÆd-an, sw. V. (1): nhd. streiten, klagen, schelten, tadeln; cwõ-n-ian, sw. V. (2): nhd. klagen, trauern; cwÆþ-an, sw. V. (1): nhd. klagen, beklagen, anklagen; ge-cÆd-an, sw. V. (1): nhd. streiten, klagen, schelten, tadeln; ge-mÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. meinen, bedeuten, beabsichtigen, erwähnen, erzählen, erklären, sprechen, verbinden, klagen, trauern; ge-wÊp-an, ge-wÐp-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. weinen, beweinen, klagen, beklagen, trauern über; gno-r-n‑ian, sw. V. (2): nhd. trauern, traurig sein (V.), klagen; gæ-ian, gÐ-n, gÊ-n, sw. V. (2): nhd. klagen

Klagen: ae. gæ-ung, st. F. (æ): nhd. Klagen

klagen: ae. grÚ-t‑an, st. V.?: nhd. weinen, klagen, beklagen; gréot‑an, st. V. (2): nhd. weinen, klagen, jammern; gro-r-n‑ian, sw. V.: nhd. klagen, trauern; hand-beaft-ian, sw. V.: nhd. klagen; mÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. meinen, bedeuten, beabsichtigen, erwähnen, erzählen, erklären, sprechen, verbinden, klagen, trauern; murc‑ian, murc-n‑ian, sw. V. (2): nhd. murren, klagen, sorgen; mur-n‑an, st. V. (3b), sw. V.: nhd. sorgen, trauern, klagen, verlangen; rõ-r-ian, sw. V. (2): nhd. brüllen, heulen, schreien, klagen; réo-n‑ian, sw. V. (2): nhd. klagen, murren, sich verschwören, planen; réo-t-an, st. V. (2): nhd. weinen, klagen; sic-’t-t-an, sw. V. (1): nhd. seufzen, klagen; sif-ian, sw. V. (2): nhd. klagen; wõ-n‑ian, sw. V. (2): nhd. weinen, klagen, jammern; wÊp-an, wÐp-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. weinen, beweinen, klagen, beklagen, trauern über

klagen: afries. bar‑ia 30, sw. V. (2): nhd. offenbaren, klagen, verklagen, Sühne verkünden, vergleichen; bi‑kÐ-m-a* 1, sw. V. (1): nhd. klagen, anklagen, Klage erheben; bi‑slag‑ia 1 und häufiger, sw. V. (2): nhd. klagen; grÐ-t-a 24, sw. V. (1): nhd. grüßen, klagen, anklagen; kÐ-m-a 8, sw. V. (1): nhd. klagen; kla-g‑ia 60 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. klagen; *kla-p-p-ia, sw. V. (2): nhd. klagen; s-pre-k-a (1) 90 und häufiger?, st. V. (4): nhd. sprechen, sagen, behaupten, klagen, Klage erheben; ? *tâ‑ia, sw. V. (2): nhd. klagen?; ta-l‑ia 24, sw. V. (2): nhd. sprechen, rechnen, berechnen, klagen; thing‑ia 61, sw. V. (2): nhd. Gericht halten, richten, gerichtlich verhandeln, prozessieren, klagen, verklagen, einklagen; wræ-g-ia 29, sw. V. (2): nhd. rügen, klagen
-- auf ein Bodel klagen: afries. bæ-del‑thing-ia 1, sw. V. (2): nhd. auf ein Bodel klagen
-- klagen auf: afries. bi‑grÐ-t-a 8, sw. V. (1): nhd. »begrüßen«, ansprechen, klagen auf, verklagen, auffordern, vorladen, zum Zweikampf fordern
-- peinlich klagen: afries. ben-eth-ia 1, sw. V. (2): nhd. peinlich klagen

klagen: anfrk. wuop-an* 4, wuop-on*, st. V. (7)=red. V.: nhd. weinen, klagen

klagen: as. kar‑æn 4, sw. V. (2): nhd. klagen; kla‑g‑æn* 3, sw. V. (2): nhd. klagen; sæk‑ian 59, sw. V. (1a): nhd. suchen, aufsuchen, fordern, klagen; wæp‑ian* 9, red. V. (3a): nhd. klagen, jammern, beklagen

Klagen: ahd. klaga* 23, st. F. (æ): nhd. Klage, Jammer, Klagen, Beschwerde

Klagen: ahd. klagæd* 4, klagæt*, st. M. (a?, i?): nhd. Klage, Klagen, Heulen, Wehklagen

klagen: ahd. klagæn* 88?, sw. V. (2): nhd. klagen, jammern, bejammern, beweinen, betrauern, seufzen, stöhnen, sich entschuldigen, sich mit etwas entschuldigen, sich betrüben, sich beschweren, beklagen, sich beklagen über; kðmen* 16, sw. V. (1a): nhd. klagen, jammern, trauern, beklagen, wehklagen, bejammern, bedauern, sich beschweren; kðmæn* 3, sw. V. (2): nhd. klagen, jammern, trauern; kweran* 11, queran*, st. V. (4): nhd. klagen, stöhnen, seufzen, ächzen, dröhnen; riozan* 31, st. V. (2b): nhd. weinen, trauern, klagen, traurig sein (V.), beweinen, beklagen, bereuen, wehklagen, brüllen; riuwan* 15?, st. V. (2a): nhd. bereuen, reuen, Reue empfinden, klagen, jammern, beklagen, zum Mitleid bewegen, schmerzen, trauern; skrÆan* 12, scrÆan*, st. V. (1a): nhd. schreien, rufen, klagen, zurufen, quäken, krächzen; uhhezzen* 1, uchezzen*, sw. V. (1a): nhd. trauern, klagen; wÐferhen* 2, wÐverhen*, sw. V. (1a): nhd. heulen, jammern, klagen, wehklagen

klagen: ahd. klagÐn* 15 und häufiger?, sw. V. (3): nhd. klagen, beklagen, jammern, bejammern, sich betrüben, sich beklagen über, seufzen

klagen: ahd. õmaræn* 3, sw. V. (2): nhd. wehklagen, klagen, ersehnen, stöhnen, seufzen, lechzen; giklagæn* 6?, sw. V. (2): nhd. klagen, beklagen, bejammern, sich beklagen über, wehklagen; hiofan* 3, hiufan*, st. V. (2a): nhd. trauern, klagen, jammern, beklagen, beweinen; irklagæn* 1, sw. V. (2): nhd. klagen, anklagen, Klage erheben; irkðmen* 1, sw. V. (1a): nhd. beklagen, klagen, sich beschweren; irruofen 16, sw. V. (1a): nhd. vorbringen, anschreien, aufschreien, anrufen, klagen, rufen, jemandem etwas klagen, eine Einrede vorbringen; irwuofen* 1, sw. V. (1a): nhd. weinen, klagen, Klage erheben; jõmaræn* 1, sw. V. (2): nhd. »jammern«, klagen, stöhnen, seufzen; karÐn* 1, sw. V. (3): nhd. trauern, klagen; karæn* 5, sw. V. (2): nhd. trauern, sich sorgen, klagen, beklagen, aufseufzen, beweinen

Klagen: ahd. weinÆ* 2?, st. F. (Æ)?: nhd. Quäken, Klagen, Heulen

klagen: ahd. weinæn* 52?, sw. V. (2): nhd. weinen, jammern, klagen, beweinen, beklagen, heulen, wehklagen; wuofan* 27, red. V.: nhd. weinen, klagen, trauern, beweinen, beklagen, betrauern, wehklagen; wuofen* 21?, sw. V. (1a): nhd. weinen, klagen, trauern, beweinen, jammern, heulen

Klagen: ahd. wuoft* 26, st. M. (i?): nhd. Weinen, Jammer, Trauer, Klagen, Klage, Wehklagen, Zerknirschung

klagen: mhd. beklagen (1), sw. V.: nhd. beklagen, klagen, sich beklagen, beschweren, sich beschweren, bereuen, Klage erheben, verklagen, durch Klage beanspruchen, anklagen, Anspruch erheben auf; ereischen, erheischen, sw. V., st. V.: nhd. »erheischen«, erfragen, erfahren (V.), durch Fragen etwas erfahren (V.), erfordern, klagen, durch gerichtliche Klage fordern, beanspruchen, erforderlich sein (V.); erklagen, sw. V.: nhd. »erklagen«, klagen, einklagen, sich beklagen, bekennen, bereuen

klagen: mhd. gebõren (1), gebÏren, gebõrn, gebæren, gepõren, sw. V.: nhd. »sich gebaren«, sich gebärden, sich benehmen, verfahren (V.), klagen, handeln nach, sich verhalten (V.), umgehen, verfahren (V.) mit, so tun als ob, sich so aufführen als ob, sich so verhalten (V.) wie; geklagen, sw. V.: nhd. sich beklagen, Anklage erheben, beklagen, klagen, einklagen, durch Klage beanspruchen, eine Klage vorbringen; geriuwen (1), sw. V.: nhd. Reue empfinden über, bereuen, klagen, Schmerz empfinden, leid tun, gereuen, beschweren, schmerzen, Buße tun, in Angst geraten (V.); geriuwesen, sw. V.: nhd. Schmerz empfinden, bereuen, klagen; karen*, karn, sw. V.: nhd. trauern, klagen; karmen, sw. V.: nhd. karmen, trauern, klagen; klagen (1), klõn, klain, klein, sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen; kleben (2), sw. V.: nhd. klagen, winseln; klewen (1), sw. V.: nhd. klagen, winseln; klöuwen, sw. V.: nhd. kratzen, kasteien, klagen; kðmeren*, kðmern, sw. V.: nhd. klagen

klagen: mhd. rõwen (2), sw. V.: nhd. klagen, heulen; rienen, sw. V.: nhd. »raunen«, flüstern, jammern, klagen, flehen, bitten, beklagen, bejammern; riuwesen (1), riusen, sw. V.: nhd. »reusen«, klagen, jammern, beklagen, bereuen
-- klagen um: mhd. ruofen (1), red. V., st. V.: nhd. schreien, rufen, singend rufen, singend beten, beten, flehen zu, sich beschweren über, klagen um, zurufen, herbeirufen, ausrufen, verkünden

klagen: mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; siuften (1), sðften, sðhten, sw. V.: nhd. seufzen, seufzen über, beseufzen, beklagen, klagen, jammern; siufzen, sðfzen, sw. V.: nhd. seufzen, seufzen über, beseufzen, beklagen, klagen, jammern; sðfen (3), sw. V.: nhd. seufzen, seufzen über, beseufzen, beklagen, klagen, jammern
-- klagen über: mhd. stöuwen, stouwen, stöuen, stöun, stoun, sw. V.: nhd. klagen über, anklagen, schelten, schelten wegen, (scheltend) Einhalt tun, Einhalt gebieten, sich stauen

klagen: mhd. weineklagen, sw. V.: nhd. weinend klagen, klagen; wüefen (1), wæfen, wuofen, sw. V.: nhd. Geschrei ausstoßen, rufen, schreien, brüllen, jammern, zusammenrufen, klagen, weinen; wuofen (1), wüefen, wðfen, st. V., red. V.: nhd. schreien, weinen, klagen, jammern
-- aufhören zu klagen: mhd. verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten

klagen: mnd. anebringen*, anbringen, anbrengen, sw. V.: nhd. »anbringen«, heranbringen, herbeiführen, abliefern, zufügen, antun, beibringen (Nachricht), vorbringen (Bescheid), vorlegen (Auftraggeber), berichten, hinterbringen, melden, klagen, beweisen, anbringen (Verdacht), aufbringen; anesõken* (1), ansõken, sw. V.: nhd. klagen, Klage führen

Klagen: mnd. anesõken (2), anesõkent, N.: nhd. Klagen, Ansprechen

klagen: mnd. anesprÐken*, ansprÐken, st. V.: nhd. »ansprechen«, anfangen zu sprechen, Rede beginnen, anreden, sprechen, zur Rede stellen, auffordern, ersuchen, besuchen, klagen, rechtlich beanspruchen, beschuldigen, anklagen; anestellen*, anstellen, sw. V.: nhd. »anstellen«, anstiften, stiften, anordnen, einsetzen, abfassen, klagen, benehmen, gebärden, eingehen, einberufen (V.), abverlangen; bõren (3), sw. V.: nhd. klagen, verklagen; beklachten, sw. V.: nhd. klagen, einklagen; beklachtigen, sw. V.: nhd. klagen, einklagen; beswõren, sw. V.: nhd. beschweren, belasten, belästigen, bedrängen, hart angreifen, verschärfen, klagen, einklagen, ausklagen, bekümmern; beswÐren (1), sw. V.: nhd. beschweren, belasten, belästigen, bedrängen, hart angreifen, verschärfen, klagen, einklagen, ausklagen, bekümmern; brammen, sw. V.: nhd. brummen, brüllen, klagen, schreien; dassen, sw. V.: nhd. klagen, schuldigen
-- klagen auf: mnd. dingen, sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen
-- klagen über: mnd. beklõgen (1), sw. V.: nhd. beklagen, klagen über, anklagen, verklagen, Klage erheben, einklagen, betrauern

klagen: mnd. ilden***, V.: nhd. klagen, fordern; klachten***, sw. V.: nhd. klagen; klachtigen***, sw. V.: nhd. klagen; klõgen (1), sw. V.: nhd. klagen, jammern, laute Klage ausstoßen, sich beklagen, beklagen, bejammern, klagen über, sich beschweren, Klage führen, Beschwerde führen, vor Gericht klagen, Klage erheben; krõken (3), mnd.?, sw. V.: nhd. murren, jammern, klagen; krȫnen (1), V.: nhd. brummen, murren, schelten, klagen, jammern, seufzen, Klage erheben, klageweise Anspruch erheben
klagen: mnd. schreien, schreyen, sw. V.: nhd. schreien, weinen, jammern, klagen; schüldigen (1), schuldegen, schülgen, scüldegen, sw. V.: nhd. beschuldigen, anklagen, verklagen, klagen, schelten, zurechtweisen, strafen, als fehlerhaft beanstanden; sȫken (1), soeken, soyken, s¦ken, sw. V.: nhd. suchen, trachten nach, streben, begehren, betreiben, aufsuchen, nachschlagen, besorgen, aufspüren, fahnden nach, ersinnen, besuchen, untersuchen, prüfen, erforschen, erproben, annehmen, anfallen, heimsuchen, angreifen, erbitten, beantragen, fordern, beanspruchen, gerichtlich belangen, Recht verfolgen, klagen, verlassen (V.)
-- gerichtlich klagen: mnd. sõken (1), sacken, sakken, sw. V.: nhd. entstehen, verursachen, verursacht werden, bewirken, schaffen, eine Sache haben, gerichtlich klagen, Rechtsanspruch erheben, prozessieren, behaupten, darlegen, erklären?
-- klagen stöhnen: mnd. swȫgen, schwȫgen, swȫven*, sw. V.: nhd. ohnmächtig werden, klagen stöhnen
klagen: mnd. upsõken***, sw. V.: nhd. Anspruch haben, klagen, fordern; vörklõgen* (1), vorklõgen, sw. V.: nhd. klagen, klagend zur Anzeige bringen, klagend vorbringen, klagend berichten, anklagen, verklagen, ausklagen, beschuldigen, Klage erheben, verschmerzen, beklagen, beschweren, Klage führen, mit der Klage über etwas aufhören

klagen: mnd. ȫverklõgen, æverklõgen, overklagen, V.: nhd. klagen, beklagen, anklagen, Schuld geben; pÆpelen, st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, wehklagen, jammern, winseln; pÆpen (1), st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen
-- nachträglich klagen: mnd. nõschülden, nõchschülden*, V.: nhd. nachträglich klagen; nõschüldigen, nachschüldigen*, V.: nhd. nachträglich klagen

Klagen« (N.): mhd. klagen (2), st. N.: nhd. »Klagen« (N.), Trauer

Klagen« (N.): mnd. klõgen (2), klõgent, N.: nhd. »Klagen« (N.), Klage, Jammer, Beschwerde, Anklage

Klagen«: mhd. geklegede, st. N.: nhd. »Klagen«

klagend -- klagend berichten: mnd. vörklõgen* (1), vorklõgen, sw. V.: nhd. klagen, klagend zur Anzeige bringen, klagend vorbringen, klagend berichten, anklagen, verklagen, ausklagen, beschuldigen, Klage erheben, verschmerzen, beklagen, beschweren, Klage führen, mit der Klage über etwas aufhören

klagend -- klagend Hände zusammenschlagen: mnd. behantslõgen, sw. V.: nhd. klagend Hände zusammenschlagen, beklagen

klagend -- klagend vorbringen: mnd. vörklõgen* (1), vorklõgen, sw. V.: nhd. klagen, klagend zur Anzeige bringen, klagend vorbringen, klagend berichten, anklagen, verklagen, ausklagen, beschuldigen, Klage erheben, verschmerzen, beklagen, beschweren, Klage führen, mit der Klage über etwas aufhören

klagend -- klagend zur Anzeige bringen: mnd. vörklõgen* (1), vorklõgen, sw. V.: nhd. klagen, klagend zur Anzeige bringen, klagend vorbringen, klagend berichten, anklagen, verklagen, ausklagen, beschuldigen, Klage erheben, verschmerzen, beklagen, beschweren, Klage führen, mit der Klage über etwas aufhören

klagend -- nicht klagend: mnd. unklõghaft***, Adj.: nhd. nicht klagend, nicht klagbar; unklõghaftich*, unklaghaftich, unklagaftich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht klagend, nicht klagbar

klagend: ae. ceor‑ig, Adj.: nhd. klagend; réo-t-ig, Adj.: nhd. weinend, klagend

klagend: ahd. õmar* (2) 1, Adj.: nhd. klagend; ? õmarlÆh 2, Adj.: nhd. schmerzlich, trauervoll, klagend?, sehnsuchtsvoll?; karalÆh* 5, Adj.: nhd. klagend, traurig, kummervoll, trauervoll; klagalÆn* 2, Adj.: nhd. klagend; ræzag* 7, Adj.: nhd. betrübt, traurig, trauernd, klagend; weinaglÆhho* 1, weinaglÆcho*, ahd.?, Adv.: nhd. klagend

klagend: mhd. anerüeftic* 1, anrüeftic, anerüeftec, Adj.: nhd. »anrufend«, klagend, Recht suchend
-- sehnsuchtsvoll klagend: mhd. õmerlich, Ïmerlich, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, sehnsuchtsvoll klagend, trauervoll, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich

klagend: mhd. klagebÏre, Adj.: nhd. beklagenswert, klagend, klagbar, als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht; klageberende*, klagebernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Klage veranlassend, Klage hervorbringend, klageführend, klagend; klagehaft, Adj.: nhd. klagend, anklagend, schmerzlich, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld; klagehaftic, Adj.: nhd. klagend, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld; klagelich, kleglich, klegelich, Adj.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, bejammernswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich; klagelÆche, klegelÆche, kleglÆche, Adv.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich, in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend; klagende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. klagend, anklagend, mitleidig, jammervoll, schmerzlich, wobei geklagt wird; klagendic, Adj.: nhd. klagend, wobei geklagt wird
-- gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld: mhd. klagehaft, Adj.: nhd. klagend, anklagend, schmerzlich, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld; klagehaftic, Adj.: nhd. klagend, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld
-- sich klagend gebärden: mhd. klagen (1), klõn, klain, klein, sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen

klagend: mhd. weinelich, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinenlich, Adj.: nhd. weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinlich, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; wÐnec (1), wÐnic, wÐnich, wÐninc, wÐnch, weinec, weinic, weinc, wÆninc, wÆnc, wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, kaum, selten, weinend, klagend, beweinenswert, erbarmenswert, kurz, elend, unglücklich, arm, nicht viel; zeherlich, zÆrlich, zõrlich, Adj.: nhd. tränend, klagend
-- nicht klagend: mhd. ungeweinet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbeweint, unbeklagt, nichtweinend, nicht klagend

klagend: mnd. jõmerlÆk, jõmerik, jammerlÆk, Adj.: nhd. nothaft, voll Elend seiend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich; jõmerlÆken, jammerlÆken, jõmeriken*?, jammerken, Adv.: nhd. nothaft, elend, voll von Elend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, schade, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich; klÐgelÆke, Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar; klÐgelÆken, klegelken, klÐchlÆken, Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar
-- klagend aufschreien: mnd. hðlen (1), hǖlen, hulen, sw. V.: nhd. heulen, schreien, laut klagen, in langen Tönen weinen, klagend aufschreien

klagend« -- »voll klagend«: mhd. volklagende, folklagende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »voll klagend«

klagend«: mhd. klege***, Adj.: nhd. »klagend«

klagende -- klagende Partei: mnd. klõgÏre*, klõger, M.: nhd. Kläger, Ankläger, klagender Gläubiger, klagende Partei, Vertreter der Klage, Beklagter; klÐgÏre*, klÐger, klÐgÐre, M.: nhd. Kläger, klagender Gläubiger, klagende Partei, Ankläger

klagende -- klagende Stimme: mhd. klagestimme, st. F.: nhd. klagende Stimme

klagenden -- bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei: mnd. sõkerwõlde*, sõkerwælde, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei; sõkewõldÏre*, sõkewælder, sõkewalder, sõkewalter, sõkewelder, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei; sõkewõlde*, sõkewælde, sõkwælde, sacwælde, sackwælde, sachwælde, saghwælde, sõkewol, sõkewolt, sõkewalde, saqualde, sõkewelde, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, Partei, Kläger, Beklagter, Hauptbeteiligter, Hauptinteressent, Hauptschuldner, Selbstschuldner (im Gegensatz zum Bürgen), Urkundenaussteller, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei; sõkewõldige*, sõkewældige, sõkeweldige, sõkewelghe, sõkwældige, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei

klagenden -- Beweisführung der klagenden Partei: mnd. hȫvetwÆsinge, hȫftwÆsinge, F.: nhd. Beweisführung der klagenden Partei
Klagenden -- den auf Schadenersatz Klagenden in des Beklagten Güter einsetzen: mnd. anelÐden* (1), anlÐden, anleiden, sw. V.: nhd. anleiten, einführen, einweihen, den auf Schadenersatz Klagenden in des Beklagten Güter einsetzen, eidlich erhärten

klagender -- gekränkter und deshalb klagender Verwandter: mnd. hȫnevrǖnt*, honevrunt, mnd.?, M.: nhd. gekränkter und deshalb klagender Verwandter

klagender -- klagender Gläubiger: mnd. klõgÏre*, klõger, M.: nhd. Kläger, Ankläger, klagender Gläubiger, klagende Partei, Vertreter der Klage, Beklagter; klÐgÏre*, klÐger, klÐgÐre, M.: nhd. Kläger, klagender Gläubiger, klagende Partei, Ankläger

klagender Ton (M.) (2): mhd. klagenote, F.: nhd. klagender Ton (M.) (2)

Klagender: ahd. klagõri 5, st. M. (ja): nhd. Kläger, Klagender, Mahner

Klagender: mhd. klagÏre*, klager, klegÏre*, kleger, st. M.: nhd. Kläger, Klagender, Trauernder, Kläger bei Gericht, Ankläger

Klagender: mnd. hantslõgÏre***, M.: nhd. Klagender

klagenmäßig«: mnd. klachtenmÐtich*** (1), Adj.: nhd. »klagenmäßig«, auf dem Klageweg; klachtenmÐtich (2), Adv.: nhd. »klagenmäßig«, auf dem Klageweg

Klagepunkt: mnd. artÆkel, articul, M., N.: nhd. Artikel, Absatz, Punkt, Paragraph, Abschnitt, Kapitel einer Schrift, Kapitel eines Vertrags, Kapitel eines Protokolls, Klagepunkt, Bestimmung, Verordnung, Zeitpunkt, Augenblick

Kläger -- Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet: mnd. wÐre (4), st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß

Kläger: germ. *haunæ-, *haunæn, *hauna‑, *haunan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Niedriger, Kläger

Kläger: afries. bar‑man-n* 1, bar-mon-n, st. M. (a): nhd. »Klagemann«, Kläger; hâ-n‑a 17, sw. M. (n): nhd. Kläger, Verklagter, Geschädigter, Beleidigter; hâv-ed‑ing 16, st. M. (a): nhd. Häuptling, Anführer, Kläger; kla-g‑ere 24, kla-g-ire, st. M. (ja): nhd. Kläger; on-hal-er (1) 1 und häufiger?, M.: nhd. Kläger; on-s-pre-k-er 5, M.: nhd. Kläger; on-ta-l-ere* 1, on-ta-l-re, st. M. (ja): nhd. Ankläger, Kläger; on‑thing‑ere 3, st. M. (ja): nhd. Kläger; thing‑ere 1, st. M. (ja): nhd. Kläger; wræ-g‑er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Kläger, Ankläger, Rüger
-- geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden: afries. on-bre-nz-e (2) 64, on-bri-nz-e (2), Adj.: nhd. anbringbar, vom Kläger beschwörbar, geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden
-- vom Kläger beschwörbar: afries. on-bre-nz-e (2) 64, on-bri-nz-e (2), Adj.: nhd. anbringbar, vom Kläger beschwörbar, geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden

Kläger: ahd. bisprehho 4, bisprecho*, sw. M. (n): nhd. Verleumder, Kläger, Nörgler?; klagõri 5, st. M. (ja): nhd. Kläger, Klagender, Mahner; mallator* 1, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Kläger

Kläger: mhd. aneklagÏre, st. M.: nhd. »Ankläger«, Kläger

Kläger: mhd. geklage, sw. M.: nhd. Kläger; klagÏre*, klager, klegÏre*, kleger, st. M.: nhd. Kläger, Klagender, Trauernder, Kläger bei Gericht, Ankläger; klagebote, sw. M.: nhd. »Klagebote«, Kläger; klegel 1 und häufiger?, st. M.: nhd. Kläger
-- gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld: mhd. klagehaft, Adj.: nhd. klagend, anklagend, schmerzlich, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld; klagehaftic, Adj.: nhd. klagend, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld
-- Kläger bei Gericht: mhd. klagÏre*, klager, klegÏre*, kleger, st. M.: nhd. Kläger, Klagender, Trauernder, Kläger bei Gericht, Ankläger

Kläger: mhd. sachÏre*, sacher, sechÏre, secher, st. M.: nhd. Anstifter, Urheber, Beteiligter in einem Prozess, Beklagter, Kläger; sachenÏre* 1 und häufiger?, sachener, st. M.: nhd. Kläger, Beklagter, Urheber, Anstifter, Streitpartei, an einem Streithandel Beteiligter; sachwalte, sw. M.: nhd. »Sachwalter«, Prokurator, bevollmächtigter Geschäftsführer, Rechtsverteidiger, Gerichtspartei, Prozessgegner, Kläger, Beklagter, Bevollmächtigter; sachwaltige 4, sw. M.: nhd. Prozessgegner, Kläger, Beklagter

Kläger: mhd. vorderÏre*, vorderer, forderÏre*, forderer*, st. M.: nhd. Forderer, Kläger

Kläger: mnd. aneklõgÏre*, anklõger, anklõgere, M.: nhd. Ankläger, Kläger, Vertreter der Anklage, Beklagter; aneklÐgÏre*, aneklÐger*, anklÐger, anklÐgere, M.: nhd. Ankläger, Kläger, Vertreter der Anklage, Beklagter; anesprõkÏre*, anesprõker*, ansprõker, M.: nhd. Kläger, Anspruch Erhebender; anesprÐkÏre*, anesprÐker*, ansprÐker, M.: nhd. Kläger, Anspruch Erhebender; beschüldigÏre*, beschüldiger, M.: nhd. »Beschuldiger«, Kläger

Kläger: mnd. hȫne (1), hone, M.: nhd. Geschädigter, Beschädigter, Beleidigter, Gekränkter, Kläger; hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetlinc, hȫftlinc, hȫflinc, hȫvetlink, hȫvelinc, hovelink, M.: nhd. Häuptling, Anführer, Hauptbeteiligte, Kläger, Haupttäter, Rädelsführer, Befehlshaber, Vertreter, Vorort einer hansischen Städtegruppe, nicht der Grafengewalt unterstellter friesischer Adeliger mit ritterlichen bzw. administrativen Befugnissen; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; klõgÏre*, klõger, M.: nhd. Kläger, Ankläger, klagender Gläubiger, klagende Partei, Vertreter der Klage, Beklagter; klÐgÏre*, klÐger, klÐgÐre, M.: nhd. Kläger, klagender Gläubiger, klagende Partei, Ankläger
-- als Kläger: mnd. klÐgelÆke, Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar; klÐgelÆken, klegelken, klÐchlÆken, Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar
-- Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet: mnd. gewÐre (4), F.: nhd. Gewähr, Gewährschaft, Bürgschaft, Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet

Kläger: mnd. sõkewõlde*, sõkewælde, sõkwælde, sacwælde, sackwælde, sachwælde, saghwælde, sõkewol, sõkewolt, sõkewalde, saqualde, sõkewelde, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, Partei, Kläger, Beklagter, Hauptbeteiligter, Hauptinteressent, Hauptschuldner, Selbstschuldner (im Gegensatz zum Bürgen), Urkundenaussteller, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei; schüldigÏre (2), schüldiger, M.: nhd. Kläger, Beschuldiger

Klagerede: mhd. klagemÏre, st. N.: nhd. Klagerede, Klage

Klagerede: mhd. nætrede, st. F.: nhd. Notrede, Klagerede, Anklage, Anklage vor Gericht, Gerichtsrede, Eid, schiedsrichterliche Entscheidung, Verteidigungsrede, Mahnung

Klagerede«: mhd. klagerede, st. F.: nhd. »Klagerede«, Klagegesang, Klagelied

Klägerin: mhd. klegerse, klÏgerse*, F.: nhd. Klägerin

Klägerin: mnd. aneklÐgÏrische*, anklÐgersche, F.: nhd. Klägerin

Klägerin: mnd. klõgÏrinne*, klõgerin, F.: nhd. Klägerin, Privatklägerin; klÐgÏrinne*, klÐgerin, klÐgerinne, F.: nhd. Klägerin, Privatklägerin

klägerischen -- bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klägerischen Partei: mnd. sõkenwõlde*, sõkenwælde, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klägerischen Partei; sõkenwõldÏre*, sakenwolder, mnd.?, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klägerischen Partei

Klägers -- Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld: mhd. klagegelt, st. N.: nhd. »Klagegeld«, Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld

Klägers -- den Beklagten durch Eid des Klägers überführen: mnd. beswÐren (2), st. V.: nhd. schwören, beschwören, sich durch einen Schwur vereinigen, jemanden beschwören, den Beklagten durch Eid des Klägers überführen, die Schuld des Beklagten beschwören, weihen, bannen, bitten

Klägers -- Gegenrede des Klägers auf die Einlassung des Beklagten: mnd. replicõtie, replicõcie, F.: nhd. Entgegnung, rechtlicher Einspruch, Gegenrede des Klägers auf die Einlassung des Beklagten

Klägers -- Gegenrede des Klägers: mnd. replik, F.: nhd. Replik, Entgegnung, Gegenrede des Klägers

Klägers -- Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten: mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Klageruf: mhd. klageruof, st. M.: nhd. Klageruf; klagewort, klagwort, st. N.: nhd. »Klagewort«, Klage, Wehklage, Klageruf

Klageruf: mhd. zÆter, zÆther, zetter, Interj.: nhd. »Zeter«, Hilferuf, Klageruf, Erstaunensruf

Klageruf: mnd. æwach, æwoch, Interj.: nhd. ein Ausruf des Schmerzes, Hilferuf, Klageruf, Ausruf der Überraschung; owÐ, owÆ, Interj.: nhd. »auweh«, ein Ausruf des Schmerzes, Hilferuf, Klageruf, Ausruf der Überraschung; ræp, M.: nhd. Ruf, Schrei, Schmerzensschrei, Hilferuf, Geschrei, Klageruf, Wehgeschrei, Alarmruf

Klagesache: mnd. schõdensõke, F.: nhd. Klagesache, Prozess

Klagesang: ahd. klagasang* 2, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Klagesang, Trauerlied, Leichengesang

Klagesang«: mhd. klagesanc, st. M., st. N.: nhd. »Klagesang«, Klaggesang, Klagelied

Klageschatz«: mhd. klageschaz, st. M.: nhd. »Klageschatz«, Gerichtssporteln

Klageschrei -- Klageschrei erheben: mhd. beschrÆen, bischrÆen, st. V., sw. V.: nhd. beschreien, anschreien, Gerüfte erheben, Klageschrei erheben, Hilferuf erheben, ins Gerede bringen, beklagen, beweinen, ausrufen, verkündigen, anrufen, verkünden, öffentlich machen, anklagen

Klageschrei -- Klageschrei zur Festnahme des Missetäters: mhd. gerucht, geruht, gerücht, st. N.: nhd. Geruch, Duft, Ruf, Rufen, Gerücht, Nachrede, Gerüfte, Hilferuf, Klageschrei zur Festnahme des Missetäters

Klageschrei: mhd. leitschal, st. M.: nhd. Klage, Klageschrei
-- Klageschrei zur Festnahme des Missetäters: mhd. ruocht 6, st. N.: nhd. Gerüchte, Hilferuf, Klageschrei zur Festnahme des Missetäters

Klageschrift -- schriftliche Klageschrift: mhd. anesprõchbrief, st. M.: nhd. schriftliche Klageschrift

Klageschrift: afries. li-b-el 1, st. N. (a): nhd. Klageschrift, Libell

Klageschrift: mhd. klagebrief, st. M.: nhd. Klagebrief, Klageschrift; klagezedel, F.: nhd. »Klagezettel«, Klageschrift

Klageschrift: mnd. klõgesÐdel*, klõgesedel, klõgeczedel, klõgecedul, F.: nhd. Beschwerdeschrift, Klageschrift

Klageschrift«: mnd. klõgeschrift, F.: nhd. »Klageschrift«, Anklageschrift

Klageschwester: mhd. swester, suster, suster, süster, mmd., st. F., sw. F.: nhd. Schwester, geistliche Frau, Ordensschwester, Klageschwester, Klagefrau

Klageseufzer: mhd. jõmersiuften*, jõmersiufzen, st. N.: nhd. »Jammerseufzen«, Klageseufzer

Klagesingen«: mhd. klagesingen, st. N.: nhd. »Klagesingen«

Klagespruch«: mhd. klagespruch, klagspruch, st. M.: nhd. »Klagespruch«, Wehklage

Klagestimme: mhd. jõmerstimme, st. F.: nhd. »Jammerstimme«, Jammergeschrei, Klagestimme

Klagetöne -- Klagetöne von sich geben: mnd. günsen (1), sw. V.: nhd. winseln, wimmern, Klagetöne von sich geben

Klageverfahren -- Vergleich ohne Klageverfahren: mnd. baksȫne, F.: nhd. Sühne, Vergleich ohne Klageverfahren

Klagevogel«: mhd. klagevogel, klagefogel*, st. M.: nhd. »Klagevogel«, Käuzlein, Totenvogel

Klageweg -- auf dem Klageweg: mnd. klachtenmÐtich*** (1), Adj.: nhd. »klagenmäßig«, auf dem Klageweg; klachtenmÐtich (2), Adv.: nhd. »klagenmäßig«, auf dem Klageweg

Klagewege -- auf dem Klagewege erstreiten: mnd. afklõgen, V.: nhd. auf dem Klagewege erstreiten

Klageweib: ahd. klagõra* 2?, sw. F. (n): nhd. Klageweib; klagõrin* 1, st. F. (jæ): nhd. Klageweib

Klageweib: mhd. weinÏrinne, st. F.: nhd. »Weinerin«, Klageweib

Klageweib: mnd. hantslõgÏrische*, hantslõgersche, hantslagersche, F.: nhd. Klageweib

klageweise: mnd. klÐgelÆke, Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar; klÐgelÆken, klegelken, klÐchlÆken, Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar
-- klageweise Anspruch erheben: mnd. krȫnen (1), V.: nhd. brummen, murren, schelten, klagen, jammern, seufzen, Klage erheben, klageweise Anspruch erheben
-- klageweise Beanspruchung: mnd. krȫninge, kroninge, F.: nhd. Murren, Widerspruch, Klage, klageweise Beanspruchung
Klageweise«: mhd. klagewÆse, st. F.: nhd. »Klageweise«

klageweise«: mnd. klageswÆse, Adv.: nhd. »klageweise«, in Form einer Klage, durch gerichtliche Klage; klõgewÆse, Adv.: nhd. »klageweise«, in Form einer Klage, durch gerichtliche Klage

klagewillig -- nicht klagewillig: mhd. unklagebÏre, Adj.: nhd. »unklagbar«, nicht beklagenswert, nicht zur Klage veranlasst, nicht klagewillig; unklagehaft, Adj.: nhd. »unklaghaft«, nicht zur Klage veranlasst, nicht klagewillig

Klagewort«: mhd. klagewort, klagwort, st. N.: nhd. »Klagewort«, Klage, Wehklage, Klageruf

Klagezeit«: mnd. klõgetÆt, F.: nhd. »Klagezeit«, Klagefrist

Klagezettel«: mhd. klagezedel, F.: nhd. »Klagezettel«, Klageschrift

Klagezwang«: mhd. klagetwanc, st. M.: nhd. »Klagezwang«, Schmerzenspein

Klaggesang: mhd. klagesanc, st. M., st. N.: nhd. »Klagesang«, Klaggesang, Klagelied

Klaggeschrei: mhd. heilalgeschrei, st. N.: nhd. Klaggeschrei, Mordgeschrei

klaghaft: mnd. klachtich, Adj.: nhd. klaghaft, Klage erhebend

klaghaftig: mnd. krȫnhaft***, krȫnacht, Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhaftelÆk***, krȫnachtelÆk, Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhaftelÆke***, krȫnachtelÆke*, krænachtelÆke, Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhafteliken*, kronachteliken, Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig
kläglich: germ. *kðma-, *kðmaz, *kðmja‑, *kðmjaz, Adj.: nhd. schwach, kläglich; *kðmalÆka-, *kðmalÆkaz, germ.?, Adj.: nhd. kläglich; *trauda-, *traudaz, *trauþa‑, *trauþaz?, germ.?, Adj.: nhd. kläglich

kläglich: ahd. hiofantlÆh* 2, Adj.: nhd. trauernd, traurig, trauervoll, jammervoll, kläglich; jõmarlÆh* 8, Adj.: nhd. jammervoll, schmerzlich, traurig, kläglich, erbärmlich, entsetzlich, Tränen erregend; jõmarlÆhho* 2, jõmarlÆcho*, Adv.: nhd. »jämmerlich«, furchtbar, entsetzlich, furchterregend, kläglich; klagalÆh* 11, Adj.: nhd. beklagenswert, kläglich, leidvoll, beweinenswert, trauervoll, tränenreich; klagalÆhho* 1, klagalÆcho*, Adv.: nhd. kläglich, unheilvoll; wÐnaglÆh* 6, Adj.: nhd. jämmerlich, elend, erbärmlich, jammervoll, kläglich, beklagenswert; wuofentlÆh* 1, Adj.: nhd. kläglich, jämmerlich, jammervoll

kläglich: mhd. jõmereclÆche*, jõmerclÆche, Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll; jõmerlich, jÏmerlich, gõmerlich, gÐmerlich, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzeleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich; jõmerlÆche, jÏmerlÆche, õmerlÆche, Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll, Herzleid erregend, Herzleid empfindend, in jammervoller Weise, in beklagenswerter Weise; jõmerlÆchen, õmerlÆchen, Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll, Herzleid erregend, Herzleid empfindend

kläglich: mhd. leitlÆche (1), Adv.: nhd. leidvoll, schmerzlich, schmerzerfüllt, schmerzhaft, grausam, in Trauer, mit Trauer, betrübend, kläglich; nætlÆche, nãtlÆche, Adv.: nhd. schlimm, mühevoll, notgedrungen, dürftig, erbärmlich, genau, innig, aufwendig, eitel, mühselig, kläglich, ärmlich, nötig, notwendig

kläglich: mhd. õmerlich, Ïmerlich, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, sehnsuchtsvoll klagend, trauervoll, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich

kläglich: mhd. übele (1), übel, uvele, ovele, ubele, ubel, mmd., Adv.: nhd. böse, bös, boshaft, übel, schwierig, heftig, schwer, sehr, schlecht, leider, wenig, gar nicht, schlimm, nicht gut, unrecht, zu Unrecht, kläglich, jämmerlich, unglücklich, hässlich, wenig, nicht, schrecklich, unglücklicherweise; ? weinbÏre***, Adj.: nhd. kläglich?; weinbÏrlich, Adj.: nhd. kläglich; weinelich, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinenlich, Adj.: nhd. weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinlich, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinlÆche, weinelÆche, Adv.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, kläglich, betrübt

kläglich: mnd. arm (1), õrm, Adj.: nhd. bemitleidenswert, armselig, schlecht, arm, mittellos, elend, kläglich, verächtlich, von geringem Stande seiend; armlÆk***, Adj.: nhd. »ärmlich«, kläglich, erbärmlich, armselig; armlÆke*, armlike, mnd.?, Adv.: nhd. »ärmlich«, kläglich, erbärmlich, armselig; armlÆken, armelÆken, Adv.: nhd. »ärmlich«, kläglich, erbärmlich, armselig; barmelÆk, barmelÆke, Adj.: nhd. erbärmlich, Erbarmen erregend, kläglich; barmelÆke, Adv.: nhd. erbärmlich, Erbarmen erregend, kläglich; bewÐnlÆk, bewÐnelÆk, beweinlÆk, beweinelÆk, Adj.: nhd. weinend, betränt, zu Tränen rührend, kläglich

kläglich: mnd. jõmerlÆk, jõmerik, jammerlÆk, Adj.: nhd. nothaft, voll Elend seiend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich; jõmerlÆken, jammerlÆken, jõmeriken*?, jammerken, Adv.: nhd. nothaft, elend, voll von Elend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, schade, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich; karmelÆk, Adj.: nhd. kläglich, jammervoll; klõgelÆk, Adj.: nhd. beklagenswert, jammervoll, kläglich; klõgelÆken, Adv.: nhd. beklagenswert, jammervoll, kläglich; klõghaftich*, klõchaftich, klõgaftich, Adj.: nhd. beklagenswert, jämmerlich, klagbar, vor Gericht (N.) (1) anhängig, gerichtlicher Entscheidung überlassen (Adj.), voll Klagen seiend, kläglich; klÐgelÆk, klÐchlÆk, gleglick, kleglek, Adj.: nhd. kläglich, beklagenswert, zu beklagen seiend, jämmerlich, betrüblich; klÐgelÆke, Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar; klÐgelÆken, klegelken, klÐchlÆken, Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar

kläglich: mnd. lami, Adj.?: nhd. traurig, kläglich

kläglich: mnd. wÐnelÆk*, wÐnelik, wÐnlÆk, weinlik, mnd.?, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, jämmerlich, kläglich, traurig; wÐnentlÆk*, wÐnentlik, mnd.?, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, jämmerlich, kläglich, traurig

kläglich«: mhd. klagelich, kleglich, klegelich, Adj.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, bejammernswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich; klagelÆche, klegelÆche, kleglÆche, Adv.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich, in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend; klagelÆchen, klegelÆchen, Adv.: nhd. »kläglich«, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich

klägliche -- durch schmeichelnde oder klägliche Worte ablocken: mnd. afttreifelen, aftroifelen, aftroifeln, sw. V.: nhd. abschmeicheln, ablocken, durch schmeichelnde oder klägliche Worte ablocken, erbetteln

klägliche -- klägliche Not: mhd. klagenæt, st. F.: nhd. klägliche Not, Trauer, Elend

klägliche -- klägliche Schmerzäußerung: mhd. klagesmerze, sw. M.: nhd. klägliche Schmerzäußerung

kläglicher -- kläglicher Zustand: mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer

klaglos: mhd. urklege, Adj.: nhd. klaglos

klaglos«: mnd. klõgelæs, klagelos, Adj.: nhd. »klaglos«, frei von Anklage seiend, frei vom Anspruch seiend, von der Klage befreit

Klaglosigkeit: mhd. swÆgelicheit, malem., swÆglicheit, st. F.: nhd. Schweigen, Schweigsamkeit, Klaglosigkeit

Klagsache -- Klagsache die an Leib und Leben geht: mnd. blætsõke, F.: nhd. Klagsache die an Leib und Leben geht

Klagssache -- Klagssache die vor das geistliche Gericht gehört: mnd. bischopessõke, bischoppessõke, F.: nhd. »Bischofssache«, Klagssache die vor das geistliche Gericht gehört

Klagung«: mhd. klagunge, st. F.: nhd. »Klagung«

klagwürdig: mhd. sachhaft, Adj.: nhd. rechtsanhängig, gefangen, klagbar, klagwürdig, feindselig, feind, wichtig, bedeutend

Klami (ein Kraut): mhd. calamÆ, Sb.: nhd. Klami (ein Kraut)

Klamm: ae. dð-n-scrÏ-f, st. N. (a): nhd. Hügelhöhle, Schlucht, Klamm

klamm: mhd. klam (1), Adj.: nhd. klamm, enge, dicht, gediegen, heiter, kühl, rein, zu gering, zu klein

Klamm«: mhd. klam (2), st. M.: nhd. »Klamm«, Krampf, Klemme, Beklemmung, Haft, Fessel (F.) (1), Klammer, Bergspalte, Kluft (F.) (1)

klamm«: mnd. klam, Adj.: nhd. »klamm«, eng, beengt, bedrängt, bedrückt, fest zusammenhaltend, nicht elastisch, mutlos, verzagt

Klammer -- eiserne Klammer: mnd. ? lȫseken*, loseken, mnd.?, N.: nhd. eiserne Klammer?, großer Hammer?, Schlägel?

Klammer -- eiserne Klammer: mnd. ? wrõkelinc*?, wrakelink, mnd.?, M.?: nhd. eiserne Klammer?, Stange?, mangelhafte Stange?

Klammer -- metallene Klammer zur Verbindung verschiedener Bauteile des Rades: mnd. rõdekrampe, F.: nhd. Radkrampe, metallene Klammer zur Verbindung verschiedener Bauteile des Rades

Klammer -- umgreifende Klammer: mnd. tange, F.: nhd. Zange, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf

Klammer: idg. *glem-, Sb.: nhd. Klumpen (M.), Klammer; *glembh-, Sb.: nhd. Klumpen (M.), Klammer

Klammer: germ. *klampæ, st. F. (æ): nhd. Klammer, Spange; *klempa-, *klempaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Klammer, Spange; *krampæ, st. F. (æ): nhd. Krampe, Klammer; *krappæ-, *krappæn, *krappa‑, *krappan, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Klammer; *krÐpæ-, *krÐpæn, *krÐpa‑, *krÐpan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Klammer; *nestja?, Sb.: nhd. Nestel, Klammer

Klammer: got. *kra-m-p-a, sw. M. (n): nhd. Klammer, Haken

Klammer: an. kl‡-m-b-r, st. F. (æ): nhd. Klemme, Klammer, Schraubstock

Klammer: ae. cosp, cops, st. M. (a): nhd. Fessel (F.) (1), Band (N.), Klammer, Verbindungsstück

Klammer: mhd. klam (2), st. M.: nhd. »Klamm«, Krampf, Klemme, Beklemmung, Haft, Fessel (F.) (1), Klammer, Bergspalte, Kluft (F.) (1); klambe, st. F.: nhd. Klemme, Fessel (F.) (1), Klammer; klame, st. F.: nhd. Klemme, Fessel (F.) (1), Klammer; klamere, klammer, klamer, sw. F., st. F.: nhd. Klammer; klamme, st. F.: nhd. Klemme, Fessel (F.) (1), Klammer; klampfer, st. F.: nhd. Klammer; krapfe (1), krape, sw. M.: nhd. Krapfen, Backwerk, Haken (M.), Klammer, Türangel, Sparren (M.)

Klammer: mhd. spange (1), spanne, sw. F., st. F.: nhd. Spange, Beschlag, Balken, Eisenband, Riegel, Band (N.), Klammer, Rand, Erzreif am Schild, Schildspange, die äußersten Felderreihen des Schachbrettes, Spanne (als Maß); sperre (1), st. F.: nhd. »Sperre«, Schließe, Klammer, Riegel, Schloss, enge Öffnung, Stadttor

Klammer: mhd. vürespan*, fürespan*, vürspan, fürspan*, st. N.: nhd. Fürspan, das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange, Klammer

Klammer: mnd. draggen, dragge, M.: nhd. Draggen, kleiner Anker, Klammer, Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde

Klammer: mnd. gaspe, F.: nhd. Spange, Schnalle, Klammer, Bolzen; inhenge, N.: nhd. Halter, Haken (M.), Klammer, Seil; klõmer, klammer, F.: nhd. Klammer, Eisenklammer, Krampe, Haken (M.) zum Zusammenhalten von Mauerwerk bzw. Holz, Bedrängnis, Not; klamme, F.: nhd. Haft, Klammer, Krampe; klampe, M.: nhd. Klammer, Haken (M.), Verbindungsstück, verbindender Steg, Spange, Steg über einen Graben, Brücke
-- Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst: mnd. krampe (2), F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen
-- Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen: mnd. krampe (2), F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen

Klammerholz: mnd. drõkenholt*, drakenholt, mnd.?, N,: nhd. Klammerholz

Klammern) -- ganz in eckigen Klammern): got. aírkn-is, Adj. (a): Schreibfehler für airkns

klammern: mhd. klammeren*, klammern, sw. V.: nhd. klammern; klemberen, sw. V.: nhd. fest zusammenfügen, klammern

klammern: mhd. verklimmen, ferklimmen*, st. V.: nhd. fest zusammendrücken, einklammern, umklammern, sich schlingen, klammern

klammern: mnd. ? draggen, sw. V.: nhd. »draggen«, klammern?

klammern: mnd. spannen (1), spennen, st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.)

Klammernagel: mnd. heftenõgel, * hechtenõgel, M.: nhd. Heftnagel, Klammernagel

Klang -- durch besseren Klang übertreffen: mhd. überdãnen, sw. V.: nhd. »übertönen«, durch besseren Klang übertreffen

Klang -- Orgelregister mit engem Maß und sehr hellem Klang: mnd. rðschsimbel*, rðschzimbel, F.: nhd. Rauschzimbel, Orgelregister mit engem Maß und sehr hellem Klang

Klang -- übernatürlicher Klang: mhd. überschal, st. M.: nhd. Überfreude, Übermut, Lust, übernatürlicher Klang

Klang (M.) (2): mhd. klanc (2), st. M.: nhd. Klang (M.) (2), Ton (M.) (2), Musik, Rauschen

Klang: germ. *hlðda-, *hlðdam, *hlðþa-, *hlðþam, st. N. (a): nhd. Laut, Klang; *hlðda, *hlðdaz, *hlðþa‑, *hlðþaz, st. M. (a): nhd. Laut, Klang; *hlðdiþæ, *hlðdeþæ, *hlðþiþæ‑, *hlðþeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Klang, Schall

Klang: an. hljæ-m-un, F.: nhd. Laut, Klang, Ton (M.) (2); hly-m-r, st. M. (a): nhd. Klang, Lärm; sæn-n, st. M. (a): nhd. Laut, Klang

Klang: ae. ge‑brÏc, st. N. (a): nhd. Lärm, Klang; gied-d‑ung, st. F. (æ): nhd. Vorhersage, Lied, Lyrik, Klang; hri-n-g (2), st. M. (a): nhd. Ton (M.) (2), Laut, Klang; swin-s-ung, st. F. (æ): nhd. Klang, Melodie, Harmonie, Wohllaut, Wohlklang; s-wÊ-g, s-wÐ-g, st. M. (i): nhd. Ton (M.) (2), Geräusch (N.) (1), Lärm, Klang, Melodie, Stimme, Instrument

Klang: afries. hlð-d (1) 16, st. N. (a): nhd. Laut, Klang, Schall, Gerücht; kla-nk 1 und häufiger?, klo-nk, M.: nhd. Klang; kla-n-n 1 und häufiger?, klo-n-n, Sb.: nhd. Klang; kli-n-n 1, kli-n, M., N.: nhd. Klang

Klang: anfrk. lð-d* 2, lð-t*, st. M. (a?, i?): nhd. Laut, Klang

Klang: ahd. galm 26, st. M. (a?): nhd. Ton (M.) (2), Klang, Widerhall, Schall, Geräusch (N.) (1); klang* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Klang, Ton; klingantÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Klang, Schall; lðta 26, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Geräusch (N.) (1), Klang, Getöse; lðtÆ 9, hlðtÆ, liutÆ, lðtÆn, st. F. (Æ): nhd. »Lautheit«, Stärke (F.) (1), Klang, Ton (M.) (2), Laut, Lautstärke, Schall; lðtida* 1, hlðtida, st. F. (æ): nhd. »Lautheit«, Schall, Krachen, Klang, Krach; lðtnussi* 1 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. »Lautheit«, Krachen, Klang, Harmonie, Gesang, Schmettern; lðtnussÆ* 4?, lðtnussÆn*, st. F. (Æ): nhd. »Lautheit«, Krachen, Klang, Harmonie, Gesang, Schmettern; lðtnussida 6, lðtnissida*, st. F. (æ): nhd. »Lautheit«, Klang, Harmonie, Gesang; lðtreistÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Klang, Wohlklang; lðtreistigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Klang, Wohlklang; rarta 10, st. F. (æ): nhd. Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Harmonie; sang 111, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gesang, Lied, Klang, Singen, Canticum, Antiphon, Melodie; skal* 9, scal, st. M. (i): nhd. Schall, Klang, Stimme, Wohlklang; stimma 185, stimna, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Stimme, Laut, Klang, Rede, Wort, Rufen; tonus*, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Ton (M.) (2), Klang
-- im Klang übertreffen: ahd. ubarsingan* 1, st. V. (3a): nhd. übertreffen, im Klang übertreffen

Klang: mhd. dæn, tæn, st. M.: nhd. Melodie, Lied, Gesang, Weise (F.) (1), Art und Weise, Strophenform, Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Geräusch (N.) (1), Schall, Ruf, Rede, Redeweise, Tonfall, Wortlaut, Streich, Hinterhältigkeit; dæz, st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Klang, Getöse, Dröhnen, Gesang, Geschrei, Strömen, Fließen; duz, st. M.: nhd. Schall, Klang, Geräusch (N.) (1), Gesumme, Getöse, Rauschen, Fließen, Schwall
-- Klang der Posaune: mhd. busðnenstimme, st. F.: nhd. »Posaunenstimme«, Klang der Posaune
-- mit Klang erfüllen: mhd. bedãnen, sw. V.: nhd. besingen, singen, mit Klang erfüllen, mit Wohlklang versehen (V.); durchklingen, st. V.: nhd. »durchklingen«, mit Klang erfüllen, erklingen
-- mit seinem Klang erfüllen: mhd. behellen, st. V.: nhd. »behellen«, mit seinem Klang erfüllen

Klang: mhd. galm (1), st. M.: nhd. Schall, Ton (M.) (2), Lärm, Geräusch (N.) (1), Klang, Ruf, Stimme; gedãne, gedæne, getãn, getãne, st. N.: nhd. Gesang, Melodie, Ton (M.) (2), Laut, Schall, Klang, Geläut, Geschrei; hal (2), st. M.: nhd. Hall, Schall, Klang, Ton (M.) (2), Stimme; klunc, st. M.: nhd. Klang
-- einen Klang geben: mhd. klingelen (1), sw. V.: nhd. »klingeln«, klingen, plätschern, schwatzen, einen Klang geben
-- Klang der Helme: mhd. helmklanc, st. M.: nhd. »Helmklang«, Klang der Helme, Dröhnen der Helme
-- Klang machen: mhd. klinken, st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, plätschern, erklingen, erschallen, Klang machen, klingen lassen
-- zu Herzen gehender Klang: mhd. herzeklanc, st. F.: nhd. »Herzklang«, zu Herzen gehender Klang

Klang: mhd. lðt (3), st. M.: nhd. Laut, Ton (M.) (2), Wortlaut, Inhalt, Klang, Stimme, Rede, Schrei, Gesang, Lautung; resonanz, st. F.: nhd. Klang, Schall

Klang: mhd. schal (2), st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); stimme, st. F., sw. F.: nhd. Stimme, Ton (M.) (2), Klang, Melodie, Gesang, Ruf, Wort, Schrei, Musik
-- Klang beim Aufeinanderschlagen der Schilde: mhd. schiltgebãze, st. N.: nhd. Klang beim Aufeinanderschlagen der Schilde

Klang: mnd. dæn (1), dæne, M., F.: nhd. Ton (M.) (2), Melodie, Klang, Wort, Rede, Geheiß, Befehl, Gattung, Weise, Art und Weise; dȫne, N.: nhd. Getön, Klang, Melodie, Beschaffenheit, Art
Klang: mnd. gedȫne (1), gedȫn, N.: nhd. Getön, Klang, Melodie, Beschaffenheit, Art; gelðt, N.: nhd. Laut, Klang, Schall, Lärm, Ruf, Gerücht; klanc, klank, M.: nhd. Klang, Klingen, Erklingen, Ton (M.) (2), Musik, Stimme, Widerklang, Vorklang
-- angenehmer Klang: mnd. klingen (2), klingent, N.: nhd. Klingen (N.), angenehmer Klang, Musik
-- hellen Klang von sich geben: mnd. klingen (1), st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen
-- Klang des Niederfallens: mnd. gedræsch*, gedrösch, gedrösche, N.: nhd. Lärm, Klang des Niederfallens, Schall des Niederschlagens
-- Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel: mnd. gÆgenregõl, N.: nhd. Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel

Klang: mnd. schal (2), scal, M.: nhd. Schall, Klang, Ton (M.) (2), Getön, Getöse, Lärm, Freudenlärm, Jubel, Pomp, Prunk, Siegesfreude, Prozession unter Musik, Kunde (F.), Gerücht, Gesang; stemme, stemne, stem, stempne, stimme, stimne, F., M.: nhd. Stimme, Organ bzw. Mittel des Sprechens, Laut, Ton (M.) (2), Schrei, Zunge, Sprache eines Volks, Klang, Ausdruck gesprochenen Inhalts, Meinungsäußerung, Votum
-- Klang des Saitenspiels: mnd. seidenklanc, seydenklanc, seidenklank, M.: nhd. »Saitenklang«, Klang des Saitenspiels
-- Klang einer Glocke: mnd. sanc, sank, sang, M.: nhd. »Sang«, Gesang, Singen, Ton (M.) (2), gottesdienstlicher Gesang, Kirchengesang, Klang einer Glocke, Spottlied, Arbeitslied

Klänge -- Klänge durch Instrumentenspiel hervorbringen: mnd. singen (1), st. V.: nhd. singen, feierlich vortragen, dichten, gesangartig hersagen, rezitieren (einer Messe), jubilieren, frohlocken, Klänge durch Instrumentenspiel hervorbringen, sausen, rauschen, Kunde (F.) geben, erklären

Klangfülle: ahd. gihellannussida* 3, gihelnussida, st. F. (æ): nhd. Übereinstimmung, Einhelligkeit, Schallfülle, Wohlklang, Klangfülle

Klangkörper -- Klangkörper der Zither: ahd. 5zitarhðs* 1, cytharhðs, st. N. (a): nhd. Zither, Klangkörper der Zither

klanglich -- Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen: mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

klanglich -- klanglich in Übereinstimmung bringen: mnd. stemmen (1), stimmen, sw. V.: nhd. stimmen, votieren, anstimmen, singen, erklingen lassen, klanglich in Übereinstimmung bringen, aufeinander abstimmen, erwähnen, nennen, bestimmen, festsetzen

klanglos -- klanglos machen: mhd. verstummen, verstumben, vorstummen, ferstummen*, sw. V.: nhd. »verstummen«, stumm werden, stumm machen, klanglos machen, ganz still werden, ganz stumm machen

klanglos: mhd. hol (1), Adj.: nhd. ausgehöhlt, hohl, leer, durchlässig, durchlöchert, gewölbt, zerstört, klanglos

klanglos: mnd. stum, stom, Adj.: nhd. stumm, physisch unfähig zu reden seiend, lautlos, klanglos, schweigend, sich nicht am Gespräch beteiligend, unfähig zur Teilnahme am Gespräch, geistig stumpf, nicht reden wollend, unbenannt

Klangsphäre: ahd. gaganlðta* 1, sw. F. (n): nhd. »Gegenlaut«, Klangsphäre

klapp: mnd. klap (3), mnd.?, Interj.: nhd. klapp

Klappbank -- Klappbank oder Schlafbank: mnd. ? rapate, F.: nhd. Klappbank oder Schlafbank?, eine Räumlichkeit im Nowgoroder St. Peterhof?

klappbarer -- Tisch mit herunter klappbarer Platte: mnd. slachdisch, M.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch; slachtõfel, F.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch; slachttõfel, F.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch

Klappdeckel: mnd. klappe (2), F.: nhd. Klappe, Klappdeckel, aufklappbarer Fensterladen als Verkaufstisch, Fallbrücke
-- Kanne mit Klappdeckel: mnd. klapkanne, F.: nhd. Kanne mit Klappdeckel
-- Korb mit Klappdeckel: mnd. klapkorf, M.: nhd. »Klappkorb«, Korb mit Klappdeckel

Klappe -- durch eine Klappe verschließbare Öffnung: mnd. lðke, luke, F.: nhd. »Luke«, durch eine Klappe verschließbare Öffnung, Luke im Schiffdeck, Luke auf dem Hausboden, Luke als Kelleröffnung

Klappe -- Klappe am Ofen: mnd. ævendȫre, F.: nhd. Ofentüre, Klappe am Ofen

Klappe: mnd. blaffe, F.: nhd. Mund, Klappe

Klappe: mnd. klappe (2), F.: nhd. Klappe, Klappdeckel, aufklappbarer Fensterladen als Verkaufstisch, Fallbrücke
-- Schuh dessen Oberleder über dem Spann in eine Klappe verlängert ist: mnd. klapschæ, M.: nhd. »Klappschuh«, Schuh dessen Oberleder über dem Spann in eine Klappe verlängert ist

klappen -- klappen an: mhd. klaffen (1), klapfen, sw. V.: nhd. klaffen, sprechen, reden, schallen, tönen, schwatzen, klappern, viel und laut reden, sich öffnen, plappern, keifen, klappen an, schlagen an, übertönen

klappen: germ. *klapæn, *klappæn, sw. V.: nhd. klappen, plaudern, schlagen

klappen: afries. *kla-p-p-a?, *klo-p-p-a?, sw. V. (1): nhd. klappen

klappen: mhd. snaben (1), sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen; swateren, sw. V.: nhd. rauschen, klappen

klappen: mnd. klappen (1), sw. V.: nhd. klappen, klatschen, schallen, knallen, plappern, schwätzen, klatschend schlagen, daherreden, laut und viel reden in bösem Sinne, sich wortreich unterhalten (V.), passen, in Ordung halten

klappenförmig -- klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der Kopfbedeckung: mhd. slappe, sw. F.: nhd. klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der Kopfbedeckung, Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform

Klapper -- Klapper der Aussätzigen zur Ankündigung ihrer Anwesenheit: mnd. sÐkenklappe, F.: nhd. »Siechenklapper«, Klapper der Aussätzigen zur Ankündigung ihrer Anwesenheit; sÐkenklapper, F.: nhd. »Siechenklapper«, Klapper der Aussätzigen zur Ankündigung ihrer Anwesenheit; sÐkenklepere, F.: nhd. »Siechenklapper«, Klapper der Aussätzigen zur Ankündigung ihrer Anwesenheit

Klapper: ae. *clader‑, cleadur, Sb.: nhd. Klapper, Rassel; hearn, M.?, N.?.: nhd. Klapper

Klapper: ahd. psalmharpfa* 5, salmharpfa*, psalmharpha*, sw. F. (n): nhd. Psalmharfe, Psalter, Klapper; wirbil 11, werbil, st. M. (a): nhd. »Wirbel«, Strudel, Kreis, Klöppel, Klapper, Plektron

Klapper: mhd. klaffe (1), st. F., sw. F.: nhd. Schwatzen, Geschwätz, Verleumdung, Klapper; klapfelÆn, st. N.: nhd. kleiner Knall, Klapper; klappÏre* (1), klapper, klepper, sw. F.: nhd. Klapper; kleffe, st. F., sw. F.: nhd. Schwatzen (N.), Geschwätz, Verleumdung, Klapper; klepfÏre*, klepfer, st. F.: nhd. Klapper; kleppÏre*, klepper, sw. F.: nhd. Klapper

Klapper: mhd. sistrum, st. N.: nhd. Sistrum (Musikinstrument), Klapper; sloterlÆn, st. N.: nhd. »Schlotterlein«, Klapper, schwatzhafte Frau

Klapper: mnd. ? reddeholt, N.: nhd. ein leichtes Schlaggerät, Pritsche, Klapper?, Kommandostab?

Klapper: mnd. ? vÐdelensnær, veddelsnoer, fyddelsnohr, F.: nhd. Klapper?, Tuba?, Trompete?, Röhre?

Klapper: mnd. klõpe, F.: nhd. Klapper, Klapper des Aussätzigen; klappe (3), F.: nhd. Klapper, Klapper des Aussätzigen; klapper (1), F.: nhd. Klapper, Instrument zum Klappern, Rassel, Siechenklapper
-- Klapper des Aussätzigen: mnd. klõpe, F.: nhd. Klapper, Klapper des Aussätzigen; klappe (3), F.: nhd. Klapper, Klapper des Aussätzigen
-- kleine Klapper: mnd. ? kleppÏrelÆn, N.: nhd. »Klapperlein«, kleine Klapper?

Klapperbüchse: mnd. klȫterbüsse, kloterbusse, F.: nhd. Klapperbüchse

klapperdürr: mhd. tætmager, Adj.: nhd. »todmager«, zum Sterben mager seiend, klapperdürr

Klapperei«: mhd. klapperÆe, st. F.: nhd. »Klapperei«, Geschwätz

Klapperer«: mhd. klapperÏre*, klepperÏre*, klapperer, klepperer, st. M.: nhd. »Klapperer«, Schwätzer, Verleumder

Klapperholz: ae. clader-sti-c-c-a, sw. M. (n): nhd. Klapperholz

Klapperinstrument -- ein Klapperinstrument: mnd. raspele, raspel, F.: nhd. ein Klapperinstrument, Rassel

Klapperjagd: mnd. starbunte, F.: nhd. Klapperjagd
-- Koppeljagd oder Klapperjagd in tiefem Fischwasser betreiben: mnd. strabuntsen, strabunzen, strabuntzen, starbuntsen*, sw. V.: nhd. Koppeljagd oder Klapperjagd in tiefem Fischwasser betreiben, Raubfischerei treiben ohne Schonzeit?

Klapperlein«: mnd. kleppÏrelÆn, N.: nhd. »Klapperlein«, kleine Klapper?

Klappern -- Instrument zum Klappern: mnd. klapper (1), F.: nhd. Klapper, Instrument zum Klappern, Rassel, Siechenklapper

klappern -- mit den Zähnen klappern: mhd. zantbiben* (1), zanebiben, sw. V.: nhd. »zahnbiben«, mit den Zähnen klappern; zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen

Klappern (N.): as. kla‑p‑unga* 1, st.? F. (æ): nhd. Klappern (N.)

Klappern (N.): mnd. klappen (2), klappent, klapent, N.: nhd. Klappern (N.), Geklapper, Geschwätz, Schwätzerei; klapperen (2), klapperent, N.: nhd. Klappern (N.), Geklapper

Klappern: idg. *bhlosk‑, *bhlosg‑, Sb.: nhd. Lärm, Klappern

klappern: idg. *glag-, V.: nhd. lärmen, klappern, zwitschern

klappern: germ. *smakkæn (2), *smakæn, sw. V.: nhd. klappern

klappern: ae. cwac‑ian, cwÏc-ian, sw. V. (2): nhd. zittern, klappern

klappern: as. *kla-p-æn?, sw. V. (2): nhd. klappern

Klappern: ahd. brunnæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Klappern, Geklapper

klappern: ahd. grisgrammen* 2?, sw. V. (1): nhd. murren, knirschen, klappern, mit den Zähnen knirschen; grisgramæn* 5?, sw. V. (2): nhd. murren, knirschen, klappern, mit den Zähnen knirschen, wüten

Klappern: ahd. klaffæd* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Lärm, Getöse, Knirschen, Knarren, Krachen, Klirren, Klappern, Schleifen

klappern: ahd. klaffæn* 20, klapfæn*, sw. V. (2): nhd. krachen, lärmen, klirren, rasseln, dröhnen, rauschen, knistern, klappern, schreien

Klappern: ahd. klaffunga* 1, clafunga, st. F. (æ): nhd. Lärm, Getöse, Klappern, Knirschen

klappern: ahd. klammezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. rauschen, klappern, tönen, wiederholt zuschnappen?

klappern: mhd. erklaffen, sw. V.: nhd. klappern, krachen, sich besprechen, unterhalten (V.)

klappern: mhd. klaffen (1), klapfen, sw. V.: nhd. klaffen, sprechen, reden, schallen, tönen, schwatzen, klappern, viel und laut reden, sich öffnen, plappern, keifen, klappen an, schlagen an, übertönen

Klappern: mhd. klaffunge, st. F.: nhd. Klappern

klappern: mhd. klappenen, sw. V.: nhd. klappern, schlagen an; klapperen* (1), klepperen*, klappern, kleppern, sw. V.: nhd. klappern, schwatzen, klatschen; kleffelen*, kleffeln, sw. V.: nhd. klappern; klepferen*, klepfern, sw. V.: nhd. klappern

klappern: mhd. raffelen*, raffeln, sw. V.: nhd. lärmen, klappern, schelten

klappern: mhd. sloteren* (1), slotern, slottern, sluttern, sw. V.: nhd. schlottern, zittern, klappern, schwatzen; smeteren*, smetern, sw. V.: nhd. schmettern, klappern, schwatzen; snateren*, snatern, snatren, sw. V.: nhd. klappern, schnattern, schwatzen

Klappern: mhd. veist, feist*, st. M.: nhd. Fist, Klappern; vist, vÆst, fist*, fÆst*, st. M.: nhd. »Fist«, Furz, lautlose Blähung, Klappern

klappern: mnd. klapperen (1), sw. V.: nhd. klappern, klapperndes Geräusch vollführen, plappern, sinnlos daherreden, herbeten, schwätzen; kleppen, klippen, sw. V.: nhd. kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen, in kurzem Ton läuten, klappern, mit dem Klöppel läuten, mit der Peitsche knallen, durch Peitschenknallen antreiben, laut schallen, hart anfahren, auf Trab bringen; klipperen, sw. V.: nhd. klimpern, klappern, klapperndes Geräusch vollführen, plappern, sinnlos daherreden, herbeten, schwätzen; kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

klappern: mnd. raspelen (2), sw. V.: nhd. rasseln, klappern; rÐteren, rÐderen, sw. V.: nhd. »rattern«?, klappern; rinschen, rünschen, sw. V.: nhd. rascheln, rasseln, klappern, rauschen; rðschen (1), rðsken, sw. V.: nhd. rauschen, klirren, lärmen, rascheln, rattern, klappern, rasseln, gellen, durch großen Lärm beeinflusst sein (V.), stürmen, sich heftig bewegen, losstürzen

klappern: mnd. snÐteren, sw. V.: nhd. schnattern, plappern, schwatzen, klappern, an einander schlagen
-- mit den Zähnen klappern: mnd. tõntknÐteren*, tõnknetteren, taenknetteren, sw. V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenebÆten*** (1), mnd.?, st. V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenegrÆnen*** (1), V.: nhd. mit den Zähnen klappern; teneklapperen, mnd.?, V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenenklapperen, mnd.?, V.: nhd. mit den Zähnen klappern

Klappern«: mhd. klapperen* (2), klappern, st. N.: nhd. »Klappern«

klappernd -- gerne klappernd: mnd. ? kleperen*, klepern, Adj.: nhd. räuberisch?, gerne klappernd?

klappernd: mhd. schedelende*, schedelnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. klappernd

klappernden -- Kuhherde die mit Hilfe eines klappernden Geräts in den Wald ausgetrieben wird: mnd. ? klapkæ, F.: nhd. Kuhherde die mit Hilfe eines klappernden Geräts in den Wald ausgetrieben wird?

Klappernder -- mit den Zähnen Klappernder: mhd. zantklaffÏre*, zantklaffer, zanklaffer, st. M.: nhd. mit den Zähnen Klappernder

klapperndes -- klapperndes Geräusch vollführen: mnd. klapperen (1), sw. V.: nhd. klappern, klapperndes Geräusch vollführen, plappern, sinnlos daherreden, herbeten, schwätzen; klipperen, sw. V.: nhd. klimpern, klappern, klapperndes Geräusch vollführen, plappern, sinnlos daherreden, herbeten, schwätzen

Klapperstein: mnd. õdelerstÐn, õdelerstein, M.: nhd. Adlerstein, Klapperstein

Klappertopf: ahd. hanakamb* 10, hankamb*, hanenkamb*, st. M. (a?): nhd. Klappertopf, Ziest?

Klappertopf: mhd. hanenkamp, st. M.: nhd. »Hahnenkamm«, Klappertopf, Muskatsalbei

Klappkorb«: mnd. klapkorf, M.: nhd. »Klappkorb«, Korb mit Klappdeckel

Klappmesser (N.): mnd. vældemesset*, vældemest, N.: nhd. Klappmesser (N.), zusammenklappbares Messer (N.), Schustermesser (N.)

Klapppantoffel -- kleiner Klapppantoffel: mnd. klapken, N.: nhd. »Hausschühchen«, kleiner Klapppantoffel, kleiner Hausschuh

Klappschauf« (zur Ausfüllung von Fachwerk): mnd. ? klapschæf, kläpschæf, M.: nhd. »Klappschauf«? (zur Ausfüllung von Fachwerk)

Klappschuh«: mnd. klapschæ, M.: nhd. »Klappschuh«, Schuh dessen Oberleder über dem Spann in eine Klappe verlängert ist

Klappstuhl: ae. fÏl-d-e‑stæ-l, st. M. (a): nhd. Klappstuhl, Feldstuhl; feal-d-e‑stæ-l, fiel‑d-e‑stæ-l, st. M. (a): nhd. Faltstuhl, Klappstuhl

Klappstuhl: ahd. faltilo* 3, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Faltstuhl, Klappstuhl, Lehnstuhl (?)

Klappstuhl: mhd. valtstuol, falstuol*, st. M.: nhd. Faltstuhl, Klappstuhl

Klappstuhl: mnd. prÐdigestæl*, prÐdikstæl, predickstæl, preedikstæl, prediektæl, predigstæl, prÐdigestðl, prÐdistæl, prÐdestæl, prÐdechstæl, prÐdekestæl, prÐdegestæl, preddigestæl, preddikstæl, preddigstæl, preddickstæl, preddigkstæl, preddekstæl, prÐkestæl, prÐkstæl, pretkestæl, pratkestæl, pradkestæl, prÐgestæl, M.: nhd. »Predigtstuhl«, Kanzel, erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, Tätigkeit des Predigers, Pfarramt, Prediger, zusammenlegbarer Sitz, Klappstuhl, Faltstuhl

Klapptisch: mnd. vældetafel*, vældetõfel, voldetafele, F.: nhd. »Falttafel«, zusammenklappbarer Tisch, Klapptisch
-- Klapptisch zur Auslage der Waren an der Straße: mnd. windelõge*, windelage, mnd.?, sw. F.: nhd. Fensterladen, Klapptisch zur Auslage der Waren an der Straße

Klapptür: mnd. ? kloppendȫre?, F.: nhd. Klapptür?

Klaps -- lüsterner Klaps: mhd. trðtslac, st. M.: nhd. Liebesschlag, lüsterner Klaps

klapsen: germ. *smik-, V.: nhd. klapsen, streicheln

klar sein (V.): germ. *hlðtrÐn, *hlðtrÚn, germ.?, sw. V.: nhd. klar sein (V.)

klar sein (V.): ahd. gilðttarÐn* 1, sw. V. (3): nhd. klar sein (V.); heitaren* 2, sw. V. (1a): nhd. »heiter sein« (V.), »erheitern«, aufheitern, froh machen, erhellen, hell sein (V.), klar sein (V.)

klar sein (V.): mnd. enttænen, entænen, sw. V.: nhd. zeigen, anzeigen, offenbar werden, klar werden, klar sein (V.)

klar: idg. *aisk‑, Adj.: nhd. klar, hell, leuchtend; *doilo‑, Adj.: nhd. glänzend, klar; *�hleu‑, Adj., V.: nhd. glänzend, grün, klar, klug, glänzen, glühen; *�hlæu‑, *�hlð‑, Adj., V.: nhd. glänzend, grün, klar, klug, glänzen, glühen; *¨sÁro-, Adj.: nhd. trocken, hell, klar; *s¨Æro‑, Adj.: nhd. schier, klar

klar: germ. *haidra-, *haidraz, Adj.: nhd. glänzend, heiter, klar; *hlðtra-, *hlðtraz, Adj.: nhd. lauter, rein, klar; *skairi-, *skairiz?, germ.?, Adj.: nhd. rein, schier, glänzend, klar; *skeiri-, *skeiriz, *skÆrja-, *skÆrjaz, *skeira‑, *skeiraz, Adj.: nhd. klar, rein, schier; *skeuri-, *skeuriz, germ.?, Adj.: nhd. rein, klar; *switula-, *switulaz, *switla‑, *switlaz, germ.?, Adj.: nhd. klar, deutlich

klar: got. skei-r-s 2, Adj. (a)?, (i/ja)?, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 183 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 4, 94,2, 159 Anm. 1): nhd. klar, deutlich, hell

klar: an. al-l-skÏ-r-r, Adj.: nhd. äußerst rein, klar; glÏ-r (2), Adj.: nhd. hell, klar; grel-lig-r, greiŒ-lig-r, Adj.: nhd. leicht, klar; heiŒ-r (3), Adj.: nhd. heiter, klar; klõr-r (2), Adj.: nhd. hell, klar; skÆ-r-r, Adj.: nhd. rein, klar, hell, berühmt, unschuldig, keusch, deutlich; sk‘-r-r, Adj.: nhd. klar, deutlich, durchsichtig, klug, verständig; skÏ-r-r (1), Adj.: nhd. hell, klar, heiter, deutlich, rein, pur, glänzend, blank; þun-n-r, Adj.: nhd. dünn, schwach, klar
-- dessen Aussicht klar wie der Tag ist: an. Svip-dag-r, st. M. (a), PN: nhd. Odinsname, dessen Aussicht klar wie der Tag ist
-- klar machen: an. bir-t-a (2), sw. V. (1): nhd. klar machen, sichtbarmachen, erhellen, erläutern, verdeutlichen

klar: ae. and-gíet-e (2), and-gÐt-e, Adj.: nhd. deutlich, klar, offenbar; bÏr-lic (2), Adj.: nhd. offen, öffentlich, klar; bÏr-lÆc-e (2), Adv.: nhd. offen, öffentlich, klar; clÚ-n-e (1), Adj. (ja): nhd. rein, keusch, unschuldig, klar, offen, treu, ehrenwert, scharfsinnig, begabt; cð-þ-lÆc-e, Adv.: nhd. klar, gewiss, offenbar, bekannt; g’gn‑ung-a, Adv.: nhd. sofort, sicher, klar, genau, völlig; ge‑rÚ-d-e (2), Adj.: nhd. erfahren (Adj.), unterwiesen, einfach, klar; ge‑síe-n‑e, ge‑sÐ-n‑e, ge-s‘-n-e, Adj. (ja): nhd. sichtbar, offenbar, klar, deutlich; glÏ-s-hlð-t-or, glÏ-s-hlu-t-t-er, Adj.: nhd. klar, glasklar, durchsichtig; hõ-d-or (1), hÚ-d-or (1), hÚ-d-re (1), Adj.: nhd. heiter, hell, klar, frisch, deutlich, laut; hlð-t-or, hlu-t-t-ur, hly-t-t-or, Adj.: nhd. lauter, rein, klar, glänzend, aufrichtig; hlð-t-or-lic, Adj.: nhd. hell, klar, offenbar; hlð-t-r-e, Adv.: nhd. rein, klar; hwÆ-t (1), Adj.: nhd. weiß, hell, glänzend, klar, schön; léoh-t (2), Adj.: nhd. licht, hell, klar, deutlich, schön; léoh-t-e (2), Adv.: nhd. licht, hell, klar, deutlich, schön; op-en, Adj.: nhd. offen, offenbar, offenkundig, klar, deutlich; op-en-lÆc-e, Adv.: nhd. offen, offenkundig, klar, deutlich, öffentlich; scÆ-r (1), Adj.: nhd. schier, rein, weiß, glänzend, funkelnd, hell, klar, durchsichtig; *síe-n-e, *sÐ-n-e, *s‘-n-e, Adj. (ja): nhd. sichtbar, klar, deutlich; swiot‑ul, sweot-ol, swut‑ol, sut‑ol, Adj.: nhd. deutlich, klar, offenbar; swiot-ul-e, sweot-ul-e, swut-ol-e, sut-ol-e, Adv.: nhd. deutlich, klar, offenbar; torh-t (1), Adj.: nhd. glänzend, klar, schön, edel; torh-t-e, Adv.: nhd. glänzend, klar, schön, edel; torh-t-lic, Adj.: nhd. hell, klar, glänzend, schön, edel; torh-t-lÆc-e, Adv.: nhd. hell, klar, glänzend, schön, edel; wul-d-or-torh-t, Adj.: nhd. glorreich hell, klar, brilliant; yp-p-e (1), Adj. (ja): nhd. offenbar, bekannt, klar
-- ganz klar: ae. eal-l-beor-h-t, Adj.: nhd. ganz hell, ganz klar
-- klar machen: ae. ge-op-en-ian, sw. V. (2): nhd. öffnen, eröffnen, deutlich machen, verdeutlichen, klar machen, erschließen; op-en-ian, sw. V. (2): nhd. öffnen, deutlich machen, verdeutlichen, klar machen; scÆ-r-an (1), sw. V. (1): nhd. klären, klar machen, erklären, sagen, frei werden, los werden; swiot-ul-ian, sweot-ol-ian, swut-ol-ian, sut-ol-ian, sw. V. (2): nhd. offenbaren, klar machen
-- klar sehen: ae. be-hõw-ian, sw. V.: nhd. klar sehen, aufpassen, überlegen (V.)
-- klar werden: ae. Ït-éaw-an, Ït-íew-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, enthüllen, erklären, klar werden, sichtbar werden; ge-hlð-t-t-r-ian, sw. V. (2): nhd. läutern, klar werden; hlð-t-t-r-ian, sw. V. (2): nhd. läutern, klar werden

klar: afries. ep-en 17, ep-e-r-n, op-en, Adj.: nhd. offen, offenbar, klar, deutlich; klõ-r 1 und häufiger?, Adj.: nhd. klar, deutlich; klõ-r‑lik-e* 1, klõ-r-lik, Adv.: nhd. klar, deutlich, eindeutig, unanfechtbar; skÆ-r-e (2) 2, skÐ-r-e (2), Adj.: nhd. »schier«, hell, klar, glänzend, lauter, unvermischt, vollwertig

klar: anfrk. *hÐ-d-ar?, Adj.: nhd. heiter, klar; lu-t-t-er* 1, lu-t-t-ir*, Adj.: nhd. lauter, rein, klar; skie-r-i* 1, scie-r-i, Adj.: nhd. klar, hell, schier

klar: as. bar (1) 2, Adj.: nhd. bar (Adj.), bloß, nackt, offenbar, offen, klar; bar‑lÆk-o 5, Adv.: nhd. offenbar, klar; bar‑o 2, Adv.: nhd. offenbar, offen, klar; hê‑d‑ar* 2, Adj.: nhd. heiter, klar, hell, strahlend; hê‑d‑r‑o 2, Adv.: nhd. heiter, klar, hell, strahlend; hlu‑t‑t‑ar* 36?, Adj.: nhd. lauter, rein, klar; lioh‑t (2) 8, Adj.: nhd. licht, glänzend, hell, klar, aufrichtig; lioh‑t‑o 4, Adv.: nhd. licht, hell, klar, deutlich, öffentlich; op‑a‑n* 7, Adj.: nhd. offen, deutlich, aufrichtig, klar, aufgeschlossen

klar: ahd. beraht* 9, Adj.: nhd. hell, glänzend, klar, strahlend, hervorragend; 7zorfto* 3, zorahto*, zorhto*, Adv.: nhd. hell, leuchtend, laut, klar, offensichtlich, deutlich; duruhsihtÆg* 6, Adj.: nhd. einsichtig, durchsichtig, klar, hell, augenscheinlich, einsichtsvoll; duruhsiunÆg* 3, Adj.: nhd. klar, deutlich, offensichtlich, scharfsichtig; duruhsiunlÆh 3, Adj.: nhd. klar, deutlich, scharfsichtig, offenbar, augenscheinlich, offensichtlich; duruhsiunlÆhho 3, duruhsiunlÆcho*, Adv.: nhd. klar, deutlich, durchsichtig, scharfsichtig, offensichtlich; duruhskouwilÆh* 1, duruhscouwilÆh*, Adj.: nhd. klar, durchsichtig, deutlich, einsichtig, scharfsichtig; giberaht* 1?, Adj.: nhd. hell, klar, offenbar, verklärt; giberahti* 1?, Adj.: nhd. hell, klar, offenbar, verklärt; glat 13, Adj.: nhd. glatt, hell, klar, durchsichtig, glänzend, rein, schlüpfrig; glesÆn 10, Adj.: nhd. gläsern, aus Glas, durchsichtig, klar, kristallklar; heitar 36, Adj.: nhd. heiter, hell, klar, strahlend, freundlich; kund (1) 131, Adj.: nhd. kund, bekannt, offenbar, vertraut, entschieden, klar, eindeutig, offenkundig, sicher, gewiss; liohti* 2, Adj.: nhd. licht, hell, klar; liohtsamo* 3, Adv.: nhd. hell, einleuchtend, klar, offensichtlich; liutbõro* 1, Adv.: nhd. öffentlich, klar, sonnenklar; lðttar 75, lðtar*, hlðtar, Adj.: nhd. lauter, hell, klar, rein, vornehm, schlicht, aufrichtig, bloß; lðttarlÆh 2, lðtarlÆh*, Adj.: nhd. lauter, aufrichtig, klar, hell; lðttaro* 3, lðtaro*, Adv.: nhd. lauter, rein, klar, in Lauterkeit, in Reinheit, heiter; offan (1) 99, Adj.: nhd. offen, offenbar, hell, deutlich, öffentlich, offenbar, klar, einleuchtend, geöffnet, sichtbar, ersichtlich; offanbõri* 3, Adj.: nhd. offenbar, ersichtlich, klar; offanlÆhho 10, offanlÆcho, Adv.: nhd. öffentlich, klar, eindeutig, deutlich, sichtbar, offenkundig; offano 65, Adv.: nhd. offen, deutlich, klar, öffentlich, offenkundig, eindeutig, sichtbar; ougsiuni* (1) 1, Adj.: nhd. klar; ougsiuno* 3, Adv.: nhd. offensichtlich, augenscheinlich, sichtbar, offenbar, klar; reini (1) 51, Adj.: nhd. rein, sauber, lauter, klar, keusch, makellos, heilig, unschuldig; reino (1) 9, Adv.: nhd. rein, lauter, sauber, klar, richtig, gut, tadellos, sorgfältig, uneigennützig; skÆn* (1) 9?, scÆn, Adj.: nhd. offenbar, klar, deutlich; skÆnbõro 3, scÆnbõro, Adv.: nhd. glänzend, ruhmvoll, klar, in aller Deutlichkeit, gewiss; skÆnÆg* 2, scÆnÆg*, Adj.: nhd. glänzend, offenbar, klar, deutlich; skÆnlÆhho* 1, scÆnlÆcho*, Adv.: nhd. klar, gewiss, deutlich; souwahti* 1, Adj.: nhd. heiter, klar; ubarlðt 18, Adv.: nhd. »überlaut«, laut, deutlich, mit lauter Stimme, mit erhobener Stimme, klar

klar: mhd. bescheiden (2), wescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt; blanc (1), planc, Adj.: nhd. blinkend, weiß, hell, strahlend, glänzend, schön, blank, farblos, klar, nackt; clarmente, Adv.: nhd. klar; diuticlÆche*, diuteclÆche, tiuticlÆche, tiuteclÆche, Adv.: nhd. klar, deutlich; diuticlÆchen*, diuteclÆchen, Adv.: nhd. klar, deutlich; diutlÆche, Adv.: nhd. klar, deutlich; durchliuhtelich, Adj.: nhd. hell, strahlend, klar, durchsichtig; durchliuhticlich*, durchliuhteclich, Adj.: nhd. hell, strahlend, glänzend, klar, durchsichtig; durchlðter, Adj.: nhd. »lauter«, ganz hell und rein, klar, durchsichtig; durchschÆnic, durchschÆnec, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, lichtdurchlässig, hell, leuchtend, klar; durchsoten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsotten, gereinigt, lauter, klar, rein; einvalt (2), einfalt*, Adj.: nhd. aufrichtig, rückhaltlos zugetan, einfach, unvermischt, rein, arglos, einfältig, unteilbar, vollkommen, klar, vertrauensvoll, gutgläubig, unwissend; einvar (1), einfar*, Adj.: nhd. einfarbig, von einer Gestalt seiend, wolkenlos, klar, rein, einhellig, eindeutig, gleichartig
-- klar werden: mhd. dunken (2), tunken, sw. V.: nhd. scheinen, dünken, erscheinen, Eindruck erwecken, vorkommen, aussehen, klar werden, wundern, beschäftigen; erklÏren, sw. V.: nhd. klären, erhellen, verdeutlichen, klar werden, deutlich werden, erleuchten, erklären
-- klipp und klar: mhd. buntlÆche, Adv.: nhd. bündig, endgültig, klipp und klar, aufmerksam
-- völlig klar machen: mhd. durchliuteren*, durchliutern, sw. V.: nhd. durchläutern, völlig klar machen, läutern, ganz und gar läutern

klar: mhd. glanzenrÆche*, glanzenrÆch, Adj.: nhd. glänzend, klar; glanzrÆche, Adj.: nhd. »glanzreich«, glänzend, klar; heiter (1), Adj.: nhd. heiter, hell, klar, rein, scharf; heiterlich, hÐterlich, Adj.: nhd. heiter, hell, klar; heiterlÆche, hÐterlÆche, Adv.: nhd. heiter, hell, klar; klõr (1), clõr, klær, Adj.: nhd. hell, klar, lauter, rein, strahlend, glänzend, schön, herrlich, deutlich, genau, scharf; klõric***, Adj.: nhd. klar; klõrlÆche, klÏrlÆche, Adv.: nhd. »klar«, mit Klarheit, glänzend, mit Deutlichkeit, strahlend, herrlich, klar, deutlich

klar: mhd. lieht (2), lÆht, lÐcht, lðcht, Adj.: nhd. »licht«, hell, leuchtend, erleuchtend, strahlend, glänzend, blank, bleich, heiter, klar, schön; lðt (1), Adj.: nhd. helltönend, laut, hell, hell für das Auge, klar, deutlich; lðter (1), liuter, Adj.: nhd. lauter, hell, rein, klar, glänzend, aufrichtig, frei, ungemischt, unverfälscht, unvermischt, ausschließlich, lediglich, bloß; lðter (2), liuter, Adv.: nhd. deutlich, offen, ganz, rein, klar, hell, aufrichtig; lðterlich, liuterlich, Adj.: nhd. »lauterlich«, hell, klar, rein, lauter, aufrichtig, vorbehaltlos; offen (1), Adj.: nhd. offen, geöffnet, offenbar, sichtbar, offenkundig, unerledigt, deutlich, klar, öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, in der Öffentlichkeit verkündet, nicht geschlossen, ausgebreitet, breit, voll, unverhohlen, unverhüllt, erklärt; offenbÏre (1), offenbÏr, uffenbõr, uffenbõre, uffenwõr, uffenwõre, Adj.: nhd. offen, offenbar, offenkundig, sichtbar, deutlich, klar, öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, bekannt, laut; offenbÏre (2), offenbÏr, offenbõr, offenbar, uffenbõr, uffenbõre, uffenwõr, uffenwõre, Adv.: nhd. offen, offenbar, offenkundig, sichtbar, deutlich, klar, geöffnet, öffentlich, bekannt, laut, unbefangen, frei; rein (1), Adj.: nhd. rein, klar, lauter, makellos, unschuldig, wahr, ehrlich, schön, herrlich, keusch; reine (1), Adj.: nhd. rein, fehlerlos, makellos, klar, lauter; reine (2), rein, Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar; reiniclich, reineclich, Adj.: nhd. »reiniglich«, rein, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch; reinlich, Adj.: nhd. »reinlich«, rein, untadelig, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch
-- klar und schnell fließend: mhd. lðtersnel, Adj.: nhd. klar und schnell fließend

klar: mhd. schÆn (1), Adj.: nhd. hell, sichtbar, strahlend, leuchtend, augenscheinlich, offenbar, offenkundig, klar, deutlich, bekannt; schÆnic, schinec, Adj.: nhd. leuchtend, glänzend, klar, sichtbar, deutlich; sleht (1), sliht, Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt; tunkel (1), dunkel, Adj.: nhd. dunkel, trübe, finster, schwach, blind, unklar, verborgen, dunkelhäutig, dumpf, leise, klar, unverständlich

klar: mhd. unbetrogen (1), umbetrogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbetrogen, nicht zu betrügen seiend, ungetäuscht, klar, rein, untadelhaft, untadelig, untrügerisch, aufrichtig, ohne Falsch seiend, sicher, unbeirrbar, nicht getäuscht, nicht betrogen, nicht enttäuscht, wahrheitsgemäß, ungelogen, endgültig, uneingeschränkt; unbetrüebet, unbetrðbet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbetrübt, nicht betrübt, ungetrübt, heiter, klar, rein, unbeeinträchtigt, ungeschädigt; unbetuftet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. klar, heiter; underscheidenlÆche, Adv.: nhd. verschieden (Adv.) (2), unterschiedlich, bestimmt, genau gekennzeichnet, deutlich bestimmt, deutlich, klar
-- den Unterschied klar machen zwischen: mhd. underscheiden (1), st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen
-- klar werden: mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden
-- sehr klar: mhd. überklõr, Adj.: nhd. »überklar«, sehr klar; wunderklõr, Adj.: nhd. »wunderklar«, sehr klar
-- sehr klar machen: mhd. überklÏren, sw. V.: nhd. »überklären«, sehr klar machen, ganz verklären, erleuchten

klar: mnd. dörchschÆnich, dorchschinich, dȫrschÆnich, Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, klar, sichtbar, offenbar, scharfsichtig, durchlauchtig; dörre, dör, Adj.: nhd. welk, dürr, trocken, steril, ohne Blätter seiend, ohne Bekleidung seiend, offen, klar; dörrich***, Adj.: nhd. dürr, trocken, ohne Bekleidung seiend, offen, klar; ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt

klar: mnd. fÆn (1), fÆne, phÆn, Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau; fÆn (2), Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl; grÆplÆk, Adj.: nhd. sich greifen lassend, handgreiflich, verständlich, begreiflich, klar, aufs deutlichste erkennbar; hel (1), helle, Adj.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig; hel (2), helle, Adv.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig; klõr (1), Adj.: nhd. klar, hell, strahlend, leuchtend, verklärt, schön, prächtig, glänzend, schimmernd, spiegelnd, durchsichtig, ungetrübt, sauber, abgeklärt, von heller Farbe seiend, rein, unvermischt, lauter, fleckenlos, gesund, frisch, hochgeboren, adlig, deutlich, offenkundig, verständlich, begreiflich; klõre, klõr, Adv.: nhd. klar, hell, durchsichtig, schön, ungetrübt, offenkundig, ganz, durchaus, völlig, reinweg, fertig, bereit; klõrlÆk***, Adj.: nhd. klar, hell, deutlich; klõrlÆke, klõrlÆk, claerlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klõrlÆken, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆken, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆken, klÐrlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; kristallenvõr*, kristallenvar, Adj.: nhd. »kristallfarben«, glänzend, durchsichtig, klar
-- klar machen: mnd. klõren, sw. V.: nhd. »klaren«, klären, hell machen, klar machen, ins Reine bringen, erklären, erhellen, klar werden, reinigen, aufklären, klarstellen, regeln, entscheiden, abrechnen
-- klar werden: mnd. klõren, sw. V.: nhd. »klaren«, klären, hell machen, klar machen, ins Reine bringen, erklären, erhellen, klar werden, reinigen, aufklären, klarstellen, regeln, entscheiden, abrechnen

klar: mnd. licht (2), lecht, legt, lücht, Adj.: nhd. »licht«, leuchtend, hell, klar, strahlend, lichterloh; lichte (1), lechte, licht, Adv.: nhd. leuchtend, hell, klar, strahlend; lǖdelÆk*, lðdelÆk, ludelik, Adj.: nhd. ansprechbar, zugänglich, deutlich, klar, ehrlich; lutter (2), lðter, Adv.: nhd. lauter, rein, klar, ausschließlich, nur; lutterlÆken, lutterken, Adv.: nhd. auf lautere Weise (F.) (2), auf reine Weise (F.) (2), offen, klar, gänzlich; luttersõmich***, Adj.: nhd. klar; pðr (1), Adj.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, von hohem Feingehalt seiend, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, ausschließlich; pðr (2), Adv.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, nur, allein, ausschließlich; rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen
-- deutlich klar sprechen: mnd. prænðntiÐren, prænðncciÐren, prænðnctiÐren, prænðciÐren, prænðncÆren, V.: nhd. »pronunzieren«, aussprechen, deutlich klar sprechen, Aussage machen, feststellen, für verbindlich erklären, für gültig erklären, entscheiden, festlegen, einen Rechtsspruch veröffentlichen
-- klar erkennbar: mnd. rechtförmich*** (1), Adj.: nhd. klar erkennbar, offensichtlich; rechtförmich (2), Adv.: nhd. klar erkennbar, offensichtlich
-- klar leuchtend: mnd. ȫverlüchtich, æverlüchtich, Adj.: nhd. hell, klar leuchtend
-- rein klar: mnd. lutterlÆk, Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen erklärend, ganz und gar lauter, ehrlich, offen; lutterlÆk, Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen; lutterlÆke, lutterke,Adv.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen

klar: mnd. schÆn (1), Adj.: nhd. scheinend, leuchtend, hell, strahlend, klar, sichtbar, augenscheinlich, offenbar; schÆnbõr, schÆnbõre, scÆnbõre, Adj.: nhd. »scheinbar«, hell, klar, licht, sichtbar, ersichtlich, offenkundig, auffallend (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), prunkend (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), durch Augenschein beweisend; schÆr (1), Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade; schÆr (1), Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade; schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich; slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); sǖne (2), sðne, sune, Adj.: nhd. sichtbar, ersichtlich, klar, deutlich, vorauszusehend, zu erwartend, wahrscheinlich, möglich; sǖver (1), suver, Adj.: nhd. sauber, hell, klar, frei von Verunreinigung seiend, rein, unberührt, jungfräulich, keusch, sittlich rein, echt, aufrichtig, unverfälscht; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise
-- klar von Verstand seiend: mnd. sinnich, Adj.: nhd. »sinnig«, in die Sinne fallend, sinnlich wahrnehmbar, verständig, bei Sinnen seiend, bedachtsam, still, leise, im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend, klar von Verstand seiend
-- klar werden: mnd. schÆren, sw. V.: nhd. klar werden, sich klären, sich absetzen, klären, bereinigen, vergleichen, versöhnen; sǖveren, suveren, sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen

klar: mnd. unvörkÐrlÆk*, unvorkÐrlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »unverkehrbar«, nicht zu verdrehen seiend, klar, bestimmt?; vörlüchtet*, vorluchtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hell, klar, scharfsinnig, weise, ausgezeichnet, hervorragend, begnadet, erlaucht, erhaben; vörstandelÆk***, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstendelÆk*, vorstendelÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstentlÆk*, vorstentlÆk, vorstentlik, vorstantlÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, fasslich, deutlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig
-- geistig klar: mnd. vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd
-- klar festlegen: mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun
-- klar machen: mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren
-- klar sehend machen: mnd. vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren
-- klar stellen: mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun
-- klar werden: mnd. upschÆren***, sw. V.: nhd. aufklären, klar werden, aufheitern (Himmel)

klar« -- »ganz klar«: mhd. durchklõr, Adj.: nhd. »ganz klar«, makellos, strahlend

Klar« (N.): mhd. klõr (2), st. N.: nhd. »Klar« (N.), Klares, Eiweiß, Reines, Schönes, Baumharz

Klar« (N.): mnd. klõr (2), N.: nhd. »Klar« (N.), Klares, abgeklärte Flüssigkeit, Eiklar, Eiweiß (Lübben)

klar«: mhd. klõre, Adv.: nhd. »klar«, hell; klõrlich, klÏrlich, Adj.: nhd. »klar«, hell, lauter, rein, glänzend, schön, strahlend, herrlich, deutlich; klõrlÆche, klÏrlÆche, Adv.: nhd. »klar«, mit Klarheit, glänzend, mit Deutlichkeit, strahlend, herrlich, klar, deutlich

klarblickend: an. gl�gg-s‘n-n, Adj.: nhd. scharfsinnig, klarblickend

Klären -- Fass zum Klären: mnd. settevat, N.: nhd. Setzfass, Fass zum Klären, Fass zum Kristallisieren von Flüssigkeiten?

klaren -- klaren Sinnes seiend: mhd. sinnic, sinnec, Adj.: nhd. verständig, besonnen (Adj.), klaren Sinnes seiend, bedächtig, bei Verstand seiend, nicht irrsinnig, verständig, weise, klug, sinnreich, empfindsam, zurechnungsfähig

klaren -- klaren Sinnes: mhd. sinniclÆche, sinneclÆche, Adv.: nhd. klug, vernünftig, besonnen (Adj.), sinnreich, sorgsam, verständig, klaren Sinnes

Klären -- Mittel zum Klären von Bier: mnd. spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges
-- sich klären: mnd. schÆren, sw. V.: nhd. klar werden, sich klären, sich absetzen, klären, bereinigen, vergleichen, versöhnen

klären -- sich klären: mnd. belutteren, sw. V.: nhd. sich klären, sich auseinandersetzen mit

klären (Flüssigkeit): mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

klären: germ. *skeirjan, *skÆrjan, sw. V.: nhd. reinigen, klären, erhellen; *skeiræn, germ.?, sw. V.: nhd. klar machen, klären, untersuchen

klären: ae. bier-h-t‑an, beor-h-t‑an, bri-h-t-an, sw. V. (1): nhd. leuchten, erleuchten, klären, feiern; ge‑rec-en‑ian, sw. V. (2): nhd. klären, berichten, bezahlen; scÆ-r-an (1), sw. V. (1): nhd. klären, klar machen, erklären, sagen, frei werden, los werden

klären: afries. klõ-r‑ia 2, sw. V. (2): nhd. klären, klarmachen, erklären, reinigen
-- durch Verhör klären: afries. ur‑hê-r‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »verhören«, anhören, durch Verhör klären, erhören

klären: ahd. giredæn* 4, sw. V. (2): nhd. sagen, reden, erklären, klären, anreden

klären: mhd. beklÏren, sw. V.: nhd. deutlich machen, klären, zu einer Entscheidung bringen; beslihten, sw. V.: nhd. »beschlichten«, gerade machen, gerade richten, ausgleichen, begradigen, klären, beschwichtigen, befriedigen, in Ordnung bringen; einvalten, einfalten*, sw. V.: nhd. »einfalten«, klären; erklÏren, sw. V.: nhd. klären, erhellen, verdeutlichen, klar werden, deutlich werden, erleuchten, erklären

klären: mhd. klõren (1), sw. V.: nhd. hell sein (V.), schön sein (V.), hell werden, freundlich werden, schön werden, klären

klären: mhd. veimen, feimen*, sw. V.: nhd. abschäumen, abfegen, klären, reinigen von, läutern zu; verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

klären: mnd. klõren, sw. V.: nhd. »klaren«, klären, hell machen, klar machen, ins Reine bringen, erklären, erhellen, klar werden, reinigen, aufklären, klarstellen, regeln, entscheiden, abrechnen; klÐren***, sw. V.: nhd. klären

klären: mnd. pðren, sw. V.: nhd. reinigen läutern, klären; pðrgÐren, pðrgÐrn, pðrgÆren, pðrigÐren, sw. V.: nhd. »purgieren«, befreien, reinigen, läutern, klären, abführen, abortative Wirkung entfalten, rechtfertigen, entlasten; pðrificÐren, sw. V.: nhd. »purifizieren«, klären, bereinigen, berichtigen

klären: mnd. schÐden (1), scÐden, st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten; schÆren, sw. V.: nhd. klar werden, sich klären, sich absetzen, klären, bereinigen, vergleichen, versöhnen; slichten (1), slechten, sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von

klären: mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vörlütteren*, vorlütteren, sw. V.: nhd. läutern, klären, reinigen, säubern, von unliebsamen Mitgliedern befreien, aussieben, erläutern, erklären

klären«: mhd. klÏren, sw. V.: nhd. »klären«, erhellen, hell machen, klar machen, erläutern, verklären, erklären, eröffnen, verkünden

Klaren«: mhd. klõren (2), st. N.: nhd. »Klaren«

klaren«: mnd. klõren, sw. V.: nhd. »klaren«, klären, hell machen, klar machen, ins Reine bringen, erklären, erhellen, klar werden, reinigen, aufklären, klarstellen, regeln, entscheiden, abrechnen

klärende -- gerichtlich zu klärende Lehnsangelegenheit: mnd. lÐhensõke*, lÐensõke, lÐnsõke, F.: nhd. »Lehnsache«, gerichtlich zu klärende Lehnsangelegenheit

klarer -- an klarer Erkenntnis hindern: mnd. vörblinden*, vorblinden, sw. V.: nhd. blind werden, erblinden, sich verblenden lassen, blenden, blind machen, Sicht nehmen, verblenden, geistig blind machen, an klarer Erkenntnis hindern

klarer -- bei klarer Vernunft seiend: mnd. bewÐten (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei klarer Vernunft seiend, bei Bewusstsein seiend

klarer -- klarer Blick: mnd. valkenæge, N.: nhd. Falkenauge, scharfer Blick, klarer Blick

klarer -- klarer Brunnen: mnd. schÆrborne, M.: nhd. klarer Brunnen

klarer -- klarer gereinigter Zucker: mnd. penÆt (1), penid, Sb.: nhd. Penitzucker, klarer gereinigter Zucker, Kandis

klarer -- klarer hellblauer Edelstein: mnd. lasðr, lasuer, lassur, N.: nhd. Lasur, Lapislazuli, klarer hellblauer Edelstein

klarer -- mit klarer Sprache sprechend: an. tung-u-skÏ-r-r, Adj.: nhd. mit klarer Sprache sprechend

klarer -- von klarer Vernunft zeugend: mnd. vörnünftlÆk*, vornünftlÆk, Adj.: nhd. von klarer Vernunft zeugend

klarer -- zu klarer Einsicht bringen: mnd. vörnuften*, vornuften, vornoften, sw. V.: nhd. vernünftig machen, zu klarer Einsicht bringen

klares -- klares Wetter: an. hei-Œ, st. N. (a): nhd. heiterer Himmel, klares Wetter

Klares: mhd. klõr (2), st. N.: nhd. »Klar« (N.), Klares, Eiweiß, Reines, Schönes, Baumharz

Klares: mhd. lðter (3), liuter, st. N.: nhd. Lauteres, Klares, Helles, Lauterkeit, Reinheit, Eiweiß

Klares: mnd. klõr (2), N.: nhd. »Klar« (N.), Klares, abgeklärte Flüssigkeit, Eiklar, Eiweiß (Lübben)

Klares: mnd. lðde (2), mnd.?, N.: nhd. Klares, Dünnes

klares: mnd. schÆrendæk, M.: nhd. feines dünnes Leinengewebe, klares, schleierartiges Tuch, Schleier, Kopfputz
-- klares schleierartiges Tuch: mnd. schÆrdæk, schÆrdǖk, M.: nhd. feines dünnes Leinengewebe, klares schleierartiges Tuch, Schleier, Kopfputz
Klaret«: mhd. klaret, klõrÐt, st. M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, Wein

Klaret«: mnd. klarÐt, klarÐte, clareyt, clareit, klõret, klaeret, M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein

Klärfass -- kleines Klärfass: mnd. ? settelõgel, settelagel, N.: nhd. »Setzlägel«, Lägel, kleines Fass zum Niedersetzen oder Liegen auf den Schragen?, kleines Klärfass?

klarfunkeln«: mhd. beklõrviunkelen*, beklõrviunkeln, beklõrivunkeln, sw. V.: nhd. »klarfunkeln«, erhellen

Klarheit -- in Klarheit verwandeln: mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

Klarheit -- Klarheit verlieren: mnd. vördunkeren*, vordunkeren, vordunkern, sw. V.: nhd. verdunkeln, verfinstern, dunkel machen, des Lichts berauben, der Sichtbarkeit entziehen, unsichtbar machen, unklar machen, Besitzverhältnis verschleiern, unkenntlich machen, unverständlich machen, Klarheit verlieren, Sehkraft verlieren

Klarheit -- Klarheit verschaffen: mnd. vȫrlüchten, sw. V.: nhd. Klarheit verschaffen, Aufklärung verschaffen

Klarheit: germ. *berhtÆ-, *berhtÆn, sw. F. (n): nhd. Klarheit; *haidrÆ-, *haidrÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Helle, Klarheit; *skeurilaika-, *skeurilaikaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Klarheit

Klarheit: got. baír-h-t-ei* 3, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,2): nhd. Helle, Offenbarung, Klarheit, Verkündigung

Klarheit: an. sk‘-r-leik-r, st. M. (a): nhd. Innewerden, Wahrnehmen, geistiges Verständnis, Klarheit

Klarheit: ae. beor-h-t‑n’s-s, beor-h-t-n’s, bir-h-t‑n’s‑s, bir‑h‑t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Helligkeit, Glanz, Klarheit, Schönheit, Blitz, Wiederauferstehung, Prophezeiung; ge-beor-h-t‑n’s-s, ge-beor-h-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Helligkeit, Glanz, Klarheit, Schönheit, Blitz, Wiederauferstehung, Prophezeiung; hlð-t-or-n’s-s, hlð-t-or-n’s, st. F. (jæ): nhd. Klarheit, Helligkeit, Einfachheit, Reinheit; torh-t (2), st. N. (a): nhd. Klarheit, Helligkeit, Glanz

Klarheit: anfrk. hÐ-d-ar-hei-d* 1, st. F. (i): nhd. Klarheit, Licht

Klarheit: ahd. fræniskÆ 11?, fræniscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Herrlichkeit, Schönheit, Anmut, Liebreiz, Klarheit, Glanz; heitarÆ* 11, heitarÆn*, st. F. (Æ): nhd. Helle, Klarheit, Heiterkeit, Milde, heiteres Wetter; lðttarÆ* 11, lðtari*, hlðtari*, st. F. (Æ): nhd. Lauterkeit, Klarheit, Aufrichtigkeit, Reinheit, Glanz

Klarheit: mhd. berhtel (2), st. F.: nhd. Klarheit, Reinheit, Glanz; brðnicheit*, brðnecheit, brðnekeit, st. F.: nhd. »Braunheit«, Klarheit; einvalte, einvalt, einvelte, einvalde, einfalte*, einfelte*, einfalt*, einfalte*, st. F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Vollkommenheit, Klarheit, Reinheit, Vertrauen, Gutgläubigkeit; einvalticheit*, einfalticheit*, einvaltecheit, einvaltikeit, einvaltekeit, einveltekeit, einfaltekeit*, einfaltikeit*, einfalticheit*, einfeltekeit*, st. F.: nhd. Einfältigkeit, Einfalt, Einfachheit, Reinigung, Klarheit, Gutgläubigkeit, Unwissenheit

Klarheit: mhd. heitere, heiter, heitrÆ, st. F.: nhd. »Heiterkeit«, Helligkeit, Klarheit, heiterer Himmel, schönes Wetter; heitrÆn, heitrÆ, st. F.: nhd. Helligkeit, Klarheit, heiterer Himmel; klÏre, st. F.: nhd. Klarheit; klõrheit, klærheit, st. F.: nhd. Klarheit, Helligkeit, Reinheit, Heiterkeit, Glanz, Schönheit, Herrlichkeit, Verklärung, Deutlichkeit; klõricheit*, klõrecheit, st. F.: nhd. Klarheit, Verklärung
-- mit Klarheit: mhd. klõrlÆche, klÏrlÆche, Adv.: nhd. »klar«, mit Klarheit, glänzend, mit Deutlichkeit, strahlend, herrlich, klar, deutlich

Klarheit: mhd. lðtere, lðter, lðtre, luter, liuter, st. F.: nhd. Lauterkeit, Helligkeit, Klarheit, Glanz; lðtericheit*, lðterkeit, lðtrekeit, st. F.: nhd. Lauterkeit, Reinheit, Klarheit

Klarheit: mhd. schãne (3), schæne, st. F.: nhd. Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Klarheit, Weiße, Glanz, schönes Wetter

Klarheit: mnd. klõrhÐt, klõrheit, F.: nhd. Klarheit, strahlende Helligkeit, Leuchtkraft, Glanz, Herrlichkeit, Erhabenheit, Verklärung, Blitz, Ungetrübtheit, Durchsichtigkeit, Deutlichkeit, Offenbarung

Klarheit: mnd. luttersõmichhÐt*, luttersõmichÐt, luttersõmicheit, F.: nhd. Klarheit

Klarheit: mnd. sǖverhÐt, sǖverheit, F.: nhd. »Sauberheit«, Reinheit, Klarheit, Enthaltsamkeit, Milde, Abgeklärtheit, Keuschheit
-- geistige Klarheit: mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung; sinnelichÐt, sinnelicheit, sinlichÐt, sinlicheit, sinlecheit, sinnelcheit, sintlicheit, F.: nhd. »Sinnlichkeit«, geistiges Vermögen, geistige Klarheit, Testamentsformel, Streben (M.), Trachten (M.), Begehrlichkeit, Lust, Begierde, sinnliche Lust, Besinnung, Verstand; sinnichhÐt*, sinnichÐt, sinnicheit, F.: nhd. Sinnlichkeit, äußerer Anschein, Verstand, normaler Geisteszustand, geistige Klarheit, Vernunft, Begehren, Begehrlichkeit

klarifiziert«: mhd. klõrificieret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »klarifiziert«

Klarisse: mhd. clõrerinne*, clõrerin, st. F.: nhd. Klarisse

klarlegen: mhd. zerjagen, sw. V.: nhd. »zerjagen«, auseinanderjagen, zu Tode hetzen, vollbringen, durchsetzen, klarlegen, auseinandersetzen

klarlegen: mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

klarmachen -- sich etwas klarmachen: ahd. biknõen* 37, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, wahrnehmen, einsehen, verstehen, begreifen, vernehmen, anerkennen, sich klarmachen, sich etwas klarmachen, in sich gehen, wieder zu Verstand kommen, zur Einsicht kommen, Genugtuung leisten

klarmachen -- sich klarmachen: ahd. biknõen* 37, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, wahrnehmen, einsehen, verstehen, begreifen, vernehmen, anerkennen, sich klarmachen, sich etwas klarmachen, in sich gehen, wieder zu Verstand kommen, zur Einsicht kommen, Genugtuung leisten

klarmachen: afries. klõ-r‑ia 2, sw. V. (2): nhd. klären, klarmachen, erklären, reinigen

klarmachen: mhd. ergelfen, st. V.: nhd. laut werden, bellen, laut machen, kundtun, klarmachen, erhellen

klarste«: mhd. klõreste***, Adj. (Superl.): nhd. »klarste«

klarstellen: mhd. meizen, red. V., st. V.: nhd. »meißen«, hauen, schlagen, einhauen auf, zerhauen (V.), klarstellen, schneiden, abschneiden, einschneiden

klarstellen: mnd. klõren, sw. V.: nhd. »klaren«, klären, hell machen, klar machen, ins Reine bringen, erklären, erhellen, klar werden, reinigen, aufklären, klarstellen, regeln, entscheiden, abrechnen

klarstellen: mnd. lutteren, lütteren, sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen

klärt -- Bediensteter der Honig klärt: mnd. sÐmÏre*, sÐmer, sÐmere, seimer, seimere, M.: nhd. Honigseimer, Bediensteter der Honig klärt

Klartrank«: mhd. klõrtranc, st. M., st. N.: nhd. »Klartrank«, Wein

Klärung -- durch Klärung oder Bereinigung der Lage vergleichen: mnd. vörschÆren*, vorschÆren, sw. V.: nhd. durch Klärung oder Bereinigung der Lage vergleichen, versöhnen, mit dem bösen Blick treffen, verhexen

Klärung -- Klärung einer rechtlichen Streitfrage: mnd. rechtesklÐringe, rechtsklÐrinc, F.: nhd. »Rechtsklärung«, Rechtsweisung, Entscheidung einer rechtlichen Streitfrage, Klärung einer rechtlichen Streitfrage

Klärung -- Unterstützung bei der Klärung rechtlicher Fragen: mnd. rechteshülpe, rechtshülpe, F.: nhd. »Rechtshilfe«, Unterstützung bei der Klärung rechtlicher Fragen

Klärung: afries. *klõ-r‑inge, st. F. (æ): nhd. Klärung

Klärung: mnd. klõringe, F.: nhd. Klärung, Aufklärung, rechtliche Entscheidung; klÐringe, mnd.?, F.: nhd. Erklärung, Klärung, Entscheidung

Klasse -- Hochzeit erster Klasse: mnd. posteidenkost*, posteidenkoste, posteydenkost, posteyndenkost, pasteynkost, F.: nhd. Hochzeit bei der aufwendige Gerichte (N. Pl.) (2) und Pasteten aufgetischt wurden, Hochzeit erster Klasse

Klasse -- zur Klasse gehörend deren Wergeld 1200 Schilling beträgt: ae. tw’-lf-hynd-e, Adj.: nhd. zur Klasse gehörend deren Wergeld 1200 Schilling beträgt

Klasse: mnd. stant, stõnt, N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art (F.) (1) zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst
-- Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie: mnd. stõt (1), staet, stait, staat, stõte, M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod

Klate«: mhd. klate, klatte, sw. F.: nhd. »Klate«, Kralle

Klatsch: mnd. kallen (2), N.: nhd. Geschwätz, Klatsch, gerichtliche Vorladung

Klatsch: mnd. pladder***, N.: nhd. Klatsch, Geschwätz, Geplapper; plump (1), M.: nhd. Plumps, Klatsch, Platsch, schallender schwerer Fall

Klatsch: mnd. snak (1), M.: nhd. Gerede, Worte, Rede, törichtes Gerede, Geschwätz, Rederei, Unsinn, unbedachte Äußerung, Klatsch, üble Nachrede, altväterische Art zu reden, Anektdote, kleine Geschichte scherzhafter Art, Gewäsch

Klatschbase: mhd. mÏrentragerinne*, mÏrentragerin, st. F.: nhd. Märchenerzählerin, Klatschbase

Klatschbase: mnd. snaksüster, F.: nhd. Schwätzerin, Klatschbase

klatschen: idg. *pelý-, *plõ‑, *p¢h2i‑, Adj., V.: nhd. breit, flach, breiten, schlagen, klatschen

klatschen: germ. *klak-, *klakk‑, sw. V.: nhd. klatschen, zwitschern; *plad-, germ.?, V.: nhd. klatschen; *slantjan, germ.?, sw. V.: nhd. klatschen, spritzen, schlenzen

klatschen: an. gnest-a, st. V.: nhd. klatschen, knallen

klatschen: ae. ge-pleg-an, st. V. (5): nhd. sich bewegen, üben, beschäftigen, spielen, tanzen, fechten, klatschen, verspotten, beschlafen; ha-f-et‑ian, sw. V.: nhd. schlagen, klatschen; plag‑ian, plÏg‑ian, pleg‑ian, sw. V. (2): nhd. sich bewegen, üben, beschäftigen, spielen, tanzen, fechten, klatschen, verspotten, beschlafen; pleg-an, st. V. (5): nhd. sich bewegen, üben, beschäftigen, spielen, tanzen, fechten, klatschen, verspotten, beschlafen; þam-’t-t‑an?, sw. V. (1): nhd. klatschen

klatschen: ahd. blesten* 2, sw. V. (1a): nhd. fallen, klatschen

Klatschen: ahd. hantslagædÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Handschlagen«, Klatschen, Beifall, Beifallklatschen

klatschen: ahd. hantslagæn* 10, hantaslagæn*, sw. V. (2): nhd. »handschlagen«, klatschen, in die Hände klatschen, mit den Händen zucken, Beifall klatschen

Klatschen: ahd. hantslagæntÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. »Handschlagen«, Klatschen, Beifallklatschen; hantslagunga 2?, st. F. (æ): nhd. »Handschlagen«, Klatschen, Beifallklatschen

klatschen: ahd. klahhazzen* 1, klahhezzen*, klachazzen*, klachezzen*, sw. V. (1a): nhd. klatschen, Beifall klatschen; slagezzen* 8, sw. V. (1a): nhd. schlagen, klatschen, pochen, pulsieren, zucken, zittern

klatschen: ahd. slagæn 1, sw. V. (2): nhd. schlagen, zusammenschlagen, zerschlagen (V.), klatschen; slahan 187, st. V. (6): nhd. schlagen, erschlagen (V.), töten, schlachten, erlegen, einschlagen auf, niederschlagen, zusammenschlagen, vernichten, niederhauen, klatschen
-- Beifall klatschen: ahd. hantslagæn* 10, hantaslagæn*, sw. V. (2): nhd. »handschlagen«, klatschen, in die Hände klatschen, mit den Händen zucken, Beifall klatschen; hantslagsilæn* 1?, hantslegsilæn*, ahd.?, sw. V. (2): nhd. Beifall klatschen; klahhazzen* 1, klahhezzen*, klachazzen*, klachezzen*, sw. V. (1a): nhd. klatschen, Beifall klatschen
-- in die Hände klatschen: ahd. hantslagæn* 10, hantaslagæn*, sw. V. (2): nhd. »handschlagen«, klatschen, in die Hände klatschen, mit den Händen zucken, Beifall klatschen

Klatschen: ahd. slagezzunga* 1, st. F. (æ): nhd. Schlagen, Klatschen, Beifallklatschen

klatschen: mhd. blesten, sw. V.: nhd. auffallen, klatschen, platschen, plumpsen

klatschen: mhd. klapperen* (1), klepperen*, klappern, kleppern, sw. V.: nhd. klappern, schwatzen, klatschen
-- Beifall klatschen: mhd. hantschrecken, sw. V.: nhd. Beifall klatschen

klatschen: mhd. slagen (1), sw. V.: nhd. schlagen, klatschen, keuchen

klatschen: mnd. klaffen (1), sw. V.: nhd. klaffen, schwätzen, unnütz reden, plappern, klatschen; klafferen, sw. V.: nhd. klaffen, schwätzen, unnütz reden, plappern, klatschen, durch Schwatzen nehmen; klappen (1), sw. V.: nhd. klappen, klatschen, schallen, knallen, plappern, schwätzen, klatschend schlagen, daherreden, laut und viel reden in bösem Sinne, sich wortreich unterhalten (V.), passen, in Ordung halten; kleffen***, sw. V.: nhd. klaffen, schwätzen, unnütz reden, plappern, klatschen

klatschen: mnd. mÐren (2), sw. V.: nhd. schwatzen, klatschen, verkünden, erzählen
-- vor Freude in die Hände klatschen: mnd. plansen, plantzen, planzen, plantczen, sw. V.: nhd. tanzen, jubeln, jauchzen, vor Freude in die Hände klatschen; plausen, sw. V.: nhd. vor Freude in die Hände klatschen, jubeln, jauchzen, tanzen?

klatschen: mnd. schricken (1), scrikken, sw. V.: nhd. hüpfen, springen, tanzen, überspringen auf, Hände oder Füße rasch bewegen, klatschen; snacken (1), sw. V.: nhd. sprechen, reden, klatschen, besonders viel Unnützes reden, plaudern, verleumden, üble Nachrede verbreiten, schwatzen

klatschend -- klatschend herunterfallen: mhd. niderblesten*, nider blesten, st. V.: nhd. klatschend herunterfallen

klatschend -- klatschend schlagen: mnd. klappen (1), sw. V.: nhd. klappen, klatschen, schallen, knallen, plappern, schwätzen, klatschend schlagen, daherreden, laut und viel reden in bösem Sinne, sich wortreich unterhalten (V.), passen, in Ordung halten

klatschend -- sich klatschend bewegen: mhd. tetschen, sw. V.: nhd. patschen, sich klatschend bewegen

Klatscher: mhd. zuotragÏre*, zuotrager, st. M.: nhd. »Zuträger«, Klatscher

Klatschlaut -- mit Klatschlaut niederfallen: mhd. tasen, sw. V.: nhd. tasten, herumfühlen, befühlen, berühren, mit Klatschlaut niederfallen; tasten, dasten, sw. V.: nhd. tasten, antasten, greifen, angreifen, nachforschen, herumfühlen, befühlen, berühren, mit Klatschlaut niederfallen, suchen, streben, fühlen nach, dringen in

Klatschmohn: ahd. feldmago 7, sw. M. (n): nhd. Feldmohn, Mohn, Klatschmohn; wildmago* 3, wildimago, sw. M. (n): nhd. »Wildmohn«, Klatschmohn

Klatsch-Mohn: mhd. rætmõgen* 5, rætmõhen, rætmõn, st. M.: nhd. »Rotmohn«, Klatsch-Mohn, wilder Mohn

Klatschmohn: mhd. wiltmõhen, wiltmõn, st. M.: nhd. Wildmohn, Klatschmohn

Klatschmohn: mnd. klapperblæme, klappelblæme, F.: nhd. Klatschmohn

Klatschmohn: mnd. rõdeleblæme*, rõdelblæme, F.: nhd. Name für verschiedene Ackergewächse, Kornrade, Klatschmohn; rõdenblæme, F.: nhd. Kornrade, Klatschmohn; ræsenmõn***, M.: nhd. »Rosenmohn«, Klatschmohn; rætmõn, M.: nhd. roter Mohn, Klatschmohn

Klatschmohns -- Blütenblatt des Klatschmohns: mnd. ræsenmõnblat, N.: nhd. Blütenblatt des Klatschmohns

Klatschweib: mnd. drÆve (2), F.: nhd. Klatschweib, Zuträgerin, Herumtreiberin, Kupplerin?

Klatschweib: mnd. hðsdrÆve, F.: nhd. Frau die sich in den Nachbarhäusern herumtreibt, Klatschweib

klauben: germ. *kleuban, st. V.: nhd. spalten, klauben

klauben: ahd. klðbæn* 5, sw. V. (2): nhd. lösen, aufknüpfen, klauben, pflücken, naschen, seufzen?

klauben: mhd. klieben, st. V.: nhd. spalten, absplittern von, zerschlagen (V.), verteilen, teilen, zerkleinern, klieben, sich spalten, klauben, sich entfalten

klauben: mnd. klðven (2), klÆven?, sw. V.: nhd. einklemmen, einspannen, spannen, klauben, pflücken, mit den Fingerspitzen angreifen, etwas überdenken, fesseln, kleine Dinge behandeln, Ähren lesen, genau untersuchen, herausholen, auswählen, erfahren (V.), auseinanderlegen, durchdenken

klauben: mnd. polleken, sw. V.: nhd. stochern, klauben; puchen, pucchen, puchghen, pugchen, pughen, puggen, pucken, pðken, pochen*, poggen, puken, sw. V.: nhd. pochen, auf etwas pochen, ungestüm reden, unbeherrscht reden, prahlen, laut schimpfen, keifen, trotzen, Widerstand leisten, heftig widersprechen, jemanden verärgern, drohen, bedrohen, bestehen, auf jemanden verlassen (V.), auf jemanden bauen, rauben, plündern, ausrauben, mausen, stehlen, klauben, scharren; pðlen, pðln, sw. V.: nhd. »pulen«, Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

klauben«: mhd. geklðben***, V.: nhd. »klauben«; klðben (1), sw. V.: nhd. »klauben«, pflücken, rauben, stehlen, ablesen, auflesen, zerreißen, zusammensuchen, heraussuchen, auflesen, abzwicken

Klauben«: mhd. klðben (2), st. N.: nhd. »Klauben«, Pflücken, Rauben, Stehlen

Klauber: mnd. pðlÏre*, pðler, pðlre, M.: nhd. »Puler«, Pulender, Klauber, Stümper der mit keiner Arbeit recht fertig werden kann, schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch, Nichtsnutz

Klauchen: mnd. klauweke*, klõweke, N.: nhd. Klauchen, kleine Klaue, kleine Kralle

Klaue: germ. *klÐwæ, *klÚwæ, *klæwæ, st. F. (æ): nhd. Klaue

Klaue: an. hra-mm-r, st. M. (a): nhd. Tatze, Klaue, Hand, Arm; hrems-a (1), sw. F. (n): nhd. Klaue, Pfote, Pfeil; klæ, st. F. (æ): nhd. Klaue, Nagel
-- hintere Klaue: an. lag-klauf, st. F. (æ): nhd. hintere Klaue

Klaue: ae. clõ, st. F. (æ): nhd. Klaue, Huf, Haken; cla-w‑u, st. F. (æ): nhd. Klaue; clé-a, st. F. (æ): nhd. Klaue, Huf, Haken; cli-f‑er (1), st. M. (a): nhd. Klaue; ’g-l, ’g-le (1), st. F. (æ): nhd. Achel, Stäubchen, Granne, Klaue; nÏg-l, nÏg-el, st. M. (a): nhd. Nagel, Pflock, Klaue; nÏg-l-sper-u, N.: nhd. »Nagelspeer«, Klaue, Kralle

Klaue: afries. klÐ 1, klÐ-v-e, st. F. (æ): nhd. Klaue

Klaue: anfrk. kla-w-a* 1, cla-w-a*, st. F. (æ): nhd. Klaue, Kralle

Klaue: ahd. adarnmal? 1, Sb.: nhd. Klaue, Huf; klõwa* 14, klõ*, klæa*, klæ*, st. F. (æ): nhd. Klaue, Kralle, Nagel, Schreibgerät mit harter Spitze, Folterzange; krampfo 18, krampho, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Ankerhaken, Klaue, Kralle, Krampf, Gicht

Klaue: mhd. brÆsschüechel, st. N.: nhd. Klaue, Rinderklaue

Klaue: mhd. grif, st. M.: nhd. Griff, Greifen, Berührung, Umfassung, Umklammerung, Zugriff, Angriff, Tasten (N.), Betasten, Klaue, Umfang, Zubehör; klõ, klõwe, kleue, st. F., sw. F.: nhd. Klaue, Kralle, Pfote, Tatze, Fuß, gespaltene Klaue, Klauenvieh, Hornvieh; klaber, st. F.: nhd. »Klaber«, Klaue, Kralle, Fessel (F.) (2); klouber, st. F.: nhd. Klaue, Kralle, Hand, Fessel (F.) (2); kröuwel, krouwel, kroul, krewel, krãl, st. M.: nhd. Kräuel, Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Mistgabel, Klaue, Haken (M.), Kralle, Teufelskralle
-- gespaltene Klaue: mhd. klõ, klõwe, kleue, st. F., sw. F.: nhd. Klaue, Kralle, Pfote, Tatze, Fuß, gespaltene Klaue, Klauenvieh, Hornvieh

Klaue: mnd. ? pouwe, F.: nhd. Beutel, Reisetasche, Pfote, Klaue?

Klaue: mnd. klõ, F.: nhd. Klaue, Vogelklaue, Huf des Paarhufers, Hemmvorrichtung in der Mühle; klauwe (1), klõwe, klawe, klaue, klõe, F.: nhd. Klaue, Kralle, Vogelklaue, Tatze des Raubtieres, Huf des Paarhufers, Pfote (als Fleischgericht), greifende Hand, räuberische Hand, Teufelsklaue, eisernes Gerät, Krampe, Hemmvorrichtung in der Mühle; klouwe, klæ, F.: nhd. Klaue, Gebäck, in Klauenform, Kluft eines Geschlechts; kȫte, kµte, F.: nhd. »Köte«, Gelenkknöchel, Fußknöchel, Fingerknöchel, Huf, Klaue, Fessel (F.) (2) des Pferdes, aus Knöcheln angefertigter Würfel
-- kleine Klaue: mnd. klauweke*, klõweke, N.: nhd. Klauchen, kleine Klaue, kleine Kralle

Klaue: mnd. snÐt, sneit, M.: nhd. Klaue, gespaltener Huf des Viehes

Klaue: mnd. væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones (M.) (2), Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Klauefett«: mnd. klauwevet, klauevet, N.: nhd. »Klauefett«, aus Rinderhuf gewonnenes Schmierfett

Klauen -- Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen: mnd. draggen, dragge, M.: nhd. Draggen, kleiner Anker, Klammer, Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde

Klauen -- aus Klauen bestehend: mhd. klÏwÆn, Adj.: nhd. Klauen..., aus Klauen bestehend, Klauen betreffend

Klauen -- Fell mit Klauen: mnd. ? vætvel, N.: nhd. Fell mit Klauen?

Klauen -- Fleisch unter den Nägeln und Klauen: an. kvik-a, sw. F. (n): nhd. Fleisch unter den Nägeln und Klauen, fließendes Wasser aus einer Quelle

Klauen -- gespaltene Klauen haben: mnd. splitteren, spletteren, sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten

Klauen -- Klauen betreffend: mhd. klÏwÆn, Adj.: nhd. Klauen..., aus Klauen bestehend, Klauen betreffend

Klauen -- Klauen zum Fange krümmen: mhd. krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

Klauen -- mit den Klauen gefasst: mhd. erkrimmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkrimmt, mit den Klauen gefasst

Klauen -- mit den Klauen packen: mhd. klemmen, sw. V.: nhd. mit den Klauen packen, einzwängen, zusammenzwängen, kneifen, klemmen, einklemmen, martern, quälen, necken

Klauen -- mit den Klauen weit ausholen: mnd. ? strÆden (1), sw. V.: nhd. Schritt machen, schreiten, ausschreiten, Beine spreizen sowohl seitwärts wie vorwärts, mit den Klauen weit ausholen?, weit ausschreiten um zu messen, kämpfen

Klauen -- mit den Klauen zerreißen: mnd. klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

Klauen -- mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken: mhd. krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

Klauen -- mit gekrümmten Klauen packen: mnd. kremmen, sw. V.: nhd. mit gekrümmten Klauen packen

Klauen -- mit Klauen ergreifen: mhd. beklÏwen, sw. V.: nhd. mit Klauen ergreifen

Klauen -- mit Klauen greifen: an. hrems-a (2), sw. V.: nhd. mit Klauen greifen

Klauen -- Pelzwerk von Klauen: mnd. ? klõchwerk, klõchwark, N.: nhd. Pelzwerk von Klauen?

Klauen...: mhd. klÏwÆn, Adj.: nhd. Klauen..., aus Klauen bestehend, Klauen betreffend

klauen: ae. cla-w-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. klauen, kratzen; cla-w-ian, sw. V. (1?): nhd. klauen, kratzen

Klauenfett«: mnd. klauwenvet, klauenvet, klafenvet, N.: nhd. »Klauenfett«, aus Rinderhufen gewonnenes Schmierfett

Klauenform -- in Klauenform: mnd. klouwe, klæ, F.: nhd. Klaue, Gebäck, in Klauenform, Kluft eines Geschlechts

Klauensteuer: mhd. klõstiure, st. F.: nhd. Klauensteuer, Abgabe für Klauenvieh (Rindvieh und anderes Klauenvieh)

Klauenvieh: mhd. klõ, klõwe, kleue, st. F., sw. F.: nhd. Klaue, Kralle, Pfote, Tatze, Fuß, gespaltene Klaue, Klauenvieh, Hornvieh

Klauenvogel: mhd. klõvogel, klõfogel*, st. M.: nhd. Klauenvogel, Raubvogel, Greifvogel

Klauenwende: afries. klÐ‑we-nd‑ene 1 und häufiger?, F.: nhd. Klauenwende, Heimkehr der Kühe am Abend

Kläulein«: mhd. klõlÆn, st. N.: nhd. »Kläulein«, Pfötchen, Tätzchen

Klause -- in eine Klause einschließen: mhd. beklðsen, beklæsenen, beklðsenen, sw. V.: nhd. in eine Klause einschließen, einschließen, in einer Klause unterbringen

Klause -- in einer Klause unterbringen: mhd. beklðsen, beklæsenen, beklðsenen, sw. V.: nhd. in eine Klause einschließen, einschließen, in einer Klause unterbringen

Klause: ae. clð-s-e, clð-s, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schranke, Bolzen, Klause, Zelle, Ein​schließung

Klause: as. *klû‑s‑a?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Klause

Klause: ahd. ebanslæz 1, st. N. (a): nhd. Klause, Gemach, Kemenate; klæstar* 3, st. N. (a): nhd. Kloster, Klause, Verschluss; klðsa* 7, sw. F. (n): nhd. Einfriedung, Gehege, eingegrenzter Raum, Klause, Gebirgspass, Bergengpass, Engpass

Klause: mhd. klæse, klæs, sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Zelle, Kloster, Haus, Wohnung, Wohnsitz, Heimat, Höhle, Kluft (F.) (1), Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Macht; klæsene, sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten; klðse, klðs, st. F., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Kloster, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Engpass, Schlucht, Talweg, abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen
-- in Klause sperren: mhd. klæsenen, sw. V.: nhd. in Klause sperren, in Klause treten
-- in Klause treten: mhd. klæsenen, sw. V.: nhd. in Klause sperren, in Klause treten

Klause: mhd. zelle (1), celle, st. F., sw. F.: nhd. Wohngemach, Kammer, Zelle, Klause, Einsiedelei, Kloster, klösterliche Niederlassung, Kapelle, Tempel, Klostergut, Bienenstockzelle, kleines Nebenkloster

Klause: mnd. klðse, klðs, kluse, F.: nhd. Klause, Einsiedlerwohnung, Einsiedlerzelle, Einsiedlerhaus, Einsiedlerkloster, Beginensiedlung, kleines Haus, kleine Wohnung, Behälter, Sammelpunkt, enger Durchgang, Engpass; klðshðs, N.: nhd. Einsiedlerhaus, Klause

Klausel: an. klau-s-a, F.: nhd. Klausel

Klausel: mhd. kliusel, st. N.: nhd. Klausel, kleine Klausel
-- kleine Klausel: mhd. kliusel, st. N.: nhd. Klausel, kleine Klausel; kliuselÆn, st. N.: nhd. »Klausellein«, kleine Klausel

Klausel: mnd. anehanc*, anhanc, anhang, M.: nhd. Anhang, Anhängerschaft, Partei, Gefolge, Zusatz, zugefügte Bedingung, Forderung, Klausel; bÆrÐde, birede, F.: nhd. Beispiel, Gleichnis, Nebenrede, Klausel, Umschweif?; bÆrÐden*, bÆrÐdene, F.: nhd. Beispiel, Gleichnis, Nebenrede, Klausel, Umschweife
-- zugefügte Klausel: mnd. anehangen* (2), anhangen, anhangent, N.: nhd. Anhang, Zusatz, zugefügte Klausel

Klausel: mnd. inhældinge, innehældinge, inholdinge, inhaldinge, innehaldinge, F.: nhd. »Einhaltung«, Inhalt, Vorbehalt, Einbehalt, Inhaltsverzeichnis, Artikel, Punkt des Inhalts einer Verordnung, Klausel, pünktliches Erscheinen vor Gericht; klausule*, clausule, F.: nhd. Klausel, urkundliche Bestimmung, rechtlicher Vorbehalt

Klausellein«: mhd. kliuselÆn, st. N.: nhd. »Klausellein«, kleine Klausel

Klausenfrau«: mhd. klðsenvrouwe, klðsenfrouwe*, sw. F.: nhd. »Klausenfrau«, Klausnerin

Klausentür«: mhd. klæsentür, st. F.: nhd. »Klausentür«, Zellentür

Klausner: ahd. klæsinõri 9, st. M. (ja): nhd. Klausner

Klausner: mhd. bertenÏre, st. M.: nhd. Laienbruder, Klausner; bertinc (1), st. M.: nhd. Bärtiger, Langbart, Klosterbruder, Klausner, Laienbruder; bertingÏre, st. M.: nhd. Laienbruder, Klausner

Klausner: mhd. klæsenÏre, klæsnÏre, klðsnÏre, st. M.: nhd. Klausner, Einsiedler; klðsenÏre, klðsener, st. M.: nhd. Klausner, Einsiedler

Klausner: mnd. klǖsÏre*, klǖser, M.: nhd. Klausner, heuchlerischer Klausner; klðsenÏre*, klðsenÐre, klusenere, klðsener, klðsenÐr, M.: nhd. Klausner, Einsiedler, Eremit
-- heuchlerischer Klausner: mnd. klǖsÏre*, klǖser, M.: nhd. Klausner, heuchlerischer Klausner
Klausnerin: ahd. klðsõra* 1, klousõra*, sw. F. (n)?: nhd. Klausnerin, eingeschlossene Frau

Klausnerin: mhd. klðsenÏrse 1, klðsenerse, mmfrk., sw. F.: nhd. Klausnerin; klðsenvrouwe, klðsenfrouwe*, sw. F.: nhd. »Klausenfrau«, Klausnerin

Klausnerin: mnd. klðsenÏrinne*, klðsenerinne, F.: nhd. Klausnerin, Einsiedlerin, Begine; klðsenÏrische*, klðsenersche, klusenersche, F.: nhd. Klausnerin, Einsiedlerin, Begine; klðssüster, F.: nhd. Klausnerin, Begine

Klausnerin«: mhd. klæsenÏrinne, klæsenÏrin, klæsnÏrin, klðserin, st. F.: nhd. »Klausnerin«, Einsiedlerin; klðsenÏrinne, st. F.: nhd. »Klausnerin«, Einsiedlerin

klausnerisch: mnd. klðsenÏrisch***, Adj.: nhd. klausnerisch

Klausur: ahd. biloh* 11, st. N. (a): nhd. Beschluss, Einschluss, Verschluss, Zwinger, verschlossener Raum, Verlies, Kloster, Klausur; bilohhannissa* 1, bilochannissa*, st. F. (æ): nhd. Verschluss, Klausur, Schlafkammer; bilohnissi* 1, st. N. (ja): nhd. »Verschluss«, Klausur

Klavichord: mnd. klavikordium, klafkordium, klawkordium, N.: nhd. Klavichord, Seiteninstrument mit Tasten und Metallanschlag

Klavikordium: mnd. klaffkordium, klafkordium, N.: nhd. Klavikordium, Saiteninstrument mit Tasten

Klavizimbel: mhd. klavicimbel, st. N.: nhd. Klavizimbel

Kleb: mnd. ? klÐvinge, F.: nhd. »Klebung«, Kleb?

Klebe«: mhd. klebe, st. F.: nhd. »Klebe«, klebriger Lehm, Leim

Klebe«: mnd. klÐve (2), N.: nhd. »Klebe«, Verbindung, Angeklebtsein, Leim

Klebegarn«: mhd. klebegarn, st. N.: nhd. »Klebegarn«, Netz

Klebekraut: ae. h’g-e‑ri-f‑e, sw. F. (n): nhd. Klebekraut, kletterndes Labkraut

Klebekraut«: mhd. klebekrðt 1, st. N., st. M.: nhd. »Klebekraut«, Odermennig

kleben: idg. *glei-, *gloi‑, V.: nhd. kleben, schmieren (V.) (1); *gleibh-, V.: nhd. kleben, schmieren (V.) (1); *gleid‑, V., Sb.: nhd. kleben, schmieren (V.) (1), Leim; *gleim-, V., Sb.: nhd. kleben, schmieren (V.) (1), Leim; *gleit-, V., Sb.: nhd. kleben, schmieren (V.) (1), Klette; *glÐm‑, *glým‑, V., Sb.: nhd. kleben, Schleim; *gleubh-, V.: nhd. kleben, schnitzen, schälen, schneiden; *leip- (1), V.: nhd. beschmieren, kleben

kleben: germ. *klat-, *klÐt‑, germ.?, sw. V.: nhd. kleben; *kleiban, *klÆban, st. V.: nhd. kleben, haften; *kli-, germ.?, V.: nhd. kleben, haften; *klibÐn, *klibÚn, sw. V.: nhd. kleben, haften; *klibæn, sw. V.: nhd. kleben, haften; *klÆþan, germ.?, sw. V.: nhd. kleben; *liban?, germ.?, sw. V.: nhd. kleben, fett sein (V.)

kleben: an. lÆm-a, sw. V.: nhd. kleistern, kleben

kleben: ae. clÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. kleben, anhaften; cli-f‑ian, cleo-f‑ian, sw. V. (2): nhd. anhängen, kleben; clÆ-þ‑an, st. V. (1): nhd. anhangen, kleben

kleben: anfrk. kle-v-on* 2, kli-v-on*, cle-v-on*, sw. V. (2): nhd. kleben

kleben: as. *kle‑v‑æn?, *kle-ª-æn?

kleben: ahd. anaklebÐn* 3, sw. V. (3): nhd. »ankleben«, anhaften, zusammenhalten, kleben, angewachsen sein (V.); biklÆban* 6, st. V. (1a): nhd. haften, kleben, sich befestigen, sich eng verbinden, anhängen, verschmelzen, erstarren, strotzen, gedeihen; gihaftÐn* 5, sw. V. (3): nhd. »haften«, hängen, kleben, hängenbleiben, verstrickt sein (V.); gikleiben* 3, sw. V. (1a): nhd. streichen, kleben, festhalten, festmachen, einprägen; giklÆban* 1, st. V. (1a): nhd. kleben, festhaften, anhaften, festhaften; haftÐn 62, sw. V. (3): nhd. haften, haften an, anhaften, hängen, kleben, stecken, festsitzen, festhalten, bleiben, jemanden angehen, in jemandes Gewalt stehen, hängenbleiben, steckenbleiben, verstrickt sein (V.), verbunden sein (V.), wohnen, wohnen in, halten, halten zu, zugeordnet sein (V.); klebÐn* 10, sw. V. (3): nhd. kleben, hängen, haften, festhaften, klebrig werden, sich setzen, sitzen bleiben, zusammenfügen, verhaftet sein (V.), zugehören; kleiben* 11, sw. V. (1a): nhd. streichen, kleben, ankleben, befestigen, zusammenfügen, einprägen, anknüpfen; klenan* 4, st. V. (5): nhd. streichen, kleben, schmieren (V.) (1), zusammenkleben, sich verbinden; klÆban 13, st. V. (1a): nhd. kleiben, kleben, anhaften, anhangen, anhängen, hängen an, festhalten an, folgen, zustoßen; lerken* 1, sw. V. (1a): nhd. kleben, sich heften, festhängen, festsitzen, haften

kleben: mhd. bekleben, sw. V.: nhd. bekleben, verkleben, kleben, haften bleiben, verbleiben, verbleiben bei, verleihen
-- kleben bleiben: mhd. anekleben, ane kleben, ankleben, sw. V.: nhd. »ankleben«, anhaften, kleben bleiben

kleben: mhd. kleben (1), sw. V.: nhd. kleben, haften, hängen, hängenbleiben, halten, festkleben, festsitzen, kleben machen; klenen, sw. V.: nhd. »klenen«, schmieren (V.) (1), kleben, verstreichen, zusammenkleistern, mit Lehm aufschichten; klÆben, st. V.: nhd. kleben, festsitzen, anhangen, wurzeln, wachsen (V.) (1), kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen
-- kleben machen: mhd. kleben (1), sw. V.: nhd. kleben, haften, hängen, hängenbleiben, halten, festkleben, festsitzen, kleben machen; kleiben, sw. V.: nhd. kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, Lehm streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen, sich festbeißen, zusammenkleistern; klÆben, st. V.: nhd. kleben, festsitzen, anhangen, wurzeln, wachsen (V.) (1), kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen

kleben: mhd. verbachen (1), verbacken, ferbacken*, ferbachen*, st. V.: nhd. verbacken (V.), zu Brot backen, kleben

kleben: mnd. beklÆven, st. V.: nhd. kleben, ankleben, anhaften, anhängen, gedeihen, Wurzel schlagen, anwachsen, anstecken; betÐren, sw. V.: nhd. zusammenleimen, kleben

kleben: mnd. helen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. kleben; kleimen, klÐmen, kleymen, sw. V.: nhd. mit Lehm bestreichen, bestreichen, verputzen, verschmieren, kleben; klÐven, kleyven, sw. V.: nhd. kleben, festkleben, festhaften, festhängen, festsitzen, hängen, stecken bleiben, ankleben, aufkleben, festkleben, befestigen, schmieren, aufschmieren, verschmieren, eindrücken, verputzen; klimmen (1), st. V.: nhd. klimmen, klettern, steigen (V.), hinaufsteigen, emporsteigen, aufsteigen, erklimmen, erklettern, kleben; klÆven (1), st. V.: nhd. festkleben, kleben, kleben bleiben, festhalten, haften, heften, greifen, in Besitz nehmen, spalten, knaupeln, hängen bleiben, sich fest anschließen
-- kleben bleiben: mnd. klÆven (1), st. V.: nhd. festkleben, kleben, kleben bleiben, festhalten, haften, heften, greifen, in Besitz nehmen, spalten, knaupeln, hängen bleiben, sich fest anschließen

klebend: mhd. kleber (2), Adj.: nhd. kleberig, klebend, fest, haltbar

klebend: mnd. klÐvent***, Adj.: nhd. klebend, klebrig; klÆvich, Adj.: nhd. klebend, festhaltend, haftend

klebend«: mhd. klebelich***, Adj.: nhd. »klebend«

Klebender: mhd. klebÏre* (1), kleber, st. M.: nhd. »Kleber«, Klebender, eine Leimwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender

Klebendes: mhd. kleip, st. M.: nhd. Klebendes, Schmutz, Unreinigkeit, Leim, Lehm

Kleber: ae. *cli-f‑er (2), st. F. (æ): nhd. Kleber

Kleber: ahd. kleb* (2) 3, st. M. (a?, i?): nhd. Kleber, Kleister, klebriger Stoff, klebrige Streichmasse; kleib* 11?, st. M. (a?, i?): nhd. Kleber, Leim, Klebstoff, Harz, Erdharz, Pech; kleiba* 2, st. F. (æ) (?): nhd. Kleber, Leim, Erdharz, Klebstoff; kleibar* 3, st. M. (a?): nhd. Kleber, Leim, Erdpech, Harz, Erdharz

Kleber: mnd. klÐver (2), Sb.: nhd. Harz, Kleber

Kleber: mnd. pappe, Sb.: nhd. »Pappe«, Kleister, Leim, Gluten, Kleber

Kleber«: mhd. klebÏre* (1), kleber, st. M.: nhd. »Kleber«, Klebender, eine Leimwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender; kleber (1), st. N.: nhd. »Kleber«, Gummi, Baumharz, Schleim; klep, st. M.: nhd. »Kleber«, Leim, Kleister

Klebereim«: mhd. kleberÆm, st. M.: nhd. »Klebereim«

Klebergasse: mhd. klebÏregazze*, klebergazze, sw. F.: nhd. Klebergasse, Gasse in der Lehmbauhandwerker ansässig sind

kleberig: mhd. kleber (2), Adj.: nhd. kleberig, klebend, fest, haltbar

Klebermeer«: mhd. klebermer, st. N.: nhd. »Klebermeer«, sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können (übertragen auf das Rote Meer)

Klebermeise: ae. rin-d-e‑cli-f‑er, st. F. (æ): nhd. Kleiber, Klebermeise, Blauspecht, Rindenkleber

Klebersee«: mhd. klebersÐ*, kleberse, st. M.: nhd. »Klebersee«, sagenhafter geronnener See in dem die Schiffe nicht von der Stelle können (übertragen auf das Rote Meer)

Kleberute«: mhd. kleberuote, F.: nhd. »Kleberute«, Leimrute

Klebetuch«: mhd. klebetuoch, st. N.: nhd. »Klebetuch«, Flicklappen

Klebewort«: mhd. klebewort, st. N.: nhd. »Klebewort«, festsitzendes Aufmerksamkeit erregendes Wort, Zweideutigkeit

Klebewurz«: ae. cli-f‑wyrt, st. F. (i): nhd. »Klebewurz«, Klette; cli-þ‑wyrt, st. F. (i): nhd. »Klebewurz«, kletterndes Labkraut

Klebkraut: ahd. ? ohsennabalo* 2, sw. M. (n): nhd. »Ochsennabel«, Klebkraut?

Klebkraut: mhd. ? ohsennabe 4?, st. F., sw. F.: nhd. »Ochsennabe«, Klebkraut?; ? ohsennabel 2, st. M.: nhd. »Ochsennabel«, Schutt-Bingelkraut, Klebkraut?

Klebkraut: mnd. tðnrÆde, mnd.?, F.: nhd. Labkraut, Klebkraut

klebrig: idg. *lei- (3), Adj., V.: nhd. schleimig, klebrig, gleiten, glätten, streichen; *slei-, Adj., V.: nhd. schleimig, klebrig, glei​ten, glätten, streichen; *sleib-, *leib-, Adj., V.: nhd. schleimig, klebrig, gleiten, glätten, streichen

klebrig: germ. *klibra-, klibraz, Adj.: nhd. klebrig, haftend

klebrig: ahd. klebar* 5, Adj.: nhd. klebrig, zäh, fest, festhaltend
-- klebrig werden: ahd. klebÐn* 10, sw. V. (3): nhd. kleben, hängen, haften, festhaften, klebrig werden, sich setzen, sitzen bleiben, zusammenfügen, verhaftet sein (V.), zugehören

klebrig: mhd. slÆmeht 1, Adj.: nhd. schleimig, klebrig, schlammig; slÆmehtic*, slÆmehtec, Adj.: nhd. schleimig, klebrig, schlammig; slÆmic, slÆmec, Adj.: nhd. schleimig, klebrig, schlammig

klebrig: mnd. ? klettich, Adj.: nhd. klebrig?; klÐvendich, klÐventich*, Adj.: nhd. klebrig, kleisterig, zähflüssig; klÐvent***, Adj.: nhd. klebend, klebrig; klÐverich, kleefrich, Adj.: nhd. klebrig, verklebt; klibber (2), klibbere, Adj.: nhd. klebrig, verschleimt

klebrig: mnd. quobbich, quöbbich, quöwwich, quabbech, Adj.: nhd. sumpfig, klebrig, weich, zäh, moorig

klebrig: mnd. slÆmhaftich, Adj.: nhd. schleimig, klebrig; slÆmich, slimmich, Adj.: nhd. schleimig, morastig, schlammig, dickflüssig, zäh, klebrig, schlüpfrig, glatt, schmeichlerisch; smÐrich, Adj.: nhd. schmierig, fettig, fetthaltig, mit Fett verfälscht, schmutzig, klebrig

klebrig«: mhd. klebereht, klebreht, Adj.: nhd. »klebrig«, hartnäckig, zäh, selbstgefällig; kleberic, kleberec, klebric, kleberig, Adj.: nhd. »klebrig«, zusammenhaltend, haftend, hartnäckig, zäh, selbstgefällig

klebrige -- klebrige Absonderung: mnd. slÆm, M., N.: nhd. Schleim, Schlamm, weicher Schmutz, Lehm, Morast, Unrat, zähe Absonderung, klebrige Absonderung, Ausscheidung des menschlichen Körpers, dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht

klebrige -- klebrige Flüssigkeit: mhd. slÆm, slÆn, sw. M., st. M., st. N.: nhd. Schleim, Schlamm, klebrige Flüssigkeit, schmierige Substanz, Vogelleim

klebrige -- klebrige Masse: mnd. klik (1), N.: nhd. klebrige Masse, klebriger Klumpen, Klecks, Ton (M.) (1), tonige Erde, Lehmerde

klebrige -- klebrige Streichmasse: ahd. kleb* (2) 3, st. M. (a?, i?): nhd. Kleber, Kleister, klebriger Stoff, klebrige Streichmasse

klebrigen -- mit einer klebrigen Masse überstreichen: mnd. glarren, mnd.?, sw. V.: nhd. harzen, mit einer klebrigen Masse überstreichen

klebriger -- feuchter und klebriger Schnee: mnd. plaksnÐ, M.: nhd. feuchter und klebriger Schnee

klebriger -- klebriger Ausfluss: ahd. fliod 35, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Fliet«, klebriger Ausfluss, Harz, Gummi; flioz (1) 3?, st. M. (a?): nhd. klebriger Ausfluss, Harz, Pech

klebriger -- klebriger Klumpen: mnd. klik (1), N.: nhd. klebrige Masse, klebriger Klumpen, Klecks, Ton (M.) (1), tonige Erde, Lehmerde

klebriger -- klebriger Lehm: mhd. klebe, st. F.: nhd. »Klebe«, klebriger Lehm, Leim

klebriger -- klebriger Stoff: ahd. kleb* (2) 3, st. M. (a?, i?): nhd. Kleber, Kleister, klebriger Stoff, klebrige Streichmasse

klebriger -- schleimiger oder klebriger Saft aus Gewächsen besonders Bäumen: mnd. gummi, gumme, M.: nhd. Gummi, schleimiger oder klebriger Saft aus Gewächsen besonders Bäumen, Harz

klebriges -- klebriges Zeug: ae. sti-c-c-e (1), N.: nhd. klebriges Zeug

Klebstoff: ahd. kleib* 11?, st. M. (a?, i?): nhd. Kleber, Leim, Klebstoff, Harz, Erdharz, Pech; kleiba* 2, st. F. (æ) (?): nhd. Kleber, Leim, Erdharz, Klebstoff

Klebung«: mnd. klÐvinge, F.: nhd. »Klebung«, Kleb?

Klecken«: mhd. klecken (2), st. N.: nhd. »Klecken«, Ertönen

Klecks -- kleiner Klecks: mhd. smitzelÆn, st. N.: nhd. Spitzchen, kleiner Klecks, Rutenschlag

Klecks: mhd. klac, st. M.: nhd. »Klack«, Riss, Spalt, Knall, Krach, Klecks, Fleck, Bruch (M.) (1)

Klecks: mnd. klak, M.: nhd. Klecks; ? klick (2), mnd.?, Sb.: nhd. Klümpchen, Klex (!), Klecks?, Fleck; klik (1), N.: nhd. klebrige Masse, klebriger Klumpen, Klecks, Ton (M.) (1), tonige Erde, Lehmerde

klecksen: mhd. klecken (1), klechen, sw. V.: nhd. tönend schlagen, treffen, erwecken, aufrichten, genügen, ausreichen, wirksam sein (V.), helfen, sich spalten, platzen, klecksen, beflecken, dröhnen, nützen, kneten

klecksen: mnd. klacken, sw. V.: nhd. klecksen, hinklecksen; klackeren***, sw. V.: nhd. klecksen

Klee -- vierblätteriger Klee: mnd. vÐrklÐver, mnd.?, M.: nhd. Vierklee, vierblätteriger Klee

Klee -- vierblättriger Klee: mhd. vierklÐ, fierklÐ*, st. M.: nhd. »Vierklee«, vierblättriger Klee

Klee -- wilder Klee: mnd. stÐnklÐver*, mnd.?, M.: nhd. »Steinklee«, wilder Klee

Klee: germ. *klaibrjæ-, *klaibrjæn, *klaibrja‑, *klaibrjan, Sb.: nhd. Klee; *klaiwa-, *klaiwam, st. N. (a): nhd. Klee; *klaiwa, *klaiwaz, st. M. (a): nhd. Klee

Klee: ae. clÚ-f-r‑e, clõ-f-r-e, sw. F. (n): nhd. Klee

Klee: as. klê* 1, st. M. (wa): nhd. Klee

Klee: ahd. binisoga* 5, st. F. (æ): nhd. »Biensaug«, Bienenblume, Thymian, Klee, Ackerhonigklee; binisouga* 5, sw. F. (n)?, st. F. (æ)?: nhd. »Biensaug«, Bienenblume, Thymian, Klee; binisougo* 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. »Biensaug«, Bienenblume, Thymian, Klee; binisðga 43, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Bienenblume, Thymian, Klee; klÐo* 49, klÐ, st. M. (wa): nhd. Klee, Wiesenklee, Sauerampfer

Klee: mhd. klÐ, st. M., st. N.: nhd. Klee, Kleeblumenrasen, Wiese; klÐblat, st. N.: nhd. Kleeblatt, Klee

Klee: mnd. drÐblat, drÆblat, N.: nhd. Klee, Fieberklee, Dreiblattpflanze; drÆblÐdere, N.: nhd. Klee, Fieberklee, Dreiblattpflanze

Klee: mnd. klÐver (1), klÐiver, kleyver, klõveren, klÐ, M.: nhd. Klee, Wiesenklee, Steinklee, Honigklee

Klee« -- »römischer Klee«: mhd. rãmischklÐ 1, st. M., st. N.: nhd. »römischer Klee«, Bockshornklee

Kleebaum: mhd. klÐboum, st. M.: nhd. Kleebaum, Bohnenbaum

Kleeblatt: mhd. klÐblat, st. N.: nhd. Kleeblatt, Klee

Kleeblatt: mnd. klÐblat, N.: nhd. Kleeblatt, Blatt vom Wiesenklee; klÐverblat, N.: nhd. Kleeblatt, Blatt vom Wiesenklee; klÐveresblat*, cleveresblat*, cleversblat, N.: nhd. Kleeblatt, Blatt vom Wiesenklee

Kleeblatt«: ahd. klÐblat* 1, ahd.?, st. N. (iz/az): nhd. »Kleeblatt«, Wiesenklee

Kleeblume«: mhd. klÐbluome*, klebluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Kleeblume«, Kleeblüte

Kleeblumenrasen: mhd. klÐ, st. M., st. N.: nhd. Klee, Kleeblumenrasen, Wiese

Kleeblüte: mhd. klÐbluome*, klebluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Kleeblume«, Kleeblüte; klÐbluot*, klebluot, st. F.: nhd. Kleeblüte, Gewandstoff

kleegrün«: mhd. klÐgrüene*, klegrüene, Adj.: nhd. »kleegrün«

Klees -- Blüte des Klees: mnd. klÐverblæme, F.: nhd. Blüte des Klees

Klees -- Blütensaft des Klees: mnd. klÐversap, M.: nhd. »Kleesaft«, Blütensaft des Klees

Kleesaft«: mnd. klÐversap, M.: nhd. »Kleesaft«, Blütensaft des Klees

Klei: ae. clÚ-g-g, st. M. (a): nhd. Klei, Ton (M.) (1); clõ‑m, st. M. (a): nhd. Leim, Mörtel, Klei, Pflaster

Klei: as. *kl’i?, st. M. (ja): nhd. Klei, Ton (M.) (1)

Klei: mnd. klei, kley, kleye, M.: nhd. Klei, Lehmboden, schwere bzw. fette Erde der Marschländer, fruchtbarer Boden

Kleibe«: mhd. klÆbe, klybe, sw. F.: nhd. »Kleibe«, Klette, Empfängnis

Kleibelmesse«: mhd. klÆbelmesse, st. F.: nhd. »Kleibelmesse«, Mariä Empfängnis, 25. März

kleiben: ahd. klÆban 13, st. V. (1a): nhd. kleiben, kleben, anhaften, anhangen, anhängen, hängen an, festhalten an, folgen, zustoßen

Kleibender: mhd. kleibÏre*, kleiber, st. M.: nhd. »Kleiber«, Kleibender, eine Lehmwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender

Kleiber (ein Vogel): mnd. nȫtebÆtÏre, nȫtebÆter, M.: nhd. »Nussbeißer«, Kleiber (ein Vogel)
Kleiber: ae. rin-d-e‑cli-f‑er, st. F. (æ): nhd. Kleiber, Klebermeise, Blauspecht, Rindenkleber

Kleiber«: mhd. kleibÏre*, kleiber, st. M.: nhd. »Kleiber«, Kleibender, eine Lehmwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender; kleiber (1), st. M.: nhd. »Kleiber«, Schmiere, Kot

Kleiboden -- aus Kleiboden ausgraben: mnd. kleien* (3), kleyen, sw. V.: nhd. aus Kleiboden ausgraben, aus schwerem Boden ausheben

Kleiboden -- aus steinhartem Kleiboden seiend: mnd. stÐnkleie*, stÐnkleye, steinkleye, Adj.: nhd. aus steinhartem Kleiboden seiend

Kleibwerk -- Mauer aus Kleibwerk: mhd. klenwant, st. F.: nhd. »Klenwand«, Wand aus Kleibwerk, Mauer aus Kleibwerk; klenwerc, st. N.: nhd. »Klenwerk«, Wand aus Kleibwerk, Mauer aus Kleibwerk

Kleibwerk -- Wand aus Kleibwerk: mhd. klenwant, st. F.: nhd. »Klenwand«, Wand aus Kleibwerk, Mauer aus Kleibwerk; klenwerc, st. N.: nhd. »Klenwerk«, Wand aus Kleibwerk, Mauer aus Kleibwerk

Kleid -- Kleid für Brust und Leib: mnd. wambois, wambæs, wambous, wambus, wambes, wammes, wammas, wammis, wames, wams, N.: nhd. Wams, ein Teil der Rüstung, Kleid für Brust und Leib, Kamisol

Kleid -- langes modisches Kleid nach Art der Nonnenkutte: mnd. nunnenklÐt, nunnenkleit, N.: nhd. »Nonnenkleid«, langes modisches Kleid nach Art der Nonnenkutte

Kleid: idg. *pel- (3b), *pelý‑, *plÐ‑, V., Sb.: nhd. ver​decken, verhüllen, Haut, Fell, Tuch, Kleid

Kleid: germ. *hÐta-, *hÐtaz, *hÚta‑, *hÚtaz, st. M. (a): nhd. Kleid; *klaiþa-, *klaiþam, st. N. (a): nhd. Kleid; *pall-, Sb.: nhd. Hülle, Decke, Kleid; *skrðda-, *skrðdam, st N. (a): nhd. Stück, Kleid; *wastjæ, st. F. (æ): nhd. Kleid; *wÐdi-, *wÐdiz, *wÚdi‑, *wÚdiz, st. F. (i): nhd. Kleid, Gewand, Schnur (F.) (1)

Kleid: got. *rau-b-a, st. F. (æ), M.?: nhd. Raub, Beute (F.) (1), Kleid; *rau-p-a, st. F. (æ): nhd. Beute (F.) (1), Kleid; *ri-f-t, st. M.: nhd. Kleid; was-t-i* 32, st. F. (iæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 129,1): nhd. Kleid, Kleidung (= wastjæs)

Kleid: an. fat, st. N. (a): nhd. Gefäß, Decke, Kleid; roba, F.: nhd. Kleid
-- gebildet durch das über den Gürtel hinaufgezogene Kleid: an. kjalt-a, sw. F. (n): nhd. Brustfalte, gebildet durch das über den Gürtel hinaufgezogene Kleid
-- Halsöffnung an einem Kleid: an. h‡f-uŒ-smõtt, F.?: nhd. Halsöffnung an einem Kleid
-- hemdartiges Kleid: an. kyrt-il-l, st. M. (a): nhd. hemdartiges Kleid
-- Kleid von Seide oder Leinen: an. kis-il-l, st. M. (a): nhd. Kleid von Seide oder Leinen

Kleid: ae. clõ-þ, clÚ-þ, st. M. (a): nhd. Tuch, Kleid, Segel; cyr-t‑el, st. M. (a): nhd. Rock, Kleid; h’d-en, st. M. (a): nhd. Kleid, Mantel; *hop (2), Sb.: nhd. Kleid; hrÏg‑l, st. N. (a): nhd. Gewand, Kleid, Kleidung, Rüstung, Segel; ær-el, st. N. (a): nhd. Kleid, Gewand, Mantel, Schleier; scéa-t, st. M. (a): nhd. Schoß (M.) (1), Ecke, Winkel, Spitze, Bucht, Gegend, Erdteil, Busen, Umarmung, Serviette, Laken, Bedeckung, Mantel, Kleid; swÚ-p-els, st. M. (a)?: nhd. Kleid, Gewand; swÚ-p-els-e, sw. F. (n): nhd. Kleid, Gewand; wÚ-d, st. F. (æ): nhd. Anzug, Gewand, Kleid, Segel; wÚf‑els, wÐf-els, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Mantel, Decke, Kleid, Kleidung
-- Kleid aus Ziegenfell: ae. hrÊþ-a, sw. M. (n): nhd. Mantel, Kleid aus Ziegenfell

Kleid: afries. kert-el 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Rock, Kleid; klâ-th 45 und häufiger?, klê-th, st. N. (a): nhd. Kleid; loth-a 1, sw. M. (n): nhd. Gewand, Kleid; wÐ-d-e 22, wÐ-d, wÐ-d-i, st. N. (ja): nhd. Gewand, Kleid, Gewandstoff als Geld; wÐ-d-en 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Kleid, Gewand

Kleid: anfrk. gi-wÐ-d-i* 1, ge-wÐ-d-e*, st. N. (ja): nhd. Kleid, Gewand; *wÐ-d-i?, st. N. (ja): nhd. Kleid, Gewand

Kleid: as. gi‑w‑õ‑d‑i* 25, gi-w‑Ð-d-i*, st. N. (ja): nhd. Gewand, Kleid; *ham‑o?, sw. M. (n): nhd. Kleid; pêd-a* 1, st. F. (a): nhd. »Pfeit«, Gewand, Kleid, Untergewand; rok* 3, rok-k, h‑rok*, h-rok-k*, st. M. (a?, i?): nhd. Rock, Kleid; w‑õ‑d‑i* 1, w‑Ð‑d‑i*, st. N.? (ja): nhd. »Wat«, Gewand, Kleid; *w’r‑i? (2), st. F. (i): nhd. Kleid

Kleid: ahd. ambaht (2) 78, st. N. (a): nhd. Amt, Aufgabe, Dienst, Dienstleistung, Auftrag, Verwaltung, Amtsführung, Würde, Begünstigung, Kleid, Habitus; gifang 6, st. N. (a): nhd. Gewand, Kleid, Hülle; giwant* (2) 1?, st. N. (a): nhd. Gewand, Kleid; giwõti* 92, st. N. (ja): nhd. Kleid, Gewand, Bekleidung, Kleidung, Ausrüstung; giwera* 1?, st. F. (æ): nhd. Einkleidung, Kleid, Investitur, Einsetzung, Gewere; giwerÆ* (1) 4?, st. F. (Æ): nhd. Einkleidung, Kleid, Investitur, Gewere, Einsetzung; kemis 6, st. F. (i): nhd. Kleid, Frauenkleid, langes Frauenkleid, Überwurf; kozzo 29, sw. M. (n): nhd. Kotze, Decke, Kleid, Rock, Mantel, wollener Mantel, grober wollener Überzug, Kutte; pfelli* 7, phelli*, st. M. (ja): nhd. Kleid, Hülle, Gewand aus feinem Stoff, kostbarer Stoff; rauba 7 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Raub, Kleid, Hausrat; reft 1, st. M. (a?): nhd. Kleid, Gewand, Ausrüstung?; wõt* (1) 52, st. F. (i): nhd. »Wat«, Kleidung, Kleid, Gewand; *wõti?, st. N. (ja): nhd. Kleid, Gewand
-- scharlachrotes Kleid: ahd. slusa 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. scharlachrotes Kleid, schäbiges Gewand?
-- schwanzartige Verlängerung am Kleid: ahd. 6zagil* (1) 12, st. M. (a): nhd. Schwanz, Peitsche, schwanzartige Verlängerung am Kleid, Schleppkleid

Kleid: mhd. anegesloufe*, anegeslöufe, angeslöufe, st. N.: nhd. Kleid, Gewand, Hülle
-- Brustteil am Kleid: mhd. brust (1), prust, st. F.: nhd. Brust, milchgebende Brust, Bekleidung, Brustteil am Kleid, Herz, Brusthöhle, Mutterleib
-- dem Adel geziemendes Kleid: mhd. adelkleit, st. N.: nhd. »Adelkleid«, Adelskleidung, dem Adel geziemendes Kleid
-- Kleid des Hohenpriesters: mhd. ephot, ephof, Sb.: nhd. Kleid des Hohenpriesters

Kleid: mhd. gewant (1), st. N.: nhd. Gewand, Stoff, Kleidung, Kleid, Damenkleid, härenes Gewand, Gewandstoff, Rüstung, Gepäck, Reisegepäck, Habe, Zeug; habÆt, habÆte, habit, habet, hawit, st. N.: nhd. »Habit«, Kleid, Ordensgewand, Gewohnheit, Besitz; hame, ham, sw. M.: nhd. Haut, Hülle, Kleid, Fangnetz, sackförmiges Fangnetz, Angelrute, Angelhaken, Haken (M.), Fessel (F.) (1); hõz, st. M.: nhd. Rock, Kleid, Kleidung; hÏze, hÏz, st. N.: nhd. Rock, Kleidung, Kleid; kõsel, st. F.: nhd. Hülle, Kleid; kõsele 1, sw. F.: nhd. Hülle, Kleid, Kasel, Messgewand; kleit (1), klÐt, st. N.: nhd. Kleid, Kleidung, Gewand, Tuch, Hülle, Kleidungsstück, Fell, Form, Gewandstoff, Zierde, Kopfbedeckung; krõmgewant, st. N.: nhd. Kramgewand, Kleid, Kleidungsstoff, Textilware, Ware, Stoff, Kleiderstoff; kütze, st. F.: nhd. Kleid, Oberkleid, Rock
-- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt: mhd. gewantval, gevantval, gewantfal*, gevantfal*, st. M.: nhd. »Gewandfall«, das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt
-- glockenförmiges Kleid: mhd. glocke, glogge, sw. F., st. F.: nhd. Glocke, glockenförmiges Kleid
-- Kleid aus groben Wollzeug: mhd. kotte, sw. M.: nhd. grobes Wollzeug, Decke, Kleid aus groben Wollzeug
-- mit einem Kleid bekleiden: mhd. kützen (1), sw. V.: nhd. mit einem Kleid bekleiden, bekleiden

Kleid: mhd. roc (1), roch, st. M.: nhd. Rock, Kleid, Obergewand, Waffenrock, Haut, Hülle, Rinde, Schicht, Membrane
-- Kleid am Leibe: mhd. lÆchhemede, st. N.: nhd. »Leibhemd«, Kleid am Leibe

Kleid: mhd. sacgewant, st. N.: nhd. »Sackgewand«, Kleid; scharlachen, scharlach, st. N.: nhd. Scharlach, feines Wollzeug, Kleid, Gewand aus rotem Stoff
-- besticktes Kleid: mhd. steppe, st. N.: nhd. besticktes Kleid
-- Kleid des Sommers: mhd. sumerkleit, st. N.: nhd. Sommerkleid, Kleid des Sommers; sumerwõt, st. F.: nhd. Sommerkleid, Kleid des Sommers

Kleid: mhd. umbekleit, ummekleit, st. N.: nhd. »Umkleid«, Kleid, Kleidung, Umhang, Mantel, Verkleidung, Erscheinungsform, Gestalt; varwe (1), var, farwe*, far*, st. F.: nhd. Farbe, Hautfarbe, Streichfarbe, Schminke, Blut, Schweiß (M.) (2), Aussehen, Gesicht, Äußeres, Abbild, Glanz, Schmuck, Schönheit, Kleid; wõt, wÏjet*, st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug
-- der Jahreszeit entsprechendes Kleid: mhd. zÆtkleit, st. N.: nhd. »Zeitkleid«, der Jahreszeit entsprechendes Kleid
-- ein Kleid füttern: mhd. underziehen, under ziehen, st. V.: nhd. »unterziehen«, hinunterziehen, unternehmen, unterfüttern, füttern, unterlegen (V.), unterbrechen, abbringen von, entziehen, abziehen, unterstützen, ein Kleid füttern, abbringen, sich jemandem entziehen, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, in Besitz nehmen, sich bemächtigen
-- Kleid aus feinem Wollstoff: mhd. zusse, F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid

Kleid: mnd. ? schart (2), mnd.?, Sb.: nhd. Hemd, Kleid?
-- Kleid aus grobem Stoff: mnd. sak (1), sack*, M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)
-- Kleid aus Zindel: mnd. sindõlesklÐt*, sindõlsklÐt, sindõlskleit, N.: nhd. »Zindelskleid«, Kleid aus Zindel
-- langes auf der Erde schleppendes Kleid: mnd. slepstÐrt, M.: nhd. Schleppkleid, Schleppschwanz, langes auf der Erde schleppendes Kleid
-- langes faltiges Kleid: mnd. sðbe, sube, szube, sðve, M., F.: nhd. Schaube, langes faltiges Kleid, mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen, Schaube, Talar
-- Schleppe am Kleid: mnd. slep, M.: nhd. Schleppe am Kleid

Kleid: mnd. drachtklÐt, drachtkleit, N.: nhd. Kleidungsstück, Kleid, Tracht
-- hochzeitliches Kleid: mnd. brðtlachtklÐt, N.: nhd. Hochzeitskleid, hochzeitliches Kleid

Kleid: mnd. gewant (1), N.: nhd. Zeug, Stoff, Tuch, Seide, ganzes Stück Tuch, Gewand, Kleid; klÐdinge, kleidinge, klÐdinc, F.: nhd. Kleidung, Gewand, Bekleidung, Kleid, Anzug, Behang, Decke, feierliche Einkleidung der Nonne, mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, Einsetzung, Belehnung, Investitur; klÐt (1), kleit, klÐd, kleid, kleyt, N.: nhd. Kleid, Kleidungsstück, Anzug, Bekleidung, Kleiderstoff, Kleidertuch, Laken
-- aufgenähter Metallschmuck am Kleid: mnd. gespange, N.: nhd. Spangenwerk, aufgenähter Metallschmuck am Kleid
-- kleines Kleid: mnd. klÐdekÆn, N.: nhd. Kleidchen, kleines Kleid
-- langes Kleid: mnd. kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid; kÁrlken*, kerlken, N.: nhd. vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

Kleidausschnitt: mhd. ðzsaz, st. M.: nhd. Aussatz, Heraussetzen des Triftholzes, Landen des Triftholzes, Bedingung, Bestimmung, Kleidausschnitt

Kleidchen: mhd. hÏzelÆn, st. N.: nhd. Röckchen, Röcklein, Kleidlein, Kleidchen; kleiderchÆn, st. N.: nhd. Kleidchen; kützelÆn, st. N.: nhd. »Kleidlein«, Kleidchen

Kleidchen: mnd. klÐdekÆn, N.: nhd. Kleidchen, kleines Kleid

kleiden -- einheitlich kleiden: mnd. samtklÐden***, samtkleiden***, sw. V.: nhd. einheitlich kleiden

kleiden: idg. *øes- (5), V.: nhd. kleiden

kleiden: germ. *wazjan, *wasjan, sw. V.: nhd. kleiden, bekleiden, anziehen

kleiden: got. *ga-fÐt-jan, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. kleiden; *gar-w-æn?, sw. V. (2): nhd. bereiten, kleiden; ga-was-jan* 15, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. bekleiden, kleiden, sich bekleiden, sich kleiden; *ham-æn?, sw. V. (2): nhd. kleiden
-- einen kleiden: got. was-jan* 7, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239 Anm. 2): nhd. einen kleiden, sich kleiden, bekleiden
-- sich kleiden: got. ga-was-jan* 15, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. bekleiden, kleiden, sich bekleiden, sich kleiden; was-jan* 7, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239 Anm. 2): nhd. einen kleiden, sich kleiden, bekleiden

kleiden: an. dub-b-a, sw. V.: nhd. ausrüsten, kleiden, schmücken, den Ritterschlag geben; klÏ-Œ-a, sw. V.: nhd. kleiden, bedecken; þek-ja (2), sw. V. (1): nhd. decken, kleiden, mit einem Dach versehen (V.)

kleiden: ae. be-wrí-on, be-wrÆ-h-an, be-wré-on, st. V. (1): nhd. bedecken, einhüllen, schützen, kleiden; clÚ-þ‑an, sw. V. (1): nhd. kleiden; gear-w‑ian, gier‑ian (1), sw. V. (2): nhd. ausrüsten, bereiten, fertig machen, errichten, machen, verschaffen, versehen (V.), kleiden, schmücken; ge-clÚ-þ-an, sw. V. (1): nhd. kleiden; ge-gier-w‑an, ge-gier‑ian, ge-gir-w-an, ge-ger-w-an, ge-gyr-w-an, sw. V. (1): nhd. bereiten, kochen, schmücken, kleiden; ge-réa-f-ian (1), sw. V. (2): nhd. rauben, plündern, entreißen, verwüsten, forttragen, ausziehen, kleiden; ge-scr‘-d-an, ge-scrÆ-d-an, sw. V. (1): nhd. kleiden, ankleiden; ge‑wÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. kleiden, mit Segeln versehen (V.); ge-w’r‑ian (2), sw. V. (1): nhd. kleiden, anziehen, bedecken; gier-el-ian, sw. V.: nhd. kleiden; gier-w‑an, gier‑ian (2), gir-w-an, ger-w-an, gyr-w-an, sw. V. (1): nhd. bereiten, kochen, schmücken, kleiden; réa-f‑ian (1), sw. V. (2): nhd. rauben, plündern, entreißen, verwüsten, forttragen, ausziehen, kleiden; scier-p-an (2), sw. V. (1): nhd. kleiden, bekleiden, ausrüsten; scr‘-d-an, scrÆ-d-an, sw. V. (1): nhd. kleiden, ankleiden; ty-s‑l‑ian, sw. V.: nhd. kleiden, anziehen; wÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. kleiden, mit Segeln versehen (V.); wÚ-d‑ian, sw. V. (1?): nhd. kleiden, ankleiden, ausrüsten; w’r‑ian (2), sw. V. (1): nhd. kleiden, anziehen, bedecken

kleiden: afries. *klâ-th-ia, sw. V. (2): nhd. kleiden

kleiden: anfrk. *kleid-en?, sw. V. (1): nhd. kleiden; wÐ-d-en* 1, wÐ-d-on*, sw. V. (1): nhd. kleiden, anziehen
-- sich kleiden: anfrk. an-a-du-on*? 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. »antun«, anziehen, sich kleiden; an-a-kleid-en* 1, sw. V. (1): nhd. anziehen, sich kleiden

kleiden: as. garw‑ian* 8, g’rw-ian*, girw-an*, giriw-ian*, sw. V. (1a): nhd. bereiten (V.) (1), bereit machen, kleiden; gi‑garw‑ian* 6, sw. V. (1a): nhd. bereiten (V.) (1), kleiden

kleiden: ahd. bidekken* 49, bidecken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, zudecken, bekleiden, kleiden, verhüllen, umhüllen, beschirmen, verdecken, verbergen; dekken* 36, decken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, kleiden, bekleiden, verhüllen, verdecken, verdunkeln, verstecken; gidekken* 1, gidecken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, verhüllen, bekleiden, kleiden; giwõten* 10, sw. V. (1a): nhd. bekleiden, kleiden; giwerien* (2) 4, giwerren*, sw. V. (1b): nhd. kleiden, anziehen, überdecken, bekleiden, überziehen, mit Gold überziehen, versehen (V.) mit; regilæn* 1, sw. V. (2): nhd. rüsten, schmücken, kleiden, ausrüsten; wõten* 13, sw. V. (1a): nhd. kleiden, bekleiden; wõtæn* 6, sw. V. (2): nhd. bekleiden, kleiden; werien* (2) 5, werren*, sw. V. (1b): nhd. kleiden, anziehen
-- in Purpur kleiden: ahd. purpuræn* 1, sw. V. (2): nhd. in Purpur kleiden

kleiden: mhd. anegetuon, angetuon, ane getuon, an. V.: nhd. »antun«, anlegen, ankleiden, anziehen, kleiden; anetuon, antuon, ane tuon, an. V.: nhd. antun, zufügen, anlegen, anziehen, ankleiden, kleiden; besnÆden (1), bisnÆden, pisnÆden, st. V.: nhd. beschneiden, zerschneiden, zuschneiden, schnitzen, verstümmeln, zurückhalten, beherrschen, kleiden, bekleiden, befreien von, zurechtschneiden, behauen (V.); decken (1), tecken, sw. V.: nhd. decken, bedecken, mit einem Dach versehen (V.), schützen, schirmen, abwehren, aufdecken, ausdeuten, auflösen, flicken, verdecken, zudecken, einhüllen, überspannen, bekleiden, kleiden, beziehen mit, legen auf, bergen unter, Ehevertrag schließen?
-- kleiden in: mhd. besten (1), sw. V.: nhd. binden, schnüren, kleiden in, heften an; brÆsen (1), prÆsen, st. V., sw. V.: nhd. schnüren, einschnüren, zuschnüren, einfassen, kleiden in
-- mit Priestergewand oder mit Meßgewand kleiden: mhd. begerwen, sw. V.: nhd. bekleiden, mit Priestergewand oder mit Meßgewand kleiden, ausstatten

kleiden: mhd. feitieren, fÐgetieren, feigetieren, sw. V.: nhd. zurecht machen, ausrüsten, schmücken, kleiden, kleiden in; gekleiden, sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden; gerjen, sw. V.: nhd. bereiten, zubereiten, gerben, sich bereiten, rüsten ausrüsten, kleiden; gerwen (1), garwen, gerben, sw. V.: nhd. gar machen, gerben, sich bereiten, rüsten, sich rüsten, kleiden, ausrüsten, bereitmachen; gesloufen (1), sw. V.: nhd. schlüpfen machen, schlüpfen lassen, schieben, schliefen, schlüpfen, dringen, einhüllen, kleiden; gesten (2), sw. V.: nhd. kleiden, schmücken, rühmen, preisen, sich einer Sache rühmen, sich freuen, stolz sein (V.); gewanden, sw. V.: nhd. »gewanden«, kleiden; Ænsloufen, Æn sloufen, sw. V.: nhd. einhüllen, kleiden, einkleiden in; kleiden, sw. V.: nhd. kleiden, ankleiden, bekleiden, einkleiden, ausstatten, ausrüsten, schmücken; kleideren*, kleidern, sw. V.: nhd. kleiden, bekleiden, schmücken
-- kleiden in: mhd. feitieren, fÐgetieren, feigetieren, sw. V.: nhd. zurecht machen, ausrüsten, schmücken, kleiden, kleiden in
-- stattlich kleiden: mhd. flæren (2), sw. V.: nhd. ausstatten, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen; flærieren (1), sw. V.: nhd. »florieren«, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen

kleiden: mhd. sloufen, slæfen, sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen; smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken
-- kleiden in: mhd. schuohen, schuochen, schüehen, schðhen, schuon, schãhen, schæn, sw. V.: nhd. beschuhen, mit Schuhen ausstatten, Schuhe anziehen, ausrüsten, anlegen, ziehen über, kleiden in; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; sprenzen (2), sw. V.: nhd. sprengen, spritzen, bunt machen, schmücken, putzen, sprenkeln, sich spreizen, zeigen, kleiden in, einherstolzieren

kleiden: mhd. vazzen, fazzen*, sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; vetzen (2), fetzen*, sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden; wÏten, wõten, wÐden, weiden, sw. V.: nhd. »wäten«, kleiden, kleiden in, ankleiden, bekleiden, bekleiden mit, schmücken; weren (4), wern, sw. V.: nhd. kleiden; werigen (1), sw. V.: nhd. schützen, verteidigen, wehren, sträuben gegen, verwehren, abwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, verhindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, kleiden; werigen (2), sw. V.: nhd. in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, kleiden
-- erneut kleiden: mhd. widerkleiden, sw. V.: nhd. »wieder kleiden«, erneut kleiden
-- festlich kleiden in: mhd. zimieren, zimÆren, sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen
-- kleiden in: mhd. wÏten, wõten, wÐden, weiden, sw. V.: nhd. »wäten«, kleiden, kleiden in, ankleiden, bekleiden, bekleiden mit, schmücken; zimieren, zimÆren, sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen
-- zu prächtig kleiden: mhd. überkleiden, sw. V.: nhd. »überkleiden«, zu prächtig kleiden, an Kleiderpracht übertreffen, übertreffen

kleiden: mnd. anedæn*, andæn, st. V.: nhd. antun, jemandem etwas zufügen, bezaubern, behexen, zuweisen, übergeben (V.), anziehen (von Kleidern), kleiden; beklÐden, bekleiden, sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; beklÐdigen, bekleidigen, sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden

kleiden: mnd. hoiken***, sw. V.: nhd. kleiden, ummanteln; klÐden, kleiden, kleyden, sw. V.: nhd. kleiden, mit Kleidern versehen (V.), bekleiden, ankleiden, sich ankleiden, Gewand anlegen, in klösterliche Tracht kleiden, in ein Kloster aufnehmen, in ein Amt einführen, zudecken, behängen, verkleiden, auskleiden, verhüllen, bemänteln, beschlagen (V.), besetzen; klÐdigen, kleidigen, sw. V.: nhd. kleiden, einkleiden, mit Kleidung versehen (V.)
-- als Nonne kleiden: mnd. inklÐden, inkleiden, inkleden, inclÐden, incleiden, sw. V.: nhd. einkleiden, als Nonne kleiden
-- in klösterliche Tracht kleiden: mnd. klÐden, kleiden, kleyden, sw. V.: nhd. kleiden, mit Kleidern versehen (V.), bekleiden, ankleiden, sich ankleiden, Gewand anlegen, in klösterliche Tracht kleiden, in ein Kloster aufnehmen, in ein Amt einführen, zudecken, behängen, verkleiden, auskleiden, verhüllen, bemänteln, beschlagen (V.), besetzen
-- priesterlich kleiden: mnd. gÐren (2), geren, sw. V.: nhd. gar machen, zubereiten, bereiten, gerben, priesterlich kleiden

kleiden: mnd. pelÆsen, sw. V.: nhd. mit Fellen oder Pelzen bedecken, kleiden, Felle oder Pelze bearbeiten

kleiden: mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden; wÐren*** (6), sw. V.: nhd. kleiden, in den Besitz setzen

kleiden« -- »wieder kleiden«: mhd. widerkleiden, sw. V.: nhd. »wieder kleiden«, erneut kleiden

kleiden«: as. w’r‑ian* (1) 2, sw. V. (1b): nhd. »kleiden«, bekleiden, ausstatten

Kleider -- Abnutzung der Kleider: mnd. klÐdersplÆten* (2), klÐdersplÆtent, kleidersplÆtent, kletersplÆtent, N.: nhd. Zerreißen der Kleider, Abnutzung der Kleider

Kleider -- andere Kleider anlegen: mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden

Kleider -- auf Kleider verwenden: mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden

Kleider -- Beschädigung der Kleider: mnd. klÐdersplÐt*, klÐdersplÐte, kleidersplÐte, M.: nhd. Riss in den Kleidern, Zerreißen der Kleidung, Beschädigung der Kleider

Kleider -- Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern: mnd. swõnfeldÏre*?, swõnfelder, M.: nhd. Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern

Kleider -- die Kleider ausziehen: mhd. ðfsloufen, ðf sloufen, sw. V.: nhd. die Kleider ausziehen

Kleider -- Duft der Kleider: anfrk. wõ-d-sta-n-k* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Kleiderduft«, Duft der Kleider

Kleider -- Duft der Kleider: ahd. wõtstank* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Kleiderduft«, Duft der Kleider

Kleider -- Duft der Kleider: mhd. wõtstanc, st. M.: nhd. »Watgestank«, Kleidergestank, Duft der Kleider

Kleider -- Kleider abnutzen: mnd. klÐdersplÆten*** (1), kleidersplÆten***, sw. V.: nhd. zerreißen der Kleider, Kleider abnutzen

Kleider -- Kleider aufbinden: mnd. upschörten*, upschorten, mnd.?, V.: nhd. verkürzen, Kleider aufbinden, aufschürzen, aufschieben

Kleider -- Kleider ausbessern: ahd. gituohhen* 2, gituochen*, sw. V. (1a): nhd. anstücken, flicken, Kleider ausbessern

Kleider -- Kleider ausziehen: mnd. entgerwen*, entgerewen, engerewen, sw. V.: nhd. entkleiden, Kleider ausziehen, der priesterlichen Gewänder entkleiden

Kleider -- Kleider wechseln: mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden

Kleider -- Last Kleider: mnd. klÐderdracht, kleiderdracht, F.: nhd. Last Kleider, Kleiderpacken

Kleider -- Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider: mnd. plundemarket, plündemarket, plundemark, M.: nhd. »Plundermarkt«, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt; plundekenmarket, M.: nhd. »Plundermarkt«, Flohmarkt, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt; plundermarket, plundemark, M.: nhd. »Plundermarkt«, Flohmarkt, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt

Kleider -- Zerreißen der Kleider: mhd. wõtschar, st. F.: nhd. »Watschar«, Zerreißen der Kleider, Schneiderei, abgabenpflichtiges Gut, Abgabe; wõtscharte, st. F.: nhd. Zerreißen der Kleider, Schneiderei

Kleider -- Zerreißen der Kleider: mnd. klÐdersplÆten* (2), klÐdersplÆtent, kleidersplÆtent, kletersplÆtent, N.: nhd. Zerreißen der Kleider, Abnutzung der Kleider

Kleider -- zerreißen der Kleider: mnd. klÐdersplÆten*** (1), kleidersplÆten***, sw. V.: nhd. zerreißen der Kleider, Kleider abnutzen

Kleider -- Zerreißung der Kleider: mnd. wõtschõre*, wõtschare, wazschare, mnd.?, F.: nhd. Zerreißung der Kleider

Kleider mit Schlitzen versehen (V.): mnd. talligen, talgen, sw. V.: nhd. zerschneiden, Kleider mit Schlitzen versehen (V.)

Kleider: an. vaŒ-ir, st. F. (i) Pl.: nhd. Kleider

Kleider: ae. hÚt‑eru, N. Pl.: nhd. Kleider

Kleider: mhd. blunder, plunder, st. M., sw. M.: nhd. »Plunder«, Hausgerät, Kleider, Wäsche, Bettzeug
-- der Kleider beraubt werden: mhd. erblecken, sw. V.: nhd. sehen lassen, blecken, entblößt werden, der Kleider beraubt werden
-- Kleider ausziehen: mhd. abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen

Kleider: mhd. faselment, st. Sb.: nhd. Kleider; gerõde, mmd., st. F.: nhd. Gerade (F.) (2), Hausrat, Kleider; krõmwõt, st. F.: nhd. Kleider, Kleidungsstoffe
-- der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft: mhd. hederÏre*, hederer, st. M.: nhd. »Haderer«, Lumpenhändler, der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft, Streiter, Raufer, Zänker

Kleider: mhd. plunder, st. M., sw. M.: nhd. »Plunder«, Hausgerät, Kleider, Wäsche, Bettzeug
-- Geräte und Kleider als Erbe von Frauen: mhd. rõde, rÐde, st. F.: nhd. »Gerade« (F.) (2), weibliche Gebrauchsgegenstände, Sondervermögen der Frau, Geräte und Kleider als Erbe von Frauen

Kleiderärmel -- weiter Kleiderärmel: mnd. vlǖger, M.: nhd. Flügler, schmale Flagge, Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient, Windfahne, Wetterfahne, Flügel (M.), weiter Kleiderärmel

Kleiderbeschädigung: afries. wÐ-d‑skam-m‑ene 2, wÐ-d‑skem-m‑ene, F.: nhd. Kleiderbeschädigung

Kleiderbündel: got. *fat-a, st. F. (æ): nhd. Umfassung, Kleiderbündel, Fetzen

Kleiderbündel: an. pakk-i, sw. M. (n): nhd. Kleiderbündel, Pack

Kleiderbündel: mnd. packel, packÐl, N.: nhd. Packen (M.), Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit (für die Beförderung von Waren jeglicher Art [F.] [1] insbesondere von Textilien und Pelzen und Leder), Kleiderbündel, Handgepäck

Kleiderbürste: mnd. klÐderbÐseme*, klÐderbessem, kleiderbessem, M.: nhd. Kleiderbürste; klÐderborste*, klÐderbörste, kleiderbörste, F.: nhd. Kleiderbürste

Kleiderduft«: anfrk. wõ-d-sta-n-k* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Kleiderduft«, Duft der Kleider

Kleiderduft«: ahd. wõtstank* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Kleiderduft«, Duft der Kleider

Kleidereulchen«: mnd. klÐderǖleken, kleiderǖleken, F.?: nhd. »Kleidereulchen«, Kleidermotte, Nachtfalter
Kleiderfalte: mhd. gelenke (1), st. N.: nhd. Taille, Verbeugung, Gewandtheit, Lenkung, Kleiderfalte, Leitung, Biegsamkeit

Kleiderfalte: mnd. krðse, F.: nhd. Krause, Gekröse, Bauchfett, Falte, Kleiderfalte, in Falten gelegtes Kleidungsstück

Kleiderfalte: mnd. vælde, volde, valde, vole, fælde*, F.: nhd. Falte, Tuchfalte, Kleiderfalte, Rockfalte, Hautfalte, Runzel

Kleiderfetzen: ahd. tuoh 48, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Tuch, Stoff, ein Stück Stoff, Strickstoff, Hülle, Lappen (M.), Kleiderfetzen, Flicken (M.); tuohhilÆn* 4, tuochilÆn*, st. N. (a): nhd. kleines Tüchlein, Läppchen, Kleiderfetzen

Kleidergeschäft: ae. hrÏg-l-tÏ-l, st. N. (a): nhd. Anzahl von Kleidern, Kleidergeschäft

Kleidergestank: mhd. wõtstanc, st. M.: nhd. »Watgestank«, Kleidergestank, Duft der Kleider

Kleidergöttin: ae. gier-l‑gy-d-en, F.: nhd. Vesta, Kleidergöttin

Kleiderhaken: mnd. klÐderhõke, kleiderhõke, kleerhõke, klÐderhaike, M.: nhd. Kleiderhaken, Garderobehaken

Kleiderhalter: mnd. klÐderstok, kleiderstok, M.: nhd. Kleiderhalter, Garderobenständer

Kleiderhändler...: mnd. klÐdervörkȫpÏrisch***, Adj.: nhd. Kleiderhändler...

Kleiderhändler: mhd. mantelÏre*, manteler, st. M.: nhd. »Mäntler«, Altkleiderhändler, Kleiderhändler

Kleiderhändler: mnd. klÐdersellÏre*, klÐderseller, M.: nhd. Kleiderhändler; klÐdervörkȫpÏre***, klÐdervorkȫper***, M.: nhd. Kleiderhändler
Kleiderhändlerin: mnd. klÐdersellÏrische*, klÐdersellersche, kleidersellersche, klÐderselsche, F.: nhd. Kleiderhändlerin, Kleiderkrämerin, Kurzwarenkrämerin, Trödlerin; klÐdervörkȫpÏrische*, klÐdervorkȫpersche, kleidervorkȫpersche, F.: nhd. Kleiderhändlerin
Kleiderherstellung -- Tätigkeit bei der Kleiderherstellung: mnd. nænen (2), noenen, N.: nhd. Tätigkeit bei der Kleiderherstellung

Kleiderhof: mnd. klÐderhof, kleiderhof, N.: nhd. Kleiderhof

Kleiderkammer: ahd. wõthðs 5, st. N. (a): nhd. Kleiderkammer, Gewandhaus

Kleiderkammer: mhd. kleithðs, st. N.: nhd. »Kleidhaus«, das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit, Kleiderkammer
-- Aufseher der Kleiderkammer: mhd. gewantmeister, st. M.: nhd. »Gewandmeister«, Aufseher der Kleiderkammer

Kleiderkammer: mhd. wõtkamere, st. F., sw. F.: nhd. »Watkammer«, Kleiderkammer

Kleiderkammer: mnd. klÐderhðs, kleiderhðs, N.: nhd. Kleiderkammer
-- den Verwalter einer Kleiderkammer betreffend: mnd. klÐtmÐsterisch***, Adj.: nhd. den Verwalter einer Kleiderkammer betreffend
-- Verwalter der Kleiderkammer: mnd. klÐtwõrÏre, M.: nhd. Verwalter der Kleiderkammer
-- Verwalter einer Kleiderkammer: mnd. klÐtmÐster, M.: nhd. Verwalter einer Kleiderkammer
-- Verwalterin einer Kleiderkammer: mnd. klÐtmÐsterische*, klÐtmÐstersche, F.: nhd. Verwalterin einer Kleiderkammer

Kleiderkammer«: mhd. kleiderkamere, st. F.: nhd. »Kleiderkammer«

Kleiderkasten: mhd. schrÆn (1), st. N., st. M.: nhd. Schrein, Kasten (M.), Truhe, Archivschrank, Kleiderkasten, Geldkasten, Kostbarkeitenkasten, Reliquienschrein, Sarg

Kleiderkiste: mnd. kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen; klÐderkiste, klÐderkeste, kleiderkiste, klÐderekiste, F.: nhd. Kleiderkiste, Kleidertruhe
-- Kleiderkiste für Gesellen: mnd. knechtekiste, F.: nhd. Truhe für Knechte, Kleiderkiste für Knechte, Truhe für Gesellen, Kleiderkiste für Gesellen
-- Kleiderkiste für Knechte: mnd. knechtekiste, F.: nhd. Truhe für Knechte, Kleiderkiste für Knechte, Truhe für Gesellen, Kleiderkiste für Gesellen

Kleiderkrämerin: mnd. klÐdersellÏrische*, klÐdersellersche, kleidersellersche, klÐderselsche, F.: nhd. Kleiderhändlerin, Kleiderkrämerin, Kurzwarenkrämerin, Trödlerin

Kleiderlein«: mhd. kleiderlÆn, st. N.: nhd. »Kleiderlein«, Kleidlein

Kleidermacher (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. snÆdÏre*, snÆder, snider, M.: nhd. »Schneider«, Schneidender, Schnitter, Schnitzer, Strohschneider, Lederhändler der im Ausschnitt verkauft, Stempelschneider, Graveur, Bildhauer, Kleidermacher (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kleidermotte: mhd. gewantwurm, st. M.: nhd. Kleidermotte, Motte (F.) (1)

Kleidermotte: mnd. klÐderǖleken, kleiderǖleken, F.?: nhd. »Kleidereulchen«, Kleidermotte, Nachtfalter
Kleidermuster: mnd. munster, muster, N.: nhd. Muster, Probestück, Vorlage, Kleidermuster, Schnitt und Farbe der Kleidung, Metallplättchen als Schmuck am Pferdegeschirr, Zierrat

Kleidermuster: mnd. stõl (2), stael, stail, stõle, stale, M., N.: nhd. Muster, Kleidermuster, Modell, Muster zum Bestimmen des Feingehalts umlaufender Münzen, Probemünze, Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, Matrize, Gießmuster

Kleidern -- Anzahl von Kleidern: ae. hrÏg-l-tÏ-l, st. N. (a): nhd. Anzahl von Kleidern, Kleidergeschäft

Kleidern -- Besatz von Kleidern bzw. Möbeln: mnd. passement, põsement, pessement, pæsament, pæsement, pæsiment, N.: nhd. »Posament«, Einfassung, Borte, kostbarer Zierbesatz, Besatz von Kleidern bzw. Möbeln

Kleidern -- ein Futtergewand unter den Kleidern: mnd. botins, mnd.?, Sb.: nhd. ein Stoff?, ein Futtergewand unter den Kleidern

Kleidern -- Loch für die Hand an den Kleidern: mnd. hantgat, N.: nhd. Handloch, Loch für die Hand an den Kleidern, Schlupf, Tasche

Kleidern -- Riss in den Kleidern: mnd. klÐdersplÐt*, klÐdersplÐte, kleidersplÐte, M.: nhd. Riss in den Kleidern, Zerreißen der Kleidung, Beschädigung der Kleider

Kleidern -- Schlitzung an Kleidern: mnd. tallige, tallie, tallege, talge, F.: nhd. Einschnitt, Einriss, Schlitz in Kleidungsstücken, Schlitzung an Kleidern

Kleidern -- Stoff zu Kleidern und Decken aus Chalons: mhd. schalðne, F.: nhd. Stoff zu Kleidern und Decken aus Chalons

Kleidern -- von jeder Art von Kleidern etwas an sich Habender: mhd. allerslahtÏre, st. M.: nhd. von jeder Art von Kleidern etwas an sich Habender

Kleidern -- zu Anfertigung von Kleidern verwenden: mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden

Kleidern -- zu Kleidern gehörig: ahd. wõtlÆh* 3, Adj.: nhd. schön, angenehm, zu Kleidern gehörig

Kleidern -- zu Kleidern verschneiden: mhd. verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren

Kleiderpacken: mnd. klÐderdracht, kleiderdracht, F.: nhd. Last Kleider, Kleiderpacken

Kleiderpracht -- an Kleiderpracht übertreffen: mhd. überkleiden, sw. V.: nhd. »überkleiden«, zu prächtig kleiden, an Kleiderpracht übertreffen, übertreffen

Kleiderpracht: mnd. mæjerdÆe, mæjerd*?, F.: nhd. Geckerei, Prunk, Kleiderpracht

Kleiderquast: mnd. klÐderquast, kleiderquast, M.: nhd. Kleiderquast

Kleidersack: ahd. wõtsak* 1, wõtsac*, ahd.?, st. M. (i): nhd. Kleidersack, Mantelsack, Quersack

Kleidersack: mhd. wõtsac, wõtsach, wõtzach, st. M.: nhd. »Watsack«, Reisetasche, Tasche, Mantelsack, Kleidersack

Kleidersaum -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum: mnd. rȫsekenbærde, rȫskenbærde, M.: nhd. »Röschenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel; ræsenbærde, M.: nhd. »Rosenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel

Kleidersaum: mhd. gÐr, ger, st. M., sw. M.: nhd. Ger, Wurfspieß, Jagdspieß, Kleiderspieß, Speer, Pfeil, Keil, Kleidersaum; gÐre (1) 11 und häufiger?, sw. M.: nhd. »Gehre«, Wurfspieß, Keil, Ger, Kleidersaum, Landzunge, Tuchzipfel, Rockschoß, Schoß (M.) (1), Unterleib, keilförmiges Stück Land

Kleidersaum: mnd. klÐdersæm, kleidersæm, M.: nhd. Kleidersaum

Kleiderschere: ahd. wõtskõri* 1, wõtscõri, st. F. Pl. (i): nhd. Stoffschere, Tuchschere, Kleiderschere; wõtskera* 1, wõtscera*, st. F. (æ): nhd. Kleiderschere

Kleiderschere: mhd. wõtschÏre, st. F.: nhd. »Watschere«, Kleiderschere

Kleiderschmuck -- metallener Kleiderschmuck: mnd. vȫrbeslach, vorbeslach, vȫrboschlag, N.: nhd. metallener Kleiderschmuck, Metallbeschlag an Gürteln?
Kleiderschmuck -- Metallplättchen als Kleiderschmuck: mnd. vȫrblat, vorblat, N.: nhd. Vorblatt, Metallplättchen als Kleiderschmuck, Beschlag eines Gürtels in Form breiter Blätter oder Platten

Kleiderschmuck -- Riemerarbeit mit Metallplättchen als Kleiderschmuck: mnd. vȫrblõdetouwe*, vȫrblõdetou, vȫrblõdetow, vorbladetow, N.: nhd. Riemerarbeit mit Metallplättchen als Kleiderschmuck
Kleiderschnitt: mhd. schræt, schrõt, st. M., sw. M.: nhd. Schnitt, Hieb, Wunde, Haarschnitt, Kleiderschnitt, Saum (M.) (1), Rand, Schade, Schaden (M.), abgeschnittenes Stück, abgesägtes Stück, Baumstammstück, Holzprügel, Klotz, Gefäß, Geschirr, Eimer, Bierfass, Weinfass

Kleiderschnitt: mnd. snÐde (1), snedde, st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

Kleiderschoß: mhd. schæz, schæze, sw. M., st. M., sw. F., st. F., st. N.: nhd. Schoß (M.) (1), Schössling, Kleiderschoß, Rockschoß, Rock, Schoßrüstung; schæze, st. F., sw. F.: nhd. Schoß (M.) (1), Kleiderschoß, Schoßrüstung

Kleiderschrank: mnd. klÐderschap, kleiderschap, N.: nhd. Kleiderschrank

Kleiderschrank: mnd. wantschap, mnd.?, M.: nhd. Kleiderschrank

Kleiderschröter«: mhd. wõtschrætÏre*, wõtschræter, st. M.: nhd. »Kleiderschröter«, Gewandschneider

Kleiderseife«: mnd. klÐdersÐpe, klÐderseipe, kleidersÐpe, kleiderseipe, F.: nhd. »Kleiderseife«, Seife zum Kleiderwaschen

Kleiderspange: mnd. tassÐl, tassÆl, N.: nhd. Tassel, Gewandnadel an der ein Brustband befestigt ist das den Umhang hält, Kleiderspange

Kleiderspieß: mhd. gÐr, ger, st. M., sw. M.: nhd. Ger, Wurfspieß, Jagdspieß, Kleiderspieß, Speer, Pfeil, Keil, Kleidersaum

Kleiderstoff -- blutroter Kleiderstoff: mnd. sangwÆn (2), M.: nhd. blutroter Kleiderstoff, tiefroter Kleiderstoff

Kleiderstoff -- Kleiderstoff aus Straßburg: mnd. strõssebörgÏre*, strõssebörger, stratzebörger, strazebörger, strazeborger, strasebörger, M.: nhd. »Straßburger«, dicker in Straßburg (Strõsseborch) verfertigter Wollstoff, Kleiderstoff aus Straßburg

Kleiderstoff -- tiefroter Kleiderstoff: mnd. sangwÆn (2), M.: nhd. blutroter Kleiderstoff, tiefroter Kleiderstoff

Kleiderstoff: an. grei-n (3), Sb.: nhd. Kleiderstoff

Kleiderstoff: mhd. brðnõt, brðnÆt, brðnet, st. M.: nhd. Kleiderstoff, feiner dunkler Kleiderstoff; cambicolor, Sb.: nhd. Kleiderstoff
-- ein Kleiderstoff: mhd. cornÆol, M.: nhd. ein Kleiderstoff; cornÆt, Sb.: nhd. ein Kleiderstoff
-- feiner dunkler Kleiderstoff: mhd. brðnõt, brðnÆt, brðnet, st. M.: nhd. Kleiderstoff, feiner dunkler Kleiderstoff
-- zottiger wollener Kleiderstoff: mhd. berwer, st. M.: nhd. zottiger wollener Kleiderstoff

Kleiderstoff: mhd. krõmgewant, st. N.: nhd. Kramgewand, Kleid, Kleidungsstoff, Textilware, Ware, Stoff, Kleiderstoff
-- gröbster Kleiderstoff: mhd. hadertuoch, st. N.: nhd. »Hadertuch«, gröbster Kleiderstoff

Kleiderstoff: mhd. mürit, Sb.: nhd. Kleiderstoff

Kleiderstoff: mhd. sarumÆn, st. M.: nhd. Kleiderstoff; schürbrant, st. M.: nhd. Kleiderstoff; schurliz, schürliz, st. M.: nhd. Kleiderstoff, Weiberkamisol; schürliztuoch, st. N.: nhd. Kleiderstoff, Weiberkamisol; talÆt, Sb.: nhd. Kleiderstoff; trilit, Sb.: nhd. Kleiderstoff; türkel, trugel, st. M.: nhd. Türkis (Edelstein), Kleiderstoff; turkÆs, turkoys, türis, st. M.: nhd. Türkis (Edelstein), Kleiderstoff; turmÆs, st. N.: nhd. Kleiderstoff
-- Stück Kleiderstoff: mhd. stücke, stück, stucke, stuck, st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

Kleiderstoff: mhd. wõt, wÏjet*, st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug
-- veilchenfarbener Kleiderstoff: mhd. vÆolõt, vÆolate, vÆolet, st. M.: nhd. »Violate«, veilchenfarbener Kleiderstoff

Kleiderstoff: mnd. baie (2), baye, F.: nhd. Boje, Kleiderstoff, grobes Wollenzeug
-- ein Kleiderstoff: mnd. blæmengÐl*?, blæmengel, Sb.?: nhd. »Blumengelb«?, ein Kleiderstoff
-- einfacher Kleiderstoff: mnd. barat, Sb.: nhd. einfacher Kleiderstoff
-- feiner dunkelfarbiger Kleiderstoff: mnd. burnÆt, Sb.: nhd. feiner dunkelfarbiger Kleiderstoff

Kleiderstoff: mnd. kampkot, kampkat, Sb.: nhd. Kamelot, Kamelhaarstoff, Kleiderstoff; ? klÐnlæt, kleinlæt, klÐnlot, N.: nhd. Tuch geringer Qualität, Kleiderstoff?; klÐt (1), kleit, klÐd, kleid, kleyt, N.: nhd. Kleid, Kleidungsstück, Anzug, Bekleidung, Kleiderstoff, Kleidertuch, Laken
-- feiner Kleiderstoff: mnd. kemmelinc, kÐmelinc, kÐmelich* F.?: nhd. beim Wollkämmen abfallende kurze Wolle (Bedeutung örtlich beschränkt), feiner Kleiderstoff, Kamelot?
-- seidener oder feinwollener Kleiderstoff: mnd. karteke, kartek, M.: nhd. seidener oder feinwollener Kleiderstoff

Kleiderstoff: mnd. lÆkstücke, lÆkstükke, lÆkstucke, N.: nhd. den Körper bedeckendes Laken (N.), Betttuch, Bettdecke, Kleiderstoff
-- blauer Kleiderstoff: mnd. mðsterdevilge, musterdefilie, musterdefillige, Sb.: nhd. blauer Kleiderstoff
-- ein Kleiderstoff: mnd. newÐder (3), newedder, N.: nhd. ein Kleiderstoff; rossÆt, mnd.?, Sb.: nhd. ein Kleiderstoff
-- Kleiderstoff mittlerer Sorte: mnd. middeler (2), middelere, M.: nhd. ein Tuch mittlerer Güte, Kleiderstoff mittlerer Sorte, Leinen (N.) mittlerer Sorte?
-- orientalischer Kleiderstoff: mnd. ? moritur, mnd.?, Sb.: nhd. orientalischer? Kleiderstoff

Kleiderstücke -- Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt: mnd. passementenmõkÏre*, passenmentenmõker*, pæsementenmõker, M.: nhd. Posamentierer, Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt; passementmõkÏre*, passementmõker, pæsamentmõker, pasentmaker, M.: nhd. Posamentierer, Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt

Kleidertasche: mnd. vicke, ficke*, F., M.: nhd. Tasche, Geldtasche, Fach in der Geldtasche, Kleidertasche, Hosentasche, Beutel (M.) (1)

Kleidertracht: mnd. dracht (1), F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung

Kleidertruhe -- niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde: mnd. vætkiste, F.: nhd. Fußkiste, niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde; vætlõde, F.: nhd. Fußlade, niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde

Kleidertruhe: mhd. valt (1), falt*, st. M.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis; valte (2), valde, falte*, falde*, st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel

Kleidertruhe: mnd. klÐderkiste, klÐderkeste, kleiderkiste, klÐderekiste, F.: nhd. Kleiderkiste, Kleidertruhe

Kleidertuch: mnd. drachtlõken, N.: nhd. Kleidertuch

Kleidertuch: mnd. klÐt (1), kleit, klÐd, kleid, kleyt, N.: nhd. Kleid, Kleidungsstück, Anzug, Bekleidung, Kleiderstoff, Kleidertuch, Laken

Kleidertuch«: mhd. kleidertuoch, st. N.: nhd. »Kleidertuch«, Tuchstück, Lappen (M.), Flicken (M.)

Kleiderverkauf...: mnd. klÐdersellÏrisch***, Adj.: nhd. Kleiderverkauf...

Kleiderverkäufer: mhd. gewandÏre*, gewander, gewender, st. M.: nhd. Gewandhändler, Kleiderverkäufer

Kleiderwaschen -- im Kleiderwaschen angewendeter Stampfer: ahd. waskibliuwil* 1, wascibliuwil*, weskenbliuwil*, st. M. (a): nhd. im Kleiderwaschen angewendeter Stampfer

Kleiderwaschen -- Seife zum Kleiderwaschen: mnd. klÐdersÐpe, klÐderseipe, kleidersÐpe, kleiderseipe, F.: nhd. »Kleiderseife«, Seife zum Kleiderwaschen

Kleiderweib«: mnd. klÐderwÆf, kleiderwÆf, F.: nhd. »Kleiderweib«, Frau welche die Aussteuer der Braut ins Haus einholt

Kleiderwurm« (eine Krankheit): mnd. klÐderworm, kleiderworm, N.: nhd. »Kleiderwurm« (eine Krankheit), Motte

Kleiderzerreißung: afries. wÐ-d‑ske-r-d‑ene 2, F.: nhd. Kleiderzerreißung

Kleiderzeug: mhd. kamergewant, st. N.: nhd. »Kammergewand«, Tuch, Kleiderzeug, Reisegepäck

Kleiderzierat -- metallener Kleiderzierat: mnd. beslach, beslag, N.: nhd. »Beschlag«, Metallbeschlag, metallener Kleiderzierat, Hufbeschlag, Verpackung (Gewichtsangabe), Einzäunung, Einhegung, Nebenbau, Verschlag

Kleiderzierrat -- metallener Kleiderzierrat: mnd. rokbeslach, N.: nhd. metallener Kleiderzierrat

Kleiderzierrat -- Stäbchen als aufgenähter Kleiderzierrat: mnd. rȫreken, N.: nhd. Röhrchen, Stäbchen als aufgenähter Kleiderzierrat

Kleiderzimmer: mhd. kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

Kleiderzipfel: ahd. skæza* 12, scæza*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schoß (M.) (1), Rockschoß, Kleiderzipfel, Gewandzipfel

Kleides -- bauschige Schoßfalte des Kleides: an. kilt-ing, kj‡lt-ung, st. F. (æ): nhd. bauschige Schoßfalte des Kleides

Kleides -- Halsöffnung des Kleides: mnd. hȫvetgat, hævetgat, N.: nhd. Halsöffnung des Kleides, Kopfputz, Halskragen, überhängender Kragen; hȫvethol, hævethol, N.: nhd. Kopfloch, Halsöffnung des Kleides, Kopfputz, Halskragen, überhängender Kragen (M.); hȫvetslæp, N.?: nhd. Halsöffnung des Kleides
Kleides -- Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird: mhd. valte (2), valde, falte*, falde*, st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel

Kleides -- Rockteil des Kleides: mhd. swanz, st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides

Kleidfutter: mhd. robede, F.: nhd. Kleidfutter

kleidgeschmückt: mhd. wõtziere, Adj.: nhd. kleidgeschmückt, schön gekleidet

Kleidhaus«: mhd. kleithðs, st. N.: nhd. »Kleidhaus«, das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit, Kleiderkammer

Kleidlein: mhd. hÏzelÆn, st. N.: nhd. Röckchen, Röcklein, Kleidlein, Kleidchen; kleiderlÆn, st. N.: nhd. »Kleiderlein«, Kleidlein

Kleidlein«: mhd. kützelÆn, st. N.: nhd. »Kleidlein«, Kleidchen

Kleidstoff -- feiner Kleidstoff: mhd. fritschõl, st. M.: nhd. feines gelbes oder grünes niederländisches Tuch, feiner Kleidstoff

Kleidung -- abgerissene Kleidung: mhd. nacketage, nackettage, sw. M.: nhd. Nacktheit, ärmliche Kleidung, abgerissene Kleidung, Armut

Kleidung -- Abzeichen an der Kleidung: mnd. liberÆe (2), F.: nhd. Verzierung, Abzeichen an der Kleidung

Kleidung -- ärmliche Kleidung: mhd. nacketage, nackettage, sw. M.: nhd. Nacktheit, ärmliche Kleidung, abgerissene Kleidung, Armut

Kleidung -- Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung: mhd. raciænal, racjænal, st. N.: nhd. kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung, Gewandstück bei christlichen Bischöfen, Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung

Kleidung -- einheitliche Kleidung: mnd. samtklÐdinge, samtkleidinge, samptklÐdinge, samptkleidinge, F.: nhd. einheitliche Kleidung

Kleidung -- Einkunft für Kleidung: mnd. lõkenpenninc*, M.: nhd. »Lakenpfennig«, Einkunft für Kleidung

Kleidung -- Frau die Seidenbänder auf Kleidung heftet: mnd. sÆdenheftÏrinne*, sÆdenhefterin, F.: nhd. »Seidenhefterin«, Frau die Seidenborten oder Seidenschnüre verarbeitet, Frau die Seidenbänder auf Kleidung heftet, Putzmacherin

Kleidung -- Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung: mnd. missegewõde, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewant, misgewant, mesgewant, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewÐde, missegewende?, misgewÐde, misgewende, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewant, miswant, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewõt, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewÐde, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung

Kleidung -- gleiche Kleidung mehrerer: mnd. sõmentklÐdinge, samentklÐdinge, sõmetklÐdinge, mnd.?, F.: nhd. gleiche Kleidung mehrerer

Kleidung -- Kleidung anfertigen: mnd. schræden (1), schrõden, st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

Kleidung -- Kleidung die den städtischen Bediensteten zu Ostern geschenkt wird: mnd. põschenklÐdinge*, põschenklÐdinc, põschenkleidinc, F.: nhd. Kleidung die den städtischen Bediensteten zu Ostern geschenkt wird

Kleidung -- Kleidung für die im Dienst der Stadt stehenden Abdecker und Abtrittsreiniger: mnd. rackÏreklÐdinge*, rackerklÐdinge, rackerkleidinge, F.: nhd. Kleidung für die im Dienst der Stadt stehenden Abdecker und Abtrittsreiniger

Kleidung -- Kleidung herstellen: mnd. ? nænen*** (1), sw. V.: nhd. Kleidung herstellen?

Kleidung -- kostbare Kleidung: mnd. sÆrede*, sÆrde, czyrde, tzirde, zirde, sÆrede, syrede, cirede, F.: nhd. sichtbare Schönheit, äußerer Glanz, Schmuck, kostbare Kleidung, Ausstattung, Kultgerät, preisende Anrede

Kleidung -- kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung: mhd. raciænal, racjænal, st. N.: nhd. kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung, Gewandstück bei christlichen Bischöfen, Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung

Kleidung -- mit Kleidung ausstatten: mnd. smücken, sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen

Kleidung -- ohne Kleidung seiend: mnd. nõket, nacket, Adj.: nhd. nackt, ohne Kleidung seiend, unbekleidet, unbewaffnet, ungeschützt, unversorgt, armselig, kahl, unverhüllt, offen

Kleidung -- ohrenförmiger Zipfel an Kleidung: mnd. ære (1), ȫre, oere, ohre, are, ær, ȫr, oer, oor, ohr, oher, N.: nhd. Ohr, ohrenförmiger Zipfel an Kleidung, Henkel, Griff, Aussparung im Griff zum Aufhängen
Kleidung -- schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung: mnd. schõle (2), schaele, schaelle, schaale, F.: nhd. Schale (F.) (2), flache Schüssel, Napf, Trinkgefäß, Waagschale, Gefäß in dem Almosen gesammelt werden, schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung

Kleidung -- schlechte Kleidung: mnd. plunde, plünde, M., F.: nhd. Gerümpel, Zeug, Tuchstück, Lappen (M.), Lumpen (M.), schlechte Kleidung

Kleidung -- Schnitt und Farbe der Kleidung: mnd. munster, muster, N.: nhd. Muster, Probestück, Vorlage, Kleidermuster, Schnitt und Farbe der Kleidung, Metallplättchen als Schmuck am Pferdegeschirr, Zierrat

Kleidung -- Schürze zum Schutze der Kleidung: mnd. schörte, schorte, F.: nhd. Schürze, Schürze zum Schutze der Kleidung, ein Teil der Rüstung, Panzerschurz, Schurz, Überwurf, Überzeug, sackartige Hülle, Armesünderkleid, Schürzung, Knoten (M.)

Kleidung -- soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht: mnd. lÆfberginge, F.: nhd. Lebenserhaltung, soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht; lÆvesberginge, F.: nhd. Lebenserhaltung, soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht

Kleidung -- Stoffstreifen als Einfassung für die Kleidung: mnd. lint, N.: nhd. Band (N.), Stoffstreifen als Einfassung für die Kleidung, plattes Band für eine Frau

Kleidung -- von Seeleuten getragene Kleidung: mnd. sÐklÐt, sÐklÐit, N.: nhd. »Seekleid«, von Seeleuten getragene Kleidung

Kleidung -- vornehme Kleidung: mnd. sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede

Kleidung -- Zierrat aus Edelmetall an der weiblichen Kleidung: mnd. spangensmÆde, N.: nhd. Zierrat aus Edelmetall an der weiblichen Kleidung

Kleidung -- Zierring an der Kleidung: mnd. rinke, F.: nhd. Zierring an der Kleidung, Schnalle, Beschlag

Kleidung -- Zierstück auf der Kleidung: mnd. revitke*, Sb.: nhd. Zierstück auf der Kleidung

Kleidung: idg. *øesm¤‑, Sb.: nhd. Kleidung; *øeseno‑, Sb.: nhd. Kleidung; *øestis, Sb.: nhd. Kleidung; *øestro‑, Sb.: nhd. Kleidung

Kleidung: germ. *garwja-, *garwjam, st. N. (a): nhd. Kleidung, Ausrüstung; *garwæ-, *garwæn, sw. F. (n): nhd. Garbe (F.) (2), Ausrüstung, Kleidung

Kleidung: got. *fÐt-ein-s?, st. F. (i/æ): nhd. Kleidung; ga-fÐt-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Kleidung; ga-was-ein-s 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Bekleidung, Kleidung

Kleidung: an. bð-naŒ-r, st. M. (a): nhd. Kleidung, Ausrüstung, Haushalt, Gerät, Lebensweise; gerv-i, g�rv-i, gj‡rv-i, sw. F. (Æn): nhd. Tracht, Kleidung, Ausrüstung; g‡r-va-r, st. F. (æ) Pl.: nhd. Kleidung; klÏ-Œ-i, st. N. (a): nhd. Kleidung; klÏŒ-naŒ-r, st. M. (a): nhd. Kleidung, Wandbekleidung; ver-a (2), sw. F. (n): nhd. Kleidung; ver-ja (1), sw. F. (n): nhd. Kleidung, Mantel
-- keilförmiger Zeugstreifen an der Kleidung: an. geir-i (1), sw. M. (n): nhd. keilförmiger Zeugstreifen an der Kleidung
-- kostbare Kleidung: an. skar-t, st. N. (a): nhd. kostbare Kleidung

Kleidung: ae. fihl, M.?: nhd. Lumpen (M.), Kleidung; gearw-e (2), st. F. (wæ): nhd. Kleidung, Ausrüstung, Schmuck, Geschirr, Rüstung; ge-gier-el-a, sw. M. (n): nhd. Anzug, Kleidung; ge‑rÆ-f, st. N. (a): nhd. Kleidung, Gewand; ge‑wÚ-d-e, st. N. (ja): nhd. Kleidung; gier‑el-a, sw. M. (n): nhd. Anzug, Kleidung; gier‑elu, F.: nhd. Anzug, Kleidung; ham-a, hom-a, sw. M. (n): nhd. Gewand, Kleidung, Haut, Leib, Kindbett; hrÏg‑l, st. N. (a): nhd. Gewand, Kleid, Kleidung, Rüstung, Segel; réa-f, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Raub, Beute (F.) (1), Kleidung, Rüstung, Ausrüstung; sceor-p, st. N. (a): nhd. Schmuck, Kleidung, Ausrüstung; scier-p‑l‑a, sw. M. (n): nhd. Kleidung; scrð-d, st. N. (kons.): nhd. Kleidung, Gewand; wÚ-d-e, st. N. (ja): nhd. Kleidung, Gewand; wÚf‑els, wÐf-els, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Mantel, Decke, Kleid, Kleidung
-- festliche Kleidung: ae. pal-l-ium, M.: nhd. festliche Kleidung
-- Kleidung des Bischofs: ae. bi-sceop-ge-gier-el-a, sw. M. (n): nhd. Bischofsgewand, Kleidung des Bischofs
-- Kleidung des Diakons: ae. día-con-sceop-ge-gier-el-a, sw. M. (n): nhd. Diakonsgewand, Kleidung des Diakons

Kleidung: afries. gar-e 1, F.: nhd. Kleidung, kirchliches Gewand, Rockschoß; klâ-th‑inge* 17, st. F. (æ): nhd. Kleidung
-- Kleidung eines Geistlichen: afries. hab-Æt 4, st. M. (a): nhd. Kleidung eines Geistlichen
-- mangelhafte Kleidung: afries. wa-n‑gar-e 1, wo-n‑gar-e, F.: nhd. mangelhafte Kleidung

Kleidung: anfrk. wõ-d* 6, st. F. (i): nhd. Gewand, Kleidung

Kleidung: as. garw‑i* 1, g’rw-i* st. N. (ja): nhd. Kleidung; gi‑garw‑i* 4, gi-g’rw-i*, st. N. (ja): nhd. Kleidung; *gi‑garw‑i‑di?, st. N. (ja): nhd. Kleidung, Schmuck; gi‑ræ‑v‑i* 1, st. N. (ja): nhd. Kleidung; *wõ‑d? 2, st. N. (ja)?, st. F. (i)?: nhd. »Wat«, Gewand, Kleidung

Kleidung: ahd. anagilegi* 1, st. N. (ja): nhd. Kleidung, Anzug; analegÆ? 2, analegi?, st. F. (Æ)?, st. N. (ja)?: nhd. Kleidung; analegida* 1, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Kleidung; anaslouf* 2, st. M. (a): nhd. Kleidung, Gewand; 4zussa 17, st. F. (æ?), sw. F. (n): nhd. Decke, grobes wollenes Zeug, Kleidung; garawa* (2) 38?, st. F. (æ): nhd. Bekleidung, Kleidung, Tracht, Gewand, Ausrüstung, Ausstattung; garawi* 4 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. Bekleidung, Kleidung, Tracht, Gewand, Ausrüstung, Ausstattung; garawÆ* 3 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Bekleidung, Kleidung, Tracht, Festgewand, Gewand, Ausrüstung, Ausstattung, Schmuck, Lebensweise, Bereitschaft; gigarawi* 12, st. N. (ja): nhd. Kleidung, Gewand, Schmuck, Tracht, Schleier, äußere Erscheinung, Vorbereitung; giwõti* 92, st. N. (ja): nhd. Kleid, Gewand, Bekleidung, Kleidung, Ausrüstung; giwerida* (2) 1, st. F. (æ): nhd. Einkleidung, Kleidung, Gewand; inslouf* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Kleidung, Gewand; wõt* (1) 52, st. F. (i): nhd. »Wat«, Kleidung, Kleid, Gewand; *werida (2)?, st. F. (æ): nhd. Kleidung
-- ärmliche grobe Kleidung: ahd. blah* (1) 1, Sb.: nhd. »Blahe«, Leintuch, Gewand, ärmliche grobe Kleidung
-- ärmliche Kleidung: ahd. blahha* 8, blacha, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. ärmliche Kleidung
-- dunkle Kleidung: ahd. giswerzida* 1, st. F. (æ): nhd. Trauerkleid, Schwarzes, dunkle Kleidung
-- liederliche Kleidung: ahd. huorgiwõt* 1, st. F. (i): nhd. »Hurenkleid«, »Hurengewand«, liederliche Kleidung, aufreizendes Gewand
-- weibliche Kleidung: ahd. regilzierida* 1, st. F. (æ): nhd. »Gewandschmuck«, weibliche Kleidung, Frauenschmuck

Kleidung: mhd. anelege, anlege, st. F.: nhd. »Anlege«, Anzulegendes, Bekleidung, Kleidung, Anlage von Bauten, Auflage, Steuer (F.)
-- der Hochzeitsfeierlichkeit angemessene Kleidung: mhd. brðtekleit, st. N.: nhd. Brautkleid, der Hochzeitsfeierlichkeit angemessene Kleidung

Kleidung: mhd. gare (1), st. F.: nhd. Kleidung, Rüstung, Harnisch; gegerwe (1), st. N.: nhd. Kleidung, Zurüstung, vollständige Ausrüstung; gehÏze, st. N.: nhd. Kleidung; gekleide, st. N.: nhd. Kleidung; gerüste, geruste, st. N.: nhd. »Gerüst«, Waffenrüstung, Vorrichtung, Werkzeug, Ausrüstung, Aufbau, Gebäude, Maschine, Gestell, Kleidung, Schmuck, Gerät, Körper; gerwe (1), st. F., st. N.: nhd. Zubereitung, Zurüstung, Schmuck, Kleidung, Gerberei, Priestergewänder; gesloufe, geslöufe, st. N.: nhd. Kleidung; getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung; gewant (1), st. N.: nhd. Gewand, Stoff, Kleidung, Kleid, Damenkleid, härenes Gewand, Gewandstoff, Rüstung, Gepäck, Reisegepäck, Habe, Zeug; gewõt, st. F.: nhd. Gewand, Kleidung; gewÏte, gewÏde, gewõte, st. N.: nhd. Gewand, Kleidung, Rüstung, Ausrüstung; gewint, st. N.: nhd. Kleidung, Rüstung, Gewandstoff, Zeug, Decke; geziuge (2), gezðge, st. N.: nhd. Gerät, Kleidung, Ausrüstung, Bewaffnung, riesige Schar (F.) (1), Werkzeug, Rüstung, Ausstattung, Zeugnis, Beglaubigung, Beweis; gezoc, gezuc, st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz; hõz, st. M.: nhd. Rock, Kleid, Kleidung; hÏze, hÏz, st. N.: nhd. Rock, Kleidung, Kleid; hül (1), st. F.: nhd. Hülle, Kleidung, Mantel, Kopftuch; ingewÏte, st. N.: nhd. Kleidungsstücke, Kleidung, was zur Einkleidung dient; kleiderwõt, st. F.: nhd. Kleidung; kleidunge, st. F.: nhd. Kleidung, Bekleidung; kleit (1), klÐt, st. N.: nhd. Kleid, Kleidung, Gewand, Tuch, Hülle, Kleidungsstück, Fell, Form, Gewandstoff, Zierde, Kopfbedeckung
-- in Bezug auf die Kleidung: mhd. gewandeshalp, Adv.: nhd. »gewandhalber«, in Bezug auf die Kleidung
-- Kleidung aus Kamelhaar: mhd. kembelÆn (2), kemmelÆn, st. N.: nhd. vom Kamel stammend, Kamelhaar..., Stoff aus Kamelhaar, Kleidung aus Kamelhaar, Zeug aus Kamelhaaren hergestellt
-- Teil der priesterlichen Kleidung: mhd. hantvane, hantfane*, sw. M.: nhd. »Handfahne«, Handtuch, Manitergium, Teil der priesterlichen Kleidung

Kleidung: mhd. umbekleit, ummekleit, st. N.: nhd. »Umkleid«, Kleid, Kleidung, Umhang, Mantel, Verkleidung, Erscheinungsform, Gestalt; want (2), st. N.: nhd. »Gewand«, Kleidung, Rüstung, Gewandstoff, Zeug; wõt, wÏjet*, st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug; wÏte, st. N.: nhd. Kleidung, Rüstung; zuogesloufe*, zuogeslöufe, st. N.: nhd. Kleidung
-- als Kleidung angemessen: mhd. wõtsÏzec, wõtsÏzic* (?), Adj.: nhd. als Kleidung angemessen
-- grobes Tuch zur Kleidung: mhd. wõtmõl, st. N.: nhd. »Watmal«, grobes Tuch zur Kleidung
-- zur Kleidung bestimmter Seidenstoff: mhd. wõtpfelle*, wõtphelle, sw. M.: nhd. zur Kleidung bestimmter Seidenstoff, Seidenstoff

Kleidung: mnd. dæk (1), M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz
-- bergmännische Kleidung: mnd. berchklÐt*, berchkleit*, berchkleid N.: nhd. bergmännische Kleidung, Grubenanzug
-- in der Versammlung getragenen Kleidung die der in das Schneideramt Aufzunehmende selbst angefertigt hat: mnd. ambachtklÐt*, ambachtkleit*, N.: nhd. »Amtskleider«, in der Versammlung getragenen Kleidung die der in das Schneideramt Aufzunehmende selbst angefertigt hat
-- Kleidung des amtierenden Geistlichen: mnd. dÐnstrok, M.: nhd. Amtskleid, Kleidung des amtierenden Geistlichen
-- Kleidung des Täuflings: mnd. dȫpeltǖch, N.: nhd. Taufzeug, Kleidung des Täuflings
-- priesterliche Kleidung: mnd. apostelgerwete, N.: nhd. priesterliche Kleidung
-- Seidenstoff zur Kleidung: mnd. bÀldeke, boldeke, N., M.: nhd. Seidenstoff zur Kleidung, Seidenstoff als Decke, Bahrtuch, Sargdecke, Baldachin
-- Unterstoff bei geschlitzter Kleidung: mnd. dörchtoch, dȫrtoch, M.: nhd. Durchzug, Unterstoff bei geschlitzter Kleidung
Kleidung: mnd. gerüste (2), N.: nhd. Gerüst, Aufbau, Rüstung, Ausrüstung, Kleidung; gerwe, garwe, gÐr, gÐre, gõre, N.: nhd. Kleidung, Rock, Gewand, priesterliche Kleidung, Messgewand; gewõde (2), N.: nhd. Gewand, Kleidung, Gemächte; gewõt, gewõd, N.: nhd. Gewand, Kleidung, Gemächte; gewÐde (1), N.: nhd. »Gewäte«, Gewand, Kleidung, Ornat; habÆt, habied*, habyed, M., N.: nhd. »Habit«, Tracht, Kleidung, Ordenskleidung, Mönchskleidung, Nonnenkleidung; klÐdinge, kleidinge, klÐdinc, F.: nhd. Kleidung, Gewand, Bekleidung, Kleid, Anzug, Behang, Decke, feierliche Einkleidung der Nonne, mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, Einsetzung, Belehnung, Investitur
-- Armenspende an Kleidung: mnd. gædeswant, N.: nhd. Armenspende an Kleidung, Armenspende an Gewand
-- Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung: mnd. inklÐdinge, inkleidinge, inkledinge, F.: nhd. Einkleidung, Investitur, Einkleidung in geistlicher Tracht, Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung, Bekleidung in einem geistlichen Amt
-- dem Ministerialen verliehene Kleidung: mnd. hÐrenklÐt, hÐreklÐit, N.: nhd. dem Ministerialen verliehene Kleidung
-- den Ratsherren gestellte Kleidung: mnd. hÐrenklÐdinge, hÐrenklÐidinge, F.: nhd. den Ratsherren gestellte Kleidung
-- durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung: mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel
-- heimisches Tuch das den städtischen Bediensteten zur Kleidung geliefert wird: mnd. grõwant***, N.: nhd. »Graugewand«, heimisches Tuch das den städtischen Bediensteten zur Kleidung geliefert wird
-- Kiste zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung: mnd. gerwekiste*, gÐrekiste*, gÐrkiste, F.: nhd. Kiste zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung, Lade zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung
-- Kleidung der Juden: mnd. ? jȫdengerwete, jȫdengerwite, N.: nhd. Kleidung der Juden?; ? jȫdengerwewant*, jȫdengerewant, jȫdengerwant, N.: nhd. Kleidung der Juden?
-- Kleidung die ein städtischer Bediensteter jährlich trägt: mnd. jõrklÐt, jõrklÐit, jõrkleit, N.: nhd. Kleidung die ein städtischer Bediensteter jährlich trägt
-- klösterliche Kleidung: mnd. klæsterklÐt, klæsterklÐit, klæsterkleit, N.: nhd. klösterliche Kleidung, Kutte
-- Knopf an der Kleidung: mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Lade zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung: mnd. gerwekiste*, gÐrekiste*, gÐrkiste, F.: nhd. Kiste zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung, Lade zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung
-- priesterliche Kleidung: mnd. gerwe, garwe, gÐr, gÐre, gõre, N.: nhd. Kleidung, Rock, Gewand, priesterliche Kleidung, Messgewand; gerwete, gerwet, garwete, N.: nhd. priesterliche Kleidung, Kasel
-- Teil der Kleidung: mnd. hefte (3), hechte, M.: nhd. Heftel, Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, Spange, Haken (M.), Öse, Teil der Kleidung, Schmuck
-- Tücher und Kleidung für das Schlafzimmer: mnd. kõmergewant, N.: nhd. Tücher und Kleidung für das Schlafzimmer, Bettzeug, Bettwäsche; kõmerwant, N.: nhd. Tücher und Kleidung für das Schlafzimmer, Bettzeug, Bettwäsche
-- Zerreißen der Kleidung: mnd. klÐdersplÐt*, klÐdersplÐte, kleidersplÐte, M.: nhd. Riss in den Kleidern, Zerreißen der Kleidung, Beschädigung der Kleider

Kleidung: mnd. want (2), N.: nhd. Gewand, Gewandstoff, Zeug, wollenes Tuch, Kleidung; wõt, M.: nhd. Gewand, Kleidung; wÐde (3), mnd.?, N.: nhd. »Gewäte«, Kleidung, Ausrüstung?, Ornat (des Kaisers bzw. des Papstes)
-- noch nicht zu Kleidung zugeschnitten: mnd. ungesnÐden*, ungesneden, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschnitten«, noch nicht zu Kleidung zugeschnitten
-- Schmuckstück zur Kleidung: mnd. võtem, vatem, Sb.: nhd. Schmuckstück zur Kleidung
-- zu Kleidung verbrauchen: mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden

Kleidungsfutter -- Fuchsfell als Kleidungsfutter: mnd. vos, væs, vois, voys, fos, M.: nhd. Fuchs, rothaariges Pferd, Fuchspelz, Fuchsfell als Kleidungsfutter, Kleidungsstück aus Fuchsfell, schlauer Mensch, Halsbräune

Kleidungsstoff -- edler Kleidungsstoff: mnd. pelliken, N.: nhd. edler Kleidungsstoff

Kleidungsstoff -- ein Kleidungsstoff: ahd. lesatuoh* 1, st. N. (a) (?): nhd. ein Kleidungsstoff, Wollstoff?

Kleidungsstoff -- ein Kleidungsstoff: mnd. vlocken (3), mnd.?, Sb.: nhd. ein Kleidungsstoff

Kleidungsstoff: mhd. krõmgewant, st. N.: nhd. Kramgewand, Kleid, Kleidungsstoff, Textilware, Ware, Stoff, Kleiderstoff

Kleidungsstoffe: mhd. krõmwõt, st. F.: nhd. Kleider, Kleidungsstoffe

Kleidungsstück -- aus Baumwolle gefertigtes Kleidungsstück: mhd. ? bambist, Sb.: nhd. aus Baumwolle gefertigtes Kleidungsstück?

Kleidungsstück -- aus Fries gefertigtes Kleidungsstück: mnd. vrÐse (2), vrÐs, Sb.: nhd. Fries, friesischer Wollstoff, aus Fries gefertigtes Kleidungsstück, Halskragen; vrÐsisch* (2), vrÐsch, Sb.: nhd. Fries, friesischer Wollstoff, aus Fries gefertigtes Kleidungsstück, Halskragen

Kleidungsstück -- Brust umschließendes Kleidungsstück: mhd. muoder, st. N.: nhd. Bauch, rundlicher Leib, rundliche Leibesgestalt, Körperoberfläche, Haut, Brust umschließendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Gewand, Brustpanzer, Oberfläche, Gebärmutter, Kolik, Bachbett, Flussbett, bauchige Wölbung des Meeres

Kleidungsstück -- die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück: mhd. spaldenier, st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung; spalier, st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung; spanaröl, spanneröl, sponeröl, st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung

Kleidungsstück -- ein Kleidungsstück mit weiten Ärmeln: mhd. diepkutte, sw. F.: nhd. »Diebskutte«, ein Kleidungsstück mit weiten Ärmeln

Kleidungsstück -- eine Kugel oder Perle an einem Kleidungsstück anbringen: mhd. bollen (2), sw. V.: nhd. eine Kugel oder Perle an einem Kleidungsstück anbringen

Kleidungsstück -- Kleidungsstück aus Fuchsfell: mnd. vos, væs, vois, voys, fos, M.: nhd. Fuchs, rothaariges Pferd, Fuchspelz, Fuchsfell als Kleidungsfutter, Kleidungsstück aus Fuchsfell, schlauer Mensch, Halsbräune

Kleidungsstück -- Kleidungsstück aus Leinwand: mhd. saben, st. M.: nhd. Leinwand, Kleidungsstück aus Leinwand, weißes Leinen (N.), feines Leinen (N.), Leinengewand, Gewand

Kleidungsstück -- Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem Mantel getragen wurde: mhd. suckenÆe, suggenÆe, sukenÆe, suknÆ, st. F., sw. F.: nhd. Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem Mantel getragen wurde, Oberkleid

Kleidungsstück -- Kleidungsstück mit Borten: mhd. bortengewant, st. N.: nhd. »Bortengewand«, Kleidungsstück mit Borten

Kleidungsstück -- Kleidungsstück über die Schamteile: mhd. schamegewant*, schamgewant, st. N.: nhd. »Schamgewand«, Kleidungsstück über die Schamteile

Kleidungsstück -- leinenes Kleidungsstück: mhd. lÆn (1), st. M.: nhd. Lein, Flachs, Leinen (N.), leinenes Kleidungsstück

Kleidungsstück -- vorgestecktes Kleidungsstück: mnd. vȫrstik, vurstik, vorstick, M.?: nhd. vorgestecktes Kleidungsstück, Schürze, Brusttuch, Brustlatz

Kleidungsstück -- weites grobes Kleidungsstück: mnd. ? wenneke, wenke, mnd.?, F.: nhd. weites grobes Kleidungsstück?, Männerkittel?, Frauenrock?, Tracht der hinzurichtenden Verbrecher?

Kleidungsstück (kurz und eng anliegend): mnd. bagelðn, bagelðne, F.: nhd. Kleidungsstück (kurz und eng anliegend)

Kleidungsstück: an. dolp-r, st. M. (a): nhd. Kleidungsstück; lok-r, st. M. (a?): nhd. Kleidungsstück, Rock, Abschließendes, Bedeckendes; plagg, st. N. (a): nhd. Gepäck, Kleidungsstück; ski-n-n-peit-a, sw. F. (n): nhd. Kleidungsstück
-- grobleinenes Kleidungsstück: an. drymb-a, sw. F. (n): nhd. grobleinenes Kleidungsstück
-- jackenartiges Kleidungsstück: an. gardekors, st. N. (a): nhd. kurzes, jackenartiges Kleidungsstück
-- kurzes Kleidungsstück: an. stakk-r (1), st. M. (a): nhd. Wams, kurzes Kleidungsstück
-- kurzes Kleidungsstück ohne Ärmel: an. heŒ-in-n, st. M. (a): nhd. kurzes Kleidungsstück ohne Ärmel, aber mit einer Kapuze von Pelz gemacht
-- priesterliches Kleidungsstück: an. dalmatik-a, F.: nhd. priesterliches Kleidungsstück
-- schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück: an. skakk-er-an, F.: nhd. schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück

Kleidungsstück: ahd. ubarzug* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Kleidungsstück, Überzug
-- baumwollenes Kleidungsstück: ahd. bambas 6, Sb.: nhd. Baumwollgewand, baumwollenes Kleidungsstück
-- ein Kleidungsstück: ahd. lesa (1) 11, sw. F. (n): nhd. ein Kleidungsstück, ein Frauenkleidungsstück, Kopftuch, Überwurf
-- Kopföffnung beim Kleidungsstück: ahd. houbitslouf* 1?, st. M. (a?, i?): nhd. Hauptloch, Kopföffnung beim Kleidungsstück

Kleidungsstück: mhd. hals, st. M.: nhd. Hals, Kinn, Nacken, Genick, Kopf, Leben, Koller (N.), Gang (M.) (2), Öffnung, Röhre, Brustharnisch, Berggrat, Kehle (F.) (1), Brust, Person, Kleidungsstück, Anhöhe, Erdzunge; kamer, sw. F.: nhd. Kammer, Gemach, Schlafgemach, Vorratskammer, öffentliche Kasse, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gerichtsstube, Gericht (N.) (1), Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kamere, st. F., sw. F.: nhd. Kammer, Schlafgemach, Vorratskammer, Schatzkammer, öffentliche Kasse, Abtritt, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gericht (N.) (1), Gerichtskammer, Gerichtsstube, Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kleit (1), klÐt, st. N.: nhd. Kleid, Kleidung, Gewand, Tuch, Hülle, Kleidungsstück, Fell, Form, Gewandstoff, Zierde, Kopfbedeckung
-- Kleidungsstück aus Cambraier Tuch: mhd. gameracz, st. M.: nhd. Kleidungsstück aus Cambraier Tuch
-- Verschluss für ein Kleidungsstück: mhd. heftelÆn, st. N.: nhd. »Henkellein«, Henkelchen, Spange, Verschluss für ein Kleidungsstück, Agraffe, Schlossdrücke
-- zierliches Kleidungsstück: mhd. kurzebolt, st. M.: nhd. »Kurzbold«, Kleinwüchsiger, zierliches Kleidungsstück, kurzes Obergewand, kurzer rockartiger Überwurf

Kleidungsstück: mhd. wõt, wÏjet*, st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug

Kleidungsstück: mnd. assðke, assðte, Sb.: nhd. »Assuke«, Kleidungsstück, Pelzmantel, Bezeichnung in Hamburg für Hussecke (seit dem 15. Jahrhundert); drachtklÐt, drachtkleit, N.: nhd. Kleidungsstück, Kleid, Tracht
-- den Oberkörper bedeckendes Kleidungsstück: mnd. borst (1), brust, bruste, F.: nhd. Brust, Busen, Brustharnisch, den Oberkörper bedeckendes Kleidungsstück, Oberhemd, Brustlatz, Mieder; borstwambois*, borstwammes, borstwams, N.: nhd. »Brustwams«, den Oberkörper bedeckendes Kleidungsstück, Futterhemd, Wams, Weste, Leibchen, Jacke
-- den Oberkörper deckendes Kleidungsstück: mnd. borststücke, borstücke, N.: nhd. »Bruststück«, den Oberkörper deckendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Brustharnisch, Bruststück vom Ochsen, Bruststück vom Fleisch
-- ein weibliches Kleidungsstück: mnd. borch (2), Sb.: nhd. ein weibliches Kleidungsstück, Leibchen, Jacke
-- Kleidungsstück abziehen: mnd. afblȫten, sw. V.: nhd. abblößen, entblößen, Kleidungsstück abziehen, Holz weghauen
-- mit einem Kleidungsstück bedecken: mnd. beschæten (2), sw. V.: nhd. den Schoß decken, mit einem Kleidungsstück bedecken
-- mit Pelz gefüttertes oder verbrämtes Kleidungsstück: mnd. buntwerk, N.: nhd. Pelzwerk, mit Pelz gefüttertes oder verbrämtes Kleidungsstück, Bunze, Punze, Stempel, Metallgerät
-- Spangen von einem Kleidungsstück lösen: mnd. afspannen (3), sw. V.: nhd. Spangen von einem Kleidungsstück lösen

Kleidungsstück: mnd. klaffot, M.: nhd. Kleidungsstück, Kluft; klÐt (1), kleit, klÐd, kleid, kleyt, N.: nhd. Kleid, Kleidungsstück, Anzug, Bekleidung, Kleiderstoff, Kleidertuch, Laken
-- bäuerliches Kleidungsstück: mnd. jæpe, F.: nhd. Joppe, Wams, Teil der Rüstung, bäuerliches Kleidungsstück, zur Frauentracht gehörige kurze Jacke
-- ein Kleidungsstück: mnd. garnei, garney, N.: nhd. ein Kleidungsstück, ärmelloses Oberkleid, langes Oberkleid ohne Ärmel
-- gekräuseltes Kleidungsstück: mnd. krǖsel (3), M.: nhd. gekräuseltes Kleidungsstück, Krause
-- in Falten gelegtes Kleidungsstück: mnd. krðse, F.: nhd. Krause, Gekröse, Bauchfett, Falte, Kleiderfalte, in Falten gelegtes Kleidungsstück
-- Kleidungsstück aus Pelzwerk: mnd. körse, körtze, kürse, kürsche, kyrsche, F.: nhd. Kleidungsstück aus Pelzwerk, Pelzrock, Pelzmantel; körsel, F.: nhd. Kleidungsstück aus Pelzwerk, Pelzrock, Pelzmantel; körsene, körsen, F.: nhd. Kleidungsstück aus Pelzwerk, Pelzrock, Pelzmantel
-- Kleidungsstück aus Samt: mnd. flðwÐl (1), fluwÐl, fluwel, flawel, flouwÐl, flowÐl, flowel, fluÐl, fluel, fluweel, flueel, floweel, M.: nhd. Samt, samtartiger Stoff, Plüsch, Kleidungsstück aus Samt
-- kleineres Kleidungsstück: mnd. klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz
-- kleines Kleidungsstück aus Pelzwerk: mnd. ? körseken***, N.: nhd. kleines Kleidungsstück aus Pelzwerk?
-- militärisches Kleidungsstück: mnd. jacke, F.: nhd. Jacke, kurzer Oberrock, militärisches Kleidungsstück, Teil der Rüstung, gesteppte wattierte Jacke die über den Panzer getragen wird
-- vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück: mnd. kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid; kÁrlken*, kerlken, N.: nhd. vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

Kleidungsstück: mnd. ossðte, ossute, Sb.: nhd. Kleidungsstück, langer gefütterter Mantel, Tabbert?; peie* (1), peye, F.: nhd. Kleidungsstück, Jacke aus grobem Stoff; plündeken, F.: nhd. Kleidungsstück
-- abgetragenes heruntergekommenes Kleidungsstück: mnd. plȫde, pl²de, F.: nhd. abgetragenes heruntergekommenes Kleidungsstück, Fetzen (M.), Lumpen (M.)
-- armseliges Kleidungsstück: mnd. prachÏrehoike*, pracherhoike, M.: nhd. armseliges Kleidungsstück, Bettlermantel; prachÏremantel*, prachermantel, F., M.: nhd. »Bettlermantel«, armseliges Kleidungsstück
-- auf Pilgerreisen getragenes Kleidungsstück: mnd. pÐlegrÆmenklÐt, pÐlegrÆmenkleit, N.: nhd. »Pilgerkleid«, auf Pilgerreisen getragenes Kleidungsstück
-- auf Reisen getragenes Kleidungsstück: mnd. rÐseklÐt, reisekleit, N.: nhd. »Reisekleid«, auf Reisen getragenes Kleidungsstück
-- aus Purpurstoff gefertigtes Kleidungsstück: mnd. purpern, F.: nhd. »Purpur«, kostbare purpurfarbige Stoffart, aus Purpurstoff gefertigtes Kleidungsstück; purpure, purpur, purper, F.: nhd. »Purpur«, kostbare purpurfarbige Stoffart, aus Purpurstoff gefertigtes Kleidungsstück; purpurklÐt, purpurkleit, N.: nhd. »Purpurkleid«, aus Purpurstoff gefertigtes Kleidungsstück
-- den Körper bedeckendes Kleidungsstück: mnd. rump, rümp, rumep, romp, M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?
-- Kleidungsstück aus edlem rotem Stoff: mnd. pellenklÐt, pellenkleit, N.: nhd. Kleidungsstück aus edlem rotem Stoff
-- Kleidungsstück aus edlem Stoff: mnd. pellel, pellele, Sb.: nhd. edler Stoff, kostbarer Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus edlem Stoff, roter Seidenstoff für Staatsgewand oder Kirchengewand, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch bei Leichenbegängnissen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Kleidungsstück aus grobem Stoff: mnd. mÐlæte, Sb.: nhd. Dachsfell?, Schaffell?, Ziegenfell?, Kleidungsstück aus grobem Stoff, Mönchsbekleidung
-- Kleidungsstück aus rotem Seidenstoff: mnd. pellen (1), pelle, Sb.: nhd. edler Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus rotem Seidenstoff, Gewand zum Gebrauch im Gottesdienst, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Kleidungsstück der städtischen Spielleute: mnd. pÆpÏrerok*, piperrok, N.: nhd. »Pfeiferrock«, Kleidungsstück der städtischen Spielleute
-- Kleidungsstück eines reuigen Sünders: mnd. rǖwemantel*, rǖwmantel, M.: nhd. »Reumantel«, Kleidungsstück eines reuigen Sünders
-- Kleidungsstück für Männer und Frauen: mnd. rok, roch, M.: nhd. »Rock«, Kleidungsstück für Männer und Frauen, Oberkleid, liturgisches Obergewand, Rochett, Hülle (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- modisches Kleidungsstück: mnd. ranzðnmünster, N.: nhd. modisches Kleidungsstück
-- weibliches Kleidungsstück für den Oberkörper: mnd. lÆfstücke, lÆfstück, N.: nhd. weibliches Kleidungsstück für den Oberkörper, Leibchen, Mieder, Jacke
-- wollenes Kleidungsstück: mnd. pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kleidungsstück: mnd. tǖch (1), tðch, tðch, tüch, mnd.?, N.: nhd. Zeug, alles was man braucht um etwas auszurichten, Gerät, Handwerksgerät, Kriegszeug, Armbrustwinde, Pferdegerät, Sattelzeug, Bettzeug, Kleidungsstück, Zeugungsglied
-- ein Kleidungsstück: mnd. snoddel?, snoddele?, Sb.: nhd. ein Kleidungsstück
-- weibliches Kleidungsstück: mnd. sÐleken, sÐlken, N.: nhd. »Seelchen«, Seele im Fegefeuer, Kinderseele, weibliches Kleidungsstück, Leibchen

Kleidungsstückchen: mnd. garneiken*, garneyken, N.: nhd. Kleidungsstückchen, ärmelloses Oberkleidchen

Kleidungsstücke: mhd. ingewÏte, st. N.: nhd. Kleidungsstücke, Kleidung, was zur Einkleidung dient

Kleidungsstücke: mnd. plunderinge (1), F.: nhd. Kleidungsstücke
-- Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen: mnd. passementmõkÏreambacht*, passementmõkerampt, N.: nhd. »Posamentiereramt«, Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen
-- Kleidungsstücke einfassen: mnd. prÆsen (3), sw. V.: nhd. Kleidungsstücke einfassen, Verzierungen ansetzen
-- Kleidungsstücke unter Verwendung von Fellen oder Pelzen herstellen: mnd. pelsmõken, pilsemõken, pelsmacken, sw. V.: nhd. »Pelz machen«, Kleidungsstücke unter Verwendung von Fellen oder Pelzen herstellen
-- Körperteil als Träger der unteren Kleidungsstücke: mnd. lende, F.: nhd. Lende, unterer Teil des Rumpfes, Becken, Körperteil als Träger der unteren Kleidungsstücke, Hinterbacke, Niere, Prostata, Zeugungskraft des Mannes

Kleidungsstücken -- Band an Kleidungsstücken: mhd. snuor (1), snðr, st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften

Kleidungsstücken -- Borte zur Verzierung von Kleidungsstücken: mnd. ? postanniken, Sb.: nhd. eine Stoffart, Borte zur Verzierung von Kleidungsstücken?

Kleidungsstücken -- Einfassung an Kleidungsstücken: mnd. prÆse (3), F.: nhd. Einfassung an Kleidungsstücken, Schmuckärmel, Vorärmel

Kleidungsstücken -- für den Kleinverkauf oder die Herstellung von Kleidungsstücken bestimmtes Tuch: mnd. snÆdelõken, N.: nhd. für den Kleinverkauf oder die Herstellung von Kleidungsstücken bestimmtes Tuch

Kleidungsstücken -- Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften: mnd. schrðve, F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

Kleidungsstücken -- Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft: mnd. querdÏre*, querder, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); querdel, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kleidungsstücken -- Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnitts und der Ärmel abschließt und rafft: mnd. quardÏre*, quarder, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnitts und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); quardel, quandel, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnitts und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kleidungsstücken -- Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken: mnd. passementehantwerk, pæsamenthantwerk, N.: nhd. »Posamenthandwerk«, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementenhantwerk*, pæsamentenhantwerk, N.: nhd. Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementeshantwerk*, passementshantwerk, N.: nhd. Posamenthandwerk, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken

Kleidungsstücken -- Kette als Verschluss an Kleidungsstücken: mnd. snȫrkÐdene*, snȫrkÐde, F.: nhd. »Schnürkette«, Kette als Verschluss an Kleidungsstücken
Kleidungsstücken -- kleiner Zierknopf an Kleidungsstücken: mnd. pæmetken, N.: nhd. kleiner Zierknopf an Kleidungsstücken

Kleidungsstücken -- Litze als Besatz an Kleidungsstücken: mnd. strik, stricke, N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung

Kleidungsstücken -- metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten: mnd. platte, F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.)

Kleidungsstücken -- rundumlaufender Besatz an Kleidungsstücken: mnd. ringewerk, N.: nhd. rundumlaufender Besatz an Kleidungsstücken

Kleidungsstücken -- Schlitz in Kleidungsstücken: mnd. snÐde (1), snedde, st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe; tallige, tallie, tallege, talge, F.: nhd. Einschnitt, Einriss, Schlitz in Kleidungsstücken, Schlitzung an Kleidern

Kleidungsstücken -- Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken: mnd. hõke (1), M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

Kleidungsstücken -- Verzierung von Kleidungsstücken: mnd. parlewerk, parlewark, N.: nhd. Perlenschmuck, aus Perlen hergestellter Schmuck, mit Perlen verzierter Schmuck, Verzierung von Kleidungsstücken

Kleidungsstücken -- Zierbesatz an Kleidungsstücken: mnd. rÐmeken, N.: nhd. »Riemchen«, längerer schmaler Streifen (M.) aus Leder bzw. festem Gewebe, Zierbesatz an Kleidungsstücken

Kleidungsstücken -- Zierbesatz auf Kleidungsstücken: mnd. pelssammÆt*, pilzsamÆt, piltzsamÆt, N.: nhd. »Pelzsamt«, Zierbesatz auf Kleidungsstücken, hochfloriger Samt?

Kleidungsstückes -- die Machart eines Kleidungsstückes festsetzen: mnd. fatsðnen, sw. V.: nhd. die Machart eines Kleidungsstückes festsetzen; fatsunÐren, sw. V.: nhd. die Machart eines Kleidungsstückes festsetzen

Kleidungsstückes -- Kopföffnung eines Kleidungsstückes: ahd. houbitloh 25?, st. N. (a): nhd. »Kopfloch«, Kopföffnung eines Kleidungsstückes

Kleidungsstückes -- Rumpf eines Kleidungsstückes: an. boŒ-ung-r, st. M. (a): nhd. Rumpf eines Kleidungsstückes

Kleidungsstücks -- abnehmbarer verzierter Ärmel eines Kleidungsstücks: mnd. rõdermouwe, F.: nhd. abnehmbarer verzierter Ärmel eines Kleidungsstücks, Ärmelmanschette

Kleidungsstücks -- Ärmel eines den Oberkörper bedeckendes Kleidungsstücks: mnd. borstwamboismouwe*, borstwammesmouwe, borstwamsmouwe, N.: nhd. Ärmel des Brustwamses, Ärmel eines den Oberkörper bedeckendes Kleidungsstücks

Kleidungsstücks -- Besatz eines Kleidungsstücks: mhd. sweif, st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart

Kleidungsstücks -- Unterteil eines Kleidungsstücks: mnd. nÐderdÐl, nÐderdeil, nedderdÐl, nedderdeil, N.: nhd. »Niederteil«, Unterteil eines Kleidungsstücks

Kleidungsverkäufer: mhd. gewendelÏre*, gewendeler, st. M.: nhd. »Gewandhändler«, Kleidungsverkäufer

Kleie: idg. *gleiø‑, Sb.: nhd. Schleim, Kleie; *ghrend‑, Sb.: nhd. Graupe, Korn, Kleie

Kleie: germ. *klajja-, *klajjaz, st. M. (a): nhd. Lehm, Kleie, Ton (M.) (1); *klajjæ-, *klajjæn, *klajja‑, *klajjan, sw. M. (a): nhd. Lehm, Kleie; *klÆwæ, st. F. (æ): nhd. Kleie; *klÆwæ-, *klÆwæn, sw. F. (n): nhd. Kleie

Kleie: got. *krðsk-a, st. F. (æ): nhd. Kleie; *krðsk-i?, Sb.: nhd. Kleie

Kleie: ae. gry-t-t, st. N. (i?): nhd. Grütze (F.) (1), Kleie, Spreu; gry-t-t‑a, sw. M. (n): nhd. Grütze (F.) (1), Kleie, Spreu; rÆm-a?, F.: nhd. Kleie; rÆm-e (1)?, sw. F. (n): nhd. Kleie; sif‑eþ, F.: nhd. Gesiebtes, Spreu, Kleie, Abfall; sif‑eþ-a, sw. M. (n): nhd. Gesiebtes, Spreu, Kleie, Abfall

Kleie: as. klÆ‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kleie

Kleie: ahd. 1zemisa* 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zemsen, Kleie; crusca* 1, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Kleie; fordili*? 1, foridili?, Sb.: nhd. Kleie; grðz* 1?, st. F. (i): nhd. Getränk, Weizenbier, Kleie, Getreide; gruzzi 10, st. N. (ja): nhd. Grütze (F.) (1), Grieß, Kleie, Kram; gruzzimelo* 1, st. N. (wa): nhd. »Grütze« (F.) (1), Schrot, Kleie, Manna; klÆwa* 41, klÆa*, klÆga*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kleie, Spreu

Kleie: mhd. grüsch, st. N.: nhd. Kleie; grðz (1), griuze, st. M., st. F.: nhd. Sandkorn, Krümel, Getreidekorn, Korn, Kleie, Grütze (F.) (1), Geringstes, Nichts; klÆe, klÆbe, klÆge, sw. F.: nhd. Kleie; klÆwe, sw. F.: nhd. Kleie
-- Kleie als Gänsefutter: mhd. gensekorn 1, st. N.: nhd. »Gänsekorn«, Gerste, Gerstengrütze, Kleie als Gänsefutter

Kleie: mnd. dust (2), dðst, M.: nhd. Spreu, Hülse, Kleie, Staub, feiner Staub, Mehlstaub

Kleie: mnd. klÆe, klige, kligge, kleye, cleghe, F.: nhd. Kleie, zermahlene Getreidehülsen, minderwertiges menschliches Nahrungsmittel, Viehfutter, Schweinefutter, Reinigungsmittel, Putzmittel, Stärkemittel
-- aus Kleie gebackenes Brot: mnd. klÆebræt*, kligbræt, N.: nhd. aus Kleie gebackenes Brot; klÆenbræt, N.: nhd. Kleienbrot, aus Kleie gebackenes Brot; klÆenesbræt, N.: nhd. Kleienbrot, aus Kleie gebackenes Brot
-- Kleie als Arzneimittel: mnd. kærneklÆe, kærneklÆge, F.: nhd. »Kornkleie«, Roggenkleie, Kleie als Arzneimittel
-- Kleie als Hühnerfutter: mnd. hȫnerklÆe, hoinerklÆe, honderklÆe, hoenderklÆe, honnerklÆe, hȫnreklÆe, hoinreklÆe, hoonreklÆe, hðnreklÆe, F.: nhd. »Hühnerkleie«, Kleie als Hühnerfutter
Kleie: mnd. sÐmele, sÐmel, seemel, semmele, semmel, simmele, symele, sammel, sammele, M., F.: nhd. »Semmel«, Kleie, feinstes Weizenmehl, Gebäck aus feinem Weizenmehl, Fastnachtsspeise, Heißwecke
-- Kleie und Spreu als Mühlenabfall zur Säuberung: mnd. sǖveringe, suveringe, süferinge, F.: nhd. Säuberung, Reinigung von Gewässern, Reinigung von Sünden, Aushub gereinigter Gewässer, Baggerschlamm, Kleie und Spreu als Mühlenabfall zur Säuberung, Abführmittel, Purgierung, Purgiermittel

Kleienbrot: mnd. klÆenbræt, N.: nhd. Kleienbrot, aus Kleie gebackenes Brot; klÆenesbræt, N.: nhd. Kleienbrot, aus Kleie gebackenes Brot

Kleigraben: mnd. grüppe, gruppe, F.: nhd. Grüppe, Graben (M.), Rinne, Kleigraben, Abzugsgraben der das Wasser in die größeren Gräben führt

Kleiland: mnd. hamlant, M.: nhd. Binnendeichsland, eingefriedigtes Marschland, durch Gräben abgeteiltes Marschland, Kleiland; kleilant*, kleylant, N.: nhd. Kleiland, Marschland

Kleimen -- Stab den man zum Kleimen braucht: mnd. kleimstõke, klÐmstõke, klemstake, F.: nhd. Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient, Stange die man zum Kleimen braucht, Stab den man zum Kleimen braucht

Kleimen -- Stange die man zum Kleimen braucht: mnd. kleimstõke, klÐmstõke, klemstake, F.: nhd. Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient, Stange die man zum Kleimen braucht, Stab den man zum Kleimen braucht

klein -- klein machen: germ. *luttjan, *lutjan, germ.?, sw. V.: nhd. klein machen, schmähen; *smig-, *smik‑, germ.?, V.: nhd. reiben, klein machen

klein -- klein werden: mhd. smalen*, smaln, sw. V.: nhd. klein sein (V.), klein werden, schmälern, vermindern

klein sein (V.): germ. *lis-, germ.?, V.: nhd. klein sein (V.); *lit-, V.: nhd. niedrig sein (V.), klein sein (V.); *smÐhÐn, *smÚhÚn, sw. V.: nhd. klein sein (V.)

klein sein (V.): mhd. smalen*, smaln, sw. V.: nhd. klein sein (V.), klein werden, schmälern, vermindern

klein: idg. ? *alp‑, Adj.: nhd. klein?, schwach?; *ghen-, V., Adj.: nhd. zernagen, zerreiben, kratzen, klein; *�her- (6), *�herý‑, *�hrÐ‑, Adj.: nhd. kurz, klein, gering; *�heres‑?, *�hers‑?, *�hres‑?, Adj.: nhd. kurz, klein, gering; *¨ak‑?, V., Adj.: nhd. abmagern, hager, klein; *leud-, V., Adj.: nhd. sich ducken, heucheln, klein; *men- (4), Adj., V.: nhd. klein, verein​zelt, verkleinern; *menk‑, Adj., V.: nhd. klein, vereinzelt, verkleinern; *menu‑, *menøo‑, Adj., V.: nhd. klein, ver​einzelt, verkleinern; *minu-, Adj.: nhd. klein; *pæu-, *pýu‑, *pÈ‑, Adj., Sb.: nhd. klein, gering, wenig, Junges; *skerdh‑, *kerdh‑, *skordh‑, *kordh‑, Adj., V.: nhd. kümmerlich, klein, verkümmern; *smÐig‑, *smÐg‑, *smÂg‑, Adj.: nhd. klein, zierlich; *smÐu‑, *mÐu‑, *smýu‑, *mýu‑, *smu‑, *mu‑, Adj.: nhd. klein, zierlich

klein: germ. *hagra-, *hagraz, *hagara‑, *hagaraz, germ.?, Adj.: nhd. entkräftet, kraftlos, klein, hager; *leitika-, *leitikaz, *littika‑, *littikaz, Adj.: nhd. klein; *leut-, germ.?, Adj.: nhd. klein, gebeugt; *lÆtÆla-, *lÆtÆlaz, *leitila‑, *leitilaz, Adj.: nhd. klein, gering; *lðtila-, *lðtilaz, *luttila‑, *luttilaz, Adj.: nhd. klein; *lutti-, *luttiz, *luti‑, *lutiz, Adj.: nhd. klein, gebeugt; *luttika-, *luttikaz, Adj.: nhd. klein, gebeugt; *menna-, *mennaz, germ.?, Adj.: nhd. klein; *ringa-, *ringaz, *rengwa‑, *rengwaz, Adj.: nhd. schnell, leicht, klein; *smala-, *smalaz, Adj.: nhd. klein, schmal, gering; *smalhja-, *smalhjaz, Adj.: nhd. klein; *smÐha-, *smÐhaz, *smÚha‑, *smÚhaz, *smÐhja‑, *smÐhjaz, *smÚhja‑, *smÚhjaz, Adj.: nhd. klein, gering, schmählich; *wainaga-, *wainagaz, Adj.: nhd. »wenig«, elend, klein, gering

klein: got. lei-til-s 36, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 75 Anm., 154,2, 168): nhd. klein, wenig; s-mal-s* 1, Adj. (a): nhd. klein, gering

klein: an. auŒ-gÏt-lig-r, Adj.: nhd. leicht erreichbar, klein; lÆ-t-il-l, Adj.: nhd. klein; litt-þat, Adv.: nhd. gering, klein; *s-ma-l-r, Adj.: nhd. klein; smõ-r, *smõhiR, Adj.: nhd. klein, gering, winzig
-- klein machen: an. smÏkk-a, sw. V.: nhd. klein machen

klein: ae. ge‑hwÚd-e, Adj.: nhd. gering, klein, jung; *hwÚd-e, Adj.: nhd. gering, klein, jung; l‘t, Adv.: nhd. wenig, klein; l‘t-el, lÆt-el, Adj.: nhd. klein, gering, wenig, kurz; mÚ-t-e, mÐ-t-e, Adj.: nhd. mäßig, gemein, armselig, schlecht, klein; me-de-m-e, me-du-m-e, meo-du-m-e, Adj.: nhd. mittelmäßig, gewöhnlich, klein, genügend, beträchtlich, eigen, passend, würdig, vollständig; me-d-mõ-st, Adj.: nhd. klein; me-d-mic-el, Adj.: nhd. kurz, klein, mittelgroß, gemein, arm, unbedeutend; nea-r‑u (1), near-o (1), Adj. (wa): nhd. eng, schmal, beschränkt, klein, schwierig, drückend, streng; scor-t, sceor-t, scyr-t, Adj.: nhd. kurz, klein; smÏ-l, Adj.: nhd. schmal, schmächtig, dünn, klein, eng, fein
-- nicht klein: ae. un-l‘t-el, Adj.: nhd. groß, viel, nicht klein

klein: afries. klê-n-e 16, klÐ-n, Adj.: nhd. klein, schmal, dünn; lÆ-tik 40 und häufiger?, li-t-tik, Adj.: nhd. klein; s-mel 2, Adj.: nhd. schmal, klein

klein: anfrk. lut-t-ik* 3, lut-t-ic*, Adj.: nhd. klein; *lut-t-il?, Adj.: nhd. klein

klein: as. lut‑t‑ik* 2, Adj.: nhd. wenig, klein; lut‑t‑il 8?, Adj.: nhd. wenig, klein, gering; s‑mal* 2, Adj.: nhd. klein, gering

klein: ahd. drum* (1) 1?, Adj.?: nhd. schmal, dünn, klein; ekkorædi* (1) 5, eckorædi*, Adj.: nhd. klein, gering, unbedeutend, zart; engi 36, Adj.: nhd. eng, schmal, eng umschließend, klein, angstvoll, bedrückt; klein* 3, Adj.: nhd. klein, zart, scharfsinnig; kleini 74?, Adj.: nhd. fein, zart, schlank, klein, winzig, schlau, gründlich, kostbar, klug, listig, scharfsinnig, tief; kleino* 21, Adv.: nhd. klein, fein, zart, schlau, gründlich, sorgfältig, genau, eingehend, tief, scharfsinnig, verständig, hell, stückchenweise, schrittweise, bescheiden (Adv.); luzzi (1) 4, Adj.: nhd. klein, winzig, gering, jünger?; luzzÆg* (1) 21, Adj.: nhd. klein, wenig, gering, schmächtig, winzig, vermindert; luzzil (1) 157, Adj.: nhd. klein, wenig, gering, kurz, unbedeutend, nicht bedeutungsvoll, ein wenig, arm; luzzil (3) 24, Adv.: nhd. klein, bedeutungslos, ein wenig; luzzilo 2, Adv.: nhd. wenig, bisschen, ein wenig, klein; mõzlÆh* 1, ahd.?, Adj.: nhd. mäßig, klein; minlÆhho 2, Adv.: nhd. fein, klein; nidari* 95, Adj.: nhd. nieder, niedrig, tief, abschüssig, gering, untere, klein, demütig, unter, grundlegend (= nidaræsto), erste (= nidaræsto); smõh 4?, Adj.: nhd. klein, gering, unbeträchtlich, winzig, unbedeutend, verächtlich; smõhi* 33, Adj.: nhd. verächtlich, klein, gering, unbedeutend, minderwertig, erniedrigt, verächtlich, verworfen; smal 31, Adj.: nhd. schmal, klein, dünn, schlank, zart, mager, winzig, gering, gewöhnlich; wÐnag* 59, Adj.: nhd. unglücklich, elend, arm, erbarmungswürdig, beklagenswert, erbärmlich, gering, klein, schwach
-- klein machen: ahd. minniræn* 11, sw. V. (2): nhd. mindern, vermindern, verringern, verkleinern, kleiner werden, klein machen, geringer machen

klein: mhd. dünne (1), dunne, tunne, Adj.: nhd. dünn, klein, schmal, leicht, gering, schwach, zart, seicht, sparsam, kärglich, spärlich, gelichtet, fadenscheinig, dünnflüssig; enge (1), Adj.: nhd. eng, schmal, beschränkt, klein, genau, sparsam, vertraulich, abgeschlossen, geheim, knapp, dicht, begrenzt, bestimmt; enge (2), Adv.: nhd. eng, schmal, knapp, dicht, klein, begrenzt, bestimmt

klein: mhd. geringe (1), Adj.: nhd. leicht und schnell, behende, leichtfertig, klein, gering; gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; gevuoge (3), gefuoge*, Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich; klein (1), Adj.: nhd. klein, fein, zart, rein, niedlich, zierlich, hübsch, leicht, gering, wenig, unbedeutend, dünn, schmal, schwach; kleine (1), Adj.: nhd. glänzend, glatt, rein, fein, hübsch, dünn, scharfsinnig, zart, mager, klug, klein, unansehnlich, gering, jung, noch nicht erwachsen (Adj.), schwach, hoch; kleine (2), klein, Adv.: nhd. klein, fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht, kaum, gering, schlecht; kleinic***, Adj.: nhd. klein; kleiniclich***, Adj.: nhd. klein; kleinschüzzic, Adj.: nhd. »kleinschüssig«, klein, zart, jung; kleinvüege (1), kleinfüege*, Adj.: nhd. klein, gering, geringfügig, genau, feingefügt, zartgebaut, zart, fein; klüegelich, Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoclich, Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoclÆche, klðclÆche, klüeclÆche, Adv.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, fein, klug, geschickt, flink, höflich, vorsichtig; kranc (2), Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet; kurz (1), korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell
-- klein machen: mhd. kleinen (2), sw. V.: nhd. klein machen, zieren, fein werden, sich vermindern, klein werden, schwach werden; kleineren*, kleinern, sw. V.: nhd. verkleinern, vermindern, sich vermindern, klein werden, schwach werden, klein machen
-- klein und genau: mhd. kleinvüegiclÆche*, kleinvüegeclÆche, Adv.: nhd. klein und genau
-- klein werden: mhd. kleinen (2), sw. V.: nhd. klein machen, zieren, fein werden, sich vermindern, klein werden, schwach werden; kleineren*, kleinern, sw. V.: nhd. verkleinern, vermindern, sich vermindern, klein werden, schwach werden, klein machen
-- zu klein: mhd. klam (1), Adj.: nhd. klamm, enge, dicht, gediegen, heiter, kühl, rein, zu gering, zu klein

klein: mhd. lütze (1), lüz, Adj.: nhd. klein, gering, wenig; lützel (1), lutzel, luzel, Adj.: nhd. »lützel«, klein, gering, wenig; lützelic, lutzelic, Adj.: nhd. klein; lützic***, Adj.: nhd. »lützig«, klein; mÏzic (1), mÏzec, Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll, klein, leicht, gering; mÏzlich, Adj.: nhd. »mäßlich«, gering, klein, bescheiden (Adj.), mäßig, gemäßigt; minneric, Adj.: nhd. klein; petÆt, pitÆt, pittÆt, Adj.: nhd. klein; ringe (1), Adj.: nhd. »ring«, unschwer, leicht, gering, unbedeutend, nicht beschwert, schnell, behende, unbeschwerlich, bequem, klein, wenig, unbedeutend, wertlos, billig, niedrig, sorglos, unbeschwert, froh, leichtsinnig, schlecht

klein: mhd. seine (1), Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, matt, kurz, zu kurz, zu eng; seinen (2), Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, zu kurz, zu eng; smÏhe (1), Adj.: nhd. klein, gering, schmählich, schimpflich, verächtlich, verhasst, unwürdig, niedrig, unansehnlich; smÏhe (2), Adv.: nhd. »schmählich«, gering, klein; smÏhelich, smõhelich, smõhlich, smÐlich, Adj.: nhd. klein, gering, unansehnlich, niedrig, schlecht, verachtet, schmählich, schimpflich, verächtlich; smÏhelÆche, smõhelÆche, smõhlÆche, smÏhliche, smÐlÆche, Adv.: nhd. schimpflich, schmachvoll, mit Verachtung, schmählich, klein, gering, unansehnlich, niedrig, schlecht, verachtet, verächtlich, in schmähender beleidigender Weise; smal, Adj.: nhd. eng, klein, gering, kärglich, wenig, schlank, knapp, karg, schmal; smalsihtic, Adj.: nhd. schmal, klein, schmal aussehend

klein: mhd. underlõzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. klein; unlanc (1), Adj.: nhd. »unlang«, nicht lang, kurz, kurzzeitig, klein, gering; wÐnec (1), wÐnic, wÐnich, wÐninc, wÐnch, weinec, weinic, weinc, wÆninc, wÆnc, wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, kaum, selten, weinend, klagend, beweinenswert, erbarmenswert, kurz, elend, unglücklich, arm, nicht viel; zilic, Adj.: nhd. mäßig groß, mittelmäßig, schmächtig, klein, jung
-- ganz klein: mhd. urkleine, Adj.: nhd. ganz klein
-- klein machen: mhd. verkleinen (1), ferkleinen*, sw. V.: nhd. »verkleinen«, klein machen, erniedrigen, herabsetzen
-- nicht klein: mhd. unklein, Adj.: nhd. »unklein«, nicht klein; unkranc, Adj.: nhd. »unkrank«, nicht klein, nicht zart
-- sehr klein: mhd. wunderkleine, Adj.: nhd. »wunderklein«, sehr klein
-- überaus klein: mhd. winzic, Adj.: nhd. »winzig«, überaus klein, überaus wenig

klein: mnd. geringe (1), gerinc, Adj.: nhd. gering, leicht, klein, einfach, wenig, wertlos, unbedeutend, geringfügig; klÐn (1), klein, klÐne, kleine, kleyn, kleyne, klyn, klyne, Adj.: nhd. klein, rein, dünn, schmal, fein, zierlich, unbedeutend, gering, wenig, unwichtig, nebensächlich; klÐnedȫgich, kleinedȫgich, Adj.: nhd. winzig, klein, kurz; klÐnes*, klenes, mnd.?, Adv.: nhd. klein, in kleinen Stücken; kort (1), Adj.: nhd. kurz, kurzgewachsen, klein, kurzgeschnitten, gestutzt, nicht ausgedehnt, schwerflüssig, kurzdauernd, schnell ablaufend; krank, krangh, krangk, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend
-- klein gehacktes Blei: mnd. hõgel (1), M.: nhd. Hagel, Fluch, Drohung, klein gehacktes Blei, Eisen zum Geschoss, Schrot zum Geschoss
-- klein gehacktes Fleisch: mnd. hütespot*, hutspot, mnd.?, M.: nhd. klein gehacktes Fleisch
-- klein machen: mnd. klÐnen, kleinen, sw. V.: nhd. kleiner werden, klein werden, sich verkleinern, klein machen, erniedrigen
-- klein werden: mnd. klÐnen, kleinen, sw. V.: nhd. kleiner werden, klein werden, sich verkleinern, klein machen, erniedrigen

klein: mnd. lille, Adj.: nhd. klein; lüchtlÆk, Adj.: nhd. unbedeutend, klein, zart; lütsinc, Adj.: nhd. klein, gering, wenig; lüttel, luttel, Adj.: nhd. klein, gering, wenig; lüttik (1), lüttek, lutich, lucic, lucking, luctinch, lütsing, lütlÆk, lüttüteck?, Adj.: nhd. klein, gering, wenig, kurz gewachsen, gering an Zahl; lüttik (3), Adv.: nhd. klein, gering, wenig; lüttinc, luttink, lutting, Adj.: nhd. klein; mõtelÆk, matelik, mõetlik, mõtelk, mÐtelik, mÐtelk, Adj.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr, angemessen, passend; mõtelÆke*, mõtlÆke, Adv.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr; mõtelÆken*, mõtlÆken, Adv.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr; ringe (1), rinc, Adj.: nhd. gering, geringfügig, leicht, wertlos, schlicht, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, schwach, kunstlos, einfach, leichtsinnig; ringe (2), Adv.: nhd. gering, leicht, wertlos, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, kunstlos, einfach, sofort, schnell, rasch
-- klein zerteilen: mnd. plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen
-- sich klein machen: mnd. nÐderbðgen, nedderbðgen, st. V., sw. V.: nhd. sich niederbeugen, sich klein machen, sich demütigen

klein: mnd. smal, smõl, smael, smel, Adj.: nhd. schmal, klein, mehr lang als breit, eng, dünn, dünnwandig, schmächtig, schlank, flach, nicht prall, abfallend, schlaff, hängend, knapp sitzend, feingliedrig, rank, gering, mäßig, knapp, spärlich; subtÆl, subtÆle, Adj.: nhd. »subtil«, fein, klein, dünn, zart, kunstvoll, erlesen (Adj.), verletzlich, scharfsinnig, geistreich, verschmitzt
-- klein beigeben: mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

klein: mnd. vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend; vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, Adv.: nhd. passend, schicklich; wÐnich (1), weinich, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, unbedeutend
-- klein machen: mnd. vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

klein« -- »nicht klein«: mhd. unkleine, Adj.: nhd. »nicht klein«, freigiebig

Kleinarbeit: mnd. klǖtÏrÆe*, klǖterÆe, F.: nhd. Kleinarbeit, Flickarbeit, dilletantische Arbeit
-- Werkzeug für Kleinarbeit: mnd. klǖtertouwe, klǖtertauwe, N.: nhd. Werkzeug für Kleinarbeit, Werkzeug für Bastelarbeit
Kleinarbeit: mnd. mõkewerk, mõkwerk, N.: nhd. Kleinarbeit

kleinäugig: mhd. kleinouge, Adj.: nhd. kleinäugig

Kleinbauer -- von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer: mnd. kȫtÏre, kȫter, kötter*, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫtenÏre*, kȫtenÐre, kȫtener, katener, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), ein kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫterÏre*, kȫterer, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner
Kleinbauer: mnd. cotarelle, M.: nhd. Kätner, Kleinbauer, Hintersasse, Kötner, Kossäte?
-- unverheirateter Kleinbauer: mnd. Ðnvȫtelinc, einvætelinc, einvætling, M.: nhd. unverheirateter Kleinbauer
Kleinbauernstelle -- auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann: mnd. kÅtsõtÏre*, kÅtsõter, kÅtzoter, kosõter, kÅtsÐter, kotzeter, kotzer, kosÐter, koster, M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte; kÅtsõte, kÅtsÐte, kotzete, kossõte, kossÐte, kotste, kotse, kotze, koste, M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte

Kleinbinder: mnd. spanmõkÏre*, spanmõker, M.: nhd. Verfertiger von Holzgefäßen, Kleinbinder, Kleinböttcher

Kleinbinder: mnd. vÐtelÏre*, vÐtelÐr, vÐteler, M.: nhd. Kleinbinder, Böttcher der nur kleine Gefäße anfertigt

Kleinböttcher: mnd. bÐkerÏre*, bÐkerÐr, M.: nhd. Bechermacher, Kleinböttcher, Büttenbinder; bÐkermõkÏre*, bÐkermõker, M.: nhd. »Bechermacher«, Kleinböttcher, Büttenbinder; büttekemõkÏre*, büttekemõker, M.: nhd. Kleinböttcher; büttekenmõkÏre*, büttekenmõker, M.: nhd. Kleinböttcher; büttenbindÏre*, büttenbinder, M.: nhd. »Büttenbinder«, Kleinböttcher; büttenmõkÏre*, büttenmõker, M.: nhd. Kleinböttcher
-- Holz das der Kleinböttcher verwendet: mnd. bÐkerholt, N.: nhd. Holz das der Kleinböttcher verwendet

Kleinböttcher: mnd. kÆmmõkÏre*, kÆmmõker, M.: nhd. Kleinböttcher; kÆmmÐkÏre*, kÆmmÐker, M.: nhd. Kleinböttcher

Kleinböttcher: mnd. schokmõkÏre*, schokmõker, schokmaker, M.: nhd. »Schockmacher«, Stückarbeiter der schockweise gelohnt wird, Kleinböttcher; spanmõkÏre*, spanmõker, M.: nhd. Verfertiger von Holzgefäßen, Kleinbinder, Kleinböttcher; tubbekenmõkÏre*, tubbekenmaker, mnd.?, M.: nhd. Kleinböttcher

Kleinbürgers -- Bewaffnung des Kleinbürgers: mnd. grelle (2), F.: nhd. Waffe mit langem Schaft, eisernes Instrument, Bewaffnung des Kleinbürgers, Spießart, Speer

Kleindienst: mhd. kleindienest*, kleindienst, st. M.: nhd. Kleindienst, Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse

kleine Bibernelle (Pflanzenname): mnd. bÐvenelle, bivinella, F.: nhd. kleine Bibernelle (Pflanzenname)

kleine Bütte (F.) (2): mhd. bütelin, st. N.: nhd. »Büttlein«, kleine Bütte (F.) (2)

kleine Geldsorte (1/32 €): mnd. bult (1), bolt, buld, Sb.: nhd. kleine Geldsorte (1/32 €)
kleine Kufe (F.) (2): mnd. kǖpken, kǖpeken*, N.: nhd. »Küfchen«, kleine Kufe (F.) (2), Fässchen
kleine Laute (F.) mit fünf Saiten: mnd. quinterne, F.: nhd. Quinterne, kleine Laute (F.) mit fünf Saiten, Lage von fünf Bögen Papier bzw. Pergament

kleine Münze (12 = 1 Schilling): mnd. bütken, Sb.: nhd. »Büttchen«, kleine Münze (12 = 1 Schilling)

kleine Münze (verächtlich): mnd. aflõtesgrosse*, aflõtsgroschen, M.: nhd. »Ablassgroschen«, kleine Münze (verächtlich)

kleine Ortschaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): mnd. placke, plagge, plak, plache, plaghe, sw. M.: nhd. kleiner Fleck, Mal, Schmutzfleck, Hautverfärbung, Hautausschlag, kleiner Teil, Ausschnitt, Lappen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Fetzen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Betttuch, abgegrenztes kleines Stück Land, kleine Ortschaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), unbearbeitetes Metallstück (Bedeutung örtlich beschränkt), kleine flämische Münze

kleine Schale (F.) (2): as. s-kel-l-ika* 1?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. kleine Schale (F.) (2), Schälchen (N.) (2)

kleine Schale (F.) (2): mnd. koppeke, mnd.?, N.: nhd. kleine Schale (F.) (2), Obertasse; kouweseken, kowsken, koseken, causeken, kouwesschen, kouwschen, N.: nhd. Schälchen, kleine Schale (F.) (2), Napf

kleine Scheibe (F.): mhd. schÆbelÆn, st. N.: nhd. Scheiblein, Scheibchen, kleine Scheibe (F.), Kügelchen

kleine Scheidemünze (3 oder 4 Pfennige) die das Wappen der Stadt Stargard (einen Arm) trägt: mnd. vǖstkendrÐlinc, vðstkendreilink, M.: nhd. »Fäustchendreiling«, kleine Scheidemünze (3 oder 4 Pfennige) die das Wappen der Stadt Stargard (einen Arm) trägt

kleine Weide (F.) (1): ahd. wÆdilÆn* 1, wÆdilÆ*, st. N. (a): nhd. kleine Weide (F.) (1)

kleine Weide (F.) (1): mhd. weidelÆn, st. N.: nhd. »Weidlein«, kleine Weide (F.) (1)

kleine: an. knart-r, M., BN: nhd. kleine, gut gebaute Person; kurf-r, st. M. (a): nhd. Holzklotz, kleine, dicke Person
-- in kleine Stücke hauen: an. but-a, sw. V.: nhd. in kleine Stücke hauen
-- kleine Bucht: an. hæ-p, st. N. (a): nhd. kleine Bucht
-- kleine Bürde: an. b‡gg-ul-l, st. M. (a), BN: nhd. kleine Bürde
-- kleine Gans: an. gag-l, st. N. (a): nhd. kleine Gans, Schneegans; gÏs-ling-r, st. M. (a): nhd. kleine Gans
-- kleine Kiste: an. kist-il-l, st. M. (a): nhd. kleine Kiste
-- kleine Leute: an. smal-menn-i, N.: nhd. kleine Leute
-- kleine Münze: an. peng-r, penn-ing-r, st. M. (a): nhd. kleine Münze; þvit-a (1), sw. F. (n): nhd. kleine Münze, abgespaltenes Stück; �r-tog, er-tog, Ïr-tog, st. F. (æ)?: nhd. kleine Münze, Drittelunze
-- kleine Schlange: an. yrm-l-a, yrm-sla, sw. F. (n): nhd. Gewürm, kleine Schlange; yrm-ling-r, st. M. (a): nhd. Gewürm, kleine Schlange
-- kleine Schöpfkelle: an. eys-il-l (1), st. M. (a): nhd. kleine Schöpfkelle
-- kleine Steine unter der Oberfläche: an. h‡-mul-gr‘t-i, N.: nhd. steiniger Boden, kleine Steine unter der Oberfläche
-- kleine Strecke: an. snert-a (1), sw. F. (n): nhd. kleine Strecke, Angriff
-- kleine Streitaxt: an. tap-ar-�x, st. F. (æ): nhd. kleine Streitaxt
-- kleine Stube: an. klef-i, sw. M. (n): nhd. kleine Stube
-- kleine Zahl: an. fÏ-Œ, st. F. (æ): nhd. kleine Zahl, unfreundliches Betragen

Kleine: ae. l‘t-l‑e, sw. F. (n): nhd. Kleine, Magd

kleine: mnd. portifiken, mnd.?, N.: nhd. kleine, tragbare Orgel

Kleineisenzeug: mnd. Æsernwerk*, Æsenwerk, Æserwerk, Æserwark, N.: nhd. Eisenwaren, Kleineisenzeug, eiserne Zubehörteile, eiserne Beschläge, eisernes Arbeitsgerät
-- Feilbietung von Kleineisenzeug: mnd. ÆsernwerkvÐlinge*, Æsernwerkveilinge*, ÆserwerkvÐlinge, Æserwerkveilinge, ÆserwerkvÐlinc, Æserwerkveilinge, F.: nhd. öffentlicher Verkauf von Eisenwaren, Feilbietung von Kleineisenzeug
-- Kleineisenzeug verkaufen: mnd. ÆsernwerkvÐlen***, Æsernwerkveilen***, sw. V.: nhd. Eisenwaren öffentlich feilbieten, Kleineisenzeug verkaufen

kleines Siegel: mnd. pinsÐr, pynszer, N.: nhd. Petschaft auf einem Siegelring, auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel, Abdruck des Petschaft; pitsÐr, pittser, pittseer, pitzer, pitzÐr, pyttzser, piksÐr, pixer, pitsÐt, pytzet, pitsÆr, pitzyer, pitschÆr, peytsÐr, N.: nhd. Petschaft auf einem Siegelring, auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel, Abdruck des Petschaft

kleiner (unbehauener) Balken: mnd. rafter, raffer, reffer, rachter, rechter, rechtre, raster, M., N.: nhd. langes Stück Bauholz oder Balken, kleiner (unbehauener) Balken, große Latte zum Dach oder Schiff oder Geländer (vier bis fünf Fuß lang und fünf bis sechs Zoll [M.] [1] breit und ein Fuß dick), ein Landmaß?

kleiner aber doch unheilbarer Schaden (M.) an der Gesundheit: mnd. genik*, genick, mnd.?, M.: nhd. Bruch (M.) (1), kleiner aber doch unheilbarer Schaden (M.) an der Gesundheit, lebendiger Zaun, Hecke, Erdwall

kleiner aber unheilbarer Schaden (M.) an der Gesundheit: mnd. knik* (1), knick, M.: nhd. »Knick«, Knacks, Bruch (M.) (1), kleiner aber unheilbarer Schaden (M.) an der Gesundheit

kleiner Ballen (M.) Tuch: mnd. tÐrlinc*, tÐrlink, terlink, mnd.?, M.: nhd. kleiner Ballen (M.) Tuch, kleiner Packen (M.) Tuch, ein Maß von 28 bis 30 Laken; tÐrninc*, tÐrnink, ternink, mnd.?, M.: nhd. kleiner Ballen (M.) Tuch, kleiner Packen (M.) Tuch, ein Maß von 28 bis 30 Laken

kleiner Beutel (M.) (1): mhd. bursÆt, st. M.: nhd. Beutel (M.) (1), kleiner Beutel (M.) (1)

kleiner Beutel (M.) (1): mnd. blõseken, N.: nhd. Bläschen, Blatter, kleiner Beutel (M.) (1), Tüte

kleiner Deckel aus Ton (M.) (1) beim Metallschmelzen: mnd. muffel, Sb.: nhd. kleiner Deckel aus Ton (M.) (1) beim Metallschmelzen

kleiner der Herrschaft zu Eggediensten verpflichteter Hintersasse (Köter [M.] [1]): mnd. ÐgedekȫtÏre*, ÐgetköttÏre*, Ðgetkötter, M.: nhd. kleiner der Herrschaft zu Eggediensten verpflichteter Hintersasse (Köter [M.] [1])

kleiner dickköpfiger als Köder gebrauchter Fisch (Quappenart): mnd. kǖlinc, kulink, F.: nhd. Käuling, Dickkopf, kleiner dickköpfiger als Köder gebrauchter Fisch (Quappenart)

kleiner Drache (M.) (1): mhd. trackel, st. N.: nhd. kleiner Drache (M.) (1); trackelÆn, st. N.: nhd. »Drächlein«, kleiner Drache (M.) (1)

kleiner Finger (als Faust​schließer): afries. slð-t‑ere 2, st. M. (ja): nhd. Schließer, kleiner Finger (als Faust​schließer)

kleiner Fleck (M.): mnd. plecke, plechke, plette, F.: nhd. kleiner Fleck (M.), Mal, pathologische Hautveränderung, pathologische Hautverfärbung, Stelle, Platz, Ort, Örtlichkeit, Ortschaft

kleiner Graben (M.): mhd. grabelÆn, grebelÆn, st. N.: nhd. »Gräblein«, kleiner Graben (M.), kleine Höhlung, Grübchen

kleiner Hafen (M.) (2): mhd. hevelÆn, hevenlÆn*, hefelÆn*, st. N.: nhd. »Häfelein«, kleiner Hafen (M.) (2), Töpfchen

kleiner Karren (M.): mnd. rullewõge, rollewõge, rolwõge, rulwõge, M.: nhd. »Rollwagen«, Wagen (M.) (1), Fahrzeug auf Rädern, kleiner Karren (M.), fahrbares Untergestell eines Geschützes

kleiner Kasten (M.): mnd. spindeken, N.: nhd. »Spindchen«, kleiner Kasten (M.)

kleiner Knoten (M.): mnd. knuppeken, knupken, N.: nhd. »Knötchen«, kleiner Knoten (M.), Tuchknoten, kleines Bündel, Zauberknoten

kleiner kräftiger Karren (M.): mnd. henneke (1), M.: nhd. kleiner kräftiger Wagen (M.), kleiner kräftiger Karren (M.), Zugmaschine?, Hebemaschine?

kleiner kräftiger Wagen (M.): mnd. henneke (1), M.: nhd. kleiner kräftiger Wagen (M.), kleiner kräftiger Karren (M.), Zugmaschine?, Hebemaschine?; hennekenwõgen, henkenwõgen, M.: nhd. kleiner kräftiger Wagen (M.), Lastwagen; hennekewõgen, henkewõgen, M.: nhd. kleiner kräftiger Wagen (M.), Lastwagen?

kleiner Krämer der nur an Markttagen seine Ware feil halten darf (im Gegensatz zum gildekrõmÏre): mnd. hÐgekrõmÏre*, hÐgekrõmÐre, hÐgekrõmÐr, hÐgekrõmer, M.: nhd. kleiner Krämer der nur an Markttagen seine Ware feil halten darf (im Gegensatz zum gildekrõmÏre); hÐgekrÐmÏre*, hÐgekrÐmer, M.: nhd. kleiner Krämer der nur an Markttagen seine Ware feil halten darf (im Gegensatz zum gildekrõmÏre)

kleiner Lappen (M.): mnd. leppeken, lepken, N.: nhd. »Läppchen«, kleiner Lappen (M.)

kleiner Loden (): mhd. ? lödel, st. N.: nhd. kleiner Loden (?)

kleiner Löffel (M.) (1): mnd. lÐpelken, leppelken, N.: nhd. »Löffelchen«, kleiner Löffel (M.) (1)

kleiner Meerkrebs (früher): mnd. garner, mnd.?, Sb.: nhd. kleiner Meerkrebs (früher), Granat (jetzt); garnol, mnd.?, Sb.: nhd. kleiner Meerkrebs (früher), Granat (jetzt)

kleiner Moordeich (Ritzebüttel): mnd. griftdÆk, M.: nhd. kleiner Moordeich (Ritzebüttel)

kleiner Packen (M.) Tuch: mnd. tÐrlinc*, tÐrlink, terlink, mnd.?, M.: nhd. kleiner Ballen (M.) Tuch, kleiner Packen (M.) Tuch, ein Maß von 28 bis 30 Laken; tÐrninc*, tÐrnink, ternink, mnd.?, M.: nhd. kleiner Ballen (M.) Tuch, kleiner Packen (M.) Tuch, ein Maß von 28 bis 30 Laken

kleiner Packen (M.): mnd. packeken, N.: nhd. kleiner Packen (M.), kleines Bündel, Päckchen; pakseken, paksken, N.: nhd. kleiner Packen (M.), kleines Bündel, Päckchen; pekseken*, peksken, N.: nhd. kleiner Packen (M.), kleines Bündel, Päckchen

kleiner Star (M.) (2): mhd. krõel, st. N.: nhd. kleine Krähe, kleiner Kranich, kleiner Star (M.) (2)

kleiner Stecken (M.): mhd. steckel, st. N.: nhd. kleiner Stecken (M.), Knüttelholz, Prügelholz; steckelÆn, st. N.: nhd. Stecklein, kleiner Stecken (M.), Knüttelholz, Prügelholz

kleiner Ster (M.) (1): mhd. sterel* (1), sterl, st. N.: nhd. kleiner Ster (M.) (1), kleiner Widder

kleiner Streifen (M.): mhd. streimel, st. N.: nhd. kleiner Streifen (M.)

kleiner Tor (M.): mhd. tãrel, st. N.: nhd. kleiner Tor (M.)

kleiner Wagen (M.) zur Fortbewegung der Geschütze: mnd. büssenkõre, F.: nhd. kleiner Wagen (M.) zur Fortbewegung der Geschütze, Lade auf Blockrädern

kleiner Wagen (M.): mnd. stÐrnewõgen, M.: nhd. kleiner Wagen (M.), kleiner Bär, ein Sternbild

kleiner: got. mi-n-n-iz-a 6, sw. Adj. (Komp.), (Krause, Handbuch des Gotischen 88,6, 168): nhd. kleiner, geringer
-- kleiner Ase: got. ans-u-la* 2, st. M. (a): nhd. kleiner Ase, kleiner Gott
-- kleiner Gott: got. ans-u-la* 2, st. M. (a): nhd. kleiner Ase, kleiner Gott

Kleiner: ae. l‘t-ling, st. M. (a): nhd. Kleiner, Kind

kleiner: mhd. minner (1), minre, minder, Adv.: nhd. »minder«, geringer, kleiner, weniger

kleinere -- allerlei kleinere Waren: mnd. gesnurre, N.: nhd. allerlei kleinere Waren

kleinere -- Buße für kleinere Streitigkeiten: mhd. dingespÐne, st. F.: nhd. »Dingpön«, Buße für kleinere Streitigkeiten

kleinere -- eine kleinere Heringsart: mnd. strȫmlinc, strȫmelinc, strömmelinc, stromelink, M.: nhd. Strömling (ein Fisch), eine kleinere Heringsart
kleinere -- kleinere Abteilung die ein Fähnlein führt: mnd. vÐneke, N.: nhd. Fähnlein, Feldzeichen einer kleineren Abtzeilung, kleinere Abteilung die ein Fähnlein führt, Rotte (F.) Soldaten, Mannschaft unter einer Fahne; vÐneken, fÐneken, veneken, venneken, N.: nhd. »Fähnchen«, Fähnlein, Feldzeichen einer kleineren Abteilung, kleinere Abteilung die ein Fähnlein führt, Rotte (F.) Soldaten, Mannschaft unter einer Fahne

kleinere -- kleinere Abteilung von Soldaten die ein Fähnlein führt: mnd. vÐnelÆn, N.: nhd. Fähnlein, Fahne, Kriegsfahne, Feldzeichen, kleinere Abteilung von Soldaten die ein Fähnlein führt; vÐnlÆn, venlÆn, feinlin, N.: nhd. Fähnlein, Fahne, Kriegsfahne, Feldzeichen, kleinere Abteilung von Soldaten die ein Fähnlein führt

kleinere: germ. *minnizæ-, *minnizæn, *minniza‑, *minnizan, sw. Adj.: nhd. mindere, kleinere

kleinere: ae. lÚ-s-s-a, Adj.: nhd. kleinere, geringere, wenigere

kleinere: afries. mi-n-n‑era 31, mi-n‑ra, Adj.: nhd. jüngere, kleinere, wenigere, mindere

kleinere: as. mi‑n‑n‑iro* 3, Adj. (Komp.): nhd. mindere, kleinere

kleinere: ahd. minniro 52, Adj. Kompar.: nhd. mindere, kleinere, geringere, weniger, jüngere

kleinere: mhd. minnere* (1), minner, minre, mindere*, minder, Adj. (Komp.): nhd. wenigere, kleinere, geringere, niedrigere, jüngere

kleinere: mnd. minnere (1), mindere, minre, Adj.: nhd. kleinere, geringere, wenigere, weniger angesehene
-- bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags: mnd. pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Korngangs gepfändeten Viehes; pandesgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes
-- Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware: mnd. pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht
-- Geld für kleinere Ausgaben: mnd. plükpenninc, plukpennink, M.: nhd. Geld für kleinere Ausgaben, Unterhalt, Taschengeld
-- kleinere Gegenstände: mnd. plðsinge, F.: nhd. kleinere Gegenstände, Krimskrams; plðsterwõre, F.: nhd. kleinere Gegenstände, Krimskrams
-- kleinere Insel: mnd. ȫ, ², ø, øø, och, F.: nhd. Insel, kleinere Insel, Meeresinsel, Wasserland
-- kleinere Ortschaft: mnd. põlte, F.: nhd. kleinere Siedlung, kleinere Ortschaft
-- kleinere Rundfischart: mnd. lobbe (1), lubbe, M.: nhd. kleinere Rundfischart, Stockfisch, Edelstein in Form eines Fisches (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- kleinere Siedlung: mnd. põlte, F.: nhd. kleinere Siedlung, kleinere Ortschaft
-- kleinere unbedeutendere Stadt: mnd. lantstat, F.: nhd. Landstadt, dem Landesherrn unterstehende Stadt, dem Landesherrn unterstehende Reichsstadt, kleinere unbedeutendere Stadt, Heimatstadt, Herkunftsort
-- kleinere Zitronenart: mnd. limonie, lemonie, F.: nhd. Limone, kleinere Zitronenart

kleinerer Ackerbürger in Hameln (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. hðsÏre*, hðser, hǖser, huser, M.: nhd. Hauser, Haushalter, Hausverwalter, Verwalter eines Gutes, Beherberger, Beschützer, Gildemeister der für die Durchführung der Gildeversammlung zu sorgen hat (Bedeutung örtlich beschränkt), kleinerer Ackerbürger in Hameln (Bedeutung örtlich beschränkt), Mensch der jemanden unrechtmäßig unterbringt

kleineres Landstück (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. hæve, hove, hoeve, hoyve, houve, houfe, hǖve, hufe, F.: nhd. Hufe, Bauernstelle von bestimmter Größe, Hofstelle von bestimmter Größe, freie Pachtstelle, freie Lehnstelle, vollbäuerliches Landstück, bebautes Land, kleineres Landstück (Bedeutung örtlich beschränkt), mehrere zusammengehörige Ackerstücke (auf Fehmarn), Stadtbezirk?

kleineres Maßgefäß für Getreideabgabe (1/6 matte): mnd. mettenkop, M.: nhd. kleineres Maßgefäß für Getreideabgabe (1/6 matte)

Kleineres: mhd. minnere* (2), minner, minre, mindere*, minder, N.: nhd. Kleineres, Geringeres

kleinern«: mnd. klÐneren***, sw. V.: nhd. »kleinern«, kleiner machen

kleines Band (N.): mhd. spengelÆn, st. N.: nhd. Spänglein, Spängchen, kleines Band (N.), kleiner Balken

kleines Boot (hinten und vorne platt): mnd. hegbæt, hekbæt, N., M.: nhd. kleines Boot (hinten und vorne platt), flaches Boot im 13. und 14. Jahrhundert in der kleinen Schifffahrt verwendet

kleines Fass (für Getränke): mnd. rump, rümp, rumep, romp, M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

kleines Fischnetz (verboten): mnd. krȫpelwõde, F.: nhd. kleines Fischnetz (verboten)

kleines Fohlen (N.) (1): mnd. væleken, vælke, võleken, N.: nhd. kleines Fohlen (N.) (1)

kleines Gefäß (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. schap (1), schaep, scõp, N., M.: nhd. Schrank, Spind, Wandschrank, Schrein, kleines Gefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schiff (Bedeutung örtlich beschränkt), Boot (Bedeutung örtlich beschränkt)

kleines Gefäß (für Butter): mnd. stendeke, N.: nhd. kleines Gefäß (für Butter), Stellfässchen, Ziergefäß; stendeken, N.: nhd. kleines Gefäß (für Butter), Stellfässchen, Ziergefäß

kleines Gericht (N.) (2): mhd. kostechÆn, st. N.: nhd. kleines Gericht (N.) (2)

kleines Gericht (N.) (2): mhd. rihtelÆn, st. N.: nhd. »Richtlein«, Kostprobe, kleines Gericht (N.) (2)

kleines Messer (N.) das Frauen benutzen: mnd. ? vrouwenmesset*, vrouwenmest, N.: nhd. kleines Messer (N.) das Frauen benutzen?

kleines Messer (N.): mnd. scharve***, scherve***, F.: nhd. kleines Messer (N.)

kleines Schiff das Ballast heranführt (ein Schiffstyp): mnd. ballastÏre*, ballaster, M.: nhd. kleines Schiff das Ballast heranführt (ein Schiffstyp), Ballastschieber, den Ballast in das Schiff Schaffender

kleines Schreibmesser (N.): mnd. ? vÐdermessetken*, vÐderemessetken*, vedermestken, veddermestken, N.: nhd. »Federmesserchen«, kleines Schreibmesser? (N.)

kleines Tor (N.): mnd. pærtelÆn, N.: nhd. »Pförtlein«, Pförtchen, kleines Tor (N.), kleiner Durchschlupf

kleines: mhd. smõhliute, st. N.: nhd. »Schmähleute«, kleines, geringes Volk, Leute von niedrigem Stand, Pöbel

Kleines: mhd. vingerhuot 1, fingerhuot*, st. M.: nhd. Fingerhut, Kleines, Geringes

Kleines: mnd. lüttik (2), N.: nhd. Weniges, Kleines

Kleinfell«: mhd. kleinvel (1), kleinfel*, st. N.: nhd. »Kleinfell«, zarte Haut

Kleinfinger: anfrk. mi-n-n-i-klÆn* 2, anfrk.?, Sb.: nhd. kleiner Finger, Kleinfinger

Kleinfinger: ahd. minniklÆn* 2, ahd.?, Sb.: nhd. kleiner Finger, Kleinfinger

Kleinfischerei -- Pachtgeld für Kleinfischerei: mnd. kõnegelt, N.: nhd. Pachtgeld für Kleinfischerei, Pachtgeld für Binnenseefischerei; kõnentins, M.: nhd. »Kahnzins«, Pachtgeld für Kleinfischerei, Pachtgeld für Binnenseefischerei; kõnepacht, F.: nhd. Pachtgeld für Kleinfischerei, Pachtgeld für Binnenseefischerei; kõnepenninc, N.: nhd. Pachtgeld für Kleinfischerei, Pachtgeld für Binnenseefischerei

Kleinfuhrmann: mnd. kõreman, kõrman, kaerman, karreman, kõrneman, M.: nhd. Kärrner, Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft; kõrenman, M.: nhd. Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft
-- beruflicher Kleinfuhrmann: mnd. kõrendrÆvÏre*, kõrendrÆver, M.: nhd. Karrenfuhrmann, beruflicher Kleinfuhrmann; kõrenvȫrÏre*, kõrenvȫrer, kõrenvohrer, kõrenfürer, karrenvȫrer, M.: nhd. Karrenfuhrmann, beruflicher Kleinfuhrmann
Kleinfuhrunternehmer: mnd. kõrentȫgÏre*, kõrdentȫger, kõrntȫger, M.: nhd. »Karrenzieher«, Kleinfuhrunternehmer
kleingehacktes -- kleingehacktes Stück Eisen: mnd. hõgelgeschot, N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel; hõgelschot, hagelschot, N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel

Kleingehacktes: as. in‑gi‑snid‑i* 1, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes

Kleingehacktes: ahd. *ingiskeidi?, *ingisceidi?, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes, Gehacktes, Innerei; ingislahti 4, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes, Gehacktes, Innerei; ingisneiti* 1, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes, Gehacktes, Innereien; ingisniti* 3?, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes, Gehacktes, Zerschnittenes, Innerei; inslahti 1, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes, Gehacktes, Innereien

Kleingeld: mnd. klÐngelt, kleingelt, klÐnegelt, kleinegelt, N.: nhd. Kleingeld, Wechselgeld

Kleingeld: mnd. münte, mönte, F.: nhd. Münze, Geldstück, Geld, Kleingeld, Geldwert, Währung, Münzrecht, Münzgerechtigkeit, Gepräge, Münzschmiede, Münzstätte

Kleingerät -- kleiner Schrank zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw Schmuck: mnd. klÐnȫdeschap, kleinȫdeschap, N.: nhd. kleiner Schrank zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw Schmuck
Kleingerät -- kleines Schränkchen zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw. Schmuck: mnd. klÐnȫdeschepeken*, klÐnȫdeschepken, kleinȫdeschepken, N.: nhd. kleines Schränkchen zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw. Schmuck
Kleingericht«: mhd. kleingerihte, st. N.: nhd. »Kleingericht«, Gericht für geringere Vergehen

kleingeschnittene -- kleingeschnittene Oblaten: mnd. oblõtenschræt, M.: nhd. »Oblatenschrot«, kleingeschnittene Oblaten

kleingeschriebenen -- gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes: mnd. krǖzevedÐre*, krǖzvedÐre*, krǖzvedder, kruzevedder, F.: nhd. Feder des Kreuzvogels, Feder des Kreuzschnabels?, gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes
kleingestaltlich«: mhd. kleinvüegiclich***, klienfüegiclich*, Adj.: nhd. »kleingestaltlich«

kleingestoßen: mnd. klÐnegestot, kleinegestot, klÐnegestotet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kleingestoßen

kleingläubig: ahd. dunnikristõni* 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »dünnchristlich«, kleingläubig

kleingläubig: mhd. zagehaft, zaghaft, Adj.: nhd. zaghaft, hasenmäßig, mattherzig, verzagt, feige, furchtsam, ängstlich, kleingläubig, schwächlich, schwach

kleingläubig: mnd. klÐngelȫvich, kleingelȫvich, Adj.: nhd. kleingläubig; klÐnlȫvich, kleinnlȫvich, Adj.: nhd. kleingläubig
Kleingläubiger: mnd. krankgelȫvicher*, krankgelȫviche, M.: nhd. Kleingläubiger, Schwachgläubiger
Kleingut«: mhd. kleinguot, st. N.: nhd. »Kleingut«, kleines Ding, Kleinigkeit, kleine gearbeitete Sache, Kleinod, Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist

kleinhacken: mhd. verhacken, ferhacken*, sw. V.: nhd. »verhacken«, auseinanderhacken, kleinhacken, ausholzen, sich durch Hacken (N.) verwunden

Kleinhandel -- Erwerb durch Kleinhandel: mnd. börgÏrenÐringe*, börgernÐringe, F.: nhd. »Bürgernahrung«, bürgerliches Gewerbe, Erwerb durch Handwerk, Erwerb durch Kleinhandel

Kleinhandel -- im Kleinhandel umtauschen: mnd. vörbartÐren*, vorbartÐren, sw. V.: nhd. im Kleinhandel umtauschen, im Hausierhandel umsetzen, Waren im Baratthandel oder Tauschhandel umsetzen

Kleinhandel -- im Kleinhandel verkaufen: mnd. værtvörkæpen*, værtvorkæpen, sw. V.: nhd. weiterverkaufen, im Kleinhandel verkaufen

Kleinhandel: an. mang, st. N. (a): nhd. Kleinhandel, Krämerei

Kleinhandel: mhd. gremperÆ, st. F.: nhd. »Gremperei«, Kleinhandel

Kleinhandel: mhd. pfragen*, phragen, st. M.: nhd. »Pfragen«, Kleinhandel, Weiterverkauf, Markt, Handel, Wucher
-- Warenzoll für Kleinhandel: mhd. pfragenzol*, phragenzol, st. M.: nhd. Pfragenzoll, Warenzoll für Kleinhandel

Kleinhandel: mnd. hȫkÏrÆe*, hækerÆe, hõkerÆe, hȫkerÆe, F.: nhd. »Hökerei«, Kleinhandel, Ausübung des Kleinverkaufs, Hökerberuf; krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Kleinhandel: mnd. mangarÆe, mangÏrie*, F.: nhd. Kleinhandel; plückinge, pluckinge, plückenge, F.: nhd. »Pflückung«, Ware die in kleinen Mengen vertrieben wird, Kleinhandel, Hökerei
-- Händlerin im Kleinhandel: mnd. plückÏrische*, plückersche, F.: nhd. Pflückerin, Händlerin im Kleinhandel
-- Händlerin im Kleinhandel betreffend: mnd. plückÏrisch***, Adj.: nhd. pflückerisch, als Pflücker handelnd, Händlerin im Kleinhandel betreffend
-- im Kleinhandel verkaufen: mnd. plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen
-- Verkäufer im Kleinhandel: mnd. plückÏre, plücker, plockÏre, M.: nhd. Pflücker, Beschäftigter bei der Hopfenernte, Verkäufer im Kleinhandel

Kleinhandelgeschäft: mnd. hækewerk, hõkwerk, N.: nhd. Kleinhandelgeschäft, Zunft der Kleinhändler, Hökeramt, Innung der Krämer

Kleinhandelsware: mnd. mersÏrÆe*, merserÆe, merserie, mercerÆe, F.: nhd. Krämerware, Kleinhandelsware

Kleinhändler -- Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt: mnd. vörleggÏre*, vorlegger, M.: nhd. »Verleger«, Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben

Kleinhändler (spöttisch): mnd. klipkrõmÏre*, klipkrõmer, M.: nhd. Kleinhändler (spöttisch), Höker (M.)

Kleinhändler: an. mang-ar-i, st. M. (ja): nhd. Kleinhändler

Kleinhändler: ahd. koufõri* 3, st. M. (ja): nhd. Händler, Kaufmann, Kleinhändler

Kleinhändler: mhd. grempelÏre*, grempeler, grempler, grempener, grempner, gremper, st. M.: nhd. »Krempler«, Kleinhändler, Trödler; hucke (3) 2, hocke, sw. M.: nhd. Höker, Kleinhändler

Kleinhändler: mhd. merzelÏre*, merzeler, st. M.: nhd. »Merzeler«, Kleinhändler, Krämer, Höker; merzeman 1, st. M.: nhd. Händler, Kleinhändler, Krämer, Höker; pfragenÏre*, phragenÏre*, phragener, phregener, vragener, st. M.: nhd. »Pfragner«, Lebensmittelhändler, Kleinhändler, Viktualienhändler; pfretzenÏre*, phretzner, st. M.: nhd. Kleinhändler, Viktualienhändler

Kleinhändler: mnd. grempelÏre*, grempelÐr, grempeler, grempelÐre, M.: nhd. »Krämpler«, Kleinhändler, Krämer, Höker; hõke (2), M.: nhd. Höker, Kleinhändler; krõmÏre*, krõmer, krõmÐre, kræmer, M.: nhd. »Kramer«, Kleinhändler, Krämer, Einzelhändler, wandernder Händler, Tabulettkrämer; krÐmÏre*, krÐmer, krÐmÐre, M.: nhd. Krämer, Kleinhändler, Einzelhändler, wandernder Händler, Tabulettkrämer
-- Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln: mnd. hȫkÏre*, hȫker, hæker, hækere, M.: nhd. Verkäufer, Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit bestimmten Meiereiwaren; hæke, hæken, M.: nhd. Höker, Hocke, Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Meiereiwaren; hækeman, M.: nhd. Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit Meiereiwaren
-- Kleinhändler mit bestimmten Meiereiwaren: mnd. hȫkÏre*, hȫker, hæker, hækere, M.: nhd. Verkäufer, Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit bestimmten Meiereiwaren
-- Kleinhändler mit Meiereiwaren: mnd. hækeman, M.: nhd. Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit Meiereiwaren
-- Zunft der Kleinhändler: mnd. hækewerk, hõkwerk, N.: nhd. Kleinhandelgeschäft, Zunft der Kleinhändler, Hökeramt, Innung der Krämer

Kleinhändler: mnd. mangÏre*, manger, M.: nhd. Händler, Kleinhändler; mengÏre* (1), menger, manger, mangÏre*, M.: nhd. Händler (besonders in Zusammensetzungen), Kleinhändler
-- Kleinhändler der zum Markt zugelassen ist: mnd. markethæke, markhæke, markethõke, M.: nhd. Markthöker, Kleinhändler der zum Markt zugelassen ist
-- Kleinhändler mit ausgelostem Verkaufsstand: mnd. ? lætenkrÐmÏre*, lætenkrÐmer, M.: nhd. Kleinhändler mit ausgelostem Verkaufsstand?

Kleinhändler: mnd. slÆtÏre*, slÆtere, M.: nhd. Marktaufseher, Kleinhändler, Händler; stokvischhȫkÏre, stokvischhȫker, stokvischhoker, M.: nhd. Verkäufer von Stockfisch, Kleinhändler
-- Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet: mnd. tabelitkrõmÏre*, tabelitkrõmer, M.: nhd. Tabulettkrämer, Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet; tõfeliteskrÐmÏre*, tõfelitskrÐmer, tafelichskrÐmer, M.: nhd. Tabulettkrämer, Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet; tõfelittÏre*, tõfelitter, M.: nhd. Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet

Kleinhändlerei«: mhd. merzelÆe, st. F.: nhd. »Kleinhändlerei«, Schacherei

Kleinhändlerin: mhd. hucke (2), hocke, höcke, sw. F.: nhd. Kleinhändlerin; köufelÏrinne*, köufelerinne, st. F.: nhd. Kaufhändlerin, Krämerin, Kleinhändlerin; köufelinne*, köuflÆnne*, köuflÆn, st. F.: nhd. Krämerin, Kleinhändlerin

kleinhändlerisch: mnd. hȫkÏrisch***, Adj.: nhd. kleinhändlerisch, kleinkrämerisch; hȫkisch***, Adj.: nhd. kleinhändlerisch, kleinkrämerisch
Kleinhändlers -- Warenkorb eines Kleinhändlers: mnd. tõfelitteskorf, M.: nhd. Warenkorb eines Kleinhändlers

kleinhauen: mnd. splitteren, spletteren, sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten

kleinhäuptig: mnd. ? klÐnehȫvedich, kleinehȫvedich, Adj.: nhd. kleinhäuptig?
Kleinheit: germ. *lðtilÆ-, *lðtilÆn, *luttilÆ‑, *luttilÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Kleinheit; *smalÆ-, *smalÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Kleinheit; *smalæ-, *smalæn, *smala‑, *smalan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Kleinheit

Kleinheit: ahd. luzzila* 1, sw. F. (n): nhd. Kleinheit; luzzilÆ* 5, luzzilÆn*, st. F. (Æ): nhd. Kleinheit, Kleinigkeit, Bedeutungslosigkeit, Verkleinerung, Verminderung; smõhÆ 12, st. F. (Æ): nhd. Niedrigkeit, Kleinheit, Wenigkeit, Erniedrigung, Geringheit, Geringfügigkeit, Unbedeutendheit; smalÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kleinheit

Kleinheit: mhd. kleine (3), st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, kurze Zeit; kleinheit, st. F., st. N.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, Niedrigkeit, Geringfügigkeit, Schwäche, Scharfsinn, Klugheit, Schlauheit; kleinicheit, kleinickeit, kleinecheit, st. F.: nhd. »Kleinigkeit«, geringste Größe, Zartheit, Feinheit, Kleinheit; kleinlichheit*, kleinlicheit, kleinlÆcheit, st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit

Kleinheit: mhd. lützele, st. F.: nhd. Kleinheit

Kleinheit: mhd. smalheit, st. F.: nhd. Schmalheit, Kleinheit, Knappheit

Kleinheit: mnd. geringehÐt*, gerinchÐt, gerincheit, F.: nhd. Kleinheit, Geringfügigkeit; geringichhÐt, geringichhÐt, geringicheit, F.: nhd. Kleinheit, Geringfügigkeit, Schnelligkeit, Hast; klÐnhÐt (1), kleinheit, F.: nhd. Kleinheit, geringe Ausdehnung, geringe Zahl, Unerwachsenheit, Jugendlichkeit, Unwichtigkeit, Unbedeutendheit, Demut; klÐnichhÐt* (1), klÐnichhÐt, kleinicheit, klÐnicheit, F.: nhd. Kleinheit; körte, F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit; körtede, F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit

Kleinheit: mnd. lüttelhÐt, lüttelheit, luttelet, F.: nhd. Kleinheit

Kleinheit«: afries. klê-n-hê-d 2, st. F. (i): nhd. »Kleinheit«, Kostbarkeit

Kleinheit«: ahd. kleinheit* 1, st. F. (i): nhd. »Kleinheit«, Klugheit

Kleinholz -- Kleinholz für allerlei Gebrauch: mnd. slÐt, sleit, N.: nhd. runde und biegsame Holzstange, junges Holz als Balkenbelag um Heu oder Stroh oder Garben darauf zu legen, Kleinholz für allerlei Gebrauch

Kleinholz: mnd. vǖrholt, N.: nhd. Feuerholz, Kleinholz

Kleinigkeit -- verspottenswerte Kleinigkeit: mnd. spot, N., M.: nhd. Spott, Hohn, Verhöhnung, Scherz, Spaß, Unfug, Ulk, Gegenstand des Spottes, Sünde, verspottenswerte Kleinigkeit, wertloses Ding

Kleinigkeit -- winzige Kleinigkeit: mnd. spÆr, spyr, M.: nhd. Halm, Grashalm, Ähre, jede kleine Spitze, winzige Kleinigkeit, Herscherstab (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Zepter (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

Kleinigkeit: germ. *klainungæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kleinigkeit

Kleinigkeit: an. s-mal-k-i, M.: nhd. Kleinigkeit

Kleinigkeit: ae. hwæn (1), st. N. (a): nhd. Weniges, Kleinigkeit, kurze Zeit; pric‑l‑a, sw. M. (n): nhd. Punkt, Kleinigkeit; pric-l‑e, N.: nhd. Punkt, Kleinigkeit

Kleinigkeit: ahd. kleinunga* 1, st. F. (æ): nhd. Kleinigkeit, Geringfügigkeit; luzzil (2) 7, N. (unflekt.): nhd. Kleinigkeit, Weniges; luzzilÆ* 5, luzzilÆn*, st. F. (Æ): nhd. Kleinheit, Kleinigkeit, Bedeutungslosigkeit, Verkleinerung, Verminderung

Kleinigkeit: mhd. ernelÆn, st. N.: nhd. Geschäftchen, Geschäftlein, Kleinigkeit

Kleinigkeit: mhd. haderÆe, st. F.: nhd. Geringfügigkeit, Kleinigkeit, Streit, Zank, Rauferei; kleinguot, st. N.: nhd. »Kleingut«, kleines Ding, Kleinigkeit, kleine gearbeitete Sache, Kleinod, Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist; kleinãde, st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck; kleinæt, kleinãt, kleinãte, kleinõt, kleinÐt, st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck; kluterõt, kluterõte, klutterat*, st. F.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit, List; kluterÆe, st. F.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit; klutermis, kluternis, st. N., st. F.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit; kluterspil, klutterspil, st. N.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit

Kleinigkeit: mhd. wÐnecheit, wÐnicheit, wÐncheit, wÆnicheit, weinicheit, wÆnincheit, wÆncheit, st. F.: nhd. »Wenigkeit«, Elend, Not, Unglück, Kleinigkeit

Kleinigkeit: mnd. bðrpÐse, F.: nhd. Bauerneinfalt, Kleinigkeit

Kleinigkeit: mnd. kinderspÐl, N.: nhd. Kinderspiel, Spiel der Kinder, kindliches Spiel, Kleinigkeit, Unbedeutendes; kinderspil, N.: nhd. Kinderspiel, Spiel der Kinder, kindliches Spiel, Kleinigkeit, Unbedeutendes; kleinheit, mnd.?, N.: nhd. Kleinigkeit, kleine Sache; klÐnõde, kleinõde, N.: nhd. kleine Sache, Kleinigkeit; klÐnde, kleinde, N.: nhd. kleine Sache, Kleinigkeit; klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

Kleinigkeit: mnd. lÐchhÐt*, lÐchÐt, lÐcheit, F.: nhd. Niedrigkeit, Kleinigkeit; lÐchnisse, F.: nhd. Niedrigkeit, Kleinigkeit; pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht

Kleinigkeit: mnd. untwink, mnd.?, M., N.: nhd. Augenblick, Kleinigkeit; vanz, vantz, vantze, fanz*, M.: nhd. Kleinigkeit, unbedeutendes oder wertloses Ding, Posse?; vilthæt, M.: nhd. Filzhut (M.), Hut (M.), geringe Sache, Kleinigkeit, Nichtigkeit; vÆsevõse, M., F.: nhd. Wischiwaschi, Schnickschnack, Kleinigkeit, Geringfügigkeit, leeres Geschwätz, Windmacherei

Kleinigkeit«: mhd. kleinicheit, kleinickeit, kleinecheit, st. F.: nhd. »Kleinigkeit«, geringste Größe, Zartheit, Feinheit, Kleinheit

Kleinigkeiten -- Ausgabe oder Einnahme für Kleinigkeiten: mnd. spildegelt, N.: nhd. Ausgabe oder Einnahme für Kleinigkeiten, Entschädigungsbetrag, Ausgleich für den Metallverlust beim Münzen (N.)

Kleinigkeiten -- bei Kleinigkeiten verkaufen: mnd. ðtkloppen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausklopfen, bei Kleinigkeiten verkaufen; ðtsellen, mnd.?, sw. V.: nhd. bei Kleinigkeiten verkaufen; ðtslÆten*, ðtsliten, mnd.?, st. V.: nhd. ausschleißen, bei Kleinigkeiten verkaufen, von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben?

Kleinigkeiten -- für Kleinigkeiten verausgaben: mnd. vörkodden*, vorkodden, sw. V.: nhd. für Kleinigkeiten verausgaben

Kleinigkeiten -- Geld für Kleinigkeiten: mnd. plückÏregelt*, pluckergelt, N.: nhd. kleine Ausgabe, geringfügige Aufwendung, Geld für Kleinigkeiten, Handgeld; plükgelt, plukgelt, N.: nhd. kleine Ausgabe, geringfügige Aufwendung, Geld für Kleinigkeiten, Handgeld

Kleinigkeiten -- Kleinigkeiten an sich nehmen: mnd. nappen, sw. V.: nhd. Kleinigkeiten an sich nehmen, Kleinigkeiten stehlen

Kleinigkeiten -- Kleinigkeiten stehlen: mnd. nappen, sw. V.: nhd. Kleinigkeiten an sich nehmen, Kleinigkeiten stehlen

Kleinigkeiten: an. snitt, st. N. (a): nhd. Kleinigkeiten; vÆp-ur, sw. F. (n) Pl.: nhd. Kleinigkeiten, Gerümpel
-- sich mit Kleinigkeiten beschäftigen: an. du-s-l-a, sw. V.: nhd. sich mit Kleinigkeiten beschäftigen

Kleinigkeitskrämer: mnd. müggensichtÏre*, müggensichter, M.: nhd. »Mückensichter«, Kleinigkeitskrämer, Kleinkrämer

kleinkarierter -- kleinkarierter Stolz: mnd. dünkel***, M.?: nhd. Dünkel, kleinkarierter Stolz

Kleinkind -- Badetuch für ein Kleinkind: mnd. kindesdwÐle, F.: nhd. Kinderhandtuch, Badetuch für ein Kleinkind

Kleinkind -- Bettkorb für ein Kleinkind: mnd. kinderkorf, M.: nhd. Bettkorb für ein Kleinkind

Kleinkind: ahd. westibarn* 2, st. N. (a): nhd. Kleinkind, Täufling

Kleinkind: mhd. kintbarn, st. N., st. M.: nhd. Kleinkind, Säugling

Kleinkrämer: mnd. hȫkÏre*, hȫker, hæker, hækere, M.: nhd. Verkäufer, Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit bestimmten Meiereiwaren; hæke, hæken, M.: nhd. Höker, Hocke, Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Meiereiwaren; hækeman, M.: nhd. Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit Meiereiwaren; klippekrõmÏre*, klippekrõmer, mnd.?, M.: nhd. mit Holzschuhen (klippen) Handelnder, Holzschuhhändler, Kleinkrämer; knapkrÐmÏre*, knapkrÐmer, M.: nhd. Kleinkrämer, Tabulettkrämer, Hausierer
-- Gilde der Kleinkrämer: mnd. hȫkÏregilde*, hȫkergilde, F.: nhd. Gilde der Kleinkrämer, Zunft der Kleinkrämer; hȫkÏrinninge*, hȫkerinninge, F.: nhd. Gilde der Kleinkrämer, Zunft der Kleinkrämer
-- städtische Abgabe der Kleinkrämer: mnd. hækenpenninc*, M.: nhd. städtische Abgabe der Kleinkrämer
-- Zunft der Kleinkrämer: mnd. hȫkÏreambacht*, N.: nhd. Zunft der Kleinkrämer, Höckeramt, Krämerzunft; hȫkÏregilde*, hȫkergilde, F.: nhd. Gilde der Kleinkrämer, Zunft der Kleinkrämer; hȫkÏrinninge*, hȫkerinninge, F.: nhd. Gilde der Kleinkrämer, Zunft der Kleinkrämer; hækeambacht*, hækamt, hækeampt, N.: nhd. Zunft der Kleinkrämer, Höckeramt, Krämerzunft
Kleinkrämer: mnd. müggensichtÏre*, müggensichter, M.: nhd. »Mückensichter«, Kleinigkeitskrämer, Kleinkrämer

Kleinkrämer: mnd. sunnenkrõmÏre*, sunnenkrõmer, M.: nhd. Kleinkrämer, Hausierer, Trödler, Krämer der unter freiem Himmel ausstellt; sunnenkrÐmÏre*, sunnenkrÐmer, M.: nhd. Kleinkrämer, Hausierer, Trödler, Krämer der unter freiem Himmel ausstellt

Kleinkrämerin: mnd. hȫkÏrische*, hȫkersche, F.: nhd. Kleinkrämerin, Hökerin; hȫkische*, hækesche, hõkesche, hȫkesche, F.: nhd. Kleinkrämerin, Hökerin
kleinkrämerisch: mnd. hȫkÏrisch***, Adj.: nhd. kleinhändlerisch, kleinkrämerisch; hȫkisch***, Adj.: nhd. kleinhändlerisch, kleinkrämerisch
kleinlaut«: mhd. kleinlðt, Adj.: nhd. »kleinlaut«, zierlich

kleinlich sein (V.): mnd. picken, piken, sw. V.: nhd. kleinlich sein (V.), knausern

kleinlich: an. nau‑m-lõt-r, Adj.: nhd. schmählich, kleinlich

kleinlich: ahd. missimuoti 1, Adj.: nhd. »missmutig«, kleinlich, kleinmütig, schwächlich; unmammunti* 2, Adj.: nhd. rauh, grausam, kleinlich, unbeherrscht

kleinlich: mnd. gnitterich***, Adj.: nhd. mürrisch, kleinlich, schlecht gelaunt

kleinlich«: mhd. kleinlich, Adj.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, zierlich, mager, herrlich, scharf sehend, scharf; kleinlÆche, Adv.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, herrlich, scharf, genau, auf feine zarte Art

Kleinlichkeit: ae. me-d‑mic-el‑n’s-s, me-d-mic-el-n’s, st. F. (jæ): nhd. Kleinlichkeit; s-wõr-c‑mæ-d‑n’s-s, s-wõr-c-mæ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Kleinlichkeit, Kleinmütigkeit

Kleinlichkeit: ahd. missimuot* 1, st. M. (a): nhd. Kleinlichkeit, Kleinmut, Schwächlichkeit

Kleinlichkeit: mnd. gnitterichhÐt*, gnitterichhÐit*, gnitterichheit*, gnitterichÐt, gnitterichÐit, gnittericheit, F.: nhd. Mürrischkeit, Kleinlichkeit, übelste Laune, mürrisches Wesen
-- Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung: mnd. grætwerkÏrinne*, grætwerkerinne, F.: nhd. ehrenvolle Prachtentfaltung, reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert, Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung

Kleinlichkeit: mnd. stümpÏrÆe*, schümperÆe, F.: nhd. »Stümperei«, Kleinlichkeit, Knauserei

Kleinmädchen«: mnd. lüttikmõget, lütjmõget, F.: nhd. »Kleinmädchen«

Kleinmarkt: mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

kleinmaschiger -- kleinmaschiger Netzsack für den Fischfang: mnd. ? stinthõke, M.: nhd. kleinmaschiger Netzsack für den Fischfang?

kleinmaschiger -- kleinmaschiger Netzsack: mnd. hõke (1), M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

kleinmaschiger Netzsack (Fischer): mnd. hõkelgõrn, N.: nhd. kleinmaschiger Netzsack (Fischer); hõkelnette, N.: nhd. kleinmaschiger Netzsack (Fischer)

Kleinmut: got. niu-k-l-ah-ei* 1, sw. F. (n): nhd. Kleinmut, Unverstand

Kleinmut: ae. mi-n‑dæ-m, st. M. (a): nhd. Kleinmut

Kleinmut: anfrk. lut-t-il-hei-d-e* 1, anfrk.?, st. F. (i): nhd. Kleinmut, Kleinmütigkeit

Kleinmut: as. wê‑k‑mæ‑d‑i* 1, as.?, st. F. (i): nhd. »Weichmut«, Kleinmut, Sanftmut

Kleinmut: ahd. luzzilheitÆ* 1, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. Kleinmut, Kleinmütigkeit; missimuot* 1, st. M. (a): nhd. Kleinlichkeit, Kleinmut, Schwächlichkeit; missimuotÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Missmut, Feindseligkeit, Verstimmung, Verdrossenheit, Erbitterung, Kleinmut, Schwächlichkeit; ungimuotÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Missstimmung, Ungemach, Kleinmut, Schwäche, Nachteil, Schaden; unwÆstuom* 9, st. M. (a): nhd. Unverstand, Torheit, Verkehrtheit, Unwissenheit, Unverständigkeit, Kleinmut; weihmuot* 3, st. M. (a): nhd. »Weichmut«, Kleinmut, Verzagtheit; weihmuotÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Kleinmut, Verzagtheit, Sanftmut

Kleinmut: mhd. kleinmuoticheit, kleinmuotecheit, kleinmüeticheit, kleinmüetikeit, kleinemðtikeit, st. F.: nhd. »Kleinmütigkeit«, Kleinmut, Verzagtheit; krancmüeticheit, st. F.: nhd. Kleinmut

Kleinmut: mhd. weichmüete, st. F.: nhd. Kleinmut

Kleinmut: mnd. klÐnemæt, kleinemæt, M.: nhd. Kleinmut, Verzagtheit

Kleinmut: mnd. wanhȫpe*, wanhope, wanhop, mnd.?, F., M.: nhd. Mangel an Hoffnung, Kleinmut, Verzweiflung

kleinmütig -- kleinmütig werden: as. sw‑Æ‑k‑an* 4, st. V. (1a): nhd. im Stich lassen, kleinmütig werden

kleinmütig: got. gri-nd-a-fraþ-ji-s* 1, Adj. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 156): nhd. kleinmütig

kleinmütig: ae. l‘t‑el‑mæ-d, Adj.: nhd. kleinmütig; s-wõr‑c‑mæ-d, Adj.: nhd. kleinmütig

kleinmütig: ahd. giluhtÆg* 1, Adj.: nhd. furchtsam, ängstlich, kleinmütig; luzzilmuoti* 1, Adj.: nhd. kleinmütig; luzzilmuotÆg* 2, Adj.: nhd. kleinmütig; missimuoti 1, Adj.: nhd. »missmutig«, kleinlich, kleinmütig, schwächlich; muotgiluhtÆg* 1, Adj.: nhd. kleinmütig; ungimuoti* (1) 4, Adj.: nhd. unangenehm, lästig, widerwärtig, kleinmütig, schwächlich, ungerecht; weihmuoti* 3, Adj.: nhd. kleinmütig, verzagt, sanftmütig, verweichlicht; weihmuotÆg* 1, Adj.: nhd. weich, kleinmütig, schwach, weich

kleinmütig: mhd. einrihtic*, einrihtec, Adj.: nhd. einseitig, eigensinnig, kleinmütig

kleinmütig: mhd. kleinmuot, Adj.: nhd. kleinmütig; kleinmuotic, kleinmüetic, Adj.: nhd. kleinmütig; krancgemuot, Adj.: nhd. schwachmütig, kleinmütig; krancmüetic, krankmüetec, krancmðtic, Adj.: nhd. schwachmütig, kleinmütig, wankelmütig

kleinmütig: mhd. lützigmuotic 2, lützigmuotig, Adj.: nhd. kleinmütig; muotsiech, Adj.: nhd. »mutsiech«, liebeskrank, gemütskrank, betrübt, kleinmütig

kleinmütig: mhd. swachlich, swechlich, Adj.: nhd. »schwächlich«, schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos, schwach, kleinmütig, geringfügig, unerheblich

kleinmütig: mnd. klÐnemȫdich, kleinemȫdich, Adj.: nhd. kleinmütig, verzagt; klÐnmȫdich, kleinmȫdich, Adj.: nhd. kleinmütig, verzagt; krankmȫdich, Adj.: nhd. »krankmütig«, schwachmütig, kleinmütig, ängstlich
kleinmütig: mnd. sõge (2), sõg, mnd.?, Adj.: nhd. feige, kleinmütig

kleinmütig: mnd. wÐmȫdich*, wÐmodich, mnd.?, Adj.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz seiend, kleinmütig, verzagt, schwach; wÐmȫdelÆk***, Adj.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz seiend, kleinmütig, verzagt, schwach; wÐmȫdelÆken*, wÐmodeliken, mnd.?, Adv.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz, kleinmütig, verzagt, schwach
-- kleinmütig werden: mnd. vörsuffen*, vorsuffen, vorsoffen, sw. V.: nhd. von Sinnen kommen, bestürzt werden, kleinmütig werden, Besinnung verlieren, bestürzt sein (V.), Besinnung berauben

Kleinmütigkeit: ae. s-wõr-c‑mæ-d‑n’s-s, s-wõr-c-mæ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Kleinlichkeit, Kleinmütigkeit

Kleinmütigkeit: anfrk. lut-t-il-hei-d-e* 1, anfrk.?, st. F. (i): nhd. Kleinmut, Kleinmütigkeit

Kleinmütigkeit: ahd. lÆhtmuotÆ 5, st. F. (Æ): nhd. Leichtigkeit, Leichtsinn, Leichtfertigkeit, Kleinmütigkeit, Wankelmut; luzzilheitÆ* 1, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. Kleinmut, Kleinmütigkeit

Kleinmütigkeit: mnd. wÐmȫdichhÐt*, wÐmȫdichÐt*, wÐmȫdicheit*, wÐmodicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wehmütigkeit«, Betrübnis, Traurigkeit, Wehmut, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid; wÐmæt, mnd.?, M.: nhd. Wehmut, Betrübnis, Traurigkeit, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid

Kleinmütigkeit«: mhd. kleinmuoticheit, kleinmuotecheit, kleinmüeticheit, kleinmüetikeit, kleinemðtikeit, st. F.: nhd. »Kleinmütigkeit«, Kleinmut, Verzagtheit

Kleinod: germ. *hnussi-, *hnussiz, germ.?, st. F. (i): nhd. Gehämmertes, Kleinod

Kleinod: an. ger-sem-i, g�r-sem-i, F.: nhd. Kleinod, Kostbarkeit; grip-r, st. M. (i): nhd. Eigentum, Kleinod; hno-ss, st. F. (i): nhd. Kleinod, Gehämmertes

Kleinod: ae. mõ-þ-um, mõ-þ-þ-um, mõ‑þ‑m, st. M. (a): nhd. Gabe, Schatz, Kostbarkeit, Kleinod, Juwel, Schmuck

Kleinod: afries. klê-n‑æd‑Æe 1, Sb.: nhd. Kleinod, Kostbarkeit

Kleinod: as. mê‑th‑om* 17, st. M. (a?): nhd. Kleinod

Kleinod: mhd. kleinguot, st. N.: nhd. »Kleingut«, kleines Ding, Kleinigkeit, kleine gearbeitete Sache, Kleinod, Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist; kleinãde, st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck; kleinæt, kleinãt, kleinãte, kleinõt, kleinÐt, st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck
-- Kleinod auf dem Herzen getragen: mhd. herzekleinæt, herzekleinet, st. N.: nhd. »Herzkleinod«, Kleinod auf dem Herzen getragen

Kleinod: mhd. merz (1), st. M.: nhd. »Merz«, Ware, Kostbarkeit, Schatz, Kleinod; merze (1), sw. M.: nhd. Ware, Kostbarkeit, Schatz, Kleinod

Kleinod: mnd. juwÐl, guewel, juweel, N.: nhd. Juwel, Edelstein, Kleinod, Kostbarkeit; klÐnhÐt (2), kleinheit, F.: nhd. kleineres Schmuckstück, Kleinod; klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

Kleinod: mnd. stõt (1), staet, stait, staat, stõte, M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod
-- flaches Kleinod: mnd. tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis; tõfelken, tÐfelken, N.: nhd. »Tafelchen«, kleiner Tisch, flaches Kleinod, flacher Anhänger an einem Schmuckstück, kleineres Tafelbild, kleine Schreibtafel, kurze Tabelle

Kleinodien -- der Kirche gehörende Kleinodien: mnd. kerkengæt, kerkengðt, N.: nhd. Kirchengut, kirchliches Gut, der Kirche gehörende Kleinodien

Kleinodlein«: mhd. kleinætlÆn, st. N.: nhd. »Kleinodlein«

Kleinorgel -- transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen: mnd. regõl (1), N.: nhd. transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen, kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel

Kleinschiffer: mnd. kõnÏre*, kõner, M.: nhd. Kleinschiffer

Kleinschmied: mnd. ? smÐdekÏre*, smÐdeker, smÐker, M.: nhd. Kleinschmied?; spærÏre*, spærer, spõrer, M.: nhd. »Sporer«, Sporenmacher, Kleinschmied; spærenmõkÏre*, spærenmõker, spærenmõkere, M.: nhd. Sporenmacher, Kleinschmied, Schlosser; spærenmÐkÏre*, spærenmÐker, spærenmÐkere, spærenmecker, spõrenmÏker, M.: nhd. »Sporenmächer«, Sporenmacher, Kleinschmied, Schlosser; spærmõkÏre*, spærmõker, spærmõkere, M.: nhd. Sporenmacher, Kleinschmied, Schlosser; spærmÐkÏre*, spærmÐker, spærmÐkere, spærmecker, M.: nhd. »Sporenmächer«, Sporenmacher, Kleinschmied, Schlosser

Kleinschmied: mnd. klÐnesmit, kleinesmit, klÐnesmÁt, kleinesmÁt, klÐnsmit, M.: nhd. Kleinschmied, Handwerker für Metallarbeiten, Schlosser; klÐnsmede, mnd.?, M.: nhd. Kleinschmied, Schlosser; krǖzevlickÏre*, krǖzevlicker, M.: nhd. »Kreuzflicker«, Kleinschmied
Kleinschmied«: mhd. kleinsmit, st. M.: nhd. »Kleinschmied«, Schlosser

Kleinschmiedknecht«: mnd. klÐnsmÐdeknecht, kleinsmÐdeknecht, M.: nhd. »Kleinschmiedknecht«, Schlossergeselle

Kleinschneider«: mnd. klÐnsnÆdÏre*, klÐnsnÆder, klÐinsnÆder, M.: nhd. »Kleinschneider«, Tischler

Kleinschnittger«: mnd. klÐnsniddekÏre*, klÐnsnitkÏre*, klÐnsnÆtker, kleinsnÆtker, M.: nhd. »Kleinschnittger«, Tischler

Kleinschnittler«: mnd. klÐnsnitlÏre*, klÐnsnitler, kleinsnitler, M.: nhd. »Kleinschnittler«, Tischler

kleinschüssig«: mhd. kleinschüzzic, Adj.: nhd. »kleinschüssig«, klein, zart, jung

Kleinsiedler: mnd. börgÏre*, börger, börgere, M.: nhd. Bürger, Stadtbürger, Einwohner, Burgmann, Kleinsiedler

kleinst: mhd. minnest, minst, minste, Adv.: nhd. mindest, wenigst, am wenigsten, geringst, kleinst, niedrigst, jüngst

Kleinstadt -- auf dem Land liegende Kleinstadt: mnd. plæchstÐde, F.: nhd. Ackerbau treibende Ortschaft, auf dem Land liegende Kleinstadt

Kleinstadt: mhd. understat, st. F.: nhd. »Unterstadt«, eine Stadt die der Hauptstadt untergeordnet ist, Kleinstadt

Kleinstätte: mnd. klipstÐde, F.: nhd. Nebenstätte, Kleinstätte

kleinste -- kleinste Ahnung: mhd. dunkelÆn, st. N.: nhd. Vermutung, Argwohn, kleinste Ahnung

kleinste -- kleinste Münze für Kirchenspende: mnd. opperscherf, opperscharf, N.: nhd. »Opferscherflein«, kleinste Münze für Kirchenspende

kleinste -- kleinste Münze: mhd. scherpf, scherf, st. N.: nhd. Scherf, kleinste Münze, Scherflein, halber Pfennig

kleinste -- kleinste Scheidemünze: mnd. scherf, scharf, scherg, N.: nhd. Scherf, halber Pfennig, kleinste Scheidemünze

kleinste -- kleinste unkörperliche Gestaltung: mhd. kleinvüegunge, kleinfüegunge*, st. F.: nhd. kleinste unkörperliche Gestaltung

kleinste Art (F.) (1) des grünen Schellfischs: mnd. morte, murte, F.: nhd. kleinste Art (F.) (1) des grünen Schellfischs

kleinste: germ. *ministæ-, *ministæn, *minista‑, *ministan, *minnistæ‑, *minnistæn, *minnista‑, *ministan, Adj. (Superl.): nhd. kleinste, wenigste, mindeste

kleinste: got. mi-n-n-ist-s* 8, Adj. (a) (Superl.): nhd. kleinste, geringste, mindeste

kleinste: an. mi-n-n-st-r, Adj. Superl.: nhd. mindeste, kleinste

kleinste: ae. lÚ-r‑est, Adj.: nhd. kleinste, geringste; lÚ-s‑t (3), Adj.: nhd. geringste, kleinste

kleinste: ahd. minnisto 16, Adj.: nhd. mindeste, wenigste, geringste, kleinste, unbedeutendste

kleinste: mhd. minneste*, minnest, minste*, minst, Adj.: nhd. »mindeste«, kleinste, geringste
-- kleinste Abgabe für ein Schutzverhältnis: mhd. muntscherpf, st. N.: nhd. »Muntscherf«, kleinste Abgabe für ein Schutzverhältnis

kleinste: mnd. minneste, minst, Adj.: nhd. mindeste, kleinste, jüngste, geringste, wenigste, niedrigste

Kleinstein«: mnd. klÐnstÐn, klÐinstÐin, M.: nhd. »Kleinstein«, eine Gewichtseinheit

kleinstem -- Pfennig von kleinstem Wert im norddeutschen Kolonialland: mnd. vinkenægenpenninc, vinkenogenpennink, M.: nhd. »Finkenaugenpfennig«, Pfennig von kleinstem Wert im norddeutschen Kolonialland, Achtelgroschen oder 1,24 Schilling

kleinsten -- im kleinsten Kreise: mnd. hÐmelÆke, heimelÆke, hÐmlÆke, heimlÆke, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆken, hemeliken, heimelÆken, hÐmlÆken, heimlÆken, hÐmelken, heimelken, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆkes, hemelikes, heimelÆkes, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer

kleinster -- kleinster Teil: mhd. vinger, finger*, st. M.: nhd. Finger, Hand, Kralle, Fingerring, Ring, kleinstes Glied, kleinster Teil, Teilchen, Quentchen; zÐhe, zehe, sw. F., st. F.: nhd. Zehe, Kralle, geringstes Glied, kleinster Teil

kleinstes -- »kleinstes Schickchen«: mhd. mürzelinc, st. M.: nhd. »kleinstes Schickchen«

kleinstes -- kleinstes Gewicht: mnd. grÐn (1), grein, M.: nhd. Korn, Samenkorn, Sandkorn, bestimmtes Gewürz, Paradieskorn, kleinstes Gewicht, Kermesbeere, Scharlachfarbe; ? grÐne, greine, M.: nhd. kleinstes Gewicht?, Kermeskorn, Scharlachkorn, Scharlachfarbe

kleinstes -- kleinstes Gewicht: mnd. schrðpel, scrupel, zcrupel, schrupbel, schrðbel, N.: nhd. »Skrupel«, kleinstes Gewicht, zwanzig Gran

kleinstes -- kleinstes Glied: mhd. vinger, finger*, st. M.: nhd. Finger, Hand, Kralle, Fingerring, Ring, kleinstes Glied, kleinster Teil, Teilchen, Quentchen

kleinstes -- kleinstes Handelsmaß für Salz auf der Sülze: mnd. sðs (1), sus, zues, s¦s, Sb.: nhd. ein Maß, kleinstes Handelsmaß für Salz auf der Sülze, kleinstes Rechnungsmaß für die Rente aus der Sülze

kleinstes -- kleinstes Maß für die Verteilung der Sole am Sode: mnd. sol (1), sal, N.: nhd. kleinstes Maß für die Verteilung der Sole am Sode

kleinstes -- kleinstes Maß: mhd. korn (2), st. N.: nhd. kleinstes Maß

kleinstes -- kleinstes Rechnungsmaß für die Rente aus der Sülze: mnd. sðs (1), sus, zues, s¦s, Sb.: nhd. ein Maß, kleinstes Handelsmaß für Salz auf der Sülze, kleinstes Rechnungsmaß für die Rente aus der Sülze

kleinstes Goldgewicht (1/7 Richtpfennig): mnd. esken, N.: nhd. kleinstes Goldgewicht (1/7 Richtpfennig)

Kleinstmünze: mnd. heller, M.: nhd. Heller, halber Pfennig, Kleinstmünze

Kleintier: idg. *mÐlo‑, *smÐlo‑, Sb.: nhd. Kleintier

Kleinverbrauch -- Ausgaben für Kleinverbrauch des Mühlengerätes: mnd. mȫlenslÐte, molenslÐte, M.: nhd. »Mühlenverschleiß«, Mühlenabnutzung, Ausgaben für Kleinverbrauch des Mühlengerätes

Kleinverkauf -- Bude zum Kleinverkauf des Salzes: mnd. soltbæde, soltb¦de, F.: nhd. »Salzbude«, Bude zum Kleinverkauf des Salzes, der Saline oder der Stadt gehörige Verkaufsstelle für Salz; soltebæde, F.: nhd. »Salzbude«, Bude zum Kleinverkauf des Salzes, der Saline oder der Stadt gehörige Verkaufsstelle für Salz

Kleinverkauf -- für den Kleinverkauf oder die Herstellung von Kleidungsstücken bestimmtes Tuch: mnd. snÆdelõken, N.: nhd. für den Kleinverkauf oder die Herstellung von Kleidungsstücken bestimmtes Tuch

Kleinverkauf -- Kleinverkauf des Tuches: mnd. snÐde (1), snedde, st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

Kleinverkauf -- Stück Tuch für den Kleinverkauf: mnd. snitlõken, N.: nhd. Stück Tuch für den Kleinverkauf

Kleinverkauf: mnd. hæken (2), N.: nhd. Kleinverkauf
-- im Kleinverkauf handeln: mnd. hæken (1), mnd.?, sw. V.: nhd. Höker sein (V.), Krämer sein (V.), im Kleinverkauf handeln, verkaufen, hökern
-- Kleinverkauf treiben: mnd. hækewerken, hockewerken, V.: nhd. Kleinverkauf treiben

Kleinverkäufer -- Kleinverkäufer von Salz: mnd. solthõke, M.: nhd. Salzhändler, Kleinverkäufer von Salz

Kleinverkaufs -- Ausübung des Kleinverkaufs: mnd. hȫkÏrÆe*, hækerÆe, hõkerÆe, hȫkerÆe, F.: nhd. »Hökerei«, Kleinhandel, Ausübung des Kleinverkaufs, Hökerberuf
Kleinverkaufsstand: mnd. hækenbæde, hækenbæde, hækenb¦de, F.: nhd. Krambude, Kleinverkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen; hækengõdem, M.: nhd. Krambude, Kleinverkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen; hokenstæl, hækenst¦l, M.: nhd. Höckerstuhl, Kramereieinrichtung, Kleinverkaufsstand

Kleinvieh -- Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse: mhd. kleindienest*, kleindienst, st. M.: nhd. Kleindienst, Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse

Kleinvieh -- junges Kleinvieh: got. l-amb 24, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 49a, 107, 119,2): nhd. Lamm, Schaf, junges Kleinvieh

Kleinvieh -- Stall für Kleinvieh: mhd. stÆge (2), stÆc, st. F., sw. F.: nhd. Hürde, Stall, Verschlag, Stall für Kleinvieh

Kleinvieh -- über den gewöhnlichen Zehnten hinausgehende fällige Abgabe für Kleinvieh und Hülsenfrüchte: mnd. ȫvertegende, ævertÐgende, M.: nhd. »Überzehnt«, über den gewöhnlichen Zehnten hinausgehende fällige Abgabe für Kleinvieh und Hülsenfrüchte, Schmalzehnt

Kleinvieh -- zehn Lederhäute von Kleinvieh: mhd. decher, techer, st. M., st. N.: nhd. zehn Lederhäute von Kleinvieh, zehn Stück (Mengeneinheit

Kleinvieh: an. s-ma-l-i, sw. M. (n): nhd. Kleinvieh

Kleinvieh: ae. níet‑en, nÆt-en, nÐt-en, néot-en, n‘t-en, st. N. (a): nhd. Kleinvieh, Tier

Kleinvieh: ahd. næzil* 2, st. N. (a): nhd. »Nutztierlein«, Kleinvieh, kleineres Tier; smalanæz* 1, st. N. (a): nhd. Kleinvieh, Schaf

Kleinvieh: mnd. krðp, kræp, krupp, N.: nhd. Vieh, Rindvieh, Kleinvieh, Weidevieh, Jungvieh
-- Verschlag für Kleinvieh: mnd. kæve (1), kõve, M.: nhd. »Koben«, Hütte, Häuschen, Stallverschlag, Verschlag für Kleinvieh, Viehstall, Schweinestall; kæven (1), kaven, kofen, M.: nhd. »Koben«, Hütte, Häuschen, Stallverschlag, Viehstall, Verschlag für Kleinvieh, Schweinestall

Kleinviehstall: mhd. stÆc (1), st. F.: nhd. Verschlag, Kleinviehstall

Kleinwagen -- Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft: mnd. kõreman, kõrman, kaerman, karreman, kõrneman, M.: nhd. Kärrner, Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft; kõrenman, M.: nhd. Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft

Kleinware: mnd. tant (2), M.: nhd. Tand, Kramware, Trödelware, Kleinware, sinnloses Tun, sinnloses Gerede, dummes Geschwätz

Kleinwaren -- Korb für Kleinwaren: mnd. krõmkorf, M.: nhd. Korb für Kleinwaren

Kleinwein«: mhd. kleinewÆn 5, kleinwÆn, st. M.: nhd. »Kleinwein«, Ehrenwein

kleinwüchsiger -- kleinwüchsiger Mensch: mnd. pikmÐwe, Sb.: nhd. Pygmäe, kleinwüchsiger Mensch

Kleinwüchsiger: mhd. kurzebolt, st. M.: nhd. »Kurzbold«, Kleinwüchsiger, zierliches Kleidungsstück, kurzes Obergewand, kurzer rockartiger Überwurf

Kleinzehnt: mhd. zehendelÆn, st. N.: nhd. »Zehntlein«, Kleinzehnt

Kleinzehnt: mnd. afhoste, afhuste, aforst, afhoster, Sb.: nhd. Kleinzehnt, wahrscheinlich ein Blutzehnt (vom Jungvieh)

Kleinzucker«: mnd. ? klÐnsucker, M.: nhd. »Kleinzucker«?

Kleister -- Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken: mnd. smitte (1), smette, F., M.: nhd. Schmutzfleck, Schmutzstelle, blauer Fleck (durch einen Schlag), Makel, Schadenstelle im Gewebe, Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken, Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen

Kleister -- Garn bzw. Scherung mit einem Kleister stärken: mnd. smitten (1), sw. V.: nhd. schmutzen, flecken, schmutzig machen, beschmieren, beflecken, rußig machen, färben, schminken, anmalen, Garn bzw. Scherung mit einem Kleister stärken

Kleister: germ. *klÆstra-, *klÆstram, st. N. (a): nhd. Kleister

Kleister: ahd. kleb* (2) 3, st. M. (a?, i?): nhd. Kleber, Kleister, klebriger Stoff, klebrige Streichmasse

Kleister: mhd. klenster, st. M.: nhd. Kleister; klep, st. M.: nhd. »Kleber«, Leim, Kleister; klÆster, st. M.: nhd. Kleister, Gehängter

Kleister: mnd. klÆster (1), M.: nhd. Leim, Kleister

Kleister: mnd. pappe, Sb.: nhd. »Pappe«, Kleister, Leim, Gluten, Kleber; pappenklÆster, M.: nhd. Kleister, Buchbinderleim

kleisterig: mnd. klÐvendich, klÐventich*, Adj.: nhd. klebrig, kleisterig, zähflüssig

kleistern: an. lÆm-a, sw. V.: nhd. kleistern, kleben

kleistern: mnd. klÆsteren, sw. V.: nhd. kleistern, Wasche stärken. durch Stärke steif machen, beschmutzen

Kleiwurz: mnd. kleiwort* ?, kleywort ?, N.: nhd. Kleiwurz

Klemme: germ. *klambræ?, st. F. (æ): nhd. Klemme

Klemme: an. ein-ang-r, *ein-gang-r, st. M. (a): nhd. schmaler Durchgang, Klemme; kl‡-m-b-r, st. F. (æ): nhd. Klemme, Klammer, Schraubstock

Klemme: ahd. klam* (1) 1, st. M. (a?, i?): nhd. Klemme, spitzer Zahn?, Fangzahn?; klamma* 1, st. F. (æ): nhd. Beklemmung, Klemme, Fessel (F.) (1)

Klemme: mhd. bremse, sw. F.: nhd. Klemme, Maulkorb

Klemme: mhd. klam (2), st. M.: nhd. »Klamm«, Krampf, Klemme, Beklemmung, Haft, Fessel (F.) (1), Klammer, Bergspalte, Kluft (F.) (1); klambe, st. F.: nhd. Klemme, Fessel (F.) (1), Klammer; klame, st. F.: nhd. Klemme, Fessel (F.) (1), Klammer; klamme, st. F.: nhd. Klemme, Fessel (F.) (1), Klammer
-- in die Klemme bringen: mhd. kÆlen, sw. V.: nhd. keilen, in die Klemme bringen

Klemme: mnd. knÐp, knep, knepe, M.: nhd. Kniff, Kneifen, Zwick, Klemme, scharfer Einschnitt, Kerbe, Taille (Bedeutung jünger), Kunstgriff; knÆp (2), N.: nhd. Klemme, Klemmgerät; knÆpe, F.: nhd. Kneife, Kneifzange, Klemme, Arterienklemme, Falle (Bedeutung örtlich beschränkt), Klemmfalle (Bedeutung örtlich beschränkt)

Klemme: mnd. prange, F.: nhd. Stange, Pfahl, Stange, Maulklemme, Klemme, Einengung

Klemme«: mnd. klemme, F.: nhd. »Klemme«, Bedrängnis, Schwierigkeit

klemmen -- klemmen unter: mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

klemmen: idg. *klei¨‑, V.: nhd. drücken, klemmen, quetschen, zwicken

klemmen: germ. *hnapp-, V.: nhd. kneifen, klemmen; *klammjan, sw. V.: nhd. zusammendrücken, klemmen; *klemman, st. V.: nhd. zusammendrücken, klemmen; *knappjan, germ.?, sw. V.: nhd. drücken, klemmen; *tweng-, V.: nhd. klemmen; *twikkjæn, sw. V.: nhd. befestigen, klemmen, zwicken; *þweng-, germ.?, V.: nhd. klemmen

klemmen: an. farg-a, sw. V.: nhd. klemmen, pressen, übel behandeln; gyr-Œ-a, sw. V. (1): nhd. gürten, klemmen, peitschen, prügeln; hne-p-p-a, sw. V.: nhd. klemmen, zwingen; hre-mm-a, sw. V.: nhd. fassen, klemmen, drücken; klem-br-a, sw. V.: nhd. klemmen, drücken; kl‘p-a, sw. V.: nhd. kneifen, klemmen; kne-p-p-a (2), sw. V. (1): nhd. klemmen, kneifen; kneyf-a, sw. V.: nhd. klemmen, zerbrechen; kn‘-ja, sw. V. (1): nhd. klemmen, prügeln, schlagen; kreist-a, sw. V.: nhd. klemmen; kre-m-ja, sw. V.: nhd. klemmen, drücken; kre-p-p-a, sw. V. (1): nhd. klemmen, zusammendrücken, krümmen; þjarm-a, sw. V.: nhd. drücken, klemmen; þr‘st-a, sw. V. (1): nhd. klemmen, drücken; urg-a (2), sw. V.: nhd. klemmen, reiben; �ng-ja, �ng-va, sw. V. (1): nhd. drängen, zwingen, klemmen

klemmen: ae. cl’-m-m-an, sw. V. (1): nhd. klemmen, pressen

klemmen: afries. bi‑kle-m-m-a 2, sw. V. (1): nhd. klemmen, festheften; kle-m-m-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. klemmen, festheften

klemmen: as. *kl’‑m‑m‑ian?, sw. V. (1a): nhd. klemmen, zwängen

klemmen: ahd. biklemmen* 1, sw. V. (1a): nhd. »beklemmen«, einzwängen, zusammendrücken, klemmen, verstopfen, verschließen

klemmen: mhd. klamen, sw. V.: nhd. klemmen; klemmen, sw. V.: nhd. mit den Klauen packen, einzwängen, zusammenzwängen, kneifen, klemmen, einklemmen, martern, quälen, necken

klemmen: mnd. klemmen (2), sw. V.: nhd. klemmen, einklemmen, drücken, zusammendrücken, mit den Krallen packen, in die Enge bringen, drängen, bedrängen; knÆpen (1), st. V.: nhd. kneifen, klemmen, abkneifen, herauskneifen, einklemmen, mit einer Klemmfalle fangen

Klemmendes: mhd. klobe, sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde

Klemmer« (ein Raubvogel): mnd. klemmÏre* (1), klemmer, M.: nhd. »Klemmer« (ein Raubvogel)

Klemmfalle -- mit einer Klemmfalle fangen: mnd. knÆpen (1), st. V.: nhd. kneifen, klemmen, abkneifen, herauskneifen, einklemmen, mit einer Klemmfalle fangen

Klemmfalle (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. knÆpe, F.: nhd. Kneife, Kneifzange, Klemme, Arterienklemme, Falle (Bedeutung örtlich beschränkt), Klemmfalle (Bedeutung örtlich beschränkt)

Klemmgerät: mnd. knÆp (2), N.: nhd. Klemme, Klemmgerät

Klemmholz: mhd. klobe, sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde

Klemmung: mhd. klemede*, klemde, klemme, st. F.: nhd. Klemmung, Einengung

Klempner: mhd. klampfÏre*, klampfer, st. M.: nhd. Klempner

Klempner: mhd. vlaschenÏre*, vlaschener, flaschenÏre*, flaschener*, st. M.: nhd. Flaschner, Klempner; vlaschensmit, flaschensmit*, st. M.: nhd. Flaschenschmied, Flaschner, Klempner

Klempner: mnd. ? speldemõkÏre*, speldemõker, M.: nhd. Blechschmied, Klempner?

Klempner: mnd. vlaschendreiÏre*, vlaschendreyÐre, vlaschendreyere, vlaschendreyer, vlaschendreier, M.: nhd. »Flaschendreher«, Flaschner, Flaschendrechsler, Klempner

klempnern: mnd. klÐnsmÐden, kleinsmÐden, sw. V.: nhd. schmieden, schlossern, klempnern

klenen«: mhd. klenen, sw. V.: nhd. »klenen«, schmieren (V.) (1), kleben, verstreichen, zusammenkleistern, mit Lehm aufschichten

Klenke«: mhd. klenke***, st. F.: nhd. »Klenke«

klenken«: mhd. klenken (2), sw. V.: nhd. »klenken«, schlingen (V.) (1), flechten, verflechten

Klenwand«: mhd. klenwant, st. F.: nhd. »Klenwand«, Wand aus Kleibwerk, Mauer aus Kleibwerk

Klenwerk«: mhd. klenwerc, st. N.: nhd. »Klenwerk«, Wand aus Kleibwerk, Mauer aus Kleibwerk

Klepper: mhd. gurre, gorre, sw. F.: nhd. schlechte Stute, schlechtes Pferd, Mähre, Klepper

Klepper: mhd. runzÆt, runzÆn, st. N.: nhd. kleines Pferd, Klepper, Mähre

Klepper: mnd. kleppÏre* (2), klepper, klöppÏre*, klöpper, M.: nhd. Klepper, Reitpferd, kleines Pferd, rasch trabendes Pferd

Kleriker -- junger Kleriker: mnd. parreschȫlÏre*, parrescholer, parschȫler, parschȫlre, M.: nhd. »Pfarrschüler«, in Ausbildung befindlicher Geistlicher, angehender Geistlicher, junger Kleriker
Kleriker -- Kleriker der auch als Schreiber dient: mnd. schȫlÏre*, schȫler, schȫlere, scholer, schölre, schȫlder, M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient, Schuljunge, Unterweisungen Empfangender; schælõre, scholare, M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient

Kleriker -- Kleriker eines niederen Ranges: mhd. acolite, sw. M.: nhd. Akoluth, Kleriker eines niederen Ranges

Kleriker -- Kleriker vom heiligen Hieronymus: mnd. jÐsuat*, M.: nhd. barmherziger Bruder, Apostel, Kleriker vom heiligen Hieronymus

Kleriker: an. kle-r-k-r, st. M. (a): nhd. Geistlicher, Gelehrter, Kleriker

Kleriker: ae. clÐ-r-ic, clÐ-r-oc, clÆ-r-oc, st. M. (a): nhd. Kleriker, Geistlicher; hlíe-t‑ere, st. M. (ja): nhd. Kleriker, Geistlicher; mÏs-s-e-préo-s-t, st. M. (a): nhd. Messpriester, Hohepriester, Kleriker

Kleriker: ahd. klirih* 1, klerik*, st. M. (a?): nhd. Kleriker, Geistlicher

Kleriker: mhd. kleric, cleric, st. M.: nhd. Kleriker

Kleriker«: afries. kle-r-k 3, kli-r-k, st. M. (a): nhd. »Kleriker«, niederer Weltgeistlicher

Klerus: mhd. priesterschaft, st. F.: nhd. Priesterschaft, Klerus, Priestertum, Priesterwürde, Priesteramt
-- Angehöriger des Klerus: mhd. pfaffe, phaffe, paffe, pape, sw. M.: nhd. »Pfaffe«, Priester, Weltgeistlicher, Geistlicher, Angehöriger des Klerus, Gelehrter

Klerus: mnd. põpeheit, põphÐt, põpheit, pafheit, papeheit, F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Klerus, Weltgeistliche, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Wissenschaft, Theologie
-- Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt: mnd. quõrte, quõrde, F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall

Klettchen: mnd. klÐteken, kletteken*, N.: nhd. Klettchen, kleine Klette

Klette: idg. *gleit-, V., Sb.: nhd. kleben, schmieren (V.) (1), Klette

Klette: germ. *klaitæ-, *klaitæn, sw. F. (n): nhd. Klette; *kleibæ-, *kleibæn, sw. F. (n): nhd. Klette; *kliþþæ-, *kliþþæn, *kliþþa‑, *kliþþan, *kliddæ‑, *kliddæn, *klidda‑, *kliddan, Sb.: nhd. Klette

Klette: an. bor-r-i, sw. M. (n): nhd. Klette

Klette: ae. clõ-t-e, sw. F. (n): nhd. Klette; clÆ-f-e, sw. F. (n): nhd. Klette; cli-f‑wyrt, st. F. (i): nhd. »Klebewurz«, Klette; cli-þ-e, sw. F. (n): nhd. Klette

Klette: as. kle‑d‑d‑a* 1, kle‑d‑th‑a*, st. F. (æ): nhd. Klette; kle‑d‑d‑o 3, sw. M. (n): nhd. Klette; klÆ‑v‑a* 1, klÆ-ª-a*, st. F. (æ): nhd. Klette

Klette: ahd. bletahha* 24, bletacha*, bletihha*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Ampfer (?), Klette, Odermennig; kletta 49, kledda*, sw. F. (n): nhd. Klette, Klettfrucht; kletto 31, kleddo, sw. M. (n): nhd. Klette; klÆba 13, sw. F. (n): nhd. Klette, Klettfrucht (?); wasbletihha* 1, wasbleticha*, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Ampfer, Klette, Grindampfer, Spitzampfer
-- Große Klette: ahd. cletto* 1, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Große Klette; gletero* 1, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Große Klette; letih* 12, latih*, Sb.: nhd. Ampfer, Lattich, Große Klette; letihha* 28, leticha, latihha*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Große Klette

Klette: mhd. blateche, bletiche, F.: nhd. Ampfer, Klette; breitlatech* 2, breitleteche, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. »Breitlattich«, Klette, Große Klette
-- Große Klette: mhd. breitlatech* 2, breitleteche, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. »Breitlattich«, Klette, Große Klette

Klette: mhd. klette, sw. M., sw. F.: nhd. Klette; klettewurz 1, st. F.: nhd. »Klettwurz«, Klette; klÆbe, klybe, sw. F.: nhd. »Kleibe«, Klette, Empfängnis
-- große Klette: mhd. huofklette 2, sw. M., sw. F.: nhd. »Hufklette«, große Klette

Klette: mhd. mittelklette 2, sw. F.: nhd. »Mittelklette«, Klette, kleine Klette
-- kleine Klette: mhd. mittelklette 2, sw. F.: nhd. »Mittelklette«, Klette, kleine Klette

Klette: mnd. grintwort, F.: nhd. »Grindwurz« (ein blutreinigendes Mittel), Schöllkraut, Klette; grintwortel, F.: nhd. »Grindwurz« (blutreinigendes Mittel), Schöllkraut, Klette; gruntwortel, F.: nhd. »Grindwurz« (blutreinigendes Mittel), Schöllkraut, Klette; ? klatte (2), F.?: nhd. Klette?; ? klattich (1), Sb.?: nhd. Klette?, Lattich?; klette, F.: nhd. Klette; klÆve, F.: nhd. Klettenkraut, Klettenfrucht, Zusammengeklebtes, verfilzte Haarklumpen (M. Pl.), Frucht des Dornbuschs, Klette
-- kleine Klette: mnd. klÐteken, kletteken*, N.: nhd. Klettchen, kleine Klette
-- Saat der Klette: mnd. klettensõt, F.: nhd. Saat der Klette

Klettenasche« (): mhd. ? klÆbasche, sw. Sb.: nhd. »Klettenasche« (?)

Klettenfrucht: mnd. klÆse, Sb.: nhd. Klettenfrucht; klÆve, F.: nhd. Klettenkraut, Klettenfrucht, Zusammengeklebtes, verfilzte Haarklumpen (M. Pl.), Frucht des Dornbuschs, Klette

Klettenkraut: mnd. klÆve, F.: nhd. Klettenkraut, Klettenfrucht, Zusammengeklebtes, verfilzte Haarklumpen (M. Pl.), Frucht des Dornbuschs, Klette

Klettenstrauch: mnd. klÆvenstrðk, M.: nhd. Klettenstrauch

Klettenwurzel«: mnd. klÆvenwortel, mnd.?, F.: nhd. »Klettenwurzel«

Kletterer: mhd. klimmÏre***, st. M.: nhd. »Klimmer«, Kletterer

Kletterer: mnd. stÆgÏre* (1), stÆger, M.: nhd. Steiger, Kletterer, Erstürmer, Mauern Besteigender, Steiger im Bergwerk

klettern -- klettern auf: mhd. gestÆgen, st. V.: nhd. steigen, einsteigen, aufsteigen, klettern, klettern auf, übertreffen

klettern (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. kleien* (1), kleyen, klegen, klayen, kleigen*, sw. V.: nhd. kratzen (mit den Fingernägeln), jucken, kräftig reiben, streicheln, zwicken, durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben, aufwirbeln, mit den Krallen reißen, kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt), klettern (Bedeutung örtlich beschränkt)

klettern: idg. *sreigh‑, *reigh‑, V.: nhd. klettern, kriechen; *sreik‑?, *reik‑?, V.: nhd. klettern, kriechen

klettern: an. klÆ-f-a, st. V. (1): nhd. klettern; kli-f-r-a, sw. V.: nhd. klettern

klettern: afries. klÆ-v-a* 1, st. V. (1): nhd. aufsteigen, mächtig werden, klettern

klettern: mhd. gestÆgen, st. V.: nhd. steigen, einsteigen, aufsteigen, klettern, klettern auf, übertreffen; kleberen, sw. V.: nhd. klettern; klimmen (1), klimben, chlimen, st. V.: nhd. aufsteigen, klettern, steigen, klimmen, erklimmen, zwicken, kneifen, packen, kriechen

Klettern: mhd. klimmen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufsteigen, Klettern, Steigen, Klimmen, Erklimmen, Zwicken, Kneifen, Packen, Kriechen

klettern: mhd. steifen, red. V.: nhd. emporsteigen, klettern

klettern: mnd. klõmen (1), sw. V.: nhd. klettern, klimmen; klauweren, klaweren, sw. V.: nhd. mit den Händen greifen, sich anklammern, klettern, emporklettern; klemperen, klempern, sw. V.: nhd. hinaufsteigen, besteigen, klettern, hinuntersteigen, überklettern, erklettern; klimmen (1), st. V.: nhd. klimmen, klettern, steigen (V.), hinaufsteigen, emporsteigen, aufsteigen, erklimmen, erklettern, kleben; klimmeren, sw. V.: nhd. klimmen, klettern; klouweren*, klouwern, mnd.?, sw. V.: nhd. klettern

kletterndes -- kletterndes Labkraut: ae. cli-þ‑wyrt, st. F. (i): nhd. »Klebewurz«, kletterndes Labkraut; h’g-e‑ri-f‑e, sw. F. (n): nhd. Klebekraut, kletterndes Labkraut

Klettfrucht (): ahd. ? klÆba 13, sw. F. (n): nhd. Klette, Klettfrucht (?)

Klettfrucht: ahd. kletta 49, kledda*, sw. F. (n): nhd. Klette, Klettfrucht

Klettwurz«: mhd. klettewurz 1, st. F.: nhd. »Klettwurz«, Klette

Kleve -- aus Kleve stammend: mnd. Clevisch*, Adj.: nhd. klevisch, aus Kleve stammend

Kleve -- Tualburg bei Kleve: germ. ? Quadriburgium, lat.-germ.?, ON: nhd. Tualburg bei Kleve?, Schenkenschanz bei Nimwegen

Kleve -- Wirtschaftsabteilung am Hof zu Kleve: mnd. spindÏrÆe*, spinderÆe, F.: nhd. herzögliche Küche, Wirtschaftsabteilung am Hof zu Kleve

klevisch: mnd. Clevisch*, Adj.: nhd. klevisch, aus Kleve stammend

klevische -- kleine flandrische oder klevische Münze: mnd. braspenninc, braspennink, M.: nhd. große flandrische Silbermünze, kleine flandrische oder klevische Münze

klevischen -- kleiner Schwan im Münzbild des klevischen stǖvers: mnd. swÐneken, N.: nhd. »Schwänchen«, kleiner Schwan, kleiner Schwan im Münzbild des klevischen stǖvers
Klex (!): mnd. klick (2), mnd.?, Sb.: nhd. Klümpchen, Klex (!), Klecks?, Fleck

Klicker: ahd. *klukkul?, *kluckul?, st. M. (a?, i?): nhd. Klicker, Murmel

Klicker: mhd. stützel, stuzel, st. M.: nhd. Stütze, Säule (F.) (2), Scheibe (F.), Ball (M.) (1), Marmel, Murmel, Klicker

klieben: anfrk. *kliov-an?, anfrk.?, st. V. (2): nhd. klieben, spalten

klieben: as. kliov‑an* 1, klioª-an*, st. V. (2a): nhd. klieben, sich spalten

klieben: ahd. klioban* 6, st. V. (2a): nhd. klieben, spalten, zerteilen

klieben: mhd. klieben, st. V.: nhd. spalten, absplittern von, zerschlagen (V.), verteilen, teilen, zerkleinern, klieben, sich spalten, klauben, sich entfalten

klieben: mnd. klðven (1), st. V.: nhd. klieben, sich spalten, aufreißen, rissig werden, splittern

Klient: mnd. hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

Klienten: mhd. muntliute, M. Pl.: nhd. »Muntleute«, Schützlinge, Klienten

Kliff: ae. sÚ-weal-l, sÚ-seal-l, st. M. (a): nhd. »Seewall«, Küste, Strand, Kliff, Wasserwand

Kliff: mnd. klÐf, kleif, klÐv, klÐb, kleff, klÐ, klif, N.: nhd. Kliff, Klippe, Fels, Felsen, felsige Höhle, Felsvorsprung, steiler Geestabfall

Klima -- gemäßigtes Klima: mnd. temperinge, mnd.?, F.: nhd. Mischung, richtige Mischung, gemäßigtes Klima

Klima -- winterliches Klima in der Spätwinterszeit: mnd. nõwinter, nõchwinter*,nawinter, M.: nhd. Nachwinter, Spätwinterszeit, winterliches Klima in der Spätwinterszeit

Klima: mhd. erzelant, st. N.: nhd. Klima, Klimazone

Klima: mhd. wonunge, wanung, wanunge, st. F.: nhd. Wohnung, Wohnsitz, Wohnstätte, Aufenthalt, Heimat, Gegend, Platz (M.) (1), Stand, Stellung, Bleiben, Gegend, Himmelsstrich, Klima, Gewohnheit

Klimazone: mhd. erzelant, st. N.: nhd. Klima, Klimazone

klimmen: germ. *klemban, st. V.: nhd. klimmen

klimmen: ae. cli-mb‑an, st. V. (3a): nhd. klimmen; cly-m-m-ian, sw. V.: nhd. klimmen, emporsteigen

klimmen: mhd. klimmen (1), klimben, chlimen, st. V.: nhd. aufsteigen, klettern, steigen, klimmen, erklimmen, zwicken, kneifen, packen, kriechen

Klimmen: mhd. klimmen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufsteigen, Klettern, Steigen, Klimmen, Erklimmen, Zwicken, Kneifen, Packen, Kriechen

klimmen: mnd. klõmen (1), sw. V.: nhd. klettern, klimmen; klimmen (1), st. V.: nhd. klimmen, klettern, steigen (V.), hinaufsteigen, emporsteigen, aufsteigen, erklimmen, erklettern, kleben; klimmeren, sw. V.: nhd. klimmen, klettern

klimmen: mnd. reppen (3), sw. V.: nhd. Segel reffen, Segel aufrollen, Segel aufziehen, Segel setzen, unter Segel gehen, sich fortmachen, eilen, steigen, klimmen

klimmend«: mhd. klimmende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »klimmend«

Klimmer: mnd. klimmÏre***, klimmer***, M.: nhd. Klimmer, Steigender

Klimmer«: mhd. klimmÏre***, st. M.: nhd. »Klimmer«, Kletterer

Klimmvogel: mnd. klamvægel, M.: nhd. Klimmvogel, Raubvogel, Jagdvogel

klimpern: mhd. klumperen*, klumpern, sw. V.: nhd. klimpern

klimpern: mnd. klipperen, sw. V.: nhd. klimpern, klappern, klapperndes Geräusch vollführen, plappern, sinnlos daherreden, herbeten, schwätzen

Klinge -- einschneidige Klinge: an. BlaŒnir, M.: nhd. Schwertname, einschneidige Klinge

Klinge -- Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird: mnd. pampe, M., F.: nhd. Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, breites Schwert

Klinge -- Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament: mnd. tacke (1), M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt); tagge, M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Klinge -- Klinge einer Waffe: mnd. swÐrt, swert, sweert, sveyrt, schwÐrt, swõrt, swært, N.: nhd. Schwert, Stichwaffe, Klageerhebung, Bezeichnung des ritterlichen Standes bzw. der regierenden und richterlichen Gewalt, Waffengewalt, Krieg, Klinge einer Waffe, Schneidegerät, Messer (N.), für Prügelstrafe benutzter Stock

Klinge -- kurze Stichwaffe und Stoßwaffe mit gerader spitzer dreieckiger Klinge: mnd. panserdÐgen, pansdÐgen, pansserdÐgen, panzerdÐgen, pantzerdÐgen, pantzdÐgen, M.: nhd. »Panzerdegen«, kurze Stichwaffe und Stoßwaffe mit gerader spitzer dreieckiger Klinge

Klinge -- Schwert mit breiter Klinge: mhd. vlatsche, vletsche, vlasche, flatsche*, fletsche*, flasche*, sw. F.: nhd. Schwert mit breiter Klinge

Klinge -- Schwert mit schiefer Klinge oder wendisches Schwert: an. vind-þvar-i, sw. M. (n): nhd. Schwert mit schiefer Klinge oder wendisches Schwert

Klinge -- Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird: mnd. pampe, M., F.: nhd. Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, breites Schwert

Klinge -- Stoßwaffe mit breiter schwertförmiger Klinge: mnd. partesõne, F.: nhd. Partisane, Stoßwaffe mit breiter schwertförmiger Klinge

Klinge (F.) (1): idg. *lÀgh‑?, V., Sb.: nhd. schneiden, Spaten, Klinge (F.) (1)

Klinge (F.) (1): an. bla-Œ, st. N. (a): nhd. Blatt, Klinge (F.) (1)

Klinge (F.) (1): ae. blÏ-d, st. N. (a): nhd. Blatt, Klinge (F.) (1)

Klinge (F.) (1): anfrk. *skar?, st. M. (a?): nhd. Schar (F.) (2), Pflugschar, Klinge (F.) (1)

Klinge (F.) (1): ahd. skar* 17, scar, st. M. (a?): nhd. Schar (F.) (2), Pflugschar, Klinge (F.) (1), Hacke

Klinge (F.) (1): mhd. klinge (1), sw. F., st. F.: nhd. Klinge (F.) (1), Schwert, Messerklinge

Klinge (F.) (1): mhd. lõmel, st. F., st. N.: nhd. Klinge (F.) (1), Lamelle; lamille 1, F.: nhd. Klinge (F.) (1)

Klinge (F.) (1): mhd. swinge, sw. F.: nhd. Schwinge, Hanfschwinge, Flachsschwinge, Getreideschwinge, Futterschwinge, Schwert, Klinge (F.) (1), Tor (N.), Flügel, Torflügel

Klinge (F.) (2): mhd. küme, st. F.: nhd. Talschlucht, Klinge (F.) (2)

Klinge« (F.): mnd. klinge (1), F.: nhd. »Klinge« (F.), Schwertklinge, Messerklinge

Klingel: got. klism-æ 1, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Becken, Zimbel, Klingel, Schelle

Klingel: ahd. singoz 4, st. N. (a): nhd. Schelle, Glöcklein, Klingel, Glöckchen

Klingel: mnd. klingel***, Sb.: nhd. Klingel

Klingelbeutel -- Glöckchen am Klingelbeutel: mnd. hæveschelleken, hõveschelleken, N.: nhd. Glöckchen am Klingelbeutel

Klingelbeutel -- Glocke am Klingelbeutel: mnd. hæveschelle***, N.: nhd. Glocke am Klingelbeutel

Klingelbeutel: mnd. bÐdelse, N.: nhd. Almosenbrett, Klingelbeutel, mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld; bedelte, bedelt, bedÐlete*?, N.: nhd. Almosenbrett, Klingelbeutel, mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld
-- mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld: mnd. bÐdelse, N.: nhd. Almosenbrett, Klingelbeutel, mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld; bedelte, bedelt, bedÐlete*?, N.: nhd. Almosenbrett, Klingelbeutel, mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld

Klingeleisen«: mnd. klingelÆsern*, klingelÆseren, N.: nhd. »Klingeleisen«, Zimbel, Schallbecken

Klingeln -- zum Klingeln bringen: mhd. erklingelen*, erklingeln, sw. V.: nhd. zum Klingeln bringen

klingeln: ahd. klengilæn* 1, sw. V. (2): nhd. klingeln, klingen; klingilæn* 8, sw. V. (2): nhd. klingen, klingeln, klirren, plätschern

klingeln: mhd. klangelen* (1), klangeln, sw. V.: nhd. klingeln, schalten; klengelen*, klengeln, klenkeln, sw. V.: nhd. läuten, klingen machen, klingeln; klingelen* (2), klingeln, klinglen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, rauschen, sausen, singen, erklingen lassen; klingen (1), st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, klingen lassen, erklingen lassen, erklingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, sausen, singen

klingeln: mhd. sonieren, sw. V.: nhd. klingeln, tönen; timpelieren, sw. V.: nhd. klingen, klingeln

klingeln: mnd. klingen (1), st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen

klingeln: mnd. pÆpelen, st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, wehklagen, jammern, winseln; pÆpen (1), st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen

klingeln«: mhd. klingelen (1), sw. V.: nhd. »klingeln«, klingen, plätschern, schwatzen, einen Klang geben

Klingen -- Messerbereiter der die Klingen und Griffe zusammensetzt: mnd. messetberÐdÏre*, messetberÐder, mestberÐder, mestberider, M.: nhd. Messerbereiter der die Klingen und Griffe zusammensetzt, Messermacher

Klingen -- zum Klingen bringen: mhd. ðfklenken, ðf klenken, sw. V.: nhd. »aufklingen«, anstimmen, erklingen lassen, zum Klingen bringen

Klingen -- zum Klingen bringen: mhd. erklengen, erklenken, sw. V.: nhd. erklingen, klingen, schallen in, zum Klingen bringen, erschallen lassen

Klingen -- zum Klingen bringen: mhd. klenken (1), sw. V.: nhd. singen in, zum Klingen bringen, erklingen lassen

Klingen (N.): mnd. klingen (2), klingent, N.: nhd. Klingen (N.), angenehmer Klang, Musik

klingen: idg. *bhend‑, V.: nhd. singen, klingen, jauchzen; *erkÝ‑, V.: nhd. strahlen, klingen, lobpreisen; *glengh‑?, V.: nhd. klingen, tönen; *kan-, V.: nhd. tönen, singen, klingen; *kel- (6), *kelÐ‑, *klÐ‑, *kelõ‑, *klõ‑, *k�‑, V.: nhd. rufen, schreien, lärmen, klingen; *kelem-, *klem‑, V.: nhd. rufen, schreien, lärmen, klingen; *klÐg-, *klæg‑, *klýg‑, *klang‑, *kleg‑, V.: nhd. schreien, klingen; *kleig‑, *kleik‑, V.: nhd. schreien, klingen; *klek-, V.: nhd. schreien, klingen; *skel-, V.: nhd. schallen, klingen

klingen: germ. *klengan (1), st. V.: nhd. tönen, klingen; *klennan?, *klennjan, st. V.: nhd. tönen, klingen

klingen: got. klism-jan* 1, sw. V. (1): nhd. gellen, klingen, schallen

klingen: an. hly-m-ja, sw. V.: nhd. klingen, krachen; sargl-a, sw. V.: nhd. rasseln, klingen; sæn-a, sw. V.: nhd. klingen, tönen; s‡ng-r-a, sw. V.: nhd. klingen, klirren
-- dumpf klingen: an. rjæ-t-a, st. V. (2): nhd. dumpf klingen

klingen: ae. õ-þ‘t-an, sw. V.: nhd. klingen, blasen, Horn blasen, trompeten; ge-sing-an, st. V. (3a): nhd. singen, krähen, lesen (V.) (1), erzählen, tönen, klingen, klirren; hri-n-g-an (2), sw. V.: nhd. klingen, tönen, läuten; néom-ian, sw. V.: nhd. klingen, tönen; s-ciel-l‑an (1), st. V. (3b?): nhd. tönen, klingen; sing-an, st. V. (3a): nhd. singen, krähen, lesen (V.) (1), erzählen, tönen, klingen, klirren

klingen: afries. kle-p-p-a (1) 6, kli-p-p-a, sw. V. (1): nhd. klingen, anschlagen; kli-ng-a 1, st. V. (3a): nhd. klingen; kli-n-n‑a 3, st. V. (3a): nhd. klingen

klingen: ahd. bihellan* 1?, st. V. (3b): nhd. klingen, tönen, übereinstimmen, zusammenstimmen; gihellan* 36, st. V. (3b): nhd. klingen, tönen, übereinstimmen, zusammenklingen, zusammenstimmen, im Einklang stehen, eins sein mit, passen, passen zu; gisingan* 6, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, tönen, ertönen lassen, besingen, lobsingen, zum Singen verwenden, zum Dichten verwenden, durch Singen ausbilden, durch Dichten ausbilden; hellan* 17, st. V. (3b): nhd. klingen, tönen, erschallen, erklingen, ertönen, abzielen, abzielen auf, übereinstimmen mit; klengilæn* 1, sw. V. (2): nhd. klingeln, klingen; klengæn* 1, sw. V. (2): nhd. klingen, tönen; klingan* (1) 9, st. V. (3a): nhd. klingen, schellen, tönen, ertönen, gellen; klingilæn* 8, sw. V. (2): nhd. klingen, klingeln, klirren, plätschern; klingisæn* 2?, sw. V. (2): nhd. klingen, klirren, schallen, tönen, zischen, schwirren; kriegÐn* 2, kregÐn?, sw. V. (1a): nhd. lärmen, klingen, schallen, tönen; lðten 36, liuten, hlðten*, sw. V. (1a): nhd. läuten, tönen, schallen, klingen, donnern, ertönen, erschallen, erklingen, schreien, einen Laut hervorbringen, erschallen lassen, seine Stimme erschallen lassen, zum Tönen bringen, singen, verkünden, loben; singan 285, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, jauchzen, krähen, verkünden, sprechen, besingen, lobsingen, vortragen, aufsagen, sprechen, spielen, blasen, tönen, ertönen, erklingen, gackern; skellan* 26, scellan*, st. V. (3b): nhd. schallen, tönen, klingen, erschallen, ertönen, schellen, klirren, prasseln; skrowezzen* 3, scrowezzen*, skrouwezzen*, sw. V. (1a): nhd. kläffen, belfern, klingen

klingen: mhd. dãnen (1), tãnen, sw. V.: nhd. singen, klingen, spielen, tönen; erklengen, erklenken, sw. V.: nhd. erklingen, klingen, schallen in, zum Klingen bringen, erschallen lassen; erklingen, irklingen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, dröhnen, widerhallen, erschallen lassen
-- dissonant klingen: mhd. dissonieren, sw. V.: nhd. misshellig sein (V.), nicht harmonieren, dissonant klingen
-- wiederholt klingen machen: mhd. blenkelen*, blenkeln, sw. V.: nhd. hin und her bewegen, wiederholt klingen machen

klingen: mhd. gellen (2), st. V.: nhd. laut tönen, schreien, ertönen, klingen, zischen

Klingen: mhd. gellunge, st. F.: nhd. Dröhnen, Klingen, Sausen

klingen: mhd. klengen (1), sw. V.: nhd. ausbreiten, verbreiten, klingen, singen; klingelen (1), sw. V.: nhd. »klingeln«, klingen, plätschern, schwatzen, einen Klang geben; klingelen* (2), klingeln, klinglen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, rauschen, sausen, singen, erklingen lassen; klingen (1), st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, klingen lassen, erklingen lassen, erklingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, sausen, singen

Klingen: mhd. klingen (3), st. N.: nhd. Klingen

klingen: mhd. klinken, st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, plätschern, erklingen, erschallen, Klang machen, klingen lassen
-- in die Saiten klingen: mhd. Ænklingen, Æn klinge, st. V.: nhd. »anklingen«, in die Saiten klingen
-- klingen lassen: mhd. klingen (1), st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, klingen lassen, erklingen lassen, erklingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, sausen, singen; klinken, st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, plätschern, erklingen, erschallen, Klang machen, klingen lassen
-- klingen machen: mhd. klengelen*, klengeln, klenkeln, sw. V.: nhd. läuten, klingen machen, klingeln
-- klingen nach: mhd. gehellen (1), st. V.: nhd. zusammenklingen, übereinstimmen, passen, stimmen, entsprechen, einhellig sein (V.), gleichen, klingen nach, zustimmen

klingen: mhd. liuten (1), lðten, sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen; lomen (1), sw. V.: nhd. sausen, klingen, erschlaffen, ermatten

Klingen: mhd. lomen (2), st. N.: nhd. Geräusch (N.) (1), Sausen, Klingen

klingen: mhd. schellen (1), st. V.: nhd. schallen, tönen, lärmen, klingen, widerhallen, hallen, sich verbreiten, laut werden; sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; timpelieren, sw. V.: nhd. klingen, klingeln

Klingen: mnd. klanc, klank, M.: nhd. Klang, Klingen, Erklingen, Ton (M.) (2), Musik, Stimme, Widerklang, Vorklang

klingen: mnd. klingen (1), st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen

klingen: mnd. lðden (1), lǖden, liuden, sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

klingen«: mhd. geklingen, st. V.: nhd. »klingen«

Klingen«: mhd. klengen (2), st. N.: nhd. »Klingen«

klingend -- laut klingend: an. gjal-l-r (2), Adj.: nhd. helltönend, laut klingend

klingend: germ. *hella- (1), *hellaz, Adj.: nhd. tönend, klingend

klingend: ae. s-ciel‑l (3), scyl, Adj.: nhd. lauttönend, tönend, klingend

klingend: ahd. gihel 2, Adj.: nhd. klingend, tönend, übereinstimmend, harmonisch; *lðtÆg?, Adj.: nhd. lautend, klingend; lðtreisti* 17, Adj.: nhd. laut, lärmend, wohltönend, klingend, ertönend, laut schreiend; lðtreistÆg* 3, Adj.: nhd. wohlklingend, laut, wohltönend, klingend, laut schreiend; sanglÆh* 1, Adj.: nhd. klingend
-- auf verschiedene Arten klingend: ahd. missilðtÆg* 1, Adj.: nhd. »verschiedenklingend«, auf verschiedene Arten klingend, auf verschiedene lyrische Arten klingend
-- auf verschiedene lyrische Arten klingend: ahd. missilðtÆg* 1, Adj.: nhd. »verschiedenklingend«, auf verschiedene Arten klingend, auf verschiedene lyrische Arten klingend
-- dumpf klingend: ahd. unlðtreisti* 1, Adj.: nhd. dumpf, leise, dumpf klingend
-- erhaben klingend: ahd. hæhlðtÆg* 1, Adj.: nhd. »hochlautend«, erhaben klingend
-- neunfach klingend: ahd. niunlðtÆg* 1, Adj.: nhd. »neuntönig«, »neunlautig«, neunfach klingend

klingend: mhd. düzzic, düzzec, Adj.: nhd. schallend, klingend

klingend: mhd. klingende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. klingend; klungic, Adj.: nhd. klingend
-- gleich klingend: mhd. gelÆchhellende, Adj.: nhd. gleich klingend

klingend: mnd. gel, mnd.?, Adj.: nhd. gellend, laut, schallend, klingend, rauschend

klingend: mnd. stemment***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »stimmend«, klingend
-- wohl klingend: mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

klingend«: mhd. hellege***, Adv.: nhd. »klingend«; hellende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »klingend«

klingendem -- Abgabe in klingendem Geld: mnd. kliptins, kleptins, mnd.?, M., N.: nhd. Klippzins, Klippschuld, Klingschatzung, Abgabe in klingendem Geld

klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen: mnd. klingen (1), st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen

klingenden Ton (M.) (2) von sich geben: mnd. klingen (1), st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen

klingender -- Abgabe in klingender Münze: afries. kle-p‑skel-d-e 8, kli-p‑skel-d-e, st. F. (i): nhd. Abgabe in klingender Münze

Klingenhändler: mnd. klingenkȫpÏre*, klingenkȫper, M.: nhd. Klingenhändler
Klingenpfad«: mhd. klingenpfat, st. M.: nhd. »Klingenpfad«, Fußpfad durch eine Schlucht

Klingenriemen«: mhd. klingenrieme, sw. M.: nhd. »Klingenriemen«, Schwertriemen

Klingenschmied: mhd. klingensmit, st. M.: nhd. Klingenschmied

Klingenzeit«: mnd. klingentÆt, F., M.: nhd. »Klingenzeit«, Läutezeit

Klingklang: mnd. klinker, Sb.?: nhd. Klingklang; klinkerdenklanc*, klinkerdenklank, mnd.?, M.: nhd. Klingklang, schallnachahmendes Wort

Klingler«: mhd. klingelÏre* 1, klingeler, st. M.: nhd. »Klingler«, Ausrufer

Klingschatzung: mnd. kliptins, kleptins, mnd.?, M., N.: nhd. Klippzins, Klippschuld, Klingschatzung, Abgabe in klingendem Geld

Klinke -- Klinke mit der das aufgeschobene Fenster gestützt wird: mnd. stütteklinke, stutteklinke, F.: nhd. »Stützklinke«, Klinke mit der das aufgeschobene Fenster gestützt wird

Klinke: mhd. klinke, sw. F.: nhd. Klinke, Türklinke, Türriegel

Klinke: mhd. velsloz, felsloz*, st. N.: nhd. Klinke, Riegel

Klinke: mnd. hantgrÐpe, hantgrepe, M.: nhd. Handgriff, mit der Hand Ergriffenes (N.), Stiel, Griff mit der Hand, Handhabe, Henkel, Klinke, Türgriff; hantgrÐpel, hantgrepel, M.: nhd. Handgriff, Handhabe, Griff, Henkel, Klinke; kleppe, F.: nhd. Riegel, Spange, Klinke, Drücker am Türschloss; klinke, klenke, klinge, F.: nhd. Klinke, gewinkelter Hebel, einfallender Türriegel, Verschlussklinke des Schlagbaums, vorgeschobener Riegel
-- Eisen an der Tür worin die Klinke einfällt: mnd. klinkhõke, klinkhõken, M.: nhd. Haken (M.) in den der Fallriegel des Türschlosses einfällt, Eisen an der Tür worin die Klinke einfällt

Klinken -- Klinken putzen: mnd. klinken, sw. V.: nhd. winkelig ausschneiden, mit einer Klinke versehen (V.), Ende eines Bolzens bzw Nagels umschlagen, vernieten, Klinken putzen

Klinkenschlagen«: mnd. klinkenslõn*, klinkenslõnt, N.: nhd. »Klinkenschlagen«

Klinkenschloss«: mnd. klinkenslot, N.: nhd. »Klinkenschloss«, Türschlosseinrichtung mit Fallriegel

Klinker: mnd. klinkert (1), M.: nhd. Klinker, hart gebrannter Ziegelstein

Klinkerd -- Einkommen in Klinkerd: afries. kli-nk-erd‑re-n-t-e* 2, F.: nhd. Einkommen in Klinkerd

klipp -- klipp und klar: mhd. buntlÆche, Adv.: nhd. bündig, endgültig, klipp und klar, aufmerksam

Klippchen«: mnd. klipken (1), F.: nhd. »Klippchen«, kleiner Felsberg

Klippe: germ. *klaibæ, st. F. (æ): nhd. Klippe; *kliba-, *klibam, st. M. (a): nhd. Klippe; *skarja-, *skarjam, st. N. (a): nhd. Klippe, Schäre

Klippe: got. *skor-r-, Sb.: nhd. Klippe

Klippe: an. fal-l, st. N. (a): nhd. Fall, Tod, Verlust, Klippe; kli‑f, st. N. (a): nhd. steiler Felsen, Klippe
-- blinde Klippe: an. boŒ-i (2), sw. M. (n): nhd. Brandungswelle, blinde Klippe; flð-Œ, st. F. (æ): nhd. blinde Klippe
-- flache Klippe: an. fles, st. F. (jæ): nhd. flache Klippe
-- Klippe am Meer zum Fischfang: an. ver (1), st. N. (ja): nhd. Klippe am Meer zum Fischfang
-- Klippe die sich kaum über die Wasserfläche erhebt: an. sker, st. N. (ja): nhd. Klippe die sich kaum über die Wasserfläche erhebt, Schäre
-- steile Klippe: an. flo-g, st. N. (a): nhd. Flug, Eile, steile Klippe
-- vorspringende Klippe: an. n‡-s, st. F. (æ?, i?): nhd. Nase, vorspringende Klippe

Klippe: ae. cli‑f, st. N. (a): nhd. Fels, Klippe; hlÂ-þ, st. N. (a): nhd. Klippe, Abhang, Hang, Halde, Hügel; nÏ-s-s, nÏ-s (4), st. M. (ja): nhd. Vorgebirge, Klippe, Erde; scri-p-p-a, sw. M. (n): nhd. Fels, Klippe, Spitze; stõ-n-cli-f, st. N. (a): nhd. »Steinklippe«, Fels, Klippe
-- Sprung von der Klippe: ae. cli-f-hlíep, st. M. (a)?, st. F. (æ): nhd. Sprung von der Klippe, Sturz in den Untergang?
-- überhängende Klippe: ae. h’ng-e‑cli-f, st. N. (a): nhd. überhängende Klippe

Klippe: as. wal* 5, wal‑l*, st. M. (a): nhd. »Wall«, Mauer, Wand, Klippe

Klippe: ahd. felis* 18?, st. M. (a): nhd. Fels, Felsen, Stein, Klippe; felisa 5, st. F. (æ): nhd. Fels, Felsen, Stein, Klippe; fluoh* (1) 5, st. F. (i): nhd. »Fluh«, Felsen, Klippe, steiler Felsen; gikleb* 1, giklep*, Sb.: nhd. Klippe, Fels; hæhkleb* 1, st. N. (a): nhd. Klippe, Vorgebirge; kleb* (1) 2, *klep, st. N. (a): nhd. Klippe, Riff; knollo* 2, sw. M. (n): nhd. Klippe, Knolle, Klumpen (M.); skesso 6, scesso, sw. M. (n): nhd. Fels, Felsen, Klippe, Gestein; skifaro* 1, scifaro*, sw. M. (n): nhd. Splitter, Schiefer, Gesteinsbrocken, Klippe; skopstein* 1, scopstein*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Fels, Klippe; skorro* 2, scorro*, sw. M. (n): nhd. Klippe, Felsvorsprung, Felsen; stein 190, st. M. (a): nhd. Stein, Fels, Steinblock, Klippe, Edelstein; stouf 64, st. M. (a): nhd. Kelch, Becher, Trinkgefäß, Krug (M.) (1), Klippe, Riff, Fels, Berg

Klippe: mhd. hamel (2), st. M.: nhd. Hammel, Stein, Klotz, Stange, Anhöhe, Klippe, Berg; kliffe, klippe, sw. F.: nhd. Klippe; knðr, st. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian; knðre, knurre, sw. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian

Klippe: mhd. schere (1), st. F.: nhd. Schere, Stück Land, Fels, Felsvorsprung, Felszacke, Klippe; steinrosche, steinrotsche, steinrusche, steinrütsche, steinrutsche, steinruzze, sw. F., st. F.: nhd. »Steinrutsche«, Felsenklippe, Klippe, Felsspalt, Bergabhang

Klippe: mnd. klÐf, kleif, klÐv, klÐb, kleff, klÐ, klif, N.: nhd. Kliff, Klippe, Fels, Felsen, felsige Höhle, Felsvorsprung, steiler Geestabfall; klint, M.: nhd. Fels, felsige Anhöhe, Uferhöhe, Klippe, steiles Ufer, Abhang; klippe (1), F.: nhd. Klippe, Felsklippe, Fels, Felsstück, steiler Felsabfall, nackter Fels

Klippe: mnd. rutse (1), rotse, rotzsche, rutze, rudze, ruddcze, rudcze, rutdeze, rütse, rµtze, rotze, F.: nhd. Fels, Felsen, Klippe
-- Klippe im Meer: mnd. rif (1), ref, rÐf, reeff, N.: nhd. Riff, Felsenbank, Klippe im Meer
-- Klippe Niederlegen einer Erklärung: mnd. legge (1), F.: nhd. Niederlegen, Niederlage, Lage, Riff, Untiefe, Klippe Niederlegen einer Erklärung, Abgeben einer Erklärung

Klippe: mnd. schÐre (3), F.: nhd. Schäre, Klippe, kleine vorgelagerte Insel; stÐn (1), stein, stehen, stÆn, M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht); stÐngrunt, steingrunt, M.: nhd. steiniger Meeresgrund in Ufernähe, Klippe, Klippe die eine Sache scheitern lässt; stÐnklippe, steinklippe, F.: nhd. Klippe, Felsklippe, Felsennest
-- Klippe die eine Sache scheitern lässt: mnd. stÐngrunt, steingrunt, M.: nhd. steiniger Meeresgrund in Ufernähe, Klippe, Klippe die eine Sache scheitern lässt
-- Klippe im Meer oder Fluss: mnd. schÐr* (3), scher, mnd.?, N.?: nhd. »Schäre«, Felszacke, Klippe im Meer oder Fluss

Klippe«: as. kli‑f* 1, st. N. (a): nhd. »Klippe«, Fels

Klippen -- Watstelle vor Klippen: an. for-vaŒ-i, sw. M. (n): nhd. Watstelle vor Klippen

Klippen -- wer sich wie ein Friedloser zwischen Klippen aufhält: an. gr‘t-ling-r, st. M. (a): nhd. wer sich wie ein Friedloser zwischen Klippen aufhält, (Name für einen Parteigänger der Ribbungar)

klippenreich: an. sker-jætt-r, Adj.: nhd. klippenreich

klippig: mnd. rutshaftich, rutsaftich, rütsaftich, rütsachtich, rütshaftich, rµtzhaftich, rotsaftich, rutsachtich, Adj.: nhd. felsig, klippig

Klippschuh: mnd. klosse, klotse, klotze, F.: nhd. Pantoffel aus Holz und Leder, Klippschuh

Klippschuld: mnd. kliptins, kleptins, mnd.?, M., N.: nhd. Klippzins, Klippschuld, Klingschatzung, Abgabe in klingendem Geld

Klippschule«: mnd. klipschæle, F.: nhd. »Klippschule«, Nebenschule, Privatschule, Winkelschule

Klippzins: mnd. kliptins, kleptins, mnd.?, M., N.: nhd. Klippzins, Klippschuld, Klingschatzung, Abgabe in klingendem Geld

klirren -- freundlich klirren: mhd. lieren, sw. V.: nhd. freundlich klirren, hervorschimmern

klirren: an. s‡ngl-a, sw. V.: nhd. klirren; s‡ng-r-a, sw. V.: nhd. klingen, klirren

klirren: ae. ge-sing-an, st. V. (3a): nhd. singen, krähen, lesen (V.) (1), erzählen, tönen, klingen, klirren; hri-s-ian, sw. V. (2): nhd. schütteln, bewegen, erschüttert werden, klirren; hri-s-s-an, sw. V. (1): nhd. schütteln, bewegen, erschüttert werden, klirren; sing-an, st. V. (3a): nhd. singen, krähen, lesen (V.) (1), erzählen, tönen, klingen, klirren

Klirren: ahd. klaffæd* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Lärm, Getöse, Knirschen, Knarren, Krachen, Klirren, Klappern, Schleifen

klirren: ahd. klaffæn* 20, klapfæn*, sw. V. (2): nhd. krachen, lärmen, klirren, rasseln, dröhnen, rauschen, knistern, klappern, schreien; klingilæn* 8, sw. V. (2): nhd. klingen, klingeln, klirren, plätschern; klingisæn* 2?, sw. V. (2): nhd. klingen, klirren, schallen, tönen, zischen, schwirren; skellan* 26, scellan*, st. V. (3b): nhd. schallen, tönen, klingen, erschallen, ertönen, schellen, klirren, prasseln

klirren: mnd. rðschen (1), rðsken, sw. V.: nhd. rauschen, klirren, lärmen, rascheln, rattern, klappern, rasseln, gellen, durch großen Lärm beeinflusst sein (V.), stürmen, sich heftig bewegen, losstürzen

klirrend: ae. ci-n-eht, Adj.: nhd. klirrend, rissig

Klistier: mhd. glisterÆe, st. N.: nhd. Klistier; klister, klistier, st. N.: nhd. Klistier; kristier, st. N.: nhd. Klistier
-- als Klistier verwenden: mhd. klistieren, kristieren, clistieren, cristieren, sw. V.: nhd. klistieren, als Klistier verwenden, ein Klistier geben
-- ein Klistier geben: mhd. klistieren, kristieren, clistieren, cristieren, sw. V.: nhd. klistieren, als Klistier verwenden, ein Klistier geben

Klistier: mnd. klistÐr (2), klistÐre, N.: nhd. Klistier, Einlauf; kristÐr, Sb.: nhd. Klistier, Klistierspritze

klistieren: mhd. klistieren, kristieren, clistieren, cristieren, sw. V.: nhd. klistieren, als Klistier verwenden, ein Klistier geben; kristieren, cristieren, sw. V.: nhd. klistieren

Klistierspritze: mnd. kristÐr, Sb.: nhd. Klistier, Klistierspritze

Klistierspritze: mnd. strente, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Spritze, Wasserspritze als Kinderspielzeug, Klistierspritze, Spritze zum Löschen von Feuer, Gießkanne zum Einsprengen von Leinen (N.) auf der Bleiche

Klitze: mnd. ? glÐsenisse, glesenitze, Sb.: nhd. Spieß, Messerware als Handelsgut, Klitze?; ? gletze, glenze, M.: nhd. langer Spieß (M.) (1), Speer, Dolchmesser, Klitze?; ? glitze, glicze, F.: nhd. langer Speer, Lanze, Spieß (M.) (1), Klitze?

Kloake: afries. jer-inge* (2) 1, jer-enge, ier-enge, st. F. (æ): nhd. Abzug, Kloake

Kloake: as. ? lang‑win‑a* 1, lang‑win‑n‑a*?, st. F. (æ)?: nhd. Kloake?

Kloake: ahd. dola 8, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Röhre, Rinne, Kanal, Abzugskanal, Kloake, Feuergrube; feldgang 11, st. M. (a?, i?): nhd. »Feldgang«, Abtritt, Abort, Kloake, Gosse, Abzugsgraben; fossõta* 1, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Graben (M.), Kloake, Abzugsgraben; giswõsgang* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Abtritt, Abort, Kloake; langinna 5, langwinna*, sw. F. (n): nhd. Säulenhalle, Wandelgang, Gosse, Kloake, Abtritt

Kloake: mhd. ganc, st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

Kloake: mhd. merunge (1), st. F.: nhd. Kloake; pfütze, phütze, pfutze, pütze, putze, pfuoze, puze, phutze*, st. F., sw. F.: nhd. Brunnen, Zisterne, Lache (F.) (1), Pfütze, Kloake, Schmutz

Kloake: mhd. swõshðs, st. N.: nhd. Kloake

Kloake: mnd. cloõk, cloõke, F., N.: nhd. Kloake, öffentlicher Abtritt

Kloake: mnd. gÐringe (2), gȫringe, F.: nhd. Jaucherinne, Kloake, Mistrenne; hÐmelichÐtganc, hÐmelicheitganc, heimelicheitganc, hemelicheitgank, M.: nhd. Kloake, Abort
Kloake: mnd. sÆl (1), sijl, sihl, syhl, cyl, zil, sijl, zyl, M.: nhd. Siel, Entwässerungsgraben, verschließbare Mündung des Entwässerungsgrabens, offener oder bedeckter Unratskanal, Kloake; snðsse, F.: nhd. Kloake, Abflussrohr; sprõkekõmer, sprõkkõmer, sprakamer, spratkõmer, sprõkkõmere, F.: nhd. Beratungszimmer im Rathaus, Abtritt, Kloake

Kloakenreiniger: mnd. schæbant, sch¦bant, M.: nhd. Abdecker, Schinder, Totengräber, Kloakenreiniger

Klobe: mnd. klðve (1), F.: nhd. Klobe, Fessel (F.) (1), Handfessel, Fesselschiene, Handschelle, Gefängnis, gespaltenes Holz um zu fesseln, Schaft eines Spießes?

Klobeholz«: mhd. klobeholz, st. N.: nhd. »Klobeholz«, Spaltholz

Kloben: germ. *klabæ-, *klabæn, *klaba‑, *klaban, sw. M. (n): nhd. Kloben; *klubæ-, *klubæn, *kluba‑, *kluban, sw. M. (n): nhd. Kloben, Spalte

Kloben: got. *klub-a, sw. M. (n): nhd. Kloben, Kluppe, gespaltener Zweig

Kloben: an. kla-f-i, sw. M. (n): nhd. Kloben, Halsjoch für Tiere, Packsattel
-- Kloben für Schweine: an. sð-l-a, sw. F. (n): nhd. Säule (F.) (1), Kloben für Schweine, Bassangans

Kloben: as. klov‑o* 2, kloª-o*, sw. M. (n): nhd. Kloben

Kloben: mnd. blok, block, M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

Kloben: mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Klöben: mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Kloben: mnd. klȫvekæke, klȫvekouke, N.: nhd. Kloben
-- Balkenwaage mit Zunge und Kloben: mnd. kluftbalke*, kloftbalke*, M.: nhd. Balkenwaage mit Zunge und Kloben
Kloben«: ahd. klobo 14, sw. M. (n): nhd. »Kloben«, Falle, Fessel (F.) (1), Schlinge, Fallstrick

Kloben«: mhd. klobe, sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde

kloben«: mhd. kloben (1), sw. V.: nhd. »kloben«, spalten

klobiger -- klobiger grober Geselle: mnd. kelp, M.: nhd. klobiger grober Geselle, dummer Mensch

klocken«: mhd. klocken, klöcken, klucken, sw. V.: nhd. »klocken«, klopfen

klockstücke -- Wachs für klockstücke: mnd. klockestückewas, klockestückewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs; klockewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs

klockstücke -- zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs: mnd. klockestückewas, klockestückewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs; klockewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs

Klöpfel: ae. cli-p-ur, st. M. (a?): nhd. Klöpfel

Klöpfel: mnd. kloppÏre*, klopper, M.: nhd. »Klopfer«, Klöpfel, Stempfel

Klöpfelein«: mhd. klepfelÆn, st. N.: nhd. »Klöpfelein«, Schläglein, Tönlein

Klopfen -- befestigen durch Klopfen: mnd. benden, sw. V.: nhd. binden, befestigen durch Klopfen

Klopfen -- durch Klopfen abtrennen: mnd. afkloppen, õvekloppen, sw. V.: nhd. »abklopfen«, abschlagen, herunterschlagen, durch Klopfen abtrennen
-- mit einer Spitze klopfen: mnd. bicken, sw. V.: nhd. behauen (V.), dengeln, mit einer Spitze klopfen, picken, aufpicken (Ei), aufbrechen

Klopfen -- durch Klopfen bearbeiten: mhd. bliuwen (1), blðwen, blouwen, bliugen, pliuwen, pliugen, st. V.: nhd. »bleuen«, dreschen, schlagen, prügeln, züchtigen, klopfen, durch Klopfen bearbeiten

Klopfen -- durch Klopfen übermittelter Buchstabe: ahd. ? klopfrðna* 1, klophrðna*, st. F. (æ): nhd. »Klopfrune«?, durch Klopfen übermittelter Buchstabe?

Klopfen -- durch Klopfen weich gemacht: mnd. gebæket***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch Klopfen weich gemacht

Klopfen -- durch Klopfen zerkleinern: mnd. kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

Klopfen -- Geräusch durch Klopfen: mnd. kloppen* (2). kloppent, N.: nhd. Klopfen, Geräusch durch Klopfen, Anklopfen, Türklopfen, klopfender Schmerz, Flachschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- weich klopfen: mnd. kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

Klopfen -- Holz zum Klopfen: an. vÆfl, st. F. (æ): nhd. Holz zum Klopfen, Bleuel

klopfen -- klopfen an: mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

klopfen -- mit dem Waschholz rein klopfen: mnd. ? ðtknudden, mnd.?, sw. V.: nhd. mit dem Waschholz rein klopfen?

Klopfen -- nicht durch Klopfen weich gemacht: mnd. ungebæket*, ungeboket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht durch Klopfen weich gemacht

Klopfen -- platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche: mnd. waschbȫtel*, waschbotel, mnd.?, M.?: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschebȫtel*, waschebotel, mnd.?, M.?: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; wascheholt, mnd.?, N.: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschespæn, mnd.?, M., F.?: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschholt, mnd.?, N.: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschspæn, mnd.?, M., F.?: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche

klopfen (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. klucken, klukken*, kluken, sw. V.: nhd. klucken, glucken, laut schlucken, gurgeln, durch Glucken zusammenrufen (Bedeutung jünger), klopfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zittern

klopfen (das Herz): mnd. puffen, sw. V.: nhd. mit einem Puff schlagen, hörbar schlagen, klopfen (das Herz)

klopfen: germ. *bank-, germ.?, V.: nhd. schlagen, klopfen

klopfen: an. datt-a, sw. V.: nhd. schlagen, klopfen; hyr-ja, sw. V.: nhd. pochen, klopfen; kla-p-p-a, sw. V. (2): nhd. schlagen, pochen, klopfen, streicheln

klopfen: ae. clÏ-p-p-an, sw. V.: nhd. klopfen, schlagen; clÏ-p-p-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. klopfen, schlagen; cla-p-p‑ian, sw. V. (2): nhd. klopfen, schlagen; cloc-c-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. klopfen; clyn-n-an, sw. V. (1): nhd. tönen, klopfen; cno-c-ian, cnu-c-ian, sw. V.: nhd. schlagen, klopfen, stampfen; cny-l-l‑an, cny-l‑s-ian, sw. V. (1): nhd. läuten, schlagen, klopfen, stoßen

Klopfen: ae. hr‘-s-c, Sb.: nhd. Schlag, Klopfen

klopfen: ae. sl’cg-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. schlagen, klopfen

klopfen: ahd. klokkÐn* 1, klocken*, sw. V. (3): nhd. schlagen, klopfen, die Pauke schlagen; klokkæn* 8, klockæn*, klohhæn*, klochæn*, sw. V. (2): nhd. schlagen, klopfen, pochen, anklopfen, läuten; klopfæn* 6, klophæn*, sw. V. (2): nhd. klopfen, anklopfen, durchzucken; tollæn* 3, sw. V. (2): nhd. klopfen, tätscheln, streicheln

klopfen: mhd. biuschen, bðschen, sw. V.: nhd. schlagen, klopfen, hauen, bedrängen mit; bliuwen (1), blðwen, blouwen, bliugen, pliuwen, pliugen, st. V.: nhd. »bleuen«, dreschen, schlagen, prügeln, züchtigen, klopfen, durch Klopfen bearbeiten; bæzelen*, bæzeln, sw. V.: nhd. klopfen, schlagen; bæzen (1), pæzen, red. V., st. V., sw. V.: nhd. »bossen«, schlagen, klopfen, stoßen, anstoßen, anklopfen, beginnen, spielen, Karten spielen, Kegel spielen, kegeln, würfeln, Fell sträuben; bðden, sw. V.: nhd. schlagen, klopfen, trommeln; bðsen, sw. V.: nhd. schlagen, klopfen; erknellen, st. V.: nhd. laut schlagen, klopfen, knallen, erhallen, dröhnen

Klopfen: mhd. getengel, st. N.: nhd. Hämmern, Klopfen, Schwerthieb

klopfen: mhd. klocken, klöcken, klucken, sw. V.: nhd. »klocken«, klopfen; klopfen (1), kloppen, sw. V.: nhd. klopfen, anklopfen, pochen, schlagen, erschrecken

Klopfen: mhd. klopfen (2), st. N.: nhd. Klopfen; klopfunge, st. F.: nhd. Klopfen; krach (2), krac, st. M.: nhd. Krach, Streit, Knall, Schall, Krachen (N.), Riss, Sprung, Lärm, Getöse, Prasseln, Brechen, Klopfen

klopfen: mhd. krachen (1), sw. V.: nhd. krachen, krachend brechen, brechen, knacken, klopfen, lärmen, prasseln, rasseln, tosen, rauschen
-- klopfen an: mhd. geklopfen, sw. V.: nhd. klopfen an

klopfen: mhd. sloten, sw. V.: nhd. schlottern, zittern, klopfen; temeren (1), sw. V.: nhd. schlagen, klopfen, hämmern

Klopfen: mhd. temeren (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schlagen, Klopfen, Hämmern

klopfen: mhd. tengelen (1), tengeln, tingelen, sw. V.: nhd. tengeln, dengeln, baumeln, reichen an, klopfen, hämmern, einschlagen, einschlagen auf, zerstampfen, weiter ausführen, erklären

Klopfen: mhd. tengelen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Tengeln, Dengeln, Baumeln, Reichen an, Klopfen, Hämmern, Einschlagen, Einschlagen auf, Zerstampfen, Erklären

klopfen: mhd. tüftelen*, tüfteln, sw. V.: nhd. schlagen, klopfen; tummeren* (1), tummern, tumern, sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, sich herumschlagen

Klopfen: mhd. tummeren* (2), tummern, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Klopfen, Schlagen, Sich-Herumschlagen

klopfen: mnd. ? knudden***, sw. V.: nhd. klopfen?
-- auf ein Brett klopfen: mnd. kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

klopfen: mnd. bæken (1), bȫken, sw. V.: nhd. büken, klopfen, schlagen, pochen, prahlen
klopfen: mnd. houwen (1), howen, houen, hoggen, st. V., sw. V.: nhd. hauen, schlagen, klopfen, an etwas schlagen, Zweikampf ausführen, durch Schlagen zerstören, zerschlagen (V.), abbrechen, abhauen, fällen, behauen (V.), zuhauen; houwenen***, sw. V.: nhd. hauen, schlagen, klopfen; kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

Klopfen: mnd. kloppen* (2). kloppent, N.: nhd. Klopfen, Geräusch durch Klopfen, Anklopfen, Türklopfen, klopfender Schmerz, Flachschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt)

klopfen: mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

klopfend -- klopfend schmerzen: mnd. kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

klopfender -- klopfender Schmerz: mnd. kloppen* (2). kloppent, N.: nhd. Klopfen, Geräusch durch Klopfen, Anklopfen, Türklopfen, klopfender Schmerz, Flachschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Klopfer: mhd. klockÏre*, klocker, st. M.: nhd. Klopfer

Klopfer: mhd. türrinc, st. M.: nhd. Türring, Klopfer

Klopfer«: mnd. kloppÏre*, klopper, M.: nhd. »Klopfer«, Klöpfel, Stempfel

Klopffechterei: mhd. parõthou, st. M.: nhd. Paradehieb, Klopffechterei

Klopfhammer: mnd. bȫkÏre*, bȫker, M.: nhd. Schläger, Klopfhammer, Stampfer, Bursche
Klopfkeule: mhd. bæzkiule, st. F.: nhd. Klopfkeule

Klopfrune«: ahd. ? klopfrðna* 1, klophrðna*, st. F. (æ): nhd. »Klopfrune«?, durch Klopfen übermittelter Buchstabe?

Klopfsalz«: mnd. klopsolt, N.: nhd. »Klopfsalz«, von der Siedepfanne abgeklopftes Salz

Klopfwerkzeug: mhd. klopfel, kloppel, st. M.: nhd. Klopfwerkzeug, Schlagwerkzeug, Glockenschwengel, Knüppel, Knüttel; klüpfel, klüppel, kluppel, mmd., st. M.: nhd. »Klüpfel«, Klopfwerkzeug, Schlagwerkzeug, Glockenschwengel, Knüppel, Knüttel, Klöppel, Knorren

Klöppel -- Klöppel in der Glocke: mnd. kleppel, M.: nhd. Klöppel in der Glocke; knÐpel, knepel, kneppel, M.: nhd. Klöppel in der Glocke

Klöppel -- Klöppel in der Mühle: mhd. mülkleffel, st. M.: nhd. Klöppel in der Mühle

Klöppel -- mit dem Klöppel läuten: mnd. kleppen, klippen, sw. V.: nhd. kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen, in kurzem Ton läuten, klappern, mit dem Klöppel läuten, mit der Peitsche knallen, durch Peitschenknallen antreiben, laut schallen, hart anfahren, auf Trab bringen

Klöppel: ahd. kleffil* 3, klepfil*, klephil*, st. M. (a): nhd. Klöppel, Glockenklöppel, Lärminstrument, Plektron; slegil 9, st. M. (a): nhd. Schlegel, Keule, Klöppel, Klotz, Dreschflegel; wirbil 11, werbil, st. M. (a): nhd. »Wirbel«, Strudel, Kreis, Klöppel, Klapper, Plektron

Klöppel: mhd. klachel, st. M.: nhd. Klöppel, Glockenschwengel; kleffel, klepfel, st. M.: nhd. Klöppel, Glockenklöppel, Glockenschwengel; klüpfel, klüppel, kluppel, mmd., st. M.: nhd. »Klüpfel«, Klopfwerkzeug, Schlagwerkzeug, Glockenschwengel, Knüppel, Knüttel, Klöppel, Knorren

Klöppel: mhd. stãzÏre* 21 und häufiger?, stãzer, stæzer, st. M.: nhd. Stößer, stoßendes Hornvieh, Salz in die Kufen Stoßender, Landstreicher, Klöppel

Klöppel: mnd. ? spelde***, Sb.: nhd. Spalt?, Blech?, Holz?, Klöppel?
-- Klöppel der Zunge: mnd. tungenkleppel, mnd.?, M.: nhd. »Zungenklöppel«, Klöppel der Zunge
-- Klöppel einer Glocke: mnd. swengel, schwengel, M.: nhd. »Schwengel«, beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, Deichselwaage, einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, Wurfarm eines Geschützes, drehbarer Balken, Klöppel einer Glocke

Klöppel«: mnd. klÐpel, M.: nhd. »Klöppel«, Glockenklöppel

Klöppels -- Kappe zur Befestigung des Klöppels am Stiel des Dreschflegels: mnd. vlÐgelkappe, vlegelkappe, vlÐgelkoppe, vlegelkoppe, F.: nhd. Kappe zur Befestigung des Klöppels am Stiel des Dreschflegels

Klöppelspitzen: mnd. knüppels, knuppels, N.: nhd. Spitzen, Klöppelspitzen, Spitzentuch

Klöppelwerk: mnd. speldewerk, N.: nhd. Klöppelwerk, Spitzenwerk

Kloppholz: mnd. kloppeholt, N.: nhd. Kloppholz

Klosett: mhd. swõskamere 1, st. F., sw. F.: nhd. Abort, Klosett

Klosett: mnd. hǖseken, hðseken, hðsken, huzekin, N.: nhd. Häuschen, kleines Haus, Torhäuschen, Hütte, Schuppen (M.), Abtritt, Klosett, Kamineinbau, Schrein, Heiligenschrein, Tabernakel, Kernhaus des Obstes; hüsken, hðsken, N.: nhd. Häuschen, kleines Haus, Torhäuschen, Hütte, Schuppen (M.), Abtritt, Klosett, Schrein, Kamineinbau, Heiligenschrein, Tabernakel, Kernhaus des Obstes

Kloß -- kleiner Kloß: mnd. klümpken, klümpeken*, klümken*, N.: nhd. Klümpchen, kleiner Kloß

Kloß...: mnd. klȫtlÆk, clotlic, Adj.: nhd. Kloß...

Kloß: ahd. bal (1) 27, st. M. (a): nhd. Ball (M.) (1), Spielball, Ballen (M.), Kugel, Kloß, Handballen, Bissen; balla 39, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ball (M.) (1), Kugel, Kloß, Bissen; ballo 5, sw. M. (n): nhd. »Ball« (M.) (1), Ballen (M.), Handballen, Kugel, Kloß, Bissen; bizza 5, sw. F. (n): nhd. Bissen, Kloß, Klumpen (M.), Brocken (M.); klæz 10?, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Kloß, Masse, Haufe, Haufen, Knebel

Kloß: mhd. butze, sw. M.: nhd. »Butze«, Poltergeist, Schreckgestalt, Hausgespenst, Schreckgespenst, Butzemann, Klumpen (M.), Kloß

Kloß: mnd. klæt, klætt, kloet, kloit, klot, klõt, M.: nhd. Kloß, Klumpen (M.), Kugel, Ball (als Spielzeug), Büchsenkugel, Geschützkugel, Kirchturmkugel, Schwertknauf, Hode (bei Mensch und Tier), Haufe, Haufen, Dieme, geschichteter Ziegelsteinhaufen?, Erzhaufen oder Abraumhaufen?; korpel, N.: nhd. zusammengedrückte Masse, Kloß

Kloß«: mhd. klæz, st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück

Klößchen: ahd. kliuwÆn* 2, kliuwÆ*, st. N. (a): nhd. Knäuel, Kugel, Klößchen, Kügelchen; klæzilÆn* 2, st. N. (a): nhd. Klößlein, Klößchen, Kügelchen

Klößlein: ahd. klæzilÆn* 2, st. N. (a): nhd. Klößlein, Klößchen, Kügelchen

Kloster -- aus dem Kloster jagen: mnd. vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden

Kloster -- aus dem Kloster vertreiben: mnd. vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen

Klöster -- bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde: mnd. pitancie, pitanzie, pittanzie, pietancie, F.: nhd. Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde
-- Getreideabgabe an Pfarrer oder Kloster: mnd. missekærn, miskærn, N.: nhd. Getreideabgabe an Pfarrer oder Kloster
-- Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird: mnd. rÐventÏreklocke*, rÐventerklok, F.: nhd. Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird
-- ins Kloster schicken: mnd. mȫniken*, mönniken, monneken, monken, sw. V.: nhd. mönchen, zum Mönch machen, ins Kloster schicken
-- Kloster der Lollbrüder: mnd. lollehðs*, lolhðs, N.: nhd. Kloster der Lollbrüder
-- Kloster der Lollbrüder und Lollschwestern: mnd. lolleklæster*, lolklæster, lollklæster, N.: nhd. Kloster der Lollbrüder und Lollschwestern
-- Kloster des Johanniterordens: mnd. rodÆschÏrehÐrenklæster*, rodÆscherhÐrenklæster, N.: nhd. Kloster des Johanniterordens
-- Kloster eines Mönchordens: mnd. paterÆge, paterÆe*, partÆe, F.: nhd. Kloster eines Mönchordens
-- Lektor im Kloster: mnd. lÐsemÐster, lÐsemeister, lÐsmeister, M.: nhd. »Lesemeister«, Lektor im Kloster, Professor der Theologie und Philosophie
-- Lesung während der Mahlzeiten im Kloster: mnd. remterlectiæn, F.: nhd. »Remterlektion«, Lesung während der Mahlzeiten im Kloster
-- Meierhof der dem Kloster gehört: mnd. mȫnikehof, mȫnnikehof, monnekenhof, M.: nhd. Klosterhof, Meierhof der dem Kloster gehört
-- Raum im Kloster in dem es erlaubt ist mit den Mönchen bzw. Nonnen zu sprechen: mnd. parlær, Sb.: nhd. Raum im Kloster in dem es erlaubt ist mit den Mönchen bzw. Nonnen zu sprechen
-- Speiseraum im Kloster: mnd. remter, rembter, rempter, rÐmeter, M., N.: nhd. Remter, Saal, Speiseraum im Kloster, Refektorium; rÐventÏre*, rÐventer, rÐventÐr, reventer, reventheer, rÐvental, M., N.: nhd. Saal, Halle, Refektorium, Speisesaal, Speiseraum im Kloster
-- Türsteher im Kloster: mnd. pærtehÐre*, pærthÐre, M.: nhd. »Pfortenherr«, Torwächter, Türsteher im Kloster; pærtenhÐre*, pærtenhÐr, M.: nhd. »Pfortenherr«, Torwächter, Türsteher im Kloster

Kloster -- ein Amt im Kloster: mnd. ? twelflinge, mnd.?, F.: nhd. ein Amt im Kloster?

Kloster -- eine Speise für das Kloster als Zins: mnd. undersat, mnd.?, M.: nhd. Pfändung?, Pfand?, eine Speise für das Kloster als Zins

Kloster -- frei liegendes nicht im Schutz der Stadtmauer erbautes Kloster: mnd. veltklæster, N.: nhd. frei liegendes nicht im Schutz der Stadtmauer erbautes Kloster, Zisterzienserkloster

Kloster -- Kloster das der Leitung eines Abtes untersteht: mnd. abbetklæster, N.: nhd. »Abtkloster«, Kloster das der Leitung eines Abtes untersteht

Kloster -- Kloster der Bettelmönche: mnd. bÐdelklæster*, bedelklæster, beddelklæster, N.: nhd. »Bettelkloster«, Kloster der Bettelmönche

Kloster -- Mensch der im Kloster für die Tafel zu sorgen hat: mnd. brætspÆsÏre*, brætspÆser, brætspiser, M.: nhd. Mensch der im Kloster für die Tafel zu sorgen hat, Pfründner der im Kloster für das Brot auf den Speisetischen zu sorgen verpflichtet ist

Kloster -- mit besonderen Festlichkeiten im Kloster Preetz gefeierter Tag: mnd. stõtedach, M.?: nhd. mit besonderen Festlichkeiten im Kloster Preetz gefeierter Tag, Festtag?

Kloster -- Nonne die im Kloster eine der höheren Stellen einnimmt: mnd. ambachtvrouwe, ambachtvrowe, amptvrowe, F.: nhd. »Amtfrau«, weibliches Mitglied der Zunft, Frau eines Zunftgenossen, Frau eines Amtsschulzen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Nonne die im Kloster eine der höheren Stellen einnimmt

Kloster -- Pfründner der im Kloster für das Brot auf den Speisetischen zu sorgen verpflichtet ist: mnd. brætspÆsÏre*, brætspÆser, brætspiser, M.: nhd. Mensch der im Kloster für die Tafel zu sorgen hat, Pfründner der im Kloster für das Brot auf den Speisetischen zu sorgen verpflichtet ist

Kloster -- regelmäßige Lieferung einer bestimmten Anzahl Bretter bzw. Scheite als Abgabe an ein Kloster: mnd. talholt, N.: nhd. »Zahlholz«, regelmäßige Lieferung einer bestimmten Anzahl Bretter bzw. Scheite als Abgabe an ein Kloster

Kloster -- Scholastikerin in einem Kloster: mnd. schælastÏrische*, schælastersche, F.: nhd. Scholastikerin in einem Kloster, Nonne

Kloster -- Schuster in einem Kloster: mnd. schæmÐster, schæmeister, sc¦mÐgistre, sch¦mÐster, sch¦meister, M.: nhd. »Schuhmeister«, Schuhmacher einer klösterlichen Schuhwerkstatt, Schuster in einem Kloster, Vorsteher der Schusterinnung, Schuhmachermeister

Kloster -- Sprechfenster im Kloster: mnd. sprõkvenster, sprõkvinster, N.: nhd. Sprechfenster im Kloster, Schalter; sprÐkevenster*, sprÐkevinster, N.: nhd. Sprechfenster im Kloster, Schalter

Kloster -- Sprechzimmer im Kloster: mnd. sprõkehðs, sprõkhðs, N.: nhd. Sprechzimmer im Kloster, Abtritt

Klöster -- Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen: mnd. pitancienmÐster, pitancienmeister, pietancienmÐster, M.: nhd. Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen
-- Vorsteher eines Kloster: mnd. pater, M.: nhd. Pater, Geistlicher eines Klosters, Rektor eines Klosters, Vorsteher eines Kloster, Abt eines Klosters

Kloster -- zum Kloster gehöriges Nebengebäude: mnd. vȫrklðs, F.: nhd. Vorklause, zum Kloster gehöriges Nebengebäude

Klöster -- Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen: mnd. pitancie, pitanzie, pittanzie, pietancie, F.: nhd. Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde

Kloster: germ. *munistri, N.: nhd. Kloster, Münster

Kloster: an. klau-st-r, st. N. (a): nhd. Kloster; mu-s-t-ar-i, mu-s-t-er-i, myst-er-i, st. N. (a): nhd. Kloster, Stiftskirche

Kloster: ae. fÏst-en (1), st. N. (ja): nhd. Feste (F.), Festung, befestigter Ort, Burg, Gefängnis, Kloster, Firmament; hÆ-w‑an, hÆ-g-an, hÆ‑na, sw. M. (n) Pl.: nhd. Angehörige (Pl.), Familie, Haushalt, Kloster; mu-nuc-lÆ-f, st. N. (a): nhd. Klosterleben, Kloster, Mönchskloster; myn-s-ter, myn-s-tÏr, min-s-ter, st. N. (a): nhd. Münster, Kathedrale, Kloster; myn-s-ter-hõ-m, st. M. (a): nhd. Kloster, Mönchskloster; sto-c (1), st. N. (a): nhd. Ort, Platz (M.) (1), Kloster
-- zu einem Kloster gehörendes Land: ae. myn-s-ter-lan-d, st. N. (a): nhd. zu einem Kloster gehörendes Land

Kloster: afries. klâ-st-er 6, st. N. (a): nhd. Kloster
-- Eintritt ins Kloster: afries. klâ-st-er‑fer-d 1, st. F. (i): nhd. »Klosterfahrt«, Eintritt ins Kloster

Kloster: ahd. biloh* 11, st. N. (a): nhd. Beschluss, Einschluss, Verschluss, Zwinger, verschlossener Raum, Verlies, Kloster, Klausur; bilohhida* 2, bilochida*, st. F. (æ): nhd. Verschluss, Schranke, Mauer, Begrenzung, Kloster; 1zella* 4, st. F. (æ): nhd. Zelle, Kloster, Kammer, Teil; klæstar* 3, st. N. (a): nhd. Kloster, Klause, Verschluss; monastar* 2, st. N. (a): nhd. »Münster«, Kloster; munistri* 14, munistiuri, st. M. (ja), st. N. (ja): nhd. »Münster«, Kloster; munster 3, monster, st. N. (a?): nhd. Münster, Kloster
-- ins Kloster eintreten: ahd. giwerben* 5, sw. V. (1a): nhd. drehen, kehren (V.) (1), bekehren, sich bekehren, ins Kloster eintreten, hinwenden, umwenden, umkehren; werben* 51, sw. V. (1a): nhd. wenden, kehren (V.) (1), drehen, wirbeln, bewegen, herbeiführen, verursachen, bekehren, stimmen, abstimmen, beziehen, sich drehen, kreisen, zurückkehren, ins Kloster eintreten, umdrehen, schleudern, herumschwingen
-- Mönch welcher im Hause und nicht im Kloster wohnt: ahd. kamarsidilo* 2, sw. M. (n): nhd. »Kammerbewohner«, Mönch welcher im Hause und nicht im Kloster wohnt, Sarabaite
-- Speisesaal im Kloster: ahd. refenter* 1, reventer*, revintre*, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Speisesaal im Kloster

Kloster: mhd. convent, convënt, covent, covënt, kofent, kofënt, st. M.: nhd. Klostergemeinschaft, Klosterangehörige, Gemeinschaft, Konvent, Kloster
-- der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt: mhd. almuosen, almðsen, armuosen, st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse
-- in ein Kloster eintreten: mhd. bruoderen*, bruodern, brüedern, sw. V.: nhd. »Bruder werden«, Mönch werden, in einen Orden eintreten, in ein Kloster eintreten
-- ins Kloster geben: mhd. begeben (1), st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen
-- ins Kloster gehen: mhd. begeben (1), st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen
-- sich ins Kloster begeben: mhd. ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen
-- Vortrag über Tisch in Kloster: mhd. collõcie, st. F.: nhd. Vortrag über Tisch in Kloster, Abendmahl, Trunk nach Abendmahl

Kloster: mhd. gestift, gestifte, st. F., st. N.: nhd. Stiftung, Erstfassung, Festsetzung, Stift (N.), Domstift, Kloster, Gotteshaus, Niederschrift, schriftliche Grundlage, Naturbeschaffenheit, Anstiften; goteshðs, gotzhðs, st. N.: nhd. Gotteshaus, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Stift (N.), Kirche, Kirchengebiet; gothðs, st. N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Kirchengebiet; klæse, klæs, sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Zelle, Kloster, Haus, Wohnung, Wohnsitz, Heimat, Höhle, Kluft (F.) (1), Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Macht; klæster, st. N.: nhd. Kloster; klæsterstat 6, st. F.: nhd. klösterliche Niederlassung, Kloster; klðse, klðs, st. F., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Kloster, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Engpass, Schlucht, Talweg, abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen
-- dem Kloster angemessen: mhd. klæsterlich, Adj.: nhd. »klösterlich«, dem Kloster angemessen
-- ins Kloster bringen: mhd. klðsen, sw. V.: nhd. ins Kloster bringen, ins Kloster sperren, sich ins Kloster zurückziehen
-- ins Kloster sperren: mhd. klðsen, sw. V.: nhd. ins Kloster bringen, ins Kloster sperren, sich ins Kloster zurückziehen
-- Kloster bauen: mhd. klostermachen*** (2), V.: nhd. Kloster bauen
-- Ritter der wie im Kloster lebt: mhd. klæsterrittÏre*, klæsterritter, st. M.: nhd. »Klosterritter«, Ritter der wie im Kloster lebt
-- sich ins Kloster zurückziehen: mhd. klðsen, sw. V.: nhd. ins Kloster bringen, ins Kloster sperren, sich ins Kloster zurückziehen
-- Sprechzimmer im Kloster: mhd. klaffestat, st. F.: nhd. »Klaffstätte«, Sprechzimmer, Sprechzimmer im Kloster
-- von einem Kloster vergebenes Lehen: mhd. klæsterlÐhen 2, st. N.: nhd. von einem Kloster vergebenes Lehen

Kloster: mhd. münechsamenunge 1, st. F.: nhd. »Mönchsammlung«, Kloster; münster, munster, munister, st. N.: nhd. Klosterkirche, Stiftskirche, Kirche, Dom (M.) (1), Münster, Kloster, Stift (N.), Klostergemeinschaft; reventÏre, reventer, reventõr, reventær, refetõr, refentõr, revende, revent, reffentor, rebenter, reviter, revental, reffental, reventeil, refant, refat, refet, st. M., st. N.: nhd. »Remter«, Speisezimmer der Mönche, Speisesaal, Refektorium, Kloster
-- Inhaber des Lehramtes in einem Kloster: mhd. lesemeister, lesmeister, st. M.: nhd. »Lesemeister«, Theologe, Lehrer, Inhaber des Lehramtes in einem Kloster
-- ins Kloster gehen: mhd. münechen, munichen, münchen, munchen, sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen
-- oberster Wirtschaftsverwalter in einem Kloster: mhd. oberkelnÏre* 11, oberkelner, st. M.: nhd. oberster Wirtschaftsverwalter in einem Kloster
-- Ort im Kloster zur Unterhaltung: mhd. redehðs, st. N.: nhd. »Redehaus«, Ort im Kloster zur Unterhaltung
-- Redegitter in einem Kloster: mhd. redevenster, redefenster*, st. N.: nhd. Redefenster, Redegitter in einem Kloster
-- Sprachgitter in Kloster: mhd. redesprÏchevenster, redesprÏchefenster*, st. N.: nhd. Sprachgitter in Kloster

Kloster: mhd. samenunc, st. N.: nhd. Konvent, Zusammenkunft, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster; samenunge, samnunge, st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer; sÐlhðs 2 und häufiger?, st. N.: nhd. »Seelenhaus«, Kloster; stift (1), st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt
-- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss: mhd. sÐlnunne, sw. V.: nhd. »Seelnonne«, in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss; sÐlswester, st. F.: nhd. »Seelenschwester«, in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss

Kloster: mhd. zelle (1), celle, st. F., sw. F.: nhd. Wohngemach, Kammer, Zelle, Klause, Einsiedelei, Kloster, klösterliche Niederlassung, Kapelle, Tempel, Klostergut, Bienenstockzelle, kleines Nebenkloster
-- aus dem Kloster entweichen: mhd. ðzloufen, ðz loufen, st. V., red. V.: nhd. »auslaufen«, hinauslaufen, hinauslaufen in, überfließen, aus dem Haus laufen, unterlaufen (V.), entlaufen (V.), aus dem Kloster entweichen
-- Bußübung im Kloster: mhd. venje, venie, venige, venge, veine, fenje*, fenie*, feine*, fenige*, fenge*, st. F., sw. F.: nhd. »Fenie«, Kniefall, Kniebeuge, Gebet, kniefälliges Gebet, Bußübung im Kloster
-- kurzer Ausgang aus dem Kloster: mhd. ðzvertelÆn, st. N.: nhd. »Ausfährtlein«, kurzer Ausgang aus dem Kloster

Kloster: mnd. gædeshðs, N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, Kloster, Stift, Erzstift, milde Stiftung, Haus das Kranke beherbergt, Haus das Arme beherbergt; hemmelpærte, hÐmelpærte, himmelpærte, F.: nhd. »Himmelspforte«, Himmelstür, Kloster; kartðs, kartðse, karthðs, karthðse, F.: nhd. »Kartause«, Kloster, Klostergebäude des Kartäuserordens; klæster, M.: nhd. Kloster, Klosterleben, Klostergebäude, Gebäude einer geistlichen Institution; klȫsterlÆn, N.: nhd. Klösterlein, Kloster; kolster, M.: nhd. Kloster; konvent (1), kævent, kõvent, convent, N., M.: nhd. Konvent, Kloster, geistliche Gemeinschaft, Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution, Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft, Klostergebäude
-- alltäglich vom Kloster geliefertes Brot: mnd. klæsterbræt, N.: nhd. alltäglich vom Kloster geliefertes Brot
-- an ein Kloster zu leistende Abgabe: mnd. krǖzeschult, kruzeschult, F.: nhd. »Kreuzschuld«, Geldabgabe an einen Propst, an ein Kloster zu leistende Abgabe
-- Bierkrug im Kloster: mnd. klæsterkrðke, F.: nhd. Bierkrug im Kloster
-- dem Kloster zugehörig: mnd. klȫsterlÆk, Adj.: nhd. klösterlich, dem Kloster zugehörig, für den Klostereintritt geeignet
-- dem Landesherrn gehörendes Kloster: mnd. hÐreklæster, N.: nhd. dem Landesherrn gehörendes Kloster
-- der in ein Kloster eingetreten ist: mnd. gædesbegÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. der sich der Welt begeben hat, der sich Gott ergeben (Adj.) und der Welt entsagt hat, der in ein Kloster eingetreten ist
-- Einführung in ein Kloster: mnd. inopperinge, F.: nhd. Einopferung, Einführung in ein Kloster
-- Eintritt ins Kloster: mnd. klæsterrÐise, F.: nhd. Eintritt ins Kloster; klæstervõrt, F.: nhd. Eintritt ins Kloster, feierliches Geleit bei der Übergabe ans Kloster
-- feierlich in ein Kloster aufnehmen: mnd. inopperen (1), sw. V.: nhd. einopfern, als Opfer darbringen, der Kirche spenden, der Kirche stiften, unter Feierlichkeiten in ein Kloster geben, feierlich in ein Kloster aufnehmen
-- feierliches Aufnehmen von Kindern in ein Kloster: mnd. inopperen* (2), inopperent, N.: nhd. feierliches Aufnehmen von Kindern in ein Kloster
-- feierliches Geleit bei der Übergabe ans Kloster: mnd. klæstervõrt, F.: nhd. Eintritt ins Kloster, feierliches Geleit bei der Übergabe ans Kloster
-- im Kloster gebackenes feines Roggenbrot: mnd. klæsterrogge, M.: nhd. im Kloster gebackenes feines Roggenbrot
-- im Kloster gebackenes kleines Gebäck: mnd. klæstermuffe, Sb.: nhd. im Kloster gebackenes kleines Gebäck
-- in ein Kloster aufnehmen: mnd. klÐden, kleiden, kleyden, sw. V.: nhd. kleiden, mit Kleidern versehen (V.), bekleiden, ankleiden, sich ankleiden, Gewand anlegen, in klösterliche Tracht kleiden, in ein Kloster aufnehmen, in ein Amt einführen, zudecken, behängen, verkleiden, auskleiden, verhüllen, bemänteln, beschlagen (V.), besetzen
-- ins Kloster aufgenommen: mnd. klÐdet, kleidet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekleidet, gekleidet, angezogen, ins Kloster aufgenommen
-- ins Kloster aufnehmen: mnd. kappen (1), sw. V.: nhd. zum Mönch machen, ins Kloster aufnehmen
-- ins Kloster bringen: mnd. ingÐven (1), st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf
-- ins Kloster eingetretene Tocher: mnd. klæsterdochter, F.: nhd. ins Kloster eingetretene Tocher
-- Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben: mnd. frõterhðs, N.: nhd. Kongregationshaus, Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben; frõterklæster, N.: nhd. Kongregationshaus, Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben
-- Kloster der Kartäusermönche: mnd. kartǖsÏreklæster*, kartǖserklæster, M.: nhd. Kartäuserkloster, Kloster der Kartäusermönche
-- Kloster des Heiligen Aegidius: mnd. Ilien, Illigen, Ilgen, Egidius, Ylien, st. M.: nhd. Heiliger Aegidius, Kloster des Heiligen Aegidius
-- Kornabgabe an das Kloster: mnd. klæsterkærn, N.: nhd. Kornabgabe an das Kloster
-- Sachleistung für das Kloster: mnd. klæsterdÐnst, M.: nhd. Sachleistung für das Kloster
-- Überführung ins Kloster: mnd. ingaft, F.: nhd. Überführung ins Kloster
-- unter Feierlichkeiten in ein Kloster geben: mnd. inopperen (1), sw. V.: nhd. einopfern, als Opfer darbringen, der Kirche spenden, der Kirche stiften, unter Feierlichkeiten in ein Kloster geben, feierlich in ein Kloster aufnehmen
-- Verbringung ins Kloster: mnd. ingÐvinge, F.: nhd. Eingebung, Einführung, Verbringung ins Kloster, Übergabe, Überantwortung, Inspiration, teuflische Einflüsterung, Anstiftung, Veranlassung; ingift, F.: nhd. Verbringung ins Kloster, Verzeichnis, Aufstellung
-- Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster: mnd. köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner
-- zum Kloster gehörender Hof: mnd. klæsterhof, M.: nhd. Klosterhof, zum Kloster gehörender Hof, klösterlicher Meierhof, Wirtschaftsgebäude des Klosters, Innenhof, Kirchhof des Klosters

Kloster: mnd. münster (1), munster, mönster, N.: nhd. Kloster, Klosterkirche, Stiftskirche, Münster
-- Berg mit einem Kloster St. Michael: mnd. michaelesberch*, michaelisberch, M.: nhd. »Michaelsberg«, Berg mit einem Kloster St. Michael

Klosterabgabe -- zur Klosterabgabe bestimmte Menge von einem Scheffel: mnd. klæsterschÐpel, M.: nhd. »Klosterscheffel«, zur Klosterabgabe bestimmte Menge von einem Scheffel

Klosteramt -- ein kleineres Klosteramt in Werden: mnd. kruftambacht*, kruftampt, N.: nhd. Gruftamt, ein kleineres Klosteramt in Werden

Klosteramt -- ein Klosteramt: mhd. bruodermeister 2, st. M.: nhd. Brudermeister, ein Klosteramt

Klosteramt -- Mönch der ein oberes Klosteramt inne hat: mnd. ambachthÐre, M.: nhd. »Amtherr«, Mönch der ein oberes Klosteramt inne hat, Ratsherr dem ein bestimmtes Ratsamt zugeteilt ist

Klosteramts -- Inhaber eines Klosteramts: mnd. brȫdermÐster, brȫdermeister, M.: nhd. Brüdermeister, Brudermeister, Inhaber eines Klosteramts
Klosterangehörige: mhd. convent, convënt, covent, covënt, kofent, kofënt, st. M.: nhd. Klostergemeinschaft, Klosterangehörige, Gemeinschaft, Konvent, Kloster

Klosterangehörige: mnd. klæsterkint, N.: nhd. Klosterangehörige, Nonne

Klosterangehörigen -- Gesamtheit der Klosterangehörigen: mhd. samenunc, st. N.: nhd. Konvent, Zusammenkunft, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster; samenunge, samnunge, st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

Klosterangehöriger -- Klosterangehöriger ohne Gelübde: mnd. converse, M.: nhd. »Konverse«, Klosterangehöriger ohne Gelübde, dienender Bruder, Laienbruder, Begarde

Klosterbau: mhd. klæstermachen (1), st. N.: nhd. Klosterbau

Klosterbauer: as. mah‑al‑man* 6, mah‑al‑man‑n*, st. M. (athem.): nhd. »Malmann«, Diener, Klosterbauer

Klosterbedienstete: mnd. klæstermõget, F.: nhd. Klosterbedienstete

Klosterbesitz -- zum Klosterbesitz gehörendes Hausgrundstück: mnd. klæsterwært, F.?: nhd. zum Klosterbesitz gehörendes Hausgrundstück

Klosterbezirks -- Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks: mnd. pærtehðs, pærthðs, N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtenhðs, N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

Klosterbier -- dünnes alltägliches Klosterbier: mnd. klæsterkævent, M.: nhd. dünnes alltägliches Klosterbier

Klosterbleiche«: mnd. klæsterblÐke, klæsterblÐike, klæsterbleike, F.: nhd. »Klosterbleiche«, Bleichplatz des Klosters

Klosterbrauch: mhd. klæsterwÆse, st. F.: nhd. »Klosterweise«, Klosterbrauch

Klosterbrot: mnd. konventesbræt*, konventsbræt, N.: nhd. Klosterbrot
-- Stelle im Bäckerschrangen wo Klosterbrot verkauft wird: mnd. juncvrouwenblok*, juncvrðwenblok, M.: nhd. Stelle im Bäckerschrangen wo Klosterbrot verkauft wird

Klosterbruder -- Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe: mnd. leieman*, leiman*, leyman, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leienbræder*, leyenbræder, leynbræder, leibroder, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leiichman*, leykman, leecman, leckman, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leykebræder, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder

Klosterbruder: ae. ge‑hõ-d-a, sw. M. (n): nhd. Klosterbruder

Klosterbruder: mhd. bertinc (1), st. M.: nhd. Bärtiger, Langbart, Klosterbruder, Klausner, Laienbruder; conventbruoder, st. M.: nhd. »Konventbruder«, Klosterbruder

Klosterbruder: mhd. klæsterman, st. M.: nhd. »Klostermann«, Klosterbruder, Klosteruntertan, Klosterhöriger, Mönch

Klosterbruder: mnd. bÐrtlinc, bertlink, M.: nhd. »Bärtling«, Klosterbruder, Laienbruder (im Gegensatz zum geschorenen Mönch); bræder, broder, brðder, M.: nhd. Bruder, Schwager, Gefährte, Genosse, Mitbruder einer Vereinigung, Mitbruder einer Brüderschaft, Mitbruder einer Gilde, Kamerad, Geschäftsteilhaber, Klosterbruder

Klosterbruder: mnd. konventesbræder, konventsbræder, M.: nhd. Klosterbruder, Mitbruder

Klosterbruder: mnd. smÐdemÐster, smedemester, M.: nhd. »Schmiedemeister«, Klosterbruder, Meister der Klosterschmiede, Altermann der Schmiedezunft, Meister des Schmiedehandwerks
-- Klosterbruder dem die klösterliche Krankenpflege untersteht: mnd. sÐkemÐster, M.: nhd. »Siechenmeister«, Klosterbruder dem die klösterliche Krankenpflege untersteht, Aufseher des Siechenhauses; sÐkenmÐster, M.: nhd. »Siechenmeister«, Klosterbruder dem die klösterliche Krankenpflege untersteht, Aufseher des Siechenhauses; sÐkmÐster, sÐkmeister, M.: nhd. »Siechmeister«, Klosterbruder dem die klösterliche Krankenpflege untersteht
-- Klosterbruder dessen Aufgabe die Krankenpflege ist: mnd. sÐkenbræder, M.: nhd. »Siechenbruder«, Klosterbruder dessen Aufgabe die Krankenpflege ist

Klosterbruder«: mhd. klæsterbruoder, st. M.: nhd. »Klosterbruder«, Mönch

Klosterbruder«: mnd. klæsterbræder, M.: nhd. »Klosterbruder«, Klosterinsasse, Mönch, Ordensbruder

Klosterbrüdergemeinschaft: mhd. bruoderschaft, brüederschaft, st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

Klosterbrüdern -- der den doktorierten Klosterbrüdern gebührende Platz im Chor und Remter: mnd. doktorõtesstÐde, F.: nhd. der den doktorierten Klosterbrüdern gebührende Platz im Chor und Remter

Klosterbrüdern -- Unterkunft von Klosterbrüdern: mhd. bruoderhðs, st. N.: nhd. Bruderhaus, Haus frommer Stiftung für arme Geistliche, Unterkunft von Klosterbrüdern

Klosterbrüderschaft: mnd. congregõcie, kongregõcie*, congregõtie, F.: nhd. »Kongregation«, Zusammenschluss, Brüderschaft, Klosterbrüderschaft

Klostereigentum -- Verwalter von Klostereigentum: mhd. eigenmeister 1, st. M.: nhd. Verwalter von Klostereigentum

Klostereinkünfte -- Verwalter über die Klostereinkünfte: mhd. klæstermeier, st. M.: nhd. »Klostermeier«, Verwalter über die Klostereinkünfte, Richter über die Klosterhörigen

Klostereintritt -- für den Klostereintritt geeignet: mnd. klȫsterlÆk, Adj.: nhd. klösterlich, dem Kloster zugehörig, für den Klostereintritt geeignet

Klostereintritt: mhd. klæstervart, klæsterfart*, st. F.: nhd. »Klosterfahrt«, Klostereintritt

Klosterfahrt«: afries. klâ-st-er‑fer-d 1, st. F. (i): nhd. »Klosterfahrt«, Eintritt ins Kloster

Klosterfahrt«: mhd. klæstervart, klæsterfart*, st. F.: nhd. »Klosterfahrt«, Klostereintritt

Klosterfischer«: mnd. klæstervischÏre*, klæstervischer, M.: nhd. »Klosterfischer«, Fischer im Dienst des Klosters

Klosterfrau: afries. klâ-st-er‑frou-w-e 1, sw. F. (n): nhd. Klosterfrau, Nonne

Klosterfrau: mhd. conventvrouwe, sw. F.: nhd. Klosterfrau

Klosterfrau: mhd. klæstervrouwe, klæsterfrouwe*, sw. F.: Klosterfrau, Nonne

Klosterfrau: mhd. vrouwe (1), vrauwe, vrowe, vræwe, vrãwe, vrõwe, vrou, vræ, vor, vuor, ver, vir, vür, frouwe*, frowe*, fræwe*, frãwe*, frõwe*, frou*, fræ*, for*, fuor*, fer*, fir*, für*, sw. F., st. F.: nhd. Herrin, Geliebte, Dame (F.) (1), Edelfrau, Jungfrau von Stand, Herrscherin, Gebieterin, Gemahlin, Ehefrau, Frau, Weib, weibliches Wesen, Klosterfrau

Klosterfrau: mnd. nunne, nonne, F.: nhd. Nonne, Klosterschwester, Klosterfrau

Klosterfrau«: mnd. klæstervrouwe, klæstervrowe, klæstervrauwe, klæstervrawe, klæstervrðwe, F.: nhd. »Klosterfrau«, Klosterinsassin, Nonne, Ordensschwester

Klosterfräulein: mnd. klæsterjuncvrouwe, klæsterjuncvrowe, klæsterjuncvrauwe, klæsterjuncvrawe, klæsterjuncvrðwe, klæsterjuncvrð, klæsterjuncfer, klæsterjunfer, F.: nhd. Klosterjungfrau, Klosterfräulein, als Mädchen ins Klosters eingetretene Nonne

Klosterfriedens -- Störung des Klosterfriedens: mnd. vrÐdebrõke, vredebrõke, vredebrake, M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebots, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch

Klosterfriedhof: mnd. wrÆthof, mnd.?, M.: nhd. Domfriedhof, Klosterfriedhof

Klostergang«: mnd. klæsterganc, M.: nhd. »Klostergang«, Kreuzgang des Klosters

Klostergebäude -- Klostergebäude eines geistlichen Ordens: mnd. rÐgulehðs*, rÐgelhðs, N.: nhd. Klostergebäude eines geistlichen Ordens

Klostergebäude: mnd. klæster, M.: nhd. Kloster, Klosterleben, Klostergebäude, Gebäude einer geistlichen Institution; konvent (1), kævent, kõvent, convent, N., M.: nhd. Konvent, Kloster, geistliche Gemeinschaft, Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution, Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft, Klostergebäude; konventeshðs*, konventshðs, N.: nhd. Klostergebäude
-- Klostergebäude des Kartäuserordens: mnd. kartðs, kartðse, karthðs, karthðse, F.: nhd. »Kartause«, Kloster, Klostergebäude des Kartäuserordens

Klostergeistliche: mhd. kærgesinde, st. N.: nhd. »Chorgesinde«, Chorsängerschaft, Chorknaben, Klostergeistliche

Klostergeistliche: mnd. klæstereslǖde*, klæsterslǖde, Pl.: nhd. Klostergeistliche, Ordensgeistliche, Lehnsleute eines Klosters, Hörige eines Klosters, Hörige eines Klosterhofs; klæsterlǖde, Pl.: nhd. Klostergeistliche, Ordensgeistliche, Lehnsleute eines Klosters, Hörige eines Klosters, Hörige eines Klosterhofs

Klostergeistlichen -- geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen: mnd. paterdrank, M.: nhd. »Patertrank«, geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen; paterdrunk, M.: nhd. »Patertrunk«, geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen

Klostergeistlichen -- Kennzeichen des Klostergeistlichen: mnd. kappe, kap, F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?

Klostergeistlicher: mhd. bruoder, bræder, pruoder, st. M.: nhd. Bruder, Mitbruder, Ordensbruder, Mönchsbruder, Klostergeistlicher, Mitchrist, Glaubensbruder, Wallfahrer

Klostergeistlicher: mnd. klæsterhÐre, M.: nhd. Klostergeistlicher; klæsterpersæne, klæsterparsæne, sw. F.: nhd. Klostergeistlicher

Klostergeistlicher: mnd. mȫnik (1), mȫnek, mȫnnik, mȫnnek, mȫnk, M.: nhd. Mönch, Klostergeistlicher
Klostergelände -- Wohnhaus der Pfründner auf einem Klostergelände: mnd. prȫvendÏrehof*, prȫvenerhof, M.: nhd. »Pfründnerhof«, Wohnhaus der Pfründner auf einem Klostergelände
Klostergelände -- Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände: mnd. prȫvendÏrehðs*, prȫvenerhðs, N.: nhd. »Pfründnerhaus«, Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände; prȫvendenhðs***, N.: nhd. »Pfründenhaus«, Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände; prȫvendenhǖseken*, prȫvenhǖseken, N.: nhd. »Pfründenhäuschen«, Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände

Klostergelübde -- Klostergelübde ablegen: afries. pro-fe-s-s‑ia* 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. bekennen, Klostergelübde ablegen, Profess ablegen

Klostergelübde: mhd. ergebenheit, st. F.: nhd. »Ergebenheit«, Klostergelübde

Klostergelübde: mnd. lȫfte, löfte, loefte, loifte, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; lȫvede, lõvede, lövete, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit

Klostergemeinde: mhd. geselligunge, st. F.: nhd. Klostergemeinde

Klostergemeinschaft: ahd. samanung* 3, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Sammlung, Versammlung, Gemeinschaft, Kongregation, Klostergemeinschaft; samanunga 76, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Versammlung, Gemeinschaft, Schar (F.) (1), Kongregation, Klostergemeinschaft, Chor, Gemeinde, Kirche, Synagoge, zönobitisches Mönchtum

Klostergemeinschaft: mhd. convent, convënt, covent, covënt, kofent, kofënt, st. M.: nhd. Klostergemeinschaft, Klosterangehörige, Gemeinschaft, Konvent, Kloster

Klostergemeinschaft: mhd. münster, munster, munister, st. N.: nhd. Klosterkirche, Stiftskirche, Kirche, Dom (M.) (1), Münster, Kloster, Stift (N.), Klostergemeinschaft

Klostergemeinschaft: mnd. konventesvolk*, konventsvolk, N.: nhd. Klostergemeinschaft
-- Mitglied der Klostergemeinschaft: mnd. konventespersæne*, konventspersæne, F.: nhd. Mitglied der Klostergemeinschaft
-- Vollmitglied der Klostergemeinschaft: mnd. konventeshÐre*, konventshÐre, M.: nhd. Vollmitglied der Klostergemeinschaft

Klostergemeinschaft: mnd. vörgõderinge*, vorgõderinge, vorgadderinge, vorgõrdinge, F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Auflauf, heimliche oder verbotene Zusammenkunft, Konvent, Klostergemeinschaft, Sammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Besinnung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Klostergericht: mnd. mȫnikerechte*, mönnikerechte, N.: nhd. Klostergericht

Klostergewand -- mit dem Klostergewand bekleiden: mnd. bekappen, sw. V.: nhd. mit dem Klostergewand bekleiden, mit der Kutte bekleiden

Klostergut -- ursprünglich zum Klostergut gehörendes Haus: mnd. mȫnikehðs, mȫnnikehðs, N.: nhd. Mönchehaus, ursprünglich zum Klostergut gehörendes Haus
Klostergut: mhd. goteshðsguot 2, st. N.: nhd. Klostergut, Grundbesitz eines Klosters

Klostergut: mhd. zelle (1), celle, st. F., sw. F.: nhd. Wohngemach, Kammer, Zelle, Klause, Einsiedelei, Kloster, klösterliche Niederlassung, Kapelle, Tempel, Klostergut, Bienenstockzelle, kleines Nebenkloster

Klostergut: mnd. klæstergæt, klæstergǖt, N.: nhd. Klostergut, Gut des Klosters
Klostergutes -- Hauptgebäude des Klostergutes: mnd. bðwhðs, bðwehðs*, N.: nhd. Wirtschaftsgebäude, Hauptgebäude des Klostergutes

Klosterhaft: mnd. klæsterlÐger, N.: nhd. Einlager eines Geistlichen, Klosterhaft

Klosterherberge: mhd. gaststube 3, sw. F.: nhd. Gaststube, Klosterherberge
-- Vorsteher einer Klosterherberge oder eines Armenspitals: mhd. gastmeister, st. M.: nhd. »Gastmeister«, Herbergsmeister, Vorsteher des Gästehauses, Vorsteher einer Klosterherberge oder eines Armenspitals

Klosterherr: mhd. klæsterhÐrre*, klæsterherre, sw. M.: nhd. Klosterherr, Pater, Mönch

Klosterhof -- befriedeter Klosterhof: mnd. vrÆhof, vrighof, M.: nhd. »Freihof«, freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche; vrÆthof, vrÆethof, vrigethof, vrigthof, M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche

Klosterhof: mhd. klæsterhof, st. M.: nhd. Klosterhof

Klosterhof: mnd. gehȫfte, gehüchte, gehüfte, N.: nhd. Gehöft (Bedeutung jünger), Nebengebäude, Wohnstätte, Hausstätte, Hofstätte, Klosterhof, Hofgut, Bauernhof; hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt); klæsterhof, M.: nhd. Klosterhof, zum Kloster gehörender Hof, klösterlicher Meierhof, Wirtschaftsgebäude des Klosters, Innenhof, Kirchhof des Klosters
-- Abgabe aus einem Klosterhof: mnd. hofschult, F.: nhd. Abgabe aus einem Klosterhof
-- Abgabe von einem Klosterhof: mnd. hævesschillinc, M.: nhd. »Hofschilling«, Abgabe von einem Klosterhof
-- einem Klosterhof höriges Gespann: mnd. hofspan, N.: nhd. einem Klosterhof höriges Gespann
-- einem Klosterhof oder Herrenhof gehörendes Schwein: mnd. hofswÆn, N.: nhd. Hofschwein, einem Klosterhof oder Herrenhof gehörendes Schwein, Hofhöriger; hæveswÆn, haveswÆn, N.: nhd. Hofschwein, einem Klosterhof oder Herrenhof gehörendes Schwein, Hofhöriger
-- Mahlzeit als Abgabe von einem Klosterhof: mnd. hofmõl, N.: nhd. Mahlzeit als Abgabe von einem Klosterhof
-- Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof: mnd. hofrichtÏre*, hofrichter, M.: nhd. Richter des königlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des markgräflich-brandenburgischen Hofgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof; hæverichtÏre*, hæverichter, haverichter, M.: nhd. »Hofrichter«, Richter des landesherrlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof; hævesrichtÏre*, hævesrichter, havesrichter, M.: nhd. Richter des landesherrlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof
-- wichtigster Klosterhof: mnd. hȫvethof, hoeffthaeff, M.: nhd. wichtigster Klosterhof, zentraler Klosterhof
-- zentraler Klosterhof: mnd. hȫvethof, hoeffthaeff, M.: nhd. wichtigster Klosterhof, zentraler Klosterhof
-- zu einem Klosterhof gehörendes Rind: mnd. hæverint, hõverint, N.: nhd. »Hufenrind«, zu einem Klosterhof gehörendes Rind

Klosterhof: mnd. mȫnikehof, mȫnnikehof, monnekenhof, M.: nhd. Klosterhof, Meierhof der dem Kloster gehört
-- Klosterhof in einer kleinen Gemeinde: mnd. priorhof, M.: nhd. »Priorhof«, Landsitz eines Priors, Klosterhof in einer kleinen Gemeinde
Klosterhofe -- von einem Klosterhofe abzulieferndes Huhn: mnd. hofhæn, N.: nhd. von einem Klosterhofe abzulieferndes Huhn

Klosterhofs -- Aufseher eines Klosterhofs: mnd. hofmÐster, hofmeister, M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung, oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung, Hochmeister?, höchster Beamter eines Ritterordens?; hævemÐster, hævemeister, havemÐster, M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung

Klosterhofs -- aus der Zucht eines Klosterhofs stammendes Pferd: mnd. ? klæsterpÐrt, N.: nhd. aus der Zucht eines Klosterhofs stammendes Pferd?

Klosterhofs -- bestimmtes für die Abgaben des Klosterhofs vorgeschriebenes Hohlmaß: mnd. hofmõte, F.: nhd. bestimmtes für die Abgaben des Klosterhofs vorgeschriebenes Hohlmaß

Klosterhofs -- Getreidemaß für die Ablieferung eines Klosterhofs: mnd. hofmolt, N.: nhd. Getreidemaß für die Ablieferung eines Klosterhofs

Klosterhofs -- Hörige eines Klosterhofs: mnd. klæstereslǖde*, klæsterslǖde, Pl.: nhd. Klostergeistliche, Ordensgeistliche, Lehnsleute eines Klosters, Hörige eines Klosters, Hörige eines Klosterhofs; klæsterlǖde, Pl.: nhd. Klostergeistliche, Ordensgeistliche, Lehnsleute eines Klosters, Hörige eines Klosters, Hörige eines Klosterhofs

Klosterhofs -- Vorsteher eines Klosterhofs: mnd. hævesdÐken, hõvesdÐken, M.: nhd. Vorsteher eines Klosterhofs

Klosterhörige: mhd. klæsterliute, M. Pl.: nhd. Klosterleute, Mönche, Klosteruntertanen, Klosterhörige

Klosterhörigen -- Richter über die Klosterhörigen: mhd. klæstermeier, st. M.: nhd. »Klostermeier«, Verwalter über die Klostereinkünfte, Richter über die Klosterhörigen

Klosterhöriger: mhd. klæsterman, st. M.: nhd. »Klostermann«, Klosterbruder, Klosteruntertan, Klosterhöriger, Mönch

Klosterhund: mhd. klæsterhunt, st. M.: nhd. Klosterhund

Klosterinsasse: mnd. klæsterbræder, M.: nhd. »Klosterbruder«, Klosterinsasse, Mönch, Ordensbruder
-- leichtsinniger Klosterinsasse: mnd. klæsterkatte, klæsterkatze, F.: nhd. leichtsinniger Klosterinsasse

Klosterinsassin: mnd. gædesjuncvrouwe, F.: nhd. Klosterinsassin, Nonne; klæstervrouwe, klæstervrowe, klæstervrauwe, klæstervrawe, klæstervrðwe, F.: nhd. »Klosterfrau«, Klosterinsassin, Nonne, Ordensschwester

Klosterjungfrau: mhd. klæsterkint, st. N.: nhd. »Klosterkind«, Klosterjungfrau, Nonne

Klosterjungfrau: mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau; klæsterjuncvrouwe, klæsterjuncvrowe, klæsterjuncvrauwe, klæsterjuncvrawe, klæsterjuncvrðwe, klæsterjuncvrð, klæsterjuncfer, klæsterjunfer, F.: nhd. Klosterjungfrau, Klosterfräulein, als Mädchen ins Klosters eingetretene Nonne; konventesjuncvrouwe*, konventsjuncvrouwe*, konventsjuncfer, F.: nhd. Klosterjungfrau, Stiftsfräulein

Klosterkeller: mhd. vrænkeller, frænkeller*, st. M.: nhd. Herrenkeller, Klosterkeller

Klosterkind«: mhd. klæsterkint, st. N.: nhd. »Klosterkind«, Klosterjungfrau, Nonne

Klosterkirche: mhd. münster, munster, munister, st. N.: nhd. Klosterkirche, Stiftskirche, Kirche, Dom (M.) (1), Münster, Kloster, Stift (N.), Klostergemeinschaft

Klosterkirche: mnd. brȫderkerke, F.: nhd. Klosterkirche

Klosterkirche: mnd. kerke (1), karke, kirke, F.: nhd. Kirche, Kirchengebäude, Gotteshaus, Stätte des Gottesdiensts, Pfarrkirche, Stiftskirche, Klosterkirche, Bistumskirche, Bistum, Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit; klæsterkerke, F.: nhd. Klosterkirche

Klosterkirche: mnd. mȫnikekerke, mȫnnikekerke, F.: nhd. »Mönchskirche«, Klosterkirche; münster (1), munster, mönster, N.: nhd. Kloster, Klosterkirche, Stiftskirche, Münster
Klosterkirche: mnd. sticht, stift, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund; stichte, stifte, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund

Klosterkleid: mhd. klæsterkleit, st. N.: nhd. Klosterkleid; klosterwõt, st. F.: nhd. Klosterkleid

Klosterknappe«: mhd. klæsterknappe, sw. M.: nhd. »Klosterknappe«, Mönch, Mönch der Höfling werden will

Klosterknecht«: mhd. klæsterkneht, st. M.: nhd. »Klosterknecht«, Mönch

Klosterkoch: mnd. kȫkebræder, M.: nhd. »Küchenbruder«, Klosterkoch

Klosterkonvent: afries. kon-ven-t 1 und häufiger?, ko-ven-t, st. M. (a): nhd. Konvent, Klosterkonvent

Klosterkonvents -- Mitglied des Domkapitels oder Klosterkonvents: mnd. kapiteleshÐre, kappiteleshÐre, kapitteleshÐre, M.: nhd. »Kapitelsherr«, Mitglied des Domkapitels oder Klosterkonvents; kapitelhÐre, kappitelhÐre, kapittelhÐre, M.: nhd. »Kapitelherr«, Mitglied des Domkapitels oder Klosterkonvents

Klosterkonvents -- Versammlungshaus des Domkapitels oder Klosterkonvents: mnd. kapitelhðs, kappitelhðs, kapittelhðs, capetelhðs, N.: nhd. Versammlungshaus des Domkapitels oder Klosterkonvents

Klosterleben -- dem Klosterleben entfliehen: mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

Klosterleben: ae. mu-nuc-lÆ-f, st. N. (a): nhd. Klosterleben, Kloster, Mönchskloster

Klosterleben: ahd. himillÆb* 2, st. M. (a): nhd. »Himmelsleben«, Klosterleben, himmlisches Leben, Leben für den Himmel; lÆb (1) 299, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Leben, Lebensunterhalt, Leib, Lebenswandel, Lebensweise, Klosterleben, Wandel

Klosterleben: mhd. klæsterleben, st. N.: nhd. Klosterleben; klæsterorden, st. M.: nhd. Klosterorden, Klosterleben, Mönchtum

Klosterleben: mnd. klæster, M.: nhd. Kloster, Klosterleben, Klostergebäude, Gebäude einer geistlichen Institution; klæsterlÐven, klæsterlÐvent, N.: nhd. Klosterleben, Mönchsleben, Stand des Ordensangehörigen, Mönchstum

Klosterlebens -- Mühsal des Klosterlebens: mhd. klæsterpÆn, st. M.: nhd. »Klosterpein«, Mühsal des Klosterlebens

Klosterlebens -- Ordnung des Klosterlebens: mnd. klæsterrecht, N.: nhd. Ordnung des Klosterlebens, Regel des Klosterlebens

Klosterlebens -- Regel des Klosterlebens: mnd. klæsterrecht, N.: nhd. Ordnung des Klosterlebens, Regel des Klosterlebens

Klosterlebens -- Reinheit des Klosterlebens: mnd. klæsterhillichhÐt*, klæsterhillichÐt, klæsterhillichÐit, klæsterhillicheit, F.: nhd. Reinheit des Klosterlebens

Klösterlein: mhd. klæsterlÆn, st. N.: nhd. Klösterlein

Klösterlein: mnd. klȫsterlÆn, N.: nhd. Klösterlein, Kloster

Klosterleitung: mhd. meisterschaftambehte*, meisterschaftampt, st. N.: nhd. Klosterleitung, Vorstandsamt

Klosterleute: an. kon-ven-t, kon-ven-t-a, F.: nhd. Klosterleute

Klosterleute: mhd. klæsterliute, M. Pl.: nhd. Klosterleute, Mönche, Klosteruntertanen, Klosterhörige

klösterlich: ae. mu-nuc-lic, Adj.: nhd. mönchisch, klösterlich; mu-nuc-lÆc-e, Adv.: nhd. mönchisch, klösterlich

klösterlich: ahd. munistrilÆh 1, Adj.: nhd. klösterlich

klösterlich: mnd. klȫsterlÆk, Adj.: nhd. klösterlich, dem Kloster zugehörig, für den Klostereintritt geeignet

klösterlich: mnd. mönkich, monkech, Adj.: nhd. mönchisch, klösterlich

klosterlich«: mhd. klæsterlÆche, Adv.: nhd. »klosterlich«, nach Klostersitte

klösterlich«: mhd. klæsterlich, Adj.: nhd. »klösterlich«, dem Kloster angemessen

Klosterlügner«: mhd. klæsterlugenÏre*, klæsterlugner, st. M.: nhd. »Klosterlügner«, lügnerischer Mönch

Klostermann«: mhd. klæsterman, st. M.: nhd. »Klostermann«, Klosterbruder, Klosteruntertan, Klosterhöriger, Mönch

Klostermaß«: mhd. klæstermõz 1, st. N., st. F.: nhd. »Klostermaß«, klosterübliches Maß

Klostermauer: mhd. klæstermðre, st. F.: nhd. Klostermauer; klæsterwant, st. F.: nhd. »Klosterwand«, Klostermauer

Klostermauer: mnd. klæstermðre, F.: nhd. Klostermauer

Klostermeier: mnd. klæstermeier*, klæstermeyer, M.: nhd. Klostermeier, Bewirtschafter, Pächter eines klösterlichen Meierhofs

Klostermeier«: mhd. klæstermeier, st. M.: nhd. »Klostermeier«, Verwalter über die Klostereinkünfte, Richter über die Klosterhörigen

Klostermeister«: mhd. klæstermeister, st. M.: nhd. »Klostermeister«, Klostervorsteher

Klosternarr: mhd. klæstergiege, sw. M.: nhd. Klosternarr; klæsternarre, sw. M.: nhd. Klosternarr

Klosternonne«: mhd. klæsternunne, sw. F.: nhd. »Klosternonne«, Nonne

Klosterorden: mhd. klæsterorden, st. M.: nhd. Klosterorden, Klosterleben, Mönchtum

Klosterpatron: mnd. konventesvæget*, konventsvæget, M.: nhd. Klostervogt, Klosterpatron

Klosterpein«: mhd. klæsterpÆn, st. M.: nhd. »Klosterpein«, Mühsal des Klosterlebens

Klosterpriester«: mhd. klæsterpriestÏre*, klæsterpriester, st. M.: nhd. »Klosterpriester«, Mönch

Klosterpriorin: mhd. prÆorinne, prÆolinne, prÆorin, prÆolin, st. F.: nhd. »Priorin«, Klosterpriorin, Äbtissin

Klosterpriorin: mnd. priærinne, priærenne, priorene, priærin, F.: nhd. »Priorin«, Klosterpriorin, Äbtissin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung

Klosterregel: an. regl-a (2), sw. F. (n): nhd. Regel, Klosterregel; reg-ul-a, F.: nhd. Regel, Klosterregel

Klosterregel: ae. mu-nuc-reg-ol, st. M. (a): nhd. Klosterregel, Ordensregel

Klosterregel: mhd. regelzuht, st. F.: nhd. Klosterregel

Klosterregel: mnd. klæstertucht, F.?: nhd. »Klosterzucht«, Klosterregel

Klosterregel: mnd. rÐgule, regule, rÐgul, rÐgele, regele, rÐgel, regle, F.: nhd. »Regel«, Verhaltensnorm, festgelegte Verfahrensweise, vorgeschriebene Abfolge, Ordnung, Vorschrift, Handlungsvorgabe, Richtschnur, Regelwerk eines geistlichen Ordens, Ordensregel, Klosterregel, Lehrsatz, Lehrmeinung, Gesetzmäßigkeit, Rechenverfahren, geordnetes schriftliches Verzeichnis, Regelsammlung
-- strenge Befolgung der franziskanischen Klosterregel: mnd. observancie, observantie, observantzie, F.: nhd. »Observanz«, strenge Befolgung der franziskanischen Klosterregel
-- strenge Klosterregel beobachtender Franziskanermönch: mnd. observante, M.: nhd. »Observant«, strenge Klosterregel beobachtender Franziskanermönch, Reformationsfranziskaner

Klosterregeln -- Leben nach den Klosterregeln: mhd. klæsterzuht, st. F.: nhd. Klosterzucht, Leben nach den Klosterregeln

Klosterritter«: mhd. klæsterrittÏre*, klæsterritter, st. M.: nhd. »Klosterritter«, Ritter der wie im Kloster lebt

Klostersatzung: mhd. satzunge, st. F.: nhd. Setzung, Festsetzung, Festlegung, Satzung, Verfügung, rechtliche Bestimmung, Klostersatzung, Gesetzesbestimmung, Vertrag, Testament, Legat (N.), Taxierung, Festnahme, Verhaftung, Pfandrückgabe, Pfand, Bestimmung, Pfandleihe, Pfändung, Verpfändung, verpfändetes Gut

Klosterschaffners -- Haus des Klosterschaffners: mnd. scheffÏrÆe*, schefferÆe, F.: nhd. Haus des Klosterschaffners

Klosterscheffel«: mnd. klæsterschÐpel, M.: nhd. »Klosterscheffel«, zur Klosterabgabe bestimmte Menge von einem Scheffel

Klosterschmiede -- Meister der Klosterschmiede: mnd. smÐdemÐster, smedemester, M.: nhd. »Schmiedemeister«, Klosterbruder, Meister der Klosterschmiede, Altermann der Schmiedezunft, Meister des Schmiedehandwerks

Klosterschule: mnd. lÐreschæle*, lÐrschæle, F.: nhd. Klosterschule
-- Lehrerin an der Klosterschule: mnd. lÐrevrouwe*, lÐrvrouwe, F.: nhd. Lehrerin an der Klosterschule
-- Lehrerin einer Klosterschule: mnd. lÐremÐsterische*, lÐrmÐstersche, lÐrmeistersche, F.: nhd. »Lehrmeisterin«, Lehrerin einer Klosterschule
-- Unterhalt für Schüler einer Klosterschule: mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

Klosterschule: mnd. schæle, schole, F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft
-- Insasse der Klosterschule: mnd. schȫlÏre*, schȫler, schȫlere, scholer, schölre, schȫlder, M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient, Schuljunge, Unterweisungen Empfangender; schælõre, scholare, M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient

Klosterschüler: mnd. kerkenschȫlÏre*, kerkenschȫler, M.: nhd. Klosterschüler, Scholar; kerkschȫlÏre*, kerkschȫler, M.: nhd. Klosterschüler, Scholar
Klosterschwester: mhd. conventswester, st. F.: nhd. Klosterschwester

Klosterschwester: mnd. klæsternunne, klæsternonne, F.: nhd. Nonne, Klosterschwester; klæstersüster, F.: nhd. Klosterschwester, Nonne
-- kleine Klosterschwester: mnd. klæsternönneken, N.: nhd. Nönnchen, kleine Nonne, kleine Klosterschwester
-- Klosterschwester die Küchenarbeit verrichtet: mnd. kȫkenesüster*, kȫkensüster, F.: nhd. Laienschwester, Klosterschwester die Küchenarbeit verrichtet
Klosterschwester: mnd. nunne, nonne, F.: nhd. Nonne, Klosterschwester, Klosterfrau
-- kleine naive Klosterschwester: mnd. nünneken, nönneken, N.: nhd. »Nönnchen«, kleine naive Klosterschwester

Klosterschwester: mnd. süster, suster, syster, söster, F.: nhd. Schwester, Geschwister, Halbschwester, angeheiratete Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter (Bedeutung örtlich beschränkt), Freundin, Titel geistlicher Frauen, Klosterschwester, Nonne, weibliches Mitglied einer Kongregation, Begine, in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder, Seele (im Verhältnis zu Christus als Bräutigam), Schlampe, Faulpelz, schweres Geschütz

Klosterschwestern: mhd. geswistergeten, sw. F. Pl.: nhd. Klosterschwestern, Nonnen

Klostersilber: mnd. sülverwerk, sulverwerk, silverwerk, sülverwark, N.: nhd. »Silberwerk«, Silbersachen, silbernes Hausgerät, Silbergeschmeide, Silberschmuck, Silberschatz einer Stadt, Ratssilber, Amtssilber, Kirchensilber, Klostersilber, Silberwaren als Verkaufsartikel, Silberverzierung

Klostersitte -- nach Klostersitte: mhd. klæsterlÆche, Adv.: nhd. »klosterlich«, nach Klostersitte

Klostersitte«: mnd. klæstersÐde, M.: nhd. »Klostersitte«, klösterlicher Brauch

Klosterstürmer«: mnd. klæsterstörmÏre*, klæsterstörmer, M.: nhd. »Klosterstürmer«, Eiferer gegen das Klosterwesen

Klostertor -- Dienst am Klostertor: mnd. pærtendÐnst, M.: nhd. »Pfortendienst«, Dienst am Klostertor

Klostertor -- Wachraum am Klostertor: mnd. pærtekõmer*, pærtkõmer, F.: nhd. »Pfortkammer«, Wachraum am Klostertor

klosterübliches -- klosterübliches Maß: mhd. klæstermõz 1, st. N., st. F.: nhd. »Klostermaß«, klosterübliches Maß

Klosteruntertan: mhd. klæsterman, st. M.: nhd. »Klostermann«, Klosterbruder, Klosteruntertan, Klosterhöriger, Mönch

Klosteruntertanen: mhd. klæsterliute, M. Pl.: nhd. Klosterleute, Mönche, Klosteruntertanen, Klosterhörige

Klosterunwesen: mnd. nunnÏrÆe*, nunnerÆe, F.: nhd. »Nonnerei«?, Klosterwesen, Klosterunwesen

Klostervogt: mnd. klæstervæget, klæstervõget, M.: nhd. Klostervogt, weltlicher Schutzherr des Klosters; konventesvæget*, konventsvæget, M.: nhd. Klostervogt, Klosterpatron

Klostervogtei: mhd. prostet, st. M.: nhd. Klostervogtei

Klostervorräte -- Aufseher über die Klostervorräte: mnd. kellÏre* (2), keller, M.: nhd. Kellermeister, Aufseher über die Vorräte, Aufseher über die Klostervorräte, Händler?

Klostervorräte -- Aufseherin über die Klostervorräte: mnd. kellÏrische*, kellersche, keldersche, F.: nhd. Kellermeisterin, Aufseherin über die Klostervorräte, Händlerin?

Klostervorstand: mhd. meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

Klostervorsteher: ae. pra-fost, st. M. (a): nhd. Klostervorsteher, Propst; pro-fost, pro-fast, pra-fost, st. M. (a): nhd. Klostervorsteher, Propst

Klostervorsteher: mhd. klæstermeister, st. M.: nhd. »Klostermeister«, Klostervorsteher

Klostervorsteher: mhd. prÆor, prÆol, st. M.: nhd. Prior, Klostervorsteher, Stellvertreter eines Abtes

Klosterwand«: mhd. klæsterwant, st. F.: nhd. »Klosterwand«, Klostermauer

Klosterweib«: mhd. klæsterwÆp, st. N.: nhd. »Klosterweib«, Nonne

Klosterweise«: mhd. klæsterwÆse, st. F.: nhd. »Klosterweise«, Klosterbrauch

Klosterwesen -- Eiferer gegen das Klosterwesen: mnd. klæsterstörmÏre*, klæsterstörmer, M.: nhd. »Klosterstürmer«, Eiferer gegen das Klosterwesen

Klosterwesen: mnd. nunnÏrÆe*, nunnerÆe, F.: nhd. »Nonnerei«?, Klosterwesen, Klosterunwesen

Klosterwort«: mhd. klæsterwort, st. N.: nhd. »Klosterwort«

Klosterzelle: ahd. selida 58, st. F. (æ): nhd. Haus, Hütte, Wohnung, Herberge, Zelle, Klosterzelle, Unterkunft

Klosterzelle: mhd. klæse, klæs, sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Zelle, Kloster, Haus, Wohnung, Wohnsitz, Heimat, Höhle, Kluft (F.) (1), Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Macht; klæsene, sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten; klðse, klðs, st. F., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Kloster, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Engpass, Schlucht, Talweg, abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen

Klosterzelle: mnd. selle (2), celle, tzelle, zelle, F.: nhd. Zelle, Kammer, Klosterzelle, Gehirnzelle (Bedeutung örtlich beschränkt)

Klosterzucht: mhd. klæsterzuht, st. F.: nhd. Klosterzucht, Leben nach den Klosterregeln

Klosterzucht«: mnd. klæstertucht, F.?: nhd. »Klosterzucht«, Klosterregel

Klotz -- ausgehöhlter Klotz: mnd. hænichbǖte, hænnichbǖte, honnichbute, F.: nhd. im Freien aufgestellter Bienenstock für Wildbienen, Honigbeute, Bienenkorb, ausgehöhlter Klotz
Klotz (Name einer Sklavin): an. drumb-a, sw. F. (n): nhd. Klotz (Name einer Sklavin)

Klotz (Sklavenname): an. drumb-r, st. M. (a): nhd. Klotz (Sklavenname)

Klotz: idg. *geleud-, *gleud‑, Sb.: nhd. Klumpen (M.), Klotz; *geleut‑, *gleut‑, Sb.: nhd. Klumpen (M.), Klotz; *troupo‑, Sb.: nhd. Klotz

Klotz: germ. *butti?, germ.?, Sb.: nhd. Holzklotz, Klotz, Kufe; *kamb-, germ.?, Sb.: nhd. Klotz, Klumpen (M.); *kumb-, germ.?, Sb.: nhd. Klotz, Klumpen (M.); *rumpæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Rumpf, Stumpf, Klotz; *tulla-?, *tullaz, st. M. (a): nhd. Zweig, Klotz

Klotz: an. ? kump-i, kump-r-i, M., BN: nhd. Stumpf?, Klotz?; lump-r, st. M. (a), BN: nhd. Klotz; stobb-i, sw. M. (n): nhd. Klotz; sto-f-n, st. N. (a): nhd. Stumpf, Klotz, Grundlage
-- abgehauener Klotz: an. bðt-r, st. M. (a): nhd. abgehauener Klotz

Klotz: ae. scÆ-d, st. N. (a): nhd. Scheit, dünnes Holzstück, Schindel, Klotz; sto-c-c, st. N. (a): nhd. Stock, Stamm, Stumpf, Block, Klotz, Pfahl, Trompete

Klotz: ahd. fuozdruoh* 19, fuozdrðh, st. F. (i): nhd. Fußfessel, Schlinge, Beinschelle, Block, Klotz, Falle; rono* 2, sw. M. (n): nhd. »Rahne«, Baumstamm, Klotz; slegil 9, st. M. (a): nhd. Schlegel, Keule, Klöppel, Klotz, Dreschflegel; stam (1) 17, st. M. (a): nhd. Stamm, Baumstamm, Klotz, Geschlecht; ? storro* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Klotz?, Stumpf?; *stozza, lang., Sb.: nhd. Stamm, Klotz

Klotz: mhd. bloch, bloc, block, st. N.: nhd. Holzklotz, Klotz, Block, Bohle, Baumstamm, Art Falle, Brett, Rammbock; drum (1), trum, st. N.: nhd. »Trumm«, Endstück, Ende, Grenze, Rand, Spitze, Klotz, Stück, Splitter

Klotz: mhd. hamel (2), st. M.: nhd. Hammel, Stein, Klotz, Stange, Anhöhe, Klippe, Berg; hei (2), st. F.: nhd. Ramme, Hammer, Klotz, Keule; heien (3), hei, sw. F., st. F.: nhd. Ramme, Hammer, Klotz, Keule; klobe, sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde; klæt, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Knolle, klumpige Masse, Knäuel, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück, Klotz, Keil, Knebel; kloz, st. M., st. N.: nhd. Klumpe, Klumpen (M.), Baumstumpf, klumpige Masse, Klotz, Baumklotz, Geschützkugel; klæz, st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück; knolle, sw. M.: nhd. Knolle, Klumpen (M.), Erdscholle, Knospe, Bauer (M.) (1), Klotz, grober Mensch, plumper Mensch

Klotz: mhd. müsel, musel, sw. F., st. F.: nhd. Scheit, Prügel, Klotz; ronach, st. N.: nhd. Klotz; rone, sw. M., st. M.: nhd. »Rohne«, Rahne, Klotz, umgestürzter Baumstamm, Baumstumpf

Klotz: mhd. schræt, schrõt, st. M., sw. M.: nhd. Schnitt, Hieb, Wunde, Haarschnitt, Kleiderschnitt, Saum (M.) (1), Rand, Schade, Schaden (M.), abgeschnittenes Stück, abgesägtes Stück, Baumstammstück, Holzprügel, Klotz, Gefäß, Geschirr, Eimer, Bierfass, Weinfass; schræte 1, sw. M.: nhd. langer unbeholfener Mensch, Klotz; stampf, st. M.: nhd. »Stampf«, Stampfwerkzeug, Stampfmaschine, Stampfmühle, Mörserkeule, Klotz, Stempelwerkzeug, Stampfer, Mörser; storre, sw. M.: nhd. »Storren«, Baumstumpf, Baumstamm, Klotz, Zahnstorren, Zahnstumpf; stotze, sw. M.: nhd. Stamm, Klotz

Klotz: mhd. zolch, st. M.: nhd. »Zolch«, Klotz

Klotz: mnd. blok, block, M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

Klotz: mnd. ræne (1), rǒne, rõne, M.: nhd. »Rohne«, Rahne, Baumstumpf, abgehauener Baumstamm, Klotz, Knüppel, Bruchholz, Gestrüpp
-- grober Klotz: mnd. plugge, plagge, plachge, plüche, sw. M.: nhd. Pflock, Zapfen (M.), hölzerner Nagel, Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument, grober Klotz, Taugenichts Dummkopf

Klotz: mnd. vilt (1), filt, M.: nhd. Filz, Stück Filz, aus Filz gefertigtes Bekleidungsstück, Filzmantel, Filzdecke, Filzschuh, Klotz, grober Mensch

Klotzbirne«: mhd. klozbire, sw. F.: nhd. »Klotzbirne«, Dörrbirne

Klotzbüchse«: mhd. klozbühse, sw. F.: nhd. »Klotzbüchse«, Geschütz

Klötzen -- Holz das zu Klötzen gehauen ist: mnd. ? klosachtwerk, N.: nhd. Nutzungsrecht für eine bestimmte Menge Holzklötze?, Waldgerechtsame?, Holz das zu Klötzen gehauen ist?

Klötzen -- mit Klötzen bedecken: mhd. berunen, sw. V.: nhd. überschütten, mit Klötzen bedecken, versperren, verschütten

Klotzes -- Tragen eines Klotzes: mnd. stðkendracht, F.: nhd. Tragen eines Klotzes, bei einer Prozession getragenes Heiligenbild

klotzig: mhd. knospeht*, knospoht, knospet, knospot, Adj.: nhd. klotzig, klump

klotzige -- klotzige Person: an. buls-i, M., PN: nhd. klotzige Person; B‡mbur-r, st. M. (a): nhd. (Zwergenname), klotzige Person; gæg-r, st. M. (a): nhd. klotzige Person; kjabb-i, sw. M. (n): nhd. dicke, klotzige Person

Klotzkugel«: mhd. klozkugele*, klozkugel, F.: nhd. »Klotzkugel«, Geschützkugel

Klucke: mhd. klucke, sw. F.: nhd. »Glucke«, Klucke, Bruthenne

klucken: mnd. klõken, sw. V.: nhd. schwätzen, klucken; klucken, klukken*, kluken, sw. V.: nhd. klucken, glucken, laut schlucken, gurgeln, durch Glucken zusammenrufen (Bedeutung jünger), klopfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zittern

Kluckhenne: mnd. klucke, klukke*, F.: nhd. Glucke, Bruthenne, Kluckhenne; kluckhenne, klukkhenne*, klukhenne, F.: nhd. Kluckhenne, Glucke

Kluft (F.) (1): idg. *kaiø¥t, *kaiø¤t, Sb.: nhd. Grube, Kluft (F.) (1)

Kluft (F.) (1): germ. *gegura, germ.?, Sb.: nhd. Felskluft, Kluft (F.) (1); *gelja-, *geljam, *gilja‑, *giljam, st. N. (a): nhd. Felsspalt, Kluft (F.) (1); *klufti-, *kluftiz, st. F. (i): nhd. Spalt, Kluft (F.) (1)

Kluft (F.) (1): an. gil (1), st. N. (ja): nhd. Spalte, Kluft (F.) (1); gjõ, *gÆwæ, st. F. (æ): nhd. Schlucht, Kluft (F.) (1); gj‡g-r, st. M. (a): nhd. Felsspalte, Kluft (F.) (1); gleyf-r, st. N. (a): nhd. Kluft (F.) (1), Spalt; glju-f-r, st. N. (a): nhd. Kluft (F.) (1); klauf, st. F. (æ): nhd. Kluft (F.) (1), Huf, die asyndetische Verbindung von zwei Sannkenningar; klof, st. N. (a): nhd. Kluft (F.) (1), Riss, Spalt; klof-i, sw. M. (n): nhd. Kluft (F.) (1), Mastfischung, Laderaum; skar-Œ, st. N. (a): nhd. Scharte, Kluft (F.) (1), Mangel (M.); skor-a (1), sw. F. (n): nhd. Einschnitt, Kluft (F.) (1)

Kluft (F.) (1): afries. klov-a 1, sw. M. (n): nhd. Kluft (F.) (1), Unterbezirksabteilung, Region

Kluft (F.) (1): ahd. ginunga 11, st. F. (æ): nhd. Aufreißen, Rachen, Schlund, Kluft (F.) (1); untarmerki* 3, st. N. (ja): nhd. Grenzlinie, Zwischenraum, Abstand, Kluft (F.) (1)

Kluft (F.) (1): mhd. breche (2), st. F.: nhd. »Breche«, Flachsbreche, Riss, Kluft (F.) (1)

Kluft (F.) (1): mhd. ginunge, st. F.: nhd. weit geöffneter Mund, aufgesperrter Rachen, Kluft (F.) (1), Abgrund; klam (2), st. M.: nhd. »Klamm«, Krampf, Klemme, Beklemmung, Haft, Fessel (F.) (1), Klammer, Bergspalte, Kluft (F.) (1); klæse, klæs, sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Zelle, Kloster, Haus, Wohnung, Wohnsitz, Heimat, Höhle, Kluft (F.) (1), Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Macht; kluft, st. F.: nhd. Kluft (F.) (1), Felsenkluft, Spalte, Riss, Wunde, Höhle, Gruft, Zange, Büschel, losgespaltenes Stück

Kluft (F.) (1): mhd. slunt, st. M.: nhd. Schlund, Kehle (F.) (1), Hals, Schluck, Kluft (F.) (1), Abgrund, Schwelgerei, Trunkenheit, Trunksucht, Säufer, Schlinger, Schwelger, Schlemmer

Kluft: ahd. untarmark* 1, untarmarc*, st. M. (a?, i?): nhd. Grenzlinie, Grenze, Scheidelinie, Zwischenraum, Abstand, Kluft

Kluft: mnd. klaffot, M.: nhd. Kleidungsstück, Kluft; klauwe (2), F.: nhd. Kluft, Geschlechtsverband; klucht (1), F.: nhd. Kluft, Spalte, Riss
-- Abgabe der Mitglieder des Geschlechts an die Kluft: mnd. gõdelingegelt, N.: nhd. Abgabe der Mitglieder des Geschlechts an die Kluft, Kluftgeld
-- Kluft eines Geschlechts: mnd. klouwe, klæ, F.: nhd. Klaue, Gebäck, in Klauenform, Kluft eines Geschlechts
-- Zahlung an die Kluft: mnd. kluftgelt, kluftgeld, N.: nhd. Zahlung an die Kluft, Abgabe für die Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe für die Bürgerschaft

Kluft«: mnd. kluft (1), klucht, F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. mangelt, N.: nhd. »Manngeld«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); mannegelt, N.: nhd. »Manngeld«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kluftgeld: mnd. gõdelingegelt, N.: nhd. Abgabe der Mitglieder des Geschlechts an die Kluft, Kluftgeld

Kluftgenossenschaft: afries. klef-t* 1, st. F. (i?): nhd. Kluftgenossenschaft, Bauerschaft; klef-t-e 1 und häufiger?, N.: nhd. Kluftgenossenschaft, Bauerschaft

klüftig: ahd. kluftÆg* 1, Adj.: nhd. klüftig, spaltig, gespalten

klüftig«: mnd. klüftich, Adj.: nhd. »klüftig«, gespalten, gut zu spalten seiend, gut zu brauchen seiend, brauchbar, gewandt

klug -- durch Erfahrung klug: mnd. vræt, vroet, frohet, vrðt, Adj.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand seiend, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vrætlÆke*, vrætlÆk, vrætlik, Adv.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adv.), verständig, bei Verstand, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig

klug -- klug und weise: mnd. klækwÆs, Adj.: nhd. klug und weise, überklug

klug -- klug werden: mnd. klæken*, klȫken*, kloken, kloiken, clouken, sw. V.: nhd. geschickt durchführen, eilen, durcheilen, etwas behende tun, klug werden, sich schlau machen, überlisten, übertölpeln, betrügen
klug -- klug werden: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.); vræden, fræden*, sw. V.: nhd. klug sein (V.), klug werden, verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken

klug -- sehr klug: mnd. hæchvörstendich*, hæchvorstendich, Adj.: nhd. sehr klug, hochweise

klug sein (V.): mnd. gevræden, sw. V.: nhd. klug sein (V.), verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken

klug sein (V.): mnd. vræden, fræden*, sw. V.: nhd. klug sein (V.), klug werden, verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken

klug: idg. *�hleu‑, Adj., V.: nhd. glänzend, grün, klar, klug, glänzen, glühen; *�hlæu‑, *�hlð‑, Adj., V.: nhd. glänzend, grün, klar, klug, glänzen, glühen; *kerd- (2), Adj.: nhd. geschickt, klug

klug: germ. *fraþa-, *fraþaz, Adj.: nhd. tüchtig, klug, kundig; *fræda-, *frædaz, Adj.: nhd. verständig, klug, kundig; *glawwa‑, *glawwaz, Adj.: nhd. umsichtig, scharfsichtig, klug, genau; *hurskalÆka-, *hurskalÆkaz, Adj.: nhd. klug; *klæka-, klækaz, Adj.: nhd. klug, schlau; *kæni-, *kæniz, *kænni‑, *kænniz, *kænja-, *konjaz, Adj.: nhd. erfahren (Adj.), klug, kühn; *rÐda-, *rÐdaz, *rÚda‑, *rÚdaz, Adj.: nhd. ratend, überlegend, klug, geschickt, ...mutig; *snutra‑, *snutraz, Adj.: nhd. weise, klug; *snutralÆka-, *snutralÆkaz, germ.?, Adj.: nhd. klug; *spah-, germ.?, Adj.: nhd. klug; *spaka- (1), *spakaz, germ.?, Adj.: nhd. weise, klug, besonnen (Adj.), friedfertig; *weisa‑, *weisaz, *wÆsa‑, *wÆsaz, Adj.: nhd. weise, kundig, klug, wissend, erfahren (Adj.), verständig; *weisalÆka-, *weisalÆkaz, *wÆsalÆka‑, *wÆsalÆkaz, Adj.: nhd. weise, klug; *wita-, *witaz, *witja‑, *witjaz, Adj.: nhd. wissend, klug, verständig, weise; *witaga-, *witagaz, Adj.: nhd. wissend, klug, verständig, weise; *witri-, *witriz, *witra‑, *witraz?, Adj.: nhd. klug, weise, verständig
-- klug machen: germ. *snutrjan, germ.?, sw. V.: nhd. klug machen, lehren

klug: got. *dei-s?, Adj. (ja): nhd. weise, klug; fræd-a-ba 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1): nhd. klug, verständig, weise; fræþ-s 10, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 106,3, 107, 154,1): nhd. klug, verständig, weise; *ga-fraþ-j-i-s, Adj. (ja): nhd. klug, vernünftig; hand-ug-s 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. weise, klug, geschickt; in-ah-s* 1, Adj. (a): nhd. verständig, besonnen (Adj.), klug; *-wei-s (1), Adj. (a): nhd. weise, klug; *wÆ-s?, Adj. (a): nhd. weise, klug, erfahren (Adj.), verständig; *wi-t-ul-s?, Adj. (a): nhd. klug
-- klug machen: got. us-fratw-jan 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. klug machen, ausrüsten?, ausstatten?

klug: an. djðp-sÏr, Adj.: nhd. tief sehend, scharfsichtig, klug; for-sjõl-l, Adj.: nhd. vorsichtig, bedächtig, umsichtig, bedachtsam, klug; fræŒ-r (1), Adj.: nhd. klug, weise; hor‑sk-r, Adj.: nhd. klug, schnell, tapfer; klæk-r, Adj.: nhd. klug, schlau, gelehrt; kãn-n, Adj.: nhd. tüchtig, klug; skygn, Adj.: nhd. scharfsehend, klug; skyn-sam-r, Adj.: nhd. verständig, klug; sk‘-r-r, Adj.: nhd. klar, deutlich, durchsichtig, klug, verständig; sno-t-r, Adj.: nhd. klug, kundig, weise; spak-r, Adj.: nhd. klug, erfahren (Adj.), friedfertig, zahm; s-vinn-r, s‑viŒ-r, Adj.: nhd. rasch, klug, gewandt, verständig, weise, schnell, reißend; vi-t-r, Adj.: nhd. klug, verständig; vi-t-ug-r, Adj.: nhd. klug, verständig
-- klug machen: an. frãŒ-a, sw. V. (1): nhd. klug machen; sno-t-r-a (3), sw. V. (2): nhd. klug machen; sny-t-r-a, sw. V. (1): nhd. klug machen

klug: ae. cÊn-e, Adj.: nhd. kühn, stark, klug, gelehrt; gear-u-wi-t-ol, Adj.: nhd. scharfsinnig, klug; ge‑rõ-d (2), Adj.: nhd. bedingt, weise, klug, geschickt, gerade (Adj.) (2); ge‑rõ-d‑od, Adj.: nhd. klug, verständig; ge-scéa-d (2), Adj.: nhd. vernünftig, besonnen, klug; ge-scéa-d-lic, Adj.: nhd. vernünftig, klug; ge-scéa-d-lic-e, Adv.: nhd. vernünftig, klug; ge-scéa-d-wÆ-s, Adj.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; ge-scéa-d-wÆ-s-e, Adv.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; ge-þanc-ol, Adj.: nhd. gedankenvoll, klug, verlangend, bittend; ge-wi-t‑t‑ig, Adj.: nhd. wissend, weise, klug, scharfsinnig, verständig, vernünftig, bei Bewusstsein seiend; *gíep-e, Adj.: nhd. klug, geschickt; gléa‑w, Adj.: nhd. klug, geschickt, weise, sorgfältig, umsichtig; gléa-w-lic, Adj.: nhd. klug, weise, umsichtig; gléa-w-lÆc-e, Adv.: nhd. klug, weise, umsichtig; gléa-w-mæ-d, Adj.: nhd. klug, weise, scharfsinnig; hog-a (2), Adj.: nhd. vorsichtig, klug; hor‑sc, Adj.: nhd. lebhaft, tätig, rege, bereit, unternehmend, schlau, klug; hor-sc-lÆc-e, Adv.: nhd. rege, prompt, eifrig, bereitwillig, schlau, klug; hre-þ-er-gléa-w, Adj.: nhd. weise, klug; mæ-d-sno-t-or, mæ-d-sno-t-t-or, Adj.: nhd. weise, klug, schlau; *rõ-d (3), Adj.: nhd. bedingt, weise, klug, geschickt; scéa-d-wÆ-s, Adj.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; scéa-d-wÆ-s-e, Adv.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; scear-p-þanc-ol, Adj.: nhd. schnelldenkend, klug, schlau; s-méag (1), s-méah (1), Adj.: nhd. klug, sorgfältig, genau; sno-t-or, sno-t-t-or*, sno-t-er, sno-t-t-er*, Adj.: nhd. klug, weise; sno-t-or-lic, Adj.: nhd. klug, weise; sno-t-or-lÆc-e, Adv.: nhd. klug; sn‘-t-r-e, Adj.: nhd. klug; swi-p-or, Adj.: nhd. unbeständig, schlau, listig, klug; þanc-ful-l, Adj.: nhd. gedankenvoll, bedachtsam, klug, schlau; þanc-ol, þonc-ol, Adj.: nhd. gedankenvoll, klug, verlangend, bittend; wÆ-s (1), Adj.: nhd. weise, gelehrt, klug, erfahren (Adj.), verständig; wÆ-s-e (2), Adv.: nhd. weise, gelehrt, klug, erfahren (Adj.), verständig; wÆ-s-lic, Adj.: nhd. weise, klug, scharfsinnig; wÆ-s-lÆc-e, Adv.: nhd. weise, klug, scharfsinnig; wi-t‑t‑er, Adj.: nhd. »wissend«, weise, klug; wi-t‑t‑ig, Adj.: nhd. wissend, weise, klug, scharfsinnig, verständig
-- sehr klug: ae. for-e-sno-t-or, Adj.: nhd. sehr weise, sehr klug; fré-a-gléa-w, Adj.: nhd. sehr klug

klug: afries. fræd* 3, Adj.: nhd. klug, weise; klæ-k 1 und häufiger?, Adj.: nhd. klug, schlau; wÆ-s (2) 20, Adj.: nhd. weise, klug

klug: anfrk. gla-o* 1, Adj.: nhd. klug; *wÆ-s-lÆk?, Adj.: nhd. klug, weise; wÆ-s-lÆk-o* 1, wÆ-s-lic-o*, Adv.: nhd. klug, weise

klug: as. gla‑u 14, Adj.: nhd. klug, schlau; horsk* 1, Adj.: nhd. klug, hurtig, eifrig; klê‑n‑i* 2, Adj.: nhd. zart, schlank, zart, schmal, klug, scharfsinnig; klê‑n‑lis‑t‑ig* 1, Adj.: nhd. klug, sehr klug, schlau, geschickt, höchst geschickt; *lis‑t‑ig?, Adj.: nhd. »listig«, klug; mæ‑d‑spõh* 1, mæ‑d-spõh-i*, Adj.: nhd. klug; spõh‑i* 13, spõh, Adj.: nhd. klug, erfahren (Adj.), weise; s-põh‑lÆk* 1, Adj.: nhd. klug; spõh‑lÆk‑o* 4, Adv.: nhd. klug; *thank‑ul?, Adj.: nhd. »denkend«, klug; wÆ‑s* 39, wi‑s‑s*, Adj.: nhd. weise, kundig, klug, erfahren (Adj.)
-- sehr klug: as. klê‑n‑lis‑t‑ig* 1, Adj.: nhd. klug, sehr klug, schlau, geschickt, höchst geschickt

klug: ahd. 1zuowizzÆg* 1, Adj.?: nhd. klug; firnumftÆg* 10, firnunstÆg*, Adj.: nhd. »vernünftig«, verständig, klug, begabt, kundig, verständlich; fizus* 17, fizzus*, Adj.: nhd. schlau, listig, klug, falsch, tückisch, hinterlistig, verschlagen (Adj.); fizusÆg* 2, Adj.: nhd. klug, schlau, listig, scharfsinnig; fizusÆgo* 1, Adv.: nhd. klug, schlau, listig; fizuslÆh* 1, Adj.: nhd. klug, schlau, listig, falsch, hinterlistig; fizuslÆhho 6, fizuslÆcho*, Adv.: nhd. klug, schlau, listig, falsch, spitzfindig, niederträchtig, betrügerisch; fruot 21, Adj.: nhd. klug, weise, erfahren (Adj.), kundig, vorausschauend, geschickt, hochbetagt; giwar* 51, Adj.: nhd. gewahr, achtsam, sorgsam, sorgfältig, geschickt, erfahren (Adj.), aufmerksam, hinblickend, vorausblickend, vorsorgend, umsichtig, weitsichtig, klug; glou* 24, gilou*, glao*, Adj.: nhd. klug, scharfsinnig, schlau, unterichtet, fleißig, sorgfältig, kundig, geschickt, begabt, umsichtig, verständig, gewissenhaft, aufmerksam, wachsam, argwöhnisch, misstrauisch; gloulÆhho* 5, gloulÆcho*, glouwilÆhho*, Adv.: nhd. klug, weise, gewissenhaft, umsichtig, aufmerksam, eifrig, scharfsinnig; gloumuoto* 1, Adv.: nhd. klug, scharfsinnig; kleini 74?, Adj.: nhd. fein, zart, schlank, klein, winzig, schlau, gründlich, kostbar, klug, listig, scharfsinnig, tief; kleinlistÆg* 3?, Adj.: nhd. schlau, klug, listig, schlau, geschickt; listÆg 24, Adj.: nhd. »listig«, schlau, klug, gescheit, scharfsinnig, gewitzt, erfahren (Adj.), kunstreich; snottar* 2, Adj.: nhd. klug; snottarlÆhho 1, snottarlÆcho*, Adv.: nhd. klug, weise; spõhi 15?, Adj.: nhd. klug, schlau, weise, geistreich, kunstfertig, geschickt; spõhlÆhho 1, spõhlÆcho*, Adj.: nhd. klug, weise, schlau; wÆs (1) 52 und häufiger?, Adj.: nhd. weise, klug, kundig, schlau, scharfsinnig, wissend; wÆsi* 63?, Adj.: nhd. weise, klug, kundig, schlau, wissend, verständig; wÆslÆh* (2) 6, Adj.: nhd. »weise«, klug, gebildet, sophistisch, scharfsinnig; wÆslÆhho* (2) 7, wÆslÆcho*, Adv.: nhd. weise, klug, auf verständige Weise, gescheit, überlegt, verständig; wizzÆg* 18, Adj.: nhd. weise, klug, schlau, vernünftig, kundig, verständig; wizzigæn* 1, Adv.: nhd. schlau, klug
-- klug machen: ahd. fruoten* 4, sw. V. (1a): nhd. belehren, erziehen, klug machen, weise machen
-- klug werden: ahd. wizzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. weise werden, klug werden

klug: mhd. bedõht (1), bedenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedacht, überlegen (Adj.), besonnen (Adj.), entschlossen, bedenklich, klug, besorgt, aufmerksam; behende (1), Adj.: nhd. behende, passend, geschickt, schnell, bereit, nützlich, geeignet, kunstvoll, klug, groß; bescheiden (2), wescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt; beschÆbe, Adj.: nhd. beweglich, leicht rollend, klug; besinnet, besint, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besonnen (Adj.), ausgedacht, überlegt, verständig, klug; betrehtic, betrehtec, wetrehtic, wetrahtic, Adj.: nhd. überlegend, betrachtend, verständig, bedacht, klug, besonnen (Adj.); biderbe (1), bederbe, piderbe, biderve, biderfe*, piderwe, bidirbe, bedirwe, pedirwe, Adj.: nhd. tüchtig, brav, bieder, angesehen, brauchbar, nütze, rechtschaffen, redlich, anständig, tapfer, klug, gut, edel, ehrbar, ehrenwert, geachtet, unbescholten; durchlistic*, durchlistec, Adj.: nhd. außerordentlich, klug, gewandt
-- klug aufmerksam: mhd. bescheidenlich, Adj.: nhd. verschieden (Adj.) (1), unterschiedlich, verständig, gebührlich, ausdrücklich, deutlich, festgesetzt, bestimmt, bedingt, klug aufmerksam, besonnen (Adj.), vernünftig, zurückhaltend, höflich, angemessen, gerecht, gewiss, genau, festgesetzt
-- klug machen: mhd. bespÏhen, sw. V.: nhd. klug machen, unterrichten

klug: mhd. geschÆbe, Adj.: nhd. beweglich, klug; geschÆbic***, Adj.: nhd. beweglich, klug; gesinne (1), Adj.: nhd. besonnen (Adj.), klug, geneigt, zugetan; gevruot, gefruot*, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund, gesinnt; gevuoc (1), gefuoc*, Adj.: nhd. schicklich, manierlich, geschickt, klug, passend, billig, angemessen, höflich, wohlerzogen, anständig, zart; gevuoge (3), gefuoge*, Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich; gewizzen (2), giwizzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, wahr, anerkannt, bewusst, klug, verständig, anständig, besonnen (Adj.), gewissenhaft, vertraut; gewizzenlich, Adj.: nhd. wissentlich, bekannt, klug, vernünftig, offenbar; gewizzenlÆche, Adv.: nhd. wissentlich, bekannt, klug, vernünftig, offenbar; gewizziclich*, gewizzeclich, Adj.: nhd. wissend, klug; gezogen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, erzogen, wohlerzogen, feingebildet, klug, zurückhaltend, zahm; karc (1), Adj.: nhd. »karg«, sparsam, listig, streng, geizig, verständig, vorsichtig, klug, schlau, hinterlistig, heftig, stark, eng, knapp, knauserig, nicht ausgiebig, unfruchtbar; kleine (1), Adj.: nhd. glänzend, glatt, rein, fein, hübsch, dünn, scharfsinnig, zart, mager, klug, klein, unansehnlich, gering, jung, noch nicht erwachsen (Adj.), schwach, hoch; klüege (2), Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; klüegelich, Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoc, klüec, klðc, Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig; kluoclich, Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoclÆche, klðclÆche, klüeclÆche, Adv.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, fein, klug, geschickt, flink, höflich, vorsichtig; kluoge, Adv.: nhd. klug; kündelich, Adj.: nhd. »kündigend«, klug, schlau, hinterlistig; kündelÆche, Adv.: nhd. »kündigend«, klug, schlau, listig; kündic, kündec, kundic, kündig, Adj.: nhd. kundig, bekannt, vertraut, erfahrend, kund, bekannt machend, verkündend, wissend, klug, schlau, geschickt, spitzfindig, stolz, anpassend, listig, prahlerisch; kundiclich, kündeclich, kundeclich, Adj.: nhd. »kündiglich«, bekannt, klug, geschickt, listig, schlau, vertraut; kündiclÆche, kündeclÆche, kundeclÆche, kundiclÆche, Adv.: nhd. »kündiglich«, kundig, kunstgerecht, klug, geschickt, listig, öffentlich; künstic, künstec, kunstec, kunstic, Adj.: nhd. kunstfertig, kunstreich, geschickt, weise, verständig, klug, kenntnisreich, gelehrt, gebildet, wissend, fähig; künstlich, künstelich, kunstlich, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schlau, geschickt, künstlich, kenntnisreich

klug: mhd. listebÏre, Adj.: nhd. klug, weise; listerÆche, Adj.: nhd. »listreich«, klug, kunstreich; listic, listec, Adj.: nhd. »listig«, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstfertig; listiclich, listeclich, Adj.: nhd. »listiglich«, listig, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstreich; listiclÆche, listeclÆche, Adv.: nhd. »listiglich«, klugerweise, scharfsinnig, klug, schlau, umsichtig, mit List; listlich, Adj.: nhd. »listig«, weise, klug, schlau; listsinnic, Adj.: nhd. klug, kunstreich, listenreich; nõchrÏte (1), Adj.: nhd. bedächtig, überlegend, klug; nõchrÏte (2), Adv.: nhd. bedächtig, klug; nõchrÏtic*, nõchrÏtec, Adj.: nhd. bedächtig, überlegend, klug

klug: mhd. sinnerÆche, sinnerÆch, sinrÆch, sinnenrÆch, Adj.: nhd. reich an Sinnen, sinnreich, verständig, klug, weise, bedeutungsvoll, erfahren (Adj.), scharfsinnig; sinnic, sinnec, Adj.: nhd. verständig, besonnen (Adj.), klaren Sinnes seiend, bedächtig, bei Verstand seiend, nicht irrsinnig, verständig, weise, klug, sinnreich, empfindsam, zurechnungsfähig; sinniclich, sinneclich, Adj.: nhd. klug, vernünftig, besonnen (Adj.), sinnreich, sorgsam; sinniclÆche, sinneclÆche, Adv.: nhd. klug, vernünftig, besonnen (Adj.), sinnreich, sorgsam, verständig, klaren Sinnes; sinniclÆchen***, Adv.: nhd. klug, vernünftig; spÏhe (1), spõhe, Adj.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, geschickt, kunstvoll, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, spöttisch, übermütig; spÏhe (2), spõhe, Adv.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, zierlich, geschickt, kunstvoll, kunstreich, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, spöttisch, übermütig; spÏhelÆche, spÏhlÆche, spõhelÆche, Adv.: nhd. verschlagen (Adj.), schlau, klug, gewandt, kunstvoll, kunstfertig

klug: mhd. unbetæret (1), unbetãret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbetört«, aufrichtig, klug, weise; unbetæret (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »unbetört«, aufrichtig, klug, weise; untesche, Adj.: nhd. klug; ðzkündic*, ðzkundic, Adj.: nhd. klug, geschickt; vernunftic, vernunstic, vernünftic, vernunftec, vurnünftic, vurnüftic, vernunstic, vurnunstic, vurnustich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, klug; vernunfticlich, vernunfteclich, vernünfticlÆch, vernunsticlich, vernunfticlich, fernunsticlich*, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, klug; vernunfticlÆche, vernunfteclÆche, vernünfticlÆche, fernunfticlÆche*, vernunsticlÆche, fernunsticlÆche*, Adv.: nhd. vernünftig, verständig, klug; verwizzen (2), ferwizzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verständig, klug, bekannt, offenkundig; vrüetic, vruotic, früetic*, fruotic*, Adj.: nhd. rasch, eifrig, behende, munter, rüstig, tapfer, klug; vruot (1), fruot*, Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vruotlich, fruotlich*, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; wÆs (1), Adj.: nhd. weise, verständig, erfahren (Adj.), klug, alt, kundig, unterrichtet, gelehrt, gewiss, sicher, zuverlässig, kampferfahren, tapfer; wÆse (1), Adj.: nhd. weise, verständig, klug, gelehrt; wÆsiclich***, Adj.: nhd. »weisiglich«, weise, verständig, klug; wÆsiclÆche*, wÆseclÆche, Adv.: nhd. weise, verständig, klug; wÆslich, Adj.: nhd. »weislich«, weise, klug, vernünftig; wÆslÆche (1), Adv.: nhd. »weislich«, weise, auf verständige Weise, sachkundig, verständig, klug, vernünftig, besonnen (Adv.), geschickt; wislÆchen, Adv.: nhd. sicherlich, weise, klug; witzehaft, witzhaft, Adj.: nhd. klug, Verstand habend; witzelich, witzlich, Adj.: nhd. gebildet, kundig, verständig, klug, weise; witzelÆche, witzlÆche, Adv.: nhd. kundig, verständig, klug, weise; witzic, witzec, wizzic, Adj.: nhd. »witzig«, weise, klug, kundig, verständig, gelehrt, erfahren (Adj.), geschickt; witziclich, witzeclich, Adj.: nhd. kundig, verständig, klug, weise; witziclÆche, witzeclÆche, Adv.: nhd. kundig, verständig, klug, vernünftig, weise, auf kluge Weise; wizzenclich, Adj.: nhd. wissend, wissentlich, bekannt, offenkundig, verständig, klug; wizzic (1), wizzec, Adj.: nhd. witzig, wissend, wissentlich, bekannt, offenkundig, verständig, klug
-- klug werden: mhd. wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit

klug: mnd. beschÐden (3), bescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschieden«, festgesetzt, bestimmt, getrennt, verständig, klug, weise, mäßig (besonders ehrendes Beiwort für Ratmänner und Richter); dÐgen (4), Adj.: nhd. gänzlich gehörig, gründlich, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif
-- klug erreichen: mnd. erklȫken, irklȫken, sw. V.: nhd. klug werden, sich klug machen, klug erreichen, klug streben nach?
-- klug machen: mnd. bevræden, bevroden, sw. V.: nhd. erfahren (V.), belehren, klug machen
-- klug streben nach: mnd. ? erklȫken, irklȫken, sw. V.: nhd. klug werden, sich klug machen, klug erreichen, klug streben nach?
-- klug werden: mnd. erklȫken, irklȫken, sw. V.: nhd. klug werden, sich klug machen, klug erreichen, klug streben nach?
-- sich klug machen: mnd. erklȫken, irklȫken, sw. V.: nhd. klug werden, sich klug machen, klug erreichen, klug streben nach?
klug: mnd. gedÐgelÆk*** (1), Adj.: nhd. tüchtig, klug, trefflich; gedÐgen, Adj.: nhd. »gediegen«, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif, gänzlich gehörig; geswinde (1), geswint, Adj.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig; geswinde (2), geswint, Adv.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig, sehr; geswindich***, Adj.: nhd. geschwind, schnell, stark, heftig, klug, listig; gouwe (1), gauwe, Adj.: nhd. rasch, schnell, schnell begreifend, klug, listig; gouwe (2), gauwe, Adv.: nhd. rasch, schnell, begreifend, klug, listig; gouwich***, Adj.: nhd. rasch, schnell, schnell begreifend, klug, listig; klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende; klȫklÆk, kloecklÆk, kloicklÆk, Adj.: nhd. klug, verständig, vernünftig, in kluger Vorsorge handelnd, vorsorglich, vorsichtig, schlau, listig; klȫklÆken, Adv.: nhd. klug, klüglich, schlau, listig, verständig, vernünftig, vorsichtig; kluftich, mnd.?, Adj.: nhd. klug, schlau, gewandt; kündich, kundich, Adj.: nhd. bekannt, kund, offenkundig, kundig, kennend, wissend, erfahren (Adj.), weise, klug; künstich (1), künstig, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; kustich***, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt

klug: mnd. listich, Adj.: nhd. listig, klug, geistig rege, geschickt, schlau, verschlagen (Adj.), hinterlistig, tückisch, heimtückisch; rÆksinnich, Adj.: nhd. »reichsinnig«, verständig, klug
-- sehr klug: mnd. ȫverwÆse* (1), ȫverwÆs, æverwÆs, Adj.: nhd. »überweise«, sehr gelehrt, sehr klug

klug: mnd. scharpsinnich, Adj.: nhd. scharfsinnig, klug; sinnelÆk, sintlÆk, Adj.: nhd. mit Verstand begabt, einsichtig, klug, vernünftig, überlegt, auf das Sinnliche gerichtet, auf das Weltliche gerichtet, sinnlich wahrnehmend, sichtbar, erinnerlich, im Gedächtnis habend; sinnerÆke, sinrÆke, sinrÆk, Adj.: nhd. »sinnreich«, bei Verstand befindlich, zurechnungsfähig, klug, scharfsinnig, kundig, kenntnisreich, lehrreich; snÐdich, sneidich, Adj.: nhd. scharf, schneidend, scharfsinnig, klug, gewandt, erfahren (Adj.), gewitzt, schlau, listig, durchtrieben, verschlagen (Adj.), tückisch, schlagend, treffsicher, berechnend, hinterhältig; stark, stõrk, staerk, staerc, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; swÆdich***, Adj.: nhd. versessen, erpicht, klug, erfahren (Adj.); swindich, Adj.: nhd. schwindelig, versessen, erpicht, eilig, dringlich, ungestüm, heftig, stark, groß, geschwind, klug, erfahren (Adj.)

klug: mnd. vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend; vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, Adv.: nhd. passend, schicklich; vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd; vȫrsÐnich, vorseinich, Adj.: nhd. vorhersehend (von Gott), vorausschauend, überlegt, sorgend, vorsorglich, vorsichtig, umsichtig, klug; vȫrsichtich, Adj.: nhd. vorsichtig, vorausschauend, klug, überlegt, vorsorglich, umsichtig, verständig, bedachtsam, besonnen (Adj.), vorbedacht, absichtlich, vorsätzlich; vȫrsichtigen, vorsichtigen, Adv.: nhd. »vorsichtig«, klug, schlau, listig, mit Vorbedacht, vorsätzlich; vörsinnich*, vorsinnich, vorsinnig, Adj.: nhd. besonnen (Adj.), verständig, klug, bedachtsam, umsichtig, bedacht; vörstendich* (1), vorstendich, vorstandich, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vörstendich*** (2), vorstandich***, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vörsunnen*, vorsunnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besonnen (Adj.), verständig, bei Sinnen seiend, vernünftig, klug, überlegt, wohlbedacht; vörvõren* (2), vorvõren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.), kundig, bewandert, geschickt, klug, verwirkt, verfallen (Adj.); vrædelÆk*** (1), Adj.: nhd. klug, einsichtig, weise; vrædelÆke, vrædelÆk, Adv.: nhd. klug, einsichtig, weise; vrȫdich, vrædich, vroidich, Adj.: nhd. klug, verständig, einsichtig, erfahren (Adj.); vræt, vroet, frohet, vrðt, Adj.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand seiend, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vrætlÆke*, vrætlÆk, vrætlik, Adv.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adv.), verständig, bei Verstand, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vrætsam, Adj.: nhd. erfahren (Adj.), klug; wÐtich*, wettich, mnd.?, Adj.: nhd. verständig, klug, weise, gelehrt; wÆs (1), Adj.: nhd. weise, klug, verständig; wÆslÆk*, wÆslik, Adj.: nhd. klug, kundig, geschickt; witlÆk*, witlik, mnd.?, Adj.: nhd. wissentlich, bekannt, kund, offenbar, notorisch, klug, verständig; wittelÆk***, Adj.: nhd. klug, verständig; wittelÆken*, witteliken, mnd.?, Adv.: nhd. klug, verständig; wittich (2), mnd.?, Adj.: nhd. »wissend«, klug, verständig, weise, gelehrt; wolbedacht, mnd.?, Adj.: nhd. wohlbedacht, überlegt, klug, schlau; wolrõdich*, wolradich, mnd.?, Adj.: nhd. wohl beraten (Adj.), klug

klug«: mhd. wÆsgemuot, Adj.: nhd. »klug«

kluge -- auf kluge Weise: mhd. witziclÆche, witzeclÆche, Adv.: nhd. kundig, verständig, klug, vernünftig, weise, auf kluge Weise; witziclÆchen 1, Adv.: nhd. auf kluge Weise

kluge -- auf verständige kluge Weise: mnd. sinlÆken, Adv.: nhd. auf verständige kluge Weise, bedachtsam

klügelnd: mnd. sophistisch, Adj.: nhd. »sophistisch«, spitzfindig, klügelnd

klügelnd: mnd. vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

kluger -- in kluger Vorsorge handelnd: mnd. klȫklÆk, kloecklÆk, kloicklÆk, Adj.: nhd. klug, verständig, vernünftig, in kluger Vorsorge handelnd, vorsorglich, vorsichtig, schlau, listig

kluger -- kluger Mann: germ. *spakenga-, *spakengaz, germ.?, st. M. (a): nhd. kluger Mann

kluger -- kluger Mann: an. spek-ing-r, st. M. (a): nhd. kluger Mann, Ratgeber

kluger -- kluger Rat: mnd. klækhÐt, klockhÐt, klækhÐt, klækheit, F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Verstand, Einsicht, Erfahrenheit, Voraussicht, kluges Handeln, kluger Rat, Schlauheit, List

klugerweise: mhd. listiclÆche, listeclÆche, Adv.: nhd. »listiglich«, klugerweise, scharfsinnig, klug, schlau, umsichtig, mit List

kluges -- kluges Handeln: mnd. klækhÐt, klockhÐt, klækhÐt, klækheit, F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Verstand, Einsicht, Erfahrenheit, Voraussicht, kluges Handeln, kluger Rat, Schlauheit, List

kluges -- kluges Verhalten: mnd. listichhÐt*, listichÐt, listicheit, F.: nhd. Listigkeit, Klugheit, Schlauheit, kluges Verhalten, Verschlagenheit, Hinterlist, List, Finte

kluges -- kluges Wort: as. spõh‑wor-d* 1, st. N. (a): nhd. kluges Wort

Klugheit: idg. *mÐti‑, Sb.: nhd. Maß, Klugheit

Klugheit: germ. *frædahaidu-, *frædahaiduz, F.: nhd. Klugheit; *frædÆ-, *frædÆn, sw. F. (n): nhd. Klugheit, Verstand; *glawwÆ-, *glawwÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Klugheit, Schläue; *glawwiþæ, *glawweþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Geschick, Klugheit; *snutrÆ-, *snutrÆn, sw. F. (n): nhd. Klugheit, Weisheit; *spakÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Weisheit, Klugheit; *spakiþæ, *spakeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Weisheit, Klugheit; *spÐhiþæ, *spÐheþæ, *spÚhiþæ, *spÚheþæ, st. F. (æ): nhd. Klugheit, Weisheit; *witræ-, *witræn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Klugheit

Klugheit: got. *fraþ-j-ei?, sw. F. (n): nhd. Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Besonnenheit; fræd-ei* 9, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,2): nhd. Klugheit, Verstand; ga-fraþ-j-ei* 1, sw. F. (n): nhd. Klugheit, Besonnenheit, Verständigkeit; hand-ug-ei 20=19, sw. F. (n): nhd. Weisheit, Klugheit, Geschicklichkeit

Klugheit: an. djðp-sÏ-i, sw. F. (Æn): nhd. »Tiefsicht«, Klugheit; lis-t, st. F. (i): nhd. Kunstfertigkeit, Klugheit, gutes Benehmen; spek-t, st. F. (æ): nhd. Verstand, Klugheit; vÆ-s-dæ‑m-r, st. M. (a): nhd. Weisheit, Klugheit, Wissen, Erfahrung; vÆ-s-i (2), F. (Æn): nhd. Klugheit, Wissen; vi-t-r-a (1), sw. F. (n): nhd. Klugheit; vizk-a, sw. F. (n): nhd. Klugheit

Klugheit: ae. géap-scip-e, st. M. (i): nhd. Klugheit, Können; gear-u-wi-t-ol-n’s-s, gear-u-wi-t-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Scharfsinn, Klugheit; ge-sny-t-r‑u, ge-sny-t-t-r-u, sw. F. (Æn): nhd. Klugheit, Weisheit, Verstand; gléa-w-n’s‑s, gléa-w-n’s, st. F. (jæ): nhd. Klugheit, Weisheit; gléa-w-scip-e, st. M. (i): nhd. Weisheit, Klugheit, Geschick, Umsicht, Sorgfalt; hog-a-scip-e, st. M. (i): nhd. Klugheit, Vernunft; lõr, st. F. (æ): nhd. Lehre, Vorschrift, Belehrung, Rat, Wissenschaft, Klugheit, Gelehrsamkeit, Geschichte; or-þanc (1), or-þonc (1), st. M. (a): nhd. Geschick, Klugheit, Schlauheit; smi-c-er-n’s-s, smi-c-er-n’s, st. F. (jæ): nhd. Klugheit, Schlauheit; sny-t-r‑u, sny-t-t-r-u, sw. F. (Æn): nhd. Klugheit, Weisheit, Verstand

Klugheit: afries. fræd‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. Klugheit; fræd‑skip 6, st. F. (i): nhd. Klugheit, Urteilsfähigkeit

Klugheit: as. gi‑war‑i‑tha* 1, gi-wer-i-tha*, st. F. (æ): nhd. Fleiß, Vorsicht, Klugheit; gi‑wi‑t* 26, gi-wi‑t-t*, st. N. (ja): nhd. Verstand, Klugheit; gi‑wi‑t‑t‑i* 1, st. N. (ja): nhd. Verstand, Klugheit; gla‑u‑w‑i* 1, st. F. (Æ): nhd. Klugheit, Schlauheit; lis‑t* 8, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kunst, Klugheit, Verschlagenheit; spõh-hê‑d* 1, st. F. (i): nhd. Klugheit; spõh‑i-tha* 1, st. F. (æ): nhd. Klugheit

Klugheit: ahd. antlougnÆ* 2, antlougnÆn*, st. F. (Æ): nhd. Scharfsinn, Klugheit, Spürsinn; fruotheit 5, st. F. (i): nhd. Klugheit, Verstand, Voraussicht, Feinheit, Würde; fruotÆ 10, st. F. (Æ): nhd. Reife, Verstand, Klugheit, Würde, Ernst; furistentida 6, furistantida*, st. F. (æ): nhd. Verständnis, Einsicht, Gesinnung, Gedankengang, Verstand, Wissen, Achtsamkeit, Gelehrsamkeit, Klugheit; gilÐritÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Begabung, Beredsamkeit, Gelehrsamkeit, Klugheit, Gewitztheit; glouheit* 1, st. F. (i): nhd. Klugheit, Schlauheit, Hinterlist?; glouwÆ* 9, gilouwÆ*, st. F. (Æ): nhd. Klugheit, Scharfsinn, Einsicht, Achtsamkeit, Geschick, Gewissenhaftigkeit, Fleiß?, Argwohn; glouwida* 7, st. F. (æ): nhd. Klugheit, Scharfsinn, Schläue, Begabung, Geschicklichkeit, Umsichtigkeit?, Fleiß?; kleinheit* 1, st. F. (i): nhd. »Kleinheit«, Klugheit; kleinlist* 4, st. M. (i): nhd. Klugheit, Argument, Spitzfindigkeit, Schlauheit, Schläue, Scharfsinn, Beweis; spõhÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Klugheit, Weisheit, Schläue, Verstand; spõhida 19, st. F. (æ): nhd. Klugheit, Weisheit, Schläue, Kunstfertigkeit, Kunst, Wissenschaft; wÆsheitÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Klugheit; wÆsÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Wissen, Weisheit, Klugheit, Bedachtsamkeit; wizzi* (1) 20, st. N. (ja): nhd. Wissen, Vernunft, Verstand, Einsicht, Weisheit, Bewusstsein, Klugheit

Klugheit: mhd. behendicheit, behendecheit, behendekeit, behentkeit, pendekeit, pentekeit, st. F.: nhd. »Behendigkeit«, Gewandtheit, Klugheit, Eifer, Kunstfertigkeit, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Fertigkeit, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Ausflucht, Einrede
-- verfehlte Klugheit: mhd. aberlist, st. M.: nhd. wiederholte List, wiederholte Unklugheit, verfehlte Klugheit

Klugheit: mhd. geschÆbicheit*, geschÆbecheit, st. F.: nhd. Gewandtheit, Klugheit; gevuoc (2), gevðc, gefuoc*, gefðc*, st. M., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Geschick, Anmut, Klugheit, Bequemlichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Gelegenheit, Entschluss, Geschicklichkeit; gevuocheit, gefuocheit*, st. F.: nhd. Schicklichkeit, Geschick, Anmut, Geschicklichkeit, Klugheit, Bequemlichkeit, Kunstgriff; gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit; gewizzende (2), st. F.: nhd. Einsicht, Bewusstsein, Inneres, Wissen, Kenntnis, Klugheit, Gewissen; gewizzene*, gewizzen, gewussen, gewussene, st. F., st. N.: nhd. Wissen, Verstand, Klugheit, Kenntnis, Information, Einsicht, Erkenntnis, Bezeugung, Bestätigung, Kunde (F.), Verständigkeit, Billigung, Bewusstsein, Inneres, Gewissen; gezogenheit, st. F.: nhd. Wohlgezogenheit, feine Bildung, Klugheit, Besonnenheit, Höflichkeit; glouheit, st. F.: nhd. Klugheit; kerge, st. F.: nhd. List, Schlauheit, Kargheit, Sparsamkeit, Klugheit, Strenge; kleinheit, st. F., st. N.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, Niedrigkeit, Geringfügigkeit, Schwäche, Scharfsinn, Klugheit, Schlauheit; klüege (1), klðge, st. F.: nhd. Feinheit, Zierlichkeit, Klugheit; kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit; kündicheit, kündecheit, kündekeit, kundekeit, kundkeit, st. F.: nhd. »Kündigkeit«, Kenntnis, Wissen, Klugheit, Umsicht, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Verschlagenheit, Stolz, Übermut; künstlichheit*, künstlicheit, st. F.: nhd. »Künstlichkeit«, Verständnis, Klugheit

Klugheit: mhd. list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; lægÆka*, læicõ, læike, F.: nhd. Logik, Klugheit, Schlauheit

Klugheit: mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil; spõhe (2), st. F.: nhd. Weisheit, Scharfsinnigkeit, Klugheit, Verschlagenheit, Kunst, Kunstfertigkeit, Zierlichkeit, wunderliche Weise, seltsame Weise; swindicheit, swindecheit, swindekeit, st. F.: nhd. Kühnheit, Entschlossenheit, Heftigkeit, Leidenschaft, Klugheit, List

Klugheit: mhd. vernunft, virnumft, virnumst, fernunft*, vernunst, vernust, vernuft, fernunst*, st. F.: nhd. Vernunft, Verstand, Klugheit, Erkenntnis, Einsicht, Bewusstsein; verwizzenheit, ferwizzenheit*, st. F.: nhd. Verstand, Klugheit; virne (3), st. F.: nhd. Klugheit; vrüete (1), vrüede, vruot, früete*, früede*, fruot*, st. F.: nhd. Verständigkeit, Instinkt, Weisheit, Klugheit, Gedeihen, Pracht, Schönheit, Fröhlichkeit, himmlische Seligkeit; wÆsheit, st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Verstand, Erfahrung, Wissen, Kenntnis, Kunst, Verständigkeit, Gelehrsamkeit, Titulatur gegenüber dem Stadtrat; wÆstuom, wÆhstuom, st. M., st. N.: nhd. »Weistum«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Verstand, Klugheit, Gelehrsamkeit, Kunst, Stadtrat, Rechtsweisung, Urteil; witze (1), witz, wit, wizze, st. F.: nhd. Wissen, Verstand, Besinnung, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Vernunft, Erfahrung, Absicht, Überlegung, Vorsicht, Sinn, Kunst, Kunstfertigkeit; witzicheit, witzecheit, st. F.: nhd. Klugheit, Witzigkeit
-- an Klugheit übertreffen: mhd. überklüegen, sw. V.: nhd. »überklügen«, an Klugheit übertreffen, überlisten

Klugheit: mnd. behendichhÐt*, behendichÐt, behendicheit, F.: nhd. »Behändigkeit«, Klugheit, Gewandtheit, Geschicklichkeit, Feinheit, List, Ausflucht, Vorbehalt, Kunstgriff; beschÐdenhÐt, beschÐdenhÐit, beschÐidenhÐit, F.: nhd. Bedingung, Bestimmung, Einsicht, Weisheit, Klugheit, Wissen, Gesittung, Bescheid, Auskunft, Entscheidung

Klugheit: mnd. gouwichhÐt*, gouwichÐt, gouwicheit, F.: nhd. Raschheit, Klugheit, List, schnelle Auffassung; klækhÐt, klockhÐt, klækhÐt, klækheit, F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Verstand, Einsicht, Erfahrenheit, Voraussicht, kluges Handeln, kluger Rat, Schlauheit, List; kündichhÐt*, kündichÐt, kündicheit, kundicheit, F.: nhd. »Kundigkeit«, Erfahrenheit, Klugheit, Weisheit, Schlauheit, Geschicklichkeit, Überheblichkeit, Anmaßung, List, Übermut, Hochmut; künstichhÐt*, künstichÐt, künsticheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk, gelehrtes Werk; kustichhÐt*, kustichÐt, kusticheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk

Klugheit: mnd. list, F.: nhd. List, Geschicklichkeit, Klugheit, Kenntnis, Schlauheit, Listigkeit, Kriegslist, Hinterlist, Betrug; listichhÐt*, listichÐt, listicheit, F.: nhd. Listigkeit, Klugheit, Schlauheit, kluges Verhalten, Verschlagenheit, Hinterlist, List, Finte
-- an Klugheit reich: mnd. ? listichrÆke, Adj.?: nhd. an Klugheit reich?

Klugheit: mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung; sÆrhÐt, cirhÐt, cijrhÐt, tzirhÐt, tzyrhÐt, sÆrheit, zÆrhÐt, F.: nhd. »Zierheit«, Zierrat, Schmuck, Abzeichen einer Würde, Ausstattung, Ausschmückung, Altarschmuck, Schmuckgegenstand, Dekoration, preisende Hervorhebung, Klugheit Vw.: s. ge-, ȫver-; swindichhÐt*, swindichÐt, swindicheit, swÆdicheit, F.: nhd. Schwindelei, Wut, Grimmigkeit, Klugheit, List, Tücke, Betrug
Klugheit: mnd. væchhÐt*, væchÐt, væcheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List; vördachtichhÐt*, vordachtichÐt, vordachticheit, F.: nhd. Vorbedacht, Bedacht, Vorsehung, Überlegung, Klugheit; vördechtichhÐt*, vördechtichheit*, vordechtichÐt, vordechticheit, F.: nhd. Verdacht, Verdächtigung, Bedacht, Überlegung, Klugheit; vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen; vörnüftichhÐt*, vornüftichÐt, vornüfticheit, vornünftichÐt, vornunptigheyt, F.: nhd. Vernünftigkeit, Verständigkeit, Vernunft, Erkenntniskraft, Verstand, Klugheit; vȫrsÐnichhÐt*, vȫrsÐnichÐt, vȫrsÐnicheit, vorseinicheit, F.: nhd. göttliche, Vorsehung, Klugheit, Fürsorge, Vorsicht, Voraussicht, Umsicht, Achtsamkeit; vȫrsichtichhÐt*, vȫrsichtichÐt, vȫresichtichÐt, vorsichticheit, F.: nhd. »Vorsichtigkeit«, Vorsehung, göttliche Vorhersehung, Voraussicht, Klugheit, Vorsorglichkeit, Vorsicht, Bedacht, Absicht, Überlegung, Umsicht, Sorgfalt, Vorsorge; ? vȫrsin (1), vorsin, M.: nhd. »Vorsinn«, Vorsorge, Voraussicht, Besinnung, Klugheit?; vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung; vörstendichhÐt*, vorstendichÐt, vorstendicheit, vorstandichÐt, F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Auffassungsgabe, Klugheit, Weisheit; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vrȫdichhÐt*, vrȫdichÐt, vrȫdicheit, F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Einsicht; vræthÐt, vrætheit, F.: nhd. Erfahrung, Klugheit, Überlegung, Weisheit, Verstand, Schlauheit, List; vrætschop*, vrætschap, F.: nhd. Erfahrung, Klugheit, Weisheit, Verstand; wÆshÐt*, wÆsheit, mnd.?, F.: nhd. Weisheit, Klugheit; witschop, witschap, witschup, wischop, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Mitwissen, Kunde (F.), Kenntnis, Verständnis, Klugheit, Einsicht, Bekundung
-- an Klugheit übertreffen: mnd. vörklȫken*, vorklȫken, vorklocken, sw. V.: nhd. an Klugheit übertreffen, durch Klugheit überwinden, durch Klugheit zuvorkommen, überlisten, betrügen, hineinlegen
-- durch Klugheit überwinden: mnd. vörklȫken*, vorklȫken, vorklocken, sw. V.: nhd. an Klugheit übertreffen, durch Klugheit überwinden, durch Klugheit zuvorkommen, überlisten, betrügen, hineinlegen
-- durch Klugheit zuvorkommen: mnd. vörklȫken*, vorklȫken, vorklocken, sw. V.: nhd. an Klugheit übertreffen, durch Klugheit überwinden, durch Klugheit zuvorkommen, überlisten, betrügen, hineinlegen
Klugheit«: afries. klæ-k‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. »Klugheit«, Betrug

klüglich: mnd. klȫklÆken, Adv.: nhd. klug, klüglich, schlau, listig, verständig, vernünftig, vorsichtig

klüglich: mnd. wÆslÆke*, wÆslik, wÆslike, mnd.?, Adv.: nhd. weislich, klüglich; wÆslÆken*, wÆsliken, mnd.?, Adv.: nhd. weislich, klüglich; witlÆke*, witlike, mnd.?, Adv.: nhd. wissentlich, bekanntlich, notorisch, nachweislich, klüglich, weislich; witlÆken* (2), witliken, mnd.?, Adv.: nhd. wissentlich, bekanntlich, notorisch, nachweislich, klüglich, weislich

Klügling: mnd. klȫklinc, klȫkelinc, klögling, M.: nhd. Klügling, Besserwisser
klump: mhd. knospeht*, knospoht, knospet, knospot, Adj.: nhd. klotzig, klump

Klümpchen: mnd. klick (2), mnd.?, Sb.: nhd. Klümpchen, Klex (!), Klecks?, Fleck; klümpken, klümpeken*, klümken*, N.: nhd. Klümpchen, kleiner Kloß

Klumpe: mhd. kloz, st. M., st. N.: nhd. Klumpe, Klumpen (M.), Baumstumpf, klumpige Masse, Klotz, Baumklotz, Geschützkugel; klæz, st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück

Klumpen -- Klumpen Eisenschlacke: mnd. sunderklæt, N.: nhd. »Sonderkloß« (M.), Klumpen Eisenschlacke, Abgang von Metall

Klumpen -- runder Klumpen: ae. trind-a?, sw. M. (n): nhd. runder Klumpen, Ball (M.) (1); trind-e?, sw. F. (n): nhd. runder Klumpen, Ball (M.) (1)

Klumpen (M.) als eine feste Gewichtsmenge: mnd. klðwede, kluede, clowede, klauwede, klude, kliwede, klǖwede, N., F.: nhd. Gewichtsbestimmung für Wolle, Gewichtsbestimmung für Garn, Gewichtsbestimmung für Fett, Klumpen (M.) als eine feste Gewichtsmenge
Klumpen (M.) aus Metallschlacke: mnd. sinderklæt, synderklæt, sünderklæt, M.: nhd. »Sinterkloß«, Klumpen (M.) aus Metallschlacke

Klumpen (M.) aus Schweinefett: mnd. ? rȫsekæk, M.: nhd. Klumpen (M.) aus Schweinefett?

Klumpen (M.) Butter: mnd. botterklump, M.: nhd. Butterklumpen, Klumpen (M.) Butter

Klumpen (M.) eingeschmolzenen Silbers: mnd. sülverkæke, sulverkoke, M.: nhd. Silberkuchen, Blicksilber, Silberbarren, Klumpen (M.) eingeschmolzenen Silbers

Klumpen (M.): idg. *geleu-, *gleu-, Sb.: nhd. Klumpen (M.), Ballen (M.); *geleubh‑, *gleubh‑, Sb.: nhd. Klumpen (M.); *geleud-, *gleud‑, Sb.: nhd. Klumpen (M.), Klotz; *geleut‑, *gleut‑, Sb.: nhd. Klumpen (M.), Klotz; *geng‑, *gong‑, Sb., Adj.: nhd. Klumpen (M.), klumpig; *gle�‑, Sb.: nhd. Rundes, Klumpen (M.); *glem-, Sb.: nhd. Klumpen (M.), Klammer; *glembh-, Sb.: nhd. Klumpen (M.), Klammer; *glend‑ (?), Sb.: nhd. Haufe, Haufen, Klumpen (M.); *kondo‑, Sb.: nhd. Geballtes, Klumpen (M.), Knolle, Kern

Klumpen (M.): germ. *kamb-, germ.?, Sb.: nhd. Klotz, Klumpen (M.); *klakæ‑, *klakæn, *klaka‑, *klakan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Gefrorenes, Klumpen (M.); *klumpæ-, *klumpæn, *klumpa‑, *klumpan, sw. M. (a): nhd. Spange, Klumpen (M.); *kubbæ-, *kubbæn, *kubba‑, *kubban, germ.?, sw. M. (n): nhd. Rundes, Dickes, Klumpen (M.); *kumb-, germ.?, Sb.: nhd. Klotz, Klumpen (M.)

Klumpen (M.): an. bung-a, sw. F. (n): nhd. Klumpen (M.), Wölbung; hnypr-i, N.: nhd. Klumpen (M.), Knoten (M.); hrðg-ald, st. N. (a): nhd. großer Haufe, großer Haufen, Klumpen (M.); kekk-ja, M., BN: nhd. Klumpen (M.); kjðk-a, sw. F. (n): nhd. Klumpen (M.); klakk-r, st. M. (a): nhd. Klumpen (M.); klepp-r, st. M. (a): nhd. Klumpen (M.); knyp-r, knyp-r-i, N.: nhd. Klumpen (M.); m‘-l-l, m‘i-l-l, st. M. (a): nhd. Klumpen (M.), Ball (M.) (1); ? *-m‘-vil-l, st. M. (a): nhd. Klumpen (M.)?, Stein?; ? *sto-p (2), Sb.: nhd. Hügel?, Höcker?, Klumpen (M.)?

Klumpen (M.): ae. *clo-d-d, Sb.: nhd. Klumpen (M.); clo-t-t, Sb.: nhd. Klumpen (M.), Masse; æst, st. M. (a): nhd. Knoten, Klumpen (M.), Auswuchs; w’c-g, st. M. (ja): nhd. Keil, Wack, Klumpen (M.), Geldstück, Mine (F.) (3); wolc-en, welc-en, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Klumpen (M.), Wolke, Lufthimmel

Klumpen (M.): afries. klu-mp-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Klumpen (M.)

Klumpen (M.): ahd. aruz 10, st. M. (i?): nhd. Erz, Roherz, Erzklumpen, Klumpen (M.), Tonklumpen; bizza 5, sw. F. (n): nhd. Bissen, Kloß, Klumpen (M.), Brocken (M.); bizzo (1) 18, sw. M. (n): nhd. Bissen, Brocken, Klumpen (M.), Biss; giknet* 9, st. N. (a): nhd. Knetmasse, Masse, Teig, geknetete Masse, Klumpen (M.); giwel* 13, st. N. (a): nhd. Masse, Haufe, Haufen, Klumpen (M.), Treiben, Verschlingung, Knäuel; glonko* 1, glonco*, sw. M. (n): nhd. Klumpen (M.), Schleim?; klæz 10?, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Kloß, Masse, Haufe, Haufen, Knebel; knet* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Knetmasse, Masse, Klumpen (M.), Packen; knollo* 2, sw. M. (n): nhd. Klippe, Knolle, Klumpen (M.); massa 6, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Masse, Klumpen (M.), Bündel; rasta* (2) 1, F.?: nhd. Klumpen (M.)

Klumpen (M.): mhd. butze, sw. M.: nhd. »Butze«, Poltergeist, Schreckgestalt, Hausgespenst, Schreckgespenst, Butzemann, Klumpen (M.), Kloß

Klumpen (M.): mhd. klæt, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Knolle, klumpige Masse, Knäuel, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück, Klotz, Keil, Knebel; kloz, st. M., st. N.: nhd. Klumpe, Klumpen (M.), Baumstumpf, klumpige Masse, Klotz, Baumklotz, Geschützkugel; klæz, st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück; knolle, sw. M.: nhd. Knolle, Klumpen (M.), Erdscholle, Knospe, Bauer (M.) (1), Klotz, grober Mensch, plumper Mensch

Klumpen (M.): mhd. masse, st. F.: nhd. Masse, Klumpen (M.), Metallklumpen, ungestalteter Stoff; mocke (1), sw. M.: nhd. »Mocke«, Klumpen (M.), Brocken (M.), plumper ungebildeter Mensch

Klumpen (M.): mhd. schiel (2), st. M.: nhd. abgesprungenes Stück, abgerissenes Stück, Splitter, Klumpen (M.), Schädel, Kopf; schrolle, sw. M., st. F.: nhd. Klumpen (M.), Scholle (F.) (1), Erdscholle, Erdklumpen

Klumpen (M.): mnd. bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird

Klumpen (M.): mnd. klæt, klætt, kloet, kloit, klot, klõt, M.: nhd. Kloß, Klumpen (M.), Kugel, Ball (als Spielzeug), Büchsenkugel, Geschützkugel, Kirchturmkugel, Schwertknauf, Hode (bei Mensch und Tier), Haufe, Haufen, Dieme, geschichteter Ziegelsteinhaufen?, Erzhaufen oder Abraumhaufen?; klowede, N.: nhd. Klumpen (M.); klumpe (1), klump, M.: nhd. Klumpen (M.), unförmige Kugel, Metallklumpen, Haufe, Haufen, Häufchen, Handvoll; klðt, klðte, M.: nhd. Klumpen (M.), Haufe, Haufen, Erdklumpen, Erdscholle, Eisklumpen, Ackerland

Klumpen (M.): mnd. masse, massie, F.: nhd. »Masse«, Stück, Klumpen (M.)

Klumpen (N.): mhd. batz, baz*, batze, st. M.: nhd. Haufe, Haufen, Klumpen (N.)

Klumpen: mnd. drüppellÆk* (2), drüppelk, mnd.?, (subst Adj.=)Sb.: nhd. Häufchen, Klumpen

Klumpen: mnd. kæk***, M.: nhd. Klumpen
-- klebriger Klumpen: mnd. klik (1), N.: nhd. klebrige Masse, klebriger Klumpen, Klecks, Ton (M.) (1), tonige Erde, Lehmerde
-- Wachs in Klumpen: mnd. ? klætwas, N.?: nhd. Wachs in Klumpen?

Klumpenschläger: mnd. klðtenbȫkÏre*, klðtenbȫker, klðtenbæker, klðtenbõker, M.: nhd. Klumpenschläger
Klumpfuß: ahd. lerzfuoz* 1, st. M. (i): nhd. Klumpfuß

Klumpfuß: mnd. ? stunselvæt, stunzelvæt, M.: nhd. Hinkefuß, Klumpfuß?

Klumpfuß: mnd. klunkevæt, klunkvæt, M.: nhd. Klumpfuß; klunsevæt, M.: nhd. Klumpfuß; knorre, M.: nhd. Knorren, Auswuchs, harte Verdickung, Halmknoten, Astknoten, Klumpfuß, Spat

klumpig: idg. *geng‑, *gong‑, Sb., Adj.: nhd. Klumpen (M.), klumpig; *piko‑, *pikho‑, Adj., Sb.: nhd. klumpig, Knoten (M.)

klumpig: germ. *kramma-, *krammaz, *kwramma‑, *kwrammaz, Adj.: nhd. feucht, pappig, klumpig

klumpig: an. kram-m-r, Adj.: nhd. halbgeschmolzen, klumpig

klumpig: ae. li-f-r‑ig, Adj.: nhd. klumpig

klumpig: mhd. knolleht, knollet, Adj.: nhd. knollig, klumpig

klumpig: mnd. klüterich, mnd.?, Adj.: nhd. klumpig, klümpig

klümpig: mnd. klüterich, mnd.?, Adj.: nhd. klumpig, klümpig

klumpig: mnd. klǖtich, Adj.: nhd. klumpig, knollig

klumpige -- klumpige Masse: mhd. klæt, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Knolle, klumpige Masse, Knäuel, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück, Klotz, Keil, Knebel; kloz, st. M., st. N.: nhd. Klumpe, Klumpen (M.), Baumstumpf, klumpige Masse, Klotz, Baumklotz, Geschützkugel; klæz, st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück

klumpige -- klumpige Person: an. kegŒ-a, sw. F. (n), BN: nhd. klumpige Person

klumpiger -- klumpiger Fuß: an. b‘f-a, sw. F. (n): nhd. großer, klumpiger Fuß

Klumpiges: idg. *gag-, *gæg-, Sb.: nhd. Rundes, Klumpiges

Klumpigkeit: germ. *krammiþæ, *krammeþæ, *kwrammiþæ, *kwrammeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Klumpigkeit, Feuchtigkeit

Klunker: mnd. top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen

Klupf«: mhd. klupf, st. M.: nhd. »Klupf«, Schreck, Schrecken (M.)

Klüpfel«: mhd. klüpfel, klüppel, kluppel, mmd., st. M.: nhd. »Klüpfel«, Klopfwerkzeug, Schlagwerkzeug, Glockenschwengel, Knüppel, Knüttel, Klöppel, Knorren

Kluppe: got. *klub-a, sw. M. (n): nhd. Kloben, Kluppe, gespaltener Zweig

Kluppe: ahd. klubba* 6, kluppa*, sw. F. (n): nhd. Zange, kleine Zange, Kluppe, Dochtschere

Klüppellein: mhd. klüppelÆn, st. N.: nhd. Klüppellein

Kluppsäge: mnd. schulpsõge, F.: nhd. Kluppsäge, große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet

knabbern: idg. *gras-?, *grÅs-?, V.: nhd. fressen, verschlingen, nagen, knabbern

knabbern: mnd. knõgen (1), sw. V.: nhd. nagen, benagen, knabbern, ständig Vorwürfe machen, angehen, tadeln, unablässig zusetzen, peinigen, bedrücken

Knäbchen: as. pð‑silÆn 1, st. N. (a): nhd. Knäbchen, Knäblein

Knäbchen: mhd. vendel 1, fendel*, st. N.: nhd. Knäblein, Knäbchen, Fußkrieger, Fußgänger; vendelÆn, fendelÆn*, st. N.: nhd. Knäblein, Knäbchen

Knäbchen: mnd. knõbeken, N.: nhd. Knäbchen, Knäblein; knÐbeken, knÐpken, N.: nhd. Knäbchen, Knäblein, kleiner Junge

Knabe -- »Knabe werden«: mhd. knaben***, V.: nhd. »Knabe werden«
-- Knabe werdend: mhd. knabende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Knabe werdend, Knappe werdend
-- unmündiger Knabe: mhd. knebelÆn, st. N.: nhd. Knäblein, unmündiger Knabe

Knabe -- milchbärtiger Knabe: mnd. melkmunt, M.: nhd. »Milchmund«, Milchbart (Spottname für einen Unbärtigen), milchbärtiger Knabe

Knabe -- mit dem Kreisel spielender Knabe: mhd. topfknabe, sw. M.: nhd. mit dem Kreisel spielender Knabe

Knabe: idg. *maghu-, Sb., Adj.: nhd. Knabe, Jüngling, unverheiratet

Knabe: germ. ? *knabæ-, *knabæn, *knaba‑, *knaban, *knabbæ‑, *knabbæn, *knabba, *knabban, sw. M. (n): nhd. Knorren, Knabe?; *knappæ-, *knappæn, *knappa‑, *knappan, sw. M. (n): nhd. Knorren, Knabe; *magu‑, *maguz, st. M. (u): nhd. Junge, Knabe, Diener, Knecht

Knabe: got. mag-u-l-a 2, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 84,6, 137,1): nhd. Knäblein, Knabe; mag-u-s 4, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 103,II,2a, 134,1): nhd. Knabe, Jüngling, Sohn, Knecht

Knabe: an. dreng-r (1), st. M. (ja): nhd. dicker Stock, Mann, Knabe, Diener; hð-n-n, st. M. (a): nhd. kurzes Holzstück, Würfel, Mastkorb, junges Tier, Knabe; knap-i, sw. M. (n): nhd. Diener, Knabe; m‡g-r, st. M. (u): nhd. Sohn, Knabe; pilt-r, st. M. (a?): nhd. Knabe, Kind; pilt-ung-r, st. M. (a): nhd. Knabe, Kind; svei-n-n, st. M. (a): nhd. Knabe, Junge, Bursche, Diener; svei-n-staul-i, sw. M. (n): nhd. Knabe, Junge

Knabe: ae. cna-f‑a, sw. M. (n): nhd. Knabe, Kind, Diener; cna-p-a, sw. M. (n): nhd. Knabe, Kind, Diener; cni-ht, cne-ht, st. M. (a): nhd. Knabe, Jüngling, Krieger, Diener, Diener Gottes, Knecht, Schüler; cni-ht-cil-d, st. N. (az/iz): nhd. männliches Kind, Knabe, Bub

Knabe: afries. kna-p-a 24, kne-p-p-a (2), sw. M. (n): nhd. Knabe, Junge, Sohn, junger unverheirateter Mann, Knecht; mag-e 1 und häufiger?, mag-o?, st. M. (a?, u?): nhd. Knabe, Junge, Mage

Knabe: anfrk. kna-p-o* 1, sw. M. (n): nhd. Junge, Knabe

Knabe: as. *pð-sio?, sw. M. (n): nhd. Knabe; theg‑an 71, st. M. (a): nhd. Knabe, Jüngling, Mann, Degen (M.) (2), Krieger, Jünger, Diener
-- kleiner Knabe: as. busik‑o*? 1, sw. M. (n): nhd. kleiner Knabe

Knabe: ahd. degankind* 5, degankint*, st. N. (a): nhd. Knabe, Sohn, Jüngling; gommanbarn 1, st. N. (a): nhd. Knabe, Junge, männlicher Nachkomme; gommankind* 2, st. N. (a): nhd. Sohn, Knabe; gommankunni* 2?, st. N. (ja): nhd. Knabe; kind 364, st. N. (a): nhd. Kind, Sohn, Knabe, Tochter, Kind im Mutterleib, Neugeborenes, Säugling, Nachkomme, junger Mann, Zögling, Menschenkind; knabo 2, sw. M. (n): nhd. Bursche, Junge, Knabe, Diener; knappo 2, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Bursche, Junge, Knabe; kneht 85, st. M. (a): nhd. Knabe, Junge, Jüngling, Jünger, Kind, Diener, Knecht, Krieger, Soldat, Mann, Hausgenosse

Knabe: mhd. buobe, puobe, sw. M.: nhd. Bube, Knabe, Diener, Knecht, Trossknecht, zuchtloser Mensch, ehrloser Mensch, Spieler, Übeltäter, Rechtsverletzer, Bösewicht, Fahrender, Spielmann, Schachfigur, (weibliche) Brüste; degen (2), tegen, st. M.: nhd. Knabe, Krieger, Held, Ritter, Kämpfer, Mann, Gefolgsmann, Dolch; degenkint, st. N.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts; dienestknabe, sw. M.: nhd. »Dienstknabe«, Knabe, Diener, Page
-- kleiner Knabe: mhd. büebelÆn, st. N.: nhd. Büblein, Knäblein, kleiner Knabe, junger Knecht

Knabe: mhd. jungelinc, jüngelinc, st. M.: nhd. Jüngling, Knabe, junger Mann, Kind, Novize; kint (1), st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges; knabe, sw. M.: nhd. Knabe, Junge, junger Mann, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Kerl, Bursche, Diener, Knappe, Page; knappe, knape, sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1); kneht, kneth, st. M.: nhd. Knecht, Knappe, Junge, Knabe, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Mann, Kerl, Bursche, Lehrling, Diener, Fußsoldat, Trossknecht, Krieger, Held, Bergknappe

Knabe: mhd. mac (2), st. M.: nhd. Knabe; mõc (1), mæc, mõge, mæge, st. M.: nhd. Mage, blutsverwandte Person in der Seitenlinie, Blutsverwandter, Verwandter, Knabe

Knabe: mhd. vende (1), vinden, fende*, finden*, vinne, sw. M.: nhd. Knabe, Junge, Fußgänger, Fußkrieger, Bauer (Schachfigur); vent, fent*, st. M.: nhd. Knabe, Junge, Fußgänger, Fußkrieger, Schachfigur, Bauer (M.) (1)

Knabe: mnd. dÐgen (2), degen, M.: nhd. »Degen« (M.) (2), Knabe, Jüngling (vornehmen Standes), Mann, Held, Kämpfer

Knabe: mnd. junge (1), M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend; jüngelinc, iµngelinc, yuncgelinc, M.: nhd. Jüngling, junger Mensch, Kind, Knabe, junger Mann; knõbe, knõve, M.: nhd. Knabe, Junge, Schulknabe, jugendlicher Diener, Knappe (Bedeutung örtlich beschränkt; knõpe, M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht; knecht, M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß; knechtke, N., M.: nhd. Knäblein, Knabe, kleiner Junge, Säugling, kleines Kind; knechtken, knechteken, N., M.: nhd. Knäblein, Knabe, kleiner Junge, Säugling, kleines Kind
-- wie ein Knabe seiend: mnd. knõpisch***, Adj.: nhd. »knabisch«, wie ein Knabe seiend

Knabe: mnd. vent (1), M.: nhd. Bursche, Knabe, junger Kerl, Jüngling, Junge, Knecht, Geselle, Genosse, Gehilfe; ventken, venneken, ventiken, venteke, fenneken, M.: nhd. Bürschlein, kleiner Bursche, Knabe

Knaben -- Gebären eines Knaben: ahd. knehtgibor* 1, st. N. (a): nhd. Knabengeburt, Gebären eines Knaben

Knaben -- Knaben schänden: mnd. jungenschenden***, sw. V.: nhd. Knaben schänden

Knaben -- lappische Knaben: an. sem-svein-ar, M. Pl.: nhd. lappische Knaben

Knaben: mhd. jungent, junget, st. F.: nhd. Jugend, junge Leute, Knaben; jðvente, juvente, jðfente*, jufente*, st. F.: nhd. Jugend, junge Leute, Knaben
-- Art und Weise von Knaben: mhd. knappeschaft, st. F.: nhd. »Knappenschaft«, Art und Weise von Knaben, Treiben von Knaben
-- einem Knaben zukommend: mhd. knappelich, Adj.: nhd. »knappelich«, einem Knaben zukommend, ritterlich
-- nach Weise eines Knaben: mhd. kneppischen, Adv.: nhd. nach Weise eines Knaben, nach Weise eines Knappen
-- Treiben von Knaben: mhd. knappeschaft, st. F.: nhd. »Knappenschaft«, Art und Weise von Knaben, Treiben von Knaben

Knabenbett: mnd. knõpenbedde, N.: nhd. Kinderbett, Knabenbett

Knabenfürst: mhd. knabenvüreste*, knabenvürste, sw. M.: nhd. Knabenfürst

Knabengeburt: ahd. knehtgibor* 1, st. N. (a): nhd. Knabengeburt, Gebären eines Knaben

Knabengewand«: mhd. knabenwõt, st. F.: nhd. »Knabengewand«, Pagenkleid

Knabengymnasium: mnd. knõbenschæle, F.: nhd. Knabenschule, Knabengymnasium

knabenhaft: mhd. knabelich, Adj.: nhd. knabenhaft, knabenmäßig

knabenhaft: mhd. ventlich***, Adj.: nhd. knabenhaft; ventlÆche, fentlÆche*, Adv.: nhd. knabenhaft

Knabenjacke: mnd. jungenrok*, jungenrock, M.: nhd. Knabenjacke

Knabenkraut: ahd. hamila 1, st. F. (æ) (?): nhd. Knabenkraut; hasenæra* 15, hanæra, sw. N. (n): nhd. gemeiner Diptam, Diptamdosten, stumpfblättriger Ampfer, Knabenkraut, Wegerich; stentilwurz* 4, ahd.?, st. F. (i): nhd. Knabenkraut; stinka* 9, stinca, st. F. (æ): nhd. Knabenkraut

Knabenkraut: mhd. stendelwurz 2 und häufiger?, st. F., sw. F.?: nhd. Ständerwurz, Knabenkraut; stendelwurze, sw. F., st. F.: nhd. Knabenkraut; stinkel 2, st. M.: nhd. Knabenkraut

Knabenkraut: mnd. gÐilwort, geylwort, Sb.: nhd. »Geilwurz«, Orchis, eine der heimischen Orchisarten, Knabenkraut

Knabenkraut: mnd. standelwort, Sb.: nhd. Standelwurz, Knabenkraut; stanthartwortel*, Sb.: nhd. Standelwurz, Knabenkraut; stantwort, stanwort, F.: nhd. Standelwurz, Knabenkraut; stendelwort, F.: nhd. Standelwurz, Knabenkraut; stendewort, F.: nhd. Standelwurz, Knabenkraut

Knabenliebe -- Knabenliebe betreiben: mnd. bussÐren, sw. V.: nhd. Päderastie treiben, Knabenliebe betreiben

knabenmäßig: mhd. knabelich, Adj.: nhd. knabenhaft, knabenmäßig; kneppisch, Adj.: nhd. »knäppisch«, einem Knappen gemäß, knabenmäßig, knappenmäßig

Knabenpropst«: mhd. knabenbrobest, st. M.: nhd. »Knabenpropst«

Knabenschaft: mhd. jugent, jungent, st. F.: nhd. Jugend, Knabenschaft, junge Leute, Jugendalter, Jugendkraft

Knabenschänder: mnd. jungenschendÏre*, jungenschender, M.: nhd. Knabenschänder; knõbenschendÏre*, knõbenschender, knõpenschender, M.: nhd. Knabenschänder

Knabenschuh: mnd. jungenschæ, M.: nhd. Knabenschuh

Knabenschule: mnd. knõbenschæle, F.: nhd. Knabenschule, Knabengymnasium

knabisch«: mnd. knõpisch***, Adj.: nhd. »knabisch«, wie ein Knabe seiend

Knäblein: got. bar-n-il-æ 8, sw. N. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,2): nhd. Kindlein, Kindchen, Knäblein; mag-u-l-a 2, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 84,6, 137,1): nhd. Knäblein, Knabe

Knäblein: as. pð‑silÆn 1, st. N. (a): nhd. Knäbchen, Knäblein

Knäblein: ahd. busihho* 1, busicho*, pusihho*, sw. M. (n): nhd. Knäblein, kleines Kind

Knäblein: mhd. büebelÆn, st. N.: nhd. Büblein, Knäblein, kleiner Knabe, junger Knecht; degenkindelÆn, st. N.: nhd. Knäblein

Knäblein: mhd. knappelÆn, kneppelÆn, st. N.: nhd. Knäpplein, Knäblein; knebelÆn, st. N.: nhd. Knäblein, unmündiger Knabe; knehtchÆn, mhd.?, mmd., st. N.: nhd. »Knechtchen«, Knäblein; knehtel, st. N.: nhd. »Knechtlein«, Knäblein, kleiner geringer Diener, Knecht; knehtelÆn, st. N.: nhd. Knäblein, kleiner geringer Diener, Knechtlein, Knecht, Hausknecht

Knäblein: mhd. vendel 1, fendel*, st. N.: nhd. Knäblein, Knäbchen, Fußkrieger, Fußgänger; vendelÆn, fendelÆn*, st. N.: nhd. Knäblein, Knäbchen

Knäblein: mnd. knõbeken, N.: nhd. Knäbchen, Knäblein; knÐbeken, knÐpken, N.: nhd. Knäbchen, Knäblein, kleiner Junge; knechtke, N., M.: nhd. Knäblein, Knabe, kleiner Junge, Säugling, kleines Kind; knechtken, knechteken, N., M.: nhd. Knäblein, Knabe, kleiner Junge, Säugling, kleines Kind

Knäblein: mnd. menneken, menniken, manneken, M.: nhd. Männchen, kleiner Mann, kleiner Mensch, männliches Wesen, Knäblein

Knack: mhd. krÆt, st. N.: nhd. Krach, Knack, Geschrei

knacken: mhd. knacken, sw. V.: nhd. krachen, knacken, einen Sprung bekommen, einen Riss bekommen; krachen (1), sw. V.: nhd. krachen, krachend brechen, brechen, knacken, klopfen, lärmen, prasseln, rasseln, tosen, rauschen; kraspelen*, kraspeln, krasteln, sw. V.: nhd. rascheln, knistern, knacken; krecken, sw. V.: nhd. mit Schall zerplatzen, knacken

knacken: mnd. knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch; knappen, sw. V.: nhd. knacken, knistern; krõken (1), kracken, sw. V.: nhd. krachen, knacken, prassen, brechen, heftiges Geräusch machen, zerbrechen, aufknacken

knackendes -- knackendes Geräusch: mnd. knarren (2), knarrent, N.: nhd. Knarren, knarrendes Geräusch, knackendes Geräusch, Murren (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Grollen (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Aufbegehren (Bedeutung örtlich beschränkt)

Knacker«: mhd. knackÏre 1, knacker, st. M.: nhd. »Knacker«, Taubenkropf?

Knacks: mnd. knik* (1), knick, M.: nhd. »Knick«, Knacks, Bruch (M.) (1), kleiner aber unheilbarer Schaden (M.) an der Gesundheit

Knackwurst: mnd. knapworst, knapwurst, knapwost, F.: nhd. Knackwurst, Wurst aus gekochtem Schweinefleisch

Knall: ae. s-miel-l, M.: nhd. Schlag, Knall

Knall: ahd. klak* 1, klac*, st. M. (a?, i?): nhd. Klack, Knall, Krach; klapfa* 1, klapha*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Knall, Peitsche

Knall: mhd. klac, st. M.: nhd. »Klack«, Riss, Spalt, Knall, Krach, Klecks, Fleck, Bruch (M.) (1); klaf, klapf, st. M., st. F.: nhd. Knall, Krach, Geschwätz, Erzählung, Verleumdung, Spalte, Riss; krach (2), krac, st. M.: nhd. Krach, Streit, Knall, Schall, Krachen (N.), Riss, Sprung, Lärm, Getöse, Prasseln, Brechen, Klopfen
-- kleiner Knall: mhd. klapfelÆn, st. N.: nhd. kleiner Knall, Klapper
-- mit einem Knall zerplatzen: mhd. knellen (1), sw. V.: nhd. »knallen«, mit einem Knall zerplatzen

Knall: mnd. bolderen (2), bolderent, N.: nhd. Lärm, Gepolter, Knall; bolderinge, F.: nhd. Lärm, Gepolter, Knall
-- mit Knall abgeschossen werden: mnd. afbrallen, sw. V.: nhd. mit Knall abgeschossen werden

knallen: germ. *hwellan?, germ.?, st. V.: nhd. knallen; *smel-, germ.?, V.: nhd. platzen, krachen, knallen; *smellan?, germ.?, st. V.: nhd. platzen, krachen, knallen

knallen: an. gnest-a, st. V.: nhd. klatschen, knallen

knallen: ae. s-miel-lan, sw. V. (1): nhd. schlagen, knallen

knallen: mhd. erknellen, st. V.: nhd. laut schlagen, klopfen, knallen, erhallen, dröhnen

knallen: mhd. klepfen 1 und häufiger?, sw. V.: nhd. knallen, anschlagen, läuten

Knallen: mhd. snallen (2), st. N.: nhd. plötzliche Bewegung, Schnellen, Knallen

knallen: mhd. tðsen, sw. V.: nhd. schallen, sausen, knallen

knallen: mnd. balderen (1), baldern*, belderen, sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen

Knallen: mnd. balderen (2), balderent, N.: nhd. Ballern, Krachen, Knallen, Lärmen

knallen: mnd. balleren*, ballern, sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen; bolderen (1), sw. V.: nhd. poltern, lärmen, knallen

knallen: mnd. klappen (1), sw. V.: nhd. klappen, klatschen, schallen, knallen, plappern, schwätzen, klatschend schlagen, daherreden, laut und viel reden in bösem Sinne, sich wortreich unterhalten (V.), passen, in Ordung halten
-- mit der Peitsche knallen: mnd. kleppen, klippen, sw. V.: nhd. kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen, in kurzem Ton läuten, klappern, mit dem Klöppel läuten, mit der Peitsche knallen, durch Peitschenknallen antreiben, laut schallen, hart anfahren, auf Trab bringen

knallen«: mhd. knellen (1), sw. V.: nhd. »knallen«, mit einem Knall zerplatzen

knapp: idg. *gnebh-, V., Adj.: nhd. drücken, knapp

knapp: germ. *hnappja-, *hnappjaz, germ.?, Adj.: nhd. knapp; *hnawwa-, *hnawwaz, *hnawwu‑, *hnawwuz, Adj.: nhd. knapp, eng, karg; *knappa-, *knappaz, Adj.: nhd. eng, gedrängt, knapp; *krappa-, *krappaz, Adj.: nhd. knapp, eng; *næbrja-, *næbrjaz?, germ.?, Adj.: nhd. knapp, rasch; *næpi-, *næpiz?, germ.?, Adj.: nhd. knapp; *stunta-, *stuntaz, Adj.: nhd. kurz, knapp, dumm, stumpf

knapp: an. hne-p-p-r, Adj.: nhd. knapp, gering; kna-p-p-r (2), Adj.: nhd. knapp, geizig, von kurzen Wellen; snãf-r, Adj.: nhd. flink, rasch, tatbereit, eng, knapp; tÏp-r, Adj.: nhd. vorsichtig, dürftig, knapp, genau
-- nicht knapp: an. ð-tÏp-r, Adj.: nhd. nicht knapp, genügend

knapp: ahd. kurzlÆh* 5, kurtlÆh*, Adj.: nhd. kurz, abgekürzt, knapp; kurzlÆhho* 4, kurzlÆcho*, Adv.: nhd. kurz, knapp; spar* 2, Adj.: nhd. knapp, sparsam

knapp: mhd. enge (1), Adj.: nhd. eng, schmal, beschränkt, klein, genau, sparsam, vertraulich, abgeschlossen, geheim, knapp, dicht, begrenzt, bestimmt; enge (2), Adv.: nhd. eng, schmal, knapp, dicht, klein, begrenzt, bestimmt
-- gar nicht knapp: mhd. boretiure, boretiur, bortiure, Adj.: nhd. sehr wertvoll, sehr kostbar, sehr vornehm, gar nicht knapp

knapp: mhd. karc (1), Adj.: nhd. »karg«, sparsam, listig, streng, geizig, verständig, vorsichtig, klug, schlau, hinterlistig, heftig, stark, eng, knapp, knauserig, nicht ausgiebig, unfruchtbar; klem, Adj.: nhd. eng, knapp, mangelnd; kurzlich, kurzelich, Adj.: nhd. »kürzlich«, kurz, knapp, schnell, baldig, sofortig, gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend; kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich; kurzlÆches, kürzlÆches, kurtlÆches, Adv.: nhd. in kurzer Zeit, kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit

knapp: mhd. nÏrlich, Adj.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend; nÏrlÆche, Adv.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, kärglich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend; nouwe (1), nõwe, nou, nõ, Adj.: nhd. eng, genau, sorgfältig, knapp, kaum; nouwe (2), nõwe, Adv.: nhd. genau, sorgfältig, knapp, kaum

knapp: mhd. smal, Adj.: nhd. eng, klein, gering, kärglich, wenig, schlank, knapp, karg, schmal; snãde, snæde, Adj.: nhd. »schnöde«, schlecht, verächtlich, gering, verachtend, ärmlich, erbärmlich, schimpflich, verwerflich, schlimm, kurz, knapp, vermessen (Adj.), übermütig, rücksichtslos; tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar; tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis
-- knapp werden: mhd. tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen

knapp: mnd. dǖre (1), dǖr, dðre, dðr, Adj.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, stark, ernstlich, dringlich, vornehm; dǖre (2), dǖr, dðre, dðr, Adv.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, sehr, stark, ernstlich, dringlich, vornehm

knapp: mnd. genouwe (1), Adj.: nhd. genau, knapp, scharf, pünktlich, fein, subtil; genouwe (2), Adv.: nhd. genau, knapp, scharf, pünktlich, fein, subtil; knap (1), knappe, Adj.: nhd. knapp, rar, spärlich; kȫresam*, kȫrsam, Adj.: nhd. sparsam, knapp, begehrt; krap (1), Adj.: nhd. knapp, mäßig, dürftig; kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht
-- knapp werden: mnd. krimpen (1), st. V., sw. V.: nhd. schrumpfen, einschrumpfen, sich zusammenziehen, kleiner werden, geringer werden, sich zusammenkrampfen, eintrocknen, einlaufen, knapp werden, Kunstausdruck der Tuchbereiter (Tuch durch Einwirkung von Wasser einlaufen lassen um es vor späterem Einlaufen zu bewahren)

knapp: mnd. nauwe, nau, naw?, Adj.: nhd. genau, knapp; nouwe (1), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, Adj.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg; nouwe (2), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, Adv.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg; nouwelÆke, nouwelÆk, nowelÆke, noulÆke, nowlÆke, nauwelÆke, naulix, nowlich, nauke?, Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp; nouwelÆken, nowelÆken, noulÆken, nowlÆken, nauwelÆken, napliken, neuwelÆken, Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp; nouwes, (Gen.=)Adv.: nhd. genau, sorgfältig, beinahe nicht, kaum, mit knapper Not, so gut wie nicht, knapp

knapp: mnd. schars, schers, Adv.: nhd. kaum, knapp; scharsche, Adv.: nhd. kaum, knapp; schersche, Adv.: nhd. kaum, knapp; smal, smõl, smael, smel, Adj.: nhd. schmal, klein, mehr lang als breit, eng, dünn, dünnwandig, schmächtig, schlank, flach, nicht prall, abfallend, schlaff, hängend, knapp sitzend, feingliedrig, rank, gering, mäßig, knapp, spärlich; smõle, Adv.: nhd. »schmal«, knapp, eng; spõrlÆk*** (1), Adj.: nhd. sparend, spärlich, schonend, knapp; spõrlÆke*, spõrlÆk, Adv.: nhd. spärlich, knapp, hie und da, schonend, sparend; spõrlÆken, Adv.: nhd. spärlich, knapp, hie und da, schonend, sparend; spenge, Adj.: nhd. knapp, eingeschränkt, im Essen und Trinken mäßig
-- knapp sitzend: mnd. smal, smõl, smael, smel, Adj.: nhd. schmal, klein, mehr lang als breit, eng, dünn, dünnwandig, schmächtig, schlank, flach, nicht prall, abfallend, schlaff, hängend, knapp sitzend, feingliedrig, rank, gering, mäßig, knapp, spärlich

Knappe -- ritterbürtiger Knappe: mnd. Ðdelknecht, M.: nhd. ritterbürtiger Knappe

Knappe (Bedeutung örtlich beschränkt: mnd. knõbe, knõve, M.: nhd. Knabe, Junge, Schulknabe, jugendlicher Diener, Knappe (Bedeutung örtlich beschränkt

Knappe (im Bergwerk): mnd. winnÏre, winner, winre, mnd.?, M.: nhd. »Winner«, Gewinner, Knappe (im Bergwerk), in eines Andern Dienst Stehender

Knappe der das Ritterschwert erhalten (V.) soll oder eben erhalten (V.) hat: mhd. swertdegen, st. M.: nhd. »Schwertdegen«, Knappe der das Ritterschwert erhalten (V.) soll oder eben erhalten (V.) hat, mit Schwert bewaffneter Gefolgsmann, Leibwächter

Knappe: mhd. betschelier, beschelier, betschelierer, betschleierÏre*, baschelier, st. M.: nhd. Knappe, junger Ritter
-- im Rang unter den Rittern stehender Knappe: mhd. edelkneht, st. M.: nhd. Edelknecht, im Rang unter den Rittern stehender Knappe, Edelknabe, Diener

Knappe: mhd. garzðn, st. M.: nhd. Page, Edelknabe, Knappe; hantknabe 1, sw. M.: nhd. Helfer, Knappe, Knecht; junchÐrre, juncherre, junchÐre, sw. M.: nhd. Junker, Knappe, Edelknabe, junger Ritter, Edelmann, junger Herr, Jungherr; kindelÆn, st. N.: nhd. Kindlein, Kind, unmündiges Kind, Junges, Jüngling, Knappe; kindichin, mhd.?, st. N.: nhd. Kindlein, Kind, Junges, Jüngling, Knappe; kint (1), st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges; knabe, sw. M.: nhd. Knabe, Junge, junger Mann, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Kerl, Bursche, Diener, Knappe, Page; knappe, knape, sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1); kneht, kneth, st. M.: nhd. Knecht, Knappe, Junge, Knabe, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Mann, Kerl, Bursche, Lehrling, Diener, Fußsoldat, Trossknecht, Krieger, Held, Bergknappe; knehtkint, st. N.: nhd. »Knechtkind«, Knappe, Page; krÆerÏre*, krÆierer, krÆgierre, st. M.: nhd. Ausrufer, Herold, Knappe; krÆgierÏre*, krÆgierer, krÆgierre, st. M.: nhd. Knappe, Ausrufer, Herold
-- Knappe werdend: mhd. knabende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Knabe werdend, Knappe werdend

Knappe: mhd. lÐreknappe, sw. M.: nhd. »Lehrknappe«, Lernknappe, Knappe
-- oberster Knappe: mhd. meisterknappe, sw. M.: nhd. »Meisterknappe«, oberster Knecht, oberster Knappe

Knappe: mhd. sarjant, serjant, st. M.: nhd. Ritterdiener, Knappe, Fußknecht, Fußsoldat, Häuptling, Unterführer, Kämpfer

Knappe: mhd. valet, falet*, st. M.: nhd. Knappe
-- untergebener junger Knappe: mhd. underjungÏre*, underjunger, underjungere, st. M., sw. M.: nhd. »Unterjünger«, untergebener junger Knappe

Knappe: mnd. garsðn, gartzðn, gardessðn, gardesðn, grassðn, garçon, M.: nhd. Edelknecht, Knappe, Knecht; knõpe, M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht; knecht, M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß

Knappe: mnd. sariante, sariant, tzardiant, sargant, schariant, schariante, schargant, scheriant, M.: nhd. Diener, Knappe, Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit, Büttel, Henkersknecht, Kriegsknecht, Häscher, Landstreicher, Vagabund

Knappe: mnd. wõpendrÐgÏre*, wapendreger, mnd.?, M.: nhd. »Waffenträger«, Knappe; wõpenknecht*, wapenknecht, mnd.?, M.: nhd. »Waffenknecht«, Knappe; wõpentðre, wapentðr, wapentðre, mnd.?, sw. M.: nhd. Waffenknecht, Knappe; wÐpenÏre*, wÐpener, mnd.?, M.: nhd. Bewaffneter, Knappe, Kriegsknecht, Krieger

knappelich«: mhd. knappelich, Adj.: nhd. »knappelich«, einem Knaben zukommend, ritterlich

Knappen -- einem Knappen gemäß: mhd. kneppisch, Adj.: nhd. »knäppisch«, einem Knappen gemäß, knabenmäßig, knappenmäßig

Knappen -- Frau eines Knappen: mnd. ? knõpische*, knõpesche, knapesche, knÐpesche, knepesch, knepske, knepse, F.: nhd. Gehilfin, Handwerksgesellin, Frau eines Knappen?

Knappen -- Kopfschmuck eines Knappen: mhd. knappenschappellÆn*, knappenschappelÆn, st. N.: nhd. Kopfschmuck eines Knappen

Knappen -- nach Weise eines Knappen: mhd. kneppischen, Adv.: nhd. nach Weise eines Knaben, nach Weise eines Knappen

Knappen -- nur einen Knappen habend: mnd. twÐschildich, twischildich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweischildig«, nur einen Knappen habend

knappen: mhd. knicken, sw. V.: nhd. knappen, hinken

Knappenlohn: mnd. knõpenlæn, M.: nhd. Knappenlohn, Gehilfenlohn

knappenmäßig: mhd. kneppisch, Adj.: nhd. »knäppisch«, einem Knappen gemäß, knabenmäßig, knappenmäßig

Knappenschaft: mhd. kneppischheit*, kneppischeit, st. F.: nhd. Knappenschaft

Knappenschaft«: mhd. knappeschaft, st. F.: nhd. »Knappenschaft«, Art und Weise von Knaben, Treiben von Knaben

Knappentum: mnd. knõpendæm, N.: nhd. Knappentum, Gesellenstand

knapper -- mit knapper Not: mnd. nouwelÆke, nouwelÆk, nowelÆke, noulÆke, nowlÆke, nauwelÆke, naulix, nowlich, nauke?, Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp; nouwelÆken, nowelÆken, noulÆken, nowlÆken, nauwelÆken, napliken, neuwelÆken, Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp; nouwes, (Gen.=)Adv.: nhd. genau, sorgfältig, beinahe nicht, kaum, mit knapper Not, so gut wie nicht, knapp

knappes -- knappes Auskommen: mnd. henkæmen (2), henkæment, N.: nhd. Auskommen, knappes Auskommen, Möglichkeit zum Leben; hennekæmen (2), mnd.?, N.: nhd. Auskommen, knappes Auskommen, Möglichkeit zum Leben

knappeste: mnd. nouweste, Adj. (Superl.): nhd. genaueste, knappeste, schärfste, sorgfältigste, schlaueste, engste

knapphalten: mnd. spengen, sw. V.: nhd. knapphalten, kurz halten, enthaltsam sein (V.), asketisch sein (V.), in Schranken halten, kasteien, sich enthalten (V.), fasten, Enthaltsamkeit üben

Knappheit: ae. féa‑n’s‑s, féa-n’s, st. F. (jæ): nhd. Knappheit; ge‑féa‑n’s-s, ge-féa-n’s, st. F. (jæ): nhd. Knappheit

Knappheit: mhd. smalheit, st. F.: nhd. Schmalheit, Kleinheit, Knappheit

Knappheit: mnd. karechhÐt*, karchÐt, karcheit, karicheit, karheit, F.: nhd. »Kargheit«, Sparsamkeit, Geiz, Mangel, Knappheit; knaphÐt, knapheit, F.: nhd. Mangel, Knappheit; körte, F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit; körtede, F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit

Knappheit: mnd. smõlhÐt, smõlheit, smaelhÐt, F.: nhd. beschränkter Zustand, Mittellosigkeit, Knappheit

knäppisch«: mhd. kneppisch, Adj.: nhd. »knäppisch«, einem Knappen gemäß, knabenmäßig, knappenmäßig

Knäpplein: mhd. knappelÆn, kneppelÆn, st. N.: nhd. Knäpplein, Knäblein

Knäpplein«: mnd. knÐpelÆn, N.: nhd. »Knäpplein«, Page, Bedienter

Knappsack: mnd. knapsak, knapsack, klapsack, klapsak, M.: nhd. Knappsack, Reisetasche mit Lebensmitteln, Schnappsack, Proviantsack, Umherziehender, Hausierer, Wanderkrämer, Herumtreiber, Vagabund

knarren: idg. *ger- (2), V.: nhd. schreien, tönen, knarren

knarren: germ. *gerran?, st.? germ.?, V.: nhd. knarren; *kerran, st. V.: nhd. knarren

knarren: an. *hrÆ-k-a, sw. V.: nhd. knirschen, dröhnen, knarren

knarren: ae. ceor‑r-an, st. V. (3b): nhd. knarren, krachen; gier-r-an, geor-r-an, gyr-r-an, st. V. (3b): nhd. tönen, knarren, krachen, schwatzen; *hri-s-t-ian, sw. V.: nhd. knarren; *hri-s-t‑l-an, sw. V.: nhd. knarren

knarren: as. kar‑r‑on* 1, sw. V. (2): nhd. knarren

Knarren: ahd. karræd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Knarren, Knirschen

knarren: ahd. karræn* 6, sw. V. (2): nhd. knarren, knirschen, toben, quietschen; kerran* 27, st. V. (3b): nhd. schwätzen, schwatzen, ächzen, plappern, rauschen, knarren, lärmen, ertönen

Knarren: ahd. klaffæd* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Lärm, Getöse, Knirschen, Knarren, Krachen, Klirren, Klappern, Schleifen

knarren: ahd. rðzen 34, sw. V. (1a): nhd. stöhnen, rauschen, schnarchen, zischen, knarren, ächzen, zischen, schwirren

Knarren: ahd. rðzunga* 6, st. F. (æ): nhd. Lärm, Gekreisch, Gebrüll, Schnarchen, Niesen, Knarren, Zischen

knarren: mhd. kerren (1), st. V.: nhd. schreien, keifen, wiehern, grunzen, quieken, quietschen, knarren, rauschen, tosen, grellen Ton von sich geben; knarren, sw. V.: nhd. knarren

knarren: mhd. sðsen (1), siusen, sw. V.: nhd. sausen, säuseln, brausen, brutzeln, rauschen, summen (V.) (1), zischen, knirschen, knarren, sich sausend bewegen

knarren: mnd. gÆren (3), giren, sw. V.: nhd. schreien, laut schreien, laut tönen, knarren, knurren (Ferkel); karren (1), V.: nhd. knarren, quietschen; kerren, karren, mnd.?, sw. V.: nhd. knarren; knarren (1), sw. V.: nhd. knarren, knarrendes Geräusch geben, knistern, knurren, murren, grollen

Knarren: mnd. knarren (2), knarrent, N.: nhd. Knarren, knarrendes Geräusch, knackendes Geräusch, Murren (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Grollen (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Aufbegehren (Bedeutung örtlich beschränkt)

knarren: mnd. knirren, sw. V.: nhd. knarren

knarren: mnd. sleteren, sletern, V.: nhd. zischen, schwirren, schrillen, knirschen, knarren, pfeifen, sausen?

knarrend -- sich knarrend bewegen: mnd. rasteren, sw. V.: nhd. sich knarrend bewegen

knarrend: ae. hri-s-t‑en‑d-e, Part. Präs.=Adj.: nhd. geräuschvoll, knarrend; hri-s-t‑l-en‑d-e, Part. Präs.=Adj.: nhd. geräuschvoll, knarrend

knarrend: mnd. kerre, Adj.: nhd. zischend, schwirrend, knarrend, laufend; knarrich, Adj.: nhd. knarrend, knurrig

knarrende -- knarrende knurrende Töne verschiedener Färbung ausstoßen: mnd. garren, sw. V.: nhd. heiser atmen, krächzend atmen, pfeifend atmen, röcheln, gurren, knarrende knurrende Töne verschiedener Färbung ausstoßen, aufstoßen

knarrendes -- knarrendes Geräusch geben: mnd. knarren (1), sw. V.: nhd. knarren, knarrendes Geräusch geben, knistern, knurren, murren, grollen

knarrendes -- knarrendes Geräusch: mnd. knarren (2), knarrent, N.: nhd. Knarren, knarrendes Geräusch, knackendes Geräusch, Murren (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Grollen (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Aufbegehren (Bedeutung örtlich beschränkt)

knarschen«: mhd. knarschen, sw. V.: nhd. »knarschen«, mit den Zähnen knirschen

knattern: mhd. diezen, diuzen, st. V.: nhd. laut schallen, rauschen, sich erheben, aufschwellen, tönen, dröhnen, brausen, anschwellen, schwellen, sich blähen, dringen aus, strömen, hervorsprudeln, aufsteigen, knattern

knattern: mnd. knÐteren, knetteren, sw. V.: nhd. krachen, knattern, poltern, knistern, knirschen

Knattern: mnd. knÐteringe, F.: nhd. Knattern, Knirschen

knattern: mnd. spalkeren, sw. V.: nhd. lärmen, toben, laut rufen, knattern, knatternd aufflammen

knatternd -- knatternd aufflammen: mnd. spalkeren, sw. V.: nhd. lärmen, toben, laut rufen, knattern, knatternd aufflammen

Knäuel: germ. *knðwæ-, *knðwæn, *knðwa‑, *knðwan, sw. M. (n): nhd. Knöchel, Knäuel

Knäuel: an. hnoŒ-a, sw. F. (n): nhd. Knäuel; klÐ, M.: nhd. Webstein, Kugel, Knäuel; vind-l-i, sw. M. (n): nhd. zusammengedrehter Zopf, Windel, Knäuel

Knäuel: ae. clie-w-en, st. N. (a): nhd. Knäuel, Ball (M.) (1), Kugel, Strähne, Masse

Knäuel: as. kleu‑w‑Æn* 1, st. N. (a): nhd. Knäuel, Kugel

Knäuel: ahd. giwel* 13, st. N. (a): nhd. Masse, Haufe, Haufen, Klumpen (M.), Treiben, Verschlingung, Knäuel; houf* 11, st. M. (a): nhd. Haufe, Haufen, Scheiterhaufen, Aufeinanderschichten, Aufhäufung, Knäuel; kliuwa* 18?, st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Knäuel, Kugel, Ball (M.) (1); kliuwÆn* 2, kliuwÆ*, st. N. (a): nhd. Knäuel, Kugel, Klößchen, Kügelchen; klunga* 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kugel, Knäuel; klungil* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Kugel, Knäuel; klungilÆn 3, st. N. (a): nhd. Knäuel, Kügelchen, Kugel

Knäuel: mhd. kliu, st. N.: nhd. Kugel, Knäuel; kliuwe, st. N.: nhd. Knäuel, Kugel; klæt, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Knolle, klumpige Masse, Knäuel, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück, Klotz, Keil, Knebel; klæz, st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück; klãzel, st. N.: nhd. Knäuel; klunge (1), sw. F.: nhd. Wollknäuel, Garnknäuel, Knäuel; klungelÆn, st. N.: nhd. Knäuel; klunkel, st. N.: nhd. Knäuel
-- kleines Knäuel: mhd. kliuwelÆn, klðwen, st. N.: nhd. kleines Knäuel, kleine Kugel; kniuwelÆn, st. N.: nhd. »Knäuellein«, kleines Knäuel, kleine Kugel

Knäuel: mnd. gõrneklðwen, N.: nhd. Knäuel, Garn, Knaul; gõrnklðwen, gõrnklüwen, garnkluwe, N.: nhd. Knäuel, Garn, Knaul; klof (1), klave, M.: nhd. Spalte, gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, Webergerät, Spalte in der die Zunge der Wagschale geht, Knäuel; klðwen, kluwen, kluen, klowen, klæn, kluwel, klauwen, N.: nhd. Knäuel, fest aufgewickelte Menge Garn, fest aufgewickelte Menge Wolle, eine feste Gewichtsmenge

Knäuel: mnd. schÆve, F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte

Knäuellein«: mhd. kniuwelÆn, st. N.: nhd. »Knäuellein«, kleines Knäuel, kleine Kugel

Knauf -- Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt: mnd. tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne

Knauf: germ. *knaupa-, *knaupaz, st. M. (a): nhd. Knopf, Knauf; *knuba-, *knubaz, st. M. (a): nhd. Knauf, Knopf

Knauf: ahd. bolka* 3, bolca, sw. F. (n): nhd. Knauf, Buckel; bulkunna* 1, sw. F. (n): nhd. Knauf, Knopf, Buckel; knopf 17, st. M. (a?): nhd. Spross, Knopf, Knauf, Knoten, Buckel

Knauf: mhd. klæt, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Knolle, klumpige Masse, Knäuel, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück, Klotz, Keil, Knebel; klæz, st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück; knopf, st. M.: nhd. Knopf, Knauf, Kugel, Knoten (M.), Schlinge, Schlingen (N.), Hügel, Gewächsknorre, Blähung, Schwertknauf, Dachknauf, Geißelknoten; knouf, st. M.: nhd. Flachsbolle, Knauf, Schwertknauf, Turmknauf

Knauf: mnd. drðf, F.: nhd. Traube, Weintraube, schwärmende Bienentraube, Knauf, Handgriff des Bohrers; drðve, F.: nhd. Traube, Weintraube, schwärmende Bienentraube, Knauf, Handgriff des Bohrers
-- gedrechselter Pflock oder Knauf: mnd. dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze

Knauf: mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- kleiner Knauf: mnd. knȫpken, knȫpeken, N.: nhd. »Knöpfchen«, kleiner Knauf, kleiner Knopf; knȫplÆn, N.: nhd. »Knöpflein«, kleiner Knauf, kleiner Knopf

Knauf: mnd. pin, M.: nhd. kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Pinne, Nagel, Pflock, Zapfen (M.), Schusterahle, Pfriem, Schusterzweck, Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass, Spitze, Abschlussstück an einem Bauwerk, Knauf, verstärktes Ende eines Bandes; pinappel, pinakel, pinõpel, M.: nhd. Spitze an einem Bauwerk, Turmspitze, Knauf; pinnõkel, pynakel, Sb.: nhd. Spitze, Abschlusstück an einem Bauwerk, Knauf

Knauf«: ahd. knouf* 2, st. M. (a?): nhd. »Knauf«, Knoten

Knäufchen: mhd. knoufel, knöufel, st. M.: nhd. »Knäuflein«, Knäufchen, Knöpfchen; knoufelÆn, knöufelÆn, st. N.: nhd. »Knäuflein«, Knäufchen

Knaufe: mnd. Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

Knäuflein«: mhd. knoufel, knöufel, st. M.: nhd. »Knäuflein«, Knäufchen, Knöpfchen; knoufelÆn, knöufelÆn, st. N.: nhd. »Knäuflein«, Knäufchen

Knaufmesser (N.): mnd. knæpmesset*, knæpmest, M.: nhd. Knaufmesser (N.), Knopfmesser (N.), Dolch

Knaufsattel«: mnd. knæpsõdel, M.: nhd. »Knaufsattel«, Sattel (M.) mit Knauf

Knaul: mnd. gõrneklðwen, N.: nhd. Knäuel, Garn, Knaul; gõrnklðwen, gõrnklüwen, garnkluwe, N.: nhd. Knäuel, Garn, Knaul

Knäulchen: mhd. kliuwel, klðel, st. N.: nhd. Knäulchen, Kügelchen

knaupeln: mhd. viselen, fiselen*, sw. V.: nhd. »fieseln«, nagen, knaupeln

knaupeln: mnd. klÆven (1), st. V.: nhd. festkleben, kleben, kleben bleiben, festhalten, haften, heften, greifen, in Besitz nehmen, spalten, knaupeln, hängen bleiben, sich fest anschließen

Knaus«: mhd. knus, st. M.: nhd. »Knaus«, Stoß

Knauser: mhd. kützÏre*, kützer, st. M.: nhd. Knauser

Knauser: mnd. pðpelpogge, F.: nhd. Knauser

Knauser: mnd. spõremunt, sparemunt, M., F.: nhd. »Sparemund«, Geizhals, Knauser

Knauserei: mhd. gnaz, st. M.: nhd. Schorf, Ausschlag, Krätze (F.) (2), Knauserei; karcheit, karheit, st. F.: nhd. »Kargheit«, Schlauheit, Hinterlist, Sparsamkeit, Knauserei

Knauserei: mnd. pickÏrÆe*, pickerÆe, pikerie, F.: nhd. Knauserei

Knauserei: mnd. stümpÏrÆe*, schümperÆe, F.: nhd. »Stümperei«, Kleinlichkeit, Knauserei

Knauserer: mnd. pickÏre*, picker, pickere, M.: nhd. Knauserer

Knauserer: mnd. schrappert, M.: nhd. Geizkragen, Knauserer; spõrÏre, spõrer, sparer, M.: nhd. Sparer, Knauserer, Geizhals

knauserig: mhd. karc (1), Adj.: nhd. »karg«, sparsam, listig, streng, geizig, verständig, vorsichtig, klug, schlau, hinterlistig, heftig, stark, eng, knapp, knauserig, nicht ausgiebig, unfruchtbar

knauserig: mhd. unmilte (2), unmilde, Adj.: nhd. »unmilde«, unbarmherzig, grausam, hart, hartherzig, karg, knauserig, grimmig

knauserig: mnd. hart (1), hÀrde, harde, Adj.: nhd. hart, fest, kräftig, lästig, beschwerlich, knauserig, rauh, streng, eifrig, schwierig, anstrengend

Knauserigkeit: ae. hnéa-w-n’s-s, hnéa-w-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ärmlichkeit, Kargkeit, Knauserigkeit

Knausern: mhd. abebrechunge, abbrechunge, st. F.: nhd. »Abbrechung«, Enthaltsamkeit, Askese, Fasten, Knausern

knausern: mhd. knaffen, mndrh., sw. V.: nhd. knausern
-- knausern mit: mhd. kargen (1), sw. V.: nhd. unfreigiebig sein (V.), karg sein (V.), knausern mit

knausern: mnd. kargen, sw. V.: nhd. knausern, sparen

knausern: mnd. picken, piken, sw. V.: nhd. kleinlich sein (V.), knausern

knausern: mnd. spõren (1), sparen, sparren, sw. V.: nhd. sparen, bewahren, beschützen, schonen, enthalten (V.), meiden, unterlassen (V.), zurückhalten, aufschieben, verabsäumen, geizen, knausern

knausrig: mnd. lðsich, Adj.: nhd. verlaust, lausig, armselig, dreckig, knausrig, geizig

KnÐvel -- Wächter auf dem Wartturm des KnÐvel bei Hildesheim: mnd. knÐvelman, M.: nhd. Wächter auf dem Wartturm des KnÐvel bei Hildesheim

Knebel: germ. *knabila-, *knabilaz, st. M. (a): nhd. Querholz, Knebel

Knebel: an. kef-l-i, N.: nhd. Pflock, Holzstück, Knebel

Knebel: as. grind‑il 6, gr’nd-il, st. M. (a): nhd. Riegel, Knebel, Pflugsterz; kn’v‑il* 1, kn’ª-il*, st. M. (a): nhd. Knebel, Pferdekummet

Knebel: ahd. klæz 10?, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Kloß, Masse, Haufe, Haufen, Knebel

Knebel: mhd. klæt, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Knolle, klumpige Masse, Knäuel, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück, Klotz, Keil, Knebel; klæz, st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück

Knebel: mnd. kimmel, N.: nhd. Pferdegebiss, Knebel; knÐvel, M.: nhd. Knebel, Pflock, kurzes Querholz, dickes Querholz, Querstange des Knebelspießes, plumper Kerl (Bedeutung jünger), Flegel (Bedeutung jünger), Hälfte des Knebelbartes (Bedeutung jünger), Hälfte des Schnauzbarts (Bedeutung jünger)

Knebel: mnd. tappe (1), tape, tap, M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.), länglicher Gegenstand, Knebel, Stöpsel, Hahn, Spund, Flaschenpfropf, Verschluss, Auslass, Ventil, Schildzapfen, längliches Faserbündel, Penis
-- Knebel zum Würgen: mnd. stappe (2), M.: nhd. Falle, Schlinge, Fallstrick, Strick (M.) (1), Knebel zum Würgen

Knebel: mnd. wredel, wrÐdel?, mnd.?, M.: nhd. Knüppel, Knebel, womit ein Bündel zusammengedreht wird, womit das aufgeladene Holz auf dem Holzwagen festgebunden wird

Knebel«: ahd. knebil 7, st. M. (a): nhd. »Knebel«, Querholz, Kummet, Pferdekummet, Halsfessel

Knebel«: mhd. knebel, st. M.: nhd. »Knebel«, Bengel, Knöchel, Holzstück, an Seil befestigte Stange, Querholz, grober Geselle

Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt)

Knebelbart: germ. *kanipa, Sb.: nhd. Knebelbart, Schnurrbart

Knebelbart: afries. kanep 6, kenep, knap, knep, st. M. (a): nhd. Knebelbart, Schnurrbart

Knebelbart: mnd. knÐvelbõrt, M.: nhd. Knebelbart, Schnauzbart

Knebelchen«: mnd. knÐvelken, N.: nhd. »Knebelchen«, kleine Schnurrbarthälfte

knebeln: an. kef-l-a, sw. V.: nhd. knebeln

knebeln: ae. for-bind-an, st. V. (3a): nhd. zubinden, knebeln

knebeln: mhd. knubelen, sw. V.: nhd. »knubeln«, knebeln, unterdrücken

Knebelspieß«: mnd. knÐvelspÐt*, mnd.?, M.: nhd. »Knebelspieß«, Spieß (M.) (1) mit einer Querstange

Knebelspießes -- Querstange des Knebelspießes: mnd. knÐvel, M.: nhd. Knebel, Pflock, kurzes Querholz, dickes Querholz, Querstange des Knebelspießes, plumper Kerl (Bedeutung jünger), Flegel (Bedeutung jünger), Hälfte des Knebelbartes (Bedeutung jünger), Hälfte des Schnauzbarts (Bedeutung jünger)

Knecht -- armer Knecht: mhd. armkneht, st. M.: nhd. »Armknecht«, armer Knecht, Leibeigener

Knecht -- bare Bezahlung für einen Knecht: mnd. penninclæn, penninclohen, pennilæn, N.: nhd. »Pfenniglohn«, bare Bezahlung für einen Knecht

Knecht -- berittener Knecht: mnd. rÆdeknecht, rideknecht, rÆtknecht, M.: nhd. »Reitknecht«, Pferdeknecht, berittener Knecht, Kriegsknecht; rÆdeneknecht, rÆdenknecht, M.: nhd. Pferdeknecht, berittener Knecht, Kriegsknecht

Knecht -- Bezeichnung für einen Knecht: mnd. ? pulkenman, M.: nhd. Bezeichnung für einen Knecht?

Knecht -- Diener oder Knecht eines Geistlichen: mnd. põpenknecht, M.: nhd. Diener oder Knecht eines Geistlichen

Knecht -- freier Knecht: mhd. vrÆman, frÆman*, st. M.: nhd. »Freimann«, Freier (M.) (1), freier Mann, nicht leibeigener Mann, freier Knecht, Freigeborener, nicht leibeigener Knecht, Scharfrichter

Knecht -- Gehilfe oder Knecht im Töpferhandwerk: mnd. potkÏreknecht*, pöttikerknecht, pötkerknecht, M.: nhd. Gehilfe oder Knecht im Töpferhandwerk

Knecht -- gemieteter Knecht: mnd. mÐdeknecht (2), meddeknecht, M.: nhd. gemieteter Knecht, Lohnarbeiter; mÐdelinc, mÐdelink, mÂdelinc, middelinc, mÐtlinc, M.: nhd. Mietling, Mieter, gemieteter Knecht; palkemÐs, M.: nhd. gemieteter Knecht, Lohnarbeiter; palkenman, M.: nhd. gemieteter Knecht, Lohnarbeiter

Knecht -- junger Knecht: mhd. büebelÆn, st. N.: nhd. Büblein, Knäblein, kleiner Knabe, junger Knecht

Knecht -- Knecht an der Siedepfanne: mnd. sædesknecht, M.: nhd. Knecht an der Siedepfanne

Knecht -- Knecht bzw. Arbeiter auf einem Lehngut in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: mnd. prævestdincknecht, præpstdincknecht, probstingknecht, M.: nhd. Knecht bzw. Arbeiter auf einem Lehngut in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Knecht -- Knecht der bei einem Sattler in Dienst ist: mnd. sõdelmõkÏreknecht*, sõdelmõkerknecht, M.: nhd. »Sattelmacherknecht«, Knecht der bei einem Sattler in Dienst ist, Sattlergehilfe

Knecht -- Knecht der das in Tonnen gefüllte Salz zum Schiff befördert: mnd. soltwöltÏre*, soltwölter, M.: nhd. Knecht der das in Tonnen gefüllte Salz zum Schiff befördert

Knecht -- Knecht der den Pflug führt: mnd. plæchknecht, M.: nhd. »Pflugknecht«, Landbearbeiter, Knecht der den Pflug führt

Knecht -- Knecht der die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt: mnd. molkenman, M.: nhd. »Molkenmann«, Melker, Meier, Knecht der die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt

Knecht -- Knecht der in der Scheune drischt: mnd. schǖnederschÏre*, schǖndörscher, M.: nhd. Scheunendrescher, Knecht der in der Scheune drischt
Knecht -- Knecht des Kellermeisters: mnd. slǖtÏreknecht*, slǖterknecht, M.: nhd. Knecht des Kellermeisters
Knecht -- Knecht des Stockmeisters: mnd. stöckelknecht, stockelknecht, mnd.?, M.: nhd. Knecht des Stockmeisters, Henkersknecht

Knecht -- Knecht des Sülzmeisters für das Besieden der Pfannen: mnd. sültÏre*, sulter, selter, M.: nhd. Sülzer, Salzsieder, Salinenpächter, Siedeherr, Knecht des Sülzmeisters für das Besieden der Pfannen

Knecht -- Knecht eines Bürgers: mhd. burgÏrekneht*, burgerkneht, st. M.: nhd. »Bürgerknecht«, Knecht eines Bürgers

Knecht -- Knecht eines Segelmachers: mnd. sÐgelmõkÏreknecht*, sÐgelmõkerknecht, M.: nhd. Knecht eines Segelmachers

Knecht -- Knecht für untergeordnete Dienste: mhd. spetkneht, st. M.: nhd. Knecht für untergeordnete Dienste

Knecht -- Knecht heißen: mhd. schalken, sw. V.: nhd. Knecht sein (V.), sich wie ein Schalk betragen, betrügen, beschimpfen, schmähen, zum Knecht machen, Knecht heißen, Knecht schelten, überlisten, heimlich wegnehmen, veruntreuen, Schalk sein (V.)

Knecht -- Knecht im Kürschnerhandwerk: mnd. pelsÏreknecht*, pelserknecht, pelzerknecht, pilserknecht, M.: nhd. Gehilfe im Kürschnerhandwerk, Knecht im Kürschnerhandwerk

Knecht -- Knecht im Siedehaus: mnd. söltÏreknecht*, sölterknecht, salterknecht, M.: nhd. Knecht im Siedehaus, Salinenknecht, Salinenarbeiter

Knecht -- Knecht in der Landwirtschaft: mhd. bðkneht, st. M.: nhd. »Bauknecht«, Ackerknecht, Knecht in der Landwirtschaft

Knecht -- Knecht schelten: mhd. schalken, sw. V.: nhd. Knecht sein (V.), sich wie ein Schalk betragen, betrügen, beschimpfen, schmähen, zum Knecht machen, Knecht heißen, Knecht schelten, überlisten, heimlich wegnehmen, veruntreuen, Schalk sein (V.)

Knecht -- Landbearbeiter oder Knecht beim Pflügen: mnd. plæchjunge, M.: nhd. »Pflugjunge«, Landbearbeiter oder Knecht beim Pflügen

Knecht -- Landbearbeiter oder Knecht der das Pfluggespann führt: mnd. plæchdrÆvÏre*, plæchdrÆver, M.: nhd. »Pflugtreiber«, Landbearbeiter oder Knecht der das Pfluggespann führt

Knecht -- leibeigener Knecht: mhd. eigenkneht, st. M.: nhd. »Eigenknecht«, leibeigener Knecht, Knecht; eigenschalc, st. M.: nhd. »Eigenknecht«, leibeigener Knecht, Knecht

Knecht -- nicht leibeigener Knecht: mhd. vrÆman, frÆman*, st. M.: nhd. »Freimann«, Freier (M.) (1), freier Mann, nicht leibeigener Mann, freier Knecht, Freigeborener, nicht leibeigener Knecht, Scharfrichter

Knecht -- verdingter Knecht: mnd. liggÏre*, ligger, M.: nhd. Lieger, Liegender, Auslieger, auswärtiger ständiger Vertreter eines Handelshauses, verdingter Knecht, Lastträger in der Hafenarbeit, festliegendes Buch im Chor

Knecht -- wie ein Knecht: mhd. schalclÆche, schelclÆche, Adv.: nhd. knechtisch, arglistig, hinterlistig, boshaft, lose, wie ein Knecht, böse, in böser Absicht

Knecht -- zum Knecht machen: mhd. schalken, sw. V.: nhd. Knecht sein (V.), sich wie ein Schalk betragen, betrügen, beschimpfen, schmähen, zum Knecht machen, Knecht heißen, Knecht schelten, überlisten, heimlich wegnehmen, veruntreuen, Schalk sein (V.)

Knecht des Sülfmeisters zum Sieden im Siedehaus (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]): mnd. söltÏre*, sölter, salter, selter, M.: nhd. »Salzer«, Einsalzender, Einsalzer, Salzsieder, Salzverkäufer, Knecht des Sülfmeisters zum Sieden im Siedehaus (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), eine der sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Familien (Bedeutung örtlich beschränkt [Werl])

Knecht sein (V.): mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen

Knecht sein (V.): mhd. schalken, sw. V.: nhd. Knecht sein (V.), sich wie ein Schalk betragen, betrügen, beschimpfen, schmähen, zum Knecht machen, Knecht heißen, Knecht schelten, überlisten, heimlich wegnehmen, veruntreuen, Schalk sein (V.)

Knecht: germ. ? *knehta-, *knehtaz, st. M. (a): nhd. Knecht?, Jüngling; *magu‑, *maguz, st. M. (u): nhd. Junge, Knabe, Diener, Knecht; *skalka-, *skalkaz, *skalska‑, *skalskaz, st. M. (a): nhd. Springer, Knecht, Diener; *swaina-, *swainaz, st. M. (a): nhd. Angehöriger, junger Mann, Knecht; *þewa-, *þewaz, *þegwa‑, *þegwaz, st. M. (a): nhd. Läufer (M.) (1)?, Diener, Knecht

Knecht: got. mag-u-s 4, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 103,II,2a, 134,1): nhd. Knabe, Jüngling, Sohn, Knecht; s-kal-k-s 57=56, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 69,1c, 119,1, 122): nhd. Knecht, Diener; þiu-magu-s 6, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 88,1): nhd. Knecht; þiu-s* 2, st. M. (a=wa), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 147, Krause, Handbuch des Gotischen 88,1, 120,1): nhd. Haussklave, Diener, Knecht

Knecht: an. h‘-i, sw. M. (n): nhd. Knecht, Diener; man, *ga-man, st. N. (a): nhd. Hausgesinde, Knecht; þjæn-n, st. M. (a): nhd. Diener, Knecht, Sklave, Unfreier
-- freier Knecht: an. hð-s-kar-l, st. M. (a): nhd. freier Knecht

Knecht: ae. cni-ht, cne-ht, st. M. (a): nhd. Knabe, Jüngling, Krieger, Diener, Diener Gottes, Knecht, Schüler; ’sn-e, st. M. (ja): nhd. Arbeiter, Knecht, Diener, Mann, Jugend; ge-hÏf‑t, st. M. (a): nhd. Gefangener, Häftling, Knecht; hÏf‑t (2), st. M. (a): nhd. Gefangener, Häftling, Knecht; þéo (1), þéow (1), téo, téow, st. M. (wa): nhd. Diener, Knecht; þrÚ-l, þréa-l, st. M. (a): nhd. Knecht, Diener; wíel, M.: nhd. Knecht, Diener

Knecht: afries. ? hind-e (1) 1 und häufiger?, M.: nhd. Knecht?, Hausgenosse; kna-p-a 24, kne-p-p-a (2), sw. M. (n): nhd. Knabe, Junge, Sohn, junger unverheirateter Mann, Knecht; kniu-cht 2, kne-cht, st. M. (a): nhd. Knecht; skal-k 11, st. M. (a): nhd. Unfreier, Knecht, Diener, Sklave, Bösewicht; thiõn‑ost 10, thiõn‑est, st. M. (a): nhd. Dienst, Knecht; zer-l 2, ker-l, st. M. (a): nhd. Kerl, Mann, Dienstmann, Knecht

Knecht: anfrk. amb-ah-t-man* 1, st. M. (athem.): nhd. »Amtmann«, Diener, Knecht; skal-k* 3, scal-c, st. M. (a): nhd. Knecht, Diener

Knecht: as. *kne‑ht?, st. M. (a): nhd. Knecht; s‑kal‑k* 6, st. M. (a): nhd. »Schalk«, Knecht, Jünger, Diener; *thrag‑il?, st. M. (a): nhd. Knecht

Knecht: ahd. ambaht (1) 41, st. M. (a): nhd. Diener, Beamteter, Bediensteter, Beamter, Verwalter, Aufseher, Knecht, Scherge; asnõri* 2, st. M. (ja): nhd. Mietling, Tagelöhner, Knecht; asni 1, st. M. (ja): nhd. Mietling, Tagelöhner, Knecht; *dio (2)?, st. M. (wa): nhd. Diener, Knecht; framkneht* 2?, st. M. (a): nhd. Knecht, Bursche, Offiziersbursche, Diener; giswõso* (1) 11, sw. M. (n): nhd. Vertrauter, Angehöriger, Diener, Knecht, Freund, Sklave, Familienmitglied; hagustalt (2) 6, st. M. (i?): nhd. »Haghaber«, Junggeselle, Unverheirateter, Einsiedler, Lohnknecht, Lohnarbeiter, Tagelöhner, Knecht, Söldner; heimkneht* 1, st. M. (a): nhd. »Hausknecht«, Knecht, Diener, Haussklave; kneht 85, st. M. (a): nhd. Knabe, Junge, Jüngling, Jünger, Kind, Diener, Knecht, Krieger, Soldat, Mann, Hausgenosse; man 2010, st. M. (athem.): nhd. Mann, Mensch, Krieger, Knecht, Diener, Dienstmann, Kriegsmann, Ehemann; manahoubit* 2, st. N. (a): nhd. Knecht, Haussklave; manohoubit* 3, st. N. (a): nhd. Diener, Knecht, Unfreier, Leibeigener; skalk* 211, scalc, st. M. (a): nhd. »Schalk«, Knecht, Diener, Jünger, Sklave; *skalk, lang., st. M. (a?): nhd. Knecht, Diener; skalkilo* 1, scalcilo*, sw. M. (n): nhd. Knechtlein, Knecht; skullo* 1, scullo*, sw. M. (n): nhd. Knecht; swein 10, st. M. (a?, i?): nhd. Schweinehirt, Knecht; sweinõri* 12, st. M. (ja): nhd. Schweinehirt, Knecht
-- gekaufter Knecht: ahd. koufman 21, st. M. (athem.): nhd. Kaufmann, Händler, gekaufter Knecht
-- zum Knecht machen: ahd. skalken* 10, scalken*, sw. V. (1a): nhd. knechten, zum Knecht machen, versklaven

Knecht: mhd. ackerkneht, st. M.: nhd. »Ackerknecht«, Knecht, Bauer (M.) (1), Bauernknecht; arme (2), sw. M.: nhd. »Armer« (M.), Knecht; armman, arman, st. M.: nhd. armer Mann, armer Mensch, Armer, unfreier Bauer, Holde, Bettler, Bedürftiger, Unglücklicher, Unseliger, dienender Ritter, Knecht, Gefolgsmann; bæze (3), sw. M.: nhd. Bursche, Kerl, Knecht, Bube; brætkneht, st. M.: nhd. »Brotknecht«, Diener, Knecht; buobe, puobe, sw. M.: nhd. Bube, Knabe, Diener, Knecht, Trossknecht, zuchtloser Mensch, ehrloser Mensch, Spieler, Übeltäter, Rechtsverletzer, Bösewicht, Fahrender, Spielmann, Schachfigur, (weibliche) Brüste; dienestkneht, st. M.: nhd. »Dienstknecht«, Diener, Knecht, Lohndiener, Tagelöhner; dienestman, dienstman, st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Ministeriale, Gefolgsmann, Lehnsmann, Unfreier, Knecht; eigenkneht, st. M.: nhd. »Eigenknecht«, leibeigener Knecht, Knecht; eigenschalc, st. M.: nhd. »Eigenknecht«, leibeigener Knecht, Knecht; enke, sw. M.: nhd. Knecht, Viehknecht, Ackerknecht, Gestirn des Bootes

Knecht: mhd. hantknabe 1, sw. M.: nhd. Helfer, Knappe, Knecht; hðskneht, st. M.: nhd. Hausknecht, Knecht, Rathauskastellan; kint (1), st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges; knappe, knape, sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1); kneht, kneth, st. M.: nhd. Knecht, Knappe, Junge, Knabe, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Mann, Kerl, Bursche, Lehrling, Diener, Fußsoldat, Trossknecht, Krieger, Held, Bergknappe; knehtel, st. N.: nhd. »Knechtlein«, Knäblein, kleiner geringer Diener, Knecht; knehtelÆn, st. N.: nhd. Knäblein, kleiner geringer Diener, Knechtlein, Knecht, Hausknecht
-- geharnischter Knecht: mhd. harnaschkneht, st. M.: nhd. »Harnischknecht«, geharnischter Knecht
-- gekaufter Knecht: mhd. koufkneht, st. M.: nhd. Kaufknecht, gekaufter Knecht, Sklave; koufschalc, st. M.: nhd. »Kaufknecht«, gekaufter Knecht, Sklave
-- junger Knecht: mhd. kint (1), st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges
-- Knecht des Hauses: mhd. inkneht, st. M.: nhd. »Hausknecht«, Knecht des Hauses
-- Knecht spielen: mhd. knehten, sw. V.: nhd. »knechten«, sich wie ein Knecht benehmen, Knecht spielen, sich mit einem Knecht versehen (V.)
-- sich wie ein Knecht benehmen: mhd. knehten, sw. V.: nhd. »knechten«, sich wie ein Knecht benehmen, Knecht spielen, sich mit einem Knecht versehen (V.)

Knecht: mhd. mensch, mentsch, st. M., st. N.: nhd. Mensch, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Diener, Magd, Knecht, Menschengeschlecht; mensche, mensch, minsche, mennesche, mennische, sw. M., st. M., sw. N., st. N.: nhd. Mensch, Person, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Magd, Knecht, Menschengeschlecht, menschliches Geschlecht
-- oberster Knecht: mhd. meisterknappe, sw. M.: nhd. »Meisterknappe«, oberster Knecht, oberster Knappe
-- Zug leitender Knecht: mhd. menbuobe, sw. M.: nhd. »Treibbube«, Zug leitender Knecht
-- Zugvieh leitender Knecht: mhd. menkneht, st. M.: nhd. »Menknecht«, Treiber, Zugvieh leitender Knecht

Knecht: mhd. schalc (1), st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse; swein, st. M.: nhd. Hirte, Knecht; sweinÏre, sweiner, st. M.: nhd. Hirte, Knecht

Knecht: mnd. bæde (1), bode, bade, M.: nhd. Bote, Diener, Gerichtsbote, Abgesandter, Beauftragter, Stellvertreter, Knecht, Geselle, Ratsdiener; dÐnÏre*, dÐner, M.: nhd. Diener, Bediensteter, städtischer Beamter, Handlungsdiener, Knecht, Aufwärter; dÐnst, dÐnest, M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht; dÐnstbæde, M.: nhd. Dienstbote, Diener, Knecht; dÐnstknecht, M.: nhd. Knecht, Dienstbote, Handwerksgeselle, Schiffsknecht; drõvel, dravel, M.: nhd. Sklave?, Knecht, Leibeigner, Elender, unüberlegter Schwätzer; enke (1), M.: nhd. Knecht
-- gemieteter Knecht: mnd. dÐnstman, M.: nhd. »Dienstmann«, Diener, Unfreier, Ministeriale, Vasall, gemieteter Knecht, Tagelöhner
-- junger Knecht: mnd. dÐnstjunge, M.: nhd. junger Knecht, junger Diener
-- Knecht der die Reinhaltung der Wege besorgt: mnd. büttendrÐgÏre*, büttendrÐger, M.: nhd. Knecht der die Reinhaltung der Wege besorgt
-- Knecht des Bergvogts: mnd. berchknecht, barchknecht, M.: nhd. Bergknappe, Knecht des Bergvogts, Fronbote
-- Knecht des Brückenmeisters: mnd. brüggeknecht, brügknecht, M.: nhd. Knecht des Brückenmeisters
-- Knecht des Gemeinwesens: mnd. drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger
-- Knecht eine Bürgers: mnd. börgÏreknecht*, börgerknecht, M.: nhd. Knecht eine Bürgers; börgÏresknecht*, M.: nhd. Knecht eine Bürgers
-- Knecht einer Behörde: mnd. drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger
-- landwirtschaftlicher Knecht: mnd. bansebæve, M.: nhd. landwirtschaftlicher Knecht, Erntehelfer
-- unberittener Knecht: mnd. bankrÐse, M.: nhd. fauler Schlingel, unberittener Knecht, Junge, Diener
-- unfreier Knecht: mnd. drel (3), drell, M.: nhd. Unfreier, unfreier Knecht; drÐvel (1), M.: nhd. unfreier Knecht, niederer Hausknecht, Aufwärter, Ausläufer

Knecht: mnd. garsðn, gartzðn, gardessðn, gardesðn, grassðn, garçon, M.: nhd. Edelknecht, Knappe, Knecht; gesinde (1), gesinne, N.: nhd. Gesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, Dienerschaft, Hausgenosse, zum Haushalt gehöriges Hausgesinde, Angehöriger des ritterlichen und bürgerlichen sowie bäuerlichen Haushalts, Knecht, Magd, Hofgesinde, Handwerksgehilfen, Schiffsvolk, leibeigene Dienerschaft, hörige Familie, Haushalt, Bauernhof; gesinde (2), M.: nhd. Mann des Gesindes, Gefolgsmann, Diener, Knecht; ? hÐgÏre* (1), hÐger, M.: nhd. Heger, Hegender, Obdach Gewährender, Schützer, Sparer, Hehler (der dem Dieb Obdach gewährt), Knecht?, Verwahrer?, Verwalter?; hðsgesinde (2), hðsgesinne, M.: nhd. Dienstmann, Angehöriger des Gefolges, Angehöriger des Hofstaats, Knecht, Magd; ingesinde, N., M.: nhd. Hausgesinde, Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; insinde*, insinne, N., M.: nhd. Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; knõpe, M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht; knecht, M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß
-- angestellter Knecht: mnd. kostknecht, M.: nhd. bezahlter Knecht, angestellter Knecht, Verwalter
-- bezahlter Knecht: mnd. kostknecht, M.: nhd. bezahlter Knecht, angestellter Knecht, Verwalter
-- einem adligen Gutshof höriger Knecht: mnd. hæveknecht, M.: nhd. einem adligen Gutshof höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- einem adligen Gutshofe höriger Knecht: mnd. hofknecht, M.: nhd. einem adligen Gutshofe höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesknecht, hõvesknecht, M.: nhd. Hausmeister (am Petershof in Nowgorod), einem adligen Gutshofe höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Knecht auf einem Schloss: mnd. hðsknecht, M.: nhd. Hausknecht, Bediensteter im Haus, Hausdiener, Hausknecht auf dem Rathaus, Rathausdiener, Ratsbote, Knecht auf einem Schloss
-- Knecht der auf ein Jahr gemietet ist: mnd. jõrknecht, M.: nhd. Knecht der auf ein Jahr gemietet ist
-- Knecht des Handwerkeramts: mnd. hantwerkesbæde, hantwerksbæde, M.: nhd. Knecht des Handwerkeramts, Bote des Handwerkeramtes, Schaffer
-- Knecht Gottes: mnd. gædesknecht, M.: nhd. Knecht Gottes, Gottesknecht, Frommer
-- Lohn für den Knecht: mnd. knechtelæn, N.: nhd. Lohn für den Knecht, Lohn für den Gehilfen, Lohn für den Gesellen
-- Trinkgeld an den Knecht des Pferdewagens: mnd. halftergelt, N.: nhd. Halftergeld, Trinkgeld an den Knecht des Pferdewagens
-- Trinkgeld für den Knecht des Pferdeverkäufers: mnd. haltergelt, N.: nhd. Halftergeld, Trinkgeld für den Knecht des Pferdeverkäufers
-- wie ein Knecht: mnd. knechtisch (2), Adv.: nhd. knechtisch, wie ein Knecht, nach Art eines Knechts, nach Art eines Landsknechtes, ritterlich
-- wie ein Knecht seiend: mnd. knechtisch (1), knechtesch, knechtsk, Adj.: nhd. knechtisch, wie ein Knecht seiend, nach Art eines Knechts seiend, nach Art eines Landsknechtes seiend, ritterlich

Knecht: mnd. schalk (1), schallek, schallik, schallich, M.: nhd. »Schalk«, Diener, Knecht, Mensch von knechtischer Gesinnung, Mensch von bösem Charakter, Mensch von ungetreuem Charakter, arglistiger Mensch, Schurke, Übeltäter; schuft*** (2), M.: nhd. »Schuft«, Knecht, Schuftender; slõve (1), M.: nhd. »Slawe«, Mensch slawischer Abstammung, Kriegsgefangener, wie ein Sklave Behandelter, Knecht; swen (1), M.: nhd. Knecht; swÐn, swein, swÐne, sweine, swÆn, st. M.: nhd. Hirt, Hirte, Knecht, Schweinehirte; swÐnÏre*, swÐner, sweiner, st. M.: nhd. Schweinehirte, Hirt, Hirte, Knecht

Knecht: mnd. võrtknecht, M.: nhd. Knecht, Beschäftigter an den Leitungen der Lüneburger Saline; vent (1), M.: nhd. Bursche, Knabe, junger Kerl, Jüngling, Junge, Knecht, Geselle, Genosse, Gehilfe; wrimp, mnd.?, M.: nhd. geringer Arbeitender, Knecht, Gehilfe, Hausbursche
-- Knecht der das Füttern der Tiere besorgt: mnd. væderknecht, voderknecht, M.: nhd. Futterknecht, Knecht der das Füttern der Tiere besorgt, Pferdeknecht, Fouragier
-- Knecht des Büttels: mnd. vræneknecht, M.: nhd. Fronknecht, Knecht des Büttels, Knecht des Gerichtsdieners; vrænenknecht, M.: nhd. Knecht des Büttels, Knecht des Gerichtsdieners, Bergbote und Obersteiger (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Knecht des Feuerherrn: mnd. vǖrhÐrenknecht, M.: nhd. Knecht des Feuerherrn
-- Knecht des Gerichtsdieners: mnd. vræneknecht, M.: nhd. Fronknecht, Knecht des Büttels, Knecht des Gerichtsdieners; vrænenknecht, M.: nhd. Knecht des Büttels, Knecht des Gerichtsdieners, Bergbote und Obersteiger (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Knecht in einem Frauenkloster: mnd. vrouwenknecht, M.: nhd. Knecht in einem Frauenkloster
-- nicht im festen Arbeitsverhältnis stehender Knecht oder Geselle: mnd. vrÆknecht, vrieknecht, M.: nhd. »Freiknecht«, nicht im festen Arbeitsverhältnis stehender Knecht oder Geselle, tagelöhnender Beschäftigter

Knechtchen: mhd. schelkel, st. N.: nhd. Knechtchen, Knetlein, kleiner Schalk

Knechtchen«: mhd. knehtchÆn, mhd.?, mmd., st. N.: nhd. »Knechtchen«, Knäblein

Knechte -- einem Knechte angemessen: mhd. diulich, dielich, Adj.: nhd. »knechtlich«, knechtisch, einem Knechte angemessen, einer Magd angemessen, unfrei

Knechte -- Kleiderkiste für Knechte: mnd. knechtekiste, F.: nhd. Truhe für Knechte, Kleiderkiste für Knechte, Truhe für Gesellen, Kleiderkiste für Gesellen

Knechte -- Truhe für Knechte: mnd. knechtekiste, F.: nhd. Truhe für Knechte, Kleiderkiste für Knechte, Truhe für Gesellen, Kleiderkiste für Gesellen

Knechte -- Vergütung für den Stockmeister und die Knechte: mnd. stokgülden, stokgulden, M.: nhd. Vergütung für den Stockmeister und die Knechte

Knechte -- Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister: mnd. vancgülden, vankgulden, M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister; vangenengülden, M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen; vangengülden, M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen

Knechte -- Zugangszeit und Abgangszeit der Gesellen und Knechte: mnd. atmõl, Sb.: nhd. wiederkehrende Periode, Zugangszeit und Abgangszeit der Gesellen und Knechte, Mietanfang

Knechte: got. þÐw-i-s* 2, st. N. (a), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 108,5): nhd. Dienerschaft, Knechte

Knechte: mhd. knehtelech, st. N.: nhd. Knechte
-- Herberge für Knechte: mhd. knehthðs, st. N.: nhd. »Knechthaus«, Herberge für Knechte

Knechten -- nach Art von Knechten: ahd. skalklÆhho* 1, scalclÆcho, Adv.: nhd. knechtlich, knechtisch, nach Art von Knechten

Knechten -- Ritter mit zwei oder drei bewaffneten berittenen Knechten: mnd. glÐve (2), M.: nhd. Ritter mit zwei oder drei bewaffneten berittenen Knechten

knechten: ahd. skalken* 10, scalken*, sw. V. (1a): nhd. knechten, zum Knecht machen, versklaven; untarjouhhen* 4, untarjouchen*, sw. V. (1a): nhd. unterjochen, unterwerfen, knechten

knechten: mhd. beschelken, sw. V.: nhd. knechten, pfänden, betrügen, schelten

knechten: mnd. vörmechtigen*, vormechtigen, sw. V.: nhd. ermächtigen, Eigentumsrechte übertragen (V.), sich befassen mit, sich für befugt halten, sich für berechtigt halten, sich bemüßigt fühlen, sich veranlasst sehen, sich Befugnisse über jemanden anmaßen, mit Gewalt unterdrücken, knechten, vernichten, außer Kraft setzen, sich unterwinden, übereinkommen, ausmachen

knechten«: mhd. knehten, sw. V.: nhd. »knechten«, sich wie ein Knecht benehmen, Knecht spielen, sich mit einem Knecht versehen (V.)

Knechtepfühl«: mnd. knechtepȫl, M.: nhd. »Knechtepfühl«, Kissen für Knechtsbett

Knechtes -- Jahrdienst eines Knechtes oder einer Magd: mhd. jõrdienest, st. M.: nhd. Jahrdienst eines Knechtes oder einer Magd, Jahresdienst

Knechtes -- Recht des Knechtes: ae. þrÚ‑l-rih-t, st. N. (a): nhd. Recht des Knechtes

Knechtführer«: got. *þiu-faþ-s?, st. M. (i): nhd. »Knechtführer«, Tausendführer?; þiu-faþ-us* 21, þiufadus, thiuphadus, lat.-(st.) M.: nhd. »Knechtführer«, Tausendführer?

Knechthaus«: mhd. knehthðs, st. N.: nhd. »Knechthaus«, Herberge für Knechte

knechtisch: ae. ge-þéo, ge-þéow, Adj.: nhd. knechtisch, unfrei; þéo (2), þéow (2), Adj.: nhd. knechtisch, unfrei

knechtisch: ahd. skalklÆh* 4, scalclÆh*, Adj.: nhd. knechtlich, knechtisch; skalklÆhho* 1, scalclÆcho, Adv.: nhd. knechtlich, knechtisch, nach Art von Knechten

knechtisch: mhd. diulich, dielich, Adj.: nhd. »knechtlich«, knechtisch, einem Knechte angemessen, einer Magd angemessen, unfrei

knechtisch: mhd. knehtlich, Adj.: nhd. »knechtlich«, knechtisch, hörig, tapfer; knehtlÆche, Adv.: nhd. »knechtlich«, knechtisch, tapfer

knechtisch: mhd. schalclich, schelclich, Adj.: nhd. arglistig, knechtisch, grob, böse, hinterlistig, schlau, boshaft, erniedrigend, lose; schalclÆche, schelclÆche, Adv.: nhd. knechtisch, arglistig, hinterlistig, boshaft, lose, wie ein Knecht, böse, in böser Absicht

knechtisch: mnd. knechtisch (1), knechtesch, knechtsk, Adj.: nhd. knechtisch, wie ein Knecht seiend, nach Art eines Knechts seiend, nach Art eines Landsknechtes seiend, ritterlich; knechtisch (2), Adv.: nhd. knechtisch, wie ein Knecht, nach Art eines Knechts, nach Art eines Landsknechtes, ritterlich

knechtische -- knechtische Art: mnd. schalkesõrt, F.: nhd. »Schalksart«, knechtische Art

knechtische -- knechtische Furcht: ahd. skalkforhta* 1, scalcforhta*, sw. F. (n): nhd. Knechtsfurcht, knechtische Furcht

knechtische -- knechtische Lage: mhd. schalctuom, st. M.: nhd. Knechtschaft, knechtische Lage

knechtische -- knechtische Wesen: mhd. knehtheit, st. F.: nhd. knechtische Wesen, Tapferkeit

knechtischer -- Mensch von knechtischer Art: mhd. schalc (1), st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

knechtischer -- Mensch von knechtischer Gesinnung: mnd. schalk (1), schallek, schallik, schallich, M.: nhd. »Schalk«, Diener, Knecht, Mensch von knechtischer Gesinnung, Mensch von bösem Charakter, Mensch von ungetreuem Charakter, arglistiger Mensch, Schurke, Übeltäter

knechtisches -- knechtisches Wesen: mhd. knehtlÆchheit*, knehtlichkeit, knehtlÆcheit, st. F.: nhd. »Knechtlichkeit«, Knechtschaft, knechtisches Wesen

Knechtkind«: mhd. knehtkint, st. N.: nhd. »Knechtkind«, Knappe, Page

Knechtleben: mhd. knehtleben, st. N.: nhd. Knechtleben

Knechtlein: ahd. skalkilo* 1, scalcilo*, sw. M. (n): nhd. Knechtlein, Knecht

Knechtlein: mhd. knehtelÆn, st. N.: nhd. Knäblein, kleiner geringer Diener, Knechtlein, Knecht, Hausknecht

Knechtlein: mhd. schelkelÆn, st. N.: nhd. »Schälklein«, kleiner Schalk, Knechtlein

Knechtlein«: mhd. knehtel, st. N.: nhd. »Knechtlein«, Knäblein, kleiner geringer Diener, Knecht

knechtlich: ahd. skalklÆh* 4, scalclÆh*, Adj.: nhd. knechtlich, knechtisch; skalklÆhho* 1, scalclÆcho, Adv.: nhd. knechtlich, knechtisch, nach Art von Knechten

knechtlich«: mhd. diulich, dielich, Adj.: nhd. »knechtlich«, knechtisch, einem Knechte angemessen, einer Magd angemessen, unfrei

knechtlich«: mhd. knehtlich, Adj.: nhd. »knechtlich«, knechtisch, hörig, tapfer; knehtlÆche, Adv.: nhd. »knechtlich«, knechtisch, tapfer

Knechtlichkeit«: mhd. knehtlÆchheit*, knehtlichkeit, knehtlÆcheit, st. F.: nhd. »Knechtlichkeit«, Knechtschaft, knechtisches Wesen

Knechts -- nach Art eines Knechts seiend: mnd. knechtisch (1), knechtesch, knechtsk, Adj.: nhd. knechtisch, wie ein Knecht seiend, nach Art eines Knechts seiend, nach Art eines Landsknechtes seiend, ritterlich

Knechts -- nach Art eines Knechts: mnd. knechtisch (2), Adv.: nhd. knechtisch, wie ein Knecht, nach Art eines Knechts, nach Art eines Landsknechtes, ritterlich

Knechts -- Tat eines Knechts: afries. skal-k‑werk 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Knechtswerk, Tat eines Knechts

Knechtsarbeit: ahd. skalkwerk* 1, scalcwerc*, st. N. (a): nhd. Knechtsarbeit

Knechtsbett -- Kissen für Knechtsbett: mnd. knechtepȫl, M.: nhd. »Knechtepfühl«, Kissen für Knechtsbett

Knechtsbetten -- Betttuch für Knechtsbetten: mnd. knechtelõken, N.: nhd. Betttuch für Knechtsbetten

Knechtschaft: got. s-kal-k-i-n-a-s-su-s 5, st. M. (u): nhd. Knechtschaft, Dienst, Dienstbarkeit, Gottesdienst; þiw-adw* 1, st. N. (a=wa), (Krause, Handbuch des Gotischen 88,4, 120,1): nhd. Knechtschaft, Dienstbarkeit

Knechtschaft: ae. þéo-w‑dæ-m, st. M. (a): nhd. Knechtschaft, Dienst, Nutzen, Gebrauch, Gottesdienst; þéo-w‑ot, st. N. (a): nhd. Dienst, Knechtschaft

Knechtschaft: ahd. dionæst* 81, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Dienst, Bedienung, Dienstverrichtung, Dienstleistung, Untertänigkeit, Knechtschaft, Amtsausübung, Kriegsdienst; diotuom* 1, st. M. (a), st. N (a): nhd. Knechtschaft, Sklaverei, Diener; dregilæd* 1, drigilæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Dienst, Knechtschaft; joh* (1) 30, st. N. (a): nhd. Joch, Herrschaft, Knechtschaft, Gebirgsrücken; skalkheit* 4, scalcheit*, st. F. (i): nhd. Knechtschaft; skalktuom* 1, scalctuom*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Knechtschaft, Niedrigkeit

Knechtschaft: mhd. bant (1), pant, st. N., st. M.: nhd. Band (N.), Salzmaß, Fessel (F.) (1), Verband, Schmuckband, Wundverband, Band (N.) um ein Fass, Reif (M.) (2), Reif (M.) (2) um ein Fass, Gebinde, Querbalken, Verwandtschaftsband, Strick (M.) (1), Leine, Riegel, Zaun, Binde, Bindung, rechtliche Verbindung, Bündnis, Knechtschaft, Gefangenschaft, Beschaffenheitsgefüge; dienõt, st. F.: nhd. »Dienerei«, Dienst, Knechtschaft; eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit

Knechtschaft: mhd. knehtlÆchheit*, knehtlichkeit, knehtlÆcheit, st. F.: nhd. »Knechtlichkeit«, Knechtschaft, knechtisches Wesen; knehtschaft, st. F.: nhd. Knechtschaft

Knechtschaft: mhd. schalcheit, st. F.: nhd. Knechtschaft, Hinterlist, Gefangenschaft, Schalk, niedrige Gesinnung, Arglist, Bosheit, Schlechtigkeit; schalctuom, st. M.: nhd. Knechtschaft, knechtische Lage

Knechtschaft: mnd. knechteschop, F.: nhd. Knechtschaft, Leibeigenschaft, Untertanenverhältnis, Lehnsverhältnis; knechthÐt, knechtheit, F.: nhd. Knechtschaft, Unfreiheit; knechtschop, F.: nhd. Knechtschaft, Leibeigenschaft, Untertanenverhältnis, Lehnsverhältnis

Knechtschaft: mnd. quõtdÐnst, M.: nhd. Knechtschaft

Knechtschaft: mnd. schalkernÆe, F.: nhd. Unfreiheit, Knechtschaft, Hörigkeit, Sklaverei

Knechtsfurcht: ahd. skalkforhta* 1, scalcforhta*, sw. F. (n): nhd. Knechtsfurcht, knechtische Furcht

Knechtsgeschlecht: ahd. skalkslahta* 2, scalcslahta*, st. F. (æ): nhd. Knechtsgeschlecht, niedriger Stand, Niedrigkeit

Knechtsgut«: mnd. knechtesgæt, knechtesgðt, knechtsgæt, N.: nhd. »Knechtsgut«, pflichtiger Hof

Knechtsknecht«: mnd. knechtesknecht, M.: nhd. »Knechtsknecht«

Knechtsspeise«: mnd. knechtespÆse, F.: nhd. »Knechtsspeise«

Knechtsstube: mhd. ackerstube, sw. F.: nhd. Knechtstube, Knechtsstube

Knechtstochter: germ. *þewernæ, st. F. (æ): nhd. Knechtstochter, Dienerin; *þewernæ-, *þewernæn, sw. F. (n): nhd. Knechtstochter, Dienerin

Knechtstube: mhd. ackerstube, sw. F.: nhd. Knechtstube, Knechtsstube

Knechtsverführung: anfrk. thie-lasin-a* 3, anfrk.?, Sb.: nhd. Knechtsverführung

Knechtsverführung: ahd. diolasina* 3, ahd.?, Sb.: nhd. Knechtsverführung

Knechtswerk: afries. skal-k‑werk 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Knechtswerk, Tat eines Knechts

Kneif: germ. *knÆba-, *knÆbaz, st. M. (a): nhd. Kneif, Messer (N.)

Kneife: mnd. knÆpe, F.: nhd. Kneife, Kneifzange, Klemme, Arterienklemme, Falle (Bedeutung örtlich beschränkt), Klemmfalle (Bedeutung örtlich beschränkt)

kneifen -- kneifen mit einer Zange: mnd. tangenrÆten, st. V.: nhd. reißen mit einer Zange, kneifen mit einer Zange

kneifen: idg. *gen-, V., Sb.: nhd. zusammendrücken, kneifen, knicken, ballen, Geballtes, Zusammengedrücktes; *gneibh‑, V.: nhd. kneifen; *ken- (1), V.: nhd. drücken, kneifen, knicken

kneifen: germ. *hnapp-, V.: nhd. kneifen, klemmen; *kneipan, *knÆpan, st. V.: nhd. kneifen; *knib-, germ.?, V.: nhd. kneifen; *knÆban, germ.?, st. V.: nhd. kneifen; *krem-, sw. V.: nhd. drücken, kneifen

kneifen: an. kl‘p-a, sw. V.: nhd. kneifen, klemmen; kne-p-p-a (2), sw. V. (1): nhd. klemmen, kneifen; kno-s-a, sw. V. (1): nhd. kneifen, schlagen, zerbrechen

kneifen: ae. *hnéo-p-an, st. V. (2): nhd. pflücken, kneifen; tw’ng-an, sw. V.: nhd. kneifen

kneifen: as. tw’ng‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. zwängen, kneifen, raufen

kneifen: ahd. 8zwangæn* 4, sw. V. (2): nhd. reizen, zwicken, kneifen, zupfen, zausen, anstacheln; 0zwengen* 2, sw. V. (1a): nhd. zwängen, zwicken, zwacken, zupfen, zausen, kneifen; 1zwikken* 1, zwicken*, sw. V. (1a): nhd. zwicken, zupfen, kneifen; gizwikken* 1, gizwicken*, sw. V. (1a): nhd. zwicken, kneifen; krimman* (1) 9, st. V. (3a): nhd. verletzen, zerfleischen, mit den Krallen packen, zerreißen, entreißen, beißen, verzehren, abreißen, benagen, kneifen, drücken; *krimmjan, lang., V.: nhd. drücken, kneifen

kneifen: mhd. bezwicken, sw. V.: nhd. »bezwicken«, zwicken, kneifen, kneipen, fest umgreifen

kneifen: mhd. klemmen, sw. V.: nhd. mit den Klauen packen, einzwängen, zusammenzwängen, kneifen, klemmen, einklemmen, martern, quälen, necken; klimmen (1), klimben, chlimen, st. V.: nhd. aufsteigen, klettern, steigen, klimmen, erklimmen, zwicken, kneifen, packen, kriechen

Kneifen: mhd. klimmen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufsteigen, Klettern, Steigen, Klimmen, Erklimmen, Zwicken, Kneifen, Packen, Kriechen

kneifen: mhd. knÆfen, st. V.: nhd. kneifen, kratzen; krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

kneifen: mhd. zwangen (1), sw. V.: nhd. kneipen, kneifen; zwergen, st. V.: nhd. drücken, kneten, kneifen

Kneifen: mhd. zwic, st. M.: nhd. »Zwick«, Zwicken, Kneifen; zwurc, Sb.: nhd. Zwicken, Kneifen

kneifen: mnd. beknÆpen, st. V.: nhd. kneifen, peinigen

kneifen: mnd. knÆpen (1), st. V.: nhd. kneifen, klemmen, abkneifen, herauskneifen, einklemmen, mit einer Klemmfalle fangen

Kneifen: mnd. knÆpen* (2), knÆpent, N.: nhd. Kneifen, Leibkneifen, Bauchgrimmen; knÆpinge, F.: nhd. Kneifen, Bauchgrimmen, stechender Schmerz

Kneifen: mnd. knÐp, knep, knepe, M.: nhd. Kniff, Kneifen, Zwick, Klemme, scharfer Einschnitt, Kerbe, Taille (Bedeutung jünger), Kunstgriff

Kneifen: mnd. nÆpen (2), nipen, N.: nhd. Kneifen, Bedrängen

kneifen: mnd. nÆpen*** (1), V.: nhd. kneifen, bedrängen

kneifen: mnd. pitsigen, pitzigen, pizigen, sw. V.: nhd. peitschen, schlagen, zupfen, kneifen, peinigen

Kneifer: ae. *tung-a, sw. M. (n): nhd. Kneifer

Kneifnetz« (ein Fischernetz): mnd. knÆpnette, N.: nhd. »Kneifnetz« (ein Fischernetz)

Kneifzange: mnd. bÆttange, bÆtetange*?, F.: nhd. Beißzange, Kneifzange

Kneifzange: mnd. knÆpe, F.: nhd. Kneife, Kneifzange, Klemme, Arterienklemme, Falle (Bedeutung örtlich beschränkt), Klemmfalle (Bedeutung örtlich beschränkt); knÆptange, F.: nhd. Kneifzange, Beißzange; krumtange, F.: nhd. Kneifzange

Kneipe: ahd. taferna* 8, taverna, sw. F. (n): nhd. »Taverne«, Gasthaus, Wirtshaus, Krämerbude, Schenke, Kneipe

Kneipe: mnd. klipkræch, M.: nhd. Winkelschenke, Kneipe

kneipen: mhd. bezwicken, sw. V.: nhd. »bezwicken«, zwicken, kneifen, kneipen, fest umgreifen

kneipen: mhd. zwangen (1), sw. V.: nhd. kneipen, kneifen

Kneipwirt (spöttisch): mnd. kellÏrelouwe*, kellerlouwe, kellerlaw, kellerlawe, kelrelouwe, M.: nhd. »Kellerlöwe«, Kellerpächter, Weinkellerpächter, Wirt, Verwalter des Ratskellers, Kneipwirt (spöttisch)

Kneipwirt (verächtlich): mnd. kellÏrelöuweken*, kellerlöuweken, M.: nhd. »Kellerlöwchen«, Kneipwirt (verächtlich)

Kneipwirt: mnd. klipkrȫgÏre*, klipkrȫger, M.: nhd. Winkelwirt, Kneipwirt
-- den Kneipwirt betreffend: mnd. kellÏrelouwisch***, Adj.: nhd. den Kneipwirt betreffend
knellen«: mhd. knellen*** (2), st. V.: nhd. »knellen«, erknellen, zerknellen

knetbar: mnd. smÆdich, smidich, Adj.: nhd. geschmeidig, weich, leicht zu bearbeiten seiend, leicht zu formen seiend, gefügig, nachgiebig, knetbar, biegsam, schlank, umgänglich, glatt, geschickt

kneten: idg. *dep‑, *deph‑, V.: nhd. stampfen, stoßen, kneten; *dhei�h-, V.: nhd. kneten, formen, mauern; *gnet-, V.: nhd. drücken, kneten; *ma�-, V.: nhd. kneten, drücken, streichen, machen; *mõk- (2), V.: nhd. kneten, quetschen, drüc​ken; *menýk-, *menk-, V.: nhd. kneten

kneten: germ. *bakæn, sw. V.: nhd. backen, braten, kneten; *dÆgan, st. V.: nhd. kneten; *gaknudan, st. V.: nhd. kneten; *knedan, sw. V.: nhd. kneten; *knudan, st. V.: nhd. kneten; *mak-, V.: nhd. machen, kneten; *makæn, sw. V.: nhd. machen, kneten; *mangjan (2), sw. V.: nhd. mengen, kneten

kneten: got. dig-an* 2, unreg. st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 223,1): nhd. kneten, aus Ton bilden, bilden, formen; ga-dig-an* 2=1, gadeigan*, unr. st. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. kneten, bilden, aus Ton bilden

kneten: an. el-t-a, sw. V. (1): nhd. treiben, jagen, kneten; knoŒ-a, sw. V.: nhd. kneten; tytt-a, sw. V.: nhd. kneten

kneten: ae. cne-d-an, st. V. (5): nhd. kneten

kneten: as. kne‑d‑an* 2, st. V. (5): nhd. kneten

kneten: ahd. giknetan* 1, st. V. (5): nhd. kneten, hineinbrocken; hantalæn 28, sw. V. (2): nhd. behandeln, berühren, betasten, in die Hand nehmen, greifen nach, rauben, kneten; knetan* 19, knedan*, st. V. (5): nhd. kneten, durchkneten, vermengen, zerstampfen?

kneten: mhd. gekneten, st. V.: nhd. kneten; klecken (1), klechen, sw. V.: nhd. tönend schlagen, treffen, erwecken, aufrichten, genügen, ausreichen, wirksam sein (V.), helfen, sich spalten, platzen, klecksen, beflecken, dröhnen, nützen, kneten; kneten (2), st. V.: nhd. kneten, stapfen, zwicken; knüssen, knüsen, sw. V.: nhd. kneten, stoßen, schlagen

kneten: mhd. talgen, sw. V.: nhd. kneten

kneten: mhd. zwergen, st. V.: nhd. drücken, kneten, kneifen

kneten: mnd. knÐden, kneden, st. V.: nhd. kneten, zusammenkneten, knetend mischen, durchkneten

kneten«: mhd. kneten (1), sw. V.: nhd. »kneten«

knetend -- knetend mischen: mnd. knÐden, kneden, st. V.: nhd. kneten, zusammenkneten, knetend mischen, durchkneten

knetende -- knetende Frau: ahd. knetõrin 2, st. F. (jæ): nhd. »Kneterin«, knetende Frau, Bäckerin

Kneter: idg. *dhi�hlos, M.: nhd. Kneter, Former

Kneter«: mnd. knÐdÏre*, knÐder, M.: nhd. »Kneter«, Hilfsarbeiter der in der Bäckerei den Teig durchknetet

Kneterin: germ. *daigjæ-, *daigjæn, sw. F. (n): nhd. Kneterin, Magd

Kneterin: ae. dÚg-e, sw. F. (n): nhd. »Teigerin«, Kneterin, Brotmacherin

Kneterin«: ahd. knetõrin 2, st. F. (jæ): nhd. »Kneterin«, knetende Frau, Bäckerin

Knetlein: mhd. schelkel, st. N.: nhd. Knechtchen, Knetlein, kleiner Schalk

Knetmasse: ahd. giknet* 9, st. N. (a): nhd. Knetmasse, Masse, Teig, geknetete Masse, Klumpen (M.); knet* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Knetmasse, Masse, Klumpen (M.), Packen; knetamelo* 1, st. N. (wa): nhd. Knetmasse, Ton (M.) (1)

Knettrog: ahd. knetatrog* 1, st. M. (a?): nhd. Knettrog, Backtrog

Knettrog: mnd. knÐdetroch, knedetroch, M.: nhd. Knettrog, Backtrog, Mulde (F.) (2) zum Teigkneten

Knick -- einen Knick machen: mnd. knicken (1), knigken, sw. V.: nhd. knicken, halb brechen, einen Knick machen, umknicken, abknicken, spreizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Zweige einer Wallhecke abknicken, mit Wallhecken versehen (V.), Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten

Knick -- Feldstück mit einem Knick bzw. Heckenwerk umziehen: mnd. beknicken, sw. V.: nhd. Weg verknicken, Weg mit Baumstämmen versperren, Feldstück mit einem Knick bzw. Heckenwerk umziehen

Knick...«: mnd. ? knickel...***, ?: nhd. »Knick...«?

Knick: mnd. hõge (2), F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz; hõgel*** (2), F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz; hõgen (3), M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht; hÐge (1), hegge, hoge, F., N.: nhd. Hecke, Knick, Umzäunung von stachligem Gebüsch, Gehölz, kleiner Wald, Gehege, Forstgebiet, Wohnung, Schutz, Behausung, Obdach, schlechtes verrufenes Wirtshaus

Knick: mnd. schrumpe, F.: nhd. Runzel, Falte, Knick, Bruch (M.) (1) im Zeug

Knick: mnd. vrÐdinge, vredinge, F.: nhd. Einfriedigung, Schutz, Befriedung, Zaun, Zaunhecke, Hecke, Flechtzaun, Einhegung, durch Einhegung bewirkter Schutz, Knick

Knick«: mnd. knik* (1), knick, M.: nhd. »Knick«, Knacks, Bruch (M.) (1), kleiner aber unheilbarer Schaden (M.) an der Gesundheit

Knickarbeiter: mnd. hÐgÏre* (3), hÐger, M.: nhd. Heger, Heckenarbeiter, Knickarbeiter; hÐgelÏre*, hÐgelÐre, M.: nhd. Heckenarbeiter, Wallarbeiter, Knickarbeiter, Zaunbinder; hÐgenÏre*, hÐgenÐre, hÐgenÐr, hÐgener, M.: nhd. Heckenarbeiter, Wallarbeiter, Knickarbeiter, Zaunbinder

Knicke -- Aufseher über Zäune oder Knicke: mnd. hÐgeneslǖde*, hÐgenslǖde, Pl.: nhd. Aufseher über Zäune oder Knicke; hegenlǖde, Pl.: nhd. Aufseher über Zäune oder Knicke
knicken: idg. *gen-, V., Sb.: nhd. zusammendrücken, kneifen, knicken, ballen, Geballtes, Zusammengedrücktes; *ken- (1), V.: nhd. drücken, kneifen, knicken

knicken: germ. *kni-, *knik‑, V.: nhd. drücken, knicken

knicken: ahd. faklen* 1, sw. V. (1): nhd. knicken; knussen* 12, sw. V. (1b): nhd. werfen, schütteln, knicken, stoßen, schubsen, drängen, zerstampfen, quetschen, zusammenschlagen

knicken: mhd. behðren, sw. V.: nhd. knicken, niedertreten, belagern, belästigen, beschlafen (V.), überwältigen, besiegen, erwerben

knicken: mhd. hðren*** (3), sw. V.: nhd. huren, knicken, lagern, werben

knicken: mnd. bȫgen, sw. V.: nhd. beugen, biegen, neigen, krümmen, knicken, abbiegen, einbiegen, wenden, lenken, ablenken, abbringen

knicken: mnd. knicken (1), knigken, sw. V.: nhd. knicken, halb brechen, einen Knick machen, umknicken, abknicken, spreizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Zweige einer Wallhecke abknicken, mit Wallhecken versehen (V.), Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten

Knicken«: mnd. knicken* (2), knickent, N.: nhd. »Knicken«, Arbeit an der Wallhecke

Knickender: mnd. knickÏre*, knicker, M.: nhd. »Knicker«, Knickender, Arbeiter an der Wallhecke

Knicker«: mnd. knickÏre*, knicker, M.: nhd. »Knicker«, Knickender, Arbeiter an der Wallhecke

knickern: mnd. lðsen, lusen, sw. V.: nhd. lausen, jemandem die Läuse absuchen, ausplündern, sich lausig benehmen, knickern, geizig sein (V.)

knickriger -- knickriger Mensch: mhd. smöckÏre, st. M.: nhd. knickriger Mensch, Geizhals

Knie -- auf die Knie fallen: mhd. niderwerfen, nider werfen, st. V.: nhd. niederwerfen, auf die Knie fallen, vom Pferd springen, niederschlagen, zu Boden werfen, vernichten, werfen auf

Knie -- auf die Knie niederfallen: mnd. nÐderknÐen, nÐderknyen, nedderknÐen, sw. V.: nhd. niederknien, auf die Knie niederfallen

Knie -- die Knie beugen: mnd. nÐderbȫgen, nedderbȫgen, sw. V. (refl.): nhd. sich niederbeugen, sich krümmen, die Knie beugen, sich selbst demütigen
Knie -- Knie bzw. Grad der Verwandtschaft rechnen: mnd. beknÐen, beknien, sw. V.: nhd. Knie bzw. Grad der Verwandtschaft rechnen

Knie: idg. *�enu- (1), *�neu-, N.: nhd. Knie, Ecke, Winkel; *�onø¤‑, Sb.: nhd. Knie

Knie: germ. *knewa-, *knewam, *kniwa‑, *kniwam, st. N. (a): nhd. Knie, Grad; *knewi, germ.?, Sb.: nhd. Knie, Grad; *knu, germ.?, Sb.: nhd. Knie

Knie: got. kniu* 5, st. N. (a=wa), (Krause, Handbuch des Gotischen 120,1): nhd. Knie
-- auf die Knie fallen: got. knu-s-s-jan* 2, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 116,3): nhd. niederfallen?, auf die Knie fallen, knien

Knie: an. knÐ, st. N. (wa): nhd. Knie, Glied, Krummholz
-- starkes Knie: an. kra-p-t-i (1), sw. M. (n): nhd. starkes Knie, das über den Schiffsbord hinaufragt zur Befestigung des Landungstaues

Knie: ae. cnéo, cnéo-w, st. N. (wa): nhd. Knie, Verwandtschaftsgrad

Knie: afries. knÆ 25, knÐ, st. N. (wa): nhd. Knie, Verwandtschaftsgrad

Knie: as. kni‑o* 5, st. N. (wa): nhd. Knie

Knie: ahd. knio* 25, kniu, st. N. (wa): nhd. Knie; kniorad* 7, st. N. (a): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie; kniorada* 10, sw. F. (n): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie; kniorado* 11, sw. M. (n): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie
-- die Knie beugen: ahd. forabifaldan* 4, forabifaltan*, red. V.: nhd. niederknien, niederfallen, niederwerfen, die Knie beugen
-- Knie bei Kindern: ahd. kniulÆn* 1, st. N. (a): nhd. Knielein, Knie bei Kindern

Knie: mhd. bein (1), pein, st. N.: nhd. Knochen, Würfel, Bein, Schenkel, Knie, Gebein; buoc, puoc, st. M.: nhd. Obergelenk des Armes, Schultergelenk, Achsel, Hüfte, Hüftgelenk, Knie, Bug (M.) (1), Biegung, Einlenkung (M.) (1)

Knie: mhd. knie, knÐ, knÆ, st. N.: nhd. Knie
-- Ader unter dem Knie: mhd. knieõder 1, sw. F., st. F.: nhd. »Knieader«, Ader unter dem Knie, Sehne unter dem Knie
-- auf die Knie fallen: mhd. knielen, mndrh., sw. V.: nhd. auf die Knie fallen, knien, auf den Knien liegen; knievallen (2), kniefallen*, sw. V.: nhd. auf die Knie fallen; kniewen (1), knien, chnÆn, kniuwen, chniun, knðwen, sw. V.: nhd. knien, auf die Knie fallen, auf den Knien liegen, niederknien
-- Sehne unter dem Knie: mhd. knieõder 1, sw. F., st. F.: nhd. »Knieader«, Ader unter dem Knie, Sehne unter dem Knie

Knie: mnd. knÐ, knee, knÆ, knii, kny, knie, N.: nhd. Knie, Abbiegung im Stammbaum (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwandtschaftsgrad (Bedeutung örtlich beschränkt), Grad der Generation (Bedeutung örtlich beschränkt), winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau, Biegung (Bedeutung jünger), Krümmung (Bedeutung jünger), Winkel (Bedeutung jünger); knÐel***?, Sb.: nhd. Knie
-- auf die Knie: mnd. knÐlinges, knelinges, Adv.: nhd. auf die Knie, mit den Knien
-- auf die Knie fallen: mnd. knÐlen, knelen, knÆlen, knilen, knielen, kneilen, sw. V.: nhd. niederknieen, auf die Knie fallen, sich auf die Knie niederlassen
-- bis ans Knie: mnd. knÐdÐp (2), Adv.: nhd. knietief, bis ans Knie; knÐesdÐp* (2), knÐsdÐp, kneisdÐp, Adv.: nhd. knietief, bis ans Knie
-- bis ans Knie reichend: mnd. knÐdÐp (1), Adj.: nhd. knietief, bis ans Knie reichend; knÐesdÐp* (1), knÐsdÐp, kneisdÐp, Adj.: nhd. knietief, bis ans Knie reichend
-- bis zum Knie reichender Stiefel: mnd. knÐstÐvel, knÆstÐvel, M.: nhd. Kniestiefel, bis zum Knie reichender Stiefel
-- eiserner Buckel zum Schutz der Knie: mnd. knÐpuchel*, M.: nhd. Kniebuckel, eiserner Buckel zum Schutz der Knie, Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung, Knieschutz
-- Geschwulst über dem Knie bei Menschen und Pferden: mnd. galle (2), F.: nhd. Geschwulst über dem Knie bei Menschen und Pferden, heller Fleck im Eidotter, Harzgalle, Regengalle, unvollkommener Regenbogen, hohle Stelle, leere Stelle, schadhafte Stelle, Gallapfel
-- in die Knie gehen: mnd. hðken, huken, sw. V.: nhd. hocken, niederhocken, in die Knie gehen, sich mit gebogenen Knien niederlassen, sich ducken, Notdurft verrichten
-- Knie beugen: mnd. knÐbȫgen (1), knÐbogen, sw. V.: nhd. Knie beugen
-- mit gebogenem Knie seiend: mnd. knÐbȫget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit gebogenem Knie seiend
-- sich auf die Knie niederlassen: mnd. knÐen, knehen, knÆen, knygen, sw. V.: nhd. knien, auf den Knien liegen, sich auf die Knie niederlassen, niederknien, sich niederlassen, einem Verwandschaftsgrad angehören, verwandt sein (V.); knÐlen, knelen, knÆlen, knilen, knielen, kneilen, sw. V.: nhd. niederknieen, auf die Knie fallen, sich auf die Knie niederlassen

Knieader«: ahd. knioõdra* 2, knÆadra, ahd.?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Knieader«, Ader die im Kniegelenk verläuft, Krampfader

Knieader«: mhd. knieõder 1, sw. F., st. F.: nhd. »Knieader«, Ader unter dem Knie, Sehne unter dem Knie

Knieader«: mnd. knÐõdere*, knÐõder, F.: nhd. »Knieader«, Krampfader

Knieband: ahd. kniolahhan* 1, kniolachan*, st. N. (a): nhd. Strumpfband, Knieband, Sockenhalter

Kniebein«: mhd. kniebein, st. N.: nhd. »Kniebein«, Knieknochen, Unterschenkel?

Kniebeuge: mhd. venje, venie, venige, venge, veine, fenje*, fenie*, feine*, fenige*, fenge*, st. F., sw. F.: nhd. »Fenie«, Kniefall, Kniebeuge, Gebet, kniefälliges Gebet, Bußübung im Kloster

Kniebeugen (N.): mnd. knÐbȫgen* (2), knÐbȫgent, N.: nhd. Kniebeugen (N.), Kniebeugung
Kniebeugen: ae. cnéo-bÆg-ung, cnéo-w-bÆg-ung, st. F. (æ): nhd. Knien, Kniebeugen

Kniebeugung: germ. *knewabedæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kniebeugung, Kniebitte

Kniebeugung: mnd. knÐbȫgen* (2), knÐbȫgent, N.: nhd. Kniebeugen (N.), Kniebeugung; knÐbȫginge, knÐboginge, knÆbðginge, F.: nhd. Kniebeugung
Kniebitte: germ. *knewabedæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kniebeugung, Kniebitte

Kniebitte«: as. kni‑o‑bed‑a* 2, st. F. (æ): nhd. »Kniebitte«, Gebet auf den Knien

Kniebreche«: mhd. kniebreche, sw. F.: nhd. »Kniebreche«, steiler Bergpfad

Kniebüchse«: mnd. knÐbüsse, F.: nhd. »Kniebüchse«, Handfeuerwaffe mit gesenktem Kolben?

Kniebuckel: mnd. knÐkop, M.: nhd. Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung, Knieschutz, Kniebuckel; knÐpuchel*, M.: nhd. Kniebuckel, eiserner Buckel zum Schutz der Knie, Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung, Knieschutz

Kniebuckel«: mhd. kniebuckel, st. M.: nhd. »Kniebuckel«, Kniestück der Rüstung

Kniebug -- Kniebug an den Hinterfüßen von Menschen und Tieren: mnd. hesse (1), heysse, F.?: nhd. Hesse (F.), Hachse, Unterschenkel, Kniebug an den Hinterfüßen von Menschen und Tieren, Ferse?

Kniebug: ahd. hamma 16, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kniebug, Kniekehle, Winkel, Hinterbug; kniorad* 7, st. N. (a): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie; kniorada* 10, sw. F. (n): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie; kniorado* 11, sw. M. (n): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie

Kniebug: mhd. knierade, sw. M.: nhd. »Knierad«, Kniebug, Kniegelenk; knierat, st. N.: nhd. »Knierad«, Kniebug, Kniegelenk
-- Kniebug des Hinterbeines: mhd. hahse, hehse, hasse, sw. F.: nhd. Hachse, Kniebug des Hinterbeines, Hinterhand
-- Kniebug durchschneiden: mhd. hehselen*, hehseln, sw. V.: nhd. Kniebug durchschneiden; hehsenen, sw. V.: nhd. Kniebug durchschneiden

knieend: mhd. kniewende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. knieend

Kniefall: mhd. bugunge, st. F.: nhd. Kniefall

Kniefall: mhd. venje, venie, venige, venge, veine, fenje*, fenie*, feine*, fenige*, fenge*, st. F., sw. F.: nhd. »Fenie«, Kniefall, Kniebeuge, Gebet, kniefälliges Gebet, Bußübung im Kloster; venjen (2), st. N.: nhd. Knien, Kniefall; venjenval, fenjenfal*, st. M.: nhd. Kniefall

Kniefall: mnd. Ðrdval*, Ðrtval, erdfal, M.: nhd. Kniefall, Sturz zur Erde, Fußfall, Totschlag, Verwundung in Folge derer der Verwundete niederstürzt

Kniefall: mnd. knÐval, knÆval, M.: nhd. Kniefall

Kniefallen: mhd. knievallen (2), kniefallen*, st. N.: nhd. Kniefallen

kniefällig -- kniefällig beten: mhd. venjen (1), venigen, venien, fenjen*, fenigen*, fenien*, sw. V.: nhd. kniefällig beten, knien, niederknien, betend niederknien

kniefälliges -- kniefälliges Gebet: mhd. kniebeten (2), knÆbeten, st. N.: nhd. kniefälliges Gebet

kniefälliges -- kniefälliges Gebet: mhd. venje, venie, venige, venge, veine, fenje*, fenie*, feine*, fenige*, fenge*, st. F., sw. F.: nhd. »Fenie«, Kniefall, Kniebeuge, Gebet, kniefälliges Gebet, Bußübung im Kloster

kniefälliges -- kniefälliges Gebet: mnd. knÐbÐden (2), knÐbÐdent, N.: nhd. kniefälliges Gebet

kniefälliges -- kniefälliges Gebet: mnd. vÐnie, venie, venje, venige, veynye, vynye, F.: nhd. Verzeihung, Gnade, Gebet, kniefälliges Gebet

Kniefessel: mhd. kniehaltÏre 1, kniehalter, st. M.: nhd. »Kniehalter«, Kniefessel

Kniegalgen«: mnd. knÐgalge, M.: nhd. »Kniegalgen«, winkeliger Galgen

Kniegelenk -- Geschwulst am Kniegelenk der Pferde: mhd. vlæzgalle, flæzgalle*, sw. F.: nhd. »Floßgalle«, Flussgalle, Geschwulst am Kniegelenk der Pferde

Kniegelenk: ae. hweorf-bõ-n, st. N. (a): nhd. Gelenk, Kniegelenk

Kniegelenk: ahd. kniorad* 7, st. N. (a): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie; kniorada* 10, sw. F. (n): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie; kniorado* 11, sw. M. (n): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie
-- Ader die im Kniegelenk verläuft: ahd. knioõdra* 2, knÆadra, ahd.?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Knieader«, Ader die im Kniegelenk verläuft, Krampfader

Kniegelenk: mhd. knierade, sw. M.: nhd. »Knierad«, Kniebug, Kniegelenk; knierat, st. N.: nhd. »Knierad«, Kniebug, Kniegelenk

Kniehalter«: mhd. kniehaltÏre 1, kniehalter, st. M.: nhd. »Kniehalter«, Kniefessel

Knieharnisch: mhd. kniewelinc, st. M.: nhd. »Knieling«, Knieharnisch

kniehoch: mnd. knÐhæch*** (1), Adj.: nhd. kniehoch, in Kniehöhe seiend; knÐhæch (2), Adv.: nhd. kniehoch, in Kniehöhe

Kniehöhe -- in Kniehöhe seiend: mnd. knÐhæch*** (1), Adj.: nhd. kniehoch, in Kniehöhe seiend

Kniehöhe -- in Kniehöhe: mnd. knÐhæch (2), Adv.: nhd. kniehoch, in Kniehöhe

Kniehöhle: an. knÐ-s-bæt, st. M. (a)?: nhd. Kniehöhle

Knieholz -- Knieholz besonders im Schiffbau verwendet: mnd. wrange (3), mnd.?, F.: nhd. gebogenes Krummholz, Knieholz besonders im Schiffbau verwendet, Wappenbild, Winde (F.)

Knieholz: germ. *wrangæ, st. F. (æ): nhd. Knieholz

Kniehose: got. *þiu-h-bræk-s, *þeuhbræks, st. Sb.: nhd. Kniehose

Kniehose: ae. ? cnéo-ri-f-t, st. N. (a): nhd. Serviette, Kniehose?

Kniehose: mhd. diechbruoch, st. F.: nhd. kurze Beinbekleidung, Kniehose, Lendenschurz

Kniehose: mnd. knÐlinc*, knelink, knilink, M.: nhd. Kniehose, Kniestrumpf, Bedeckung des Knies, Teil der Rüstung

Kniehose«: ahd. kniohosa*, sw. F. (n): nhd. »Kniehose«, Beinkleid, Strumpf

Kniekehle: idg. ? *kenk- (3), Sb.: nhd. Ferse?, Kniekehle?

Kniekehle: germ. *hamæ, *hammæ, st. F. (æ): nhd. Schienbein, Kniekehle

Kniekehle: an. hõ-sin, F.: nhd. Hechse, Kniekehle; hõ-sin-ar, Sb.: nhd. Hechse, Kniekehle

Kniekehle: ae. hæh, st. M. (a): nhd. Ferse, Kniekehle, Landspitze; hweorf‑a, sw. M. (n): nhd. Wirbel, Kniekehle, Drehung

Kniekehle: afries. hæx‑ene 4, hæx‑ne, st. F. (æ): nhd. Kniekehle
-- in der Kniekehle gelähmt: afries. hex-e‑hal-t 1, Adj.: nhd. »hechsengelähmt«, in der Kniekehle gelähmt
-- Kniekehle durchschneiden: afries. hæx‑n‑ia 1, hÐx-n-ia, sw. V. (2): nhd. Kniekehle durchschneiden

Kniekehle: ahd. hamma 16, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kniebug, Kniekehle, Winkel, Hinterbug; kniorad* 7, st. N. (a): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie; kniorada* 10, sw. F. (n): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie; kniorado* 11, sw. M. (n): nhd. Kniekehle, Kniebug, Kniegelenk, Knie; rÆho 9, sw. M. (n): nhd. »Reihen« (M.) (2), Kniekehle, Wade, Unterschenkel

Kniekehle: mhd. hamme, st. F., sw. F.: nhd. »Hamme«, Hinterschenkel, Schinken, Kniekehle; kniekel, sw. F.: nhd. Kniekehle

Kniekehle: mnd. amme (2), hamme, Sb.: nhd. »Hamme«, Schinken, Schenkel, Hinterschenkel, Kniekehle

Kniekehle: mnd. knÐbȫge, F.: nhd. Kniekehle; knÐbucht, F.: nhd. Kniekehle; knÐkÐle, F.: nhd. Kniekehle
-- Kniekehle am Hinterbein des Pferdes: mnd. hacke* (2), hakke, M.: nhd. Hacken (M.), Ferse des Fußes, Kniekehle am Hinterbein des Pferdes, Absatz des Schuhes

Knieknochen: mhd. kniebein, st. N.: nhd. »Kniebein«, Knieknochen, Unterschenkel?

knielange -- knielange Überfallhose: mnd. plðderhæse*, F.: nhd. Pluderhose, weites faltiges Männerbeinkleid, knielange Überfallhose

Knieleib«: mhd. knieleip, st. M.: nhd. »Knieleib«, großer Brotlaib, Stolle

Knielein: ahd. kniulÆn* 1, st. N. (a): nhd. Knielein, Knie bei Kindern

Knieling«: mhd. kniewelinc, st. M.: nhd. »Knieling«, Knieharnisch

Knien -- auf den Knien liegen: mnd. knÐen, knehen, knÆen, knygen, sw. V.: nhd. knien, auf den Knien liegen, sich auf die Knie niederlassen, niederknien, sich niederlassen, einem Verwandschaftsgrad angehören, verwandt sein (V.)

Knien -- auf den Knien liegend beten: mnd. knÐbÐden (1), knÐbeden, sw. V.: auf den Knien liegend beten, anbeten

Knien -- Gebet auf den Knien: as. kni‑o‑bed‑a* 2, st. F. (æ): nhd. »Kniebitte«, Gebet auf den Knien

Knien -- mit den Knien: mnd. knÐlinges, knelinges, Adv.: nhd. auf die Knie, mit den Knien

Knien -- mit gebogenen Knien niederhocken: mnd. hurken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit gebogenen Knien niederhocken

Knien -- sich mit gebogenen Knien niederlassen: mnd. hðken, huken, sw. V.: nhd. hocken, niederhocken, in die Knie gehen, sich mit gebogenen Knien niederlassen, sich ducken, Notdurft verrichten

Knien -- Stätte zum Knien: mnd. knÐlstÐde, knelstede, F.: nhd. Stätte zum Knien, Ort wo man niederkniet, Andachtsstätte

Knien (N.): got. *knu-s-s-u-s?, st. M. (u?): nhd. Knien (N.)

knien: got. knu-s-s-jan* 2, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 116,3): nhd. niederfallen?, auf die Knie fallen, knien; *knu-t-jan?, sw. V. (1): nhd. knien

Knien: ae. cnéo-bÆg-ung, cnéo-w-bÆg-ung, st. F. (æ): nhd. Knien, Kniebeugen

knien: ae. cnéo-w‑ian (1), sw. V.: nhd. knien; cnéo-w‑l‑ian, sw. V.: nhd. knien

knien: afries. knÆ‑g-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. knien

knien: ahd. gikniuwen* 2, sw. V. (1a): nhd. knien, niederknien; kniuwen* 2, sw. V. (1a): nhd. knien, niederknien

knien: mhd. knielen, mndrh., sw. V.: nhd. auf die Knie fallen, knien, auf den Knien liegen; kniewen (1), knien, chnÆn, kniuwen, chniun, knðwen, sw. V.: nhd. knien, auf die Knie fallen, auf den Knien liegen, niederknien

Knien: mhd. kniewen (2), st. N.: nhd. Knien
-- auf den Knien liegen: mhd. knielen, mndrh., sw. V.: nhd. auf die Knie fallen, knien, auf den Knien liegen; kniewen (1), knien, chnÆn, kniuwen, chniun, knðwen, sw. V.: nhd. knien, auf die Knie fallen, auf den Knien liegen, niederknien

knien: mhd. venjen (1), venigen, venien, fenjen*, fenigen*, fenien*, sw. V.: nhd. kniefällig beten, knien, niederknien, betend niederknien

Knien: mhd. venjen (2), st. N.: nhd. Knien, Kniefall

knien: mnd. knÐen, knehen, knÆen, knygen, sw. V.: nhd. knien, auf den Knien liegen, sich auf die Knie niederlassen, niederknien, sich niederlassen, einem Verwandschaftsgrad angehören, verwandt sein (V.)

kniend -- kniend beten: mhd. kniebeten (1), sw. V.: nhd. kniend beten

Knierad«: mhd. knierade, sw. M.: nhd. »Knierad«, Kniebug, Kniegelenk; knierat, st. N.: nhd. »Knierad«, Kniebug, Kniegelenk

Knies -- Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung: mnd. knÐkop, M.: nhd. Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung, Knieschutz, Kniebuckel; knÐpuchel*, M.: nhd. Kniebuckel, eiserner Buckel zum Schutz der Knie, Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung, Knieschutz

Knies -- Bedeckung des Knies: mnd. knÐlinc*, knelink, knilink, M.: nhd. Kniehose, Kniestrumpf, Bedeckung des Knies, Teil der Rüstung

Knies -- Bedeckung zum Schutz des Knies: mnd. knÐschæ, M.: nhd. Knieschuh, Bedeckung zum Schutz des Knies

Knies -- Verhärtung des Knies: mnd. knÐelesharthÐt*, knÐelsharthÐt, knÐelshartheit, knielsharthÐt, F.: nhd. Verhärtung des Knies, Verhornung des Knies

Knies -- Verhornung des Knies: mnd. knÐelesharthÐt*, knÐelsharthÐt, knÐelshartheit, knielsharthÐt, F.: nhd. Verhärtung des Knies, Verhornung des Knies

Kniescheibe -- Eisenschale über die Kniescheibe: mhd. schinier, schinnelier, schillier, tschillier, schellier, st. N.: nhd. Rüstungsteil, Eisenschale über die Kniescheibe, Beinharnisch, Beinschiene, Beinschutz, Rüstungsteil

Kniescheibe: afries. knÆ‑bel‑trÆd-e 1, knð-bel-trÆd-e, F.: nhd. Kniescheibe; knÆ‑bol-l-a 2, knÆ-bl-a, knÐ-bol-l-a, knÐ-bl-a, sw. M. (n): nhd. Kniescheibe; knÆ‑skÆ-v-e 4, knÐ-skÆ-v-e, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kniescheibe

Kniescheibe: ahd. knioskÆba* 10, knioscÆba*, sw. F. (n): nhd. Kniescheibe; werfbein* 1, st. N. (a): nhd. Kniescheibe, Gelenk

Kniescheibe: mhd. knieschÆbe, sw. F.: nhd. Kniescheibe

Kniescheibe: mnd. knÐschÆve, F.: nhd. Kniescheibe

Knieschiebe: idg. *kaput, *kapÁlo‑, *kaplo‑, Sb.: nhd. Schale (F.) (1), Kopf, Knieschiebe

Knieschuh: mnd. knÐschæ, M.: nhd. Knieschuh, Bedeckung zum Schutz des Knies

Knieschutz: mnd. knÐkop, M.: nhd. Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung, Knieschutz, Kniebuckel; knÐpuchel*, M.: nhd. Kniebuckel, eiserner Buckel zum Schutz der Knie, Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung, Knieschutz

Kniesehne: mnd. sÆde (6), Sb.: nhd. Kniesehne, kurze Sehne

Kniespange: ahd. beingarawÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Beinzeug«, Pluderhose, Kniespange; beingiwõti* 1, st. N. (ja): nhd. »Beinkleid«, Beinbekleidung, Beinkleidung, Kniespange; beingiweri* 3, st. N. (ja): nhd. »Beinkleid«, »Beinbekleidung«, Kniespange; beinweri* 1, st. N. (ja): nhd. »Beinkleid«, Kniespange; beinzierida* 1, st. F. (æ): nhd. »Beinzier«, Kniespange; klenza* 2, sw. F. (n): nhd. Kniespange, Schenkelspange; ristila 6, ristella*, sw. F. (n): nhd. Armband, Kniespange

Kniestiefel: mnd. knÐstÐvel, knÆstÐvel, M.: nhd. Kniestiefel, bis zum Knie reichender Stiefel

Kniestrumpf: mnd. ? nÐderstrump*, nedderstrump, M.: nhd. Strumpf, Kniestrumpf?

Kniestrumpf: mnd. knÐhæse*, F.: nhd. Kniestrumpf; knÐlinc*, knelink, knilink, M.: nhd. Kniehose, Kniestrumpf, Bedeckung des Knies, Teil der Rüstung

Kniestück -- Kniestück der Rüstung: mhd. kniebuckel, st. M.: nhd. »Kniebuckel«, Kniestück der Rüstung

Kniestück -- umgeschlagenes Kniestück an hohen Stiefeln: mnd. stulpe, F.: nhd. Stulpe, umgeschlagenes Kniestück an hohen Stiefeln

Kniesucht -- Kniesucht der Pferde: mhd. spat, st. M., st. F.: nhd. Kniesucht der Pferde

Knieteil«: mnd. knÐdÐl, knÐdeil, M.: nhd. »Knieteil«, Anteil am Erbe nach dem Grade der Verwandtschaft

knietief: mnd. knÐdÐp (1), Adj.: nhd. knietief, bis ans Knie reichend; knÐdÐp (2), Adv.: nhd. knietief, bis ans Knie; knÐesdÐp* (1), knÐsdÐp, kneisdÐp, Adj.: nhd. knietief, bis ans Knie reichend; knÐesdÐp* (2), knÐsdÐp, kneisdÐp, Adv.: nhd. knietief, bis ans Knie

Kniff: ae. wr’-nc, st. M. (i): nhd. List, Kniff, Betrug, Ränke, Melodie, Gesang

Kniff: mhd. klanc (1), st. M.: nhd. Schlinge, List, Kniff, Rank, Ränke; kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit

Kniff: mhd. parõt, barõt, st. F., st. M.: nhd. Verwirrung, Täuschung, Tauschware, seltsamer lärmender bunter Aufzug, List, Kniff, Betrug, Verstellung, Falschheit, Kunst, Kunststück, Posse, Kurzweil; ranc (3), st. M.: nhd. Bewegung, Lauf, Drehung, Dreh, Kniff

Kniff: mhd. slich, st. M.: nhd. »Schlich«, Spur, Schleichweg, leise gleitender Gang, Gesamtheit der Schleichenden, Zug, List, Trick, Kniff, Finte, Anfechtung, Plätschern

Kniff: mhd. vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied

Kniff: mnd. knÐp, knep, knepe, M.: nhd. Kniff, Kneifen, Zwick, Klemme, scharfer Einschnitt, Kerbe, Taille (Bedeutung jünger), Kunstgriff
-- Kniff und Pfiff: mnd. grÐpe (1), gripe, M.: nhd. Griff, Handhabe, Werkzeug zum Anfassen, Mistgabel, Kunstgriff, Kniff und Pfiff

Kniff: mnd. praktike, prakticke, pracktike, praktiche, practice, practike, praktik, praktika, F.: nhd. Praktik, Art der Ausführung, geschicktes Handeln, Kniff, Schlich, Ausübung einer Tätigkeit, Praxis (F.), Anweisung, Lehre, Regel, Handlungsanweisung, Berechnungsweise, Rechenregel, Rechenverfahren, Bestimmungsverfahren, gedruckter Anweisungstext, gedruckter Lehrtext

Kniff: mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich
-- gemeiner Kniff: mnd. schalkesvunt, M.: nhd. Machenschaft, gemeiner Kniff, Rank, Kniff eines Schalkes
-- Kniff eines Schalkes: mnd. schalkesvunt, M.: nhd. Machenschaft, gemeiner Kniff, Rank, Kniff eines Schalkes

Kniff: mnd. vunt, funt*, M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil

Kniffe -- durch Kniffe betrügen: mhd. vierharten, fierharten*, sw. V.: nhd. »vierharten«, durch Kniffe betrügen

Knip...«: mnd. knippel...***, ?: nhd. »Knip...«

Knippchen: mnd. knippÏrelÆn*?, knipperlÆn, N.: nhd. Schnippchen, Knippchen

Knippkügelchen: mnd. knippelstÐn, knippelstein, M.: nhd. Knipstein, Knippkügelchen, Steinkügelchen, Schnellerchen, Murmel, Schusser
-- Spiel mit Knippkügelchen: mnd. ? knipkernespÐl*, knipkernspÐl, N.: nhd. Spiel mit Knippkügelchen?

Knippwaage: mnd. unsel, ensel, unseler, mnd.?, Sb.: nhd. kleine Schnellwaage, Knippwaage, Stangenwaage; unsener, mnd.?, Sb.: nhd. kleine Schnellwaage, Knippwaage, Stangenwaage

Knipstein: mnd. knippelstÐn, knippelstein, M.: nhd. Knipstein, Knippkügelchen, Steinkügelchen, Schnellerchen, Murmel, Schusser

Knirps: an. hnytt-r, st. M. (a): nhd. Mann, Knirps; tutt-r, st. M. (a)?: nhd. Knirps

knirschen -- mit den Zähnen knirschen: ae. gry-l-l‑an, sw. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, wüten

knirschen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): mnd. kirren, sw. V.: nhd. girren, zwitschern, knirschen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), quietschen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

knirschen: idg. *greus- (1), V.: nhd. knirschen, krachen, schlagen, zerschlagen (V.), zermalmen; *gÝrÐu�h‑, *gÝrÈ�h‑, V.: nhd. knirschen, nagen, beißen; *krei- (2), V.: nhd. knirschen, kreischen; *kreig‑, V.: nhd. knirschen, kreischen; *kreik‑, V.: nhd. knirschen, kreischen

knirschen: germ. *bitæn, sw. V.: nhd. knirschen; *gnÆstjan, sw. V.: nhd. knirschen; *gramitjan, *grumitjan, sw. V.: nhd. knirschen; *grem-, sw. V.: nhd. knirschen, zürnen; *kreustan, germ.?, st. V.: nhd. knirschen; *kru-, V.: nhd. knirschen

knirschen: got. krius-t-an* 1, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 224,1): nhd. knirschen

Knirschen: got. krus-t-s 1, st. M. (i), (KZ 42, 325): nhd. Knirschen

knirschen: an. gnÆst-a, sw. V. (1): nhd. knirschen; g-n‡t-r-a, n‡t-r-a, sw. V.: nhd. lärmen, knirschen; *hrÆ-k-a, sw. V.: nhd. knirschen, dröhnen, knarren; ta-nn-a, sw. V.: nhd. knirschen, nagen

Knirschen: an. gnast-an, gnast-ran, F.: nhd. Knirschen

Knirschen: ae. *héaw (2), st. M. (a)?: nhd. Knirschen

Knirschen: ae. bi‑t-t, st. N. (a): nhd. Beißen, Knirschen, Grasen; cear-c-’t-t‑ung, st. F. (æ): nhd. Knirschen

knirschen: ae. cear-c-ian, sw. V. (2): nhd. knirschen, krachen; ge-gri-nd-an, st. V. (3a): nhd. reiben, kratzen, knirschen, mahlen, schärfen, schleifen (V.) (1)

Knirschen: ae. ge‑héaw, st. N. (a): nhd. Knirschen; ge‑héaw‑a, sw. M. (n): nhd. Knirschen; ge‑héaw‑e, sw. F. (n): nhd. Knirschen

knirschen: ae. gny-r-r‑an, sw. V.: nhd. knirschen, krachen; gri-nd-an, st. V. (3a): nhd. reiben, kratzen, knirschen, mahlen, schärfen, schleifen (V.) (1); gri-st‑bõ-t‑ian, gri-st‑bi-t‑ian, sw. V. (2): nhd. knirschen, wüten; gri-st‑ian, sw. V.: nhd. knirschen, zerreiben, mahlen

Knirschen: ae. grist-l‑ung, st. F. (æ): nhd. Knirschen

knirschen: ae. gry-r-r-an, sw. V.: nhd. knirschen

knirschen: ahd. birebezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. knirschen, wüten; bizzen* 1?, sw. V. (1b): nhd. murren, knirschen; bizzæn* 1, sw. V. (2): nhd. murren, knirschen

Knirschen: ahd. gigrim* 3, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Knirschen, Zähneknirschen

Knirschen: ahd. grisgramæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Zähneknirschen, Knirschen, Grimm, Zorn

knirschen: ahd. grisgramæn* 5?, sw. V. (2): nhd. murren, knirschen, klappern, mit den Zähnen knirschen, wüten

knirschen: ahd. grisgrammen* 2?, sw. V. (1): nhd. murren, knirschen, klappern, mit den Zähnen knirschen

Knirschen: ahd. grisgramunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zähneknirschen, Knirschen; grisgrimmæd* 1, gristgrimmæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Zähneknirschen, Knirschen

knirschen: ahd. grisgrimmæn 10, gristgrimmæn*, sw. V. (2): nhd. knirschen, brüllen, zischen, wüten

Knirschen: ahd. grisgrimmung* 1, gristgrimmung*, st. M. (i)?: nhd. Zähneknirschen, Knirschen, Zischen

knirschen: ahd. grusgrimmæn* 2, sw. V. (2): nhd. murren, knirschen, mit den Zähnen knirschen; irgrisgrimmæn* 1, sw. V. (2): nhd. zähneknirschend werden, knirschen, brummen, erschüttert sein (V.), erschauern; irgrusgrimmæn* 1, sw. V. (2): nhd. murren, brummen, knirschen, vor Wut mit den Zähnen knirschen, erschüttert sein (V.), erschauern

Knirschen: ahd. karræd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Knarren, Knirschen

knirschen: ahd. karræn* 6, sw. V. (2): nhd. knarren, knirschen, toben, quietschen

Knirschen: ahd. klaffæd* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Lärm, Getöse, Knirschen, Knarren, Krachen, Klirren, Klappern, Schleifen; klaffunga* 1, clafunga, st. F. (æ): nhd. Lärm, Getöse, Klappern, Knirschen

knirschen: ahd. sðsen* 16, sw. V. (1a): nhd. sausen, summen, knirschen, zischen, röcheln
-- mit den Zähnen knirschen: ahd. gremizzæn* 19?, gremizzen*?, sw. V. (2, 1a): nhd. zürnen, wüten, toben, murren, zornig werden, losbrüllen, erregt sein (V.), ergriffen sein (V.), erregt werden, laut verlangen, ergriffen werden, mit den Zähnen knirschen; grisgrammen* 2?, sw. V. (1): nhd. murren, knirschen, klappern, mit den Zähnen knirschen; grisgramæn* 5?, sw. V. (2): nhd. murren, knirschen, klappern, mit den Zähnen knirschen, wüten; grusgrimmæn* 2, sw. V. (2): nhd. murren, knirschen, mit den Zähnen knirschen
-- vor Wut mit den Zähnen knirschen: ahd. irgrusgrimmæn* 1, sw. V. (2): nhd. murren, brummen, knirschen, vor Wut mit den Zähnen knirschen, erschüttert sein (V.), erschauern

knirschen: ahd. skrÆhhæn* 2, scrÆchæn*, sw. V. (2): nhd. knirschen

Knirschen: ahd. stredunga* 6, stridunga, st. F. (æ): nhd. Knirschen

knirschen: mhd. grisgramen (1), grisgrimmen, griskrimmen, sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen, knirschen, murren gegen; kirsen, sw. V.: nhd. knirschen; knirsen, sw. V.: nhd. knirschen
-- mit den Zähnen knirschen: mhd. grambÆzen, st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, zornig mit den Zähnen knirschen; grisgramen (1), grisgrimmen, griskrimmen, sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen, knirschen, murren gegen; grisgrimmen, sw. V.: nhd. knurren, brummen, mit den Zähnen knirschen; grisgrÆnen, st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, brummen, knurren; grustgramen, sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen; knarpelen*, knarpeln, sw. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen; knarschen, sw. V.: nhd. »knarschen«, mit den Zähnen knirschen
-- zornig mit den Zähnen knirschen: mhd. grambÆzen, st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, zornig mit den Zähnen knirschen

knirschen: mhd. limmen (1), st. V.: nhd. knurren, brummen, knirschen, grunzen, brüllen, heulen, wüten gegen

knirschen: mhd. sðsen (1), siusen, sw. V.: nhd. sausen, säuseln, brausen, brutzeln, rauschen, summen (V.) (1), zischen, knirschen, knarren, sich sausend bewegen

knirschen: mnd. gnisteren (1), sw. V.: nhd. knirschen

Knirschen: mnd. gnisteren (2), gnisterent, N.: nhd. Knirschen, Zähneknirschen

knirschen: mnd. grimmen (1), grimen, st. V.: nhd. knirschen, schallen, murren, keifen, zürnen, wütend sein (V.), grimmig sein (V.); grinnen, sw. V.: nhd. Mund verziehen, knirschen, zerknirschen, zürnend beklagen; knersen, knirsen, knarsen, sw. V.: nhd. knirschen; knÐteren, knetteren, sw. V.: nhd. krachen, knattern, poltern, knistern, knirschen

Knirschen: mnd. knÐteringe, F.: nhd. Knattern, Knirschen

knirschen: mnd. knirten, sw. V.: nhd. knirschen; knisteren, sw. V.: nhd. knirschen
-- mit den Zähnen knirschen: mnd. gransen, sw. V.: nhd. Mund verziehen, murren, knurren, mit den Zähnen knirschen; grensen (2), sw. V.: nhd. grinsen, Mund verziehen, grunzen, mit den Zähnen knirschen, knurren, schelten; grÆsgrõmen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »griesgramen«, mit den Zähnen knirschen

knirschen: mnd. sleteren, sletern, V.: nhd. zischen, schwirren, schrillen, knirschen, knarren, pfeifen, sausen?

Knirschen« -- »mit den Zähnen Knirschen«: mhd. grambÆzen, st. N.: nhd. »mit den Zähnen Knirschen«

knirschend: mnd. gnÆtisch (1), Adj.: nhd. quetschend, quietschend, knirschend; gnÆtisch (2), Adv.: nhd. quetschend, quietschend, knirschend

Knirscher (Name von Thors Bock): an. gnjæst-r, st. M. (a): nhd. Knirscher (Name von Thors Bock)

Knistern (N.): mnd. gnisteringe, F.: nhd. Knistern (N.), Rascheln

knistern: idg. *reus-?, V.: nhd. knistern, rösten (V.) (1)

knistern: germ. *bruskan?, germ.?, sw. V.: nhd. knistern

knistern: an. s-pra-k-a, sw. V.: nhd. knistern, prasseln

Knistern: ae. bras-t‑l, st. N. (a): nhd. Knistern, Prasseln; bras-t‑l-ung, bars-t‑l‑ung, st. F. (æ): nhd. Knistern, Krachen

knistern: ahd. klaffæn* 20, klapfæn*, sw. V. (2): nhd. krachen, lärmen, klirren, rasseln, dröhnen, rauschen, knistern, klappern, schreien; krahhæn* 6, krachæn*, sw. V. (2): nhd. krachen, knistern, brechen, stöhnen, austöhnen, altersschwach sein (V.)

knistern: mhd. kraspelen*, kraspeln, krasteln, sw. V.: nhd. rascheln, knistern, knacken

knistern: mhd. singen (1), st. V.: nhd. singen, vorsingen, besingen, dichten (V.) (1), Messe lesen, Messe feiern, frohlocken, pfeifen, schwirren, knistern, prasseln, zischen; sungelen*, sungeln, sunkeln, sw. V.: nhd. knistern
-- knistern machen: mhd. sengen, sw. V.: nhd. knistern machen, sengen, anzünden, verbrennen, brennen

knistern: mnd. knappen, sw. V.: nhd. knacken, knistern; knarren (1), sw. V.: nhd. knarren, knarrendes Geräusch geben, knistern, knurren, murren, grollen; knÐteren, knetteren, sw. V.: nhd. krachen, knattern, poltern, knistern, knirschen

knistern: mnd. pÆpelen, st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, wehklagen, jammern, winseln; pÆpen (1), st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen

knistern: mnd. sparken, sw. V.: nhd. funkeln, leuchten, Funken sprühen, knistern, brutzeln

knisternd: germ. *rauskja-, *rauskjaz, *ruska‑, *ruskaz, Adj.: nhd. knisternd, aufbrausend, rösch

Knisterndes: an. har‑k-r, st. M. (a): nhd. Feuer, Knisterndes; tus-i, sw. M. (n): nhd. Feuer, Knisterndes, Prasselndes

Knittel: an. lurk-r, st. M. (a?): nhd. Knittel, Prügel

Knittel: ae. sõg-ol, st. M. (a): nhd. Keule, Knittel, Stock, Stab, Stanze

Knittel: afries. stamp 1, stomp, Sb.: nhd. Knittel

Knittel: mnd. klüppel, kluppel, klüpel, M.: nhd. Knüppel, Knittel; knüppel, knuppel, knopel, M.: nhd. Knüppel, Knittel, Prügel als Schlagwaffe

Knittergold: mnd. knittergolt, N.: nhd. Flittergold, Knittergold, Rauschgold (papierdünne Messingfolie)

knitterig: mnd. rimplÆk, rimplich, rümpelich, rümplich, Adj.: nhd. faltig, knitterig; rümpelÆk*, rümpelich, Adj.: nhd. faltig, knitterig

knittern: mnd. knitteren***, sw. V.: nhd. knittern

Knoblauch -- wilder Knoblauch: mnd. squille, F.: nhd. wilder Knoblauch, wilde Meerzwiebel

Knoblauch: idg. (*kerem‑), *krem‑, (*krom‑), *kerm‑, Sb.: nhd. Zwiebel, Knoblauch, Eberesche

Knoblauch: germ. ? *klubæ, st. F. (æ): nhd. Zwiebel?, Knoblauch?, Zehe, Gespaltenes, Spalt

Knoblauch: an. klof-lauk-r, st. M. (a): nhd. Knoblauch

Knoblauch: ae. gõ-r-léac, st. N. (a): nhd. Knoblauch

Knoblauch: as. kluf‑lôk* 3, st. M. (a): nhd. Knoblauch

Knoblauch: ahd. klobalouh* 55, klobilouh*, st. M. (a?): nhd. Knoblauch

Knoblauch: mhd. klobelouch, knobelouch, st. M.: nhd. Knoblauch; knobelouch, knoblouch, st. M.: nhd. Knoblauch

Knoblauch: mnd. kluflæk, kruflæk, N.: nhd. Knoblauch; knuflæk, knufloek, knuflof, knufflæk, knuftlæk, knovelæk, kluflæk, knuftlæk, kruftlæk, N.: nhd. Knoblauch, Knoblauchzwiebel

Knoblauchzehe: mnd. spelte (2), F.: nhd. Spelt, Spelz, abgespaltenes Stück, Knoblauchzehe

Knoblauchzwiebel: mnd. knuflæk, knufloek, knuflof, knufflæk, knuftlæk, knovelæk, kluflæk, knuftlæk, kruftlæk, N.: nhd. Knoblauch, Knoblauchzwiebel

Knöchel: germ. *ankjæ-, *ankjæn, sw. F. (n): nhd. Knöchel; *ankæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Knöchel; *ankula-, *ankulaz, st. M. (a): nhd. Knöchel; *kneuka-, *kneukaz, st. M. (a): nhd. Knollen, Knöchel; *knukila-, *knukilaz, st. M. (a): nhd. Knöchel; *knðwæ-, *knðwæn, *knðwa‑, *knðwan, sw. M. (n): nhd. Knöchel, Knäuel

Knöchel: an. knð-i, sw. M. (n): nhd. Knöchel, Fingerknöchel
-- Knöchel zum Spielen: an. knð-t-a, sw. F. (n): nhd. Knochenkopf, Knöchel zum Spielen

Knöchel: ae. anc-léow, st. N. (a): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel; anc-léow-e, sw. F. (n): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel

Knöchel: afries. ank-el* 5, onk-el*, ank-lÐu*, onk-lÐu*, st. M. (a): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel; inz-il* 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel; kno-k-el 13, kno-k-el-e, st. M. (a): nhd. Knöchel

Knöchel: ahd. ankala* 8, ancala*, st. F. (æ): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel, Fußgelenk; anklõo* 1, anclõo*, st. N. (wa?): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel; enkil 25, st. M. (a): nhd. »Enkel« (M.) (2), Knöchel, Fußgelenk; knobilÆn* 1, knobilÆ*, st. N. (a): nhd. Knöchel; knodo* 7, knoto*, sw. M. (n): nhd. Knöchel, Knoten, Verdickung, geflochtener Riemen; *knohha, lang., Sb.: nhd. Knochen, Knöchel
-- bis zum Knöchel reichend: ahd. ankallÆh* 2, ancallÆh*, Adj.: nhd. knöchellang, bis zum Knöchel reichend
-- kleiner Knöchel: ahd. enkilÆn, st. N. (a): nhd. kleiner Knöchel, kleines Fußgelenk

Knöchel: mhd. ? vuozbein, fuozbein*, st. N.: nhd. »Fußbein«, Knöchel?

Knöchel: mhd. bickel, pickel, st. M.: nhd. Spitzhacke, Pickel (M.) (1), Knöchel, Würfel; enkel, st. M.: nhd. Enkel (M.) (2), Fußgelenk, Fußknöchel, Knöchel, Ferse; enkelÆn, st. N.: nhd. »Enkellein«, Enkel (M.) (2), Knöchel, Fußgelenk, Fußknöchelchen

Knöchel: mhd. knebel, st. M.: nhd. »Knebel«, Bengel, Knöchel, Holzstück, an Seil befestigte Stange, Querholz, grober Geselle; knobel 2 und häufiger?, st. M.: nhd. Felsvorsprung, Erdbuckel, Bodenerhebung, Knöchel; knöchel, knochel, knuchel, knüchel, knügel, st. M.: nhd. Knöchel; knode, knote, sw. M.: nhd. Knoten (M.), Schlinge, Rätsel, Wirrsal, Verwirrung, Knolle, Knöchel, Loch, Fetzen (M.), Naht; knubel, knübel, chunebel, st. M.: nhd. Fingerknöchel, Finger, Faust, Knöchel; kãte, köte, sw. F.: nhd. Knochen, Knöchel, Würfel

Knöchel: mnd. anclef, antcleve, antclau, N.: nhd. Enkel, Knöchel, Fuß, Fußsohle; bickel, M.: nhd. Pickel (M.) (1), Spitzhacke, Hacke (F.) (2), Knöchel, Würfel, Fangstein (Spiel); bickelkȫte, bickelköte, F.: nhd. Knöchel, Würfel, Fangstein (Spiel); enkel (1), N.: nhd. Knöchel
Knöchel: mnd. knæde, M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) im Faden oder Seil, Stengelknoten, Halmknoten, Fingerknoten, Knöchel, Hautknoten, Hautverhärtung; knȫkel, knockel, knuckel, knuekel, M.: nhd. Knöchel; knȫvel, knævel, M.: nhd. Knöchel, Fingergelenk, Fußknöchel
-- Handschuhe die nur bis an die Knöchel reichen: mnd. knuvelinge, mnd.?, Sb.: nhd. Handschuhe die nur bis an die Knöchel reichen

Knöchelader: afries. inz-il-Ád-d-re* 1 und häufiger?, inz-il‑Ðthre*, F.: nhd. Knöchelader, Einritzung, Einschnitt

Knöchelchen: mhd. beinelÆn, st. N.: nhd. Beinchen, Beinlein, Knöchelchen; beinichÆn, st. N.: nhd. Beinchen, Knöchelchen

Knöchelchen: mnd. knȫklÆn, N.: nhd. Knöchelchen, Knöchlein; knȫkschen, N.: nhd. Knöchelchen
knöchellang: ahd. ankallÆh* 2, ancallÆh*, Adj.: nhd. knöchellang, bis zum Knöchel reichend; enkiltiof* 3, Adj.: nhd. knöchellang

Knöcheln -- aus Knöcheln angefertigter Würfel: mnd. kȫte, kµte, F.: nhd. »Köte«, Gelenkknöchel, Fußknöchel, Fingerknöchel, Huf, Klaue, Fessel (F.) (2) des Pferdes, aus Knöcheln angefertigter Würfel

Knöcheln -- Blutgeschwulst an den Knöcheln: mhd. masel, st. F.: nhd. Weberschlichte, Blutgeschwulst an den Knöcheln

Knöcheln -- langer bis zu den Knöcheln reichender Mantel: mnd. enkelhæike*, enkelhöike, M.: nhd. langer bis zu den Knöcheln reichender Mantel

Knochen -- Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte: mhd. velboum, felboum*, st. M.: nhd. Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte

Knochen -- Knochen des Pferdes: mnd. pÐrdesknæke, pÐrdesknocke, M.: nhd. »Pferdesknochen«, Knochen des Pferdes

Knochen -- Knochen des Rehes: mnd. rÐbÐn, rÐbein, N.: nhd. »Rehbein«, Knochen des Rehes

Knochen -- Knochen eines Rehes: mnd. rÐknæke*, rÐknõke, M.: nhd. Rehknochen, Knochen eines Rehes

Knochen -- Knochen enthaltend: mnd. gebÐnet, gebeinet, Adj.: nhd. Knochen enthaltend

Knochen -- Knochen hauen: mnd. knækenhouwen*** (1), sw. V.: nhd. Knochen hauen, Knochen zerschlagen (V.)

Knochen -- mit Knochen auslegen: mnd. ? vörbÐnen*, vorbÐnen, sw. V.: nhd. mit Knochen belegen (V.), mit Elfenbein belegen (V.), mit Elfenbein auslegen?, mit Knochen auslegen?

Knochen (Pl.): afries. kâ-t-e 9, F.: nhd. Fingerglied, Knochen (Pl.)

Knochen beißen« (grober Ausdruck für küssen): mnd. knækenbÆten, knõkenbÆten, sw. V.: nhd. »Knochen beißen« (grober Ausdruck für küssen)

Knochen zerschlagen (V.): mnd. knækenhouwen*** (1), sw. V.: nhd. Knochen hauen, Knochen zerschlagen (V.)

Knochen: idg. *kaul-, *kul-, Adj., Sb.: nhd. hohl, Stengel, Stängel, Knochen; *konýmo‑, *knõmo‑, *kenýmo‑, Sb.: nhd. Schienbein, Knochen; *kost-?, Sb.: nhd. Bein, Knochen; *ost-, *osth‑, *ast‑, *osti, *osthi, *ost¥g, *ost¥, *osth¥g, *osth¥, Sb.: nhd. Knochen; *osteØon?, *ostheØon?, Sb.: nhd. Knochen; *ostko‑, Sb.: nhd. Knochen

Knochen: germ. *baina-, *bainam, st. N. (a): nhd. Knochen, Bein; *baina-, *bainaz, st. M. (a): nhd. Knochen, Bein; *knukæ‑, *kunkæn, *knuka‑, *knukan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Knochen

Knochen: an. bei-n, st. N. (a): nhd. Bein, Knochen, Oberschenkel
-- Fleisch von den Knochen abschneiden: an. hyl-d-a, sw. V.: nhd. Fleisch von den Knochen abschneiden
-- inneres poröses Zellgewebe im Knochen: an. feyr-a, sw. F. (n): nhd. inneres poröses Zellgewebe im Knochen
-- Mark im Knochen: an. merg-r, st. M. (a): nhd. Mark im Knochen
-- runder Knochen im Glied: an. val-a, sw. F. (n): nhd. runder Knochen im Glied

Knochen: ae. bõ-n, st. N. (a): nhd. Bein, Knochen

Knochen: afries. bê-n 40 und häufiger, st. N. (a): nhd. Bein, Knochen; bê-n‑et-e 2, N.: nhd. Gebein, Knochen; bunk-a* 2, sw. M. (n): nhd. Knochen, Knochensplitter
-- am Knochen anliegend: afries. bê-n‑fest 1, Adj.: nhd. »beinfest«, bis zum Knochen dringend, am Knochen anliegend, am Knochen festgewachsen
-- am Knochen festgewachsen: afries. bê-n‑fest 1, Adj.: nhd. »beinfest«, bis zum Knochen dringend, am Knochen anliegend, am Knochen festgewachsen
-- am Knochen festgewachsene Haut: afries. bê-n‑sÐt-a, sw. M. (n): nhd. am Knochen festgewachsene Haut
-- am Knochen festsitzend: afries. bê-n‑sÐt‑ich 1, Adj.: nhd. am Knochen festsitzend; bê-n‑sit-t-a‑nd-e, Adj.: nhd. am Knochen festsitzend; bê-n‑stal-l‑ich* 2, Adj.: nhd. am Knochen festsitzend
-- Anwachsen der Haut am Knochen: afries. bê-n‑stal-l, N.: nhd. Anwachsen der Haut am Knochen
-- bis zum Knochen dringend: afries. bê-n‑fest 1, Adj.: nhd. »beinfest«, bis zum Knochen dringend, am Knochen anliegend, am Knochen festgewachsen
-- Knochen im Rücken: afries. hre-g-g‑is‑bê-n 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Knochen im Rücken

Knochen: as. bê‑n* 6, st. N. (a): nhd. Bein, Knochen

Knochen: ahd. bein 59, st. N. (a): nhd. »Bein«, Gebein, Knochen; beina* 1, st. F. (æ): nhd. »Bein«, Knochen; *knohha, lang., Sb.: nhd. Knochen, Knöchel
-- aus Knochen: ahd. beinÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. »beinern«, knöchern, aus Knochen
-- Pfeife aus Knochen: ahd. beinpfÆfa* 1, beinphÆfa*, sw. F. (n): nhd. »Knochenpfeife«, Pfeife aus Knochen, Knochenflöte

Knochen: mhd. bein (1), pein, st. N.: nhd. Knochen, Würfel, Bein, Schenkel, Knie, Gebein
-- am Knochen verletzt: mhd. beinschrãtic*, beinschrãtec, Adj.: nhd. »beinschrötig«, am Knochen verletzt
-- aus Knochen gemacht: mhd. beineht, Adj.: nhd. knochig, knöchern, aus Knochen gemacht
-- aus Knochen hergestellt: mhd. beinÆn, peinÆn, Adj.: nhd. Bein..., beinern, knöchern, aus Knochen hergestellt

Knochen: mhd. gebeine, gebeinze, st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau; gebeinede*, gebeinde, st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau; geslosse, st. N.: nhd. Knochen, Knochengerüst, Gelenke; geslozze, st. N.: nhd. Schlussbein, Hüftknochen, Knochen; knoche, sw. M.: nhd. Knochen, Astknorren, Fruchtbolle; kãte, köte, sw. F.: nhd. Knochen, Knöchel, Würfel
-- hervorstechender Knochen: mhd. knorre, knurre, sw. M.: nhd. »Knorre«, Knorren, Baumknorre, Steinknorre, hervorstechender Knochen, Hüftknochen, Knorpel, Auswuchs, Auswuchs am Körper, Buckel an Trinkgeschirren, gedrungener Mensch

Knochen: mnd. bÐn (1), bÐin, bein, N.: nhd. Bein, Knochen, Sehne, Ader; bunke (1), bunk, M.: nhd. Knochen, Röhrenknochen, hervorragender Hüftknochen und Beinknochen großer Tiere; butte (2), N.: nhd. Eingeweide von Fischen, Knochen, Brustbein, Inneres
-- bis auf den Knochen gehend: mnd. bÐnschõrdich*, bÐnschȫrdich, bÐnschrȫdich, Adj.: nhd. bis auf den Knochen gehend
-- im Knochen festsitzend: mnd. bÐnsÐtich, beinsÐtich, bênsetich, Adj.: nhd. am Bein festsitzend, im Knochen festsitzend
-- Knochen betreffend: mnd. bÐnen (1), beinen, Adj.: nhd. beinern, Knochen betreffend; bÐnet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beinern, Knochen betreffend
-- mit Knochen belegen: mnd. ? bÐnen (2), beinen, sw. V.: nhd. mit Beinen versehen (V.), mit Knochen belegen?,

Knochen: mnd. gebütte, N.: nhd. Eingeweide von Fischen (Pl.), Knochen, Brustbein, Inneres; grõde (1), grade, F.: nhd. Gräte, Fischgräte, Knochen; knæke, knõke, M.: nhd. Knochen, Knochenbein, knochiger Körperteil, Hirnschale, Körper, Totenbein, Knochenüberrest, Hundeknochen, Bein als Material für Kämme

knochenähnliches -- knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren: mnd. tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, tene?, M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück

Knochenband: mhd. hõrwahs, st. M., st. F., st. N.: nhd. Sehne, Knochenband

Knochenbau: mhd. gebeine, gebeinze, st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau; gebeinede*, gebeinde, st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau

Knochenbeil: mnd. knækenbÆl, knõkenbÆl, N.: nhd. Knochenbeil, Schlachterbeil

Knochenbein: mnd. knæke, knõke, M.: nhd. Knochen, Knochenbein, knochiger Körperteil, Hirnschale, Körper, Totenbein, Knochenüberrest, Hundeknochen, Bein als Material für Kämme

Knochenbrechen: mhd. beinbrechen (2), st. N.: nhd. Knochenbrechen

Knochenbruch -- Verletzung durch Knochenbruch: mnd. bÐnbrȫke, beinbrȫke N.: nhd. Beinbruch, Verletzung durch Knochenbruch
Knochenbruch: ae. bõ-n-ge-bre-c, st. N. (a): nhd. Knochenbruch

Knochenbruch: afries. bê-n‑bre-k-e* 29, st. M. (i): nhd. »Beinbruch«, Knochenbruch

Knochenbude«: mnd. knækenbæde, F.: nhd. »Knochenbude«, Knochenhauerbude, Verkaufsstand des Knochenhauers

Knochenexosthose -- Knochenexosthose am Hinterschenkel des Pferdes: mnd. lÐst (1), leist, M.: nhd. Exosthose (abgegrenzte Zubildung von kompakter Knochensubstanz mit Wachstum nach außen), Knochenexosthose am Hinterschenkel des Pferdes, Ringbein, Osteophyt

Knochenfäule: ahd. fðlÆ 6, st. F. (Æ): nhd. Fäule, Fäulnis, Verwesung, Knochenfäule

Knochenflöte: ahd. beinpfÆfa* 1, beinphÆfa*, sw. F. (n): nhd. »Knochenpfeife«, Pfeife aus Knochen, Knochenflöte; swegalbein* 1, st. N. (a): nhd. »Schwegelknochen«, Blasinstrument, Pfeife, Flöte, Knochenflöte

Knochenfraß: afries. ? fr-Ðt‑m-a 1, Ðt-m-a*, sw. M. (n): nhd. Knochenfraß?

Knochengang: afries. bê-n‑gu-ng? 1 und häufiger?, bê-n-es ðt-gu-ng*, st. M. (a): nhd. Knochengang

Knochengarn« (eine bestimmte Art Fischgarn): mnd. knækengõrn, N.: nhd. »Knochengarn« (eine bestimmte Art Fischgarn)

Knochengerüst: mhd. geslosse, st. N.: nhd. Knochen, Knochengerüst, Gelenke

Knochenhauer -- Abgabe der Knochenhauer: mnd. bõrdenschillinc, M.: nhd. »Bartenschilling«?, Abgabe der Knochenhauer; bõrdentins, M.: nhd. Abgabe der Knochenhauer; bÆlschillinc, bîlschillink, M.: nhd. »Beilschilling«, Abgabe der Knochenhauer

Knochenhauer -- Festmahl der Knochenhauer in Braunschweig anlässlich des traditionellen Ochsentreibens zu Pfingsten: mnd. ossenlach, N.: nhd. Festmahl der Knochenhauer in Braunschweig anlässlich des traditionellen Ochsentreibens zu Pfingsten

Knochenhauer -- Gildehaus der Knochenhauer: mnd. knækenhðs, N.: nhd. »Knochenhaus«, Gildehaus der Knochenhauer

Knochenhauer...«: mnd. knækenhouwÏrisch***, Adj.: nhd. »Knochenhauer...«, den Schlachter betreffend

Knochenhauer: mnd. knækenhouwÏre*, knækenhouwÐre, knækenhouwer, knækenhauwe, M.: nhd. Knochenhauer, Fleischer, Fleischhauer, Schlachter, Inhaber des Knochenhaueramts

Knochenhauer: mnd. schernÏre*, scherner, schernere, M.: nhd. Knochenhauer, Fleischhauer

Knochenhaueramt: mnd. knækenhouwÏreambacht*, knækenhouwerampt, N.: nhd. Knochenhaueramt, Knochenhauerzunft

Knochenhaueramts -- Inhaber des Knochenhaueramts: mnd. knækenhouwÏre*, knækenhouwÐre, knækenhouwer, knækenhauwe, M.: nhd. Knochenhauer, Fleischer, Fleischhauer, Schlachter, Inhaber des Knochenhaueramts

Knochenhauerbude: mnd. knækenbæde, F.: nhd. »Knochenbude«, Knochenhauerbude, Verkaufsstand des Knochenhauers

Knochenhauergewerk: mnd. knækenwerk, N.: nhd. Schlachterhandwerk, Knochenhauergilde, Knochenhauergewerk, Mitgliedschaft bei den Knochenhauern; knækewerk, knækwerk, knõkwerk, N.: nhd. Schlachterhandwerk, Knochenhauergilde, Knochenhauergewerk, Mitgliedschaft bei den Knochenhauern

Knochenhauergilde: mnd. knækenwerk, N.: nhd. Schlachterhandwerk, Knochenhauergilde, Knochenhauergewerk, Mitgliedschaft bei den Knochenhauern; knækewerk, knækwerk, knõkwerk, N.: nhd. Schlachterhandwerk, Knochenhauergilde, Knochenhauergewerk, Mitgliedschaft bei den Knochenhauern

Knochenhauern -- Mitgliedschaft bei den Knochenhauern: mnd. knækenwerk, N.: nhd. Schlachterhandwerk, Knochenhauergilde, Knochenhauergewerk, Mitgliedschaft bei den Knochenhauern; knækewerk, knækwerk, knõkwerk, N.: nhd. Schlachterhandwerk, Knochenhauergilde, Knochenhauergewerk, Mitgliedschaft bei den Knochenhauern

Knochenhauers -- Pachtgeld des Knochenhauers für Bude und Block: mnd. blokhǖre, blokhðre, F.: nhd. »Blockheuer«, Pachtgeld des Knochenhauers für Bude und Block

Knochenhauers -- Verkaufsstand des Knochenhauers: mnd. knækenbæde, F.: nhd. »Knochenbude«, Knochenhauerbude, Verkaufsstand des Knochenhauers

Knochenhauerzunft -- Fleischmarkt von Schlachtern die nicht zur Knochenhauerzunft gehören: mnd. buschelmarket*, buschelmarkt, M.: nhd. Fleischmarkt von Schlachtern die nicht zur Knochenhauerzunft gehören

Knochenhauerzunft: mnd. knækenhouwÏreambacht*, knækenhouwerampt, N.: nhd. Knochenhaueramt, Knochenhauerzunft

Knochenhaus: mhd. beinhðs, st. N.: nhd. Beinhaus, Knochenhaus

Knochenhaus«: mnd. knækenhðs, N.: nhd. »Knochenhaus«, Gildehaus der Knochenhauer

Knochenkopf: an. hnðt-a, sw. F. (n): nhd. Knochenkopf, Verdickung an der Bruchstelle eines Knochens; knð-t-a, sw. F. (n): nhd. Knochenkopf, Knöchel zum Spielen

knochenkrank: afries. bê-n-sech-t-ich 1, Adj.: nhd. »beinsiech«, knochenkrank

knochenlos: ae. bõ-n-léa-s, Adj.: nhd. knochenlos

Knochenmark (N.): mnd. march, mark, margk, margh, N.: nhd. Mark (N.), Knochenmark (N.), Inneres der Knochen von Wirbeltieren (als Speise und Heilmittel)

Knochenmark: ae. mearg (1), mearh (2), st. M. (a), st. N. (a): nhd. Mark (N.), Knochenmark

Knochenmark: mhd. gemarc, st. N.: nhd. Mark (N.), Knochenmark

Knochenmark: mhd. marc (1), march, st. N.: nhd. Mark (N.), Medulla, Kraft, Knochenmark

Knochennager« (Spottname für den Hund): mnd. knækengnõgÏre*, knækengnõger, knõkengnõger, M.: nhd. »Knochennager« (Spottname für den Hund)

Knochenpfeife -- mit einer Knochenpfeife anlocken: mhd. erbeinen, sw. V.: nhd. mit dem Wachtelbein ins Garn locken, mit einer Knochenpfeife anlocken

Knochenpfeife«: ahd. beinpfÆfa* 1, beinphÆfa*, sw. F. (n): nhd. »Knochenpfeife«, Pfeife aus Knochen, Knochenflöte

Knochenrohr -- Knochenrohr als Pfeife: mhd. swegelbein, st. N.: nhd. »Flötbein«, Knochenrohr als Pfeife, Flöte aus Röhrenknochen

Knochenröhre -- Knochenröhre des Schienbeins: mnd. schÐnepÆpe, F.: nhd. Knochenröhre des Schienbeins, Schienbeinknochen

Knochenröhre: an. leg-g-r, st. M. (a): nhd. Bein, Wade, Knochenröhre

Knochens -- Bloßlegung eines Knochens: ae. bli-c-e, st. M. (i): nhd. Sichtbarwerdung, Bloßlegung eines Knochens

Knochens -- Verdickung an der Bruchstelle eines Knochens: an. hnðt-a, sw. F. (n): nhd. Knochenkopf, Verdickung an der Bruchstelle eines Knochens

Knochensäge: mnd. bÐnsõge, beinsõge, F.: nhd. »Beinsäge«, Knochensäge

Knochenschichten -- durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes: mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Knochensplitter: afries. bunk-a* 2, sw. M. (n): nhd. Knochen, Knochensplitter

Knochenüberrest: mnd. knæke, knõke, M.: nhd. Knochen, Knochenbein, knochiger Körperteil, Hirnschale, Körper, Totenbein, Knochenüberrest, Hundeknochen, Bein als Material für Kämme

Knochenumrandung -- Knochenumrandung der Augenhöhle: mnd. ægenrinc, ægenrink, M.: nhd. »Augenring«, Knochenumrandung der Augenhöhle

Knochenverletzung: afries. bê-n‑fro-th-a 5, sw. M. (n): nhd. Knochenverletzung; bê-n‑skrÐ-d‑en-e 2, F.: nhd. Knochenverletzung

Knochenverletzung: mhd. beinschræt, st. M.: nhd. Knochenverletzung

Knochenverletzung: mnd. bunkgrævinge, bunkegrævinge*, F.: nhd. Knochenverletzung

Knochenwölbung -- Knochenwölbung über dem Auge: an. skol-t-r, st. M. (a)?: nhd. Knochenwölbung über dem Auge

Knochenwulst: an. hnðt-r, st. M. (a): nhd. Knochenwulst

Knochenwunde: mnd. bÐnschõde, beinschõde, M.: nhd. »Beinschade«, Beinschaden, Knochenwunde

Knochenzerschlagen: mnd. knækenhouwen* (2), knækenhouwent, N.: nhd. Knochenzerschlagen, Gliederzerschlagen (im Krieg)

knöchern: afries. bê-n‑en* 5, Adj.: nhd. beinern, knöchern

knöchern: ahd. beinÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. »beinern«, knöchern, aus Knochen

knöchern: mhd. beineht, Adj.: nhd. knochig, knöchern, aus Knochen gemacht; beinÆn, peinÆn, Adj.: nhd. Bein..., beinern, knöchern, aus Knochen hergestellt

knochig: mhd. beineht, Adj.: nhd. knochig, knöchern, aus Knochen gemacht; beinoht, Adj.: nhd. knochig

knochig: mnd. bÐnhaftich, beinhaftich, bÐnaftich, beinaftich, bÐnachtich, beinachtich, Adj.: nhd. »beinhaftig«, knochig

knochig: mnd. knȫken, Adj.: nhd. knochig

knochiger -- knochiger Körperteil: mnd. knæke, knõke, M.: nhd. Knochen, Knochenbein, knochiger Körperteil, Hirnschale, Körper, Totenbein, Knochenüberrest, Hundeknochen, Bein als Material für Kämme

Knöchlein: mnd. knȫklÆn, N.: nhd. Knöchelchen, Knöchlein

Knocke: mnd. knocke, knochke, knoke, knock, knucke, F.: nhd. Knocke, Flachsbündel, zu einem Knoten (M.) zusammengedrehtes Bündel von gehecheltem Flachs

knocken«: mhd. knocken, sw. V.: nhd. »knocken«, kauern, hocken

Knödel: idg. *gneut-, V., Sb.: nhd. drücken, Knopf, Knoten (M.), Knödel, Knüttel

Knödel: ahd. ? kuohhiling* 1, kuochiling*, st. M. (a): nhd. »Küchlein«, kleiner Kuchen, Knödel?

Knödel«: mhd. knödel, st. N.: nhd. »Knödel«, Knötlein, Knötchen

knödeln«: mhd. knüdelen***, sw. V.: nhd. »knödeln«

Knoll (Bedeutung jünger): mnd. knolle, knul, knull*, knulle*, M.: nhd. Erdvorsprung, kleine Anhöhe, Knoll (Bedeutung jünger), Knoten (M.) (Bedeutung jünger), Flegel (Bedeutung jünger)

Knolle -- Knolle der Lilie: mnd. lilienwortel, F.: nhd. »Lilienwurzel«, Knolle der Lilie

Knolle -- Knolle der Zwiebel: mnd. sipollenhȫvet, cipollenhȫvet, zipollenhȫvet, N.: nhd. »Zwiebelhaupt«, Knolle der Zwiebel
Knolle: idg. *bol‑, Sb.: nhd. Knolle, Schwellung; *kondo‑, Sb.: nhd. Geballtes, Klumpen (M.), Knolle, Kern

Knolle: got. *bugg-ja?, sw. M. (n): nhd. Knolle, Schwellung

Knolle: as. masur 2, st. M. (a): nhd. Maser, Knolle

Knolle: ahd. *bingo, lang., Sb.: nhd. Knolle, Pustel; bol (2) 6, st. M. (a?, i?): nhd. Knolle, Zwiebel; knollo* 2, sw. M. (n): nhd. Klippe, Knolle, Klumpen (M.)

Knolle: mhd. bunge (1), sw. M.: nhd. »Bunge«, Knolle

Knolle: mhd. klæt, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Knolle, klumpige Masse, Knäuel, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück, Klotz, Keil, Knebel; klæz, st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück; knode, knote, sw. M.: nhd. Knoten (M.), Schlinge, Rätsel, Wirrsal, Verwirrung, Knolle, Knöchel, Loch, Fetzen (M.), Naht; knolle, sw. M.: nhd. Knolle, Klumpen (M.), Erdscholle, Knospe, Bauer (M.) (1), Klotz, grober Mensch, plumper Mensch

Knollen -- kleiner Knollen: mhd. knöllelÆn, st. N.: nhd. »Knölllein«, kleiner Knollen

Knollen: germ. *kneuka-, *kneukaz, st. M. (a): nhd. Knollen, Knöchel

Knollen: mnd. knðst, M.: nhd. »Knust«, Verdickung, Hornballen, Knoten (M.), Knorren, Knollen, knorrige Ecke der Brotrinde, Brotlaib, Brotecke

Knollenerbse: mnd. rÐdik, redek, redich, reddik, rÐtik, retich, rõdik, M.: nhd. Rettich, Ackerrettich, Knollenerbse, Platterbse, Floh-Knöterich (Bedeutung örtlich beschränkt)

Knollengeißbart: ahd. steinbrehha* 18, steinbrecha, sw. F. (n): nhd. Steinbrech (eine Pflanze), Knollengeißbart, Brauner Milzfarn; ? tropfwurz* 6, trophwurz, trofwurz*, tofwurz*, troswurz*, st. F. (i)?: nhd. Engelsüß, Kreuzenzian, Knollengeißbart?

Knollen-Hahnenfuß: ahd. druoswurz* 39, st. F. (i): nhd. Braunwurz, Fetthenne, Knollen-Hahnenfuß

knollig: mhd. knolleht, knollet, Adj.: nhd. knollig, klumpig

knollig: mnd. klǖtich, Adj.: nhd. klumpig, knollig; knðstet***, Adj.: nhd. knorrig, knollig

Knölllein«: mhd. knöllelÆn, st. N.: nhd. »Knölllein«, kleiner Knollen

Knopf -- Knopf an einer Schaube: mnd. sðbenknæp, M.: nhd. Knopf an einer Schaube

Knopf -- Knopf aus Tuch: mnd. wandesknæp, mnd.?, M.: nhd. »Gewandknopf«, Knopf aus Tuch

Knopf -- Knopf der eingesteckt wird: mnd. spuntknæp, M.: nhd. »Spundknopf«, Knopf in Form eines Spundes?, Knopf der eingesteckt wird

Knopf -- Knopf der zu dem Geschmeide gehört: mnd. schalknæp, schalknæpe, M.: nhd. schalenartiger Zierknopf, Knopf der zu dem Geschmeide gehört

Knopf -- Knopf in Form eines Spundes: mnd. ? spuntknæp, M.: nhd. »Spundknopf«, Knopf in Form eines Spundes?, Knopf der eingesteckt wird

Knopf: idg. *gneubh-, Sb.: nhd. Knorren, Knopf; *gneut-, V., Sb.: nhd. drücken, Knopf, Knoten (M.), Knödel, Knüttel

Knopf: germ. *bull-?, germ.?, Sb.: nhd. Blase, Knopf, Gefäß, Knospe, Beule; *knaupa-, *knaupaz, st. M. (a): nhd. Knopf, Knauf; *knuba-, *knubaz, st. M. (a): nhd. Knauf, Knopf; *knuppa-, *knuppaz, st. M. (a): nhd. Knopf

Knopf: an. kna-p-p-r (1), st. M. (a): nhd. Knopf; kn‡-t-t-r, st. M. (u): nhd. Ball (M.) (1), Knopf
-- Nietung der Angel der Schwertschneide mit dem Knopf: an. sig-r-hnoŒ, st. N. (a): nhd. Nietung der Angel der Schwertschneide mit dem Knopf

Knopf: ae. cnÏ‑p‑p, st. M. (a): nhd. Spitze, Gipfel, Fibel (F.) (2), Spange, Knopf

Knopf: afries. knâ-p*, M.: nhd. Knopf; kna-p-p, st. M. (a): nhd. Knopf; kno-p-p 1 und häufiger?, kno-p, st. M. (a): nhd. Knopf
-- rosettenförmiger Knopf: afries. blæ-m-a* 1, sw. M. (n): nhd. Blume, rosettenförmiger Knopf

Knopf: ahd. blehhilÆn* 1, blechilÆn*, st. N. (a): nhd. »Blechlein«, Goldplättchen, Buckel, Knopf; bulkunna* 1, sw. F. (n): nhd. Knauf, Knopf, Buckel; knopf 17, st. M. (a?): nhd. Spross, Knopf, Knauf, Knoten, Buckel; nuskila* 7, nuscila*, sw. F. (n): nhd. Spange, Knopf, Schnalle, Anhänger; nuskilÆn* 7, nuskilÆ, st. N. (a): nhd. »Nüschlein«, Spänglein, Knopf, Spange, Schnalle

Knopf: mhd. knopf, st. M.: nhd. Knopf, Knauf, Kugel, Knoten (M.), Schlinge, Schlingen (N.), Hügel, Gewächsknorre, Blähung, Schwertknauf, Dachknauf, Geißelknoten; knopfelÆn, st. N.: nhd. Knöpflein, Knopf

Knopf: mnd. bÐsteken, Sb.: nhd. Knopf, Manschettenknopf, Ärmelknopf, Schmuckgegenstand (Tierchen?)
-- Knopf eines weiblichen Bekleidungsstücks: mnd. ? borchknæp, mnd.?, M.: nhd. Knopf eines weiblichen Bekleidungsstücks?
-- runder Knopf: mnd. dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze

Knopf: mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- kleiner Knopf: mnd. knȫpken, knȫpeken, N.: nhd. »Knöpfchen«, kleiner Knauf, kleiner Knopf; knȫplÆn, N.: nhd. »Knöpflein«, kleiner Knauf, kleiner Knopf
-- Knopf an der Kleidung: mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Knopf auf der Speerspitze beim Turnieren ohne scharfe Waffen: mnd. krȫneken, M.: nhd. kleiner Kranz, Rosenkranz, Krönchen, Knopf auf der Speerspitze beim Turnieren ohne scharfe Waffen
-- Knopf des Flachses: mnd. knutte, knotte, M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) des Flachses, Knoten (M.) im Seil, Verknüpfung, Knopf des Flachses, Samenkapsel vom Flachs, Leinsame, Leinsamen, vorspringende Stelle am Mühlstein?
-- Knopf um das Haar zusammen zu halten: mnd. hõrknæp, M.: nhd. »Haarknopf«, Knopf um das Haar zusammen zu halten, Frauenschmuck, Haarschmuck (zum Halten der Haare)
-- Knopf zum Befestigen oder Schließen des Kragens: mnd. krõgenknæp, M.: nhd. Kragenknopf, Knopf zum Befestigen oder Schließen des Kragens
-- stumpfer Speer oben mit einer Krone oder einem Knopf: mnd. krænekenspÐr*, krȫnekenspÐr, kronekensper, M.: nhd. stumpfer Turnierspeer, stumpfer Speer oben mit einer Krone oder einem Knopf

Knopf: mnd. puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen
-- aus Perlen hergestellter Knopf: mnd. parleknæp, M.: nhd. »Perlenknopf«, aus Perlen hergestellter Knopf; perlenknæp, M.: nhd. »Perlenknopf«, aus Perlen hergestellter Knopf
-- starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt: mnd. markbæm, M.: nhd. »Markbaum«, starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt, äußerste Turmspitze?
-- Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet: mnd. mÐkeler, M.: nhd. Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet, Tragebalken, Ständer, Giebelpfosten

Knöpfchen: mhd. knoufel, knöufel, st. M.: nhd. »Knäuflein«, Knäufchen, Knöpfchen

Knöpfchen«: mnd. knȫpken, knȫpeken, N.: nhd. »Knöpfchen«, kleiner Knauf, kleiner Knopf
Knöpfen -- Stiefel mit Knöpfen: mnd. knæpschæ, M.: nhd. »Knopfschuh«, Stiefel mit Knöpfen

knöpfen: an. kne-p-p-a (1), sw. V.: nhd. knöpfen

knöpfen: mhd. knöpfellen***, V.: nhd. knöpfen

knopfen: mhd. weben (1), weben, st. V.: nhd. weben, knopfen, wirken, verweben in, flechten, spinnen, fertigen, sich bewegen, sich bewegen auf, sich bewegen zu, hinfahren, herfahren

knöpfen: mnd. knȫpen, knopen, sw. V.: nhd. knöpfen, zuknöpfen, mit Knöpfen versehen (V.), mit Knoten (Pl.) versehen (V.), zusammenknoten, knüpfen, binden, festbinden

knöpfen: mnd. schörten, schorten, sw. V.: nhd. fehlen, mangeln, aufschürzen, kürzer machen, binden, knöpfen, kürzen, vermindern, knüpfen, knoten, schlingen, aufschieben, verschieben, ausstellen

knopfen«: mhd. knopfen, sw. V.: nhd. »knopfen«, knospen

Knopfgeld«: mnd. knæpgelt, N.: nhd. »Knopfgeld«, Strafgeld des Wollwebergesellen (wohl für knotiges Gewebe)

knopfig: mhd. knopfeht, Adj.: nhd. knopfig, knorrig

Knöpflein: mhd. knöpfel, st. N.: nhd. Knöpflein; knopfelÆn, st. N.: nhd. Knöpflein, Knopf

Knöpflein«: mnd. knȫplÆn, N.: nhd. »Knöpflein«, kleiner Knauf, kleiner Knopf

Knopfloch: mnd. knæphol, N.: nhd. Knopfloch

Knopflocheisen: mnd. knæpÆsern*, knæpÆseren, N.: nhd. Knopflocheisen

Knopfmesser (N.): mnd. knæpmesset*, knæpmest, M.: nhd. Knaufmesser (N.), Knopfmesser (N.), Dolch

Knopfnadel«: mnd. knæpnõtele*, knæpnõtel, knæpnõdel, F.: nhd. »Knopfnadel«, Stecknadel

Knopfschuh«: mnd. knæpschæ, M.: nhd. »Knopfschuh«, Stiefel mit Knöpfen

Knopfwurz«: mnd. knæpwort, Sb.: nhd. »Knopfwurz«, Skabiose, Acker-Witwenblume

Knorpel -- Knorpel des Ohres: mnd. æreknarbel*, ærknarbel, M.: nhd. »Ohrknorpel«, Knorpel des Ohres, Ohrmuschel

Knorpel: germ. *breuska-?, *breuskam, *breutska‑?, *breutskam, st. N. (a): nhd. Knorpel

Knorpel: an. brjæsk, st. N. (a): nhd. Knorpel

Knorpel: ae. gri-s-t‑l-e, sw. F. (n): nhd. Knorpel; gro-s-t, Sb.: nhd. Knorpel; gru-n-d-so-p-a, sw. M. (n): nhd. Knorpel; weal-d‑weax‑e, sw. F. (n): nhd. Sehne, Knorpel

Knorpel: afries. gri-s-t-el 8, gre-s-t-el, ger-s-t-el, M.: nhd. Knorpel
-- Fistelerguss am Knorpel: afries. gri-s-t-el‑si-õ-m-a 2, sw. M. (n): nhd. Knorpelerguss, Fistelerguss am Knorpel

Knorpel: as. krosla* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Knorpel

Knorpel: ahd. krosila* 3?, krosla*, sw. F. (n): nhd. Knorpel, Knorpelmasse; krospil* 1, kruspil*, st. M. (a): nhd. Knorpel, Knorpelmasse; krustil* 3 und häufiger?, st. F. (i?): nhd. Knorpel; krustila* 20?, grustila*, krustula*, krostila*, st. F. (æ): nhd. Knorpel, Knorpelmasse; krustilÆn* (1) 1?, krustilÆ*, st. N. (a): nhd. Knorpel

Knorpel: mhd. knorre, knurre, sw. M.: nhd. »Knorre«, Knorren, Baumknorre, Steinknorre, hervorstechender Knochen, Hüftknochen, Knorpel, Auswuchs, Auswuchs am Körper, Buckel an Trinkgeschirren, gedrungener Mensch; krosel, st. M., F.: nhd. »Krosel«, Knorpel; krospel, kruspel, M., F.: nhd. »Krospel«, Knorpel; krostel, krustel, st. F., M.: nhd. »Krustel«, Knorpel

Knorpel: mnd. brðsche, Sb.: nhd. »Brausche«, Beule, Knorpel
-- breiter Knorpel am Eberrücken: mnd. bÐrenschilt, N., M.: nhd. Eberrücken, breiter Knorpel am Eberrücken

Knorpel: mnd. gristel, M.: nhd. Knorpel; knorvel, knarbel, M.: nhd. Knorpel; knoster, M.: nhd. Knorpel; krȫse, krǖse, N.: nhd. Gekröse, Eingeweide von Geflügel, Knorpel; krȫsel (1), krȫsele, krössele, krosele, krusele, crotzele, krüsel, krüssel, kræse, N.: nhd. Gekröse, Eingeweide von Geflügel, Knorpel, Weichbein; krospel, M.: nhd. Knorpel

Knorpel: mnd. tõhÐt, tõheit, F.: nhd. Zähheit, zähe Substanz, Knorpel

Knorpel: mnd. worte (2), mnd.?, F.: nhd. Warze, Knorpel

Knorpel«: mhd. knorpel***, st. N.: nhd. »Knorpel«

Knorpelbein«: mhd. knorpelbein, st. N.: nhd. »Knorpelbein«

Knorpelbruch: afries. gri-s-t-el‑bre-k‑e 7, ger-s-t-el-bre-k-e, M.: nhd. Knorpelbruch

Knorpelerguss: afries. gri-s-t-el‑si-õ-m-a 2, sw. M. (n): nhd. Knorpelerguss, Fistelerguss am Knorpel

knorpelig: mhd. kruspelisch, Adj.: nhd. knorpelig; kruspellich, Adj.: nhd. knorpelig; kruspelot, Adj.: nhd. knorpelig

knorpelige -- knorpelige Scheidewand zwischen den Nasenlöchern: mhd. undertõt, st. N.: nhd. knorpelige Scheidewand zwischen den Nasenlöchern, Nasenknorpel, Nasenbein, Nasenrücken

Knorpelmasse: ahd. krosila* 3?, krosla*, sw. F. (n): nhd. Knorpel, Knorpelmasse; krospil* 1, kruspil*, st. M. (a): nhd. Knorpel, Knorpelmasse; krustila* 20?, grustila*, krustula*, krostila*, st. F. (æ): nhd. Knorpel, Knorpelmasse

Knorpelzerschneidung: afries. gri-s-t-el‑kerf 4, ger-s-t-el-kerf, st. M. (i): nhd. Knorpelzerschneidung

Knorre: mhd. knospe, sw. M.: nhd. »Knospe«, Knorre; knotze, sw. F.: nhd. Knorre; knðr, st. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian; knðre, knurre, sw. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian

Knorre«: mhd. knorre, knurre, sw. M.: nhd. »Knorre«, Knorren, Baumknorre, Steinknorre, hervorstechender Knochen, Hüftknochen, Knorpel, Auswuchs, Auswuchs am Körper, Buckel an Trinkgeschirren, gedrungener Mensch

Knorren -- bestes Buchenholz ohne Knorren: mnd. bȫkenschot, N.: nhd. bestes Buchenholz ohne Knorren

Knorren -- drei Knorren enthaltend: mnd. drÐknðstet, Adj.: nhd. drei Knorren enthaltend

Knorren -- ohne Knorren seiend: mnd. schÆrklüftich, Adj.: nhd. ohne Knorren seiend, leicht spaltend

Knorren: idg. *gneubh-, Sb.: nhd. Knorren, Knopf; *gneu�‑, Sb.: Knorren, Bündel

Knorren: germ. *keukæ-, *keukæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Knorren; *knabæ-, *knabæn, *knaba‑, *knaban, *knabbæ‑, *knabbæn, *knabba, *knabban, sw. M. (n): nhd. Knorren, Knabe?; *knappæ-, *knappæn, *knappa‑, *knappan, sw. M. (n): nhd. Knorren, Knabe; *knastra, germ.?, Sb.: nhd. Knorren; *knæsta-, *knæstaz, *knæstra‑, *knæstraz, germ.?, st. M. (a): nhd. Knorren

Knorren: ahd. knorz* 2, st. M. (a?): nhd. Auswuchs, Knoten, Knorz, Knorren; masar 28, st. M. (a): nhd. »Maser«, Knorren, Auswuchs, Geschwulst

Knorren: mhd. æst*** (2), M.: nhd. Knorren

Knorren: mhd. klüpfel, klüppel, kluppel, mmd., st. M.: nhd. »Klüpfel«, Klopfwerkzeug, Schlagwerkzeug, Glockenschwengel, Knüppel, Knüttel, Klöppel, Knorren; knorre, knurre, sw. M.: nhd. »Knorre«, Knorren, Baumknorre, Steinknorre, hervorstechender Knochen, Hüftknochen, Knorpel, Auswuchs, Auswuchs am Körper, Buckel an Trinkgeschirren, gedrungener Mensch; knæst, st. M.: nhd. Knorren

Knorren: mnd. æst (2), oest, æste, M.: nhd. Ast, Knorren, Stelle an der ein Ast vom Stamm ausgegangen ist
-- Knorren am Holz: mnd. mõserbæm, M.: nhd. gemasertes Holz, Ahorn, Knorren am Holz

Knorren: mnd. knagge, N.: nhd. dickes Holzstück, Pflock, Knorren; knobbe, knowe*, knubbe, M.: nhd. Knubbel, Knorren, Verdickung, vorspringender Teil, Erhöhung, Knoten (M.), Verhärtung, Hautknoten, harte Beule, Baumstumpf; knorre, M.: nhd. Knorren, Auswuchs, harte Verdickung, Halmknoten, Astknoten, Klumpfuß, Spat; knðst, M.: nhd. »Knust«, Verdickung, Hornballen, Knoten (M.), Knorren, Knollen, knorrige Ecke der Brotrinde, Brotlaib, Brotecke

Knorrenast: mnd. knõdast, knaddast, M.: nhd. Knotenast, Knorrenast, Anrede an den in die Zunft Aufzunehmenden

knorrig (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. ? questich, Adj.: nhd. ästig, knorrig? (Bedeutung örtlich beschränkt), uneben

knorrig: ahd. astalohti 12, Adj.: nhd. astreich, vielästig, astig, verzweigt, dicht belaubt, knorrig; *knorzÆg?, Adj.: nhd. knorrig, knotig
-- knorrig werden: ahd. masarÐn* 5, masaræn*, sw. V. (3, 2): nhd. »maserig werden«, aufschwellen, knorrig werden, knotig werden

knorrig: mhd. geestiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ästig, knorrig; knopfeht, Adj.: nhd. knopfig, knorrig; knorreht, knorret, konorrot, knorroht, Adj.: nhd. knorrig

knorrig: mhd. maseroht, maseloht, Adj.: nhd. maserig, knorrig

knorrig: mhd. ungeslaht, Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen

knorrig: mnd. ? stÆfstÐken, Adj.: nhd. ästig, knorrig?

knorrig: mnd. ? wramphaftich*, wrampachtich?, mnd.?, Adj.: nhd. gewunden, krumm?, höckericht, knorrig?; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig

knorrig: mnd. æstich, oestich, Adj.: nhd. »ästig«, an Ästen reich, knorrig

knorrig: mnd. dörchwassen (2), dorchwassen, dȫrwassen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchwachsen (Adj.), knorrig
knorrig: mnd. knobbhaft*, knobbecht, Adj.: nhd. knorrig, knotig; knobbhaftich*, knobbechtich, Adj.: nhd. knorrig, knotig; knorrhaftich*, knorraftich, knoraftich, knorrechtich, Adj.: nhd. knorrig; knorrich, Adj.: nhd. knorrig, knotig, uneben; knðstet***, Adj.: nhd. knorrig, knollig

knorrige -- knorrige Ecke der Brotrinde: mnd. knðst, M.: nhd. »Knust«, Verdickung, Hornballen, Knoten (M.), Knorren, Knollen, knorrige Ecke der Brotrinde, Brotlaib, Brotecke

knorriger -- knorriger Auswuchs an Ahorn und anderen Bäumen: mhd. maser, st. M.: nhd. Maser, knorriger Auswuchs an Ahorn und anderen Bäumen, Maserholz, Becher aus Maserholz, Becher

knorriger -- knorriger Auswuchs an der Wurzel: mhd. wimmerruoz 1, st. M.: nhd. knorriger Auswuchs an der Wurzel

knorriger -- knorriger Auswuchs an einem Baumstamm: mhd. wimmer 2 und häufiger? (3), wimer, st. M.: nhd. »Wimmer«, knorriger Auswuchs an einem Baumstamm, Warze, Bläschen, Hautbläschen

knorriger -- knorriger Auswuchs: ahd. ? sprid 1, Sb.: nhd. knorriger Auswuchs?

knorriges -- knorriges Strauchwerk: mhd. gewimmer, st. N.: nhd. knorriges Strauchwerk

Knorz: ahd. knorz* 2, st. M. (a?): nhd. Auswuchs, Knoten, Knorz, Knorren

Knospe -- Knospe der Brombeerstaude: mnd. rubÆnblat, N.: nhd. Knospe der Brombeerstaude

Knospe: idg. *ozgho‑?, Sb.: nhd. Knospe, Trieb; *pup‑, Sb.: nhd. Gebauschtes, Knospe, Kind, Brust

Knospe: germ. *bull-?, germ.?, Sb.: nhd. Blase, Knopf, Gefäß, Knospe, Beule

Knospe: got. *bru-t-s?, st. Sb.: nhd. Knospe

Knospe: an. brum (1), st. N. (a): nhd. Knospe; vÆs-ir (2), M.: nhd. Knospe, Spitze

Knospe: ahd. bluomo 46, sw. M. (n): nhd. Blume, Blüte, Knospe, Glanz, Pracht, Zierde; brom* 2, st. M. (a?): nhd. Knospe, Fruchtknoten; *broz, lang., st. N. (a): nhd. »Broß«, Knospe, Spross; broz* 9, st. N. (a): nhd. »Broß«, Knospe, Spätfeige; brusk* 2, brusc*, st. N. (a): nhd. »Brüsch«, Knospe, Schössling, Strauchgewächs; bruzziling* 1, st. M. (a): nhd. Knospe; gimma 24, st. F. (æ): nhd. »Gemme«, Edelstein, Juwel, Perle, Knospe, Auge an einem Zweig; gruonisal* 1, st. N. (a): nhd. Keim, Knospe, Spross; *knæd?, st. M. (a?, i?): nhd. Knospe; *knofsa?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Knospe; ougilÆn* 7, ougilÆ*, st. N. (a): nhd. »Äuglein«, Auge, Knospe

Knospe: mhd. belgelÆn, st. N.: nhd. »Bälglein«, kleiner Schlauch, Sack, Fruchtknoten, Haut der Blumenknospe, Knospe, Ohrtrommel, Herzbeutel, Nachgeburt; bolle (2), sw. F.: nhd. »Bolle«, Knospe, kugelförmiges Gefäß; broz, st. N.: nhd. Knospe, Sprosse

Knospe: mhd. knolle, sw. M.: nhd. Knolle, Klumpen (M.), Erdscholle, Knospe, Bauer (M.) (1), Klotz, grober Mensch, plumper Mensch
-- Knospe des Holunderstrauches: mhd. holunterknode* 1, holunderknode, sw. M.: nhd. »Holunderknoten«, Knospe des Holunderstrauches, Trieb des Holunderstrauches

Knospe: mnd. berbolle, mnd.?, Sb.: nhd. Knospe, Pflanzenauge

Knospe: mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt); knospe, M.: nhd. Knospe, Blüte; knuppe, knoppe, M.: nhd. Knoten (M.), Verknüpfung, Bündel, Knospe, Blütenknospe, Blattkeim, Fruchtknoten vom Flachs
-- kleine Knospe: mnd. knobbeken, N.: nhd. Knötchen, Knubbelchen, kleine Beule, kleine Knospe, Holzpantoffel? (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)
-- zur Knospe geschlossen: mnd. geslæten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlossen, abgeschlossen, verschlossen, zur Knospe geschlossen, nach innen gerichtet

Knospe«: mhd. knospe, sw. M.: nhd. »Knospe«, Knorre

Knospen -- in Knospen stehend: mnd. knuppelhaft*, knoppelecht, Adj.: nhd. in Knospen stehend

Knospen -- Knospen bekommen: mhd. beknopfen, sw. V.: nhd. Knospen bekommen

Knospen -- Knospen tragen: mnd. knuppen*, knoppen, sw. V.: nhd. Knospen tragen

Knospen -- Knospen treiben: ae. gim-m‑ian, sw. V. (1): nhd. mit Edelsteinen besetzen, Knospen treiben, funkeln, leuchten

Knospen -- Knospen treiben: as. brus‑t‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. aufbrechen, Knospen treiben

Knospen -- Knospen treiben: mhd. briezen, st. V.: nhd. anschwellen, knospen, Knospen treiben; brozzen, sw. V.: nhd. sprossen, sprießen, Knospen treiben, ausschlagen

Knospen -- mit Knospen übersäen: mhd. durchbollen, sw. V.: nhd. mit Knospen übersäen

knospen: germ. *breutan (2)?, st. V.: nhd. knospen

knospen: got. *bru-t-æn?, sw. V. (2): nhd. knospen

knospen: ahd. ougen* (2) 1, sw. V.: nhd. knospen, treiben, Augen ansetzen

knospen: mhd. briezen, st. V.: nhd. anschwellen, knospen, Knospen treiben

knospen: mhd. knopfen, sw. V.: nhd. »knopfen«, knospen

knospend: ahd. bromotlÆh* 1, Adj.: nhd. knospig, knospend

Knospenhülle: mhd. teschelÆn, st. N.: nhd. »Täschlein«, Täschchen, Knospenhülle, Kelchblätter

knospig: ahd. bromotlÆh* 1, Adj.: nhd. knospig, knospend

Knötchen -- Knötchen im Gewebe: mnd. noppe, F.: nhd. Noppe, Wollflocke, Zotte, Knötchen im Gewebe

Knötchen -- Knötchen im Hintern: mnd. õrspilcher*, mnd.?, Sb.: nhd. Knötchen im Hintern

Knötchen -- voll Knötchen seiend: mnd. noppich, mnd.?, Adj.: nhd. »noppig«, zottig, voll Knötchen seiend

Knötchen: mhd. knödel, st. N.: nhd. »Knödel«, Knötlein, Knötchen; knögerlÆn, st. N.: nhd. Knötchen, Knotlein, Spross

Knötchen: mnd. knobbeken, N.: nhd. Knötchen, Knubbelchen, kleine Beule, kleine Knospe, Holzpantoffel? (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

Knötchen«: mnd. knuppeken, knupken, N.: nhd. »Knötchen«, kleiner Knoten (M.), Tuchknoten, kleines Bündel, Zauberknoten

Knoten -- eiserner Kamm zum Entfernen der Knoten aus dem Flachs: mnd. vlasrÐpe, vlasreppe, F.: nhd. Flachsriffel, Flachsraufe, eiserner Kamm zum Entfernen der Knoten aus dem Flachs

Knoten -- Knoten in einem Band: mhd. bantknode, sw. M.: nhd. Bandknoten, Knoten in einem Band

Knoten -- von Knoten reinigen: mnd. noppen, sw. V.: nhd. Noppen entfernen, von Knoten reinigen, durchhecheln

Knoten -- zu einem Knoten machen: mnd. knüppen, knuppen, sw. V.: nhd. knüpfen, anknüpfen, zu einem Knoten machen, zusammenknüpfen, knoten, mit Knoten versehen (V.)

Knoten (M.) (Bedeutung jünger): mnd. knolle, knul, knull*, knulle*, M.: nhd. Erdvorsprung, kleine Anhöhe, Knoll (Bedeutung jünger), Knoten (M.) (Bedeutung jünger), Flegel (Bedeutung jünger)

Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird: mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

Knoten (M.) des Flachses: mnd. knutte, knotte, M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) des Flachses, Knoten (M.) im Seil, Verknüpfung, Knopf des Flachses, Samenkapsel vom Flachs, Leinsame, Leinsamen, vorspringende Stelle am Mühlstein?

Knoten (M.) im Faden oder Seil: mnd. knæde, M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) im Faden oder Seil, Stengelknoten, Halmknoten, Fingerknoten, Knöchel, Hautknoten, Hautverhärtung

Knoten (M.) im Seil: mnd. knutte, knotte, M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) des Flachses, Knoten (M.) im Seil, Verknüpfung, Knopf des Flachses, Samenkapsel vom Flachs, Leinsame, Leinsamen, vorspringende Stelle am Mühlstein?

Knoten (M.): idg. *gneut-, V., Sb.: nhd. drücken, Knopf, Knoten (M.), Knödel, Knüttel; *mozgo-, Sb.: nhd. Knoten (M.), Masche (F.) (1); *nædõ, F.: nhd. Geknüpftes, Knoten (M.); *nædo‑, Sb.: nhd. Geknüpftes, Knoten (M.); *piko‑, *pikho‑, Adj., Sb.: nhd. klumpig, Knoten (M.); *øer- (2), Sb.: nhd. Hohes, Knoten (M.), Blase; *øeros, Sb.: nhd. Hohes, Knoten (M.), Blase

Knoten (M.): germ. *knudæ-, *knudæn, *knuda‑, *knudan, *knuþæ‑, *knuþæn, *knuþa‑, *knuþan, sw. M. (a): nhd. Knoten (M.)

Knoten (M.): an. hnyk-il-l, st. M. (a): nhd. Knoten (M.), Geschwulst; hnypr-i, N.: nhd. Klumpen (M.), Knoten (M.); knð-t-r, st. M. (a): nhd. Knoten (M.); kn‘t-i, N.: nhd. Knoten (M.), zusammengeknüpftes Tuch

Knoten (M.): as. kno‑t‑t‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Knoten (M.)

Knoten (M.): ahd. bolla 5, sw. F. (n): nhd. Blase, Wasserblase, Knoten (M.), Fruchtknoten, Flachsknoten, Becher, Schale (F.) (2); reisan 2, st. N. (a) (?): nhd. Schlinge, Fessel (F.) (1), Knoten (M.)

Knoten (M.): mhd. bunt (3), st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.)

Knoten (M.): mhd. gebünde, gebunde, st. N.: nhd. Bündel, Fessel (F.) (1), Knoten (M.); haft (4), st. M., st. F.: nhd. Anhalt, Band (N.), Halter, Fessel (F.) (1), Knoten (M.), Haftung, Drücker eines Schlosses, Festhaltung, Bürgschaft, Haft, Fesselung, Gefangenschaft, Beschlagnahme, Riegel, Türklinke, Halterung, Spange, Verbindung, Bindung, Zusammenhang, Halt, Gewalt; knode, knote, sw. M.: nhd. Knoten (M.), Schlinge, Rätsel, Wirrsal, Verwirrung, Knolle, Knöchel, Loch, Fetzen (M.), Naht; knopf, st. M.: nhd. Knopf, Knauf, Kugel, Knoten (M.), Schlinge, Schlingen (N.), Hügel, Gewächsknorre, Blähung, Schwertknauf, Dachknauf, Geißelknoten; knðr, st. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian; knðre, knurre, sw. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian

Knoten (M.): mhd. ric (1), st. M.: nhd. »Rick«, Band (N.), Strick (M.) (1), Knoten (M.), Verstrickung, Stange, Gestell, Eingeweide, Hinterhalt, Fessel (F.) (1), Schleife, Gehege, Vogelstange, Engpass, Reck; ricke, recke, sw. F.: nhd. »Rick«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verstrickung, Knoten (M.), Schleife, Eingeweide, Gehege, Engpass, Hinterhalt, Reck

Knoten (M.): mhd. schrenkel, st. M.: nhd. Verschränkung, Schleife, Knoten (M.); sluz, st. M.: nhd. Schluss, Knoten (M.); stich, stic, st. M.: nhd. Stich, Speerstoß, Zusammenprall der Lanzen, Hieb, Stoß, Knoten (M.), Punkt, Augenblick, abschüssige Stelle, steile Anhöhe; stranc, st. M.: nhd. Strick (M.) (1), Strang, Seil, Flussarm, Streifen (M.), Strähne, Haarsträhne, Lichtstreifen, Strahl, schmaler Feldstreifen, schmaler Erdstreifen, Verknüpfung, Verschränkung, Knoten (M.), Rätsel, Strophe; strange (1), st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Strick (M.) (1), Strang, Seil, Riemen (M.) (1), Schleuder, Verflechtung, Haarsträhne, Flussarm, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl, schmaler Feldstreifen, schmaler Erdstreifen, Verknüpfung, Verschränkung, Knoten (M.), Rätsel, Strophe; stric, strich, st. M.: nhd. Band (N.), Strick (M.) (1), Seil, Fessel (F.) (1), Verstrickung, Fallstrick, Knoten (M.), Schlinge, Masche (F.) (1), Verknüpfung, Festknüpfung, Umschließung; stricke, sw. F.: nhd. Band (N.), Strick (M.) (1), Fessel (F.) (1), Fallstrick, Knoten (M.), Verknüpfung, Festknüpfung, Umschließung

Knoten (M.): mnd. knobbe, knowe*, knubbe, M.: nhd. Knubbel, Knorren, Verdickung, vorspringender Teil, Erhöhung, Knoten (M.), Verhärtung, Hautknoten, harte Beule, Baumstumpf; knæde, M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) im Faden oder Seil, Stengelknoten, Halmknoten, Fingerknoten, Knöchel, Hautknoten, Hautverhärtung; knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt); knuppe, knoppe, M.: nhd. Knoten (M.), Verknüpfung, Bündel, Knospe, Blütenknospe, Blattkeim, Fruchtknoten vom Flachs; knðst, M.: nhd. »Knust«, Verdickung, Hornballen, Knoten (M.), Knorren, Knollen, knorrige Ecke der Brotrinde, Brotlaib, Brotecke; knutte, knotte, M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) des Flachses, Knoten (M.) im Seil, Verknüpfung, Knopf des Flachses, Samenkapsel vom Flachs, Leinsame, Leinsamen, vorspringende Stelle am Mühlstein?

Knoten (M.): mnd. schörte, schorte, F.: nhd. Schürze, Schürze zum Schutze der Kleidung, ein Teil der Rüstung, Panzerschurz, Schurz, Überwurf, Überzeug, sackartige Hülle, Armesünderkleid, Schürzung, Knoten (M.); slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

knoten: idg. *ned- (1), *ned‑, V.: nhd. drehen, knoten, knüpfen

Knoten: an. fal-d-r, st. M. (a): nhd. Falte, Knoten, hoher weiblicher Kopfputz; rÏx-n, st. M. (a): nhd. Knoten; ? *vÆss (3), Sb.: nhd. Knoten?, Stange?
-- kleiner Knoten: an. knyk-il-l, st. M. (a): nhd. kleiner Knoten
-- Knoten im Fleisch: an. þrym-il-l, st. M. (a): nhd. Knoten im Fleisch, Unebenheit

Knoten: ae. ? cno-p, Sb.: nhd. Knoten?; cno-t-t‑a, sw. M. (n): nhd. Knoten, Schwierigkeit; lyf‑esn, F.: nhd. Zauber, Amulett, Knoten; æst, st. M. (a): nhd. Knoten, Klumpen (M.), Auswuchs

Knoten: ahd. knodo* 7, knoto*, sw. M. (n): nhd. Knöchel, Knoten, Verdickung, geflochtener Riemen; knopf 17, st. M. (a?): nhd. Spross, Knopf, Knauf, Knoten, Buckel; knorz* 2, st. M. (a?): nhd. Auswuchs, Knoten, Knorz, Knorren; knouf* 2, st. M. (a?): nhd. »Knauf«, Knoten
-- ohne Knoten: ahd. unknodoht* 1, Adj.: nhd. »unknotig«, knotenlos, ohne Knoten

knoten: mhd. knoten, sw. V.: nhd. knoten; knöufelen, V.: nhd. knoten; knöufen, sw. V.: nhd. knoten

knoten: mnd. knüppen, knuppen, sw. V.: nhd. knüpfen, anknüpfen, zu einem Knoten machen, zusammenknüpfen, knoten, mit Knoten versehen (V.)

knoten: mnd. schörten, schorten, sw. V.: nhd. fehlen, mangeln, aufschürzen, kürzer machen, binden, knöpfen, kürzen, vermindern, knüpfen, knoten, schlingen, aufschieben, verschieben, ausstellen; stricken (1), sw. V.: nhd. stricken, bestricken, verstricken, mit Stricknadeln stricken, knoten, flechten, schlingen, schnüren, knüpfen, verknüpfen, binden, verbinden, fesseln, fangen, im Netz fangen, umgarnen, zu Fall bringen

knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): mnd. tagge, M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. tacke (1), M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)

Knotenast: mnd. knõdast, knaddast, M.: nhd. Knotenast, Knorrenast, Anrede an den in die Zunft Aufzunehmenden; knædast, M.: nhd. Knotenast, knotiger Ast, grober ungeschliffener Mensch

Knotenbraunwurz: ahd. troufwurz*? 1, ahd.?, st. F. (i): nhd. »Traufwurz«, Knotenbraunwurz

Knoten-Braunwurz: mhd. druoswurze, druoswurz, sw. F., st. F.: nhd. Knoten-Braunwurz, Schwarzer Nachtschatten

knotenförmiger -- runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand: mnd. kðle (2), Sb.: nhd. runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand, Anschwellung, Geschwulst, Hode, Gichtknochen, Hautknoten, Geschlechtskrankheit, kleiner Fisch mit dickem Kopf, Quappe, Kaulquappe, Flintenkugel

knotenlos: ahd. unknodoht* 1, Adj.: nhd. »unknotig«, knotenlos, ohne Knoten

Knotenstock: an. b‡ng-ul-l, st. M. (a), BN: nhd. Knotenstock

Knotenstock: ahd. knuttil 7, st. M. (a): nhd. Knüttel, Knüppel, Keule, Knotenstock, Hirtenstab

Knotenstrick: mhd. knotÏre*, knoter, st. M.: nhd. »Knoter«, Knotenstrick

Knoter«: mhd. knotÏre*, knoter, st. M.: nhd. »Knoter«, Knotenstrick

Knöterich: ae. un‑for‑tr’-d-d-e (2), Sb.: nhd. Knöterich

Knöterich: mhd. ? habersõme 1, sw. M.: nhd. »Habersame«, Habichtspilz?, Knöterich?, Vogel-Knöterich?; hanenwurz 3 und häufiger?, st. F.: nhd. »Hahnenwurz«, Hahnenfuß, Gift-Hahnenfuß, Knöterich; hanenwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Hahnenwurz«, Hahnenfuß, Gift-Hahnenfuß, Knöterich; hanwurz 1, st. F.: nhd. »Hahnwurz«, Hahnenfuß, Gift-Hahnenfuß, Knöterich

Knöterichart -- eine Knöterichart: mnd. persikkrðt, N.: nhd. »Pfirsichkraut«, eine Knöterichart

knotig: ahd. *knodoht?, Adj.: nhd. knotig; *knorzÆg?, Adj.: nhd. knorrig, knotig
-- knotig werden: ahd. masarÐn* 5, masaræn*, sw. V. (3, 2): nhd. »maserig werden«, aufschwellen, knorrig werden, knotig werden

knotig: mhd. knodoht, Adj.: nhd. knotig

knotig: mnd. knobbhaft*, knobbecht, Adj.: nhd. knorrig, knotig; knobbhaftich*, knobbechtich, Adj.: nhd. knorrig, knotig; knædich, Adj.: nhd. knotig, mit Knoten (Pl.) versehen (Adj.), mit Stengelknoten versehen (Adj.); knæpich, knæpech, Adj.: nhd. mit Knoten (Pl.) versehen (Adj.), knotig; knorrich, Adj.: nhd. knorrig, knotig, uneben

knotig«: mnd. knðstich, Adj.: nhd. »knotig«, mit Knoten (M.) behaftet

knotiger -- knotiger Ast: mnd. knædast, M.: nhd. Knotenast, knotiger Ast, grober ungeschliffener Mensch

Knötlein: mhd. knödel, st. N.: nhd. »Knödel«, Knötlein, Knötchen

Knotlein: mhd. knögerlÆn, st. N.: nhd. Knötchen, Knotlein, Spross

Knubbel: mnd. knobbe, knowe*, knubbe, M.: nhd. Knubbel, Knorren, Verdickung, vorspringender Teil, Erhöhung, Knoten (M.), Verhärtung, Hautknoten, harte Beule, Baumstumpf

Knubbelchen: mnd. knobbeken, N.: nhd. Knötchen, Knubbelchen, kleine Beule, kleine Knospe, Holzpantoffel? (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

knubeln«: mhd. knubelen, sw. V.: nhd. »knubeln«, knebeln, unterdrücken

Knuff: mhd. knðr, st. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian; knðre, knurre, sw. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian

Knuff: mnd. puk, puck, Sb.: nhd. Stoß, Puff, Knuff, Schlag

knuffen: mhd. knüllen, sw. V.: nhd. knuffen, stoßen, erschlagen (V.)

knüllen: idg. *gneu‑, V.: nhd. drücken, knüllen

Knüpfel«: mhd. knüpfel, knipfel, knüppel, st. M.: nhd. »Knüpfel«, Knüttel, Knüppel

Knüpfen -- durch Knüpfen verbinden: mnd. vörknüppen*, vorknüppen, sw. V.: nhd. verknüpfen, durch Knüpfen verbinden, auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären, verbinden, verpflichten, nach gültiger Bezeugung der Tat überführt sein (V.) (bei Körperverletzung durch das Zeugnis des vereidigten Arztes), verbünden
-- knüpfen an: mnd. vörhengen*, vorhengen, sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen

knüpfen: idg. *¨er- (3)?, Sb., V.: nhd. Schnur (F.) (1), Faden, flechten, knüpfen; *mezg- (2), V.: nhd. stricken, knüpfen; *ned- (1), *ned‑, V.: nhd. drehen, knoten, knüpfen; *ser- (4), V.: nhd. reihen, knüpfen, beschla​fen?; *sneu‑, V.: nhd. drehen, knüpfen, bewegen; *snÐu-, *snð‑, V.: nhd. drehen, knüpfen, bewegen

knüp​fen: idg. *øebh- (1), V.: nhd. weben, flechten, knüp​fen

knüpfen: idg. *øedh- (3), V.: nhd. knüpfen, binden; *øeg-, V., Sb.: nhd. weben, knüpfen, Ge​webe, Gespinst

knüpfen: germ. *nat-, V.: nhd. knüpfen; *nest-, sw. V.: nhd. knüpfen; *ser-, V.: nhd. reihen, knüpfen
-- zu knüpfen: germ. *wraidi-, *wraidiz, germ.?, Adj.: nhd. zu knüpfen

knüpfen: an. kn‘t-a, sw. V.: nhd. zusammenbinden, knüpfen; knyt-ja, sw. V.: nhd. knüpfen, binden; rÆŒ-a (2), vrÆŒ-a, st. V. (1): nhd. flechten, knüpfen

knüpfen: ae. cny-t-t‑an, sw. V. (1): nhd. befestigen, binden, knüpfen

knüpfen: as. breg‑d‑an* 1, st. V. (3b): nhd. knüpfen, flechten

knüpfen: ahd. biknupfen* 4, biknuphen*, sw. V. (1a): nhd. »anknüpfen«, befestigen, knüpfen, verbinden, verwickeln; bintan 57, st. V. (3a): nhd. binden, verknüpfen, knüpfen, fesseln, wickeln, umbinden, umwickeln, umwinden, verbinden, zusammenbinden, anbinden, überführen; gibrettan* 3, st. V. (3b): nhd. flechten, zusammenweben, zusammenknüpfen, knüpfen

knüpfen: mhd. erzwicken, sw. V.: nhd. knüpfen, flechten

knüpfen: mhd. knüpfen, sw. V.: nhd. knüpfen, mit einem Knopf versehen (V.), festknoten an
-- knüpfen an: mhd. geknüpfen, sw. V.: nhd. knüpfen an, binden an

knüpfen: mhd. snerchen, st. V.: nhd. binden, knüpfen, zusammenziehen; stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um

knüpfen: mhd. vlehten (1), flehten*, st. V.: nhd. drehen, flechten, verflechten, knüpfen, ineinanderflechten, verbinden, schlingen (V.) (1)

Knüpfen: mhd. vlehten (2), flechten*, st. N.: nhd. Drehen, Flechten (N.), Verflechten, Knüpfen

knüpfen: mnd. knofen***, V.: nhd. knüpfen; knȫpen, knopen, sw. V.: nhd. knöpfen, zuknöpfen, mit Knöpfen versehen (V.), mit Knoten (Pl.) versehen (V.), zusammenknoten, knüpfen, binden, festbinden; knüppen, knuppen, sw. V.: nhd. knüpfen, anknüpfen, zu einem Knoten machen, zusammenknüpfen, knoten, mit Knoten versehen (V.); knüpperen*, knüppern, sw. V.: nhd. knüpfen; knütten, knutten, knüdden, sw. V.: nhd. knüpfen, zusammenknüpfen, zusammenknoten, verbinden, fest ineinanderlegen, aneinanderfügen, verstricken, stricken, fesseln, mit Beschlag belegen (V.), arrestieren

knüpfen: mnd. schörten, schorten, sw. V.: nhd. fehlen, mangeln, aufschürzen, kürzer machen, binden, knöpfen, kürzen, vermindern, knüpfen, knoten, schlingen, aufschieben, verschieben, ausstellen; stricken (1), sw. V.: nhd. stricken, bestricken, verstricken, mit Stricknadeln stricken, knoten, flechten, schlingen, schnüren, knüpfen, verknüpfen, binden, verbinden, fesseln, fangen, im Netz fangen, umgarnen, zu Fall bringen
-- listig knüpfen: mnd. spinnen (1), st. V.: nhd. spinnen, weben, Netz spinnen, hinterhältig bewerkstelligen, listig knüpfen, gedanklich entwickeln

knüpfen: mnd. wÐven* (1), weven, wefen, weffen, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. weben, flechten, knüpfen

knüpfen«: ahd. knupfen* 2, knuffen*, knuphen*, sw. V. (1a): nhd. »knüpfen«, befestigen, anknüpfen

Knüpfen«: mhd. knüpfe***, st. N.: nhd. »Knüpfen«

Knüpfer -- Knüpfer von Fischnetzen: mnd. strickÏre*, stricker, M.: nhd. Stricker, Strickender, Knüpfer von Fischnetzen

Knüpfer: mnd. knüttÏre*, knütter, knutter, knütker, M.: nhd. Aufknüpfer, Knüpfer, Henker

Knüpfer«: mnd. knüppÏre*, knüpper, M.: nhd. »Knüpfer«, Gott der den Faden des Lebensgangs wieder anknüpft

Knüpferin«: mnd. knüttÏrische*, knüttersche, F.: nhd. »Knüpferin«, Strickerin?, Frau des Henkers?

knüpferisch: mnd. knüttÏrisch***, Adj.: nhd. knüpferisch

Knüpfwerk: ahd. giknupfida* 1, st. F. (æ): nhd. Gewebe, Verknüpfung, Zusammenknüpfung, Verschnürung, Knüpfwerk

Knüppel -- Knüppel woraus man Zäune macht: mnd. õder (2), ader, õdere, adere, M.: nhd. Staken (M.), Knüppel woraus man Zäune macht

Knüppel -- Knüppel zu Zäunen: mnd. õderstrðk, M.: nhd. Strauch, Knüppel zu Zäunen

Knüppel: an. klubb-a, sw. F. (n): nhd. Knüttel, Knüppel

Knüppel: afries. stomp-a 1 und häufiger?, stump-a, sw. M. (n): nhd. Knüppel; stomp-e 1 und häufiger?, stump-e, F.?: nhd. Knüppel

Knüppel: ahd. *bango, lang., Sb.: nhd. Knüppel, Stock; knuttil 7, st. M. (a): nhd. Knüttel, Knüppel, Keule, Knotenstock, Hirtenstab; kolb* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Stab, Knüppel; kolba* 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Kolben, Keule, Knüttel, Knüppel; kolbo 60, sw. M. (n): nhd. Kolben, Keule, Knüttel, Knüppel

Knüppel: mhd. bengel, pengel, st. M.: nhd. Bengel, Prügel, Knüttel, Knüppel, Keule, Dreschflegel (?); bliuel*, pliuel, st. M.: nhd. »Bläuel«, Prügel, Knüppel; bðsch, pðsch, st. M.: nhd. Prügel, Knüppel, Knüttel, Keule, Knüttelschlag, Schlag, stumpfer Schlag, Wulst, Bausch, Pausche, Sattelpausche, Beule; dremel, tremel, st. M.: nhd. Balken, Riegel, Türriegel, Sperrbalken, Stock, Knüppel, Hebel

Knüppel: mhd. kampfrahe, st. F., sw. F.: nhd. Kampfstange, Knüppel; kegel, st. M.: nhd. Kegel, Kegel im Kegelspiel, Knüppel, Stock, Eiszapfen, uneheliches Kind; klopfel, kloppel, st. M.: nhd. Klopfwerkzeug, Schlagwerkzeug, Glockenschwengel, Knüppel, Knüttel; klüpfel, klüppel, kluppel, mmd., st. M.: nhd. »Klüpfel«, Klopfwerkzeug, Schlagwerkzeug, Glockenschwengel, Knüppel, Knüttel, Klöppel, Knorren; knüpfel, knipfel, knüppel, st. M.: nhd. »Knüpfel«, Knüttel, Knüppel; knütel, knüttel, knuttel, st. M.: nhd. Knüttel, Knüppel, Steinmetzschlägel, Steinmetzschlegel; knütelholz, st. N.: nhd. »Knüttelholz«, Knüppel, Prügel; kolbe, kolve, kolfe*, kulbe, sw. M.: nhd. Kolbe, Kolben, Knüppel, Keule, Hirtenkeule
-- Schlag mit dem Knüppel: mhd. knütelslac, st. M.: nhd. Knüttelschlag, Knüttelstreich, Schlag mit dem Knüppel

Knüppel: mhd. pðz, st. M.: nhd. Knüppel

Knüppel: mhd. slegel, st. M.: nhd. Schlägel, Schlegel, Keule, Knüppel, Werkzeug zum Schlagen, Bengel, Flegel, Schlagwerkzeug, Hammer, Ort wo geschlagen wird, Ort wo geschlachtet wird, Schmiede, Schlachthaus; stecke (1), sw. M.: nhd. Stecken (M.), Knüttel, Stab, Stock, Pfahl, Knüppel, Krüppel, Pflock

Knüppel: mhd. vðststap, vouststap, vðstap, fðststap*, fousstap*, fðstap*, st. M.: nhd. »Fauststab«, Knüttel der die Faust füllt, Knüppel

Knüppel: mnd. klüppel, kluppel, klüpel, M.: nhd. Knüppel, Knittel; knüppel, knuppel, knopel, M.: nhd. Knüppel, Knittel, Prügel als Schlagwaffe; kodde (1), Sb.: nhd. hölzerne Stange, Knüppel, Stück Stangenholz, Stapel?, hölzerne Unterlage?; kæge (2), F.?: nhd. hölzerner Küferschläger?, unweidmännisches Jagdgerät, Schlägel, Knüppel
-- dicker Knüppel: mnd. kǖle, kuele, kuhle, kuile, F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?
-- mit einem Knüppel schlagen: mnd. knüppelen, knuppelen, sw. V.: nhd. »knüppeln«, mit einem Knüppel schlagen, mit einem Stock schlagen, verprügeln
-- Schlag mit dem Knüppel: mnd. knüppelslach, M.: nhd. Knüppelschlag, Schlag mit dem Knüppel

Knüppel: mnd. ræne (1), rǒne, rõne, M.: nhd. »Rohne«, Rahne, Baumstumpf, abgehauener Baumstamm, Klotz, Knüppel, Bruchholz, Gestrüpp
Knüppel: mnd. staf, stõf, stef, M.: nhd. Stab, Stock, Ast, Zweig, Stab aus Holz oder Metall als Handelsware, Stabholz, Daubenholz, Stabeisen, Pfosten, Stütze, Stützstock, Blindenstock, Wanderstock, Pilgerstock, Bettelstab, Springstock, Steckenpferd, Hirtenstab, Bischofsstab, Fassdaube, Schaltstange, Ruderstange, Knüppel, Prügel, Stab als Symbol geistlicher Gewalt, Bischofsstab, Zepter, Oberherr, Herrscher; stõke, stake, M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)
-- Knüppel zum Treiben der Schweine: mnd. swÆneknüppel, swÆneknuppel, swÆneknupel, M.: nhd. »Schweineknüppel«, Knüppel zum Treiben der Schweine; swÆnknüppel, M.: nhd. »Schweineknüppel«, Knüppel zum Treiben der Schweine

Knüppel: mnd. wredel, wrÐdel?, mnd.?, M.: nhd. Knüppel, Knebel, womit ein Bündel zusammengedreht wird, womit das aufgeladene Holz auf dem Holzwagen festgebunden wird
-- mit dem Knüppel befestigen: mnd. wreden, wrÐden?, mnd.?, sw. V.: nhd. mit dem Knüppel befestigen

Knüppelbrücke -- Knüppelbrücke für Schafe: mnd. ? schõpspÐke, schafspÐke, F.: nhd. Knüppelbrücke für Schafe?

Knüppelbrücke -- über einen Knüppeldamm oder eine Knüppelbrücke gehen: mnd. ȫverspecken, æverspecken, sw. V.: nhd. über einen Knüppeldamm oder eine Knüppelbrücke gehen

Knüppelbrücke: mhd. specke, spicke, sw. F.: nhd. Knüppelbrücke, Knüppeldamm

Knüppeldamm -- über einen Knüppeldamm oder eine Knüppelbrücke gehen: mnd. ȫverspecken, æverspecken, sw. V.: nhd. über einen Knüppeldamm oder eine Knüppelbrücke gehen

Knüppeldamm: mhd. specke, spicke, sw. F.: nhd. Knüppelbrücke, Knüppeldamm

Knüppeldamm: mnd. blokdam, blockdam, blokdamm, M.: nhd. Damm, Knüppeldamm; bælwech, bælewech, bollewech, M.: nhd. Bohlenweg, Knüppeldamm; dam, damm, M.: nhd. Damm, Erhöhung von Erde oder Stein (zum Schutz vor Wasser oder zur Stauung des Wassers), Dammbefestigung, Dammweg, Steindamm, Knüppeldamm, Scheidewand (auch im menschlichen Körper), Straßenpflaster

Knüppeldamm: mnd. speckinge, F.: nhd. Knüppeldamm, Knüppelweg, Schlagen und Aufwerfen eines Weges

Knüppelei: mnd. knüppelinge, F.: nhd. Knüppelei, Prügelei

Knüppelhammer«: mnd. knüppelhõmer, M.: nhd. »Knüppelhammer«

Knüppelholz: mnd. klüppelholt, M.: nhd. Knüppelholz, Stangenholz

Knüppellehn: mnd. knüppellÐhen*, knüppellÐn, knuppellÐn, N.: nhd. Knüppellehn, Inkuratpfründe

Knüppeln -- mit Knüppeln schlagen: mnd. klüppelen (1), kluppelen, sw. V.: nhd. knüppeln, prügeln, mit Knüppeln schlagen

Knüppeln -- Schlagen mit Knüppeln: mhd. knütelen* (2) 2, knüteln, st. N.: nhd. »Knütteln«, Schlagen mit Knüppeln

Knüppeln (N.): mnd. klüppelen (2), klüppelent, N.: nhd. Knüppeln (N.), Prügeln

knüppeln: mnd. klüppelen (1), kluppelen, sw. V.: nhd. knüppeln, prügeln, mit Knüppeln schlagen

knüppeln«: mnd. knüppelen, knuppelen, sw. V.: nhd. »knüppeln«, mit einem Knüppel schlagen, mit einem Stock schlagen, verprügeln

Knüppelschlag: mnd. knüppelslach, M.: nhd. Knüppelschlag, Schlag mit dem Knüppel

Knüppelschütze: mnd. knüppelschutte*, knuppelschutte, mnd.?, M.: nhd. Knüppelschütze

Knüppelweg: mnd. speckinge, F.: nhd. Knüppeldamm, Knüppelweg, Schlagen und Aufwerfen eines Weges

knurren (Ferkel): mnd. gÆren (3), giren, sw. V.: nhd. schreien, laut schreien, laut tönen, knarren, knurren (Ferkel)

knurren: idg. *kneug‑?, V.: nhd. tönen, knurren, wimmern; *sner- (1), *ner- (4), *snur‑, *nur‑, V.: nhd. tönen, murren, knurren; *snerd‑, nerd‑, *snurd‑, *nurd‑, V.: nhd. tönen, murren, knurren; *snerg‑, *nerg‑, *snurg-, *nurg-, V.: nhd. tönen, murren, knurren; *snerk‑, *nerk‑, *snurk‑, *nurk‑, V.: nhd. tönen, murren, knurren; *snerp‑, *nerp‑, *snurp‑, *nurp‑, V.: nhd. tönen, murren, knurren

knurren: an. g-nadd-a, sw. V.: nhd. knurren, klagen; gnyŒ-ja, sw. V.: nhd. murren, knurren; g-n‡ll-r-a, n‡ll-r-a, sw. V.: nhd. knurren; hrjæ-t-a (1), st. V. (2): nhd. schnarchen, knurren, brummen; hurr-a, sw. V.: nhd. knurren, brummen; kur-r-a, sw. V. (2?): nhd. knurren, murren; marr-a, sw. V.: nhd. murren, knurren; m‡gl-a, sw. V. (2): nhd. knurren, brummen; nagg-a, sw. V.: nhd. klagen, stöhnen, knurren; taut-a, sw. V.: nhd. murren, knurren; uml-a, sw. V.: nhd. knurren, murmeln

knurren: ahd. gellan* 8, st. V. (3b): nhd. »gellen«, piepsen, grell tönen, ertönen, mucken, winseln, knurren; giluoen* 1, sw. V. (1a): nhd. brüllen, knurren

knurren: ahd. grÆnan* 17, st. V. (1a): nhd. bellen, heulen, knurren, kläffen, krächzen; gurgilæn* 2, sw. V. (2): nhd. gurgeln, knurren, brüllen; *snarren?, sw. V. (1): nhd. schnarren, knurren, schwatzen; winisæn* 9, sw. V. (2): nhd. winseln, knurren, mucken, murren

Knurren: ahd. gremizzigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wüten, Brüllen, Knurren, Getöse; gremizzæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Wüten, Getöse, Knurren, Gebrüll, Brüllen; gremizzunga* 3, st. F. (æ): nhd. Wüten, Brüllen, Knurren

knurren: mhd. bellen (1), st. V.: nhd. bellen, keifen, zanken, heulen, knurren

knurren: mhd. gnarren, mmd., sw. V.: nhd. knurren; grÆnen, grÆen, st. V.: nhd. »greinen«, brüllen, Mund verziehen, lachen, knurren, winseln, wiehern, grunzen, wimmern, weinen

Knurren: mhd. grÆnunge 1, st. F.: nhd. Bellen, Knurren, Bälfern

knurren: mhd. grisgramen (1), grisgrimmen, griskrimmen, sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen, knirschen, murren gegen; grisgrimmen, sw. V.: nhd. knurren, brummen, mit den Zähnen knirschen; grisgrÆnen, st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, brummen, knurren; grustgramen, sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen

knurren: mhd. limmen (1), st. V.: nhd. knurren, brummen, knirschen, grunzen, brüllen, heulen, wüten gegen; narren (2), nerre, sw. V.: nhd. knurren

knurren: mhd. zanegen, zangen, sw. V.: nhd. knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen (?), klaffen; zannen (1), zanen, zennen, sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden

knurren: mnd. brummen, brümmen, sw. V.: nhd. brummen, murren, knurren, dumpf tönen, undeutlich plappern, schreien, brüllen

knurren: mnd. genurren*, gnurren, sw. V.: nhd. knurren, murren; gerren, sw. V.: nhd. gurren, knurren, grunzen; gnarren, genarren*, sw. V.: nhd. knurren; gnauwen, sw. V.: nhd. beißen, schnappen, knurren; gransen, sw. V.: nhd. Mund verziehen, murren, knurren, mit den Zähnen knirschen; grensen (2), sw. V.: nhd. grinsen, Mund verziehen, grunzen, mit den Zähnen knirschen, knurren, schelten; grummen, sw. V.: nhd. grummeln, dumpfes Getöse bzw. Lärm machen, murren, knurren; knarren (1), sw. V.: nhd. knarren, knarrendes Geräusch geben, knistern, knurren, murren, grollen; knurren, sw. V.: nhd. knurren, murren, brummen; kurren (1), korren, sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben

knurren: mnd. narren (3), sw. V.: nhd. knurren; nurnarren*** (1), sw. V.: nhd. knurren, murren

Knurren: mnd. nurnarren (2), N.: nhd. Gemurmel, Unzufriedenheit, Knurren

knurren: mnd. nurren, sw. V.: nhd. knurren, murren, Unzufriedenheit zeigen; quarren, sw. V.: nhd. knurren, quieken, quaken, grollende brummende Töne ausstoßen, grollend drohen

knurrende -- knarrende knurrende Töne verschiedener Färbung ausstoßen: mnd. garren, sw. V.: nhd. heiser atmen, krächzend atmen, pfeifend atmen, röcheln, gurren, knarrende knurrende Töne verschiedener Färbung ausstoßen, aufstoßen

knurrender -- knurrender Hund: an. hrot-garm-r, Sb.: nhd. knurrender Hund

knurrendes -- ein knurrendes Geräusch von sich geben: mnd. kurren (1), korren, sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben

Knurrer: mnd. brummÏre*, brummer, M.: nhd. Brummer, Knurrer, Schreier

knurrig: mnd. knarrich, Adj.: nhd. knarrend, knurrig

knurriger -- knurriger mürrischer Mensch: mnd. wolkuce, wolkðtze, wolkðsse, woluse, walkuse, walkðsse, mnd.?, Sb.: nhd. knurriger mürrischer Mensch

Knurrpeter: mnd. gnarpÐter, M.: nhd. Knurrpeter

knusprig -- durch Hitzeeinwirkung knusprig machen: mnd. ræsten, rosten, rȫsten, rösten, rusten, sw. V.: nhd. rösten, durch Hitzeeinwirkung knusprig machen, garen
Knust«: mnd. knðst, M.: nhd. »Knust«, Verdickung, Hornballen, Knoten (M.), Knorren, Knollen, knorrige Ecke der Brotrinde, Brotlaib, Brotecke

Knutscher: an. kneyt-ir, M.: nhd. Drücker, Knutscher

Knüttel: idg. *gneut-, V., Sb.: nhd. drücken, Knopf, Knoten (M.), Knödel, Knüttel; *lorgõ‑?, *lorgi‑?, Sb.: nhd. Stock, Knüttel; *steg- (2), *teg- (2), Sb.: nhd. Stange, Pfahl, Stock, Balken, Knüttel

Knüttel: an. klubb-a, sw. F. (n): nhd. Knüttel, Knüppel; klumb-a, sw. F. (n): nhd. Knüttel, Keule; kylf-a (1), sw. F. (n): nhd. Knüttel, Keule, Oberteil des Stevens; þurl, st. F. (æ): nhd. Stock, Knüttel

Knüttel: ae. bat-t, Sb.: nhd. Schläger (M.) (1), Keule, Knüttel; cy-cg-el, st. M. (a): nhd. Knüttel; st’ng, st. M. (i): nhd. Stange, Pfahl, Riegel, Stab, Knüttel

Knüttel: as. swi‑n‑g‑a* 1, st. F. (æ): nhd. »Schwinge«, Knüttel, Keule

Knüttel: ahd. knuttil 7, st. M. (a): nhd. Knüttel, Knüppel, Keule, Knotenstock, Hirtenstab; *kogula?, lang., Sb.: nhd. Keule, Knüttel; kolba* 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Kolben, Keule, Knüttel, Knüppel; kolbo 60, sw. M. (n): nhd. Kolben, Keule, Knüttel, Knüppel

Knüttel: mhd. bengel, pengel, st. M.: nhd. Bengel, Prügel, Knüttel, Knüppel, Keule, Dreschflegel (?); brügel, prügel, st. M.: nhd. Prügel, Knüttel, Keule; bðsch, pðsch, st. M.: nhd. Prügel, Knüppel, Knüttel, Keule, Knüttelschlag, Schlag, stumpfer Schlag, Wulst, Bausch, Pausche, Sattelpausche, Beule

Knüttel: mhd. klopfel, kloppel, st. M.: nhd. Klopfwerkzeug, Schlagwerkzeug, Glockenschwengel, Knüppel, Knüttel; klüpfel, klüppel, kluppel, mmd., st. M.: nhd. »Klüpfel«, Klopfwerkzeug, Schlagwerkzeug, Glockenschwengel, Knüppel, Knüttel, Klöppel, Knorren; knüpfel, knipfel, knüppel, st. M.: nhd. »Knüpfel«, Knüttel, Knüppel; knütel, knüttel, knuttel, st. M.: nhd. Knüttel, Knüppel, Steinmetzschlägel, Steinmetzschlegel
-- hübsch wie ein Knüttel: mhd. knütelhübesch, Adj.: nhd. »knüttelhübsch«, hübsch wie ein Knüttel
-- mit Knüttel schlagen: mhd. knütelieren, sw. V.: nhd. mit Knüttel schlagen

Knüttel: mhd. reitel, st. M.: nhd. »Reitel«, Drehstange, kurze dicke Stange, Prügel, Knüttel, Band (N.), Reif (M.) (2)

Knüttel: mhd. stecke (1), sw. M.: nhd. Stecken (M.), Knüttel, Stab, Stock, Pfahl, Knüppel, Krüppel, Pflock; stoc, st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren

Knüttel: mhd. zoche, sw. F.: nhd. Knüttel, Prügel
-- Knüttel der die Faust füllt: mhd. vðststap, vouststap, vðstap, fðststap*, fousstap*, fðstap*, st. M.: nhd. »Fauststab«, Knüttel der die Faust füllt, Knüppel

Knüttel: mnd. knüttel***, M.: nhd. Knüttel

Knüttelholz: mhd. steckel, st. N.: nhd. kleiner Stecken (M.), Knüttelholz, Prügelholz; steckelÆn, st. N.: nhd. Stecklein, kleiner Stecken (M.), Knüttelholz, Prügelholz

Knüttelholz«: mhd. knütelholz, st. N.: nhd. »Knüttelholz«, Knüppel, Prügel

knüttelhübsch«: mhd. knütelhübesch, Adj.: nhd. »knüttelhübsch«, hübsch wie ein Knüttel

Knüttelkämpfer«: ahd. knuttilkempfo* 1, knuttilkempho*, sw. M. (n): nhd. »Knüttelkämpfer«, Faustkämpfer, Kämpfer mit dem Cästus

Knütteln -- mit Knütteln schlagen: mhd. knütelen* (1), knüteln, knütteln, sw. V.: nhd. »knütteln«, mit Knütteln schlagen

knütteln«: mhd. knütelen* (1), knüteln, knütteln, sw. V.: nhd. »knütteln«, mit Knütteln schlagen

Knütteln«: mhd. knütelen* (2) 2, knüteln, st. N.: nhd. »Knütteln«, Schlagen mit Knüppeln

Knüttelschlag: mhd. bðsch, pðsch, st. M.: nhd. Prügel, Knüppel, Knüttel, Keule, Knüttelschlag, Schlag, stumpfer Schlag, Wulst, Bausch, Pausche, Sattelpausche, Beule

Knüttelschlag: mhd. knütelslac, st. M.: nhd. Knüttelschlag, Knüttelstreich, Schlag mit dem Knüppel; knütelstreich, st. M.: nhd. Knüttelschlag, Knüttelstreich

Knüttelschütte«: mnd. knüttelschütte, knütelschütte, M.: nhd. »Knüttelschütte«, ein Spottname

Knüttelstreich: mhd. knütelslac, st. M.: nhd. Knüttelschlag, Knüttelstreich, Schlag mit dem Knüppel; knütelstreich, st. M.: nhd. Knüttelschlag, Knüttelstreich

Knüttelwerk«: mhd. knütelwerc, st. N.: nhd. »Knüttelwerk«, Prügel

knütten: mnd. brÐden (4), breiden, breien, sw. V.: nhd. knütten, stricken

knütterich sein (V.): mnd. knoteren, mnd.?, sw. V.: nhd. knütterich sein (V.), mürrisch sein (V.)

knützen«: mhd. knützen, sw. V.: nhd. »knützen«, stoßen, schlagen, quetschen

knutzen«: mhd. knutzen, sw. V.: nhd. »knutzen«, wickeln, wickeln um

Kobalt -- blauer Glasfluss aus Kobalt bestehend: mhd. safer, st. N.: nhd. blauer Glasfluss aus Kobalt bestehend, Saflor, Zaffer

Kobalt -- blauer Glasfluss aus Kobalt: mhd. saferglas, st. N.: nhd. blauer Glasfluss aus Kobalt, Saflor, Zaffer

Kobel«: mhd. kobel (1), st. M.: nhd. »Kobel«, enges schlechtes Haus, Kutschenkasten

Kobelmilch«: mhd. kobelmilch, st. F.: nhd. »Kobelmilch«, Stutenmilch, Pferdemilch

Kobelwagen -- Decke für den Kobelwagen: mhd. kobellachen, st. N.: nhd. Decke für den Kobelwagen

Kobelwagen«: mhd. kobelwagen, st. M.: nhd. »Kobelwagen«, Kutsche, Kammerwagen

Koben: idg. *gupõ, F.: nhd. Erdhöhle, Stall, Koben

Koben: germ. *kubæ-, *kubæn, *kuba‑, *kuban, sw. M. (n): nhd. Hütte, Verschlag, Koben, Stall, Gemach

Koben: ae. co-f‑a, sw. M. (n): nhd. Höhle, Koben, Zimmer, Arche

Koben«: mhd. kobe (2), sw. M.: nhd. »Koben«, Stall, Schweinestall, Käfig, Höhlung

Koben«: mnd. kæve (1), kõve, M.: nhd. »Koben«, Hütte, Häuschen, Stallverschlag, Verschlag für Kleinvieh, Viehstall, Schweinestall; kæven (1), kaven, kofen, M.: nhd. »Koben«, Hütte, Häuschen, Stallverschlag, Viehstall, Verschlag für Kleinvieh, Schweinestall

Kober: mnd. kower, mnd.?, Sb.: nhd. Kober, Korb, Käfig?

kobern«: mhd. koberen, koveren, koferen*, sw. V.: nhd. »kobern«, erlangen, gewinnen, Kräfte gewinnen, sich erholen, sammeln, Kraft schöpfen

Koblenz: germ. Confluentes, lat.-germ.?, ON: nhd. Koblenz, Rheineck am Bodensee?

Kobold: germ. *pðkæ- (1), *pðkæn, *pðka‑, *pðkan, sw. M. (n): nhd. Kobold, Geist

Kobold: ae. niht-g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Nachtgänger, Kobold; péa-c, Sb.: nhd. Kobold; pð-c-a, sw. M. (n): nhd. Geist, Kobold; pð-c-el, st. M. (a): nhd. Geist, Kobold

Kobold: ahd. skrato* 22, scrato, sw. M. (n): nhd. Schrat, Waldteufel, Kobold, böser Waldgeist; skraz* 4, scraz*, st. M. (a?, i?): nhd. Schrätz, Schrat, böser Waldgeist, Kobold; skrez* 5, screz*, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Schrätz, Schrat, böser Waldgeist, Kobold; skrezzo* 2, screzzo*, sw. M. (n): nhd. Schrätz, Schrat, böser Waldgeist, Kobold; slez 2, st. M. (a?, i?): nhd. Schrat, böser Waldgeist, Kobold; slezzo 3, sw. M. (n): nhd. Schrat, böser Waldgeist, Kobold

Kobold: mhd. bilwÆz, bilwiz, pilwÆz, st. M., st. F., st. N.: nhd. Kobold, dämonisches Wesen

Kobold: mhd. gütel, st. M.: nhd. »Gütel«, freundschaftlicher Geist, Kobold, Götze; kobolt, kóbolt, kobólt, st. M.: nhd. Hausgeist, Kobold, Getränk

Kobold: mhd. schrat, st. M.: nhd. Waldteufel, Kobold; schrate, st. M., sw. M.: nhd. Waldteufel, Kobold; schrawaz, schraz, schrõwaz, st. M.: nhd. Waldgeist, Waldteufel, Kobold; schrõwaze, sw. M.: nhd. Waldgeist, Waldteufel, Kobold; schraz, st. M.: nhd. Waldteufel, Kobold; schretel, st. N.: nhd. Kobold, Koboldchen; schretelÆn, st. N.: nhd. Schrätlein, Kobold, Koboldchen; taterman, M.: nhd. Tatar, Kobold, Gliederpuppe, Puppenfigur, Turnierer; tuster, st. N.: nhd. Gespenst, Kobold

Kobold: mhd. wihtel, st. N.: nhd. Wichtel, Kobold, Zwerg, Puppe im Puppenspiel; wihtelÆn, st. N.: nhd. »Wichtellein«, Wichtel, Kobold, Zwerg, Puppe im Puppenspiel

Kobold: mnd. hȫdeken (1), hodeke, N.: nhd. Name des Geistes auf der Winsenburg, Kobold, Hausgeist (angeblich mit einem kleinen Filzhut)

Kobold: mnd. niske***, M.: nhd. Kobold

Kobold: mnd. wichteken, mnd.?, mnd.?, N.: nhd. »Wichtchen«, Geist, Kobold

Kobold«: mnd. kæbolt, kobbolt, M.: nhd. »Kobold«, böser Geist, Nachtvogel, Lilith

Koboldchen: mhd. schretel, st. N.: nhd. Kobold, Koboldchen; schretelÆn, st. N.: nhd. Schrätlein, Kobold, Koboldchen; schrezlÆn, st. N.: nhd. Schrätlein, Koboldchen

Koch -- als Koch dienen: mnd. kæken (1), kõken, sw. V.: nhd. kochen, zubereiten, braten, Speisen zubereiten, Küche benutzen, als Koch dienen, anrichten, anrühren

Koch -- dem Koch zustehender Anteil an der Mahlzeit: mnd. kokgericht, N.: nhd. dem Koch zustehender Anteil an der Mahlzeit

Koch -- den Koch betreffend: mnd. kækÏrisch***, Adj.: nhd. den Koch betreffend, Koch...

Koch -- Koch auf einem Schloss: mnd. hðskok, M.: nhd. »Hauskoch«, Koch auf einem Schloss

Koch -- Koch der das Festmahl herstellt: mnd. græpenbrõdÏre*, græpenbrõder, M.: nhd. Grapenbräter, Gropenbrater, Koch der das Festmahl herstellt

Koch -- Koch der die Pfründenanteile an Lebensmitteln herstellt: mnd. karitõtenkok, kartõtenkok, M.: nhd. Koch der die Pfründenanteile an Lebensmitteln herstellt

Koch -- Koch im Nonnenkloster: mnd. juncvrouwenkok*, juncvrðwenkok, jungferenkok, M.: nhd. Koch im Nonnenkloster

Koch -- Zahlung des Bräutigams an den Koch für die Brüderschaft der Köche: mnd. brðtschillinc, M.: nhd. Zahlung des Bräutigams an den Koch für die Brüderschaft der Köche

Koch...: mnd. kækÏrisch***, Adj.: nhd. den Koch betreffend, Koch...

Koch: idg. *pekÝter‑, M.: nhd. Koch; *pokÝos, M.: nhd. Koch

Koch: germ. *kok-, germ.?, M.: nhd. Koch

Koch: an. bras-s, st. M. (a): nhd. Koch; sjæŒ-r (2), st. M. (a): nhd. Koch

Koch: ae. cæc, st. M. (a): nhd. Koch; *cæc-ere, st. M. (ja): nhd. Koch

Koch: as. kok* 2, st. M. (a): nhd. Koch

Koch: ahd. koh* 10, st. M. (a?, i?): nhd. Koch

Koch: mhd. ezzenmachÏre*, ezzenmacher, st. M.: nhd. »Essenmacher«, Koch

Koch: mhd. koch (1), st. M.: nhd. Koch; koche 1, sw. M.?: nhd. Koch; kochman 1, st. M.: nhd. Koch; küchelÏre, st. M.: nhd. »Kuchler«, Koch; kuchenÏre, st. M.: nhd. »Kuchner«, Küchenarbeiter, Koch
-- junger Koch: mhd. kochelÆn, st. N.: nhd. »Köchlein«, junger Koch, Küchenjunge

Koch: mnd. kok, kock, kæk, koyk, kack, M.: nhd. Koch, Küchenmeister, Küchenvorsteher, Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, beamteter Gildekoch, selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs, Inhaber einer Garküche, Gehilfe des Küchenmeisters; kækÏre***, kæker***, M.: nhd. »Kocher«, Koch; kȫkeman, M.: nhd. »Küchenmann«, Koch, Küchenhelfer; ? koppÏre***, kopper***, M.: nhd. Koch?
Koch: mnd. schÆvenkok, M.: nhd. Koch, unter dem großen Koch Beschäftigter (im Kloster)

Kochbuch: mnd. kækebæk, kõkebæk, N.: nhd. Kochbuch

Köche -- Teil des Weidmessers der Köche als Meisterstück der Stettiner Kurzmesserhersteller: mnd. spiknõtel, spiknõdel, F.: nhd. Spicknadel, Teil des Weidmessers der Köche als Meisterstück der Stettiner Kurzmesserhersteller

Köche -- Vorsteher der Köche: mhd. küchenmeister, kuchenmeister, st. M.: nhd. Küchenmeister, Oberkoch, Vorsteher der Köche, Hofkoch

Köche -- Zahlung des Bräutigams an den Koch für die Brüderschaft der Köche: mnd. brðtschillinc, M.: nhd. Zahlung des Bräutigams an den Koch für die Brüderschaft der Köche

Kocheisen: mnd. kokÆsern, kokisern, kukÆsern, N.: nhd. Kocheisen, Kochrost, Backeisen, Waffeleisen, eisernes Küchengerät

Kochen -- bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz: mnd. potkrðt, N.: nhd. bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz

kochen -- gelinde kochen: mnd. stæven (2), sw. V.: nhd. dünsten, dämpfen, bähen, gelinde kochen
-- Kessel zum Kochen: mnd. sÐdekÐtel, M.: nhd. »Siedekessel«, Kessel zum Sieden, Kessel zum Kochen
-- länglicher Kessel zum Kochen von Schinken: mnd. schinkenkÐtel, schinkenkettel, M.: nhd. Schinkenkessel, länglicher Kessel zum Kochen von Schinken

Kochen -- im Kochen überwallen: mhd. sutteren*, suttern, sw. V.: nhd. im Kochen überwallen
-- mit Fett kochen: mhd. smalzen, red. V., st. V.: nhd. schmelzen, zerfließen, fettig machen, mit Fett kochen, mit Schmalz kochen
-- mit Schmalz kochen: mhd. smalzen, red. V., st. V.: nhd. schmelzen, zerfließen, fettig machen, mit Fett kochen, mit Schmalz kochen

Kochen -- Kessel zum Kochen von Fisch: mnd. vischkÐtel, M.: nhd. Kessel zum Kochen von Fisch
-- kochen bis sich kein Schaum mehr bildet: mnd. vörschǖmen*, vorschǖmen, vorschumen, sw. V.: nhd. kochen bis sich kein Schaum mehr bildet, ausschäumen, kochen bis zur Erschöpfung des Schaumes
-- kochen bis zur Erschöpfung des Schaumes: mnd. vörschǖmen*, vorschǖmen, vorschumen, sw. V.: nhd. kochen bis sich kein Schaum mehr bildet, ausschäumen, kochen bis zur Erschöpfung des Schaumes
-- mit Fett kochen: mnd. vetten, fetten*, sw. V.: nhd. »fetten«, fett machen, mästen, einfetten, mit Fett bestreichen, mit Fett kochen, kräftigen, fett werden

kochen -- langsam in einem bedeckten Gefäß kochen bzw. braten: mnd. smæren, smoren, sw. V.: nhd. »schmoren«, dämpfen, ersticken, langsam in einem bedeckten Gefäß kochen bzw. braten
-- Topf zum Kochen von Speisen: mnd. ? spÆsegræpe, M.: nhd. »Speisegrope«, Topf zum Auftragen?, Topf zum Kochen von Speisen?
-- zum Kochen bestimmter gewässerter Salzhering: mnd. sÐthÐrinc, sÐtherink, seethÐrinc, seidthÐrinc, sÆthÐrinc, M.: nhd. zum Kochen bestimmter gewässerter Salzhering; sÆdenhÐrinc, M.: nhd. zum Kochen bestimmter gewässerter Salzhering

Kochen (N.): mhd. kocherÆe, st. F.: nhd. »Kocherei«, Kochen (N.), Gekochtes, Gericht (N.) (2)

kochen: idg. *bher- (2), V.: nhd. aufwallen, sich heftig bewegen, kochen; *bher- (6), V.: nhd. rösten (V.) (1), backen, kochen; *bhere�‑, V.: nhd. kochen, rösten (V.) (1), braten; *bhereu-, *bhreu-, *bherÈ‑, *bhrÈ‑, *bhreh1ø‑, V.: nhd. sich heftig bewegen, wallen (V.) (1), kochen; *ep‑, *eph‑, V.: nhd. kochen; *¨erý-, *¨rõ‑, *¨erh2‑, V.: nhd. mischen, rühren, kochen; (*keøýp‑), *køÐp‑, *køýp‑, *kÈp‑, V.: nhd. rauchen, wallen (V.) (1), kochen; *pekÝ‑, V.: nhd. kochen

Kochen: idg. *pekÝti‑, Sb.: nhd. Kochen

kochen: germ. *bri-?, V.: nhd. kochen; *kokæn, germ.?, sw. V.: nhd. kochen

Kochen: germ. *sauþa-, *sauþaz, st. M. (a): nhd. Kochen, Sieden, Quelle, Brunnen

kochen: germ. *wer-, germ.?, V.: nhd. kochen

kochen: an. sjæŒ-a, st. V. (2): nhd. kochen, sieden

Kochen: an. vall (1), st. N. (a): nhd. Wallen, Kochen

kochen: an. vall-a (1), red. V.: nhd. wallen (V.) (1), kochen

Kochen: an. vell, st. N. (a): nhd. geläutertes Gold, Kochen, Reinigen in der Schmiedeesse

kochen: an. vel-l-a (2), red. V.: nhd. wallen (V.) (1), kochen; vell-a (3), *wall-jan, sw. V. (1): nhd. kochen, sieden

Kochen: ae. *so-d, st. N. (a): nhd. Kochen

Kochen: ae. ge‑so-d, st. N. (a): nhd. Kochen

kochen: ae. gier-w‑an, gier‑ian (2), gir-w-an, ger-w-an, gyr-w-an, sw. V. (1): nhd. bereiten, kochen, schmücken, kleiden; séo-þ‑an, st. V. (2): nhd. sieden, kochen, unruhig sein (V.), brüten, betrüben, stören; so-c-ian, sw. V.: nhd. kochen

kochen: ae. õ-séo-þ‑an, st. V. (2): nhd. sieden, kochen; blÚ-d-s-ian, sw. V.: nhd. flammen, leuchten, heiß sein (V.), kochen, riechen; brÚ-d-an (1), sw. V.: nhd. braten, backen, kochen; brÆ-w-an, sw. V.: nhd. kochen; cæc-n-ian, sw. V.: nhd. kochen, zubereiten; cæc-s-ian, sw. V.: nhd. kochen, braten; ge-brÚ-d-an (1), sw. V.: nhd. braten, backen, kochen; ge-gier-w‑an, ge-gier‑ian, ge-gir-w-an, ge-ger-w-an, ge-gyr-w-an, sw. V. (1): nhd. bereiten, kochen, schmücken, kleiden; ge-séo-þ‑an, st. V. (2): nhd. sieden, kochen, unruhig sein (V.), brüten, betrüben, stören

kochen: ae. weal-l‑an, wal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wallen (V.) (1), wogen, kochen, sieden, quellen, fließen, wüten, toben

Kochen: ae. wiel‑m (1), wiel-m-a (1), wyl-m, wel-m, wÏl-m, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kochen, Sieden, Wallung, Schwellen (N.), Woge, Strom, Flamme, Brand, Entzündung, Glut, Eifer

kochen: afries. kok‑ia 1, kok-a, sw. V. (2): nhd. kochen; wal-l-a (2) 2, st. V. (7)=red. V.: nhd. wallen (V.) (1), sieden, kochen

kochen: ahd. blõtaren* 1, sw. V. (1a): nhd. kochen, sprudeln, Blasen bilden; eiten* 4, sw. V. (1a): nhd. kochen, brennen, härten, im Feuer härten; kohhæn* 7, kochæn*, st. V. (2): nhd. kochen, sieden, rösten (V.) (1), zubereiten

Kochen: ahd. kohhunga* 1, kochunga*, st. F. (æ): nhd. Kochen, Rösten

kochen: ahd. siodan* 21, st. V. (2b): nhd. sieden, kochen, braten, rösten, brennen
-- fertig kochen: ahd. follasiodan* 1, st. V. (2b): nhd. sieden, fertig kochen

kochen: mhd. beeiten, beiten, sw. V.: nhd. sieden, kochen; eiten, eiden, Ðden, sw. V.: nhd. brennen, heizen, erhitzen, schmelzen, kochen, sieden, glühen, umschmelzen zu
-- kräftig kochen: mhd. durchwallen (1), st. V.: nhd. sieden, brodeln, wallen (V.) (1), kräftig kochen, in Wallung bringen

kochen: mhd. gesieden, st. V.: nhd. »sieden«, kochen; kochen (1), sw. V.: nhd. sieden, kochen, verdauen

kochen: mhd. sieden (1), st. V.: nhd. sieden, wallen (V.) (1), aufwallen, kochen, gesotten werden, gequält werden, Leichen verbrennen

kochen: mhd. versieden, fersieden*, st. V.: nhd. kochen, verkochen, totkochen, kochend verbrauchen, sieden; wallen (1), red. V., st. V.: nhd. wallen (V.) (1), aufwallen, wogen, hinwogen und herwogen, aufkochen, kochen, brodeln, sprudeln, sprudeln aus, überfließen, überfließen über, strömen, aufsteigen, aufsteigen aus, aufsteigen in, durchtränken mit
-- vollständig kochen: mhd. vollensieden, follensieden*, st. V.: nhd. »voll kochen«, vollständig kochen

kochen: mnd. brȫien (1), bröien, sw. V.: nhd. brühen, kochen; entsÐden, ensðden, st. V.: nhd. kochen, sieden; ? entwellen, V.: nhd. kochen?

kochen: mnd. kæken (1), kõken, sw. V.: nhd. kochen, zubereiten, braten, Speisen zubereiten, Küche benutzen, als Koch dienen, anrichten, anrühren

Kochen: mnd. kokwerk, kokwark, N.: nhd. Küchenarbeit, Kochen
-- durch Kochen vermindern: mnd. insÐden, st. V.: nhd. »einsieden«, durch Kochen vermindern, einkochen, verkochen
-- Kessel zum Kochen des Garns: mnd. gõrnekÐtel, M.: nhd. Garnekessel, Kessel zum Kochen des Garns; gõrnkÐtel, M.: nhd. Garnkessel, Kessel zum Kochen des Garns

kochen: mnd. sÐden (1), seyden, seiden, seeden, sedhen, st. V.: nhd. sieden, kochen, aufwallen, wallen (V.) (1), in heftiger Bewegung sein (V.), wogen, fluten, gar machen, durch Sieden gemartert werden

Kochen: mnd. sÐden (2), sÐdent, N.: nhd. Sieden, Kochen; sÐdinge (3), zeydinge, F.: nhd. »Siedung«, Sieden, Kochen

kochen: mnd. vörsÐden*, vorsÐden, st. V.: nhd. kochen, garen, kochend verdampfen, versieden, verkochen, in kochender Flüssigkeit umkommen

kochen« -- »voll kochen«: mhd. vollensieden, follensieden*, st. V.: nhd. »voll kochen«, vollständig kochen

Kochen«: mhd. kochen (2), st. N.: nhd. »Kochen«

Kochen«: mhd. walc*** (3), st. M.: nhd. »Kochen«

kochend -- kochend verdampfen: mnd. vörsÐden*, vorsÐden, st. V.: nhd. kochen, garen, kochend verdampfen, versieden, verkochen, in kochender Flüssigkeit umkommen

kochend: mhd. wellendic, Adj.: nhd. kochend; wellic (2), Adj.: nhd. kochend, siedend
-- kochend verbrauchen: mhd. versieden, fersieden*, st. V.: nhd. kochen, verkochen, totkochen, kochend verbrauchen, sieden

kochend: mnd. gesæden, gesõden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesotten, gekocht, kochend, kochend heiß
-- kochend heiß: mnd. gesæden, gesõden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesotten, gekocht, kochend, kochend heiß

kochend: mnd. sÐdendich (1), sÐnich, Adj.: nhd. siedend, kochend, kochend heiß; sÐdenich (1), sÐnich, zeynich, Adj.: nhd. siedend, kochend, kochend heiß; sÐdent, sÐent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. siedend, kochend; sæden (2), sõden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesotten«, kochend, kochend heiß
-- kochend heiß: mnd. sÐdendich (1), sÐnich, Adj.: nhd. siedend, kochend, kochend heiß; sÐdenich (1), sÐnich, zeynich, Adj.: nhd. siedend, kochend, kochend heiß; sæden (2), sõden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesotten«, kochend, kochend heiß

kochender -- in kochender Flüssigkeit umkommen: mnd. vörsÐden*, vorsÐden, st. V.: nhd. kochen, garen, kochend verdampfen, versieden, verkochen, in kochender Flüssigkeit umkommen

Kochender: mhd. kochÏre*** (2), kocher***, st. M.: nhd. Kochender

Köcher -- Köcher für Pfeile: mnd. pÆlkȫker*, pÆlkæker, pÆlkõker, M.: nhd. »Pfeilköcher«, Köcher für Pfeile, Behältnis für Pfeile

Köcher: germ. *kukur-, M.: nhd. Köcher

Köcher: an. mÏl-ir, M.: nhd. Maß, Köcher

Köcher: ae. cocer, cocor, st. M. (a): nhd. Köcher, Scheide

Köcher: afries. koker 2, M.: nhd. Köcher

Köcher: anfrk. kokar-e* 1, cocar-e*, st. M. (ja): nhd. Köcher

Köcher: as. kok‑ar* 2, kok‑or*, st. M. (a?, i?): nhd. Köcher

Köcher: ahd. bogafuotar* 6, st. N. (a): nhd. Bogenfutter, Bogenfutteral, Köcher; bogaskeid* 1, bogasceid*, st. M. (i?): nhd. Köcher, Bogenfutteral; bogenhuot 1, st. M. (a?, i?): nhd. Bogenbehälter, Köcher, Bogenfutteral; coccurra* 3, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Köcher; kohhar* 14, kochar*, st. M. (a?, i?): nhd. Köcher; kohhõri* 4, kochõri, st. M. (ja): nhd. Köcher; *kukurra, lang., Sb.: nhd. Köcher

Köcher: mhd. bogevuoter, bogefuoter*, bocvuoter, st. N.: nhd. Bogenfutter, Köcher; bühse, pühse, sw. F., st. F.: nhd. Salbenbüchse, Büchse, Zauberbüchse, Eisenbeschläge, Feuerrohr, Feuerwaffe, Geschütz, Gefäß, Behälter, Köcher

Köcher: mhd. kochÏre (1), kocher, st. M.: nhd. Köcher, Gefäß, Behälter, Pfeilköcher

Köcher: mhd. terkÆs, tärkÆs, st. M., st. N.: nhd. Köcher

Köcher: mnd. boltenholster, M.: nhd. Köcher; boltenkoker, boltenkȫker, M.: nhd. Köcher
Köcher: mnd. kȫker, koyker, kæker, kõker, M.: nhd. Köcher, Pfeilköcher, Futteral, Messerscheide, Behälter, weibliche Scheide

Kocher«: mnd. kækÏre***, kæker***, M.: nhd. »Kocher«, Koch

Köcherdeckel: mnd. stoppe (3), mnd.?, Sb.: nhd. Köcherdeckel

Kocherei: mnd. kækerõsÆe, kõkerõtie, F.: nhd. Kocherei, Zusammengekochtes; kækerÆe, kokerie, kækerÆge, F.: nhd. Gekochtes, Gericht (N.) (2), Kocherei

Kocherei«: mhd. kocherÆe, st. F.: nhd. »Kocherei«, Kochen (N.), Gekochtes, Gericht (N.) (2)

Kocherin«: mhd. kochÏrÆnne*, kocherÆn, st. F.: nhd. »Kocherin«, Köchin

Kocherlein«: mhd. kochÏrlÆn*, kocherlÆn, st. N.: nhd. »Kocherlein«

Köchermacher: mnd. kȫkermõkÏre*, kȫkermõker, M.: nhd. Köchermacher
Koches -- Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit: mnd. kȫkenerecht*, kȫkenrecht, N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit; kȫkerecht, N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit

Koches -- Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit: mnd. kȫkerecht, N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit

Koches -- Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit: mnd. kȫkenerecht*, kȫkenrecht, N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit
Koches -- Schwanzknochen des Schlachtviehs als Anteil des Koches: mnd. stÐrtbÐn, stÐrtbein, N.: nhd. Schwanzknochen des Schlachtviehs als Anteil des Koches

Kochfett: mnd. kȫkenesmolt*, kȫkensmolt, N.: nhd. Küchenschmalz, Kochfett; kȫkenevet*, kȫkenvet, N.: nhd. Fett für den Küchenbedarf, Kochfett; kȫkevet, N.: nhd. Fett für den Küchenbedarf, Kochfett
Kochfeuer: an. sey-Œ-ir, M.: nhd. Kochfeuer, Kochgrube

Kochfeuer: mnd. vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

Kochfisch -- gewöhnlicher Kochfisch: mnd. spÆsevisch, spisevisk, M.: nhd. »Speisefisch«, gewöhnlicher Kochfisch

Kochfleisch -- gewürztes Kochfleisch: mnd. græpenbrõde, grõpenbrõde, M.: nhd. Grapenbraten, im Topf gekochtes Ochsenfleisch, gewürztes Kochfleisch

Kochfleisch -- mit Möhren angemachtes Kochfleisch: mnd. ossengræpenbrõde*, ossengrõpenbrõde, M., F.: nhd. Topfbraten, im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mit Möhren angemachtes Kochfleisch

Kochgefäß -- Aufhängevorrichtung an einem Kochgefäß: mnd. swef, Sb.: nhd. Aufhängevorrichtung an einem Kochgefäß, Aufhängevorrichtung für ein Kochgefäß

Kochgefäß -- Aufhängevorrichtung für ein Kochgefäß: mnd. swef, Sb.: nhd. Aufhängevorrichtung an einem Kochgefäß, Aufhängevorrichtung für ein Kochgefäß

Kochgefäß -- metallenes Kochgefäß zur Bereitung eines Pottharst: mnd. potharstespot, M.: nhd. »Pottharstestopf«, metallenes Kochgefäß zur Bereitung eines Pottharst

Kochgefäß: ae. croc-c-e, sw. F. (n): nhd. Topf, Gefäß, Kochgefäß

Kochgefäß: ahd. kezzil 43, st. M. (a): nhd. Kessel, Gefäß, Kochtopf, Kochgefäß, ehernes Gefäß; labal 76, label, st. M. (a): nhd. Becken, Waschbecken, Kessel, Schale (F.) (2), Schüssel, Wanne, Kochgefäß; labeltrog* 2, st. M. (a): nhd. Kochgefäß, Kessel, Becken
-- Kochgefäß mit Füßen: ahd. kuhmõri* 3?, st. M. (ja): nhd. Kochtopf, Wärmetopf, Kochgefäß mit Füßen

Kochgelegenheit: mnd. kȫke, kocke, kogge, kõke, F.: nhd. Küche, Kochhaus, Kochgelegenheit, Feldküche, Versorgung mit Speisen, Verpflegung, Abgabe für die Küche, Hofhaltung, Küche oder ehemalige Küche des Rathauses als Sitzungsraum für besondere Beratungen oder Teilsitzungen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kochgerät: mnd. kȫkenegerÐde*, kȫkengerÐde, N.: nhd. Küchengerät, Kochgerät; kȫkenetouwe*, kȫkentouwe, kȫkentouw, kȫkentöuwe, kokentowe, N.: nhd. Küchengerät, Kochgerät; kȫkenetǖch*, kȫkentǖch, N.: nhd. Küchengerät, Kochgerät
Kochgeschirr: germ. *kukum-, germ.?, F.: nhd. Kochgeschirr, Kochtopf, Topf

Kochgeschirr: an. hver-n-a, sw. F. (n): nhd. Topf, Kochgeschirr

Kochgeschirr: ahd. kuhma* 6, kohma*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kochtopf, Pfanne, Kochgeschirr

Kochgrube: an. sey-Œ-ir, M.: nhd. Kochfeuer, Kochgrube

Kochhafen«: mhd. kochehaven, kochehafen*, st. M.: nhd. »Kochhafen«, Kochtopf

Kochhaus: mnd. kȫke, kocke, kogge, kõke, F.: nhd. Küche, Kochhaus, Kochgelegenheit, Feldküche, Versorgung mit Speisen, Verpflegung, Abgabe für die Küche, Hofhaltung, Küche oder ehemalige Küche des Rathauses als Sitzungsraum für besondere Beratungen oder Teilsitzungen (Bedeutung örtlich beschränkt); kækehðs, kõkehðs, N.: nhd. Kochhaus, Küche, Küchenhaus

Köchin -- oberste Köchin: mhd. meisterköchinne, meisterköchin*, st. F.: nhd. »Meisterköchin«, oberste Köchin

Köchin: ahd. fiurõra* 1, sw. F. (n): nhd. »Feuererin«, Küchenmagd, Herdmagd, Köchin; fiurõrin* 1, st. F. (jæ): nhd. »Feuererin«, Küchenmagd, Herdmagd, Köchin; fiureitila* 1, sw. F. (n): nhd. »Feuererin«, Küchenmagd, Köchin

Köchin: mhd. kochÏrÆnne*, kocherÆn, st. F.: nhd. »Kocherin«, Köchin; köchinne, küchin, st. F.: nhd. Köchin

Köchin: mnd. kækÏrische***, kækerische***, F.: nhd. Köchin, Mischerin; kȫkemõget, kõkemõget, F.: nhd. Küchenmagd, Köchin; kȫkenemõget*, kȫkenmõget, F.: nhd. Küchenmagd, Köchin; kȫkenevrouwe*, kȫkenvrouwe, F.: nhd. Köchin, Küchenverwalterin; kȫkinne, F.: nhd. Köchin, Wirtschafterin, Haushälterin; kȫkische*, kȫkesche, kokesche, kȫksche, F.: nhd. Köchin
-- Köchin die das Festmahl herstellt: mnd. græpenbrõdÏrische*, græpenbrõdersche, grõpenbrõdersche, F.: nhd. Grapenbräterin, Gropenbräterin, Köchin die das Festmahl herstellt
köchisch: mnd. kȫkisch***, Adj.: nhd. köchisch

Kochkessel -- ein kupferner Kochkessel oder Waschkessel: mnd. õker (2), akeren, M.: nhd. Kessel, ein kupferner Kochkessel oder Waschkessel

Kochkessel: ae. õ‑l-fÏt, st. N. (a): nhd. »Feuerfass«, Kochtopf, Kochkessel

Kochkessel: mnd. sÐdelkÐtel, M.: nhd. »Siedekessel«, Kochkessel

Kochkunst -- nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise: mnd. spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Köchlein«: mhd. kochelÆn, st. N.: nhd. »Köchlein«, junger Koch, Küchenjunge

Kochlöffel -- Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe: mnd. slÐf, sleif, sleef, sleyf, slÐve, sleive, M.: nhd. Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe, Schöpflöffel für Pech und Teer, Honiglöffel zum Füttern der Bienen, dummer ungeschliffener Mensch, Tölpel

Kochlöffel: mnd. kækelÐpel, kækeleppel, M.: nhd. Kochlöffel; kækenlÐpel, kækenleppel, M.: nhd. Kochlöffel; kæklÐpel, koeklÐpel, M.: nhd. Kochlöffel

Kochplatz: ae. ge‑sy-d, st. N. (a): nhd. Kochplatz; *sy-d, st. N. (a): nhd. »Sud«, Kochplatz

Kochrost: mnd. kokÆsern, kokisern, kukÆsern, N.: nhd. Kocheisen, Kochrost, Backeisen, Waffeleisen, eisernes Küchengerät

Kochsalz -- mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit: mnd. sæle (2), sõle, saale*, F.: nhd. Sole, Salzsole, salzhaltiges Quellwasser aus dem Salz gewonnen wird, vollgesättigte Sole des Sodes (Saline), bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit, Salzwasser, Salzlake, Pökel

Kochseite: mnd. kæksÆde, kõksÆde, F.: nhd. Kochseite, Seite der Küche?

Kochspeise«: ahd. kohmuos* 2, st. N. (a): nhd. »Kochspeise«, Speise, gekochtes Essen; kohmuosi* 2, st. N. (ja): nhd. »Kochspeise«, Speise, gekochte Speise, gekochtes Essen

Kochstelle: ahd. kuhhina* 14, kuchina*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Küche, Kochstelle, Speisewirtschaft, Wirtshaus

Kochstelle: mhd. kuchellÆn*, kuchelÆn 1, st. N.: nhd. Küchlein, kleine Küche, Kochstelle

Kochsud: mhd. kochwazzer, st. N.: nhd. »Kochwasser«, Kochsud, Sud

kocht -- Speise die man kocht: mnd. kȫkenespÆse*, kȫkenspÆse, F.: nhd. Speise die man kocht, Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, zubereitete Speise
Kochtopf: idg. *aukÝ-, *aukÝh‑, *ukÝ-, *ukÝh‑, Sb.: nhd. Kochtopf, Wärmepfanne; *øekÝ‑, *øekÝh‑, Sb.: nhd. Kochtopf, Wär​mepfanne

Kochtopf: germ. *kukum-, germ.?, F.: nhd. Kochgeschirr, Kochtopf, Topf

Kochtopf: ae. õ‑l-fÏt, st. N. (a): nhd. »Feuerfass«, Kochtopf, Kochkessel; þol-l‑e, sw. F. (n): nhd. Bratpfanne, Kochtopf

Kochtopf: ahd. hafan 21?, havan*, st. M. (a?, i?): nhd. Hafen (M.) (2), Gefäß, Topf, Kessel, Kochtopf; kahhala* 5, kachala*, st. F. (æ): nhd. Kessel, Topf, irdener Topf, Tontopf, Kochtopf, Ölbehälter einer Lampe; kezzil 43, st. M. (a): nhd. Kessel, Gefäß, Kochtopf, Kochgefäß, ehernes Gefäß; kezzilÆn* 9, kezzilÆ, st. N. (a): nhd. Kesselchen, Topf, kleiner Kessel, Kochtopf; kezzÆn* (1) 6, kezzÆ*, st. N. (a): nhd. Kessel, Topf, Kochtopf, Wasserkessel; kuhma* 6, kohma*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kochtopf, Pfanne, Kochgeschirr; kuhmõri* 3?, st. M. (ja): nhd. Kochtopf, Wärmetopf, Kochgefäß mit Füßen; kuhmo* 1, sw. M. (n): nhd. Kochtopf

Kochtopf: mhd. kochehaven, kochehafen*, st. M.: nhd. »Kochhafen«, Kochtopf
-- weiter eiserner Kochtopf: mhd. grope (2), groppe, sw. M., sw. F.: nhd. weiter eiserner Kochtopf

Kochtopf: mnd. ? schȫtelpot, schöttelpot, schottelpot, M.: nhd. »Schüsselpott«, großer Topf zum Spülen von Schüsseln, Kochtopf?

Kochtopf: mnd. kȫkenegræpe*, kȫkengrõpe, F.: nhd. Kochtopf; kȫkenevat*, kȫkenvat, N.: nhd. Küchengefäß, Kochtopf; kȫkevat, N.: nhd. Küchengefäß, Kochtopf
-- Kochtopf für den Gebrauch im Kriege: mnd. hÐrgræpe, M.: nhd. Feldkessel, Kochtopf für den Gebrauch im Kriege
Kochtopf: mnd. pot (1), put, pat, puts, putz, M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

Kochung: mnd. kokinge, mnd.?, F.: nhd. Kochung, Gekochtes

Kochwasser«: mhd. kochwazzer, st. N.: nhd. »Kochwasser«, Kochsud, Sud

Kochzutat: mnd. kækelse, F.: nhd. Kochzutat

Köder -- Köder am Angelhaken anbringen: mhd. beziehen, st. V.: nhd. erreichen, ergreifen, in Anspruch nehmen, beanspruchen, treffen, besetzen mit, umstricken, überziehen, kommen, einziehen, an sich nehmen, beziehen, Köder am Angelhaken anbringen

Köder -- mit Köder versehener Fischkorb: mnd. Ðsekorf, F.: nhd. mit Köder versehener Fischkorb

Köder (ablehnend Feist 387): got. ? qaír-þr-a* 1?, qÐrtra?, st. F. (æ): nhd. Apfelbaum?, Köder? (ablehnend Feist 387), q-Rune

Köder an die Angel (F.) anlegen: mnd. õsen, asen, sw. V.: nhd. »aasen«, speisen, sich sättigen, Köder an die Angel (F.) anlegen

Köder: germ. *kwerdra-, *kwerdraz, *kwerþra‑, *kwerþraz, st. M. (a): nhd. Köder, Lockspeise

Köder: an. ag-n, st. N. (a): nhd. Lockspeise, Köder; beit-a (1), sw. F. (n): nhd. Köder; beit-i (1), N.: nhd. Grasgang, Köder; beit-i (2), N.: nhd. Regenwurm, Köder

Köder: ae. Ús, Ðs, st. N. (a): nhd. Aas, Nahrung, Futter (N.) (1), Köder; ang‑el‑twéc-c-a, sw. M. (n): nhd. Köder; ang-el‑twic-c-e, sw. F. (n): nhd. Köder

Köder: ahd. fogalõz 1, st. N. (a): nhd. Köder; kwerdar* 7, querdar, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Lockspeise, Köder

Köder: mhd. luoder (1), lðder, st. N.: nhd. »Luder«, Lockspeise, Verlockung, Nachstellung, Schlemmerei, Völlerei, Lotterleben, lockeres Leben, Possen, Gespött, Köder; querder, querdel, korder, chorder, körder, kerder, keder, koder, köder, st. N., M.: nhd. Lockspeise, Köder, Tuch, Flicklappen von Leder; reizel, st. M.: nhd. Lockspeise, Köder

Köder«: mhd. korde (1), Sb.: nhd. »Köder«, Lockspeise

Köderfische -- kleine Köderfische: mnd. grüe, grÆe, Sb.: nhd. Greu, Grei, kleine Köderfische, junge Fischbrut

Ködergefäß: mhd. spenkar, st. N.: nhd. Gefäß mit einer Lockspeise, Ködergefäß

ködern -- durch Leckereien ködern: mnd. vörleckeren*, vorleckeren, sw. V.: nhd. begierig machen auf, durch Leckereien ködern, verlocken, verführen

ködern: an. egn-a (1), sw. V.: nhd. ködern

ködern: ahd. firskunten* 10, firscunten*, sw. V. (1a): nhd. vertreiben, verlocken, verführen, anlocken, ködern; irlezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. verstricken, ködern, anlocken

ködern: mhd. querderen*, querdern, kerdern, sw. V.: nhd. ködern, speisen

kodern«: mhd. koderen*, kodern, sw. V.: nhd. »kodern«, Schleim auswerfen

ködern«: mnd. querderen*, querdern, sw. V.: nhd. »ködern«, Fischköder aussetzen, Fischköder an die Angel stecken

Kofel«: mhd. kofel, st. M.: nhd. »Kofel«, Bergspitze, Berggipfel, Fels, Felsen

Koffer: ae. hwic-c-e, hwÏc-c-e, sw. F. (n): nhd. Kasten, Koffer; scrÆ-n, st. N. (a): nhd. Schrein, Kiste, Koffer, Käfig

Koffer: mhd. kuffer, st. M., st. N.: nhd. Koffer

Koffer: mnd. konfer, confer, Sb.: nhd. Koffer, Behälter
-- großer Koffer: mnd. kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen

Kogel -- Teil am Kogel: mnd. rulle, rǔlle, rul, rol, rolle, role, F., M.: nhd. Rolle, aufgerolltes Schriftstück, Dokument, Urkunde, Schuldschein, Verzeichnis, Liste, Ordnungstext, aufgerollte Bleiplatte, aufgerollter Stoffballen, Walze, Drehscheibe, Drehkreuz als Türverschluss, Tuchpresse, Laufrad, Rollhandtuch, Teil am Kogel

Kogel«: mhd. kogel (1) 7, st. M.: nhd. »Kogel«, Bergkuppe

Kogelbruder«: mnd. kægelebræder*, kægelbræder, kõgelbræder, M.: nhd. »Kogelbruder«, Angehöriger einer Gemeinschaft die sich durch gleiche Mützentracht auszeichnet, eine Gesellschaft junger Kaufleute?

Kogelzipfel: mnd. kægelekip*, kogelkip, F.?: nhd. Kogelzipfel, Zipfel an der Kapuze; kægeletimpe*, kægeltimpe, kõgeltimmpe, koggeltimpe, M.: nhd. Kapuzenzipfel, Kogelzipfel, spitz zulaufendes Landstück

Kögen -- Schiedsleute bzw. Leute aus benachbarten Kögen: mnd. ðtkægeslǖde*, ðtkogeslude, mnd.?, Pl.: nhd. Schiedsleute bzw. Leute aus benachbarten Kögen

Kogge -- Schützen als Besatzung einer Kogge: mnd. schüttelǖde, Pl.: nhd. Schützen als Besatzung einer Kogge

Kogge: germ. ? *kuggæ-?, *kuggæn?, *kugga‑?, kuggan?, Sb.: nhd. Kogge?

Kogge: ahd. koggo* 3, kokko*, kohho*, sw. M. (n): nhd. Kogge, Schiff

Kogge: mnd. kogge (1), kocge, koge, M., N.: nhd. Kogge, Schiff für die Seefischerei, breites Schiff, rundliches Schiff, Handelsschiff, breitbauchiges Kriegsschiff; koggenschip, N.: nhd. Kogge, breitbauchiges Schiff
-- Führer einer Kogge: mnd. ? koggemÐster, koggemeister, M.: nhd. »Koggemeister«, Führer einer Kogge?; ? koggenmÐster, koggenmeister, M.: nhd. »Koggenmeister«, Führer einer Kogge?

Kogge«: mhd. kocke (1), kucke, sw. M.: nhd. »Kogge«, Segel, breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil

Koggemeister«: mnd. koggemÐster, koggemeister, M.: nhd. »Koggemeister«, Führer einer Kogge?

Koggenbauer«: mnd. koggenbðwÏre*, koggenbðwer, M.: nhd. »Koggenbauer«, Schiffbauer

Koggenmeister«: mnd. koggenmÐster, koggenmeister, M.: nhd. »Koggenmeister«, Führer einer Kogge?

Kohl -- eingemachter Kohl: mnd. sültekæl, M.: nhd. eingemachter Kohl, Kompost

Kohl -- gekochter grüner Kohl: mnd. ? warmmæs*, warmæs, wermæs, mnd.?, N.: nhd. Gemüse (das warm gegessen wird?), Kohl (gekocht), gekochter grüner Kohl?

Kohl (gekocht): mnd. warmmæs*, warmæs, wermæs, mnd.?, N.: nhd. Gemüse (das warm gegessen wird?), Kohl (gekocht), gekochter grüner Kohl?

Kohl: germ. *kæl-, germ.?, M.: nhd. Kohl

Kohl: an. kõl, st. N. (a): nhd. Kohl

Kohl: ae. cõul (1), cõwel (1), céawl (1), st. M. (a): nhd. Kohl

Kohl: as. kôl* 3, kôl‑i, st. M. (a?, i?): nhd. Kohl

Kohl: ahd. gartgras* 1, st. N. (a): nhd. Gemüse, Kohl; gartkrðt* 5, ahd.?, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Gartenkraut«, Gartengemüse, Gemüse, Kohl; kæl 22, st. M. (a?, i?): nhd. Kohl, Gemüsekohl; kæla* 7, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kohl, Gemüsekohl; kæli* 17, st. M. (ja): nhd. Kohl, Gemüsekohl; kælo* 8, sw. M. (n): nhd. Kohl, Gemüsekohl
-- Saft vom Kohl: ahd. kælsaf 3, ahd.?, st. N. (a): nhd. Kohlsaft, Saft vom Kohl
-- wildwachsender Kohl: ahd. wildgras* 1, wildigras*, st. N. (a)?: nhd. wildvorkommendes Grünkraut, wildwachsender Kohl

Kohl: mhd. gartkrðt, st. N.: nhd. Gartengemüse, Gartenkraut, Kohl; kæl (1), st. M.: nhd. Kohl, Kohlkopf; kãle (1), kãl, st. M.: nhd. Kohl, Kohlkopf; kælekrðt, kælkrðt, kãlekrðt, kãlkrðt, st. N.: nhd. »Kohlkraut«, Kohl, Kohlkopf, Kohlgericht

Kohl: mnd. kæl (1), koel, koil, kohl, kohel, M.: nhd. Kohl, Kohlgemüse, Kohlgericht, Wirsing, Mangold, Spinat, Rotkohl, Braunkohl, Grünkohl
-- eingemachter Kohl: mnd. kumpst (2), kumpest, kumpost, N.: nhd. Eingemachtes, eingemachter Kohl, eingemachtes Sauerkraut, weißer Kohl
-- Gefäß für gekochten Kohl: mnd. kælvat, N.: nhd. Gefäß für gekochten Kohl, Gemüseschüssel
-- mit Kohl bebautes Landstück: mnd. kælgõrde, M.: nhd. »Kohlgarten«, mit Kohl bebautes Landstück, mit Gemüse bebautes Landstück, Gemüsegarten
-- weißer Kohl: mnd. kumpst (2), kumpest, kumpost, N.: nhd. Eingemachtes, eingemachter Kohl, eingemachtes Sauerkraut, weißer Kohl

Kohl: mnd. mæs, moes, mois, moys, mous, mµs, N.: nhd. Mus, Kohl, Gemüse, breiartige Speise, Essen (N.), Gericht (N.) (2), Mahlzeit, Arznei in Breiform

Kohl« -- »römischer Kohl«: mhd. rãmischkæl 5?, st. M.: nhd. »römischer Kohl«, Wirsing?, Mangold?; rãmischkãle 2, st. M.: nhd. »römischer Kohl«, Wirsing?, Mangold?

Kohlacker: mnd. kælblÐk*, kælblik, N.: nhd. Kohlacker, Gemüsebeet

Kohlanbau -- Landstück für den Kohlanbau: mnd. kælstücke, N.: nhd. »Kohlstück«, Landstück für den Kohlanbau

Kohlbauer: mnd. kabðsbðwÏre*, kabðsbðwer, M.: nhd. Kohlgärtner, Kohlbauer; kabðsman, M.: nhd. Kohlbauer; kabussenbðwÏre*, kabussenbðwer, kabussenbuwer, M.: nhd. Kohlgärtner, Kohlbauer

Kohlblatt (Nahrungsmittel bzw. Arznei bzw. zum Kühlen): mnd. kælblat, N.: nhd. Kohlblatt (Nahrungsmittel bzw. Arznei bzw. zum Kühlen)

Kohlblatt: mnd. mæsblat, N.: nhd. Kohlblatt, Blatt einer Gemüsepflanze

Kohlbrühe: mnd. ? kælsap, N.: nhd. Kohlsaft?, Kohlbrühe?

Köhlchen: mnd. ? kabusken***, Sb.: nhd. Köhlchen?

Kohldistel: mhd. ? dðdistel 2, st. M.: nhd. Saudistel, Gänsedistel, Kohldistel?, Karde?

Kohle -- abgelöschte Kohle: mnd. ? leschekæle, mmd., F.?: nhd. abgelöschte Kohle?

Kohle -- aus Lindenholz gebrannte Kohle: mnd. lindenkæle, F.: nhd. aus Lindenholz gebrannte Kohle

Kohle -- aus verschiedenem Holz gebrannte Kohle: mnd. mengekæle*, F.: nhd. aus verschiedenem Holz gebrannte Kohle

Kohle -- glühende Kohle: an. glo-Œ, st. F. (i): nhd. glühende Kohle, Glut

Kohle -- Holz zu Kohle brennen: mnd. vörkælen*, vorkælen, sw. V.: nhd. verköhlern, verkohlen, Holz zu Kohle brennen

Kohle -- im Haushalt eines Geistlichen verwendete Kohle: mnd. põpenkæle*, põpenkõle, F.: nhd. im Haushalt eines Geistlichen verwendete Kohle

Kohle -- Kohle für den Backofen: mnd. beckÏrekæle*, beckerkæle, F.: nhd. Kohle für den Backofen

Kohle: idg. *angelo‑, Sb.: nhd. Kohle; *ong‑, *ang‑, Sb.: nhd. Kohle; (*perk-) (2), *p¥k‑, Sb.: nhd. Asche, Kohle
-- glühende Kohle: idg. *geulo-, *gulo-, Sb.: nhd. glühende Kohle

Kohle: germ. *kula- (2), *kulam, st. N. (a): nhd. Kohle; *kulæ-, *kulæn, *kula‑, *kulan, sw. M. (n): nhd. Kohle

Kohle: got. haúr-i* 2, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 123,2): nhd. Kohle, Kohlenfeuer (= haurja)
-- glühende Kohle: got. *bras-a?, st. F. (æ): nhd. glühende Kohle

Kohle: ae. col, st. N. (a): nhd. Kohle, glühende Kohle
-- glühende Kohle: ae. col, st. N. (a): nhd. Kohle, glühende Kohle; glÊ-d, glÐ-d, st. F. (i): nhd. Glut, glühende Kohle, Feuer, Flamme

Kohle: afries. kol-e 1, F.: nhd. Kohle

Kohle: as. *kol?, Sb.: nhd. Holzkohle, Kohle

Kohle: ahd. 3zantro 17, zantaro, zantero*, sw. M. (n): nhd. Kohle, Glut, glühende Kohle; kol 5, st. N. (a): nhd. Kohle, Ruß; kolo 7?, sw. M. (n): nhd. Kohle
-- brennende Kohle: ahd. gluot 7, st. F. (i): nhd. Glut, brennende Kohle, glühende Kohle
-- glühende Kohle: ahd. 3zantro 17, zantaro, zantero*, sw. M. (n): nhd. Kohle, Glut, glühende Kohle; gluot 7, st. F. (i): nhd. Glut, brennende Kohle, glühende Kohle

Kohle: mhd. brant (1), prant, st. M.: nhd. Brand, Feuerbrand, Glut, Hitze, brennendes Holzscheit, Feuersbrunst, Brennen, Branddrohung, Brandlegung, Brandstiftung, Brandschatzung, Brandmarkung, Brand des Silbers, Schwert, Kohle, Fackel, brennendes Scheit, Ausbrennen, Feuerprobe, Neubruch, Feuertod

Kohle: mhd. karbðn, st. F.: nhd. Karbon, Kohle; kol, sw. M., st. M., st. N.: nhd. Kohle, Kohlenhaufe, Kohlenhaufen; kole, sw. F.: nhd. Kohle

Kohle: mhd. zander, zanter, sw. M., st. M.: nhd. »Zander« (M.) (2), glühende Kohle, Kohle, Glut, Zunder
-- glühende Kohle: mhd. zander, zanter, sw. M., st. M.: nhd. »Zander« (M.) (2), glühende Kohle, Kohle, Glut, Zunder

Kohle: mnd. kæle, kale, kæl, F.: nhd. Kohle, Holzkohle, glühende Kohle, Kohlenfeuer, Kohlenglut
-- aus feingestoßener Kohle bereitete Farbe: mnd. ? kælicken, Sb.: nhd. geringe aus Galläpfeln und Vitriol bereitete schwarze Farbe?, aus feingestoßener Kohle bereitete Farbe?
-- Behältnis für Kohle: mnd. kælepÆpe, F.: nhd. Behältnis für Kohle
-- glühende Kohle: mnd. glæt, F.: nhd. Glut, glühende Kohle, Herdglut; kælbrant*, kõlbrant*, M.: nhd. Heizkohle, Holzkohle, glühende Kohle; kæle, kale, kæl, F.: nhd. Kohle, Holzkohle, glühende Kohle, Kohlenfeuer, Kohlenglut
-- Marktplatz für Kohle: mnd. kælemarket, kælmarket, M.: nhd. Kohlemarkt, Marktplatz für Kohle
-- Maßgefäß für Kohle: mnd. kælemõte*, kælmõte, kælmõt, F.: nhd. »Kohlemaß«, Kohlenmaß, Maßgefäß für Kohle

Kohlebrennen -- Grube zum Kohlebrennen: mhd. kolgruobe, st. F., sw. F.: nhd. Kohlgrube, Kohlegrube, Grube zum Kohlebrennen

Kohlebrennen -- Stelle zum Kohlebrennen: mnd. kælehof (1), M.: nhd. Stelle zum Kohlebrennen

Kohlefarbe: mnd. kælevarwe*, kælvarwe, F.: nhd. Kohlefarbe, Kohlenfarbe

Kohlefeuer: mhd. koleviur, kolevðr, kolefðr*, kolefiur*, st. N.: nhd. Kohlefeuer

Kohlefeuer: mnd. kælenvǖr, kõlenvǖr, N.: nhd. Kohlefeuer, Kohlenfeuer; kælevǖr, kælvǖr, kõlvǖr, N.: nhd. Kohlefeuer, Kohlenfeuer
Kohlegrube: mhd. kolgruobe, st. F., sw. F.: nhd. Kohlgrube, Kohlegrube, Grube zum Kohlebrennen

Kohleholzes -- Maßstab zum Maltern des Kohleholzes: mnd. mælderstok, M.: nhd. Maßstab zum Maltern des Kohleholzes

Kohlekammer: mnd. kælekõmer, kælkõmer, kõlekõmer, kõlkõmer, F.: nhd. Kohlekammer, Raum zur Lagerung von Kohlen, Verschlag zur Lagerung von Kohlen

Kohlekäufer«: mnd. kælekȫpÏre*, kælekȫper, M.: nhd. »Kohlekäufer«, Kohlenkäufer
Kohlekiste: mnd. kælkelle, F.: nhd. Kohleschaufel, Kohlekiste, Kohlenschaufel

Kohlekorb«: mnd. kælekorf, kõlekarf, kælkarf, kælenkarf, M.: nhd. »Kohlekorb«, Kohlenkorb

Kohlelieferung -- Aufseher über die Kohlelieferung: mnd. kælenschouwÏre*, kælenschouwer, kõlenschouwer, M.: nhd. Kohlenaufseher, Aufseher über die Kohlelieferung

Kohlelieferung -- Bezahlung für Kohlelieferung: mnd. kælegelt, kõlegelt, kælgelt, kælengelt, N.: nhd. Bezahlung für Kohlelieferung

Kohlelieferung -- Rente zur Ablösung einer Solemenge die einen Gegenwert für Kohlelieferung darstellte: mnd. kælestÆge*, kælstÆge, F.: nhd. Rente zur Ablösung einer Solemenge die einen Gegenwert für Kohlelieferung darstellte

Kohlemarkt: mnd. kælemarket, kælmarket, M.: nhd. Kohlemarkt, Marktplatz für Kohle

Kohlemaß«: mnd. kælemõte*, kælmõte, kælmõt, F.: nhd. »Kohlemaß«, Kohlenmaß, Maßgefäß für Kohle

Kohlen -- Aufseher über den Handel mit Kohlen: mnd. kælemÐster, kælemeister, kælmÐster, kælmeister, kõlmÐster, kõlmeister, M.: nhd. Aufseher über den Handel mit Kohlen

Kohlen -- Aufseher über die Kohlen: mnd. kælegrÐve*, kolegreve, mnd.?, M.: nhd. Aufseher über die Kohlen

Kohlen -- Becken für glühende Kohlen: mnd. kælebecken, kælebekken*, N.: nhd. Kohlenbecken, Becken für glühende Kohlen

Kohlen -- Behälter für Kohlen: mnd. kælkabðse*, kælkabðs, kõlkabðs, F.: nhd. Behälter für Kohlen, Verschlag für Kohlen

Kohlen -- glühende Kohlen: mhd. gluot (1), glðt, st. F.: nhd. Glut, Feuer, glühende Kohlen, Kohlenglut

Kohlen -- Holz zu Kohlen brennen: mnd. kælen, kõlen, kȫlen, sw. V.: nhd. Holz zu Kohlen brennen, zu Kohlen brennen
Kohlen -- Kohlen Liefernder: mnd. störtÏre*, störter, stortere, M.: nhd. »Stürzer«, Fallender, Umstürzender, Kohlen Liefernder, Kohlenträger, Beschäftigter der bei der Entleerung der Seilkörbe in die Kammern der Grubengebäude tätig ist

Kohlen -- Lagerraum für Kohlen: mnd. kælenrðm, N.: nhd. Kohlenraum, Lagerraum für Kohlen

Kohlen -- Raum zur Lagerung von Kohlen: mnd. kælekõmer, kælkõmer, kõlekõmer, kõlkõmer, F.: nhd. Kohlekammer, Raum zur Lagerung von Kohlen, Verschlag zur Lagerung von Kohlen

Kohlen -- Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser: mnd. altõrstÐn, altõrstein, M.: nhd. »Altarstein«, Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser

Kohlen -- Verschlag für Kohlen: mnd. kælkabðse*, kælkabðs, kõlkabðs, F.: nhd. Behälter für Kohlen, Verschlag für Kohlen

Kohlen -- Verschlag zur Lagerung von Kohlen: mnd. kælekõmer, kælkõmer, kõlekõmer, kõlkõmer, F.: nhd. Kohlekammer, Raum zur Lagerung von Kohlen, Verschlag zur Lagerung von Kohlen

Kohlen -- voll Kohlen: afries. kol-ich* 1, kol-ech, Adj.: nhd. voll Kohlen

Kohlen -- zu Kohlen brennen: mnd. kælen, kõlen, kȫlen, sw. V.: nhd. Holz zu Kohlen brennen, zu Kohlen brennen
Kohlenaufseher: mnd. kælenschouwÏre*, kælenschouwer, kõlenschouwer, M.: nhd. Kohlenaufseher, Aufseher über die Kohlelieferung

Kohlenbecken: ahd. gluotpfanna* 27, gluotphanna, sw. F. (n): nhd. Glutpfanne, Wärmetopf, Kohlenpfanne, Kohlenbecken; wihilstein 2, st. M. (a): nhd. Kohlenbecken

Kohlenbecken: mnd. kælebecken, kælebekken*, N.: nhd. Kohlenbecken, Becken für glühende Kohlen

Kohlenbecken: mnd. vǖrbecken, N.: nhd. Feuerbecken, Kohlenbecken; vǖrschõpe, vǖrschõpen, M.: nhd. Kohlenbecken, Wärmebecken, Becken zum Warmhalten der Speisen, Wärmepfanne mit Henkeln
-- Kohlenbecken aus Messing zum Warmhalten der Speisen: mnd. vǖrvat, N.: nhd. »Feuerfass«, Feuerbecken, Kohlenbecken aus Messing zum Warmhalten der Speisen

Kohlenboden: mnd. kælbȫne, kõlbȫne, M.: nhd. Kohlenboden, Kohlenspeicher
Kohlenbrennen -- Berechtigung zum Kohlenbrennen: mnd. kælewõre*, kælwõre, F.: nhd. Berechtigung zum Kohlenbrennen

Kohlenbrennen -- Holz zum Kohlenbrennen: mnd. kælholt, N.: nhd. Holz zum Kohlenbrennen

Kohlenbrennen -- Stelle zum Kohlenbrennen: mnd. kælhof (2), M.: nhd. Stelle zum Kohlenbrennen, Kohlenmeiler

Kohlenbrennen -- zum Kohlenbrennen bestimmtes Waldstück: mnd. kælinge, F.: nhd. zum Kohlenbrennen bestimmtes Waldstück

Kohlenbrenner: mhd. kolÏre*, kölÏre*, koler, köler, st. M.: nhd. Köhler, Kohlenbrenner

Kohlenbrenner: mnd. kȫlÏre* (2), kȫler, kȫlere, koler, kõler, M.: nhd. Köhler, Kohler, Kohlenhändler, Kohlenbrenner, ein niederer Ratsbediensteter; kælebernÏre*, kælenerner, kolebernere, M.: nhd. Kohlenbrenner, Köhler
Kohlenfarbe: mhd. kolvarwe, kolfarwe*, st. F.: nhd. Kohlenfarbe

Kohlenfarbe: mnd. kælevarwe*, kælvarwe, F.: nhd. Kohlefarbe, Kohlenfarbe

Kohlenfeuer: mnd. kæle, kale, kæl, F.: nhd. Kohle, Holzkohle, glühende Kohle, Kohlenfeuer, Kohlenglut; kælenvǖr, kõlenvǖr, N.: nhd. Kohlefeuer, Kohlenfeuer; kælevǖr, kælvǖr, kõlvǖr, N.: nhd. Kohlefeuer, Kohlenfeuer
-- klösterliches Kohlenfeuer: mnd. klæsterkæle, klæsterkæl, F.: nhd. klösterliches Kohlenfeuer

Kohlenfuhrwerk: mnd. kælewõgen, kõlewõgen, kollewõgen, M.: nhd. Kohlewagen, Kohlenwagen, Kohlenfuhrwerk

Kohlenglut: mhd. breisier, st. M.: nhd. Kohlenglut

Kohlenglut: mhd. gluot (1), glðt, st. F.: nhd. Glut, Feuer, glühende Kohlen, Kohlenglut

Kohlenglut: mnd. kæle, kale, kæl, F.: nhd. Kohle, Holzkohle, glühende Kohle, Kohlenfeuer, Kohlenglut

Kohlengrube: mhd. kælegruobe, st. F.: nhd. Kohlgrube, Kohlengrube, Leidensgrube

Kohlenhandel: mnd. kælenkæp, M.: nhd. Kohlenverkauf, Kohlenhandel
-- Aufseher über den Kohlenhandel: mnd. kældrÐgÏre*, kældrÐger, kõldrÐger, koledreger, M.: nhd. Kohlenträger, Aufseher über den Kohlenhandel; kælemÐtÏre*, kælemÐter, kælmÐter, kõlemÐtÏre, M.: nhd. Aufseher über den Kohlenhandel, Eichmeister für das Kohlenmaß; kælendrÐgÏre*, kælendÐger, kõlendrÐger, M.: nhd. Kohlenträger, Aufseher über den Kohlenhandel; kælenmÐtÏre*, kælenmÐter, M.: nhd. Aufseher über den Kohlenhandel, Eichmeister für das Kohlenmaß
-- Eichmaß für den Kohlenhandel: mnd. kæletunne*, kæltunne, kõltunne, kaeltunne, F.: nhd. »Kohletonne« (F.) (2), Eichmaß für den Kohlenhandel

Kohlenhändler: mnd. kȫlÏre* (2), kȫler, kȫlere, koler, kõler, M.: nhd. Köhler, Kohler, Kohlenhändler, Kohlenbrenner, ein niederer Ratsbediensteter
Kohlenharke -- Kohlenharke für offenes Feuer: mnd. kælrõke, kælracke, F.: nhd. Kohlenharke für offenes Feuer, Kohlenrechen für offenes Feuer

Kohlenhaufe: mhd. kol, sw. M., st. M., st. N.: nhd. Kohle, Kohlenhaufe, Kohlenhaufen

Kohlenhaufen: mhd. kol, sw. M., st. M., st. N.: nhd. Kohle, Kohlenhaufe, Kohlenhaufen

Kohlenkäufer: mnd. kælekȫpÏre*, kælekȫper, M.: nhd. »Kohlekäufer«, Kohlenkäufer
Kohlenkiste: mnd. kælkiste, kælkeste, kõlkiste, F.: nhd. Kohlenkiste

Kohlenkorb: mnd. kælekorf, kõlekarf, kælkarf, kælenkarf, M.: nhd. »Kohlekorb«, Kohlenkorb

Kohlenlieferant: mnd. kælestörtÏre*, kælestörter*, kolestorter, kælstörter, kalstörter, kaelstörter, kõlestörter, kælstötter, kælstöter, M.: nhd. »Kohlestürzer«, Kohlenträger, Kohlenlieferant

Kohlenmaß: mnd. kælemõte*, kælmõte, kælmõt, F.: nhd. »Kohlemaß«, Kohlenmaß, Maßgefäß für Kohle
-- Eichmeister für das Kohlenmaß: mnd. kælemÐtÏre*, kælemÐter, kælmÐter, kõlemÐtÏre, M.: nhd. Aufseher über den Kohlenhandel, Eichmeister für das Kohlenmaß; kælenmÐtÏre*, kælenmÐter, M.: nhd. Aufseher über den Kohlenhandel, Eichmeister für das Kohlenmaß

Kohlenmeiler (): mhd. ? kolbrunst, st. F.: nhd. Kohlenmeiler (?)

Kohlenmeiler: mnd. kælhof (2), M.: nhd. Stelle zum Kohlenbrennen, Kohlenmeiler

Kohlenmeiler: mnd. mÆlÏre*, mÆler, M.: nhd. Meiler, Kohlenmeiler; mÆle (2), F.: nhd. Meiler, Kohlenmeiler

Kohlenmeilers -- Stelle des Kohlenmeilers: mnd. mÆlÏrestÐde*, mÆlerstÐde, F.: nhd. »Meilerstätte«, Stelle des Kohlenmeilers

Kohlenmulde: mnd. kælemælde, kõlemælde, F.: nhd. Kohlenmulde

Kohlenpfanne: ae. f‘r-pan-n-e, sw. F. (n): nhd. »Feuerpfanne«, Kohlenpfanne

Kohlenpfanne: ahd. gluothafan* 5, gluothavan*, st. M. (a?, i?): nhd. Glutpfanne, Wärmetopf, Kohlenpfanne; gluotpfanna* 27, gluotphanna, sw. F. (n): nhd. Glutpfanne, Wärmetopf, Kohlenpfanne, Kohlenbecken

Kohlenpfanne: mhd. gluothaven, gluothafen*, st. M.: nhd. »Gluthafen«, Glutpfanne, Kohlenpfanne; gluotpfanne*, gluotphanne, sw. F.: nhd. Glutpfanne, Kohlenpfanne

Kohlenpfanne: mnd. kælepanne*, kælpanne, kallpanne, F.: nhd. »Kohlepfanne«, Kohlenpfanne

Kohlenpfanne: mnd. schõpe, schape, schappe, M.: nhd. »Schaffel«, flacher Tiegel, Pfanne mit Füßen zum Kochen bzw. Braten (N.), Kohlenpfanne, Glutpfanne, Wärmepfanne, Topf um Asche aus dem Herd zu entfernen, Gefäß, Schöpfkelle?

Kohlenraum: mnd. kælenrðm, N.: nhd. Kohlenraum, Lagerraum für Kohlen

Kohlenrechen -- Kohlenrechen für offenes Feuer: mnd. kælrõke, kælracke, F.: nhd. Kohlenharke für offenes Feuer, Kohlenrechen für offenes Feuer

Kohlensack: mnd. kælebǖdel, M.: nhd. Kohlensack; kælesak*, kælsak, kõlsak, M.: nhd. »Kohlesack«, Kohlensack

Kohlenschaufel: ahd. skirmskðfala* 3, scirmscðvala*, skermskðfala*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kohlenschaufel, Feuerschaufel

Kohlenschaufel: mnd. kæleschüffel*, kælschüffel, kõlschüffel, F.: nhd. Kohleschaufel, Kohlenschaufel; kælkelle, F.: nhd. Kohleschaufel, Kohlekiste, Kohlenschaufel

Kohlenschaufel: mnd. vǖrschüffel, vǖrschüffele, F.: nhd. »Feuerschaufel«, Kohlenschaufel, Aschenschaufel; vǖrschüppe, F.: nhd. »Feuerschippe«, Kohlenschaufel, Aschenschaufel
kohlenschwarz: mhd. kolswarz, Adj.: nhd. »kohlschwarz«, kohlenschwarz

Kohlenspeicher: mnd. kælbȫne, kõlbȫne, M.: nhd. Kohlenboden, Kohlenspeicher
Kohlenstoff -- mit Kohlenstoff übersetztes Roheisen das besonders guten Rohstahl ergibt: mnd. stõlÆsern*, stõlÆseren, N.: nhd. Stahleisen, mit Kohlenstoff übersetztes Roheisen das besonders guten Rohstahl ergibt

Kohlenstumpf (ein Schimpfwort): mnd. kælestubbe, M.: nhd. Kohlenstumpf (ein Schimpfwort)

Kohlentorf: mnd. kæletorf, kõletorf, M.: nhd. Torf, Kohletorf, Kohlentorf

kohlentragend: mnd. kældrÐgÏrisch***, Adj.: nhd. kohlentragend

Kohlenträger: mhd. koltragÏre*, koltrager, st. M.: nhd. Kohlenträger

Kohlenträger: mnd. bannitker, M.: nhd. Kohlenträger, unterer Marktbeamter, unterer Polizeibeamter; drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Kohlenträger: mnd. kældrÐgÏre*, kældrÐger, kõldrÐger, koledreger, M.: nhd. Kohlenträger, Aufseher über den Kohlenhandel; kælendrÐgÏre*, kælendÐger, kõlendrÐger, M.: nhd. Kohlenträger, Aufseher über den Kohlenhandel; kælestörtÏre*, kælestörter*, kolestorter, kælstörter, kalstörter, kaelstörter, kõlestörter, kælstötter, kælstöter, M.: nhd. »Kohlestürzer«, Kohlenträger, Kohlenlieferant

Kohlenträger: mnd. störtÏre*, störter, stortere, M.: nhd. »Stürzer«, Fallender, Umstürzender, Kohlen Liefernder, Kohlenträger, Beschäftigter der bei der Entleerung der Seilkörbe in die Kammern der Grubengebäude tätig ist
-- Lohn der Kohlenträger: mnd. ? stȫtegelt, støtegelt, N.: nhd. Lohn der Kohlenträger?, in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist

Kohlenverkauf: mnd. kælenkæp, M.: nhd. Kohlenverkauf, Kohlenhandel
-- Einnahme vom Kohlenverkauf: mnd. kæletins*, kæltins, M.: nhd. »Kohlezins«, Einnahme vom Kohlenverkauf

Kohlenwache: mnd. kælekast, kõlekast, N.: nhd. Kohlenwache

Kohlenwagen: mnd. kælewõgen, kõlewõgen, kollewõgen, M.: nhd. Kohlewagen, Kohlenwagen, Kohlenfuhrwerk

Kohlenwanne: mnd. kælebalge, kõleballie, F.: nhd. Kohlenwanne

Kohlenzange: ahd. gluotzanga* 1, sw. F. (n): nhd. »Glutzange«, Feuerzange, Kohlenzange

Kohlenzange: mnd. kæletange*, kæltange, F.: nhd. Kohlezange, Kohlenzange

Kohlenzange: mnd. vǖrtange, F.: nhd. Feuerzange, Ofenzange, Kohlenzange, Schmiedezange

Kohlenzange«: ahd. kolazanga* 1, ahd.?, sw. F. (n): nhd. »Kohlenzange«, Lichtputze, Dochtschere

Kohlenzange«: mhd. kolezange 1, st. F., sw. F.: nhd. »Kohlenzange«, Dochtschere

Kohlepfanne«: mnd. kælepanne*, kælpanne, kallpanne, F.: nhd. »Kohlepfanne«, Kohlenpfanne

Köhler: mhd. kolÏre*, kölÏre*, koler, köler, st. M.: nhd. Köhler, Kohlenbrenner; kolnÏre*, kolner, st. M.: nhd. Köhler

Kohler: mnd. kȫlÏre* (2), kȫler, kȫlere, koler, kõler, M.: nhd. Köhler, Kohler, Kohlenhändler, Kohlenbrenner, ein niederer Ratsbediensteter
Köhler: mnd. kȫlÏre* (2), kȫler, kȫlere, koler, kõler, M.: nhd. Köhler, Kohler, Kohlenhändler, Kohlenbrenner, ein niederer Ratsbediensteter; kælebernÏre*, kælenerner, kolebernere, M.: nhd. Kohlenbrenner, Köhler; kælenÏre*, kolener, kõlener, M.: nhd. Köhler
Köhlergehilfe: mnd. mÆlÏrevent*, mÆlervent, M.: nhd. Köhlergehilfe

Köhlerknecht: mnd. kȫlÏreknecht*, kȫlerknecht, M.: nhd. Köhlerknecht, Gehilfe des Köhlers
Köhlerkraut«: mnd. kȫlÏrekrðt*, kȫlerkrðt, N.: nhd. »Köhlerkraut«, Bärlapp (eine Heilpflanze)
Köhlers -- Gehilfe des Köhlers: mnd. kȫlÏreknecht*, kȫlerknecht, M.: nhd. Köhlerknecht, Gehilfe des Köhlers
Köhlerwache: mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide
-- Lohn für Köhlerwache: mnd. hȫdelæn, hoydelæn, N.: nhd. Lohn für Köhlerwache
Kohles -- Sprosse des im Frühjahr wieder ausschlagendes Strunkes des braunen Kohles als Gemüse: mnd. sprætenkæl, sprõtenkæl, M.: nhd. »Sprossenkohl«, Sprosse des im Frühjahr wieder ausschlagendes Strunkes des braunen Kohles als Gemüse

Kohles -- unverwertbarer Teil des Kohles: mnd. kælstok, kælstock, M.: nhd. Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel; kælstrðk, M.: nhd. Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel; kælstrunk, M.: nhd. »Kohlstrunk«, Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel

Kohlesack«: mnd. kælesak*, kælsak, kõlsak, M.: nhd. »Kohlesack«, Kohlensack

Kohleschaufel: mnd. kæleschüffel*, kælschüffel, kõlschüffel, F.: nhd. Kohleschaufel, Kohlenschaufel; kælkelle, F.: nhd. Kohleschaufel, Kohlekiste, Kohlenschaufel

Kohlestürzer«: mnd. kælestörtÏre*, kælestörter*, kolestorter, kælstörter, kalstörter, kaelstörter, kõlestörter, kælstötter, kælstöter, M.: nhd. »Kohlestürzer«, Kohlenträger, Kohlenlieferant

Kohletonne« (F.) (2): mnd. kæletunne*, kæltunne, kõltunne, kaeltunne, F.: nhd. »Kohletonne« (F.) (2), Eichmaß für den Kohlenhandel

Kohletorf: mnd. kæletorf, kõletorf, M.: nhd. Torf, Kohletorf, Kohlentorf

Kohlewagen: mnd. kælewõgen, kõlewõgen, kollewõgen, M.: nhd. Kohlewagen, Kohlenwagen, Kohlenfuhrwerk

Kohlezange: mnd. kæletange*, kæltange, F.: nhd. Kohlezange, Kohlenzange

Kohlezins«: mnd. kæletins*, kæltins, M.: nhd. »Kohlezins«, Einnahme vom Kohlenverkauf

Kohlfisch: an. seiŒ-r (2), st. M. (a): nhd. Kohlfisch; ufsi, upsi, sw. M. (n): nhd. Kohlfisch

Kohlgarten: mnd. kælehof (2), M.: nhd. Kohlgarten, Gemüsegarten; kælhof (1), M.: nhd. Kohlgarten, Gemüsegarten; kælstÐde, F.: nhd. Stelle zum Gemüsebau, Kohlgarten; kæltðn, M.: nhd. Kohlgarten, Gemüsegarten

Kohlgarten«: mnd. kælgõrde, M.: nhd. »Kohlgarten«, mit Kohl bebautes Landstück, mit Gemüse bebautes Landstück, Gemüsegarten

Kohlgärtner: mnd. kabðsbðwÏre*, kabðsbðwer, M.: nhd. Kohlgärtner, Kohlbauer; kabussenbðwÏre*, kabussenbðwer, kabussenbuwer, M.: nhd. Kohlgärtner, Kohlbauer

Kohlgärtner«: mnd. kælgõrdenÏre*, kælgardener, kælgardner, M.: nhd. »Kohlgärtner«

Kohlgemüse: mnd. kæl (1), koel, koil, kohl, kohel, M.: nhd. Kohl, Kohlgemüse, Kohlgericht, Wirsing, Mangold, Spinat, Rotkohl, Braunkohl, Grünkohl; kælmæs, koilmæs, N.: nhd. Kohlgemüse, Gemüse jeder Art

Kohlgericht: mhd. kælekrðt, kælkrðt, kãlekrðt, kãlkrðt, st. N.: nhd. »Kohlkraut«, Kohl, Kohlkopf, Kohlgericht
-- im Kessel gekochtes Kohlgericht: mhd. kezzelkrðt, st. N.: nhd. »Kesselkraut«, Gemüseeintopf, im Kessel gekochtes Kohlgericht

Kohlgericht: mnd. kæl (1), koel, koil, kohl, kohel, M.: nhd. Kohl, Kohlgemüse, Kohlgericht, Wirsing, Mangold, Spinat, Rotkohl, Braunkohl, Grünkohl

Kohlgrube: mhd. kælegruobe, st. F.: nhd. Kohlgrube, Kohlengrube, Leidensgrube; kolgruobe, st. F., sw. F.: nhd. Kohlgrube, Kohlegrube, Grube zum Kohlebrennen

Kohlhaupt«: mnd. kumpsthȫvet, N.: nhd. »Kohlhaupt«

Kohlhobel: mnd. krðtscharve, krðtscherve, F.: nhd. Messer (N.) zum Zerschneiden des Gemüses, Kohlhobel

Kohlhüpfer: mnd. kælhüppÏre*, kælhuppÏre*, M.: nhd. Kohlhüpfer, Heuschrecke

Kohlkopf: mhd. kæl (1), st. M.: nhd. Kohl, Kohlkopf; kãle (1), kãl, st. M.: nhd. Kohl, Kohlkopf; kælekrðt, kælkrðt, kãlekrðt, kãlkrðt, st. N.: nhd. »Kohlkraut«, Kohl, Kohlkopf, Kohlgericht

Kohlkraut«: mhd. kælekrðt, kælkrðt, kãlekrðt, kãlkrðt, st. N.: nhd. »Kohlkraut«, Kohl, Kohlkopf, Kohlgericht

Kohllauch: ahd. brõhkrðt* 2, st. N. (a?, iz?/az?): nhd. »Brachkraut«, Odermennig, Kohllauch; brõhlouh* 9, st. M. (a?): nhd. Kohllauch

Kohl-Lauch: mhd. brõchkrðt, st. N.: nhd. Odermennig, Kohl-Lauch

Kohllauch: mhd. brõchlouch, M.: nhd. »Brachlauch«, Kohllauch, Gemüselauch

Kohlmeise: ae. frÛ-c‑mõs-e, fre-c‑mõs-e, sw. F. (n): nhd. Kohlmeise; swert‑ling, st. M. (a): nhd. »Schwärzling«, Kohlmeise

Kohlmeise: mnd. brantmÐse***, F.: nhd. Kohlmeise, Finkmeise; brantmÐseke, brantmeiseke, F.: nhd. Kohlmeise, Finkmeise

Kohlpflanze -- Stängel der Kohlpflanze: ahd. kælstok 2, kælstoc, kælostok*, st. M. (a): nhd. »Kohlstock«, Kohlstengel, Kohlstängel, Kohlstrunk, Stengel der Kohlpflanze, Stängel der Kohlpflanze

Kohlpflanze -- Stängel einer Kohlpflanze: mnd. strunk, stronk, M.: nhd. Strunk, Stengel einer Kohlpflanze, Stängel einer Kohlpflanze, Stengel einer Kohlpflanze, Stiel staudenartiger Pflanzen, Strumpf ohne Füßling, Stutzen (M.)

Kohlpflanze -- Stengel der Kohlpflanze: ahd. kælstok 2, kælstoc, kælostok*, st. M. (a): nhd. »Kohlstock«, Kohlstengel, Kohlstängel, Kohlstrunk, Stengel der Kohlpflanze, Stängel der Kohlpflanze

Kohlpflanze -- Stengel einer Kohlpflanze: mnd. strunk, stronk, M.: nhd. Strunk, Stengel einer Kohlpflanze, Stängel einer Kohlpflanze, Stengel einer Kohlpflanze, Stiel staudenartiger Pflanzen, Strumpf ohne Füßling, Stutzen (M.); strunk, stronk, M.: nhd. Strunk, Stengel einer Kohlpflanze, Stängel einer Kohlpflanze, Stengel einer Kohlpflanze, Stiel staudenartiger Pflanzen, Strumpf ohne Füßling, Stutzen (M.)

Kohlpflanze: mnd. kælplante, F.: nhd. Kohlpflanze
-- Stengel der Kohlpflanze: mnd. kælschot, N.: nhd. Stengel der Kohlpflanze, unverwertbarer Rest der Kohlpflanze, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel
-- unverwertbarer Rest der Kohlpflanze: mnd. kælschot, N.: nhd. Stengel der Kohlpflanze, unverwertbarer Rest der Kohlpflanze, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel

Kohlpflanzens -- Zeit des Kohlpflanzens: mnd. kælplantentÆt, F.: nhd. Zeit des Kohlpflanzens

Kohlpflanzer: mhd. kælhengÏre*, kælhenger, st. M.: nhd. Kohlpflanzer

Kohlpflegerin: mnd. kælmȫme, kælmome, F.: nhd. Kohlpflegerin

Kohlpräbende«: mnd. ? kælprȫvende, F.: nhd. »Kohlpräbende«?, eine als Lehen vergebene Pfründe

kohlrabenschwarz: ae. col-sweart, Adj.: nhd. kohlschwarz, kohlrabenschwarz

Kohlrabi: ahd. ? ruobigras 2, st. N. (a): nhd. Rübengras, Kohlrabi?, Rübenkohl?

Kohlraps: mnd. rȫvensõt, rǖvensõt, rǖvensõt, N., F.: nhd. Kohlraps, Rübenkohl, Same (M.) (1) des Kohlrapses, Samen (M.) des Kohlrapses, Same (M.) (1) des Rübenkohls, Samen (M.) des Rübenkohls, Rübsamen; rȫvesõt, roffesõt, rȫfsõt, rǖfsõt, rǖbesõt, rǖbsõt, N., F.: nhd. Kohlraps, Rübenkohl, Same (M.) (1) des Kohlrapses, Samen (M.) des Kohlrapses, Same (M.) (1) des Rübenkohls, Samen (M.) des Rübenkohls, Rübsamen

Kohlraupe: ahd. grasawurm* 35?, st. M. (i): nhd. Raupe, Kohlraupe; kælwurm* 2, ahd.?, st. M. (i): nhd. Kohlraupe

Kohlraupe: mhd. krðtwurm, st. M.: nhd. »Krautwurm«, Kohlraupe

Kohlraupe: mnd. krðtworm, kruitworm, M.: nhd. »Krautwurm«, Kohlraupe, Raupe des Kohlweißlings

Kohlraute -- Kohlraute: mnd. ? kælrðde*, mnd.?, F.: nhd. Kohlraute ?

Kohlrose: mhd. kolræse, sw. F.: nhd. Kohlrose

Kohlsaft: ahd. kælsaf 3, ahd.?, st. N. (a): nhd. Kohlsaft, Saft vom Kohl

Kohlsaft: mhd. kælsouc, st. M.: nhd. »Kohlsaug«, Kohlsaft

Kohlsaft: mnd. ? kælsap, N.: nhd. Kohlsaft?, Kohlbrühe?

Kohlsame: mnd. kælsõme, M.: nhd. Kohlsame, Kohlsamen; kælsõt, N.: nhd. Kohlsame, Kohlsamen

Kohlsamen: ahd. kælsõmo* 2, sw. M. (n): nhd. Kohlsamen

Kohlsamen: mnd. kælsõme, M.: nhd. Kohlsame, Kohlsamen; kælsõt, N.: nhd. Kohlsame, Kohlsamen

Kohlsamenkorn: mhd. kidekorn, kÆdekorn*, st. N.: nhd. »Sprosskorn«, Kohlsamenkorn

Kohlsaug«: mhd. kælsouc, st. M.: nhd. »Kohlsaug«, Kohlsaft

Kohlschössling: mnd. ? kælsprðte, F.?: nhd. rote Rübe, Kohlschössling?

kohlschwarz: an. kol-svart-r, Adj.: nhd. kohlschwarz

kohlschwarz: ae. col-sweart, Adj.: nhd. kohlschwarz, kohlrabenschwarz

kohlschwarz: mnd. kæleswart*, kælswart, kõlswart, Adj.: nhd. kohlschwarz

kohlschwarz«: mhd. kolswarz, Adj.: nhd. »kohlschwarz«, kohlenschwarz

Kohlstängel: ahd. kælstok 2, kælstoc, kælostok*, st. M. (a): nhd. »Kohlstock«, Kohlstengel, Kohlstängel, Kohlstrunk, Stengel der Kohlpflanze, Stängel der Kohlpflanze; kæltrunk* 1, koltrunc, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Kohlstengel, Kohlstängel, Kohlstrunk

Kohlstengel: ahd. kælstok 2, kælstoc, kælostok*, st. M. (a): nhd. »Kohlstock«, Kohlstengel, Kohlstängel, Kohlstrunk, Stengel der Kohlpflanze, Stängel der Kohlpflanze; kæltrunk* 1, koltrunc, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Kohlstengel, Kohlstängel, Kohlstrunk

Kohlstengel: mnd. kælstok, kælstock, M.: nhd. Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel; kælstrðk, M.: nhd. Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel; kælstrunk, M.: nhd. »Kohlstrunk«, Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel

Kohlstengels -- Asche des Kohlstengels als Arzneimittel: mnd. kælschot, N.: nhd. Stengel der Kohlpflanze, unverwertbarer Rest der Kohlpflanze, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel; kælstok, kælstock, M.: nhd. Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel; kælstrðk, M.: nhd. Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel; kælstrunk, M.: nhd. »Kohlstrunk«, Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel

Kohlstock«: ahd. kælstok 2, kælstoc, kælostok*, st. M. (a): nhd. »Kohlstock«, Kohlstengel, Kohlstängel, Kohlstrunk, Stengel der Kohlpflanze, Stängel der Kohlpflanze

Kohlstrunk: an. kõl-bðst-r, st. M. (a): nhd. Kohlstrunk

Kohlstrunk: ahd. kælstok 2, kælstoc, kælostok*, st. M. (a): nhd. »Kohlstock«, Kohlstengel, Kohlstängel, Kohlstrunk, Stengel der Kohlpflanze, Stängel der Kohlpflanze; kæltrunk* 1, koltrunc, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Kohlstengel, Kohlstängel, Kohlstrunk

Kohlstrunk: mhd. kælstrunc 1, st. M.: nhd. Kohlstrunk

Kohlstrunk: mhd. torse (1), sw. M.: nhd. Kohlstrunk

Kohlstrunk«: mnd. kælstrunk, M.: nhd. »Kohlstrunk«, Kohlstengel, unverwertbarer Teil des Kohles, Asche des Kohlstengels als Arzneimittel

Kohlstück«: mnd. kælstücke, N.: nhd. »Kohlstück«, Landstück für den Kohlanbau

Kohltopf: mnd. kælpot, M.: nhd. Kohltopf, Gemüsetopf

Kohlweißlings -- Raupe des Kohlweißlings: mnd. krðtworm, kruitworm, M.: nhd. »Krautwurm«, Kohlraupe, Raupe des Kohlweißlings

Kohlwurzel: mnd. kæleswortel, F.: nhd. Kohlwurzel, aus der Kohlwurzel gewonnenes Arzneimittel; kælwortel, F.: nhd. Kohlwurzel, aus der Kohlwurzel gewonnenes Arzneimittel
-- aus der Kohlwurzel gewonnenes Arzneimittel: mnd. kæleswortel, F.: nhd. Kohlwurzel, aus der Kohlwurzel gewonnenes Arzneimittel; kælwortel, F.: nhd. Kohlwurzel, aus der Kohlwurzel gewonnenes Arzneimittel

Kohorte: got. hans-a 4, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,1): nhd. Schar (F.) (1), Manipel, Kohorte, Menge

Kohorte: ae. co-or-t‑e, sw. F. (n): nhd. Kohorte

Kohorte: ahd. folk 117, folc, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Volk, Volksstamm, Bevölkerung, Menge, Schar (F.) (1), Volksmenge, Kohorte, Kampftrupp, Trupp, Heer; gidruski* 4, gidrusci*, st. N. (ja): nhd. Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Heeresabteilung, Kohorte

Koitus: mhd. gelust, gelüst, gelost, glüst, st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; gust, st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus

Koitus: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Koje: ahd. *kouwa (2)?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Hütte, Koje

Koje«: mhd. koie, sw. F.: nhd. »Koje«, Hütte

Koje«: mnd. kæje, koye, F.: nhd. »Koje«, enger Verschlag, enger Raum, Scheunenfach, Gefängniszelle

Koker: mnd. rærgat, N.: nhd. Öffnung am Heck eines Schiffes für die Steuerruderpinne, Hennegatt, Koker

kokett: mhd. trutschelloht, Adv.: nhd. kokett

kokett: mnd. punteken, Adv.: nhd. säuberlich, geziert, kokett, fein; püntich, Adj.: nhd. säuberlich, geziert, kokett, fein

kokette -- kokette Augengebärde: mhd. trutschel, st. F.: nhd. kokette Augengebärde

kokettieren: an. flaŒr-a, sw. V.: nhd. unsicher stammeln, schmeicheln, prunken, kokettieren

Kokettieren: mhd. tütelen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Kokettieren, Schmeicheln

Kokon -- vom Kokon abgewundener langer Seidenfaden: mnd. haspe (2), F.: nhd. vom Kokon abgewundener langer Seidenfaden

Kokospalme: mnd. palmbæm, palmboem, palmb²m, M.: nhd. Palmbaum, Palme, Kokospalme, Kreuz Christi, Palmzweig (als Zeichen des Sieges); palmebæm, M.: nhd. Palmbaum, Palme, Kokospalme, Kreuz Christi, Palmzweig (als Zeichen des Sieges); palmenbæm, M.: nhd. Palmbaum, Palme, Kokospalme, Kreuz Christi, Palmzweig (als Zeichen des Sieges)

Kölbchen: mhd. kolbelÆn, st. N.: nhd. Kölblein, Kölbchen, Keulchen, Blumenpistill

Kölbchen«: mhd. kolbichÆn***, st. N.: nhd. »Kölbchen«

Kolbe: mhd. kolbe, kolve, kolfe*, kulbe, sw. M.: nhd. Kolbe, Kolben, Knüppel, Keule, Hirtenkeule

Kolbeger«: mhd. kolbeger, st. M.: nhd. »Kolbeger«, Kolbenspieß, Wurfspieß mit einem Kolben am Ende

Kolben -- Kolben als tödliche Waffe: mnd. mærtkolve, F.: nhd. Mordkeule, Kolben als tödliche Waffe

Kolben -- Kolben der Pumpe: mnd. pumpenschæ, M.: nhd. »Pumpenschuh«, Kolben der Pumpe

Kolben -- Lederscheibe am Kolben: mnd. borneschive, F.: nhd. »Brunnenscheibe«, Lederscheibe am Kolben; bornschÆve, F.: nhd. Lederscheibe am Kolben

Kolben (als Waffe): mnd. kðse, F.: nhd. Keule, Kolben (als Waffe), Backenzahn, Mahlzahn

Kolben: germ. *kulbæ-, *kulbæn, *kulba‑, *kulban, sw. M. (n): nhd. Kolben

Kolben: as. kolv‑o* 4, sw. M. (n): nhd. Kolben

Kolben: ahd. kolba* 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Kolben, Keule, Knüttel, Knüppel; kolbo 60, sw. M. (n): nhd. Kolben, Keule, Knüttel, Knüppel

Kolben: mhd. kolbe, kolve, kolfe*, kulbe, sw. M.: nhd. Kolbe, Kolben, Knüppel, Keule, Hirtenkeule
-- Gericht mit Kolben: mhd. kolbengeriht*, kolbengerihte, st. N.: nhd. »Kolbengericht«, Gericht mit Kolben
-- Wurfspieß mit einem Kolben am Ende: mhd. kolbeger, st. M.: nhd. »Kolbeger«, Kolbenspieß, Wurfspieß mit einem Kolben am Ende

Kolben: mhd. matziuwe, sw. F.: nhd. Kolben, Schlägel, Schlegel

Kolben: mnd. kolve, F.: nhd. Kolben, kolbenförmiges Gerät für die Geschützbedienung, Kolben zum Schlagen beim Ballspiel, Abzeichen der Narrentracht, Kopf mit kurzabgeschnittenem Haar (Bedeutung jünger); kǖle, kuele, kuhle, kuile, F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?
-- Ball mit dem Kolben schlagen: mnd. kolven, sw. V.: nhd. Ball mit dem Kolben schlagen, Schlagball spielen
-- Handfeuerwaffe mit gesenktem Kolben: mnd. ? knÐbüsse, F.: nhd. »Kniebüchse«, Handfeuerwaffe mit gesenktem Kolben?
-- Kolben zum Schlagen beim Ballspiel: mnd. kolve, F.: nhd. Kolben, kolbenförmiges Gerät für die Geschützbedienung, Kolben zum Schlagen beim Ballspiel, Abzeichen der Narrentracht, Kopf mit kurzabgeschnittenem Haar (Bedeutung jünger)

kolbenförmiges -- kolbenförmiges Gerät für die Geschützbedienung: mnd. kolve, F.: nhd. Kolben, kolbenförmiges Gerät für die Geschützbedienung, Kolben zum Schlagen beim Ballspiel, Abzeichen der Narrentracht, Kopf mit kurzabgeschnittenem Haar (Bedeutung jünger)

Kolbengericht«: mhd. kolbengeriht*, kolbengerihte, st. N.: nhd. »Kolbengericht«, Gericht mit Kolben

Kolbenhieb: mhd. kolbenslac, st. M.: nhd. Kolbenschlag, Kolbenhieb; kolbenstreich, st. M.: nhd. Kolbenstreich, Kolbenhieb, Keulenschlag

Kolbenreis: mhd. kolbenrÆs, st. N.: nhd. Kolbenreis, Baumknüttel als Torenkolben bzw. Narrenpritsche

Kolbenschlag: mhd. kolbenslac, st. M.: nhd. Kolbenschlag, Kolbenhieb

Kolbenspieß: mhd. kolbeger, st. M.: nhd. »Kolbeger«, Kolbenspieß, Wurfspieß mit einem Kolben am Ende

Kolbenstange: mnd. kǖle, kuele, kuhle, kuile, F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?

Kolbenstreich: mhd. kolbenstreich, st. M.: nhd. Kolbenstreich, Kolbenhieb, Keulenschlag

Kolbenträger: mnd. kolvendrÐgÏre*, kolvendrÐger, M.: nhd. Kolbenträger, Diener, Unterbeamter einer Gilde

Kölblein: mhd. kolbelÆn, st. N.: nhd. Kölblein, Kölbchen, Keulchen, Blumenpistill

Kolchis -- aus der Landschaft Kolchis stammend: ahd. kolhisk* 1, kolhisc*, Adj.: nhd. kolchisch, aus der Landschaft Kolchis stammend

kolchisch: ahd. kolhisk* 1, kolhisc*, Adj.: nhd. kolchisch, aus der Landschaft Kolchis stammend

Kolik: mhd. bermuoter, st. F.: nhd. Gebärmutter, Kolik; bðchgetwanc, st. M.: nhd. »Bauchzwang«, eine Pferdekrankheit, Kolik

Kolik: mhd. muoder, st. N.: nhd. Bauch, rundlicher Leib, rundliche Leibesgestalt, Körperoberfläche, Haut, Brust umschließendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Gewand, Brustpanzer, Oberfläche, Gebärmutter, Kolik, Bachbett, Flussbett, bauchige Wölbung des Meeres

Kolik: mhd. stichelsuht, st. F.: nhd. stechende Krankheit, Kolik

Kolik: mnd. bðkbÐte, bðkbete, bðkbet, bðkbit, M.: nhd. Bauchweh, Kolik, Pferdekrankheit; colica, M.: nhd. Kolik, Bauchschmerzen, mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit; dõrmengicht, F.: nhd. Kolik; dõrmgicht, F.: nhd. Kolik; dõrmsǖke, F.: nhd. Kolik
Kolik: mnd. kolike, kolik, kolk, kulk, M.: nhd. Kolik, Bauchschmerzen, mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit; kolikesǖke*, kolksǖke, F.: nhd. Kolik
Kolk: as. *kolk?, st. M. (a): nhd. Kolk, Wasserloch

Kolk: mhd. kolc, mndrh., st. M.: nhd. Kolk, Strudel, Wasserloch

Kolk: mnd. swalch, swallich, swalk, M.: nhd. Schlund, Strudel, Kolk, reißende Tiefe im Wasser, Schwelgerei, üppiges Essen (N.), Prasserei, Abschlussmahlzeit nach einer Versammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Schwelger, Schlemmer

Kolk: mnd. wÐl (1), mnd.?, M.: nhd. eine von Sturmflut hinter dem Deich ausgespülte Tiefe, Kolk

Kolk«: mnd. kolk (2), kulk, M.: nhd. »Kolk«, Vertiefung, Grube, durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung, tiefe Stelle im seichten Wasser, Wasserloch, Brunnen, Brunnenquelle, durch eine tiefe Stelle hervorgerufener Strudel

Kolkrabe: mnd. ræk (2), r²ck, M.: nhd. Krähe, schwarze Krähe, Saatkrähe, Kolkrabe

kollabieren: ae. tÅ-feal-l‑an, tÅ-fal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. niederfallen, zusammenbrechen, kollabieren, auseinanderfallen

Kollaborator: mnd. mÐdeprÐdigÏre*, mÐdeprÐdiger, M.: nhd. Mitprediger, Pfarrvikar, Kollaborator; mÐdeprÐdikante*, mÐdeprÐdicante, M.: nhd. Mitprediger, Pfarrvikar, Kollaborator

Kollaps: ae. fÚr-dry-r-e, st. M. (i): nhd. plötzlicher Fall, Kollaps

Kölle: mnd. gargala, Sb.: nhd. Gartensaturei, Kölle, Pfefferkraut; gõrtkȫnele, F.: nhd. Gartensaturei, Kölle, Pfefferkraut
Kollege -- Kollege in einer Behörde: mnd. stælbræder, stoelbræder, st¦lbræder, M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder; stælesbræder*, stælsbræder, M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder

Kollege: ahd. gimeinskezzo* 1, gimeinscezzo*, sw. M. (n): nhd. Mitarbeiter, Kollege

Kollege: mnd. kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis
-- Kollege im Stadtrat: mnd. kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

Kollege: mnd. mÐdegeselle, M.: nhd. »Mitgeselle«, Geselle, Gefährte, Freund, Teilnehmer, Kollege, Partner, Teilhaber
-- Kollege im Bürgermeisteramt: mnd. mÐdebörgÏremÐster*, mÐdebörgermÐster, mÐdebörgermeister, M.: nhd. Mitbürgermeister, Kollege im Bürgermeisteramt

Kollegiatskirche: mnd. stichteskerke, stiftskerke, F.: nhd. »Stiftskirche«, Domkirche, Kollegiatskirche; stichtkerke*, stiftkerke, F.: nhd. »Stiftskirche«, Domkirche, Kollegiatskirche

Kollegiatsstiftes -- Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg: mhd. kappellÏre, st. M.: nhd. Kapeller, Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg, Keppler, Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln

Kollegiatstift: mhd. tuom (2), tðm, tæm, st. M., st. N.: nhd. bischöfliche Kirche, Stiftskirche, Dom (M.) (1), Kathedrale, Kathedralkirche, Bischofskirche, Domstift, Kollegiatstift

Kollegin: ahd. ginæzin* 2, st. F. (jæ): nhd. Genossin, Kollegin, Teilhaberin

Kollegium -- als Sechzehnerausschuss auch das Kollegium der sechzehn Deichschauer: mnd. sestein, sesteyn, sestÐn, söstein, sösteyn, Num.: nhd. sechzehn, als Sechzehnerausschuss auch das Kollegium der sechzehn Deichschauer

Kollegium -- Ausstoßung aus einem Kollegium: mnd. ðtsettinge, mnd.?, F.: nhd. Aussetzung, Absetzung, Ausstoßung aus einem Kollegium, Auseinandersetzung, Vorschlag, Anordnung, Festsetzung, Verpfändung

Kollegium -- Kollegium der Kirchenvorsteher: mnd. kerkrõt, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Kirchenverordneter, Kollegium der Kirchenvorsteher, weltlicher Verwaltungsrat der Kirchengemeinde

Kollegium -- Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört: mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Kollegium: mnd. ? collegium***, N.: nhd. Kollegium?
-- Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand: mnd. bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

Kollegiums -- Mitglied eines Kollegiums von Vieren: mnd. vÐrer (3), fÐrer*, veerer, vherer, M.: nhd. »Vierer«, Mitglied eines Kollegiums von Vieren, Vorsteher der Gesellenbruderschaft einer Innung (Hutmacherinnung in den wendischen Städten)

Kollegiumsgebäude -- Kollegiumsgebäude der Juristen: mnd. juristencollegium, N.: nhd. Juristenkollegium, Kollegiumsgebäude der Juristen

Kollegiumsmitglied: mhd. geselle (1), sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied

Kollekte -- die Runde machen zur Aufsicht bzw. Kollekte bzw. Prozession: mnd. ümmegõn*, ummegõn, mnd.?, st. V.: nhd. umgehen, vermeiden, herumgehen, die Runde machen zur Aufsicht bzw. Kollekte bzw. Prozession, umlaufen (Bad), sich drehen (Wind), verlaufen (Jahr), wechseln, abwechseln, die Partei wechseln

Kollekte -- kirchliche Kollekte: mnd. kerkenbÐde, F.: nhd. kirchliche Sammlung, kirchliche Kollekte

Kollekte -- Kollekte für Lichtbeschaffung: mnd. lichtbÐde, F.: nhd. Kollekte für Lichtbeschaffung

Kollekte -- Sammelgefäß für die Kollekte: mnd. pennincbret, pennicbret, penninkbret, N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, N.: nhd. »Pfennigebrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte

Kollekte: got. ga-baúr (1) 4, st. N. (a): nhd. »Zusammengebrachtes«, Kollekte, Steuer (F.)

Kollekte: ae. col-lec-t-um, lat.-st. N. (a): nhd. Kollekte

Kollekte: mhd. collecte, collect, st. F., sw. F.: nhd. Kollekte, Altargebet, Kollektengebet, Bittgebet, Abgabe von Kirche an Papst

Kollektenbecken: mnd. kum, M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Kollektengebet: mhd. collecte, collect, st. F., sw. F.: nhd. Kollekte, Altargebet, Kollektengebet, Bittgebet, Abgabe von Kirche an Papst

Kollektengebeten -- Sammlung von Kollektengebeten: mhd. collectenÏre 1, kollectenÏre, collectenere, st. M.: nhd. Gebetbuch, Sammlung von Kollektengebeten

Kollektiv von Buben (Übeltätern bzw. Frevlern): mnd. bȫvede*, bȫvete, bȫfte, N., F.: nhd. Kollektiv von Buben (Übeltätern bzw. Frevlern), Bübin, nichtswürdiges Frauenzimmer
Kollektivsuffix -- ein Kollektivsuffix: mnd. ? ech*** (2), Suff.: nhd. ein Kollektivsuffix?

Koller -- Koller aus Samt: mnd. sammitkoller*, sammithkoller, M.: nhd. Koller aus Samt, samtenes Übergewand; sammitteskoller, sammitskoller, M.: nhd. Koller aus Samt, samtenes Übergewand

Koller -- Koller von Hirschleder: mhd. hirzhals, st. M.: nhd. Hirschhals, Koller von Hirschleder

Koller (M.): ahd. koloro* 3, sw. M. (n): nhd. »Cholera«, Bauchweh, Koller (M.), Zorn, Wut

Koller (M.): mhd. kolre (1), st. M.: nhd. Koller (M.), ausbrechende oder stille Wut

Koller (N.): mhd. hals, st. M.: nhd. Hals, Kinn, Nacken, Genick, Kopf, Leben, Koller (N.), Gang (M.) (2), Öffnung, Röhre, Brustharnisch, Berggrat, Kehle (F.) (1), Brust, Person, Kleidungsstück, Anhöhe, Erdzunge

Koller (Pferdekrankheit): mnd. wõnbÐte*, wanbete, mnd.?, st. M.: nhd. Koller (Pferdekrankheit)

Koller: mnd. halsbant, M., N.: nhd. Halsband, um den Hals gelegtes Band als Schmuck, Tragband, Hundehalsband, Koller, Halseisen (Marterinstrument), Folterband mit Stacheln innen; hȫvetsÐkede*, hȫvetsÐkte, hovesiecte, F.: nhd. Koller
Koller« (M.): mnd. koller (2), kollere, M.: nhd. »Koller« (M.), Zornanfall, Tobsucht, Gallenauswurf, Ausbruch der Galle

Koller« (N.): ahd. kollõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Koller« (N.), Halsband, Halsrüstung

kollerartig: mhd. koller***, Adj.: nhd. kollerartig; kollereht, Adj.: nhd. kollerartig

kollern: mhd. krotzelen*, krotzeln, sw. V.: nhd. kollern, scharren

kollern: mnd. triselen, mnd.?, sw. V.: nhd. rollen, kollern

kollidieren: ahd. 1zisamanestæzan* 6, red. V.: nhd. zusammenstoßen, zusammenfügen, zusammentreffen, zusammenfügen, kollidieren

Kollier...« (): mhd. ? gollierleppel, st. N.: nhd. »Kollier...« (?)

Kollier: ahd. gisteini 28, st. N. (ja): nhd. Gestein, Schmuck, Diadem, Edelsteinschmuck, Halsband, Kollier, Geschmeide

Kollier: mhd. gollier, goller, kollier, koller, kolner, st. N.: nhd. Halsbekleidung, Kollier, Halsschutz als Teil der Rüstung, Pferdekummet

Köln -- engerer Rat in Köln: mhd. oberpart, st. M.: nhd. »Oberpart«, engerer Rat in Köln

Köln -- erweiterter Rat in Köln: mhd. niderpart, st. N.: nhd. erweiterter Rat in Köln

Köln -- kleine Münze aus Köln: mnd. mȫrken, moerken, moirken, Sb.: nhd. kleine Münze aus Köln

Köln -- Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln: mhd. kappellÏre, st. M.: nhd. Kapeller, Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg, Keppler, Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln

Köln -- städtisches Waagamt oder Münzamt in Köln: mhd. poinderambehte* 7, punderamt, st. M.: nhd. städtisches Waagamt oder Münzamt in Köln

Köln: germ. Cælonia Agrippina, lat.-germ.?, ON: nhd. Köln
-- Worringen bei Köln: germ. Burungum, lat.-germ.?, ON: nhd. Worringen bei Köln; ? Segorigienses vicani, lat.-germ.?, ON: nhd. Worringen bei Köln?

Köln: anfrk. Kol-on-a* 1, ON: nhd. Köln

Köln: ahd. Kolna 4, Kolina, Kollone, ON: nhd. Köln

Köln: mnd. Köln, ON: nhd. Köln
-- aus Köln stammend: mnd. kölnisch, kölsch, köllesch, köllensch, kaylens, köllenisch, Adj.: nhd. kölnisch, aus Köln stammend, in Köln hergestellt
-- in Köln hergestellt: mnd. kölnisch, kölsch, köllesch, köllensch, kaylens, köllenisch, Adj.: nhd. kölnisch, aus Köln stammend, in Köln hergestellt

Kölner: mnd. KölnÏre*, KölnÐre, Kölner, M.: nhd. Kölner

kölnisch: afries. agripÆn‑isk* 11, Adj.: nhd. kölnisch; kol-n‑isk 10, kol-en‑sk, kol-ein‑sk, kol‑sk, Adj.: nhd. kölnisch

kölnisch: mhd. kölnisch (1), kölsch, kolsch, Adj.: nhd. kölnisch

kölnisch: mnd. köllisch*, köllesch, Adj.: nhd. kölnisch; kölnisch, kölsch, köllesch, köllensch, kaylens, köllenisch, Adj.: nhd. kölnisch, aus Köln stammend, in Köln hergestellt

kölnische -- kölnische Münze mit einem aufgeprägtem Rad: mnd. rõdelwitte*, mnd.?, M.: nhd. kölnische Münze mit einem aufgeprägtem Rad

kölnischer Weißpfennig mit auf dem Revers aufgeprägtem Rad (dem Wappen der Kurfürsten von Mainz): mnd. rõdelwittepenninc*, rõdelwittepennic, M.: nhd. rheinische Münze, kölnischer Weißpfennig mit auf dem Revers aufgeprägtem Rad (dem Wappen der Kurfürsten von Mainz)

kölnisches -- kölnisches Zeug: mhd. kölnisch* (2), kölsch, golsch, kölsche, st. M., sw. M.: nhd. kölnisches Zeug, Barchent

Kolone: mnd. gebðr, M.: nhd. Bauer (M.) (1), Einwohner, Miteinwohner, Nachbar, Kolone

Kolonialland -- Pfennig von kleinstem Wert im norddeutschen Kolonialland: mnd. vinkenægenpenninc, vinkenogenpennink, M.: nhd. »Finkenaugenpfennig«, Pfennig von kleinstem Wert im norddeutschen Kolonialland, Achtelgroschen oder 1,24 Schilling

Kolonialware: mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

kolonisieren: ae. ge‑b‘-r‑an, sw. V.: nhd. besiedeln, kolonisieren

Kolonistendorf: mnd. hõgen (3), M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

Kolophonium: ahd. kriehhiskpeh* 3, kriechiscpeh*, krispeh*, ahd.?, st. N. (a): nhd. Kolophonium, Balsamharz

Kolophonium: mhd. krisbech*? 1, krispech?, st. N.: nhd. Kolophonium, Harz

Kolophonium: mnd. colofænie, F.: nhd. Kolophonium, Geigenharz

Koloquinte: ae. cwelc-e?, sw. F. (n): nhd. Koloquinte

Koloquinte: ahd. smirwa* 4, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schmiere, Koloquinte; wildkurbiz* 9, wildikurbiz*, st. M. (a?): nhd. »Wildkürbis«, Koloquinte, Zaunrübe

Koloquinte: mhd. veltkürbiz 1, feltkürbiz*, st. M., st. N.: nhd. »Feldkürbis«, Koloquinte

koloriert -- Illuminist der Handschriften koloriert: mnd. illðminist, illðministe, F.: nhd. Illuminist der Handschriften koloriert

Kolorierung -- Kolorierung einer Handschrift: mnd. illðminõtie, F.: nhd. »Illumination«, Kolorierung einer Handschrift, Rubrizierung einer Handschrift

Kolostrum: ahd. biost 33, st. M. (a?): nhd. Biestmilch, Kolostrum

Kolter (N.): ahd. *kolter?, Sb.: nhd. Kolter (N.), Pflugmesser

Kolter: germ. *kolter-, germ.?, M.: nhd. Kolter, Pflugmesser

Kolter« (N.): mhd. kolter (1), st. N.: nhd. »Kolter« (N.), Pflugmesser

Kolumne: mnd. kolumne, columpne, kalumne, calumpne, F.: nhd. Säule (F.) (1), Stab, Zepter, Kolumne, Seitenspalte eines Buches

Kolumnen -- vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern: mnd. lÆnie, linige, linee, linege, line, F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm

Kombination -- Kombination von Rohren: mnd. hõgelgeschütte, hõgelgeschüt, N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln; hõgelschütte, hõgelschüt, N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln

Komet: an. kæm-et-a, F.: nhd. Komet

Komet: ae. com-Ðt-a, sw. M. (n): nhd. Komet

Komet: mhd. comÐte, sw. M.: nhd. Komet

Komet: mhd. irrestern, st. M.: nhd. »Irrstern«, Planet, Komet

Komet: mnd. drõke, drake, M.: nhd. Drache, Drache als Schmiedearbeit, Drache als Zierrat, Drache als Wasserspeier, Schaugericht beim Festmahl, Hahn an einer Büchse, Hahn an einem Feuerrohr, Bezeichnung des Teufels, Komet

Komet: mnd. komÐte, commete, M.: nhd. Komet, Schweifstern; komÐtenstÐrne, M.: nhd. Komet, Schweifstern

Komet: mnd. nætstÐrne, nætster, M.: nhd. Not verkündender Stern, Komet
-- ein Komet: mnd. ram (2), ramme, M.: nhd. Widder, Schafbock, Widder (Sternbild bzw. Sternzeichen), ein Komet

Kometen -- keilförmige Lichterscheinung eines Kometen: mnd. las (2), laes, lasch, M.: nhd. spitz zulaufendes Stück, keilförmiger oder zwickelförmiger Streifen (M.), keilförmige Lichterscheinung eines Kometen

Kometenschweif: mnd. strõle, stral*, F., M., N.: nhd. Strahl (ausgehend von einer Lichtquelle), Sonnenstrahl, Wetterstrahl, Lichtstrahl, Strahl innerer Erleuchtung, Kometenschweif, Stachel der Biene, Pfeil, heraldisches Zeichen, Stralsunder Brandmal, in Stralsund geprägte Münze, Stralsunder Weißpfennig, pfeilartiger Streifen (M.) unten im Huf des Pferdes von weicherem Horn

komfortabel: mnd. rÐventÏrisch*, rÐventerisch, Adj.: nhd. mit einem Speisesaal ausgestattet, komfortabel

komisch: ahd. spilolÆh 16, spilalÆh*, Adj.: nhd. launig, komisch, schauspielerisch, spielerisch, gespielt

komisch: mnd. snõkisch, snõksch, Adj.: nhd. sonderbar, seltsam, merkwürdig, komisch

komische -- närrische komische Erzählung: mhd. gumpelmÏre, st. N.: nhd. närrische komische Erzählung

Komitien: ahd. ambahtsezzida* 1, st. F. (æ): nhd. »Amtsbesetzung«, Komitien, Stellenbesetzung, Stellenbesetzungsversammlung

komm -- komm her: got. hir-i 6, adv. Imp., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 49,1, 215,II, Krause, Handbuch des Gotischen 61,5e): nhd. hierher, komm her

Kommandant -- Kommandant einer Burg: mnd. hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

Kommandant: ae. fol-c-to-g-a, sw. M. (n): nhd. Volksführer, Anführer, Kommandant, Häuptling; hil-d-e-wÆ-s-a, sw. M. (n): nhd. Schlachtführer, Kampfführer, Kommandant

Kommandant: mnd. vÐnerÆk, vÐnrÆk, vÐnrich, fenrich, M.: nhd. Fähnrich, Anführer, Kommandant

kommandieren: mnd. commandÐren, kommandÐren*, sw. V.: nhd. kommandieren, befehligen

Kommando -- Kommando im Krieg: mnd. ærlæge, ȫrlȫge, ærl²ge, ærloge, ærlouge, ærlogghe, oerlæge, ²rlæge, ærlÐge, ²rlÆge, orlÆge, ærlõge, ærlaege, oerlõge, ærloch, ærlog, oerlæge, ærlech, ærech, ælich, oerlich, orlich, ærloye, ærloyge, ærleye, ærlinc, ærlof, ðrlæge, ðrlðge, ¦rl¦ge, ðrlinc, orech, orich, N., M., F.: nhd. Auseinandersetzung, Streit, Unfriede, Krieg, Fehde, Kriegsdienst, Kriegsteilnahme, Kommando im Krieg, Kriegsführung, Zorn Gottes

Kommando: ae. tÚ-c-ing, st. F. (æ): nhd. Lehren, Unterweisung, Kommando, Herrschen

Kommandopfeife: mnd. siflet, sifelit, siphelet, ciflet, siflit, sifflith, sifflet, ziflith, siffelit, syfelyt, sypheleth, zifelidt, sÆvelit, syvelytth, sziuelit, tziuelit, soffelÆt, soffeliit, N.: nhd. Signalpfeife, Kommandopfeife, Hohlflöte in der Orgel, besondere Bootmannspfeife

Kommandostab: mnd. ? reddeholt, N.: nhd. ein leichtes Schlaggerät, Pritsche, Klapper?, Kommandostab?

Kommen (N.): mnd. inkæmen (2), inkomen, inkome, inkæment, N.: nhd. Kommen (N.), Eintreten, Ankunft, Einlager (N.), Haft, Einkunft, Eingang, Ertrag, Aufkommen

kommen: idg. *eleudh‑?, V.: nhd. kommen; *gÝõ-, *gÝõh2-, *gÝeh2‑, *gÝem-, V.: nhd. kommen, gehen, treten, geboren werden

Kommen: idg. *gÝ£tis, F.: nhd. Gang (M.) (1), Schritt, Kommen

kommen: idg. *mõd-?, *mýd‑, V.: nhd. begegnen, kommen; *mel- (8), *melý‑, *mlæ‑, V., Sb.: nhd. kommen, erscheinen, Erhöhung, Wölbung; *mæd-?, *mýd‑, V.: nhd. begegnen, kommen
-- zu Fall kommen: idg. ? *bhren¨‑, *bhre¨‑, V.: nhd. zu Fall kommen?

kommen: germ. *bikweman, st. V.: nhd. kommen; *birennan, st. V.: nhd. »berennen«, kommen; *furþirjan, *furþrjan, sw. V.: nhd. fortbringen, kommen; *gakweman, st. V.: nhd. kommen; *galeiþan, st. V.: nhd. kommen, gehen

Kommen: germ. *kumi-, *kumiz, *kumdi‑, *kumdiz, st. M. (i): nhd. Kommen, Ankunft

kommen: germ. *kweman, st. V.: nhd. kommen

Kommen: germ. *kwumdi-, *kwumdiz, *kwumþi‑, *kwumþiz, st. F. (i): nhd. Kommen, Ankunft; *kwumi-, *kwumiz, st. M. (i): nhd. Kommen, Ankunft

Kommen: got. *qu-m-þ-s?, st. F. (i): nhd. Kommen

kommen: got. an-a-ga-g-g-a-n* 1, def. red. unr. V. (3), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 38,8, 208,2d, 209,1b, 251): nhd. kommen, künftig sein (V.); at-ga-g-g-a-n* 62, defekt. red. unr. V. (3), (perfektiv): nhd. hinzugehen, kommen, hinzukommen; ga-ga-g-g-an* 7, defekt. red. unr. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., ingressiv, effektiv): nhd. zusammenkommen, sich versammeln, kommen, sich begeben, eintreten, ausschlagen; ga-g-g-an 205=203, defekt. red. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 38,8, 208,2d, 209,1b, 251): nhd. gehen, wandeln, umhergehen, kommen; ga-lei-þ-an 142=140, st. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. kommen, gehen, fahren; ga-qi-m-an* 13, st. V. (4): nhd. zusammenkommen, hinkommen, kommen, sich versammeln; ga-sniu-m-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. hineilen, kommen; *hir-jan?, sw. V. (1): nhd. kommen; qi-m-an 284, kommen, krimst. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207, Krause, Handbuch des Gotischen 41,1, 45,1, 54,2,Anm., 55,2, 83, 100,2, 103,III,1, 205, 229,1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 296): nhd. kommen

kommen: got. waír-þ-an 472=470, (krimgot.?), st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206, Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a, 83, 103,II,1c, 106, 205, 226,2): nhd. werden, geschehen, geboren werden, entstehen, kommen, stattfinden, sich ereignen
-- zu Hilfe kommen: got. mi-þ-wi-s-an* 1, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)): nhd. beistehen, zu Hilfe kommen
-- zur Besinnung kommen: got. us-skar-jan* 2, sw. V. (1): nhd. nüchtern werden, zur Besinnung kommen, herausreißen
-- zur Ruhe kommen: got. *an-a-qil-an?, st. V. (4): nhd. zur Ruhe kommen; ga-¸eil-an* 2, sw. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.), (ingressiv, effektiv): nhd. zur Ruhe kommen, aufhören, verweilen; *qil-an, st. V. (4): nhd. zur Ruhe kommen

kommen: an. drÆ-f-a (2), st. V. (1): nhd. treiben, fahren, kommen; ko-m-a, st. V. (4): nhd. kommen; tak-a (2), st. V. (6): nhd. nehmen, wählen, kosten (V.) (2), kommen, heiraten, anfangen; til-kom-a, st. V. (4): nhd. kommen

Kommen: an. til-kvam-a, sw. F. (n): nhd. Kommen, Ankunft, Dazukommen, Eingreifen, Bedeutung, Wichtigkeit

kommen: ae. cu-m-an, st. V. (4): nhd. kommen, sich nähern, erreichen, gehen, sich erholen, werden, geschehen; fÊr‑an, fÐr-an, sw. V. (1): nhd. gehen, kommen, ziehen, reisen, handeln, verfahren (V.); ge-cu-m-an, st. V. (4): nhd. kommen, erreichen, ankommen; ge-hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. sich wenden, sich bekehren, ändern, gehen, kommen, wandern, schweifen, zurückkehren, abreisen, sterben; ge-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stehen, bestehen, bleiben, dauern (V.) (1), stattfinden, erscheinen, kommen, da sein (V.), aufstehen, wider​stehen, stillstehen; hweorf‑an, hworf-an, st. V. (3b): nhd. sich wenden, sich bekehren, ändern, gehen, kommen, wandern, schweifen, zurückkehren, abreisen, sterben; sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stehen, dastehen, bestehen, bleiben, liegen, dauern (V.) (1), stattfinden, erscheinen, kommen, da sein (V.), aufstehen, wider​stehen, stillstehen; tÅ‑be‑cu-m-an, st. V. (4): nhd. kommen, ankommen; tÅ-cu-m-an, st. V. (4): nhd. kommen, ankommen

Kommen: ae. tÅ-cy-m-e, st. M. (i): nhd. Kommen, Ankommen, Ankunft

kommen: afries. fal-l-a (1) 50 und häufiger?, fel-l-a (1), st. V. (7)=red. V. (1): nhd. fallen, sinken, flüchten, aus​fallen, zur Folge haben, zufallen, in Betracht kommen, sich belaufen, gehören zu, fällig werden, betragen, treffen, sich treffen, sich ereignen, kommen

Kommen: afries. ke-m-e 20, st. M. (i): nhd. Kommen, ‑kunft

kommen: afries. ku-m-a (1) 140 und häufiger?, ko-m-a (1), st. V. (4): nhd. kommen, eindringen, einkommen, ent​richtet werden; tæ‑ku-m-a 5, st. V. (4): nhd. kommen, zukommen, eintreten, entstehen, zu Ohren kommen, zustoßen, verpflichtet sein (V.), angrenzen, überkommen, widerfahren, zurechtkommen, auskommen mit, hinscheiden, sterben, gerichtlich vorgehen
-- hernieder kommen: afries. ni-ther-ku-m-a 1, ne-der-ku-m-a, st. V. (4): nhd. hernieder kommen, herabkommen
-- in Betracht kommen: afries. fal-l-a (1) 50 und häufiger?, fel-l-a (1), st. V. (7)=red. V. (1): nhd. fallen, sinken, flüchten, aus​fallen, zur Folge haben, zufallen, in Betracht kommen, sich belaufen, gehören zu, fällig werden, betragen, treffen, sich treffen, sich ereignen, kommen
-- rückwärts kommen: afries. ur-bek-ku-m-a 1, st. V. (4): nhd. rückwärts kommen, sich umdrehen
-- wieder zu sich kommen: afries. und-wer-p-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. wieder zu sich kommen
-- zu Ende kommen: afries. end‑ia 3, sw. V. (2): nhd. enden, beenden, endigen, zu Ende kommen, zur Entscheidung bringen
-- zu Ohren kommen: afries. tæ‑ku-m-a 5, st. V. (4): nhd. kommen, zukommen, eintreten, entstehen, zu Ohren kommen, zustoßen, verpflichtet sein (V.), angrenzen, überkommen, widerfahren, zurechtkommen, auskommen mit, hinscheiden, sterben, gerichtlich vorgehen

kommen: anfrk. ku-m-an 42, cu-m-an, st. V. (4): nhd. kommen, zuteil werden, sich verbreiten, abstammen, gelangen, geraten (V.)
-- vollends kommen: anfrk. fol-ku-m-an* 4, st. V. (4): nhd. vollends kommen, gelangen

kommen: as. bi‑ku‑m‑an* 5, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, zu Teil werden; ku‑m‑an 275, st. V. (4): nhd. kommen
-- dazwischen kommen: as. undar‑ga‑ng‑an* 1, red. V. (1): nhd. »untergehen«, dazwischen kommen
-- zu Ende kommen: as. af‑h’l‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. neigen, zu Ende kommen; thur‑h‑ga‑ng‑an* 3, red. V. (1): nhd. bis ans Ende gehen, zu Ende kommen
-- zur Besinnung kommen: as. far‑sin‑n‑an* 1, st. V. (3a): nhd. sich besinnen, zur Besinnung kommen

Kommen: ahd. 4zuokumft* 1, st. F. (i): nhd. Kommen, »Zukunft«, Ankunft

kommen: ahd. anagõn 24, anagÐn*, anom. V.: nhd. angehen, anfangen, hineingehen, kommen, herankommen, heraufkommen, folgen, angreifen, eindringen, angreifen, treffen, betreffen, herantreten an, jemandem zukommen; anagangan 16, red. V.: nhd. angreifen, kommen über, jemandem zukommen, hineingehen, betreten (V.), hingehen, folgen, angehen, anfangen, kommen; azkweman* 1, azqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, herbeikommen; bikweman* 68, biqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, bekommen, gereichen, vorkommen, kommen zu, herankommen, begegnen, zuteil werden, passen, sich schicken, angenehm sein (V.), nützen, zu sich kommen, sich erholen, beeindrucken, etwas berühren, etwas bekommen, etwas wiederbekommen; 7zuogõn* 14, zuogÐn*, anom. V.: nhd. hinzugehen, kommen, herangehen, hingehen, hinzutreten, gehen zu, herschreiten, eilen, beeilen; 9zuogangan* 37, red. V.: nhd. kommen, kommen zu, gehen zu, hinzugehen, zugehen, anrücken, hinzutreten

kommen: ahd. faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; follakweman* 26, follaqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. gelangen, erreichen, kommen, ganz und gar gelangen, hinkommen, dahin kommen, gelangen lassen, in Erfüllung gehen; gõn 309, gÐn, anom. V.: nhd. gehen, schreiten, laufen, kommen, führen, wandeln, sich bewegen, sich begeben, zu Fuß gehen, umherziehen, einherschreiten, fortschreiten, ausgehen, herausragen, reichen, verlaufen, streben, übergehen, gelten, sich verhalten (V.), sich beziehen; gangan (1) 339?, red. V.: nhd. gehen, schreiten, laufen, wandeln, sich begeben, steigen, streben, kommen, weichen (V.) (2), reichen, sich erstrecken, gelten, ergehen, sich einlassen, sich beziehen auf, eine Beziehung haben; gigõn 20, gigÐn*, anom. V.: nhd. gehen, laufen, kommen, zukommen, zufallen, steigen, Bezug haben, Erfolg haben, betreffen, gehören, gehören zu, übertreten, einer Sache verlustig gehen; gigangan (1) 42?, red. V.: nhd. gehen, steigen, kommen, ablaufen, sich einlassen, gehören, gehören zu, Erfolg haben, gelangen, übergeben (V.)

Kommen: ahd. herafart* 1, st. F. (i): nhd. »Herfahrt«, Kommen

kommen: ahd. heragisinnan* 1, st. V. (3a): nhd. kommen, hierherkommen; herakweman* 40, heraqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, herkommen, hierherkommen, ankommen; herasinnan* 1, st. V. (3a): nhd. kommen, hierherkommen

Kommen: ahd. ingang 9, st. M. (a?, i?): nhd. Eingang, Eintritt, Beginn, Anfang, Pforte, Kommen; kumft* 42, kunft, st. F. (i): nhd. Kommen, Ankunft, Zukunft, Eintreffen, Zukünftiges

kommen: ahd. kweman* (1) 1668, queman, kuman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, gehen, ankommen, herankommen, hervorkommen, herauskommen, entstehen, stammen, abstammen, eintreten, eintreffen, anbrechen, begegnen, erscheinen, reichen, dringen, übergehen, folgen, geraten, fortschreiten, werden, zuteil werden, folgern, zukommen; nidarstÆgan* 50, st. V. (1a): nhd. steigen, niedersteigen, herabsteigen, hinabsteigen, kommen, herunterkommen, herabkommen, gehen, hinabgehen, fallen; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben; sinnan* 11, st. V. (3a): nhd. sinnen, streben, verlangen, gehen, sich begeben, kommen; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen; wesan* (2) 12240?, st. V. (5): nhd. sein (V.), werden, geschehen, stattfinden, kommen, gehören, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich aufhalten, bestehen, bleiben, gelten, währen, leben, zuteil werden, widerfahren, dienen, gereichen, beruhen, beteiligt sein (V.), möglich sein (V.), jemandem eigen sein (V.), einer Sache eigen sein (V.), haben, fortdauern
-- ans Ende kommen: ahd. duruhgõn* 9, anom. V.: nhd. durchgehen, durchschreiten, hingehen, geschehen, ans Ende kommen, durchdringen, hindurchgehen
-- auf den Gedanken kommen: ahd. gidenken* 50, sw. V. (1a): nhd. gedenken, denken, erwägen, beabsichtigen, planen, bedenken, sich erinnern, bedacht sein (V.), im Sinn haben, auf dem Herzen haben, vorhaben, auf den Gedanken kommen, erwarten
-- auf den Grund kommen: ahd. gigrunten* 1, sw. V. (1a): nhd. ergründen, glätten, ebnen, gleichmachen, auf den Grund kommen; irgrunten* 4, sw. V. (1a): nhd. gründen, ergründen, begründen, auf den Grund kommen, glätten, gleichmachen
-- aus dem Sinn kommen: ahd. intgangan 23, red. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, entkommen, entfliehen, verlorengehen, aus dem Sinn kommen, sich verirren
-- dahin kommen: ahd. follakweman* 26, follaqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. gelangen, erreichen, kommen, ganz und gar gelangen, hinkommen, dahin kommen, gelangen lassen, in Erfüllung gehen
-- dazu kommen: ahd. irgõn 17, irgÐn*, anom. V.: nhd. ergehen, geschehen, widerfahren, entgleiten, vergehen, gereichen, dazu kommen
-- etwas über jemanden kommen lassen: ahd. analõzan* 11, red. V.: nhd. »heranlassen«, hineinlassen, etwas über jemanden kommen lassen, über sich kommen lassen, sich aufzwingen lassen
-- früh kommen: ahd. gifruoen* 1, sw. V. (1a): nhd. früh kommen, zeitlich vorverlegen?
-- in Schweiß kommen: ahd. anaswizzen* 1, sw. V. (1a): nhd. schwitzen, in Schweiß kommen, in Schweiß geraten, zu schwitzen anfangen

kommen: mhd. Ængõn, ÆngÐn, Ængæn, Æn gõn, an. V.: nhd. eingehen, hineingehen, eintreten, eindringen, betreten (V.), einziehen, zurückkommen, einkommen, anfangen, beginnen, nahegehen, kommen; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

kommen: mhd. bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; betreten (1), st. V.: nhd. angehen, aufsuchen, überfallen (V.), ergreifen, kommen, betreten (V.), antreffen, erreichen, überraschen, treffen, zertreten (V.), niedertreten; beziehen, st. V.: nhd. erreichen, ergreifen, in Anspruch nehmen, beanspruchen, treffen, besetzen mit, umstricken, überziehen, kommen, einziehen, an sich nehmen, beziehen, Köder am Angelhaken anbringen

Kommen: mhd. darkunft, st. F.: nhd. Hinkunft, Kommen, Herbeikommen

kommen: mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen
-- als Erbe kommen an: mhd. aneersterben, anersterben, ane ersterben, st. V.: nhd. »anersterben«, anheim fallen, als Erbe kommen an
-- an den Erben kommen: mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit
-- ans Licht kommen: mhd. betagen, bedagen, sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren
-- aus der Lage kommen: mhd. entrüsten, sw. V.: nhd. entrüsten, entwaffnen, aus der Fassung bringen, erzürnen, aus der Lage kommen, sich entrüsten; entsitzen, insitzen, st. V.: nhd. »entsitzen«, aus der Lage kommen, sitzenbleiben, sich behaupten, sich entsetzen, fürchten, erschrecken, wegnehmen, aus dem Sattel fallen, entgehen, entfernt wohnen, scheuen, sich fürchten vor, sich entsetzen über
-- dahin kommen: mhd. anewerden, anwerden, ane werden, st. V.: nhd. dazu kommen, dazu kommen lassen, anrühren, in Angriff nehmen, so handeln dass, dahin kommen, so weit kommen, dahingelangen lassen
-- davon kommen: mhd. darabekomen, st. V.: nhd. »wegkommen«, davon kommen
-- dazu kommen: mhd. anewerden, anwerden, ane werden, st. V.: nhd. dazu kommen, dazu kommen lassen, anrühren, in Angriff nehmen, so handeln dass, dahin kommen, so weit kommen, dahingelangen lassen
-- dazu kommen lassen: mhd. anewerden, anwerden, ane werden, st. V.: nhd. dazu kommen, dazu kommen lassen, anrühren, in Angriff nehmen, so handeln dass, dahin kommen, so weit kommen, dahingelangen lassen
-- die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind: mhd. dincliute, st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden
-- durch Todesfall an jemanden kommen: mhd. anesterben, ane sterben, st. V.: nhd. »ansterben«, durch Todesfall an jemanden kommen, durch Todesfall in Besitz kommen
-- durch Todesfall in Besitz kommen: mhd. anesterben, ane sterben, st. V.: nhd. »ansterben«, durch Todesfall an jemanden kommen, durch Todesfall in Besitz kommen
-- entgegen kommen: mhd. engegenen, sw. V.: nhd. begegnen, entgegen kommen, entgegen gehen; engegenloufen (1), engegen loufen, sw. V.: nhd. entgegenlaufen, entgegen kommen, begegnen
-- ins Schwitzen kommen: mhd. erswitzen, sw. V.: nhd. schwitzen, in Schweiß geraten (V.), ins Schwitzen kommen
-- kommen an: mhd. anekomen, ankomen, ane komen, anequemen, st. V.: nhd. ankommen, hereinbrechen, anfangen, angreifen, ergreifen, kommen an, zufallen (V.) (2), antreffen, erreichen, zur Kenntnis kommen, betreffen, aufsuchen, herantreten an, unternehmen, überkommen (V.), treffen, überfallen (V.)
-- kommen lassen: mhd. besenden, bisenden, sw. V.: nhd. »besenden«, kommen lassen, einberufen (V.), beschicken, sich rüsten, Heer aufstellen, schicken nach, aufbieten, zusammenrufen, holen, schicken, senden, einbestellen; eischen (1), heischen, Ðschen, sw. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; eischen (2) 21, heischen, Ðschen, st. V., red. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten
-- kommen über: mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen
-- kommen von: mhd. errinnen, irrinnen, st. V.: nhd. entstehen, ausgehen, aufgehen, austrocknen, leer werden, dahinfließen, kommen von
-- kommen zu: mhd. bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; bÆkomen, bÆ komen, st. V.: nhd. »beikommen«, kommen zu, überziehen
-- nicht zustande kommen: mhd. abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben
-- schriftlich auffordern zu kommen: mhd. beschrÆben, st. V.: nhd. aufschreiben, beschreiben, nennen, niederschreiben, schreiben, aufzeichnen, rechtsgültig aufzeichnen, schildern, schriftlich auffordern zu kommen, schriftlich festlegen, urkundlich festlegen, einladen (V.) (2), bestimmen
-- sich zuschulden kommen lassen: mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen
-- so weit kommen: mhd. anewerden, anwerden, ane werden, st. V.: nhd. dazu kommen, dazu kommen lassen, anrühren, in Angriff nehmen, so handeln dass, dahin kommen, so weit kommen, dahingelangen lassen
-- über jemanden kommen: mhd. anewenden, ane wenden, sw. V.: nhd. »anwenden«, angreifen, über jemanden kommen
-- von Sinnen kommen: mhd. entsinnen, st. V., sw. V.: nhd. »entsinnen«, von Sinnen kommen, zu Verstande kommen, aufnehmen, erkennen, sich vornehmen, sich erinnern; ertoben, irtoben, sw. V.: nhd. »toben«, von Sinnen kommen, von Sinnen sein (V.), ergrimmen, verrückt sein (V.) nach
-- vor Augen kommen: mhd. erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen
-- wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist: mhd. dincman, st. M.: nhd. »Dingmann«, Dingpflichtiger, Urteiler, Urteilberechtigter vor Gericht, Gerichtsbeisitzer, wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist
-- wieder in den früheren Zustand kommen: mhd. bekÐren (1), bikÐren, sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen
-- wieder zu Sinnen kommen: mhd. ernüehteren*, ernüehtern, sw. V.: nhd. »ernüchtern«, wieder zu Sinnen kommen
-- zu Fall kommen: mhd. besnaben, sw. V.: straucheln, stolpern, fallen, zu Fall kommen, sinken in, sinken unter; besneben, sw. V.: straucheln, stolpern, fallen, zu Fall kommen, sinken in, sinken unter; bürzen, sw. V.: nhd. burzeln, zu Fall bringen, zu Fall kommen
-- zu Hilfe kommen: mhd. bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen
-- zu Schaden kommen: mhd. entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um
-- zu sich kommen: mhd. bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; ermagen, sw. V.: nhd. Kraft gewinnen, zu sich kommen
-- zu Verstande kommen: mhd. entsinnen, st. V., sw. V.: nhd. »entsinnen«, von Sinnen kommen, zu Verstande kommen, aufnehmen, erkennen, sich vornehmen, sich erinnern
-- zum Liegen kommen: mhd. beligen, st. V.: nhd. beliegen, liegen bleiben, ruhen, tot bleiben, zum Liegen kommen, beschlafen (V.), belagern, verleumden, verharren in, umkommen, fallen, fallen auf, besetzen, getötet werden
-- zum Ziel kommen: mhd. bezilen*, beziln, sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen
-- zur Kenntnis kommen: mhd. anekomen, ankomen, ane komen, anequemen, st. V.: nhd. ankommen, hereinbrechen, anfangen, angreifen, ergreifen, kommen an, zufallen (V.) (2), antreffen, erreichen, zur Kenntnis kommen, betreffen, aufsuchen, herantreten an, unternehmen, überkommen (V.), treffen, überfallen (V.)
-- zur Wirkung kommen: mhd. begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen

kommen: mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gedÆhen, gedÆen, getÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; gekomen, gequemen, st. V.: nhd. kommen, geboren werden von; geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gesinden (1), gesinnen, st. V.: nhd. gehen, wandern, kommen; gestæzen, red. V., st. V.: nhd. stoßen, stoßen gegen, einrammen, einstechen, zuordnen zu, stecken in, senken in, treffen, geraten (V.), uneinig sein (V.), gelangen, kommen; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); gewerden (1), st. V.: nhd. geboren werden, werden, entstehen, entstehen aus, vorkommen, geschehen, vor sich gehen, kommen, werden aus, auskommen mit; heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor; hergõn, heregõn, hergÐn, heregÐn, her gõn, an. V.: nhd. »hergehen«, herkommen, näherkommen, kommen, nahen, herstammen

Kommen: mhd. herkÐr*, herkÐre, st. F.: nhd. »Herkehr«, Herkehren, Kommen

Kommen: mhd. kunft, kumft, st. F.: nhd. »Kunft«, Kommen, Zukunft, Ankunft, Nahen, Rückkehr, Wiederkehr

kommen: mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen; rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

Kommen: mhd. rücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

kommen: mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; sinden (1), sinnen, sw. V.: nhd. Richtung nehmen, gehen, wandern, kommen; sliefen, sliechen mndrh., st. V.: nhd. schliefen, schlüpfen, schlüpfen durch, kriechen, hineinschlüpfen, gleiten, sich verkriechen, herschlüpfen hinter, schlüpfen aus, kommen, abgenommen werden von, sich stehlen in, sich stehlen zu, fahren, geraten (V.), sich schleichen in, sich einschleichen in, schlüpfen unter; solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen; tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen
-- abhanden kommen: mhd. tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen
-- in den Genuss kommen von: mhd. smecken (1), smacken, sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen
-- kommen aus: mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen
-- kommen in: mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen
-- kommen von: mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen
-- kommen zu: mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen
-- zu Fall kommen: mhd. snaben (1), sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen
-- zu stehen kommen: mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um
-- zu Tage kommen: mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen
-- zum Ausschlag kommen: mhd. schanzen (2), sw. V.: nhd. Glücksspiel treiben, Hazard spielen, gewinnen, hervorbringen, zum Ausschlag kommen, durch Glück zufallen (V.) (2)
-- zum Stehen kommen: mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um
-- zur Ruhe kommen: mhd. stillen (2), sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen

kommen: mhd. übertreten (1), über treten, st. V.: nhd. übertreten (V.), hinübertreten, hinüberkommen in, hinüberkommen zu, sich vergehen, übertreffen, treten auf, niedertreten, überwinden, überwältigen, besiegen, treffen, ergreifen, verletzen, treten über, kommen, besteigen, hinaustreten über, über die Schranken der Sitte treten

Kommen: mhd. übertreten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übertreten, Hinübertreten, Hinüberkommen, Vergehen, Übertreffen, Niedertreten, Überwinden, Überwältigen, Besiegen, Treffen, Ergreifen, Verletzen, Kommen, Besteigen, Hinaustreten

kommen: mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vliezen (1), fliezen*, st. V.: nhd. fließen, strömen, herausströmen, voll sein (V.), überfließen, vom fließenden Wasser getrieben werden, sich auf dem Wasser fortbewegen, schwimmen, fahren, segeln, kommen, fallen, schmelzen, ausgehen, treiben, schwemmen, verfließen, ablaufen, sich rasch bewegen, schießen, sich ergießen, wegspülen, vergehen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

Kommen: mhd. vürekomen* (2), vürkomen, fürekomen*, st. N.: nhd. Vorbeikommen, Überholen, Zuvorkommen, Kommen, Geschehen, Eilen, Vorbeugen

Kommen: mhd. wellen (2), wollen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wollen (N.), Mögen, Werden, Müssen, Im Begriff Sein, Drohen, Fahren, Gehen, Kommen, Ziehen

kommen: mhd. werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); zelten, zelden, sw. V.: nhd. »zelten«, im Schritt gehen, Passgang gehen, im Passgang reiten, Passgang gehen lassen, im Passgang gehen, kommen, kommen auf; zeltenen, sw. V.: nhd. im Schritt gehen, im Passgang gehen, Passgang gehen lassen, kommen, kommen auf; zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

kommen: mhd. wÏjen, wÏen, wÏn, wÐgen, wÐjen, weien, sw. V.: nhd. wehen, wehen machen, spritzen, stieben, fliegen, sausen, kommen, treiben, anblasen, wegblasen, hervorschießen, hervorspitzen; wallen (2), sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern; wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

Kommen: mhd. zogen (4), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Reißen, Zerren, An-den-Haaren-Ziehen, Belästigen, Überwinden, Aufschieben, Weggehen, Gehen, Marschieren, Eilen, Laufen, Eile, Kommen, Geraten

kommen: mhd. zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden

Kommen: mhd. zuokunft*, zuokumft, zuokumpft, st. F.: nhd. Zukunft, Ankunft, Kommen, Herzukommen, Herabkunft, Verfolgung

kommen: mhd. zuovaren*, zuovarn, zuofaren*, zuo varn, st. V.: nhd. »zufahren«, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, hingeben, sich hinbegeben, hingehen, herzu fahren, kommen, hinzukommen, rasch zu Werke gehen, etwas unternehmen
-- an den Tag kommen: mhd. ðfkomen, ðf komen, ðfquemen, st. V.: nhd. heranwachsen, aufkommen, bekannt werden, aufgehen, zukommen, zufallen (V.) (2), hinaufkommen, aufwachsen, aufgeben, entstehen, aufstehen, überleben, hochkommen, stark werden, an den Tag kommen, entspringen, am Leben bleiben, sich öffnen
-- aus der Fremde kommen: mhd. verellenden, verenlenden, virellenden, ferellenden*, sw. V.: nhd. aus der Heimat schicken, verbannen, vertreiben, vertreiben von, in die Fremde gehen, sich entfremden, aus der Fremde kommen, ziehen in, sich entfernen in
-- außer Fassung kommen: mhd. vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben
-- dazwischen kommen: mhd. underkomen (1), unterkomen, underquemen, unterquemen, st. V.: nhd. »unterkommen«, jemandem entgegentreten, verhindernd dazwischentreten, vorbeugen, verhindern, aufheben, überkommen (V.), befallen (V.), dazwischen kommen, erschrecken, abwenden
-- durch Nichtfordern zu schaden kommen: mhd. verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren
-- durch Schweigen zu Schaden kommen: mhd. verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren
-- einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen: mhd. ðzsweren* (2), ðzswern, ðz swern, st. V.: nhd. »herausschwören«, sich durch einen Eid freimachen, einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen, beteuern
-- hereingestürmt kommen: mhd. zuogevaren*, zægevaren, zuogevarn, zuo gevarn, zægevarn, zuogefaren*, zægefaren*, zuogefarn*, zægefarn*, st. V.: nhd. »zufahren«, hereingestürmt kommen, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, begegnen
-- in Abnahme kommen: mhd. verschÆnen, ferschÆnen*, virschÆnen, firschÆnen*, st. V.: nhd. »verscheinen«, aufhören zu leuchten, erblassen, verblassen, zu scheinen aufhören, vergehen, verschmachten, ablaufen, in Abnahme kommen, vernachlässigt werden
-- in den Genuss kommen von: mhd. wonen (1), wanen, sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen
-- in den Weg kommen: mhd. widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen
-- in die Gewalt kommen: mhd. überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen
-- in Nachteil kommen: mhd. versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden
-- in Umlauf kommen: mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern
-- in Versuchung kommen: mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen
-- jemandem plötzlich kommen: mhd. underslÆchen, under slichen, st. V.: nhd. dazwischenkommen, schleichen zwischen, schleichend verhindern, jemandem plötzlich kommen, jemandem einfallen, aufgehen, dazwischen schleichen, sich einschleichen, überhand nehmen
-- kommen an: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden
-- kommen auf: mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; zelten, zelden, sw. V.: nhd. »zelten«, im Schritt gehen, Passgang gehen, im Passgang reiten, Passgang gehen lassen, im Passgang gehen, kommen, kommen auf; zeltenen, sw. V.: nhd. im Schritt gehen, im Passgang gehen, Passgang gehen lassen, kommen, kommen auf
-- kommen aus: mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen; wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen
-- kommen gegen: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- kommen hinter: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- kommen in: mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- kommen lassen: mhd. vorderen (1), vodern, forderen*, fodern*, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, auffordern, einfordern, Forderung stellen, herausfordern, kommen lassen, vorladen, abberufen (V.), anrufen, vor Gericht fordern, vor Gericht bringen, vor Gericht stellen; zuoladen, sw. V.: nhd. »zuladen«, zu sich bestellen, kommen lassen
-- kommen mit: mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen
-- kommen nach: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden
-- kommen über: mhd. überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen; überloufen, über loufen, st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen; übersitzen (1), über sitzen, st. V.: nhd. »übersitzen«, sitzen auf, bei Tische gegenübersitzen, aushalten, sitzen über, besetzen, kommen über, bedrängen, überwinden, sich hinwegsetzen über, etwas unbeachtet lassen, etwas ungeleistet lassen, überschreiten, versäumen; vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen
-- kommen von: mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen
-- kommen zu: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden; zuotreten, zuo treten, zðtreten, st. V.: nhd. »zutreten«, ankommen, treten zu, kommen zu, treffen, überkommen (V.)
-- mit etwas zu Ende kommen: mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen
-- nach unten zu liegen kommen: mhd. underligen, under ligen, unde ligen, st. V.: nhd. nach unten zu liegen kommen, unterliegen, sich unterwerfen, besiegt werden, besiegt werden von, unterworfen sein (V.), unter jemandem liegen
-- nahe kommen: mhd. zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden
-- näher kommen: mhd. zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen; zuogerÆten, st. V.: nhd. herbeireiten, herantraben, näher kommen, entgegenreiten, begegnen; zuorÆten, zuo rÆten, st. V.: nhd. »zureiten«, herreiten, herbeireiten, herantraben, hinzureiten, reiten zu, näher kommen, entgegenreiten, begegnen
-- nicht vorwärts kommen: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)
-- nicht zustande kommen: mhd. zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen
-- nicht zustande kommen lassen: mhd. zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen
-- plötzlich kommen: mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen
-- um etwas kommen: mhd. umbekomen, umbe komen, st. V.: nhd. jemandem eine Sache auf Umwegen beibringen, vorübergehen, zu Ende gehen, umkommen, sterben, um etwas kommen, herankommen, herumkommen, Runde machen
-- vollständig kommen: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen
-- von Kräften kommen: mhd. vertwalen*, vertwõlen, fertwõlen*, sw. V.: nhd. zurückbleiben, von Kräften kommen, sich aufhalten
-- vor Augen kommen: mhd. warkomen, st. V.: nhd. vor Augen kommen
-- vor Gericht kommen: mhd. vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen
-- vorwärts kommen: mhd. vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vürderen, vürdern, vurderen, vüdern, vudern, vuodern, fürdern*, fudern*, fuodern*, füdern*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, helfen, verhelfen, vorwärts bringen, helfend tätig sein (V.), befördern, weiterbringen, beschleunigen, bewirken, veranlassen, bevorzugen, bringen in, bringen zu, treiben aus, treiben zu, sich sputen, eilen, vorwärts kommen; vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; vüreloufen*, füreloufen*, vüre loufen*, füre loufen*, vürloufen, fürloufen*, vür loufen, für loufen*, vurloufen, furloufen*, vorloufen, forloufen*, red. V., st. V.: nhd. »fürlaufen«, vorauslaufen, vorauslaufen auf, vorwärts eilen, vorwärts kommen, überholen, übertreffen, zuvorlaufen, übertreffen, vorbeiziehen
-- wieder zu sich kommen: mhd. widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten
-- wohin kommen: mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen
-- zu einem Entschluss kommen: mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen
-- zu Ende kommen: mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)
-- zu Fall kommen: mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken; vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen
-- zu Kräften kommen: mhd. widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten
-- zu Schaden kommen: mhd. verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; verscherten, ferscherten*, verscharten, ferscharten*, sw. V.: nhd. ganz schartig machen, verwunden, verletzen, zu Schaden kommen, zerschlagen (V.), beschädigen, versehren
-- zu spät kommen: mhd. verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren
-- zu Verstand kommen: mhd. verwizzen (1), ferwizzen*, an. V.: nhd. »verwissen«, wissen, bei Bewusstsein sein (V.), bei Verstand sein (V.), zu Verstand kommen, verständig werden, sich verstehen auf, für unschuldig halten
-- zugute kommen: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von
-- zum Ausbruch kommen: mhd. ðzgeslahen, ðz, geslahen, st. V.: nhd. ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, überwuchern, ausschlagen, verschlagen (V.) in; ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in
-- zum Bewusstsein kommen: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern
-- zum Ende kommen: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen
-- zum Stehen kommen: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)
-- zum Verstand kommen: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern
-- zum Vorschein kommen: mhd. urbõren, mmd., sw. V.: nhd. sich zeigen, zum Vorschein kommen, entstehen, sehen lassen, zeigen, offenbaren, hervorbringen, anstiften, ausüben, zubringen; ðzblÆchen, ðz blÆchen, st. V.: nhd. »ausbleichen«, zum Vorschein kommen; wahsen (1), wachsen*, wassen, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- zum Ziel kommen: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; volrechen, folrechen*, sw. V., st. V.: nhd. vollständig rächen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)
-- zur Besinnung kommen: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern
-- zur Ruhe kommen: mhd. verschehen, ferschehen*, sw. V.: nhd. zur Ruhe kommen, aufhören zu rennen; verzabelen, verzabeln, ferzabelen*, ferzabeln*, sw. V.: nhd. zu Ende zappeln, auszappeln, ruhig werden, zur Ruhe kommen
-- zur Vernunft kommen: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern
-- zustande kommen: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

kommen: mnd. bekæmen, st. V.: nhd. bekommen, erlangen, erhalten (V.), erleiden, passen, bequem sein (V.), ziemen, anschlagen, gereichen, kommen, treffen, begeben (V.), überführen, sich erholen, schadlos halten; bevõren (1), bevaren, st. V.: nhd. befahren (V.), umfahren (V.), erreichen, treffen, betreffen, kommen, ertappen, einziehen
-- abhanden kommen: mnd. entlȫsen, entlæsen, entlosen, sw. V.: nhd. lösen, auflösen, herauslösen, erlösen, befreien, einlösen, entkommen (V.), abhanden kommen
-- ans Licht kommen: mnd. erlüchten, irlüchten, sw. V.: nhd. erleuchten, beleuchten, aufklären, erklären, illustrieren, ans Licht kommen, bekannt werden, zu scheinen beginnen, aufleuchten; erlüchtigen***, sw. V.: nhd. erleuchten, beleuchten, aufklären, erklären, ans Licht kommen, bekannt werden, zu scheinen beginnen, aufleuchten
-- aus der Macht kommen: mnd. entwassen, st. V.: nhd. entwachsen (V.), aus der Macht kommen, abnehmen
-- außer Gebrauch kommen: mnd. experÐren, exspirÐren, sw. V.: nhd. »expirieren«, außer Gebrauch kommen, ablaufen
-- durch Sterbefall auf jemanden kommen: mnd. ersterven, irsterven, st. V.: nhd. sterben, aussterben, durch Sterbefall auf jemanden kommen, erbloses Gut werden, bei Todesfall erblos werden, bei Todesfall unbeerbt frei werden, durch Todesfall in jemandes Besitz gelangen
-- durch Todesfall als Erbgut an jemanden kommen: mnd. besterven, st. V.: nhd. sterben, absterben, regungslos werden, steif werden, hinterlassen (V.), versterben, durch Todesfall als Erbgut an jemanden kommen
-- gleich kommen: mnd. belÆken, sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; belÆkenen, sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen
-- hindurch kommen: mnd. dörchbrÐken (1), dȫrbrÐken, st. V.: nhd. durchbrechen, hindurchbrechen, hindurch kommen, eine Öffnung machen, zerbrechen, sich teilen (Nebel)
-- in die Jahre kommen: mnd. erjõren, sw. V.: nhd. in die Jahre kommen, älter werden
-- in Schuld kommen: mnd. entschülden (1), enschülden, sw. V.: nhd. verschulden, in Schuld kommen
-- kommen an: mnd. anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an
-- kommen auf: mnd. anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an
-- kommen aus: mnd. entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen
-- kommen lassen: mnd. beschicken, sw. V.: nhd. zu jemandem schicken, kommen lassen, bestellen, verhandeln, etwas ausrichten, herrichten, in Ordnung bringen, Metall zumischen oder legieren (Münzwesen)
-- kommen über: mnd. anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an
-- nahe kommen: mnd. ernõlen, sw. V.: nhd. nahe bringen, sich nähern, nahe kommen
-- nicht zu Stande kommen: mnd. afgõn, V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen
-- über jemanden kommen: mnd. anetrÐden*, antrÐden, antreden, st. V.: nhd. antreten, beginnen, jemandem nahen, über jemanden kommen, angehen, an etwas gehen, aufnehmen, auf sich nehmen, betreffen, zukommen, angreifen, in Anspruch nehmen, eintreten, eingreifen
-- vor die Obrigkeit kommen: mnd. erschÆnen, erschinen, st. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen, offenbaren, vor Gericht kommen, vor die Obrigkeit kommen, vor die Obrigkeit treten, aufgehen, anbrechen, verfallen (V.)
-- vor Gericht kommen: mnd. erschÆnen, erschinen, st. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen, offenbaren, vor Gericht kommen, vor die Obrigkeit kommen, vor die Obrigkeit treten, aufgehen, anbrechen, verfallen (V.)
-- zu Gute kommen: mnd. bõten, batten, sw. V.: nhd. nützen, helfen, förderlich sein (V.), Wirkung haben, zustatten kommen, zu Gute kommen, zum Vorteil sein (V.)
-- zu gutem Ausgang kommen: mnd. Ðventǖren, eventuren, sw. V.: nhd. wagen, sich ereignen, aufs Spiel setzen, zu gutem Ausgang kommen
-- zu Ohren kommen: mnd. bÆkæmen, st. V.: nhd. beikommen, herankommen, zukommen, zustoßen, beitreten sich ereignen, geschehen, zu Ohren kommen, betreffen, anlangen
-- zu seinen Tagen kommen: mnd. bedõgen, sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen
-- zu Tage kommen: mnd. bedõgen, sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen
-- zu Vermögen oder Besitz kommen: mnd. bespangen, bespanken, sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen schmücken, mit Spangen befestigen, zu Vermögen oder Besitz kommen
-- zum Anfall kommen: mnd. ervallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), niederfallen, einfallen, zufallen, anfallen, zum Anfall kommen, verfallen sein (V.)
-- zum Stillstand kommen: mnd. entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen
-- zur Ruhe kommen: mnd. entrouwen (1), entrouwen, sw. V.: nhd. zur Ruhe kommen
-- zur Vernunft kommen: mnd. besinnen, st. V., sw. V.: nhd. besinnen, überlegen (V.), bedenken, erwägen, erkennen, verstehen, beabsichtigen, erdenken, aussinnen, trachten nach, denken an, erinnern, zur Vernunft kommen
-- zusammen kommen: mnd. bÆÐnkæmen*, mnd.?, V.: nhd. zusammen kommen; bÆsõmenkæmen***, sw. V.: nhd. »beisammenkommen«, zusammen kommen
-- zustatten kommen: mnd. bõten, batten, sw. V.: nhd. nützen, helfen, förderlich sein (V.), Wirkung haben, zustatten kommen, zu Gute kommen, zum Vorteil sein (V.)

kommen: mnd. gõn (1), gÐn, st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.); gekæmen*, mnd.?, st. V.: nhd. kommen; gequemen, mnd.?, st. V.: nhd. kommen; ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

Kommen: mnd. ingõn, ingõnt, N.: nhd. Hineingehen, Zugang, Eintreten, Kommen, Eingangsstelle, Eintrittsstelle

kommen: mnd. kæmen (1), kõmen, kommen, st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen

Kommen: mnd. kæmen* (2), kæment, kõment, N.: nhd. Kommen, Ankunft, Eintreffen, Landung; kæminge***, kõminge, F.: nhd. Kommen

kommen: mnd. rõken (2), ræken, sw. V., st. V.: nhd. berühren, treffen (Schläge oder Schüsse), erreichen, gelangen, kommen, geraten (V.) zu oder an etwas, ermitteln, auswählen, einrichten, gestalten, gut besorgen, sich ergeben (V.), sich ereignen
-- an Land kommen: mnd. landen, sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; lenden (1), sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden
-- ans Ziel seiner Wünsche kommen: mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen
-- dahinter kommen: mnd. nõkæmen, nõchkæmen*, nakomen, nõkõmen, sw. V.: nhd. nachkommen, hinterherkommen, nachfolgen, in Erfahrung bringen, später kommen, zu spät kommen, nachhängen, dahinter kommen, ersetzt bekommen, sich Ersatz verschaffen, Anspruch erheben
-- hinweg kommen: mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen
-- ins Gefecht kommen: mnd. mangelen* (2), sw. V.: nhd. handgemein werden, kämpfen, streiten, ins Gefecht kommen, ins Handgemenge kommen
-- ins Handgemenge kommen: mnd. mangelen* (2), sw. V.: nhd. handgemein werden, kämpfen, streiten, ins Gefecht kommen, ins Handgemenge kommen
-- kommen lassen: mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben
-- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen: mnd. pechtÏre*, pechter, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen
-- nah kommen: mnd. nõen***, nõhen, sw. V.: nhd. nahen, nähern, nah kommen
-- nahe kommen: mnd. nõgen, nagen, naegen, sw. V.: nhd. nähern, nahe kommen
-- näher kommen: mnd. nõlen (1), nÐlen, sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen
-- neu kommen: mnd. nÆekæmen***, sw. V.?: nhd. neu kommen, neu ankommen, anfangen
-- später kommen: mnd. nõkæmen, nõchkæmen*, nakomen, nõkõmen, sw. V.: nhd. nachkommen, hinterherkommen, nachfolgen, in Erfahrung bringen, später kommen, zu spät kommen, nachhängen, dahinter kommen, ersetzt bekommen, sich Ersatz verschaffen, Anspruch erheben
-- zu Ende kommen: mnd. lenden (2), sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden; lendigen, sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden
-- zu spät kommen: mnd. nõkæmen, nõchkæmen*, nakomen, nõkõmen, sw. V.: nhd. nachkommen, hinterherkommen, nachfolgen, in Erfahrung bringen, später kommen, zu spät kommen, nachhängen, dahinter kommen, ersetzt bekommen, sich Ersatz verschaffen, Anspruch erheben
-- zu Tage kommen: mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen

kommen: mnd. tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden; tævȫren* (1), tovoren, mnd.?, sw. V.: nhd. kommen, hervortreten, vor Augen kommen, begegnen, hervorheben, Vorzug haben, zuführen, herbeiholen
-- Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen: mnd. tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen
-- gelegen kommen: mnd. stÐdigen (2), sw. V.: nhd. entsenden schicken, gehen lassen, zulassen, verheiraten, genehmigen, erlauben, Gelegenheit bieten, gelegen kommen, passen, nützen
-- Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen: mnd. tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen
-- im Kampf ums Leben kommen: mnd. störten (1), storden, stürten, sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken
-- in Schuld kommen: mnd. schulden (1), sw. V.: nhd. verschulden, in Schuld kommen
-- ins Gespräch kommen mit: mnd. sprÐken (1), st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln
-- ins Stocken kommen: mnd. stutsen, sw. V.: nhd. »stutzen«, ins Stocken kommen, auf Ablehnung stoßen
-- noch nicht kommen: mnd. stunden, stunnen, sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren
-- vor Augen kommen: mnd. tævȫren* (1), tovoren, mnd.?, sw. V.: nhd. kommen, hervortreten, vor Augen kommen, begegnen, hervorheben, Vorzug haben, zuführen, herbeiholen
-- zu Schaden kommen: mnd. togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden
-- zu stehen kommen: mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen
-- zum Stehen kommen: mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf
-- zum Stillstand kommen: mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf
-- zustande kommen: mnd. schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen; tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen, ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen

kommen: mnd. wischeren, wischern*, mnd.?, sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, putzen, eilig gehen, schlüpfen, gleiten, kommen; witschen***, sw. V.: nhd. schnell gleiten, kommen
-- abhanden kommen: mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vörwÐrden*, vorwÐrden, vorwerden, verwerden, st. V.: nhd. »verwerden«, verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben
-- an das Tageslicht kommen: mnd. ðtbulden, ðtbullen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausschäumen?, überschäumen?, an das Tageslicht kommen
-- ans Tageslicht kommen: mnd. ðtboddelen*, ðtbuddelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausbuddeln«, überschäumen?, ans Tageslicht kommen; ðtkæmen*, ðtkomen, mnd.?, st. V.: nhd. »auskommen«, entsprossen sein (V.), herstammen, hinauskommen, ins Freie kommen, verbannt werden, ins Feld ziehen, davonkommen, herauskommen, ans Tageslicht kommen, sich zeigen, bekannt werden, fällig sein (V.) und am Fälligkeitstermin ausbezahlt werden
-- auffordern heraus zu kommen: mnd. ðtbÐden, ðtbeiden, mnd.?, st. V.?: nhd. ausbieten, aufbieten, entbieten, auffordern heraus zu kommen, öffentlich ausloben, anbieten, darreichen
-- auffordern zu kommen: mnd. upÐschen, mnd.?, sw. V.: nhd. auffordern, auffordern die Tore zu öffnen, auffordern zur Übergabe, auffordern zu kommen, aufbieten, publizieren
-- aus dem Gelenke kommen: mnd. vörglÆden*, vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.)
-- aus den Augen kommen: mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden
-- außer sich kommen: mnd. underkæmen*, underkomen, mnd.?, st. V.: nhd. dazwischen kommen, hemmen, hindern, unterbleiben, untergehen, verkommen, außer sich kommen, erschrecken, zusammenfahren
-- dazwischen kommen: mnd. underkæmen*, underkomen, mnd.?, st. V.: nhd. dazwischen kommen, hemmen, hindern, unterbleiben, untergehen, verkommen, außer sich kommen, erschrecken, zusammenfahren
-- dem Tode näher kommen: mnd. vörderven* (1), vorderven, vordarven, verderven, st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen
-- durch einen Boten auffordern zu kommen: mnd. ðtbæden* (1), ðtboden, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Boten kommen lassen, durch einen Boten auffordern zu kommen
-- durch einen Boten kommen lassen: mnd. ðtbæden* (1), ðtboden, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Boten kommen lassen, durch einen Boten auffordern zu kommen
-- durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen: mnd. vörrækelæsen* (1), vorrækelæsen, vorrokelosen, vorrekelosen, sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.)
-- Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen: mnd. vellewerk, N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle; velwerk, N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle
-- herunter kommen: mnd. undertrÐden* (2), undertreden, mnd.?, st. V.: nhd. herunter treten, herunter kommen, unterschlüpfen, Unterschlupf suchen?; vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen
-- in den Sinn kommen: mnd. vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen
-- in eine bessere Lage kommen: mnd. vörbÐteren* (1), vorbÐteren, vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen
-- in fremde Hände kommen: mnd. vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben
-- in Geschäftsverbindung kommen: mnd. vörgõderen*, vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen
-- in Ungemach kommen: mnd. vörmissequÐmen*, vormisquÐmen, sw. V.: nhd. verkümmern, in Ungemach kommen, in Not geraten (V.)
-- in Unordnung kommen: mnd. vörwerren*, vorwerren, st. V.: nhd. verwirren, durcheinander bringen, verfitzen, entzweien, sich verwickeln, sich verstricken, in Unordnung kommen, sich befassen mit, sich bemengen mit
-- in Wortwechsel kommen: mnd. undersprÐken*, underspreken, mnd.?, st. V.: nhd. miteinander besprechen, in Wortwechsel kommen, unterreden, widersprechen
-- ins Freie kommen: mnd. ðtkæmen*, ðtkomen, mnd.?, st. V.: nhd. »auskommen«, entsprossen sein (V.), herstammen, hinauskommen, ins Freie kommen, verbannt werden, ins Feld ziehen, davonkommen, herauskommen, ans Tageslicht kommen, sich zeigen, bekannt werden, fällig sein (V.) und am Fälligkeitstermin ausbezahlt werden
-- kommen lassen: mnd. vörhengen*, vorhengen, sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen
-- mit dem Geld ans Ende kommen: mnd. ðttÐren*, ðtteren, mnd.?, sw. V.: nhd. auszehren, zu Ende zehren, mit dem Geld ans Ende kommen
-- über jemanden kommen: mnd. undergõn, mnd.?, st. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen
-- von der Stelle kommen: mnd. værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten
-- von Sinnen kommen: mnd. vörbõsen*, vorbõsen, vorbasen, vorbassen, sw. V.: nhd. in Verwirrung bringen, von Sinnen bringen, verwirren, von Sinnen kommen, verrückt machen, bestürzt werden, verrückt werden, abirren, verwirrt werden; vördullen*, vordullen, sw. V.: nhd. toll machen, von Sinnen kommen, zu Narren halten, töricht machen, betören, betrügen, toll werden, närrisch werden; vörsuffen*, vorsuffen, vorsoffen, sw. V.: nhd. von Sinnen kommen, bestürzt werden, kleinmütig werden, Besinnung verlieren, bestürzt sein (V.), Besinnung berauben; vörwȫden*, vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören
-- vor sich kommen lassen: mnd. vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben
-- vorwärts kommen: mnd. vȫrspȫden***, sw. V.: nhd. fördern, vorwärts kommen; værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten; værtsetten, vortsetten, sw. V.: nhd. »fortsetzen«, vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen; værttrÐden, vorttreden, st. V.: nhd. fortschreiten, vorwärts gehen, weitergehen, abtreten, vorrücken, vorwärts kommen, das Verfahren fortführen, Fortschritte machen, vortreten; værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen
-- wieder zu Atem kommen: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen
-- wieder zur Besinnung kommen: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen
-- zu Ende kommen: mnd. vörenden* (1), vorenden, sw. V.: nhd. zu Ende kommen, zu Ende bringen, beenden, abschließen, entscheiden, ausgleichen (streitende Parteien); vörendigen***, sw. V.: nhd. zu Ende kommen, beenden; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen
-- zu etwas kommen: mnd. værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten
-- zu Fall kommen: mnd. vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen
-- zu Gesicht kommen: mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden
-- zu kommen verziehen: mnd. ðtblÆven*, ðtbliven, mnd.?, st. V.?: nhd. ausbleiben, fernbleiben, zu kommen verziehen
-- zu kurz kommen: mnd. vörkörten* (1), vorkörten, sw. V.: nhd. kürzer machen, verkürzen, abkürzen, schmälern, beeinträchtigen, abziehen, in Rechnung stellen, mindern, herabsetzen, Rechte beschneiden, schmälern, benachteiligen, schädigen, schlecht behandeln, ins Unrecht setzen, zu kurz kommen, Schaden leiden
-- zu Ohren kommen: mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden
-- zu Schaden kommen: mnd. vörrækelæsen* (1), vorrækelæsen, vorrokelosen, vorrekelosen, sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.)
-- zu sich kommen: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)
-- zu spät kommen: mnd. vörlõten* (1), vorlõten, vorlaten, sw. V.: nhd. zu spät kommen, sich verspäten, die Zeit versäumen, sich unnötig aufhalten; vörlõtigen*, vorlõtigen, sw. V.: nhd. sich verspäten, zu spät kommen; vörspõden* (1), vorspõden, sw. V.: nhd. verspäten, zu spät kommen, zu spät werden, versäumen, hinhalten, hinauszögern, auslassen, zu spät bringen, aufhalten, übergehen (V.) (2)
-- zu Stande kommen: mnd. vulgõn, volgõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullengõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen
-- zu Tode kommen: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

kommen« -- »von dannen kommen«: mhd. dannenkomen, st. V.: nhd. »von dannen kommen«, heil davonkommen, überleben

kommen« -- ins Gleichgewicht kommen«: mhd. ðzgewegen (1), st. V.: nhd. »auswägen«, ins Gleichgewicht kommen«

Kommen« (): mhd. ? komenheit***, st. F.: nhd. »Kommen« (?)

Kommen«: mhd. komen (4), st. N.: nhd. »Kommen«; komen*** (5), st. F.: nhd. »Kommen«; komnisse, st. F.: nhd. »Kommen«

kommend -- als nächstes kommend: mnd. nÐgestkæment, naestkæment, nestkæment, noegestkæment, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »nächstkommend«, als nächstes kommend; nÐgestkümpstich, nÐgestkünftich, nÐgestkümptich, Adj.: nhd. »nächstkünftig«, bevorstehend, als nächstes kommend; nÐgesttækæment, neisttokæment, (Prät. Präs.=)Adj.: nhd. bevorstehend, als nächstes kommend

kommend -- aus dem Hansegebiet kommend: mnd. æstert (1), Adj.: nhd. östlich, im Osten befindlich, aus dem Hansegebiet kommend, im östlichen Hansegebiet hergestellt

kommend -- aus dem östlichen Gebiet der Hanse kommend: mnd. æster (1), Adj.: nhd. östlich, im Osten gelegen, aus dem östlichen Gebiet der Hanse kommend, im (östlichen) Gebiet der Hanse hergestellt

kommend -- aus der Quelle kommend: mhd. brunlich, Adj.: nhd. aus der Quelle kommend, rein, lauter

kommend -- aus Nürnberg kommend: mnd. nȫrenbergisch*, nȫrenbergesch, Adj.: nhd. nürnbergisch, aus Nürnberg kommend
kommend -- aus Osten kommend: mnd. æst (4), oest, oist, oost, Adj.: nhd. ost-, östlich, nach Osten gerichtet, im Osten erfolgend, aus Osten kommend; æstlÆk, æstelÆk, Adj.: nhd. »östlich«?, aus Osten kommend

kommend -- aus östlicher Richtung kommend: mnd. æstwõrdes, æstwÐrts, oestwÐrts, Adv.: nhd. ostwärts, im Osten gelegen, in östlicher Richtung gelegen, aus östlicher Richtung kommend; æstwõrt, oestwaert oistwõrt, æstwært, Adv.: nhd. ostwärts, im Osten gelegen, in östlicher Richtung gelegen, aus östlicher Richtung kommend; æstwÐrt, oestwÐrt, Adv.: nhd. ostwärts, im Osten gelegen, in östlicher Richtung gelegen, aus östlicher Richtung kommend; æstwÐrts, oestwÐrts, Adv.: nhd. ostwärts, im Osten gelegen, in östlicher Richtung gelegen, aus östlicher Richtung kommend

kommend -- in Verfall kommend: mhd. abezügic*, abezügec, Adj.: nhd. abnehmend, in Verfall kommend

kommend -- nächst kommend: mnd. schÆrkümpstich*, schÆrkünftich, Adj.: nhd. nächst kommend

kommend -- nicht zu Ende kommend: mnd. unendigen, mnd.?, Adv.: nhd. nicht zu Ende kommend, säumig

kommend -- unsauber vom Fass kommend: mnd. vatvðl (1), vattvðl, fattfuhl, Adj.: nhd. unrein, übel schmeckend (Bier), unsauber vom Fass kommend; vatvðl (2), vattvðl, fattfuhl, Adv.: nhd. unrein, übel schmeckend (Bier), unsauber vom Fass kommend

kommend -- vom Großvater her kommend: mhd. enelich, enlich, ellich, Adj.: nhd. »ahnlich«, vom Großvater her kommend, großväterlich, großmütterlich

kommend -- vom Süden her kommend: mhd. sunden (1), Adj.: nhd. vom Süden her kommend, südlich

kommend -- vom Süden kommend: mnd. sǖtlÆk, sûtlÆk, Adj.: nhd. südlich, vom Süden kommend

kommend -- von jeder Seite kommend: mnd. partÆeich*, partÆich, partich, partÆech, partÆdich, partÐich, Adj.: nhd. von Seiten einer Partei ausgehend, zu einer Partei haltend, von jeder Seite kommend, für eine Partei eintretend, parteiisch, zertritten, uneinig, abweichend, ungehorsam

kommend -- von jenseits der Ostsee kommend: mnd. ȫversÐich, æversÐich, Adj.: nhd. jenseits der Ostsee gelegen, von jenseits der Ostsee kommend; ȫversÐisch, æversÐisch, ȫversÐsch, æversÐsch, aversÐsch, ȫversÐesch, æversÐesch, ȫversehesch, æversehesch, aversehesch, ȫversehissch, æversehissch, aversehissch, ȫversÐich, æversÐich, Adj.: nhd. jenseits der Ostsee gelegen, von jenseits der Ostsee kommend

kommend -- von Süden kommend: mhd. sunder (7), Adj.: nhd. südlich, nach Süden ziehend, von Süden kommend, Süden betreffend

kommend -- vor Augen kommend: mnd. ȫgelÆk, ogelik, Adj.: nhd. augenscheinlich, vor Augen kommend, sichtbar, offenbar

kommend -- vorwärts kommend: mnd. vȫrspȫdich, Adj.: nhd. vorwärts kommend, vorwärtsführend, förderlich, glücklich, erfolgreich, gedeihlich

kommend -- wieder kommend: mnd. wedderkæmelÆk***, Adj.: nhd. wieder kommend, zurückkommen könnend

kommend -- zu Fall kommend: mnd. vallich (1), fallich, Adj.: nhd. fallend, zu Fall kommend

kommend: germ. *kunda-, *kundaz, *kunþa‑ (2), *kunþaz, Adj.: nhd. geboren, abstammend, kommend; *kwÐmi-, *kwÐmiz, *kwÚmi‑, *kwÚmiz, *kwÐmja‑, *kwÐmjaz, *kwÚmja‑, *kwÚmjaz, Adj.: nhd. kommend, zugänglich, angenehm, bequem

kommend: an. kvÏ‑m-r, Adj.: nhd. kommend, zugänglich
-- von Osten her kommend: an. aus-t-rãn-n, Adj.: nhd. von Osten her kommend, norwegisch

kommend: ae. tÅ-wear-d, Adj.: nhd. zukünftig, kommend; wÊn-lic, wÐn-lic, Adj.: nhd. kommend
-- von fern kommend: ae. feor-cun-d, Adj.: nhd. von fern kommend, in der Fremde geboren
-- von weit her kommend: ae. feor-r-an-cu-m-en, Part. Präs.=Adj.: nhd. von weit her kommend

kommend: afries. *ku-m-a-nde, Part. Präs.=Adj.: nhd. kommend, künftig

kommend: ahd. 7zuokumftÆg* 1, Adj.: nhd. kommend, zukünftig, ankommend; kumftÆg* 108, kunftÆg, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend; kumftÆn* 1, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend
-- spät kommend: ahd. spõti 25, Adj.: nhd. spät, zu spät, spät kommend; spõtÆg* 1, Adj.: nhd. spät, spät kommend

kommend: mhd. komende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. kommend, künftig; künftic, künftec, kunftec, kunftic, kümftic, kumftec, kumftic, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, bevorstehend, kommend, nachfolgend, sich ereignend
-- vom Himmel kommend: mhd. himelbÏre, Adj.: nhd. für den Himmel geeignet, den Himmel verdienend, vom Himmel kommend; himelbÏric, Adj.: nhd. für den Himmel geeignet, den Himmel verdienend, vom Himmel kommend

kommend: mhd. nõchgõnde, nõgÐnde, næchgÐnde, nõgonde, næchgænde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »nachgehend«, folgend, kommend, künftig, nahegehend
-- von einem Nüchtern kommend: mhd. nuoht, nüeht, Adj.: nhd. nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchtern kommend
-- von einem Nüchternen kommend: mhd. nüehterlich, Adj.: nhd. »nüchterlich«, nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchternen kommend; nüehtern, Adj.: nhd. nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchternen kommend

kommend: mhd. zuokünftic, zuokunftec, zuokunftic, zðkünftic, zðkumftic, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend, bevorstehend, nächstkünftig, noch zu erwarten seiend
-- als kommend vorausgesagt: mhd. vorekünftic*, vorkünftec, forekünftic*, Adj.: nhd. »vorkünftig«, als kommend vorausgesagt
-- nicht in Anschlag kommend: mhd. ungereitet, Adj.: nhd. ungerechnet, ungezählt, nicht in Anschlag kommend, unvergleichlich
-- zu Fall kommend: mhd. vellic, vellec, fellic*, fellec*, Adj.: nhd. »fällig«, zu Fall kommend, zum Fallen geneigt, fallend, stürzend, vor Gericht überwunden, baufällig, hinfällig, schwach, abtrünnig, verpflichtet die Abgabe zu geben

kommend: mnd. anekümpstich* (1), ankümpstich, anekünftich*, ankünftich, Adj.: nhd. »ankünftig«, künftig, bevorstehend, entstehend, kommend; anekümpstich* (2), ankümpstich, anekünftich*, ankünftich, Adv.: nhd. »ankünftig«, künftig, bevorstehend, entstehend, kommend
-- ans Ende kommend: mnd. endelÆk, ÐndelÆk, entlÆk, ÐntlÆk, Adj.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, ans Ende kommend, entschieden, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll rasch, schnell
-- entgegen kommend: mnd. entmȫtich, Adj.: nhd. begegnend, entgegen kommend
-- von Achen kommend: mnd. õkisch*, õkesch, Adj.: nhd. aachisch, von Achen kommend, Aachen betreffend
-- von Dorpat kommend: mnd. dorpatich*, dorptich, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend; dorpatisch*, dorptisch, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend; dorpisch* (2), dorpesch, dorpsch, darpsch, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend

kommend: mnd. kæmelÆk***, Adj.: nhd. »kömmlich«, kommend; kæment***, kæmende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. kommend; kümpstich, kümstich, künstich, kümpftich, künftich, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend, bevorstehend, nächstkommend, nächst
-- auf die Hand kommend: mnd. hantlÆk, hantlik, Adj.: nhd. »handlich«, in die Hand kommend, auf die Hand kommend, bequem, passend, geschickt
-- aus der Hölle kommend: mnd. hÐkelveldisch, Adj.: nhd. vom Teufelsberg stammend, aus der Hölle kommend
-- aus Gardelegen kommend: mnd. ? gõrlÐves, Adj.: nhd. Gardelegen betreffend, aus Gardelegen kommend?
-- aus innerstem Herzen kommend: mnd. hertegründich*, hertgründich, Adj.: nhd. sehr herzlich, aus innerstem Herzen kommend, herzallerliebst; hertegrüntlÆk*, hertgrüntlÆk, Adj.: nhd. sehr herzlich, aus innerstem Herzen kommend, herzallerliebst
-- in die Hand kommend: mnd. hantlÆk, hantlik, Adj.: nhd. »handlich«, in die Hand kommend, auf die Hand kommend, bequem, passend, geschickt
-- vom Himmel kommend: mnd. hemmelisch, hemmelsch, hÐmelsch, himmelsch, Adj.: nhd. himmlisch, vom Himmel kommend, im Himmel seiend, im Himmel wohnend
-- von außerhalb kommend bei einem Meister in Arbeit gehen: mnd. inwanderen, sw. V.: nhd. »einwandern«, von außerhalb kommend bei einem Meister in Arbeit gehen
-- von Herzen kommend: mnd. hertelÆk, hertelik, hertlÆk, Adj.: nhd. herzlich, von Herzen kommend, innig

kommend« -- »von der Sonne kommend«: mhd. sunnenkunftlich*, sunnenkünftlich, Adj.: nhd. »von der Sonne kommend«, nach Osten gerichtet

kommend«: mhd. kome*** (2), Adj.: nhd. »kommend«; kæme***, Adv.: nhd. »kommend«; komenlich***, Adj.: nhd. »kommend«; komenlÆche***, Adv.: nhd. »kommend«

Kommend«: mhd. komenlÆchen***, Adv.: nhd. »Kommend«

kommende -- zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt: mnd. mæsdÐl, mæsdeil, mðsdÐl, mðsdeil, m¦sdÐl, m¦sdeil, musteil, mustel, mæsdÐle, mæsdeile, misdÐl, misdeil, M., F.: nhd. Musteil, Vorrat an Lebensmitteln, zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt

Kommende«: mhd. kome*** (3), st. F.: nhd. »Kommende«

kommenden -- am kommenden Abend: mnd. tõvent, tõvende, Adv.: nhd. am Abend, abends, am kommenden Abend, am vergangenen Abend

Kommender -- auf eine Stelle Kommender: mnd. upkæmÏre*, upkomer, mnd.?, M.: nhd. »Aufkommender«, auf eine Stelle Kommender, zum Besitz eines Gutes Kommender

Kommender -- einer aus dem Osten Kommender: mhd. æsterman, st. M.: nhd. »Ostmann«, einer aus dem Osten Kommender, Österreicher

kommender -- von auswärts kommender Gast: mnd. bðtengast, M.: nhd. von auswärts kommender Gast

Kommender -- zum Besitz eines Gutes Kommender: mnd. upkæmÏre*, upkomer, mnd.?, M.: nhd. »Aufkommender«, auf eine Stelle Kommender, zum Besitz eines Gutes Kommender

Kommender: mhd. künftiger*, st. M.: nhd. Künftiger, Kommender, Kommen werdender

Kommender: mnd. kæmÏre***, M.: nhd. Kommer, Kommender; kæme*** (2), M.: nhd. Kommender; kȫmelinc***, komelinc***, M.: nhd. Kömmling, Kommender
Kommender«: as. *kum‑o?, sw. M. (n): nhd. »Kommender«, Ankömmling

Kommender«: mhd. kome*** (1), sw. M.: nhd. »Kommender«

Kommendes: mhd. nõchklanc, st. M.: nhd. Nachklang, Folgendes, Kommendes

Kommentar: mnd. comment, komment*, N.: nhd. Kommentar, Erläuterung

Kommentar: mnd. glæsÐringe, glozeringe, F.: nhd. »Glossierung«, Kommentar, Glosse, Erklärung

Kommentar: mnd. richtestÐch*, richtestech, M.: nhd. »Richtsteg«, Richtsteig, Wegweiser, gerader Weg, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar; richtestÆch, richtstÆch, M.: nhd. Richtsteig, Wegweiser, direkter Weg, Richtschnur, Anleitung, Unterweisung, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar, korrekter Ablauf, Verfahren (besonders von Rechtsvorgängen)
-- einen Kommentar schreiben: mnd. ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, einen Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben
-- Einleitung Kommentar: mnd. ȫvergeschrift, F.: Überschrift, Einleitung Kommentar, Aufschrift, Abschrift, Inschrift; ȫverschrift, æverschrift, overschrift, averschrift, F.: nhd. Überschrift, Einleitung Kommentar, Aufschrift, Abschrift, Inschrift
-- lügenhafter Kommentar: mnd. lȫgenglæse, F.: nhd. lügenhafter Kommentar
Kommentator: mnd. glæsÐrÏre*, glæsÐrere, glæsÐrer, M.: nhd. Sinndeuter, Erklärer, Glossator, Kommentator

Kommentator: mnd. ȫverschrÆvÏre*, ȫverschrÆver, æverschrÆver, auerschrÆver, M.: nhd. »Überschreiber«, Kanzleibeamter, oberster Ratsschreiber, Kommentator
Kommer: mnd. kæmÏre***, M.: nhd. Kommer, Kommender

Kommissar: mnd. sõte (3), M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte, Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõtehÐre, sõthÐre, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõtesman, satesman, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõteshÐre, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar

kommissarischer -- kommissarischer Verwalter: mnd. vȫrstandÏre*, vȫrstander, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester

Kommission -- in Kommission gegebene Ware: mnd. sendegæt, sendeg¦t, N.: nhd. Kommissionsgut, Speditionsgut, in Kommission gegebene Ware; sendevÐ, N.: nhd. Kommissionsgut, Speditionsgut, in Kommission gegebene Ware

Kommission -- in Kommission übernommenes Gut: mnd. bevÐlgæt, bevÐlgut, N.: nhd. Auftragsgut, in Kommission übernommenes Gut

Kommission -- Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat: mnd. kȫregenæte*, kȫrgenæte, kærgenæte, kargenæte, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1); kȫrenæte*, kȫrnæte, kærnæte, karnæte, kærnute, karnute, karnut, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1), Genosse?, Freund?, Kumpan?, Zechgenosse?, Spielgenosse?; kȫrnæte, kærnæte, karnæte, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1)

Kommissionsgut: mnd. sendegæt, sendeg¦t, N.: nhd. Kommissionsgut, Speditionsgut, in Kommission gegebene Ware; sendevÐ, N.: nhd. Kommissionsgut, Speditionsgut, in Kommission gegebene Ware

kömmlich«: mhd. kÐmelich***, Adj.: nhd. »kömmlich«

kömmlich«: mnd. kæmelÆk***, Adj.: nhd. »kömmlich«, kommend

Kömmling: mnd. kȫmelinc***, komelinc***, M.: nhd. Kömmling, Kommender

Kömmling«: mhd. komelinc, kumelinc, st. M.: nhd. »Kömmling«, Ankömmling, Eindringling, Fremdling

kommt -- Almosen das dem Seelenheil zugute kommt: mnd. reddelgõve, F.: nhd. milde Gabe, Almosen das dem Seelenheil zugute kommt

kommt -- Angelegenheit betreiben damit sie zu festem Abschluss kommt: mnd. underbðwen*, underbuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »unterbauen«, Angelegenheit betreiben damit sie zu festem Abschluss kommt

kommt -- Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern: mnd. swõnfeldÏre*?, swõnfelder, M.: nhd. Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern

kommt -- der Herr kommt: got. maran aþa 1, got.?, Interj.: nhd. der Herr kommt

kommt -- Dieb der aus der Hölle kommt: mhd. hellediep, st. M.: nhd. »Höllendieb«, Dieb der aus der Hölle kommt, Teufel

kommt -- einer der dazwischen kommt: ahd. untarkwemo* 1, untarquemo*, sw. M. (n): nhd. Unterbrecher, Vermittler, einer der dazwischen kommt, Mittelsperson

kommt -- Eisen wie es aus Frischfeuer kommt: mhd. deuhel, st. M.: nhd. Deul, Deucheleisen, Eisen wie es aus Frischfeuer kommt

kommt -- Geldeinkunft aus den Rechten einer kirchlichen Institution die dieser unmittelbar zu Gute kommt: mnd. tõfelrente, taffelrente, tõvelrente, F.: nhd. Geldeinkunft aus den Rechten einer kirchlichen Institution die dieser unmittelbar zu Gute kommt, regelmäßige Abgabe zugunsten des bischöflichen Haushalts

kommt -- Gras das auf einen Anteil kommt: mnd. dÐlegras, deilegras, dÐlgras, deilgras, N.: nhd. Anteil an der Grasnutzung, Gras das auf einen Anteil kommt, Gras soviel auf jemandes Teil kommt (Quote)

kommt -- Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt: mnd. spendehof, spenthof, M.: nhd. »Spendehof«, Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt

kommt -- Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft: mnd. wintergast, mnd.?, M.: nhd. »Wintergast«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft

kommt -- Mensch der in den Himmel kommt: mnd. hemmelkint, himmelkint, N.: nhd. himmlisches Kind, Christus, Mensch der in den Himmel kommt

kommt -- Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt: mnd. schÐrrõme, scherrame, M.: nhd. Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt

kommt -- Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt: mnd. swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend)

kommt -- soviel Gras wie auf jemandes Anteil kommt: mnd. dÐlgras, dÐlegras, dÐilgras, dÐilegras, N.: nhd. Anteil an der Grasnutzung, soviel Gras wie auf jemandes Anteil kommt

kommt -- Vieh das nicht auf die Alpenweide kommt: mhd. heimvihe, heimfihe*, st. N.: nhd. »Heimvieh«, Vieh das nicht auf die Alpenweide kommt

kommt -- Wasser das aus der Heide kommt: mnd. hÐidedep*, hÐidÐp, heidÐp, heydep, N.: nhd. Wasser das aus der Heide kommt, Hochwasser

kommunalen -- vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung: mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Kommunallasten -- allgemeine Kommunallasten verrichten: mnd. gemÐnedewerken***, V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten; gemÐnewerken, gemeinewerken, sw. V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, Gemeindedienst leisten

Kommunallasten -- allgemeine Kommunallasten verrichten: mnd. mÐnewerken, meinewerken, sw. V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten

Kommune«: mhd. commðne, comðne, commðn, comðn, st. F., st. N.: nhd. »Kommune«, Gemeinde

Kommung«: mhd. komunge***, st. F.: nhd. »Kommung«

Kommunion -- Kommunion geben: mnd. monigen, sw. V.: nhd. Kommunion geben, das heilige Abendmahl geben bzw. genießen

Kommunion -- zur Kommunion gehen: mhd. zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

Kommunion: ahd. gimeinsamÆ* 10, st. F. (Æ): nhd. Gemeinschaft, Gesellschaft, Feier, Kommunion

Kommunion: mhd. bewerede*, bewerde, st. F.: nhd. Versehung mit den Sterbesakramenten, Kommunion, Gewährung

Kommunion: mhd. gemeinsagunge, st. F.: nhd. Kommunion; gemeinunge, st. F.: nhd. Gemeinsammacher, Kommunion

Komödie -- Komödie vom betrogenen Ehemann und bösen Weibe: mnd. hõnreierÆge*, hõnreyerÆge, hõnenreyerÆge, hanenreyerey, F.: nhd. Komödie vom betrogenen Ehemann und bösen Weibe

Komödie: mnd. ? schersrÐde, F.: nhd. ein Buchtitel, Komödie?

Komödie: mnd. cæmȫdie, kæmȫdie*, commÐdie, F.: nhd. Komödie, Lustspiel, Schauspiel, spektakulöser Vorgang; cæmȫdienspil, N.: nhd. Komödie, Lustspiel, Schauspiel, spektakulöser Vorgang
-- Komödie mit Bauern als Handelnden: mnd. bðrenspÐl, N.: nhd. Komödie mit Bauern als Handelnden; bðrenspil, N.: nhd. Komödie mit Bauern als Handelnden

Komödie: mnd. vröudenspil, N.: nhd. festliches Spiel, Lustspiel, Komödie

Kompagniegeschäft: mnd. geselschop, geselschop, geselschup, geselschap, F., N.: nhd. Gemeinschaft, Gesellschaft, gesellige Zusammenkunft, Ordensgemeinschaft, Berufsgemeinschaft der Kaufleute oder Handwerker, Handelsgesellschaft, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Abzeichen einer Gesellschaft, Kompagniegeschäft

Kompagnon: mnd. kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

Kompagnon: mnd. makkÏre*, makker, M.: nhd. Genosse, Kompagnon; mÐdekumpõn, medekumpen, medekompõn, mÐdekumpaen, medkumpõn, meddekumpõn, M.: nhd. »Mitkumpan«, Kompagnon, Gehilfe, Mitarbeiter, Begleiter, Gefährte, Mitinhaber, Mitgenosse, Schiffsanteiler, Gildebruder, Spießgeselle, Mittäter

Kompagnon«: mhd. kompõnjðn, kumpõnjðn, st. M.: nhd. »Kompagnon«, Gefährte, Begleiter, Getreuer, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Beisitzer einer städtischen Behörde, Kamerad

kompakt -- kompakt machen: mhd. stabilieren, sw. V.: nhd. fest machen, kompakt machen

kompakt: ahd. festi (1) 109, Adj.: nhd. fest, stark, zäh, dicht, befestigt, sicher, beharrlich, standhaft, dauernd, dauerhaft, gültig, unerschütterlich, unauflöslich, zusammengefügt, gediegen, kompakt, unveränderlich, unwandelbar, beschlossen, bestimmt, fest entschlossen; samahaft (2) 2, Adv.: nhd. vermischt, zusammen, kompakt, fest, zusammenhängend

kompakte -- kompakte scheibenförmige Salzmasse: mhd. salzschÆbe, sw. F.: nhd. »Salzscheibe«, kompakte scheibenförmige Salzmasse

Kompaktheit: ahd. gidrunganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gedrungenheit, Dicke, Kompaktheit

Kompanie -- in einer Kompanie seiend: mnd. kumpenisch***, Adj.: nhd. in einer Kompanie seiend, Kompanie...

Kompanie -- in Kompanie gehen: mnd. ? kumpen***, mnd.?, sw. V.: nhd. in Kompanie gehen?

Kompanie -- in Kompanie gehen: mnd. bekumpen, sw. V.: nhd. in Kompanie gehen

Kompanie -- Kompanie mit Auswärtigen: mnd. ðtpart, mnd.?, N.: nhd. Kompanie mit Auswärtigen

Kompanie...: mnd. kumpenisch***, Adj.: nhd. in einer Kompanie seiend, Kompanie...

Kompanie: mnd. kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage

Kompaniebrief«: mnd. kumpõnÆebrÐf, kumpenyebrÐf, M.: nhd. »Kompaniebrief«, Gildebrief, Zunfturkunde, Zunftordung

Kompaniebruder«: mnd. kumpõnÆebræder, cumpanygebræder, M.: nhd. »Kompaniebruder«, Mitglied einer Genossenschaft, Gildebruder, Zunftbruder

Kompaniegeschäft: mnd. kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage

Kompaniegeschäft: mnd. mõtschoppÆe*, mõschoppÆe, mõschæpÆe, mõschuppÆe, mõrschoppÆe, matschopie, F.: nhd. Geschäftsgemeinschaft, kaufmännische Genossenschaft, Kompaniegeschäft

Kompaniegeschäft: mnd. selschop, selschap, selleschop, F.: nhd. Gesellschaft, Versammlung, Umgang, Verkehr, Kompaniegeschäft, Handelsgesellschaft, Innung, Ordensgesellschaft, Begleiter, Gesellschafter, Teilnehmer, Vermögen, Hauszeichen oder Abzeichen einer Gesellschaft

Kompaniegeschäfts -- Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie: mnd. wedderlegginge, mnd.?, F.: nhd. »Widerlegung«, Vergütung, Schadloshaltung, Einlage, Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie

Kompanieknecht«: mnd. kumpõnÆeknecht, M.: nhd. »Kompanieknecht«, Diener, Hausknecht einer Genossenschaft

Komparativ: ahd. komparativum* 1, ahd.?, N. (anom.): nhd. Komparativ

Kompass -- Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass: mnd. pin, M.: nhd. kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Pinne, Nagel, Pflock, Zapfen (M.), Schusterahle, Pfriem, Schusterzweck, Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass, Spitze, Abschlussstück an einem Bauwerk, Knauf, verstärktes Ende eines Bandes

Kompass -- Gehäuse für den Kompass: mnd. nachthðs, N.: nhd. »Nachthaus«, Gehäuse für den Kompass

Kompass: mhd. kompas, compas, st. M.: nhd. Kompass

Kompass: mhd. ritzel, st. M.: nhd. »Ritzel«, Kompass

Kompass: mnd. kompas (1), compas*, N., M.: nhd. Kompass, Zirkel, Sonnenuhr, Sonnenkompass, Windrose, Schiffskompass, Seekompass, Kursrichtung

Kompass: mnd. sÐgelstÐn, sÐgelstein, M.: nhd. »Segelstein«, Magnet, Kompass
-- durch den Kompass bestimmte Richtung: mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Kompassbauer: mnd. kompasmõkÏre*, kompasmõker, M.: nhd. Kompassmacher, Kompassbauer

Kompassmacher: mnd. kompasmõkÏre*, kompasmõker, M.: nhd. Kompassmacher, Kompassbauer

Kompassnadel -- sich nach der Kompassnadel richten: mnd. ? plÆgen, V.: nhd. sich nach der Kompassnadel richten?

Kompassnadel (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. nõtel, nattek, nõdel, nõtele, nõtle, F.: nhd. Nadel, Nähnadel, Schmucknadel, Anstecknadel, spitzes Gerät zum Ausstechen (Bedeutung örtlich beschränkt), Obelisk (Bedeutung örtlich beschränkt), Kompassnadel (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kompassorientierung: mhd. firmament, firmamente, st. N.: nhd. Firmament, Himmelsfeste, Kompassorientierung

Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): mnd. ræse, rǒse, royze, roise, rðse, sw. F.: nhd. Rose, Rosenstrauch, Rosenblüte, Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Rosette, rundes Kettenglied, Erbrochenes, ein Name anderer Blütenpflanzen, Blüte die einer Rose ähnlich sieht, mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt), Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, Windrose

Kompensation: ae. wi-þer-léa-n, st. N. (a): nhd. Widergutmachung, Kompensation

Kompensationsbuße -- keine Kompensationsbuße erhaltend: ae. Ú-gild-e, Ú-gyld-e, Adv.: nhd. »unentgolten«, keine Kompensationsbuße erhaltend

Kompetenz -- Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz: mnd. rõdeshÐre, rõtshÐre, M.: nhd. Ratsherr, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (vor allem einer Hansestadt); rõdesman, rõtsman, M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

Kompilator: ahd. 5zisamaneblezzõri* 6, st. M. (ja): nhd. »Zusammenflicker«, Kompilator; 3zisamaneflehtõri* 1, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Kompilator; samaleggõri* 1, st. M. (ja): nhd. Kompilator

Kompilator: mhd. zesamenelegÏre* 1, zesameneleger, st. M.: nhd. »Zusammenleger«, Kompilator

kompilieren: mhd. compilieren, complieren, sw. V.: nhd. »vollenden«, kompilieren, schriftstellerisch arbeiten

Komplet -- Zeit der Komplet: mnd. nachtsanctÆt, F.: nhd. »Nachtsangzeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdiensts; nachtsangestÆt, F.: nhd. »Nachtsangszeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdiensts

Komplet: ae. niht-sang, st. M. (a): nhd. Komplet, Tagesabschlussgebet

Komplet: ahd. folnissa 4, st. F. (jæ): nhd. Fülle, Beendigung, Ergänzung, Vollendung, Vollkommenheit, Komplet; folnissi 3, st. N. (ja)?: nhd. Ergänzung, Komplet
-- Komplet beten: ahd. irfullen 146, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, überschütten, überschütten mit, ausfüllen, anfüllen, vollenden, vollbringen, voll machen, Komplet beten, etwas erfüllen, ergänzen

Komplet: mhd. complÐt, cumplÐt, conplÐte, st. F., sw. F.: nhd. Komplet, letzte kanonische Gebetsstunde, Abendgebet, Nachtgebet

Kompletzeit«: mhd. complÐtzÆt, st. F.: nhd. »Kompletzeit«, Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages

Komplexion -- kalte Komplexion: mnd. kȫldichhÐt*, kȫldichÐt, kȫldicheit, kaldichÐt, kaldicheit, küldichÐt, küldicheit, kȫldechÐt, kȫldecheit, F.: nhd. Kälte, kalte Witterung, kalte Komplexion; kȫldinge, F.: nhd. kühlende Eigenschaft, kalte Komplexion
Komplexion: mhd. complexiæn, F.: nhd. Komplexion, Element

Komplize: mnd. mÐdepartÆebræder, F.: nhd. Prozessbeteiligter, Komplize; mÐdeplÐgÏre*, mÐdepleger, M.: nhd. Genosse, Handelsgenosse, Komplize

Komplizenschaft: mnd. mÐdepartÆe, F.: nhd. Gemeinschaft, Interessengemeinschaft, Komplizenschaft

kompliziert: mnd. intricõt, Adj.: nhd. verwickelt, kompliziert

kompliziert: mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

Kompliziertheit: mnd. subtÆlitÐt, F.: nhd. Subtilität, Kompliziertheit, Spitzfindigkeit, Ausgeklügeltheit

Komplott: mnd. vörbunt*, vorbunt, vorbund, N., M., F.: nhd. Bund, Bündnis, Bündnisvertrag, Verbindung, Vereinigung mit Gott, Abkommen, Zusammenschluss, Komplott, Anschlag, Bindebalken eines Hauses, Fach eines Hauses?

komponieren (Bedeutung jünger): mnd. componÐren, komponÐren*, componÆren, sw. V.: nhd. abmachen, verabreden, beilegen, abstellen, in Ordnung bringen, fähig machen, komponieren (Bedeutung jünger), in Musik setzen (Bedeutung jünger)

komponieren: mhd. vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.)

Komponist: mnd. componiste, komponiste*, M.: nhd. Komponist, Tonsetzer

Komposition -- Komposition von Psalmen: ae. seal-m-sang, st. M. (a): nhd. Psalmsingen, Singen von Psalmen, Psalmengesang, Komposition von Psalmen

Kompost: mnd. sültekæl, M.: nhd. eingemachter Kohl, Kompost

Kompostacker: mhd. kumpostacker, st. M.: nhd. Kompostacker

Kompostkohl: mnd. bðskæl, M.: nhd. Weißkohl, Kompostkohl

Kompresse (): ahd. ? bÐneduoh (?) 1, st. N. (a): nhd. Kompresse (?), Umschlag (?)

komprimierter -- komprimierter Gehalt einer Aussage: mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Kompromiss -- dem Kompromiss zugeneigt: mnd. interimisch*, interimsch, Adj.: nhd. interimistisch, dem Interim zugeneigt, dem Kompromiss zugeneigt

Kompromiss -- einen Kompromiss finden: mnd. vörmiddelen*, vormiddelen, sw. V.: nhd. vermitteln, einen Kompromiss finden

Kompromiss: mhd. anelõz, anlõz, st. M.: nhd. Anlass, Anfang, Beginn, Punkt von dem das Wettrennen beginnt, Anreizung, Veranlassung, Gelegenheit, Kompromiss

Kompromiss: mnd. anelõt*, anlõt, M.: nhd. Vertrag, Kompromiss

Kompromiss: mnd. reces, reses, recesse, recess, M., N.: nhd. »Rezess«, Rückzug, Beschluss, Vertrag, Vereinbarung, schriftlich fixierter Verhandlungslauf, Kompromiss, Bestimmung, Festsetzung
-- einen Kompromiss finden: mnd. middelen, sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

kompromissbereit: mnd. ȫverbȫdich, ȫverb²dich, ȫverbødich, æverbædich, æverbadich, averbadich, ȫverbȫtich, Adj.: nhd. erbötig, bereitwillig, bereit, einverstanden, kompromissbereit, willens seiend, freiwillig
Komtur: mhd. kommentiur, kummentiur, komtðr, komptðr, komptiur, cumptiur, st. M.: nhd. Komtur, Vorsteher einer Ordensniederlassung
-- Komtur eines Deutschordenhauses: mhd. hðskommentiur, hðskomtðr, hðskomter*, hðskomptur, hðskomptðr, hðskompter, st. M.: nhd. »Hauskomtur«, Vorsteher einer Ordensniederlassung, Komtur eines Deutschordenhauses

Komtur: mnd. commendÏre***, commender***, kommender***, M.: nhd. Komtur

Komtur: mnd. kommtðrer, kumptðrer, M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende; kummendðr, kummendðre, kummerdðr, kummeldur, kummeldure, kumeldur, kumeldiure, kummeltur, kommtðr, kumptðr, komptðr, komtor, komter, kummettðr, kumeler, komendur, kommendðr, kommeldðr, M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende; kumptðr, kumpter, kumpster, M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende

Komturherr: mnd. kumptðrhÐre*, kumpterhÐre, M.: nhd. Komturherr, Landmeister des Deutschordens

Komtursiegel: mhd. kommentiursinsigel, st. N.: nhd. Komtursiegel

Konditor: mnd. kækenbeckÏre*, kækenbeckere, kækenbecker, kækenbacker, k¦kenbecker, M.: nhd. Kuchenbäcker, Konditor

Kondukt: mnd. sÐcundÆte, sÐcundÆt, F.: nhd. Geleitschutz zur See, Kondukt, Geleitbrief oder Schutzbrief zur See

Konfekt -- billiges Konfekt: mnd. lõdenkrðt, ladenkrðt, N.: nhd. »Ladenkraut«, billiges Konfekt, in Laden (F. Pl.) bzw. Kisten aufbewahrtes Gewürz

Konfekt -- Büchse mit Konfekt: mnd. nasch, N., F., M.: nhd. Korb, Behälter, Kasten (M.), Schachtel, Dose, Schmuckbehälter, Schüssel, Büchse mit Konfekt, Etui, Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten

Konfekt -- Konfekt aus Muskatblüten: mnd. muscõtenblæmenkonfekt, N.: nhd. Konfekt aus Muskatblüten

Konfekt -- Konfekt aus Süßholzsaft und braunem Zucker: mnd. regõl (2), Sb.: nhd. Konfekt aus Süßholzsaft und braunem Zucker, Lederzucker; regõlkonfekt*, regõlconfekt, N.: nhd. Konfekt aus Süßholzsaft und braunem Zucker

Konfekt -- weißes Konfekt: mnd. witkrðt, mnd.?, N.: nhd. »Weißkraut«?, eine Pflanze, weißes Konfekt

Konfekt: mhd. trisanet, st. N.: nhd. Trisenet, mit Zucker gemischtes Gewürzpulver, Konfekt, Schatz?

Konfekt: mnd. backenkrðt (1), N.: nhd. gebackenes Gewürz, Leckerei, Konfekt
-- überzuckertes Gewürz als Konfekt: mnd. drosie, drasie, drosiie, drosin, drusie, draye, Sb.: nhd. überzuckertes Gewürz als Konfekt, Naschwerk vielfach zum Wein genossen, Spezerei

Konfekt: mnd. frǖt, fruyt, F.: nhd. Frucht, Früchte, Fruchtkonfekt, ausländisches Obst, eingemachte Früchte, Konfekt; krǖdÏrÆe*, krǖderÆe, F.: nhd. Nascherei, Konfekt; krðserkrum, krðserkr¦m, Sb.: nhd. ein Gewürz, Konfekt, Streusel?; krðt, kruet, kruyt, N.: nhd. Kraut, grünes Kraut, Gewürz, Gewürzpflanze, Spezerei jeder Art, Konfekt, Pulver, Schießpulver
-- Bewirtung bei der Konfekt und Wein gereicht wird: mnd. krǖdegift, F.: nhd. Bewirtung bei der Konfekt und Wein gereicht wird
-- Gefäß für Konfekt: mnd. krǖdevat, krudevat, N.: nhd. Kräuterfass, Gefäß für Konfekt
-- kleine Schaufel zum Aufnehmen von Gewürz oder Konfekt: mnd. krðtschüffel, krðtschȫvele, F.: nhd. kleine Schaufel zum Aufnehmen von Gewürz oder Konfekt
-- Konfekt von Kronsbeeren: mnd. krænesbÐrenkrðt*, krænsbÐrenkrðt, N.: nhd. Mus von Kronsbeeren, Konfekt von Kronsbeeren
-- Verlobungsfeier bei der Konfekt und Wein gegeben wird: mnd. krǖdelȫfte*, krǖdelöfte, F.: nhd. Verlobungsfeier bei der Konfekt und Wein gegeben wird
Konfekt: mnd. tresÏrÆe* (2), treserie, mnd.?, F.?: nhd. Naschwerk, Konfekt
-- eine Art Konfekt zum Wein gereicht: mnd. spuntkrǖde, F.: nhd. »Spundkraut«, eine Art Konfekt zum Wein gereicht, Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden

Konfekt«: mnd. konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise

Konfektbehälter: mnd. schrÆnken, schrÆneken, schreyneken, N.: nhd. »Schreinchen«, kleiner Schrein, kleine Lade, Geldkassette, Reliquienschrein, Konfektbehälter

Konfektlöffel: mnd. krǖdelÐpel, krǖdeleppel, M.: nhd. Konfektlöffel
Konfekts -- Pokal zum Auftragen des Konfekts: mnd. krðtvat, N.: nhd. Gefäß, Schale (F.) (2), Pokal zum Auftragen des Konfekts

Konfektschale: mnd. krðtschõle, F.: nhd. Konfektschale, Schale (F.) (2) oder Pokal zum Auftragen von kandierten Früchten

Konfession: mhd. confession, st. F.: nhd. Konfession, Beichte, Bekenntnis

Konfession: mhd. orden (1), ordel, st. M.: nhd. Regel, Ordnung, Satzung, Gesetz, Gebot, Bestimmung, Auftrag, Stand, Orden, geistlicher Orden, Art (F.) (1), Glaube, Religion, Konfession, Reihe, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Verordnung, Befehl, Sitte

Konfession: mnd. religiæn, F.: nhd. Religion, Glaube, Gesamtheit der Glaubenssätze, Glaubensausübung, Glaubensgemeinschaft, Konfession

konfessionelle -- konfessionelle Gemeinschaft: mnd. rotte (3), ræte, rõte, F.: nhd. »Rotte« (F.) (1), Menschengruppe, Schar (F.) (1), Herde, Gefolge, Anhängerschaft, Bande (F.) (1), übler Haufen, übler Haufe, konfessionelle Gemeinschaft, Sekte, Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten, für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels, Wachdienst

Konfessionswahl -- Reichsgesetz welches das lutherische Bekenntnis anerkennt und den Reichsständen freie Konfessionswahl zugesteht: mnd. religiænesvrÐde*, religiænsvrÐde, M.: nhd. »Religionsfriede«, Reichsgesetz welches das lutherische Bekenntnis anerkennt und den Reichsständen freie Konfessionswahl zugesteht

Konfessionszugehörigkeit -- Streit um die Konfessionszugehörigkeit: mnd. religiænesstrÆt*, religiænsstrÆt, M.: nhd. »Religionsstreit«, Streit um die Konfessionszugehörigkeit; religiænstrÆt, M.: nhd. »Religionsstreit«, Streit um die Konfessionszugehörigkeit

Konfessionszugehörigkeit -- Streitigkeit bezüglich Fragen der Konfessionszugehörigkeit: mnd. religiæneshandel*, religiænshandel, M.: nhd. Streitigkeit bezüglich Fragen der Konfessionszugehörigkeit

Konfirmandenunterricht: mnd. kinderlÐre, F.: nhd. geistlicher Unterricht für Kinder, Katechismuslehre, Konfirmandenunterricht

Konfirmation: mnd. insÐgeninge, F.: nhd. Einsegnung, Konfirmation

konfirmieren: an. fer-m-a (3), sw. V. (2): nhd. konfirmieren; kon-fir-m-er-a, sw. V.: nhd. konfirmieren

konfirmieren: mnd. fermelen, sw. V.: nhd. firmeln, konfirmieren, firmen; fermen, vermen, vormen, sw. V.: nhd. firmeln, konfirmieren, die Firmungen vornehmen, firmen; formen (2), sw. V.: nhd. konfirmieren, firmeln; formÐren (2), sw. V.: nhd. bekräftigen, konfirmieren

konfirmieren: mnd. statvesten, sw. V.: nhd. bestätigen, konfirmieren

Konfirmierung: mnd. stõdinge, F.: nhd. Bestätigung, Konfirmierung, rechtliche Anerkennung, Gültigkeit

konfiszieren: ahd. firteilen* 4, sw. V. (1a): nhd. »verteilen«, richten, berauben, betrügen, konfiszieren, vorenthalten, verurteilen; frænen* 7, sw. V. (1a): nhd. beschlagnahmen, einziehen, verstaatlichen, konfiszieren, der staatlichen Gewalt übergeben; gifrænen* 4, sw. V. (1a): nhd. beschlagnahmen, einziehen, verstaatlichen, konfiszieren, zum Staatseigentum machen

konfisziertes -- verfallenes konfisziertes Gut: mnd. vörval*, vorval, N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall

Konfitüre -- Konfitüre von Heidelbeeren: mnd. hÐitkrðt, hÐitkrǖde, N.: nhd. »Heidkraut«, Konfitüre von Heidelbeeren
konfizieren: mhd. conficieren, sw. V.: nhd. konfizieren, bereiten

Konflikt: mhd. strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft

Konformität: mhd. ebenwÆse (1), st. F.: nhd. »Ebenweise«, Konformität

Köngen -- Köngen am Neckar: germ. ? Clarenna, lat.-germ.?, ON: nhd. Clarenna (Cannstadt?, Köngen am Neckar?, Römerstein?)

Kongregation -- Angehöriger der Kongregation der Brüder vom gemeinsamen Leben: mnd. frõtermȫnik*, frõtermȫnnek, M.: nhd. Angehöriger der Kongregation der Brüder vom gemeinsamen Leben
Kongregation -- Chorherr der Kongregation des heiligen Johannes des Evangelisten: mnd. JæhanserhÐre, M.: nhd. Chorherr der Kongregation des heiligen Johannes des Evangelisten

Kongregation -- geistliche Kongregation: mhd. samenunge, samnunge, st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

Kongregation -- geistliche Kongregation: mnd. sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge

Kongregation -- Mitglied einer mittelalterlichen Kongregation: mnd. jÐsuriddÏre*, jÐsuridder, M.: nhd. »Jesusritter«, Mitglied einer mittelalterlichen Kongregation

Kongregation -- weibliches Mitglied einer Kongregation: mnd. süster, suster, syster, söster, F.: nhd. Schwester, Geschwister, Halbschwester, angeheiratete Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter (Bedeutung örtlich beschränkt), Freundin, Titel geistlicher Frauen, Klosterschwester, Nonne, weibliches Mitglied einer Kongregation, Begine, in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder, Seele (im Verhältnis zu Christus als Bräutigam), Schlampe, Faulpelz, schweres Geschütz

Kongregation: ahd. gisamanunga* 14?, st. F. (æ): nhd. Sammlung, Zusammenstellung, Versammlung, Gemeinde, Kongregation; samanung* 3, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Sammlung, Versammlung, Gemeinschaft, Kongregation, Klostergemeinschaft; samanunga 76, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Versammlung, Gemeinschaft, Schar (F.) (1), Kongregation, Klostergemeinschaft, Chor, Gemeinde, Kirche, Synagoge, zönobitisches Mönchtum

Kongregation«: mnd. congregõcie, kongregõcie*, congregõtie, F.: nhd. »Kongregation«, Zusammenschluss, Brüderschaft, Klosterbrüderschaft

Kongregationshaus: mnd. frõterhðs, N.: nhd. Kongregationshaus, Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben; frõterklæster, N.: nhd. Kongregationshaus, Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben

König -- »König der Engländer«: ae. Angel-cyn-ing, st. M. (a): nhd. »König der Engländer«
-- glorreicher König: ae. wul-d-or-cyn-ing, st. M. (a): nhd. glorreicher König, Gott
-- großer König: ae. héa-h-cyn-ing, st. M. (a): nhd. »Hochkönig«, großer König
-- König des Landes: ae. eor-þ-cyn-ing, st. M. (a): nhd. Erdkönig, König des Landes
-- König eines Reiches: ae. fol-c-cyn-ing, st. M. (a): nhd. »Volkskönig«, König eines Volkes, König eines Reiches
-- König eines Volkes: ae. fol-c-cyn-ing, st. M. (a): nhd. »Volkskönig«, König eines Volkes, König eines Reiches
-- mächtiger König: ae. mÏg-en-cyn-ing, st. M. (a): nhd. mächtiger König
-- rechtmäßiger König: ae. rih-t-cyn-ing, st. M. (a): nhd. rechtmäßiger König

König -- ehrende Kopfbedeckung für den König beim Vogelschießen: mnd. stræhæt, stroohæt, M.: nhd. Strohhut, ehrende Kopfbedeckung für den König beim Vogelschießen, Kopf​bedeckung eines Narren

König -- ein spanisch-niederländischer Gulden mit dem Bildnis König Philipps: mnd. Philippesgülden*, philippsgülden, Philipsgülden, Philippusgülden, M.: nhd. Philipper, ein spanisch-niederländischer Gulden mit dem Bildnis König Philipps

König -- erblicher König: mnd. ervekȫninc, erfkȫninc, M.: nhd. erblicher König
König -- Gott als König der himmlischen Stadt: mhd. burckünic*, burckünec, st. M.: nhd. »Burgkönig«, Gott als König der himmlischen Stadt

König -- in Mailand von König Otto I. geprägte Münze: mnd. ottelÆn, N.: nhd. »Ottolein«, in Mailand von König Otto I. geprägte Münze

König -- jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung: mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

König -- König der Perser: mnd. persÏrekȫninc*, perserkȫninc, M.: nhd. Perserkönig, König der Perser
König -- König der Tataren: mnd. tõterenkȫninc, M.: nhd. »Tatarenkönig«, König der Tataren, Herrscher der Tataren; tõterkȫninc, M.: nhd. »Tatarkönig«, König der Tataren, Herrscher der Tataren
König -- König des Ynglingengeschlechts: an. Aun, Aunn, M., PN: nhd. König des Ynglingengeschlechts

König -- König im Osten: mnd. æstenekȫninc*, æstenekonink, mnd.?, M.: nhd. König im Osten

König -- Mann der vom König mit Landbesitz belehnt ist: an. len-d-r-maŒ-r, *galandia, st. M. (a): nhd. Mann der vom König mit Landbesitz belehnt ist

König -- Tafelrunde besonders König Arturs: mhd. tavelrunde, tavelrunne, tafelrunde*, tafelrunne*, st. F., sw. F.: nhd. Tafelrunde besonders König Arturs, Tafelrunde, Ritterspiel

König -- Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern: mnd. tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell

König -- vom König übertragenes Land oder Amt: an. lÐn, st. N. (a): nhd. Lehen, vom König übertragenes Land oder Amt

König -- von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe: mnd. statgelt, N.: nhd. »Stadtgeld«, von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe

König (innerhalb der Abfolge): mnd. keiser, keyser, keser, keyzer, kayser, M.: nhd. Kaiser, König (innerhalb der Abfolge), Heerführer, Gott, Christus

König (Name eines Seekönigs): an. Gylf-i, sw. M. (n): nhd. König (Name eines Seekönigs), Fürst (Name eines Seekönigs)

König im Brettspiel (Odinsname): an. ³t-r-ek-r, Sb.: nhd. König im Brettspiel (Odinsname)

König sein (V.): got. þiu-d-an-æn 7, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 242,2e): nhd. herrschen, König sein (V.)

König: idg. *rÐ�s, *rÐ�‑, M.: nhd. König

König: germ. *gædinga-, *gædingaz, *gædenga‑, *gædengaz, germ.?, st. M. (a): nhd. tüchtiger Mann, König, Fürst; *kununga-, *kunungaz, *kuninga‑, *kuningaz, *kuniga‑, *kunigaz, st. M. (a): nhd. König, Herrscher; *rÆk-, germ.?, Sb.: nhd. Herrscher, König; *þeudana-, *þeudanaz, st. M.: nhd. Herr, Führer, König

König: got. þiu-d-an-s 35, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 118, 119,1, 122): nhd. König

König: an. af-rak-i, sw. M. (n): nhd. König; buŒl-ung-r, st. M. (a): nhd. König; fyl-k-ir, M.: nhd. Heeresführer, König; gra-m-r (2), st. M. (a): nhd. König, Fürst, Teufel, Troll, Schwert; gãŒ-ing-r, st. M. (a): nhd. tüchtiger Mann, Fürst, König, Beschenker; Ing-i (1), M., PN: nhd. König; kon-g-r, st. M. (a): nhd. König; kon-ung-r, st. M. (a): nhd. König; kung-r, st. M. (a): nhd. König; sik-ling-r, st. M. (a): nhd. Häuptling, König; sjæl-i, sw. M. (n): nhd. König, Häuptling; skj‡ld-ung-r (1), st. M. (a): nhd. Fürst, König; skyl-i, sw. M. (n): nhd. König, Fürst, Beschützer; tygg-i, *tug-ja, sw. M. (n): nhd. König; þeng-il-l, st. M. (a): nhd. Fürst, König; þjæŒ-an‑n, st. M. (a): nhd. Fürst, König; Ygg-jung-r, st. M. (a): nhd. König, Fürst, Nachkomme des Gottes Yggr

König: ae. béag-gief-a, béag-gyf-a, sw. M. (n): nhd. »Ringgeber«, König, Herr, Oberhaupt; breg-o, breg-u, st. M. (u): nhd. Fürst, Herrscher, König; cyn-e-hlõf-or-d, st. M. (a): nhd. königlicher Herr, König; cyn‑ing, cyn‑eg, cyn-g, st. M. (a): nhd. König; dry-h‑t‑en (1), dri-h-t-en, st. M. (a): nhd. Gefolgsherr, Führer, König, Herr, Herrgott, Gott, Christus; eal-d-or (1), st. M. (a): nhd. Fürst, Herr, König, Vater, Vorfahre, Quelle; f’-n-g-el, st. M. (a): nhd. Herr, Fürst, König; fré-a, sw. M. (n): nhd. Herr, König, Gatte, Gott; fru-m-a, sw. M. (n): nhd. Anfang, Beginn, Ursprung, Ursache, Schöpfung, Gründer, Erfinder, Schöpfer (M.) (2), Erstgeborener, Fürst, Herrscher, König, Anführer; gol-d-win-e, st. M. (i): nhd. »Goldfreund«, Herr, König; lan-d-fru-m-a, sw. M. (n): nhd. Führer des Landes, Herrscher, König, Prinz; léod (1), st. M. (i): nhd. Fürst, König, Mann; þen-g-el, st. M. (a): nhd. Fürst, Herrscher, König; þéo-d-cyn-ing, st. M. (a): nhd. »Volkskönig«, König, Monarch; þéo-d-en, þíe-d-en, st. M. (a): nhd. König, Herrscher, Herr, Gott; weal-d-en-d (1), Part. Präs. subst.=M.: nhd. »Waltender«, Führer, Herrscher, König

König: afries. ken‑ing 303, kin‑ing, kon-ing, st. M. (a): nhd. König
-- Abgabe an den König: afries. ken‑ing‑skel-d-e 3, kin-ing-skel-d-e, kon-ing-skel-d‑e, st. F. (i): nhd. Königsschuld, Abgabe an den König
-- irdischer König: afries. er-th‑ken‑ing 5, er-th-kin-ing, st. M. (a): nhd. »Erdkönig«, irdischer König
-- nordischer König: afries. nor-th-ken-ing 1, nor-th-kin-ing, nor-d-kon-ing, st. M. (a): nhd. »nördlicher König«, Nordkönig, nordischer König
-- südlicher König: afries. sð-th-er‑ken-ing 1, sð-th-er-kin-ing, st. M. (a): nhd. Südkönig, südlicher König

König: anfrk. ant-thia-d-a* 2, anfrk.?, M.: nhd. Volksfürst, König, Führer; kun-ing* 12, st. M. (a): nhd. König

König: as. fol‑k‑kun‑ing* 1, st. M. (a): nhd. König; kun‑ing 65, st. M. (a): nhd. König; thi‑o‑d‑kun‑ing 4, st. M. (a): nhd. »Volkskönig«, König
-- König aus edlem Geschlecht: as. atha‑l‑kun‑ing* 2, st. M. (a): nhd. König aus edlem Geschlecht
-- weiser König: as. wÆ‑s‑kun‑ing* 1, st. M. (a): nhd. weiser König

König: ahd. erdkuning* 1, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, König, König auf Erden; intdiota* 2, ahd.?, M.: nhd. Volksfürst, König, Führer; kuning 299?, kunig*, st. M. (a): nhd. König, Herrscher, Gebieter, Gottvater, Christus, Zaunkönig; mankuning? 1, st. M. (a): nhd. König; ræmkuning* 2, st. M. (a): nhd. »Romkönig«, König, römischer König
-- irdischer König: ahd. weraltkuning* 2, weroltkuning*, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, irdischer König
-- König auf Erden: ahd. erdkuning* 1, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, König, König auf Erden; lantkuning* 2, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, König der Erde, König auf Erden
-- König der Erde: ahd. lantkuning* 2, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, König der Erde, König auf Erden
-- römischer König: ahd. ræmkuning* 2, st. M. (a): nhd. »Romkönig«, König, römischer König
-- vom König Cisseus: ahd. 9zisseisk* 1, zisseisc*, Adj.: nhd. vom König Cisseus
-- zum König gehörig: ahd. kuninglÆh 22, Adj.: nhd. königlich, zum König gehörig, Königs...

König: mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze; krænehÐrre*, krænherre, sw. M.: nhd. »Kronherr«, Herrscher, Kaiser, König; krænetrage, sw. M.: nhd. »Kroneträger«, Kaiser, König; künic, künec, kunic, kunec, künc, kunc, kuninc, koninc, st. M.: nhd. König
-- den König betreffend: mhd. küniclich, küneclich, kuneclich, kuniclich, künclich, kunilich, kunenclich, kunclich, Adj.: nhd. königlich, Königs..., den König betreffend
-- kleiner König: mhd. küniclÆn (1), küneclÆn, künegelÆn, kungelÆn, künglÆn, künigel, chungelÆn, st. N.: nhd. »Königlein«, kleiner König, einer von den Leuten oder von der Partei des Königs, königlicher Hofbeamter, Zaunkönig
-- König des Himmels: mhd. himelkünic, himelkünec, himelkunec, himelkunic, st. M.: nhd. »Himmelkönig«, Himmelskönig, König des Himmels, Gott, Christus

König: mhd. rÆche (4), rÆch, st. N.: nhd. Herrschaft, Königsherrschaft, Reich, Regierung, Land, Welt, Bereich, Königswürde, beherrschtes Land, Reichsoberhaupt, König, Kaiser, Herrschaftszeichen, Reichskleinodien, Reichswappen; roie, M.: nhd. König; roys, rois, st. M.: nhd. König

König: mhd. voget, foget*, vogt, fogt*, vougt, fougt*, voit, foit*, vout, fout*, st. M.: nhd. Vogt, Herrscher, Herr, Richter, Gerichtsherr, Vormund, Beschützer, Rechtsbeistand, Fürsprecher, Verteidiger, Schirmherr, Schutzherr, Sachwalter, Patron, Landesherr, König, Fürst, Gebieter, Statthalter, Stellvertreter, beaufsichtigender Beamter, Rechtsvertreter, höherer weltlicher Richter, Gerichtsbeamter
-- dem Kaiser untergebener König: mhd. underkünic, underkünec, unterkünic, underkuonic, st. M.: nhd. »Unterkönig«, dem Kaiser untergebener König, Hauptmann
-- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen: mhd. vanlÐhen, fanlÐhen*, st. N.: nhd. Fahnlehen, Fahnenlehen, Reichslehen, ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen
-- König der Erde: mhd. werltkünic*, werltkünec, werltkunic, werltchuonic, st. M.: nhd. »Weltkönig«, König der Welt, König der Erde
-- König der Welt: mhd. werltkünic*, werltkünec, werltkunic, werltchuonic, st. M.: nhd. »Weltkönig«, König der Welt, König der Erde
-- König im Westen: mhd. westenkünic*, westenkünec, st. M.: nhd. »Westenkönig«, König im Westen
-- nicht den König betreffend: mhd. unküniclich*, unküneclich, Adj.: nhd. »unköniglich«, nicht königlich, nicht den König betreffend

König: mnd. kȫninc, könninc, kȫnnich, kȫnni, konink, konnink, M.: nhd. König, Stadtkönig, Großfürst (von Moskau)
-- dem König gehörend: mnd. kȫninclÆk, könninclÆk, kȫniclÆk, kȫnichlÆk, könnichlÆk, könnelk, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs handelnd, dem Schutz des Königs unterstellt; kȫningeslÆk, koningeslik, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs herrschend, dem Schutz des Königs unterstellt; kȫningisch*, kȫningesch, kȫnigesch, koningesch, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König verpflichtet
-- dem König verpflichtet: mnd. kȫningisch*, kȫningesch, kȫnigesch, koningesch, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König verpflichtet
-- dem König zu leistende Abgabe: mnd. kȫningesbÐde, kȫningsbÐde, F.: nhd. dem König zu leistende Abgabe
-- dem König zustehend: mnd. kȫninclÆk, könninclÆk, kȫniclÆk, kȫnichlÆk, könnichlÆk, könnelk, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs handelnd, dem Schutz des Königs unterstellt; kȫningeslÆk, koningeslik, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs herrschend, dem Schutz des Königs unterstellt
-- Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten: mnd. hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- von einem König beherrschtes Land: mnd. kȫnincrÆke, kȫnincrÆk, könnincrÆk, königrÆk, N.: nhd. Königreich, von einem König beherrschtes Land, königliche Regierung, königliche Würde
-- zum König krönen: mnd. krænigen*, kronigen, V.: nhd. krönen, zum König krönen, übertrieben auszeichnen, übertrieben belohnen

König: mnd. vörste, vorste, vürste, förste, vöreste*, M.: nhd. Fürst, Reichsfürst, Herzog, Kirchenfürst, Herrscher, regierender Herr, Kaiser, König, hoher und niederer Adel, Christus als Herrscher des Himmels, Königssohn, Prinz, Anführer, Oberster
-- Fahnlehen weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird: mnd. võnenlÐhen*, võnenlÐen, võnenlÐn, N.: nhd. Fahnenlehen, Fahnlehen weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnenlehens
-- König von England und Frankreich: mnd. westervörste*, westervürste*, mnd.?, M.: nhd. Westfürst, König von England und Frankreich
-- nur dem König unterstellt: mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh
-- weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird: mnd. võnlÐhen*, võnlÐen, võnlÐn, N.: nhd. Fahnlehen, weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnlehens

König« -- »nördlicher König«: afries. nor-th-ken-ing 1, nor-th-kin-ing, nor-d-kon-ing, st. M. (a): nhd. »nördlicher König«, Nordkönig, nordischer König

Königbrief«: mhd. künicbrief 1, st. M.: nhd. »Königbrief«, Königsurkunde

Königbuch«: mhd. künicbuoch, st. N.: nhd. »Königbuch«

Königchen: mnd. kȫningeken, kȫningeke, N.: nhd. Königchen, Königlein
Könige -- achter bzw. neunter Tag nach heilige drei Könige: mnd. sümperesdach*, sümpersdach, M.: nhd. achter bzw. neunter Tag nach heilige drei Könige

Könige -- Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhtnaht, st. F.: nhd. »Berchtnacht«, Epiphaniasfest, Dreikönigstag, 6. Januar, Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige

Könige -- Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhttac, berhtac, st. M.: nhd. »Berchttag«, Epiphaniastag, Tag der heiligen drei Könige, Dreikönigstag, 6. Januar

Könige -- Vorabend des Tags der heiligen drei Könige: mhd. berhtõbent, st. M.: nhd. »Berchtabend«, Abend vor Epiphanias, Vorabend des Tags der heiligen drei Könige

Könige -- Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige: mnd. jðltÆt, F.: nhd. Weihnachtszeit, Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige

Könige-Tag -- Aburteilung von Strafsachen die sich am Abend vor dem Heilige Drei Könige-Tag zugetragen haben: mnd. jðlrecht, N.: nhd. Aburteilung von Strafsachen die sich am Abend vor dem Heilige Drei Könige-Tag zugetragen haben

Königgerte«: mhd. künicgerte, st. F.: nhd. »Königgerte«, Szepter

Königin -- Land der Königin von Saba: mnd. mærlant (2), N.: nhd. »Mohrland«, Land der Königin von Saba, Arabien, Orient, Äthiopien

Königin: idg. *rÐ�enÆ, *rÐ�nÆ, F.: nhd. Königin

Königin: ae. cwÐn, cwÚn, st. F. (i): nhd. Frau, Ehefrau, Königin, Kaiserin, Prinzessin; cwÊn, st. F. (æ)?: nhd. Frau, Gattin, Fürstin, Königin; fri-þ-u-w’-b-b-e, fri-þ-o-w’-b-b-e, sw. M. (n): nhd. »Friedensweberin«, Friedensstifterin, Königin; ides, st. F. (æ): nhd. Jungfrau, Weib, Frau, Königin, weibliches Wesen, edle Frau
-- edle Königin: ae. dry-h-t-cwÐn, st. F. (i): nhd. edle Königin, hohe Königin
-- hohe Königin: ae. dry-h-t-cwÐn, st. F. (i): nhd. edle Königin, hohe Königin

Königin: ahd. kuningin 14, kunigin*, st. F. (jæ): nhd. Königin, Herrscherin, Himmelskönigin Maria

Königin: mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze; künegin, küneginne, künigin, kunigin, kuniginne, kuningin, kuninginne, kungin, küngin, koningin, koninginne, chuonigin, chuoniginne, chuoningin, chuoninginne, st. F.: nhd. Königin; küniginne, künigin, künigÆn, küneginne, kunigin, kunigine, kuniginne, kuninginne, st. F.: nhd. Königin, Königstochter, Prinzessin, Geliebte, Königin bei Festen und Spielen, Königin im Schachspiel, Bestes, Herrlichstes, Maria, Geliebte, Königin im Schachspiel
-- Königin bei Festen und Spielen: mhd. küniginne, künigin, künigÆn, küneginne, kunigin, kunigine, kuniginne, kuninginne, st. F.: nhd. Königin, Königstochter, Prinzessin, Geliebte, Königin bei Festen und Spielen, Königin im Schachspiel, Bestes, Herrlichstes, Maria, Geliebte, Königin im Schachspiel
-- Königin im Schachspiel: mhd. küniginne, künigin, künigÆn, küneginne, kunigin, kunigine, kuniginne, kuninginne, st. F.: nhd. Königin, Königstochter, Prinzessin, Geliebte, Königin bei Festen und Spielen, Königin im Schachspiel, Bestes, Herrlichstes, Maria, Geliebte, Königin im Schachspiel; küniginne, künigin, künigÆn, küneginne, kunigin, kunigine, kuniginne, kuninginne, st. F.: nhd. Königin, Königstochter, Prinzessin, Geliebte, Königin bei Festen und Spielen, Königin im Schachspiel, Bestes, Herrlichstes, Maria, Geliebte, Königin im Schachspiel

Königin: mhd. rÐgÆn, st. F.: nhd. Königin

Königin: mhd. vogetinne, fogetinne, vogedin, fogedin*, vögtin, fögtin*, vögetinne, fögetinne, st. F.: nhd. »Vögtin«, Ehefrau des Vogtes, Fürsprecherin, Schirmherrin, Schutzherrin, Königin, Herrin

Königin: mnd. kȫninginne, kȫniginne, könninne, köninginne, F.: nhd. Königin, Gemahlin des Königs, höchste Herrin
Königin: mnd. vörstinne, vorstinne, vürstinne, F.: nhd. Fürstin, Herrscherin, Gemahlin eines Fürsten, Kaiserin, Königin, Erste, Überragende, Führerin; vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

Königlein: mnd. kȫningeken, kȫningeke, N.: nhd. Königchen, Königlein
Königlein«: ahd. kuningil* 7, kunigil*, st. M. (a): nhd. »Königlein«, Zaunkönig; kuningilÆn* 12, kuniglÆn*, kuniglÆ*, st. N. (a): nhd. »Königlein«, Zaunkönig; kuningilo* 1, kunigilo*, sw. M. (n): nhd. »Königlein«, Zaunkönig; kuninglÆhhÆn* 1, kuninglÆchÆn*, ahd.?, st. N. (a)?: nhd. »Königlein«, Zaunkönig

Königlein«: mhd. küniclÆn (1), küneclÆn, künegelÆn, kungelÆn, künglÆn, künigel, chungelÆn, st. N.: nhd. »Königlein«, kleiner König, einer von den Leuten oder von der Partei des Königs, königlicher Hofbeamter, Zaunkönig

Königleinchen«: mhd. küniclÆchen* 1, kuniglÆchen, mmfrk., st. N.: nhd. »Königleinchen«, Zaunkönig

königlich -- nicht königlich: mhd. unküniclich*, unküneclich, Adj.: nhd. »unköniglich«, nicht königlich, nicht den König betreffend

königlich: idg. *rÐ�Øo‑, Adj.: nhd. königlich

königlich: an. kon-ung-lig-r, Adj.: nhd. königlich

königlich: ae. *cyn‑e, Adj.: nhd. königlich; cyn-e-lic, Adj.: nhd. königlich

königlich: afries. keis-er‑lik 6, kairs‑lik, Adj.: nhd. kaiserlich, königlich; ken-ing‑lik*, kin-ing-lik*, Adj.: nhd. königlich; ken‑lik (1) 1 und häufiger?, Adj.: nhd. königlich

königlich: ahd. fiskilÆh* 1, fiscilÆh, Adj.: nhd. »fiskalisch«, königlich, zum Fiskus gehörig, zur Staatskasse gehörig; fræno 49, Adj.: nhd. dem Herrn gehörig, herrlich, heilig, des Herrn, königlich, öffentlich, staatlich; kuningisk* 1, kunigisc*, Adj.: nhd. königlich, Königs..., Herrscher...; kuninglÆh 22, Adj.: nhd. königlich, zum König gehörig, Königs...; kuninglÆhho* 4, kuninglÆcho*, Adv.: nhd. königlich; ? rÆhlÆh* 16, Adj.: nhd. »reichlich«, Reichs..., reich, herrlich, prächtig, der Herrschaft gehörig, königlich?

königlich: mhd. küniclich, küneclich, kuneclich, kuniclich, künclich, kunilich, kunenclich, kunclich, Adj.: nhd. königlich, Königs..., den König betreffend; küniclÆche, küneclÆche, kuneclÆche, kuniclÆche, künclÆche, kunilÆche, kunenclÆche, kunclÆche, Adv.: nhd. königlich; künigisch, Adj.: nhd. königlich

königlich: mnd. kȫninclÆk, könninclÆk, kȫniclÆk, kȫnichlÆk, könnichlÆk, könnelk, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs handelnd, dem Schutz des Königs unterstellt; kȫningeslÆk, koningeslik, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs herrschend, dem Schutz des Königs unterstellt; kȫningisch*, kȫningesch, kȫnigesch, koningesch, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König verpflichtet
Königlichkeit«: mhd. küniclicheit, st. F.: nhd. »Königlichkeit«, Königswürde

Königreich Schweden (ON): mnd. SwÐden, SchwÐden, ON: nhd. Schweden (ON), Königreich Schweden (ON); SwÐdenlant, ON: nhd. »Schwedenland«, Schweden (ON), Königreich Schweden (ON); SwÐdenrÆke*, SwÐdenrÆk, ZwedenrÆk, ZweydenrÆk, ON: nhd. »Schwedenreich«, Schweden (ON), Königreich Schweden (ON)

Königreich: got. þiu-d-an-gard-i 65, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 129,1): nhd. Königsschloss, Königreich, Palast; þiu-d-i-n-a-s-su-s 10, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 37, 134,1, 135,1a): nhd. Regierung, Königreich, Reich

Königreich: ae. cyn-e-dæ-m, st. M. (a): nhd. »Königstum«, Herrschaft, Regierung, königliches Gesetz, Königreich, königliche Besitzungen; cyn-e-rÆc-e, st. N. (ja): nhd. Königreich; rÆc-e (1), st. N. (ja): nhd. Reich, Herrschaft, Regierung, Macht, Königreich, Volk, Diözese
-- himmlisches Königreich: ae. heo-f-on-rÆc-e, st. N. (ja): nhd. Himmelreich, himmlisches Königreich
-- irdisches Königreich: ae. eor-þ-rÆc-e, st. N. (ja): nhd. »Erdreich«, irdisches Königreich
-- weltliches Königreich: ae. weo-r-ol-d-rÆc-e (2), wo-r-ol-d-rÆc-e (2), wo-r-ul-d-rÆc-e (2), st. N. (ja): nhd. weltliches Königreich, Welt
-- westliches Königreich: ae. we-s-t-rÆc-e, st. N. (ja): nhd. westliches Königreich

Königreich: afries. ken‑ing‑rÆk-e 6, kin-ing-rÆk-e, kon-ing-rÆk-e, st. N. (ja): nhd. Königreich
-- nordisches Königreich: afries. nor-th-ken-ing-rÆk-e 1, nor-th-kin-ing-rÆk-e, nor-d-kon-ing-rÆk-e, st. N. (ja): nhd. »Nordkönigreich«, nördliches Reich, Nordreich, nordisches Königreich

Königreich: as. kun‑ing‑rÆk‑i* 1, st. N. (ja): nhd. Königreich

Königreich: ahd. kuningrÆhhi* 10, kuningrÆchi*, st. N. (ja): nhd. Königreich, Königsherrschaft; kunirÆhhi* 2, kunirÆchi*, st. N. (ja): nhd. Königreich, Herrschaft, Staat

Königreich: mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze; künicrÆche, künecrÆche, kuncrÆche, küncrÆche, kunicrÆche, koninrÆche, st. N.: nhd. Königreich, Regierungszeit eines Königs, Königtum

Königreich: mhd. royõm, st. N.: nhd. Königreich

Königreich: mhd. vrænreht, frænreht*, vrænereht, frænereht*, st. N.: nhd. »Fronrecht«, öffentliches Recht, göttliches Recht, herrschaftliches Recht?, Stadtrecht, Gebiet auf dem Königsrecht gilt, Königreich, Staat?, gerichtliche Beschlagnahme

Königreich: mnd. kȫnincrÆke, kȫnincrÆk, könnincrÆk, königrÆk, N.: nhd. Königreich, von einem König beherrschtes Land, königliche Regierung, königliche Würde
Königreich: mnd. rÆke (1), rike, rijke, ricke, rÆk, rÆch, reych, N.: nhd. Reich, heiliges römisches Reich, Gebiet in bestimmten geographischen Grenzen, Land, rechtlich-politische Einheit, Herrschaftsgebiet, Königreich, Regentschaft eines Herrschers, Reich Gottes
-- karolingisches Königreich Italien: mnd. LombardÆe, LumbardÆe, LomberdÆe, Lomberdige, ON: nhd. Lombardei, Oberitalien, karolingisches Königreich Italien, allgemein für ein fremdes Land mit anderen Sitten

Königs...: ahd. kuningisk* 1, kunigisc*, Adj.: nhd. königlich, Königs..., Herrscher...; kuninglÆh 22, Adj.: nhd. königlich, zum König gehörig, Königs...

Königs...: mhd. küniclich, küneclich, kuneclich, kuniclich, künclich, kunilich, kunenclich, kunclich, Adj.: nhd. königlich, Königs..., den König betreffend

Königsahne: mhd. künicane, sw. M.: nhd. Königsahne

Königsart: as. kun‑ing‑wÆs‑a* 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Königsweise«, Königsart

Königsbann -- belehnter oder unterbelehnter Gerichtsinhaber oder dessen Vertreter der unter Königsbann als außerordentlicher Richter neben den ordentlichen Gerichten amtiert: mnd. vrÆgrÐve, vriggrÐve, vrÆgrõve, M.: nhd. Freigraf«, Vorsitzender des Freigerichts, belehnter oder unterbelehnter Gerichtsinhaber oder dessen Vertreter der unter Königsbann als außerordentlicher Richter neben den ordentlichen Gerichten amtiert, Femegraf, Vorstand des Femgerichts

Königsbann -- mit Königsbann ausgestattetes ursprüngliches Grafengericht: mnd. vrÆgerichte, vriegerichte, wrigerichte, N.: nhd. »Freigericht« (N.) (1), Gerichtsbarkeit des westfälischen Freigerichts, mit Königsbann ausgestattetes ursprüngliches Grafengericht, Freigut mit eigener Gerichtsbarkeit

Königsbann«: mnd. kȫningesban, M.: nhd. »Königsbann«, Strafdrohung unter königlicher Gerichtsgewalt

Königsbirne: mnd. regelesbÐre*, regelsbÐre, mnd.?, F.: nhd. Regelbirne, Königsbirne

Königschoß«: mnd. kȫnincschot, N.: nhd. »Königschoß«, Abgabe, Steuer (F.) an den Landesherrn

Königsdienst«: mnd. kȫnincdÐnst, M., N.: nhd. »Königsdienst«, Abgabe der Freien

königseidig«: ae. cyn‑ing‑Ú-þ-e, M.: nhd. »königseidig«, jemand der berechtigt ist den Treueid als Gefolgsmann des Königs zu leisten

Königsfarn: mnd. osemende, mnd.?, Sb.: nhd. königliche Osmunde?, Königsfarn, blühender Farn, Maienträubchen?

königsfrei«: mnd. kȫnincvrÆ, Adj.: nhd. »königsfrei«, von schöffenbar freiem Stande seiend, unter königlichem Schutz stehend; kȫningesvrÆ, kȫningsvrÆ, Adj.: nhd. »königsfrei«, von schöffenbar freiem Stande seiend, unter königlichem Schutz stehend
Königsfriede: ae. mun-d (2), st. F. (æ): nhd. Hand, Schutz, Vormund, Vormundschaft, Sicherheit, Königsfriede, Strafe für Bruch des Königsfriedens

Königsfriede: mnd. vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühr für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Königsfrieden -- Bußzahlung zur Wiederaufnahme in den Königsfrieden: mnd. vrÐdekæp, M.: nhd. Bußzahlung zur Wiederaufnahme in den Königsfrieden

Königsfriedens -- Strafe für Bruch des Königsfriedens: ae. mun-d (2), st. F. (æ): nhd. Hand, Schutz, Vormund, Vormundschaft, Sicherheit, Königsfriede, Strafe für Bruch des Königsfriedens

Königsgeld«: ahd. kuninggelt* 1, st. N. (a): nhd. »Königsgeld«, Steuer (F.), Staatseinkünfte

Königsgericht: mnd. hofgerichte, N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt); hævegerichte, hofegerichte, N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, Gericht (N.) (1) eines Adelshofes (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt); hæverichte, hoverichte, N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Sitzung des königlichen Gerichts, Gericht eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht, landesherrliches Gericht, Gericht eines jeden »Sadelhofes«, Gericht eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesgerichte, hovesgericht, havesgerichte, hausgerichte, hoiffsgerichte, N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht (N.) (1), landesherrliches Gericht (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines jeden »Sadelhofs«, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Königsgut -- aus ursprünglichem Königsgut stammmende Landhufe: mnd. kȫningeshæve, F.: nhd. Königshufe, aus ursprünglichem Königsgut stammmende Landhufe

Königshaus«: mhd. kunigeshðs, st. N.: nhd. »Königshaus«

Königshelm«: ae. cyn-e-hel-m, cyn-e-heal-m, st. M. (a): nhd. »Königshelm«, Krone

Königshelm«: ahd. kuninghelm* 1, st. M. (a): nhd. »Königshelm«, Diadem, Königskrone

Königsherrschaft: ahd. kuningrÆhhi* 10, kuningrÆchi*, st. N. (ja): nhd. Königreich, Königsherrschaft

Königsherrschaft: mhd. rÆche (4), rÆch, st. N.: nhd. Herrschaft, Königsherrschaft, Reich, Regierung, Land, Welt, Bereich, Königswürde, beherrschtes Land, Reichsoberhaupt, König, Kaiser, Herrschaftszeichen, Reichskleinodien, Reichswappen

Königshof -- Bediensteter auf einem Königshof: mhd. vræneschalc 1, st. M.: nhd. »Fronschalk«, Bediensteter auf einem Königshof, Bediensteter auf einem Herrengut

Königshof -- Getreidemaß für Abgaben an einen Königshof: mnd. hofmalder, M.: nhd. Hofmalter, Getreidemaß für Abgaben an einen Königshof

Königshof -- Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof: mnd. hofschÐpel, M.: nhd. »Hofscheffel«, Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof; hæveschÐpel, M.: nhd. »Hofscheffel«, Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof, Hofscheffel, kleiner Scheffel

Königshof: an. kurt, st. N. (a): nhd. Königshof

Königshof: ahd. kuningeshof* 1, st. M.: nhd. Königshof
-- Diener am Königshof: ahd. frænoskalk* 1, frænoscalc*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Fiskaline, Diener, Königsknecht, Diener am Königshof, Amtsdiener

Königshof: mnd. palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Königshof«: mnd. kȫningeshof, M., N.: nhd. »Königshof«, mit Reichsfreiheit begabter Hof

Königshofes -- Erbpächter eines Königshofes oder Adelshofes: mnd. hofmeier*, hofmeyer, hofmeger, M.: nhd. »Hofmeier«, Hofverwalter, Hofpächter, Erbpächter eines Königshofes oder Adelshofes

Königshofs -- Erbpächter eines Königshofs oder Adelshofs: mnd. hævemeier*, hævemeyer, havemeyer, hævemeger, M.: nhd. »Hofmeier«, Hofverwalter, Hofpächter, Erbpächter eines Königshofs oder Adelshofs

Königshufe: mnd. kȫningeshæve, F.: nhd. Königshufe, aus ursprünglichem Königsgut stammmende Landhufe

Königskerze (eine Pflanze): mhd. himelbrant, st. M.: nhd. »Himmelbrand«, Königskerze (eine Pflanze)

Königskerze (Pflanze): mnd. nærtman (2), F.: nhd. Königskerze (Pflanze)

Königskerze: ahd. himilbrant* 4, st. M. (a?, i?): nhd. Königskerze, Bittersüß; nortman*, ahd.?, st. M. (athem.): nhd. Königskerze; wullÆna 28, willÆna, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Königskerze

Königskerze: mhd. æsterkerze, sw. F.: nhd. Osterkerze, Königskerze

Königskerze: mhd. kunigeskerze 3, kuningeskerze, sw. F.: nhd. Königskerze

Königskerze: mhd. wolleklÐ 3?, st. M., st. N.: nhd. »Wollklee«, Königskerze

Königskerze: mnd. kȫningeskerse, koningeskerse, F.: nhd. Königskerze, Wollkraut

Königskerze: mnd. wullene, mnd.?, F.?: nhd. eine Pflanze, Königskerze, Wollkraut

Königskind: mnd. kȫningeskint, N.: nhd. Königskind, Königssohn

Königskleid: mnd. kȫningesklÐt, kȫningeskleit, N.: nhd. Königskleid
Königsknecht: ahd. frænoskalk* 1, frænoscalc*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Fiskaline, Diener, Königsknecht, Diener am Königshof, Amtsdiener

Königskrone -- deutsche Königskrone: mhd. weise (1), sw. M., sw. F.: nhd. Waise, Solitär, Edelstein der deutschen Königskrone, deutsche Königskrone, reimloser Vers in einer Strophe

Königskrone -- Edelstein der deutschen Königskrone: mhd. weise (1), sw. M., sw. F.: nhd. Waise, Solitär, Edelstein der deutschen Königskrone, deutsche Königskrone, reimloser Vers in einer Strophe

Königskrone -- Edelstein in der deutschen Königskrone: mnd. wÐse (1), weise, mnd.?, M.: nhd. Waise (M.), Edelstein in der deutschen Königskrone

Königskrone (Pflanzenart): mhd. künigeskræne*, künicskræne, st. F.: nhd. Königskrone (Pflanzenart)

Königskrone: ahd. kuninghelm* 1, st. M. (a): nhd. »Königshelm«, Diadem, Königskrone

Königskrone: mnd. kȫningeskræne, F.: nhd. Königskrone, eine Heilpflanze

Königslangfisch«: mnd. kȫningeslange, Sb.: nhd. »Königslangfisch«, längere Art (F.) (1) des größten Stockfischs

Königslobbe«: mnd. kȫningeslobbe, F.: nhd. »Königslobbe«, längste Art der kleineren Stockfischsorten

Königsmalter«: mnd. kȫningesmalder*, koningesmalder, mnd.?, N.: nhd. »Königsmalter«, gewisse Anzahl

Königsmantel: mnd. drÐmel, Sb.: nhd. Trabea, Königsmantel

Königspfennig«: mnd. kȫningespenninc, kȫnigspenninc, M.: nhd. »Königspfennig«, Abgabe an das Reich, Grundsteuer
Königsrecht -- Gebiet auf dem Königsrecht gilt: mhd. vrænreht, frænreht*, vrænereht, frænereht*, st. N.: nhd. »Fronrecht«, öffentliches Recht, göttliches Recht, herrschaftliches Recht?, Stadtrecht, Gebiet auf dem Königsrecht gilt, Königreich, Staat?, gerichtliche Beschlagnahme

Königsschatz«: mnd. kȫningesschat*, koningesschat, mnd.?, M.: nhd. »Königsschatz«, Abgabe an den Fiskus

Königsschloss: got. þiu-d-an-gard-i 65, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 129,1): nhd. Königsschloss, Königreich, Palast

Königsschuld: afries. ken‑ing‑skel-d-e 3, kin-ing-skel-d-e, kon-ing-skel-d‑e, st. F. (i): nhd. Königsschuld, Abgabe an den König

Königsschuld«: mnd. kȫningesschult, F.: nhd. »Königsschuld«, Abgabe

Königssitz: mhd. selede (1), selde, sölde, st. F., sw. F.: nhd. Wohnung, Haus, Bauernhaus, Bauernhütte, Wohnstatt, Hütte, Aufenthaltsort, Ort, Platz (M.) (1), Stall, Herberge, Lager, Königssitz, Residenz

Königssohn: mhd. kunigessun, st. M.: nhd. Königssohn

Königssohn: mnd. kȫningeskint, N.: nhd. Königskind, Königssohn; kȫningessȫne, M.: nhd. Königssohn
Königssohn: mnd. vörste, vorste, vürste, förste, vöreste*, M.: nhd. Fürst, Reichsfürst, Herzog, Kirchenfürst, Herrscher, regierender Herr, Kaiser, König, hoher und niederer Adel, Christus als Herrscher des Himmels, Königssohn, Prinz, Anführer, Oberster

Königsstab: an. Æt-r-lauk-r, st. M. (a): nhd. Königsstab, Zepter

Königsstab«: mnd. kȫningesstaf, M., N.: nhd. »Königsstab«

Königsstern: as. kun‑ing‑ster‑r‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Königsstern

Königsstraße: ahd. heristrõza 12, st. F. (æ): nhd. Straße, Hauptstraße, Heerstraße, Königsstraße

Königsstuhl«: as. kun‑ing‑stæ‑l* 1, st. M. (a): nhd. »Königsstuhl«, Thron

Königsstuhl«: ahd. kuningstuol* 2, kunigstuol*, st. M. (a): nhd. »Königsstuhl«, Thron

Königsstuhl«: mhd. künicstuol, st. M.: nhd. »Königsstuhl«, Thron, Königsthron

Königstag«: mnd. kȫningesdach, koningesdach, M.: nhd. »Königstag«, Frist zur Vollziehung eines Freigerichtsurteil, bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird

Königstaler: mnd. kȫningesdõlÏre*, kȫningesdõler, kȫnigsdõler, M.: nhd. Königstaler, Philippstaler
Königsthron: mhd. künicstuol, st. M.: nhd. »Königsstuhl«, Thron, Königsthron

Königstitel -- höchst erhabene im Königstitel: mhd. allerhÐreste, allerhÐriste, Adj.: nhd. »allerhehrste«, allerwichtigste, höchst erhabene im Königstitel

Königstochter: mhd. küniginne, künigin, künigÆn, küneginne, kunigin, kunigine, kuniginne, kuninginne, st. F.: nhd. Königin, Königstochter, Prinzessin, Geliebte, Königin bei Festen und Spielen, Königin im Schachspiel, Bestes, Herrlichstes, Maria, Geliebte, Königin im Schachspiel

Königstraße -- alte Königstraße die über die Haarstrang von Osten nach Westen Westfalen durchzog: mnd. hÀrtwech, M.: nhd. alte Königstraße die über die Haarstrang von Osten nach Westen Westfalen durchzog

Königstum«: ae. cyn-e-dæ-m, st. M. (a): nhd. »Königstum«, Herrschaft, Regierung, königliches Gesetz, Königreich, königliche Besitzungen

Königsturnose: mnd. kȫningestornois*, kȫningestornoys, kȫningestornæs, M.: nhd. Königsturnose
Königsurkunde: mhd. künicbrief 1, st. M.: nhd. »Königbrief«, Königsurkunde

Königsurkunde: mnd. kȫningesbrÐf, kȫningsbref, kȫnigesbrÐf, M.: nhd. Königsurkunde, königlicher Erlass
Königsvogel: mhd. künigesvogel*, künicsvogel, künicsfogel*, st. F.: nhd. Königsvogel

Königswahl: mhd. kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Königswahl: mnd. kȫningeskȫre*, kȫningeskȫr, M., F.: nhd. Königswahl
Königsweg«: mnd. kȫnincwech, M.: nhd. »Königsweg«, öffentlicher Weg; kȫningeswech, koningeswech, kȫningswech, kȫnincwech, M.: nhd. »Königsweg«, öffentlicher Weg
Königsweise«: as. kun‑ing‑wÆs‑a* 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Königsweise«, Königsart

Königswürde: as. kun‑ing‑dæ‑m* 5, st. M. (a): nhd. »Königtum«, Königswürde, Herrschaft

Königswürde: mhd. küniclicheit, st. F.: nhd. »Königlichkeit«, Königswürde

Königswürde: mhd. rÆche (4), rÆch, st. N.: nhd. Herrschaft, Königsherrschaft, Reich, Regierung, Land, Welt, Bereich, Königswürde, beherrschtes Land, Reichsoberhaupt, König, Kaiser, Herrschaftszeichen, Reichskleinodien, Reichswappen

Königszins -- eine Art Königszins: mnd. wærttins, mnd.?, M.: nhd. »Wurtzins«, eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins

Königszins«: mnd. kȫningestins, koningestins, kȫninctins, M.: nhd. »Königszins«, Reichssteuer verschiedener Art, Grundsteuer, Abgabe
Königtourer«: mhd. künicturnos, st. M.: nhd. »Königtourer«, große französische Münze

Königtum: mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze; künicrÆche, künecrÆche, kuncrÆche, küncrÆche, kunicrÆche, koninrÆche, st. N.: nhd. Königreich, Regierungszeit eines Königs, Königtum

Königtum: mnd. hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge

Königtum«: as. kun‑ing‑dæ‑m* 5, st. M. (a): nhd. »Königtum«, Königswürde, Herrschaft

Konju​gation: ae. ge-þéo-d‑n’s-s, ge-þéo-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Naht, Versammlung, Gesellschaft, Konju​gation; þéo-d‑n’s-s, þéo-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Naht, Versammlung, Konju​gation

konjugieren: mhd. deklÆnen, declÆnen (?), sw. V.: nhd. deklinieren, konjugieren

konjugieren: mnd. conjugÐren, sw. V.: nhd. konjugieren

Konjunktion: ahd. gifuogida* 20, st. F. (æ): nhd. Gefüge, Fuge (F.) (1), Verbindung, Bund, Gelenk, Gerippe, Konjunktion, Vertrag, Übereinkommen, Bündnis, Zusammenhang

Konjunktion: mhd. zesamenevüegunge, zesamenfüegunge*, zesamenvüegunge, zesamenfüegunge*, zamvüegunge, zamfüegunge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Zusammensetzung, Verbindung, Gelenk, Konjunktion, Konjunktion des Mondes; zuovuoc, zuofuoc*, st. M.: nhd. Zufügung, Verbindung, Konjunktion
-- Konjunktion des Mondes: mhd. zesamenevüegunge, zesamenfüegunge*, zesamenvüegunge, zesamenfüegunge*, zamvüegunge, zamfüegunge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Zusammensetzung, Verbindung, Gelenk, Konjunktion, Konjunktion des Mondes

Konjunktion: mnd. conjunctie, F.: nhd. Bindewort, Konjunktion

konkav: mhd. vlach, flach, Adj.: nhd. flach, gerade (Adj.) (2), glatt, schlicht, platt, ausgestreckt, konkav

Konkavspiegel: mnd. vǖrspÐgel, vǖrespÐgel, M.: nhd. Brennspiegel, Konkavspiegel
Konklave«: mnd. conclave, N.: nhd. »Konklave«, Kardinalsklausur

Konklusion«: mnd. conclðsie, F.: nhd. »Konklusion«, Schluss, Abschluss, Schlussfolgerung, Schlussgebet

Konkordantie«: mnd. concordantie, F.: nhd. »Konkordantie«, Bibelkonkordanz, Verzeichnis von Gegenständen und Wörtern des Bibeltextes

Konkordanz: mhd. concordanz, st. F.: nhd. Konkordanz, Eintracht

konkret: mnd. lichõmich, lÆchamich, Adj.: nhd. körperlich, leiblich, materiell, konkret

Konkubinat: as. k’v‑is‑dæ‑m* 1, k’ª-is-dæ-m*, st. N.? (a): nhd. Konkubinat

Konkubinat: ahd. kebisheit* 1, st. F. (i): nhd. »Kebsheit«, Konkubinat, wilde Ehe; kebisæd 5, st. M. (a?, i?): nhd. Konkubinat, Nebenehe, Kebsehe, Hurerei, wilde Ehe
-- Konkubinat treiben: ahd. kebisæn* 3, sw. V. (2): nhd. »kebsen«, Konkubinat treiben, huren, in wilder Ehe leben

Konkubinat: mhd. hübesche 1 und häufiger?, st. F., sw. F.: nhd. Buhlerin, Buhlverhältnis, außereheliche Verbindung, Konkubinat; kebes, kebse, st. F., sw. F.: nhd. »Kebse«, Dirne, Beischläferin, Buhldirne, Kebsweib, Konkubinat, Nebenfrau, Konkubine; kebese, st. F., sw. F.: nhd. Kebsweib, Konkubinat, Dirne, Buhldirne, Beischläferin

Konkubinat: mhd. unÐwe*, unÐ, st. F.: nhd. »Unehe«, Konkubinat, Ehebruch

Konkubine -- Konkubine eines Priesters: mhd. pfeffÆn*, pheffÆn, pfefinne, pheffinne, st. F.: nhd. »Pfäffin«, Konkubine eines Priesters, Beischläferin eines Geistlichen, Hexe

Konkubine: idg. *parÆkõ?, F.: nhd. Buhlerin, Konkubine

Konkubine: ahd. friudilin* 1, st. F. (jæ): nhd. Geliebte, Konkubine, Buhlerin; giella* 25, gella, sw. F. (n): nhd. Nebenbuhlerin, Nebenfrau, Kebsweib, Konkubine, Mätresse; kebis* 17, st. F. (i): nhd. Kebse, Konkubine, Dirne, Buhldirne, Kebsweib, Nebenfrau, Beischläferin; kebisa* 8, st. F. (æ): nhd. Kebse, Konkubine, Dirne, Buhldirne, Kebsweib, Nebenfrau, Beischläferin; kebiswÆb 4, st. N. (a): nhd. Kebse, Kebsfrau, Kebsweib, Nebenfrau, Konkubine; slõfwÆb* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Konkubine, Beischläferin

Konkubine: mhd. amÆe, sw. F.: nhd. »Ami«, Geliebte, Gemahlin, Buhle, Freundin, Minneherrin, Konkubine; bÆslõfe, st. F.: nhd. Beischläferin, Nebenfrau, Konkubine; bÆslõfelinge, st. F.: nhd. Beischläferin, Nebenfrau, Konkubine; concubÆne, sw. F.: nhd. Konkubine

Konkubine: mhd. kamerwÆp, st. N.: nhd. Kammerfrau, Zofe, Kindbettwärterin, Konkubine, Buhlerin, Haushälterin, Kinderfrau; kebes, kebse, st. F., sw. F.: nhd. »Kebse«, Dirne, Beischläferin, Buhldirne, Kebsweib, Konkubinat, Nebenfrau, Konkubine; kebeswÆp, kebswÆp, st. N.: nhd. Kebsweib, Konkubine
-- zur Konkubine machen: mhd. kebesen, kebsen, sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

Konkubine: mhd. vriundinne, vriundÆn, vriundin, vrændin, friundinne*, friundÆn*, friundin*, frændin*, st. F.: nhd. Freundin, Geliebte, Gemahlin, Konkubine, Beischläferin, Verwandte
-- zur Konkubine erklären: mhd. verkebesen, verkebsen, verkepsen, ferkebesen*, sw. V.: nhd. »verkebsen«, zu einem Kebsweib machen, ein Kebsweib schelten, zur Konkubine erklären

Konkubine: mnd. beddemõkÏrische*, beddemõkersche, F.: nhd. »Bettmacherin«, Bedienerin, Konkubine; beddemȫie*, beddemome, mnd.?, F.: nhd. Konkubine; bÆslõpÏrinne*, bÆslõperinne, F.: nhd. Beischläferin, Konkubine; bÆslõpÏrische*, bÆslÐpersche, F.: nhd. Beischläferin, Konkubine; bÆwÆf, N.: nhd. Nebenweib, Konkubine

Konkubine: mnd. herge, herie, herje, F.: nhd. Hure, Beischläferin, Konkubine

Konkubine: mnd. mÐdewÆf, N.: nhd. Nebenfrau, Konkubine; minsche (2), minnesche, minsch, mensche, mensch*, F., N.: nhd. Frau, weiblicher Mensch, Frauenzimmer, Weibsbild, verführtes Mädchen, Beischläferin, Konkubine, Geliebte

Konkubine: mnd. schȫke, schoke, schoeke, schoike, schouke, schocke, schuke, F.: nhd. Konkubine, liederliches Weib, Beischläferin, Hure; slegfred, F.: nhd. Konkubine, Beischläferin, Kinder aus der Verbindung eines unverheirateten Mannes mit seiner Konkubine; spÐlewÆf, F.: nhd. »Spielweib«, Konkubine, Beischläferin, Musikantin, Gauklerin; spÐlvrouwe, F.: nhd. »Spielfrau«, Konkubine, Kebsweib, Musikantin, Gauklerin; spÐlwÆf, spelwÆf, speelwÆf, spilwÆf, F.: nhd. »Spielweib«, Konkubine, Beischläferin, Musikantin, Gauklerin; tæwÆf*, towÆf, mnd.?, F.: nhd. Nebenweib, Kebsweib, Konkubine
-- Kinder aus der Verbindung eines unverheirateten Mannes mit seiner Konkubine: mnd. slegfred, F.: nhd. Konkubine, Beischläferin, Kinder aus der Verbindung eines unverheirateten Mannes mit seiner Konkubine

Konkubine«: mnd. concubÆne, F.: nhd. »Konkubine«, Buhlerin, Beischläferin, Nebenfrau

Konkurrent: mhd. ebenhiuze (2), st. M.: nhd. Rivale, Konkurrent

Konkurrent: mnd. mÐdebiddÏre*, mÐdebidder, M.: nhd. Mitbewerber, Konkurrent

Konkurrenz: mhd. ebenhiuze (3), st. F.: nhd. Eifer, Rivalität, Widerpart, Konkurrenz, Wettstreit

Konkurrenz: mhd. widertraz, st. M.: nhd. Widertrotz, Konkurrenz

Können (N.): mhd. kunnen (3), st. N.: nhd. Können (N.)

können: idg. *gal- (3)?, *ghal‑?, V.: nhd. können; *magh-, *mõgh‑, V.: nhd. vermögen, können, helfen; *mæd-, V.: nhd. messen, können, sollen, müssen

können: germ. *knÐ-, V.: nhd. kennen, verstehen, können; *knÐan, *knÚan, V.: nhd. kennen, verstehen, können; *kunnan, Prät.-Präs.: nhd. verstehen, können, kennen; *mætan, Prät.-Präs.: nhd. Raum haben, können, dürfen, vermögen; *mugan, Prät.‑Präs.: nhd. können, vermögen

können: got. hab-an 273=271, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 207 Anm., 243, 244,1, 254): nhd. haben, besitzen, inne haben, meinen, halten, werden, sich befinden, können, wollen (V.), werden; mag-an* 136=135, Prät.-Präs. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 221, Krause, Handbuch des Gotischen 103,II,2b, 214a,2, 248, 255, 257): nhd. können, vermögen

Können: an. ? *meg-Œ, st. F. (æ): nhd. Vermögen?, Können?

können: an. efl-a, sw. V.: nhd. stärken, ausführen, gewinnen, können; kun-n-a, Part. Präs.: nhd. kennen, wissen, gönnen, können, zürnen; meg-a, Prät.‑Präs.: nhd. vermögen, können, dürfen

können: ae. cun-n‑an, Prät.-Präs.: nhd. wissen, kennen, vermögen, können

Können: ae. géap-scip-e, st. M. (i): nhd. Klugheit, Können

können: ae. mag‑an, Prät.‑Präs.: nhd. vermögen, können, mögen, dürfen, helfen, nützen; mæ-t-an, Prät.-Präs.: nhd. dürfen, können, müssen

können: afries. kun-n-a 17, Prät.-Präs.: nhd. kennen, können; mæt-a* 39, Prät.-Präs.: nhd. müssen, dürfen, können; mug-a 110 und häufiger?, mog-a, Prät.‑Präs.: nhd. mögen, vermögen, können

Können: afries. mug-en-hê-d* 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Vermögen, Können, Macht

können: anfrk. *kun-n-on?, sw. V. (2): nhd. können; mug-an* 1, mug-on*, Prät.-Präs.: nhd. vermögen, können

können: as. bi‑kun‑n‑an* 3, Prät.-Präs.: nhd. können, kennen, verstehen; kun‑n‑an* 13, kan*, Prät.‑Präs.: nhd. können, kennen, verstehen

können: ahd. 7zuomugan* 2, Prät.-Präs.: nhd. können, vermögen, etwas begreifen können; firmugan* 8, Prät.-Präs.: nhd. können, vermögen, mächtig sein (V.), einer Sache mächtig sein (V.), im Besitz sein (V.), im Besitz einer Sache sein (V.), sich verstehen auf; furistmugan* 1, Prät.‑Präs.: nhd. können, vermögen; gimugan* 60, Prät.‑Präs.: nhd. können, vermögen, mächtig sein (V.), ausrichten können, genügen, Macht bekommen über; giwizzÐn* 3, sw. V. (3): nhd. weise werden, verständig werden, wissen, können, befähigt sein (V.), geeignet sein (V.), einer Sache fähig sein (V.), etwas betreiben, verständig werden; guotisæn* 1, sw. V. (2): nhd. vermögen, können, mächtig sein (V.), prahlen?; irwizzÐn* 2, sw. V. (3): nhd. weise werden, wissen, können, befähigt sein (V.), einer Sache fähig sein (V.), etwas betreiben; kunnan* 112, Prät.‑Präs.: nhd. beherrschen, verstehen, wissen, können, vermögen, kennen, Bescheid wissen

Können: ahd. kunst 14, st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Vermögen, Fähigkeit, Können, Verständnis, Kunst

können: ahd. mugan 1626, magan, Prät.‑Präs.: nhd. können, vermögen, mögen, müssen, sollen, dürfen, mächtig sein (V.); muozan* 158, Prät.‑Präs.: nhd. können, dürfen, mögen, müssen, in der Lage sein (V.)
-- ausrichten können: ahd. gimugan* 60, Prät.‑Präs.: nhd. können, vermögen, mächtig sein (V.), ausrichten können, genügen, Macht bekommen über
-- etwas begreifen können: ahd. 7zuomugan* 2, Prät.-Präs.: nhd. können, vermögen, etwas begreifen können
-- nicht können: ahd. giunmagÐn* 3, sw. V. (3): nhd. nicht können, kraftlos werden, schwach werden, kraftlos niedersinken; unmagÐn* 2, sw. V. (3): nhd. nicht können, ermatten, entkräftet werden, kraftlos werden
-- wollen können: ahd. wellen* (1) 229?, wollen*, anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, beanspruchen, entscheiden wollen, wollen können, erhoffen, pflegen, zu tun pflegen, meinen, bedeuten, werden, streben nach, streben zu

können: mhd. bedurfen, bedürfen, an. V.: nhd. bedürfen, nötig haben, brauchen, dürfen, müssen, können; durfen, dürfen, Prät.-Präs., an. V.: nhd. Grund haben, Ursache haben, brauchen, dürfen, nötig haben, bedürfen, müssen, sollen, können, mögen
-- aushalten können: mhd. erenden, sw. V.: nhd. beenden, aushalten können, an das Ende bringen
-- sich nicht sattsehen können: mhd. ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.)

können: mhd. gemügen, an. V.: nhd. können, vermögen; geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

Können: mhd. kunst, st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase

Können: mhd. meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

können: mhd. müezen (2), an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben
-- etwas dafür können: mhd. mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben
-- für etwas können: mhd. mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben
-- nicht umhin können: mhd. müezen (2), an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von
-- sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können: mhd. lebermer, st. N.: nhd. »Lebermeer«, sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können, Rotes Meer
-- tun können: mhd. mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben

können: mhd. solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden; trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf; turren (2), türren, durren, torsten, an. V.: nhd. wagen, wagen zu, dürfen, wollen (V.), können, den Mut haben, sich unterstehen, sich trauen, sich getrauen
-- sehen können: mhd. sehen (1), sÐn, st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben
-- selbst können: mhd. selpmugen***, V.: nhd. »selbst vermögen«, selbst können
-- zu können glauben: mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

Können: mhd. vermaht, fermaht*, st. F.: nhd. Können, Vermögen

können: mhd. vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.); verwalten (1), ferwalten*, red. V., st. V.: nhd. in Gewalt haben, verwalten, sorgen für, Gewalt haben, Kraft haben, sich in der Gewalt haben, können, verstehen, sich frei bewegen; verwalteren, ferwalteren*, mmd., sw. V.: nhd. in Gewalt haben, können, verstehen

Können: mhd. vlÆz (2), flÆz*, st. M.: nhd. Fleiß, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Mühe, Dienstbereitschaft, Bereitschaft, Streben (N.), Bestreben, Nachdruck, Absicht, Trieb, Kunstfertigkeit, Können, Kontrast, Gegensatz; vuoc (2), vðc, fuoc*, fðc*, st. M.: nhd. »Fug«, Schicklichkeit, Angemessenheit, Passlichkeit, erwünschte Passlichkeit, Gelegenheit, passende Gelegenheit, Bestimmung, Geschicklichkeit, Kunst, Können, Kunstfertigkeit; vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung

können: mhd. werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben
-- in sich begreifen können: mhd. umbereichen, sw. V.: nhd. »umreichen«, umfassen, erreichen, übergreifen, in sich begreifen können
-- nicht mehr springen können: mhd. versprangen, fersprangen*, sw. V.: nhd. zu Ende springen, nicht mehr springen können

können: mnd. dörven, dorven, durven, derven, st. V.: nhd. bedürfen, nötig haben, brauchen, verpflichtet sein (V.), dürfen, Freiheit haben, Berechtigung haben, imstande sein (V.), können, sollen

Können: mnd. ervõrenhÐt, ervarenheit, F.: nhd. Kunde (F.), Erfahrung, Sachkenntnis, Können, Wissen

können: mnd. gemögen*, mnd.?, st. V.: nhd. können, vermögen

Können: mnd. kraft, kracht, F.: nhd. Kraft, Vermögen, Können, Heeresmacht

können: mnd. künnen, kynnen, kunnen, konnen, können, kȫnen, konen, V. (Prät.-Präs.): nhd. können, sich worauf verstehen, wissen, vermögen, im Stande sein (V.), bestehen, standhalten
Können: mnd. kunst (1), konst, F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen)

Können: mnd. macht (1), F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung; mȫgelichÐt (1), mȫgelchÐt, mȫgelicheit, F.: nhd. Vermögen, Können, Fähigkeit, Möglichkeit, Angemessenheit, Gelegenheit, Billigkeit
können: mnd. mȫgen, mogen, st. V.: nhd. »mögen«, können, Macht haben, im Stande sein (V.), absolute Kraft haben, stark sein (V.), Möglichkeit haben, Freiheit haben, Erlaubnis haben, dürfen, etwas gerne haben; mȫten (3), moeten, st. V.: nhd. müssen, gezwungen sein (V.), gezwungen werden, verpflichtet sein (V.), sollen, nötig sein (V.), unabwendbar sein (V.), Freiheit haben, dürfen, berechtigt sein (V.), Erlaubnis haben, können, mögen
-- hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können: mnd. ȫvertucht, ævertucht, F.: nhd. »Überzug«, Stelle an der man etwas hinüberzieht, hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, Schleifbahn
-- Mechanik an der Orgel mit der einzelne Pfeifengruppen angesprochen werden können: mnd. registrõcie, F.: nhd. »Registration«, Mechanik an der Orgel mit der einzelne Pfeifengruppen angesprochen werden können
-- Zustand in dem Früchte bzw. Getreide geerntet werden können: mnd. rÆpe (2), F.: Reife, Zustand in dem Früchte bzw. Getreide geerntet werden können

können: mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein
-- Abfall vom Flachs aus dem noch grobe Fäden gesponnen werden können: mnd. spÆt (1), spyt, F.: nhd. Abfall vom Flachs aus dem noch grobe Fäden gesponnen werden können
-- sehen können: mnd. sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten
-- stoßen können: mnd. stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

können: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)

Können: mnd. wolmȫge*, wolmoge, mnd.?, F.: nhd. Vermögen, Können; wolmȫgelichÐt*, wolmȫgelicheit*, wolmogelicheit, mnd.?, F.: nhd. Vermögen, Können
könnend -- die sinnlichen Triebe nicht beherrschen könnend: mnd. unkǖsch*, unkðsch, mnd.?, Adj.: nhd. unkeusch, die sinnlichen Triebe nicht beherrschen könnend; unkǖschlÆk*, unkðschlik, mnd.?, Adj.: nhd. unkeusch, die sinnlichen Triebe nicht beherrschen könnend
könnend -- einen Beweis nicht erbringen könnend: mnd. nÐdervellich, neddervellich, Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

könnend -- lügen könnend: mnd. lȫchenbõr***, Adj.: nhd. verleugnend, lügen könnend

könnend -- nicht geduldet werden könnend oder dürfend: mnd. unlÆdelÆk*, unlidelik, unlÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. »unleidlich«, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig; unlÆdelÆken*, unlideliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht leiden könnend, frei von Leiden, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, unleidlich, ungeduldig; unlÆderlÆk*, unliderlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unleidlich, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig

könnend -- nicht könnend: mhd. unkünnende*, unkunnende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. nicht könnend, ungeschickt, unfähig

könnend -- nicht leiden könnend: mnd. unlÆdelÆk*, unlidelik, unlÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. »unleidlich«, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig; unlÆdelÆken*, unlideliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht leiden könnend, frei von Leiden, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, unleidlich, ungeduldig; unlÆderlÆk*, unliderlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unleidlich, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig; unlÆdich*, unlidich, mnd.?, Adj.: nhd. »unleidig«, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich

könnend -- nicht waten könnend: mnd. unwat (2), mnd.?, Adj.: nhd. tief, nicht waten könnend

könnend -- nicht zurück gehen könnend: mnd. unwedderkæmelÆk*, unwedderkomelik, unwederkomelik, mnd.?, Adj.: nhd. »unwiederkömmlich«, nicht zurückgehbar, nicht zurück gehen könnend

könnend -- nichts vorwerfen könnend: mnd. unvörwÆtlÆk*, unvorwÆtlik, unvorwÆtelik, mnd.?, Adj.: nhd. nichts vorwerfen könnend, untadelig

könnend -- rechtlich betrieben werden könnend: mnd. ? Ðdriftich, Adj.: nhd. rechtlich betrieben werden könnend?

könnend -- sich rühren könnend: mnd. berȫrich, Adj.: nhd. rührig, sich rühren könnend, sich rühren mögend, rüstig

könnend -- viel könnend: mnd. starkarmich, starkõrmich, Adj.: nhd. »starkarmig«, starke Arme habend, viel könnend

könnend -- zurückkommen könnend: mnd. wedderkæmelÆk***, Adj.: nhd. wieder kommend, zurückkommen könnend

könnend: mhd. mügende* (1), mugende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »mögend«, mächtig, stark, fähig, vermögend, könnend, kräftig

könnend: mnd. künstenÏrisch***, Adj.: nhd. künstlerisch, könnend, wissend, gelehrt

könnend«: mhd. künnende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »könnend«, wissend, verstehend, geschickt, erfahren (Adj.)

Könnender -- Bürgerrecht nicht behaupten Könnender: mnd. ? wanbðr, mnd.?, M.: nhd. Bürgerrecht nicht behaupten Könnender?

Könnender -- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht: mhd. sundermunt, st. M.: nhd. Sondermund, den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht, Ausländer, Fremdsprachiger

könnendes -- ein etwa jähriges im Wald schon die Reiser abbeißen könnendes Rind: mnd. rÆsebÆtÏre*, rÆsebÆter, rÆsbÆter, M.: nhd. »Reisbeißer«, ein etwa jähriges im Wald schon die Reiser abbeißen könnendes Rind, Haut eines jungen Rindes

Könner: ahd. listõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Kenner«, Könner, Handwerker

Könner: mnd. künstenÏre*, künstenÐr, künstenÐre, künstenere, künster, kunster, M.: nhd. Könner, Wissender, Wissenschaftler, Gelehrter, Arzt, Schwarzkünstler, Zauberer, Magier, Handwerker, Kunsthandwerker, Künstler, Tanzkünstler, Artist

Konnetabel: mnd. kunstabel, kunstavel, konstavel, constabel, M.: nhd. Angehöriger einer Brüderschaft von Patriziern und reichen Bürgern, Veranstalter vornehmer bürgerlicher Festlichkeiten, Sohn des reichen Bürgertums, Junker, junger Lebemann, wolhabender Lebemann, Kronfeldherr des französischen Königs, Konnetabel

Konnossement: mnd. sÐbrÐf, M.: nhd. »Seebrief«, Schifferpass, Seefrachtbrief, Schiffsladeschein, Konnossement

konnte -- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte: mhd. setzschilt, st. M.: nhd. »Setzschild«, Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten; setzschilt, st. M.: nhd. »Setzschild«, Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten; setztarsche, sw. F.: nhd. Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten; setztarsche, sw. F.: nhd. Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten

konnte -- Waffenstillstand der aber auch schriftlich aufgesetzt werden konnte: mnd. hantvrÐde, hantvrede, M.: nhd. »Handfriede«, durch Handschlag abgeschlossener Friede, Sicherheit, Geleit, befristeter Friede, Waffenstillstand der aber auch schriftlich aufgesetzt werden konnte

Konrad: mnd. konrõt, mnd.?, M.: nhd. Konrad

Konsekration -- gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl: mnd. prÐfõtie, prÐfacie, F.: nhd. »Vorwort«, Dankgebet, gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl

Konsekration«: mnd. consecrõtie, F.: nhd. »Konsekration«, Weihung

Konsens -- schriftlicher Konsens: mhd. willebrief, st. M.: nhd. »Willebrief«, schriftlicher Konsens

Konsens«: mnd. consens, consent, Sb.: nhd. »Konsens«, Zustimmung, Einwilligung

Konsensbrief: mnd. willebrÐf, mnd.?, M.: nhd. »Willebrief«, Konsensbrief, Einwilligungsschein

konservieren -- mit Gewürzen konservieren: mnd. krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln

Konservierung -- Würzlake zur Konservierung von Schweinefleisch: mnd. swÆnepÐkel*, swÆnepeckel, F.: nhd. »Schweinepökel«, Würzlake zur Konservierung von Schweinefleisch

Konsistenz -- geringe Konsistenz: mhd. dünne (3), st. F.: nhd. seichte Stelle, Dünnflüssigkeit, geringe Konsistenz; dünnicheit*, dünnekeit, dünnecheit, st. F.: nhd. Dünnigkeit, Dünnflüssigkeit, geringe Konsistenz

Konsistenz: mnd. starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage

Konsonantenhäufung: an. snyr-Œ-a, sw. F. (n): nhd. Konsonantenhäufung

Konsorte«: mnd. consorte*, M.: nhd. »Konsorte«, Gehilfe, Geselle, Genosse, Teilhaber

Konstabel« (): mhd. ? constofelÏre*, constofeler, st. M.: nhd. »Konstabel« (?)

Konstabeln -- ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstalteten Gralsfests: mnd. schildekenbæm, M.: nhd. ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstalteten Gralsfests, goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten

Konstabeln -- goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten: mnd. schildekenbæm, M.: nhd. ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstalteten Gralsfests, goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten

Konstabler -- Bezeichung für den auffällig mit kurzer langärmeliger Jacke gekleideten Konstabler: mnd. jeckenÏre*, jeckenÐre, jeckener, M.: nhd. Bezeichung für den auffällig mit kurzer langärmeliger Jacke gekleideten Konstabler

konstant: ae. sing-al, Adj.: nhd. fortwährend, immerwährend, konstant, täglich

Konstantinopel -- Hippodrom in Konstantinopel: an. pa-Œrei-m-r, st. M. (a): nhd. Hippodrom in Konstantinopel

Konstantinopel -- Kaiser in Konstantinopel: an. stæl-kon-ung-r, st. M. (a): nhd. »Stolakönig«, Kaiser in Konstantinopel

Konstantinopel: ahd. Konstantinusesburg* 1, ON.: nhd. Konstantinopel

Konstanzer: mhd. kostenzÏre* 13, kostenzer, st. M.: nhd. Konstanzer

Konstanzer: mnd. kosnitzisch, Adj.: nhd. Konstanzer

Konstellation: mhd. kunstellõte, st. F.: nhd. Konstellation, Stellung der Gestirne
-- Konstellation der Gestirne: mhd. himelspÐre*, himelsphÐre, F.: nhd. »Himmelssphäre«, Konstellation der Gestirne

Konstellation: mhd. lðne, st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung; nebensternunge, st. F.: nhd. Konstellation, Planetenkonstellation

Konstellation«: mhd. constellõcie, sw. F.: nhd. »Konstellation«

konstituierte -- nach überlieferten Formen konstituierte und durchgeführte Gerichtssitzung: mnd. richtehÐginge, F.: nhd. »Gerichtshegung«, nach überlieferten Formen konstituierte und durchgeführte Gerichtssitzung

Konstitution -- von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend: mnd. ȫvel (1), ovel, ǖvel, Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich

konstruieren: mnd. construÐren, construgeren, sw. V.: nhd. aufbauen, konstruieren

Konsul: ae. con-sul, st. M. (a): nhd. Konsul; rÚ-d-gief‑a, rÚ-d-geof‑a, rÚ-d-gyf-a, sw. M. (n): nhd. Ratgeber, Konsul

Konsul: mhd. consul, M.: nhd. Konsul

konsultierter -- regelmäßig konsultierter Arzt: mnd. lÆfarste, M.: nhd. »Leibarzt«, angestellter Arzt, Stadtpyhsikus, regelmäßig konsultierter Arzt

Kontakt -- Kontakt haben: mnd. plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

Kontemplation: mhd. bediuhte, st. F.: nhd. Bedenkung, Betrachtung, Kontemplation; beschouwede, beschoude, beschöuwede, beschöude, peschöuwede, weschöuwede, st. F.: nhd. Anschauung, Betrachtung, Schau, Anblick, Besichtigung, Kontemplation; beschouwelichheit*, beschouwelicheit, st. F.: nhd. »Beschaulichkeit«, Kontemplation; besehunge, st. F.: nhd. Besehung, Prüfung, Kontemplation; contemplacÆe, contemplõcie, st. F., sw. F.: nhd. Kontemplation, geistliche Beschauung
-- der in der Kontemplation Versunkene: mhd. contemplatius, M.: nhd. der in der Kontemplation Versunkene

Kontemplation: mhd. starunge, starrunge, st. F.: nhd. »Starren«, Krampf, Lähmung, Kontemplation, unverwandtes Hinschauen auf Gott

kontemplativ: mhd. aneschouwelich, anschouwelich, Adj.: nhd. »anschaulich«, anschauend, kontemplativ; beschouwelich, Adj.: nhd. betrachtend, schauend, beschaulich, kontemplativ

kontemplativ: mhd. schouwende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »schauend«, kontemplativ

kontemplativ: mnd. schouwich, Adj.: nhd. »schauig«, schauend, kontemplativ

kontemplieren: mhd. contemplieren, sw. V.: nhd. kontemplieren, geistlich beschauen

Konterfei -- Konterfei machen: mnd. conterfeien*, contafeien, contrefeien, kunterfeien, conterfoien, conterfeyen, contafeyen, contrefeyen, kunterfeyen, kunterfoyen, conterfoyen, conterfÐiten, sw. V.: nhd. abmalen, bemalen, abbilden, porträtieren, nachbilden, nachmachen, mit anderem Namen versehen (V.), Konterfei machen

Kontertanz: as. mæt‑fand‑i* 1?, mæt-sand-i*?, st. N. (ja): nhd. Kontertanz

Kontinentalsachse: ae. eal-d-seax-e, st. M. (i), PN: nhd. »Altsachse«, Kontinentalsachse

kontinuierlich -- kontinuierlich machen: ahd. 0zisamaneheften* 18, sw. V. (1a): nhd. »zusammenheften«, zusammenfügen, zusammensetzen, zusammenstoßen, aneinandergeraten, fesseln, verbinden, verflechten, stetig machen, kontinuierlich machen, feindlich zusammenbringen

kontinuierlich sein (V.): ahd. 4zisamanehaftÐn* 13, sw. V. (3): nhd. »zusammenhaften«, zusammenhängen, miteinander verbunden sein (V.), stetig sein (V.), kontinuierlich sein (V.)

kontinuierlich: ahd. 2zisamanehabÆg* 4, Adj.: nhd. zusammenhängend, kontinuierlich

Kontoordnung: mnd. ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand; ærdinancie, ærdinantie, ærdinantzi, ærdinansche, ærdinansige, ærdinancia, ærdinantia, ærdenancie, ærdenantie, ærdenanssyge, ærdenantczyge, ærdonancie, ærdonantie, ærdinõcie, ærdinatie, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; ærdinõtion, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung

Kontor -- ein Spiel der Kaufleute im hansischen Kontor zu Bergen: mnd. rõvel, Sb.: nhd. ein Spiel der Kaufleute im hansischen Kontor zu Bergen; rõvelspil, N.: nhd. ein Spiel der Kaufleute im hansischen Kontor zu Bergen

Kontor -- Spiel auf dem Kontor in Bergen: mnd. altreden, N.: nhd. Spiel auf dem Kontor in Bergen

Kontor -- Spiel der Deutschen beim Kontor zu Bergen: mnd. dæmspil, N.: nhd. »Domspiel«?, Spiel der Deutschen beim Kontor zu Bergen

Kontor -- Spiel der Schuhmacher im hansischen Kontor zu Bergen: mnd. prÐdigenspÐl*, prÐdikenspel, prÐdikenspell, prÐdigenspil, N.: nhd. »Predigenspiel«, ein Osterbrauch, Spiel der Schuhmacher im hansischen Kontor zu Bergen

Kontor: mnd. kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen
-- ein Spiel am hansischen Kontor in Bergen: mnd. kðlpumpen, kuelpumpen, N.: nhd. ein Spiel am hansischen Kontor in Bergen
-- hansisches Kontor: mnd. kæpstõven, F.: nhd. bestimmter Zeitabschnitt für den Handelsverkehr, Handelsplatz, Markt, hansisches Kontor; kæpstÐven, kæpstÐvene, kæpstevene, F.: nhd. bestimmter Zeitabschnitt für den Handelsverkehr, Handelsplatz, Markt, hansisches Kontor
-- Verschlag im hansischen Kontor Bergen: mnd. klÐve (3), klÁf, N.: nhd. kleine Stube, Kammer, Verschlag im hansischen Kontor Bergen

Kontor: mnd. schrÆfkõmer, schrÆfkamere, F.: nhd. »Schreibkammer«, Schreibstube, Amtsstube einer städtischen Kanzlei, Kontor, Kanzlei, Arbeitszimmer, Studierzimmer

Kontorangehörigen -- Versammlungsraum der Kontorangehörigen: mnd. kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen

Kontorangelegenheiten -- Aussschuss für Verwaltung der hansischen Kontorangelegenheiten: mnd. kæpmannesrõt*, kæpmansrõt, M.: nhd. Aussschuss für Verwaltung der hansischen Kontorangelegenheiten; kæpmanrõt, M.: nhd. Aussschuss für Verwaltung der hansischen Kontorangelegenheiten

Kontoren -- im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff: mnd. hervestschip*, N.: nhd. im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff

Kontoren -- selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London: mnd. mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibender, Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?

Kontorgesellen -- Spiel der hansischen Kontorgesellen zu Bergen: mnd. æseker, mnd.?, Sb.: nhd. Spiel der hansischen Kontorgesellen zu Bergen

Kontors -- älteres Mitglied des Bergener Kontors: mnd. æltkæme, ælkame, M.: nhd. älteres Mitglied des Bergener Kontors; æltkȫmelinc*, æltkæmelinc, M.: nhd. älteres Mitglied des Bergener Kontors
Kontors -- großer Tisch für Kannen und anderes Gerät im Schütting des Bergener Kontors: mnd. kannenstæl, kandstuel, M.: nhd. »Kannenstuhl«, großer Tisch für Kannen und anderes Gerät im Schütting des Bergener Kontors

Kontors -- Sekretär eines hansischen Kontors: mnd. prÆncipõlklerik*, prÆncipõlklerk, M.: nhd. Hauptschreiber, Sekretär eines hansischen Kontors

Kontorstuhl: mnd. ? rÆdestæl, rÆdestðl, M.: nhd. »Reitstuhl«, Sitzgelegenheit auf einem Wagen (M.), Kutschbank, Drehstuhl?, Kontorstuhl?

Kontortisch«: mnd. kuntærdisch, kuntærtisch, M.: nhd. »Kontortisch«, Schreibtisch, großer Tisch mit Fächern

Kontortüre«: mnd. kuntærdȫre*, kuntærdȫr, F.: nhd. »Kontortüre«, Türe zum Geschäftszimmer
kontradiktorisch: ahd. widarkwedÆg* 2, widarquedÆg*, Adj.: nhd. widersprüchlich, gegensätzlich, entgegengesetzt, kontradiktorisch

kontradiktorischer -- kontradiktorischer Gegensatz: ahd. widarkweda* 2, widarqueda*, st. F. (æ): nhd. Widerrede, Gegensatz, kontradiktorischer Gegensatz; widarkwedunga* 6, widarkwetunga*, widarquetunga*, st. F. (æ): nhd. Gegensatz, Widerspruch, kontradiktorischer Gegensatz

Kontrahenten -- Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen: mnd. pærteganc*, pærtganc, M.: nhd. Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen

Kontrakt: afries. for-a-wor-d 14, fÅr-wor-d, fÅr-wer-d, fÅr-wir‑d, fÅr-wer-d‑e, fÅr-wir-d‑e, st. N. (a): nhd. Verabredung, Übereinkunft, Kontrakt, Vertrag; for-wer-d-e 1 und häufiger?, for-wir-d-e, F.: nhd. Kontrakt, Vertrag, Bedingung

Kontrakt: mhd. gewette, st. N.: nhd. Verpfändung, Geldbuße, Geldstrafe, Wette, Gewette, Gerichtsgeld, dem Richter zu zahlendes Strafgeld, Vertrag, Kontrakt

Kontrakt«: mnd. contract, contrack, M.: nhd. »Kontrakt«, Vertrag

Kontraktbuch«: mnd. contractbæk, N.: nhd. »Kontraktbuch«, Stadtbuch zur Eintragung von Rechten

konträr: ahd. widarwartÆg* 115, Adj.: nhd. widerwärtig, feindlich, gegensätzlich, entgegengesetzt, zueinander im Gegensatz stehend, konträr

konträr: mnd. contrõri (1), contrõrie, Adj.: nhd. widrig, entgegen stehend, entgegengesetzt, gegensätzlich, gegenteilig, aus der entgegensgesetzten Himmelsrichtung, konträr

Kontrast: mhd. vlÆz (2), flÆz*, st. M.: nhd. Fleiß, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Mühe, Dienstbereitschaft, Bereitschaft, Streben (N.), Bestreben, Nachdruck, Absicht, Trieb, Kunstfertigkeit, Können, Kontrast, Gegensatz; vlÆzicheit, vlÆzecheit, vlÆzekeit, flÆzekeit*, flÆzicheit*, flÆzecheit*, st. F.: nhd. »Fleißigkeit«, Mühe, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Widerstreit, Widerspiel, Kontrast, Gegensatz

Kontribution -- kleine Kontribution: mnd. bÆanlõge, F.: nhd. kleine Kontribution, geringere Umlage

Kontri​bution: ae. wÆ-t‑e (1), st. N. (ja): nhd. Strafe, Pein, Plage, Beleidigung, Kontri​bution, Wehe, Elend, Leid

Kontribution: mhd. beschatzunge, st. F.: nhd. Kriegssteuer, Steuer (F.), Abgabe, Kontribution, Lösegeld

Kontribution: mhd. schatzunge, st. F.: nhd. Schätzung, Taxierung, Beschatzung, Schatzung, Erhebung von Geld, Abgabe, Steuer (F.), Lösegeld, Kontribution

Kontribution: mhd. verdinc, ferdinc*, st. M.: nhd. »Verding«, Vertrag, Pachtvertrag, Akkord, Kontribution, Brandschatzung; verdinge, ferdinge*, sw. M.: nhd. Vertrag, Pachtvertrag, Akkord, Kontribution, Brandschatzung

Kontribution«: mnd. contribucie, F.: nhd. »Kontribution«, Beitrag, Beisteuer

Kontrollbeamter -- Kontrollbeamter für Feuersicherheit: mnd. vǖrschouwÏre*, vǖrschouwer, vǖrschawer, M.: nhd. »Feuerschauer«, Mitglied der Feuerpolizei, Kontrollbeamter für Feuersicherheit, Aufseher über die Heizanlagen in der Stadt
Kontrollbefugnis: mhd. ban (1), pan, st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

Kontrollbuch -- Kontrollbuch über Feuerwaffen: mnd. müserÆebæk, N.: nhd. Kontrollbuch über Feuerwaffen

Kontrolle -- Aufsichtsperson des Bergamtes zur Kontrolle der Bergbaubetriebe: mhd. bercgesworene*, bercgesworne, sw. M.: nhd. »Berggeschworener«, Berggeschworener, im Bergwerk Beeidigter, Aufsichtsperson des Bergamtes zur Kontrolle der Bergbaubetriebe

Kontrolle -- Kontrolle der Feuersicherheit: mnd. vǖrschouwinge, F.: nhd. Feuerschau, Kontrolle der Feuersicherheit

Kontrolle -- Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient: mnd. pÐgel, peegell, pegel, M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf), die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstands, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

Kontrolle -- zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats: mnd. tÐkÏre*, tÐker, teiker, M.: nhd. »Zeichner«, Zeichnender, Unterzeichnungsberechtigter, Siegelberechtigter, zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats

Kontrolle: mnd. insÐn (2), insÐnt, N.: nhd. »Einsehen«, Maßregel, Vorkehrung, Aufsicht, Kontrolle
-- Kontrolle der Heringe: mnd. hÐrincwrõke, F.: nhd. Kontrolle der Heringe

Kontrolleur: mhd. gegenschrÆbÏre*, gegenschrÆber, st. M.: nhd. »Gegenschreiber«, Gegenrechner, Kontrolleur

Kontrollgewicht: mnd. mark (2), margk, march, maric, mnd.?, F.: nhd. Mark (F.) (2), Gewicht, Gewichtseinheit, Geldgewicht, ein halbes Pfund (16 Lot), Kontrollgewicht, Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken, Münze von verschiedenem Wert

kontrollierbar -- nicht kontrollierbar: mnd. ȫverweldich, ȫverwoldich, æverweldich, averweldich, Adj.: nhd. nicht beherrschbar, nicht kontrollierbar
kontrollieren -- eine Rechnung kontrollieren: mnd. probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen

kontrollieren -- Feuer kontrollieren: mnd. vǖrschouwen***, sw. V.: nhd. Feuer kontrollieren, Feuersicherheit kontrollieren

kontrollieren -- Feuersicherheit kontrollieren: mnd. vǖrschouwen***, sw. V.: nhd. Feuer kontrollieren, Feuersicherheit kontrollieren

kontrollieren -- mit der Wasserwaage kontrollieren: mnd. schrætwõgen, sw. V.: nhd. »schrotwaagen«, mit der Wasserwaage kontrollieren, mit der Wasserwaage prüfen

kontrollieren -- Normmaße kontrollieren: mnd. probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen

kontrollieren: ae. be-w’r-ian, sw. V. (1): nhd. bewachen, beschützen, verteidigen, kontrollieren, verhindern, verbieten; ge-wiel-d-an, ge-wyl-d-an, sw. V. (1): nhd. beherrschen, Gewalt haben über, unterwerfen, walten, ergreifen, zähmen, bändigen, zwingen, kontrollieren; wiel-d-an, wyl-d-an, sw. V. (1): nhd. beherrschen, Gewalt haben über, unterwerfen, walten, ergreifen, zähmen, bändigen, zwingen, kontrollieren

kontrollieren: afries. reg-Ðr-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. regieren, leiten, kontrollieren, verwalten, verhaften

kontrollieren: mhd. mõzen (1), mÏzen, sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von

Kontrollmarke -- bei Abnahme von Mahlabfall auf der Mühle einzuliefernde Kontrollmarke: mnd. slamtÐken, slamteiken, N.: nhd. »Schlammzeichen«, bei Abnahme von Mahlabfall auf der Mühle einzuliefernde Kontrollmarke

Kontrollmarke -- Bleisiegel als Kontrollmarke: mnd. stõllæt, staellæt, staillæt, stõlloet, stõlloit, N.: nhd. Bleisiegel als Kontrollmarke, Gütezeichen blauer Tücher

Kontrollrechnung: mnd. prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe

Kontrollzeichen: mnd. bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze

kontrovers: mnd. strÆdich, striddich, Adj.: nhd. »streitig«, zum Streit geneigt, streitsüchtig, streitbar, zanksüchtig, händelsüchtig, kampfbegierig, kriegerisch, strittig, umstritten, kontrovers

Kontroverses -- in Hinsicht auf Fragliches oder Kontroverses den Wortlaut ändern: mhd. widerstaben, sw. V.: nhd. in Hinsicht auf Fragliches oder Kontroverses den Wortlaut ändern

Konturei: mnd. kumptðrÆe*, kumpterÆe, kompterÆe, F.: nhd. Konturei, unterer Verwaltungsbezirk eines Ritterordens, Pfründe eines Ordenskomturs

konvenierend: mnd. Ðvenkæmelik, ÐvenkæmlÆk, Ðvenkömelik, ÐvenkömlÆk, Adj.: nhd. entsprechend, übereinstimmend, passend, konvenierend

Konvent: an. conventur, Sb.: nhd. Konvent

Konvent: afries. kon-ven-t 1 und häufiger?, ko-ven-t, st. M. (a): nhd. Konvent, Klosterkonvent

Konvent: ahd. 3zumft* 2, st. F. (i): nhd. Gemeinschaft, Konvent, Vertrag, Vereinbarung

Konvent: mhd. convent, convënt, covent, covënt, kofent, kofënt, st. M.: nhd. Klostergemeinschaft, Klosterangehörige, Gemeinschaft, Konvent, Kloster

Konvent: mhd. kapitel (1), capitel, st. N.: nhd. feierliche Versammlung, Versammlung, Kapitel, Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft, Versammlung eines Kapitels, Kapitelsaal, Konvent, Abschnitt, Untersuchung

Konvent: mhd. samenunc, st. N.: nhd. Konvent, Zusammenkunft, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster; samenunge, samnunge, st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

Konvent: mnd. kapitel, kapittel, kappitel, kappittel, capitul, N.: nhd. Domkapitel, Kapitel, Versammlung des Kapitels, Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche, Konvent, Abschnitt, Buchabschnitt, Kapitel, Strafpredigt; konvent (1), kævent, kõvent, convent, N., M.: nhd. Konvent, Kloster, geistliche Gemeinschaft, Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution, Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft, Klostergebäude

Konvent: mnd. sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge

Konvent: mnd. vörgõderinge*, vorgõderinge, vorgadderinge, vorgõrdinge, F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Auflauf, heimliche oder verbotene Zusammenkunft, Konvent, Klostergemeinschaft, Sammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Besinnung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Konventbier: afries. ko-i-t 5, Sb.: nhd. Konventbier, Dünnbier

Konventbruder«: mhd. conventbruoder, st. M.: nhd. »Konventbruder«, Klosterbruder

konventionalisierte -- konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Konventionalstrafe: mnd. schȫlinge, F.: nhd. Vertragsstrafe, Konventionalstrafe

Konvents -- ältere Nonne die bei Beratungen des Konvents mitstimmen darf: mnd. æltsüster, F.: nhd. ältere Nonne die bei Beratungen des Konvents mitstimmen darf

Konventsgebäude eines Stiftes (N.): mnd. kanonÆe, kanonige, F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe; kanonisÆe, kanonisÆ, kanonesÆe, F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe

Konventsversammlung -- Termin für die Konventsversammlung: mnd. kapiteltÆt, kapitteltÆt, F.: nhd. Termin für die Konventsversammlung

Konventualen -- Angehöriger der Gesamtheit der Konventualen einer geistlichen Stiftung: mnd. samtconventuale, samptconventuale, M.: nhd. Angehöriger der Gesamtheit der Konventualen einer geistlichen Stiftung

Konventualen -- Versammlung der Konventualen: mhd. samenunc, st. N.: nhd. Konvent, Zusammenkunft, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster; samenunge, samnunge, st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

Konverse: mhd. converse, convers, sw. M., st. M.: nhd. Konverse, Laienbruder

Konverse: mnd. dÐnstsüster, F.: nhd. Dienstschwester, Konverse

Konverse«: mnd. converse, M.: nhd. »Konverse«, Klosterangehöriger ohne Gelübde, dienender Bruder, Laienbruder, Begarde

konvertieren: ae. õ-hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. abwenden, übertreten, konvertieren

konvertierte -- zum Christentum konvertierte Jüdin: mnd. ? veranÏrinne*, veranerin, veronerin, F.: nhd. zum Christentum konvertierte Jüdin?

konvertierter -- zum Christentum konvertierter Jude: mnd. vernÏre***, M.: nhd. zum Christentum konvertierter Jude

Konvoischiffe -- Servicefahrer für feindliche Konvoischiffe: mnd. ? sevisvõrÏre*, sevisfahrer, M.: nhd. Servicefahrer für feindliche Konvoischiffe?

Konvulsion: mnd. gicht (4), jicht, F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Konzentration: mhd. besamenunge, st. F.: nhd. innere Sammlung, Konzentration, Vereinigung

konzentriert -- Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden: mnd. kæphðs, N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager

konzentriertes -- konzentriertes Vorkommen von Quecksilber im Boden: mnd. quiksülverõdere*, quiksülverõder, F.: nhd. Quecksilberader, konzentriertes Vorkommen von Quecksilber im Boden

konzentrisch: mhd. zuopunctic*, zuopunctec, Adj.: nhd. konzentrisch

Konzept: mnd. concept, conzept, N.: nhd. Konzept, Entwurf, unbesiegelte Urkunde; entwerp, N.: nhd. Entwurf, Konzept

Konzept: mnd. minute (2), sw. F.: nhd. Form, Modell, erster Entwurf, Konzept

Konzept: mnd. vörrõminge*, vorrõminge, F.: nhd. Vereinbarung, Übereinkunft, Beschlussfassung, Empfehlung, Anberaumung, Festsetzung, Konzept, Entwurf, Niederschrift, Aufstellung

konzessionierten -- Schiff das eine Route fährt ohne der für diese Strecke konzessionierten Handesgesellschaft anzugehören: mnd. interlȫpÏre*, interlæper, M.: nhd. »Zwischenläufer«, Schiff das eine Route fährt ohne der für diese Strecke konzessionierten Handesgesellschaft anzugehören

Konzil: ae. sin-o-þ, sen-o-þ, sion-o-þ, st. F. (æ): nhd. Synode, Konzil, Versammlung

Konzil: mhd. concÆlje, concÆl, st. N.: nhd. Konzil, Versammlung, Versammlung von Würdenträgern

Konzil: mhd. pfaffensamenunge, phaffensamenunge*, st. F.: nhd. »Pfaffenzusammenkunft«, Konzil

Konzil: mhd. sent, st. M.: nhd. »Send«, Sendgericht, geistliches Gericht, Gerichtsversammlung, Versammlung, Landtag, Reichstag, beratende geistliche Versammlung, Synode, Konzil, beratendes Gericht, das jüngste Gericht; sentreht, sendereht, st. N.: nhd. »Sendrecht«, Sendgericht, Synodalgericht, Kirchengericht, Synode, Konzil

Koog -- Koog in Deichnähe: mnd. spÐtekæch, M.: nhd. Koog in Deichnähe

Koog: germ. *kauga-, *kaugaz, st. M. (a): nhd. Land vor dem Deich, eingedeichtes Land, Koog

Koog: as. *kôg?, st. M. (a?): nhd. Koog, eingedeichtes Lande

Koog: mnd. hamme (1), F.: nhd. abgeteiltes und umgrenztes Stück Weideland oder Wiesenland, Koog, Marschland, Wiesenland; kæch, koog, koech, kæg*, M.: nhd. Koog, eingedeichtes Land
-- den Koog umgebender Deich: mnd. kægesdÆk, M.: nhd. »Koogsdeich«, den Koog umgebender Deich
-- einen Koog anlegen: mnd. kægen, V.: nhd. einen Koog anlegen, einen Koog eindeichen
-- einen Koog eindeichen: mnd. kægen, V.: nhd. einen Koog anlegen, einen Koog eindeichen

Koogabgabe: as. kôg‑s‑kul‑d* 3, as.?, st. F. (i): nhd. Koogabgabe

Kooges -- Eigentümer von Land eines Kooges: mnd. kægesÐgÏre*, kægesÐger, M.: nhd. »Koogseigner«, Eigentümer von Land eines Kooges

Kooges -- innerhalb eines Kooges ansässige Bauern: mnd. kægeslǖde, Pl.: nhd. »Koogsleute«, innerhalb eines Kooges ansässige Bauern

Koogsdeich«: mnd. kægesdÆk, M.: nhd. »Koogsdeich«, den Koog umgebender Deich

Koogseigner«: mnd. kægesÐgÏre*, kægesÐger, M.: nhd. »Koogseigner«, Eigentümer von Land eines Kooges

Koogsleute«: mnd. kægeslǖde, Pl.: nhd. »Koogsleute«, innerhalb eines Kooges ansässige Bauern

Kooperation -- geistliche Kooperation: mnd. sticht, stift, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund; stichte, stifte, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund

Kooperation -- Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk: mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

Köper: mnd. perpetuõn, Sb.: nhd. Köper, Sortenbezeichnung wollener Tücher

Kopf mit kurzabgeschnittenem Haar (Bedeutung jünger): mnd. kolve, F.: nhd. Kolben, kolbenförmiges Gerät für die Geschützbedienung, Kolben zum Schlagen beim Ballspiel, Abzeichen der Narrentracht, Kopf mit kurzabgeschnittenem Haar (Bedeutung jünger)

Kopf: idg. *galøõ, F.: nhd. Kahles, Schädel, Kopf; *ghebhel-, *ghebhel‑, *ghebhlo‑, Sb.: nhd. Giebel (M.) (1), Kopf; *kaput, *kapÁlo‑, *kaplo‑, Sb.: nhd. Schale (F.) (1), Kopf, Knieschiebe; *¨er- (1), *¨erý‑, *¨rõ‑, *¨erei‑, *¨ereu‑, Sb.: nhd. Kopf, Horn, Gipfel; *¨eren‑, *¨ern‑, Sb.: nhd. Kopf, Horn, Gipfel; *¨erýs‑, *¨rõs‑, Sb.: nhd. Kopf, Horn; *¨–sen-, *¨–sn‑, Sb.: nhd. Kopf, Horn, Gipfel; *melædh‑, Sb.: nhd. Erhöhung, Kopf

Kopf: germ. *hagu?, germ.?, Sb.: nhd. Wölbung, Kopf; *haubida‑, *haubidam, st. N. (a): nhd. Haupt, Kopf; *haubuda-, *haubudam, st. N. (a): nhd. Haupt, Kopf; *hawila, germ.?, Sb.: nhd. Kopf; *kulla-, *kullaz, st. M. (a): nhd. Gipfel, Kopf; *muld-, Sb.: nhd. höchster Punkt, Kopf; *pulla-, *pullaz, st. M. (a): nhd. Rundes, Kopf
-- Kopf hängen lassen: germ. *hneipæn, sw. V.: nhd. Kopf hängen lassen

Kopf: got. hau-biþ 36, hoeft*, krimst. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 22, 29, 120,2): nhd. Haupt, Kopf

Kopf: an. kjann-i, sw. M. (n): nhd. Kopf; kjann-r, st. M. (a): nhd. Kopf; ko-l-l-r, st. M. (a): nhd. runder Gipfel, Kopf, Schädel; reik (1), st. F. (æ): nhd. Scheitellinie, Kopf
-- den Kopf hängen lassen: an. drjð-p-a, st. V. (2): nhd. tropfen, den Kopf hängen lassen; hnÆ-p-a, sw. V. (2): nhd. den Kopf hängen lassen, missmutig sein (V.)
-- den Kopf mit einem Kopfschmuck bedecken: an. fald-a (2), red. V.: nhd. den Kopf mit einem Kopfschmuck bedecken
-- den Kopf zurückwerfen: an. rei-g-j-ast, sw. V.: nhd. den Körper aufrichten, den Kopf zurückwerfen
-- mit zurückgebogenem Kopf: an. ga-g-hal-s, Adj.: nhd. mit zurückgebogenem Kopf
-- ohne Kopf: an. h‡f-uŒ-lau-s-s, Adj.: nhd. »hauptlos, kopflos, ohne Kopf
-- Pflock mit Kopf: an. tjas-n-a, sw. F. (n): nhd. Pflock mit Kopf
-- Schleier um Kopf und Hals zu bedecken: an. url, url-an, st. N. (a): nhd. Schleier um Kopf und Hals zu bedecken
-- Stange mit schön geschnitztem Kopf über dem Steven: an. snot-r-a (1), sw. F. (n): nhd. Fahne, Wimpel, Stange mit schön geschnitztem Kopf über dem Steven

Kopf: ae. haf‑ol‑a, haf-el-a, heaf‑ol‑a, sw. M. (n): nhd. Kopf; héaf-od, st. N. (a): nhd. Haupt, Kopf, Spitze, Quelle, Anfang; po-ll, Sb.: nhd. Kopf, Anhöhe
-- den Kopf senken: ae. hni-p‑ian, sw. V. (2): nhd. sich beugen, den Kopf senken, finster blicken

Kopf: afries. heil-a 3, *hagila?, sw. M. (n): nhd. Kopf; hol-l-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Kopf; ko-p-p 14, ko-p, M.: nhd. Kopf, Becher; meld-ke 1 und häufiger?, meld-eke, F.: nhd. Kopf
-- Kopf eines Menschen: afries. man-n-hâv-ed 1 und häufiger?, mon-n-hâv-ed, man-n-hau-d, mon-n-hau‑d, st. N. (a): nhd. Menschenhaupt, Menschenkopf, Kopf eines Menschen

Kopf: anfrk. hov-id* 15, houv-ot*, hov-it*, st. N. (a): nhd. Haupt, Kopf

Kopf: as. ? ac-u? 1, as.?, Sb.: nhd. Haupt?, Kopf?

Kopf: ahd. ? foranak* 1, foranac*, st. M. (a?, i?)?: nhd. Vorderster, Kopf?; gibilla 18, sw. F. (n): nhd. Gipfel, Schädel, Haupt, Kopf, Vorderseite, Stirnseite; houbit (1) 203, st. N. (a): nhd. Haupt, Kopf, Spitze, Anfang, Oberhaupt, Höchstes, Häkchen, Ursprung; kopf* 37, koph*, kupf*, kuph*, st. M. (a): nhd. Becher, Schale (F.) (2), Schöpfgefäß, Krug (M.) (1), Kopf; nulla* 2, sw. F. (n): nhd. Gipfel, Scheitel, Kopf
-- den Kopf zurückwerfen: ahd. ðfkapfÐn* 7, ðfkaphÐn*, ðfkapfen*, sw. V. (3, 1a): nhd. schauen, aufschauen, hinaufschauen, den Kopf zurückwerfen, in die Höhe schauen
-- einen Kopf habend: ahd. houbitaht* 1, Adj.: nhd. »köpfig«, einen Kopf habend
-- kahler Kopf: ahd. kalawa* 17, kalwa*, sw. F. (n): nhd. Glatze, Kahlheit, kahler Kopf
-- mit dem Kopf zurückgelehnt: ahd. ðfkapfÆg* 1, ðfkaphÆg*, ahd.?, Adj.: nhd. mit dem Kopf zurückgelehnt, hinaufschauend
-- ohne Kopf: ahd. houbitlæs* 2, Adj.: nhd. »kopflos«, führerlos, ohne Kopf

Kopf: mhd. dach, tach, st. N.: nhd. Dach, Bedachung, Bedeckung, Decke, Hülle, Überzug, Oberstoff, Bekleidung, Obergewand, Pferdedecke, Bettdecke, Schutz, Krönung, Vollendung, Spitze, Gipfel, Verdeck, Oberstes, Höchstes, Schirmendes, Schützendes, Kopf
-- aufgeblasener Kopf: mhd. ? blõterkopf, st. M.: nhd. »Blatterkopf«, aufgeblasener Kopf?
-- mit entblößtem Kopf befindlich: mhd. barhoubet, Adj.: nhd. barhäuptig, mit entblößtem Kopf befindlich; barhoubetic*, barhoubtic, Adj.: nhd. barhäuptig, mit entblößtem Kopf befindlich

Kopf: mhd. gebel, gibel, st. M.: nhd. Schädel, Kopf, Giebel (M.) (1), Giebelmauer, Spitze, Schädelknochen; grint, st. M.: nhd. Grind, Schorf, Grindkopf, Kopf; grintel* (2), grintl, st. M.: nhd. Grind, Grindlein, Grindkopf, Kopf; hals, st. M.: nhd. Hals, Kinn, Nacken, Genick, Kopf, Leben, Koller (N.), Gang (M.) (2), Öffnung, Röhre, Brustharnisch, Berggrat, Kehle (F.) (1), Brust, Person, Kleidungsstück, Anhöhe, Erdzunge; hirne, hirn, hieren, st. N.: nhd. Hirn, Kopf, Schädel, Stirn, Gehirn, Verstand, Gemüt; houbet (1), houbt, houpt, höubet, hæbet, st. N.: nhd. Haupt, Kopf, Spitze, Anfang, Beginn, Oberstes, Äußerstes, Oberhaupt, Hauptstadt, Ursprung, Stück, Ende; kappe (2), sw. F., st. F.: nhd. Mönchskutte, Mütze, Hut (M.), Mantel, Kapuze, Tarnkappe, Kappe, Narrenkappe, Kopf, Kapuzenmantel, Bauernkittel, Mantelkragen; kopf, koph, st. M.: nhd. Trinkgefäß, Schale (F.) (2), Becher, Kopf, Topf, Hirnschale, Schröpfkopf, Maß, Hohlmaß
-- den Kopf betreffend: mhd. houbethaft, houpthaft, Adj.: nhd. Haupt..., den Kopf betreffend, hauptsächlich, schwer; houbethaftic, houbethaftec, Adj.: nhd. Haupt..., den Kopf betreffend, schwer, hauptsächlich, einer Leibesstrafe oder Lebensstrafe unterliegend; houbetlich, Adj.: nhd. den Kopf betreffend
-- Drang nach dem Kopf: mhd. houbetduht, st. F.: nhd. Drang nach dem Kopf
-- mit dem Kopf wackelnd: mhd. houbetweigic*, houbetweigec, Adj.: nhd. mit dem Kopf wackelnd, erschüttert
-- oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird: mhd. houbetloch, houptloch, st. N.: nhd. »Hauptloch«, Kopfloch, oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird, Gewandausschnitt, Halsausschnitt
-- Öffnung für den Kopf im Gewand: mhd. houbetgazze, st. F.: nhd. »Hauptgasse«, Kopfloch, Gewandausschnitt, Halsöffnung, Öffnung für den Kopf im Gewand
-- Stätte wo der Kopf sitzt: mhd. houbetstat, houpstat, st. F.: nhd. Stätte wo der Kopf sitzt, Stelle an die der Kopf gehört, hervorragende Stätte eines Ortes, vornehmste Landesstadt, Richtstätte, Hauptstadt, Hauptstadt eines Landes, bedeutendste Stadt, Residenzstadt, Hauptort
-- Stelle an die der Kopf gehört: mhd. houbetstat, houpstat, st. F.: nhd. Stätte wo der Kopf sitzt, Stelle an die der Kopf gehört, hervorragende Stätte eines Ortes, vornehmste Landesstadt, Richtstätte, Hauptstadt, Hauptstadt eines Landes, bedeutendste Stadt, Residenzstadt, Hauptort

Kopf: mhd. nelle (2), st. M.: nhd. Kopf; obedach, obdach, st. N.: nhd. Obdach, Unterkunft, Dach, Zuflucht, Schutz, Überzug, Krone, Gipfel eines Baumes, Haupt, Kopf, Schirm
-- Kopf senken: mhd. nicken, sw. V.: nhd. beugen, sich neigen, niederdrücken, nicken, einnicken, Kopf senken, unterdrücken, bedrängen, stoßen

Kopf: mhd. schedel, st. M.: nhd. Schädel, Kopf, hölzernes Trinkgefäß; scheit (2), st. M.: nhd. Scheitel, Kopf; scheitel, sw. F., st. F.: nhd. Scheitel, Kopf, Haar (N.), Spitze, Kopfwirbel, Haarscheide, Kahlkopf, Wirbel, Stirne, Berggipfel; schiel (2), st. M.: nhd. abgesprungenes Stück, abgerissenes Stück, Splitter, Klumpen (M.), Schädel, Kopf; schopf (1), st. M.: nhd. Schopf, Kopf, Schweif, Kopfhaar, Haarbüschel, Vorderkopf; swarte, sw. F.: nhd. behaarte Kopfhaut, Kopfhaut, Kopf, Haut, Schwarte, menschliche Haut, behaarte Tierhaut, befiederte Tierhaut, Speckhäutlein, Speckrinde, Schwartenbrett; test, tast, st. M.: nhd. Topf, Tiegel, Kopf, Schlacke, Metallschlacke, verworrenes verflochtenes Zeug, Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt

Kopf: mhd. überdach, obirdach, st. N.: nhd. »Überdach«, Dach, Schutzdach, Obdach, Unterkunft, Schutz, Schirm, Überzug, Krone, Baumgipfel, Haupt, Kopf
-- auf dem Kopf haben: mhd. ðfvüeren, ðf vüeren, ðffüeren, sw. V.: nhd. »aufführen«, erheben, hinaufführen, auf dem Kopf haben, zu sich nehmen (von Maria)
-- auf dem Kopf tragen: mhd. ðfgetragen (1), ðf getragen, st. V.: nhd. auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übergeben (V.), erheben; ðftragen (1), ðf tragen, st. V.: nhd. in die Höhe streben (V.), reichen, sich erheben, in die Höhe schwingen, auftragen, auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übertragen (V.), übergeben (V.), erheben, opfern
-- den Kopf eitel abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclÆche*, verwendeclÆche, ferwendiclÆche*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend; verwendiclÆchen*, verwendeclÆchen, ferwendiclÆchen*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend
-- den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclÆche*, verwendeclÆche, ferwendiclÆche*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend; verwendiclÆchen*, verwendeclÆchen, ferwendiclÆchen*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend
-- den Kopf trotzig abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclÆche*, verwendeclÆche, ferwendiclÆche*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend; verwendiclÆchen*, verwendeclÆchen, ferwendiclÆchen*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend
-- den Kopf wendend: mhd. verwendiclÆche*, verwendeclÆche, ferwendiclÆche*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend; verwendiclÆchen*, verwendeclÆchen, ferwendiclÆchen*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend
-- Kopf verhüllen: mhd. vermüffelen*, vermuffeln, fermuffeln*, sw. V.: nhd. Kopf verhüllen, Hals verhüllen, Kinn verhüllen, sich verschleiern

Kopf: mnd. grint (2), M.: nhd. Sand, Meersand, Schädel, Kopf, Grind, Schorf, Ausschlag; hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt; hȫvetpanne, F.: nhd. Schädel, Kopf; hȫvetschÐdele* (1), M.: nhd. Kopf; kop, koppe, M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

Kopf: mnd. panne, pan, pannen, F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf; pant (3), M.?, N.?, F.?: nhd. Schädel, Kopf
-- aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird: mnd. ræsenkrans, M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias
-- Decke über dem Kopf des Pferdes als Schmuck: mnd. roskappe, F.: nhd. »Rosskappe«, Decke über dem Kopf des Pferdes als Schmuck
-- den Kopf hängen lassen: mnd. nÐdervallen (1), neddervallen, st. V.: nhd. niederfallen, niederstürzen, umfallen, zu Boden fallen, zusammenbrechen, unterliegen, Unglück haben mit, den Kopf hängen lassen, niederknien, sich niederlassen, umfallen, umstürzen, einstürzen, zusammenstürzen, herunterstürzen, herunterpoltern, herunterfallen
-- Hals über Kopf: mnd. ȫverhȫvedes, æverhȫvedes, overhovedes, Adv.: nhd. kopfüber, unüberlegt, überstürzt, Hals über Kopf, jählings, übereilt; ȫverkop, æverkop, Adv.: nhd. »über Kopf«, unüberlegt, überstürzt, Hals über Kopf
-- kahle unbehaarte Stelle am Kopf: mnd. platte, F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.)
-- Kopf des Pferdes: mnd. pÐrdehȫvet, N.: nhd. »Pferdehaupt«, Kopf des Pferdes; pÐrdekop, M.: nhd. »Pferdekopf«, Kopf des Pferdes, großer Stein zum Überqueren seichten Gewässers
-- Kopf eines Narren mit der Kappe: mnd. narrenkop, M.: nhd. Narrenkopf, Kopf eines Narren mit der Kappe
-- Körper ohne Kopf: mnd. rump, rümp, rumep, romp, M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?
-- Nagel mit plattem Kopf: mnd. lattennõgel, M.: nhd. Nagel mit plattem Kopf, Nagel zur Befestigung der Dachlatten
-- ringförmig um den Kopf getragenes Flechtwerk: mnd. pÐl (1), peel, pȫl, N., M.: nhd. ringförmig um den Kopf getragenes Flechtwerk, Haarband, Tragring auf dem Kopf der Frauen, reich verzierter Kopfschmuck unverheirateter Frauen, Brautkranz, Teil des Kirchenschatzes, Schmuck von Heiligenbildern
-- runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird: mnd. paddenstÐn, paddenstÐin, M.: nhd. Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird; peddenstÐn, peddestÐin, M.: Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird
-- Schmuckstein der sich angeblich im Kopf von Fröschen und Kröten findet: mnd. poggenstÐn, poggenstein, M.: nhd. »Froschstein«, Schmuckstein der sich angeblich im Kopf von Fröschen und Kröten findet, Zierstein
-- Tragring auf dem Kopf der Frauen: mnd. pÐl (1), peel, pȫl, N., M.: nhd. ringförmig um den Kopf getragenes Flechtwerk, Haarband, Tragring auf dem Kopf der Frauen, reich verzierter Kopfschmuck unverheirateter Frauen, Brautkranz, Teil des Kirchenschatzes, Schmuck von Heiligenbildern
-- unbedeutender Kopf: mnd. mÐsterlÆn*, meysterlÆn, mesterlÆn, M.: nhd. Meisterlein, kleiner Meister, unbedeutender Kopf

Kopf: mnd. top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen
-- großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren: mnd. slotnõgel, slotnagel, M.: nhd. »Schlossnagel«, Schlossspieker, großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren
-- Kopf der Schlange: mnd. slangenhȫvet, M.: nhd. »Schlangenhaupt«, Kopf der Schlange
-- Kopf des Schweines: mnd. swÆnekop, M.: nhd. »Schweinekopf«, Kopf des Schweines; swÆneskop, swÆnskop, M.: nhd. »Schweinskopf«, Kopf des Schweines; swÆnkop, M.: nhd. »Schweinekopf«, Kopf des Schweines
-- Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt: mnd. sliphoike, sliphoyke, M.: nhd. Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt, Schlappe?
-- Schaf in geschlachtetem Zustand ohne Kopf und Beine: mnd. schõpesrump, M.: nhd. »Schafsrumpf«, Rumpf vom Schaf, Schaf in geschlachtetem Zustand ohne Kopf und Beine
-- Schmucknadel mit verziertem Kopf: mnd. stift (1), stypht, M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze
-- Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt: mnd. swÐtdæk, sweitdæk, M.: nhd. Schweißtuch, Tuch zum Abwischen des Schweißes, Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt
-- vor den Kopf stoßen: mnd. stoltÐren, stoltern, sw. V.: nhd. »stolzieren«, stolz sein (V.), anmaßend auftreten, brüskieren, vor den Kopf stoßen
-- wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde: mnd. swõlewenstÐn, swalwenstÐn, swõlewenstein, swõlwenstein, M.: nhd. »Schwalbenstein«, wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde

Kopf« -- »über Kopf«: mnd. ȫverkop, æverkop, Adv.: nhd. »über Kopf«, unüberlegt, überstürzt, Hals über Kopf

Kopfausschlag -- schorfiger Kopfausschlag der Kinder: mnd. ervegrint, ervegrind, erfgrint, erfgrind, M.: nhd. Erbgrind, schorfiger Kopfausschlag der Kinder

Kopfausschlag: mnd. hõrworm, M.: nhd. Haarwurm, ein fressendes Geschwür, haarlose offene Stelle, Kopfausschlag, Kopflaus

Kopfband -- Kopfband von buntem Gewebe: an. les-n-i, N.: nhd. Kopfband von buntem Gewebe

Kopfband -- mit Perlen besetzes Kopfband: mnd. parpÐl (1), Sb.: nhd. mit Perlen besetzes Kopfband, mit Perlen verziertes Kopfband

Kopfband -- mit Perlen verziertes Kopfband binden: mnd. parlebinden***, sw. V.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden; parlenbinde***, F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden

Kopfband -- mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen: mnd. parlebinde*, parlbinde, perlenbinde, perlinbinde, F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen; parlenbant, perlenbant, M.: nhd. »Perlenband«, mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen; perlenbinde, F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen

Kopfband -- mit Perlen verziertes Kopfband umbinden: mnd. parlebinden***, sw. V.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden; parlenbinde***, F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden

Kopfband -- mit Perlen verziertes Kopfband: mnd. parpÐl (1), Sb.: nhd. mit Perlen besetzes Kopfband, mit Perlen verziertes Kopfband

Kopfband: ae. snæ-d, st. F. (æ): nhd. Kopfband, Kapuze

Kopfband: mhd. underbant, st. N.: nhd. »Unterband«, Verbindung, Trennung, Kopfband, verbindendes Band, Zwischenband; underbende, st. N.: nhd. Kopfband, Trennung, Unterbrechung; undergebende, st. N.: nhd. »Untergebände«, Verbindung, Kopfband, Haarband

Kopfbedeckung -- Abreißen der Kopfbedeckung einer Frau: afries. wÆf‑strê-w‑ene 6, F.: nhd. Abreißen der Kopfbedeckung einer Frau; wÆf‑strê-w‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Abreißen der Kopfbedeckung einer Frau

Kopfbedeckung -- anspruchsvolle Kopfbedeckung der Frau: mnd. hðvenwerk, N.: nhd. anspruchsvolle Kopfbedeckung der Frau

Kopfbedeckung -- Einkunft zur Beschaffung der Kopfbedeckung: mnd. hætpenninc*, h¦tpenninc*, M.: nhd. »Hutpfennig«, Einkunft zur Beschaffung der Kopfbedeckung

Kopfbedeckung -- Kopfbedeckung aus Blumen: mhd. bluomenhuot, st. M.: nhd. Blumenhut, Kopfbedeckung aus Blumen

Kopfbedeckung -- Kopfbedeckung der Frau: mnd. hðvesel, huvesel, huwessel, N.: nhd. Kopfbedeckung der Frau, Kopfbinde, Haube?

Kopf​bedeckung -- Kopf​bedeckung eines Narren: mnd. stræhæt, stroohæt, M.: nhd. Strohhut, ehrende Kopfbedeckung für den König beim Vogelschießen, Kopf​bedeckung eines Narren
-- kostbare weibliche Kopfbedeckung: mnd. stricket (2), strickit, Sb.: nhd. kostbare weibliche Kopfbedeckung, großmaschiges Netz für die Haare aus seidenen oder metallenen Fäden?, gestricktes Kopftuch der Frauen?

Kopfbedeckung -- Kopfbedeckung für Frauen: mnd. vrouwenbonnit, M.: nhd. Kopfbedeckung für Frauen

Kopfbedeckung -- metallene Kopfbedeckung: mnd. hundeskægele, hundeskægel, F., M.: nhd. »Hundskogel«, metallene Kopfbedeckung

Kopfbedeckung -- metallene Verzierung der Kopfbedeckung: mnd. hðvensmide, huftsmide?, N.: nhd. »Haubengeschmeide«, metallene Verzierung der Kopfbedeckung

Kopfbedeckung -- Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen werden kann: mhd. vintõle, vinteile, vintaile, st. F., sw. F.: nhd. Visier, Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen werden kann

Kopfbedeckung -- vor dem Gesicht verschließbare Abwehrwaffe als Kopfbedeckung: mnd. helm (1), M.: nhd. Helm, helmartiges Gefäß, vor dem Gesicht verschließbare Abwehrwaffe als Kopfbedeckung

Kopfbedeckung (bräunlich gefärbt): mnd. ? lÐverbannit, N.: nhd. Kopfbedeckung (bräunlich gefärbt?)

Kopfbedeckung katholischer Geistlicher (Pl.): mnd. kærkægele, kærkægel, M.: nhd. Chorhut, Kopfbedeckung katholischer Geistlicher (Pl.)

Kopfbedeckung: ae. feax-n’s-s, feax-n’s, st. F. (jæ): nhd. Kopfbedeckung, Haar

Kopfbedeckung: ahd. bænÆt* 2, st. M., st. N.: nhd. Tiara, Diadem, Kopfbedeckung, Mütze; houbitdekka* 2, houbitdecka*, st. F. (æ): nhd. Kopftuch, Kopfbedeckung; houbitlahhan* 10, houbitlachan*, st. N. (a): nhd. Kopftuch, Kopfbedeckung; houbittuoh* 14, st. N. (a): nhd. Kopftuch, Kopfbedeckung, Schweißtuch; hðba 13, sw. F. (n): nhd. »Haube«, Hut (M.), Mütze, Kopfbedeckung, Turban, Mitra, Bischofsmütze; hullÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Hülle, Bedeckung, Kopfbedeckung, Deckung; huot 85?, st. M. (a?, i?): nhd. Haube, Hut (M.), Mütze, Kappe, Kopfbedeckung, Bischofsmütze, Mitra, Helm (M.) (1), Perücke; kupfa* 6, kupha*, kuppa*, st. F. (æ): nhd. Becher, Mütze, Haube, Kopfbedeckung, Kapuze, Bischofsmütze, Turban

Kopfbedeckung: mhd. hirnhðbe, sw. F.: nhd. »Hirnhaube«, Kopfbedeckung; houbetdach, st. N.: nhd. »Hauptdach«, Kopfbedeckung, Helm (M.) (1); houbetgewant, houptgewant, st. N.: nhd. »Hauptgewand«, Kopfbedeckung; huot (1), hðt, st. M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Mütze, Helm (M.) (1), schützender Überzug, Schutzkappe, Zeltdecke, Deckel; kleit (1), klÐt, st. N.: nhd. Kleid, Kleidung, Gewand, Tuch, Hülle, Kleidungsstück, Fell, Form, Gewandstoff, Zierde, Kopfbedeckung; kugelhuot, st. M.: nhd. »Kugelhut«, Kopfbedeckung
-- Kopfbedeckung aus Eisenblech: mhd. Æsenhuot, Æsenhüet, st. M.: nhd. Kopfbedeckung aus Eisenblech, Eisenhut, Helm (M.) (1)
-- Kopfbedeckung der Ritter unter dem Helm: mhd. hðbe (1), hoube, sw. F.: nhd. Haube, Helm (M.) (1), Mütze, Pickelhaube, Sturmhaube, Schutzkappe, Kopfbedeckung der Ritter unter dem Helm, Falkenhaube, haubenartiger Federbusch der Vögel, Mann mit Helm
-- Kopfbedeckung des gesalbten Täuflings: mhd. krisemhuot, st. M.: nhd. »Chrisamhut«, Kopfbedeckung des gesalbten Täuflings
-- Kopfbedeckung unter dem Helm: mhd. goufe (2), F.: nhd. Kopfbedeckung unter dem Helm, Schutzhaube, Schutzhaube unter dem Helm; gupfe (2), F.: nhd. Kopfbedeckung unter dem Helm; helmgupfe, helmgupf, helmkupe, sw. F.: nhd. Helmspitze, Kopfbedeckung unter dem Helm; hersenier, hersnier, st. N.: nhd. Kopfbedeckung unter dem Helm, Harnischkappe, Schutzkappe; koipfe*, koiphe, koife, sw. F.: nhd. Kopfbedeckung unter dem Helm
-- Kopfbedeckung unter dem Helme: mhd. kupfe, kuppe, gupfe, sw. F.: nhd. »Kupfe«, Kopfbedeckung unter dem Helme, Kopfschutz

Kopfbedeckung: mhd. rigel, st. M.: nhd. Riegel, Sperrriegel, Holzriegel, Querbrett, Querholz, Stange, Hebel, Walze, Riegelbalken, Flachbalken, Berganhöhe, Bergabsatz, Kopfbedeckung

Kopfbedeckung: mhd. testier, tehtier, st. N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes
-- klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der Kopfbedeckung: mhd. slappe, sw. F.: nhd. klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der Kopfbedeckung, Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform
-- Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform: mhd. slappe, sw. F.: nhd. klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der Kopfbedeckung, Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform

Kopfbedeckung: mnd. bannit (1), F.: nhd. Kopfbedeckung; benit (1), benît, benet, bennet, N.: nhd. Kopfbedeckung, ein mit Schnüren besetzter Hut; bonnit (1), bonit, bonnitt, bonnet, bonet, bonett, M.: nhd. Kopfbedeckung, Barettart, Hut (M.), Mütze; dæk (1), M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz; drunkert (2), Sb.: nhd. Kopfbedeckung
-- Band als Kopfbedeckung: mnd. bant, M.: nhd. Band, Halsband, Schnur (F.) (1), Leine, Eisenband, Fessel (F.) (1), Fesselung, Kette, Verschluss, Umschnürung, Strick (M.) des Henkers, Tonnenband, hölzerner bzw. eisener Reifen (M.), Band als Kopfbedeckung, Wundverband, Schmuck, Geschmeide, Bund, Bündnis, Vertrag, feste Bestimmung
-- eiserne Kopfbedeckung: mnd. backenÐl, beckenÐl, N.: nhd. Becken, Helm, eiserne Kopfbedeckung
-- Kopfbedeckung der katholischen Geistlichen: mnd. almutisch, mnd.?, F.: nhd. Diakonmütze, Kopfbedeckung der katholischen Geistlichen; almutze*, almüsse, almutisch, F.: nhd. Diakonmütze, Kopfbedeckung der katholischen Geistlichen
-- Kopfbedeckung des Bischofs: mnd. berÐdeken, berÐtken, N.: nhd. Barettchen, Barett, Kopfbedeckung des Bischofs

Kopfbedeckung: mnd. hæt (1), hoedt*, M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Wetterschutz, Eisenhut, Sturmhut als Schutzwaffe, Maßeinheit, Maßeinheit für Zucker, Trockenmaß für Salz und Getreide (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Ackermaß (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form); hülle, hulle, F.: nhd. Hülle, Kopfbedeckung, Kopfüberwurf, Kopftuch, Haube, Mütze, größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe, Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe; hðveken*, hoveken, mnd.?, N.: nhd. Häubchen, Kopfbedeckung, Kopftuch, Schleier; kappe, kap, F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?; kægele, kægel, koggel, kagel, M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt); kævel (1), koevel, M.: nhd. Kopfbedeckung, Mütze, Kapuze

Kopfbedeckung: mnd. mutisch***, Sb.: nhd. Mütze, Kopfbedeckung, Haube; mütze, mutze, mutse, F.: nhd. Mütze, Kopfbedeckung, Haube, Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt, Chorkappe eines Ordensgeistlichen, Chorkapuze eines Geistlichen, Tiara
-- Anhängsel einer Kopfbedeckung: mnd. rottenswans, rottenschwanz, M.: nhd. Rattenschwanz, Anhängsel einer Kopfbedeckung
-- auf Reisen getragene Kopfbedeckung: mnd. rÐsehæt, reisehæt, M.: nhd. »Reisehut« (M.), auf Reisen getragene Kopfbedeckung
-- aus Fell gefertigte und mit Tierpfoten verzierte Kopfbedeckung: mnd. pætenhülle, F.: nhd. »Pfotenhülle«, aus Fell gefertigte und mit Tierpfoten verzierte Kopfbedeckung
-- aus mehreren Tuchstücken oder Pfändern zusammengesetzte Kopfbedeckung: mnd. pantkægele*, pantkagel, pantkægel, M., F.: nhd. aus mehreren Tuchstücken oder Pfändern zusammengesetzte Kopfbedeckung, Kapuze?
-- aus Tuchstücken zusammengesetzte Kopfbedeckung: mnd. lappenbonnit, M.: nhd. aus Tuchstücken zusammengesetzte Kopfbedeckung
-- beim Reiten getragene Kopfbedeckung: mnd. rÆdehæt, M.: nhd. »Reithut« (M.), beim Reiten getragene Kopfbedeckung, Reitkappe; rÆdekappe, F.: nhd. »Reitkappe«, beim Reiten getragene Kopfbedeckung
-- eine spitz zulaufende Kopfbedeckung: mnd. punthæt, puthæt, M.: nhd. »Punkthut«, eine spitz zulaufende Kopfbedeckung
-- eiserne Kopfbedeckung: mnd. puknÐl, pucknÐl, N.: nhd. Becken, Helm, eiserne Kopfbedeckung
-- helmartige anliegende Kopfbedeckung: mnd. pÐlegrÆmenhæt, pÐlegrÆmenhoyd, M.: nhd. Pilgerhut, Pilgermütze, helmartige anliegende Kopfbedeckung
-- helmartige Kopfbedeckung: mnd. pÐkelhðve, peckelhðve, pekkelhðve, pickelhðve, F.: nhd. Pickelhaube?, helmartige Kopfbedeckung, mit einer Spitze versehener Helm?; pÐkelmütze*, pÐkelmütz, F.: nhd. helmartige Kopfbedeckung
-- Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt: mnd. mütze, mutze, mutse, F.: nhd. Mütze, Kopfbedeckung, Haube, Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt, Chorkappe eines Ordensgeistlichen, Chorkapuze eines Geistlichen, Tiara
-- männliche Kopfbedeckung: mnd. manneshülle, F.: nhd. »Manneshülle«, männliche Kopfbedeckung
-- mit Perlschnüren verzierte barettartige Kopfbedeckung: mnd. parlenbenit*, parlenbenet, perlenbenet, N.: nhd. mit Perlschnüren verzierte barettartige Kopfbedeckung

Kopfbedeckung: mnd. schæf (1), M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung; ? sleppeken, N.: nhd. »Schleppchen«, Kopfbedeckung?, Barett?; testÐr, mnd.?, N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes, Sturmhaube
-- ehrende Kopfbedeckung für den König beim Vogelschießen: mnd. stræhæt, stroohæt, M.: nhd. Strohhut, ehrende Kopfbedeckung für den König beim Vogelschießen, Kopf​bedeckung eines Narren

Kopfbedeckungen -- Stoffart für Kopfbedeckungen: mhd. bænÆt, st. N.: nhd. Mütze, Brustschutz, Stoffart für Kopfbedeckungen

Kopfbekleidung -- Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe: mnd. hülle, hulle, F.: nhd. Hülle, Kopfbedeckung, Kopfüberwurf, Kopftuch, Haube, Mütze, größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe, Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe

Kopfbekleidung -- Kopfbekleidung für Frauen: mnd. netse, F.: nhd. Kopfbekleidung für Frauen, Haube

Kopfbekleidungsstück -- Kopfbekleidungsstück eines katholischen Geistlichen: mnd. ? kærhæt, chorhæt, M.?: nhd. »Chorhut«, Kopfbekleidungsstück eines katholischen Geistlichen?

Kopfberaubung: afries. hâv-ed‑râ-f 6, st. M. (a): nhd. Kopfberaubung, Hauptraub, großer Raub

Kopfbewegung: mhd. houbetwegen, st. N.: nhd. »Hauptwägen«, Kopfbewegung

Kopfbild: as. hôv‑id‑mõl* 1, hôª-id-mõl, st. N. (a): nhd. »Hauptmal«, Kopfbild

Kopfbinde: an. blÏ-ja, blÏg-ja, sw. F. (n): nhd. Tuch, Laken, Kopfbinde

Kopfbinde: as. hôv‑id‑band* 2, hôª-id-band*, st. M. (a)?, st. N. (a)?: nhd. »Hauptband«, Krone, Kopfbinde

Kopfbinde: ahd. binda* 1, benda*, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Binde, Kopfbinde; fahswitta* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Haarband, Kopfbinde; houbitbant 24, st. N. (a): nhd. »Hauptband«, Kopfbinde, Kranz, Diadem, Girlande; kranz* 9, st. M. (a): nhd. Kranz, Krone, Kopfbinde, Haarband; nestila 56, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Nestel, Band, Binde, Kopfbinde, Borte, Schlaufe, Schleife; nestilo 7, sw. M. (n): nhd. Nestel, Band, Binde, Kopfbinde, Schlaufe; witta* 14, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Binde, Band (N.), Kopfbinde

Kopfbinde: mhd. vorebinde 1, vorbinde, forebinde*, forbinde*, sw. F., st. F.: nhd. »Vorbinde«, Binde, Kopfbinde

Kopfbinde: mnd. bendeken, N.: nhd. Bändchen, Gebende, Binde, Kopfbinde, Kopfschmuck; bendelen (1), N.: nhd. »Bändlein«, Gebende, Binde, Kopfbinde, Kopfschmuck; binde (1), F.: nhd. Binde, Kopfbinde, Trauerbinde, Schlinge
-- kleine Kopfbinde bei Frauentracht: mnd. bindeken, N.: nhd. »Bindchen«, kleine Kopfbinde bei Frauentracht; binken?, Sb.: nhd. »Bindchen«?, kleine Kopfbinde bei Frauentracht

Kopfbinde: mnd. gebinde (1), F.: nhd. Binde, Kopfbinde, Trauerbinde, Schlinge; hðve, huwe, hufe, F.: nhd. Haube, Kopfbinde, Sturmhaube, größere Kopfbedeckung aus Leinen (N.) bzw. Seide, Kappe auf der Schale eine Messers, Kappe auf einem grifflosen Schwert, Glockenhaube, Bienenkorb; hðvesel, huvesel, huwessel, N.: nhd. Kopfbedeckung der Frau, Kopfbinde, Haube?
-- Verleihung der geistlichen Kopfbinde: mnd. kræninge, kroninge, F.: nhd. Krönung, Kranzaufsetzung, Verherrlichung, Verleihung der geistlichen Kopfbinde, Verleihung der klösterlichen Kopfbinde, Krönung eines Königs, Krönung eines Fürsten
-- Verleihung der klösterlichen Kopfbinde: mnd. kræninge, kroninge, F.: nhd. Krönung, Kranzaufsetzung, Verherrlichung, Verleihung der geistlichen Kopfbinde, Verleihung der klösterlichen Kopfbinde, Krönung eines Königs, Krönung eines Fürsten

Kopfbinde: mnd. stðke (1), F.: nhd. Stauche, weiter herabhängender offener Ärmel an Frauengewändern, Kopfbinde, Schleier; stðkel***, F.: nhd. Stauche, weiter herabhängender offener Ärmel an Frauengewändern, Kopfbinde, Schleier

Köpfchen: mhd. höubetlÆn, st. N.: nhd. »Häuptlein«, kleines Haupt, Köpfchen

Köpfchen«: afries. ko-p-p‑kin* 1, ko-p-kin, N.: nhd. »Köpfchen«, eine Münze

Köpfe -- Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden: mnd. stõke, stake, M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

Köpfel«: mhd. köpfel, st. N.: nhd. »Köpfel«, kleiner Becher

Köpfen -- hinrichten durch Köpfen: mnd. afhouwen, V.: nhd. abhauen (besonders den Kopf), hinrichten durch Köpfen, einstellen, aufhören mit etwas

köpfen: ahd. irhelsen* 1, irhalsen*, sw. V. (1a): nhd. enthaupten, köpfen

köpfen: mhd. köpfen, kopfen, sw. V.: nhd. schröpfen, köpfen, enthaupten

köpfen: mnd. enthalsen, enhalsen, sw. V.: nhd. köpfen; entköppen, enköppen, sw. V.: nhd. köpfen

köpfen: mnd. halsen, sw. V.: nhd. »halsen«, umhalsen, umarmen, ums Leben bringen, köpfen; hȫveden, hoveden, sw. V.: nhd. »haupten«, als Haupt anerkennen, als Führer anerkennen, sich einer Führung anvertrauen, enthaupten, köpfen; köppen (1), koppen, sw. V.: nhd. köpfen, Kopf abschlagen, enthaupten, hinrichten lassen, Spitze abschlagen, Wipfel abschlagen, Kopf einnehmen, trunken machen, Schröpfkopfe setzen, schröpfen, zur Ader lassen, zu Kopf steigen

Köpfen: mnd. köppen (2), köppent, N.: nhd. Köpfen, Enthaupten
-- Schwert zum Köpfen: mnd. köppeswÐrt, koppeswert, N.: nhd. Schwert zum Köpfen, Richtschwert

Kopfende -- Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden: mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Kopferkältung: mhd. houbetvrost, houbetfrost*, st. M.: nhd. »Hauptfrost«, Kopferkältung, Erkältung

Kopfgebinde -- Kopfgebinde der unverheirateten Frau: mnd. juncvrouwenbinde***, F.: nhd. Gebinde des Mädchens, Kopfgebinde des Mädchens, Kopfgebinde der unverheirateten Frau; juncvrouwenbindeken*, juncvrðwenbindeken, juncfernbindeken, N.: nhd. Gebinde des Mädchens, Kopfgebinde des Mädchens, Kopfgebinde der unverheirateten Frau

Kopfgebinde -- Kopfgebinde des Mädchens: mnd. juncvrouwenbinde***, F.: nhd. Gebinde des Mädchens, Kopfgebinde des Mädchens, Kopfgebinde der unverheirateten Frau; juncvrouwenbindeken*, juncvrðwenbindeken, juncfernbindeken, N.: nhd. Gebinde des Mädchens, Kopfgebinde des Mädchens, Kopfgebinde der unverheirateten Frau

Kopfgeld: as. hôv‑id‑skat* 2, hôv-id-skat-t*, hôª-id-skat*, hôª-id-skat-t*, st. M. (a): nhd. »Hauptgeld«, Kopfgeld

Kopfgeld: mnd. hȫvetgelt, hævetgelt, N.: nhd. Kopfgeld, Kopfsteuer (F.), Personenabgabe, Personalsteuer (F.), Geldsumme, Kapital, Vermögen, Eigentum, Heiratsgut; ? kægelegelt*, kægelgelt, N.: nhd. Mützengeld, Draufgeld, Kopfgeld?

Kopfgeschirr: mnd. helsinc (1), helsink, helsinge*?, M.: nhd. Riemenzeug an Hals und Kopf des Pferdes, Kopfzeug, Kopfgeschirr, Halsstrick (Bedeutung örtlich beschränkt), Hängestrick (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Kopfgeschirr des Pferdes: mnd. hȫvetstel, hȫvetstõl, hævetstel, N.: nhd. Kopfgestell des Pferdes, Kopfgeschirr des Pferdes

Kopfgestell -- Kopfgestell des Pferdes: mnd. hȫvetstel, hȫvetstõl, hævetstel, N.: nhd. Kopfgestell des Pferdes, Kopfgeschirr des Pferdes
Kopfgrind: mnd. brÐgenschorf, brõgenschorf, M.: nhd. Kopfgrind

Kopfgrippe: mnd. hȫvetkrankhÐt, hȫvetkrankheit, F.: nhd. Krankheit des Kopfes, Kopfgrippe
Kopfhaar -- verworrene Stelle im Kopfhaar: mnd. dwerl, dwarl, twerl, M.: nhd. Wirbel, Kraushaar, Locke, verworrene Stelle im Kopfhaar, querdrähtige Stelle im Holz

Kopfhaar: ahd. leihfahs 1, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. »Lockenhaar«?, Haar (N.), Kopfhaar, ungeschorenes Haar

Kopfhaar: mhd. grinthõr, st. N.: nhd. Kopfhaar; houbethõr, st. N.: nhd. »Haupthaar«, Kopfhaar

Kopfhaar: mhd. schopf (1), st. M.: nhd. Schopf, Kopf, Schweif, Kopfhaar, Haarbüschel, Vorderkopf

Kopfhaar: mnd. locke (1), lok, F.: nhd. Locke, Haarlocke, Kopfhaar, künstliches Haarteil, minderwertige Wolle (Bedeutung örtlich beschränkt), Abfallwolle (Bedeutung örtlich beschränkt), gekräuselter Blattansatz an der Wurzel des Weinstocks (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kopfhaar: mnd. schÐdelhõr, scheidelhõr, N.: nhd. Scheitelhaar, Kopfhaar, Schopf

Kopfhaube -- mit Perlen verzierte Kopfhaube für Frauen: mnd. parlenhðve, F.: nhd. »Perlenhaube«, mit Perlen verzierte Kopfhaube für Frauen

Kopfhaut -- Kopfhaut des Menschen: mnd. swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches

Kopfhaut: germ. *swarda-, *swardaz, *swarþa‑, *swarþaz, st. M. (a): nhd. Schwarte, Kopfhaut; *swardæ, *swarþæ, st. F. (æ): nhd. Schwarte, Kopfhaut; *swardu-, *swarduz, *swarþu-, *swarþuz, st. M. (u): nhd. Schwarte, Kopfhaut

Kopfhaut: an. sv‡r-Œ-r, st. M. (a): nhd. Schwarte, Kopfhaut

Kopfhaut: ae. sweard, swearþ, st. M. (a): nhd. Schwarte, Haut, Kopfhaut, Rinde

Kopfhaut: afries. sward-e 1, st. F. (æ): nhd. Schwarte, Kopfhaut

Kopfhaut: mhd. houbetswarte, st. F.: nhd. »Hauptschwarte«, Kopfhaut; kelwe, sw. F., st. F.: nhd. Kopfhaut

Kopfhaut: mhd. swarte, sw. F.: nhd. behaarte Kopfhaut, Kopfhaut, Kopf, Haut, Schwarte, menschliche Haut, behaarte Tierhaut, befiederte Tierhaut, Speckhäutlein, Speckrinde, Schwartenbrett
-- behaarte Kopfhaut: mhd. swart 2 und häufiger?, st. F.: nhd. »Schwarte«, behaarte Kopfhaut, menschliche Haut, behaarte Tierhaut, befiederte Tierhaut, Speckhäutlein, Speckrinde, Schwartenbrett; swarte, sw. F.: nhd. behaarte Kopfhaut, Kopfhaut, Kopf, Haut, Schwarte, menschliche Haut, behaarte Tierhaut, befiederte Tierhaut, Speckhäutlein, Speckrinde, Schwartenbrett
-- unbehaarte Kopfhaut: mhd. swarteblæz, Adj.: nhd. unbehaarte Kopfhaut

Kopfhülle: ahd. kugula* 6, kugila*, sw. F. (n): nhd. Kapuze, Kapuzenmantel, Kapuzenüberwurf, Kutte, Kopfhülle

köpfig: as. *hôf‑d‑ig?, *hôv-d-ig?, *hôª-d-ig?, Adj.: nhd. »häuptig«, köpfig

köpfig: mnd. köpisch***, Adj.: nhd. köpfig

köpfig«: ahd. houbitaht* 1, Adj.: nhd. »köpfig«, einen Kopf habend

köpfig«: mnd. koppet***, Adj.: nhd. »köpfig«, dickköpfig, eigensinnig; köppich***, Adj.: nhd. »köpfig«, dickköpfig, eigensinnig; köppisch*, koppisch, koppesch, köpsch, Adj.: nhd. »köpfig«, dickköpfig, eigensinnig

Kopfkissen -- Kopfkissen des Brautbetts: mnd. brðthævetpȫle, brðthævetpȫl, M.: nhd. Kopfkissen des Brautbetts
Kopfkissen: germ. *wangja-, *wangjam?, germ.?, st. N. (a): nhd. Wange, Kopfkissen

Kopfkissen: got. wa-gg-õrei-s* 1, waggõri*, st. M. (ia), st. N. (ia): nhd. Kopfkissen

Kopfkissen: an. hãg-ind-i, N.: nhd. Bequemlichkeit, Nutzen, Kopfkissen; ve-ng-i (1), N.: nhd. Kopfkissen, Schiffskajüte

Kopfkissen: ae. bol‑ster, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Polster, Kopfkissen, Pfühl

Kopfkissen: as. hôv‑id‑pul-i* 1, hôª-id-pul-i*, st. N. (ja): nhd. »Hauptpfühl«, Kopfkissen

Kopfkissen: ahd. ahsalõri* 1, st. M. (ja): nhd. Kopfkissen; bolstar* 12, st. M. (a?, i?): nhd. Polster, Kissen, Kopfkissen, Sockel, Kapitell; halsõri* 1, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Kopfkissen; halspfuluwÆn* 3, halsphuluwÆn*, st. N. (ja): nhd. Kopfkissen; houbitbolstar* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kopfpolster, Kopfkissen; houbitkussÆn* 2, st. N. (a): nhd. Kopfkissen; houbitpfuluwi* 1, houbitphuluwi*, st. N. (ja): nhd. Kopfkissen; houbitpfuluwÆn* 5?, houbitphuluwÆn*, houbitpfuluwÆ*, st. N. (a): nhd. Kopfkissen; kussi 10, st. N. (ja): nhd. Kissen, Kopfkissen; kussilÆ* 3, kussilÆn*, st. N. (a): nhd. »Kisslein«, Kopfkissen, kleines Kissen, kleines Kopfkissen; kussÆn 28, kussÆ, st. N. (a): nhd. Kissen, Kopfkissen, Polster, wollene Decke; ærkussilÆn* 1, ærkussilÆ, st. N. (a): nhd. »Ohrkisslein«, Kopfkissen; ærkussÆn* 4, ærkussÆ*, st. N. (a): nhd. »Ohrkissen«, Kopfkissen; ærwengi* 3, st. N. (ja): nhd. Kopfkissen; pfuluwi* 1 und häufiger?, phuluwi*, st. N. (ja): nhd. Pfühl, Kissen, Kopfkissen, Teppich; pfuluwÆn* 11?, phuluwÆn*, pfuluwÆ*, st. N. (a): nhd. Pfühl, Kissen, Kopfkissen; pfuluwo* 2, phuluwo*, sw. M. (n): nhd. Pfühl, Kissen, Kopfkissen; plðmaz 1, Sb.: nhd. Kopfkissen; polstar 1, st. M. (a?, i?), N. (a)?: nhd. »Polster«, Kopfkissen; wangõri* 1, st. M. (ja): nhd. Kopfkissen; wangkussilÆn* 2, wangkussilÆ*, st. N. (a): nhd. Kopfkissen, Halstuch?; wangkussÆn* 15, wangkussin*, wangkussÆ*, wangkussi*, st. N. (a): nhd. Kopfkissen
-- kleines Kopfkissen: ahd. kussilÆ* 3, kussilÆn*, st. N. (a): nhd. »Kisslein«, Kopfkissen, kleines Kissen, kleines Kopfkissen; wengÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. kleines Kopfkissen

Kopfkissen: mhd. ærekussen*, orkussen, st. N.: nhd. »Ohrkissen«, Kopfkissen

Kopfkissen: mhd. houbetküssen, houptküssen, st. N.: nhd. Kopfkissen; houbetpfulwe*, houbetphulwe, sw. M.: nhd. »Hauptpfühl«, Kopfkissen; küsse, kusse, st. N.: nhd. Kissen, Kopfkissen; küssen (2), küssin, st. N.: nhd. Kissen, Kopfkissen
-- kleines Kopfkissen: mhd. houbetküsselÆn, st. N.: nhd. »Hauptkisslein«, kleines Kopfkissen

Kopfkissen: mhd. wangÏre*, wanger, st. M.: nhd. »Wanger«, Wangenkissen, Kopfkissen; wangeküssen, wangeküsse, wangküssen, wanküssen, wanküssÆn, st. N.: nhd. »Wangenkissen«, Kopfkissen
-- kleines Kopfkissen: mhd. wangeküsselÆn, wangküsselÆn, wanküsselÆn, st. N.: nhd. »Wangenkisslein«, kleines Kopfkissen

Kopfkissen: mnd. æreküssen*, ærküssen, ærkussen, oerküssen, ohrküssen, orkussen, N.: nhd. »Ohrkissen«, Kopfkissen, mit Federn gefülltes Kissen; pȫl (1), pol, poil, poll, pÐl, pǖle, pule, M.: nhd. Pfühl, dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Bettpolster, Bankkissen, Kopfunterlage, Kopfkissen; pȫlküssen, poelküssen, N.: nhd. Kopfkissen, Kopfunterlage
Kopfkissen: mnd. hȫvetküssen, hȫvetkissen, houftküssen, N.: nhd. Kopfkissen; hȫvetpæl*, hovetpæl, hȫvetpȫl, hȫftpȫl, M.: nhd. Kopfpfühl, Kopfkissen, Kopfunterlage, Kopfstütze des Bettes
-- Kopfkissen aus Daunen: mnd. hȫvetdðn, hȫvetdðne, N.: nhd. Kopfkissen aus Daunen
-- Öse an den besten Kopfkissen: mnd. hanke, hank, M.?: nhd. Haken (M.) (aus Holz oder Metall), Handhabe, Henkel, Zierrat (aus Webstoffen oder Seide), Öse an den besten Kopfkissen

Kopfkissen: mnd. schulderküssen, schulderkissen, N.: nhd. Schulterkissen, Kopfkissen

Kopfkissen: mnd. wangenküssen*, wangenkussen, mnd.?, N.: nhd. »Wangenkissen«, Kopfkissen

Kopfkissenbezug: mnd. hȫvetpælesbǖre*, hȫvetpȫlesbǖr, F.: nhd. Kopfkissenbezug
Kopfkissendaune: ae. heal-s‑re‑feþ-er, st. F. (æ): nhd. Kopfkissendaune

Kopfkissens -- Tuch zum Beziehen des Kopfkissens: mnd. hȫvetlõken, hoeftlõken, N.: nhd. Tuch zum Beziehen des Kopfkissens

Kopfkohl -- weißer Kopfkohl: mhd. kabez, st. M.: nhd. Kappes, Weißkohl, weißer Kopfkohl; kabezkrðt, st. N.: nhd. weißer Kopfkohl

Kopfkohl -- weißer Kopfkohl: mnd. kabðs (1), M.: nhd. weißer Kopfkohl; kabuskenkæl, M.: nhd. weißer Kopfkohl; kabðskæl, kabbðskæl, M.: nhd. weißer Kopfkohl; kappes, kabbes, M.: nhd. weißer Kopfkohl

Kopfkohl: ahd. kabuz 4?, st. M. (a?, i?): nhd. Kopfkohl, Weißkohl, Gemüsekohl

kopfkrank: mhd. houbetsiech, houptsiech, Adj.: nhd. »hauptsiech«, kopfkrank, todkrank

kopfkrank: mnd. hȫvetsÐk, hȫvetseik, hævetsÐk, Adj.: nhd. kopfkrank, am Pferdekoller leidend, von der Wutkrankheit befallen (Adj.), unsinnig, geisteskrank
Kopfkrankheit: mhd. houbetgeschÆde, st. F.: nhd. Schwindel, Kopfkrankheit

Kopflaus: mnd. hõrworm, M.: nhd. Haarwurm, ein fressendes Geschwür, haarlose offene Stelle, Kopfausschlag, Kopflaus

Köpflein: mhd. köpfelÆn, kopfelÆn, köpfel, st. N.: nhd. Köpflein, kleiner Becher, Trinkgefäß

Kopfloch: as. hôv‑id‑lok* 2, hôª-id-lok*, st. N.? (a): nhd. »Hauptloch«, Kopfloch; hôv‑id‑lok‑a* 1, hôª-id-lok-a*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Hauptloch«, Kopfloch; hôv‑id‑slô‑p* 1, hôª-id-slô-p* st. M. (a?, i?): nhd. »Hauptschlupfloch«, Kopfloch

Kopfloch: mhd. houbetgazze, st. F.: nhd. »Hauptgasse«, Kopfloch, Gewandausschnitt, Halsöffnung, Öffnung für den Kopf im Gewand; houbethol, st. N.: nhd. Kopfloch, Gewandausschnitt; houbetloch, houptloch, st. N.: nhd. »Hauptloch«, Kopfloch, oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird, Gewandausschnitt, Halsausschnitt; houbetluoc, st. N.: nhd. Kopfloch, Gewandausschnitt

Kopfloch: mnd. hȫvethol, hævethol, N.: nhd. Kopfloch, Halsöffnung des Kleides, Kopfputz, Halskragen, überhängender Kragen (M.)

Kopfloch«: ahd. houbitloh 25?, st. N. (a): nhd. »Kopfloch«, Kopföffnung eines Kleidungsstückes

kopflos -- kopflos handeln: mnd. baselen*, baseln, mnd.?, sw. V.: nhd. unsinnig reden, unsinnig handeln, kopflos handeln; bõsen, basen, sw. V.: nhd. unsinnig reden, unsinnig handeln, kopflos handeln

kopflos: an. h‡f-uŒ-lau-s-s, Adj.: nhd. »hauptlos, kopflos, ohne Kopf

kopflos: ae. héaf-od-léa-s, Adj.: nhd. »hauptlos«, kopflos

kopflos: mhd. houbetlæs, Adj.: nhd. hauptlos, kopflos, ohne Haupt bestehend

kopflos: mhd. õtüeme, Adj.: nhd. ungewöhnlich, auffällig, unziemlich, kraftlos, kopflos, der Sinne nicht mächtig

kopflos: mnd. hȫvetlæs, hȫftlæs, hævetlos, Adj.: nhd. kopflos, besinnungslos, ohne Kopf seiend, ohne Führung seiend
kopflos: mnd. vörsuffet*, vorsuffet, vorsuft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschreckt, kopflos, verstört, von Sinnen seiend, besessen, versessen auf

kopflos«: ahd. houbitlæs* 2, Adj.: nhd. »kopflos«, führerlos, ohne Kopf

Kopflosigkeit: mnd. vörsuffinge*, vorsuffinge, F.: nhd. Kopflosigkeit, Bestürzung

Kopflösung: afries. hâv-ed-lê-s-inge 1, st. F. (æ): nhd. Hauptlösung, Kopflösung

Kopfneigen: mhd. houbetnicke, st. F.: nhd. Kopfneigen, Neigen des Kopfes

Kopfoberfläche: mhd. glaz, st. M.: nhd. Kahlkopf, Glatze, Kopfoberfläche

Kopföffnung -- Kopföffnung beim Kleidungsstück: ahd. houbitslouf* 1?, st. M. (a?, i?): nhd. Hauptloch, Kopföffnung beim Kleidungsstück

Kopföffnung -- Kopföffnung eines Kleidungsstückes: ahd. houbitloh 25?, st. N. (a): nhd. »Kopfloch«, Kopföffnung eines Kleidungsstückes

Kopföffnung am Rock (: ae. heal‑set‑a, *heal-s‑set‑a, sw. M. (n): nhd. Kopföffnung am Rock (, Sitz, Wohnung)

Kopföffnung: ae. heal-s‑od, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kopföffnung, Schweißtuch

Kopfpfahl -- Kopfpfahl eines Wehres: mnd. hȫvetpõl, M.: nhd. Kopfpfahl eines Wehres

Kopfpfühl: mnd. hȫvetpæl*, hovetpæl, hȫvetpȫl, hȫftpȫl, M.: nhd. Kopfpfühl, Kopfkissen, Kopfunterlage, Kopfstütze des Bettes
Kopfpolster: ahd. houbitbolstar* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kopfpolster, Kopfkissen

Kopfpölsterchen: mnd. hȫvetpȫleken, hȫvetpȫleke, N.: nhd. »Hauptpfühlchen«, Kopfpölsterchen
Kopfputz -- hoher weiblicher Kopfputz: an. fal-d-r, st. M. (a): nhd. Falte, Knoten, hoher weiblicher Kopfputz

Kopfputz: mhd. bende (1), st. N.: nhd. Band (N.), Schleife, Fessel (F.) (1), Kopfputz, Stirnbinde, Wangenbinde
-- Kopfputz anlegen: mhd. binden (1), pinden, st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen

Kopfputz: mhd. gebende (1), gebente, gepende, gepente, st. N.: nhd. »Gebende«, Band (N.), Bandschleife, Fessel (F.) (1), Kopfputz, Binde von Frauen, Stirnbinde von Frauen, Wangenbinde, Wangenbinde von Frauen, Stirnbinde, Schmuck, Haube, Bund, Netz, Haft; gefloire, st. N.: nhd. Kopfputz, Blumenschmuck; houbetgebende, houptgebende, st. N.: nhd. »Hauptgebinde«, Hauptbinde, Kopfputz, Haube; kengel, st. M.: nhd. »Kengel«, Rinne, Röhre, röhrenartiger Stengel, Federkiel, Blumenstengel, Kopfputz
-- Kopfputz mit flatternden Bändern: mhd. floier, st. M., st. N.: nhd. Kopfputz mit flatternden Bändern

Kopfputz: mhd. rÆse (2), st. F., sw. F.: nhd. herabfallender Schleier, Schleier, Kopfputz, Kopfputz der Frauen; rusch (1), rðsch, st. F.: nhd. Helmschmuck, Kopfputz
-- Hersteller von Kopfputz: mhd. rÆsenÏre 3, st. M.: nhd. Hersteller von Korbwaren, Hersteller von Kopfputz, Obstbauer und Weinbauer
-- Kopfputz der Frauen: mhd. rÆse (2), st. F., sw. F.: nhd. herabfallender Schleier, Schleier, Kopfputz, Kopfputz der Frauen

Kopfputz: mhd. snarz, st. M.: nhd. Schnarre, Wachtelkönig, Schwalbenzwitschern, Spottwort, Schelte, Hohn, Spott, Schande, Unrat, Makel, Flecken (M.), Kopfputz, Haartracht

Kopfputz: mnd. bonniteken*, bonuteken, mnd.?, N.: nhd. Bonnetchen, Hütchen, Kopfputz; brðtbinde, F.: nhd. Brautbinde, Kopfputz

Kopfputz: mnd. hȫvetgat, hævetgat, N.: nhd. Halsöffnung des Kleides, Kopfputz, Halskragen, überhängender Kragen; hȫvethol, hævethol, N.: nhd. Kopfloch, Halsöffnung des Kleides, Kopfputz, Halskragen, überhängender Kragen (M.)
-- gekräuselter Kopfputz der Frauen: mnd. krespel, M.: nhd. gekräuselter Kopfputz der Frauen; krispel, krespel, M.: nhd. gekräuselter Kopfputz der Frauen, langer Schleier?
-- kleiner gekräuselter Kopfputz der Frauen: mnd. krispelke, N.: nhd. kleiner gekräuselter Kopfputz der Frauen

Kopfputz: mnd. schÆrdæk, schÆrdǖk, M.: nhd. feines dünnes Leinengewebe, klares schleierartiges Tuch, Schleier, Kopfputz; schÆrendæk, M.: nhd. feines dünnes Leinengewebe, klares, schleierartiges Tuch, Schleier, Kopfputz
Kopfputzes -- Teil des weiblichen Kopfputzes: mhd. snürrinc, st. M.: nhd. Possenreißer, Tor (M.), Narr, Teil des weiblichen Kopfputzes, Haarreif

Kopfriemen -- Kopfriemen für Zugtiere: mnd. koprÐme, M.: nhd. Kopfriemen für Zugtiere

kopfscheu: mnd. hȫvetschǖwe, hȫvetschǖw, hævetschuw, Adj.: nhd. kopfscheu
Kopfschlachter: mnd. knðdelenhȫvet, N.: nhd. Kopfschlachter

Kopfschlag -- gewaltsam durch Kopfschlag töten: mnd. enthȫveden, enthoveden, enhȫveden, enthȫven, enthoven, unthȫvden, sw. V.: nhd. enthaupten, gewaltsam durch Kopfschlag töten
Kopfschleier: mhd. houbetrÆse, st. F.: nhd. Kopfschleier

Kopfschmerz -- halbseitiger Kopfschmerz: mnd. emigrõnia, emigrõne, F.: nhd. Migräne, halbseitiger Kopfschmerz

Kopfschmerz: mhd. houbethir, st. M., st. F.: nhd. Kopfschmerz; houbetsiechtuom, houptsiechtuom, st. M.: nhd. »Hauptsiechtum«, Kopfschmerz; houbetsmerze, houptsmerze, sw. M.: nhd. Hauptschmerz, Kopfschmerz; houbetswer, sw. M.: nhd. Kopfweh, Kopfschmerz

Kopfschmerz: mhd. stirnsmerze, sw. M.: nhd. »Stirnschmerz«, Kopfschmerz

Kopfschmerz: mnd. hȫvetsÐre, hævetsere, N.: nhd. Kopfschmerz; hȫvetswÐr*, hȫvetswÐre, F.: nhd. Kopfschmerz, Migräne; hȫvetwÐ, N.: nhd. Kopfschmerz
Kopfschmerzen: ahd. houbitsuht* 1, st. F. (i): nhd. Kopfweh, Kopfschmerzen

Kopfschmuck -- aus Perlen hergestellter Kopfschmuck für Frauen: mnd. parleplatte, F.: nhd. »Perlenplatte«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck für Frauen, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen; parlenplatte, F.: nhd. »Perlenplatte«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck für Frauen, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen

Kopfschmuck -- aus Perlen hergestellter Kopfschmuck: mnd. parlenkrans, parlenkranz, perlenkrans, perlenkranz, M.: nhd. »Perlenkranz«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen

Kopfschmuck -- Busch am Kopfschmuck der Pferde: mhd. houbetstiudel, st. N.: nhd. Federbusch, Busch, Busch am Kopfschmuck der Pferde

Kopfschmuck -- diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen: mnd. põle (2), põl, põel, põdele, põtele, põdula, põdel, F., M.: nhd. diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen, ein Geschmeidestück

Kopfschmuck -- flatternder Zipfel am Kopfschmuck: mhd. vlücke (2), flücke*, st. F.: nhd. flatternder Zipfel am Kopfschmuck

Kopfschmuck -- Goldring als Kopfschmuck: mhd. goltrinc, st. M.: nhd. Goldring als Kopfschmuck, Aureole

Kopfschmuck -- jungfräulicher Kopfschmuck: mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze

Kopfschmuck -- Kopfschmuck der Frauen: mnd. vlÐge (2), flÐge, st. M.: nhd. Ordnung, Beilegung, Schlichtung, Aussöhnung, Vergleich, Sühnevertrag, Friedensvertrag, Schmückung, Zierung, Schmuck, Putz, Kopfschmuck der Frauen

Kopfschmuck -- Kopfschmuck einer Braut: mhd. brðtgebende, st. N.: nhd. »Brautgebände«, Kopfschmuck einer Braut

Kopfschmuck -- Kopfschmuck eines Knappen: mhd. knappenschappellÆn*, knappenschappelÆn, st. N.: nhd. Kopfschmuck eines Knappen

Kopfschmuck -- Kopfschmuck mit Federn der von Männern und Frauen getragen wird: mnd. vÐderkrans*, vÐderekrans*, vederkrantz, vedderkrans, M.: nhd. Kopfschmuck mit Federn der von Männern und Frauen getragen wird

Kopfschmuck -- Kopfschmuck von Heiligen: mnd. pÐlken, pÐleken, N.: nhd. kleines Haarband, Kopfschmuck von Heiligen

Kopfschmuck -- Kranz von weißen Lilien als jungfräulicher Kopfschmuck: mnd. lilienkrans, M.: nhd. »Linienkranz«, Kranz von weißen Lilien als jungfräulicher Kopfschmuck

Kopfschmuck -- mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen: mnd. parleplatte, F.: nhd. »Perlenplatte«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck für Frauen, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen; parlenkrans, parlenkranz, perlenkrans, perlenkranz, M.: nhd. »Perlenkranz«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen; parlenplatte, F.: nhd. »Perlenplatte«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck für Frauen, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen

Kopfschmuck -- reich verzierter Kopfschmuck unverheirateter Frauen: mnd. pÐl (1), peel, pȫl, N., M.: nhd. ringförmig um den Kopf getragenes Flechtwerk, Haarband, Tragring auf dem Kopf der Frauen, reich verzierter Kopfschmuck unverheirateter Frauen, Brautkranz, Teil des Kirchenschatzes, Schmuck von Heiligenbildern
Kopfschmuck -- Verzierung am Kopfschmuck der Pferde: mhd. grimel, st. M., st. N.: nhd. Verzierung am Kopfschmuck der Pferde

Kopfschmuck -- weiblicher Kopfschmuck: mnd. vȫrleggels, vȫrlÐgels, N.: nhd. Vortuch, Brustlatz, weiblicher Kopfschmuck
Kopfschmuck: an. sapol, st. N. (a): nhd. Kopfschmuck; sjappel, N.: nhd. Kopfschmuck
-- den Kopf mit einem Kopfschmuck bedecken: an. fald-a (2), red. V.: nhd. den Kopf mit einem Kopfschmuck bedecken
-- weiblicher Kopfschmuck: an. fal-d-a (1), sw. F. (n): nhd. weiblicher Kopfschmuck

Kopfschmuck: ahd. houbitzierida* 5, st. F. (æ): nhd. Kopfschmuck, Kranz
-- reifförmiger Kopfschmuck: ahd. koræna* 13, kræna, st. F. (æ): nhd. Krone, Kranz, reifförmiger Kopfschmuck, Siegeszeichen, höchster Lohn, Herrlichkeit, Märtyrerkrone

Kopfschmuck: mnd. bendeken, N.: nhd. Bändchen, Gebende, Binde, Kopfbinde, Kopfschmuck; bendelen (1), N.: nhd. »Bändlein«, Gebende, Binde, Kopfbinde, Kopfschmuck
-- kleiner Kopfschmuck: mnd. brðtbindeken, N.: nhd. »Brautbindchen«, kleiner Kopfschmuck
-- Kopfschmuck mit doppen verziert: mnd. dopperpÐl*, dopperpÐle, N., M.: nhd. Kopfschmuck mit doppen verziert

Kopfschmuck: mnd. hȫvetgimme, F.: nhd. Kopfschmuck, Diadem; hȫvetsÆringe, hȫvettziringe, F.: nhd. Kopfschmuck
-- Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck: mnd. krans, kranz, krantz, M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung
-- goldener Kopfschmuck: mnd. hȫvetgolt, hævetgolt, N.: nhd. goldener Kopfschmuck
-- runder Kopfschmuck: mnd. kræne, kræn, F.: nhd. Krone, Kronleuchter, Platte des Kopfes, Münze, runder Kopfschmuck, Kranz, Brautkranz, kleiner Rosenkranz, höchster Lohn (bildl.), höchster Preis (bildl.)

Kopfschmuckes -- Raub des Kopfschmuckes: mnd. hȫvetræf, M.: nhd. Raub des Kopfschmuckes

Kopfschmucks -- buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks: mnd. span (4), N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht

Kopfschuppe: mnd. schelver, schelffer, schilver, N.: nhd. ein (abgeblättertes) Stück, Kopfschuppe; schinne, F.: nhd. Schinne, Kopfschuppe, Straßenraub?

Kopfschütteln -- seine Unzufriedenheit durch Kopfschütteln äußern: mnd. nücken*, nükken, sw. V.: nhd. seine Unzufriedenheit durch Kopfschütteln äußern, boshaft reden, murmeln, tückisch reden, brummen

Kopfschütteln: ahd. houbitwagæt* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Kopfschütteln

kopfschütteln: mnd. hȫvetwÐgen***, sw. V.: nhd. kopfschütteln

Kopfschütteln: mnd. hȫvetwÐginge, hȫvetwiginge, F.: nhd. Kopfschütteln
Kopfschutz -- eiserner Kopfschutz: mnd. Æsernhæt, iserenhæt, Æsenhæt, Æsernhoyd, Æsernhoit, Æsernhout, Æsenehæt, M.: nhd. Eisenhut, Helm, eiserner Kopfschutz

Kopfschutz -- Kopfschutz des Pferdes: mhd. testier, tehtier, st. N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes

Kopfschutz -- Kopfschutz des Pferdes: mnd. testÐr, mnd.?, N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes, Sturmhaube

Kopfschutz -- Sturmhut als Kopfschutz im Kampf: mnd. stormhæt, M.: nhd. Sturmhut als Kopfschutz im Kampf; stormhðve, F.: nhd. »Sturmhaube«, Sturmhut als Kopfschutz im Kampf, Schlachthelm

Kopfschutz: ae. héaf-od-beor-g (1), st. F. (æ): nhd. Kopfschutz, Helm

Kopfschutz: mhd. kupfe, kuppe, gupfe, sw. F.: nhd. »Kupfe«, Kopfbedeckung unter dem Helme, Kopfschutz

Kopfschutzes -- Stück des weiblichen Kopfschutzes: mhd. baniere, banier, baner, panier, paniere, paner, st. F., st. N.: nhd. Banner, Fahne, Lanzenfahne, Fähnlein, Stück des weiblichen Kopfschutzes, Wimpel, Feldzeichen, Zunftfahne

Kopfschwindel: mnd. hȫvetdǖsinge, hævetdusinge, F.: nhd. Betäubung durch einen Schlag auf den Kopf, Kopfschwindel

Kopfstein: mnd. kopstÐn, kopstein, M.: nhd. Kopfstein, Kragstein

Kopfstein: mnd. parpe*, M.: nhd. Kopfstein, Tragstein, Bindestein, Streckstein, Mauerstein der mit der Schmalseite nach außen liegt

Kopfsteuer -- Recht eine Kopfsteuer zu erheben: mhd. houbetreht, st. N.: nhd. »Hauptrecht«, Recht eine Kopfsteuer zu erheben, oberstes Recht

Kopfsteuer (F.) als Zollabgabe: mnd. hȫvetpenninc, M.: nhd. Kopfsteuer (F.) als Zollabgabe, städtische Gildeabgabe

Kopfsteuer (F.): mnd. hȫvetgelt, hævetgelt, N.: nhd. Kopfgeld, Kopfsteuer (F.), Personenabgabe, Personalsteuer (F.), Geldsumme, Kapital, Vermögen, Eigentum, Heiratsgut

Kopfsteuer: mhd. manbete 1 und häufiger?, st. F.: nhd. »Mannbete«, Personensteuer, Kopfsteuer

Kopfsteuer: mnd. halsschat, M.: nhd. Kopfsteuer; hȫvetschat, M.: nhd. Kopfsteuer, Abgabe des Einzelnen, Beitrag des Einzelnen; hȫvettins, hȫfttins, M.: nhd. Kopfsteuer, Leibzins
-- Kopfsteuer als Zollabgabe: mnd. hȫvettolne, M.: nhd. Kopfsteuer als Zollabgabe
Kopfstück -- mittleres Kopfstück einer Lederhaut: mnd. stÐrne (1), sterne, stÐrn, stern, F., N.: nhd. Stirn, Stirne, mittleres Kopfstück einer Lederhaut, Abfallleder, Stirnling

Kopfstück: mhd. houbetstuc, houbetstücke, st. N.: nhd. »Hauptstück«, Kopfstück

Kopfstütze -- im Bettsack enthaltene Kopfstütze: mnd. hǖdevatpȫl, M.: nhd. im Bettsack enthaltene Kopfstütze

Kopfstütze -- Kopfstütze des Bettes: mnd. hȫvetpæl*, hovetpæl, hȫvetpȫl, hȫftpȫl, M.: nhd. Kopfpfühl, Kopfkissen, Kopfunterlage, Kopfstütze des Bettes
Kopfsülze -- schlechtes zu Kopfsülze zu verarbeitendes Fleisch: mnd. kæmðl, komðl, N.: nhd. Kuhmaul, Rindsmaul, Rindermaul, schlechtes zu Kopfsülze zu verarbeitendes Fleisch

Kopfteil: mnd. hȫvetdÐl, hȫvetdeil, hovetdÐl, N., M.: nhd. Kopfteil, Erbteil, Anteil an der Fahrhabe
Kopftracht: mnd. gebende, N.: nhd. Gebundenes, Gebinde, Binde, Kopftracht

Kopftuch -- Kopftuch des Marienbildes: mnd. ? mõriendæk, F., N.: nhd. »Marientuch«, Kopftuch? des Marienbildes

Kopftuch -- Kopftuch von verheirateten Frauen bzw. Witwen: mnd. rÆse (1), rÐse, F.: nhd. Schleier um Wangen und Kinn, Haarbinde, Kopftuch von verheirateten Frauen bzw. Witwen

Kopftuch: an. if-ing-r, st. M. (a): nhd. Kopftuch; Æsung-r, st. M. (a): nhd. Kopftuch; lÆn-a (1), sw. F. (n): nhd. leinene Binde, Kopftuch; meŒ-ja, sw. F. (n): nhd. Kopftuch; mot-r, st. M. (a?): nhd. Kopftuch; skau-t, st. N. (a): nhd. Ecke, Zipfel, Schoß (M.) (1), Kopftuch, etwas Hervorragendes; skept-ing-r, st. M. (a): nhd. Kopftuch; skðf-r, st. M. (a): nhd. Kopftuch, Quaste, Büschel, Möwe; skyp-il-l, st. M. (a): nhd. Kopftuch; staf-n, st. M. (a): nhd. Steven, Raum im Vordersteven, Giebel (M.) (1), Hausgiebel, Kopftuch; svei-p-r (2), st. M. (a): nhd. Kopftuch, Haarlocke; traf, st. N. (a): nhd. Kopftuch; veip-a, sw. F. (n): nhd. Kopftuch; veip-r, st. M. (a): nhd. Kopftuch; vi-m-p-il-l, st. M. (a): nhd. Kopftuch
-- Kopftuch aus roten Pferdehaaren wie auf den Orkaden gebräuchlich: an. gadd-an, st. N. (a): nhd. Kopftuch aus roten Pferdehaaren wie auf den Orkaden gebräuchlich
-- leinenes Kopftuch: an. am-e-t-t-a, sw. F. (n): nhd. leinenes Kopftuch

Kopftuch: ahd. houbitdekka* 2, houbitdecka*, st. F. (æ): nhd. Kopftuch, Kopfbedeckung; houbitlahhan* 10, houbitlachan*, st. N. (a): nhd. Kopftuch, Kopfbedeckung; houbittuoh* 14, st. N. (a): nhd. Kopftuch, Kopfbedeckung, Schweißtuch; hullituoh* 4, st. N. (a): nhd. Hülle, Schleier, Überwurf, Kopftuch, Schweißtuch; lesa (1) 11, sw. F. (n): nhd. ein Kleidungsstück, ein Frauenkleidungsstück, Kopftuch, Überwurf; ? lisina* 1, sw. F. (n): nhd. ein Frauenkleidungsstück, Kopftuch?; rokkila* 1, rockila*, sw. F. (n): nhd. Kopftuch, Überwurf; ? rokkiling* 1, rockiling*, rukkiling*, st. M. (a): nhd. Kopftuch?, Überwurf?; *toh, lang., Sb.: nhd. Tuch, Kopftuch

Kopftuch: mhd. houbetlachen, houptlachen, st. N.: nhd. »Hauptlaken«, Kopftuch; houbettuoch, st. N.: nhd. »Haupttuch«, Kopftuch; hüetekÆn, st. N.: nhd. Hütchen, Mützchen, Kopftuch; hüetel, st. N.: nhd. Hütchen, Mützchen, Kopftuch; hüetelÆn, huotlÆn, st. N.: nhd. Hütlein, Mützlein, Kopftuch; hül (1), st. F.: nhd. Hülle, Kleidung, Mantel, Kopftuch; hülle, hulle, sw. F., st. F.: nhd. »Hülle«, Mantel, Kopftuch, Umhüllung, Obergewand, Gewand, Decke; hullihhÆn 1, hullikÆn, mmfrk., st. N.: nhd. »Hüllchen«, Überwurf, Kopftuch, Schleier
-- Zipfel vom Kopftuch: mhd. gimpel (2), st. N.: nhd. Zipfel vom Kopftuch

Kopftuch: mhd. müffel, st. N.: nhd. Kopftuch, Halstuch, Schleier

Kopftuch: mhd. sleit, st. M., N.: nhd. Schleier, Kopftuch; slogier, sloiger, sloier, sloer, slegir, sleier, sloir, sleiger, sleier, st. M., N.: nhd. Schleier, Kopftuch; slogiertuoch*, sloigertuoch, sloiertuoch, sleiertuoch, st. N.: nhd. »Schleiertuch«, Schleier, Kopftuch; stðche (2), sw. F., sw. M.: nhd. »Stauche«, weiter herabhängender Ärmel an Frauenkleidern, weiter Ärmel, Ärmel, Halstuch, Kopftuch, Schleier, Schürze

Kopftuch: mhd. wimpel, winpel, sw. F., st. F., M.: nhd. Wimpel, Stirnbinde, Haarband, Band (N.), Kopftuch, Banner, Fähnlein, Schiffswimpel

Kopftuch: mnd. dæk (1), M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz

Kopftuch: mnd. feile, feyle, vegele, feygele, F., M.: nhd. Kopftuch, Schleier, Mantel, grobes Gewand; hȫvetdæk, hȫvetdæk, N.: nhd. Schleier, Kopftuch, Serviette; hülle, hulle, F.: nhd. Hülle, Kopfbedeckung, Kopfüberwurf, Kopftuch, Haube, Mütze, größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe, Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe; hðveken*, hoveken, mnd.?, N.: nhd. Häubchen, Kopfbedeckung, Kopftuch, Schleier
-- dreieckiges Kopftuch der Frauen: mnd. flebbe (2), fleppe, F.: nhd. dreieckiges Kopftuch der Frauen
-- herabhängendes Kopftuch: mnd. hengelse*, hengelische?, N.: nhd. herunterhängendes Gewand, Vorhang, herabhängendes Kopftuch

Kopftuch: mnd. schðr (2), schûre, N.: nhd. »Schauer« (M.) (2), Scheuer, Schutz, Schutzdach, Überdachung, Schirm, Schuppen (M.), Baldachin am Altarschrein, Kappe, Kopftuch, Abstellraum, Lagerraum, Schlafstelle eines Bauern, Abteilung, Fach, Hut, Pflege, Deckung
-- gestricktes Kopftuch der Frauen: mnd. ? stricket (2), strickit, Sb.: nhd. kostbare weibliche Kopfbedeckung, großmaschiges Netz für die Haare aus seidenen oder metallenen Fäden?, gestricktes Kopftuch der Frauen?
-- silbernes Haarband der Frauen mit dem das Haar oder die Haube oder das Kopftuch fest​gebunden wird: mnd. stðkelbant, stickelbant, stukelbant, M.: nhd. silbernes Haarband der Frauen mit dem das Haar oder die Haube oder das Kopftuch fest​gebunden wird

Kopftuch: mnd. wimpel, M.: nhd. »Wimpel« (M.), Schleier, Kopftuch, Haarbinde; wimpelinge***, mnd.?, F.: nhd. Verschleierung, Kopftuch, Bedeckung; wümpel*, wumpel, M., N.: nhd. Wimpel, Kopftuch, Schleier, Haarbinde, lange schmale Fahne, Banner; wümpele*, wumpele, mnd.?, st. F.: nhd. Kopftuch, Schleier, Haarbinde
-- ein Spottwort für Kopftuch: mnd. vladderweiÏre*, vladderweyer, M.: nhd. ein Spottwort für Kopftuch, ein Spottwort für Schleier

Kopftuch«: ahd. houbitdwehila* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Kopftuch«, Tuch zum Abtrocknen des Kopfes, Handtuch, Serviette

Kopftuches -- Nadel zum Aufstecken des Kopftuches: mnd. dæknõtel, F.: nhd. Tuchnadel, Tuchspange, Nadel zum Aufstecken des Kopftuches

Kopftüchlein: mhd. müffelÆn, st. N.: nhd. Kopftüchlein, Halstüchlein, Schleierchen

Kopftüchlein: mnd. hülleken, hulleken, hülken, N.: nhd. »Hüllchen«, Kopftüchlein, Häubchen, Mützchen

kopfüber -- kopfüber fallen: mhd. holsteren*, holstern, sw. V.: nhd. kopfüber fallen, sich überschlagen (V.), stolpern

kopfüber -- kopfüber stürzen: mhd. überburzelen*, überburzeln, sw. V.: nhd. kopfüber stürzen, überspringen; überstürzen, sw. V.: nhd. »überstürzen«, kopfüber stürzen

kopfüber Herabstürzen (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. störtinge, F.: nhd. »Stürzung«, Stürzen, Niederstürzen, Sturz, Vergießen, Umsturz, gewaltsame Veränderung, Niederschlag, Tötung, Blutbad, Erbanfall (Bedeutung örtlich beschränkt), kopfüber Herabstürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), leerer Raum? (Bedeutung örtlich beschränkt)

kopfüber: ae. nio-w-ol, neo-w-ol, neo-l, ni-h-ol, ni-h-ol-d, ni-w-el, ny-w-el, Adj.: nhd. kopfüber, gebeugt, geneigt, niedergeworfen, tief; trand-en-d-e, Adv.: nhd. kopfüber

kopfüber: ahd. nidarsihtÆg* 3, Adj.: nhd. kopfüber, vornübergebeut, mit gesenktem Blick
-- kopfüber stürzend: ahd. framhald* (1) 9?, Adj.: nhd. vorwärts geneigt, geneigt, zugeneigt, vorwärtsgerichtet, kopfüber stürzend

kopfüber: mnd. ȫverdwÐrs, ȫverwÐres, ȫverwÐrs, ȫverdwas, ȫverdwõrs, averwÐr, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; æverewÐre, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; ȫverhȫvedes, æverhȫvedes, overhovedes, Adv.: nhd. kopfüber, unüberlegt, überstürzt, Hals über Kopf, jählings, übereilt; ȫverhȫvet, æverhȫvet, Adv.: nhd. insgesamt, vollständig, zusammen, überhaupt, pro Stück, durchschnittlich, kopfüber, unüberlegt, überstürzt; ȫvertwÐr, ævertwÐr, ȫverdweer, æverdÐr, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang
Kopfüberwurf: mnd. hülle, hulle, F.: nhd. Hülle, Kopfbedeckung, Kopfüberwurf, Kopftuch, Haube, Mütze, größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe, Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe

Kopfunterlage: mnd. hȫvetpæl*, hovetpæl, hȫvetpȫl, hȫftpȫl, M.: nhd. Kopfpfühl, Kopfkissen, Kopfunterlage, Kopfstütze des Bettes
Kopfunterlage: mnd. pȫl (1), pol, poil, poll, pÐl, pǖle, pule, M.: nhd. Pfühl, dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Bettpolster, Bankkissen, Kopfunterlage, Kopfkissen; pȫlküssen, poelküssen, N.: nhd. Kopfkissen, Kopfunterlage
Kopfverletzung -- gewaltsame Kopfverletzung: mnd. hȫvetwunde, F.: nhd. Kopfwunde, gewaltsame Kopfverletzung

Kopfverstümmelung: afries. hâv-ed-lam-ithe* 5, hâv-ed-lam-ethe, st. F. (æ): nhd. »Hauptlähmung«, Kopfverstümmelung

Kopfweh: ahd. houbitsuht* 1, st. F. (i): nhd. Kopfweh, Kopfschmerzen

Kopfweh: mhd. houbetsuht, st. F.: nhd. Kopfweh; houbetswer, sw. M.: nhd. Kopfweh, Kopfschmerz; houbetwÐwe, sw. M.: nhd. »Hauptweh«, Kopfweh

Kopfweide: mnd. kopwÆde*, kopwÐde*, kopwede, mnd.?, F.: nhd. Kopfweide, gemeine Weide (F.) (1) die gekappt wird, weiße Weide (F.) (1) die gekappt wird

kopfweise: mnd. hȫvetlÆken, hævetliken, Adv.: nhd. kopfweise

Kopfwirbel: mhd. scheitel, sw. F., st. F.: nhd. Scheitel, Kopf, Haar (N.), Spitze, Kopfwirbel, Haarscheide, Kahlkopf, Wirbel, Stirne, Berggipfel; scheitele, st. F., sw. F.: nhd. Kopfwirbel, Scheitel, Haarscheide, Kahlkopf, Wirbel, Stirne, Berggipfel

Kopfwunde: ae. héaf-od-wu-n-d, st. F. (æ): nhd. Kopfwunde

Kopfwunde: afries. hâv-ed-dÐ-d* 5, hâv-ed‑dÐ-d-e*, st. F. (i): nhd. Kopfwunde, Kapitalverbrechen, todeswürdiges Kapitalverbrennen; hâv-ed‑wu-n-d-e 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. »Hauptwunde«, Kopfwunde

Kopfwunde: as. hôv‑id‑wu‑n‑d‑a* 1, hôª-id-wu-n-d-a*, sw. F. (n): nhd. »Hauptwunde«, Kopfwunde

Kopfwunde: mnd. hȫvetwunde, F.: nhd. Kopfwunde, gewaltsame Kopfverletzung

Kopfwurz«: mhd. kopfwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Kopfwurz«, Nachtschatten?

Kopfzahl: mnd. hȫvettal, F.: nhd. Kopfzahl, Personenzahl, Stückzahl; hȫvettõle*, havetale, hovettale, mnd.?, F.: nhd. Kopfzahl, Personenzahl, Stückzahl
-- Abgabe in Geld nach der Kopfzahl der Kühe: mnd. kæschat, koschat, koeschat, M.: nhd. Kuhschatz, Ablösung für Kuhabgabe, Abgabe in Geld nach der Kopfzahl der Kühe

Kopfzerbrechen: mnd. kopbrÐken* (2), kopbrÐkent, N.: nhd. Kopfzerbrechen

Kopfzeug: mnd. helsinc (1), helsink, helsinge*?, M.: nhd. Riemenzeug an Hals und Kopf des Pferdes, Kopfzeug, Kopfgeschirr, Halsstrick (Bedeutung örtlich beschränkt), Hängestrick (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Kette am Kopfzeug: mnd. helsingeskÐdene*, helsingeskÐde, F.: nhd. Kette am Kopfzeug
-- Riemen am Kopfzeug: mnd. helsingesrÐme, M.: nhd. Riemen am Kopfzeug

Kopfzins: mnd. klÐnegelt, kleinegelt, N.: nhd. eine Form der Abgabe, Kopfzins

Kopialbuch -- in das Kopialbuch eintragen: mnd. copÆeren, copigeren, sw. V.: nhd. abschreiben, in das Kopialbuch eintragen

Kopialbuch -- Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden: mnd. vördrachbæk*, vordrachbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vördrachtbæk*, vordrachtbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vördragbæk*, vordragbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vördrõgesbæk*, vordrõgesbæk, N.: nhd. »Vertragsbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden

Kopiar: mnd. copÆenbæk, koppigenbæk, N.: nhd. »Kopienbuch«, Kopiar

Kopie: mhd. ðzschrift, st. F.: nhd. »Ausschrift«, Abschrift, Kopie

Kopie: mnd. afschrift, F.: nhd. Abschrift, Zeichnung, Kopie

Kopie: mnd. ðtschrift, mnd.?, F.: nhd. Abschrift, Kopie

Kopie: mnd. nõgeschrift, nachgeschrift*, F.: nhd. Abschrift, Kopie

Kopie: mnd. sumpt (2), F.: nhd. Abschrift, Kopie

Kopie«: mhd. copÆ, st. F.: nhd. »Kopie«

Kopien -- Kopien herstellen: mnd. exemplÐren, sw. V.: nhd. Exemplare herstellen, Kopien herstellen

Kopienbuch«: mnd. copÆenbæk, koppigenbæk, N.: nhd. »Kopienbuch«, Kopiar

kopieren: ae. õ‑wrÆ-t‑an, st. V. (1): nhd. schreiben, niederschreiben, beschreiben, verfassen, bezeichnen, zeichnen, ritzen, kopieren, be​schließen

kopieren: mhd. transumieren, transsumieren*, sw. V.: nhd. »übernehmen«, abschreiben, kopieren

kopieren: mnd. afschrÆven, st. V.: nhd. durch ein Schreiben aufkündigen, kopieren, beschreiben, absagen

kopieren: mnd. ðtschrÆven*, ðtschriven, mnd.?, st. V.: nhd. abschreiben, kopieren, aufschreiben, verzeichnen, ausschreiben, ausstellen, ausstreichen, Hypothek im Stadterbebuch tilgen, Zusammenkunft schriftlich anberaumen

Kopist: mnd. kopegist, M.: nhd. Kopist, Schreibergehilfe

Koppel -- an die Koppel legen: mhd. bekuppelen*, bekuppeln, sw. V.: nhd. an die Koppel legen, anleinen, fesseln

Koppel -- Koppel auf der Pferde gehalten werden: mnd. pÐrdestædÏre*?, pÐrdestæder, M.: nhd. Freigehege, Koppel auf der Pferde gehalten werden, Futterplatz für Pferde im Stall; pÐrdestæt, M.: nhd. Freigehege, Koppel auf der Pferde gehalten werden, Futterplatz für Pferde im Stall

Koppel -- Koppel für Pferde: mnd. stædÏre*, stæder, F.: nhd. Koppel für Pferde, Herde von Pferden, im freien Gelände gehaltene Pferde

Koppel -- Loslassen eines Hundes von der Koppel: mhd. lõz, st. M.: nhd. Lassen, Fahrenlassen, Abwurf, Abschuss, Abfall, Loslassen eines Geschosses, Loslassen eines Hundes von der Koppel

Koppel: ahd. ruora* (2) 1, st. F. (æ): nhd. Meute, Koppel

Koppel: mnd. hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung; koppel, koppele, F.: nhd. Koppel, gemeinschaftliches Landstück, gemeinschaftliches Weideland, eingezäuntes Landstück
-- Gras auf einer Koppel: mnd. koppelgras, mnd.?, N.: nhd. Gras auf einer Koppel

Koppel: mnd. vȫde, fȫde, vode, voyde, st. F., M., N.: nhd. Nahrung, Ernährung, Beköstigung, Lebensunterhalt, Viehweide, Weideland, Koppel
Koppelbalken: mnd. gruntbalke, M.: nhd. Grundbalken, Fachbaum einer Mühle vor dem Mühlengerinne, Grundpfahl der Schleusenkiste, Koppelbalken, Schleusenschwelle, Wandschwelle

Koppeljagd -- Koppeljagd oder Klapperjagd in tiefem Fischwasser betreiben: mnd. strabuntsen, strabunzen, strabuntzen, starbuntsen*, sw. V.: nhd. Koppeljagd oder Klapperjagd in tiefem Fischwasser betreiben, Raubfischerei treiben ohne Schonzeit?

Koppelmähre: mnd. koppelmÐre, F.: nhd. Koppelmähre, auf der Weide (F.) (2) gehaltenes Pferd

Koppeln -- der die Koppeln der Jagdhunde zu führen hat: mnd. hundetreckÏre*, hundetrecker, M.: nhd. der die Koppeln der Jagdhunde zu führen hat, Hundejunge

Koppeln -- Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln: mnd. knik* (3), knick, knigk, knigg, M., N.: nhd. lebender Zaun, Hecke auf einem niedrigen Wall, Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln, Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr

koppeln: ahd. kuppulæn* 1, kupulæn*, ahd.?, sw. V. (2): nhd. koppeln, verknüpfen, verbinden

koppeln: mhd. kuppelen*, kuppeln, kupelen, koppeln, kopelen, sw. V.: nhd. »kuppeln«, binden, fesseln, vereinigen, koppeln, ankoppeln, geistig verbinden

koppeln«: mhd. koppelen* (2), koppeln, sw. V.: nhd. »koppeln«, anleinen, binden an

Koppelseil: mhd. ruore, ruor, rðr, st. F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Eile, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Stuhlgang, Ruhr, Durchfall, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur; ruorede, ruorde, st. F.: nhd. Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Ruhr, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur

Koppelwiese: mnd. koppelwische*, koppelwisch, F.: nhd. Koppelwiese, Weidekoppel

Koppelzaun: mnd. koppeltðn, M.: nhd. Koppelzaun, Umzäunung einer Weidekoppel

Kopplung: mnd. koplinge, koppelinge*, F.: nhd. Kopplung, Verkopplung aller Orgelstimmen, Kopulation, Verbindung, Eheverbindung

Kopulation: mnd. koplinge, koppelinge*, F.: nhd. Kopplung, Verkopplung aller Orgelstimmen, Kopulation, Verbindung, Eheverbindung
-- Kopulation der Brautleute: mnd. köppelinge, koplinge, mnd.?, F.: nhd. Verbindung, Kopulation der Brautleute

kopulieren: mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

Kor: mnd. chærus*, chorus, M.: nhd. hebräisches Getreidemaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Kor, Lüneburger Salzmaß (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kor: mnd. kærus, M.: nhd. Kor, hebräisches Getreidemaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Lüneburger Salzmaß (Bedeutung örtlich beschränkt)

Koralle: an. kurell, korell, M.: nhd. Koralle

Koralle: mhd. koral, st. M.: nhd. Koralle; koralle, sw. M., st. M.: nhd. Koralle; korelle, sw. M., st. M.: nhd. Koralle

Koralle: mnd. koral, M.: nhd. Koralle; koralle, karalle, karlle, kralle, krale, M.: nhd. Koralle, Kügelchen von Koralle, Korallenschmuckstein als Bestandteil des Rosenkranzes
-- Kügelchen von Koralle: mnd. koralle, karalle, karlle, kralle, krale, M.: nhd. Koralle, Kügelchen von Koralle, Korallenschmuckstein als Bestandteil des Rosenkranzes

Koralle: mnd. merbone, F.: nhd. Koralle, Koralle als Schmuck verwendet
-- Koralle als Schmuck verwendet: mnd. merbone, F.: nhd. Koralle, Koralle als Schmuck verwendet

Korallen -- aus Korallen angefertigt: mnd. korallen, krallen, kralen, Adj.: nhd. aus Korallen angefertigt, Korallen...

Korallen -- aus Korallen bestehend: mhd. korallÆn, Adj.: nhd. Korallen..., von Korallen hergestellt, aus Korallen bestehend

Korallen -- Bund Korallen: mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

Korallen -- Schmuckkette aus Korallen: mnd. korallensnær, krallensnær, karallensnær, M.: nhd. »Korallenschnur«, Schmuckkette aus Korallen

Korallen -- von Korallen hergestellt: mhd. korallÆn, Adj.: nhd. Korallen..., von Korallen hergestellt, aus Korallen bestehend

Korallen -- zerstoßene rote Korallen: mnd. korallenpulver, N.: nhd. »Korallenpulver«, zerstoßene rote Korallen

Korallen...: mhd. korallÆn, Adj.: nhd. Korallen..., von Korallen hergestellt, aus Korallen bestehend

Korallen...: mnd. korallen, krallen, kralen, Adj.: nhd. aus Korallen angefertigt, Korallen...

Korallenkraut: mhd. korallenkrðt, st. N.: nhd. Korallenkraut

Korallenpulver«: mnd. korallenpulver, N.: nhd. »Korallenpulver«, zerstoßene rote Korallen

Korallenschmuckstein -- Korallenschmuckstein als Bestandteil des Rosenkranzes: mnd. koralle, karalle, karlle, kralle, krale, M.: nhd. Koralle, Kügelchen von Koralle, Korallenschmuckstein als Bestandteil des Rosenkranzes

Korallenschnur«: mnd. korallensnær, krallensnær, karallensnær, M.: nhd. »Korallenschnur«, Schmuckkette aus Korallen

Korb -- geschienter Korb: mnd. schÐnekorf, M.: nhd. geschienter Korb

Korb -- Korb als Maß für Rosinen: mnd. top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen

Korb -- Korb für sÐmelerogge: mnd. sÐmeleroggenkorf*, sÐmelroggenkorf, M.: nhd. Korb für sÐmelerogge

Korb -- Korb in den Schüsseln gesetzt werden: mnd. schȫtelkorf, schöttelkorf, schottelkorf, M.: nhd. »Schüsselkorb«, Korb in den Schüsseln gesetzt werden, Gestell zum Abstellen von Schüsseln

Korb -- viereckiger Korb von zwei Humpen: mnd. sæk (1), sogh, N.: nhd. ein Maß für Salz, viereckiger Korb von zwei Humpen

Korb zum Auftragen von Getränken und Speisen (F. Pl.): mnd. tædrÐgelkorf*, todregelkorf, mnd.?, M.: nhd. Korb zum Auftragen von Getränken und Speisen (F. Pl.)

Korb: idg. *gerd‑, *gred‑, Sb.: nhd. Bündel, Korb; *gerg-, Sb.: nhd. Flechtwerk, Korb, Biegung; *grend-, Sb.: nhd. Bündel, Korb; *gret-, Sb.: nhd. Flechtwerk, Wiege, Korb; *kistõ?, F.: nhd. Flechtgefäß?, Korb, Kiste; *kÝasØo‑, *kÝaslo‑, Sb.: nhd. Flechtwerk, Korb

Korb: germ. *benna, germ.?, Sb.: nhd. Wagen (M.), Wagenkasten, Korb; *burila-?, *burilaz, germ.?, Sb.: nhd. Korb; *butin?, Sb.: nhd. Korb, Gefäß, Bütte; *hrepa-, *hrepam, *hripa‑, *hripam, st. N. (a): nhd. Korb, Gestell, Reff (N.) (1); *kÆpæ, *kÆppæ, st. F. (æ): nhd. Korb; *korbja, germ.?, Sb.: nhd. Korb; *kraddæ-, *kraddæn, *kradda‑, *kraddan, sw. M. (n): nhd. Korb; *kratjæ-, *kratjæn, *kratja‑, *kratjan, *krattjæ‑, *krattjæn, *krattja‑, *krattjan, sw. M. (n): nhd. Korb; *kurba-, *kurbaz?, st. M. (a): nhd. Korb; *laupa-, *laupaz, st. M. (a): nhd. Gefäß, Korb; *maijæ, *maisjæ, *maisæ, st. F. (æ): nhd. Korb; *panar-, germ.?, M.: nhd. Brotkorb, Korb; *tainjæ‑, *tainjæn, Sb.: nhd. Geflecht, Korb, Zaine; *wendila-, *wendilaz, *windila‑, *windilaz, st. M. (a): nhd. Windel, Gewundenes, Korb

Korb: got. *sah-r-j-a?, sw. M. (n): nhd. Korb; snær-j-æ* 1, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Korb, Netz; spwr-eid-a* 2, sw. M. (n): nhd. Korb; tain-j-æ* 5, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Korb, Weidenkorb

Korb: an. kass, kass-i, st. M. (a), sw. M. (n): nhd. Kasten, Korb; kipp-a (1), sw. F. (n): nhd. Korb; kor-f, st. F. (æ): nhd. Korb; kor-v-Ðr, st. N. (a): nhd. Korb; lau-p-r, st. M. (a): nhd. Korb; meis-s, st. M. (a?): nhd. Korb; ? ‡g-ur-r (1), st. M. (a): nhd. Korb?, Bürde?
-- aus Zweigen geflochtener Korb: an. tein-a, sw. F. (n): nhd. aus Zweigen geflochtener Korb, Reuse
-- Korb zum auf ein Pferd Binden: an. klõf-r, st. M. (a): nhd. Korb zum auf ein Pferd Binden

Korb: ae. bear‑w-e, sw. F. (n): nhd. Korb, Bahre; binn, st. F. (æ): nhd. Kasten, Korb, Krippe; binn-e, sw. F. (n): nhd. Kasten, Korb, Krippe; cõul (2), cõwel (2), céawl (2), st. M. (a): nhd. Korb; crÏ-t, cear-t (2), st. N. (a): nhd. Karre, Wagen (M.), Korb; c‘p-a, sw. M. (n): nhd. Gefäß, Korb; c‘-p-e, sw. F. (n): nhd. Gefäß, Korb; léa-p, st. M. (a): nhd. Korb, Maß (N.), Rumpf; líe-p-en, st. M. (a): nhd. Korb; mand, F.: nhd. Korb; spyr-t‑e, sw. F. (n): nhd. Weidenkorb, Korb; sti-c-tÚn-el, st. M. (a?): nhd. Korb; tÚn-el, st. M. (a?): nhd. Weidenkorb, Korb; tro-g, st. M. (a): nhd. Trog, Korb, Boot; þrð-h, M., F. (kons.), N.: nhd. Röhre, Trog, Korb, Kasten, Sarg, Grab; wi-nd-el, st. M. (a): nhd. Gewundenes, Korb
-- geflochtener Korb: ae. s-pri-nc-ol, st. M. (a): nhd. geflochtener Korb

Korb: afries. *kor-f, st. M. (a): nhd. Korb
-- Korb als Signal: afries. sið-w 1 und häufiger?, siæ-w, Sb.: nhd. Korb als Signal

Korb: as. bir‑il* 3, st. M. (a): nhd. Korb; kor‑f* 5, st. M. (a?): nhd. Korb, Häuschen; ski-n-a‑kar* 1?, st. N. (a): nhd. Korb

Korb: ahd. bansta* 1, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Korb; *biril, lang., st. M. (a): nhd. Korb; biril* 1, birul*, st. M. (a): nhd. Korb, Topf, Krug (M.) (1); 3*zaina, *zainja, lang., Sb.: nhd. Korb; 3zeina 67, sw. F. (n): nhd. Zaine, Korb, geflochtener Korb; 5zeinfaz* 4, st. N. (a): nhd. »Stabgefäß«, Korb, geflochtener Korb; *kÆpa?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kiepe, Korb; kopfina* 3, kovina*, kofenna*, st. F. (æ?, jæ?): nhd. Korb, Tragkorb; korb 68, st. M. (a?): nhd. Korb, Reuse, Sarg?; kozza* (2) 1, chocen, sw. F. (n): nhd. Korb, Tragekorb; kratto* 4, sw. M. (n): nhd. Korb, korbartiger Behälter; kretto* 3, sw. M. (n): nhd. Korb; krezzo* 1, sw. M. (n): nhd. »Krätze« (F.) (1), Korb; kurba* (2) 2, sw. F. (n): nhd. Korb, Körbchen, Schöpfeimer; paner 3, Sb.: nhd. Korb, Körbchen; pfanõri* 3, phanõri*, fanõri*, Sb.: nhd. Korb; ref (2) 1, st. N. (a): nhd. Korb, Gestell, Tragkorb, Rückenkorb, Reff (N.) (1); riusa* (2) 1?, rusa*, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Reuse, Korb; satta 2, st. F. (æ?, jæ?)?, sw. F. (n)?: nhd. Satte, Schüssel, Schale (F.) (2), Korb; seta 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Korb, korbförmiges Gefäß; sportala* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Korb; sumbar* 9, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. »Sumber«, Korb, Gefäß, geflochtener Korb; sumbarÆ* 16, sumbrÆ, sumbarÆn*, st. N. (a): nhd. »Sumber«, Korb, geflochtener Korb; wanna* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. »Wanne«, Korb, Gefäß
-- geflochtener Korb: ahd. 3zeina 67, sw. F. (n): nhd. Zaine, Korb, geflochtener Korb; 5zeinfaz* 4, st. N. (a): nhd. »Stabgefäß«, Korb, geflochtener Korb; korbzeina* 1, sw. F. (n): nhd. »Flechtkorb«, geflochtener Korb; skinakar* 1, scinakar*, st. N. (a): nhd. Binsenkorb, geflochtener Korb; sumbar* 9, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. »Sumber«, Korb, Gefäß, geflochtener Korb; sumbarÆ* 16, sumbrÆ, sumbarÆn*, st. N. (a): nhd. »Sumber«, Korb, geflochtener Korb; summa 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. geflochtener Korb
-- Korb zum Misttragen: ahd. mistkÆpa* 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Mistkiepe, Mistkorb, Korb zum Misttragen; mistkorb 2, st. M. (i?): nhd. Mistkorb, Korb zum Misttragen

Korb: mhd. banier (1), st. F.: nhd. Korb

Korb: mhd. kober (1), st. M.: nhd. Korb, Tasche; korbe, sw. M.: nhd. Korb, Schanzkorb, Trockenmaß, kleines Haus; korp, st. M.: nhd. Korb, Schanzkorb, Trockenmaß, kleines Haus; kratte, gratte, sw. M.: nhd. »Kratte«, Korb; krebe (2), sw. M., F.: nhd. Korb; kretze (1), chrezze, sw. F., sw. M.: nhd. »Krätze« (F.) (1), Korb, Tragkorb

Korb: mhd. redekorp, st. M.: nhd. Korb

Korb: mhd. sete (1), sw. F.: nhd. Korb, Satte; sumber, summer, sumer, sümmer, sümer, st. M., st. N.: nhd. »Sumber«, Korb, Geflecht, Bienenkorb, Getreidemaß, Handtrommel, Tamburin, Trommel, Pauke

Korb: mhd. vaz (1), faz*, st. N.: nhd. Fass, Gefäß, Kasten (M.), Schrein, Korb, Körper, Resonanzkörper, Instrument; zeine, sw. F., st. F., sw. M., st. M.: nhd. Zaine, Rohrgeflecht, Korb; zistel, st. F.: nhd. »Zistel«, Korb
-- kleiner Korb: mhd. zeinelÆn, st. N.: nhd. »Zainlein«, Körblein, Körbchen, kleiner Korb

Korb: mnd. ? tÐne (2), mnd.?, F.: nhd. »Zain«, Gerte, Stab, Metallstab, Korb?

Korb: mnd. banse, F.: nhd. Scheune, Behälter für Waren, Korb
-- Korb zur Aufbewahrung der Speisespenden: mnd. õlmissekorf, M.: nhd. »Almosekorb«, Korb zur Aufbewahrung der Speisespenden
-- Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden: mnd. drõgedwÐle, F.: nhd. Tragtuch, Tuch in dem aufgetragen wird, Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden; drÐgedwÐle, F.: nhd. Tragtuch, Tuch in dem aufgetragen wird, Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden

Korb: mnd. kalite, kallitte, kallite, kakitt, F.: nhd. Geldbeutel, Beutel, Tasche, Korb, Magen (Bedeutung jünger), Bauch (Bedeutung jünger); kanaster, mnd.?, M.: nhd. Korb; kõr (2), kair, kare, N.: nhd. Gefäß, Geschirr, Gefäßteil eines Kelches, Korb, Abschnitt des Werdener Fischereigebiets in der Ruhr für die einzelne Pfründe; korf, M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung; kower, mnd.?, Sb.: nhd. Kober, Korb, Käfig?
-- an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen: mnd. korf, M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung
-- aus Binsen geflochtener Korb zur Quarkherstellung: mnd. ? hottenkorf, hattenkorf, hortterkorf, M.: nhd. aus Binsen geflochtener Korb zur Quarkherstellung?
-- aus Ruten geflochtener Korb: mnd. gardenkorf, M.: nhd. aus Ruten geflochtener Korb
-- einen Bienenschwarm einfangen und in einen Korb setzen: mnd. körven, sw. V.: nhd. einen Bienenschwarm einfangen und in einen Korb setzen
-- großer Korb: mnd. kÆpe, F.: nhd. Kiepe, großer Korb, langer Korb, Rückentragekorb
-- größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden: mnd. korf, M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung
-- kleiner Korb: mnd. körveken, N.: nhd. Körbchen, kleiner Korb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Korb für den ausgekochten Hopfen: mnd. hoppenkorf, M.: nhd. Korb für den ausgekochten Hopfen
-- Korb für frisch gefangene Heringe: mnd. karine, korine, korinne, F.: nhd. Behälter für frisch gefangene Heringe, Korb für frisch gefangene Heringe, hausierender Heringshändler (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Korb für Kirschen: mnd. kersenkorf, M.: nhd. Kirschenkorb, Korb für Kirschen
-- Korb für Kleinwaren: mnd. krõmkorf, M.: nhd. Korb für Kleinwaren
-- Korb mit Klappdeckel: mnd. klapkorf, M.: nhd. »Klappkorb«, Korb mit Klappdeckel
-- Korb zum Auftragen des Käses: mnd. kÐsekorf, kÐskorf, M.: nhd. Korb zum Auftragen des Käses
-- Korb zum Fischfang: mnd. korf, M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung
-- Korb zum Transport von Hühnern: mnd. hȫnerkorf, hoinerkorf, honderkorf, hoenderkorf, honnerkorf, hȫnrekorf, hoinrekorf, hoonrekorf, hðnrekorf, M.: nhd. »Hühnerkorb«, Korb zum Transport von Hühnern
-- Korb zur Beförderung des gedroschenen Getreides: mnd. kærnkorf, kærnekorf, M.: nhd. Korb zur Beförderung des gedroschenen Getreides
-- langer Korb: mnd. kÆpe, F.: nhd. Kiepe, großer Korb, langer Korb, Rückentragekorb
-- locker geflochtener Korb zur Aufbewahrung oder zum Schutz des Junggeflügels: mnd. kǖkenkorf, M.: nhd. locker geflochtener Korb zur Aufbewahrung oder zum Schutz des Junggeflügels
Korb: mnd. nasch, N., F., M.: nhd. Korb, Behälter, Kasten (M.), Schachtel, Dose, Schmuckbehälter, Schüssel, Büchse mit Konfekt, Etui, Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten; põmer (1), Sb.: nhd. Korb, Kiste; rȫse (2), F.: nhd. »Reuse«?, Korb; rǖse (1), rǖsse, F.: nhd. Reuse, Fischreuse, geflochtenes Behältnis, Korb
-- aus jungen Zweigen geflochtener Korb: mnd. lædekorf, M.: nhd. aus jungen Zweigen geflochtener Korb
-- henkelloser Korb: mnd. mande (1), F.: nhd. henkelloser Korb
-- Korb für Kerzen: mnd. ? lichtekorf, lechtekorf, M.: nhd. »Lichtkorb«?, Korb für Kerzen?
-- Korb für Nähmaterial: mnd. neikorf, nÐgekorf, M.: nhd. »Nähkorb«, Korb für Nähmaterial
-- Korb für Rosinen: mnd. ræsÆnenkorf, M.: nhd. »Rosinenkorb«, Korb für Rosinen
-- Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird: mnd. rȫsekorf, rosekorf, M.: nhd. »Rösekorb«, Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes, Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird
-- Korb zum Transport: mnd. mÐse (1), meise, F.: nhd. Maß für trockene Sachen, Korb zum Transport, Tonne (F.) (1), Fass, Gewichtseinheit für Kupfer
-- Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes: mnd. rȫsekorf, rosekorf, M.: nhd. »Rösekorb«, Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes, Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird
-- Korb zur Aufbewahrung der Gewichtsstücke: mnd. lætkorf, M.: nhd. Korb zur Aufbewahrung der Gewichtsstücke

Korb: mnd. vÐtinc, vÐtinge, vetink, vetinge, M.: nhd. Korb, leichter Wagen (M.), Korbwagen, leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, Bahre, Sänfte
-- Korb für Feigen: mnd. vÆgenrȫse, Sb.: nhd. Korb für Feigen
-- Korb in dem die Fische befördert werden: mnd. vischekorf, M.: nhd. Fischkorb, Fischreuse, Korb in dem die Fische befördert werden, Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen; vischkorf, viskorf M.: nhd. Fischkorb, Fischreuse, Korb in dem die Fische befördert werden, Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen
-- Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen: mnd. vischekorf, M.: nhd. Fischkorb, Fischreuse, Korb in dem die Fische befördert werden, Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen; vischkorf, viskorf M.: nhd. Fischkorb, Fischreuse, Korb in dem die Fische befördert werden, Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen
-- Korb mit Feigen: mnd. vÆgenkorf, vigenkorf, M.: nhd. Feigenkorb, Korb mit Feigen, korbartige Rohrversteifung des Reifrocks
-- Korb um etwas aufzuheben: mnd. ? uphÐvel*, uphevel, mnd.?, M.: nhd. »Aufhebe«, Korb um etwas aufzuheben?, Hängekorb?; ? uphÐvelkorf*, uphevelkorf, mnd.?, M.: nhd. Korb um etwas aufzuheben?, Hängekorb?
-- Korb zum Fischfang an einem Wehr: mnd. upkorf, mnd.?, M.: nhd. Korb zum Fischfang an einem Wehr

korbartige -- korbartige Rohrversteifung des Reifrocks: mnd. vÆgenkorf, vigenkorf, M.: nhd. Feigenkorb, Korb mit Feigen, korbartige Rohrversteifung des Reifrocks

korbartiger -- korbartiger Behälter: ahd. kratto* 4, sw. M. (n): nhd. Korb, korbartiger Behälter

korbartiges -- durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde: mnd. schanse (2), schansche, schanze, schantze, F.: nhd. Reisigbündel, trockenes Reisigbündel, Faschine, Schanze, durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde, Wall, Brustwehr, Schanzkleidung auf dem Schiff, bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks

korbartiges -- korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient: mnd. schansenkorf, M.: nhd. »Schanzenkorb«, korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient; schanskorf, M.: nhd. korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient

korbartiges -- korbartiges Stellnetz für Binnengewässer: mnd. vðke, fuicke, fuyke, vuyck, F.: nhd. Fischreuse, korbartiges Stellnetz für Binnengewässer, weites Frauengewand, Reifrock, Unterrock

Körbchen: as. kor‑v‑ilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Körbchen, Körblein

Körbchen: ahd. korbilÆn* 7, korbilÆ, st. N. (a): nhd. Körblein, Körbchen; krettilÆn* 1, krettilÆ*, st. N. (a): nhd. »Krätzlein«, Körblein, Körbchen; kurba* (2) 2, sw. F. (n): nhd. Korb, Körbchen, Schöpfeimer; kurbÆ*, st. N. (a) (?): nhd. Körbchen, Körblein; kurbilÆn* 22, kurbilÆ*, st. N. (a): nhd. Körblein, Körbchen; paner 3, Sb.: nhd. Korb, Körbchen; sportella* 2, st. F. (æ): nhd. Körbchen; sumbarlÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Körblein, Körbchen
-- geflochtenes Körbchen: ahd. 9zeinilÆn* 2, zeinilÆ*, st. N. (a): nhd. Körblein, geflochtenes Körbchen

Körbchen: mhd. körbel, st. N.: nhd. Körblein, Körbchen, Fischreuse; körbelÆn, korbelÆn, kurbelÆn, st. N.: nhd. Körblein, Körbchen, Fischreuse; krettelÆn, kretlÆn, krötlÆn, st. N.: nhd. Körbchen, Körblein; kurbelÆn, st. N.: nhd. Körblein, Körbchen, Fischreuse

Körbchen: mhd. sumberÆn* 8, summerÆn, summerÆ, st. N.: nhd. Körbchen

Körbchen: mhd. zeinel, st. N.: nhd. Körbchen; zeinelÆn, st. N.: nhd. »Zainlein«, Körblein, Körbchen, kleiner Korb

Körbchen: mnd. ? sportel***, Sb.: nhd. Körbchen?

Körbchen: mnd. kebbese, F.: nhd. kleiner Behälter, Kästchen, Körbchen; körveken, N.: nhd. Körbchen, kleiner Korb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt)

Körbe -- sechzig bis siebzig Körbe: mnd. hunt (2), N.: nhd. ein Maß, ein Ackermaß, ein Sechstel Morgen (Elbmarschen und Wesermarschen), sechster Teil eines Morgens oder zwanzig Ruten, ein Torfmaß, sechzig bis siebzig Körbe

Körben -- Verfertiger von Körben und Bahren: mnd. vÐtincmõkÏre*, vetingmaker, M.: nhd. Wagenbauer, Verfertiger von Körben und Bahren

Körber«: mhd. korbÏre*, korber, st. M.: nhd. »Körber«, Korbmacher

Korbfischer: mnd. korfvischÏre*, korfvischer, M.: nhd. Korbfischer, Fischer der mit Körben (Bungen oder Reusen) fischt

Korbfischerei -- Stelle die für Korbfischerei freigelassen ist: mnd. ? korfsluppe, Sb.: nhd. Stelle die für Korbfischerei freigelassen ist?; ? korfstal, M.?: nhd. Stelle die für Korbfischerei freigelassen ist?

Korbflasche«: mnd. ? korfvlasche, F.?: nhd. »Korbflasche«?, ein Kürbis?

Korbflechter: mhd. zeinelÏre*, zeinler, st. M.: nhd. »Zainler«, Korbflechter

Korbflechter: mnd. korfwindÏre*, korfwinder, M.: nhd. Korbflechter; körvÏre*, körvÐr, körvÐre, M.: nhd. Korbmacher, Korbflechter

Korbförderung -- bei der Korbförderung der Erze Beschäftigter: mnd. inhengÏre*, inhenger, M.: nhd. Einhänger, bei der Korbförderung der Erze Beschäftigter

korbförmiger -- korbförmiger Schatten: mhd. körblÏre*, körbler, st. M.: nhd. korbförmiger Schatten

korbförmiges -- korbförmiges Gefäß: ahd. seta 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Korb, korbförmiges Gefäß

Korbgeflecht -- Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang: mnd. gõrnekorf, garnekorf, M.: nhd. »Garnekorb«, Garnsack in dem sie Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn; gõrnkorf, M.: nhd. Garnsack in dem die Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn

Korbgeflecht -- Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs: mnd. korf, M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

Korbgestell: mnd. ? bærtkorf, M.: nhd. Korbgestell?, Brotkorb?

Körblein: as. kor‑v‑ilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Körbchen, Körblein

Körblein: ahd. 9zeinilÆn* 2, zeinilÆ*, st. N. (a): nhd. Körblein, geflochtenes Körbchen; korbilÆn* 7, korbilÆ, st. N. (a): nhd. Körblein, Körbchen; krettilÆn* 1, krettilÆ*, st. N. (a): nhd. »Krätzlein«, Körblein, Körbchen; kurbÆ*, st. N. (a) (?): nhd. Körbchen, Körblein; kurbilÆn* 22, kurbilÆ*, st. N. (a): nhd. Körblein, Körbchen; sumbarlÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Körblein, Körbchen

Körblein: mhd. körbel, st. N.: nhd. Körblein, Körbchen, Fischreuse; körbelÆn, korbelÆn, kurbelÆn, st. N.: nhd. Körblein, Körbchen, Fischreuse; krettelÆn, kretlÆn, krötlÆn, st. N.: nhd. Körbchen, Körblein; kurbelÆn, st. N.: nhd. Körblein, Körbchen, Fischreuse

Körblein: mhd. zeinelÆn, st. N.: nhd. »Zainlein«, Körblein, Körbchen, kleiner Korb

Körbler«: mhd. kürblÏre*, kürbler, st. M.: nhd. »Körbler«, Korbmacher

Korbloch«: mnd. korfhol, N.: nhd. »Korbloch«, Stelle an der mit Reusen gefischt werden darf?

Korbmacher: mhd. korbÏre*, korber, st. M.: nhd. »Körber«, Korbmacher; kürblÏre*, kürbler, st. M.: nhd. »Körbler«, Korbmacher

Korbmacher: mnd. körvÏre*, körvÐr, körvÐre, M.: nhd. Korbmacher, Korbflechter

Korbmachers -- Frau eines Korbmachers: mnd. körvÏrinne*, körverinne, F.: nhd. Frau eines Korbmachers

Korbnetz: mnd. korf, M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

Korbnetz: mnd. vÐmer, veimer, M.: nhd. Fischnetz, Korbnetz

Korbsense: mnd. ? korfseisene*, korfsÐisse, korfseise, F.: nhd. Korbsense?, Zugnetz der Fischer?

Korbträger«: mnd. korfdrÐgÏre*, korfdrÐger, M.: nhd. »Korbträger«, Einsammler von Almosen, Einsammler von Brot für Spitäler

Korbwagen: mhd. benne, sw. F.: nhd. Korbwagen

Korbwagen: mnd. vÐtinc, vÐtinge, vetink, vetinge, M.: nhd. Korb, leichter Wagen (M.), Korbwagen, leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, Bahre, Sänfte
-- kleiner leichter Korbwagen: mnd. vÐtincwõgen, vÐtingewõgen, vetingewagen, M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen; vÐtingeswõgen, vÐtingswõgen, M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen

Korbwaren -- Hersteller von Korbwaren: mhd. rÆsenÏre 3, st. M.: nhd. Hersteller von Korbwaren, Hersteller von Kopfputz, Obstbauer und Weinbauer

Korbwaren -- Herstellerin von Korbwaren: mhd. rÆsenÏrinne, st. F.: nhd. Herstellerin von Korbwaren

Korbweide: ae. æser, Sb.: nhd. Korbweide

Korbweide: mhd. velwÏre 12, velwer, velber, velar, felwÏre*, felwer*, felber*, felar*, st. M.: nhd. Weide (F.) (1), Korbweide, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang

Kordel -- Kordel zum Zusammenziehen des Mantels: mnd. mantelsnær, F.: nhd. »Mantelschnur«, Schnur (F.) (1) zum Zusammenziehen des Mantels, Kordel zum Zusammenziehen des Mantels

Kordel: ahd. tragafadam 1, st. M. (a): nhd. »Tragfaden«, Kordel, Heftel, Schnürband

Kordel: mnd. kærde (1), F.: nhd. Strick (M.), Tau (N.), Seil, Schnur (F.) (1), Schnur (F.) (1) der Mönchskutte, Kordel
-- Kordel der Möchskleidung: mnd. gördel (1), gordel, N.: nhd. Gürtel, Gürtelstrick, Kordel der Möchskleidung

Kordel: mnd. strik, stricke, N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung

Kordel«: mnd. kordÐl, kardÐl, kordeel, kordeil, kordell, N.: nhd. »Kordel«, Seil, Bindseil, Tau (N.) womit die untere Raa aufgehisst wird, Strang aus dem das Ankertau oder ein Kabel gedreht wird

Kordialis (herzstärkendes Heilmittel): mhd. cordiõlis, st. M.: nhd. Kordialis (herzstärkendes Heilmittel)

Korduan -- aus Korduan hergestellt: mhd. kurdewÏnÆn, Adj.: nhd. von Korduan stammend, aus Korduan hergestellt, korduan...

Korduan -- von Korduan stammend: mhd. kurdewÏnÆn, Adj.: nhd. von Korduan stammend, aus Korduan hergestellt, korduan...

Korduan -- von Korduan: mhd. kurdewÏnisch, Adj.: nhd. von Korduan, stammend, korduan... Hw.: s. kurdewÏnÆn

Korduan...: ahd. kurdewisÆn* 1, kordewisÆn*, Adj.: nhd. Korduan..., korduanledern, aus Korduanleder

korduan...: mhd. kurdewÏnÆn, Adj.: nhd. von Korduan stammend, aus Korduan hergestellt, korduan...; kurdewÏnisch, Adj.: nhd. von Korduan, stammend, korduan... Hw.: s. kurdewÏnÆn

Korduan: ahd. kurdewõn* 3, kordewõn*, st. M. (a?, i?): nhd. Korduan, Korduanschuh, Sandalen aus Korduanleder

Korduan: mhd. kurdewõn, korduwõn, korrðn*, st. M.: nhd. Korduan, Korduanleder, Korduanschuh, gefärbtes Ziegenleder, Leder aus Ziegenfellen von Cordova (Corduba)

Korduan: mnd. gelæt (1), mnd.?, Sb.?: nhd. Korduan, Erch; kordewõn, korduwan, korduan, kordowan, kordewyn, corduen, M.: nhd. Korduan, feines Ziegenleder
-- Gerber der Korduan bereitet: mnd. kordewõnÏre*, kordewõnÐre, kordewõnÐr, kordewener, korduwiner, korduaner, kordewanner, M.: nhd. Korduanbereiter, Gerber der Korduan bereitet, Schuhmacher für Schuhe aus Korduan
-- Hersteller von Korduan: mnd. kordewõnesberÐdÏre*, kordewõnsberÐder, kordewõnsbereider, M.: nhd. Korduansbereiter, Hersteller von Korduan
-- Schuhmacher für Schuhe aus Korduan: mnd. kordewõnÏre*, kordewõnÐre, kordewõnÐr, kordewener, korduwiner, korduaner, kordewanner, M.: nhd. Korduanbereiter, Gerber der Korduan bereitet, Schuhmacher für Schuhe aus Korduan

Korduan: mnd. rætlösche*, rætlösch, rætlasch, rætlesch, rætlosch, rætlos, ratlask, ratlõsch, ratlaesch, ratlas, rætlasse (M.), N.: nhd. feines rotgegerbtes Leder, Juchten, Korduan

Korduanbereiter: mnd. kordewõnÏre*, kordewõnÐre, kordewõnÐr, kordewener, korduwiner, korduaner, kordewanner, M.: nhd. Korduanbereiter, Gerber der Korduan bereitet, Schuhmacher für Schuhe aus Korduan
-- Gilde der Korduanbereiter: mnd. kordewõnÏregilde*, kordewõnergilder, F.: nhd. Gilde der Korduanbereiter

Korduanfell: mnd. kordewõnvel, N.: nhd. Korduanfell, Ziegenfell zur Feinlederbearbeitung

Korduangasse«: mhd. kurdewõngazze, sw. F.: nhd. »Korduangasse«

Korduangerbermeister: mhd. kurdewÏnermeister 1, st. M.: nhd. Korduangerbermeister

Korduanhaut: mhd. kurdewõnhðt, st. F.: nhd. Korduanhaut

Korduanleder -- aus Korduanleder: an. kordðn-n-, Adj.: nhd. aus Korduanleder

Korduanleder: ahd. kurtimesfel* 1, st. N. (a): nhd. Fell, Korduanleder
-- aus Korduanleder: ahd. kurdewisÆn* 1, kordewisÆn*, Adj.: nhd. Korduan..., korduanledern, aus Korduanleder
-- Sandalen aus Korduanleder: ahd. kurdewõn* 3, kordewõn*, st. M. (a?, i?): nhd. Korduan, Korduanschuh, Sandalen aus Korduanleder

Korduanleder: mhd. kurdewõn, korduwõn, korrðn*, st. M.: nhd. Korduan, Korduanleder, Korduanschuh, gefärbtes Ziegenleder, Leder aus Ziegenfellen von Cordova (Corduba)
-- aus Korduanleder gemacht: mhd. kurdewõne, corduwõne, Adj.: nhd. aus Korduanleder gemacht, aus Ziegenleder gemacht
-- Hersteller von Korduanleder: mhd. kurdewanÏre*, kurdewÏner, st. M.: nhd. Schuhmacher, Hersteller von Korduanleder

Korduanleder: mnd. kordewõnledder, corduanledder, N.: nhd. Korduanleder, feines Ziegenleder

korduanledern: ahd. kurdewisÆn* 1, kordewisÆn*, Adj.: nhd. Korduan..., korduanledern, aus Korduanleder

Korduanmacher: mnd. kordewõnmõkÏre*, kordemaker, mnd.?, M.: nhd. Korduanmacher

Korduansbereiter: mnd. kordewõnesberÐdÏre*, kordewõnsberÐder, kordewõnsbereider, M.: nhd. Korduansbereiter, Hersteller von Korduan

Korduanschuh: ahd. kurdewõn* 3, kordewõn*, st. M. (a?, i?): nhd. Korduan, Korduanschuh, Sandalen aus Korduanleder

Korduanschuh: mhd. kurdewõn, korduwõn, korrðn*, st. M.: nhd. Korduan, Korduanleder, Korduanschuh, gefärbtes Ziegenleder, Leder aus Ziegenfellen von Cordova (Corduba)

kören«: mhd. koren* (1), korn, sw. V.: nhd. »kören«, wählen, herausfordern, probieren, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), kosten von, wollen (V.)

Koriander: germ. *koriandr-, germ.?, Sb.: nhd. Koriander

Koriander: ae. cãl-end-er, st. N. (a): nhd. Koriander; cãl-endr‑e, cel-l-endr‑e, col-i-andr-e, sw. F. (n): nhd. Koriander

Koriander: as. kullundar 2, st. M. (a): nhd. Koriander

Koriander: ahd. atihho* 6, aticho, sw. M. (n): nhd. Attich, Koriander; ? atuh 60, st. M. (a?, i?): nhd. Attich, Zwergholunder, Koriander?, Wolfsmilch?; kælgras 15, st. N. (a): nhd. Koriander, Grünkohl; koriander* 5, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Koriander, Andorn; krollo 5, sw. M. (n): nhd. Koriander; kullantar* 33, st. M. (a?, i?): nhd. Koriander

Koriander: mhd. hederwurz 1, st. F.: nhd. Koriander; hederwurze 1, st. F.: nhd. Koriander; koliander, M.: nhd. Koriander; koriander* 5, mhd.?, st. M.: nhd. Koriander, Andorn

Koriander: mhd. sinter (2) 3, st. M.?: nhd. Koriander

Koriander: mnd. koriander, kaliander, koreander, coriander, cariander, coliander, colander, caliander, M.: nhd. Koriander; korianderkrðt, N.: nhd. Korianderkraut, Koriander

Korianderkraut: mnd. korianderkrðt, N.: nhd. Korianderkraut, Koriander

Koriandersaft: mnd. korianderessap*, korianderssap, M.: nhd. Koriandersaft

Koriandersame: mnd. korianderessõt*, korianderssõt, N.: nhd. Koriandersame, Koriandersamen, Same (M.) (1) von Koriander, Samen (M.) von Koriander; koriandersõt, N.: nhd. Koriandersame, Koriandersamen, Same (M.) (1) von Koriander, Samen (M.) von Koriander

Koriandersamen: mnd. korianderessõt*, korianderssõt, N.: nhd. Koriandersame, Koriandersamen, Same (M.) (1) von Koriander, Samen (M.) von Koriander; koriandersõt, N.: nhd. Koriandersame, Koriandersamen, Same (M.) (1) von Koriander, Samen (M.) von Koriander

Korinthe: mnd. korinte, korinthe, Sb.: nhd. eine kleine Rosinenart, Korinthe

Korinthen -- Fass mit Korinthen: mnd. korintenvat, N.: nhd. »Korinthenfass«, Fass mit Korinthen

Korinthenfass«: mnd. korintenvat, N.: nhd. »Korinthenfass«, Fass mit Korinthen

Kork -- Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur trägt und den Biss des Fisches anzeigt: mnd. dobber, dober, dubber, M.: nhd. kleine Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt, Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur trägt und den Biss des Fisches anzeigt

Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur (F.) (1) trägt und den Biss des Fisches anzeigt: mnd. douwer, douwert, dævert, M.: nhd. kleine Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt, Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur (F.) (1) trägt und den Biss des Fisches anzeigt

Kork: ahd. rinta 41, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Rinde, Schorf, Borke, Schale, Bast, Kork

Kork: mnd. bæst, boust, Sb.: nhd. Rinde, Kork

Kork: mnd. kork, M.: nhd. Kork, Korkrinde, Korkholz, Korkplatte

Korkbaum: mnd. korkbæm, M.: nhd. Korkbaum, Korkeiche

Korkbier« (eine Festlichkeit der Fischer [Pl.] in Neustadt): mnd. korkbÐr, N.: nhd. »Korkbier« (eine Festlichkeit der Fischer [Pl.] in Neustadt)

Korkeiche: mnd. korkbæm, M.: nhd. Korkbaum, Korkeiche

Korkholz: mnd. kork, M.: nhd. Kork, Korkrinde, Korkholz, Korkplatte

Korkpantoffel: mnd. korkschæ, M.: nhd. Korkschuh, Korkpantoffel, Schuh mit Korksohle

Korkpantoffelmacher: mnd. korkenmõkÏre*, korkenmõker, M.: nhd. Korkpantoffelmacher; korkmõkÏre*, korkmõker, M.: nhd. Korkpantoffelmacher

Korkpantoffelmachers -- Frau des Korkpantoffelmachers: mnd. korkenmõkÏrinne*, korkenmõkerin, F.: nhd. Frau des Korkpantoffelmachers

Korkpantoffelmachers -- Geselle des Korkpantoffelmachers: mnd. korkenmõkÏregeselle*, korkenmõkergeselle, M.: nhd. Geselle des Korkpantoffelmachers

Korkplatte: mnd. kork, M.: nhd. Kork, Korkrinde, Korkholz, Korkplatte

Korkrinde: mnd. kork, M.: nhd. Kork, Korkrinde, Korkholz, Korkplatte

Korkschuh: mnd. korkschæ, M.: nhd. Korkschuh, Korkpantoffel, Schuh mit Korksohle

Korksohle -- Schuh mit Korksohle: mnd. korkschæ, M.: nhd. Korkschuh, Korkpantoffel, Schuh mit Korksohle

Korksohlen -- Schuhwerk mit Korksohlen: mnd. korkwerk, N.: nhd. Schuhwerk mit Korksohlen

Korkstöpsel: ahd. bÆl* (2) 1, st. N. (a)?: nhd. Stopfen (M.), Stöpsel, Korkstöpsel

Kormoran: ahd. õlakrõa* 4, õlakrõ*, õlkrõ, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kropfgans, Aalkrähe, Krähenscharbe, Kormoran; skarbo* 4, scarbo, sw. M. (n): nhd. Scharbe, Kormoran

Kormoran: mnd. swemgæs, schwemgæs, F.: nhd. ein Wasservogel, Kormoran

Kormoran: mnd. vuchtõrs, M.: nhd. Kormoran

Kormoranscharbe: ahd. skarba* 11, scarba, st. F. (æ): nhd. Scharbe, Wasserrabe, Kormoranscharbe

Korn frisch halten (durch Umstechen): mnd. wõren* (3), waren, sw. V.?: nhd. »wahren«, sorgen für, wahrnehmen, pflegen, hüten, schützen, bewachen, erhalten (V.), bewahren, verwahren, beaufsichtigen, besorgen, Korn frisch halten (durch Umstechen)

Korn zum Brauen (N.): mnd. brðwelkærn, N.: nhd. Korn zum Brauen (N.), Weizen zum Brauen (N.); brðwenkærn, brðenkærn, brðnkærn, N.: nhd. Korn zum Brauen (N.), Weizen zum Brauen (N.)

Korn zum Verbrauch als Saatkorn bzw. zur Mast (F.): mnd. Ðtelkærn, N.: nhd. Korn zum Verbrauch als Saatkorn bzw. zur Mast (F.)

Korn...: ahd. kornlÆh* 1, Adj.: nhd. Korn..., Getreide..., zum Getreidebau gehörig; kurnÆn* 1, Adj.: nhd. Korn..., aus Korn, von Korn

Korn: idg. ? *eten‑, *etn‑, Sb.: nhd. Kern?, Korn?; *g–nom, N.: nhd. Reibefrucht, Korn, Kern; *ghrend‑, Sb.: nhd. Graupe, Korn, Kleie; *pðro‑, Sb.: nhd. Korn

Korn: germ. *ait, germ.?, F.: nhd. Korn; *akrana-, *akranam, st. N. (a): nhd. Frucht, Korn, Wildfrucht; *greuna-, *greunam, germ.?, st. N. (a): nhd. Grütze (F.) (1), Graupe, Korn, Sand; *gruta-, *grutam?, st. N. (a): nhd. Zerriebenes, Mehl, Korn; *gruti-, *grutiz, germ.?, Sb.: nhd. Zerriebenes, Mehl, Korn; *kurna‑, *kurnam, st. N. (a): nhd. Korn

Korn: got. kaúr-n* 4, kor, korn*, krimst. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Korn, Getreide, Weizen; kaúr-n-æ 3, sw. N. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,2): nhd. Korn

Korn: an. ak-r, st. M. (a): nhd. Acker, Korn, Ackerfrucht; frjæ, st. N. (a): nhd. Same, Samen, Korn; frÏ, st. N. (wa): nhd. Same, Korn; kor‑n, st. N. (a): nhd. Korn; ? *-kyr-n-i, Sb.: nhd. Korn?; sõ-Œ (2), st. N. (a): nhd. Saat, Korn
-- Brot vom ersten Korn: an. fru-s-ar-brauŒ, st. N. (a): nhd. Brot vom ersten Korn
-- Maß für Korn oder flüssige Waren: an. sõ-ld (2), st. N. (a): nhd. Maß für Korn oder flüssige Waren

Korn: ae. blÚ-d (3), blÐ-d (2), blÊ-d, st. F. (æ): nhd. Gewächs, Pflanze, Spross, Zweig, Blüte, Frucht, Korn; cor‑n, st. N. (a): nhd. Korn, Same, Samen, Beere, Geschwulst
-- gedörrtes Korn: ae. polent‑e, sw. F. (n): nhd. gedörrtes Korn

Korn: afries. kor-n 5, st. N. (a): nhd. Korn, Getreide
-- geliehenes Korn: afries. ? lên‑kor-n 1, st. N. (a): nhd. »Lehnkorn«, geliehenes Korn?

Korn: as. ju‑k‑kor‑n* 2, iu‑g‑korn*, st. N. (a): nhd. »Jochkorn«, Korn; kor‑n* 8, st. N. (a): nhd. Korn, Roggen; *kur‑n‑i?, *kor‑n‑i?, st. N. (ja): nhd. Korn

Korn: ahd. einkornæd* 1?, st. M. (a?, i?) (?): nhd. »Einkorn«, Korn, Getreide; grano (2) 2?, sw. M. (n): nhd. Korn, Körnchen; kern 6, st. M. (a?): nhd. Kern, Korn, Samen, Samenkern, Getreide; kerno* 1 und häufiger, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Kern, Korn; kerno 23, sw. M. (n): nhd. Kern, Korn, Körnchen, Getreide, Same, Samen; korn 69, st. N. (a): nhd. Korn, Same, Samen, Getreide, Getreidekorn, Fruchtkorn, Körnchen, Weizen; kornwist* 2, st. F. (i): nhd. Korn, Getreide

Korn: mhd. grðz (1), griuze, st. M., st. F.: nhd. Sandkorn, Krümel, Getreidekorn, Korn, Kleie, Grütze (F.) (1), Geringstes, Nichts; kerne (1), sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes; kÆme, kÆm, sw. M., st. M.: nhd. Keim, Pflanzenkeim, Korn; korn (1), st. N.: nhd. Korn, Getreide, Fruchtkorn, Getreidekorn, Roggenkorn, Same, Samen (M.), Getreidepflanze, Halm, Kornfeld, Münzgewicht, Reimverbindung von Strophen
-- geschrotenes Korn: mhd. grütze, N., st. F.: nhd. Grütze (F.) (1), Grützbrei, geschrotenes Korn, Grützmehl
-- was ein Korn wert ist: mhd. grðzwert, st. N.: nhd. »Grutzwertes«, was ein Korn wert ist, Wert eines Sandkorns

Korn: mnd. ? grein (1), Sb.?: nhd. Korn?; grÐn (1), grein, M.: nhd. Korn, Samenkorn, Sandkorn, bestimmtes Gewürz, Paradieskorn, kleinstes Gewicht, Kermesbeere, Scharlachfarbe; grÐt (2), N.?: nhd. »Grieß«, Korn, Sandkorn, sandbedeckter Platz, Kampfplatz, Meeressand (?); kærn, koern, kæren, kærne, koerne, kõrn, N.: nhd. Korn, Samenkorn, Fruchtkern, Getreidekorn, Getreide, Kornfeld, Getreidegarbe, Sandkorn, kornförmiger Edelstein, Feingehalt des Münzmetalls; kærnte, kærnete, kornte, N.: nhd. Korn, Getreide, Getreidevorrat
-- an die fürstliche Verwaltung abzuliefernder Malter Korn: mnd. kõmermolder, M.: nhd. an die fürstliche Verwaltung abzuliefernder Malter Korn
-- fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn: mnd. gægrÐvekærn, N.: nhd. Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen, fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn
-- fester Zehnte in Korn als Gerichtssteuer: mnd. gækærn, N.: nhd. Gerichtsabgabe in Korn, fester Zehnte in Korn als Gerichtssteuer
-- Gerichtsabgabe in Korn: mnd. gækærn, N.: nhd. Gerichtsabgabe in Korn, fester Zehnte in Korn als Gerichtssteuer
-- Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen: mnd. gægrÐvekærn, N.: nhd. Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen, fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn
-- geschrotetes Korn: mnd. græt (4), M.: nhd. Schrot, geschrotetes Korn, Schrotmehl, Schrotkleie, Futter (N.) (1) für Mastschweine
-- Korn als Pachtabgabe: mnd. hofkærn*, hofkærne, N.: nhd. Korn als Zinsabgabe, Korn als Pachtabgabe
-- Korn als Zinsabgabe: mnd. hofkærn*, hofkærne, N.: nhd. Korn als Zinsabgabe, Korn als Pachtabgabe
-- Korn das zur Grütze verarbeitet wird: mnd. görtekærn, N.: nhd. Grützkorn, Korn das zur Grütze verarbeitet wird, Buchweizen, Gerste, Hafer
-- Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen: mnd. grÐvenkærn, N.: nhd. »Grefenkorn«, Gerichtshafer, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn
-- Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn: mnd. grÐvenkærn, N.: nhd. »Grefenkorn«, Gerichtshafer, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn
-- Korn von der Geest: mnd. gÐstkærn, gÐistkorn, N.: nhd. Korn von der Geest, Hafer von der Geest, Roggen von der Geest
-- Korn zu menschlicher und tierischer Nahrung: mnd. hõver, hõvere, M.: nhd. Hafer, Hafer als Getreidepflanze, Korn zu menschlicher und tierischer Nahrung, Pferdefutter
-- Pflichtabgabe in Korn: mnd. kærneplÐge, F.: nhd. Pflichtabgabe in Korn; kærneplicht, F.: nhd. Pflichtabgabe in Korn
-- ungedroschenes Korn: mnd. garve, gerve, gerbe, F.: nhd. Garbe, Korngarbe, Garbenabgabe als Zahlung an den Richter, Futter (N.) (1) für Pferde, ungedroschenes Korn, Bund Heu, Bund Stroh
-- Zahlung an Gerichtsherrn in Korn: mnd. gerichtegarve, gerichtesgarve?, F.: nhd. Zahlung an Richter in Korn, Zahlung an Gerichtsherrn in Korn
-- Zahlung an Richter in Korn: mnd. gerichtegarve, gerichtesgarve?, F.: nhd. Zahlung an Richter in Korn, Zahlung an Gerichtsherrn in Korn
-- Zins in Korn: mnd. geltkærn, N.: nhd. Kornzins, Zins in Korn

Kornabgabe -- Geldablösung für die Kornabgabe an den Pfarrer zu Michaelis: mnd. michÐlinge, F.: nhd. Geldablösung für die Kornabgabe an den Pfarrer zu Michaelis

Kornabgabe -- Kornabgabe an den Bannherrn: mhd. bangarbe, st. F.: nhd. Banngarbe, Kornabgabe an den Bannherrn

Kornabgabe -- Kornabgabe an die Burg: mhd. burckorn 6, st. N.: nhd. »Burgkorn«, Kornabgabe an die Burg

Kornabgabe -- Zeichen dass die Kornabgabe bezahlt ist: mnd. mettentÐken, mettenteiken, N.: nhd. Zeichen dass die Kornabgabe bezahlt ist

Kornabgabe: mhd. kornbete 1, st. F.: nhd. Kornabgabe

Kornabgabe: mnd. bÐdegarve, F.: nhd. Kornabgabe; bÐdekærn, N.: nhd. »Bedekorn«, Kornabgabe
-- Gabe des Gutsherrn an den Meier bei Ablieferung der Kornabgabe: mnd. dÐlhimte*, dÐlhimpten, deilhimpten, M.: nhd. Gabe des Gutsherrn an den Meier bei Ablieferung der Kornabgabe
-- unablösliche Kornabgabe: mnd. ervetinskærn, N.: nhd. Erbzinsabgabe in Getreide, unablösliche Kornabgabe

Kornabgabe: mnd. kærnebÐde, F.: nhd. Kornabgabe, in Getreide zu zahlende Abgabe, Almosenbeitrag in Getreide
-- eine Kornabgabe: mnd. ? holtkærn, hoiltkærn, holtkorne, N.: nhd. eine Kornabgabe?
-- Kornabgabe an das Kloster: mnd. klæsterkærn, N.: nhd. Kornabgabe an das Kloster
-- Kornabgabe die zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung dient: mnd. hundekærn, hundekærne, N.: nhd. Kornabgabe die zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung dient, Pachtkorn
-- Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen: mnd. holtschultkærn, holtschultkærne, mnd.?, N.: nhd. Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen
-- Kornabgabe für Waldweide: mnd. holtschultrogge, M.: nhd. Kornabgabe für Waldweide
-- Kornabgabe von einer Vollbauernstelle: mnd. hævenkærn, N.: nhd. »Hufenkorn«, Kornabgabe von einer Vollbauernstelle

Kornabgabe: mnd. vægetrogge, vogetrogge, M.: nhd. »Vogtroggen«, Kornabgabe, an den Vogt zu entrichtende Roggenabgabe
-- Kornabgabe an den Vogt: mnd. vægetkærn, N.: nhd. »Vogtkorn«, Kornabgabe an den Vogt
-- Kornabgabe an die Herrschaft: mnd. vrænekærn, Sb.: nhd. Kornabgabe an die Herrschaft
-- Kornabgabe für Fährgerechtsame: mnd. vÐrkærn, N.: nhd. »Fährkorn«, Kornabgabe für Fährgerechtsame

Kornabgaben -- Gülte in Form von Kornabgaben: mhd. korngelt, st. N.: nhd. Korngeld, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben; korngült 1, st. N.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben; korngülte, korngulte*, st. F.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Getreidepreis, Kornbezahlung

Kornabgaben -- herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht: mnd. dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

Kornacker: mhd. kornacker 9, st. M.: nhd. Kornacker; korngarte 13, sw. M.: nhd. Korngarten, Kornacker

Kornähre -- Spitze der Kornähre: mnd. wopende, mnd.?, M., N.: nhd. Spitze der Kornähre

Kornakzise: mnd. kærnsÆse, karnsÆse, F.: nhd. Kornakzise, Getreideakzise, Mahlsteuer

Kornamt«: mnd. kærnambacht*, kærnampt, N.: nhd. »Kornamt«, Verwaltung des städtischen Getreides

Kornapfel«: mhd. kornapfel 2, st. M.: nhd. »Kornapfel«, Granatapfel

Kornart -- eine Kornart: mnd. antricht, M.: nhd. »Antricht«, eine Kornart

Kornart: an. kork-i, sw. M. (n): nhd. Kornart, Hafer

Kornart: ahd. kornkunni* 2, st. N. (ja): nhd. Kornart, Getreideart

Kornaufbewahrung -- Erdgrube zur Kornaufbewahrung: mhd. korngruobe, sw. F.: nhd. Korngrube, Erdgrube zur Kornaufbewahrung

Kornaufkäufer: mhd. körnÏre*, körner, korner, st. M.: nhd. »Körner« (M.), Kornaufkäufer, Kornhändler; körnelÏre*, körneler, st. M.: nhd. Kornaufkäufer, Kornhändler

Kornaufschütter«: mhd. kornðfschüttÏre*, kornðfschütter, st. M.: nhd. »Kornaufschütter«, Kornwucherer

Kornbann«: mhd. kornban, st. M.: nhd. »Kornbann«, Schutzbann für die reifenden Felder

Kornbarg«: mnd. kærnbarch, M.: nhd. »Kornbarg«, offene Kornscheune ohne Seitenwände

Kornbau -- leichter Boden zu Kornbau: mnd. Ðsch (1), M.: nhd. Esch, offenes Feld, uneingehegtes Saatfeld, Ackerboden des Urhofes, Ackerland, leichter Boden zu Kornbau

Kornbezahlung: mhd. korngülte, korngulte*, st. F.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Getreidepreis, Kornbezahlung

Kornbinderin: mnd. bindÏrische*, bindersche, F.: nhd. Binderin, Kornbinderin, Erntemagd; bindelmõget, F.: nhd. Erntemagd, Binderin, Kornbinderin; bindesterische*, bindestersche, F.: nhd. Binderin, Kornbinderin, Erntemagd

Kornblume -- blaue Kornblume: mnd. tremese, tremse, tremisse, mnd.?, F.: nhd. blaue Kornblume

Kornblume: germ. *trimisjæ, st. F. (æ): nhd. Tremse, Kornblume

Kornblume: mhd. kornbluome*, kornpluome, st. F.: nhd. Kornblume

Kornblume: mhd. zigenbein, st. N.: nhd. Ziegenbein (als Waffe), Ziegenknochen, Kornblume

Kornblume: mnd. kærnblæme, kærneblæme, F.: nhd. Kornblume

Kornblume: mnd. roggenblæme, F.: nhd. »Roggenblume«, Kornblume; rðschelinc, M.: nhd. Kornblume; rðschelme, M.: nhd. Kornblume

kornblumenblau: mnd. kærnblõ, kærnblõw, Adj.: nhd. kornblumenblau

Kornboden: mhd. bodem, boden, podem, st. M.: nhd. Boden, Grund, Grundstück, Grund und Boden, Fundament, Fußboden, Fassboden, Fass, Gefäßboden, Kornboden, Kornhaus, Schiffsboden, Kiel, Schiff, Floß, Meeresgrund, Bodenstück, Boden eines Musikinstruments, Tiefstes, Innerstes, Nährboden, Fleisch

Kornboden: mhd. loube (1), sw. F., st. F.: nhd. Laube (F.) (1), Halle, Vorhalle, Raum unter der Stiege eines Gemachs, Speicher, offener Gang am oberen Stockwerk, Galerie, Kornboden, zur Straße hin offener Aufbau

Kornboden: mhd. schüt, st. F.: nhd. Anschwemmung, angeschwemmtes Erdreich, Insel, künstlicher Erdwall, Schutt, Unrat, Schuttabladeplatz, Kornboden; schüte, sw. F.: nhd. Anschwemmung, angeschwemmtes Erdreich, Insel, künstlicher Erdwall, Schutt, Unrat, Schuttabladeort, Kornboden

Kornboden: mnd. balke, M.: nhd. Balken, Waagebalken, Kreuzarm, Streifen (M.) im Wappenschild, Heuboden, Kornboden, Decke des Zimmers, Deckenbalken an dem die Räucherwaren hängen, Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern; bȫne (1), bȫn, M., F.: nhd. Bühne, bretterne Erhöhung, Decke eines Zimmers, Stockwerk, Boden, Dachboden, Kornboden, Söller, Obergeschoß
-- Schleißholz auf dem Kornboden: mnd. bȫneholt, bȫnholt, N.: nhd. Dielenbrett, Dielenlatte, Schleißholz auf dem Kornboden
Kornboden: mnd. granÏre*, graner, grõnder, mnd.?, M.: nhd. Kornboden, Kornsöller; kærnbȫne, kærnebȫne, M.: nhd. Kornboden, Kornspeicher
Kornboden: mnd. lucht (1), F.: nhd. Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fenster, Speicher im oberen Stockwerk, Dachboden, Kornboden

Kornboden: mnd. söller, sölder, süller, M.: nhd. Söller, der Sonne ausgesetztes flaches Dach, offener Ausbau am Gebäude (besonders einer Burg), Altan, Balkon, Vorbau einer Schleuse? (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden, Schüttboden, Kornboden

Kornbrand: ahd. brunst* 12, st. F. (i): nhd. »Brunst«, »Brennen«, Brand, Glut, Hitze, Entzündung, Verbrennen, Hautenzündung, Kornbrand; gihei 6, giheigi*, giheiga* st. N. (ja?, a?): nhd. Hitze, Brand, Kornbrand; hei (2) 3, st. N. (ja?): nhd. Brennen, Hitze, Kornbrand; heia* (1) 6, st. F. (æ): nhd. Brennen, Hitze, Kornbrand; heibrunst* 2, st. F. (i): nhd. Brand, Hitze, Brandhitze, glühende Hitze, Kornbrand

Körnchen: an. gra-nd (2), st. N. (a): nhd. Körnchen, Kies, Sand

Körnchen: ae. gro-t, st. N. (a): nhd. Grütze (F.) (1), grobes Mehl, Körnchen, Körnlein, Teilchen; gro-t‑a, sw. M. (n): nhd. Grieß, Körnchen, Körnlein

Körnchen: ahd. grano (2) 2?, sw. M. (n): nhd. Korn, Körnchen; kernilÆn* 1, st. N. (a): nhd. »Kernlein«, Körnlein, Körnchen, kleiner Kern, Bröckchen; kerno 23, sw. M. (n): nhd. Kern, Korn, Körnchen, Getreide, Same, Samen; korn 69, st. N. (a): nhd. Korn, Same, Samen, Getreide, Getreidekorn, Fruchtkorn, Körnchen, Weizen; kornilÆn* 2, st. N. (a): nhd. kleines Korn, Körnlein, Körnchen; sprat* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Teilchen, Stückchen, Krümchen, Körnchen

Körnchen: mhd. griuzel, st. N.: nhd. Körnchen; körnlÆn, kornlÆn, st. N.: nhd. Körnlein, Körnchen; kürne (1), st. N.: nhd. »Kürne«, Körnchen

Körnchen: mnd. kȫrneken, N.: nhd. Körnchen, Samenkörnchen, Getreidekörnchen, kleiner kornförmiger Edelstein

Körnchen: mnd. stückeken, stuckeken, N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückel***, N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen; stückelÆn, stuckelÆn, stücklen, N.: nhd. Stücklein, kleines Stück, Stückchen, Teilchen, kleiner Teil, Körnchen, Krume, kleines Teilstück; stückelken, N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückschen, N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke

Korndarre: mnd. rÆe (2), riie, rÆge, riege, rigge, F.: nhd. Scheune, Korndarre, Schuppen (M.) zum Dreschen und Trocknen von Getreide
-- Beschäftigter in einer Korndarre: mnd. rÆgenbȫtÏre*, rÆgenbȫter, M.: nhd. Beschäftigter in einer Korndarre
Korndarren -- Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide: mnd. rÆenpap, rÆenpappe, M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide; rÆgenpap, rÆgenpappe, M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide

Korneinkauf -- Geld zum Korneinkauf: mhd. kornkouf, st. M.: nhd. »Kornkauf«, Kornhandel, Kaufbetrag für Getreide, Kornpreis, Geld zum Korneinkauf, Getreideaufkauf

Korneinkünfte: mhd. korngelt, st. N.: nhd. Korngeld, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben; korngülte, korngulte*, st. F.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Getreidepreis, Kornbezahlung

Kornelkirsch...: ahd. *kurnil?, st. M. (a?, i?): nhd. Kornelkirsch..., Kornelkirschbaum

Kornelkirschbaum: as. kurnil‑bôm* 2, st. M. (a): nhd. Kornelkirschbaum

Kornelkirschbaum: ahd. ? arlizboum 14, erlizboum, st. M. (a): nhd. Herlitze, Feldahorn (?), Kornelkirschbaum?, Esche?, Eiche?; dirlizzi* 1, durlizzi*, Sb.: nhd. Dürlitze, Kornelkirschbaum; hirnuzboum* 1, st. M. (a): nhd. Kornelkirschbaum; kornul* 2, kurnol, st. M. (a?, i?): nhd. Kornelkirschbaum, Kornelkirsche; kurniboum* 2, sw. M. (a): nhd. Kornelkirschbaum; *kurnil?, st. M. (a?, i?): nhd. Kornelkirsch..., Kornelkirschbaum; kurnilboum* 4, kwirnilboum*, kornilboum*, st. M. (a): nhd. Kornelkirschbaum; kurnilo* 1, sw. M. (n): nhd. Kornelkirsche, Kornelkirschbaum

Kornelkirschbaum: mhd. erlboum 5, st. M.: nhd. Erle, Erlenbaum, Kornelkirschbaum

Kornelkirschbaum: mnd. hõgebuschenbæm, M.: nhd. Kornelkirschbaum, Dornstrauch, Dornbusch, Baumwerk, Strauchwerk, Sträucher

Kornelkirsche -- Frucht des Weißdorns; Kornelkirsche: mnd. ? wÐpe, wepe, mnd.?, F.?: nhd. Hagebutte, Schössling der Hagebutte?, Dolde der Hagebutte?, Frucht des Weißdorns?

Kornelkirsche (): ahd. ? duriseslizzi* 1, st. N. (i?, ja?): nhd. Kornelkirsche (?), Gamander-Ehrenpreis?

Kornelkirsche: idg. *ker- (4), Sb.: nhd. Kirsche, Kornelkirsche

Kornelkirsche: as. hirnut‑bôm* 1, st. M. (a): nhd. Herlitze, Kornelkirsche

Kornelkirsche: ahd. harttrugil 15, st. M. (a?): nhd. Hartriegel, Kornelkirsche, roter Hartriegel, Deutsches Geißblatt; ? hasal 45, st. M. (a): nhd. Hasel (F.) (1), Haselstrauch, Haselnuss, Schlinge, Mandelbaum?, Kornelkirsche?; hornboum* 1, st. M. (a): nhd. Kornelkirsche; ? kornella* 1, ahd.?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kornelkirsche?; kornul* 2, kurnol, st. M. (a?, i?): nhd. Kornelkirschbaum, Kornelkirsche; kurniberi* 1, st. N. (ja): nhd. Kornelkirsche; kurnilberi* 6, kwirnilberi*, kornilberi*, st. N. (ja): nhd. Kornelkirsche; kurnilo* 1, sw. M. (n): nhd. Kornelkirsche, Kornelkirschbaum; tirn* 1, ahd.?, Sb.: nhd. Kornelkirsche; tirnboum 5, st. M. (a): nhd. Kornelkirschenbaum, Kornelkirsche

Kornelkirsche: mhd. arlizboum, st. M.: nhd. Kornelkirsche, Speierling, Feldahorn

Kornelkirsche: mhd. kornelle* 1, F.: nhd. Kornelkirsche

Kornelkirsche: mnd. terlinc*, terlink, mnd.?, Sb.: nhd. Kornelkirsche

Kornelkirschenbaum: ae. cor‑n‑tréo, st. N. (wa): nhd. Kornelkirschenbaum

Kornelkirschenbaum: ahd. tirnboum 5, st. M. (a): nhd. Kornelkirschenbaum, Kornelkirsche

körnen: mnd. kȫrnen, kornen, sw. V.: nhd. körnen, granulieren, körnig machen, Getreide vorwerfen; kȫrningen*, korningen, mnd.?, sw. V.: nhd. körnen, in Körnern darstellen, granulieren
Körner -- enthülste Körner: mhd. griuze (1), st. N.: nhd. Grütze (F.) (1), enthülste Körner

Körner -- Körner als Lockspeise vorwerfen: mnd. vȫrkȫrnen, sw. V.: nhd. Körner als Lockspeise vorwerfen

Körner -- Körner ansetzen: mhd. körnen, kürnen, sw. V.: nhd. mit Körnern locken (V.) (2), locken (V.) (2) mit, mit Körnern füttern, Körner ansetzen, Körner bilden

Körner -- Körner bilden: mhd. körnen, kürnen, sw. V.: nhd. mit Körnern locken (V.) (2), locken (V.) (2) mit, mit Körnern füttern, Körner ansetzen, Körner bilden

Körner: mnd. kȫrninge, korninge, F.: nhd. Gekörntes, Körner, Lockspeise, Verlockung durch Streuen von Körnern

Körner« (M.): mhd. körnÏre*, körner, korner, st. M.: nhd. »Körner« (M.), Kornaufkäufer, Kornhändler

Körner« (M.): mnd. kȫrnÏre*, kȫrnÐr, kȫrner, korner, kȫrnÐre, M.: nhd. »Körner« (M.), Aufseher über den Kornspeicher, der für das Getreide zu sorgen hat
Körnerform -- in Körnerform befindlich: mnd. kȫrnicht, Adj.: nhd. in Körnerform befindlich

Körnerfrucht: mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

Körnerhülse: mnd. vÐse, fÐse*, F., M.: nhd. Faser, Körnerhülse, Spreu, Bezeichnung für Kleines oder Unbedeutendes, Splitter, Zweiglein, Rute

Körnern -- in Körnern darstellen: mnd. kȫrningen*, korningen, mnd.?, sw. V.: nhd. körnen, in Körnern darstellen, granulieren

Körnern -- mit Körnern füttern: mhd. körnen, kürnen, sw. V.: nhd. mit Körnern locken (V.) (2), locken (V.) (2) mit, mit Körnern füttern, Körner ansetzen, Körner bilden

Körnern -- Verlockung durch Streuen von Körnern: mnd. kȫrninge, korninge, F.: nhd. Gekörntes, Körner, Lockspeise, Verlockung durch Streuen von Körnern

Kornernte: ae. ’r-n-þ, st. F. (æ): nhd. Kornernte, Ernte

Kornernte: mhd. kornern, st. M.: nhd. Kornernte; kornerne, st. F.: nhd. Kornernte

Kornerntejahr: mnd. kærnjõr, N.: nhd. Kornjahr, Kornerntejahr

Kornertrag: mhd. korngelt, st. N.: nhd. Korngeld, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben; korngülte, korngulte*, st. F.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Getreidepreis, Kornbezahlung

Kornertrag: mnd. vanc, vank, fanc*, M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt
-- Kornertrag eines Jahres: mnd. vacht (1), facht, M.: nhd. Kornertrag eines Jahres, Ernte, Fang

Kornes -- Abführung fremden Kornes vom Feld ohne vorherige gerichtliche Sperrung: mnd. ackerræf, M.: nhd. »Ackerraub«, Abführung fremden Kornes vom Feld ohne vorherige gerichtliche Sperrung

Kornes -- Aussaat des Kornes im Frühjahr: mnd. sæmersõt, sÅmmersõt, sõmersõt, sÅmersaeth, F.: nhd. »Sommersaat«, Sommerkorn, Saatgut für die Frühjahrsbestellung, Aussaat des Kornes im Frühjahr, im Frühjahr gesätes oder bereits auf dem Halm stehendes Getreide

Kornes -- die Abgabe für das Mahlen des Kornes in die dazu bestimmte Kiste schütten: mnd. inmetten?, sw. V.: nhd. die Abgabe für das Mahlen des Kornes in die dazu bestimmte Kiste schütten

Kornes -- unterste Lage des eingebrachten Kornes: mnd. Ðrdstõdelich*, Ðrtstõdelich, Sb.: nhd. stehendes gemähtes Korn, unterste Lage des eingebrachten Kornes, Saatkorn im Speicher

Kornfahrt«: mnd. kærnevõrt, kærnvõrt, F.: nhd. »Kornfahrt«, Beförderung von Getreide

kornfarben«: mhd. kornvar, kornfar*, Adj.: nhd. »kornfarben«, von der Sonne gebräunt

Kornfass (Getreidemaß): mhd. kornvaz 1, kornfaz*, st. N.: nhd. Kornfass (Getreidemaß), Behälter zum Aufbewahren des Getreides

Kornfass«: mnd. kærnvat, N.: nhd. »Kornfass«, ein Getreidemaß, halber Scheffel

Kornfeld: mhd. esch, ezesch, st. M.: nhd. Acker, Kornfeld

Kornfeld: mhd. korn (1), st. N.: nhd. Korn, Getreide, Fruchtkorn, Getreidekorn, Roggenkorn, Same, Samen (M.), Getreidepflanze, Halm, Kornfeld, Münzgewicht, Reimverbindung von Strophen

Kornfeld: mnd. kærn, koern, kæren, kærne, koerne, kõrn, N.: nhd. Korn, Samenkorn, Fruchtkern, Getreidekorn, Getreide, Kornfeld, Getreidegarbe, Sandkorn, kornförmiger Edelstein, Feingehalt des Münzmetalls

Kornfelder: mhd. kornat, st. M.: nhd. Kornfelder

Kornforke: mnd. gaffel, gaffele, gafle, gefle, geffele, F.: nhd. große hölzerne oder eiserne Gabel, Kornforke, Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen, Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt; kærnegaffel*, kærnegeffel, F.: nhd. »Korngabel«, Kornforke

Kornforke«: mnd. kærnvorke, F.: nhd. »Kornforke«, Getreideforke, Korngabel

kornförmiger -- kleiner kornförmiger Edelstein: mnd. kȫrneken, N.: nhd. Körnchen, Samenkörnchen, Getreidekörnchen, kleiner kornförmiger Edelstein; kȫrnlÆn, N.: nhd. Körnlein, Samenkörnchen, Getreidekörnchen, kleiner kornförmiger Edelstein
kornförmiger -- kornförmiger Edelstein: mnd. kærn, koern, kæren, kærne, koerne, kõrn, N.: nhd. Korn, Samenkorn, Fruchtkern, Getreidekorn, Getreide, Kornfeld, Getreidegarbe, Sandkorn, kornförmiger Edelstein, Feingehalt des Münzmetalls

Kornfrucht: ahd. kornwuohhar* 2, kornwuochar*, st. M. (a): nhd. Getreide, Kornfrucht

Kornfrüchten -- auf den Ertrag des Ackers an Kornfrüchten gelegte Abgabe: mnd. schÐpelschat, scheppelschat, M.: nhd. »Scheffelschatz«, auf den Ertrag des Ackers an Kornfrüchten gelegte Abgabe

Kornfuhr«: mnd. kærnevære, F.: nhd. »Kornfuhr«, Beförderung von Getreide

Korngabel -- Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen: mnd. stõken, stacken, staicken, sw. V.: nhd. Stangen setzen, Palisaden setzen, Pfähle rammen, Stäbe in eine Flechtwand einsetzen, Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen, Fächer des Gebälks füllen durch Einsetzen von Stabhölzern die mit Strohlehm umwickelt werden (Fachwerk), stochern, schüren, mit Schlägen bearbeiten, verbläuen, schlagen, stoßen, treiben, vertreiben, ins Gefängnis werfen, sich stechen, sich etwas in den Fuß treten (Pferd)

Korngabel -- Heu bzw. Getreide mit der Heugabel bzw. Korngabel Aufladender bzw. Abladender: mnd. stõkÏre*, staker, stacker, M.: nhd. »Staker«, Stakender, Heu bzw. Getreide mit der Heugabel bzw. Korngabel Aufladender bzw. Abladender, Büttel (Bedeutung örtlich beschränkt), Schinder

Korngabel: ahd. glaffa*? 1, F. (?): nhd. Getreidegabel, Korngabel, Mähgabel

Korngabel: mnd. kærnvorke, F.: nhd. »Kornforke«, Getreideforke, Korngabel

Korngabel«: mnd. kærnegaffel*, kærnegeffel, F.: nhd. »Korngabel«, Kornforke

Korngaben -- bestimmte Anzahl von Korngaben: mnd. vimme, vim, vÆm, vÆme, vime, M., F.: nhd. »Feimen«, Haufe, Haufen, aufgeschütteter geschichteter Haufen, aufgeschütteter geschichteter Haufe, Garbenhocke, Hocke, Garbendieme, Stapel, bestimmte Anzahl von Korngaben

Kornganges -- Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes: mnd. pandesgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

Korngangs -- Strafgeld zur Lösung des wegen Korngangs gepfändeten Viehes: mnd. pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Korngangs gepfändeten Viehes

Korngarbe: mhd. ehergarbe, sw. F.: nhd. »Ährengarbe«, Korngarbe, Garbe (F.) (1)

Korngarbe: mnd. garf, M.?: nhd. Garbe, Korngarbe; garve, gerve, gerbe, F.: nhd. Garbe, Korngarbe, Garbenabgabe als Zahlung an den Richter, Futter (N.) (1) für Pferde, ungedroschenes Korn, Bund Heu, Bund Stroh

Korngarbe«: mnd. kærnegarve*, kærnegerve, F.: nhd. »Korngarbe«

Korngarten: mhd. korngarte 13, sw. M.: nhd. Korngarten, Kornacker

Korngeberin«: ahd. korngeba* 2, sw. F. (n): nhd. »Korngeberin«, Spenderin des Korns

Korngeld: mhd. korngelt, st. N.: nhd. Korngeld, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben

Korngrube: mhd. korngruobe, sw. F.: nhd. Korngrube, Erdgrube zur Kornaufbewahrung

Korngülde: mnd. kærngülde, kærnegülde, F.: nhd. Korngülde, Getreideabgabe, Kornrente

Korngülte: mhd. kernengelt 9, st. N.: nhd. Korngülte, Getreidezins; kernenzins 1, st. M.: nhd. »Kernenzins«, Getreidezins, Korngülte; korngelt, st. N.: nhd. Korngeld, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben; korngült 1, st. N.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben; korngülte, korngulte*, st. F.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Getreidepreis, Kornbezahlung

Kornhalm«: mnd. kærnehalm, N., M.: nhd. »Kornhalm«

Kornhandel -- Kornhandel im Kleinen treiben: mnd. ðtmÐten, mnd.?, st. V.: nhd. ausmessen, zumessen, Kornhandel im Kleinen treiben

Kornhandel: mhd. kornkouf, st. M.: nhd. »Kornkauf«, Kornhandel, Kaufbetrag für Getreide, Kornpreis, Geld zum Korneinkauf, Getreideaufkauf

Kornhandel: mnd. kærnkæp, kærnekæp, kærntkæp, M.: nhd. Kornkauf, Getreidekauf, Kornhandel, Getreidepreis

Kornhändler: mhd. körnÏre*, körner, korner, st. M.: nhd. »Körner« (M.), Kornaufkäufer, Kornhändler; körnelÏre*, körneler, st. M.: nhd. Kornaufkäufer, Kornhändler

Kornhändlerzunft: mhd. kornliute, Pl.: nhd. Kornleute, Kornhändlerzunft

Kornhaufe: ae. hréa-c, st. M. (a)?: nhd. Haufe, Haufen, Stapel, Kornhaufe, Kornhaufen

Kornhaufe: as. ar‑a‑n‑fimba 1, sw. F. (n): nhd. Erntefeimen, Kornhaufe, Kornhaufen

Kornhaufe: mnd. kærnhæp, M.: nhd. Kornhaufe, Kornhaufen, Getreidehaufe, Getreidedieme

Kornhaufen: ae. hréa-c, st. M. (a)?: nhd. Haufe, Haufen, Stapel, Kornhaufe, Kornhaufen

Kornhaufen: as. ar‑a‑n‑fimba 1, sw. F. (n): nhd. Erntefeimen, Kornhaufe, Kornhaufen

Kornhaufen: mnd. kærnhæp, M.: nhd. Kornhaufe, Kornhaufen, Getreidehaufe, Getreidedieme

Kornhaus -- an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung: mnd. spÆkÏreschÐpel*, spÆkerschÐpel, M.: nhd. »Speicherscheffel«, an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung

Kornhaus -- an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung: mnd. spÆkÏremüdde*, spÆkermüdde, M., N.: nhd. »Speichermütt«, an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung

Kornhaus -- Getreidemalter als Abgabe an das Kornhaus: mnd. spÆkÏremalder*, spÆkermalder, M.: nhd. »Speichermalter«, Getreidemalter als Abgabe an das Kornhaus; spÆkÏremælder*, spÆkermælder, M.: nhd. »Speichermalter«, Getreidemalter als Abgabe an das Kornhaus

Kornhaus: as. kor‑n‑hð‑s* 1, st. N. (a): nhd. Kornhaus, Speicher, Getreidespeicher

Kornhaus: ahd. kornhðs 17, st. N. (a): nhd. Kornhaus, Getreidespeicher, Kornspeicher

Kornhaus: mhd. bodem, boden, podem, st. M.: nhd. Boden, Grund, Grundstück, Grund und Boden, Fundament, Fußboden, Fassboden, Fass, Gefäßboden, Kornboden, Kornhaus, Schiffsboden, Kiel, Schiff, Floß, Meeresgrund, Bodenstück, Boden eines Musikinstruments, Tiefstes, Innerstes, Nährboden, Fleisch

Kornhaus: mhd. kornhðs, st. N.: nhd. Kornhaus, Kornspeicher

Kornhaus«: mnd. kærnhðs, kærnehðs, N.: nhd. »Kornhaus«, Getreidespeicher, Scheune, städtischer Getreidespeicher

Kornhauses -- Eichmaß des grundherrlichen Kornhauses für die jeweilige Getreideabgabe: mnd. spÆkÏremõte, spÆkermõte, F.: nhd. »Speichermaß«, Eichmaß des grundherrlichen Kornhauses für die jeweilige Getreideabgabe, Spint

Kornhauses -- Verwalter des städtischen bzw. grundherrlichen Kornhauses: mnd. spÆkÏremÐster*, spÆkermÐster, spÆkermeister, M.: nhd. »Speichermeister«, Verwalter des städtischen bzw. grundherrlichen Kornhauses

Kornhüter: ahd. ehirõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Ährer«, Ährenleser, Kornhüter, Wächter eines Kornspeichers

körnig: mhd. griezic*, griezec, Adj.: nhd. »grießig«, sandig, körnig; griezloht, kriezloht, Adj.: nhd. körnig; körneleht*, körnlot, Adj.: nhd. körnig

körnig: mnd. kȫrnet*, kornet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gekörnt, körnig, mit körniger Oberfläche seiend; kȫrnich, kornich, Adj.: nhd. körnig, voll Körner seiend (V.), fruchtbar, gehaltvoll
-- körnig machen: mnd. kȫrnen, kornen, sw. V.: nhd. körnen, granulieren, körnig machen, Getreide vorwerfen

körniger -- mit körniger Oberfläche seiend: mnd. kȫrnet*, kornet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gekörnt, körnig, mit körniger Oberfläche seiend

Kornjahr: mnd. kærnjõr, N.: nhd. Kornjahr, Kornerntejahr

Kornkäfer: ahd. angar (1) 7, st. M. (a?): nhd. Kornkäfer, Kornwurm, Getreideschädling; angarÆ 1, angarÆn, st. N. (a): nhd. Kornkäfer, Kornwurm

Kornkäfer: mnd. wÐvel* (2), wevel, mnd.?, M.: nhd. »Wiebel«, Käfer, Kornkäfer

Kornkäfers -- Larve des Kornkäfers: mhd. engerich 5, st. M.: nhd. Kornmade, Kornwurm, Larve des Kornkäfers

Kornkammer: germ. *granar-?, germ.?, Sb.: nhd. Kornkammer, Speicher

Kornkammer«: mnd. kærnekõmer, F.: nhd. »Kornkammer«, Getreidekammer

Kornkasten: mhd. kornkaste, korenkaste, sw. M.: nhd. Kornkasten, Kornspeicher, Getreidespeicher

Kornkauf -- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat: mhd. kornungelt, st. N.: nhd. »Kornungeld«, Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat

Kornkauf: mnd. kærnkæp, kærnekæp, kærntkæp, M.: nhd. Kornkauf, Getreidekauf, Kornhandel, Getreidepreis

Kornkauf«: ahd. kornkouf* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Kornkauf«, Getreideaufkauf

Kornkauf«: mhd. kornkouf, st. M.: nhd. »Kornkauf«, Kornhandel, Kaufbetrag für Getreide, Kornpreis, Geld zum Korneinkauf, Getreideaufkauf

Kornkäufer«: mnd. kærnkȫpÏre*, kærnkȫper, kærnekȫper, M.: nhd. »Kornkäufer«, Getreidehändler, Getreideaufkäufer, Aufseher über den Getreidehandel
Kornkiste: mnd. kærnkiste*, kærnkeste, F.: nhd. Kornkiste, Getreidekiste, Korntruhe

Kornkleie«: mnd. kærneklÆe, kærneklÆge, F.: nhd. »Kornkleie«, Roggenkleie, Kleie als Arzneimittel

Kornlade: an. hla-Œ, st. N. (a): nhd. etwas Aufgeschichtetes, Mauer, gepflasterter Platz vor dem Haus, Kornlade, Kammrahmen für die Rahmenflechtkunst

Kornland: ahd. angar (2) 4, st. M. (a): nhd. Wiese, Anger, Feld, Ackerfeld, Kornland, Grasland

Kornland«: mnd. kærnlant, N.: nhd. »Kornland«, Land in dem Getreide gebaut wird

Kornlaube«: mhd. kornloube 1, sw. F.: nhd. »Kornlaube«, Kornspeicher

Kornleder«: mnd. kærnledder, N.: nhd. »Kornleder«

Körnlein: ae. cyr-n‑el, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Samenkorn, Körnlein, Kern; gro-t, st. N. (a): nhd. Grütze (F.) (1), grobes Mehl, Körnchen, Körnlein, Teilchen; gro-t‑a, sw. M. (n): nhd. Grieß, Körnchen, Körnlein

Körnlein: ahd. griozilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Körnlein, Steinlein, Steinchen, Sandkorn; kernilÆn* 1, st. N. (a): nhd. »Kernlein«, Körnlein, Körnchen, kleiner Kern, Bröckchen; kornilÆn* 2, st. N. (a): nhd. kleines Korn, Körnlein, Körnchen

Körnlein: mhd. körnelÆn***, st. N.: nhd. Körnlein; körnlÆn, kornlÆn, st. N.: nhd. Körnlein, Körnchen

Körnlein: mnd. kȫrnlÆn, N.: nhd. Körnlein, Samenkörnchen, Getreidekörnchen, kleiner kornförmiger Edelstein

Kornleute: mhd. kornliute, Pl.: nhd. Kornleute, Kornhändlerzunft

Kornlieferung -- Kornlieferung an den Grundherren: mnd. plichtkærn, N.: nhd. »Pflichtkorn«, Naturalabgabe, Kornlieferung an den Grundherren

kornlos«: got. ak-r-an-a-lau-s 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,1): nhd. »kornlos«, »fruchtlos«, unfruchtbar

kornlos«: ahd. kornlæs* 1, Adj.: nhd. »kornlos«, ohne Getreide geblieben

Kornmade: ahd. engiring 21, st. M. (a?): nhd. Kornwurm, Kornmade, Wiebel; engirling* 6, st. M. (a?): nhd. Kornwurm, Kornmade, Getreideschädling, Wiebel; knefo* 1, knevo*, ahd.?, sw. M. (n) (?): nhd. Kornmade, Kornwurm

Kornmade: mhd. anger (2), enger, st. M.: nhd. Kornwurm, Kornmade, Engerling; enger (1), st. M.: nhd. Kornwurm, Kornmade; engerich 5, st. M.: nhd. Kornmade, Kornwurm, Larve des Kornkäfers; engerinc, st. M.: nhd. »Engerling«, Kornmade; engerlinc, st. M.: nhd. »Engerling«, Kornmade

Kornmähen -- Sense zum Kornmähen: mnd. kærnseisel*, kærnseysel, kærnseysene, F.: nhd. Kornsichel, Handsichel, Sense zum Kornmähen

Kornmäher: mnd. kærnmeiÏre*, kærnmeyer, kærnemeyer, M.: nhd. Kornmäher, Mäher, Schnitter

Kornmäher: mnd. sichtÏre* (2), sichter, M.: nhd. Kornmäher, mit der Schlagsichel Mähender

Kornmahlen -- Abgabe für das Kornmahlen entrichten: mnd. vörmetten*, vormetten, sw. V.: nhd. Abgabe für das Kornmahlen entrichten

Kornmahlen -- Abgabe fürs Kornmahlen: mnd. mettenpenninc, M.: nhd. Abgabe fürs Kornmahlen

Kornmarkt: mhd. kornmarket, st. M.: nhd. Kornmarkt

Kornmarkt: mnd. kærnmarket, M., N.: nhd. Kornmarkt, Getreidemarkt, Markt

Kornmaß -- ein Kornmaß: mnd. molt (2), malt, N.: nhd. Maß für Getreide und Malz, ein Kornmaß

Kornmaß -- im Handel übliches Kornmaß: mhd. koufmütte* 2, koufmutte, st. M., st. N.: nhd. Kaufscheffel, im Handel übliches Kornmaß

Kornmaß -- Kornmaß abstreichen: mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

Kornmaß -- städtisches Kornmaß: mnd. statmõte, F.: nhd. »Stadtmaß«, städtisches Kornmaß

Kornmaß: mhd. burcscheffel 2, st. M.: nhd. Burgscheffel, Kornmaß

Kornmaß: mnd. kærneschÐpel, M.: nhd. Kornmaß
-- ein großes Kornmaß: mnd. hÐremælder, M.: nhd. »Heermalter«, ein großes Kornmaß, eine daraus hervorgegangene Abgabe, Zuteilung in Brot

Kornmeister: mhd. kornmeister***, st. M.: nhd. Kornmeister

Kornmeisterin: mhd. kornmeisterinne 1, sw. F.: nhd. Kornmeisterin

Kornmenge -- über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Kornmenge: mnd. ȫverkærn, æverkærn, N.: nhd. »Überkorn«, über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Kornmenge

Kornmesser (M.): mnd. kærndÐlÏre*, kærndÐlÐre, kærndeilÐre, kornedeler, M.: nhd. Kornteiler, Kornmesser (M.)

Kornmesser« (M.): mhd. kornmezzÏre*, kornmezzer, st. M.: nhd. »Kornmesser« (M.), vereidigter Kornmesser (M.); kornmezze, sw. M.: nhd. »Kornmesser« (M.), vereidigter Kornmesser (M.)

Kornmessern -- Gruppe von Brauern oder Kornmessern oder Brauerknechten die als Abzeichen ihres Amtes bei der Prozession in Goslar den Scheffel tragen: mnd. ? schÐpeldrÐgÏre*, schÐpeldrÐgere, scheppeldrÐgere, M.: nhd. »Scheffelträger«, Gruppe von Brauern oder Kornmessern oder Brauerknechten die als Abzeichen ihres Amtes bei der Prozession in Goslar den Scheffel tragen?

Kornmessers -- Streichholz des Kornmessers: ahd. strÆh* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Streichholz des Kornmessers, Holz zum Abstreifen; strÆhha* 2, strÆcha, sw. F. (n): nhd. Streichholz des Kornmessers, Holz zum Abstreifen

Kornmessers -- Streichholz des Kornmessers: mhd. strÆche, sw. F.: nhd. »Streiche«, Streichholz des Kornmessers, Streichscheit; strÆchholz, st. N.: nhd. Streichholz des Kornmessers; strÆchschÆt, st. N.: nhd. »Streichscheit«, Streichholz des Kornmessers; strÆchstoc, st. M.: nhd. »Streichstock«, Streichholz des Kornmessers

Kornminze: mhd. donereswurze 1, donerswurze, sw. F., st. F.: nhd. Minze, Kornminze

Kornminze: mnd. kattenkrðt, N.: nhd. Katzenkraut, Katzenminze, Kornminze; kærneminte, korneminte, F.: nhd. Kornminze

Kornminze: mnd. veltminte, F.: nhd. Feldminze, Kornminze

Kornminze«: mhd. kornminze 2, sw. F., st. F.: nhd. »Kornminze«, Acker-Minze

Kornmühle: mhd. kornmüle, sw. F.: nhd. Kornmühle

Kornmühle: mnd. kærnmȫle, kærnemȫle, F.: nhd. Kornmühle, Getreidemühle
Kornmühle: mnd. mõlemȫle, F.: nhd. Mahlmühle, Kornmühle

Kornmus«: mnd. kærnemæs, kornemæs, N.: nhd. »Kornmus«, Getreidebrei

Kornordnung«: mnd. kærnærdeninge, F.: nhd. »Kornordnung«, Verordnung über den Getreidehandel

Kornpacht«: mnd. kærnpacht, kærnepacht, F., M.: nhd. »Kornpacht«, in Getreide zu entrichtender Pachtzins

Kornpreis: mhd. kornkouf, st. M.: nhd. »Kornkauf«, Kornhandel, Kaufbetrag für Getreide, Kornpreis, Geld zum Korneinkauf, Getreideaufkauf

Kornprõhm«: mnd. kærneprõm, M.: nhd. »Kornprõhm«, großes flaches Boot für den Getreidetransport

Kornrade: ahd. brætwurz* 13, st. F. (i): nhd. »Brotgewürz«, Schwarzkümmel, Kornrade; ? fogalkrðt* 8, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Vogelkraut«, Wicke, Vogelmiere, Endivie?, Kornrade?, Wegwarte?; rada (1) 3, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Rade, Kornrade; radan* 4, st. M. (a?): nhd. Rade, Kornrade, Lolch, Ackerschwarzkümmel; rado (2) 5, sw. M. (n): nhd. Lolch, Rade, Kornrade, Unkraut; ratan 63, st. M. (a): nhd. Raden, Rade, Unkraut, Lolch, Kornrade, Ackerschwarzkümmel; rato (2) 12, ratto, sw. M. (n): nhd. Rade, Raden, Kornrade, Lolch, Ackerschwarzkümmel, Unkraut

Kornrade: mhd. rate (1), ratte, raten, ratten, sw. M., sw. F., st. M., st. F.: nhd. Kornrade, Rade, Raden, Unkraut im Korn; rõtenkrðt, st. N.: nhd. Kornrade, Unkraut

Kornrade: mnd. rõde (1), rÐde, M.: nhd. »Rade« (verschiedene Ackergewächse), Kornrade, Taumel-Lolch, Same (M.) (1) des Taumel-Lolchs, Samen (M.) des Taumel-Lolchs; rõdehÐle, rõdeheile, rõdeheyle, rõdehÐl, rõdeheil, rõdeheill, rõdehalle, F.: nhd. »Radheil« (Name für verschiedene Ackergewächse), Kornrade, kleine Braunelle, kriechender Günsel; rõdele, rõdel, M., F.: nhd. »Rade« (Name für verschieden Ackergewächse), Hederich, Kornrade, Taumel-Lolch, Tausendgüldenkraut; rõdeleblæme*, rõdelblæme, F.: nhd. Name für verschiedene Ackergewächse, Kornrade, Klatschmohn; rõden* (5), mnd.?, Sb.: nhd. »Rade« (Name für verschieden Ackergewächse), Hederich, Kornrade; rõdenblæme, F.: nhd. Kornrade, Klatschmohn; rõdenkrðt, N.: nhd. »Radenkraut«, Kornrade; rathÐle, ratheile, rathalle, F.: nhd. »Radheil« (Name für verschiedene Ackergewächse), Kornrade, kleine Braunelle, kriechender Günsel
-- ausgepresstes Pflanzenöl der Kornrade: mnd. rõdenȫlie, N.: nhd. »Radenöl«, ausgepresstes Pflanzenöl der Kornrade
Kornratte«: mnd. kærnrotte, F.: nhd. »Kornratte«, Ratte die Getreide frisst

Kornraub: afries. kor-n-râ-f 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Kornraub

Kornrente: mnd. kærngülde, kærnegülde, F.: nhd. Korngülde, Getreideabgabe, Kornrente; kærnrente, kærnerente, F.: nhd. Kornrente, in Getreide zu zahlende Rente

Kornrichter«: mhd. kornrihtÏre*, kornrihter, st. M.: nhd. »Kornrichter«, vereidigter Kornmesser (M.)

Kornrose: ae. coccel, st. M. (a): nhd. Kornrose, Lolch, Wicke; giþ‑ri-f‑e, sw. F. (n): nhd. Kornrose; g‘þ‑ri-f-e, sw. F. (n): nhd. Kornrose

Kornrose: mnd. kærneræse, F.: nhd. Kornrose, wilder Mohn

Korns -- soviel man mit einer mÐse Korns besäen kann: mnd. mÐsesõt, meisesõt, mÐssõt, mÐsõt, F.: nhd. Ackermaß, soviel man mit einer mÐse Korns besäen kann

Korns -- Spenderin des Korns: ahd. korngeba* 2, sw. F. (n): nhd. »Korngeberin«, Spenderin des Korns

Korns -- Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille: mnd. mõlstæven, M.: nhd. »Mahlstube«, Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille

Kornsaat: mhd. kornsõt, st. F.: nhd. Kornsaat

Kornsack: mnd. kærnsak, M.: nhd. Kornsack, Getreidesack

Kornsack«: mnd. kærnensak, M.: nhd. »Kornsack«, Getreidesack

Kornsäer«: mnd. kærnseiÏre*, kærnseger, M.: nhd. »Kornsäer«

Kornsame«: ahd. kornsõmo* 1, sw. M. (n): nhd. »Kornsame«, Getreidesame

Kornschaden«: mnd. kærnschõde, M.: nhd. »Kornschaden«, Feldschaden am Getreide

Kornschaufel: mnd. kærnschüffel, kærneschüffel, kærnschüffele, F.: nhd. Kornschaufel

Kornscheffel -- Kornscheffel als städtisches Maß: mnd. statschÐpel, statscheppel, M.: nhd. »Stadtscheffel«, Kornscheffel als städtisches Maß

Kornscheit«: ae. cor‑n‑scéa‑d, st. F. (æ): nhd. »Kornscheit«, Spreu

Kornscheuer: ahd. kornstadal* 2, st. M. (a): nhd. Kornstadel, Getreidespeicher, Kornscheuer

Kornscheune: mnd. grangie, F.: nhd. »Grangie«, Scheune, Kornscheune, Außenhof
-- offene Kornscheune ohne Seitenwände: mnd. kærnbarch, M.: nhd. »Kornbarg«, offene Kornscheune ohne Seitenwände; kærneberch, M.: nhd. offene Kornscheune ohne Seitenwände

Kornschiff: mnd. kærnschip, kærneschip, N.: nhd. Kornschiff, Getreideschiff, Lastkahn für Getreide

Kornschilling: as. kor‑n‑s-kil‑l‑ing* 2, st. M. (a): nhd. Kornschilling, Kornsteuer

Kornschilling«: mnd. kærnschillinc, kornschillink, M.: nhd. »Kornschilling«, in Getreide zu entrichtende Abgabe

Kornschneiden -- unberechtigtes Kornschneiden: afries. râ-f-ske-r-d 1, Sb.: nhd. unberechtigtes Kornschneiden, unerlaubtes Weiden

Kornschnitt: mhd. snit, st. M.: nhd. Schnitt, Ernte, Erntezeit, Kornschnitt, Heuschnitt, spitzige Rede, Beschneidung, Einschnitt, Sägeschnitt, Zuschnitt, Form, Getreideschnitt, Juli, August, Gewinn, Schneide, Schärfe, Wunde, Machart, Betrug

kornschreiberisch«: mnd. kærnschrÆvÏrisch***, Adj.: nhd. »kornschreiberisch«

Kornschütze«: mhd. kornschütze, sw. M.: nhd. »Kornschütze«, Feldhüter

Kornsense«: mnd. kærnelÐ, F.: nhd. »Kornsense«, Getreidesense

Kornsichel: mnd. kærnseisel*, kærnseysel, kærnseysene, F.: nhd. Kornsichel, Handsichel, Sense zum Kornmähen

Kornsieb -- großes Kornsieb: an. har-p-a (1), sw. F. (n): nhd. Harfe, großes Kornsieb, Muschelart

Kornsöller: mnd. granÏre*, graner, grõnder, mnd.?, M.: nhd. Kornboden, Kornsöller

Kornspeicher: ahd. kasto* 19, sw. M. (n): nhd. Kasten, Behälter, Speicher, Kornspeicher, Vertiefung zur Einfassung von Edelsteinen; kornhðs 17, st. N. (a): nhd. Kornhaus, Getreidespeicher, Kornspeicher; spÆhhõri* 24, spÆchõri, st. M. (ja): nhd. Speicher, Kornspeicher, Scheune
-- Getreideempfänger der Kornspeicher: ahd. kastinõri* 3, st. M. (ja): nhd. Goldschmied, Edelsteinfasser, Juwelier, Getreideempfänger der Kornspeicher

Kornspeicher: mhd. kaste (1), sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels; kornhðs, st. N.: nhd. Kornhaus, Kornspeicher; kornkaste, korenkaste, sw. M.: nhd. Kornkasten, Kornspeicher, Getreidespeicher; kornloube 1, sw. F.: nhd. »Kornlaube«, Kornspeicher; kornstadel, st. M.: nhd. »Kornstadel«, Kornspeicher, Getreidespeicher
-- städtischer Kornspeicher: mhd. kaste (1), sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels

Kornspeicher: mnd. kærnbȫne, kærnebȫne, M.: nhd. Kornboden, Kornspeicher; kærnespÆkÏre*, kærnespÆker, kornespiker, M.: nhd. Kornspeicher
-- Aufseher über den Kornspeicher: mnd. kȫrnÏre*, kȫrnÐr, kȫrner, korner, kȫrnÐre, M.: nhd. »Körner« (M.), Aufseher über den Kornspeicher, der für das Getreide zu sorgen hat

Kornspeicher: mnd. spÆkÏre* (1), spÆker, spyker, spieker, M., N.: nhd. Speicher, Lagerhaus, Lagerboden, Vor​ratskammer, Kornspeicher, Schuppen (M.), Scheune, Stallung, Schüttboden

Kornspeichers -- Bezirk eines Kornspeichers als Wirtschaftseinheit: mnd. klÐtsækinge, F.: nhd. Bezirk eines Kornspeichers als Wirtschaftseinheit

Kornspeichers -- Verwalter des Kornspeichers: mhd. kastenÏre, kastner, kestener, st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister

Kornspeichers -- Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle: mhd. kastenÏre, kastner, kestener, st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister

Kornspeichers -- Wächter eines Kornspeichers: ahd. ehirõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Ährer«, Ährenleser, Kornhüter, Wächter eines Kornspeichers

Kornstadel: ahd. kornstadal* 2, st. M. (a): nhd. Kornstadel, Getreidespeicher, Kornscheuer

Kornstadel«: mhd. kornstadel, st. M.: nhd. »Kornstadel«, Kornspeicher, Getreidespeicher

Kornstampfe«: mhd. kornstampf, st. M.: nhd. »Kornstampfe«

Kornstäuber: mnd. weiÏre*, weier, weiger, mnd.?, M.: nhd. »Weher«, Wehender, Fächerer, Worfschaufeler, Gerät um Luftzug zu erregen, Fächer (M.), Feuerwedel, Kornstäuber, Worfschaufel

Kornstempel«: mnd. kærnstempel, M.: nhd. »Kornstempel«, Siegelstempel als Steuerzeichen für Getreide

Kornsteuer -- Kornsteuer zur Abhaltung von Messen: mnd. sancpenninc*, sankpennninc* mnd.?, M.: nhd. »Gesangspfennig«, Geldsteuer (F.) zur Abhaltung von Messen, Kornsteuer zur Abhaltung von Messen

Kornsteuer: as. kor‑n‑s-kil‑l‑ing* 2, st. M. (a): nhd. Kornschilling, Kornsteuer

Kornstiege -- Kornstiege machen bzw. aufstellen: mnd. stÆgen (3), sw. V.: nhd. Stiegen (F.) (2) machen, Stiegen (F.) (2) aufstellen, Kornstiege machen bzw. aufstellen

Kornteiler: mnd. kærndÐlÏre*, kærndÐlÐre, kærndeilÐre, kornedeler, M.: nhd. Kornteiler, Kornmesser (M.)

Korntonne« (F.) (1): mnd. kærnetunne, F.: nhd. »Korntonne« (F.) (1), Tonne (F.) (1) für die Getreidebeförderung

korntragend: ahd. kornfuorÆg* 1, Adj.: nhd. korntragend

Kornträger: mnd. drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Korntreten«: mnd. kærntrÐden (2), N.: nhd. »Korntreten«

korntreten«: mnd. kærntrÐden*** (1), sw. V.: nhd. »korntreten«

Korntruhe: mnd. kærnkiste*, kærnkeste, F.: nhd. Kornkiste, Getreidekiste, Korntruhe

Kornumstechen -- Lohn für das Kornumstechen: mnd. werpegelt, werpgelt, mnd.?, N.: nhd. Wurfgeld, Entschädigung für das Auswerfen von Ladung (F.) (1) in Seenot, Lohn für das Kornumstechen

Körnung«: mhd. kornunge, st. F.: nhd. »Körnung«

Kornungeld«: mhd. kornungelt, st. N.: nhd. »Kornungeld«, Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat

Kornverwalters -- Amt des Kornverwalters: mnd. spÆkÏreambacht*, spÆkeramt, spÆkerammecht, spÆkerampt, spikerammet, N.: nhd. »Speicheramt«, Amt des Kornverwalters

Kornwagen«: mnd. kærnewõgen, M.: nhd. »Kornwagen«, Getreidefuhrwerk

Kornwender«: mnd. kærnwendÏre*, kærnwender, M.: nhd. »Kornwender«, Aufseher über die Getreidewirtschaft

Kornwucherer: mhd. kornðfschüttÏre*, kornðfschütter, st. M.: nhd. »Kornaufschütter«, Kornwucherer

Kornwucherer: mnd. kærnwökenÏre*, kærnwækener, M.: nhd. Kornwucherer

Kornwuchs: mnd. kærngewas, N.: nhd. Kornwuchs, Getreidewuchs, Getreideertrag

Kornwurm: germ. *angra- (1), *angraz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kornwurm

Kornwurm: as. ham‑ustr‑a 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kornwurm

Kornwurm: ahd. angar (1) 7, st. M. (a?): nhd. Kornkäfer, Kornwurm, Getreideschädling; angarÆ 1, angarÆn, st. N. (a): nhd. Kornkäfer, Kornwurm; anger 5, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Kornwurm; engiring 21, st. M. (a?): nhd. Kornwurm, Kornmade, Wiebel; engirling* 6, st. M. (a?): nhd. Kornwurm, Kornmade, Getreideschädling, Wiebel; hamustra 6, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kornwurm, Hamster; hamustro 7, sw. M. (n): nhd. Kornwurm, Hamster?; knefo* 1, knevo*, ahd.?, sw. M. (n) (?): nhd. Kornmade, Kornwurm; kornwurm* 1, st. M. (i): nhd. Kornwurm; wibil 36, st. M. (a): nhd. Käfer, Wiebel, Kornwurm, Mistkäfer, Bohnenkäfer

Kornwurm: mhd. anger (2), enger, st. M.: nhd. Kornwurm, Kornmade, Engerling; enger (1), st. M.: nhd. Kornwurm, Kornmade; engerich 5, st. M.: nhd. Kornmade, Kornwurm, Larve des Kornkäfers

Kornwurm: mhd. wibel (1), wupel, st. M.: nhd. »Wiebel«, Käfer, Made, Kornwurm
-- fahl wie ein Kornwurm: mhd. wibelval, wibelfal*, Adj.: nhd. »wiebelfahl«, wiebelfarben, wiebelfarbig, fahl wie ein Kornwurm, bleich wie eine Made

Kornwurm: mnd. ? hardnack, mnd.?, Sb.: nhd. Kornwurm?, Totenuhr?
-- eine Art Kornwurm: mnd. katte, kat, F.: nhd. Katze, eine Art Kornwurm, ein Belagerungswerkzeug, bewegliches Schutzdach für Belagerungsarbeiten, bewegliches Schutzgerüst für Belagerungsarbeiten, bewegliches Schutzhaus für Belagerungsarbeiten, Name eines auf Rädern stehenden Sturmwerks

Kornwurm: mnd. Ðmelte, emelte, Ðmel, emmel, M.: nhd. Engerling, Kornwurm, Baumlaus, Blattlaus

Kornwurm«: mnd. kærneworm, kornworm, M.: nhd. »Kornwurm«, Getreidewucherer

Kornzehnt -- Kornzehnt auf Halmfrüchte: mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Kornzehnte: mnd. garventÐgede, M.: nhd. Garbenzehnte, Kornzehnte; garventeinde*, garventeynde, M.: nhd. Garbenzehnte, Kornzehnte

Kornzehnte«: mnd. kærntÐgede, kærnteynde, kærnetÐgede, M.: nhd. »Kornzehnte«, Getreidezehnte

Kornzeichen«: mnd. kærnetÐken, kærneteiken, N.: nhd. »Kornzeichen«, metallene Zollmarke für Getreide

Kornzeit«: afries. kor-n‑tÆ-d 2, st. F. (i): nhd. »Kornzeit«, Erntezeit, Zeit der Getreideernte

Kornzins -- Kornzins von einer Hufe: mhd. manzalkorn 5, st. N.: nhd. »Mannzahlkorn«, Getreidezins der Zinsbauern, Hubkorn, Kornzins von einer Hufe

Kornzins: mhd. korngelt, st. N.: nhd. Korngeld, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben; korngülte, korngulte*, st. F.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Getreidepreis, Kornbezahlung; kornzins, st. M.: nhd. Kornzins, Getreideabgabe

Kornzins: mhd. sõt (1), st. F.: nhd. Säen, Aussaat, Samenkorn, Saat, Saatfeld, Getreide, Getreideernte, Kornzins, Leibesfrucht, Nachkommenschaft, Same, Samen (M.)

Kornzins: mnd. geltkærn, N.: nhd. Kornzins, Zins in Korn

Kornzins«: mnd. kærntins, kærnetins, M., N.: nhd. »Kornzins«, Getreideabgabe

Kornzoll«: mnd. kærntol, kærnetol, M.: nhd. »Kornzoll«, Getreidezoll

Körpel«: mhd. körpel, cörpel, st. M., st. N.: nhd. »Körpel«, Leichnam

Körper -- Stelle am Körper: mnd. stat (1), stõt, staet, F.: nhd. Stätte, Stelle, Ort, Stelle an der sich etwas befindet oder befunden hat, Gegend, Hofstelle, Grundstück, Land, Statt, ein Kirchengerät, Standleuchter, Stelle am Körper, Gelenkstelle zwischen Kopf und Nagel des Mittelfingers (bildlich für den Grad der Blutsverwandtschaft), Schriftstelle, Stelle in die jemand als Nachfolger oder Stellvertreter eintritt, Stand, soziale Stellung, Gelegenheit, Möglichkeit

Körper (von Menschen und Tieren): mnd. krop (1), krap, M.: nhd. herausgeschwollener Körperteil, Auswuchs, Kropf, Vormagen der Vögel, angeschwollener menschlicher Hals, Blähhals, Doppelkinn, Hals, Schlund, Speiseröhre, Halsschutz an der Rüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Rumpf, Körper (von Menschen und Tieren), Leiche, Schiffsrumpf, Inneres des Schiffes

Körper: germ. *kruba-, *krubam, germ.?, st. N. (a): nhd. Körper; *kruppa-, *kruppaz, st. M. (a): nhd. Körper, Rumpf, Kropf, Beule; *lÆka‑ (1), *lÆkam, *leika‑, *leikam, st. N. (a): nhd. Leib, Körper, Leiche; *lÆkahamæ-, *lÆkahamæn, *lÆkahama‑, *lÆkahaman, *lÆkhamæ-, *lÆkhamæn, *lÆkhama‑, *lÆkhaman, sw. M. (n): nhd. Leib, Körper, Leibeshülle, Leichnam

Körper: got. leik (1) 173=171, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Körper, Leib, Leichnam, Fleisch

Körper: an. bol-r, st. M. (a): nhd. Stamm, Körper, Rumpf; bð-k-r, st. M. (a): nhd. Bauch, Körper; h‡r-und, st. N. (a): nhd. Haut, Körper, Fleisch; kro-f, st. N. (a): nhd. Körper; kro-p-p-r, st. M. (a): nhd. Körper, aufgeschnittenes Schlachtvieh; lÆk (1), st. N. (a): nhd. Körper, Leichnam; lÆk-am-i, sw. M. (n): nhd. Körper, Leichnam; lÆk-am-r, st. M. (a): nhd. Körper, Leichnam; lÆk-i (2), st. N. (ja): nhd. Form, Körper, Gestalt, Leichnam, Ähnlichkeit; skrokk-r, st. M. (a): nhd. Körper, Rumpf
-- den Körper aufrichten: an. rei-g-j-ast, sw. V.: nhd. den Körper aufrichten, den Kopf zurückwerfen

Körper: ae. *Ït-er, et-er, st. M. (a): nhd. Körper; bõ-n‑co-f‑a, sw. M. (n): nhd. »Beinzimmer«, Körper; bõ-n-fÏt, st. N. (a): nhd. Körper; bõ-n-hð-s, st. N. (a): nhd. Körper, Brust, Brustkorb; bõ-n-s’l-e, st. M. (i): nhd. »Beinsaal«, Körper; bod‑ig, st. N. (a): nhd. Körper, Rumpf, Rahmen, Hauptteil; byr‑l-a, sw. M. (n): nhd. Körper, Rumpf; feorh-bo-l-d, feorg-bo-l-d, st. N. (a): nhd. Körper, Lebensbehausung; feorh-hð‑s, st. N. (a): nhd. Seelenhaus, Körper; flÚ-sc-co-f-a, sw. M. (n): nhd. Körper; flÚ-sc-ham-a, flÚ-sc-hom-a, sw. M. (n): nhd. Körper, Leiche, Kadaver; flÚ-sc-ho-r-d, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Fleischhort«, Körper; hrÚ-w, hrõ-w, hrõ, st. M. (wa), st. N. (wa): nhd. Körper, Leiche; lÆc (1), st. N. (a): nhd. Körper, Leib, Leiche; lÆc‑ham-a, lÆc-hom-a, lÆc‑um-a, sw. M. (n): nhd. Leib, Körper, Leichnam; li-m-ge-sih-þ, st. F. (jæ): nhd. Körper; sõwol-ho-r-d, sõwl-ho-r-d, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Seelenhort«, Körper

Körper: afries. lÆk (2), F.: nhd. Leib, Körper; lÆk‑ham-a 13, lÆk‑hom-a, lÆk‑m-a, sw. M. (n): nhd. Leib, Körper

Körper: anfrk. *hol-d?, anfrk. ?, st. N. (a): nhd. Fleisch, Körper

Körper: as. lÆk* (1) 5, st. N. (a): nhd. Leib, Leichnam, Körper; lÆk‑ham‑o* 43, sw. M. (n): nhd. Leib, Leichnam, Körper

Körper: ahd. botah 13, st. M. (a?): nhd. Leichnam, Leiche, Rumpf, Kadaver, Körper; fleisk 128, fleisc, st. N. (a): nhd. Fleisch, Fleischstück, Leib, Körper; ? gorpoto*? 1, sw. M. (n): nhd. Körper?, Gestalt?; hefÆ*, hevÆ*, st. F. (Æ): nhd. Masse, Last, Körper, Erheben, Sichheben, Sicherheben, Erhebung, Aufgeblähtheit, Reliefschmuck, Ziselierarbeit; *holt?, ahd.?, st. N. (a): nhd. Fleisch, Körper; lÆh (1) 24, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Leib, Körper, Fleisch, Leichnam, Gestalt, Überzug; lÆhhamilo* 1, sw. M. (n): nhd. »Leiblein«, Leib, Körper; lÆhhamo* 300, sw. M. (n): nhd. Leib, Körper, Fleisch, Gestalt, leibliche Gestalt, Leichnam; lÆhhinamo* 2, lÆchinamo*, sw. M. (n): nhd. Körper, Leichnam; lÆhnamo* 2 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Körper, Leib, Leichnam; wamba 55, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Leib, Bauch, Schoß (M.) (1), Mutterleib, Wanst, Gebärmutter, Körper
-- Brandmal am Körper: ahd. lÆhmõli* 1, st. N. (ja): nhd. Körpermal, Brandmal am Körper, körperliches Kennzeichen
-- im Körper behalten: ahd. innehabÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »innehaben«, behalten, im Körper behalten
-- oben am Körper: ahd. ubarbruohhes* 1, ubarbruoches*, obarbruohes*, Adv.: nhd. oben am Körper, oberhalb der Gürtellinie

Körper: mhd. gerüste, geruste, st. N.: nhd. »Gerüst«, Waffenrüstung, Vorrichtung, Werkzeug, Ausrüstung, Aufbau, Gebäude, Maschine, Gestell, Kleidung, Schmuck, Gerät, Körper; korper, körper, st. M.: nhd. Körper, Leichnam
-- Auswuchs am Körper: mhd. knorre, knurre, sw. M.: nhd. »Knorre«, Knorren, Baumknorre, Steinknorre, hervorstechender Knochen, Hüftknochen, Knorpel, Auswuchs, Auswuchs am Körper, Buckel an Trinkgeschirren, gedrungener Mensch
-- kleiner Körper: mhd. körperlÆn, st. N.: nhd. »Körperlein«, kleiner Körper

Körper: mhd. lÆch (1), st. F.: nhd. Haut, gutes Aussehen, Aussehen, Leib, Körper, Leibesgestalt, Leiche, Toter, Begräbnis; lÆchham*, lÆcham, st. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft; lÆchhame*, lÆchame, sw. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam; lÆchnam, lÆchenam, lÆkenam, st. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft; lÆchname, lÆchnõme, sw. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft; lÆp (1), lÆph, lÆf, lÆb, st. M.: nhd. Leben, Leib, Körper, Leib und Leben, Lebenszeit, Gestalt, Äußeres, Bewusstsein, Mensch, Person, Mann, Frau, Leichnam, Magen (M.); lit (2), st. N., st. M.: nhd. Glied, Bein, Körper, Körperteil, Gelenk, Zeugungsglied, Verwandtschaftsglied, Sippe, Teil, Stück, Mitglied, Genosse, Gehilfe; materie, materje, materge, sw. F., st. F.: nhd. Materie, Stoff, Gegenstand, Thema, Abhandlung, Stofflichkeit, Körper, Körperlichkeit, Körperflüssigkeit, Eiter, Beschaffenheit, Ursprung, Kraft; rumpf (2), rumph, rump, mmd., st. M.: nhd. Rumpf, Körper, Leib, Holzschlüssel
-- in Verwesung übergegangener Körper: mhd. moder, st. M.: nhd. Moder, in Verwesung übergegangener Körper, Sumpfland, Moor

Körper: mhd. õs, st. N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Kadaver, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; õz, st. N., st. M.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; botech (1), botich, potich, potech, sw. F., sw. M., st. M.: nhd. Rumpf, Leichnam, Leib, Körper; curs (2), st. M.: nhd. Körper
-- Weichteile am Körper: mhd. brõte, brõt, sw. M.: nhd. Fleisch, Braten (M.), Weichteile am Körper, Leib, Rücken (M.)

Körper: mhd. sac, st. M., st. N.: nhd. Sack, Tasche, Beutel (M.) (1), Sackleinen, Netz, Magen (M.), Bauch, Körper, Hure, Buhlerin, Sacktuch, Sacktuchkleidungsstück, Trauerkleid, Maß, Gewicht (N.) (1), Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird
-- toter Körper: mhd. schelm 3, schalm, st. M.: nhd. Pest, Seuche, toter Körper, Aas; schelme, schalme, sw. M., st. M.: nhd. Pest, Seuche, toter Körper, Viehseuche, Aas, Betrüger

Körper: mhd. vaz (1), faz*, st. N.: nhd. Fass, Gefäß, Kasten (M.), Schrein, Korb, Körper, Resonanzkörper, Instrument
-- menschlicher Körper: mhd. zarge, st. F., sw. F.: nhd. Seiteneinfassung, Seitenrand, Zarge, Helmzarge, Tamburinzarge, menschlicher Körper, Schimpfwort für ein altes Weib, Mauer, Wall, Umwallung, Niedriges, Getreidemaß

Körper: mnd. bðk, buk, M.: nhd. Bauch, Rumpf, Körper, geschlachtetes Tier, stärkster Teil einer Tonne (F.) (1) in der Mitte, Wolllust, Genuss beim Essen oder Trinken; cörper, köper, M.: nhd. Körper
-- ein Glied vom Körper trennen: mnd. aflÐden, sw. V.: nhd. »abglieden«, ablösen, abtrennen, ein Glied vom Körper trennen
-- einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen: mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

Körper: mnd. knæke, knõke, M.: nhd. Knochen, Knochenbein, knochiger Körperteil, Hirnschale, Körper, Totenbein, Knochenüberrest, Hundeknochen, Bein als Material für Kämme
-- Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht: mnd. gicht (4), jicht, F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch
-- Wegnahme von am Körper getragenen Gegenständen: mnd. hantræf, M.: nhd. »Handraub«, Wegnahme von am Körper getragenen Gegenständen

Körper: mnd. licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib; lichgenam, lÆchgenam, M., N.: nhd. Leichnam, Körper, Leib; lichnam, lichenam, M., N.: nhd. Leichnam, Körper, Leib; lÆf (1), lief, N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter; litmõte, litmate, limÐte, lÐtmõte, N., F.: nhd. Gliedmaß, Glied, Körperglied, Körperteil, Körper, Teil (Urkunde) (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied, Angehöriger, Helfer, Generation (Bedeutung örtlich beschränkt); rump, rümp, rumep, romp, M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?
-- den Körper bedeckendes Kleidungsstück: mnd. rump, rümp, rumep, romp, M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?
-- den Körper lang ziehen: mnd. rumprecken, sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen
-- Körper ohne Kopf: mnd. rump, rümp, rumep, romp, M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?
-- menschlicher lebender Körper: mnd. licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib
-- toter Körper: mnd. ref (1), rif, M.: nhd. Kadaver, toter Körper, menschlicher Leichnam, Tierkadaver (Bedeutung örtlich beschränkt), Gerippe, Skelett, Transportgestell, Tragekorb, rechenförmige Vorrichtung an der Sense zum Auffangen der Getreidehalme (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); rump, rümp, rumep, romp, M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?
-- toter menschlicher Körper: mnd. lÆk (1), liek, ligk, lÆch, leychk, N., M., F.: nhd. Leiche, toter menschlicher Körper, für das Begräbnis vorbereiteter Leichnam

Körperausgang -- hinterer Körperausgang: mhd. aftertrühel, st. N.: nhd. hinterer Körperausgang

Körperbau -- kurzer Körperbau: mnd. körte, F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit; körtede, F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit

Körperbau: mhd. geliune, gelðne, st. N.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Körperbau

Körperbau: mhd. lidemÏzicheit*, lidemÏzecheit, st. F.: nhd. »Gliedmäßigkeit«, Körperbau

Körperbau: mnd. persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

Körperberaubung: afries. lÆk‑râ-f 3, st. M. (a): nhd. Ausplünderung bis auf die Haut, Körperberaubung, Leichenberaubung
-- durch Körperberaubung schädigen: afries. lÆk‑râ-v‑ia, sw. V. (2): nhd. durch Körperberaubung schädigen

Körperbewegung: mhd. bewegunge, pewegunge, st. F., sw. F.: nhd. Bewegung, Körperbewegung, Anreiz, Anreizung, Antrieb, Beweggrund, Beratung, Beschluss, Erregung

Körperbildung: mhd. bilede (1), bilde, pilde, st. N.: nhd. Bild, Werk, Gestalt, Gestaltung, Kunstwerk, Menschenbild, Körperbildung, Zeichen, Art (F.) (1), Vorbild, Beispiel, Gleichnis, Beispiel, Aussehen

Körper​entstellung: afries. wli-t-e‑wam-m 1, wli-t-e‑wom-m, wli-t-e-wam, wli-t‑e-wom, Sb.: nhd. Verunstaltung des Gesichts, Körper​entstellung; wli-t-e‑we-m-m‑elsa* 5, sw. M. (n): nhd. Verunstaltung des Gesichts, Körper​entstellung

Körperentstellung: afries. wli-t-e‑wle-m-m‑elsa 36, sw. N. (n): nhd. Verunstaltung des Gesichts, Verunstaltung eines sichtbaren Körperteiles, Körperentstellung

Körperfarbe: mhd. lÆpvarwe, lÆpfarwe*, st. F.: nhd. »Leibfarbe«, Körperfarbe, Hautfarbe

körperfarben: mnd. lÆfvarwe, (2) Adj.: nhd. »leibfarben«, körperfarben, rosig; lÆfvarwen, Adj.: nhd. »leibfarben«, körperfarben, rosig

Körperfleisch -- abgerissenes Körperfleisch: mhd. swade (1), swaden, mmd., sw. M.: nhd. Schwade, Schwadengras, Bluthirse, Reihe abgemähten Grases oder Getreides, abgerissenes Körperfleisch

Körperflüssigkeit -- Zersetzung der Körperflüssigkeit: mnd. vǖlenisse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde; vðlnisse, vǖlnisse, vðlnitze, vðlnesse, vðlnüsse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde

Körperflüssigkeit: mhd. materie, materje, materge, sw. F., st. F.: nhd. Materie, Stoff, Gegenstand, Thema, Abhandlung, Stofflichkeit, Körper, Körperlichkeit, Körperflüssigkeit, Eiter, Beschaffenheit, Ursprung, Kraft

Körpergefäß«: ahd. lÆhkar* 13?, st. N. (a): nhd. »Körpergefäß«, Sarg

Körpergewicht: mhd. mast (1), st. M., st. F., st. N., st. Sb.: nhd. »Mast« (F.), Mästung, Mastrecht, Eichelmast, Futter (N.) (1), Frucht, Fruchtfleisch, Körpergewicht, Gewicht (N.) (1), Befruchtung, Benetzung, befruchtetes Land, fruchtbares Land

Körperglied: mnd. lit (2), lÐt, let, lyed, leit, leet, lÐde, N.: nhd. Glied, Körperglied, Kettenglied, Teil zwischen zwei Gelenken, Glied des Pflanzenhalmes, Handgelenk, Fußgelenk, Armgelenk; litmõte, litmate, limÐte, lÐtmõte, N., F.: nhd. Gliedmaß, Glied, Körperglied, Körperteil, Körper, Teil (Urkunde) (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied, Angehöriger, Helfer, Generation (Bedeutung örtlich beschränkt)

Körperglieds -- Verwundung eines Körperglieds: mnd. litsiame, litsiama, M.: nhd. Verwundung eines Körperglieds

Körpergröße -- geringe Körpergröße: mhd. wÐnige, st. F.: nhd. »Wenige« (F.), geringe Körpergröße

Körpergröße: got. wahs-tu-s* 5, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 134,1): nhd. Wuchs, Wachstum, Körpergröße, Größe

Körpergröße: ahd. ðflengÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Länge, Körpergröße, aufrechte Gestalt?, Wegstrecke

Körpergröße: mnd. persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

Körperhaar: ahd. lÆhhõr* 1, st. N. (a): nhd. Körperhaar

körperhaft: mhd. lÆbic, lÆbec, Adj.: nhd. »leibig«, leiblich, körperhaft

Körperhaltung: mnd. possie, Sb.: nhd. Pose, Körperhaltung

Körperkraft: ahd. kraft 224?, st. F. (i): nhd. Kraft, Körperkraft, körperliche Stärke, Macht, Gewalt, Gewalttat, Einfluss, Vermögen, Tugend, Fähigkeit, Vorrang, Herrschaft, Lebenskraft, Lebensfrische, Gesundheit, innere Stärke, Wesen, Eigenart, Wunder, Herrlichkeit, göttliche Allmacht, Menge, Schar (F.) (1)

Körperkraft: mhd. kraft, krapft, kracht, st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft

Körperkraft: mhd. maht (1), math, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet
-- Fülle der Körperkraft: mhd. lÆbesher, lÆbeshere (?), st. N.: nhd. Fülle der Körperkraft

Körperkraft: mnd. macht (1), F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung

Körperlähmung -- einseitige Körperlähmung: mhd. giht (2), st. N., st. F.: nhd. Krämpfe, Gicht, Schlaganfall, einseitige Körperlähmung

Körperlähmung -- Körperlähmung durch Verletzung der Wirbelsäule: mnd. bðklÐmede, F.: nhd. Körperlähmung durch Verletzung der Wirbelsäule

Körperlein«: mhd. körperlÆn, st. N.: nhd. »Körperlein«, kleiner Körper

körperlich -- körperlich leidend: mnd. krank, krangh, krangk, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend

körperlich -- körperlich reif: mnd. jõrich (1), Adj.: nhd. jährig, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen; jÐrich, Adj.: nhd. »jährig«, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen

körperlich -- körperlich schwer beweglich: mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

körperlich -- körperlich schwer zu leisten seiend: mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

körperlich -- körperlich und geistig beschwerlich: mnd. sðr (1), suer, suir, sðre, Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend

körperlich -- körperlich verletzen: mnd. schanfÐren (1), schanfÆren, schõmfÐren, schampferen, schampfiren, schamphiren, sw. V.: nhd. schimpfieren, niederwerfen, Niederlage bereiten, beschädigen, ruinieren, zugrunde richten, körperlich verletzen, verwunden, Unehre antun, Schimpf antun, beleidigen, schmähen, verunglimpflichen

körperlich -- krüppeliger körperlich unfähiger Mann: mnd. krȫpelman, M.: nhd. krüppeliger körperlich unfähiger Mann

körperlich oder geistig überlegen (Adj.): mnd. swinde (1), schwinde, swint, swÆde, schwÆde, schÆe, Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll; swÆt (1), Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll

körperlich: an. lik-am-lig-r, Adj.: nhd. leiblich, körperlich, fleischlich
-- sich körperlich anstrengen: an. kost-gÏf-ask, sw. V.: nhd. den Anlauf nehmen, sich körperlich anstrengen

körperlich: ae. flÚ-sc-lic, Adj.: nhd. fleischlich, körperlich; lÆc-ham-lic, Adj.: nhd. körperlich, leiblich; lÆc-ham-lÆc-e, Adv.: nhd. körperlich, leiblich

körperlich: afries. lÆk‑ham-e‑lik 2, lÆk‑hom-e‑lik, Adj.: nhd. körperlich; pÆ-n‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. peinlich, körperlich

körperlich: ahd. fleisklÆh 12, fleisclÆh*, Adj.: nhd. fleischlich, leiblich, körperlich, irdisch; lÆbhaftÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. leibhaftig, körperlich; ? lÆblÆh 7, Adj.: nhd. belebend, lebendig, belebt, leiblich, irdisch, körperlich?; lÆhhaft* 1, Adj.: nhd. körperlich, fleischlich; lÆhhamhaft* 4, Adj.: nhd. körperlich, leiblich, menschlich, sichtbar, Mensch geworden, mit Körper versehen (Adj.); lÆhhamhaftÆg* 4, Adj.: nhd. körperlich, leiblich; lÆhhamhafto* 1, Adv.: nhd. körperlich, leiblich; lÆhhamisk* 2, lÆchamisc*, Adj.: nhd. leiblich, körperlich, physisch; lÆhhamlÆh* 4?, Adj.: nhd. leiblich, körperlich; lÆhlÆh* 1, Adj.: nhd. körperlich, fleischlich, hinfällig

körperlich: mhd. ðzere, ouzere, ðzer, ewsser, Adj. (Komp.): nhd. außer..., äußere, hintere, äußerlich, stofflich, körperlich, sinnlich, weltlich, draußen stehend, auswärtig, außen gelegen, fremd; vleischiclÆche, fleischiclÆche*, Adv.: nhd. körperlich; vleischlich, vleischelich, vlÐschlich, vlÆschlich, fleischlich, fleislich, fleischelich*, flÐschlich*, flÆschlich*, Adj.: nhd. fleischlich, leiblich, sterblich, körperlich, sinnlich, weltlich; vleischlÆche, vleischelÆche, vlÐschlÆche, vlÆschlÆche, fleischlÆche, fleislÆche, fleischelÆche*, flÐschlÆche*, flÆschlÆche*, Adj.: nhd. fleischlich, leiblich, sterblich, körperlich, sinnlich, weltlich

körperlich: mhd. körperlich, Adj.: nhd. körperlich

körperlich: mhd. lÆchenhaft, Adj.: nhd. körperlich, leiblich; lÆphafticlÆche, lÆphafteclÆche, Adv.: nhd. körperlich; lÆplich, Adj.: nhd. körperlich, leiblich, fleischlich, persönlich, leibhaftig, wirklich, lebendig; lÆplÆche, Adv.: nhd. körperlich, leiblich, fleischlich, persönlich, leibhaftig, wirklich, lebendig; materielich, materjelich, materlich, Adj.: nhd. stofflich, körperlich; natðrlich, natiurlich, natðrelich, Adj.: nhd. natürlich, körperlich, sinnlich, leiblich, angeboren, zum Naturreich gehörig

körperlich: mnd. cörperlÆk, körperlÆk*, corporlÆk, Adj.: nhd. körperlich, leiblich

körperlich: mnd. lÐflÆk (2), lÐvelÆk, leiffelÆk, Adj.: nhd. lebendig, leibhaftig, körperlich; lÐflÆken, lÐflÆken, lÐfelken, Adv.: nhd. lebendig, leibhaftig, körperlich; lichõmich, lÆchamich, Adj.: nhd. körperlich, leiblich, materiell, konkret; lichamlÆk, lÆchamlik, lichaemlÆk, lichõmelÆk, lichammelk, Adj.: nhd. körperlich, leiblich, irdisch, zur Erhaltung des Körpers notwendig; lichamlÆke, Adv.: nhd. körperlich, leiblich; lichamlÆken, lichõmelÆken, lÆchamliken, lichammelken, Adv.: nhd. körperlich, leiblich; lÆfhaftich, lÆfachtich, lÆfaftich, Adj.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt seiend, lebendig, lebensfähig; lÆfhaftigen (1), Adv.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt, lebendig, am Leben, lebensfähig; lÆflÆk, Adj.: nhd. leiblich, körperlich, zur Erhaltung des Körpers notwendig, weltlich, natürlich, Leben behaltend; lÆflÆken, Adv.: nhd. leiblich, körperlich, weltlich, natürlich
-- körperlich misshandeln: mnd. rumprecken, sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen

körperlich: mnd. vlÐschen, vleischen, Adj.: nhd. fleischern, fleischlich, körperlich, leiblich, irdisch; vlÐschlÆk, vleischlÆk, vlÐschlik, vlÐschelÆk, vleischelÆk, vlÐschelik, vlÐslÆk, vleischlÆk, vlÐslik, vleeschlÆk, vleislÆk, Adj.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adj.), leiblich, natürlich; vlÐschlÆken, vleischlÆken, Adv.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adv.), leiblich, natürlich
-- geistig und körperlich neu beleben: mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen
-- körperlich ausgezeichnet: mnd. wolgedõn, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgetan«, körperlich ausgezeichnet, sittlich ausgezeichnet, geistig ausgezeichnet

körperlich«: mhd. lÆphafticlich***, Adj.: nhd. »körperlich«

körperlich«: mhd. vleischiclich***, fleischlich*, Adj.: nhd. »körperlich«

körperliche -- erduldete körperliche Schmerzen: mnd. pÆnlichÐt*, pÆnlichÐit, pÆlichÐt, pÆlichÐit, F.: nhd. erduldete körperliche Schmerzen, Qual, erduldetes körperliches Leid, Bedrückung, Sorge, Kummer, Notlage, Behinderung, Bedrängung, Mühe, Anstrengung, Drangsal

körperliche -- Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche: mhd. lÆbesnot, st. F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche, was zum Leben notwendig ist

körperliche -- jemandem körperliche Schmerzen zufügen: mnd. pÆnen, pinen, sw. V.: nhd. strafen, bestrafen, jemandem körperliche Schmerzen zufügen, jemanden quälen, foltern, schlecht behandeln, seelisch belasten, jemanden bedrücken, jemanden bedrängen, sich sehr bemühen, sich sehr anstrengen

körperliche -- körperliche Arbeit scheuend: an. hand-la-t-r, Adj.: nhd. körperliche Arbeit scheuend, träge, langsam bei der Hand

körperliche -- körperliche Bewegung: mhd. arbeit, arebeit, st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung

körperliche -- körperliche Erkrankung: mnd. lÆveskrankhÐt, lÆveskrankheit, F.: nhd. körperliche Erkrankung

körperliche -- körperliche Gestalt befindlich: mnd. ingevlÐschet, ingevleischet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Fleisch und Blut übergegangen, körperliche Gestalt befindlich, inkarniert

körperliche -- körperliche Gesundheit: mnd. lÆf (1), lief, N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter

körperliche -- körperliche Gewalt: mnd. mankraft, mankracht, F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht; manneskraft, manneskracht, F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht

körperliche -- körperliche Kraft: mnd. lÆf (1), lief, N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter

körperliche -- körperliche Kraft: mnd. starkede, starkde, starcte, starkte, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; sterkede, sterkde, sterkte, sterkende?, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm

körperliche -- körperliche Krankheit: mnd. lÆvesplõge, F.: nhd. körperliche Krankheit

körperliche -- körperliche Rüstigkeit: mnd. lÆf (1), lief, N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter

körperliche -- körperliche Schmerzen zufügen: mnd. plõgen (2), plogen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

körperliche -- körperliche Schmerzen: mnd. pÆninge, pÆninginge, F.: nhd. »Pein«, körperliche Schmerzen, Qual, Leiden, Marter, Folter, Quallen der Hölle, seelisches Leid, Angst, Beklemmung; plõge (1), plõch, F.: nhd. Plage (bes. von Gott verhängte), Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, Unglück (von Gott verhängtes), Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

körperliche -- körperliche Schmerzen: mnd. swõringe, F.: nhd. Beschwerde, Leiden, körperliche Schmerzen, Belastung, Auflage, Belästigung

körperliche -- körperliche Schönheit: mnd. schȫnichhÐt*, schȫnichÐt, schȫnicheit, schonicheit, F.: nhd. Schönheit, körperliche Schönheit
körperliche -- körperliche Schwäche: mnd. lÆf (1), lief, N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter

körperliche -- körperliche Stärke: ahd. kraft 224?, st. F. (i): nhd. Kraft, Körperkraft, körperliche Stärke, Macht, Gewalt, Gewalttat, Einfluss, Vermögen, Tugend, Fähigkeit, Vorrang, Herrschaft, Lebenskraft, Lebensfrische, Gesundheit, innere Stärke, Wesen, Eigenart, Wunder, Herrlichkeit, göttliche Allmacht, Menge, Schar (F.) (1)

körperliche -- körperliche und geistige Fertigkeit: an. Æ-þrott, st. F. (æ): nhd. körperliche und geistige Fertigkeit

körperliche -- unschöne körperliche Erscheinung: mnd. missestaldichhÐt*, missestaldichÐt, missestaldicheit, misstaldicheit, mistaldicheit, F.: nhd. nhd. Missgestalt, Hässlichkeit, unschöne körperliche Erscheinung, Entstellung

körperlichen -- äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

körperlichen -- mit körperlichen Schmerzen verbunden: mnd. pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

körperlichen -- Übung der körperlichen Kräfte: mnd. lÆvesȫvinge, F.: nhd. Leibesübung, Übung der körperlichen Kräfte

körperlicher -- an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren: mnd. swinden, schwinden, sw. V.: nhd. schwinden, entschwinden, weniger werden, vergehen, an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren, aufheben, tilgen, betrügen, Ränke treiben

körperlicher -- in körperlicher Gestalt befindlich: mnd. invlÐschet, invleischet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingefleischt«, in Fleisch und Blut befindlich, in körperlicher Gestalt befindlich, inkarniert

körperlicher -- körperlicher Schmerz: mhd. sÐr (2), st. N., st. M.: nhd. körperlicher Schmerz, geistiger Schmerz, Schmerz, Leiden, Qual, Leid, Not, Sehnsucht

körperlicher -- körperlicher Schmerz: mnd. pÆne, pÆn, F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang; quÐlinge, quellinge, quÐlunge, F.: nhd. Qual, Folter, Marter, körperlicher Schmerz, Verletzung, seelischer Schmerz, Kummer; quÐlunge*, quÐlunc, F.: nhd. Qual, Qualen der Hölle, Folter, Marter, körperlicher Schmerz, Verletzung, seelischer Schmerz, Kummer

körperlicher -- körperlicher Sinn: mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil

körperlicher -- körperlicher Trieb: mnd. lust (1), luyst, luste, sw. M., st. M., F.: nhd. Lust, Verlangen, Begierde, Gelüst, Begehren, körperlicher Trieb, Vergnügen, Freude, Genuss

körperlicher -- wegen körperlicher Schwäche: mnd. swakhÐthalven, swakheithalven, Adv.: nhd. »Schwachheit halber«, wegen körperlicher Schwäche

körperliches -- erduldetes körperliches Leid: mnd. pÆnlichÐt*, pÆnlichÐit, pÆlichÐt, pÆlichÐit, F.: nhd. erduldete körperliche Schmerzen, Qual, erduldetes körperliches Leid, Bedrückung, Sorge, Kummer, Notlage, Behinderung, Bedrängung, Mühe, Anstrengung, Drangsal

körperliches -- körperliches Befinden: mhd. natðre, natiure, st. F., sw. F.: nhd. Natur, Wesen, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich

körperliches -- körperliches Befinden: mnd. natðr, natðre, natuer, F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen

körperliches -- körperliches Kennzeichen: ahd. lÆhmõl* 1, st. N. (a): nhd. Körpermal, Brandmal, körperliches Kennzeichen; lÆhmõli* 1, st. N. (ja): nhd. Körpermal, Brandmal am Körper, körperliches Kennzeichen

körperliches -- körperliches Leid: mnd. swõre (1), swõr, swÐre, swÐr, F., N.: nhd. »Schwere«, Gewicht, Masse, Dicke (Bedeutung örtlich beschränkt), Feingehalt einer Silberlegierung, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Anstrengung, Mühe; swõrhÐt, swõrheit, schwõrhÐt, schwõrheit, swærhÐt, swærheit, F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; swÐrhÐt*, schwÐrhÐt, schwÐrheit, F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung

körperliches -- körperliches Leiden: mnd. sǖke, suke, sueke, zuike, syke, F.: nhd. Seuche, Krankheit, körperliches Leiden, Seuche, Höllenqual, menschliche Sündhaftigkeit, Sünde, Laster (N.); sǖkedõch*, sukedach*, M.: nhd. Krankheit, körperliches Leiden
körperliches -- körperliches Merkmal: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

körperliches -- körperliches oder seelisches Leid: mnd. plõge (1), plõch, F.: nhd. Plage (bes. von Gott verhängte), Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, Unglück (von Gott verhängtes), Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

körperliches -- körperliches Widerstandsvermögen: mnd. starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage

Körperliches: mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Körperliches: mnd. vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

Körperlichkeit: ahd. lÆhhamhaftÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Körperlichkeit, Fleischlichkeit, Menschwerdung
-- jemandem Körperlichkeit verleihen: ahd. gilÆhhamhaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. »verleiblichen«, jemandem Körperlichkeit verleihen

Körperlichkeit: mhd. lÆphafticheit, lÆphaftecheit, st. F.: nhd. »Leibhaftigkeit«, Leiblichkeit, Körperlichkeit; lÆplÆchheit, lÆplÆcheit, lÆplichkeit, st. F.: nhd. Leiblichkeit, Körperlichkeit; materie, materje, materge, sw. F., st. F.: nhd. Materie, Stoff, Gegenstand, Thema, Abhandlung, Stofflichkeit, Körper, Körperlichkeit, Körperflüssigkeit, Eiter, Beschaffenheit, Ursprung, Kraft; natðrlichheit*, natðrlicheit, natðrelicheit, st. F.: nhd. Natürlichkeit, Leiblichkeit, Körperlichkeit, Natur

körperlos: mhd. luftic (1), lüftic, luftec, Adj.: nhd. lufterfüllt, luftig, luftartig, licht, locker, körperlos; luftic (2), lüftic, Adv.: nhd. licht, locker, luftig, körperlos

körperlos: mhd. ungestaltlich, Adj.: nhd. körperlos

Körperloses: ahd. unlÆhhamo* 1, unlÆchamo*, sw. M. (n): nhd. Körperloses

Körpermal: ahd. lÆhlæa* 3, lÆhla, st. F. (æ): nhd. Körpermal, Narbe; lÆhlæi 3, lÆhlawi*, lÆhlewi*, lÆhlouwÆ*, st. F. (i?, Æ?): nhd. Körpermal, Narbe, Wundmal; lÆhmõl* 1, st. N. (a): nhd. Körpermal, Brandmal, körperliches Kennzeichen; lÆhmõli* 1, st. N. (ja): nhd. Körpermal, Brandmal am Körper, körperliches Kennzeichen; lÆhzeihhan* 1, lÆhzeichan*, st. N. (a): nhd. Körpermal, Brandmal, Tätowierung

Körpermal: mhd. lÆchzeichen, st. N.: nhd. »Leichzeichen«, Körpermal

Körpermangel: mhd. ungewalt, st. F., st. M.: nhd. Machtlosigkeit, Ohnmacht, Unfähigkeit, Körpermangel, Gebrechen

Körpermaß: mnd. rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur

Körpermitte -- unterhalb der Körpermitte: ahd. nidarbruohes* 1, Adv.?: nhd. unterhalb der Körpermitte, unterhalb der Gürtellinie

Körpermitte: mnd. middel (2), middele, M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraums, zwischen zwei Extremen Liegendes, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel

Körpern -- Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: mnd. sementÐren, sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

Körpern -- Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: mnd. sementen, sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

Körperoberfläche: mhd. muoder, st. N.: nhd. Bauch, rundlicher Leib, rundliche Leibesgestalt, Körperoberfläche, Haut, Brust umschließendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Gewand, Brustpanzer, Oberfläche, Gebärmutter, Kolik, Bachbett, Flussbett, bauchige Wölbung des Meeres

Körperöffnung: mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Körperreinheit«: ahd. reinlÆhhamo* 1, reinlÆchamo*, sw. M. (n): nhd. »Körperreinheit«, Reinheit des Körpers

Körpersaft: mhd. viuhte (2), vðhte, fiuhte*, fðhte*, st. F., sw. F.: nhd. »Feuchte«, Feuchtigkeit, Feuchtheit, Flüssigkeit, Saft, Körpersaft

Körpersäften -- übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten: mnd. ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei

Körperschade: mnd. sÐrede, sÐrte, F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Körperschade, Körperschaden, Wunde Kummer, Bedrängnis

Körperschaden: an. �r-kuml, st. N. (a): nhd. Verstümmelung, Körperschaden

Körperschaden: mnd. sÐre (1), sÐr, N.: nhd. Verwundung, Verletzung, Wunde, Körperschaden, Schmerz, Leid, Schwäre, Geschwür; sÐrede, sÐrte, F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Körperschade, Körperschaden, Wunde Kummer, Bedrängnis

Körperschaft -- Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft: mhd. kapitel (1), capitel, st. N.: nhd. feierliche Versammlung, Versammlung, Kapitel, Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft, Versammlung eines Kapitels, Kapitelsaal, Konvent, Abschnitt, Untersuchung

Körperschaft -- Gilde als Körperschaft: mnd. gilde, gelde, gille, gülde, F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Körperschaft -- kirchliche Körperschaft: mhd. goteshðs, gotzhðs, st. N.: nhd. Gotteshaus, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Stift (N.), Kirche, Kirchengebiet; gothðs, st. N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Kirchengebiet

Körperschaft -- Mitglied einer Körperschaft: mnd. lÐdemõte, N.: nhd. Gliedmaß des Körpers, Mitglied einer Körperschaft

Körperschaft -- Senior einer geistlichen Körperschaft: mhd. althÐrre, altherre, sw. M.: nhd. »Altherr«, alter Herr, alter Mann, Greis, Ahnherr, Vorherr, Ältester, Patriarch, Senator, Senior, Senior einer geistlichen Körperschaft

Körperschaft -- Verbindung zu einer Körperschaft: mhd. innunge, st. F.: nhd. Innung, Aufnahme, Verbindung, Verbindung zu einer Körperschaft, Zunft, Hausinneres, Gemeinschaft

Körperschaft: mhd. lÆchham*, lÆcham, st. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft; lÆchnam, lÆchenam, lÆkenam, st. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft; lÆchname, lÆchnõme, sw. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft
-- Bestand einer Körperschaft: mhd. manzal, st. F.: nhd. »Mannzahl«, bestimmte Zahl von Männern, Bestand an Mannschaft, Bestand an Mitgliedern, Bestand einer Körperschaft, Personenzahl

Körperschutz: ae. bõ-n-hel-m, st. M. (a): nhd. »Beinhelm«, Helm, Körperschutz, Schild?

Körperschutz: mnd. rüste, rüst, N.: nhd. Gerüst, Hilfskonstruktion für Bauarbeiten, Gestell für das Verdeck auf einem Wagen (M.), Rüstung, Ausrüstung, Körperschutz; rüsteleie*, rüsteleye, F.: nhd. Rüstung, Körperschutz; rüstinge, rüstinc, rüstunge, rüstunc, röstinge, rustinge, F.: nhd. Ausrüstung, Kriegsausrüstung, Bewaffnung, Rüstung, Körperschutz, Kriegsgerät, Waffe, ausgerüstete Kriegsmannschaft, Kriegsvolk, Aufrüstung, Ausstattung; rüstnisse, rüstnitze, rustnisse, F.: nhd. Rüstung, Körperschutz
-- metallene Rüstung oder Teile davon als Körperschutz bei bewaffneten Auseinandersetzungen: mnd. panser, pansir, pansser, panzer, pantseer, panscher, N., M.: nhd. Panzer, metallene Rüstung oder Teile davon als Körperschutz bei bewaffneten Auseinandersetzungen, Kettenhemd, Brünne, metallener Topfreiniger

Körperseite -- an einer Körperseite gelähmt werden: ahd. firgihtigæn* 4, sw. V. (2): nhd. an einer Körperseite gelähmt werden

Körperseite: afries. wâ-ch 40, wa-g, st. M. (a), F.: nhd. Wand, Körperseite

Körperstrafe: ae. níe-d-bõd, st. F. (æ): nhd. Zoll, Erpressung, Körperstrafe

Körperteil -- bestimmter Körperteil: an. greg-r, st. M. (a): nhd. bestimmter Körperteil

Körperteil -- herausgeschwollener Körperteil: mnd. krop (1), krap, M.: nhd. herausgeschwollener Körperteil, Auswuchs, Kropf, Vormagen der Vögel, angeschwollener menschlicher Hals, Blähhals, Doppelkinn, Hals, Schlund, Speiseröhre, Halsschutz an der Rüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Rumpf, Körper (von Menschen und Tieren), Leiche, Schiffsrumpf, Inneres des Schiffes

Körperteil -- knochiger Körperteil: mnd. knæke, knõke, M.: nhd. Knochen, Knochenbein, knochiger Körperteil, Hirnschale, Körper, Totenbein, Knochenüberrest, Hundeknochen, Bein als Material für Kämme

Körperteil -- sichtbarer Körperteil: afries. ? wli-t-e 5, st. M. (i): nhd. Äußeres?, sichtbarer Körperteil?

Körperteil: got. fÐr-a* 4, st. F. (æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 57,2, Krause, Handbuch des Gotischen 56,1): nhd. Seite, Gegend, Glied, Körperteil

Körperteil: ae. li-þ (1), st. M. (u), st. N. (a): nhd. Glied, Gelenk, Körperteil

Körperteil: ahd. lid (1) 107, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (iz/az): nhd. Glied, Gelenk, Körperteil, Fingerglied, Diener

Körperteil: mhd. gelit, gilit, glit, st. N.: nhd. Glied, Gelenk, Mitglied, Schachfigur, inneres Organ, Verwandtschaftsgrad, Arm, Körperteil, Abschnitt; gissübel, st. M.: nhd. Körperteil
-- hervorragender Körperteil: mhd. grans, st. M.: nhd. »Grans«, Schiffsschnabel, Schnabel der Vögel, Maul, Rüssel, Vulva, hervorragender Körperteil, Spitze, Bug (M.) (2), Schiffsbug

Körperteil: mhd. lit (2), st. N., st. M.: nhd. Glied, Bein, Körper, Körperteil, Gelenk, Zeugungsglied, Verwandtschaftsglied, Sippe, Teil, Stück, Mitglied, Genosse, Gehilfe

Körperteil: mnd. litmõte, litmate, limÐte, lÐtmõte, N., F.: nhd. Gliedmaß, Glied, Körperglied, Körperteil, Körper, Teil (Urkunde) (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied, Angehöriger, Helfer, Generation (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Körperteil als Träger der unteren Kleidungsstücke: mnd. lende, F.: nhd. Lende, unterer Teil des Rumpfes, Becken, Körperteil als Träger der unteren Kleidungsstücke, Hinterbacke, Niere, Prostata, Zeugungskraft des Mannes

Körperteil: mnd. vÐrdedÐl, vÐrdedeil, vÐrendÐl, vÐrendeil, vÐrnedÐl, vÐrnedeil, vÐrndel, vierndel, vÐrndÐl, verndeil, varndeel, Num., N., M.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts (als Hohlmaß = ¼ Scheffel und auch als Buttermaß = ¼ tunne = 4 lôp sowie als Flüssigkeitsmaß besonders für Wein und Bier = ¼ âme = 2 störeken), Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute, Körperteil, Stadtviertel, Quartier; vÐrdendÐl, vÐrdendeil, N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts, Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute, Körperteil, Stadtviertel, Quartier

Körperteile -- unrein empfundene Körperteile: mnd. proi*, proy, proyg, proei, proie, N.: nhd. gemeines niederes Volk, Haufe, Haufen, Pöbel, unrein empfundene Körperteile, Genitalien

Körperteiles -- Verunstaltung eines sichtbaren Körperteiles: afries. wli-t-e‑wle-m-m‑elsa 36, sw. N. (n): nhd. Verunstaltung des Gesichts, Verunstaltung eines sichtbaren Körperteiles, Körperentstellung

Körperumriss«: ahd. lidulõz* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Körperumriss«, Umrisse des Körpers

Körperverletzung -- Beaugenscheinigung einer Körperverletzung durch den Richter: mnd. blætschÆn, M.: nhd. Beaugenscheinigung einer Körperverletzung durch den Richter

Körperverletzung -- eine Körperverletzung welche die Lähmung eines bestimmten Gliedes zur Folge hat: mnd. slÐplÐmenisse, F.: nhd. eine Körperverletzung welche die Lähmung eines bestimmten Gliedes zur Folge hat

Körperverletzung -- Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen: mnd. stoklÐmede, stoklemede, F.: nhd. Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen

Körperverletzung -- Körperverletzung mit tödlichem Ausgang: mnd. blætrunst, blætrust, F.: nhd. Blutrunst, Wunde bei der Blut fließt, blutende Verletzung, Hautverletzung, Körperverletzung mit tödlichem Ausgang

Körperverletzung -- Schlag mit dem Stock als Körperverletzung und Strafe: mnd. stokslach, M.: nhd. »Stockschlag«, Schlag mit dem Stock als Körperverletzung und Strafe

Körperverletzung -- unbeweglich in Folge von Körperverletzung: mnd. stak (2), Adj.: nhd. steif, unbeweglich in Folge von Körperverletzung

Körperverletzung -- Zahlung an den Stadtarzt für die Untersuchung bezüglich Bezeugung der Wunden bei Körperverletzung bezüglich der Klage: mnd. gichtelgelt, N.: nhd. Zahlung an den Stadtarzt für die Untersuchung bezüglich Bezeugung der Wunden bei Körperverletzung bezüglich der Klage

Körperverletzung: anfrk. hol-d-ach-in-a* 4, anfrk.?, Sb.: nhd. Körperverletzung; liud-war-d-i* 62, anfrk.?, Sb.: nhd. Buße, Mannbuße, Personenentschädigung, Körperverletzung, Diebstahl

Körperverletzung: ahd. holtachina* 4, ahd.?, Sb.: nhd. Körperverletzung; liutwarti* 62, ahd.?, Sb.: nhd. Buße, Mannbuße, Personenentschädigung, Körperverletzung, Diebstahl

Körperverletzung: mhd. bluotrünstic, st. N.: nhd. Körperverletzung, Bluttat

Körperverletzung: mhd. wunden (3), st. N.: nhd. Wunden (N.), Verwunden, Körperverletzung

Körperverletzung: mnd. vörletzinge*, vorletzinge, F.: nhd. Körperverletzung, Leibesschaden

Körperwunde: mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

korpieren«: mhd. corporieren***, sw. V.: nhd. »korpieren«

Korporal: mhd. corporõl (2), st. N.: nhd. Korporal

Korporal: mnd. karperal, carperral, M.: nhd. Korporal, Unteroffizier

Korporation -- geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter: mnd. gestichte, gestifte, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter, Hochstift, Domstift, unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet, Bistum, Abtei, Stiftung, Ausstattung einer Kirche

Korporation: mnd. nõcie, natie, nasie, nacie, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung; nõtiæn, nacion, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung
-- Abteilung einer Korporation: mnd. manschop, manschap, manschup, F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmanns zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes
-- kaufmännische Korporation: mnd. nõcie, natie, nasie, nacie, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung; nõtiæn, nacion, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung

Korporation: mnd. sõmelinge, sammelinge, F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge
-- eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand: mnd. tæslÐgÏre*, tosleger, mnd.?, M.: nhd. »Zuschläger«?, eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand
-- Mitglied einer Korporation: mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

korpulent: mnd. vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich

Korpulenz: mnd. vettichhÐt*, vettichÐt, vetticheit, F.: nhd. »Fettigkeit«, Fettheit, Dicke, Korpulenz, Fettgehalt, Fruchtbarkeit, Schwere des Bodens; vulhÐldichhÐt*, vulhÐldichÐt, vulhÐldicheit, F.: nhd. Aufgedunsenheit, Korpulenz, böses Phlegma, Wassersucht

korrekt: mhd. rihtic, rihtec, Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gerecht, beschaffen (Adj.), richtig, gut, rechtschaffen, rechtmäßig, rechtsgültig, Vereinbarungen einhaltend, korrekt

korrekt: mhd. schæne (1), schæn, Adv.: nhd. schön, fein, anständig, geziemend, bescheiden (Adj.), richtig, bedächtig, sorgfältig, ordnungsgemäß, korrekt, angemessen, freundlich, vollständig, ganz und gar, bereits, schon, auf schöne Weise, auf anständige Weise

korrekt: mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

korrekter -- korrekter Ablauf: mnd. richtestÆch, richtstÆch, M.: nhd. Richtsteig, Wegweiser, direkter Weg, Richtschnur, Anleitung, Unterweisung, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar, korrekter Ablauf, Verfahren (besonders von Rechtsvorgängen)

korrekter -- korrekter Schreiber: ahd. rehtskrÆbõri* 1, rehtscrÆbõri, st. M. (ja): nhd. Rechtschreiber, korrekter Schreiber

Korrektion«: mnd. correctie, correccie, correxie, F.: nhd. »Korrektion«, Zurechtweisung, geistliche Strafe

Korrektor: ahd. buozil* 1, st. M. (a): nhd. »Büßer«, Besserer, Verbesserer, Korrektor

Korrektur: ahd. gibuozitÆ* 1, gibuoztÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Buße«, Besserung, Verbesserung, Korrektur

Korrektur: mnd. correctðr, F.: nhd. Korrektur, Korrekturlesung; corrigÐringe, F.: nhd. Korrigierung, Korrektur, Verbesserung
-- Korrektur lesen: mnd. corrigÐren, corregÐren, corrigeyren, corrigiren, koryeren, sw. V.: nhd. korrigieren, verbessern, richtig stellen, zur Berichtigung durchsehen, Korrektur lesen, mit geistlicher Strafe belegen (V.), bestrafen

Korrekturlesung: mnd. correctðr, F.: nhd. Korrektur, Korrekturlesung

Korrekturzeichen: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

korrigieren: mnd. corrigÐren, corregÐren, corrigeyren, corrigiren, koryeren, sw. V.: nhd. korrigieren, verbessern, richtig stellen, zur Berichtigung durchsehen, Korrektur lesen, mit geistlicher Strafe belegen (V.), bestrafen

Korrigierung: mnd. corrigÐringe, F.: nhd. Korrigierung, Korrektur, Verbesserung

korrumpieren: mnd. corrumpÐren, sw. V.: nhd. verschlechtern, verderben, korrumpieren

korrupt: ae. for-dæ-n (2), for-dÐ-n, Part. Prät.=Adj.: nhd. zerstört, korrupt, böse

korrupt: mhd. borbiderbe, Adj.: nhd. unredlich, korrupt

körsene -- s. körsene: mnd. körsenewerk*, körsenwerk, Pelzwerk, Pelzkleidung

Korsør (Hafenstadt am Großen Belt in Dänemark): mnd. Korshöre, ON: nhd. Korsør (Hafenstadt am Großen Belt in Dänemark)

Korsör: mnd. Casver, Sb.: nhd. Korsör

Körst (Schweizer Ackermaß): mhd. körst 1, st. M.: nhd. Körst (Schweizer Ackermaß)

Kortrijk -- aus Kortrijk stammend: mnd. korthÐrisch, Adj.: nhd. aus Kortrijk stammend; kortrÆkisch*, kortrÆkesch, Adj.: nhd. aus Kortrijk stammend, kortrijkisches Tuch betreffend

kortrijkisches -- kortrijkisches Tuch betreffend: mnd. kortrÆkisch*, kortrÆkesch, Adj.: nhd. aus Kortrijk stammend, kortrijkisches Tuch betreffend

Korund: ahd. ? jahhant* 3, jagant*, jachant*, st. M. (a?, i?): nhd. Hyazinth (ein Edelstein), Saphir, Korund?

Körung«: ahd. korunga* 26, st. F. (æ): nhd. »Körung«, Wahl, Prüfung, Versuchung, Bewährung

Korus (Musikinstrument): mhd. korus, F.: nhd. Korus (Musikinstrument)

Koseform -- Koseform für Mechtild: mhd. Metze (4), F.: nhd. Koseform für Mechtild

Koseform -- Koseform von Judith: mnd. Jütte, PN: nhd. Judith, Jutta, Koseform von Judith

Koseform -- Koseform zu Frauennamen mit Hilde: mnd. Hille, PN: nhd. Koseform zu Frauennamen mit Hilde

Koseform -- Koseform zu Hans: mnd. Henninc, Hennich, PN: nhd. Koseform zu Johannes, Koseform zu Hans

Koseform -- Koseform zu Johannes: mnd. Henninc, Hennich, PN: nhd. Koseform zu Johannes, Koseform zu Hans

kosen: mhd. spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

kosen: mhd. zinzelen*, zinzeln, sw. V.: nhd. »zinzeln«, schmeicheln, kosen, sich bewegen zu, sich leise bewegen, sich schmeichlerisch bewegen, dringen durch

kosen: mnd. ? koseken, mnd.?, sw. V.: nhd. kosen?

kosen«: mhd. kæsen (1), sw. V.: nhd. »kosen«, sprechen, plaudern, reden, sich unterhalten (V.) mit, sagen, sagen zu, flüstern, flüstern in

Kosen«: mhd. kæsen (2), st. N.: nhd. »Kosen«, Sprechen

Kosename -- ein grober Kosename: mnd. snȫtÏrenȫteken, snȫternȫteken, N.: nhd. Rotznäschen, ein grober Kosename
Kosename -- weiblicher Kosename: mnd. HÐseke, PN: nhd. »Häschen«?, weiblicher Kosename

Kosename: mhd. miltname, sw. M.: nhd. Kosename, liebkosender Beiname

kosende«: mhd. kæsende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »kosende«

Kosewort -- ein Kosewort für eine Katze: mnd. pðse (2), F.: nhd. ein Kosewort für eine Katze

Kosewort -- ein Kosewort: mhd. sðrlach, st. M.: nhd. ein Kosewort

Kosmos: ahd. weraltzimbar* 3, st. N. (a): nhd. »Weltenbau«, Welt, Kosmos

Kossäte: mnd. ? cotarelle, M.: nhd. Kätner, Kleinbauer, Hintersasse, Kötner, Kossäte?

Kossäte: mnd. kÅtsõtÏre*, kÅtsõter, kÅtzoter, kosõter, kÅtsÐter, kotzeter, kotzer, kosÐter, koster, M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte; kÅtsõte, kÅtsÐte, kotzete, kossõte, kossÐte, kotste, kotse, kotze, koste, M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte

Kossäten -- Gut eines Kossäten: mnd. ? kostÏregæt*?, kostergæt*, kostergðt, mnd.?, N.: nhd. Gut eines Kossäten?

Kost -- gare Kost: mnd. rÐdelspÆse*, rÐdelspise, reidelspise, F.: nhd. gekochte Speise, gare Kost, Gemüse, pflanzliche Kost

Kost -- gute Kost: got. waíl-a-wizn-s* 1, st. F. (i): nhd. gute Nahrung, gute Kost

Kost -- pflanzliche Kost: mnd. rÐdelkost, reidelkost, F.: nhd. gare Speise, gekochte Speise, pflanzliche Kost, Gemüse; rÐdelspÆse*, rÐdelspise, reidelspise, F.: nhd. gekochte Speise, gare Kost, Gemüse, pflanzliche Kost

Kost -- reichlichere Portion an Kost und Wein: mhd. pitanz, pitanze, pictantie, st. F.: nhd. Pitanz, reichlichere Portion an Kost und Wein, Spende von Kost und Wein

Kost -- schmale Kost: mnd. diÐta, Sb.: nhd. vorgeschriebene Lebensordnung, schmale Kost, Regel für die innere Lebensführung

Kost -- Spende von Kost und Wein: mhd. pitanz, pitanze, pictantie, st. F.: nhd. Pitanz, reichlichere Portion an Kost und Wein, Spende von Kost und Wein

Kost: germ. *at, germ.?, Sb.: nhd. Essen (N.), Kost; *nesta- (2), *nestam, st. N. (a): nhd. Zehrung, Vorrat, Kost, Nahrung

Kost: afries. ko-st 10, F.: nhd. Kost, Kosten (F. Pl.), Unterhalt

Kost: mhd. atzunge, st. F.: nhd. »Atzunge«, Kost, Speise, Bewirtung, Entgelt, Pferdefutter, Weide (F.) (2), Weiderecht, Futter (N.) (1), Futtergeld bzw. dessen Einforderung, Bewirtungsabgabe, Heeresverpflegung, Zwietracht, Streit, Streitigkeit
-- Pfründe für bessere Kost an Aderlasstagen: mhd. õderlõzpfrüende*, õderlõzphrüende, st. F.: nhd. »Aderlasspfründe«, Pfründe für bessere Kost an Aderlasstagen

Kost: mhd. koste (1), kost, st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz

Kost: mhd. spÆse, st. F., sw. F.: nhd. Speise, Essen (N.), Nahrung, Kost, Lebensmittel, Verpflegung, Lebensunterhalt, Futter (N.) (1), eigene Haushaltung, Glockenspeise
-- Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet: mhd. stãrÏre, stãrer, st. M.: nhd. Störer, Zerstörer, Absetzer, unbefugter Handwerker, Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet

Kost: mhd. zere, zer, st. F.: nhd. »Zehrung«, Mahlzeit, Aufzehrung, Verzehrung, Lebensunterhalt, Nahrung, Kost, Kosten (F. Pl.), Aufwand, Einsatz

Kost: mnd. gemȫse, N.: nhd. Mus, Brei, Zukost, Kost, Speise, Gemüse?; gichtbÐr, N.: nhd. Kost, Schmaus für die Gerichtsleute, Umstand, Urteilfinder

Kost: mnd. spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Kost: mnd. vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung; wist (1), mnd.?, F.: nhd. Kost, Nahrung, Lohn, Lohnvorschuss
-- Kost bzw. Nahrung geben: mnd. underhælden*, underholden, mnd.?, st. V.: nhd. unter sich halten, nieder halten, in Zwang halten, unterdrücken, festhalten, bei sich behalten, nicht herausgeben, beherbergen, schützen, beschirmen, bewahren, erhalten (V.), unterhalten (V.), Kost bzw. Nahrung geben

Kost«: mnd. kost (2), kæst, koest, koste, köste, köst, M., F.: nhd. »Kost«, Kosten (F. Pl.), Unkosten, Ausgaben Materialkosten, Betriebskosten, Gastmahl, Festessen, Festlichkeit (Gildenfest beziehungsweise Familienfest beziehungsweise besonders Hochzeitsfest), Verpflegung, Unterhalt, Beköstigung, Bewirtung, Speisung, Haushaltung, Hausstand, Speise, Lebensmittel, Essen (N.), Esswaren, Ausgaben für Verpflegung, Truppenversorgung

kostbar: germ. *deurja-, *deurjaz, *deuzja‑, *deuzjaz, Adj.: nhd. wertvoll, kostbar, teuer

kostbar: got. ga-lauf-s* 4=3, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. wertvoll, kostbar, teuer
-- sehr kostbar: got. fil-u-ga-lauf-s* 1, Adj. (a): nhd. sehr wertvoll, sehr kostbar

kostbar: an. d‘-r-r, Adj.: nhd. teuer, kostbar; fõ-gÏt-r, Adj.: nhd. selten (zu bekommen), kostbar; Æt-r, Adj.: nhd. trefflich, vorzüglich, kostbar
-- sich kostbar machen: an. mÏ-t-ast, sw. V.: nhd. sich kostbar machen

kostbar: ae. Ïþ-el-e, Adj. (ja): nhd. adlig, edel, vornehm, berühmt, herrlich, glänzend, kostbar, kräftig, jung, angenehm, lieblich, natürlich, passend; cor-en, Adj.: nhd. auserkoren, ausgewählt, kostbar, teuer; déo-r-lÆc-e, Adv.: nhd. lieb, teuer, kostbar, wert; déo-r-wier-þ-e, déo-r-wyr-þ-e, Adj.: nhd. wertvoll, teuer, kostbar; díe-r‑e, déo-r‑e, d‘-r-e, Adj.: nhd. teuer, kostbar, edel; ge-cor-en, Adj.: nhd. auserkoren, ausgewählt, kostbar, teuer; léof-lic, Adj.: nhd. wert, geliebt, schön, wertvoll, kostbar

kost​bar: ae. weor‑þ (1), Adj.: nhd. wert, würdig, edel, geehrt, geschätzt, kost​bar; weor-þ-lÆc-e, Adv.: nhd. wert, würdig, edel, geehrt, kost​bar

kostbar: afries. diæ-r-e 20, dið-r-e, Adj.: nhd. teuer, kostbar, wertvoll; *kos-t-e-lik, Adj.: nhd. »köstlich«, kostbar; *sÆ-r-ich, Adj.: nhd. kostbar, geschmückt

kostbar: anfrk. diu-r-i* 6, Adj.: nhd. kostbar; *dð-r-i?, Adj.: nhd. teuer, kostbar; dð-r-lÆk* 1, Adj.: nhd. kostbar, teuer

kostbar: as. diu‑r‑i* 9, Adj.: nhd. teuer, lieb, wertvoll, kostbar

kostbar: ahd. 6zieri* 20, Adj.: nhd. schön, lieblich, anmutig, kostbar, geschmückt, herausgeputzt, geziert, zierlich, herrlich, ausgezeichnet; 6ziughaft* 1, Adj.: nhd. aufwendig, begütert, reichlich ausgestattet, kostbar; boratiuri* 1, Adj.: nhd. teuer, kostbar, wertvoll, von besonderem Wert; frambõri 21?, Adj.: nhd. hervorragend, ausgezeichnet, angesehen, mächtig, kostbar, stolz, groß, erhaben, prächtig; guot (1) 880?, Adj.: nhd. gut, trefflich, brauchbar, fruchtbar, tüchtig, gerecht, gütig, fromm, tapfer, mutig, kühn, stark, heilig, redlich, rechtschaffen, recht, vortrefflich, zuverlässig, gewissenhaft, edel, kostbar, fein, angenehm, freundlich, groß, äußerste; kleini 74?, Adj.: nhd. fein, zart, schlank, klein, winzig, schlau, gründlich, kostbar, klug, listig, scharfsinnig, tief; tiuri* 92, Adj.: nhd. teuer, kostbar, wertvoll, lieb, angesehen, geschätzt, hochgeschätzt, außerordentlich; tiurlÆh 13, Adj.: nhd. kostbar, herrlich, vortrefflich, feierlich, festlich, prächtig, geschätzt, angesehen; tiurlÆhho* 3, tiurlÆcho, Adv.: nhd. herrlich, kostbar, auf herrliche Weise, prachtvoll, mit Pomp; wõhi* 12, Adj.: nhd. fein, herrlich, kostbar, hervorragend, außerordentlich, kunstreich bearbeitet, zierlich, schön; werd* (1) 25, Adj.: nhd. wert, teuer, kostbar, wertvoll, würdig, lieb, ehrwürdig, ehrenwert; werdlÆh* 7, Adj.: nhd. wert, kostbar, würdig, beliebt, beschaffen (Adj.), wohltätig, freigiebig, angenehm; wuntartiuri* 1, Adj.: nhd. wunderbar, kostbar, außerordentlich kostbar
-- außerordentlich kostbar: ahd. wuntartiuri* 1, Adj.: nhd. wunderbar, kostbar, außerordentlich kostbar

kostbar: mhd. durchrÆche, Adj.: nhd. kostbar, überaus kostbar; edele (2), edel, Adj.: nhd. adlig, edel, herrlich, kostbar, mächtig, groß, gut, vollkommen, schön, fein; edelrÆche, Adj.: nhd. kostbar, edel; Ðrlich, Adj.: nhd. »ehrlich«, ehrbar, angesehen, ehrenvoll, ansehnlich, Ehre und Ansehen habend, herrlich, ehrhaft, ehrenwert, vortrefflich, schön, kostbar, beträchtlich, prächtig, groß, tapfer
-- kostbar machen: mhd. erkosten, sw. V.: nhd. kostbar machen, ausschmücken
-- sehr kostbar: mhd. boretiure, boretiur, bortiure, Adj.: nhd. sehr wertvoll, sehr kostbar, sehr vornehm, gar nicht knapp
-- überaus kostbar: mhd. durchrÆche, Adj.: nhd. kostbar, überaus kostbar
-- zu kostbar dünken: mhd. betiuren (1), betðren, sw. V.: nhd. »beteuern«, bewerten, schätzen, dauern (V.) (2), zu kostbar dünken, unterlassen (V.), verzichten auf

kostbar: mhd. gemeit (1), Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar; gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; guot (1), gðt, Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; hæchgülte (1), Adj.: nhd. kostbar; hæchgültic, hæchguldic, Adj.: nhd. »hochgültig«, kostbar; kostebÏre, kostbÏre, kostber, kosteber, kostper, kosteper, kosper, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, prächtig, herrlich; kostebÏrlich, kostbÏrlich, kosteberlich, kospÏrlich, Adj.: nhd. kostbar, köstlich, prächtig, herrlich; kostebÏrlÆche, kostberlÆche, Adv.: nhd. kostbar; kosteberende*, kostbernde, Adj.: nhd. kostbar; kostelich, Adj.: nhd. köstlich, kostbar, herrlich; kostelÆche, kostenlÆche, Adv.: nhd. kostbar, aufwendig; kostenlich, Adj.: nhd. kostbar, prächtig, köstlich, kostspielig, aufwendig; kosterÆche, kosterÆch, Adj.: nhd. kostbar; kosticlich*, kosteclich, Adj.: nhd. köstlich, kostbar, prächtig, herrlich; kostlich, köstlich, Adj.: nhd. kostbar, prächtig, köstlich, kostspielig, aufwendig
-- sehr kostbar: mhd. hæchgetiuret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sehr kostbar, sehr vornehm

kostbar: mhd. rÆche (1), rÆch, Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; rÆche (2), rÆch, rich, Adv.: nhd. reich, wohlhabend, mächtig, groß, gewaltig, vornehm, edel, kostbar, prächtig, kunstvoll, sehr, köstlich, herrlich, üppig, reichlich, froh, glücklich, voll, fähig, stattlich; rÆchelich, rÆchlich, rÆclich, rÆhlich, rÆlich, Adj.: nhd. reich, reichlich, herrlich, prächtig, kostbar, vollkommen, reichlich, freigiebig, großzügig; rÆchelÆche (1), rÆhlÆche, Adv.: nhd. reich, herrlich, kostbar, voll, reichlich, prächtig, vollkommen, freigiebig, großzügig; rÆchlÆche, Adv.: nhd. »reichlich«, reich, herrlich, kostbar, voll

kostbar: mhd. schazbÏre, schatzbÏre*, schatzbÏr, schatzpÏr, Adj.: nhd. kostbar; tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar; tiurlich, tÆwerlich, tðrlich, tðwerlich, diurlich, Adj.: nhd. »teuerlich«, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, tapfer, tüchtig, edel, stark, kräftig; tiurlÆche, Adv.: nhd. kostbar
-- kostbar werden: mhd. tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen

kostbar: mhd. wÏhe (1), wõhe, wÐhe, wÐ, Adj.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, prächtig, fein, kunstreich, kunstvoll, zierlich, kostbar, stattlich, schmuck, künstlerisch, gut, angemessen, recht, schnell, leicht, wert, lieb, vornehm; wÏhe (2), Adv.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, fein, kunstreich, kunstvoll, prächtig, kostbar, gut, angemessen, schnell, recht, leicht; wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; wertlich, Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb; ziere (1), zier, zÆre, zir, ziure, Adj.: nhd. »zier«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, stattlich, edel, stolz, schmuck, froh; ziere (2), zier, zÆre, Adv.: nhd. »zier«, prächtig, schön, herrlich, kostbar, stattlich, edel, stolz; zierlich, zÆrlich, Adj.: nhd. »zierlich«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, fein, gut, stattlich, stolz, schmuck, froh; zierlÆche, zÆrlÆche, Adv.: nhd. »zierlich«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, schmuck, froh, fein, stattlich, stolz; ziersam, Adj.: nhd. »ziersam«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, schmuck, froh
-- zu kostbar: mhd. überkostelich, Adj.: nhd. zu kostbar
-- zu kostbar dünken: mhd. vertðren (2), fertðren*, vertiuren (?), sw. V.: nhd. im Wert anschlagen, schätzen, zu kostbar dünken, dauern (V.) (2)

kostbar: mnd. bescheftich, Adj.: nhd. geschäftig, rasch, emsig, Mühe machend, kostbar; dǖrbõr (1), dðrbar, dǖrebõr*, Adj.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõr (2), dðrbar, Adv.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõrich***, Adj.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõrlÆk***, Adj.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõrlÆken, Adv.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖre (1), dǖr, dðre, dðr, Adj.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, stark, ernstlich, dringlich, vornehm; dǖre (2), dǖr, dðre, dðr, Adv.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, sehr, stark, ernstlich, dringlich, vornehm; dǖrlÆk*** (1), Adj.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, selten; dǖrlÆken (1), Adv.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, selten; Ðdel, Ðdele, edel, eddel, eddele, Adj.: nhd. »edel«, adlig, von edlem Geschlecht abstammend, von guter Herkunft seiend, vornehm, ritterbürtig, vortrefflich, hervorragend in seiner Art, herrlich, köstlich, kostbar, wirksam, beweiskräftig hervorragend in seiner Art

kostbar: mnd. kostbõr, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, kostspielig; kostbõrich***, Adj.: nhd. »kostbarig«, kostbar; köstel, küstel, kostel, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, köstlich, herrlich, vortrefflich, kostspielig, teuer, mit großen Kosten verbunden; köstele, köstel, Adv.: nhd. kostbar, wertvoll; köstich, kostich, köstegich, Adj.: nhd. kostbar; köstlÆk, kostlik, Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm; köstlÆken, köstelÆken, kostelÆken*, kosteliken, Adv.: nhd. mit großen Kosten, teuer, unter großem Aufwand, unter großer Prachtentfaltung, prächtig, kostbar, sehr, heftig, stark, sehr nachdrücklich

kostbar: mnd. prÐciæs, prÐciȫs, precieus, Adj.: nhd. kostbar; rõr, rõer, raer, Adj.: nhd. rar, außergewöhnlich, selten, kostbar
-- kostbar prächtig: mnd. rÆke (2), rÆk, rÆch, Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut
-- sehr kostbar: mnd. ȫverdǖre, ȫverdǖr, Adj.: nhd. sehr wertvoll, sehr kostbar; ȫverköstlÆk, æverköstlÆk, Adj.: nhd. sehr kostbar, sehr prächtig
kostbar: mnd. seltsam (1), seltsem, seltzam, seltzem, seltsen, seltzen, selsen, selsene, selzen, selcen, selssen, selßen, selsem, Adj.: nhd. selten, seltsam, wunderbar, außergewöhnlich, kostbar, sonderbar, befremdlich; stõtlÆk, statlÆk, stõtelÆk, staetlÆk, staedlÆk, Adj.: nhd. stattlich, ansehnlich, angesehen (Adj.), vornehm, rechtlich begründet, rechtswirksam, fest, genau, ordentlich, formell, förmlich, feierlich, bedeutend, reichlich, kostbar, prunkvoll, herrlich, imposant, großartig, hervorragend, gehörig, gewaltig; stolt (1), Adj.: nhd. stolz, hochgeboren, edel, ritterlich, hochangesehen, vornehm, ruhmvoll, berühmt, wohlgestaltet, von stattlicher Erscheinung seiend, von glänzendem Aussehen seiend, reich begütert, standesbewusst, heldenmütig, heldenhaft, selbstbewusst, selbstsicher, unternehmend, hochgemut, hochmütig, überheblich, eingebildet, aufgeblasen, hochragend, herrlich, stattlich, ansehnlich, hervorragend (in Bezug auf Fähigkeiten und Leistungen), schön, großartig, reich, kostbar, prächtig

kostbar: mnd. vörnætende*, vornotende, mnd.?, Adj.: nhd. ausgewählt, kostbar, zierlich; vörwÐnet* (2), vorwÐnt (2), vorwendet, vorwent, vorwenet, vorweent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwöhnt, herrlich, köstlich, prächtig, üppig, schön, verzärtelt, weichlich, kostbar, modisch; wÐrt (3), wert, Adj.: nhd. wert, geltend, kostend, verdient, wertvoll, kostbar, würdig, trefflich, edel, lieb, teuer, angenehm
-- meist kostbar verzierter leinener Brustlatz: mnd. vȫrlegge, N.: nhd. Vortuch, Frauenschmuck?, meist kostbar verzierter leinener Brustlatz
-- nicht kostbar: mnd. unköstel*, unkostel, mnd.?, Adj.: nhd. nicht kostbar, billig, gewöhnlich

kostbare -- Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen: mnd. passementmõkÏreambacht*, passementmõkerampt, N.: nhd. »Posamentiereramt«, Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen

kostbare -- äußere Umhüllung für kostbare Gegenstände: mnd. tõfelvæder, tõfelevæder, N.: nhd. äußere Umhüllung für kostbare Gegenstände, Futteral für kostbare Gegenstände

kostbare -- Futteral für kostbare Gegenstände: mnd. tõfelvæder, tõfelevæder, N.: nhd. äußere Umhüllung für kostbare Gegenstände, Futteral für kostbare Gegenstände

kostbare -- Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt: mnd. passementenmõkÏre*, passenmentenmõker*, pæsementenmõker, M.: nhd. Posamentierer, Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt; passementmõkÏre*, passementmõker, pæsamentmõker, pasentmaker, M.: nhd. Posamentierer, Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt

kostbare -- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder: mhd. schÆnõt, st. M.: nhd. kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder

kostbare -- kostbare Kleidung: an. skar-t, st. N. (a): nhd. kostbare Kleidung

kostbare -- kostbare Kleidung: mnd. sÆrede*, sÆrde, czyrde, tzirde, zirde, sÆrede, syrede, cirede, F.: nhd. sichtbare Schönheit, äußerer Glanz, Schmuck, kostbare Kleidung, Ausstattung, Kultgerät, preisende Anrede

kostbare -- kostbare purpurfarbige Stoffart: mnd. purpern, F.: nhd. »Purpur«, kostbare purpurfarbige Stoffart, aus Purpurstoff gefertigtes Kleidungsstück; purpure, purpur, purper, F.: nhd. »Purpur«, kostbare purpurfarbige Stoffart, aus Purpurstoff gefertigtes Kleidungsstück

kostbare -- kostbare weibliche Kopfbedeckung: mnd. stricket (2), strickit, Sb.: nhd. kostbare weibliche Kopfbedeckung, großmaschiges Netz für die Haare aus seidenen oder metallenen Fäden?, gestricktes Kopftuch der Frauen?

kostbarem -- aus kostbarem purpurfarbigem Stoff gefertigt: mnd. purpuren, purporen, purperen, Adj.: nhd. purpurfarbig, purpurn, aus kostbarem purpurfarbigem Stoff gefertigt; purpuriõnisch, purpriõnisch, Adj.: nhd. aus kostbarem purpurfarbigem Stoff gefertigt

kostbarem -- aus kostbarem Seidenstoff bestehend: mnd. sickeltðnisch*, sickeltðns, sickeldðns Adj.: nhd. aus kostbarem Seidenstoff bestehend

kostbarem -- aus kostbarem Stoff bestehend: ahd. gotawebbisk* 1, gotawebbisc*, Adj.: nhd. »prunkgeweblich«, seiden, aus kostbarem Stoff bestehend, aus Damast, das Weben feiner Stoffe betreffend

kostbarem -- Bettzeug aus kostbarem purpurfarbigem Stoff: mnd. purpurbedde, N.: nhd. »Purpurbett«, Bettzeug aus kostbarem purpurfarbigem Stoff

kostbarem -- Decke aus feinem kostbarem Seidenzeug: mhd. pfelle*, phelle, pfelle, pelle, phell, st. M.: nhd. »Pfell«, Gewand, Decke aus feinem kostbarem Seidenzeug

kostbarem -- Frauenoberbekleidungsstück aus kostbarem Tuch: mnd. polemÐtenschörte, F.: nhd. Frauenoberbekleidungsstück aus kostbarem Tuch

kostbarem -- Gewand aus kostbarem golddurchwirktem Seidenstoff: mhd. ziklõtÆn, sigelõtÆn, st. M.: nhd. Gewand aus kostbarem golddurchwirktem Seidenstoff

kostbarem -- mit kostbarem Seidenzeug überziehen: mhd. überpfellen*, überphellen, sw. V.: nhd. mit kostbarem Seidenzeug überziehen

kostbarem -- von kostbarem Stoff: ae. p’l-l‑en, Adj.: nhd. von kostbarem Stoff, purpurn

kostbaren -- Bezeichnung eines kostbaren Stoffes oder Edelsteines: mhd. tabernante, M., N.: nhd. Bezeichnung eines kostbaren Stoffes oder Edelsteines

kostbaren -- diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen: mnd. põle (2), põl, põel, põdele, põtele, põdula, põdel, F., M.: nhd. diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen, ein Geschmeidestück

kostbaren -- Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken: mnd. passementehantwerk, pæsamenthantwerk, N.: nhd. »Posamenthandwerk«, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementenhantwerk*, pæsamentenhantwerk, N.: nhd. Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementeshantwerk*, passementshantwerk, N.: nhd. Posamenthandwerk, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken

kostbarer -- edler kostbarer Schrein: mhd. adelsarc, st. M.: nhd. »Adelsarg«, edler kostbarer Schrein

kostbarer -- ein kostbarer Stoff: mhd. flüwel, Sb.: nhd. ein kostbarer Stoff

kostbarer -- ein kostbarer Stoff: mhd. larikant, st. M.: nhd. ein kostbarer Stoff

kostbarer -- ein kostbarer Stoff: mhd. tirõt, Sb.: nhd. ein kostbarer Stoff

kostbarer -- ein kostbarer Stoff: mnd. ? polemÐte***, Sb.: nhd. ein kostbarer Stoff?

kostbarer -- kostbarer Besitz: mnd. klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

kostbarer -- kostbarer Edelstein: mhd. houbetstein, st. M.: nhd. »Hauptstein«, Eckstein, kostbarer Edelstein, Stein als Unterlage fürs Haupt

kostbarer -- kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff: mhd. blÆalt, blÆant, blÆat, plÆal, plÆalt, plÆat, blÆat, bliõt, bliõnt, st. M.: nhd. kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff

kostbarer -- kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff: mhd. ziklõt, ciclõt, ciclõs, siglõt, sigelõt, sigilæt, cyklõt, ziclõt, ciclõtÆ, siklõtðn, st. M.: nhd. »Ziklat«, kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff, Brokatstoff, Seidengewand, Brokatgewand; ziklõtsÆde, sigelõtsÆde, F.: nhd. kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff

kostbarer -- kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff: mnd. blÆant, Sb.: nhd. »Bliant«, kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff, ein Vogelname?

kostbarer -- kostbarer Halsschmuck: mnd. hofvõtinc*, hoffõdinc, hoffõting, M.: nhd. kostbarer Halsschmuck

kostbarer -- kostbarer Schatz: as. mê‑th‑om‑ho‑r‑d* 4, st. N. (a): nhd. kostbarer Schatz

kostbarer -- kostbarer Schmuck: mnd. köstlichÐt, köstlicheit, kostelichÐt, kostelicheit, F.: nhd. Kostspieligkeit, hoher Preis, Kostbarkeit, Pracht, Aufwand, Üppigkeit, Herrlichkeit, kostbarer Schmuck

kostbarer -- kostbarer Seidenstoff: an. exim-i, st. N. (a): nhd. kostbarer Seidenstoff

kostbarer -- kostbarer Seidenstoff: as. p’llel* 1, st. M. (a): nhd. kostbarer Seidenstoff

kostbarer -- kostbarer Seidenstoff: ahd. purpura* 8, sw. F. (n): nhd. Purpur, Purpurgewand, Purpurdecke, kostbarer Seidenstoff

kostbarer -- kostbarer Seidenstoff: mhd. purper (1), purpur, st. M., st. F.: nhd. kostbarer Seidenstoff, Seidengewand, Gewand aus Seidenstoff, Purpur, Purpurseide

kostbarer -- kostbarer Stoff: ahd. gotawebbi* 41, st. N. (ja): nhd. Purpur, Seide, Leinen, Prunkgewebe, Staatskleid, kostbarer Stoff, feines Gewebe, Damast, Tunika, Rundrock; pfelli* 7, phelli*, st. M. (ja): nhd. Kleid, Hülle, Gewand aus feinem Stoff, kostbarer Stoff

kostbarer -- kostbarer Stoff: mnd. pellel, pellele, Sb.: nhd. edler Stoff, kostbarer Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus edlem Stoff, roter Seidenstoff für Staatsgewand oder Kirchengewand, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch bei Leichenbegängnissen (Bedeutung örtlich beschränkt)

kostbarer -- kostbarer weißer Stoff: mhd. kasmeæt, st. M.: nhd. kostbarer weißer Stoff

kostbarer -- kostbarer weißer Stoff: mhd. tÆze, st. F.: nhd. kostbarer weißer Stoff

kostbarer -- kostbarer Wohlgeruch: ahd. stanktiurida* 1, stanctiurida*, st. F. (æ): nhd. Wohlgeruch, kostbarer Wohlgeruch

kostbarer -- kostbarer Zierbesatz: mnd. passement, põsement, pessement, pæsament, pæsement, pæsiment, N.: nhd. »Posament«, Einfassung, Borte, kostbarer Zierbesatz, Besatz von Kleidern bzw. Möbeln

kostbarer -- vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken: mnd. hofbÐker, M.: nhd. vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken; hævebÐker, havebÐker, M.: nhd. »Hofbecher«, vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken

Kostbares -- etwas Kostbares: mnd. wiltbrÐt, wiltbrÐde, wiltbrõt, mnd.?, N.: nhd. Wildbret, etwas Kostbares, etwas Seltenes

kostbares -- feines kostbares Seidenzeug: mhd. trÆant, st. M.: nhd. feines kostbares Seidenzeug, Seidengewand, Seidendecke, Edelstein

kostbares -- kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung: mhd. raciænal, racjænal, st. N.: nhd. kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung, Gewandstück bei christlichen Bischöfen, Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung

kostbares -- kostbares Gefäß: ae. sinc-fÏt, sync-fÏt, st. N. (a): nhd. wertvoller Kelch, kostbares Gefäß, Schatz

kostbares -- kostbares Gewebe: ae. go‑d‑w’‑b-b, st. N. (ja): nhd. feines Tuch, kostbares Gewebe, Purpur

kostbares -- kostbares Gewebe: afries. gæd‑we-b-b 1, st. N. (a): nhd. kostbares Gewebe

kostbares -- kostbares Gewebe: as. god‑o‑w’‑b* 4, god-o-w’‑b-b-i*, st. N. (ja): nhd. kostbares Gewebe, Seidenzeug, Scharlachtuch

kostbares -- kostbares Pelzwerk: mhd. sabel (1), sablar, st. M., N.: nhd. kostbares Pelzwerk

kostbares -- kostbares Seidenzeug: an. sik-lõt, sik-lõt-un, N.: nhd. kostbares Seidenzeug

kostbares -- kostbares Tuch mit Perlen und Stickerei verziert: mnd. amitte, amit, amicke, amicte, F.: nhd. Gewand, Schultertuch des Priesters der die Messe liest, kostbares Tuch mit Perlen und Stickerei verziert

kostbares -- kostbares Tuch: ahd. pfellæl* 27, phellæl*, st. M. (a): nhd. Seidengewand, feiner Stoff, kostbares Tuch

kostbares -- kostbares Tuch: mhd. kesteltuoch, st. N.: nhd. kostbares Tuch

kostbares -- marmorner Stein als besonders kostbares Baumaterial: mnd. mormelstÐn, mormelstein, mormerstÐn, N.: nhd. Marmorstein, marmorner Stein als besonders kostbares Baumaterial; mormerenstÐn, mormelenstÐn, N.: nhd. Marmorstein, marmorner Stein als besonders kostbares Baumaterial

kostbarig«: mnd. kostbõrich***, Adj.: nhd. »kostbarig«, kostbar

Kostbarkeit: idg. *dÐiro-, *dÆro‑, Sb.: nhd. Zier, Schönheit, Kostbarkeit

Kostbarkeit: germ. *deuriþæ, *deureþæ, st. F. (æ): nhd. Ruhm, Herrlichkeit, Kostbarkeit; *mÐta-, *mÐtam, *mÚta‑, *mÚtam, st. N. (a): nhd. Kostbarkeit, Wertgegenstand

Kostbarkeit: got. *ga-laub-ei, sw. F. (n): nhd. Glanz, Kostbarkeit, Pracht

Kostbarkeit: an. ger-sem-i, g�r-sem-i, F.: nhd. Kleinod, Kostbarkeit; mÏ-t-i, N.: nhd. Wert, Preis, Kostbarkeit

Kostbarkeit: ae. gÏr‑sum, gÏr‑sum-a, st. M. (a)?, sw. M. (n)?: nhd. Juwel, Schatz, Reichtum, Kostbarkeit, Sonderabgabe; gÏr‑sum-e, sw. F. (n): nhd. Juwel, Schatz, Reichtum, Kostbarkeit, Sonderabgabe; grip-e (2)?, M.: nhd. Kostbarkeit; mõ-þ-um, mõ-þ-þ-um, mõ‑þ‑m, st. M. (a): nhd. Gabe, Schatz, Kostbarkeit, Kleinod, Juwel, Schmuck

Kostbarkeit: afries. diæ-r‑ithe* 3, diæ-r-the*, st. F. (æ): nhd. Kostbarkeit; klê-n-hê-d 2, st. F. (i): nhd. »Kleinheit«, Kostbarkeit; klê-n‑æd‑Æe 1, Sb.: nhd. Kleinod, Kostbarkeit; kos-t-e‑lik‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. »Köstlichkeit«, Kostbarkeit; sÆ-r‑hê-d 4, sie-r‑hê-d, st. F. (i): nhd. Schmuck, Kostbarkeit, Zierat, Verzierung; sÆ-r‑ic‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. Schmuck, Kostbarkeit

Kostbarkeit: ahd. tiurÆ 15, st. F. (Æ): nhd. Wert, Herrlichkeit, Köstlichkeit, Preis, Heiligkeit, Verherrlichung, Pracht, Kostbarkeit; tiurida 57, st. F. (æ): nhd. Wert, Herrlichkeit, Ehre, Kostbarkeit, Ruhm, das Gloria, Pracht, Preis; wõhÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Schönheit, Kostbarkeit, Schmuck
-- irdische Kostbarkeit: ahd. weralttiurida* 2, st. F. (æ): nhd. »Weltzierde«, Erdenkostbarkeit, irdische Kostbarkeit

Kostbarkeit: mhd. edelichheit*, edelicheit, edelecheit, edelkeit, adelkeit, st. F.: nhd. Adel (M.) (1), Rang, Würde, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Reinheit, Kostbarkeit, Güte, Qualität, Adligkeit, Vorzüglichkeit, edle Gesinnung

Kostbarkeit: mhd. geziere (1), st. F., st. N.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Pracht, Schönheit, Kostbarkeit, Herrlichkeit; gezierede*, gezierde, st. F., st. N.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Pracht, Schönheit, Kostbarkeit, Herrlichkeit; hæchgülte (2), st. F.: nhd. Kostspieligkeit, Kostbarkeit; kleinãde, st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck; kleinæt, kleinãt, kleinãte, kleinõt, kleinÐt, st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck; koste (1), kost, st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz; kostelÆchheit*, kostelÆcheit, st. F.: nhd. Köstlichkeit, Kostbarkeit
-- bäuerliche Kostbarkeit: mhd. gebðrkleinæt*, gebðrkleinõt, st. N.: nhd. »Bauernkleinod«, bäuerliche Kostbarkeit
-- größte Kostbarkeit: mhd. houbetschaz, st. M.: nhd. »Hauptschatz«, Hauptgeld, Kapital, Schatz, größte Kostbarkeit, größter Schatz

Kostbarkeit: mhd. merz (1), st. M.: nhd. »Merz«, Ware, Kostbarkeit, Schatz, Kleinod; merze (1), sw. M.: nhd. Ware, Kostbarkeit, Schatz, Kleinod

Kostbarkeit: mhd. tiure (3), tiur, tiwere, tiwer, tiuwer, tðre, st. F.: nhd. Kostbarkeit, hoher Wert, Vortrefflichkeit, Teuerung, Wert, vornehme Herkunft; tiurede, tiurde, tðrde, st. F.: nhd. Kostbarkeit, Teuerung, hoher Wert

Kostbarkeit: mhd. ziere (3), zier, cieri, st. F., sw. F.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit, Reichtum, Besitz, Freude; zierede*, zierde, zÆrde, st. F., sw. F.: nhd. Zierde, Schmuck, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit, Schmuck, Reichtum, Besitz, Freude; zierheit, zÆrheit, ziereit, zÆreit, zyrheit, st. F.: nhd. »Zierheit«, Zierde, Schmuck, Ausschmückung, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit
-- an Kostbarkeit übertreffen: mhd. überrÆchen, sw. V.: nhd. an Kostbarkeit übertreffen, übertreffen, prunken, sich zieren mit; verlieben, sw. V.: nhd. »verlieben«, an Kostbarkeit übertreffen

Kostbarkeit: mnd. dǖrbõrichhÐt*, dǖrbõrichÐt, dǖrbõricheit, F.: nhd. Kostbarkeit
Kostbarkeit: mnd. gesmÆde, N.: nhd. Schmiedewerk, Metallarbeit, Geschmeide, Schmuck aus Edelmetall, Kostbarkeit, Schatz; juwÐl, guewel, juweel, N.: nhd. Juwel, Edelstein, Kleinod, Kostbarkeit; klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz; kostbõrichhÐt*, kostbõrichheit, kostbarichheit, F.: nhd. Kostbarkeit, Wert; köstelhÐt, köstelheit, kostelheit, F.: nhd. Kostbarkeit, wertvolle Gegenstände, Schätze, Köstlichkeit, Erlesenheit, Pracht, Prachtentfaltung, Aufwand, Luxus; köstlichÐt, köstlicheit, kostelichÐt, kostelicheit, F.: nhd. Kostspieligkeit, hoher Preis, Kostbarkeit, Pracht, Aufwand, Üppigkeit, Herrlichkeit, kostbarer Schmuck

Kostbarkeit: mnd. ȫverwÐrdichhÐt*, ȫverwÐrdichÐt, ȫverwÐrdicheit, æverwÐrdichÐt, F.: nhd. außergewöhnlicher Wert, Kostbarkeit
Kostbarkeiten -- aufgehäufte Menge an Kostbarkeiten: mnd. schat (2), scat, M.: nhd. Schatz, aufgehäufte Menge an Kostbarkeiten, Geld, Vermögen, Liebchen (Bedeutung jünger), eine Art (F.) (1) Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Schatzung?

Kostbarkeiten -- Behälter für Kostbarkeiten: mnd. trisær, tritsær, mnd.?, N.: nhd. Schatz, Behälter für Kostbarkeiten, Gestell mit Flaschen und Gläsern, Büffet

Kostbarkeiten: an. meiŒ-mar, F. Pl.: nhd. Kostbarkeiten; m‡sm-ar, M. Pl.: nhd. Kostbarkeiten

Kostbarkeitenkasten: mhd. schrÆn (1), st. N., st. M.: nhd. Schrein, Kasten (M.), Truhe, Archivschrank, Kleiderkasten, Geldkasten, Kostbarkeitenkasten, Reliquienschrein, Sarg

Kostbuch«: mnd. köstbæk, N.: nhd. »Kostbuch«

Kosten (F. Pl.) der Sonderweide: ae. Ïf-Ðs-a (?), sw. M. (n): nhd. Leckerbissen, Abweidung, Sonderweide, Kosten (F. Pl.) der Sonderweide; Ïf-Ðs-n, Ïf-Ðs-e (?), sw. F. (n): nhd. Leckerbissen, Abweidung, Sonderweide, Kosten (F. Pl.) der Sonderweide

Kosten (F. Pl.) eines Privilegs das gegen Prozessbenachteiligung schützte: mnd. võrschillinc, M.: nhd. »Gefahrschilling«, Kosten (F. Pl.) eines Privilegs das gegen Prozessbenachteiligung schützte

Kosten (F. Pl.) für das Aufräumen bzw. Abdämmen einer wüst liegenden Grube: mnd. schüttekost, schuttekost, F.: nhd. Kosten (F. Pl.) für das Aufräumen bzw. Abdämmen einer wüst liegenden Grube

Kosten (F. Pl.) tragen: mnd. upstõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufstehen, aufrecht stehen, sich auflehnen, auferstehen, entstehen, erwachsen (V.), Kosten (F. Pl.) tragen

Kosten (F. Pl.): got. ann-æ* 2, sw. F. (n)?, (Krause, Handbuch des Gotischen 28,2): nhd. Sold, Kosten (F. Pl.)

Kosten (F. Pl.): an. ko-st-r (2), st. M. (a?): nhd. Kosten (F. Pl.), Aufwand, Lebsensmittel

Kosten (F. Pl.): afries. ko-st 10, F.: nhd. Kost, Kosten (F. Pl.), Unterhalt; ter‑inge 30, st. F. (æ): nhd. Zehrung, Kosten (F. Pl.), Zehrgeld

Kosten (F. Pl.): ahd. gifuori* (2) 38?, st. N. (ja): nhd. Vorteil, Gewinn, Nutzen, Aufwand, Kosten (F. Pl.), Wohltat, Bequemlichkeit, glücklicher Zustand, Glück, Übereinstimmung, Gut, Wohnung, Speise, Schmuck, Haus, Gelegenheit, Ansehen, Schicklichesk, Zierde, Pflicht

Kosten (F. Pl.): mhd. entgelt, engelt, entgeltz, st. M.: nhd. »Entgelt«, Kapital, Einkünfte, Kosten (F. Pl.), Nachteil, Ersatz

Kosten (F. Pl.): mhd. koste (1), kost, st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz; kostunge, st. F.: nhd. »Kostung«, Geschmack, Geschmackssinn, Aufwand, Kosten (F. Pl.), Beköstigung

Kosten (F. Pl.): mhd. schade (1), sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

Kosten (F. Pl.): mhd. zere, zer, st. F.: nhd. »Zehrung«, Mahlzeit, Aufzehrung, Verzehrung, Lebensunterhalt, Nahrung, Kost, Kosten (F. Pl.), Aufwand, Einsatz

Kosten (F. Pl.): mnd. kost (2), kæst, koest, koste, köste, köst, M., F.: nhd. »Kost«, Kosten (F. Pl.), Unkosten, Ausgaben Materialkosten, Betriebskosten, Gastmahl, Festessen, Festlichkeit (Gildenfest beziehungsweise Familienfest beziehungsweise besonders Hochzeitsfest), Verpflegung, Unterhalt, Beköstigung, Bewirtung, Speisung, Haushaltung, Hausstand, Speise, Lebensmittel, Essen (N.), Esswaren, Ausgaben für Verpflegung, Truppenversorgung

Kosten (F. Pl.): mnd. schõde (1), scade, M.: nhd. Schaden (M.), Schade, Nachteil, Beschuldigung, Verletzung, Verwundung, Strafe, Kosten (F. Pl.), Vermögensnachteil, Zins, Vergehen, Delikt, Missgeschick, Unglück

Kosten (F. Pl.): mnd. unkost, mnd.?, F.: nhd. »Unkosten«, Kosten (F. Pl.), zusätzliche Kosten (F. Pl.), vermeidbare Kosten (F. Pl.), Aufwand; unköstinge*, unkostinge, mnd.?, F.: nhd. Unkosten, Kosten (F. Pl.), Geldaufwand, unnötiger Aufwand an Geld; vörlust*, vorlust, verlust*, F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schade, geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis

Kosten (F.) (Pl.): mnd. tÐringe, mnd.?, F.: nhd. Zehrung, zum Unterhalt Notwendiges, Aufwand, Kosten (F.) (Pl.), Auslage, Abzehrung, Schwindsucht

Kosten (F.) (Pl.): mnd. vörköste*, vorköste, F.: nhd. Ausgabe, Kosten (F.) (Pl.), Aufwand

Kosten (F.) für Kriegsmaterial und Kriegsausrüstung: mnd. krÆgesrüstinge, F.: nhd. Kriegsrüstung, Kosten (F.) für Kriegsmaterial und Kriegsausrüstung

Kosten (F.): mnd. upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung

Kosten (N. Pl.): mhd. zerunge, st. F.: nhd. »Zehrung«, Wegzehrung, Verpflegung, Mahlzeit, Nahrung, Ausgabe, Ausgabe für Nahrung, Aufwand, Ausstattung, Kosten (N. Pl.), Unkosten, Zehrgeld, Reisegeld, Unterhalt, Lebenshaltung, Lebensstil

Kosten (N.): mhd. bekornisse, st. F.: nhd. Kosten (N.), Prüfung, Versuchung; bekorunge, st. F.: nhd. Kosten (N.), Geschmack, Prüfung, Versuchung, Begier (N.), Anfechtung, Heimsuchung

Kosten (N.): mhd. versuochen (2), fersuochen*, st. N.: nhd. »Versuchen«, Prüfung, Probe, Suche, Kosten (N.); versuochnisse, fersuochnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Versuchnis«, Prüfen, Probieren, Kosten (N.), Aufdieprobestellen, Versuchung, Prüfung, Verführung; versuochunge, fersuochunge*, st. F.: nhd. Versuchung, Prüfen, Probieren, Kosten (N.), Aufdieprobestellen, Prüfung, Verführung; vüele, vðle, füele*, fðle*, st. F.: nhd. »Fühle«, Fühlen, Gefühl, Empfindung, Kosten (N.), Wahrnehmen

Kosten (N.): mnd. smõkinge, F.: nhd. Schmecken, Kosten (N.), Gildegelage, Umtrunk bei der Bierprobe, Trankopfer, Lust, Genuss; smeckinge, F.: nhd. Schmecken, Kosten (N.), Gildegelage, Umtrunk bei der Bierprobe, Trankopfer, Lust, Genuss

Kosten (Pl.) für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen: mnd. prõmlõge, pramlaghe, F.: nhd. Kosten (Pl.) für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen, Miete für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen

Kosten (Pl.) für ein Lastschiff oder Leichterschiff: mnd. prõmhǖre, prõmhure, praamhǖre, F.: nhd. Kosten (Pl.) für ein Lastschiff oder Leichterschiff, Miete für einen Prahm
Kosten (Pl.): mnd. kostÐringe***, F.: nhd. Kosten (Pl.)

kosten (V.) (1): an. kos-t-a (2), sw. V. (2): nhd. bezahlen, kosten (V.) (1)

kosten (V.) (1): mhd. anestõn, anstõn, anestÐn, anstÐn, ane stõn, st. V., an. V.: nhd. anstehen, zukommen, bevorstehen, geziemen, passen, zu Gesicht stehen, stehen, kosten (V.) (1), sich ziemen für, angemessen sein (V.)

kosten (V.) (1): mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; kosten (1), sw. V.: nhd. Aufwand machen, ausgeben, beköstigen, zu stehen kommen, kosten (V.) (1), Kosten verursachen, teuer bezahlen, bezahlen, zu stehen kommen

kosten (V.) (1): mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

kosten (V.) (2): idg. *�eus-, V.: nhd. kosten (V.) (2), genießen, schmecken; *mels‑, V.: nhd. schmecken, kosten (V.) (2)

kosten (V.) (2): germ. *anbeitan, st. V.: nhd. kosten (V.) (2), essen; *bargjan, sw. V.: nhd. kosten (V.) (2); *burgjan, sw. V.: nhd. kosten (V.) (2); *kauzjan, st. V.: nhd. kosten (V.) (2), wählen, erproben; *kus-, sw. V.: nhd. versuchen, kosten (V.) (2); *kustæn, sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), versuchen, ausprobieren

kosten (V.) (2): got. kaus-jan 7, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 238,1b, 239,3b), m. Dat. (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 255 Anm. 2) oder Gen. (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 262) u. m. Akk.: nhd. kosten (V.) (2), kennen lernen, prüfen

kosten (V.) (2): an. berg-ja, sw. V. (1): nhd. schmecken, kosten (V.) (2); tak-a (2), st. V. (6): nhd. nehmen, wählen, kosten (V.) (2), kommen, heiraten, anfangen

kosten (V.) (2): ae. bier-g-an, bir-g-an, byr-g-an (3), beor-g-an (2), ber-g-an, sw. V. (1): nhd. kosten (V.) (2), schmausen; cos-t‑ian, cos-t‑n-ian, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, erproben, untersuchen; ge-cos-t-ian, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, erproben, untersuchen

kosten (V.) (2): as. kos‑t‑on* 2, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), prüfen, versuchen

kosten (V.) (2): ahd. gikoræn* 24, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erweisen, billigen, schmecken, wahrnehmen; gikunnÐn* 5?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), probieren, erfahren (V.); gismekken* 8, gismecken*, sw. V. (1a): nhd. schmecken, kosten (V.) (2), kosten von, genießen, etwas genießen, Appetit haben; inbÆzan* 16, st. V. (1a): nhd. »hineinbeißen«, essen, beißen, speisen, kosten (V.) (2), versuchen, etwas zu sich nehmen, genießen, verzehren; korÐn* 1, sw. V. (3): nhd. prüfen, versuchen, kosten (V.) (2), jemanden prüfen, etwas prüfen, auf die Probe stellen, erleiden; koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren; kostÐn* 2, sw. V. (3): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, prüfen; kostæn* 7, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, prüfen, jemanden versuchen, in Versuchung führen, jemanden prüfen, erwägen, prüfend betrachten; kunnÐn* 21?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, wissen, erwählen, kennenlernen, probieren, untersuchen; smekken* 14, smecken*, sw. V. (1a): nhd. schmecken, kosten (V.) (2), erkennen, süß machen

kosten (V.) (2): mhd. bekoren* (1), bekorn, bikorn, sw. V.: nhd. »bekoren«, prüfen, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), fühlen, kennenlernen, sich bemühen um, streben nach, beschließen, erfahren (V.), in Versuchung führen, verführen, verleiten, heimsuchen

kosten (V.) (2): mhd. gekoren*, gekorn, sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), essen von; gesmachen, gesmacken, gesmecken, gesmechen, sw. V.: nhd. auskosten, schmecken, gefallen (V.), riechen an, kosten (V.) (2), genießen, empfinden, wittern; kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für; koren* (1), korn, sw. V.: nhd. »kören«, wählen, herausfordern, probieren, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), kosten von, wollen (V.); kosten (2), sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), erkennen, wahrnehmen, schmeckend prüfen, mustern, ausprobieren, probieren, schmecken

kosten (V.) (2): mhd. smecken (1), smacken, sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen

kosten (V.) (2): mhd. verrõten (1), virrõden, vorrõden, ferrõten*, red. V.: nhd. verraten (V.), irreleiten, durch falschen Rat irreleiten, verführen, einen Anschlag machen gegen, ins Gerede bringen, nehmen, rauben, kosten (V.) (2); versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

kosten (V.) (2): mnd. kosten, kösten*, sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), erfordern, zu stehen kommen, im Preise stehen, ausmachen

kosten (V.) (2): mnd. smõken (1), smecken, sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen; smecken, mnd.?, sw. V.: nhd. Geschmack haben, Geruch von sich geben, riechen, kosten (V.) (2), schmecken

Kosten: ahd. giziugi 17 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. »Zeug«, Mittel, Ausrüstung, Gerät, Ausstattung, Schmuck, Geschlechtsteil, Aufwand, Kosten

Kosten: mnd. anegelegginge*, angelegginge, mnd.?, Sb.: nhd. Anlage, Auslage, Kosten, Aufwand

kosten: mnd. bekosten, bekösten, sw. V.: nhd. kosten, bezahlen, Kosten tragen, beköstigen, Aufwand machen; besmõken, sw. V.: nhd. kosten, probieren, kennen lernen; besmecken, sw. V.: nhd. schmecken, kosten, kennen lernen, probieren; dæn (2), st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)

kosten: mnd. gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen; kæmen (1), kõmen, kommen, st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen; kösten (1), sw. V.: nhd. kosten, schmecken

Kosten: mnd. köstinge, kostunge, F.: nhd. Kosten, Unkosten, Aufwand, Zehrgeld, Beköstigung, Mahl, Mahlzeit, Gastmahl; kostspildinge, F.: nhd. Kosten, Unkosten, Geldverbrauch, Geldaufwand
-- auf die Kosten kommen: mnd. inlangen, st. V.: nhd. auskommen, ausreichen, auf die Kosten kommen, zulänglich sein (V.), ausreichend sein (V.), als zufrieden stellend erweisen
-- Haferabgabe zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung: mnd. hundehõver, M.: nhd. Haferabgabe zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung
-- jährliche Hebung von Kosten: mnd. jõrkærn, N.: nhd. jährliche Hebung von Kosten
-- Kornabgabe die zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung dient: mnd. hundekærn, hundekærne, N.: nhd. Kornabgabe die zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung dient, Pachtkorn
-- Kosten verursachend: mnd. köstlÆk, kostlik, Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm
-- mit großen Kosten: mnd. köstlÆken, köstelÆken, kostelÆken*, kosteliken, Adv.: nhd. mit großen Kosten, teuer, unter großem Aufwand, unter großer Prachtentfaltung, prächtig, kostbar, sehr, heftig, stark, sehr nachdrücklich
-- mit großen Kosten verbunden: mnd. köstel, küstel, kostel, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, köstlich, herrlich, vortrefflich, kostspielig, teuer, mit großen Kosten verbunden
-- verlorene Kosten: mnd. kostvörlæren*, kostvorloren, mnd.?, Sb.?: nhd. verlorene Kosten, vergebliche Mühe, Undank

kosten: mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

Kosten« (N.): mhd. kosten (3), st. N.: nhd. »Kosten« (N.)

kosten«: mhd. gekosten, sw. V.: nhd. »kosten«, versuchen

Kostenanschlag: mnd. aneslach*, anslach, aneslõg*, M.: nhd. Anschlag, Plan, Vorhaben, feindliche Vorbereitung zum Angriff, Einfall, Anlage eines Wehres, Anlegen der Schusswaffe, Spannen (N.) der Bogensehne, Vorschlag, Angebot, Kostenanschlag, Veröffentlichung, Bekanntmachung, angeschwemmtes Erdreich

Kostenanteil: mnd. advenant, avenant, M.: nhd. Anteil, Kostenanteil, Verhältnis

Kostenaufwand: mhd. darlegen (2), st. N.: nhd. Darlegen (N.), Erlegen (N.), Kostenaufwand; darlegunge, st. F.: nhd. Darlegung, Darlegen, Erlegen, Kostenaufwand

Kostenaufwand: mnd. anelegginge*, anlegginge, anleginge, angelegginge, F.: nhd. Anlegung, Auflegung der Hände, Stiftung, Auslage, Kostenaufwand, Geldanlage, Rente

Kostenbeitrag -- Kostenbeitrag zur Abschiedsfestlichkeit: mnd. vÐrdelõge, F., N.: nhd. Abschiedsgelage, Abschiedsschmaus, Abschiedstrunk, Kostenbeitrag zur Abschiedsfestlichkeit, Abschiedsgeschenk

Kostenberechnung: mnd. kalkulÐringe, F.: nhd. Kostenberechnung, Kostenvoranschlag

Kostenbeteiligung -- Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit: mnd. vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Kostenbeteiligung -- Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit: mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

kostend -- viel kostend: mnd. köstlÆk, kostlik, Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm

kostend: mnd. wÐrt (3), wert, Adj.: nhd. wert, geltend, kostend, verdient, wertvoll, kostbar, würdig, trefflich, edel, lieb, teuer, angenehm

Kostenentschädigung: afries. kos-t‑fel-l‑inge 34, st. F. (æ): nhd. Kostenentschädigung; kos-t-ful-l-inge 3, kos-t-fol-l-inge, st. F. (æ): nhd. Kostenentschädigung

kostenlos: ahd. ungiarnÐt* 3, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungestraft, geschenkt, ungelohnt, kostenlos, unentgeltlich

Kostenvoranschlag: mnd. kalkulÐringe, F.: nhd. Kostenberechnung, Kostenvoranschlag

Kostenzahlung: mnd. dõrlõge, F.: nhd. Hinterlegung, Vorschusszahlung, Kostenzahlung; dõrlegge, F.: nhd. Hinterlegung, Vorschusszahlung, Kostenzahlung

Koster: mhd. sebÏre*, seber, st. M.: nhd. Schmecker, Koster

Kosterregel: mnd. mȫnikerÐgule*. mönnikeregul, F.: nhd. Kosterregel

kostet -- Bier von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet: mnd. scherfbÐr, N.: nhd. billige Sorte Bier, Bier von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet

kostet -- Brot von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet: mnd. scherfbræt, N.: nhd. Brot von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet

kostet -- kleiner Nagel der ein Scherf kostet: mnd. scherfnagel, M.: nhd. kleiner Nagel der ein Scherf kostet

kostet -- Wecke die einen halben Pfennig kostet: mnd. scherfwegge, F.: nhd. Wecke die einen halben Pfennig kostet

kostfrei: mnd. põstvrÆ, Adj.: nhd. kostfrei

kostfrei«: mnd. kostvrÆ, Adj.: nhd. »kostfrei«, freigiebig, gastfrei, großzügig

Kostfreiheit«: mnd. kostvrÆhÐt, kostvrÆheit, F.: nhd. »Kostfreiheit«, Freigiebigkeit, Gastfreiheit

Kostgänger: ae. hlõf-Út-a, sw. M. (n): nhd. »Laibesser«, Kostgänger

Kostgänger: mnd. brætÐtÏre*, brætÐter, brôteter, M.: nhd. Esser, Kostgänger, zu beköstigendes Gesinde

Kostgänger«: mnd. kostgengÏre*, kostgenger, M.: nhd. »Kostgänger«, Tischgenosse, Essensgast

Kostgeber«: mnd. kostgÐvÏre*, kostgÐver, M.: nhd. »Kostgeber«

Kostgeld -- Kostgeld auch als Teil der Präbende: mnd. spÆsegelt, N.: nhd. »Speisegeld«, Bezahlung für Lebensmittel, Kostgeld auch als Teil der Präbende

Kostgeld: an. fulg-a, sw. F. (n): nhd. Kostgeld, Bestreitung des Unterhalts, Viehfutter

Kostgeld: mhd. kostgelt, st. N.: nhd. Kostgeld

Kostgeld: mnd. Ðtegelt, N.: nhd. Kostgeld, Futtergeld

Kostgeld«: mnd. kostgelt, kostegelt, kaastegelt, N.: nhd. »Kostgeld«, Bezahlung für Beköstigung, Bezahlung für Gefangenenkost, Verpflegungsgeld, Aufwendung für den Lebensunterhalt

Kosthaus -- gemeinschaftliches Kosthaus: mnd. burse (1), F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute

köstigen«: mhd. kostigen***, sw. V.: nhd. »köstigen«

köstigen«: mnd. ? köstigen***, sw. V.: nhd. »köstigen«?

Köstlein«: mhd. köstelÆn, st. N.: nhd. »Köstlein«, bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, geringe Speise

köstlich: an. lyst-u-lig-r, Adj.: nhd. köstlich

köstlich: ahd. swuozi* 128, suozi*, Adj.: nhd. süß, angenehm, lieblich, schön, mild, köstlich, wohlschmeckend, wohlklingend, heilbringend, heilig, bereitwillig, reizend; swuozlÆh* 6, suozlÆh*, Adj.: nhd. süß, lieblich, mild, köstlich, auslegend

köstlich: mhd. gelustelich, gelustlich, glustlich, glüstlich, Adj.: nhd. froh, Freude erweckend, wohlgefällig, fröhlich, erfreulich, köstlich, freudig; gelustelÆche, Adv.: nhd. fröhlich, freudig, erfreulich, köstlich; kostebÏric*, kostebÏrec, Adj.: nhd. köstlich; kostebÏrlich, kostbÏrlich, kosteberlich, kospÏrlich, Adj.: nhd. kostbar, köstlich, prächtig, herrlich; kostelich, Adj.: nhd. köstlich, kostbar, herrlich; kostenlich, Adj.: nhd. kostbar, prächtig, köstlich, kostspielig, aufwendig; kosticlich*, kosteclich, Adj.: nhd. köstlich, kostbar, prächtig, herrlich; kostlich, köstlich, Adj.: nhd. kostbar, prächtig, köstlich, kostspielig, aufwendig

köstlich: mhd. lecker (1), Adj.: nhd. »lecker«, köstlich, feinschmeckend; linde (1), Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, mild, sanft, leicht, wenig gesalzen, köstlich, fein; lobesam (1), lovesam, lofsan, Adj.: nhd. »lobesam«, löblich, preiswert, feierlich, ehrenvoll, preiswürdig, berühmt, würdig, liebenswürdig, beliebt, köstlich; rÆche (1), rÆch, Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; rÆche (2), rÆch, rich, Adv.: nhd. reich, wohlhabend, mächtig, groß, gewaltig, vornehm, edel, kostbar, prächtig, kunstvoll, sehr, köstlich, herrlich, üppig, reichlich, froh, glücklich, voll, fähig, stattlich

köstlich: mhd. verwenet, ferwenet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwöhnt, bevorzugt, köstlich; weidelÆche, weidlÆche, Adv.: nhd. weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich; weidenlich, Adj.: nhd. »weidenlich«, weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich; weidenlÆche, Adv.: nhd. »weidenlich«, weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich; weidenlÆchen, weidelÆchen, Adv.: nhd. schön, herrlich, prächtig, köstlich, stattlich, fröhlich; wundertiure, Adj.: nhd. köstlich

köstlich: mnd. Ðdel, Ðdele, edel, eddel, eddele, Adj.: nhd. »edel«, adlig, von edlem Geschlecht abstammend, von guter Herkunft seiend, vornehm, ritterbürtig, vortrefflich, hervorragend in seiner Art, herrlich, köstlich, kostbar, wirksam, beweiskräftig hervorragend in seiner Art

köstlich: mnd. köstel, küstel, kostel, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, köstlich, herrlich, vortrefflich, kostspielig, teuer, mit großen Kosten verbunden; köstlÆk, kostlik, Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm

köstlich: mnd. leckerlÆk, Adj.: nhd. lecker, köstlich, wohlschmeckend; leckerlÆke, Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, wolllüstig, lotterhaft; leckerlÆken, Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, den Gaumen kitzelnd, üppig, wolllüstig, lotterhaft; nǖtlÆk, Adj.: nhd. angenehm, köstlich, wohlschmeckend, appetitlich; nǖtlÆke*, nǖtlÆk, Adv.: nhd. angenehm, köstlich, wohlschmeckend, appetitlich
köstlich: mnd. vörwÐnet* (2), vorwÐnt (2), vorwendet, vorwent, vorwenet, vorweent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwöhnt, herrlich, köstlich, prächtig, üppig, schön, verzärtelt, weichlich, kostbar, modisch

köstlich«: afries. *kos-t-e-lik, Adj.: nhd. »köstlich«, kostbar

köstlich«: mhd. kosticlÆche*, kosteclÆche, Adv.: nhd. »köstlich«

köstlich«: mnd. köstelÆk***, kostelÆk***, Adj.: nhd. »köstlich«, aufwändig, prachtvoll

köstlich«;: mhd. kostic***, Adj.: nhd. »köstlich«

köstliches -- köstliches Gericht: mhd. sundertrahte, st. F.: nhd. ausgesuchtes, köstliches Gericht

Köstliches: ahd. swuoznissi* 3, suoznissi*, st. N. (ja): nhd. Lieblichkeit, Süße, Milde, Liebe, Köstliches, Liebliches

Köstlichkeit: ahd. swuozÆ* 56, suozÆ, st. F. (Æ): nhd. Süße, Süßigkeit, Lieblichkeit, Köstlichkeit, Anmut, Milde, Freundlichkeit, Wonne, Annehmlichkeit, Labsal, Wohlgeruch, Duft; swuoznassi* 1?, suoznassi*, st. N. (ja): nhd. süße Speise, Köstlichkeit; swuoznassÆ* 1?, suoznassÆ*, st. F. (Æ): nhd. süße Speise, Köstlichkeit; tiurÆ 15, st. F. (Æ): nhd. Wert, Herrlichkeit, Köstlichkeit, Preis, Heiligkeit, Verherrlichung, Pracht, Kostbarkeit

Köstlichkeit: mhd. kostelÆchheit*, kostelÆcheit, st. F.: nhd. Köstlichkeit, Kostbarkeit

Köstlichkeit: mhd. wÏhe (3), wÐhe, st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung; wÏhede, st. F.: nhd. Schönheit, Köstlichkeit; wÏheheit, wõchheit, wõcheit, st. F.: nhd. Schönheit, Köstlichkeit

Köstlichkeit: mnd. köstelhÐt, köstelheit, kostelheit, F.: nhd. Kostbarkeit, wertvolle Gegenstände, Schätze, Köstlichkeit, Erlesenheit, Pracht, Prachtentfaltung, Aufwand, Luxus; köstelichÐt, köstelicheit, F.: nhd. Köstlichkeit, Aufwand, Pracht

Köstlichkeit«: afries. kos-t-e‑lik‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. »Köstlichkeit«, Kostbarkeit

Köstlichsten -- Ausdruck des Köstlichsten: mnd. balsam, balsem, balseme, balsme, M.: nhd. Balsam, harzartiges oder ölartiges Produkt der Gattung Balsamodendron, Heilmittel, Wohlgeruch, Ausdruck des Köstlichsten

Kostprobe (nur im geistlichen Sinn): mnd. vȫrsmak, vorsmak, M.: nhd. Vorgeschmack, Kostprobe (nur im geistlichen Sinn)

Kostprobe: mhd. rihtelÆn, st. N.: nhd. »Richtlein«, Kostprobe, kleines Gericht (N.) (2)

Kostprobe: mhd. voreversuochen*, vorversuochen, forefersuochen*, st. N.: nhd. »Vorversuchen«, Kostprobe

Kostprobe: mnd. vȫrkost (2), F.: nhd. Vorgeschmack, Kostprobe

kostspielig: ahd. ? gifuorlÆhho* 2, gifuorlÆcho*, Adv.: nhd. angemessen, geeignet, günstig, bequem, kostspielig?; spild* 6, Adj.: nhd. verschwenderisch, freigebig, kostspielig

kostspielig: mhd. kostenlich, Adj.: nhd. kostbar, prächtig, köstlich, kostspielig, aufwendig; kostlich, köstlich, Adj.: nhd. kostbar, prächtig, köstlich, kostspielig, aufwendig

kostspielig: mnd. kostbõr, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, kostspielig; köstel, küstel, kostel, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, köstlich, herrlich, vortrefflich, kostspielig, teuer, mit großen Kosten verbunden; köstlÆk, kostlik, Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm

kostspielig: mnd. lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig

kostspielige helle Beleuchtung (für kirchliche Zwecke): mnd. kerse (3), kerze, kertze, kersche, kerste, kÐrse, kers, karse, kersen*, F.: nhd. Kerze, gegossenes Wachslicht, Unschlittkerze, kostspielige helle Beleuchtung (für kirchliche Zwecke), Altarbeleuchtung, Beleuchtung auf dem Rathaus für Sitzungen bzw. öffentliche Feierlichkeiten

Kostspieligkeit: mhd. hæchgülte (2), st. F.: nhd. Kostspieligkeit, Kostbarkeit

Kostspieligkeit: mnd. köstlichÐt, köstlicheit, kostelichÐt, kostelicheit, F.: nhd. Kostspieligkeit, hoher Preis, Kostbarkeit, Pracht, Aufwand, Üppigkeit, Herrlichkeit, kostbarer Schmuck

Kostüm«: mnd. costǖme***, costume, F.: nhd. »Kostüm«, Zoll

Kostung«: mhd. kostunge, st. F.: nhd. »Kostung«, Geschmack, Geschmackssinn, Aufwand, Kosten (F. Pl.), Beköstigung

Kostvers«: mnd. kösteversch, köstevarsch, köstevarsk, köstevask, M.: nhd. »Kostvers«, Hochzeitsgedicht

Kostwurz: as. kost* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Kostwurz

Kot -- den Kot von sich lassen: mhd. zürchen, sw. V.: nhd. »zürchen«, den Kot von sich lassen, misten

Kot: idg. *gÝÐudh‑, *gÝÐdh‑, *gÝýudh‑, *gÝæudh‑, *gÝædh‑, *gÝðdh‑, Sb.: nhd. Mist, Kot, Ekel, Ungeziefer; *gÝæu-, *gÝð‑, Sb.: nhd. Mist, Kot, Ekel, Ungeziefer; *korko-, Sb.: nhd. Kot, Sumpf; ? *¨Èdh-, Sb.: nhd. Mist?, Kot?; *¨øei- (1), V., Sb.: nhd. beschmutzen, Schlamm, Kot; *¨øeino‑, V., Sb.: nhd. beschmutzen, Schlamm, Kot; *luto‑, Sb.: nhd. Kot, Schmutz; *s¨erd‑, *s¨er-, V., Sb.: nhd. scheißen, Mist, Kot

Kot: germ. *gura-, *guram, st. N. (a): nhd. Halbverdautes, Kot, Mist; *hurhwa-, *hurhwam, st. N. (a): nhd. Kot; *kwÐda-, *kwÐdam, *kwÚda‑, *kwÚdam, st. N. (a): nhd. Kot; *sauljæ-, *sauljæn, germ.?, Sb.: nhd. Kot, Schlamm, Wasserpfütze; *smarnæ, st. F. (æ): nhd. Mist, Kot, Schmiere; *turda-, *turdam, st. N. (a): nhd. Kot, Dreck, Mist

Kot: got. fan-i* 5, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 123,2): nhd. Schlamm, Kot; smarn-a* 1, st. F. (æ): nhd. Mist, Kot

Kot: an. skÆ-t-r (1), st. M. (a): nhd. Kot; tyrŒ-il-l, st. M. (a): nhd. Mist, Kot

Kot: ae. cwéa-d, st. N. (a): nhd. Kot, Mist, Schmutz; ? dro-g-e, sw. F. (n): nhd. Kot?; gor, st. N. (a): nhd. Schmutz, Kot; hor-h, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kot, Schmutz, Schleim, Unreinheit, Eiter; sci-t‑el, M.: nhd. Kot; tor-d, st. N. (a): nhd. Kot, Mist

Kot: afries. hor-e 3, st. N. (a): nhd. Schlamm, Kot; quõ-d (2) 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Schlechtes, Übel, Kot, Mist; sker-n 1, Sb.: nhd. Mist, Kot; sol 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Schmutz, Kot
-- Bewerfen mit Schlamm oder Kot: afries. hor-e‑wer-p 2, st. M. (a): nhd. »Schlammwurf«, Bewerfen mit Schlamm oder Kot

Kot: anfrk. hor-o 5, st. N. (wa): nhd. Schmutz, Kot, Schlamm

Kot: as. hor‑u* 2, hor-o, st. M. (wa)?, st. N. (wa)?: nhd. Kot, Schmutz

Kot: ahd. 3zort 2, st. N. (a): nhd. Kot, Mist; deisk* 10, deisc, st. M. (a): nhd. Mist, Kot, Dünger, Schmutz, Abfall; dost (1) 2, st. M. (a): nhd. Schmutz, Unrat, Kot, Mist; erdmist* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Erdenmist«, Mist, Kot; gor 11, st. N. (a): nhd. Mist, Dung, Kot, Schmutz; hor (1) 1 und häufiger?, st. N. (a?): nhd. Schmutz, Schlamm, Mist, Kot; horo 50, st. N. (wa): nhd. Schmutz, Schlamm, Schmutzbrühe, Mist, Kot, Brei, Erde; kwõt* (1) 4, quõt*, kæt, st. N. (a): nhd. Schmutz, Dung, Kot, Mist; mist 30, st. M. (a?): nhd. Mist, Schmutz, Kot, Dünger, Schutt, Asche; skÆzõta* 1, scÆzõta*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Unrat, Kot; *strunz, lang., Sb.: nhd. Kot

Kot: mhd. bõht, st. N.: nhd. Unrat, Kehricht, Kot, Mist, Abfall, Dreck, Schmutz, Streu

Kot: mhd. gehurwe, st. N.: nhd. Schmutz, feuchter Schmutz, Kot, Morast; gerwe (3), gerbe, sw. F., st. F.: nhd. Hefe, Unreinigkeit, Auswurf, Bodensatz, Ausscheidung, Kot; gesol, st. N.: nhd. Pfütze, Kot; hor, hore, st. N.: nhd. Kot, Schmutz, kotiger Boden; hore (2), hor, st. N.: nhd. Kot, Schmutz, kotiger Boden; hurwe, st. N.: nhd. Kot; kleiber (1), st. M.: nhd. »Kleiber«, Schmiere, Kot

Kot: mhd. luter (2), st. N.: nhd. Unrat, Kot, Schmutz; maz (4), st. F.: nhd. Kot; mist, st. M., st. N.: nhd. Mist, Kot, Dünger, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Unrat, Schmutz, Staub, Erde, Nebel; quõt (2), kõt, quæt, kæt, st. N.: nhd. Kot

Kot: mhd. slam, st. M.: nhd. Schlamm, Kot
-- im Kot wälzen: mhd. sðlen* (2), sðln, sülwen, sulwen, sw. V.: nhd. besudeln, mit Kot beschmutzen, im Kot wälzen
-- in Kot wälzen: mhd. soligen, sulgen, sw. V.: nhd. mit Kot beschmutzen, in Kot wälzen
-- mit Kot beschmutzen: mhd. solen (1), soln, sw. V.: nhd. mit Kot beschmutzen; soligen, sulgen, sw. V.: nhd. mit Kot beschmutzen, in Kot wälzen; sðlen* (2), sðln, sülwen, sulwen, sw. V.: nhd. besudeln, mit Kot beschmutzen, im Kot wälzen

Kot: mnd. achterworst, F.: nhd. Kot; drek, dreck, M.: nhd. Dreck, Schmutz, Unrat, Abfall, Kehricht, Straßenkehricht, Kot, Schlamm, Morast; drÐt, M.: nhd. Dreck, Kot; drÆte, drÆt, F.: nhd. Kot
-- Fuhrmann der den Kot und Dreck abführt: mnd. drekvȫrÏre*, drekvȫrer, M.: nhd. Fuhrmann der den Kot und Dreck abführt
-- Kot betreffend: mnd. drecken, Adj.: nhd. dreckig, schmutzig, Dreck betreffend, Kot betreffend
-- Kot von Tieren: mnd. dungel***, M.: nhd. Dung, Mist, Kot von Tieren
-- seinen Kot lassen: mnd. drÆten, drÐten, st. V.: nhd. seinen Kot lassen, scheißen

Kot: mnd. hær (1), hære, hõr, hõre, N.: nhd. Dreck, Unrat, Straßendreck, Abfall, Kot, tierische Exkremente, Mist, Schmutz, Schlamm, Moorerde, Lehm
-- seinen Kot gelassen: mnd. gedrÐten, Part. Prät.: nhd. seinen Kot gelassen

Kot: mnd. merde, merder, F.: nhd. Kot, Dreck; packe, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packen (2), payken, paecken, pecken, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; pak, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; plðder, pluder, M.: nhd. Unrat, Kot; quõt (2), quaet, qvat, N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot; racke?, rache (2), mnd.?, sw. F.: nhd. Unflat, Kot
-- menschlicher Kot: mnd. minschenhõr, N.: nhd. »Menschendreck«, menschlicher Kot
-- tierischer Kot: mnd. mes (1), mess, mÐs, mees, meis, mis, mist*?, M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage; mist (1), mest (2), M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kot: mnd. schÆte, schÆt, F., M.: nhd. Scheiße, Kot, Exkremente, Dreck, Schmutz; smÆt, M.: nhd. Dreck, Kot, Auswurf; smÆte (2), F.: nhd. Dreck, Kot, Auswurf; strunt, stront, M.: nhd. Kot, Dreck
-- ein Haufen Kot: mnd. struns, M.: nhd. ein Haufen Kot
-- in Schmutz oder Kot umwälzen: mnd. sȫlen (1), solen, sw. V.: nhd. suhlen, besudeln, beschmutzen, im Schmutz herumwälzen, in Schmutz oder Kot umwälzen, schmutzig machen, besudeln, schmutzige Arbeit verrichten, sich etwas sauer werden lassen
-- in Schmutz und Kot umwälzen: mnd. sõlen***, V.: nhd. schmutzig machen, in Schmutz und Kot umwälzen, besudeln

Kot: mnd. vǖlenisse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde; vðlhÐt*, vðlheit, F.: nhd. Faulheit, Bequemlichkeit, Schmutz, Kot, moralische Minderwertigkeit, Verkommenheit, Unsittlichkeit, Gemeinheit, Trägheit; vðlnisse, vǖlnisse, vðlnitze, vðlnesse, vðlnüsse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde
-- Kot des Abtritts: mnd. wische (1), mnd.?, F.?: nhd. Kot des Abtritts
-- Kot lassen: mnd. vðlen, sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen

Kotbehälter: mhd. horlade, st. F.: nhd. Kotbehälter, Mistkübel

Kotbehälter: mhd. quõtvaz, quõtfaz, kætvaz, kætfaz*, st. N.: nhd. »Kotfass«, Kotbehälter

Kotbehälter: mnd. drekkiste, drekkeste, F.: nhd. Unratbehälter, Kotbehälter, Unratsammelvorrichtung; drekstande, dreckstande, F.: nhd. Unratbehälter, Kotbehälter; drekvat, N.: nhd. »Dreckfass«, Unratbehälter, Unratsammelvorrichtung, Kotbehälter

Kotbehälter: mnd. mædekiste, madekiste, F.: nhd. Schlammkiste, Schlammgrube, Kotbehälter

Köte: idg. ? *¥ksõ, F.: nhd. Köte?, Fessel (F.) (2)?, Fuß​gelenk?

Köte: germ. *kutæ-, *kutæn, sw. F. (n): nhd. Köte, Huf

Köte«: mnd. kȫte, kµte, F.: nhd. »Köte«, Gelenkknöchel, Fußknöchel, Fingerknöchel, Huf, Klaue, Fessel (F.) (2) des Pferdes, aus Knöcheln angefertigter Würfel

Köter (M.) (1): mnd. hævesschüldich*, hævesschuldich, hõvesschuldich, Adj., M.: nhd. dem Dienstmannenrecht eines Gutshofes unterliegend, der zum Sadelhof gehörige Bauer (M.) (1), Köter (M.) (1); kȫtÏre, kȫter, kötter*, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫtenÏre*, kȫtenÐre, kȫtener, katener, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), ein kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫterÏre*, kȫterer, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kÅtsõtÏre*, kÅtsõter, kÅtzoter, kosõter, kÅtsÐter, kotzeter, kotzer, kosÐter, koster, M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte; kÅtsõte, kÅtsÐte, kotzete, kossõte, kossÐte, kotste, kotse, kotze, koste, M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte

Köter (M.) (2): mnd. kȫter, M.: nhd. Köter (M.) (2), Hund, wildernder Hund; kȫterhunt, M.: nhd. Köter (M.) (2), Bauernhund, Schäferhund, Kläffer
Köter...: mnd. kȫtenÏrisch***, Adj.: nhd. zum Kätner gehörig, Köter...

Köter: germ. *kautarja, germ.?, Sb.: nhd. Köter, Kläffer

Köterei: mnd. kætenstÐde, katenstÐde, kottenstÐde, F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; kÅtstÐde, katstÐde, kÅstÐde, kÅstÐ, F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte

Kotfass«: mhd. quõtvaz, quõtfaz, kætvaz, kætfaz*, st. N.: nhd. »Kotfass«, Kotbehälter

Kotfeger: mnd. drekvÐgÏre*, drekvÐger, M.: nhd. »Dreckfeger«, Straßenfeger, Kotfeger, Unratfeger

Kotgrube: mhd. solgruobe, F.: nhd. Kotgrube

Kotgrube: mnd. drekkðle, F.: nhd. »Dreckkuhle«, Kotgrube, Dunggrube

Kothurn: mhd. bolsterschuoch 1, st. M.: nhd. »Polsterschuh«, Kothurn, Schuh mit dicker hoher Sohle, gefütterter Schuh, Pelzschuh, Winterschuh

kotig: as. sol‑a‑g 2?, Adj.: nhd. kotig, schmutzig

kotig: ahd. solag* 3, Adj.: nhd. kotig, schmutzig

kotig: mhd. horwic, horwec, horic, horec, Adj.: nhd. kotig, schmutzig, morastig; hurwen, hürwÆn, hürbÆn, Adj.: nhd. kotig, schmutzig

kotig: mhd. mistic, Adj.: nhd. »mistig«, kotig; quõtic, kõtic, Adj.: nhd. kotig

kotig: mnd. hærich, horich, hærech, Adj.: nhd. schmutzig, verschmutzt, kotig

kotiger -- kotiger Boden: mhd. hor, hore, st. N.: nhd. Kot, Schmutz, kotiger Boden; hore (2), hor, st. N.: nhd. Kot, Schmutz, kotiger Boden

Kotkäfer«: mhd. quõtkevere* 2, quõtkever, sw. M., st. M.: nhd. »Kotkäfer«, Holzkäfer

Kotklümpchen: an. s‑per-Œ-il-l, st. M. (a): nhd. Kotklümpchen

Kotklumpen: mnd. kȫtel, M.: nhd. Kotklumpen, Exkremente von Tieren

Kotlache: ae. sol, st. N. (a): nhd. Schlamm, Pfütze, Morast, Lache (F.) (1), Kotlache, Suhle

Kotlache: mhd. horgewat, st. N.: nhd. Kotlache; horlache, sw. F.: nhd. Kotlache

Kotlache: mhd. misthülwe*, misthulwe, misthul, st. F.: nhd. Mistlache, Kotlache; mistlache, st. F.: nhd. Mistlache, Kotlache

Kotlache: mhd. sol (1), söl, st. M., st. N.: nhd. Suhle, Sumpfland, Lache (F.) (1), Kotlache

Kotlache: mnd. südde, sudde, F.: nhd. Morast, Sumpf, Kotlache

Kotmonat«: mhd. kætmõnæt, st. M.: nhd. »Kotmonat«, Februar

Kötner: mnd. cotarelle, M.: nhd. Kätner, Kleinbauer, Hintersasse, Kötner, Kossäte?

Kotsack: mhd. horsac, st. N.: nhd. Kotsack, verweslicher menschlicher Leib

Kotsack: mhd. quõtsac, st. M.: nhd. Kotsack, menschlicher Leib

Kotsassenhuhn«: mnd. kÅtsõtenhæn*, kætsÐtenhµn*, N.: nhd. »Kotsassenhuhn«

Kotstätte: mnd. drekvelt, N.: nhd. Kotstätte

Kotstück: ae. tyr-d-el, st. N. (a): nhd. Kotstück

Kotten -- halber Kotten: mnd. halfkæte, M./F.: nhd. halber Kotten, Nebenstelle eines Meierhofs

Kötter -- zu Handdiensten verpflichteter Kötter: mnd. hantkȫtÏre*, handkȫter, M.: nhd. Handkötter, zu Handdiensten verpflichteter Kötter, Kätner
Kötter...: mnd. kȫtÏrisch***, Adj.: nhd. zum Kätner gehörig, Kötter...

Kotwerk«: mhd. quõtwerc, st. N.: nhd. »Kotwerk«, Wurfmaschine

kotwund«: ahd. gorawunt* 1, Adj.: nhd. »kotwund«

Kotze: ahd. cottum 1, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Mantel, Kotze; koz (1) 3, st. M. (a?, i?): nhd. Kotze, grober wollener Überzug, Kapuzenmantel; kozza* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Kotze, grober wollener Überzug, grobes Oberkleid, Kapuzenmantel; kozzo 29, sw. M. (n): nhd. Kotze, Decke, Kleid, Rock, Mantel, wollener Mantel, grober wollener Überzug, Kutte

Kotze: mhd. kotze (2), sw. M.: nhd. Kotze, Wollzeug, Decke, Wolldecke, grobes zottiges Wollenzeug

Kötze«: mhd. kötze, st. F., sw. F.: nhd. »Kötze«, Rückenkorb

kotzen«: mhd. kotzen, sw. V.: nhd. »kotzen«, sich erbrechen

Kötzenkopf -- Kötzenkopf über der Fessel des Pferdes: mhd. vizzeloch (2) 1 und häufiger?, vizloch, vizlach, vizleich, fizzeloch*, fizloch*, fizlach*, fizleich*, st. N.: nhd. Kötzenkopf über der Fessel des Pferdes, Pferdelähmung; vizzerleich, fizzerleich*, st. N.: nhd. Kötzenkopf über der Fessel des Pferdes

Kötzlein«: mhd. kötzelÆn, kotzelÆn, st. N.: nhd. »Kötzlein«, Deckchen, kleine wollene Decke

Kowno -- dem Hof des Deutschen Kaufmanns in Kowno auferlegte städtische Abgabe: mnd. schrepse, schrepze, Sb.: nhd. dem Hof des Deutschen Kaufmanns in Kowno auferlegte städtische Abgabe

Krabbe: an. krab-b-i, sw. M. (n): nhd. Krabbe

Krabbe: ae. crab-b-a, sw. M. (n): nhd. Krabbe, Krebs; hÏf-er (2), st. M. (a): nhd. »Bock«, Krabbe; hÏf‑er-n, hrÏf-en, st. M. (a): nhd. »Bock«, Muschel, Krabbe

Krabbe: mnd. krabbe (1), F.: nhd. Krabbe, kleiner Seekrebs, Meerkrebs, Garnele, Granate, ein Heilmittel; krasse (2), M.: nhd. Krabbe

Krabbe: mnd. rÐger (2), M.: nhd. Krabbe

Krabbeln -- durch Krabbeln beunruhigen: mnd. krabbelen*, krabbeln, sw. V.: nhd. krabbeln, mit schnellen kurzen Bewegungen herumkriechen, durch Krabbeln beunruhigen

krabbeln: idg. *grebh-, V.: nhd. ritzen, krabbeln, kratzen

krabbeln: an. grðf-l-a, sw. V. (2): nhd. sich vornüberbeugen, kriechen, krabbeln; gr‡f-l-a, sw. V.: nhd. krabbeln, kriechen

krabbeln: mhd. krappelen*, krappeln, krabbeln, sw. V.: nhd. krabbeln

krabbeln: mnd. krabbelen*, krabbeln, sw. V.: nhd. krabbeln, mit schnellen kurzen Bewegungen herumkriechen, durch Krabbeln beunruhigen; krabben, sw. V.: nhd. kratzen, schaben, sich mit den Krallen anklammern, sich durch Ankrallen fortbewegen, krabbeln

Krabben -- Schiff für den Fang von Krabben: mnd. krabbeschðte, F.: nhd. Schiff für den Fang von Krabben

Krabbenfang -- Zugnetz für den Krabbenfang: mnd. krabbenwõde, F.: nhd. Zugnetz für den Krabbenfang

Krabbenfangs -- Zeit des Krabbenfangs: mnd. krabbentÆt, F.: nhd. »Krabbenzeit«, Zeit des Krabbenfangs

Krabbenzeit«: mnd. krabbentÆt, F.: nhd. »Krabbenzeit«, Zeit des Krabbenfangs

Krach: an. bres-t-r, st. M. (u): nhd. Bruch (M.) (1), Riss, Krach, Mangel (M.); gly-m-r, st. M. (a): nhd. Krach, Lärm
-- Krach machen: an. brest-a (2), sw. V. (1): nhd. bersten, Krach machen

Krach: ae. gri-nd (2), gri-nd-e (2), st. N. (a): nhd. Krach, Zusammenstoß; sl’g-e, slÏg-e, st. M. (i): nhd. Schlag, Streich, Ermordung, Krach, Zer​störung, Niederlage, Weberkamm, Schwelle

Krach: ahd. braht* (1) 9, st. M. (a?, i?): nhd. Lärm, Schrei, Geschrei, Getöse, Krach; klak* 1, klac*, st. M. (a?, i?): nhd. Klack, Knall, Krach; kradam* 10, kradum*, st. M. (a): nhd. Lärm, Krach, Krachen, Getöse, Geschrei; krah* 3, krak*, krac*, st. M. (a?, i?): nhd. Krach, lautes Geräusch, Krachen, Getöse; lðtida* 1, hlðtida, st. F. (æ): nhd. »Lautheit«, Schall, Krachen, Klang, Krach

Krach: mhd. brachen (2), st. N.: nhd. Krach, Lärm; braht, breht, st. M., st. F.: nhd. Lärm, Schall, Krach, Geschrei, Schreien, Rufen, Prahlerei, Streit, Geräusch (N.) (1); brochsen, st. N.: nhd. Krach, Lärm

Krach: mhd. gebrach, M.: nhd. Krach, Lärm; klac, st. M.: nhd. »Klack«, Riss, Spalt, Knall, Krach, Klecks, Fleck, Bruch (M.) (1); klaf, klapf, st. M., st. F.: nhd. Knall, Krach, Geschwätz, Erzählung, Verleumdung, Spalte, Riss; krach (2), krac, st. M.: nhd. Krach, Streit, Knall, Schall, Krachen (N.), Riss, Sprung, Lärm, Getöse, Prasseln, Brechen, Klopfen; krÆt, st. N.: nhd. Krach, Knack, Geschrei; kriz, st. M.: nhd. Geräusch (N.) (1), Krach, Strich
-- Krach schlagen: mhd. glöckelen, glöggelen*, glöggeln, sw. V.: nhd. Krach schlagen

Krach: mnd. brõsch, brÐsch, M.: nhd. Krach, Lärm Gebrüll, Geschrei, lärmendes Gepränge; brest, M.: nhd. Krach, Lärm

Krach: mnd. lðt (1), lǖde, N., M.: nhd. Laut, Schall, Lärm, Geräusch, Getöse, Krach, Rufen, Geschrei, Gebrüll, Gerücht, Wortlaut, Silbe, Inhalt
Krach: mnd. spalk, M.: nhd. Geschrei, Lärm, wüstes Wesen, Getöse, Krach, lautes Treiben, Durcheinander, Aufheben, Mühe, Umstand, Posse, Ulk, Unfug, Unsinn, Unwesen

Krach«: mhd. krast, st. M.: nhd. »Krach«

Krachen (N.): mhd. krach (2), krac, st. M.: nhd. Krach, Streit, Knall, Schall, Krachen (N.), Riss, Sprung, Lärm, Getöse, Prasseln, Brechen, Klopfen; krachen (2), kreche, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Krachen (N.), Brechen (N.)

krachen: idg. *bhre�- (1), V.: nhd. brechen, krachen; *bhres-, V.: nhd. bersten, brechen, krachen, prasseln; *greus- (1), V.: nhd. knirschen, krachen, schlagen, zerschlagen (V.), zermalmen

Krachen: germ. *brak-?, M., N.: nhd. Brechen, Krachen

krachen: germ. *brakæn, sw. V.: nhd. brechen, krachen; *brastæn, sw. V.: nhd. bersten, krachen, prasseln; ? *brus-?, V.: nhd. brechen, krachen?; *gnestan, germ.?, st. V.: nhd. krachen; *krak-, V.: nhd. krachen; *smel-, germ.?, V.: nhd. platzen, krachen, knallen; *smellan?, germ.?, st. V.: nhd. platzen, krachen, knallen; *spekan, st. V.: nhd. krachen, sprechen
-- krachen machen: germ. ? *brastjan, sw. V.: nhd. bersten, krachen machen?

Krachen: an. bra‑k, st. N. (a): nhd. Krachen, Lärm

krachen: an. bra-k-a, sw. V. (2): nhd. krachen, lärmen; bres-t-a (1), st. V. (3b?, 4?): nhd. bersten, krachen; hly-m-ja, sw. V.: nhd. klingen, krachen

Krachen: an. þrym-r (1), st. M. (a): nhd. Lärm, Krachen

krachen: ae. bers-t‑an, st. V. (3b): nhd. bersten, brechen, fehlen, fallen, ent​kommen, zerbrechen, krachen; brÏc‑l‑ian, sw. V.: nhd. krachen, tönen, schallen; bras-t‑l‑ian, sw. V. (2): nhd. brüllen, krachen, prasseln

Krachen: ae. bras-t‑l-ung, bars-t‑l‑ung, st. F. (æ): nhd. Knistern, Krachen

krachen: ae. cear-c-ian, sw. V. (2): nhd. knirschen, krachen; ceor‑r-an, st. V. (3b): nhd. knarren, krachen; cra-c-ian, sw. V. (2): nhd. krachen, tönen; ge-bers-t-an, st. V. (3b): nhd. bersten, brechen, fehlen, fallen, ent​kommen, zerbrechen, krachen; gier-r-an, geor-r-an, gyr-r-an, st. V. (3b): nhd. tönen, knarren, krachen, schwatzen; gny-r-r‑an, sw. V.: nhd. knirschen, krachen; hr‘-s-c-an, sw. V.: nhd. krachen, sausen, schwirren; rÏs-c-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. krachen, blitzen, funkeln; stun‑ian (1), sw. V. (2): nhd. krachen, tönen, brüllen; s-wÊ-g-an, sw. V. (1): nhd. Geräusch machen, tönen, brüllen, krachen, bedeuten; þun-ian (1), sw. V. (2): nhd. donnern, brüllen, krachen, seufzen

krachen: anfrk. lð-d-on, sw. V. (1): nhd. lauten, ertönen, krachen

krachen: as. brõk‑æn 2, sw. V. (2): nhd. krachen; bres‑t‑an* 4, st. V. (3b): nhd. bersten, krachen, gebrechen (V.); hlð‑d‑on* 1, sw. V. (2): nhd. tönen, krachen

krachen: ahd. ? *birstjan, lang., sw. V.: nhd. krachen?, lärmen?

Krachen: ahd. brastæd* 5, st. M. (a?, i?): nhd. Getöse, Lärm, Krachen, Prasseln

krachen: ahd. brastæn* 6, sw. V. (2): nhd. lärmen, tönen, krachen, prasseln, dröhnen, erschallen; brestan* 80, st. V. (3b, 4?): nhd. mangeln, bersten, zerbersten, zerbrechen, reißen, mangeln, fehlen, zerreißen, krachen, prasseln, missglücken

Krachen: ahd. gibraht* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Krachen, Getöse, Lärm; gibreh* 5, st. N. (a): nhd. Krachen, Zerbrechen, Wellenbrecher; gibrehhunga* 1, gibrechunga*, st. F. (æ): nhd. Krachen, Getöse, Zerbrechen; gibruht* 2, st. F. (i): nhd. Brechen, Bruch (M.) (1), Krachen, Getöse; klaffæd* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Lärm, Getöse, Knirschen, Knarren, Krachen, Klirren, Klappern, Schleifen

krachen: ahd. klaffæn* 20, klapfæn*, sw. V. (2): nhd. krachen, lärmen, klirren, rasseln, dröhnen, rauschen, knistern, klappern, schreien

Krachen: ahd. kradam* 10, kradum*, st. M. (a): nhd. Lärm, Krach, Krachen, Getöse, Geschrei; krah* 3, krak*, krac*, st. M. (a?, i?): nhd. Krach, lautes Geräusch, Krachen, Getöse

krachen: ahd. krahhæn* 6, krachæn*, sw. V. (2): nhd. krachen, knistern, brechen, stöhnen, austöhnen, altersschwach sein (V.)

Krachen: ahd. lðtida* 1, hlðtida, st. F. (æ): nhd. »Lautheit«, Schall, Krachen, Klang, Krach; lðtnussi* 1 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. »Lautheit«, Krachen, Klang, Harmonie, Gesang, Schmettern; lðtnussÆ* 4?, lðtnussÆn*, st. F. (Æ): nhd. »Lautheit«, Krachen, Klang, Harmonie, Gesang, Schmettern

krachen: ahd. stripalÐn* 1, sw. V. (3): nhd. lärmen, krachen

krachen: mhd. bochselen*, pochslen, sw. V.: nhd. krachen; brachen (1), V.: nhd. krachen, lärmen; brastelen* (1), brasteln, brasseln, prasteln, sw. V.: nhd. prasseln, krachen; brasten, sw. V.: nhd. prasseln, krachen; bratzelen*, bratzeln, sw. V.: nhd. prasseln, krachen; brazzellen*, brazzeln, brasseln, sw. V.: nhd. prasseln, krachen; doneren* (1), donren, dunren, tonren, sw. V.: nhd. donnern, krachen; erklaffen, sw. V.: nhd. klappern, krachen, sich besprechen, unterhalten (V.); erkrachen, sw. V.: nhd. erkrachen, krachend fast zerbrechen, krachen, erdröhnen, dröhnen, widerhallen, erbeben

krachen: mhd. gnitteren*, gnittern, sw. V.: nhd. krachen; knacken, sw. V.: nhd. krachen, knacken, einen Sprung bekommen, einen Riss bekommen; krachen (1), sw. V.: nhd. krachen, krachend brechen, brechen, knacken, klopfen, lärmen, prasseln, rasseln, tosen, rauschen

krachen: mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

krachen: mnd. balderen (1), baldern*, belderen, sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen

Krachen: mnd. balderen (2), balderent, N.: nhd. Ballern, Krachen, Knallen, Lärmen

krachen: mnd. balleren*, ballern, sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen

Krachen: mnd. bracht (1), M.: nhd. Krachen, Lärm, Pracht, Herrlichkeit

Krachen: mnd. brechte, N.: nhd. Lärm, Krachen

krachen: mnd. brõken (3), sw. V.: nhd. krachen, Geräusch machen; brõschen, brÐschen, sw. V.: nhd. prassen, krachen, dröhnen, lärmen, schreien, brüllen, prahlen

Krachen: mnd. gebrechte, N.: nhd. Lärm, Krachen, Geschrei

krachen: mnd. knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch; knÐteren, knetteren, sw. V.: nhd. krachen, knattern, poltern, knistern, knirschen; krõken (1), kracken, sw. V.: nhd. krachen, knacken, prassen, brechen, heftiges Geräusch machen, zerbrechen, aufknacken

Krachen: mnd. krõken (2), krõkent, N.: nhd. Krachen, Ungestüm, Jammer

krachen: mnd. schõteren, schateren, sw. V.: nhd. krachen, mit Gekrach auseinander reißen, laut lachen, herausfordernd lachen

Krachen: mnd. spalkÏrÆe*, spalkerÆe, F.: nhd. Lärmen, Krachen

krachen: mnd. stÆmen (1), stimen, sw. V.: nhd. lärmen, krachen, wüten, tosen, toben

krachend -- krachend fast zerbrechen: mhd. erkrachen, sw. V.: nhd. erkrachen, krachend fast zerbrechen, krachen, erdröhnen, dröhnen, widerhallen, erbeben

krachend -- krachend zerbrechen: mnd. (toknisteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerknistern«, (krachend) zerbrechen)

krachend: mhd. krechende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. krachend
-- krachend brechen: mhd. krachen (1), sw. V.: nhd. krachen, krachend brechen, brechen, knacken, klopfen, lärmen, prasseln, rasseln, tosen, rauschen

krachendem -- mit krachendem Geräusch zerbrechen: mnd. knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

krachendem -- mit krachendem Geräusch zerreißen: mnd. knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

krachendes -- krachendes Gebäck: ae. cra-c-e‑lung, st. F. (æ): nhd. krachendes Gebäck

Krächzen -- Krächzen der Raben: mnd. rõvengeschrei, N.: nhd. »Rabengeschrei«, Krächzen der Raben

Krächzen -- Krächzen des Raben: mnd. rõvenræp, M.: nhd. »Rabenruf«, Krächzen des Raben; rõvenræpen* (2), rõvenræpent, N.: nhd. »Rabenrufen«, Krächzen des Raben; roch (2), Interj.: nhd. Krächzen des Raben

krächzen: idg. *grõk-, V.: nhd. krähen, krächzen; *kõk‑, V., Sb.: nhd. krächzen, Krähe; *ker- (1), *kor‑, *kr‑, V.: nhd. krächzen, krähen; *kerei‑, *skerei‑, *erei‑, V.: nhd. schreien, krächzen; *kerk‑, *krek‑ (3), *krok‑, V.: nhd. krächzen, krähen; *kreg- (2), V.: nhd. krächzen, krähen; *krep- (2), V.: nhd. krächzen; *skorau‑, *korau‑, *krau‑, V.: nhd. krähen, krächzen; *skoreu‑, *koreu‑, *kreu‑, V.: nhd. krächzen, krähen; *skoreug-, *koreug‑, *kreug‑, V., Sb.: nhd. krächzen, Krähe; *skoreuk‑, *koreuk‑, *kreuk‑, V., Sb.: nhd. krächzen, Krähe; *skoreu¨‑, *skreu¨‑, *koreu¨‑, *kreu¨‑, V., Sb.: nhd. krächzen, Krähe; *skoru-, V.: nhd. krähen, krächzen

krächzen: germ. *hlagnjan, germ.?, sw. V.: nhd. schreien, krächzen; *hrðkjan, sw. V.: nhd. krächzen, krähen

krächzen: an. hla-k-k-a, sw. V.: nhd. schreien, krächzen

Krächzen: an. kl‡k, st. F. (æ): nhd. Krächzen

krächzen: ae. crõ-c-’t-t‑an, crÚ-c-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. krächzen

krächzen: ahd. glÆan* 1, st. V. (1?): nhd. piepen, krächzen; grÆnan* 17, st. V. (1a): nhd. bellen, heulen, knurren, kläffen, krächzen; krõæn* 1, sw. V. (2): nhd. krähen, krächzen; krõwæn* 1, sw. V. (2): nhd. »krähen«, krächzen; krokkezzen* 1, krockezzen*, sw. V. (1a): nhd. krächzen; rospæn* 2, sw. V. (2): nhd. schnattern, krächzen, rauschen; skrÆan* 12, scrÆan*, st. V. (1a): nhd. schreien, rufen, klagen, zurufen, quäken, krächzen

krächzen: mhd. gogelen, gogeln, sw. V.: nhd. sich ausgelassen gebärden, hin und her gaukeln, flattern, schreien, schwanken, krächzen, murmeln; gogen, sw. V.: nhd. sich ausgelassen gebärden, hin und her gaukeln, flattern, schreien, krächzen; gracken, sw. V.: nhd. krächzen; kallen (1), sw. V.: nhd. viel sprechen, laut sprechen, schwatzen, singen, krächzen, plaudern, zanken; krochezen*, krochzen, sw. V.: nhd. krähen, krächzen
-- krächzen wie ein Rabe: mhd. koppen (2), sw. V.: nhd. krächzen wie ein Rabe

krächzen: mnd. krochen, sw. V.: nhd. krächzen, stöhnen, grunzen

krächzen: mnd. quackelen, quaklen, sw. V.: nhd. »quackeln«, schwatzen, krächzen, unnütz verbrauchen; rõvenræpen (1), st. V.: nhd. »rabenrufen«, krächzen

krächzen: mnd. schrÐdelen, schreidelen, sw. V.: nhd. krächzen, kreischen (Vögel); schricken (2), st. V.: nhd. krächzen; schrÆen (1), schrÆgen, scrÆen, st. V., sw. V.: nhd. schreien, krächzen, heulen, jaulen, laut rufen, heftig weinen, laut weinen, laut schallen, hell tönen, jammern, lärmen

krächzend -- krächzend atmen: mnd. garren, sw. V.: nhd. heiser atmen, krächzend atmen, pfeifend atmen, röcheln, gurren, knarrende knurrende Töne verschiedener Färbung ausstoßen, aufstoßen

krächzend -- krächzend singend: mnd. garrigen, Adv.: nhd. krächzend sprechend, heiser sprechend, krächzend singend

krächzend -- krächzend sprechend: mnd. garrich, Adj.: nhd. krächzend sprechend, heiser sprechend, heiser singend, gurrend, röchelnd, aufstoßend; garrigen, Adv.: nhd. krächzend sprechend, heiser sprechend, krächzend singend

krächzender -- krächzender Rabe: mnd. kroch, Sb.: nhd. krächzender Rabe, krächzender Vogel, Krähe

krächzender -- krächzender Vogel: mnd. kroch, Sb.: nhd. krächzender Rabe, krächzender Vogel, Krähe

Krächzer«: ahd. ruohhõri* 1, ruochõri*, st. M. (ja): nhd. »Krächzer«, Hahn, Krähender

Kradem«: mhd. kradem, st. M.: nhd. »Kradem«, Lärm, Getöse

krænen -- s. krænen: mnd. croinen, crounen, V.: s. krænen

kraft -- kraft der richterlichen Gewalt gebieten: mnd. vörbannen* (1), vorbannen, verbannen, st. V., sw. V.: nhd. kraft der richterlichen Gewalt gebieten, verbieten, bannen, mit dem Bann strafen, in den Bann tun (als geistliche Strafe), mit dem Bannfluch belegen (V.), wegbannen (einen bösen Geist), durch Beschwörung austreiben, verbannen, vertreiben, ausweisen
-- Kraft haben: mnd. vörmȫgen* (1), vormȫgen, vorm¦ghen, vermȫgen, st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden
-- Kraft zu höherer Erkenntnis: mnd. vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen
-- nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren: mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren
-- seine Kraft überschätzen: mnd. vörmÐten* (1), vormÐten, vormetten, st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit
-- seine Kraft verlieren: mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen
-- volle Kraft: mnd. vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

kraft -- kraft Geburt gehörig: mnd. inbæren (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen; ingebæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen
-- mit Kraft: mnd. forslÆke*, forslÆk, forslik, Adv.: nhd. mit Kraft, heftig, eigenmächtig, trotzig, barsch, mit Nachdruck; forslÆken, forsliken, Adv.: nhd. mit Kraft, heftig, eigenmächtig, trotzig, barsch, mit Nachdruck
-- mit starker Kraft: mnd. kraftsterk, Adv.: nhd. mit starker Kraft
-- ritterliche Kraft: mnd. heldeskraft, F.: nhd. ritterliche Kraft
-- von wilder Kraft und Fröhlichkeit seiend: mnd. gÐil, geyl, gÐl, Adj.: nhd. »geil«, kräftig, munter, übermütig, üppig, fruchtbar, von wilder Kraft und Fröhlichkeit seiend, ausgelassen, mutwillig, lüstern, unkeusch

kraft -- kraft Gesetzes ein Gut in Besitz nehmen: mnd. aneweldigen*, anweldigen, sw. V.: nhd. kraft Gesetzes ein Gut in Besitz nehmen, in einen Besitz einsetzen
-- Kraft verlieren: mnd. õmechten, amechten, sw. V.: nhd. Macht verlieren, Kraft verlieren, Ohnmacht zeigen, sich ohnmächtig stellen
-- sittliche Kraft: mnd. dȫgent (1), F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫget (1), dȫgede, F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst

Kraft: idg. *apelo-, Sb.: nhd. Kraft; *grep-, *gerýp-, *grýp-, Sb.: nhd. Haken, Kraft; *ØÐgÝõ, F.: nhd. Kraft; *perkÝus, Sb.: nhd. Eiche, Stärke, Kraft, Leben; *sei‑, *si‑, V., Sb.: nhd. senden, werfen, fallen lassen, säen, säumen, Ruhe, Kraft; *sÐi- (2), *sÐ-, *sýi-, *sÆ‑, *sý‑, V., Sb.: nhd. senden, werfen, fallen lassen, säen, säumen, Ruhe, Kraft; *spÐko‑, Sb.: nhd. Kraft; *treg‑, V., Adj., Sb.: nhd. anstrengen, stand​haft, fest, Kraft, Andrang; *øeik- (2), Sb., V.: nhd. Kampf, Kraft, Krieg, kämpfen, siegen; *øÆs‑, Sb.: nhd. Kraft

Kraft: germ. *abala-, *abalam, st. N. (a): nhd. Kraft; *abala-, *abalaz, st. M. (a): nhd. Kraft; *afala-, *afalam, st. N. (a): nhd. Kraft; *afala-, *afalaz, st. M. (a): nhd. Kraft; *duhti-, *duhtiz, germ.?, Sb.: nhd. Tüchtigkeit, Tauglichkeit, Kraft; *fastiþæ, *fasteþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Stärke, Kraft; *fastæ-, *fastæn, *fasta‑, *fastan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Stärke, Kraft; ? *huni, germ.?, Sb.: nhd. Kraft?, Stärke?; *krafta-, *kraftaz, st. M. (a): nhd. Kraft; *krafti-, *kraftiz, st. F. (i): nhd. Kraft; *kraftu-, *kraftuz, germ.?, N.: nhd. Kraft; *magana-, *maganam, st. N. (a): nhd. Vermögen, Kraft; *magina-, *maginam, *magena‑, *magenam, *megina‑, *meginam, *megena‑, *megenam, st. N. (a): nhd. Vermögen, Kraft, Gewalt, Macht; *mahti-, *mahtiz, st. F. (i): nhd. Macht, Kraft; *mahtu-, *mahtuz, germ.?, st. M. (u): nhd. Macht, Kraft; *nærþa?, germ.?, Sb.: nhd. Kraft; *starkÆ-, *starkÆn, sw. F. (n): nhd. Stärke, Kraft; *starkiþæ, *starkeþæ, st. F. (æ): nhd. Stärke, Kraft; *strangÆ-, *strangÆn, sw. F. (n): nhd. Kraft, Stärke; *strangiþæ, *strangeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kraft, Stärke; *swinþÆ-, *swinþÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Stärke, Kraft; *þraki-, *þrakiz, st. M. (i): nhd. Stärke, Kraft; *þrakæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Stärke, Kraft; *þreka-, *þrekaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Stärke, Kraft; *þruhtu-, *þruhtuz, st. M. (u): nhd. Kraft, Ausdauer; *þrðti-, *þrðtiz, Sb.: nhd. Kraft, Stärke; *þrutu-, *þrutuz, germ.?, st. M. (u): nhd. Kraft, Ausdauer; *þrðþi-, *þrðþiz, st. F. (i): nhd. Kraft, Stärke; *waigæ, st. F. (æ): nhd. Kraft, Kampfkraft

Kraft: got. mah-t-s (1) 72, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Wundertat; *seil-, Sb.: nhd. Kraft; swinþ-ei* 3, sw. F. (n): nhd. Stärke, Kraft; *þrð-þ-s?, st. F. (i): nhd. Kraft; *þð-s?, Adj.?, Sb.?: nhd. groß?, Kraft

Kraft: an. afl (1), st. N. (a): nhd. Kraft, Macht, Stimmenmehrheit; auk-i, sw. M. (n): nhd. Vermehrung, Zuwachs, Nachkommen (M. Pl.), Kraft; dyg-Œ, st. F. (æ): nhd. Tugend, Kraft, Rechtschaffenheit, Verlässlichkeit; el-jan, el-jun, st. N. (a): nhd. Mut, Kraft; fast-i (2), sw. M. (n): nhd. Feuer, Stärke, Kraft; gãz-k-a, sw. F. (n): nhd. Güte, Freundlichkeit, Kraft, Tugend; kra-p-t-i (2), sw. M. (n): nhd. Kraft, Tüchtigkeit, übernatürliche Kraft; kra-p-t-r, st. M. (a): nhd. Kraft, Tüchtigkeit, übernatürliche Kraft; krell-r, st. M. (a): nhd. Kraft; kr‡-p-t-r (1), st. M. (a): nhd. Kraft; mag-n, st. N. (a): nhd. Kraft, Macht; mõtt-r, st. M. (u?, i?): nhd. Macht, Kraft, Gesundheit; meg-in (1), st. N. (a): nhd. Macht, Kraft; meg-n (1), st. N. (a): nhd. Kraft; mek‑t, st. F. (i): nhd. Macht, Kraft; þel (2), st. N. (a): nhd. Stärke, Kraft; þrek, st. N. (a): nhd. Kraft, Stärke, Ausdauer; þrek-r, st. M. (i): nhd. Kraft, Stärke, Ausdauer; þræt-t-r, st. M. (u): nhd. Kraft, Stärke; þrðŒ-r, st. F. (i): nhd. Kraft, Frau, Tochter Thors; veig (1), st. F. (æ): nhd. Kraft
-- an Kraft zunehmen: an. dafn-a (1), sw. V.: nhd. gedeihen, an Kraft zunehmen
-- Kraft zeigen: an. kep-p-a, sw. V.: nhd. Kraft zeigen, kämpfen, wetteifern
-- mit Kraft vorwärtsströmen: an. by-s-ja, sw. V.: nhd. mit Kraft vorwärtsströmen, heftig hervorströmen
-- übernatürliche Kraft: an. kra-p-t-i (2), sw. M. (n): nhd. Kraft, Tüchtigkeit, übernatürliche Kraft; kra-p-t-r, st. M. (a): nhd. Kraft, Tüchtigkeit, übernatürliche Kraft

Kraft: ae. afol, st. N. (a): nhd. Macht, Stärke, Kraft; crÏ-f-t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. Kraft, Stärke, Macht, Mut, Kunst, Geschichte, Fähigkeit, Fertigkeit, Talent, Tüchtigkeit, List, Betrug, Handel, Beruf, Kunstwerk, Werkzeug; eaf‑oþ, st. N. (a): nhd. Stärke, Macht, Kraft; eal-d-or-dæ-m, st. M. (a): nhd. Kraft, Macht, Herrschaft; ’l-l-en (1), st. M. (a), st. N. (ja): nhd. Eifer, Kraft, Mut, Kampf, Heldentaten; ge-þrÏ-c, st. N. (a): nhd. Gedränge, Haufe, Haufen, Kraft, Gewalt; mÏg-en, mÏg-n, st. N. (a): nhd. Kraft, Stärke, Macht, Tüchtigkeit, Tugend, ausgewählte Schar (F.) (1), Wunder; mÏg-en‑þys-s-e, sw. F. (n): nhd. Kraft, Gewalt; meah-t, mih-t, mÏh-t, st. F. (i): nhd. Macht, Stärke, Kraft, Tüchtigkeit, Fähigkeit, Wunder, himmlische Heerschar; níe-d (1), néa-d, néo-d, n‘-d, st. F. (i): nhd. Not, Zwang, Fessel (F.) (1), Pflicht (F.) (1), Bedarf, Auftrag, Geschäft, Elend, Unglück, Schwierigkeit, Be​schwerde, Kraft, Gewalt, Notwendigkeit; rÆc-et‑er, rÆc-et‑er‑e, st. N. (a): nhd. Kraft, Macht, Stärke, Regierung, Herrschaft, Ruhm, Größe, Ehrgeiz, Tyrannei, Unterdrückung, Gewalt; str’-ng (2), F.: nhd. Stärke, Kraft, Geschick, Festigkeit, Tapferkeit; str’-ng‑þ, str’-ng‑þ‑u, str’-ng‑þ‑o, st. F. (æ): nhd. Stärke, Kraft, Geschick, Festigkeit, Tapferkeit, Mannheit, Gewalt; ​str’-ng‑u, str’-ng-o, st. F. (æ): nhd. Stärke, Kraft, Geschick, Festigkeit, Tapferkeit; þrÏ-c, st. N. (a): nhd. Gedränge, Haufe, Haufen, Kraft, Gewalt; þry-m-m, þry-m, st. M. (ja): nhd. Menge, Schar (F.) (1), Truppe, Strom, Kraft, Macht, Stärke, Geschick, Ruhm, Glanz, Herrlichkeit; þr‘þ, st. F. (i): nhd. Macht, Stärke, Kraft, Ruhm, Glanz, Menge, Schar (F.) (1), Heer
-- besondere Kraft: ae. sun-d-er-crÏ-f-t, sun-d-or-crÏ‑f‑t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. besondere Kraft
-- große Kraft: ae. fré-a-meah-t, fré-a-mih-t, st. F. (i): nhd. große Kraft; mÏg-en-str’-ng-u, mÏg-en-str’-ng-o, st. F. (æ): nhd. große Kraft, große Macht
-- tödliche Kraft: ae. wÏl-crÏ-f-t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. tödliche Kraft

Kraft: afries. for-mug-en-hê-d* 1, st. F. (i): nhd. Vermögen, Kraft; kre-f-t 3, kra-f-t, st. F. (i): nhd. Kraft; wal-d (2) 51, wel-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Gewalt, Kraft, Macht, Vollmacht, Besitz, Gewahrsam, Amtsgebiet, Verfügungsrecht, Bestimmungsrecht, Einwilligung, Ermäch​tigung, Verfügung, freier Wille, Gewalttat

Kraft: anfrk. kra-f-t* 17, st. F. (i): nhd. Kraft, Vermögen, Tugend; man-kra-f-t* 2, man-cra-f-t*, st. F. (i): nhd. »Manneskraft«, Kraft, Herrlichkeit; *meg-in?, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Kraft; meg-in-kra-f-t* 2, meg-in-cra-f-t, st. M. (i)?, st. F. (i): nhd. Kraft, Herrlichkeit; ster-k-i* 6, ster-k-e, st. F. (Æ): nhd. Stärke, Kraft

Kraft: as. *aval?, Sb.: nhd. Kraft; bi‑thwung‑an‑n-us-s-i* 1, bi-thwung-a-n-us-s-i*, st. F. (i): nhd. Strenge, Kraft; ’l‑li‑an‑dõ‑d* 1, st. F. (i): nhd. »Muttat«, Kraft; hand‑kra‑f‑t* 2, st. F. (i): nhd. »Handkraft«, Kraft, Stärke; kra‑f‑t* 97, kra‑h‑t*, st. M. (a), st. F. (i): nhd. Kraft, Macht, Menge, Schar (F.) (1); maht (1) 30, st. F. (i): nhd. Macht, Kraft, Vermögen; m’g‑in 12, mag-an*, st. N. (a): nhd. Kraft, Macht, Haufe, Haufen; m’g‑in‑kra‑f‑t* 8, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Macht, Kraft, Herrlichkeit; *s‑tr’‑ng‑i?, st. F. (i): nhd. Kraft; *thr’k‑i?, st. M. (ja?, i?)?, st. F. (i)?, N.?: nhd. Kraft; ? *thru‑m?, *thrum‑m?, st. M. (i): nhd. »Trumm«, Kraft?, Ende?; *thrðth?, st. F. (i): nhd. Kraft; *thwung‑an‑n‑us‑s‑i?, *thwung‑a‑n‑us‑s‑i?, st. F. (i): nhd. Zwang, Strenge, Kraft; ? wõp‑an‑thr’k‑i* 1, st. M. (ja?, i?), F.?, N.?: nhd. Kraft?; *wÆ? (1), Sb.: nhd. Kraft
-- gewaltige Kraft: as. m’g‑in‑s‑tr’‑ng‑i 1, st. F. (Æ): nhd. gewaltige Macht, gewaltige Kraft
-- Kraft der Hände: as. hand‑m’g‑in* 5, hand-mag-an*, st. N. (a): nhd. »Handkraft«, Kraft der Hände

Kraft: ahd. alamaht* 1, st. F. (i): nhd. »Allmacht«, Kraft, volle Kraft, Macht; anastæz 5, st. M. (i): nhd. »Anstoß«, Anprall, Antrieb, Kraft; *drud?, st. F. (i): nhd. Kraft, Stärke (F.) (1); ellan 11, ellen, st. N. (a), st. M. (a?): nhd. Eifer, Tapferkeit, Mut, Stärke (F.) (1), Kraft, Tüchtigkeit, Energie; festÆ 81?, festÆn, st. F. (Æ): nhd. Festigkeit, Stärke (F.) (1), Schutz, Festung, Beständigkeit, Hartnäckigkeit, Unveränderlichkeit, Bestimmheit, Kraft, Geltung, Vertrag, Halt, Fundament, Zuflucht, Schutzwehr, Schutzwall, Befestigung, Burg, Stadt, Haus, Vorhalle, Firmament, Bekräftigung, Vertrag; festida 4, st. F. (æ): nhd. Festung, Befestigung, Schutzwehr, Stärke, Kraft; festinung* 1, st. F. (æ)?, st. M. (a)?: nhd. »Festigung«, Kraft; gimaht 23?, st. F. (i): nhd. Geschlechtsglied, Glied, Genitale, Penis, Hode, Hoden, Vermögen, Kraft; gisterkida* 1, st. F. (æ): nhd. Stärke (F.) (1), Kraft

kraft: ahd. in (1) 6762?, Präp., Präf.: nhd. in, an, auf, zu, bei, unter, zwischen, vor, durch, mit, nach, kraft, von, über, aus, gegen, gegenüber, in Bezug auf, gemäß, während (Konj.), als, für, um ... willen

Kraft: ahd. kraft 224?, st. F. (i): nhd. Kraft, Körperkraft, körperliche Stärke, Macht, Gewalt, Gewalttat, Einfluss, Vermögen, Tugend, Fähigkeit, Vorrang, Herrschaft, Lebenskraft, Lebensfrische, Gesundheit, innere Stärke, Wesen, Eigenart, Wunder, Herrlichkeit, göttliche Allmacht, Menge, Schar (F.) (1); *kreftigÆ?, st. F. (Æ): nhd. Kraft, Macht; magan* (2) 14, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Kraft, Stärke (F.) (1), Macht, Gewalt, Vermögen, Ansehen, Majestät; maganheit* 1, st. F. (i): nhd. Kraft, Stärke (F.) (1), Vermögen, gewaltige Tat; magankraft* 15, st. F. (i): nhd. Kraft, Stärke (F.) (1), Macht, große Macht, Majestät, göttliche Macht, große Gewalt, überragende Kraft; maht 143, st. F. (i): nhd. Macht, Kraft, Stärke (F.) (1), Vermögen, Fähigkeit, Wille, Gewalt, Machtvollkommenheit, Bedeutung, Gemächt; mahtÆgheit* 2, st. F. (i): nhd. Macht, Gewalt, Kraft; megin 34, st. N. (a): nhd. Gewalt, Macht, Kraft, Stärke (F.) (1), Fähigkeit, Tatkraft, Tugend, Ansehen, Würde, Majestät, Wunder; meginkraft* 2, st. F. (i): nhd. Majestät, Kraft; segan 50, st. M. (a): nhd. Segen, Kraft, Segnung, Zuweihung; sterkÆ* 69, sterkÆn*, st. F. (Æ): nhd. Stärke (F.) (1), Kraft, Macht, Festigkeit, Härte, Tatkraft, Eifer; sterkida* 8, st. F. (æ): nhd. Strenge, Härte, Stärke (F.) (1), Kraft; strengÆ 7, strengÆn, st. F. (Æ): nhd. Stärke (F.) (1), Kraft, Festigkeit, Strenge; strengida* 1, st. F. (æ): nhd. Kraft, Stärke (F.) (1); tugid* 79, st. F. (i): nhd. Tugend, Tüchtigkeit, Fähigkeit, Kraft, Macht, Vortrefflichkeit, Herrschertugend, Stärke (F.) (1); tugund* 12, tugundi*, st. F. (i): nhd. Tugend, Stärke (F.) (1), Kraft, Tüchtigkeit; tuiht* 1, st. F.: nhd. Kraft; wahsamo* 54, wahsmo, sw. M. (n): nhd. Wachstum, Frucht, Kraft, Alter (N.), Lebenskraft, Fruchtbarkeit, Gedeihen
-- belebende Kraft: ahd. fuorunga* 2, st. F. (æ): nhd. Unterhalt, Abgabe, Einkunft, belebende Kraft; giwegida* 1, st. F. (æ): nhd. Lebenskraft, Antrieb, belebende Kraft
-- der Kraft der Kräuter kundig: ahd. 8wurzmahtÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. der Kraft der Kräuter kundig, kräuterkundig
-- in voller Kraft stehen: ahd. bluoen* 18, bluon*, sw. V. (1a): nhd. blühen, in voller Kraft stehen, aufblühen, erblühen
-- Kraft verleihen: ahd. sterken* 46, sw. V. (1a): nhd. stärken, sichern, beweisen, stark machen, Kraft verleihen, Macht verleihen, kräftigen, stützen
-- Kraft verlieren: ahd. weihhÐn* 3, weichÐn*, weihhæn*, sw. V. (3, 2): nhd. weich werden, brüchig werden, Kraft verlieren
-- mit großer Kraft: ahd. drõto 115, Adv.: nhd. stark, schnell, viel, sehr, allzu, überaus, äußerst, nachdrücklich, völlig, durchaus, mit großer Kraft
-- seine Kraft verlieren: ahd. irÆtalÐn* 1, sw. V. (3): nhd. seine Kraft verlieren
-- überragende Kraft: ahd. magankraft* 15, st. F. (i): nhd. Kraft, Stärke (F.) (1), Macht, große Macht, Majestät, göttliche Macht, große Gewalt, überragende Kraft
-- volle Kraft: ahd. alamaht* 1, st. F. (i): nhd. »Allmacht«, Kraft, volle Kraft, Macht

Kraft: mhd. edele (1), edel, st. F.: nhd. edle Abstammung, Adel (M.) (1), edle Art, Vorzüglichstes, Bestes, Größtes, Kraft, Rang, Wert, Würde; ellen, ellent, eln, st. N.: nhd. Mut, Kampfeifer, Tapferkeit, Kühnheit, Stärke, Kraft, Kampf; Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr
-- außer Kraft setzen: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden
-- gleich große Kraft: mhd. ebenmagenkraft, st. F.: nhd. gleich große Kraft
-- in Kraft setzen: mhd. bekreftigen, bekreftegen, sw. V.: nhd. »bekräftigen«, mit einem Beweismittel versehen (V.), in Kraft setzen, beglaubigen
-- Kraft des Blitzes: mhd. doner, toner, duner, donre, dunre, tonre, st. M.: nhd. Donner, Blitz, Blitzschlag, Gewitter, Donnerlärm, Kraft des Blitzes; donerslac, donreslac, dunreslac, tummelslac, st. M.: nhd. Donner, Donnerschlag, Blitz, Kraft des Blitzes
-- Kraft gewinnen: mhd. ermagen, sw. V.: nhd. Kraft gewinnen, zu sich kommen
-- mit voller Kraft: mhd. envollen, enfollen*, Adv.: nhd. völlig, vollständig, in vollem Umfang, vollkommen, genug, voll, mit voller Kraft

Kraft: mhd. geist, st. M.: nhd. Geist, überirdisches Wesen, Gott, Engel, heiliger Geist, Seele, Herz, Sinn, Geisteskraft, Kraft, Vernunft, Geistesgabe, Lebenskraft, Lebensgeist; gewalt (1), giwalt, st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; hantveste (1), hantfeste*, sw. F., st. F.: nhd. »Handfeste«, Handgriff, Handhabe, Schriftstück, Urkunde, Bestätigung, Schuldurkunde, Versicherung, Verbriefung, Bekräftigung, Beglaubigung, Kraft, Gültigkeit, Siegel, Testament; hantvestene, hantfestene*, st. F.: nhd. Handfeste, Schriftstück, Urkunde, Kraft, Gültigkeit, Privileg; kraft, krapft, kracht, st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft; kreftigunge, st. F.: nhd. »Kräftigung«, Macht, Kraft, Rechtskraft
-- halbe Kraft: mhd. halpkraft, st. F.: nhd. halbe Kraft
-- kleine Kraft: mhd. kreftel, st. N.: nhd. kleine Kraft
-- Kraft des Anpralls: mhd. hurtekraft, st. F.: nhd. Kraft des Anpralls
-- Kraft haben: mhd. kraften, sw. V.: nhd. vermögen, Kraft haben, Macht haben
-- Kraft mit der etwas niederdrückt: mhd. kraftgevelle, kraftgefelle*, st. N.: nhd. »Kraftgefälle«, Kraft mit der etwas niederdrückt
-- Kraft schöpfen: mhd. koberen, koveren, koferen*, sw. V.: nhd. »kobern«, erlangen, gewinnen, Kräfte gewinnen, sich erholen, sammeln, Kraft schöpfen

Kraft: mhd. magen (1), mõn, main, st. M.: nhd. Kraft, Macht, Menge, Stärke, Heer; maht (1), math, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet; manheit, st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); marc (1), march, st. N.: nhd. Mark (N.), Medulla, Kraft, Knochenmark; materie, materje, materge, sw. F., st. F.: nhd. Materie, Stoff, Gegenstand, Thema, Abhandlung, Stofflichkeit, Körper, Körperlichkeit, Körperflüssigkeit, Eiter, Beschaffenheit, Ursprung, Kraft; mõze (1), mõz, st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏzicheit, mÏzecheit, mÏzekeit, st. F.: nhd. Maß, Menge, Ware, Größe, Raumausdehnung, Zeit, Gewicht (N.) (1), Kraft, Mäßigung, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit; meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft; müge, möge, mmd. muge, st. F.: nhd. »Möge«, Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mügede, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mügen (2), mugen, N.: nhd. Vermögen, Kraft; mugenheit, mügenheit, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mugent, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mugentheit, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; rÆchheit, rÆcheit, st. F.: nhd. »Reichheit«, Reichsein, Reichtum, Kraft, Gut, Besitz, Wohlhabenheit, Pracht, Gut, Schätze, Fülle, Macht, hohe Stellung, Herrschaft
-- die empfangende Kraft: mhd. muoterlichheit*, muoterlicheit, st. F.: nhd. »Mütterlichkeit«, die empfangende Kraft
-- große Kraft: mhd. magenkraft, mõnkraft, st. F.: nhd. große Kraft, Stärke, Heeresmacht, Menge, Macht, Allmacht, Majestät, große Menge, Anrede an Gott
-- Kraft haben: mhd. mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben
-- seine Kraft brauchen: mhd. nützen (1), nutzen, sw. V.: nhd. nützen, nutzen, gebrauchen, benützen, benutzen, als Nahrung brauchen, essen, trinken, genießen, zu sich nehmen, brauchen, einsetzen, von Nutzen sein (V.) für, seine Kraft brauchen, sich anstrengen

Kraft: mhd. schÆp, st. M.: nhd. Schub, Wurf, Kraft, Art sich zu wenden, Betragen; sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil; snelheit, st. F.: nhd. Schnelligkeit, Schnellheit, Gewandtheit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit; snelle (2), st. F.: nhd. »Schnelle«, Schnellheit, eilende Bewegung, Schnelligkeit, Eile, Raschheit, Kraft, Tapferkeit, Streithaftigkeit; snellicheit*, snellecheit, snelicheit, snellikeit, snellekeit, st. F.: nhd. Schnellheit, Schnelligkeit, Tapferkeit, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, Kühnheit; sterke, st. F., sw. F.: nhd. Stärke, Kraft, Gewalt, Tapferkeit, Verstärkung, Vermehrung, Stärkemehl, Stimmkraft; tüge, tuge, st. F.: nhd. Tauglichkeit, Kraft, Gültigkeit; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat; tugentheit, st. F.: nhd. männliche Tüchtigkeit, Kraft, Tugend, Tugendhaftigkeit; tuht, duht, tðiht, st. F.: nhd. Andrang, Tüchtigkeit, Fähigkeit, Kraft, Gewalt, Ruderbank
-- außer Kraft setzen: mhd. tãten (1), tãden, sw. V.: nhd. töten, sterben, absterben, umkommen, umbringen, quälen, martern, abtöten, ungültig erklären, außer Kraft setzen, übertreffen
-- Kraft haben: mhd. tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

Kraft: mhd. vermüge, fermüge*, st. F.: nhd. »Vermöge«, Vermögen, Kraft, Fähigkeit; vermügede, fermügede*, st. F.: nhd. Vermögen, Kraft, Fähigkeit; vermügen (2), vermugen, vermögen, fermügen*, st. N.: nhd. Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit; vermügenheit, vermugentheit, vermugenheit, vermügenheit, fermügenheit*, st. F.: nhd. »Vermögenheit«, Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit; vermügent, vermugent, fermügent*, st. F.: nhd. Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit; vestenunge, festenunge*, st. F.: nhd. Festigung, Festung, Befestigung, Festsetzung, Bestätigung, Bekräftigung, Himmelsfirmament, Festigkeit, Kraft, Grund, Boden, Gewölbe, Halt, Stärkung, Sicherung, Grundfeste; vestunge, festunge*, st. F.: nhd. Befestigung, Bekräftigung, Bestätigung, Festigung, Festigkeit, Kraft, Grundfeste, Ächtung; volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister; vrast, frast*, st. F.: nhd. Kraft, Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit; vrastgemunt, frastgemunt*, st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit; vrastmunt, vrastmunde, frastmunt*, frastmunde*, st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit
-- an Kraft übertreffen: mhd. überkreften, sw. V.: nhd. an Kraft übertreffen, überwältigen, besiegen; überkreftigen, sw. V.: nhd. an Kraft übertreffen, überwältigen, besiegen
-- außer Kraft setzen: mhd. zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten
-- das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen: mhd. vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)
-- feindliche Kraft: mhd. widerkraft, st. F.: nhd. Gegenkraft, feindliche Kraft, Widerstand
-- heiligende Kraft: mhd. wÆhekraft, st. F.: nhd. »Weihekraft«, weihende Kraft, heiligende Kraft
-- jemandem mit aller Kraft helfen: mhd. volhelfen, folhelfen*, st. V.: nhd. »voll helfen«, vollständig helfen, jemandem mit aller Kraft helfen, nützen
-- Kraft der rechten Hand: mhd. zesewenkraft*, zeswenkraft, st. F.: nhd. Kraft der rechten Hand
-- Kraft haben: mhd. vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.); verwalten (1), ferwalten*, red. V., st. V.: nhd. in Gewalt haben, verwalten, sorgen für, Gewalt haben, Kraft haben, sich in der Gewalt haben, können, verstehen, sich frei bewegen
-- Kraft und Macht verstärken: mhd. zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten
-- Kraft Wurzel zu fassen: mhd. wurzelkraft, st. F.: nhd. »Wurzelkraft«, Kraft Wurzel zu fassen, natürliche Kraft
-- mit voller Kraft: mhd. unerworden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverdorben, ungeschwächt, mit voller Kraft; vollÆche, follÆche*, Adv.: nhd. in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig, mit voller Kraft
-- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen: mhd. voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen
-- natürliche Kraft: mhd. wurzelkraft, st. F.: nhd. »Wurzelkraft«, Kraft Wurzel zu fassen, natürliche Kraft
-- nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht: mhd. vremedeliehter*, vremdliehter, vrömdliehter, fremedliehter*, frömdliehter, st. M.: nhd. »Fremdlicht«, nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht, Mond
-- überlegene Kraft: mhd. überkraft, st. F.: nhd. überlegene Kraft, übermächtige Kraft, Übermacht, Stärke, Macht, Überlegenheit, Heftigkeit, Fülle, Übermaß, Oberhand, Überfülle
-- übermächtige Kraft: mhd. überkraft, st. F.: nhd. überlegene Kraft, übermächtige Kraft, Übermacht, Stärke, Macht, Überlegenheit, Heftigkeit, Fülle, Übermaß, Oberhand, Überfülle
-- weihende Kraft: mhd. wÆhekraft, st. F.: nhd. »Weihekraft«, weihende Kraft, heiligende Kraft

Kraft: mnd. dȫge, doge, F.: nhd. Tauglichkeit, Brauchbarkeit, Kraft, Fähigkeit, Eigenschaft; ellen, ellent, N.: nhd. Kraft, Kühnheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit; ermȫge, M., F.: nhd. Vermögen, Kraft
-- Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen: mnd. aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen
-- innere Kraft: mnd. dÐgelÆchÐt (2), dÐgelÆcheit, degelicheit, F.: nhd. Tüchtigkeit, Gediegenheit, innere Kraft
-- innewohnende Kraft: mnd. dȫgent (1), F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫget (1), dȫgede, F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst
Kraft: mnd. flær (2), floer, M., F.: nhd. Flor, Blüte, Kraft, Ansehen; forse, forsse, fortse, fortze, fors, F.: nhd. Kraft, Stärke, Gewalt; grætdõdichhÐt*, grætdõdichÐt, grætdõdicheit, grætdadicheit, F.: nhd. Kraft, Macht, Pracht, Herrlichkeit; grætdÐdichhÐt*, grætdÐdichÐt, grætdÐdicheit, F.: nhd. Kraft, Macht, Pracht, Herrlichkeit; kraft, kracht, F.: nhd. Kraft, Vermögen, Können, Heeresmacht; kreftichhÐt*, kreftichheit*, kreftichÐt, krefticheit, F.: nhd. Kraft, Macht, Wirksamkeit

Kraft: mnd. machst?, mnd.?, F.: nhd. Vermögen, Kraft; macht (1), F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung; manhÐt, manheit, F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter; mechtichhÐt*, mechtichÐt, mechticheit, F.: nhd. »Mächtigkeit«, Macht, Kraft, Herrschaft, große Anzahl, Menge; mȫge (1), F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft; pit (1), pitte, mnd.?, Sb.: nhd. Mark (N.), Kern, Kraft, Stärke
-- absolute Kraft haben: mnd. mȫgen, mogen, st. V.: nhd. »mögen«, können, Macht haben, im Stande sein (V.), absolute Kraft haben, stark sein (V.), Möglichkeit haben, Freiheit haben, Erlaubnis haben, dürfen, etwas gerne haben
-- außer Kraft setzen: mnd. nÐderslõn, nÐderslaen, nedderslõn, st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, erschlagen (V.), töten, besiegen, abschlagen, abmähen, niederdrücken, mutlos machen, ungültig machen, außer Kraft setzen, widerrufen (V.), beilegen, sich niederlassen, rasten, sich ansiedeln, zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- große Kraft: mnd. ȫverkraft, æverkraft, averkraft, overkraft, F.: nhd. große Kraft, Stärke, Gewalt
-- hinreichende Kraft oder Menge: mnd. nȫginge, F.: nhd. Genüge, Befriedigung, hinreichende Kraft oder Menge, Tüchtigkeit
-- körperliche Kraft: mnd. lÆf (1), lief, N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter
-- Kraft schwächen: mnd. lÐmen (3), lemmen, lämen, sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen
-- ohne Kraft seiend: mnd. machtelæs, Adj.: nhd. machtlos, kraftlos. schwach, ohne Macht seiend, ohne Kraft seiend, ohne Geltung seiend, ohne Wirkung seiend

Kraft: mnd. scharphÐt, scharpheit, F.: nhd. »Scharfheit«, Schärfe des Geistes, Strenge, Härte, Bitterkeit, Unbarmherzigkeit, Kraft; scherphÐt, scherpheit, F.: nhd. »Scharfheit«, Schärfe des Geistes, Strenge, Härte, Bitterkeit, Unbarmherzigkeit, Kraft; starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; starkhÐt, starkheit, F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterkhÐt, sterkheit, F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; strenchÐt, strencheit, F.: nhd. »Strengheit«, Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengehÐt, strengeheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengichhÐt*, strengichÐt, strengicheit, strenicheit, strenkheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese
-- an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren: mnd. swinden, schwinden, sw. V.: nhd. schwinden, entschwinden, weniger werden, vergehen, an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren, aufheben, tilgen, betrügen, Ränke treiben
-- Edelstein von geheimnisvoller Kraft der seinem Besitzer Sieg verleiht: mnd. sÐgestÐn, sÐgestein, M.: nhd. »Siegstein«, Edelstein von geheimnisvoller Kraft der seinem Besitzer Sieg verleiht
-- geistige Kraft: mnd. starkhÐt, starkheit, F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; sterkhÐt, sterkheit, F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit
-- göttliche Kraft: mnd. starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; starkede, starkde, starcte, starkte, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterkede, sterkde, sterkte, sterkende?, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm
-- innere Kraft: mnd. starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; starkede, starkde, starcte, starkte, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterkede, sterkde, sterkte, sterkende?, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm
-- körperliche Kraft: mnd. starkede, starkde, starcte, starkte, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; sterkede, sterkde, sterkte, sterkende?, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm
-- Kraft erfordernd: mnd. stark, stõrk, staerk, staerc, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend
-- Kraft geben: mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; stÆven (1), stiven, sw. V.: nhd. »steifen«, steif machen, stärken, unterstützen, Kraft geben, Schutz gewähren, schützen, bestärken, Beistand gewähren, Steife geben
-- Kraft Habender: mnd. starke (3), M.: nhd. Starker, Stärkere, Kraft Habender, Held, Sieger, Vermessener, Gottloser
-- mit aller Kraft: mnd. starkes, Adv.: nhd. mit aller Kraft; starklÆke, starklÆke, starkelike, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starklÆken, starklÆken, starkeliken, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆke, sterkelÆke, sterlÆke, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆken, sterkelÆken, sterlÆken, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; stoltelÆk, Adj.: nhd. stolz, mutig, mit aller Kraft, ritterlich, prächtig, hochmütig, vermessen (Adj.) handelnd, verwegen; stoltlÆken, Adv.: nhd. stolz, mutig, mit aller Kraft, prächtig, mit Verachtung
-- relativ geringes Maß an Kraft: mnd. swakhÐt, swakheit, swackehÐt, F.: nhd. »Schwachheit«, Schwäche, relativ geringes Maß an Kraft, Altersschwäche, Benommenheit, krankhafter Schwächezustand, Umnachtung, Krankheit, Leiden, Mangel an Durchhaltevermögen

Kraft: mnd. vestinge (1), F.: nhd. Befestigung, Sicherung, Befestigungsanlage, Landwehr, Festung, Burg, Sicherheit, Bekräftigung, Beglaubigung, Gültigkeit, Kraft, Verfestung, Friedloslegung; vlȫge, flöge, vloge, st. M.: nhd. Flug, Fliegen (N.), schneller Lauf, Flucht (F.) (1), schnelle Bewegung, Bewegung, Schritt, Zug im Schachspiel, Gedankenflug, Schwung, Aufschwung, Hochstimmung, Kraft, Vollkraft; vörmȫge*, vormȫge, vormoige, N., M.?, F.?: nhd. Vermögen, Fähigkeit, Macht, Leistungsvermögen, Kraft; vörmȫgen* (2), vormȫgen, N.: nhd. Vermögen, Kraft, Macht, Fähigkeit; vörmȫgenhÐt*, vormȫgenhÐt, vormȫgenheit, vormÐgenhÐt, F.: nhd. Vermögen, Kraft, Leistungsfähigkeit; vörmȫgenthÐt*, vormȫgenthÐt, vormȫgentheit, F.: nhd. Vermögen, Kraft, Leistungsfähigkeit; vulmȫge, vulmoge, volmoeghe, F.: nhd. Vermögen, Fähigkeit, Macht, Leistungsvermögen, Kraft
-- an Kraft einbüßen: mnd. vörkælden*, vorkælden, vorkoelden, vorkalden, sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen
-- außer Kraft setzen: mnd. vörmechtigen*, vormechtigen, sw. V.: nhd. ermächtigen, Eigentumsrechte übertragen (V.), sich befassen mit, sich für befugt halten, sich für berechtigt halten, sich bemüßigt fühlen, sich veranlasst sehen, sich Befugnisse über jemanden anmaßen, mit Gewalt unterdrücken, knechten, vernichten, außer Kraft setzen, sich unterwinden, übereinkommen, ausmachen; vörnichten*, vornichten, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vörunmachten*, vorunmachten, sw. V.: nhd. außer Kraft setzen, ungültig machen
-- durch Verjährung seine Kraft verlieren: mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren
-- geistige Kraft: mnd. vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen

Kraft«: mhd. ellenkraft, st. F.: nhd. »Kraft«, Manneskraft, Kampfesmut

Kraftader«: mhd. kraftõder, F.: nhd. »Kraftader«, Pulsader

Kräfte -- geistige Kräfte betätigen: mnd. sinnesȫven***, V.: nhd. »sinnüben«, geistige Kräfte betätigen

Kräfte -- Gesamtheit der geistigen Kräfte: mnd. vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung

Kräfte -- im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend: mnd. sinnich, Adj.: nhd. »sinnig«, in die Sinne fallend, sinnlich wahrnehmbar, verständig, bei Sinnen seiend, bedachtsam, still, leise, im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend, klar von Verstand seiend

Kräfte -- Kräfte gewinnen: mhd. koberen, koveren, koferen*, sw. V.: nhd. »kobern«, erlangen, gewinnen, Kräfte gewinnen, sich erholen, sammeln, Kraft schöpfen

Kräfte -- seine Kräfte sich tätig erweisen: mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf

Kräfte -- über die Kräfte vorwärts treiben: mhd. verjagen, vorjagen, ferjagen*, sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren

Kräfte -- Übung der geistigen Kräfte: mnd. sinnesȫvinge, F.: nhd. Übung der geistigen Kräfte

Kräfte -- Übung der körperlichen Kräfte: mnd. lÆvesȫvinge, F.: nhd. Leibesübung, Übung der körperlichen Kräfte

kraftelos«: mhd. kreftelæs, kreftlæs, Adj.: nhd. »kraftelos«, kraftlos, ohnmächtig, mutlos, schwach

Kräften -- an Kräften abnehmen: mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

Kräften -- bei Kräften seiend: mhd. wolmugende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlmögend«, kräftig, bei Kräften seiend, stark, fähig, gesund

Kräften -- bei Kräften seiend: mnd. karsch, kersch, kasch, kask, Adj.: nhd. munter, frisch, gesund, kräftig, leistungsfähig, bei Kräften seiend

Kräften -- mit besonderen magischen Kräften ausgestattetes Kind: mnd. sunnedõgeskint*, sondõgeskint, sundageskint, N.: nhd. Sonntagskind, mit besonderen magischen Kräften ausgestattetes Kind

Kräften -- nach Kräften: mhd. krefticlÆche, krefteclÆche, krefticlÆch, Adv.: nhd. kräftig, nach Kräften, gewaltig, mit Macht, wirksam, heftig, mächtig, zahlreich, stark, sehr

Kräften -- von Kräften kommen: mhd. vertwalen*, vertwõlen, fertwõlen*, sw. V.: nhd. zurückbleiben, von Kräften kommen, sich aufhalten

Kräften -- zu Kräften kommen: an. kvi-k-n-a, ky-k-n-a, sw. V. (2): nhd. lebendig werden, zu Kräften kommen, sich entzünden

Kräften -- zu Kräften kommen: mhd. widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten

kräften«: mnd. kreftigen, sw. V.: nhd. »kräften«, stärken, mehr können, überwältigen

kräftereich«: mhd. kreftenrÆche, Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; krefterÆche, krefterÆch, Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig

Kraftgefälle«: mhd. kraftgevelle, kraftgefelle*, st. N.: nhd. »Kraftgefälle«, Kraft mit der etwas niederdrückt

Kraftgürtel: an. njarŒ-gj‡rŒ, st. F. (æ): nhd. Kraftgürtel

kräftig -- kräftig grün: mhd. ingrüene, Adj.: nhd. sehr grün, kräftig grün, leuchtend grün, immergrün

kräftig -- kräftig machen: an. bel-l-a (2), sw. V. (1): nhd. kräftig machen, aufmuntern, ausführen

kräftig -- kräftig vom Geschmack: mnd. basch, bask, Adj.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; baschlÆk***, Adj.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; baschlÆken, Adv.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz

kräftig -- kräftig wachsen: ahd. liotan* 1, st. V. (2b): nhd. sprießen, hervorsprießen, kräftig wachsen

kräftig -- kräftig werden: ahd. kraftÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich kräftigen, kräftig werden, erstarken; magÐn* 10, sw. V. (3): nhd. vermögen, kräftig sein (V.), kraftvoll sein (V.), erstarken, kräftig werden, stark werden; strangÐn* 3, sw. V. (3): nhd. erstarken, kräftig werden

kräftig -- kräftig werden: mhd. kreften, sw. V.: nhd. kräftigen, stärken, kräftig werden

kräftig -- sehr kräftig: an. meg-in-stra-ng-r, Adj.: nhd. sehr kräftig

kräftig im Verwickeln« (Riesenname): an. Vaf-þrðŒ-nir, M.: nhd. »kräftig im Verwickeln« (Riesenname)

kräftig sein (V.): idg. *øei- (3), *øeØý‑, *øÆ‑, V.: nhd. gehen, er​streben, ersehnen, erjagen, wollen (V.), kräftig sein (V.)

kräftig sein (V.): germ. *abrajan, germ.?, sw. V.: nhd. heftig sein (V.), kräftig sein (V.); *snellÐn, *snellÚn, germ.?, sw. V.: nhd. kräftig sein (V.)

kräftig sein (V.): ahd. gimagÐn* 15, sw. V. (3): nhd. vermögen, kräftig sein (V.), erstarken, obsiegen, die Oberhand gewinnen, stärker werden, lauter werden, mächtig werden; magÐn* 10, sw. V. (3): nhd. vermögen, kräftig sein (V.), kraftvoll sein (V.), erstarken, kräftig werden, stark werden; starkÐn* 9, sw. V. (3): nhd. erstarken, mächtig werden, zunehmen, kräftig sein (V.), starr sein (V.)

kräftig sein (V.): mhd. jugenden, sw. V.: nhd. jugendlich sein (V.), kräftig sein (V.), stark werden

kräftig sein (V.): mhd. mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben

kräftig sein (V.): mnd. dȫgen, dogen, V.: nhd. taugen, brauchbar sein (V.), Gültigkeit haben, kräftig sein (V.), nützen, tauglich sein (V.), gültig sein (V.), rechtsverbindlich sein (V.)

kräftig sein (V.): mnd. vörmȫgen* (1), vormȫgen, vorm¦ghen, vermȫgen, st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden; wÐligen, weligen, mnd.?, sw. V.: nhd. kräftig sein (V.), üppig sein (V.). kräftig werden; wolmȫgen*, wolmogen, mnd.?, st. V.?: nhd. bei Kräften sein (V.), kräftig sein (V.), stark sein (V.)
kräftig. -- kräftig. vermögend: mnd. mȫgenhaftich, mogenhaftich, Adj.: nhd. Stärke habend, kräftig. vermögend, reich

kräftig: idg. *dhengh‑ (2), V., Adj.: nhd. erreichen, zugreifen, fest, kräftig, schnell; *isýros, Adj.: nhd. kräftig, heilig, regsam; *nerØo‑, Adj.: nhd. männlich, kräftig; *nÅro‑, Adj.: nhd. männlich, kräftig; *øÂros, Adj., M.: nhd. kräftig, Mann; *øo�ros, Adj.: nhd. kräftig

kräftig: germ. *abra‑, *abraz, Adj.: nhd. stark, kräftig, heftig, riesig, fürchterlich; *balþa-, *balþaz, Adj.: nhd. kräftig, kühn, tapfer; *darbja-, *darbjaz, Adj.: nhd. kräftig, rauh, derb; *fastalÆka-, *fastalÆkaz, Adj.: nhd. kräftig; *frækna-, *fræknaz, *fræknja‑, *fræknjaz, Adj.: nhd. mutig, kräftig, dreist; *hrausta-, *hraustaz, germ.?, Adj.: nhd. tapfer, kräftig; *krefja-, *krefjaz, germ.?, Adj.: nhd. stark, tüchtig, kräftig; *lungura-, *lunguraz, *lungwra‑, *lungwraz, Adj.: nhd. schnell, kräftig, quick; *magina-, *maginaz, *magena‑, *magenaz, Adj.: nhd. stark, kräftig; *maginÆga-, *maginÆgaz, *magenÆga‑, *magenÆgaz, germ.?, Adj.: nhd. stark, kräftig; *magula-, *magulaz, *magla‑, *maglaz, germ.?, Adj.: nhd. stark, mächtig, kräftig, durchdringend; *stranga-, *strangaz, *strangja‑, *strangjaz, Adj.: nhd. straff, streng, stark, kräftig; *swenþa-, *swenþaz, *swenþja‑, *swenþjaz, *swinþa‑, *swinþaz, *swinþja‑, *swinþjaz, Adj.: nhd. stark, kräftig; *swenþalÆka-, *swenþalÆkaz, germ.?, Adj.: nhd. kräftig

kräftig: got. swinþ-s* 11=10, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. stark, kräftig, gesund

kräftig: an. err-inn, Adj.: nhd. kräftig, tüchtig; hrau-st-r, Adj.: nhd. rüstig, kräftig; meg-n (2), Adj.: nhd. kräftig, stark, mächtig; ? *njarŒ-, Adj.: nhd. kräftig?, stark?; ramm-r, ram-r (2), Adj.: nhd. kräftig, scharf, bitter; skar-p-r, Adj.: nhd. eingeschrumpft, zusammengeschrumpft, vertrocknet, dürr, scharf, rauh, hart, kräftig, grimmig; ‡f-lug-r, Adj.: nhd. kräftig

kräftig: ae. Ïþ-el-e, Adj. (ja): nhd. adlig, edel, vornehm, berühmt, herrlich, glänzend, kostbar, kräftig, jung, angenehm, lieblich, natürlich, passend; crÏ-f-t-ig, Adj.: nhd. stark, kräftig, mächtig, geschickt, gelehrt; fra-m (3), fro-m (3), Adj.: nhd. kräftig, tätig, kühn, stark; fr’-m-e, Adj.: nhd. stark, kräftig, vortrefflich, blühend; freo-m, Adj.: nhd. stark, kräftig, vortrefflich, blühend; hear-d, Adj.: nhd. hart, streng, grausam, stark, kräftig, heftig, kühn; hear-d-e, Adv.: nhd. hart, streng, grausam, stark, kräftig, heftig, kühn; hræ-r, Adj.: nhd. rührig, geschäftig, tätig, stark, kräftig, tapfer, eifrig, tatkräftig, fest; méag-ol-lÆc-e, Adv.: nhd. ernsthaft, mächtig, kräftig; on-weal-d (1), Adj.: nhd. mächtig, kräftig; scear-p-num-ul, scear-p-num-ol, Adj.: nhd. wirksam, kräftig; s-pri-nd, Adj.: nhd. stark, kräftig, energisch; s-pri-nd-lÆc-e, Adv.: nhd. kräftig, energisch; stra-ng-lic, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig; stra-ng-lÆc-e, Adv.: nhd. stark, fest, kräftig, tapfer; str’-ng-lic, Adj.: nhd. stark, kräftig; str’-ng-lÆc-e, Adv.: nhd. stark, kräftig; s-wÆ-þ-lic, Adj.: nhd. gewaltsam, heftig, übermäßig, streng, stark, kräftig; s-wÆ-þ-lÆc-e, Adv.: nhd. stark, mächtig, kräftig; tear-t-num-ul, tear-t-num-ol, Adj.: nhd. wirksam, kräftig; tru-m (1), Adj.: nhd. fest, sicher, stark, gesund, kräftig, tätig; wrÚ-st, wrõ-st, Adj.: nhd. fest, stark, kräftig, ausgezeichnet, fein, zart
-- nicht kräftig: ae. un-s-wÆ-þ, Adj.: nhd. nicht kräftig

kräftig: afries. fro-m (1) 4, Adj.: nhd. tüchtig, kräftig, rechtschaffen, angesehen; kre-f-t‑lik* 2, Adj.: nhd. kräftig

kräftig: anfrk. kre-f-t-ig* 1, cre-f-t-ig*, Adj.: nhd. kräftig; *mah-t-ig?, *meh-t-ig?, Adj.: nhd. mächtig, kräftig

kräftig: as. d’rv‑i* 11, d’rª-i*, Adj.: nhd. kräftig, feindlich, böse, ruchlos, kriegerisch; kra‑f‑t‑ag* 36, kra‑f‑t‑ig*, Adj.: nhd. kräftig, stark; lu‑n‑g‑ar* 4, Adj.: nhd. kräftig, stark; s‑tar‑k 13, Adj.: nhd. stark, kräftig, mächtig, gewaltig, böse, hart, feindlich; s‑w‑Æ‑th* 13, s‑w‑Æ‑th‑i*, Adj.: nhd. stark, kräftig, heftig, recht; thior* 2, thior‑i*, Adj.: nhd. kräftig, hart?, dürr?

kräftig: ahd. *fruohhan?, *fruochan?, Adj.: nhd. kräftig, streng; gisunt (1) 32, Adj.: nhd. gesund, glücklich, gut, unversehrt, günstig, heil, wohlbehalten, lebend, gedeihend, kräftig, gerettet; giwaltÆg* 51, Adj.: nhd. mächtig, mächtig über, kräftig, gewaltig, frei, frei zu, frei in; gomalÆh* 2, Adj.: nhd. männlich, mannhaft, kräftig; kraftlÆh* 3, Adj.: nhd. stark, groß, gewaltig, heftig, kräftig, mächtig, wichtig, bedeutsam; kraftlÆhho* 9, kraftlÆcho*, Adv.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, kraftvoll, heftig, mutig, mit Macht, mit Gewalt; kreftÆg* 40?, Adj.: nhd. kräftig, kraftvoll, mächtig, einflussreich, stark, gewaltig, groß, ausgedehnt, wichtig, bedeutsam, schwer, wirksam, heftig, rüstig; kreftÆglÆhho* 1, kreftÆglÆcho*, Adv.: nhd. stark, kräftig, mächtig, mit Macht; kreftÆgo* 1, Adv.: nhd. kräftig, mächtig, stark, mit Macht; maganÆgo* 2, meginÆgo*, Adv.: nhd. gewaltig, heftig, kräftig, stark; mahtÆg 109, Adj.: nhd. mächtig, gewaltig, kräftig, stark, fähig, herrschend, großartig, wirksam, fähig zu; sinliot* 1, Adj.: nhd. dicht, durchwachsen, kräftig; stark 90, starc, starah*, Adj.: nhd. stark, kräftig, mächtig, gewaltig, schwer, fest, hart, bedeutend, wirksam, streng, lang, starr, steif, unerschütterlich; starklÆh* 1, starclÆh*, Adj.: nhd. stark, kräftig, gewaltig, heftig; stranglÆh* 1, Adj.: nhd. stark, kräftig; stranglÆhho* 1, stranglÆcho*, Adv.: nhd. stark, kräftig, mutig, mannhaft; strengi 25?, Adj.: nhd. stark, mächtig, groß, drückend, kräftig, heldenhaft, unerbittlich; *swind?, Adj.: nhd. stark, kräftig, rasch

kräftig: mhd. armstarc, Adj.: nhd. »armstark«, armdick, kräftig; armstrangic*, armstrangec, armstrangig, Adj.: nhd. starkarmig, kräftig; armstrenge, Adj.: nhd. starkarmig, kräftig; bederbetlich***, Adj.: nhd. kräftig; bederbetlÆche*, bederptlÆche, Adv.: nhd. kräftig; bederbiclich***, Adj.: nhd. kräftig; bederbiclÆche*, bederbeclÆche, Adv.: nhd. kräftig; drel (2), Adv.: nhd. fest, stark, kräftig, sehr; durchmehtic*, durchmehtec, Adj.: nhd. durch und durch mächtig, kräftig
-- gleich kräftig: mhd. ebenmehtic*, ebenmehtec, Adj.: nhd. »ebenmächtig«, gleich mächtig, gleich kräftig
-- gleichermaßen kräftig: mhd. ebensnel, Adj.: nhd. »gleich schnell«, gleichermaßen kräftig, gleichermaßen gewandt
-- gleichmäßig kräftig: mhd. ebenkreftic*, ebenkreftec, Adj.: nhd. »ebenkräftig«, gleichmäßig kräftig
-- kräftig kochen: mhd. durchwallen (1), st. V.: nhd. sieden, brodeln, wallen (V.) (1), kräftig kochen, in Wallung bringen
-- kräftig von Blut gefärbt: mhd. bluotrÆchgevar, Adj.: nhd. kräftig von Blut gefärbt
-- kräftig werden: mhd. erstarken, ersterken, sw. V.: nhd. »erstarken«, größer werden, stark werden, kräftig werden

kräftig: mhd. geruowet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgeruht, kräftig, ruhig, unbeschwert, erholt, unangefochten, unbehelligt; grüene (1), grüen, gruon, gruone, grðn, grðne, græne, geræne, Adj.: nhd. grün, frisch, kräftig, roh, unreif; hurtlich, Adj.: nhd. hurtig, schnell, reißend, kräftig, kraftvoll; hurtlÆche, Adv.: nhd. kräftig, kraftvoll; kreftenrÆche, Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; krefterÆche, krefterÆch, Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; kreftic, kreftec, Adj.: nhd. kräftig, gewaltig, mächtig, machtvoll, heftig, stark, groß, reich, rechtskräftig, zahlreich, reichlich, kräftigend, gewachsen, wirksam, gültig; krefticlich, krefteclich, Adj.: nhd. »kräftiglich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark; krefticlÆche, krefteclÆche, krefticlÆch, Adv.: nhd. kräftig, nach Kräften, gewaltig, mit Macht, wirksam, heftig, mächtig, zahlreich, stark, sehr; kreftlich, kreftelich, Adj.: nhd. »kräftlich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark

kräftig: mhd. lebelich, leblich, Adj.: nhd. dem Leben angemessen, lebhaft, lebendig, lebensfroh, froh, kräftig, lebenswert, weltlich; lebelÆche (1), leblÆche, Adv.: nhd. lebendig, lebhaft, lebensfroh, froh, kräftig; lebenlÆche, Adv.: nhd. lebendig, lebhaft, lebensfroh, froh, kräftig; lÆphaft, Adj.: nhd. leibhaftig, lebendig, wirklich, kräftig, Leben habend, lebend, wohlgestalt, persönlich; mügende* (1), mugende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »mögend«, mächtig, stark, fähig, vermögend, könnend, kräftig; mügic, Adj.: nhd. vermögend, kräftig; rasch (2), rasche, Adv.: nhd. schnell, hurtig, gewandt, kräftig; rÆche (1), rÆch, Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig

kräftig: mhd. snel (1), Adj.: nhd. schnell, schnell bereit, rasch, behende, frisch, munter, gewandt, stark, kräftig, streithaft, kühn, tapfer, tüchtig, bereit, eifrig, begierig, kurz, reißend, begehrend; snÆdic, snÆdec, Adj.: nhd. »schneidig«, schneidend, scharf, scharf geschliffen, stark, kräftig, zeitig, reif; starc (1), Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse; starke, Adv.: nhd. gewaltig, heftig, sehr, kräftig, außerordentlich, fest, gewaltsam, sorgsam, eindringlich, schnell, großzügig, nachdrücklich; strac (1), Adj.: nhd. »strack«, gerade (Adj.) (2), kräftig, straff, ausgestreckt, stramm, stark, steif, unmittelbar; swinde (1), swint, Adj.: nhd. gewaltig, stark, kräftig, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, rasch, gewandt, schnell, grimmig, scharf, böse, schlimm, furchtbar, geschwind, gefährlich, verderblich, hart, listig, durchtrieben; tiurlich, tÆwerlich, tðrlich, tðwerlich, diurlich, Adj.: nhd. »teuerlich«, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, tapfer, tüchtig, edel, stark, kräftig
-- kräftig ausüben: mhd. strengen, sw. V.: nhd. verkürzen, abstumpfen, bedrängen, stärken, kräftig ausüben, belästigen, strecken, richten, sich wehren gegen, schwermachen
-- kräftig werden: mhd. starken, sw. V.: nhd. stark sein (V.), stark werden, kräftig werden, voll sein (V.); sterken (1), sw. V.: nhd. stärken, bekräftigen, beglaubigen, erstarken, kräftig werden, verstärken, vermehren, aufmuntern, behilflich sein (V.), mit Stärkemehl steif machen, kräftigen, mehren
-- kräftig wie Stahl: mhd. stahelstarc, Adj.: nhd. kräftig wie Stahl

kräftig: mhd. vermügentlÆche, vermugentlÆche*, fermugentlÆche*, fermügentlÆche*, Adv.: nhd. entschlossen, kräftig; vollÆche, follÆche*, Adv.: nhd. in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig, mit voller Kraft; volliclÆche, volleclÆche, vollenclÆche, folliclÆche*, folleclÆche*, follenclÆche*, Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; volliclÆchen*, vollenclÆchen, folliclÆchen*, follenclÆchen*, Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; vreche (1), freche*, Adv.: nhd. mutig, kühn, heftig, kräftig, gierig; vrisch, frisch*, virsch, firsch*, mmd., Adj.: nhd. frisch, neu, jung, munter, kräftig, wild, rüstig, keck; vrümic, vrumec, vrümic, vrumic, vromic, vormic, frümic*, frumec*, frumic*, fromic*, formic*, Adj.: nhd. »frömmig«, gut, brav, ehrlich, tüchtig, mächtig, kräftig, edel, wacker, tapfer, unerschrocken; wolgetõn (1), walgetæn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgetan«, schön, prächtig, edel, gut, recht, kräftig, richtig; wolmugende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlmögend«, kräftig, bei Kräften seiend, stark, fähig, gesund
-- jugendlich kräftig: mhd. vrischgrüene, frischgrüene*, Adj.: nhd. frischgrün, jugendlich kräftig

kräftig: mnd. dÐchlÆk (2), deichlik, Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆk (2), degelik, dÐgelk, dÐlÆk, Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆken (2), degeliken, Adv.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgenhaftich, dÐgenaftich, degenaftich, Adj.: nhd. männlich, kräftig

kräftig: mnd. fors (1), forsch, Adj.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; fors (2), forsch, fos, vosch, Adv.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; forsen, vurssen, Adv.: nhd. kräftig, tüchtig; gÐil, geyl, gÐl, Adj.: nhd. »geil«, kräftig, munter, übermütig, üppig, fruchtbar, von wilder Kraft und Fröhlichkeit seiend, ausgelassen, mutwillig, lüstern, unkeusch; hõrdelÆken, Adv.: nhd. heftig, kräftig, eifrig, hart, sehr, stark, zornig, eindringlich; hart (1), hÀrde, harde, Adj.: nhd. hart, fest, kräftig, lästig, beschwerlich, knauserig, rauh, streng, eifrig, schwierig, anstrengend; hȫgelÆk (1), hogelÆk, Adj.: nhd. hoch, höchlich, kräftig, ansehnlich, feierlich, majestätisch, festlich; hȫgelÆken, hogelÆken, mnd.?, Adv.: nhd. hoch, kräftig; hȫte, Adv.: nhd. feindlich, schlimm, heftig, böse, hart, sehr stark, kräftig; karsch, kersch, kasch, kask, Adj.: nhd. munter, frisch, gesund, kräftig, leistungsfähig, bei Kräften seiend; karsche, karsch, Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, stark; kraftich, krachtich, Adj.: nhd. kräftig, stark, mächtig, laut, wirksam, rechtswirksam; kraftlÆk***, Adj.: nhd. kräftig; kraftlÆken*, krachtlÆken*, Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer; kreftelÆken*, krechtelÆken, Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer; kreftich, krechtich, Adj.: nhd. kräftig, mächtig, stark, laut, wirksam, rechtswirksam, rechtssicher; kreftichlÆk, Adj.: nhd. kräftig, stark; kreftlÆken, krechtelÆken, Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer
-- kräftig dahinschreitend: mnd. hæchdrõvent, hæchdrõvende, hæchdrõven, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. hochtrabend, überheblich, hochmütig, kräftig dahinschreitend
-- kräftig reiben: mnd. kleien* (1), kleyen, klegen, klayen, kleigen*, sw. V.: nhd. kratzen (mit den Fingernägeln), jucken, kräftig reiben, streicheln, zwicken, durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben, aufwirbeln, mit den Krallen reißen, kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt), klettern (Bedeutung örtlich beschränkt)

kräftig: mnd. lüstigen (1), lustig?, Adv.: nhd. freudig, mit Freuden, kräftig, forsch, streitbar; manhaftich (1), manaftich, Adj.: nhd. mannhaft, männlich, erwachsen (Adj.), ausgereift, kräftig, mannbar; mechtich (2), Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, heftig, ungestüm, sehr; mechtichlÆken, Adv.: nhd. mächtig, gewaltig, mit Macht, kräftig, stark; mechtigen (2), Adv.: nhd. mit Macht, heftig, kräftig, ungestüm; mechtlÆke, mechtelÆke, Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, mit Gewalt, nachdrücklich; mechtlÆken, mechtelÆken, Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, mit Gewalt, nachdrücklich; pral (2), Adj.: nhd. kräftig, wohlgeformt, straff, flüssigkeitsgefüllt, stark, massiv, prächtig, wohl ausgestattet, schön, stolz; rasch, rasche, rosch, Adj.: nhd. rasch, schnell, kräftig, mit Durchfall behaftet, lebhaft, forsch, in schneller Bewegung befindlich, in kurzer Zeit geschehend

kräftig: mnd. scharp (1), scherp, scherpe, Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft; scharp (2), scharpe, scherp, scherpe, Adv.: nhd. scharf, schneidend, stechend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, eindringlich, packend, streng, schroff, unnachsichtig, unbarmherzig, hart, genau, stark, in hoher Tonlage; stark, stõrk, staerk, staerc, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; starklÆk***, Adj.: nhd. stark, kräftig; starklÆke, starklÆke, starkelike, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starklÆken, starklÆken, starkeliken, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starrich*, starrik, starrick, Adj.: nhd. stark, kräftig, fest, starrig; sterk, Adj.: nhd. stark, kräftig; sterklÆk***, Adj.: nhd. stark, kräftig; sterklÆke, sterkelÆke, sterlÆke, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆken, sterkelÆken, sterlÆken, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; stÐvich (2), Adv.: nhd. kräftig, fest; stÆf, Adj.: nhd. steif, fest, massiv, mächtig, kräftig, hart, nicht biegsam, scharf, stachelig, starr, straff, angespannt, gesteift, abstehend, angetrocknet, streng, unbeugsam, hartnäckig, anhaltend, störrisch, halsstarrig, entschlossen, mutig, tapfer, gewissenhaft, eigensinnig, unzugänglich, unversöhnlich, schroff, abweisend; stÆflÆken, Adv.: nhd. fest, kräftig, tatkräftig, entschlossen; strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; stref (2), strÐve, Adj.: nhd. straff, straffgespannt, festangezogen, steif, nicht gelenkig, stramm, starr, starrsinnig, hart, hartnäckig, verhärtet, kräftig, fest, festzupackend, stark, standhaft, kampfestüchtig, unbeugsam, tüchtig; strengich*** (1), Adj.: nhd. streng, stark, kräftig, tapfer; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend; tanger, Adj.: nhd. stark, kräftig, frisch, munter, beißend, scharf, bissig, anhaftend, fest, erbittert, streng; tÐgelÆk, Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend

kräftig: mnd. unvörvlauet*?, unvorvlaut, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zur Ohnmacht geneigt, fest, kräftig; vluks, vluckes, vluk, flux, fluckes, flucks, Adv.: nhd. flugs, eilig, schnell, sofort, eifrig, tüchtig, kräftig, ordentlich; vrisch, frisch*, vris, vresch, Adj.: nhd. frisch, neu, soeben hergestellt, saftig, frisch gepflückt, ungebraucht, unverbraucht, unvergessen, gesund, kräftig, arbeitsfreudig, unbeschwert, keck, jung, hübsch, schön, stattlich, wohlgemut, munter; vrischlÆk (1), vrislÆk, Adj.: nhd. frisch, wohlgemut, keck, mutig, kräftig, stark, jung, rüstig, gewandt; vrischlÆk (2), vrislÆk, Adv.: nhd. frisch, wohlgemut, keck, mutig, kräftig, stark, jung, rüstig, gewandt; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer; vüllenlÆk***, vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, Adj.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllenlÆke*, vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllichlÆk***, Adj.: nhd. völlig, vollständig, ungekürzt, nachdrücklich, stark, kräftig; vüllichlÆke, vullichlike, Adv.: nhd. völlig, vollständig, ungekürzt, nachdrücklich, stark, kräftig; vüllÆken, vüllÆk, Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig

kräftig«: as. *kra‑f‑t‑ag‑lÆk?, Adj.: nhd. »kräftig«, gewaltig; kra‑f‑t‑ag‑lÆk‑o* 1, kra‑f‑t‑lÆk‑o*, Adv.: nhd. »kräftig«, gewaltig

kräftig«: mhd. krefte***, Adj.: nhd. »kräftig«; kreftelich, Adj.: nhd. »kräftig«; kreftelÆchen, Adv.: nhd. »kräftig«

kräftig«: mnd. strank (2), Adj.: nhd. »gesund«, »kräftig«

kräftige -- kräftige Holzbretter zur Herstellung von Fassdeckeln: mnd. litholt, letholt, lÐtholt, N.: nhd. Deckelholz, Bodenholz, kräftige Holzbretter zur Herstellung von Fassdeckeln

kräftige -- kräftige Jungfrau: mnd. manninne, F.: nhd. Mannweib?, mannhafte Jungfrau, kräftige Jungfrau, Heldin

kräftige -- kräftige Nägel zum Befestigen des Schiffskiels: mnd. kÆlspÆker*, kÐlspÆker, keylspÆker, Pl.: nhd. kräftige Nägel zum Befestigen des Schiffskiels

Kräftige«: mhd. kreftige***, st. F.: nhd. »Kräftige«

kräftigen: germ. *starkjan, sw. V.: nhd. stärken, kräftigen

kräftigen: an. mag-n-a, sw. V. (2): nhd. kräftigen

kräftigen: ae. *crÏ-f-t-g-ian, sw. V. (2): nhd. kräftigen, stärken; ge‑crÏ-f-t‑g‑ian, sw. V. (2): nhd. kräftigen, stärken; þr‘þ-an, sw. V.: nhd. kräftigen, stärken

kräftigen: afries. kre-f-t-ig-ia* 2, kre-f-t-eg-ia, sw. V. (2): nhd. kräftigen, stärken, aufhelfen

kräftigen: ahd. festen* 5, sw. V. (1a): nhd. festigen, befestigen, beweisen, übergeben (V.), zusichern, stärken, kräftigen; festinæn 97?, sw. V. (2): nhd. festigen, festsetzen, stärken, bekräftigen, kräftigen, behaupten, befestigen, stark machen, beleben, beschützen, festhalten, einsetzen, gründen, aufstellen, zusammenhalten, stark werden, mächtig werden, stark sein (V.), bestätigen, beweisen, bezeugen, schließen, folgern, Behauptungen aufstellen; sterken* 46, sw. V. (1a): nhd. stärken, sichern, beweisen, stark machen, Kraft verleihen, Macht verleihen, kräftigen, stützen
-- kräftigen Sinnes: ahd. starkmuotÆg* 3, Adj.: nhd. »starkmütig«, großherzig, langmütig, kräftigen Sinnes
-- sich kräftigen: ahd. kraftÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich kräftigen, kräftig werden, erstarken

kräftigen: mhd. beherten, beherden, sw. V.: nhd. sichern, erhalten (V.), erhärten, kräftigen, aushalten, ausdauern, ausharren, bewähren, erzwingen, schützen, verteidigen, bewahren, erringen, erreichen, gewinnen, beweisen, beherrschen
-- durch und durch kräftigen: mhd. durchgrüenen, sw. V.: nhd. »durchgrünen«, durch und durch kräftigen, erfrischen

kräftigen: mhd. kreften, sw. V.: nhd. kräftigen, stärken, kräftig werden; kreftigen, sw. V.: nhd. kräftigen, stärken, mehren, wachsen (V.) (1), bekräftigen, beglaubigen

kräftigen: mhd. sterken (1), sw. V.: nhd. stärken, bekräftigen, beglaubigen, erstarken, kräftig werden, verstärken, vermehren, aufmuntern, behilflich sein (V.), mit Stärkemehl steif machen, kräftigen, mehren
-- kräftigen Sinnes: mhd. starcmuotic, Adj.: nhd. kräftigen Sinnes, starkmütig

kräftigen: mhd. vesten (1), festen*, sw. V.: nhd. standhaft machen, festsetzen, festlegen, bestätigen, festigen, befestigen, binden, fesseln, festnehmen, gefangensetzen, stärken, bestärken, kräftigen, bekräftigen, gründen, errichten, rüsten, verschanzen, verloben

kräftigen: mnd. kreften, sw. V.: nhd. überwältigen, bezwingen, erobern, kräftigen

kräftigen: mnd. mechtigen (1), sw. V.: nhd. mächtig machen, stärken, kräftigen, sich jemandes bemächtigen (Bedeutung örtlich beschränkt), bevollmächtigen, ermächtigen, bestätigen, bekräftigen, Verantwortung übernehmen, für etwas einstehen

kräftigen: mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

kräftigen: mnd. vetmõken, st. V.: nhd. fett machen, stark machen, kräftigen; vetten, fetten*, sw. V.: nhd. »fetten«, fett machen, mästen, einfetten, mit Fett bestreichen, mit Fett kochen, kräftigen, fett werden

kräftigen«: ahd. gikreftigæn* 1, sw. V. (2): nhd. »kräftigen«, groß machen; kreftÆgen* 1, sw. V. (1a): nhd. »kräftigen«, heilen (V.) (1)

kräftigend: mhd. kreftic, kreftec, Adj.: nhd. kräftig, gewaltig, mächtig, machtvoll, heftig, stark, groß, reich, rechtskräftig, zahlreich, reichlich, kräftigend, gewachsen, wirksam, gültig

kräftiger -- kräftiger Kerl: mnd. vÐgÏre*, vÐger, vegger, M.: nhd. Feger, Kehrer, Reiniger, kräftiger Kerl, Bursche

kräftiger -- kräftiger Mann: mnd. kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

kräftiger -- kräftiger Spruch: mnd. kraftsprȫke, M.: nhd. kräftiger Spruch

kräftiger -- kräftiger werden: mhd. zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten

kräftiger -- mit kräftiger Stimme: ahd. lðto 18, Adv.: nhd. laut, heftig, helltönend, hoch, mit lauter Stimme, mit kräftiger Stimme

Kräftiger«: mhd. kreftiger, kreftger, st. M.: nhd. »Kräftiger«, Beherrscher

kräftiges -- besonders kräftiges Rundholz: mnd. mȫlenwelle, F.: nhd. »Mühlenwelle«, hölzerne Welle für das Mühlrad, Wellbaum für die Mühlflügel, besonders kräftiges Rundholz

kräftiges -- kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle: mnd. sõrdæk, sardæk, saerdæk, zaerdæk, sairdæk, sõrdoek, sõrdoik, sõrdock, sõrdoch, sõrdouk, sõrduk, sõrdueck, sordæk, N.: nhd. kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle, grobes Zeug, starkes Zeug

Kräftigkeit«: mhd. krefticheit, st. F.: nhd. »Kräftigkeit«, Stärke, Gesundheit

kräftiglich«: mhd. krefticlich, krefteclich, Adj.: nhd. »kräftiglich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark

kräftigste: mhd. kreftigeste***, Adj. (Superl.): nhd. kräftigste

Kräftigung: ahd. itaniuwÆ* 2?, st. F. (Æ): nhd. Erneuerung, Neuheit, Kräftigung, Wiederherstelllung, Beginn; itniuwÆ* 3 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Erneuerung, Neuheit, Kräftigung

Kräftigung: mhd. koberunge, koverunge, st. F.: nhd. Erlangung, Erwerbung, Erholung, Kräftigung, Sammlung, Stärkung

Kräftigung«: mhd. kreftigunge, st. F.: nhd. »Kräftigung«, Macht, Kraft, Rechtskraft

kräftlich«: mhd. kreftlich, kreftelich, Adj.: nhd. »kräftlich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark

kraftlos -- kraftlos machen: idg. *bheleu-, V., Adj.: nhd. schlagen, kraftlos machen, schwach, krank

kraftlos -- kraftlos machen: mnd. sȫren, særen, sǖren, suiren, sw. V.: nhd. trocken werden, dürr werden, welk werden, durch Sägen oder Beschädigen der Bäume die Rinde zum Absterben bringen, (Hopfen) für die Bierbereitung trocknen, unfruchbar machen, kraftlos machen, verwelken, absterben, dahinsiechen

kraftlos -- kraftlos niedersinken: ahd. giunmagÐn* 3, sw. V. (3): nhd. nicht können, kraftlos werden, schwach werden, kraftlos niedersinken

kraftlos -- kraftlos werden: ahd. giselkÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich abstumpfen, erschlaffen, kraftlos werden, schwächen; giswÆhhan* 28, giswÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, abtrünnig werden, jemandem abtrünnig werden, im Stich lassen, jemanden im Stich lassen, ablassen, aufhören, aufhören mit, sich zum Bösen verführen lassen, kraftlos werden, abschweifen; giunmagÐn* 3, sw. V. (3): nhd. nicht können, kraftlos werden, schwach werden, kraftlos niedersinken; giunmahtÐn* 3, sw. V. (3): nhd. geschwächt werden, ohnmächtig werden, kraftlos werden, ermatten; irsiohhÐn* 6, irsiochÐn*, sw. V. (3): nhd. siechen, krank sein (V.), krank werden, kraftlos werden, ermatten, schwach werden, erschlaffen; irtwelan* 11, urtwelan*, st. V. (4): nhd. betäubt sein (V.), kraftlos sein (V.), kraftlos werden, erschlaffen, in Trägheit verharren; irunganzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. welken, entfärben, verwelken, kraftlos werden; serawÐn* 12, sw. V. (3): nhd. schwinden, sich verzehren, dahinschwinden, kraftlos werden, mutlos werden, schlaff werden; unmagÐn* 2, sw. V. (3): nhd. nicht können, ermatten, entkräftet werden, kraftlos werden

kraftlos -- kraftlos werden: mhd. kranken, sw. V.: nhd. kranken, krank sein (V.), kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), kraftlos werden, kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern

kraftlos -- kraftlos werden: mnd. slõken, sw. V.: nhd. schlaff sein (V.), schwach machen, dahinschwinden, vergehen, nachlassen, kraftlos werden

kraftlos sein (V.): ahd. irtwelan* 11, urtwelan*, st. V. (4): nhd. betäubt sein (V.), kraftlos sein (V.), kraftlos werden, erschlaffen, in Trägheit verharren

kraftlos sein (V.): mhd. kranken, sw. V.: nhd. kranken, krank sein (V.), kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), kraftlos werden, kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern

kraftlos sein (V.): mnd. sÐken (1), sÆken, sw. V.: nhd. siechen, krank sein (V.), krank darniederliegen, kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), krank werden, matt werden, trübe werden, kränkeln

kraftlos. -- kraftlos. schwach: mnd. machtelæs, Adj.: nhd. machtlos, kraftlos. schwach, ohne Macht seiend, ohne Kraft seiend, ohne Geltung seiend, ohne Wirkung seiend
-- kraftlos machen: mnd. lÐmen (3), lemmen, lämen, sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen

kraftlos: germ. *hagra-, *hagraz, *hagara‑, *hagaraz, germ.?, Adj.: nhd. entkräftet, kraftlos, klein, hager; *lasiwa-, *lasiwaz, Adj.: nhd. schwach, kraftlos; *malta-, *maltaz, Adj.: nhd. kraftlos, schmelzend, zart, keimend; *slaiwa-, *slaiwaz, Adj.: nhd. stumpf, kraftlos, träge, matt; *slauþa-, *slauþaz, Adj.: nhd. schwach, kraftlos

kraftlos: got. *blau-þ-s, *blauþus, Adj. (a): nhd. schwach, kraftlos; un-sal-t-an-s* 1, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. ungesalzen, kraftlos

kraftlos: an. van-meg-in-n, Adj.: nhd. kraftlos, schwach
-- kraftlos machen: an. dey-f-a (1), sw. V. (1): nhd. betäuben, kraftlos machen, stumpf machen
-- kraftlos werden: an. dof-n-a, sw. V.: nhd. kraftlos werden, erlahmen; er-g-ja-st, sw. V.: nhd. schwach werden, kraftlos werden

kraftlos: ae. un-meah-t-ig, un-mih-t-ig, Adj.: nhd. schwach, machtlos, kraftlos; un-stra-ng, un-stro-ng, Adj.: nhd. schwach, kraftlos

kraftlos: afries. *dÐv?, Adj.: nhd. gefühllos, kraftlos; dof 1 und häufiger?, Adj.: nhd. kraftlos

kraftlos: anfrk. gi-læv-o* 1, Adj.: nhd. kraftlos, erschöpft; un-mah-t-ig* 3, un-meh-t-ig*, Adj.: nhd. »unmächtig«, kraftlos, machtlos, schwach

kraftlos: as. un‑kraft‑ag* 1, Adj.: nhd. »unkräftig«, kraftlos

kraftlos: ahd. abalõgi* 2, Adj.: nhd. lähmend, matt, unkriegerisch, kraftlos; arm (2) 118, Adj.: nhd. arm, gering, schwach, kraftlos, elend, armselig, unwürdig, unglücklich; ? õwursan* 1, (Part. Prät.=) Adj., Sb.?: nhd. kraftlos?, abgetanes Tier, Kadaver?; bihahsantlÆhho* 1, bihahsantlÆcho*, Adv.: nhd. kraftlos, gelähmt; 5zag* 15, Adj.: nhd. zaghaft, schlecht, kraftlos, schwach, träge, furchtsam; 8zagalÆh* 8, Adj.: nhd. zaghaft, schlecht, kraftlos, erschlafft, verweichlicht, feige, träge; brædi* 11, Adj.: nhd. schwach, angegriffen, dünn, hinfällig, kraftlos; giunkreftÆgæt* 2, Part. Prät.=Adj.: nhd. entkräftet, schwach, geschwächt, kraftlos; kraftilæs* 13, kreftilos*, Adj.: nhd. kraftlos, machtlos, schwach, gebrechlich, entkräftet, entnervt; kðmÆg* 12, Adj.: nhd. krank, schwach, kraftlos, gebeugt, erschöpft, leidend, verwundet; ? rosenohte? 1, Adj.: nhd. matt?, kraftlos?, brüchig?; slaffo 6, Adv.: nhd. träge, entnervt, kraftlos, matt, erschlafft; unbaldo 1, Adv.: nhd. verzagt, mutlos, kraftlos; unÐhtÆg 3, Adj.: nhd. unvermögend, arm, elend, kraftlos, ermangelnd; unkreftÆg* 8, Adj.: nhd. »unkräftig«, kraftlos, schwach; unmahtÆg 34?, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, geschwächt, machtlos, krank, unfähig, ohnmächtig, nichtig; unwaltÆg* 1, Adj.: nhd. »ungewaltig«, kraftlos, machtlos; weihho* 4, weicho, Adv.: nhd. weich, weichlich, kraftlos; weihlÆhho* 1, weichlÆcho*, Adv.: nhd. weich, weichlich, kraftlos; wesan* (1) 1, Adj.: nhd. matt, kraftlos

kraftlos: mhd. kranc (2), Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet; kreftelæs, kreftlæs, Adj.: nhd. »kraftelos«, kraftlos, ohnmächtig, mutlos, schwach

kraftlos: mhd. malz (1), Adj.: nhd. »malz«, hinschmelzend, hinschwindend, kraftlos, weich, sanft, schlaff; mat (3), Adj.: nhd. matt gesetzt, matt, schachmatt, kraftlos, schwach, untätig, arm

kraftlos: mhd. õkreftic, õkreftec, Adj.: nhd. kraftlos; õmehtic, õmehtec, Adj.: nhd. kraftlos, schwach, ohnmächtig; õtüeme, Adj.: nhd. ungewöhnlich, auffällig, unziemlich, kraftlos, kopflos, der Sinne nicht mächtig; blãde (1), blæde, blüede, plãde, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; brãde (2), bræde, præde, Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, kraftlos, vergänglich, weich, niedrig, schlecht, nichtig, wertlos; dürre (1), durre, türre, turre, Adj.: nhd. dürr, dürre, trocken, mager, dünn, kraftlos, verdorrt, gedörrt, reif, kahl, lahm, quälend
-- kraftlos werden: mhd. beswachen, sw. V.: nhd. schwach werden, kraftlos werden, schwächen, entkräftigen, versagen; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben

kraftlos: mhd. slÐ, Adj.: nhd. stumpf, matt, kraftlos, träge; swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos; swachlich, swechlich, Adj.: nhd. »schwächlich«, schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos, schwach, kleinmütig, geringfügig, unerheblich; swachlÆche, Adv.: nhd. »schwächlich«, schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos, schwach, elend, erbärmlich, ärmlich; toup, tæp, dæf, Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos
-- kraftlos machen: mhd. touben, töuben, douben, sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten
-- kraftlos schwach: mhd. swache (1), swach, Adv.: nhd. schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos schwach, erbärmlich, elend, schimpflich, achtlos, wenig

kraftlos: mhd. unkreftic, unkreftec, Adj.: nhd. kraftlos, schwach, krank, ohnmächtig, ungültig; unmehtic, unmehtec, ummahtic, Adj.: nhd. unmächtig, kraftlos, schwach, machtlos, ohnmächtig; unmügende (2), unmugende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. unvermögend, kraftlos, schwach, ohnmächtig, impotent; unrÆche, Adj.: nhd. »unreich«, arm, kraftlos, hilflos; unwerlich (1), Adj.: nhd. nicht wehrhaft, nicht streithaft, untauglich, widerstandslos, wehrlos, unbewaffnet, kraftlos, machtlos; unwerlÆche, Adv.: nhd. wehrlos, unbewaffnet, ohne Rüstung, kraftlos, machtlos
-- kraftlos werden: mhd. vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen

kraftlos: mnd. Ðnhende, Adj.: nhd. gebrechlich, kraftlos, mangelhaft
-- kraftlos werden: mnd. beswÆken, st. V.: nhd. hintergehen, betrügen, berücken, nachlassen (V.), im Stich lassen (V.), aufhören, kraftlos werden; erliggen, st. V.: nhd. matt werden, kraftlos werden, erliegen

kraftlos: mnd. flau, Adj.: nhd. schwach, matt, kraftlos; flauwich***, Adj.: nhd. schwach, matt, kraftlos; gevellich*** (1), Adj.: nhd. zum Fallen geneigt, hinfällig, schwach, kraftlos; Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; kraftlæs, Adj.: nhd. kraftlos, ohne Rechtskraft seiend, nichtig, ungültig; kraftlæsich***, Adj.: nhd. kraftlos, ohne Rechtskraft seiend, nichtig, ungültig; krank, krangh, krangk, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend
-- kraftlos werden: mnd. hennevõren*, hennevaren, hinnevõren, mnd.?, st. V.: nhd. hinfahren, dahinfahren, verschwinden, vergehen, kraftlos werden; henvõren, hinvõren, st. V.: nhd. »hinfahren«, weggehen, wegreisen, abreisen, verschwinden, vergehen, kraftlos werden

kraftlos: mnd. lam (1), lõm, laem, Adj.: nhd. lahm, bewegungsunfähig, gelähmt, zur Fortbewegung unfähig, lahmend, steif, krank, schwach, altersschwach, kraftlos, unsinnig, geistig mangelhaft; mõger (1), mager, Adj.: nhd. mager, abgemagert, dürr, fettlos, von geringem Schlachtwert seiend, kraftlos, trocken, unfruchtbar, ausgedörrt

kraftlos: mnd. slap, Adj.: nhd. schlaff, nicht gespannt, nicht prall, träge, energielos, kraftlos; sær, sõr, sǖr, Adj.: nhd. trocken, dürr, abgestorben, kraftlos, ausgetrocknet, mager, regenarm, austrocknend, dörrend, unfruchtbar, nicht verdienstlich, unempfänglich, hart; swõk, swõke, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft; swõkelÆken, Adv.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, biegsam, dünn, gering, trübe

kraftlos: mnd. unkreftich, unkrechtich, mnd.?, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, ohnmächtig, besinnungslos; unmechtich, mnd.?, Adj.: nhd. ohnmächtig, kraftlos, außer Stande seiend; vellich (1), vellig, Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vȫllæs, vȫlelæs, Adj.: nhd. gefühllos, kraftlos, abgestorben; wÆden* (2), widen, mnd.?, Adj.: nhd. »weiden« (Adj.), nachgiebig, kraftlos, gehaltlos
-- durch Alter kraftlos geworden: mnd. vörschÐnen*, vorschÐnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fällig, verfallen (Adj.), anheimgefallen, vor Gericht verwirkt, frühere, vergangen, durch Alter kraftlos geworden, durch Alter dumm geworden, verstorben, verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1)
-- durch Alter kraftlos werden: mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen
-- kraftlos machen: mnd. unmechtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. kraftlos machen, unmächtig machen; vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen; vörunmechtigen*, vorunmechtigen, sw. V.: nhd. machtlos machen, schwächen, kraftlos machen, beeinträchtigen, schädigen
-- kraftlos werden: mnd. vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vörlõmen*, vorlõmen, sw. V.: nhd. schlaff werden, kraftlos werden, erlahmen, lahm werden, lähmen, erschlaffen; vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht); vörsȫren*, vorsæren, vorsorren, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren, verwelken, verkümmern, dahinschwinden, kraftlos werden, sich verzehren, ausdörren, ausmergeln, versengen, entkräften, verzehren
kraftlosere: afries. dÐv-r-a 1 und häufiger?, Adj. (Komp.): nhd. gefühllosere, kraftlosere

Kraftlosigkeit: ahd. 2zagaheit 15, st. F. (i): nhd. Zaghaftigkeit, Kraftlosigkeit, Feigheit, Trägheit, Nachlässigkeit; kraftilæsÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Kraftlosigkeit, Machtlosigkeit, Schwäche, Ohnmacht; kðmigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kraftlosigkeit, Schwäche, Geschwächtsein; unkreftigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Unkraft«, Kraftlosigkeit, Schwäche; unsnellÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Schwäche, Schlaffheit, Kraftlosigkeit; weihhÆ* 23, weichÆ*, st. F. (i): nhd. Weichheit, Schwäche, Schwachheit, Kraftlosigkeit, Weichlichkeit, Verzagtheit

Kraftlosigkeit: mhd. õkraft, st. F.: nhd. Kraftlosigkeit, Ohnmacht

Kraftlosigkeit: mhd. unkraft, unkracht, st. F.: nhd. »Unkraft«, Kraftlosigkeit, Schwäche, Ohnmacht, Bewusstlosigkeit, Krankheit; unmaht (2), st. F.: nhd. »Unmacht«, Machtlosigkeit, Schwäche, Kraftlosigkeit, Erschöpfung, Besinnungslosigkeit, Bewusstlosigkeit, Ohnmacht

Kraftlosigkeit: mnd. kraftlæshÐt, kraftlæsheit, F.: nhd. Kraftlosigkeit, Rechtsungültigkeit, Nichtigkeit; kraftlæsichhÐt*, kraftlæsichÐt, kraftlæsicheit, F.: nhd. Kraftlosigkeit, Rechtsungültigkeit, Nichtigkeit

Kraftlosigkeit: mnd. unkraft, unkracht, mnd.?, F.: nhd. »Unkraft«, Schwäche, Kraftlosigkeit, eine Magenkrankheit (Diarrhöe?); unmacht, mnd.?, F.: nhd. Schwäche, Kraftlosigkeit, Ohnmacht, Bewusstlosigkeit, Machtlosigkeit, Ungültigkeit; unmechtichhÐt*, unmechtichÐt*, unmechticheit, mnd.?, F.: nhd. Ohnmacht, Kraftlosigkeit

Kraftlosigkeit«: mhd. kraftlæse, st. F.: nhd. »Kraftlosigkeit«, Schwäche

Kraftmehl -- Kraftmehl aus Weizen und Gerste: mnd. õmedam, õmedum, õmedunk, õmelung, amidam, amidum, amedom, Sb.: nhd. Stärkemehl, Kraftmehl aus Weizen und Gerste

Kraftsauger«: mhd. kraftsðgÏre***, M.: nhd. »Kraftsauger«

Kraftsaugerin«: mhd. kraftsðgÏrinne*, kraftsðgerin, st. F.: nhd. »Kraftsaugerin«, Blutsaugerin

kraftvoll sein (V.): ahd. magÐn* 10, sw. V. (3): nhd. vermögen, kräftig sein (V.), kraftvoll sein (V.), erstarken, kräftig werden, stark werden

kraftvoll: germ. *gambara-, *gambaraz, *gambra‑, *gambraz, Adj.: nhd. kraftvoll

kraftvoll: ae. ’l-l-en-ræf, Adj.: nhd. kraftvoll, tapfer, mutig, kühn

kraftvoll: anfrk. *wal-d-ig?, Adj.: nhd. gewaltig, kraftvoll, machtvoll

kraftvoll: as. ’l‑li‑an‑ræf* 2, Adj.: nhd. berühmt, kraftvoll, tapfer; s‑tra‑ng 6, Adj.: nhd. stark, mächtig, kraftvoll

kraftvoll: ahd. driuwi* 1, Adj.: nhd. munter, kraftvoll; gambar* 4, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rasch, kraftvoll, tätig; kraftlÆhho* 9, kraftlÆcho*, Adv.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, kraftvoll, heftig, mutig, mit Macht, mit Gewalt; kreftÆg* 40?, Adj.: nhd. kräftig, kraftvoll, mächtig, einflussreich, stark, gewaltig, groß, ausgedehnt, wichtig, bedeutsam, schwer, wirksam, heftig, rüstig; *waltÆg?, Adj.: nhd. gewaltig, kraftvoll, machtvoll

kraftvoll: mhd. ellenthaft, ellenhaft*, Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, mutig, stark, kraftvoll

kraftvoll: mhd. gewalticlich, gewalteclich, gewelticlich, Adj.: nhd. gewaltig, machtvoll, kraftvoll, mit Gewalt handelnd; gewalticlÆche, gewalteclÆche, gewalticlÆche, gewaldeclÆche, gewaldiclÆche, gewaltenclÆche, geweldeclÆche, Adv.: nhd. gewaltig, machtvoll, kraftvoll, mit Gewalt; hurticlich*, hurteclich, Adj.: nhd. zum Stoßen geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend, heftig, kraftvoll; hurticlÆche*, hurteclÆche, Adv.: nhd. zum Stoß geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend, heftig, kraftvoll; hurtlich, Adj.: nhd. hurtig, schnell, reißend, kräftig, kraftvoll; hurtlÆche, Adv.: nhd. kräftig, kraftvoll; kreftenrÆche, Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; krefterÆche, krefterÆch, Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig

kraftvoll: mhd. manlich, menlich, mennelich, Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich; manlÆche, mennelÆche, Adv.: nhd. männlich, mutig, tapfer, mannhaft, kraftvoll, ritterlich; mehticlich, mehteclich, Adj.: nhd. Macht habend, mächtig, stark, bevollmächtigt, gewaltig, kraftvoll; mehticlÆchen, mehteclÆchen, Adv.: nhd. mächtig, gewaltig, kraftvoll

kraftvoll: mnd. rüstich, rustich, Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll; rüstigen (2), Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll

kraftvoll: mnd. snel, snell, Adj.: nhd. schnell, tatkräftig, kraftvoll, tapfer, wendig, beweglich, rege, unruhig; stark, stõrk, staerk, staerc, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; starklÆke, starklÆke, starkelike, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starklÆken, starklÆken, starkeliken, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆke, sterkelÆke, sterlÆke, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆken, sterkelÆken, sterlÆken, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; strenge (2), Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein)

Krägelein«: mhd. kregelÆn, st. N.: nhd. »Krägelein«, Hälslein, Hälschen

krageln«: mhd. kragelen, kregelen, sw. V.: nhd. »krageln«, schwatzen, gackern wie ein Huhn

Kragen -- an den Kragen gehen: mnd. rücken, rucken, rüggen, sw. V.: nhd. rücken, bewegen, losgehen, anrücken, verrücken, versetzen, ziehen, zausen, an den Kragen gehen, verändern

Kragen -- Art Kapuze oder Kragen: mhd. beffe, sw. F.: nhd. Art Kapuze oder Kragen

Kragen -- Kragen aus Nesseltuch: mnd. nettelkrõgen, M.: nhd. »Nesselkragen«, Kragen aus Nesseltuch

Kragen -- mit Perlen verzierter Kragen: mnd. parlenkrõge, perlenkrõge, M.: nhd. »Perlenkragen«, mit Perlen verzierter Kragen

Kragen -- mit Perlschnüren besetzter Kragen: mnd. parlensnȫrkenkrõge, parlensn²rkenkrõge, M.: nhd. mit Perlschnüren besetzter Kragen, mit Perlschnüren verzierter Kragen

Kragen -- mit Perlschnüren verzierter Kragen: mnd. parlensnȫrkenkrõge, parlensn²rkenkrõge, M.: nhd. mit Perlschnüren besetzter Kragen, mit Perlschnüren verzierter Kragen

Kragen -- niederfallender Kragen: mnd. dõleslach*, dõlslach, mnd.?, M.: nhd. niederfallender Kragen

Kragen -- Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen: mnd. rump, rümp, rumep, romp, M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

Kragen -- über den Mantel fallender Kragen: mhd. überval, überfal*, st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel

Kragen -- überhängender Kragen: mnd. hȫvetgat, hævetgat, N.: nhd. Halsöffnung des Kleides, Kopfputz, Halskragen, überhängender Kragen

Kragen (M.) um den Hals: mnd. halskrõge, halskrage, M.: nhd. Hals, Genick, Halskragen, Kragen (M.) um den Hals, Halstuch

Kragen (M.): mhd. kel, kele, sw. F., st. F.: nhd. Kehle (F.) (1), Hals, Rachen, Kragen (M.), Luftröhre, Speiseröhre, Schlund, Kehlstück am Pelz

Kragen (M.): mhd. rige (2), sw. M., sw. F.: nhd. Fältelung am Halsband, Kragen (M.), Kragensaum

Kragen (M.): mnd. ? latke, mnd.?, Sb.: nhd. Frauenkleidungsstück, Überschlag, Kragen (M.)?

Kragen (M.): mnd. krõge (1), krach, M., N.: nhd. Kragen (M.), Hals, Kehle, Schlund, Nacken, Hals eines Kruges, Halsbekleidung, Überhang, Eisenkragen, Halsblech; krȫsestÐn, krȫsestein, M., N.: nhd. Kragen (M.), Hals, Kehle, Schlund, Nacken, Hals eines Kruges, Halsbekleidung, Überhang, Eisenkragen, Halsblech

Kragen: germ. *kragæ-, *kragæn, *kraga‑, *kragan, sw. M. (n): nhd. Kragen, Biegung

Kragen« (M.): mhd. krage (1), sw. M.: nhd. »Kragen« (M.), Hals, Nacken, Schlund, Halsbekleidung, Halskragen, Gekröse, Schreihals, Tor (M.), Narr

Kragen«: afries. kra-g-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. »Kragen«, Halsschlinge

Kragenbein«: mhd. kragebein, st. N.: nhd. »Kragenbein«, Halsbein

Kragenknopf: mnd. krõgenknæp, M.: nhd. Kragenknopf, Knopf zum Befestigen oder Schließen des Kragens

Kragenmacher«: mnd. krõgÏre*, krõger, M.: nhd. »Kragenmacher«, Verfertiger des Eisenkragens für die Rüstung

Kragens -- Knopf zum Befestigen oder Schließen des Kragens: mnd. krõgenknæp, M.: nhd. Kragenknopf, Knopf zum Befestigen oder Schließen des Kragens

Kragens -- Schließe zum Befestigen der Kapuze oder des Kragens: mnd. ? kaphõke, kaphaecke, M.: nhd. Schließe zum Befestigen der Kapuze oder des Kragens?

Kragens -- Spange zum Schließen des Kragens: mnd. krõgenhõke, M.: nhd. Haken (M.) zum Schließen des Kragens, Spange zum Schließen des Kragens

Kragensaum: mhd. rige (2), sw. M., sw. F.: nhd. Fältelung am Halsband, Kragen (M.), Kragensaum

Kragenstück: mnd. ? stukekrõge?, M., N.: nhd. Kragenstück?

Kragestein: mnd. krachstÐn, krachstein, krõgestein, M.: nhd. Kragestein, aus dem Mauerwerk vorspringender Stein

Kragstein: mhd. kapfÏre, kapfer, kaffÏre, kaffõre, chepfer, st. M.: nhd. verwundert Schauender, Kampfrichter im Turnier, Zuschauer, Gaffer, Turnierschauer, Kragstein, Gebälkstütze; kragstein, st. M.: nhd. Kragstein, aus der Mauer hervorragender Stein als Träger eines Balkens

Kragstein: mnd. ? nætstÐn, nætstein, M.: nhd. Merkstein, Grenzstein, Hilfsgrenzstein?, Kragstein?

Kragstein: mnd. kopstÐn, kopstein, M.: nhd. Kopfstein, Kragstein

Krahe/Meid -- Krahe/Meid Bd. II: idg. *¨i-, Pron.: Krahe/Meid Bd. II, S. 69

Krähe: idg. *gÅøõ, F.: nhd. Krähe; *kõk‑, V., Sb.: nhd. krächzen, Krähe; *skoreug-, *koreug‑, *kreug‑, V., Sb.: nhd. krächzen, Krähe; *skoreuk‑, *koreuk‑, *kreuk‑, V., Sb.: nhd. krächzen, Krähe; *skoreu¨‑, *skreu¨‑, *koreu¨‑, *kreu¨‑, V., Sb.: nhd. krächzen, Krähe

Krähe: germ. *hræka-, *hrækaz, st. M. (a): nhd. Krähe; *kahwæ, *kawæ, st. F. (æ): nhd. Dohle, Krähe; *krÐæ-, *krÐæn, *krÚæ‑, *krÚæn, sw. F. (n): nhd. Krähe; *krÐwæ-, *krÐwæn, *krÚwæ‑, *krÚwæn, Sb.: nhd. Krähe

Krähe: an. krõk-a, sw. F. (n): nhd. Krähe

Krähe: ae. crÚ, st. F. (æ): nhd. Krähe; crõ-w-a, sw. M. (n): nhd. Krähe; crõ-w-e, sw. F. (n): nhd. Krähe; hræ-c, st. M. (a): nhd. Saatkrähe, Krähe

Krähe: as. hræ‑k (2) 5, st. N. (a?, i?), st. M. (a?, i?)?: nhd. Krähe; krõ‑i‑a 3?, krõ‑a*, sw. F. (n): nhd. Krähe

Krähe: ahd. krõa* 40, krõha*, krõia, krõwa*, st. F. (æ): nhd. Krähe, Kranich; krÐgila*, krÐgula* 1, sw. F. (n): nhd. Krähe; ? krehhula* 1, sw. F.: nhd. Krähe?, Elster?; ruoh (1) 40, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Krähe, Saatkrähe
-- kleine Krähe: ahd. kaha* 7, kõa, kõ*, sw. F. (n): nhd. Dohle, kleine Krähe

Krähe: mhd. krõ (1), krõe, krõwe, krÏje, kreie, kreige, krowe, krewe, sw. F., st. F.: nhd. Krähe, Kranich, Star (M.) (1)
-- kleine Krähe: mhd. krõel, st. N.: nhd. kleine Krähe, kleiner Kranich, kleiner Star (M.) (2)

Krähe: mnd. kõræk*?, karok, F.: nhd. Dohle, Krähe, Saatkrähe; krõ, krõge, F.: nhd. Krähe; kreiõleke*, kreyõleke, F.: nhd. Krähe, Krähendohle; kreie, kreye, krÐge, kreige, kreyge F.: nhd. Krähe; kroch, Sb.: nhd. krächzender Rabe, krächzender Vogel, Krähe
-- weibliche Krähe: mnd. kreiinne*, kreyinne, F.: nhd. weibliche Krähe

Krähe: mnd. ramme (1), M.: nhd. Rabenvogel, Rabe, Krähe; rappe, M.: nhd. Rabe, Krähe, Rappe, schwarzes Pferd, oberrheinische Münze; ræk (2), r²ck, M.: nhd. Krähe, schwarze Krähe, Saatkrähe, Kolkrabe
-- schwarze Krähe: mnd. ræk (2), r²ck, M.: nhd. Krähe, schwarze Krähe, Saatkrähe, Kolkrabe

Krähen -- Krähen des Hahnes: mhd. hanekrõt, hanekrÏt, st. F.: nhd. Krähen des Hahnes, erster Hahnenschrei

Krähen (N.) des Hahnes in der Morgenfrühe: mnd. hõnekrõt, hõnekracht, F.: nhd. Hahnkrähen, Krähen (N.) des Hahnes in der Morgenfrühe; hõnenkrõt, F.: nhd. Hahnenkrähen (N.), Krähen (N.) des Hahnes in der Morgenfrühe

Krähen (N.): germ. *krÐdi-, *krÐdiz, *krÚdi‑, *krÚdiz, st. F. (i): nhd. Krähen (N.)

Krähen (N.): got. hrð-k* 1, hrðks*?, st. M. (a): nhd. Krähen (N.)

Krähen (N.): ae. crõ, N.?: nhd. Krähen (N.); crÚ-d, crÐ-d, crÊ-d, st. M. (a?, i?): nhd. Krähen (N.)

Krähen (N.): as. *krõd?, st. F. (i): nhd. Krähen (N.)

Krähen (N.): ahd. *krõt?, st. F. (i): nhd. Krähen (N.), Schrei

Krähen (N.): mhd. krõt (1), st. F., st. M.: nhd. »Krat«, Krähen (N.)

Krähen (N.): mnd. krõt (2), krayt, N.?: nhd. Krähen (N.), Hahnenschrei, Schrei

krähen: idg. *grõ-, V.: nhd. krähen; *grõk-, V.: nhd. krähen, krächzen; *ker- (1), *kor‑, *kr‑, V.: nhd. krächzen, krähen; *kerk‑, *krek‑ (3), *krok‑, V.: nhd. krächzen, krähen; *kreg- (2), V.: nhd. krächzen, krähen; *skorau‑, *korau‑, *krau‑, V.: nhd. krähen, krächzen; *skoreu‑, *koreu‑, *kreu‑, V.: nhd. krächzen, krähen; *skoru-, V.: nhd. krähen, krächzen

krähen: germ. *hrðkjan, sw. V.: nhd. krächzen, krähen; *kra-, germ.?, V.: nhd. krähen; *krÐan, *krÚan, *krÐjan, *krÚjan, st. V.: nhd. krähen

krähen: got. hrð-k-jan* 4, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. krähen; wæp-jan 18, sw. V. (1), absolut oder m. Akk., m. Gen. nur Luk 7,32, (Krause, Handbuch des Gotischen 239,1b): nhd. rufen, krähen, zurufen, schreien, ausrufen, laut rufen

krähen: ae. crõ-w-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. krähen; ge-crõ-w-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. krähen; ge-sing-an, st. V. (3a): nhd. singen, krähen, lesen (V.) (1), erzählen, tönen, klingen, klirren; grÚ-d-an, sw. V. (1?): nhd. schreien, rufen, krähen; sing-an, st. V. (3a): nhd. singen, krähen, lesen (V.) (1), erzählen, tönen, klingen, klirren

krähen: as. krõ‑i‑an* 1, krõ‑en*, sw. V. (1a): nhd. krähen

krähen: ahd. irkrõen* 1, sw. V. (1a): nhd. krähen; krõen* 9?, krõgen*, krõwen*, sw. V. (1a): nhd. krähen, plappern, wie ein Vogel singen, zwitschern, schwatzen; krõæn* 1, sw. V. (2): nhd. krähen, krächzen; singan 285, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, jauchzen, krähen, verkünden, sprechen, besingen, lobsingen, vortragen, aufsagen, sprechen, spielen, blasen, tönen, ertönen, erklingen, gackern
-- zu Ende krähen: ahd. follakrõen* 1, sw. V. (1a): nhd. auskrähen, zu Ende krähen

krähen: mhd. krÏjen, krÏen, krÏn, krÏgen, kraigen, kreigen, krÐwen, krÐn, krewen, sw. V.: nhd. krähen; krochezen*, krochzen, sw. V.: nhd. krähen, krächzen

krähen: mnd. krõtelen, sw. V.: nhd. schreien, schreien wie ein Huhn, krähen, gackern, wiehern; kreien (1), kreyen, kriegen, krayen*, sw. V.: nhd. krähen

Krähen« (N.): mnd. kreien (2), kreyen*, craien, kregen, N.: nhd. »Krähen« (N.), Geschrei

krähen«: ahd. krõwæn* 1, sw. V. (2): nhd. »krähen«, krächzen

krähen«: mhd. gekrÏjen, sw. V.: nhd. »krähen«

Krähenauge: mnd. kreienæge, kreyenæge, N.: nhd. Krähenauge

Krähenbeere: an. krÏk-i-be-r, st. N. (ja): nhd. Krähenbeere

Krähender: ahd. ruohhõri* 1, ruochõri*, st. M. (ja): nhd. »Krächzer«, Hahn, Krähender

Krähendohle: mnd. kreiõleke*, kreyõleke, F.: nhd. Krähe, Krähendohle

Krähenfänger: mnd. kreienvengÏre*, kreyenfenger, kreyenvenger, M.: nhd. Krähenfänger

Krähenfedern -- Pelz aus Krähenfedern: mnd. kreienpels***, M.: nhd. Pelz aus Krähenfedern

Krähenfedern -- Pelzchen aus Krähenfedern als Gegenstand des Aberglaubens: mnd. kreienpelsken, M.: nhd. Pelzchen aus Krähenfedern als Gegenstand des Aberglaubens

Krähenfuß: mhd. krõnvuoz, st. M.: nhd. Krähenfuß; krõwenvuoz, st. M.: nhd. Krähenfuß

Krähenfuß«: mnd. kreienvæt*, M.: nhd. »Krähenfuß«, unleserliche Schrift, Gekrakel

Krähennest: mhd. krÏjennest, st. N.: nhd. Krähennest

Krähennest: mnd. kreiennest, kreyennest, N.: nhd. Krähennest

Krähenscharbe: ahd. õlakrõa* 4, õlakrõ*, õlkrõ, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kropfgans, Aalkrähe, Krähenscharbe, Kormoran

Kräher«: mhd. kreigÏre*, kreiger, st. M.: nhd. »Kräher«

kräht -- Hahn der am Abend kräht: mhd. õbenthane*, õbenthan, sw. M.: nhd. »Abendhahn«, Hahn, Hahn der am Abend kräht

Krain -- Wein aus Krain oder der Steiermark: mhd. marcwÆn 2, st. M.: nhd. Wein aus der Mark, Wein aus Krain oder der Steiermark

Krake: mnd. krõke, kracke, karacke, F.: nhd. Krake, Karakke, großes plumpes aus den Mittelmeerländern stammendes Handelsschiff

Kral«: mhd. kral, st. M.: nhd. »Kral«, Kratz, gekrallte Wunde

Kralle (): mhd. ? strðze, sw. M.: nhd. Strauß (M.) (3), Vogel Strauß, Kralle (?)

Kralle: idg. *greu-, Sb.: nhd. Zusammengekratztes, Kralle; *grÈmo, Sb.: nhd. Zusammengekratztes, Kralle, Gerümpel; *onghli‑, Sb.: nhd. Nagel, Kralle; *onogh-, *ongh‑, *nogh‑, *h3¤gÝh‑, Sb.: nhd. Nagel, Kralle

Kralle: got. *ramp-a?, st. F. (æ): nhd. Haken, Kralle

Kralle: ae. nÏg-l-sper-u, N.: nhd. »Nagelspeer«, Klaue, Kralle

Kralle: anfrk. kla-w-a* 1, cla-w-a*, st. F. (æ): nhd. Klaue, Kralle

Kralle: as. n‑ag‑a‑l 8, st. M. (a): nhd. Nagel, Kralle, Ruderpinne

Kralle: ahd. furka* 8, furca, sw. F. (n): nhd. Dreizack, Gabel, Forke, Kralle, Winde, Ranke, Ruderstange; *grif, lang., M.: nhd. Griff, Kralle; klõwa* 14, klõ*, klæa*, klæ*, st. F. (æ): nhd. Klaue, Kralle, Nagel, Schreibgerät mit harter Spitze, Folterzange; kral* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Haken (M.), Kralle; krampfo 18, krampho, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Ankerhaken, Klaue, Kralle, Krampf, Gicht; krapfo 60, krõpfo, krapho, kraffo*, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Kralle, Krapfen, Widerhaken, Verschlusshaken, hakenförmiges Gebäck, Krapfengebäck, Fruchtstand der Traube; *krapfo?, lang., sw. M.: nhd. Haken (M.), Widerhaken, Kralle; krewil 91, krouwil*, st. M. (a): nhd. Gabel, Haken (M.), Widerhaken, Dreizack, Kralle, dreizinkige Gabel

Kralle: mhd. dorn, doren, torn, st. M.: nhd. Dorn, Stachel, Kralle, Dornstrauch, Dorngestrüpp, stachelige Pflanze, Dornenkrone, Wirbelsäule

Kralle: mhd. klõ, klõwe, kleue, st. F., sw. F.: nhd. Klaue, Kralle, Pfote, Tatze, Fuß, gespaltene Klaue, Klauenvieh, Hornvieh; klaber, st. F.: nhd. »Klaber«, Klaue, Kralle, Fessel (F.) (2); klate, klatte, sw. F.: nhd. »Klate«, Kralle; klouber, st. F.: nhd. Klaue, Kralle, Hand, Fessel (F.) (2); krempel, st. M., st. N.: nhd. »Krempel« (F.), kleine Spitzhacke, Kralle, Häkchen, geringfügige Sache; kröuwel, krouwel, kroul, krewel, krãl, st. M.: nhd. Kräuel, Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Mistgabel, Klaue, Haken (M.), Kralle, Teufelskralle

Kralle: mhd. vinger, finger*, st. M.: nhd. Finger, Hand, Kralle, Fingerring, Ring, kleinstes Glied, kleinster Teil, Teilchen, Quentchen; vuozkröuwel, vuozkröuel, fuozkröuel*, fuozkröuwel*, st. M.: nhd. Kralle, Fußkralle; zÐ, st. F., sw. F.: nhd. Zehe, Kralle; zÐhe, zehe, sw. F., st. F.: nhd. Zehe, Kralle, geringstes Glied, kleinster Teil

Kralle: mnd. klauwe (1), klõwe, klawe, klaue, klõe, F.: nhd. Klaue, Kralle, Vogelklaue, Tatze des Raubtieres, Huf des Paarhufers, Pfote (als Fleischgericht), greifende Hand, räuberische Hand, Teufelsklaue, eisernes Gerät, Krampe, Hemmvorrichtung in der Mühle
-- kleine Kralle: mnd. klauweke*, klõweke, N.: nhd. Klauchen, kleine Klaue, kleine Kralle

Krallen -- durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben: mnd. kleien* (1), kleyen, klegen, klayen, kleigen*, sw. V.: nhd. kratzen (mit den Fingernägeln), jucken, kräftig reiben, streicheln, zwicken, durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben, aufwirbeln, mit den Krallen reißen, kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt), klettern (Bedeutung örtlich beschränkt)

Krallen -- mit den Krallen packen: ahd. krimman* (1) 9, st. V. (3a): nhd. verletzen, zerfleischen, mit den Krallen packen, zerreißen, entreißen, beißen, verzehren, abreißen, benagen, kneifen, drücken

Krallen -- mit den Krallen packen: mhd. bekrellen, sw. V.: nhd. umklammern, mit den Krallen packen

Krallen -- mit den Krallen packen: mnd. klemmen (2), sw. V.: nhd. klemmen, einklemmen, drücken, zusammendrücken, mit den Krallen packen, in die Enge bringen, drängen, bedrängen

Krallen -- mit den Krallen reißen: mnd. kleien* (1), kleyen, klegen, klayen, kleigen*, sw. V.: nhd. kratzen (mit den Fingernägeln), jucken, kräftig reiben, streicheln, zwicken, durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben, aufwirbeln, mit den Krallen reißen, kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt), klettern (Bedeutung örtlich beschränkt)

Krallen -- mit Krallen ergreifen: mhd. erkrallen, sw. V.: nhd. krallen, mit Krallen ergreifen

Krallen -- mit Krallen schlagen oder scharren: mnd. krassen (1), kratzen, krazen, sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen

Krallen -- sich mit den Krallen anklammern: mnd. krabben, sw. V.: nhd. kratzen, schaben, sich mit den Krallen anklammern, sich durch Ankrallen fortbewegen, krabbeln

krallen: mhd. erkrallen, sw. V.: nhd. krallen, mit Krallen ergreifen

krallen«: mhd. krallen***, sw. V.: nhd. »krallen«

krallend -- krallend ergreifen: mhd. erkrellen, sw. V.: nhd. ergreifen, krallend ergreifen

krallend -- krallend ergreifen: mhd. verkrimmen, vergrimmen, ferkrimmen*, st. V.: nhd. krampfhaft ergreifen, krallend ergreifen, krampfhaft zusammendrücken, krampfhaft zerdrücken

Krallendes: mhd. grel (3), sw. F., st. F.: nhd. Krallendes, Stechendes, Dorn, Gabel, Spieß (M.) (1)

Kram -- gelehrter Kram: mnd. schældinge, schæledinge, Pl.: nhd. »Schuldinge«, Schulweisheit, gelehrter Kram, Schulwissenschaft

Kram -- schlechter Kram: mnd. lumpenwerk, N.: nhd. schlechter Kram

Kram: ahd. gruzzi 10, st. N. (ja): nhd. Grütze (F.) (1), Grieß, Kleie, Kram

Kram«: ahd. krõm* 4, st. M. (a?, i?): nhd. »Kram«, Bude, Kaufbude, Laden, Krämerladen, Zelt, Zeltdecke; krõma* 4, sw. F. (n): nhd. »Kram«, Bude, Kaufbude, Laden, Krämerladen, Kaufbude

Kram«: mhd. krõm, kræm, st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld; krõme, krõm, st. F.: nhd. »Kram«, Krambude, Kramladen, Ware, Verkaufsstand, Laden (M.), Ladentisch

Kram«: mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Krambude: mhd. gadem, gaden, st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle; krõm, kræm, st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld; krõme, krõm, st. F.: nhd. »Kram«, Krambude, Kramladen, Ware, Verkaufsstand, Laden (M.), Ladentisch; krõmenÆe, st. F.: nhd. Krambude; krõmstat, st. F.: nhd. »Kramstatt«, Krambude

Krambude: mnd. hækenbæde, hækenbæde, hækenb¦de, F.: nhd. Krambude, Kleinverkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen; hækengõdem, M.: nhd. Krambude, Kleinverkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen; krõmbæde, krõmbðde, F.: nhd. Krambude, Einzelverkaufsstand, Ladenhaus; krõmete, krõmte, N.: nhd. Verkaufsstand, Krambude, Krämerladen; krõmgõdem, krÏmgõdem, krõmgÐdem, M.: nhd. Krambude, Verkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen; krõmte, mnd.?, F.: nhd. Krambude
-- in der Krambude ausgelegte Ware: mnd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben
-- mit Leinwand bedeckte Krambude: mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Krambuden -- Haus mit Krambuden: mnd. krõmhðs, krÏmhðs, N.: nhd. das Haus in dem die Frau im Wochenbette liegt, Haus mit Krambuden, Haus mit Verkaufsständen

Krambudenseide: mhd. krõmsÆde, krõmesÆde, st. F.: nhd. »Kramseide«, Krambudenseide, Seidenstoff

krämen -- sich krämen: mhd. erkrenken, sw. V.: nhd. krank machen, kränken, sich krämen

kramen«: mhd. krõmen, sw. V.: nhd. »kramen«, Kramhandel treiben, kaufen, einkaufen

Krämer -- Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt: mnd. hansegrÐve, hansegrõve, M.: nhd. Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt, Hansgraf, bremischer Beamter der die Bürgeraufnahme besorgt; hensegrÐve, hensegrõve, M.: nhd. Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt, Hansgraf, bremischer Beamter der die Bürgeraufnahme besorgt

Krämer -- fahrender Krämer: mnd. schottische* (2), schottesche, schotse, M.: nhd. fahrender Krämer, Hausierer; schottischer*, schottescher, schotscher, M.: nhd. »Schottischer«, fahrender Krämer, Hausierer

Krämer -- Gehör wie ein Krämer: mnd. krõmÏreore*, krõmÏreære, krõmereore, N.: nhd. Ohr wie ein Krämer, Gehör wie ein Krämer; krõmÏresore*, krõmeresore, N.: nhd. Ohr wie ein Krämer, Gehör wie ein Krämer

Krämer -- Gildehaus der Krämer: mnd. krÐmÏrehðs*, krÐmerhðs, kremerhðs, N.: nhd. »Krämerhaus«, Gildehaus der Krämer

Krämer -- herumziehender Krämer: mnd. Schotte, M.: nhd. Schotte, aus Schottland Gebürtiger, schottischer Diener im Bergenfahrerschütting, herumziehender Krämer, Hausierer

Krämer -- Innung der Krämer: mnd. hækewerk, hõkwerk, N.: nhd. Kleinhandelgeschäft, Zunft der Kleinhändler, Hökeramt, Innung der Krämer

Krämer -- Krämer der unter freiem Himmel ausstellt: mnd. sunnenkrõmÏre*, sunnenkrõmer, M.: nhd. Kleinkrämer, Hausierer, Trödler, Krämer der unter freiem Himmel ausstellt; sunnenkrÐmÏre*, sunnenkrÐmer, M.: nhd. Kleinkrämer, Hausierer, Trödler, Krämer der unter freiem Himmel ausstellt

Krämer -- Krämer mit voller Zunftberechtigung: mnd. vulhȫkÏre*, vulhȫker, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, Höker mit voller Zunftberechtigung; vulhæke, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist

Krämer -- Ohr wie ein Krämer: mnd. krõmÏreore*, krõmÏreære, krõmereore, N.: nhd. Ohr wie ein Krämer, Gehör wie ein Krämer; krõmÏresore*, krõmeresore, N.: nhd. Ohr wie ein Krämer, Gehör wie ein Krämer

Krämer -- Spangenwerk von geringem Wert als Ware der Krämer und Nadler: mnd. spangele, N.: nhd. kleine Spange, Kettchen, Spangenwerk von geringem Wert als Ware der Krämer und Nadler

Krämer -- zum Krämer gehörig: mnd. krÐmÏrelÆk*, krÐmerlÆk, kremerlik, Adj.: nhd. zum Krämer gehörig, Krämer...

Krämer (M. Pl.): mhd. gademliute, st. M. Pl.: nhd. Krämer (M. Pl.)

Krämer mit voller Zunftberechtigung sein (V.): mnd. vulhæken***, sw. V.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung sein (V.), Höker mit voller Zunftberechtigung sein (V.)

Krämer sein (V.): mnd. hæken (1), mnd.?, sw. V.: nhd. Höker sein (V.), Krämer sein (V.), im Kleinverkauf handeln, verkaufen, hökern; krõmen***, sw. V.: nhd. verkaufen, Krämer sein (V.)

Krämer...: mnd. krÐmÏrelÆk*, krÐmerlÆk, kremerlik, Adj.: nhd. zum Krämer gehörig, Krämer...

Kramer...: mnd. krÐmÏrisch*, Adj.: nhd. krämerisch, Kramer...

Kramer...: mnd. krõmÏrisch*, Adj.: nhd. krämerisch, Kramer...

Krämer: afries. krõ-m-er* 4, krÐ-m-er, st. M. (ja): nhd. Krämer

Krämer: ahd. kramõri 7, st. M. (ja): nhd. Händler, Krämer; mangõri 5, mengõri, st. M. (ja): nhd. Händler, Kaufmann, Krämer; pfragenõri* 1, phragenõri*, st. M. (ja): nhd. Händler, Krämer

Krämer: mhd. gademman, st. M.: nhd. Krämer; krõmÏre, krÏmer, st. M.: nhd. »Kramer«, Krämer, Händler, Handelsmann

Krämer: mhd. ladenÏre*, ladener, st. M.: nhd. »Ladeninhaber«, Krämer; merzelÏre*, merzeler, st. M.: nhd. »Merzeler«, Kleinhändler, Krämer, Höker; merzeman 1, st. M.: nhd. Händler, Kleinhändler, Krämer, Höker; paltenÏre, baltenÏre, balteniere, st. M.: nhd. Wallfahrer, Pilger, Bettler, Landstreicher, Krämer

Krämer: mhd. statzðnÏre*, statzðner, st. M.: nhd. Krämer, Apotheker

Krämer: mnd. buntsnÆdÏre*, buntsnÆder, M.: nhd. Krämer
-- zünftiger Krämer: mnd. ambachtkrÐmÏre*, ambachtkrÐmer, M.: nhd. zünftiger Krämer

Krämer: mnd. grempelÏre*, grempelÐr, grempeler, grempelÐre, M.: nhd. »Krämpler«, Kleinhändler, Krämer, Höker; krõmÏre*, krõmer, krõmÐre, kræmer, M.: nhd. »Kramer«, Kleinhändler, Krämer, Einzelhändler, wandernder Händler, Tabulettkrämer; krÐmÏre*, krÐmer, krÐmÐre, M.: nhd. Krämer, Kleinhändler, Einzelhändler, wandernder Händler, Tabulettkrämer; krÐmÏrelinc,* krÐmerlinc, krÐmerling, M.: nhd. Krämer

Krämer: mnd. mersenÏre*, mersener, mnd.?, M.: nhd. Kaufmann, Krämer
-- ein im Lande umherziehender Krämer: mnd. lantvõrinc, lantvõrink, M.: nhd. ein im Lande umherziehender Krämer, umherreisender Kaufmann oder Handwerker, Landstreicher, Wundarzt; lantvÐrinc, lantvÐrink, M.: nhd. ein im Lande umherziehender Krämer, umherreisender Kaufmann oder Handwerker, Landstreicher, Wundarzt

Krämer« -- »freier Krämer«: mnd. vrÆkrÐmÏre*, vrÆkrÐmere, vrÆkrÐmer, M.: nhd. »freier Krämer«, nicht zur Gilde gehöriger Einzelhändler

Kramer«: mhd. krõmÏre, krÏmer, st. M.: nhd. »Kramer«, Krämer, Händler, Handelsmann

Kramer«: mnd. krõmÏre*, krõmer, krõmÐre, kræmer, M.: nhd. »Kramer«, Kleinhändler, Krämer, Einzelhändler, wandernder Händler, Tabulettkrämer

Krämeramt«: mnd. krÐmÏreambacht*, krÐmeramt, krÐmerampt, N.: nhd. »Krämeramt«, Amt der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler

Krämerbude: ahd. taferna* 8, taverna, sw. F. (n): nhd. »Taverne«, Gasthaus, Wirtshaus, Krämerbude, Schenke, Kneipe

Krämerbude: mhd. statze, F.: nhd. Krämerbude, Apotheke, Fischnetz

Krämerbude«: mnd. krÐmÏrebæde, krÐmerbæde, F.: nhd. »Krämerbude«, Einzelverkaufsstand

Kramerbude«: mnd. krõmÏrebæde*, krõmerbæde, F.: nhd. »Kramerbude«, Einzelverkaufsstand

Kramerdecke«: mnd. ? krõmÏredÐke*, krõmerdÐken, krõmerdÐke, F.: nhd. »Kramerdecke«?

Krämerei: an. kram, Sb.: nhd. Krämerei; mang, st. N. (a): nhd. Kleinhandel, Krämerei

Kramerei«: mhd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, krÏmerÆe, st. F.: nhd. »Kramerei«, Kramhandel, Kramware

Kramereieinrichtung: mnd. hokenstæl, hækenst¦l, M.: nhd. Höckerstuhl, Kramereieinrichtung, Kleinverkaufsstand

Kramergeselle«: mnd. krõmÏregeselle*, krõmergeselle, M.: nhd. »Kramergeselle«, Kaufmannsgehilfe

Krämergilde -- Angehöriger der Krämergilde: mnd. gildekrõmÏre*, gildekrõmer, M.: nhd. Angehöriger der Krämergilde; gildekrÐmÏre*, gildekrÐmer, M.: nhd. Angehöriger der Krämergilde

Kramergilde: mnd. krõmÏrewerk*, krõmerwerk, N.: nhd. Krämerware, Einzelhandelsware, Krämerschaft, Kramergilde; krõmwerk, N.: nhd. Krämerware, Einzelhandelsware, Krämerschaft, Kramergilde, Krämerinnung

Kramergilde«: mnd. krõmÏregilde*, krõmergilde, F.: nhd. »Kramergilde«, Gilde der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler

Krämerglocke -- Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt: mnd. hokenklocke, F.: nhd. Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt

Krämerhaus«: mnd. krÐmÏrehðs*, krÐmerhðs, kremerhðs, N.: nhd. »Krämerhaus«, Gildehaus der Krämer

Kramerhaus«: mnd. krõmÏrehðs*, krõmerhðs, N.: nhd. »Kramerhaus«, Gildehaus der Einzelhändler, Papiertüte (scherzhaft)

Krämerhäuschen«: mnd. krÐmÏrehǖseken*, krÐmerhǖseken, N.: nhd. »Krämerhäuschen«
Krämerin: mhd. köufelÏrinne*, köufelerinne, st. F.: nhd. Kaufhändlerin, Krämerin, Kleinhändlerin; köufelinne*, köuflÆnne*, köuflÆn, st. F.: nhd. Krämerin, Kleinhändlerin; krõmÏrinne*, krõmerinne, st. F.: nhd. »Kramerin«, Krämerin, Krämersfrau

Krämerin: mnd. krõmÏrische*, krÐmersche, F.: nhd. Krämerin, Frau die ein Einzelhandelsgeschäft betreibt

Kramerin«: mhd. krõmÏrinne*, krõmerinne, st. F.: nhd. »Kramerin«, Krämerin, Krämersfrau

Krämerin«: mnd. krõmÏrinne***, krõmerin, F.: nhd. »Krämerin«

Krämerinnung -- Vorsteher der Krämerinnung: mhd. krõmÏremeister*, krõmermeister, st. M.: nhd. »Kramermeister«, Vorsteher der Krämerinnung

Krämerinnung: mnd. krõmwerk, N.: nhd. Krämerware, Einzelhandelsware, Krämerschaft, Kramergilde, Krämerinnung

krämerisch: mnd. krõmÏrisch*, Adj.: nhd. krämerisch, Kramer...; krÐmÏrisch*, Adj.: nhd. krämerisch, Kramer...

Kramerknecht«: mnd. krõmÏreknecht*, krõmerknecht, M.: nhd. »Kramerknecht«, Kaufmannsgehilfe

Krämerladen: ahd. krõm* 4, st. M. (a?, i?): nhd. »Kram«, Bude, Kaufbude, Laden, Krämerladen, Zelt, Zeltdecke; krõma* 4, sw. F. (n): nhd. »Kram«, Bude, Kaufbude, Laden, Krämerladen, Kaufbude

Krämerladen: mnd. krõmete, krõmte, N.: nhd. Verkaufsstand, Krambude, Krämerladen

Krämerleute: mnd. schotlǖde, mnd.?, Pl.: nhd. Krämerleute

Kramermeister«: mhd. krõmÏremeister*, krõmermeister, st. M.: nhd. »Kramermeister«, Vorsteher der Krämerinnung

Krämern -- Kurzwaren die von Nadlern bzw. Krämern verkauft werden: mnd. spisserÆe, spisserie, spisserÆge, spisserige, spitzerÆe, spytterye, F.: nhd. Spezerei, Gewürz, Kurzwaren die von Nadlern bzw. Krämern verkauft werden, kleine Krämerwaren bzw. Metallwaren

Krämerpfund«: mnd. krõmÏrepunt*, krõmerpunt, N.: nhd. »Krämerpfund«, Handelsgewicht, Markpfund, auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund, doppeltes Gewicht der Silbermark

Kramerrolle«: mnd. krõmÏrerulle*, krõmerrulle, F.: nhd. »Kramerrolle«, Gilderolle der Einzelhandelsgilde

Krämers -- Tätigkeit des Krämers: mnd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben

Krämerschaft: mnd. krõmÏrewerk*, krõmerwerk, N.: nhd. Krämerware, Einzelhandelsware, Krämerschaft, Kramergilde; krõmwerk, N.: nhd. Krämerware, Einzelhandelsware, Krämerschaft, Kramergilde, Krämerinnung

Krämersfrau: mhd. krõmÏrinne*, krõmerinne, st. F.: nhd. »Kramerin«, Krämerin, Krämersfrau

Krämertisch: mhd. tisch, tis, disch, disk, st. M.: nhd. Tisch, Speisetafel, Essen (N.), Mahlzeit, Krämertisch

Krämerware: mnd. ? schotwõre, F.: nhd. Krämerware?, Hausiererware?
-- kleine Krämerware: mnd. spÐcerÆe, specerie, speccerÆe, spezerÆe, spetzerÆe, speserÆe, spÐcirÆe, specierie, spisarÆe, F.: nhd. Spezerei, Gewürz, kurze Ware, Kurzware, kleine Krämerware

Krämerware: mnd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krõmÏrewerk*, krõmerwerk, N.: nhd. Krämerware, Einzelhandelsware, Krämerschaft, Kramergilde; krõmwõre, krõmwahr, F.: nhd. Krämerware, Handelsware; krõmwerk, N.: nhd. Krämerware, Einzelhandelsware, Krämerschaft, Kramergilde, Krämerinnung; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben

Krämerware: mnd. mersÏrÆe*, merserÆe, merserie, mercerÆe, F.: nhd. Krämerware, Kleinhandelsware; pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht

Krämerwaren -- Handel mit Krämerwaren: mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Krämerwaren -- kleine Krämerwaren bzw. Metallwaren: mnd. spisserÆe, spisserie, spisserÆge, spisserige, spitzerÆe, spytterye, F.: nhd. Spezerei, Gewürz, Kurzwaren die von Nadlern bzw. Krämern verkauft werden, kleine Krämerwaren bzw. Metallwaren

Krämerzunft: mnd. hȫkÏreambacht*, N.: nhd. Zunft der Kleinkrämer, Höckeramt, Krämerzunft; hækeambacht*, hækamt, hækeampt, N.: nhd. Zunft der Kleinkrämer, Höckeramt, Krämerzunft

Kramerzunft: mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Krämerzunft«: mhd. krõmÏrzunft*, krõmerzunft, st. F.: nhd. »Krämerzunft«, Krämmerinnung

Kramgaden«: mhd. krõmgadem, st. M.: nhd. »Kramgaden«, Kramladen

Kramgewand: mhd. krõmgewant, st. N.: nhd. Kramgewand, Kleid, Kleidungsstoff, Textilware, Ware, Stoff, Kleiderstoff

Kramgewicht«: mhd. krõmgewihte, st. N.: nhd. »Kramgewicht«, Handelsgewicht

Kramhandel: mhd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, krÏmerÆe, st. F.: nhd. »Kramerei«, Kramhandel, Kramware
-- Kramhandel treiben: mhd. krõmen, sw. V.: nhd. »kramen«, Kramhandel treiben, kaufen, einkaufen

Kramladen: mhd. krõme, krõm, st. F.: nhd. »Kram«, Krambude, Kramladen, Ware, Verkaufsstand, Laden (M.), Ladentisch; krõmgadem, st. M.: nhd. »Kramgaden«, Kramladen

Kramladen: mnd. gõdem, gaem, gõden, gõm, M.: nhd. »Gaden«, kleiner Steinbau, Einzelhaus des Hofes, angebautes Häuschen, an das Haupthaus angebautes Steinhaus, kleines Haus, Bude, Kramladen, Verkaufsbude, Arbeitsbude, Werkstätte, Stockwerk

Krammarkt -- Markt in der Fastenzeit ohne Krammarkt: mnd. stillemarket, M.: nhd. Markt in der Fastenzeit ohne Krammarkt

krammen«: mhd. krammen, sw. V.: nhd. »krammen«, verwunden

Krämmerinnung: mhd. krõmÏrzunft*, krõmerzunft, st. F.: nhd. »Krämerzunft«, Krämmerinnung

Krammetsvogel: ae. fel-d-e‑far-e, sw. F. (n): nhd. Wacholderdrossel, Krammetsvogel

Krammetsvogel: mhd. ziemer, st. M.: nhd. »Ziemer«, Krammetsvogel

Krammetsvogel: mnd. krammetsvægel*, kramptsvægel, kramsvægel, M.: nhd. Krammetsvogel, Wachholderdrossel; krammetvægel, crammidvægel, kramptvægel, M.: nhd. Krammetsvogel, Wachholderdrossel

Krampe -- Krampe als Fensterverschluss: mnd. vensterkrampe*, vinsterkrampe, F.: nhd. Krampe als Fensterverschluss

Krampe -- Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist: mnd. schõrkrampe, F.: nhd. Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist

Krampe: germ. *hapsjæ‑, *hapsjæn, *hapsæ‑, *hapsæn, sw. F. (n): nhd. Haspe, Krampe; *krampæ, st. F. (æ): nhd. Krampe, Klammer

Krampe: an. hesp-a (1), sw. F. (n): nhd. Haspe einer Tür, Krampe

Krampe: as. kra‑m‑p‑o 7, sw. M. (n): nhd. Krampe, Haken (M.), Krampf, Gicht

Krampe: mnd. helde (1), heldene, hÐlde, heelde, F.: nhd. Eisen zum Festhalten, Krampe, eiserne Fessel (F.) (1), Fußfessel, Fußschelle; klõmer, klammer, F.: nhd. Klammer, Eisenklammer, Krampe, Haken (M.) zum Zusammenhalten von Mauerwerk bzw. Holz, Bedrängnis, Not; klamme, F.: nhd. Haft, Klammer, Krampe; klauwe (1), klõwe, klawe, klaue, klõe, F.: nhd. Klaue, Kralle, Vogelklaue, Tatze des Raubtieres, Huf des Paarhufers, Pfote (als Fleischgericht), greifende Hand, räuberische Hand, Teufelsklaue, eisernes Gerät, Krampe, Hemmvorrichtung in der Mühle; ? knuster, mnd.?, M.: nhd. eiserner Beschlag, Überfall, Krampe?; krampe (2), F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen
-- Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält: mnd. krampe (2), F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen

Krämpel: mnd. grempel, M.: nhd. Krämpel, Kamm zum Kämmen der Wolle
-- Krämpel zum Auskämmen des Pelzwerks: mnd. körsenÏregrempel*, körsenÐrgrempel, M.: nhd. Kamm zum Auskämmen des Pelzwerks, Krämpel zum Auskämmen des Pelzwerks

Krämpelkamm: mnd. grempe, M.: nhd. Krämpelkamm, Kamm zum Kämmen der Wolle

krämpeln: idg. *kars‑, V.: nhd. kratzen, striegeln, krämpeln

krämpeln: ahd. 6zeisalæn 1, sw. V. (2): nhd. zupfen, krämpeln, hecheln

krämpeln: mnd. grempelen, sw. V.: nhd. krämpeln, Wolle krämpeln, Wolle kämmen
-- Wolle krämpeln: mnd. grempelen, sw. V.: nhd. krämpeln, Wolle krämpeln, Wolle kämmen; krempen, sw. V.: nhd. Wolle krämpeln, kämmen, auskämmen, kratzen

Krampen -- mit Krampen versehener Pfosten: mnd. ? heldenbæm, M.: nhd. Baum mit einer Kette?, mit Krampen versehener Pfosten?, Schlagbaum?

Krampenhaken: mnd. pÐk, peek, peeck, peik, peck*, peyk, pÆk, pick, M., N.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, eine Art (F.) (1) Bohrer, Türangel, Krampenhaken, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt), Haken (M.) (örtlich beschränkt?)

Krampf: an. bro-t, st. N. (a): nhd. Bruch (M.) (1), Bruchstück, Watstelle, Krampf

Krampf: ae. ge‑to-g, st. N. (a): nhd. Zug, Krampf, Spur; hra-m-m-a, sw. M. (n): nhd. Krampf; swi‑ung?, st. F. (æ): nhd. Krampf

Krampf: as. kra‑m‑p‑o 7, sw. M. (n): nhd. Krampe, Haken (M.), Krampf, Gicht

Krampf: ahd. ? dwang* 2, st. M. (a): nhd. Zügel, Einhalt, Zwang, Zucht, Drang, Krampf?; krampf* (2) 9?, kramph*, st. M. (a?, i?): nhd. Krampf, Haken (M.), Krümmung, Gesims, Gicht, Katarrh?; *krampf, lang., st. M. (a?, i?): nhd. Krampf; krampfo 18, krampho, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Ankerhaken, Klaue, Kralle, Krampf, Gicht; wantalunga* 14, st. F. (æ): nhd. Wandel, Verkehr, Verbindung, Handel, Verwandlung, Rückgabe, Krampf, Verrenkung?; ? wintunga* 1, st. F. (æ): nhd. Windung, Krümmung, Krampf?

Krampf: mhd. klam (2), st. M.: nhd. »Klamm«, Krampf, Klemme, Beklemmung, Haft, Fessel (F.) (1), Klammer, Bergspalte, Kluft (F.) (1); kram, st. M.: nhd. Krampf; kramme, sw. M.: nhd. Krampf; krampf, st. M.: nhd. Krampf, Kruste; krimpf (2), st. M.: nhd. Krampf

Krampf: mhd. ramme (2) 1, sw. M.: nhd. »Ramm« (M.) (2), Krampf; rampf, ramph, st. M.: nhd. Krampf, Unglück, Niederlage; rampfe*, ramphe, sw. M.: nhd. Krampf, Unglück, Niederlage

Krampf: mhd. starunge, starrunge, st. F.: nhd. »Starren«, Krampf, Lähmung, Kontemplation, unverwandtes Hinschauen auf Gott

Krampf: mnd. krampe (1), kramp, M.: nhd. Krampf, Muskelkrampf, Gliederkrampf; krimpen (2), krimpent, N.: nhd. Einschrumpfen, Abnehmen, Krampf, Grimmen

Krampf: mnd. schǖrke***, M.: nhd. Krampf; stðpe, F.: nhd. Staupe (F.) (1), Schandpfahl, Schandsäule, Rutenzüchtigung, Stäupung, öffentliche Auspeitschung, Züchtigung Gottes, Krampf, Zuckung, schüttelnder Krankheitsanfall

Krampf: mnd. ȫvergicht, ævergicht, overgicht, F.: nhd. starke Gicht, heftige Gicht, Entzündung der Haut, Krampf, Lähmung, Gelenkentzündung; ram (1), ramme, M.: nhd. Krampf, Spasmus; ramp (1), M.: nhd. Krampf, Spasmus, Epilepsie, schwere Not, Unglück

Krampfader: ae. ampr-e (1), sw. F. (n): nhd. Krampfader, Geschwulst

Krampfader: as. ? ur‑slah‑t 1, st. F. (i): nhd. Krampfader?

Krampfader: ahd. knioõdra* 2, knÆadra, ahd.?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Knieader«, Ader die im Kniegelenk verläuft, Krampfader; masala 11, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zellgewebsentzündung, Phlegmone, Schwellung, Krampfader; urslaht 6, st. F. (i): nhd. Eintiefung, Narbe, Krampfader, Ausschlag; urslahtÆ 6, st. F. (Æ): nhd. Krampfader; warza 55, werza, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Warze, Brustwarze, Hautauswuchs, Muttermal, Pustel, Krampfader; wern* 5?, st. F. (i)?: nhd. Krampfader; werna* (2) 7?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Warze, Krampfader; werra (1) 4, st. F. (æ?, jæ?)?, sw. F. (n)?: nhd. Krampfader

Krampfader: mhd. sparrõder, sparreõder, sw. F., st. F.: nhd. Krampfader, Fersensehne, Sehne

Krampfader: mnd. knÐõdere*, knÐõder, F.: nhd. »Knieader«, Krampfader

Krampfanfall -- Krampfanfall mit Herzbeklemmung: mnd. hertespan (2), hertspan, herzspan, M.: nhd. Herzspannen, Magenkrampf, Krampfanfall mit Herzbeklemmung, Angstgefühl; hertwÐ, sw. M.: nhd. »Herzweh«, Krampfanfall mit Herzbeklemmung, Angstgefühl

Krampfanfall: mnd. stðpen (2), stðpent, stuypent, N.: nhd. Zucken, Krampfanfall

krampfartige -- krampfartige Erscheinung: mnd. gicht (4), jicht, F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Krämpfe: mhd. gegihte (2), gegiht, gejehte, st. N.: nhd. Gicht, Krämpfe, Weh, Schmerz; giht (2), st. N., st. F.: nhd. Krämpfe, Gicht, Schlaganfall, einseitige Körperlähmung

Krämpfe: mhd. vergiht (2), vergihte, st. F., st. N.: nhd. Zuckungen, Krämpfe, Gicht

Krämpfen -- von Krämpfen durchschüttelt: mnd. rammich, Adj.: nhd. von Krämpfen durchschüttelt, krampfend

krampfen: germ. *krampjan, germ.?, sw. V.: nhd. krampfen, zusammendrücken; *krempan, *krimpan, st. V.: nhd. zusammenziehen, krampfen, zusammenkrampfen; *skrampjan, germ.?, sw. V.: nhd. krampfen, zusammenziehen

krampfend: mnd. rammich, Adj.: nhd. von Krämpfen durchschüttelt, krampfend

krampfhaft -- krampfhaft ergreifen: mhd. verkrimmen, vergrimmen, ferkrimmen*, st. V.: nhd. krampfhaft ergreifen, krallend ergreifen, krampfhaft zusammendrücken, krampfhaft zerdrücken

krampfhaft -- krampfhaft zerdrücken: mhd. verkrimmen, vergrimmen, ferkrimmen*, st. V.: nhd. krampfhaft ergreifen, krallend ergreifen, krampfhaft zusammendrücken, krampfhaft zerdrücken

krampfhaft -- krampfhaft zusammendrücken: mhd. verkrimmen, vergrimmen, ferkrimmen*, st. V.: nhd. krampfhaft ergreifen, krallend ergreifen, krampfhaft zusammendrücken, krampfhaft zerdrücken

krampfhaft -- krampfhaft zusammenziehen: mhd. verkrempfen, ferkrempfen*, sw. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, sich verkrampfen

krampfhaft -- krampfhaft zusammenziehen: mnd. vörkrimpen* (1), vorkrimpen, st. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, zusammenschrumpfen, einschrumpfen, schrumpelig werden, eintrocknen, schrumpfen, schwinden, vermindern, abnehmen, schmälern, kürzen

krampfhaft -- krumm oder krampfhaft zusammenziehen: mhd. krimpfen, krimpen, grimpfen, st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen

krampfhafte -- krampfhafte Zuckung: an. krepp-ing-r, st. M. (a): nhd. krampfhafte Zuckung, Vogel

Krämpler«: mnd. grempelÏre*, grempelÐr, grempeler, grempelÐre, M.: nhd. »Krämpler«, Kleinhändler, Krämer, Höker

Kramschatz«: mhd. krõmschaz, st. M.: nhd. »Kramschatz«, Kramware, Kramwarenhandel, gekauftes Geschenk, Warenangebot

Kramschild«: mhd. krõmschilt, st. M.: nhd. »Kramschild«, gekaufter Schild, Schild aus einer Serienanfertigung

Kramseide«: mhd. krõmsÆde, krõmesÆde, st. F.: nhd. »Kramseide«, Krambudenseide, Seidenstoff

Kramstandes -- Bedachung eines Kramstandes: mhd. krõm, kræm, st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld

Kramstatt«: mhd. krõmstat, st. F.: nhd. »Kramstatt«, Krambude

Kramware -- Händler von Kramware: mnd. pistelemõkÏre*, pistelmõkÏre*, pistelmõker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.); pistelemÐkÏre*, pistelmÐkÏre*, pistelmÐker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.); pistemõkÏre*, pistemõker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.); pistenmõkÏre*, pistenmõker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.)

Kramware: mhd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, krÏmerÆe, st. F.: nhd. »Kramerei«, Kramhandel, Kramware; krõmschaft, st. F.: nhd. Kramware, Kramwarenhandel; krõmschaz, st. M.: nhd. »Kramschatz«, Kramware, Kramwarenhandel, gekauftes Geschenk, Warenangebot

Kramware: mnd. tant (2), M.: nhd. Tand, Kramware, Trödelware, Kleinware, sinnloses Tun, sinnloses Gerede, dummes Geschwätz

Kramwaren -- Verkäufer von Kramwaren und Spezereien: mnd. pinzenpanzÏre*, pinzenpanzer, pintzenpantzer, M.: nhd. Verkäufer von Kramwaren und Spezereien, fliegender Händler

Kramwarenhandel: mhd. krõmschaft, st. F.: nhd. Kramware, Kramwarenhandel; krõmschaz, st. M.: nhd. »Kramschatz«, Kramware, Kramwarenhandel, gekauftes Geschenk, Warenangebot

Kramzoll«: mhd. krõmzol, st. M.: nhd. »Kramzoll«, Warenabgabe, Vergeltung

Kran: mhd. hebeboum, st. M.: nhd. Hebebaum, Kran; kranech, kranch, kranc, krenech, krenich, krench, st. M.: nhd. Kranich, Kran, Hebezeug für Lasten; kraneche, kranche, kreneche, sw. M.: nhd. Kranich, Lastenhebezug, Kran; kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit

Kran: mhd. wendehæch, st. N.: nhd. Hebegerät und Wendegerät, Kran; wendekriec, st. M.: nhd. Hebegerät und Wendegerät, Kran; winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

Kran: mnd. krõne, krõn, kraen, krõnk, M.: nhd. Kranich, Kran, Hebegerät, festgebauter Kran der Hafenanlage, Zapfhahn am Fass; krõnek*, krõnk, M.: nhd. Kranich, Kran, Hebegerät; krome, krom, mnd.?, Sb.: nhd. Kran, Hebewerkzeug?; kræn (1), kroen, krðn, M.: nhd. Kranich, Kran, Hebewerkzeug
-- festgebauter Kran der Hafenanlage: mnd. krõne, krõn, kraen, krõnk, M.: nhd. Kranich, Kran, Hebegerät, festgebauter Kran der Hafenanlage, Zapfhahn am Fass
-- Lastenträger der mit dem Kran arbeitet: mnd. krõnedreiÏre*, krõndrÐger, kraendrÐger, krændreger, M.: nhd. Krandreher, Lastenträger der mit dem Kran arbeitet
-- mittels Kran befördern: mnd. krõnen, sw. V.: nhd. »kranen«, mittels Kran befördern

Kranarbeiter -- Bezahlung der Kranarbeiter: mnd. krõnkinderlæn, krankinderlæn, M.: nhd. Bezahlung der Kranarbeiter

Kranarbeiter: mhd. windÏre*, winder, st. M.: nhd. »Winder«, Kranarbeiter

Krandreher: mnd. krõnedreiÏre*, krõndrÐger, kraendrÐger, krændreger, M.: nhd. Krandreher, Lastenträger der mit dem Kran arbeitet

Kränen -- Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren: mnd. windegelt, mnd.?, N.: nhd. »Windegeld«, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; windelgelt, mnd.?, N.: nhd. Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; winnegelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffsvolks für das Einladen und Ausladen; winnelgelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen

kranen«: mnd. krõnen, sw. V.: nhd. »kranen«, mittels Kran befördern

Kranes -- ein Teil des Kranes: mnd. lostÐkÏre*, lostÐker, M.: nhd. ein Teil des Kranes

Krangel«: mhd. krangel, st. M.: nhd. »Krangel«, Kreis, Kranz, Not, Bedrängnis, Mangel (M.), Schade, Schaden

krängen (Schiffe): mnd. ranken, sw. V.: nhd. »ranken«, krängen (Schiffe), mit langen sich windenden Trieben wachsen (V.) (1)

krängend (bei Schiffen): mnd. rank (2), Adj.: nhd. krängend (bei Schiffen)

Kranhaken: mnd. krõnhõke, M.: nhd. Haken (M.) zum Befestigen der Last am Kran, Kranhaken, Schmiedsgerät

Kranich -- Art kleiner Kranich: mhd. wÆnwurm, st. M.: nhd. »Weinwurm«, Art kleiner Kranich

Kranich: idg. *geræu-, *gerð-, V., Sb.: nhd. schreien, Kranich

Kranich: germ. *krana-, *kranaz, st. M. (a): nhd. Kranich; *kranæ-, *kranæn, *krana‑, *kranan, sw. M. (n): nhd. Kranich; *kranuka-, *kranukaz, *kranika-, *kranikaz, st. M. (a): nhd. Kranich

Kranich: an. tra-n-a, sw. F. (n): nhd. Kranich; tra-n-i (1), sw. M. (n): nhd. Kranich, Schwertname, Schlangenname

Kranich: ae. cra-n, st. M. (a?): nhd. Kranich; cra-n‑oc, cor-n‑uc, st. M. (a): nhd. Kranich

Kranich: as. kra‑n* 1, st. M. (a): nhd. Kranich; kra‑n‑o* 3, sw. M. (n): nhd. Kranich

Kranich: ahd. krõa* 40, krõha*, krõia, krõwa*, st. F. (æ): nhd. Krähe, Kranich; *kran?, st. M. (a): nhd. Kranich; krano* 2?, sw. M. (n): nhd. Kranich; kranuh* 30, kranih*, st. M. (a): nhd. Kranich

Kranich: mhd. krõ (1), krõe, krõwe, krÏje, kreie, kreige, krowe, krewe, sw. F., st. F.: nhd. Krähe, Kranich, Star (M.) (1); kran, mhd.?, mmd., st. M.: nhd. Kranich; krane, mhd.?, mmd., sw. M.: nhd. Kranich; kranech, kranch, kranc, krenech, krenich, krench, st. M.: nhd. Kranich, Kran, Hebezeug für Lasten; kraneche, kranche, kreneche, sw. M.: nhd. Kranich, Lastenhebezug, Kran; kruon, st. M.: nhd. Kranich
-- kleiner Kranich: mhd. krõel, st. N.: nhd. kleine Krähe, kleiner Kranich, kleiner Star (M.) (2)

Kranich: mnd. krõne, krõn, kraen, krõnk, M.: nhd. Kranich, Kran, Hebegerät, festgebauter Kran der Hafenanlage, Zapfhahn am Fass; krõnek*, krõnk, M.: nhd. Kranich, Kran, Hebegerät; kræn (1), kroen, krðn, M.: nhd. Kranich, Kran, Hebewerkzeug

Kranichadler: ahd. kranuhari* 2, st. M. (a?, i?)?: nhd. Kranichadler

Kranichbeere: mnd. krænesbÐre*, krænsbÐre, krǖnsbÐre, F.: nhd. Kronsbeere, Preißelbeere, Kranichbeere
Kranichbeere«: mhd. kranichbere*, kranichper, st. F.: nhd. »Kranichbeere«, Moosbeere

Kranichbiene«: mnd. krõnebÆe, mnd.?, F.?: nhd. »Kranichbiene«

kranichfarben: mnd. krõnvarwen*, krõnvarwe, kraennvarwe, Adj.: nhd. kranichfarben

Kranichfeder -- Kranichfeder als Helmschmuck: mnd. krænesvÐdere*, krænsvÐdere*, krænsvedder, krænvedder, F.: nhd. Kranichfeder als Hutschmuck, Kranichfeder als Helmschmuck

Kranichfeder -- Kranichfeder als Hutschmuck: mnd. krænesvÐdere*, krænsvÐdere*, krænsvedder, krænvedder, F.: nhd. Kranichfeder als Hutschmuck, Kranichfeder als Helmschmuck

Kranichhals: mhd. kranechhals, st. M.: nhd. Kranichhals

Kranichhalses -- Wirbel des Kranichhalses: mnd. grõt (2), M.: nhd. Grat, Halswirbel, Wirbel des Kranichhalses, Gräte, Rückgrat, Bergrücken

Kranichpfuhl: ae. cra-m‑pðl, cra-n‑pðl*, st. M. (a): nhd. Kranichpfuhl

Kranichs -- Hals des Kranichs: mnd. krõnekeshals, M.: nhd. Hals des Kranichs; krõneshals, krõnshals, M.: nhd. Hals des Kranichs; krõnhals, M.: nhd. Hals des Kranichs

Kranichschnabel (Pflanze): mnd. õdebõrennibbe, F.: nhd. Storchschnabel, Kranichschnabel (Pflanze)

Kranichschnabel: mnd. krõnekessnõvel, krõnekensnõvel, M.: nhd. Kranichschnabel; krõnessnõvel, M.: nhd. Kranichschnabel; krænessnibbe*, krænsnibbe, F.: nhd. Kranichschnabel

Kranichschnabel«: ahd. kranuhsnabul* 21, kranuhhessnabul*, st. M. (a): nhd. »Kranichschnabel«, Reiherschnabel, Storchenschnabel

Kranichswurz: mnd. ? krõnekwort, krõnkwort, N.: nhd. Kranichswurz?

Kranichweibchen: mhd. kranechin*, krenchin, st. F.: nhd. Kranichweibchen

krank -- angeblich krank: mnd. lȫgensÐk, Adj.: nhd. angeblich krank, Krankheit heuchelnd

krank -- krank an Husten: mnd. hæstich, hoistich, Adj.: nhd. »hustig«, hustend, krank an Husten

krank -- krank darniederliegen: mhd. geligen, gelicken, st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden

krank -- krank darniederliegen: mnd. sÐken (1), sÆken, sw. V.: nhd. siechen, krank sein (V.), krank darniederliegen, kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), krank werden, matt werden, trübe werden, kränkeln

krank -- krank machen: germ. *krangjan, *krankjan, sw. V.: nhd. krank machen, kränken

krank -- krank machen: mnd. bekrenken, sw. V.: nhd. krank machen, schwach machen, schwächen, Mädchen schwächen, beeinträchtigen; entkrenken, enkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kränken, krank machen, schwach machen

krank -- krank machen: mnd. sǖken, suken, sw. V.: nhd. krank sein (V.), krank werden, krank machen; swÐken (1), swecken, swechen, schwÐken, schwecken, sweken, sw. V.: nhd. schwächen, schwach werden, hinfällig werden, abnehmen, dünn werden, brüchig werden (Eis), schwach machen, beschädigen, krank machen, schwängern, verringern, vermindern, schmähen, herabsetzen, anzweifeln, missachten, behindern, beeinträchtigen

krank -- krank machen: mnd. unvÐrden***, mnd.?, sw. V.: nhd. krank machen, gefährden; vörwunden*, vorwunden, sw. V.: nhd. verwunden, verletzen, wund machen, krank machen, wund schlagen

krank -- krank werden: germ. *seukÐn, *seukÚn, germ.?, sw. V.: nhd. krank werden

krank -- krank werden: got. suqn-an*, suknan*?, sw. V. (4): nhd. krank werden

krank -- krank werden: ahd. irsiohhÐn* 6, irsiochÐn*, sw. V. (3): nhd. siechen, krank sein (V.), krank werden, kraftlos werden, ermatten, schwach werden, erschlaffen; siohhÐn* 13, siochÐn*, sw. V. (3): nhd. siechen, krank sein (V.), krank sein (V.) wegen etwas, schwach sein (V.), krank werden, matt werden; swahhæn* 1, swachæn*, sw. V. (2): nhd. schwach werden, krank werden, hinfällig werden

krank -- krank werden: mhd. krenken (1), sw. V.: nhd. kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, beeinträchtigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern, krank sein (V.), krank werden, wertlos sein (V.), umsonst sein (V.), schwinden, schwach sein (V.), herabsetzen, beseitigen, verletzen, quälen

krank -- krank werden: mhd. siechen (1), suchen, sw. V.: nhd. krank sein (V.), krank werden, durch Krankheit abgehen, durch Krankheit entfernt werden

krank -- krank werden: mnd. besǖken***, sw. V.: nhd. krank sein (V.), krank werden; entvengen*, entfengen, envengen, sw. V.: nhd. entzünden, anzünden, antreiben, bewegen, entbrennen, in Brand geraten (V.), krank werden, anstecken

krank -- krank werden: mnd. krenken (1), sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen

krank -- krank werden: mnd. sÐken (1), sÆken, sw. V.: nhd. siechen, krank sein (V.), krank darniederliegen, kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), krank werden, matt werden, trübe werden, kränkeln; sǖken, suken, sw. V.: nhd. krank sein (V.), krank werden, krank machen
krank -- krank werden: mnd. vörsǖken*, vorsǖken, vorsucken, sw. V.: nhd. krank werden, krank sein (V.)
krank -- krank zu Bett liegend: mnd. lÐgerhaftich, lÐgeraftich, legerachtich, Adj.: nhd. bettlägrig, krank zu Bett liegend

krank -- sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender: mnd. grantenÏre*, grantnÐr, grantnÐre, M.: nhd. Bettler, sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender

krank -- sich krank zu Bett legen: mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

krank -- zum Tode krank: mnd. dætsÐk, Adj.: nhd. zum Tode krank, zum Tode siech, sterbenskrank, totkrank

krank sein (V.) wegen etwas: ahd. siohhÐn* 13, siochÐn*, sw. V. (3): nhd. siechen, krank sein (V.), krank sein (V.) wegen etwas, schwach sein (V.), krank werden, matt werden

krank sein (V.): idg. *søergh-, V.: nhd. sorgen, sich kümmern, krank sein (V.)

krank sein (V.): germ. *seukalæn, germ.?, sw. V.: nhd. krank sein (V.); *seukan, st. V.: nhd. siechen, krank sein (V.); *sukÐn, germ.?, sw. V.: nhd. siechen, krank sein (V.)

krank sein (V.): got. siuk-an 9, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 224,1): nhd. siechen, siech sein (V.), krank sein (V.)

krank sein (V.): ahd. 3zorkolæn* 1, zorcolæn*, sw. V. (2): nhd. krank sein (V.); irsiohhÐn* 6, irsiochÐn*, sw. V. (3): nhd. siechen, krank sein (V.), krank werden, kraftlos werden, ermatten, schwach werden, erschlaffen; siohhalæn* 3, siochalæn*, sw. V. (2): nhd. siechen, krank sein (V.), ermatten, kränkeln; siohhÐn* 13, siochÐn*, sw. V. (3): nhd. siechen, krank sein (V.), krank sein (V.) wegen etwas, schwach sein (V.), krank werden, matt werden

krank sein (V.): mhd. kranken, sw. V.: nhd. kranken, krank sein (V.), kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), kraftlos werden, kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern; krenken (1), sw. V.: nhd. kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, beeinträchtigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern, krank sein (V.), krank werden, wertlos sein (V.), umsonst sein (V.), schwinden, schwach sein (V.), herabsetzen, beseitigen, verletzen, quälen

krank sein (V.): mhd. siechen (1), suchen, sw. V.: nhd. krank sein (V.), krank werden, durch Krankheit abgehen, durch Krankheit entfernt werden; siechtagen (1), sw. V.: nhd. krank sein (V.)

krank sein (V.): mnd. besǖken***, sw. V.: nhd. krank sein (V.), krank werden

krank sein (V.): mnd. kȫgen, kõgen, sw. V.: nhd. krank sein (V.), dahinsiechen

krank sein (V.): mnd. quÐlen, quellen, quõlen, sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden (M.) zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen

krank sein (V.): mnd. sÐken (1), sÆken, sw. V.: nhd. siechen, krank sein (V.), krank darniederliegen, kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), krank werden, matt werden, trübe werden, kränkeln; sǖken, suken, sw. V.: nhd. krank sein (V.), krank werden, krank machen
krank sein (V.): mnd. vörsǖken*, vorsǖken, vorsucken, sw. V.: nhd. krank werden, krank sein (V.)
krank: idg. *aig‑ (1), Adj.: nhd. verstimmt, unwirsch, krank; *bheleu-, V., Adj.: nhd. schlagen, kraftlos machen, schwach, krank; *ing‑, Adj.: nhd. verstimmt, unwirsch, krank; *seug-, Adj.: nhd. bekümmert, traurig, krank, siech

krank: germ. ? *kranga-, *krangaz, *kranka‑, *krankaz, Adj.: nhd. schwächlich, schwach, hinfällig, krank?; *kðmÆga-, *kðmÆgaz, germ.?, Adj.: nhd. krank, schwach; *seuka-, *seukaz, Adj.: nhd. siech, krank

krank: got. siuk-s 21, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 62,2, 154,1): nhd. krank, schwach, siech; un-hai-l-s* 4, Adj. (a): nhd. krank

krank: an. kra-nk-r, Adj.: nhd. krank; sjðk-r, s‘k-r, Adj.: nhd. krank; veil-l, *vÐ-heil-l, Adj.: nhd. krank, schwach
-- krank machen: an. krenk-ja, sw. V. (1): nhd. schwächen, krank machen
-- krank werden: an. sokn-a, sw. V.: nhd. krank werden; syk-jast, sw. V.: nhd. erkranken, krank werden, schwach werden

krank: ae. õdl-ig, Adj.: nhd. krank; lam-a, Adj.: nhd. lahm, verkrüppelt, schwach, krank; lÐ-f, Adj.: nhd. schwach, gebrechlich, krank; séoc, Adj.: nhd. siech, krank, schwach, verwundet, verderbt, traurig, niedergeschlagen; siec-l‑e, Adj.: nhd. krank; un-hõ-l, un-hÚ-l, Adj.: nhd. »unheil«, krank, schwach; un-tru-m, Adj.: nhd. schwach, krank; un-try-m-ig, Adj.: nhd. krank, schwach

krank: afries. kra-nk 1, kro-nk, Adj.: nhd. krank, schwach; lÐ-f 2, Adj.: nhd. schwach, krank; *sech‑t-ich, Adj.: nhd. krank; siõk* 7, Adj.: nhd. siech, krank, schwach

krank: anfrk. *hal-t?, Adj.: nhd. lahm, krank; *siok?, Adj.: nhd. siech, krank

krank: as. lÐ‑f (2) 4, Adj.: nhd. krank, schwach, gebrechlich; leg‑ar‑fast 1, Adj.: nhd. bettlägerig, krank; siok 11, Adj.: nhd. siech, krank

krank: ahd. guntÆg* 2, gundÆg, Adj.: nhd. eitrig, schwärend, vereitert, krank, dahinschwindend, verwesend; halz 25, Adj.: nhd. lahm, hinkend, krank; kðmÆg* 12, Adj.: nhd. krank, schwach, kraftlos, gebeugt, erschöpft, leidend, verwundet; sioh 67, Adj.: nhd. siech, krank, schwach, ohnmächtig; suhtÆg* 10, Adj.: nhd. »süchtig«, »siech«, krank, übel, räudig, matt, schlaff; unfertÆg* 3, Adj.: nhd. unzugänglich, ungangbar, unbefahrbar, unwegsam, ungeschützt, krank; unganz 5, Adj.: nhd. krank, nicht heil, nicht gesund, unheilvoll; unheil* (1) 4, Adj.: nhd. »unheil«, krank, wahnsinnig, seelenkrank; unmahtÆg 34?, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, geschwächt, machtlos, krank, unfähig, ohnmächtig, nichtig; wanaheil* 11, Adj.: nhd. krank, schwach, lahm, schwächlich, gebrechlich; wanaheili* 1, Adj.: nhd. schwächlich, krank; weih* 42, Adj.: nhd. weich, schwach, schlaff, aufgeweicht, mild, krank

krank: mhd. anevellic*, anevellec, anvellic, anvellec, anefellic*, anefellec*, anfellec*, anfellic*, Adj.: nhd. »anfällig«, anfallend, angreifend, ansteckend, krank, schlimm, zufallend, plötzlich auftretend; betteris, betterise, Adj.: nhd. bettlägerig, krank, gelähmt; betterisic, betterisec, Adj.: nhd. bettlägerig, krank; bettesiech, Adj.: nhd. »bettsiech«, bettlägerig, krank; blãde (1), blæde, blüede, plãde, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; bæse, bãse, pãse, Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig; buozwürtic*, buozwürtec, Adj.: nhd. krank, schwach; durchsiech, Adj.: nhd. »durch und durch siech«, krank, ganz krank; errÏhet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. krank, befallen (Adj.)
-- ganz krank: mhd. durchsiech, Adj.: nhd. »durch und durch siech«, krank, ganz krank
-- krank machen: mhd. bekrenken, sw. V.: nhd. krank machen, schwächen, kränken, anfechten, beeinträchtigen, streitig machen, verletzen, quälen, überwinden; erkrenken, sw. V.: nhd. krank machen, kränken, sich krämen; ersochen, sw. V.: nhd. krank machen, lähmen
-- krank werden: mhd. errÏhen***, V.: nhd. krank werden, rähig werden

krank: mhd. gebrechlich, Adj.: nhd. gebrechlich, krank, mangelhaft, schadhaft, unvollkommen, fehlerhaft; kranc (2), Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet

krank: mhd. lÆpkranc, lÆpkrank, Adj.: nhd. »leibkrank«, krank, kränklich, leidend
-- krank werden: mhd. nidergevallen, nidergefallen*, nider gevallen, red. V.: nhd. fallen, herabfallen, niederfallen, sinken, sinken auf, sinken in, sinken unter, zu Boden fallen, niederknien, niederknien vor, stürzen, untergehen, krank werden, vom Pferd steigen; nidervallen (1), nider vallen, niderfallen*, red. V.: nhd. fallen, herabfallen, niederfallen, sinken, zu Boden fallen, niederknien, stürzen, einstürzen, untergehen, krank werden, vom Pferd steigen

krank: mhd. siech (1), sÆch, Adj.: nhd. krank, siech, verwundet, aussätzig; siechebÏre, Adj.: nhd. krank; siechlich, Adj.: nhd. krank, krankhaft; siechlÆche, Adv.: nhd. krank, krankhaft; siuchelÏge, Adj.: nhd. krank; siuchhaft, sðchhaft, sðchehaft, sðchaft, Adj.: nhd. krank; spitõlisch, Adj.: nhd. im Spital liegend, krank; suhthaft, suhtehaft, Adj.: nhd. krank, krankhaft; suhthaftic, Adj.: nhd. krank, krankhaft; sühtic, suhtic, sühtec, Adj.: nhd. süchtig, krank, krankhaft

krank: mhd. unganz, Adj.: nhd. unganz, unvollständig, unvollkommen, krank; ungenesen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenesen«, unheilbar, ungeheilt, krank, unheilbar krank, gekränkt, verloren, unrettbar verloren, nicht gerettet, nicht frei, unerlöst; ungesunt (1), Adj.: nhd. ungesund, tödlich, dem Tod verfallen (Adj.), krank, verwundet, halbtot, schädlich, Krankheit verursachend, unheilbringend; unkreftic, unkreftec, Adj.: nhd. kraftlos, schwach, krank, ohnmächtig, ungültig; unreht (1), Adj.: nhd. unrecht, rechtswidrig, nicht rechtsgültig, falsch, unrichtig, ungebührlich, übertrieben, ungerecht, böse, untreu, unrechtmäßig, ungerechtfertigt, unpassend, schlimm, krank; unvertic, unvertec, unfertic*, Adj.: nhd. unwegsam, verderbt, hinfällig, krank, unrecht, unrechtmäßig, nicht recht beschaffen (Adj.), falsch, nicht rechtschaffen, leichtfertig, lasterhaft; unvruot (1), unvrðt, unvrüet, unfruot*, unfrðt*, unfrüet*, Adj.: nhd. unweise, töricht, uneinsichtig, unklug, unverständig, unedel, unfein, unzart, unfroh, traurig, ungesund, krank, hässlich, trostlos; vrouwensiech***, frouwensiech***, Adj.: nhd. krank; waneheil, Adj.: nhd. krank, schwächlich; wunt (1), Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt, versehrt, krank
-- durch Hunger krank machen: mhd. verswellen (2), ferswellen*, sw. V.: nhd. anschwellen machen, aufstauen, verdämmen, durch Hunger krank machen, krank machen, verschmachten lassen, verderben
-- ganz krank werden: mhd. versiechen, fersiechen*, sw. V.: nhd. ganz krank sein (V.), ganz krank werden, in Krankheit vergehen, in Krankheit verzehren, in Krankheit verbrauchen, durch Krankheit aufbrauchen
-- krank machen: mhd. verkrenken, ferkrenken*, sw. V.: nhd. »verkränken«, krank machen, schwächen, herabsetzen, beschimpfen, vernichten, ermüden, schwach werden, schmälern, herabsetzen, schädigen, verhindern, vernachlässigen; verswellen (2), ferswellen*, sw. V.: nhd. anschwellen machen, aufstauen, verdämmen, durch Hunger krank machen, krank machen, verschmachten lassen, verderben
-- krank werden: mhd. verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren
-- unheilbar krank: mhd. ungenesen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenesen«, unheilbar, ungeheilt, krank, unheilbar krank, gekränkt, verloren, unrettbar verloren, nicht gerettet, nicht frei, unerlöst
-- wieder krank: mhd. widersiech, Adj.: nhd. »wieder siech«, wieder krank, wieder erkrankt

krank: mnd. bȫse (1), bȫs, Adj.: nhd. böse, grimmig, schlimm, übel, krank, krankhaft, arg, schlecht, argwillig, beschwerlich, ungünstig, schädlich, zornig; bȫse (2), bȫs, Adv.: nhd. böse, grimmig, schlimm, übel, krank, krankhaft, arg, schlecht, argwillig, beschwerlich, ungünstig, schädlich, zornig; entrÐke, enrÐke, Adj.: nhd. nicht gesund, krank

krank: mnd. kȫge, Adj.: nhd. mit Krankheit behaftet, krank, mit Seuche angesteckt; kæghaftich*, kægaftich*, kægeftich, Adj.: nhd. krank; kȫgich, Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank, mit Seuche angesteckt; kȫgisch, kȫgesch, kȫges, koyghesch, Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank, mit Seuche behaftet, mit Lungenkrankheit angesteckt; kȫvecht*, Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank; kȫvisch*, kȫvesch, Adj.: nhd. krank, von ansteckender Krankheit befallen (Adj.); krank, krangh, krangk, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend; kǖmich, kumich, Adj.: nhd. krank, schwach; kðrlæs, Adj.: nhd. ohne Munterkeit seiend, ohne Aufmerksamkeit seiend, lustlos, niedergeschlagen, krank, schwach

krank: mnd. lam (1), lõm, laem, Adj.: nhd. lahm, bewegungsunfähig, gelähmt, zur Fortbewegung unfähig, lahmend, steif, krank, schwach, altersschwach, kraftlos, unsinnig, geistig mangelhaft; malõt (2), melaet, Adj.: nhd. krank, aussätzig, von Lepra befallen (Adj.); malõtich, malachtig, malõtch, Adj.: nhd. krank, aussätzig, von Lepra befallen (Adj.); malõtisch, malatzsch, malõtch, malõte, Adj.: nhd. krank, aussätzig, von Lepra befallen (Adj.); malhaftich*, malachtich, mnd.?, Adj.: nhd. krank, aussätzig; melõtisch, melaetsch, melÐtisch, Adj.: nhd. krank, aussätzig, von Lepra befallen (Adj.); quõl (1), Adj.: nhd. krank, elend, gequält, gemartert; quõt (1), qwat, quaet, quaat, Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört

krank: mnd. sÐk, sek, seek, seec, seeck, seik, zeyk, seck, sÆk, Adj.: nhd. siech, krank, ungesund, aussätzig, sündhaft, süchtig, besessen; sÐre (3), sÐr, Adj.: nhd. verwundet, verletzt, wund, krank, leidend, schmerzend, schmerzhaft; sÐrich, Adj.: nhd. krank, grindig; sucht (3), Adj.: nhd. krank; süchtensÐk, suchtensÐk, Adj.: nhd. von Krankheit siech, krank, bettlägerig; süchtich (2), suchtich, Adj.: nhd. »süchtig«, krank, krankhaft, aussätzig, hinfällig; sǖk, Adj.: nhd. krank, siech; sǖkhaftich, sǖkehaftich, sǖkheftich, sǖkeheftich, sǖkaftich, Adj.: nhd. krank, sündig; sǖkich, sukich, Adj.: nhd. krank, siechend; suntlæs, Adj.: nhd. »gesundlos«, bettlägerig, krank
krank: mnd. ungestalt (2), ungestelt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. übel beschaffen (Adj.), verunstaltet, unfähig, krank, ungestalt, hässlich; unstalt, mnd.?, Adj.: nhd. übel beschaffen (Adj.), verunstaltet, unfähig, krank, ungestalt, hässlich; unvÐrdich*, unverdich, mnd.?, Adj.: nhd. unfertig, ungerüstet, krank, gebrechlich; vörsǖket*, vorsǖket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Seuche behaftet, siech, krank
krank« (): mhd. ? slühtic, Adj.: nhd. »krank« (?)

krankaussehend: mhd. siechvar, siechfar*, Adj.: nhd. »siechfarben«, krankaussehend

Kranke -- Haus das Kranke beherbergt: mnd. gædeshðs, N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, Kloster, Stift, Erzstift, milde Stiftung, Haus das Kranke beherbergt, Haus das Arme beherbergt

kranke -- Segensspruch gegen kranke Augen: mhd. ougensegen, st. M.: nhd. »Augensegen«, Segensspruch gegen kranke Augen

Kranke: mhd. sieche (2), sÆche, sw. M., sw. F.: nhd. »Sieche«, Kranke, Aussätzige

Kranke: mhd. vrouwensieche, vrounsieche, frouwensieche*, frounsieche*, sw. F.: nhd. Kranke

Kränke«: mhd. krenke, st. F.: nhd. »Kränke«, Schwäche, Unzulänglichkeit, Schwachheit, Geringheit, Mangelhaftigkeit, Taille, Minderung, Vergänglichkeit

kränkeln: ae. siec-l‑ian, sw. V.: nhd. kränkeln, erkranken

kränkeln: ahd. siohhalæn* 3, siochalæn*, sw. V. (2): nhd. siechen, krank sein (V.), ermatten, kränkeln

kränkeln: mhd. leidigen, leidegen, sw. V.: nhd. betrüben, kränken, beleidigen, angreifen, verfolgen, quälen, verletzen, beschädigen, schädigen, Leid zufügen, kränkeln

kränkeln: mhd. serewen* (1), serwen, serben, sw. V.: nhd. dahinwelken, dahinsiechen, kränkeln, abnehmen, absterben, bewaffnen, rüsten; siechelen*, siecheln, sðcheln, mmd., sw. V.: nhd. kränkeln; söchen (1), sochen, sw. V.: nhd. siechen, dahinsiechen, kränkeln, sich aufrecht erhalten (V.), abmagern, wie ein Kranker oder Toter liegen

Kränkeln: mhd. sochunge, st. F.: nhd. Siechen, Kränkeln

kränkeln: mnd. kranken, sw. V.: nhd. schwach werden, matt sein (V.), kränkeln, mutlos werden

kränkeln: mnd. quÆnen (1), quinen, sw. V.: nhd. siechen, schwächer werden, hinschwinden, allmählich abnehmen, kränkeln, leiden, sich quälen

kränkeln: mnd. sÐken (1), sÆken, sw. V.: nhd. siechen, krank sein (V.), krank darniederliegen, kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), krank werden, matt werden, trübe werden, kränkeln; serwen, sw. V.: nhd. entkräftet werden, kränkeln, absterben

Kranken -- geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern: mnd. hospitõl, hospitael, N., M.: nhd. »Hospital«, geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern; hospitõleshðs, N.: nhd. »Hospitalshaus«, geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern

Kranken -- Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken: mnd. gastehðs, N.: nhd. »Gasthaus«, Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken, Hospital, Hospiz, Krankenhaus, Siechenhaus, Herberge, Fremdenhaus eines Klosters; gasthðs, N.: nhd. »Gasthaus«, Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken, Hospital, Hospiz, Krankenhaus, Siechenhaus, Herberge, Fremdenhaus eines Klosters
-- in Tat und Wort kränken: mnd. hȫnen, honen, hoenen, hoinen, sw. V.: nhd. höhnen, erniedrigen, schmähen, verspotten, beschimpfen, beleidigen, kränken, reizen, schänden, rechtswidrig schädigen, beschädigen, verletzen, in Tat und Wort kränken, zu Unehren bringen

kranken -- Wurm im Fleische eines kranken Pferdes: mnd. ? klere?, mnd.?, Sb.: nhd. Wurm im Fleische eines kranken Pferdes?

Kranken -- zerfließende Sachen die Kranken zur Beförderung des Stuhl​gangs im After beigebracht werden: mnd. stÐkepille*, stekepille, stekpille, stekpil, steckpil, F.: nhd. »Steckpille«, zerfließende Sachen die Kranken zur Beförderung des Stuhl​gangs im After beigebracht werden

Kranken -- Zirkel im Urin des Kranken: mnd. mõne (1), mõn, maen, mahn, mæne, sw. M., F.: nhd. Mond, Monat, Mondring, Ring, Zirkel im Urin des Kranken, mondförmiges Baumaterial, Ziegelstein

kränken: idg. *ai‑ (2), V.: nhd. eindringen, treiben, überwältigen, kränken

kränken: germ. *gaurjan, germ.?, sw. V.: nhd. kränken; *krangjan, *krankjan, sw. V.: nhd. krank machen, kränken; *skewwjan, *stewwjan?, germ.?, sw. V.: nhd. kränken

kränken: got. an-a-mah-t-jan* 8, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. vergewaltigen, rauben, kränken, quälen, erpressen, misshandeln, beleidigen, schmähen, Gewalt antun, Unrecht antun; gau-r-jan* 10, sw. V. (1): nhd. kränken, betrüben

kränken: an. styg-g-ja, styg-g-va, sw. V. (1): nhd. erregen, ärgern, kränken, erzürnen

kränken: ae. dierf‑an, sw. V.: nhd. beleidigen, kränken, gefährden

kranken: ae. ge-õdl-ian, sw. V. (2): nhd. kranken, siechen

kränken: ae. ge-un-weor-þ-ian, sw. V. (2): nhd. geringschätzig behandeln, kränken; un-weor-þ-ian, sw. V. (2): nhd. geringschätzig behandeln, kränken

kranken: ae. õdl-ian, sw. V. (2): nhd. kranken, dahinsiechen

kränken: afries. *skam-m-a, *skem-m-a, sw. V. (1): nhd. beschädigen, kränken

kränken: ahd. õswihhæn* 3, õswichæn*, sw. V. (2): nhd. kränken, verführen, Anstoß erregen, Anstoß erregen; giangusten* 3, sw. V. (1a): nhd. ängstigen, bedrängen, kränken; gileidigæn* 3, sw. V. (2): nhd. betrüben, Leid zufügen, kränken, erschrecken, in Schrecken versetzen; gremen* 24, gremmen*, sw. V. (1b): nhd. erzürnen, reizen, kränken, beleidigen, lästern

kränken: mhd. anden, sw. V.: nhd. ahnden, sich sehnen nach, rechtlich verfolgen, rügen, rächen, strafen, kränken, schmerzen, tadeln; bekrenken, sw. V.: nhd. krank machen, schwächen, kränken, anfechten, beeinträchtigen, streitig machen, verletzen, quälen, überwinden; beleiden, sw. V.: nhd. »beleiden«, mit Leid beschwert sein (V.), mit Leid beladen (V.), Leid zufügen, kränken; beswÏreden*, beswÏrden, sw. V.: nhd. drücken, betrüben, belästigen, unterdrücken, peinigen, beunruhigen, ärgern, kränken, bedrücken, bedrängen, belasten, beeinträchtigen, schädigen, vorgehen gegen; beswÏren (1), biswÏren, beswõren, sw. V.: nhd. drücken, betrüben, belästigen, unterdrücken, peinigen, beunruhigen, ärgern, kränken, bedrücken, bedrängen, belasten, beeinträchtigen, schädigen, vorgehen gegen; betrüeben (1), betroben, sw. V.: nhd. betrüben, trübe machen, verdunkeln, heimsuchen, beeinträchtigen, schädigen, kränken, beunruhigen, traurig sein (V.); betruoben, bitrðben, bitruoben, wetrðben, wetruoben, sw. V.: nhd. trübe werden, betrübt werden, betrüben, trüben, heimsuchen, traurig sein (V.), kränken, beunruhigen; entÐren, sw. V.: nhd. entehren, an Ehre und Besitz beeinträchtigen, kränken, beschimpfen, schänden, beleidigen, der Ehre berauben, Bitte abschlagen, mindern; erbelgen (2), erbalgen, erpelgen, sw. V.: nhd. erzürnen, kränken, strafen, stoßen; erkrenken, sw. V.: nhd. krank machen, kränken, sich krämen; ertrüeben, sw. V.: nhd. kränken, betrüben

kränken: mhd. gemüejen, sw. V.: nhd. »mühen«, bemühen, sich bemühen, bedrängen, in Schwierigkeiten bringen, bekümmern, beschweren, in Not bringen, kränken; herzeleiden, sw. V.: nhd. kränken

kranken: mhd. kranken, sw. V.: nhd. kranken, krank sein (V.), kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), kraftlos werden, kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern

kränken: mhd. kranken, sw. V.: nhd. kranken, krank sein (V.), kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), kraftlos werden, kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern; krenken (1), sw. V.: nhd. kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, beeinträchtigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern, krank sein (V.), krank werden, wertlos sein (V.), umsonst sein (V.), schwinden, schwach sein (V.), herabsetzen, beseitigen, verletzen, quälen

kränken: mhd. leidigen, leidegen, sw. V.: nhd. betrüben, kränken, beleidigen, angreifen, verfolgen, quälen, verletzen, beschädigen, schädigen, Leid zufügen, kränkeln; müejen (1), müewen, müen, muon, muogen, müegen, mðn, mðgen, muowen, mouwen, möugen, mðwen, mæwen, mægen, mðhen, mðn, mmd., sw. V.: nhd. »mühen«, sich abmühen, sich abplagen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, bedrücken, beschweren, quälen, bekümmern, traurig machen, schmerzen, belasten, behindern, beeinträchtigen, verdrießen, kränken, ärgern, stören, bedrängen, belästigen

kränken: mhd. unÐren, sw. V.: nhd. »verunehren«, entehren, schänden, in schlechten Ruf bringen, beschimpfen, verschmähen, verfluchen, besudeln, kränken, beleidigen, herabsetzen, verachten; unminnen, sw. V.: nhd. hassen, schaden, verschmähen, kränken

kränken: mnd. argeren, argern, sw. V.: nhd. ärgern, sich ärgern, schlechter machen, beschädigen, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, betrüben, kränken, benachteiligen, an Wert verlieren, Anstoß nehmen an; beunrechtvÐrdigen*, beunrechtferdigen, sw. V.: nhd. jemanden Unrecht antun, vergewaltigen, kränken, unterdrücken; entkrenken, enkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kränken, krank machen, schwach machen; ergeren, ergern, sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen

kränken: mnd. gekrenken, mnd.?, sw. V.: nhd. kränken; hȫnen, honen, hoenen, hoinen, sw. V.: nhd. höhnen, erniedrigen, schmähen, verspotten, beschimpfen, beleidigen, kränken, reizen, schänden, rechtswidrig schädigen, beschädigen, verletzen, in Tat und Wort kränken, zu Unehren bringen; krenken (1), sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen; krÐsten, kreisten, sw. V.: nhd. kränken, peinigen

kränken: mnd. missedæn (1), missedðn, misdæn, misdðn, sw. V.: nhd. etwas falsch machen, Fehler machen, sich vergehen, Unrecht begehen, sündigen, kränken, zuleide tun, falschen Kurs segeln

kränken: mnd. schoffÐren, sw. V.: nhd. verletzen, kränken, schänden, herabsetzen, verunglimpfen; smõlen, smÐlen, sw. V.: nhd. »schmälen«, verschmälern, schmal machen, schmälern, kränken, heruntermachen, verengern, verkleinern, schelten, herabsetzen
-- nicht kränken: mnd. schænen (1), sw. V.: nhd. schonen, verschonen, vor Schaden bewahren, rücksichtsvoll behandeln, nicht verletzen, mit Rücksicht behandeln, nicht übermäßig beanspruchen, vor Beschädigung bewahren, nicht antasten, sparen, nicht kränken, innehalten, ehren, ungestraft lassen, unterlassen (V.)

kränken: mnd. vörargeren*, vorargeren, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern (Münze), im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern; vördringen*, vordringen, st. V.: nhd. bedrängen, vertreiben, kränken, benachteiligen, verdrängen, wegdrängen, beseitigen, unterdrücken; vörengen*, vorengen, V.: nhd. beengen, bedrängen, kränken; vörergeren*, vorergerenm vorergern, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern; vörsÐren*, vorsÐren, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verwunden (V.), beschädigen, verderben, kränken, beleidigen, schmälern, beschneiden; wunden, wonden, mnd.?, sw. V.: nhd. »wunden«, verwunden, verletzen, beschädigen, beleidigen, kränken
-- im Recht kränken: mnd. unvörrechten*, unvorrechten, mnd.?, sw. V.: nhd. im Recht kränken

kränken«: afries. kre-nz‑a 1 und häufiger?, kri-nz-a, sw. V. (1): nhd. »kränken«, schädigen, beeinträchtigen

kränken«: ahd. bikrankÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »kränken«, schwächen

kränken«: mhd. gekrenken, sw. V.: nhd. »kränken«, schädigen, anfechten, beeinträchtigen

Kränken«: mhd. krenken (2) 1, st. N.: nhd. »Kränken«, Schädigung, Beeinträchtigung

Krankenabteilung -- Krankenabteilung eines Hospitals: mnd. krankenkõmer, F.: nhd. Krankenzimmer, Krankenabteilung eines Hospitals

Krankenbesuchen -- die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne: mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

Krankenbett: an. k‡r, st. F. (æ): nhd. Bett, Krankenbett

Krankenbett: ae. hli-n‑b’d‑d, st. N. (ja): nhd. Krankenbett

Krankenbett: afries. bed-d* 25, bed, st. N. (a): nhd. Bett, Krankenbett, Wochenbett, Ehebett; hle-n‑bed-d* 2, hlen-bed, st. N. (a): nhd. Krankenbett, Sterbebett; kra-nk‑be-d-d* 2, kro-nk‑be-d-d*, st. N. (a): nhd. Krankenbett, Sterbebett

Krankenbett: mhd. risebette, st. N.: nhd. »Riesebett«, Krankenbett

Krankenbett: mhd. siechbette, st. N.: nhd. »Siechbett«, Krankenbett; siuchebette 2, st. N.: nhd. Krankenbett; suhtbette 4, st. N.: nhd. Krankenbett

Krankenbett: mnd. beddelÐger, N.: nhd. »Bettlager«, Krankenbett

Krankenbett: mnd. henbedde, N.: nhd. Krankenbett, Totenbett; krankebedde, krankbedde, N.: nhd. Krankenbett, Krankenlager, Totenbett; krankenbedde, N.: nhd. Krankenbett, Krankenlager, Totenbett

Krankenbett: mnd. sÐkebedde, N.: nhd. Krankenbett, Krankenlager; suchtbedde, N.: nhd. Krankenbett, Totenbett; sǖkebedde, sǖkenbedde, sǖkbedde, sukebedde, sukbedde, N.: nhd. Krankenbett, Sterbebett, Siechbett
kränkend: mhd. hãne (1), Adj.: nhd. verachtet, verächtlich, schimpflich, kränkend, hochmütig, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz

kränkend: mnd. hæchmædelÆk***, hæmædelÆk***, Adj.: nhd. überheblich, kränkend, unrechtmäßig, rücksichtslos; hæchmædelÆken*, hæmædelÆken, Adv.: nhd. überheblich, kränkend, unrechtmäßig, rücksichtslos; hȫnelÆk, honelik, Adj.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnelÆke, Adv.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnelÆken, honeliken, Adv.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnich***, Adj.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnisch, Adj.: nhd. beleidigend, kränkend; hȫnlÆk, honlik, Adj.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnlÆke, Adv.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnlÆken, honeliken, Adv.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch

kränkend: mnd. lasterlÆk*, lasterlik, Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; lesterlÆk, lesterk, Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; lesterlÆke, lesterlÆk, Adv.: nhd. lästerlich, verächtlich, kränkend, schändlich, verbrecherisch, auf schändliche Weise (F.) (2); lesterlÆken, Adv.: nhd. lästerlich, verächtlich, kränkend, schändlich, verbrecherisch, auf schändliche Weise (F.) (2)

kränkend: mnd. schoffÐrich***, Adj.: nhd. schändlich, lasterhaft, kränkend

kränkende -- kränkende Behandlung: mnd. hȫneschop*, hæneschop, F.: nhd. Kränkung, Schande, Lästerung, Hohn, höhnende Behandlung, kränkende Behandlung; hænschop, F.: nhd. Kränkung, Schande, Lästerung, Hohn, höhnende Behandlung, kränkende Behandlung

kränkende -- kränkende Rede: mnd. hænsprõke, hænesprõke, F.: nhd. Beschimpfung, Beleidigung, falsche Anschuldigung, höhnische Rede, kränkende Rede, Lästerung

Kränkendes -- die Ehre Kränkendes: mhd. laster, st. N.: nhd. Laster, die Ehre Kränkendes, Schande, Schmähung, Schmach, Schimpf, Fehler, Beleidigung, Vergehen, Unglück, Makel, Anstoß, Laster

Krankenhaus: ae. lÚc-e-hð-s, st. N. (a): nhd. Hospital, Krankenhaus

Krankenhaus: ahd. siohhðs* 1, st. N. (a): nhd. Siechenhaus, Krankenhaus

Krankenhaus: mhd. hospitõl, st. N.: nhd. Spital, Pflegehaus, Krankenhaus, Johanniterorden

Krankenhaus: mhd. siechhðs, st. N.: nhd. »Siechenhaus«, Siechenspital, Krankenhaus; spitõl, spitel, spittel, spetel, mmd., st. M., st. N.: nhd. Hospital, Spital, Pflegehaus, Krankenhaus, Siechenhaus, Armenhaus, Johanniterorden

Krankenhaus: mnd. elendenhðs, N.: nhd. Hospital für sieche Unheimische, Krankenhaus, Leprosenhaus

Krankenhaus: mnd. gastehðs, N.: nhd. »Gasthaus«, Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken, Hospital, Hospiz, Krankenhaus, Siechenhaus, Herberge, Fremdenhaus eines Klosters; gasthðs, N.: nhd. »Gasthaus«, Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken, Hospital, Hospiz, Krankenhaus, Siechenhaus, Herberge, Fremdenhaus eines Klosters; krankenhðs, N.: nhd. Krankenhaus, Spital
-- Krankenhaus des Klosters: mnd. firmerÆe, F.: nhd. Krankenhaus des Klosters

Krankenhaus: mnd. sÐkenhof, M., N.?: nhd. »Siechenhof«, Krankenhaus, Hospital, Leprosenhaus; sÐkenhðs, N.: nhd. Siechenhaus, Krankenhaus, Hospital, Leprosenhaus; sÐkhof, M., N.?: nhd. »Siechenhof«, Krankenhaus, Hospital, Leprosenhaus; sÐkhðs, N.: nhd. Siechenhaus, Krankenhaus, Hospital, Leprosenhaus

Krankenhauses -- geistlicher Vorsteher eines Krankenhauses: mnd. hospitõldiõken, M.: nhd. »Hospitaldiakon«, geistlicher Vorsteher eines Krankenhauses

Krankenhauses -- Verwalter des Krankenhauses: mhd. firmarÆemeister, st. M.: nhd. Verwalter des Krankenhauses; firmariere, firmarÏre*, st. M.: nhd. Verwalter des Krankenhauses

Krankenhauses -- Verwalter des Krankenhauses: mnd. hospitõlmÐster, hospitõlmeister, M.: nhd. »Hospitalmeister«, Verwalter des Armenhauses, Verwalter des Krankenhauses; hospitÐlÏre*, hospitÐlere, hospitÐler, M.: nhd. Verwalter des Armenhauses, Verwalter des Krankenhauses, Johanniterritter

Krankenhausleiter: mhd. spitõlhÐrre 1 und häufiger?, spitõlherre, spittelhÐrre, sw. M.: nhd. »Spitalherr«, Krankenhausleiter, Angehöriger einer Spitalbruderschaft, Johanniter (?)

Krankenhausvorsteher: mhd. siechmeister, st. M.: nhd. »Siechmeister«, Siechenmeister, Aufseher eines Siechenspitals, Krankenhausvorsteher

Krankenkost: mnd. lammesvlÐsch*, lamsvlÐsch, lamsvleisch, N.: nhd. Lammfleisch, Lammsfleisch, Fleisch vom jungen Hammel, Krankenkost; lamvlÐsch, lamvleisch, N.: nhd. Lammfleisch, Fleisch vom jungen Hammel, Krankenkost

Krankenlager: as. leg‑ar‑b’d* 2, leg‑ar-b’d‑d*, st. N. (ja): nhd. Krankheit, Krankenlager; suh‑t‑b’d‑d-i* 1, suh‑t‑b’d‑i*, st. N. (ja): nhd. »Suchtbett«, Sucht, Krankheit, Krankenlager

Krankenlager: mhd. leger (1), st. N.: nhd. Lager, Tierlager, Krankenlager, Bett, Belagerung, Grab, Grabstätte

Krankenlager: mnd. dõlelÐger, dõllÐger, M.: nhd. Krankenlager

Krankenlager: mnd. krankebedde, krankbedde, N.: nhd. Krankenbett, Krankenlager, Totenbett; krankenbedde, N.: nhd. Krankenbett, Krankenlager, Totenbett

Krankenlager: mnd. lÐger, legger, lõger, N.: nhd. Lager, Liegestatt, Bettstatt, Krankenlager, Unterkunft, Verbleib, Aufenthalt, Fischerlager, Fischkaufmannslager auf Dragär, Weinlager, Weinkeller, Einlager, Schuldhaft, Hausarrest, Heerlager, Feldlager, Sichniederlegen, Beherbergung des Herrn und seiner Familie sowie seiner Mannen

Krankenlager: mnd. sÐkebedde, N.: nhd. Krankenbett, Krankenlager

Krankenlager: mnd. võrbedde, N.: nhd. »Gefahrbett«, Krankenlager, Sterbebett

Krankenölung -- die Krankenölung geben: mhd. geoleien, sw. V.: nhd. »ölen«, die Krankenölung geben

Krankenpflege -- der klösterlichen Krankenpflege überstehend: mnd. sÐkenmÐsterisch***, Adj.: nhd. der klösterlichen Krankenpflege überstehend

Krankenpflege -- der klösterlichen Krankenpflege vorstehend: mnd. sÐkmÐsterisch***, Adj.: nhd. der klösterlichen Krankenpflege vorstehend

Krankenpflege -- Klosterbruder dem die klösterliche Krankenpflege untersteht: mnd. sÐkemÐster, M.: nhd. »Siechenmeister«, Klosterbruder dem die klösterliche Krankenpflege untersteht, Aufseher des Siechenhauses; sÐkenmÐster, M.: nhd. »Siechenmeister«, Klosterbruder dem die klösterliche Krankenpflege untersteht, Aufseher des Siechenhauses; sÐkmÐster, sÐkmeister, M.: nhd. »Siechmeister«, Klosterbruder dem die klösterliche Krankenpflege untersteht

Krankenpflege -- Klosterbruder dessen Aufgabe die Krankenpflege ist: mnd. sÐkenbræder, M.: nhd. »Siechenbruder«, Klosterbruder dessen Aufgabe die Krankenpflege ist

Krankenpflege -- Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung: mnd. lollebræder*, lullebræder*, lulkebræder*, lullebræder*, M.: nhd. »Lollbruder«, Lollard, Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung, Alexanier?

Krankenpflege -- Nonne der die klösterliche Krankenpflege untersteht: mnd. sÐkenmÐsterische*, sÐkenmÐstersche, sÐkenmeistersche, F.: nhd. Nonne der die klösterliche Krankenpflege untersteht; sÐkmÐsterische*, sÐkmÐstersche, sÐkmeistersche, F.: nhd. Nonne der die klösterliche Krankenpflege untersteht

Krankenpflege -- Offizium der Krankenpflege: mnd. sÐkambacht*, sÐkammet, mnd.?, N.: nhd. »Siechenamt«, Offizium der Krankenpflege; sÐkenambacht*, sÐkenammet, N.: nhd. »Siechenamt«, Offizium der Krankenpflege

Krankenpfleger: mhd. spitõlÏre, spitõler, spitteler, st. M.: nhd. Hospitaliter, Johanniter, Vorsteher eines Johanniterspitals, Mitglied des Ordens der Spitalbrüder in Rom, Spitalbruder, Angehöriger einer Spitalgemeinschaft, Krankenpfleger; spitõlbruoder, st. M.: nhd. Spitalbruder, Angehöriger einer Spitalbruderschaft, Johanniter, Krankenpfleger

Krankenpfleger: mnd. plÐgÏre*, plÐger*, plõger, M.: nhd. Pfleger, höhergestellter Bediensteter, Verantwortlicher für bestimmte Aufgabenbereiche, Helfer, Krankenpfleger, jemand der sich um andere bemüht

Krankenpflegerin: mhd. siechmeisterinne, sÆchmeisterinne, st. F.: nhd. »Siechmeisterin«, Siechenmeisterin, Aufseherin eines Siechenspitals, Krankenpflegerin

Krankenstube: mhd. firmarÆe, st. F.: nhd. Krankenstube

Krankenstube: mhd. siechstube, siechstuobe, sw. F.: nhd. Siechenstube, Krankenstube, Krankenzimmer
-- Krankenstube im Spital: mhd. sute, sutte, st. F., sw. F.: nhd. siedende Lache, Pfütze, unterster Schiffsraum, Schiffsjauche, Krankenstube im Spital, unterstes Schiffsdeck, Schiffsdeck, Hölle (bildlich)

Krankenstube: mnd. sÐkenstæven, sÐkenstove, M.: nhd. »Siechenstube«, Krankenstube; sÐkstæven, M.: nhd. »Siechenstube«, Krankenstube

Krankenversorgung: mnd. hospitõlitÐt, F.: nhd. Armenversorgung, Krankenversorgung

Krankenzimmer: mhd. siechstube, siechstuobe, sw. F.: nhd. Siechenstube, Krankenstube, Krankenzimmer

Krankenzimmer: mnd. krankenkõmer, F.: nhd. Krankenzimmer, Krankenabteilung eines Hospitals

kranker -- »kranker Tag«: mnd. krankedach*, M.: nhd. »kranker Tag«

kranker -- an Brand kranker Weizen: mnd. brantwÐte, brantweite, M.: nhd. »Brandweizen«, an Brand kranker Weizen

Kranker -- fremder Kranker: mnd. elende (3), ellende, elelende, M.: nhd. anhangloser Neuwohner einer Stadt, verwandtenloser Unheimischer, Fremdling, Gast, armer Fremdling, fremder Siechender, fremder Kranker, Aussätziger, Epileptischer, Unglücklicher

Kranker -- wie ein Kranker: mnd. kranklÆken, krankelÆken, Adv.: nhd. schwach, geringfügig, lässig, schlecht, jämmerlich, kümmerlich, unwürdig, gekränkt, krankhaft, wie ein Kranker

Kranker: ae. lÐ-f-mon, st. M. (a): nhd. Kranker

Kranker: ahd. bettiriso* 7, sw. M. (n): nhd. Bettlägeriger, Kranker

Kranker: mhd. betterise (1), sw. M.: nhd. Bettlägeriger, Kranker, Gelähmter

Kranker: mhd. sieche (1), sÆche, sw. M., sw. F.: nhd. »Siecher«, Kranker, Aussätziger
-- Kranker in einem Spital: mhd. spitõlsieche, sw. M.: nhd. Kranker in einem Spital
-- wie ein Kranker oder Toter liegen: mhd. söchen (1), sochen, sw. V.: nhd. siechen, dahinsiechen, kränkeln, sich aufrecht erhalten (V.), abmagern, wie ein Kranker oder Toter liegen

Kranker: mnd. kranke*** (2), M.: nhd. Kranker, erkrankter Mensch

Kränker: mnd. krenkÏre*, krenker, krenkere, M.: nhd. Kränker, Schänder, Reichsfeind, Schwächer

Kranker: mnd. lÆdÏre*, lÆder, lieder, lider, lidere, M.: nhd. Erleidender, Angeklagter, Kranker, Verletzter, Betroffener
-- chronisch Kranker: mnd. quõlÏre*, quõler, M.: nhd. »Quäler«, Gequälter, chronisch Kranker, Leidender
-- von Schwermut befallener Kranker: mnd. melancolik, melancolk, M.: nhd. Melancholischer, Mensch von melancholischem Temperament, von Schwermut befallener Kranker

Kranker: mnd. sÐke***, M.: nhd. Siecher, Kranker; spÐtalÏre*, spÐtaler, spÐteler, spattõler, spetteler, spitõler, spitteler, M.: nhd. Insasse eines Spitals, Kranker, Aussätziger, Vorsteher eines Spitals, Johanniter

krankes -- an Brand krankes Getreide: mnd. brantkærn, N.: nhd. an Brand krankes Getreide

kränkeste: mhd. krenkeste***, Adj. (Superl.): nhd. kränkeste

krankfarben«: mhd. krancvar, krancfar*, Adj.: nhd. »krankfarben«, schwach aussehend, blass

krankhaft -- krankhaft schwinden: mhd. verswÆnen, virswÆnen, ferswÆnen*, st. V.: nhd. unsichtbar werden, verschwinden, dahinschwinden, fallen, vergehen, krankhaft schwinden, abmagern

krankhaft: mhd. siechlich, Adj.: nhd. krank, krankhaft; siechlÆche, Adv.: nhd. krank, krankhaft; suhthaft, suhtehaft, Adj.: nhd. krank, krankhaft; suhthaftic, Adj.: nhd. krank, krankhaft; sühtic, suhtic, sühtec, Adj.: nhd. süchtig, krank, krankhaft; tebedic 2, Adj.?: nhd. krankhaft
-- krankhaft schwinden: mhd. swinden (1), st. V.: nhd. schwinden, abnehmen, vergehen, enden, umkommen, untergehen, schrumpfen, ohnmächtig sein (V.), ohnmächtig werden, krankhaft schwinden, abmagern, welken, bewusstlos werden, in Ohnmacht fallen; swÆnen (2), st. V.: nhd. abnehmen, dahinschwinden, krankhaft schwinden, dahinsiechen, unwichtig werden, welken, bewusstlos werden, in Ohnmacht fallen, abmagern, verringern, schwächen, verscheuchen, vernichten

krankhaft: mnd. bȫse (1), bȫs, Adj.: nhd. böse, grimmig, schlimm, übel, krank, krankhaft, arg, schlecht, argwillig, beschwerlich, ungünstig, schädlich, zornig; bȫse (2), bȫs, Adv.: nhd. böse, grimmig, schlimm, übel, krank, krankhaft, arg, schlecht, argwillig, beschwerlich, ungünstig, schädlich, zornig

krankhaft: mnd. kranklÆken, krankelÆken, Adv.: nhd. schwach, geringfügig, lässig, schlecht, jämmerlich, kümmerlich, unwürdig, gekränkt, krankhaft, wie ein Kranker

krankhaft: mnd. snȫde (1), snöde, snode, Adj.: nhd. »schnöde«, gering, schlecht, wertlos, spärlich, schwach, dünn, mager, unscheinbar, unansehnlich, krankhaft, ungesund, sozial unangemessen, verbrecherisch, verdorben, verschmäht, nutzlos, verwerflich; süchtich (2), suchtich, Adj.: nhd. »süchtig«, krank, krankhaft, aussätzig, hinfällig; sǖkisch, Adj.: nhd. krankhaft
krankhafte -- krankhafte Entzündung: mnd. entvenginge* (2), entfenginge, F.: nhd. Entzündung (eines Feuers), Brand, krankhafte Entzündung

krankhafte -- krankhafte Flüssigkeitsansammlung im Bauchraum: mnd. rumpwõter, rumpwater, N.: nhd. »Rumpfwasser«, Wassersucht, krankhafte Flüssigkeitsansammlung im Bauchraum

krankhafte -- krankhafte Rötung: mnd. rȫde (2), rode, F.: nhd. Röte, rote Färbung, Gesichtsröte, krankhafte Rötung, Getreidekrankheit, Rost (M.) (2), eine Pflanze aus der rote Farbe gewonnen wird, Färberröte, Krapp, aus Färberröte gewonnener Farbstoff; rædelichÐt*, rædelechÐt, rædelecheit, F.: nhd. »Rötlichkeit«, krankhafte Rötung

krankhafte -- krankhafte Trockenheit des Mundes: mnd. dorst (2), dorste, dörst, st. M., sw. M.: nhd. Durst, krankhafte Trockenheit des Mundes

krankhafte -- krankhafte Weichheit: mhd. weichherzicheit*, weichherzecheit, st. F.: nhd. »Weichherzigkeit«, krankhafte Weichheit

krankhaften -- von krankhaften Bestandteilen befreien: mnd. sǖveren, suveren, sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen

krankhafter -- krankhafter Hautfleck: mnd. vlacke (1), F.: nhd. Fleck, krankhafter Hautfleck, Schmutzfleck

krankhafter -- krankhafter Schwächezustand: mnd. swakhÐt, swakheit, swackehÐt, F.: nhd. »Schwachheit«, Schwäche, relativ geringes Maß an Kraft, Altersschwäche, Benommenheit, krankhafter Schwächezustand, Umnachtung, Krankheit, Leiden, Mangel an Durchhaltevermögen

krankhaftes -- krankhaftes Aufsließen von Blut: mhd. bluotsuht, st. F.: nhd. »Blutsucht«, Blutfluss, Blutung, krankhaftes Aufsließen von Blut

krankhaftes -- krankhaftes Stechen in den Augen: mnd. ægenstÐke, M.: nhd. »Augenstechen«, krankhaftes Stechen in den Augen

Krankheit: idg. *leig- (1), *oleig‑, Adj., Sb.: nhd. dürftig, elend, Krankheit; *leik‑, *oleik‑, Adj., Sb.: nhd. dürftig, elend, Krankheit; *pÐm¤, Sb.: nhd. Leid, Krankheit; *sõi-, Sb., V.: nhd. Schmerz, Krankheit, versehren

Krankheit: germ. *kauna-, *kaunam, st. N. (a): nhd. Geschwulst, Geschwür, Krankheit, Fackel, k-Rune; *krankalaika-, *krankalaikaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Schwäche, Krankheit; *kðmiþæ, *kðmeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Krankheit, Schwäche; *seukadæma-, *seukadæmaz, st. M. (a): nhd. Krankheit; *seukahaidu-, *seukahaiduz, germ.?, st. F. (u): nhd. Krankheit; *seukalaika-, *seukalaikaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Krankheit; *seukÆ-, *seukÆn, sw. F. (n): nhd. Krankheit; *seukiþæ, *seukeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Seuche, Krankheit; *suhti-, *suhtiz, *sugti‑, *sugtiz, st. F. (i): nhd. »Sucht«, Krankheit

Krankheit: got. saúh-t-s* 11, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 153 Anm. 3b, Krause, Handbuch des Gotischen 62,2, 131,2): nhd. Krankheit, Sucht; siuk-ei 7=6, sw. F. (n): nhd. Krankheit, Seuche, Siechtum; un-hai-l-i* 2, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 152,2): nhd. Schwäche, Krankheit; un-mah-t-s* 3, got. st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,2): nhd. Ohnmacht, Schwäche, Krankheit

Krankheit: an. kra-nk-leik-i, M.: nhd. Krankheit, Leiden, Siechtum; kvel-l-ing, st. F. (æ): nhd. Krankheit; kvill?, kvill-a?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Krankheit; lepr-a, Sb.: nhd. Krankheit; æ-hÏgind-i, Sb.: nhd. Krankheit; sÆk-lan, F.: nhd. Krankheit; sjðk-dæ‑m-r, st. M. (a): nhd. Krankheit; sjðk-leik-r, st. M. (a): nhd. Krankheit; ? *-slig, Sb.: nhd. Krankheit?; sæt-t, st. F. (i): nhd. Krankheit, Gram; sðt, F.: nhd. Krankheit, Kummer; sðtt, F.: nhd. Krankheit; þyn-g-Œ, st. F. (æ): nhd. Beschwerde, Krankheit; van-mõtt-r, st. M. (a): nhd. Schwäche, Krankheit, Siechtum
-- langwierige Krankheit: an. kr‡m, st. F. (æ): nhd. langwierige Krankheit
-- von einer Krankheit gequält werden: an. krem-ja-st, sw. V.: nhd. von einer Krankheit gequält werden

Krankheit: ae. õdl, õld, õþl, õdel (2), st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Krankheit, Schwäche; õdl-e, sw. F. (n): nhd. Krankheit, Schwäche; bro-c (2), st. N. (a): nhd. Elend, Kummer, Mühe, Arbeit, Unglück, Krankheit; coþ-e, sw. F. (n): nhd. Krankheit; coþ‑u, st. F. (æ): nhd. Krankheit; ierm‑t‑u, ierm-þ-u, irm-t-u, irm-þ-u, yrm-t-u, yrm-þ‑u, erm-t-u, erm-þ‑u, eorm-t-u, eorm-þ‑u, st. F. (æ): nhd. Armut, Elend, Krankheit, Verbrechen, Verleumdung, Schmach; leah-tor, leh-tor, st. M. (a): nhd. Laster, Sünde, Verbrechen, Fehler, Tadel, Krankheit, Beleidigung; leg-er, st. N. (a): nhd. Lager, Bett, Grab, Krankheit; sõ-r (2), st. N. (a): nhd. Schmerz, Krankheit, Leiden, Kummer, Leiden, Wunde, Kränkung; ? *sceaf‑t-a?, sw. M. (n): nhd. Beschaffenheit, Krankheit?; suh-t, st. F. (i): nhd. »Sucht«, Krankheit; un-coþ-u, st. F. (æ): nhd. Seuche, Plage, Krankheit; un-try-m-m-ig-u, st. F. (æ): nhd. Krankheit; un-try-m-n’s-s, un-try-m-n’s, un-tru‑m-n’s‑s, un-tru‑m-n’s, st. F. (jæ): nhd. Schwäche, Krankheit; un-try-m-þ, st. F. (æ): nhd. Schwäche, Krankheit; wa-n‑sceaf-t-a, sw. M. (n): nhd. Krankheit; wa-n‑sceaf-t‑e, sw. F. (n): nhd. Krankheit; wæl, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Seuche, Krankheit, Pest
-- ansteckende Krankheit: ae. ge‑flo-g, st. N. (a): nhd. ansteckende Krankheit; on‑fly-g-en, N.: nhd. ansteckende Krankheit
-- tödliche Krankheit: ae. man-cweal-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Sterblichkeit, tödliche Krankheit, Zerstörung

Krankheit: afries. kra-nk‑hê-d 9, kro-nk‑hê-d, st. F. (i): nhd. Krankheit; kra-nk-ithe* 1, kra-nk-te, st. F. (æ): nhd. Krankheit; sech‑t-e 8, st. F. (i): nhd. »Sucht«, Siechtum, Krankheit; siðk‑e 5, F.: nhd. Seuche, Krankheit; siðk-ithe* 14, siðk‑te, siæch-te, st. F. (æ): nhd. Seuche, Krankheit

Krankheit: anfrk. siok-duo-m* 2, st. M. (a): nhd. Siechtum, Krankheit

Krankheit: as. lÐ‑f‑hê‑d 4, st. F. (u): nhd. Krankheit, Gebrechlichkeit; leg‑ar 6, st. N. (a): nhd. Lager, Krankheit, Bordell?; leg‑ar‑b’d* 2, leg‑ar-b’d‑d*, st. N. (ja): nhd. Krankheit, Krankenlager; suh‑t 10, st. F. (i): nhd. Sucht, Krankheit, Seuche; suh‑t‑b’d‑d-i* 1, suh‑t‑b’d‑i*, st. N. (ja): nhd. »Suchtbett«, Sucht, Krankheit, Krankenlager; su‑n‑n‑i-a* 1, st. F. (jæ): nhd. wahrer Zustand, Not, Krankheit
-- verderbliche Krankheit: as. bal‑u‑suh‑t* 1, st. F. (i): nhd. verderbliche Krankheit

Krankheit: ahd. balo (1) 40, st. M. (wa), N. (wa): nhd. Böses, Übel, Unheil, Bosheit, Arglist, Verderben, Untergang, Plage, Krankheit, Seuche, Pest; kðmida* 2, st. F. (æ): nhd. Krankheit, Schwäche, Leiden; siohhalheit* 4, siochalheit*, st. F. (i): nhd. »Siechheit«, Krankheit; siohheit* 7, st. F. (i): nhd. »Siechheit«, Krankheit, Schwachheit; siohhÆ* 6, siochÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Siechtum«, Krankheit, Erkrankung, Schwäche; siohhitago 1, sw. M. (n): nhd. Krankheit; siohhunga* 1, siochunga*, st. F. (æ)?: nhd. Krankheit; siohtuom* 1, st. M. (a): nhd. »Siechheit«, »Siechtum«, Krankheit, Kränklichkeit, Schwachheit; siuhhÆ 8, siuchÆ, siuhhÆn*, st. F. (Æ): nhd. »Siechtum«, Krankheit; siuhto 1, sw. M. (n): nhd. Krankheit; suht 83, st. F. (i): nhd. »Sucht«, Krankheit, Leiden, Seuche, Pest, Unheil; swero (1) 8, sw. M. (n): nhd. Schmerz, Qual, Gebrechen, Geschwür, Krankheit; unganzÆ* 4, ungenzÆ, st. F. (Æ): nhd. Krankheit, Makel, Fehler; unheil (2) 4, st. N. (a): nhd. Unheil, Schaden, Krankheit, Fluch; unheilÆ 4, st. F. (Æ): nhd. Krankheit, Wahnsinn, Tollheit; unkraft* 15, st. F. (i): nhd. Schwäche, Schwachheit, Krankheit; unmaht 33, st. F. (i): nhd. Unvermögen, Machtlosigkeit, Schwäche, Krankheit, Ohnmacht, Gebrechen; wanaheilÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Krankheit, Schwäche, Gebrechlichkeit
-- eine Krankheit: ahd. burzil* 1, ahd.?, st. M. (a) (?): nhd. eine Krankheit; herdo (2) 1, sw. M. (n) (?): nhd. eine Krankheit; nagado 3, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Nagen, eine Krankheit

Krankheit: mhd. angest, st. M., st. F.: nhd. Bedrängnis, Angst, Furcht, Sorge, Gefahr, Schrecken (M.), Todesnot, Besorgnis, Krankheit; betterise (2), st. M.: nhd. Bettlägerigkeit, Krankheit; bæsheit, bãsheit, pæsheit, st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche
-- auszehrende Krankheit: mhd. darre, derre, st. F., sw. F.: nhd. Darre, Dörrgestell, Brandstätte, Leichenbrandstätte, Dürre, Auszehrung, auszehrende Krankheit
-- jede Krankheit: mhd. allersühtegelÆch, Sb. Pron.: nhd. jede Krankheit
-- Krankheit im Brustbereich: mhd. brustsiechtuom, st. M.: nhd. »Brustsiechtum«, Krankheit im Brustbereich; brustsuht, st. F.: nhd. »Brustsucht«, Krankheit im Brustbereich
-- Krankheit in der Brust: mhd. brustswere, sw. M.: nhd. Schmerz in der Brust, Krankheit in der Brust

Krankheit: mhd. gebreche (1), gepreche, sw. M.: nhd. Mangel (M.), Schade, Schaden (M.), Krankheit, Gebrechen, Beschwerde, Übelstand, Leid, Schwäche, Verfall, Fehler; gesuht*, gesðhte, st. N.: nhd. »Sucht«, Krankheit; gesühte, st. N.: nhd. »Sucht«, Krankheit, Rheuma; krancheit, krankeit, st. F.: nhd. Krankheit, Schwäche, Schwachheit, Geringheit, Dürftigkeit, Not, Niedrigkeit, Beeinträchtigung, Schädigung, Schwäche, Unzulänglichkeit
-- Krankheit vor Trauer: mhd. jõmersuht, st. F.: nhd. »Jammersucht«, Schwermut, Krankheit vor Trauer, Leiden
-- zu hitziger Krankheit geneigt: mhd. heizsüchtic, Adj.: nhd. »heißsüchtig«, zu hitziger Krankheit geneigt, fieberanfällig, fieberkrank

Krankheit: mhd. leit (3), st. N.: nhd. Leiden, Böses, Betrübnis, Leid, Schmerz, Kummer, Trauer, Sorge, Unheil, Beleidigung, Angst, Not, Schlimmes, Ärger, Kränkung, Schande, Krankheit, Sucht, Schaden, Nachteil; malõze (1), F.: nhd. Krankheit
-- ans Bett fesselnde Krankheit: mhd. legersuht, st. F.: nhd. ans Bett fesselnde Krankheit
-- Krankheit mit rotem Hautausschlag: mhd. rãte, ræte, st. F.: nhd. Röte, Rot, rote Farbe, Krankheit mit rotem Hautausschlag, Zeit in der Wild rothaarig ist, Krapp
-- verstellte Krankheit vorgebend: mhd. lügensiech, Adj.: nhd. verstellte Krankheit vorgebend

Krankheit: mhd. sÐrede*, sÐrde, st. F.: nhd. Versehrung, Krankheit, Schmerz, Verletzung, Leiden, Trauer; siech (2), st. F.: nhd. Krankheit; siechheit, siecheit, st. F.: nhd. »Siechheit«, Siechtum, Krankheit; siechtac, st. M.: nhd. »Siechtag«, Krankheit, Siechtum; siechtage, siechedage, sÆchdage, sÆchedage, sw. M., st. M.: nhd. Krankheit, Siechtum, Leiden; siechtuom, siechtuomb, st. M., st. N.: nhd. Siechtum, Krankheit, Leiden; siuche, sðche, st. F., sw. M.: nhd. »Siechtum«, Krankheit, Seuche; siuchede, sðchede, st. F.: nhd. Seuche, Krankheit; slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil; smerze, sw. M., st. F.: nhd. Schmerz, Leiden, Leid, Elend, Krankheit; suht, st. F.: nhd. Sucht, Krankheit, Leiden, Pest, Aussatz, Fieber, Rheuma, Tobsucht, Wahnsinn, Gift, Plage; swer (2) 4 und häufiger?, st. M.: nhd. Krankheit, Leibesschmerz, Geschwulst, Geschwür; swere (1), sw. M.: nhd. Krankheit, Leibesschmerz, Geschwulst, Geschwür
-- ansteckende Krankheit: mhd. sterbe, sw. M., st. F.: nhd. Sterben, Tod, ansteckende Krankheit, Pest; sterben (3), st. N.: nhd. Tod, Seuche, Sterben, ansteckende Krankheit, Pest; sterbent, st. M.: nhd. Sterben, Tod, ansteckende Krankheit, Pest; sterbæt, sterbæte, st. M., st. N.: nhd. Sterben, Tod, ansteckende Krankheit, Pest; sterbunge, st. F.: nhd. Sterben, Tod, ansteckende Krankheit, Pest
-- durch Krankheit abgehen: mhd. siechen (1), suchen, sw. V.: nhd. krank sein (V.), krank werden, durch Krankheit abgehen, durch Krankheit entfernt werden
-- durch Krankheit entfernt werden: mhd. siechen (1), suchen, sw. V.: nhd. krank sein (V.), krank werden, durch Krankheit abgehen, durch Krankheit entfernt werden
-- stechende Krankheit: mhd. stichelsuht, st. F.: nhd. stechende Krankheit, Kolik
-- tödliche Krankheit: mhd. tætsiuchede, st. F.: nhd. tödliche Krankheit, Sterblichkeit

Krankheit: mhd. ungesuht, st. F.: nhd. böses Siechtum, Siechtum, Krankheit; ungesunde, st. F.: nhd. Krankheit; ungesunt (2), st. M.: nhd. Schädlichkeit, Krankheit, Unwohlsein, Verwundetsein; ungesuntheit, st. F.: nhd. Krankheit, Schwäche; unkraft, unkracht, st. F.: nhd. »Unkraft«, Kraftlosigkeit, Schwäche, Ohnmacht, Bewusstlosigkeit, Krankheit; unpflege, unpflage, unphlege, st. F.: nhd. Sorglosigkeit, schlechte Pflege, Unbequemlichkeit, Unlust, Not, Krankheit, Gewalt; velwe (2), vilwe, felwe*, filwe*, st. F.: nhd. »Fähle«, fahle Farbe, Krankheit, Fehler; wÐ (5), wÐwe, st. M., sw. M., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Weh, Wehe, Schmerz, Leid, Wehklagen, Krankheit, Geburtswehe; werre, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wÐtac, wÐwetac, st. M.: nhd. »Wehtag«, leiblicher Schmerz, Leiden, Schmerz, Krankheit; wÐtage, sw. M.: nhd. »Wehtag«, leiblicher Schmerz, Leiden (N.), Krankheit
-- durch Krankheit aufbrauchen: mhd. versiechen, fersiechen*, sw. V.: nhd. ganz krank sein (V.), ganz krank werden, in Krankheit vergehen, in Krankheit verzehren, in Krankheit verbrauchen, durch Krankheit aufbrauchen
-- in Krankheit verbrauchen: mhd. versiechen, fersiechen*, sw. V.: nhd. ganz krank sein (V.), ganz krank werden, in Krankheit vergehen, in Krankheit verzehren, in Krankheit verbrauchen, durch Krankheit aufbrauchen
-- in Krankheit vergehen: mhd. versiechen, fersiechen*, sw. V.: nhd. ganz krank sein (V.), ganz krank werden, in Krankheit vergehen, in Krankheit verzehren, in Krankheit verbrauchen, durch Krankheit aufbrauchen
-- in Krankheit verzehren: mhd. versiechen, fersiechen*, sw. V.: nhd. ganz krank sein (V.), ganz krank werden, in Krankheit vergehen, in Krankheit verzehren, in Krankheit verbrauchen, durch Krankheit aufbrauchen
-- Krankheit verursachend: mhd. ungesunt (1), Adj.: nhd. ungesund, tödlich, dem Tod verfallen (Adj.), krank, verwundet, halbtot, schädlich, Krankheit verursachend, unheilbringend
-- unheilbare Krankheit: mhd. ungenande, ungenante, st. N., st. M., st. F., sw. M., sw. M.: nhd. unheilbare Krankheit, unheilbare Wunde

Krankheit: mnd. besȫkinge, F.: nhd. Versuchung, Heimsuchung, Krankheit; brÐksel, N.: nhd. Gebrechen, Krankheit
-- an ansteckender Krankheit leidend: mnd. anegÐve*, angÐve, Adj.: nhd. an ansteckender Krankheit leidend
-- durch Krankheit ans Bett gefesselt: mnd. beddesÐk, Adj.: nhd. bettsiech, bettlägerig, durch Krankheit ans Bett gefesselt
-- eine Krankheit: mnd. ? cefalea, Sb.: nhd. eine Krankheit?
-- eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert: mnd. bersel, M.: nhd. eine Wurmart, eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert, Burzel?; beselworm, M.: nhd. eine Wurmart, eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert, Burzel?
-- Krankheit an Pflanzen: mnd. brant, M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen
-- Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist: mnd. dinc (1), dink, tinc, N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist
-- mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit: mnd. colica, M.: nhd. Kolik, Bauchschmerzen, mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit
-- tödlich todbringende Krankheit: mnd. dætsǖke, F.: nhd. tödlich todbringende Krankheit
Krankheit: mnd. fÐil (1), feyl, feyel, fÐl, fÐile, M., F.: nhd. Fehl, Fehler, Verfehlen, Gebrechen, Krankheit, Fehlendes, Mangel, Beschwerde, Klage über einen Mangel; flauwichhÐt, flauwicheit, F.: nhd. Mattheit, Schwachheit, Krankheit; gebrÐk*, gebrek, gebreck, gebrik, st. N., M.: nhd. Unzureichendheit, Mangel, Fehlendes, Ausfall, Abwesenheit, Verlust, Abbruch, Gebrechen, Fehler, Abträglichkeit, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Schadhaftigkeit, Krankheit, Übertretung, Beschwerde, Last, Streitigkeit, Verschulden, Anspruch; gesüchede*, gesüchte, N.: nhd. Seuche, Krankheit; kæge (1), kõge, kogge, kȫge, M.: nhd. Krankheit, ansteckende Krankheit, Pestilenz, Seuche, Viehseuche; kranke (1), F.: nhd. Schwäche, Blöße, schwache Stelle, Krankheit; krankede*, krankte, krankt, F.: nhd. Krankheit, Seuche, fallendes Übel, schwere Not, Benachteiligung, Schade, Schaden (M.); krankhÐt, krankheit, krancheit, krangheit, krankeit, F., N.: nhd. Krankheit, Schwäche, Schwachheit, Ohnmacht, Hilflosigkeit, Leiden, Schwäche der Frauen, Geburtsnot, Wochenlager; krenkede, krenkte, F.: nhd. Krankheit, Seuche, fallendes Übel, schwere Not, Benachteiligung, Schade, Schaden (M.); krÐvet, krÐft, krefet, M.: nhd. Krebs, Arzneimittel aus Krebs, Krebs, Tierkreiszeichen, Krankheit, bösartiges Geschwür, Rüstung, Brustharnisch
-- ansteckende Krankheit: mnd. kæge (1), kõge, kogge, kȫge, M.: nhd. Krankheit, ansteckende Krankheit, Pestilenz, Seuche, Viehseuche; kæve (3), kõve, F.: nhd. ansteckende Krankheit, Seuche, Husten?
-- eine Krankheit oder ein Leiden erlangen: mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen
-- Gift der ansteckenden Krankheit: mnd. gift (1), st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit
-- juckende Krankheit: mnd. kleien* (2), kleyent, N.: nhd. juckende Krankheit
-- Krankheit des Kopfes: mnd. hȫvetkrankhÐt, hȫvetkrankheit, F.: nhd. Krankheit des Kopfes, Kopfgrippe
-- Krisis der Krankheit: mnd. kÐringe (2), F.: nhd. »Kehrung«, Wiederkehr, Wendung des Windes, Umkehr, Drehung, Krisis der Krankheit, Rückerstattung, Rückzahlung
-- mit ansteckender Krankheit behaftet: mnd. kȫgich, Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank, mit Seuche angesteckt; kȫgisch, kȫgesch, kȫges, koyghesch, Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank, mit Seuche behaftet, mit Lungenkrankheit angesteckt; kȫvecht*, Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank
-- mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit: mnd. kolike, kolik, kolk, kulk, M.: nhd. Kolik, Bauchschmerzen, mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit
-- mit Fieber verbundene Krankheit: mnd. fÐber, feber, N.: nhd. Fieber, mit Fieber verbundene Krankheit; fÐbers, vebers, febersch, febres, N.: nhd. Fieber, mit Fieber verbundene Krankheit; fÐver, vÐver, vever, N.: nhd. Fieber, mit Fieber verbundene Krankheit; hitte, F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit; hütte (2), F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit
-- mit Krankheit behaftet: mnd. kȫge, Adj.: nhd. mit Krankheit behaftet, krank, mit Seuche angesteckt
-- mit Rötung verbundene Krankheit: mnd. hillige (2), M.: nhd. Heiliger, Heiliggesprochener, Schutzheiliger, Heiligenbild, Reliquie, Kirchenpatron, mit Rötung verbundene Krankheit, Helgoländer?
-- zu Krankheit neigend: mnd. kranklÆk, krankelÆk, Adj.: nhd. schwach, schwächlich, machtlos, kränklich, leidend, zu Krankheit neigend

Krankheit: mnd. malõtichhÐt*, malõtichÐt, malõticheit, F.: nhd. Krankheit, Aussatz; malõtschop, malõteschop, F.: nhd. Krankheit, Aussatz; melõteschop*, melateschop, mnd.?, F.: nhd. Krankheit, Aussatz; melõtichhÐt*, melõtichÐt, melõticheit, F.: nhd. Krankheit, Aussatz; ȫvel (2), ovel, N.: nhd. Übel (N.), Böses, Leiden (N.), Sünde, Krankheit; pÆne, pÆn, F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang; plõge (1), plõch, F.: nhd. Plage (bes. von Gott verhängte), Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, Unglück (von Gott verhängtes), Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt); pðste, F.: nhd. dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Pfühl, Schwellung, Beule, Blase, Krankheit, Schwäre; quõle, F.: nhd. Qual, Leid, Pein, Plage, Schmerz, Marter, Krankheit, Sorge, Kummer; quõt (2), quaet, qvat, N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot
-- ansteckende Krankheit: mnd. plõge (1), plõch, F.: nhd. Plage (bes. von Gott verhängte), Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, Unglück (von Gott verhängtes), Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- eine Krankheit der Menschen: mnd. pip, M.: nhd. Pips, Zipf, eine Geflügelkrankheit, ein Schnupfen (M.) der Vögel, eine Krankheit der Menschen
-- englische Krankheit: mnd. lendenȫvel, N.: nhd. englische Krankheit, Lendenschwäche; lendensǖke, F.: nhd. »Lendenseuche«, englische Krankheit, Lendenschwäche
-- epidemische Krankheit: mnd. pestilenciensǖke, pestilenciensucke, pestilenciensȫke, pentelensÆge, pentelensÿghe, F.: nhd. »Pestilenzseuche«, epidemische Krankheit, Seuche, Pest (F.) (1)
-- körperliche Krankheit: mnd. lÆvesplõge, F.: nhd. körperliche Krankheit
-- Krankheit der Pferde: mnd. pÐrdesucht, F.: nhd. »Pferdesucht«, Krankheit der Pferde; pÐrdesǖke, F.: nhd. »Pferdeseuche«, Krankheit der Pferde
-- Krankheit die mit Hautausschlag und Pustelbildung verbunden ist: mnd. pockok, Sb.: nhd. Krankheit die mit Hautausschlag und Pustelbildung verbunden ist
-- Krankheit heuchelnd: mnd. lȫgensÐk, Adj.: nhd. angeblich krank, Krankheit heuchelnd
-- Krankheit in der Lanke: mnd. lankȫvel, lankovel, langkövel, F.: nhd. Krankheit in der Lanke, Rippenfellentzündung, Pleuresie
-- Krankheit mit anfallartigem Schmerz bzw. Bewegungsunfähigkeit: mnd. podõgel, padõgel, pedõgel, pudõgel, podõger, pudõger, podõgra, podÐgera, podger, podgen, podgern, M., F., N.: nhd. Podagra, Gicht, Fußgicht, rheumatische Gelenkserkrankung, Arthritis, Krankheit mit anfallartigem Schmerz bzw. Bewegungsunfähigkeit
-- Krankheit mit viertägig wiederkehrenden Fieberschüben und kalten Schweißausbrüchen: mnd. quõrtõne (1), quõrtõna, quõrtõnia, quõrtõnie, quõtönnie, F.: nhd. Quartana, Krankheit mit viertägig wiederkehrenden Fieberschüben und kalten Schweißausbrüchen
-- mit den Harnwegen verbundene Krankheit: mnd. pisse, pisce, pis, F.: nhd. »Pisse«, Harn, Urin, mit den Harnwegen verbundene Krankheit
-- mit Hautausschlag und Pustelbildung verbundene Krankheit: mnd. pok, M.: nhd. »Pocke«, mit Hautausschlag und Pustelbildung verbundene Krankheit
-- mit Hautflecken verbundene Krankheit: mnd. mõselsucht, masselsucht, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mõselsüchtichhÐt*, mõselsüchtichÐt, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mõselsǖke, masselsǖke, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsucht, meselsucht*, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsüchtichhÐt, meselsüchtichhÐt, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsǖke, meselsǖke, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch
-- mit schwerer Krankheit behaftet: mnd. ȫvergichtich, ævergichtich, ȫvergigtich, avergichtich, Adj.: nhd. von Gicht befallen (Adj.), mit schwerer Krankheit behaftet, giftbrüchig, gelähmt
-- über das ganze Land verbreitete Seuche oder Krankheit: mnd. lantsǖke, F.: nhd. über das ganze Land verbreitete Seuche oder Krankheit
-- unter einer Krankheit leiden: mnd. plõgen (2), plogen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen
-- von einer periodisch wiederkehrenden Krankheit befallener Mensch: mnd. mõnesüchtich*, mõnsüchtich, maensüchtich, mõnsutich, Adj.: nhd. von einer periodisch wiederkehrenden Krankheit befallener Mensch, menstruierend
-- von Krankheit befreien: mnd. rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen

Krankheit: mnd. schÐlnisse, F.: nhd. Verrat, Tücke, Fehler, Gebrechen, Krankheit; sÐkede, sÐkde, sÐkte, secde, seicte, seikte, F.: nhd. Siechheit, Krankheit; sÐkedæm, sÐkdæm, segdom, M.: nhd. Siechtum, Krankheit; sÐkhÐt, sÐkheit, F.: nhd. Siechheit, Krankheit; sÐre (2), F.: nhd. Krankheit, Leiden; sÐrichhÐt*, sÐrichÐt, sÐricheit, sÐreghÐt, F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Beschädigung, Entzündung, Geschwür, Schmerz, Ausschlag, Schorf, Krankheit, Bitterkeit, Not; süchede***, F.: nhd. Krankheit, Seuche; sucht (2), socht, suchte, F.: nhd. Sucht, Krankheit, Seuche, Epidemie, Sündhaftigkeit, Leidenschaft; sufte, F.: nhd. Sucht, Krankheit, Seuche, Epidemie, Sündhaftigkeit, Leidenschaft; sǖke, suke, sueke, zuike, syke, F.: nhd. Seuche, Krankheit, körperliches Leiden, Seuche, Höllenqual, menschliche Sündhaftigkeit, Sünde, Laster (N.); sǖkedõch*, sukedach*, M.: nhd. Krankheit, körperliches Leiden; sǖkede, sukede, sǖkte, sðkte, F.: nhd. Krankheit, Seuche; sǖkedæm, Sb.: nhd. »Siechtum«, Krankheit; sǖkhÐt, sǖkheit, sðkheit, F.: nhd. Krankheit; swakhÐt, swakheit, swackehÐt, F.: nhd. »Schwachheit«, Schwäche, relativ geringes Maß an Kraft, Altersschwäche, Benommenheit, krankhafter Schwächezustand, Umnachtung, Krankheit, Leiden, Mangel an Durchhaltevermögen
-- ansteckende tödliche Krankheit: mnd. sterve, starve, sterf, starf, M., F.: nhd. Sterben (N.), Seuche, ansteckende tödliche Krankheit, Pest, Epidemie
-- durch Krankheit oder Verletzung erblindet: mnd. stõrblint, stõreblint, staerblint, Adj.: nhd. »starblind«, durch Star (M.) (2) erblindet, durch Krankheit oder Verletzung erblindet, blind, verblendet
-- eine epidemische Krankheit: mnd. swÐt, sweit, schwÐt, schweit, schwÆt, N., M.: nhd. Schweiß, wässerige Absonderung der Haut, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß, Mühe, Anstrengung, Feuchte, Tropfen (M.); swÐtkrankhÐt, sweitkrankhÐt, swÐtkrankheit, sweitkrankheit, F.: nhd. »Schweißkrankheit«, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß; swÐtsucht, sweitsucht, schwÐtsucht, schweitsucht, schwÆtsucht, F.: nhd. »Schweißsucht«, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß; swÐtsǖke, sweitsǖke, swÐtsuke, F.: nhd. »Schweißseuche«, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß
-- eine Krankheit: mnd. slõpsucht, F.: nhd. »Schlafsucht«, eine Krankheit
-- eine Krankheit der Kühe: mnd. stÐrtworm, startworm, M.: nhd. »Sterzwurm«, Scheidenentzündung, eine Krankheit der Kühe
-- tödliche ansteckende Krankheit: mnd. stervede, stefte, sterfde, F., N.: nhd. Sterben (N.), Verenden eines Menschen bzw. Tieres, Seuche, Pest, tödliche ansteckende Krankheit
-- tödliche Krankheit: mnd. sterfsucht, F.: nhd. tödliche Krankheit, Pest; sterven (2), stervent, N.: nhd. Sterben (N.), Tod, Verenden, Absterben, Entsagen, Seuche, tödliche Krankheit
-- von Krankheit siech: mnd. süchtensÐk, suchtensÐk, Adj.: nhd. von Krankheit siech, krank, bettlägerig

Krankheit: mnd. unvÐrdinge*, unverdinge, mnd.?, F.: nhd. Krankheit; wÐdach*, weidach*, mnd.?, M.: nhd. Wehtag, Unglück, Elend, Schmerz, Krankheit
-- gefährliche Krankheit: mnd. võrsucht, võrsocht, vaersucht, vaersocht, vorsocht, vÐrsucht, vyrsogt, værsucht, F.: nhd. »Gefahrsucht«, gefährliche Krankheit, tödliche Krankheit, schwere lebensgefährliche Krankheit
-- schwere lebensgefährliche Krankheit: mnd. võrsucht, võrsocht, vaersucht, vaersocht, vorsocht, vÐrsucht, vyrsogt, værsucht, F.: nhd. »Gefahrsucht«, gefährliche Krankheit, tödliche Krankheit, schwere lebensgefährliche Krankheit
-- tödliche Krankheit: mnd. võr (3), vaer, fõr*, N.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Prozessgefahr und die sich daraus ergebende Strafe, Strafgeld, tödliche Gefahr, tödliche Krankheit; võrsucht, võrsocht, vaersucht, vaersocht, vorsocht, vÐrsucht, vyrsogt, værsucht, F.: nhd. »Gefahrsucht«, gefährliche Krankheit, tödliche Krankheit, schwere lebensgefährliche Krankheit

Krankheiten -- abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden: mnd. pockehðs, pokhðs, N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden; pockenhðs, pokhðs, N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden

Krankheiten -- Beschwörungsformel zur Heilung von Krankheiten: mnd. sÐgen (1), M.: nhd. Segen, Kreuzeszeichen, Segnung, Segensspruch, Abschiedsgruß, Beschwörungsformel zur Heilung von Krankheiten, Böteformel

Krankheiten -- Betrüger der bestimmte Krankheiten vortäuscht: mnd. swÆgÏre*, swÆger, M.: nhd. Schweiger, Schweigender, Bettler (Bedeutung örtlich beschränkt), Betrüger der bestimmte Krankheiten vortäuscht

Krankheiten -- Name verschiedener Krankheiten: mnd. jecht (1), F.: nhd. Name verschiedener Krankheiten, Gicht

Krankheiten -- übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten: mnd. ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei

Krankheiten -- unqualifiziert Krankheiten Behandelnder: mnd. quaksalvÏre*, quaksalver, quaksalve, M.: nhd. Quacksalber, Mensch der Heilmittel herstellt und verkauft, unqualifiziert Krankheiten Behandelnder, Kurpfuscher, Marktschreier

Krankheiten -- verschiedene Krankheiten: mnd. gicht (4), jicht, F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Krankheitsanfall: mnd. sǖkeval, sukeval, M.: nhd. Krankheitsanfall
-- schüttelnder Krankheitsanfall: mnd. stðpe, F.: nhd. Staupe (F.) (1), Schandpfahl, Schandsäule, Rutenzüchtigung, Stäupung, öffentliche Auspeitschung, Züchtigung Gottes, Krampf, Zuckung, schüttelnder Krankheitsanfall

krankheitsanzeigender -- krankheitsanzeigender Urin: mnd. pissen* (2), pissent, N.: nhd. »Pissen«, krankheitsanzeigender Urin

krankheitsbedingte -- krankheitsbedingte mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase: mnd. pocke, poche, F.: nhd. Pocke, krankheitsbedingte mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, Pustel, Windpocke, Rinderpocke, Schafpocke, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Doppen?

krankheitserregende -- krankheitserregende Luft: mnd. pestilencienlucht, N.: nhd. krankheitserregende Luft

Krankheitserreger -- ein Krankheitserreger: mnd. hesper, Sb.: nhd. ein Krankheitserreger, ein böser Wurm

Krankheitsfall -- plötzlicher Krankheitsfall: mnd. slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

Krankheitsfall -- zeitlich beschränkter Krankheitsfall: mnd. pause, F.: nhd. Pause (F.) (1), Unterbrechung, Zeitraum, Intervall, Dauer eines Vorganges, Dauer des Läutens einer Glocke, zeitlich beschränkter Krankheitsfall

Krankheitsnarbe: mnd. mõse, mase, F.: nhd. Fleck, Hautfleck, Wundnarbe, Krankheitsnarbe

Krankheitssitz -- Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht: mnd. gicht (4), jicht, F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Krankheitsstoff: mnd. venÆn (1), vennÆn, fenÆn*, N., M.: nhd. Gift, giftiger Stoff, Krankheitsstoff, Bosheit, Falschheit, teuflische Bosheit; vörgift*, vorgift, vorgicht, F., N., M.: nhd. Gabe, Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre

Krankheitssymptom: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen
-- ein Krankheitssymptom: mnd. sitteringe, F.: nhd. »Zitterung«?, ein Krankheitssymptom

Krankheitstag: ae. wæl-dÏg, st. M. (a): nhd. Unglückstag, Krankheitstag

Krankheitsträger: mnd. ? sǖkedrÐgÏre*, sǖkedrÐger, M.?: nhd. Krankheitsträger?
kränklich: an. dÏ-lig-r, Adj.: nhd. schwach, kränklich; keli-sjðk-r, Adj.: nhd. kränklich; kvel-l-i-sjðk-r, Adj.: nhd. kränklich; vank-r, Adj.: nhd. schwach, kränklich

kränklich: ae. me-d‑tru-m, me-t‑tru-m, Adj.: nhd. schwach, kränklich, niedrig

kränklich: afries. kra-nk‑lik 1, kro-nk‑lik, Adj.: nhd. kränklich

kränklich: mhd. lÆpkranc, lÆpkrank, Adj.: nhd. »leibkrank«, krank, kränklich, leidend

kränklich: mnd. krankich***, Adj.: nhd. kränklich; kranklÆk, krankelÆk, Adj.: nhd. schwach, schwächlich, machtlos, kränklich, leidend, zu Krankheit neigend; krenklÆk, krenkelik, Adj.: nhd. kränklich; krenklÆken*, krenkeliken, mnd.?, Adv.: nhd. schwächlich, kränklich

kränklich: mnd. suchthaftich*, suchtaftich, Adj.: nhd. kränklich

kränklich«: mhd. kranclich, krenclich, krenklich, krenkelich, Adj.: nhd. »kränklich«, schwach, schwächlich, gering, armselig, schlecht, wenig, erbärmlich, schmählich; kranclÆche, krenklÆche, krenkelÆche, Adv.: nhd. »kränklich«, schwach, schwächlich, gering, armselig, schlecht, wenig, erbärmlich, schmählich

Kränklichkeit: ahd. siohtuom* 1, st. M. (a): nhd. »Siechheit«, »Siechtum«, Krankheit, Kränklichkeit, Schwachheit

Krankmachendem -- Befreiung von Krankmachendem: mnd. rÐiniginge, reyniginge, reyneginge, F.: nhd. Reinigung des Körpers, Waschung, rituelle Reinigung nach der Berührung eines Toten (im jüdischen Glauben), Befreiung von Krankmachendem; rÐininge, reininge, renynge, reyninge, rÐinige, F.: nhd. Reinigung, Säuberung, rituelle Waschung, Befreiung von Krankmachendem, Befreiung von Sühne, Befreiung von Schuld

krankmütig«: mnd. krankmȫdich, Adj.: nhd. »krankmütig«, schwachmütig, kleinmütig, ängstlich

Kranknecht«: mnd. krõnknecht, M.: nhd. »Kranknecht«, Arbeiter am Hafenkran

Kranksein«: mhd. siechtagen (2), st. N.: nhd. »Kranksein«

Kränkung: an. mos-þyrm-d, st. F. (æ): nhd. Kränkung

Kränkung: ae. Ú-byl-g-n’s-s, Ú-byl-g-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zorn, Kränkung, Beleidigung; sõ-r (2), st. N. (a): nhd. Schmerz, Krankheit, Leiden, Kummer, Leiden, Wunde, Kränkung; téo-n‑a, sw. M. (n): nhd. Beleidigung, Verletzung, Unrecht, Anklage, Verweis, Schmähung, Kränkung, Kummer, Bosheit, Feindschaft, Verdruss, Schade, Schaden

Kränkung: afries. skof 1, Sb.: nhd. Kränkung, Schmach

Kränkung: as. and‑o 3, sw. M. (n): nhd. Kränkung, Verdruss

Kränkung: ahd. bisprõhha* 22, bisprõcha, bispõhha* (?), st. F. (æ): nhd. Verleumdung, üble Nachrede, Missgunst, Ärgernis, Heuchelei, Kränkung; fal (1) 59?, st. M. (a?, i?): nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Untergang, Hindernis, Verderben, Verfall, Kränkung, Raub?, Abfall?; ungimuoti* (2) 2, st. N. (ja): nhd. Kränkung, Beleidigung, Kummer, Schaden, Nachteil; widarmuoti* (2) 18, st. N. (ja): nhd. Ungemach, Unglück, Unrecht, Schaden, Verfolgung, Ungerechtigkeit, Kränkung, Ärgernis; widarmuotÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Kränkung, Verfolgung, Leid, Ungerechtigkeit, Unrecht, Ungemach, Unglück, Schaden, böse Absicht, Ärgernis, Widerwille

Kränkung: mhd. ande (1), sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Kränkung, Schmach, Unrecht, schmerzliches Gefühl, Feind, Heimweh, Leid, Zorn, Rache; ant (2), st. M., st. F.: nhd. Kränkung, schmerzliches Gefühl; beswÏrede*, beswÏrde, peswÏrde, st. F.: nhd. »Beschwerde«, Sorge, Bedrängnis, Leid, Sehnsucht, Bedrückung, Kummer, Leid, Kränkung, Schädigung, Beeinträchtigung, Belästigung, Mühsal

Kränkung: mhd. harmschar, harnschar, haranschar, st. F.: nhd. schmerzliche und beschimpfende Dienstleistung, Strafe, Plage, Not, Bedrängnis, Kränkung, Harmschar, entehrende schimpfliche Strafe, Schandstrafe; itewÆz, itwÆz, idewÆz, etewÆz, itwÆze, idewÆze, etewÆze, itewÆze, st. F., st. M., st. N.: nhd. Strafrede, Vorwurf, Schmähung, Tadel, Schmach, Schande, Kränkung, Demütigung, Anmaßung
-- schmerzliche Kränkung: mhd. jõmerande, sw. M.: nhd. »Jammerei«, schmerzliche Kränkung

Kränkung: mhd. leit (3), st. N.: nhd. Leiden, Böses, Betrübnis, Leid, Schmerz, Kummer, Trauer, Sorge, Unheil, Beleidigung, Angst, Not, Schlimmes, Ärger, Kränkung, Schande, Krankheit, Sucht, Schaden, Nachteil
-- Kränkung zufügen: mhd. missedienen, sw. V.: nhd. schlechten Dienst leisten, beleidigen, Kränkung zufügen

Kränkung: mhd. smÏhe (3), st. F.: nhd. Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schande, Kränkung, Schimpf; smõheit, smõcheit, smæcheit, smõhheit, st. F.: nhd. Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schimpf, Schande, Kränkung, Beleidigung

Kränkung: mhd. unÐre, UnÐre, st. F.: nhd. Schmähung, Kränkung, Unehre, Schande, Schmach, Hass, Hurerei, Ehebruch, Beleidigung, Schade, Schaden (M.), Schändlichkeit; widermüete (2), widermuote, widermuot, widermðt, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Unmut, Verdruss, Ungehorsam, Widerstand, Widersetzlichkeit, Zorn, Ärger, Trübsal, Schwermut, Missgeschick, Verlust, Übel, Ungemach, Unglück, Kränkung, Unrecht, Widerwärtigkeit, Beeinträchtigung; zorn (1), zoren, tzorn, st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zornecheit, zornekeit, st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zornheit, st. F.: nhd. »Zornheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Zorn, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade; zornicheit*, zornikeit, tzornicheit, st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.)

Kränkung: mnd. achtersprõke, F.: nhd. Nachrede, Afterrede, Verleumdung, böse Nachrede, böswillige Nachrede, Kränkung; achtersprÐke, F.: nhd. Nachrede, Afterrede, Verleumdung, böse, böswillige Nachrede, Kränkung; ande (2), F.: nhd. Kränkung; beswõringe, beswÐringe, F.: nhd. Beschwerung, Last, Belastung, materielle Belastung im besonderen durch Abgaben oder Steuern, Belästigung, Beeinträchtigung, Behinderung, Kränkung, Beschwer, Bedrängnis, Bedrängung, erschwerender Umstand, Missbrauch

Kränkung: mnd. harmschõre, hermschõre, hermeschõre, F.: nhd. »Harmschar«, Leid, Mühseligkeit, Drangsal, Kränkung, zugeteiltes Leid; hæn (2), hoen, hoin, M., N.: nhd. Hohn, Niedrigkeit, Erniedrigung, Schmach, Schimpf, Beschimpfung, Kränkung, Lästerung, Schändung, mutwillige Schändung, rechtliche Benachteiligung, Rechtskränkung, Bestrafung, aus Beschimpfung erwachsener Schaden (M.); hȫneschop*, hæneschop, F.: nhd. Kränkung, Schande, Lästerung, Hohn, höhnende Behandlung, kränkende Behandlung; hȫnewært, N.: nhd. Kränkung, Beleidigung; hænhÐt, hænheit, F.: nhd. Hohn, Verhöhnung, Schmach, Erniedrigung, Kränkung, Beschimpfung, Beleidigung; hȫnichhÐt*, hȫnichÐt, hȫnicheit, F.: nhd. Kränkung, Verletzung; hænschop, F.: nhd. Kränkung, Schande, Lästerung, Hohn, höhnende Behandlung, kränkende Behandlung
-- überhebliche Kränkung: mnd. hæchmæt, hæchmoite, hæmæt, homæt, hoemæt, hoymæt, hæmoet, hæmoit, hæmoyt, hæmoud, hæmðt, M., F.: nhd. Hochmut, Stolz, Übermut, Überheblichkeit, Anmaßung, übermäßiger Ehrgeiz, Hoffart, Prachtliebe, Ausdruck hochmütiger Gesinnung, Pracht, überhebliche Beschimpfung, überhebliche Kränkung, anmaßende Behandlung, Mutwille, widerrechtliche Handlung, rechtswidriger Übergriff, Frevel

Kränkung: mnd. laster, M., N., F.: nhd. »Laster«, Tadel, Vorwurf, Spott, Hohn, Verachtung, Lästerung, Kränkung, Schande, Schmach, Schandfleck, Makel, Fehlerhaftes, Vergehen, Verbrechen

Kränkung: mnd. schendinge, F.: nhd. »Schändung«, Schändigung, Schande, Schmach, Scham, Vernichtung, Verderb, Schmähung, Kränkung, Verleumdung; schimp, schemp, M.: nhd. Scherz, Spaß, Spiel, Vergnügen, ritterliches Spiel, Kampfspiel, Turnier, boshafter Scherz, Spott, Hohn, Kränkung, Schmach, Schande, Schimpf; schoffÐrichhÐt*, schoffÐrichÐt, schoffÐricheit, F.: nhd. Laster (N.), Schande, Kränkung; schonfÐringe, F.: nhd. Unbill, Kränkung; smõ (2), smõhe, F.: nhd. Schmach, Kränkung, Beleidigung, Schimpf; smõch***, F.: nhd. Schmach, Kränkung, Beleidigung; smõchhÐt*, smõchÐt, smõcheit, F.: nhd. Schmach, Erniedrigung, Kränkung, Schmähung; smõhÐt, smõheit, F.: nhd. Schmach, schimpfliche Behandlung, entehrende Behandlung, Erniedrigung, Kränkung, Verunglimpfung, Lästerung, Schimpf, Schande, Zustand der Verachtung; smõthÐt, smõtheit, F.: nhd. Schmähung, Kränkung, erlittene Schmach, Schande; smÐ, F.: nhd. Schmach, Kränkung, Beleidigung, Schimpf; spÆt (2), spyetht, spiet, M.: nhd. Verdruss, Hohn, schneidender Spott, Schmähung, Missachtung, Kränkung, Erbostheit, Grimm, Ärger

Kränkung: mnd. unÐre, mnd.?, F.: nhd. Unehre, Schimpf, Schande, Kränkung, Schmach; vörargeringe*, vorargeringe, F.: nhd. Verschlechterung, Beeinträchtigung, Beschädigung, Entwertung, Kränkung, Verärgerung, Ärgernis; vörergeringe*, vorergeringe, F.: nhd. Verschlechterung, Beeinträchtigung, Beschädigung, Entwertung, Kränkung, Verärgerung, Verderb, Ärgernis, Anstoß; vörlichtinge*, vorlichtinge, F.: nhd. Erleichterung, Abhilfe, Trost, Milderung, Erniedrigung, Geringschätzung, Wertminderung, Herabsetzung, Verharmlosung, Abschwächung, Verächtlichmachung, Kränkung

Kränkung«: mhd. krenkunge 1, st. F.: nhd. »Kränkung«, Schädigung, Beeinträchtigung

Kränkung«: mnd. krenkinge, F.: nhd. »Kränkung«, Abschwächung, Beeinträchtigung, Benachteiligung

Kranpächter -- Kranpächter: mnd. ? krõnlouwe, M.: nhd. Hafenarbeiter?, Kranpächter ?

Kranz -- aus brennbarem Material gefertigter und mit heißem Pech und Schwefel getränkter Kranz: mnd. swÐvelkrans, M.: nhd. »Schwefelkranz«, aus brennbarem Material gefertigter und mit heißem Pech und Schwefel getränkter Kranz

Kranz -- aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird: mnd. pikkrans*, pikkranz, pekkranz, M.: nhd. »Pechkranz«, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird

Kranz -- aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird: mnd. pikrÐp, pikreip, pekrÐp, pekreip, M.: nhd. »Pechreif«, Pechkranz, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird

Kranz -- aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird: mnd. ræsenkrans, M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias

Kranz -- Kranz als Hauptschmuck der Jungfrauen und bei Prozessionen: mnd. sappel, zappel, tzappel, sõpel, tzapel, sappÐl, sappeyl, sappeol, seppel, zeppel, schappel, schõpel, scapel, schapÐl, scapeel, scheppel, N.: nhd. Kranz von natürlichen oder künstlichen Blumen oder Flitter, Kranz als Hauptschmuck der Jungfrauen und bei Prozessionen, Rosenkranz, Symbol der Jungfräulichkeit; soppel, N.: nhd. Kranz von natürlichen oder künstlichen Blumen oder Flitter, Kranz als Hauptschmuck der Jungfrauen und bei Prozessionen, Rosenkranz, Symbol der Jungfräulichkeit

Kranz -- Kranz aus Blumen: mhd. bluomenkranz, st. M.: nhd. Blumenkranz, Kranz aus Blumen

Kranz -- Kranz aus Immergrün: mnd. singrȫnkrans, M.: nhd. Kranz aus Immergrün

Kranz -- Kranz der auf dem Hildesheimer Preisschießen der siegenden Schützengruppe als Auszeichnung verliehen wird: mnd. schüttenkrans, M.: nhd. »Schützenkranz«, Kranz der auf dem Hildesheimer Preisschießen der siegenden Schützengruppe als Auszeichnung verliehen wird

Kranz -- Kranz des Maigrafen: mnd. meienkrans, meyenkrans, M.: nhd. »Maienkranz«, Maikranz, Kranz des Maigrafen

Kranz -- Kranz von natürlichen oder künstlichen Blumen oder Flitter: mnd. sappel, zappel, tzappel, sõpel, tzapel, sappÐl, sappeyl, sappeol, seppel, zeppel, schappel, schõpel, scapel, schapÐl, scapeel, scheppel, N.: nhd. Kranz von natürlichen oder künstlichen Blumen oder Flitter, Kranz als Hauptschmuck der Jungfrauen und bei Prozessionen, Rosenkranz, Symbol der Jungfräulichkeit; soppel, N.: nhd. Kranz von natürlichen oder künstlichen Blumen oder Flitter, Kranz als Hauptschmuck der Jungfrauen und bei Prozessionen, Rosenkranz, Symbol der Jungfräulichkeit

Kranz -- Kranz von weißen Lilien als jungfräulicher Kopfschmuck: mnd. lilienkrans, M.: nhd. »Linienkranz«, Kranz von weißen Lilien als jungfräulicher Kopfschmuck

Kranz: germ. ? *kranta-, *krantaz, st. M. (a): nhd. Kranz?

Kranz: got. waip-s 5, st. M. (a): nhd. Kranz; wip-j-a* 2, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,2): nhd. Kranz

Kranz: ae. béag, béah, st. M. (a): nhd. Ring, Krone, Kranz; wÆ-þ‑ig, wÆ-þ-ig-e, wÆ-þ‑ing, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Band (N.), Fessel (F.) (1), Binde, Kranz

Kranz: ahd. girig* 5, st. N. (a): nhd. Kette (F.) (1), Girlande, Kranz, Halskette; girigi* 1, st. N. (ja): nhd. Kranz, Girlande; houbitbant 24, st. N. (a): nhd. »Hauptband«, Kopfbinde, Kranz, Diadem, Girlande; houbitbentil* 1, st. M. (a): nhd. Kranz; houbitgibenti* 3, st. N. (ja): nhd. »Hauptbinde«, Kranz, Diadem, Girlande; houbitzierida* 5, st. F. (æ): nhd. Kopfschmuck, Kranz; koræna* 13, kræna, st. F. (æ): nhd. Krone, Kranz, reifförmiger Kopfschmuck, Siegeszeichen, höchster Lohn, Herrlichkeit, Märtyrerkrone; kranz* 9, st. M. (a): nhd. Kranz, Krone, Kopfbinde, Haarband; ring (1) 158?, hring*, st. M. (a): nhd. Ring, Versammlung, Kreis, Kranz, Kreisbahn, Wirbel, Windung, Erdkreis, Panzerring, Kreisförmiges
-- kleiner Kranz: ahd. korænidi*? 1, korænida*?, coronide, st. N. (ja)?: nhd. Krönlein, Krönchen, kleiner Kranz
-- mit einem Kranz schmücken: ahd. gikorænæn* 5, gikoronæn?, sw. V. (2): nhd. krönen, mit einem Kranz schmücken

Kranz: mhd. girlande, sw. F.: nhd. Blumengewinde, Kranz; krangel, st. M.: nhd. »Krangel«, Kreis, Kranz, Not, Bedrängnis, Mangel (M.), Schade, Schaden; kranz, st. M.: nhd. Kranz, Krone, Ehrenpreis, Backwerk; kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze

Kranz: mhd. schapel, schepel, tschapel, schõpel, schappel, tschapel, schepel, scheppel, st. N.: nhd. Blumenkranz, Kranz, Band (N.), Schleife, Laubkranz, Sinnbild der Jungfrau Maria, Stirnband, Diadem
-- Blume im Kranz: mhd. schapelbluome*, schõpelbluome, sw. F.: nhd. Blume im Kranz

Kranz: mhd. zirke, sw. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kranz

Kranz: mnd. hõrbant, M.: nhd. Haarband, Schappel, Kranz; krans, kranz, krantz, M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung; kræne, kræn, F.: nhd. Krone, Kronleuchter, Platte des Kopfes, Münze, runder Kopfschmuck, Kranz, Brautkranz, kleiner Rosenkranz, höchster Lohn (bildl.), höchster Preis (bildl.)
-- kleiner Kranz: mnd. kranseken, N.: nhd. Kränzchen, kleiner Kranz; krenseken, krensken, N.: nhd. Kränzchen, kleiner Kranz, Kettchen; krȫneken, M.: nhd. kleiner Kranz, Rosenkranz, Krönchen, Knopf auf der Speerspitze beim Turnieren ohne scharfe Waffen
-- Kranz als Zeichen des Weinausschanks: mnd. krans, kranz, krantz, M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

Kranzaufsetzung: mnd. kræninge, kroninge, F.: nhd. Krönung, Kranzaufsetzung, Verherrlichung, Verleihung der geistlichen Kopfbinde, Verleihung der klösterlichen Kopfbinde, Krönung eines Königs, Krönung eines Fürsten

Kranzbinder: mnd. krensemõkÏre*, krensemõker, krencemõker, M.: nhd. »Kränzemacher«, Kranzbinder

Kränzchen: ahd. korænilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Krönlein, Krönchen, Kränzchen

Kränzchen: mhd. kranzel, st. N.: nhd. »Kranzel«, Kränzlein, Kränzchen; krenzel, kranzel, st. N.: nhd. »Kränzel«, Kränzchen; krenzelÆn, st. N.: nhd. Kränzlein, Kränzchen; krãnlÆn, st. N.: nhd. Krönlein, Krönchen, Kränzchen

Kränzchen: mnd. kranseken, N.: nhd. Kränzchen, kleiner Kranz; krenseken, krensken, N.: nhd. Kränzchen, kleiner Kranz, Kettchen

Kränzchen: mnd. sappilleken, sapilleken, sapillken, czapylken, N.: nhd. Kränzchen, Rosenkranz

Kranzdarm: mnd. krans, kranz, krantz, M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

Kränze (): mhd. ? schepeleh, st. N.: nhd. Kränze (?)

Kranzel«: mhd. kranzel, st. N.: nhd. »Kranzel«, Kränzlein, Kränzchen

Kränzel«: mhd. krenzel, kranzel, st. N.: nhd. »Kränzel«, Kränzchen

Kränzemacher«: mnd. krensemõkÏre*, krensemõker, krencemõker, M.: nhd. »Kränzemacher«, Kranzbinder

kränzen: germ. *weipan, *wÆpan, st. V.: nhd. winden, schlingen (V.) (1), drehen, kränzen, schwingen

kränzen: got. weip-an* 1, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 222,1): nhd. kränzen, krönen, bekränzen

kränzen: mhd. krãnen (2), krænen, sw. V.: nhd. kränzen, bekränzen, krönen, kennzeichnen, auszeichnen, preisen, ehren, verherrlichen, erhöhen, schmücken

kränzen: mnd. krensen, krentzen, sw. V.: nhd. kränzen, bekränzen

kränzen«: mhd. krenzen, sw. V.: nhd. »kränzen«, mit einem Kranz versehen (V.), bekränzen

Kranzes -- Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes: mnd. ræsenkrans, M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias

Kränzlein: mhd. kranzel, st. N.: nhd. »Kranzel«, Kränzlein, Kränzchen; krenzelÆn, st. N.: nhd. Kränzlein, Kränzchen

Kränzlein: mnd. krenselÆn, krentzelÆn, krenzlÆn, N.: nhd. Kränzlein, Ehrenzeichen, Kampfzeichen

Kranzleiste: ahd. wulsta* 2, st. F. (æ): nhd. Wulst, Rand, Kranzleiste, Einfassung

Kranzlichtnelke -- Wurzel der Kranzlichtnelke: mhd. ? krebezwurz 4?, st. F.: nhd. »Krebswurz«, Kahles Bruchkraut?, Vogel-Knöterich?, Nattern-Knöterich?, Wurzel der Kranzlichtnelke?; ? krebezwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Krebswurz«, Nattern-Knöterich?, Wurzel der Kranzlichtnelke?

Kranz-Lichtnelke: mnd. violræseke, vielræseke, F.: nhd. Vexiernelke, Kronen-Lichtnelke, Kranz-Lichtnelke

Kräpfchen: mhd. krepfel, st. N.: nhd. »Kräpfel«, Kräpfchen; krepfelÆn, st. N.: nhd. »Kräpflein«, Kräpfchen

Krapfe: mhd. krapfe (2), sw. M.: nhd. Krapfe, Hode

Kräpfel«: mhd. krepfel, st. N.: nhd. »Kräpfel«, Kräpfchen

Krapfen: as. kra‑p‑p‑o* 2, sw. M. (n): nhd. Krapfen, Haken (M.)

Krapfen: ahd. krapfo 60, krõpfo, krapho, kraffo*, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Kralle, Krapfen, Widerhaken, Verschlusshaken, hakenförmiges Gebäck, Krapfengebäck, Fruchtstand der Traube

Krapfen: mhd. krapfe (1), krape, sw. M.: nhd. Krapfen, Backwerk, Haken (M.), Klammer, Türangel, Sparren (M.)

Krapfen: mnd. krõpene, Sb.: nhd. Krapfen, Pastete; krappelen, krappele, Sb.?: nhd. Krapfen, Gebäck; krop (2), kropp, kroppe, Sb.: nhd. Krapfen, Pastete, Gebäck, eine Art Kuchen mit Fleischfüllung; krȫpel (3), krȫpele, kroepel, kröppel kröppele, kreppel, kropel, kropele, M.: nhd. Küchlein, Krapfen, Pastete, Fastnachtskuchen; krȫpelinc (2), kröppelinc, kropelink, M.?: nhd. Küchlein, Krapfen, Pastete; krȫpelkæke, M., F.: nhd. Kuchen, Krapfen, Gebackenes, Festkuchen
-- Backen von Krapfen: mnd. krȫpelbacken*, krȫpelbackent, kröppelbackent, N.: nhd. Backen von Krapfen
-- Krapfen Backender: mnd. krȫpelröstÏre*, krȫpelröster, kropelroster, M.: nhd. Pastetenbäcker, Garbrater, Krapfen Röstender, Krapfen Backender
-- Krapfen Röstender: mnd. krȫpelröstÏre*, krȫpelröster, kropelroster, M.: nhd. Pastetenbäcker, Garbrater, Krapfen Röstender, Krapfen Backender

Krapfenbäcker: mnd. krȫpelbeckÏre*, krȫpelbecker, kröppelbecker, M.: nhd. Krapfenbäcker, Kuchenbäcker
Krapfenfülle: mhd. vülle, fülle*, st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Gefülltsein, Vollheit, Ergänzung, Erfüllung, Füllung des Bauches, Fraß, Völlerei, Wurstfülle, Krapfenfülle, Pelzfutter, Uferbefestigung, durch Aufschüttung gewonnenes Uferland

Krapfengebäck: ahd. krapfilÆn* 13, kraffilÆn, kraphilin*, st. N. (a): nhd. »Häklein«, Häkchen, Haken (M.), Widerhaken, Verschlusshaken, Wickelranke, Gäbelchen, Krapfengebäck; krapfo 60, krõpfo, krapho, kraffo*, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Kralle, Krapfen, Widerhaken, Verschlusshaken, hakenförmiges Gebäck, Krapfengebäck, Fruchtstand der Traube

Krapfengebäck: mhd. krãse, krãs, krose, st. N.: nhd. Gekröse, kleines Gedärm, Gedärm, Krapfengebäck

Kräpflein«: mhd. krepfelÆn, st. N.: nhd. »Kräpflein«, Kräpfchen

Krapp: germ. *madaræ-, *madaræn, sw. F. (n): nhd. Wiesenröte, Krapp

Krapp: an. roŒ-a-gras, st. N. (a): nhd. Krapp

Krapp: ae. mÏder-e, sw. F. (n): nhd. Krapp

Krapp: ahd. rezza 19, reiza, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Farbe, Scharlachfarbe, scharlachrote Farbe, purpurrote Farbe, Färberröte, Krapp; varentia 2, varantia*, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Färberröte, Krapp

Krapp: mhd. klebÏre (2) 1, klebere, st. M.: nhd. Färberröte, Krapp

Krapp: mhd. rãte, ræte, st. F.: nhd. Röte, Rot, rote Farbe, Krankheit mit rotem Hautausschlag, Zeit in der Wild rothaarig ist, Krapp

Krapp: mnd. klÐvekrðt, N.: nhd. Krapp, Färberröte

Krapp: mnd. mõder, M.: nhd. Krapp, Färbeton; mÐde (4), m¯de, Sb.: nhd. Krapp, Färberröte; ? mÐdewort, F.?: nhd. Wiesenröte?, Krapp?, eine Pflanze; rȫde (2), rode, F.: nhd. Röte, rote Färbung, Gesichtsröte, krankhafte Rötung, Getreidekrankheit, Rost (M.) (2), eine Pflanze aus der rote Farbe gewonnen wird, Färberröte, Krapp, aus Färberröte gewonnener Farbstoff

Krappanbau -- Abgabe für den Krappanbau: mnd. rȫdentins, rædentins, M.: nhd. »Hopfenzins«, Abgabe für den Krappanbau

Krappanbau -- Aufseher über den Krappanbau: mnd. rȫdenwrȫgÏre*, rȫdenwrȫger, M.: nhd. Aufseher über den Krappanbau, Hopfenaufseher
krapprot (von mede): mnd. ? metræt, mnd.?, Adj.: nhd. krapprot (von mede)?

Krapp-Verarbeiter -- Eid der Krapp-Verarbeiter: mnd. rȫdenÐt, rȫdeneit, rodeneit, M.: nhd. Eid der Hopfendarrer, Eid der Krapp-Verarbeiter
Krat«: mhd. krõt (1), st. F., st. M.: nhd. »Krat«, Krähen (N.)

Krater: mhd. tÆch, dÆch, st. M.: nhd. Deich, Damm, Teich, Fischteich, Krater, Sumpf, Strömung

Krater: mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Krater: mnd. pütte, putte, pute, pot, pütten, M., F.: nhd. Pfütze, Grube, Vertiefung, Wasserloch, Gosse, Mulde, Morast, Sumpf, Pfuhl, Krater, Abgrund, Quelle, Brunnen

Kratte«: mhd. kratte, gratte, sw. M.: nhd. »Kratte«, Korb

Kratz: mhd. kral, st. M.: nhd. »Kral«, Kratz, gekrallte Wunde

Kratz: mhd. reiz, st. M.: nhd. Linie, Ritz, Kratz, Riss, Bruch (M.) (1), Lücke

Kratz«: mnd. kras, kraß, krats*, kratz, kres, kresse, M.: nhd. »Kratz«, Abfall beim Abkratzen, Abfall beim Polieren, Abfall beim Auskämmen, Abfall bei der Erzaufbereitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Striegel?, Bürste?

Kratzbaum«: mhd. kratzboum, kratzpoum, st. M.: nhd. »Kratzbaum«, Brombeerstrauch

Kratzbeere: ahd. huntesberi 8?, st. N. (ja): nhd. Brombeere, Nachtschatten, Hundsbeere, Kratzbeere, Schmerwurz (?)

Kratzbeere«: mhd. kratzbere, kratzper, st. F.: nhd. »Kratzbeere«, Brombeere

Kratzbürste: mnd. krasbörste, F.: nhd. Kratzbürste, Polierbürste; kribbekatte, F.: nhd. Kratzbürste, streitsüchtiger Mensch

kratzbürstig sein (V.): mnd. kribben***, sw. V.: nhd. streiten, zanken, kratzbürstig sein (V.)

Kratzbürstigkeit: mnd. kribbichhÐt*, kribbichÐt, kribbicheit, F.: nhd. Zanksucht, Kratzbürstigkeit

Krätze -- Krätze von Gold oder Silber: mnd. dræs (2), drus, druse, N.: nhd. Bodensatz, Niederschlag zäher Flüssigkeiten, Hefe, Krätze von Gold oder Silber

Krätze -- von Krätze befallen: ahd. rðdÆg* 5, Adj.: nhd. räudig, schorfig, von Krätze befallen

Krätze (F.) (1): mhd. kretze (2), st. F.: nhd. Krätze (F.) (1), Metallabfall

Krätze (F.) (2): germ. *skabba-, *skabbaz, st. M. (a): nhd. Krätze (F.) (2)

Krätze (F.) (2): got. *ra-p-p-a?, Sb.: nhd. Krätze (F.) (2), Räude

Krätze (F.) (2): an. skab-b, st. N. (a): nhd. Räude, Krätze (F.) (2)

Krätze (F.) (2): ae. blÚ-c-e (1), blÐ-c-e, N.: nhd. Aussatz, Krätze (F.) (2); hréof‑l (1), hríof‑l (1), F.: nhd. Schorf, Grind, Krätze (F.) (2), Aussatz; hréof‑l‑a, sw. M. (n): nhd. Schorf, Grind, Krätze (F.) (2), Aussatz; hrð-þ-e, sw. F. (n): nhd. Räude, Krätze (F.) (2); sceab-b, st. M. (a): nhd. Räude, Krätze (F.) (2), Schäbe, Grind, Schorf; scur-f, sceor-f (1), scru-f, scyr-f, st. M. (a): nhd. Schorf, Grind, Krätze (F.) (2)

Krätze (F.) (2): ahd. 2zitdruos* 5, ziterus*, st. F. (i): nhd. Räude, Krätze (F.) (2); 2zittarlðs* 7, st. F. (i): nhd. Räude, Krätze (F.) (2); bronado* 1, sw. M. (n): nhd. Krätze (F.) (2); jukkentÆ* 2, juckentÆ*, st. F. (Æ): nhd. Jucken, Ausschlag, Krätze (F.) (2); jukkida* 1, juckida*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Jucken, Ausschlag, Krätze (F.) (2), Flechte; jukkido* 26, juckido*, sw. M. (n): nhd. Jucken, Krätze (F.) (2), Räude, Ausschlag, Verlangen, Lust; jukkiligÆ* 1, juckiligÆ*, st. F. (Æ): nhd. Jucken, Ausschlag, Krätze (F.) (2); klõwido* 1, sw. M. (n): nhd. Schorf, Krätze (F.) (2), Ausschlag; lohafiur* 3, lohafuir*, st. N. (a): nhd. Schorf, Räude, Krätze (F.) (2); riubÆ* 2, hriubÆ*, st. F. (Æ): nhd. Aussatz, Räude, Krätze (F.) (2); rðdÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Räude, Geschwür, Krätze (F.) (2); rðdigÆ 3, st. F. (Æ): nhd. Räude, Schorf, Krätze (F.) (2); rðdo 9, sw. M. (n): nhd. Räude, Schorf, Krätze (F.) (2), Hautausschlag; skaba* (1) 12, scaba, sw. F. (n): nhd. »Schaber«, Schabeisen, Hobel, Hobeleisen, Krätze (F.) (2); skabado* 3, scabado*, skebido*, sw. M. (n): nhd. Räude, Krätze (F.) (2), Aussatz; skorf* 2, skurf*, scorf*, scurf*, st. M. (a?): nhd. Schorf, Grind, Krätze (F.) (2)

Krätze (F.) (2): mhd. gnaz, st. M.: nhd. Schorf, Ausschlag, Krätze (F.) (2), Knauserei; kratzen (2), st. N.: nhd. Kratzen, Jucken, Krätze (F.) (2); kretzen (1), st. M.: nhd. Krätze (F.) (2), Aussatz

Krätze: as. skav‑a‑tho* 1, skaª-a-th-o, sw. M. (n): nhd. »Schabung«, Räude, Krätze

Krätze: mnd. jȫke, M.: nhd. Jucken, Krätze
-- mit Krätze behaftet: mnd. jȫkerich, yökerich, Adj.: nhd. mit Juckreiz behaftet, mit Krätze behaftet
Krätze: mnd. schorf (1), scharf, M.: nhd. Schorf, Grind, Rinde, Krätze, Räude, Tölpel, Dummkopf; schorfte, schorfede*, F.: nhd. Grind, Räude, Krätze
-- mit Krätze behaftet: mnd. schabbich, Adj.: nhd. mit Krätze behaftet, krätzig, schorficht; schörvede, Adj.: nhd. mit Krätze behaftet; schörvedich*, schorvedich, mnd.?, Adj.: nhd. mit Krätze behaftet; schörvet (2), schörvt, schorvet, Adj.: nhd. schorfig, grindig, mit Krätze behaftet, mit Räude behaftet, borkig, rauh, verhornt, schuppig

Krätze« (F.) (1): ahd. krezzo* 1, sw. M. (n): nhd. »Krätze« (F.) (1), Korb

Krätze« (F.) (1): mhd. kretze (1), chrezze, sw. F., sw. M.: nhd. »Krätze« (F.) (1), Korb, Tragkorb

Kratze«: mhd. kratze, sw. F.: nhd. »Kratze«, Kratzwerkzeug, Scharrwerkzeug

Kratzeisen: mhd. schrapfe, sw. M.: nhd. Kratzwerkzeug, Kratzeisen

Kratzen -- durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben: mnd. kleien* (1), kleyen, klegen, klayen, kleigen*, sw. V.: nhd. kratzen (mit den Fingernägeln), jucken, kräftig reiben, streicheln, zwicken, durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben, aufwirbeln, mit den Krallen reißen, kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt), klettern (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kratzen -- durch Kratzen verwunden: mnd. krassen (1), kratzen, krazen, sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen
-- mit scharfen Nägeln kratzen: mnd. klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen
-- sich kratzen: mnd. jȫken (1), yoken, jucken, iucken, joken, sw. V.: nhd. jucken, Juckreiz ausüben (mit dem Körperteil oder der juckenden Stelle oder einem juckenden Gegenstand), Anreiz ausüben, Verlangen wecken, kratzen, reiben, sich kratzen, sich jucken
-- Wolle oder Tuch kratzen: mnd. kõrden (1), karden, kõrten, karten, kairden, sw. V.: nhd. Wolle oder Tuch kämmen, Wolle oder Tuch kratzen, Wolle oder Tuch rauen (bzw. rauhen)

Kratzen -- sich mit Kratzen wehren: mhd. widerkratzen*, widerkretzen, sw. V.: nhd. sich mit Kratzen wehren

Kratzen -- Werkzeug zum Kratzen und Schaben: mnd. schrõpe, schrape, F.: nhd. Werkzeug zum Kratzen und Schaben, Rosskamm, Striegel, Ausputzer, Wischer, Vorwurf, Verweis

kratzen (mit den Fingernägeln): mnd. kleien* (1), kleyen, klegen, klayen, kleigen*, sw. V.: nhd. kratzen (mit den Fingernägeln), jucken, kräftig reiben, streicheln, zwicken, durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben, aufwirbeln, mit den Krallen reißen, kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt), klettern (Bedeutung örtlich beschränkt)

kratzen: idg. *bhrei�‑, V.: nhd. kratzen; *drup‑, V.: nhd. reißen, schinden, kratzen; *grebh-, V.: nhd. ritzen, krabbeln, kratzen; *gred-?, *grod-?, V.: nhd. kratzen; *ghen-, V., Adj.: nhd. zernagen, zerreiben, kratzen, klein; ? *�her- (2)?, V.: nhd. kratzen?, ritzen?, scharren?; *ghnýdh‑, *ghnýd‑, V.: nhd. nagen, kratzen; *ghnÐgh-, V.: nhd. nagen, kratzen; *ghnei‑, V.: nhd. nagen, kratzen, reiben; *ghneidh-, *ghneid‑, V.: nhd. nagen, kratzen, reiben; *ghnÁu‑, V.: nhd. nagen, kratzen, reiben; *ghneudh‑, V.: nhd. nagen, kratzen, reiben; *ghneus‑, V.: nhd. nagen, kratzen, reiben; *ghrebh- (2), V.: nhd. graben, scharren, kratzen; *ghrem- (1), V.: nhd. reiben, zerreiben, kratzen; *kai¨‑, *koi¨‑, V.: nhd. kratzen, kämmen; *kars‑, V.: nhd. kratzen, striegeln, krämpeln; *ken- (2), V.: nhd. kratzen, schaben, reiben; *kený‑, *knÐ‑, V.: nhd. kratzen, schaben, reiben; *kenÁid-, *knÁid-, V.: nhd. kratzen, schaben, reiben; *kenes-, *kenÐs‑, *knÐs‑, V.: nhd. kratzen, schaben, reiben; *keni‑, *kenýi‑, V.: nhd. kratzen, schaben, reiben; *kenu-, *kneu-, V.: nhd. kratzen, schaben, reiben; *kes-, V.: nhd. kratzen, kämmen; *kenÐbh‑, *kenýbh‑, V.: nhd. kratzen, schaben, reiben; *kenÐd‑, *kenýd‑, V.: nhd. kratzen, schaben, reiben; *kenÐp‑, V.: nhd. kratzen, schaben, beißen; *ksen‑?, V.: nhd. kratzen, kämmen; *kseu-, V.: nhd. kratzen, schaben; *ksneu-, V.: nhd. kratzen, reiben; *meu¨‑, V.: nhd. kratzen, ritzen; *per¨- (3), *p¥¨-, V., Sb.: nhd. reißen, wühlen, kratzen, Furche; *rÐd- (2), *ræd‑, *rýd‑, V.: nhd. scharren, schaben, kratzen, nagen; *skÀbh-?, V.: nhd. schneiden, spalten, schnitzen, schaffen, kratzen, schaben; *skelep-, *skelp-, V.: nhd. schneiden, schä​len, kratzen; *sken‑?, *ken‑?, V.: nhd. kratzen; *skÁp- (2), *kÁp- (2), *skÅp‑, *kÅp‑, V.: nhd. schneiden, spalten, schnitzen, schaffen, kratzen, schaben

kratzen: idg. *skÐu- (6), *skÐut-, V.: nhd. schneiden, trennen, kratzen, scharren, stochern, stöbern

krat​zen: idg. *skerÆp‑, *kerÆp‑, V.: nhd. schneiden, krat​zen, ritzen, reißen

kratzen: germ. *gneipan?, germ.?, sw. V.: nhd. kratzen; *has-, V.: nhd. kratzen; *hers- (2), V.: nhd. kratzen; *hreiban, *hrÆban, st. V.: nhd. greifen, kratzen; *klaujan?, *klawjan, sw. V.: nhd. kratzen; *klawÐn, *klawÚn, *klawæn, sw. V.: nhd. kratzen; *krat-, sw. V.: nhd. kratzen; *krattæn, sw. V.: nhd. kratzen; *skarbæn, sw. V.: nhd. schaben, kratzen, schneiden; *skrapæn, sw. V.: nhd. scharren, kratzen, schaben, raspeln; *skrefan, germ.?, sw. V.: nhd. schneiden, kratzen

kratzen: got. *krat-t-æn, sw. V. (2): nhd. kratzen; *raz-z-jan, *razzan, sw. V. (1): nhd. kratzen, schaben

kratzen: an. gart-a, sw. V.: nhd. kratzen; g‡rtr-a, sw. V.: nhd. scharren, kratzen; hruf-l-a, sw. V.: nhd. kratzen; klõ, red. V.: nhd. kratzen, reiben; klæ-r-a, sw. V.: nhd. kratzen; kraf-s-a, sw. V.: nhd. schaben, kratzen, leicht berühren; kropp-a, sw. V.: nhd. kratzen, kitzeln; nauŒ-a, sw. V.: nhd. kratzen; skra-p-a (1), sw. V. (2): nhd. kratzen, schaben; skurk-a, sw. V.: nhd. schaben, kratzen; taf-s-a, sw. V.: nhd. kratzen

kratzen: ae. õ-scre-p-an, st. V. (5): nhd. kratzen, wegkratzen; cla-w-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. klauen, kratzen; cla-w-ian, sw. V. (1?): nhd. klauen, kratzen; cli-f-r-ian, sw. V.: nhd. kratzen; ge-gri-nd-an, st. V. (3a): nhd. reiben, kratzen, knirschen, mahlen, schärfen, schleifen (V.) (1); ge-scear-f‑ian, sw. V. (2): nhd. abschneiden, kratzen, zerfetzen; ge‑sceor-f‑an, st. V. (3b): nhd. kratzen, zerreißen; ge-sceor-p-an, st. V. (3b): nhd. kratzen, nagen; gri-nd-an, st. V. (3a): nhd. reiben, kratzen, knirschen, mahlen, schärfen, schleifen (V.) (1); plicg-an, sw. V.: nhd. kratzen; sceaf-an, st. V. (6): nhd. schaben, kratzen, glätten; scear-f‑ian, sw. V. (2): nhd. abschneiden, kratzen, zerfetzen; scear-f‑l‑ian, sw. V.: nhd. kratzen; sceor-p-an, st. V. (3b): nhd. kratzen, nagen; scra-p‑ian, sw. V. (2): nhd. kratzen; scre-p-an (1), scri-p-an, scry-p-an, st. V. (5): nhd. kratzen

kratzen: afries. *kla, sw. V. (1): nhd. kratzen; krat-are 1 und häufiger?, lat.-V.: nhd. kratzen; krâw-ia 1, krâw-a, sw. V. (2): nhd. krauen, kratzen

kratzen: as. hrÆ‑t-an* 1, st. V. (1a): nhd. kratzen; skav-an* 2, skaª-an*, st. V. (6): nhd. schaben, kratzen; *s‑ker-r-an?, st. V. (3b): nhd. kratzen

kratzen: ahd. *gnÆfan?, st. V. (6): nhd. kratzen; gniffen* 3, sw. V. (1a) (?): nhd. jucken, kratzen, zwicken; gratare* 3, lat.‑ahd.?, V.: nhd. kratzen; jukken* 34, jucken*, sw. V. (1a): nhd. jucken, kitzeln, kratzen, reiben, schmeicheln; klõwen* 1, klouwen*, sw. V. (1a): nhd. kratzen, krauen, scharren, jucken; krazzæn* 23, sw. V. (2): nhd. kratzen, zerkratzen, foltern, rupfen, zerfleischen, zusammenkratzen; krizzæn* 1, ahd.?, sw. V. (2): nhd. einritzen, kratzen; krouwen* 1, sw. V. (1b): nhd. »krauen«, stechen, kratzen, zerkratzen, aufkratzen; krouwæn* 3, sw. V. (2): nhd. zerteilen, kratzen, zerkratzen, aufkratzen, zerfleischen, abreißen; reizæn* 3, sw. V. (2): nhd. kratzen, ritzen, schreiben?; skaban* 28, scaban*, st. V. (6): nhd. schaben, ausradieren, kahlscheren, wegschneiden, scharren, kratzen, einritzen, jucken; skerran 13, scerran*, st. V. (3b): nhd. kratzen, schaben, abkratzen, reiben, scheuern, abnagen; *skrapfjan, lang., V.: nhd. kratzen; slÆhhan* 18, slÆchan*, st. V. (1a): nhd. schleichen, kriechen, gleiten, kribbeln, umschlängeln, sich unbemerkt ausbreiten, scharren, kratzen

kratzen: mhd. bekratzen, sw. V.: nhd. »bekratzen«, kratzen, zerkratzen, verletzen; bekritzen (1), sw. V.: nhd. ritzen, kratzen, zerkratzen

kratzen: mhd. jucken, sw. V.: nhd. jucken, kitzeln, streicheln, kratzen, reiben; klöuwen, sw. V.: nhd. kratzen, kasteien, klagen; knÆfen, st. V.: nhd. kneifen, kratzen; kragen, mndrh., st. V.: nhd. kratzen, ritzen; kraken, kragen, sw. V.: nhd. kratzen; kratzen (1), kretzen, kroutzen, sw. V.: nhd. kratzen, zerkratzen, herauskratzen aus

Kratzen: mhd. kratzen (2), st. N.: nhd. Kratzen, Jucken, Krätze (F.) (2); kraz, kratz, st. M.: nhd. Kratzen, Kratzschramme, Wunde, Spur

kratzen: mhd. krellen, sw. V.: nhd. kratzen; krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken; krÆzen (2), st. V.: nhd. Kreislinie machen, gären, schäumen, kratzen; krouwen, krowen, krõwen, sw. V.: nhd. »krauen«, kratzen, juckend kratzen, kitzeln
-- juckend kratzen: mhd. krouwen, krowen, krõwen, sw. V.: nhd. »krauen«, kratzen, juckend kratzen, kitzeln

kratzen: mhd. ratzen, sw. V.: nhd. kratzen, rasseln

kratzen: mhd. schaben (1), st. V.: nhd. »schaben«, kratzen, radieren, ausradieren, scharren, sich abschalen, schäbig werden, glätten, polieren, stoßen, fortstoßen, vertreiben, austilgen, schnell von dannen gehen, sich hinwegheben, davonmachen, annagen, beseitigen, vernichten, abwischen, tilgen; scharren, sw. V.: nhd. scharren, kratzen, vorstehen, hervorragen, schnarchen, schroff hervorragen, schroff herausragen; scherren, st. V.: nhd. scharren, scharren aus, plagen, abkratzen, kratzen, graben; schraffezen*, schraffizen, schrafzen, sw. V.: nhd. schröpfen, kratzen, blutig schlagen; schratzen, sw. V.: nhd. ritzen, kratzen; schreffen (1), schreven, schrefen*, st. V.: nhd. reißen, ritzen, kratzen, schröpfen; schürpfen, schürfen, sw. V.: nhd. »schürfen«, aufschneiden, ausweiden, anschlagen, schlagen, kratzen, verletzen

kratzen: mnd. jȫken (1), yoken, jucken, iucken, joken, sw. V.: nhd. jucken, Juckreiz ausüben (mit dem Körperteil oder der juckenden Stelle oder einem juckenden Gegenstand), Anreiz ausüben, Verlangen wecken, kratzen, reiben, sich kratzen, sich jucken

Kratzen: mnd. jȫken* (3), jȫkent, yoekenth, N.: nhd. Juckreiz, Kratzen, Jucken; jȫkenisse, jückenisse, Sb.: nhd. Jucken, Beißen, Kratzen
kratzen: mnd. klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen; krabben, sw. V.: nhd. kratzen, schaben, sich mit den Krallen anklammern, sich durch Ankrallen fortbewegen, krabbeln

Kratzen: mnd. krabbinge, F.: nhd. Kratzen, Stechen

Kratzen: mnd. krassen (2), krassent*, N.: nhd. Kratzen, Wollkämmen, Krempeln, beim Auskämmen abgefallene Wolle, Zusammenraffen

kratzen: mnd. krempen, sw. V.: nhd. Wolle krämpeln, kämmen, auskämmen, kratzen; krisselen, kricelen, sw. V.: nhd. kratzen, kratzenden Ton (M.) (2) hervor bringen, durchstreichen, tilgen

kratzen: mnd. krõschen (2), V.: nhd. kratzen, scharren; krassen (1), kratzen, krazen, sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen

kratzen: mnd. rÆten, ritten, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, brechen, bersten, zerrissen werden, auseinanderbrechen, aufplatzen, aufbrechen, schadhaft werden, zerren, ziehen, ritzen, kratzen, sich losreißen

kratzen: mnd. scharren, scherren, sw. V.: nhd. scharren, kratzen, schaben, hervorscharren, zusammenscharren; schõven, schaven, st. V., sw. V.: nhd. schaben, hobeln, kratzen, radieren, glätten, polieren, abschleifen, putzen, säubern, zerkleinern, zerschneiden, pulverisieren, berauben, schmälern, plündern, aussaugen, drücken, schinden, sich davonmachen; schörven (2), schörffen, sw. V.: nhd. kratzen, schaben, jucken; schrõpen (1), schrappen, sw. V.: nhd. scharren, kratzen, scheren, schaben, kratzend säubern, räuspern, raffen, jucken, reiben; schrõven, sw. V.: nhd. kratzen, scharren (Hühner); schrubben, schrobben, sw. V.: nhd. »schrubben«, kratzen, scharren, entfernen, reiben, scheuern, von Schuppen befreien, schuppen, mit der Bürste reinigen; tÐsen, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, kratzen, pflücken
-- vor Wut kratzen und beißen: mnd. splÆten, spliten, splijten, st. V.: nhd. spleißen, spalten, reißen, auseinander reißen, springen, brechen, bersten, platzen, Risse bekommen, sich auftun, aufplatzen, in Stückchen spalten, der Länge nach spalten, abschälen, aufschneiden, zerschneiden, zerreißen, niedermetzeln, totschlagen, vor Wut kratzen und beißen, gewaltsam abreißen, herausreißen, pressen

kratzend -- kratzend ergreifen: mhd. erkratzen, sw. V.: nhd. zerkratzen, ergreifen, kratzend ergreifen

kratzend -- kratzend säubern: mnd. schrõpen (1), schrappen, sw. V.: nhd. scharren, kratzen, scheren, schaben, kratzend säubern, räuspern, raffen, jucken, reiben

kratzend: mnd. jȫkent*, jȫken, jȫkende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. juckend, kratzend, beißend, reizend
kratzenden Ton (M.) (2) hervor bringen: mnd. krisselen, kricelen, sw. V.: nhd. kratzen, kratzenden Ton (M.) (2) hervor bringen, durchstreichen, tilgen

Kratzender: mhd. kratzÏre* 5, kratzer, st. M.: nhd. Kratzer, Kratzender

Kratzer: ae. Ú-r-a, sw. M. (n): nhd. Kratzer, Striegel; *scri-p-el, st. M. (a): nhd. Kratzer

Krätzer: ahd. seigwÆn* 2, st. M. (a?, i?): nhd. schlechter Wein, umgeschlagener Wein, Sackwein, Krätzer

Kratzer: mhd. kratzÏre* 5, kratzer, st. M.: nhd. Kratzer, Kratzender

Kratzer: mnd. schrõpÏre***, schrapper***, schrõper***, M.: nhd. Scharrer, Kratzer
-- eiserner Kratzer zum Entfernen von Schmutz: mnd. schrõpÆsern, N.: nhd. »Schabeisen«, eiserner Kratzer zum Entfernen von Schmutz

krätzig: mnd. jȫkich, jückich, juckich, Adj.: nhd. räudig, krätzig, juckend

krätzig: mnd. schabbich, Adj.: nhd. mit Krätze behaftet, krätzig, schorficht

kratzig: mnd. scharp (1), scherp, scherpe, Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft

krätzig: mnd. schorfhaftich*, schorfachtich, schorfhechtich, schorfhestich, Adj.: nhd. »schorfhaftig«, rauh, schäbig, krätzig

Krätzlein«: ahd. krettilÆn* 1, krettilÆ*, st. N. (a): nhd. »Krätzlein«, Körblein, Körbchen

Krätzmilbe: germ. *seuræ?, Sb.: nhd. Krebsmilbe, Krätzmilbe

Krätzmilbe: as. siura 1?, sw. F. (n)?: nhd. Krätzmilbe; ? sð‑r‑a* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Sauerampfer, Krätzmilbe?

Krätzmilbe: ahd. siura 7, sw. F. (n): nhd. Krätzmilbe, Hitzblätter; siuro 5, sw. M. (n): nhd. Krätzmilbe

Krätzmilbe: mhd. siure (1), sw. F.: nhd. Milbe, Krätzmilbe

Krätzmilbe: mnd. sǖre (1), sure, F.: nhd. Blatter, Hitzblatter, Finne, Krätzmilbe

Kratzschramme: mhd. kraz, kratz, st. M.: nhd. Kratzen, Kratzschramme, Wunde, Spur

Kratzwerkzeug: mhd. kratze, sw. F.: nhd. »Kratze«, Kratzwerkzeug, Scharrwerkzeug

Kratzwerkzeug: mhd. schrapfe, sw. M.: nhd. Kratzwerkzeug, Kratzeisen

Kratzwerkzeug: mnd. ? strõgel, Sb.: nhd. »Striegel«?, Kratzwerkzeug?

Kratzwunde: afries. kla‑dolch 1, st. N. (a): nhd. Kratzwunde

Krauche: mhd. krðche, sw. F.: nhd. Krauche, Kruke, Krug (M.) (2)
-- kleine Krauche: mhd. kriuchelÆn, st. N.: nhd. »Kräuchlein«, kleine Krauche, Krüglein

krauchen: mhd. krðchen, mmd., st. V.: nhd. kriechen, krauchen

Kräuchlein«: mhd. kriuchelÆn, st. N.: nhd. »Kräuchlein«, kleine Krauche, Krüglein

Kräuel: mhd. kröuwel, krouwel, kroul, krewel, krãl, st. M.: nhd. Kräuel, Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Mistgabel, Klaue, Haken (M.), Kralle, Teufelskralle

krauen: afries. krâw-ia 1, krâw-a, sw. V. (2): nhd. krauen, kratzen

krauen: ahd. klõwen* 1, klouwen*, sw. V. (1a): nhd. kratzen, krauen, scharren, jucken

krauen: mhd. krõwen, sw. V.: nhd. krauen; kriselen, sw. V.: nhd. »kriseln«, krauen

krauen: mnd. ? gamben, sw. V.: nhd. gampen?, krauen?; klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

krauen«: ahd. krouwen* 1, sw. V. (1b): nhd. »krauen«, stechen, kratzen, zerkratzen, aufkratzen

krauen«: mhd. krouwen, krowen, krõwen, sw. V.: nhd. »krauen«, kratzen, juckend kratzen, kitzeln

kraulen: mhd. kratzelen* (1), kratzeln, sw. V.: nhd. kraulen

Kraulen: mhd. kratzelen* (2), kratzlen, st. N.: nhd. Kraulen

kraulen: mnd. klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

kraus -- kraus machen: ahd. reiden* 2, sw. V. (1a): nhd. kräuseln, schwingen, kraus machen

kraus -- nicht kraus: mhd. sleht (1), sliht, Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt

kraus sein (V.): germ. *wlah-, germ.?, V.: nhd. kraus sein (V.)

Kraus...: ahd. krisp* 4, Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, Kraus...

kraus: idg. *krispo-, Adj.: nhd. kraus

kraus: germ. *fris-, Adj.: nhd. kraus, lockig; *krausa- (1), *krausaz, *krðsa-, *krðsaz, Adj.: nhd. kraus

kraus: an. kõrr (2), Adj.: nhd. lockig, kraus

kraus: ae. cri-s-p, cir-p-s, cri-p-s, cry-p-s, Adj.: nhd. kraus; frÆs, Adj.: nhd. kraus, lockig

kraus: ahd. krisp* 4, Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, Kraus...; reid* 12, Adj.: nhd. lockig, gewellt, kraus, grimmig; reidi* (1) 1, Adj.: nhd. lockig, kraus, gekräuselt

kraus: mhd. krinne (2), Adj.: nhd. gelockt, kraus; krisp, krusp, Adj.: nhd. kraus; krispel (1), Adj.: nhd. »krispel«, kraus; kriusel (1), Adj.: nhd. kraus; kriuseleht, Adj.: nhd. »kräuselicht«, kraus; krðs, Adj.: nhd. kraus, gelockt; krðsp, Adj.: nhd. »krausp«, kraus; kruspeleht, Adj.: nhd. kraus

kraus: mhd. lockeht, Adj.: nhd. lockig, kraus, behaart; reide (2), Adj.: nhd. lockig, kraus, gefältelt

kraus: mhd. zerstrobelet, zestrobelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerzaust, kraus
-- kraus werden: mhd. verreiden, ferreiden*, sw. V.: nhd. kraus werden, welken
-- nicht kraus: mhd. unzerstrobelet, unzerstrobelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unzerstrubbelt«, nicht zerzaust, nicht kraus

kraus: mnd. krðs, krues, Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, in Falten gelegt, wirr, verschlungen, faltig, runzlig, wellig, gerunzelt, gelockt, lockig, strubbelig, durcheinander seiend, verwirrt, störrisch; krðsich***, mmd., Adj.: nhd. kraus
-- kraus machen: mnd. krǖsemen (1), krusemen, krǖsmen, sw. V.: nhd. totdrücken, ersticken, kraus machen, quetschen, zerdrücken; krǖsen, krusen, sw. V.: nhd. kraus machen, kräuseln, in Locken legen, in Falten legen
Krausdistel: mnd. mÐrrðsch, merrusch, M.: nhd. Meerbinse, Krausdistel, Meermannstreu; mortdistel, mortdÆstel, mortedÆstel, F.: nhd. Krausdistel

krause Malve (): ae. ? sym-er‑ing‑wyrt, st. F. (i): nhd. »Sommerwurz«, krause Malve (?)

Krause: germ. *krusa-, *krusaz, N.: nhd. Krause, Krug (M.) (1)

Krause: ae. crðs-e, sw. F. (n): nhd. irdener Topf, Krug (M.) (1), Krause

Krause: mnd. krunke, F.: nhd. Falte, Runzel, Krause; krðse, F.: nhd. Krause, Gekröse, Bauchfett, Falte, Kleiderfalte, in Falten gelegtes Kleidungsstück; krǖsel (3), M.: nhd. gekräuseltes Kleidungsstück, Krause
Krausel«: mhd. krðsel (1), st. M.: nhd. »Krausel«, Lampengefäß

Kräuselbraten -- Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten: mnd. krǖsebrõde, F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten; krǖselbrõde, kruselbrade, F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten

Kräuseleisen: ae. þrõ-w‑ing‑spi-n-el, st. F. (æ): nhd. Kräuseleisen; wal-c‑spi-n‑el, st. F. (æ): nhd. Kräuseleisen

kräuselicht«: mhd. kriuseleht, Adj.: nhd. »kräuselicht«, kraus

kräuseln -- Haar kräuseln: mhd. buffen, sw. V.: nhd. puffen, schlagen, stoßen, Haar kräuseln

kräuseln -- sich kräuseln: idg. *gerb-, V.: nhd. sich kräuseln, runzeln, krümmen

kräuseln: ae. cry-m-p-an, sw. V.: nhd. locken (V.) (1), kräuseln; weal-c-ian, sw. V. (2): nhd. aufrollen, kräuseln

kräuseln: ahd. gistreihhen* 1, gistreichen*, sw. V. (1a): nhd. kräuseln; reiden* 2, sw. V. (1a): nhd. kräuseln, schwingen, kraus machen
-- sich kräuseln: ahd. klingan* (2) 1, st. V. (3a): nhd. sich kräuseln

kräuseln: mhd. krispelen*, krispeln, sw. V.: nhd. »krispeln«, kräuseln; krispelieren, sw. V.: nhd. kräuseln; krispen (1), sw. V.: nhd. kräuseln; krollen, sw. V.: nhd. »krollen«, kräuseln, an den Haaren reißen; krüllen, sw. V.: nhd. kräuseln, an den Haaren reißen; krðsen, sw. V.: nhd. kräuseln; krðspen, sw. V.: nhd. locken (V.) (2), kräuseln

kräuseln: mhd. ringelen*, ringeln, sw. V.: nhd. »ringeln«, mit Ringen versehen (V.), sich ringeln, kräuseln; ringen (1), wringen, st. V.: nhd. ringen (V.) (1), mit Ringen versehen (V.), kräuseln, sich hinbewegen und herbewegen, sich abmühen, kämpfen, winden, mit Begierde streben, kreisförmig bewegen, abquälen, sich quälen, leiden unter, streben nach, sich bemühen um, sich sehnen nach, wegstreben, sich losmachen von, sich auflehnen gegen; rispelen*, rispeln, sw. V.: nhd. »rispeln«, kräuseln

kräuseln: mhd. spÏnen, sw. V.: nhd. »spänen«, zersplittern, kräuseln

kräuseln: mnd. biffen, sw. V.: nhd. kräuseln, lockig machen, puffen, bauschig machen

kräuseln: mnd. krüllen, krullen, sw. V.: nhd. kräuseln, in Locken legen, in Falten legen; krǖsen, krusen, sw. V.: nhd. kraus machen, kräuseln, in Locken legen, in Falten legen
Kräuseln«: mhd. krispen*** (2), st. N.: nhd. »Kräuseln«

Kräuselnadel: ae. þrÚ-w-el‑spi-n-el, st. F. (æ): nhd. Kräuselnadel, Brenneisen

kräuselnd -- sich kräuselnd: ahd. strðb* 2, Adj.: nhd. struppig, sich kräuselnd, strubbelig, rauh, rissig

kräuselt -- Wind der die Meeresoberfläche kräuselt: an. grõ-Œ-i (1), sw. M. (n): nhd. Wind der die Meeresoberfläche kräuselt

Krauseminze: ahd. balsamo* 2, sw. M. (n): nhd. »Balsam«, Minze, Pfefferminze, Krauseminze; gartminza 6, sw. F. (n): nhd. »Gartenminze«, Krauseminze, Waldminze?, Frauenblatt

Krause-Minze: mhd. ? hðsminze 2, hðsminz, sw. F., st. F.: nhd. »Hausminze«, Krause-Minze?; krðsminze 1, sw. F., st. F.: nhd. Krause-Minze

Krause-Minze: mhd. bÆminze 1, sw. F., st. F.: nhd. Krause-Minze, Katzenminze
-- Saft aus Krause-Minze: mhd. bÆminzensaf, st. N.: nhd. Saft aus Katzenminze, Saft aus Krause-Minze

Krauseminze: mhd. balsamÆe, st. F.: nhd. Balsampflanze, Balsamkraut, Krauseminze, Jungfrau Maria

Krausemünze (eine Heilpflanze): mnd. krðseminte, F.: nhd. Krausemünze (eine Heilpflanze)

Krausen: mnd. gekrðse, N.: nhd. Krausen, Gekraus (an Kragen)

krauser -- dichter krauser Busch oder Baum: mnd. wrÆt (1), mnd.?, M.: nhd. dichter krauser Busch oder Baum

Krauser: an. kõr-i (2), sw. M. (n), PN: nhd. Krauser

krauses -- krauses Haar: mhd. krðse (2), st. F.: nhd. krauses Haar

krauses -- krauses Werk: mnd. strðfwerk, N.: nhd. krauses Werk

krauses Haar (N.): ahd. flok* 1, floc*, st. M. (a?, i?): nhd. »Flocke«, Flaum, Haar (N.), krauses Haar (N.)

Krauses: germ. *kruzlæ-, *kruzlæn, Sb.: nhd. Krauses

Kraushaar: idg. *ghaitõ, F.: nhd. Kraushaar, Lockenhaar; *ghaites, Sb.: nhd. Kraushaar, Lockenhaar

Kraushaar: ahd. wirbillok* 5, wirvilloc*, st. M. (a): nhd. gekünstelte Haarlocke, Locke, Kraushaar

Kraushaar: mnd. dwerl, dwarl, twerl, M.: nhd. Wirbel, Kraushaar, Locke, verworrene Stelle im Kopfhaar, querdrähtige Stelle im Holz

Kraushaar«: ahd. krisphõr* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. »Kraushaar«, gekräuseltes Haar, Locke

Krausheit: mnd. krðsichhÐt*, krusecheit, mnd.?, F.: nhd. Krausheit, Wamme, Wampe

Krauskopf: mhd. krispel (2), st. M.: nhd. Krauskopf

Krauskopf: mnd. krulkopf, M.: nhd. Krauskopf; krðsekrul*, krðsekrol, krusekrol, M.: nhd. Krauslock, Krauskopf, Lockenkopf

krausköpfig: mhd. strðbe (2), strðp, Adj.: nhd. starrend, rauh emporstehend, struppig, lockig, krausköpfig, voll, erfüllt von

Krauslock: mnd. krðsekrul*, krðsekrol, krusekrol, M.: nhd. Krauslock, Krauskopf, Lockenkopf

krausp«: mhd. krðsp, Adj.: nhd. »krausp«, kraus

Kraut -- bruchheilendes Kraut: mnd. stoppedatlok*, stoppe-dat-lok, Sb.: nhd. »Stopf-das-Loch« (eine Pflanze), bruchheilendes Kraut, Durchwachs, Schnabelkraut

Kraut -- duftendes Kraut: mhd. aræmõt, aræmõta, aræmõ, st. M., st. N.: nhd. »Aromat«, duftendes Kraut, Gewürz

Kraut -- ein Gras oder Kraut: mhd. buschvarwe, st. F.: nhd. ein Gras oder Kraut

Kraut -- ein Kraut: mhd. calamarbe, F.: nhd. ein Kraut

Kraut -- ein Kraut: mnd. Ðbesse, ebesse, Ðbisse, Ðbizze, ebizze, Sb.: nhd. ein Kraut, Eibisch?

Kraut -- grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird: mnd. ströuwekrðt, stroukrðt, ströuwkrðt, N.: nhd. »Streukraut«, Gewürz zum Streuen, mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker, pulverisiertes Elfenbein, grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird

Kraut -- jedes Kraut: ahd. krutilÆh* 2, Pron.‑Adj.: nhd. Kraut..., alle Kräuter, jedes Kraut

Kraut -- tödliches Kraut: mhd. tætkrðt, st. N.: nhd. tödliches Kraut

Kraut mit dem die Schwalbe ihren Jungen (N. Pl.) das Sehvermögen wiederverschafft: mnd. swõlekenkrðt, swalkenkrðt, Sb.: nhd. »Schwalbenkraut« (eine Pflanze), Kraut mit dem die Schwalbe ihren Jungen (N. Pl.) das Sehvermögen wiederverschafft, Schöllkraut?

Kraut...: ahd. krutilÆh* 2, Pron.‑Adj.: nhd. Kraut..., alle Kräuter, jedes Kraut

Kraut: idg. *andhos, N.: nhd. Blume, Kraut; *¨Ðko‑, Sb.: nhd. Gemüse, Kraut, Futter (N.) (1)

Kraut: germ. *krðda-, *krðdam, st. N. (a): nhd. Kraut; *lubja-, *lubjam, st. N. (a): nhd. Kraut, Gift, (Liebestrank?); *wurti-, *wurtiz, st. F. (i): nhd. Wurz, Kraut

Kraut: got. gra-s* 3, st. N. (a): nhd. Gras, Kraut

Kraut: an. jurt, st. F. (æ): nhd. Kraut; urt, st. F. (i): nhd. Wurz, Kraut

Kraut: ae. wéod, N.: nhd. Kraut, Gras; wyrt, st. F. (i): nhd. Wurz, Wurzel, Kraut, Pflanze, Gewürz, Würze, Ernte
-- aromatisches Kraut: ae. spÆc-a, sw. M. (n): nhd. aromatisches Kraut; spÆc-e, sw. F. (n): nhd. aromatisches Kraut
-- medizinisches Kraut: ae. lÚc-e-wyrt, st. F. (i): nhd. medizinisches Kraut, Droge

Kraut: afries. krð-d 1, st. N. (a): nhd. Kraut, Schießpulver

Kraut: anfrk. krð-d* 1, st. N. (a): nhd. Kraut, Pflanze; wurt-i* 2, wurt*, st. F. (i): nhd. »Wurz«, Kraut

Kraut: as. krð‑d* 5, st. N. (a): nhd. Unkraut, Kraut; wurt* 9, st. F. (i): nhd. »Wurz«, Wurzel, Kraut, Pflanze, Blume

Kraut: ahd. 4wurz 17, st. F. (i): nhd. Gewürz, Kraut, Pflanze, Wurzel, Wurz; ? gartwurz (1) 13?, st. F. (i): nhd. Eberraute, Eberreis, Stabwurz?, Gemüse?, Kraut?; krðt 26, st. N. (a, iz/az): nhd. Kraut, Gras, Pflanze, Röhricht, Seifenkraut, Gestrüpp, Gemüsekohl

Kraut: mhd. gartwurz, st. F.: nhd. Eberreis, Gemüse, Kraut; krðt, st. N., st. M.: nhd. Kraut, Heilpflanze, Pflanze, kleinere Blätterpflanze, Gemüse, Blume, Blatt, Laubbüschel, Heilmittel, Würzkonfekt
-- kleines Kraut: mhd. kriutelÆn, st. N.: nhd. Kräutlein, kleines Kraut
-- Kraut holen: mhd. krðten, sw. V.: nhd. »krauten«, Kraut holen, Unkraut jäten, würzen

Kraut: mhd. wurz, worz, mmd., st. F.: nhd. »Wurz«, Pflanze, Kraut, Wurzel; wurze, wurtz, wirz, sw. F., st. F.: nhd. »Wurze«, Pflanze, Kraut, Heilkraut, Wurzel, Würze, Bierwürze, Gewürz; würze, würz, wurz, st. F.: nhd. Würze, Kraut, Wurzel, Gewürzkraut, Aroma, Gebräu, Frucht, Obst
-- ins Kraut geschossen: mhd. ðzgewahsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ausgewachsen«, ins Kraut geschossen, üppig

Kraut: mnd. ægentræst, M.: nhd. Augentrost, Kraut
-- ein Kraut: mnd. pÐrdessnõvel*, perdessnavel, mnd.?, M.: nhd. »Pferdesschnabel«, ein Kraut; rÆrap, rirap, rÆrope, Sb.: eine Pflanze, ein Kraut, Sandira?, Sandera?
-- ein zauberabwehrendes Kraut: mnd. ærant, M.?, N.?: nhd. kleines Löwenmaul, ein zauberabwehrendes Kraut; æranteskrðt*, ærantskrðt, N.: nhd. kleines Löwenmaul, ein zauberabwehrendes Kraut
-- Kraut der Rübenpflanze: mnd. rȫvekrðt, N.: nhd. »Rübekraut«, Kraut der Rübenpflanze
Kraut: mnd. gõhÐle, gõheile, gaheil, F.: nhd. »Gachheil«, Schafgarbe, Kraut; gekrǖde, N.: nhd. Kraut, Gewürz; gras, grõs, gres, N.: nhd. Gras, Grasland, Weide (F.) (2), bestimmtes Ackermaß, Binsen, Kraut, Grasnutzung, Heunutzung; grȫne (3), (subst. Adj.=)N.: nhd. Grünes, grüne Farbe, Grün (N.), Graswuchs, Laub, Kraut, Frucht, grünes Feld, grüner Wald; helpe (1), F.: nhd. Hilfe, Kraut, Heilkraut; ? kemet***, Sb.: nhd. Kraut?; kerse (2), kertze, kÐrse, karse, F.: nhd. Kresse, Gartenkresse, Brunnenkresse, Salat, Kraut, Gewürz, Nahrungsmittel, Arzneimittel; krǖde, F.: nhd. Kraut, Pflanze, Gewächs; krðt, kruet, kruyt, N.: nhd. Kraut, grünes Kraut, Gewürz, Gewürzpflanze, Spezerei jeder Art, Konfekt, Pulver, Schießpulver
-- ein Kraut: mnd. hackele, mnd.?, Sb.: nhd. ein Kraut
-- grünes Kraut: mnd. krðt, kruet, kruyt, N.: nhd. Kraut, grünes Kraut, Gewürz, Gewürzpflanze, Spezerei jeder Art, Konfekt, Pulver, Schießpulver
-- Kraut als Füllsel für Hühnerbraten: mnd. hȫnervülle, hoinervülle, hondervülle, hoendervülle, honnervülle, hȫnrevülle, hoinrevülle, hoonrevülle, hðnrevülle, F.: nhd. Kraut als Füllsel für Hühnerbraten
-- Kraut zur Bereitung des Krautbiers: mnd. klomer, Sb.: nhd. eine aromatische Pflanzem, Kraut zur Bereitung des Krautbiers
Kraut: mnd. worde, wurde, mnd.?, F.: nhd. Wurz, Pflanze, Kraut, Blume, Gewürz; wort (2), wurt, wurte, F.: nhd. Wurz, Pflanze, Kraut, Blume, Gewürz; worte (1), wurte, mnd.?, F.: nhd. Wurz, Pflanze, Kraut, Blume, Gewürz
-- ein Kraut: mnd. wulvessap, mnd.?, N.: nhd. »Wolfssaft«, ein Kraut, eine Pflanze

Kraut« -- »zyprisches Kraut«: mnd. sÆperischkrǖde*, sÆperskrǖde, sÆperkrǖde, F.?: nhd. »zyprisches Kraut«, eine Pflanzenart?
Krautbeet«: mnd. krðtbedde***, N.: nhd. »Krautbeet«, Gartenbeet

Krautbier«: mnd. krðtbÐr, M.: nhd. »Krautbier«, Gewürzbier, Würzbier, mit Würzkräutern bereitetes Bier

Krautbiers -- Kraut zur Bereitung des Krautbiers: mnd. klomer, Sb.: nhd. eine aromatische Pflanzem, Kraut zur Bereitung des Krautbiers

Krautbuch«: mnd. krðtbæk, N.: nhd. »Krautbuch«, Kräuterbuch, volkstümliches Arzneibuch

krauten«: mhd. krðten, sw. V.: nhd. »krauten«, Kraut holen, Unkraut jäten, würzen

Kräuter -- Garten für Kräuter: mnd. krðthof, M.: nhd. Gemüsegarten, Küchengarten, Blumengarten, Garten für Kräuter; krðttðn, M.: nhd. Gemüsegarten, Küchengarten, Blumengarten, Garten für Kräuter

Kräuter -- Kräuter sammeln: mnd. krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln

Kräuter -- über Kräuter und Gewürze abgeklärter Rotwein: mhd. lðtertranc, liutertranc, st. M., st. N.: nhd. »Lautertrank«, über Kräuter und Gewürze abgeklärter Rotwein, Würzwein

Kräuter -- verschiedene Kräuter: mnd. õlkrðt, N.: nhd. »Aalkraut«, verschiedene Kräuter

Kräuter -- voll Kräuter seiend: mhd. wurzenrÆche, wurzenrÆch, Adj.: nhd. »wurzenreich«, voll Kräuter seiend

Kräuter am Tag Maria Himmelfahrt (15. August) weihen: mnd. krðtwÆen (1), V.: nhd. Kräuter am Tag Maria Himmelfahrt (15. August) weihen

Kräuter: ahd. pÆminza* 1, bÆminza*, sw. F. (n): nhd. Gewürz, Kräuter
-- alle Kräuter: ahd. krutilÆh* 2, Pron.‑Adj.: nhd. Kraut..., alle Kräuter, jedes Kraut
-- der Kraft der Kräuter kundig: ahd. 8wurzmahtÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. der Kraft der Kräuter kundig, kräuterkundig

Kräuter: mhd. gekriute, st. N.: nhd. Kräuter, Gras; krðteht, st. N.: nhd. Obstpflanzung, Gras, Kräuter; krðteleht, st. N.: nhd. Obstpflanzung, Gras, Kräuter

Krauter«: mhd. krðtÏre* 1, krðter, st. M.: nhd. »Krauter«, Krauthändler, Gemüsehändler

Kräuterabsud: ahd. puzza (1) 5, st. F. (æ?): nhd. Trank, Würztrank, Kräuterabsud

Kräuterbeet: anfrk. wurt-i-bed-d-i* 4, st. N. (ja): nhd. »Wurzbett«, Kräuterbeet

Kräuterbeet: ahd. 8wurzbetti 4, st. N. (ja): nhd. Kräuterbeet

Kräuterbeet: mhd. wurzbette, st. N.: nhd. Kräuterbeet

Kräuterbeutel: mnd. krǖdebǖdel, M.: nhd. Kräuterbeutel

Kräuterbier: mnd. slÐbÐr***, N.: nhd. Kräuterbier, Bier unter Zusatz von Schlehen oder Schlehensaft; slÐnbÐr, N.: nhd. Kräuterbier, Bier unter Zusatz von Schlehen oder Schlehensaft

Kräuterbuch: mnd. krǖderbæk, N.: nhd. Kräuterbuch, volkstümliches Arzneibuch; krðtbæk, N.: nhd. »Krautbuch«, Kräuterbuch, volkstümliches Arzneibuch

Kräuterbüchse: mnd. krǖdebüsse, F.: nhd. Kräuterbüchse, Gewürzdose
-- Kräuterbüchse in Form einer Kirche: mnd. ? krǖdekerke, krudekerke, F.: nhd. Kräuterbüchse in Form einer Kirche?
Kräuterduft: mhd. wurzesmac, st. M.: nhd. »Würzgeschmack«, Kräuterduft

Kräuterfass: mnd. krǖdevat, krudevat, N.: nhd. Kräuterfass, Gefäß für Konfekt

Kräutergarten: ae. léac-tð-n, st. M. (a): nhd. Küchengarten, Kräutergarten

Kräutergarten: mhd. krðtgarte, sw. M.: nhd. »Krautgarten«, Kräutergarten, Gemüsegarten

Kräutergarten: mhd. wurzegarte, wurzgarte, wurtzgarte, sw. M.: nhd. »Wurzgarten«, Garten, Kräutergarten; wurzelgarte, sw. M.: nhd. »Wurzelgarten«, Garten, Kräutergarten; wurzgarte, sw. M.: nhd. »Wurzgarten«, Gewürzgarten, Kräutergarten

Kräutergelehrter: mnd. ? simplicist, M.: nhd. Kräutergelehrter?

Kräuterhändler: mnd. krǖdÏre*, kruder, M.: nhd. Kräuterhändler, Gewürzhändler; krǖdenÏre*, krǖdenÐre, krudenere, krǖdener, M.: nhd. Kräuterhändler, Gewürzhändler, Spezereihändler, Kräutersammler, Apotheker
Kräuterhändlerin: mnd. krǖdenÏrische*. krǖdenÐrsche, F.: nhd. Kräuterhändlerin, Gewürzhändlerin, Gewürzsammlerin

kräuterhändlerisch: mnd. krǖdenÏrisch***, Adj.: nhd. kräuterhändlerisch

Kräuterkauf: mnd. krǖdekæp, M.: nhd. Kräuterkauf, Gewürzkauf, Gewürzhandel

Kräuterkenner: ahd. 6wurzõri* 2, st. M. (ja): nhd. Kräuterkenner, Gewürzkenner; pÆmentõri 2, st. M. (ja): nhd. Kräuterkenner

Kräuterkrämer: mnd. krǖdekrõmÏre*, krǖdekrõmer, M.: nhd. Kräuterkrämer, Gewürzhändler
kräuterkundig: ahd. 8wurzmahtÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. der Kraft der Kräuter kundig, kräuterkundig

Kräuterkundiger: mhd. würzÏre, würzer, wurzer, st. M.: nhd. »Würzer«, Gärtner, Pflanzenzieher, Kräuterkundiger

Kräuterlade: mnd. krǖdelõde, M.: nhd. Kräuterlade

Kräutermesse: mnd. krǖdemisse, F.: nhd. Kräutermesse, Gewürzmesse

Kräutern -- Heiltrank der durch Hineinhängen eines Bündels von Kräutern in ein Getränk gewonnen wird: mnd. knuppendrank, M.: nhd. Heiltrank der durch Hineinhängen eines Bündels von Kräutern in ein Getränk gewonnen wird

Kräutern -- nach Kräutern durchsuchen: mhd. durchwurzen, sw. V.: nhd. nach Kräutern durchsuchen

Kräutern -- Saft aus Kräutern pressen: mnd. græsen (1), gr¦sen, sw. V.: nhd. Saft aus Kräutern pressen

kräutern«: mhd. kriuteren*, kriutern, sw. V.: nhd. »kräutern«, Unkraut ausjäten

Kräutername: mhd. serpentin, st. M.: nhd. Kräutername

Kräutersalbe: ahd. pÆminzsalba* 2, sw. F. (n): nhd. Kräutersalbe

Kräutersalbe: mhd. wurzsalbe, sw. F.: nhd. »Wurzsalbe«, Kräutersalbe

Kräutersammler: mhd. kriutelÏre*, kriuteler, st. M.: nhd. »Kräutler«, Kräutersammler, Gemüsehändler; kriutenÏre*, kriutener, st. M.: nhd. Kräutersammler

Kräutersammler: mnd. krǖdenÏre*, krǖdenÐre, krudenere, krǖdener, M.: nhd. Kräuterhändler, Gewürzhändler, Spezereihändler, Kräutersammler, Apotheker
Kräuterschrank: mnd. krǖdeschap, M.: nhd. Kräuterschrank, Gewürzschrank

Kräutersieb: mnd. krǖdesÐve, krǖdesÐf, N.: nhd. Kräutersieb, feines Sieb für Gewürze
Kräutertrank: ae. wyrt-dr’-n-c, st. M. (a): nhd. Kräutertrank, Medizin

Kräuterwagen: mnd. krǖdewõgen, M.: nhd. Kräuterwagen, Gewürzwagen

Kräuterweihe: mnd. krðtwÆen* (2), krðtwÆent, krðtwigent, krǖdewÆent, N.: nhd. Kräuterweihe, Zeremonie der Kräuterweihe
-- Zeremonie der Kräuterweihe: mnd. krðtwÆen* (2), krðtwÆent, krðtwigent, krǖdewÆent, N.: nhd. Kräuterweihe, Zeremonie der Kräuterweihe
Kräuterweihens -- Zeremonie des Kräuterweihens am Tage Marien Himmelfahrt: mnd. krðtwÆe, krðtwyge, F.: nhd. Zeremonie des Kräuterweihens am Tage Marien Himmelfahrt

Kräuterwein -- Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden: mnd. spuntkrǖde, F.: nhd. »Spundkraut«, eine Art Konfekt zum Wein gereicht, Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden

Krautfass: mhd. krðtvaz, krðtfaz*, st. N.: nhd. Krautfass, Sauerkrautfass

Krautgarten«: mhd. krðtgarte, sw. M.: nhd. »Krautgarten«, Kräutergarten, Gemüsegarten

Krautgarten«: mnd. krðtgõrde, M.: nhd. »Krautgarten«, Hausgarten, Gemüsegarten, Blumengarten, Gewürzkräutergarten

Krautgeschlecht«: mhd. krðtgeslaht, st. N.: nhd. »Krautgeschlecht«, Pflanzenart

Krauthändler: mhd. krðtÏre* 1, krðter, st. M.: nhd. »Krauter«, Krauthändler, Gemüsehändler

Krauthof: mnd. gõrthof, N.?, M.: nhd. Feldgarten (eingehegt oder offen), Gemüseland (umfriedigt oder offen) vor den Toren das unter Gartenrecht steht und mit dem Spaten bearbeitet wird, Krauthof, Küchengarten

krautig: mhd. krðtic*, krðtec, Adj.: nhd. krautig

Krautjunker: mnd. stræjunchÐre*, stræjunker, M.: nhd. Landjunker, Krautjunker

Krautkammer«: mhd. krðtkamer, st. F.: nhd. »Krautkammer«, Pulverkammer

Kräutlein: mhd. kriutel, st. N.: nhd. Kräutlein; kriutelÆn, st. N.: nhd. Kräutlein, kleines Kraut

Kräutler«: mhd. kriutelÏre*, kriuteler, st. M.: nhd. »Kräutler«, Kräutersammler, Gemüsehändler

Krautmesser (N.): mhd. krðtmezzer, st. N.: nhd. Krautmesser (N.)

Krautner«: mhd. krðtenÏre, st. M.: nhd. »Krautner«, Apotheker

Krauts -- Name eines Krauts: mhd. assidiæse, Sb.: nhd. Name eines Krauts

Krautstock: germ. *wurtwalu-, *wurtwaluz, st. M. (u): nhd. Wurzel, Wurzelstock, Krautstock

Krauttisch«: mhd. krðttisch 1, st. M.: nhd. »Krauttisch«, Gemüsestand

Krautweihe: mnd. krðtwÆinge, krðtwiginge, F.: nhd. »Krautweihung«, Krautweihe, Maria Himmelfahrt (15. August)

Krautweihe«: mhd. krðtwÆhe, st. F.: nhd. »Krautweihe«, Wurzweihe, Mariä Himmelfahrt

Krautweihung -- Fest der Krautweihung: mnd. wortemisse, wortmisse, mnd.?, F.: nhd. Fest der Krautweihung, Himmelfahrt Maria (fünfzehnter August); wortewÆe, mnd.?, F.: nhd. Fest der Krautweihung; wortewÆinge, wortewÆginge, mnd.?, F.: nhd. Fest der Krautweihung

Krautweihung«: mnd. krðtwÆinge, krðtwiginge, F.: nhd. »Krautweihung«, Krautweihe, Maria Himmelfahrt (15. August)

Krautwuchs«: mnd. krðtwas, N.: nhd. »Krautwuchs«, Wachsen (N.) (1) der Pflanzen

Krautwurm«: mhd. krðtwurm, st. M.: nhd. »Krautwurm«, Kohlraupe

Krautwurm«: mnd. krðtworm, kruitworm, M.: nhd. »Krautwurm«, Kohlraupe, Raupe des Kohlweißlings

Krautzehnt: mhd. krðtzehent 1, st. M.: nhd. Krautzehnt, in Gemüse zu entrichtender Zehnt

Krawall: mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Krawallmacher: mnd. schrÆÏre***, schrÆer***, M.: nhd. Schreier, Krawallmacher; schrÆeÏre*, schrÆer, M.: nhd. Schreier, Krawallmacher

Kreatur -- menschliche Kreatur: mhd. menschentier, st. N.: nhd. »Menschentier«, menschliche Kreatur

Kreatur -- ohne Anhänglichkeit an die Kreatur: mhd. unbehenket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbelastet, ohne Anhänglichkeit an die Kreatur

Kreatur: afries. kre-a-tðr-e 1, F.: nhd. Geschöpf, Kreatur

Kreatur: mhd. crÐatiur, crÐatiðr, st. F.: nhd. Kreatur, Geschöpf; crÐatiure, crÐatðre, sw. F., st. F.: nhd. Kreatur, Geschöpf, Lebewesen, Mensch

Kreatur: mnd. schaft (3), F.: nhd. Geschöpf, Geschaffenes, Kreatur, Beschaffenheit, Gestalt

Kreatur«: mnd. creatðr, creatðre, F., N.: nhd. »Kreatur«, Geschöpf, Wesen, Lebewesen, Gesamtheit der Schöpfung

Kreatürlein: mnd. creatǖrlÆn, N.: nhd. Kreatürlein, Geschöpfchen, Tierchen

Kreatürlein«: mhd. crÐatiurlÆn, st. N.: nhd. »Kreatürlein«, kleines Geschöpf

kreatürlich: mhd. crÐatiurlich, crÐatðrlich, Adj.: nhd. menschlich, kreatürlich, geschaffen, natürlich; crÐatiurlÆche, Adv.: nhd. menschlich, kreatürlich

kreatürlich: mhd. wihtic, wihtec, Adj.: nhd. »wichtig«, was nach dem Gewicht verkauft wird, wesenhaft, kreatürlich; wihtlich, Adj.: nhd. kreatürlich, dinglich

kreatürlich: mnd. scheppentlÆken, Adv.: nhd. »schaffentlich«?, kreatürlich, erschaffenerweise

Kreatürlichkeit: mhd. crÐatiurlicheit, crÐatðrlichkeit, crÐatðrlichheit*, st. F.: nhd. Kreatürlichkeit, Geschöpflichkeit

Kreatürlichkeit: mhd. natðre, natiure, st. F., sw. F.: nhd. Natur, Wesen, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich

Kreatürlichkeit: mnd. natðr, natðre, natuer, F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen

Krebs (Tier bzw. Krankheit): ahd. kankur* 3, kancur*, kankar*, st. M. (a?): nhd. Krebs (Tier bzw. Krankheit), Karzinom; krebaz* 15, krebiz, krebuz, st. M. (a): nhd. Krebs (Tier bzw. Krankheit); krebazo* 11, sw. M. (n): nhd. Krebs (Tier bzw. Krankheit)

Krebs: idg. *kemer‑, Sb.: nhd. Krebs, Schildkröte

Krebs: germ. *krabbæ-, *krabbæn, *krabba‑, *krabban, sw. M. (n): nhd. Krebs; *krabita-, *krabitaz, st. M. (a): nhd. Krebs

Krebs: ae. bi-t‑e, st. M. (i): nhd. Biss, Stich, Wunde, Krebs; can-c-er, st. M. (a): nhd. Krebs; crab-b-a, sw. M. (n): nhd. Krabbe, Krebs

Krebs: as. kr’v‑it* 2, kr’ª-it*, st. M. (a): nhd. Krebs

Krebs: mhd. krebez, krebz, kriuz, kreuz, st. M.: nhd. Krebs, Krebskrankheit, Sternbild des Krebses, Brustharnisch in Plattenform, Mauerbrecher; krebeze, krebze, kreuze, sw. M.: nhd. Krebs, Krebskrankheit, Sternbild des Krebses, Brustharnisch in Plattenform, Mauerbrecher

Krebs: mnd. kanker*, canker, cancer, cancher, canser, M.: nhd. Krebs, Krebskrankheit, Sternzeichen des Krebses (Bedeutung örtlich beschränkt); krÐvet, krÐft, krefet, M.: nhd. Krebs, Arzneimittel aus Krebs, Krebs, Tierkreiszeichen, Krankheit, bösartiges Geschwür, Rüstung, Brustharnisch; krÐvet, krÐft, krefet, M.: nhd. Krebs, Arzneimittel aus Krebs, Krebs, Tierkreiszeichen, Krankheit, bösartiges Geschwür, Rüstung, Brustharnisch
-- Arzneimittel aus Krebs: mnd. krÐvet, krÐft, krefet, M.: nhd. Krebs, Arzneimittel aus Krebs, Krebs, Tierkreiszeichen, Krankheit, bösartiges Geschwür, Rüstung, Brustharnisch

Krebsauge«: mnd. krÐvetesæge, N.: nhd. »Krebsauge«, Stein im Magen des Krebses (gebrannt als Arzneimittel)

Krebse -- Häutung der Krebse: mnd. mute (1), mut, mnd.?, F.: nhd. Mauser, Mausern, Häutung der Krebse

Krebse -- Krebse fangen: mhd. krebezen, krebzen, sw. V.: nhd. »krebsen«, Krebse fangen, nach etwas tasten, wühlen

krebsen«: mhd. krebezen, krebzen, sw. V.: nhd. »krebsen«, Krebse fangen, nach etwas tasten, wühlen

Krebsenwurz«: mhd. krebezenwurze 1, krebzenwurze, sw. F., st. F.: nhd. »Krebsenwurz«, Kahles Bruchkraut?, Vogel-Knöterich?, Nattern-Knöcherich?

Krebser«: mhd. krebezÏre*, krebezer, krebzer, st. M.: nhd. »Krebser«, Krebsfänger

Krebses -- in der Art des Krebses: mnd. krÐveteswÆse, Adv.: nhd. »krebsweise«, in der Art des Krebses, rückwärts

Krebses -- Sternbild des Krebses: mhd. krebez, krebz, kriuz, kreuz, st. M.: nhd. Krebs, Krebskrankheit, Sternbild des Krebses, Brustharnisch in Plattenform, Mauerbrecher; krebeze, krebze, kreuze, sw. M.: nhd. Krebs, Krebskrankheit, Sternbild des Krebses, Brustharnisch in Plattenform, Mauerbrecher

Krebsfänger: mhd. krebezÏre*, krebezer, krebzer, st. M.: nhd. »Krebser«, Krebsfänger

Krebsfuß (offizinell): mnd. kÐvetesvæt, M.: nhd. Krebsfuß (offizinell)

Krebsgang«: mnd. krÐvetganc, M.: nhd. »Krebsgang«, Rückwärtsgang

Krebsgeschwür: got. gund 1, st. N. (a): nhd. Krebsgeschwür, Geschwür

Krebsgeschwür: mnd. ? sermen, serment, Sb.: nhd. ein Wurm?, Krebsgeschwür?, Lupus?

Krebsgeschwür: mnd. kankerswel*, cancerswel, M.: nhd. Krebsgeschwür

Krebskrankheit: an. jæt-r (1), st. M. (a): nhd. Krebskrankheit

Krebskrankheit: mhd. krebez, krebz, kriuz, kreuz, st. M.: nhd. Krebs, Krebskrankheit, Sternbild des Krebses, Brustharnisch in Plattenform, Mauerbrecher; krebeze, krebze, kreuze, sw. M.: nhd. Krebs, Krebskrankheit, Sternbild des Krebses, Brustharnisch in Plattenform, Mauerbrecher

Krebskrankheit: mnd. kanker*, canker, cancer, cancher, canser, M.: nhd. Krebs, Krebskrankheit, Sternzeichen des Krebses (Bedeutung örtlich beschränkt)

Krebskraut: as. hring-illa 1, st. F. (æ): nhd. Krebskraut

Krebsmilbe: germ. *seuræ?, Sb.: nhd. Krebsmilbe, Krätzmilbe

Krebsmilbe: got. *siur-j-æ?, sw. F. (n): nhd. Krebsmilbe

Krebsnetz: mnd. krÐvethõme, krefthõme, M.: nhd. Krebsnetz

Krebssternbildes -- Schere des Krebssternbildes: mnd. krÐvetschÐre*, F.: nhd. Schere des Krebssternbildes

krebsweise«: mnd. krÐveteswÆse, Adv.: nhd. »krebsweise«, in der Art des Krebses, rückwärts

Krebswurz«: mhd. krebezwurz 4?, st. F.: nhd. »Krebswurz«, Kahles Bruchkraut?, Vogel-Knöterich?, Nattern-Knöterich?, Wurzel der Kranzlichtnelke?; krebezwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Krebswurz«, Nattern-Knöterich?, Wurzel der Kranzlichtnelke?

Krebswurz«: mnd. ? krÐvetwort, Sb.: nhd. »Krebswurz«?, eine Pilzart?

Krechse«: mhd. krechse, sw. F.: nhd. »Krechse«, Tragreff

Kredenzer: mnd. püttekere, putteker, pütker, pµtker, pütjer, puttyer, M.: nhd. Küchenmeister, Kredenzer, Mundschenk, Schiffsjunge (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kredenzers -- als Lehen vergebenes Amt eines Küchenmeisters oder Kredenzers oder Mundschenks: mnd. püttekerambacht*, pütkerambacht*, pütkerammecht, N.: nhd. als Lehen vergebenes Amt eines Küchenmeisters oder Kredenzers oder Mundschenks

Kredenztisch: mhd. crÐdenz, st. F., st. N.: nhd. Beglaubigungsschreiben, Vollmacht, Kredenztisch

Kredenztisch: mnd. credensie (2), credencie, credentie, F.: nhd. Kredenztisch, Auftragetisch, Buffet, festliche Bewirtung, Zuwendung, Gastgeschenk

Kredenztisch: mnd. slachdisch, M.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch; slachtõfel, F.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch; slachttõfel, F.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch

Kredit -- Kredit geben: mhd. geborgen, sw. V.: nhd. achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, borgen, Kredit geben, Schonung geben

Kredit: afries. bor-ch* 1 und häufiger, bor-g, Sb.: nhd. Borg, Kredit

Kredit: mnd. borch (1), borg, N.: nhd. Borg, Kredit, Anleihe, Verbürgung, Bürgschaft, zu Borg gegebenes Gut
-- Kauf auf Kredit: mnd. borchkæp, M.: nhd. »Borgkauf«, Kauf auf Kredit, Kauf auf Zeit; borgekæp, M.: nhd. »Borgkauf«, Kauf auf Borg, Kauf auf Kredit
-- Kredit geben: mnd. borgen (1), börgen, sw. V.: nhd. borgen, ausleihen, Frist geben, Kredit geben, entleihen, in Schuld geraten (V.), Schulden aufnehmen, bergen, schützen, schonen, sicher stellen, Bürge sein (V.), verbürgen, durch Bürgschaft losmachen, Bürgschaft leisten

Kredit: mnd. gelæve (1), gelȫve, glæve, sw. M.: nhd. Versprechen, Gelöbnis, Erlaubnis, Zustimmung, Glaube, Vertrauen, Kredit, Bürgschaft, Friedenszustand
Kredit: mnd. vörstrek*, vorstreck, vorstreck, vorstrecke?, M.?: nhd. Zahlungsaufschub, Kredit

kreditfähig: mnd. lȫvisch, lȫvesch, lævesch, Adj.: nhd. gläubig, rechtgläubig, leichtgläubig, christlich (nicht heidnisch), kreditfähig, glaubwürdig
Kreditgeber: mhd. borgÏre, st. M.: nhd. »Borger«, Gläubiger, Darlehensgeber, Kreditgeber, Geldverleiher; dingesgebÏre, dingesgeber, st. M.: nhd. »auf Borg Gebender«, Kreditgeber, Pfandleiher

kreditieren: mnd. lȫven (1), l²ven, sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, Vertrauen schenken, trauen, kreditieren, für wahr halten, mit Sicherheit annehmen, gläubig sein (V.), erlauben, gestatten

Kreditiv: mnd. gelævebrÐf, M.: nhd. Beglaubigungsschreiben, Kreditiv

Kreditiv: mnd. machtbrÐf, M.: nhd. Vollmachtsurkunde, Beglaubigungsschreiben, Kreditiv

Kreditwürdigkeit -- Kreditwürdigkeit des Kaufmanns: mnd. kæpmannesgelæve*, kæpmansgelæve, M.: nhd. Glaubwürdigkeit des Kaufmanns, Kreditwürdigkeit des Kaufmanns

Kreditwürdigkeit: mnd. læve (2), sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?

Kreditzinsen: mhd. ðfsaz, ðfsatz, aufsacz, st. M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Wille, Steuerauferlegung, Abgabenauferlegung, Steuer (F.), Abgabe, Aufgeld, Kreditzinsen, Festsetzung, Verordnung, Bestimmung, Auflage, Verpflichtung, Satzung, Vorhaben, Plan (M.) (2), List, Hinterlist, Nachstellung, Feindschaft, Hass, Täuschung, Fälschung, Betrügerei

Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Krei«: mhd. krei, st. M.: nhd. »Krei«, Geschrei

Kreide -- rote Kreide: mnd. rætkrÆte*, rætkrÆt, M.: nhd. »Rotkreide«, rote Kreide, roter Farbstoff zum Schreiben

Kreide -- zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie: mnd. schrÐve, M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß

Kreide (F.) (1): mhd. krÆde (1), sw. F.: nhd. Kreide (F.) (1)

Kreide: germ. *krÐt-, F.: nhd. Kreide

Kreide: as. krÆda* 1, sw. F. (n): nhd. Kreide

Kreide: ahd. krÆda* 3, sw. F. (n): nhd. Kreide; krÆdõra* 1, sw. F. (n)?: nhd. Kreide, Kreidestift; steinslÆf* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Kreide, Kreidestaub

Kreide: mnd. krÆte (1), krÆt, M., F.: nhd. Kreide
-- Aufseher der das abzufahrende Holz mit Kreide abteilt: mnd. holtkrÆtÏre*, M.: nhd. Holzzuteiler, Aufseher der das abzufahrende Holz mit Kreide abteilt
-- Holz mit Kreide anstreichen: mnd. holtkrÆten***, V.: nhd. Holz mit Kreide anstreichen, Holz zuteilen
-- mit Kreide bestreichen: mnd. krÆten (3), kriten, sw. V.: nhd. mit Kreide bestreichen, mit Kreide färben, mit Kreide bezeichnen
-- mit Kreide bezeichnen: mnd. krÆten (3), kriten, sw. V.: nhd. mit Kreide bestreichen, mit Kreide färben, mit Kreide bezeichnen
-- mit Kreide färben: mnd. krÆten (3), kriten, sw. V.: nhd. mit Kreide bestreichen, mit Kreide färben, mit Kreide bezeichnen
-- weiß wie Kreide seiend: mnd. krÆtich, kritich, Adj.: nhd. kreidig, weiß wie Kreide seiend

Kreiden« (N.): mnd. krÆten* (4), krÆtent, N.: nhd. »Kreiden« (N.), Kreidezeichen?

Kreidenmehl«: mhd. krÆdenmel, st. N.: nhd. »Kreidenmehl«, geschabte Kreide (F.) (1)

Kreideschnur«: mnd. krÆtsnær, M.: nhd. »Kreideschnur«, mit Kreide bestrichene Schnur (F.) (1) zur Bezeichnung einer geraden Linie

Kreidestaub: ahd. steinslÆf* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Kreide, Kreidestaub

Kreidestift: ahd. krÆdõra* 1, sw. F. (n)?: nhd. Kreide, Kreidestift

kreideweiß: mhd. krÆdenwÆz*, krÆdenwÆs, Adj.: nhd. kreideweiß

Kreidezeichen: mnd. ? krÆten* (4), krÆtent, N.: nhd. »Kreiden« (N.), Kreidezeichen?

Kreidezeichner«: mnd. krÆtÏre***, krÆter, M.: nhd. »Kreidezeichner«

kreidig: mnd. krÆtich, kritich, Adj.: nhd. kreidig, weiß wie Kreide seiend

Kreier (ein größeres dreimastiges Schiff [in der Ostsee gebräuchlich]): mnd. stangenkreier, strangenkreyer, stangenkreyger, stangenkreger, M.: nhd. »Stangenkreier«, Kreier (ein größeres dreimastiges Schiff [in der Ostsee gebräuchlich])

Kreis -- Kreis ziehen um: mhd. bezirkelen*, bezirkeln, sw. V.: nhd. Kreis ziehen um

Kreis -- niedersächsischer Kreis: mnd. sassenkrÐs*, sassenkreitz, M.: nhd. »Sachsenkreis«, niedersächsischer Kreis

Kreis (für das Gericht (N.) (1) im Freien oder zum Zweikampf): mnd. werf (1), warf, M.: nhd. Kreis (für das Gericht (N.) (1) im Freien oder zum Zweikampf), die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht (N.) (1) versammelte Menge, um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, Versammlung, Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Gericht (N.) (1)

Kreis: germ. *hrenga‑, *hrengaz, *hringa-, *hringaz, st. M. (a): nhd. Ring, Kreis, Rundung; *kraita-, *kraitaz, *kraitja‑, *kraitjaz, *krÆta‑, *krÆtaz, st. M. (a): nhd. Kreis, Ritzung; *krenga-, *krengaz, st. M. (a): nhd. Kreis

Kreis: got. *hri-gg-s, rinck 2, ringo, krimst. M. (a): nhd. Ring, Kreis; *kreit-u-s?, st. M. (u): nhd. Kreis

Kreis: an. hring-r, st. M. (a): nhd. Ring, Kreis, Schwert, Schlange, Schiff; hvarf (2), st. N. (a): nhd. Kreis, Ring, eingehegter Platz; kom-põs-s, st. M. (a): nhd. Ring, Kreis; kranz, st. M. (a): nhd. Kreis, Ring; kring-l-a, sw. F. (n): nhd. Kreis; kri-ng-r (1), st. M. (a): nhd. Kreis, Ring
-- einen Kreis machen: an. kring-ja, sw. V.: nhd. einen Kreis machen, umringen

Kreis: ae. cir-c-ul, st. M. (a): nhd. Zirkel, Kreis; ge-hwyrf‑t, st. M. (i): nhd. Drehung, Wendung, Umlauf, Bewegung, Lauf, Kreis, Ausgang; hring (1), st. M. (a): nhd. Ring, Fessel (F.) (1), Kreis, Rand, Kugel; hring‑ge‑wi-nd-l‑a, sw. M. (n): nhd. Kreis; hwearf‑t, st. M. (a): nhd. Drehung, Kreis, Verlauf; hwierf‑l‑ing, st. F. (æ): nhd. Umdrehung, Wanderung, Kreis; hwyrf‑t, st. M. (i): nhd. Drehung, Wendung, Umlauf, Bewegung, Lauf, Kreis, Ausgang; ry-n-e, st. M. (i): nhd. Rennen, Lauf, Kurs, Fluss, Verlauf, Kreis, Aus​dehnung; tr’nd-el, st. N. (a): nhd. Kugel, Kreis; ymb-hwyrf-t, st. M. (i): nhd. Kreisbahn, Drehung, Umfang, Kreis, Erdkreis, Globus, Welt

Kreis: afries. hring 4, st. M. (a): nhd. Ring, Kreis

Kreis: ahd. gart (2) 15, st. M. (a?, i?): nhd. Garten, Kreis, Reigen, Rundtanz, Chor (M.) (1); giwuntilÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Windung, Kreis; kreiz 3, st. M. (a): nhd. Kreis, Umkreis, Einritzung; reif 7, st. M. (a): nhd. Reif (M.) (2), Riemen (M.) (1), Band (N.), Seil, Strick (M.) (1), Fassreifen, Kreis, Umlauf; ring (1) 158?, hring*, st. M. (a): nhd. Ring, Versammlung, Kreis, Kranz, Kreisbahn, Wirbel, Windung, Erdkreis, Panzerring, Kreisförmiges; umbiring* (2) 7, st. M. (a): nhd. Umkreis, Kreis, Erdkreis, Umschließung?; umbiturna* 2, sw. F. (n): nhd. Umkreis, Kreis, Umringen; umbiwerf* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Kreis, Kreislauf, Umlauf, Umkehrung, Himmelssphäre; umbiwerfÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kreis, Kreislauf; umbiwurft* 5, umbihwurft*, st. F. (i): nhd. Umkreis, Kreis, Umkreisung, Erdkreis, Kreislauf, Flechtwerk; wirbil 11, werbil, st. M. (a): nhd. »Wirbel«, Strudel, Kreis, Klöppel, Klapper, Plektron
-- einen Kreis bilden: ahd. giringen* (1) 2, sw. V. (1a): nhd. umringen, einen Kreis bilden, umgürten
-- einen Kreis formen: ahd. ringen* (1) 1, sw. V. (1a): nhd. zu einem Ring formen, einen Kreis formen, umschließen
-- im Kreis: ahd. umbiring* (1) 8, Adv.: nhd. ringsum, ringsherum, im Kreis
-- umgebender Kreis: ahd. umbifangida* 6, st. F. (æ): nhd. Umfangen, umgebender Kreis, Umschlingung, Umhüllung, Schutz, Verbindung, Fesselung

Kreis: mhd. ? krage (3), st. F.: nhd. Kreis?; kranc (1), st. M.: nhd. Kreis, Umkreis; krangel, st. M.: nhd. »Krangel«, Kreis, Kranz, Not, Bedrängnis, Mangel (M.), Schade, Schaden; kreiz (1), st. M.: nhd. Kreis, Kreislinie, Linie, Umkreis, abgesteckter Kampfplatz, Zauberkreis, Landeskreis, Gebiet, Bezirk, Ring, Kampfring, Kampfplatz; krinc, st. M.: nhd. »Kring«, Kreis, Ring, Bezirk; kringe, sw. M.: nhd. »Kringe«, Kreis, Ring, Bezirk; kringel, krengel, st. M., st. N.: nhd. Kreis, Bretzel, Kringel; krümbe (1), krümme, krumbe, krumme, crunbe, st. F.: nhd. Krümme, Krümmung, Biegung, Drehung, Windung, Umkreis, Kreis, Umweg, Abweichung, Faltenwurf, Locke, Verkrümmung
-- im Kreis: mhd. kreizeswÆse, Adv.: nhd. »kreisweise«, im Kreis, kreisförmig; kreizlingen, Adv.: nhd. »kreislings«, im Kreis

Kreis: mhd. reif, st. M.: nhd. Seil, Reifen (M.), Strick (M.) (1), Band (N.), Fessel (F.) (1), Reif (M.) (2), Ring, Streifen (M.), Gebinde, Fass, Kreis; rinc (1), ring, st. M.: nhd. Kreis, Ring, ringförmiges Gebäck, Kettenglied, Fingerring, Panzerring, Ringförmiges, Umkreis, Umfang, Menschenmenge, Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1), Raum, Kampfplatz, Kettenpanzer, Panzer, Gesellschaft, Truppe, Rosenkranz, Platz (M.) (1); rundel, st. N.: nhd. »Rundel«, Kreis, Ring, Wappenschild
-- kleiner Kreis: mhd. ringelÆn, st. N.: nhd. kleiner Ring, Ringlein, kleiner Kreis

Kreis: mhd. schÆbe (1), sw. F., st. F.: nhd. Kugel, Scheibe (F.), Kreis, Rad, Glücksrad, Speerscheibe, Walze, Töpferscheibe, Glasscheibe, Wachsscheibe, Salzscheibe, Schnitte, Scheibe am Speerhandgriff, Scheibe an der Rüstung, Platte, Teller, Tisch; sinwelle, sinewelle, sinewel, sinebelle, st. F.: nhd. Rundlichkeit, Kreis; sloufe (1), st. F.: nhd. »Schlaufe«, Öhr, Öffnung, Kreis, Bekleidung

Kreis: mhd. umbeganc, st. M.: nhd. Herumgehen, Umgang, Kreuzgang, Verlauf, Lauf, Umzug, Begehen der Grenze, Hingang, Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, Umkreis, Zeitverlauf, Kreuzgang, Galerie, Umweg, Seitenweg, Schlich; umbereif, ummereif, st. M.: nhd. »Umreif«, Umkreis, Schwung, Kreis; umbeswanc, ummeswanc, st. M.: nhd. Herumschwingen, Kreisbewegung, Umherschweifen, Wendung, Umkehr, Umfang, Ausbreitung, Fülle, Umhüllung, Schutz, Umweg, Abschweifung, Kreis, Ausdehnung, Drehung, Wende (F.), Umhang; umbesweif, ummesweif, st. M.: nhd. Herumschwingen, Kreisbewegung, Umherschweifen, Wendung, Umkehr, Umfang, Ausbreitung, Fülle, Umhüllung, Schutz, Umweg, Abschweifung, Kreis, Bereich, Umkreis, Lauf, Ausdehnung, Reichweite, Ausmaß, Menge, Umtriebe, Umlaufbahn; umbevanc, umbvõch, ummevõch, umbefanc*, umbfõch*, ummefõch*, st. M.: nhd. Umfang, Kreis, Umfassen, Stützen (N.), Umhüllung, Umarmung, Hülle, Vorhang, Raum, Umgrenzung; warp* (3) 40 und häufiger?, warbe, werbe, st. F., sw. F.: nhd. Kreis, Versammlung, Wendung, Kehre, Damm, Uferböschung; zirc, zirk, st. M., st. F.: nhd. »Zirk«, Kreis, Zirkel, Umkreis, Bezirk, Rundwache, Streifwache; zirke, sw. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kranz; zirkel (1), cirkel, st. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kreislauf, Rundwache, Sphäre, Himmelssphäre, Streifwache, goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen, Zirkel als Instrument zum Kreisziehen; zirkelkreiz*, zirkelkreis, st. M.: nhd. »Zirkelkreis«, Kreis; zirkelmõze, zirkelmõz, st. F.: nhd. Zirkelmaß, Kreis
-- im Kreis: mhd. umbe (1), um, umme, ümbe, ümme, ump, umb, um, Adv.: nhd. um, wegen, gegen, herum, für, dafür, darüber, ringsum, im Kreis, kurz vorher, kurz nachher, ungefähr, von, in Beziehung auf, ringsherum
-- im Kreis bewegen: mhd. umbevüeren, umbe vüeren, umbvüeren, umbefüeren*, umbfüeren*, sw. V.: nhd. »umherführen«, im Kreis bewegen, umführen, rings umziehen mit, schaden, in Schaden bringen, umhertreiben, ziehen mit
-- im Kreis herumschwingen: mhd. umbeslingen, umbslingen, umbe slingen, st. V.: nhd. »umschlingen«, herumwirbeln, im Kreis herumschwingen
-- umschließender Kreis: mhd. umbekreiz, umbkreiz, st. M.: nhd. umschließender Kreis, Umkreis, Rechtsbezirk einer Stadt, Umgebung, Umfang, kreisförmiger Gang, Umweg, Umschweif

Kreis: mnd. cirkel, tzirkel, sirkel, sarkel, serkel, sirkal, M.: nhd. Zirkel, Kreis, Kreisform, Stempel der Heringstonnen, Umkreis

Kreis: mnd. krans, kranz, krantz, M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung; krengel, kregele, N.: nhd. Kringel, Kreis; krÐs, kreis, kreys, kreiz, kreitz, kreisch, kreysch, M.: nhd. Kreis, eingehegter Ring, eingewiegter Kampfkreis, Gerichtsring, Spielplatz, Umkreis, Umfang, Grenze, Reichskreis; krÐt (1), kreit, krete, kreite, kreyt, krÆt, M.: nhd. Kreis, Kampfplatz, Ring von Menschen, Versammlungskreis, Gerichtsring, Umkreis, Umfang, Umgebung, Bereich; krinc*, krink, kring, M.: nhd. Ring, Kreis, ringförmiger Streifen (M.), Rolle, Ringwall, Umkreis, Bezirk, Kreis gebildeter Menschen, Umstand, Versammlung, Gerichtsversammlung, Kreis in dem der hinzurichtende Verbrecher steht; kringel, kringele, krengel, kringele, M., F.: nhd. Kringel, Kreis, kreisförmiger Streifen, Ring, rundes Gebäck, Brezel, Festtagsgebäck, milde Gabe
-- aus dem Kreis der Geschlechtsgenossen benannter Eideshelfer: mnd. kiönesnÐve*?, kiönsneffe*, kiønsneffe*, M.: nhd. aus dem Kreis der Geschlechtsgenossen benannter Eideshelfer
-- im Kreis herumwirbeln: mnd. kǖselen (1), kǖseln, sw. V.: nhd. kreiseln, im Kreis herumwirbeln, sich schnell drehen, herumwirbeln, herumschwenken
-- Kreis gebildeter Menschen: mnd. krinc*, krink, kring, M.: nhd. Ring, Kreis, ringförmiger Streifen (M.), Rolle, Ringwall, Umkreis, Bezirk, Kreis gebildeter Menschen, Umstand, Versammlung, Gerichtsversammlung, Kreis in dem der hinzurichtende Verbrecher steht
-- Kreis in dem der hinzurichtende Verbrecher steht: mnd. krinc*, krink, kring, M.: nhd. Ring, Kreis, ringförmiger Streifen (M.), Rolle, Ringwall, Umkreis, Bezirk, Kreis gebildeter Menschen, Umstand, Versammlung, Gerichtsversammlung, Kreis in dem der hinzurichtende Verbrecher steht
-- Kreis um etwas ziehen: mnd. görden, gorden, sw. V.: nhd. gürten, Gürtel um etwas ziehen, Kreis um etwas ziehen, schürzen, festbinden, Gürtel umlegen

Kreis: mnd. rant (1), M.: nhd. Rand, Kreis, Umkreis; rinc (1), rink, ringe, M.: nhd. Ring, Reif (M.) (2), Schlinge, Kreis, Versammlungsplatz, Umgebung, Umkreis, Nasenloch, ein Zählmaß für Holz Vw.: s. brðt-, büffel-, büssen-, dÐmantgælden-, dÆhsele-, dȫren-, drõt-, dðmen-, gardÆnen-, golt-, hals-, halter-, ægen-, ære-, æren-, paternoster-, paternosteres-, pitsÐr-, schæ-, schorsengeles-, schȫtel-, signÐtes-, spæren-, stÐke-, stÆchledderes-, sülver-, tõfel-, taschen-, ümme-, vinger-; runt (3), runde, ronde, N.: nhd. »Rund«, Kreis, kreisförmige Gestalt, kreisförmige Ausdehnung
-- einen Kreis bilden: mnd. rincvõren, sw. V.: nhd. im Reigen tanzen, einen Kreis bilden
-- geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen: mnd. paterdrank, M.: nhd. »Patertrank«, geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen; paterdrunk, M.: nhd. »Patertrunk«, geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen
-- im Kreis: mnd. rincwÆs, rinkwis, Adv.: nhd. ringsherum, im Kreis; ringeswÆse*, ringeswÆs, rincswÆs, Adv.: nhd. ringsherum, im Kreis; ringewÆs, Adv.: nhd. ringsherum, im Kreis
-- im Kreis herum befindlich: mnd. runt (1), ront, Adj.: nhd. rund, kugelförmig, gewölbt, halbkugelig, oval, im Kreis herum befindlich, im Kreis herum bewegend, einfach, schlicht, sorglos, gleichgültig, einfältig, vollwertig, vollwichtig
-- im Kreis herum bewegend: mnd. runt (1), ront, Adj.: nhd. rund, kugelförmig, gewölbt, halbkugelig, oval, im Kreis herum befindlich, im Kreis herum bewegend, einfach, schlicht, sorglos, gleichgültig, einfältig, vollwertig, vollwichtig
-- kleiner Kreis: mnd. ringeken, ringeke, N.: nhd. »Ringchen«, Ringlein, kleiner Ring, kleiner Kreis
-- Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat: mnd. regÐringe, regÐrinc, rejÐringe, regÆringe, regÐrunge, regÐrunc, regÆrunc, F.: nhd. »Regierung«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Herrschaftszeit (metonymisch), Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat, Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat, Regent, Leitung, Aufsicht, Bekleidung eines Amtes, Verwaltung, Befehlsgewalt, Zustand, Beschaffenheit, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensweise, Verhaltensempfehlung, Bedienungselement, Steuerung
-- Kreis der Herrschaftsgewalt innehat: mnd. regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung
-- sich im Kreis bewegen: mnd. ratlæpen, st. V.: nhd. hinlaufen und herlaufen, sich im Kreis bewegen

Kreis: mnd. ümmeganc*, ummegank, mnd.?, M.: nhd. Umgang, Umgehen, Verkehr, Vermeiden, Herumgehen, Umzug, Hingang und Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, rings herumführender Gang, Kreuzgang; ümmevanc*, ummevank, mnd.?, M.: nhd. Umfang, Umarmung, Kreis
-- im Kreis beschneiden: mnd. ümmesnÆden, ummesniden, mnd.?, sw. V.: nhd. »umschneiden«, im Kreis beschneiden
-- im Kreis herumdrehen: mnd. ümmerören*, ummeroren, mnd.?, sw. V.: nhd. »umrühren«, im Kreis herumdrehen, herumgehen, herumwälzen, herumrollen, herumwickeln
-- um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge: mnd. werf (1), warf, M.: nhd. Kreis (für das Gericht (N.) (1) im Freien oder zum Zweikampf), die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht (N.) (1) versammelte Menge, um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, Versammlung, Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Gericht (N.) (1)

kreisartig: mnd. cirkelwÆs*, sirkelwÆs, Adv.: nhd. kreisförmig, kreisartig

Kreisbahn -- Kreisbahn der Weltkörper: mnd. spÐre, spÐr, F., M.: nhd. »Sphäre«, Bahn, Kreisbahn der Weltkörper

Kreisbahn: ae. ymb-hwyrf-t, st. M. (i): nhd. Kreisbahn, Drehung, Umfang, Kreis, Erdkreis, Globus, Welt

Kreisbahn: ahd. ring (1) 158?, hring*, st. M. (a): nhd. Ring, Versammlung, Kreis, Kranz, Kreisbahn, Wirbel, Windung, Erdkreis, Panzerring, Kreisförmiges

Kreisbewegung: ahd. swintilæd* 9, st. M. (a?, i?): nhd. drehende Bewegung, Kreisbewegung, Schwindel, Ohnmacht, Verlegenheit

Kreisbewegung: mhd. umbeswanc, ummeswanc, st. M.: nhd. Herumschwingen, Kreisbewegung, Umherschweifen, Wendung, Umkehr, Umfang, Ausbreitung, Fülle, Umhüllung, Schutz, Umweg, Abschweifung, Kreis, Ausdehnung, Drehung, Wende (F.), Umhang; umbeswanz, st. M.: nhd. Kreisbewegung, Auseinanderstehen; umbesweif, ummesweif, st. M.: nhd. Herumschwingen, Kreisbewegung, Umherschweifen, Wendung, Umkehr, Umfang, Ausbreitung, Fülle, Umhüllung, Schutz, Umweg, Abschweifung, Kreis, Bereich, Umkreis, Lauf, Ausdehnung, Reichweite, Ausmaß, Menge, Umtriebe, Umlaufbahn; umbevüerunge, st. F.: nhd. Kreisbewegung

Kreisch«: mhd. kreisch, krÆsch, st. M.: nhd. »Kreisch«, Schrei, Angstruf

Kreischen -- zum Kreischen seiend: mnd. ? krõsich, Adj.?: nhd. lustig?, zum Kreischen seiend?

Kreischen (N.): mnd. gekrÆsche, gekrÆsch, N.: nhd. »Gekreisch«, Kreischen (N.)

kreischen (Vögel): mnd. schrÐdelen, schreidelen, sw. V.: nhd. krächzen, kreischen (Vögel)

kreischen: idg. *krei- (2), V.: nhd. knirschen, kreischen; *kreig‑, V.: nhd. knirschen, kreischen; *kreik‑, V.: nhd. knirschen, kreischen

kreischen: germ. *kreiskan, st. V.: nhd. kreischen; *kreitan?, *krÆtan?, st. V.: nhd. kreischen

kreischen: got. *kreit-an, st. V. (1): nhd. kreischen, schreien

kreischen: an. gell-a, sw. V.: nhd. schreien, kreischen; hle-m-m-a, sw. V.: nhd. schreien, kreischen

Kreischen: an. hri-n-r (1), st. M. (a): nhd. Schrei, Kreischen

kreischen: ae. be-giel-l-an, be-gil-l-an, be-gel-l-an, st. V. (3b): nhd. schreien, kreischen

kreischen: mhd. kreischen***, sw. V.: nhd. kreischen; krÆschen, st. V.: nhd. kreischen; krÆzen (1), st. V.: nhd. scharf schreien, kreischen, stöhnen

kreischen: mnd. blarren (1), blõren, sw. V.: nhd. blöken wie ein Schaf (bezogen auf die menschliche Stimme), kreischen, plärren, weinerlich schreien, weinen

kreischen: mnd. gekrÆschen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. kreischen, schreien; ? krõsen, V.: nhd. kreischen?; krÐsen* (1), kreisen, mnd.?, sw. V.: nhd. kreischen, schreien; krÆschen (1), krissen, krisken, sw. V.: nhd. kreischen, hell schreien, heulen, zischen, prasseln

Kreischen: mnd. krÆschen (2), krÆschent, N.: nhd. Kreischen, Gekreisch, Geschrei

kreischen: mnd. krÆten (1), kriten, st. V.: nhd. schreien, kreischen, heulen, mit Geschrei streiten, sich streiten, erregen; krǖschen (1), kruschen, sw. V.: nhd. kreischen, grunzen
Kreischer«: mhd. krÆschÏre*, krÆscher, st. M.: nhd. »Kreischer«, Schreier

Kreise -- Herumliegen im Kreise: mhd. umbesez, st. N., st. M.: nhd. Herumliegen im Kreise

Kreise -- im kleinsten Kreise: mnd. hÐmelÆke, heimelÆke, hÐmlÆke, heimlÆke, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆken, hemeliken, heimelÆken, hÐmlÆken, heimlÆken, hÐmelken, heimelken, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆkes, hemelikes, heimelÆkes, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer

Kreise -- im Kreise aufstellen: ahd. ringæn* 4, sw. V. (2): nhd. im Ring aufstellen, aufstellen, im Kreise aufstellen, aus kleinen Ringen hergestellt (= giringæt)

Kreise -- im Kreise bewegend: mnd. ? ümmelöpich*, ummelopich, mnd.?, Adj.: nhd. im Kreise bewegend?

Kreise -- im Kreise drehen: mnd. tumelen, tummelen, mnd.?, sw. V.: nhd. tummeln, im Kreise drehen, springen, tanzen, taumeln

Kreisel -- »Kreisel treiben«: mnd. kǖseldrÆven*** (1), sw. V.: nhd. »Kreisel treiben«

Kreisel -- eine Art Kreisel: mnd. schÐveklæt, M.: nhd. schrag zulaufender klæt (Kloß), eine Art Kreisel

Kreisel: germ. *dopp-, Sb.: nhd. Kreisel, Spitze

Kreisel: ae. top-p, st. M. (a): nhd. Spitze, Gipfel, Quaste, Zipfel, Kreisel

Kreisel: as. dok* 1, dop*?, st. M. (a?, i?): nhd. Kreisel; dup‑p‑a* 1, dub-b-a*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kreisel

Kreisel: ahd. 1zello 1, sw. M. (n): nhd. Kreisel; 1zuotribil* 1, st. M. (a): nhd. »Zutreiber«, Wirbel, Sturm, Kreisel; kolz* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Kreisel; ? stæz 13, st. M. (a?, i?): nhd. Stoß, Schlag, Wucht, Ungestüm, Sockel?, Kreisel?; topf 8, toph, st. M. (a?, i?): nhd. Kreisel, Spielreifen; topfo* (1) 2, topho, sw. M. (n): nhd. Kreisel, Spielreifen; trendila* 1, trindila*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Trendel, Kreisel; trennila 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kreisel; tupfa* 1, tupha*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kreisel; urdrõsil 1, st. M. (a): nhd. Kreisel

Kreisel: mhd. kreizel***, st. N.: nhd. Kreisel; kriusel (2), st. F., M.: nhd. Feminale, Kreisel; krðsel (2), mmd., st. F.: nhd. Kreisel

Kreisel: mhd. topf (2), st. M., sw. M.: nhd. Kreisel, Dübel; topfe (1), sw. M.: nhd. Kreisel; trendel, sw. F., st. F.: nhd. Kugel, Kreisel
-- mit dem Kreisel spielender Knabe: mhd. topfknabe, sw. M.: nhd. mit dem Kreisel spielender Knabe

Kreisel: mnd. bæsskðle*, bæsskule, mnd.?, F.: nhd. Kreisel; dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze
-- mit dem Kreisel spielen: mnd. doppen (2), sw. V.: nhd. Schale (F.) (1) entfernen, aushülsen, mit dem Kreisel spielen

Kreisel: mnd. kÐsel, M.: nhd. Kreisel; krǖsel (2), M.: nhd. Kreisel, Reifen (M.), Goldschmiedsgerät?; kǖsel, M.: nhd. Kreisel, Brummkreisel, Brummküsel, Kinderspielzeug, ein Goldschmiedegerät?
kreiseln: mhd. umbeloufen, umbe loufen, umbloufen, st. V.: nhd. laufen um, umlaufen, überlaufen, überdenken, Umschweife machen, sich drehen, kreiseln, umherlaufen, kreisen, umkreisen, umherkreisen

kreiseln: mnd. kǖselen (1), kǖseln, sw. V.: nhd. kreiseln, im Kreis herumwirbeln, sich schnell drehen, herumwirbeln, herumschwenken
kreiseln«: mhd. kreizelen*, kreizeln, sw. V.: nhd. »kreiseln«, biegen

Kreiselspiel -- ein Kreiselspiel: mnd. kǖseldrÆven* (2), kǖseldrÆvent, N.: nhd. Kreiseltreiben, ein Kreiselspiel
Kreiseltreiben: mnd. kǖseldrÆven* (2), kǖseldrÆvent, N.: nhd. Kreiseltreiben, ein Kreiselspiel
Kreisen -- Leute aus den ersten Kreisen: mnd. vȫrlǖde (2), Pl.: nhd. »Vorleute«, Führer (M. Pl.), Leiter (M. Pl.), Anführer (M. Pl.), vornehme Leute, Leute aus den ersten Kreisen

kreisen: ahd. umbigõn 36, umbigÐn, anom. V.: nhd. umhergehen, umlaufen, am Umzug teilnehmen, umgeben, kreisen, umkreisen, umgreifen, behaftet sein (V.), umgekehrt werden, umkehrbar sein (V.); werben* 51, sw. V. (1a): nhd. wenden, kehren (V.) (1), drehen, wirbeln, bewegen, herbeiführen, verursachen, bekehren, stimmen, abstimmen, beziehen, sich drehen, kreisen, zurückkehren, ins Kloster eintreten, umdrehen, schleudern, herumschwingen

kreisen: mhd. kreizen (1), sw. V.: nhd. kreisen, eine Kreislinie machen

Kreisen: mhd. kreizen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Kreisen

kreisen: mhd. rifelieren, sw. V.: nhd. kreisen

kreisen: mhd. umbeloufen, umbe loufen, umbloufen, st. V.: nhd. laufen um, umlaufen, überlaufen, überdenken, Umschweife machen, sich drehen, kreiseln, umherlaufen, kreisen, umkreisen, umherkreisen
-- hochschwebend kreisen: mhd. umbesweimen, umbe sweimen, sw. V.: nhd. hochschwebend kreisen, umherschweben, sich verbreiten

kreisend -- kreisend im Wirbel drehen: mnd. krǖselen*, kruselen, mnd.?, sw. V.: nhd. kreisend im Wirbel drehen

kreisend: ahd. warblÆh* 8, Adj.: nhd. drehbar, kreisend, rollend, wirbelnd, abgelaufen

Kreises -- Mensch außerhalb eines Kreises: mnd. bðtenpersæne, F.: nhd. Mensch außerhalb eines Kreises, Mensch außerhalb einer Gemeinschaft

Kreises -- Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht: mnd. hansebræder, anzebræder, M.: nhd. Hansegenosse, Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht, Angehöriger eines Hansehofes, Gildebruder; hensebræder, M.: nhd. Hansegenosse, Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht, Angehöriger eines Hansehofes, Gildebruder

Kreises -- Unterabteilung eines Kreises oder Amtes: mnd. herde (2), herede, harde, F.: nhd. »Harde«, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Unterabteilung eines Kreises oder Amtes

Kreisfläche: mnd. rundÐl, rundeil, ründÐl, ryndeel, rundÆl, runnÐl, rundendÐl, runtdÐl, rondÐl, rodÐl, M., N.: nhd. Kreisfläche, Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern, Kreisfläche an Bauwerken, rundes Schmuckstück, runder Anhänger an einer Kette, runde Schanze, Bollwerk, Mauerstein mit abgerundeten Kanten, kleines Fass, Gruppe schnell aufsteigender und absteigender Notenzeichen
-- Kreisfläche an Bauwerken: mnd. rundÐl, rundeil, ründÐl, ryndeel, rundÆl, runnÐl, rundendÐl, runtdÐl, rondÐl, rodÐl, M., N.: nhd. Kreisfläche, Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern, Kreisfläche an Bauwerken, rundes Schmuckstück, runder Anhänger an einer Kette, runde Schanze, Bollwerk, Mauerstein mit abgerundeten Kanten, kleines Fass, Gruppe schnell aufsteigender und absteigender Notenzeichen
-- Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern: mnd. rundÐl, rundeil, ründÐl, ryndeel, rundÆl, runnÐl, rundendÐl, runtdÐl, rondÐl, rodÐl, M., N.: nhd. Kreisfläche, Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern, Kreisfläche an Bauwerken, rundes Schmuckstück, runder Anhänger an einer Kette, runde Schanze, Bollwerk, Mauerstein mit abgerundeten Kanten, kleines Fass, Gruppe schnell aufsteigender und absteigender Notenzeichen

Kreisform: mhd. zirkelkrümbe*, zirkelkrumpe, zirkelkrumme, st. F.: nhd. Kreisform

Kreisform: mnd. cirkel, tzirkel, sirkel, sarkel, serkel, sirkal, M.: nhd. Zirkel, Kreis, Kreisform, Stempel der Heringstonnen, Umkreis

kreisförmig: mhd. billungs, bilungs, Adv.: nhd. diagonal, schräg, halbkreisförmig, kreisförmig

kreisförmig: mhd. kreizeswÆse, Adv.: nhd. »kreisweise«, im Kreis, kreisförmig; kreizlÆche, Adv.: nhd. kreisförmig; kreizlot (1), kreizelot, Adj.: nhd. kreisförmig, rund; kreizlot (2), kreizelot, Adv.: nhd. kreisförmig, rund; kringeleht, Adj.: nhd. kreisförmig, rund

kreisförmig: mhd. reifeleht, Adj.: nhd. kreisförmig
-- kreisförmig bewegen: mhd. ringen (1), wringen, st. V.: nhd. ringen (V.) (1), mit Ringen versehen (V.), kräuseln, sich hinbewegen und herbewegen, sich abmühen, kämpfen, winden, mit Begierde streben, kreisförmig bewegen, abquälen, sich quälen, leiden unter, streben nach, sich bemühen um, sich sehnen nach, wegstreben, sich losmachen von, sich auflehnen gegen

kreisförmig: mhd. schÆbe*** (2), Adj.: nhd. scheibenförmig, rund, kreisförmig, walzenförmig; schÆbeleht, schÆbeloht, Adj.: nhd. rund, scheibenförmig, kreisförmig, walzenförmig; schÆbelic, schÆbelec, schÆblic, Adj.: nhd. rund, scheibenförmig, kreisförmig, walzenförmig; schÆbelich, Adj.: nhd. rund, scheibenförmig, kreisförmig, walzenförmig; schÆbic, schÆbec, Adj.: nhd. scheibenförmig, rund, kreisförmig, walzenförmig; sinwel, sinewel, sinebel, Adj.: nhd. rund, sich rollend, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, unbeständig, veränderlich, gerundet, gewölbt, kreisförmig; sinwellic*, sinwellec, Adj.: nhd. rund, gerundet, sich rollend wie eine Kugel, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, gewölbt, kreisförmig, unbeständig, veränderlich

kreisförmig: mhd. zirkeleht, cirkeleht, Adj.: nhd. »zirkelicht«, kreisförmig, kreisrund; zirkelich*, cirkelich, Adj.: nhd. »zirkelich«, kreisförmig, kreisrund; zwirbeleht, zwirbelhaft*, Adj.: nhd. rund, kreisförmig
-- sich kreisförmig Drehendes: mhd. wirbel, werbel, st. M., sw. M.: nhd. Wirbel, Scheitel, Spiraltreppe, sich kreisförmig Drehendes, kreisförmige Wasserbewegung, kreisförmige Luftbewegung
-- was sich kreisförmig um etwas herumlegt: mhd. umbelõge, ummelõge, st. F.: nhd. »Umlage«, was sich kreisförmig um etwas herumlegt, Belagerung

kreisförmig: mnd. cirkelhaftich*, cirkelechtich, Adj.: nhd. kreisförmig, kreisrund; cirkelich, Adj.: nhd. kreisförmig, kreisrund; cirkelwÆs*, sirkelwÆs, Adv.: nhd. kreisförmig, kreisartig
-- kreisförmig ziehen: mnd. cirkulÐren, sirkulÐren, sw. V.: nhd. »zirkulieren«, kreisförmig ziehen

kreisförmig: mnd. geringeswÆse*, geringeswÆs Adv.: nhd. ringförmig, kreisförmig

kreisförmig: mnd. sÐnewolt, sÐnwolt, sÐnvolt, sÐnevolt, sÐnewalt, sÐnewelt, sÐvolt, sennewolt, sennewalt, senbalt, senholt, Adj.: nhd. rund, kugelförmig, eiförmig, walzenförmig, kreisförmig; trent (2), trint, tront, trunt, mnd.?, Adj.: nhd. rund, kreisförmig, eiförmig, scheibenförmig

kreisförmig«: mhd. kreizlich***, Adj.: nhd. »kreisförmig«

kreisförmige -- kreisförmige Ausdehnung: mnd. runt (3), runde, ronde, N.: nhd. »Rund«, Kreis, kreisförmige Gestalt, kreisförmige Ausdehnung

kreisförmige -- kreisförmige Bewegung: mhd. umberuc, st. M.: nhd. kreisförmige Bewegung; zwirbel, st. M.: nhd. »Zwirbel«, kreisförmige Bewegung

kreisförmige -- kreisförmige Gestalt: mnd. rundichhÐt*, rundichÐt, rundichÐit, rundicheit, rondichÐt, rondichÐit, F.: nhd. Rundheit, kreisförmige Gestalt, kugelförmige Gestalt, gebogene Gestalt, Rundung, kreisrundes Bauteil, Sorglosigkeit, Achtlosigkeit; runt (3), runde, ronde, N.: nhd. »Rund«, Kreis, kreisförmige Gestalt, kreisförmige Ausdehnung; runthÐt, runtheit, ronthÐt, rontheit, F.: nhd. »Rundheit«, kreisförmige Gestalt, kugelförmige Gestalt

kreisförmige -- kreisförmige Luftbewegung: mhd. wirbel, werbel, st. M., sw. M.: nhd. Wirbel, Scheitel, Spiraltreppe, sich kreisförmig Drehendes, kreisförmige Wasserbewegung, kreisförmige Luftbewegung

kreisförmige -- kreisförmige Wasserbewegung: mhd. wirbel, werbel, st. M., sw. M.: nhd. Wirbel, Scheitel, Spiraltreppe, sich kreisförmig Drehendes, kreisförmige Wasserbewegung, kreisförmige Luftbewegung

kreisförmiger -- kreisförmiger Gang: mhd. umbekreiz, umbkreiz, st. M.: nhd. umschließender Kreis, Umkreis, Rechtsbezirk einer Stadt, Umgebung, Umfang, kreisförmiger Gang, Umweg, Umschweif

kreisförmiger -- kreisförmiger Gerichtsplatz: mhd. warp (1), warbe, st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe

kreisförmiger -- kreisförmiger Streifen: mnd. kringel, kringele, krengel, kringele, M., F.: nhd. Kringel, Kreis, kreisförmiger Streifen, Ring, rundes Gebäck, Brezel, Festtagsgebäck, milde Gabe

kreisförmiges -- kreisförmiges Gebäck: ahd. ringila 63, st. F. (æ): nhd. Ringelblume, Ringelkuchen, Löwenzahn, Kringel, kreisförmiges Gebäck

Kreisförmiges: ahd. ring (1) 158?, hring*, st. M. (a): nhd. Ring, Versammlung, Kreis, Kranz, Kreisbahn, Wirbel, Windung, Erdkreis, Panzerring, Kreisförmiges

Kreisgengel«: mhd. kreizgengel, st. M.: nhd. »Kreisgengel«, Gyrovage, umherziehender Mönch

Kreislauf: as. umbi‑hwarf* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Umlauf, Kreislauf

Kreislauf: ahd. umbifart 8, st. F. (i): nhd. Umfahrt, Umlauf, Kreislauf, kurvenreicher Weg, Biegung, Umfang; umbiwerf* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Kreis, Kreislauf, Umlauf, Umkehrung, Himmelssphäre; umbiwerfÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kreis, Kreislauf; umbiwerft* 3, umbihwerft*, st. M. (a?, i?): nhd. Erdkreis, Himmelskreis, Himmelssphäre, Kreislauf, Umlauf; umbiwurft* 5, umbihwurft*, st. F. (i): nhd. Umkreis, Kreis, Umkreisung, Erdkreis, Kreislauf, Flechtwerk
-- Kreislauf des Jahres: ahd. jõrring* 1, st. M. (a): nhd. »Jahresring«, Jahreskreis, Kreislauf des Jahres

Kreislauf: mhd. umbeganc, st. M.: nhd. Herumgehen, Umgang, Kreuzgang, Verlauf, Lauf, Umzug, Begehen der Grenze, Hingang, Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, Umkreis, Zeitverlauf, Kreuzgang, Galerie, Umweg, Seitenweg, Schlich; umbelouf, st. M.: nhd. Kreislauf, Umlauf, Umkreis, Umfang, Umgang, Galerie, Schiffsdeck, Verlauf, Auflauf; umbereise, st. F.: nhd. »Umreise«, Kreislauf; umberinc, ummerinc, st. M.: nhd. »Umring«, Umkreis, Umgebung, Umfang, Lauf, Kreislauf; umbevart, ummevart, umbefart*, ummefart*, st. F.: nhd. »Umfahrt«, Kreislauf, Umherwandern, Durchgangszoll, Ungeld, Herumtreiberei, Lauf, Ablauf, Umlauf, Umherziehen, Umsicht; zirkel (1), cirkel, st. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kreislauf, Rundwache, Sphäre, Himmelssphäre, Streifwache, goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen, Zirkel als Instrument zum Kreisziehen

Kreislauf: mnd. sÆkel, cykel, M.: nhd. Kreislauf, Periode von Jahren

Kreislauf: mnd. ümmeganc*, ummegank, mnd.?, M.: nhd. Umgang, Umgehen, Verkehr, Vermeiden, Herumgehen, Umzug, Hingang und Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, rings herumführender Gang, Kreuzgang
-- einen Kreislauf machen: mnd. ümmekæmen*, ummekomen, mnd.?, st. V.: nhd. umkommen, zu Grunde gehen, vergelten, verstreichen (Zeit), einen Kreislauf machen, abkommen, umringen

Kreislaufs -- durch Stockung des Kreislaufs verhärtet: mnd. vörstoppet*, vorstoppet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstopft (medizinisch), an Verstopfung leidend, durch Stockung des Kreislaufs verhärtet

Kreislaufs -- Verhärtung durch Stockung des Kreislaufs: mnd. vörstoppinge*, vorstoppinge, F.: nhd. Verstopfung, Stockung, Verhärtung durch Stockung des Kreislaufs, Versperrung, Sperrung, Behinderung, Verstockung, Hartnäckigkeit, Trotz

Kreislein: mhd. kreizelÆn, kreizlÆn, st. N.: nhd. Kreislein, kleine Kreislinie, kleiner Kampfplatz, kleiner Bezirk, Punkt

kreislings«: mhd. kreizlingen, Adv.: nhd. »kreislings«, im Kreis

Kreislinie: mhd. kreiz (1), st. M.: nhd. Kreis, Kreislinie, Linie, Umkreis, abgesteckter Kampfplatz, Zauberkreis, Landeskreis, Gebiet, Bezirk, Ring, Kampfring, Kampfplatz
-- eine Kreislinie machen: mhd. kreizen (1), sw. V.: nhd. kreisen, eine Kreislinie machen
-- kleine Kreislinie: mhd. kreizelÆn, kreizlÆn, st. N.: nhd. Kreislein, kleine Kreislinie, kleiner Kampfplatz, kleiner Bezirk, Punkt
-- Kreislinie machen: mhd. krÆzen (2), st. V.: nhd. Kreislinie machen, gären, schäumen, kratzen

kreisrund: ae. sin-weal-t, sin-e-weal-t, sin-weal-d, sin-e-weal‑d, Adj.: nhd. kreisrund, kugelrund

kreisrund: mhd. zirkeleht, cirkeleht, Adj.: nhd. »zirkelicht«, kreisförmig, kreisrund; zirkelich*, cirkelich, Adj.: nhd. »zirkelich«, kreisförmig, kreisrund; zirkellich, Adj.: nhd. »zirkelich«, kreisrund; zirkelmÏzic, Adj.: nhd. »zirkelmäßig«, kreisrund

kreisrund: mnd. cirkelhaftich*, cirkelechtich, Adj.: nhd. kreisförmig, kreisrund; cirkelich, Adj.: nhd. kreisförmig, kreisrund; cirkelrunt*, sirkelrunt, Adj.: nhd. kreisrund

kreisrundem -- Bauwerksteil mit kreisrundem Grundriss: mnd. rotunde (1), F.: nhd. »Rotunde«, Bauwerksteil mit kreisrundem Grundriss, Kuppelbau, kugelförmige Insignie des Kaisers, Reichsapfel

kreisrundes -- kreisrundes Bauteil: mnd. rundichhÐt*, rundichÐt, rundichÐit, rundicheit, rondichÐt, rondichÐit, F.: nhd. Rundheit, kreisförmige Gestalt, kugelförmige Gestalt, gebogene Gestalt, Rundung, kreisrundes Bauteil, Sorglosigkeit, Achtlosigkeit

kreisrundes -- kreisrundes Wurfnetz: got. nat-i* 7, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 123,2): nhd. Netz, kreisrundes Wurfnetz

Kreissäge: mnd. bægensõge, F.: nhd. Bogensäge, Säge in einem Bogen, Kreissäge

Kreisschere: mnd. bægenschÐre, bægenschÐr, F.: nhd. Kreisschere

Kreissegment -- hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden: mnd. forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Kreissegment -- Kreissegment aus Holz um Gewölbe: mnd. bæge, M.: nhd. Bogen, Fensterrahmen, Fensterbogen, Krümmung, gemauerter Bogen, Mauerbogen, Gewölbebogen, Arkade, Laubengang, Kreissegment aus Holz um Gewölbe, Teil der Armbrust, Umfassung der Ware, Umschnürung der Ware, Bogen Papier

Kreissegment -- Kreissegment des Radkranzes: mnd. rõdevelge, F.: nhd. Radfelge, Kreissegment des Radkranzes; ratvelge, F.: nhd. Radfelge, Kreissegment des Radkranzes

kreißen: got. fit-an* 2, st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 208, Krause, Handbuch des Gotischen 230): nhd. kreißen, gebären

kreißen: ahd. irsÐrÐn* 1, sw. V. (3): nhd. betrüben, Wehen erleiden, kreißen; sÐrazzen* 6, sÐrezzen*, sw. V. (1a): nhd. leiden, schmerzen, kreißen, Schmerz empfinden

Kreisspitze«: mhd. kreizesspitze, sw. F.: nhd. »Kreisspitze«

Kreisstand«: mnd. krÐsstant*, kreisstand*, kreitzstand*, M.: nhd. »Kreisstand«, Ständevertretung auf dem Kreistag

Kreistag -- Ständevertretung auf dem Kreistag: mnd. krÐsstant*, kreisstand*, kreitzstand*, M.: nhd. »Kreisstand«, Ständevertretung auf dem Kreistag

Kreistag«: mnd. krÐsdach, kreisdach, kreysdach, kreitzdach, M.: nhd. »Kreistag«, Versammlung des niedersächsischen Reichstags

kreisten«: mhd. krÆsten (1), st. V., sw. V.: nhd. »kreisten«, stöhnen, ächzen

Kreisten«: mhd. krÆsten (2), st. N.: nhd. »Kreisten«, Stöhnen

kreisweise«: mhd. kreizeswÆse, Adv.: nhd. »kreisweise«, im Kreis, kreisförmig

Kreisziehen -- Zirkel als Instrument zum Kreisziehen: mhd. zirkel (1), cirkel, st. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kreislauf, Rundwache, Sphäre, Himmelssphäre, Streifwache, goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen, Zirkel als Instrument zum Kreisziehen

Krempe: mnd. krempelse***, F.: nhd. Krempe

Krempel (F.): ahd. wollakambo* 2, sw. M. (n): nhd. Krempel (F.), Karde, Wollkamm

Krempel« (F.): mhd. krempel, st. M., st. N.: nhd. »Krempel« (F.), kleine Spitzhacke, Kralle, Häkchen, geringfügige Sache

krempeln -- krempeln bei der Wollbereitung: mnd. krassen (1), kratzen, krazen, sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen
-- Werkzeug zum Krempeln der Wolle: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

krempeln: ahd. 9zeisan* 10, red. V.: nhd. zupfen, krempeln, zausen, hecheln, abfressen
-- Wolle krempeln: ahd. kemben* 3, sw. V. (1a): nhd. kämmen, Wolle krempeln, karden

Krempeln: mnd. krassen (2), krassent*, N.: nhd. Kratzen, Wollkämmen, Krempeln, beim Auskämmen abgefallene Wolle, Zusammenraffen
-- Kamm zum Krempeln: mnd. kraskam, M.: nhd. Kamm zum Krempeln, Kamm zum Durchkämmen, Kamm zum Abkratzen der Wolle

Krempler«: mhd. grempelÏre*, grempeler, grempler, grempener, grempner, gremper, st. M.: nhd. »Krempler«, Kleinhändler, Trödler

Kren: ahd. krÐn* 5, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Kren, Meerrettich

Kren: mhd. krÐn (1), st. M.: nhd. Kren, Meerrettich; krÐne, sw. M.?: nhd. Kren, Meerrettich

kȫrenæte -- sich wie ein kȫrenæte benehmen: mnd. kȫrenæten*, kornuten, mnd.?, sw. V.: nhd. sich wie ein kȫrenæte benehmen, buhlerisch sein (V.)
krepieren: mhd. zerknosten, sw. V.: nhd. krepieren

krepiert: mnd. stervisch, stervesch, Adj.: nhd. gestorben, verendet, gefallen, krepiert

kresen«: mhd. kresen, krÆsen, st. V.: nhd. »kresen«, kriechen, sich allmählich verbreiten

Kresse -- wilde Kresse: as. wil‑di‑kres‑s‑o* 1, sw. M. (n): nhd. wilde Kresse

Kresse (F.) (1): germ. *krasjæ, st. F. (æ): nhd. Kresse (F.) (1); *krasæ-, *krasæn, *krasa‑, *krasan, *krasjæ‑, *krasjæn, *krasja‑, *krasjan, Sb.: nhd. Kresse (F.) (1)

Kresse (F.) (1): ae. cres-s‑a, sw. M. (n): nhd. Kresse (F.) (1); cres-s-e, cÏrs-e, cers-e, sw. F. (n): nhd. Kresse (F.) (1)

Kresse (F.) (1): as. ? *billur?, Sb.: nhd. Kresse (F.) (1)?; kras‑s‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Kresse (F.) (1); kris‑s‑o* 2, sw. M. (n): nhd. Kresse (F.) (1)

Kresse (F.) (1): ahd. kressa* 3, sw. F. (n): nhd. Kresse (F.) (1), Gartenkresse, Brunnenkresse; kresso (2) 78, krasso*, sw. M. (n): nhd. Kresse (F.) (1), Gartenkresse, Brunnenkresse

Kresse (F.) (1): mhd. kresse, sw. M., sw. F.: nhd. Kresse (F.) (1); kresselkrðt, st. N.: nhd. »Kresselkraut«, Kresse (F.) (1)

Kresse (F.) (2): ahd. groppo 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Karpfen?, Gründling, Kresse (F.) (2)

Kresse (F.) (2): mhd. groppe, sw. M., sw. F.: nhd. Gründling, Kresse (F.) (2), Groppe

Kresse: mnd. kerse (2), kertze, kÐrse, karse, F.: nhd. Kresse, Gartenkresse, Brunnenkresse, Salat, Kraut, Gewürz, Nahrungsmittel, Arzneimittel
-- zum Anbau von Kresse angelegtes seichtes Gewässer: mnd. kersepæl, kerspæl, karspæl, M.: nhd. zum Anbau von Kresse angelegtes seichtes Gewässer, Kressepfuhl, Kresseteich, Kressegraben

Kressegraben: mnd. kersepæl, kerspæl, karspæl, M.: nhd. zum Anbau von Kresse angelegtes seichtes Gewässer, Kressepfuhl, Kresseteich, Kressegraben

Kresselkraut«: mhd. kresselkrðt, st. N.: nhd. »Kresselkraut«, Kresse (F.) (1)

Kressensaft -- Kressensaft als Arzneimittel: mnd. kersensap, N.: nhd. Kressensaft als Arzneimittel

Kressensame: mnd. kersensõt, kerssensõt, F.: nhd. Kressensame, Kressensamen

Kressensamen: mnd. kersensõt, kerssensõt, F.: nhd. Kressensame, Kressensamen

Kressepfuhl: mnd. kersepæl, kerspæl, karspæl, M.: nhd. zum Anbau von Kresse angelegtes seichtes Gewässer, Kressepfuhl, Kresseteich, Kressegraben

Kressesame: mnd. kersensõme, M.: nhd. »Gewürzsame«, Kressesame, Kressesamen

Kressesamen: mnd. kersensõme, M.: nhd. »Gewürzsame«, Kressesame, Kressesamen

Kresseteich: mnd. kersepæl, kerspæl, karspæl, M.: nhd. zum Anbau von Kresse angelegtes seichtes Gewässer, Kressepfuhl, Kresseteich, Kressegraben

Kressling: ahd. kressling* 2, kresling*, st. M. (a): nhd. Kressling, Gründling; kresso (1) 7, sw. M. (n): nhd. Kressling, Gründling

Kreßling: mnd. grundel, grundele, gründel, gründele, M.: nhd. Gründling, Schmerle, Kreßling

Kreta -- aus Kreta stammend: ahd. kretensisk* 1, kretensisc*, Adj.: nhd. kretisch, aus Kreta stammend, gnosisch; kretisk* 1, kretisc*, Adj.: nhd. kretisch, aus Kreta stammend, gnosisch

Kreta: mhd. CrÐta, N.=ON: nhd. Kreta

Kreta: mnd. KrÆte (2), N.: nhd. Kreta

Kreter«: mhd. kreter, st. M.: nhd. »Kreter«, Statthalter? (procurator)

Kretin: mnd. ? kropwõle, kr²pwõle, kropwale, M.: nhd. welscher Kretin mit einem Kropf, Wälscher mit einem Kropf, Kretin?
-- welscher Kretin mit einem Kropf: mnd. kropwõle, kr²pwõle, kropwale, M.: nhd. welscher Kretin mit einem Kropf, Wälscher mit einem Kropf, Kretin?

kretisch: ahd. kretensisk* 1, kretensisc*, Adj.: nhd. kretisch, aus Kreta stammend, gnosisch; kretikisk* 2, kretikisc*, Adj.: nhd. kretisch, gnosisch; kretisk* 1, kretisc*, Adj.: nhd. kretisch, aus Kreta stammend, gnosisch

Kretschem«: mhd. kretscheme, kretschem, st. M.: nhd. »Kretschem«, Schänke, Dorfschänke

Kretschmar«: mhd. kretschmar, st. M.: nhd. »Kretschmar«, Schenkwirt

Kreus -- T-förmiges Kreus: mnd. Antonieskrðce, N.: nhd. Antoniuskreuz, T-förmiges Kreus

Kreuz -- »Kreuz tragen«: mnd. krǖzedrõgen*** (1), krǖzdrõgen*, sw. V.: nhd. »Kreuz tragen«, Leid tragen
-- ans Kreuz hängen: mnd. krǖzigen (1), krǖzegen, krǖzien, sw. V.: nhd. kreuzigen, ans Kreuz hängen, ans Kreuz schlagen, martern, sich kasteien, mit einem Kreuzzeichen versehen (V.)
-- ans Kreuz schlagen: mnd. krǖzen, kruzen, krusen, sw. V.: nhd. kreuzigen, ans Kreuz schlagen, mit Kreuzen die Grenze versehen (V.); krǖzigen (1), krǖzegen, krǖzien, sw. V.: nhd. kreuzigen, ans Kreuz hängen, ans Kreuz schlagen, martern, sich kasteien, mit einem Kreuzzeichen versehen (V.)
-- auf das Kreuz beschworener Vertrag: mnd. krǖzebrÐf, kruzebrÐf, M.: nhd. »Kreuzbrief«, Friedensurkunde, auf das Kreuz beschworener Vertrag, Kaufmannsfriede
-- eine Münze mit einem Kreuz: mnd. karsõte, M.: nhd. eine Goldmünze, Dukaten, eine Münze mit einem Kreuz
-- entstellt aus einer Münze mit einem Kreuz: mnd. karsõten*, karsaten, Adj.?: nhd. entstellt aus einer Münze mit einem Kreuz
-- Groschenmünze mit einem Kreuz: mnd. krǖzegrosse, krǖzegrosche, krǖzekrosse, krǖzgrosse, M.: nhd. »Kreuzgroschen«, Groschenmünze mit einem Kreuz
-- ins Kreuz gearbeitetes Haus: mnd. krǖzewerk, kruzewerk, kruzelwerk, krǖzewark, krǖzelwek, N.: nhd. kreuzförmig angesetzter Anbau, Quergebäude, Querschiff, ins Kreuz gearbeitetes Haus, Kreuzfenster (Bedeutung örtlich beschränkt
-- Kreuz Christi: mnd. krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal
-- Nachahmung von Christi Leiden am Kreuz: mnd. krǖzelÆden* (2), krǖzlÆden, krǖzlÆdent, N.: nhd. Nachahmung von Christi Leiden am Kreuz, schweres Leid
-- Pfennigmünze mit einem Kreuz: mnd. krǖzelpenninc, M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen; krǖzepenninc, krǖzpenninc, M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen
Kreuz -- als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme Kreuz Aufsteckender: mnd. bekrǖzigÏre*, bekrǖzigÐr, M.: nhd. den Anspruch auf ein Grundstück vor Gericht Verfechtender, als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme Kreuz Aufsteckender
Kreuz -- am Kreuz befestigte Hände Christi: mhd. nagelgebende, st. N., st. F.: nhd. »Nagelgebände«, am Kreuz befestigte Hände Christi

Kreuz -- ans Kreuz hängen: mhd. ðferhenken, ðf erhenken, sw. V.: nhd. »aufhängen«, ans Kreuz hängen

Kreuz -- ans Kreuz schlagen: mhd. marteren (1), martern, martren, marteln, merteln, sw. V.: nhd. foltern, plagen, martern, zum Märtyrer machen, ans Kreuz schlagen, zu Tode quälen, quälen

Kreuz -- aus Perlen gesticktes Kreuz auf dem Umhang des Priesters: mnd. parlenkrǖze, parlencruce, N.: nhd. »Perlenkreuz«, aus Perlen gesticktes Kreuz auf dem Umhang des Priesters

Kreuz -- christliches Kreuz das in der Zeremonie der Ostermesse verwendet wird: mnd. põschekrǖze, N.: nhd. »Paschekreuz«, christliches Kreuz das in der Zeremonie der Ostermesse verwendet wird

Kreuz -- heiliges Kreuz: mhd. vrænkriuze, frænkriuze*, st. N.: nhd. »Fronkreuz«, Kreuz des Herrn, heiliges Kreuz

Kreuz -- heiliges Kreuz: mnd. vrænekrǖze, N.: nhd. heiliges Kreuz

Kreuz -- Kreuz als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück aufrichten: mnd. bekrǖzen***, sw. V.: nhd. Kreuz als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück aufrichten

Kreuz -- Kreuz auf ein Grundstück stecken als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme: mnd. bekrǖzigen, sw. V.: nhd. Kreuz auf ein Grundstück stecken als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme

Kreuz -- Kreuz Christi: mnd. bæm, st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor

Kreuz -- Kreuz Christi: mnd. palmbæm, palmboem, palmb²m, M.: nhd. Palmbaum, Palme, Kokospalme, Kreuz Christi, Palmzweig (als Zeichen des Sieges); palmebæm, M.: nhd. Palmbaum, Palme, Kokospalme, Kreuz Christi, Palmzweig (als Zeichen des Sieges); palmeholt, palmholt, N.: nhd. »Palmholz«, Palme, Kreuz Christi, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmenbæm, M.: nhd. Palmbaum, Palme, Kokospalme, Kreuz Christi, Palmzweig (als Zeichen des Sieges); palmesholt, N.: nhd. »Palmholz«, Palme, Kreuz Christi, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden

Kreuz -- Kreuz Christi: mnd. spit (1), N.: nhd. Spieß (M.) (1), Bratspieß, Stange, Stock an dem Fleisch und Fische sowie ähnliche Waren hängen, Stock zum Aufhängen von Fellen, Kreuz Christi

Kreuz -- Kreuz das man auf den Grenzbaum ritzt: mnd. snõtkrǖze*, snatkruce, N.: nhd. Kreuz das man auf den Grenzbaum ritzt

Kreuz -- Kreuz des Herrn: mhd. vrænkriuze, frænkriuze*, st. N.: nhd. »Fronkreuz«, Kreuz des Herrn, heiliges Kreuz

Kreuz -- Kreuz erheben: mhd. erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen

Kreuz -- Kreuz erhöhen: mhd. erhãhen (1), derhãhen, erhãgen, derhãgen, sw. V.: nhd. erhöhen, Kreuz erhöhen, erheben, verherrlichen

kreuz -- kreuz und quer: mhd. entwer, enwer, intwer, inzwer, inwer, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; entwerch, intwerch, entwerhe, intwerhe, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; entwerches 1, intwerhes, intwerichs, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; entweres 1 und häufiger?, intweres, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; entwerhes, intwerhes, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; entwerichs, intwerichs, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; enzwer, Adv.: nhd. hin und her, quer, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; enzweres, Adv.: nhd. hin und her, quer, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig

kreuz -- kreuz und quer: mnd. ? wrik, mnd.?, Adj.?: nhd. ungeordnet, kreuz und quer?

Kreuz -- Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: mhd. wÆchbilede*, wÆchbilde, wÆcbilde, st. N.: nhd. Weichbild, Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Stadtgebiet, Ortsgebiet, Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet, nach Stadtrecht bemessene liegende Güter, bischöflicher Sprengel

Kreuz -- Kugel mit Kreuz: mnd. rÆkesappel, rÆchsappel, M.: nhd. »Reichsapfel«, eines der Reichsinsignien, Kugel mit Kreuz

Kreuz -- liegendes Kreuz: mnd. dwÐrkrǖze, N.: nhd. liegendes Kreuz

Kreuz -- mit Kreuz markierter Grenzstein: mnd. schÐdeskrǖze*, schÐdeskrǖs, scheideskrǖs, N.: nhd. »Scheidekreuz«, mit Kreuz markierter Grenzstein, Grenzzeichen in Kreuzform
Kreuz -- Prozession mit Kreuz und Monstranz am Markustage in Stralsund: mnd. denenrÐise, F.: nhd. Prozession mit Kreuz und Monstranz am Markustage in Stralsund

Kreuz auf ein Haus stecken (als Kündigung und Anzeige des Hausarrests): mnd. bekrucigen*, becruzigen, mnd.?, V.: nhd. »bekreuzigen«, Kreuz auf ein Haus stecken (als Kündigung und Anzeige des Hausarrests)

Kreuz: got. galg-a 18, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 28 Anm. 3, 137,1): nhd. Pfahl, Kreuz

Kreuz: an. kro-s-s, st. M. (a): nhd. Kreuz; krð-s-s, krð‑x, krð‑z, st. M. (a): nhd. Kreuz; ræŒ-a, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Rute, Kreuz, Heiligenbild; ræŒ-i (1), sw. M. (n): nhd. Kreuz

Kreuz: ae. béam (1), st. M. (a): nhd. Baum, Balken, Galgen, Kreuz, Säule (F.) (1); cri-st‑el‑mÚl, cir-st-el‑mÚl, M., st. N. (a): nhd. Kreuz; cro-s-s, Sb.: nhd. Kreuz, Steinkreuz; crð-c, st. M. (a): nhd. Kreuz; gealg-a, galg-a, sw. M. (n): nhd. Galgen, Kreuz; gealg-tréo, gealg-tréow, st. N. (wa): nhd. »Galgenbaum«, Galgen, Kreuz; h’ng-en, F.: nhd. Hängen, Kreuz, Folter, Einsperrung; mÚl (1), st. N. (a): nhd. Mal (N.) (2), Marke, Zeichen, Fleck, Schmuck, Kreuz, Waffe; ræd (2), st. F. (æ): nhd. Rute, Stange, Kreuz, Galgen, Rute Land; ræd-e-tõ-c-en, st. N. (a): nhd. Kreuzeszeichen, Zeichen des Kreuzes, Kreuz; sig-e-béa-c-e-n, sig-e-béa-c-n, st. N. (a): nhd. Siegeszeichen, Trophäe, Kreuz; tréo, tréow (4), st. N. (wa): nhd. Holz, Baum, Wald, Balken, Stock, Stange, Kreuz
-- Kreuzungspunkt der zwei Balken bei einem Kreuz: ae. eax-l-ge-span‑n, st. N. (a): nhd. Kreuzungspunkt der zwei Balken bei einem Kreuz

Kreuz: afries. kriæ-z-e 6, kriæ-s-e, kriæ-c-e, kriæ-z, krið-s, st. N. (ja): nhd. Kreuz; krð-s 1, krð-z-e, st. N. (a): nhd. Kreuz
-- Kreuz tragen: afries. krið-s-g-ia* 1 und häufiger?, kriæ-s-k-a*, sw. V. (2): nhd. Kreuz tragen, kreuzigen

Kreuz: as. krð‑c‑i* 18, krðz‑i*, st. N. (ja): nhd. Kreuz

Kreuz: ahd. galga 1?, sw. F. (n): nhd. Galgen, Kreuz; galgo 20, sw. M. (n): nhd. Galgen, Kreuz, Richtpfahl; krðzi* 85, st. N. (ja): nhd. Kreuz, Leiden am Kreuz, Kreuzestod; wÆziboum* 1, st. M. (a): nhd. »Strafbaum«, Halsblock, Kreuz
-- Leiden am Kreuz: ahd. krðzi* 85, st. N. (ja): nhd. Kreuz, Leiden am Kreuz, Kreuzestod

Kreuz: mhd. kriuze, kriuz, krðze, chrouze, st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten; kriuzeboum, st. M.: nhd. »Kreuzbaum«, Kreuz; krücke, krucke, kruche, sw. F., st. F.: nhd. Krücke, Krückstock, Krummstab, Bischofsstab, Kreuz, Ofenkrücke
-- am Kreuz: mhd. kriuzewÆse, kriuzwÆse, krðcewÆse, krðzwÆse, Adv.: nhd. kreuzweise, in Gestalt eines Kreuzes, am Kreuz, mit dem Kreuzzeichen
-- ans Kreuz schlagen: mhd. kriuzen, sw. V.: nhd. kreuzen (V.) (1), kreuzigen, bekreuzigen, ans Kreuz schlagen, mit einem Kreuz bezeichnen, ein Kreuz schlagen
-- Bittgang mit dem Kreuz: mhd. kriuzetraht, krðcetraht, st. F.: nhd. Kreuztragen, Bittgang zum Kreuz, Bittgang mit dem Kreuz, Kreuzprozession
-- Bittgang zum Kreuz: mhd. kriuzetraht, krðcetraht, st. F.: nhd. Kreuztragen, Bittgang zum Kreuz, Bittgang mit dem Kreuz, Kreuzprozession
-- dem Hl. Kreuz geweihte Kapelle: mhd. kriuzekapelle 1, sw. F.: nhd. Kreuzkapelle, dem Hl. Kreuz geweihte Kapelle
-- ein Kreuz schlagen: mhd. kriuzen, sw. V.: nhd. kreuzen (V.) (1), kreuzigen, bekreuzigen, ans Kreuz schlagen, mit einem Kreuz bezeichnen, ein Kreuz schlagen
-- Kreuz Christi: mhd. galge, sw. M.: nhd. Brunnengestell, Galgen, Kreuz Christi, Balken, Henker, Teufel; kriuze, kriuz, krðze, chrouze, st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten
-- Kreuz mit den beiden Frauen darunter: mhd. klageboum, klagpoum, st. M.: nhd. Klagebaum, Kreuzigungsdarstellung, Kreuz mit den beiden Frauen darunter
-- mit einem Kreuz bezeichnen: mhd. kriuzen, sw. V.: nhd. kreuzen (V.) (1), kreuzigen, bekreuzigen, ans Kreuz schlagen, mit einem Kreuz bezeichnen, ein Kreuz schlagen

Kreuz: mhd. stap, staf, st. M.: nhd. Stab, Stock, Stütze, Krummstab, Bischofsstab, Steckenpferd, Pilgerstab, Gesandtenstab, Hofbeamtenstab, Richterstab, Stab des Kreuzes, Kreuz, Maßstab

Kreuz: mnd. galge, gallige, M., F.: nhd. Galgen, Kreuz, Kreuzbalken, galgenähnliches Gerüst, galgenähnliches Gestell, Galgenvogel, Galgenstrick, Schelm, Pfaffe (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt [rotwelsch]); krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

Kreuz«: mnd. krǖzel***, M.: nhd. »Kreuz«

Kreuzabnahme: mhd. abelãse, st. F.: nhd. »Ablöse«, Kreuzabnahme; abelãsunge*, ablãsunge, st. F.: nhd. Auflösung, Ablösung, Loskauf, Kreuzabnahme

Kreuzanker: mnd. krǖzeanker, M.: nhd. Kreuzanker, durch Querbolzen gehaltenes Mauerwerk

Kreuzarm: mnd. balke, M.: nhd. Balken, Waagebalken, Kreuzarm, Streifen (M.) im Wappenschild, Heuboden, Kornboden, Decke des Zimmers, Deckenbalken an dem die Räucherwaren hängen, Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern

Kreuzaufsteckung -- Recht zur Kreuzaufsteckung: mnd. bekrǖzinge, F.: nhd. Aufrichtung des Kreuzes als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück, Recht zur Kreuzaufsteckung

Kreuzbalken: mhd. ast, st. M.: nhd. Ast, Querbalken, Zweig, Trieb, Baumstamm, Stange, Kreuzbalken

Kreuzbalken: mnd. galge, gallige, M., F.: nhd. Galgen, Kreuz, Kreuzbalken, galgenähnliches Gerüst, galgenähnliches Gestell, Galgenvogel, Galgenstrick, Schelm, Pfaffe (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt [rotwelsch])

Kreuzbalken: mnd. põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, M.: nhd. Pfahl, zugespitzter Pflock, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebiets oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kreuzband: mnd. krǖzebant, kruzebant, krǖzbant, N.: nhd. Kreuzband, kreuzweise verschnürtes Band
Kreuzbanner: mhd. martere, marter, mart, mater, martel, martyre, st. F.: nhd. Marter, Martyrium, Blutzeugnis, Passion, Passion Christi, Kreuzigung, Kreuzbanner, Kruzifix, Leiden, Qual, Opfertod, Tod, Pein, Verfolgung, Folter

Kreuzbaum: mnd. krǖzebæm, kruzebæm, M.: nhd. Kreuzbaum, Wunderbaum, zwei kreuzweise übereinandergelegte Balken bzw. Stangen, Fensterkreuz, Drehkreuz, Radkreuz, Wegkreuz, Grenzkreuz

Kreuzbaum«: mhd. kriuzeboum, st. M.: nhd. »Kreuzbaum«, Kreuz

Kreuzbein: mhd. lendenbein 2, st. N.: nhd. »Lendenbein«, Kreuzbein

Kreuzbild: mhd. kriuze, kriuz, krðze, chrouze, st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

Kreuzbogen«: mnd. krǖzebæge, kruzeboge, krǖzebõge, M.: nhd. »Kreuzbogen«, stählerne Armbrust
Kreuzbrief«: mnd. krǖzebrÐf, kruzebrÐf, M.: nhd. »Kreuzbrief«, Friedensurkunde, auf das Kreuz beschworener Vertrag, Kaufmannsfriede

Kreuzbrüder -- Gemeinschaft der Kreuzbrüder einer Kirche: an. kommðn, st. N. (a): nhd. Gemeinschaft der Kreuzbrüder einer Kirche

Kreuzbrüder -- Lied der Kreuzbrüder: mnd. krǖzelÐt, N.: nhd. »Kreuzlied«, Lied der Kreuzbrüder, Geißlerlied

Kreuzbruder: mnd. krǖzebræder, kruzebroder, krǖzbræder, M.: nhd. Kreuzbruder, Kreuzfahrer, Tempelherr, Geißelbruder, Mitbruder im Leid, Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft; krǖzestÐrnebræder*, krǖzstÐrnebræder, M.: nhd. Kreuzbruder
Kreuzbruder: mnd. leisenbræder*, leisenbroder, leysenbræder*, loysenbræder*, loisenbroder, M.: nhd. Prozessionsbruder, Geißelbruder, Kreuzbruder, Flagellant; loyskenbræder*, M.: nhd. Prozessionsbruder, Geißelbruder, Kreuzbruder, Flagellant

Kreuzbruder«: mhd. kriuzebruodÏre*, kriuzebruoder, st. M.: nhd. »Kreuzbruder«, Kreuzfahrer, Geißler, Flagellant

Kreuzbürde: mnd. krǖzebȫrde*, krǖzbȫrde, F.: nhd. Kreuzbürde, zu tragendes Leid
Kreuzchor«: mhd. kriuzkær, st. M.: nhd. »Kreuzchor«, Querschiff

Kreuzdorn (): ahd. ? denswurz (?) 2, ahd.?, st. F. (i): nhd. Fetthenne, Kreuzdorn (?), Hederich

Kreuzdorn: ae. heor-ot-brÚr, st. M. (a): nhd. Kreuzdorn

Kreuzdorn: ahd. ? agaleia 40, sw. F. (n), st. F. (æ)?: nhd. Kreuzdorn?, Karde, Akelei, Stechginster?; brõma 54, sw. F. (n): nhd. Dorn, Dornbusch, Dornstrauch, Brombeerstrauch, Kreuzdorn

Kreuzdorn: mhd. adeldorn 1, st. M.: nhd. Kreuzdorn

Kreuzdorn: mhd. wÆchdorn, wÆhdorn, st. M.: nhd. Kreuzdorn

Kreuzdornbeere: ae. heor-ot-b’-r-ie, sw. F. (n): nhd. Kreuzdornbeere

Kreuzdukaten: mnd. krǖzedukõte*, krǖzdukõte, M.: nhd. Kreuzdukaten
Kreuze -- Kreuze einkerben: mnd. krǖzehouwen*** (1), sw. V.: nhd. Kreuze einkerben

Kreuze -- mit dem Kreuze zeichnen: an. prÆ‑m-sign-a, sw. V.: nhd. mit dem Kreuze zeichnen

Kreuze -- zu Kreuze kriechen: mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

Kreuzeisen«: mnd. krǖzeÆsern*, krǖzeÆser, N.: nhd. »Kreuzeisen«, kreuzförmiges Verschlussstück
Kreuzen -- Einkerben von Kreuzen als Merkzeichen: mnd. krǖzehouwen* (2), krǖzehouwent, N.: nhd. Einkerben von Kreuzen als Merkzeichen
kreuzen -- gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen: mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

kreuzen -- kreuzen beim Segeln: an. slag-a (2), sw. V.: nhd. kreuzen beim Segeln

Kreuzen -- Prozession mit Kreuzen: mnd. krǖzedracht*, krǖzedracht, kruzedracht, F.: nhd. Kreuztragung, Prozession mit Kreuzen, Bild der Kreuztragung
Kreuzen -- über die Schultern liegende weißwollene Binde mit schwarzen Kreuzen als Abzeichen des Papstes und des Erzbischofs: mnd. pallienmentelken, N.: nhd. über die Schultern liegende weißwollene Binde mit schwarzen Kreuzen als Abzeichen des Papstes und des Erzbischofs

kreuzen -- Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen: mnd. keper, mnd.?, Sb.: nhd. Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen

kreuzen (V.) (1): ae. õ-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, stellen, anfüllen, festlegen, errichten, bestellen, aufbauen, einsetzen, aufrichten, bauen, pflanzen, anbringen, wegnehmen, kreuzen (V.) (1); of-er-st’p-p-an, of-er-stÏp-p-an, st. V. (6): nhd. »übergehen«, überfahren, kreuzen (V.) (1)

kreuzen (V.) (1): mhd. kriuzen, sw. V.: nhd. kreuzen (V.) (1), kreuzigen, bekreuzigen, ans Kreuz schlagen, mit einem Kreuz bezeichnen, ein Kreuz schlagen

kreuzen (V.) (1): mhd. überewerfen* (1), überwerfen, über werfen, st. V.: nhd. überwerfen, überbieten, werfend übertreffen, übertreffen, mehr werfen als, das Ross im Schwung umwerfen, verschränken, kreuzen (V.) (1), sich schwingend um und um drehen

kreuzen (V.) (2): an. beit-a (2), sw. V. (1): nhd. beißen lassen, zäumen, weiden, jagen, töten, beim Winde segeln, kreuzen (V.) (2)

Kreuzen: mhd. überewerfen* (2), überwerfen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überwerfen, Überbieten, Übertreffen beim Werfen, Übertreffen, Umwerfen des Rosses im Schwung, Verschränken, Kreuzen

kreuzend -- die Längsrichtung kreuzend: mnd. dweres*, dwers, dwars, dwas, Adj.: nhd. quer, die Längsrichtung kreuzend, seitwärts, seitlich

kreuzend -- Längsrichtung kreuzend: mnd. quÐr (2), quÐres, Adj.: nhd. quer, Längsrichtung kreuzend

kreuzend -- sich kreuzend: mnd. krǖzewÆse*, krǖzewÆs, krǖzwÆs, kruzewise, Adv.: nhd. kreuzweise, überkreuz, sich kreuzend, in Form eines Kreuzes
Kreuzenzian: ahd. mõdalgÐr 16, magdelgÐr, st. M. (a?): nhd. Enzian, Kreuzenzian; ? metuwurz* 9, st. F. (i): nhd. Wiesengeißbart?, Kreuzenzian?; tropfwurz* 6, trophwurz, trofwurz*, tofwurz*, troswurz*, st. F. (i)?: nhd. Engelsüß, Kreuzenzian, Knollengeißbart?

Kreuz-Enzian: mhd. mõdelwurz 1, magdelwurz, st. F.: nhd. Kreuz-Enzian

Kreuzer -- sechs Kreuzer geltende Münze: mhd. sehser, st. M.: nhd. »Sechser«, sechs Kreuzer geltende Münze, Mitglied eines Sechserkollegiums, Salzschiff

Kreuzer -- sechzehn Kreuzer geltende Münze: mhd. sehzehener, st. M.: nhd. »Sechzehner«, sechzehn Kreuzer geltende Münze, Flüssigkeitsmaß

Kreuzer (M.) (2): got. assar-ju-s* 1, st. M. (u): nhd. Ass (Münze), Pfennig, Kreuzer (M.) (2)

Kreuzer (M.) (2): mhd. kriuzÏre, kriuzer, st. M.: nhd. »Kreuzer«, Kreuzfahrer, Ordensritter, Johanniter, Kreuzer (M.) (2), Münze

Kreuzer (M.) (2): mhd. sehter, st. M.: nhd. Kreuzer (M.) (2)

Kreuzer: mnd. krǖzÏre*. krǖzer, krutzer, M.: nhd. Kreuzer, ein kleine in Süddeutschland geltende Münze

Kreuzer«: mhd. kriuzÏre, kriuzer, st. M.: nhd. »Kreuzer«, Kreuzfahrer, Ordensritter, Johanniter, Kreuzer (M.) (2), Münze

Kreuzerhöhung -- die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere bzw. vor Trinitatis bzw. nach Kreuzerhöhung und nach Lucia: mnd. quatertemper, quatertempere, quatertember, quatertamper, quatertempor, quatertempir, quadertember, quatuortemper, quatuoterper, kottertemper, katertamper, quattemper, quartertemper, quartemper, F., N., M.: nhd. »Quatember«, die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere bzw. vor Trinitatis bzw. nach Kreuzerhöhung und nach Lucia, Vierteljahr, Quatemberfasten

Kreuzerhöhung -- Festtag der Kreuzerhöhung: mhd. kriuzetac, st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden

Kreuzes -- Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft: mnd. krǖzebræder, kruzebroder, krǖzbræder, M.: nhd. Kreuzbruder, Kreuzfahrer, Tempelherr, Geißelbruder, Mitbruder im Leid, Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft
Kreuzes -- Aufrichtung des Kreuzes als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück: mnd. bekrǖzinge, F.: nhd. Aufrichtung des Kreuzes als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück, Recht zur Kreuzaufsteckung

Kreuzes -- Beeidigung eines Vertrags durch Küssen des Kreuzes: mnd. krǖzeküssinge, kruzekussinge, krǖzküssinge, F.: nhd. Kreuzküssen, Beeidigung eines Vertrags durch Küssen des Kreuzes, Bestätigung eines Friedensvertrages
Kreuzes -- doppelter Mouton d’Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite: mnd. rȫsekenmatðn*, ræsekenmatðn, M.: nhd. eine Goldmünze, doppelter Mouton d’Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite

Kreuzes -- einen Vertrag durch Küssen des Kreuzes beeidigen: mnd. krǖzeküssen***, sw. V.: nhd. kreuzküssen, einen Vertrag durch Küssen des Kreuzes beeidigen, Friedensvertrag bestätigen

Kreuzes -- Fuß des Kreuzes Christi: mhd. vuozholz, fuozholz*, st. N.: nhd. »Fußholz«, Fuß des Kreuzes Christi

Kreuzes -- in Form eines Kreuzes: mnd. krǖzewÆse*, krǖzewÆs, krǖzwÆs, kruzewise, Adv.: nhd. kreuzweise, überkreuz, sich kreuzend, in Form eines Kreuzes
Kreuzes -- in Gestalt eines Kreuzes: mhd. kriuzewÆse, kriuzwÆse, krðcewÆse, krðzwÆse, Adv.: nhd. kreuzweise, in Gestalt eines Kreuzes, am Kreuz, mit dem Kreuzzeichen

Kreuzes -- kirchliches Gerät in Form eines Kreuzes: mnd. pawðn, mnd.?, Sb.: nhd. kirchliches Gerät in Form eines Kreuzes

Kreuzes -- Marterholz des Kreuzes: ahd. wÆzigalgo* 1, sw. M. (n): nhd. Galgen, Halsblock, Querstange des Kreuzes, Marterholz des Kreuzes

Kreuzes -- Querbalken des Kreuzes: mhd. nast, st. M.: nhd. Ast, Querbalken des Kreuzes, Querbalken des Galgens

Kreuzes -- Querstange des Kreuzes: ahd. wÆzigalgo* 1, sw. M. (n): nhd. Galgen, Halsblock, Querstange des Kreuzes, Marterholz des Kreuzes

Kreuzes -- religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes: mnd. krǖzenærde, M.: nhd. »Kreuzorden«, religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes, Ritterorden, Geißlerorden; krǖzeærde, krǖzærde, M.: nhd. »Kreuzorden«, religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes, Ritterorden, Geißlerorden
Kreuzes -- Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt: mnd. krǖzeseggen*, kruzessegen, mnd.?, M.: nhd. »Kreuzsegen«, Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt

Kreuzes -- Sohn des Kreuzes: ahd. krðzikind* 1, st. N. (a): nhd. »Kreuzkind«, Sohn des Kreuzes, Anhänger Christi

Kreuzes -- Stab des Kreuzes: mhd. stap, staf, st. M.: nhd. Stab, Stock, Stütze, Krummstab, Bischofsstab, Steckenpferd, Pilgerstab, Gesandtenstab, Hofbeamtenstab, Richterstab, Stab des Kreuzes, Kreuz, Maßstab

Kreuzes -- Stamm des Kreuzes: mhd. rückeholz, st. N.: nhd. Stamm des Kreuzes

Kreuzes -- Zeichen des Kreuzes: ae. ræd-e-tõ-c-en, st. N. (a): nhd. Kreuzeszeichen, Zeichen des Kreuzes, Kreuz

Kreuzesbalken: mhd. drõme, drõm, trõm, trõme, trõn, st. M., sw. M.: nhd. Balken, dickes Brett, Kreuzesbalken, Riegel, Stück, Splitter, Zuckerbaum

Kreuzesfindung: mnd. krǖzedach, kruzedach, krǖzdach, M.: nhd. »Kreuztag«, Kreuzesfindung, dem Gedächtnis des Kreuzes geweihter Tag (dritter Mai bzw. 14. September), Tage der Kreuzwoche; krǖzesdach, kruzesdach, M.: nhd. »Kreuztag«, Kreuzesfindung, dem Gedächtnis des Kreuzes geweihter Tag (dritter Mai bzw. 14. September), Tage der Kreuzwoche

Kreuzesform -- in Kreuzesform befindlich: mhd. kriuzelich*, kriuzlich, Adj.: nhd. »kreuzlich«, in Kreuzesform befindlich

Kreuzesform -- in Kreuzesform: mhd. kriuzelÆche*, kriuzlÆche, Adv.: nhd. in Kreuzesform

Kreuzesstamm: mhd. holz, st. N.: nhd. Wald, Gehölze, Holz, Baum, Stamm, Holzstamm, Kreuzesstamm

Kreuzestag«: afries. kriæ-z-es‑dei* 3, krið-z-es-dei, kriæ-s-dî*, st. M. (a): nhd. »Kreuzestag«, Himmelfahrt

Kreuzestod -- durch Passion und Kreuzestod führen: mnd. marteren, martiren, merteren, martelen, mertelen, sw. V.: nhd. martern, quälen, durch Passion und Kreuzestod führen, tödlich misshandeln, zu Tode peinigen, mit Höllenqualen peinigen (Bedeutung örtlich beschränkt), entstellen, verdrehen

Kreuzestod: ahd. krðzi* 85, st. N. (ja): nhd. Kreuz, Leiden am Kreuz, Kreuzestod

Kreuzeszeichen: ae. ræd-e-tõ-c-en, st. N. (a): nhd. Kreuzeszeichen, Zeichen des Kreuzes, Kreuz

Kreuzeszeichen: mnd. sÐgen (1), M.: nhd. Segen, Kreuzeszeichen, Segnung, Segensspruch, Abschiedsgruß, Beschwörungsformel zur Heilung von Krankheiten, Böteformel
-- Kreuzeszeichen auf der Stirn: mnd. stÐrnekrǖze*, stÐrnecrǖce, N.: nhd. »Stirnkreuz«, Kreuzeszeichen auf der Stirn
Kreuzfahrer -- Fahne der Kreuzfahrer: mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

Kreuzfahrer: mhd. bilgerÆm, pilgerim, pilgrÆm, pilegrÆm, pelegrÆm, bilgerÆn, bilgrÆn, pilgerÆn, st. M.: nhd. Pilger, Kreuzfahrer, Wanderfalke

Kreuzfahrer: mhd. kriuzÏre, kriuzer, st. M.: nhd. »Kreuzer«, Kreuzfahrer, Ordensritter, Johanniter, Kreuzer (M.) (2), Münze; kriuzebruodÏre*, kriuzebruoder, st. M.: nhd. »Kreuzbruder«, Kreuzfahrer, Geißler, Flagellant; kriuzigÏre, kriuziger, st. M.: nhd. Kreuziger, Kreuzfahrer

Kreuzfahrer: mnd. kristen (2), christen, cristen, kersten, karsten, M.: nhd. Christ, Bekenner des Christentums, Anhänger der christlichen Gemeinde, Krieger des christlichen Heeres, Kreuzfahrer; krǖzebræder, kruzebroder, krǖzbræder, M.: nhd. Kreuzbruder, Kreuzfahrer, Tempelherr, Geißelbruder, Mitbruder im Leid, Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft

Kreuzfahrerlied: mhd. kriuzeliet*, kriuzliet, st. N.: nhd. Kreuzlied, Kreuzfahrerlied

Kreuzfahrt: mnd. mÐrvõrt, F.: nhd. »Meerfahrt«, Kreuzfahrt

Kreuzfahrt: mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal

Kreuzfahrt«: mhd. kriuzevart, kriuzefart*, st. F.: nhd. »Kreuzfahrt«, Kreuzzug, Wallfahrt

Kreuzfeld: mhd. kriuzevelt 2, kriuzefelt*, st. N.: nhd. Kreuzfeld

Kreuzfenster -- Stück für ein Kreuzfenster: mnd. krǖzewerkstücke, krǖzewerkstükke*, N.: nhd. Stück für ein Kreuzfenster
Kreuzfenster (Bedeutung örtlich beschränkt: mnd. krǖzewerk, kruzewerk, kruzelwerk, krǖzewark, krǖzelwek, N.: nhd. kreuzförmig angesetzter Anbau, Quergebäude, Querschiff, ins Kreuz gearbeitetes Haus, Kreuzfenster (Bedeutung örtlich beschränkt
Kreuzfenster«: mnd. krǖzevenster, krǖzevinster, N.: nhd. »Kreuzfenster«, Fenster mit Fensterkreuz
Kreuzfindung -- Festtag der Kreuzfindung: mhd. kriuzetac, st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden

kreuzflicken: mnd. krǖzevlicken***, sw. V.: nhd. kreuzflicken

Kreuzflicker«: mnd. krǖzevlickÏre*, krǖzevlicker, M.: nhd. »Kreuzflicker«, Kleinschmied
Kreuzform -- Grenzzeichen in Kreuzform: mnd. schÐdeskrǖze*, schÐdeskrǖs, scheideskrǖs, N.: nhd. »Scheidekreuz«, mit Kreuz markierter Grenzstein, Grenzzeichen in Kreuzform
Kreuzform: mnd. krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

kreuzförmig -- kreuzförmig angeordnete Hölzer: mnd. krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

kreuzförmig -- kreuzförmig angesetzter Anbau: mnd. krǖzewerk, kruzewerk, kruzelwerk, krǖzewark, krǖzelwek, N.: nhd. kreuzförmig angesetzter Anbau, Quergebäude, Querschiff, ins Kreuz gearbeitetes Haus, Kreuzfenster (Bedeutung örtlich beschränkt
kreuzförmig: mhd. kriuzelot*, kriuzlot, Adj.: nhd. kreuzförmig

kreuzförmiger -- Gebet in kreuzförmiger Stellung: mhd. kriuzevenje, kriuzefenje*, st. F.: nhd. Gebet in kreuzförmiger Stellung

kreuzförmiger -- kreuzförmiger Griffteil eines Schwertes: mnd. swÐrtkrǖze*, swÐrtkrǖz, schwÐrtkrǖz, N.: nhd. »Schwertkreuz«, kreuzförmiger Griffteil eines Schwertes
kreuzförmiger -- kreuzförmiger Schaft bzw. Bock: mnd. krǖzestÐl*, krǖzstÐl, M.: nhd. »Kreuzstiel«, kreuzförmiger Schaft bzw. Bock
kreuzförmiger Griffteil eines Degens (M.) (2): mnd. rapÆrkrǖze*, rapÆrkrǖz, N.: nhd. kreuzförmiger Griffteil eines Degens (M.) (2)
kreuzförmiges -- kreuzförmiges Gerät: mnd. krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

kreuzförmiges -- kreuzförmiges Verschlussstück: mnd. krǖzeÆsern*, krǖzeÆser, N.: nhd. »Kreuzeisen«, kreuzförmiges Verschlussstück
Kreuzfuchs«: mnd. krǖzevos*, krǖzvos, krǖzevos, crussevos, M.: nhd. »Kreuzfuchs«, Eisfuchs, Steinfuchs, Balg bzw. Fell eines Fuches (M.) (1) als Handelsware
Kreuzfuge: mnd. krǖzevæge*, krǖzvæge, F.: nhd. Kreuzfuge, Fuge (F.) (1) im Fensterkreuz
Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug): mnd. krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

Kreuzgang -- Kreuzgang des Klosters: mnd. klæsterganc, M.: nhd. »Klostergang«, Kreuzgang des Klosters

Kreuzgang -- Kreuzgang in Kirchen bzw. Klöstern: mnd. krǖzeganc, kruzegank, krǖzganc, M.: nhd. Kreuzgang in Kirchen bzw. Klöstern, Säulengang neben einer Kirche, Wetterschutz bei Prozessionen
Kreuzgang: mhd. kriuzeganc, kriuzganc, krðzganc, krðtzganc, st. M.: nhd. Kreuzgang, Kreuzumgang, Prozession

Kreuzgang: mhd. umbeganc, st. M.: nhd. Herumgehen, Umgang, Kreuzgang, Verlauf, Lauf, Umzug, Begehen der Grenze, Hingang, Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, Umkreis, Zeitverlauf, Kreuzgang, Galerie, Umweg, Seitenweg, Schlich; umbeganc, st. M.: nhd. Herumgehen, Umgang, Kreuzgang, Verlauf, Lauf, Umzug, Begehen der Grenze, Hingang, Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, Umkreis, Zeitverlauf, Kreuzgang, Galerie, Umweg, Seitenweg, Schlich

Kreuzgang: mnd. portik, M.: nhd. Vorbau eines Gebäudes, Vorhalle, Vorhaus einer Kirche, Paradies, Umgang, Kreuzgang
-- Kreuzgang des Klosters: mnd. pant (4), N.: nhd. Kreuzgang des Klosters

Kreuzgang: mnd. ümmeganc*, ummegank, mnd.?, M.: nhd. Umgang, Umgehen, Verkehr, Vermeiden, Herumgehen, Umzug, Hingang und Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, rings herumführender Gang, Kreuzgang

Kreuzgänge -- einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden: mhd. kriuzetac, st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden

Kreuzgewölbe: mnd. krǖzegewelfte, N.: nhd. Kreuzgewölbe

Kreuzgroschen«: mnd. krǖzegrosse, krǖzegrosche, krǖzekrosse, krǖzgrosse, M.: nhd. »Kreuzgroschen«, Groschenmünze mit einem Kreuz
Kreuzgurt: mnd. krǖzegorde, kruzegortze?, M.: nhd. Kreuzgurt, gekreuzter Gurt des Pferdes

Kreuzgürtel«: mnd. krǖzgördel, M.: nhd. »Kreuzgürtel«, gekreuzter Riemen des Pferdegeschirrs

Kreuzhacke: mnd. krǖzebicke, F.: nhd. Kreuzhacke, Hacke mit doppelter Schneide

Kreuzhaus«: mnd. krǖzhðs, N.: nhd. »Kreuzhaus«, Haus mit Querhaus bzw. im Winkel angebautem Teil

Kreuzherr: mnd. krǖzehÐre, kruzehere, krǖzhÐre, M.: nhd. Kreuzherr, Kreuzritter, Angehöriger eines Kreuzritterordens
Kreuzherrenorden: mhd. kriuzeorden, st. M.: nhd. »Kreuzorden«, Kreuzherrenorden, Ordensritter

Kreuzholz: mnd. krǖzeholt, kruzeholt, N.: nhd. Kreuzholz, kreuzweis gelegten Balken, Radkreuz

kreuzigen: got. hram-jan* 1, sw. V. (1): nhd. kreuzigen; us-hram-jan 18, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. kreuzigen
-- mit jemandem kreuzigen: got. mi-þ-us-hram-jan* 3, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. mit jemandem kreuzigen

kreuzigen: ae. õ-hæ‑n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. kreuzigen, aufhängen; cwyl-m-ian, sw. V. (2): nhd. leiden, quälen, töten, kreuzigen; hæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. hängen, anziehen, kreuzigen; ræd‑fÏst‑n‑ian, sw. V. (2): nhd. kreuzigen

kreuzigen: afries. krið-s-g-ia* 1 und häufiger?, kriæ-s-k-a*, sw. V. (2): nhd. Kreuz tragen, kreuzigen

kreuzigen: ahd. gikrðzigæn* 2, sw. V. (2): nhd. kreuzigen; hõhan* 30, red. V.: nhd. hängen, kreuzigen, aufhängen; henken* (1) 4, sw. V. (1a): nhd. hängen, henken, kreuzigen, aufhängen; irhõhan* 23, red. V.: nhd. erhängen, kreuzigen, hängen, aufhängen; krðzigÐn* 4?, sw. V. (3): nhd. kreuzigen; krðzigæn* 17?, sw. V. (2): nhd. kreuzigen; krðzæn* 4, sw. V. (2): nhd. kreuzigen

kreuzigen: mhd. crðcifigen, sw. V.: nhd. kreuzigen

kreuzigen: mhd. gekriuzegen, sw. V.: nhd. kreuzigen, peinigen, plagen; kriuzen, sw. V.: nhd. kreuzen (V.) (1), kreuzigen, bekreuzigen, ans Kreuz schlagen, mit einem Kreuz bezeichnen, ein Kreuz schlagen; kriuzigen (1), krðzigen, krðzgen, krðtzgen, sw. V.: nhd. kreuzigen, peinigen, plagen, abtöten, entziehen

kreuzigen: mnd. krǖzen, kruzen, krusen, sw. V.: nhd. kreuzigen, ans Kreuz schlagen, mit Kreuzen die Grenze versehen (V.); krǖzenen, sw. V.: nhd. kreuzigen; krǖzigen (1), krǖzegen, krǖzien, sw. V.: nhd. kreuzigen, ans Kreuz hängen, ans Kreuz schlagen, martern, sich kasteien, mit einem Kreuzzeichen versehen (V.)

Kreuzigen: mnd. krǖzigen (2), krǖzen, N.: nhd. Kreuzigen, Kreuzigung
Kreuzigen«: mhd. kriuzigen (2), st. N.: nhd. »Kreuzigen«

Kreuziger: an. kro-s-s-fes-t-a-nd-i, M.: nhd. Kreuziger

Kreuziger: mhd. kriuzigÏre, kriuziger, st. M.: nhd. Kreuziger, Kreuzfahrer

Kreuziger«: mnd. krǖzigÏre*, krǖziger, krǖzigere, M.: nhd. »Kreuziger«
Kreuzigung: ahd. krðzigunga* 1, st. F. (æ): nhd. Kreuzigung

Kreuzigung: mhd. kriuzigunge, krðzegunge, st. F.: nhd. Kreuzigung

Kreuzigung: mhd. martere, marter, mart, mater, martel, martyre, st. F.: nhd. Marter, Martyrium, Blutzeugnis, Passion, Passion Christi, Kreuzigung, Kreuzbanner, Kruzifix, Leiden, Qual, Opfertod, Tod, Pein, Verfolgung, Folter

Kreuzigung: mnd. krǖzigen (2), krǖzen, N.: nhd. Kreuzigen, Kreuzigung; krǖzinge, F.: nhd. Kreuzigung
Kreuzigungsdarstellung: mhd. klageboum, klagpoum, st. M.: nhd. Klagebaum, Kreuzigungsdarstellung, Kreuz mit den beiden Frauen darunter; kriuze, kriuz, krðze, chrouze, st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

Kreuzigungsgebilde -- Kapelle mit einem Kreuzigungsgebilde: mnd. kalvarie, F.?: nhd. Kapelle mit einem Kreuzigungsgebilde

Kreuzigungsgruppe: mnd. crðcifix, crðcifixt, crðcefix, M., N.: nhd. Kruzifix, Kreuzigungsgruppe

Kreuzigungstag: mnd. marterdach, M.: nhd. »Martertag«, Kreuzigungstag, Karfreitag

Kreuzkapelle: mhd. kriuzekapelle 1, sw. F.: nhd. Kreuzkapelle, dem Hl. Kreuz geweihte Kapelle

Kreuzkäse: mnd. krǖzekÐse, M.: nhd. Kreuzkäse, ein großer Käse

Kreuzkind«: ahd. krðzikind* 1, st. N. (a): nhd. »Kreuzkind«, Sohn des Kreuzes, Anhänger Christi

Kreuzkiste«: mnd. krǖzekiste*, krǖzkiste*, krǖzkeste, F.: nhd. »Kreuzkiste«, Kiste mit gekreuztem Verschluss
Kreuzkraut -- Gemeines Kreuzkraut: mhd. sinize 1, Sb.: nhd. Gemeines Kreuzkraut

Kreuzkraut: ae. gund-e‑swil-g-e, g-r-und-e‑swel-g-e, sw. F. (n): nhd. Kreuzkraut

Kreuzkraut: as. rot‑lah‑h‑a* 1, rot‑lach‑a, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kreuzkraut

Kreuzkraut: ahd. beinwurz* 8, st. F. (i): nhd. Beinwurz, Kreuzkraut; eizbresta* 4, sw. F. (n) (?): nhd. Kreuzkraut; ? krðziminza* 1, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Kreuzkraut?, Benediktendistel?; ? krðziwurz* 5, krðziworz*, ahd.?, st. F. (i): nhd. Kreuzkraut?, Benediktendistel?; ? rætlõhha* 4, rætlõcha, sw. F. (n): nhd. Brunnenkresse?, Kreuzkraut?, Flohknöterich?; selbezza* 2, sw. F. (n)?: nhd. Kreuzkraut; selblõhha* 3, selblõcha, sw. F. (n): nhd. »Selbheil« (eine Pflanze), Kreuzkraut; sinice? 1, Sb.: nhd. Kreuzkraut
-- Gemeines Kreuzkraut: ahd. skorfwurz* 1, scorfwurz*, skurfwurz*, ahd.?, st. F. (i): nhd. Ackerskabiose, Gemeines Kreuzkraut

Kreuzkraut: mhd. herlinc, st. M.: nhd. Kreuzkraut; ? kriuzewurze* 1, kriuziwurze*, krðziwurze, sw. F., st. F.: nhd. Bendediktendistel?, Kreuzkraut?; kriuzwurz* 5 und häufiger?, kriuzwurz, st. F.: nhd. »Kreuzwurz«, Kreuzkraut, Benediktendistel
-- gemeines Kreuzkraut: mhd. ? kriuzeminze? 1, sw. F., st. F.: nhd. »Kreuzminze«, Benediktendistel, gemeines Kreuzkraut?

Kreuzkraut«: mhd. kriuzekrðt 1, st. N., st. M.: nhd. »Kreuzkraut«, Echter Speik

Kreuzkuh: mnd. krǖzekæ, F.: nhd. Kreuzkuh, Kuh als Abgabe zum Kreuztagstermin

Kreuzkümmel: ahd. feldkumih* 4, st. M. (a?, i?): nhd. Feldkümmel, Kreuzkümmel, Kümmel, Quendel; gartkumil* 2, st. M. (a?): nhd. Kümmel, Wiesenkümmel, Kreuzkümmel

Kreuzkümmel: mnd. pÐperkȫme, pÐperk²me, pÐperkȫm, pepkȫme, pepperkȫme, pÐterkȫme, M.: nhd. »Pfefferkümmel«, Kümmel, Kreuzkümmel, römischer Pfefferkümmel; pÐperkȫmel, pepperkȫmel, pÐperkÐmele, pÐperkõment, M.: nhd. »Pfefferkümmel«, Kümmel, Kreuzkümmel, römischer Pfefferkümmel
Kreuzküssen -- durch Kreuzküssen sanktionieren: mnd. beküssen, sw. V.: nhd. »beküssen«, durch Kreuzküssen sanktionieren

kreuzküssen: mnd. krǖzeküssen***, sw. V.: nhd. kreuzküssen, einen Vertrag durch Küssen des Kreuzes beeidigen, Friedensvertrag bestätigen

Kreuzküssen: mnd. krǖzeküssinge, kruzekussinge, krǖzküssinge, F.: nhd. Kreuzküssen, Beeidigung eines Vertrags durch Küssen des Kreuzes, Bestätigung eines Friedensvertrages
kreuzleiden: mnd. krǖzelÆden*** (1), krǖzlÆden, sw. V.: nhd. kreuzleiden
Kreuzlein: mhd. kriuzelÆn, st. N.: nhd. Kreuzlein

Kreuzleine -- Pferdegeschirr mit Kreuzleine: mnd. krǖzetǖch, kruzetuch, N.: nhd. Kreuzzügel, Pferdegeschirr mit Kreuzleine

kreuzlich«: mhd. kriuzelich*, kriuzlich, Adj.: nhd. »kreuzlich«, in Kreuzesform befindlich

Kreuzlied: mhd. kriuzeliet*, kriuzliet, st. N.: nhd. Kreuzlied, Kreuzfahrerlied

Kreuzlied«: mnd. krǖzelÐt, N.: nhd. »Kreuzlied«, Lied der Kreuzbrüder, Geißlerlied

kreuzlinge«: mhd. kriuzelinge*, kriuzlinge, Adv.: nhd. »kreuzlinge«, kreuzweise

Kreuzminze«: mhd. kriuzeminze? 1, sw. F., st. F.: nhd. »Kreuzminze«, Benediktendistel, gemeines Kreuzkraut?

Kreuzmünze« (eine Klosterabgabe): mnd. krǖzeschõp, N.: nhd. »Kreuzmünze« (eine Klosterabgabe)

Kreuznachbildung -- Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Kreuznaht«: mnd. krǖzenõt, F.: nhd. »Kreuznaht«, mit Kreuzstichen überstickte Naht

Kreuzorden«: mhd. kriuzeorden, st. M.: nhd. »Kreuzorden«, Kreuzherrenorden, Ordensritter

Kreuzorden«: mnd. krǖzenærde, M.: nhd. »Kreuzorden«, religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes, Ritterorden, Geißlerorden; krǖzeærde, krǖzærde, M.: nhd. »Kreuzorden«, religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes, Ritterorden, Geißlerorden
Kreuzpfennig«: mnd. krǖzelpenninc, M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen; krǖzepenninc, krǖzpenninc, M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen
Kreuzpflanze: mnd. spÆwort, F.: nhd. »Speiwurz«, Kreuzpflanze

kreuzpredigen: mnd. krǖzeprÐdigen*** (1), sw. V.: nhd. kreuzpredigen, zum Kreuzzug aufrufen

Kreuzpredigt: mnd. krǖzeprÐdigen* (2), krǖzeprÐdigent, N.: nhd. Kreuzpredigt, Aufruf zum Kreuzzug
Kreuzprozession: mhd. kriuzetraht, krðcetraht, st. F.: nhd. Kreuztragen, Bittgang zum Kreuz, Bittgang mit dem Kreuz, Kreuzprozession

Kreuzrain: mhd. kriuzerein, st. M.: nhd. Kreuzrain

Kreuzraute (ein Zauberkraut): mnd. ? krǖzerðde*, krǖzrðde, F.: nhd. Kreuzraute? (ein Zauberkraut)
Kreuzriemen -- Kreuzriemen am Vorderteil des Pferdegeschirrs: mnd. krǖzebæch*, krǖzbæch, krȫsbæch, M.: nhd. Kreuzriemen am Vorderteil des Pferdegeschirrs
Kreuzritter: mnd. krǖzehÐre, kruzehere, krǖzhÐre, M.: nhd. Kreuzherr, Kreuzritter, Angehöriger eines Kreuzritterordens
Kreuzritterordens -- Angehöriger eines Kreuzritterordens: mnd. krǖzehÐre, kruzehere, krǖzhÐre, M.: nhd. Kreuzherr, Kreuzritter, Angehöriger eines Kreuzritterordens
Kreuzschnabels -- Feder des Kreuzschnabels: mnd. ? krǖzevedÐre*, krǖzvedÐre*, krǖzvedder, kruzevedder, F.: nhd. Feder des Kreuzvogels, Feder des Kreuzschnabels?, gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes
Kreuzschuld«: mnd. krǖzeschult, kruzeschult, F.: nhd. »Kreuzschuld«, Geldabgabe an einen Propst, an ein Kloster zu leistende Abgabe

Kreuzsegen«: mnd. krǖzeseggen*, kruzessegen, mnd.?, M.: nhd. »Kreuzsegen«, Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt

Kreuzstab: mhd. kriuzstap, st. M.: nhd. Kreuzstab

Kreuzstein: mnd. krǖzestÐn, krǖzestein, M.: nhd. Kreuzstein, Gedächtnisstein
Kreuzstellung: mhd. kriuzestal, st. M., st. N.: nhd. Kreuzstellung

Kreuzstern: mnd. ? krǖzestÐrne***, krǖzstÐrne*, M.: nhd. Kreuzstern?
Kreuzstichen -- mit Kreuzstichen überstickte Naht: mnd. krǖzenõt, F.: nhd. »Kreuznaht«, mit Kreuzstichen überstickte Naht

Kreuzstiel«: mnd. krǖzestÐl*, krǖzstÐl, M.: nhd. »Kreuzstiel«, kreuzförmiger Schaft bzw. Bock
Kreuzstraße«: mhd. kriuzstrõze, F.: nhd. »Kreuzstraße«, Kreuzweg

Kreuzsymbol: mnd. krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

Kreuztag: mhd. kriuzetac, st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden

Kreuztag«: mnd. krǖzedach, kruzedach, krǖzdach, M.: nhd. »Kreuztag«, Kreuzesfindung, dem Gedächtnis des Kreuzes geweihter Tag (dritter Mai bzw. 14. September), Tage der Kreuzwoche; krǖzesdach, kruzesdach, M.: nhd. »Kreuztag«, Kreuzesfindung, dem Gedächtnis des Kreuzes geweihter Tag (dritter Mai bzw. 14. September), Tage der Kreuzwoche

Kreuztage -- Woche der Kreuztage: mhd. kriuzewoche, sw. F.: nhd. Kreuzwoche, Woche der Kreuztage

Kreuztagstermin -- Kuh als Abgabe zum Kreuztagstermin: mnd. krǖzekæ, F.: nhd. Kreuzkuh, Kuh als Abgabe zum Kreuztagstermin

Kreuztragen: ahd. krðzitraht* 1, st. F. (i): nhd. Kreuztragen

Kreuztragen: mhd. kriuzetraht, krðcetraht, st. F.: nhd. Kreuztragen, Bittgang zum Kreuz, Bittgang mit dem Kreuz, Kreuzprozession

Kreuztragen«: mnd. krǖzedrõgen* (2), krǖzdrõgen*, krǖzdrõgent, N.: nhd. »Kreuztragen«, Leidtragen
kreuztragend: mnd. krǖzedrõgent*, krǖzdrõgent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. kreuztragend, leidtragend
Kreuztragung: mnd. krǖzedracht*, krǖzedracht, kruzedracht, F.: nhd. Kreuztragung, Prozession mit Kreuzen, Bild der Kreuztragung
-- Bild der Kreuztragung: mnd. krǖzedracht*, krǖzedracht, kruzedracht, F.: nhd. Kreuztragung, Prozession mit Kreuzen, Bild der Kreuztragung
Kreuzumgang: mhd. kriuzeganc, kriuzganc, krðzganc, krðtzganc, st. M.: nhd. Kreuzgang, Kreuzumgang, Prozession

Kreuzung -- Kreuzung von Tierarten: mhd. zwidorn, zwitarn, st. M.: nhd. Bastard, Kreuzung von Tierarten, Zwitter (?)

Kreuzung -- Kreuzung zwischen Pferd und Esel: mnd. mðlÐsel, muelÐsel, M.: nhd. Maulesel, Kreuzung zwischen Pferd und Esel

Kreuzung -- Kreuzung zwischen Schaf und Geiß: mhd. schõfgeiz, st. F.: nhd. Kreuzung zwischen Schaf und Geiß

Kreuzung: ahd. giwiggi* 24, st. N. (ja): nhd. Wegscheide, Wegkreuzung, Kreuzung, Ecke, Kreuzweg, Straßenecke, Scheideweg
-- Kreuzung dreier Wege: ahd. drÆwegidi* 1, ahd.?, st. N. (ja): nhd. »Dreiweg«, Scheideweg, Kreuzung dreier Wege; drÆwiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Dreiweg, Scheideweg, Kreuzung dreier Wege

Kreuzung: mhd. abescheide, abscheide, st. F.: nhd. »Abscheide«, Ende, Abzweigung, Kreuzung, Einmündung

Kreuzungspunkt -- Kreuzungspunkt der zwei Balken bei einem Kreuz: ae. eax-l-ge-span‑n, st. N. (a): nhd. Kreuzungspunkt der zwei Balken bei einem Kreuz

Kreuzverzierung -- Wecken mit einer Kreuzverzierung: mnd. krǖzewegge*, krǖzwegge, N.: nhd. Weißbrot, Wecken mit einer Kreuzverzierung
Kreuzvogels -- Feder des Kreuzvogels: mnd. krǖzevedÐre*, krǖzvedÐre*, krǖzvedder, kruzevedder, F.: nhd. Feder des Kreuzvogels, Feder des Kreuzschnabels?, gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes
Kreuzweg -- Kreuzweg im Wald: mhd. waltwicke, sw. F.: nhd. »Waldwicke«, Kreuzweg im Wald

Kreuzweg: ahd. giwiggi* 24, st. N. (ja): nhd. Wegscheide, Wegkreuzung, Kreuzung, Ecke, Kreuzweg, Straßenecke, Scheideweg; wegaskeid* 4, wegasceid*, st. N. (a): nhd. Wegscheide, Scheideweg, Kreuzweg; wegaskeida* 5, wegasceida*, st. F. (æ): nhd. Wegscheide, Scheideweg, Kreuzweg
-- am Kreuzweg befindlich: ahd. fiorwegÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. »vierwegig«, am Kreuzweg befindlich

Kreuzweg: mhd. kriuzewec, kriuzwec, st. M.: nhd. Kreuzweg, Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen; kriuzstrõze, F.: nhd. »Kreuzstraße«, Kreuzweg

Kreuzweg: mnd. krǖzewech, krǖzwech, M.: nhd. Kreuzweg, Wegkreuzung, Weggabelung
Kreuzweg: mnd. wÐgeschÐde*, wegeschÐde, wegescheide, mnd.?, st. F., sw. F.: nhd. Wegscheide, Wegescheide, Kreuzweg; wÐgeschÐdinge*, wegeschedinge, wegescheidinge, mnd.?, F.: nhd. »Wegescheidung«, Wegscheide, Wegescheide, Kreuzweg
-- am Kreuzweg befindlich: mnd. vÐrwÐgich*, vÐrwegich, mnd.?, Adj.: nhd. »vierwegig«, am Kreuzweg befindlich, am Kreuzweg verehrt
-- am Kreuzweg verehrt: mnd. vÐrwÐgich*, vÐrwegich, mnd.?, Adj.: nhd. »vierwegig«, am Kreuzweg befindlich, am Kreuzweg verehrt

Kreuzwegandacht: mnd. stõcie, stõtie, F.: nhd. Station, Station des Kreuzwegs, Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, Kreuzwegverrichtung, Kreuzwegandacht, Prozessionsgänger, Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession, Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht
-- Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht: mnd. stõcie, stõtie, F.: nhd. Station, Station des Kreuzwegs, Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, Kreuzwegverrichtung, Kreuzwegandacht, Prozessionsgänger, Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession, Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht

Kreuzweges -- Station des Kreuzweges: mhd. statziõn, st. F.: nhd. Station des Kreuzweges

Kreuzwegs -- Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs: mnd. stõcie, stõtie, F.: nhd. Station, Station des Kreuzwegs, Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, Kreuzwegverrichtung, Kreuzwegandacht, Prozessionsgänger, Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession, Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht

Kreuzwegs -- Station des Kreuzwegs: mnd. stõcie, stõtie, F.: nhd. Station, Station des Kreuzwegs, Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, Kreuzwegverrichtung, Kreuzwegandacht, Prozessionsgänger, Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession, Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht

Kreuzwegverrichtung: mnd. stõcie, stõtie, F.: nhd. Station, Station des Kreuzwegs, Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, Kreuzwegverrichtung, Kreuzwegandacht, Prozessionsgänger, Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession, Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht

kreuzweis -- ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun: mnd. tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun

kreuzweis -- eine kleine Silbermünze mit dem Bild eines kreuzweis eingehegten Löwen: mnd. krǖzetðn*, krǖztðn, krǖztuen, N.: nhd. eine kleine Silbermünze mit dem Bild eines kreuzweis eingehegten Löwen
kreuzweis -- kreuzweis gelegten Balken: mnd. krǖzeholt, kruzeholt, N.: nhd. Kreuzholz, kreuzweis gelegten Balken, Radkreuz

kreuzweis -- zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle: mnd. tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun

kreuzweise -- an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz: mnd. schrõge (2), schrage, M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; schrõgen (2), schrage, M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz

kreuzweise -- beim Gehen die Füße kreuzweise setzen: mnd. schranken (1), sw. V.: nhd. wanken, beim Gehen die Füße kreuzweise setzen, hinken, stottern

kreuzweise -- Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen: mnd. schrõge (2), schrage, M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; schrõgen (2), schrage, M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz

kreuzweise -- kreuzweise gelegter Balken des Galgens: mnd. schÐrestok*, schÐrestock, M.: nhd. kreuzweise gelegter Balken des Galgens

kreuzweise -- kreuzweise übereinanderlegen: ahd. giskrenken* 1, giscrenken*, sw. V. (1a): nhd. verschränken, binden, kreuzweise übereinanderlegen

kreuzweise -- kreuzweise übereinandersetzen: mnd. schrenken, sw. V.: nhd. beschränken, behindern, quer und überkreuz setzen, verschränken, kreuzweise übereinandersetzen, kreuzweise verknüpfen

kreuzweise -- kreuzweise verbinden: mhd. schregelen*, schregeln, schrigelen, sw. V.: nhd. »schregeln«, kreuzweise verbinden

kreuzweise -- kreuzweise verknüpfen: mnd. schrenken, sw. V.: nhd. beschränken, behindern, quer und überkreuz setzen, verschränken, kreuzweise übereinandersetzen, kreuzweise verknüpfen

kreuzweise: mhd. kriuzelinge*, kriuzlinge, Adv.: nhd. »kreuzlinge«, kreuzweise; kriuzewÆse, kriuzwÆse, krðcewÆse, krðzwÆse, Adv.: nhd. kreuzweise, in Gestalt eines Kreuzes, am Kreuz, mit dem Kreuzzeichen

kreuzweise: mnd. krǖzelinge*, krǖzlinge, kruzelinge, kruslinge, Adv.: nhd. überkreuz, kreuzweise; krǖzewÆse*, krǖzewÆs, krǖzwÆs, kruzewise, Adv.: nhd. kreuzweise, überkreuz, sich kreuzend, in Form eines Kreuzes
-- kreuzweise gefaltet: mnd. krǖzevældet*, krǖzevælt, kruzevolt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kreuzweise gefaltet, überkreuz gefaltet, verschränkt
-- kreuzweise verschnürtes Band: mnd. krǖzebant, kruzebant, krǖzbant, N.: nhd. Kreuzband, kreuzweise verschnürtes Band
-- zwei kreuzweise übereinandergelegte Balken bzw. Stangen: mnd. krǖzebæm, kruzebæm, M.: nhd. Kreuzbaum, Wunderbaum, zwei kreuzweise übereinandergelegte Balken bzw. Stangen, Fensterkreuz, Drehkreuz, Radkreuz, Wegkreuz, Grenzkreuz
Kreuzwoche: as. krð‑c‑i‑wik‑a* 1, sw. F. (n): nhd. Kreuzwoche

Kreuzwoche: mhd. kriuzewoche, sw. F.: nhd. Kreuzwoche, Woche der Kreuztage; kriuzwoche, krðcewoche, sw. F.: nhd. Kreuzwoche, Woche vor Pfingsten in der Bußprozessionen stattfinden

Kreuzwoche: mnd. bÐdeldach, M.: nhd. Bettag, Kreuzwoche, Tag an dem die Bauern Hofdienst leisten mussten; biddeldach, bideldach, M.: nhd. Bettag, Kreuzwoche, Tag an dem die Bauern Hofdienst leisten mussten

Kreuzwoche: mnd. krǖzewÐke, kruzeweke, krǖzewÐkene, krǖzwÐke, F.: nhd. Kreuzwoche, Himmelfahrtswoche, zweite Woche vor Pfingsten, Betwoche
-- Tage der Kreuzwoche: mnd. krǖzedach, kruzedach, krǖzdach, M.: nhd. »Kreuztag«, Kreuzesfindung, dem Gedächtnis des Kreuzes geweihter Tag (dritter Mai bzw. 14. September), Tage der Kreuzwoche; krǖzesdach, kruzesdach, M.: nhd. »Kreuztag«, Kreuzesfindung, dem Gedächtnis des Kreuzes geweihter Tag (dritter Mai bzw. 14. September), Tage der Kreuzwoche
Kreuzwurz: ae. sig-er, st. M. (ja): nhd. Fresser, Kreuzwurz

Kreuzwurz: mnd. krǖzewort, kruzewort, F.: nhd. Kreuzwurz, Wolfsmilch, Hasenfuß, Katzenpfote, Bullenkraut, Nelkenkraut; krǖzewortel*, krǖzwortel, F.: nhd. Kreuzwurz, Wolfsmilch, Hasenfuß, Katzenpfote, Bullenkraut, Nelkenkraut
Kreuzwurz«: mhd. kriuzwurz* 5 und häufiger?, kriuzwurz, st. F.: nhd. »Kreuzwurz«, Kreuzkraut, Benediktendistel

Kreuzzeichen -- Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen: mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

Kreuzzeichen -- sich durch das Kreuzzeichen schützen: mnd. sÐgenen (1), segenen, sw. V.: nhd. segnen, Segen erteilen, bekreuzigen, sich durch das Kreuzzeichen schützen, einsegnen, weihen, formelhaft besprechen, beschwören

Kreuzzeichen: mhd. kriuze, kriuz, krðze, chrouze, st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten
-- mit dem Kreuzzeichen: mhd. kriuzewÆse, kriuzwÆse, krðcewÆse, krðzwÆse, Adv.: nhd. kreuzweise, in Gestalt eines Kreuzes, am Kreuz, mit dem Kreuzzeichen

Kreuzzeichen: mhd. segen (2), segne, sein, st. M.: nhd. Segen, Segnung, Gnade, Segensspruch, Segenswunsch, Gebet, Gruß, Abschiedssegen, Heil, Kreuzzeichen, Segensformel, Zauberspruch, Zaubersegen, Zauberformel

Kreuzzeichen: mnd. krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

Kreuzzug -- Aufruf zum Kreuzzug: mnd. krǖzeprÐdigen* (2), krǖzeprÐdigent, N.: nhd. Kreuzpredigt, Aufruf zum Kreuzzug
Kreuzzug -- Beteiligung eines Ritters an einem Kreuzzug: mnd. riddÏredach*, ridderdach, M.: nhd. »Rittertag«, Versammlung der zu einer Herrschaft gehörigen Ritter, Beteiligung eines Ritters an einem Kreuzzug

Kreuzzug -- zum Kreuzzug aufrufen: mnd. krǖzeprÐdigen*** (1), sw. V.: nhd. kreuzpredigen, zum Kreuzzug aufrufen

Kreuzzug: mhd. gotesvart, gotesfart*, st. F.: nhd. »Gottesfahrt«, Kreuzzug, Wallfahrt, Heilsweg; kriuzevart, kriuzefart*, st. F.: nhd. »Kreuzfahrt«, Kreuzzug, Wallfahrt

Kreuzzug: mhd. mervart, merevart*, merfart*, st. F.: nhd. »Meerfahrt«, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Fahrt über Meer, Kreuzzug
-- Kreuzzug nach Preußen: mhd. Priuzenvart, Priuzenfart*, st. F.: nhd. »Preußenfahrt«, Kreuzzug nach Preußen

Kreuzzug: mhd. übervart, überfart*, obirvart, st. F.: nhd. Überfahrt, Übergang, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Kreuzzug, Ort der Überfahrt, Furt, Übertritt zum Christentum, übermäßige Erhebung, Übergriff auf fremden Grund, Hingang, Tod, Verwandlung; zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Kreuzzügel: mnd. krǖzetǖch, kruzetuch, N.: nhd. Kreuzzügel, Pferdegeschirr mit Kreuzleine

kribbeln: idg. *gribh‑, V.: nhd. ritzen, kribbeln

kribbeln: ahd. slÆhhan* 18, slÆchan*, st. V. (1a): nhd. schleichen, kriechen, gleiten, kribbeln, umschlängeln, sich unbemerkt ausbreiten, scharren, kratzen

kribbeln: mhd. kribelen*, kribeln, sw. V.: nhd. kitzeln, kribbeln

Kribbeln: mnd. krÆwelen* (2), krÆwelent, N.: nhd. Kribbeln, Jucken

kribbeln: mnd. krÐvelen, krÐveln, sw. V.: nhd. kribbeln, jucken, prickeln, schaudern

Kribbeln: mnd. krÐvelinge, F.: nhd. Kribbeln, Schaudern, Sträuben

kribbeln: mnd. kriwelen*** (1), sw. V.: nhd. kribbeln, jucken

Krickente: an. art-a, sw. F. (n): nhd. Krickente, (anas crecca)

Krickente: mnd. krikõnt, krikõnte, krickõnt, F.: nhd. kleine Ente, Kriekente, Krickente

Krickerbse: mnd. ? kricke, mnd.?, Sb.: nhd. Krickerbse?, kleine Erbse?

Kriebelmücke: mnd. gnitte, F.: nhd. Mückenart, Art (F.) (1) kleiner Mücken, Gnitze, Kriebelmücke

Krieche: ahd. kriehboum* 21, krihboum*, kriehhenboum*, st. M. (a): nhd. Krieche, Kriechenpflaumbaum, Kriecherlbaum

Krieche: mhd. krieche (2), kriche, sw. F.: nhd. Pflaumenschlehe, Schlehe, Krieche, Kriechenpflaume, Haferpflaume

Krieche«: mhd. kriechel*** (2), st. N.: nhd. »Krieche«, Pflaume

Kriechen -- auf Kriechen abgezogenes Bier: mhd. kriechelbier, st. N.: nhd. auf Kriechen abgezogenes Bier

kriechen -- zu Kreuze kriechen: mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. kleien* (1), kleyen, klegen, klayen, kleigen*, sw. V.: nhd. kratzen (mit den Fingernägeln), jucken, kräftig reiben, streicheln, zwicken, durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben, aufwirbeln, mit den Krallen reißen, kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt), klettern (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kriechen (N.): mhd. sluf, st. M.: nhd. Schleifen (N.), Schlüpfen, Schlupfwinkel, Kriechen (N.)

kriechen: idg. *greis‑, V.: nhd. kriechen; *greub-, V.: nhd. krümmen, biegen, kriechen; *lÐ�h- (2), *lý�h‑, V., Adj.: nhd. kriechen, niedrig; *rÐp- (1), V.: nhd. kriechen, schleichen; *sel- (5), V.: nhd. schleichen, kriechen; *serp‑, V.: nhd. kriechen; *slenk-, *sleng‑, V.: nhd. winden, drehen, schlingen (V.) (1), kriechen; *slindh-?, V.: nhd. kriechen, gleiten; *sneg-, V.: nhd. kriechen; *sneig‑, V.: nhd. kriechen; *sreigh‑, *reigh‑, V.: nhd. klettern, kriechen; *sreik‑?, *reik‑?, V.: nhd. klettern, kriechen

kriechen: germ. *kraupjan, germ.?, sw. V.: nhd. kriechen; *krek-, germ.?, sw. V.: nhd. kriechen; ? *kresan, st. V.: nhd. kriechen?; *kreukan, *krðkan, germ.?, st. V.: nhd. sich krümmen, sich winden, kriechen; *kreupan, st. V.: nhd. sich krümmen, sich winden, kriechen; *kris-?, germ.?, V.: nhd. kriechen; *reb-, V.: nhd. kriechen; *slenkan, st. V.: nhd. kriechen, schleichen, sich krümmen; *snag-, germ.?, V.: nhd. kriechen; *snak-, *snÐk‑, V.: nhd. kriechen; *snakan, germ.?, st. V.: nhd. kriechen; *sneikan, *snÆkan, st. V.: nhd. kriechen, schleichen

kriechen: an. bog-r-a, sw. V.: nhd. sich biegen, kriechen; grðf-l-a, sw. V. (2): nhd. sich vornüberbeugen, kriechen, krabbeln; gr‡f-l-a, sw. V.: nhd. krabbeln, kriechen; hok-a, sw. V.: nhd. kriechen; ho-k-r-a, sw. V.: nhd. kriechen; kraf-l-a, sw. V.: nhd. kriechen; krð-p-a, st. V. (2): nhd. kriechen; lðŒr-a, sw. V.: nhd. kriechen, sich hindurchschmiegen; skrei-Œ-ast, sw. V.: nhd. gleiten, kriechen, sich schmiegen; skri-Œ-a (2), st. V. (1): nhd. gleiten, kriechen, schreiten; smjðg-a, st. V. (2): nhd. sich schmiegen, schlüpfen, kriechen

Kriechen: ae. créo-p-ung, st. F. (æ): nhd. Kriechen

kriechen: ae. culp-ian, sw. V. (2): nhd. sich erniedrigen, kriechen; ge-créo-p-an, st. V. (2): nhd. kriechen; puc-ian?, sw. V.: nhd. tappen, kriechen; scrÆ-þ-an, st. V. (1): nhd. sich bewegen, kriechen, gleiten; sli-nc-an, st. V. (3a): nhd. kriechen; sli-ng-an, st. V. (3a): nhd. sich schlingen (V.) (1), winden, kriechen; s-mðg-an, st. V. (2): nhd. sich schmiegen, kriechen; snÆc-an, st. V. (1): nhd. kriechen

kriechen: ae. õ-créo-p-ian, sw. V.: nhd. kriechen; créo-p-an, st. V. (2): nhd. kriechen; *créo-p‑ian, sw. V.: nhd. kriechen

kriechen: afries. kriõ-p-a* 2, krð-p-a*, st. V. (2): nhd. kriechen

kriechen: anfrk. krie-p-an* 1, crie-p-on*, st. V. (2): nhd. kriechen

kriechen: ahd. asæn* 2, sw. V. (2): nhd. kriechen; kresan* 17, st. V. (5): nhd. kriechen, schleichen, sich schlängeln, sich ausbreiten, wimmeln, sich stemmen; kriofan* (?) 1, st. V. (2?): nhd. kriechen; kriohhan* 3, kriochan*, st. V. (2a): nhd. kriechen; slÆfan* 14, st. V. (1a): nhd. gleiten, vergehen, verfallen (V.), schleifen (V.) (1), schlüpfen, kriechen, hinsinken, herabfließen, sich verwandeln; slÆhhan* 18, slÆchan*, st. V. (1a): nhd. schleichen, kriechen, gleiten, kribbeln, umschlängeln, sich unbemerkt ausbreiten, scharren, kratzen; sliofan* 3, st. V. (2a): nhd. schlüpfen, kriechen, sich verkriechen; untarkresan* 3, st. V. (5): nhd. kriechen, schleichen, etwas beschleichen, unterkriechen, heranschleichen, einschleichen
-- kriechen unter: ahd. untarlÆdan 1, st. V. (1a): nhd. unter etwas gehen, kriechen unter

kriechen: mhd. durchsliefen, durch sliefen, st. V.: nhd. »durchschliefen«, durchkriechen, durchdringen, schlüpfen, kriechen, strömen durch, durchfließen, durchforschen

kriechen: mhd. klimmen (1), klimben, chlimen, st. V.: nhd. aufsteigen, klettern, steigen, klimmen, erklimmen, zwicken, kneifen, packen, kriechen

Kriechen: mhd. klimmen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufsteigen, Klettern, Steigen, Klimmen, Erklimmen, Zwicken, Kneifen, Packen, Kriechen

kriechen: mhd. klingen (2), st. V.: nhd. kriechen; kresen, krÆsen, st. V.: nhd. »kresen«, kriechen, sich allmählich verbreiten; kriechen (1), st. V.: nhd. sich einziehen, schmiegen, kriechen, herumkriechen, schleichen, schlurfen; kriefen, sw. V.: nhd. kriechen; kriepen, st. V.: nhd. sich einziehen, schmiegen, kriechen, schmeicheln; krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken; krðchen, mmd., st. V.: nhd. kriechen, krauchen; krðfen, mmd., sw. V.: nhd. kriechen

kriechen: mhd. sliefen, sliechen mndrh., st. V.: nhd. schliefen, schlüpfen, schlüpfen durch, kriechen, hineinschlüpfen, gleiten, sich verkriechen, herschlüpfen hinter, schlüpfen aus, kommen, abgenommen werden von, sich stehlen in, sich stehlen zu, fahren, geraten (V.), sich schleichen in, sich einschleichen in, schlüpfen unter; slingen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen
-- kriechen auf: mhd. slÆchen (1), st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

kriechen: mnd. grabbelen, sw. V.: nhd. greifen, raffen, kriechen, zappeln; ? horvelen, sw. V.: nhd. hinken?, kriechen?; krÐpen, st. V.: nhd. kriechen; krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

Kriechen: mnd. krðpen (2), krðpent, N.: nhd. Kriechen, sich mühsam Fortbewegen

kriechen: mnd. slingen (1), st. V.: nhd. »schlingen« (V.) (1) winden, schlängeln, sich drehen, kriechen, sich ducken, flechten

kriechen: mnd. wingeren, mnd.?, sw. V.: nhd. krümmen, kriechen

kriechen«: mhd. gekriechen, st. V.: nhd. »kriechen«

Kriechen«: mhd. kriechen*** (2), st. N.: nhd. »Kriechen«

Kriechenbaum: mhd. kriechboum, st. M.: nhd. Kriechenbaum; kriechenboum 2, st. M.: nhd. Kriechenbaum, Kriechenpflaumenbaum

kriechend: an. smeyk-in-n, Adj.: nhd., kriechend

kriechend: mnd. sÆt (3), side, Adj.: nhd. niedrig, tief, unterwärts gelegen, unten gelegen, flach, kriechend, nicht hochwachsend, leise gedämpft, billig, gering, untergeordnet, arm, elend

Kriechender -- Kriechender Günsel: ahd. giswulstkrðt* 1, ahd.?, st. N. (a, iz/az): nhd. »Geschwulstkraut«, Kriechender Günsel; ? rætwurz* 3, st. F. (i): nhd. Rotwurz, Alkannawurzel?, Kriechender Günsel?, Färberröte; wuntkrðt* 6, ahd.?, st. N. (a, iz/az): nhd. »Wundkraut«, Heilkraut, Kriechender Günsel, Kleine Braunelle, Wiesenaugentrost; wuntwurz* 4, ahd.?, st. F. (i): nhd. »Wundwurz«, Heilkraut, Wiesenaugentrost, Kriechender Günsel

Kriechender -- Kriechender Günsel: mhd. kunsele 1, F.: nhd. Kriechender Günsel, Günsel

kriechender -- kriechender Günsel: mnd. rõdehÐle, rõdeheile, rõdeheyle, rõdehÐl, rõdeheil, rõdeheill, rõdehalle, F.: nhd. »Radheil« (Name für verschiedene Ackergewächse), Kornrade, kleine Braunelle, kriechender Günsel; rathÐle, ratheile, rathalle, F.: nhd. »Radheil« (Name für verschiedene Ackergewächse), Kornrade, kleine Braunelle, kriechender Günsel

kriechender -- kriechender Hahnenfuß: ahd. kranafuoz* 1, kranfuoz, ahd.?, st. M. (i): nhd. kriechender Hahnenfuß, Engelsüß

kriechender -- kriechender Hahnenfuß: mnd. ? æsterblæmenkrðt, N.: nhd. »Osterblumenkraut«, Frühlingsblüher, Scharbockskraut?, kriechender Hahnenfuß?

kriechendes -- kriechendes Geschöpf: mnd. worm, M.: nhd. Wurm, kriechendes Geschöpf, Insekt, Käfer, Skorpion, Schlange, Drache (Tierkreis)

Kriechenpflaumbaum: ahd. kriehboum* 21, krihboum*, kriehhenboum*, st. M. (a): nhd. Krieche, Kriechenpflaumbaum, Kriecherlbaum

Kriechenpflaume: ahd. pfrðmboum* 25, phrðmboum*, pflðmboum, st. M. (a): nhd. Pflaumenbaum, Kriechenpflaume

Kriechenpflaume: mhd. krieche (2), kriche, sw. F.: nhd. Pflaumenschlehe, Schlehe, Krieche, Kriechenpflaume, Haferpflaume

Kriechenpflaume: mhd. rospflðme* 1, rosphlðme, sw. F.: nhd. »Rosspflaume«, Kriechenpflaume

Kriechenpflaume: mhd. spenel (2) 1, F.: nhd. Kriechenpflaume; spenelinc, spinlinc, spillinc, st. M.: nhd. Pflaume, Kriechenpflaume, Pflaumenbaum, Spillenbaum, Spilling; spenelincboum, spinlincboum, spillincboum, st. M.: nhd. Pflaume, Kriechenpflaume, Spilling, Spillingbaum

Kriechenpflaume: mnd. krÐke (1), krÆke, kreike, F.: nhd. Kriechenpflaume, kleine Pflaumenart

Kriechenpflaume: mnd. plðme (1), plumme, plomme, prðme, proeme, prumme, prðne, F.: nhd. Pflaume, ein Steinobstgewächs, Pflaumenbaum, rundliche Baumfrucht, Aprikose, Zwetschge, Kriechenpflaume, Mirabelle; rosplðme*, rosplumme, F.: nhd. Kriechenpflaume, Haferpflaume

Kriechenpflaumen -- Mus von Kriechenpflaumen: mnd. krÐkenmæs, krÐkenmois, N.: nhd. Mus von Kriechenpflaumen

Kriechenpflaumenbaum: mhd. kriechenboum 2, st. M.: nhd. Kriechenbaum, Kriechenpflaumenbaum

Kriechenpflaumenbaum: mnd. krÐkenbæm, krÆkenbæm, M.: nhd. Kriechenpflaumenbaum

Kriecher: ahd. sleihhilõri* 2, sleichilõri*, st. M. (ja): nhd. Schmeichler, Kriecher

Kriecher: mnd. ægendÐnÏre*, ægendÐner, M.: nhd. »Augendiener«, Kriecher, Schmeichler

Kriecher«: ae. créo-p-ere, st. M. (ja): nhd. »Kriecher«, Krüppel

Kriecherlbaum: ahd. kriehboum* 21, krihboum*, kriehhenboum*, st. M. (a): nhd. Krieche, Kriechenpflaumbaum, Kriecherlbaum

Kriechpflaume -- Holz einer Kriechpflaume: mnd. plðmbæmesholt, N.: nhd. Holz einer dornenbewehrten Pflaumenart, Holz einer Kriechpflaume, Schlehenholz

Kriechtier: mnd. kræde (1), krode, krõde, krȫde, krȫte, F.: nhd. Kröte, Amphibie, Kriechtier
Kriechtier: mnd. lintworm, M.: nhd. Lindwurm, Kriechtier, Wappentier

Krieg -- Bedrohung durch Krieg: mnd. krÆchesswÐrt*, krÆcsswÐrt, N.: nhd. »Kriegsschwert«, Bedrohung durch Krieg, Verderben durch Krieg

Krieg -- bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung: mnd. dincnisse, dinknisse, dingnisse, F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung; dingenisse, F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung

Krieg -- durch Krieg abgewinnen: mhd. abekriegen*, abe kriegen, sw. V.: nhd. »abkriegen«, durch Krieg abgewinnen

Krieg -- durch Krieg schädigen: mnd. krenken (1), sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen

Krieg -- für den Krieg bestimmt: mnd. krÆchhaftich*, krÆchaftich, krÆchachtich, krigaftich, Adj.: nhd. streitend, streitsüchtig, kriegerisch, im Krieg befindlich, zum Krieg gehörig, für den Krieg bestimmt, umstritten, bestritten, streitig

Krieg -- im Krieg befindlich: mnd. krÆchhaftich*, krÆchaftich, krÆchachtich, krigaftich, Adj.: nhd. streitend, streitsüchtig, kriegerisch, im Krieg befindlich, zum Krieg gehörig, für den Krieg bestimmt, umstritten, bestritten, streitig

Krieg -- im Krieg besiegen: mhd. durchkriegen, sw. V.: nhd. »durchkriegen«, mit Krieg überziehen, im Krieg besiegen

Krieg -- im Krieg gewinnen: mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen

Krieg -- in Krieg verwickelt: mnd. bewæren, beworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt

Krieg -- in Krieg verwickelt: mnd. gewæren***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt

Krieg -- Krieg führen: mnd. hÐrvõrthælden*** (1), sw. V.: nhd. Krieg führen, Fehde führen; kÆven (1), kiefen, kiffen, st. V., sw. V.: nhd. keifen, zanken, streiten (sowohl mit Worten als auch mit Waffen), schelten, schimpfen, schmähen, sich beschimpfen, sich anstrengen, sich schlagen, uneinig sein (V.), einen Rechtsstreit führen, kämpfen, Krieg führen, angreifen

Krieg -- mit Krieg überziehen: mhd. durchkriegen, sw. V.: nhd. »durchkriegen«, mit Krieg überziehen, im Krieg besiegen

Krieg -- mit Krieg überziehen: mnd. bekrÆgen (2), sw. V.: nhd. »bekriegen«, mit Krieg überziehen

Krieg -- mutwillige Vernichtung des Getreides durch Niedertreten im Krieg: mnd. kærntrÐdinge, kærntreddinge, F.: nhd. mutwillige Vernichtung des Getreides durch Niedertreten im Krieg

Krieg -- Verderben durch Krieg: mnd. krÆchesswÐrt*, krÆcsswÐrt, N.: nhd. »Kriegsschwert«, Bedrohung durch Krieg, Verderben durch Krieg

Krieg -- voll Neigung zum Krieg seiend: mnd. krÆggerne*, krÆgerne, krÆgern, kricherne, Adj.: nhd. kriegslustig, streitlustig, voll Neigung zum Krieg seiend, widerstrebend, hartnäckig; krÆggerent*, krÆgernde, Adj.: nhd. kriegslustig, streitlustig, voll Neigung zum Krieg seiend, widerstrebend, hartnäckig

Krieg -- vom Herrn geführter Krieg: mnd. hÐrenkrÆch, M.: nhd. vom Herrn geführter Krieg

Krieg -- zum Krieg gehörend: mnd. krÆgelÆk, Adj.: nhd. zum Krieg gehörend, kriegerisch, für den kriegerischen Kampf bestimmt

Krieg -- zum Krieg gehörig: mnd. krÆchhaftich*, krÆchaftich, krÆchachtich, krigaftich, Adj.: nhd. streitend, streitsüchtig, kriegerisch, im Krieg befindlich, zum Krieg gehörig, für den Krieg bestimmt, umstritten, bestritten, streitig; ? krÆgebõrich, Adj.: nhd. zum Krieg gehörig?, Krieg...

Krieg...: mnd. krÆgebõrich, Adj.: nhd. zum Krieg gehörig?, Krieg...; krÆgisch (1), krÆgesch, Adj.: nhd. strittig, umstritten, kriegerisch, Krieg...

Krieg: idg. *koros, *korØos, M.: nhd. Heer, Krieg; *øeik- (2), Sb., V.: nhd. Kampf, Kraft, Krieg, kämpfen, siegen

Krieg: germ. ? *kreiga-, *kreigaz, *krÆga‑, *krÆgaz, st. M. (a): nhd. Streit, Krieg?; *werza-, *werzaz, *werra‑, *werraz, *wersa‑, *wersaz, st. M. (a): nhd. Krieg, Unruhe, Wirrung, Übles, Verwirrung

Krieg: an. orr-ost-a, orr-ast-a, orr-est-a, sw. F. (n): nhd. Krieg, Kampf; stri-Œ, st. N. (a): nhd. Streit, Krieg; tar-a, sw. F. (n): nhd. Krieg, Streit; ð-fri-Œ-r, st. M. (a?): nhd. Unfriede, Streit, Aufruhr, Krieg
-- Krieg führen: an. her-ja, sw. V. (2): nhd. verheeren, plündern, Krieg führen

Krieg: ae. bead-u, bad‑u, st. F. (wæ): nhd. Kampf, Schlacht, Krieg; cam-p-rÚ-d-en, st. F. (jæ): nhd. Kampf, Krieg; ’cg-h’t‑e, st. M. (i): nhd. »Schwerthass«, Feindschaft, Krieg; ge-wi-n-n, st. N. (ja): nhd. Arbeit, Anstrengung, Mühe, Leiden, Gewinn, Streit, Krieg; gð-þ-ge-wi-n-n, st. N. (ja): nhd. Schlacht, Krieg; *heat-u, *heaþ-u, Sb.: nhd. Kampf, Krieg; h’r-e (1), st. M. (ja): nhd. Heer, Truppe, Schar (F.) (1), Menge, Schlacht, Krieg, Verwüstung; hil-d, st. F. (jæ): nhd. Krieg, Kampf, Schlacht; nÆ-þ, st. M. (a): nhd. Streit, Feindschaft, Angriff, Krieg, Hass, Übel, Verdruss, Unterdrückung, Kummer, Betrübnis; or‑lÐg-e (1), or‑líeg-e, st. N. (i): nhd. Kampf, Krieg; sac-u, st. F. (æ): nhd. Streit, Krieg, Kampf, Aufruhr, Verfolgung, Streitsache, Rechtshandel, Prozess, Sünde, Fehler; þur-h-ge-feoh-t, st. N. (a): nhd. Krieg; un-fri-þ, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Unfriede«, Friedensbruch, Feindschaft, Krieg; un-si-b-b, un-si-b, st. F. (jæ): nhd. Zwietracht, Meinungsverschiedenheit, Krieg, Kriegszug; wÆg (1), st. N. (a), st. M. (a): nhd. Streit, Kampf, Schlacht, Krieg; wi-n-n, st. N. (ja): nhd. Arbeit, Anstrengung, Mühe, Leiden, Gewinn, Streit, Krieg
-- interner Krieg: ae. in-ge-feoh-t, st. N. (a): nhd. interner Krieg, Bürgerkrieg
-- jung im Krieg: ae. heat-u-geo-ng*, heaþ-u-geo‑ng, heaþ-o-geo-ng, Adj.: nhd. jung im Krieg
-- Krieg führen: ae. ge-wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. Krieg führen, kämpfen, gewinnen, erringen

Krieg: afries. fol-k‑wÆch 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Krieg; her-e‑skel-d 2, M.: nhd. »Heerschild«, Heerhaufe, Heerhaufen, Krieg; or‑loch 4, Sb.: nhd. Krieg; un‑fre-th-o* 1, un-fre-th-e*, un-fre-d-e*, st. M. (u): nhd. »Unfriede«, Krieg

Krieg: anfrk. wÆg* 6, st. M. (a): nhd. Kampf, Streit, Krieg

Krieg: as. or‑lag* 1, or-lag-i*, or-leg*, st. N. (a, i): nhd. Krieg; ur‑lag‑i 1, st. N. (a, i): nhd. Krieg; wer‑r‑a* 1, lat.-as.?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wirre«, Streit, Krieg

Krieg: ahd. gifeht* 11, st. N. (a): nhd. Gefecht, Kampf, Krieg, Widerstreit, Widerstreben; strÆt 167, st. M. (a): nhd. Streit, Zwietracht, Zank, Empörung, Auseinandersetzung, gerichtliche Auseinandersetzung, Streitsache, Kampf, Krieg, Aufruhr, Ketzerei?; urliugi 11, st. N. (a): nhd. Vertragslosigkeit, Krieg, Aufstand, Aufruhr, Gewaltherrschaft; werra* (2) 5, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ärgernis, Zwietracht, Verwirrung, Zank, Krieg; werra* 2, lat.‑lang., F.: nhd. Krieg, Streit; wÆg* 57, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kampf, Streit, Krieg, Gefecht, Schlacht
-- Krieg führen: ahd. strÆtan 74, st. V. (1a): nhd. streiten, kämpfen, Krieg führen, widerstreiten, im Widerstreit liegen, einander gegenüberstehen, diskutieren, einwenden, debattieren, disputieren; wÆgan* 1, st. V. (1b): nhd. kämpfen, Krieg führen; wÆhan* 5, st. V. (1b): nhd. kämpfen, zerkämpfen, Krieg führen
-- Krieg um die Stadt: ahd. burgwÆg* 1, st. M. (a): nhd. »Bürgerkrieg«, Krieg um die Stadt

Krieg: mhd. herenæt*, hernæt, st. F.: nhd. Heeresnot, Heernot, durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not, Krieg; hervart (1), herevart, herfart*, herefart*, st. F.: nhd. Heerfahrt, Kriegszug, Feldzug, Krieg; kampf, kamp, kamph, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil; kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit
-- Krieg führen: mhd. herverten, herferten*, sw. V.: nhd. Heerfahrt machen, Heerfahrt unternehmen, Krieg führen, einen Kriegszug führen; kriegen (1), sw. V.: nhd. sich anstrengen, kämpfen, streben, ringen, trachten, streiten, Streit führen, Widerspruch erheben gegen, Wettstreit austragen, sich bemühen um, bekämpfen, zanken, behaupten, Fehde führen, Krieg führen
-- wacker Krieg führen: mhd. kriecbederbenen*** (1), V.: nhd. wacker Krieg führen

Krieg: mhd. landesurliuge 5, st. N.: nhd. Krieg, kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet; lantstrÆt, st. M.: nhd. »Landstreit«, Kampf zweier Länder oder Heere, Krieg; lanturliuge 3, st. N.: nhd. Krieg, kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet; lantvehte, lantfehte*, st. F.: nhd. »Landesgefecht«, Krieg
-- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes oder Landstrichs: mhd. landesnæt 2, st. F.: nhd. Landesnot, durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes oder Landstrichs

Krieg: mhd. strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft

Krieg: mhd. urlage, st. F.: nhd. Schicksal, Krieg; urliuge, urliuc, urlÆc, urlðge, urlouge, urlöuge, urlæge, urlægen, st. N.: nhd. Krieg, Fehde, Streit, Kampf, Rechtsstreit; werre, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werrunge, st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wÆc, wÆch, st. M., st. N.: nhd. Kampf, Krieg, Schlacht, Anfechtung; wirre (2), st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor
-- durch Krieg vertreiben: mhd. verurliugen, verorlægen, ferurliugen*, sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, durch Krieg vertreiben, angreifen, verwüsten, vertreiben
-- im Krieg Futter Auftreibender: mhd. vuoterÏre*, vüeterÏre, vüeterer, fuoterÏre*, füeterÏre*, füeterer*, st. M.: nhd. Fütterer, im Krieg Futter Auftreibender, Viehfütterer, Pferdepfleger, Futterhändler, Futterknecht
-- im Krieg helfen: mhd. zuokriegen, zuo krÆgen, sw. V.: nhd. »zukriegen«, feindlich andringen gegen, im Krieg helfen
-- in den Krieg ziehen: mhd. ðzzogen (1), ðz zogen, sw. V.: nhd. ausziehen, ziehen in, ziehen nach, in den Krieg ziehen
-- Krieg ankündigen: mhd. widerbieten, st. V.: nhd. »widerbieten«, durch Botschaft absagen, Gegenbefehl erteilen, widerrufen (V.), aufkündigen, aufheben, entbieten, androhen lassen in, durch Botschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Fehde ansagen, Krieg ankündigen, Krieg erklären; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden
-- Krieg erklären: mhd. widerbieten, st. V.: nhd. »widerbieten«, durch Botschaft absagen, Gegenbefehl erteilen, widerrufen (V.), aufkündigen, aufheben, entbieten, androhen lassen in, durch Botschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Fehde ansagen, Krieg ankündigen, Krieg erklären; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden
-- Krieg führen: mhd. urliugen, urlougen, urlðgen, urlægen, sw. V.: nhd. kriegen, Krieg führen, Krieg führen mit, Krieg führen gegen, kämpfen, bekämpfen, streiten, bekriegen
-- Krieg führen gegen: mhd. urliugen, urlougen, urlðgen, urlægen, sw. V.: nhd. kriegen, Krieg führen, Krieg führen mit, Krieg führen gegen, kämpfen, bekämpfen, streiten, bekriegen
-- Krieg führen mit: mhd. urliugen, urlougen, urlðgen, urlægen, sw. V.: nhd. kriegen, Krieg führen, Krieg führen mit, Krieg führen gegen, kämpfen, bekämpfen, streiten, bekriegen
-- Krieg nicht angesagt habend: mhd. unwidersaget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unwidersagt«, Fehde nicht angesagt habend, Krieg nicht angesagt habend; unwiderseit, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Fehde nicht angesagt habend, Krieg nicht angesagt habend
-- mit Krieg bezwingen: mhd. ðzgekriegen, ðz gekriegen, sw. V.: nhd. »auskriegen«, mit Krieg bezwingen
-- mit Krieg überziehen: mhd. verurliugen, verorlægen, ferurliugen*, sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, durch Krieg vertreiben, angreifen, verwüsten, vertreiben
-- Vorteil im Krieg: mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe

Krieg: mnd. ærlæge, ȫrlȫge, ærl²ge, ærloge, ærlouge, ærlogghe, oerlæge, ²rlæge, ærlÐge, ²rlÆge, orlÆge, ærlõge, ærlaege, oerlõge, ærloch, ærlog, oerlæge, ærlech, ærech, ælich, oerlich, orlich, ærloye, ærloyge, ærleye, ærlinc, ærlof, ðrlæge, ðrlðge, ¦rl¦ge, ðrlinc, orech, orich, N., M., F.: nhd. Auseinandersetzung, Streit, Unfriede, Krieg, Fehde, Kriegsdienst, Kriegsteilnahme, Kommando im Krieg, Kriegsführung, Zorn Gottes; pranc (1), prank, M.: nhd. Streit, Ärger, Auseinandersetzung, Zank, Unstimmigkeit, Meinungsverschiedenheit, Einengung?, Kampf, Krieg, Drangsal, Leid, Not; riddÏrewerk*, ridderewerk, ridderwerk, N.: nhd. »Ritterwerk«, kriegerische Tätigkeit, Krieg
-- durch Krieg bedrängen: mnd. ȫverhÐren, overhêren, sw. V.: nhd. »verheeren«, durch Krieg bedrängen, verwüsten, herrisch behandeln, bedrücken
-- für den Krieg: mnd. ærlægewÆse*, ærlægewÆs, oorlogewÆs, Adv.: nhd. im Krieg, für den Krieg
-- im Krieg: mnd. ærlægewÆse*, ærlægewÆs, oorlogewÆs, Adv.: nhd. im Krieg, für den Krieg
-- Kommando im Krieg: mnd. ærlæge, ȫrlȫge, ærl²ge, ærloge, ærlouge, ærlogghe, oerlæge, ²rlæge, ærlÐge, ²rlÆge, orlÆge, ærlõge, ærlaege, oerlõge, ærloch, ærlog, oerlæge, ærlech, ærech, ælich, oerlich, orlich, ærloye, ærloyge, ærleye, ærlinc, ærlof, ðrlæge, ðrlðge, ¦rl¦ge, ðrlinc, orech, orich, N., M., F.: nhd. Auseinandersetzung, Streit, Unfriede, Krieg, Fehde, Kriegsdienst, Kriegsteilnahme, Kommando im Krieg, Kriegsführung, Zorn Gottes
-- Krieg führen: mnd. ærlægen, ȫrlȫgen, oerlægen, ²rl²gen, ærlæchen, ærlÐge, oerlÐgen, orlÐgen, ærlÆgen, ærliegen, ærliggen, ²rlÆgen, ærloyen, ærleygen, Ðrlægen, ¦rlægen, ¦rl¦gen, sw. V.: nhd. Krieg führen, Fehde führen, bekriegen; prangen (1), sw. V.: nhd. streiten, Auseinanderstzung führen, kämpfen, Krieg führen, sich bemühen, um etwas ringen, einengen
-- Krieg gegen Ritter: mnd. rǖtÏreschÐle*, rǖterschÐl, ruterschÐl, N.: nhd. Auseinandersetzung mit Bewaffneten, Krieg gegen Ritter
-- mit Krieg überziehen: mnd. ȫverkrÆgen, æverkrÆgen, overkrigen, st. V.: nhd. »überkriegen«, bekämpfen, mit Krieg überziehen; ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen; ȫvertrecken, ævertrecken, sw. V.: nhd. überziehen, über etwas hinweg schleppen, über etwas hin zerren, angreifen, mit Krieg überziehen, durchgehen, durchlesen
-- Zelt des Feldherrn im Krieg: mnd. palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Krieg: mnd. hÐrgetoch, hergetoch, M.: nhd. Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg; hÐrtoch, hertoch. hertucht, M.: nhd. »Heerzug«, Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg; hÐrtrecke*?, hÐrtreck, hertreck, M.: nhd. Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg; hÐrvõrthælden* (2), hÐrvõrthældent, N.: nhd. Krieg, Fehde; kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil; kÆf, kÆv, M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf; kÆven (2), kÆvent, N.: nhd. »Keifen«, Zank, Wortwechsel, Schimpfworte, Rechtsstreitigkeit, Kampf, Krieg; kÆvinge, F.: nhd. Streit, Zank, Krieg, Meuterei; krÆch (1), krÐch, kriec, krieg, M.: nhd. Krieg, Streit, Zwist, Hader, Zank, Angriff, Anfechtung, Anschuldigung, Fopperei, Ärgerei, Widerwort, Eigenwille, Rechthaberei, Rechtsstreit, Prozess, Streit mit Waffen, Fehde, Kriegshandlung, Kampf; krÆgesdõt, F.: nhd. Kriegstat, Krieg; krÆgesgelüfte, krÆgesgelöufte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit; krÆgeshandelinge, F.: nhd. Kriegshandlung, Kriegführung, Krieg; krÆgeslüfte, krÆgeslöufte, krÆgesleyfte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit

Krieg: mnd. strÆt (1), M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung; swÐrt, swert, sweert, sveyrt, schwÐrt, swõrt, swært, N.: nhd. Schwert, Stichwaffe, Klageerhebung, Bezeichnung des ritterlichen Standes bzw. der regierenden und richterlichen Gewalt, Waffengewalt, Krieg, Klinge einer Waffe, Schneidegerät, Messer (N.), für Prügelstrafe benutzter Stock
-- Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet: mnd. suddelÏre*, suddeler, sudeler, sðteler, sutteler, M.: nhd. Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet, Sudelkoch?, Schmutzkoch, Pfuscher, Schmierer

Krieg: mnd. vehede, vÐde, fÐde, vÐede, veede, veide, veyde, vedhe, veidhe F.: nhd. Fehde, Streit, Streitigkeit, Feindschaft, Krieg
-- Befehlshaber im Krieg: mnd. velthȫvetman, M.: nhd. Feldhauptmann, Befehlshaber im Krieg
-- durch Krieg verwüsten: mnd. vörærlægen*, vorærlægen, vorȫrlægen, vorȫrligen, vorȫrlegen, sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, heimsuchen, durch Krieg verwüsten, für Kriegszwecke verbrauchen
-- Heerführer im Krieg: mnd. veltvȫrÏre*, veltvȫrer, M.: nhd. Heerführer im Krieg
-- Krieg ankündigen: mnd. wedderseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, widerrufen (V.), aufkündigen, lossagen, Frieden und Freundschaft aufkündigen, Krieg ankündigen
-- Krieg beilegen: mnd. vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Krieg mit einem Fürsten: mnd. vörstenȫrlich, M.: nhd. »Fürstenkrieg«, Krieg mit einem Fürsten
-- Krieg zwischen Fürsten: mnd. vörstenkrÆch, F.: nhd. »Fürstenkrieg«, Krieg zwischen Fürsten
-- Krieg zwischen Völkern: mnd. volkwÆch, volkwÆg, N.: nhd. Massenkampf, Krieg zwischen Völkern
-- mit Krieg überziehen: mnd. vörærlægen*, vorærlægen, vorȫrlægen, vorȫrligen, vorȫrlegen, sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, heimsuchen, durch Krieg verwüsten, für Kriegszwecke verbrauchen
Kriege -- Auszug zum Kriege: mnd. veltlegginge, F.: nhd. Auszug zum Kriege, Feldzug

Kriege -- Kochtopf für den Gebrauch im Kriege: mnd. hÐrgræpe, M.: nhd. Feldkessel, Kochtopf für den Gebrauch im Kriege

Kriege -- Landesaufruf zum Kriege: mhd. lantschrÆ, st. F.: nhd. »Landschrei«, Landesaufruf zum Kriege

Kriege -- öffentliches Aufgebot der Bevölkerung zum Kriege: mnd. lantschrÆ, lantschri, lantschrie, M.: nhd. öffentliches Aufgebot bei Gewalttat, Landgeschrei, öffentliches Aufgebot der Bevölkerung zum Kriege

Kriege -- zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten: mnd. vÐrdigen (1), sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt oder zur Reise fertig machen, zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten, ausrüsten, zum Streit rüsten, abfertigen, absenden, bereiten, in Stand setzen, herstellen, verfertigen, besorgen, erledigen, abmachen, gerichtlich festsetzen, herstellen, anfertigen, fertig stellen, fertig machen, vollenden, fertig beackern, in Stand setzen, ausbessern

kriegen: germ. *kreigan?, *krÆgan?, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, anstrengen, erlangen

kriegen: afries. for-krÆ-g-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. bekommen, kriegen; krÆ-g-ia, krÆ-g-a (2), krÆ-a, st. V., sw. V. (2, 1): nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.)

kriegen: mhd. urliugen, urlougen, urlðgen, urlægen, sw. V.: nhd. kriegen, Krieg führen, Krieg führen mit, Krieg führen gegen, kämpfen, bekämpfen, streiten, bekriegen

kriegen: mnd. erkrÆgen, irkrÆgen, st. V.: nhd. erhalten (V.), kriegen, erlangen, bekommen

kriegen: mnd. gekrÆgen*, mnd.?, st. V.: nhd. kriegen, bekommen; krÆgen (1), kriegen, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen

kriegen«: mhd. krÆgen, st. V.: nhd. »kriegen«, streiten, sich anstrengen, streben, ringen, trachten, streiten, kämpfen, befehden, erstreben, einholen, erreichen, bekommen, erfahren (V.)

Kriegen«: mhd. kriegen (2), st. N.: nhd. »Kriegen«, Eifer, Streit, Rechtsstreit

kriegen«: mnd. bekrÆgen (1), st. V.: nhd. »kriegen«, bekommen, bei der Tat ergreifen

kriegen«: mnd. krÆgen (2), kriegen, sw. V., st. V.: nhd. »kriegen«, streiten, einen Rechtsstreit führen, prozessieren, Fehde führen, ins Feld ziehen

kriegend«: mhd. kriegende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »kriegend«; kriegende (2), (Part. Präs.=)Adv.: nhd. »kriegend«

Krieger -- berittener Krieger: ahd. rÆtaman* 2, ahd.?, st. M. (athem.): nhd. Reiter (M.) (2), berittener Krieger

Krieger -- hervorragender Krieger: ahd. edildegan* 3, st. M. (a): nhd. Edler, Krieger, hervorragender Krieger, angesehener vornehmer Mann, Mann von adliger Abkunft

Krieger -- junger Krieger: got. *stð-r-i-ligg-s, st. M.: nhd. junger Krieger

Krieger (Pl.): mnd. ærlægeslǖde, Pl.: nhd. Krieger (Pl.), Bewaffnete (Pl.), Kriegsmänner

Krieger sein (V.): ahd. knehtwesan* 1, st. V. (5): nhd. Diener sein (V.), Krieger sein (V.), Kriegsdienst tun

Krieger: germ. *berhtinga-, *berhtingaz, *berhtenga‑, *berhtengaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Glänzender, Krieger; *frekæ-, *frekæn, *freka‑, *frekan, sw. M. (n): nhd. Wolf (M.) (1), Krieger; *hagustalda, *hagustaldaz, st. M. (a): nhd. Haghaber, Hagestolz, jüngerer Sohn, Krieger; *hardinga-, *hardingaz, *hardenga‑, *hardengaz, st. M. (a): nhd. Krieger, Held; *harja- (2), *harjaz, st. M. (a): nhd. Führer, Heerführer, Krieger; *mili-, germ.?, M.: nhd. Soldat, Krieger, Kämpfer; *stalda-, *staldaz, st. M. (a): nhd. »Haber«, Innehaber, jüngerer Sohn, Krieger; *þegna-, *þegnaz, st. M. (a): nhd. Mann, Krieger, Diener

Krieger: an. beim-ar, M. Pl.: nhd. Krieger; hauk-stald-r, hauk-stall-r, hagu-stalda-R, st. M. (a): nhd. Häuptling, Krieger; lof-Œ-ar, M. Pl.: nhd. Männer, Krieger; odd-rjæŒ-r, st. M. (a): nhd. Krieger; rekk-r, st. M. (a): nhd. Krieger, Held; segg-r, st. M. (a): nhd. Mann, Krieger; skÏ-staf-r, st. M. (a): nhd. Krieger; sokn-hegg-r, st. M. (a)?: nhd. Krieger; s�r-var, st. M. (a) Pl.: nhd. Krieger; Yng-v-i, sw. M. (n): nhd. Name eines Gottes, Fürst, Krieger; ãg-ir, M.: nhd. Krieger, Helm (M.) (1), Schwert, Schrecker
-- grimmiger Krieger: an. NiŒ-uŒ-r, *NÆŒ-h‡Œ-r, M. PN: nhd. grimmiger Krieger
-- Krieger in Waffenrüstung: an. serlar, st. M. (a) Pl.: nhd. Männer, Krieger in Waffenrüstung
-- mutiger Krieger: an. het-ja, sw. F. (n): nhd. mutiger Krieger

Krieger: ae. Ïþ-el-ing, st. M. (a): nhd. Edler, Adliger, Fürst, Prinz, Held, Krieger, Mann; bead-u-ri-n-c, st. M. (a): nhd. Krieger, Kämpfer, Soldat; beor-n, st. M. (a): nhd. Mann, Krieger, Fürst; byr-n-wÆg-a, byr-n-wig-a, sw. M. (n): nhd. »Brünnekämpfer«, Kämpfer, Krieger; byr-n-wÆg-en-d, byr-n-wÆg-g-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. »Brünnekämpfer«, Kämpfer, Krieger; c’m-p-a, sw. M. (n): nhd. Kämpfer, Kämpe, Krieger; cni-ht, cne-ht, st. M. (a): nhd. Knabe, Jüngling, Krieger, Diener, Diener Gottes, Knecht, Schüler; dr’ng, st. M. (a): nhd. Jüngling, Krieger; dry-h-t-ge-sÆþ, dri-h-t-ge-sÆþ, st. M. (a): nhd. Gefolgsmann, Krieger; dry-h-t-gum-a, sw. M. (n): nhd. Gefolgsmann, Krieger, Mann; eor-l, st. M. (a): nhd. Mann, freier Mann, Krieger, Führer, Fürst, Edler; fre-c-a, sw. M. (n): nhd. Held, Krieger; ge‑sÆþ (1), st. M. (a): nhd. Genosse, Gefährte, Krieger, Edler, Graf; ge‑sÆþ‑a, sw. M. (n): nhd. Genosse, Gefährte, Krieger, Edler, Graf; ge‑sÆþ-man-n, M. (kons.): nhd. Genosse, Gefährte, Krieger, Edler, Graf; gð-þ-fre-c-a, sw. M. (n): nhd. Krieger, Kämpfer; gð-þ-ri-n-c, st. M. (a): nhd. Krieger, Held; gð-þ-win-e, st. M. (u): nhd. »Kriegsfreund«, Krieger, Waffe, Schwert; hag-u‑steal-d (1), hÏg‑steal-d (1), hag-o‑steal-d (1), st. M. (a): nhd. Jüngling, Krieger, Gefolgsmann, Höfling; hear-d-ing, st. M. (a): nhd. starker Mann, Krieger, Held; heat-u-ri-n-c*, hea-þ-u-ri-n-c, hea-þ-o-ri-n-c, st. M. (a): nhd. Krieger; heor-u-wulf, st. M. (a): nhd. Krieger; h’r-e-ri-n-c, st. M. (a): nhd. Krieger; h’r-e‑wÚ-þ-a, sw. M. (n): nhd. Krieger; h’r-e‑wo-s-a, sw. M. (n): nhd. Krieger; hil-d-e-ri-n-c, st. M. (a): nhd. Krieger; hys-e, st. M. (i), st. M. (ja): nhd. Sohn, Jüngling, Krieger, Schössling; mag-o, mag‑u, st. M. (u): nhd. Sohn, Nachkomme, Verwandter, Jüngling, Mann, Diener, Krieger, Mage (M.); mÆl-it-e, M. Pl.: nhd. Krieger, Soldaten; or-d-wyg-a, sw. M. (n): nhd. Krieger, Kämpfer, Speerkämpfer; ran-d-wÆg-en-d, ran-d-wÆg-g-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. »Schildkämpfer«, Krieger, kampfbereiter Mann; sceal-c, st. M. (a): nhd. Diener, Gefolgsmann, Untertan, Krieger, Mann; scéo-t-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Schütze, Bogenschütze, Krieger; s’cg (1), st. M. (ja): nhd. Mann, Krieger; swõ-n, st. M. (a): nhd. Hirt, Hirte, Schweinehirt, Schweinehirte, Bauer (M.) (1), Jüngling, Mann, Krieger; þeg-n, þeg-en, st. M. (a): nhd. Diener, Gefolgsmann, Than, Schüler, Jünger, Freier (M.) (1), Edler, Vornehmer, Held, Krieger, Degen (M.) (2), Mann, Mensch; þéo-d-gum-a, sw. M. (n): nhd. Mann, Krieger, Gefolgsmann; wÏl-wulf, st. M. (a): nhd. Krieger, Kannibale; wÚp-en-bor-a, sw. M. (n): nhd. Waffenträger, Krieger, Ritter; wÆg-a, sw. M. (n): nhd. Kämpfer, Krieger; wÆg-smi-þ, st. M. (a): nhd. »Kampfschmied«, Krieger
-- siegreicher Krieger: ae. sig-e-beor-n, st. M. (a): nhd. siegreicher Krieger

Krieger: anfrk. e-scar-it-us, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, M.: nhd. Krieger, Schar (F.) (1)

Krieger: as. *drægo?, sw. M. (n): nhd. Krieger; hel‑m‑gi‑trô‑st‑io* 1, hel-m-gi-trô-st-eo*, sw. M. (n): nhd. Krieger; her‑i‑man‑n‑us* 2, lat.-as.?, M.: nhd. »Heermann«, Krieger; h’r‑i‑rink* 1, st. M. (a): nhd. »Heermann«, Krieger; hil‑d‑i‑s‑kal‑k* 1, st. M. (a): nhd. »Kampfschalk«, Krieger; rink* 19, st. M. (a): nhd. Mann, Jünger, Krieger; swer‑d‑theg‑an* 1, st. M. (a): nhd. »Schwertdegen«, Krieger; theg‑an 71, st. M. (a): nhd. Knabe, Jüngling, Mann, Degen (M.) (2), Krieger, Jünger, Diener; wõp‑an‑ber‑an‑d* 2, (Part. Präs.=)st. M. (nd): nhd. »Waffentragender«, Krieger; wÆg‑and* 3, (Part. Präs.=)st. M. (nd): nhd. »Kämpfender«, Krieger

Krieger: ahd. ? aldio 100 und häufiger?, aldius, lat.‑lang., M.: nhd. Held?, Krieger?, Mensch?, Halbfreier; bÆstantõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Beistand«, Kämpfer, Krieger, Kriegsmann; degan 75, st. M. (a): nhd. Krieger, Diener, Begleiter, Mann, Held, Kämpfer, Gefolgsmann, Anhänger, Jünger; edildegan* 3, st. M. (a): nhd. Edler, Krieger, hervorragender Krieger, angesehener vornehmer Mann, Mann von adliger Abkunft; escaritus, lat.-ahd.?, M.: nhd. Krieger, Schar (F.) (1); fehtõri 2, st. M. (ja): nhd. »Fechter«, Kämpfer, Krieger, Faustkämpfer; *hariman, lang., st. M. (athem.?): nhd. »Heermann«, Krieger, Arimanne; helid* (1)? 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Held«, Mann, Krieger; heridegan* 2, st. M. (a): nhd. Krieger, Soldat; heriman* 4, st. M. (athem.): nhd. »Heermann«, Soldat, Krieger; herimannus 1 und häufiger?, *arimannus, lat.‑ahd.?, M.: nhd. »Heermann«, Arimanne, Soldat, Krieger; kempfo 47, kempho*, kempfeo*, sw. M. (n): nhd. Kämpfer, Soldat, Streiter, Krieger, Wettkämpfer, Wettstreiter, Gladiator; kneht 85, st. M. (a): nhd. Knabe, Junge, Jüngling, Jünger, Kind, Diener, Knecht, Krieger, Soldat, Mann, Hausgenosse; man 2010, st. M. (athem.): nhd. Mann, Mensch, Krieger, Knecht, Diener, Dienstmann, Kriegsmann, Ehemann; miliz* 4, st. M. (a?, i?): nhd. Krieger, Kämpfer, Soldat; sindmannus* 3 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Reisiger, Begleiter, Krieger; wÆgant 5, st. M. (nt): nhd. Krieger, Kämpfer; wÆgman* 7, st. M. (athem.): nhd. Krieger, Kämpfer, Soldat, Feind

Krieger: mhd. degen (2), tegen, st. M.: nhd. Knabe, Krieger, Held, Ritter, Kämpfer, Mann, Gefolgsmann, Dolch
-- berittener Krieger: mhd. covertiure, covertðre, cofirtüre, st. F.: nhd. Decke, verzierte Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, berittener Krieger

Krieger: mhd. gast (1), st. M.: nhd. Fremder, Fremder zur Bewirtung, Gast, Krieger, Besucher, Kämpfer, Feind; halsberc, halsperc, st. M.: nhd. »Halsberge«, Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Rüstung, Brustharnisch, Harnisch, Panzerhemd, Krieger; halsberge, halperge, st. F.: nhd. »Halsberge«, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Krieger; halsveste, halsfeste*, st. F.: nhd. »Halsfeste«, Rüstung, Krieger, Halsschutz; helm (1), sw. M., st. M.: nhd. Helm (M.) (1), behelmter Krieger, Krieger; helme, sw. M.: nhd. Helm (M.) (1), Krieger; helt (1), helet, helit, M.: nhd. Held, Mann, Krieger; hereliute, herelðte, st. M. Pl.: nhd. »Heerleute«, Krieger; hereman, herman, st. M.: nhd. »Heermann«, Krieger; herevarÏre*, hervarer, herfarÏre*, herfarer*, st. M.: nhd. »Heerfahrer«, Krieger; hornboge, sw. M.: nhd. »Hornbogen«, Bogen aus Hörnern oder mit Hörnern, Krieger, Bogenschütze; kneht, kneth, st. M.: nhd. Knecht, Knappe, Junge, Knabe, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Mann, Kerl, Bursche, Lehrling, Diener, Fußsoldat, Trossknecht, Krieger, Held, Bergknappe
-- behelmter Krieger: mhd. helm (1), sw. M., st. M.: nhd. Helm (M.) (1), behelmter Krieger, Krieger
-- höllischer Krieger: mhd. hellereisÏre*, hellereiser, st. M.: nhd. höllischer Krieger

Krieger: mhd. recke (1), reche, riche, reke, sw. M.: nhd. Recke, Held, Krieger, Verfolgter, Verbannter, Fremdling, Abenteuerer; reisÏre, reiser, st. M.: nhd. »Reiser«, Reisender, Krieger; reiseman*, reisman, M.: nhd. »Reisemann«, Krieger, reitender Bote
-- berittener Krieger: mhd. rittÏre* 3, ritter, rittere, rider, st. M.: nhd. Ritter, Reiter (M.), berittener Krieger, Soldat
-- Krieger auf dem Pfad: mhd. reiteman, st. M.: nhd. »Reitmann«, Krieger auf dem Pfad
-- tüchtiger Krieger: mhd. man (1), st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held

Krieger: mhd. schiltkneht, st. M.: nhd. »Schildknecht«, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt, Krieger, Schildknappe, Kriegsknecht; spiez, spÆz, st. M.: nhd. Spieß (M.) (1), Speer, Kampfspieß, Jagdspieß, Spießträger, Krieger; spieze, sw. M.: nhd. Krieger; strÆtÏre*, strÆter, st. M.: nhd. Streiter, Kämpfer, Krieger; strÆtliute, Pl.: nhd. Streitleute, Krieger; strÆtman, st. M.: nhd. Streitmann, Krieger
-- Aufseher über leicht bewaffnete Krieger: mhd. turkopeliÏre*, turkopelier, st. M.: nhd. Aufseher über leicht bewaffnete Krieger
-- Krieger mit Spieß: mhd. spiezÏre*, spiezer, st. M.: nhd. »Spießer«, Krieger mit Spieß, Spießträger
-- leicht bewaffneter Krieger: mhd. turkopel, turkople, st. M.: nhd. Bogenschütze, Leichtbewaffneter, leicht bewaffneter Krieger, leicht bewaffneter Schütze

Krieger: mhd. urliugÏre, urliuger, urlðgÏre, st. M.: nhd. Krieger, Kämpfer, Kriegführender; wÆgande, mmd., sw. M.: nhd. »Wigand«, Krieger, Held; wÆgant, wÆgent*, st. M.: nhd. »Wigand«, Kämpfer, Krieger, Held; zolgat, M.: nhd. Krieger

Krieger: mnd. ærlægÏre*, ærlægere, orlougere, M.: nhd. Krieger, Feldherr; ærlægesman, M.: nhd. Bewaffneter, Kämpfer, Krieger, Soldat, Feldherr, Kriegsmann
-- berittener Krieger: mnd. rǖtÏre*, rǖter, rµter, reuter, ruiiter, M.: nhd. Ritter, berittener und bewaffneter Edelmann, Bewaffneter, berittener und geharnischter Bewaffneter, Söldner, berittener Söldner, Wegelagerer, Straßenräuber, ritterlicher Straßenräuber, Landsknecht, Seesoldat, berittener Krieger, spanischer Reiter, Spitzpfahl

Krieger: mnd. helt, M.: nhd. Held, heldenhafter Mann, tapferer Krieger, hervorragender Mann, starker Mann, durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann, Krieger, Kriegsmann, Bursche (Bedeutung örtlich beschränkt), Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt); kempe (2), kampe, M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter; kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid; knõpe, M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht; krÆgÏre*, krÆger, M.: nhd. Krieger, Kriegsmann, Soldat
-- adliger Krieger im Dienste eines Fürsten: mnd. hofgeselle, M.: nhd. adliger Krieger im Dienste eines Fürsten
-- berittener Krieger: mnd. hæverǖtÏre*, hæverǖter, hõverǖter, M.: nhd. Hofreiter, Kavalier der noch nicht Ritter ist, berittener Krieger, Strauchritter
-- besonders herausgehobener Krieger: mnd. kempe (2), kampe, M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter
-- Krieger des christlichen Heeres: mnd. kristen (2), christen, cristen, kersten, karsten, M.: nhd. Christ, Bekenner des Christentums, Anhänger der christlichen Gemeinde, Krieger des christlichen Heeres, Kreuzfahrer
-- tapferer Krieger: mnd. helt, M.: nhd. Held, heldenhafter Mann, tapferer Krieger, hervorragender Mann, starker Mann, durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann, Krieger, Kriegsmann, Bursche (Bedeutung örtlich beschränkt), Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt)

Krieger: mnd. strÆdÏre*, strÆder, M.: nhd. »Streiter«, Kämpfer, Krieger, Glaubensheld, Märtyrer; strÆdesman*, M.: nhd. »Streitmann«, Kämpfer, Krieger; strÆtbõrich* (2), M.: nhd. Bewaffneter, Krieger

Krieger: mnd. vechtÏre*, vechtÐre, vechtÐr, vechter, M.: nhd. Fechter, Streiter, Kämpfer, Krieger, guter Fechter, starker Streiter, Raufbold, gewerbsmäßiger Freifechter; wÐpenÏre*, wÐpener, mnd.?, M.: nhd. Bewaffneter, Knappe, Kriegsknecht, Krieger

Krieger« (): mhd. ? grandnein, Sb.: nhd. »Krieger« (?)

Krieger«: mhd. kriegÏre*, krieger, st. M.: nhd. »Krieger«, Streiter, Kämpfer

Kriegerei«: mhd. kriegÏrÆe*, kriegerÆe, st. F.: nhd. »Kriegerei«, Streit

Kriegerhaufen: ae. ge-sÆþ-mÏg-en, st. M. (a): nhd. Kriegerhaufen, Kriegerschar; sÆþ-mÏg-en, st. M. (a): nhd. Kriegerhaufen, Kriegerschar

kriegerisch (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. kÆfhaftich, kÆfachtich, kifaftich, Adj.: nhd. streitsüchtig, zänkisch, im Streit befindlich, uneinig, streitbar (Bedeutung örtlich beschränkt), kriegerisch (Bedeutung örtlich beschränkt)

kriegerisch: ae. bead-u-crÏ-f-t-ig, Adj.: nhd. kriegerisch, geschickt im Kampf, geschickt in der Schlacht; fel-a-hræ-r, Adj.: nhd. kriegerisch, tapfer; mÆl-it‑isc, Adj.: nhd. kriegerisch; *wÆg-e, Adj.: nhd. kriegerisch
-- kriegerisch aufragend: ae. heat-u-stéa-p, heaþ-u-stéa‑p, Adj.: nhd. kriegerisch aufragend

kriegerisch: as. d’rv‑i* 11, d’rª-i*, Adj.: nhd. kräftig, feindlich, böse, ruchlos, kriegerisch; hug‑i‑d’rv‑i* 1, hug-i-d’rª-i*, Adj.: nhd. kriegerisch, tatkräftig; *wÆg‑lÆk?, Adj.: nhd. kriegerisch

kriegerisch: ahd. knehtlÆh* 2, Adj.: nhd. tüchtig, tapfer, heldenhaft, kriegerisch; knehtlÆhho* 2, knehtlÆcho*, Adv.: nhd. tapfer, tüchtig, heldenhaft, kriegerisch; wÆghaft* 3, Adj.: nhd. kämpferisch, bewaffnet, kriegerisch; wÆglÆh* 2, Adj.: nhd. kriegerisch, kämpferisch; wÆglÆhho* 1, wÆglÆcho*, Adv.: nhd. kriegerisch, kämpferisch, im Kampfe

kriegerisch: mhd. kampflÆche, kempflÆche, Adv.: nhd. kampfbereit, kämpfend, kriegerisch; kriecbÏre, Adj.: nhd. kriegerisch, streitbar, streitsüchtig; krieclich, Adj.: nhd. »krieglich«, kriegerisch, feindlich, zänkisch; krieclÆche, Adv.: nhd. »krieglich«, kriegerisch, feindlich, zänkisch
-- kriegerisch gesonnen: mhd. kriecgemuot, Adj.: nhd. kriegerisch gesonnen

kriegerisch: mhd. reisebÏre, Adj.: nhd. »reisebar«, reisefähig, kriegsfähig, kriegerisch; rittÏrelich*, ritterlich, rÆterlich, Adj.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, herzlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant; rittÏrelÆche*, ritterlÆche, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; rittÏrelÆchen*, ritterlÆchen, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter

kriegerisch: mhd. strÆtlich, Adj.: nhd. streithaft, streitbar, kampfdienlich, kampfgerüstet, strittig, kriegerisch, kämpferisch, gerüstet; strÆtlÆche, Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet; strÆtlÆchen, Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet, kampfgerichtet; swertwas*, swertwahs, Adj.: nhd. schwertscharf, kriegerisch

kriegerisch: mhd. urliugelich***, Adj.: nhd. kriegerisch, mit Waffengewalt seiend; urliugelÆche 10, urliuclÆche, Adv.: nhd. kriegerisch, mit Waffengewalt seiend; wÆchaft, wÆchhaft, Adj.: nhd. kriegerisch, kampftüchtig, streithaft, befestigt, weichend, flüchtig; wÆclich, wÆchlich*, Adj.: nhd. kriegerisch; wÆclÆche, wÆchlÆche, Adv.: nhd. kampfgerüstet, kampflustig, kriegerisch, in kriegerischer Absicht, tapfer; wÆge (3), Adj.: nhd. kriegerisch

kriegerisch: mnd. kÆfhaft***, Adj.: nhd. streitsüchtig, zänkisch, im Streit befindlich, uneinig, streitbar, kriegerisch; krÆchhaftich*, krÆchaftich, krÆchachtich, krigaftich, Adj.: nhd. streitend, streitsüchtig, kriegerisch, im Krieg befindlich, zum Krieg gehörig, für den Krieg bestimmt, umstritten, bestritten, streitig; krÆchlÆk***, Adj.: nhd. kriegerisch, streitig; krÆgelÆk, Adj.: nhd. zum Krieg gehörend, kriegerisch, für den kriegerischen Kampf bestimmt; krÆgeswÆse, Adv.: nhd. kriegerisch; krÆgisch (1), krÆgesch, Adj.: nhd. strittig, umstritten, kriegerisch, Krieg...

kriegerisch: mnd. manslachtich, Adj.: nhd. männermordend, Menschen erschlagend, des Todschlags schuldig, streitlustig, kriegerisch; manslechtich, Adj.: nhd. männermordend, Menschen erschlagend, des Todschlags schuldig, streitlustig, kriegerisch

kriegerisch: mnd. strÆdich, striddich, Adj.: nhd. »streitig«, zum Streit geneigt, streitsüchtig, streitbar, zanksüchtig, händelsüchtig, kampfbegierig, kriegerisch, strittig, umstritten, kontrovers; strÆtbõr, strÆtbÐr, strÆtbær, Adj.: nhd. streitbar, bewaffnet, kriegerisch, kampfestüchtig, kriegstauglich, waffenfähig, kampfbegierig, händelsüchtig; strÆtbarlÆken, Adv.: nhd. streitbar, kriegerisch; strÆthaftich, strÆtaftich, Adj.: nhd. »streithaftig«, kriegerisch, streitsüchtig, kampfestüchtig, mannhaft; strÆtkreftich, Adj.: nhd. »streitkräftig«, kriegerisch, kampfestüchtig; strÆtlÆk, strÆdelÆk, Adj.: nhd. streitbar, kriegerisch, kriegsgemäß, für den Kampf bestimmt; strÆtlÆken, strÆdelÆken, Adv.: nhd. kämpferisch, kämpfend, kriegerisch, streitig, heftig
-- kriegerisch gesinnt: mnd. strÆtgÐrich, strÆtgirich, Adj.: nhd. »streitgierig«, streitlustig, kriegerisch gesinnt, kampflustig, kampfbegierig, kampfwütig

kriegerische -- das unter der Führung von rittermäßigen Lehensleuten stehende kriegerische Aufgebot: mnd. stichtegenæte, stiftegenæte*, M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehensleute eines Stiftes, das unter der Führung von rittermäßigen Lehensleuten stehende kriegerische Aufgebot

kriegerische -- das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot: mnd. stichtenæte, stichtenõte, stiftenæte*, M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot; stichtesgenæte, stiftesgenæte*, M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot; stichtesnæte, stichtesnõte, stiftesnæte*, M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot

kriegerische -- Ersteigen der Stadtmauer als kriegerische Handlung: mnd. stÆgen*, stÆgent, N.: nhd. »Steigen« (N.), Ersteigen der Stadtmauer als kriegerische Handlung

kriegerische -- kriegerische Auseinandersetzung beenden: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

kriegerische -- kriegerische Auseinandersetzung beenden: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

kriegerische -- kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet: mhd. landesurliuge 5, st. N.: nhd. Krieg, kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet; lanturliuge 3, st. N.: nhd. Krieg, kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet

kriegerische -- kriegerische Auseinandersetzung: mnd. ȫvertoch*, ȫvertæch, ȫvertoech, ²uertæch, ȫvertðch, ævertðch, ȫvertuech, ævertæch, avertæch, overtoch, overtoge, M., N.: nhd. Überzug, Angriff, kriegerische Auseinandersetzung, Rechtsverletzung, Gesetzesübertretung, Einband, Umschlag, Schutzdecke, Hose, Teil der Beinbekleidung der vom Unterleib bis zu den Füßen reicht

kriegerische -- kriegerische Gewalt: mnd. mankraft, mankracht, F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht; manneskraft, manneskracht, F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht

kriegerische -- kriegerische Hilfe: ahd. trustis* 12 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Schar (F.) (1), Unterstützung, kriegerische Hilfe, Gefolgschaft, Bande (F.) (1)

kriegerische -- kriegerische Tätigkeit: mnd. riddÏrewerk*, ridderewerk, ridderwerk, N.: nhd. »Ritterwerk«, kriegerische Tätigkeit, Krieg

kriegerische -- kriegerische Unruhe: mnd. allõrm, allarm, allerm, alõrme, alõrum, M., N.: nhd. Alarm, Waffenruf, Aufstand, kriegerische Unruhe

kriegerische -- kriegerische Unternehmung: mnd. wÐre (2), were, wÐr, wer, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung

kriegerische -- kriegerische Zusammenrottung: afries. par-t‑Æe 1, per-t‑Æe, F.: nhd. Partei, Heerhaufe, Heerhaufen, kriegerische Zusammenrottung, Gerichtspartei

kriegerische -- Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen: mnd. rüsten, rusten, V.: nhd. rüsten, sich bereit machen, sich mit etwas ausstatten, sich auf etwas vorbereiten (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einem Gerüst versehen (V.), etwas anstreben (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), bewaffnen, wappnen, Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen, aufrüsten

kriegerische Handlung (Bedeutung jünger): mnd. span (6), spen, M.: nhd. Spannung, Streit, Zwist, Uneinigkeit, Zerwürfnis, kriegerische Handlung (Bedeutung jünger), Fehde (Bedeutung jünger)

kriegerischen -- Anführer bei einer kriegerischen Unternehmung: mnd. richtemÐster*, richtmÐster, richtmeister, M.: nhd. »Richtmeister«, Anführer bei einer kriegerischen Unternehmung

kriegerischen -- bei kriegerischen Auseinandersetzungen geltendes Recht: mnd. strÆtrecht, N.: nhd. »Streitrecht«, bei kriegerischen Auseinandersetzungen geltendes Recht

kriegerischen -- Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre: mnd. hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

kriegerischen -- für den kriegerischen Kampf bestimmt: mnd. krÆgelÆk, Adj.: nhd. zum Krieg gehörend, kriegerisch, für den kriegerischen Kampf bestimmt

kriegerischen -- in kriegerischen Auseinandersetzung siegen: mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

kriegerischen -- verantwortlicher bzw. ersatzpflichtiger Führer eines kriegerischen Unternehmens: mnd. hȫvethÐre, hævethere, hȫvethÐr, hoefthÐr, hoifthÐr, M.: nhd. oberster Führer, Oberanführer, Kriegsherr, Leiter (M.) der daher auch aufkommt für allen Schaden (M.), Beschützer, verantwortlicher bzw. ersatzpflichtiger Führer eines kriegerischen Unternehmens, Schutzherr, Vormund, Beschirmer, Patron, Hauptheiliger, Schutzheiliger, Kirchenpatron, Altarpatron

kriegerischer -- in kriegerischer Absicht: mhd. wÆclÆche, wÆchlÆche, Adv.: nhd. kampfgerüstet, kampflustig, kriegerisch, in kriegerischer Absicht, tapfer

kriegerischer -- in kriegerischer Absicht: mnd. perfors, pervors, per fors, perfors, porfors, profos, parfos, parvos, Adv.: nhd. mit Gewalt, unter Androhung von Gewalt, in kriegerischer Absicht, im Handstreich, durchaus (Bedeutung jünger), unbedingt (Bedeutung jünger), wirklich (Bedeutung jünger)

kriegerischer -- kriegerischer Angriff: mhd. truht (1), druht, st. M., st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Trupp, Truppe, Frucht, Nachkommenschaft, Unterhaltung, Nahrung, Haufe, Haufen, Volksmenge, Kriegerschar, kriegerischer Angriff

kriegerischer -- kriegerischer Bedränger: mnd. störmÏre*, störmer, stormere, M.: nhd. Stürmer, Bestürmer, Polterer, Schreier, Angreifer, kriegerischer Bedränger

kriegerischer -- kriegerischer Mut: mnd. mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke

kriegerischer -- Sieg in kriegerischer Auseinandersetzung: mnd. ȫverwinninge, ȫverwinge, ȫverwinnenge, ȫverwinnunge, ȫverwinnunc, æverwinninge, æverwinge, averwinninge, ǖberwinninge, F.: nhd. Sieg, Sieg im Kampf, Sieg in kriegerischer Auseinandersetzung, Überwindung, Durchstehen, Ausdauer, Nachweis, Nachweis bei gerichtlicher Auseinandersetzung, Überführung einer Straftat

kriegerischer -- während kriegerischer Auseinandersetzung oder Kampfhandlung entstandener Verlust an Pferden: mnd. pÐrdeschõde, M.: nhd. »Pferdeschaden«, während kriegerischer Auseinandersetzung oder Kampfhandlung entstandener Verlust an Pferden

kriegerisches -- kriegerisches Anstürmen: mnd. störmen (2), störment, N.: nhd. Stürmen, Kämpfen, kriegerisches Anstürmen, politischer Aufruhr, Empörung, stürmisches Wehen (N.), Lärmen, Randalieren

kriegerisches -- kriegerisches Getümmel: mnd. gevÐrde (2), gevÐrede*, N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis

kriegerisches -- kriegerisches Unternehmen: mnd. hÐrvõrt, hervart, hÐrevõrt, herrevõrt, hÐrvõrd, F., M.: nhd. Heerfahrt, Kriegszug, kriegerisches Unternehmen, Feldzug, Kriegsheer, Verpflichtung zum Kriegszug, Kriegsdienstpflicht

kriegerisches -- kriegerisches Unternehmen: mnd. spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

Kriegermenge: mhd. maht (1), math, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet

Kriegers -- Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm: mnd. gehÐrwÐde, N.: nhd. »Heergewäte«, Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm, Ausrüstung die beim Tod des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

Kriegers -- Gürtel eines Kriegers: mnd. krÆgÏregördel*, krÆgergördel, M.: nhd. Gürtel eines Kriegers

Kriegers -- vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält: mnd. hÐrwÐde, heerwÐde, heyrwÐde, hirwÐde, heherwÐde, hÐrewÐde, herrewÐde, hÐrweide, hÐrweyde, hÐrwÐge, hÐrwõde, hÐrwedde, hÐrwette, hÐrwatte, N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes, vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

Kriegerschar -- als Kriegerschar: mhd. herehafte 1, herhafte, Adv.: nhd. scharenweise, als Kriegerschar

Kriegerschar: germ. *swaiut, Sb.: nhd. Kriegerschar

Kriegerschar: an. fyl-k-i, N.: nhd. Kriegerschar, Haufe, Haufen, Distrikt; fyl-k-ing, st. F. (æ): nhd. Heeresabteilung, Kriegerschar

Kriegerschar: ae. dug‑uþ, st. F. (æ), st. M. (a): nhd. Tüchtigkeit, Wert, Stärke, Pracht, Ruhm, Ehre, Hilfe, Gabe, Nutzen, Reichtum, Glück, Anstand, Gefolge, Gefolgschaft, Kriegerschar, Adel (M.) (1), Volk, Schar (F.) (1); fol-c, st. N. (a): nhd. Volk, Stamm, Menge, Schar (F.) (1), Kriegerschar, Heer; ge-sÆþ-mÏg-en, st. M. (a): nhd. Kriegerhaufen, Kriegerschar; sÆþ-mÏg-en, st. M. (a): nhd. Kriegerhaufen, Kriegerschar

Kriegerschar: ahd. trust* 1, st. F. (i): nhd. Kriegerschar

Kriegerschar: mhd. bataloen, st. M.: nhd. Kriegerschar, Abteilung

Kriegerschar: mhd. storÆe, storje, stære, st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Menge, Gedränge, Kriegerschar, Auflauf, Tumult, Bedrängnis; truht (1), druht, st. M., st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Trupp, Truppe, Frucht, Nachkommenschaft, Unterhaltung, Nahrung, Haufe, Haufen, Volksmenge, Kriegerschar, kriegerischer Angriff

Kriegerstätte: anfrk. a-rÆ-s-t-a-don-a* 1, lat.-anfrk.?, Sb.: nhd. Grabmal, Grabdenkmal, Kriegerstätte, Heersäule

Kriegerstätte: ahd. arÆstadona* 1, ahd.?, Sb.: nhd. Grabmal, Grabdenkmal, Kriegerstätte, Heersäule

Kriegertruppe: as. gi‑thig‑n‑i* 2, st. N. (ja): nhd. Kriegertruppe

Kriegertruppe: ahd. gidigini* 21, gidegani*, st. N. (ja): nhd. Gefolge, Truppe, Schar (F.) (1), Jünger (Pl.), Anhängerschaft, Kriegertruppe, Heerschar, Degenschaft

Krieges -- Branden des Krieges: ae. heat-u-wiel-m*, heaþ-u-wyl-m, heaþ-o-wyl-m, st. M. (i): nhd. wildbrennende Flamme, feindliche Flamme, Branden des Krieges

Krieges -- Wechselfälle des Krieges: mnd. krÆgesgelüfte, krÆgesgelöufte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit; krÆgeslüfte, krÆgeslöufte, krÆgesleyfte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit

Krieges -- Zeichen des Krieges: mnd. hÐrvõne*, hÐrevõne, F.: nhd. Kriegsfahne, Zeichen des Krieges

Kriegführender: mhd. urliugÏre, urliuger, urlðgÏre, st. M.: nhd. Krieger, Kämpfer, Kriegführender

Kriegführender: mnd. krÆgeshÐre*, M.: nhd. Kriegsherr, Kriegführender; krÆgesmÐster, krÆgesmeister, M.: nhd. Kriegführender, Kriegstifter

Kriegführer: mnd. kampwinnÏre*, kampwinner, M.: nhd. »Kampfgewinner«, Kriegführer, Feind

Kriegführung -- durch Kriegführung verbrauchen: mhd. verkriegen, ferkriegen*, sw. V.: nhd. »verkriegen«, durch Kriegführung verbrauchen, durch Kriegführung verlieren

Kriegführung -- durch Kriegführung verbringen: mnd. vörkrÆgen* (2), vorkrÆgen, sw. V.: nhd. überwinden, im Schimpfen überbieten, im Schimpfen übertrumpfen, zu Boden werfen, für Kriegskosten aufwenden, durch Kriegführung verbringen

Kriegführung -- durch Kriegführung verlieren: mhd. verkriegen, ferkriegen*, sw. V.: nhd. »verkriegen«, durch Kriegführung verbrauchen, durch Kriegführung verlieren

Kriegführung -- wackere Kriegführung: mhd. kriecbederbenen* (2), st. N.: nhd. wackere Kriegführung

Kriegführung: mnd. krÆgeshandelinge, F.: nhd. Kriegshandlung, Kriegführung, Krieg

krieghaft«: mhd. kriechaft, Adj.: nhd. »krieghaft«, streitend, streitbar

kriegich«: mnd. krÆgich, Adj.: nhd. »kriegich«, eigensinnig, streitsüchtig

kriegig«: mhd. kriegic, Adj.: nhd. »kriegig«, trotzig, streitsüchtig, streitig, strittig, kampflustig

kriegisch«: mhd. kriegisch, Adj.: nhd. »kriegisch«, trotzig, streitsüchtig, strittig

Krieglein«: mhd. kriegelÆn, st. N.: nhd. »Krieglein«, kleiner Streit

krieglich«: mhd. krieclich, Adj.: nhd. »krieglich«, kriegerisch, feindlich, zänkisch; krieclÆche, Adv.: nhd. »krieglich«, kriegerisch, feindlich, zänkisch

kriegsähnlicher -- kriegsähnlicher Zug: ae. gõ-r-far-u, st. F. (æ): nhd. Speerflug, Kampf, kriegsähnlicher Zug

kriegsam«: mhd. kriegsam, Adj.: nhd. »kriegsam«, trotzig, streitsüchtig, strittig

Kriegsanführer: mhd. houbetman, houptman, st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild

Kriegsangelegenheiten -- oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten: mnd. drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

Kriegsankündigung: mhd. widerbiete, st. F.: nhd. Fehdeankündigung, Kriegsankündigung; widerbot, widerpot, st. N.: nhd. »Widerbot«, Gegengebot, Gegeneinsatz beim Spiel, Gegenantrag, Antwort, Fehdeankündigung, Fehdeansage, Kriegsankündigung, Kampfansage; widergebot, st. N.: nhd. Gegengebot, Gegeneinsatz im Spiel, Gegenantrag, Antwort, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung; widersage (2), st. F.: nhd. Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerrufung, Zurücknahme, Weigerung, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung; widersagen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Widerspruch, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung, Feindschaft; widersagunge, st. F.: nhd. »Widersagung«, Widerspruch, Entsagung, Kriegsankündigung

Kriegsaufgebot: mnd. anedÐl*, anedeil, andÐl, andeitl, N.: nhd. Anteil, Schiffsteil, Anzahl, Kriegsaufgebot, Kriegsschar

Kriegsaufgebot: mnd. hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug
-- auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot: mnd. hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug
-- schriftliches Kriegsaufgebot: mnd. hÐrschildesbrÐf, M.: nhd. schriftliches Kriegsaufgebot

Kriegsaufgebots -- Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots: mhd. schilt, st. M.: nhd. Schild, Schutzschild, Wappenschild, Schutz, Wappen, Zeichen und Symbol des Rittertums, Heerschild, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung, Ritter, Kämpfer, französische Münze, Schildtaler, Schild der Schaltiere

Kriegsaufgebots -- Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots: mhd. hereschilt*, herschilt, st. M.: nhd. Heerschild, Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände, Kriegsheer, Kampf, Lehnsrecht, Heerschild

Kriegsausgaben -- Verzeichnis der Kriegsausgaben: mhd. reisebuoch*, reisbuoch, st. N.: nhd. »Reisebuch«, Kriegsbuch, Verzeichnis der Kriegsausgaben

Kriegsausrüstung -- die für die Mannschaft eines Schiffes nötige Kriegsausrüstung: mnd. schÐpesharnesch*, schÐpesharnasch, N.: nhd. »Schiffsharnisch«, die für die Mannschaft eines Schiffes nötige Kriegsausrüstung

Kriegsausrüstung -- Rückgabe der Kriegsausrüstung durch eine Zahlung ablösen: mnd. vörhÐrwÐden*, vorhÐrwÐden, sw. V.: nhd. »verheerwäten«, Rückgabe der Kriegsausrüstung durch eine Zahlung ablösen, Rückgabe der Kriegsausrüstung mit einer Zahlung belegen (V.), Heergewette entrichten?, Heergewette beanspruchen?

Kriegsausrüstung: ae. fier-d-geatwe, fyr‑d-geatwe, st. F. (wæ): nhd. Kriegsausrüstung, Reiseausrüstung

Kriegsausrüstung: mhd. harnasch, harnas, harnesch, hernesch, st. N., st. M.: nhd. Rüstungsraum, Rüstkammer, Harnisch, Kriegsausrüstung, Panzer; hernaschin, st. N.: nhd. Harnisch, Kriegsausrüstung

Kriegsausrüstung: mhd. sar, st. N.: nhd. Kriegsausrüstung, Rüstung

Kriegsausrüstung: mnd. harnesch, harnisch, harnasch, harnsch, harnis, harns, hernesch, hernsch, harnes*, N.: nhd. Harnisch (Rüstungsstück), Rüstung, Kriegsausrüstung, Gruppe Gerüstete; krÆgeswÐr, F.: nhd. Kriegsausrüstung, Waffe
-- Ablösungszahlung für die Kriegsausrüstung: mnd. hÐrwÐdinge, F.: nhd. Ablösungszahlung für die Kriegsausrüstung
-- Anspruch auf Ablösung des Rückfallsrecht der Kriegsausrüstung: mnd. hÐrwÐderecht, N.: nhd. Anspruch auf Ablösung des Rückfallsrecht der Kriegsausrüstung
-- die Ablösung für die Kriegsausrüstung zahlen: mnd. hÐrwÐden***, sw. V.: nhd. die Ablösung für die Kriegsausrüstung zahlen
-- Geldablösung für das zur Kriegsausrüstung gehörende Pferd: mnd. hÐrwÐdespÐrt, herwegespÐrt, N.: nhd. zur Kriegsausrüstung gehörendes Pferd, Geldablösung für das zur Kriegsausrüstung gehörende Pferd
-- zur Kriegsausrüstung gehörendes Pferd: mnd. hÐrwÐdespÐrt, herwegespÐrt, N.: nhd. zur Kriegsausrüstung gehörendes Pferd, Geldablösung für das zur Kriegsausrüstung gehörende Pferd

Kriegsausrüstung: mnd. rüstinge, rüstinc, rüstunge, rüstunc, röstinge, rustinge, F.: nhd. Ausrüstung, Kriegsausrüstung, Bewaffnung, Rüstung, Körperschutz, Kriegsgerät, Waffe, ausgerüstete Kriegsmannschaft, Kriegsvolk, Aufrüstung, Ausstattung
-- eiserne Beinschiene zum Schutz der Oberschenkel als Teil der Kriegsausrüstung: mnd. ȫverbÐnwõpe*, ȫverbeinwõpe*, æverbÐnwõpe*, F.: nhd. »Überbeinwaffe«, eiserne Beinschiene zum Schutz der Oberschenkel als Teil der Kriegsausrüstung
-- Geld bzw. finanzielle Unterstützung für Waffen und Kriegsausrüstung: mnd. rüstegelt, N.: nhd. Geld bzw. finanzielle Unterstützung für Waffen und Kriegsausrüstung

Kriegsbanner: ae. gð-þ-fan-a, sw. M. (n): nhd. Kriegsbanner

Kriegsbanner: mhd. herevane*, hervane, herefane*, sw. M.: nhd. »Heerfahne«, Heerbanner, Kriegsbanner, Fahne, Kriegsfahne

Kriegsbedarf -- Zuführer von Kriegsbedarf: mnd. spÆsÏre*, spÆser, spiser, M.: nhd. »Speiser«, Speisemeister, Proviantmeister, bei Hofe die Speisen Verwaltender und Austeilender, Proviantierer, Zuführer von Kriegsbedarf, Speisender, Bewirtender, Christus

Kriegsbedürfnis: mnd. krÆgesnætttorftichhÐt*, krÆgesnættroftichÐt, krÆgesnættrofticheit, F.: nhd. Kriegsbedürfnis, Kriegsgerät

kriegsbedürftig: mnd. krÆgesnættorft***, Adj.: nhd. kriegsnotwendig?, kriegsbedürftig; ? krÆgesnættorftich***, Adj.: nhd. kriegsbedürftig?, kriegsnotwendig?

Kriegsbeil: ae. wid-u-bi-l-l, wud-u-bi-l-l, st. N. (ja): nhd. Kriegsbeil

kriegsbereit: mhd. verticlÆche*, verteclÆche, ferticlÆche*, ferteclÆche*, Adv.: nhd. fertig, kriegsbereit, marschbereit, ausgerüstet

kriegsbereit: mnd. gevÐrdich, Adj.: nhd. fertig, bereit, zum Aufbruch fertig, kriegsbereit

Kriegsbeute -- Kriegsbeute an Rindvieh: mnd. kænõme, koname, M., F.: nhd. »Kuhnahme«, Wegnahme der Kühe, Raub der Kühe, Kriegsbeute an Rindvieh

Kriegsbeute: an. her-fa‑n‑g, st. N. (a): nhd. Kriegsbeute

Kriegsbeute: ahd. herihunda* 2, st. F. (æ): nhd. Kriegsbeute; herinumft 2, st. F. (i): nhd. Beute (F.) (1), Kriegsbeute; heriroub* 1, st. M. (a) (?): nhd. »Heerraub«, Kriegsbeute, Beute (F.) (1)

Kriegsbeute: mnd. nõme (2), M.: nhd. »Nahme«, Wegnahme, Raub, Raubüberfall, Beute die dem Feind in der Fehde genommen wird, weggenommenes Vieh, weggenommenes Gut, Kriegsbeute, Raubgut; nÐmen* (2), nement, N.: nhd. »Nehmen«, Wegnahme, Raub, Kriegsbeute
-- Anteil je Mann an der Kriegsbeute: mnd. mandÐl, mandeil, mandeel, M., N.: nhd. Anteil je Mann an der Kriegsbeute; manpart, N.: nhd. Anteil je Mann an der Kriegsbeute

Kriegsbeute: mnd. vÆendegæt, vÆentgæt, N.: nhd. dem Feind gehöriges Gut, Feindgut, erobertes Feindgut, Kriegsbeute
-- freigegebene Kriegsbeute: mnd. vrÆbǖte, F.: nhd. freigegebene Kriegsbeute, Freibeuterei
Kriegsbewaffnung: mhd. wÆcgewÏfen, st. N.: nhd. Kriegsbewaffnung

Kriegsbrauch: mnd. krÆgesgebrðk, M.: nhd. Kriegsbrauch, Kriegsrecht; krÆgesrecht, N.: nhd. Kriegsrecht, Kriegsbrauch

Kriegsbrünne: ae. heat-u-byr-n-e*, heaþ-u-byr-n-e, sw. F. (n): nhd. Kriegsbrünne

Kriegsbuch: mhd. reisebuoch*, reisbuoch, st. N.: nhd. »Reisebuch«, Kriegsbuch, Verzeichnis der Kriegsausgaben

Kriegschar: mhd. sturmschar, st. F.: nhd. »Sturmschar«, Kriegschar

Kriegsdienst -- Aufgebot der waffenfähigen Freien zum Kriegsdienst: mhd. herban, st. M.: nhd. Heerbann, Aufgebot der waffenfähigen Freien zum Kriegsdienst

Kriegsdienst -- Kriegsdienst den der Ministeriale zu leisten hat: mnd. hofwerk, N.: nhd. Hofdienst, Arbeit für den Hof, Kriegsdienst den der Ministeriale zu leisten hat

Kriegsdienst -- Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat: mnd. hævewerk, hoffewerk, hõvewerk, hoiffwerk, hævewark, hæwerk, N.: nhd. Hofdienst, Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat, Kriegsdienst zu Pferde, Reiterkampf, Kriegsübung, Kriegszug, berittenes Kriegsvolk, Reitertruppe, Reiterei

Kriegsdienst -- Kriegsdienst leisten: mnd. hævewerken, sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Kriegsdienst leisten

Kriegsdienst -- Kriegsdienst zu Pferde: mnd. hævewerk, hoffewerk, hõvewerk, hoiffwerk, hævewark, hæwerk, N.: nhd. Hofdienst, Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat, Kriegsdienst zu Pferde, Reiterkampf, Kriegsübung, Kriegszug, berittenes Kriegsvolk, Reitertruppe, Reiterei

Kriegsdienst -- zum Kriegsdienst aufbieten: mhd. schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

Kriegsdienst: germ. *drauga-, *draugam, germ.?, st. N. (a): nhd. Kriegsdienst
-- Kriegsdienst leisten: germ. *dreugan (1), st. V.: nhd. leisten, wirken, handeln, Kriegsdienst leisten, Gefolgschaft leisten

Kriegsdienst: got. draú-h-t-i-n-a-s-su-s* 1, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 134,1): nhd. Feldzug, Kriegsdienst

Kriegsdienst: ae. cam-p-dæ-m, st. M. (a): nhd. Kriegsdienst; ? cam-p-hõ-d, st. M. (a?, u?): nhd. Kriegsdienst?

Kriegsdienst: ahd. deganæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Kriegsdienst, Kriegskunst, Tapferkeit; dionæst* 81, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Dienst, Bedienung, Dienstverrichtung, Dienstleistung, Untertänigkeit, Knechtschaft, Amtsausübung, Kriegsdienst; kampfheit* 3, kamphheit*, st. F. (i): nhd. Kampf, Kriegsdienst, kämpferische Einsatzbereitschaft
-- Kriegsdienst tun: ahd. knehtwesan* 1, st. V. (5): nhd. Diener sein (V.), Krieger sein (V.), Kriegsdienst tun

Kriegsdienst: mhd. blatendienest, st. M., st. N.: nhd. »Plattendienst«, Kriegsdienst, Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des Deutschen Ordens
-- Aufgebot zum Kriegsdienst: mhd. ban (1), pan, st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann
-- zum Kriegsdienst eingezogener Bauer: mhd. bðrenkneht, M.: nhd. Bauernknecht, zum Kriegsdienst eingezogener Bauer

Kriegsdienst: mhd. reisedienest, st. M.: nhd. »Reisedienst«, Kriegsdienst

Kriegsdienst: mnd. ærlæge, ȫrlȫge, ærl²ge, ærloge, ærlouge, ærlogghe, oerlæge, ²rlæge, ærlÐge, ²rlÆge, orlÆge, ærlõge, ærlaege, oerlõge, ærloch, ærlog, oerlæge, ærlech, ærech, ælich, oerlich, orlich, ærloye, ærloyge, ærleye, ærlinc, ærlof, ðrlæge, ðrlðge, ¦rl¦ge, ðrlinc, orech, orich, N., M., F.: nhd. Auseinandersetzung, Streit, Unfriede, Krieg, Fehde, Kriegsdienst, Kriegsteilnahme, Kommando im Krieg, Kriegsführung, Zorn Gottes; rǖtÏredÐnst*, rǖterdÐnst, M.: nhd. »Ritterdienst«, Kriegsdienst, bewaffnete Unterstützung
-- aufgrund einer Lehnsverpflichtung zu leistender Kriegsdienst zu Pferde: mnd. mandÐnst, mandÐnest, M., N.: nhd. »Manndienst«, Lehnsdienst, aufgrund einer Lehnsverpflichtung zu leistender Kriegsdienst zu Pferde
-- freier Vasall der dem Herrn zu Kriegsdienst und Beistand verpflichtet ist: mnd. leddichman, lÐdichman, M.: nhd. freier Vasall der dem Herrn zu Kriegsdienst und Beistand verpflichtet ist, persönlich freier Lehnsmann
-- für den Kriegsdienst aussuchen: mnd. munsteren, munstern, monstern, mustern, sw. V.: nhd. mustern, untersuchen, besichtigen, überprüfen, für den Kriegsdienst aussuchen
-- Kriegsdienst als Pflicht bzw. Beschäftigung des Ritters: mnd. riddÏredÐnst*, ridderdÐnst, ridderedenst, M.: nhd. »Ritterdienst«, Kriegsdienst als Pflicht bzw. Beschäftigung des Ritters, dem Grundherrn bzw. Lehnsherrn geschuldete Dienstpflicht des Ritters
-- Kriegsdienst eines Ritters: mnd. riddÏreschop*, riddereschop, ridderschop, riddÏreschap*, riddereschap, ridderschap, riddÏreschup*, ridderschup, ridderschep, ritterschop, ritterschap, ritterschup, ritterschaft, F.: nhd. »Ritterschaft«, Gemeinsamheit der Ritter, Ritterwürde, Ritterschlag, ritterliches Geschlecht, ritterliche Herkunft, den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise, ritterliche Tapferkeit, ritterliche Waffenfertigkeit, ritterlicher Kampf, Kriegsdienst eines Ritters, Turnierkampf (Bedeutung örtlich beschränkt), Ritterspiele
-- Pflicht des Lehnsnehmers zum Kriegsdienst zu Pferde: mnd. rosdÐnst, rosdÆnst, M.: nhd. »Rossdienst«, Pflicht des Lehnsnehmers zum Kriegsdienst zu Pferde

Kriegsdienst: mnd. dÐnst, dÐnest, M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht

kriegsdienstbefreit: mhd. reisevrÆ, reisefrÆ*, Adj.: nhd. »reisefrei«, kriegsdienstbefreit

Kriegsdienste -- einem Ritter für Kriegsdienste gezahlter Lohn: mnd. riddÏresolt*, riddersolt, riddÏretzold*, riddertzold, M.: nhd. »Rittersold«, einem Ritter für Kriegsdienste gezahlter Lohn

Kriegsdienste -- für Kriegsdienste ausgeben: mnd. vörhævewerken*, vorhævewerken, vorhovewerken, sw. V.: nhd. für Kriegsdienste verbrauchen, für Kriegsdienste ausgeben

Kriegsdienste -- für Kriegsdienste verbrauchen: mnd. vörhævewerken*, vorhævewerken, vorhovewerken, sw. V.: nhd. für Kriegsdienste verbrauchen, für Kriegsdienste ausgeben

Kriegsdienste -- Kriegsdienste tun: got. draú-h-t-in-æn* 4, sw. V. (2): nhd. Kriegsdienste tun, zu Felde ziehen, sammeln, dienen; driu-g-an* 1, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 224,1): nhd. zu Felde ziehen, kämpfen, Kriegsdienste tun; milit-æn* 1, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 28,2): nhd. Kriegsdienste tun

Kriegsdienste -- Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss: mhd. schiltlÐhen, st. N.: nhd. »Schildlehen«, Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss

Kriegsdienste -- Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet: mhd. küerittÏre*, küeritter, st. M.: nhd. »Kuhritter«, Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet

Kriegsdiensten -- gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten: mnd. vörmÐden* (1), vormÐden, vormeiden, vormÆden, sw. V.: nhd. mieten, vermieten, verpachten, gegen Bezahlung herleihen, verdingen, gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten

Kriegsdienstpflicht: mnd. hÐrvõrt, hervart, hÐrevõrt, herrevõrt, hÐrvõrd, F., M.: nhd. Heerfahrt, Kriegszug, kriegerisches Unternehmen, Feldzug, Kriegsheer, Verpflichtung zum Kriegszug, Kriegsdienstpflicht
-- Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht: mnd. knechtegelt, N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht; knechtgelt, N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht, Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird

Kriegsdiensts -- Kriegssteuer zur Ablösung des Kriegsdiensts: mnd. hÐrschillinc, hÐreschillinc*, M.: nhd. Kriegssteuer zur Ablösung des Kriegsdiensts, Abgabe an den Grundherrn

Kriegsdienstverpflichtung: mnd. hÐrvõrtdÐnst, hÐrevõrtdÐnst, M., N.: nhd. »Heerfahrtdienst«, Kriegsdienstverpflichtung

Kriegsdromette: mhd. herehorn, herhorn, st. N.: nhd. Heerhorn, Kriegsdromette, Signalhorn, Posaune des jüngsten Gerichts

Kriegsereignis: mnd. krÆgesgelüfte, krÆgesgelöufte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit; krÆgesgeschefte, N.: nhd. Kriegsereignis; krÆgeshandel*, M.: nhd. Kriegsereignis, Kriegszeit; krÆgeslæp*, M.: nhd. Kriegsereignis; krÆgeslüfte, krÆgeslöufte, krÆgesleyfte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit

Kriegserklärung: mhd. ursage (2), st. F.: nhd. Aufkündigung der Freundschaft, Kriegserklärung, die Zwischenzeit der Aufkündigung der Freundschaft und dem Beginn der Feindseligkeiten

Kriegserklärung: mnd. kündebrÐf, kundebrÐf, M.: nhd. schriftliche Kündigung, Aufsage, Fehdebrief, Kriegserklärung

Kriegserklärung: mnd. vÆendebrÐf, vÆandebrÐf, M.: nhd. Fehdebrief, Kriegserklärung

kriegsfähig: mhd. reisebÏre, Adj.: nhd. »reisebar«, reisefähig, kriegsfähig, kriegerisch

Kriegsfahne: as. gðth‑fan‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Kriegsfahne

Kriegsfahne: ahd. gundfano 15, sw. M. (n): nhd. Kriegsfahne, Feldzeichen, Siegeszeichen

Kriegsfahne: mhd. herevane*, hervane, herefane*, sw. M.: nhd. »Heerfahne«, Heerbanner, Kriegsbanner, Fahne, Kriegsfahne

Kriegsfahne: mhd. razzebaniere, st. F.: nhd. Kriegsfahne; rennevane, rennefane*, sw. M.: nhd. »Rennfahne«, Kriegsfahne, Heerfahne

Kriegsfahne: mhd. strÆtbaniere*, strÆtbanÆer, st. F., st. N.: nhd. »Streitbanner«, Kampffahne, Kriegsfahne; strÆtvane, strÆtfane*, sw. M.: nhd. Streitfahne, Kriegsfahne; sturmvan, sturmfan*, st. F.: nhd. Sturmfahne, Kriegsfahne; sturmvane, sturmfane*, sw. M.: nhd. Sturmfahne, Kriegsfahne

Kriegsfahne: mnd. hÐrvõne*, hÐrevõne, F.: nhd. Kriegsfahne, Zeichen des Krieges
-- Kriegsfahne Feldgeschrei: mnd. hÐrtÐken, hÐrtÐiken, N.: nhd. »Heerzeichen«, Feldzeichen, Kriegsfahne Feldgeschrei, Losung

Kriegsfahne: mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung; vÐnelÆn, N.: nhd. Fähnlein, Fahne, Kriegsfahne, Feldzeichen, kleinere Abteilung von Soldaten die ein Fähnlein führt; vÐnlÆn, venlÆn, feinlin, N.: nhd. Fähnlein, Fahne, Kriegsfahne, Feldzeichen, kleinere Abteilung von Soldaten die ein Fähnlein führt

Kriegsfahrt -- zur Kriegsfahrt untauglich: mhd. ungereisic, Adj.: nhd. zur Kriegsfahrt untauglich, unrüstig, schwach

Kriegsfahrt: mhd. hovevart, hofefart*, st. F.: nhd. »Hoffahrt«, Reise an den Hof, Kriegsfahrt, Abenteuerfahrt

Kriegsfall -- mit der Reiterei im Kriegsfall betrauter Beauftragter des Hofes: mnd. rÆdesmarschalk, rÆdesmaschen, M.: nhd. mit der Reiterei im Kriegsfall betrauter Beauftragter des Hofes

Kriegsfall«: an. tar-a-fal‑l, st. N. (a): nhd. »Kriegsfall«, Träne

Kriegsfanfare -- Warnruf der Kriegsfanfare: mhd. sturmschal, st. M.: nhd. »Sturmschall«, Warnruf der Kriegsfanfare, Kampflärm

kriegsfestes -- kriegsfestes Gebäude: mhd. wÆchðs, st. N.: nhd. »Weichhaus«, kriegsfestes Gebäude, Festungsturm, Wehrturm, Wehrbau, Blockhaus, Turm auf einem Elefanten

Kriegsflamme: mhd. herebrant, herbrant, st. M.: nhd. Kriegsflamme

Kriegsflammen -- durch Kriegsflammen verheeren: mnd. hÐrbrennen*, herbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Kriegsflammen verheeren, durch Brand verheeren

Kriegsflotte: mnd. schiphÐr, schiphÐre, schephÐre, N.: nhd. Schiffsheer, Schiffsmacht, Kriegsflotte

Kriegsfolge: mnd. gevolchnisse, F.: nhd. Folge, Kriegsfolge, Gefolge, Gehorsam

Kriegsfreund«: ae. gð-þ-win-e, st. M. (u): nhd. »Kriegsfreund«, Krieger, Waffe, Schwert

Kriegsführer: ae. fier-d-wÆ-s-a, fyr-d-wÆ-s-a, sw. M. (n): nhd. Kriegsführer, Leiter (M.), Führer, Häuptling

Kriegsführung -- durch Kriegsführung zerstören: mnd. vörhÐren* (2), vorhÐren, vorhÐrden, sw. V.: nhd. verheeren, mit dem Heer verwüsten, durch Kriegsführung zerstören, vernichten, verderben, zu Grunde richten, umbringen

Kriegsführung: mnd. ærlæge, ȫrlȫge, ærl²ge, ærloge, ærlouge, ærlogghe, oerlæge, ²rlæge, ærlÐge, ²rlÆge, orlÆge, ærlõge, ærlaege, oerlõge, ærloch, ærlog, oerlæge, ærlech, ærech, ælich, oerlich, orlich, ærloye, ærloyge, ærleye, ærlinc, ærlof, ðrlæge, ðrlðge, ¦rl¦ge, ðrlinc, orech, orich, N., M., F.: nhd. Auseinandersetzung, Streit, Unfriede, Krieg, Fehde, Kriegsdienst, Kriegsteilnahme, Kommando im Krieg, Kriegsführung, Zorn Gottes

Kriegsführung: mnd. krÆchwerk, N.: nhd. Kriegsführung, Kriegsgerät, Ausgaben für Kriegsgeräte, für die Zugwinde Benötigtes?; krÆgen (3), krÆgent, N.: nhd. Prozessführung, Kriegsführung
-- durch Kriegsführung Schaden anrichten: mnd. hÐren (1), sw. V.: nhd. mit dem Heere einziehen, mit dem Heere überziehen, durch Kriegsführung Schaden anrichten, verwüsten, beschädigen, verheeren
-- durch Kriegsführung verursachter Brand: mnd. hÐrebrant, M.: nhd. durch Kriegsführung verursachter Brand
-- Rechnungsbuch über Kriegsführung: mnd. krÆchbæk, N.: nhd. Rechnungsbuch über Kriegsführung

Kriegsgefährte: ahd. herigisello 20, sw. M. (n): nhd. »Heergeselle«, Waffenbruder, Kamerad, Kriegsgefährte, Kampfgefährte; nætstallo* 1, sw. M. (n): nhd. Nothelfer, Kampfgenosse, Kriegsgefährte

Kriegsgefährte: mhd. heregeselle*, hergeselle, sw. M.: nhd. »Heergeselle«, Kriegsgefährte, Kampfgenosse, ritterlicher Gefährte, Gefährte, Kampfgefährte, Gefolgsmann

Kriegsgefährte: mhd. mitereise, sw. M.: nhd. »Mitreisender«, Kriegskamerad, Kriegsgefährte, Gefährte

Kriegsgefährte: mnd. rotgeselle, rotgesel, M.: nhd. Gruppenmitglied, Bandengenosse, Mitverschwörer, Kriegsgefährte, Mitsoldat, Parteigänger, Anhänger einer Sekte

Kriegsgefangene (Pl.): mhd. heregesinde* (1), hergesinde, st. N.: nhd. Kriegsgefangene (Pl.)

kriegsgefangener -- kriegsgefangener Sklave: mhd. slave, sw. M.: nhd. Sklave, kriegsgefangener Sklave

Kriegsgefangener: mhd. gÆsel, sw. M., st. M., st. N.: nhd. Kriegsgefangener, Bürge, Geisel, Bürgschaftsgefangener; gÆselÏre*, gÆseler, st. M.: nhd. Kriegsgefangener, Bürge, Geisel

Kriegsgefangener: mnd. gevangene, gevangen, M.: nhd. Gefangene, Gefangener, Kriegsgefangener, Gerichtsgefangener

Kriegsgefangener: mnd. slõve (1), M.: nhd. »Slawe«, Mensch slawischer Abstammung, Kriegsgefangener, wie ein Sklave Behandelter, Knecht

Kriegsgefangener: mnd. vangene, vangen, sw. M.: nhd. Gefangener, Kriegsgefangener, Gerichtsgefangener

Kriegsgefangenschaft: afries. her-e‑nê-d 4, st. F. (i): nhd. Kriegsgefangenschaft

Kriegsgefolge: mhd. ingesinde (1), ingeside, st. N.: nhd. Gesinde, Angehörige eines Hausverbandes, Hausdienerschaft, Hofdienerschaft, Hausgenossenschaft, Diener, Kriegsgefolge, Einwohner, Dienerschaft, Gefolge, Gefolgsleute, Heerschar, Bewohner

kriegsgemäß: mhd. reiselÆche, reislÆche, Adv.: nhd. reisegemäß, kriegsgemäß, gut ausgerüstet; reiselÆchen, Adv.: nhd. reisegemäß, kriegsgemäß, gut ausgerüstet

kriegsgemäß: mnd. strÆtlÆk, strÆdelÆk, Adj.: nhd. streitbar, kriegerisch, kriegsgemäß, für den Kampf bestimmt

Kriegsgenosse: ae. fol-c-ge-steal-l-a, st. M. (n): nhd. Landsmann, Stammesgenosse, Kriegsgenosse

Kriegsgenosse: mhd. reitgeselle, sw. M.: nhd. »Reitgeselle«, Reitgenosse, Kriegsgenosse, Reisegefährte

Kriegsgenosse«: mnd. krÆgesgenæte***, M.: nhd. »Kriegsgenosse«

Kriegsgenossenschaft: mnd. vlǖte, fliute, fluite, F.: nhd. Fehdegenossenschaft, Kriegsgenossenschaft

Kriegsgepäck: mhd. karvane, karfane*, karwan, carben, karwen, sw. M.: nhd. Kriegsgepäck, Gepäckshaus, Gepäck

Kriegsgerät -- Zeughaus zur Aufbewahrung von Kriegsgerät: mnd. blÆdenschrank, N.: nhd. Zeughaus zur Aufbewahrung von Kriegsgerät

Kriegsgerät: ahd. gisarawa* 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Ausrüstung, Kriegsgerät; gisarawi* 12, st. N. (ja): nhd. Bewaffnung, Ausrüstung, Rüstung, Kriegsgerät; wÆggarawÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Kampfrüstung, Kriegsrüstung, Rüstung, Kriegsgerät, Bewaffnung; wÆggigarawi* 4, st. N. (ja): nhd. Kampfrüstung, Kriegsrüstung, Rüstung, Kriegsgerät

Kriegsgerät: mhd. antwerc, st. N.: nhd. Handwerk, Handwerkerverband, Erfindung, Einrichtung, Kriegsgerät, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Maschine, Hervorgebrachtes, Geschöpf

Kriegsgerät: mhd. hereziuc*, herziuc, st. M.: nhd. »Heerzeug«, Kriegsgerät

Kriegsgerät: mhd. sargewÏte, st. N.: nhd. Kriegsgewand, Kriegsgerät; strÆtgeziuc, st. N.: nhd. »Streitzeug«, Kampfgerät, Kriegsgerät; strÆtgezouwe, st. N.: nhd. »Streitzeug«, Kampfgerät, Kriegsgerät

Kriegsgerät: mnd. gerÐde (4), gereide, grÐde, N.: nhd. Gerät, Überlegung, Absicht, Bereitschaft, Rat, Hilfe, Ausrüstung, Zurüstung, Geräte des persönlichen Bedarfs (wie Schmuck oder Kleider), Kriegsgerät, Gepäck, Handwerkszeug, Inventar, Pferdegeschirr, Riemenzeug, Beschläge; gerÐtschop (2), F.: nhd. Gerät, Gerätschaft, Zubehörteil, Kriegsgerät, Hausgerätschaft, Arbeitsgerätschaft, Handwerkszeug; getǖch (1), getǖg, N.: nhd. Zeug, Gerät, Ausrüstungsstück, Kriegsgerät, Pferdegeschirr; krÆchwerk, N.: nhd. Kriegsführung, Kriegsgerät, Ausgaben für Kriegsgeräte, für die Zugwinde Benötigtes?; krÆgesmunitiæn, F.: nhd. »Kriegsmunition«, Kriegsgerät, Waffe, Schusswaffe; krÆgesnætttorftichhÐt*, krÆgesnættroftichÐt, krÆgesnættrofticheit, F.: nhd. Kriegsbedürfnis, Kriegsgerät; krÆgesrÐdeschop, krÆgesreideschop, kriegesreschop, krÆgesrÐschop, F.: nhd. Kriegsgerät, Belagerungsgerät, Kriegsgerätschaft
-- ein Kriegsgerät: mnd. kotze (2), F.: nhd. ein Kriegsgerät, Geschütz?
-- Kriegsgerät des Mannes: mnd. hÐrgewÐde, N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes; herwadium, herewadium, mnd.?, N.: nhd. Kriegsgerät des Mannes; hÐrwÐde, heerwÐde, heyrwÐde, hirwÐde, heherwÐde, hÐrewÐde, herrewÐde, hÐrweide, hÐrweyde, hÐrwÐge, hÐrwõde, hÐrwedde, hÐrwette, hÐrwatte, N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes, vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

Kriegsgerät: mnd. munitiæn, monitiæn, F.: nhd. Munition, Kriegsgerät, Schießbedarf; rackeschop, rakschap, F.: nhd. Ausrüstung, Gerätschaft, Kriegsgerät; rõdeschop, raddeschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rõtschop, radschop, rattschop, rõtschap, rõtschup, rõschop, rasschop, rõschup, rasschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rÐde (2), N.: nhd. Reitzeug, Ausrüstung des Pferdes, Zaumzeug, Riemenwerk, Beschläge, Kriegsgerät, Bekleidung, Zeug, Gerät; rek (1), N.: nhd. Ausrüstung, Kriegsgerät; rÐsetǖch, reisetǖch, risetǖch, rysetǖch, F.: nhd. »Reisezeug«, Kriegsgerät, bewaffnete Reiterei; rÐtschop (3), rÐtschap, F.: nhd. Gerät, Gerätschaft, Zubehörteil, Kriegsgerät, Hausgerätschaft, Arbeitsgerätschaft, Handwerkszeug; rüstinge, rüstinc, rüstunge, rüstunc, röstinge, rustinge, F.: nhd. Ausrüstung, Kriegsausrüstung, Bewaffnung, Rüstung, Körperschutz, Kriegsgerät, Waffe, ausgerüstete Kriegsmannschaft, Kriegsvolk, Aufrüstung, Ausstattung
-- ein Kriegsgerät: mnd. ? lork, M.: nhd. ein Kriegsgerät?
-- Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird: mnd. pulverhðs, pulferhðs, polverhðs, N.: nhd. »Pulverhaus«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus, Pulverturm; pulverkõmer, F.: nhd. »Pulverkammer«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus; pulvertærn, M.: nhd. »Pulverturm«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus

Kriegsgerät: mnd. strÆderÐdeschop*, strÆderÐschop, strÆdereischop, F.: nhd. »Streitgerätschaft«, Kriegsgerätschaft, Kriegsgerät; strÆdetouwe, stridetowe, N.: nhd. Kriegsgerät, Streitgerät; strÆtgerÐde, N.: nhd. Kriegsgerät

Kriegs​gerät: mnd. strÆtgevÐrde, N.: nhd. »Streitgefährt«, Kriegs​gerät, Kriegsmittel

Kriegsgerät: mnd. touwe, touw, thauw, tow, tau, tauwe*, mnd.?, N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Geschirr, Kriegsgerät, Wagen (M.), Fuhrwerk, Webstuhl, Aufzug auf dem Webstuhl, Schiffsgerät, Tau (N.), Seil
-- durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät: mnd. schranke, sw. F.: nhd. Absperrung der Reitbahn, Schranke des gehegten Gerichts, Gerichtsschranke, durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät
-- ein Kriegsgerät: mnd. schotramme, F.: nhd. »Schussramme«, Sturmbock, ein Kriegsgerät
-- Kriegsgerät zum Ansturm auf eine Festung: mnd. stormeschot, N.: nhd. Kriegsgerät zum Ansturm auf eine Festung

Kriegsgerät: mnd. velttǖch, N.: nhd. »Feldzeug«, Ausrüstung zum Feldzuge, Kriegsgerät

Kriegsgeräte -- Ausgaben für Kriegsgeräte: mnd. krÆchwerk, N.: nhd. Kriegsführung, Kriegsgerät, Ausgaben für Kriegsgeräte, für die Zugwinde Benötigtes?

Kriegsgerätschaft: mnd. krÆgesrÐdeschop, krÆgesreideschop, kriegesreschop, krÆgesrÐschop, F.: nhd. Kriegsgerät, Belagerungsgerät, Kriegsgerätschaft

Kriegsgerätschaft: mnd. strÆderÐdeschop*, strÆderÐschop, strÆdereischop, F.: nhd. »Streitgerätschaft«, Kriegsgerätschaft, Kriegsgerät

Kriegsgerede: mnd. krÆgesgerüchte, N.: nhd. Kriegslärm, Kriegsgerede

Kriegsgerüsteter: mnd. rÐsenÏre*, reisenÐre rÐsener, reisener, reysener, M.: nhd. »Reiser«, Kriegsknecht, Kriegsgerüsteter, Reisender

Kriegsgesang: mnd. ? hÐrwÆse, F.: nhd. Kriegsgesang?

Kriegsgeschrei: mnd. veltgeschrei*, veltgeschrey, N.: nhd. Kriegsgeschrei, Schlachtruf, Waffenlärm, Trommelwirbel zur Begrüßung

Kriegsgeschütz: mnd. strÆtbüsse, F.: nhd. »Streitbüchse«, Kriegsgeschütz
-- Lade bzw. Gestell als Untersatz für ein Kriegsgeschütz: mnd. strÆtlõde, F.: nhd. »Streitlade«, Lade bzw. Gestell als Untersatz für ein Kriegsgeschütz

Kriegsgetön: ae. h’r-e-s-wÊ-g, h’r-e-s-wÐ-g, st. M. (i): nhd. Kriegsgetön, Kriegsgetöse

Kriegsgetöse: ae. h’r-e-s-wÊ-g, h’r-e-s-wÐ-g, st. M. (i): nhd. Kriegsgetön, Kriegsgetöse

Kriegsgetümmel: mhd. gestürme, st. N.: nhd. Sturm, Ansturm, Angriff, Aufruhr, Getümmel, Kriegsgetümmel, Angriff, Sturmläuten

Kriegsgewalt -- mit Kriegsgewalt ziehen gegen: mhd. suochen (1), sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

Kriegsgewand: ae. gð-þ-ge-wÚ-d-e, st. N. (ja): nhd. Kriegsgewand, Rüstung

Kriegsgewand: mhd. sargewÏte, st. N.: nhd. Kriegsgewand, Kriegsgerät; sarwõt, sarewõt, st. F.: nhd. Kriegsgewand, Kriegsrüstung; sarwe, sarewe (?), st. F., N.: nhd. Kriegsgewand, Kriegsrüstung, indisches Gewebe

Kriegsgewand: mnd. serwant, M.: nhd. Kriegsgewand, Rüstung

Kriegsglück: mnd. sÐgehÐl*, sÐgehÐil, N.: nhd. »Siegheil«, Kriegsglück, Sieg

Kriegsgott -- röm. Kriegsgott: mnd. mertze (1), M.=PN: nhd. Mars, röm. Kriegsgott

Kriegsgott: germ. *teiwa-, *teiwaz, *tÆwa‑, *tÆwaz, st. M. (a): nhd. Ziu (= germanischer Kriegsgott), Tyr, Kriegsgott, t-Rune, Gott, Himmlischer

Kriegsgott: got. ty-z 1, Sb., (Krause, Handbuch des Gotischen 46a, 120 Anm. 1): nhd. Ziu, Kriegsgott, Siegesgott, t-Rune

Kriegsgott: ae. TÆ-w, TÆ-g, st. M. (wa), PN: nhd. Ziu (= germanischer Kriegsgott), Kriegsgott

Kriegsgott: ahd. wÆggot* 3, st. M. (a): nhd. Kriegsgott, Mars

Kriegsgott: mhd. strÆtgot, st. M.: nhd. »Streitgott«, Kriegsgott, Mars

Kriegsgott: mhd. wÆcgot, wÆchgot, st. M.: nhd. Kriegsgott

Kriegsgott: mnd. wÆchgot, mnd.?, M.: nhd. Kriegsgott, Mars

Kriegsgöttin: ahd. wÆggutin* 1, st. F. (jæ): nhd. Kriegsgöttin, Bellona; wÆggutinna* 1, wÆggotinna*, ahd.?, st. F. (jæ): nhd. Kriegsgöttin

Kriegshabicht«: ae. gð-þ-haf-oc, st. M. (a): nhd. »Kriegshabicht«, Adler

Kriegshandlung -- Sprengen von Bauwerken als Kriegshandlung: mnd. sprengen* (2), sprengent, N.: nhd. Sprengen von Bauwerken als Kriegshandlung

Kriegshandlung: mnd. krÆch (1), krÐch, kriec, krieg, M.: nhd. Krieg, Streit, Zwist, Hader, Zank, Angriff, Anfechtung, Anschuldigung, Fopperei, Ärgerei, Widerwort, Eigenwille, Rechthaberei, Rechtsstreit, Prozess, Streit mit Waffen, Fehde, Kriegshandlung, Kampf; krÆgeshandelinge, F.: nhd. Kriegshandlung, Kriegführung, Krieg

Kriegshandwerk: mnd. rǖtÏrespÐl*, rǖterspÐl, N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei; rǖtÏrespil*, rǖterspil, ruterspil, rǖterspill, N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei; rǖtÏrewerk*, rǖterwerk, ruterwerk, N.: nhd. Kriegshandwerk
-- Ausübung von Kriegshandwerk: mnd. rǖtÏrie*, rǖterie, ruterie, F.: nhd. Ritterschaft, Reiterei, berittene Heerschar, Kriegswesen, Ausübung von Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei

Kriegshandwerk: mnd. strÆtwerk, N.: nhd. »Streitwerk«, Kriegshandwerk

Kriegshaufe -- Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen: mhd. woldan (2), st. M.: nhd. Kampf, Gefecht, Schar (F.) (1), Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen, Zug eines Kriegshaufens, Angriff, Losbruch, Gefecht

Kriegshaufe: mhd. harsch, st. M.: nhd. Haufe, Haufen, Schar (F.) (1), Kriegshaufe, Kriegshaufen, Trupp; harst (1), st. M.: nhd. Haufe, Haufen, Schar (F.) (1), Kriegshaufe, Kriegshaufen

Kriegshaufe: mnd. hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung

Kriegshaufen: mhd. harsch, st. M.: nhd. Haufe, Haufen, Schar (F.) (1), Kriegshaufe, Kriegshaufen, Trupp; harst (1), st. M.: nhd. Haufe, Haufen, Schar (F.) (1), Kriegshaufe, Kriegshaufen

Kriegshaufen: mnd. krÆgeshæp*, krÆgeshæpe, M.: nhd. Kriegshaufen, Heerhaufen

Kriegshaufens -- Zug eines Kriegshaufens: mhd. woldan (2), st. M.: nhd. Kampf, Gefecht, Schar (F.) (1), Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen, Zug eines Kriegshaufens, Angriff, Losbruch, Gefecht

Kriegshauptmann: mhd. reisehoubetman*, reishoubetman, st. M.: nhd. »Reisehauptmann«, Anführer eines Kriegszugs, Kriegshauptmann

Kriegsheer: mhd. her (2), st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk; here (1) 9 und häufiger?, her, st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk; hereschilt*, herschilt, st. M.: nhd. Heerschild, Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände, Kriegsheer, Kampf, Lehnsrecht, Heerschild

Kriegsheer: mhd. mankraft, st. F.: nhd. »Mannkraft«, Manneskraft, Kriegsheer

Kriegsheer: mnd. hÐr (1), hÐre, heer, N.: nhd. Heer, Kriegsheer, Kriegsschar; hÐrvõrt, hervart, hÐrevõrt, herrevõrt, hÐrvõrd, F., M.: nhd. Heerfahrt, Kriegszug, kriegerisches Unternehmen, Feldzug, Kriegsheer, Verpflichtung zum Kriegszug, Kriegsdienstpflicht

Kriegsheld: mhd. herstrange, sw. M.: nhd. Kriegsheld

Kriegsheld: mhd. welrecke, sw. M.: nhd. Kriegsheld

Kriegsheld: mnd. strÆtdÐgen, M.: nhd. »Streitdegen« (M.) (2), Kriegsheld, Kämpfer; strÆthelt, M.: nhd. »Streitheld«, Kriegsheld, Kämpfer, tapferer Held

Kriegsherold: ae. hil-d-e‑cal-l‑a, sw. M. (n): nhd. »Kampfprüfer«, Kriegsherold

Kriegsherold: ahd. butil 10, st. M. (a): nhd. Büttel, Diener, Gerichtsdiener, Abgesandter, Marktschreier, Kriegsherold

Kriegsherr: mhd. truhtÆn, trohtÆn, trehtÆn, trahtin, trohtin, trehten, trohtÆn, trahtÆn, terahtÆn, trethÆn, trectÆn, trotÆn, drehtÆn, drethÆn, st. M.: nhd. Herr, Kriegsherr, Heerfürst, Gott

Kriegsherr: mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt; hȫvethÐre, hævethere, hȫvethÐr, hoefthÐr, hoifthÐr, M.: nhd. oberster Führer, Oberanführer, Kriegsherr, Leiter (M.) der daher auch aufkommt für allen Schaden (M.), Beschützer, verantwortlicher bzw. ersatzpflichtiger Führer eines kriegerischen Unternehmens, Schutzherr, Vormund, Beschirmer, Patron, Hauptheiliger, Schutzheiliger, Kirchenpatron, Altarpatron; krÆgeshÐre*, M.: nhd. Kriegsherr, Kriegführender

Kriegsherrn -- Verpflichtung des Kriegsherrn zum Schadensersatz: mnd. hȫvethÐrschop, F.: nhd. Verpflichtung des Kriegsherrn zum Schadensersatz

Kriegshilfe: mnd. vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kriegshorde: mnd. streifrot*, streyfrot, strefrot, N.: nhd. herumziehende plündernde Söldnerschar, Kriegshorde

Kriegshorn: an. lðŒ-r, st. M. (a?): nhd. hohler Stamm, Trog, Wiege, Gefäß, Mahlkasten, Boot, Kriegshorn

Kriegshorn: ahd. wÆghorn* 6, st. N. (a): nhd. Kriegshorn, Kriegstrompete

Kriegshorn: mhd. wÆchorn, st. N.: nhd. Kriegshorn, Schlachthorn

Kriegshorn: mnd. hærn, horne, hoern, hurn, harn, F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes Landstück, keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars

Kriegskamerad: mhd. mitereise, sw. M.: nhd. »Mitreisender«, Kriegskamerad, Kriegsgefährte, Gefährte

Kriegskamerad: mhd. schargenæz, st. M.: nhd. Kriegskamerad; schargenæze, sw. M., st. M.: nhd. Kriegskamerad

Kriegskleidung: ae. heat-u-wÚ-d*, heaþ-u-wÚ-d, heaþ-o-wÚ-d, st. F. (æ): nhd. Kriegskleidung, Rüstung; h’r-e-sceor-p, st. N. (a): nhd. Kriegskleidung, Rüstung

Kriegskleidung: mhd. wÆcgeserwe, st. N.: nhd. Kriegskleidung, Kriegsrüstung; wÆcgewant, st. N.: nhd. Kriegskleidung, Kriegsrüstung

Kriegsknecht: afries. wun‑ere, wun-re, on-ere, un-ere, won-ere, st. M. (ja): nhd. »Bewohner«, Kriegsknecht

Kriegsknecht: ahd. herikneht* 4, st. M. (a): nhd. »Heerknecht«, Soldat, Kriegsknecht; ? strðtõri* 1, st. M. (ja): nhd. Wegelagerer, Kriegsknecht?

Kriegsknecht: mhd. drabekneht, st. M.: nhd. Kriegsknecht, Handlanger
-- als Kriegsknecht dienen: mhd. bocken (2), bucken, pucken, sw. V.: nhd. stoßen, stinken, stinken wie ein Bock, als Kriegsknecht dienen, spielen, Karten spielen

Kriegsknecht: mhd. harschÏre*, harscher, st. M.: nhd. einer aus einer Schar, Kriegsknecht

Kriegsknecht: mhd. reisejegÏre*, reisejeger*, reisjeger, st. M.: nhd. »Reisejäger«, Kriegsknecht; reisekneht*, reiskneht, st. M.: nhd. »Reiseknecht«, Kriegsknecht

Kriegsknecht: mhd. schiltkneht, st. M.: nhd. »Schildknecht«, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt, Krieger, Schildknappe, Kriegsknecht; schiltvezzel, schintvezzel, schiltfezzel*, schintfezzel*, st. M.: nhd. Schildfessel, Band zum Umhängen und Tragen des Schildes, Schildriemen, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt, Kriegsknecht

Kriegsknecht: mnd. knõpe, M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht; knecht, M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß; krÆgesgörgel, M.: nhd. Kriegsknecht, Landsknecht; krÆgesknecht, M.: nhd. Kriegsknecht, Landsknecht, Söldner; krÆgesman, kriegesman, krigsman, kriegsman, M.: nhd. »Kriegsmann«, Soldat, Kriegsknecht, Kämpfer, Schmuckfigur eines Soldaten
-- begleitender Kriegsknecht: mnd. gelÐideknecht, M.: nhd. Geleitsmann, begleitender Kriegsknecht
-- bettelnd herumziehender verlaufener Kriegsknecht: mnd. gardenbræder, M.: nhd. bettelnd herumziehender verlaufener Kriegsknecht, Landstreicher
-- verlaufener Kriegsknecht: mnd. gardengengÏre*, gardengenger, gardengengÐr, gardengengÐre, M.: nhd. »Gartengänger«, gartend Umherziehender, bettelnd Gehender, verlaufener Kriegsknecht, Vagabund

Kriegsknecht: mnd. rÐsenÏre*, reisenÐre rÐsener, reisener, reysener, M.: nhd. »Reiser«, Kriegsknecht, Kriegsgerüsteter, Reisender; rÆdeknecht, rideknecht, rÆtknecht, M.: nhd. »Reitknecht«, Pferdeknecht, berittener Knecht, Kriegsknecht; rÆdeneknecht, rÆdenknecht, M.: nhd. Pferdeknecht, berittener Knecht, Kriegsknecht; rǖtÏregeselle*, rǖtergeselle, rutergeselle, M.: nhd. »Rittergeselle«, Landsknecht, Kriegsknecht, Söldner; rǖtÏreknecht*, rǖterknecht, ruterknecht, M.: nhd. »Ritterknecht«, berittener Landsknecht, Kriegsknecht; rǖtÏrelandesknecht*, rǖterlantsknecht, ruterlantzknecht, M.: nhd. Landsknecht, berittener Landsknecht, Kriegsknecht, Söldner
-- berittener Kriegsknecht: mnd. rÐsÏre*, rÐsÐre, reisÐre, reysere, M.: nhd. »Reiser«, berittener Kriegsknecht, Reisender; rÐsehõve, reisehõve, F.: nhd. berittener Kriegsknecht; rÐseknecht, reiseknecht, M.: nhd. »Reiseknecht«, berittener Kriegsknecht; rÐserhõve, reiserhõve, F.: nhd. berittener Kriegsknecht; rÐsige, reisige, rÐsege, reisege, M.: nhd. »Reisiger«, berittener Kriegsknecht; rÆdeman, rideman, M.: nhd. »Reitmann«, berittener Kriegsknecht

Kriegsknecht: mnd. sariante, sariant, tzardiant, sargant, schariant, schariante, schargant, scheriant, M.: nhd. Diener, Knappe, Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit, Büttel, Henkersknecht, Kriegsknecht, Häscher, Landstreicher, Vagabund; schariante, M.: nhd. Kriegsknecht, Landstreicher, Lotterbube; schiltknõpe, M.: nhd. Schildknappe, Kriegsknecht; schiltknecht, M.: nhd. »Schildknecht«, Kriegsknecht, Schildknappe, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt

Kriegsknecht: mnd. wÐpenÏre*, wÐpener, mnd.?, M.: nhd. Bewaffneter, Knappe, Kriegsknecht, Krieger

Kriegsknechte -- Abteilung der berittenen Kriegsknechte: mnd. rit, ritt, rijt, N.: nhd. Ritt, Kriegszug zu Pferde, Unternehmung zu Pferde, Reiterabteilung, Abteilung der berittenen Kriegsknechte

Kriegsknechte -- Beamter der die Kriegsknechte mustert: mnd. musterÏre*, musterer, M.: nhd. »Musterer«, Beamter der die Kriegsknechte mustert

Kriegsknechte: mnd. garde (2), gwarde, F.: nhd. »Garde«?, größere Schar (F.) (1) von Söldnern, Kriegsknechte, Landsknechte, bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus, Zusammenrottung; krÆgeslǖde, krÐgeslǖde, Pl.: nhd. Kriegsleute, Kriegsknechte, Soldaten, Truppen
-- Abteilung der berittenen Kriegsknechte: mnd. gerit, gerijt, N.: nhd. Reiterabteilung, Abteilung der berittenen Kriegsknechte
-- bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus: mnd. garde (2), gwarde, F.: nhd. »Garde«?, größere Schar (F.) (1) von Söldnern, Kriegsknechte, Landsknechte, bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus, Zusammenrottung

Kriegsknechten -- Abteilung von berittenen Kriegsknechten: mnd. rÐt (1), reit, reet, N., M.: nhd. Ritt, Unternehmung zu Pferde, Reiterumzug (Bedeutung örtlich beschränkt), Kriegszug, Feldzug von Reisigen, Reitergeschwader, Abteilung von berittenen Kriegsknechten

Kriegsknechten -- Auswahl und Einstellung von Kriegsknechten: mnd. munsteringe, musteringe, F.: nhd. Musterung, Überprüfung, Auswahl und Einstellung von Kriegsknechten

Kriegsknechten -- Löhnung von Kriegsknechten: mnd. solt (1), tzolt, czolt, szolt, M., N.: nhd. Sold, Lohn, Gehalt, Besoldung, Stipendium, Löhnung von Kriegsknechten, Zahlung der Stadt an bestimmte Bedienstete, Belohnung, Gabe

Kriegsknechts -- Beköstigung eines Kriegsknechts: mnd. rǖtÏretÐringe*, rǖtertÐringe, ruterteringe, ruetertÐrunc, F.: nhd. »Ritterzehrung«, Unterhalt für Berittene, Unterhalt für Landsknechte, Zehrgeld eines Kriegsknechts, Beköstigung eines Kriegsknechts
Kriegsknechts -- Frau eines berittenen Kriegsknechts: mnd. rǖtÏrevrouwe*, rǖtervrðwe, rutervruwe, F.: nhd. »Ritterfrau«, Frau eines berittenen Kriegsknechts, Soldatenfrau
Kriegsknechts -- Zehrgeld eines Kriegsknechts: mnd. rǖtÏretÐringe*, rǖtertÐringe, ruterteringe, ruetertÐrunc, F.: nhd. »Ritterzehrung«, Unterhalt für Berittene, Unterhalt für Landsknechte, Zehrgeld eines Kriegsknechts, Beköstigung eines Kriegsknechts
Kriegskogge: mnd. hÐrkogge, M.: nhd. »Heerkogge«, Kriegskogge, Kriegsschiff

Kriegskommission -- Mitglied einer Kriegskommission: mnd. krÆgesrõt, krÐgesrõt, M.: nhd. Kriegsrat, Mitglied einer Kriegskommission

Kriegskosten -- Abrechnung über Kriegskosten: mnd. krÆgesrÐkenschop, F.: nhd. »Kriegsrechenschaft«, Abrechnung über Kriegskosten

Kriegskosten -- für Kriegskosten aufwenden: mnd. vörkrÆgen* (2), vorkrÆgen, sw. V.: nhd. überwinden, im Schimpfen überbieten, im Schimpfen übertrumpfen, zu Boden werfen, für Kriegskosten aufwenden, durch Kriegführung verbringen

Kriegskunst: ae. bead-u-crÏ‑f‑t, st. M. (a): nhd. Kriegskunst

Kriegskunst: ahd. deganæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Kriegsdienst, Kriegskunst, Tapferkeit

Kriegslärm: mhd. hereschal*, herschal, st. M.: nhd. »Heerschall«, Kriegslärm, Kampfgeschrei, Heergeschrei

Kriegslärm: mnd. krÆgesgerüchte, N.: nhd. Kriegslärm, Kriegsgerede

Kriegsläufte: mnd. krÆgesgelüfte, krÆgesgelöufte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit; krÆgeslüfte, krÆgeslöufte, krÆgesleyfte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit

Kriegsleute -- ein Wams für Kriegsleute: mnd. scheke, mnd.?, Sb.: nhd. ein Wams für Kriegsleute

Kriegsleute: afries. par-t‑Æe‑liæd-e 1 und häufiger?, M. Pl.: nhd. Kriegsleute

Kriegsleute: mhd. gesinde (2), gesinne, st. N.: nhd. Gesinde, Gefolge, Angehörige eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener (Pl.), Gefolgschaft, Dienerschaft, Gefolgsleute, Burgbewohner (Pl.), Hausgenossen, Hofgesellschaft, Leute, Geschlecht, Kriegsleute, Truppe, Gesellschaft, Stamm

Kriegsleute: mhd. reiseliute*, reisliute, M. Pl.: nhd. »Reiseleute«, Kriegsleute, reitende Boten

Kriegsleute: mnd. krÆgeslǖde, krÐgeslǖde, Pl.: nhd. Kriegsleute, Kriegsknechte, Soldaten, Truppen
-- berittene Kriegsleute: mnd. hævelǖde, hovelude, Pl.: nhd. »Hofleute«, berittene Kriegsleute, Reitervolk, Befehlshaber einer Kriegsschar
Kriegsleute: mnd. volk, vollec, vollick, folk*, N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

Kriegslied: ae. hil-d-e-léo-þ, st. N. (a): nhd. Schlachtgesang, Kriegslied

Kriegslied: mhd. reisenote, st. F.: nhd. »Reisenote«, Eignungsmarsch, Melodie, Kriegslied, Marschlied

Kriegslist: mnd. list, F.: nhd. List, Geschicklichkeit, Klugheit, Kenntnis, Schlauheit, Listigkeit, Kriegslist, Hinterlist, Betrug

Kriegslist: mnd. snÐdichhÐt*, sneidichheit*, F.: nhd. geistige Schärfe, Wendigkeit, Gewitztheit, berechnende Schlauheit, Gerissenheit, List, Kriegslist

Kriegslohn: ahd. deganspenta* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kriegslohn, Sold

kriegsloser -- kriegsloser Zustand: mnd. vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühr für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

kriegslustig: mnd. krÆggerne*, krÆgerne, krÆgern, kricherne, Adj.: nhd. kriegslustig, streitlustig, voll Neigung zum Krieg seiend, widerstrebend, hartnäckig; krÆggerent*, krÆgernde, Adj.: nhd. kriegslustig, streitlustig, voll Neigung zum Krieg seiend, widerstrebend, hartnäckig

Kriegsmacht: mhd. hereskraft, herskraft, herkraft, st. F.: nhd. »Heereskraft«, Heer, Kriegsmacht, Heeresmacht

Kriegsmacht: mhd. were (1), st. F.: nhd. Verteidigung, Wehr (F.), Kampf, Widerstand, Weigerung, Gesamtheit der Verteidiger, Kriegsmacht, Heer, Waffe, Brustwehr, Befestigung, Hindernis

Kriegsmann: ahd. bÆstantõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Beistand«, Kämpfer, Krieger, Kriegsmann; man 2010, st. M. (athem.): nhd. Mann, Mensch, Krieger, Knecht, Diener, Dienstmann, Kriegsmann, Ehemann

Kriegsmann: mhd. wÆcman, st. M.: nhd. Kriegsmann

Kriegsmann: mnd. helt, M.: nhd. Held, heldenhafter Mann, tapferer Krieger, hervorragender Mann, starker Mann, durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann, Krieger, Kriegsmann, Bursche (Bedeutung örtlich beschränkt), Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt); kempÏre* (1), kemper, M.: nhd. Kämpfer, Streiter, Kriegsmann; kempe (2), kampe, M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter; kÆvÏre*, kÆver, M.: nhd. Zänker, Streiter, Streitsüchtiger, Streitender, Kämpfer, Kriegsmann, Zweikämpfer; krÆgÏre*, krÆger, M.: nhd. Krieger, Kriegsmann, Soldat; krÆgÏregast*, krÆgergast, M.: nhd. Kriegsmann
-- reitender Kriegsmann: mnd. hofman, M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht; hæveman, hofeman, hõveman, hæman, homan, M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht, zu einem Hof gehöriger Bauer (M.) (1) der dort zu Diensten verpflichtet ist, Aufseher über den Bauernhof; hævesman, hoffsman, hõvesman, M.: nhd. einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1) der zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet ist, Teilnehmer am Gutsgericht, Bauer (M.) (1), Landarbeiter, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsherr, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann

Kriegsmann: mnd. man (1), M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt); ærlægesman, M.: nhd. Bewaffneter, Kämpfer, Krieger, Soldat, Feldherr, Kriegsmann; plõte, plaete, plate, F.: nhd. Platte, flache Scheibe, plattgeschlagenes Metall, metallener Schmuck, metallene Schüssel, Werkzeug der Steinhauer, eiserne Brustplatte, Brustharnisch, Harnisch, Sandbank im Fluss oder Meer, Träger einer metallenen Rüstung, Kriegsmann, Frauenkleidungsstück, Schürze, Ort, Stelle, Aufenthaltsort
-- berittener Kriegsmann: mnd. pÐrderǖtÏre*, pÐrderǖter, pÐrderuyter, M.: nhd. »Pferdereiter«, berittener Kriegsmann
-- geharnischter Kriegsmann: mnd. platoiser*, platoyser, M.: nhd. geharnischter Kriegsmann, mit Rüstung ausgestatteter Kämpfer
-- mit einer Pike bewaffneter Kriegsmann: mnd. pÐkman, peikman, M.: nhd. mit einem Spieß (M.) (1) bewaffneter Mann, mit einer Pike bewaffneter Kriegsmann

Kriegsmann«: mnd. krÆgesman, kriegesman, krigsman, kriegsman, M.: nhd. »Kriegsmann«, Soldat, Kriegsknecht, Kämpfer, Schmuckfigur eines Soldaten

Kriegsmänner: mnd. ærlægeslǖde, Pl.: nhd. Krieger (Pl.), Bewaffnete (Pl.), Kriegsmänner

Kriegsmannschaft -- ausgerüstete Kriegsmannschaft: mnd. rüstinge, rüstinc, rüstunge, rüstunc, röstinge, rustinge, F.: nhd. Ausrüstung, Kriegsausrüstung, Bewaffnung, Rüstung, Körperschutz, Kriegsgerät, Waffe, ausgerüstete Kriegsmannschaft, Kriegsvolk, Aufrüstung, Ausstattung

Kriegsmannschaft -- von einer Stadt ausgerüstete Kriegsmannschaft: mnd. stat (2), stõt, staet, stait, staat, M., F.: nhd. Stadt, Ortschaft, befestigter Ort, Burg, Bürgerschaft, mit Rechten begabte Bürgerschaft, Rat, Organ der Gerichtsbarkeit, Rechtsbezirk der Stadt, Teilbezirk, Weichbild, Stadtbevölkerung, Abgeordneter der Hansestädte, von einer Stadt ausgerüstete Kriegsmannschaft

Kriegsmannschaft: mnd. drucht (1), F.: nhd. Kriegsmannschaft, Schar (F.) (eine Menge)

Kriegsmannschaft: mnd. hÐrlǖde, herlude, Pl.: nhd. »Heerleute«, Angehörige des Heeres, an einer Heerfahrt Teilnehmende, Kriegsmannschaft

Kriegsmantel: ahd. sarrok* 7, sarroc, st. M. (a?, i?): nhd. Kriegsmantel, Feldmantel
-- mit dem Kriegsmantel bekleiden: ahd. sarrokkæn* 1, sarrockæn*, sw. V. (2): nhd. mit dem Kriegsmantel bekleiden
-- mit dem Kriegsmantel bekleidet: ahd. gisarrokkæt*, gisarockæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. mit dem Kriegsmantel bekleidet

Kriegsmaschine -- Zubehör einer Kriegsmaschine: mnd. rõdeschop, raddeschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rõtschop, radschop, rattschop, rõtschap, rõtschup, rõschop, rasschop, rõschup, rasschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kriegsmaschine (um Steine zu schleudern): mhd. mange, sw. F.: nhd. Glättrolle, Glättwalze, Kriegsmaschine (um Steine zu schleudern), Steinschleuder

Kriegsmaschine: ae. sear-o, sear-u, st. N. (wa): nhd. Kunst, Kunstfertigkeit, Geschicklichkeit, List, Hinterlist, Verrat, Kunstwerk, Kriegsmaschine, Rüstung, Geschirr

Kriegsmaschine: mhd. hantwerc, antwerc, st. N.: nhd. Kunstwerk, Handwerk, Werk der Hände, Werk, Gewerbe, Zunft, Werkzeug, Vorrichtung, Kriegsmaschine, Belagerungsmaschine

Kriegsmaschine: mhd. wÆcgerüste, wÆcgeroste, st. N.: nhd. Kriegsrüstung, Kriegsmaschine

Kriegsmaschine: mnd. werk, wark, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft

kriegsmäßig -- Schiff kriegsmäßig ausrüsten: mnd. schiprüsten***, sw. V.: nhd. Schiff kriegsmäßig ausrüsten

kriegsmäßige -- kriegsmäßige Ausrüstung der Flotte: mnd. schiprüstinge, scheprüstinge, F.: nhd. kriegsmäßige Ausrüstung der Flotte

kriegsmäßige -- kriegsmäßige Einteilung des Heeres: mnd. veltregiment*, veltregimente, N.: nhd. Feldregiment, kriegsmäßige Einteilung des Heeres

Kriegsmaterial: mnd. arkelÆe*, arkelei, arkelye, archelÆe, F.: nhd. Artillerie, Geschützwesen, Schießmaterial, Kriegsmaterial

Kriegsmaterial: mnd. rÐdeschop (2), rÐdeschup, rÐtschop, reytschop, reytschap, reytschup, rÐschop, reyschop, reyschap, reyschup, resschop, resschap, resschup, N.: nhd. Ausstattung, Ausrüstung, Ausstattungsgegenstände, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Hilfsmittel, Handwerksgeräte, Bauwerkzeug, Kauf​mannsware, Vorrat, Kriegsmaterial, Waffen, Schreibmaterial

Kriegsmittel: mnd. strÆtgevÐrde, N.: nhd. »Streitgefährt«, Kriegs​gerät, Kriegsmittel

Kriegsmunition«: mnd. krÆgesmunitiæn, F.: nhd. »Kriegsmunition«, Kriegsgerät, Waffe, Schusswaffe

kriegsmutig: mhd. krieggemuot, Adj.: nhd. kriegsmutig

Kriegsnot: mhd. kriegnæt, st. F.: nhd. Kriegsnot

Kriegsnot: mnd. hÐrnæt*, hÐrenæt, herenæt, M.: nhd. Kriegsnot, Heeresnot, feindlicher Einfall

kriegsnotwendig: mnd. ? krÆgesnættorft***, Adj.: nhd. kriegsnotwendig?, kriegsbedürftig; ? krÆgesnættorftich***, Adj.: nhd. kriegsbedürftig?, kriegsnotwendig?

Kriegsordnung: mnd. krÆgesregiment, N.: nhd. »Kriegsregiment«, Kriegsordnung, Kriegsrecht

Kriegspartei: mnd. partenÆe, partenie, partenÆge, pertenÆge, F.: nhd. Partei, Gruppe von Gleichgesinnten, Kriegspartei

Kriegspauke: mnd. hÐrpðke, F.: nhd. Kriegspauke

Kriegspferd -- Landbesitz von dem ein leichtes Kriegspferd zu stellen ist: mnd. hingesthæve, hinxsthæve, hengesthæve, F.: nhd. »Hengsthufe«, Landbesitz von dem ein leichtes Kriegspferd zu stellen ist

Kriegspferd: mhd. herepfert*, herpfert*, herpfärit*, herphärit, st. N.: nhd. »Heerpferd«, Kriegspferd

Kriegspferd: mnd. rÐsepÐrt, reisepÐrt, N.: nhd. »Reisepferd«, Kriegspferd, Schlachtross
-- Kriegspferd der Nachbarstadt: mnd. nõberpÐrt, N., M.: nhd. Kriegspferd der Nachbarstadt; nõbðrpÐrt*, neybðrpÐrt, N., M.: nhd. Kriegspferd der Nachbarstadt

Kriegsrat: mnd. krÆgesrõt, krÐgesrõt, M.: nhd. Kriegsrat, Mitglied einer Kriegskommission

Kriegsraub: ae. h’r-e-réa-f, st. M. (a): nhd. Kriegsraub, Plünderung

Kriegsrechenschaft«: mnd. krÆgesrÐkenschop, F.: nhd. »Kriegsrechenschaft«, Abrechnung über Kriegskosten

Kriegsrecht -- Kriegsrecht der Berittenen: mnd. rǖtÏrerecht*, rǖterrecht, N.: nhd. »Reiterrecht«, Kriegsrecht der Berittenen
Kriegsrecht: mnd. krÆgesgebrðk, M.: nhd. Kriegsbrauch, Kriegsrecht; krÆgesrecht, N.: nhd. Kriegsrecht, Kriegsbrauch; krÆgesregiment, N.: nhd. »Kriegsregiment«, Kriegsordnung, Kriegsrecht

Kriegsregiment«: mnd. krÆgesregiment, N.: nhd. »Kriegsregiment«, Kriegsordnung, Kriegsrecht

Kriegsrock: mhd. sarroc, st. M.: nhd. Kriegsrock, Feldmantel

Kriegsrüstung: an. fær-a, sw. F. (n): nhd. Kriegsrüstung; ? *stol-l (3), M.: nhd. Kriegsrüstung?

Kriegsrüstung: ahd. wÆggarawÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Kampfrüstung, Kriegsrüstung, Rüstung, Kriegsgerät, Bewaffnung; wÆggigarawi* 4, st. N. (ja): nhd. Kampfrüstung, Kriegsrüstung, Rüstung, Kriegsgerät

Kriegsrüstung: mhd. herewÏte* 18 und häufiger?, herwÏte, st. N.: nhd. »Heerkleid«, Heergewäte, Ausrüstung und Ausstattung des Mannes für den Kriegszug, Kriegsrüstung, Rüstung; hergewÏte, heregewÏte, st. N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsrüstung, Rüstung

Kriegsrüstung: mhd. sarwõt, sarewõt, st. F.: nhd. Kriegsgewand, Kriegsrüstung; sarwe, sarewe (?), st. F., N.: nhd. Kriegsgewand, Kriegsrüstung, indisches Gewebe

Kriegsrüstung: mhd. wÆcgerüste, wÆcgeroste, st. N.: nhd. Kriegsrüstung, Kriegsmaschine; wÆcgeserwe, st. N.: nhd. Kriegskleidung, Kriegsrüstung; wÆcgewant, st. N.: nhd. Kriegskleidung, Kriegsrüstung; wÆcwer, wÆchwer, st. F.: nhd. Kampfwehr, Kriegsrüstung, Schlachtrüstung, Verteidigungswerk, Waffe, Rüstung

Kriegsrüstung: mnd. krÆgesrüstinge, F.: nhd. Kriegsrüstung, Kosten (F.) für Kriegsmaterial und Kriegsausrüstung

Kriegsrüstung: mnd. manharnesch, manneharnesch, manharnisch, manharnasch, manharnsch, N.: nhd. Kriegsrüstung, Schutzwaffe für den Mann

Kriegsschäden -- Ersatz für Kriegsschäden: mnd. vrÐdegæt, vrÐdegðt, vredegðt, N.: nhd. »Friedegut«, Erstattung des im Kriege erlittenen Schadens (M.), Ersatz für Kriegsschäden

Kriegsschäden -- Erstattung der Kriegsschäden an Landgütern: mnd. gÐgengæt, gÐgeng¦t, N.: nhd. Erstattung der Kriegsschäden an Landgütern

Kriegsschäden -- gegenseitige Erstattung der Kriegsschäden: mnd. gÐgenvrÐde, M.: nhd. Befriedungsgut, Friedegut, gegenseitige Erstattung der Kriegsschäden

Kriegsschar: germ. *harja- (1), *harjaz, st. M. (a): nhd. Heer, Kriegsschar

Kriegsschar: an. dræ-t-t, st. F. (i): nhd. Kriegsschar, Schar (F.) (1), Gefolge

Kriegsschar: ae. þéo-d (1), st. F. (æ): nhd. Volk, Stamm, Gegend, Land, Kriegsschar, Schar (F.) (1), Sprache

Kriegsschar: ahd. heritoht* 1, st. F. (i): nhd. »Heerzug«, Kriegsschar

Kriegsschar: mhd. strÆtschar, st. F.: nhd. Kriegsschar
-- besondere Kriegsschar: mhd. sunderstorÆe*, sunderstorje, st. F.: nhd. besondere Kriegsschar, Heeresabteilung

Kriegsschar: mhd. wÆcschar, st. F.: nhd. Kriegsschar
-- gerüstete Kriegsschar: mhd. ziuc, ziuch*, zðg, st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge

Kriegsschar: mnd. anedÐl*, anedeil, andÐl, andeitl, N.: nhd. Anteil, Schiffsteil, Anzahl, Kriegsaufgebot, Kriegsschar; drost (1), F.: nhd. Schar (F.) (1), Kriegsschar

Kriegsschar: mnd. fant, M.: nhd. Kriegsschar; hÐr (1), hÐre, heer, N.: nhd. Heer, Kriegsheer, Kriegsschar; hðpe, hðp, hðpen, hupe, hope, M.: nhd. Haufe, Haufen, Packen (M.), Menschenhaufe, Gesellschaft, Menschengruppe, Heeresansammlung, Kriegsschar, Menschenansammlung, zusammengerotteter Haufe, Viehhaufe, Herde
-- Befehlshaber einer Kriegsschar: mnd. hævelǖde, hovelude, Pl.: nhd. »Hofleute«, berittene Kriegsleute, Reitervolk, Befehlshaber einer Kriegsschar
Kriegsschert: ae. gð-þ-bi-l-l, gð‑þ-bi-l, st. N. (ja): nhd. Kriegsschert, Kampfschwert, Schwert

Kriegsschiff -- kleines Kriegsschiff: mnd. ballingÏre* (1), ballingÐr, ballingere, balgÐr, balligÐr, M., N.: nhd. ein Schiffstyp, kleines Kriegsschiff, Transportschiff; bõrse, barsse, barze, basse, bardize, bardse, bardese, berse, F.: nhd. Barke, kleines Kriegsschiff, Lastschiff; bõrsenschip, N.: nhd. Barke, kleines Kriegsschiff, Lastschiff

Kriegsschiff -- Kriegsschiff gegen Seeräuber: mnd. vrÐdeschip, vredeschip, N.: nhd. zur Wahrung des Seefriedens bestimmtes Schiff, zur Wahrung der Sicherung des Handels bestimmtes Schiff, Kriegsschiff gegen Seeräuber, Geleitschiff, Schiff zur Verteidigung

Kriegsschiff -- langes und schmales Kriegsschiff: mnd. dragemunt, drochemunt, M.?: nhd. langes und schmales Kriegsschiff

Kriegsschiff: an. snekk-ja, sw. F. (a): nhd. Kriegsschiff
-- großes Kriegsschiff: an. dræmund-r, st. M. (a): nhd. großes Kriegsschiff

Kriegsschiff: ae. du-l-mun‑us, do-l-man‑us, Sb.: nhd. Kriegsschiff
-- kleines Kriegsschiff: ae. snac-c, st. M. (a): nhd. kleines Schiff, kleines Kriegsschiff

Kriegsschiff: ahd. heriskif* 1, heriskef*, heriscif*, st. N. (a): nhd. »Heerschiff«, Kriegsschiff
-- kleines Kriegsschiff: ahd. snagga* 4, sw. F. (n): nhd. ein Schiff, Schnabelschiff, kleines Kriegsschiff

Kriegsschiff: mhd. hereschif*, herschif, st. N.: nhd. »Heerschiff«, Kriegsschiff

Kriegsschiff: mhd. strÆtschif, st. N.: nhd. Kriegsschiff; tragemunt (1), tragamunt, tragmuont, treimuont, treimunt, st. M.: nhd. Kriegsschiff, schnellsegelndes Kriegsschiff
-- schnellsegelndes Kriegsschiff: mhd. tragemunt (1), tragamunt, tragmuont, treimuont, treimunt, st. M.: nhd. Kriegsschiff, schnellsegelndes Kriegsschiff

Kriegsschiff: mhd. ussier, urssier, st. M.: nhd. Boot, Barke, Fährschiff, Kriegsschiff

Kriegsschiff: mnd. ærdÐlesschip*, ærdÐilesschip*, ærdÐlsschip, ærdÐilsschip, N.: nhd. Kriegsschiff; ærlichschip, ærlichschip, N.: nhd. Kriegsschiff; ærlægesschip, ȫrlægesschip, ærlochschip, ærlichschip, ærlÆgesschip, ærlõgesschip, ærlægsschip, N.: nhd. Kriegsschiff
Kriegsschiff: mnd. galÐde (1), galeide, galei, galÐie, galÐe, galeyde, gelÐde, gelÐide, galÐi, gallÐe, F.: nhd. Galee, Galeere, Ruderschiff, Kriegsschiff, bestimmter Schiffstyp im Mittelmeer, langes schmales Schiff, Transportschiff; hÐrkogge, M.: nhd. »Heerkogge«, Kriegskogge, Kriegsschiff
-- breitbauchiges Kriegsschiff: mnd. kogge (1), kocge, koge, M., N.: nhd. Kogge, Schiff für die Seefischerei, breites Schiff, rundliches Schiff, Handelsschiff, breitbauchiges Kriegsschiff
-- großes Kriegsschiff: mnd. galiæn (1), galliæn, galyun, M.: nhd. Galeone?, großes Kriegsschiff; hȫvetkogge, M.: nhd. großes Kriegsschiff, Linienschiff; hȫvetschip, hævetschip, N.: nhd. Hauptschiff, großes Schiff, großes Kriegsschiff
Kriegsschiff: mnd. strÆtschip, N.: nhd. »Streitschiff«, Kriegsschiff
-- ein Gebiet dessen Bewohner zusammen ein Kriegsschiff ausrüsten müssen: mnd. schiprÐde, schipreide, schepreide, F.: nhd. Schiffsgestellungsbezirk, ein Gebiet dessen Bewohner zusammen ein Kriegsschiff ausrüsten müssen
-- ein kleines Kriegsschiff: mnd. snicke (1), snecke, F.: nhd. ein kleines Schiff, ein kleines Segelschiff skandinavischer Herkunft, ein kleines Kriegsschiff, Auslieger, Jacht
-- kleineres Kriegsschiff: mnd. spinõse, spynnase, spynnaze, F.: nhd. ein Schiff, kleineres Kriegsschiff

Kriegsschiffen -- Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde: mnd. draggen, dragge, M.: nhd. Draggen, kleiner Anker, Klammer, Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde

Kriegsschiffen -- bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks: mnd. schanse (2), schansche, schanze, schantze, F.: nhd. Reisigbündel, trockenes Reisigbündel, Faschine, Schanze, durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde, Wall, Brustwehr, Schanzkleidung auf dem Schiff, bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks

Kriegsschiffen -- Offiziersamt auf Kriegsschiffen: mnd. quõrtÐrmÐster, quõrtÐrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe; quõrtÆrmÐster, quõrtÆrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe

Kriegsschiffes -- Vorderraum eines Kriegsschiffes: an. raus-n (1), st. F. (æ): nhd. Vorderraum eines Kriegsschiffes, Vorderschanze

Kriegsschmuck: ae. wÆg-hyr-st, st. F. (i): nhd. Kriegsschmuck

Kriegsschwert«: mnd. krÆchesswÐrt*, krÆcsswÐrt, N.: nhd. »Kriegsschwert«, Bedrohung durch Krieg, Verderben durch Krieg

Kriegssignal: ahd. heribouhhan* 10, heribouchan*, st. N. (a): nhd. »Heerzeichen«, Feldzeichen, Kriegssignal, Kampfsignal, Hornsignal, Losung (F.) (1)

Kriegssold: ahd. heristiura 16, st. F. (æ): nhd. »Heersteuer«, Kriegssold, Kriegszurüstung?

Kriegsspiel: mnd. wÆchspil, mnd.?, N.: nhd. Geflecht, Kriegsspiel, Scharmützel

Kriegssteuer (F.): mnd. hÐrvõrtesgelt*, hÐrvõrtsgelt, N.: nhd. »Heerfahrtsgeld«, Kriegssteuer (F.)

Kriegssteuer (F.): mnd. lÐitanger, M.: nhd. Kriegssteuer (F.)

Kriegssteuer: mhd. beschatzunge, st. F.: nhd. Kriegssteuer, Steuer (F.), Abgabe, Kontribution, Lösegeld

Kriegssteuer: mhd. herstiure, st. F.: nhd. »Heersteuer«, Steuer (F.) für den Krieg, Hilfe für Ausrüstung, Kampfausrüstung, Kriegssteuer

Kriegssteuer: mnd. geltschattinge, F.: nhd. Schatzung, Kriegssteuer; hÐrgelt, N.: nhd. Kriegssteuer; hÐrschult, N.: nhd. Kriegssteuer; hÐrstǖre, hersture, F.: nhd. Heersteuer, Kriegssteuer
-- Kriegssteuer zur Ablösung des Kriegsdiensts: mnd. hÐrschillinc, hÐreschillinc*, M.: nhd. Kriegssteuer zur Ablösung des Kriegsdiensts, Abgabe an den Grundherrn

Kriegsstifter: mnd. prancmõkÏre*, prancmaker, prankmaker, M.: nhd. Unruhestifter, Kriegsstifter, Aufrührer

kriegstapfer: mhd. herestrenge*, herstrange, Adj.: nhd. kriegstapfer, heldenmütig

Kriegstat: mnd. krÆgesdõt, F.: nhd. Kriegstat, Krieg

kriegstauglich: mnd. strÆtbõr, strÆtbÐr, strÆtbær, Adj.: nhd. streitbar, bewaffnet, kriegerisch, kampfestüchtig, kriegstauglich, waffenfähig, kampfbegierig, händelsüchtig

kriegstaugliches -- kriegstaugliches bzw. turniertaugliches Reitpferd eines Ritters: mnd. riddÏrepÐrt*, ridderepÐrt, N.: nhd. »Ritterpferd«, kriegstaugliches bzw. turniertaugliches Reitpferd eines Ritters

Kriegsteilnahme: mnd. ærlæge, ȫrlȫge, ærl²ge, ærloge, ærlouge, ærlogghe, oerlæge, ²rlæge, ærlÐge, ²rlÆge, orlÆge, ærlõge, ærlaege, oerlõge, ærloch, ærlog, oerlæge, ærlech, ærech, ælich, oerlich, orlich, ærloye, ærloyge, ærleye, ærlinc, ærlof, ðrlæge, ðrlðge, ¦rl¦ge, ðrlinc, orech, orich, N., M., F.: nhd. Auseinandersetzung, Streit, Unfriede, Krieg, Fehde, Kriegsdienst, Kriegsteilnahme, Kommando im Krieg, Kriegsführung, Zorn Gottes

Kriegstifter: mnd. krÆgesmÐster, krÆgesmeister, M.: nhd. Kriegführender, Kriegstifter

Kriegstor: ahd. wÆgporta* 1, st. F. (æ): nhd. Kriegstor

Kriegstrommel: mnd. hÐrbunge, herbunge, F.: nhd. Heerpauke, Kriegstrommel

Kriegstrommete: mnd. ? trummithærn*, trummithorn, mnd.?, N.: nhd. Kriegstrompete, Kriegstrommete?

Kriegstrompete: ahd. herihorn 12, st. N. (a): nhd. »Heerhorn«, Kriegstrompete; heritrumba 7, sw. F. (n): nhd. Kriegstrompete; wÆghorn* 6, st. N. (a): nhd. Kriegshorn, Kriegstrompete

Kriegstrompete: mnd. trummithærn*, trummithorn, mnd.?, N.: nhd. Kriegstrompete, Kriegstrommete?

Kriegstrompeter: ahd. heritrumbõri* 1, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Kriegstrompeter; heritrumbo* 4, sw. M. (n): nhd. Kriegstrompeter

Kriegstruppen: mnd. krÆgesvolk, kriegesvolk, krigsvolk, N.: nhd. Kriegsvolk, Kriegstruppen, Heer, Soldaten

kriegstüchtig: mnd. wÐrhaftich*, weraftich, werachtich, mnd.?, Adj.: nhd. wehrhaft, bewaffnet, kriegstüchtig

Kriegstüchtigkeit: mnd. strÆtbõrhÐt, strÆtbõrheit, F.: nhd. »Streitbarkeit«, Kampfesmut, Kriegstüchtigkeit

Kriegsübung: mnd. hævewerk, hoffewerk, hõvewerk, hoiffwerk, hævewark, hæwerk, N.: nhd. Hofdienst, Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat, Kriegsdienst zu Pferde, Reiterkampf, Kriegsübung, Kriegszug, berittenes Kriegsvolk, Reitertruppe, Reiterei

Kriegsunternehmen: mhd. nÆtspil, st. N.: nhd. »Neidspiel«, Spiel des Hasses, Spiel des Grimms, Feindseligkeit, Kampf, Kriegsunternehmen

Kriegsverheerung: mhd. her (2), st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk; here (1) 9 und häufiger?, her, st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk

Kriegsvolk -- Kriegsvolk im Dienste der Generalstaaten: mnd. stõtenvolk, N.: nhd. Kriegsvolk im Dienste der Generalstaaten

Kriegsvolk -- Kriegsvolk ordnen: an. fyl-k-ja, sw. V.: nhd. Kriegsvolk ordnen, in Schlachtordnung aufstellen

Kriegsvolk -- Kriegsvolk sammeln: mnd. bemalven, sw. V.: nhd. Kriegsvolk sammeln, Heerfahrt machen

Kriegsvolk: got. *ful-k, st. N. (a): nhd. Kriegsvolk, Schar (F.) (1)

Kriegsvolk: ahd. balgheri 2, st. N. (ja): nhd. Kriegsvolk, Heerhaufe, Heerhaufen

Kriegsvolk: mhd. volc, folc*, wolc, st. N.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Schar (F.) (1), Kriegsvolk, Heer, Untertanen, Einwohner, Dienerschaft, Haufe, Haufen, Schachfiguren

Kriegsvolk: mnd. hÐrschop (2), F.: nhd. Heerhaufen, Kriegsvolk, Heerfahrt, Kriegszug; krÆgesvolk, kriegesvolk, krigsvolk, N.: nhd. Kriegsvolk, Kriegstruppen, Heer, Soldaten
-- bäuerliches Kriegsvolk: mnd. hðsvolk, N.: nhd. Hausvolk, Bauernvolk, bäuerliches Kriegsvolk, Gesamtheit der Hausbewohner, Angehörige der Haushaltung
-- berittenes Kriegsvolk: mnd. hævewerk, hoffewerk, hõvewerk, hoiffwerk, hævewark, hæwerk, N.: nhd. Hofdienst, Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat, Kriegsdienst zu Pferde, Reiterkampf, Kriegsübung, Kriegszug, berittenes Kriegsvolk, Reitertruppe, Reiterei

Kriegsvolk: mnd. rüstinge, rüstinc, rüstunge, rüstunc, röstinge, rustinge, F.: nhd. Ausrüstung, Kriegsausrüstung, Bewaffnung, Rüstung, Körperschutz, Kriegsgerät, Waffe, ausgerüstete Kriegsmannschaft, Kriegsvolk, Aufrüstung, Ausstattung
-- Kriegsvolk sammeln: mnd. malven***, sw. V.: nhd. Kriegsvolk sammeln, Heerfahrt machen

Kriegsvolk: mnd. volk, vollec, vollick, folk*, N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

Kriegsvolks -- Versammlungsplatz des Kriegsvolks: mnd. malve, malwe, malawe, F.: nhd. Heeresaufgebot, Heerzug, Heerfahrt, Kriegszug, Versammlungsplatz des Kriegsvolks

Kriegswaffe -- Schleudermaschine als Kriegswaffe: mnd. mange, magge, F.: nhd. Wurfmaschine, Schleudermaschine als Kriegswaffe, Weltmaschine

Kriegswaffe: ahd. wÆggiwõfani 2, st. N. (ja): nhd. Kriegswaffe

Kriegswaffe: mhd. wÆckgewõfen*, wÆckewõfen, st. N.: nhd. Waffe, Kriegswaffe; wÆcwõfen, wÆckewõfen, st. N.: nhd. Waffe, Kriegswaffe

Kriegswaffe: mnd. strÆtwõpe*, N., F.: nhd. »Streitwaffe«, Kriegswaffe

Kriegswagen (M.) zur Beförderung von Spießen: mnd. spÐtwage, spÐtwagen, M.: nhd. Kriegswagen (M.) zur Beförderung von Spießen

Kriegswagen: mhd. herewagen*, herwagen, st. M.: nhd. Heerwagen, Kriegswagen, Sternbild des großen Bären; karrõsch, karrõsche, karrosche, kerrosche, st. M., st. F., sw. M., sw. F.: nhd. Kriegswagen, Trosswagen, Fahnenwagen, Karosse, Wagen (M.)

Kriegswagen: mhd. reisewagen*, reiswagen, st. M.: nhd. »Reisewagen«, Kriegswagen, Frachtwagen; reitwagen, reitewagen*, st. M.: nhd. »Reitwagen«, Reisewagen, Packwagen, Kriegswagen, Wagenlenker

Kriegswagen: mnd. hÐrwõgen, hÐrewõgen, M.: nhd. Kriegswagen, Wagen (M.) für Feldausrüstung und Kriegsmaterial, Bagagewagen

Kriegswagen: mnd. ponkÆwâgen, pognywagen, M.: nhd. Fahrzeug im Tross einer Heerschar, Kriegswagen

Kriegsweihe«: as. or‑lag‑hwÆ‑la* 1, st. F. (æ): nhd. »Kriegsweihe«, Sterbestunde

Kriegswerk: ae. bead-u-weorc, st. N. (a): nhd. Kriegswerk

Kriegswerkzeug: mnd. padderÐl, paderlÐl, padderlÐl, Sb.: nhd. Steinschleuder, Wurfmaschine, Kriegswerkzeug

Kriegswesen: mnd. rǖtÏrie*, rǖterie, ruterie, F.: nhd. Ritterschaft, Reiterei, berittene Heerschar, Kriegswesen, Ausübung von Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei
Kriegszeit: mnd. krÆgesgelüfte, krÆgesgelöufte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit; krÆgeshandel*, M.: nhd. Kriegsereignis, Kriegszeit; krÆgeslüfte, krÆgeslöufte, krÆgesleyfte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit

Kriegszelt: mhd. reisegezelt, reisgezelt, st. N.: nhd. »Reisezelt«, Kriegszelt, Reisemantel

Kriegszeug: mhd. wÆcgeziuc, st. M., st. N.: nhd. Kriegszeug, was zur Rüstung und Bewaffnung dient

Kriegszeug: mnd. tǖch (1), tðch, tðch, tüch, mnd.?, N.: nhd. Zeug, alles was man braucht um etwas auszurichten, Gerät, Handwerksgerät, Kriegszeug, Armbrustwinde, Pferdegerät, Sattelzeug, Bettzeug, Kleidungsstück, Zeugungsglied

Kriegszug -- unwürdiger Kriegszug: mnd. blikspil, blickspel, N.: nhd. Scheinkampf, Kampfspiel, Feldübung, unwürdiger Kriegszug; blixspil*, blixspel, blikesspel*, N.: nhd. Scheinkampf, Kampfspiel, Feldübung, unwürdiger Kriegszug

Kriegszug: an. her-naŒ-r, st. M. (a): nhd. Plünderung, Kriegszug

Kriegszug: ae. un-si-b-b, un-si-b, st. F. (jæ): nhd. Zwietracht, Meinungsverschiedenheit, Krieg, Kriegszug

Kriegszug: afries. re-i-s-e 1, st. F. (æ): nhd. Reise, Handelsreise, Kriegszug, Mal (N.) (1); ðt‑re-i-s‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Ausreise, Kriegszug
-- einen Kriegszug unternehmen: afries. ​re-i-s‑ia 2, sw. V. (2): nhd. reisen, sich begeben, einen Kriegszug unternehmen

Kriegszug: ahd. fuozfart* 1, st. F. (i): nhd. Fahrt, Feldzug, Kriegszug; herifart* 17, st. F. (i): nhd. Heerfahrt, Kriegszug, Feldzug

Kriegszug: mhd. ðzgezoc 3, st. M.: nhd. Kriegszug, Aufgebot; ðzvart, ðzfart*, st. F.: nhd. Hinausgehen, Ausfahrt, Wegreise, Verbannung, Ausweg, Ausgang, Aufbruch, Auszug, Ausflug, Rückweg, Kriegszug, Hinscheiden, hinausführender Weg; vart (1), fart*, st. F.: nhd. Fahrt, Zug, Reise, Aufbruch, Gang (M.) (1), Lauf, Unternehmung, Raubzug, Umlauf, Richtung, Spur, Unternehmen, Vorhaben, Kriegszug, Kampf, Beweglichkeit, Weg, Fährte; zoc, zog, st. M.: nhd. Ziehen, Zug, Auszug, Kriegszug, Gefolge, Schar (F.) (1), Bogenspannung, Schlägerei, Balgerei; zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Kriegszug: mhd. gezoc, gezuc, st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz; herereise*, herreise, st. F.: nhd. Heerfahrt, Kriegszug; herezuc*, herzuc, st. M.: nhd. »Heerzug«, Heereszug, Kriegszug; hervart (1), herevart, herfart*, herefart*, st. F.: nhd. Heerfahrt, Kriegszug, Feldzug, Krieg; hinvart, hinevart, hinfart*, hinefart*, st. F.: nhd. Hinfahrt, Untergang, Hinreise, Fortreise, Tod, Hinscheiden, Abreise, Kriegszug, Himmelfahrt
-- Ausrüstung und Ausstattung des Mannes für den Kriegszug: mhd. herewÏte* 18 und häufiger?, herwÏte, st. N.: nhd. »Heerkleid«, Heergewäte, Ausrüstung und Ausstattung des Mannes für den Kriegszug, Kriegsrüstung, Rüstung
-- einen Kriegszug führen: mhd. herverten, herferten*, sw. V.: nhd. Heerfahrt machen, Heerfahrt unternehmen, Krieg führen, einen Kriegszug führen

Kriegszug: mhd. reise (1), reis, st. F.: nhd. Aufbruch, Zug, Reise, Werbefahrt, Brautfahrt, Weg, Tagesreise, Reiseziel, Kriegszug, Heereszug, Heer; reisunge, st. F.: nhd. »Reisung«, Kriegszug; reite (2), st. F.: nhd. »Reite« (F.) (2), Fahrt, Reise, Kriegszug, Angriff
-- Kriegszug des ganzen Landes: mhd. lantzuc, st. M.: nhd. Auszug, Kriegszug des ganzen Landes
-- Kriegszug unternehmen: mhd. reisen (1), sw. V.: nhd. bereiten, herrichten, bereitmachen, fertigmachen, reisen, Reise unternehmen, fahren, ziehen, marschieren, Kriegszug unternehmen, zu einem Kriegszug ausziehen, ins Feld ziehen, plündern, rauben
-- zu einem Kriegszug ausziehen: mhd. reisen (1), sw. V.: nhd. bereiten, herrichten, bereitmachen, fertigmachen, reisen, Reise unternehmen, fahren, ziehen, marschieren, Kriegszug unternehmen, zu einem Kriegszug ausziehen, ins Feld ziehen, plündern, rauben

Kriegszug: mnd. gerÐt (1), gerÐit, N.: nhd. Reittier, Wagen (M.), Reiten (N.), Kriegszug; hÐrgetoch, hergetoch, M.: nhd. Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg; hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug; hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug; hÐrschop (2), F.: nhd. Heerhaufen, Kriegsvolk, Heerfahrt, Kriegszug; hÐrtoch, hertoch. hertucht, M.: nhd. »Heerzug«, Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg; hÐrtrecke*?, hÐrtreck, hertreck, M.: nhd. Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg; hÐrtreckinge, hertreckinge, F.: nhd. Heereszug, Heer, Feldzug, Kriegszug; hÐrvõrt, hervart, hÐrevõrt, herrevõrt, hÐrvõrd, F., M.: nhd. Heerfahrt, Kriegszug, kriegerisches Unternehmen, Feldzug, Kriegsheer, Verpflichtung zum Kriegszug, Kriegsdienstpflicht; hævewerk, hoffewerk, hõvewerk, hoiffwerk, hævewark, hæwerk, N.: nhd. Hofdienst, Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat, Kriegsdienst zu Pferde, Reiterkampf, Kriegsübung, Kriegszug, berittenes Kriegsvolk, Reitertruppe, Reiterei
-- an einem Kriegszug teilnehmen: mnd. gerÆden, st. V.: nhd. reiten, an einem Kriegszug teilnehmen
-- einen Kriegszug unternehmen: mnd. hÐrvõrden, sw. V.: nhd. einen Kriegszug unternehmen, Kriegszug machen; hÐrvõren* (1), hervaren, mnd.?, st. V.: nhd. einen Kriegszug unternehmen, Kriegszug machen
-- Kriegszug machen: mnd. hÐrvõrden, sw. V.: nhd. einen Kriegszug unternehmen, Kriegszug machen; hÐrvõren* (1), hervaren, mnd.?, st. V.: nhd. einen Kriegszug unternehmen, Kriegszug machen
-- Verpflichtung zum Kriegszug: mnd. hÐrvõrt, hervart, hÐrevõrt, herrevõrt, hÐrvõrd, F., M.: nhd. Heerfahrt, Kriegszug, kriegerisches Unternehmen, Feldzug, Kriegsheer, Verpflichtung zum Kriegszug, Kriegsdienstpflicht

Kriegszug: mnd. malve, malwe, malawe, F.: nhd. Heeresaufgebot, Heerzug, Heerfahrt, Kriegszug, Versammlungsplatz des Kriegsvolks; ȫvertÐninge*, ȫvertÐhinge, ævertÐhinge, F.: nhd. »Überziehung«, Angriff, Kriegszug; rÐse (2), reise, rese, royse, reyse, F., M.: nhd. Reise, Fahrt zu einem entfernten Ort, Botengang, Pilgerreise, Wallfahrt, Kriegszug, Weg, Wegstrecke, Zeitpunkt, Fuhre, Menge die befördert wird, Stückzahl; rÐt (1), reit, reet, N., M.: nhd. Ritt, Unternehmung zu Pferde, Reiterumzug (Bedeutung örtlich beschränkt), Kriegszug, Feldzug von Reisigen, Reitergeschwader, Abteilung von berittenen Kriegsknechten
-- für einen Kriegszug gerüstet: mnd. rÐsich, reisich, rÐsech, reisech, reysich, reysech, royszech, roysech, Adj.: nhd. für die Reise bestimmt, reisefähig, für einen Kriegszug gerüstet, bewaffnet
-- Kriegszug ins Land hinein: mnd. lantrÐise, F.: nhd. Warenbeförderung zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe
-- Kriegszug unternehmen: mnd. rÐsen (1), reisen, reysen, sw. V.: nhd. reisen, ziehen, gehen, fahren, Gang machen, Reise machen, Kriegszug unternehmen, Handelsfahrt unternehmen, Pilgerreise antreten; rÆden (1), riten, reyden, st. V.: nhd. reiten, rittlings auf etwas sitzen, von etwas besessen werden, sich auf einem Fahrzeug fortgewegen, fahren, ohne Antrieb und Steuerung treiben (Schiffe), vor Anker (M.) (1) liegen (Schiffe), reisen, Handelsreise unternehmen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), auswärtige Angelegenheiten wahrnehmen (als Abgesandter oder Bote), Kriegszug unternehmen, angreifen, überfallen (V.), Straßenräuberei betreiben, aufbrechen, abreisen, Geschlechtsverkehr ausüben, wiederholt Überflutungen ausgesetzt sein (V.), unter Wasser geraten (V.)
-- Kriegszug zu Pferde: mnd. rit, ritt, rijt, N.: nhd. Ritt, Kriegszug zu Pferde, Unternehmung zu Pferde, Reiterabteilung, Abteilung der berittenen Kriegsknechte
-- zum Kriegszug aufrufen: mnd. lõden (2), laden, st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (2), einladen, vorladen, zu Gast bitten, rufen, auswählen, zusammenrufen, auffordern, einberufen (V.), zum Kriegszug aufrufen, heranziehen, besprechen, beschwören
-- zum Kriegszug gerüstet: mnd. rǖtÏresgewÆse*, rǖteresgewÆse*, rǖtersgewÆse, rutersgewise, Adv.: nhd. zum Kriegszug gerüstet, bewaffnet, nach Weise eines Ritters

Kriegszug: mnd. schicht (1), schichte, F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand; toch (1), mnd.?, M.: nhd. Zug, Reise, Kriegszug, Verzug, Aufschub, eine Art (F.) (1) der Bereitung von Tuch und Pelzwerk, aus einer Ware genommene Probe, ein Maß in der Landwirtschaft; trecke*, treck*, trek, trok*, trock*, mnd.?, M.: nhd. Zug, Kriegszug, Treck, feierlicher Umzug, Prozession (zu Ehren einer Braut oder zu Ehren einer Wöchnerin oder zu Ehren eines Täuflings); tucht, ducht*, mnd.?, F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente
-- geheimer Kriegszug: mnd. slðprÐse*, slðprÐise, F.: nhd. heimliche Reise, geheimer Ritt, geheimer Kriegszug
-- Kriegszug unternehmen: mnd. trecken (1), mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. ziehen, führen, schleppen, hinziehen, hinzögern, beziehen (ausdeuten), sich wohin begeben (V.) (von einem feierlichen Zug), Kriegszug unternehmen
-- Kriegszug zu dem die verbündeten Parteien Beitrag leisten: mnd. ? schotrÐse, schotreise, F.: nhd. Kriegszug zu dem die verbündeten Parteien Beitrag leisten?

Kriegszüge -- Auslösung für Herberge und Nahrungsmittel und andere Aufwendunge bei Reisen und Kriegszüge: mnd. pantquÆtinge, pantquitinge, pantquittinge, pantquÆdinge, pantquÆdinc, pantquÆtunge, pantquÐtinge, F.: nhd. »Pfandquittung«, Auslösung des Pfandes, Zahlung der Schuld, Auslösung für Herberge und Nahrungsmittel und andere Aufwendunge bei Reisen und Kriegszüge

Kriegszugs -- Anführer eines Kriegszugs: mhd. reisehoubetman*, reishoubetman, st. M.: nhd. »Reisehauptmann«, Anführer eines Kriegszugs, Kriegshauptmann

Kriegszurüstung: ahd. ? heristiura 16, st. F. (æ): nhd. »Heersteuer«, Kriegssold, Kriegszurüstung?

Kriegszwecke -- für Kriegszwecke verbrauchen: mnd. vörærlægen*, vorærlægen, vorȫrlægen, vorȫrligen, vorȫrlegen, sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, heimsuchen, durch Krieg verwüsten, für Kriegszwecke verbrauchen
Kriegszwecken -- Gebäude zu Kriegszwecken: mnd. wÆchhðs*, wÆchðs, wÆkhðs, mnd.?, N.: nhd. Gebäude zu Kriegszwecken, Festungsturm, erkerförmiger Halbturm in der Stadtmauer

Kriegszwecken -- Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken: mnd. grÐvenschat, grevenschat, grÐveschat, M.: nhd. Grafenzins, Abgabe an den Grafen, Bodenzins, Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken, Gerichtsabgabe

Kriegszwecken -- obrigkeitliche Verordnung oder Bestimmung über die Stellung von Pferden zu Kriegszwecken: mnd. pÐrdeærdinancie, F.: nhd. »Pferdeordnung«, obrigkeitliche Verordnung oder Bestimmung über die Stellung von Pferden zu Kriegszwecken

Kriegung«: mhd. kriegunge, st. F.: nhd. »Kriegung«, Streit

Kriekente: mnd. krikõnt, krikõnte, krickõnt, F.: nhd. kleine Ente, Kriekente, Krickente

Kriminalgericht -- Kriminalgericht über Mord: mnd. võrrecht, faerrecht, vhaerrecht, N.: nhd. Blutgericht über Mord, Kriminalgericht über Mord, gerichtliche Untersuchung bei unnatürlichen oder gewaltsamen Todesfällen (Bedeutung örtlich beschränkt [Holstein, Lübeck, Vierlande])

Kriminalgericht: mhd. birse (2), st. F.: nhd. Halsgericht, Kriminalgericht

Kriminalgericht: mnd. nætrecht, nætricht, N.: nhd. »Notrecht«, Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung, Kriminalgericht, mit dem Untersuchungsgericht verbundenes Blutgericht

kriminell: ae. scyl-d-ig, scil-d-ig, scel-d-ig, Adj.: nhd. schuldig, kriminell, sündig

krimpen (V.): mnd. inlæpen (1), st. V.: nhd. einlaufen, sich laufend begeben (V.) in, hineinlaufen in, gewaltsam eindringen, herfallen über, nach Hause laufen, mit dem Schiff einlaufen, hineinfließen, hineinströmen, überfluten, einrennen, krimpen (V.)

Krimpender -- Tücher Krimpender: mnd. lõkenberÐdÏre*, lõkenberÐder, lõkenbereider, M.: nhd. »Lakenbereiter«, Handwerker der als letzter Bearbeiter das Rauhen und Scheren (N.) des Tuches besorgt, Tücher Krimpender

krimpfen«: mhd. krimpfen, krimpen, grimpfen, st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen

Krimskrams: mnd. plundÏrÆe*, plunderÆe, F.: nhd. Plunder, kleine Gegenstände, Krimskrams; plðsÏrÆe*, plðserÆe, pluserie, pluseriie, pluserige, plusseryghe, plußerye, F.: nhd. kleine Waren, Plunder, wertlose nichtsnutzige Sachen, Abfall, Krimskrams; plðsinge, F.: nhd. kleinere Gegenstände, Krimskrams; plðsterwõre, F.: nhd. kleinere Gegenstände, Krimskrams; plðterwõre*, plðterwõr, F.: nhd. kleine Gegenstände, Krimskrams; prundelinge, prudelinghe, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder; pruntselinge, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder

Kring«: mhd. krinc, st. M.: nhd. »Kring«, Kreis, Ring, Bezirk

Kringe«: mhd. kringe, sw. M.: nhd. »Kringe«, Kreis, Ring, Bezirk

Kringel: as. hring-il-ing* 1, st. N. (a?), st. M. (a?): nhd. »Ringel«, Kringel

Kringel: ahd. bougbræt* 1, st. N. (a): nhd. Brötchen, Kringel, Ringbrot, rundes Brot; ringila 63, st. F. (æ): nhd. Ringelblume, Ringelkuchen, Löwenzahn, Kringel, kreisförmiges Gebäck

Kringel: mhd. kringel, krengel, st. M., st. N.: nhd. Kreis, Bretzel, Kringel

Kringel: mnd. kregel (2), mnd.?, M.: nhd. Kringel, Gebäck; krÐkelinc, krÐklinc, krekelink, krõkelinge, M.: nhd. Kringel, Brezel; krengel, kregele, N.: nhd. Kringel, Kreis; kringel, kringele, krengel, kringele, M., F.: nhd. Kringel, Kreis, kreisförmiger Streifen, Ring, rundes Gebäck, Brezel, Festtagsgebäck, milde Gabe

Krinne: mnd. kerne, karne, F.: nhd. Krinne, Einschnitt, Kerbe, Kerbe in einem Stab, Kerbstock, Kerbholz

Krinne«: ahd. krinna 7, sw. F. (n): nhd. »Krinne«, Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Wertmarke

Krinne«: mhd. krinne (1), sw. F.: nhd. »Krinne«, Einschnitt, Rinne, Kerbe

krinnen«: mhd. krinnen, sw. V.: nhd. »krinnen«, einschneiden

Krippchen: mnd. krübbeken, krüppeken, N., F.: nhd. Krippchen, Krippe des Jesuskinds

Krippe: germ. *bansa-, *bansaz, *bandsa‑, *bandsaz, st. M. (a): nhd. Krippe, Stall, Scheune; *bansti-, *banstiz, germ?., st. M. (i): nhd. Krippe, Stall, Scheune; *bari-, *bariz, germ.?, st. M. (i): nhd. Barren, Krippe; *barnæ-, *barnæn, *barna‑, *barnan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Barren, Krippe; *kribjæ-, *kribjæn, Sb.: nhd. Krippe, Flechtwerk

Krippe: got. *kri-p-j-a?, Sb.: nhd. Krippe; uz-Ðt-a* 3, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 107, 137,1): nhd. Krippe

Krippe: an. et-a (1), sw. F. (n): nhd. Krippe; jat-a, sw. F. (n): nhd. Krippe; krubb-a, sw. F. (n): nhd. Krippe; stal-l-r (1), st. M. (a): nhd. Gerüst, Altar, Stall, Krippe

Krippe: ae. binn, st. F. (æ): nhd. Kasten, Korb, Krippe; binn-e, sw. F. (n): nhd. Kasten, Korb, Krippe; bæs-ig, Sb.: nhd. Stall, Krippe; cri-b-b, cry-b-b, st. F. (jæ): nhd. Krippe

Krippe: afries. kri-b-b-e 1, F.: nhd. Krippe

Krippe: anfrk. kri-b-b-a* 2, sw. F. (n)?: nhd. Krippe

Krippe: as. krib‑b‑ia* 2, sw. F. (n): nhd. Krippe

Krippe: ahd. barno* 4, sw. M. (n): nhd. »Barn«, Krippe; kripfa* 5, kripha*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Krippe, Pferch, Stall; krippa* 20, kribba*, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Krippe, Futterkrippe, Stall, Gewölbe

Krippe: mhd. barm, barn, parm, paren, st. M.: nhd. Schoß (M.) (1), Krippe; barn (2), baren, sw. M., st. M.: nhd. Barren, Krippe, Futtertrog, Raufe
-- Krippe machen: mhd. barnen, sw. V.: nhd. Krippe machen, zur Krippe gehen, Lagerplatz einrichten
-- zur Krippe gehen: mhd. barnen, sw. V.: nhd. Krippe machen, zur Krippe gehen, Lagerplatz einrichten

Krippe: mhd. kripfe, st. F., sw. F.: nhd. Krippe; krippe, st. F., sw. F.: nhd. Krippe, Futterkrippe
-- kleine Krippe: mhd. krippelÆn, st. N.: nhd. Krippelein, Kripplein, kleine Krippe
-- sich in die Krippe legen: mhd. krippen, sw. V.: nhd. sich in die Krippe legen

Krippe: mhd. maz (3), st. N.: nhd. Krippe

Krippe: mhd. vihekrippe, vehekrippe, vehkrippe, fihekrippe*, fehekrippe*, fehkrippe*, sw. F.: nhd. Krippe, Viehkrippe, Futterkrippe

Krippe: mnd. kærope, F.: nhd. Kuhraufe, Krippe; krübbe, kribbe, F.: nhd. Krippe, Pferdekrippe, Viehkrippe
-- Gitter über der Krippe: mnd. hilde (1), hille, helde, F.: nhd. Heuraufe über der Krippe, Gitter über der Krippe, Pferderaufe, schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient
-- Heuraufe über der Krippe: mnd. hilde (1), hille, helde, F.: nhd. Heuraufe über der Krippe, Gitter über der Krippe, Pferderaufe, schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient
-- Krippe des Jesuskinds: mnd. krübbeken, krüppeken, N., F.: nhd. Krippchen, Krippe des Jesuskinds

Krippe: mnd. prÆnciõlbeddeken*, prÆncipõbeddiken, N.: nhd. Krippe, erstes Bettchen

Krippelein: mhd. krippelÆn, st. N.: nhd. Krippelein, Kripplein, kleine Krippe

Krippenknabe: mhd. krippenknabe, sw. M.: nhd. Krippenknabe, Christkind

Kripplein: mhd. krippelÆn, st. N.: nhd. Krippelein, Kripplein, kleine Krippe

Kripplein: mnd. krübbelÆn, F., N.: nhd. Kripplein

Krisamhut«: mhd. cresmehuot, st. M.: nhd. »Krisamhut«, Taufhut

kriseln«: mhd. kriselen, sw. V.: nhd. »kriseln«, krauen

Krisis -- Krisis der Krankheit: mnd. kÐringe (2), F.: nhd. »Kehrung«, Wiederkehr, Wendung des Windes, Umkehr, Drehung, Krisis der Krankheit, Rückerstattung, Rückzahlung

krispel«: mhd. krispel (1), Adj.: nhd. »krispel«, kraus

krispeln«: mhd. krispelen*, krispeln, sw. V.: nhd. »krispeln«, kräuseln

Kristall -- aus Kristall hergestellt: mhd. kristallÆn, Adj.: nhd. kristallin, Kristall..., von Kristall hergestellt, aus Kristall hergestellt

Kristall -- von Kristall hergestellt: mhd. kristallÆn, Adj.: nhd. kristallin, Kristall..., von Kristall hergestellt, aus Kristall hergestellt

Kristall -- zu Kristall werden: mhd. kristallen, sw. V.: nhd. kristallieren, zu Kristall werden, kristallisieren

Kristall...: mhd. kristallÆn, Adj.: nhd. kristallin, Kristall..., von Kristall hergestellt, aus Kristall hergestellt

Kristall: ae. cri-stall-a, sw. M. (n): nhd. Kristall

Kristall: ahd. kristalla 1, sw. F. (n): nhd. Kristall, Bergkristall

Kristall: mhd. kristal 1, st. F., st. M.: nhd. Kristall, Bergkristall; kristalle, cristalle, sw. F., st. F., st. M.: nhd. Kristall

Kristall: mnd. kristal, cristal, christal, N., F.: nhd. Kristall, Kristallglas; kristalle, cristalle, christalle, N., F.: nhd. Kristall, Kristallglas
-- aus Kristall bestehend: mnd. kristallÆnen, kristelÆne, kristallenen, Adj.: nhd. kristallin, aus Kristall bestehend

Kristallen -- in haarförmigen Kristallen vorkommendes Doppelsulfat: mnd. plðmenallðn*, plðmenalðn, M.: nhd. Federalaun, in haarförmigen Kristallen vorkommendes Doppelsulfat, Kalium-Aluminium-Sulfat

kristallen: ahd. kristallÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. kristallen, aus Bergkristall bestehend

Kristallenglas«: mnd. kristallenglas, N.: nhd. »Kristallenglas«, Kristallgefäß

Kristallengucker: mnd. barillensÐÏre*, barillensÐer, M.: nhd. Kristallengucker, Wahrsager

Kristallenschein«: mnd. kristallenschÆn, M.: nhd. »Kristallenschein«, Kristallglanz

kristallfarben«: mnd. kristallenvõr*, kristallenvar, Adj.: nhd. »kristallfarben«, glänzend, durchsichtig, klar

Kristallgefäß: mnd. kristallenglas, N.: nhd. »Kristallenglas«, Kristallgefäß

Kristallglanz: mnd. kristallenschÆn, M.: nhd. »Kristallenschein«, Kristallglanz

Kristallglas: mnd. kristal, cristal, christal, N., F.: nhd. Kristall, Kristallglas; kristalle, cristalle, christalle, N., F.: nhd. Kristall, Kristallglas

kristallieren: mhd. kristallen, sw. V.: nhd. kristallieren, zu Kristall werden, kristallisieren

kristallin: mhd. kristallÆn, Adj.: nhd. kristallin, Kristall..., von Kristall hergestellt, aus Kristall hergestellt

kristallin: mnd. kristallÆnen, kristelÆne, kristallenen, Adj.: nhd. kristallin, aus Kristall bestehend

kristallisch: mhd. kristallisch, Adj.: nhd. kristallisch

Kristallisieren -- Fass zum Kristallisieren von Flüssigkeiten: mnd. ? settevat, N.: nhd. Setzfass, Fass zum Klären, Fass zum Kristallisieren von Flüssigkeiten?

kristallisieren: mhd. kristallen, sw. V.: nhd. kristallieren, zu Kristall werden, kristallisieren

kristallklar: ahd. glesÆn 10, Adj.: nhd. gläsern, aus Glas, durchsichtig, klar, kristallklar

Kristallkugel -- Wahrsager der aus einer Kristallkugel oder einem gläsernen Prisma liest: mnd. kristallenkÆkÏre*, kristallenkÆker, M.: nhd. Schatzsucher der sich eines Kristalls bedient, Wahrsager der aus einer Kristallkugel oder einem gläsernen Prisma liest

Kristallpokal: mnd. kristallenkop, M.: nhd. Kristallpokal

Kristalls -- Schatzsucher der sich eines Kristalls bedient: mnd. kristallenkÆkÏre*, kristallenkÆker, M.: nhd. Schatzsucher der sich eines Kristalls bedient, Wahrsager der aus einer Kristallkugel oder einem gläsernen Prisma liest

Kristallstein: mhd. kristallenstein, st. M.: nhd. Kristallstein

Kristallzucker: mnd. kandis, candiss, M.: nhd. Kandis, Kandelzucker, Kristallzucker

Kritik -- Tadel Kritik: mnd. straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts)

Kritik: ae. ymb-s-prÚ-c, st. F. (jæ): nhd. Gespräch, Kritik

Kritik: mnd. mÐsteren* (2), meystern, N.: nhd. Kritisieren, Kritik

Kritiker -- Kritiker der Marienverehrung: mnd. mõrienlestÏre*, mõrienlester, M.: nhd. »Marienlästerer«, Kritiker der Marienverehrung

Kritiker: mhd. merkÏre (1), merker, st. M.: nhd. »Merker«, Späher, Aufpasser, Beobachter, Kritiker, Beurteiler von Gedichten, Tadler

Kritiker: mnd. straffÏre*, straffer, M.: nhd. »Strafer«, Strafender, Tadler, Kritiker, Bestrafer, mit der Wahrung und Reform der Ordenszucht Beauftragter, Urteil Scheltender, Urteil Anfechtender, Bestrafer, Rächer im Kampf gegen Räuber und Feinde, Büttel (Bedeutung örtlich beschränkt), Henker (Bedeutung örtlich beschränkt), Schinder (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- böswilliger Kritiker: mnd. snÆdelmðs, F.?: nhd. Spitzmaus, böswilliger Kritiker

kritisch sein (V.): mnd. spannen (1), spennen, st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.)

kritisch: mnd. spennich, Adj.: nhd. gespannt, kritisch, streitig

kritisieren: mnd. lõken (2), lacken, sw. V.: nhd. verachten, tadeln, gering achten, kritisieren; mÐsteren (1), meisteren, meysteren, meystern, sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, lenken, Vorschriften machen, kritisieren, bemäkeln, beherrschen, ärztlich behandeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kritisieren: mnd. mÐsteren* (2), meystern, N.: nhd. Kritisieren, Kritik

kritisieren: mnd. missebehõgen*, misbehõgen, V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren; missehõgen (1), mishõgen, V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren; misseprÆsen, misprÆsen, V.: nhd. tadeln, kritisieren

kritisieren«: mnd. stÐgelen, steiglen, sw. V.: nhd. »kritisieren«

Kritz: mnd. krits, kritz, M.: nhd. Kritz, kleiner Federstrich, Tüttelchen

Kritz«: mhd. kritz, st. M.: nhd. »Kritz«, gekritzter Strich

Kritzel: mnd. krickel***, Sb.: nhd. Kritzel

Kritzelmöhre: mnd. krÐtelmȫre, klõtermȫre, krettelmȫre, F.: nhd. Möhre, Kritzelmöhre, rübenartige Pflanze, Pastinake; ? krickelmȫre, krÐkelmȫre, F.: nhd. Kritzelmöhre?, kleine Rübe, runzlige Rübe; krȫtelmȫre, F.: nhd. Möhre, Kritzelmöhre, rübenartige Pflanze, Pastinake
Kritzelmöhrensaft: mnd. krÐtelmȫresap, M.: nhd. Möhrensaft, Kritzelmöhrensaft

kritzen: mhd. kritzen (1), sw. V.: nhd. kritzen, ritzen

Kritzen: mhd. kritzen*** (2), st. N.: nhd. Kritzen, Ritzen

krȫnhaftelÆke -- s. krȫnhaftelÆke: mnd. krȫnachtelÆke*, krÐnachtelÆke, kronachteliken, Adv.: s. krȫnhaftelÆke
Krog -- grasbewachsener Krog: mnd. graskræch, M.: nhd. grasbewachsener Krog, eingedeichtes Grasland, Grasland in der Marsch (F.)

Krokodil: ahd. nihhus 25, nichus, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Nix, Flussungeheuer, Wassergeist, Krokodil

Krokodil: mhd. kokodrille, kokadrille, kokatrille, cocodrille, sw. M.: nhd. Krokodil

Krokodil: mhd. nickes, nickus, st. N.: nhd. Wassergeist, Nix, Krokodil

Krokodil: mnd. kokodril, kokodrul, M.: nhd. Krokodil; krokodil, kokodril, kokrodril, kokedril, kokedrul, kokodrul, kokodril, M.: nhd. Krokodil

Krokodil« (): mhd. ? cotantil, Sb.: nhd. »Krokodil« (?)

Krokodill: mhd. kutschdrill, kütschdrill, sw. M.: nhd. Krokodill

Krokus -- wilder Krokus: ae. ? lyb-cor-n, st. N. (a): nhd. medizinischer Samen, wilder Krokus?

Krokus: ahd. tidolosa* 1, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Herbstzeitlose, Krokus

Krokus: mhd. oulæse, st. F.: nhd. Frühlingsblume, Krokus, Narzisse

Krokus: mhd. zÆtelæse, zÆtlæse, sw. F., sw. M.: nhd. »Zeitlose«, Krokus, Wiesensafran, Narzisse
-- kleiner Krokus: mhd. zÆtelæselÆn*, zÆtlæselÆn, st. N.: nhd. »Zeitloslein«, kleiner Krokus, kleine Narzisse

Krokus: mnd. ? tÆdelose, mnd.?, F.: nhd. Zeitlose, Krokus?, Narzisse?

Krokus«: mhd. kruoge, sw. M.: nhd. »Krokus«

kroll«: mhd. krol (1), Adj.: nhd. »kroll«, lockig

Kroll«: mhd. krol (2) 1, krul, st. M.: nhd. »Kroll«, Haarlocke, gekräuseltes Haar

Krolle: afries. krul-l-a 1 und häufiger?, F.: nhd. Krolle, Haarlocke

Krolle«: mhd. krolle, krülle, sw. F.: nhd. »Krolle«, Haarlocke

krollen«: mhd. krollen, sw. V.: nhd. »krollen«, kräuseln, an den Haaren reißen

Kronband: mhd. dÆadÐm, st. M.: nhd. Diadem, Kronband

krönbar«: mhd. krænebÏre, Adj.: nhd. »krönbar«, fähig die Krone zu tragen, von königlichem Rang seiend

Krönchen: ahd. korænidi*? 1, korænida*?, coronide, st. N. (ja)?: nhd. Krönlein, Krönchen, kleiner Kranz; korænilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Krönlein, Krönchen, Kränzchen

Krönchen: mhd. krãnlÆn, st. N.: nhd. Krönlein, Krönchen, Kränzchen

Krönchen: mnd. krȫneken, M.: nhd. kleiner Kranz, Rosenkranz, Krönchen, Knopf auf der Speerspitze beim Turnieren ohne scharfe Waffen

Krone -- Bogen an einer Krone: mhd. boge (1), bogen, poge, sw. M.: nhd. Bogen, Wölbung, Halbkreis, Sattelbogen, Brückenbogen, Torbogen, gebogener Querbalken, Bogen an einer Krone, Regenbogen, Umweg

Krone -- der Krone berauben: mhd. entkrãnen*, enkrãnen, sw. V.: nhd. entkrönen, der Krone berauben

Krone -- der Krone zinspflichtiger Freisasse: mnd. schattebonde, M.: nhd. der Krone zinspflichtiger Freisasse; schattebðr, M.: nhd. der Krone zinspflichtiger Freisasse

Krone -- Dokument in dem ein Recht durch Besiegelung mit dem Privatsiegel der englischen Krone bestätigt wird: mnd. privisÐgel (2), privisÐgil, prÐvesÐgil, N.: nhd. Dokument in dem ein Recht durch Besiegelung mit dem Privatsiegel der englischen Krone bestätigt wird

Krone -- Edelstein der deutschen Krone: mnd. wÆse (2), sw. M.: nhd. Weiser (M.) (1), Weisender, Führer, Weisel, Edelstein der deutschen Krone

Krone -- einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne: mnd. stÐrnenblæme, stÐrnenbl¦me, F.: nhd. »Sternenblume«, einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne

Krone -- hoher Kanzleibeamter der englischen Krone: mnd. privisÐgel (1), M.: nhd. Siegelbewahrer, hoher Kanzleibeamter der englischen Krone, Verwalter des königlichen Privatsiegels; privisÐgelÏre*, privisÐgeler, M.: nhd. Siegelbewahrer, hoher Kanzleibeamter der englischen Krone, Verwalter des königlichen Privatsiegels

Krone -- Krone der Reinheit: mnd. lilienkræne, F.: nhd. »Lilienkrone«, Krone der Reinheit

Krone -- zwölfsternige Krone der Maria: mnd. stÐrnekræne, F.: nhd. »Sternenkrone«, zwölfsternige Krone der Maria

Krone: an. ? hnef-i (3), sw. M. (n): nhd. Stamm?, Krone?; kor-æn-a, F.: nhd. Krone; krð-n-a, sw. F. (n): nhd. Krone, Tonsur

Krone: ae. béag, béah, st. M. (a): nhd. Ring, Krone, Kranz; cor-en‑béag, st. M. (a): nhd. Krone; cor-æn-a, lat.-sw. M. (n): nhd. Krone; cyn-e-hel-m, cyn-e-heal-m, st. M. (a): nhd. »Königshelm«, Krone; hel-m, heal-m (2), st. M. (a): nhd. Helm (M.) (1), Schutz, Verteidigung, Bedeckung, Krone, Spitze, Gipfel, Schützer, Herr; sig-e-béa-g, st. M. (a): nhd. Siegeskranz, Krone; wul-d-or‑béag, st. M. (a): nhd. »Ruhmring«, Krone

Krone: afries. kræ-n-e 6, st. F. (æ): nhd. Krone

Krone: anfrk. kor-on-a* 1, cor-on-a*, st. F. (æ): nhd. Krone

Krone: as. hôv‑id‑band* 2, hôª-id-band*, st. M. (a)?, st. N. (a)?: nhd. »Hauptband«, Krone, Kopfbinde

Krone: ahd. boug 29, st. M. (a): nhd. »Gebogenes«, Ring, Armring, Halseisen, Krone; bougo* 1?, sw. M. (n): nhd. Krone; houbitbenti, st. N. (ja): nhd. Diadem, Krone; kamb 54, st. M. (a): nhd. Kamm, Helmbusch, Helmkamm, Krone, runder Halsschmuck, Kandare, Weberkamm, Hahnenkamm, Zahnreihe; kambar* 1, Sb.(?): nhd. Krone, Gesims; koræna* 13, kræna, st. F. (æ): nhd. Krone, Kranz, reifförmiger Kopfschmuck, Siegeszeichen, höchster Lohn, Herrlichkeit, Märtyrerkrone; kranz* 9, st. M. (a): nhd. Kranz, Krone, Kopfbinde, Haarband; umbibifanganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Umfassung, Krone, Umwundenes, Umzingeln?; wiera 6, st. F. (æ): nhd. Krone, Schmuck aus Golddraht oder Silberdraht

Krone: mhd. kranz, st. M.: nhd. Kranz, Krone, Ehrenpreis, Backwerk; kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze
-- fähig die Krone zu tragen: mhd. krænebÏre, Adj.: nhd. »krönbar«, fähig die Krone zu tragen, von königlichem Rang seiend
-- himmlische Krone: mhd. himelkræne, st. F.: nhd. Himmelskrone, himmlische Krone, Krone des Himmels
-- Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht: mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze
-- Krone des Himmels: mhd. himelkræne, st. F.: nhd. Himmelskrone, himmlische Krone, Krone des Himmels

Krone: mhd. obedach, obdach, st. N.: nhd. Obdach, Unterkunft, Dach, Zuflucht, Schutz, Überzug, Krone, Gipfel eines Baumes, Haupt, Kopf, Schirm; oberdach, st. N.: nhd. »Oberdach«, Obdach, Krone, Krönung, Gipfel

Krone: mhd. tolde, dolde, sw. F., st. F., sw. M., st. M.: nhd. Dolde, Blütendolde, Baumwipfel, Baumkrone, Spitze, Pflanzenwipfel, Pflanzenkrone, Wipfel, Krone, Gipfel, Quaste, Fransen

Krone: mhd. überdach, obirdach, st. N.: nhd. »Überdach«, Dach, Schutzdach, Obdach, Unterkunft, Schutz, Schirm, Überzug, Krone, Baumgipfel, Haupt, Kopf; überewunt*, überwunt, st. M.: nhd. »Überwinden«, Übertreffen, Besiegen, Krone; übergezierede*, übergezierde, st. F.: nhd. Krone; übergülte, übergülde, übergulde, übergult, obergülde, obergülte, overgulde, st. F.: nhd. Übergoldung, Vergoldung, Überzug, Steigerung, Höchstes, Gipfel, Krone, Krönung
-- wunderbare Krone: mhd. wunderkræne, st. F.: nhd. »Wunderkrone«, wunderbare Krone

Krone: mnd. keiserhæt*, keyserhæt, M.: nhd. »Kaiserhut«, Krone; kræne, kræn, F.: nhd. Krone, Kronleuchter, Platte des Kopfes, Münze, runder Kopfschmuck, Kranz, Brautkranz, kleiner Rosenkranz, höchster Lohn (bildl.), höchster Preis (bildl.); krðne, krðn, krune, cr¦ne, F.: nhd. Krone, Tonsur
-- eine Krone aufsetzen: mnd. krænen*, kronen, V.: nhd. krönen, eine Krone aufsetzen, einen Jungfernkranz aufsetzen
-- Krone einer Jesusfigur: mnd. jÐsuskræne, F.: nhd. Krone einer Jesusfigur
-- mit einer Krone beprägte Goldmünze: mnd. krænert, krænart, Sb.: nhd. mit einer Krone beprägte Goldmünze
-- Stamm des Baumes zwischen Wurzel und Krone: mnd. klik (2), Sb.: nhd. Stamm des Baumes zwischen Wurzel und Krone
-- stumpfer Speer oben mit einer Krone oder einem Knopf: mnd. krænekenspÐr*, krȫnekenspÐr, kronekensper, M.: nhd. stumpfer Turnierspeer, stumpfer Speer oben mit einer Krone oder einem Knopf
krönen -- krönen mit: mhd. gekrãnen, sw. V.: nhd. krönen mit

Kronen -- mit drei Kronen geschmückt: mhd. drÆgekrãnet*, drÆgekrænt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dreigekrönt«, mit dreifacher Krone versehen (Adj.), mit drei Kronen geschmückt

krönen: got. weip-an* 1, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 222,1): nhd. kränzen, krönen, bekränzen

krönen: an. kr‘-n-a, sw. V.: nhd. krönen

krönen: ae. bíeg-an (2), sw. V.: nhd. krönen; *cor-æn‑ian, sw. V. (2): nhd. krönen; ge‑beag‑ian, sw. V.: nhd. krönen, bekränzen, umgeben (V.); ge‑cor-æn‑ian, sw. V. (2): nhd. krönen; ge‑wuld-or‑béag‑ian, sw. V.: nhd. krönen; wul-d-or‑béag‑ian, sw. V.: nhd. krönen

krönen: anfrk. gi-Ðr-en* 1, ge-Ðr-on*, sw. V. (2?): nhd. ehren, krönen

krönen: ahd. giÐrÐn* 13?, sw. V. (3, 1a?): nhd. ehren, verehren, achten, schätzen, verherrlichen, auszeichnen, belohnen, gewähren, krönen; gikorænæn* 5, gikoronæn?, sw. V. (2): nhd. krönen, mit einem Kranz schmücken; korænæn* 1, koronæn*?, sw. V. (2): nhd. krönen
-- mit Dornen krönen: ahd. bidurnen* 1, sw. V. (1a): nhd. mit Dornen krönen

krönen: mhd. bekrãnen, sw. V.: nhd. krönen

krönen: mhd. krãnen (2), krænen, sw. V.: nhd. kränzen, bekränzen, krönen, kennzeichnen, auszeichnen, preisen, ehren, verherrlichen, erhöhen, schmücken

Krönen: mhd. krãnen (3), st. N.: nhd. Krönen

krönen: mhd. überkrãnen, sw. V.: nhd. überkrönen, krönen, verherrlichen, an Herrlichkeit übertreffen; verkrãnen, ferkrãnen*, sw. V.: nhd. krönen, überkrönen, schmücken, schmücken mit; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen; zindelen*, zindeln, zinnelen, zinneln, zineln, zinelen, sw. V.: nhd. »zindeln«, zackenförmig machen, kammförmig machen, krönen, krönen mit, mit Zinnen versehen (V.); zinnen, st. V., sw. V.: nhd. »zinnen« (1), krönen, mit Zinnen versehen (V.), zinnenförmig machen, zinnenförmig hinsetzen
-- krönen mit: mhd. zindelen*, zindeln, zinnelen, zinneln, zineln, zinelen, sw. V.: nhd. »zindeln«, zackenförmig machen, kammförmig machen, krönen, krönen mit, mit Zinnen versehen (V.)

krönen: mnd. krænen*, kronen, V.: nhd. krönen, eine Krone aufsetzen, einen Jungfernkranz aufsetzen; krænigen*, kronigen, V.: nhd. krönen, zum König krönen, übertrieben auszeichnen, übertrieben belohnen
-- zum König krönen: mnd. krænigen*, kronigen, V.: nhd. krönen, zum König krönen, übertrieben auszeichnen, übertrieben belohnen

krönen: mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

Kronen-Lichtnelke: mnd. violræseke, vielræseke, F.: nhd. Vexiernelke, Kronen-Lichtnelke, Kranz-Lichtnelke

Kronenträger«: ahd. ? baugweri* 1?, lat.‑ahd.?, M. Pl.: nhd. »Kronenträger«?, Bayern (M. Pl.)

Kroneträger«: mhd. krænetrage, sw. M.: nhd. »Kroneträger«, Kaiser, König

Kronfeldherr -- Kronfeldherr des französischen Königs: mnd. kunstabel, kunstavel, konstavel, constabel, M.: nhd. Angehöriger einer Brüderschaft von Patriziern und reichen Bürgern, Veranstalter vornehmer bürgerlicher Festlichkeiten, Sohn des reichen Bürgertums, Junker, junger Lebemann, wolhabender Lebemann, Kronfeldherr des französischen Königs, Konnetabel

Kronherr«: mhd. krænehÐrre*, krænherre, sw. M.: nhd. »Kronherr«, Herrscher, Kaiser, König

Krönlein: ahd. korænidi*? 1, korænida*?, coronide, st. N. (ja)?: nhd. Krönlein, Krönchen, kleiner Kranz; korænilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Krönlein, Krönchen, Kränzchen

Krönlein: mhd. krãnlÆn, st. N.: nhd. Krönlein, Krönchen, Kränzchen

Kronleuchter: mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze

Kronleuchter: mnd. hȫvetlüchte, F.: nhd. zentrale Beleuchtung, Kronleuchter; kræne, kræn, F.: nhd. Krone, Kronleuchter, Platte des Kopfes, Münze, runder Kopfschmuck, Kranz, Brautkranz, kleiner Rosenkranz, höchster Lohn (bildl.), höchster Preis (bildl.); krænenhȫvet*, kronenhovet, M.: nhd. Kronleuchter
-- Kerze auf dem Kronleuchter: mnd. krænlicht, N.: nhd. Licht auf dem Kronleuchter, Kerze auf dem Kronleuchter
-- Kronleuchter aus Hirschgeweih: mnd. hertestwÆch, hercztwÆch, N.: nhd. Hirschgeweih, Hirschgeweih als Wappenzeichen, Hirschgeweih als Wirtshauszeichen, Kronleuchter aus Hirschgeweih, echter Speik (eine Pflanze); hertestwÆchkræne, harthwigskræne, F.: nhd. Kronleuchter aus Hirschgeweih
-- Licht auf dem Kronleuchter: mnd. krænlicht, N.: nhd. Licht auf dem Kronleuchter, Kerze auf dem Kronleuchter

Kronleuchter: mnd. lichtkræne, lechtekræne, lechtkræne, F.: nhd. Kronleuchter

Kronleuchters -- Arm des Kronleuchters: mnd. krænarm, M.: nhd. Arm des Kronleuchters

Kronsbeere: mnd. krænesbÐre*, krænsbÐre, krǖnsbÐre, F.: nhd. Kronsbeere, Preißelbeere, Kranichbeere
Kronsbeeren -- Konfekt von Kronsbeeren: mnd. krænesbÐrenkrðt*, krænsbÐrenkrðt, N.: nhd. Mus von Kronsbeeren, Konfekt von Kronsbeeren

Kronsbeeren -- Mus von Kronsbeeren: mnd. krænesbÐrenkrðt*, krænsbÐrenkrðt, N.: nhd. Mus von Kronsbeeren, Konfekt von Kronsbeeren

Krönung -- metallene Krönung: mnd. crænament, crænement, N.: nhd. metallene Krönung, doppelbogenförmige Verzierung

Krönung: mhd. dach, tach, st. N.: nhd. Dach, Bedachung, Bedeckung, Decke, Hülle, Überzug, Oberstoff, Bekleidung, Obergewand, Pferdedecke, Bettdecke, Schutz, Krönung, Vollendung, Spitze, Gipfel, Verdeck, Oberstes, Höchstes, Schirmendes, Schützendes, Kopf

Krönung: mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze

Krönung: mhd. oberdach, st. N.: nhd. »Oberdach«, Obdach, Krone, Krönung, Gipfel

Krönung: mhd. übergülte, übergülde, übergulde, übergult, obergülde, obergülte, overgulde, st. F.: nhd. Übergoldung, Vergoldung, Überzug, Steigerung, Höchstes, Gipfel, Krone, Krönung; überhort, st. M.: nhd. höchster Schatz, Krönung
-- baldachinartige Krönung: mhd. zibærje, ziborne, st. F., sw. F., N.: nhd. »Ziborie«, Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel, Säulenhäuschen, baldachinartige Krönung; ziburgel, st. N.: nhd. Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel, Säulenhäuschen, baldachinartige Krönung

Krönung: mnd. kræninge, kroninge, F.: nhd. Krönung, Kranzaufsetzung, Verherrlichung, Verleihung der geistlichen Kopfbinde, Verleihung der klösterlichen Kopfbinde, Krönung eines Königs, Krönung eines Fürsten
-- Krönung eines Fürsten: mnd. kræninge, kroninge, F.: nhd. Krönung, Kranzaufsetzung, Verherrlichung, Verleihung der geistlichen Kopfbinde, Verleihung der klösterlichen Kopfbinde, Krönung eines Königs, Krönung eines Fürsten
-- Krönung eines Königs: mnd. kræninge, kroninge, F.: nhd. Krönung, Kranzaufsetzung, Verherrlichung, Verleihung der geistlichen Kopfbinde, Verleihung der klösterlichen Kopfbinde, Krönung eines Königs, Krönung eines Fürsten

Kropf -- den Kropf überfüllen: mhd. überkrüpfen, überkripfen, sw. V.: nhd. überfüttern, überfüllen, den Kropf überfüllen

Kropf -- mit vollem Kropf seiend: mhd. volkrüpfe, folkrüpfe*, Adj.: nhd. »vollkropfig«, mit vollem Kropf seiend, voll gestopft

Kropf: germ. *kruppa-, *kruppaz, st. M. (a): nhd. Körper, Rumpf, Kropf, Beule

Kropf: got. *gau-m-a (2), sw. M. (n): nhd. Kropf

Kropf: ae. ceos-ol (2), st. M. (a): nhd. Hütte, Magen, Schlund, Kropf; cier-n-el, Sb.: nhd. Mandel, Kropf; cier-n-la, sw. M. (n): nhd. Kropf; cro-p-p, cro-p-p-a, st. M. (a): nhd. Traube, Büschel, Sprosse, Blume, Beere, Ähre, Kropf, Niere, Kiesel; réad-a, sw. M. (n): nhd. Kropf, Tiermagen

Kropf: as. kro‑p*, kro‑p‑p*, st. M. (a?): nhd. Kropf

Kropf: ahd. gutter* 1, st. N. (a): nhd. Kropf, Geschwulst, Geschwulst am Halse; kelh* 30, kelah*, st. M. (a): nhd. Kropf, Skrofel, Halsdrüsengeschwulst; ? kof* 3, st. M. (a?): nhd. Rundung, Windung, Kehlkopf?, Kropf?; kropf* 23, kroph*, st. M. (a?): nhd. Kropf, Auswuchs, Vormagen, Haufe, Haufen; kropfo* 1, kropho*, sw. M. (n): nhd. Kropf, Geschwulst, Auswuchs, Vormagen, Zwiebel (?)
-- kleiner Kropf: ahd. kropfilÆn* 1, krophilÆn*, st. N. (a): nhd. »Kröpflein«, kleiner Kropf, Vormagen

Kropf: mhd. kropf, kroph, st. M.: nhd. Kropf, Auswuchs am Halse der Menschen, Vogelkropf, Mensch der einen Kropf hat, Hals, Bissen, Vormagen
-- den Kropf füllen: mhd. krüpfen, sw. V.: nhd. den Kropf füllen
-- Hahn mit vollem Kropf: mhd. krupfei, st. M.: nhd. satter stolzer Hahn, Hahn mit vollem Kropf
-- kleiner Kropf: mhd. kröpfelÆn, st. N.: nhd. Kröpflein, kleiner Kropf
-- Mensch der einen Kropf hat: mhd. kropf, kroph, st. M.: nhd. Kropf, Auswuchs am Halse der Menschen, Vogelkropf, Mensch der einen Kropf hat, Hals, Bissen, Vormagen

Kropf: mnd. krop (1), krap, M.: nhd. herausgeschwollener Körperteil, Auswuchs, Kropf, Vormagen der Vögel, angeschwollener menschlicher Hals, Blähhals, Doppelkinn, Hals, Schlund, Speiseröhre, Halsschutz an der Rüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Rumpf, Körper (von Menschen und Tieren), Leiche, Schiffsrumpf, Inneres des Schiffes
-- in den Kropf füllen: mnd. kröppen, kroppen, sw. V.: nhd. in den Kropf füllen, kröpfen, fressen, füttern, voll füttern, gut ernähren
-- Kropf des Huhnes: mnd. hȫnerkrop, hoinerkrop, honderkrop, hoenderkrop, honnerkrop, hȫnrekrop, hoinrekrop, hoonrekrop, hðnrekrop, M.: nhd. Kropf des Huhnes
-- Wälscher mit einem Kropf: mnd. kropwõle, kr²pwõle, kropwale, M.: nhd. welscher Kretin mit einem Kropf, Wälscher mit einem Kropf, Kretin?
-- welscher Kretin mit einem Kropf: mnd. kropwõle, kr²pwõle, kropwale, M.: nhd. welscher Kretin mit einem Kropf, Wälscher mit einem Kropf, Kretin?

Kropfanfüllung -- übermäßige Kropfanfüllung: mhd. überkrüpfe, st. F.: nhd. »Überkropf«, übermäßige Kropfanfüllung, Übersättigung

kröpfen: mnd. kröppen, kroppen, sw. V.: nhd. in den Kropf füllen, kröpfen, fressen, füttern, voll füttern, gut ernähren

Kropfgans: ahd. õlakrõa* 4, õlakrõ*, õlkrõ, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kropfgans, Aalkrähe, Krähenscharbe, Kormoran

Kropfgans: mhd. anekrätel, st. N.: nhd. Kropfgans

kropfig: ae. ho-f‑er‑ed‑e, Adj.: nhd. bucklig, gebeult, geschwollen, kropfig; ho-f-er‑od, Adj.: nhd. bucklig, gebeult, geschwollen, kropfig

kropfig: ahd. kelhoht* 1, Adj.: nhd. kropfig, skrofulös, eine geschwollenen Hals habend

kropfig: mhd. kropfeht, Adj.: nhd. kropfig; kropfoht, kropfot, Adj.: nhd. kropfig

Kröpflein: mhd. kröpfelÆn, st. N.: nhd. Kröpflein, kleiner Kropf

Kröpflein«: ahd. kropfilÆn* 1, krophilÆn*, st. N. (a): nhd. »Kröpflein«, kleiner Kropf, Vormagen

Kropfstoß«: mhd. kropfstæz, st. M.: nhd. »Kropfstoß«

Krosel«: mhd. krosel, st. M., F.: nhd. »Krosel«, Knorpel

Krospel«: mhd. krospel, kruspel, M., F.: nhd. »Krospel«, Knorpel

Krossen -- Herzogtum Krossen: mnd. Grossen, ON: nhd. Herzogtum Krossen

Krot«: mhd. krot (1), krut, st. N., st. M.: nhd. »Krot«, Belästigung, Bedrängnis, Kummer, Beschwerde, Hindernis; krot (2), krut, sw. F., st. F.: nhd. »Krot«, Kröte, Frosch

Kröte: idg. *guredh-, Sb.: nhd. Frosch, Kröte; *gÝÐbh‑ (2), *gÝÐb‑, Adj., Sb: nhd. schleimig, schwabbelig, Quappe, Kröte

Kröte: germ. *kredæ, *krudæ, st. F. (æ): nhd. Kröte; *ðkkæ-, *ðkkæn, *ðkjæ‑, *ðkjæn, germ.?, Sb.: nhd. Kröte

Kröte: an. padd-a, sw. F. (n): nhd. Frosch, Kröte

Kröte: ae. ? l’ndis‑líeg?, l’mbis‑líeg?, Sb.: nhd. Kröte?; pad-d-e, pad-e, sw. F. (n): nhd. Kröte, Frosch; tõd-e, tõd-ig-e, sw. F. (n): nhd. Kröte; to-sc-a, to-x‑a, sw. M. (n): nhd. Kröte, Frosch; ‘c-e (2), M., sw. F. (n): nhd. Frosch, Kröte

Kröte: as. bofo? 1, as.?, sw. M. (n): nhd. Kröte

Kröte: ahd. bofo 1?, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Kröte; breita* (1) 7, sw. F. (n): nhd. Kröte; erdkreta* 2, erdkrota*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Erdkröte«, Kröte; ? frosk* 31, frosc, st. M. (a): nhd. Frosch, Kröte?; kreta* 17, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kröte; krot 3, st. F. (i): nhd. Kröte; krota 15, sw. F. (n): nhd. Kröte; ðhha* 6, ðcha, sw. F. (n)?: nhd. Kröte

Kröte: mhd. ðche, oucke, sw. F.: nhd. Kröte

Kröte: mhd. krete, sw. F., st. F.: nhd. Kröte, Frosch; krot (2), krut, sw. F., st. F.: nhd. »Krot«, Kröte, Frosch; krote, krotte, kröte, krate, krade, krete, sw. F.: nhd. Kröte, Frosch; krötinne, sw. F.: nhd. »Krötin«, Kröte, Frosch; krotolf, st. M.: nhd. Kröte

Kröte: mhd. ouke, ouche, oucke, sw. F.: nhd. Kröte

Kröte: mnd. brÐdepadde, breidepadde, F.: nhd. Kröte, Unke; brÐdepogge, breidepogge, F.: nhd. Kröte, Unke; brÐdeworm, breideworm, Sb.: nhd. Kröte; brÐtvæt, breitvæt, brÐtfæt, M.: nhd. Kröte, Unke; brÐtworm, breitworm, M.: nhd. Kröte

Kröte: mnd. ðtze, mnd.?, F.: nhd. Kröte, Frosch; ? vocke (3), focke, Sb.: nhd. Kröte?, Waldmaus?

Kröte: mnd. kræde (1), krode, krõde, krȫde, krȫte, F.: nhd. Kröte, Amphibie, Kriechtier
Kröte: mnd. padde, pedde, pet, sw. F.: nhd. Kröte, Frosch, eine Lurchart; pogge, poge, pugge, F., M.: nhd. Frosch, Froschlurch, Kröte, sackartiges Behältnis (Bedeutung örtlich beschränkt), Geldbeutel (Bedeutung örtlich beschränkt); prückel, pruckel, Sb.: nhd. Kröte

Kröten -- runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird: mnd. paddenstÐn, paddenstÐin, M.: nhd. Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird; peddenstÐn, peddestÐin, M.: Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird

Kröten -- Schmuckstein der sich angeblich im Kopf von Fröschen und Kröten findet: mnd. poggenstÐn, poggenstein, M.: nhd. »Froschstein«, Schmuckstein der sich angeblich im Kopf von Fröschen und Kröten findet, Zierstein

Krötenbalg« () (Schweltwort): mhd. ? krotenbalc, st. M.: nhd. »Krötenbalg« (?) (Schweltwort)

Krötenfett: mnd. poggenvet, N.: nhd. Froschtalg, Krötentalg, Froschfett, Krötenfett

Krötenfleisch: mnd. poggenvlÐsch, poggenvleisch, poggenfleesch, N.: nhd. Froschfleisch, Krötenfleisch

Krötenlaich: mnd. poggenkoller, poggenkuller, pogenkülder*, puggenkuller, M.: nhd. Froschlaich, Krötenlaich, Froschlaich ähnelnde Alge an der Wasseroberfläche

Krötensaat: mhd. krotensõme, sw. M.: nhd. »Krötensame«, Krötensaat

Krötensame«: mhd. krotensõme, sw. M.: nhd. »Krötensame«, Krötensaat

Krötenspeise«: mnd. krȫdenspÆse, F.: nhd. »Krötenspeise«, Madensack

Krötenstein: mhd. krotenstein, st. M.: nhd. Krötenstein, Borax, Boracit

Krötenstein: mnd. paddenstÐn, paddenstÐin, M.: nhd. Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird; paddenstæl, paddenstoel, M.: nhd. Hutpilz, Schwamm, als Heilmittel in der Pferdemedizin verwendet, Krötenstein; peddenstÐn, peddestÐin, M.: Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird; peddenstæl, peddestæl, M.: nhd. Hutpilz, Schwamm, als Heilmittel in der Pferdemedizin verwendet, Krötenstein

Krötentalg: mnd. poggenvet, N.: nhd. Froschtalg, Krötentalg, Froschfett, Krötenfett

Krötenteufel: mnd. krædendǖvel, krȫdendǖvel, krodenduvel, krõdenddǖvel, M.: nhd. Krötenteufel, Schreckgespenst, teuflischer Abgott
Krötenweise«: mhd. krotenwÆse, st. F.: nhd. »Krötenweise«

Krotenwurz«: mhd. krotenwurz 2, st. F.: nhd. »Krotenwurz«, Echter Speik

Krötin«: mhd. krötinne, sw. F.: nhd. »Krötin«, Kröte, Frosch

Krücke: germ. *krukjæ, st. F. (æ): nhd. Stab, Krücke

Krücke: got. *kru-k-k-j-a, st. F. (jæ): nhd. Krücke

Krücke: an. hãk-ja (1), sw. F. (n): nhd. Krücke

Krücke: ae. cry-c-c, st. F. (jæ): nhd. Krücke

Krücke: as. kru‑k‑k‑a* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Krücke

Krücke: ahd. crocia 8, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Krücke; krukka* 6?, krucka*, sw. F. (n): nhd. Krummholz, Krummstab, Krücke, Hirtenstab, Feuerhaken, Marterinstrument; *krukkja, lang., st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Krücke; stelza 5, sw. F. (n): nhd. Stelze, Krücke, Holzbein, dreibeiniger Stuhl

Krücke: mhd. gabele, gabel, st. F., sw. F.: nhd. Gabel, Krücke, Krückstock, Forke, Mistgabel; krücke, krucke, kruche, sw. F., st. F.: nhd. Krücke, Krückstock, Krummstab, Bischofsstab, Kreuz, Ofenkrücke; krückestap, kruckestap, st. M.: nhd. »Krückstab«, Krücke

Krücke: mhd. stelze (1), sw. F.: nhd. Stelze, Stelzbein, Bein, Krücke, Schemel

Krücke: mnd. krücke, krucke, krükke*, krocke, F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden

Krücke: mnd. stelte, F.: nhd. Stelze, Stelzschemel der Krüppel, Stelzfuß, Krücke, Gehstelze

Krücken -- auf Krücken gehen: mhd. krucken, krücken, sw. V.: nhd. »krucken«, auf Krücken gehen

krucken«: mhd. krucken, krücken, sw. V.: nhd. »krucken«, auf Krücken gehen

Krückstab«: mhd. krückestap, kruckestap, st. M.: nhd. »Krückstab«, Krücke

Krückstock: mhd. gabele, gabel, st. F., sw. F.: nhd. Gabel, Krücke, Krückstock, Forke, Mistgabel; krücke, krucke, kruche, sw. F., st. F.: nhd. Krücke, Krückstock, Krummstab, Bischofsstab, Kreuz, Ofenkrücke

Krückstock: mnd. krücke, krucke, krükke*, krocke, F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden

Krude«: mhd. krude, st. F.: nhd. »Krude«, Bedrängnis, Gewalttat, Grausamkeit

Krug -- kleiner Krug vom Unfang eines Mengels: mnd. mengelenkræs, M.: nhd. kleiner Krug vom Unfang eines Mengels; mengeltÆnkræs, M.: nhd. kleiner Krug vom Unfang eines Mengels

Krug -- kleiner Krug: ahd. eimbarlÆn* 1, st. N. (a): nhd. Eimerlein, Krüglein, Töpflein, kleiner Krug

Krug -- kleiner Krug: mhd. krðselÆn 2?, st. N.: nhd. Krug (M.) (1), kleiner Krug, kleines Trinkgefäß

Krug -- Krug der ein Achtel Maß umfasst: mnd. ȫselput, M.: nhd. Krug der ein Achtel Maß umfasst

Krug -- vom Schenkwirt im Krug ausgeschenktes Bier: mnd. bÐrschenkenbÐr, N.: nhd. vom Schenkwirt im Krug ausgeschenktes Bier, gewöhnliches Bier

Krug (M.) (1) aus Steingut: mnd. stÐnkræs, steinkræs, stÐnkrois, stÐnkrous, stÐnkr¦s, stÐnkrus, M.: nhd. Krug (M.) (1) aus Steingut, Tonkrug

Krug (M.) (1) der ein Viertelstübchen fasst: mnd. quõrtÐreskræs, quõrtÐrskræs, M., N.: nhd. Krug (M.) (1) der ein Viertelstübchen fasst

Krug (M.) (1) mit Henkel: mnd. ? ægenkræs, M., N.: nhd. »Augenkrug«, Krug (M.) (1) mit Henkel?

Krug (M.) (1): idg. *kelp‑, *k¢p‑, Sb.: nhd. Krug (M.) (1), Topf

Krug (M.) (1): germ. *berila-, *berilaz, st. M. (a): nhd. Gefäß, Krug (M.) (1); *kadus, germ.?, Sb.: nhd. Krug (M.) (1); *krusa-, *krusaz, N.: nhd. Krause, Krug (M.) (1); *urkel-, Sb.: nhd. Krug (M.) (1)

Krug (M.) (1): got. aúrkei-s* 2, aurkjus*?, st. M. (ja), st. M. (u/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 163): nhd. Krug (M.) (1); *krðk-a, st. F. (æ): nhd. Krug (M.) (1)

Krug (M.) (1): an. krukk-a, sw. F. (n): nhd. Krug (M.) (1)

Krug (M.) (1): ae. a-m-ber (1), a-m-bor, ’-m-ber, st. M. (a), st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Eimer, Gefäß, Fass, Krug (M.) (1), Kanne; bð-c, st. M. (a): nhd. Bauch, Magen, Krug (M.) (1); céac, st. M. (a): nhd. Krug (M.) (1), Schale (F.) (2), Kessel; cræg (1), cræh (3), M.: nhd. Krug (M.) (1), Gefäß; crðc-e, sw. F. (n): nhd. Topf, Krug (M.) (1); crðs, st. F. (æ): nhd. irdener Topf, Krug (M.) (1); crðs-e, sw. F. (n): nhd. irdener Topf, Krug (M.) (1), Krause; orc (2), st. M. (a)?: nhd. Krug (M.) (1), Becher; sester, seoxter, st. M. (a): nhd. Gefäß, Krug (M.) (1), Sester (Maß), Maß

Krug (M.) (1): as. b’kkÆn* 2, st. N. (a): nhd. Becken, Kanne, Krug (M.) (1); ful* (1) 2, ful-l*, st. N. (a): nhd. Becher, Krug (M.) (1); krðk-a* 4, sw. F. (n): nhd. Krug (M.) (1), Gefäß; ork* 1, st. M. (a): nhd. Krug (M.) (1); s‑to‑p‑p‑o 1, sw. M. (n): nhd. Krug (M.) (1), Eimer (M.)

Krug (M.) (1): ahd. ampla* 6, sw. F. (n): nhd. »Ampel«, Gefäß, kleines Gefäß, Kännchen, Krug (M.) (1), Fläschlein, Fläschchen; ampulla 20, sw. F. (n): nhd. »Ampel«, Gefäß, Kännchen, Krug (M.) (1), Fläschlein, Fläschchen; behhari* 24, bechari, st. M. (ja): nhd. Becher, Schale (F.) (2), Kessel, Krug (M.) (1); biril* 1, birul*, st. M. (a): nhd. Korb, Topf, Krug (M.) (1); 8zwibar* 34, zubar, st. N. (a): nhd. Zuber, Krug (M.) (1), Bütte, Amphore, Gefäß mit zwei Traggriffen; brokketa* 1, brocketa*, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Krug (M.) (1); butirih* 19, st. M. (a?, i?): nhd. Schlauch, Weinschlauch, Gefäß, Krug (M.) (1); eimbar 42, ambar*, st. N. (a): nhd. Eimer, Krug (M.) (1), Topf, Gefäß, Urne; eimbarÆn 1?, st. N. (a): nhd. Krug (M.) (1), Gefäß; eimberi 13, eimbri*, st. N. (ja): nhd. Eimer, Krug (M.) (1), Topf, Gefäß; faz 61, st. N. (a): nhd. Behälter, Gefäß, Fass, Krug (M.) (1), Schüssel, Instrument, Gerät, männliches Geschlechtsteil; flaska 25, flasca, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Flasche, Schlauch, Behälter, Krug (M.) (1), Weingefäß; giozfaz* 3, st. N. (a): nhd. Gießkanne, Kanne, Krug (M.) (1), Ölkännchen; kanna 10, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kanne, Trinkgefäß, Krug (M.) (1); kannata* 3, kanta*, sw. F. (n): nhd. Kanne, Schale (F.) (2), Trinkgefäß, Krug (M.) (1); kannella* 4, kannala*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Kanne«, Trinkgefäß, Gefäß für Flüssigkeiten, Krug (M.) (1); kenning* 2, st. M. (a?): nhd. Becher, Trinkgefäß, Krug (M.) (1); kopf* 37, koph*, kupf*, kuph*, st. M. (a): nhd. Becher, Schale (F.) (2), Schöpfgefäß, Krug (M.) (1), Kopf; krugula* 7, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Topf, Gefäß, Krug (M.) (1); krðhha* 2, krucha*, sw. F. (n): nhd. Krug (M.) (1); kruog* (1) 18, st. M. (i): nhd. Krug (M.) (1), Flasche, Gefäß, Topf; skõla* 39, scõla, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schale (F.) (2), Trinkschale, Krug (M.) (1), Kanne, Kelch, Waagschale; steina* 8, steinna, sw. F. (n): nhd. Topf, Krug (M.) (1), Tiegel, Kessel; stouf 64, st. M. (a): nhd. Kelch, Becher, Trinkgefäß, Krug (M.) (1), Klippe, Riff, Fels, Berg; urzeol 11, urzil, urzol, st. M. (a): nhd. Becher, Krug (M.) (1)

Krug (M.) (1): mhd. barel, parel, st. N.: nhd. Flasche, Becher, Krug (M.) (1), Pokal, Fässchen; butigel, Sb.: nhd. Flasche, Krug (M.) (1); buzzel, st. N.: nhd. Krug (M.) (1), Tönnchen, Fässchen

Krug (M.) (1): mhd. kanne, st. F., sw. F.: nhd. Kanne, Krug (M.) (1); kruoc, krðc, st. M.: nhd. Krug (M.) (1); krðse (1), sw. F.: nhd. Krug (M.) (1), irdenes Trinkgefäß; krðselÆn 2?, st. N.: nhd. Krug (M.) (1), kleiner Krug, kleines Trinkgefäß

Krug (M.) (1): mhd. ürn, urn, üren, st. F.: nhd. »Yrn«, Flüssigkeitsmaß, Urne, Krug (M.) (1)

Krug (M.) (1): mnd. drinkstæve*, drinkstove, drinkstõve, M., F.?: nhd. »Trinkstube«, Trinklokal, Krug (M.) (1); drinkstæven, drinkstõven, M.: nhd. »Trinkstube«, Trinklokal, Krug (M.) (1); dult (2), mnd.?, F.: nhd. irdenes Gefäß, Krug (M.) (1)

Krug (M.) (1): mnd. kræch (2), M.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne; kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

Krug (M.) (1): mnd. lõte (3), lõt, F.: nhd. Krug (M.) (1); pot (1), put, pat, puts, putz, M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel; potke, N.: nhd. »Pöttchen«, kleines rundlich bauchiges Gefäß, Töpfchen, Trinkgefäß, Krug (M.) (1); pötken, N.: nhd. »Pöttchen«, kleines rundlich bauchiges Gefäß, Töpfchen, Trinkgefäß, Krug (M.) (1)

Krug (M.) (1): mnd. tulte, mnd.?, Sb.: nhd. Gefäß, Krug (M.) (1), Bierkrug

Krug (M.) (2): germ. *kræga?, Sb.: nhd. Schenke, Krug (M.) (2); *krægu-?, Sb.: nhd. Schenke, Krug (M.) (2)

Krug (M.) (2): mhd. krðche, sw. F.: nhd. Krauche, Kruke, Krug (M.) (2)

Krug (M.) (2): mnd. bÐrhðs, N.: nhd. »Bierhaus«, Krug (M.) (2), Wirtschaft

Krug: mnd. gõlpot, M.: nhd. Krug, Bierkrug; günteke, gunteke, F.: nhd. Krug, Kanne, Schenkgefäss; krðke, kruike, krucke, krukke*, F.: nhd. Kruke, Krug, tönerner Wasserkrug, Ölkrug, Getränkekrug, Arzneikrug, Biergefäß; krǖkel***, N.: nhd. »Krügel«, Krug
Krug« (M.) (2): mnd. kræch (1), kroech, krouch, kroich, krðch, M.: nhd. »Krug« (M.) (2), Wirtshaus, Schenke, Ausschank, Gastwirtschaft, Dorfschenke, Straßenschenke

Krügchen: mnd. krǖkelken, krukelken, N.: nhd., Krügelchen, Krügchen, Krüglein

Krügel«: mnd. krǖkel***, N.: nhd. »Krügel«, Krug

Krügelchen: mnd. krǖkelken, krukelken, N.: nhd., Krügelchen, Krügchen, Krüglein

Krüger -- Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres: mnd. tappelschillinc, M.: nhd. »Zapfschilling«, Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres; tappelwitte, M.: nhd. Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres

Krüger: mhd. krüegÏre*, krüeger, st. M.: nhd. Krüger

Krüger«: mnd. krȫgÏre* (1), krȫger, kroeger, kroger, kroyger, M.: nhd. »Krüger«, Gastwirt, Schankwirt, Besitzer einer Schenke
krügerisch«: mnd. krȫgÏrisch***, Adj.: nhd. »krügerisch«, wirtisch

Kruges -- Hals eines Kruges: mnd. krõge (1), krach, M., N.: nhd. Kragen (M.), Hals, Kehle, Schlund, Nacken, Hals eines Kruges, Halsbekleidung, Überhang, Eisenkragen, Halsblech; krȫsestÐn, krȫsestein, M., N.: nhd. Kragen (M.), Hals, Kehle, Schlund, Nacken, Hals eines Kruges, Halsbekleidung, Überhang, Eisenkragen, Halsblech

Kruggang«: mnd. kræchganc, kræchgank, M.: nhd. »Kruggang«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager

Kruggeld«: mnd. kræchgelt, N.: nhd. »Kruggeld«, Einkünfte aus Schankgerechtigkeit

Krüglein -- Krüglein mit zwei Henkeln: mhd. zuberlÆn, st. N.: nhd. »Zuberlein«, kleiner Zuber, Krüglein mit zwei Henkeln

Krüglein: ahd. eimbarlÆn* 1, st. N. (a): nhd. Eimerlein, Krüglein, Töpflein, kleiner Krug

Krüglein: mhd. kriuchelÆn, st. N.: nhd. »Kräuchlein«, kleine Krauche, Krüglein; kriuselÆn, st. N.: nhd. Krüglein; krüegelÆn, st. N.: nhd. Krüglein

Krüglein: mnd. krȫseken, krȫsken, kræseken, kræsken, N.: nhd. Krüglein; krȫselÆn, krµselÆn, N.: nhd. Krüglein; krǖkelken, krukelken, N.: nhd., Krügelchen, Krügchen, Krüglein
Krugmuhme«: mnd. kræchmȫme, F.: nhd. »Krugmuhme«, Gastwirtin, Wirtsfrau, Herbergsmutter

Krugmutter«: mnd. kræchmæder, F.: nhd. »Krugmutter«, Gastwirtin, Wirtsfrau, Herbergsmutter

Krugscherbe: mnd. kræsenschervele, kræseschervele, F.: nhd. Krugscherbe, Tonscherbe

Krugtag«: mnd. kræchdach, M.: nhd. »Krugtag«, Tag an dem der Handwerksgeselle für ein Gelage seiner Bruderschaft arbeitsfrei ist, Tag an dem man ins Wirtshaus geht

Krugwachs«: mnd. kræchwas, crogwas, N.: nhd. »Krugwachs«, eine nicht näher bestimmte Wachssorte

Krugwurt«: mnd. kræchwært, kruchwært, F.: nhd. »Krugwurt«, Wirtshausgrundstück

Kruke: mhd. krðche, sw. F.: nhd. Krauche, Kruke, Krug (M.) (2)

Kruke: mnd. krðke, kruike, krucke, krukke*, F.: nhd. Kruke, Krug, tönerner Wasserkrug, Ölkrug, Getränkekrug, Arzneikrug, Biergefäß

Krüm​chen: idg. *smÐik-, *smÐk-, *smÆk-, Sb.: nhd. Krüm​chen

Krümchen: as. bro‑s‑m‑a 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Krümchen, Brosamen; bro‑s‑m‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Krümchen, Brosamen

Krümchen: ahd. sprat* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Teilchen, Stückchen, Krümchen, Körnchen

Krümchen: mnd. krȫmeke, krȫmke, N.: nhd. Krümel, Krume, Brotbröckchen, Krümchen, Brotkrume
Krume: germ. *grumel-, germ.?, Sb.: nhd. Krume, Griebe; *krauma-, *kraumaz, *krðma‑, *krðmaz, st. M. (a): nhd. Krume; *krumæ‑, *krumæn, sw. F. (n): nhd. Krume

Krume: ae. bréa-d, st. N. (a): nhd. Bissen, Stück, Krume, Brot; cru-m-a, sw. M. (n): nhd. Krume, Krümel, Stückchen

Krume: ahd. bræsama* 15, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Brosame, Krume, Krümel, Brocken

Krume: mhd. broseme, brosem, brosme, st. F., sw. F.: nhd. Brosame, Krume, Krümel

Krume: mhd. krume, krðme, krumme, st. F.: nhd. Krume

Krume: mnd. kræme, krome, krðme, F.: nhd. Krume, Brotkrume, Brosam, weiches Inneres des Brotes, Ackerkrume, Ackerland?; krȫmeke, krȫmke, N.: nhd. Krümel, Krume, Brotbröckchen, Krümchen, Brotkrume
Krume: mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand; stückeken, stuckeken, N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückel***, N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen; stückelÆn, stuckelÆn, stücklen, N.: nhd. Stücklein, kleines Stück, Stückchen, Teilchen, kleiner Teil, Körnchen, Krume, kleines Teilstück; stückelken, N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückschen, N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke

Krümel: ae. cru-m-a, sw. M. (n): nhd. Krume, Krümel, Stückchen

Krümel: ahd. bræsama* 15, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Brosame, Krume, Krümel, Brocken; stukkilÆn* 2, stuckilÆn*, st. N. (a): nhd. Stücklein, Stückchen, Krümel

Krümel: mhd. broseme, brosem, brosme, st. F., sw. F.: nhd. Brosame, Krume, Krümel

Krümel: mhd. grðz (1), griuze, st. M., st. F.: nhd. Sandkorn, Krümel, Getreidekorn, Korn, Kleie, Grütze (F.) (1), Geringstes, Nichts

Krümel: mnd. krȫmeke, krȫmke, N.: nhd. Krümel, Krume, Brotbröckchen, Krümchen, Brotkrume
krümeln: ae. cry-m-m-an, sw. V.: nhd. krümeln

krümeln: mhd. krumelen, krümelen, sw. V.: nhd. krümeln, in Krumen zerreißen; krumen, sw. V.: nhd. krümeln, in Krumen zerreiben

Krumen -- in Krumen zerbrechen: mnd. krȫmen, kromen, sw. V.: nhd. zerkrümeln, in Krumen zerbrechen, hinzubringen

Krumen -- in Krumen zerreiben: mhd. krumen, sw. V.: nhd. krümeln, in Krumen zerreiben

Krumen -- in Krumen zerreißen: mhd. krumelen, krümelen, sw. V.: nhd. krümeln, in Krumen zerreißen

Krumen -- Lockfutter in Form von Krumen vorwerfen: mnd. vörkrȫmen*, vorkrȫmen, sw. V.: nhd. »verkrümen«, Lockfutter in Form von Krumen vorwerfen
Krumepfennig«: mnd. kræmepenninc, krðmepenninc, M.: nhd. »Krumepfennig«, eine Abgabe in Brot?

Krümler«: mhd. krümelÏre***, st. M.: nhd. »Krümler«

krumm -- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: mhd. hõke, hagge, hðke, sw. M., st. M.: nhd. Haken (M.), Widerhaken, jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann, Pflug

krumm -- krumm machen: mhd. krumben, krümben, krummen, krümmen, sw. V.: nhd. »krümmen«, krumm sein (V.), krumm werden, sich verwirren, sich hinunterbeugen zu, krumm machen, verbiegen, biegen, missachten

krumm -- krumm oder krampfhaft zusammenziehen: mhd. krimpfen, krimpen, grimpfen, st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen

krumm -- krumm werden: mhd. krumben, krümben, krummen, krümmen, sw. V.: nhd. »krümmen«, krumm sein (V.), krumm werden, sich verwirren, sich hinunterbeugen zu, krumm machen, verbiegen, biegen, missachten

krumm -- nicht krumm: mnd. lÆk (3), lÆch, lich*, Adj.: nhd. gleich, gleichgesinnt, vergleichbar, gleichartig seiend, gleichmäßig, eben, gerade, angemessen, nicht krumm, ähnlich, gerecht, billig, richtig

krumm oder platt schagen (Nägel an der durchgetriebenen Spitze): mnd. weddernÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. »widernieten«, nieten, krumm oder platt schagen (Nägel an der durchgetriebenen Spitze)

krumm sein (V.): germ. *gub-, *gup-, V.: nhd. krumm sein (V.); *hak-, V.: nhd. krumm sein (V.); *ham- (2), V.: nhd. krumm sein (V.); *heh-, V.: nhd. krumm sein (V.); *hek-, V.: nhd. krumm sein (V.); *hem-, V.: nhd. krumm sein (V.); *henh-, *henk‑, sw. V.: nhd. krumm sein (V.); *henkan, st. V.: nhd. krumm sein (V.), hinken; *lahw-, *lehw‑, V.: nhd. krumm sein (V.); *wanh-, germ.?, sw. V.: nhd. schief gehen, krumm sein (V.)

krumm sein (V.): mhd. krumben, krümben, krummen, krümmen, sw. V.: nhd. »krümmen«, krumm sein (V.), krumm werden, sich verwirren, sich hinunterbeugen zu, krumm machen, verbiegen, biegen, missachten

krumm: idg. *klõ‑, *klæ‑, V., Adj., Sb.: nhd. biegen, anlehnen, krumm, Biegung, Gelenk; ? *laiøo‑, Adj.: nhd. krumm?, linke, links; *skambo‑, *kambo‑, Adj.: nhd. krumm; *skel- (4), *kel- (10), V., Adj., Sb.: nhd. biegen, anlehnen, krumm, Biegung, Gelenk; *skelno‑, Adj.: nhd. krumm; *øonko-, Adj.: nhd. krumm

krumm: germ. *beuga-, *beugaz, germ.?, Adj.: nhd. gebogen, gebeugt, krumm; *gaupa‑, *gaupaz, Adj.: nhd. krumm, auseinandergebogen; *krampa-, *krampaz, Adj.: nhd. krumm, gebogen, gekrümmt; *krumpa-, *krumpaz, *krumba‑, *krumbaz, Adj.: nhd. gekrümmt, krumm; *wanha-, *wanhaz, *wanka‑, *wankaz, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, verkehrt, falsch; *wraiha-, *wraihaz, *wrÆga‑, *wrÆgaz, germ.?, Adj.: nhd. verdreht, krumm, schräg; *wraikwa-, *wraikwaz, Adj.: nhd. verdreht, krumm, schräg

krumm: got. wrai-q-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. krumm, schräg

krumm: an. fat-t-r, Adj.: nhd. biegsam, krumm, krummgebogen; gneyp-r, Adj.: nhd. gebeugt, krumm; krumm-r, Adj., BN: nhd. krumm; rõ-r, Adj.: nhd. krumm; svÆ-virŒ-lig-r, Adj.: nhd. beschämend, krumm, verkehrt

krumm: ae. cru-m-b, cru-m-p, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, gebeugt; ? lort, Adj.: nhd. krumm?; þweorh, Adj.: nhd. quer, zwerch, verkehrt, verdreht, schräg, krumm, feindlich, zornig

krumm: afries. kru-m-b* 4, Adj.: nhd. krumm; wrâ-k 1, Adj.: nhd. krumm
-- krumm wie ein Haken: afries. krâw‑il‑kru-m-b 3, krâw-el-kru-m-b, Adj.: nhd. hakenkrumm, krumm wie ein Haken

krumm: as. kru‑m‑b* 2, Adj.: nhd. krumm, gebeugt, hakenförmig

krumm: ahd. 1zuokrumb* 1, Adj.: nhd. krumm, einwärts gekrümmt; gikrumbi* 2, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, gebogen; krumb* 33, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, gebogen, gewunden, verkehrt, verkrüppelt, mehrdeutig, zweideutig, ungerade, unrecht; *krumbi?, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt; krumbilingðn* 1, Adv.: nhd. krumm, verkehrt, in krummer verkehrter Weise, auf falschem Weg; sÆtakrumb* 1, Adj.: nhd. krumm, gewunden; wintskaffan* 1, wintscaffan*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. verdreht, krumm

krumm: mhd. bogenrucke, bogrucke, bogenruck, Adj.: nhd. höckerig, krumm, gebeugt; bogerucke, bogrucke, Adj.: nhd. gekrümmt, krumm, gebeugt; drÏjet, drÏt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedreht, krumm, verformt
-- krumm werden: mhd. erkrumben, sw. V.: nhd. krumm werden, lahm werden, krümmen, lähmen, gelähmt werden

krumm: mhd. krimpf (1), krimp, Adj.: nhd. krumm, eingeschrumpft; krump (1), krum, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, verdreht, schlecht, schief, verbogen, verkrüppelt, verwickelt, schwach, unrecht, unredlich, falsch, missgünstig; krümpel, Adj.: nhd. krumm, gewellt; krümpeleht, Adj.: nhd. krumm

krumm: mhd. schel (2), schelwe, Adj.: nhd. scheel, schielend, quer, schief, krumm; schelch (1), schelh, schelb, Adj.: nhd. scheel, schief, schielend, krumm, gewunden

krumm: mhd. unsleht, Adj.: nhd. »unschlecht«, unaufrichtig, auf falscher Fährte befindlich, krumm, uneben
-- ganz krumm werden: mhd. verkrumben, verkrummen, ferkrumben*, sw. V.: nhd. ganz krumm werden, erlahmen, gelähmt werden

krumm: mnd. ? wramphaftich*, wrampachtich?, mnd.?, Adj.: nhd. gewunden, krumm?, höckericht, knorrig?; wrÐdelÆken*, wrÐdeliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, böse, erbittert, heftig, stark, herb, herbe?, sauer, bitter; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐtlÆke*, wrÐtlik, wrÐtlike, wrÐtliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, grimmig, böse, erzürnt, sauer, bitter, stark; wrÐtlÆken*, wrÐtliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, böse, erbittert, heftig, stark, herb, herbe, sauer, bitter

krumm: mnd. krum (1), krumm, krumme, Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht; krum (2), krumm, Adv.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, gebeugt, krumm gewachsen, schief, abweichend; krumme, Adj.: nhd. krumm; krümmich***, Adj.: nhd. krumm, geneigt
-- krumm biegen: mnd. kroppen, sw. V.: nhd. biegen, krumm biegen
-- krumm gelähmt wie eine Hakengabel: mnd. krouwelkrum, krawelkrum, krauwelkrum, krðwelkrum, Adj.: nhd. krumm gelähmt wie eine Hakengabel
-- krumm gewachsen: mnd. krum (1), krumm, krumme, Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht; krum (2), krumm, Adv.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, gebeugt, krumm gewachsen, schief, abweichend
-- krumm geworden: mnd. krum (1), krumm, krumme, Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht
-- krumm machen: mnd. krümmen, krummen, sw. V.: nhd. krümmen, krumm werden, krumm machen, umbiegen, sich krümmen, sich biegen, eine Kurve machen, sich beugen, sich neigen
-- krumm werden: mnd. krümmen, krummen, sw. V.: nhd. krümmen, krumm werden, krumm machen, umbiegen, sich krümmen, sich biegen, eine Kurve machen, sich beugen, sich neigen

krumm: mnd. slim (1), slimm, Adj.: nhd. »schlimm«, schlecht, unterdurchschnittlich, abgenutzt, unergiebig, heruntergekommen, schlecht gewachsen, verdorben, übel, bösartig, minderwertig, mangelhaft, schief, krumm, elend, niedrig, zweifelhaft, jämmerlich, widerärtig, gering, unvollkommen, schwach, gemein
-- nicht krumm oder gebogen: mnd. strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

krumm«: mhd. krumbe (2), Adv.: nhd. »krumm«; krümbe*** (2), Adv.: nhd. »krumm«; krumbes, krums, Adv.: nhd. »krumm«, schief

Krummbeil: mnd. dÐssel, dessel, deyssel, desel, decel, desle, deissel, F.: nhd. Dechsel, Queraxt, Krummbeil, Krummhaue

Krummbein: mnd. schÐfhacke, M.: nhd. »Schiefhacken«, Krummbein

Krummbein«: mhd. krumbebein* (1), krumbein, st. N.: nhd. »Krummbein«, Keule, Schenkelstück, Schenkelstück des Schweines

krummbeinig: an. kõ-bein-n, Adj., BN: nhd. krummbeinig, unstet gehend

krummbeinig: mhd. krumbebein* (2), krumbbein, krumbein, Adj.: nhd. krummbeinig

krumme -- der krumme Nacken eines Tieres: an. hna-k-k-i, sw. M. (n): nhd. Nacken, der krumme Nacken eines Tieres

krumme -- krumme bzw. gebeugte Stellung: mnd. krumhÐt, krumheit, F.: nhd. krumme bzw. gebeugte Stellung, unrechte Haltung

Krümme: mhd. krümbe (1), krümme, krumbe, krumme, crunbe, st. F.: nhd. Krümme, Krümmung, Biegung, Drehung, Windung, Umkreis, Kreis, Umweg, Abweichung, Faltenwurf, Locke, Verkrümmung; krump (2), st. M.: nhd. Krümme, Krümmung, Verkrümmung, Umweg

krummem -- mit krummem Halse seiend: mnd. krumhals***, Adj.: nhd. krummhalsig, mit krummem Halse seiend, mit schiefem Nacken seiend

krummem -- mit krummem Halse: mnd. krumhalse, Adv.: nhd. mit krummem Halse, mit schiefem Nacken

krummem -- mit krummem Rücken seiend: mnd. bȫgelrügget, bogelrugged, Adj.: nhd. gebeugt, mit gebogenem Rücken seiend, mit krummem Rücken seiend

krummen -- mit einer krummen Nase: ahd. krumbnasi* 6, Adj.: nhd. krummnasig, mit einer krummen Nase, stumpfnasig, flachgedrückte Nase habend
-- sich krümmen: ahd. bukkilæn* 2, buckilæn*, sw. V. (2): nhd. »bücken«, »buckeln«, sich krümmen; widarwintan* 4, widariwintan*, st. V. (3a): nhd. »zurückwinden«, umkehren, rückwärts drehen, wieder einflechten, sich krümmen, empfangen

krummen -- mit krummen Beinen tanzen: mnd. schÐfhacken, sw. V.: nhd. mit krummen Beinen tanzen

krummen -- mit krummen Händen: an. krepp-hend-r, Adj.: nhd. mit krummen Händen
-- sich krümmen: an. hr�kk-v-a (1), st. V. (3a?): nhd. sich krümmen, zurückweichen

krummen -- mit krummen Rücken seiend: mnd. krumrügget, Adj.: nhd. krummrückig, mit krummen Rücken seiend, vom Alter gebeugt
-- sich krümmen: mnd. krümmen, krummen, sw. V.: nhd. krümmen, krumm werden, krumm machen, umbiegen, sich krümmen, sich biegen, eine Kurve machen, sich beugen, sich neigen

krümmen -- sich krümmen: mnd. nÐderbȫgen, nedderbȫgen, sw. V. (refl.): nhd. sich niederbeugen, sich krümmen, die Knie beugen, sich selbst demütigen; nÐgen (1), neigen, neygen, sw. V.: nhd. neigen, niederbeugen, senken, beugen, gefügig machen, sich neigen, nachgeben, sich bücken, sich krümmen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen

krümmen: idg. *bhedh- (2), V.: nhd. krümmen, beugen, drücken, plagen; *dhengh- (1), V.: nhd. drücken, krümmen, bedecken; *gerb-, V.: nhd. sich kräuseln, runzeln, krümmen; *gÐu-, *gýu‑, *gð‑, V.: nhd. biegen, krümmen, wölben; *geud‑, *gud‑, V.: nhd. biegen, krümmen, wölben; *greub-, V.: nhd. krümmen, biegen, kriechen; *greup‑, V.: nhd. krümmen; *ghegh‑, V.: nhd. krümmen, biegen; *keubh‑, V.: nhd. biegen, krümmen; *keuk-, V.: nhd. biegen, krümmen, wölben; *lerd-, V.: nhd. krümmen; *skamb-, *kamb-, V.: nhd. krümmen, bie​gen; *skemb‑, *kemb‑, V.: nhd. krümmen, bie​gen; *skerbh‑, *kerbh‑, *skerb‑, *kerb‑, *skrebh‑, *krebh‑, *skreb‑, *kreb‑, V.: nhd. drehen, krümmen, schrumpfen

krümmen: idg. *øÀt- (2), V.: nhd. krümmen, biegen
-- sich krümmen: idg. *�høel‑, V.: nhd. sich krümmen, abbiegen

krüm​men: idg. *skremb-, *kremb-, V.: nhd. drehen, krüm​men, schrumpfen

krümmen: germ. *habjæn, germ.?, sw. V.: nhd. krümmen; *hram-, V.: nhd. krümmen, schüren; *kru-, V.: nhd. krümmen; *krub-, V.: nhd. krümmen; *krus-, V.: nhd. krümmen; *kup-, V.: nhd. biegen, krümmen, wölben; *lenh-, germ.?, V.: nhd. biegen, krümmen; *wraistjan, sw. V.: nhd. drehen, krümmen; *wrempan, germ.?, sw. V.: nhd. drehen, krümmen
-- sich krümmen: germ. *hamp-, V.: nhd. sich krümmen; *hap-, V.: nhd. sich krümmen; *hrem-, *hremm‑, germ.?, V.: nhd. sich krümmen, rümpfen; *hruh-, sw. V.: nhd. sich krümmen; *kreng-, *krenk‑, V.: nhd. sich krümmen; *kreukan, *krðkan, germ.?, st. V.: nhd. sich krümmen, sich winden, kriechen; *kreupan, st. V.: nhd. sich krümmen, sich winden, kriechen; *slenkan, st. V.: nhd. kriechen, schleichen, sich krümmen

krümmen: got. *snaír-p-an?, st. V. (3): nhd. zusammenziehen, sich biegen, krümmen

krümmen: an. kre-p-p-a, sw. V. (1): nhd. klemmen, zusammendrücken, krümmen

krümmen: ae. bÊ-sm-an, sw. V.: nhd. beugen, krümmen; cny-c-l‑an, sw. V.: nhd. beugen, krümmen; cry-p-p-an, sw. V.: nhd. biegen, krümmen, beugen, schließen

krümmen: afries. bi‑lðk-a 13, bi-lek-a*, st. V. (2): nhd. schließen, zumachen, einschließen, krümmen, verkümmern
-- sich aufwärts krümmen: afries. up‑krâw-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. sich aufwärts krümmen

krümmen: anfrk. an-kru-m-b-en* 1, an-cru-m-b-en*, sw. V. (1): nhd. krümmen; *kru-m-b-en?, sw. V. (1): nhd. krümmen

krümmen: ahd. anabougen* 1, sw. V. (1a): nhd. biegen, krümmen, wölben; anagifaldan* 3, anagifaltan*, red. V.: nhd. einwickeln, krümmen, verwickeln, verstricken; biogan* 20, st. V. (2a): nhd. biegen, schwingen, beugen, krümmen; buosumen* 2, sw. V. (1a): nhd. krümmen; faldan* 10, faltan*, red. V.: nhd. falten, wickeln, zusammenlegen, ablaufen, abwickeln, ablaufen, krümmen; falzen* 2?, falzan*?, sw. V. (1a)?, red. V.?: nhd. »falzen«, stützen, krümmen, schlagen; felzen* 2, falzen*, sw. V. (1a): nhd. krümmen; gibiogan* 3, st. V. (2a): nhd. biegen, beugen, krümmen, umbiegen; gibuosumæn* 1, sw. V. (2): nhd. biegen, krümmen; gihurzen* 1, sw. V. (1a): nhd. biegen, krümmen, niederdrücken?; giweihhen* 28, giweichen*, sw. V. (1a): nhd. weichen (V.) (1), weich machen, erweichen, schwächen, erweichen in, umstimmen, umstimmen in, flüssig machen, krümmen, auflösen, beugen, zunichte machen, entkräften; nidarneigen* 4, sw. V. (1a): nhd. neigen, beugen, krümmen, niederbeugen; ðzgihangÐn* 1, sw. V. (3): nhd. krümmen; widarkrampfen* 1, widarkrempfen*, sw. V. (1a): nhd. zurückbiegen, krümmen

krümmen: mhd. anereichen, anreichen, ane reichen, sw. V.: nhd. »anreichen«, krümmen, belangen; biegen (1), piegen, st. V.: nhd. biegen, beugen, krümmen, verbiegen, lenken; erbiegen, st. V.: nhd. beugen, krümmen; erkrumben, sw. V.: nhd. krumm werden, lahm werden, krümmen, lähmen, gelähmt werden

krümmen: mhd. ðfbiegen, ðf biegen, st. V.: nhd. »aufbiegen«, hochbiegen, krümmen, aufsteigen; valten (1), valden, falten*, falden*, red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu; valzen, falzen*, red. V.: nhd. biegen, krümmen
-- ganz krümmen: mhd. verkrümben, verkrümmen, ferkrümben*, sw. V.: nhd. »verkrümmen«, ganz krümmen, ganz lähmen

krümmen: mhd. krempfen, sw. V.: nhd. krümmen, Gesicht verziehen; krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken
-- Klauen zum Fange krümmen: mhd. krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken
-- sich krümmen: mhd. krimpfen, krimpen, grimpfen, st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen

krümmen: mhd. rimpfen (1), rümpfen, rimphen, st. V.: nhd. falten, runzeln, rümpfen, krümmen, verdorren, sich zusammenziehen, einschrumpfen, schrumpfen, runzlig werden, sich krümmen, zusammenziehen, die Nase rümpfen über
-- sich krümmen: mhd. rimpfen (1), rümpfen, rimphen, st. V.: nhd. falten, runzeln, rümpfen, krümmen, verdorren, sich zusammenziehen, einschrumpfen, schrumpfen, runzlig werden, sich krümmen, zusammenziehen, die Nase rümpfen über

krümmen: mhd. schrÏmen, schrÏen, sw. V.: nhd. schrägen, abschrägen, krümmen, biegen, hervorspritzen, herabtriefen von, aufwirbeln, zerstreuen, verbreiten; schrimpfen, schrimpen, st. V.: nhd. falten, runzeln, krümmen, rümpfen, sich zusammenziehen, schrumpfen, einschrumpfen, verdorren, sich zusammenziehend fortschnellen, runzelig werden
-- sich krümmen: mhd. snerfen, st. V.: nhd. sich biegen, sich krümmen, einschrumpfen

krümmen: mnd. ? wedderbȫgen*, wedderbogen, wederbogen, V.: nhd. widerspiegeln?, krümmen?, biegen?, rückwärts krümmen?, zurückbeugen?; wingeren, mnd.?, sw. V.: nhd. krümmen, kriechen
-- rückwärts krümmen: mnd. ? wedderbȫgen*, wedderbogen, wederbogen, V.: nhd. widerspiegeln?, krümmen?, biegen?, rückwärts krümmen?, zurückbeugen?
-- sich in die Höhe krümmen: mnd. upkrempen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufkrempen, sich in die Höhe krümmen
-- sich krümmen: mnd. wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen

krümmen: mnd. bȫgen, sw. V.: nhd. beugen, biegen, neigen, krümmen, knicken, abbiegen, einbiegen, wenden, lenken, ablenken, abbringen

krümmen: mnd. krümmen, krummen, sw. V.: nhd. krümmen, krumm werden, krumm machen, umbiegen, sich krümmen, sich biegen, eine Kurve machen, sich beugen, sich neigen

krümmen«: ahd. gikrumben* 5, sw. V. (1a): nhd. »krümmen«, biegen, drehen, entstellen, verdrehen

Krümmen«: mhd. krimmen (2), st. N.: nhd. »Krümmen«

krümmen«: mhd. krumben, krümben, krummen, krümmen, sw. V.: nhd. »krümmen«, krumm sein (V.), krumm werden, sich verwirren, sich hinunterbeugen zu, krumm machen, verbiegen, biegen, missachten

krümmend: mhd. krimmende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. krümmend

krummer -- in krummer verkehrter Weise: ahd. krumbilingðn* 1, Adv.: nhd. krumm, verkehrt, in krummer verkehrter Weise, auf falschem Weg

krummer -- krummer Nacken eines Tieres: an. hna-k-k-r, st. M. (a): nhd. Nacken, krummer Nacken eines Tieres

krummer -- krummer schiefer Mund: mhd. krumpmðl, st. N.: nhd. »Krummmaul«, krummer schiefer Mund

krummer -- krummer Weg: mnd. krümme, krumme, F.: nhd. Krümmung, Rundung, gebogenes Teil, Ausbuchtung, Faltung, Windung, krummer Weg, gewundener Weg, Umweg, Biegung, Kurve, Abweg, Irrweg, Falschheit, Unglück

Krümmer: mnd. krümmÏre*, krümmer, M.: nhd. Krümmer, Beuger, Rechtsbeuger

Krummes -- etwas Krummes: an. r‡-ng, st. F. (æ): nhd. Spante, etwas Krummes

krummes Messer (N.) zum Beschneiden der Bäume: mnd. hÐpe, hepe, heppe, heipe, F.: nhd. Hippe, krummes Messer (N.) zum Beschneiden der Bäume

krummes Messer (N.) zum Schneiden: mnd. snithÐpe, snitheipe, F.: nhd. krummes Messer (N.) zum Schneiden, Winzermesser (N.)

krummes Messer (N.): mnd. kærde (2), kurde, karde, F., M.: nhd. langes Messer (N.), krummes Messer (N.), gebogener Dolch, Säbel, gerades Messer (N.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Krummfuß: ahd. skieffuoz* 1, scieffuoz*, skÐffuoz*, st. M. (i): nhd. einer der schief auf den Füßen geht, Krummfuß

krummfüßig: ae. fæt‑scõ‑f, Adj.: nhd. krummfüßig; scõ-f-fæt, Adj.: nhd. mit schiefem nach außen gebogenem Fuß, krummfüßig

krummgebogen: an. fat-t-r, Adj.: nhd. biegsam, krumm, krummgebogen; ho-k-in-n, Adj.: nhd. krummgebogen

krummgewachsenes -- krummgewachsenes bzw. gebogenes Stück Holz: mnd. krumlinc, N.: nhd. krummgewachsenes bzw. gebogenes Stück Holz, Radholz

krummhalsig: mnd. krumhals***, Adj.: nhd. krummhalsig, mit krummem Halse seiend, mit schiefem Nacken seiend

Krummhaue: mnd. dÐssel, dessel, deyssel, desel, decel, desle, deissel, F.: nhd. Dechsel, Queraxt, Krummbeil, Krummhaue

Krummheit: ahd. krumbÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Krummheit, Verkehrtheit, Krümmung, Wendung, Windung, Drehung, Verwirrung, Abirrung

Krummheit: mhd. krumpheit, st. F.: nhd. Krummheit

Krummholz -- gebogenes Krummholz: mnd. wrange (3), mnd.?, F.: nhd. gebogenes Krummholz, Knieholz besonders im Schiffbau verwendet, Wappenbild, Winde (F.)

Krummholz: an. knÐ, st. N. (wa): nhd. Knie, Glied, Krummholz

Krummholz: ahd. krukka* 6?, krucka*, sw. F. (n): nhd. Krummholz, Krummstab, Krücke, Hirtenstab, Feuerhaken, Marterinstrument

Krummholz: mhd. krumbelinc, st. M.: nhd. »Krümmling«, Krummholz

Krummholz: mnd. brüggeholt, brüchholt, N.: nhd. Holz zu einer Brücke, Bohle, Brückenholz, Brückenbalken, Brückenbohle, Bauholz zu Fensterbrücken, Holzrahmen, Krummholz; brüggenholt, N.: nhd. Holz zu einer Brücke, Bohle, Brückenholz, Brückenbalken, Brückenbohle, Bauholz zu Fensterbrücken, Holzrahmen, Krummholz

Krummholz: mnd. krumholt, N.: nhd. Krummholz, gebogenes Holzstück zum Aufhängen des Viehes

Krummhorn: mnd. krumhærn, krumphærn, krumbhærn, N.: nhd. Krummhorn, ein gebogenes Musikinstrument, Jagdhorn, gebogene Trompetenpfeife in der Orgel

Krummkuchen«: mnd. krumkæke, krumbkæke, M.: nhd. »Krummkuchen«, halbmondförmiges Gebäck, Hörnchen

Krümmling«: mhd. krumbelinc, st. M.: nhd. »Krümmling«, Krummholz

Krummmaul«: mhd. krumpmðl, st. N.: nhd. »Krummmaul«, krummer schiefer Mund

krummnasig: ahd. krumbnasi* 6, Adj.: nhd. krummnasig, mit einer krummen Nase, stumpfnasig, flachgedrückte Nase habend

krummnasig«: ahd. nasakrumb* 1, ahd.?, Adj.: nhd. »krummnasig«, mit einer Adlernase

krummrückig: mnd. krumrügget, Adj.: nhd. krummrückig, mit krummen Rücken seiend, vom Alter gebeugt

Krummsäbel: mhd. falschæn, fatschæn, st. M.: nhd. Krummsäbel, gekrümmter Säbel

krummschnabelig: ae. géap-n’b-b, géap-n’b, Adj.: nhd. krummschnabelig

Krummschwert: ahd. segansa 37, segensa, st. F. (æ): nhd. Sense, Sichel, Krummschwert, Sternbild Orion

Krummschwert: mnd. sõbeleswÐrt*, sÐbelswÐrt, N.: nhd. »Säbelschwert«, Krummschwert

Krummstab: an. bag-al-l, st. M. (a?): nhd. Krummstab; krãk-il-l, st. M. (a): nhd. Krummstab

Krummstab: ae. hÏc-c-e, sw. F. (n): nhd. Krummstab

Krummstab: ahd. biskofesstab* 2, biscofesstab*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Bischofsstab, Krummstab; ferla* 2, ferala*, sw. F. (n): nhd. Stab, Rute, Strafrute, Geißel, Bischofsstab, Krummstab; krukka* 6?, krucka*, sw. F. (n): nhd. Krummholz, Krummstab, Krücke, Hirtenstab, Feuerhaken, Marterinstrument

Krummstab: mhd. krücke, krucke, kruche, sw. F., st. F.: nhd. Krücke, Krückstock, Krummstab, Bischofsstab, Kreuz, Ofenkrücke; krumpstap, st. M.: nhd. Krummstab

Krummstab: mhd. stap, staf, st. M.: nhd. Stab, Stock, Stütze, Krummstab, Bischofsstab, Steckenpferd, Pilgerstab, Gesandtenstab, Hofbeamtenstab, Richterstab, Stab des Kreuzes, Kreuz, Maßstab

Krummstab: mnd. bastðn, M.: nhd. Stab, Krummstab
-- Krummstab eines Bischofs: mnd. bischopesstaf, bischoppesstaf, M.: nhd. »Bischofsstab«, Krummstab eines Bischofs, Hirtenstab eines Bischofs

krummundig«: ahd. kÐrmundi* 1, Adj. (?): nhd. »krummundig«, schiefmäulig, gekrümmt nach Art eines Adlerschnabels; kÐrmundÆg* 1, Adj. (?): nhd. »krummundig«, schiefmäulig, gekrümmt nach Art eines Adlerschnabels

Krümmung (Bedeutung jünger): mnd. knÐ, knee, knÆ, knii, kny, knie, N.: nhd. Knie, Abbiegung im Stammbaum (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwandtschaftsgrad (Bedeutung örtlich beschränkt), Grad der Generation (Bedeutung örtlich beschränkt), winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau, Biegung (Bedeutung jünger), Krümmung (Bedeutung jünger), Winkel (Bedeutung jünger)

Krümmung: idg. *lords¨o‑, Sb.: nhd. Krümmung, Verkrümmung

Krümmung: germ. *angra- (2), *angraz, st. M. (a): nhd. Bucht, Krümmung, Grasland, Acker, Anger; *buhti-, *buhtiz, st. F. (i): nhd. Bucht, Krümmung; *buhtæ?, Sb.: nhd. Bucht, Krümmung; *hæpa-, *hæpam, st. N. (a): nhd. Krümmung, Bug (M.) (1); ? *kat-?, germ.?, Sb.: nhd. Krümmung?, Katze?; *krumpingæ, *krumpengæ, *krumbingæ, *krumbengæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Krümmung; *waþwæ-, *waþwæn, *waþwa‑, *waþwan, sw. M. (n): nhd. Krümmung, Muskel, Wade

Krümmung: an. bæt (2), st. F. (i): nhd. Bucht, Krümmung, kleiner Meerbusen; bug-r, st. M. (i): nhd. Biegung, Krümmung, Haken, Ring; lykk-ja, sw. F. (n): nhd. Schleife, Biegung, Krümmung, Fuge (F.) (1), Schlinge; võ (2), st. F. (æ): nhd. Ecke, Winkel, Krümmung

Krümmung: ae. *cræ-c, Sb.: nhd. Krümmung; cry-m-b‑ing, st. F. (æ): nhd. Krümmung, Biegung, Neigung; wæ-h (1), st. N. (a): nhd. Krümmung, Irrtum, Verkehrtheit, Un​recht, Böses

Krümmung: as. kru‑m‑b‑i 1, st. F. (Æ): nhd. Krümmung

Krümmung: ahd. biogo* 18, sw. M. (n): nhd. Bogen, Biegung, Wölbung, Krümmung, Einbuchtung, Bucht; 2zibrohhida* 1, zibrochida*, st. F. (æ): nhd. »Zerbrechung«, Krümmung; gibugida* 1, st. F. (æ): nhd. Beugung, Biegung, Windung, Krümmung; gifaldida* 2, st. F. (æ): nhd. »Faltung«, Biegung, Abbiegung, Krümmung; giwuntanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Windung, Krümmung; giwuntannussida* 3, st. F. (æ): nhd. Krümmung, Windung, Gewinde; giwuntnussÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Windung, Krümmung; kÐr* 11, st. M. (i?): nhd. Umkehr, Wendung, Krümmung, Windung, Biegung, Beugung, Wegscheide, Winkelzug; kÐra 8, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Kehre«, Krümmung, Biegung, Wendung, Winkelzug; kÐrunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Kehrung«, Krümmung, Windung, Biegung; krampf* (2) 9?, kramph*, st. M. (a?, i?): nhd. Krampf, Haken (M.), Krümmung, Gesims, Gicht, Katarrh?; krumbÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Krummheit, Verkehrtheit, Krümmung, Wendung, Windung, Drehung, Verwirrung, Abirrung; wank* 23, wanc*, st. M. (a?, i?): nhd. Wanken, Zweifel, Zweifel an, Krümmung, Biegung, Richtungswechsel; wanka* 1, wanca*, st. F. (æ): nhd. Wanken, Zweifel, Zögern, Zaudern, Krümmung; wintunga* 1, st. F. (æ): nhd. Windung, Krümmung, Krampf?

Krümmung: mhd. biec (2) 2, st. M., st. N.: nhd. Biegung, Krümmung; biege, st. F.: nhd. »Biege«, Neigung, Beugung, Krümmung; biuge, st. F.: nhd. »Beuge«, Krümmung, Biegung; biugunge, st. F.: nhd. Krümmung, Beugung; buc (2), st. M.: nhd. Krümmung, Hügel
-- Krümmung der Wasseroberfläche: mhd. büege (2), st. F.: nhd. Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht, Krümmung der Wasseroberfläche
-- Wiese mit Biegung oder Krümmung: mhd. biecmate 3, st. F.: nhd. Wiese mit Biegung oder Krümmung

Krümmung: mhd. krümbe (1), krümme, krumbe, krumme, crunbe, st. F.: nhd. Krümme, Krümmung, Biegung, Drehung, Windung, Umkreis, Kreis, Umweg, Abweichung, Faltenwurf, Locke, Verkrümmung; krümbunge, krümmunge, krummunge, st. F.: nhd. Krümmung, Verkrümmung; krump (2), st. M.: nhd. Krümme, Krümmung, Verkrümmung, Umweg

Krümmung: mhd. reide (1), st. F.: nhd. Drehung, Wendung, Krümmung, Umkehr, Rückkehr, Wiederkunft, Gedrehtes, Gelocktes, Drehendes

Krümmung: mhd. schelwe (1), st. F.: nhd. Krümmung; smiuge, st. F., sw. F.: nhd. Biegung, Krümmung, Ärmlichkeit, Spärlichkeit, Mühe

Krümmung: mnd. bæge, M.: nhd. Bogen, Fensterrahmen, Fensterbogen, Krümmung, gemauerter Bogen, Mauerbogen, Gewölbebogen, Arkade, Laubengang, Kreissegment aus Holz um Gewölbe, Teil der Armbrust, Umfassung der Ware, Umschnürung der Ware, Bogen Papier; bȫge (2), F.: nhd. Biege, Biegung, Krümmung, Bug, Gelenk; bucht, F.: nhd. »Bucht«, Biegung, Krümmung, eingefriedigter Raum, Pferch, Hürde, Abteilung, Stall, Versteck eines wilden Tieres, Geld, kleine Münze

Krümmung: mnd. krümme, krumme, F.: nhd. Krümmung, Rundung, gebogenes Teil, Ausbuchtung, Faltung, Windung, krummer Weg, gewundener Weg, Umweg, Biegung, Kurve, Abweg, Irrweg, Falschheit, Unglück; krümmede, F.: nhd. Krümmung, Biegung
-- bogenförmige Krümmung: mnd. krenge*, F.: nhd. bogenförmige Krümmung

Krümmung«: ahd. kurba (1) 8, sw. F. (n): nhd. »Krümmung«, Winde, Kurbel, Haspel

Krümmungen -- Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge: mnd. hõke (1), M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

Krümmungen -- reich an Krümmungen: ahd. bugihaft* 1, Adj.: nhd. gewunden, gekrümmt, reich an Krümmungen, krümmungsreich

krümmungsreich: ahd. bugihaft* 1, Adj.: nhd. gewunden, gekrümmt, reich an Krümmungen, krümmungsreich

k-Rune: germ. *kauna-, *kaunam, st. N. (a): nhd. Geschwulst, Geschwür, Krankheit, Fackel, k-Rune

k-Rune: got. kusm-a* 1, kozma, chozma, sw. M. (n)?: nhd. Kehle?, k-Rune, Geschwür?

k-Rune: an. kau-n, st. N. (a): nhd. Beule, Geschwulst, k-Rune, Name für die Rune »k«

Kruppe: ahd. *kruppja?, lang., st. F. (jæ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kruppe

Kruppe: mhd. goffe, guffe, sw. F., st. F.: nhd. Hinterbacke, Hinterhand, Hinterteil, Kruppe

Krüppel -- Krüppel der sich auf Handschemeln fortbewegt: mnd. ? schÐmelÏre*, schÐmeler, M.: nhd. »Schemeler«, Krüppel der sich auf Handschemeln fortbewegt?

Krüppel -- Stelzschemel der Krüppel: mnd. stelte, F.: nhd. Stelze, Stelzschemel der Krüppel, Stelzfuß, Krücke, Gehstelze

Krüppel -- zum Krüppel schlagen: mnd. lõmen (1), sw. V.: nhd. lähmen, lahm machen, zum Krüppel schlagen, hilflos machen; lÐmen (3), lemmen, lämen, sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen

Krüppel (PN): an. bag-a (1), BN: »Schiefer« (PN), Krüppel (PN)

Krüppel: germ. *krupila-, *krupilaz, st. M. (a): nhd. Krüppel

Krüppel: an. kreg-Œ, st. F. (æ): nhd. Krüppel; kry-p-p-il-l, st. M. (a): nhd. Krüppel; kry-p-p-ling-r, st. M. (a): nhd. Krüppel; kyrp-ing-r, st. M. (a): nhd. Krüppel; mann-ãl-i, N.: nhd. Krüppel, Stümper

Krüppel: ae. créo-p-el (1), st. M. (a): nhd. Krüppel; créo-p-ere, st. M. (ja): nhd. »Kriecher«, Krüppel; cry-p-el (1), st. M. (a): nhd. Krüppel, enger Gang (M.) (2), unter​irdischer Bau, Abzugsröhre; eor-þ-cry-p-el, st. M. (a): nhd. Krüppel

Krüppel: afries. kre-p-p-el 1, st. M. (a): nhd. Krüppel

Krüppel: mhd. kruchel, st. M.: nhd. Krüppel; krüpel, krüppel, krupel, kruppel, st. M.: nhd. Krüppel, Lahmer

Krüppel: mhd. schemelÏre, schamelÏre, schemeler, schameler, st. M.: nhd. Krüppel; stecke (1), sw. M.: nhd. Stecken (M.), Knüttel, Stab, Stock, Pfahl, Knüppel, Krüppel, Pflock

Krüppel: mnd. krÐpel, kreppel, M.: nhd. Krüppel; krȫpel (1), kröppel, kropel, kropele, M.: nhd. Krüppel, verkrüppelter gehbehinderter Mensch
Krüppelbusch: mnd. horst, hurst, host, F.: nhd. Horst, Gestrüpp, niedriges Gestrüpp, Buschwerk, stehengebliebenes Unterholz, unzugängliche Hecke, abgeholzte Stelle im Wald wo junge Schösslinge nachwachsen, Krüppelbusch, wüster Ort, wilder Ort, Versteck

krüppelig: mnd. ? drüppellÆk* (1), drüppelk, mnd.?, Adj.: nhd. in kleinen Haufen stehend, krüppelig?

krüppeliger -- krüppeliger körperlich unfähiger Mann: mnd. krȫpelman, M.: nhd. krüppeliger körperlich unfähiger Mann

Krüppelkind«: mhd. kropelkint, st. N.: nhd. »Krüppelkind«, verkrüppeltes Kind

Krüsel: mnd. ? hangelüchte, F.: nhd. Hängeleuchte, Krüsel?

Krüstchen: mhd. krüstel, st. N.: nhd. Krüstchen; krustelÆn, st. N.: nhd. Krüstlein, Krüstchen

Kruste -- die Kruste auf einem Geschwür: mnd. sÐreken, mnd.?, N.: nhd. die Kruste auf einem Geschwür

Kruste: idg. *kreus‑, *krus‑, Sb., V.: nhd. Eis, Kruste, Scholle (F.) (1), frieren, schaudern; *sker- (1), *ker- (8), V., Sb., Adj.: nhd. schrumpfen, runzeln, Schorf, Kruste, vertrocknet, mager

Kruste: germ. *rendæ, st. F. (æ): nhd. Rinde, Kruste; *rendæ-, *rendæn, sw. F. (n): nhd. Rinde, Kruste
-- mit einer Kruste überziehen: germ. *swelhjan, germ.?, sw. V.: nhd. anschwellen, mit einer Kruste überziehen
-- mit Kruste bedeckt: germ. ? *gahruba-, *gahrubaz, germ.?, Adj.: nhd. mit Kruste bedeckt?, mit Schorf bedeckt?

Kruste: got. *rau-s-a, *hrausa?, st. F. (æ): nhd. Kruste

Kruste: an. skurf-a, sw. F. (n): nhd. Schorf, Kruste

Kruste: ae. rin-d, st. F. (æ): nhd. Rinde, Borke, Kruste; rin-d-e, sw. F. (n): nhd. Rinde, Borke, Kruste
-- Kuchen mit harter Kruste: ae. heal-l‑stõ-n, heal-stõ-n, hõl-stõ-n, st. M. (a): nhd. »Hallenstein«, länglich rundes Brot, Kuchen mit harter Kruste

Kruste: as. hru‑ft* 1, st. F. (i): nhd. Kruste, Schmutz

Kruste: ahd. gikrusti* 1, st. N. (ja): nhd. Kruste, Rinde; krusche*? 1, ahd.?, Sb.: nhd. Kruste; krusta* (1) 4, sw. F. (n): nhd. Kruste, Rinde, Brotrinde, Törtchen; krusti* 1, st. N. (ja): nhd. Kruste, Rinde; roso* 2, sw. M. (n): nhd. Kruste, Rinde, Eiskruste, Eisscholle; stukka* 3, stucka*, F.?: nhd. Brocken, Stückchen, Kruste, Brotkruste

Kruste: mhd. krampf, st. M.: nhd. Krampf, Kruste; kruste (1), sw. F.: nhd. Kruste, Rinde

Kruste: mnd. bork, M., N.: nhd. Rinde, Borke, Baumrinde, Kruste, Fruchthülse der großen Bohnen; borke, F.: nhd. »Borke«, Rinde, Kruste, Baumrinde, Fruchthülse der großen Bohnen

Kruste: mnd. korste, korst, kost?, F., M.: nhd. Kruste, Brotkruste, Brotrinde

Kruste: mnd. rinde, F.: nhd. Rinde, Gewebemantel an Bäumen Ästen und Zweigen, Hülle, Schale (F.) (1), harter Überzug über einem weichen Inneren, Kruste; ræve, rõve, M.: nhd. Kruste, Schorf, getrocknetes Wundsekret

Krustel«: mhd. krostel, krustel, st. F., M.: nhd. »Krustel«, Knorpel

krusten«: mhd. krusten, sw. V.: nhd. »krusten«

Krustentier: ahd. skalatrago* 1, scalatrago*, sw. M. (n): nhd. »Schalenträger«, Krustentier, Auster

Krustentier: mhd. schaletragÏre* 1, schaletrager, st. M.: nhd. »Schalenträger«, Krustentier

Krustentierschale: mnd. scherve, F.: nhd. Scherbe, Bruchstück, Hagelkorn, Splitter, Krustentierschale, flacher Tiegel; scherven (2), N.: nhd. Scherbe, Bruchstück, Hagelkorn, Splitter, Krustentierschale, flacher Tiegel

Krüstlein: mhd. krustelÆn, st. N.: nhd. Krüstlein, Krüstchen

Kruzifix: mhd. crðzifix, st. N.: nhd. Kruzifix

Kruzifix: mhd. goteskriuze*, goteskriuz, st. N.: nhd. Kruzifix; kriuze, kriuz, krðze, chrouze, st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

Kruzifix: mhd. marterbilede, marterbilde, st. N.: nhd. »Marterbild«, Kruzifix; martere, marter, mart, mater, martel, martyre, st. F.: nhd. Marter, Martyrium, Blutzeugnis, Passion, Passion Christi, Kreuzigung, Kreuzbanner, Kruzifix, Leiden, Qual, Opfertod, Tod, Pein, Verfolgung, Folter

Kruzifix: mnd. crðcifix, crðcifixt, crðcefix, M., N.: nhd. Kruzifix, Kreuzigungsgruppe

Kruzifix: mnd. krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

krǖzsterne*: mnd. krǖzsterne*, M.:Vw.: s. krǖzestern
Krypta: an. kr‡-pt-r (2), st. M. (a): nhd. Krypta; skript (2), F.: nhd. Krypta

Krypta: ahd. gruft 12, st. F. (i)?, sw. F. (n)?: nhd. Gruft, Höhle, Schlupfwinkel, Krypta; kruft* 10, st. F. (i): nhd. Gruft, unterirdisches Gewölbe, Höhle, Grotte, Krypta

Krypta: mnd. klucht (2), F.: nhd. Krypta; kluft (2), kloft, F.: nhd. Gewölbe unter dem Chor, Grabgewölbe, unterirdische Grabkapelle, Krypta; krucht, F.: nhd. Krypta, Chorgewölbe; kruft, F.: nhd. Krypta, Chorgewölbe

Kryptorchismus -- mit Kryptorchismus behaftet: ahd. hædalæs* 3, Adj.: nhd. »hodenlos«, »verschnitten«, mit Kryptorchismus behaftet

Kubebe«: mnd. kobÐbe, kabebe, kubÐbe, M.: nhd. »Kubebe«, indischer Pfeffer, Gewürzfrucht, Arzneifrucht

Kubebenpfeffer: mhd. kðbebe, kðbÐbe, kubÐbe, sw. F.: nhd. javanischer Pfeffer, Kubebenpfeffer, Zibebe, Rosine

Kubebenpulver«: mnd. kobÐbenpulver*, kubÐbenpulver, N.: nhd. »Kubebenpulver«, zerstoßene Früchte oder Samenkörner des indischen Pfeffers

Kübel -- kleiner Kübel: mnd. tubbeken, mnd.?, N.: nhd. kleiner Kübel, kleine Bütte

Kübel -- Kübel für die Treber: mnd. õtküven, õtkuven, N.: nhd. Kübel für die Treber, Brauerei

Kübel -- Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird: mnd. swartevat, swertvat, N.: nhd. »Schwarzfass«, Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird; swartvat, swertvat, N.: nhd. »Schwarzfass«, Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird; swertvat, N.: nhd. »Schwarzfass«, Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird

Kübel aus Holz oder Metall (Zinn): mnd. stande, stanne, F.: nhd. Kübel aus Holz oder Metall (Zinn), oben schmälerer Eimer, Stellfass

Kübel: idg. *bhidh‑, Sb.: nhd. Topf, Kübel, Fass

Kübel: germ. *bidæ‑, *bidæn?, *bida‑, *bidan?, F.: nhd. Kübel; *kubila-, *kubilaz, st. M. (a): nhd. Kübel; *saiha-, *saihaz, st. M. (a): nhd. Kübel, Eimer

Kübel: an. byt-t-a, sw. F. (n): nhd. Kübel, Fass, Bütte (F.) (2); byt-t-i, N.: nhd. Bütte (F.) (2), Fass, Kübel; sõr (1), st. M. (a): nhd. Kübel; stamp-r, st. M. (a): nhd. Kübel

Kübel: as. kðvi‑lÆn*? 1, kðªi-lÆn*?, as.?, st. N. (1): nhd. Kübel; kðvin* 1, kðªin*, st. N. (a?): nhd. Kübel

Kübel: ahd. agari 2, st. N. (ja): nhd. Kessel, Kübel, Wassergefäß; ahari, st. N. (ja): nhd. Kübel, Wassergefäß; gellita 26, gellida, sw. F. (n): nhd. Gelte, Eimer, Kübel, Gefäß, Humpen; kar* 7?, st. N. (a): nhd. Gefäß, Wanne, Trog, Schale (F.) (2), Trinkgefäß, Behälter, Kübel, Sarg; kubil* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Kübel, Eimer; *kubilÆn?, st. N. (a): nhd. Kübel, Eimer; kubilo* 2, sw. M. (n): nhd. Kübel, Eimer, Melkkübel

Kübel: mhd. kübel, kubel, st. M.: nhd. Kübel, Scheffel, Getreidemaß

Kübel: mhd. tol (3), st. F., st. N.: nhd. Kübel

Kübel: mnd. kimke, N.?: nhd. hölzernes Maßgefäß, Kübel, Eimer; kæve (2), M.: nhd. »Kufe« (F.) (2), Kübel, Trog, großes Gefäß; kǖvel, N.: nhd. Kübel, hölzernes Maßgefäß; kǖven, kðven, kuven, kǖven, kuffen, N.: nhd. Kufe (F.) (2), Kübel, großes längliches Holzgefäß, Bottich, Badekufe, Futtertrog, Schlachttrog, offenes Fass, Bierfass, Braukübel
-- großer Kübel zum Einfüllen des Hopfens: mnd. hoppenkðven, hoppenkǖven, N.: nhd. großer Kübel zum Einfüllen des Hopfens
Kübel: mnd. ringel (1), M.: nhd. Bütte, Kübel, Zuber

Kübel: mnd. span (3), spõn, N.: nhd. Gefäß, Zuber, Bottich, Holzeimer, Kübel, Abfalleimer, lederner Eimer zum Feuerlöschen; stander (1), M.: nhd. Kübel, Stellfass; stuns, stunse, stuntze, Sb.: nhd. Kübel, Zuber; stunsel***, stunzel***, Sb.: nhd. Kübel; tÆne, mnd.?, F.: nhd. Bütte (F.) (2), Kübel, Zuber; tubbe, tobbe, mnd.?, sw. M.: nhd. Kübel, Bütte

Kübelchen: mnd. tÆneken, mnd.?, N.: nhd. Büttchen, Kübelchen, Zuberchen

Kübellein: mhd. kübellein*, kübelÆn***, st. N.: nhd. Küblein, Kübellein

Kubiese: ahd. kubisi 5, st. N. (ja): nhd. Hütte, Behausung, Kubiese, Schuppen (M.)

kubisch: mnd. vÐregget, vÐregged, vieregget, veerecghet, veerecket, veeregt, Adj.: nhd. viereckt, viereckig, rechteckig, kubisch

Küblein: mhd. kübellein*, kübelÆn***, st. N.: nhd. Küblein, Kübellein

Kübler: mhd. kübelÏre 1, st. M.: nhd. Kübler, Böttcher, Küfer

Küchchen: mnd. kȫkeken, N.: nhd. Küchchen, kleiner Kuchen

Küche oder ehemalige Küche des Rathauses als Sitzungsraum für besondere Beratungen oder Teilsitzungen (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. kȫke, kocke, kogge, kõke, F.: nhd. Küche, Kochhaus, Kochgelegenheit, Feldküche, Versorgung mit Speisen, Verpflegung, Abgabe für die Küche, Hofhaltung, Küche oder ehemalige Küche des Rathauses als Sitzungsraum für besondere Beratungen oder Teilsitzungen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Küche: germ. *kækina, germ.?, F.: nhd. Küche

Küche: ae. cyc-en-e, sw. F. (n): nhd. Küche

Küche: ahd. kuhhil* 1, kuchil*, st. N. (a): nhd. Küche; kuhhina* 14, kuchina*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Küche, Kochstelle, Speisewirtschaft, Wirtshaus

Küche: mhd. küchel, st. F.: nhd. Küche; küchen, kuchen, küche, kuche, kuchÆn, st. F.: nhd. Küche
-- Abgabe für die Küche: mhd. küchelstiure* 3, kuchelstiure, st. F.: nhd. Steuer (F.) für die Küche, Abgabe für die Küche
-- kleine Küche: mhd. kuchellÆn*, kuchelÆn 1, st. N.: nhd. Küchlein, kleine Küche, Kochstelle
-- nach der Küche aussehend: mhd. küchenvar, küchenfar*, Adj.: nhd. »küchenfarben«, nach der Küche aussehend

Küche: mnd. kȫke, kocke, kogge, kõke, F.: nhd. Küche, Kochhaus, Kochgelegenheit, Feldküche, Versorgung mit Speisen, Verpflegung, Abgabe für die Küche, Hofhaltung, Küche oder ehemalige Küche des Rathauses als Sitzungsraum für besondere Beratungen oder Teilsitzungen (Bedeutung örtlich beschränkt); kækehðs, kõkehðs, N.: nhd. Kochhaus, Küche, Küchenhaus; kȫkene, kȫken, kokene, kakene, F.: nhd. Küche, Versammlungsort des Rates, alles was zur Küche gehört, Hoflager
Kücheamt«: mnd. kȫkeambacht*, kȫkeampt, kȫkeammecht, N.: nhd. »Kücheamt«, Verwaltung der städtischen Küche
Küchelmehl: mhd. küchelmel, st. N.: nhd. Küchelmehl

Kuchelmeister«: mhd. kuchelmeister 8 und häufiger?, st. M.: nhd. »Kuchelmeister«, Küchenmeister, Oberkoch, Hofkoch

Kuchen -- aufgerollter Kuchen: mnd. krüllekæke, krullekoken, krülkæke, krolkæke, M.: nhd. aufgerollter Kuchen

Kuchen -- Aufsatz von Kuchen: mhd. pastelkopf, bastelkopf, st. M.: nhd. Pastetendecke, Aufsatz von Kuchen

Kuchen -- dünner Kuchen: ae. crompeht, st. M.: nhd. dünner Kuchen, Fladen

Kuchen -- eine Art Kuchen mit Fleischfüllung: mnd. krop (2), kropp, kroppe, Sb.: nhd. Krapfen, Pastete, Gebäck, eine Art Kuchen mit Fleischfüllung

Kuchen -- flacher Kuchen: ae. cra-m-p-eht, Sb.: nhd. flacher Kuchen

Kuchen -- flacher Kuchen: mnd. vlõde, vlade, flõde*, M.: nhd. Fladen, flaches Brot, dünnes Brot, flacher Kuchen, mit einer Flüssigkeit übergossener Kuchen

Kuchen -- in der Asche gebackener Kuchen: mnd. aschenkæke, M.: nhd. »Aschenkuchen«, in der Asche gebackener Kuchen; ascherkæke, M.: nhd. »Ascherkuchen«, in der Asche gebackener Kuchen

Kuchen -- in flachem tellerförmigem Eisen gebackener Kuchen: mnd. Æsernkæke, Æserkæke, Æserenkæke, F.: nhd. in flachem tellerförmigem Eisen gebackener Kuchen

Kuchen -- kleiner harter Kuchen: mnd. knapkæke, knepkæke, M.: nhd. kleiner harter Kuchen, Plätzchen, Fladenkuchen, minderwertige Goldmünze

Kuchen -- kleiner Kuchen: ae. cÊc-el, st. M. (a): nhd. kleiner Kuchen, Küchlein (N.) (1); cyc-el, cic-el, st. M. (a): nhd. kleiner Kuchen, Küchlein (N.) (1)

Kuchen -- kleiner Kuchen: mnd. kȫkeken, N.: nhd. Küchchen, kleiner Kuchen; kȫkelÆn, N.: nhd. Küchlein, kleiner Kuchen
Kuchen -- Kuchen backen: mnd. kæken (2), couken, k¦ken, sw. V.: nhd. Kuchen backen; kækenbacken*** (1), sw. V.: nhd. Kuchen backen

Kuchen -- Kuchen mit harter Kruste: ae. heal-l‑stõ-n, heal-stõ-n, hõl-stõ-n, st. M. (a): nhd. »Hallenstein«, länglich rundes Brot, Kuchen mit harter Kruste

Kuchen -- mit einer Flüssigkeit übergossener Kuchen: mnd. vlõde, vlade, flõde*, M.: nhd. Fladen, flaches Brot, dünnes Brot, flacher Kuchen, mit einer Flüssigkeit übergossener Kuchen

Kuchen -- mit Pfeffer gewürzter Kuchen: mnd. brðwekæke, M.: nhd. mit Pfeffer gewürzter Kuchen

Kuchen -- Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird: mnd. brætdwÐle, F.: nhd. Tuch in das Brot eingewickelt wird, Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird, Tischtuch, Serviette

Kuchen -- zu Weihnachten um Kuchen bitten: mnd. jõrkæken, sw. V.: nhd. zu Weihnachten um Kuchen bitten

Kuchen...«: mnd. ? kȫkel...***, ?: nhd. »Kuchen...«?

Kuchen: germ. *kakæ- (1), *kakæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Kuchen; *kækæ-, *kækæn, *kæka‑, *kækan, sw. M. (n): nhd. Kuchen

Kuchen: got. *kæk-a?, sw. M. (n): nhd. Kuchen

Kuchen: an. *kak-a, sw. F. (n): nhd. Kuchen
-- kleiner Kuchen: an. k‡ku-korn, st. N. (a): nhd. kleiner Kuchen
-- runder Kuchen: an. hleif-r, st. M. (a): nhd. Brot, Laib, runder Kuchen

Kuchen: afries. strouw 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Kuchen

Kuchen: ahd. bergita 6, sw. F. (n): nhd. Kuchen, Backwerk; 3zelto 2, sw. M. (n): nhd. Zelten, Kuchen, flacher Kuchen, Brotfladen; breiting* 7, st. M. (a): nhd. Kuchen, Fladen; brezita 6, brezzita*, sw. F. (n): nhd. Brezel, Kuchen; brezitella 6, brezzitella*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Brezel, Kuchen; fohhenza* 13, fochenza, st. F. (n): nhd. Kuchen, Brot, Weißbrot, Fladen, Gebäck; kuohhil* 3, kuochil*, st. M. (a): nhd. »Küchlein«, Kuchen, Feingebäck, Fladen, Striezel; kuohhilÆn* 9, kuochilÆn*, st. N. (a): nhd. »Küchlein«, Kuchen, Brötchen; kuohhilo* 1, kuochilo*, sw. M. (n): nhd. »Küchlein«, Kuchen, Brötchen, Kügelchen aus Mehlteig; kuohho* 9, kuocho*, sw. M. (n): nhd. Kuchen, Gebäck, Brötchen, Feingebäck, Backwerk, Fladen; turtella 2, st. F. (æ?, jæ?): nhd. Torte, Kuchen, gewundenes Gebäck
-- flacher Kuchen: ahd. 3zelto 2, sw. M. (n): nhd. Zelten, Kuchen, flacher Kuchen, Brotfladen; flada 2?, sw. F. (?) (n?): nhd. »Fladen«, flacher Kuchen, Feigenkuchen, Honigscheibe; flado* 3?, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Fladen, flacher Kuchen, Honigscheibe; flado 43?, sw. M. (n): nhd. »Fladen«, flacher Kuchen, Feigenkuchen, Honigkuchen, Honigscheibe
-- kleiner Kuchen: ahd. kuohhiling* 1, kuochiling*, st. M. (a): nhd. »Küchlein«, kleiner Kuchen, Knödel?

Kuchen: mhd. breitinc, st. M.: nhd. Kuchen, ein flacher Kuchen; breze 2, sw. F.: nhd. Breze, Brezel, Kuchen
-- ein flacher Kuchen: mhd. breitinc, st. M.: nhd. Kuchen, ein flacher Kuchen
-- kleiner in Asche gebackener Kuchen: mhd. ascherkuochelÆn, st. N.: nhd. kleiner in Asche gebackener Kuchen

Kuchen: mhd. gastel, st. N.: nhd. Weißbrot, Kuchen, flaches rundes Gebäck, Pastille; kollaz, Sb.: nhd. Kuchen; kuchen (2), st. N.: nhd. Kuchen, Küchlein; kuoche, sw. M.: nhd. Kuchen
-- kleiner Kuchen: mhd. kuchelÆn, st. N.: nhd. Küchlein, kleiner Kuchen; küechelÆn, küechlÆn, st. N.: nhd. Küchlein, kleiner Kuchen

Kuchen: mhd. vochenz, fochenz*, st. F.: nhd. »Fochenz«, Kuchen, Weißbrot; vochenze, fochenze*, sw. F., st. F.: nhd. Kuchen, Weißbrot; wastel, st. N.: nhd. Art »Wastel«, Weißbrot, Kuchen, Brot, Fladen; zelte, sw. M.: nhd. Zelten (M.), Kuchen, Fladen, flaches Backwerk
-- breiter dünner Kuchen: mhd. vlade, flade*, sw. M.: nhd. Fladen, Fladenbrot, breiter dünner Kuchen, Honigscheibe, Kuhfladen

Kuchen: mnd. kæke, koeke, koike, kouke, k¦ke, M., F.: nhd. Kuchen, Brot, Gebackenes, Festkuchen, Pfannkuchen, Pfefferkuchen, Waffelkuchen, Pastete, Ölkuchen, Rückstand beim Ölschlagen; ? kæken*** (3), M.: nhd. Kuchen?, Brot?, Gebackenes?; kækenbræt, N.: nhd. Kuchen; krȫpelkæke, M., F.: nhd. Kuchen, Krapfen, Gebackenes, Festkuchen

Kuchen: mnd. lÆf (2), Sb.: nhd. »Leib«, Kuchen
-- eine Art Kuchen: mnd. mȫrbræt, morbræt, N.: nhd. mürbes Brot, eine Art Kuchen, Weichbrot, Semmel
-- in der Kirche als Opfergabe geweihter Kuchen: mnd. æstervlade, M.: nhd. »Osterfladen«, Osterkuchen, zu Ostern gebackener flacher Kuchen, in der Kirche als Opfergabe geweihter Kuchen
-- Kuchen aus Rührteig: mnd. rȫrkæken, M.: nhd. »Rührkuchen«, Kuchen aus Rührteig
-- mit Mohnsamen gebackener Kuchen: mnd. mõnkæke, mõnekæke*, M., F.: nhd. »Mohnkuchen«, mit Mohnsamen gebackener Kuchen
-- mit Öl gebackener Kuchen: mnd. ȫliekæke, olikæke, olkæke, olliekæke, M., F.: nhd. Ölkuchen, mit Öl gebackener Kuchen, Rückstand beim Ölschlagen; ȫliekæken*, ȫliekouken, olikouken, olkouken, olliekouken, M., F.: nhd. Ölkuchen, mit Öl gebackener Kuchen, Rückstand beim Ölschlagen
-- zu Ostern gebackener flacher Kuchen: mnd. æstervlade, M.: nhd. »Osterfladen«, Osterkuchen, zu Ostern gebackener flacher Kuchen, in der Kirche als Opfergabe geweihter Kuchen

Kuchen: mnd. tarte, torte, F.: nhd. Torte, Kuchen, flaches rundes Backwerk
-- flacher Kuchen: mnd. trendele, mnd.?, Sb.: nhd. Scheibe, flacher Kuchen, Pfannkuchen

Küchenabgabe: mhd. küchenbete, st. F.: nhd. Küchenabgabe; küchendienest, kuchendienst, st. M.: nhd. »Küchendienst«, Küchenabgabe; küchenstiure, st. F.: nhd. »Küchensteuer«, Küchenabgabe

Küchenarbeit: mnd. kokwerk, kokwark, N.: nhd. Küchenarbeit, Kochen
-- Klosterschwester die Küchenarbeit verrichtet: mnd. kȫkenesüster*, kȫkensüster, F.: nhd. Laienschwester, Klosterschwester die Küchenarbeit verrichtet
Küchenarbeiter: mhd. kuchenÏre, st. M.: nhd. »Kuchner«, Küchenarbeiter, Koch

Küchenausgaben -- Rechnungsbuch für Küchenausgaben: mnd. kȫkenebæk*, kȫkenbæk, N.: nhd. »Küchenbuch«, Rechnungsbuch für Küchenausgaben
Küchenaussehen: mhd. küchenvarwe, küchenfarwe*, st. F.: nhd. Küchenfarbe, Küchenaussehen

Kuchenbacken: mnd. kækebackÏrÆe*, kækebackerÆe, koickebackerÆe, F.: nhd. Kuchenbäckerei, Kuchenbacken; kækenbacken (2), N.: nhd. Kuchenbacken
-- zum Kuchenbacken vorbereiten: mnd. kækenmõken*** (1), sw. V.: nhd. zum Kuchenbacken vorbereiten

Kuchenbackens -- Vorbereitung des Kuchenbackens: mnd. kækenmõken (2), N.: nhd. Vorbereitung des Kuchenbackens

Kuchenbäcker -- den Kuchenbäcker betreffend: mnd. kȫkelÏrisch***, Adj.: nhd. den Kuchenbäcker betreffend

Kuchenbäcker -- zum Kuchenbäcker gehörig: mnd. kækenbeckÏrisch***, Adj.: nhd. zum Kuchenbäcker gehörig, Kuchenbäcker...

Kuchenbäcker...: mnd. kækenbeckÏrisch***, Adj.: nhd. zum Kuchenbäcker gehörig, Kuchenbäcker...

Kuchenbäcker: mhd. oblettÏre*, obletter, st. M.: nhd. »Oblätter«, Kuchenbäcker

Kuchenbäcker: mhd. vladÏre*, vlader, fladÏre*, flader*, st. M.: nhd. »Flader«, Fladenbäcker, Kuchenbäcker

Kuchenbäcker: mnd. kækebackÏre***, M.: nhd. Kuchenbäcker; kȫkelÏre*, kȫkelÐre, kȫkelÐr, kȫkeler, M.: nhd. Kuchenbäcker; kækenÏre*, kækener, M.: nhd. Kuchenbäcker; kækenbeckÏre*, kækenbeckere, kækenbecker, kækenbacker, k¦kenbecker, M.: nhd. Kuchenbäcker, Konditor; krȫpelbeckÏre*, krȫpelbecker, kröppelbecker, M.: nhd. Krapfenbäcker, Kuchenbäcker

Kuchenbäcker: mnd. læsbeckÏre*, læsbecker, M.: nhd. Weißbrotbäcker, Bäcker für feines Brot, Kuchenbäcker

Kuchenbäcker: mnd. vastbeckÏre*, vastbecker, M.: nhd. Weißbrotbäcker, Kuchenbäcker

Kuchenbäckerei: mhd. vladehðs, fladehðs*, st. N.: nhd. »Fladenhaus«, Kuchenbäckerei

Kuchenbäckerei: mnd. kækebackÏrÆe*, kækebackerÆe, koickebackerÆe, F.: nhd. Kuchenbäckerei, Kuchenbacken

Kuchenbäckerin: mnd. kȫkelÏrische*, kȫkelÐrsche; kækenbeckÏrische*, kækenbeschersche, F.: nhd. Kuchenbäckerin, Backfrau, Frau des Kuchenbäckers
Kuchenbäckers -- Frau des Kuchenbäckers: mnd. kækenbeckÏrische*, kækenbeschersche, F.: nhd. Kuchenbäckerin, Backfrau, Frau des Kuchenbäckers

Küchenbank: mnd. kȫkebank, F.: nhd. Küchenbank, Werkbank in der Küche

Küchenbedarf -- Fett für den Küchenbedarf: mnd. kȫkenevet*, kȫkenvet, N.: nhd. Fett für den Küchenbedarf, Kochfett; kȫkevet, N.: nhd. Fett für den Küchenbedarf, Kochfett
Küchenbetrieb -- Becken für den Küchenbetrieb: mnd. kȫkebecken, N.: nhd. Becken für den Küchenbetrieb, Schüssel für den Küchenbetrieb

Küchenbetrieb -- Brennholz für den Küchenbetrieb: mnd. kȫkeneholt*, kȫkenholt, kõkenholt, N.: nhd. Brennholz für den Küchenbetrieb
Küchenbetrieb -- Schüssel für den Küchenbetrieb: mnd. kȫkebecken, N.: nhd. Becken für den Küchenbetrieb, Schüssel für den Küchenbetrieb

Küchenbruder«: mnd. kȫkebræder, M.: nhd. »Küchenbruder«, Klosterkoch

Kuchenbüblein«: mhd. kuchenbüebelÆn, st. N.: nhd. »Kuchenbüblein«

Küchenbuch«: mnd. kȫkenebæk*, kȫkenbæk, N.: nhd. »Küchenbuch«, Rechnungsbuch für Küchenausgaben
Küchenbursche: mnd. kȫkeneknecht*, kȫkenknecht, M.: nhd. Küchenknecht, Küchengehilfe, Küchenbursche
Küchendiener -- Küchendiener der die Schüsseln wäscht: mnd. schȫtelweschÏre*, schȫtelwescher, M.: nhd. Schüsselwäscher, Geschirrwäscher, Küchendiener der die Schüsseln wäscht
Küchendiener: mhd. küchenknabe, sw. M.: nhd. Küchenknabe, Küchenjunge, Küchendiener; küchenkneht, kuchenkneht, st. M.: nhd. »Küchenknecht«, Küchendiener, Küchenjunge

Küchendiener: mhd. ovenÏre, ofner, ovener, ofenÏre*, st. M.: nhd. »Ofner«, Ofenmacher, Bäcker, Küchendiener

Küchendienst«: mhd. küchendienest, kuchendienst, st. M.: nhd. »Küchendienst«, Küchenabgabe

Küchendirne«: mhd. küchendierne*, küchendirne, kuchendierne*, kuchendirne, kuchedirne, sw. F.: nhd. »Küchendirne«, Küchenmagd

Kücheneinrichtung: mnd. hðsgerõde, hðsgerÐde, hðsgerõt, N., M.: nhd. Hausrat, Hausgerät, im Haushalt gebrauchtes bewegliches Gerät, Hauseinrichtung, Kücheneinrichtung, Hausstand (Bedeutung örtlich beschränkt), Haushalt (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsrõt, N.: nhd. Hausrat, Hausgerät, im Haushalt gebrauchtes bewegliches Gerät, Hauseinrichtung, Kücheneinrichtung, Hausstand (Bedeutung örtlich beschränkt), Haushalt (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kucheneisen: mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

Küchenfarbe: mhd. küchenvarwe, küchenfarwe*, st. F.: nhd. Küchenfarbe, Küchenaussehen

küchenfarben«: mhd. küchenvar, küchenfar*, Adj.: nhd. »küchenfarben«, nach der Küche aussehend

Küchenfeuerer: mhd. küchenviurÏre, küchenviurer*, küchenfiurÏre*, küchenfiurer*, st. M.: nhd. Küchenfeuerer

Kuchenform -- eine Kuchenform: mnd. störte, stürtze, F.: nhd. »Stürze«, Ort an dem man die Erde oder Erze und Abraum aus dem Karren (M.) hinschüttet (Bedeutung örtlich beschränkt), Stürzkarre zur Beförderung von Erde beim Deichbau (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen und Nordstrand]), pflichtige Leistung, anteilmäßig zugewiesenes Deichfach, eine Kuchenform

Kuchenform -- eiserne Kuchenform: mnd. backÆsern*, backÆseren, bakisern, N.: nhd. eiserne Kuchenform

Kuchenform: mnd. krǖsÆsern*, krǖsÆseren, N.: nhd. Kuchenform, Waffeleisen?
-- eiserne Kuchenform: mnd. kȫkelÏrÆsern*, kȫkelerÆsen, N.: nhd. eiserne Kuchenform, Waffeleisen; kȫkelÆsern*, kȫkelÆseren, N.: nhd. eiserne Kuchenform, Waffeleisen
Küchenfrau -- Amt der Küchenfrau des Klosters: mnd. marteschop, F.: nhd. Amt der Dienerin, Amt der Küchenmagd, Amt der Küchenfrau des Klosters

Küchenfrau -- Küchenfrau des Klosters: mnd. marte, F.: nhd. Dienerin, Küchenmagd, Küchenfrau des Klosters

Kuchenfresser (Schimpfwort): mnd. vlõdenvrÐtÏre*, vlõdenvrÐter, M.: nhd. »Fladenfresser«, Kuchenfresser (Schimpfwort)

Küchengarten: ae. léac-tð-n, st. M. (a): nhd. Küchengarten, Kräutergarten

Küchengarten: mnd. gõrthof, N.?, M.: nhd. Feldgarten (eingehegt oder offen), Gemüseland (umfriedigt oder offen) vor den Toren das unter Gartenrecht steht und mit dem Spaten bearbeitet wird, Krauthof, Küchengarten; krðthof, M.: nhd. Gemüsegarten, Küchengarten, Blumengarten, Garten für Kräuter; krðttðn, M.: nhd. Gemüsegarten, Küchengarten, Blumengarten, Garten für Kräuter

Küchengefäß: mnd. kȫkenevat*, kȫkenvat, N.: nhd. Küchengefäß, Kochtopf; kȫkevat, N.: nhd. Küchengefäß, Kochtopf
Küchengehilfe: mnd. kȫkeneknecht*, kȫkenknecht, M.: nhd. Küchenknecht, Küchengehilfe, Küchenbursche
Küchengerät -- Braugerät und Küchengerät: mnd. bȫdenetouwe*, N.: nhd. Braugerät und Küchengerät

Küchengerät -- ein Küchengerät: mnd. swanke, F.: nhd. ein Küchengerät, Quast um gebratene Fleischgerichte mit Butter zu beträufeln

Küchengerät -- Küchengerät zum Durchsieben: mnd. dörchslach, dorchslach, M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht

Küchengerät -- Küchengerät zum Verkleinern: mnd. rÆfÆsern, ryffÆsern, N.: nhd. »Reibeisen«, Reibe, Küchengerät zum Verkleinern

Küchengerät: mnd. kȫkenegerÐde*, kȫkengerÐde, N.: nhd. Küchengerät, Kochgerät; kȫkenetouwe*, kȫkentouwe, kȫkentouw, kȫkentöuwe, kokentowe, N.: nhd. Küchengerät, Kochgerät; kȫkenetǖch*, kȫkentǖch, N.: nhd. Küchengerät, Kochgerät
-- ein Küchengerät: mnd. josten, Sb.: nhd. ein Küchengerät; ? korvese, korwitze, mnd.?, M.: nhd. ein Küchengerät?
-- eisernes Küchengerät: mnd. kokÆsern, kokisern, kukÆsern, N.: nhd. Kocheisen, Kochrost, Backeisen, Waffeleisen, eisernes Küchengerät

Küchengerät: mnd. vatstæl, M.: nhd. hölzerner Stuhl für das Geschirr in der Küche, Küchengerät, Schüsselträger

Küchengericht«: mhd. kuchengerihte, st. N.: nhd. »Küchengericht«

Küchengeschirr: mnd. kȫkenegeschirre*, kȫkengeschir, kökengeschirre, N.: nhd. Küchengeschirr
Küchengeschirr: mnd. pot (1), put, pat, puts, putz, M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

Küchenhaus: mnd. elthðs, N.: nhd. Küchenhaus

Küchenhaus: mnd. kækehðs, kõkehðs, N.: nhd. Kochhaus, Küche, Küchenhaus

Küchenhelfer: mnd. kȫkeman, M.: nhd. »Küchenmann«, Koch, Küchenhelfer

Küchenherd: mnd. æven (1), ævent, æve, õven, aven, avent, M.: nhd. Ofen, Heizofen, Kachelofen, Küchenherd, Backofen, Brennofen, Feuerstelle

Küchenherd: mnd. hÐrt, hÐrd, M.: nhd. Herd, Küchenherd, Feuerherd, häuslicher Herd, Feuerstätte, Feuerstelle, Kamin, Vogelherd, Stammgut (Bedeutung örtlich beschränkt), Stammhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Edelhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke, Lehmdach, fester Boden unter dem Fachbaum eines Überfallwehrs

Küchenherr«: mnd. kȫkenehÐre*, kȫkenhÐre, M.: nhd. »Küchenherr«, Mitglied des Küchenrats, Mitglied des engeren Rates
Küchenhof: mnd. kȫkenehof*, kȫkenhof, M.: nhd. Küchenhof
Küchenjunge: ahd. kuhhinkneht* 1, st. M.: nhd. »Küchenknecht«, Küchenjunge

Küchenjunge: mhd. aschenbrodele, aschenbrodel, st. M.: nhd. Aschenbrödel, Küchenjunge

Küchenjunge: mhd. kochelÆn, st. N.: nhd. »Köchlein«, junger Koch, Küchenjunge; kuchengarzðn, st. M.: nhd. Küchenjunge; küchenknabe, sw. M.: nhd. Küchenknabe, Küchenjunge, Küchendiener; küchenkneht, kuchenkneht, st. M.: nhd. »Küchenknecht«, Küchendiener, Küchenjunge

Küchenjunge: mhd. schüzzelknabe, sw. M.: nhd. Küchenjunge

Küchenjunge: mnd. kȫkenejunge*, kȫkenjunge, M.: nhd. Küchenjunge; kȫkenevent*, kȫkenvent, M.: nhd. Küchenjunge; kokjunge, M.: nhd. Küchenjunge
Küchenknabe: mhd. küchenknabe, sw. M.: nhd. Küchenknabe, Küchenjunge, Küchendiener

Küchenknabe« (Spottwort der Reformationsliteratur für katholische Geistliche): mnd. kȫkeneknõbe*, kȫkenknõbe, M.: nhd. »Küchenknabe« (Spottwort der Reformationsliteratur für katholische Geistliche)
Küchenknecht: ahd. fiurõri* 3, st. M. (ja): nhd. »Feuerer«, Küchenknecht, Brandknecht, Feuerschürer

Küchenknecht: mhd. aschman, st. N.: nhd. Küchenknecht, Bootsknecht

Küchenknecht: mnd. kȫkeneknecht*, kȫkenknecht, M.: nhd. Küchenknecht, Küchengehilfe, Küchenbursche
Küchenknecht«: ahd. kuhhinkneht* 1, st. M.: nhd. »Küchenknecht«, Küchenjunge

Küchenknecht«: mhd. küchenkneht, kuchenkneht, st. M.: nhd. »Küchenknecht«, Küchendiener, Küchenjunge

Küchenlampe: mnd. krǖsel (1), krusel, krusele, kruessel, M.: nhd. kleine Hängelampe, Öllampe aus gekräuseltem Metall, Tranlampe, Küchenlampe

Küchenlatein: mnd. kȫkenelõtin*, kȫkenlatÆn, N.: nhd. Küchenlatein, Mönchslatein, schlechtes oder unklassisches Latein
Küchenmädchen: mnd. vǖrbȫtÏrische*, vǖrbȫtersche, F.: nhd. Feueranzünderin, Küchenmädchen
Küchenmagd: ahd. fiurõra* 1, sw. F. (n): nhd. »Feuererin«, Küchenmagd, Herdmagd, Köchin; fiurõrin* 1, st. F. (jæ): nhd. »Feuererin«, Küchenmagd, Herdmagd, Köchin; fiureitila* 1, sw. F. (n): nhd. »Feuererin«, Küchenmagd, Köchin; fiurskura* 1, fiurscura*, fiurskuria*, sw. F. (n): nhd. »Feuerschürerin«, Küchenmagd, Herdmagd

Küchenmagd: mhd. havendierne, st. F.: nhd. »Hafendirn«, Küchenmagd; küchendierne*, küchendirne, kuchendierne*, kuchendirne, kuchedirne, sw. F.: nhd. »Küchendirne«, Küchenmagd

Küchenmagd: mnd. kȫkemõget, kõkemõget, F.: nhd. Küchenmagd, Köchin; kȫkenemõget*, kȫkenmõget, F.: nhd. Küchenmagd, Köchin
Küchenmagd: mnd. marte, F.: nhd. Dienerin, Küchenmagd, Küchenfrau des Klosters
-- Amt der Küchenmagd: mnd. marteschop, F.: nhd. Amt der Dienerin, Amt der Küchenmagd, Amt der Küchenfrau des Klosters

Küchenmann«: mnd. kȫkeman, M.: nhd. »Küchenmann«, Koch, Küchenhelfer

Kuchenmehl (): mhd. ? küechelmel, st. N.: nhd. »Küchenmehl« (?), Kuchenmehl (?)

Küchenmehl« (): mhd. ? küechelmel, st. N.: nhd. »Küchenmehl« (?), Kuchenmehl (?)

Küchenmeister -- Ökonom bzw. Küchenmeister einer geistlichen Stiftung: mnd. spÆsemÐster, spÆsemeister, M.: nhd. Speisemeister, Truchsess, Ökonom bzw. Küchenmeister einer geistlichen Stiftung, Ökonom bzw. Küchenmeister eines Spitals, bei bürgerlichen Festlichkeit oder Hochzeiten die Mahlzeiten Ordnender und Aufsicht Führender über Küche und Bediente

Küchenmeister -- Ökonom bzw. Küchenmeister eines Spitals: mnd. spÆsemÐster, spÆsemeister, M.: nhd. Speisemeister, Truchsess, Ökonom bzw. Küchenmeister einer geistlichen Stiftung, Ökonom bzw. Küchenmeister eines Spitals, bei bürgerlichen Festlichkeit oder Hochzeiten die Mahlzeiten Ordnender und Aufsicht Führender über Küche und Bediente

Küchenmeister: mhd. kuchelmeister 8 und häufiger?, st. M.: nhd. »Kuchelmeister«, Küchenmeister, Oberkoch, Hofkoch; küchenmeister, kuchenmeister, st. M.: nhd. Küchenmeister, Oberkoch, Vorsteher der Köche, Hofkoch

Küchenmeister: mhd. tavelmeister, st. M.: nhd. Tafelmeister, Küchenmeister

Küchenmeister: mnd. ? maschelÏre, maschelÐr, M.: nhd. Küchenmeister?; mÐsterkok*, meysterkok, M.: nhd. »Meisterkoch«, Oberkoch, Küchenmeister; pütjÏre*, pütjer, M.: nhd. Küchenmeister; püttekere, putteker, pütker, pµtker, pütjer, puttyer, M.: nhd. Küchenmeister, Kredenzer, Mundschenk, Schiffsjunge (Bedeutung örtlich beschränkt)

Küchenmeister: mnd. kok, kock, kæk, koyk, kack, M.: nhd. Koch, Küchenmeister, Küchenvorsteher, Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, beamteter Gildekoch, selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs, Inhaber einer Garküche, Gehilfe des Küchenmeisters; kȫkemÐster, kȫkemeister, kȫkmÐster, kockmÐster, M.: nhd. Küchenmeister, Oberkoch, Meisterkoch, Aufsichtsbeamter über das Verpflegungswesen im fürstlichen oder klösterlichen oder städtischen Haushalt; kȫkenemÐster*, kȫkenmÐster, kȫkenmeister, M.: nhd. Küchenmeister, Meisterkoch, Aufsichtsbeamter über das Verpflegungswesen im fürstlichen oder klösterlichen oder städtischen Haushalt; kȫkmÐster, kȫkmeister, kockmÐster, kockmeister, kokkmÐster*, kokkmeister*, M.: nhd. Küchenmeister
Küchenmeisterin: mhd. küchenmeisterinne* 2, küchenmeisterÆn, st. F.: nhd. Küchenmeisterin

Küchenmeisters -- als Lehen vergebenes Amt eines Küchenmeisters oder Kredenzers oder Mundschenks: mnd. püttekerambacht*, pütkerambacht*, pütkerammecht, N.: nhd. als Lehen vergebenes Amt eines Küchenmeisters oder Kredenzers oder Mundschenks

Küchenmeisters -- Amt des Küchenmeisters: mnd. smekambacht*, smekammecht, N.: nhd. Amt des Küchenmeisters

Küchenmeisters -- Amt eines Küchenmeisters: mnd. püttekerenambacht*?, puttekenamt, pütkenamt, N.: nhd. Amt eines Küchenmeisters

Küchenmeisters -- Gehilfe des Küchenmeisters: mnd. kok, kock, kæk, koyk, kack, M.: nhd. Koch, Küchenmeister, Küchenvorsteher, Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, beamteter Gildekoch, selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs, Inhaber einer Garküche, Gehilfe des Küchenmeisters

Küchenmesser: mnd. messet, mest, mÐst, meest, metset, mezces, messed, metses, mes*, N.: nhd. Messer (N.), Dolchmesser, Waffe, Stichwaffe, Hiebwaffe, Tischmesser, Fleischermesser, Küchenmesser, Schermesser, Rasiermesser

Küchennonne: mhd. kuchenswester, st. F.: nhd. »Küchenschwester«, Küchennonne; kucheswester, st. F.: nhd. »Küchenschwester«, Küchennonne

Küchenprediger« (Spottwort der Reformationsliteratur für katholische Geistliche): mnd. kȫkeneprÐdigÏre*, kȫkenprÐdiger, M.: nhd. »Küchenprediger« (Spottwort der Reformationsliteratur für katholische Geistliche)
Küchenrat«: mnd. kȫkenerõt*, kȫkenrõt, M.: nhd. »Küchenrat«, enger Ausschuss des Braunschweiger Stadtrats
Küchenrats -- Mitglied des Küchenrats: mnd. kȫkenehÐre*, kȫkenhÐre, M.: nhd. »Küchenherr«, Mitglied des Küchenrats, Mitglied des engeren Rates
Küchenrecht«: mnd. kȫkenerecht*, kȫkenrecht, N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit; kȫkerecht, N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit

Küchenschmalz: mnd. kȫkenesmolt*, kȫkensmolt, N.: nhd. Küchenschmalz, Kochfett
Küchenschornstein: mnd. kȫkeneschorstÐn, kȫkeneschorstein, M.: nhd. Küchenschornstein
Küchenschrank: mhd. schafreite, st. F.: nhd. Küchenschrank, Gestell um Gefäße daraufzustellen

Küchenschrank: mnd. schaprõde*, schaprade, mnd.?, M.: nhd. Küchenschrank

Küchenschreiber: mhd. kuchenschrÆbÏre 1, kuchenschrÆber, st. M.: nhd. Küchenschreiber

Küchenschreiber: mnd. kȫkeneschrÆvÏre*, kȫkenschrÆver, M.: nhd. Küchenschreiber, ungelernter Schreiber
Küchenschwester«: mhd. kuchenswester, st. F.: nhd. »Küchenschwester«, Küchennonne; kucheswester, st. F.: nhd. »Küchenschwester«, Küchennonne

Küchenspeise: mhd. küchenspÆse, kuchenspÆse, st. F.: nhd. Küchenspeise, Küchenvorrat, Hülsenfrüchte, Getreide, Verpflegung

Küchensteuer: mnd. kȫkenestǖre*, kȫkenstǖr, F.: nhd. Küchensteuer, Abgabe für die fürstliche Hofhaltung
Küchensteuer«: mhd. küchenstiure, st. F.: nhd. »Küchensteuer«, Küchenabgabe

Kuchenteig: mnd. kækendÐch, kækendeich, koickendÐch, M.: nhd. Kuchenteig

Kuchenverkauf -- Marktstand für den Kuchenverkauf: mnd. kækenstÐde, kouwkenstÐde, F.: nhd. Marktstand für den Kuchenverkauf

Küchenverwalterin: mnd. kȫkenevrouwe*, kȫkenvrouwe, F.: nhd. Köchin, Küchenverwalterin
Küchenverwaltung: mnd. kȫkenevörwaldinge*, kȫkenvorwaldinge, F.: nhd. Küchenverwaltung, Aufsicht über die Verpflegung des Hofhalts
Küchenvorrat: mhd. küchenspÆse, kuchenspÆse, st. F.: nhd. Küchenspeise, Küchenvorrat, Hülsenfrüchte, Getreide, Verpflegung

Küchenvorsteher: mnd. kok, kock, kæk, koyk, kack, M.: nhd. Koch, Küchenmeister, Küchenvorsteher, Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, beamteter Gildekoch, selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs, Inhaber einer Garküche, Gehilfe des Küchenmeisters

Küchenwand: mnd. kȫkenewant*, kȫkenwant, F.: nhd. Küchenwand
Küchenwesens -- Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens: mnd. kok, kock, kæk, koyk, kack, M.: nhd. Koch, Küchenmeister, Küchenvorsteher, Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, beamteter Gildekoch, selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs, Inhaber einer Garküche, Gehilfe des Küchenmeisters

Küchenzwiebel: ahd. 8zibolla 2, zwibolla*, sw. F. (n): nhd. Zwiebel, Küchenzwiebel; 0zibollo* 27, zwibollo*, sw. M. (n): nhd. Zwiebel, Küchenzwiebel; louh* 29?, st. M. (a?): nhd. Lauch, Porree, Küchenzwiebel

Küchepfründe«: mnd. kȫkeprȫvende, F.: nhd. »Küchepfründe«, eine als Lehen vergebene Pfründe

Kuchl -- Kuchl an der Salzach: germ. Cuvullae, lat.-germ.?, ON: nhd. Kuchl an der Salzach

Küchlein (N.) (1): ae. cÊc-el, st. M. (a): nhd. kleiner Kuchen, Küchlein (N.) (1); cyc-el, cic-el, st. M. (a): nhd. kleiner Kuchen, Küchlein (N.) (1)

Küchlein: germ. *kakila, germ.?, Sb.: nhd. Küchlein; *kækila-, *kækilaz, st. M. (a): nhd. Küchlein

Küchlein: ae. brid-d, bird, M.: nhd. junger Vogel, Küchlein; cíec-en, st. N. (a): nhd. Küchlein

Küchlein: mhd. kiuchel, st. N.: nhd. Küchlein; kuchel, st. N.: nhd. Küchlein; kuchelÆn, st. N.: nhd. Küchlein, kleiner Kuchen; kuchellÆn*, kuchelÆn 1, st. N.: nhd. Küchlein, kleine Küche, Kochstelle; kuchen (2), st. N.: nhd. Kuchen, Küchlein; küechel, st. N.: nhd. Küchlein; küechelÆn, küechlÆn, st. N.: nhd. Küchlein, kleiner Kuchen; kuochelÆn***, st. N.: nhd. Küchlein

Küchlein: mnd. kȫkelÆn, N.: nhd. Küchlein, kleiner Kuchen; krȫpel (3), krȫpele, kroepel, kröppel kröppele, kreppel, kropel, kropele, M.: nhd. Küchlein, Krapfen, Pastete, Fastnachtskuchen; krȫpelinc (2), kröppelinc, kropelink, M.?: nhd. Küchlein, Krapfen, Pastete
Küchlein«: ahd. kuohhil* 3, kuochil*, st. M. (a): nhd. »Küchlein«, Kuchen, Feingebäck, Fladen, Striezel; kuohhilÆn* 9, kuochilÆn*, st. N. (a): nhd. »Küchlein«, Kuchen, Brötchen; kuohhiling* 1, kuochiling*, st. M. (a): nhd. »Küchlein«, kleiner Kuchen, Knödel?; kuohhilo* 1, kuochilo*, sw. M. (n): nhd. »Küchlein«, Kuchen, Brötchen, Kügelchen aus Mehlteig

Kuchler«: mhd. küchelÏre, st. M.: nhd. »Kuchler«, Koch

Kuchner«: mhd. kuchenÏre, st. M.: nhd. »Kuchner«, Küchenarbeiter, Koch

Kücken: germ. *kiukina-, *kiukinam, germ.?, st. N. (a): nhd. Kücken

Kuckuck -- »Kuckuck Rufen«: mhd. gucken (2), st. N.: nhd. »Kuckuck Rufen«
-- kleiner Kuckuck: mhd. göuchel, st. N.: nhd. »Gauchlein«, kleiner Kuckuck, Vulva; gouchelÆn, göuchelÆn, st. N.: nhd. »Gauchlein«, kleiner Kuckuck, Vulva

Kuckuck -- Kuckuck im Nest: mnd. nestkogge, Sb.: nhd. Kuckuck im Nest

kuckuck -- kuckuck rufen: ahd. gukkæn* 1, guckæn*, sw. V. (2): nhd. kuckuck rufen

kuckuck -- kuckuck rufen: mhd. gucken (1), gücken, sw. V.: nhd. kuckuck rufen, schreien wie ein Kuckuck
-- schreien wie ein Kuckuck: mhd. gucken (1), gücken, sw. V.: nhd. kuckuck rufen, schreien wie ein Kuckuck; guckezen, guckzen, sw. V.: nhd. schreien wie ein Kuckuck
-- wie ein Kuckuck schreien: mhd. gouchen, sw. V.: nhd. wie ein Kuckuck schreien, Narr werden, narren, äffen

Kuckuck: idg. *kuku, Sb.: nhd. Kuckuck

Kuckuck: germ. *gauka-, *gaukaz, st. M. (a): nhd. Gauch, Kuckuck

Kuckuck: an. gauk-r, st. M. (a): nhd. Kuckuck

Kuckuck: ae. géa-c, st. M. (a): nhd. Gauch, Kuckuck

Kuckuck: as. gô‑k 3, st. M. (a): nhd. Gauch, Kuckuck

Kuckuck: ahd. gouh (1) 35, st. M. (a): nhd. Gauch, Kuckuck, Dummkopf, Narr, Tor (M.)

Kuckuck: mhd. gouch, st. M.: nhd. Gauch, Kuckuck, Schmarotzer, Dummkopf, Buhler, Tor (M.), Narr; gouchesvogel, gouchesfogel*, st. M.: nhd. Kuckuck; guc, st. M.: nhd. Kuckuck; gucgouch 4?, guggouch, guggug, st. M.: nhd. Kuckuck; gucke (2) 1, kucke, sw. M.: nhd. Kuckuck; gucker 1, gugger, kucker, st. M.: nhd. Kuckuck; guggaldei, st. M.: nhd. Kuckuck; kukuk 4?, kuckuc, kukkuc, kucuc, gugug, st. M.: nhd. Kuckuck

Kuckuck: mnd. gæk, gæch, M.: nhd. Kuckuck, Gauch, dummer Mensch, Narr, Kuckuck; gæk, gæch, M.: nhd. Kuckuck, Gauch, dummer Mensch, Narr, Kuckuck; kuckuk, kukuk, M.: nhd. Kuckuck, Kuckucksruf, einfältiger Mensch, Narr

Kuckucksblume: ae. bulot, Sb.: nhd. Kuckucksblume

Kuckucksgesang«: mnd. kuckukesgesanc, M.: nhd. »Kuckucksgesang«, eintöniger leieriger Gesang, Psalmodieren

Kuckucksglaube«: mnd. kuckukeslæve, M.: nhd. »Kuckucksglaube«, Teufelsglaube, falscher Glaube

Kuckuckslaub«: mnd. kuckukeslæf, N.: nhd. »Kuckuckslaub«, Sauerampfer

Kuckuckslauch: mnd. kuckukeslæk, M.: nhd. Kuckuckslauch, Sauerampfer

Kuckucksmühle«: mnd. kuckukesmȫle, kuckucksmȫle, F.: nhd. »Kuckucksmühle«, ein häufiger Mühlenname
Kuckucksruf: mnd. kuckuk, kukuk, M.: nhd. Kuckuck, Kuckucksruf, einfältiger Mensch, Narr

Kuckuckssauer«: mnd. kuckukessðr, N.: nhd. »Kuckuckssauer«

Küfchen: mhd. küefel, st. N.: nhd. »Küfel«, Küfchen, Badewännlein; kuofelÆn 1, st. N.: nhd. »Küflein«, Küfchen, Badewännchen, kleine Kufe, kleines Fass

Küfchen«: mnd. kǖpken, kǖpeken*, N.: nhd. »Küfchen«, kleine Kufe (F.) (2), Fässchen
Kufe -- einer Kufe die Kimme erneuern: mnd. vȫrschræden, vȫrschroyen, vorschroden?, sw. V.: nhd. an einer Tonne (F.) (1) oder einem Fass den über den Boden hinausragenden Rand erneuern, einer Kufe die Kimme erneuern, anschuhen (Balken)
Kufe -- kleine Kufe: mhd. kuofelÆn 1, st. N.: nhd. »Küflein«, Küfchen, Badewännchen, kleine Kufe, kleines Fass

Kufe (F.) (1) für den Ausschank: mnd. sellekæpe, F.?: nhd. Kufe (F.) (1) zum Kleinverkauf, Kufe (F.) (1) für den Ausschank

Kufe (F.) (1) zum Kleinverkauf: mnd. sellekæpe, F.?: nhd. Kufe (F.) (1) zum Kleinverkauf, Kufe (F.) (1) für den Ausschank

Kufe (F.) (1): germ. *kækæ-, *kækæn, sw. F. (n): nhd. Kufe (F.) (1)

Kufe (F.) (1): ahd. *kuohha?, *kuocha?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kufe (F.) (1), Laufschiene

Kufe (F.) (2) zu den Malztrebern: mnd. seikǖven, seykǖven, seigkuven, szekðven, seychkðven, N.: nhd. Kufe (F.) (2) zu den Malztrebern, Treberkufe
Kufe (F.) (2): germ. *kupa, *kuppa, F.: nhd. Kufe (F.) (2), Bottich, Becher

Kufe (F.) (2): ae. c‘-f, st. F. (æ): nhd. Kufe (F.) (2), Fass, Tonne, Eimer; c‘-f-l, cð-f-el, st. M. (a): nhd. Kufe (F.) (2), Fass, Tonne, Eimer

Kufe (F.) (2): afries. *kð-p-e, F.: nhd. Kufe (F.) (2)

Kufe (F.) (2): as. kæp‑a* 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kufe (F.) (2)

Kufe (F.) (2): ahd. botega* 13, sw. F. (n): nhd. Bottich, Kufe (F.) (2); butin 14?, butina*, butinna*, st. F. (jæ): nhd. Bütte (F.) (2), Bottich, Fass, Kufe (F.) (2); gisig* (1) 1, st. M. (a?, i?): nhd. Kufe (F.) (2); kðfa* 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Kufe (F.) (2), Fass, Bottich; kuofa 37, kuopa*, kufa (?), st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kufe (F.) (2), Gefäß, Weingefäß, Tonne, Bottich, Pechkübel, Opfergefäß; stanta 15, sw. F. (n): nhd. Kufe (F.) (2), Standfass, Tonne (F.) (1)

Kufe (F.) (2): mhd. kuofe, kðfe, küefe, sw. F.: nhd. Kufe (F.) (2), Holzgefäß, Wasserkufe, Badewanne, Bottich, Tonne (F.) (1)

Kufe (F.) (2): mhd. stande, sw. F.: nhd. Stellfass, Kufe (F.) (2); standenÏre*, standener, stantner, stentner, st. M.: nhd. Stellfass, Kufe (F.) (2), Stehenbleiben; stendel 1, st. N., st. M.: nhd. Stellfass, Fass, Kufe (F.) (2), Stande

Kufe (F.) (2): mnd. kæpe, koepe, koipe, koupe, kouwpe, kove, F.: nhd. großes Fass, Bütte, Zuber, Braukufe, Kufe (F.) (2), großes geschlossenes Fass, Maßgefäß für Bier (auch zum Transport), öffentlich aufgestelltes Bierfass bei dem ein Fest stattfindet; kump, M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kðpe, kǖpe, cube, kuppe?, F.: nhd. Kufe (F.) (2), großes (offenes) Fass, Zuber, Löschwassergefäß; kǖpvat, N.: nhd. Kufe (F.) (2), Bottich, Fass in Kufenform; kðve***, F.: nhd. »Wanne«, Kufe (F.) (2); kǖven, kðven, kuven, kǖven, kuffen, N.: nhd. Kufe (F.) (2), Kübel, großes längliches Holzgefäß, Bottich, Badekufe, Futtertrog, Schlachttrog, offenes Fass, Bierfass, Braukübel

Kufe: germ. *butti?, germ.?, Sb.: nhd. Holzklotz, Klotz, Kufe

Kufe: mnd. balge (2), ballige, F.: nhd. Kufe, Wanne; balleie, balleye, ballige, F.: nhd. Kufe, kleine Wanne, Tief für Einfahrt von Schiffen, Rinnsal, Wasserleitung

Kufe« (F.) (2): mnd. kæve (2), M.: nhd. »Kufe« (F.) (2), Kübel, Trog, großes Gefäß

Küfel«: mhd. küefel, st. N.: nhd. »Küfel«, Küfchen, Badewännlein

Kufen -- Daubenholz für Kufen: mnd. kǖvenstaf, kuffenstaf, N.: nhd. »Kufenstab«, Daubenholz für Kufen

Kufen -- Holz zum Bau von Kufen: mnd. kæpenholt, N.: nhd. »Kufenholz«, Holz zum Bau von Kufen, Holz zum Bau von großen Fässern

Kufen -- Salz in die Kufen Stoßender: mhd. stãzÏre* 21 und häufiger?, stãzer, stæzer, st. M.: nhd. Stößer, stoßendes Hornvieh, Salz in die Kufen Stoßender, Landstreicher, Klöppel

kufenartiges -- kufenartiges Gefäß: mhd. kuofkar, st. N.: nhd. kufenartiges Gefäß

Kufenband«: as. kæp‑an‑band* 1, st. F.? (i): nhd. »Kufenband«, Reifen (M.)

Kufenband«: mnd. kǖvenbant, kuffenbant, N.: nhd. »Kufenband«, Band um eine Kufe (F.) (2)

Kufenbinder (ein Familienname): mnd. kǖvenbindÏre*, kǖvenbinder, kuffenbinder, M.: nhd. Kufenbinder (ein Familienname)
Kufenform -- Fass in Kufenform: mnd. kǖpvat, N.: nhd. Kufe (F.) (2), Bottich, Fass in Kufenform

Kufenholz«: mnd. kæpenholt, N.: nhd. »Kufenholz«, Holz zum Bau von Kufen, Holz zum Bau von großen Fässern

Kufenmacher«: mnd. kǖvenmõkÏre*, kǖvenmõker, kuffenmõker, M.: nhd. »Kufenmacher«, Böttcher
Kufenstab«: mnd. kǖvenstaf, kuffenstaf, N.: nhd. »Kufenstab«, Daubenholz für Kufen

Kufentanz«: mnd. kæpendans, koypendantz, M.?: nhd. »Kufentanz«, festlicher Tanz um ein Fass

Kufenträger«: mnd. kǖpendrõgÏre*, kǖpendrõger, M.: nhd. »Kufenträger«, Einsammler von Almosen, Einsammler von Brot für Spitäler
Küfer: afries. kð-p‑er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Küfer

Küfer: mhd. bütenÏre, st. M.: nhd. Büttner, Böttcher, Küfer, Fassbinder, Hersteller hölzerner Gefäße

Küfer: mhd. kübelÏre 1, st. M.: nhd. Kübler, Böttcher, Küfer; küefÏre* 4 und häufiger?, küefer, st. M.: nhd. Küfer, Hersteller von Fässern; kuofenÏre*, kuofener, st. M.: nhd. »Kufner«, Küfer

Küfer: mhd. zapfenÏre, zapfener, st. M.: nhd. »Zapfner«, Zapfer, Weinzapfer, Küfer, Schankwirt; zapfenziehÏre*, zapfenzieher, st. M.: nhd. »Zapfenzieher«, Küfer, Zapfer

Küfer: mnd. kümpÏre*, kümper, kumpere, M.: nhd. Tuchverfertiger, Tuchverwalker, Fassbinder, Küfer; kǖpÏre*, kǖper, kueper, kuiper, kupper, M.: nhd. Küfer, Fassbinder, Böttcher
Küferamt: mnd. ? kümpÏreambacht*, kümperampt, N.: nhd. Küferamt?

Küfergeselle: mnd. kÆmÏreknecht*, kÆmerknecht, M.: nhd. Böttchergeselle, Küfergeselle

Küferhandwerk: mnd. kÆmÏreswerk*, kÆmerswerk, N.: nhd. Böttcherzunft, Küferzunft, Böttcherhandwerk, Küferhandwerk; kÆmÏrewerk*, kÆmerwerk, N.: nhd. Böttcherzunft, Küferzunft, Böttcherhandwerk, Küferhandwerk

Küferschlägel: mhd. koge (1), F.: nhd. Küferschlägel

Küferschläger -- hölzerner Küferschläger: mnd. ? kæge (2), F.?: nhd. hölzerner Küferschläger?, unweidmännisches Jagdgerät, Schlägel, Knüppel

Küferzunft: mnd. kÆmÏreswerk*, kÆmerswerk, N.: nhd. Böttcherzunft, Küferzunft, Böttcherhandwerk, Küferhandwerk; kÆmÏrewerk*, kÆmerwerk, N.: nhd. Böttcherzunft, Küferzunft, Böttcherhandwerk, Küferhandwerk; kÆmwerk, kimwerk, N.: nhd. Böttcherarbeit, Fass mit untergesetztem Boden, Küferzunft

kuffe -- Bewohner einer kuffe bzw. kiffe: mnd. kuffenÏre*, kiffnÏre*, mnd.?, M.: nhd. Bewohner einer kuffe bzw. kiffe

Kuffe: ahd. kipfa* 17, kipha*, sw. F. (n): nhd. Kiffe, Kuffe, Runge, Stemmleiste am Wagen, Stütze an einem Gegenstand, Weberbaum

Küflein«: mhd. kuofelÆn 1, st. N.: nhd. »Küflein«, Küfchen, Badewännchen, kleine Kufe, kleines Fass

Küfner: mnd. kimkÏre*, kimker, M.: nhd. Böttcher, Küfner

Kufner«: mhd. kuofenÏre*, kuofener, st. M.: nhd. »Kufner«, Küfer

Kugel -- Endpunkt der Drehachse einer Kugel: mnd. pæl (2), M.: nhd. Pol, Erdpol, Endpunkt der Drehachse einer Kugel, Endpunkt der Drehachse, Angelpunkt

Kugel -- glühende Kugel als Geschoß: mnd. vǖrbal, M.: nhd. »Feuerball«, Leuchtkugel als Feuerwerk, glühende Kugel als Geschoß, zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient

Kugel -- Kugel bzw. Stein eines Rosenkranzes: mnd. paternosterstÐn, paternosterstein, M.: nhd. »Paternosterstein«, Kugel bzw. Stein eines Rosenkranzes

Kugel -- Kugel die man treibt: mnd. drÆveklæt, M.: nhd. Kugel die man treibt

Kugel -- Kugel mit Kreuz: mnd. rÆkesappel, rÆchsappel, M.: nhd. »Reichsapfel«, eines der Reichsinsignien, Kugel mit Kreuz

Kugel -- zu einer Kugel werden lassen: mnd. quõgelen*, quõgelen, quõlen, sw. V.: nhd. gerinnen machen, zu einer Kugel werden lassen

Kugel -- zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient: mnd. vǖrbal, M.: nhd. »Feuerball«, Leuchtkugel als Feuerwerk, glühende Kugel als Geschoß, zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient

Kugel: idg. *geulos, Sb.: nhd. Gefäß, Kugel; *gugõ, F.: nhd. Kugel, Buckel

Kugel: germ. *ballæ-, *ballæn, *balla‑, *ballan, sw. M. (n): nhd. Kugel, Ball (M.) (1); *ballu-, *balluz, st. M. (u): nhd. Kugel, Ball (M.) (1); *bullæ-, *bullæn, *bulla‑, *bullan, Sb.: nhd. Kugel, Schale (F.) (2); *knattu-, *knattuz, germ.?, st. M. (u): nhd. Kugel; *kðlæ, st. F. (æ): nhd. Kugel, Beutel (M.) (1), Keule; *kðlæ-, *kðlæn, sw. F. (n): nhd. Kugel, Beutel (M.) (1), Keule; *kuwulæ-, *kuwulæn, germ.?, Sb.: nhd. Kugel, Beule, Keule

Kugel: an. b‡ll-r, st. M. (u): nhd. Kugel, Hode; klÐ, M.: nhd. Webstein, Kugel, Knäuel

Kugel: ae. Ïp-p-el, ap-p-el, eap-ul, st. M. (a?, u?): nhd. Apfel, Frucht, Ball (M.) (1), Kugel; clie-w-en, st. N. (a): nhd. Knäuel, Ball (M.) (1), Kugel, Strähne, Masse; cly-n‑e, N.: nhd. Metallklumpen, Kugel; hring (1), st. M. (a): nhd. Ring, Fessel (F.) (1), Kreis, Rand, Kugel; tr’nd-el, st. N. (a): nhd. Kugel, Kreis; þoþor, M.: nhd. Ball (M.) (1), Kugel

Kugel: as. kleu‑w‑Æn* 1, st. N. (a): nhd. Knäuel, Kugel

Kugel: ahd. bal (1) 27, st. M. (a): nhd. Ball (M.) (1), Spielball, Ballen (M.), Kugel, Kloß, Handballen, Bissen; balla 39, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ball (M.) (1), Kugel, Kloß, Bissen; ballo 5, sw. M. (n): nhd. »Ball« (M.) (1), Ballen (M.), Handballen, Kugel, Kloß, Bissen; kliuwa* 18?, st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Knäuel, Kugel, Ball (M.) (1); kliuwilÆn* 14, kliuwilÆ*, kliuwil*, st. N. (a): nhd. Wollknäuel, Kugel, kleine Kugel; kliuwÆn* 2, kliuwÆ*, st. N. (a): nhd. Knäuel, Kugel, Klößchen, Kügelchen; klunga* 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kugel, Knäuel; klungil* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Kugel, Knäuel; klungilÆn 3, st. N. (a): nhd. Knäuel, Kügelchen, Kugel; sinwelbÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Rundheit, Gewölbe, Ballen (M.), Kugel; sinwellÆ* 6, sinwellÆn*, sinawelli*, sinawellÆn, st. F. (Æ): nhd. glattrunde Gestalt, Rundung, Kugel; sinwerbilÆ* 8?, sinawerbalÆ*, st. F. (Æ): nhd. Rundung, Gerundetes, Gedrechseltes, Umkreis, Kugel, Kegelform?; skÆba 22, scÆba, sw. F. (n): nhd. Scheibe (F.), Kugel, Plättchen
-- kleine Kugel: ahd. kliuwilÆn* 14, kliuwilÆ*, kliuwil*, st. N. (a): nhd. Wollknäuel, Kugel, kleine Kugel

Kugel: mhd. bal (1), pal, st. M.: nhd. Ball (M.) (1), Kugel, Ballen (M.)
-- eine Kugel oder Perle an einem Kleidungsstück anbringen: mhd. bollen (2), sw. V.: nhd. eine Kugel oder Perle an einem Kleidungsstück anbringen
-- zu einer Kugel werden: mhd. ballen (1), sw. V.: nhd. ballen, zu einem Ball werden, zu einer Kugel werden, Ball spielen, niederwerfen

Kugel: mhd. kliu, st. N.: nhd. Kugel, Knäuel; kliuwe, st. N.: nhd. Knäuel, Kugel; klæt, st. M.: nhd. Klumpen (M.), Knolle, klumpige Masse, Knäuel, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück, Klotz, Keil, Knebel; klæz, st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück; knopf, st. M.: nhd. Knopf, Knauf, Kugel, Knoten (M.), Schlinge, Schlingen (N.), Hügel, Gewächsknorre, Blähung, Schwertknauf, Dachknauf, Geißelknoten; kugel (1), st. F., st. N.: nhd. Kugel; kugele (2), kugel, sw. F.: nhd. Kugel
-- kleine Kugel: mhd. kliuwelÆn, klðwen, st. N.: nhd. kleines Knäuel, kleine Kugel; kniuwelÆn, st. N.: nhd. »Knäuellein«, kleines Knäuel, kleine Kugel; kügellÆn, st. N.: nhd. Kügellein, kleine Kugel

Kugel: mhd. schÆbe (1), sw. F., st. F.: nhd. Kugel, Scheibe (F.), Kreis, Rad, Glücksrad, Speerscheibe, Walze, Töpferscheibe, Glasscheibe, Wachsscheibe, Salzscheibe, Schnitte, Scheibe am Speerhandgriff, Scheibe an der Rüstung, Platte, Teller, Tisch; trendel, sw. F., st. F.: nhd. Kugel, Kreisel
-- drehend wie eine Kugel: mhd. sinwel, sinewel, sinebel, Adj.: nhd. rund, sich rollend, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, unbeständig, veränderlich, gerundet, gewölbt, kreisförmig; sinwellic*, sinwellec, Adj.: nhd. rund, gerundet, sich rollend wie eine Kugel, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, gewölbt, kreisförmig, unbeständig, veränderlich
-- rund wie eine Kugel werden: mhd. sinwellen, sinewellen, sw. V.: nhd. rund wie eine Kugel werden, wie eine Kugel rollen, rund machen, zum Ball werden
-- sich rollend wie eine Kugel: mhd. sinwellic*, sinwellec, Adj.: nhd. rund, gerundet, sich rollend wie eine Kugel, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, gewölbt, kreisförmig, unbeständig, veränderlich
-- wie eine Kugel rollen: mhd. sinwellen, sinewellen, sw. V.: nhd. rund wie eine Kugel werden, wie eine Kugel rollen, rund machen, zum Ball werden

Kugel: mnd. klæt, klætt, kloet, kloit, klot, klõt, M.: nhd. Kloß, Klumpen (M.), Kugel, Ball (als Spielzeug), Büchsenkugel, Geschützkugel, Kirchturmkugel, Schwertknauf, Hode (bei Mensch und Tier), Haufe, Haufen, Dieme, geschichteter Ziegelsteinhaufen?, Erzhaufen oder Abraumhaufen?; kugel, F.: nhd. Kugel, Schießkugel
-- mit Hagel gefüllte Kugel: mnd. hõgelgeschot, N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel; hõgelschot, hagelschot, N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel
-- mit Schrot gefüllte Kugel: mnd. hõgelgeschot, N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel; hõgelschot, hagelschot, N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel
-- unförmige Kugel: mnd. klumpe (1), klump, M.: nhd. Klumpen (M.), unförmige Kugel, Metallklumpen, Haufe, Haufen, Häufchen, Handvoll

kugelartiges -- keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß: mnd. ? kǖle, kuele, kuhle, kuile, F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?

Kügelchen -- im Inneren der Perlmuschel gebildetes Kügelchen: mnd. parle, perle, pÐrle, peerle, perlin, F.: nhd. Perle, im Inneren der Perlmuschel gebildetes Kügelchen, Bestandteil von Schmuck, Gerstenkorn?

Kügelchen -- Kügelchen bzw. Steinchen eines Rosenkranzes: mnd. paternosterstÐneken*, paternosterstÐniken, paternostersteiniken, N.: nhd. »Paternostersteinchen«, Kügelchen bzw. Steinchen eines Rosenkranzes

Kügelchen -- Kügelchen im Kinderspiel: mnd. lȫpÏreken*, lȫperken, N.: nhd. »Läuferchen«, Kügelchen im Kinderspiel
Kügelchen -- Kügelchen von Koralle: mnd. koralle, karalle, karlle, kralle, krale, M.: nhd. Koralle, Kügelchen von Koralle, Korallenschmuckstein als Bestandteil des Rosenkranzes

Kügelchen -- Paternoster aus 50 Kügelchen: mnd. vÆftich (2), viftich, veftich, vöftich, N.: nhd. Rosenkranz, Paternoster aus 50 Kügelchen

Kügelchen im Kinderspiel (Bedeutung jünger [Hamburg 1676]): mnd. lȫpÏre*, lȫper, loiper, lopper, M.: nhd. Läufer (M.) (1), Bote, Briefbote, Eilbote, Ausreißer, Flüchtling, oberer sich drehender Mühlstein, laufendes Tauwerk, der beim Vorbeisegeln scheinbar mitlaufende nähere Punkt (Bedeutung örtlich beschränkt), Kügelchen im Kinderspiel (Bedeutung jünger [Hamburg 1676]), junges Wildschwein? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kügelchen: idg. *sper- (7)?, Sb.: nhd. Kügelchen, Ball (M.) (1), Pille

Kügelchen: ahd. kliuwÆn* 2, kliuwÆ*, st. N. (a): nhd. Knäuel, Kugel, Klößchen, Kügelchen; klæzilÆn* 2, st. N. (a): nhd. Klößlein, Klößchen, Kügelchen; klungilÆn 3, st. N. (a): nhd. Knäuel, Kügelchen, Kugel
-- Kügelchen aus Mehlteig: ahd. kuohhilo* 1, kuochilo*, sw. M. (n): nhd. »Küchlein«, Kuchen, Brötchen, Kügelchen aus Mehlteig

Kügelchen: mhd. kliuwel, klðel, st. N.: nhd. Knäulchen, Kügelchen

Kügelchen: mhd. schÆbelÆn, st. N.: nhd. Scheiblein, Scheibchen, kleine Scheibe (F.), Kügelchen

kugelförmig: an. kðp-ætt-r, Adj.: nhd. rund, kugelförmig

kugelförmig: mhd. bellechÆn, Adj.: nhd. kugelförmig, ballförmig

kugelförmig: mhd. kugeleht, kugeloht, Adj.: nhd. kugelförmig

kugelförmig: mhd. rundengrãzic*, rundengrãzec, Adj.: nhd. kugelförmig

kugelförmig: mnd. rotunde (2), Adj.: nhd. rund, kugelförmig, halbkugelförmig; rundich, Adj.: nhd. kugelförmig; runt (1), ront, Adj.: nhd. rund, kugelförmig, gewölbt, halbkugelig, oval, im Kreis herum befindlich, im Kreis herum bewegend, einfach, schlicht, sorglos, gleichgültig, einfältig, vollwertig, vollwichtig

kugelförmig: mnd. sÐnewolt, sÐnwolt, sÐnvolt, sÐnevolt, sÐnewalt, sÐnewelt, sÐvolt, sennewolt, sennewalt, senbalt, senholt, Adj.: nhd. rund, kugelförmig, eiförmig, walzenförmig, kreisförmig

kugelförmige -- kugelförmige Gestalt: mnd. rundichhÐt*, rundichÐt, rundichÐit, rundicheit, rondichÐt, rondichÐit, F.: nhd. Rundheit, kreisförmige Gestalt, kugelförmige Gestalt, gebogene Gestalt, Rundung, kreisrundes Bauteil, Sorglosigkeit, Achtlosigkeit; runthÐt, runtheit, ronthÐt, rontheit, F.: nhd. »Rundheit«, kreisförmige Gestalt, kugelförmige Gestalt

kugelförmige -- kugelförmige Insignie des Kaisers: mnd. rotunde (1), F.: nhd. »Rotunde«, Bauwerksteil mit kreisrundem Grundriss, Kuppelbau, kugelförmige Insignie des Kaisers, Reichsapfel

kugelförmiges -- ein kugelförmiges Seegewächs: mnd. sÐbal, M.: nhd. »Seeball«, Seequitte, ein kugelförmiges Seegewächs

kugelförmiges -- kugelförmiges Gefäß: mhd. bolle (2), sw. F.: nhd. »Bolle«, Knospe, kugelförmiges Gefäß

Kugelgießer: mnd. lætgÐtÏre*, lætgÐter, M.: nhd. Bleigießer, Kugelgießer, unehrlicher Mensch, Schwindler

Kugelgröße«: mhd. rundengrãze, st. F.: nhd. »Kugelgröße«, Himmelskugel

Kugelhut«: mhd. kugelhuot, st. M.: nhd. »Kugelhut«, Kopfbedeckung

Kugeliges: idg. *gel- (1), V., Sb.: nhd. ballen, sich ballen, Ball (M.) (1), Kugeliges

Kugelknopf -- Kugelknopf am Hals: mnd. halsschrðve, halsschruwe, F.: nhd. Halsschraube, Kugelknopf am Hals, Schloss am Halsschmuck?

Kugelkörper: mhd. rotundengrãze, st. F.: nhd. »Rotundengröße«, Sphäre, Kugelkörper

Kügellein: mhd. kügellÆn, st. N.: nhd. Kügellein, kleine Kugel

Kugeln -- Feuergewehr aus dem Kugeln geschossen werden: mnd. lætbüsse, lætbusse, F.: nhd. Handfeuerwaffe, kleines Geschütz für Bleigeschosse, Feuergewehr aus dem Kugeln geschossen werden

Kugeln -- Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln mit beweglichen Ladekammern: mnd. stÐnbüsse, steinbüsse, stÐnbösse, steinbösse, F.: nhd. »Steinbüchse«, Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln mit beweglichen Ladekammern, steiner​nes Fläschchen

Kugeln -- Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln: mnd. stÐnstücke, steinstücke, N.: nhd. Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln

Kugeln -- Geschützrohr für mehrere Kugeln: mnd. hõgelgeschütte, hõgelgeschüt, N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln; hõgelschütte, hõgelschüt, N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln

Kugeln -- lange Spieltafel auf der man mit Kugeln spielt: mnd. pÆlekentõfel, pÆlkentõfel, pylekentõfel pylkentõfel, pielekentafel, pilckentafel, F.: nhd. Beilketafel, längliches Spielbrett auf dem flache Spielsteine gestoßen werden, lange Spieltafel auf der man mit Kugeln spielt, eine Art Billiardtafel

Kugeln -- mit Kugeln spielen: mhd. kugelen, sw. V.: nhd. »kugeln«, kegeln, mit Kugeln spielen; kðlen (1), sw. V.: nhd. kegeln, mit Kugeln spielen

Kugeln -- mit Kugeln spielen: mnd. bæsselen, bæselen, bæsseln, bætseln, sw. V.: nhd. »bosseln«, mit Kugeln spielen, Kegel spielen, kegeln

Kugeln -- mit Kugeln spielen: mnd. trendelen, mnd.?, sw. V.: nhd. rund umwälzen, mit Kegelkugeln spielen, kegeln, mit Kugeln spielen; trenden, mnd.?, sw. V.: nhd. rund umwälzen, mit Kugeln spielen, mit Kegelkugeln spielen, kegeln

kugeln«: mhd. kugelen, sw. V.: nhd. »kugeln«, kegeln, mit Kugeln spielen

kugelrund: ae. sin-weal-t, sin-e-weal-t, sin-weal-d, sin-e-weal‑d, Adj.: nhd. kreisrund, kugelrund

kugelrund: ahd. sinwerbal* 8, sinawerbal*, Adj.: nhd. rund, walzenförmig, glattrund, kugelrund, gewölbt, gerundet, glatt gedrechselt

Kugelschelle -- Kugelschelle aus Edelmetall: mnd. schrðve, F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

Kugelspiel: mhd. kugelspil, st. N.: nhd. Kugelspiel

Kuh -- erste Milch der Kuh nach dem Kalben: mnd. bÐst (2), bêst, Sb.: nhd. erste Milch der Kuh nach dem Kalben

Kuh -- junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat: mnd. starke (1), F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb; sterke (1), F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb

Kuh -- junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat: mnd. stitse, stitze, F.: nhd. junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat; stitseke*, stitzeke, mnd.?, N.: nhd. junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat

Kuh -- junge Kuh: got. kal-b-æ* 1, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 100 Anm. 3, 103,II,2): nhd. junge Kuh, weibliches Kalb, Kalbe

Kuh -- junge Kuh: mhd. verse (1), ferse*, F.: nhd. Färse, junge Kuh

Kuh -- junge Kuh: mnd. verse, ferse, F.: nhd. Mädchen, Mägdelein, Mädlein, Jungfrau, junge Kuh, Färse

Kuh -- Kuh die noch nicht gekalbt hat: mnd. smalrint, N.: nhd. Kuh die noch nicht gekalbt hat

Kuh -- Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat: mnd. stitseken*, stitsken, N.: nhd. Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat

Kuh -- Kuh zum Essen: mnd. etekæ, F.: nhd. Schlachtkuh, Kuh zum Essen

Kuh -- Teil der Kuh: mnd. Ðgelesbrõde*, Ðgelsbrõde, F., M.: nhd. Teil der Kuh

Kuh -- von der Kuh stammend: mhd. küegÆn, Adj.: nhd. Kuh..., von der Kuh stammend

Kuh -- zweijährige zur Nachzucht reife Kuh: mhd. zÆtkuo, st. F.: nhd. »Zeitkuh«, zweijährige zur Nachzucht reife Kuh

Kuh zum Schlachten (N.): mnd. snÆdekæ, F.: nhd. Kuh zum Schlachten (N.)

Kuh...: mhd. küegÆn, Adj.: nhd. Kuh..., von der Kuh stammend

Kuh: idg. *er‑ (2), *eri‑, Sb.: nhd. Bock, Schaf, Kuh; *gÝou-, *gÝo‑, M., F.: nhd. Kuh, Rind; *¨erýøos, *¨–øos, Adj., Sb.: nhd. gehörnt, Hirsch, Kuh; *lõp‑?, Sb.: nhd. Kuh; *øÀkõ?, F.: nhd. Kuh

Kuh: germ. *kæw, F.: nhd. Kuh

Kuh: an. baul-a, sw. F. (n): nhd. »Brüllerin«, Kuh; fren-ja (1), sw. F. (n): nhd. Kuh, Brüllende; kuss-a, sw. F. (n): nhd. Kuh; k‘r, F. (athem?): nhd. Kuh
-- junge Kuh: an. skir-ja, sw. F. (n): nhd. junge Kuh
-- Kuh ohne Hörner: an. ko-l-l-a (1), sw. F. (n): nhd. Kuh ohne Hörner, Frau, Pflock zum Befestigen der Landfeste
-- Kuh vom ersten Auftreten der Brunst bis zum ersten Kalben: an. kvÆg-a, sw. F. (n): nhd. Kuh vom ersten Auftreten der Brunst bis zum ersten Kalben

Kuh: ae. cð, F. (kons.): nhd. Kuh
-- junge Kuh: ae. fry-m-et‑ling, st. F. (æ): nhd. junge Kuh; héa-h‑for-e, héa-h‑fru, sw. F. (n): nhd. junge Kuh

Kuh: afries. kð 16, F. (kons.): nhd. Kuh

Kuh: anfrk. kuo* 1, cuo*, st. F. (i, z. T. athem.?): nhd. Kuh

Kuh: as. kæ* 10, st. F. (athem.): nhd. Kuh

Kuh: ahd. kuo 21, st. F. (i, z. T. athem.?): nhd. Kuh; kuoa* 5, kuowa*, st. F. (æ?): nhd. Kuh
-- junge Kuh: ahd. kalba 19, sw. F. (n): nhd. Färse, Kalbe, junge Kuh

Kuh: mhd. kelbermuoter, st. F.: nhd. »Kälbermutter«, Kuh; kuo, st. F.: nhd. Kuh

Kuh: mhd. rint, st. N.: nhd. Rind, Ochse, Kuh, Kalb

Kuh: mnd. kæ, ko, koo, kou, koe, koh, koy, ku, F.: nhd. Kuh; kæbÐst, kohebÐst, kæbeist, kæbiest, N.: nhd. Kuh
-- Eingeweide der geschlachteten Kuh: mnd. kæstrütte*, kæstrutte, N.: nhd. »Kuheingeweide«, Eingeweide der geschlachteten Kuh
-- geschlachtete Kuh: mnd. kæbðk, M.: nhd. geschlachtete Kuh, bäuerliche Last, bäuerliche Abgabe
-- junge Kuh: mnd. kærint, kowrint, N.: nhd. »Kuhrind«, junge Kuh
-- Kuh als Abgabe für die herrschaftliche Küche: mnd. kȫkenekæ*, kȫkenkæ, kõkenkæ, F.: nhd. Kuh als Abgabe für die herrschaftliche Küche
-- Kuh als Abgabe zum Kreuztagstermin: mnd. krǖzekæ, F.: nhd. Kreuzkuh, Kuh als Abgabe zum Kreuztagstermin
-- Kuh als im Herbst fällige Abgabe: mnd. hervestkæ, hervestkow, F.: nhd. Kuh als im Herbst fällige Abgabe
-- Kuh von der Geest: mnd. gÐstkæ, gÐistkæ, F.: nhd. Kuh von der Geest
-- Rumpf der geschlachteten Kuh: mnd. kærump, M.: nhd. »Kuhrumpf«, Rumpf der geschlachteten Kuh
-- von einem Hof als Abgabe zu leistende Kuh: mnd. hofkæ, F.: nhd. von einem Hof als Abgabe zu leistende Kuh
-- wie eine wildgewordene Kuh umherlaufend: mnd. kæbisent*, kæbissent, kohebissent, Adj.: nhd. wie eine wildgewordene Kuh umherlaufend

Kuh: mnd. rint, rünt, rönt, N.: nhd. Rind, Rindvieh, Bulle (M.), Ochse, Kuh, Rindfleisch
-- bei bewaffneten Auseinandersetzungen erbeutete Kuh: mnd. ? rennekæ, F.: nhd. »Rennkuh«, bei bewaffneten Auseinandersetzungen erbeutete Kuh?
-- im März ausgesonderte Kuh: mnd. ? merskæ, F.: nhd. im März ausgesonderte Kuh?
-- nicht ausgeschlachtete Kuh: mnd. ? lÆfkæ, F.: nhd. nicht ausgeschlachtete Kuh?
-- zum Frühjahrstermin abzuliefernde Kuh: mnd. meikæ*, meykæ, F.: nhd. »Maikuh«, zum Frühjahrstermin abzuliefernde Kuh

Kuhabgabe -- Ablösung für Kuhabgabe: mnd. kæpenninc, M.: nhd. Ablösung für Kuhabgabe, Kuhzins; kæschat, koschat, koeschat, M.: nhd. Kuhschatz, Ablösung für Kuhabgabe, Abgabe in Geld nach der Kopfzahl der Kühe

Kuhaufseher: mnd. kæmeier***, M.: nhd. Kuhaufseher

Kuhaufseherin: mnd. kæmeierische*, kæmeyersche, koümeyersche, F.: nhd. Kuhaufseherin

kuhaufseherisch: mnd. kæmeierisch***, Adj.: nhd. kuhaufseherisch

Kuhauge: mhd. rindesouge, sw. N.: nhd. »Rindsauge«, Kuhauge

Kuhbaum«: mnd. ? kæbæm?, M.: nhd. »Kuhbaum«?

Kuhbestand: mhd. kuozal, st. F.: nhd. »Kuhzahl«, Kuhbestand

Kuhblume«: mnd. kæblæme, F.: nhd. »Kuhblume«, Ochsenzunge

Kuhblut (als Arzneimittel): mnd. kæblæt, N.: nhd. Kuhblut (als Arzneimittel)

Kuhbraten: mnd. kæbrõde, M.: nhd. Kuhbraten, Rinderbraten

Kuhbrücke: mnd. kæbrügge, kobrugge, F.: nhd. Kuhbrücke, Decksaufbau, Oberlauf, Oberverdeck, eine Art niedriger Brücke auf Schiffen, auf dem Schiffsdeck errichtetes Gerüst

Kuhbutter: mnd. kæbotter, F.: nhd. Kuhbutter

Kuhdamm« (Straßenbezeichnung): mnd. kædam, M.: nhd. »Kuhdamm« (Straßenbezeichnung)

Kuhdieb: mnd. kædÐf, k¦dÐf, M.: nhd. Kuhdieb, Viehräuber

Kuhdreck: mnd. kædrek, kædreck, M.: nhd. Kuhdreck, Kuhmist, Kuhfladen; kæschÆte, F.: nhd. Kuhdreck, Kuhfladen

Kühe -- Abgabe in Geld nach der Kopfzahl der Kühe: mnd. kæschat, koschat, koeschat, M.: nhd. Kuhschatz, Ablösung für Kuhabgabe, Abgabe in Geld nach der Kopfzahl der Kühe

Kühe -- Allmendeweide für Kühe: mnd. kæwÐide*, kæwÐde, kæweide, M.: nhd. Kuhweide, Allmendeweide für Kühe

Kühe -- Bewachung der Kühe: mnd. kæwõrde, kouwõrde, M.: nhd. »Kuhwache«, Hütung der Kühe, Bewachung der Kühe

Kühe -- ein Paar Kühe: ae. ge‑c‘, N.: nhd. ein Paar Kühe

Kühe -- eine Krankheit der Kühe: mnd. stÐrtworm, startworm, M.: nhd. »Sterzwurm«, Scheidenentzündung, eine Krankheit der Kühe

Kühe -- eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide: mhd. tretz, st. M.: nhd. eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide

Kühe -- Heimkehr der Kühe am Abend: afries. klÐ‑we-nd‑ene 1 und häufiger?, F.: nhd. Klauenwende, Heimkehr der Kühe am Abend

Kühe -- Hirte der die Kühe oder Ziegen auf das Feld treibt: mnd. velthÐrde, M.: nhd. Feldhirte, Hirte der die Kühe oder Ziegen auf das Feld treibt

Kühe -- Hütung der Kühe: mnd. kæwõrde, kouwõrde, M.: nhd. »Kuhwache«, Hütung der Kühe, Bewachung der Kühe

Kühe -- Kühe schlachten: mnd. kæslechten***, V.: nhd. Kühe schlachten

Kühe -- Leine zum Anbinden der Kühe: mnd. kælÆne, F.: nhd. »Kuhleine«, Leine zum Anbinden der Kühe

Kühe -- Melkplatz für Kühe: an. st‡-Œ-ul-l, st. M. (a): nhd. Melkplatz für Kühe

Kühe -- Raub der Kühe: mnd. kænõme, koname, M., F.: nhd. »Kuhnahme«, Wegnahme der Kühe, Raub der Kühe, Kriegsbeute an Rindvieh

Kühe -- Strick zum Führen bzw. Anbinden der Kühe: mnd. kæsÐl, kæseil, N.: nhd. Kuhseil, Strick zum Führen bzw. Anbinden der Kühe

Kühe -- Wegführung der Kühe von den Weiden: mnd. kæslach, M.: nhd. Beschlagnahme von Weidevieh, Wegführung der Kühe von den Weiden, Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde

Kühe -- Wegnahme der Kühe: mnd. kænõme, koname, M., F.: nhd. »Kuhnahme«, Wegnahme der Kühe, Raub der Kühe, Kriegsbeute an Rindvieh

Kühe -- Weidegang der Kühe: mnd. kætrõde, F.: nhd. Weidegang der Kühe, Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken, Viehtränke

Kühe -- Zeit in der die Kühe biesen: mnd. biseltÆt, bisseltÆt, F.: nhd. Zeit in der die Kühe biesen, Brunstzeit

Kühe: mhd. küeje, Pl.: nhd. Kühe
-- Kühe betreffend: mhd. küegisch, Adj.: nhd. kühisch, Kühe betreffend

Kühebarren«: mhd. küebaren*, küebarn, st. M.: nhd. »Kühebarren«, Futtertrog

Kuheingeweide«: mnd. kæstrütte*, kæstrutte, N.: nhd. »Kuheingeweide«, Eingeweide der geschlachteten Kuh

Kühen -- Abgabe in Kühen: mnd. kætins, kouwetins, k¦tins, M.: nhd. »Kuhzins«, Abgabe in Kühen, Ablösung für eine Abgabe in Kühen, Zins für Kuhweide

Kühen -- Abgabe von Kühen: mnd. kæbÐde, kobede, F.: nhd. Abgabe von Kühen

Kühen -- Ablösung für eine Abgabe in Kühen: mnd. kætins, kouwetins, k¦tins, M.: nhd. »Kuhzins«, Abgabe in Kühen, Ablösung für eine Abgabe in Kühen, Zins für Kuhweide

Kühen -- Austrieb von Kühen: mnd. kærÐise, F.: nhd. »Kuhreise«, Austrieb von Kühen

Kühen -- Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde: mnd. kæslach, M.: nhd. Beschlagnahme von Weidevieh, Wegführung der Kühe von den Weiden, Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde; kæslacht, F.: nhd. Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde, Schlachtung als Repressalie, Beschlagnahme von Weidevieh

Kühen -- Stückzahl an Kühen: mnd. kæhȫvet, koyhȫvet, N.: nhd. »Kuhhaupt«?, Stückzahl an Kühen, Stück Rindvieh
Kuheuter: afries. kð‑ðd-er 1 und häufiger?, N.: nhd. Kuheuter

Kuhfell: mnd. kæhðt, kuuhðt, F.: nhd. Kuhhaut, Kuhfell

Kuhfett: ahd. kuosmero* 1, st. N. (wa): nhd. Kuhfett, Butter

Kuhfladen -- von der Sonne gedörr​ter Kuhfladen: mnd. sunnenkæke, sunnenkoke, M.: nhd. »Sonnenkuchen«, von der Sonne gedörr​ter Kuhfladen

Kuhfladen: mhd. vlade, flade*, sw. M.: nhd. Fladen, Fladenbrot, breiter dünner Kuchen, Honigscheibe, Kuhfladen

Kuhfladen: mnd. kædrek, kædreck, M.: nhd. Kuhdreck, Kuhmist, Kuhfladen; kæmes, kæmis, M.: nhd. Kuhmist, Kuhfladen; kæschÆte, F.: nhd. Kuhdreck, Kuhfladen

Kuhfleisch: mnd. kævlÐsch, kævleisch, k¦vlÐsch, N.: nhd. Kuhfleisch, Rindfleisch
-- Sülze aus Kuhfleisch: mnd. ? kolsülte, F.: nhd. Sülze aus Kuhfleisch?; kæsülte, koesülte F.: nhd. »Kuhsülze«, Sülze aus Kuhfleisch

Kuhfuß: mnd. kævæt, kovæt, mnd.?, M.: nhd. Kuhfuß, Brechstange

Kuhgehege: mhd. kuoricke, sw. M.: nhd. Kuhgehege

Kuhglocke: ae. hop-p-e (2), sw. F. (n): nhd. Kuhglocke, Kapsel, Schmuck, Halsband

Kuhgräsung: afries. kð-ga-ng* 1 und häufiger?, kð‑gu-ng, st. M. (a): nhd. Kuhgräsung, Kuhweide, Weide (F.) (2), ein Landmaß; kð-ger-s-inge 10, st. F. (æ): nhd. Kuhgräsung, Kuhweide; kð-n-a‑ger-s 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Kuhgräsung, Weide (F.) (2), ein Landmaß

Kuhhaar (als Bindematerial oder Polstermaterial): mnd. kæhõr, N.: nhd. Kuhhaar (als Bindematerial oder Polstermaterial)

Kuhharn: mnd. kæpisse, Sb.: nhd. Kuhharn, Jauche

Kuhhaupt«: mnd. ? kæhȫvet, koyhȫvet, N.: nhd. »Kuhhaupt«?, Stückzahl an Kühen, Stück Rindvieh
Kuhhaut: mnd. kæhðt, kuuhðt, F.: nhd. Kuhhaut, Kuhfell
-- Leder aus Kuhhaut: mnd. kæledder, kælÐder, N.: nhd. Kuhleder, Leder aus Kuhhaut

Kuhherde -- der die Kuhherde zu hüten hat: mnd. klaphÐrde, M.: nhd. Kuhhirt, der die Kuhherde zu hüten hat

Kuhherde -- Kuhherde die mit Hilfe eines klappernden Geräts in den Wald ausgetrieben wird: mnd. ? klapkæ, F.: nhd. Kuhherde die mit Hilfe eines klappernden Geräts in den Wald ausgetrieben wird?

Kuhhirt: mnd. keiÏre*, keier, keyer, M.: nhd. Kuhhirt; klaphÐrde, M.: nhd. Kuhhirt, der die Kuhherde zu hüten hat

Kuhhirte: mhd. hertÏre, herter, hirtÏre, hirter, st. M.: nhd. Hirte, Kuhhirte, Rinderhirte, Ausharrender; kuohirte, sw. M.: nhd. Kuhhirte

Kuhhirte: mnd. kæhÐrdÏre***, kæhÐrder***, M.: nhd. Kuhhirte; kæhÐrde, M.: nhd. Kuhhirte

Kuhhirten -- Frau des Kuhhirten: mnd. kæhÐrdÏrische*, kæhÐrdersche, F.: nhd. Frau des Kuhhirten

Kuhhirten -- Kuhhirten betreffend: mnd. kæhÐrdÏrisch***, Adj.: nhd. Kuhhirten betreffend

Kuhhirten -- Vergütung des Kuhhirten in Naturalien bzw. entsprechender Geldablösung: mnd. immetbræt, imptbræt, N.: nhd. Vergütung des Kuhhirten in Naturalien bzw. entsprechender Geldablösung

Kuhhorn: mnd. kæhærn, kohehærn, kohoren, N.: nhd. Kuhhorn, Horn des Kuhhirten (Bedeutung jünger)

Kuhhornklee: mnd. fÐnugrÐc, fenugrez, fÐnigrÐc, fenigreek, fönugrÐc, Sb.: nhd. griechisches Heu, Kuhhornklee, Bockshorn, bekanntes Heilmittel

Kuhhütejunge: mnd. kæjunge, M.: nhd. »Kuhjunge«, Kuhhütejunge

kühisch: mhd. küegisch, Adj.: nhd. kühisch, Kühe betreffend

Kuhjäger«: mnd. kæjÐgÏre*, kæjÐger, M.: nhd. »Kuhjäger«, Viehdieb

Kuhjunge«: mnd. kæjunge, M.: nhd. »Kuhjunge«, Kuhhütejunge

Kuhkalb«: ae. cð-ceal-f, M., st. N. (az/iz): nhd. »Kuhkalb«, Kalb

Kuhkalb«: mnd. kækalf, N.: nhd. »Kuhkalb«, weibliches Kalb

Kuhkälbchen: mhd. tohterlÆn, töhterlÆn, st. N.: nhd. Töchterlein, Mädchen, Kuhkälbchen

Kuhkaldaune«: mnd. kækaldðne*, F.: nhd. »Kuhkaldaune«, Rinderkaldaune

Kuhkamp -- Kuhkamp innerhalb des eingezäunten Landes: mnd. binnenwÐide, F.: nhd. Kuhkamp innerhalb des eingezäunten Landes, beim Hofe belegener Weideplatz

Kuhkäse: mnd. kækÐse, kækeyse, M.: nhd. Kuhkäse

Kuhkoppel: mnd. kævenne, kævÁn, F.: nhd. Kuhkoppel, in der Nähe des Hofes gelegenes Weideland

kühl -- Korn durch Umstechen kühl kalten: mnd. vörkȫlen*, vorkȫlen, vorkælen, sw. V.: nhd. abkühlen, kühl werden, erkalten, erquicken, erfrischen, Korn durch Umstechen kühl kalten
kühl -- kühl machen: mnd. bekȫlen*, bekælen, mnd.?, sw. V.: nhd. kühl machen, kühlen

kühl -- kühl werden: mhd. erkuolen, sw. V.: nhd. kühl werden

kühl -- kühl werden: mhd. küelen (1), kuolen, chuolen, sw. V.: nhd. kühlen, abkühlen, sich abkühlen, kühl werden, kalt werden, erfrischen; kuolen, sw. V.: nhd. »kühlen«, kühl werden, kühl sein (V.)

kühl -- kühl werden: mnd. vörkælden*, vorkælden, vorkoelden, vorkalden, sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen; vörkælden*, vorkælden, vorkoelden, vorkalden, sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen; vörkȫlen*, vorkȫlen, vorkælen, sw. V.: nhd. abkühlen, kühl werden, erkalten, erquicken, erfrischen, Korn durch Umstechen kühl kalten

kühl sein (V.): germ. *swalÐn, *swalÚn, germ.?, sw. V.: nhd. kühl sein (V.)

kühl sein (V.): an. svel-ja, sw. V. (3): nhd. kühl sein (V.)

kühl sein (V.): mhd. kuolen, sw. V.: nhd. »kühlen«, kühl werden, kühl sein (V.)

kühl: germ. *kæla-, *kælaz, *kælja‑, *kæljaz, Adj.: nhd. kühl; *kæli-, *kæliz, germ.?, Adj.: nhd. kühl; *kælu-, *kæluz, Adj.: nhd. kühl; *swala-, *swalaz, germ.?, Adj.: nhd. kühl

kühl: an. sval-r, Adj.: nhd. kühl, kalt

kühl: ae. ceal-d (1), Adj.: nhd. kalt, kühl; cæl, Adj.: nhd. kühl, kalt, ruhig; wlac-u, Adj.: nhd. lauwarm, kühl; wlÏc, Adj.: nhd. lauwarm, kühl
-- kühl werden: ae. cÊl‑an, cÐl‑an, sw. V. (1): nhd. kühlen, kühl werden, kalt sein (V.), löschen (V.) (1), erquicken, trösten; cæl-ian, sw. V. (2): nhd. kühl werden, kalt werden; ge‑cÊl‑an, sw. V. (1): nhd. kühlen, kühl werden, kalt sein (V.), löschen (V.) (1), erquicken, trösten
-- wieder kühl werden: ae. ’f-t-cæl-ian, sw. V. (2): nhd. wieder kühl werden, sich abkühlen, erkalten, ermatten

kühl: anfrk. *kuol?, Adj.: nhd. kühl, kalt

kühl: ahd. kuoli* 5, Adj.: nhd. kühl, kalt, frisch
-- kühl machen: ahd. gikuolen* 6, sw. V. (1a): nhd. kühlen, erfrischen, abkühlen, kühl machen
-- kühl werden: ahd. irkuolÐn* 3, sw. V. (3): nhd. kühl werden, erkalten, kaltblütig sein (V.); kuolÐn* 2, sw. V. (3): nhd. erkalten, kalt werden, kühl werden

kühl: mhd. kalt (1), Adj.: nhd. kalt, kühl; klam (1), Adj.: nhd. klamm, enge, dicht, gediegen, heiter, kühl, rein, zu gering, zu klein; küel, kðl, Adj.: nhd. kühl; küele (2), Adj.: nhd. kühl, kalt; kuole (2), Adv.: nhd. kühl, kalt

kühl: mnd. kȫl (1), Adj.: nhd. kühl, kalt; kældelÆke*, koldelike, Adv.: nhd. kalt, kühl; kælt, kalt, koelt, Adj.: nhd. kalt, wärmelos, kühl, erfrischend, ohne Feuer befindlich, vom Feuer nicht ergriffen, mit Frostempfindung verbunden, kaltbrandig, gefühllos, unempfindlich, teilnahmslos
-- kühl machen: mnd. kȫlen, koilen, k¦len, sw. V.: nhd. kühlen, kühl machen, kalt machen, die Hitze dämpfen, auskühlen, abkühlen, erkalten, erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden
Kühle -- schattige Kühle: mnd. schÐm, M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐme (1), M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schemme (1), M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild (im Wasser)

Kühle: germ. *kali-, *kaliz?, st. M. (i): nhd. Kälte, Kühle, Frost; *kælÆ-, *kælÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Kühle, Kälte; *kæliþæ, *kæleþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kühle, Kälte; *kula- (1), *kulam, st. N. (a): nhd. Kühle; *swalæ-, *swalæn, *swala‑, *swalan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Kühle

Kühle: ae. ciel-e, c’l-e (2), cyl-e, st. M. (i): nhd. Kühle, Kälte, Frost; cÊl‑n’s-s, cÊl-n’s, cÐl‑n’s‑s, cÐl-n’s, st. F. (jæ): nhd. Abkühlung, Kühle, Erfrischung, Erquickung, Hilfe, Trost; cæl-n’s-s, cæl-n’s, st. F. (jæ): nhd. Kühle; ge-cÊl‑n’s-s, ge-cÊl-n’s, ge-cÐl‑n’s‑s, ge-cÐl-n’s, st. F. (jæ): nhd. Abkühlung, Kühle, Erfrischung, Erquickung, Hilfe, Trost

Kühle: anfrk. kuol-ith-a* 1, st. F. (æ): nhd. Kühle, Kälte, seelische Kühle
-- seelische Kühle: anfrk. kuol-ith-a* 1, st. F. (æ): nhd. Kühle, Kälte, seelische Kühle

Kühle: ahd. kuola* 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Kühle, Kälte; kuolÆ* 18, kuolÆn*, st. F. (Æ): nhd. Kühle, Kälte, Frost, angenehme Frische
-- mäßige Kühle: ahd. mezkuolÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. mäßige Kühle

Kuhle: mhd. kðle (1), sw. F., st. F.: nhd. Kuhle, Grube

Kühle: mhd. küele (1), kuole, kðle, st. F.: nhd. Kühle, Kälte, Kühlung, Abkühlung; küelede*, küelde, st. F.: nhd. Kühle, Kälte, Kühlung

Kuhle«: mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Kuhleder: mnd. kæledder, kælÐder, N.: nhd. Kuhleder, Leder aus Kuhhaut

Kühlein: mhd. küelÆn, st. N.: nhd. Kühlein

Kuhleine«: mnd. kælÆne, F.: nhd. »Kuhleine«, Leine zum Anbinden der Kühe

Kühlen -- Bezahlung für das Kühlen des Getreides: mnd. kolegelt, mnd.?, N.: nhd. Kühlgeld, Bezahlung für das Kühlen des Getreides
-- erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen: mnd. kȫlen, koilen, k¦len, sw. V.: nhd. kühlen, kühl machen, kalt machen, die Hitze dämpfen, auskühlen, abkühlen, erkalten, erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden

kühlen: germ. *kæljan, sw. V.: nhd. kühlen; *swalæn, sw. V.: nhd. kühlen

kühlen: an. kãl-a, sw. V. (1): nhd. abkühlen, kühlen; sval-a (2), sw. V. (2): nhd. abkühlen, kühlen

kühlen: ae. cÊl‑an, cÐl‑an, sw. V. (1): nhd. kühlen, kühl werden, kalt sein (V.), löschen (V.) (1), erquicken, trösten; ge‑cÊl‑an, sw. V. (1): nhd. kühlen, kühl werden, kalt sein (V.), löschen (V.) (1), erquicken, trösten

kühlen: ahd. gikuolen* 6, sw. V. (1a): nhd. kühlen, erfrischen, abkühlen, kühl machen; irkuolen* 3, sw. V. (1a): nhd. kühlen, befreien von, erkalten, erfrischen, erquicken, erleichtern, mäßigen; kuolen* 6, sw. V. (1a): nhd. kühlen, erkalten, abkühlen, Kühlung zufächeln, erquicken

kühlen: mhd. beküelen, sw. V.: nhd. kühlen, abkühlen; erküelen, sw. V.: nhd. sich abkühlen, kühlen, erkalten, erfrischen

kühlen: mhd. kalten (1), kalden, kelten, sw. V.: nhd. erkalten, kalt werden, kalt machen, kühlen; küelen (1), kuolen, chuolen, sw. V.: nhd. kühlen, abkühlen, sich abkühlen, kühl werden, kalt werden, erfrischen

Kühlen: mhd. küelen (2), st. N.: nhd. Kühlen

kühlen: mnd. bekȫlen*, bekælen, mnd.?, sw. V.: nhd. kühl machen, kühlen

kühlen: mnd. kȫlden, külden, sw. V.: nhd. abkühlen (trans.), kühlen, Hitze vertreiben; kȫlen, koilen, k¦len, sw. V.: nhd. kühlen, kühl machen, kalt machen, die Hitze dämpfen, auskühlen, abkühlen, erkalten, erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden

kühlen: mnd. leschen (2), leischen, löschen, lüschen, sw. V.: nhd. löschen, zum Stillstand bringen, auslöschen, überstrahlen, austilgen, abkühlen, kühlen

kühlen: mnd. verschen, ferschen, varschen, sw. V.: nhd. »frischen«, frisch machen, auffrischen, erfrischen, kühlen, gesalzene Fische auswässern; vörkælden*, vorkælden, vorkoelden, vorkalden, sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen; vörkȫlden*, vorkülden, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erkalten (der Hitze der Begierde), erquicken; vörkülden*, vorkülden, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, sich erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erquicken

kühlen«: mhd. kðlen (3)***, sw. V.: nhd. »kühlen«; kuolen, sw. V.: nhd. »kühlen«, kühl werden, kühl sein (V.)

kühlende -- kühlende Eigenschaft: mnd. kȫldinge, F.: nhd. kühlende Eigenschaft, kalte Komplexion

kühlendes -- kühlendes Sommergetränk aus Bier: mnd. koldeschõl, kolleschõl, mnd.?, N.: nhd. kühlendes Sommergetränk aus Bier, kühlendes Sommergetränk aus Wein mit allerlei Zutaten

kühlendes -- kühlendes Sommergetränk aus Wein mit allerlei Zutaten: mnd. koldeschõl, kolleschõl, mnd.?, N.: nhd. kühlendes Sommergetränk aus Bier, kühlendes Sommergetränk aus Wein mit allerlei Zutaten

Kuhlenmühle« (eine Ortsbezeichung): mnd. kðlemȫle, kðlemolle, F.: nhd. »Kuhlenmühle« (eine Ortsbezeichung)

Kühler: mnd. kȫlÏre* (1), kȫler, M.: nhd. Kühler, den Schmerz Lindernder
Kühler« (Odinsname): an. Sv‡l-n-Ær, N.: nhd. »Kühler« (Odinsname), vor der Sonne stehender Schild

Kühlfass: mnd. kȫlevat, kolevat, koylevat, kȫlvat, N.: nhd. Kühlfass, Fass zum Abkühlen des frisch gebrauten Bieres
Kühlgeld: mnd. kolegelt, mnd.?, N.: nhd. Kühlgeld, Bezahlung für das Kühlen des Getreides

Kühlhaus: mhd. kuolhðs, st. N.: nhd. Kühlhaus, Abtritt

Kühlnis«: mhd. küelnisse, kuolnusse, kðlnusse, st. F.: nhd. »Kühlnis«, Kühlung

Kühltrog: mnd. kȫltroch, M.: nhd. Kühltrog, Gefäß zum Abkühlen

Kühlung -- Kühlung zufächeln: ahd. kuolen* 6, sw. V. (1a): nhd. kühlen, erkalten, abkühlen, Kühlung zufächeln, erquicken

Kühlung (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. leschinge, löschinge, F.: nhd. »Löschung«, Löscharbeit bei Schadenfeuer, Kühlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Erquickung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Kühlung: mhd. küele (1), kuole, kðle, st. F.: nhd. Kühle, Kälte, Kühlung, Abkühlung; küelede*, küelde, st. F.: nhd. Kühle, Kälte, Kühlung; küelnisse, kuolnusse, kðlnusse, st. F.: nhd. »Kühlnis«, Kühlung; küelunge, st. F.: nhd. Kühlung; kuolnisse, st. F.: nhd. Kühlung

Kühlung: mhd. urkuole, st. F.: nhd. Kühlung, Erleichterung

Kühlung«: mnd. kȫlinge, F.: nhd. »Kühlung«, Abkühlung, Erquickung

Kühlwarze«: ae. ciel-e-wear-t-e, sw. F. (n): nhd. »Kühlwarze«, Gänsehaut

Kuhmaul: mhd. kuomðl, st. N.: nhd. Kuhmaul

Kuhmaul: mnd. kæmðl, komðl, N.: nhd. Kuhmaul, Rindsmaul, Rindermaul, schlechtes zu Kopfsülze zu verarbeitendes Fleisch; kæsnðte, kosnute, F.: nhd. »Kuhschnauze«, Kuhmaul, Rindsmaul

Kuhmelker: mnd. kæmelkÏre*, kæmelker, M.: nhd. Kuhmelker, Stallschweizer, Meier

Kuhmilch -- Käse aus Kuhmilch: mnd. rinderenkÐse, M.: nhd. »Rinderkäse«, Käse aus Kuhmilch

Kuhmilch -- warm wie Kuhmilch: mnd. melkwarm, Adj.: nhd. warm wie Kuhmilch

Kuhmilch: mhd. rindermilch, st. F.: nhd. »Rindermilch«, Kuhmilch

Kuhmilch: mnd. kæmelk, F.: nhd. Kuhmilch

Kuhmist (als Arzneimittel): mnd. kæhær, N.: nhd. Kuhmist (als Arzneimittel)

Kuhmist: mhd. rinderdrec, st. M.: nhd. »Rinderdreck«, Kuhmist

Kuhmist: mnd. kædrek, kædreck, M.: nhd. Kuhdreck, Kuhmist, Kuhfladen; kæmes, kæmis, M.: nhd. Kuhmist, Kuhfladen

Kuhmist: mnd. scharn, M.: nhd. Mist, Pferdemist, Kuhmist

kühn -- »kühn vollbringen«: mhd. getürsten*** (1), V.: nhd. »kühn vollbringen«
-- kühn machen: mhd. küenen, sw. V.: nhd. kühn machen, kühn werden
-- kühn werden: mhd. küenen, sw. V.: nhd. kühn machen, kühn werden
-- sehr kühn: mhd. græztürstic*, græztürstec, Adj.: nhd. sehr kühn; hæchgenende, Adj.: nhd. sehr kühn; hæchgenendic*, hæchgenendec, Adj.: nhd. sehr kühn

kühn -- kühn im Kampf: ae. heat-u-déo-r, heaþ-u-déo-r, Adj.: nhd. kühn im Kampf, tapfer

kühn -- kühn in der Rede: ae. beal-d‑wyr-d-e, Adj.: nhd. kühn in der Rede

kühn -- kühn machen: germ. *balþjan, sw. V.: nhd. kühn machen, aufmuntern

kühn -- kühn machen: ae. frÊ-c-n-ian, sw. V.: nhd. kühn machen, gefährden

kühn -- kühn werden: germ. *balþÐn, *balþÚn, germ.?, sw. V.: nhd. kühn werden, sich erkühnen

kühn -- kühn werden: ahd. baldÐn* 4, sw. V. (3): nhd. kühn werden, Mut fassen, getrauen, erkühnen, wagen, hoffen auf, vorwegnehmen; irbaldÐn 21, sw. V. (3): nhd. kühn werden, getrauen, erkühnen, sich erkühnen, wagen, widersetzen, sich widersetzen, vermessen (V.), sich vermessen, sich herausnehmen; irbaldæn* 1, sw. V. (2): nhd. kühn werden, erkühnen, sich erkühnen

kühn -- nicht kühn: mhd. unküene, Adj.: nhd. »unkühn«, nicht kühn

kühn -- sehr kühn: ae. fel-a-mæ-d-ig, Adj.: nhd. sehr kühn

kühn -- sehr kühn: ahd. borabaldo* 1, Adv.: nhd. sehr kühn, zuversichtlich, mutig, sehr zuversichtlich, allzu zuversichtlich, mit gutem Grund

kühn -- übermäßig kühn werden: mhd. verbalden, ferbalden*, sw. V.: nhd. übermäßig kühn werden, sich erkühnen

kühn -- unvorstellbar kühn: mhd. wunderenkuone*, wundernkuone, Adj.: nhd. unvorstellbar tapfer, unvorstellbar kühn, sehr tapfer; wunderküene, wunterkuone, Adj.: nhd. unvorstellbar tapfer, unvorstellbar kühn, sehr tapfer

kühn sein (V.): idg. *dhers-, V.: nhd. angreifen, wagen, kühn sein (V.)

kühn sein (V.): germ. *balþæn, germ.?, sw. V.: nhd. kühn sein (V.)

kühn sein (V.): got. bal-þ-jan* 1, sw. V. (1): nhd. kühn sein (V.), wagen

kühn sein (V.): ae. beal-d‑ian, sw. V.: nhd. kühn sein (V.)

kühn sein (V.): ahd. belden* 7, sw. V. (1a): nhd. kühn sein (V.), zuversichtlich sein (V.), ermutigen, ermuntern, stärken

kühn sein (V.): mhd. vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

kühn sein (V.): mnd. bælden***, sw. V.: nhd. kühn sein (V.), mutig sein (V.)

kühn: idg. *bhóltos, Adj.: nhd. kühn, tapfer

kühn: germ. *balþa-, *balþaz, Adj.: nhd. kräftig, kühn, tapfer; *derba-, *derbaz, Adj.: nhd. fest, derb, kühn, dreist; *deuzalÆka-, *deuzalÆkaz, Adj.: nhd. kühn, tapfer, wild; *durzu-, *durzuz, germ.?, Adj.: nhd. kühn, verwegen, tapfer, mutig; *hardja-, *hardjaz, germ.?, Adj.: nhd. hart, tapfer, kühn; *kæni-, *kæniz, *kænni‑, *kænniz, *kænja-, *konjaz, Adj.: nhd. erfahren (Adj.), klug, kühn; *nanþa-, *nanþaz, Adj.: nhd. mutig, wagemutig, kühn; *þreista-, *þreistaz, *þrÆsta‑, *þrÆstaz, þrÆstja‑, *þrÆstjaz, *þreihsta‑, *þreihstaz, *þrenhsta‑, *þrenhstaz, *þrenhsti‑, *þrenhstiz, *þrinhsta, *þrinhstaz, Adj.: nhd. kühn, dreist, drängend; *waigra-, *waigraz, *waigara‑, *waigaraz, Adj.: nhd. hartnäckig, widerstrebend, sich widersetzend, kühn, tollkühn

kühn: got. bal-þ-a-ba 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1, Krause, Handbuch des Gotischen 193,1a): nhd. kühn, freimütig; *bal-þ-s *bald-, Adj. (a): nhd. »geschwollen«, kühn; *kæn-i-, Adj.: nhd. kühn; *nanþ-s?, Adj. (a): nhd. kühn

kühn: an. bal-l-r, Adj.: nhd. kühn; djarf-r, Adj.: nhd. kühn, mutig; frã-k-in-n, Adj.: nhd. kühn; frã-k-n, Adj.: nhd. kühn, mutig; sner-r-in-n, Adj.: nhd. lebhaft, kühn

kühn: ae. õ-n‑mæ-d, Adj.: nhd. eines Sinnes, einmütig, standhaft, ent​schlossen, eifrig, kühn, tapfer, hitzig, stolz; ar‑od (1), ar‑ed, Adj.: nhd. schnell, kühn, bereit; beal-d, Adj.: nhd. kühn, tapfer, stark; beal-d-lic, Adj.: nhd. kühn; beal-d-lÆc-e, Adv.: nhd. kühn, tapfer; biel-d-e, Adj.: nhd. kühn; cÐn-e, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, wild, grimmig; cÊn-e, Adj.: nhd. kühn, stark, klug, gelehrt; col-l-en‑ferh‑þ, Adj.: nhd. stolz, kühn; deall, Adj.: nhd. stolz, kühn, berühmt; déo-r (2), Adj.: nhd. kühn, wild, heftig; deorf (2), dearf, Adj.: nhd. kühn; deorf-lic, dearf-lic, Adj.: nhd. mutig, kühn; déo-r-lic (1), Adj.: nhd. kühn, tapfer; déo-r-mæ-d, Adj.: nhd. kühn, tapfer, mutig; do-l‑wi-l-l-en (1), Adj.: nhd. kühn, verwegen; dyr‑s-t‑ig, Adj.: nhd. kühn, unternehmend; ’l-l-en-ræf, Adj.: nhd. kraftvoll, tapfer, mutig, kühn; eor-n-ost‑e, Adj. (ja): nhd. ernst, eifrig, kühn; fir-en-lÆc-e, fyr-en-lÆc-e, Adv.: nhd. böse, schlecht, heftig, ungestüm, heftig, gewaltig, kühn; frÛ-c, fre-c, Adj.: nhd. gierig, eifrig, kühn, gefährlich; frÛ-c-n-e, Adj.: nhd. kühn, gefährlich; fra-m (3), fro-m (3), Adj.: nhd. kräftig, tätig, kühn, stark; fre-c-c, Adj.: nhd. gierig, kühn, gefährlich, verwegen; frÊ-c-n-e (1), frÐ-c-n-e (1), Adj. (ja): nhd. gefährlich, schrecklich, wild, böse, kühn, frech; ge-dyr‑s-t‑ig, Adj.: nhd. kühn, unternehmend, mutig, anmaßend; ge-dyr‑s-t‑lic, Adj.: nhd. kühn, unternehmend, mutig, anmaßend; ge‑þrac-en, Adj.: nhd. stark, kühn, ausdauernd; hear-d, Adj.: nhd. hart, streng, grausam, stark, kräftig, heftig, kühn; hear-d-e, Adv.: nhd. hart, streng, grausam, stark, kräftig, heftig, kühn; hil-d-e-déo‑r, Adj.: nhd. kühn, tapfer; hwÏt (1), Adj.: nhd. scharf, lebhaft, munter, kühn; *næþ (2), Adj.: nhd. kühn; or‑ped (1), Adj.: nhd. erwachsen (Adj.), tätig, stark, kühn, deutlich; ra-n-c, Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), stolz, kühn, tapfer, edel, prächtig, erwachsen (Adj.), reif; ræf (2), Adj.: nhd. stark, tapfer, kühn, edel, berühmt; scear-p, scar-p, scÏr-p, Adj.: nhd. scharf, spitz, stechend, stachlig, steil, energisch, schlau, streng, rauh, bitter, kühn, tapfer; s’cg-ræf, Adj.: nhd. nhd. tapfer, kühn, berühmt; snel-l, snel, Adj.: nhd. schnell, kühn, frisch, stark, tätig; stier‑c-ed‑ferh-þ, Adj.: nhd. »starkmutig«, tapfer, kühn, entschlossen; stra-ng, stro-ng, Adj.: nhd. stark, mächtig, kühn, tapfer, beständig, streng, heftig; þrÆ-st, þrÆ-st‑e (1), Adj.: nhd. dreist, kühn, schamlos; þrÆ-st-e (2), Adv.: nhd. dreist, kühn, schamlos; þrÆ-st-lic, Adj.: nhd. kühn, tapfer; þrÆ-st-lÆc-e, Adv.: nhd. kühn, tapfer; un-forh-t, un-froh-t, Adj.: nhd. furchtlos, kühn, tapfer

kühn: afries. bal-d, Adj.: nhd. kühn; dor-s-t-ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. kühn, dreist

kühn: as. bal‑d 3, Adj.: nhd. kühn; *bal‑d‑lÆk?, Adj.: nhd. kühn; bal‑d‑lÆk‑o* 2, Adv.: nhd. kühn; *fræk‑an?, Adj.: nhd. kühn; fræk‑n‑i* 2, frek-n-i*, Adj.: nhd. kühn, frech, verwegen; frækn‑o 7, Adv.: nhd. kühn; har‑d (2) 23, Adj.: nhd. hart, schwer, scharf, böse, kühn, tapfer, stark; har‑d‑mæ‑d* 1, Adj.: nhd. kühn; har‑d‑mæ‑d‑ig 1, Adj.: nhd. kühn; *hwat? (1), Adj.: nhd. scharf, kühn; *kæn‑i?, Adj.: nhd. kühn; *nõth?, *næth?, as.?, Adj.: nhd. kühn; snel 4, snel-l, Adj.: nhd. »schnell«, rasch, kühn, tapfer; thrÆ‑st* 5, thrÆ‑st‑i*, Adj.: nhd. dreist, kühn; thrÆ‑st‑mæ‑d 2, Adj.: nhd. »dreistmütig«, dreist, kühn, zuversichtlich; wla‑nk* 7, Adj.: nhd. stolz, übermütig, kühn
-- kühn machen: as. b’l‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. kühn machen; gi‑b’l‑d‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. kühn machen

kühn: ahd. *bald?, lang., Adj.: nhd. kühn, tapfer, mutig; bald 29, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, verwegen, dreist, stark, heftig, frei, zuversichtlich, leichtfertig, unbelastet; baldlÆh* 1, Adj.: nhd. kühn, mutig, zeitlich vowegnehmbar?; baldlÆhho 16, baldlÆcho*, Adv.: nhd. kühn, mutig, zuversichtlich, furchtlos, unbehindert; baldlÆhhðn* 1, baldlÆchðn*, Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, mannhaft; baldo 44, Adv.: nhd. kühn, mutig, furchtlos, tapfer, keck, beherzt, dreist, zuversichtlich, offen, inständig, mit gutem Grund, frei; ? francus 23 und häufiger?, Francus, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. frei, kühn?; giturstÆg* 9, Adj.: nhd. mutig, wagemutig, verwegen, kühn; giturstlÆhho* 12, giturstlÆcho*, Adv.: nhd. mutig, kühn, unbesonnen, verwegen, vermessen (Adj.), berauscht; guot (1) 880?, Adj.: nhd. gut, trefflich, brauchbar, fruchtbar, tüchtig, gerecht, gütig, fromm, tapfer, mutig, kühn, stark, heilig, redlich, rechtschaffen, recht, vortrefflich, zuverlässig, gewissenhaft, edel, kostbar, fein, angenehm, freundlich, groß, äußerste; kuoni 26, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, stark, grimmig, kampflustig, streitbar, angriffslustig, eifrig, wild, ausdauernd, standhaft, dreist, verwegen; kuono* 1, Adv.: nhd. kühn, mutig; mihhilmuot* (2) 7, michilmuot*, Adj.: nhd. hochherzig, großmütig, mutig, kühn; mihhilmuotÆg* 1, michilmuotÆg*, Adj.: nhd. großmütig, mutig, hochherzig, kühn

kühn: mhd. balde (1), palde, Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, waghalsig, unerschrocken, dreist, zuversichtlich, getrost, heftig, schnell, sofort, sogleich, unverzüglich, alsbald, plötzlich, bald, sehr, wohl; baldic***, Adj.: nhd. mutig, kühn; baldiclich*, baldeclich, mhd.?, Adj.: nhd. mutig, kühn; baldiclÆche*, baldeclÆche, balteclÆche, beldeclÆche, Adv.: nhd. mutig, kühn, waghalsig, eifrig, zuversichtlich, schnell, sogleich, geradewegs; balt, palt, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll; baltlich (1), beltlich, Adj.: nhd. mutig, dreist, kühn, tapfer, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, vortrefflich, trefflich; baltlÆche, paltlÆche, beltlÆche, Adv.: nhd. schnell, kühn, mutig, zuversichtlich, dreist, frech, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, voreilig, unbedenklich, vertrauensvoll, unbedacht, sogleich; behagel, Adj.: nhd. wohlgefällig, angenehm, freudig, kühn, stolz und froh, angemessen, gefällig; behagelet*, behagelt, Adj.: nhd. wohlgefällig, angenehm, freudig, kühn, stolz und froh; degenbalt, Adj.: nhd. kühn, heldenhaft, männlich, tapfer; durchvrech, durchfrech*, Adj.: nhd. »ganz frech«, mutig, überaus mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft; ellenhafte*, ellenthafte, Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, stark; ellenhaftic, ellenthaftic, Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig; ellensrÆche, ellenrÆche*, ellentrÆche, Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, furchtlos, gewaltig; ellenthaft, ellenhaft*, Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, mutig, stark, kraftvoll; ellenthaftic, Adj.: nhd. »männlich«, tapfer, kühn; ellentlich, Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, elend, elendig
-- kühn machen: mhd. belden, sw. V.: nhd. kühn werden, kühn machen, stark machen, ermutigen zu; erbalden, irbalden, sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, sich erkühnen, kühn machen, überheblich werden, sich trauen, ermutigen; erküenen, sw. V.: nhd. »erkühnen«, kühn machen, kühne machen, ermutigen
-- kühn werden: mhd. balden (1), sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, erdreisten, erstarken, eilen, froh sein (V.) über; belden, sw. V.: nhd. kühn werden, kühn machen, stark machen, ermutigen zu; erbalden, irbalden, sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, sich erkühnen, kühn machen, überheblich werden, sich trauen, ermutigen; erkuonen, sw. V.: nhd. kühn werden, zutrauen
-- sehr kühn: mhd. borebalde, Adj., Adv.: nhd. sehr kühn
-- überaus kühn: mhd. durchküene, durküene, Adj.: nhd. hartnäckig, überaus kühn
-- wie ein Esel kühn: mhd. eselküene, Adj.: nhd. »eselskühn«, wie ein Esel kühn

kühn: mhd. gemeit (1), Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar; gemuot (1), gemðt, gemuotet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemut«, begehrt, gesinnt, gestimmt, wohlgemut, mutig, lieb, anmutig, bedrängt, unbeirrt, unbekümmert, eingestellt, kühn; genende (1), Adj.: nhd. kühn, mutig, eifrig, großzügig; genendelich***, Adj.: nhd. kühn; genendelÆche, Adv.: nhd. kühn; genendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewagt, kühn, entschlossen, mutig; genendic, genendec, Adj.: nhd. kühn, mutig, eifrig, tapfer, wagemutig

kühn: mhd. genendiclÆche, genendeclÆche, genendechlÆche, Adv.: nhd. kühn, mutig, unerschrocken, entschlossen, nachdrücklich; gequeclich, gequeclÆch, gequeckelich, Adj.: nhd. kühn, dreist, frech; gequeclÆche, Adv.: nhd. kühn, dreist, frech; geswinde (1), Adj.: nhd. geschwind, schnell, sofort, gleich, rasch, entschlossen, vorschnell, ungestüm, kühn; geswinde (2), Adv.: nhd. geschwind, schnell, sofort, gleich, rasch, entschlossen, vorschnell, ungestüm, kühn; geswindelich, geswintlich*, Adj.: nhd. »geschwind«, schnell, vorschnell, ungestüm, kühn; geswindelÆche, geswindelich, geswintlÆche, Adv.: nhd. »geschwind«, schnell, vorschnell, ungestüm, kühn; geswindiclich*, geswindeclich, Adj.: nhd. schnell, geschwind, kühn; getürste (1), geturste, Adj.: nhd. kühn, verwegen

kühn: mhd. genendiclich***, Adj.: nhd. »kühn, mutig«

kühn: mhd. getürstelÆchen, Adv.: nhd. kühn, verwegen; getürstic*, getürstec, Adj.: nhd. kühn, verwegen; getürsticlÆche*, getürsteclÆche, getursticlÆche, Adv.: nhd. kühn, verwegen, dreist, beherzt; græz (1), Adj.: nhd. groß, dick, schwanger, breit, ungeschickt, auffallend, bedeutsam, bedeutend, schwerwiegend, heftig, schlimm, streng, stark, viel, angesehen, vornehm, prächtig, edel, reichlich, zahlreich, fest, sicher, deutlich, wunderbar, mächtig, kühn; hÐr (1), hÐre, Adj.: nhd. »hehr«, hoch, vornehm, herrlich, erhaben, heilig, stolz, hochmütig, freudig, froh, würdig, verehrt, kühn; hiuze (1), Adj.: nhd. kühn, frech, munter, arg; hæch (1), hæh, hæ, Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; hæchgenant, hæchgenendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kühn, mutig, hoch, edelgesinnt; hæchgevertic, hæchgefertic*, Adj.: nhd. hochgesinnt, stolz, hoffärtig, gewaltsam, prachtvoll, hochmütig, übermütig, kühn, fröhlich; hæchvertic, hæchvertec, hæchvartic, hæfertic, hæchfertic*, hæchfertec*, hæchfartic*, Adj.: nhd. hochgesinnt, stolz, hoffärtig, gewaltsam, prachtvoll, hochmütig, übermütig, kühn, fröhlich; küene (1), küen, kðn, chuon, chæn, Adj.: nhd. kühn, mutig, kampflustig, frech; küenic***, Adj.: nhd. kühn; küenlich, kuonlich, kðnlich, Adj.: nhd. kühn, mutig, entschlossen; küenlÆche, kuonlÆche, kðnlÆche, Adv.: nhd. kühn, mutig, entschlossen; kuonezorn, Adj.: nhd. kühn, zornig

kühn: mhd. getürstelich***, Adj.: nhd. »kühn, verwegen«

kühn: mhd. malsch, malz, mndrh., Adj.: nhd. kühn, verwegen; manlich, menlich, mennelich, Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich; nætveste (1), nætfeste*, Adj.: nhd. fest in der Not, fest im Kampf, notfest, kampffest, kampferprobt, mutig, kühn, tapfer; quec (1), kec, koc (1), chec, kech, choc, choch, Adj.: nhd. »quick«, keck, lebendig, lebhaft, frisch, bereit, munter, mutig, kühn, furchtlos, schnell, fest, hell, gedrungen; rÏze (2), rõze, Adj.: nhd. »räß«, scharf, herb, ätzend, hell, schneidend, wild, kühn, bissig, bitter, böse, heftig, keck, heiser, wütend; redebalt, Adj.: nhd. kühn; redeküene, Adj.: nhd. kühn; rittÏrelich*, ritterlich, rÆterlich, Adj.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, herzlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant; rittÏrelÆche*, ritterlÆche, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; rittÏrelÆchen*, ritterlÆchen, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter

kühn: mhd. snel (1), Adj.: nhd. schnell, schnell bereit, rasch, behende, frisch, munter, gewandt, stark, kräftig, streithaft, kühn, tapfer, tüchtig, bereit, eifrig, begierig, kurz, reißend, begehrend; stolz, Adj.: nhd. stolz, übermütig, hochgemut, kühn, edel, töricht, stattlich, prächtig, herrlich, schön; ters, Adj., Adv.: nhd. kühn, verwegen; türre (1), dürre, Adj.: nhd. kühn, verwegen; türste (1), Adj.: nhd. kühn, verwegen; türstic (1), turstic, torstec, Adj.: nhd. kühn, verwegen; türstic (2), Adv.: nhd. kühn, verwegen; türsticlich, Adj.: nhd. kühn, verwegen; türsticlÆche, Adv.: nhd. kühn, verwegen; turstlich, türstlich*, Adj.: nhd. kühn, verwegen; turstlÆche, türstlÆche, Adv.: nhd. kühn, verwegen
-- kühn vollbringen: mhd. türsten (1), sw. V.: nhd. kühn vollbringen
-- sehr kühn: mhd. starctürstic, Adj.: nhd. sehr kühn, verwegen

kühn: mhd. untrÏge, Adj.: nhd. »unträge«, wacker, kühn, unverdrossen, ohne Zögern handelnd; unverzaget, unverzagt, unvirzagt, unverzeit, unferzaget*, Adj.: nhd. unverzagt, unerschrocken, furchtlos, tapfer, unerschütterlich, unbeirrt, unbesorgt, zuversichtlich, kühn, mutig; vermezzelich, Adj.: nhd. verwegen, kühn, vermessen (Adj.), tapfer, entschlossen, verwegen; vermezzen (2), virmezzen, fermezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermessen« (Adj.), kühn, leichtsinnig, tapfer, mutig, entschlossen, stolz, übermütig, verwegen, schmückend; vermezzenlich, virmezzenlich, fermezzenlich*, Adj.: nhd. verwegen, kühn, vermessen (Adj.), tapfer, entschlossen; vermezzenlÆche, virmezzenlÆche, fermezzenlÆche*, Adv.: nhd. verwegen, kühn, tapfer, entschlossen; vrastmuntlÆchen, Adv.: nhd. kühn, zuversichtlich; vrech, frech*, freck, Adj.: nhd. frech, mutig, kühn, stark, unbekümmert, lebhaft, übermütig, heftig, tapfer, keck, dreist, verwegen; vreche (1), freche*, Adv.: nhd. mutig, kühn, heftig, kräftig, gierig; vrecheclich, vrechiclich*, Adj.: nhd. frech, mutig, kühn, stark, unbekümmert; vrechgemuot, frechgemuot*, Adj.: nhd. mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft; vrechlich, frechlich*, Adj.: nhd. »frechlich«, frech, mutig, tapfer, kühn, keck, dreist, lebhaft; vrechlÆche, frechlÆche*, Adv.: nhd. mutig, tapfer, kühn, dreist; vreide (1), freide*, Adj.: nhd. abtrünnig, flüchtig, geflohen, mutig, kühn; vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen; vreitsam, freitsam*, Adj.: nhd. kühn, verwegen, trotzig; vrevel (1), vrävel, vrevele, vrabel, vrebel, vreven, frefel*, fräfel*, frefele*, frabel*, frebel*, frefen*, vribel, vorebil, vorevil, vorebel, mmd., Adj.: nhd. frevelhaft, mutig, tapfer, kühn, unerschrocken, verwegen, frech, gewaltig, übermütig, trotzig, wild, mutwillig, sträflich; vrevelhaft, vrävelhaft, vrevelehaft, frefelhaft*, fräfelhaft*, frefelehaft*, Adj.: nhd. »frevelhaft«, vermessen (Adj.), verwegen, kühn; vrevelhaftic, vrävelhaftic, vrevelehaftic, frefelhaftic*, fräfelhaftic*, frefelehaftic*, Adj.: nhd. »frevelhaft«, vermessen (Adj.), verwegen, kühn; vrevellich, vrevenlich, vrebelich, vravelich, frefellich*, frefenlich*, frebelich*, frafelich*, Adj.: nhd. mutig, tapfer, unerschrocken, kühn, gewaltig, übermütig, gewaltsam, grausam, frevelhaft, unverschämt, rücksichtslos, mutwillig, vermessen (Adj.), verwegen, frech, sträflich; vrevellÆche (1), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, Adv.: nhd. frevelhaft, mutig, kühn, unerschrocken, vermessen (Adv.), verwegen, übermütig, mutwillig, frech, böswillig, rechtsverletzend, rechtswidrig; vrÆlÆche, frÆlÆche*, Adv.: nhd. frei, freiwillig, unbehindert, ungehindert, unverhindert, unbeschränkt, uneingeschränkt, schrankenlos, unbekümmert, freimütig, rückhaltlos, frischweg, ohne Zaudern, mutig, kühn, freilich, sicher, unbefangen, großzügig, freigiebig, allerdings; weigerlich***, Adj.: nhd. »weigerlich«, stolz, kühn; weigerlÆche, weiglÆche, Adv.: nhd. »weigerlich«, stolz, kühn; weigerlÆchen, weiglÆchen, Adv.: nhd. stolz, kühn, aufgebläht, stattlich, sich widersetzend, verteidigend

kühn: mnd. balt, balde, bolt, Adj.: nhd. kühn, stolz, eifrig, schnell; bælde, Adv.: nhd. kühn, stolz, trotzig, eifrig, schnell, bald, schier, beinahe; dörst, dörste, döste, Adj.: nhd. kühn, wagemutig, dreist, frech; dörstich (1), Adj.: nhd. dreist, kühn, keck, wagemutig, frech; driftich, Adj.: nhd. auf die Weide (F.) (2) oder in die Mast zu treiben seiend, treibbar, treibfähig, sendend, treibend (auf dem Wasser), umlaufend, herumtreibend, eifrig, Trieb habend, kühn, ungestüm, betriebsam; drÆste, drÆst, Adj.: nhd. beherzt, kühn, wagemutig, dreist, frech; drÆstelÆk***, Adj.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstelÆke, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstelÆken, drÆstlÆken, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstich, Adj.: nhd. beherzt, kühn, wagemutig, dreist, frech; drÆstichlÆk***, Adj.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstichlÆken, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstigen, drÆstichen, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech

kühn: mnd. fors (1), forsch, Adj.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; fors (2), forsch, fos, vosch, Adv.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; forsich***, Adj.: nhd. forsch, kühn, verwegen; kek, keck, Adj.: nhd. »keck«, mutig, tapfer, lebhaft, munter, kühn; keklÆke*, keklÆk, Adv.: nhd. »keck«, kühn, dreist; kȫne, kone, kðne, Adj.: nhd. kühn, dreist, verwegen, unerschrocken, tapfer, mutig, stolz; kȫnich***, Adj.: nhd. kühn; kȫnlÆken, kȫnelÆken, koynlÆken, Adv.: nhd. kühn, kühnlich, dreist, mutig, verwegen, ohne Bedenken
kühn: mnd. malsch, mals, Adj.: nhd. hochmütig, verwegen, stolz, kühn; æverwÐgen, auerwÐgen, (Part. Prät.?=)Adj.: nhd. verwegen, kühn, überlegen (Adj.), mächtiger als, stärker als

kühn: mnd. ture, mnd.?, Adj.: nhd. kühn, dreist?, hervorragend, trefflich?
-- kühn gegenübertreten: mnd. stȫven, sw. V.: nhd. stäuben, streuen, ausstauben, von Staub reinigen, aufspüren, aufstöbern, jagen, kühn gegenübertreten, in die Flucht schlagen
kühn: mnd. vörwÐgen* (2), vorwÐgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schwer, stark, wirksam, überlegen (Adj.), mächtig, gewaltig, verwegen, tollkühn, kühn, entschlossen; vrech (1), frech*, Adj.: nhd. frech, kühn, dreist, widerspenstig, spröde; vrÐidich, vreidich, freydich, freudig, Adj.: nhd. wild draufgängerisch, herzhaft, verwegen, mutig, kühn, tapfer, keck, übermütig, hitzig; vrÐvel (1), vrevel, frÐvel, vreyvel, vreffel, wrevel, Adj.: nhd. mutig, tapfer, kühn, rückhaltslos, vermessen (Adj.), unziemlich, ausfallend, frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, böswillig, widersetzlich, verrucht, frevelhaft, rechtswidrig, verbrecherisch; vrÆlÆke, vrÆlÆk, Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings; vrÆlÆken, vrigelÆken, vrielÆken, vrichlÆken, vryelken, Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings; vrÆmȫdich (1), Adj.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken; vrÆmȫdich (2), Adv.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken; vrÆmȫdigen, Adv.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken
-- kühn werden: mnd. vörbælden*, vorbælden, vorbolden, sw. V.: nhd. kühn werden, kühner werden, stolz werden, stolzer werden, mutig werden, eifrig werden, Mut fassen, erstarken, Stolz setzen in, Trost setzen auf, anwachsen, Mut holen, trösten

kühn«: mhd. gemeindelich***, Adj.: nhd. »kühn«; küenisch, Adj.: nhd. »kühn«

kühn«: mhd. swindic***, Adj.: nhd. »kühn«

kühn«: mhd. vrastmuotic*, vrastmuotec, frastmuotic*, frastmuotec*, Adj.: nhd. »kühn«, geglückt, gelungen

kühn«: mnd. kȫnlÆk, kȫnelÆk, kunlÆk, Adj.: nhd. »kühn«, herrlich, erhaben, prächtig
Kuhnahme«: mnd. kænõme, koname, M., F.: nhd. »Kuhnahme«, Wegnahme der Kühe, Raub der Kühe, Kriegsbeute an Rindvieh

kühne -- kühne machen: mhd. erküenen, sw. V.: nhd. »erkühnen«, kühn machen, kühne machen, ermutigen

kühne -- kühne Rede: as. thrÆ‑st‑wor‑d* 1, st. N. (a): nhd. »Dreistwort«, kühne Rede

Kühnen -- Silbermünze mit dem Bildnis Karls des Kühnen von Burgund: mnd. KarolusstǖvÏre*, Karolusstǖver, M.: nhd. Silbermünze mit dem Bildnis Karls des Kühnen von Burgund
kühner -- ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch: mhd. tunkelbolt, st. M.: nhd. »Dunkelbold«, ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch

kühner -- kühner Mann: mhd. vrevelman, vrävelman, vreveleman, frefelman*, fräfelman*, frefeleman*, st. M.: nhd. »Frevelmann«, Frevler, kühner Mann, Übeltäter, Bösewicht

kühner -- kühner werden: mnd. vörbælden*, vorbælden, vorbolden, sw. V.: nhd. kühn werden, kühner werden, stolz werden, stolzer werden, mutig werden, eifrig werden, Mut fassen, erstarken, Stolz setzen in, Trost setzen auf, anwachsen, Mut holen, trösten

Kühner: germ. *kænÆga-, *kænÆgaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kühner

Kühner: mhd. turrinc, st. M.: nhd. Wagemutiger, Kühner

Kühnheit (): mhd. ? getürsten (2), st. N.: nhd. Kühnheit (?)

Kühnheit: germ. *balþÆ-, *balþÆn, sw. F. (n): nhd. Kühnheit; *balþiþæ, *balþeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kühnheit, Mut; *derbiþæ, *derbeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kühnheit, Festheit, Derbheit; *derbungæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kühnheit, Dreistigkeit; *dursti-, *durstiz, st. F. (i): nhd. Kühnheit, Verwegenheit; *fræknÆ-, *fræknÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Prahlerei, Kühnheit; *kænihaidu-, *kænihaiduz, st. F.: nhd. Kühnheit; *kæniþæ, *kæneþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Kühnheit; *nanþa-, *nanþaz, st. M. (a): nhd. Mut, Kühnheit; *wlankÆ-, *wlankÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Kühnheit

Kühnheit: got. bal-þ-ei* 6, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,2): nhd. Kühnheit, Freimut, Freimütigkeit, Unerschrockenheit; *nanþ- *nanþa, *nanþi, Sb.: nhd. Kühnheit

Kühnheit: an. dirf-Œ, st. F. (æ): nhd. Kühnheit, Dreistigkeit; dj‡rf-ung, st. F. (æ): nhd. Mut, Kühnheit, Dreistigkeit; frÏn-a, sw. F. (n): nhd. Kühnheit; har-Œ-feng-i, F.: nhd. Kühnheit

Kühnheit: ae. biel-d‑u, biel-d-o, byl-d-u, sw. F. (Æn): nhd. Kühnheit, Mut, Vertrauen, Zuversicht; cÐn-þ-u, st. F. (æ): nhd. Kühnheit; deorf-scip-e, dearf-scip-e, st. M. (i): nhd. Kühnheit; do-l‑wi-l-l-en (2), st. N. (a): nhd. Kühnheit, Wahnsinn; ge-biel-d-u, ge-biel-d-o, ge-byl-d-u, sw. F. (Æn): nhd. Kühnheit, Mut, Vertrauen, Zuversicht; h’r-e‑wÏ-s-m-a, sw. M. (n): nhd. Kühnheit; næþ (1), st. F. (æ)?: nhd. Kühnheit, Mut, Beute (F.) (1)

Kühnheit: afries. dor-s-t-ic-hê‑d 2, st. F. (i): nhd. Kühnheit, Dreistigkeit; frevel‑hê-d 3, st. F. (i): nhd. Kühnheit; kæn-hê-d 1, st. F. (i): nhd. Kühnheit

Kühnheit: ahd. beldÆ 46, baldÆ, beldÆn*, st. F. (Æ): nhd. Mut, Kühnheit, Tollkühnheit, Vermessenheit, Dreistigkeit, Stärke (F.) (1), Entschlossenheit, Heftigkeit, Zuversicht, Freimut, Offenheit, Unbefangenheit, Sorglosigkeit; beldida* 5, st. F. (æ): nhd. Mut, Kühnheit, Entschlossenheit, Vermessenheit; ginendida* 1, st. F. (æ): nhd. Vermessenheit, Kühnheit; giturst* 9, st. F. (i): nhd. Kühnheit, Wagnis, Mut, Verwegenheit, Unbesonnenheit; giturstida* 1, st. F. (æ): nhd. Kühnheit, Mut, Unbesonnenheit, Verwegenheit, Unüberlegtheit; giturstigÆ* 1, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. Kühnheit, Mut, Verwegenheit; kuonheit* 6, st. F. (i): nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Unerschrockenheit; kuonÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Tapferkeit, Kühnheit, Stärke (F.) (1), Trotz, Wildheit; mihhilmuot* (1) 1, michilmuot*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Großmut«, Tapferkeit, Kühnheit; mihhilmuotÆ* 2, michilmuotÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Großmut«, Tapferkeit, Kühnheit; mihhilmuotigÆ* 1, michilmuotigÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Großmut«, Tapferkeit, Kühnheit; urtoffÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Verwegenheit, Kühnheit, Unbesonnenheit, Dreistigkeit

Kühnheit: mhd. balde (2), st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Waghalsigkeit; baldicheit*, baldecheit, st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Waghalsigkeit, Dreistigkeit; baltheit, paltheit, st. F.: nhd. Kühnheit, Unerschrockenheit, Dreistigkeit, Mut; belde, st. F.: nhd. Dreistigkeit, Kühnheit, Zuversicht; ellen, ellent, eln, st. N.: nhd. Mut, Kampfeifer, Tapferkeit, Kühnheit, Stärke, Kraft, Kampf
-- voll Kühnheit: mhd. balderÆchen, Adv.: nhd. mutig, voll Kühnheit

Kühnheit: mhd. gemuotheit, st. F.: nhd. Gemüt, Frohsinn, Vergnügen, Kühnheit; genende (4), st. F., st. N.: nhd. Kühnheit, Mut, Eifer; genendicheit*, genendikeit, genendecheit, genendekeit, st. F.: nhd. Kühnheit, Entschlossenheit; getar, st. M.: nhd. Kühnheit; getorste, st. M., st. N.: nhd. Mut, Kühnheit; geturst, st. F., st. N., st. M.: nhd. Kühnheit, Verwegenheit; getürste (2), st. F.: nhd. Kühnheit; getürsticheit, getürstecheit, getürstekeit, getürstikeit, getörstekeit, gedursticheit, st. F.: nhd. Kühnheit, Verwegenheit; kecke (1), st. F., sw. F.: nhd. »Keckheit«, Kühnheit; küene (2), kuone, st. F.: nhd. Kühnheit, Frechheit; küenheit, kuonheit, st. F.: nhd. Kühnheit; küenicheit*, küenecheit, st. F.: nhd. Kühnheit; kuonheit, st. F.: nhd. Kühnheit

Kühnheit: mhd. quecke (1), st. F., sw. F.: nhd. Frische, Mut, Tapferkeit, Kühnheit, frisches mutiges Wesen, Quecke, Unkraut

Kühnheit: mhd. snelheit, st. F.: nhd. Schnelligkeit, Schnellheit, Gewandtheit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit; snellicheit*, snellecheit, snelicheit, snellikeit, snellekeit, st. F.: nhd. Schnellheit, Schnelligkeit, Tapferkeit, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, Kühnheit; stolzicheit, stolziheit, stolzecheit, st. F.: nhd. Stolz, Kühnheit, Übermut, Hochmut, Stattlichkeit, Pracht, Herrlichkeit; swindicheit, swindecheit, swindekeit, st. F.: nhd. Kühnheit, Entschlossenheit, Heftigkeit, Leidenschaft, Klugheit, List; torste (1), st. F.: nhd. Mut, Kühnheit; turst (1), st. F., M.: nhd. Kühnheit, Keckheit, Verwegenheit

Kühnheit: mhd. übermuot (2), ubermuot, overmðt, overmæt, st. M., st. F.: nhd. Übermut, Hochmut, Überheblichkeit, Vermessenheit, Kühnheit, Selbstsicherheit, Siegessicherheit; vermezzenheit, fermezzenheit*, st. F.: nhd. »Vermessenheit«, Entschlossenheit, Kühnheit, Verwegenheit; voremunt* (2), vormunt, vormunde, foremunt*, formunde*, st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit; vrast, frast*, st. F.: nhd. Kraft, Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit; vrastgemunt, frastgemunt*, st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit; vrastmunt, vrastmunde, frastmunt*, frastmunde*, st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit; vreche (2), freche*, st. F.: nhd. »Freche«, Heftigkeit, Dreistigkeit, Macht, Kühnheit, Keckheit; vrechheit, vrecheit, frecheit*, frechheit*, st. F.: nhd. »Frechheit«, Kühnheit, Keckheit, Verwegenheit, Stärke; vreide (3), freide*, st. F.: nhd. Abtrünnigkeit, Treulosigkeit, Gefährdung, Gefahr, Gewalt, Mut, Kühnheit, Wohlgemutheit, Übermut, Heftigkeit; vreidicheit, vreidecheit, vreidikeit, vreidkeit, vreidekeit, freidicheit*, freidecheit*, freidikeit*, freidkeit*, freidekeit*, st. F.: nhd. Übermut, Trotz, Ausgelassenheit, Wohlgemutheit, Mut, Kühnheit, Stärke, Grausamkeit; vrevel (3), frefel*, st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalt, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Hochmut, Frechheit, Bosheit, Vergehen, rechtliches Vergehen, Geldstrafe, Buße; vrevele, frefele*, st. F., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frechheit, böser Wille, rechtliches Vergehen, Rechtsverletzung, Straftat, Geldstrafe, Geldbuße, Strafzahlung; vrevelheit, vrävelheit, vreveleheit, vravelkeit, vrevelicheit*, frefelheit*, fräfelheit*, frefeleheit*, frafelkeit*, st. F.: nhd. »Frevelheit«, Frevel, Kühnheit, Tapferkeit, Übermut, Verwegenheit; vrevellÆche (2), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe; vrevellicheit, vrevellichheit*, frevellicheit*, frevellichheit*, st. F.: nhd. »Frevelheit«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe

Kühnheit: mnd. dörstichhÐt*, dörstichÐt, dörstichhÐit, dörstichÐit, F.: nhd. Kühnheit, Dreistigkeit, Keckheit; ellen, ellent, N.: nhd. Kraft, Kühnheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit

Kühnheit: mnd. forshÐt, forsheit, forscheit, F.: nhd. Gewalt, Kühnheit, Frevelmut, Trotz, Eigenmächtigkeit, Gewaltsamkeit; forsichhÐt*, forsichÐt, forsicheit, F.: nhd. Kühnheit, Verwegenheit; genÐnt, genent, N.: nhd. Kühnheit, Wagnis; kȫnhÐt, kȫnheit, konheit, F.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Mut, Verwegenheit, Vermessenheit, Dreistigkeit; kȫnichhÐt*, kȫnichÐt, kȫnicheit, konicheit, F.: nhd. Kühnheit, Vermessenheit, Dreistigkeit
Kühnheit: mnd. manhÐt, manheit, F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter; mȫdichhÐt (1), mȫdicheit, F.: nhd. Mut, Kühnheit; mæthÐt, mætheit, F.: nhd. Herzhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit

Kühnheit: mnd. vȫrenæmenhÐt, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vȫrnæmenhÐt, vornomenheit, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vȫrnȫmichhÐt*, vȫrnȫmichÐt, vornomicheit, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vrÐidichhÐt*, vrÐidichÐt, vreidicheit, F.: nhd. Mut, Übermut, Lebhaftigkeit, Kühnheit, Feurigkeit; vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen

kühnlich: mnd. kȫnlÆken, kȫnelÆken, koynlÆken, Adv.: nhd. kühn, kühnlich, dreist, mutig, verwegen, ohne Bedenken
Kuhpfennig: mhd. versenpfenninc*, versenphennic, fersenpfenninc*, st. M.: nhd. »Färsenpfennig«, Kuhpfennig

Kuhraufe: mnd. kærope, F.: nhd. Kuhraufe, Krippe

Kuhreise«: mnd. kærÐise, F.: nhd. »Kuhreise«, Austrieb von Kühen

Kuhrind«: mnd. kærint, kowrint, N.: nhd. »Kuhrind«, junge Kuh

Kuhritter«: mhd. küerittÏre*, küeritter, st. M.: nhd. »Kuhritter«, Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet

Kuhrübe«: mnd. kærȫve, koerȫve, F.: nhd. »Kuhrübe«, Runkelrübe
Kuhrumpf«: mnd. kærump, M.: nhd. »Kuhrumpf«, Rumpf der geschlachteten Kuh

Kuhschatz: mnd. kægelt, koegelt, koµgelt, N.: nhd. Kuhschatz, Rindersteuer, Ablösung für Viehabgabe; kæschat, koschat, koeschat, M.: nhd. Kuhschatz, Ablösung für Kuhabgabe, Abgabe in Geld nach der Kopfzahl der Kühe

Kuhschlächter: mnd. kæslechtÏre*, kæslechter, M.: nhd. Kuhschlächter

Kuhschleim«: ae. cð‑slo-p-p-e, cð‑slyppe, sw. F. (n): nhd. »Kuhschleim«, Primel

Kuhschnauze«: mnd. kæsnðte, kosnute, F.: nhd. »Kuhschnauze«, Kuhmaul, Rindsmaul

Kuhschwanz: mhd. kuosweif, st. M.: nhd. »Kuhschweif«, Kuhschwanz; kuozagel, st. M.: nhd. »Kuhzagel«, Kuhschwanz

Kuhschwanz: mnd. kæstÐrt, Sb.: nhd. Kuhschwanz, Grünspecht?

Kuhschweif«: mhd. kuosweif, st. M.: nhd. »Kuhschweif«, Kuhschwanz

Kuhschwein«: as. kæ‑sw‑Æ‑n* 7, st. N. (a): nhd. »Kuhschwein«, Sau

Kuhseil: mnd. kæsÐl, kæseil, N.: nhd. Kuhseil, Strick zum Führen bzw. Anbinden der Kühe

Kuhstall: an. flæ-r-r, st. M. (a): nhd. Boden zwischen den Kuhständen, Kuhstall
-- Stand im Kuhstall: an. bõs-s, st. M. (a): nhd. Stand im Kuhstall

Kuhstall: mhd. kuostal, st. M.: nhd. Kuhstall

Kuhstall: mhd. rinderstal, st. M.: nhd. Rinderstall, Kuhstall

Kuhstall: mnd. kæhðs, N.: nhd. Kuhstall; kæhðsel*, mnd.?, N.: nhd. Kuhstall; kæstal, koestal, M.: nhd. Kuhstall, Viehstall

Kuhstall: mnd. mitbalke, M.: nhd. Kuhstall, Pferdestall, Viehstall

Kuhstalls -- Fenster eines Kuhstalls: mnd. kævenster, kohevenster, N.: nhd. Fenster eines Kuhstalls

Kuhständen -- Boden zwischen den Kuhständen: an. flæ-r-r, st. M. (a): nhd. Boden zwischen den Kuhständen, Kuhstall

Kuhsülze«: mnd. kæsülte, koesülte F.: nhd. »Kuhsülze«, Sülze aus Kuhfleisch

Kuhtalg: mnd. kætalch, kætallich, M.: nhd. Kuhtalg

Kuhtor« (Bezeichnung eines Stadttors): mnd. kædær, N.: nhd. »Kuhtor« (Bezeichnung eines Stadttors)

Kuhtrift«: mnd. kædrift, kohedrift, F.: nhd. »Kuhtrift«, Kuhweide, Weidegerechtigkeit

Kuhvieh«: mnd. kævÐ, N.: nhd. »Kuhvieh«, Rindvieh (als Gattungsname)

Kuhwache«: mnd. kæwõrde, kouwõrde, M.: nhd. »Kuhwache«, Hütung der Kühe, Bewachung der Kühe

Kuhweide: afries. ger-s‑inge 4, st. F. (æ): nhd. Grasung, Kuhweide; kð-ga-ng* 1 und häufiger?, kð‑gu-ng, st. M. (a): nhd. Kuhgräsung, Kuhweide, Weide (F.) (2), ein Landmaß; kð-ger-s-inge 10, st. F. (æ): nhd. Kuhgräsung, Kuhweide

Kuhweide: mnd. kædrift, kohedrift, F.: nhd. »Kuhtrift«, Kuhweide, Weidegerechtigkeit; kæganc (1), F.: nhd. Kuhweide, Weidegerechtigkeit; kæwÐide*, kæwÐde, kæweide, M.: nhd. Kuhweide, Allmendeweide für Kühe
-- Zins für Kuhweide: mnd. kætins, kouwetins, k¦tins, M.: nhd. »Kuhzins«, Abgabe in Kühen, Ablösung für eine Abgabe in Kühen, Zins für Kuhweide

Kuhweiderecht -- Abgabe für Kuhweiderecht: mnd. kæsÆse, kousÆse, F.: nhd. Abgabe für Kuhweiderecht

Kuhwurz«: mnd. kæwort, F.: nhd. »Kuhwurz«, Aronswurz, Pfaffenpint, eine Arzneipflanze

Kuhzagel«: mhd. kuozagel, st. M.: nhd. »Kuhzagel«, Kuhschwanz

Kuhzahl«: mhd. kuozal, st. F.: nhd. »Kuhzahl«, Kuhbestand

Kuhzins: mnd. kæpenninc, M.: nhd. Ablösung für Kuhabgabe, Kuhzins

Kuhzins«: mnd. kætins, kouwetins, k¦tins, M.: nhd. »Kuhzins«, Abgabe in Kühen, Ablösung für eine Abgabe in Kühen, Zins für Kuhweide

Kuhzunge: mnd. kætunge, koetunge, F.: nhd. Kuhzunge, Rinderzunge

Küken -- kleines Küken: mnd. kǖkelken, N.: nhd. kleines Küken

Küken -- Küken des Huhnes: mnd. kǖken, N.: nhd. Vogeljunges, Küken des Huhnes, ganz junges Huhn, Sinnbild des Schutzlosen unter höherem Schutz

Küken: germ. *pull-, germ.?, Sb.: nhd. Junges, Hühnchen, Küken

Küken: ahd. huoniklÆn* 16, huoniclÆn*, huoninklÆn*, huoninclÆn*, st. N. (a): nhd. »Hühnlein«, Hühnchen, Küken; jungÆn* (2) 1, jungÆ* st. N. (a): nhd. junges Tier, Jungtier, Küken

Küken: mhd. hüenel, st. N.: nhd. Hühnchen, Küken; kðchen (3), st. N.: nhd. Küken

Küken: mnd. pul, Sb.: nhd. junges Huhn, Küken

Kukulle: ahd. kukala* 2, sw. F. (n): nhd. Kutte, Kukulle

kðle -- Schlüssel zu einer kðle: mnd. ? kðlenslȫtel, M.: nhd. Schlüssel zu einer kðle?

Kult -- als überflüssig angesehener römisch katholischer Kult: mnd. põpentant, M.: nhd. »Pfaffentand«, als überflüssig angesehener römisch katholischer Kult, Handlungen eines Geistlichen während des Gottesdiensts

Kult -- römisch katholischer Kult: mnd. põperÆe, F.: nhd. römisch katholischer Kult, Gottesdienst, reformatorische Schriften, geistliche Tätigkeit, Pfaffentum

Kult -- römisch-katholischer Kult oder Gottesdienst: mnd. põpisterÆe, põpisterey, F.: nhd. Papismus, römisch-katholische Lehre, römisch-katholischer Kult oder Gottesdienst

Kult -- römisch-katholischer Kult: mnd. põwesgrðwel, põwestgrðwel, M.: nhd. »Papstgreuel«, römisch-katholischer Kult

Kult -- überflüssiger und nicht angesehener römisch-katholischer Kult: mnd. põwestant, M.: nhd. »Papsttand«, überflüssiger und nicht angesehener römisch-katholischer Kult; põwestestant, M.: nhd. »Papstesstand«, überflüssiger und nicht angesehener römisch-katholischer Kult

Kult -- zum römisch-katholischen Kult gehörend: mnd. põwestisch*, põwestesch, pauwestesch, powestesch, Adj.: nhd. »päpstisch«, zum römisch-katholischen Kult gehörend

Kult: as. ? bi‑g’‑ng‑ith‑a 3, st. F. (æ): nhd. Sekte, Kult?, Bekenntnis?

Kult: ahd. bÆgang* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Pflege, Antrieb, Beschäftigung, Ablauf, Ausübung, Begehung, Ritus, Kult; borga* 1, st. F. (æ): nhd. Achtung, Aufmerksamkeit, Kult, Pflege; gidehti* 1, st. N. (ja): nhd. Gedenken, Frömmigkeit, Kult; uobida* 4, st. F. (æ): nhd. »Übung«, Pflege, Anbau, Aufwartung, Anleitung, Ausübung, Kult; uobunga 10, st. F. (æ): nhd. »Übung«, Prüfung, Kult, Götzendienst, Pflege, Aufwartung, Ausübung, Feier
-- nächtlicher Kult: ahd. nahtsang* 2, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Nachtgesang, nächtlicher Kult; ðhtbÆta* 1, ðhtibÆta*, st. F. (æ): nhd. Morgengebet, Warten auf die Morgendämmerung, nächtlicher Kult

Kultgebrauch: an. si-Œ-r, st. M. (u): nhd. Sitte, Kultgebrauch, Glaube

Kultgerät: mhd. ingetüeme, st. N.: nhd. Eingeweide, Hausrat, Kultgerät, Vermögen

Kultgerät: mnd. sÆrede*, sÆrde, czyrde, tzirde, zirde, sÆrede, syrede, cirede, F.: nhd. sichtbare Schönheit, äußerer Glanz, Schmuck, kostbare Kleidung, Ausstattung, Kultgerät, preisende Anrede

kultische -- kultische Reinigung: ae. ge‑clÚ-n‑s‑ung, st. F. (æ): nhd. kultische Reinigung, Reinigung von Sünden

kultivieren: mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; ðfezügelen*, ðfzügeln, ðf zügeln, sw. V.: nhd. »aufzügeln«, kultivieren

kultivieren: mnd. planten, sw. V.: nhd. pflanzen, Pflanzen setzen, einsetzen, gründen auf, umpflanzen, umsetzen, ansiedeln, Ackerbau betreiben, anbauen, veredeln, kultivieren, propfen, einführen, verbreiten

kultiviert: mhd. zam (1), Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut

kultiviert: mnd. geplantet, geplant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepflanzt, angepflanzt, angebaut, kultiviert

kultiviert: mnd. plantet, plant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepflanzt, angepflanzt, angebaut, kultiviert

kultiviertes -- kultiviertes Land: ae. fel-d, fel-þ, st. M. (a?, u?): nhd. Feld, Ebene, kultiviertes Land, Schlachtfeld

Kultredner: an. þul-r, st. M. (a): nhd. Kultredner, Dichter

Kultur -- ritterliche Kultur: mhd. rittÏreschaft*, ritterschaft, rÆterschaft, ritterschap, rÆterschap, st. F.: nhd. Ritterbrauch, Ritterberuf, Ritterleben, Ritterstand, Ritter, Rittertum, Ritterehre, Turnier, Kampf, Rittertat, Ritterschaft, Ritter (M. Pl.), Ritterheer, ritterliche Kultur, kämpferisches Meisterstück

Kultur: ahd. bisehanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Bildung, Kultur

Kulturen -- Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet: mnd. schütte (4), schutte, F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung; schüttel*** (2), Sb.: nhd. Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh

kulturfähig: mnd. bðwich, buwich, Adj.: nhd. anbaufähig, ertragsfähig, kulturfähig

Kulturform -- Frucht einer Kulturform von Prunus domestica: mnd. bðrplðme*, bðrplumme, buerplumme, F.: nhd. »Bauerpflaume«?, Frucht einer Kulturform von Prunus domestica, Zwetschge

Kulturland -- wildes Land in Kulturland verwandeln: mnd. hÐitbrÐken, hÐidebrÐken*?, sw. V.: nhd. »Heide (F.) (1) brechen«?, wildes Land in Kulturland verwandeln

kulturlos: mhd. wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet

Kultus: ahd. ÐwahaftÆ* 1, ÐohaftÆ*, st. F. (Æ): nhd. Andacht, Kultus, Religion, Glaube; Ðwahaftida* 1, Ðohaftida*, st. F. (æ): nhd. Andacht, Kultus, Religion, Glaube; Ðwahaltida* 4, Ðohaltida*, st. F. (æ): nhd. Andacht, Kultus, Ritus, Religion, religiöser Brauch; ÐwalÆhhÆ* 2, ÐolÆhhÆ, ÐwalÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Religion, Kultus, Ritus, Glaube

Kultus: mnd. ȫvinge, ²vinge, ȫvinghe, oeuinge, ȫvinc, ȫvunge, ȫvinginge, övinge, F.: nhd. Übung, Einübung, Tätigkeit, Beschäftigung, Lebensgestaltung, Lebensführung, Ausführung einer Arbeit, Wahrnehmung eines Amtes, Ausübung eines Handwerks, Studie, Auslegung, Behandlung, Umgang, Ausstattung, Schmuck, Verfahren, Quälerei, Verehrung, Kultus, Gegenstand der Verehrung, Abhalten eines Gottesdiensts

kumanisch: mhd. valbisch, falbisch*, Adj.: nhd. velbisch, kumanisch

Kumberpein«: mhd. kumberpÆne, st. F.: nhd. »Kumberpein«

Kumme (Schüssel): mnd. ? gumme (1), gumma, gumpe, Sb.: nhd. Gumpe?, Gumme?, Kumme (Schüssel)?, Tümpel, Wassergraben, faule Grube, ein Abzugsgraben für Unratwasser in der Lüneburger Sülze, wasserhaltige Bodenvertiefung

Kumme: ae. cu-mb (2), st. M. (a): nhd. Kumme, Schüssel, Humpen

Kumme: mnd. gumme (2), Sb.: nhd. Behälter (in dem Nadeln versandt werden), Gefäß, Kumme

Kümmel: germ. *kumin-, germ.?, Sb.: nhd. Kümmel

Kümmel: ae. cymen, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Kümmel

Kümmel: as. kum‑in* 1, st. N. (a): nhd. Kümmel

Kümmel: ahd. feldkumi* 10, st. N. (ja): nhd. »Feldkümmel«, Wiesenkümmel, Kümmel; feldkumih* 4, st. M. (a?, i?): nhd. Feldkümmel, Kreuzkümmel, Kümmel, Quendel; feldkumin* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Feldkümmel, Kümmel; gartkumil* 2, st. M. (a?): nhd. Kümmel, Wiesenkümmel, Kreuzkümmel; kumi* (1) 1, st. N. (ja): nhd. Kümmel; kumih* 14, st. M. (a?, i?): nhd. Kümmel, Wiesenkümmel; kumil 13, st. M. (a): nhd. Kümmel, Wiesenkümmel; kumin 40, st. N. (a): nhd. Kümmel, Wiesenkümmel

Kümmel: mhd. karwe 1, F.: nhd. Kümmel; kümel, st. M.: nhd. Kümmel; kumin, kumi, st. M.: nhd. Kümmel

Kümmel: mhd. veltkümel, feltkümel*, st. M.: nhd. Feldkümmel, Kümmel, Wiesenkümmel, Quendel, Feldthymian; veltkumin 2, feltkumin*, st. M.: nhd. Feldkümmel, Kümmel

Kümmel: mnd. kȫme, kõme, M.: nhd. Kümmel; kȫmel, kömmel, M.: nhd. Kümmel; kæmÆn, kȫmen, kömmen, commyn, kõmÆn, kamÆn, M.: nhd. Kümmel
-- wilder Kümmel: mnd. gõrtkȫme, M.: nhd. Feldkümmel, wilder Kümmel, Gartenkümmel; gõrtkȫmel, M.: nhd. Feldkümmel, wilder Kümmel, Gartenkümmel; gõrtkȫmen, M.: nhd. wilder Kümmel, Feldkümmel, Gartenkümmel
Kümmel: mnd. pÐperkȫme, pÐperk²me, pÐperkȫm, pepkȫme, pepperkȫme, pÐterkȫme, M.: nhd. »Pfefferkümmel«, Kümmel, Kreuzkümmel, römischer Pfefferkümmel; pÐperkȫmel, pepperkȫmel, pÐperkÐmele, pÐperkõment, M.: nhd. »Pfefferkümmel«, Kümmel, Kreuzkümmel, römischer Pfefferkümmel
Kümmelbrot: mnd. krǖdebræt, krudebræt, M.: nhd. gewürztes Brot, Kümmelbrot, Pfefferkuchenbrot

Kümmelsame: mnd. kȫmelessõme*, kümelessõme, M.: nhd. Kümmelsame, Kümmelsamen; kȫmÆnsõt*, kȫmensõt, N.: nhd. Kümmelsame, Kümmelsamen
Kümmelsamen: mnd. kȫmelessõme*, kümelessõme, M.: nhd. Kümmelsame, Kümmelsamen; kȫmÆnsõt*, kȫmensõt, N.: nhd. Kümmelsame, Kümmelsamen
Kummer -- »Kummer tragen«: mhd. kumbertragen***, V.: nhd. »Kummer tragen«
-- schwerer Kummer: mhd. kumbersmerze, sw. M.: nhd. »Kummerschmerz«, schwerer Kummer
-- von Kummer befreiend: mhd. kumberbüezic, kummerbüezic, kumberbüezec, Adj.: nhd. von Kummer befreiend

Kummer: idg. *¨õd-, *¨ýdes‑, *¨ýds‑, Sb.: nhd. Kummer, Hass; *omÆøõ, F.: nhd. Kummer

Kummer: germ. *anga-, *angam, germ.?, st. N. (a): nhd. Kummer; *brekaþæ-?, *brekaþæn, *brekaþa‑, *brekaþan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Kummer; *gnurna-, *gnurnaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Trauer, Kummer; *karaga, germ.?, Sb.: nhd. Sorge, Kummer, Besorgnis; *karæ (2), st. F. (æ): nhd. Sorge, Kummer; *laiþa-, *laiþam, st. N. (a): nhd. Leid, Unglück, Schmerz, Kummer; *laiþæ-, *laiþæn, *laiþa‑, *laiþan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Leid, Kummer; *trÐga-, *trÐgam, *trÚga‑, *trÚgam, germ.?, st. N. (a): nhd. Übel, Kummer

Kummer: got. saúrg-a 12, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,1): nhd. Sorge, Kummer

Kummer: an. õ-hygg-ja, sw. F. (n): nhd. Nachdenken, Gedanken, Kummer, Unruhe, Sorge; ekk-i (1), sw. M. (n): nhd. Schmerz, Kummer, Trauer; gra-nd (1), st. N. (a): nhd. Schaden, Kummer, Sünde; harm-r (1), st. M. (a): nhd. Betrübnis, Kummer; stð-r-a (1), sw. F. (n): nhd. Trauer, Kummer, Unfrieden; sðt, F.: nhd. Krankheit, Kummer; treg-i, sw. M. (n): nhd. Sorge, Kummer, Hindernis, Habicht

Kummer: ae. õglõc, õglÚc, st. N. (a): nhd. Elend, Unglück, Bedrückung, Kummer; bre-c‑þ-a, sw. M. (n): nhd. Kummer; bro-c (2), st. N. (a): nhd. Elend, Kummer, Mühe, Arbeit, Unglück, Krankheit; car‑u, cear‑u, st. F. (æ): nhd. Sorge, Kummer; ealu‑scier-w-en, F.: nhd. Verlust an Freude, Kummer, Todes​angst?; ge-bro-c, st. N. (a): nhd. Kummer, Betrübnis; ge-hréow (1), st. F. (jæ): nhd. Sorge, Kummer, Reue, Buße; geæm-r‑ung, geõm-r‑ung, st. F. (æ): nhd. Gram, Kummer, Stöhnen; ge-weorc, ge-worc, st. N. (a): nhd. Werk, Festungswerk, Arbeit, Leiden, Last, Kummer, Sorge; gíe-h‑þ, ge-h-þ-u, géo-h‑þ-u, gíe-h‑þ-u, st. F. (æ): nhd. Kummer, Angst, Sorge; gno-r-n (1), st. M. (a): nhd. Kummer, Traurigkeit, Sorge, Trauer; gro-r-n (1), st. M. (a): nhd. Sorge, Kummer, Trauer; gry-n, gy‑r‑n, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Sorge, Kummer, Unglück; hearm (1), st. M. (a): nhd. Harm, Leid, Kummer, Schaden, Beleidigung, Verleumdung; hearm-scear-u, st. F. (æ): nhd. Betrübnis, Kummer, Übel, Bestrafung, Strafe; héo-f, st. M. (a): nhd. Klage, Kummer; hréa-m, st. M. (a): nhd. Geräusch (N.) (1), Lärm, Geschrei, Klage, Kummer; hréow (1), st. F. (jæ): nhd. Sorge, Kummer, Reue, Buße; i-n-c-a, sw. M. (n): nhd. Frage, Verdacht, Zweifel, Kummer, Verdruss, Streit; mier-þ, st. F. (æ): nhd. Ärger, Kummer; mier-þ‑u, F.: nhd. Ärger, Kummer; nÆ-þ, st. M. (a): nhd. Streit, Feindschaft, Angriff, Krieg, Hass, Übel, Verdruss, Unterdrückung, Kummer, Betrübnis; on‑c‘-þ‑þ, on-c‘-þ‑þ‑u, st. F. (æ): nhd. Schmerz, Kummer; pleoh, st. M. (a): nhd. Gefahr, Wagnis, Kummer, Verantwortlichkeit; sõ-r (2), st. N. (a): nhd. Schmerz, Krankheit, Leiden, Kummer, Leiden, Wunde, Kränkung; sõ-r-g-ung, st. F. (æ): nhd. Klage, Kummer, Schmerz; sõ-r-n’s-s, sõ-r-n’s, st. F. (jæ): nhd. Kummer, Leiden, Schmerz; sorg (1), sorh, st. F. (æ): nhd. Sorge, Schmerz, Kummer, Elend; téo-n‑a, sw. M. (n): nhd. Beleidigung, Verletzung, Unrecht, Anklage, Verweis, Schmähung, Kränkung, Kummer, Bosheit, Feindschaft, Verdruss, Schade, Schaden; téo-n‑e, sw. F. (n): nhd. Beleidigung, Unrecht, Anklage, Verweis, Schmähung, Kummer, Bosheit, Feindschaft; teos‑u, tes‑u, F.: nhd. Beleidigung, Kummer, Ruin, Unrecht; tor-n (2), st. N. (a): nhd. Zorn, Unwille, Kummer, Leid, Elend; trõg (2), st. N. (a): nhd. Übel, Kummer, Leid, Pein; treg-a, sw. M. (n): nhd. Unglück, Elend, Kummer; þréa-t-n’s-s, þréa-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Betrübnis, Kummer; un-blÆ-þ-s, un-bli-s-s, st. F. (jæ): nhd. Sorge, Kummer; wõ (1), wÚ (1), M.: nhd. Weh, Unglück, Elend, Kummer; wé-a, sw. M. (n): nhd. Leid, Kummer, Weh, Elend, Sünde, Bosheit, Missetat; wé-a‑mÊ-t-t‑u, st. F. (æ): nhd. Kummer; weorc, worc, st. N. (a): nhd. Werk, Arbeit, Leiden, Last, Kummer, Sorge, Befestigung

Kummer: afries. kum-ber 1, kom-mer, M.: nhd. Kummer, Beeinträchtigung, Behinderung, Beschlagnahme, Bürgschaft durch Geiselstellung, Einlager

Kummer: anfrk. te-bro-k-an-nus-s-i* 1, tebro-c-an-nus-s-i*, st. N. (ja): nhd. Zerbrochensein, Zerknirschung, Kummer

Kummer: as. harm (1) 21, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Harm, Kummer; mæ‑d‑kar‑a* 3, st. F. (æ): nhd. Kummer; mæ‑d‑thrak‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Kummer; sê‑r (1) 3, st. N. (a): nhd. Schmerz, Kummer

Kummer: ahd. giluht 3, st. N. (a) (?): nhd. Angst, Furcht, Beklemmung, Kummer; harm (1) 16, st. M. (a): nhd. Leid, Schmerz, Kummer, Unglück, Beleidigung, Harm, Schmach, Unrecht, Zank, Streit; leid (2) 86, st. N. (a): nhd. Leid, Unglück, Schmerz, Leiden, Betrübnis, Kummer, Besorgnis, Entrüstung, Gräueltat, Böses; morna 4, sw. F. (n): nhd. Trauer, Betrübnis, Traurigkeit, Wehmut, Kummer, Sorge; sÐr (2) 99, st. N. (a): nhd. Schmerz, Leid, Übel, Böses, Leiden, Kummer, Trauer, Bitterkeit des Gemüts; sÐraga* 1, st. F. (æ): nhd. Betrübnis, Traurigkeit, Kummer; sworga* 47, sorga, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Sorge, Besorgnis, Sorgfalt, Aufmerksamkeit, Mühe, Mühsal, Unruhe, Argwohn, Betrübnis, Kummer, Jammer; trðrigÆ 7, st. F. (Æ): nhd. Trauer, Traurigkeit, Kummer; ungimuoti* (2) 2, st. N. (ja): nhd. Kränkung, Beleidigung, Kummer, Schaden, Nachteil
-- bitterer Kummer: ahd. sÐragÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Schmerz, Trauer, Betrübnis, bitterer Kummer
-- mit Kummer erfüllen: ahd. gisÐren* 2, sw. V. (1a): nhd. betrüben, mit Kummer erfüllen, quälen

Kummer: mhd. arbeit, arebeit, st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung; bekumbernisse, bekummernisse, bekommernisse, st. F.: nhd. Kummer, Beschäftigung, Bedrängnis, Belastung; beswÏre, st. F.: nhd. Belästigung, Leid, Kummer; beswÏrede*, beswÏrde, peswÏrde, st. F.: nhd. »Beschwerde«, Sorge, Bedrängnis, Leid, Sehnsucht, Bedrückung, Kummer, Leid, Kränkung, Schädigung, Beeinträchtigung, Belästigung, Mühsal; beswÏrnisse, beswÏrnüsse, st. F.: nhd. »Beschwernis«, Mühsal, Bedrückung, Kummer, Belästigung, Belastung; betrüebenisse, betrüebnisse, betrüepnisse, betruobnisse, betruobnüsse, betrðbnus, st. F., st. N.: nhd. Betrübnis, Traurigkeit, Trübsal, Kummer, Beeinträchtigung, Schädigung; betruop, st. M.: nhd. Kummer, Betrübnis; brast, st. M.: nhd. Geprassel, Lärm, Prunken, Prahlen, Kummer
-- in Not und Kummer befindlich: mhd. betwungen, (Part. Prät.=)Adj., Adv.: nhd. »bezwungen«, bedrängt, in Not und Kummer befindlich
-- kleiner Kummer: mhd. brestelÆn, st. N.: nhd. kleiner Kummer, kleiner Mangel
-- mit Kummer behaftet: mhd. betwungenlich, Adj.: nhd. erzwungen, mit Kummer behaftet, kummervoll, aufgezwungen, gezwungen; betwungenlÆche, Adv.: nhd. erzwungen, mit Kummer behaftet, kummervoll, aufgezwungen

Kummer: mhd. harmen (3), st. N.: nhd. Kummer; herzesÐr (2), herzensÐr, st. N.: nhd. Schmerz, Herzleid, Kummer; jõmerriuwe, st. F.: nhd. »Jammerreue«, Betrübnis, Schmerz, Kummer; krot (1), krut, st. N., st. M.: nhd. »Krot«, Belästigung, Bedrängnis, Kummer, Beschwerde, Hindernis; kumber, kummer, st. M.: nhd. Schutt, Unrat, Abfall, Belastung, Bedrängnis, Mühsal, Not, Kummer, Beschlagnahme, Verhaftung, Beschwerde, Schmerz, Sorge, Last, Schade, Schaden, Beeinträchtigung, missliche Lage, missliche finanzielle Lage; kumbernisse, st. F., st. N.: nhd. »Kümmernis«, Kummer, Bedrängnis, Beeinträchtigung, Schädigung

Kummer: mhd. leit (3), st. N.: nhd. Leiden, Böses, Betrübnis, Leid, Schmerz, Kummer, Trauer, Sorge, Unheil, Beleidigung, Angst, Not, Schlimmes, Ärger, Kränkung, Schande, Krankheit, Sucht, Schaden, Nachteil; müeje, müe, muo, muoje, mð, st. F.: nhd. Beschwerde, Mühe, Bemühung, Behelligung, Behinderung, Beeinträchtigung, Anstrengung, Kummer, Sorge, Last, Not, Bekümmernis, Verdruss; riuwe, rðwe, rÆwe, rÐwe, rouwe, riu, rðe, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Reue, Bedauern, Kummer, Leid, Schmerz, Betrübnis, Mitleid, übles Aussehen, Beschädigung, Qual, Buße, Trauer, Unglück, Klage
-- zu seinem Kummer: mhd. leider (1), Adv. (Komp.), Interj.: nhd. leider, zu seinem Leidwesen, zu seinem Kummer, zu seinem Unglück, traurigerweise, unglücklicherweise

Kummer: mhd. sene (1), sen, st. F.: nhd. Sehnen (N.), Verlangen, Sehnsucht, Kummer, liebendes Verlangen, Liebesschmerz, Liebesqual, Sehnsuchtsschmerz; senede (1), sende, st. F.: nhd. Sehnen (N.), Verlangen, Sehnsucht, Kummer, liebendes Verlangen, Liebesschmerz, Sehnsuchtschmerz; sorge (1), st. F., sw. F.: nhd. Sorge, Besorgnis, Bedenken, Angst, Kummer, Furcht, Schmerz, Bedrängnis, Unbill, Leid, Not, Gefahr; sorgenslac, st. M.: nhd. »Sorgenschlag«, Kummer; swÏre (3), swõre, swõre, st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht; swÏre (4), sw. M.: nhd. Leid, Schmerz, Kummer; swÏrede*, swÏrde, st. F.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Schwere, Schmerz, Kummer, Leid, Schwierigkeit, Bedrängnis, Heftigkeit, Last, Belastung; swÏrheit, swõrheit, swærheit, st. F.: nhd. Leid, Leiden, Schmerz, Kummer, Beschwerde, Bedrängnis, Schwierigkeit, großes Gewicht (N.) (1), Schwere, Last; swÏricheit*, swÏrecheit, swÏrikeit, st. F.: nhd. Schwere, Last, Kummer, Leiden, Schwierigkeit, Hindernis; tiuhte, st. F.: nhd. Bedrückung, Beschwerde, Kummer, Qual, Verlangen; trüebesal, truobesail, trüebsail, trüebeseli, st. N., st. M., F.: nhd. Trübheit, Finsternis, Trübsal, Kummer, Betrübnis
-- Kummer machen: mhd. swõren, sw. V.: nhd. unangenehm sein (V.), unangenehm werden, schwer werden, lästig werden, Kummer machen, Sorge machen, belastet werden, schwer machen, belasten, vergrößern, betrüben, schmerzen, verdrießen, bekümmert sein (V.), bekümmert werden, vor Alter gebrechlich werden; swÏren (1), sw. V.: nhd. schwer sein (V.), schwer werden, Kummer machen, in Bedrängnis geraten (V.), belasten

Kummer: mhd. ungebÏre (2), ungebõre, st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungemach (2), st. N., st. M.: nhd. Ungemach, Schade, Schaden (M.), Verdruss, Leid, unruhiges Treiben, Schwierigkeit, Unruhe, Jammergebärde, Unannehmlichkeit, Übelbefinden, Unglück, Kummer, Gefahr, Bedrängnis, Not, Sorge, Mühsal, Last, Beschwernis, Unbequemlichkeit, Ärgernis, Unrecht, Gewalt; ungemüete, ungemuote, ungemðte, st. N.: nhd. Ungemüt, Leid, Kummer, Schmerz, Trauer, Misserfolg, Ärger, Zorn, Sorge, Missmut, Hoffnungslosigkeit, Aufgebrachtheit, Unmut, Verdruss, Betrübnis; ungerech (2), st. N., st. M.: nhd. Missbehagen, Kummer; unmuot, ummðt, st. M.: nhd. Unmut, Uneinigkeit, Missmut, Zorn, Betrübnis, Schrecken (M.), Ärger, Missstimmung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Verzweiflung, Aufruhr, Streit; unvröude, unvreude, unvroude, unvröuwede, unfröude*, unfreude*, unfroude*, unfröuwede*, st. F.: nhd. »Unfreude«, Freudlosigkeit, Trauer, Kummer, Betrübnis, Schmerz, Freudlosigkeit, Verdruss, Angst; verlangen (2), ferlangen*, st. N.: nhd. Verlangen, Verdruss, Kummer
-- Kummer machen: mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen

Kummer: mnd. bedrȫf***, F.: nhd. Betrübnis, Trübsal?, Kummer; bedrȫflÆchÐt, bedrȫflÆcheit, F.: nhd. »Betrüblichkeit«, Trübnis, Kummer; bekümmeringe, bekümberinge, bekumberinge, F.: nhd. Besetzung, Beschlagnahme, Belästigung, Hinderung, Beschäftigung, Interesse, Bedenken, Kummer; bekümmernisse, bekümbernisse, bekumbernisse, F.: nhd. Besetzung, Beschlagnahme, Belästigung, Hinderung, Beschäftigung, Interesse, Bedenken, Kummer

Kummer: mnd. gemoge, gemoige, mnd.?, F.: nhd. Unmut, Kummer; grief, mnd.?, Sb.: nhd. Kummer, Schmerz; jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer

Kummer: mnd. lÐt (2), leit, N.: nhd. Leid, Schmerz, Kummer; mȫge (3), mogen, F.: nhd. Kummer; mȫie (2), mȫye, moie, F.: nhd. Mühe, Mühsal, Bemühung, Anstrengung, Beschwernis, Schwierigkeit, Unruhe, Sorge, Arbeit, Kummer, Verdruss; mȫienisse, munisse, F.: nhd. Beschwernis, Betrübnis, Schmerz, Kummer, Verdruss, Ärger, Belastung, Qual, Mühe, Widerwärtigkeit; mȫiichhÐt*, mȫiichÐt*, mȫiicheit*, mȫyicheit, mogicheit, mȫiechÐt, F.: nhd. Mühe, Mühsal, Beschwernis, Kummer, Verdruss, Ärger, Beschwerde; pÆne, pÆn, F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang; pÆnlichÐt*, pÆnlichÐit, pÆlichÐt, pÆlichÐit, F.: nhd. erduldete körperliche Schmerzen, Qual, erduldetes körperliches Leid, Bedrückung, Sorge, Kummer, Notlage, Behinderung, Bedrängung, Mühe, Anstrengung, Drangsal; plõge (1), plõch, F.: nhd. Plage (bes. von Gott verhängte), Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, Unglück (von Gott verhängtes), Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt); quõle, F.: nhd. Qual, Leid, Pein, Plage, Schmerz, Marter, Krankheit, Sorge, Kummer; quÐle, F., N.?: nhd. »Gequäle«, seelischer Schmerz, Kummer, Sorge, Leid, Not; quÐlinge, quellinge, quÐlunge, F.: nhd. Qual, Folter, Marter, körperlicher Schmerz, Verletzung, seelischer Schmerz, Kummer; quÐlunge*, quÐlunc, F.: nhd. Qual, Qualen der Hölle, Folter, Marter, körperlicher Schmerz, Verletzung, seelischer Schmerz, Kummer; rǖwe (1), rwe, rǖw, rµw, rðwe, rouwe, rouw, row, st. F.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Betrübnis, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden; rǖwe (2), rðwe, rðwen, ruen, rouwe, rauwe, rouwen, sw. M.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden
-- Kummer empfinden: mnd. quÐlen, quellen, quõlen, sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden (M.) zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen
-- seelischen Kummer bereiten: mnd. quÐlen, quellen, quõlen, sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden (M.) zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen
-- seelisches Leid oder Kummer zufügen: mnd. plõgen (2), plogen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

Kummer: mnd. sÐrhÐt, sÐrheit, F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Wunde, Schmerz, Bedrängnis, Kummer; sorchvældichÐt, sorchvældicheit, sorchveldicheit, F.: nhd. »Sorgfältigkeit«, Kummer, Leid, Sorge, Sorge für etwas, Besorgnis, Besorgtheit, Befürchtung, Angst, Notlage, Gefahr, Gefährlichkeit, besorgliches Unternehmen, Bedrohlichkeit, Aufruhr, Geschäftigkeit, Rührigkeit, Bemühen, Streben (N.), Fleiß, Achtsamkeit, Vorsicht; sorge, F.: nhd. Sorge, Besorgnis, Besorgtheit, Bekümmernis, Angst, Furcht, Not, Armut, innere Unruhe, Fürsorge, Kummer, Trauer, Schmerz, Liebesleid, Liebeskummer, Notlage, Gefahr, sorgende Tätigkeit, schützende bzw. fördernde Bemühung; swÐr (2), swÐre, F., N.: nhd. Schwere, Beschwerde, Kummer, Leid; swerk, schwerk, schwerg, swark, N.: nhd. finsteres dunkles Gewölk, dunkle Wolke, Leid, Kummer
-- Kummer haben: mnd. sorgen, sörgen, s²rgen, sw. V.: nhd. sorgen, in Sorge sein (V.), besorgt sein (V.), bekümmert sein (V.), Kummer haben, Leid empfinden, unruhig sein (V.), sich Sorgen machen, bemüht sein (V.), bestrebt sein (V.)
-- vor Kummer schwellen: mnd. swellen (1), schwellen, swillen, st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, aufschwellen, an Umfang zunehmen, vom Zorn anschwellen, vor Kummer schwellen, sich ausweiten, zunehmen
-- Wunde Kummer: mnd. sÐrede, sÐrte, F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Körperschade, Körperschaden, Wunde Kummer, Bedrängnis

Kummer: mnd. vördrÐt*, vordrÐt, vordreit, vordreyt, N.: nhd. Verdruss, Verdrießlichkeit, Beschwernis, Widerwärtigkeit, Not, Behinderung, Nachteil, Ärger erregende Handlung, Verdruss erregende Lage, Streit, Ärger, Schabernack, Kummer, Überdruss; wÐmȫdichhÐt*, wÐmȫdichÐt*, wÐmȫdicheit*, wÐmodicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wehmütigkeit«, Betrübnis, Traurigkeit, Wehmut, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid; wÐmæt, mnd.?, M.: nhd. Wehmut, Betrübnis, Traurigkeit, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid
-- Kummer bereitend: mnd. vördrÐtlÆk* (1), vordrÐtlÆk, vordreitlÆk, vordrÐtelÆk, Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆke*, vordrÐtlÆk, Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆken*, vordrÐtlÆken, Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtsam*, vordrÐtsam, Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig
-- Kummer leiden: mnd. vörgrÐmen*, vorgrÐmen vorgremmen, sw. V.: nhd. vergrämen, bekümmern, grämen, Kummer leiden
-- ohne Kummer seiend: mnd. unbekümmeret*, unbekummert, umbekömeret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbekümmert, ohne Kummer seiend, unbelastet, frei, ungeschmälert
-- vor Kummer schmerzen: mnd. wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen

kummerig«: mhd. kumberic, Adj.: nhd. »kummerig«

kümmerlich -- kümmerlich werden: mnd. vörkranken*, vorkranken, sw. V.: nhd. erkranken, siech werden, schwach werden, matt werden, kümmerlich werden, erschlaffen, abnehmen

kümmerlich: idg. *koilo‑?, Adj.: nhd. kümmerlich, nackt; *skerdh‑, *kerdh‑, *skordh‑, *kordh‑, Adj., V.: nhd. kümmerlich, klein, verkümmern

kümmerlich: an. ? *-hræi‑n‑n, Adj.: nhd. kümmerlich?; ð-sÏl-l, Adj.: nhd. elend, kümmerlich

kümmerlich: ahd. dunni 29, Adj.: nhd. dünn, zart, schmal, schwach, mager, kümmerlich, gering, spärlich, seicht, flach

kümmerlich: mnd. allütik (1), Adj.: nhd. dürftig, kümmerlich

kümmerlich: mnd. kranklÆken, krankelÆken, Adv.: nhd. schwach, geringfügig, lässig, schlecht, jämmerlich, kümmerlich, unwürdig, gekränkt, krankhaft, wie ein Kranker; kummerhaftich, kummeraftich, kummerachtich, kumberhaftich, kommerhaftich, Adj.: nhd. an Mangel leidend, in Mangel versunken, in Armut versunken, kümmerlich, ermangelnd; kümmerich, kummerich, Adj.: nhd. verarmt, elend, kümmerlich, arm

kümmerlich: mnd. smachtich, Adj.: nhd. »schmächtig«, hungrig, verhungert, armselig, dünn, kümmerlich; smechtich, Adj.: nhd. »schmächtig«, hungrig, verhungert, armselig, dünn, kümmerlich; spüddich*, spuddich, mnd.?, Adj.: nhd. ärmlich, kümmerlich, unansehnlich, schmutzig; spüddigen, spuddigen, Adv.: nhd. ärmlich, kümmerlich, unansehnlich

kümmerlich«: mhd. kumberlich, Adj.: nhd. »kümmerlich«, kummervoll, belästigend, bekümmernd, schwer, beschwerlich, schlimm, erbärmlich, verhaftet; kumberlÆche, kummerlÆche, Adv.: nhd. »kümmerlich«, mit Bedrängnis, mit Mühe, mit Beschwerde, zur Last, schwer, mühsam, schwierig, kummervoll

kümmerlich«: mnd. kümmerlÆk*, kummerlik, kömmerlÆk, Adj.: nhd. »kümmerlich«, mit Besorgnis seiend, sorgend; kümmerlÆken, kömmerlÆken, Adv.: nhd. »kümmerlich«, nur mit Mühe, mit genauer Not, mühselig

kümmerlichen -- mit kümmerlichen Hörnern: an. hor-n-hræi-n-n, Sb.: nhd. Widder, mit kümmerlichen Hörnern

kümmerlichen -- Widder mit kümmerlichen Hörnern: an. gald-hræi-n-n, Sb.: nhd. Widder mit kümmerlichen Hörnern

kummerlos: mhd. unbetwungen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungedrängt, kummerlos, sorgenlos, unbezwungen, unbezwingbar, frei, unlenksam, unbändig, freudig, tapfer, mutig, ungezwungen, freiwillig, nicht ungezwungen zu, ungebunden, unbekümmert, unbesiegt, ungeschoren

kümmern -- nicht kümmern um: mnd. entkümmeren, entkummeren, untkümmeren, sw. V.: nhd. entlasten, befreien, von Arrest befreien, von Bekümmerung befreien, von Beschlagnahme befreien, nicht kümmern um, entschlagen

kümmern -- sich kümmern um: germ. *andasæn, germ.?, sw. V.: nhd. sich kümmern, sich kümmern um

kümmern -- sich kümmern um: an. ans-a, anz-a, sw. V. (2): nhd. sich kümmern um; ent-a, sw. V. (1): nhd. sich kümmern um; enz-a, sw. V.: nhd. sich kümmern um; sinn-a (2), sw. V.: nhd. sich kümmern um, achten auf; ãm-t-a, sw. V. (1): nhd. leise reden, sich kümmern um

kümmern -- sich kümmern um: ae. hÐd-an, sw. V. (1): nhd. bewachen, behüten, sich kümmern um, beachten; rÊc-an, r’c-c-an (2), sw. V. (1): nhd. sich kümmern um, sorgen für, wünschen

kümmern -- sich kümmern um: mhd. sehen (1), sÐn, st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben; stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; strÆten, st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.)

kümmern -- sich kümmern um: mnd. anesÐn* (1), ansÐn, st. V.: nhd. ansehen, freundlich ansehen, gnädig ansehen, sehen, beschauen, anblicken, bemerken, beobachten, betrachten, in Betracht ziehen, berücksichtigen, Rücksicht nehmen auf, sich kümmern um; behelpen, st. V.: nhd. helfen, zu etwas verhelfen, zum Recht verhelfen, abhelfen, befreien von, verteidigen, schützen, sich kümmern um, Unterhalt gewinnen; bekræden, sw. V.: nhd. durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit, sich beklagen, zu jemandem schleichen, jemanden beschlafen (V.); bekrǖden (1), sw. V.: nhd. verteidigen, schützen, wahren, durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit, sich beklagen, zu jemandem schleichen, jemanden beschlafen; bekümmeren, bekummern, bekumberen, sw. V.: nhd. »bekümmern«, mit Schulden belasten, verpfänden, mit Arrest belegen (V.), anhalten, festnehmen, besetzen, einnehmen, sich kümmern um, sich bemühen um, sich befassen mit, geschlechtlichen Verkehr halten; bemengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, einmischen, sich kümmern um; bewÐren (4), st. V.: nhd. verstricken, verwickeln, hindern, im Besitz stören, sich verwirren, sich befassen (V.) mit, sich kümmern um, sich abgeben mit, sich einmischen, sich geschlechtlich mischen, beiliegen

kümmern -- sich kümmern um: mnd. geræken*, gerȫken, sw. V.: nhd. sich kümmern um, geruhen, Sorge tragen, besorgt sein (V.); kræden (1), krȫden, kroeden, kroiden, kroden, kruden, sw. V.: nhd. belangen, in rechtlichen Anspruch nehmen, Klage erheben, sich mit etwas befassen, sich kümmern um, sich einer Sache unterwinden, sich etwas aneignen, mit Beschlag belegen (V.), belästigen; krǖden (3), kruden, sw. V.: nhd. schützen, wahren, durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit; kümmeren, kumeren, kümberen, kümmern, kummeren, kummern*, sw. V.: nhd. beschweren, belasten, bedrücken, mit Beschlag belegen (V.), sich kümmern um, mit Arrest belegen (V.), pfänden, in Haft nehmen, besorgt sein (V.) vor, sich bedrückt fühlen von

kümmern -- sich kümmern: idg. ? *leg- (2), V.: nhd. sich kümmern?; *søergh-, V.: nhd. sorgen, sich kümmern, krank sein (V.)

kümmern -- sich kümmern: germ. *andasæn, germ.?, sw. V.: nhd. sich kümmern, sich kümmern um; *karæn, sw. V.: nhd. sorgen, sich kümmern

kümmern -- sich kümmern: got. ga-kar-æn* 1, sw. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. besorgen, sich kümmern, sorgen für; kar-æn* 1, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 242,2a): nhd. sich kümmern

kümmern -- sich kümmern: an. rãk-ja, sw. V. (1): nhd. auf etwas achten, sich kümmern, sorgen; rãk-t-a, sw. V.: nhd. sich kümmern; stund-a, sw. V.: nhd. sich kümmern, streben

kümmern -- sich kümmern: ae. õ-gíe-m-an, õ-gÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. sich kümmern; be-mur-n-an, st. V. (3b), sw. V.: nhd. beklagen, betrauern, sich kümmern; ge-gíe-m-an, sw. V. (1): nhd. sich kümmern; gíe-m-an, gÆ-m-an, gÐ-m-an, g‘-m-an, sw. V. (1): nhd. sich kümmern, beachten, betrachten, streben nach, heilen (V.) (1)

kümmern -- sich kümmern: as. bi‑skrÆv‑an* 2, bi-skrÆª-an*, st. V. (1a): nhd. sich zurückhalten, sich kümmern; ræk-ian* 3, sw. V. (1a): nhd. bedacht sein (V.), sich kümmern; sorg‑on 15, sw. V. (2): nhd. sorgen, sich kümmern

kümmern -- sich kümmern: mnd. krȫdigen, kröddigen, krodigen, sw. V.: nhd. sich kümmern, sich befassen, beschäftigen

kümmern: afries. kum-ber-ia 8, kum-br-ia, kom-mer-ia, kum-mer-ia, sw. V. (2): nhd. kümmern
-- sich kümmern um: afries. bi‑kê-r-a* 2, sw. V. (1): nhd. bekehren, zuwenden, anlegen, hinzutun, sich kümmern um; ont‑si-õ* 1 und häufiger?, and-siõ*, st. V. (5): nhd. achten, sich kümmern um

kümmern: ahd. untarwintan* 3, st. V. (3a): nhd. unterwinden, unterjochen, unterwerfen, kümmern, sich um etwas kümmern
-- sich kümmern: ahd. ? anamornÐn* 1, anamornæn*, sw. V. (3, 2)?: nhd. sich kümmern?, von Sorgen überfallen werden?; borgÐn 22, sw. V. (3): nhd. schonen, sich hüten, sich kümmern, sich in Acht nehmen, Rücksicht nehmen, sich kümmern um; obsonniare* 1 und häufiger?, obsoniare*, lat.‑ahd.?, V.: nhd. sich kümmern, pflegen; ruohhen* 45, ruochen, sw. V. (1a): nhd. sorgen, beachten, sich kümmern, sich kümmern um, beachten, etwas beachten, Rücksicht nehmen, Rücksicht nehmen auf, besorgt sein (V.), besorgt sein (V.) um, bedacht sein (V.), bedacht sein (V.) auf, sich sehnen, sich sehnen nach, Verlangen haben, Verlangen haben nach, sich sehnen, sich sehnen nach, begehren, etwas begehren, bestrebt sein (V.); sworgÐn* 45, sorgÐn, sw. V. (3): nhd. sorgen, sich kümmern, sich ängstigen, in Sorge sein (V.), in Sorge sein (V.) wegen, bemüht sein (V.), sich sorgen, sich kümmern um, Sorge tragen, Sorge tragen für, Argwohn hegen, bange sein (V.), sich bemühen, besorgt sein (V.), verdrießlich sein (V.); warnæn* 32, sw. V. (2): nhd. warnen, beschützen, vorbereiten, sich hüten, sich versehen (V.), ausrüsten, versorgen, sich in Acht nehmen, sich kümmern, sich kümmern um, sich versehen mit, unterweisen, achten auf
-- sich kümmern um: ahd. bidenken* 70, sw. V. (1a): nhd. erwägen, bedenken, überlegen (V.), einschätzen, sich sorgen um, sich kümmern um, erkennen, sich besinnen, in sich gehen, sich vorbereiten; borgÐn 22, sw. V. (3): nhd. schonen, sich hüten, sich kümmern, sich in Acht nehmen, Rücksicht nehmen, sich kümmern um; ruohhen* 45, ruochen, sw. V. (1a): nhd. sorgen, beachten, sich kümmern, sich kümmern um, beachten, etwas beachten, Rücksicht nehmen, Rücksicht nehmen auf, besorgt sein (V.), besorgt sein (V.) um, bedacht sein (V.), bedacht sein (V.) auf, sich sehnen, sich sehnen nach, Verlangen haben, Verlangen haben nach, sich sehnen, sich sehnen nach, begehren, etwas begehren, bestrebt sein (V.); sworgÐn* 45, sorgÐn, sw. V. (3): nhd. sorgen, sich kümmern, sich ängstigen, in Sorge sein (V.), in Sorge sein (V.) wegen, bemüht sein (V.), sich sorgen, sich kümmern um, Sorge tragen, Sorge tragen für, Argwohn hegen, bange sein (V.), sich bemühen, besorgt sein (V.), verdrießlich sein (V.); warnæn* 32, sw. V. (2): nhd. warnen, beschützen, vorbereiten, sich hüten, sich versehen (V.), ausrüsten, versorgen, sich in Acht nehmen, sich kümmern, sich kümmern um, sich versehen mit, unterweisen, achten auf
-- sich um etwas kümmern: ahd. untarwintan* 3, st. V. (3a): nhd. unterwinden, unterjochen, unterwerfen, kümmern, sich um etwas kümmern

kümmern: mhd. begaten, bekaten, sw. V.: nhd. erreichen, treffen, übereinkommen, angemessen abwickeln, ins Werk setzen, besorgen, einrichten, fügen, kümmern, ordnen, regeln, begraben (V.), gewähren, verschaffen, sich gesellen, sich verabreden mit, ergreifen; bekumberen*, bekumbern, bekðmern, bekummern, bekümmern, bekunbern, wekumbern, wekümbern, wekummern, wekümmern, wekunbern, sw. V.: nhd. »bekümmern«, anfechten, in Not bringen, Schwierigkeiten machen, belangen, beeinträchtigen, beschlagnahmen, mit Schulden belasten, wegnehmen, behindern, bemühen, sich bemühen, belästigen, beschimpfen, inhaftieren, beschäftigen, pflegen, kümmern, kümmern um, sich kümmern um, besorgt sein (V.), in die Enge treiben, bedrängen, aufregen, bedrücken, betrüben, einnehmen, besetzen, belasten; bevilen, beviln, befilen*, befiln*, sw. V.: nhd. für groß halten, für bedeutend halten, zu viel sein (V.), verdrießen, sich zuviel herausnehmen, schwerfallen, kümmern, ärgern, stören, schrecken
-- kümmern um: mhd. bekumberen*, bekumbern, bekðmern, bekummern, bekümmern, bekunbern, wekumbern, wekümbern, wekummern, wekümmern, wekunbern, sw. V.: nhd. »bekümmern«, anfechten, in Not bringen, Schwierigkeiten machen, belangen, beeinträchtigen, beschlagnahmen, mit Schulden belasten, wegnehmen, behindern, bemühen, sich bemühen, belästigen, beschimpfen, inhaftieren, beschäftigen, pflegen, kümmern, kümmern um, sich kümmern um, besorgt sein (V.), in die Enge treiben, bedrängen, aufregen, bedrücken, betrüben, einnehmen, besetzen, belasten
-- sich kümmern: mhd. anegenemen*, angenemen, st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen; anenemen (1), annemen, ane nemen, st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, aufnehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen, beginnen; bewesen, sw. V.: nhd. sich kümmern; dulten (1), dulden, dolden, sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben
-- sich kümmern um: mhd. ahten, sw. V.: nhd. achten, begutachten, meinen, darauf achten, merken auf, beachten, erwägen, nachdenken, denken an, sich kümmern um, Wert legen auf, bedenken, abwägen, überlegen (V.), beraten (V.), betrachten, bemerken, trachten nach, anrechnen, aufzählen; anegenemen*, angenemen, st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen; anenemen (1), annemen, ane nemen, st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, aufnehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen, beginnen; bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln; bekumberen*, bekumbern, bekðmern, bekummern, bekümmern, bekunbern, wekumbern, wekümbern, wekummern, wekümmern, wekunbern, sw. V.: nhd. »bekümmern«, anfechten, in Not bringen, Schwierigkeiten machen, belangen, beeinträchtigen, beschlagnahmen, mit Schulden belasten, wegnehmen, behindern, bemühen, sich bemühen, belästigen, beschimpfen, inhaftieren, beschäftigen, pflegen, kümmern, kümmern um, sich kümmern um, besorgt sein (V.), in die Enge treiben, bedrängen, aufregen, bedrücken, betrüben, einnehmen, besetzen, belasten; beruochen, berðchen, peruochen, perðchen, sw. V.: nhd. sorgen, sorgen für, fördern, sich annehmen, versehen (V.), versorgen, bedenken, beschützen, segnen, heimsuchen, pflegen, heilen (V.) (1), behandeln, sich kümmern um; besorgen (1), sw. V.: nhd. »besorgen«, sorgen, versorgen, beschützen, aussteuern, fürchten, befürchten, sich in Acht nehmen, hüten, sich versorgen, sich fürchten, sich kümmern um, verhindern, verletzen; bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten
-- sich nicht kümmern: mhd. entruochen, sw. V.: nhd. sich nicht kümmern, entschlagen

kümmern: mhd. kranken, sw. V.: nhd. kranken, krank sein (V.), kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), kraftlos werden, kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern; krenken (1), sw. V.: nhd. kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, beeinträchtigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern, krank sein (V.), krank werden, wertlos sein (V.), umsonst sein (V.), schwinden, schwach sein (V.), herabsetzen, beseitigen, verletzen, quälen
-- sich kümmern: mhd. gesinnen (1), st. V.: nhd. »sinnen«, seine Gedanken worauf richten, begehren, sorgen, sich annehmen, verlangen, streben, trachten nach, verlangen von, fordern, sich kümmern, sich sorgen
-- sich kümmern um: mhd. gepflegen, gephlegen, st. V.: nhd. ausüben, üben, betreiben, erreichen, tun, genießen, erleiden, sich kümmern um, sorgen für; gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; gesÆnen, sw. V.: nhd. sich zu eigen machen, sich aneignen, sich kümmern um, sich verbinden; gevrõgen, gevragen, gefragen*, sw. V.: nhd. fragen nach, befragen, sich kümmern um; goumen, sw. V.: nhd. Mahlzeit halten, speisen, ausschauen nach, bemerken, achten auf, sich kümmern um, sorgen für, Aufsicht haben, behüten, Wache halten, achtgeben, trachten; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- sich um etwas kümmern: mhd. kröten, kroten, kruden, mmd., sw. V.: nhd. belästigen, bedrängen, hindern, sich einer Sache annehmen, sich um etwas kümmern

kümmern: mhd. nieten (2), sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen; rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen; ruochen (1), rðchen, sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu
-- sich kümmern: mhd. ruochen (1), rðchen, sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu
-- sich kümmern um: mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); ruochen (1), rðchen, sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu

kümmern: mhd. verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; verwegen (1), ferwegen*, st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten; werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen
-- kümmern um: mhd. underwinden (1), unterwinden, st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern
-- sich kümmern: mhd. vlÆzen (1), flÆzen*, st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, befleißen, sich befleißen, eifrig sein (V.), mit Eifer beschäftigt sein (V.), mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.), sich eifrig schmücken, mit Eifer wenden, sich kümmern, sich bemühen um, streben nach, sich anstrengen für, sich beschäftigen mit, sich üben in, sich einstellen auf; walten (1), walden, red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- sich kümmern um: mhd. underwinden (1), unterwinden, st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern; vüresorgen*, füresorgen*, vürsorgen, fürsorgen*, sw. V.: nhd. sich kümmern um; warnemen (1), war nehmen, st. V.: nhd. wahrnehmen, bemerken, beobachten, sehen, ansehen, nachsehen, hören, sich bemühen um, sich kümmern um, beachten, achten auf, aufpassen, warten auf, suchen, berücksichtigen, sorgen für, üben, tun, zielen auf, führen, anführen; warten (1), sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren; wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben
-- sich nicht kümmern um: mhd. unruochen, sw. V.: nhd. vernachlässigen, unbeachtet lassen, gering achten, sich nicht kümmern um; verruochen (1), ferruochen*, sw. V.: nhd. »verruchen«, sich nicht kümmern um, verachten, nicht Acht geben, vergessen (V.), entschlagen, verzichten auf, unbeachtet lassen

kümmern: mnd. ? vörkümmeren* (2), vorkümmern, sw. V.: nhd. in Elend sein (V.)?, kümmern?
-- nicht kümmern um: mnd. unbekümmeren***, sw. V.: nhd. nicht kümmern um
-- sich kümmern um: mnd. vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um
-- sich nicht kümmern: mnd. vörrækelæsen* (1), vorrækelæsen, vorrokelosen, vorrekelosen, sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.); vörræken*, vorrȫken, vorroken, sw. V.: nhd. missachten, nicht achten, sich nicht kümmern, verachten
-- sich nicht kümmern um: mnd. vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt)

kümmern: mnd. rõden (1), raden, radden, st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen; rðken (1), rǖken, rÆken, rÐken, st. V.: nhd. riechen, Geruch verbreiten, stinken, duften, Geruch wahrnehmen, wittern, die Nase in etwas hineinstecken, kümmern
-- sich kümmern um: mnd. nõtrachten, nõchtrachten*, sw. V.: nhd. »nachtrachten«, jemandem nachstellen, jemanden verfolgen, trachten nach, streben nach, sich kümmern um; passen (1), sw. V.: nhd. »passen«, passieren, an einer Stelle vorüberfahren, passend machen, einrichten, Würfelspiel betreiben, Pasch werfen, angenehm sein (V.), gelegen sein (V.), Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen, beachten, achten auf, sich kümmern um, berücksichtigen; ræken (2), rǒken, rȫken, r²ken, rðken, rucken, rǖken, rµken, sw. V.: nhd. bedacht sein (V.) auf, besorgt sein (V.) um, sich annehmen, sorgen für, sich kümmern um, achten, beachten, geruhen, geneigt sein (V.), haben wollen (V.), begehren

kümmern: mnd. schÐren (3), sw. V.: nhd. gehen, eilen, laufen, kümmern

kummern«: mhd. kumberen*, kumbern, kümbern, kummern, sw. V.: nhd. »kummern«, belästigen, bedrängen, quälen, kasteien, schädigen, beeinträchtigen, behindern, verhaften, festhalten

Kummernagel«: mhd. kumbernagel*, kummernagel, st. N.: nhd. »Kummernagel«

kümmernd -- sich kümmernd um: ahd. sworghaft* 6, sorghaft*, Adj.: nhd. besorgt, beunruhigt, drohend, sich kümmernd um, besorgend, sorgsam

kümmernd -- sich kümmernd: germ. *rækja-, *rækjaz, Adj.: nhd. besorgt, sich kümmernd

kümmernd -- sich kümmernd: an. rãk-r, Adj.: nhd. Fürsorge habend, berechtigt, sich kümmernd

kümmernd: mhd. warnemende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wahrnehmend, bemerkend, beobachtend, sehend, ansehend, nachsehend, hörend, bemühend, kümmernd, beachtend, achtend, aufpassend, wartend, suchend, berücksichtigend, übend, zielend, führend, anführend

Kümmernis: ahd. grun* 8, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Verderben, Unglück, Drangsal, Elend, Jammer, Kümmernis

Kümmernis: mhd. sorcvelticheit*, sorcveltekeit, sorcveltikeit, sorgeveltekeit, sorcfeletkeit*, sorcfeltikeit*, sorgefeltekeit*, sorcvaltikeit, sorcfaltikeit*, st. F.: nhd. »Sorgfältigkeit«, Sorgfalt, Mühe, Eifer, Bemühtheit, Kümmernis, Sorge, Gefahr

Kümmernis«: mhd. kumbernis, st. N.: nhd. »Kümmernis«, Belastung; kumbernisse, st. F., st. N.: nhd. »Kümmernis«, Kummer, Bedrängnis, Beeinträchtigung, Schädigung; kumbersal, st. N.: nhd. »Kümmernis«, Bedrängnis, Belastung, Pfandschuld, Bekümmernis

Kummernis«: mhd. kumberunge***, st. F.: nhd. »Kummernis«

Kummerpein«: mhd. kumberpÆn, st. M.: nhd. »Kummerpein«, Leid

kummerreich«: mhd. kumberrÆche, kumberÆche, Adj.: nhd. »kummerreich«, kummervoll, mühselig

Kummerschmerz«: mhd. kumbersmerze, sw. M.: nhd. »Kummerschmerz«, schwerer Kummer

Kummerstraße«: mhd. kumberstrõze*, kummerstrõze, st. F.: nhd. »Kummerstraße«, Straße des Leids

kümmert«: mhd. kumberet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »kümmert«

Kummertag: ae. hearm-dÏg, st. M. (a): nhd. Trauertag, Kummertag

kummertragend«: mhd. kumbertragende*, kummertragende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »kummertragend«, leidbringend

kummervoll: germ. *turnalÆka-, *turnalÆkaz, Adj.: nhd. kummervoll, erbittert

kummervoll: ae. dréo-r‑ig (2), Adj.: nhd. traurig, betrübt, kummervoll; sõ-r (1), Adj.: nhd. schmerzlich, traurig, kummervoll, ver​wundend; sõ-r‑e, sÚ-r‑e, Adv.: nhd. heftig, schwer, kummervoll, bitterlich, schmerzlich; sõ-r‑ig, Adj.: nhd. traurig, kummervoll; sõ-r-lic, Adj.: nhd. traurig, schmerzlich, kummervoll; sõ-r-lÆc-e, Adv.: nhd. traurig, schmerzlich, kummervoll; tor-n-lic, Adj.: nhd. kummervoll; tréaf‑lic, Adj.: nhd. kummervoll

kummervoll: as. harm (2) 5, Adj.: nhd. schmerzlich, kummervoll; *kar‑a‑g?, Adj.: nhd. kummervoll; na‑r‑u* 4, Adj.: nhd. eng, kummervoll, finster

kummervoll: ahd. karag* 9, Adj.: nhd. traurig, kummervoll, gramgebeugt, schmerzerfüllt, betrübt, besorgt, umsichtig, schlau, geizig; karalÆh* 5, Adj.: nhd. klagend, traurig, kummervoll, trauervoll

kummervoll: mhd. jõmerec, jõmeric, jÏmeric, jõmerc, jÏmerc, jõmrec, jõmric, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, leidvoll, kummervoll, traurig, unglücklich, sehnsuchtsvoll; jõmerlich, jÏmerlich, gõmerlich, gÐmerlich, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzeleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich; kumberlich, Adj.: nhd. »kümmerlich«, kummervoll, belästigend, bekümmernd, schwer, beschwerlich, schlimm, erbärmlich, verhaftet; kumberlÆche, kummerlÆche, Adv.: nhd. »kümmerlich«, mit Bedrängnis, mit Mühe, mit Beschwerde, zur Last, schwer, mühsam, schwierig, kummervoll; kumberrÆche, kumberÆche, Adj.: nhd. »kummerreich«, kummervoll, mühselig

kummervoll: mhd. õmerlich, Ïmerlich, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, sehnsuchtsvoll klagend, trauervoll, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich; betwungenlich, Adj.: nhd. erzwungen, mit Kummer behaftet, kummervoll, aufgezwungen, gezwungen; betwungenlÆche, Adv.: nhd. erzwungen, mit Kummer behaftet, kummervoll, aufgezwungen

kummervoll: mhd. riuwebÏre, Adj.: nhd. schmerzerfüllt, betrübt, kummervoll; riuwebÏric*, riubÏrec, rÆwebÏrec, Adj.: nhd. schmerzerfüllt, betrübt, kummervoll; riuweberende*, riuwebernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. reuetragend, betrübt, kummervoll

kummervoll: mhd. sorchaft, Adj.: nhd. sorgend, besorgt, sorgenvoll, kummervoll; sorgehaft (1), Adj.: nhd. sorgend, besorgt, sorgenvoll, kummervoll

kümmervoll: mnd. sorchvældich, sorchvaldich, sorchveldich, Adj.: nhd. sorgfältig, sorgsam, sorgend, Besorgnis erregend, besorgt, kümmervoll, traurig, beunruhigt, ängstlich, angsteinflößend, bedenk​lich, bedrohlich, gefährlich, unheilvoll, tätig, praktisch, eifrig, bemüht, fleißig

kummervoll: mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

Kummervoller: mhd. sorgÏre, sorger, st. M.: nhd. Sorgender, Besorgender, Kummervoller, Unglücklicher, Besorgter, Besorger, Sorgenvoller

Kummerwende: mhd. kumberwende, sw. F.: nhd. Kummerwende

Kummet: ahd. knebil 7, st. M. (a): nhd. »Knebel«, Querholz, Kummet, Pferdekummet, Halsfessel

Kummet: mhd. komat, komet, kumet, st. N.: nhd. Kummet, Geschirr, Pferdegeschirr; kumat, st. N.: nhd. Kummet, Zuggeschirr

Kummet: mhd. silhalse, sw. F.: nhd. Kummet

Kummet: mnd. gummet, Sb.: nhd. Kummet, Kumpf, tiefe Schale (F.) (2), rundes tiefes Gefäß; kummet, kumpft, N.: nhd. Kummet, Halsjoch für das Pferd

Kummeter«: mhd. komater, st. M.: nhd. »Kummeter«, Kummetmacher

Kummetgeschirr: mnd. hõme (2), hamme, Sb.: nhd. Kummetgeschirr
-- Sattler der Kummetgeschirr macht: mnd. hõmemõkÏre*, hõmõker, hammõker, M.: nhd. Sattler der Kummetgeschirr macht; hõmemÐkÏre*, hõmÐker, M.: nhd. »Hamemächer«, Sattler der Kummetgeschirr macht

Kummetgeschirr: mnd. pÐrdehõme, M.: nhd. Pferdejoch, Kummetgeschirr; pÐrthõme, M.: nhd. Pferdejoch, Kummetgeschirr

Kummetgeschirre -- Sattler der Kummetgeschirre macht: mnd. hõmenmõkÏre*, hõmenmõker, M.: nhd. Sattler der Kummetgeschirre macht

Kummetgeschirren -- anfertigen von Kummetgeschirren: mnd. hõmemõken*, hammõken, hõmmõken, sw. V.: nhd. anfertigen von Kummetgeschirren

Kummetmacher: mhd. komater, st. M.: nhd. »Kummeter«, Kummetmacher

Kumpan (Bedeutung jünger): mnd. kornðte, karnðte, M., F.: nhd. Genosse, Kamerad, Freund, Freundin, Vertraute, Gefährtin, Kumpan (Bedeutung jünger), Spießgeselle

Kumpan: mhd. geloufte, sw. M.: nhd. Mitläufer, Anhänger, Kumpan; kompõn, kumpõn, compõn, cumpõn, st. M.: nhd. Kumpan, Gefährte, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Behördenbeisitzer

Kumpan: mnd. gast, M.: nhd. Gast, Fremder, Nichtheimischer, Stadtfremder, Nichtbürger, einer Gemeinschaft Verlustiger, Besucher, Herbergsgast, durchreisender Handwerksgeselle der vorübergehend (14 Tage) bei einem Meister arbeitet, Kunde (M.), Geselle, Kumpan, Kerl; ? kȫrenæte*, kȫrnæte, kærnæte, karnæte, kærnute, karnute, karnut, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1), Genosse?, Freund?, Kumpan?, Zechgenosse?, Spielgenosse?; kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

Kumpan: mnd. mõtschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõschop, F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft; partÆebræder, partÆgebræder, M.: nhd. »Parteibruder«, Parteigenosse, Aufständischer, Anführer, Aufrührer, Mitverschwörer, Kumpan; partÆenbræder, M.: nhd. »Parteienbruder«, Parteigenosse, Aufständischer, Anführer, Aufrührer, Mitverschwörer, Kumpan

Kumpan: mnd. stalbræder, stalbroder, M.: nhd. Stallbruder, Stallgenosse, Genosse, Kamerad, Geselle, Kumpan

Kumpan: mnd. vörbundesgenæte*, vorbundesgenæte, vorbuntsgenæte, M.: nhd. »Verbundsgenosse«, Mitverschworener, Kumpan, Spießgeselle; vörbundesgeselle*, vorbundesgeselle, vorbuntsgeselle, M.: nhd. Mitverschworener, Kumpan, Spießgeselle; vörbuntgenæte*, vorbuntgenæte, M.: nhd. Mitverschworener, Kumpan, Spießgeselle

Kumpanei: mhd. kompanÆe, kumpanÆe, companÆe, cumpanÆe, gumpenÆe, st. F.: nhd. Kumpanei, Gesellschaft, Gemeinschaft, Begleitung, Genossenschaft

Kumpanin«: mhd. kompõninne, konpõninne*, compõninne, conpõninne, st. F.: nhd. »Kumpanin«, Gesellschafterin, Gefährtin, Genossin

Kumpanschaft«: mnd. kumpõneschæp, kumpõnschop, F.: nhd. »Kumpanschaft«, Gemeinschaft, Geschäftsgemeinschaft

Kumpen: mnd. komp, kump, M.: nhd. Kumpf, Kumpen, tiefe Schüssel
-- Haus wo die Kumpen stehen: mnd. kumhðs, N.: nhd. Gebäude zum Aufstellen der Walktröge, Haus wo die Kumpen stehen, Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen

Kümper: mnd. stõlgõdem, M.: nhd. Bruderschaft der Wanderschneider, Kümper, Kaufleute bzw. Bauleute in Soest

Kumpf: germ. *kumba, *kumbaz, st. M. (a): nhd. Gefäß, Kumpf; *kumpa, Sb.: nhd. Gefäß, Kumpf

Kumpf: as. *kump?, st. M. (a?): nhd. Kumpf, Gefäß

Kumpf: mhd. kumpf (1) 3, kumph, komph, st. M.: nhd. Schüssel, Napf, Gefäß, Kumpf, Wetzsteingefäß, Wasserbehälter für den Wetzstein, Trog

Kumpf: mnd. gummet, Sb.: nhd. Kummet, Kumpf, tiefe Schale (F.) (2), rundes tiefes Gefäß; komp, kump, M.: nhd. Kumpf, Kumpen, tiefe Schüssel

Kumpf«: mhd. kumpe*, kump, komp, kompe, sw. M.: nhd. »Kumpf«, Schüssel, Napf, Gefäß, Wetzsteingefäß

Kumpf«: mnd. kump, M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Kumpfmühle: mhd. kumpfmül, st. F.: nhd. Mühle mit Kumpfrad, Kumpfmühle

Kumpfrad -- Mühle mit Kumpfrad: mhd. kumpfmül, st. F.: nhd. Mühle mit Kumpfrad, Kumpfmühle

Kumpfrad«: mhd. kumpfrat, st. N.: nhd. »Kumpfrad«, oberschlächtiges Mühlrad

kund -- kund getan: mnd. afkündich, Adj.: nhd. öffentlich bekannt, kund getan

kund -- kund tun: mnd. berichten (1), sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen; erklõren, sw. V.: nhd. erklären, kund tun; erklÐren, sw. V.: nhd. erklären, kund tun

kund: got. kun-þ-s (1) 6, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 220,4, Krause, Handbuch des Gotischen 106,3, 152 Anm., 154,2, 220,2): nhd. kund, bekannt, Bekannter (= kunþs subst.)
-- kund tun: got. kan-n-jan 9, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. kund tun, bekanntmachen, empfehlen, verkünden; mÐ-r-jan 48, red. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 77,2, 239,2b): nhd. künden, kund tun, verkünden, das Evangelium verkünden

kund: ae. cð-þ, Adj.: nhd. kund, kundig, bekannt, offenbar, sicher, ausge​zeichnet, freundlich, verwandt

kund: afries. kð-th 9, Adj.: nhd. kund, bekannt

kund: anfrk. kun-d* 1, cun-t*, Adj.: nhd. kund, bekannt

kund: as. kð‑th* 20, Adj.: nhd. kund, bekannt

kund: ahd. einkundalÆh* 1, Adj.: nhd. bekannt, kund, einzigbekannt; guotkund* 1, Adj.: nhd. kund, im Evangelium verkündet; kund (1) 131, Adj.: nhd. kund, bekannt, offenbar, vertraut, entschieden, klar, eindeutig, offenkundig, sicher, gewiss; kundi* 1, Adj.: nhd. kund, bekannt, offenbar; mõri (1) 140, Adj.: nhd. kund, bekannt, berühmt, angesehen, herrlich, ausgezeichnet, hervorragend, vortrefflich, denkwürdig, beachtenswert, beachtet, glänzend, groß, erhaben, wichtig

kund: mhd. bekant, wekant, bekannt, bekennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, bestätigt, anerkannt, kund, berühmt, vertraut, sichtbar, erkennbar, einsichtig
-- kund tun: mhd. baren* (3), barn, sw. V.: nhd. offenbaren, kund tun, nackt sein (V.), bloß sein (V.), sich entledigen; bekroijieren, sw. V.: nhd. ausrufen, kund tun, bekanntgeben; bekünden, sw. V.: nhd. verkünden, kund tun; erbaren*, erbarn, erbarwen, erberwen, erparn, irparn, sw. V.: nhd. offenbaren, entblößen, zeigen, kund tun, sich entledigen
-- kund werden: mhd. erbrechen, st. V.: nhd. erbrechen, hervorbrechen, aufbrechen, zerbrechen, verbrechen, verschulden, laut werden, kund werden, ertönen, hereinbrechen über, brechen, losreißen, abwenden von; erschelten, st. V.: nhd. erschallen, ertönen, kund werden, aufschrecken, betäuben, zerschellen, spalten, auseinandertreiben, zum Weichen bringen

kund: mhd. ðfmÏre, Adj.: nhd. kund, ruchbar
-- kund tun: mhd. verkünden, vorkünden, ferkünden*, sw. V.: nhd. »verkünden«, kund tun, von etwas Kunde (F.) geben, öffentlich erklären, erkunden, erfahren (V.), sich anvertrauen, sich offenbaren, ankündigen; vermÏren, vormÏren, fermÏren*, sw. V.: nhd. offenbaren, verkünden, angeben, verraten (V.), ins Gerede bringen, in guten Ruf bringen, in schlechten Ruf bringen, berühmt machen, berüchtigt machen, rühmen, preisen, kund tun, bekannt machen, beschuldigen, verklagen
-- kund werden: mhd. ðzerschellen, ðz erschellen, st. V.: nhd. kund werden, sich ausbreiten in, sich verbreiten in

kund: mhd. kant, kennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, kennengelernt, bekannt geworden, kund; künde (1), kunde, Adj.: nhd. kennengelernt, bekannt geworden, kund, bekannt; kündic, kündec, kundic, kündig, Adj.: nhd. kundig, bekannt, vertraut, erfahrend, kund, bekannt machend, verkündend, wissend, klug, schlau, geschickt, spitzfindig, stolz, anpassend, listig, prahlerisch; kunt (1), Adj.: nhd. bekannt, kund, kennengelernt, bekannt geworden, berühmt, vertraut, offenbar, deutlich, bestimmt, bewusst; kuntlich, küntlich, Adj.: nhd. bekannt, kund, verständlich, deutlich, offenbar, genau, scharf, offenkundig, bewiesen, beweisbar

kund: mnd. kündich, kundich, Adj.: nhd. bekannt, kund, offenkundig, kundig, kennend, wissend, erfahren (Adj.), weise, klug
-- jemandem kund tun: mnd. gewittigen, sw. V.: nhd. mitteilen, jemandem kund tun, benachrichtigen

kund: mnd. wetentlik, wÐtenlÆk*, wetenlik, mnd.?, Adj.: nhd. wissentlich, bekannt, kund; witlÆk*, witlik, mnd.?, Adj.: nhd. wissentlich, bekannt, kund, offenbar, notorisch, klug, verständig
-- kund getan: mnd. vörwitlÆket***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mitgeteilt, kund getan
-- kund machen: mnd. vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; vörlǖmen*, vorlǖmen, vorlumen, sw. V.: nhd. kund machen, in Leumund bringen, ruchbar machen, in bösen Ruf bringen; vörlǖmenden*, vorlumenden, mnd.?, sw. V.: nhd. kund machen, in Leumund bringen, ruchbar machen, in bösen Ruf bringen
-- kund tun: mnd. vörwitlÆken* (1), vorwitlÆken, sw. V.: nhd. kund tun, mitteilen, bekanntgeben, veröffentlichen; vörwitten* (1), vorwitten, sw. V.: nhd. kund tun, ankündigen, verkünden, mitteilen, verständigen; vörwittigen*, vorwittigen, sw. V.: nhd. kund tun, ankündigen, verkünden, mitteilen, verständigen; wittigen, mnd.?, sw. V.: nhd. bekannt geben, kund tun
-- kund werden: mnd. ðtbrÐken*, ðtbreken, mnd.?, st. V.?: nhd. ausbrechen, hervorkommen, kund werden, ausreißen
-- nicht kund tun: mnd. unvörwitlÆken***, sw. V.: nhd. nicht kund tun, nicht benachrichtigen

kund«: mnd. kunt, Adj.: nhd. »kund«, bekannt

kundbar -- kundbar machen: mhd. lðtmÏren, sw. V.: nhd. »lautmären«, kundbar machen, verkünden, kundtun

kundbar: mhd. bar (1), par, Adj.: nhd. bar (Adj.), frei, verfügbar, leer, ledig, nackt, bloß, kahl, sichtbar, offenbar, kundbar, inhaltslos, aufgezählt, unbewaffnet, inhaltlos, unbedeckt, unverhüllt, ungesattelt, beraubt

kundbar: mnd. ruchtbõr, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Hilfegeschrei angezeigt, von zweifelhaftem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet; rüchtich, ruchtich, röchtich, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig; rüchtlÆk*, rüchtlich, Adj.: nhd. in der Allgemeinheit bekannt, kundbar; rüchtmÐrich, ruchtmÐrich, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Gerücht bekannt
-- kundbar machen: mnd. rüchtigen (1), röchtigen, sw. V.: nhd. allgemein bekannt machen, kundbar machen, durch Zetergeschrei anzeigen, verleumden, ein Gerücht schaffen

Kunde -- Kunde haben: mnd. ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden

Kunde -- sichere Kunde: an. vi-s-s-a, sw. F. (n): nhd. Gewissheit, sichere Kunde, sicheres Wissen, Sicherheit

Kunde (F.) ablegen von: mnd. vörkündigen*, vorkündigen, vorkündingen, sw. V.: nhd. »verkündigen«, sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten

Kunde (F.) geben: mnd. singen (1), st. V.: nhd. singen, feierlich vortragen, dichten, gesangartig hersagen, rezitieren (einer Messe), jubilieren, frohlocken, Klänge durch Instrumentenspiel hervorbringen, sausen, rauschen, Kunde (F.) geben, erklären

Kunde (F.) geben: mnd. underrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. »unterrichten«, zurechtweisen, Vorstellungen machen, Kunde (F.) geben, belehren

Kunde (F.) tun: mhd. erkünden, sw. V.: nhd. Kunde (F.) tun, Kunde (F.) wovon erlangen, bezeugen, beurkunden, erkunden, verkünden

Kunde (F.) vom Rechnen: mnd. rÐkenkunst, F.: nhd. »Rechenkunst«, Zahlenlehre, Kunde (F.) vom Rechnen, Arithmetik

Kunde (F.) wovon erlangen: mhd. erkünden, sw. V.: nhd. Kunde (F.) tun, Kunde (F.) wovon erlangen, bezeugen, beurkunden, erkunden, verkünden

Kunde (F.): germ. *frædja-, *frædjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Kenntnis, Kunde (F.); *leisÆ-, *leisÆn, sw. F. (n): nhd. Kunde (F.); *mÐrÆ-, *mÐrÆn, *mÚrÆ‑, *mÚrÆn, sw. F. (n): nhd. Kunde (F.), Ruf; *mÐrja-, *mÐrjam, *mÚrja‑, *mÚrjam, st. N. (a): nhd. Kunde (F.), Nachricht

Kunde (F.): got. kun-þ-i 17, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 125,2): nhd. Kunde (F.), Kenntnis; *leis-ei, sw. F. (n): nhd. Kunde (F.); *mÐ-r-ei, sw. F. (n): nhd. Kunde (F.), Ruf; mÐ-r-iþ-a 4, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 108,6): nhd. Gerücht, Kunde (F.)

Kunde (F.): an. frõ-s‡g-n, st. F. (æ): nhd. Bericht, Erzählung, Kunde (F.), Nachricht, Auskunft; frãŒ-i, sw. F. (Æn), sw. N. (n): nhd. Wissenschaft, Kunde (F.), Zauberformel, Lied

Kunde (F.): afries. kÐ-th-e 1, F.: nhd. Kunde (F.), Verkündung; *kun-d-a, sw. M. (n): nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Fertigkeit; mÐ-r-e (2) 1, st. N. (ja): nhd. Kunde (F.)

Kunde (F.): anfrk. mõ-r-ith-a* 1, st. F. (æ): nhd. Kunde (F.)

Kunde (F.): as. mõ‑r‑ith‑a* 7, mõ‑r‑tha*, st. F. (æ): nhd. Kunde (F.), Ruhmestat, Wunder

Kunde (F.): ahd. botaskaf* 20, botascaf*, botaskaft*, st. F. (i): nhd. Botschaft, Kunde (F.), Auftrag, Nachricht, Sendung; kundida* (1) 11, st. F. (æ): nhd. Zeugnis, Kunde (F.), Kenntnis, Bemerkung, Bezeichnung, Kennzeichen, Zeichen, Kennzeichnung; kundnessÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kunde (F.), Kennzeichen; liumunt 66, hliumunt, st. M. (a?), st. F. (i): nhd. »Hören«, Ruf, Gerücht, Leumund, Ruhm, Kunde (F.), guter Ruf, Beifall; mõri* (2) 15, st. N. (ja): nhd. »Mär«, Kunde (F.), Erzählung, Nachricht, Botschaft; mõrÆ 19, st. F. (Æ): nhd. Ruhm, Berühmtheit, Kunde (F.), Gerücht; mõrida 22, st. F. (æ): nhd. Kunde (F.), Erzählung, Ruf, Gerücht, Ruhm, Botschaft; redina 65, st. F. (æ): nhd. Rede, Erzählung, Rechenschaft, Überlegung, Wort, Lehre, Kunde (F.), Bericht, Erklärung, Deutung, Regelung, vernünftige Regelung, Grundsatz, Begebenheit, Geschehen, Ding, Sache, Schuld, Beratung, Verhalten, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Geschichte, Vernunftschluss; saga (2) 50, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Sage«, Erzählung, Rede, Aussage, Darlegung, Meinung, Gerede, Rechenschaft, Kunde (F.)

Kunde (F.): mhd. bezeic, bezeige, st. N., st. F.: nhd. Beweis, Kunde (F.), Zeugnis

Kunde (F.): mhd. gehorche, st. F.: nhd. Kunde (F.), Gerücht; geschelle, st. N.: nhd. »Geschelle«, Lärm, Getöse, Tumult, Aufruhr, Auflauf, Zwist, Schellen (N.), Schellenzeug, Geräusch (N.) (1), Gerücht, Gerede, Kunde (F.), Musik; gewizzene*, gewizzen, gewussen, gewussene, st. F., st. N.: nhd. Wissen, Verstand, Klugheit, Kenntnis, Information, Einsicht, Erkenntnis, Bezeugung, Bestätigung, Kunde (F.), Verständigkeit, Billigung, Bewusstsein, Inneres, Gewissen; gewizzenheit, st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Verständigkeit, Anstand, Bewusstsein, Gewissen, Erfahrung; künde (2), kunde, st. F., st. N.: nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Bekanntschaft, Umgang, Macht, Möglichkeit, Zeichen, Beweis, Heimat; kunden (2), st. N.: nhd. »Verkünden«, Kunde (F.), Weisheit; kündunge, st. F.: nhd. »Kündung«, Verkündigung, Aussage, Mitteilung, Kunde (F.); küntlÆche, st. F.: nhd. Kenntnis, Kunde (F.); kuntsame, küntsame, st. F.: nhd. »Kundsame«, Kunde (F.), Schiedsspruch, Wissen, Kenntnis, Bekanntschaft, Bekanntgabe, Bezeugung, Beglaubigung, Sachverständiger, Schiedsrichter, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen

Kunde (F.): mhd. lantmÏre, st. N.: nhd. »Landmäre«, über das Land verbreitete Geschichte, allgemeines Gerücht, Kunde (F.); lantrede, st. F.: nhd. Landrede, über das Land verbreitete Rede, Gerücht, Kunde (F.); mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

Kunde (F.): mhd. urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament; zÆtunge, st. F., sw. F.: nhd. Nachricht, Kunde (F.), Botschaft

Kunde (F.): mnd. ervõrenhÐt, ervarenheit, F.: nhd. Kunde (F.), Erfahrung, Sachkenntnis, Können, Wissen; ervõringe, ervaringe, F.: nhd. Erfahrung, Kunde (F.), Erforschung, Prüfung, Untersuchung

Kunde (F.): mnd. kentnisse, kantnisse, kentenisse, kantenisse, kennisse, kennesse, F.: nhd. Kenntnis, Erkenntnis, Kennzeichnung, Kunde (F.), Nachricht, Auskunft, rechtliche Bekanntgabe, rechtliche Erkenntnis, richterliche Erkenntnis, richterliche Entscheidung, richterliches Urteil, Anerkenntnis, rein formale Strafzahlung; künde (1), kunde, F.: nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Bekanntschaft; ? kündiginge, kundiginge, kundeginge, kündinne, kündigunge, F.: nhd. »Kündigung«, Kunde? (F.), Bekanntmachung, Veröffentlichung, Verkündung, Bannverkündigung, Aufkündigung, Aufbietung; kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

Kunde (F.): mnd. mÐre (1), N., F.: nhd. »Märe«, Erzählung, Kunde (F.), Bericht, Gerede, Gerücht; rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht

Kunde (F.): mnd. schal (2), scal, M.: nhd. Schall, Klang, Ton (M.) (2), Getön, Getöse, Lärm, Freudenlärm, Jubel, Pomp, Prunk, Siegesfreude, Prozession unter Musik, Kunde (F.), Gerücht, Gesang

Kunde (F.): mnd. vörvõrenhÐt*, vorvõrenhÐt, vorvõrenheit, vorvõrnhÐt, F.: nhd. Erfahrung, Erkenntnis, Erfahrenheit, Kenntnis, Weisheit, Kunde (F.); vörvõrenichhÐt*, vorvõrenichÐt, vorvõrenicheit, F.: nhd. Erfahrung, Erfahrenheit, Weisheit, Kenntnis, Kunde (F.); vörvõringe* (2), vorvõringe, F.: nhd. Erfahrung, Kunde (F.), Kenntnis, Erforschung, Verfahren, Handlungsweise, Untersuchung; wÐtenschop*, wetenschop, mnd.?, F.: nhd. »Wissenschaft«, Kenntnis, Kunde (F.); witlichÐt*, witlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wissentlichkeit«?, Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Kundgebung, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis, Erkenntlichkeit; witschop, witschap, witschup, wischop, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Mitwissen, Kunde (F.), Kenntnis, Verständnis, Klugheit, Einsicht, Bekundung; witte (3), mnd.?, st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Einsicht, Verstand, Besinnung, Urkunde, Dokument; wittichhÐt* (2), wittichÐt, wittichÐit, witticheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Bürgerausschuss

Kunde (M.) der Mühle: mnd. mȫlengast, M.: nhd. Mahlgast, Kunde (M.) der Mühle

Kunde (M.) des Müllers: mhd. malÏre*, maler, mÏlÏre, mÏler, st. M.: nhd. Mahler, Mahlender, Kunde (M.) des Müllers, Mühlgeist; malgast, st. M.: nhd. »Mahlgast«, Kunde (M.) des Müllers, Mühlgast; malman, st. M.: nhd. »Mahlmann«, Kunde (M.) des Müllers, Mühlgast

Kunde (M.) des Tuchwarenhändlers: mhd. snÆdegast, st. M.: nhd. »Schneidegast«, Kunde (M.) des Tuchwarenhändlers

Kunde (M.) eines Barbiers: mnd. schÐrgast, N.: nhd. »Schergast«, Kunde (M.) eines Barbiers

Kunde (M.) eines Schmiedes: mnd. smÐdegast, smedegast, M.: nhd. »Schmiedegast«, Kunde (M.) eines Schmiedes

Kunde (M.) eines Schneiders: mnd. schrætgast, M.: nhd. »Schrotgast«, Kunde (M.) eines Schneiders

Kunde (M.): mnd. gast, M.: nhd. Gast, Fremder, Nichtheimischer, Stadtfremder, Nichtbürger, einer Gemeinschaft Verlustiger, Besucher, Herbergsgast, durchreisender Handwerksgeselle der vorübergehend (14 Tage) bei einem Meister arbeitet, Kunde (M.), Geselle, Kumpan, Kerl; kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute

Kunde« (M.): mhd. kunde (1), sw. M.: nhd. »Kunde« (M.), Bekannter, Einheimischer, Landsmann, Freund

Kunden -- Kunden abspenstig machen: mnd. afspõnen*, afspannen, õvespannen, afspanen, õvespanen, st. V.: nhd. weglocken, Kunden abspenstig machen, Gesinde ausmieten

Kunden -- Kunden des Müllers: mhd. malliute, M. Pl.: nhd. »Mahlleute«, Kunden des Müllers, Mühlgäste

Kunden -- Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden: mnd. bÐrvȫrÏre*, bÐrvȫrer, M.: nhd. Bierverkäufer, Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden
künden: idg. *¨ens-, V.: nhd. sprechen, künden

künden: germ. *mÐrjan, *mÚrjan, sw. V.: nhd. künden, verkünden, rühmen, preisen, loben, bekanntmachen

künden: got. *kun-þ-jan?, sw. V. (1): nhd. künden; mÐ-r-jan 48, red. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 77,2, 239,2b): nhd. künden, kund tun, verkünden, das Evangelium verkünden; spil-l-æn* 6, sw. V. (2): nhd. künden, verkünden, erzählen
-- einem eine frohe Botschaft künden: got. waíl-a-mÐ-r-jan 13, sw. V. (1), m. Dat. der Person und Akk. der Sache: nhd. einem eine frohe Botschaft künden, predigen, frohe Botschaft bringen
-- frohe Botschaft künden: got. þiu-þ-s-pil-l-æn* 1, sw. V. (2), m. Dat.: nhd. Gutes künden, frohe Botschaft künden, verkündigen
-- Gutes künden: got. þiu-þ-s-pil-l-æn* 1, sw. V. (2), m. Dat.: nhd. Gutes künden, frohe Botschaft künden, verkündigen

künden: an. boŒ-a, sw. V.: nhd. künden, gebieten, voraussagen

künden: ae. c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. künden, verkünden, erzählen, zeigen, beweisen, bezeugen, offenbaren, bekennen, üben, ausführen, bestätigen, berühmt machen; ’nd‑ian (2), ernd‑ian, sw. V.: nhd. melden, künden; ge-c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. künden, erzählen, zeigen, beweisen, bezeugen, bekennen, üben, ausführen, bestätigen, berühmt machen

künden: afries. kÐ-th-a 30 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. künden, verkünden, melden, Strafe verhängen, auferlegen, gerichtlich er​klären, berufen (V.), ansagen

künden: anfrk. kun-d-en* 6, kun-d-on, sw. V. (1): nhd. künden, verkünden, verkündigen

künden: as. gi‑kð-th‑ian* 8, sw. V. (1a): nhd. künden, offenbaren; kð‑th‑ian* 25, sw. V. (1a): nhd. künden, offenbaren

künden: ahd. gimeldæn* 1, sw. V. (2): nhd. verraten (V.), mitteilen, bekannt machen, künden; kunden 137, sw. V. (1a): nhd. künden, verkünden, melden, anzeigen, offenbaren, bezeugen, kundtun, mitteilen, sagen, zeigen, bezeichnen, voraussagen, ankündigen, kennenlernen, bekannt machen, anordnen, darlegen, aufzeigen; kundæn* 4, sw. V. (2): nhd. künden, bekannt machen, sich bekennen, verkündigen, öffentlich bekannt machen, preisen?

künden: mhd. kunden* (1), künden, sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären

künden: mhd. wÆssagen (1), wÆsagen, wÆzigen, sw. V.: nhd. weissagen, wahrsagen, prophezeien, offenbaren, voraussagen, künden, künden von
-- künden von: mhd. wÆssagen (1), wÆsagen, wÆzigen, sw. V.: nhd. weissagen, wahrsagen, prophezeien, offenbaren, voraussagen, künden, künden von

Kunden: mnd. kæplǖde, kæplude, Pl.: nhd. Kaufleute, Handelsleute, Handelsherren, Käufer, Kunden, Stand der Kaufleute, Gesamtheit der Kaufleute, Gemeinschaft der Kaufleute

künden: mnd. künden***, V.: nhd. künden

künden: mnd. vörkündigen*, vorkündigen, vorkündingen, sw. V.: nhd. »verkündigen«, sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten

Künden«: mhd. künden (2), st. N.: nhd. »Künden«

kündenswert: mhd. sagelich, Adj.: nhd. kündenswert

Künder: afries. kÐ-th‑ere 3, st. M. (ja): nhd. Künder, Verkünder, Urteils​verkünder, Gerichtsperson, Landesführer

Künder: as. *kun‑d‑i‑o?, sw. M. (n): nhd. Künder

Künder: ahd. kundõri* 7, st. M. (ja): nhd. Künder, Verkünder, Bote, Engel, Anzeiger, Zeuge; kundo* (2) 3, kundeo*, sw. M. (n): nhd. Künder, Verkünder, Verkündiger, Engel, Zeuge

Künder: mnd. kündigÏre*, kündiger, M.: nhd. »Kündiger«, Künder, Verkünder, Kundiger, Wahrsager

Künder«: anfrk. kun-d-o* 1, cun-d-o, sw. M. (n): nhd. »Künder«, Wissender

Kunder«: mhd. kunder, kunter, st. N.: nhd. »Kunder«, Lebewesen, Tier, Monstrum, Untier, Ungeheuer

Künder«: mhd. kündÏre*, künder, st. M.: nhd. »Künder«, Verkünder

Künderin«: ahd. kundõra* 1, sw. F. (n): nhd. »Künderin«, Verkündigerin, Verkünderin

kundgeben -- sich allzu deutlich kundgeben: mhd. überzeigen, sw. V.: sich allzu deutlich kundgeben, sich zu deutlich zeigen

kundgeben: an. vi-t-a (2), Prät.-Präs.: nhd. zeigen, kundgeben, versuchen, vernehmen, erkennen, bei Bewusstsein sein (V.)

kundgeben: ahd. gioffanæn* 35, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, zeigen, öffnen, erklären, bekannt machen, kundgeben, aufdecken, enthüllen

kundgeben: mhd. gründen, grunden, sw. V.: nhd. gründen, Grund finden, Grund finden in, gründlich erörtern, auf den Grund kommen, ergründen, kundgeben

kundgeben: mnd. dÐclõrÐren, sw. V.: nhd. »deklarieren«, erklären, klar machen, auslegen, offenbaren, kundgeben

kundgeben: mnd. uppen, mnd.?, sw. V.: nhd. vorbringen, verlauten lassen, kundgeben, offenbaren, Sache von neuem wieder anfangen, wieder aufrühren

Kundgeberin: mnd. ðtsprÐkster*, ðtsprekster, mnd.?, F.: nhd. Aussprecherin, Kundgeberin

Kundgebung: mhd. gediute, getiute, st. N.: nhd. Symbol, Ausdeutung, Bedeutung, Kundgebung, Hindeutung, Zeichen; gediutnisse, st. F.: nhd. Symbol, Ausdeutung, Bedeutung, Kundgebung, Hindeutung

Kundgebung: mhd. melde (2), st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis

Kundgebung: mnd. bekenninge, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekenntnis, Kundgebung, Aussage, Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Anerkennungszins; dÐclõrõcie, F.: nhd. »Deklaration«, Erklärung, Auslegung, Offenbarung, Kundgebung

Kundgebung: mnd. witlichÐt*, witlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wissentlichkeit«?, Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Kundgebung, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis, Erkenntlichkeit

kundhaft«: ahd. kundhaft* 1, Adj.: nhd. »kundhaft«, kenntlich, angezeigt

kundig (): mhd. ? getreigeret*, getreigert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bewandert, kundig (?)

kundig sein (V.): mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)

kundig: idg. *�nÐøos, Adj.: nhd. kundig, tüchtig

kundig: germ. *fraþa-, *fraþaz, Adj.: nhd. tüchtig, klug, kundig; *fræda-, *frædaz, Adj.: nhd. verständig, klug, kundig; *leisa- (2), *leisaz, germ.?, Adj.: nhd. kundig; *weisa‑, *weisaz, *wÆsa‑, *wÆsaz, Adj.: nhd. weise, kundig, klug, wissend, erfahren (Adj.), verständig

kundig: got. *leis (1), Adj. (a): nhd. kundig

kundig: an. kuŒ-r, Adj.: nhd. bekannt, kundig; kun-n-r (1), Adj.: nhd. bekannt, kundig; sno-t-r, Adj.: nhd. klug, kundig, weise
-- der Dichtkunst kundig: an. skÏld-in-n, Adj.: nhd. »dichtkundig«, der Dichtkunst kundig

kundig: ae. cð-þ, Adj.: nhd. kund, kundig, bekannt, offenbar, sicher, ausge​zeichnet, freundlich, verwandt

kundig: afries. ke-t-t‑ich 1, ke-th-ich, Adj.: nhd. kundig, bekannt; kun-d‑ich 7, Adj.: nhd. kundig, bekannt

kundig: as. wÆ‑s* 39, wi‑s‑s*, Adj.: nhd. weise, kundig, klug, erfahren (Adj.)

kundig: ahd. antkundi* 8, Adj.: nhd. kundig, vertraut mit, erfahren (Adj.), erprobt; antkundÆg* 3, Adj.: nhd. kundig, erfahren (Adj.), erprobt; antkunstÆg* 1, Adj.: nhd. kundig, erfahren (Adj.), erprobt; *biahtlÆh?, Adj.: nhd. schätzbar, kundig, ahnend; firnumftÆg* 10, firnunstÆg*, Adj.: nhd. »vernünftig«, verständig, klug, begabt, kundig, verständlich; fruot 21, Adj.: nhd. klug, weise, erfahren (Adj.), kundig, vorausschauend, geschickt, hochbetagt; fruotlÆhho* 2, fruotlÆcho*, Adv.: nhd. reif, verständig, weise, kundig, einsichtig; glou* 24, gilou*, glao*, Adj.: nhd. klug, scharfsinnig, schlau, unterichtet, fleißig, sorgfältig, kundig, geschickt, begabt, umsichtig, verständig, gewissenhaft, aufmerksam, wachsam, argwöhnisch, misstrauisch; irknõit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. kundig; kleindõhtÆg* 1, Adj.: nhd. scharfsinnig, feinsinnig, kundig; *kundÆg?, Adj.: nhd. kundig, bekannt, wissend; kunnÆg* (1) 8, Adj.: nhd. kundig, gelehrt, geschickt; kunstÆg* 8, Adj.: nhd. kundig, geschickt, wissend, erfahren (Adj.), bewandert, gelehrt; untarkleini* 1, Adj.: nhd. kundig; wÆs (1) 52 und häufiger?, Adj.: nhd. weise, klug, kundig, schlau, scharfsinnig, wissend; wÆsi* 63?, Adj.: nhd. weise, klug, kundig, schlau, wissend, verständig; wizzÆg* 18, Adj.: nhd. weise, klug, schlau, vernünftig, kundig, verständig
-- der Kraft der Kräuter kundig: ahd. 8wurzmahtÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. der Kraft der Kräuter kundig, kräuterkundig
-- in der schwarzen Kunst kundig: ahd. weraltwÆs* 4, Adj.: nhd. »weltweise«, weise, in der schwarzen Kunst kundig

kundig: mhd. bescheiden (2), wescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt

kundig: mhd. gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; kündic, kündec, kundic, kündig, Adj.: nhd. kundig, bekannt, vertraut, erfahrend, kund, bekannt machend, verkündend, wissend, klug, schlau, geschickt, spitzfindig, stolz, anpassend, listig, prahlerisch; kündiclÆche, kündeclÆche, kundeclÆche, kundiclÆche, Adv.: nhd. »kündiglich«, kundig, kunstgerecht, klug, geschickt, listig, öffentlich
-- des Lesens und Schreibens kundig: mhd. gelÐret, gelÐrt, gelõret, gelõrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelehrt, weise, erfahren (Adj.), gebildet, belesen, schreibschriftkundig, unterrichtet, des Lesens und Schreibens kundig

kundig: mhd. listic, listec, Adj.: nhd. »listig«, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstfertig; listiclich, listeclich, Adj.: nhd. »listiglich«, listig, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstreich; nõchwizzic*, nõchwizzec, Adj.: nhd. kundig

kundig: mhd. wÆs (1), Adj.: nhd. weise, verständig, erfahren (Adj.), klug, alt, kundig, unterrichtet, gelehrt, gewiss, sicher, zuverlässig, kampferfahren, tapfer; witzelich, witzlich, Adj.: nhd. gebildet, kundig, verständig, klug, weise; witzelÆche, witzlÆche, Adv.: nhd. kundig, verständig, klug, weise; witzic, witzec, wizzic, Adj.: nhd. »witzig«, weise, klug, kundig, verständig, gelehrt, erfahren (Adj.), geschickt; witziclich, witzeclich, Adj.: nhd. kundig, verständig, klug, weise; witziclÆche, witzeclÆche, Adv.: nhd. kundig, verständig, klug, vernünftig, weise, auf kluge Weise; wizzelÆche, Adv.: nhd. bewusst, bekannt, offenkundig, wissentlich, absichtlich, kundig, wissend; wizzenhaft, wissenhaft, Adj.: nhd. »wissenhaft«, wissend, allwissend, kundig, bekannt, offenkundig; wizzenhaftic, Adj.: nhd. »wissenhaftig«, kundig, erfahren (Adj.); wizzenlich, wizzelich, wizzentlich, Adj.: nhd. wissentlich, bewusst, absichtlich, wissend, kundig, bekannt, offenkundig, anerkannt; wizzenlÆche, wizzentlÆche, Adv.: nhd. bewusst, bekannt, offenkundig, wissentlich, absichtlich, kundig, wissend; wizzenthaft, Adj.: nhd. wissend, allwissend, kundig, bekannt, offenkundig, anerkannt; wizzentlich, Adj.: nhd. wissentlich, bewusst, absichtlich, wissend, kundig, bekannt, offenkundig, anerkannt; wizzentlÆche, Adv.: nhd. bewusst, bekannt, offenkundig, wissentlich, absichtlich, kundig, wissend
-- kundig machen: mhd. witzegen, sw. V.: nhd. kundig machen, belehren; witzen, sw. V.: nhd. »witzen«, kundig machen
-- sehr kundig: mhd. wunderkündic, Adj.: nhd. »wunderkundig«, sehr kundig

kundig: mnd. bevõren (2), bevaren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.), kundig, betroffen, bestürzt

kundig: mnd. gelÐret*, gelÐrt, gelõrt, gelõret, gelÐrde, gelõrde, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. belehrt, kundig, erfahren (Adj.), gelernt, erlernt, gelehrt, mit gelehrter Bildung versehen (Adj.), studiert, rechtsgelehrt; hæchvörvõret*** (1), hæchvorvõrt***, V.: nhd. erfahren (Adj.), kundig; inspechtich, inspichtich, Adj.: nhd. ansichtig, gewahr, erfahren (Adj.), kundig, kennenlernend; inspÐdich, Adj.: nhd. ansichtig, gewahr, erfahren (Adj.), kundig, kennenlernend; kündich, kundich, Adj.: nhd. bekannt, kund, offenkundig, kundig, kennend, wissend, erfahren (Adj.), weise, klug
-- sehr kundig: mnd. hæchvörvõret* (2), hæchvorvõrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sehr erfahren (Adj.), sehr kundig

kundig: mnd. mÐrich*** (1), Adj.: nhd. gerüchtweise, kundig
-- in Rechtsangelegenheiten kundig: mnd. rechteservõren (1), rechtservõren, Adj.: nhd. »rechtserfahren«, in Rechtsangelegenheiten kundig, rechtsgelehrt; rechtesvörstendich*, rechtesvorstendich, rechtsvorstendich, Adj.: nhd. »rechtsverständig«, rechtsgelehrt, in Rechtsangelegenheiten kundig; rechtvörstendich*, rechtvorstendich, rechtverstendich, Adj.: nhd. rechtsverständig, rechtsgelehrt, in Rechtsangelegenheiten kundig; rechtvörvõren*, rechtvorvõren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Rechtsangelegenheiten kundig, rechtsgelehrt

kundig: mnd. sinnerÆke, sinrÆke, sinrÆk, Adj.: nhd. »sinnreich«, bei Verstand befindlich, zurechnungsfähig, klug, scharfsinnig, kundig, kenntnisreich, lehrreich

kundig: mnd. vörstendich* (1), vorstendich, vorstandich, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vörstendich*** (2), vorstandich***, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vörvõren* (2), vorvõren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.), kundig, bewandert, geschickt, klug, verwirkt, verfallen (Adj.); wÐtenhaftich*, wetenhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. kundig, verständig; wÆslÆk*, wÆslik, Adj.: nhd. klug, kundig, geschickt

kundig«: mhd. gewÆset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »kundig«; gewitzet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »kundig«; inkunde, Adv.: nhd. »kundig«

kundig«: mhd. witzet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »kundig«

kundige -- kundige Leute: mhd. kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

kündigen: got. *tei-h-an, st. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 35,2a, 56,1, 83, 222): nhd. kündigen, zeigen

kündigen: mnd. afkünden, sw. V.: nhd. verkünden, kündigen; anekündigen*, ankündigen, sw. V.: nhd. ankündigen (von der Rückzahlung bzw. Rückforderung eines Kapitals), kündigen; aneseggen* (1), anseggen, sw. V.: nhd. ansagen, melden, befehlen, verkünden, kündigen, beschuldigen, einreden

kündigen: mnd. lȫsekündigen, sw. V.: nhd. kündigen, jemanden entlassen (V.)

kündigen: mnd. vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; vörseggen* (1), vorseggen, verseggen, sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen
-- im voraus kündigen: mnd. vȫrtæseggen***, sw. V.: nhd. »vorauszusagen«, im voraus kündigen
-- vor dem Zahlungstermin kündigen: mnd. vȫrkündigen, vȫrekündigen, sw. V.: nhd. »vorankündigen«, vor dem Zahlungstermin kündigen, vorhersagen
kündigen«: mnd. kündigen, kundigen, kyndigen, kundegen, kondegen, sw. V.: nhd. »kündigen«, verkündigen, bekannt machen, ansagen, vorladen

kündigend«: mhd. kündelich, Adj.: nhd. »kündigend«, klug, schlau, hinterlistig; kündelÆche, Adv.: nhd. »kündigend«, klug, schlau, listig

kundiger -- in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch: mnd. rechtesgelÐrede*, rechtesgelÐrde, rechtsgelÐrde, M.: nhd. in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Rechtsgelehrter, Jurist; rechteslÐrÏre*, rechtslÐrÏre*, rechteslÐrer, rechtslÐrer, M.: nhd. »Rechtslehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist; rechtlÐrÏre*, rechtlÐrer, M.: nhd. »Rechtlehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist

kundiger -- in Rechtsangelgenheiten kundiger Mensch: mnd. rechtgelÐrede*, rechtgelÐrde, M.: nhd. in Rechtsangelgenheiten kundiger Mensch, Rechtsgelehrter, Jurist

Kundiger: got. *fast-ei-s?, st. M. (ja): nhd. Kundiger

Kundiger: ahd. wizzo* 5, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Wissender, Kundiger
-- Kundiger des Rechts der Welt: ahd. weraltrehtwÆso* 1, weroltrehtwÆso*, sw. M. (n): nhd. Rechtskundiger, Kundiger des Rechts der Welt

Kundiger: mhd. vernemÏre*, fernemÏre*, vernemer, st. M.: nhd. »Vernehmer«, Kundiger, Sachkundiger

Kundiger: mnd. kündigÏre*, kündiger, M.: nhd. »Kündiger«, Künder, Verkünder, Kundiger, Wahrsager

Kündiger«: mhd. kündigÏre, kündiger, st. M.: nhd. »Kündiger«, Verkündiger

Kündiger«: mnd. kündigÏre*, kündiger, M.: nhd. »Kündiger«, Künder, Verkünder, Kundiger, Wahrsager

Kundigkeit: mhd. nõchwizzicheit*, nõchwizzecheit, st. F.: nhd. Kundigkeit

Kündigkeit«: mhd. kündicheit, kündecheit, kündekeit, kundekeit, kundkeit, st. F.: nhd. »Kündigkeit«, Kenntnis, Wissen, Klugheit, Umsicht, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Verschlagenheit, Stolz, Übermut

Kundigkeit«: mnd. kündichhÐt*, kündichÐt, kündicheit, kundicheit, F.: nhd. »Kundigkeit«, Erfahrenheit, Klugheit, Weisheit, Schlauheit, Geschicklichkeit, Überheblichkeit, Anmaßung, List, Übermut, Hochmut

kündiglich«: mhd. kundiclich, kündeclich, kundeclich, Adj.: nhd. »kündiglich«, bekannt, klug, geschickt, listig, schlau, vertraut; kündiclÆche, kündeclÆche, kundeclÆche, kundiclÆche, Adv.: nhd. »kündiglich«, kundig, kunstgerecht, klug, geschickt, listig, öffentlich

Kündigung -- ein Fristjahr lang nach der Kündigung benützen: mnd. bejõrschõren, bejârscharen, sw. V.: nhd. Jahresfrist nutzen, ein Fristjahr lang nach der Kündigung benützen

Kündigung -- fristgerechte Kündigung: mnd. vȫrtæsegginge, F.: nhd. im voraus gegebene Aufkündigung, fristgerechte Kündigung

Kündi​gung: afries. up-sedz‑inge* 1, up‑sidz‑inge, st. F. (æ): nhd. Aufsagung, Kündi​gung

Kündigung: mnd. ærlæf (1), ȫrlæf, ærloef, ærloph, oerlæf, ²rlæf, oirlæf, ohrlæf, ærlof, ærloff, ærl²ff, ærlæve, ærloyve, ærlave, ærlÐf, ærleef, ærlef, ærleff, ærlÐve, ærlðf, ærloft, ærlauf, ðrlauf, N.: nhd. »Erlaub«?, Zustimmung, Genehmigung, Erlaubnis sich zu entfernen, Verabschiedung, Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, Kündigung, Abschied
-- wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung: mnd. mÐnede (2), mÐnde, F.: nhd. Gemeindewoche, nächstfolgende volle Woche nach Michaelis, wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung, Termin für besondere Festlichkeiten

Kündigung: mnd. inÐschinge, ineischinge, F.: nhd. Zahlungsaufforderung, Kündigung, Vorladung, Ladung
-- ein Fristjahr lang nach der Kündigung benützen: mnd. jõrschõren***, V.: nhd. Jahresfrist nutzen, ein Fristjahr lang nach der Kündigung benützen
-- schriftliche Kündigung: mnd. kündebrÐf, kundebrÐf, M.: nhd. schriftliche Kündigung, Aufsage, Fehdebrief, Kriegserklärung

Kündigung«: mnd. kündiginge, kundiginge, kundeginge, kündinne, kündigunge, F.: nhd. »Kündigung«, Kunde? (F.), Bekanntmachung, Veröffentlichung, Verkündung, Bannverkündigung, Aufkündigung, Aufbietung

Kundleute«: mhd. kuntliute, st. M. Pl.: nhd. »Kundleute«, Schiedsleute

kundmachen: mhd. eroffen, reoffen, sw. V.: nhd. eröffnen, kundmachen, belehren, offenbaren, zeigen, öffnen; eroffenen, sw. V.: nhd. eröffnen, kundmachen, belehren, sich offenbaren

Kundmann«: mhd. kuntman, st. M.: nhd. »Kundmann«, Schiedsmann

Kündname«: mhd. kundname, st. M.: nhd. »Kündname«, Beiname

Kundnis«: mhd. kündnisse, st. F.: nhd. »Kundnis«, Verkündigung

Kundsame«: mhd. kuntsame, küntsame, st. F.: nhd. »Kundsame«, Kunde (F.), Schiedsspruch, Wissen, Kenntnis, Bekanntschaft, Bekanntgabe, Bezeugung, Beglaubigung, Sachverständiger, Schiedsrichter, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen

Kundschaft -- Kundschaft im kaufmännischen Sinn: mnd. ? kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

Kundschaft -- Kundschaft machen: mnd. kuntschoppen, sw. V.: nhd. »kundschaften«, Kundschaft machen, auskundschaften, bezeugen, durch Zeugnis beweisen, sich an jemanden heranmachen Bekanntschaft machen, Freundschaft machen

Kundschaft: an. sprak-i, sw. M. (n): nhd. Gerücht, Kundschaft

Kundschaft: anfrk. *kun-d-skap?, st. F. (i): nhd. Kundschaft; ur-kun-d-skap* 2, ur-kun-d-scap*, st. F. (i): nhd. Kundschaft, Wissen, Zeugnis

Kundschaft: mnd. ? schenkbrÐf, M.: nhd. Kundschaft?

Kundschaft: mnd. wõringe*, waringe, mnd.?, F.: nhd. Dauer, Länge (von Tuch), Hut (F.), Obhut, Bewahrung, Gewahrsam, Verwahrung, Versicherung, Gewährleistung, Garantie, Warnung, Nachricht, Kundschaft
-- zur Kundschaft bringen: mnd. vörwitschoppen*, vorwitschoppen, vorwischoppen, sw. V.: nhd. in Kenntnis setzen, zur Kundschaft bringen, versichern

Kundschaft« (F.) (1): mhd. kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

Kundschaft«: mnd. kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

kundschaften: germ. *spahæn, sw. V.: nhd. spähen, scharf und forschend ausblicken, kundschaften

Kundschaften: ahd. speha* 4, st. F. (æ): nhd. Untersuchung, Ausspähen, Kundschaften; spehunga* 2, st. F. (æ): nhd. »Spähung«, Kundschaften, Ausspähen, Aufspüren

kundschaften«: mnd. kuntschoppen, sw. V.: nhd. »kundschaften«, Kundschaft machen, auskundschaften, bezeugen, durch Zeugnis beweisen, sich an jemanden heranmachen Bekanntschaft machen, Freundschaft machen

Kundschafter (Pl.): mnd. wõrtlǖde*, wartlude, mnd.?, Pl.: nhd. Wachleute, Kundschafter (Pl.)

Kundschafter: ahd. scamarator* 1, lat.‑lang., M.: nhd. Räuber?, Spion, Kundschafter; spehõri* 7, spihõri, spiohõri, st. M. (ja): nhd. Späher, Kundschafter, Erforscher, Spion; spekalõri* 1, st. M. (ja): nhd. Kundschafter, Erforscher

Kundschafter: mhd. spehÏre, spehõre, speher, st. M.: nhd. Späher, Kundschafter, Spion, Vorausseher, Betrachter; spehe, spÐ, st. F.: nhd. Untersuchung, Prüfung, Aufmerksamkeit, Erforschung, Kundschaftung, Aufpassen, Lauer (F.), Beobachtung, Betrachtung, Erkundung, Spähertrupp, Späher, Kundschafter

Kundschafter: mhd. wartliute, st. M. Pl.: nhd. »Wartleute«, Kundschafter; wartman, wartlðte, st. M.: nhd. Wächter, Aufpasser, Späher, Vorposten, Kundschafter

Kundschafter: mnd. anedrÐgÏre*, anedrÐger*, andrÐger, M.: nhd. »Anträger«, Urheber, Anstifter, Kundschafter, Zuträger

Kundschafter: mnd. kunde, M.: nhd. Zeuge dem ein alter Rechtszustand noch bekannt ist, Kundschafter, Nachrichtenträger, Bote, Bekannter, Liebhaber; kuntschoppÏre*, kuntschopper, kunschopper, konschopper, kuntschapper, kuntschupper, M.: nhd. Kundschafter, Späher, Agent, Spion, Verräter, Wegführer, Leiter (M.), Kenner der Rechtsverhältnisse, Zeuge

Kundschafter: mnd. spiæn, M.: nhd. Spion, Kundschafter

Kundschafter: mnd. vörspÐÏre*, vorspÐer, vorspeher, vorspeyer, vorspeyger, vorspeder, vorspeier, vorspeiger, M.: nhd. Späher, Kundschafter, Spion, Verräter (M.); wõresman*, waresman, mnd.?, M.: nhd. Wächter, Kundschafter, Spion, Wachtposten, Gewährsmann; wõrtman*, wartman, mnd.?, M.: nhd. Wächter, Kundschafter, Spion, Wachtposten, Vorposten

Kundschaftung: mhd. spehe, spÐ, st. F.: nhd. Untersuchung, Prüfung, Aufmerksamkeit, Erforschung, Kundschaftung, Aufpassen, Lauer (F.), Beobachtung, Betrachtung, Erkundung, Spähertrupp, Späher, Kundschafter

Kundtuender: mhd. kunttuoÏre*, kunttuoer, st. M.: nhd. »Kundtuer«, Kundtuender

Kundtuer«: mhd. kunttuoÏre*, kunttuoer, st. M.: nhd. »Kundtuer«, Kundtuender

kundtun: got. us-kan-n-jan 2, sw. V. (1): nhd. verkünden, berichten, empfehlen, kundtun

kundtun: ahd. duruhkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden, kundtun, erklären, klar bezeugen; firmõren* 3, sw. V. (1a): nhd. verkünden, bekanntmachen, allgemein verbreiten, kundtun, sagen, achten; foragikunden* 3, sw. V. (1a): nhd. verkünden, vorhersagen, kundtun, vortragen, vorbringen, zu erkennen geben; furibiotan* 6, st. V. (2b): nhd. »fürbieten«, voraussetzen, abhalten, verbieten, kundtun, verkündigen, verkünden; gikunden* 32, sw. V. (1a): nhd. verkünden, mitteilen, bezeugen, kundtun, ankündigen, zeigen, bekanntmachen, offenbaren, erklären, darlegen; giwÆsen* 5, sw. V. (1a): nhd. führen, rufen, etwas versuchen, bekanntmachen, offenbaren, kundtun, herbeiziehen, aussein auf; gizeinen* 7, sw. V. (1a): nhd. zeigen, erklären, kundtun; gizeinæn* 3, sw. V. (2): nhd. zeigen, bezeichnen, bedeuten, kundtun, erklären, umgeben; kunden 137, sw. V. (1a): nhd. künden, verkünden, melden, anzeigen, offenbaren, bezeugen, kundtun, mitteilen, sagen, zeigen, bezeichnen, voraussagen, ankündigen, kennenlernen, bekannt machen, anordnen, darlegen, aufzeigen; mõren 26, sw. V. (1a): nhd. verkünden, sagen, bekanntmachen, veröffentlichen, achten, rühmen, kundtun, verbreiten, sagen, unter Leute bringen; offanæn 68, sw. V. (2): nhd. eröffnen, sich öffnen, offenbaren, enthüllen, öffnen, kundtun, bekanntmachen, erschließen, zeigen, aufzeigen, erklären, verraten (V.), scheinen, leuchten, sich offenbaren; skeinen (1) 116, sceinen, sw. V. (1a): nhd. zeigen, aufzeigen, kundtun, erscheinen, offenbaren, erweisen, kundtun, ausüben, gebrauchen, richten, vollbringen; skeinen (1) 116, sceinen, sw. V. (1a): nhd. zeigen, aufzeigen, kundtun, erscheinen, offenbaren, erweisen, kundtun, ausüben, gebrauchen, richten, vollbringen; sprehhan 774?, sprechan, spehhan*, st. V. (4): nhd. sprechen, reden, sagen, äußern, meinen, antworten, verkündigen, predigen, bekennen, aussagen, besprechen, bestimmen, ableiten, nennen, gebrauchen, kundtun, erwähnen; wÆsen* 27, sw. V. (1a): nhd. weisen, führen, rufen, bringen, einladen (V.) (2), einberufen, berufen (V.), auffordern, ausführen, kundtun, belehren, zeigen, anweisen

kundtun: mhd. bezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, aufzeigen, darstellen, vorweisen, nachweisen, anzeigen, kundtun, rechtlich zuweisen, übereignen, kennzeichnen, offenbaren; diuten (1), dðten, tiuten, sw. V.: nhd. zeigen, deuten, bedeuten, kundtun, verheißen, anzeigen, ankündigen, übersetzen (V.) (2), erzählen, ausdeuten, meinen, verdeutlichen, andeuten, Bedeutung haben, auslegen, erklären, erweisen, schallen, schallen machen, blasen; ergelfen, st. V.: nhd. laut werden, bellen, laut machen, kundtun, klarmachen, erhellen
-- Empörung kundtun: mhd. bõgen (1), põgen, sw. V., red. V., st. V.: nhd. laut schreien, streiten, sich rühmen, Einspruch erheben, Empörung kundtun, schimpfen, schelten, zanken, kämpfen

kundtun: mhd. geargurieren, sw. V.: nhd. behaupten, kundtun, darlegen; gewÆsen (2), giwÆsen, sw. V.: nhd. weisen, führen, führen zu, lenken, unterweisen, anweisen, fortweisen, unterrichten, zeigen, vorzeigen, anzeigen, erweisen, vorhalten, kundtun, beweisen

kundtun: mhd. lðtmÏren, sw. V.: nhd. »lautmären«, kundbar machen, verkünden, kundtun; offen (3), öffen, sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenen, offnen, uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen

kundtun: mhd. scheinen, sw. V.: nhd. scheinen, sichtbar machen, zeigen, beweisen, erweisen, sichtbar werden lassen, kundtun, fälschen

kundtun: mhd. uffen (1), mmd., sw. V.: nhd. öffnen, eröffnen, offenbar machen, zeigen, kundtun, verständlich machen, darlegen, veröffentlichen; vermanen, vormanen, fermanen*, sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern; wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit
-- kundtun wovon andere nicht wissen sollten: mhd. vermelden, vormelden, fermelden*, sw. V.: nhd. »melden«, vermelden, angeben, verraten (V.), anzeigen, bekannt machen, aussprechen, kundtun wovon andere nicht wissen sollten
-- mit Gewissheit kundtun: mhd. vergewissen, fergewissen*, sw. V.: nhd. »vergewissen«, Sicherheit für etwas geben, Kaution leisten, mit Gewissheit kundtun
-- vollständig kundtun: mhd. volkünden, folkünden*, sw. V.: nhd. vollständig kundtun

kundtun: mnd. æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen; ærkünden*, ærkunden, orkunden, sw. V.: nhd. kundtun, bezeugen, beweisen; ærkündigen*, ærkundigen, ærkundegen, sw. V.: nhd. kundtun, bezeugen
-- Meinung kundtun: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

kundtun: mnd. beseven, beseffen, mnd.?, V.: nhd. bemerken, wahrnehmen, fühlen, begreifen, begreiflich machen, kundtun

kundtun: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; inkündigen, sw. V.: nhd. ankündigen, bekannt geben, kundtun
-- Meinung kundtun: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

kundtun: mnd. tȫgen (2), tægen, tõgen, tÐgen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, weisen, offenbaren, kundtun, sich zeigen, erscheinen
-- laut seine Freude kundtun: mnd. schallen, scallen, sw. V.: nhd. »schallen«, tönen, lärmen, schreien, laut seine Freude kundtun, loben, schwatzen, daherreden

kundtun: mnd. vörkünden*, vorkünden, vorküngen, sw. V.: nhd. verkünden, mitteilen, anzeigen, bekannt werden, kundtun, melden, zur Anzeige bringen, ächten; vörkuntschoppen*, vorkuntschoppen, vorkunschopen, vorkuntschæpen, vorkuntschappen, vorkuntschuppen, sw. V.: nhd. »verkundschaften«, erkunden, durch Erkundung ausforschen, in Erfahrung bringen, ausspähen, Erkundetes melden, durch Bekundung beweisen, fahnden nach, auskundschaften, ausspionieren, kundtun, bekunden, weitersagen, hinterbringen; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben; wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für; witlÆken* (1), witliken*, mnd.?, sw. V.: nhd. kundtun, bekannt geben, mitteilen

kundtun«: mhd. kunttuon, kunt tuon, an. V.: nhd. »kundtun«, bekannt machen, sagen, zeigen, zuteil werden lassen

Kündung«: mhd. kündunge, st. F.: nhd. »Kündung«, Verkündigung, Aussage, Mitteilung, Kunde (F.)

Kündung«: mnd. kündinge, kundinge, kundige, köndinge, F.: nhd. »Kündung«, Bekanntmachung, Veröffentlichung, Benachrichtigung, Nachricht, Mitteilung

Kunft«: mhd. kunft, kumft, st. F.: nhd. »Kunft«, Kommen, Zukunft, Ankunft, Nahen, Rückkehr, Wiederkehr

Kunft«: mnd. kumpst (1), kumst, komst, kunft, kunst, F.: nhd. »Kunft«, Ankunft, Eintreffen, Zusammenkunft, Sitzung

künftig sein (V.): got. an-a-ga-g-g-a-n* 1, def. red. unr. V. (3), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 38,8, 208,2d, 209,1b, 251): nhd. kommen, künftig sein (V.)

künftig: an. uorŒ-inn-, Adj.: nhd. künftig

künftig: afries. *ku-m-a-nde, Part. Präs.=Adj.: nhd. kommend, künftig

künftig: as. noh (2), Adv.: nhd. noch, bis jetzt, künftig, außerdem; noh‑hwa‑n* 4, Adv.: nhd. noch, künftig, einst; noh‑hwa‑n‑n‑a* 2, Adv.: nhd. noch, künftig, einst

künftig: ahd. anawartes* 1, Adv.: nhd. künftig, in Zukunft; anawertes* 4, Adv.: nhd. »anwärts«, künftig, fortan, von jetzt an; bifuri* 8, Adv.: nhd. nachher, wiederum, künftig, in ferner Zukunft; 7zuohald* 4, Adj.: nhd. zukünftig, künftig; 9zuowart* 8, Adj.: nhd. zukünftig, künftig; 8zuowert* 12, Adj.: nhd. zukünftig, künftig; frammortson 4, frammertson, Adv.: nhd. weiter, künftig, für die Zukunft; furibaz* 2, Adv.: nhd. fürderhin, künftig, von nun an; furiwert* 1, Adv.: nhd. künftig, von nun an, fortan; hinafuri* 21, Adv.: nhd. künftig, später, nachher, in Zukunft, späterhin; hinafuriwertes* 1, Adv.: nhd. künftig; kumftÆg* 108, kunftÆg, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend; kumftÆn* 1, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend
-- nicht künftig: ahd. unkumftÆg* 1, Adj.: nhd. »unkünftig«, nicht künftig

künftig: mhd. aftermõl, Adv.: nhd. künftig, nachher; aftermõles* 2, aftermõls, Adv.: nhd. künftig; dannenhin, dannen hin, Adv.: nhd. von da an, künftig
-- vormals künftig: mhd. etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

künftig: mhd. füro, Adv.: nhd. »füro«, fernerhin, hinfür, weiterhin, darüberhinaus, mehr, künftig, später; hinnen (1), hinn, Adv.: nhd. von hier fort, von hinnen, von jetzt, weg, darin, von dannen, hinweg, vorbei, jetzt, von jetzt an, künftig, weiter; hinvüre*, hin vüre, hinvür, hinfüre*, Adv.: nhd. hinaus, nach vorn, voran, voraus, vorwärts, weiter weg, künftig, fortan, von jetzt an; iemer, iemÐ, imer, immer, ummer, Adv., Indef.-Pron.: nhd. jederzeit, immer, ewig, stets, jemals, künftig, in Zukunft, in alle Zukunft, für alle Zeiten, jemals wieder, irgendwann einmal, jedesmal, jeweils, überhaupt, auch nur, nur, noch; komende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. kommend, künftig; künftic, künftec, kunftec, kunftic, kümftic, kumftec, kumftic, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, bevorstehend, kommend, nachfolgend, sich ereignend; künfticlich, künfteclich, kunfticlich*, kunfteclich, kümfticlich*, kümfteclich, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; künfticlÆche, Adv.: nhd. sich ereignend, nachfolgend, künftig, in Zukunft; künfticlÆchen*, künfteclÆchen, kunfticlÆchen*, kunfteclÆchen, kümfticlÆchen*, kümfteclÆchen, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; kunftlich, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; kunftlÆchen, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig

künftig: mhd. nõchgõnde, nõgÐnde, næchgÐnde, nõgonde, næchgænde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »nachgehend«, folgend, kommend, künftig, nahegehend; nõchkomende, næchkomende, nõchkumende, næchkumende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »nachkommend«, künftig, nachfolgend, folgend; nõchkünftic, nõchkumftic, Adj.: nhd. »nachkünftig«, künftig, nachfolgend

künftig: mhd. vort (1), fort*, Adv.: nhd. »fort«, vorwärts, vor, weiter, fortan, künftig, zukünftig, außerdem; vortmÐr, vortmÐ, vortmÐre, fortmÐr*, fortmÐ*, fortmÐre*, Adj.: nhd. »fortmehr«, künftig, zukünftig, weiter, weiterhin, fortan, fernerhin, ebenso, außerdem; vürder, vurder, vorder, vuder, fürder*, furder*, forder*, fuder*, Adv.: nhd. fürder, vorwärts, weiterhin, weiter nach vorn, fortan, fort, weg, weiter, von jetzt an, in Zukunft, künftig, darüber hinaus; vürdermõl, vurdermõl, vudermõl, vürdermõle, vurdermõle, vudermõle, fürdermõl*, Adv.: nhd. »fürdermal«, von jetzt ab, fernerhin, weiterhin, künftig, von jetzt an; vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem; vürewerter*, vurwerter, furwerter*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, fortan, später; zuokünftic, zuokunftec, zuokunftic, zðkünftic, zðkumftic, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend, bevorstehend, nächstkünftig, noch zu erwarten seiend

künftig: mnd. anekümpstich* (1), ankümpstich, anekünftich*, ankünftich, Adj.: nhd. »ankünftig«, künftig, bevorstehend, entstehend, kommend; anekümpstich* (2), ankümpstich, anekünftich*, ankünftich, Adv.: nhd. »ankünftig«, künftig, bevorstehend, entstehend, kommend
-- Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut: mnd. õnewõrde (1), õnwõrde, F.: nhd. Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut, Erbrecht, Anwartschaft auf das Erbe

künftig: mnd. kümpstich, kümstich, künstich, kümpftich, künftich, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend, bevorstehend, nächstkommend, nächst; kümpstichlÆk*, künftichlÆk, Adj.: nhd. künftig; kümpstlÆk, kumpstlÆk, Adj.: nhd. künftig; kümpstlÆke*, künftlÆke, Adv.: nhd. künftig, für die Zukunft, in Zukunft

künftig: mnd. mÐr (2), mÐmer?, mÐre* Adv.: nhd. mehr, ferner, künftig, zu wiederholten Malen, vielmehr, sondern (Konj.), nur, außer, als

künftig: mnd. vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker; vȫrdermÐr, Adv.: nhd. weiterhin, künftig, ferner, außerdem
-- künftig mehr: mnd. ? vȫrbatmÐr, vȫrbatmÐre, vȫrebatmÐr, vȫrebatmÐre, Adj.: nhd. künftig mehr?, danach mehr?
künftig« -- »nicht künftig«: mhd. unkünftic*, unkunftic, Adj.: nhd. »nicht künftig«

künftiger -- Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse: mnd. tÐkendǖden* (2), tÐkendǖdent, teikendǖdent, N.: nhd. »Zeichen Deuten«, Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse, Wahrsagerei
künftiger -- künftiger Lohn: mhd. nõchlæn, st. M.: nhd. »Nachlohn«, künftiger Lohn, Dankbarkeit

Künftiger: mhd. künftiger*, st. M.: nhd. Künftiger, Kommender, Kommen werdender

künftighin -- künftighin seiend: mnd. inskümpstich*** (1), inskümstige, Adj.: nhd. künftighin seiend, zukünftig; inskümpstich* (2), inskümstige, Adv.: nhd. künftighin seiend, zukünftig

Künftigkeit«: mhd. künfticheit, st. F.: nhd. »Künftigkeit«, Zukunft, Zukünftiges

Kunigundkraut«: mhd. kuneguntkrðt 1, st. N.: nhd. »Kunigundkraut«, Wasserdost

Kunkel: ahd. konakla* 10, konacla*, klonakla*, kunkula*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Spinnrocken, Kunkel

Kunkel: mhd. kunkel, F.: nhd. Kunkel, Rocken (M.), Spinnrocken

Künne (F.) (2): mhd. künne (2), st. F., N.: nhd. Künne (F.) (2), Scheide, weibliche Scham

Kunner«: mhd. kunnÏre*, kunner, st. M.: nhd. »Kunner«, Prüfer

Kunst -- arm an Kunst seiend: mnd. künstelæs, Adj.: nhd. »kunstlos«, arm an Kunst seiend, wenig kunstfertig

Kunst -- ärztliche Kunst: mnd. ersedÆe, ersedÆge, erczedige, ertzedige, F.: nhd. ärztliche Kunst, Heilkunst, Heilmittel

Kunst -- in der schwarzen Kunst bewandert: mnd. swartkünstich, Adj.: nhd. »schwarzkünstig«, in der schwarzen Kunst bewandert

Kunst -- Kunst Beherrschender: mnd. künstehÐre***, M.: nhd. »Kunstherr«, Kunst Beherrschender

Kunst -- Kunst der trügerischen Rede: mnd. sophisterÆe, F.: nhd. »Sophisterei«, Kunst der trügerischen Rede

Kunst -- reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert: mnd. grætwerkÏrinne*, grætwerkerinne, F.: nhd. ehrenvolle Prachtentfaltung, reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert, Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung

Kunst -- schwarze Kunst: mnd. nigromancie, nigromantÆe, F.: nhd. schwarze Kunst, Teufelsbeschwörung

Kunst -- schwarze Kunst: mnd. swartekunst, schwartekunst, F.: nhd. schwarze Kunst, Zauberkunst

Kunst -- sich auf die Kunst des Besprechens Verstehender: mnd. sÐgenÏre*, sÐgener, M.: nhd. »Segner«, durch (verbotenes) Besprechen Heilender, sich auf die Kunst des Besprechens Verstehender

Kunst -- Zauberer der teuflische Kunst betreibt: mnd. bokhillige, M.: nhd. Zauberer der teuflische Kunst betreibt

Kunst: idg. *�¤tis, Sb.: nhd. Kenntnis, Kunst

Kunst: germ. *listi-, *listiz, st. F. (i): nhd. Kunst, List; *wÆla, Sb.: nhd. List, Betrug, Kunst; *wilu, germ.?, Sb.: nhd. List, Betrug, Kunst

Kunst: an. kunn-õtt-a, Sb: nhd. Kenntnis, Kunst; men-t, st. F. (æ)?: nhd. Erziehung, Bildung, Kunst

Kunst: ae. crÏ-f-t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. Kraft, Stärke, Macht, Mut, Kunst, Geschichte, Fähigkeit, Fertigkeit, Talent, Tüchtigkeit, List, Betrug, Handel, Beruf, Kunstwerk, Werkzeug; ge‑wyrc‑e, N.: nhd. Kunst, Plastik, Nutzen, Einnahme; lis‑t, st. M. (i), st. F. (i): nhd. List, Kunst, Geschick, Erfahrung; prÏt-t, st. M. (a)?: nhd. Possen, List, Kunst; sear-o, sear-u, st. N. (wa): nhd. Kunst, Kunstfertigkeit, Geschicklichkeit, List, Hinterlist, Verrat, Kunstwerk, Kriegsmaschine, Rüstung, Geschirr
-- eine Kunst treiben: ae. crÏ-f-t-an, sw. V. (1): nhd. eine Kunst treiben, bauen, fertig bringen
-- falsche Kunst: ae. léa-s-crÏ-f-t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. falsche Kunst
-- hohe Kunst: ae. héa-h-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. hohe Kunst, Kunstfertigkeit
-- Kunst der Musik: ae. dréa-m-crÏ-f-t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. Kunst der Musik
-- Kunst der Stickerei: ae. wy-nd-e-crÏ-f-t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. Stickereikunst, Kunst der Stickerei
-- Kunst des Musizierens: ae. s-wÊ-g-crÏ-f-t, s-wÐ-g-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. Kunst des Musizierens

Kunst: afries. kun‑st 2, st. F. (i): nhd. Kunst, Kenntnis

Kunst: anfrk. *lis-t?, anfrk.?, st. M. (i), st. F. (i): nhd. List, Kunst

Kunst: as. lis‑t* 8, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kunst, Klugheit, Verschlagenheit

Kunst: ahd. buohlist* 2, st. M. (i?): nhd. »Buchkunst«, Wissenschaft, Kunst; kunst 14, st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Vermögen, Fähigkeit, Können, Verständnis, Kunst; list 69, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Kunst, List, Wissenschaft, Handwerk, Begründung, Beweis, Zeichen; meistarskaft* 5, meistarscaft*, st. F. (i): nhd. »Meisterschaft«, Gelehrsamkeit, Kunst, Wissenschaft; spõhida 19, st. F. (æ): nhd. Klugheit, Weisheit, Schläue, Kunstfertigkeit, Kunst, Wissenschaft
-- geheime Kunst: ahd. tougannissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Geheimnis, Geheimes, geheime Kunst
-- in der schwarzen Kunst kundig: ahd. weraltwÆs* 4, Adj.: nhd. »weltweise«, weise, in der schwarzen Kunst kundig
-- schauspielerische Kunst: ahd. spilolist* 1, spilalist*, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Spielkunst, schauspielerische Kunst

Kunst: mhd. art (1), st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land; bewÆs, st. M., st. N.: nhd. »Beweis«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Kunst, Rechtsweisheit, Urteil
-- Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken: mhd. bastlist, st. M.: nhd. Wildzerlegungsart, Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken

Kunst: mhd. getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild; gevuoc (2), gevðc, gefuoc*, gefðc*, st. M., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Geschick, Anmut, Klugheit, Bequemlichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Gelegenheit, Entschluss, Geschicklichkeit; gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit; kunst, st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase
-- »schwarze Kunst betreiben«: mhd. gramazÆen, sw. V.: nhd. »schwarze Kunst betreiben«
-- höchste Kunst: mhd. houbetlist, st. M.: nhd. »Hauptlist«, Hauptkunst, höchste Kunst, Hauptkunstbegriff, Wesenlichstes einer Sache
-- höfische Kunst: mhd. hovekunst, hofekunst*, st. F.: nhd. höfische Kunst
-- hohe Kunst: mhd. hæchkunst, st. F.: nhd. hohe Kunst, Gelehrsamkeit
-- kleine Kunst: mhd. künstelÆn, st. N.: nhd. »Künstlein«, kleine Kunst
-- mit Kunst: mhd. künsticlÆche*, künsteclÆche, kunsticlÆche*, kunsteclÆche, Adv.: nhd. mit Kunst, mit Verständnis, mit List, geschickt, kunstvoll, genau
-- reich an Kunst: mhd. künstenrÆche*, künstenrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; künsterÆche*, künsterÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; kunstrÆche*, kunstrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst
-- schwarze Kunst: mhd. gramazÆe, F.: nhd. schwarze Kunst, Gaukelei, Posse
-- was die Kunst betrifft: mhd. kunstehalbe, Adv.: nhd. »kunsthalber«, was die Kunst betrifft

Kunst: mhd. list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; listsache, st. F.: nhd. Kunst, Zauberkunst; meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft; parõt, barõt, st. F., st. M.: nhd. Verwirrung, Täuschung, Tauschware, seltsamer lärmender bunter Aufzug, List, Kniff, Betrug, Verstellung, Falschheit, Kunst, Kunststück, Posse, Kurzweil
-- durch Kunst bewirken: mhd. meisterscheften, sw. V.: nhd. durch Macht bewirken, durch Kunst bewirken, bestimmen
-- schwarze Kunst: mhd. nigromanzÆe, nigromanzÆ, st. F.: nhd. »Nigromantie«, schwarze Kunst, Zauberei

Kunst: mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil; spõhe (2), st. F.: nhd. Weisheit, Scharfsinnigkeit, Klugheit, Verschlagenheit, Kunst, Kunstfertigkeit, Zierlichkeit, wunderliche Weise, seltsame Weise; spÏhe (3), st. F.: nhd. Kunst, Kunstfertigkeit, Schönheit, Schmuck, Scharfsinn, Seltsamkeit
-- hohe Kunst: mhd. sÏledekunst*, sÏldekunst, st. F.: nhd. hohe Kunst, hohe Dichtkunst

Kunst: mhd. vuoc (2), vðc, fuoc*, fðc*, st. M.: nhd. »Fug«, Schicklichkeit, Angemessenheit, Passlichkeit, erwünschte Passlichkeit, Gelegenheit, passende Gelegenheit, Bestimmung, Geschicklichkeit, Kunst, Können, Kunstfertigkeit; vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung; wÏhe (3), wÐhe, st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung; werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk; wÆsheit, st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Verstand, Erfahrung, Wissen, Kenntnis, Kunst, Verständigkeit, Gelehrsamkeit, Titulatur gegenüber dem Stadtrat; wÆstuom, wÆhstuom, st. M., st. N.: nhd. »Weistum«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Verstand, Klugheit, Gelehrsamkeit, Kunst, Stadtrat, Rechtsweisung, Urteil; witze (1), witz, wit, wizze, st. F.: nhd. Wissen, Verstand, Besinnung, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Vernunft, Erfahrung, Absicht, Überlegung, Vorsicht, Sinn, Kunst, Kunstfertigkeit
-- wunderbare Kunst: mhd. wunderlist, st. M.: nhd. »Wunderlist«, wunderbare Kunst

Kunst: mnd. væchhÐt*, væchÐt, væcheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List
-- Mangel an Kunst: mnd. unkunst, mnd.?, F.: nhd. Mangel an Kunst, Ungeschicklichkeit

Kunst«: mnd. kunst (1), konst, F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen)

Kunstarbeit -- durch Kunstarbeit bringen: mhd. verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen

Kunstarbeit -- feine Kunstarbeit: mnd. klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

Kunstarbeit -- vollendete Kunstarbeit: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Kunstarbeit«: mnd. kunstarbÐt, kunstarbeit, M., N., F.: nhd. »Kunstarbeit«, Handwerkstätigkeit, handwerklicher Beruf

Kunstausdruck -- Kunstausdruck des Meistersingers: mhd. stampenÆe, stampanÆe, stempenÆe, st. F., sw. F.: nhd. heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden, Zeitvertreib, unnützes Werk, Kunstausdruck des Meistersingers, Tanzweise, Lustbarkeit, Vergnügen

Kunstausdruck der Tuchbereiter (Tuch durch Einwirkung von Wasser einlaufen lassen um es vor späterem Einlaufen zu bewahren): mnd. krimpen (1), st. V., sw. V.: nhd. schrumpfen, einschrumpfen, sich zusammenziehen, kleiner werden, geringer werden, sich zusammenkrampfen, eintrocknen, einlaufen, knapp werden, Kunstausdruck der Tuchbereiter (Tuch durch Einwirkung von Wasser einlaufen lassen um es vor späterem Einlaufen zu bewahren)

Künste -- durch geheime Künste bereitetes Feuer: mhd. listviur, listfiur*, listviuwer, lisfiuwer*, st. N.: nhd. durch geheime Künste bereitetes Feuer, Zauberfeuer

Künste -- höfische Künste: mhd. kurtoisÆe, kurtæsÆe, st. F.: nhd. höfisches Benehmen, feine Bildung, höfisches Verhalten, höfische Künste, Höflichkeit

Künste -- schlimme Künste: mhd. wicke (2), st. F.: nhd. schlimme Künste, Schlechtigkeit

Künster«: mhd. künster, st. M.: nhd. »Künster«, Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner

Kunster«: mhd. kunstÏre*, kunster, künstÏre*, künster, st. M.: nhd. »Kunster«, Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner

künsteweise«: mhd. künstewÆs, Adj.: nhd. »künsteweise«, weise

kunstfertig -- kunstfertig schmieden: mhd. durchsmiden, sw. V.: nhd. »durchschmieden«, kunstfertig schmieden

kunstfertig: an. hann-arr, Adj.: nhd. kunstfertig, geschickt

kunstfertig: ahd. sinnÆg 10, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, weise, sinnig, mit Sinnen, begabt, mit Vernunft begabt, vernunftbegabt, erkennend, kunstfertig, begabt; spõhi 15?, Adj.: nhd. klug, schlau, weise, geistreich, kunstfertig, geschickt
-- kunstfertig reiten: ahd. weskinæn* 1, wescinæn*, sw. V. (2): nhd. kunstfertig reiten

kunstfertig: mhd. gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; gevuoge (3), gefuoge*, Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich; künstenrÆche*, künstenrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; künsterÆche*, künsterÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; künstic, künstec, kunstec, kunstic, Adj.: nhd. kunstfertig, kunstreich, geschickt, weise, verständig, klug, kenntnisreich, gelehrt, gebildet, wissend, fähig; kunstrÆche*, kunstrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst

kunstfertig: mhd. listic, listec, Adj.: nhd. »listig«, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstfertig

kunstfertig: mhd. spÏhe (1), spõhe, Adj.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, geschickt, kunstvoll, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, spöttisch, übermütig; spÏhe (2), spõhe, Adv.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, zierlich, geschickt, kunstvoll, kunstreich, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, spöttisch, übermütig; spÏhelich, spÏhlich, spõhelich, Adj.: nhd. schlau, gewandt, kunstvoll, kunstfertig; spÏhelÆche, spÏhlÆche, spõhelÆche, Adv.: nhd. verschlagen (Adj.), schlau, klug, gewandt, kunstvoll, kunstfertig

kunstfertig: mhd. wercspÏhe, werchspÏhe, Adj.: nhd. geschickt, kunstfertig; wercwÆse, werchwÆse, Adj.: nhd. geschickt, kunstfertig

kunstfertig: mnd. künstich (1), künstig, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; künstichlÆken, Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; künstigen, Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; kunstrÆk, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, geschickt, gelehrt, gelehrt verfasst; kustich***, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt
-- wenig kunstfertig: mnd. künstelæs, Adj.: nhd. »kunstlos«, arm an Kunst seiend, wenig kunstfertig

kunstfertig: mnd. væchbõr, væchbar, Adj.: nhd. kunstfertig, passend, geschickt

kunstfertige -- kunstfertige Arbeit: an. smÆ-Œ, st. F. (i): nhd. kunstfertige Arbeit

Kunstfertigkeit: an. hann-er-Œ, hann-�r-Œ, st. F. (æ): nhd. Kunstfertigkeit, Handarbeit; hann-yrŒ, st. F. (æ): nhd. Kunstfertigkeit, Handarbeit; hann-yrŒ-i, N.: nhd. Kunstfertigkeit, Handarbeit; lis-t, st. F. (i): nhd. Kunstfertigkeit, Klugheit, gutes Benehmen

Kunstfertigkeit: ae. héa-h-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. hohe Kunst, Kunstfertigkeit; sear-o, sear-u, st. N. (wa): nhd. Kunst, Kunstfertigkeit, Geschicklichkeit, List, Hinterlist, Verrat, Kunstwerk, Kriegsmaschine, Rüstung, Geschirr
-- böse Kunstfertigkeit: ae. in-wi-t-sear-o, st. N. (wa): nhd. Machenschaft, kunstvolle Intrige, böse Kunstfertigkeit

Kunstfertigkeit: ahd. spõhida 19, st. F. (æ): nhd. Klugheit, Weisheit, Schläue, Kunstfertigkeit, Kunst, Wissenschaft
-- außerordentliche Kunstfertigkeit: ahd. wõhwirki* 1, st. N. (a): nhd. Kunstwerk, kunstvoll verfertigtes Handwerk, außerordentliche Kunstfertigkeit

Kunstfertigkeit: mhd. behendicheit, behendecheit, behendekeit, behentkeit, pendekeit, pentekeit, st. F.: nhd. »Behendigkeit«, Gewandtheit, Klugheit, Eifer, Kunstfertigkeit, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Fertigkeit, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Ausflucht, Einrede

Kunstfertigkeit: mhd. gevuoc (2), gevðc, gefuoc*, gefðc*, st. M., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Geschick, Anmut, Klugheit, Bequemlichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Gelegenheit, Entschluss, Geschicklichkeit; gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit; kunst, st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase

Kunstfertigkeit: mhd. list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; meisterlist, st. M.: nhd. »Meisterlist«, Kunstfertigkeit; meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft; meistersite, st. M.: nhd. Kunstfertigkeit

Kunstfertigkeit: mhd. spõhe (2), st. F.: nhd. Weisheit, Scharfsinnigkeit, Klugheit, Verschlagenheit, Kunst, Kunstfertigkeit, Zierlichkeit, wunderliche Weise, seltsame Weise; spÏhe (3), st. F.: nhd. Kunst, Kunstfertigkeit, Schönheit, Schmuck, Scharfsinn, Seltsamkeit; spõhheit, spõheit, spõcheit, st. F.: nhd. Zierlichkeit, Kunstfertigkeit, Vorhaben; spõcheit, spõheit, st. F.: nhd. Vorhaben, Kunstfertigkeit

Kunstfertigkeit: mhd. vlÆz (2), flÆz*, st. M.: nhd. Fleiß, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Mühe, Dienstbereitschaft, Bereitschaft, Streben (N.), Bestreben, Nachdruck, Absicht, Trieb, Kunstfertigkeit, Können, Kontrast, Gegensatz; vuoc (2), vðc, fuoc*, fðc*, st. M.: nhd. »Fug«, Schicklichkeit, Angemessenheit, Passlichkeit, erwünschte Passlichkeit, Gelegenheit, passende Gelegenheit, Bestimmung, Geschicklichkeit, Kunst, Können, Kunstfertigkeit; vuocheit, fuocheit*, st. F.: nhd. Schicklichkeit, Angemessenheit, passende Gelegenheit, erwünschte Gelegenheit, Geschicklichkeit, Genauigkeit, Kunstfertigkeit; vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung; witze (1), witz, wit, wizze, st. F.: nhd. Wissen, Verstand, Besinnung, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Vernunft, Erfahrung, Absicht, Überlegung, Vorsicht, Sinn, Kunst, Kunstfertigkeit

Kunstfertigkeit: mnd. ertze (2), erse, F.: nhd. Kunstfertigkeit

Kunstfertigkeit: mnd. væchhÐt*, væchÐt, væcheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List

Kunstfluss«: mhd. kunstvluz, kunstfluz*, st. M.: nhd. »Kunstfluss«, strömender Kunstgeist

Kunstgeist -- strömender Kunstgeist: mhd. kunstvluz, kunstfluz*, st. M.: nhd. »Kunstfluss«, strömender Kunstgeist

Kunstgeld«: mnd. kunstgelt, künstegelt, N.: nhd. »Kunstgeld«, Ausgaben für die Wasserschöpfvorrichtung in den Gruben

kunstgemäß: mhd. meisterlich, Adj.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, kunstgemäß, künstlich, vollkommen, kunstvoll

kunstgerecht -- kunstgerecht beschreiben: mhd. visieren, fisieren*, sw. V.: nhd. modellieren, darstellen, schildern, kunstgerecht beschreiben, abeichen, eichen (V.)

kunstgerecht -- kunstgerecht gefügt: mnd. õrdich, Adj.: nhd. »artig«, von Art (F.) (1) seiend, seiner Art (F.) (1) gemäß, vortrefflich, von guter Art (F.) (1) seiend, kunstgerecht gefügt

kunstgerecht -- kunstgerecht gemacht: mhd. werclich, werchlich, Adj.: nhd. »werklich«, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich; werclÆche, werchlÆche, Adv.: nhd. »werklich«, sorglich, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich

kunstgerecht: mhd. kündiclÆche, kündeclÆche, kundeclÆche, kundiclÆche, Adv.: nhd. »kündiglich«, kundig, kunstgerecht, klug, geschickt, listig, öffentlich

Kunstgeschick: mhd. kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit

Kunstgeschick: mhd. vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung

Kunstgewebe -- wie Kunstgewebe geartet: ahd. giskÆbit*, giscÆbit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. wie Kunstgewebe geartet, mit kleinen Scheiben verziert

Kunstgeweben -- Anfertiger von Kunstgeweben: ahd. skÆbõri* 1, scÆbõri*, st. M. (ja): nhd. Damastweber, Anfertiger von Kunstgeweben, Kunstwerker

Kunstgraben«: mnd. kunstgrõve, M.: nhd. »Kunstgraben«, künstlicher Graben (M.)

Kunstgriff: ae. brÏg-d, brÚd, st. M. (a): nhd. Kunstgriff, Betrug, Täuschung, List

Kunstgriff: ahd. stiftunga* 1, st. F. (æ): nhd. Kunstgriff, hinterlistiger Anschlag, Machenschaft?; tum* 3, st. M. (a): nhd. Betrug, List, Kunstgriff, Winkelzug; unkust* 21, st. F. (i): nhd. Falschheit, Bosheit, Sünde, Hinterlist, Heimtücke, Kunstgriff, Laster, Schandtat

Kunstgriff: mhd. gevuocheit, gefuocheit*, st. F.: nhd. Schicklichkeit, Geschick, Anmut, Geschicklichkeit, Klugheit, Bequemlichkeit, Kunstgriff; goukelvuore, gougelvuore, goukelfuore*, st. F.: nhd. »Gaukelfuhre«, Zauberei, Zaubertrick, Kunstgriff, Gauklerleben, Blendwerk

Kunstgriff: mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil; tuc, duc, st. M.: nhd. Schlag, Stoß, schnelle Bewegung, Gebärde, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Gewohnheit, listiger Streich, Streich, hastiger Griff, Griff, Bewegung, Abstecher, Seelenerregung, Arglist, Bösartigkeit, Kunstgriff, Arglist, Tücke

Kunstgriff: mhd. vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied; vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung; zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Kunstgriff: mnd. behendichhÐt*, behendichÐt, behendicheit, F.: nhd. »Behändigkeit«, Klugheit, Gewandtheit, Geschicklichkeit, Feinheit, List, Ausflucht, Vorbehalt, Kunstgriff

Kunstgriff: mnd. grÐpe (1), gripe, M.: nhd. Griff, Handhabe, Werkzeug zum Anfassen, Mistgabel, Kunstgriff, Kniff und Pfiff; knÐp, knep, knepe, M.: nhd. Kniff, Kneifen, Zwick, Klemme, scharfer Einschnitt, Kerbe, Taille (Bedeutung jünger), Kunstgriff; künstlÆn, N.: nhd. »Künstlein«, Kunstgriff, List

kunsthalber«: mhd. kunstehalbe, Adv.: nhd. »kunsthalber«, was die Kunst betrifft

Kunsthandwerker: ahd. urwerkman* 1, urwercman*, st. M. (athem.): nhd. Handwerker, Künstler, Meister, Kunsthandwerker

Kunsthandwerker: mnd. künstenÏre*, künstenÐr, künstenÐre, künstenere, künster, kunster, M.: nhd. Könner, Wissender, Wissenschaftler, Gelehrter, Arzt, Schwarzkünstler, Zauberer, Magier, Handwerker, Kunsthandwerker, Künstler, Tanzkünstler, Artist

Kunstherr«: mnd. künstehÐre***, M.: nhd. »Kunstherr«, Kunst Beherrschender

kunstkundig: mhd. listkunde, listkünde, Adj.: nhd. »listkund«, kunstreich, kunstkundig

Künstlein«: mhd. künstelÆn, st. N.: nhd. »Künstlein«, kleine Kunst

Künstlein«: mnd. künstlÆn, N.: nhd. »Künstlein«, Kunstgriff, List

Künstler -- bildender Künstler: mnd. mõlÏre*, mõler, mõlre, M.: nhd. Maler, Bildermaler, bildender Künstler, Zeichner, handwerklicher Maler, Anstreicher; mÐlÏre, mÐler, mÐlere, melre, M.: nhd. Maler, Bildermaler, bildender Künstler, Zeichner, handwerklicher Maler, Anstreicher; mÐster, mÐister, meister, meyster, maister, M.: nhd. »Meister«, Magister als akademischer Grad, Gelehrter, Weisheitslehrer, Philosoph, Baumeister, Arzt, Schulmeister, Hauptlehrer, Rektor, bildender Künstler, hochgestellte Persönlichkeit, Herr, Oberster, Befehlshaber, Ordensmeister, Anführer, Rädelsführer, Eigentümer, Vorsteher einer Vereinigung, Handwerksmeister, Scharfrichter

Künstler -- Künstler der Menschenbildnisse malt: mnd. portrÐtmõlÏre*, portrÐtmõler, M.: nhd. »Porträtmaler«, Künstler der Menschenbildnisse malt

Künstler (M. Pl.): mhd. wercliute, werchliute, werclðte, st. M. Pl.: nhd. »Werkleute«, Schöpfer (M. Pl.) (2), Handwerker (M. Pl.), Arbeiter (M. Pl.), Schmiede, Baumeister (M. Pl.), Künstler (M. Pl.), Handwerksleute (M. Pl.)

Künstler: an. smi-Œ-r, st. M. (a): nhd. Schmied, Handwerker, Künstler

Künstler: ae. wyrh-t‑a, wryh-t‑a, sw. M. (n): nhd. Arbeiter, Künstler, Macher, Schöpfer (M.) (2)

Künstler: ahd. adalmeistar 1, st. M. (a?): nhd. »Adelmeister«, Meister, Kunstmeister, Werkmeister, Künstler; bilidõri* 5, bilideri*, st. M. (ja): nhd. »Bildner«, Bildhauer, Nachahmer, Schöpfer (M.) (2), Künstler, Bildhauer; 0wurko* 3, sw. M. (n): nhd. »Wirker«, Schöpfer (M.) (2), Hersteller, Künstler, Täter, Verursacher; 4zimbarõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Zimmerer«, Baumeister, Künstler, Zimmermann; listwurhto* 1, sw. M. (n): nhd. Künstler, Baumeister, Handwerker; meistar 120, st. M. (a?): nhd. Meister, Lehrer, Lehrmeister, Herr, Werkmeister, Künstler; smeidar 2, st. M. (a): nhd. Künstler, Meister; urwerkman* 1, urwercman*, st. M. (athem.): nhd. Handwerker, Künstler, Meister, Kunsthandwerker
-- sich als Künstler auszeichnend: ahd. hæhspõhi* 1?, Adj.: nhd. sich als Künstler auszeichnend, Lehrmeister (= subst.)

Künstler: mhd. antwercman, st. M.: nhd. Künstler, Handwerker, Handwerksmeister, Angehöriger einer Handwerkerzunft

Künstler: mhd. kunstÏre*, kunster, künstÏre*, künster, st. M.: nhd. »Kunster«, Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; künster, st. M.: nhd. »Künster«, Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; künstenÏre*, künstener, st. M.: nhd. Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; kunstiger, (subst. Adj.=)st. M.: nhd. Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; künstlÏre***, st. M.: nhd. Künstler

Künstler: mhd. listmachÏre, listmechÏre, listmacher*, listmachere, listmecher*, st. M.: nhd. Künstler, Werkmeister; listmeister, st. M.: nhd. Künstler; listwercman 5, st. M.: nhd. Werkmeister, Künstler; listwerkÏre, listwerker*, listwerkere, st. M.: nhd. Künstler, Werkmeister; listwerke, sw. M.: nhd. Künstler; listwürhte, sw. M.: nhd. Künstler; listwürkÏre, listwurkÏre, listwurker*, listwürker*, st. M.: nhd. Künstler; listwürke, listwurke, sw. M.: nhd. Künstler; meister, mÐster, mõster, st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität

Künstler: mhd. wercman, st. M.: nhd. »Werkmann«, Werkmeister, Handwerker, Baumeister, Künstler, Maschinenmeister, Arbeiter, Schmied, Schöpfer (M.) (2); wercmeister, st. M.: nhd. »Werkmeister«, Schöpfer (M.) (2), Baumeister, Handwerker, Künstler, Arbeiter, Vorarbeiter, Meister, Handwerksmeister, Maschinenmeister, Aufseher, Bauherr, Vorsteher des Stadtrates, Christus

Künstler: mnd. künstenÏre*, künstenÐr, künstenÐre, künstenere, künster, kunster, M.: nhd. Könner, Wissender, Wissenschaftler, Gelehrter, Arzt, Schwarzkünstler, Zauberer, Magier, Handwerker, Kunsthandwerker, Künstler, Tanzkünstler, Artist; künstiger, künstigere, M.: nhd. Künstler, künstlerisch Schaffender, Plastiker; kunstwerkÏre*, kunstwerker, M.: nhd. Künstler

künstlerhaft: mhd. meisterlÆche, Adv.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, gelehrsam, künstlerhaft, vollkommen, kunstvoll, künstlich

Künstlerin: mhd. meisterinne, meisterin, st. F.: nhd. »Meisterin«, Lehrerin, Erzieherin, Herrin, Herrscherin, Priorin, Gelehrte, Ärztin, Künstlerin, Aufseherin, Vorsteherin, Übertreffende, Vorzüglichste, Gebieterin

künstlerisch -- künstlerisch erfinden: mhd. tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

künstlerisch -- künstlerisch schaffen: mhd. tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

künstlerisch: ae. sear-o-lic, Adj.: nhd. künstlerisch, schöpferisch; sear-o-lÆc-e, Adv.: nhd. künstlerisch, schöpferisch; wrÚ-t-lic, Adj.: nhd. künstlerisch, wundersam, seltsam

künstlerisch: mhd. wÏhe (1), wõhe, wÐhe, wÐ, Adj.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, prächtig, fein, kunstreich, kunstvoll, zierlich, kostbar, stattlich, schmuck, künstlerisch, gut, angemessen, recht, schnell, leicht, wert, lieb, vornehm

künstlerisch: mnd. künstenÏrisch***, Adj.: nhd. künstlerisch, könnend, wissend, gelehrt; künstich (1), künstig, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; künstichlÆk***, Adj.: nhd. kunstreich, künstlerisch, gelehrt, geschickt, erfahren (Adj.), schlau, künstlich hergestellt; künstichlÆken, Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; künstigen, Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; künstlÆk, künstelÆk, Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen; künstlÆke, künstelÆke, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; künstlÆken, künstelÆken, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; kustich***, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt
-- künstlerisch Schaffender: mnd. künstiger, künstigere, M.: nhd. Künstler, künstlerisch Schaffender, Plastiker

künstlerische -- künstlerische Befähigung: mhd. getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild

künstlerische -- künstlerische Befähigung: mhd. tihte, tiht, st. F., st. N.: nhd. schriftliche Abfassung, Dichten, Dichtung, Geschichte, Lüge, Ausführung, schriftliche Aufzeichnung, Gedicht, Erdichtung, Lüge, Dichtkunst, Kunstwerk, künstlerische Befähigung

künstlerisches -- künstlerisches Geschick: ae. sear-o-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. List, Verrat, künstlerisches Geschick

künstlich -- jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer: mnd. vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen

künstlich -- Rot künstlich auflegen: mnd. vörræden*, vorræden, vorroden, sw. V.: nhd. rot färben, rot malen, Rot künstlich auflegen, röter machen, überbieten, übertrumpfen

künstlich: mhd. künstlich, künstelich, kunstlich, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schlau, geschickt, künstlich, kenntnisreich; künstlÆche, kunstlÆche, künstelÆche, Adv.: nhd. geschickt, schlau, mit Geschicklichkeit, künstlich

künstlich: mhd. meisterlich, Adj.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, kunstgemäß, künstlich, vollkommen, kunstvoll; meisterlÆche, Adv.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, gelehrsam, künstlerhaft, vollkommen, kunstvoll, künstlich

künstlich: mhd. werclich, werchlich, Adj.: nhd. »werklich«, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich; werclÆche, werchlÆche, Adv.: nhd. »werklich«, sorglich, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich
-- künstlich aufbauen: mhd. ðfvisieren*, ðf visieren, sw. V.: nhd. künstlich aufbauen

künstlich: mnd. künstlÆk, künstelÆk, Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen; künstlÆke, künstelÆke, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; künstlÆken, künstelÆken, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen
-- künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung: mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- künstlich geschaffene Öffnung: mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel
-- künstlich hergestellt: mnd. künstich (1), künstig, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; künstichlÆk***, Adj.: nhd. kunstreich, künstlerisch, gelehrt, geschickt, erfahren (Adj.), schlau, künstlich hergestellt; kustich***, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt
-- künstlich singen: mnd. figðrÐren, figðriren, sw. V.: nhd. mit Figuren oder Bildern versehen (V.), mit kunstvollen Redewendungen versehen (V.), Figuralgesang anstimmen, künstlich singen, kunstvoll singen oder spielen, mit Verzierungen singen oder spielen

künstliche -- feine künstliche Ausdrucksweise: mnd. sÆrsprÐken* (2), sÆrsprðkent, tzirsprÐkent, N.: nhd. »Ziersprechen«, feine künstliche Ausdrucksweise, gekünstelte Ausdrucksweise

künstliche -- künstliche Vertiefung im Boden: mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

künstliche -- künstliche weibliche Brust aus Papier: mnd. papÆrtitte, F., M.: nhd. künstliche weibliche Brust aus Papier

künstlichen -- Kranz von natürlichen oder künstlichen Blumen oder Flitter: mnd. sappel, zappel, tzappel, sõpel, tzapel, sappÐl, sappeyl, sappeol, seppel, zeppel, schappel, schõpel, scapel, schapÐl, scapeel, scheppel, N.: nhd. Kranz von natürlichen oder künstlichen Blumen oder Flitter, Kranz als Hauptschmuck der Jungfrauen und bei Prozessionen, Rosenkranz, Symbol der Jungfräulichkeit; soppel, N.: nhd. Kranz von natürlichen oder künstlichen Blumen oder Flitter, Kranz als Hauptschmuck der Jungfrauen und bei Prozessionen, Rosenkranz, Symbol der Jungfräulichkeit

künstlicher -- besonders schmaler künstlicher bzw. natürlicher Wasserlauf: mnd. wõterrenne*, waterrenne, mnd.?, F.: nhd. »Wasserrinne«, besonders schmaler künstlicher bzw. natürlicher Wasserlauf

künstlicher -- künstlicher Ansatz: mnd. schÐninge, F.: nhd. Schienung, künstlicher Ansatz

künstlicher -- künstlicher Erdwall: mhd. schüt, st. F.: nhd. Anschwemmung, angeschwemmtes Erdreich, Insel, künstlicher Erdwall, Schutt, Unrat, Schuttabladeplatz, Kornboden; schüte, sw. F.: nhd. Anschwemmung, angeschwemmtes Erdreich, Insel, künstlicher Erdwall, Schutt, Unrat, Schuttabladeort, Kornboden

künstlicher -- künstlicher Gegenstand: mhd. künstendingel, st. N.: nhd. künstlicher Gegenstand

künstlicher -- künstlicher Schwefelarsenik: mnd. operment, operiment, M.?, N.?: nhd. künstlicher Schwefelarsenik, Rauschgelb

künstlicher -- künstlicher Wasserlauf: mnd. vlætrenne, vlætrinne, vloetrenne, vloitrenne, vloutrenne, vlutrenne, F.: nhd. künstlicher Wasserlauf, steinerne Rinne für eine Wasserleitung, Zulaufrinne, Wasserleitung, Mühlgraben, Abflussgraben

künstlicher Graben (M.): mnd. kunstgrõve, M.: nhd. »Kunstgraben«, künstlicher Graben (M.)

künstlicher Graben (M.): mnd. vlætrönne, vl¦trönne, F.: nhd. künstlicher Graben (M.), Kanal

künstliches -- kleines künstliches Haarteil: mnd. perrükschen, N.: nhd. »Perückchen«, kleines künstliches Haarteil, kleine Perücke

künstliches -- künstliches Haar von Flachs: mnd. vlashõr, N.: nhd. »Flachshaar«, künstliches Haar von Flachs

künstliches -- künstliches Haarteil: mnd. locke (1), lok, F.: nhd. Locke, Haarlocke, Kopfhaar, künstliches Haarteil, minderwertige Wolle (Bedeutung örtlich beschränkt), Abfallwolle (Bedeutung örtlich beschränkt), gekräuselter Blattansatz an der Wurzel des Weinstocks (Bedeutung örtlich beschränkt); perrüke, prüke, F.: nhd. Perücke, künstliches Haarteil

künstliches -- künstliches Licht: mnd. lucht (3), F.: nhd. Licht, Tageslicht, künstliches Licht, Beleuchtung, Lampe

künstliches -- künstliches Öl: mnd. artifitiõl, Sb.: nhd. Mischung aus Bernsteinöl und Salpetersäure, künstliches Öl

Künstlichkeit«: mhd. künstlichheit*, künstlicheit, st. F.: nhd. »Künstlichkeit«, Verständnis, Klugheit

kunstlos: ahd. unkunstÆg 9, Adj.: nhd. unerfahren, ungebildet, unwissend, kunstlos

kunstlos: mhd. künstelæs, kunstelæs, Adj.: nhd. kunstlos, unwissend, ungeübt

kunstlos: mhd. meisterlæs, Adj.: nhd. »meisterlos«, kunstlos, zuchtlos, unerzogen, zügellos, führungslos

kunstlos: mhd. slehte (1), sleht, Adv.: nhd. einfach, schlechthin, gerade (Adv.) (2), recht, glatt, kunstlos, schlicht, aufrichtig, geradezu, geradeaus, schlechterdings, gänzlich, unordentlich, schlecht; slehtes, Adv.: nhd. ganz, ganz und gar, gänzlich, schlechthin, wahrlich, gerade (Adv.) (2), geradeaus, geradewegs, geradezu, einfach, kunstlos, schlechterdings

kunstlos: mnd. ringe (1), rinc, Adj.: nhd. gering, geringfügig, leicht, wertlos, schlicht, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, schwach, kunstlos, einfach, leichtsinnig; ringe (2), Adv.: nhd. gering, leicht, wertlos, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, kunstlos, einfach, sofort, schnell, rasch

kunstlos: mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

kunstlos«: mhd. kunstlæs, Adj.: nhd. »kunstlos«, unwissend, ungeübt

kunstlos«: mnd. künstelæs, Adj.: nhd. »kunstlos«, arm an Kunst seiend, wenig kunstfertig

Kunstmaler: mnd. schildÏre*, schilder, M.: nhd. »Schilder«, Schildmacher, Wappenmaler, Maler (Bedeutung jünger), Kunstmaler

kunstmäßig -- kunstmäßig verarbeiten: mhd. verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen

Kunstmeister: ahd. adalmeistar 1, st. M. (a?): nhd. »Adelmeister«, Meister, Kunstmeister, Werkmeister, Künstler; werkmeistar 8, wercmeistar*, st. M. (a?): nhd. Meister, Handwerker, Baumeister, Werkmeister, Kunstmeister

Kunstmeister: mhd. kunstmeister, st. M.: nhd. Kunstmeister

Kunstpfeifer«: mnd. kunstpÆpÏre*, kunstpÆper, M.: nhd. »Kunstpfeifer«, Leiter (M.) der Stadtmusik

kunstreich: ahd. listÆg 24, Adj.: nhd. »listig«, schlau, klug, gescheit, scharfsinnig, gewitzt, erfahren (Adj.), kunstreich; listlÆh* 3, Adj.: nhd. geschickt, schlau, listig, listenreich, spitzfindig, kunstreich, kunstvoll
-- kunstreich bearbeitet: ahd. wõhi* 12, Adj.: nhd. fein, herrlich, kostbar, hervorragend, außerordentlich, kunstreich bearbeitet, zierlich, schön

kunstreich: mhd. künstic, künstec, kunstec, kunstic, Adj.: nhd. kunstfertig, kunstreich, geschickt, weise, verständig, klug, kenntnisreich, gelehrt, gebildet, wissend, fähig

kunstreich: mhd. listerÆche, Adj.: nhd. »listreich«, klug, kunstreich; listiclich, listeclich, Adj.: nhd. »listiglich«, listig, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstreich; listkunde, listkünde, Adj.: nhd. »listkund«, kunstreich, kunstkundig; listsinnic, Adj.: nhd. klug, kunstreich, listenreich
-- kunstreich schaffen: mhd. meisteren*, meistern, sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten

kunstreich: mhd. spÏhe (2), spõhe, Adv.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, zierlich, geschickt, kunstvoll, kunstreich, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, spöttisch, übermütig

kunstreich: mhd. wÏhe (1), wõhe, wÐhe, wÐ, Adj.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, prächtig, fein, kunstreich, kunstvoll, zierlich, kostbar, stattlich, schmuck, künstlerisch, gut, angemessen, recht, schnell, leicht, wert, lieb, vornehm; wÏhe (2), Adv.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, fein, kunstreich, kunstvoll, prächtig, kostbar, gut, angemessen, schnell, recht, leicht

kunstreich: mnd. behendelÆk, behentlÆk, Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendelÆken, behentlÆken, Adv.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendich***, Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendichlÆk***, Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig

kunstreich: mnd. künstich (1), künstig, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; künstichlÆk***, Adj.: nhd. kunstreich, künstlerisch, gelehrt, geschickt, erfahren (Adj.), schlau, künstlich hergestellt; künstichlÆken, Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; künstigen, Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; künstlÆk, künstelÆk, Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen; künstlÆke, künstelÆke, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; künstlÆken, künstelÆken, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; kunstrÆk, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, geschickt, gelehrt, gelehrt verfasst; kustich***, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt

kunstreich«: mhd. künstenrÆche*, künstenrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; künsterÆche*, künsterÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; kunstrÆche*, kunstrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst

kunstreich«: mnd. künstenrÆk, Adj.: nhd. »kunstreich«, reich an Wissen, gelehrt

kunstreiche -- kunstreiche Erfindungsgabe: mhd. künstesin, st. M.: nhd. »Kunstsinn«, kunstreiche Erfindungsgabe

kunstreiche -- kunstreiche Naht: mhd. nõt (1), st. F.: nhd. Naht, kunstreiche Naht, Stickerei, Zusammenheftung, Zusammenschnürung

Kunstschmied: ahd. Ðrsmid* 4, st. M. (a): nhd. Erzschmied, Kupferschmied, Kunstschmied

Kunstsinn: mhd. getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild; künstensin, st. M.: nhd. Kunstsinn

Kunstsinn«: mhd. künstesin, st. M.: nhd. »Kunstsinn«, kunstreiche Erfindungsgabe

Kunstsprünge -- Kunstsprünge machen: an. burd-eig-ja, burd-ia, sw. V.: nhd. Kunstsprünge machen

Kunststeinart -- eine Kunststeinart: mnd. middelstÐn, middelstein, M.: nhd. »Mittelstein«, eine Kunststeinart

Kunststück: mhd. kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit

Kunststück: mhd. parõt, barõt, st. F., st. M.: nhd. Verwirrung, Täuschung, Tauschware, seltsamer lärmender bunter Aufzug, List, Kniff, Betrug, Verstellung, Falschheit, Kunst, Kunststück, Posse, Kurzweil

Kunststücke -- Kunststücke machen: mnd. gȫkelen, gækelen, gȫchelen, güchelen, sw. V.: nhd. gaukeln, Gaukelei treiben, Kunststücke machen, Taschenspielerei treiben
Kunsttischler: mnd. sniddekÏre*, sniddeker, snidker, snitteker, snitker, snetteker, snetker, snitjer, snicker, sneddeker, snedker, snÐdeker, M.: nhd. Schnitzer, Holzschnitzer, Bildner, Tischler, Kunsttischler, Möbeltischler

kunstverständig: mnd. künstlÆk, künstelÆk, Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen

kunstvoll -- kunstvoll entwerfen: mnd. visÐren, viseeren, viseyren, fissêren, fisÐren*, sw. V.: nhd. »visieren«, ins Auge fassen, ausdenken, ersinnen, ausklügeln, bedenken, überlegen (V.), kunstvoll entwerfen, kunstvoll herstellen, verzieren, modellieren

kunstvoll -- kunstvoll herstellen: mnd. visÐren, viseeren, viseyren, fissêren, fisÐren*, sw. V.: nhd. »visieren«, ins Auge fassen, ausdenken, ersinnen, ausklügeln, bedenken, überlegen (V.), kunstvoll entwerfen, kunstvoll herstellen, verzieren, modellieren

kunstvoll: germ. *hwanhu-, *hwanhuz, germ.?, Adj.: nhd. kunstvoll

kunstvoll: ae. crÏ-f-t-lic, Adj.: nhd. kunstvoll, geschickt; crÏ-f-t-lÆc-e, Adv.: nhd. kunstvoll, geschickt

kunstvoll: ahd. listlÆh* 3, Adj.: nhd. geschickt, schlau, listig, listenreich, spitzfindig, kunstreich, kunstvoll; meistarlÆh* 3, Adj.: nhd. meisterlich, meisterhaft, kunstvoll; meistarlÆhho* 9, meistarlÆcho*, Adv.: nhd. meisterlich, meisterhaft, kunstvoll; meistarlÆhhðn* 3, meistarlÆchðn*, Adv.: nhd. meisterhaft, kunstvoll; wõho* 1, Adv.: nhd. kunstvoll
-- kunstvoll gewirkt: ahd. pflðmlÆh* 2, phlðmlÆh*, Adj.: nhd. brokaten, kunstvoll gewirkt
-- kunstvoll verfertigtes Handwerk: ahd. wõhwirki* 1, st. N. (a): nhd. Kunstwerk, kunstvoll verfertigtes Handwerk, außerordentliche Kunstfertigkeit

kunstvoll: mhd. behende (1), Adj.: nhd. behende, passend, geschickt, schnell, bereit, nützlich, geeignet, kunstvoll, klug, groß; behendelich, Adj.: nhd. fertig, geschickt, schnell, kunstvoll; behendelÆche, Adv.: nhd. geschickt, schnell, sogleich, sofort, unmittelbar, kunstvoll; behendelÆchen, Adv.: nhd. geschickt, schnell, sogleich, kunstvoll; behendiclich*, behendeclich, Adj.: nhd. fertig, geschickt, gewandt, schnell, kunstvoll; behendiclÆche*, behendeclÆche, Adv.: nhd. geschickt, schnell, sogleich, kunstvoll; behendiclÆchen*, behendeclÆchen, Adv.: nhd. geschickt, schnell, sogleich, kunstvoll
-- kunstvoll anbringen: mhd. bolen* (2), boln, poln, sw. V.: nhd. rollen, wälzen, werfen, schleudern, kunstvoll anbringen, schlagen, zuwerfen
-- kunstvoll benähen: mhd. durchnÏjen, durchnÏn, durnÏn, sw. V.: nhd. benähen, kunstvoll benähen, steppen (V.) (1), besetzen mit, besticken

kunstvoll: mhd. gevuoge (3), gefuoge*, Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich; künsticlich*, kunsticlich*, künsteclich, kunsteclich, Adj.: nhd. geschickt, kunstvoll, genau; künsticlÆche*, künsteclÆche, kunsticlÆche*, kunsteclÆche, Adv.: nhd. mit Kunst, mit Verständnis, mit List, geschickt, kunstvoll, genau

kunstvoll: mhd. meisterlich, Adj.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, kunstgemäß, künstlich, vollkommen, kunstvoll; meisterlÆche, Adv.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, gelehrsam, künstlerhaft, vollkommen, kunstvoll, künstlich; rÆche (2), rÆch, rich, Adv.: nhd. reich, wohlhabend, mächtig, groß, gewaltig, vornehm, edel, kostbar, prächtig, kunstvoll, sehr, köstlich, herrlich, üppig, reichlich, froh, glücklich, voll, fähig, stattlich

kunstvoll: mhd. spÏhe (1), spõhe, Adj.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, geschickt, kunstvoll, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, spöttisch, übermütig; spÏhe (2), spõhe, Adv.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, zierlich, geschickt, kunstvoll, kunstreich, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, spöttisch, übermütig; spÏhelich, spÏhlich, spõhelich, Adj.: nhd. schlau, gewandt, kunstvoll, kunstfertig; spÏhelÆche, spÏhlÆche, spõhelÆche, Adv.: nhd. verschlagen (Adj.), schlau, klug, gewandt, kunstvoll, kunstfertig
-- kunstvoll einrichten: mhd. spÏhen, sw. V.: nhd. schön machen, kunstvoll einrichten

kunstvoll: mhd. wÏhe (1), wõhe, wÐhe, wÐ, Adj.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, prächtig, fein, kunstreich, kunstvoll, zierlich, kostbar, stattlich, schmuck, künstlerisch, gut, angemessen, recht, schnell, leicht, wert, lieb, vornehm; wÏhe (2), Adv.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, fein, kunstreich, kunstvoll, prächtig, kostbar, gut, angemessen, schnell, recht, leicht; wercbÏrlich*, wercberlich, Adj.: nhd. »werkbarlich«, nhd. kunstvoll; zÆzelwÏhe, Adj.: nhd. kunstvoll

kunstvoll: mnd. behende (1), Adj.: nhd. bei der Hand seiend, fein, geschickt, kunstvoll, passend, geeignet, listig, schlau, schnell

kunstvoll: mnd. künstich (1), künstig, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; künstichlÆken, Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; künstigen, Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; künstlÆk, künstelÆk, Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen; künstlÆke, künstelÆke, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; künstlÆken, künstelÆken, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; kustich***, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt
-- kunstvoll bearbeitet: mnd. gesÆret, gezÆret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schmuck, geschmückt, zierlich, wohlgesetzt, kunstvoll bearbeitet
-- kunstvoll singen oder spielen: mnd. figðrÐren, figðriren, sw. V.: nhd. mit Figuren oder Bildern versehen (V.), mit kunstvollen Redewendungen versehen (V.), Figuralgesang anstimmen, künstlich singen, kunstvoll singen oder spielen, mit Verzierungen singen oder spielen

kunstvoll: mnd. subtÆl, subtÆle, Adj.: nhd. »subtil«, fein, klein, dünn, zart, kunstvoll, erlesen (Adj.), verletzlich, scharfsinnig, geistreich, verschmitzt; subtÆllÆk***, Adj.: nhd. subtil, kunstvoll, fein, scharfsinnig, gelehrt, raffiniert, schlau; subtÆllÆken*, subtÆlÆken, Adv.: nhd. subtil, kunstvoll, fein, scharfsinnig, gelehrt, raffiniert, schlau
-- kunstvoll herrichten: mnd. stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren
-- kunstvoll verziert: mnd. sÆrlÆk, sÆrlik, cyrlÆk, tzyrlÆk, tzÆrlik, sÆrlich, Adj.: nhd. zierlich, schön, schmuck, kunstvoll verziert

kunstvolle -- auf kunstvolle Weise herstellen: ahd. skepfen 106, scephen, st. V. (6), sw. V. (1a): nhd. schöpfen (V.) (2), schaffen, bewirken, erschaffen, wirken, formen, gestalten, ausrichten, ordnen, sich verschaffen, erlangen, auf kunstvolle Weise herstellen

kunstvolle -- kunstvolle Ausführung: mhd. wÏhe (3), wÐhe, st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung

kunstvolle -- kunstvolle Haarfrisur: ahd. fahsreidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Haartracht, Haarband, kunstvolle Haarfrisur; fahsreita* 1, st. F. (æ): nhd. Haartracht, Haarband, kunstvolle Haarfrisur; fahsreitÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Haartracht, Haarband, kunstvolle Haarfrisur

kunstvolle -- kunstvolle Intrige: ae. in-wi-t-sear-o, st. N. (wa): nhd. Machenschaft, kunstvolle Intrige, böse Kunstfertigkeit

kunstvolle -- kunstvolle Rede: ahd. wõhsprõhhÆ* 1, wõhsprõchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Beredtheit, kunstvolle Rede, Syllogismus

kunstvolle -- kunstvolle Rede: mnd. sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede

kunstvolle -- kunstvolle reiche Ausstattung: mnd. sÆrlichÐt, sÆrlicheit, F.: nhd. Pracht, kunstvolle reiche Ausstattung, Schmuck, Zierrat

kunstvolles -- kunstvolles Werk: mnd. kunst (1), konst, F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen); künstichhÐt*, künstichÐt, künsticheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk, gelehrtes Werk; kustichhÐt*, kustichÐt, kusticheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk

Kunstweber: ahd. arahõri 5, st. M. (ja): nhd. Kunstweber, Buntwirker

Kunstwerk: ae. crÏ-f-t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. Kraft, Stärke, Macht, Mut, Kunst, Geschichte, Fähigkeit, Fertigkeit, Talent, Tüchtigkeit, List, Betrug, Handel, Beruf, Kunstwerk, Werkzeug; sear-o, sear-u, st. N. (wa): nhd. Kunst, Kunstfertigkeit, Geschicklichkeit, List, Hinterlist, Verrat, Kunstwerk, Kriegsmaschine, Rüstung, Geschirr

Kunstwerk: ahd. wõhwirki* 1, st. N. (a): nhd. Kunstwerk, kunstvoll verfertigtes Handwerk, außerordentliche Kunstfertigkeit

Kunstwerk: mhd. bilede (1), bilde, pilde, st. N.: nhd. Bild, Werk, Gestalt, Gestaltung, Kunstwerk, Menschenbild, Körperbildung, Zeichen, Art (F.) (1), Vorbild, Beispiel, Gleichnis, Beispiel, Aussehen

Kunstwerk: mhd. getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild; geworhte, geworte, st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung; gewürhte, gewurhte, gewirhte, st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung; gewürke, geworke, st. N.: nhd. Wirken, Kunstwerk, Bauwerk, Werk, Tun, gewirkte Arbeit; hantwerc, antwerc, st. N.: nhd. Kunstwerk, Handwerk, Werk der Hände, Werk, Gewerbe, Zunft, Werkzeug, Vorrichtung, Kriegsmaschine, Belagerungsmaschine

Kunstwerk: mhd. tihte, tiht, st. F., st. N.: nhd. schriftliche Abfassung, Dichten, Dichtung, Geschichte, Lüge, Ausführung, schriftliche Aufzeichnung, Gedicht, Erdichtung, Lüge, Dichtkunst, Kunstwerk, künstlerische Befähigung

Kunstwerk: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Kunstwerk: mnd. kunststücke, kunstucke, N.: nhd. Kunstwerk, Plastik (F.)

Kunstwerk: mnd. mõkelse, mõksel, mõchsel, mõxel, machsel, N.: nhd. Geschaffenes, Gestaltetes, Einrichtung, Werk, Bild, Abbild, Kunstwerk, Schöpfung, Machwerk

Kunstwerker: ahd. skÆbõri* 1, scÆbõri*, st. M. (ja): nhd. Damastweber, Anfertiger von Kunstgeweben, Kunstwerker

Kunstwerks -- Verfasser eines sprachlichen Kunstwerks: mnd. poÐte, powete, M.: nhd. Poet, Verfasser eines sprachlichen Kunstwerks, Dichter

künten«: mhd. künten, künden, sw. V.: nhd. »künten«, zünden, heizen

kunterbunt: mnd. kakelbunt, Adj.: nhd. buntscheckig, bunt durcheinander, kunterbunt, so bunt wie ein Hahn

kunterbunt«: mnd. kunterbunt, Adj.: nhd. »kunterbunt«, bunt durcheinander, verwirrt (Haar)

Kunz (PN): mhd. kunze, sw. M.: nhd. Kunz (PN)

Künzing -- Künzing an der Donau: germ. Quintanis, lat.-germ.?, ON: nhd. Künzing an der Donau

Kunzing -- um Kunzing herum: ahd. ? kwinzer* 2, quinzÐr, Adj.: nhd. um Kunzing herum?

Küper: mnd. võteslÐgÏre*, võteslÐger, vatesleger, M.: nhd. Fassschläger, Fassbinder, Küper; vathouwÏre*, vathouwere, M.: nhd. Fasshauer, Fassbinder, Küper

Kupfe«: mhd. kupfe, kuppe, gupfe, sw. F.: nhd. »Kupfe«, Kopfbedeckung unter dem Helme, Kopfschutz

Kupfer -- aus Kupfer bestehend: mhd. kupferÆn, küpferÆn, köpferÆn, Adj.: nhd. kupfern (Adj.), aus Kupfer bestehend, Kupfer..., unecht, unnütz

Kupfer -- Gewichtseinheit für Kupfer: mnd. mÐse (1), meise, F.: nhd. Maß für trockene Sachen, Korb zum Transport, Tonne (F.) (1), Fass, Gewichtseinheit für Kupfer

Kupfer -- Handwerker der Kupfer verarbeitet: mnd. rætgÐtÏre*, rætgÐter, rætgÆter, M.: nhd. Rotgießer, Kupfergießer, Kannengießer, Handwerker der Kupfer verarbeitet

Kupfer -- Heizpfanne aus Kupfer oder Eisen: mnd. vǖrpanne, F.: nhd. Feuerpfanne, gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung, Heizpfanne aus Kupfer oder Eisen, Feuerkieke, Bettwärmer, offener gestielter Feuerbehälter zur festlichen Beleuchtung

Kupfer -- in Plattenform vertriebenes Kupfer: mnd. plõtenkopper, N., M.: nhd. »Plattenkupfer«, in Plattenform vertriebenes Kupfer

Kupfer -- Kupfer aus Schmollnitz in Ungarn stammend: mnd. schmollenisch*, schmollensch, schmollens, Adj.: nhd. Kupfer aus Schmollnitz in Ungarn stammend

Kupfer -- Kupfer in Scheiben: mnd. schÆvenkopper, M.: nhd. »Scheibenkupfer«, Kupfer in Scheiben, Plattenkupfer

Kupfer -- Legierung aus Kupfer und Zink: mnd. missink*, missinc, messinc, mnd.?, M., N.: nhd. Messing, Legierung aus Kupfer und Zink

Kupfer -- Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand: mnd. stæp, stoep, stoip, stoop, M., N.: nhd. Becher, Trinkbecher, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitsmaß, Achtelmaß für Butter (Bedeutung örtlich beschränkt), Milcheimer?, Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand

Kupfer -- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Kupfer...: mhd. kupferÆn, küpferÆn, köpferÆn, Adj.: nhd. kupfern (Adj.), aus Kupfer bestehend, Kupfer..., unecht, unnütz

Kupfer: idg. *aØos-, *aØes‑, *h2aØes‑, Sb.: nhd. Metall, Kupfer, Bronze; ? *ghelÁ�h‑, *ghel�h‑, Sb.: nhd. Kupfer?, Bronze?, Eisen?

Kupfer: germ. *kupar, *kuppar, N.: nhd. Kupfer

Kupfer: an. ei-r (2), st. N. (a): nhd. Erz, Kupfer; kopar-r, st. M. (a): nhd. Kupfer

Kupfer: ae. Ú‑r (1), õ‑r (4), st. N. (a): nhd. Erz, Messing, Kupfer; coper, copor, st. N. (a): nhd. Kupfer

Kupfer: afries. *bres?, Sb.: nhd. Kupfer

Kupfer: ahd. kupfar* 12, kuphar*, kuffar*, st. N. (a): nhd. Kupfer; kupfari* 1, kuphari*, st. N. (ja): nhd. Kupfer

Kupfer: mhd. kupfer, kopfer, kofer, chofer, st. N.: nhd. Kupfer, Unechtes, Falsches

Kupfer: mnd. kopper, kæper, kapper, N., M.: nhd. Kupfer, Rohmaterial, Kupfer als Handelsware, Kupfer als Platte zum Dachdecken, Kupfer zum Bilderstechen, Kupfer als minderwertiges Münzmaterial, Kupferlegierung
-- aus Kupfer bestehend: mnd. kopperen, koppern, kæperen, kupperen, kuppern, Adj.: nhd. kupfern (Adj.), aus Kupfer bestehend, aus einer Kupferlegierung bestehend, minderwertig (Münzen)
-- Kupfer als Handelsware: mnd. kopper, kæper, kapper, N., M.: nhd. Kupfer, Rohmaterial, Kupfer als Handelsware, Kupfer als Platte zum Dachdecken, Kupfer zum Bilderstechen, Kupfer als minderwertiges Münzmaterial, Kupferlegierung
-- Kupfer als minderwertiges Münzmaterial: mnd. kopper, kæper, kapper, N., M.: nhd. Kupfer, Rohmaterial, Kupfer als Handelsware, Kupfer als Platte zum Dachdecken, Kupfer zum Bilderstechen, Kupfer als minderwertiges Münzmaterial, Kupferlegierung
-- Kupfer als Platte zum Dachdecken: mnd. kopper, kæper, kapper, N., M.: nhd. Kupfer, Rohmaterial, Kupfer als Handelsware, Kupfer als Platte zum Dachdecken, Kupfer zum Bilderstechen, Kupfer als minderwertiges Münzmaterial, Kupferlegierung
-- Kupfer zum Bilderstechen: mnd. kopper, kæper, kapper, N., M.: nhd. Kupfer, Rohmaterial, Kupfer als Handelsware, Kupfer als Platte zum Dachdecken, Kupfer zum Bilderstechen, Kupfer als minderwertiges Münzmaterial, Kupferlegierung
-- Kupfer zur Herstellung von Kesseln: mnd. kÐtelkopper*, kÐtelkæper N.: nhd. Kupfer zur Herstellung von Kesseln
-- Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei: mnd. græpengæt (1), græpeng¦t, N.: nhd. »Gropengut«, Bronze, Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei
-- mit Kupfer gedecktes Dach: mnd. kopperdak, N.: nhd. Kupferdach, mit Kupfer gedecktes Dach
-- Naturalabgabe des Hüttenwerks in Kupfer: mnd. koppertol, M.: nhd. »Kupferzoll«, Naturalabgabe des Hüttenwerks in Kupfer
-- Rückgriff auf Kupfer: mnd. ? kopperklæ?, kopperklæn?, Sb.: nhd. Rückgriff auf Kupfer?
-- Zinnzusatz zum Kupfer: mnd. græpenspÆse, F.: nhd. Zinnzusatz zum Kupfer, Metall zu Töpfen, eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz

Kupferabfall: mnd. schrædenkopper, N.: nhd. »Schrotkupfer«, Kupferabfall

Kupferaxt: mnd. kopperexe, F.: nhd. Kupferaxt, kupferne Streitaxt

Kupferbau -- Ausschuss im Kupferbau: mnd. rantschÆve, rantschive, F.: nhd. »Randscheibe«, Ausschuss im Kupferbau, gerissene zerbrochene Metallplatte?

Kupferbereiter: mnd. gÐrÏre*, (2), gÐrer, gerer, M.: nhd. Handwerker, Schuhflicker, Kupferbereiter, Gerber; koppergÐrÏre*, koppergÐrer, M.: nhd. Kupferbereiter

Kupferbergwerk: mnd. kopperberch, M.: nhd. Kupferbergwerk

Kupferblech: mnd. kopperblat, N.: nhd. Kupferplatte, Kupferblech

kupferbraun: mnd. kopperbrðn, Adj.: nhd. kupferbraun

Kupferbüchse: mnd. kopperbüsse, F.: nhd. Kupferbüchse, aus einer Kupferlegierung gegossenes Geschütz

Kupferdach: mnd. kopperdak, N.: nhd. Kupferdach, mit Kupfer gedecktes Dach

Kupferdecker: mnd. blÆdeckÏre*, blÆdecker, M.: nhd. Bleidecker, Kupferdecker, Bleiröhrenverleger

Kupferdecker: mnd. kopperdeckÏre*, kopperdecker, kopperendecker, M.: nhd. Kupferdecker

Kupferdraht: mnd. koppperdrõt, M.: nhd. Kupferdraht

Kupfererz: mhd. kupfervlinke, kupferflinke*, sw. M.: nhd. »Kupferflinke«, Kupfererz

Kupfererz: mnd. koppererse, kopperertze, N.: nhd. Kupfererz
-- Schmelzhütte für Kupfererz: mnd. kopperhütte, F.: nhd. »Kupferhütte«, Schmelzhütte für Kupfererz

kupferfarb«: mhd. kupfervar, kupferfar*, Adj.: nhd. »kupferfarb«, kupferfarben

Kupferfarbe -- Schrift mit Kupferfarbe: mnd. kopperschrift, F.: nhd. Schrift mit Kupferfarbe, Schrift mit Bronzefarbe

Kupferfarbe: mhd. kupferschÆn, st. M.: nhd. »Kupferschein«, Kupferfarbe

Kupferfarbe«: mnd. koppervarwe, F.: nhd. »Kupferfarbe«, mit Kupferruß hergestellte Glasur

kupferfarben: mhd. kupfervar, kupferfar*, Adj.: nhd. »kupferfarb«, kupferfarben

kupferfarbig: ahd. wetarfaro* 1, ahd.?, Adj.: nhd. kupferfarbig, fahl

Kupferfingerlein«: mhd. kupfervingerlÆn, kupferfingerlÆn*, st. N.: nhd. »Kupferfingerlein«, Kupferring

Kupferflinke«: mhd. kupfervlinke, kupferflinke*, sw. M.: nhd. »Kupferflinke«, Kupfererz

Kupfergefäß -- Kupfergefäß das zum Gerät des Barbiers gehört: mnd. drȫgepot, M.: nhd. Kupfergefäß das zum Gerät des Barbiers gehört, Trockentopf

Kupfergefäß: an. kopar-stop, st. N. (a): nhd. Kupfergefäß

Kupfergeld: mnd. koppergelt, N.: nhd. Kupfergeld, geringe Kupfermünze, in Naturkupfer zu zahlende Rente

Kupfergießer: mnd. rætgÐtÏre*, rætgÐter, rætgÆter, M.: nhd. Rotgießer, Kupfergießer, Kannengießer, Handwerker der Kupfer verarbeitet

kupfergrün: mnd. berchgrȫn, berchgræn, Adj.: nhd. berggrün, kupfergrün

kupferhaltiger -- mehr silberhaltiger als kupferhaltiger Pfennig: mhd. wÆzpfennic*, wÆzphenninc, st. M.: nhd. »Weißpfennig«, mehr silberhaltiger als kupferhaltiger Pfennig

Kupferhammer: mnd. koppermȫle, F.: nhd. Kupfermühle, Kupferhammer

Kupferhütte -- ein Teil einer Kupferhütte oder Bleihütte: mnd. alfhof, M.: nhd. »Alfhof«, ein Teil einer Kupferhütte oder Bleihütte, wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden

Kupferhütte«: mnd. kopperhütte, F.: nhd. »Kupferhütte«, Schmelzhütte für Kupfererz

Kupferkessel -- großer Kupferkessel: mnd. ÐnslÐge, einslÐge, M.: nhd. großer Kupferkessel; ÐnslÐgelinc, einslegelink, M.: nhd. großer Kupferkessel

Kupferkessel -- großer Kupferkessel: mnd. sülfslÐgel, sülfslÐge, M.: nhd. großer Kupferkessel

Kupferkessel«: mnd. kopperkÐtel, M.: nhd. »Kupferkessel«, kupferner Kessel

Kupferlegierung: mnd. kopper, kæper, kapper, N., M.: nhd. Kupfer, Rohmaterial, Kupfer als Handelsware, Kupfer als Platte zum Dachdecken, Kupfer zum Bilderstechen, Kupfer als minderwertiges Münzmaterial, Kupferlegierung
-- aus einer Kupferlegierung bestehend: mnd. kopperen, koppern, kæperen, kupperen, kuppern, Adj.: nhd. kupfern (Adj.), aus Kupfer bestehend, aus einer Kupferlegierung bestehend, minderwertig (Münzen)
-- aus einer Kupferlegierung gegossenes Geschütz: mnd. kopperbüsse, F.: nhd. Kupferbüchse, aus einer Kupferlegierung gegossenes Geschütz
-- aus Kupferlegierung gefertigter Golddraht für Stickereien: mnd. koppergolt, N.: nhd. aus Kupferlegierung gefertigter Golddraht für Stickereien

Kupferlegierung: mnd. manckopper, N., M.: nhd. Kupferlegierung; mattõn, Sb.: nhd. Messing, Kupferlegierung

Kupfermühle: mnd. koppermȫle, F.: nhd. Kupfermühle, Kupferhammer

Kupfermünze -- eine Kupfermünze: mnd. swõre (2), swõren, schwõr, sw. M., st. M.: nhd. eine Kupfermünze, doppelseitiger Dickpfennig, geringwertige Hohlmünze

Kupfermünze -- geringe Kupfermünze: mnd. koppergelt, N.: nhd. Kupfergeld, geringe Kupfermünze, in Naturkupfer zu zahlende Rente

Kupfermünze: mhd. kupfermünze, st. F.: nhd. Kupfermünze

kupfern (Adj.): ae. cypr‑en, cyper‑en, Adj.: nhd. kupfern (Adj.)

kupfern (Adj.): mhd. kupferÆn, küpferÆn, köpferÆn, Adj.: nhd. kupfern (Adj.), aus Kupfer bestehend, Kupfer..., unecht, unnütz

kupfern (Adj.): mnd. ? sülfslÐgeren, Adj.: nhd. kupfern? (Adj.)

kupfern (Adj.): mnd. kopperen, koppern, kæperen, kupperen, kuppern, Adj.: nhd. kupfern (Adj.), aus Kupfer bestehend, aus einer Kupferlegierung bestehend, minderwertig (Münzen)

Kupfernagel: mnd. koppernõgel, M.: nhd. Kupfernagel

kupferne -- kupferne Braupfanne: mnd. panne, pan, pannen, F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

kupferne -- kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

kupferne -- kupferne Streitaxt: mnd. kopperexe, F.: nhd. Kupferaxt, kupferne Streitaxt

kupferne -- runde kupferne Scheibe: mhd. gespan (2), st. N.: nhd. Spange, runde kupferne Scheibe, bergmännisches Werkzeug, Türeinfassung

kupferner -- ein kupferner Kochkessel oder Waschkessel: mnd. õker (2), akeren, M.: nhd. Kessel, ein kupferner Kochkessel oder Waschkessel

kupferner -- großer kupferner Kessel: mnd. sülfslÐgelinc, sulfslagelink, sulfslõgelinc, M.: nhd. großer kupferner Kessel

kupferner -- kupferner Braukessel: mnd. brðwpanne, brouwpanne, brðpanne, F.: nhd. Braupfanne, kupferner Braukessel

kupferner -- kupferner Kessel: mnd. kopperkÐtel, M.: nhd. »Kupferkessel«, kupferner Kessel

kupfernes -- kupfernes Gefäß: mnd. koppervat, N.: nhd. kupfernes Gefäß

kupfernes -- kupfernes Sieb: mnd. koppersÐf, N.: nhd. kupfernes Sieb

Kupferpfennig: afries. bras‑pan-n‑ing 5, bras-pen-n-ing, bres-pe-nn-ing, st. M. (a): nhd. Kupferpfennig

Kupferplatte: mnd. kopperblat, N.: nhd. Kupferplatte, Kupferblech

Kupferplatte: mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Kupferrauch: mnd. galÆssienstÐn, galÆssienstein, galÆsienstÐn, gallÆsienstÐn, gallÆssienstÐn, M.: nhd. Galitzenstein, blauer Galitzenstein, Vitriol, Kupfervitriol, Kupferrauch; kopperræk, kopperæk, kæperræk, kõperræk, M.: nhd. Kupferrauch, Kupferruß, Niederschlag beim Schmelzen und Reinigen des Kupfers, Kupfervitriol

Kupferrauch«: mhd. kupferrouch, st. M.: nhd. »Kupferrauch«, Kupferruß, Kupfervitriol

Kupferring: mhd. kupfervingerlÆn, kupferfingerlÆn*, st. N.: nhd. »Kupferfingerlein«, Kupferring

kupferrot: mhd. kupferræt, kopferræt, Adj.: nhd. kupferrot

kupferrot: mnd. ræt (2), Adj.: nhd. rot, kupferrot, gelbrot, rot gefärbt, rothaarig, falsch, listig, schamrot, blutig

Kupferruß: mhd. kupferrouch, st. M.: nhd. »Kupferrauch«, Kupferruß, Kupfervitriol

Kupferruß: mnd. kopperræk, kopperæk, kæperræk, kõperræk, M.: nhd. Kupferrauch, Kupferruß, Niederschlag beim Schmelzen und Reinigen des Kupfers, Kupfervitriol
-- mit Kupferruß hergestellte Glasur: mnd. koppervarwe, F.: nhd. »Kupferfarbe«, mit Kupferruß hergestellte Glasur

Kupfers -- beim Garmachen des Kupfers sich in Scheiben absetzende unreine Kupferspeise: mnd. ? ȫverschÆve, æverschÆve, F.: nhd. beim Garmachen des Kupfers sich in Scheiben absetzende unreine Kupferspeise?

Kupfers -- Niederschlag beim Schmelzen und Reinigen des Kupfers: mnd. kopperræk, kopperæk, kæperræk, kõperræk, M.: nhd. Kupferrauch, Kupferruß, Niederschlag beim Schmelzen und Reinigen des Kupfers, Kupfervitriol

Kupferschein«: mhd. kupferschÆn, st. M.: nhd. »Kupferschein«, Kupferfarbe

Kupferschlacke: mhd. kupfersinder*, kupfersinter, st. M.: nhd. »Kupfersinter«, Kupferschlacke

Kupferschlag: mnd. kopperslach, M.: nhd. Kupferschlag, feine Kupferschuppe

Kupferschläger: mnd. kopperslõgÏre*, kopperslõgÐre, kopperslõgÐr, kæperslõgÐre, kupperslõgÐre, M.: nhd. Kupferschläger, Kupferschmied; kopperslÐgÏre*, kopperslÐgÐre, kopperslÐgÐr, koppersleger, kæperslÐgÐre, kupperslÐgÐre, M.: nhd. Kupferschläger, Kupferschmied

Kupferschmied: ahd. Ðrsmid* 4, st. M. (a): nhd. Erzschmied, Kupferschmied, Kunstschmied

Kupferschmied: mhd. kaltsmit, st. M.: nhd. Kaltschmied, Schmied der ohne Feuer arbeitet, Kesselschmied, Kupferschmied, Messingschmied, Fahrender, umherziehendes Gesindel, Zigeuner; kezzelÏre, kezzeler, st. M.: nhd. »Kessler«, Kesselschmied, Kaltschmied, Kupferschmied; kupfersmit, st. M.: nhd. Kupferschmied
-- Angehörige der Familie Kupferschmied: mhd. kupfersmidinne, sw. F.: nhd. Frau eines Kupferschmieds, Angehörige der Familie Kupferschmied

Kupferschmied: mhd. vlachsmit, flachsmit, st. M.: nhd. »Flachschmied«, Kupferschmied

Kupferschmied: mnd. gÐlsmit, gÐlesmit, M.: nhd. Kupferschmied; græpengÐtÏre*, græpengÐter, M.: nhd. Grapengießer, Gelbgießer, Topfgießer, Kesselgießer, Kupferschmied; kopperslõgÏre*, kopperslõgÐre, kopperslõgÐr, kæperslõgÐre, kupperslõgÐre, M.: nhd. Kupferschläger, Kupferschmied; kopperslÐgÏre*, kopperslÐgÐre, kopperslÐgÐr, koppersleger, kæperslÐgÐre, kupperslÐgÐre, M.: nhd. Kupferschläger, Kupferschmied; koppersmit, koppersmet, M.: nhd. Kupferschmied

Kupferschmiede: mnd. koppersmÐde, F.: nhd. Kupferschmiede

Kupferschmiedegeselle: mnd. koppersmÐdeknecht, M.: nhd. Kupferschmiedegeselle, Kupferschmiedsgeselle; koppersmÐdenknecht, M.: nhd. Kupferschmiedegeselle, Kupferschmiedsgeselle

Kupferschmieds -- Frau eines Kupferschmieds: mhd. kupfersmidinne, sw. F.: nhd. Frau eines Kupferschmieds, Angehörige der Familie Kupferschmied

Kupferschmiedsgeselle: mnd. koppersmÐdeknecht, M.: nhd. Kupferschmiedegeselle, Kupferschmiedsgeselle; koppersmÐdenknecht, M.: nhd. Kupferschmiedegeselle, Kupferschmiedsgeselle

Kupferschuppe -- feine Kupferschuppe: mnd. kopperslach, M.: nhd. Kupferschlag, feine Kupferschuppe

Kupfersinter«: mhd. kupfersinder*, kupfersinter, st. M.: nhd. »Kupfersinter«, Kupferschlacke

Kupfersorte -- eine weichere Kupfersorte: mnd. lebenterkopper, libenterkopper, N.: nhd. eine weichere Kupfersorte; lebeterkopper, N.: nhd. eine weichere Kupfersorte

Kupferspeise -- beim Garmachen des Kupfers sich in Scheiben absetzende unreine Kupferspeise: mnd. ? ȫverschÆve, æverschÆve, F.: nhd. beim Garmachen des Kupfers sich in Scheiben absetzende unreine Kupferspeise?

Kupferstange -- dünne Kupferstange: mnd. wÆre, mnd.?, F.: nhd. Metalldraht, dünne Eisenstange, dünne Kupferstange

Kupfersulfat: mnd. victrÆl victrÆle, fickterile, victrÆel, vitrÆl, vittril, vittrel, N.: nhd. Vitriol, Kupfersulfat, Zinksulfat

Kupfervitriol: ahd. galizienstein* 2, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Galitzenstein«, Alaun, Kupfervitriol

Kupfervitriol: mhd. galizenstein, galizienstein, st. M.: nhd. »Galitzenstein«, Kupfervitriol, Alaun; kupferrouch, st. M.: nhd. »Kupferrauch«, Kupferruß, Kupfervitriol

Kupfervitriol: mnd. galÆssienstÐn, galÆssienstein, galÆsienstÐn, gallÆsienstÐn, gallÆssienstÐn, M.: nhd. Galitzenstein, blauer Galitzenstein, Vitriol, Kupfervitriol, Kupferrauch; kopperræk, kopperæk, kæperræk, kõperræk, M.: nhd. Kupferrauch, Kupferruß, Niederschlag beim Schmelzen und Reinigen des Kupfers, Kupfervitriol; kopperwõter, kopperwater, N.: nhd. Kupfervitriol

Kupfervitriol: mnd. spõnischgrȫne, spõnschgrȫne, spõnischgrȫn, spõnschgrȫn, spanesgrȫne, spangesgrȫne, spõnsgröne, spanschgrȫne, spanskgrȫne, spanskgrȫne, sponsgrȫne, spõnischgroen, speynsgrȫn, spensgrȫne, spõnischgrµn, spõnisch gruen, spengrȫn*, spengron, N.: nhd. Grünspan, Kupfervitriol

Kupfervitriols -- Ratsmitglied zur Überwachung von Herstellung und Verkauf des Kupfervitriols: mnd. kopperrækeshÐre, kupperrækeshÐre, M.: nhd. Ratsmitglied zur Überwachung von Herstellung und Verkauf des Kupfervitriols

Kupfervitriols -- zapfenartige Gesteinsbildung des Kupfervitriols: mnd. jȫkel, iokel, yokel, yöckel, yockel, jȫkele, iokele, yöckele, iockele, jokele, jukel, iukel, guckel, F., M.: nhd. Eiszapfen, zapfenartige Gesteinsbildung des Kupfervitriols
Kupferwaren: mnd. græpewerk, N.: nhd. Messingwaren, Bronzewaren, Kupferwaren, Gelbgießerarbeit

Kupferzoll«: mnd. koppertol, M.: nhd. »Kupferzoll«, Naturalabgabe des Hüttenwerks in Kupfer

Kupferzusatz -- eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz: mnd. græpenspÆse, F.: nhd. Zinnzusatz zum Kupfer, Metall zu Töpfen, eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz

Kuppe: idg. *kakud‑, Sb.: nhd. Wölbung, Kuppe

Kuppe: as. *ko‑p?, *ko‑p‑p?, st. M. (a): nhd. Kamm, Kuppe

Kuppe«: mhd. kuppe (1), mmd., sw. F.: nhd. »Kuppe«, Spitze, Gipfel

Kuppel: ahd. first 37?, st. M. (i): nhd. First, Spitze, Gipfel, Dach, Mauerspitze, Kuppel, Gebirgskamm; kuppula* 2, kupula*, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kuppel, Band (N.), Verbindung

Kuppelbau: mnd. rotunde (1), F.: nhd. »Rotunde«, Bauwerksteil mit kreisrundem Grundriss, Kuppelbau, kugelförmige Insignie des Kaisers, Reichsapfel

Kuppelei -- Kuppelei betreiben: mhd. verkuppelen*, verkuppeln, ferkuppelen*, sw. V.: nhd. »verkuppeln«, Kuppelei betreiben

Kuppelei: afries. ruffer‑Æe 1, F.: nhd. Kuppelei

Kuppelei: ahd. fitnessi* 5?, futnessi* (?), st. N. (ja)?: nhd. Kuppelei, ausschweifende Lebensart, verlockende Schmeichelei

Kuppelei: mhd. kuppelspil, st. N.: nhd. »Kuppelspiel«, Kuppelei

Kuppelei: mnd. ? leckeringe, F.: nhd. Kuppelei?; ruffÏrÆe*, rufferÆe, rofferÆe, röfferÆe, F.: nhd. Unzucht, Kuppelei
-- Kuppelei betreffend: mnd. ruffÏrisch***, Adj.: nhd. Kuppelei betreffend; ruffelÏrisch***, Adj.: nhd. Kuppelei betreffend, den Kuppler betreffend, die Kupplerin betreffend

Kuppelei: mnd. koppelÆe, F.: nhd. Kuppelei

Kuppelei: mnd. vörköppelinge*, vorköppelinge, F.: nhd. Verkuppelung, Kuppelei

Kuppelfutter«: mhd. kuppelvuoter, kuppelfuoter*, st. N.: nhd. »Kuppelfutter«, auf der Weide wachsendes Futter

Kuppelgelt: mnd. krðkengelt, N.: nhd. Kuppelgelt

kuppeln: mhd. trüllieren, sw. V.: nhd. kuppeln

kuppeln: mnd. koppelen, köppelen*, sw. V.: nhd. kuppeln, verkuppeln, binden, zusammenbinden, anbinden, ehelich verbinden, antrauen, zusammenbringen

kuppeln: mnd. ruffen, roffen, sw. V.: nhd. Unzucht treiben, kuppeln, verkuppeln

kuppeln«: mhd. kuppelen*, kuppeln, kupelen, koppeln, kopelen, sw. V.: nhd. »kuppeln«, binden, fesseln, vereinigen, koppeln, ankoppeln, geistig verbinden

Kuppelspiel«: mhd. kuppelspil, st. N.: nhd. »Kuppelspiel«, Kuppelei

Kuppelweide«: mhd. kuppelweide, st. F.: nhd. »Kuppelweide«, gemeinschaftliche Weide (F.), (2), gemeinschaftlich genutzte Wiese, Weiderecht

Kuppler: ahd. brðtiboto 6, brðtboto, sw. M. (n): nhd. Brautführer, Kuppler; frÆboto* 2, sw. M. (n): nhd. Kuppler, Zuhälter, Bote; hÆleihmahhõri* 1, hÆleihmachõri*, st. M. (ja): nhd. Ehestifter, Kuppler; hÆmahhõri* 2, hÆmachõri*, st. M. (ja): nhd. Ehestifter, Kuppler; huorõri 20, st. M. (ja): nhd. »Hurer«, Unzucht Treibender, Ehebrecher, Buhle, Hurenjäger, Kuppler, Zuhälter, verweiblichter Mann, Lüstling, Frevler; huormahhõri* 10, huormachõri*, st. M. (ja): nhd. Kuppler, Zuhälter; huormahho* 5, huormacho, sw. M. (n): nhd. Kuppler, Zuhälter; mahhõri* 5, machõri, st. M. (ja): nhd. »Macher«, Stifter, Urheber, Kuppler

Kuppler: mhd. anetragÏre, antrager, st. M.: nhd. Anträger, Anstifter, Kuppler; buoliõn, st. M.: nhd. Kuppler, Zuhälter

Kuppler: mhd. ðfmachÏre*, ðfmacher, st. M.: nhd. »Aufmacher«, Kuppler, Hurenwirt; werbÏre (2), werber, st. M.: nhd. »Werber«, Geschäftsmann, Händler, Bewerber, Liebhaber, Verehrer, Kuppler; zuotrÆbÏre*, zuotrÆber, st. M.: nhd. »Zutreiber«, Zustandebringer, Kuppler

Kuppler: mhd. hðfenmachÏre*, hðfenmacher, st. M.: nhd. »Haufenmacher«, Kuppler; huormachÏre*, huormacher, hðrmachÏre*, hðrmacher, st. M.: nhd. »Hurmacher«, Kuppler, Zuhälter; kuppelÏre, kuppeler, st. M.: nhd. Kuppler

Kuppler: mhd. puljõn, st. M.: nhd. Kuppler; ruffiõn, st. M.: nhd. »Ruffian«, Lotterbube, Kuppler, Hurenwirt; ruffiõner, st. M.: nhd. »Ruffian«, Lotterbube, Kuppler, Hurenwirt

Kuppler: mnd. koppelÏre*, koppeler, köppeler, kopler, M.: nhd. Kuppler; krðkendrÐgÏre*, krðkendrÐger, M.: nhd. Freiwerber, Kuppler; krðkenschüddÏre*, krðkenschüdder, M.: nhd. Kuppler

Kuppler: mnd. ruffÏre*, ruffer, roffer, M.: nhd. Unzucht Treibender, Kuppler; ruffelÏre***, ruffeler***, M.: nhd. Kuppler; ruffiõn, roffiõn, M.: nhd. Unzucht Treibender, Kuppler, Hurenjäger, Hurenwirt; ruffiõnÏre*, ruffiõner, M.: nhd. Kuppler
-- den Kuppler betreffend: mnd. ruffelÏrisch***, Adj.: nhd. Kuppelei betreffend, den Kuppler betreffend, die Kupplerin betreffend

Kuppler: mnd. vrouwenkrÐmÏre*, vrouwenkrÐmer, vrouwenkremer, vrowenkremer, M.: nhd. Kuppler, Hurenwirt, Bordellwirt?

Kuppler«: mhd. zementragÏre***, M.: nhd. »Kuppler«

Kupplergewerbe: mnd. krðkenambacht*, krðkenamt, N.: nhd. Kupplergewerbe

Kupplerin: as. hÆ‑mak‑ir‑in 1, st. F. (jæ): nhd. »Ehemacherin«, Kupplerin

Kupplerin: ahd. hÆmahhõra* 3, hÆmachõra*, sw. F. (n): nhd. Ehestifterin, Kupplerin; huormahhin* 2, huormachin*, ahd.?, st. F. (jæ): nhd. Kupplerin; huormahhinna* 1, huormachinna, st. F. (jæ): nhd. Kupplerin

Kupplerin: mhd. anetragÏrinne, antragerinne, anetragerin, st. F.: nhd. »Anträgerin«, Kupplerin, Anstifterin, Kellnerin; arsverkoufÏrinne, st. F.: nhd. »Arschverkäuferin«, Kupplerin

Kupplerin: mhd. ðfmachÏrinne*, ðfmacherinne, ðfmacherin, st. F.: nhd. »Aufmacherin«, Sich-Aufputzende, Sich-Schmückende, Hurenwirtin, Gelegenheitsmacherin, Kupplerin; vüegÏrinne*, vüegerinne, füegÏrinne*, füegerinne*, st. F.: nhd. »Fügerin«, Zusammenfügerin, Schöpferin, Urheberin, Anordnerin, Kupplerin; vüegelÏrinne*, vüegelerinne, füegelÏrinne*, füegelerinne*, st. F.: nhd. Schließerin, Türhüterin, Kupplerin; werbÏrinne*, werberinne, st. F.: nhd. »Werberin«, Kupplerin; winkelwÆp, st. N.: nhd. »Winkelweib«, Kupplerin, Hure; zementragÏrinne*, zementragÏrin*, zementragerin, zemenetragÏrinne*, st. F.: nhd. Kupplerin; zuobringÏrinne*, zuobringÏrin*, zuobringerin, st. F.: nhd. »Zubringerin«, Zuträgerin, Kupplerin; zuotrÆbÏrinne*, zuotrÆberinne, st. F.: nhd. »Zutreiberin«, Kupplerin

Kupplerin: mhd. hechel (1), st. F.: nhd. Weib, Kupplerin; hðfenmacherinne*, hðfenmacherin, st. F.: nhd. Kupplerin; huormachÏrinne*, huormacherin, st. F.: nhd. »Hurmacherin«, Kupplerin; kamerzitze, sw. F.: nhd. »Kammerzitze«, Kupplerin; kuppelÏrinne, st. F.: nhd. Kupplerin

Kupplerin: mhd. mechele, sw. F.: nhd. Kupplerin; riffiõnin, st. F.: nhd. Kupplerin; ruffiõninne* (?), ruffiõnin, st. F.: nhd. Kupplerin, Hurenwirtin

Kupplerin: mhd. trÆbÏrinne*, trÆberinne, trÆberin, st. F.: nhd. »Treiberin«, Kupplerin; trÆbe (1), sw. F.: nhd. Kupplerin; trüllÏrinne*, trüllÏrin*, trüllerin, trüllerinne, st. F.: nhd. Kupplerin, Betrügerin

Kupplerin: mnd. ? drÆve (2), F.: nhd. Klatschweib, Zuträgerin, Herumtreiberin, Kupplerin?

Kupplerin: mnd. koplÏrinne*, koplerinne, F.: nhd. Kupplerin; koplÏrische*, koplersche, F.: nhd. Kupplerin; koppelÏrische*, koppelersche, F.: nhd. Kupplerin; krðkendrÐgÏrische*, krðkendrÐgersche, F.: nhd. Schenkmädchen, Kupplerin

Kupplerin: mnd. mõkelinge, makeligge, F.: nhd. Vermittlerin, Kupplerin, Verführerin; ruffÏrische*, ruffersche, rüffersche, röffersche, F.: nhd. Kupplerin; ruffelÏrische*, ruffelersche, F.: nhd. Kupplerin
-- die Kupplerin betreffend: mnd. ruffelÏrisch***, Adj.: nhd. Kuppelei betreffend, den Kuppler betreffend, die Kupplerin betreffend

kupplerisch: ahd. argkustÆg* 8, Adj.: nhd. »arg«, lasterhaft, böse, betrügerisch, hinterlistig, kupplerisch

kupplerisch: mnd. koplÏrisch*, Adj.: nhd. kupplerisch; koppelÏrisch***, Adj.: nhd. kupplerisch; krðkendrÐgÏrisch*, krðkendrÐgersch, Adj.: nhd. kupplerisch

Kupplerwort: mnd. ruffewært, roffewært, N.: nhd. unzüchtige Reden, Kupplerwort

Kür: germ. *kuzi-, *kuziz, st. M. (i): nhd. Wahl, Kür

Kür: mnd. kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe

Kür«: germ. *kuza-, *kuzam, st. N. (a): nhd. »Kür«, Wahl

Kür«: as. *kur‑i?, st. M. (i): nhd. »Kür«, Wahl

Kür«: ahd. kuri* 11, st. F. (i): nhd. »Kür«, Wahl, Beratung, Erwägung, Überlegung

Kür«: mhd. kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

kurant: mnd. corrent, current, Adj.: nhd. gangbar (Münzen), gängig (Münzen), kurant

Kürass: mhd. küriz, kuriz, st. M.: nhd. Kürass

Kürass: mnd. köritz, M.: nhd. Kürass, Panzer, Harnisch; köritzer, küresser, kürnisser, körisser, körusser, kuritzer, kurnisser, M.: nhd. Kürass, Panzer, Harnisch

Kürassier: mhd. kürizzer, st. M.: nhd. Kürassier

Kurat: afries. kðr-it 1, kðr-et, st. M. (a): nhd. Kurat

Kuratel: afries. bi‑war‑inge 9, st. F. (æ): nhd. Bewahrung, Kuratel, Abendmahl

Kurator: mnd. bÆsorgÏre*, bÆsorger, M.: nhd. Pfleger, Vermögensverwalter, Kurator, Seelsorger

Kurbel: ae. cranc‑stÏ-f, st. M. (a): nhd. Kurbel, Schwengel, Haspel; wi-nc-e, sw. F. (n): nhd. Winde, Haspel, Rolle, Kurbel

Kurbel: ahd. kurba (1) 8, sw. F. (n): nhd. »Krümmung«, Winde, Kurbel, Haspel; kurbi* 1, st. N. (ja) (?): nhd. Winde, Kurbel

Kurbel: mhd. zol (1), st. M.: nhd. Zoll (M.) (1), zylinderförmiges Stück, Baumstück, Baumstamm, Kurbel

Kürbis -- wilder Kürbis: mnd. allexandre, Sb.: nhd. Pflanze die gegen Epilepsie zugetan wird, Wolfskraut, Hundskraut, wilder Kürbis

Kürbis -- wilder Kürbis: mnd. sprinckærn, sprinkkorn, sprinkærn, N.: nhd. Springkraut, wilder Kürbis

Kürbis: germ. *kurbit-, Sb.: nhd. Kürbis

Kürbis: ae. cucurbit‑e, sw. F. (n): nhd. Kürbis; cyrfet, st. M. (a): nhd. Kürbis

Kürbis: ahd. erdapful* 28, erdaphul*, st. M. (i): nhd. »Erdapfel«, Kürbis, Melone, Alpenveilchen, Mandragora, Große Fetthenne; kurbiz 48, st. M. (a?): nhd. Kürbis, Flaschenkürbis, Bittergurke, Melone (?); pedema* 20, pfedema, sw. F. (n): nhd. Pfebe, Melone, Kürbis; pedemo* 6, pfedemo, sw. M. (n): nhd. Pfebe, Melone, Kürbis; pepano* 5, bebano*, sw. M. (n): nhd. Pfebe, Kürbis, Melone; pepinna* 2, bebinna*, st. F. (jæ): nhd. Pfebe, Kürbis, Melone

Kürbis: mhd. ertapfel, erdapfel, ertöpfel, erdöpfel, ertaphel, st. M.: nhd. »Erdapfel«, Mandragora, Gurke, Alraune, Kürbis

Kürbis: mhd. kürbiz, st. M., st. N.: nhd. Kürbis; ? kürbizboum 1, st. M.: nhd. »Kürbisbaum«, Melone, Kürbis?, Flaschen-Kürbis?

Kürbis: mhd. pfedem*, phedem, beben, M.: nhd. Melone, Kürbis, Gurke; pfedeme*, phedeme, F., M.: nhd. Kürbis, Melone

Kürbis: mnd. ? kȫrnitze, F.: nhd. Kürbis?; körves, korvese, körvis, körvitz, korbitz, kürft, M.: nhd. Kürbis, Gurke
-- ein Kürbis: mnd. ? korfvlasche, F.?: nhd. »Korbflasche«?, ein Kürbis?

kürbisartiger -- große Frucht melonenartiger oder kürbisartiger Gewächse: mnd. pfÐbe, F.: nhd. Pfebe, große Frucht melonenartiger oder kürbisartiger Gewächse

kürbisartiges -- melonenartiges oder kürbisartiges Gewächs: mnd. pÐdeme, peydeme, põdeme, Sb.: nhd. große Frucht, melonenartiges oder kürbisartiges Gewächs, Pfebe; pepæn, M.: nhd. große Frucht, melonenartiges oder kürbisartiges Gewächs

Kürbisbaum«: mhd. kürbizboum 1, st. M.: nhd. »Kürbisbaum«, Melone, Kürbis?, Flaschen-Kürbis?

Kürbisbirne«: ahd. kurbizbira*, sw. F. (n): nhd. »Kürbisbirne«, Pfundbirne

Kürbisgarten: ahd. kurbizgart* 5, st. M. (a?, i?): nhd. Kürbisgarten; kurbizgarto 10, sw. M. (n): nhd. Kürbisgarten

Kürbisgarten: mhd. pfedemgarte*, phedemgarte, sw. M.: nhd. Kürbisgarten

Kürbisgarten: mnd. körvesgõrde, M.: nhd. Kürbisgarten

Kürbishaus«: ahd. kurbizhðs* 2, st. N. (a): nhd. »Kürbishaus«, Kürbishütte, Kürbislaube, Lager zum Aufbewahren von Kürbissen

Kürbishütte: ahd. kurbizhðs* 2, st. N. (a): nhd. »Kürbishaus«, Kürbishütte, Kürbislaube, Lager zum Aufbewahren von Kürbissen

Kürbiskern: mhd. kürbizkerne 1, sw. M.: nhd. Kürbiskern

Kürbislaube: ahd. kurbizhðs* 2, st. N. (a): nhd. »Kürbishaus«, Kürbishütte, Kürbislaube, Lager zum Aufbewahren von Kürbissen

Kürbisrebe«: mhd. kürbizrebe 1, sw. M., sw. F.: nhd. »Kürbisrebe«, Rainfarn

Kürbissame: mhd. kürbizsõme 1, kürbezsõme, sw. M.: nhd. Kürbissame, Kürbissamen

Kürbissamen: mhd. kürbizsõme 1, kürbezsõme, sw. M.: nhd. Kürbissame, Kürbissamen

Kürbissamen: mhd. pfedemensõme* 1, pedemensõme, fedemensõme, sw. M.: nhd. Melonenkern, Kürbissamen

Kürbissen -- Lager zum Aufbewahren von Kürbissen: ahd. kurbizhðs* 2, st. N. (a): nhd. »Kürbishaus«, Kürbishütte, Kürbislaube, Lager zum Aufbewahren von Kürbissen

Kurbissen«: afries. kor‑bi-t-a 3, sw. M. (n): nhd. »Kurbissen«, Probebissen

Kürbisstaude: ahd. kurbizboum 1?, st. M. (a): nhd. Kürbisstaude

Kürbisstrauch: mnd. körvesenstrðk, M.: nhd. Kürbisstrauch, eine Gurkenpflanze

Küre: afries. ker-e (1) 40 und häufiger?, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Küre, Beliebung, Wahl, Schiedsspruch; kes-t 73, st. F. (i): nhd. Küre, Beliebung, Wahl, Wahlmöglichkeit, Wertgegenstand, Forderung eines Eides, Eid, Eidesleistung

küren: germ. *keusan, st. V.: nhd. schmecken, wählen, erproben, küren

küren: afries. ker-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. küren

Küren: mhd. koren (2), st. N.: nhd. Küren

küren«: mhd. küren*, kürn, sw. V.: nhd. »küren«, wählen

Kürer«: mhd. kürÏre***, st. M.: nhd. »Kürer«, Wähler; kure (1), küre, sw. M.: nhd. »Kürer«, Prüfer

Kurfürst -- weltlicher Kurfürst: mhd. leienkurvüreste* 1, leienkurvürste, leienkurfüreste*, sw. M.: nhd. »Laienkurfürst«, weltlicher Kurfürst

Kurfürst: mhd. kurhÐrre*, kurherre, sw. M.: nhd. »Kurherr«, Kurfürst; kurvüreste*, kurvürste, kurfüreste*, sw. M.: nhd. Kurfürst

Kurfürst: mhd. walhÐrre*, walherre, waleherre, sw. M.: nhd. »Wahlherr«, Kurfürst; walvüreste*, walvürste, walevürste, walfüreste*, sw. M.: nhd. »Wahlfürst«, Kurfürst

Kurfürst: mnd. kȫrehÐre, kȫrhÐre, kohrhÐre, kurhÐre, M.: nhd. Wähler, zur Wahl eines Oberhaupts berechtigter Fürst oder Ratsherr, Wahlmann, Kurfürst, Untersucher, Prüfer; kȫrevörste*, kȫrvörste, koervörste, chorvörste, churvörste, kærvörste, kȫrfurste, M.: nhd. Kurfürst
Kurfürst: mnd. leienvörste*, leyenvörste, leynvörste, M.: nhd. »Laienfürst«, weltlicher Fürst, Kurfürst

Kurfürsten -- durch den Kurfürsten von der Pfalz eingeführte Goldmünze: mnd. rÆnischgülden*, rÆnschgülden, rÆnsgülden, M.: nhd. »rheinischer Gulden«, durch den Kurfürsten von der Pfalz eingeführte Goldmünze

Kurfürsten -- Territorium eines Kurfürsten: mnd. kȫrevörstendæm*, kȫrvörstendæm, N.: nhd. Kurfürstentum, Territorium eines Kurfürsten
Kurfürsten -- Währung der rheinischen Kurfürsten: mnd. kȫrevörstenmünte*, kȫrvörstenmünte, koerfürstenmünte, F.: nhd. »Kurfürstenmünze«, Währung der rheinischen Kurfürsten
Kurfürstengulden«: mnd. kȫrevörstengülden*, kȫrvörstengülden, koerfürstengülden, M.: nhd. »Kurfürstengulden«, Gulden der rheinischen (geistlichen) Kurfürsten
Kurfürstenmünze«: mnd. kȫrevörstenmünte*, kȫrvörstenmünte, koerfürstenmünte, F.: nhd. »Kurfürstenmünze«, Währung der rheinischen Kurfürsten
Kurfürstentum: mhd. kurvürestentuom*, kurvürstentuom, kurfürestentuom*, st. N.: nhd. Kurfürstentum

Kurfürstentum: mnd. kȫrevörstendæm*, kȫrvörstendæm, N.: nhd. Kurfürstentum, Territorium eines Kurfürsten
kurfürstlichen -- Währung der kurfürstlichen Münzschläge: mnd. kȫrevörstenslach*, kȫrvörstenslach, M.: nhd. Währung der kurfürstlichen Münzschläge
Kürgemach«: mnd. kȫregemak*, kȫrgemak, N.: nhd. »Kürgemach«, Wahlzimmer, Raum in dem die Wahl stattfindet
Kurgesellschaft: mhd. kurgeselleschaft*, kurgesellschaft, st. F.: nhd. Kurgesellschaft

Kurherr«: mhd. kurhÐrre*, kurherre, sw. M.: nhd. »Kurherr«, Kurfürst

Kurie -- Angelegenheit die vom Papst oder der römischen Kurie entschieden wird: mnd. põwessõke, põwessaeke, F.: nhd. »Papstsache«, Angelegenheit die vom Papst oder der römischen Kurie entschieden wird

Kurie -- vom Papst oder der römischen Kurie ausgestellte und besiegelte Urkunde: mnd. põwesbulle, F.: nhd. vom Papst oder der römischen Kurie ausgestellte und besiegelte Urkunde

Kurie -- vom Papst oder von der römischen Kurie ausgestellte Urkunde: mnd. põwesbrÐf, pauwesbrÐf, põvesbrÐf, M.: nhd. »Papstbrief«, vom Papst oder von der römischen Kurie ausgestellte Urkunde

Kurie -- vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht: mnd. põwesrecht, põvesrecht, põwestrecht, põwstrecht, N.: nhd. »Papstrecht«, vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, geistliches Recht; põwesesrecht*, põwestesrecht, N.: nhd. »Papstrecht«, vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, geistliches Recht

Kurie -- vom Papst oder von der römischen Kurie erlassenes Gesetz: mnd. põwesesgesette, N.: nhd. »Papstesgesetz«, vom Papst oder von der römischen Kurie erlassenes Gesetz

Kurie: ahd. sprõhhðs 21, st. N. (a): nhd. »Sprachhaus«, Versammlungshaus, Gerichtshaus, Gerichtsgebäude, Kurie, Rathaus, Beratungsraum, Abtritt

Kurier: ahd. Ælaboto* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Eilbote, Kurier; pfarifritõri* 1, pharifritõri*, st. M. (ja): nhd. Kurier, reitender Bote

Kurier: mnd. jÐgÏre*, jÐger, jeger, M.: nhd. Jäger, Gott suchender Mensch, Bild eines Jägers, Jagddarstellung, Eilbote, Kurier
-- durch Eilboten bzw. Kurier übersandtes Schreiben: mnd. jachtbrÐf, M.: nhd. durch Eilboten bzw. Kurier übersandtes Schreiben
-- durch kaiserlichen Kurier überbrachter Befehl: mnd. keiserbæde*, keyserbæde, M., N.: nhd. durch kaiserlichen Kurier überbrachter Befehl
-- Kurier eines Fürsten: mnd. hÐrenbæde, hÐrenbõde, M.: nhd. Bote eines Herrn, Abgesandter eines Herrn, Kurier eines Fürsten
-- Kurier von den höchsten Reichsstellen: mnd. kõmerbæde, kõmmerbæde, M.: nhd. »Kammerbote«, Bote von den höchsten Reichsstellen, Kurier von den höchsten Reichsstellen

kurieren: mnd. arstedÆen (1), arsedigen, ertsedien, arstien, arsenien, sw. V.: nhd. Heilkunst üben, heilen, kurieren; arsten, artzsten, sw. V.: nhd. heilen, kurieren; ersedÆen, ersedÆgen, sw. V.: nhd. Heilkunst üben, ärztlich behandeln, heilen, kurieren

kurieren«: mnd. kurÐren, cureieren, sw. V.: nhd. »kurieren«, heilen, bessern

Kurierpferd: ahd. pfarifrit* 18, pharifrit*, pferit*, st. N. (a): nhd. »Pferd«, Kurierpferd

Kurierpferd: mhd. pfert, pferit, phert, pert, parit, pferfrit, pferift, pferft, pfärft, pfehrt, pfärit, pferit, pfarifrit, palafrid, st. N.: nhd. Pferd, Kurierpferd

kürig«: mhd. kuric***, küric***, Adj.: nhd. »kürig«

kuriose -- kuriose Bräuche: mnd. swank (3), M.: nhd. Spott, Spottrede, spöttischer Einfall, lustige Scherzrede, spaßhafte Erzählung, Schwank, Streich, Scherz, Narrheit, lächerliche Sitte, hinterlistige Machenschaften, wilde Gerüchte, kuriose Bräuche

kurisch: mnd. kðrisch*, kðrsch, kðrs, Adj.: nhd. kurisch, aus Kurland stammend

Kurland -- aus Kurland stammend: mnd. kðrisch*, kðrsch, kðrs, Adj.: nhd. kurisch, aus Kurland stammend; kðrlandisch*, kðrlandesch, kuerlandesch, Adj.: nhd. kurländisch, aus Kurland stammend

kurländisch: mnd. kðrlandisch*, kðrlandesch, kuerlandesch, Adj.: nhd. kurländisch, aus Kurland stammend

kürlich«: mhd. kürlich, Adj.: nhd. »kürlich«, sichtbar, deutlich, ausgezeichnet, auserwählt, tüchtig, schön; kürlÆche, kurlÆche, Adv.: nhd. »kürlich«, sichtbar, deutlich, heftig, ausgezeichnet, ausnehmend, auserwählt, tüchtig

kurmainzischen -- Münze mit dem kurmainzischen Doppelrad: mhd. radegelt, st. N.: nhd. »Radgeld«, Münze mit dem kurmainzischen Doppelrad

Kurmede: as. corimedis*? 4?, lat.‑as.?, Sb.: nhd. Kurmede, Besthaupt

Kurmede«: mnd. kȫremÐde, kȫrmÐde, kȫrmeyda, kürmÐde, kuremode, kȫrmȫde, kȫrmud, F.: nhd. »Kurmede«, Abgabe aus dem Nachlass eines Hörigen an seinen Herrn
Kürne«: mhd. kürne (1), st. N.: nhd. »Kürne«, Körnchen

Kurpfalz: mnd. palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz; PalanzgrÐvelant*, N.: nhd. »Pfalzgrafenland«, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Kurpfalz; Palzgrõvenlant, N.: nhd. »Pfalzgrafenland«, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Kurpfalz

kurpfuschen: mnd. quaksalven***, sw. V.: nhd. »quacksalben«, kurpfuschen

Kurpfuscher: mnd. quaksalvÏre*, quaksalver, quaksalve, M.: nhd. Quacksalber, Mensch der Heilmittel herstellt und verkauft, unqualifiziert Krankheiten Behandelnder, Kurpfuscher, Marktschreier

Kurpfuscherei: mnd. quaksalvÏrÆe*, quaksalverÆe, F.: nhd. Quacksalberei, Kurpfuscherei, Betrügerei

Kurpfuscherin: mnd. quaksalvische*, quaksalvesche, F.: nhd. Quacksalberin, Kurpfuscherin

kurpfuscherisch: mnd. quaksalvÏrisch*, quaksalversch, Adj.: nhd. »quacksalberisch«, kurpfuscherisch, betrügerisch; quaksalvisch***, Adj.: nhd. kurpfuscherisch, betrügerisch

Kurrende: mnd. kurrende, F.: nhd. Kurrende, Laufchor, Chor (M.) (1) von in der Stadt umherziehenden Schülern

Kurrendeschüler«: mnd. kurrendeschȫlÏre*, kurrendeschȫler, correndenschȫler, M,.: nhd. »Kurrendeschüler«, Chor (M.) (1) von in der Stadt umherziehenden Schülern
Kurs -- den falschen Kurs steuern: mhd. õstiuren, sw. V.: nhd. der Leitung berauben, den falschen Kurs steuern

Kurs -- festgesetzer Kurs: mnd. sõte (2), sõt, F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek

Kurs: ae. ry-n-e, st. M. (i): nhd. Rennen, Lauf, Kurs, Fluss, Verlauf, Kreis, Aus​dehnung

Kurs: ahd. kurs* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Kurs, Übung, Cursus, Gebetsübung, Stundengebet, geistliche Übungen

Kurs: mnd. gelden (2), geldent, N.: nhd. »Gelten« (N.), Geltung, Wert, Kurs; gewÐrde (1), gewerde, gewert, gewer, F., N.: nhd. Wert, Preis, Schätzung, Gegenwert, Kurs
-- im Kurs steigen: mnd. inwassen, st. V.: nhd. anwachsen (V.) (1), im Kurs steigen
-- vom Kurs abkommen: mnd. fallÐren, fallÐrn, sw. V.: nhd. verfehlen, vom Kurs abkommen, abbleiben von

Kurs: mnd. læp (1), loep, loip, loop*, M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- direkter Kurs: mnd. richtenwech, M.: nhd. Richtweg, direkter Weg, direkter Kurs; richtewech, M.: nhd. Richtweg, direkter Weg, direkter Kurs
-- falschen Kurs segeln: mnd. missedæn (1), missedðn, misdæn, misdðn, sw. V.: nhd. etwas falsch machen, Fehler machen, sich vergehen, Unrecht begehen, sündigen, kränken, zuleide tun, falschen Kurs segeln

Kurs: mnd. võrewõter, N.: nhd. Fahrwasser, Wasserweg, vertiefte Fahrrinne in breiteren Wasserläufen, Kurs; võrwõter, vaerwõter, N.: nhd. Fahrwasser, Wasserweg, vertiefte Fahrrinne in breiteren Wasserläufen, Kurs; vlȫte (2), F.: nhd. Flut, Fluttide, Flutzeit, Überflutung, Überschwemmung, Strömung, Strom, Fahrtrichtung, Kurs, Zug, Richtung der Allgemeinheit; vörlæp*, vorlæp, vorloepp, N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag
-- Münzen außer Kurs setzen: mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

Kurs«: mhd. curs (1), st. M.: nhd. »Kurs«, Reihe von vorgeschriebenen Gebeten

Kurs«: mnd. kors, kærs, koers, kurs, kÅs, koes, N., M.: nhd. »Kurs«, Schiffskurs, Fahrt des Schiffes, Fahrtrichtung, Richtung, Weg, Lebensweise

kursächsischen -- Bezeichnung einer ehemaligen kursächsischen Münze unter Friedrich dem Weisen benannt nach einem Bauwerk in Schreckenberg: mnd. schreckenbergÏre*, schreckenberger, schrickenberger, schreckenbarger, sneckenberger, M.: nhd. Bezeichnung einer ehemaligen kursächsischen Münze unter Friedrich dem Weisen benannt nach einem Bauwerk in Schreckenberg

kursächsischer -- kursächsischer geprägter Groschen der den im sächsischen Wappen befindlichen Judenkopf mit spitzem Judenhut aufweist: mnd. jȫdekop, M.: nhd. »Judenkopf«, Judengroschen, kursächsischer geprägter Groschen der den im sächsischen Wappen befindlichen Judenkopf mit spitzem Judenhut aufweist

kürschnen«: mnd. körsenen***, sw. V.: nhd. »kürschnen«, Pelzwerk herstellen

Kürschner (spöttisch): mnd. velleschrȫdÏre*, velleschrȫder, M.: nhd. »Fellschröter«, Fellzerschneider, Kürschner (spöttisch)
Kürschner: an. ski-n-n-ari, st. M. (ja): nhd. Kürschner, Pelzhändler

Kürschner: afries. pel-s‑er 1 und häufiger?, M.: nhd. Kürschner

Kürschner: mhd. bellizÏre* (3), belzer (3), pelzer (3), st. M.: nhd. Kürschner; belzÏre* (2), belzer (2), pelzer (2), st. M.: nhd. »Pelzer«, Pelzender, Pfropfer, Kürschner; büntenÏre*, büntner, st. M.: nhd. Kürschner

Kürschner: mhd. kürsenÏre, kürsener, st. M.: nhd. Kürschner
-- grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet: mhd. kürsenwolle 2, st. F.: nhd. »Kursenwolle«, grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet

Kürschner: mhd. velman, st. M.: nhd. »Fellmann«, Fellhändler, Kürschner; wiltwerkÏre*, wiltwerker, st. M.: nhd. »Wildwerker«, Kürschner, Pelzhändler

Kürschner: mnd. ? hðsegame, M.: nhd. Kürschner?; körsekenmÐkÏre*, körsekenmÐkÐre, körsekenmÐkÐr, M.: nhd. Kürschner; körsemÐkÏre*, körsemÐkÐre, körsemÐkÐr, M.: nhd. Kürschner; körsenÏre*, körsenÐre, körsener, körsner, kürsnere, körssenÐre, kürtzener, kürschener, M.: nhd. Kürschner, Pelzmacher; körsenemÐkÏre*, körsenmÐkÐre, körsenmÐkÐr, M.: nhd. Kürschner; körsenewerke*, körsenwerke, M.: nhd. Kürschner, Pelzmacher; körsenewerkÏre*, körsenwerker, M.: nhd. Kürschner, Pelzmacher; körsewrechte*, körsewerchte, körswerchte, köswerchte, kürsewerchte, kürtzewerchte, kürschewerchte, M.: nhd. Kürschner, Pelzmacher; körsenewrechtÏre*, körsenwrechter, körsenwerchter, körsenwarchter, körsenwerter, körsenwarter, körsenworter, M.: nhd. Pelzmacher, Kürschner; körsenewrechte*, körsenewerchte, körsenwerchte, körsnewerchte, kürsenewerkchte, kürsnewerchte, körsenwarchte, körsenwerte, körsenwarte, körsenwirchte, körsenworte, körsenwechte, M.: nhd. Pelzmacher, Kürschner
-- Verkaufsstand der Kürschner: mnd. körsenehof, körsnehof, körsenhof, M.: nhd. Verkaufsstand der Kürschner; körstenewrechtenstÐde*, körstenwerchtenstÐde, F.: nhd. Verkaufsstand der Kürschner; körstenewrechtenstidde*, körstenwerchtenstidde, kortzenwortenstidde, F.: nhd. Verkaufsstand der Kürschner
-- wendischer Kürschner: mnd. ? kulitze, M.: nhd. Wende? (M.), wendischer Kürschner?

Kürschner: mnd. buntmõkÏre*, buntmõker, buntmaker, M.: nhd. Kürschner; buntwerkÏre, buntwerker, M.: nhd. Kürschner

Kürschner: mnd. pelÆsÏre*, pelÆser, peliiser, M.: nhd. Kürschner, Handwerker der Felle und Pelze bearbeitet; pellensÏre*?, pellenser, M.: nhd. Kürschner; pelsÏre*, pelser, pelsere, pelsser, pelßer, pelzer, pelczer, peltzer, pÐlzer, peelzer, pilser, pelsere, pelster, pilsser, pilßer, pilszer, pilzer, piltzer, piltser, M.: nhd. Pelzbereiter, Kürschner, Handwerker der Felle bearbeitet; pelsemõkÏre*, pelsemõker*, pilsemõker, pilzemõker, M.: nhd. »Pelzmacher«, Kürschner, Handwerker der Felle oder Pelze verarbeitet; pelsmõkÏre*, pelsmõker, pilsmõker, pylszmõker, pylßemõker, pilzmõker, piltzmõker, M.: nhd. »Pelzmacher«, Kürschner, Handwerker der Felle oder Pelze verarbeitet; peltÏre*, pelter, peltÐr, M.: nhd. »Pelzer«, Kürschner, Handwerker der Pelze bzw. Felle verarbeitet, Pelzhändler; peltÆr, peltier, peltyr, M.: nhd. »Pelzer«, Kürschner, Handwerker der Pelze bzw. Felle verarbeitet, Pelzhändler
-- Gilde der Kürschner: mnd. pelsÏregilde*, pelsergilde, F.: nhd. Vereinigung der Pelzbereiter, Gilde der Kürschner
-- Kürschner betreffend: mnd. pelsÏrisch***, Adj.: nhd. Kürschner betreffend
-- Straße in der sich vorzugsweise Kürschner niedergelassen haben: mnd. pelsÏrestrõte*, pelserstrõte, pelzerstrõte, peltzerstrõte, pilserstrõte, F.: nhd. »Pelzerstraße«, Straße in der sich vorzugsweise Kürschner niedergelassen haben
-- Werkzeug der Kürschner: mnd. rÐtÆsern*, rÐtÆseren, reitÆseren, N.: nhd. Werkzeug der Kürschner

Kürschner: mnd. schinnÏre* (1), schinner, M.: nhd. »Schinner«, Kürschner, Fellbereiter, Gerber, Pelzer, Straßenräuber
-- Straße der Kürschner in Bergen: mnd. schinnÏrestrõte, schinnerstrõte, F.: nhd. »Schinnerstraße«, Straße der Kürschner in Bergen

Kürschneramt -- vom hamburgischen Kürschneramt unterhaltenes Gebäude: mnd. pelsÏrehðs*, pelzerhðs, peltzerhðs, pilserhðs, pilßerhðs, pilszerhðs, pilzerhðs, piltzerhðs, N.: nhd. vom hamburgischen Kürschneramt unterhaltenes Gebäude, Gerbehaus, Gewandhaus

Kürschneramt: mnd. buntmõkÏreambacht*, buntmõkerambacht, buntmõkerambt, M.: nhd. Kürschneramt, Kürschnerzunft

Kürschneramt: mnd. körsenÏreambacht*, körsenÐrampt, N.: nhd. Kürschneramt, Kürschnergilde, Kürschnerzunft

Kürschneramts -- ein Festtag des Kürschneramts in Bremen bei der Wahl zweier neuer Altmeister: mnd. schorseldach, M.: nhd. ein Festtag des Kürschneramts in Bremen bei der Wahl zweier neuer Altmeister

Kürschnerarbeit: mhd. belzwerc, bellizwerc*, st. N.: nhd. Pelzwerk, Kürschnerarbeit

Kürschnerbeize: mhd. rãze, st. F.: nhd. Hanfröste, Flachsröste, Kürschnerbeize

Kürschnerei: mnd. körsenÏrehantwerk*, körsenÐrhantwerk, N.: nhd. Kürschnerhandwerk, Kürschnerei; körsenehantwerk*, körsenhantwerk, M.: nhd. Kürschnerhandwerk, Kürschnerei

Kürschnerei: mnd. pelswerk, pilswerk, pylszwerk, pelswark, N.: nhd. Pelzwerk, Arbeitsmaterial des Kürschners, Erzeugnis des Kürschners, Rauchwaren, Zierbesatz oder Futter (N.) (2) an Kleidungsstücken, Tätigkeit des Kürschners, Kürschnerei

Kürschnergeselle -- Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf: mnd. stælwerk, N.: nhd. »Stuhlwerk«, Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf, eine Art Kürschnerwerk

Kürschnergeselle: mnd. körsenÏregeselle*, körsenÐrgeselle, M.: nhd. Kürschnergeselle; körsenewrechtengeselle*, körsenwerchtengeselle, M.: nhd. Kürschnergeselle; körsenewrechtenknecht*, körsenwerchtenknecht, korsnewerchtenknecht, korsenwortenknecht, M.: nhd. Kürschnergeselle

Kürschnergesellen -- privates Werk eines Kürschnergesellen: mnd. strelwerk, strulwerk, N.: nhd. privates Werk eines Kürschnergesellen

Kürschnergilde: mnd. körsenÏreambacht*, körsenÐrampt, N.: nhd. Kürschneramt, Kürschnergilde, Kürschnerzunft; körsenÏregilde*, körsenÐrgilde, F.: nhd. Kürschnergilde, Kürschnerzunft; körsenÏrewerk*, körsenÐrwerk, N.: nhd. Kürschnergilde, Kürschnerzunft; körsenewrechtengilde*, körsenwerchtengilde, korsenwichtengilde, kortzewartengilde, F.: nhd. Kürschnergilde, Kürschnerzunft, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde; körsenewrechteninninge*, körsenwerchteninninge, korsenwerteninninge, F.: nhd. Kürschnerinnung, Kürschnergilde, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde
-- Strafgeld der Kürschnergilde: mnd. körsenewrechtenbrȫke*, körsenwerchtenbrȫke, korsenwertenbrȫke, F.: nhd. Strafgeld der Kürschnergilde
-- Zugehörigkeit zur Kürschnergilde: mnd. körsenewrechtengilde*, körsenwerchtengilde, korsenwichtengilde, kortzewartengilde, F.: nhd. Kürschnergilde, Kürschnerzunft, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde; körsenewrechteninninge*, körsenwerchteninninge, korsenwerteninninge, F.: nhd. Kürschnerinnung, Kürschnergilde, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde

Kürschnerhandwerk -- Gehilfe im Kürschnerhandwerk: mnd. pelsÏreknecht*, pelserknecht, pelzerknecht, pilserknecht, M.: nhd. Gehilfe im Kürschnerhandwerk, Knecht im Kürschnerhandwerk

Kürschnerhandwerk -- Geselle im Kürschnerhandwerk: mnd. pelsÏregeselle*, pelsergeselle, pilzergeselle, piltzergeselle, M.: nhd. Geselle im Kürschnerhandwerk

Kürschnerhandwerk -- Knecht im Kürschnerhandwerk: mnd. pelsÏreknecht*, pelserknecht, pelzerknecht, pilserknecht, M.: nhd. Gehilfe im Kürschnerhandwerk, Knecht im Kürschnerhandwerk

Kürschnerhandwerk: mhd. rðchwerc, st. N.: nhd. »Rauchwerk«, Rauwerk, Kürschnerhandwerk

Kürschnerhandwerk: mnd. körsenÏrehantwerk*, körsenÐrhantwerk, N.: nhd. Kürschnerhandwerk, Kürschnerei; körsenehantwerk*, körsenhantwerk, M.: nhd. Kürschnerhandwerk, Kürschnerei

Kürschnerinnung: mnd. körsenewrechteninninge*, körsenwerchteninninge, korsenwerteninninge, F.: nhd. Kürschnerinnung, Kürschnergilde, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde

Kürschnermeister: mhd. kürsenmeister 1, st. M.: nhd. Kürschnermeister

Kürschnermeister: mnd. körsenÏremÐster*, körsenÐrmÐster, körsenÐrmeister, M.: nhd. Kürschnermeister; körsenÏrenmÐster*, körsenÐrenmÐster, körsenÐrenmeister, M.: nhd. Kürschnermeister; körsenewrechtenmÐster*, körsenwerchtenmÐster, körsenwerchtenmeister, korsenwerchtemÐster, korsneworthenmÐster, M.: nhd. Kürschnermeister

Kürschnern -- bei den Kürschnern: mnd. ? kette, mnd.?, ?: nhd. bei den Kürschnern?

Kürschners -- Arbeitsmaterial des Kürschners: mnd. pelswerk, pilswerk, pylszwerk, pelswark, N.: nhd. Pelzwerk, Arbeitsmaterial des Kürschners, Erzeugnis des Kürschners, Rauchwaren, Zierbesatz oder Futter (N.) (2) an Kleidungsstücken, Tätigkeit des Kürschners, Kürschnerei

Kürschners -- Erzeugnis des Kürschners: mnd. pelswerk, pilswerk, pylszwerk, pelswark, N.: nhd. Pelzwerk, Arbeitsmaterial des Kürschners, Erzeugnis des Kürschners, Rauchwaren, Zierbesatz oder Futter (N.) (2) an Kleidungsstücken, Tätigkeit des Kürschners, Kürschnerei

Kürschners -- Frau eines Kürschners: mnd. pelsÏrische*, pelsersche, pelzersche, peltzersche, pilsersche, F.: nhd. Frau eines Kürschners, Witwe eines Kürschners

Kürschners -- Gehilfe des Kürschners: mnd. ? stokwerkÏre*, stokwerker, M.: nhd. Gehilfe des Kürschners?

Kürschners -- Nähnadel des Kürschners: mnd. körsenÏrenõtele*, körsenÐrnõtel, F.: nhd. Nähnadel des Kürschners

Kürschners -- Tätigkeit des Kürschners: mnd. pelswerk, pilswerk, pylszwerk, pelswark, N.: nhd. Pelzwerk, Arbeitsmaterial des Kürschners, Erzeugnis des Kürschners, Rauchwaren, Zierbesatz oder Futter (N.) (2) an Kleidungsstücken, Tätigkeit des Kürschners, Kürschnerei

Kürschners -- Werkzeug eines Kürschners: mnd. reidisern*, reidiseren, mnd.?, N.: nhd. Werkzeug eines Kürschners

Kürschners -- Witwe eines Kürschners: mnd. pelsÏrische*, pelsersche, pelzersche, peltzersche, pilsersche, F.: nhd. Frau eines Kürschners, Witwe eines Kürschners

Kürschnerwerk -- eine Art Kürschnerwerk: mnd. stælwerk, N.: nhd. »Stuhlwerk«, Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf, eine Art Kürschnerwerk

Kürschnerwerkstatt: mhd. belzgadem, st. N.: nhd. Kürschnerwerkstatt

Kürschnerzunft: mnd. buntmõkÏreambacht*, buntmõkerambacht, buntmõkerambt, M.: nhd. Kürschneramt, Kürschnerzunft

Kürschnerzunft: mnd. körsenÏreambacht*, körsenÐrampt, N.: nhd. Kürschneramt, Kürschnergilde, Kürschnerzunft; körsenÏregilde*, körsenÐrgilde, F.: nhd. Kürschnergilde, Kürschnerzunft; körsenÏrewerk*, körsenÐrwerk, N.: nhd. Kürschnergilde, Kürschnerzunft; körsenewrechtengilde*, körsenwerchtengilde, korsenwichtengilde, kortzewartengilde, F.: nhd. Kürschnergilde, Kürschnerzunft, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde

Kürschnerzunft: mnd. pelsÏreambacht*, pelserambacht, pelzerambacht, peltzerambacht, pelserampt, pilserampt, pilseramt, pilzeramt, pilzeramt, N.: nhd. Vereinigung der Pelzbereiter, Kürschnerzunft
-- der Kürschnerzunft gehörendes Gebäude: mnd. pelsÏrebæde*, pelserbðde, pelserb¦de, F.: nhd. der Kürschnerzunft gehörendes Gebäude, Gerbehaus?
-- von der lübischen Kürschnerzunft unterhaltenes Gebäude: mnd. pelshðs, N.: nhd. »Pelzhaus«, von der lübischen Kürschnerzunft unterhaltenes Gebäude, Gerbehaus

Kürsen«: mhd. kürsen, kursen, mmd. kurse, korse, st. F.: nhd. »Kürsen«, Pelzrock

Kursenwolle«: mhd. kürsenwolle 2, st. F.: nhd. »Kursenwolle«, grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet

kursierend: mnd. gancbõr, Adj.: nhd. gangbar, geltend, kursierend; gancbõrich, Adj.: nhd. gangbar, geltend, kursierend; gancgÐve, gankgeve, Adj.: nhd. »gänge«, gangbar, gängig, kursierend, gang und gäbe seiend; ganchaftich, gancaftich, gankachtich, gankaftich, gankhaftich, gangaftich, Adj.: nhd. bewegungsfähig, bewegt, in Betrieb befindlich, gängig, gangbar, geltend, kursierend

Kursrichtung: mnd. kompas (1), compas*, N., M.: nhd. Kompass, Zirkel, Sonnenuhr, Sonnenkompass, Windrose, Schiffskompass, Seekompass, Kursrichtung

Kursschwankungen -- zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung: mnd. ȫvergelt, ævergelt, avergelt, N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Kürst«: mhd. kürst, st. F.: nhd. »Kürst«, Wahl

Kurt: mnd. Kært, M., PN: nhd. Kurt

Kürteil: mnd. kȫredÐl*, kȫrdÐl, kȫrdeil, N.: nhd. Kürteil, Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen
Kurtisane«: mnd. kortesõne, F.: nhd. »Kurtisane«, Buhlerin, Mätresse, Beischläferin

Kürung: mnd. kȫringe (2), F.: nhd. Kürung, Wahl, Entscheidung

Kurve: ahd. rÆga 6, riga, st. F. (æ): nhd. »Reihe«, Linie, Bogen, Kurve, Riege, gekrümmte Linie, Windung

Kurve: mnd. krümme, krumme, F.: nhd. Krümmung, Rundung, gebogenes Teil, Ausbuchtung, Faltung, Windung, krummer Weg, gewundener Weg, Umweg, Biegung, Kurve, Abweg, Irrweg, Falschheit, Unglück
-- eine Kurve machen: mnd. krümmen, krummen, sw. V.: nhd. krümmen, krumm werden, krumm machen, umbiegen, sich krümmen, sich biegen, eine Kurve machen, sich beugen, sich neigen

kurvenreicher -- kurvenreicher Weg: ahd. umbifart 8, st. F. (i): nhd. Umfahrt, Umlauf, Kreislauf, kurvenreicher Weg, Biegung, Umfang

Kürwort«: mnd. ? kȫrewært*, kȫrwært, koerwært, N.?: nhd. »Kürwort«?, Einladung zur Gevatternschaft?
kurz -- kurz andauernd: mnd. ringedǖrent, Adj.: nhd. kurz andauernd

kurz -- kurz entschlossen: mnd. runt (2), runne, Adv.: nhd. rund, unbefangen, unmittelbar, frei heraus, gerade heraus, kurz entschlossen

kurz -- kurz gesungene Töne: mnd. nȫteken* (1), nȫtken, N.: nhd. »Nötchen«, kurz gesungene Töne
kurz -- kurz gewachsen: mnd. lüttik (1), lüttek, lutich, lucic, lucking, luctinch, lütsing, lütlÆk, lüttüteck?, Adj.: nhd. klein, gering, wenig, kurz gewachsen, gering an Zahl

kurz -- kurz vorher: mnd. nÆelinges, nigelinges, nÆlinges, nilens, Adv.: nhd. neulich, jüngst, kurz vorher

kurz -- öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding: mnd. dincvrÐde, dencvrÐde, M.: nhd. Gerichtsfriede, Friede des zum Ding versammelten Volks, öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding

kurz -- Zeit kurz vor der Fastnacht: mnd. vastõvendesdõch*, vastõventsdõch, F.?: nhd. Tag vor Fastnacht, Zeit kurz vor der Fastnacht

kurz -- zu kurz kommen: mnd. vörkörten* (1), vorkörten, sw. V.: nhd. kürzer machen, verkürzen, abkürzen, schmälern, beeinträchtigen, abziehen, in Rechnung stellen, mindern, herabsetzen, Rechte beschneiden, schmälern, benachteiligen, schädigen, schlecht behandeln, ins Unrecht setzen, zu kurz kommen, Schaden leiden

kurz sein (V.): germ. *skurtÐn, *skurtÚn, sw. V.: nhd. kurz sein (V.), mangeln

kurz: idg. *�her- (6), *�herý‑, *�hrÐ‑, Adj.: nhd. kurz, klein, gering; *�heres‑?, *�hers‑?, *�hres‑?, Adj.: nhd. kurz, klein, gering; *mre�hu-, *m¥�hu-, Adj.: nhd. kurz

kurz: germ. ? *kurta-, *kurtaz, Adj.: nhd. kurz?; *murgu-, *murguz, Adj.: nhd. kurz; *skamma-, *skammaz, Adj.: nhd. kurz; *skurta-, *skurtaz, Adj.: nhd. kurz; *snawwa- (2), *snawwaz, *snawwu‑, *snawwuz?, Adj.: nhd. kurz, schnell; *stakka-, *stakkaz, germ.?, Adj.: nhd. kurz; *stunta-, *stuntaz, Adj.: nhd. kurz, knapp, dumm, stumpf

kurz: got. *maúr-g-u-s?, Adj. (u): nhd. kurz

kurz: an. kor-t-r, kur-t-r, Adj., BN: nhd. kurz; kur-t-r (2), st. M. (a), BN: nhd. kurz; skam-m-r, Adj.: nhd. kurz; stu-t-t-r, Adj.: nhd. kurz, unfreundlich; st‡k-ætt-r, Adj.: nhd. kurz
-- kurz antwortend: an. svar-stu-t-t-r, Adj.: nhd. kurz antwortend, schroff antwortend

kurz: ae. l‘t-el, lÆt-el, Adj.: nhd. klein, gering, wenig, kurz; me-d-mic-el, Adj.: nhd. kurz, klein, mittelgroß, gemein, arm, unbedeutend; scam-m, Adj.: nhd. kurz; scor-t, sceor-t, scyr-t, Adj.: nhd. kurz, klein; scor-t-lic, sceor-t-lic, Adj.: nhd. kurz; scor-t-lÆc-e, sceor-t-lÆc-e, Adv.: nhd. kurz
-- kurz werden: ae. scor-t-ian, sceor-t-an, sw. V.: nhd. kurz werden, nachlassen, abnehmen, zu kurz kommen
-- zu kurz kommen: ae. ge-scyr-t-an, sw. V. (1): nhd. kürzen, zu kurz kommen, verfehlen; scor-t-ian, sceor-t-an, sw. V.: nhd. kurz werden, nachlassen, abnehmen, zu kurz kommen; scyr-t‑an, sw. V. (1): nhd. kürzen, zu kurz kommen, verfehlen

kurz: afries. kor-t 12, kur-t, Adj.: nhd. kurz

kurz: as. *kur‑t?, Adj.: nhd. kurz

kurz: ahd. eddeswaz* (2) 23, Adv.: nhd. etwas, ein wenig, kurz; hursklÆh* 2, hursclÆh*, Adj.: nhd. eifrig, schnell, rasch, entschlossen, kurz; kurz* (1) 32, kurt, Adj.: nhd. kurz; kurzlÆh* 5, kurtlÆh*, Adj.: nhd. kurz, abgekürzt, knapp; kurzlÆhho* 4, kurzlÆcho*, Adv.: nhd. kurz, knapp; luzzil (1) 157, Adj.: nhd. klein, wenig, gering, kurz, unbedeutend, nicht bedeutungsvoll, ein wenig, arm; murg* 1, Adj.: nhd. kurz; skam* (1) 1, scam*, Adj.: nhd. kurz; skemlÆhho* 2, scemlÆcho*, Adv.: nhd. kurz; skemmi* 4, scemmi*, Adj.: nhd. kurz; skurz* 3, scurz, skurt*, Adj.: nhd. kurz; spuotÆg 10, Adj.: nhd. schnell, rasch, kurz, früh, flüchtig, ertragreich, wirksam, ergiebig, erfolgreich; spuotÆgo* 32, Adv.: nhd. schnell, rasch, kurz, kurz und bündig; unlang* 3, Adj.: nhd. »unlang«, kurz, schnell; unlango 5, Adv.: nhd. »unlang«, kurz, nicht lange, kurze Zeit
-- kurz fassen: ahd. kurzen* 3, sw. V. (1a): nhd. kürzen, abkürzen, verkürzen, kurz fassen, vermindern, verringern
-- kurz und bündig: ahd. spuotÆgo* 32, Adv.: nhd. schnell, rasch, kurz, kurz und bündig
-- über kurz oder lang: ahd. iogiwanne* 6, Adv.: nhd. immer, wann auch immer, über kurz oder lang

kurz: mhd. brief (2), Adj.: nhd. kurz
-- gleich kurz: mhd. ebenkurz, Adj.: nhd. gleich kurz

kurz: mhd. kurtlÆche, Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch; kurz (1), korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell; kurze, kurz, Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, schnell, sofort, jetzt; kurziclich*, kurzeclich, Adj.: nhd. »kürzlich«, kurz; kurziclÆche*, kurzeclÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, bald, in kurzen Worten; kurzlich, kurzelich, Adj.: nhd. »kürzlich«, kurz, knapp, schnell, baldig, sofortig, gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend; kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich; kurzlÆches, kürzlÆches, kurtlÆches, Adv.: nhd. in kurzer Zeit, kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit
-- kurz werden: mhd. kurzen, sw. V.: nhd. »kurzen«, kurz werden, sich verringern, abkürzen, verkürzen, kürzen

kurz: mhd. lÆhtelich, Adj.: nhd. leichtlich, kurz, flüchtig; lÆhtelÆche, Adv.: nhd. leichtlich, kurz, flüchtig
-- kurz und stoßweise atmen: mhd. pfneschezen*, phneschezen, phnechzen, phneschen, phnesten, sw. V.: nhd. kurz und stoßweise atmen, keuchen, schnell atmen, schnauben, schluchzen

kurz: mhd. schurz (1), Adj.: nhd. kurz, abgeschnitten; seine (1), Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, matt, kurz, zu kurz, zu eng; snel (1), Adj.: nhd. schnell, schnell bereit, rasch, behende, frisch, munter, gewandt, stark, kräftig, streithaft, kühn, tapfer, tüchtig, bereit, eifrig, begierig, kurz, reißend, begehrend; snãde, snæde, Adj.: nhd. »schnöde«, schlecht, verächtlich, gering, verachtend, ärmlich, erbärmlich, schimpflich, verwerflich, schlimm, kurz, knapp, vermessen (Adj.), übermütig, rücksichtslos; stunz, Adj.: nhd. stumpf, kurz, abgestumpft; truckenlÆchen, Adv.: nhd. kurz, trocken
-- zu kurz: mhd. seine (1), Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, matt, kurz, zu kurz, zu eng; seinen (2), Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, zu kurz, zu eng

kurz: mhd. unlanc (1), Adj.: nhd. »unlang«, nicht lang, kurz, kurzzeitig, klein, gering; unlange, unlanc, Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit; unlangen, Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit; unlenge (1), Adj.: nhd. »unlang«, kurz; unlenge (2), Adv.: nhd. »unlange«, kurz; wÐnec (1), wÐnic, wÐnich, wÐninc, wÐnch, weinec, weinic, weinc, wÆninc, wÆnc, wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, kaum, selten, weinend, klagend, beweinenswert, erbarmenswert, kurz, elend, unglücklich, arm, nicht viel
-- kurz nachher: mhd. umbe (1), um, umme, ümbe, ümme, ump, umb, um, Adv.: nhd. um, wegen, gegen, herum, für, dafür, darüber, ringsum, im Kreis, kurz vorher, kurz nachher, ungefähr, von, in Beziehung auf, ringsherum
-- kurz vorher: mhd. umbe (1), um, umme, ümbe, ümme, ump, umb, um, Adv.: nhd. um, wegen, gegen, herum, für, dafür, darüber, ringsum, im Kreis, kurz vorher, kurz nachher, ungefähr, von, in Beziehung auf, ringsherum

kurz: mnd. klÐnedȫgich, kleinedȫgich, Adj.: nhd. winzig, klein, kurz; kort (1), Adj.: nhd. kurz, kurzgewachsen, klein, kurzgeschnitten, gestutzt, nicht ausgedehnt, schwerflüssig, kurzdauernd, schnell ablaufend; korte, kort, Adv.: nhd. kurz, bald, schnell, rasch; kortich***, Adj.: nhd. kurz; körtlinc (4), Adj.: nhd. kurz, kurzgewachsen, zwergig; kortwÆlich, kortwilich, Adj.: nhd. von kurzer Dauer seiend, kurz, kurzweilig, vergnüglich
-- kurz dauernd: mnd. kortwõrich*, kortwarich, Adj.: nhd. von kurzer Dauer seiend, kurz dauernd
-- kurz machen: mnd. körten, karten, kürten, sw. V.: nhd. kürzen, kurz machen, verkürzen, stutzen, abschneiden, in Abzug bringen, abkürzen
-- kurz verflossen: mnd. kortvörrücket*, kortvorrucket, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kurz verflossen; kortvörvlȫten*, kortvorvlȫten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kurz verflossen, jüngstvergangen
kurz: mnd. stumplÆk***, Adj.: nhd. stumpf, kurz, brüsk; stumplÆken, Adv.: nhd. stumpf, kurz, brüsk, in stumpfer Weise (F.) (2), in dummer Weise (F.) (2)
-- kurz für te der: mnd. (? ter, mnd.?, Präp.?: nhd. (kurz für te der?))
-- kurz halten: mnd. spengen, sw. V.: nhd. knapphalten, kurz halten, enthaltsam sein (V.), asketisch sein (V.), in Schranken halten, kasteien, sich enthalten (V.), fasten, Enthaltsamkeit üben

kurz« -- »über kurz«: ahd. ubarkurz* 1, Adv.: nhd. »über kurz«, nach kurzer Zeit

kurz«: mhd. kurtlich***, Adj.: nhd. »kurz«; kurzic***, kurzec, Adj.: nhd. »kurz«

kurzab: mnd. körtelÆken*, korteliken, kortloken, Adv.: nhd. »kürzlich«, in Kürze, in kurzer Zeit, bald, vor kurzem, jüngst, kurzab, kurzweg

kurzatmig: mhd. bðchstãzic*, bðchstãzec, Adj.: nhd. bauchschlächtig, bauchstößig, dämpfig, kurzatmig

kurzatmig: mhd. tempfic, tempfec, Adj.: nhd. »dämpfig«, feucht, kurzatmig

Kurzatmigkeit: mnd. õdem, õtem, õtmen, M.: nhd. Atem, Atemzug, Kurzatmigkeit, Asthma

kurzbecherigen -- transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen: mnd. regõl (1), N.: nhd. transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen, kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel

kurzbecheriges -- kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel: mnd. regõl (1), N.: nhd. transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen, kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel

Kurzbold«: mhd. kurzebolt, st. M.: nhd. »Kurzbold«, Kleinwüchsiger, zierliches Kleidungsstück, kurzes Obergewand, kurzer rockartiger Überwurf

kurzdauernd: an. svi-p-ul-l, Adj.: nhd. veränderlich, kurzdauernd, vergänglich

kurzdauernd: mnd. kort (1), Adj.: nhd. kurz, kurzgewachsen, klein, kurzgeschnitten, gestutzt, nicht ausgedehnt, schwerflüssig, kurzdauernd, schnell ablaufend

kürzen (von einer Summe): mnd. afpriten, sw. V.: nhd. abdingen, kürzen (von einer Summe)

kürzen: germ. *murgjan, sw. V.: nhd. verkürzen, kürzen; *skammjan, sw. V.: nhd. kürzen, verkürzen; *skurtjan, germ.?, sw. V.: nhd. kürzen, verkürzen

kürzen: got. ga-maúr-g-jan* 4, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. verkürzen, abkürzen, kürzen; *maúr-g-jan?, sw. V. (1): nhd. kürzen

kürzen: an. sty-t-t-a, sw. V. (1): nhd. kürzen
-- die Zeit kürzen: an. skem-t-a, sw. V. (1): nhd. die Zeit kürzen, sich vergnügen, ergötzen, unterhalten (V.)

kürzen: ae. cyr-t‑an, sw. V. (1): nhd. kürzen; ge-l‘t-l-ian, sw. V. (2?): nhd. abnehmen, kleiner werden, kürzen; ge-scyr-t-an, sw. V. (1): nhd. kürzen, zu kurz kommen, verfehlen; l‘t-l-ian, sw. V. (2?): nhd. abnehmen, kleiner werden, kürzen; scyr-t‑an, sw. V. (1): nhd. kürzen, zu kurz kommen, verfehlen

kürzen: afries. for-mi-n-r-ia* 2, ur-mi-n-r-ia, sw. V. (2): nhd. vermindern, verkleinern, kürzen, reduzieren, beeinträchtigen, schädigen; ker-t-a 1 und häufiger?, kir-t‑a, kur-t-a, sw. V. (1): nhd. kürzen, verkürzen, abkürzen, abziehen; kor-t-a 8, sw. V. (1): nhd. kürzen; *kor-t‑ia, sw. V. (2): nhd. kürzen; ske-r-t-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. kürzen; up‑ske-r-t‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. kürzen

kürzen: ahd. gikurzen* 4, gikurten*, sw. V. (1a): nhd. kürzen, abkürzen, kurzfassen, verkürzen, vermindern; kurzen* 3, sw. V. (1a): nhd. kürzen, abkürzen, verkürzen, kurz fassen, vermindern, verringern; skemmen* 1, scemmen*, sw. V. (1a): nhd. kürzen; *stuzzjan, lang., V.: nhd. stutzen, kürzen

kürzen: mhd. drumen (1), drümen, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, hauen, schlagen, zu Ende bringen, kürzen, mit Stücken füllen, stopfen, zerbrechen, zertrümmern, zerstören

kürzen: mhd. kurzen, sw. V.: nhd. »kurzen«, kurz werden, sich verringern, abkürzen, verkürzen, kürzen; kürzen, sw. V.: nhd. kürzen, abkürzen, verkürzen, sich verringern; kürzeren*, kürzern, sw. V.: nhd. kürzer machen, kürzen

kürzen: mhd. schürzen, schurzen, sw. V.: nhd. kürzen, abkürzen, schürzen, ziehen, schlingen (V.) (1), bereit machen, rüsten, binden um

kürzen: mhd. verkürzen, verkurzen, virkurten, ferkürzen*, sw. V.: nhd. kürzen, verkürzen, abschneiden, vermindern, schwächen, schmälern, mindern, beenden
-- durch Abhauen des Wipfels kürzen: mhd. wipfelen*, wipfeln, sw. V.: nhd. »wipfeln«, durch Abhauen des Wipfels kürzen

kürzen: mnd. afkörten, afkorten, V.: nhd. abkürzen, kürzen; afrÐkenen, afrÐken, sw. V: nhd. abrechnen, kürzen, abschreiben von einem Betrag; bebrÐken, bebreken, st. V.: nhd. abbrechen, kürzen, verkürzen; bekörten, sw. V.: nhd. kürzen, sparen; brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen
-- an Geld kürzen: mnd. afbõten, sw. V.: nhd. abziehen, an Geld kürzen, sich zum Vorteil ziehen
-- im Recht kürzen: mnd. besnÆden, st. V.: nhd. beschneiden, schneiden, schnitzen, anschneiden, stutzen, schächten, im Recht kürzen, zu kurz kommen lassen (V.), betrügen

kürzen: mnd. inkörten, inkorten, sw. V.: nhd. kürzen, kürzer machen, verkürzen; körten, karten, kürten, sw. V.: nhd. kürzen, kurz machen, verkürzen, stutzen, abschneiden, in Abzug bringen, abkürzen

kürzen: mnd. schörten, schorten, sw. V.: nhd. fehlen, mangeln, aufschürzen, kürzer machen, binden, knöpfen, kürzen, vermindern, knüpfen, knoten, schlingen, aufschieben, verschieben, ausstellen

kürzen: mnd. vörkrimpen* (1), vorkrimpen, st. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, zusammenschrumpfen, einschrumpfen, schrumpelig werden, eintrocknen, schrumpfen, schwinden, vermindern, abnehmen, schmälern, kürzen; vörminneren*, vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen
-- zu Unrecht kürzen: mnd. vörunrechten*, vorunrechten, sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vörunrechtigen*, vorunrechtigen, sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken

kürzen«: mhd. brevieren***, V.: nhd. »kürzen«

kurzen«: mhd. kurzen, sw. V.: nhd. »kurzen«, kurz werden, sich verringern, abkürzen, verkürzen, kürzen

Kürzen«: mhd. kürzerunge, st. F.: nhd. »Kürzen«, Kürzung

Kürzender -- einem anderen sein Recht Kürzender: mnd. besnÆdÏre*, besnÆder, M.: nhd. »Beschneider«, Geld Beschneidender, einem anderen sein Recht Kürzender

kurzer Degen (M.) (2): mnd. plötser, plotzer, M.: nhd. kurzer Degen (M.) (2), Dolch, Messer

kurzer Husten (M.): mnd. kinkhæste, kinkh¦ste, M.: nhd. kurzer Husten (M.), trockener Husten (M.), Keuchhusten

kurzer Samtmantel nach spanischer Art (F.) (1): mnd. SpaniÏre*?, Spanier, Spaniger, Spannier, Spanniger, Spander, M.: nhd. Spanier, kurzer Samtmantel nach spanischer Art (F.) (1)

kurzer und breiter Degen (M.) (2): mnd. ? plaie, mnd.?, Sb.: nhd. Waffe, kurzer und breiter Degen (M.) (2)?

kürzerer -- kürzerer Weg: ahd. wegarihtÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Wegerichtigkeit«, gerade Richtung des Weges, kürzerer Weg

kurzerhand: mnd. kortümme, kortumme, Adv.: nhd. kurzerhand, kurzweg, einfach, kurzum, durchaus

kurzerhand: mnd. strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); strak (2), Adv.: nhd. »strack«, gerade gestreckt, geradezu, geradewegs, in gerader Richtung, sofort, ohne weiteres, hart, heftig, ohne Vorbehalt, offen, ungeschminkt, ohne Zaudern, kurzerhand, streng, strikt, bei Strafe, unverbrüchlich, strikt, genau, unverweilt, alsbald, sogleich

Kürzerwerden: mnd. körtinge, kortinge, F.: nhd. Abkürzung, Verkürzung, Kürzung, Abzug, Kürzerwerden

kurzes dolchartiges Messer (N.): mnd. nõgelesmesset* nõgelsmesset*, nõgelmes, nõgelmest, nõgelmesser, M.: nhd. kurzes dolchartiges Messer (N.)

kurzes Klettertau (N.): mnd. ? lÆneken, N.: nhd. Leinchen, kurzes Klettertau? (N.)

kurzes Stechmesser (N.): mnd. dolk (1), dollich, M.: nhd. Dolch, kurzes Stechmesser (N.)

Kurzes: germ. *knagga-, *knaggaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kurzes, Dickes; *knakka-, *knakkaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Kurzes, Dickes

kurzes: an. gardekors, st. N. (a): nhd. kurzes, jackenartiges Kleidungsstück; hn‘f-il-l, st. M. (a): nhd. kurzes, stumpfes Horn
-- kurzes Holzstück: an. hð-n-n, st. M. (a): nhd. kurzes Holzstück, Würfel, Mastkorb, junges Tier, Knabe
-- kurzes Horn: an. kn‘-f-il-l, st. M. (a): nhd. kurzes Horn
-- kurzes Kleidungsstück: an. stakk-r (1), st. M. (a): nhd. Wams, kurzes Kleidungsstück
-- kurzes Kleidungsstück ohne Ärmel: an. heŒ-in-n, st. M. (a): nhd. kurzes Kleidungsstück ohne Ärmel, aber mit einer Kapuze von Pelz gemacht

kürzesten -- auf dem kürzesten Wege: mnd. strakkest, Adv.: nhd. auf dem kürzesten Wege, auf dem schnellsten Wege

kürzester -- eine mit kürzester Frist anberaumte Gerichtssitzung: afries. i-d‑ing 1 und häufiger?, *Æ-deg-inge?, st. F. (æ): nhd. eine mit kürzester Frist anberaumte Gerichtssitzung; i-d‑ing‑thing, st. N. (a): nhd. Gericht mit Tagung am selben Tage, eine mit kürzester Frist anberaumte Gerichtssitzung

kürzester -- kürzester Zeitraum: mnd. ægenblik, ogenblick, N., M.: nhd. »Augenblick«, Blick der Augen, Augenaufschlag, Moment, kürzester Zeitraum

kurzfassen: ahd. gikurzen* 4, gikurten*, sw. V. (1a): nhd. kürzen, abkürzen, kurzfassen, verkürzen, vermindern

Kurzfassung: ahd. kurzÆ* 7, kurtÆ*, st. F. (Æ): nhd. Kürze, Abkürzung, abgekürzter Weg, Verkürzung, Kurzfassung

Kurzform -- Kurzform des PN Lamprecht: mnd. Lampe, M.?: nhd. »Lampe« (ein Zuname), Kurzform des PN Lamprecht, Name des Hasen im Reinke Vos

Kurzform -- Kurzform für Jesus: mnd. Jes, M.: nhd. Kurzform für Jesus

Kurzform -- Kurzform für Matthias: mnd. Mas, Matz, PN: nhd. Kurzform für Matthias, Matthäus

Kurzform -- Kurzform für Mechthild: mnd. Metke, Metteke, PN: nhd. Kurzform für Mechthild

Kurzform -- Kurzform für Thomas: mnd. Mõs (3), Maes, PN: nhd. Kurzform für Thomas

kurzförmige -- kurzförmige Hündleinwurz: mnd. gædeshant, F.: nhd. Gotteshand, kurzförmige Hündleinwurz, Johanneshand

kurzgefasster -- kurzgefasster Inhalt: mnd. summa, F., M.: nhd. »Summe«, Menge, Quantität, Geldbetrag, Zusammenfassung eines Textes, kurzgefasster Inhalt, Auszug

kurzgehaltenen -- Holz von kurzgehaltenen Bäumen: mnd. kopholt, N.: nhd. Holz von kurzgehaltenen Bäumen, Holz zum Ausstellen des Kopfes auf der Richtstätte

kurzgeschnitten: mnd. kort (1), Adj.: nhd. kurz, kurzgewachsen, klein, kurzgeschnitten, gestutzt, nicht ausgedehnt, schwerflüssig, kurzdauernd, schnell ablaufend

kurzgeschoren: an. sn�-g-g-r (2), sn‡-g-g-r (2), Adj.: nhd. kurzhaarig, kurzgeschoren, kahl

kurzgewachsen: mnd. kort (1), Adj.: nhd. kurz, kurzgewachsen, klein, kurzgeschnitten, gestutzt, nicht ausgedehnt, schwerflüssig, kurzdauernd, schnell ablaufend; körtlinc (4), Adj.: nhd. kurz, kurzgewachsen, zwergig

kurzhaarig: an. sn�-g-g-r (2), sn‡-g-g-r (2), Adj.: nhd. kurzhaarig, kurzgeschoren, kahl

kurzhaarig: mnd. hæchbeschæren, hæbeschæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hoch hinauf geschoren, kurzhaarig; klÐnhõrich, kleinhõrich, Adj.: nhd. kurzhaarig, feinhaarig; korthõrich, Adj.: nhd. kurzhaarig, mit kurzen Haaren bewachsen (Adj.)

Kurzheit: afries. kor-t-hê-d 1, st. F. (i): nhd. Kurzheit, Kürze

Kurzheit«: mhd. kurzheit, st. F.: nhd. »Kurzheit«, Kürze

kurzlebig: ahd. murgfõri* 12, Adj.: nhd. hinfällig, kurzlebig, vergänglich, unbeständig

kürzlich: an. n‘-lig-a, Adj.: nhd. neulich, kürzlich

kürzlich: ae. Ú-r (2), Adv.: nhd. eher, vorher, früher, bald, schon, kürzlich, zuviel, sehr; níe-w-an, Adv.: nhd. neulich, kürzlich; níe-w-an-e, Adv.: nhd. neulich, kürzlich; níe-w-lÆc-e, nÆ-w-lÆc-e, Adv.: nhd. neu, frisch, kürzlich, neulich
-- kürzlich gekommen: ae. níe-w-cu-m-en (1), nÆ-w-cu-m-en (1), Part. Prät.=Adj.: nhd. kürzlich gekommen

kürzlich: afries. *kor-t‑lik, Adj.: nhd. kürzlich; kor-t‑lik‑e 1, Adv.: nhd. kürzlich

kürzlich: ahd. nõhðn 16, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, in nächster Zeit; nõhunt 2, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, vor kurzem; niuwanes* 5, Adv.: nhd. kürzlich, neu, erst kürzlich, seit kurzem, vor kurzem; unforn 2, Adv.: nhd. unlängst, kürzlich, neulich
-- erst kürzlich: ahd. niuwanes* 5, Adv.: nhd. kürzlich, neu, erst kürzlich, seit kurzem, vor kurzem

kürzlich: mhd. kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich

kürzlich: mhd. niuwelÆche, nðwelÆche, nuowelÆche, niulÆche, nðlÆche, Adv.: nhd. neulich, erst vor kurzem, vor kurzem, von neuem, gerade (Adv.), eben (Adv.) (2), kürzlich, jüngst, erst, neuerdings; niuwelingen, nÆwelingen, Adv.: nhd. »neulingen«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings; niuwelinges, Adv.: nhd. »neulings«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings; niuwenes, niuwens, niuwes, niwens, nðwes, nðwens, nuowes, Adv.: nhd. »neuens«, kürzlich, jüngst, neuerdings, neulich, vor kurzem, eben (Adv.) (2), gerade (Adv.), gerade erst, eben erst; niuwes, Adv.: nhd. neulich, vor kurzem, neu, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings

kürzlich: mnd. allernÆelÆkest*, allernÆlkest, Adv. (Superl.): nhd. kürzlich; allernÆelinges*, allernÆlinges, Adv.: nhd. kürzlich; alnÆgens, allnÆgens, alnÆges, allnÆges, Adv.: nhd. ganz neu, kürzlich, soeben

kürzlich: mnd. körtelinges, kortelinges, Adv.: nhd. kürzlich, jüngst; kortens, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; kortes, korts, kortz, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; körtiken, Adv.: nhd. kürzlich, vor Kurzem; körtlÆk, kürtlÆk, Adj.: nhd. kürzlich, in Kürze seiend, in kurzer Zeit seiend; körtlÆke, kürtlÆke, Adv.: nhd. in Kürze, in kurzer Zeit, kürzlich, neulich, jüngst; körtlinc (5), Adv.: nhd. vor Kurzem, kürzlich

kürzlich: mnd. lõtest, lõtst, Adv. (Superl.): nhd. zuletzt, kürzlich, jüngst, neulich, vor kurzer Zeit; lÐden (4), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergangen, verflossen, kürzlich; lest (2), Adv.: nhd. letzt, zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich; lesten (2), Adv.: nhd. zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich; nÆeginges, nÆnges, nÆngens, nÆngest, (Gen.=)Adv.: nhd. neulich, kürzlich; nÆelÆke*, nÆelÆk, nÆelÆk, nigelÆk, neleke, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, vor kurzem; nÆelÆken, nelliken, nÆelken, nygellÆken, nilken, nelken, nuliken, nǖwelÆken, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, vor kurzem, vor kurzer Zeit, jüngst; nÆelÆkes, nillikes, nelekes, nÆliges*, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, vor kurzem; nÆelÆkest, nilkest, nelkest, nÆelÆkest, nÆelekest, nellkest, nÆligest*, Adv. (Superl.): nhd. neulich, kürzlich, zuletzt, beim letzten Mal, demnächst; nÆer, niger, (Gen.=)Adv.: nhd. neu, von neuem, auf neue, jüngst, neulich, kürzlich, vor kurzem, gerade; nÆes, nÆens, nǖwes, (Gen.=)Adv.: nhd. neu, von neuem, auf neue, jüngst, neulich, kürzlich, vor kurzem, gerade

kürzlich: mnd. vörgõn* (3), vorgõn, vorgangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vergangen«, abgelaufen, vorüber seiend, vorbei seiend, kürzlich, neulich

kürzlich«: mhd. kurziclich*, kurzeclich, Adj.: nhd. »kürzlich«, kurz; kurziclÆche*, kurzeclÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, bald, in kurzen Worten; kurzlich, kurzelich, Adj.: nhd. »kürzlich«, kurz, knapp, schnell, baldig, sofortig, gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend; kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich

kürzlich«: mnd. körtelÆk, Adj.: nhd. »kürzlich«, in Kürze geschehend, in kurzer Zeit geschehend; körtelÆken*, korteliken, kortloken, Adv.: nhd. »kürzlich«, in Kürze, in kurzer Zeit, bald, vor kurzem, jüngst, kurzab, kurzweg

Kurzmantel: ahd. hulla 7, sw. F. (n): nhd. »Hülle«, Überwurf, Schleier, Obergewand, Kurzmantel

Kurzmesserhersteller -- Teil des Weidmessers der Köche als Meisterstück der Stettiner Kurzmesserhersteller: mnd. spiknõtel, spiknõdel, F.: nhd. Spicknadel, Teil des Weidmessers der Köche als Meisterstück der Stettiner Kurzmesserhersteller

kurzmütig: mhd. kurzmüetic, Adj.: nhd. kurzmütig

Kurznase (Beiname des heiligen Wilhelm): mhd. ehkurneis, st. M.: nhd. Kurznase (Beiname des heiligen Wilhelm)

kurzreuig«: mhd. kurzriuwic, Adj.: nhd. »kurzreuig«, voll Reue von kurzer Dauer seiend

kurzschwänzig: mnd. kortstÐrtet, kortstart, k¦rtstertÐt, Adj.: nhd. kurzschwänzig

Kurzschwert: ae. hy-p-e-seax, hu-p‑seax, st. N. (a): nhd. Hüftschwert, Kurzschwert, Dolch; þéo-h-seax, st. M. (a): nhd. Hüftschwert, Kurzschwert, Sax

Kurzschwert: as. sah‑s* 3, st. N. (a): nhd. Messer (N.), Schwert, Kurzschwert, Sax

Kurzschwert: mnd. sach, sak, N.: nhd. Sax, Sachs, langes Messer (N.), Kurzschwert

Kurzschwerter -- Meißener Groschen mit dem Bild der gekreuzten Kurzschwerter: mnd. swÐrtgrosse, swÐrtgrossen, swÐrtkrosse, M.: nhd. »Schwertgroschen«, eine Münze, Meißener Groschen mit dem Bild der gekreuzten Kurzschwerter

kurzsichtig: mhd. übersÐnic, übersehenic*, Adj.: nhd. kurzsichtig

kurzsichtig: mnd. stiksünich, stiksunich, mnd.?, Adj.: nhd. kurzsichtig

kurzsichtig: mnd. ȫversichtich, æversichtich, Adj.: nhd. Sehfehler habend, kurzsichtig, schielend, missgünstig, gehässig

Kurzsprecher«: mhd. kurzsprechÏre*, kurzsprecher, st. M.: nhd. »Kurzsprecher«

kurzstieliger -- kurzstieliger Schmiedehammer: mnd. slÐgÏre*, slÐger, M.: nhd. Schläger (M.) (1), kurzstieliger Schmiedehammer, Schläger (M.) (2), Raufbold, Mörder

Kurzstroh: mnd. kortstræ, kortstro, N.: nhd. Kurzstroh, Dünger von der Viehstreu, Stalldünger mit kurzem Stroh der leicht auseinanderzuwerfen ist

kurzum: mhd. endelÆche, entlÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich

kurzum: mnd. kortümme, kortumme, Adv.: nhd. kurzerhand, kurzweg, einfach, kurzum, durchaus

Kürzung: afries. ker-t‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Kürzung, Verkürzung; kor-t‑inge 3, kurt-inge, st. F. (æ): nhd. Kürzung

Kürzung: mhd. kürzerunge, st. F.: nhd. »Kürzen«, Kürzung; kürzunge, kurzunge, st. F.: nhd. Verkürzung, Kürzung, Kürze

Kürzung: mnd. afkörtinge, afkortinge, F.: nhd. »Abkürzung«, Kürzung, Schmälerung

Kürzung: mnd. körtinge, kortinge, F.: nhd. Abkürzung, Verkürzung, Kürzung, Abzug, Kürzerwerden

Kürzung: mnd. vörminneringe*, vorminneringe, vorminringe, F.: nhd. Verminderung, Schmälerung, Herabsetzung, Senkung, Abzug, Auslassung, Kürzung, Linderung, Beeinträchtigung

Kürzung«: mhd. kürzenunge, st. F.: nhd. »Kürzung«

Kurzware: mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Kurzware: mnd. spÐcerÆe, specerie, speccerÆe, spezerÆe, spetzerÆe, speserÆe, spÐcirÆe, specierie, spisarÆe, F.: nhd. Spezerei, Gewürz, kurze Ware, Kurzware, kleine Krämerware

Kurzwaren -- Kurzwaren die von Nadlern bzw. Krämern verkauft werden: mnd. spisserÆe, spisserie, spisserÆge, spisserige, spitzerÆe, spytterye, F.: nhd. Spezerei, Gewürz, Kurzwaren die von Nadlern bzw. Krämern verkauft werden, kleine Krämerwaren bzw. Metallwaren

Kurzwarenkrämerin: mnd. klÐdersellÏrische*, klÐdersellersche, kleidersellersche, klÐderselsche, F.: nhd. Kleiderhändlerin, Kleiderkrämerin, Kurzwarenkrämerin, Trödlerin

kurzweg: mhd. stumpfelinges, Adv.: nhd. kurzweg, gerade (Adj.) (2); stumpfes, Adv.: nhd. kurzweg, gerade (Adv.) (2), schnell, plötzlich; stumpflÆche, Adv.: nhd. stümperhaft, kurzweg, gerade (Adv.) (2), schnell, plötzlich

kurzweg: mnd. kortaf, Adv.: nhd. kurzweg, rundweg, ohne weiteres, rund heraus; körtelÆken*, korteliken, kortloken, Adv.: nhd. »kürzlich«, in Kürze, in kurzer Zeit, bald, vor kurzem, jüngst, kurzab, kurzweg; kortümme, kortumme, Adv.: nhd. kurzerhand, kurzweg, einfach, kurzum, durchaus; kortðt, Adv.: nhd. kurzweg, durchaus

Kurzweil -- Kurzweil machen: mhd. kurzwÆlen (2), kurzewÆlen, sw. V.: nhd. »kurzweilen«, sich die lange Zeit verkürzen, Kurzweil machen, sich vergnügen, sich erfreuen, sich erfreuen an, unterhalten (V.), spazieren

Kurzweil -- Kurzweil treiben: mnd. beschernen (2), st. V.: nhd. Kurzweil treiben

Kurzweil: an. ker-sk-a, sw. F. (n): nhd. Fröhlichkeit, Kurzweil; ker-sk-i, ke-sk-i, sw. F. (Æn): nhd. Fröhlichkeit, Munterkeit, Kurzweil, Schnelligkeit

Kurzweil: ahd. 9zuozehhunga* 2, zuozechunga*, st. F. (æ): nhd. Spiel, Spott, Belustigung, Kurzweil, Schändung; gaman* 6, st. N. (a): nhd. Lust, Vergnügen, Freude, Scherz, Spaß, Kurzweil, Wonne

Kurzweil: mhd. munkel (2), st. M., st. N.: nhd. heimlicher Streich, vertrauliche Unterhaltung, Kurzweil; parõt, barõt, st. F., st. M.: nhd. Verwirrung, Täuschung, Tauschware, seltsamer lärmender bunter Aufzug, List, Kniff, Betrug, Verstellung, Falschheit, Kunst, Kunststück, Posse, Kurzweil

Kurzweil: mhd. schampf, st. M.: nhd. Scherz, Kurzweil, Spiel, Ritterspiel, Spott, Verhöhnung, Schmach; schimpf, schimp, schimph, schimf, st. M.: nhd. Scherz, Spaß, Kurzweil, Spiel, ritterliches Kampfspiel, Unterhaltung, Freude, Liebesspiel, Spott, Hohn, Verhöhnung, Schmach
-- zur Kurzweil kämpfen: mhd. schimpfen*, schimphen, sw. V.: nhd. »schimpfen«, scherzen, spielen, verspotten, zur Kurzweil kämpfen, beschimpfen, verhöhnen, beleidigen, spotten

Kurzweil: mhd. zÆtvertrÆp, zÆtfertrÆp*, st. M.: nhd. Zeitvertreib, Kurzweil

Kurzweil: mnd. kortewÆle, kortewile, kortwÆle, kortewÆl, kortwÆl, F.: nhd. Kurzweil, Vergnügen, Belustigung

Kurzweil: mnd. spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei; spÐlen (2), spÐlent, N.: nhd. Spielen, Geselligkeit, Kurzweil; spil (1), spÆl, N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier
-- Kurzweil treiben: mnd. schernen***, st. V.: nhd. scherzen?, Kurzweil treiben

Kurzweil«: mhd. kurzwÆle, kürzwÆle, st. F.: nhd. »Kurzweil«, kurze Zeit, Zeitkürzung, Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel, Muße, Fest, Freude, Kampfspiel, Minne

Kurzweile: mnd. tÆtdÐlinge, mnd.?, F.: nhd. »Zeitteilung«, Zeitvertreib, Kurzweile; tÆtkörtinge*, tÆtkortinge, mnd.?, F.: nhd. »Zeitkürzung«, Zeitvertreib, Kurzweile; tÆtvördrÆf*, tÆtvordrÆf, mnd.?, M.: nhd. Zeitvertreib, Kurzweile

kurzweilen«: mhd. gekurzwÆlen, sw. V.: nhd. »kurzweilen«; kurzwÆlen (2), kurzewÆlen, sw. V.: nhd. »kurzweilen«, sich die lange Zeit verkürzen, Kurzweil machen, sich vergnügen, sich erfreuen, sich erfreuen an, unterhalten (V.), spazieren

kurzweilig: mhd. kurzewÆlic, Adj.: nhd. kurzweilig; kurzwÆlic*, kurzwÆlec, Adj.: nhd. kurzweilig; kurzwÆliclich*, kurzwÆleclich, Adj.: nhd. kurzweilig; kurzwÆllich, kurzwÆllÆch, Adj.: nhd. kurzweilig

kurzweilig: mhd. schimpfic*, schimpfec*, schimphec, schimphic, Adj.: nhd. scherzend, scherzhaft, kurzweilig; schimpflich, schimphlich, Adj.: nhd. »schimpflich«, scherzhaft, kurzweilig, schmählich, lustig, fröhlich, spöttisch; schimpflÆche, schimphlÆche, Adv.: nhd. »schimpflich«, lustig, fröhlich, scherzhaft, kurzweilig, schmählich, spöttisch

kurzweilig: mnd. kortwÆlich, kortwilich, Adj.: nhd. von kurzer Dauer seiend, kurz, kurzweilig, vergnüglich

kurzweilige -- kurzweilige Erzählung: mhd. schimpfrede*, schimphrede, st. F.: nhd. Scherzrede, Spottrede, kurzweilige Erzählung

kurzzeitig: mhd. schiere, schier, schÆr, schÆre, Adv.: nhd. kurzzeitig, bald, sofort, gleich, sogleich, schnell, in kurzer Zeit, rasch, leicht, gut, geradewegs, eher, fast, früh, beinahe

kurzzeitig: mhd. unlanc (1), Adj.: nhd. »unlang«, nicht lang, kurz, kurzzeitig, klein, gering; unlange, unlanc, Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit; unlangen, Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit

kurzzeitig«: mhd. schier (2), Adj.: nhd. »kurzzeitig«

Kusine (mütterlicherseits): mhd. niftel, nuftel, st. F.: nhd. »Niftel«, Nichte, Tante, Kusine (mütterlicherseits), Verwandte, nahe weibliche Verwandte, Base (F.) (1)

Kusine: ahd. giswÆa* 5, sw. F. (n): nhd. Schwägerin, Schwiegermutter, Geschwisterkind, Kusine

Kusine: mhd. base, sw. F.: nhd. Vaterschwester, Base (F.) (1), weibliche Verwandte, Schwester des Vaters, Geschwisterkind, Tante, Kusine, Cousine, Nichte väterlicherseits

Kusine: mhd. geniftel, sw. F.: nhd. Nichte, Kusine

Kusine: mhd. muome, mðme, sw. F.: nhd. »Muhme«, Mutterschwester, Tante, Kusine, Nichte, weibliche Verwandte

Kuss -- Kuss auf den Fuß: mhd. vuozkus, fuozkus*, st. M.: nhd. »Fußkuss«, Kuss auf den Fuß

Kuss -- Kuss auf den Mund: mhd. muntküssen, st. N.: nhd. »Mundküssen«, Kuss auf den Mund

Kuss -- Kuss Christi beim Empfang der Seelenbraut: mhd. vröudenkus*, vröudenkðs, fröudenkðs*, st. M.: nhd. »Freudenkuss«, Kuss Christi beim Empfang der Seelenbraut

Kuss -- wechselseitiger Kuss: mhd. wehselkus, st. M.: nhd. »Wechselkuss«, wechselseitiger Kuss

Kuss: idg. *bu‑, Sb.: nhd. Lippe, Kuss; *ku-, *kus‑, Sb.: nhd. Kuss

Kuss: germ. *kussa-, *kussaz, st. M. (a): nhd. Kuss

Kuss: got. fri-j-æn-s* 2, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 155): nhd. Kuss, Liebeszeichen; ga-fri-j-æn-s* 1, st. F. (i): nhd. Kuss

Kuss: an. ko-s-s, st. M. (a): nhd. Kuss

Kuss: ae. co-s-s, st. M. (a): nhd. Kuss, Umarmung

Kuss: afries. kos-s 2, kos, st. M. (a): nhd. Kuss

Kuss: as. ku‑s* 1, ku‑s‑s*, ko‑s‑s*, st. M. (u?, a?): nhd. Kuss

Kuss: ahd. kus* 6, kos, st. M. (a?): nhd. Kuss, Berührung mit den Lippen

Kuss: mhd. kus (1), kos, chos, st. M., st. N.: nhd. Kuss
-- Gruß durch Kuss: mhd. küssengruoz, st. M.: nhd. »Küssengruß«, Gruß durch Kuss

Kuss: mhd. smuz (1), smutz, st. M.: nhd. Kuss, Schlag
-- schmatzender Kuss: mhd. smaz, smatz, st. M.: nhd. »Schmatz«, schmatzender Kuss

Kuss: mnd. kus (1), kuss, M.: nhd. Kuss, Liebeskuss, Friedenskuss, Judaskuss; küssen (3), küssent, N.: nhd. Küssen, Kuss, Liebesspiel; küssinge, F.: nhd. Küssen, Kuss, Liebesbezeugung
-- durch Kuss besiegeln: mnd. küssen (2), cyssen, sw. V.: nhd. küssen, einen Kuss geben, sich den Friedenskuss geben, durch Kuss besiegeln
-- einen Kuss geben: mnd. küssen (2), cyssen, sw. V.: nhd. küssen, einen Kuss geben, sich den Friedenskuss geben, durch Kuss besiegeln

Kuss: mnd. pÆpeken*, pÆpken, N.: nhd. »Pfeifchen«?, Kuss

Kuss: mnd. sȫntje, soentje, N.: nhd. Kuss

Küsschen: mnd. ȫpken, öpken, N.: nhd. Küsschen

Küssen -- durch Küssen nicht verdorben: mhd. unverkusset*, unverkust, unferkusset*, Adj.: nhd. nicht abgeküsst, durch Küssen nicht verdorben
-- gegenseitig küssen: mhd. underküssen, sw. V.: nhd. gegenseitig küssen, küssen

küssen -- laut küssen: mhd. smatzen, sw. V.: nhd. schmatzen, laut essen, laut küssen

Küssen -- mit Küssen bedecken: got. bi-ku-k-jan 1, sw. V. (1), m. Akk.: nhd. mit Küssen bedecken

Küssen -- mit Küssen bedecken: mhd. durchküssen, durküssen, sw. V.: nhd. »durchküssen«, mit Küssen bedecken, inbrünstig küssen, innig küssen

Küssen -- mit Küssen bedecken: mhd. zerküssen, sw. V.: nhd. »zerküssen«, mit Küssen bedecken

Küssen -- zum Küssen geeignet: mhd. smutzerlich***, Adj.: nhd. zum Küssen geeignet; smutzerlÆche, Adv.: nhd. zum Küssen geeignet; smuzlÆche, Adv.: nhd. zum Küssen geeignet

küssen (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. sȫnen, sænen, soenen, s²nen, sønen, soynen, sounen, sµnen, swȫnen, sw. V.: nhd. »söhnen«, versöhnen, Streit beilegen, aussöhnen, vergleichen, schlichten, übereinkommen, Genugtuung leisten, Friedensvertrag eingehen, einigen, küssen (Bedeutung örtlich beschränkt)

küssen: germ. *kussjan, *kukjan, sw. V.: nhd. küssen

küssen: got. ku-k-jan* 5, sw. V. (1), m. Dat., (Krause, Handbuch des Gotischen 116,1): nhd. küssen

küssen: an. ky-s-s-a, sw. V. (1): nhd. küssen; minn-ast, sw. V.: nhd. küssen

Küssen: ae. co-s-s-et-t-ung, st. F. (æ): nhd. Küssen

küssen: ae. cy-s-s-an, sw. V. (1): nhd. küssen; ge-cy-s-s-an, sw. V. (1): nhd. küssen

küssen: afries. ke-s-s-a 14, sw. V. (1): nhd. küssen; pas-s‑ia 2, sw. V. (2): nhd. küssen

küssen: as. ku‑s‑s‑ian* 5, sw. V. (1a): nhd. küssen

küssen: ahd. gikussen* 1, sw. V. (1a): nhd. küssen, mit den Lippen berühren; kossæn* 1, sw. V. (2): nhd. küssen; kussen* 24, sw. V. (1a): nhd. küssen, sich berühren, mit den Lippen berühren

küssen: mhd. beisen, sw. V.: nhd. küssen; bussen, sw. V.: nhd. »bussen«, küssen, liebeln
-- inbrünstig küssen: mhd. durchküssen, durküssen, sw. V.: nhd. »durchküssen«, mit Küssen bedecken, inbrünstig küssen, innig küssen
-- innig küssen: mhd. durchküssen, durküssen, sw. V.: nhd. »durchküssen«, mit Küssen bedecken, inbrünstig küssen, innig küssen

küssen: mhd. geküssen, sw. V.: nhd. küssen

Küssen: mhd. gesmütze, gesmutz, st. N.: nhd. Küssen

küssen: mhd. küssen (1), kussen, sw. V.: nhd. küssen

Küssen: mhd. küssunge, st. F.: nhd. »Küssung«, Küssen
-- wie zum Küssen geschaffen: mhd. kuslich, küslich, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend; kussenlich, küssenlich, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend

küssen: mhd. underküssen, sw. V.: nhd. gegenseitig küssen, küssen

küssen: mnd. æpen (3), sw. V.: nhd. küssen; pÆpen (3), sw. V.: nhd. küssen; pussen (2), sw. V.: nhd. küssen

küssen: mnd. bützen, sw. V.: nhd. küssen

küssen: mnd. flabben, sw. V.: nhd. das Mäulchen geben, küssen; flebbeken, sw. V.: nhd. küssen; küssen (2), cyssen, sw. V.: nhd. küssen, einen Kuss geben, sich den Friedenskuss geben, durch Kuss besiegeln

Küssen: mnd. küssen (3), küssent, N.: nhd. Küssen, Kuss, Liebesspiel; küssinge, F.: nhd. Küssen, Kuss, Liebesbezeugung
-- Beeidigung eines Vertrags durch Küssen des Kreuzes: mnd. krǖzeküssinge, kruzekussinge, krǖzküssinge, F.: nhd. Kreuzküssen, Beeidigung eines Vertrags durch Küssen des Kreuzes, Bestätigung eines Friedensvertrages
-- einen Vertrag durch Küssen des Kreuzes beeidigen: mnd. krǖzeküssen***, sw. V.: nhd. kreuzküssen, einen Vertrag durch Küssen des Kreuzes beeidigen, Friedensvertrag bestätigen
küssen: mnd. smücken, sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen; snõbelen, sw. V.: nhd. »schnabeln«, sich schnäbeln wie die Tauben, liebkosen, küssen

küssen: mnd. ümmehelsen*, ummehelsen, mnd.?, sw. V.: nhd. umhalsen, küssen
-- sich gegenseitig küssen: mnd. underküssen*, underkussen, mnd.?, sw. V.: nhd. sich gegenseitig küssen

Küssen«: mhd. küssen (3), st. N.: nhd. »Küssen«

Küssengruß«: mhd. küssengruoz, st. M.: nhd. »Küssengruß«, Gruß durch Kuss

küssenswert: mhd. kuslich, küslich, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend; kuslÆche, Adv.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, einladend; kussebÏre, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, einladend; kussenlich, küssenlich, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend; kussenlÆche, Adv.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, einladend

Küssenüberzug: mnd. küssentÐke, F.: nhd. Küssenüberzug, Kissenzieche

Küsser: mhd. kuschÏre*, kuscher, st. M.: nhd. Küsser; küssÏre*, küsser, st. M.: nhd. Küsser

kussgeeignet: mhd. kuslich, küslich, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend; kuslÆche, Adv.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, einladend; kussebÏre, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, einladend; kussenlich, küssenlich, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend; kussenlÆche, Adv.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, einladend

Kusshand: mnd. bõselmõnes, baselman, bõselmanus, Sb.: nhd. Kusshand, zierliche Verbeugung

Kusskreuz: mnd. pÐsekrǖze, pÐsekrǖz, pÐzekrǖzem pÐzkrǖze, petzkrǖze, petzekrǖze, pÐskrǖze, peeskrǖze, peeßkrǖze, põcemkrǖze, pÐsecruce, N.: nhd. Kusskreuz, Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses
-- Kusskreuz bei der Messe: mnd. põcificõl, pacificael, põcificõle, N.: nhd. Kusstäfelchen, Kusskreuz bei der Messe, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses

Kusstäfelchen: mnd. põce, põcem, M., N.: nhd. »Pacem«, Friede, Friedensgruß, Friedenskuss, Friedenskuss bei der Messe, Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; põcificõl, pacificael, põcificõle, N.: nhd. Kusstäfelchen, Kusskreuz bei der Messe, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; pÐse (1), pece, pÐze, petze, pÐtse, pÐtze, F.: nhd. Friedenskuss, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses, Kusstäfelchen, Pazifikale; pÐsebret, pecebret, pÐzebret, petzebret, pÐsepebret, põsbret, N.: nhd. Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; pÐsekrǖze, pÐsekrǖz, pÐzekrǖzem pÐzkrǖze, petzkrǖze, petzekrǖze, pÐskrǖze, peeskrǖze, peeßkrǖze, põcemkrǖze, pÐsecruce, N.: nhd. Kusskreuz, Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses

Küssung«: mhd. küssunge, st. F.: nhd. »Küssung«, Küssen

Küste -- an der Küste gelegen: mnd. ȫverstrandisch, æverstrandisch, Adj.: nhd. an der Küste gelegen

Küste -- an der Küste: mnd. ȫverstrandes, æverstrandes, Adv.: nhd. an der Küste

Küste -- Fischhändler an der norwegischen Küste der für die Zufuhr nach Bergen sorgte: mnd. nærdervõrÏre*, nærdervõrer, nærdevõrer, M.: nhd. Fischhändler an der norwegischen Küste der für die Zufuhr nach Bergen sorgte

Küste -- in Richtung der Küste: mnd. landewõrt, Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste; landewÐrt, Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste; landewÐrdes*, landewerdes, Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste; lantwõrt, Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste

Küste: an. sÆ-Œ-a (1), sw. F. (n): nhd. Seite, Strand, Ufer, Küste; str‡-nd, st. F. (æ): nhd. Strand, Küste
-- Dorschart die sich in der Nähe der Küste aufhält: an. gru‑n‑n-ung-r, st. M. (a): nhd. Dorschart die sich in der Nähe der Küste aufhält
-- hafenlose Küste: an. haf-n-ley-s-a, sw. F. (n): nhd. unbenutzter Hafen (M.) (1), hafenlose Küste, Strand an dem man nicht anlegen kann; haf-n-ley-s-i, N.: nhd. unbenutzter Hafen (M.) (1), hafenlose Küste, Strand an dem man nicht anlegen kann

Küste: ae. far‑oþ, st. M. (a): nhd. Strömung, Küste; æf-er, æf-or, st. M. (a): nhd. Ufer, Rand, Küste; rim-a, sw. M. (n): nhd. Rand, Grenze, Küste; sÚ-ge-set, st. N. (a): nhd. Küstenregion, Küste; sÚ-lan-d, st. N. (a): nhd. »Seeland«, Küste, Küstengebiet; sÚ-weal-l, sÚ-seal-l, st. M. (a): nhd. »Seewall«, Küste, Strand, Kliff, Wasserwand; sa-nd (2), so-nd (2), st. N. (a): nhd. Sand, Kies, Ufer, Küste; stÏ-þ, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gestade, Küste, Ufer; s-t-réa-m-weal-l, st. M. (a): nhd. Küste; ‘þ-lõ-f, st. F. (æ): nhd. »Wellenverlassen«, Küste, Strand, Sand an der Küste
-- nördliche Küste: ae. nor-þ-lan-d, st. N. (a): nhd. nördliches Land, nördliche Küste
-- Sand an der Küste: ae. ‘þ-lõ-f, st. F. (æ): nhd. »Wellenverlassen«, Küste, Strand, Sand an der Küste

Küste: ahd. stad 49 und häufiger, st. M. (a, i): nhd. Ufer, Gestade, Küste, Strand

Küste: mhd. strant, st. M.: nhd. Strand, Küste

Küste: mnd. baie (1), baye, F.: nhd. »Baie«, Bucht, Küste, Sand

Küste: mnd. kant (1), M., N.: nhd. Kante, Ecke, Winkel, Seite, Rand, Grenze, Küste; kost (1), coest, F.: nhd. Küste

Küste: mnd. sÐkant, M.: nhd. »Seekante«, Wasserkante, Seeseite, Küste; sÐkante, F.: nhd. »Seekante«, Wasserkante, Seeseite, Küste; sÐstrant, M.: nhd. »Seestrand«, Strand, Küste; stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil
-- an der Küste des niederländischen Seelandes: mnd. sÐlandessÆde, Adv.: nhd. »seelandseitig«, an der Küste des niederländischen Seelandes
-- an der Küste gelegen: mnd. sÐlanc, Adj.: nhd. »seelang«, an der Küste gelegen
-- an der Küste gelegene Stadt: mnd. sÐstat, F.: nhd. »Seestadt«, an der Küste gelegene Stadt
-- Kiesbank vor der Küste: mnd. singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste
-- Leuchtfeuer an der Küste: mnd. sÐbõke, schebagke, F.: nhd. »Seebake«, Bake, Leuchtfeuer an der Küste
-- Südostende einer Küste: mnd. sǖtæstende, N.: nhd. »Südostende«, Südostende einer Küste
Küste: mnd. vȫrende, vorende, N.: nhd. die der Küste vorgelagerte Untiefe, vorderes Ende, Spitze, Vorderende, Küste, Strand
-- die der Küste vorgelagerte Untiefe: mnd. vȫrende, vorende, N.: nhd. die der Küste vorgelagerte Untiefe, vorderes Ende, Spitze, Vorderende, Küste, Strand
-- flandrische Küste: mnd. VlanderenessÆde*, VlanderenssÆde, Vlanderensside, F.: nhd. flandrische Küste; VlanderessÆde*, VlanderssÆde, Vlandersside, F.: nhd. flandrische Küste
-- Sandbank vor der Küste: mnd. vȫrref, N.: nhd. »Vorriff«, Riff vor dem Land, Sandbank vor der Küste

Küstenabschnitte -- Ausdehnung der Küstenabschnitte: mnd. lantstreckinge, F.?: nhd. Ausdehnung der Küstenabschnitte, Länge der Küstenabschnitte

Küstenabschnitte -- Länge der Küstenabschnitte: mnd. lantstreckinge, F.?: nhd. Ausdehnung der Küstenabschnitte, Länge der Küstenabschnitte

Küstenbewohner: mnd. strantbðr, M.: nhd. »Strandbauer« (M.) (1), Strandanwohner, Küstenbewohner, am Strand wohnender und Bernstein schöpfender oder sammelnder Leibeigener

Küstenboot: mnd. schÐrbæt, N., M.: nhd. Küstenboot

Küstenfahrten -- kleines Frachtfahrzeug zu kurzen Küstenfahrten und als Leichter: mnd. bȫrdinc, bȫrding, bordink, bordinge, bardingk, M.: nhd. kleines Fahrzeug, Kahn, kleines Frachtfahrzeug zu kurzen Küstenfahrten und als Leichter
Küstenfahrzeug -- ein kleines Küstenfahrzeug: mnd. quõkel, Sb.: nhd. ein kleines Küstenfahrzeug

Küstengebiet: ae. sÚ-lan-d, st. N. (a): nhd. »Seeland«, Küste, Küstengebiet

Küstengebiet: mnd. sÆde (1), siide, syde, zide, zigde, F.: nhd. Seite, Gegend, Teil eines (menschlichen) Körpers, Weiche (F.) (1), Seitenfläche, Seitenwand, Vorderseite, Rückseite, Buchseite, Grenze, seitliche Berührung, Nähe, Richtung, Uferstreifen, Küstengebiet, Verwandtschaftsgrad, Partei

Küstenland: mhd. sÐlant, st. N.: nhd. »Seeland«, Küstenland, Land am Meer

Küstenlandschaften -- Küstenlandschaften der Nordseemarschen: mnd. nÐderlant, nedderlant, N.: nhd. »Niederland«, tief gelegenes Land, niedrig gelegene Landschaft, Küstenlandschaften der Nordseemarschen, niederdeutsche Tiefebene, Nordwestdeutschland, Niedersachsen

Küstenlinie -- südliche Küstenlinie: mnd. sǖdersÆde, suderside, F.: nhd. Südseite, Südteil, Südufer, südliche Küstenlinie, südlicher Landesteil, Südseite eines Doppelhofs (Bedeutung örtlich beschränkt)

küstennahen -- flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich: mnd. prõm, praam, pr¯m, præm, M., F.: nhd. Prahm, flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich, offenes Transportfahrzeug, Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, Beiboot, Ponton zur Errichtung von Bauwerken auf Gewässern (Bedeutung örtlich beschränkt), eine Art Hausboot

Küstenregion: ae. sÚ-ge-set, st. N. (a): nhd. Küstenregion, Küste

Küstenschiff -- kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten: mnd. hoie*, hoye, Sb.: nhd. kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten

Küstenschiff -- kleines Küstenschiff nach Art der Karavelle gebaut: mnd. kravÐlhoie*, kravÐlhoye, kerfielhoye, Sb.: nhd. kleines Küstenschiff nach Art der Karavelle gebaut

Küstenschiff -- kleines Küstenschiff: mnd. hugger, M.: nhd. kleines Küstenschiff

Küstenschiff -- leichtes Küstenschiff: mnd. hðkbæt, hukbæt, N.: nhd. leichtes Küstenschiff; hðkebæt, hukebæt, N.: nhd. leichtes Küstenschiff; hðkesbæt, N.: nhd. leichtes Küstenschiff, Lichterfahrzeug

Küstenschifffahrt -- flachbodiger Schiffstyp in der Binnenschifffahrt und Küstenschifffahrt: mnd. platbædeme*, platboddem, M.: nhd. flachbodiger Schiffstyp in der Binnenschifffahrt und Küstenschifffahrt; plÆte (3), plǖte, F.: nhd. flachbodiger Schiffstyp in der Binnenschifffahrt und Küstenschifffahrt
Küstenschifffahrt -- Schiff mit Großmast und Besanmast als Fahrzeug auf Binnengewässern und für die Küstenschifffahrt und im Handelsverkehr auf der Nordsee und Ostsee: mnd. smacke (2), smagke, F.: nhd. Schmacke, Schiff mit Großmast und Besanmast als Fahrzeug auf Binnengewässern und für die Küstenschifffahrt und im Handelsverkehr auf der Nordsee und Ostsee, viereckiges Segel, Gaffelsegel am Großmast

Küstenverkehr -- kleineres Lastschiff das hauptsächlich im Verkehr auf der Newa bzw. nach Nowgorod oder auch im Küstenverkehr bis Riga verwendet wurde: mnd. lodie, loddie, loddige, loddege, lodia, F.: nhd. kleineres Lastschiff das hauptsächlich im Verkehr auf der Newa bzw. nach Nowgorod oder auch im Küstenverkehr bis Riga verwendet wurde

Küstenwächter: ae. lan-d-wear-d, st. M. (a): nhd. Küstenwächter; sÚ-wear-d, st. M. (a): nhd. Küstenwächter

Küster -- Abgabe an Pastoren und Küster um Ostern: mnd. witteldach, mnd.?, M.: nhd. Abgabe an Pastoren und Küster um Ostern; wittendach, mnd.?, M.: nhd. Abgabe an Pastoren und Küster um Ostern

Küster -- Küster auf dem Land: mnd. dorpköstÏre*, dorpköster, M.: nhd. Küster auf dem Land

Küster: ae. mÏs‑l‑ere, st. M. (ja): nhd. Mesner, Küster

Küster: afries. ko-s-t‑ere 3, ku-s-t-er, st. M. (ja): nhd. Küster; of-f-er‑man-n 1 und häufiger?, offer‑mon-n, st. M. (a): nhd. Messner, Küster; op-p-er‑man-n 2, opper‑mon-n, st. M. (a): nhd. »Opfermann«, Messner, Küster

Küster: as. kostar‑õr-i* 1, st. M. (ja): nhd. Küster, Tempelhüter; of‑f‑ar‑man* 2?, of-f-ar-man-n*, st. M. (athem.): nhd. »Opfermann«, Küster

Küster: ahd. hðsari* 1, st. M. (ja): nhd. Mesner, Küster, Pförtner, Haushüter; hðsfogat* 3, st. M. (a): nhd. Mesner, Küster, Aufseher, Hausverwalter; kustor* 14, st. M. (a?, i?): nhd. Küster, Kirchendiener, Wächter, Tempelhüter; mesinõri 8, st. M. (ja): nhd. Mesner, Küster; sigindri 3, st. M. (ja): nhd. Küster, Kirchendiener; sigiristo 12, sw. M. (n): nhd. »Sigrist«, Küster, Kirchendiener

Küster: mhd. gülchÏre*, gülcher, st. M.: nhd. Küster; hðsvater, hðsfater*, st. M.: nhd. Hausvater, Patron, Schutzheiliger, Haushüter, Küster; kirchÏre*, kircher, st. M.: nhd. Küster, Mesner, Kirchenpatron; kirchenÏre, kirchener, st. M.: nhd. »Kirchner«, Küster, Messner; kirchwart, st. M.: nhd. »Kirchwart«, Küster, Kirchenältester; kirchwarte, sw. M.: nhd. »Kirchwart«, Küster, Kirchenältester; kuster, guster, koster, st. M.: nhd. Aufseher, Küster, Kustos, Geistlicher der die Pfarrgeschäfte besorgt

Küster: mhd. messenÏre, mesenÏre, mesnÏre, messener, mesner, st. M.: nhd. Mesner, Küster; opferman*, offerman, st. M.: nhd. »Opfermann«, Küster

Küster: mhd. sacrist, sw. M.: nhd. Küster; sigriste, sw. M.: nhd. Küster, Sigrist, Mesner; tuommeier, st. M.: nhd. Dommeier, Verwalter an einem Dom, Küster

Küster: mnd. kerkÏre*, kerker, kerecker, M.: nhd. Sakristan, Küster; kerkendÐnÏre*, kerkendÐner M.: nhd. Diener der Kirche, Geistlicher, Pfarrer, Kirchendiener, Küster, Gehilfe des Küsters; kerkenÏre* (1), kerkenere, kerchenÏre, M.: nhd. Geistlicher, Pfarrer, Kirchdiener, Kirchner, Küster; klockeman, klockman, M.: nhd. Glöckner, Küster, Kirchendiener; klockenlǖdÏre*, klockenlǖder, M.: nhd. »Glockenläuter«, Küster, Glöckner, Kirchdiener, Glockenschläger, Bediener der Tischglocke; klockenman, M.: nhd. Glöckner, Küster, Kirchendiener; köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner
-- Küster betreffend: mnd. köstÏrisch***, Adj.: nhd. Küster betreffend

Küster: mnd. opperman, M.: nhd. Messner, der beim Messopfer behilfliche Diener, Kirchendiener, Küster
-- Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster: mnd. prȫvendengelt*, prȫvengelt, N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
-- Küster mit Vorgesetztenfunktion: mnd. ȫverköstÏre*, ȫverköster, æverköster, averköster, M.: nhd. Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Küster mit Vorgesetztenfunktion
-- Wurst als Abgabe an den Kirchenherren oder Küster: mnd. prȫvelworst*, prȫvelwurst, prȫbelwurst, F.: nhd. Wurst als Abgabe an den Kirchenherren oder Küster
-- Wurst als Abgabe an den Kirchherren oder Küster: mnd. prȫvendenworst*, prȫvenwurst, F.: nhd. »Pfründenwurst«, Wurst als Abgabe an den Kirchherren oder Küster
Küster: mnd. sacristÏre*, sacrister, M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacriste, M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacristein, M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sitÏreman*, siterman, ziterman, M.: nhd. Küster

Küsteramt: mhd. kusterÆe, gusterÆe, st. F.: nhd. Küsterei, Küsteramt, Küsterverwaltung, Vermögensverwaltung eines Klosters

Küsteramt«: mhd. kusterÆeambehte*, kusterÆeambet, st. N.: nhd. »Küsteramt«

Küsterei -- Küsterei des Domstifts: mnd. dæmköstÏrÆe, F.: nhd. Küsterei des Domstifts

Küsterei: afries. ko-s-t-er-Æe 4, F.: nhd. Küsterei; ko-s-t-er-skip 1, N.: nhd. »Küsterschaft«, Küsterei, Küsterland

Küsterei: mhd. kusterÆe, gusterÆe, st. F.: nhd. Küsterei, Küsteramt, Küsterverwaltung, Vermögensverwaltung eines Klosters

Küsterei: mnd. köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus
-- Getreidedeputat für die Küsterei: mnd. köstÏrekærn*, kösterkærn, N.: nhd. Getreidedeputat für die Küsterei

Küsterhaus: mnd. köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus

Küsterin: mhd. kusterinne, gusterinne, st. F.: nhd. Küsterin

Küsterin: mhd. messenÏrinne, messenÏrin*, mesenÏrinne, st. F.: nhd. Mesnerin, Küsterin

Küsterin: mnd. kærvrouwe, kærfrawe, F.: nhd. »Chorfrau«, Küsterin
-- Amt der Küsterin: mnd. köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus

Küsterin«: mnd. köstÏrinne*, F.: nhd. »Küsterin«, Geräteverwalterin eines Nonnenklosters; köstÏrische*, köstersche, F.: nhd. »Küsterin«, Geräteverwalterin eines Nonnenklosters, Frau des Küsters

Küsterland: afries. ko-s-t-er-skip 1, N.: nhd. »Küsterschaft«, Küsterei, Küsterland

Küsters -- Amt des Küsters: mnd. köstÏreambacht*, köstÏreamt*, kösteramt N.: nhd. Amt des Küsters; köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus

Küsters -- Dienstwohnung des Küsters: mnd. köstÏrewõninge*, kösterwaninge, F.: nhd. Wohnung des Küsters, Dienstwohnung des Küsters; köstÏrewæninge*, kösterwæninge, F.: nhd. Wohnung des Küsters, Dienstwohnung des Küsters

Küsters -- Einkommen des Küsters: mnd. köstÏrelæn*, kösterlæn, N.: nhd. Einkommen des Küsters

Küsters -- Einnahme des Küsters: mnd. köstÏrehÐvinge*, F.: nhd. Einnahme des Küsters

Küsters -- Frau des Küsters: mnd. köstÏrische*, köstersche, F.: nhd. »Küsterin«, Geräteverwalterin eines Nonnenklosters, Frau des Küsters

Küsters -- Gehilfe des Küsters: mnd. kerkendÐnÏre*, kerkendÐner M.: nhd. Diener der Kirche, Geistlicher, Pfarrer, Kirchendiener, Küster, Gehilfe des Küsters; kerkenknecht, M.: nhd. Kirchendiener, Gehilfe des Küsters, Hausknecht der Pfarrei

Küsters -- Wohnung des Küsters: mnd. köstÏrewõninge*, kösterwaninge, F.: nhd. Wohnung des Küsters, Dienstwohnung des Küsters; köstÏrewæninge*, kösterwæninge, F.: nhd. Wohnung des Küsters, Dienstwohnung des Küsters; köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus

Küsters -- Zehntabgabe die dem Unterhalt des Küsters dient: mnd. köstÏretÐgede*, köstertÐgede*, kösterteyede, M.: nhd. »Küsterzehnt«, Zehntabgabe die dem Unterhalt des Küsters dient

Küsterschaft«: afries. ko-s-t-er-skip 1, N.: nhd. »Küsterschaft«, Küsterei, Küsterland

Küsterschule -- Küsterschule bei der Marktkirche: mnd. marketopperschæle, marckopperschæle, F.: nhd. Küsterschule bei der Marktkirche

Küsterverwaltung: mhd. kusterÆe, gusterÆe, st. F.: nhd. Küsterei, Küsteramt, Küsterverwaltung, Vermögensverwaltung eines Klosters

Küsterzehnt«: mnd. köstÏretÐgede*, köstertÐgede*, kösterteyede, M.: nhd. »Küsterzehnt«, Zehntabgabe die dem Unterhalt des Küsters dient

küstig«: mhd. küstic, kustic, Adj.: nhd. »küstig«, angenehm, erprobt, gut, gutartig

Kustos: mhd. kuster, guster, koster, st. M.: nhd. Aufseher, Küster, Kustos, Geistlicher der die Pfarrgeschäfte besorgt

Kuter«: mhd. kute, kðte, sw. M.: nhd. »Kuter«, Tauber (M.); kuter, st. M.: nhd. »Kuter«, Täuber (M.)

Kutschbank: mnd. rÆdestæl, rÆdestðl, M.: nhd. »Reitstuhl«, Sitzgelegenheit auf einem Wagen (M.), Kutschbank, Drehstuhl?, Kontorstuhl?

Kutsche: ahd. karra* 8, garra*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Karre, Kutsche, Wagen, Lastwagen, Reisewagen; karruh* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Karre, Wagen, Kutsche; sambðh 59, st. M. (a): nhd. leichter Wagen, Kutsche, Sänfte

Kutsche: mhd. kobelwagen, st. M.: nhd. »Kobelwagen«, Kutsche, Kammerwagen

Kutsche: mnd. ? hangelwõgen, hangelwagen, M.: nhd. Wagen (M.) mit eingehängtem Wagenkasten (besonders für Prunkwagen), Wagen (M.) der in Federn hängt, Kutsche?; kutsche, kotsche, kusse, kutze, F., M.: nhd. Kutsche, vornehmer Reisewagen, Equipage

Kutsche: mnd. stel, M., N.: nhd. Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses; stelle, M., N.: nhd. »Stelle«, Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses

Kutschendecke«: mnd. kutschendecke, kutzendecke, F.: nhd. »Kutschendecke«, Decke des Reisewagens, Pferdedecke, Woilach

Kutschenkasten: mhd. kobel (1), st. M.: nhd. »Kobel«, enges schlechtes Haus, Kutschenkasten

Kutschenknecht«: mnd. kutschenknecht, kotschenknecht, M.: nhd. »Kutschenknecht«, Kutscher, Kutschfuhrmann

Kutschenwagen: mnd. kutschwõge, kutzwõge, kotswõge, kutzwagen, F.: nhd. »Kutschwagen«, Kutschenwagen, vornehmer Reisewagen, Prunkwagen

Kutscher: mnd. drÆvÏre*, drÆver, M.: nhd. Treiber, Pflugtreiber, Viehtreiber, Viehhändler, Wagenknecht, Kutscher, Meister in der Treibhütte, Antreiber

Kutscher: mnd. kutschÏre*, kutscher, kotscher, kutzscher, kotzscher, M.: nhd. Kutscher, Reisefuhrmann, Kutschfahrer; kutschenknecht, kotschenknecht, M.: nhd. »Kutschenknecht«, Kutscher, Kutschfuhrmann

Kutscher: mnd. põgendrÆvÏre*, põgendrÆver, M.: nhd. Pferdeknecht, Kutscher

Kutschers -- Mantelrock des Kutschers: mnd. kutschrock, kotzrock, M.: nhd. Mantelrock des Kutschers

Kutschfahrer: mnd. kutschÏre*, kutscher, kotscher, kutzscher, kotzscher, M.: nhd. Kutscher, Reisefuhrmann, Kutschfahrer

Kutschfuhrmann: mnd. kutschenknecht, kotschenknecht, M.: nhd. »Kutschenknecht«, Kutscher, Kutschfuhrmann

kutschieren: mnd. kutschen, sw. V.: nhd. kutschieren, fahren

Kutschklepper«: mnd. kutschklöppÏre*, kutschklöpper, kotsklöpper, M.: nhd. »Kutschklepper«, Kutschpferd

Kutschpferd: mnd. kutschklöppÏre*, kutschklöpper, kotsklöpper, M.: nhd. »Kutschklepper«, Kutschpferd

Kutschwagen -- Kutschwagen mit Verdeck: mnd. vÐtinc, vÐtinge, vetink, vetinge, M.: nhd. Korb, leichter Wagen (M.), Korbwagen, leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, Bahre, Sänfte; vÐtincwõgen, vÐtingewõgen, vetingewagen, M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen; vÐtingeswõgen, vÐtingswõgen, M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen

Kutschwagen«: mnd. kutschwõge, kutzwõge, kotswõge, kutzwagen, F.: nhd. »Kutschwagen«, Kutschenwagen, vornehmer Reisewagen, Prunkwagen

Kutte -- keine Kutte tragend: mhd. ? unkuttic***, Adj.: nhd. keine Kutte tragend?; ? unkutticlich, Adj.: nhd. keine Kutte tragend?

Kutte -- mit der Kutte bekleiden: mnd. bekappen, sw. V.: nhd. mit dem Klostergewand bekleiden, mit der Kutte bekleiden

Kutte: ae. cufel, cufel‑e, sw. F. (n): nhd. Kutte, Mantel; cu-g-l-e, sw. F. (n): nhd. Kapuze, Kutte, Mantel

Kutte: ahd. cottus 5, cotzus*, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Mantel, Kutte; kozzo 29, sw. M. (n): nhd. Kotze, Decke, Kleid, Rock, Mantel, wollener Mantel, grober wollener Überzug, Kutte; kugula* 6, kugila*, sw. F. (n): nhd. Kapuze, Kapuzenmantel, Kapuzenüberwurf, Kutte, Kopfhülle; kukala* 2, sw. F. (n): nhd. Kutte, Kukulle; rok (1) 47, roc, st. M. (a?, i?): nhd. Rock, Gewand, Kutte

Kutte: mhd. kutte (1), sw. F.: nhd. Kutte, Mönchskutte
-- eine Kutte tragend: mhd. ? kuttic***, Adj.: nhd. eine Kutte tragend?; ? kutticlich***, Adj.: nhd. eine Kutte tragend?
-- Tuch zu einer Kutte: mhd. kuttentuoch, st. N.: nhd. »Kuttentuch«, Tuch zu einer Kutte

Kutte: mnd. kappe, kap, F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?; klæsterklÐt, klæsterklÐit, klæsterkleit, N.: nhd. klösterliche Kleidung, Kutte; kutte (1), F.: nhd. Kutte, Mönchskutte, Nonnenkraut

Kuttel: mhd. kutel, sw. F.: nhd. Kuttel, Tiereingeweide

Kuttel: mnd. koldðne, F.: nhd. Kaldaune, Kuttel; kǖtel***, F.: nhd. Kuttel, Kaldaune, Tiereingeweide
Kuttelfisch: ae. cu-d-el‑e, sw. F. (n): nhd. Kuttelfisch, Tintenfisch

Kuttelfleck«: mhd. kutelvlec, kutelflec*, st. M.: nhd. »Kuttelfleck«, Tiereingeweide

Kutteln -- Hof in dem Kutteln ausgewaschen werden: mnd. kǖtelhof*, mnd.?, M.: nhd. Hof in dem Kutteln ausgewaschen werden, Hof in dem Gedärme ausgewaschen werden, Schlachthof

Kutten -- Versammlung von Kutten: mhd. getünche, st. N.: nhd. Versammlung von Kutten

Kuttenkleid: mnd. kuttenklÐt*, kuttenklet, kuttenklot, N.: nhd. Kuttenkleid, ein Wollstoff

Kuttenträger: mhd. kuttenÏre*, kuttener, st. M.: nhd. Kuttenträger, Mönch

Kuttenträger: mnd. kappe, kap, F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?
-- närrischer Kuttenträger: mnd. kapnarre*, kapnar, M.: nhd. närrischer Kuttenträger, mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mit einem langen Oberkleid versehener Mönch

Kuttentuch«: mhd. kuttentuoch, st. N.: nhd. »Kuttentuch«, Tuch zu einer Kutte

kuttenweit«: mhd. kuttenwÆt, Adj.: nhd. »kuttenweit«

Kuttler: mhd. sulzenÏre*, sulzener, st. M.: nhd. Salzsieder, Sülzmacher, Kuttler

Kutzbett: mnd. beddeschap, N.: nhd. Wandbett (geschlossenes), Butze, Kutzbett

Kux: mhd. guckes, st. M.: nhd. Kux, Bergbauanteil

Kux: mnd. kuckes, kuckus, kux, M., N.: nhd. Kux, Bergwerksanteil, Beteiligung an der alchimistischen Goldgewinnung

Kwas: mnd. quas (2), Sb.: nhd. Kwas, säuerliches alkoholisches Getränk

Kyll -- Auw an der Kyll: germ. Anethanna vicus, ON: nhd. Auw an der Kyll

Kyrene -- Einwohner von Kyrene: got. Kwreinaiu-s* 1, Adj., subst. M. (u): nhd. kyrenisch, Einwohner von Kyrene

kyrenisch: got. Kwreinaiu-s* 1, Adj., subst. M. (u): nhd. kyrenisch, Einwohner von Kyrene

kyrenisch: ae. cyren-isc, Adj.: nhd. kyrenisch

Kyrie -- Kyrie eleison: ae. cy-r-r-io-l, Sb.: nhd. Kyrie eleison

Kyrieeleison: ahd. Kyrieeleison* 1, N.? (indekl.?): nhd. Kyrieeleison

Kyrieleison: mhd. kiriel, st. M.: nhd. Kyrieleison, Gesang; kirjeleison, st. M.: nhd. Kyrieleison, Gesang; kirleis, st. M.: nhd. Kyrieleison, geistlicher Gesang, Gesang; kirleise, sw. M.: nhd. Kyrieleison, geistlicher Gesang, Gesang
